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Dorbemerfungen 


Als vor nunmehr vier Jahren feitens der geehrten Derlagshandlung 
an den Unterzeichneten die Aufforderung erging, der Erneuerung der im 
Buchhandel längft vergriffenen Theile’fchen Diglotte! feine Hiitwirfung 
zu leihen, glaubte er zwar dem anfänglichen Plane einer nur theilweijen 
Umgeftaltung des Dorhandenen nicht das Wort reden zu dürfen, ließ fich 
aber um fo lieber bereit finden, zu der demnächjt mit befannter Siberalität 
in Ausfiht genommenen BHerftellung eines völlig Neuen die Hand zu 
bieten, als in der That das Bedürfniß nach einem brauchbaren griechijch- 
deutjchen Neuen Teftament ein ganz unverfennbares zu fein fchien?, Die 
Wahl der Terte für die neue Ausgabe war durch die vorwiegend practifche 
Bejtimmung derfelben bedingt. Don vornherein Fonnte es nicht rathfam 
erjcheinen, bei diefem Anlaß die Zahl der vorhandenen Necenfionen, fei es 
des griechifchen oder des deutjchen Textes, um eine neue zu vermehren. 
ÖGalt es aber, die anerfannt befte der in Deutfchland verbreiteten Recen- 
fionen des Urtertes mit der vorzüglichiten, απ officieller Geltung nicht 
entbehrenden Bearbeitung der £uther’fchen Überfegung zu verbinden, fo 
ergab fi für den griechifchen Tert die Wahl der Tifchendorf’fchen 
Recenjion letter Hand mit derfelben Nothwendigkeit wie für den deutfchen 
die Wahl der unter den Aufpicien der Eifenacher evangelifchen Kirchen 
conferenz revidirten Lanftein’fchen Ausgabe des Xeuen Teftaments 
nah £uthers Überfegung. Um aber zugleich fomohl den wefentlichter 
Ertrag der Fritifchen Arbeit am Urtert, welchen die letten Jahrzehnte zu 
Tage gefördert, als απ) den Weg zur Anfchauung zu bringen, auf welchem 


τὴ Novum Testamentum graece et germanice. Textum graecum et vernaculum 
versionis Lutheri recognovit et argumentis locis parallelis appendicibus nec non librorum 
et historiae conspectu instruxit Car. Godofr. Guilielmus Theile Professor Lipsiensis. 
Editio stereotypa. Lipsiae sumtibus Bernh, Tauchnitz jun. 1852. 

2) ὅπ wie weit die vorliegende Ausgabe geeignet ift, den von der großen Britifchen 
Bibelgefellfchaft verbreiteten Druden Concurrenz zu machen, wird die Zeit lehren. Daf 
fie diefe Abficht hat, foll nicht verfchwiegen werden. Jhre Aufgabe wird nicht zum 
geringften Theile erfüllt fein, wenn es ihr gelingt, einer Praris entgegen zu wirfen, welche 
fich, unbeirrt durch die Derurtheilung aller Sachfundigen, noch immer behauptet: der Der: 
breitung eines Tertes, zu deffen Gunften lediglich dies angeführt werden fann, daf er, 
mit mehr oder weniger Sehlern und willfürlichen Aenderungen, fehr oft gedruct worden 
ift und, troß feiner Unbrauchbarfeit, bei mäßigen Preife und hübfcher Ausftattung immer 
noch feinen Marft findet. Diefe Praris durch die That zu befämpfen fonnte wohl der 
damit verbundenen Mühe werth erfcheinen. 
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die vorliegende Geftalt der Kuther’fchen Überfegung zu Stande gefommen, 
erfchien es angezeigt, den griechifchen fomwohl als den deutfchen Tert mit 
fortlaufenden Noten zu verfehen, über deren Auswahl und Anordnung 
auf den folgenden Blättern im Zufammenhang gehandelt werden foll. 

Der griehifche Text ift der im Tauchnit’fchen Derlage erfchienenen 
öritten Stereotypausgabe des Tifchendorf’fchen Neuen Teftaments (ΤῊ 1 
entlehnt, welche, abgefehn von wenigen Stellen?, mit der Editio octava 
critica maior 3 übereinftimmt. Correcturen wurden nur da vorgenommen, 
wo es fi) um offenbare Drucverfehen handeltet. Daß ftatt des € und C 
die gebräuchlichen Formen Z und I gewählt und das o am Ausgang der 
Wörter überall durch  erfet wurde, wird wohl niemand beanftanden. Die 
Underung der Derseintheilung in einzelnen Lälfend erfchien durch die 
Nücfiht auf den deutfchen Paralleltert und die darin befolgte üblichere 
öählung geboten; die Derweifung der, übrigens nicht unbeträchtlich ver- 
mehrten Parallelftellen auf den unteren Rand, war durch die Raumver- 
hältniffe bedingt. 

Unter dem griehifhen Terte find die Abweichungen der beiden 
werthvollften englifchen Recenfionen zufammenzgeftellt: der befannten, im 
Sahre 1879 durch einen Band Prolesomena, and Addenda and Corrigenda 
zum Abfchluß gelangten Ausgabe von Tregelles (T)$ und der allem 
Anfchein nach Epoche zu machen beftimmten von Weftcott und Hort 
(H), von welcher nach vieljährigen Dorarbeiten endlich im Mai diefes 
Sahres der den Tert enthaltende Band und im September die Zrtroduection 


1) H καινὴ διαϑηκη. Novum Testamentum Graece. Recensuit Constantinus de 
Tischendorf. Editio tertia stereotypa. Ad editionem VIII. criticam maiorem con- 
formata. Ex officina Bernhardi Tauchnitz. Lipsiae 1873. Diefer Ausgabe find auch die 
lTateinifchen Eapitelüberfchriften entnommen. 

2) Dgl. Mt. 5, 11 διωξουσιν, 5, 15 ala, 15, 32 vnozıs, '16, 13 und Me. 8, 27 Καισα- 
θιας, Mit. 18, 22 αλλα, 22, I0 ουὅς, 28, 15 ἀργύρια, Me. 6,23 auznons (ohne ue), £c.12,54 
o εις, Joh. 11, 51 ἐμελλεν, Act. 14, 22 evueveıw. Daß bei den Abweichungen die Lesart 
der Tauchniß’fchen Ausgabe wirklich von Tifchendorf beabfichtigt ift, ergiebt fich theils 
aus den Dorbemerfungen zur Ed. VIII. crit. maior, Vol. Ip. XVI saq., theils aus dem 
zum Drud des Tauchnig’fchen Tertes verwandten Eremplar der Edit. VIII. crit. minor, 
in welchem die Anderungen von Tifchendorfs Hand eingetragen find. Wir befiten alfo 
in diefer Ausgabe, nach Ausmärzung der Drudfehler (vgl. Anm. 4), die Octava in der 
Geftalt, welche ihr Tifchendorf zulegt felbft gegeben hat. 

3) Novum Test. Graece. Ad antiquissimos testes denuorecensuit, apparatum criticum 
omni studio perfectum apposuit, commentationem isagogicam praetexuit Constantinus 
Tischendorf. Editio octava critica maior. Vol.I. Lips. ı869. Vol. II. ib. 1872. 

4) So wurde 3. B. Mc. 11, 33 ἐγὼ vor λέγω wieder hergeftellt, Joh. 1, 19 ἀπέστει- 
λαν für ἐπέστειλαν, 9, 40 ἐκ für ἔν, Act. 1,13 τὸ für τὸν, 10, 47 ἡμεῖς für ὑμεῖς, 19, 56 
ὄντων (fehlte), 22, 5 μοι für μου, 26, 19 οὐρανίῳ für οὐρανίᾳ, A Joh.2,25 ἡμῖν für μεν. 
‚Sum Theil find diefe Derbefferungen fchon in der 4., 5. und 6. Tauchnitz’fchen Stereotyp- 
ausgabe zur Ausführung gefommen, volljtändig οὐ in der 7. v. J. 1880. 

5) 8. 5. Joh. 1, 39—51. Umgefehrt wurde 3. B. Joh. 12, 37. Act. 7, 56—60. 9, 19. 
21, 2%. 26, 16. die Zählung der deutfchen Dorlage nach der im griechifchen Terte befolg: 
ten modificirt. 

6) The Greek New Testament, edited from ancien! authorities, wilh their various 
readings in full, and the Latin version of Ferome, by Samuel Prideaux Tregelles. 
London 1857—1ı879. Der Schlußband ift von 5.J. 4. Hort und U,W, Streane be: 
arbeitet, vgl. Theol. Kiteraturzeitung 1881, 5. 179 f. 
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nebft Appendix erihienen ift!., Wie Tregelles, fo huldigen auch Weftcott 


und Hort im wefentlichen den Grundfäßen, τορος in die Kritif des Teuer 
Teftaments eingeführt zu haben, das bleibende Derdienft Cahhmanns ift2, 
Was aber die neufte englifche Ausgabe vor allen ihren Porgängerinnen 
auszeichnet, ift die fyftematifche, in folhem Umfang bisher unerreichte 
Derwerthung der Tertesgefchichte zur Llaffificeirung und Abfchägung der 
verfhiedenen Zeugen, und die confequente Handhabung der fo gewonnenen 
Grundfäße bei Ausführung der Fritifhen Operation. Auferlich unter- 
fcheiden fich beide englische Ausgaben von der Tifchendorf’fchen namentlich 
dadurch, daß nicht felten, zur Kennzeichnung fchwanfender Entfcheidung, 
bald im Texte felbft einzelne Wörter in Klammern [1] eingefchloffen er- 
fcheinen®, bald den Terteslesarten Zufäße oder fonftige Darianten am 
Rande zur Seite treten. In beiden Fällen handelt es fich um die Teben- 
einanderftellung nahezu gleichwerthiger Formen der Überlieferung, nur 
daß in den Tert jedesmal diejenige Kesart Aufnahme fand, für welche 
entweder die größere WahrfcheinlichFfeit, oder, bei gleicher Wahrfcheinlich- 
Zeit, die beffere Bezeugung geltend gemacht werden Fonntet, Eine hiervon 
verfchtedene Bedeutung haben δία in der Weftcott-Hort’fchen Ausgabe an 
einigen Stellen des evangelifchen Textes angewandten Doppelflammern [] 
und die Heichen - +, zwifchen welchen in den Evangelien und der Apoftel- 
gejchichte in gewiffen Fällen die Randlesarten eingefchlofjen find. Erftere 


1) The New Testament in the original Greek. The text revised by Brooke Foss 
Westcott and Fenton Fohn Anthony Hort. Text. Cambridge and London 1831. 
Introduction. Appendix. ib.eod. Schon 1870 waren die Evangelien und in den folgenden 
Jahren die übrigen Theile des Tertes als Manufeript gedrudt einzelnen Gelehrten 
‚„eonfidential‘ mitgetheilt worden. 

2) Don einer Derzeichnung der Abweichungen des Lachmann’fchen Tertes wurde um 
deswillen abgefehn, weil derfelbe bei Benugung der in den legten Jahrzehnten neu er: 
fehloffenen Quellen ficher eine wefentlich andere Geftalt gewonnen hätte, Zetteres gilt 
zum Theil auch von Tregelles’ Recenfion, fofern er den Coder Sinaiticus, abgefehn vom 
legten Capitel des Ev. Joh., in den vier Evangelien gar nicht, die neue Römifche Uusgabe 
des Coder Daticanus erft benugen fonnte, als die Drudlegung des die Paulinifchen Briefe 
enthaltenden Theils fchon begonnen hatte. Aus irrig überlieferten Lesarten von B er: 
Hären fich 3.8. bei Tregelles Darianten wie Nic. 3,1 [nv] (auch B hat das nv), 13,7 axzovers 
(B αχονητεὶ), 13, 2X (Ὁ ειἰπη vuıv (auch B vuw ειπὴ). 

3) So bei Tifchendorf nur in ganz vereinzelten Sällen, wie Mt. 7,13.14. 14,3. 16, 2f. 
Eph. 1,1. 

4) Weftcott und Hort Texz. 2. 563: ‚Wherever it has been found impossible to decide 
Zhat one of two or more various readings is certainly right, alternative readings are 
given: and no alternative reading is given which does not appear to have a reasonable 
Lrobability of being the True reading. The primary place in the text itself is assigned 
Lo those readings which on the whole are the more frobable, or in cases of equal proba- 
dility the better atlested‘ u.{.w. Ahnlich Tregelles (Par? III. Introductory notice p.15.): 
„A reading given in the margin without any mark, is an alternative reading; that is, 
one as bo which the authorities are divided between what stands in the text and what is 
Lhus placed in the margın. These alternative readings may, in some cases, require a 
more delailed consideration; some additional ones may need to be specified, and more 
definite. conclusions may at times be given. Words in brackets in the margin imply 
that they are somewhat doublful. A reading bracketed in the text and marked ,,‚om.“‘ 
in the margin is exceedingly doubtful. _A possible or not improbable addition is given 
in brackets in the margin.‘ Es ift jedoch nicht zu verfennen, daß bei Tregelles mitunter 
Zesarten von fehr untergeordnetem Werth am Rande erfcheinen. 
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nämlich dienen zur Marfirung fchon frühzeitig in den Tert eingedrungener 
Interpolationen, fei es daß diefe occidentalifchen Quellen eigenthümlich 
find1, {εἰ es daß fie gerade in occidentalifchen oder in occidentalifchen und 
fyrifhen Quellen allein nicht angetroffen werden?; leßtere führen folhe 
Interpolationen oder Darianten fpecififch occidentalifchen Gepräges ein, 
welche zwar an fich ein mehr als vorübergehendes Intereffe erregen, einer 
Anfpruch auf urfprüngliche Sugehörigfeit zum Tert aber Feinesfalls er- 
heben fönnen?, für Derartiges verweift nicht felten auch ein 42. am 
Rande auf den Anhang, während dasfelbe Zeichen mit dabeiftehendem Ὁ 
erfennen läßt, daß die Herausgeber (oder einer derfelben) an der betreffen- 
den Stelle eine Tertverderbniß vermuthen® In den wenigen fällen 
endlich, wo in der neuften englifchen Ausgabe im Text ein Wort zwifcher 
tt erfcheint, foll diefes dadurch, im Gegenfag zu der am Rande dabei- 
ftehenden befjer bezeugten SZesart, als eine alte, augenscheinlich richtige 
Conjectur oder Emendation bezeichnet werdend. Konjecturen neueren 
Datums haben, wie in der Tifchendorf’fchen, fo auch in beiden englifhen 
Ausgaben nirgends Aufnahme in den Tert gefunden®. 

Die Anzeige der Abweichungen der beiden englifchen Ausgaben von 
der Tifchendorf’fchen erftreckt fich zunächft, mit Übergehung nur des » 
ἐφελκυστικόν, des sin οὕτως (οὕτω) und einiger häufig vorfommenden 
Eigennamen, die an diefer Stelle Berüdfichtigung finden werden, auf die 
urfundliche Form des Textes, wie er uns in den ältejten, ohne Wort- 
trennung und Sefezeichen gefchriebenen Handfchriften überliefert ift. Erft 
in zweiter Reihe und mit Ausfchluß des minder MWefentlichen wurden auch 
Spiritus und Accente, ὁ subscriptum und was fonft der Orthographie 
angehört, fowie die Interpunction berücfichtigt . Hu den Abweichungen 
in der Schreibung der Eigennamen, die in den Noten Feine oder doch nur 
gelegentliche Berücdfichtigung gefunden haben, gehören die Formen λείας 


1) So Mt. 16, 2 f. Mc. 16, 9—20. £c. 22, 43 f. 23, 34. Joh. 7, 55—8, 11. 

2) So ἅς. 22, 19 f. 24, 3. 6. 12. 56. 40. 5X {. ; Mt. 27, 49. 

3) Dal. 3. 8. Mt. 25, 1. 41. 26, 15. Me. 1, 41.2, 14. ἔς. 9, 54. Joh. 3, 13. Act. 15, 29, 

4) Wo zur Wiederherftellung der urfprünglichen Zesart eine Conjectur fich darbot, 
wird diefelbe im Anhang mitgetheilt. Andernfalls fchließt die Aufzählung der verichie- 
denen kesarten mit der formel ‚Sorze Zrimitive error probable‘ (oder ‚no£ improbable‘). 

5) So ἢϊς. 4, 21. Ebr. 7,1. 11, 35.; vgl. αὐτά) Act. 6, 5. Gal. 2, 14. 

6) Die Srage nach der Anwendbarkeit der Conjecturalfritif auf den Tert des Neuen 
Tejtaments behandeln ausführlich zwei von Teylers Godgeleerd Genootschaß gefrönte 
Preisfchriften: W. H. van de Sande Bakhuyzen, Over de boepassing van de 
Conjecturaal-Kriliek οὐ den tekst des Nieuwen Testaments. Haarlem ı880, und 
W.C. van Manen, Conjecturaal-Kritiek, toegepast op den tekst van de schriften des 
. Nieuwen: Testaments. Haarlem 1830. Val. auch Guil, Linwood, de conjecturae ope 
in Novi Testamenti emendatione admittenda, s. 1. &a. 

7) Spiritus und Accente find in den Noten, abgefehen von den Fällen wo fie der 
Deutlichfeit dienen follen (3. 8. bei einfilbigen Wörtern wie ἢ Mt. 6, 22 u. dgl.), nur da 
angewandt, wo in ihnen die Abweichung zu fuchen ift, 3.8. Mt. 21, 9. 15. 22,59 u. f. Die 
Abweichungen in der Interpunction fonnten mit Rüdficht auf den Raum nur in einer Nuss» 
wahl mitgetheilt werden. Nachträglich feien hier noch folgende erwähnt: Joh. 20,29 H 
πεπιστευχας; Act. 20,9 ἃ Παύλου, ἐπι πλειον κατενεχϑ. I Cor. 4, 8 H core; ἐπλοῦυ- 
Ζησατε; und εβασιλευσατε; 
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(fo Ti, H Ἠλείας) und HAias (T), Iwavvns (fo Ti überall) und Ἰωάνης (fo 
H überall, mit Ausnahme von Act. 4, 6. 13,5., und T von £c. 1,13 an), 
Πειλᾶτος (fo Tiund H) und Πιλᾶτος (T), Ἡρώδης, Ἡρωδιάς, Ἡρωδιανοί, 
Ἡρωδίων (fo Ti und T) und Ἡρῴδης u. f. το. (H). Auch die verfchiedene 
Accentuirung einer und derfelben Silbe wurde meift übergangen!, des= 
gleichen die Derfchiedenheit der Aspiration, namentlich bei häufiger vor- 
fommenden Eigennamen?, und die Sparfamfeit der neuften englischen 
Ausgabe in Anwendung der Diärefisd, Ganz unberüdfichtigt blieben, 
mit der felbftverftändlichen Ausnahme von 2 Joh. 1. 5., Derfchiedenheiten 
welche lediglich die Wahl großer oder Eleiner Anfangsbuchftaben betreffen, 
und zwar in zufammengefegten Eigennamen, in Fremdwörtern wie 
σατανᾶς (TH Σατανᾶς), uauwvas (H Mauwväs), und in Χριστός und 
κύριοςθ. Auf die fonftigen Abweichungen im Gebrauch der Lefezeichen 
näher einzugehn, würde hier zu weit führen”, Nur die verschiedene Art 
der Einführung von Litaten bedarf noch einer ausdrücklichen Erwähnung, 
um die dafür in den Xloten gewählte Form vor einem Mißverftändniß zu 
bewahren. Während nämlich Tifchendorf beim directen Litat nach einem 
Kolon mit Fleinem Anfangsbuchftaben fortfährt und bei vorhergehenden 
ὅτι recit. gar nicht interpungirt, macht Tregelles die Litate durch ein 
Komma mit folgendem großen Anfangsbuchtaben, die neufte englifche 


ı) SoT δηϑφαγῆ, Γεϑσημανεῖ, H Kaya, Σινά, TH Ιολγοϑά. Wo der Accent in 
einer der beiden englifchen Ausgaben eine andere Silbe trifft als bei Tifchendorf, tft es in 
der Regel angemerkt, vgl. 3.8. Ἰωαϑάμ Nit. 1,9., Τύχικος Act. 20, 4u.f.w. Nachzu: 
tragen etwa ἔς, 3, 33 TH Φαρές, Ὁ. 54 H Θαρά, v.35 TH Φάλεκ, v. 37 Ὁ Μαϑουσάλα 
und Ταρέδ, 

2) Don den bei Ti und T mit spir. lenis verfehenen Eigennamen erfcheinen bei H mit 
spir. asper: Aßei, Ἅγαρ, Ἁδραμυντηνός, Ἁχκελδαμάχ, Ἁλφαῖος, Avavlas, Avva, Avvas, 
Ἁρέτας, Agıuadala, Ἑζεκίας, Ἑμμώρ, Ἑνώχ, Ἑσρώμ, Eva; umgefehrt mit spir. lenis, 
wo Ti und T spir. asper fegen: Φβραῖος mit feinen Ableitungen, ‘Hislas, Ἠσαίας, 
᾿πρειχώ, Ἱερεμίας, Ἱεροσόλυμα, Ἰερουσαλήμ. Abweichend von Ti und H fchreibt T 
£c.3,35 Ἕβερ (wenn es nicht, wie Röm. 9, 15 Ἡσαῦ, Drudfehler ift, vgl. Ebr. 11,20. 12, 16). 

3) So in Ayalae, Βηϑσαιδάν, Γαῖος, Ἡσαίας, Καιάφα, Kalv, Nalv (nicht fo in 
Ayaizos, Ἐβραϊστί, Πτολεμάϊς u. a.). 

4) Große Anfangsbuchftaben find in den Noten auch bei Eigennamen nicht ange: 
wandt, es fei denn daß (wie 2 Joh. 1.5. Phil. 4, 3) hierin die Derfchiedenheit zu fuchen 
ift. Wo fie fonft vorfommen, follen fie zur leichteren Auffindung der betreffenden Stelle 
im Terte dienen (3.8. Mt.12,46. 17,22u.6.); oder die genaue Anführung der abweichen: 
den £esart bedingte die Herübernahme auch der großen Buchjtaben (3.8. Joh. I, 15. Act. 
1, 12—19). Ubrigens ift zu bemerken daß Erasmus, von deffen Ausgabe weiter unten 
die Rede fein wird, die Eigennamen nicht durch große Anfangsbuchitaben auszeichnet, 
daher man 2 Joh. nur aus der Überfegung erfehn Fann daß er zvola, nicht Kvola las. 

5) So fchreibt H Ὄρος τῶν Ἐλαιῶν, Ἀγρὸς τοῦ Κεραμέως, Ἀγρὸς Aluaros, Κρανίου 
Τόπος, Ὡραία Πύλη, Νέα Πόλις, Ἄρειος Πάγος, Ἄππιος Φόρος (fo auch T), Τρεῖς 
Ταβέρναι, Ag Μαγεδών. 

6) T jchreibt überall χριστός und κύριος, ebenfo H in allen Sällen wo der Artifel 
vorhergeht (und beim Docativ χριστέ Nlt. 26, 68), font Χριστός und Κύριος. 

7) Beiläufig feien folgende orthographifche Abweichungen der englifchen Ausgaben 
von der Tifchendorf’fchen angeführt: TH μίγμα, ψύχος, κηρύξαι, δίψαν, συνίων, 
συνίουσιν, τεσσερακονταετῆς, οὐώ, ζῆν, πάντῃ, ἄρά γε, εἴ γε, καί γε, εἴ περ, εἴ πως, 
μή πως, μή ποτε, διὰ τί, ἵνα τί; T ϑλῖψις, κρῖμα, λῖνον, ἱδρῶς, ὀσφῦς; H σπίλος, 
τρύβλιον, ἀββά, πρωί, διυλίξω, ἰσχύι etc., ἀγαπᾷν etc., χρυφῇ, εἰκῇ, λάϑρα, διὰ παν- 
τός (fo mitunter auch 1), μή που, ὕτι ft. ὅ τι. Nachzutragen zu den eigentlichen Darians 
ten Gal, 3, 16 T aid (ft, αλλ). 


IX 


Dorbemerfungen 


Ausgabe durch einen großen Anfangsbuchftaben ohne jede Interpunction 
fenntlih. Der Kürze wegen wurde in den Toten überall da die Tifchen- 
dorf’fche Methode angewandt, wo nicht befondere Umftände zur buchitäb- 
Iihen Anführung nöthigten!. 

Dem deutfchen Texte liegt der Abdruck der revidirten Ausgabe Ὁ. F. 
1876 zu Örunde?, welcher fich, abgefehen von wenigen, inzwifchen auch in 
den Stereotypenplatten der Canftein’fchen Bibelanftalt verbefferten Druc- 
verfehen, als durchaus correct bewährt hat. Gbmwohl die hier befolgte 
ARecdtichreibung den Wunfcd nahe legte, fich nicht überall ftreng an die 
Dorlage halten zu müfjen?, fo erfchien es nach reifliher Erwägung doch 
rathfam, von Änderungen abzufehn!, Denn was auf den erften Bid 
unverftändlich erfchten und zum Widerfpruch aufforderte, erwies fich meift 
bei genauerer Prüfung als die Confequenz einer fo pietätvollen wie wohl 
durchdachten und planmäßig durchgeführten Anlehnung an den Tert der 
legten unter Suthers Augen gedruckten Ausgabe feiner Überfegung 
(Wittenberg 1545), daß der Gedanfe an gelegentlihe Ausmärzung an- 
ftößiger Formen und Befeitigung fcheinbarer Inconfequenzen bald wieder 
fallen gelaffen wurde. Nur hinfichtlich der Interpunction glaubte der 
Derausgeber, fofern es unbefchadet des Sinnes gefhehn Fonnte, feine 
eigenen Wege gehn zu dürfen’, 


1) Joh. 20,13 3. 8. fchreibt T αὐτοῖς, Ὅτι ἦραν H im Tert αὐτοῖς ὅτι Ἦραν 
am Rande αὐτοῖς Ὅτι ἦραν. Worin die Abweichung befteht, ift bei der Notirung Th 
avroıs‘ orı fofort Far. Nur in Fällen wie Joh. 1, 15 mußte von diefer Methode ab- 
gegangen werden. 

2) Das Neue Teftament unfers Herrn und Heilandes Jefu Chrifti, nach der deutfchen 
Meberfegung Dr. Martin Luthers. Nevidierte Ausgabe. Halle, Druf und Derlag der 
Canftein’fchen Bibelanftalt. 1876 (in Sedez). Zur Örientirung über die Gefchichte der revi- 
dirten Ausgabe fowie über Plan und Umfang der Hevifion dienen u. a. folgende Schrif- 
ten: €. Möndeberg, £uthers Bibelüberfegung und die Eifenacher Konferenz, in der 
Deutfchen Zeitfchrift f. chriftl. Wiffenfch. u. chriftl. Leben 1855, \ir. 9. 10. — Derfelbe, 
Beiträge zur würdigen Berftellung des Tertes der Iutherifchen Bibelüberfegung. Hamburg 
1855. — Dorfchläge zur NRevifion von Dr. Martin Luthers Bibelüberfegung. 1. Heft. 
Corrigenda des Canftein’fchen Tertes. Theologifch-Fritifcher Theil. Halle 1861 (v. Mönde- 
berg). 2. Heft. Sprachlicher Theil, erfte Abtheil. Halle 1862 (von Karl $rommann). — 
Zufammenftellung der in die revidierte Ausgabe des neuen Teftaments aufgenommenen 
Deränderungen des Lanftein’fchen Tertes, foweit fie nicht aus andern neuern Ausgaben 
der £utherfchen Überfegung entnommen find, mit Beifügung der in der Schlußconferenz 
befchloffenen Mlodiftcationen. Als Manufcript gedrudt. Halle 1868. — J. A. Dorner, 
Aber die einheitliche Tertgeftaltung beziehungsweife Derbefferung der Iutherifchen Uber: 
fegung des Neuen Teftaments. Stuttgart 1868. — W. Grimm, Die £utherbibel und ihre 
Tertesrevifion. Berlin 1874. — Zu beachten ift, da die i. J. 1867 in 8. erfchienene ‚revi: 
dierte Ausgabe‘ bei der Schlußconferenz der mit der Hevifion betrauten Commiffton 
an mehreren Stellen nicht unwefentliche Anderungen erfahren hat. 

3) αἱ. 3.8. Joh. 21,12 „weißt‘ neben ‚weißeft‘ (10 3.3. auch £c. 18,20, Joh. 13,7. 
21,15. 16. I Cor. 7, 16. 2 Tim. 1,15. Apof. 3, 17; ‚weißt‘ 3.3. Mt. 15, 12. Joh. 3, 8. 
319,10), Act. 21, 10 ‚mehre‘ (ft. ‚mehrere‘), phil. 3, 13 ‚dahinten‘ neben ‚da vorne‘ 
(£uther hat beide mal zwei Wörter), Act. AA, 20 ‚Cypern‘ neben ‚Kyrene‘ (Xuther 1545 
‚Eypern vnd Eyrenen,‘ in früheren Ausgaben ‚Kypern vnd Kyrenen‘). 

4) Die einzige Anderung, welche der Herausgeber fich erlaubt hat, ift die Erfegung 
von ‚an’s’ ‚auf's‘ ‚in’s“ u. f. w. durch ‚ans‘ ‚aufs‘ ‚ins’ u. |. w. 

5) Die dabei befolgten Grundfäte darzulegen, würde hier zu weit führen. Es genüge 
3u bemerfen, daß das Beftreben wefentlich darauf gerichtet war, unnöthige Inters 
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Dorbemerfungen 


Die Abweichungen des revidirten Tertes (R) von der erwähnten 
Suther’fhen Originalausgabe (L) einerfeits! und dem älteren Canftein’- 
fhen Teste (C) andrerfeits? find theils rein fprachlicher Xatur, theils 
betreffen fie den Sinn der Überfegung felbft, [οἱ es daß die Suther’fche 
Überfegung wo nöthig auf Grund des Urtertes berichtigt, oder daß will- 
fürliche Änderungen und finnentftellende Fehler, die fich mit der Zeit in 
nicht geringer Zahl in die Lanftein’fchen Ausgaben eingefchlichen, befeitigt 
und der Wortlaut der Kuther’fchen Überfegung wiederhergeftellt wurde. 
Aur die Abweichungen der legteren Art, nämlich folche, bei denen es fi 
um eine Alteration des Sinnes handelt, find in den Noten vollitändig mit- 
getheilt; Sprachliches und Orthographifches Eonnte nur in einer Auswahl 
Pla finden, In betreff der Suther’fchen Originalausgabe verfteht fic) 
diefe Befchränfung von felbft. Aber auch der Canftein’fche Tert hat durch 
die Revifion nad) der fpracdhlichen Seite fo durchgreifende Änderungen er- 
fahren, daß ein vollftändiges Derzeichniß derfelben den für diefen Swed 
verfügbaren Raum weit überfchritten haben würde, Es durfte aber um 
fo eher davon abgefehn werden, als der größte Theil der immer wieder- 
fehrenden Darianten diefer Art fi) im Grunde auf wenige Kategorien 
reducirt, die fih im Sufammenhange leicht überfehn laffen. In den bei 
weitem meiften fällen handelt es fich um die Slerionsendungen, und zwar 
beim Haupt- und SHeitwort um die Schreibung mit oder ohne e3, beim 
Seitwort ferner um den Wechjel der volleren Form des Particips, mit der 
Dorfilbe ge-, mit der verfürztent, beim Adjectiv und Pronomen um die 


punctionszeichen zu vermeiden. Erheblichere Änderungen (wie Mic. 15, 20. Joh. 10, 591.) 
find in den Noten angemerft. 

ı) Die legte Originalausgabe der £uther’fchen Heberfegung der Bibel erfchien 1545 
unter dem Titel: Biblia: Das ift: Die gange Heilige Schrifft, Deudfch, Auffs new zuge: 
richt. D. Mart. “πῆ. Begnadet mit Kurfürftlicher zu Sachfen Sreiheit. Gedrudt zu 
Wittemberg, Durch Hans £ufft. M.D.XLV. Ein Eremplar diefer feltenen Ausgabe 
wurde dem Herausgeber von der Tanjtein’fchen Bibelanftalt in Tiberalfter Weife zur Ders 
fügung geftellt. 

2) Die £esarten des älteren Lanftein’fchen Tertes find nach der Duodezausgabe des 
Jahres 1866 (Das Neue Teftament unfers Herren und Heilandes Jefu EChrifti, nach der 
deutfchen Ueberfegung Dr. Martin Luthers. Halle, Drud und Derlag der Lanjtein’fchen 
Bibel-Anftalt. 1866.) verzeichnet. Da noch der 295. Auflage v. J. 1876 die Dorredev. J. 
1855 beigegeben ift, möchte man meinen daß der Tert feitdem Feine Deränderungen 
erfahren habe. Eine Dergleichung der beiden genannten Ausgaben ergiebt aber eine nicht 
unerhebliche Zahl von Abweichungen, die nur zum geringeren Theil zufälliger Entftehung 
fein fönnen. So lieft man 3. 8. Mc. 10, 7 1866 ‚der Menfch,” 1876 ‚ein Menfch,” 11,2 
1866 , gejeffen ift,“ 1876 ‚ gefeffen hat,’ 14, 71 1866 ‚des Mlenfchen,‘ 1876 ‚den Mlenfchen,“ 
15, 26 1866 ‚über ihn,‘ 1876 ‚über ihn,‘ ὅς, 1, 12 1866 ‚fam ihn,” 1876 ‚fam ihm,’ 4, 27 
1866 ‚denn allein,” 1876 ‚als allein,” 5, 24 1866 , Sünde,‘ 1876 Sünden,‘ 8, 29 1866 ‚war 
mit,” 1876 ‚ward mit,’ 17, 10 1866 ‚das wir,’ 1876 ‚was wir,” 22, 7X 1866 ‚dürfen‘, 
1876, bedürfen,” 23,53 1866 , gelegen hatte‘, 1876 ‚gelegt war.” Allerdings find, wie 
diefe Beifpiele zeigen, die Anderungen meift unwefentlich (bedenklich und vielleicht nur 
ein Derfehen ift Röm. 7, 2X 1876 ‚ich in mir‘). 

3) ὦ. 8. Mt. 6, 24 u.6. C Berren R Berrn, 21,9 C Sohne RSohn; 20, 3 C Marft 
R Marfte; Mt. 3,9 C denft R denfet, 3,14 C Fommft R fommeft, 4,20 C folgten R folge: 
ten; umgefehrt Mt. 3,14 C wehrete R wehrte, 3,15 C gebühret R gebührt, 4,1 C geführet 
R geführt, 5, 16 C Iaffet R laßt, 5, 30 C haue, R hau, 20, 8 C hebe R heb u. f. τὸ. 

4) ᾧ. 8, ‚geworden‘ und ‚worden,‘ ‚geoffenbart‘ und ‚offenbaret‘ und dergleichen. 
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Beibehaltung oder Abwerfung der Endung -es im Homin, und Accuf, 
Sing. des fächlihen Gefchlehts!, in einem öfter wiederfehrenden Falle 
auch beim Adjectiv um die Pluralendung -e?. Häufig fommt auch die 
Derfchmelzung des τοι. ‚es‘ mit vorhergehendem ‚er‘ ‚ift’ u. f. τὸ, in 
Stage3, fowie die vollzogene oder unterlafjene Sufammenziehung der 
Präpofition mit dem Artifelt. Wichtiger und ebenfalls nicht felten ift die 
Herftellung alterthümlicher Derbalformen anftatt der in den Lanftein’fchen 
Tert allmählich eingedrungenen modernend, Im umgefehrten, ungleich 
felteneren falle, wo eine im bisherigen Lanftein’fchen Terte erhaltene 
alterthümliche Form durch die Revifion befeitigt wurde, ift es in der Regel 
angemerft (vgl. 3.8. 3u ὅς, 5, 7). Dagegen erfchienen außer den fchon 
angeführten noch etwa die folgenden fprachlichen Abweichungen zur Auf- 
nahme unter die Darianten nicht geeignet: Urfah und Urfache, Hauerı 
und Mauren und dergl.; fordern und fodern, hängen und hangen, geißeltt 
und geifeln, fammeln und fammlen, ging und gieng, fing und fieng; euren 
und euern, diefes und dies, eins und eines (ἔς, 10, 42 ausnahmsweife 
notirt), felbft und felber, derjelbe und derfelbige, alfobald und alsbald, 
zurück und zurüce, hier und hie, beifeits und beifeit, halber und halben, 
darinnen und drinnen, darauf und drauf, elf und eilf und dergl.E Endlich 
wurden auch die Abweichungen nicht angemerkt, welche durch die Be- 
feitigung der lateinifchen Flexion der Eigennamen durch die Nevifion 
bedingt erfcheinen”. 

Mußte angefichts der Geftalt des Euther’fchen Originaltertes von 
vornherein darauf verzichtet werden, die fpracdhlichen Abweichungen anders 
als in einer befchränften Auswahl zu berüdfichtigen, fo liegt es in der 
Natur der Sache, daß auch die Rechenfchaft über die getroffene Auswahl 
feine vollftändige fein ἔαππ, Xur die Hauptgefihtspunfte welche dabei 
maßgebend waren, follen hier Furz angedeutet werden. Zunädt ift felbit- 
redend, daß die Abficht nicht darauf gerichtet fein Fonnte, denjenigen zu 


1) ὦ. 8. 2it.9, 16 C altes R alt, Joh. 19, 4X C neues R neu, Xct. II, 26 C ganzes 
R ganz, Mt. 15, 31 C anderes R ander, ὅς. 15, 8 C welches R welch, Joh. 10, 18 C 
folches R folch; umgefehrt Joh. 18, 10 C recht R rechtes u. f. τὸ. 

2) Mt.3,7.6,27.7, I3u, ὃ. C viele R viel, Mt. 9, 37 u. ὃ. C wenige R wenig. 

3) ὦ. 8. Mt.2,8 Cihres Rihr’s, 3,15 Cer es Rer’s, 10, 39 C wird es R wird's, 
32,10 Cift esRR ift’s, 5, 29 C wirf es R wirf’s u. f. τὸ. 

4) 5. 8. ὅτι, 4, 18 Cindas Rin’s, 24, 13 Candas Ran’s; umgefehrt Mc. 13, 13 
Can’s Ran das, ὅς. 15, 12 C zum R zu dem u. ἢ. τὸ, 

5) 5. B. preifete, gepreifet, weijete, geweifet, rufte, gebeut, erhub, ftund, empfähet, 
bedräuete, fleuch, zeuch, fchleuß, ftatt pries, gepriefen u. f. τὸ. 

6) Auch die häufige Dariante ‚meiner‘ ftatt „mein (3.8. Mi. 15, 22) ‚feiner” ftatt 
‚fein‘. 8, 14, 35; vgl. aber 3. 8. ὅς. 19, 51, wo auch C ‚fein‘ hat) wäre vielleicht nicht 
in jedem einzelnen δα zu notiren gewefen. 

7) ὦ. 8. Joh. 19, 38, ‚den Pilatus’ für ‚Pilatum,‘ Act. 25, 35 ‚des Herodes” für 

‚Berodis’u.f.w. Die Befeitigung der Tateinifchen Slerion erftredte fich (abgejehen von 
den Überfchriften der Bücher) nicht auf Jefus und Chriftus, auch nicht auf Derbindungen 
wie Läfarea Philippi (Mi. 16, 15. Me. 8, 27), Maria Jacobi (Me. 16, 1. £c. 24, 10), ναὶ. 
aber auch Mc. 9,4. ὅς. 24, 27 Mofe. Übergangen wurden auch Darianten wie (LC) Un: 
tiochia, Samaria (R Antiochien, Samarien). 
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dienen, welche fi mit der Sprache Suthers befannt machen wollen. Sonft 
hätte, um nur ein Beifpiel anzuführen, das von dem gegenwärtigen Ge- 
brauch abweichende Genus, in welhem manche Hauptwörter bei Kuther 
erfheinen, nicht unberückfichtigt bleiben dürfen. Wenn dennoch nicht felten 
Abweichungen notirt wurden, die lediglich fprachlicher Natur find2, fo ge- 
fchah dies theils mit Rückficht auf die Seltenheit oder um ihrer Eigenthüim- 
lichkeit willen befonders beachtenswerthe Form der betreffenden Wörter, 
theils in folchen fällen, wo eine andere Auflöfung, als die im Tert darge» 
botene, nicht ausgefchloffen fchien®. Abweichende Formen häufig vorfom- 
‚mender Wörter, die weder an fich ein befonderes ntereffe erregen πο 
auch verfchiedener Deutung fähig find, wurden übergangen oder doch nur 
gelegentlich notirt. Dahin gehören Formen wie Oberfeit (Obrigkeit), Ab» 
gefcheidete (Mt. 5, 32. 19, 9), Gezeugniß (Zeugniß), Mark (Hlarft), Sinwad 
(Seinwand), rugen (ruhen), fchlehet (fchläget), niemands (niemand), lauts 
(laut), behends (behende), meinen wegen (meinetwegen), ehe (eher), dere 
(derer), ihrer (ihr), nu (nun) und dergleihen. Auf Luthers Orthographie 
fonnte vollends nur in ganz vereinzelten Fällen Rüdficht genommen 
werden. Wo Abweichungen zu verzeichnen waren, die dem älteren 
Canftein’fchen Terte mit Luther gemeinfam find, erfchten es meift unbe» 
denflich fie in der Lanftein’fchen Örthographie mitzutheilen®. Die von 
Suther häufig beliebte getrennte Schreibung zufammengefeßter Wörter 
(3. 8. Mt. 27, 6 Gottes Kaften) wurde nur berücffichtigt, wo fie in der 
Canftein’fhen Tert übergegangen war (3. 8. ὅς, 6, 22. Joh. 6, 53), und 
die nicht minder häufige Eigenthümlichkeit, daß Adjectiv und Hauptwort 
in eins zufammengefchrieben find (3. 8. Mc. 1,6 Wildhonig, £c.2,4 
Iudifcheland ; aber Mit. 3,4 wild Honig, 3,5 Jüdifche land; vgl, Act. 18,2), 


ı) So fchreibt £uther 3. 8. Mt. 13, 18 diefe Sleichnis (Mc. 4,10 ift ‚diefe Gleichniffe‘ 
offenbar Plur., wohl auch v. 13 ‚diefe gleichniffen‘; dagegen 12, 12 ‚diefe Gleichniffe‘ 
vielleicht Sing., vgl. auch Mi. 13, 34), 27, 45 ein Sinfternis (£c. 1,79 ift als Dariante 
‚Lim finfternis’ nachzutragen), Mc. 14, 52 den £Linwad, 15, 20 die Purpur, ἔς. 11, 52 
‚das erfentnis, 24, 20 zum verdamnis, Act. 27, 39 der Anfurt, 28, 3 ein Otter. 

2) Daß die Abweichungen diefer Art zum Theil in Klammern eingefchloffen erfcheinen, 
zum Theil aber auch nicht, wolle man entfchuldigen. Eine ftrenge Scheidung derfelben 
von Darianten im eigentlichen Sinne, wie fie anfänglich beabfichtigt war, erwies fich im 
Kaufe der Bearbeitung als undurchführbar. 

3) Dgl. 3.8. Mt. 15, 30 f. Krüpler (18, 8 fröpel), 23, 15 Jüdenoffen (vgl. Act. 2, 11), 
ἔς. 2, 24 Dorteltauben, 17, 18 Srembdlinger, Joh. 7, 12 gemürmel (vgl. Act. 6, I), v. 32 
mummelte, Mc. 11, 28 f. u. 6. wafer (was für) u. f. τὸ. 

4) 2. 8.Me.2,2u.ö.hauffen, Mt. 14,24.£c.13,17u.6. widet, Mc.2,26. J0h.18,31 u. 6. 
‚thurfte und thüren (vgl. Mt. 22, 46. ἔς. 20, 40), Uct.. 21,3% nichts gewis, 25, 4 ın Furt (vgl. 
ἧς, 18, 8 in einer für, Röm. 16, 20 in fürgen, Apof. 1, 1 in der für), 2 Cor. 9,4 vunbereit 
u.f. f. Act. 25, 27 ift aus der Originalausgabe v. 1545 nicht zu entfcheiden, ob ‚zufchiden ‘ 
oder ‚zu fchiden‘ beabfichtigt war, da das ‚zu‘ amı Ausgang der Zeile fteht. Mt. 11, 23. 
£c. 10, 15 wurde ‚erhaben‘ (ft. erhoben) nur angeführt, weil diefe form in die revidirte 
Ausgabe v. 3. 1867 (f. 0.5. X Anm. 2) Aufnahme gefunden hatte. 

5) Dgl. 3.8. Mt.26,65, ,LC Zeugniß‘ (£uther ‚zeugnis‘). Der Kürze wegen wurde 
3. B. auch ὅς. 3, 26 ff., wo es nur auf die Derfchiedenheit der Namenformen zwifchen R 
einerfeits und ΤΟ andrerfeits anfam, das Sehlen des Genitiv: s bei L (v. 26 Semei, v. 27 
‚Sorobabel u. f. w.) nicht angemerft. 
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erfchien nur in wenigen Fällen anmerfenswerth (3.8. £c.21,11). Dasfelbe 
gilt von der Örthographie der Eigennamen, fofern es fich um unwefentliche 
Abweichungen (wie E für K und dergl.) handelt!. 

Eine befondere Erwähnung verdienen diejenigen Abweichungen 
zwifchen dem revidirten und dem Älteren Lanftein’fchen Terte, wo der 
le&tere buchftäblih mit dem Suther’fhen Originale übereinftimmt, 
während in der That der erftere dasfelbe treu wiedergiebt?., Es fommt 
dabei eine nicht unerhebliche Anzahl von Fällen in Betracht, wo die von 
£uther wirklich gewollte Sesart nur durch Dergleihung des griechifchen 
Originals ermittelt werden Fann, und als ein befonderes Derdienft der 
Nevifion muß es bezeichnet werden, das in diefer Beziehung von den 
bisherigen Berausgebern der Kuther’fhen Überfegung Derfäumte nady- 
geholt zu haben. Singularformen, die dem modernen Kefer als Plural- 
formen erfcheinen müffen, wie Gaben (Act. 11, 17), Zügen (Joh. 8, 44. 
Rom. 1, 25. 3,2. Eph. 4, 25), Schulen (ὅς. 8, 41), Salben (ὅς, 7, 37. 38. 46. 
oh. τι, 2), Sünden (Röm. 6, 23. 7, 23, 25); Pluralformen, die niemand 
mehr als folhe zu erkennen vermag, wie Bitte (1 Joh. 5, 15), Rede 
(Mt. 7, 24, 26. 26, 1. ὅς, 3, 4. Act. 5, 24. Röm, 16, 18), Seele (Mit. 11, 29. 
ὥς, 21, 19), Sorge (Mc, 4, 19), Speife (1 Tim. 4,3), Stimme (Act. 13, 27), 
Sünde (Me, 2, 7. 50, 5, 21.24. Gal. 3, 19. Ebrr2, 1τ. τὸ 2. a0 15 τὴν 

Gebot (1 Cor. 7, 19), Offenbarung (2 Cor. 12, 7), Übertretung (Eph. 2, 1), 
Derheißung (Röm. 15, 8. 2 Cor. 7,1. Ebr. 11, 13. 17. 33)5 Imperfect- 
formen, die von Präfensformen nicht zu unterfcheiden find, wie anzeiget 
(1 Cor. 10, 28), haffet (Joh. 17, 19), machet (Ebr. 9, 16), faget (Ebr. 10, 50), 
verfündiget (Gal. 3, 8)3, find im revidirten Terte mit Recht und im Sinne 
des Originals durch die jet üblichen Formen erfett worden, und auch die 
der Orthographie Kuthers fremde Unterfcheidung des Sahartifels (daf) 
vom Wortartifel (das) hat eine gründliche NRevifton erfahren‘ Bet der 
Notirung der Abweichungen diefer Art durfte die buchftäbliche Überein- 
ftimmung des älteren Canftein’fchen Tertes mit Luther nicht verfchwiegen 
werden; um aber zugleich darauf hinzudenten, daß hier nur fcheinbar L 
und C gegen R ftehen, wurde das L in folchen Fällen in Klammern ein- 


gefchloffen®, 


1) So fchreibt £uther 3. B. Ifaac, Jacob, Creta (in früheren Ausgaben Kreta), Tan: 
dakes (in früheren Ausgaben Kandafes, einmal Candaces). Auf die auffallende Form 
Barrabas Mt. 27, 16 ff. fei hier nachträglich aufmerffan gemacht. 

2) Dielleicht gehören hierher auch die Fälle, wo πα) das (daß), las (= laf), weis 
(=weif) ein ‚es‘ ergänzt worden ift. ὅπ mehreren Sällen findet es fich fchon im älteren 
Canftein’fchen Terte (fo Mlc. 9, 21. Joh. 21, 7. 12. Act. 12, 3. 27, 29. Röm. 4, 25. II, 35. 
1 Eor. 9, 15); im revidirten wohl mit Recht auch Act. 4, 28. 2 Cor. 12, ἴ6. Gal. 1, 20. 
Analog ift der Gebrauch von ‚an‘ für ‚an den‘ 3.B.£c. 8, 17 (an Tag), ‚in‘ für ‚in 
den’ 3. B. Joh. 9, 22 (in Bann). 

3) Pal. umgefehrt Mt. 8, 20. 26 C ‚ fagte,’ ὅς. 9, 49 C ‚ folgte.” 

4) Dal. 3.8. Act. 20, 35. 28, 25. Ob mit Recht Mit. 18, 19. „daß’ gelejen wird und 
Röm. 1, 19 ‚das‘ (Ὁ daf) erfcheint zweifelhaft. Ahnlich wie mit ‚daß‘ und ‚das “ ver: 
hält es fich mit ‚ja‘ und ‚je,‘ 3. 8. Röm. 4, 9. 5, 9. 7, 12. 10, 18 u. ὃ, 

5) (L)C vor einer £esart bedeutet alfo, daf die Übereinftimmung zwifchen L und C 
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Bildet Kuthers Bibel v. J. 1545 die Grundlage aller fpäteren Aus» 
gaben feiner Überfegung, fo haben doch hier und da theils ältere Original- 
ausgaben, [οἱ es der ganzen Bibel oder einzelner Theile derfelben, theils 
die erfte nach Luthers Tode erfchtenene Bibelausgabe (1546) auf die Ge- 
ftaltung des Textes Einfluß geübt, und auch unter den Abweichungen der 
beiden Lanftein’fchen Terte oder eines derfelben von der mehrerwähntert 
le&ten Originalausgabe finden fich folche, die diefen Einfluß erfennen 
laffen. In jedem einzelnen Falle die Quelle der Abweichung genau an- 
zuführen, hätte zu weit geführt. Es erfchien hinreichend, im allgemeinen 
zwifchen den vor 1545 erfchienenen Originalausgaben! und der Ausgabe 
von 1546 zu unterfcheiden. Über die verfchiedenen Zeichen, welche hierfür 
in den Noten verwandt worden find, giebt die Erflärung der Abfürzungen 
Ausfunft2, 

Obwohl Kuther bei feiner Übertragung des Neuen Teftaments fic 
nicht überall ftreng an den griechifchen Tert gehalten hat, fo empfahl es 
fich doch, einmal von der herfömmlichen Notirung der Kesarten des fogent. 
textus receptus abzugehn und ftatt deffen unter dem deutfchen Terte die 
Abweichungen der von Kuther zunächit bei feiner Überfegung benußten 
zweiten Erasmifchen Ausgabe3 von dem gegenüberftehenden Tifchen- 


dennoch feine Abweichung des revidirten Tertes von 1, involvirt; oder es follen folche 
formelle Derfchiedenheiten gefennzeichnet werden, wo Cnur ausnahmsweife die form von 
L bewahrt hat, während die Anderung eine fo unmefentliche oder felbftverftändliche ift, 
daß fie bei Ubereinftimmung von R und C mit Stillfchweigen übergangen worden wäre 
(vgl. 3. 8. Mt. 21, 5 Zion, Röm. 15, 12 Jeffe, während 3. 3, Mit. 21, 5 L ‚David‘ nicht 
notirt ift, da auch C ‚Davids’ hat; £c. 22, τι ‚bedürfen,‘ während 3. 8, £c. 19, 31. 54 
u, 6, L ‚darff‘ nicht notirt ift, da auch C ‚bedarf hat). 

I) für die Abweichungen der älteren £uther’fchen Ausgaben von der Ausgabe v. I. 
1545 wurde die Zufammenftellung von Bindfeil benugt, in: Dr. Martin £uther’s Bibel: 
überfegung nach der legten Original-Ausgabe, Fritifch bearbeitet von H. €. Bindfeil und 
5. 4. Xiemeyer. Th. 6. Die hiftorifchen Bücher des Heuen Tejtaments. Halle 1854. Th. 7. 
Die apoftolifchen Briefe des Neuen Teftaments und die Offenbarung Johannis. Balle 
1855. 

2) Drudfehler des Canftein’fchen Tertes v. J. 1866 wie der £uther’fchen Originalaus- 
gabe νυ, J. 1545 find entweder als folche bezeichnet oder mit Stillfchweigen übergangen 
worden. Dal. ὅς. 5,20 [Ὁ zu ihnen], Röm. 2, 28 [Cin Sleifch], 1 Cor. 5, 3 [C folches 
alles]; auch £c. 13, 2 (das alles), 14, 19 (‚hin‘ ftatt ‚jegt hin‘), 18, 43 (und er folgte), 
liegen wohl nur Drudverfehen vor. Ubergangen wurde 3.8. Ml. 21, 31. 22, 40 u. ὃ. 
zween (ft. zweien), Act.9,39 hinauf (ft. hinauf auf), A Cor. 8,3 diefelbige, A Petr.4, 11 aus 
(ft. als), Apof.8,1 er (ft. es). Don den Drudfehlern der £uther’fchen Ausgabe v. J. 1545 
wurden u. a. übergangen £c. 6, 40 fo ift (ft. fo ift er), 15, 19 einer (ft. einen), Joh. 10,55 
jr (ft. er), Act. 13, 7 war (ft. war bei), 18, 27 auffnamen (ft. auffnemen —= aufnähmen), 
1 Eor. 13, 5 nicht (ft. fich nicht), Gal. 6, 13 Gefet (it. das Gefet), Apof. 2, 7 der (ft. den) 
gemeinen. ὅπ zweifelhaften $ällen dient der Strich am L dazu, fenntlich zu machen, daß 
die betreffende Kesart fich in anderen Ausgaben der £uther’fchen Ulberfegung nicht findet. 

3) Novvm Testamentvm omne, mvlto qväm antehac diligentius ab Erasmo Ro- 
terodamo recognitü, em&datum ac translatum, nö solum ad Graecam ueritate, uerum 
etiam ad multorü utriusqz linguae codicum, eorümqgz ueterü simul ἃς emädatorum fidem 
«νον (am Schluß :) Basileae in aedibvs Ioannis Frobenii, anno salvtis hrmanae M.D.XIX. 
mense Martio. Die Stage, ob £uther außer diefer 2. Erasmifchen auch die Gerbel’fche 
Ausgabe v. J. 1521 benußte, ift im Srunde bedeutungslos, da an den wenigen Stellen, 
in welchen Serbel vom Erasmifchen Terte abwich, £uther fich ihm nicht angefchloffen hat. 
Daß ihm bei den fpäteren Uberarbeitungen feiner Uberfegung auch andere Ausgaben zur 
Hand waren, tft ehr wahrfcheinlich. 061. Bindfeil a, a. ®, Th. 7. Dorrede 5, XIV f, 
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dorf'fchen Terte zu verzeichnen. Denn wie großen Einfluß auch die Dulgata 
auf Luther geübt haben magl, fo wird doch feine griechifche Dorlage immer 
die Bafis bilden, von welcher man auszugehn hat, wenn es die Genefis 
feiner Überfegung zu unterfuhhen gilt. An Correctheit freilich ἔαππ fih 
auch diefe zweite Erasmifche Ausgabe weder mit der des Stephanus v. 
3. 1550 noch mit der Elzevir’fchen Ὁ. I. 1624 meffen. Ja die Zahl der 
Drudfehler ift fo groß, daß ein vollftändiges Derzeichnif derfelben Seiten 
füllen würde? Im Hinblid auf die eigenthümlichen Schidfale aber, 
welche eine Anzahl diefer Drucfehler gehabt, durften fie in den Noten 
nicht ganz unberückfichtigt bleiben?. In vielen fällen war es nicht leicht 
zu entfcheiden, ob wirklich ein Drucdverfehen, oder aber eine handfchriftlic 
überlieferte Dariante vorliegt, und damit wolle man es entfchuldigen, wenn 
das den angeführten Drucfehlern beigefügte err. zuweilen fehlt, wo man 
es vielleicht mit Recht erwarten dürfte. Mitunter möchte man aud an 
Conjectur denken, fo außer Jac. 4,2 (φϑονεῖτε ft. povsvere) 3.8. auch 
Ἦϊς. 6, 11. Apof. 18,19 (χνοῦν), ὅς, 2, 14 (ἀνϑροώποις ohne ἐν), Act. 3, 7 
(zgarnoas ft. πιάσας), Ebr. 7, 13 (προσέστηκε ft. προσέσχηκε). 


Es erübrigt mir nur noch, dem fundigen Berather und unermüdlichen 
Beiftand bei dem mühevollen Werk, meinem verehrten Freunde Herrn 
Paftor Carl Bertheau in Hamburg, auch an diefer Stelle meinen 
herzlichiten Danf auszufprechen. 


Böttingen, im September 1881. 
Osfar von Gebhardt. 


1) ‚Dal. 3.8. Act. 2,30 Erasmus (griech. und lat.) τὸ χατὰ σάρχα ἀναστῆσαι τὸν 
χριστόν: L om. (Dulg. om.), 8, 10 Er. om. πάντες: L alle (Oulg. omnes), 9, 28 Er. om. 
zal ἐχπορευόμενοι: L aus vnd ein Pulg. intrans et exiens), 9, 31 Er. ai μὲν οὖν ἐχ- 
κλησίαι: L Sing. ‚Pulg. Sing.), Gal. 3,13 Er. ὑπὲρ ὑμῶν: L fur Dns (Dulg. pro nobis), 
2 petr. 1,8 Er. ἀπράχτους: 1, unfruchtbar (μιᾷ. sine fructu), 1 Cheff, 4, 13 Er. οὐ 
ϑέλω: 1, Wir wollen... .nicht (Oulg. nolumus), Apof. 5, 11 Er. om. zal ἦν ὁ ἀριϑμὸς 
αὐτῶν u.u.: L vnd jr zal u.f.w. (Dulg. et erat numerus etc.), 7, 14 Er. ἐπλάτυναν: L 
gewaffchen (Dulg. laverunt), 8, 2 Er. om. τοὺς ἑπτὰ: L fieben (Dulg. septem), 14, 1 Er. 
καιόμενον: L gefchrieben (Dulg. scriptum). Dagegen übergeht L 3. B. mit Er. den Ders 
Mc. 11, 26., wiewohl er fich in der Dulgata findet. 

2) Befonders zahlreich find die durch den Jtacismus verurfachten Docalvertaufchuns 
gen; hier diente in vielen Sällen die Tateinifche Uberfegung des Er. zur Ausicheidung der 
Drudfehler, fo namentlich bei der häufigen Derwechfelung von v und ἢ in den Plural» 
formen des perfönlichen Sürworts. Dasfelbe gilt von Derjehen wie Mt. 14, 15 προσῆλϑεν, 
Joh. 1, 33 ἀλλὰ (ft. ἀλλ᾽ δ) und dergl. 

3) Zu folchen durch ihr Eindringen in die von Erasmus abhängigen Ausgaben 
(namentlich die Gerbels) merfwürdig gewordenen Drudfehlern gehört 3. B. τεϑναχὼς 
ἃς. 7, 12., συνιάσαι £c. 22, 31., ἐγεννήϑη 2Cor.7,14. Übergangen wurden u. a. Darians 
ten wie δαριὸ, ηλιας (Röm. 11, 2 ελια), ἥσαυ, μάτϑαιος, uwons, ὠσηε. 
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Abfürzungen! 


I. In den Noten zum griechifchen Tert bedeutet 


E die 2. Erasmifche Ausgabe des NT, (f.0.5.XV); ein in den griecht- 
fhen Noten unter dem deutfchen Tert alleinftehendes E verweift anf 
die Xoten unter dem griechischen Tert; 

H die Ausgabe des U. T. von Weftcott und Hort (f. ο. 5. VIf.), 

[H] daß H die betreffende Kesart im Tert in [ ] eingefchloffen hat?, 

[H] daß H die betreffende Kesart im Tert in [ ] eingefchloffen hat, 

HS daß H im Tert wie angegeben von Ti abweicht, die Sesart von Ti 
aber am Rande hat?, 

H# Ddasjelbe, nur daß die Randlesart in [7 eingefchloffen tft, 

H+ Dasfelbe, nur daß die Randlesart in + eingefchloffen it, 

h Ham Xande, ht daß die Randlesart in F eingefchloffen tft; ht 
und 1, ὃ. 5. VII; 

T δίε Ausgabe des N. T. von Tregelles (f. ο. 5, VD; [T] TS Τὸ find 
nach [H] HS H# zu verftehn; 

t Toam Rande, [1] daß die Randlesart in [1] eingefchloffen tft, 

Ti Tifchendorfs Editio octava critica maior (f. ο. 5. VI u. Anm. 2). 


2. In den Noten zum deutichen Tert* bedeutet 


C den Lanftein’fchen Text Ὁ. I. 1866 (f. ο. S. XI Anm. 2), 

C* daß die betreffende Kesart von C fich bei Luther vor 1545 findet, 

C, daß die betreffende Kesart von C fich in der Ausgabe der Kutherbibel 
von 1546 findet (f. 0.5. XV), 

C— C läßt aus, 

L _ £uther in der Originalausgabe feiner Überfegung v. J. 1545, 


1) Don den auch fonft üblichen Abkürzungen famen zur Derwendung: add (adait, 
addunt), err. (Ber errorem), eti. (etiam), exc. (excepto, excepßtis), 1. (lege), om (omittit, 
omillun!), pm (fraemittit, praemitlun!), pr (Primum), sc (secundum), tr (lertium), 
qu (guartum), ult (ultimum). Ein — bedeutet (ausgenommen in den Derbindungen C— 
und L—, f. 0.) usgze ad, ein — einen Gedanfenftrich. 

2) Diefe Bedeutung wird durch ein dabei ftehendes om nicht aufgehoben; fo befagt 
3: 8. Mc. 11,31 ‚T[H] om ovv‘ daß T das οὖν ausläft, H dasfelbe im Tert in [] einge: 
fchloffen hat. 

3) So bedeutet 3.8. Mt. 13, 57 , ΤῊ om ıdıa“ daß T und H das ıdıa im Tert nicht 
haben, wohl aber H am Rande. 

4) Das wiederholte Dorfommen einer und derfelben Abweichung in einem Derfe ijt 
in den Noten zum deutfchen Tert durch eine dem betr. Worte rechts oben beigefügte Ziffer 
bezeichnet, 3.8. Mt. 6, 15. C Sehler2, d. ἢ. für beide , Sehle’ des Tertes hat C , Sehler.’ 

Nov. Teslam. gr. et germ. XVII B 


Abfürzungen 


L* &uther in einer oder mehreren Ausgaben vor 1545 (dasfelbe bedeutet 
ein *, wenn L unmittelbar vorherging), 

1. daß L wie angegeben von R abweicht, in einer früheren Ausgabe 
aber mit R übereinftimmt!, 

L” daßL in allen Originalausgaben von R abweicht, in der Ausgabe 
von 1546 aber mit R übereinftimmt, 

L, die Ausgabe der Kuther’fchen Überfegung Ὁ. J. 1546 (dasfelbe be- 
deutet ein „ wenn L unmittelbar vorherging), 

1,-- £uther läßt aus, 

R den revidirten Tert der Lanftein’fchen Bibelanftalt (f. ο. 5, Χ 2). 


1) Tritt jedoch zu einer mit L’ eingeführten Dariante in Klammern und mit vorge: 
fegtem * noch eine zweite oder dritte Kesart hinzu, fo befagt dies, δα 8 die Terteslesart fi 
bei £uther zwar in diefer Sorm überhaupt nicht findet, annähernd aber in einer früheren 
Ausgabe feiner Uberjegung (vgl. 3. B. zu Mt. 15, 13. 14. 34. 22, 13. 26, 23. &c. 13,4. 
Joh. 21, 13. Act. 2, 40. 20, 21. Ebr. 6, 12); oder aber es lag fonft ein JIntereffe vor, eine 
früher von L angewandte Uberfegung anzuführen (vgl. 3. B. zu ἔς. 1,39. Joh. 7,2. 
19,14. 21,2). In diefem alle vertritt alfo das L’(+ L*) das einfache L, womit fonft die 
von R abweichende Kesart Luthers (1545) ohne Rüdficht darauf eingeführt wird, ob fie 
fich fo fchon in den früheren Ausgaben findet oder nicht. 

2) ὅπ der Unordnung der Bücher fchließt fich die revidirte Ausgabe der Tanftein’scher 
Bibelanftalt der von £uther eingeführten Reihenfolge an, welche fich von der jonjt üblichen 
(Oulgata, auch Erasmus und Gerbel) dadurch unterfcheidet, daß die Ep. an die Ebräer 
und die Ep. 5. Jacobi nicht mehr unmittelbar auf die Paulinifchen Briefe folgen, fondern 
ihre Stelle zwifchen der 3. Ep. 5. Johannis und der Ep. 5. Judä erhalten haben, Die in 
den neueren Fritifchen Ausgaben übliche und auch in der Diglotte adoptirte Doranftellung 
der Fatholifchen Briefe vor die Paulinifchen und Einfchaltung der Ep. an die Ebräer 
zwitfchen 2. Cheff. und 1. Timoth. hat das überwiegende Zeugniß der Handichriften vom 
4. Jahrhundert an für fich. 
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NOVUM TESTAMENTUM 


GRAECESET-GERMANICE 


KATA MAOOAION 


I 


Genealogia et generatio Iesu Christi. 


" Βίβλος γενέσεως Ἰησοῦ Χριστοῦ υἱοῦ Δαυεὶδ υἱοῦ ' Aßgadn. 
Σ᾿ Αβραὰμ ἐγέννησεν τὸν ᾿Ισαάκ, ᾿Ισαὰκ δὲ ἐγέγνησεν τὸν Taxoß, 
᾿Ιακὼβ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἰούδαν καὶ τοὺς ἀδελφοὺς αὐτοῦ, 
3’Jovdag δὲ ἐγέννησεν. τὸν Φαρὲς καὶ τὸν Ζαρὰ ἐχ τῆς Θάμαρ, 
Φαρὲς δὲ ἐγέννησδν τὸν Eogou, Eogou δὲ ἐγέννησεν τὸν Agau, 
4’ Aoau δὲ ἐγέννησεν τὸν “Ἀμιναδάβ, Auwadap δὲ ἐγέννησεν τὸν 
Ναασσών, “Ναασσὼν δὲ ἐγέννησεν τὸν Σαλμών, ὃ Σαλμὼν δὲ 
ἐγέννησεν τὸν Βοὲς ἐκ τῆς Ῥαχάβ, Βοὲς δὲ ἐγέννησεν τὸν Ιωβὴδ 
ὃκ τῆς Ῥούϑ, ᾿Ιωβὴδ δὲ ἐγέννησεν τὸν ᾿Ι]εσσαί, 5 Ἰεσσαὶ δὲ ἐγέν- 
γησὲν τὸν Δαυεὶδ τὸν βασιλέα. Δαυεὶδ δὲ “ἐγέννησεν τὸν Σολο- 
μῶνα ἐκ τῆς τοῦ Οὐρίου, ᾿ Σολομὼν δὲ ἐγέννησεν τὸν Ῥοβοάμ, 
Ῥοβοὰμ δὲ ἐγέννησεν τὸν “Αβιά, Apıc δὲ ἐγέννησεν τὸν Aoag, 
ὃ. 40ap δὲ ἐγέννησεν τὸν ᾿Ιωσαφάτ, τ η- δὲ ἐγέννησεν τὸν 
Ἰωράμ, ᾿Ιωρὰμ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ὀξζείαν, ὃ Ὀζείας δὲ ἐγέννησεν 
τὸν ᾿Ιωάϑαμ, ᾿Ιωάϑαμ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ayal, Ayal δὲ ἐγέννησεν 
τὸν Ἐζεκίαν, 10 Ἐζεκίας δὲ ἐγέννησεν τὸν Μανασσῆ, Μανασσῆς 
δὲ “ἐγέννησεν τὸν “Ἅμώς, Ausg δὲ ἐγέννησεν τὸν ᾿Ιωσείαν, 11 7ω- 
σείας δὲ ἐγέννησεν τὸν ᾿Ιεχονίαν καὶ τοὺς ἀδελφοὺς αὐτοῦ ἐπὶ τῆς 
μετοικεσίας Βαβυλῶνος. 12 μετὰ δὲ τὴν μετοικεσίαν “Βαβυλῶνος 
᾿]εχονίας ἐγέννησεν τὸν Σαλαϑιήλ, Σαλαθιὴλ δὲ ἐγέννησεν τὸν 
Ζοροβάβελ, 19 Ζοροβάβελ δὲ ἐγέννησεν τὸν ᾿Αβιούδ, ᾿“Αβιοὺδ δὲ 
ἐγέννησεν τὸν ᾿Ελιακείμ, ᾿Ελιακεὶμ δὲ ἐγέννησεν τὸν Log, 
= Ag δὲ ἐγέννησεν τὸν “Σαδώκ, Σαδὼκ δὲ ἐγέννησεν τὸν ᾿Αχείμ, 
Aysıu δὲ ἐγέννησεν τὸν ᾿Ελιούδ, 15 Ελιοὺδ δὲ ἐγέννησεν τὸν 
λεάξαρ, ᾿Ελεάζαρ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ιαϑϑάν, αϑϑὰν δὲ ἐγέν- 
γησὲν τὸν ᾿Ιακώβ, 10 Ιακὼβ δὲ ἐγέννησεν τὸν ᾿Ιωσὴφ τὸν ἄνδρα 


Inscr. T evayyelıov κατα μαϑϑαιον 
1,3. Τ ϑαμάρ | H Eoowu 5. T ßoos 9. H wadau, ıwadau | 
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Evangelium 5. Ια 


Ι 
Ehriftt Gefchlechtsregifter, Empfängniß, Name und Geburt, 


1 Dies ift das Bud) von der Geburt ει Ehrifti, der da ift ein 
Sohn Davids, des Sohns Abrahams. ? Abraham zeugete Jjaaf, Ifaaf 
zeugete Jafob. Jafob zeugete Suda und feine Brüder, 3 Juda zeugete 
Perez und Serah von der Thamar, Perez zeugete Hezron. Hezron zeugete 
Ram, 4XRam zeugete Amminadab. Amminadab zeugete Xaheffon, 
Haheffon zengete Salma. 5 Salma zeugete Boas von der Rahab. Boas 
zeugete Gbed von der Ruth. bed zeugete Jeffe. 6 Jeffe zeugete den 
König David. Der König David zeugete Salomo von dem Weib des Hria, 
7 Salomo zeugete Rehabeam. Nehabeam zeugete Abia. Abia zeugete 
Alfa. SAffa zeugete Jofaphat. Jojaphat zeugete Joram. Joram zeugete 
AUfia, IUfia zeugete Jotham. Jotham zeugete Ahas. Ahas zeugete 
Bisfia, 10 Hisfia zeugete Mlanaffe. Hlanaffe zeugete Amon. Amon 
zeugete Jofta, 11 Fofia zeugete Jechonia und feine Brüder um die Zeit 
der babylonifchen Gefangenfchaft. 12 Nach der babylonifhen Gefangen- 
fchaft zeugete Jechonia Sealthiel. Sealthiel zeugete Serubabel. 13 Seru- 
babel zeugete Abind, Abiud zeugete Eliafim. Eltafım zeugete Afor. 
14 Yfor zeugete Zadof, Hadof zeugete Achin. Adin zeugete Elind, 
15 E|ind zeugete Eleafar. Eleafar zeugete Matthan, Hlatthan zeugete 
Safob, 16 Jafob zeugete Jojeph, den Mlann Hlaria’s, von welcher ift 
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1,17 Κατα Μίαϑϑαιον 2,6 


Μαρίας, ἐξ ἢ ης ἐγεννήϑη Τησοῦς ὁ λεγόμενος Χριστός. 11 ΠΠᾶσαι 
οὖν αἱ γενεαὶ ἀπὸ “Αβραὰμ ἕως ΖΔανεὶδ γενεαὶ δεκατέσσαρες, 
καὶ ἀπὸ Δαυεὶδ ἕως τῆς μετοικεσίας Βαβυλῶνος γενεαὶ δεκατέσ- 
σαρὲς, καὶ ἀπὸ τῆς μετοικεσίας Βαβυλῶνος ἕως τοῦ Χριστοῦ 
γενεαὶ δεχατέσσαρες. 

> Tov δὲ Ἰησοῦ Χριστοῦ ἡ γένεσις οὕτως ἦν. μνηστευϑείσης 
τῆς μητρὸς αὐτοῦ Μαρίας τῷ Ιωσήῳ, πρὶν ἢ οὐΩ τ αὐτοὺς 
δὐρέϑη ἐν γαστρὶ ἔχουσα ἐκ πνεύματος ἁγίου. 19 Ἰωσὴφ δὲ ὁ 
ἀνὴρ αὐτῆς, δίκαιος ὧν καὶ “μὴ ϑέλων αὐτὴν , δειγματίσαι, 
ἐβουλήϑη λάϑρα ἀπολῦσαι αὐτήν. 20 χαῦτα δὲ αὐτοῦ ἐνϑυμη- 
ϑέντος, ἰδοὺ ἄγγελος κυρίου κατ ὄναρ ἐφάνη αὐτῷ λέγων" 
“Ἰωσὴφ υἱὸς Δανείδ, μὴ ᾿φοβηϑῇς παραλαβεῖν Μαριὰμ τὴν γυ- 
γαῖκά σου" τὸ ‚700 ἐν αὐτῇ γεννηϑὲν ἐκχ πνεύματός ἔστιν ἁγίου. 
a τέξεται δὲ υἱόν, καὶ καλέσεις τὸ ὄνομα αὐτοῦ ᾿Ιησοῦν" αὐτὸς 
γὰρ σώσει τὸν λαὸν αὐτοῦ ἀπὸ τῶν ἁμαρτιῶν αὐτῶν. 22 χοῦτο 
δὲ ὅλον γέγονδν ἵνα πληρωϑῇ τὸ ῥηθὲν ὑπὸ κυρίου διὰ τοῦ 
προφήτου λέγοντοο" ® ἰδοὺ ἡ παρϑένος ἐν γαστρὶ ἕξει χαὶ 
τέξεται υἱόν, χαὶ χαλέσουσιν τὸ «ὄνομα, αὐτοῦ Ἐμμανουήλ, 
ὅ ἐστιν μεϑερμηνευόμενον ned ἡμῶν ὁ ϑεός. “ἢ ἐγερϑεὶς 
δὲ ᾿Ιωσὴφ ἀπὸ τοῦ ὕπνου ἐποίησεν ὡς προσέταξεν αὐτῷ ὁ 
ἄγγελος κυρίου, καὶ παρέλαβεν τὴν γυναῖκα αὐτοῦ" 25 καὶ 
οὐκ ἐγίνωσκεν αὐτὴν ἕως οὗ ἕτεκεν υἱόν, καὶ ἐκάλεσεν τὸ ὄνομα 
αὐτοῦ ᾿Ιησοῦν. 


II 


Magi. Fuga, caedes puerorum, reditus. 


1 Τοῦ δὲ Ἰησοῦ γεννηϑέντος ἕν Βηϑλεὲμ τῆς ᾿Ιουδαίας ἐν ἡμέ. 
ραις Ἡρώδου τοῦ βασιλέως, ἰδοὺ μάγοι. ἀπὸ ἀνατολῶν παρεγέ- 
γοντο εἰς Ἱεροσόλυμα ® λέγοντες" ποῦ ἐστὶν ὁ τεχϑεὶς βασιλεὺς 
τῶν ᾿Ιουδαίων; εἰδομὲν γὰρ αὐτοῦ τὸν ἀστέρα ἕν τῇ ἀνατολῇ, 
καὶ ἤλϑομεν προσκυνῆσαι αὐτῷ. ὃ ἀκούσας δὲ ὁ βασιλεὺς Hgo- 
öns ἐταράχϑη, καὶ πᾶσα “εροσόλυμα μετ᾽ αὐτοῦ, 4 καὶ συναγ αγὼν 
πάντας τοὺς ἀρχιερεῖς καὶ γραμματεῖς τοῦ λαοῦ ἐπυνθάνετο 
παρ᾽ αὐτῶν ποῦ ὁ Χριστὸς γεννᾶται. ὅ οἱ δὲ εἶπαν αὐτῷ" ἐν 
Βηϑλεὲμ τῆς ᾿Ιουδαίας" οὕτως γὰρ γέγραπται διὰ τοῦ προφήτου" 
ὁ καὶ σὺ Βηθλεέμ, γῆ γῆ Ἰούδα, οὐδαμῶς ἐλαχίστη εἰ ἐν τοῖς ἡγε- 
μόσιν ᾿Ιούδα᾽ ἐκ σοῦ γὰρ ἐξελεύσεται ἡγούμενος, ὅστις ποιμανεῖ 
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geboren δοίης, der da heißt Chriftus, 17 Alle Glieder von Abraham 
bis auf David find vierzehn Glieder, Don David bis auf die babylonifche 
Gefangenfchaft find vierzehn Glieder. Don der babylonifchen Gefangen- 
fchaft bis auf Chriftum find vierzehn Glieder, 

18 Die Geburt Chrifti war aber alfo gethan. Als Maria, feine 
Mutter, dem Jofeph vertrauet war, ehe er fie heimholte, erfand ficy’s daß 
fie fhwanger war von dem heiligen Beift. 19 Jofeph aber, ihr Mann, 
war fromm und wollte fie nicht rügen, gedachte aber fie heimlich zu ver- 
laffen, 20 Indem er aber alfo gedachte, ftehe da erfchien ihm ein Engel 
des Herren im Traum und fprach: Jofeph, du Sohn Davids, fürchte dich 
nicht Maria, dein Gemahl, zu dir zu nehmen; denn das in ihr geboren 
ift, das ift von dem heiligen Geift. 21Und fie wird einen Sohn 
gebären, des Xamen follft du Jefus heifen; denn er wird fein Dolf 
felig machen von ihren Sünden, 22Das ift aber alles gefchehen auf 
daß erfüllet würde das der Herr durch den Propheten gejagt hat, der da 
fpricht: 23 Siehe eine Zungfrau wird fdhwanger fein und einen Sohn 
gebären, und fie werden feinen Namen Immanuel heißen, das ift verdol- 
metfhet: Gott mit uns. 24Da nun Jofeph vom Schlaf erwachte, that 
er wie ihm des Herrn Engel befohlen hatte, und nahm fein Gemahl zu 
fih; 35 und erfannte fie nicht, bis fie ihren erjten Sohn gebar; und hieß 
feinen Namen efus. 


II 


Weife aus Morgenland. Slucht Chrifti nach Egypten. Des Herodes Kindermord, 
Jefu Rüdfehr und Wohnung in Nazareth. 

1Da Sefus geboren war zu Bethlehem im jüdifchen Kande, zur Zeit 
des Königes Herodes, fiehe da Famen die Weifen vom Hlorgenland gen Jeru- 
falem und fprachen: 2 Wo ift der neugeborne König der Juden? Wir haben 
feinen Stern gefehen im Morgenland und find gefommen ihn anzubeten, 
3Da das der König Herodes hörete, erfchraf er und mit ihm das ganze 
Zerufalem; und ließ verfammlen alle Hohepriefter und Schriftgelehr- 
ten unter dem Dolf, und erforfchete von ihnen wo Chriftus follte geboren 
werden. 5Und fie fagten ihm: Zu Bethlehem im jüdifchen Sande; denn 
alfo ftehet gefchrieben durch den Propheten: 9 1{πὸ du, Bethlehem im 
jüdischen Lande, bift mit nichten die kleinfte unter den Lürften Iuda’s; denn 
aus dir foll mir kommen der Herzog, der über mein Volk Bsrael rin 
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27 Κατα Μαϑϑαιον 2,23 


I , ’ 
τὸν λαόν mon τὸν ᾿Ισραήλ. τότε Ἡρώδης λάϑρα καλέσας 
\ 3 m \ ’ - 4 
τοὺς μάγους ἠκρίβωσεν παρ᾽ αὐτῶν τὸν χρόνον τοῦ φαινομένου 

> 72 8 \ γ) 5 \ 3 x “. Ε ἣν 
ἀστέρος, ὃ καὶ πέμψας αὐτοὺς εἰς Βηϑλεὲμ εἶπεν" πορευϑέντες 
-» - \ x σ 
ἐξετάσατε ἀχριβῶς περὶ τοῦ παιδίου" ἐπὰν δὲ εὐρήτε, ἀπαγγεί 
7 - 
λατέ μοι, ὅπως κἀγὼ ἐλϑὼν προσχυνήσω αὐτῷ. 3 οἱ δὲ ἀκούσαν- 
- , 3 ’ Ια x 3 \ ς > V2 a - 5 
res τοῦ βασιλέως ἑπορεύϑησαν᾽ καὶ ἰδου ὁ ἀστήρ, ον εἶδον ὃν 
» 2 - = > \ 2 3 \ 3 ’ 2 17 ἘΝ. x 
τῇ ἀνατολῇ, προῆγεν αὑτοὺς ἕως ἔλϑων EOTAIN ἐπάνω οὗ ἢν TO 
παιδίον. 10 δόντες δὲ τὸν ἀστέρα ἐχά ww (λ 
: ἰδόντες δὲ τὸν ἀστέρα ἐχάρησαν χαρὰν μεγάλην 
δ 11 x ) [4 I \ Ἢ ’, 16 Α δί x 
σφόδρα. καὶ ἐλθόντες εἰς τὴν οἰχίαν εἶδον τὸ παιδίον μετὰ 
m \ 3 m \ - 
Meaoias τῆς μητρὸς αὐτοῦ, καὶ πεσόντες προσεχύνησαν αὐτῷ, 
\ 5 , \ Α Ρ) -“ ’ > - - 
καὶ ἀνοίξαντες τοὺς ϑησαυροὺς αὐτῶν προσήνεγχαν αὐτῷ δῶρα, 
\ x \ \ > 
χρυσὸν καὶ λίβανον καὶ σμύρναν. 13 καὶ χρηματισϑέντες κατ 
7 9 ‚ \ e , SR, € ἘΝ τὶ ’ 
ὄναρ um ἀνακάμψαι πρὸς Ἡρώδην, di ἀλλης ὁδοῦ ἀνεχώρησαν 
εἰς τὴν χώραν αὐτῶν. 
ς »" 3 7 
15 ἀναχωρησάντων δὲ αὐτῶν, ἰδοὺ ἀγγελος κυρίου φαίνεται 
κατ᾽ ὄναρ τῷ Ἰωσὴφ λέγων" ἐγερϑεὶς παράλαβε τὸ παιδίον καὶ 
τὴν μητέρα αὐτοῦ, καὶ φεῦγε εἰς ἴϊγυπτον, καὶ ἰσϑι ἐκεῖ ἕως ἂν 
εἴπω 001° μέλλει γὰρ Ἡρώδης ζητεῖν τὸ παιδίον τοῦ ἀπολέσαι 
3 ’ 14 € x 3 \ 7 \ ’ \ \ ’ 
αὑτὸ. ὁ δὲ ἔγερϑεις παρέλαβεν τὸ παιδίον καὶ τὴν μητέρα 
3 m ’ x δ) [4 5 " 15 N 3 m 4 2 
αὐτοῦ νυχτός, καὶ ἀνεχώρησεν εἰς Αἴγυπτον, 1ὅ καὶ ἣν ἐκεῖ ἕως 
- - m € N 
τῆς τελευτῆς Ἡρώδου" ἵνα πληρωϑῇ τὸ ῥηθὲν ὑπὸ κυρίου διὰ 
- 3 3 > \ e 
τοῦ προφήτου λέγοντος" ἐξ Αἰγύπτου ἐκάλεσα τὸν υἱόν μου. 
15 Τότε Ἡρώδης ἰδὼν ὅτι ἐνεπαίχϑη ὑπὸ τῶν μάγων, ἐϑυ- 
’ ’ Se , Sand ’ \ S \ > 
μώϑη λίαν, καὶ ἀποστείλας ἀνεῖλεν πᾶντας τοὺς παῖδας τοὺς ἕν 
-“ m mi m \ 
Βηϑλεὲμ καὶ ἐν πᾶσι τοῖς ὁρίοις αὐτῆς ἀπὸ διετοῦς καὶ κατω- 
\ «- - 
χέρω, κατὰ τὸν χρόνον ὃν ἠχρίβωσεν παρὰ τῶν μάγων. 1 τότε 
ἐπληρώϑη τὸ ῥηϑὲν διὰ Ἱερεμίου τοῦ προφήτου λέγοντος" 18 φωνὴ 
ἐν Ῥαμὰ ἠχούσϑη, χκλαυϑμὸς χαὶ ὀδυρμὸς πολύς, Ῥαχὴλ 
N \ R I τὺ \ > „ on er 
κλαίουσα τὰ τέχνα αὐτῆς, καὶ οὐκ ἥϑελεν παραχληϑῆναι, ὃτι 
οὐχ εἰσίν. 
x » Ne 
19 Τελευτήσαντος δὲ τοῦ Ἡρώδου, ἰδοὺ ἄγγελος κυρίου φαίνε- 
> " =) \ 5» IHR: 20 [4 5 3 x [4 
ται κατ᾽ ovao τῷ Iwonp ἕν “Αἰγύπτῳ 50 λέγων" ἐγερϑεὶς παρά- 
\ - \ - 
λαβε τὸ παιδίον καὶ τὴν μητέρα αὐτοῦ, καὶ πορεύου εἰς γῆν 
’ ’ \ c - x x - ’ 
᾿Ισραήλ᾽ τεϑνήχασιν γὰρ οἱ ζητοῦντες τὴν ψυχὴν τοῦ παιδίου. 
x \ x ’ \ x 2 3 - 
31 ὁ δὲ ἔγερϑεις παρέλαβεν τὸ παιδίον καὶ τὴν μητέρα αὐτοῦ, 
DAY nd ς σ 
καὶ εἰσῆλϑεν εἰς γῆν ᾿Ισραήλ. 35 ἀκούσας δὲ ὅτι ᾿4ρχέλαος 
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Herr κεῖ. 7Da berief Herodes die Weifen heimlich und erlernte mit 
Sleiß von ihnen warn der Stern erfchtenen wäre, Sund weifete fie gen 
Bethlehem und fpradh: Siehet hin und forfchet fleißig nach dem Kindlein; 
und wenn ihr’s findet, fo faget mir’s wieder, daß ich auch fomme und es 
anbete. IAls fie nun den König gehöret hatten, zogen fie hin. Und 
fiehe, der Stern, den fie im Morgenland gefehen hatten, gieng vor ihnen 
hin, bis daß er fam und ftund oben über da das Kindlein war. 10 Da fie 
den Stern fahen, wurden fie hoch erfreuet, Mund giengen in das Haus, 
und fanden das Kindlein mit Maria, feiner Mutter, und ftelen nieder und 
beteten es an, und thaten ihre Schäge auf und fchenften ihm Gold, 
Weihrauch und Myrrhen. 12 Und Gott befahl ihnen im Traum daß fte 
fich nicht follten wieder zu Herodes lenfen; und zogen durch einen andern 
Weg wieder in ihr Sand. 

13 Da fie aber hinweg gezogen waren, fiehe da erfchien der Engel 
des Herrn dem Jofeph im Traum und fpradh: Stehe auf und nimm das 
Kindlein und feine Mutter zu dir und fleuch in Eayptenland, und bleib 
allda bis ich dir fage; denn es tft vorhanden daß Herodes das Kindlein 
fuche, dasfelbe umzubringen. 1#Und er ftund auf und nahm das Kind- 
lein und feine Mutter zu fich bei der Nacht, und entwich in Egyptenland, 
15 und blieb allda bis nach dem Tod Herodes; auf daß erfüllet würde 
das der Herr durch den Propheten gefagt hat, der da fpricht: Aus Egypten 
hab ich meinen Sohn gerufen. 

16 Da Berodes nun fahe daß er von den Weifen betrogen war, 
ward er fehr zornig, und fchiefte aus und ließ alle Kinder zu Bethlehem 
tödten und an ihren ganzen Grenzen, die da zweijährig und drunter 
waren, nach der Zeit die er mit Fleiß von den Weifen erlernet hatte. 
17 Da ift erfüllet das gefagt ift von dem Propheten Jeremias, der da 
fpricht: 18 Auf dem Gebirge hat man ein ÖGefchrei gehöret, viel 
Klagens, Weinens und Heulens; Rahel beweinte ihre Kinder und wollte 
fi) nicht tröften laffen, denn τὸ war aus mit ihnen. 19Da aber 
Herodes geftorben war, fiehe da erfchien der Engel des Herrn dem Jofeph 
im Traum in Eayptenland, 22 und fprach: Stehe auf und nimm das 
Kindlein und feine Mutter zu dir und zeuch hin in das Sand Israel; fie 
find geftorben die dem Kinde nach dem KZeben ftunden. 2111nd er ftund 
auf und nahm das Kindlein und feine Mutter zu fich, und Fam in das 
Sand Israel, 22 Da er aber hörete daß Archelaus im jüdifchen Sande 
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βασιλεύει τῆς Ιουδαίας ἀντὶ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ Ἡρώδου, ἐφοβήϑη 
ἐκεῖ ἀπελϑεῖν᾽ χρηματισϑεὶς δὲ κατ ὄναρ ἀνεχώρησεν εἰς τὰ μέρη 
τῆς Γαλιλαίας. 23 καὶ ἐλϑὼν κατῴκησεν eis πόλιν λεγομένην 
ΜΝαζαρέϑ' ὅπως πληρωϑῇ τὸ ῥηθὲν διὰ τῶν προφητῶν ὅτε 
Ναζωραῖος κληϑήσεται. 


11 


Iohannes baptista. Immersio Iesu. 


1 Ἐν δὲ ταῖς ἡμέραις ἐκείναις “παραγίνεται ᾿Ιωάννης ὃ βα- 
πτιστὴς κηρύσσων. ἕν τῇ ἐρήμῳ τῆς Ιουδαίας, ? λέγων" μετα- 
γοξῖτε᾽ ἤγγικεν γὰρ ἤ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. ὃ οὗτος γάρ 
ἔστιν ὁ ῥηϑεὶς διὰ Ἡσαΐου τοῦ προφή ἥτου λέγοντος" φωνὴ βοῶν- 
τος ἐν τῇ ἐρήμῳ" ἑτοιμάσατε τὴν ὁδὸν χυρίου, εὐϑείας ποιεῖτε 
τὰς πρίβους αὐτοῦ. Ἅ αὐτὸς δὲ ὁ ᾿Ιωάννης εἶχεν τὸ ἔνδυμα 
αὐτοῦ ἀπὸ τριχῶν καμήλου καὶ ζώνην δερματίνην περὶ τὴν 
ὀσφὺν αὐτοῦ" ἡ δὲ τροφὴ ἤν αὐτοῦ ἀκρίδες, καὶ μέλι ἄγριον. 
ὃ τότε ἐξεπορεύετο πρὸς αὐτὸν Ἱεροσόλυμα καὶ πᾶσα ἡ ᾿Ιουδαία 
καὶ πᾶσα ἡ περίχωρος τοῦ ᾿Ιορδάνου, ὁ καὶ ἐβαπτίζοντο & τῷ 
᾿Ιορδάνῃ ποταμῷ ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐξομολογούμενοι τὰς ἁμαρτίας 
αὐτῶν. ἸΤἰδὼν δὲ πολλοὺς τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων 
ἐρχομένους ἐπὶ τὸ βάπτισμα. εἶπεν αὐτοῖς" γεννήματα ἐχιδνῶν, 
τίς ὑπέδειξεν ὑμῖν φυγεῖν ἀπὸ τῆς μελλούσης ὀργῆς; ὃ ποιήσατϑ8 
οὖν καρπὸν ἄξιον τῆς μετανοίας, 9 καὶ μὴ δόξητε λέγειν ἕν 
ἑξαυτοῖς" “πατέρα ἔχομεν τὸν Αβραάμ' λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι δύναται 
ὁ ϑεὸς ἔκ τῶν λίϑων τούτων ἐγεῖραι τέχνα τῷ Αβραάμ. 1 ἤδη 
δὲ ἡ ἀξίνη πρὸς τὴν ῥίζαν τῶν δένδρων κεῖται" πᾶν οὖν δέν- 
door. un ποιοῦν καρπὸν καλὸν ἐκκόπτεται καὶ δίς, πῦρ βάλλεται. 
τ ἐγὼ μὲν ὑμᾶς βαπτίζω ἐν ὕδατι εἰς μετάνοιαν" ὁ δὲ ὀπίσω μου 
ἐρχόμενος ἰσχυρότερός μου ἐστίν, οὗ οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς τὰ ὑποδή- 
ματα βαστάσαι" αὐτὸς ὑμᾶς βαπτίσει ἕν πνεύματι αγίῳ καὶ 
πυρί. 12 οὗ τὸ πτύον ἕν τῇ χειρὶ αὐτοῦ, καὶ διακαϑαριεῖ τὴν 
ἅλωνα αὐτοῦ, καὶ συνάξει τὸν σῖτον αὐτοῦ εἰς τὴν ἀποθήκην, 
τὸ δὲ ἄχυρον κατακαύσει πυρὶ ἀσβέστῳ. 

13 Τότε παραγίνεται ὁ Ἰησοῦς ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας ἐπὶ τὸν 
᾿Ιορδάνην πρὸς τὸν Ἰωάννην. τοῦ βαπτισϑῆναι ὑπ᾿ αὐτοῦ. 140 δὲ 
διεκώλυεν αὐτὸν λέγων" ἐγὼ χρείαν ἔχω ὑπὸ σοῦ βαπτισϑῆναι, 
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2,23 Ev. Matthäi 3:1 


König war anftatt feines Daters Herodes, fürchtete er πώ dahin zu 
fommen. Und im Traum empfieng er Befehl von Gott, und z30g in die 
Oerter des galiläifchen Landes, 23 und Fam und wohnte in der Stadt 
die da heißt Nazareth; auf daß erfüllet würde das da gefagt ift durch die 
Propheten: Er foll Nazarenus heißen. 


DER 


Jefus von Johannes getauft. 


1 Zu der Zeit Fam Johannes der Täufer und predigte in der Wiite 
des jüdischen Sandes, Zund fprah: Thut Buße, das Himmelreich tft 
nahe herbeigefommen. 3Und er ift der von dem der Prophet Iefatas 
gefagt hat und gefprohen: Es ift eine Stimme eines Predigers in der 
Wüfle: Vereitet dem Herrn den Weg und machet richtig feine Steige. 
Er aber, Johannes, hatte ein Kleid von Kameelhaaren und einen 
ledernen Gürtel um feine £enden; feine Speife aber war Heufchreden und 
wilder Honig. 5Da gieng zu ihm hinaus die Stadt Jerufalem und das 
ganze jüdische Sand und alle Sänder an dem Jordan, ὁ ππὸ ließen fi 
taufen von ihm im Jordan, und befannten ihre Sünden. 7Als er nun 
viel Pharifäer und Sadducäer fahe zu feiner Taufe Fommen, fpracd er zu 
ihnen: Ihr Otterngezüchte, wer hat denn euch geweifet daß ihr dem 
fünftigen Horn entrinnen werdet? 8Sehet zu, thut rechtfchaffene Frucht 
der Buße. IDenfet nur nicht daß ihr bei euch wollt fagen: Wir haben 
Abraham zum Dater. Ich fage euch: Gott vermag dem Abraham aus 
diefen Steinen Kinder zu erweden. 10 Es ift fchon die Art den Bäumen 
an die Wurzel gelegt. Darum, welcher Baum nicht gute Frucht bringet, 
wird abgehauen und ins feuer geworfen. 115ch taufe euch mit Waffer 
zur Buße; der aber nad mir Fommt, ift ftärfer denn ich, dem ich auch nicht 
genugfam bin feine Schuhe zu tragen; der wird euch mit dem heiligen 
Geift und mit Feuer taufen. 121nd er hat feine Worffchaufel in der 
Band; er wird feine Tenne fegen und den Weizen in feine Scheune 
fammlen, aber die Spreu wird er verbrennen mit ewigem feuer. 

13 Zu der Zeit Fam Tefus aus Galiläa an den Jordan zu 
Johannes, daß er fich von ihm taufen ließe. M Aber Johannes wehrte 
ihm und fprach: ch bedarf wohl daß ich von dir getauft werde, und du 
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3,15 Κατα Μαϑϑαιον 4,13 


καὶ σὺ ἔρχῃ πρὸς μέ; "5 ἀποκριϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν πρὸς 
αὐτόν" ἄφες ἄρτι" οὕτως γὰρ πρέπον ἐστὶν ἡμῖν πληρῶσαι πᾶ- 
σὰν δικαιοσύνην. τότε ἀφίησιν αὐτόν. 16 βαπτισϑεὶς δὲ ὁ In- 
σοῦς εὐϑὺς ἀνέβη ἀπὸ τοῦ ὕδατος" καὶ ἰδοὺ ἀγεῴχϑησαν οἱ 
οὐρανοΐ, καὶ εἶδεν πνεῦμα ϑεοῦ καταβαῖνον ὡσεὶ περιστεράν, 
ἐρχόμενον ἐπ᾽ αὐτόν. 1 καὶ ἰδοὺ “φωνὴ ἐκ τῶν οὐρανῶν λέγουσα" 
οὗτός ἐστιν ὁ υἱός μου ὁ ἀγαπητός, ἐν ᾧ ηὐδόκησα. 


IV 


Temptatio. Sedes Capharnaumum translata. Piscatorum vocatio. 
Peragratio Galilaeae. 


1 Tore ὁ Τησοῦς ἀνήχϑη εἰς τὴν ἔρημον ὑπὸ τοῦ πνεύματος, 
πειρασϑῆναι ὑπὸ τοῦ “διαβόλου. ? καὶ νηστεύσας ἡμέρας τεσ- 
σεράκοντα καὶ τεσσεράκοντα νύκτας, ὕστερον ἐπείνασεν. 8 καὶ 
προσελϑὼν ὁ πειράζων εἶπεν αὐτῷ" εἰ υἱὸς εἶ τοῦ ϑεοῦ, εἰπὲ ἵνα 
οἱ λίϑοι οὗτοι ἄρτοι γένωνται. Ἅ ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν" γέγραπται" 
οὐχ ἐπ᾽ ἄρτῳ μόνῳ ζήσεται ὃ ὁ ἄνθρωπος, ἀλλ᾽ ἐπὶ παντὶ ῥήματι 
ἐχπορευομένῳ. διὰ στόματος Ὁξοῦ. 5 τότε παραλαμβάνει αὐτὸν 
ὃ διάβολος εἰς “τὴν ἁγίαν πόλιν, καὶ ἔστησεν αὐτὸν ἐπὶ τὸ 
πτερύγιον τοῦ ἱεροῦ, ὁ καὶ λέγει αὐτῷ" εἰ υἱὸς εἶ τοῦ ϑεοῦ, 
βάλε σεαυτὸν κάτω" γέγραπται γὰρ ὅτι τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ 
ἐντελεῖται περὶ σοῦ χαὶ ἐπὶ χειρῶν ἀροῦσίν σξ, , μήποτε προσ- 
κόψης πρὸς λίθον τὸν πόδα σου. "Eon αὐτῷ ὁ 7]ησοῦς" πάλιν 
γέγραπται" οὐκ ἐκπειράσεις κύριον τὸν ϑεόν σου. ὃ πάλιν 
παραλαμβάνει. αὐτὸν ὁ διάβολος δὶς ὄρος ὑψηλὸν λίαν καὶ 
δείκνυσιν αὐτῷ πάσας τὰς βασιλείας τοῦ κόσμου καὶ τὴν δόξαν 
αὐτῶν, καὶ εἶπεν αὐτῷ" ταῦτά σοι πάντα δώσω, ἐὰν πεσὼν 
προσκυνήσῃς μοι. τ τότε λέγει αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς" ὕπαγε σατανᾶ" 
γέγραπται γάρ" κύριον τὸν ϑεόν σου “προσχυνήσεις χαὶ αὐτῷ 
μόνῳ λατρεύσεις. 11 τότε ἀφίησιν αὐτὸν ὁ διάβολος, καὶ ἰδοὺ 
ἄγγελοι προσῆλϑον καὶ διηκόνουν αὐτῷ. 

15 ᾿4χούσας δὲ ὅτι ᾿Ιωάννης παρεδόϑη, ἀνεχώρησεν eis τὴν 
Γαλιλαίαν. 15 χαὶ καταλιπὼν τὴν Ναζαρὰ ἐλϑὼν κατῴκησεν 
εἰς Καφαρναοὺμ τὴν Bu ἐν ὁρίοις Ζαβουλὼν καὶ 
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3,15 Ev. Matthäi 4,13 


fommeft zu mir? 15 Jefus aber antwortete und fprach zu ihm: Kaf es 
jetzt alfo fein; alfo gebührt es uns alle Gerechtigkeit zu erfüllen. Da ließ 
er’s ihm zu. 16 Und da Sejus getauft war, ftieg er bald herauf aus dem 
Waffer; und fiehe da that fich der Himmel auf über ihm, und er fahe den 
Geift Gottes gleich als eine Taube herabfahren und über ihn Fommen. 
17 nd fiehe eine Stimme vom Himmel herab fpradh: Dies ift mein 
lieber Sohn, an welchem ich Wohlgefallen habe. 


IV 


Jefus wird vom Satan verfucht, tritt fein £ehranıt an, beruft feine erften Jünger, 
und heilt Kranfe aller Art. 

1Da ward Jefus vom Geift in die Wüfte geführt, auf daß er von 
dem Teufel verfuht würde, 2Und da er vierzig Tage und vierzig 
Nächte gefaftet hatte, hungerte ihn. Und der Derfucher trat zu ihm 
und fprah: Bift du Gottes Sohn, fo fprich daß diefe Steine Brot werden. 
4 Ind er antwortete und fprach: Es ftehet gefchrieben: Der Menfd) Lebet 
nicht vom Brot allein, fondern von einem jeglichen Wort das durd) den 
Mund Gottes gehet. Da führte ihn der Teufel mit fich in die heilige 
Stadt und ftellte ihn auf die Sinne des Tempels, 6 ππὸ fprach zu ihm; 
Bift du Gottes Sohn, fo laß dich hinab; denn es ftehet gefchrieben: Er 
wird feinen Engeln über dir Befehl thun, und fie werden dich auf den 
Händen tragen, auf daß du deinen Fuß nicht an einen Stein foßeft. 
7 Da fprad; Jefus zu ihm: Wiederum ftehet auch gefchrieben: Du follft 
Gott deinen Hern nicht verfuchen. 8 Wiederum führte ihn der Teufel 
mit fich auf einen fehr hohen Berg und zeigte ihm alle Reiche der Welt 
und ihre Herrlichkeit, 9 ππὸ fprach zu ihm: Das alles will ich dir geben, 
fo du niederfällft und mich anbeteft. 10 Da fprac Jefus zu ihm: Heb 
dich weg von mir, Satan; denn es ftehet gefchrieben: Du follft anbeten 
Gott deinen θεῖσα und ihm allein dienen. 1HDa verließ ihn der 
Teufel, und fiehe da traten die Engel zu ihm und dieneten ihn. 

12 Da nun Sefus hörte daß Johannes überantwortet war, 30g er 
in das galiläifche Land; und verlief die Stadt Nazareth, Fam und» 
wohnete zu Capernaum, die da liegt am Uleer, an den Grenzen Sebulons 
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4,14 Κατα δίαϑϑαιον 5,5 


Νεφϑαλείμ, 14 ya πληρωϑῇ τὸ ῥηθὲν διὰ Ἡσαΐου τοῦ προφήτου 
Er 16 γῇ Ζαβουλὰν καὶ γῆ  Νεφϑαλείμ, ὁδὸν ϑαλάσσης, 

πέραν τοῦ Ιορδάνου, Γαλιλαία τῶν ἐθνῶν, 166 λαὸς ὁ χκαϑή- 
μενος ἐν σκότει φῶς εἶδεν μέγα, χαὶ τοῖς ᾿καϑημένοις ἐν χώρᾳ 
χαὶ σχιᾷ ϑανάτου φῶς ἀνέτειλεν αὐτοῖς. 1 Ano τότε ἤρξατο 
ὁ Ἰησοῦς “κηρύσσειν καὶ λέγειν" μετανγοεῖτε᾽ ἤγγικεν γὰρ ἡ 
βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 

τὸ Περιπατῶν δὲ παρὰ τὴν ϑάλασσαν τῆς Γαλιλαίας εἶδεν 
δύο ἀδελφούς, Σίμωνα τὸν λεγόμενον Πέτρον καὶ Avdgean_ τὸν 
ἀδελφὸν αὐτοῦ, βάλλοντας ἀμφίβληστρον εἰς τὴν ϑάλασσαν᾽ ἦσαν 
γὰρ ὡλεεῖς. 19 χαὶ λέγει αὐτοῖς" δεῦτε ὀπίσω μου, καὶ ποιήσω 
ὑμᾶς ἀλεεῖς ἀνθρώπων. ol δὲ εὐθέως ἀφέντες τὰ δίκτυα 
ηκολούϑησαν αὐτῷ. 31 Καὶ προβὰς ἐκεῖϑεν εἶδεν ἄλλους δύο 
ἀδελφούς, ᾿Ιάκωβον τὸν τοῦ Ζεβεδαίου καὶ ᾿Ιωάννην τὸν ἀδελφὸν 
αὐτοῦ, ἕν τῷ πλοίῳ μετὰ Ζεβεδαίου τοῦ πατρὸς αὐτῶν καταρτί: 
ζοντας τὰ δίκτυα αὐτῶν" καὶ ἐκάλεσεν αὐτούς. 33 οἱ δὲ εὐϑέως 
ἀφέντες τὸ πλοῖον καὶ τὸν πατέρα αὐτῶν ἠκολούϑησαν αὐτῷ. 

29 Καὶ περιῆγεν ἐν ὅλῃ τῇ Γαλιλαίᾳ, διδάσκων ἐν ταῖς συνα- 
γωγαῖς αὐτῶν καὶ κηρύσσων τὸ εὐ ἡ Ἢ τον τῆς βασιλείας καὶ 
ϑεραπεύων πᾶσαν γόσον καὶ πᾶσαν “μαλακίαν ἕν τῷ λαῷ. 5: καὶ 
amade ἡ ἀκοὴ αὐτοῦ είς ὅλην τὴν Συρίαν" καὶ προσήνεγκαν 
αὐτῷ πάντας τοὺς κακῶς ἔχοντας ποικίλαις νόσοις καὶ βασάνοις 
συνεχομένους καὶ δαιμονιζομένους καὶ σεληνιαζομένους καὶ παρα- 
λυτικούς, καὶ ᾿ἐϑεράπευσεν αὐτούς. PD χαὶ ἠκολούϑησαν αὐτῷ 
ὔχλοι πολλοὶ ἀπὸ τῆς Τ᾽ αλιλαίας καὶ Δεκαπόλεως καὶ Ἱεροσολύ- 
μῶν καὶ Ιουδαίας καὶ πέραν τοῦ ᾿Ιορδάνου. 


ν 


Oratio montana (εῤῥ. 5—7). Christianorum praemia et oflcia. 
Legis divinae vera ratio. Praecepta de homicidio, reconciliatione, adulterio, 
divortio, iureiurando, talione, amore mutuo. 


1’Jöov δὲ τοὺς ὄχλους ἀνέβη εἰς τὸ ὄρος" καὶ καϑίσαντος 
αὐτοῦ προσῆλϑαν αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ ra 2 καὶ ἀνοίξας τὸ 
«στόμα αὐτοῦ ἐδίδασκεν αὐτοὺς λέγων" ἡ μακάριοι οἱ Kane τῷ 
“πνεύματι, ὅτι αὐτῶν ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 4 μακάριοι 
οἱ πραεῖς, ὅτι αὐτοὶ κληρονομήσουσιν τὴν γῆν. ὅ μακάριοι οἱ 
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4,14 Ev. Matthäi 5,5 
und Xaphtalis; auf daß erfüllet würde das da gefagt ift durch der 
Propheten Jefaias, der da fpriht: 15 Das Land Sebulon und das Land 
Haphtali, am Wege des Keers, jenfeit des Sordans, und das heidnifche 
Galilän, 16das Dolk das in Finfiernif faß, hat ein großes Licht gefehen, 
und die da faßen am Drt und Schatten des Todes, denen ift ein Licht auf- 
gegangen. 17Don der Zeit an fieng Jejus an zu predigen und zu 
fagen: Thut Buße, das Himmelteich ift nahe herbeigefommen. 

18 Als nun Sefus an dem galiläifchen Heer gieng, fahe er zween 
Brüder, Simon, der da heißt Petrus, und Andreas, feinen Bruder, die 
warfen ihre Nete ins leer; denn fie waren Sifcher. 1° Und er fprad 
zu ihnen: Solget mir nach, ih will euch zu Menfchenftfchern machen. 
20 Bald verließen fie ihre Hetze und folgeten ihm nad. 21Mnd da er 
von dannen fürbaf gieng, fahe er zween andere Brüder, Jacobus, den 
Sohn Sebedäus, und Johannes, feinen Bruder, im Schiff mit ihrem Pater 
Zebedäus, daß fie ihre 2ἴεδε flidten; und er rief ihnen, 22 Bald ver- 
ließen fte das Schiff und ihren Dater, und folgeten ihm nad. 

23 nd Jefus gieng umher im ganzen galiläifhen Sande, lehrete in 
ihren Schulen und predigte das Evangelium von dem Reich, und heilte 
allerlei Seuche und Kranfheit im Dolf, 24 21πὸ fein Gerücht erfcholl in 
das ganze Syrienland. Und fie brachten zu ihm allerlei Kranfe, mit 
mancherlei Seuchen und Qual behaftet, die Befeffenen, die Mondfüchtiger 
und die Gichtbrüchigen; und er machte fie alle gefund. 25 Und es folgete 
ihm nad} viel Dolfs aus Galiläa, aus den zehn Städten, von Jerufalem, 
aus dem jüdischen Lande und von jenfeit des Jordans. 


ν 
Die Bergpredigt Jefu. 

1Da er aber das Dolf fahe, gieng er auf einen Berg und fette fich, 

und feine Jünger traten zu ihm. 2Und er that feinen Mund auf, lehrte 

fie und fprahh: 3 Selig find die da geiftlich arm find, denn das Himmel- 

reich ift ihr. *Selig find die da Keid tragen, denn fie follen getröftet 

werden. Selig find die Sanftmüthigen, denn fie werden das Erdreich 
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5,6 Κατα Νίαϑϑαιον 5,24 


πενϑοῦντες, ὅτι αὐτοὶ παρακληϑήσονται. 6 μακάριοι οἱ πεινῶν- 
τι καὶ δυψῶντες τὴν δικαιοσύνην, ὅτι αὐτοὶ JE neue 
" μακάριοι οἱ ἐλεήμονες, ὅτι αὐτοὶ ἐλεηϑήσονται. ἐβαπύριοΣ οὗ 
καϑαροὶ τῇ καρδίᾳ, ὅτι αὐτοὶ τὸν ϑεὸν ὄψονται. ° μακάριοι οἱ 
δίρηνοποιοί, ὅτι υἱοὶ ϑεοῦ κληϑήσονται. 2) ᾿ μακάριοι οἱ deduoy- 
μένοι ἕνεκεν δικαιοσύνης, ὅτι αὐτῶν ἐστὶν Ἃ βασιλεία τῶν οὐρα- 
Ra ee μακάριοί ἐστε ὅταν ὀνειδίσωσιν ὑμᾶς καὶ διώξουσιν 
καὶ εἰπῶσιν πᾶν πονηρὸν καϑ' ὑμῶν ψευδόμενοι ἕνεχεν ἐμοῦ. 
τς χαίρετε καὶ ἀγαλλιᾶσϑε, ὅτι 6 μισϑὸς ὑμῶν πολὺς ἔν τοῖς 
οὐρανοῖς" οὕτως γὰρ ἐδίωξαν τοὺς προφήτας τοὺς πρὸ ὑμῶν. 
τὸ ‘Nusig ἐστὲ τὸ ἅλα τῆς 779" ἐὰν δὲ τὸ ἅλα μωρανϑῆ,, ἐν τίνι 
ἀλισϑήσεται; εἰς οὐδὲν ἰσχύει ἔτι εἰ μὴ βληϑὲν ἔξω καταπατεῖσϑαι 
ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων. 14 Ὑμεῖς ἐστὲ τὸ φῶς τοῦ κόσμου. οὐ 
δύναται πόλις κρυβῆναι ἐπάνω ὄρους κδιμένη" 15 οὐδὲ καίουσιν 
λύχνον καὶ τιϑέασιν αὐτὸν ὑπὸ τὸν μόδιον, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὴν λυχνίαν, 
καὶ λάμπει πᾶσιν τοῖς ἕν τῇ οἰκίᾳ. 18 οὕτως λαμψάτω τὸ φῶς 
ὑμῶν ἔμπροσϑεν τῶν ἀνϑρώπων, ὕπως δῶσιν» ὑμῶν τὰ καλὰ 
ἔργα καὶ δοξάσωσιν τὸν πατέρα ὑμῶν τὸν ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 
1 Mn νομίσητε ὅτι ἦλϑον καταλῦσαι τὸν νόμον ῆ τοὺς προφή- 
Tas‘ οὐκ ἦλϑον χαταλῦσαι ἀλλὰ πληρῶσαι. τ ἀμὴν γὰρ λέγω 
ὑμῖν, ἕως ἂν παρέλϑῃ ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ; ἰῶτα ἕν ἢ μία κεραία 
οὐ μὴ παρέλϑῃ ἀπὸ τοῦ νόμου, ἕως ἂν πάντα γένηται. 19 ὃς 
ἐὰν οὖν λύσῃ μίαν τῶν ἐντολῶν τούτων τῶν ἐλαχίστων καὶ διδάξῃ 
οὕτως τοὺς ἀνϑρώπους, ἐλάχιστος, κληϑήσεται ἐν τῇ βασιλείᾳ 
τῶν οὐρανῶν᾽ ὃς δ᾽ ἂν ποιήσῃ καὶ διδάξῃ, οὗτος μέγας κληϑή- 
σεται ἕν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν. 20 λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι ἐὰν 
μὴ περισσεύσῃ ὑμῶν 7 δικαιοσύνη πλεῖον τῶν γραμματέων καὶ 
Φαρισαίων, οὐ μὴ εἰσέλθητε eis τῇ» βασιλείαν τῶν οὐρανῶν. 
el Haovoare ὅτι ἐρρέϑη τοῖς ἀρχαίοις" οὐ φονεύσεις" ὃς δ᾽ ἂν 
φονεύσῃ, ἔνοχος ἔσται τῇ κρίσει. ee ἐγὼ δὲ λέγω ὑ ὑμῖν ὅτι πᾶς ὁ 
ὀργιζόμενος τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ ἔνοχος ἔσται τῇ κρίσει" ὃς δ᾽ ἂν 
διίπῃ τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ ῥαχά, ἔνοχος ἔσται τῷ συνεδρίῳ" ὃς δ᾽ 
ἂν εἴπῃ μωρέ, ἔνοχος ἔσται εἰς “τὴν γέενναν τοῦ πυρός. “5 ἐ ἐὰν 
οὖν προσφέρῃς τὸ δῶρόν σου ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον κἀκεῖ μνησϑὴῆς 
ὅτι ὁ ἀδελφός σου ἔχει τι κατὰ σοῦ, tages ἐχεῖ τὸ δῶρόν 
σου ἔμπροσϑεν τοῦ ϑυσιαστηρίου καὶ ὕπαγε πρῶτον διαλλάγηϑι 
τῷ ἀδελφῷ σου, καὶ τότε ἐλϑὼν πρόσφερε τὸ δῶρόν σου. 


9. orı: TH add [avros] 11. TiTH διωξωσιν |t [wevdousvor] 
13. Ti TH alas bis 18. H κερεα[αν sc: H [av] 20. T ἡ δικαιοσ. 
υμων 21. T ερρηϑὴ (it. v. 27. 31. 33. 38. 43.) 22. τω ad. αὐτου pr: 
TS add [&xn] | TH oaxa 23. t καὶ exeı 


13. Mc 9,50. Le 14,345. 15. Mc 4,21. Lc 8,16. 11,33. x8. Le 16,17. 
τ, Ex 20,12. 
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5,6 Ev. Matthäi 5,24 


befien. 6Selig find die da hungert und dürjtet nach der Gerechtigkeit, 
denn fie follen [αἰ werden. 7Selig find die Barmherzigen, denn fie 
werden Barmherzigkeit erlangen. 8Selig find die reines Herzens find, 
denn fie werden Gott fchauen. Selig find die Friedfertigen, denn fie 
werden Gottes Kinder heißen. 10 Selig find die um Gerechtigkeit willen 
verfolget werden, denn das Himmelreich ift ihr. 11 Selig feid ihr wenn 
euch die Menfchen um meinetwillen fhmähen und verfolgen und reden 
allerlei Mebels wider euch, fo fie daran lügen. 12 Seid fröhlih und 
getroft; es wird euch im Himmel wohl belohnet werden, Denn alfo haben 
fie verfolget die Propheten die vor euch gewefen find. 13 τῆν feid das 
Salz der Erde. Wo nun das Salz dumm wird, womit foll man’s falzen? 
Es ift zu nichts hinfort nüße, denn daß man es hinausfchütte und laffe es 
die Keute zertreten. 14 hr feid das Kicht der Welt. Es mag die Stadt, 
die auf einem Berge liegt, nicht verborgen fein. Man zündet auch 
nicht ein Kicht an und fett es unter einen Scheffel, fondern auf einen 
Seuchter, fo leuchtet es denn allen die im Haufe find, 16 Alfo laßt euer 
Sicht leuchten vor den Keuten, daß fie eure guten Werfe fehen und euren 
Dater im Himmel preifen. 17 Ihr follt nicht wähnen daß ich gefommen 
bin das Gefet oder die Propheten aufzulöfen; ich bin nicht gefommen 
aufzulöfen, fondern zu erfüllen. 15 Denn ich fage euch wahrlih: Bis 
daß Himmel und Erde zergehe, wird nicht zergehen der Fleinfte Buchftabe 
noch ein Tüttel vom Gefeße, bis daß es alles gefchehe. 19Wer nun 
eines von diefen Fleinften Geboten auflöfet und lehret die Leute alfo, der 
wird der Kleinfte heißen im Himmelreih; wer es aber thut und Iehret, 
der wird groß heißen im Himmelreich. 20 Denn ich fage euch: Es {εἴ 
denn eure Gerechtigfeit beffer denn der Schriftgelehrten und Pharifäer, fo 
werdet ihr nicht in das Himmelreich fommen. 21 Ihr habt gehört daß 
zu den Alten gefagt ift: Du follft nicht tüdten; wer aber tödtet, der foll 
des Gerichts fchuldig fein. 22 1ῷ aber fage euch: Wer mit feinem 
Bruder zürnet, der ift des Gerichts fchuldig; wer aber zu feinem Bruder 
fast: Racha, der ift des Raths fchuldig; wer aber fagt: Du Harr, der ift 
des höllifchen Feuers fchuldig. 23 Darum wenn du deine Gabe auf den 
Altar opferft, und wirft allda eindenfen daß dein Bruder etwas wider dich 
habe, 24fo laß allda vor dem Altar deine Babe, und gehe zuvor hin und 
verjöhne dich mit deinem Bruder, und alsdann Fomm und opfre deine Gabe, 


3. foll man’s] LC foll man | laffe es] Llas 15. denn] C denen 18. L’ Tütel 
ς φιιοῖ =.C auf dem Alt. 


9. orı: add αὐτοὶ 11. διωξωσιν | ovnoov: add ρημα 13. alas 
bis | βληϑηναι εξω καὶ zaranar. 14. 00805 20. ori: om 22. tw al. 
αὐτου pr: add eıxn | ραχὰ 23. καὶ exeu 
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5,25 Κατα Μαϑϑαιον 5,44 


95 „ ᾽ -» - > 2 δι δ᾽ σ - 3 > - 5 - 
ἰσϑι εὐνοῶν τῷ ἀντιδίκῳ σου ταχὺ ἕως ὅτου εἶ μετ αὐτοῦ & τῇ 
ὁδῷ" μήποτέ σε παραδῷ ὁ ἀντίδικος τῷ κριτῇ καὶ ὁ κριτὴς τῷ 
\ 
ὑπηρέτῃ, καὶ εἰς φυλακὴν βληϑήσῃ. 2° ἀμὴν λέγω σοι, οὐ μὴ ἐξέλϑης 
3 m Φ Ἃ 3 - \ ” [ 27? ’ 
δχεῖϑεν ἕως ἂν ἀποδῷς τὸν ἔσχατον κοδραντῆν. Ἡκούυσατε 
u 5 79 ὃ > εύ > 28 IN δὲ λέ er σ΄ - c λέ; 
ὅτι ἐρρέθη" οὐ μοιχεύσεις. 38 ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν ὅτι πᾶς ὁ βλέπων 
m \ \ - "ὕ ’, DEN - 
γυναῖκα πρὸς τὸ ἐπιϑυμῆσαι δὴ ἐμοίχευσεν αὑτὴν Ev τῇ καρδίᾳ 
αὐτοῦ. 39 εἰ δὲ ὁ ὀφϑαλμός σου ὁ δεξιὸς σκανδαλίζει σε, ἔξελε 
αὐτὸν καὶ βάλε ἀπὸ 000° συμφέρει γάρ σοι ἵνα ἀπόληται ἕν τῶν 
- ὦ \ kr \ - ’ m 5 ’ὔ’ 30 x 
μελῶν σου καὶ um 0Aov τὸ σῶμα σου βληϑῇ εἰς γέενναν. καί 
5} τῷ ’ x » δ DEN \ ’ 3 x 
εἰ ἡ δεξιά σου χειρ σκανδαλίζει σε, ἔκκοψον αὑτὴν καὶ βαλε ἄπο 
σοῦ συμφέρει γάρ σοι ἵνα ἀπόληται ἕν τῶν μελῶν σου καὶ μὴ 
- 2. 
ὅλον τὸ σῶμά σου εἰς γέενναν ἀπέλϑῃ. 1 Ἐρρέϑη δέ" ὃς ἂν 
ἀπολύσῃ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ, δότω αὐτῇ ἀποστάσιον. 83 ἐγὼ 
- [χὰ - - - \ 
δὲ λέγω ὑμῖν ὅτι πᾶς ὁ ἀπολύων τὴν γυναῖκα αὐτοῦ παρεκτὸς 
λόγου πορνείας, ποιεῖ αὐτὴν μοιχευϑῆναι, καὶ ὃς ἐὰν ἀπολελυμένην 
-_ U m 
γαμήσῃ, μοιχᾶται. 58 Πάλιν ἠκούσατε ὅτι ἐρρέϑη τοῖς ἀρχαίοις" 
οὐχ ἐπιορχήσεις, ἀποδώσεις δὲ τῷ χυρίῳ τοὺς ὅρχους σου. 
84 ὃ \ x ’ em \ 2 [4 σ ΕΒ [4 3 m > m a 
ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν μὴ ὀμόσαι ὅλως" μήτε ἔν τῷ οὐρανῷ, ὅτι 
m - - - N 
ϑρόνος ἐστὶν τοῦ ϑεοῦ" Bunte ἐν τῇ γῇ, ὅτι ὑποπόδιόν ἐστιν 
- - - σ - 
τῶν ποδῶν αὐτοῦ" μήτε εἴς Ἱεροσόλυμα, ὅτι πόλις ἐστὶν τοῦ 
2}, λει Ξ 36 [4 3 m λῇ 2 [4 u > 
μεγάλου βασιλέως" 0 μήτε ἐν τῇ κεφαλῇ σου ὀμόσῃς, ὅτι οὐ 
- \ x 
δύνασαι μίαν τρίχα λευκὴν ποιῆσαι ἢ μέλαιναν. ὃἴ ἔστω δὲ 
- Ἃ » - 
ὁ λόγος ὑμῶν ναὶ ναί, οὐ οὔ" τὸ δὲ περισσὸν τούτων ἐκ τοῦ 
m σ 
πονηροῦ ἐστίν. 38᾽ Ηκούσατε ὁτι ἐρρέϑη" ὀφθαλμὸν ἀντὶ ὀφϑαλ- 
““ \ 580 2 \ 86 39 2,,,\ \ ’ eo » \ 2 
μοῦ καὶ ὀδόντα ἀντὶ ὀδόντος. ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν μὴ ἀντι- 
στῆναι τῷ πονηρῷ᾽ ἀλλ᾽ ὅστις σε ῥαπίζει εἰς τὴν δεξιὰν σιαγόνα, 
Ψ 3 - x Α „ = 40 \ - ἤ» » - 
στρέψον αὑτῷ καὶ τὴν ἀλλην καὶ τῷ ϑέλοντι σοι κριϑῆναι 
- m », - 
καὶ τὸν χιτῶνά σου λαβεῖν, ἄφες αὐτῷ καὶ τὸ ἱμάτιον" “1 καὶ 
σ΄ - - 
ὅστις σὲ ἀγγαρεύσει μίλιον ἕν, ὕπαγε μετ αὐτοῦ δύο. 2x0 
ΕῚ - ’ [4 \ \ , I \ m [4 \ > 
αἰτοῦντί 08 δός, καὶ τὸν ϑέλοντα ἀπὸ σοῦ δανίσασϑαι μὴ ἀπο- 
- 43 ’ [χὰ 3 ’» - 3 [4 \ 2 
στραφῇς. * Ηκούσατε ὅτι ἐρρέϑη" ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου 
Α 14 \ > [4 44 N x ’ ες» 3 - 
καὶ μισήσεις τὸν ἐχϑρόν σου. E70 δὲ λέγω ὑμῖν, ἀγαπᾶτε 


25. ὁ xoııns: T add [σε παραδω] 28. επιϑυμήσαι: T [H] add 
avınv 32. t καὶ o ἀπολελυμ. yaunoas uoıy. H [x. os εαν απολελυμκι. 
γαμ. μοιχ.] 37. sorw:h eoraı 39. t ganıcsı ἐπε | σιαγονα: T[H] add 
σον 42. T δανεισασϑ'αι 


ass. ΤΟ 12,585. 27. Ex 20,14. 29. 18,9. Mc 9,45. 30. 18,8. 
Mc 0,43. 3:1. Deut 24,1. 32. 19,9. Mc 10,115. Lc 16,18. 33. Lev I9, 12. 
Deut 23,21. : 34s..Is 66,1. . 35. Ps 48,3. 37. Tac5,ı2. 38. τ 
39. Le.6,29. 42. LE 6,30. 43. Lev. 10. 19: 
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5,25 Ev. Matthäi 5,44 


25 Sei willfertig deinem Widerfacher bald, dieweil du noch bei ihm 
auf dem Wege bijt, auf daß dich der Widerfacher nicht dermaleins 
überantworte dem Richter, und der Richter überantworte dich dem Diener, 
und werdet in den Kerfer geworfen. 26 Ich fage dir wahrlich: Du wirft 
nicht von dannen herausfommen, bis du auch den letten Heller bezahleft. 
27 Ihr habt gehört dag zu den Alten gejagt ift: Du follft nicht ehe- 
brechen. 28 Sch aber fage euch: Wer ein Weib anftehet ihrer zu begehren, 
der hat fchon mit ihr die Ehe gebrochen in feinem Herzen. 29 Aergert 
dich aber dein rechtes Auge, fo reif es aus und wirf’s von dir. Es ift dir 
beffer daß eins deiner Glieder verderbe, und nicht der ganze Leib im die 
Hölle geworfen werde. 30 Aergert dich deine rechte Hand, fo hau fie ab 
und wirf fie von dir, Es ift dir beffer daß eins deiner Glieder verderbe, 
und nicht der ganze Leib in die Hölle geworfen werde, 31 Es ijt aud) 
gefagt: Wer [ὦ von feinem Weibe fcheidet, der foll ihr geben einen 
Scheidebrief. 32 Ich aber fage euch: Wer fich von feinem Weibe fcheidet, 
(es fet denn um Ehebruch,) der macht daß fie die Ehe bricht; und wer eine 
Abgefchiedene freiet, der bricht die Ehe. 33 Ihr habt weiter gehört daß 
zu den Alten gefagt ift: Du follft keinen falfcıhen Eid thun, und follft Gott 
deinen Eid halten. 3 Ich aber fage euch daß ihr allerdinge nicht 
fchwören follt; weder bei dem Himmel, denn er ift Gottes Stuhl; 
3 πο bei der Erde, denn fie {{ feiner Füße Schemel; noch bei eru- 
falem, denn fie ift des großen Königes Stadt. 36 Auch follft du nicht bei 
deinem Haupt fchwören; denn du vermagft nicht ein einiges Haar weiß 
oder fchwarz zu machen. 37 Eure Rede aber fei: Sa, ja; nein, nein; 
was drüber ift, das ift vom Uebel. 38 |hr habt gehört daß da gefagt tjt: 
Auge um Auge, Bahn um Bahn. 39 Ich aber fage euch daß ihr nicht 
widerftreben follt dem Uebel; fondern fo dir jemand einen Streich gibt auf 
deinen rechten Baden, dem biete den andern auch dar. Und fo 
jemand mit dir rechten will und deinen Roc nehmen, dem laß auch den 
Mantel. 41{11πὸ fo dich jemand nöthiget eine Meile, fo gehe mit ihm 
zwo. 42 510 dem der dich bittet, und wende dich nicht von dem der dir 
abborgen will. 43 Ihr habt gehört daß gefagt ift: Du follft deinen 
Näcjften lieben und deinen Feind hafen. 44 ch aber fage euch: Kiebet 


Ἷ 25. C dermaleinft 26. C dir: Wahrlich, du 3%. L aller ding C allerdings 
35, des großen] LC eines großen 36. oder] L’ und 


25. εἰ εν τῇ οδω μετ αὐτ. 0 κριτης: add σε παραδω 27. ερρεϑη: 
add roıs ἀρχαιοις 28. επιϑυμησαι: add αὐτῆς 29. σκανδαλιζη | ϑαλλε 
30. βαλλε | εἰς γε. απελϑὴη: βληϑὴ εἰς γεενναν 32. mas 0 ἀπολυων: ος 
αν απολυση | avr. μοιχασϑαι 36. λευκ. ἡ μελαιν. ποιῆσ. 39. ραπισει 
ἐπι τὴν δεξ. σου σιαγ. 42. δος: dıdov | δανεισασϑ', 

Nov. Testam. gr. et germ. 8 2 


5,45 | Kara δίαϑϑαιον EB 


\ 9 \ € - x ’, BEN - ’, CR 

τοὺς ἐχϑροὺς ὑμῶν καὶ προσεύχεσϑε ὑπὲρ τῶν διωκόντων ὑμᾶς" 
u \ = \ Ξ 5 = eo 

45 ὅπως γένησϑε υἱοὶ τοῦ πατρὸς ὑμῶν τοῦ ἕν οὐρανοῖς, ὅτι τὸν 

[72 > 67 ᾽ , NN \ \ > \ x 7 

ἥλιον αὐτοῦ ἀνατέλλει ἔπι πονηροὺς καὶ ἀγαϑοὺυς καὶ βρέχει 
Ἁ \ > \ \ 5 x m 

ἐπὶ δικαίους καὶ ἀδίκους. 46 ἐὰν γὰρ ἀγαπήσητε τοὺς ἀγαπῶν- 

- \ r JESN x m 
Tas ὑμᾶς, τίνα μισϑὸν ἔχετε; οὐχὶ καὶ οἱ τελῶναι τὸ αὐτὸ 
“ Ἁ \ 2 \ > - 
ποιοῦσιν; 4ἴ χαὶ ἐὰν ἀσπάσησϑε τοὺς ἀδελφοὺς ὑμῶν μόνον, 
τς REN x € \ ἊΝ m 

Ti περισσὸν ποιεῖτε; οὐχὶ καὶ οἱ ἐϑνιχοὶ TO αὐτὸ ποιοῦσιν; 

43 ” - ς m Ὧι c e \ ε m ς > 2 ,»Ἅ [4 
ἔσεσϑε οὖν ὑμεῖς τέλειοι ὡς ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ οὐράνιος τέλειός 

ἐστιν. 


ΝΙ 


Pietatis genuinum exercitium, erogatione stipis, precatione (ογαΐζο dominica), 
jeiunio. Divitiae verae veraque sollicitudo et cura. 


1 Προσέχετε δὲ τὴν διχαιοσύνην ὑμῶν μὴ ποιεῖν ἔμπροσϑεν 
τῶν ἀνθρώπων πρὸς τὸ ϑεαϑῆναι αὐτοῖς" εἰ δὲ μήγε, μισϑὸν 
οὐκ ἔχετε παρὰ τῷ πατρὶ ὑμῶν τῷ ἐν οὐρανοῖς" Σῦταν οὖν 
ποιῇς ἐλεημοσύνην, μὴ σαλπίσῃς ἔμπροσϑέν σου, ὥσπερ οἱ ὑπο- 
κριταὶ ποιοῦσιν ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ ἐν ταῖς ῥύμαις, ὅπως 
δοξασϑῶσιν ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἀπέχουσιν τὸν 
μισϑὸν αὐτῶν. ὃ σοῦ δὲ ποιοῦντος ἐλεημοσύνην μὴ γνώτω ἡ ἀρι- 
στερά σου τί ποιεῖ ἡ δεξιά σου, 4 ὕπως ἡ σοῦ ἐλεημοσύνη ἢ ἐν 
τῷ κρυπτῷ, καὶ ὁ πατήρ σου ὁ βλέπων Ev τῷ κρυπτῷ ἀποδώσει 
σοι. ὅ καὶ ταν προσεύχησϑε, οὐκ ἔσεσϑε ὡς οἱ ὑποχριταί" ὅτι 
φιλοῦσιν ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ ἐν ταῖς γωνίαις τῶν πλατειῶν 
ἑστῶτες προσεύχεσϑαι, ὅπως φανῶσιν τοῖς ἀνϑρώποις. ἀμὴν 
λέγω ὑμῖν, ἀπέχουσιν τὸν μισϑὸν αὐτῶν. ὅ σὺ δὲ ὅταν προσεύχῃ, 
εἰσελϑε εἰς τὸ ταμεῖόν σου καὶ κλείσας τὴν ϑύραν σου πρόσευξαι 
τῷ πατρί σου τῷ ἐν τῷ κρυπτῷ, καὶ ὁ πατήρ σου ὃ βλέπων ἐν 
τῷ κρυπτῷ ἀποδώσει σοι. Ἷ Προσευχόμενοι δὲ μὴ βατταλογήσητε 
ὥσπερ οἱ ἐϑνικοί: δοκοῦσιν γὰρ ὅτι ἐν τῇ πολυλογίᾳ αὐτῶν εἴσα- 
κουσϑήσονται. ὃ μὴ οὖν ὁμοιωϑῆτε αὐτοῖς" οἶδεν γὰρ ὁ πατὴρ 
ὑμῶν ὧν χρείαν ἔχετε πρὸ τοῦ ὑμᾶς αἰτῆσαι αὐτόν. 9 οὕτως 
οὖν προσεύχεσϑε ὑμεῖς" πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ἁγια- 
σϑήτω τὸ ὄνομά σου" 19 ἐλϑάτω ἡ βασιλεία σου" γενηϑήτω τὸ 

46. το αυτο: Th ουτως ΝΊ,1. T®[H] om de pr | TH εν τοις 


ουραν. 4. TH ῃ σου ἡ ελεημοσ. 6. T ταμίειον 7. T βαττολογ. 
8. onarno: Hpm[o ε09] το. TS ελϑεέτω 


44. Τησ: 0, 2735:-. . 4555: LE: 6,3255.) 45: Dem 18,13, VI,6. 2 Reg 4,33. 
7. Sir. 7,15... 9ss. Be’11, 24. 
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5,45 Ev. Matthät 6,10 


eure Feinde, fegnet die euch fluchen, thut wohl denen die euch haffen, bittet 
für die fo euch beleidigen und verfolgen, Bauf daß ihr Kinder feid 
eures Daters im Himmel; denn er läßt feine Sonne aufgehen über die 
Böfen und über die Guten, und läßt regnen über Gerechte und Unge- 
rechte. 46 Denn fo ihr liebet die euch lieben, was werdet ihr für Sohn 
haben? Thun nicht dasfelbe auch die Hölfner? 47Uud fo ihr euch nur 
zu euern Brüdern freundlich thut, was thut ihr Sonderlihes? Thun nicht 
die Zöllner auch alfjo?_ 4 Darum follt ihr vollfommen fein, gleich wie 
euer Dater im Himmel vollfommen: ift. 


VI 
Sortfegung der Bergpredigt. 


1 Habt Acht auf eure Almofen, daß ihr die nicht gebt vor den 
Seuten, daß ihr von ihnen gejehen werdet; ihr habt anders Feinen Sohn 
bei euerm Dater im Himmel, 2Wenn du nun Almofen gibft, follft du 
nicht laffen vor dir pofaunen, wie die Heuchler thun in den Schulen und 
auf den Gaffen, auf daf fie von den Leuten gepreifet werden, Wahrlidh, 
ich fage euch, fie haben ihren Sohn dahin, 3Wenn du aber Almofen 
gibft, fo laß deine linfe Hand nicht wiffen was die rechte thut, auf 
daß dein Almofen verborgen fei; und dein Dater, der in das Derborgne 
fiehet, wird dir’s vergelten öffentlih, Und wenn du beteft, follft du 
nicht fein wie die Heuchler, die da gerne jtehen und beten in den Schulen 
und an den Eden auf den Gaffen, auf daß fie von den Keuten gefehen 
werden, Wahrlich, ich fage euch, fie haben ihren Kohn dahin. 6 Wenn 
aber du beteft, fo gehe in dein Kämmerlein und fchleuß die Thür zu, und 
bete zu deinem Dater im Derborgnen; und dein Dater, der in das Der- 
borgne fiehet, wird dir’s vergelten öffentlich. "Und wenn ihr betet, follt 
ihr nicht viel plappern wie die Heiden; denn fie meinen, fie werden 
erhöret wenn fie viel Worte machen. 3 Darum follt ihr euch ihnen nicht 
gleichen. Euer Dater weiß was ihr bedürfet, ehe denn ihr ihn bittet, 
9 Darum follt ihr alfo beten: Unfer Dater in dem Himmel, Dein Yame 
werde geheiliget, 10 Dein Neich fomme. Dein Wille gefchehe auf 


V1,5. L’ und απ den Gaffen 6. aber du] C du aber 


44. τ. εχϑρι vuwv: add ευλογειτε τους καταρωμενους vuas, καλως 
στοιειτε τους μισουντας vuas | προσευχεσϑε: add ὑπερ τῶν επηρεαζοντῶων 
vuas καὶ] τῶν: 0m 47. εϑνικοι: Teiwvaı | To avro: ουτως 48. ως: 
ὥσπερ | ουρανιος: εν τοῖς ουρανοιίς ΨΙ,1. δὲ pr: om | dixauoovenv: 
elenuoovvnv 4. ἢ σου ἡ ελεημοσ. | αποδ. σοι: avros anod. σοι εν τῶ 
φανερῷ 5. προσευχή, οὐκ E07 ὥσπερ οἱ] οπως: add av | Aeyw υμιν: 
add orı 6, anod. σοι: add εν τῶ yaveow 7. βαττολογ. 10, ελϑέτω 
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6,11 Κατα Νίαϑϑαιον 6,29 


ϑέλημά σου ὡς ἕν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆδ Ὁ τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν 
ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν σήμερον" 12 χαὶ ἄφες ἡμῖν τὰ ὀφειλήματα 
ἡμῶν, ὡς καὶ ἡμεῖς ἀφήκαμεν τοῖς ὀφειλέταις, ἡμῶν" 1 χαὶ μὴ 
εἰσενέγχῃς ἡμᾶς εἰς πειρασμόν, ἀλλὰ ῥῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ zovn- 
god. 2 Eav γὰρ ἀφῆτε τοῖς ἀνϑρώποις τὰ παραπτώματα 
αὐτῶν, ἀφήσει καὶ ὑμῖν ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ οὐράνιος" τὸ ἐὰν δὲ μὴ 
ἀφῆτε τοῖς ἀνϑρώποις, οὐδὲ ὁ πατὴρ ὑμῶν ἀφήσει τὰ παρα- 
πτώματα ὑμῶν. Ὅταν δὲ γηστεύητε, μὴ γίνεσϑε ὡς οἱ 
ὑποχριταὶ ᾿σκυϑρωποί;" ἀφανίζουσιν γὰρ τὰ πρόσωπα αὐτῶν 
ὕπως φανῶσιν τοῖς ἀνϑρώποις νηστεύοντες. ἀμὴν λέγω ὑμῖν, 
ἀπέχουσιν τὸν μισϑὸν αὐτῶν. Ἰ1τἴ σὺ δὲ νηστεύων ἄλειψαί σου 
τὴν κεφαλὴν καὶ τὸ πρόσωπόν σου νίψαι, 35 Om μὴ φανῇς τοῖς 
ἀνϑρώποις νηστεύων Beh τῷ πατρί σου τῷ ἐν τῷ κρυφαίῳ, καὶ 
ὁ πατήρ σου ὁ βλέπων ἕν τῷ κρυφαίῳ ἀποδώσει σοι. Μὴ 
ϑησαυρίζετε ὑμῖν ᾿ϑησαυροὺς ἐπὶ τῆς γῆς, ὕπου σὴς καὶ βρῶσις 
ἀφανίζει, καὶ ὕπου κλέπται διορύσσουσιν καὶ κλέπτουσιν" 
“Ὁ ϑησαυρίζετε δὲ ὑμῖν ϑησαυροὺς ἕν οὐρανῷ, ὕπου οὔτε σὴς 
οὔτε βρῶσις ἀφανίζει, καὶ ὕπου κλέπται οὐ διορύσσουσιν οὐδὲ 
κλέπτουσιν. > ὕπου γάρ ἔστιν ὁ ϑησαυρός σου, ἐχεῖ ἔσται καὶ 
Zu καρδία σου. 220 λύχνος τοῦ σώματός ἔστιν ὁ ὀφϑαλμός. 
ἐὰν ἡ ὁ ὀφθαλμός σου ὡπλοῦς, ὅλον τὸ σῶμά σου φωτεινὸν 
ἔσται 8 ἐὰν δὲ ὁ ὀφϑαλμός σου πογηρὸς ῇ, ὅλον τὸ σῶμά 
σου σκοτεινὸν ἕσται. εἰ οὖν τὸ φῶς τὸ ἐν σοὶ σκότος ἐστίν, 
zo σχότος πόσον. + Οὐδεὶς δύναται δυσὶ κυρίοις δουλεύειν" 
ἢ γὰρ τὸν ἕνα μισήσει καὶ τὸν ἕτερον ἀγαπήσει, ἢ ἑνὸς 
ἀνθέξεται χαὶ τοῦ ἑτέρου καταφρονήσει. οὐ δύνασϑε ϑεῷ 
δουλεύειν καὶ μαμωνᾷ. 25 Ζιὰ τοῦτο λέγω ὑμῖν, μὴ μεριμνᾶτε 
τῇ ψυχῇ ὑμῶν τί φάγητε, μηδὲ τῷ σώματι ὑμῶν τί ἐνδύσησϑε. 
οὐχὶ ἡ ψυχὴ πλεῖόν ἔστιν τῆς τροφῆς καὶ τὸ σῶμα τοῦ ἐνδύμα- 
τος; 26 ἐμβλέψατε εἰς τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ, ὅτι οὐ “σπείρουσιν 
οὐδὲ ϑερίζουσιν οὐδὲ συνάγουσιν εἰς ἀποθήκας, καὶ ὃ πατὴρ 
ὑμῶν ὁ οὐράνιος A αὐτά: οὐχ ὑμεῖς μᾶλλον διαφέρετε 
αὐτῶν; 27 τίς δὲ ἐξ ὑμῶν μεριμνῶν δύναται προσϑεῖναι ἐπὶ τὴν 
ἡλικίαν αὐτοῦ πῆχυν ἕνα; Ἴ καὶ περὶ ἐνδύματος τί μεριμνᾶτε; 
καταμάϑετε τὰ χρίνα τοῦ ἀγροῦ πῶς αὐξάνουσιν" οὐ κοπιῶσιν 
οὐδὲ νήϑουσιν. 39 λέγω δὲ ὑμῖν ὅτι οὐδὲ Σολομὼν Ev πάσῃ τῇ 


15. ανϑρωποις: T[H] add ra παραπτωματα αὐτῶν 18. hvr- 
στεύων τοις ανϑρωποις 21. IM εσται [και] m 22. οφϑαλμος pr: 
t add [σου] | sav: TH add ουν | ἢ: T post απλους | H φωτινον 
23. H σκοτινον 25. gaynre: T[H]J add ἡ τὸ πιῆτε 28. T xonı- 
ουσιν 


148:.18,39 35. Mc, II,255. eos. [0 12.925. 225. Lc 11,34-36. 
24. 1.C.16,13, 25-33. Le 12,22-31., 26,103. 
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6,11 Ev. Matthäi 6,29 


Erden wie im Himmel. Ullnfer täglich Brot gib uns heute, 12 Und 
vergib uns unfere Schulden, wie wir unfern Schuldigern vergeben. 
13 1nd führe uns nicht in Derfuchung, fondern erlöfe uns von dem 
Nebel. Denn dein ift das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigfeit, Amen. 14Denn fo ihr den Menfchen ihre fehle vergebet, fo 
wird euch euer hinmmlifcher Dater auch vergeben. 15 Wo ihr aber den 
Menfchen ihre Fehle nicht vergebet, fo wird euch euer Dater eure fehle 
auch nicht vergeben. 16 Wenn ihr fajtet, follt ihr nicht fauer fehen wie 
die Heuchler,; denn fie verjtellen ihre Angefichter, auf daß fte vor dent 
Keuten fcheinen mit ihrem Faften, Wahrlich, ich faae euch, fte haben 
ihren Sohn dahin. 17 Wenn du aber fafteft, fo falbe dein Hanpt und 
wafche dein Angeficht, 18 auf daß du nicht feheineft vor den Leuten mit 
deinem Faften, fondern vor deinem Dater welcher verborgen ift; und 
dein Dater, der in das Derborgne fiehet, wird dir’s vergelten öffentlich. 
19 Ihr follt euch nicht Schäße fammlen auf Erden, da fie die Nlotten und 
der Roft frefien, und da die Diebe nachgraben und ftehlen. 20 Sammlet 
euch aber Shäte im Bimmel, da fie weder Mlotten noch Noft freffen, 
und da die Diebe nicht nachgraben noch ftehlen. 21 Denn wo euer 
Schaß it, da tft auch euer Herz. 22 Das Auge ift des Keibes Sicht, 
Denn dein Auge einfältig ift, fo wird dein ganzer Keib licht fein, 
23 Wenn aber dein Auge ein Schalf ift, fo wird dein ganzer Leib finfter 
fein. Wenn aber das Licht, das in dir ift, Sinfterniß ift, wie groß wird 
dann die Finjternig fein. 24:tiemand Fann zweien Deren dienen; 
entweder er wird einen hafjfen und den andern lieben, oder wird einem 
anhangen und den andern verachten. Ihr Fönnt nicht Gott dienen 
und dem Hlammon. 25 Darum fage ich euch: Sorget nicht für euer 
Seben, was ihr effen und trinken werdet; auch nicht für euren Seib, 
was ihr anziehen werdet. ft nicht das Leben mehr denn die Speife? 
und der Seib mehr denn die Kleidung? 26 Sehet die Dögel unter 
vem Himmel an; fie fäen richt, fie ernten nicht, fie fammlen nicht in 
die Scheunen; und euer himmlifcher Dater nähret fie doch. Seid ihr 
denn nicht viel mehr denn fie? 27 Wer ijt unter euch der feiner Länge 
eine Elle zufegen möge, ob er gleich darum forget? 3 1Und warım 
forget ihr für die Kleidung? Schauet die Silten auf dem Felde, wie 
fie wachen; fie arbeiten nicht, auch fpinnen fie nicht. 29 Ich fage 
euch daß auch Salomo in aller feiner Herrlichfeit nicht befleidet ge- 


14. C Sehler 15. C Sehler2 23. LC die Sinfterniß felber fein (L fein?) 


Io. x. ertı τῆς γῆς 12. ἀφίεμεν 13. πονήρου: add οτι σου εστιν 
n βασιλεια καὶ ἡ δυναμις καὶ ἡ δοξα εἰς τους αἰωνας aumv 14. ὑμῶν: 
numv (errore) 15. ανϑρωποις: add τὰ παραπτώματα αὐτω»ν 16. ως: 
ὠσπερ] λεγω vum: add οτε 18. κρυφαιω bis: κρυπτω | arod. σοι: add 
ev τῷ Yaveom 21. σου bis: ὑμῶν 22. eav: add ovv | ἢ: post and. 
23. ποσον; 25. φαγῆτε: add καὶ τε πίητε 27. προσϑηναι 28. αὐξανει" 
ov κοπία ουδὲ νηϑει 

IO 


6,30 Kara Μαῦϑϑαιον 7,32 


- 1 - 
δόξῃ αὐτοῦ περιεβάλετο ὡς ἕν τούτων. 30 εἰ δὲ τὸν χόρτον τοῦ 
> - , 7 \ Y 2) AB 22 e x 
ἀγροῦ ONUEOOP OPra καὶ αὔριον Eis κλίβανον βαλλόμενον ὁ ϑεὸς 
[ν᾽ - - [q m 3 
οὕτως ἀμφιέννυσιν, οὐ πολλῷ μάλλον ὑμᾶς, ὀλιγόπιστοι; 51 μὴ 

’ \ 5 
οὖν μεριμνήσητε λέγοντες" τί φάγωμεν ἢ τί πίωμεν ἢ τί περι- 
’ 32 ‚ \ “ .»γ 3 - ET; \ 
βαλώμεϑα; 5: πάντα γὰρ ταῦτα τὰ ἔϑνη ἐπιζητοῦσιν" οἶδεν γὰρ 

c “ e σ 
ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ οὐράνιος ὅτι χρήζετε τούτων ἁπάντων. 588 ζη- 

m ad x Χ 53 
χεῖτε δὲ πρῶτον τὴν βασιλείαν καὶ τὴν δικαιοσύνην αὐτοῦ, καὶ 
- - 5 \ 2 
ταῦτα πάντα προστεϑήσεται ὑμῖν. um οὖν μεριμνήσητε εἰς 
7 \ » ’ ε - > \ - 
τὴν αὔριον" ἡ γὰρ αὔριον μεριμνήσει ἑαυτῆς. ἀρκετὸν τῇ ἡμέρᾳ 

3 m 

ἡ κακία αὐτῆς. 


ΝΙ 


Praecepta a iudicando et obtrudendo abstinendi, in precatione 
perseverandi, viam perniciei falsosque doctores cavendi. Verae falsaeque 
pietatis et sapientiae discrimen. - 


1 ΜΠ ’ 4 \ 97 2% 3 ( δὴ a 2 4 
ἢ κρίνετε, ἵνα μὴ κριϑῆτε. 53ἐν ᾧ γὰρ χρίματι κρίνετε 
x 1% » m 
κριϑήσεσϑε, καὶ ἕν ᾧ μέτρῳ μετρεῖτε μετρηϑήσεται ὑμῖν. 38 τί 
δὲ βλέπεις τὸ κάρφος τὸ ἐν τῷ ὀφϑαλμῷ τοῦ ἀδελφοῦ ὴ 
8 βλέπεις τ κάρφος τῷ ὀφϑαλμα ἑλφοῦ σον, τὴν 
\ — ad [ad - “- - “-- 
δὲ ἐν τῷ σῷ οφϑαλμῷ δοχὸν οὐ κατανοεῖς; ἢ πῶς ἐρεῖς τῷ 
> δ ΤῸ 3 , \ ,ὔ > PS) = 4 
ἀδελφῷ σου" ἄφες ἐχβάλω τὸ κάρφος Ex τοῦ ὀφϑαλμοῦ σου, καὶ 
3) \ € N 3 [nd 2 m “ 5 c ’ ” - 
ἰδοὺ ἡ δοκὸς ἐν τῷ οφϑαλμῷ σοῦ. ϑύποχριτά, ἔχβαλε πρῶτον 
- - - x ἐς 
ἐκ τοῦ ὀφθαλμοῦ σοῦ τὴν δοχόν, καὶ τότε διαβλέψεις ἐχβαλεῖν 
\ ’ 3 15 Ἂν Ἔν ὦ a = 6 \ με \ 
τὸ κάρφος ἐκ τοῦ ὀφϑαλμοῦ τοῦ ἀδελφοῦ σου ὃ Mn δῶτε τὸ 
σ ἐν \ ς m J 
ἅγιον τοῖς κυσίν, μηδὲ βάλητε τοὺς μαργαρίτας ὑμῶν ἔμπροσϑεν 
- , \ m m 
τῶν χοίρων, μήποτε καταπατήσουσιν αὐτοὺς ἕν τοῖς ποσὶν αὐτῶν 
\ « m > m \ > 
καὶ στραφέντες ῥηξωσιν ὑμᾶς. Ἷ Artsite, καὶ δοϑήσεται ὑμῖν" 
ἊΣ \ CET. , 3 ‚ rn a \ 
ζητεῖτε, καὶ εὑρήσετε" κρούετε, καὶ ἀνοιγήσεται ὑμῖν. 8 πᾶς γὰρ 
ς Ὁ) ΠΩ x - \ - 
ὁ αἰτῶν λαμβάνει, καὶ ὁ ζητῶν εὑρίσκει, καὶ τῷ κρούοντι ἀνοι- 
. m „7 a > 
γήσεται. “ἢ τίς ἔστιν ἐξ ὑμῶν ἀνϑρωπος, ὃν αἰτήσει ὁ υἱὸς 
5) - δ \ ’ 3 ’ 3 - 10 BL, Ἄν Ἂν \ αν x 
αὑτοῦ ἄρτον, um λίϑον ἐπιδώσει αὐτῷ; 17 καὶ ἰχϑὺυν αἰτήσει, μὴ 
᾿ - > 3: m NR 
ὄφιν ἐπιδώσει αὐτῷ; 1! δἰ οὖν ὑμεῖς πονηροὶ ὄντες οἴδατε δόματα 
ἀγαϑὰ διδόναι τοῖς τέκνοις ὑμῶν, πόσῳ μᾶλλον ὁ πατὴρ ὑμῶν 
ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς δώσει ἀγαϑὰ τοῖς αἰτοῦσιν αὐτόν. 15 πάντα 
7 σ \ - ro » u 
οὖν ὅσα ἐὰν ϑέλητε ἵνα ποιῶσιν ὑμῖν οἱ ἄνϑρωποι, OVTWS καὶ 
33. βασιλειαν: T add του ϑεον 34. εαυτης: Havıns VII,4. TH 


ev τῶ οφϑαλμω σου; 8. TSh avoıyeras 9. TH om eorıw 12. sar: 
T av 


VIL,ıs. Lc 6,375. 2. Mc 4,24. 3-5. Le 6,415. 7-11. Lc 11,9-13. 
(Mc. 11,245), τ 41526, 1: 


II 


6,30 Ev. Matthäi γέδυ- 


wefen ift als derfelbigen eins. ὅ0 5ο denn Gott das Gras auf dem 
Felde alfo Fleidet, das doch heute ftehet und morgen in den Ofen geworfen 
wird: follte er das nicht viel mehr euch thun, o ihr Kleingläubigen? 
31 Darum follt ihr nicht forgen und fagen: Was werden wir efjen? 
Was werden wir trinfen? Womit werden wir uns Fleiden? %Yladh 
folhem allen trachten die Heiden. Denn euer himmlifcher Dater weiß daß 
ihr des alles bedürft. 33 Trachtet am erften nach dem Neich Gottes und 
nad} feiner Gerechtigkeit, fo wird euch folches alles zufallen. 3% Darum 
forget nicht für den andern Morgen; denn der morgende Tag wird für 
das Seine forgen. Es ift genug daß ein jeglicher Tag feine eigne Plage 
habe. 


ΝΠ 


Sortjegung und Bejchluß der Bergpredigt. 


1Richtet nicht, auf daß ihr nicht gerichtet werdet. 2 Denn mit 
welcherlei Gerichte ihr richtet, werdet ihr gerichtet werden; und mit 
welcherlet Maß ihr meffet, wird euch gemefjen werden. 3 Was fieheft du 
aber den Splitter in deines Bruders Auge, und wirft nicht gewahr des 
Balken in deinem Auge? AGder wie darfjt du fagen zu deinem 
Bruder: Halt, ich will dir den Splitter aus deinem Auge ziehen? und fiehe 
ein Balfe ift in deinem Auge, 5Du Heuchler, zeuh am erften den 
Balfen aus deinem Auge, darnady befiehe wie du den Splitter aus deines 
Bruders Auge ziehefl. 6 Ihr follt das Beiligthum nicht den Hunden 
geben, und eure Perlen follt ihr nicht vor die Säue werfen, auf daf fie 
diefelbigen nicht zertreten mit ihren Füßen und fih wenden und euch 
zerreißen, ?Bittet, fo wird euch gegeben; fuchet, jo werdet ihr 
finden; Elopfet an, fo wird euch aufgethan. Denn wer da bittet, 
der empfähet; und wer da fuchet, der findet; und wer da anklopft, 
dem wird aufgethan. Welcher ift unter euch Hlenfchen, fo ihn fein 
Sohn bittet ums Brot, der ihm einen Stein biete? 10 Oder fo er ihn 
bittet um einen fifch, der ihm eine Schlange bietep 11 So denn ihr, die 
ihr doch arg feid, ἔδππε dennoch euren Kindern gute Gaben geben, wie viel 
mehr wird euer Dater im Himmel Gutes geben denen die ihn bitten, 
12 Alles nun das ihr wollet daß euch die Leute thun follen, das thut ihr 


30. C euch thun? © ihr Kleingläubigen! VII,3. C des Balfens 9. ums] C um 
1, L bitten? 12. das ihr) C was ihr 


32. errıönteı 33. βασιλειαν: add του Feov 34. εαυτης: Ta εαυτῆς 
VII,4. ex: ano | εν τω op. σου; 5. exßalke | την box. εκ τ. op. σου 
6. βαλλετε | καταπατησωσιν 9. ον εαν αἰτησὴ 10. ἡ και: καὶ eav | 
αἰτησὴ II, τ. aır. avrov; 12. εαν: av 


II 


7,13 Κατα Μίαϑϑαιον 7,29 


ὑμεῖς ποιεῖτε αὐτοῖς" οὗτος γάρ ἐστιν ὁ γόμος καὶ οἱ προφῆται. 
13 εἰσέλθατε διὰ τῆς στενῆς πύλης" ὅτι πλατεῖα [ἡ πύλη] καὶ 
εὐρύχωρος ἡ ὁδὸς ἡ ἀπάγουσα εἰς τὴν ἀπώλειαν, καὶ πολλοί 
εἰσιν οἱ ξἰσερχόμενοι δι αὐτῆς" 14 ὅτι στενὴ [ἡ πύλη] καὶ τεϑλιμ- 
μένῃ ἣ ὁδὸς ἡ ἀπάγουσα εἰς τὴν ζωήν, καὶ ὀλίγοι εἰσὶν οἱ εὑρίσχον- 
τὲς αὐτήν. 9 Προσέχετε ἀπὸ τῶν ψευδοπροφητῶν, οἵτινες ἔρ- 
χονται πρὸς ὑμᾶς ἕν ἐνδύμασιν προβάτων, ἔσωϑεν δέ ξίσιν λύχοι 
ἅρπαγες. 10 ἀπὸ τῶν καρπῶν αὐτῶν ἐπιγνώσεσϑε αὐτούς. μήτι 
συλλέγουσιν ἀπὸ ἀκανϑῶν σταφυλὰς ἢ ἀπὸ τριβόλων σῦκα: 
τ οὕτως πᾶν δένδρον ,ἀγαϑὸν καρποὺς καλοὺς ποιεῖ, τὸ δὲ 
σαπρὸν δὲ νδρον καρποὺς πονηροὺς ποιεῖ. ᾿ϑοὺ δύναται δένδρον 
ἀγαϑὸν καρποὺς πονηροὺς ἐνεγκεῖν, οὐδὲ δένδρον σαπρὸν καρ- 
ποὺς καλοὺς ἐνεγκεῖν. 19 πᾶν δένδρο; μὴ ποιοῦν καρπὸν 
καλὸν ἐκκύπτεται καὶ εἰς πῦρ βάλλεται. “Ὁ ἄραγε ἀπὸ τῶν 
χαρπῶν αὐτῶν ἐπιγνώσεσϑε αὐτούς. 21 O0 πᾶς ὁ λέγων ἘΣ 
κύριε κύριε, εἰσελεύσεται es τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν, ἀλλ᾽ 
ποιῶν τὸ ϑέλημα τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 8 τὰ 
λοὶ ἐροῦσίν μοι ἕν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ" κύριε κύριε, οὐ τῷ σῷ 
ὀνόματι ἑπροφητεύσαμεν, καὶ τῷ σῷ ὀνόματι δαιμόνια ἐξεβάλομεν, 
καὶ τῷ σῷ ὀνόματι δυνάμεις πολλὰς ἐποιήσαμεν; 23 χαὶ τότε 
ὁμολογήσω αὐτοῖς ὅτι οὐδέποτε ἔγνων ὑμᾶς, ἀποχωρεῖτε ar 
ἐμοῦ οἱ ἐργαζόμενοι τὴν ἀνομίαν. “ὁ Πὰς οὐν ὕστις ἀκούει 
μου τοὺς λόγους τούτους καὶ ποιεῖ αὐτοὺς “ὁμοιωϑήσεται ἀνδρὶ 
φρονίμῳ, ὅστις φχοδόμησεν αὐτοῦ τὴν οἰχίαν. ἐπὶ τὴν πέτραν. 
25 χαὶ κατέβη ἡ βροχὴ καὶ ἦλϑον οἱ ποταμοὶ καὶ ἔπνευσαν οἱ 
ἄνεμοι καὶ προσέπεσαν τῇ οἰχίᾳ ἐχείνῃ, καὶ οὐκ ἔπεσεν᾽ Tedeus- 
λίωτο γὰρ ἐπὶ τὴν πέτραν. as καὶ πᾶς ὁ ἀκούων μου τοὺς 
λόγους τούτους καὶ μὴ ποιῶν αὐτοὺς ὁμοιωϑήσεται ἀνδρὶ μωρῷ, 
ὅστις φχοδόμησεν αὐτοῦ τὴν οἰκίαν ἐπὶ τὴν ἄμμον. Σ΄ χαὶ 
κατέβη ἡ βροχὴ καὶ ἦλϑον οἱ ποταμοὶ καὶ ἔπνευσαν οἱ ἄνεμοι 
καὶ προσέκοψαν τῇ οἰχίᾳ ἐχείνῃ, καὶ ἔπεσεν, καὶ ἦν ἡ πτῶσις 
> m ’ 

GUZTE VEIT. N κἀς i 

"ὃ Καὶ Eyevero ore ἔτέλεσεν ὁ ]ησοῦς τοὺς λόγους τούτους, 
ἐξεπλήσσοντο οἱ ὄχλοι ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ" 3 ἦν γὰρ διδάσκων 
αὐτοὺς ὡς ἐξουσίαν ἔχων, καὶ οὐχ ὡς οἱ γραμματεῖς αὐτῶν. 


12. Τη πυλὴ HSom 14. ou: Τ τε] ΤῊ ἡ πυλὴ 15. mooosyere: T 
add [δὲ] 17. ἢ ποι. καλ. 18. ereyx. pr: T ποιεὶν | εὐεγκ. sc: TH ποιεὶν 
21. ovoavoıs: ἢ add {| ovros eıgelevoeraı εἰς nv βασιλειαν τῶν» ουρανῶν}- 
24. ΤΙ τ. λογους [τουτους]} ομοιω ϑήσεται :  ομοιωσῶ αὐτον 25. TH 
ηλϑαν 27. Ἡ ηλϑαν 20. avrwv; ἢ add καὶ οἱ φαρισαιοι ΚΕ 


13. lc 13,24. 16-21. Lc 6,43-46. 2.7. »12,33» 10. 3, ΤΟΣ 
525. Lc 13,25-27. 22. (Mer ASTA.) 5 3,.2546,9. 24-27. Lc 6,47ss. 
289. ΝΙΟΙ,22. 150.2.,32: 
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7,13 Ev. Matthäi 7,29 
ihnen auch; das ift das Gefe und δίς Propheten. 13 Gehet ein durd 
die enge Pforte. Denn die Pforte {{ weit, und der Weg ift breit, der zur 
Derdammniß abführet, und ihrer find viel die drauf wandeln. 14 1πὸ 
die Pforte ift enge, und der Weg ift fchmal, der zum Seben führet, nnd 
wenig ift ihrer die ihn finden. 15 Sehet euch vor vor den falfchen Pro- 
pheten, die in Schafsfleidern zu euch Ffommen, inwendig aber find fie 
reißende Wölfe, 16 An ihren Früchten follt ihr fie erfennen. Kann mar 
auch Trauben lefen von den Dornen? oder Feigen von den Difteln? 
11 Alfo ein jeglicher guter Baum bringet gute Früchte; aber ein fauler 
Baum bringet arge Srühte. 18 Ein guter Baum Fan nicht arae 
Srüchte bringen, und ein fauler Baum Fann nicht gute Früchte bringen. 
19 Ein jeglicher Baum der nicht gute Früchte bringet, wird abgehauen 
und ins feuer geworfen. 20 Darum an ihren Früchten follt ihr fie er- 
fennen. 21 Es werden nicht alle, die zu mir fagen: Herr, Herr, in das 
Himmelreich fommen, fondern die den Willen thun meines Daters im 
Bimmel, 2 E&s werden viele zu mir fagen an jenem Tage: Berr, Herr, 
haben wir nicht in deinem Namen geweiffagt? Haben wir nicht in deinem 
Xamen Teufel ausgetrieben? Haben wir nicht in deinem Xamen viel 
Thaten gethan? 23 Dann werde ich ihnen befennen: Ich habe ἐπ noch 
nie erkannt; meichet alle von mir, ihr Uebelthäter. 24 Darum, wer dtefe 
meine Reden höret und thut fie, den vergleiche ich mit einem Flugen 
Mann, der fein Haus auf einen Selfen baute. 25 Da nun ein Plaßregen 
fiel und ein Gewäffer Fam, und weheten die Winde und ftießen an das 
Baus, fiel es doch nicht; denn es war auf einen Felfen gegründet, 
26 Ind wer diefe meine Reden höret und thut fie nicht, der ift einem 
thörichten Mann gleich, der fein Haus auf den Sand baute, 27 Da nun 
ein Platregen fiel und Fam ein Gewäffer, und weheten die Winde und 
ftießen an das Baus, da fiel es und that einen großen Fall, 

23 Ind es begab fich, da Sefus diefe Rede vollendet hatte, entfette 
fich das Dolf über feiner Lehre, 39 Denn er predigte gewaltig, und nicht 
wie die Schriftgelehrten. 


Ἷ 12. ihnen auch] LC’ ihnen 14, wenig 11] C wenige find 24, (L)C Rede | mit 
einem] LC einem 25. 1, webeten 26. (L)C Rede 22. L webeten 


13. εισελϑετε ] ἡ πυλη 14. ἡ πυλη 15. προσεχετε: add δὲ 
16. σταφυλὴν; 18. ενεγκεί» bis: ποίειν 21. τοις: om 22. προεφη- 
τευσαμεν; | εξεβαλοιιεν; 24. ομοιωϑησεται: ομοιώσῶ avrov | τὴν οικ. 
avrov 26. τὴν οἱκ. aurov 29. αὐτῶν: om 
I2 


81 Κατα ίχϑϑαιον 8,16 


ΝΙΙ 


Sanantur leprosus, paralyticus centurionis, socrus Petri aliique aegroti. 
Agitur cum sectari volentibus, sedatur tempestas, mergitur daemonum 
impetu porcorum grex. 


' Καταβάντι δὲ αὐτῷ ἀπὸ τοῦ ὄρους, ἠκολούϑησαν αὐτῷ 
ὄχλοι πολλοί. καὶ ἰδοὺ λεπρὸς προσελϑὼν προσεχύνει αὐτῷ 
λέγων" κύριε, ἐὰν ϑέλῃς, δύνασαί μὲ χαϑαρίσαι. 53 καὶ ἐκχ- 
τείνας τὴν χεῖρα ἥψατο αὐτοῦ λέγων" ϑέλω, καϑαρίσϑητι. καὶ 
εὐθέως ἐχαϑερίσϑη αὐτοῦ ἡ λέπρα. 4 καὶ λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" 
ὅρα μηδενὶ εἴπῃς, ἀλλὰ ὕπαγε σεαυτὸν δεῖξον τῷ ἱερεῖ: καὶ 
“προσένεγκον τὸ δῶρον ὃ προσέταξεν Μωῦσῆς, εἰς μαρτύριον 
αὐτοῖς. 

® Εἰσελϑόντος δὲ αὐτοῦ εἰς Καφαρναούμ, προσῆλϑεν αὐτῷ 
ἑκατοντάρχης παρακαλῶν αὐτὸν ὅ καὶ λέγων" κύριε, ὁ παῖς μου 
βέβληται ἐν τῇ οἰχίᾳ παραλυτιχύς, δεινῶς βασανιζόμενος. Ἷ λέ- 
γει αὐτῷ" ἐγὼ ἐλϑὼν ϑεραπεύσω αὐτόν. 5 ἀποκριϑεὶς δὲ ὁ ἕχκα- 
τοντάρχης ἔφη" κύριε, οὐχ ed ἱκανὸς iva μου ὑπὸ τὴν στέγην 
εἰσέλθῃς" ἀλλὰ μόνον εἰπὲ λόγῳ, καὶ ἰαϑήσεται ὁ παῖς μου. 
9 χαὶ γὰρ ἐγὼ ᾿ἀγϑρωπός εἰμι ὑπὸ ἐξουσίαν, ἔχων ὑπ᾿ ἐμαυτὸν 
στρατιώτας, καὶ λέγω τούτῳ᾽ πορεύϑητι, καὶ πορεύεται, καὶ ἄλλῳ" 
ἔρχον, καὶ ἔρχεται, καὶ τῷ δούλῳ μου" ποίησον τοῦτο, καὶ ποιεῖ. 
10 ἀκούσας δὲ ὁ Ἰησοῦς ἐθαύμασεν καὶ εἶπεν τοῖς ἀκολουϑοῦσιν" 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐδὲ ἐν τῷ ᾿Ισραὴλ τοσαύτην πίστιν εὗρον. 
11 λέγω δὲ ὑμῖν ὅτι πολλοὶ ἀπὸ ἀνατολῶν καὶ δυσμῶν ἥξουσιν 
καὶ ἀνακλιϑήσονται μετὰ Apgaan καὶ ᾿Ισαὰκ καὶ ᾿Ιακὼβ ἐν 
τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν" 12 οἱ δὲ υἱοὶ τῆς βασιλείας ἐξελεύ- 
σονται εἰς τὸ σχότος τὸ ἐξώτερον᾽ ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυϑμὸς καὶ ὁ 
βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. 1) καὶ εἶπεν Ö ᾿]ησοῦς τῷ ἑκατοντάρχῃ" 
ὕπαγε, ὡς ἐπίστευσας γενηϑήτω σοι. καὶ ἰάϑη ὁ παῖς ἐν τῇ 
ὥρᾳ ἐχείνῃ. 

12 Kai ἐλθὼν ὁ ᾿]ησοῦς εἰς τὴν οἰκίαν Πέτρου εἶδεν τὴν πεν- 
ϑερὰν αὐτοῦ βεβλημένην καὶ πυρέσσουσαν. 18 χαὶ ἥψατο τῆς 
χειρὸς αὐτῆς, καὶ ἀφῆκεν αὐτὴν ὁ πυρετός" καὶ ἠγέρϑη, καὶ διη- 
κόνει αὐτῷ. 16 ὀψίας δὲ γενομένης προσήνεγκαν αὐτῷ δαιμονι- 


VIILı. TH xaraßavros δὲ αὐτοῦ 3. T εκαϑαρισϑὴ 5. TH 
‚esxarovraoyos 7. T [καὶ] Asysı | avrw: T add [o ımoovs] 8. t xaı 
αποκριϑ. o | TH εκατονταρχος 9. εξουσιαν: H add [raovouevos] 
το. ακολουϑ'.: t add [avrw] | TH πὰρ ovderı τοσαυτ. πιστ. εν τῶ 100. 
ευρ. 12. εξελευσ.: TH! εκβληϑησονται 13. ὡς: Τ [καὶ] ws 


Ν 


VIIL,ı-4. Mc 1,40-44. Lc5,12-14. 4. Lev13,49. 14,2. 5-ı3. Lc7,1-10. 
τ, Lc 13,28s, ı:. (1s49,12. Ps 107,3.) ‘14-17. Mc 1,29-34. LC4,38-41. 
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8,1 Ev. Matthäi 8,16 


vl 


ZJefus heilt einen Uusfägigen, eines Hauptmanns Knecht, Petri Schwieger 
und andere Kranfe, weijet zwei Jünger zurecht, ftillt den Sturm auf dem Uleere, 
hilft zwei Bejeffenen. 

1Da er aber vom Berge herabgieng, folgete ihm viel Dolfs nad. 
2 nd fiehe ein Ausfäßiger Fam und betete ihn an und fprach: Herr, fo 
du willft, Fannft du mich wohl reinigen. 3 Und Sefus ftredte feine Hand 
aus, rührte ihn an und fpradh: Ich will’s thun, [οἱ gereiniget. Und als» 
bald ward er von feinem Ausfat rein. Und Jefus fprach zu ihm: 
Siehe zu, fage es niemand, fondern gehe hin und zeige dich dem 
Priefter, und opfere die Gabe die Nlofes befohlen hat, zu einem Heugnif 
über fie. 

5Da aber Jefus eingieng zu Capernaum, trat ein Hauptmann zu 
ihm, der bat ihn und fprah: Herr, mein Knect liegt zu Haufe und 
ift gichtbrüchtg und hat große Qual. 7 efus fprach zu ihm: Jch will 
fommen und ihn gefund machen. 8Der Hauptmann antwortete und 
fpradh: Herr, ich bin nicht werth daß du unter mein Dach geheft, fondern 
fprich nur ein Wort, fo wird mein Knecht gefund. Denn ich bin ein 
Menfh, der Obrigkeit unterthan, und habe unter mir Kriegsfnechte; und 
wenn ic) fage zu einem: Gehe hin, fo gehet er; und zum andern: Komm 
her, fo fommt er; und zu meinem Knecht: Thu das, fo thut ers. 10 Da 
das Jefus hörte, verwunderte er fich und fprach zu denen die ihm nach» 
folgeten: Wahrlich, ic} fage euch, folhen Glauben hab ich in Jsrael nicht 
gefunden. 11AXber ich fage euch: Diele werden fommen vom Morgen 
und vom Abend, und mit Abraham und Sfaaf und Jafob im Himmelreic, 
fien; 12 aber die Kinder des Reichs werden ausgeftoßgen in die Änferfte 
Sinfterniß hinaus; da wird fein Heulen und Hähnklappen. 13 Und 
Sefus fprad} zu dem Hauptmann: Gehe hin, dir gefchehe wie du geglaubt 
haft. Und fein Knecht ward gefund zu derfelbigen Stunde. 

14 Ynd Jefus Fam in Petrus Haus, und fahe daß feine Schwieger 
lag und hatte das Fieber. 15 Da griff er ihre Hand an, und das Fieber 
verließ fie. Und fie ftund auf und dienete ihnen. 16 Am Abend aber 


VIII,9. LC dazu der Obrigkeit | und wenn] LC noch wenn 12. in die äußerfte 5. 
hinaus] L’ in das finjternis hinaus (*ynn die eufferiten finjternis) 


VIII,2. Aero. ελϑων 3. nwaro avrov: add ο ınoovs | exaFaoıodn 
4. προσενεγκε 5. εἰσελϑοντι δὲ τω 1000 | καπερναουμ | εκατονταρχος 
7. καὶ heyeı | αυὐτω: add ο ınoovs 8. καὶ ἀποκριϑ'. 0 εκατονταρχος | 
koyov 12. εξελευσονται: εκβληϑήσονται 13. εκατονταρχω | ws: καὶ 
ws οπαιβ: add αὐτου 15. avrm: avroıs 
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8,17 Kara Μαϑῦϑαιον 8,34 


- \ x 
ζομένους πολλούς" χαὶ ἐξέβαλεν τὰ πνεύματα λόγῳ, καὶ πάντας 

Χ m Bl ) ’ 17 4 - Nous x \ 
τοὺς κακῶς Eyovrag ἔἐϑεράπευσεν, Torwg πληρωϑῇ τὸ ῥηθὲν διὰ 

4 eh m DEREN \ 09 v 
Ἡσαΐου τοῦ προφήτου λέγοντος" αὐτὸς τὰς ἀσϑενείας ἡμῶν ἔλα- 
Bev καὶ τὰς νόσους ἐβάστασεν. 
\ \ 2 - x " \ 

18 Ἰδὼν δὲ ὁ Imooüg πολλοὺς ὄχλους περὶ αὐτὸν ἐχέλευσεν 
3 x > \ ’ 19 \ \ τ \ 7 
ἀπελϑεῖν εἰς τὸ πέραν. καὶ προσελϑὼν EIS γραμματεὺς εἶπεν 

> ES 2 2 ’ [24 3\ 3 ᾽ὔὕ 90 \ 2 
αὐτῷ" διδάσκαλε, ἀκολουϑήσω σοι ὁπου ἐὰν ἀπέρχῃ. “9 χαὶ λέγει 
m - - x 
αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς" αἱ ἀλώπεχες φωλεοὺς ἔχουσιν καὶ τὰ πετεινὰ 
- - Α \ m 
τοῦ οὐρανοῦ κατασχηνώσεις, ὁ δὲ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου οὐκ ἔχει 
m x \ \ -» - 3 - 
ποῦ τὴν κεφαλὴν κλίνῃ. “'᾽ἕτερος δὲ τῶν μαϑητῶν εἶπεν αὐτῷ" 
’ 3 , U - 32 - Ἂ ’ὔἢ \ ’ 
κύριξ, ETEITOEWOP μοι πρῶτον ἀπελϑεῖν καὶ ϑάψαι τὸν πατέρα 
ς > m ΓΟ \ \ 
μου. 2206 δὲ λέγει αὐτῷ" ἀκολούϑει μοι, καὶ ἄφες τοὺς νεχροὺς 
ϑάψαι τοὺς ἑαυτῶν γεχρούς. 
\ - Α - 2 ’ - 
23 Καὶ ἐμβάντι αὐτῷ εἰς τὸ πλοῖον, ἠκολούϑησαν αὐτῷ οἱ 
\ 2 - 24 ἌΝ 5 \ \ =; 4 ϑὲ τὸ 3 - 2: [4 
μαϑηται avrov. καὶ ἰδου σεισμὸς μέγας ἐγένετο ἕν τῇ ϑαλάσσῃ, 
» \ - 
ὥστε τὸ πλοῖον καλύπτεσϑαι ὑπὸ τῶν κυμάτων αὐτὸς δὲ ἐχά- 
35 x 16 [4 “4 SER 2% ἐ N 
ϑευδεν. καὶ προσελϑόντες γεξιραὰν αὐτὸν λέγοντες" χύυριξ 
δ a \ Sul 
σῶσον, ἀπολλύμεϑα. “6 καὶ λέγει αὐτοῖς" τί δειλοί ἔστε, ὃλιγό- 
- 2 \ m 
πιστοι; τότε ἐγερϑεὶς ἐπετίμησεν τοῖς ἀνέμοις καὶ τῇ ϑαλάσσῃ, 
N EI τὴ 4 {λ 27 € Ν 4 3 [4 
καὶ ἐγένετο γαλήνη eyahn. οἱ δὲ ἄνϑρωποι ἐϑαύυμασαν 
T [v2 \ " 
λέγοντες" ποταπός ἔστιν οὗτος, τι καὶ οἱ ἄνεμοι καὶ ἡ ϑάλασ- 
σα αὐτῷ ὑπαχούουσιν; 

ς - & \ \ ’ - 

23 Καὶ ἐλϑόντος αὐτοῦ εἰς τὸ πέραν εἰς τὴν χώραν τῶν Γα- 
δαρηνῶν, ὑπήντησαν αὐτῷ δύο δαιμονιζόμενοι ἕκ τῶν μνημείων 
5 , \ , σ΄ δριύϑυς πλ \ ἘΞ \ 
ἐξερχόμενοι, χαλέποι λίαν, WoTE um ἰσχύειν τινὰ παρελϑεῖν διὰ 
> \ > J - - ” 
τῆς ὁδοῦ ἐκείνης. 39 χαὶ ἰδοὺ ἔκραξαν λέγοντες" τί ἡμῖν καὶ σοί, 

m m LE \ -“ - “ 
υἱὲ τοῦ ϑεοῦ; ἤἦλϑες ὧδε πρὸ καιροῦ βασανίσαι ἡμᾶς; 80 ἦν δὲ 

\ 3. Δ Δ}, > m 2 [2 [2 - 7 51 € x 
μακρὰν ἀπ αὐτῶν ἀγέλη χοίρων πολλῶν βοσχομένη. οἱ δὲ 
ὃ ’ λ > \ λέν ᾿ Ἐς 5 3 Yun ς ir > ; 
αἰμονες παρεχάλουν αὐτὸν λέγοντες" εἰ ἐχβάλλεις ἡμᾶς, ἀπό- 

m 5 ’ - Ὡς x wo 

στειλον ἡμᾶς εἰς τὴν ἀγέλην τῶν χοίρων. 53 χαὶ εἶπεν αὐτοῖς" 

« ’ ς \ 345 [4 2 - > \ ’ Ν᾿ SE) x 

ὑπάγετε. οἱ δὲ ἐξελϑόντες ἀπῆλθον εἰς τοὺς χοίρους" καὶ ἰδοὺ 
7 - \ m m > \ 

ὥρμησεν πᾶσα ἡ ἀγέλη κατὰ τοῦ κρημνοῦ εἰς τὴν ϑάλασσαν, 

x 3 IC > n 7 33 < \ [4 " x 

καὶ ἀπέϑανον ἕν τοῖς ὑδασιν. οἱ δὲ βόσκοντες ἔφυγον, καὶ 

> \ - 

ἀπελϑόντες εἰς τὴν πόλιν ἀπήγγειλαν πάντα Ol τὰ τῶν 

« \ m un > 

δαιμονιζομένων. ι χαὶ ἰδοὺ πᾶσα ἡ πόλις Ende εἰς 


18. πολλ. οχλους: tH οχλον Ὦ [πολλ.] οχλους 22. ode: TH add 
“σους 23. TH omro 25. σῶσον: t add [nuas] 32. TH ἀαπηλϑὰν 


17. Is 53,4. 1.8.2: Mc,9,35. ΠΟΘΙ ΟΣ 19-22. Lc 9,57-60, 
23-27. Mc 4,35-41. Lc 8,22-25. 28-34. Mc 5,1-17. Lc 8,26-37. 
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8,17 Ev. Matthäi 8,34 


brachten fie viel Befeffene zu ihm, und er trieb die Geifter aus mit 
Worten, und madte allerlei Kranfe gefund; 17 auf daß erfüllet würde 
das gefagt ijt durch den Propheten Sefatas, der da fpriht: Er hat unfre 
Schmachheit auf fi) genommen, und unfre Seuche hat er getragen. 

18 1πὸ da Sefus viel Dolfs um fich fahe, hieß er hinüber jenfeit des 
Meeres fahren. Und es trat zu ihm ein Schriftgelehrter, der fprach zu 
ihm: Metfter, ich will dir folgen wo du hin geheft. 20 Fefus fagt zu ihm: Die 
Süchfe haben Gruben, und die Dögel unter dem Himmel haben Tefter; 
aber des Menfchen Sohn hat nicht da er fein Haupt hin lege. 21 21πὸ ein 
andrer unter feinen Jüngern fprach zu ihm: Herr, erlaube mir daß ic) 
hingehe und zuvor meinen Dater begrabe. 22 Aber Sefus fprach zu ihm: 
Folge du mir, und laß die Todten ihre Todten begraben. 

23 Ind er trat in das Schiff, und feine Jünger folgeten ihm. 24 Und 
fiehe da erhub fih ein groß Ungeftim im Meer, alfo daß auch das 
Schifflein mit Wellen bedect ward; und er fchlief. Und die Jünger 
traten zu ihm und wedten ihn auf und fprachen: Derr, hilf uns, 
wir verderben. 26Da fagt er zu ihnen: Ihr Kleingläubigen, warum 
ferd ihr fo furchtfam? Und ftund auf und bedräuete den Wind und 
das Meer; da ward es ganz ftille. 27 Die Menfchen aber verwunderten 
fich und fprachen: Was ijt das für ein Mann, daß ihm Wind und Hleer 
gehorfam ijt? 

23 nd er Fam jenfeit des Meers in die Gegend der Gergefener. 
Da liefen ihm entgegen zween Befefjene, die Famen aus den Todten- 
gräbern und waren fehr grimmig, alfo daß niemand diefelbige Straße 
wandeln fonnte. 2I1nd ftehe fie fchrieen und fprachen: Ach Iefu, du 
Sohn Gottes, was haben wir mit dir zu thun? Bift du hergefommen uns 
zu quälen, ehe denn es Seit it? 30 Es war aber ferne von ihnen eine 
große Herde Siue an der Weide. A4Da baten ihn die Teufel und 
fprachen: Willft du uns austreiben, fo erlaube uns in die Herde Säue zu 
fahren. 5211πὸ er fprach: Sahret hin. Da fuhren fie aus und fuhren 
in die Herde Säue. Und fiche die ganze Herde Säue ftürzte fich von dem 
Abhang ins Meer, und erjoffen im Waffe. Und die Hirten flohen, 
und giengen hin in die Stadt und fagten das alles, und wie es mit den 
Bejefjenen ergangen war. 3 1nd fiehe da gieng die ganze Stadt heraus 


20. C fagte 26. C fagte 32. von dem Abhang] LC mit einem Sturm 


21. nadntov: add αὐτου 22. o δὲ: add ınoovs | λεγει: εἰπεν 
25. προσελθοντες: add 0: μαϑηται | σωσον: add nuas 27. vnaxov. 
αὐτῶ 23. ελϑοντι αὐτῶ | τὴν χωραν: om τὴν | yeoysonvwv 29. υἱε: 
pm ἑῆσου 31. anooreıl. ἡμας: επιτρεψον ἡμῖν απελϑεὶὲν 32. εἰς τ. 
χοιρους: εἰ3 τὴν ἀγελην των χοίρων | ἢ aysAn: add των χοιρων 
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8,34 Κατὰ δίχϑϑαιον 9,15 


’ - m 
ὑπάντησιν τοῦ ᾿]ησοῦ, καὶ ἰδόντες αὐτὸν παρεκάλεσαν ὅπως 
μεταβῇ ἀπὸ τῶν ὁρίων αὐτῶν. 


ΙΧ 


Sanando paralytico condonat peccata. Vocatur Matthaeus. 
Discipuli Iesu non ieiunantes. Filia Iairi rediviva et mulier sanguine fluens, 
Duo caeci et mutus. Messorum paucitas. 


1 Καὶ ἐμβὰς εἰς πλοῖον διεπέρασεν, καὶ ἦλϑεν εἰς τὴν ἰδίαν 
πόλιν. 3 χαὶ ἰδοὺ προσέφερον αὐτῷ παραλυτικὸν ἐπὶ χλίνης 
βεβλημένον. καὶ ἰδὼν ὁ ᾿]ησοῦς τὴν πίστιν αὐτῶν εἶπεν τῷ παρα- 
λυτιχῷ" ϑάρσει τέχνον, ἀφίενταί σου ai “μαρτίαι. ὅ χαὶ ἰδοὺ 
τινὲς τῶν γραμματέων εἶπον ἐν ἑαυτοῖς" οὗτος βλασφημεῖ. 4 χαὶ 
ἰδὼν ὁ ]Τησοῦς τὰς ἐνθυμήσεις αὐτῶν εἶπεν. ἱνατί ἐνϑυμεῖσϑε 
πονηρὰ ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν; ὅ τί γάρ ἔστιν εὐκοπώτερον, 
εἰπεῖν" ἀφίενταί σου αἱ ἁμαρτίαι, ἢ δἰπεῖν " ἔγειρε καὶ περιπάτει; 
6 ἵνα δὲ εἰδῆτε ὅτι ἐξουσίαν ἔχει ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐπὶ τῆς 
γῆς ἀφιέναι ἁμαρτίας, τότε λέγει τῷ παραλυτιχῷ" € γερϑεὶς ἀρόν 
σου τὴν κλίνην καὶ ὕπαγε εἰς τὸν οἶχόν σου. Τ᾿ χαὶ ἐγερϑεὶς 


ἀπῆλϑεν δίς τὸν οἶκον αὐτοῦ. 8 ἰδόντες δὲ οἱ ὄχλοι ἐφοβήϑησαν 
καὶ ἐδόξασαν τὸν ϑεὸν τὸν δόντα ἐξουσίαν τοιαύτην τοῖς ἀν- 
ϑρώποις. 


9 Καὶ παράγων ὁ ᾿]ησοῦς ἐκεῖθεν εἶδεν ἄνϑρωπον χαϑήμενον 
ἐπὶ τὸ τελώνιον, αϑϑαῖον λεγόμενον, καὶ λέγει αὐτῷ" ἀκχο- 
λούϑει μοι. καὶ ἀναστὰς ἠκολούϑει αὐτῷ. 19 χαὶ ἐγένετο αὐτοῦ 
ἀνακειμένου ἐν τῇ οἰχίᾳ, ἰδοὺ πολλοὶ τελῶναι καὶ ὡμαρτωλοὶ 
ἐλθόντες συνανέχειντο τῷ ]ησοῦ καὶ τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ. 1 καὶ 
ἰδόντες οἱ Φαρισαῖοι ἔλεγον τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" διατί μετὰ 
τῶν τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν ἐσϑίει ὁ διδάσκαλος ὑμῶν; 20 δὲ 
ἀκούσας εἶπεν" οὐ χρείαν ἔχουσιν οἱ ἰσχύοντες ἰατροῦ ἀλλ᾽ οἱ 
καχῶς ἔχοντες. 15 πορευϑέντες δὲ μάϑετε τί ἐστιν᾽ ἔλεος ϑέλω 
χαὶ οὐ ϑυσίαν. οὐ γὰρ ἦλϑον καλέσαι δικαίους ἀλλὰ ἁμαρ- 
τωλούς. 

14 Τότε προσέρχονται αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ ᾿Ιωάννου λέγοντες" 
διατί ἡμεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι νηστεύομεν, οἱ δὲ μαϑηταί σου οὐ 
ψηστεύουσιν; 15 καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ ᾿Ιησοῦς᾽ μὴ δύνανται οἱ υἱοὶ 
τοῦ νυμφῶνος πενϑεῖν ἐφ᾽ ὅσον μετ αὐτῶν ἐστὶν ὁ νυμφίος; 


34. του ιησ.: THS τῶ ıno. IX,3. TH aınav 4. ἰδων: THS εἰδὼς 
6. εγερϑεις: ΤῊ eysıoe 9. ηκολουϑει: TH ηκολουϑῆσεν το. ıdov: 
TH pm καὶ 12. ode: T add a | THa/la 14. vnotevouer: Th 
add πολλὰ 15. νυμφῶνος: ἢ -ἰ νυμφίου ΚΕ 
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ZJefu entgegen. Und da fie ihn fahen, baten fie ihn daß er von ihrer 
Grenze weichen wollte, 


18 


Gichtbrüchiger. Matthäus und die Jünger des Täufers. Tochter des Jairus 
und blutflüffiges Weib. Zwei Blinde und ein Stummer. Jefus lehrt und heilt, 
heißt um Arbeiter bitten. 

1Da trat er in das Schiff und fuhr wieder herüber, und fam in 
feine Stadt. 2 Und fiehe da brachten fie zu ihm einen Gichtbrüchigen, 
der lag auf einem Bette. Da nun Sefus ihren Glauben jahe, fprad} er 
zu dem Gichtbrücdhigen: Sei getroft, mein Sohn; deine Sünden find dir 
vergeben. 3Und fiehe etliche unter den Schriftgelehrten fprachen bei fich 
felbft: Diefer läftert Gott. *Da aber Jefus ihre Gedanken fahe, fprad} 
er: Warum denkt ihr fo Arges in euren Herzen? 5 Welches ift leichter, 
zu fagen: Dir find deine Sünden vergeben; oder zu fagen: Stehe auf und 
wandele? 6Auf daß ihr aber wifjet daß des Menjchen Sohn Macht habe 
auf Erden, die Sünden zu vergeben (fprach er zu dem Gichtbrüchigen): 
Stehe auf, heb dein Bette auf und gehe heim. Under ftund auf und 
gieng heim, 8Da das Dolf das jahe, verwunderte es fich und preifete 
Gott, der folhe Macht den Menfchen gegeben hat. 

IUnd da Jefus von dannen gieng, fahe er einen Menfchen am 
Zoll fien, der hieß Matthäus, und fprach zu ihm: Folge mir. Und er 
ftund auf und folgete ihm, 10 Und es begab ftch, da er zu Tifch faß im 
Baufe, fiehe da Famen viel Hölfner und Sünder, und faßen zu Tifche mit 
Jefu und feinen Jüngern, HDa das die Pharifäer fahen, fprachen fie 
zu feinen Jüngern: Warum iffet euer Mleifter mit den Söllnern und 
Sundern? 12Da das Sefus hörte, fprad) er zu ihnen: Die Starfen be- 
dürfen des Arztes nicht, fondern die Kranfen, 13 Gehet aber hin und 
lernet was das fei: 96) habe Wohlgefallen an Barmherzigkeit, und nicht am 
Dpfer. Ich bin gefommen die Sünder zur Buße zu rufen, und nicht die 
Öerechten. 

14 Indeß Famen die Jünger Johannes zu ihm und fprachen: 
Warum faften wir und die Pharifäer fo viel, und deine Jünger faften 
nicht? 15 Sefus fprach zu ihnen; Wie Fönnen die Hochzeitleute Leid 
tragen fo lange der Bräutigam bei ihnen ift?_Es wird aber die Zeit 

IX,6. C Macht habe, auf Erden die 5, 13. Gerechten] LC $Srommen 
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9,16 Κατα Μίαϑϑαιον 9,34 


ἐλεύσονται δὲ ἡμέραι ὅταν ἀπαρϑῇ am αὐτῶν ὁ νυμφίος, καὶ 
τότε νηστεύσουσιν. 10 οὐδεὶς δὲ ἐπιβάλλει ἐπίβλημα ῥάκους ἀγνά- 
φου ἐπὶ ἱματίῳ παλαιῷ" αἴρει γὰρ τὸ πλήρωμα αὐτοῦ ἀπὸ τοῦ 
ἱματίου, καὶ χεῖρον σχίσμα γίνεται. 11 οὐδὲ βάλλουσιν οἶνον 
φέον είς ἀσκοὺς παλαιούς" εἰ δὲ μήγε, ῥήγνυνται οἱ ἀσχοί, καὶ ὁ 
οἶνος ἐχχεῖται καὶ οἱ ἀσκοὶ ἀπόλλυνται" ἀλλὰ βάλλουσιν οἶνον 
ψέον εἰς ἀσχοὺς καινούς, καὶ ἀμφότεροι συντηροῦνται. 

15 Tavza αὐτοῦ λαλοῦντος αὐτοῖς, ἰδοὺ ἄρχων εἰσελϑὼν προσε- 
χύνει αὐτῷ, λέγων" ἡ ϑυγάτηρ μου ἄρτι ἐτελεύτησεν, ἀλλὰ ἐλϑὼν 
ἐπίϑες τὴν χεῖρά σου ἐπ αὐτήν, καὶ ζήσεται. 15 καὶ ἐγερϑεὶς 6 
Insoös ηχολούϑει αὐτῷ καὶ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ. 539 καὶ ἰδοὺ γυνὴ 
αἱμορροοῦσα. δώδεκα em προσελϑοῦσα ὕπισϑεν ἥψατο, τοῦ χρα- 
σπέδου τοῦ ἱματίου αὐτοῦ" > ἔλεγεν γὰρ ἐν ἑαυτῇ ἐὰν μόνον 
ἅψωμαι τοῦ ἱματίου αὐτοῦ, σωϑήσομαι. ἊΣ ὁ δὲ στραφεὶς καὶ 
ἰδὼν αὐτὴν εἶπεν" ϑάρσει ϑύγατερ, % πίστις σον σέσωκέν σε. καὶ 
ἐσώϑη ἡ γυνὴ ἀπὸ τῆς ὥρας ἐχείνης. “20 καὶ ἐλθὼν ὁ Ἰησοῦς 
SIG τὴν οἰκίαν τοῦ ἄρχοντος καὶ ἰδὼν τοὺς αὐλητὰς καὶ τὸν 
ὄχλον ϑορυβούμενον ἔλεγεν" 1 ἀναχωρεῖτε᾽ οὐ γὰρ ἀπέϑανεν τὸ 
κοράσιον ἀλλὰ καϑεύδει. καὶ κατεγέλων αὐτοῦ. 25) ὁτὲ δὲ ἐξε- 
βλήϑη ὁ ὔχλος, εἰσελϑὼν ἐχράτησεν τῆς χειρὸς αὐτῆς, καὶ ἡγέρϑη 
τὸ κοράσιον. 26 χαὶ ἐξῆλθεν ἡ φήμη αὕτῃ εἰς ὅλην τὴν γῆν 
ἐκείνην. 

27 Καὶ παράγοντι ἐχεῖθεν τῷ ᾿]ησοῦ, ἠχολούϑησαν αὐτῷ δύο 
τυφλοὶ ; ἰθάζοντες καὶ λέγοντες" ἐλέησον. ἡμᾶς, υἱὸς Δαυείδ. 38 ἐλ- 
ϑόντι δὲ εἰς τὴν οἰκίαν προσῆλϑον αὐτῷ οἱ τυφλοί, καὶ λέγει 
αὐτοῖς ὁ ]ησοῦς" πιστεύετε ὅτι δύναμαι τοῦτο ποιῆσαι; λέγουσιν 
αὐτῷ" vol, κύριε. rote ἥψατο τῶν ὀφϑαλμῶν αὐτῶν λέγων" 
κατὰ τὴν πίστιν ὑμῶν γενηϑήτω ὑμῖν. © καὶ ἀνεῴχϑησαν αὐτῶν 
οἱ ὀφθαλμοί. καὶ ἐνεβριμήϑη αὐτοῖς ὃ ᾿Ι]ησοῦς λέγων" ὁρᾶτε, 
μηδεὶς γινωσχέτω. 3100 δὲ ἐξελθόντες διεφήμισαν αὐτὸν ἐν ὅλῃ 
τῇ γῇ ἐκείνῃ. 

32 Αὐτῶν δὲ ἐξερχομένων, ἰδοὺ προσήνεγκαν αὐτῷ ἄνϑρωπον 
κωφὸν δαιμονιζόμενον. 33 χαὶ ἐχβληϑέντος τοῦ δαιμονίου ἐλά- 
λησεν ὁ „0908. καὶ ἐθαύμασαν οἱ OyAoı λέγοντες" οὐδέποτε 
ἐφάνη οὕτως ἐν τῷ ᾿Ισραήλ. toi δὲ Φαρισαῖοι ἔλεγον" ἕν τῷ 
ἄρχοντι τῶν δαιμονίων ἐκβάλλει τὰ δαιμόνια. 


18. εἰσελϑων: T εἷς ελϑων HS [eis] προσελϑων | λεγων: TH add 
otı 19. ἢ ηκολουϑησεν 22. ode: TH add ınoovs 26. avmm:th αὐτῆς 
27. [T] HS om avrw | H$ vie 28. TH προσηλϑαν | ἢ τουτ. een 
30. TH ηνεωχϑησ. 32. [T] H om ανϑρωπὸν 34. H [os de φαρισ. ---- 
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32-34. 12,2255. [0 11,145. (Μο 7,3255.} 
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fommen δαβ der Bräutigam von ihnen genommen wird; alsdann werden 
fie faften. 16 Niemand flit ein alt Kleid mit einem Kappen von neuem 
Tuch; denn der Lappen reifet doch wieder vom Kleid, und der Ri wird 
ärger. 1 ἤϊαπ fafjet auch nicht Moft in alte Schläuche; anders die 
Schläuche zerreißen, und der Hloft wird verfchüttet und die Schläuche 
fommen um. Sondern man faffet Moft in neue Schläuche, fo werden fie 
beide mit einander behalten. 

18 Da er folches mit ihnen redete, fiehe da Fam der Oberjten einer 
und fiel vor ihm nieder und fprach: Herr, meine Tochter ift jet geftorben; 
aber Fomm und lege deine Hand auf fie, fo wird fie lebendig. 19 Und 
Sefus ftund auf und folgte ihm nach und feine Jünger. 20 Und fiehe ein 
Weib, das zwölf Jahre den Blutgang gehabt, trat von hinten zu ihm und 
rührte feines Kleides Saum an; denn fie fprach bei ihr felbft: Möchte 
ich nur fein Kleid anrühren, fo würde ich gefund. 22 Da wandte [ὦ 
Sefus um, und fahe fie und Sprach: Sei getroft, meine Tochter, dein 
Glaube hat dir geholfen. Und das Weib ward gefund zu derfelbigen 
Stunde. Und als er in des Oberften Haus fam und fahe die Pfeifer 
und das Getimmel des Dolfs, 24 fpradh er zu ihnen: Weichet; dem 
das Mägdlein ift nicht todt, fondern es fchläft. Und fie verlachten ihn. 
25 Als aber das Dolf ausgetrieben war, gieng er hinein und ergriff fie 
bei der Hand; da ftund das Hlägdlein auf. 26 Und dies Gerücht erfcholl 
in dasfelbige ganze Sand. 

21 nd da Jefus von dannen fürbaß gieng, folgeten ihm zween 
Blinde πα), die fchrieen und fprachen: Ach du Sohn Davids, erbarme dich 
unfer. 23 1nd da er heim Fam, traten die Blinden zu ihm. Und Jefus 
fprach zu ihnen: Glaubt ihr daß ich euch folches thun Fann? Da fprachen 
fie zu ihm: Berr, ja. 29 Da rührete er ihre Augen an und fprah: Euch 
gefchehe nad) euerem Glauben. Und ihre Augen wurden geöffnet. 
Und Iefus bedräute fie und fprach: Sehet zu daß es niemand erfahre. 
31 Yber fte gtengen aus und machten ihn ruchtbar im felbigen ganzen Sande. 

32 Da nun diefe waren hinaus gefommen, fiehe da brachten fie 
zu ıhm einen Menfchen, der war ftnmm und befeffen. #311nd da der 
Teufel war ausgetrieben, redete der Stumme. Und das Dolf verwunderte 
fih und fprach: Solches {ΠῚ noch nie in Ssrael erfehen worden. 34 Aber 
die Pharifäer fprahen: Er treibt die Teufel aus durch der Teufel 
Oberften. 


16. LC der £appe 19. Und Jefus] L Ihefus 21. bei ihr] C bei fich 
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« \ m b) - \ Ἁ x 
> Καὶ περιῆγεν ὁ ᾿]ησοῦς τὰς πόλεις πάσας καὶ τὰς κώμας, 
Ἅ m m 3 - \ 
διδάσκων ἕν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν καὶ κηρύσσων τὸ εὐαγγέλιον 
- \ - - 
τῆς βασιλείας καὶ ϑεραπεύων πᾶσαν νόσον καὶ πᾶσαν μαλακίαν. 
36 δ \ x \ „ 3 , x 5 χῶ σ΄ 5: 3 
ἰδὼν δὲ τοὺς ὄχλους ἐσπλαγχνίσϑη περι αὐτῶν, ὁτι ἦσαν ἐσχυλ- 
’»; \ \ \ 
μένοι καὶ ἐριμμένοι ὡσεὶ πρόβατα μὴ ἔχοντα ποιμένα. > τότε 
’ m - m 
λέγει τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" ὁ μὲν ϑερισμὸς πολύς, οἱ δὲ ἐργάται 
}} "2 38 ’ ν “" - ’ m m [χά >) ’ 
ὀλίγοι. δεηϑητε οὖν τοῦ κυρίου τοῦ ϑερισμοῦ ὁπως ἐκβάλῃ 
’ - 
ἐργάτας εἰς τὸν ϑερισμὸν αὐτοῦ. 


Χ 


Apostolorum constitutio, nomina, legatio ad Iudaeos, calamitates, 
ornamenta. 


x x \ Fe 3 
1 Και προσκαλεσάμενος τοὺς δώδεκα μαϑητὰς αὐτοῦ ἔδωχεν 
3 “ 3 , 2 5 ’ u 3 , > [2 
αὑτοῖς ἐξουσίαν πνευμάτων ἀχαϑάρτων, ὡὠστὲ ἔχβάλλειν αὐτά, 
Χ -» x - 
καὶ θεραπεύειν πᾶσαν νόσον καὶ πᾶσαν μαλακίαν. 
3 - \ ’ὔ 3 ’ \ > ’ WERT - Ἶ m 
Τῶν δὲ δώδεκα ἀποστόλων τὰ 0POUATE ἔστιν ταῦτα᾽ πρῶτος 
\ ’ \ 3 - 
Σίμων ὁ λεγόμενος Iletoogs καὶ ᾿ἄνδρέας ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ, καὶ 
- N 5 \ 3 - < 
᾿Ιάκωβος ὁ τοῦ Ζεβεδαίου καὶ ᾿Ιωάννης ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ, 5 Φίλιπ- 
Ἁ ns m x » ;» 
πος καὶ Βαρϑολομαῖος, Θωμᾶς καὶ αϑϑαῖος ὁ τελώνης, ᾿Ιάκω- 
- \ m m x 
Bos ὁ τοῦ Alyaiov καὶ “εββαῖος, * Σίμων ὃ Καναναῖος καὶ 
3 ; (22) ’ ς \ \ 2 “2 
Jovöas ὁ ᾿Ισκαριωτης ὃ καὶ παραδοὺς αὑτὸν. 
5 ’ \ ’ 32 ’ ce.» - » 
Τούτους τοὺς δώδεκα ἀπέστειλεν ὁ ᾿]ησοῦς παραγγείλας 
3 m δ Σ 3 ἐφ λ 3 “- \ 3 ,ὔ \ 3 ? τ’ 
αὑτοῖς λέγων" Eis ὁδὸν ἐεϑνῶν μη ἀπέλθητε, καὶ εἰς πόλιν Σαμα- 
“- N IR, al ’ \ an x x [4 
ριτῶν μὴ εἰσέλθητε, ὃ mogeveode δὲ μᾶλλον πρὸς τὰ πρόβατα 
\ 3 4 ” 2 ν᾿ 7 ’ x ’ ’ 
τὰ ἀπολωλότα οἴκου Ισραήλ. Ἷ πορευόμενοι δὲ κηρύσσετε λεγον- 
σ 7 m 3 - 5 » 
τὲς τι ἤγγικεν ἢ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 8 ἀσϑενοῦντας ϑερα- 
N \ 5... \ 75 ’ > ’ 
TTEVETE, VEXEOVS Eyeigere, λεπροὺς καϑαρίζετε, δαιμόνια ἐχβάλ- 
here‘ δωρεὰν ἐλάβετε, δωρεὰν δότε. 9 μὴ κτήσησϑε χρυσὸν μηδὲ 
Bere ee EN a «Ὁ. 48 u 
Bl ᾿ \ \ > \ 2 € - 10 \ ’ a € \ 
ἄργυρον μηδὲ χαλκὸν εἰς τὰς ζώνας ὑμῶν, 19 μὴ πήραν εἴς ὁδὸν 
ηδὲ δύ Ὁ δὲ ὑποδή δὲ ῥάβδον" ἄξιος γὰρ ὁ 
μηδὲ δύο χιτῶνας μηδὲ ὑποδήματα μηδὲ ῥάβδον" ἄξιος γὰρ ὁ 
- - 2 - 3 a 2 RN [4 a ’ 
ἐργάτης τῆς τροφῆς αὐτοῦ. Mes ἣν Ö ἂν πόλιν ἢ κώμην 
. = „ 5 “ ’ 
εἰσέλθητε, ἐξετάσατε τίς ἐν αὐτῇ ἀξιός ἐστιν" κακεῖ μείνατε ἕως 
>\ EIG 12 22 , \ 3 \ SR 3 ’ Ὁ 
ἂν ἐξέλϑητε. 13 εἰσερχόμενοι δὲ εἰς τὴν οἰχίαν ἀσπάσασϑε αὐτήν. 
Ω =; 3007, ὦ Θὲ Νὰ - > 3 «ἈΠ 
13 χαὶ ἐὰν μὲν ἢ ἡ οἰχία ἀξία, ἐλϑάτω ἡ εἰρήνη ὑμῶν ἐπὶ αὐτήν 


36. ὠσει: Tws Χ,2. καὶ ιακωβος: Tom καὶ 3. λεββαιος: ΤῊΣ 
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35. 4,23. Mc 6,6. 36. Mc 6,34. ıPe2,25. Num 27,17. 37s. Lc10,2. 
X,r. ‘Me 3,148. 6,7. Le9,1.. 2-4. Mc’3,16-19, ἸῸΝ Ace. 
6.:15,24. (ler'ı50,6.) 7s. Lc'9,2. 109,0 BAT, So rer 
1:6 10,4212.29,3855: 
17 


9,35 Ev. Matthäi 1013 


80 11γὸ Iefus gieng umher in alle Städte und Märfte, lehrte in 
ihren Schulen und predigte das Evangelium von dem Reich, und heilete 
alferlei Seuche und allerlei Krankheit im Dolfe, 36 Und da er das Dolf 
fahe, jammerte ihn desfelbigen; denn fie waren verfchmachtet und zer- 
ἄτοπος wie die Schafe die feinen Hirten haben, "1 Da fprad) er zu feinen 
Züngern: Die Ernte ift groß, aber wenig find der Arbeiter. 38 Darum 
bittet den Herrn der Ernte daß er Arbeiter in feine Ernte fende, 


X 


Jefus fendet feine zwölf Apoftel aus und ertheilt ihnen ihre Vollmacht 

und Anweifung. 

11πὸ er rief feine zwölf Jünger zu fich und gab ihnen Macht über 
die unfaubern Seifter, daß fie diefelbigen austrieben, und heileten allerlei 
Seuche und allerlei Krankheit. 

2 Die Namen aber der zwölf Apoftel find diefe: Der erfte Simonr, 
genannt Petrus, und Andreas, fein Bruder; Jacobus, Hebedäus Sohn, 
und Johannes, fein Bruder; 3 Philippus und Bartholomäus; Thomas 
und Matthäus, der Zöllner; Jacobus, Alphäus Sohn; Lebbäus, mit dem 
Sunamen Thaddäus; Simon von Kana und Judas Jfcharioth, 
welcher ihn verrieth, 

5 Diefe zwölf fandte Jefus, gebot ihnen und fprach: Gehet nicht 
auf der Heiden Straße und ziehet nicht in der Samariter Städte, 
6fondern gehet hin zu den verlornen Schafen aus dem Haufe Israel. 
7 Sehet aber und predigt und fprecht: Das Himmelreich ift nahe herbei- 
gefommen, 8Mlachet die Kranken gejund, reiniget die Ausfäßigen, 
wedet die Todten auf, treibet die Teufel aus, Umfonft habt ihr’s em- 
pfangen, umfonft gebet es auch. 9 Ihr follt nicht Gold noch Silber noch 
Erz in euren Sürteln haben; 1auch Feine Tafche zur Wegfahrt, απὸ) 
nicht zween Röde, Feine Schuhe, auch Feinen Steden; denn ein Arbeiter 
ift feiner Speife wert. 11.100 ihr aber in eine Stadt oder Mlarft gehet, 
da erfundiget euch ob jemand darinnen fei ver es werth ift; und bei dem- 
felben bleibet bis ihr von dannen ziehet. 12 Wo ihr aber in ein Haus 
gehet, fo grüßet dasjelbige; 13 und fo es dasfelbige Haus werth ift, 
wird euer Friede auf fie fommen. it es aber nicht werth, fo wird fich 
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ἐὰν δὲ μὴ ῇ ἀξία, ἡ δίρήνη ὑμῶν πρὸς ὑμᾶς ἐπιστραφήτω. 
14 καὶ ὃς ἂν μὴ δέξηται ὑμᾶς “μηδὲ ἀκούσῃ τοὺς λόγους ὑμῶν, 
ἐξερχόμενοι ἔξω τῆς οἰχίας ἢ τῆς πόλεως ἐχείνης ἐχτιγάξατε 
σὸν κονιορτὸν ἐκ τῶν ποδῶν ὑμῶν. τ ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἀνεκτό- 
zeoov ἔσται γῇ “Σοδόμων καὶ Γομόρρων ἕν ἡμέρᾳ κρίσεως ἢ τῇ 
πόλει ἐχείνῃ. 10 ᾿Ιδοὺ ἐγὼ ἀποστέλλω ὑμᾶς ὡς πρύβατα ἂν μέσῳ 
λύκων" γώεσϑε οὖν “φρόνιμοι ὡς οἱ ὄφεις καὶ ἀκέραιοι ὡς αἱ 
περιστεραί. 11 προσέχετε δὲ ἀπὸ τῶν ἀνϑρώπων" παραδώσουσιν 
γὰρ ὑμᾶς εἰς συνέδρια, καὶ ἐν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν μαστιγώ- 
σουσιν ὑμᾶς" 18 καὶ ἐπὶ ἡγεμόνας δὲ καὶ βασιλεῖς ἀχϑήσεσϑε 
ἕνεχεν ἐμοῦ, εἴς μαρτύριον αὐτοῖς καὶ τοῖς ἔϑνεσιν. 19 ὅταν δὲ 
παραδῶσιν ὑμᾶς, μὴ Μμεριμνησητϑ πῶς ἢ τί λαλή Ἴσητε" δοϑήσεται 
γὰρ ὑμῖν ἐν ἐκείνῃ: τῇ ὥρᾳ τί λαλήσητε" 20 οὐ γὰρ ὑμεῖς ἐστὲ οἱ 
λαλοῦντες, ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τοῦ πατρὸς ὑμῶν τὸ λαλοῦν ἐν ὑμῖν. 
a παραδώσει δὲ ἀδελφὸς ἀδελφὸν εἰς ϑάνατον καὶ πατὴρ τέκνον, 
καὶ ἐπαναστήσονται τέχνα ἐπὶ γονεῖς καὶ ϑανατώσουσιν αὐτούς. 
22 χαὶ ἔσεσϑε μισούμενοι ὑπὸ πάντων διὰ τὸ ὑνομά μου᾽ ὁ δὲ 
ὑπομείνας εἰς τέλος, οὗτος σωϑήσεται. = ὅταν δὲ διώκωσιν 
ὑμᾶς ἕν τῇ πόλει ταύτῃ, φεύγετε είς τὴν ἑτέραν᾽ ἀμὴν γὰρ λέγω 
ὑμῖν, οὐ μὴ τελέσητε τὰς πόλεις τοῦ Ἰσραὴλ ἕως ἔλϑῃ ὁ υἱὸς 
σοῦ ἀνϑρώπον. 2002 ἔστιν. μαϑητὴς ὑπὲρ τὸν διδάσκαλον, 
οὐδὲ δοῦλος ὑπὲρ τὸν κύριον αὐτοῦ. 25 ἀρκετὸν τῷ μαϑητῇ ἵνα 
“γένηται ὡς ὁ διδάσκαλος αὐτοῦ, καὶ 6 δοῦλος ὡς ὁ κύριος 
αὐτοῦ. εἰ τὸν οἰχοδεσπότην Βεελζεβοὺλ ἐπεχάλεσαν, πόσῳ μᾶλ- 
‚hop τοὺς οἰχιακοὺς αὐτοῦ. "6 μὴ οὖν φοβηϑῆτε αὐτούς" οὐδὲν 
γάρ ἐστιν κεκαλυμμένον ὃ οὐκ “ἀποχαλυφϑήσεται, καὶ κρυπτὸν 
ὃ οὐ γνωσϑήσεται. “τὴ λέγω ὑμῖν ἕν τῇ σχοτίᾳ, εἴπατε ἕν τῷ 
᾿ φωτί" καὶ ὃ εἰς τὸ οὖς ἀκούετε, κηρύξατε ἐπὶ τῶν δωμάτων. 
Ὁ καὶ μὴ φοβεῖσϑε ἀπὸ τῶν ἀπο σῶμα, τὴν δὲ 
ψυχὴν μὴ “δυναμένων ἀποχτεῖναι" φοβεῖσϑε δὲ μᾶλλον τὸν δυνά- 
μενον zul ψυχὴν καὶ σῶμα ἀπολέσαι ἕν γεέννῃ. 39 οὐχὶ δύο 
στρουϑία ἀσσαρίου πωλεῖται; καὶ ἕν ἐξ αὐτῶν οὐ πεσεῖται ἐπὶ 
τὴν γῆν ἄνευ τοῦ πατρὸς ὑμῶν. 30 ὑμῶν δὲ καὶ αἱ τρίχες τῆς 
κεφαλῆς πᾶσαι ἠριϑμημέναι εἰσίν. Pu οὖν φοβεῖσϑε᾽ πολλῶν 
᾿στρουϑίων διαφέρετε ὑμεῖς. 32 [las οὖν ὅστις ὁμολογήσει ἕν 
ἐμοι ἔμπροσϑεν τῶν ἀνθρώπων, ὁμολογήσω κἀγὼ ἐν αὐτῷ ἕμ- 
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euer Friede wieder zu euch wenden. 144nd wo euch jemand nicht απ’ 
nehmen wird noch eure Rede hören, fo gehet heraus von demjelben Haufe 
oder Stadt, und fchüttelt den Staub von euren Füßen. 15 Wahrlich, ich 
fage euch, dem Sande der Sodomer und Gomorrer wird es träglicher 
ergehen am jüngften Gericht denn folcher Stadt. 16 Siehe ich fende euch 
wie Schafe mitten unter die Wölfe, darum feid Flug wie die Schlangen 
und ohne Falfch wie die Tauben. 17 Hütet euch aber vor den Menfchen; 
denn fie werden euch überantworten vor ihre Rathhänfer, und werden 
euch geifeln in ihren Schulen; 18 umd man wird euch vor fürften und 
Könige führen um meinetwillen, zum Seugniß über fie und über die 
Beiden. 19 Wenn fie euch num überantworten werden, fo forget nicht 
wie oder was ihr reden follt; denn es foll euch zu der Stunde gegeben 
werden was ihr reden follt. 20 Denn ihr feid es nicht die da reden, 
fondern eners Daters Geift ift es der durch euch redet. 21 Es wird aber 
ein Bruder den andern zum Tod überantworten, und der Dater den Sohn, 
und die Kinder werden fich empören wider ihre Eltern und ihnen zum 
Tode helfen. 22 Und müffet gehafjet werden von jedermann um meines 
Namens willen. Wer aber bis an das Ende beharret, der wird felig. 
23 Wenn fie euch aber in einer Stadt verfolgen, fo fliehet in eine andere. 
Wahrlich, ich fage euch, ihr werdet die Städte Israels nicht ausrichten bis 
des Menfchen Sohn Fommet. 24Der Jünger ift nicht über feinen 
Meifter, noch der Knecht über den Herrn. 23 Es ift dem Jünger genug 
daß er fer wie fein Mleifter, und der Knecht wie fein Herr. Haben fie den 
Bausvater Beelzebub geheifen, wie viel mehr werden fie feine Haus- 
genofjen alfo heißen. 26 Darum fürchtet euch nicht vor ihnen. Es ift 
nichts verborgen, das nicht offenbar werde, und ift nichts heimlich, das man 
nicht wiffen werde. 27 Was ich euch fage in der Siniternig, das redet im 
Sicht; und was ihr höret in das Ὅν, das predigt auf den Dächern. 
28 nd fürchtet euch nicht vor denen die den Leib tödten und die Seele 
nicht mögen tödten, Sürchtet euch aber vielmehr vor dem der Leib und 
Seele verderben mag in die Hölle. 29 Kauft man nicht zween Sperlinge 
um eimen Pfennig? Noch fällt derfelbigen Feiner auf die Erde ohne 
euren Dater. 39 um aber find απ) eure Haare auf dem Haupt alle 
gezählet. 31 Darum fürchtet euch nicht; ihr feid beffer denn viel Sper- 
ling. Darum wer mich befennet vor den Menfchen, den will ich 


15, C erträglicher 25. L alfo heiffen? 27. LC im Sinfterniß 


14. av: eaw | e$w: om| ex: om 19. παραδιδωσι»ν 23. ετεραν: 
αλλην | ews: add av 25. exalsoar|r. oızıaz. αὐτου; 28. φοβεισϑὲ pr: 
φοβηϑητε | anoxreworr. | φοβεισϑὲ sc: φοβηϑητε | x. τὴν ψυχ. x. To 
σῶμ. 31, φοβηϑητε 

18 


10,33 Kara Μαϑϑαιον ΤᾺ 


προσϑὲν τοῦ πατρός μου τοῦ ἕν οὐρανοῖς" 33 ὅστις δ᾽ ἂν ἀρνή- 
σηταί μὲ ἔμπροσϑεν τῶν ἀνϑρώπων, ἀρνήσομαι κἀγὼ αὐτὸν 
ἔμπροσϑεν τοῦ πατρός μου τοῦ ἕν οὐρανοῖς. 34. Mn νομίσητε 
ὅτι ἢλϑον βαλεῖν εἰρήνην ἐπὶ τὴν γῆν" οὐκ ἦλϑον βαλεῖν εἰρήνην 
ἀλλὰ μάχαιραν. ὁ ζλϑον γὰρ διχάσαι. ἄνϑρωπον χατὰ τοῦ 
πατρὸς αὐτοῦ καὶ ϑυγατέρα χατὰ τῆς μιητρὸς αὐτῆς χαὶ 
νύμφην χατὰ τῆς πενθερᾶς αὐτῆς, 56 χαὶ  ἐχϑροὶ τοὺ ἀνθρώπου 
οἱ οἰκιαχοὶ αὐτοῦ. ὅ1 Ὁ φιλῶν πατέρα ἢ μητέρα ὑπὲρ ἐμὲ οὐκ 
ἔστιν μου ἄξιος, καὶ ὁ φιλῶν υἱὸν ἢ ϑυγατέρα ὑπὲρ ἐμὲ οὐκ 
ἔστιν μου ἄξιος, 38 καὶ ὃς οὐ λαμβάνει τὸν σταυρὸν αὐτοῦ καὶ 
ἀκολουϑεῖ ὀπίσω μου, οὐκ ἔστιν μου ἄξιος. co εὑρὼν τὴν 
ψυχὴν αὐτοῦ ἀπολέσει αὑτήν, καὶ ὁ ἀπολέσας τὴν ψυχὴν αὐτοῦ 
ἕνεκεν ἐμοῦ εὑρήσει αὐτήν. 40 Ὁ δεχόμενος ὑμᾶς ἐμὲ δέχεται, 
καὶ ὁ ἐμὲ δεχόμενος δέχεται τὸν ἀποστείλαντά ne. 4 δεχόμε- 
vos προφήτην εἰς ὄνομα προφήτου μισϑὸν προφήτου λήμψεται, 
καὶ ὁ δεχόμενος δίκαιον εἰς ὄνομα δικαίου μισϑὸν δικαίου λήμψε- 
ται. yo ὃς ἐὰν ποτίσῃ ἕνα τῶν μιχρῶν τούτων ποτήριον 
ψυχροῦ μόνον εἰς ὄνομα μαϑητοῦ, ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ μὴ 
ἀπολέσῃ τὸν μισϑὸν αὐτοῦ. 


ΧΙ 


Iohannis baptistae de Messia legatio. Iesu de Iohanne sermo. Urbium 
castigatio. Pater celebratur, afflicti invitantur. 


1 Καὶ ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ Insoös διατάσσων τοῖς δώδεκα 
μαϑηταῖς αὐτοῦ, μετέβη ἐχεῖϑεν τοῦ διδάσκειν καὶ κηρύσσειν ἐν 
ταῖς πόλεσιν αὐτῶν. 

20 δὲ ᾿Ιωάννης ἀχούσας ἕν τῷ δεσμωτηρίῳ τὰ ἔργα τοῦ 
Χριστοῦ, πέμψας διὰ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ 5 εἶπεν αὐτῷ" σὺ εἶ 
ὁ ἐρχόμενος, ἢ ἕτερον προσδοκῶμεν; 3 καὶ ἀποχριϑεὶς ὁ Ἰησοῦς 
εἶπεν αὐτοῖς" πορευϑέντες ἀπαγγείλατε ᾿Ιωάννῃ ἃ ἀκούετε καὶ 
βλεπετε" 5 συφλοὶ ἀναβλέπουσιν καὶ χωλοὶ περιπατοῦσιν, λεπροὶ 
καϑαρίζονται καὶ κωφοὶ ἀκούουσιν, καὶ vergol ἐγείρονται καὶ 
πτωχοὶ εὐαγγελίζονται" ὃ καὶ μαχάριός ἐστιν ὃς ἐὰν μὴ σχανδα- 
λισϑῇ ἐν ἐμοί. ° Τούτων δὲ πορευομένων ἤρξατο ὁ ᾿]ησοῦς λέγειν 
τοῖς ὄχλοις περὶ ᾿Ιωάννου" τί ἐξήλϑατε εἰς τὴν ἔρημον ϑεάσασϑαι; 
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befennen vor meinem himmlifchen Dater. 33 δον mich aber verleugnet 
vor den Menfchen, den will ich auch verleugnen vor meinem himmlifchen 
Dater. 32 Jhr follt nicht wähnen daß ich gefommen [εἰ Srieden zu 
fenden auf Erden. Ih bin nicht gefommen Srieden zu fenden, fondern 
das Schwert. 35 Denn ich bin gefommen den Mlenfchen zu erregen wider 
feinen Vater, and die Tochter wider ihre Mutter, und die Schnur wider ihre 
Schwirger. 36 And des Menfchen Feinde werden feine rignen Hausge- 
noffen fein. 37 Wer Dater oder Mutter mehr liebet denn mich, der ift 
mein nicht werth; und wer Sohn oder Tochter mehr Tiebet denn mich, der 
ift mein nicht werth. 38 1πὸ wer nicht fein Kreuz auf fi) nimmt und 
folget mir nach, der ift mein nicht werth. 89 Wer fein Leben findet, der 
wird's verlieren; und wer fein Leben verliert um meinetwillen, der wird's 
finden, 40 Wer euch aufnimmt, der nimmt mich auf; und wer mich 
aufnimmt, der nimmt den auf der mich gefandt hat. 41 δεν einen 
Propheten aufnimmt in eines Propheten Namen, der wird eines Pro- 
pheten Sohn empfahen. Wer einen Gerechten aufnimmt in eines Ge- 
rechten Namen, der wird eines Gerechten Lohn empfahen. 421Ind wer 
diefer Geringften einen nur mit einem Becher Faltes Waffers tränft in 
eines Jüngers Namen, wahrlich, id} fage euch, es wird ihm nicht unbe- 
lIohnet bleiben. 


ΧΙ 


Des Täufers Anfrage und Jefu Zeugniß von demfelben. Wehe über die 
unbußfertigen Städte. Lobpreifjung des Daters. Einladung der Mlühjfeligen. 
111nd es begab fich, da Jefus folch Gebot zu feinen zwölf Jüngern 
vollendet hatte, gieng er von dannen fürbaß, zu lehren und zu predigen in 
ihren Städten. 

2 Da aber Johannes im Gefängniß die Werfe Chrifti hörete, fandte 
er feiner Jünger zween, 3und lieg ihm jagen: Bit du, der da fommen 
foll, oder follen wir eines andern warten? 4 Jefus antwortete und fprach 
zu ihnen: Gehet hin und faget Johannes wieder was ihr fehet und höret: 
5 Die Blinden fehen und die Sahmen gehen, die Ausfätigen werden rein 
und die Tauben hören, die Todten ftehen auf und den Armen wird das 
Evangelium geprediget; 6und felig ijt, der fich nicht an mir ärgert. 
7 Da die hingiengen, fieng Jefus an zu reden zu dem Dolf von Johannes: 
Was feid ihr hinausgegangen in die Wüfte zu fehen? Wolltet ihr ein 
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\ 
κάλαμον ὑπὸ ἀνέμου σαλευόμενον; ὃ ἀλλὰ τί ἐξήλθατε; ἄν- 
I m 5 λ m 3 ’ ϑ \ c x x 
Vownov ἰδεῖν ἐν μαλακοῖς ἠμφιεσμένον; ἰδοὺ οἱ τὰ μαλακὰ 
φοροῦντες ἐν τοῖς οἴχοις τῶν βασιλέων. 9 ἀλλὰ τί ἐξήλθατε; 
> m \ - x 
προφήτην ἰδεῖν; ναὶ λέγω ὑμῖν, καὶ περισσότερον προφήτου. 
(- x τ 9 > 
10 οὗτός ἐστιν περὶ οὗ γέγραπται" ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστέλλω τὸν 
9, δὴ A 
ἄγγελόν μου πρὸ προσώπου σου, ὃς χατασχευάσει τὴν 
« [4 „ [Z 3 x ὧν m 
ὁδόν σου Eumpoodev σου. 1: ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐκ ἐγήγερται 
=> m 3 ’ -“ - 
ἕν yEerynrols γυναικῶν μείζων Ιωάννου τοῦ βαπτιστοῦ" ὁ δὲ 
m , m 2 - -« 
μικρότερος ἕν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν μείζων αὐτοῦ ἐστίν. 
12 ἀπὸ δὲ τῶν ἡμερῶν ᾿Ιωάννου τοῦ βαπτιστοῦ ἕως ἄρτι ἡ 
- m \ \ 
βασιλεία τῶν οὐρανῶν βιάζεται, καὶ βιασταὶ ὡρπάζουσιν αὐτήν. 
\ - x 
18 πάντες γὰρ οἱ προφῆται καὶ ὁ νόμος ἕως ᾿Ιωάννου ἐπρο- 
\ 
φήτευσαν, 1" καὶ εἰ ϑέλετε δέξασθαι, αὐτός ἐστιν Ἡλείας 6 
᾿ E 7. 
μέλλων ἔρχεσϑαι. 18 ὁ ἔχων ὦτα ἀκουέτω. 185 Τίνι δὲ ὁμοιώσω 
x -» 
τὴν γενεὼν ταύτην; ὁμοία ἐστὶν παιδίοις καϑημένοις ἐν ταῖς 
Ἂν a ΚΞ = 
ἀγοραῖς, ἃ προσφωνοῦντα τοῖς ἑτέροις 1ἴ λέγουσιν" ηὐλήσαμεν 
ΡῈ \ 3 3 ’ Ξ ’ κ 3 
ὑμῖν, καὶ οὐκ ὠρχησασϑε᾽ ἐθρηνήσαμεν, καὶ οὐκ ἐχόψασϑε. 
1827 \ 21 ᾽ὔ ’; 9 2 ’ ’ x ’ A 
ηλϑὲν γὰρ ]ωαννης te ἐσϑίων μὴτε πίνων, καὶ λέγουσιν 
3} \ m 
δαιμόνιον ἔχει. 19ηλθϑὲν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐσϑίων καὶ 
x ’ 3} Α ὔ \ 
πίνων, καὶ λέγουσιν ἰδοὺ ἄνϑρωπος φάγος καὶ οἰνοπότης, 
ὑπ ,ὔ Α € - Α » ᾽ὔ € 2 2 x 
τελωνῶν φίλος καὶ ἁμαρτωλῶν. καὶ ἐδικαιώϑη ἡ σοφία ἀπὸ 
- 3 - 
τῶν ἔργων αὑτῆς. 
ς 2 N ’ 
20 Tore ἤρξατο ὀνειδίζειν τὰς πόλεις ἐν αἷς ἐγένοντο wi 
» 3 - σ 3 ΐ 
πλεῖσται δυνάμεις αὐτοῦ, ὁτε οὐ μετενόησαν" “Σ᾽ οὐαί σοι 
.. σ΄ - 
Χοραζείν, οὐαί σοι Βηϑσαϊδάν, ὁτι εἰ ἐν Τύρῳ καὶ Σιδῶνι 
€ ’ « 2 , € 29 ᾿ a 
ἐγένοντο αἱ δυνάμεις αἱ γενόμεναι ἕν ὑμῖν, πάλαι ἂν ἐν 
ὔ N m [l 22 x 7 em [4 x 
σάκκῳ καὶ σποδῷ μετενοησαν. πλὴν λέγω ὑμῖν, Τύρῳ καὶ 
m 9 a δὼ 
Σιδῶνι ἀνεκτότερον ἔσται ἕν ἡμέρᾳ κρίσεως ἢ ὑμῖν. 53 χαὶ 
> \ 2) m [χὰ 
σὺ Καφαρναούμ, μὴ ἕως οὐρανοῦ ὑψωθήσῃ; ἕως ἄδου κατα- 
, eo >.» τον 3 a € ’ © 
βιβασϑήσῃ, οτι δἰ ἕν Σοδόμοις ἐγενηήϑησαν αἱ δυνάμεις αἱ 
" Ἃ - 
γενόμεναι ἔν σοί, ἔμεινεν ἀν μέχρι τῆς σήμερον. 3: πλὴν 
EEE = " 
λέγω ὑμῖν ὃτι γῇ Σοδόμων ἀνεχτότερον ἔσται ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως 
a 
ῃ σοί. 
8. TH εξηλϑατε ιδειν; ανϑοωπον ev  βασιλεων: T add εἰσιν 
9. TS εξηλϑ'. ιδειν; προφητὴν; 10. ovros: T add [γα 0] 15. wra: T 
add [axovaır] 19. εργων: t τεχνῶν 21. T βηϑσαιδὰ 23. καταβι- 
βασϑηση: TH καταβηση 
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Rohr fehen das der Wind hin und her webt? 8 Mder was feid ihr hin- 
ausgegangen zu fehen? Wolltet ihr einen Menfchen in weichen Kleidern 
fehen? Siehe, die da weiche Kleider tragen, find in der Könige Häufern. 
IHder was feid ihr hinausgegangen zu fehen? Wolltet ihr einen Pro- 
pheten fehen? “ἴα, ich fage euch, der auch mehr ift denn ein Prophet. 
10 Denn diefer ift’s von dem gefchrieben ftehet: Siche ich fende meinen 
Engel vor dir her, der deinen Weg vor dir bereiten fol. 1Mahrlich, ich 
fage euch, unter allen die von Weibern geboren find, ift nicht aufgefommen 
der größer fer denn Johannes der Täufer; der aber der Kleinfte ift im 
Himmelreich, ift größer denn er. 12 Aber von den Tagen Johannes des 
Täufers bis hieher leidet das Himmelreich Gewalt, und die Gewalt thun, 
die reißen es zu fih. 13 Denn alle Propheten und das Gefetz haben ge- 
weiffaget bis auf Johannes. MUnd (fo ihr’s wollt annehmen) er ift 
Elias, der da foll zufünftig fein. 5 Wer Ohren hat zu hören, der höre. 
16 Wem foll ich aber dies Gefchlecht vergleihen? Es ijt den Kindlein 
gleich, die an dem Marft fien und rufen gegen ihre Gefellen 17 und 
fprehen: Wir haben euch gepftffen, und ihr wolltet nicht tanzen; wir 
haben euch geflaget, und ihr wolltet nicht weinen, 18 Johannes ift ge» 
fommen, aß nicht und tranf nicht, fo fagen fie: Er hat den Teufel. 
19 Des Menfhen Sohn ift gefommen, iffet und trinfet, fo fagen fie: 
Siehe, wie ift der Menfch ein Freffer und ein Weinfäufer, der Zöllner und 
der Sünder Gefelle. Und die Weisheit muß fich rechtfertigen laffen von 
ihren Kindern. 

20 Da fieng er an die Städte zu fchelten in welchen am meiften 
feiner Thaten gefchehen waren, und hatten fich doch nicht gebeffert: 
21 Wehe dir, Chorazin; weh dir, Bethfaida. Wären folche Thaten zu 
Tyrus und Sidon gefchehen als bei euch gefchehen find, fie hätten vor 
Seiten im Sad und in der Afche Buße gethan. 22Doc ich fage euch, 
es wird Tyrus und Sidon träglicher ergehen am jüngften Gerichte denn 
euch. 23 1nd du, Capernaum, die du bift erhoben bis an den Himmel, 
du wirft bis in die Hölle hinunter geftogen werden. Denn fo zu Sodom 
die Thaten gefchehen wären die bei dir gefchehen find, fte ftünde noch 
heutiges Tages. 24 Doch ich fage euch, es wird der Sodomer Kande träg- 
licher ergehen am jüngjten Gerichte denn dir. 


22. C erträglicher 23. (1, erhaben) 24. C erträglicher 
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μεν | εϑρηνησ.: add vwv 18. λεγουσιν: add οτε 19. εογῶν: Texvw» 
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11,25 Κατα Μαϑϑαιον 12,12 


"ὅ Ἔν ἐχείνῳ τῷ καιρῷ ἀποκριϑεὶς ὁ ᾿]ησοῦς εἶπε ἐν ἔξομολο- 
γοῦμαί σοι πάτερ, κύριε τοῦ οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς, ὅτι ἔχρυψας 
ταῦτα ἀπὸ σοφῶν καὶ συνετῶν, καὶ ἀπεχάλυψας αὐτὰ νηπίοις" 
ya ὁ πατήρ, ὅτι οὕτως εὐδοχία ἐγένετο ἔμπροσϑέν σου. 
u Πάντα μοι παρεδόϑη ὑπὸ τοῦ πατρύς μου, καὶ οὐδεὶς ἐπι- 
γινώσχει τὸν υἱὸν δὲ μὴ ὁ πατήρ, οὐδὲ τὸν πατέρα τις ἐπιγι- 
ψώσκει εἰ μὴ ὁ υἱὸς καὶ ᾧ ἐὰν βούληται ὁ υἱὸς ᾿ἀποκαλύψαι. 
28 Aevre πρός μὲ πάντες οἱ κοπιῶντες χαὶ πεφορτισμένοι, κἀγὼ 
ἀναπαύσω ὑμᾶς. 396 ἄρατε τὸν ζυγόν μου ἐφ ὑμᾶς καὶ μάϑετε 
am ἐμοῦ, ὅτι πραΐῦς ei καὶ ταπειγὸς τῇ καρδίᾳ, καὶ εὑρήσετε 
ἀνάπαυσιν ταῖς ψυχαῖς ὑμῶν. 306 γὰρ ζυγός μου χρηστὸς καὶ 
φὸ φορτίον μου ἐλαφρόν ἐστιν. 


ΧΙ 


Sabbati religio. Sanatur arida manus. Sanatoris modestia et mansuetudo. 
Adversariorum peccatum (2712 speritum sanctum) inexpiabile.. Typus Ionae, 
Exempla reginae austri et daemoniaci. Matris fratrumque interpellatio. 


1’Ev ἐχείνῳ τῷ καιρῷ ἐπορεύϑη ὁ ᾿]ησοῦς τοῖς αν τος διὰ 
ζῶν σπορίμων" ᾿ δὲ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἐπείνασαν, καὶ ἤρξαντο 
φίλλειν σε πδος χαὶ ἐσϑίειν. 3 οἱ δὲ Φαρισαῖοι ἰδόντες εἶπαν 
αὐτῷ" ἰδοὺ οἱ μαϑηταί σου ποιοῦσιν ὃ οὐκ ἔξεστιν ποιεῖν ἐν 
σαββάτῳ. 8 ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" οὐκ ἀνέγνωτε τί ἐποίησεν Aavsid, 
ὅτε ἐπείνασεν καὶ οἱ μετ᾽ αὐτοῦ; “ πῶς δισῆλϑεν εἰς, τὸν οἶκον 
τοῦ ϑεοῦ καὶ τοὺς ἄρτους τῆς προϑέσεως. ἔφαγον, ὃ οὐκ ἐξὸν 
ἦν αὐτῷ φαγεῖν οὐδὲ τοῖς μετ᾽ αὐτοῦ, εἰ μὴ τοῖς ἱερεῦσιν μόνοις; 
57 οὐκ ἀνέγνωτε ἐν τῷ νόμῳ ὅτι τοῖς σάββασιν οἱ ἱερεῖς ἐν τῷ 
ἱερῷ τὸ σάββατον βεβηλοῦσιν καὶ ἀναίτιοί εἰσιν; ὃ λέγω δὲ ὑμῖν 
ὕτι τοῦ ἱεροῦ μεῖζόν ἔστιν ὧδε. Tel δὲ ἐγνώχειτε τί ἐστιν" 
ἔλεος ϑέλω χαὶ οὐ ϑυσίαν, οὐκ ἂν κατεδιχάσατε τοὺς ἀναιτίους. 
ὃ κύριος γάρ ἔστιν τοῦ σαββάτου ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου. 
9 Καὶ μεταβὰς ἐχεῖϑεν ἦλϑεν εἰς τὴν συναγωγὴν αὐτῶν. 
10 καὶ ἰδοὺ ἄνϑρωπος χεῖρα ἔχων ξηράν" καὶ ἐπηρώτησαν αὐτὸν 
λέγοντες" δἰ ἔξεστιν τοῖς σάββασιν θεραπεῦσαι; ἵνα “κατηγορήσω- 
σιν αὐτοῦ. 11 ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" τίς ἔσται ἐξ ὑμῶν ἄγϑρωπος 
ὃς ἕξει πρύβατον ἕν, καὶ ἐὰν ἐμπέσῃ τοῦτο τοῖς σάββασιν εἰς 
βόϑυνον, οὐχὶ κρατήσει αὐτὸ καὶ ἐγερεῖ; 1: πόσῳ οὖν διαφέρει 


26. T eyer. evdox. XIl,4. T ἐφαγεν 10, TH ϑεραπευειν 
Iı. T[H] om εσται 


25-27. Le 10,21s. 29. (Ier 6,16.) XII,ı-8. Mc 2,23-28. Lc 6,1-5. 
-. Ex 20,10... Deut:23,25: (24,1.) ss»1.Sam21,6. ἂς δἰ 0 Ὅν ΤΟΥ 
9:22. 23,20. 5. Num 28,05. 7.:9,13 Höos6;6,, ἃ Sam,2E,22; 
9-14. Mc 3,1-6, 13026, 621144 'ur.„c 14,5. 
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11,25 Ev. Matthäi 12,22 


25 Zu derfelbigen Zeit antwortete Jefus und fprach: Ich preife 
dich, Pater und Herr Himmels und der Erde, daß du folches den Weifen 
und Klugen verborgen hajt, und haft es den Unmündigen offenbaret. 
26%a, Dater; denn es ift alfo wohlgefällig gewefen vor dir, 27 Alle 
Dinge find mir übergeben von meinem Dater. Und niemand Fennet den 
Sohn denn nur der Dater; und niemand Fennet den Dater denn nur der 
Sohn, und wem es der Sohn will offenbaren. 23 Kommt her zu mir 
alle die ihr mühefelig und beladen feid, ich will euch erquiden. 
29 Yehmet auf euch mein Joch und lernet von mir, denn ich bin 
fanftmüthig und von Herzen demüthig; fo werdet ihr Ruhe finden 
für eure Seelen. 80 Denn mein Joch ift fanft, und meine Saft ift leicht. 


XII 


Chriftus vertheidigt das Aehrenausraufen und Heilen am Sabbath, heilt einen 
Befeffenen, warnt die Pharifäer vor der Geijtesläfterung, weijt die Zeichenforderung 
ab, und zeigt wer fein wahrer Derwandter fei. 


1 Zu der Zeit gieng Jefus durch die Saat am Sabbath; und feine 
Jünger waren hungrig, fiengen an Aehren auszuraufen und afer. 
2 Da das die Pharifäer fahen, fprachen fie zu ihm: Siehe, deine Jünger 
thun, das fich nicht zZiemt am Sabbath zu thun. 3 Er aber fprady zu 
ihnen: Habt ihr nicht gelefen was David that, da ihn und die mit ihm 
waren hungerte? 470 1. er in das Öotteshaus gieng und aß die Schau- 
brote, die ihm doch nicht ziemten zu effen, noch denen die mit ihm waren, 
fondern allein den Prieftern? 5&der habt ihr nicht gelefen im Gefet, 
wie die Priefter am Sabbath im Tempel den Sabbath brechen, und find 
doch ohne Schuld? 6 Jch fage aber euch daß hie der ift der auch größer 
ift denn der Tempel. "Wenn ihr aber wüßtet was das fei: Sch habe 
Wohlgefallen an der Barmherzigkeit, und nicht am Dpfer; hättet ihr die 
Unfchuldigen nicht verdammt. 8 Des Hlenfchen Sohn ijt ein Herr auch 
über den Sabbath. 

IUnd er gieng von dannen fürbaf, und Fam in ihre Schule, 
10 Ind fiehe, da war ein Menjch, der hatte eine verdorrete Hand. Und 
fie frageten ihn und fprachen: it's auch recht am Sabbath heilen? auf 
daß fie eine Sache zu ihm hätten. UXber er fprach zu ihnen: Welcher 
it unter euch, fo er ein Schaf hat, das ıhm am Sabbath in eine Grube 
fällt, der es nicht ergreife und aufheber 12 Wie viel beffer ift nun ein 


28. C mühfelig 


25. anexovwas 26. eyev. εὐδοκ. 29. πραος XII,2. εἰπὸν 
3. eneiwager: add avros 4. εφαγεν [0 ovx: ovs ουκ 6. μειζων 
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Ὁ Kara Μίχϑϑαιον 12,31 


Pr ’ τ σ WC 2 » - 
ἀνϑρωπος προβάτου worte ἔξεστιν τοῖς σάββασιν χαλῶς 
ἫΝ : = N \ > 
ποιεῖν. Paorse λέγει τῷ ἀνθρώπῳ ἔκχτεινόν σου τὴν χεῖρα. 
\ set \ 3 ,’ {4 x e ς " ΤᾺ ΘῈ 
καὶ ἐξέτεινεν, καὶ ἀπεχατεστάϑὴ ὕγιης ὡς m alım. ἐξελ- 
[4 x ς - ’ „ 6) 3 - [4 
ϑόντες δὲ οἱ (Φαρισαῖοι συμβούλιον ἔλαβον κατ αὐτοῦ, 0702 

> \ > 
αὐτὸν ἀπολέσωσιν. 
ae \ x \ 3 ’ En \ 2 ΄ 
1 Ὁ δὲ ᾿Ιησοῦς γνοὺς ἀνεχώρησεν ἐκεῖθεν. καὶ ἠκολού- 
2 - [4 x 3 ’ 3 NS ’ 16 x 
ϑησαν αὐτῷ πολλοί, καὶ ἐϑεραπευσεν αὐτοὺς πάντας, καὶ 
3 a 7 x \ > δὴ ; 
ἐπετίμησεν αὐτοῖς ἵνα μὴ φανερὸν αὐτὸν ποιΐσωσιν" 1ἴΐἕνα 
- \ € Α \ € ah - [4 £ 
πληρωϑῇ τὸ ῥηϑὲν δια Ἡσαΐου τοῦ προφήτου λέγοντος" 
’ \ e τ, a (d 7 € > ’ ει ᾽ ,ὔ 
τὸϊδοὺ ὁ παῖς μου ὃν ἡρέτισα, 6 ἀγαπητός μου ὃν ηὐδόχησεν 
ε ‚ r \ Se ».» δ Ξ ἢ» Ἦν 
ἢ Ψυχή μου ϑήσω τὸ πνεῦμα μοὺ ER αὐτόν, χαὶ χρίσιν τοῖς 
ἔϑνεσιν ἀπαγγελεῖ. 19 οὐχ ἐρίσει οὐδὲ κραυγάσει, οὐδὲ ἀχούσε: 
τις ἐν ταῖς πλατείαις τὴν φωνὴν αὐτοῦ. 29 κάλαμον GUY- 
» ἿΞ 1 7 
τετριμμένον οὐ χατεάξει χαὶ λίνον τυφόμενον οὐ σβέσει, ἕως 
A 3 ρ ,ὕ , - Δ ,ὔ 2. \ De} ’ b) vv 
ἂν ἐχβαλὴ εἰς νῖκος τὴν χρίσιν. «αἱ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ ἔϑνη 
ἐλπιοῦσιν. 
ς [4 7 2 - ’ \ \ 
22 Tore προσηνέχϑη αὐτῷ δαιμονιζόμενος τυφλὸς καὶ κωφός" 
\ 3 ’ 5 ’ σ \ x m N ᾿ 
καὶ ἐθεράπευσεν αὐτόν, ὥστε τὸν χωφὸν λαλεῖν καὶ βλέπειν. 
\ „ ἌΡΑ δ. ’ S 
23 χαὶ ἐξίσταντο πάντες οἱ ὄχλοι καὶ ἔλεγον" μήτι οὗτός ἐστιν ὃ 
εν ’ DENE \ N 3 ; “ a τ > 
υἱὸς Auvsıd; **os δὲ Daoıcaloı ἀκούσαντες εἰπον᾽ οὗτος οὐκ 
\ \ - - \ „ - 
ἐχβάλλει τὰ δαιμόνια εἰ μὴ ἕν τῷ Βεελζεβοὺλ ἄρχοντι τῶν δαι- 
[τὸ £) \ \ 3 - 3 m m 
μονίων. 35 εἰδὼς δὲ τὰς ἐνθυμήσεις αὐτῶν εἶπεν αὐτοῖς" πᾶσα 
αν ΕῚ n - x - \ 
βασιλεία μερισϑεῖσα καϑ' ἑαυτῆς ἐρημοῦται, καὶ πᾶσα πόλις ἢ 
£ > 2 - >) [2 \ 3 ς 
οἰχία μερισϑεῖσα καϑ' ἑαυτῆς οὐ σταϑήσεται. “ὃ καὶ εἰ ὃ σα- 
- \ - 3 \ 7 m T 
τανᾶς τὸν σατανᾶν ἐχβάλλει, ED ἑαυτὸν ἐμερίσϑη᾽ πῶς OVP στα- 
> m \ 3 \ x 
ϑήσεται ἡ βασιλεία αὐτοῦ; “ἴ καὶ εἰ ἐγὼ ἐν Βεελζεβοὺλ ἐκβάλλω 
x [4 c ξεν € m 3 , 3 ’ δ - 3 x 
τὰ δαιμόνια, οἱ vior ὑμῶν ἕν τίνι ἐχβαλλουσιν; διὰ τοῦτο αὐτοὶ 
Ἄν ῷ nm 28 .? ἌΝ, 5 e DNS ’ \ 
κριται ἔσονται ὑμῶν. δι δὲ ἐν πνεύματι ϑεοῦ &70 ἐχβάλλω τὰ 
ὃ fi 7 ” 9 a DRS IE, πᾶς τίς 7 ’ - 9 - 29 N a 
αἰμόνια, ἄρα ἔφϑασεν Ep ὑμᾶς ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. ἢ πῶ- 
> » \ 5 - - x x 
δύναταί τις εἰσελϑεῖν εἰς τὴν οἰχίαν τοῦ ἰσχυροῖ καὶ τὰ σκεύη 
> - {4 ’ x x - ’ \ ᾽ \ \ 
αὑτοῦ ἁρπάσαι, ἐὰν μὴ πρῶτον δήσῃ τὸν ἰσχυρόν, καὶ τότε τὴν 
ἌΡ 2 - ’ ς \ ἍΝ 2 5 - 2 3 - ; 
οἰκίαν αὐτοῦ διαρπάσῃ; ὙὋ ὁ μὴ ὧν μὲτ ἐμοῦ κατ ἐμοῦ ἐστίν, 
Ἁ δὴ 7) 2 m [47 \ - πὶ Dir 
καὶ ὃ um συνάγων mer ἐμοῦ σκορπίζει. ὃ. Διὰ τοῦτο λέγω ὑμῖν, 
- [4 \ > ’ - 3 ’ 
πᾶσα ἁμαρτία καὶ βλασφημία ἀφεϑήσεται τοῖς ἀνϑρώποις, ἡ 


15. πολλοι: T pm [οχλοι] 18. ο» sc: Τ εν ὦ [Η evdoxno. 22. t HS 
στιροσηνεγκαν avr. δαιμοινξομενον τυφῖον κι κωσον 24. H βεεζεβ. 
27. H Beste. 29. TH διαρπασει (; post ıoxvoov) ZI. αφεϑῆησεται: 
h add vuıv 


18-21. Is 42,1-4. 22ss. Lc I1,14-23. 24ss. Mc 3,22-30. 24. 9,34. 
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1.2513 Ev. Mlatthät 12,31 


Menfh denn ein Schaf? Darum mag man wohl am Sabbath Gutes 
thun. 13Da fpradh er zu dem Menfchen: Strede deine Hand aus. Und 
er ftrectte fie aus; und fie ward ihm wieder gefund αἰεί wie die andere. 
14 Da giengen die Pharifäer hinaus und hielten einen Rath über ihn, 
wie fie ihn umbrächten. 

15 Aber da Jefus das erfuhr, wid) er von dannen; und ihm folgete 
viel Dolfs nach, und er heilete fie alle, 16 und bedräuete fie daß fie ihn 
nicht meldeten; 1 auf daß erfüllet würde das gejagt ift durch den 
Propheten Iefatas, der da Spricht: 18 Siehe das ift mein Knecht den id) 
erwählet habe, und mein Liebfter an dem meine Seele Wohlgefallen hat; id) 
will meinen Geift auf ihn legen, und er foll den Heiden das Gericht ver- 
kündigen. 19Er wird nicht zanken nocd, fohreien, und man wird fein 
Gefchrei nicht hören auf den Gaffen; 20 das zerfioßne Rohr wird er nicht 
zerbrechen, und das glimmende Loct wird er nicht auslöfchen, bis daß er 
ausführe dag Gericht zum Sieg; und die Heiden werden auf feinen 
Aamen hoffen. 

22 Da ward ein Befeffener zu ihm gebracht, der war blind und 
ftumm; und er heilte ihn, alfo daß der Blinde und Stumme beides redete 
und fahe. 233 Und alles Dolf entfette fih und fprah: ft diefer nicht 
Davids Sohn? 24 Aber die Pharifäer, da fie es höreten, fprachen fie: 
Er treibt die Teufel nicht anders aus den durch Beelzebub, der Teufel 
Oberjten. 23 Sefus vernahm aber ihre Gedanfen und fprach zu ihnen: 
Ein jeglicdy Reich, fo es mit ihm felbjt uneins wird, das wird wüßte; und 
eine jegliche Stadt oder Haus, fo es mit ihm felbft uneins wird, mag’s 
nicht bejtehen. 26 So denn ein Satan den andern austreibt, fo muf er 
mit ihm felbft uneins fein; wie mag denn fein Reich beftehen? 21 50 
ich aber die Teufel durch Beelzebub austreibe, durch wen treiben fie eure 
Kinder aus? Darum werden [16 eure Richter fein. 23So ich aber die 
Teufel durch den Geift Sottes austreibe, fo ift ja das Reich Gottes zu euch 
gefommen. 2 Oder wie Fann jemand in eines Starfen Haus gehen 
und ihm feinen Hausrath rauben, es fei denn daß er zuvor den Starfen 
binde und alsdann ihm fein Haus beraubeer 30 Wer nicht mit mir ift, 
der ift wider mich; und wer nicht mit mir fammlet, der zerjtrenet. 
31 Darıım fage ich euch: Alle Sünde und Säfterung wird den Mlenfchen 


22. beides] L beide 25. mag’s] C* nıag 28. ja] (L)C je 30. L verftrewet 
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12,32 Κατα Μίαχϑϑαιον 12,45 


δὲ τοῦ πνεύματος βλασφημία οὐκ ἀφεϑήσεται. 32 χαὶ ὃς ἐὰν 
εἰπῇ λόγον. κατὰ τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου, ἀφεϑήσεται αὐτῷ" 
ὃς δ᾽ ἂν εἰπῇ κατὰ τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου, οὐκ ἀφεϑήσεται 
αὐτῷ οὔτε ἕν τούτῳ τῷ αἰῶνι οὔτε ἕν τῷ μέλλοντι. 33” 7 
ποιήσατε τὸ δένδρον καλὸν καὶ τὸν καρπὸν αὐτοῦ καλόν, 
N ποιήσατϑ τὸ δένδρον σαπρὸν καὶ τὸν χαρπὸν αὐτοῦ 
σαπρόν" ἐκ γὰρ τοῦ καρποῦ τὸ δένδρον γινώσχεται. = γεννή- 
ματὰ ἐχιδνῶν, πῶς δύνασϑε ἀγαϑὰ λαλεῖν πονηροὶ ὕντες; ἐκ 
γὰρ τοῦ περισσεύματος τῆς καρδίας τὸ στόμα λαλεῖ. 26 
ἀγαϑὸς ἄνθρωπος ἐκ τοῦ ἀγαϑοῦ θησαυροῦ ἐχβάλλει τὰ ἀγαϑά, 
καὶ ὁ πονηρὸς ἄνθρωπος ἐκ τοῦ πονηροῦ ϑησαυροῦ ἐχβάλλει 
πονηρί. x λέγω δὲ ὑμῖν ὅτι πᾶν ὁῆμα ἀργὸν ὃ λαλήσουσιν οἱ 
ἄγϑρωποι, ἀποδώσουσιν περὶ αὐτοῦ λόγον ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως. 
IT ἐχ γὰρ τῶν λόγων σου δικαιωϑήσῃ, καὶ ἐκ τῶν λόγων σου 
καταδικασϑήσῃ. 

33 Tore ἀπεχρίϑησαν αὐτῷ τινὲς τῶν “γραμματέων καὶ 
(Φαρισαίων λέγοντες" διδάσκαλε, ϑέλομεν ἀπὸ σοῦ σημεῖον 
ἰδεῖν. 96 δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν αὐτοῖς" γενεὰ πονηρὰ καὶ 
μοιχαλὶς σημεῖον ἐπιζητεῖ, καὶ σημεῖον οὐ δοϑήσεται αὐτῇ εἰ 
μὴ τὸ σημεῖον ]ωνᾶ τοῦ προφήτου. τ ὥσπερ γὰρ ἦν ᾿Ιωνᾶς 
ἕν τῇ κοιλίᾳ τοῦ κήτους τρεῖς ἡμέρας καὶ τρεῖς νύχτας, οὕτως 
ἔσται ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἕν τῇ καρδίᾳ τῆς γῆς τρεῖς 
ἡμέρας καὶ τρεῖς νύχτας. 1 ἄνδρες Νινευεῖται ἀναστήσονται 
ἕν τῇ κρίσει μετὰ τῆς γενεᾶς ταύτης καὶ καταχρινοῦσιν 
αὐτὴν, ὅτι μετενόησαν εἰς τὸ κήρυγμα Iowa, καὶ ἰδοὺ πλεῖον 
Iowa ὧδε. “4 βασίλισσα νότου ἐγερϑήσεται ἐν τῇ κρίσει μετὰ 
τῆς γενεᾶς ταύτης καὶ καταχρινεῖ αὐτήν, ὅτι ἦλϑεν ἐκ τῶν 
περάτων τῆς γῆς ἀχοῦσαι τὴν σοφίαν Σολομῶνος, καὶ ἰδοὺ 
πλεῖον Σολομῶνος ὧδε. “ὁ Ὅταν δὲ τὸ ἀχκάϑαρτον πνεῦμα 
ἐξέλθῃ ἀπὸ τοῦ ἀνϑροώπου, διέρχεται δ ἀνύδρων τόπων 
ζητοῦν ἀνάπαυσιν, καὶ οὐχ εὐὑρίσχει. ΔΑ τότε λέγει" εἰς τὸν 
οἶκόν μου ἐπιστρέψω ὕϑεν ἐξῆλθον. καὶ ἐλϑὸν εὑρίσκει σχολά- 
ζοντα καὶ σεσαρωμένον καὶ κεκοσμημένον. 45 χύότε πορεύεται 
καὶ παραλαμβάνει ud ἑαυτοῦ ἑπτὰ ἕτερα πνεύματα πονηρό- 
τερα EAVTOV, καὶ εἰσελϑόντα κατοιχεῖ ἐχεῖ, χαὶ γίνεται τὰ 
ἔσχατα τοῦ ἀνϑρώπου ἐχείνου χείρονα τῶν πρώτων. οὕτως 
ἔσται καὶ τῇ γενεᾷ ταύτῃ τῇ πονηρᾷ. 
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12:32 Ev. Matthäi 12,43 


vergeben; aber die Käjterung wider den Geijt wird den Menfchen nicht 
vergeben. #2Und wer etwas redet wider des Mlenfchen Sohn, den wird 
es vergeben; aber wer etwas redet wider den heiligen Geijt, dem wird's. 
nicht vergeben, weder in diefer noch in jener Welt, 3 Setet entweder 
einen guten Baum, fo wird die Frucht gut; oder feet einen faulen Baum, 
fo wird die Frucht faul. Denn an der Frucht erfennet man den Baum. 
34 Ihr Otterngezüchte, wie Fönnt ihr Gutes reden, dieweil ihr böfe feid ἢ 
Wes das Herz voll ift, des gehet der Mund über, 3 Ein guter Mlenfcz 
bringet Gutes hervor aus feinem guten Schaf des Herzens, und ein böfer 
Menfch bringet Böfes hervor aus feinem böfen Schaf. 36 Ich fage euch 
aber daß die Menfchen müffen Rechenfchaft geben am jüngjten Gericht 
von eimem jeglihen unnügen Wort das fie geredet haben, 37 Aus. 
deinen Worten wirft du gerechtfertiget werden, und aus deinen Worten 
wirft du verdammt werden. 

88 Da antworteten etliche unter den Schriftgelehrten und Phari- 
fäern und fprachen: Meifter, wir wollten gerne ein Heichen von dir feheıt. 
39 1πὸ er antwortete und fprach zu ihnen: Die böfe und ehebrecherifche 
Art fuchet ein Heichen, und es wird ihr Fein Heichen gegeben werden denn 
das Zeichen des Propheten Jonas. 40 Denn gleich wie Jonas war dret 
Tage und drei Nächte in des Walfifches Bauch, alfo wird des Menfchen 
Sohn drei Tage und drei Mächte mitten in der Erde fein. 41Die Keute 
von Xinive werden auftreten am jüngften Gericht mit diefem Gefchlecht, 
und werden es verdammen; denn fie thaten Buße nad) der Predigt Jonas. 
Und ftehe hie ift mehr denn Jonas. 45 Die Königin von Mittag wird 
auftreten am jüngften Gerichte mit diefem Gefchlecht, und wird es ver- 
dammen; denn fie Fam vom Ende der Erde, Salomo’s Weisheit zu hören. 
Und fiehe hie ift mehr denn Salomo. 45 Wenn der unfaubre Geift von 
dem Menfchen ausgefahren ift, fo durchwandelt er dürre Stätten, fuchet 
Auhe, und findet fie nicht. 4 Da fpricht er denn: Ich will wieder um- 
Fehren in mein Haus, daraus ich gegangen bin. Und wenn er fommt, fo 
findet er’s müßig, gefehret und gefchmüdt. 45So gehet er hin und 
nimmt zu fich fieben andre Seifter, die Ärger find denn er felbjt; und 
wenn fie hineinfommen, wohnen [16 allda; und wird mit demfelben 
Menfchen hernach Ärger denn es vorhin war. Alfo wird's auch diefem 
argen Gejfchlecht gehen. 


40. C Wallfifches 44. denn] C dann 
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12,46 Κατα Μαϑϑαιον 13,14 


16° Erı αὐτοῦ λαλοῦντος τοῖς ὄχλοις, ἰδοὺ ἡ μήτηρ καὶ οἱ 
ἀδελφοὶ αὐτοῦ εἱστήκεισαν ἔξω ζητοῦντες αὐτῷ λαλῆσαι. ΠῚ εἶπεν 
δέ τις αὐτῷ" ἰδοὺ ἡ μήτηρ σου καὶ οἱ ἀδελφοί σου ἔξω ἑστή- 
κασιν ζητοῦντες σοι λαλῆσαι.] 48 ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν τῷ 
λέγοντι αὐτῷ" τίς ἔστιν 7 μητὴρ μου, καὶ τίνες εἰσὶν οἱ ἀδελφοί 
| μου; ἐν καὶ ἐχτείνας τὴν χεῖρα ἐπὶ τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ εἶπεν" 
ἰδοὺ ἡ μήτηρ μου καὶ οἱ ἀδελφοί μου" ὅ0 ὁ ὅστις γὰρ ἂν ποιήσῃ 
τὸ ϑέλημα τοῦ πατρύς μου τοῦ ἕν οὐρανοῖς, αὐτός μου ἀδελφὸς 
καὶ ἀδελφὴ καὶ μήτηρ ἐστίν. 


XIII 


Parabolicae institutionis caussae et exempla. Parabolae de vario agro, 
adulterato semine, grano sinapis, fermento, thesauro, margarita, verriculo, 
Propheta domi contemptus. 


1’Ev τῇ ἡμέρᾳ ἐχείνῃ ἐξελϑὼν ὁ Ἰησοῦς ἐκ τῆς οἰχίας ἐχά- 
ϑητο παρὰ τὴν ϑάλασσαν. 5 χαὶ συνήχϑησαν πρὸς αὐτὸν ύχλοι 
πολλοί, ὥστε αὐτὸν εἰς πλοῖον ἐμβάντα καϑῆσϑαι, καὶ πᾶς ὃ 
ὄχλος ἐπὶ τὸν αἰγιαλὸν ρα ὃ χαὶ ἐλάλησεν αὐτοῖς πολλὰ 
: παραβολαῖ ο, λέγων" ἰδοὺ ἐξῇ ἦλϑεν ὃ σπείρων τοῦ σπείρειν. 
4 καὶ ἐν τῷ σπείρειν αὐτὸν ἃ μὲν ἔπεσεν τατος τὴν ὁδόν, καὶ 
ἤλϑεν τὰ πετεινὰ καὶ κατέφαγεν αὐτά. ὃ ἄλλα δὲ ἔπεσεν ἐπὶ 
τὰ πετρώδη ὕπου οὐκ εἶχεν γῆν πολλήν, καὶ εὐθέως ἐξανέτειλεν 
διὰ τὸ “μὴ ἔχειν βάϑος γῆς" ΤΌΣ δὲ ἀνατείλαντος ἐχαυματίσϑη, 
καὶ διὰ TO un ἔχειν ῥίζαν. ἐξηράνϑη. : ἄλλα δὲ ἕπεσὲν ἔπι τὰς 
ἀχκάνϑας, καὶ ἀνέβησαν αἱ ἄκανϑαι καὶ ἔπνιξαν αὐτά. ὃ ἄλλα 
δὲ ἔπεσεν ἐπὶ ὙΠ γῆν τὴν καλὴν καὶ ἐδίδου καρπόν, ὃ μὲν 
ἑχατόν, ὃ δὲ ἑξήκοντα, ὃ δὲ τριάκοντα. 5 ὃ ἔχων ὦτα ἀκουέτω. 
10 Καὶ προσελϑόντες οἱ μαϑηταὶ εἶπαν αὐτῷ" διατί ἐν παρα- 
βολαῖς λαλεῖς αὐτοῖς; 1 ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν. ὅτι ὑμῖν δέδοται 
γνῶναι τὰ μυστήρια τῆς βασιλείας τῶν “οὐρανῶν, ἔχεινοις δὲ οὐ 
δέδοται. 150 ὅστις γὰρ ἔχει, δοϑήσεται αὐτῷ καὶ περισσευϑησεται" 
ὕστις δὲ οὐκ ἔχει, καὶ ὃ ἔχει ἀρϑήσεται ἀπ᾽ αὐτοῦ. 13 διὰ τοῦτο 
ἕν παραβολαῖς αὐτοῖς λαλῶ, ὅτι βλέποντες οὐ βλέπουσιν καὶ 
ἀκούοντες οὐκ ἀκούουσιν οὐδὲ συνιοῦσιν. 14 καὶ ἀναπληροῦται 
αὐτοῖς ἡ προφητεία Ἡσαΐου ἡ λέγουσα ἀχοὴ ἀχούσετε χαὶ οὐ 


46. t “αλουντος δὲ avr. | H ιἱστήκεισ. 47. T εἰττεν — λαλῆσαι 
HSom 49. χείρα: T[H]Jaddavrov XIll,ı. THSom ex t [ex] s. [απο] 
2. H vornası 4. ΤῊ ηλϑον Ta ner. καὶ TI ee ger. ἢ. THS 
anennıkav 9. wra: T add [axovsv»] II. εἰσπτεν: Th add avroıs (H 
ELTTEV οτι 


46-50. Mc 3,31-35. 16 8,19-21. XIIJ,r-9. Mc 4,1-9. Le 8,4-8, 
x0-17. Mc 4,10-12. Lc 8,95. 12. 25,29. Mc4,25. Lc 8,18. τῆς Is 6,0. 
Io 12,40. Act 28, 265. 


24 


12,46 Ev. Matthäi 13,14 
4#6Da er noch alfo zu dem Dolf redete, fiehe da ftunden feine 
Mutter und feine Brüder draußen, die wollten mit ihm reden. 47 Da 
fprach einer zu ihm: Siehe, deine Mutter und deine Brüder ftehen draußen 
und wollen mit dir reden. Er antwortete aber und fprach zu dem 
der es ihm anfagte: Wer ift meine Mutter? und wer find meine Brüder? 
49 nd reckte die Hand aus über feine Jünger und fprach: Siehe da, das 
ift meine Hlutter und meine Brüder. 5% Denn wer den Willen thut meines 
Daters im Himmel, derfelbige ift mein Bruder, Schwefter und Mutter. 


XIII 


Sieben Gleichnifje vom Reiche Gottes. Jefus in feinem Daterland verachtet. 

1 An demfelbigen Tage gieng Jefus aus dem Haufe und fette fich 
an das Hieer. Und es verfammlete fich viel Dolfs zu ihm, alfo δαβ er 
in das Schiff trat und faß, und alles Dolf ftund am Ufer. 3 Und er redete 
zu ihnen mancherlei durch Sleichniffe, und fprach: Siehe, es gieng ein 
Süäemann aus zu fer, Und indem er fäete, fiel etliches an den Weg; 
da Famen die Dögel und fraßen’s auf. 3 Etliches fiel in das Steinige, da 
es nicht viel Erde hatte, und gieng bald auf, darum daß es nicht tiefe Erde 
hatte, 6 Als aber die Sonne aufgieng, verwelfte es, und dieweil es nicht 
Wurzel hatte, ward es dürre, 1 Etliches ftel unter die Dornen, und die 
Dornen wuchfen auf und erjtidten’s. 8 Etliches fiel auf ein gut Sand 
und trug Frucht, etliches hundertfältig, etliches fechzigfältig, etliches 
dreißigfältig.. 9 Wer Ohren hat zu hören, der höre, 

10 And die Jünger traten zu ihm und fprachen; Warum redeft du 
zu ihnen durch Gleihniffer HEr antwortete und fprah: Eudy ift’s 
gegeben daß ihr das Geheimniß des Himmelreichs vernehmet; diefen aber 
if’s nicht gegeben. 12 Denn wer da hat, dem wird gegeben, daf er die 
$ülle habe; wer aber nicht hat, von dem wird auch genommen das er hat. 
13 Darum rede ich zu ihnen durch Sleichniffe. Denn mit fehenden Augen 
fehen fie nicht, und mit hörenden Ohren hören fie nicht; denn fte verftehen 
es nicht. 14 Und über ihnen wird die Weiffagung Jefatas erfüllet, die 
da jagt: Mit den Ohren werdet ihr hören und werdet κα nicht verflehen, und 


XIII,5. L Steinichte 11. {{|5 gegeben] C ift gegeben 
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13,15 Κατα Μαϑϑαιον 13,31 


μὴ συνῆτε, χαὶ βλέποντες βλέψετε χαὶ οὐ μὴ ἴδητε. 16 ἐπα-- 
χύνϑη γὰρ N χαρδία τοῦ λαοῦ τούτου, χαὶ τοῖς ὠσὶν βαρέως 
ἤχουσαν, χαὶ τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτῶν ἐχάμμυσαν, μήποτε 
ἴδωσιν τοῖς ὀφθαλμοῖς χαὶ τοῖς ὠσὶν ἀκούσωσιν x “πῇ 
καρδίᾳ συνῶσιν καὶ ἐπιστρέψωσιν, χαὶ ἰάσουιαι αὐτούς. 165 ὑμῶν 
δὲ μακάριοι οἱ ὀφϑαλμοὶ ὅτι βλέπουσιν, zul τὰ ὦτα ὑμῶν 
ὅτι ἀκούουσιν. 11 ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι πολλοὶ προφῆται καὶ 
δίκαιοι ἐπεϑύμησαν ἰδεῖν ἃ βλέπετε, καὶ. οὐκ ἴδαν, καὶ ἀκοῦσαι 
ἃ ἀκούετε, καὶ οὐκ ἤκουσαν. 18% ὑμεῖς οὖν ἀκούσατε τὴν παρα- 
βολὴν τοῦ σπείραντος. ' παντὸς ἀκούοντος τὸν u τῆς 
βασιλείας καὶ μὴ συνιέντος, ἔρχεται ὁ “πονηρὸς καὶ ἁρπάζει τὸ 
ἑσπαρμένον ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ" οὑτός ἔστιν ὁ παρὰ τὴν 
ὁδὸν σπαρείς. Ὁ δὲ ἐπὶ τὰ πετρώδη σπαρείς, οὗτός ἐστιν 
ὁ τὸν λόγον ἀχούων καὶ εὐθὺς μετὰ “χαρᾶς λαμβάνων αὐτόν" 
οὐκ ἔχει δὲ ῥίζαν ἕν ἑαυτῷ ἀλλὰ πρόσχαιρός ἐστιν, γενομένης 
δὲ ϑλίψεως 7 διωγμοῦ διὰ τὸν λόγον εὐϑὺς σκανδαλίζεται. 
oo δὲ εἰς τὰς ἀκάνϑας σπαρείς, οὑτός ἔστιν ὁ τὸν λόγον 
ἀκούων, καὶ ἡ μέριμνα τοῦ αἰῶνος καὶ ἡ ἀπάτῃ τοῦ πλούτου 
συνπνίγει τὸν λόγον, καὶ ἄκαρπος γίνεται. “Ὁ δὲ ἐπὶ τὴν 
καλὴν γῆν σπαρείς, οὗτός ἔστιν ὁ τὸν λόγον ἀκούων καὶ συνιείς, 
ὃς δὴ καρποφορεῖ καὶ ποιεῖ ὃ μὲν ἑκατόν, ὃ δὲ ἑξήχοντα, ὃ δὲ 
τριάκοντα. 

"τ All παραβολὴν παρέϑηκεν αὐτοῖς λέγων" ὡμοιώϑη N 
βασιλεία. τῶν οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ σπείραντι καλὸν σπέρμα ἕν τῷ 
ἀγρῷ αὐτοῦ. “Ὁ ἐν δὲ τῷ καθεύδειν τοὺς ἀνϑρώπους ἦλϑεν 
αὐτοῦ ὁ ἐχϑρὸς καὶ ἐπέσπειρεν ζιξάνια ἀνὰ μέσον τοῦ σίτου καὶ 
ἀπῆλϑεν. 26 ( ὅτε δὲ ἐβλάστησεν ὁ χόρτος καὶ καρπὸν ἐποίησεν, 
τότε ἐφάνη καὶ τὰ ζιζάνια. δι προσελϑόντες δὲ οἱ δοῦλοι τοῦ 
οἰκοδεσπότου εἶπον αὐτῷ" κύριε, οὐχὶ καλὸν σπέρμα ἔσπειρας ἐν 
τῷ σῷ ἀγρῷ; πόϑεν οὖν ἔχει ζιζάνια; "8 ὁ δὲ ἔφῃ αὐτοῖς" ἐχυρος 
ἄνϑρωπος τοῦτο ἐποίησεν. οἱ δὲ δοῦλοι λέγουσιν αὐτῷ" ϑέλ EIS 
οὖν ἀπελϑόντες συλλέξωμεν αὐτά; 59 ὁ δὲ φησίν" οὔ, μήποτε 
Οὐ λέγοντες τὰ ζιζάνια ἐκριζώσητε ἅμα αὐτοῖς τὸν σῖτον. ν᾿ ἄφετε 
συναυξάνεσϑαι ἀμφότερα μέχρι τοῦ ϑερισμοῦ, καὶ ἐν καιρῷ τοῦ 
ϑερισμοῦ ἐρῶ τοῖς ϑερισταῖς" συλλέξατε πρῶτον τὰ ζιζάνια καὶ 
δησατε αὐτὰ εἰς δεσμὰς πρὸς τὸ κατακαῦσαι αὐτά, τὸν δὲ σῖτον 
συναγάγετε εἰς τὴν ἀποϑήκην μου. Any παραβολὴν παρέ- 
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mit fehenden Augen werdet ihr fehen und werdet es nicjt vernehmen. 
15 Denn diefes Volks Herz ift verflockt, und ihre Ohren hören übel, und 
ihre Augen fchlummern; auf daß fie nicht dermaleins mit den Augen fehen 
und mit den Dhren hören und mit dem Herzen verfichen und fich bekehren, daß 
ich ihnen hülfe. 16 Aber felig find eure Augen, daß fte fehen, und eure 
Ohren, daß fie hören. 11 Wahrlich, ich fage euch, viel Propheten und 
Gerechte haben begehrt zu fehen das ıhr fehet, und haben’s nicht gefehert, 
und zu hören das ihr höret, und haben’s nicht gehöret. 18 So höret nun 
ihr diefes Gleichnig von dem Säemann. 19 Wenn jemand das Wort von 
dem Reich höret und nicht verjtehet, fo Fommt der Arge und reißet es hun, 
was da gefäet ift in fein Herz; und der ift’s der an dem Wege gefäet tft, 
20 Der aber auf das Steinige gefäet ift, der {{0 5 wenn jemand das Wort 
höret und dasjelbige bald aufnimmt mit Freunden; 2Zlaber er hat nicht 
Wurzel in ihm, fondern er ift wetterwendifh; wenn fich Trübfal und Der- 
folgung erhebt um des Worts willen, fo ärgert er ftch bald, 22 Der aber 
unter die Dornen gefäet ift, der 1ft’s wer jemand das Wort höret, und die 
Sorge diefer Welt und Betrug des Reichthums erfticket das Wort, und 
bringet nicht Frucht. 23 Der aber in das gute Sand gefüet ift, der {{ 5 
wenn jemand das Wort höret und verftehet es, und dann auch Frucht 
bringet; und etlicher trägt hundertfältig, etlicher aber fechzigfältig, etlicher 
dreifigfältig. 

“4 Er legte ihnen ein ander Gleihnig vor und fprah: Das 
Bimmelreich ift gleich einem Hlenjchen der guten Samen auf feinen Acer 
fäete, 25 Da aber die Seute fchliefen, Fam fein Feind und füete Unfraut 
zwifchen den Weizen, und gieng davon. 26Da nun das Kraut wuchs 
und Frucht brachte, da fand fich auch das Unkraut. 27 Da traten δίς 
Knechte zu dem Hausvater und fprachen: Herr, haft du nicht guten Samen 
auf deinen Acer gefäet? Woher hat er denn das Unkraut? 23 Er 
fprach zu ihnen: Das hat der Feind gethan. Da fprachen die Knuechte: 
Willft du denn daß wir hingehen und es ausgäten? 29 Er fprad: Hein, 
auf daß ihr nicht zugleich den Weizen mit ausraufet, fo ihr das Unfraut 
ausgätet. “Ὁ Saffet beides mit einander wachfen bis zu der Ernte; und 
um der Ernte Zeit will ich zu den Schnittern fagen: Sammlet zuvor das 
Unkraut und bindet es in Biindleim, daß man es verbrenne; aber den 
Weizen fanmlet mir in meine Scheuer. Ein ander Gleichnif legte er 
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13,32 Kara δίαϑϑαιον 13,48 


ϑηχὲν αὐτοῖς λέγων" ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν κόκκῳ 
σινάπεως, ὃν λαβὼν ἄνϑρωπος ἔσπειρεν ἕν τῷ ἀγρῷ αὐτοῦ" 55 ὃ 
μικρότερον μέν ἐστιν πάντων τῶν σπερμάτων, ὅταν δὲ αὐξηϑῇ, 
μεῖζον τῶν λαχάνων ἐστὶν καὶ γίνεται δένδρον, ὥστε ἐλϑεῖν τὰ 
πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ καὶ κατασχηνοῖν ἕν τοῖς κλάδοις αὐτοῦ. 
9 Ἄλλην παραβολὴν ἐλάλησεν αὐτοῖς" ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία 
τῶν οὐρανῶν ζύμῃ, ἣν λαβοῦσα γυνὴ ἐνέχρυψεν εἰς ἀλεύρου σάτα 
σρία, ae οὐ ἐζυμώϑη ὅλον. 

ὁ" Ταῦτα πάντα ἐλάλησεν ὁ ᾿Ιησοῦς ἐν παραβολαῖς „TOR 
ὔχλοις, καὶ χωρὶς παραβολῆς οὐδὲν ἐλάλει αὐτοῖς, 55 ὅπως 
πληρωϑῇ τὸ ῥηθὲν διὰ Hociov τοῦ προφήτου λέγοντος" ἀνοίξω 
ἐν παραβολαῖς τὸ στόμα μου, ἐρεύξομαι χεχρυμμένα ἀπὸ 
καταβολῆς. 

36 Tore ἀφεὶς τοὺς ὄχλους ἦλϑεν εἰς τὴν οἰχίαν. καὶ 
προσῆλϑον αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ λέγοντες" φράσον ἡμῖν. τὴν 
παραβολὴν τῶν ζιζανίων τοῦ ἀγροῦ. 270 δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" 
ὁ σπείρων τὸ καλὸν σπέρμα ἐστὶν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου, 78 δὲ 
ἀγρός ἔστιν ὁ κόσμορ᾽ τὸ δὲ χαλὸν σπέρμα, οὗτοί εἰσιν οἱ υἱοὶ 
τῆς βασιλείας" τὰ δὲ ζιξάνιά εἰσιν οἱ υἱοὶ τοῦ πονηροῦ, 396 δὲ 
ἐχϑρὸς Ö σπείρας αὐτά ἔστιν ὁ διάβολος" ὁ δὲ ϑερισμὸς συντέ- 
λεια αἰῶνός ἐστιν, οἱ δὲ ϑερισταὶ ἄγγελοί εἰσιν. τ ὥσπερ οὖν 
συλλέγεται τὰ ζιζάνια καὶ πυρὶ κατακαίξται, οὕτως ἔσται ἕν τῇ 
συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος. Αι ἀποστελεῖ ὃ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου τοὺς 
ἀγγέλους αὐτοῦ, καὶ συλλέξουσιν ἐχ τῆς βασιλείας αὐτοῦ πάντα 
τὰ σκάνδαλα καὶ τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν, 42 χαὶ βαλοῦσιν 
αὐτοὺς εἰς τὴν κάμινον τοῦ πυρός" ἐκεῖ ἔσται ὁ χλαυϑμὸς καὶ ὃ 
βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. * τότε οἱ δίκαιοι ἐχλάμψουσιν ὡς ὃ 
ἥλιος ἔν τῇ βασιλείᾳ τοῦ πατρὸς αὐτῶν. ὁ ἔχων ὦτα ἀκουέτω. 
= Ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ϑησαυρῷ κεχρυμμένῳ ἕν 
τῷ ἀγρῷ, ὃν εὑρὼν ἄνθρωπος ἔχρυψεν, καὶ ἀπὸ τῆς χαρᾶς 
αὐτοῦ ὑπάγει καὶ πωλεῖ πάντα ὅσα ἔχει καὶ ἀγοράζει τὸν 
ἀγρὸν ἐχεῖνον. “ὅ Πάλιν ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν 
ἀνθρώπῳ ἐμπόρῳ ζητοῦντι καλοὺς μαργαρίτας ae εὑρὼν δὲ ἕνα 
πολύτιμον μαργαρίτην ἀπελϑὼν πέπραχεν πάντα ὅσα εἶχεν 
καὶ ἡγόρασεν αὐτόν. “ἴ Πάλιν ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν 
οὐρανῶν σαγήνῃ βληϑείσῃ εἰς τὴν ϑάλασσαν καὶ ἐχ παντὸς 
γένους συναγαγούσῃ 3179 ὅτε ἐπληρώϑη ἀναβιβάσαντες ἐπὶ τὸν 
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ihnen vor und fprach: Das Himmelreich ift gleich einem Senfforn, das ein 
Menfh nahm und fäete auf feinen Ader; 55 welches das Eleinfte ift 
unter allem Samen; wein es aber erwächit, fo ijt es das größte unter dem 
Kohl und wird ein Baum, daß die Dögel unter dem Himmel fommen und 
wohnen unter feinen Sweigen, Ein ander GSleichnig redete er zu 
ihnen; Das Bimmelreich ift einem Sauerteig gleich, den ein Weib nahm 
und vermengte ihn unter drei Scheffel Miehls, bis daß es gar durchfänert 
ward. 

34 Solches alles redete Jefus durdy Sleichniffe zu dem Doif, und 
ohne Gleichnif redete er nicht zu ihnen; auf daß erfüllet würde das 
gefagt ift durch den Propheten, der da fpricht: 3ch will meinen Aund auf- 
thun in Gleichniffen, und will ausfprechen die Heimlichkeiten von Anfang 
der Welt. 

36Da ließ Sefus das Dolf von fi und Fam heim. Und feine 
Sünger traten zu ihm und fprachen: Deute uns das Gleichnig vom Un- 
fraut auf dem Ader. 37 Er antwortete und fprach zu ihnen; Des 
Menfchen Sohn ift’s der da guten Samen füet, Der Ader ift die 
Welt. Der gute Same find die Kinder des Reichs, Das Unfraut find die 
Kinder der Bosheit,. Der Feind, der fie fäet, ift der Teufel. Die 
Ernte ift das Ende der Welt. Die Schnitter find die Engel. 40 Gleich 
wie man nun das Unfrant ausgätet und mit Feuer verbrennet, fo wird's 
auch am Ende diefer Welt gehen, *1Des Hlenfchen Sohn wird feine 
Engel fenden, und fie werden fammlen aus feinem Reich alle Aergerniffe 
und die da Unrecht thun, 4 und werden fie in den Feuerofen werfen; 
da wird fein Heulen und Hähnklappen. 4 Dann werden die Gerechten 
leuchten wie die Sonne in ihres Daters Reih, Wer Ohren hat zu hören, 
der höre. 4XAbermal ift gleich das Himmelreich einem verborgnen 
Schat im Ader, welchen ein Menfch fand und verbarg ihn, und gieng hin 
vor Sreuden über demjelbigen und verkaufte alles was er hatte, und 
faufte den Ader, 45 Abermal ift gleich das Himmelreich einem Kauf- 
mann der gute Perlen πο: 46 und da er eine Föftliche Perle fand, 
gieng er hin und verfaufte alles was er hatte, und Faufte diefelbige, 
#7 AYbermal ift gleich das Himmelreich einem ebe das ins Meer ge- 
worfen ift, damit man allerlei Gattung fähet, 48 Wenn es aber voll ift, 
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αὐναλὸν, καὶ ΠῚ συνέλεξαν τὰ καλὰ εἰς ἄγγη, τὰ δὲ 
σαπρὰ ἔξω ἔβαλον. "οὕτως ἔσται ἐν τῇ συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος 
ἐξελεύσονται οἱ re καὶ ἀφοριοῦσιν τοὺς πονηροὺς ἔχ μέσου 
τῶν δικαίων, 50 ga βαλοῦσιν αὐτοὺς εἰς τὴν κάμινον τοῦ πυρός" 
ἔχεῖ ἔσται ὁ χλαυϑμὸς καὶ ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. 51 συνήκατε 
ταῦτα πάντα; λέγουσιν αὐτῷ" ναί. ὅ53 ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" διὰ 
τοῦτο πᾶς γραμματεὺς μαϑητευϑεὶς τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν 
ὅμοιός ἔστιν ἀνϑρώπῳ οἰκοδεσπότῃ, ὅστις ἐχβάλλει ἐκ τοῦ 
θησαυροῦ αὐτοῦ καινὰ καὶ παλαιά. 

53 Καὶ ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ Τησοῦς τὰς παραβολὰς ταύτας, 
μετῆρεν ἐχεῖϑεν. 5* χαὶ ἐλϑὼν εἰς τὴν πατρίδα αὐτοῦ ἐδίδασκεν 
αὐτοὺς ἕν τῇ συνὰ ἀγωγῇ αὐτῶν, ὥστε ἐχπλήσσεσϑαι αὐτοὺς καὶ 
λέγειν" πόϑεν τούτῳ ἡ σοφία αὑτὴ καὶ αἱ δυνάμεις; 55 οὐχ οὗτός 
ἔστιν ὁ τοῦ τέκτονος υἱός; οὐχ ἡ μήτηρ αὐτοῦ λέγεται Magızu 
καὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ Ἰάκωβος καὶ ᾿Ιωσὴφ καὶ Σίμων καὶ ᾿Ιού- 
δας; 2 καὶ αἱ ἀδελφαὶ αὐτοῦ οὐχὶ πᾶσαι πρὸς ἡμᾶς εἰσίν; πόϑεν 
οὖν τούτῳ ταῦτα πάντα; 57 καὶ ἐσχανδαλίζοντο ἕν αὐτῷ. ὁ δὲ 
᾿]ησοῦς εἶπεν αὐτοῖο" οὐχ ἔστιν προφήτης ἄτιμος εἰ μὴ ἕν τῇ 
die πατρίδι καὶ ἐν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ. ὅδ καὶ οὐκ ἐποίησεν ἔχεῖ 
δυνάμεις πολλὲς διὰ τὴν ἀπιστίαν αὑτῶν. 


XIV 


Caedes Iohannis baptistae. Quinque milibus cibi praebitio marisque 
Galilaei incessio. Aegroti tactu sanati. 


1’Ev ἐκείνῳ τῷ καιρῷ ἤκουσεν Ἡρώδης ὁ ,τετραάρχης τὴν 
ἀχοὴν ᾿]ησοῦ, Ἴ καὶ εἶπεν τοῖς παισὶν αὐτοῦ" οὗτός ἔστιν ἡἸωάννης 
ὁ βαπτιστῆς" αὐτὸς ἡγέρϑη ἀπὸ τῶν “νεχρῶν, καὶ διὰ τοῦτο αἱ 
δυνάμεις ἐνεργοῦσιν ἐν αὐτῷ. ὁ γὰρ Ἡρώδης κρατήσας τὸν 
᾿Ιωάννην ἔδησεν χαὶ ἐν φυλακῇ ἀπέϑετο διὰ Ἡρωδιάδα τὴν 
γυναῖκα [Φιλίππου] τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ. 4 ἔλεγεν γὰρ ᾿Ιωάννης 
αὐτῷ᾽ οὐχ ἔξεστίν σοι ἔχειν αὐτήν. > χαὶ ϑέλων αὐτὸν ἐπε νει 
ἐφοβήϑη τὸν ὕχλον, ὅτι ὡς “προφήτην αὐτὸν εἶχον. ° γενεσίοις 
δὲ γενομένοις τοῦ Hoodov ὠρχήσατο ἡ ϑυγάτηρ τῆς Ἡρωδιάδος 
ὃν τῷ μέσῳ καὶ ἤρεσεν τῷ Ἡρώδῃ, 1 us” ὅρκου ὡμολόγη- 
σεν αὐτῇ δοῦναι ὃ ἐὰν αἰτήσηται. 8 ἡ δὲ προβιβασϑεῖσα ὑπὸ 
τῆς μητρὸς αὐτῆς" δός μοι, φησίν, ὧδε ἐπὶ πίνακι τὴν κεφαλὴν 
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fo ziehen fie es heraus an das Ufer, fien und lefen die guten in ein Ge- 
fäß zufammen, aber die faulen werfen fie weg. 49 Alfo wird es aud 
am Ende der Welt gehen. Die Engel werden ausgehen und die Böfen 
von den Gerechten fcheiden, und werden fie in den Feuterofen 
werfen; da wird Heulen und Sähnflappen fein. 51 1πὸ Sefus fpradh 
zu ihnen: Babt ihr das alles verjtanden? Site fprahen: Ja, Berr. 
52 Da fprach er: Darum, ein jeglicher Schriftgelehrter, zum Himmelreich 
gelehrt, ift gleich einem Hausvater, der aus feinem Schatz; Neues und 
Altes hervorträgt. 

53 1Und es begab fih, da Jefus diefe Sleichnifje vollendet hatte, 
gieng er von dannen, St und Fam in feine Daterjtadt, und lehrte fie in 
ihrer Schule, alfo auch daß fte fih entjetzten und fprachen: Woher fommt 
diefem folche Weisheit und Thaten? ft er nicht eines Simmer- 
manns Sohn? Beift nicht feine Mutter Maria? und feine Brüder Jafob 
und Jofes und Simon und Judas? 56 nd feine Schweftern, find fie 
nicht alle bei uns? Woher fommt ihm denn das alles? 57 Und Ärgerten 
fih an ihm, “δεῖμα. aber fprach zu ihnen: Ein Prophet gilt nirgend 
weniger denn in feinem Daterland und in feinem Haufe, 584nd er 
that dafelbft nicht viel Heichen um ihres Unglaubens willen, 


XIV 


Enthauptung Johannes des Täufers. Jefus fpeifet 5000 Mann, wandelt auf dem 
Meere, hilft dem finfenden Petrus, heilt alle die ihn anrühren. 

13u der Zeit fam das Gerücht von Jefu vor Sen Dierfürften 
Berodes, und er fprach zu feinen Knechten: Diefer ift Johannes der 
Täufer; er ift von den Todten auferjtanden, darum thut er folche Thaten, 
3 Denn Berodes hatte Johannes gegriffen, gebunden und in das Gefäng> 
niß gelegt, von wegen der Herodias, feines Bruders Philippus Weib, 
4 Denn Johannes hatte zu ihm gejagt: Es tft nicht recht daß du fie habeft. 
51πὸ er hätte ihn gerne getödtet, fürchtete fich aber vor dem Dolf; denn 
fie hielten ihn für einen Propheten, 6 Da aber Herodes feinen Jahrstag 
begieng, da tanzte die Tochter der Herodias vor ihnen. Das aeftel 
Herodes wohl. "Darum verhieß er ihr mit einem Eide, er wollte ihr 
geben was fie fodern würde, ὅ821πὸ als fie zuvor von ihrer Mintter zu- 
gerichtet war, fprach fie: Gib mir her auf einer Schüffel das Haupt 
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᾿Ιωάννου τοῦ βαπτιστοῦ. 9 χαὶ λυπηϑεὶς ὁ βασιλεὺς διὰ τοὺς 
ὅρκους καὶ τοὺς συναναχειμένους ἐχέλευσεν δοϑῆναι, τ καὶ 
πέμψας ἀπεχεφάλισεν ᾿Ιωάννην ἕν τῇ φυλαχῇ. 4; καὶ ‚Egon 2 
κεφαλὴ αὐτοῦ ἐπὶ πίνακι καὶ ἐδόϑη τῷ κορασίῳ, καὶ ἤνεγκεν τῇ 
μητρὶ αὐτῆς. 12 χαὶ προσελϑόντες οἱ μαϑηταὶ αὑτοῦ ἦραν τὸ 
πτῶμα καὶ ἔϑαψαν αὐτόν, καὶ ἐλθόντες ἀπήγγειλαν τῷ ᾿Ιησοῦ. 
τὸ “ἀκούσας δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς ἀνεχώρησεν ἐχεῖϑεν ἐν πλοίῳ εἰς ἔρημον 
τόπον κατ' ἰδίαν" καὶ ἀκούσαντες οἱ ὄχλοι ἠκολούθησαν αὐτῷ 
πεζοὶ ἀπὸ τῶν πόλεων. 

τ Καὶ ἐξελϑὼν εἶδεν πολὺν ὔχλον, καὶ ἑσπλαγχνίσϑη ἐπ᾿ 
αὐτοῖς καὶ ἐθεράπευσεν τοὺς ἀρρώστους αὐτῶν. 2 ὀψίας δὲ 
γξ γομένης προσῆλϑον αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ λέγοντες" ἔρημός ἔστιν ὃ 
τόπος χαὶ ἡ ὥρα παρῆλϑεν ἤδη" ἀπόλυσον οὖν τοὺς ὄχλους, ἵνα 
ἀπελϑόντες εἰς τὰς κώμας ἀγοράσωσιν ἑαυτοῖς βρώματα. 1665 
δὲ εἶπεν αὐτοῖς " οὐ χορείαν ἔχουσιν ἀπελϑεῖν" δότε αὐτοῖς ὑμεῖς 
φαγεῖν. 1 οἱ δὲ λέγουσιν αὐτῷ" οὐχ ἔχομεν ὧδε εἰ μὴ πέντε ἄρ- 
τους χαὶ δύο ἰχϑύας. 18 ὁ δὲ εἶπεν" φέρετέ μοι ὧδε αὐτούς. 
2 καὶ κελεύσας τοὺς ὄχλους ἀνακλιϑῆναι ἐπὶ τοῦ χόρτου, λαβὼν 
τοὺς πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας ἀναβλέψας είς τὸν 
οὐρανὸν «εὐλόγησεν, καὶ κλάσας ἔδωχεν τοῖς μαϑητοῖς τοὺς ἄρ- 
τους, οἱ δὲ μαϑηταὶ τοῖς ὄχλοις. 30 καὶ ἔφαγον πάντες καὶ 
ἐχορτάσϑησαν, καὶ ἦραν τὸ περισσεῦον τῶν κλασμάτων δώδεκα 
κοφίνους πλήρεις. 210% δὲ ἐσθίοντες ἦσαν ἄνδρες ὡσεὶ πεντα- 
κισχίλιοι χωρὶς γυναικῶν καὶ παιδίων. 

22 Kae ἠνάγκασεν τοὺς μαϑητὰς ἐμβῆναι εἴς τὸ πλοῖον καὶ 
προάγειν αὐτὸν εἰς, τὸ πέραν, ἕως οὗ ἀπολύσῃ τοὺς ὄχλους. 
23 χαὶ ἀπολύσας τοὺς ὄχλους ἀνέβη εἰς τὸ ὔρος κατ᾽ ἰδίαν 
προσεύξασϑαι. ὀψίας δὲ γενομένης μόνος ἦν ἐκεῖ. 70 δὲ 
πλοῖον ἤδη μέσον τῆς ϑαλάσσης ἢν βασανιζόμενον ὑπὸ τῶν 
κυμάτων" ἣν γὰρ ἐναντίος ὁ ἄνεμος. ἡ σετάρτῃ δὲ φυλακῇ 
τῆς νυχτὸς ἦλϑεν. πρὸς αὐτοὺς περιπατῶν ἐπὶ τὴν ϑάλασσαν. 
26 δόντες δὲ αὐτὸν ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης περιπατοῦντα ἑταράχϑη- 
σαν, λέγοντες ὅτι φάντασμά ἔστιν, καὶ ἀπὸ τοῦ φόβου ἔκραξαν. 
21 εὐθὺς δὲ ἐλάλησεν. αὐτοῖς λέγων" ϑαρσεῖτε, ἐγώ εἰμι" μὴ φο- 
βεῖσϑε. “8 ἀποχριϑεὶς δὲ αὐτῷ ὁ Πέτρος εἶπεν" κύριε, εἰ σὺ εἶ, 
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Sohannes des Täufers. Und der König ward traurig; doch um des 
Eides willen und derer die mit ihm zu Tifch faßen, befahl er’s ihr zu 
geben. 10 Und fchicte hin und enthauptete Johannes im Befängnif. 
Und fein Haupt ward hergetragen in einer Schüffel und dem Mlägd- 
lein gegeben, und fie brachte es ihrer Mutter. 12 Da famen feine Jünger 
und nahmen feinen Keib und begruben ihn, und Famen und verfündigten 
das Jefu. 13 Da das Jefus hörete, wich er von dannen auf einem Schiff 
in eine MWüfte allein. Und da das Dolf das hörete, folgete es ihm nach 
zu fuß aus den Städten. 

14 nd Jefus gieng hervor und fahe das große Dolf; und es 
jammerte ihn derfelbigen, und heilete ihre Kranfen. 15 Am Abend aber 
traten feine Jünger zu ihm und fprachen: Dies ijt eine Witte, und die 
act fällt daher; laß das Dolf von dir, daß fie hin in die Märfte gehen 
und ihnen Speife Faufen. 16 Aber Jefus Sprach zu ihnen: Es tft nicht 
noth daß fie hingehen; gebt ihr ihnen zu effen. 17 Sie fprachen: Wir 
haben hie nichts denn fünf Brote und zween Fifche. 18 Und er fprad: 
Bringet mir fie her. PUnd er hieß das Dolf fich lagern auf das Gras, 
und nahm die fünf Brote und die zween Fifche, fahe auf gen Himmel und 
dankte und brady’s, und gab die Brote den Jüngern, und die Jünger 
gaben fie dem Dolf, 3011πὸ fie aßen alle und wurden fatt, und huben 
auf was übrig blieb von Broden, zwölf Körbe voll. 21 Die aber gegefjen 
hatten, der waren bei fünf taufend Mann, ohne Weiber und Kinder. 

22 Ind alsbald trieb Sefus feine Jünger daß fie in das Schiff traten 
und vor ihm herüber fuhren, bis er das Dolf von fich ließe. 23 Und da 
er das Dolf von fich gelafjen hatte, ftieg er auf einen Berg allein, daß er 
betete. Und am Abend war er allein dafelbit. 22 Und das Schiff war 
fchon mitten auf dem leer und litt Xoth von den Wellen; denn der Wind 
war ihnen zuwider. Aber in der vierten Nachtwache Fam Iefus zu 
ihnen und gieng auf dem Meer. 25 1nd da ihn die Jünger fahen auf 
dem Meer gehen, erfchrafen fie und fprachen: Es ift ein Gefpenit; und 
fchrieen vor Furcht, 27 Aber alsbald redete Jefus mit ihnen und fprac: 
Seid getroft, ich bin’s; fürchtet euch nicht. 23 Petrus aber antwortete 


21. C derer waren 22. (L’ füren) 24. zuwider] L wider 
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m \ δ (7) \ 7 
κέλευσόν μὲ ἐλϑεῖν πρός σὲ ἐπὶ τὰ υδατα. 39 ὁ δὲ εἶπεν" ἔλϑε. 
\ m 
καὶ γχαταβὰς ἀπὸ τοῦ πλοίου Πέτρος περιεπάτησεν ἐπὶ τὰ 
u RT; \ \ > I 30 , x \ " 
voaza καὶ ἤλϑεν πρὸς τὸν ᾿]ησοῦν. βλέπων δὲ τὸν ἄνεμον 
5 ᾽ὔ \ 3 [2 Di " - I 5 7 
ἐφοβηήϑη, καὶ ἀρξάμενος καταποντίζεσϑαι ἔχραξεν λέγων" κύριε, 
m 2 91 3 Ψ x (>) m 3 ᾽ὔ \ -- 3 ’ 
σῶσοὸν μὲ. ευϑέως δὲ ὁ ]ησοῦς ἐχτείνας τὴν χεῖρα ἐπελάβετο 
- \ b) - 2 ’ 5 
αὐτοῦ, καὶ λέγει αὐτῷ" ολιγόπιστε, εἰς τί ἐδίστασας; 33 zul ἀνα- 
- 5 \ m 7 - 
βάντων αὐτῶν εἰς τὸ πλοῖον ἐκόπασεν ὃ ἄνεμος. oil δὲ ἐν τῷ 
, ’ EL ’ re - - εκ 3 
πλοίῳ προσεχύνησαν αὐτῷ λέγοντες" ἀληϑῶς ϑεοῦ υἱὸς εἶ. 
34 \ ’ 5 SEN \ n 3 r 
* Καὶ διαπεράσαντες ἡλῦον ἐπὶ τὴν γῆν εἰς Γεννησαρέτ. 
- DEN Οὐ νυ. -» 
35 ya ἐπιγνόντες αὐτὸν οἱ ἄνδρες τοῦ τόπου ἐχείνου ἀπέστειλαν 
ΤΣ \ \ a 
εἰς ὅλην τὴν περίχωρον ἐχείνην, καὶ προσήνεγχαν αὐτῷ πάντας 
“- ” x \ 
τοὺς κακῶς ἔχοντας, x παρεχάλουν αὐτὸν ἵνα μόνον 
[χ4 m mi € - Ri v4 
ἅψωνται τοῦ χρασπέδου τοῦ ἱματίου αὐτοῦ" καὶ ὅσοι ἥψαντο 
διεσώϑησαν. 


XV 


De manuum lotione traditionisque abusu veraque ciborum 
contaminatione. Sanantur mulieris Chananaeae filia aliique aegroti. 
Satiantur quattuor milia. 


» 2 EN e 
1 Tore προσέρχονται τῷ ]ησοῦ ἀπὸ Ἱεροσολύμων Φαρισαῖοι 
καὶ γραμματεῖς λέγοντες" 2 διατί οἱ μαϑηταί σου παραβαίνουσιν 
> > \ , \ £ 
τὴν παράδοσιν τῶν πρεσβυτέρων; οὐ γὰρ νίπτονται τὰς χεῖρας 
u , 3 » ὃ € x > x (sy > m. ’ x 
Ὅταν ἄρτον ἐσϑίωσιν. “ὸ δὲ ἀποχριϑεις εἶπεν αὑτοῖς" διατί καὶ 
᾿ς δὴ \ m - \ x 
ὑμεῖς παραβαίνετε τὴν ἐντολὴν τοῦ ϑεοῦ διὰ τὴν παράδοσιν 
εἰ ἂν ς \ \ 3 , “ 5 , \ rs , EIN \ 
ὑμῶν; *0 γὰρ ϑεὸς ἐνετείλατο λέγων τίμα τὸν πατέρα χαὶ τὴν 
NIE a 12 / , [2 
UNTER, καὶ ὃ κακολογῶν πατέρα N μητέρα ϑανάτῳ τελευτάτω. 
3 \ a \ 2 = SEEN ΕΥ̓ en e 
ὅ ὑμεῖς δὲ λέγετε᾽ ὃς ἂν εἴπῃ τῷ πατρὶ ἢ τῇ μητρί" δῶρον ὃ ἐὰν 
m 3 - > \ \ - N 
ἐξ ἐμοῦ ὠφεληϑῆς, οὐ um τιμήσει τὸν πατέρα αὐτοῦ ἢ τὴν μητέρα 
m \ ’ x m - \ \ 
αὐτοῦ. ὁ καὶ ἠκυρώσατε τὸν νόμον τοῦ ϑεοῦ διὰ τὴν παράδοσιν 
- - \ - el 
ὑμῶν. ὑποκριταί, καλῶς ἐπροφήτευσεν περὶ ὑμῶν Ἡσαΐας 
ς \ γε S Ὁ De 
λέγων" 80 λαὸς οὗτος τοῖς χείλεσίν με τιμᾷ, ἣ δὲ χαρδία αὐτῶν 
ΕΙΣ EN? A 3}... ᾽ Ra) ’ δὲ 2 ’ διὸ , τ 
πόρρω ἀπέχει Am ἐμοῦ" ὃμαάτην δὲ σέβονταί μὲ ὁιδάσχοντες 
διδασχαλίας ἐντάλματα ἀνθρώπων. 19 Καὶ προσχαλεσάμενος 
\ " 5 SD \ R 3 \ > 
σὸν OyAov εἶπεν αὐτοῖς" ἀκούετε καὶ συνίετε" 11 οὐ τὸ εἰσερχόμε- 
29. καὶ ηλϑεν: TSh ελϑειν 30. arsuor: T add ı0xvoo» 
33. πλοιω: Tft] add ελϑοντες 34. Hnidav 36. H παρεκαλ. [avror] 
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ihm und fprach: Herr, bijt du es, fo heiß mich zu dir Fommen anf dem 
Waffer. Und er fprahh: Komm her. Und Petrus trat aus dem Schiff 
und gieng auf dem Waffer, daß er zu οι Füme. 30 Er fahe aber einen 
ftarfen Wind; da erfchraf er und hub an zu finfen, fchrie und fprach: 
Berr, hilf mir. 31 Jefus aber recfte bald die Hand aus und ergriff ihn, 
und fprady zu ihm: © du Kleingläubiger, warum zweifelteft duP 32 Und 
fie traten in das Schiff, und der Wind legte fih. 589 Die aber im Schiff 
waren, famen und fielen vor ihm nieder und fprachen: Du bift wahrlich 
Gottes Sohn, 

31 nd fie fchifften hinüber und famen in das Sand Genezareth. 
35 nd da die Kente am felbigen Ort fein gewahr wurden, fchieften fie 
aus in das ganze Sand umher, und brachten allerlei Ungefunde zu ihm, 
% und baten ihn daß fie nur feines Kleides Saum anrühreten. Und alle 
die da anrühreten, wurden gefund. 


XV 


Werfheiligfeit verworfen. Das cananäifche Weiblein erhört. Kranfe geheilt. 
4000 Mann geipeift. 

1Da famen zu ihm die Schriftgelehrten und Pharifäer von eru> 
falem und fprahen: 2Warum übertreten deine Jünger der Aelteften 
Aufjäge? Sie waschen ihre Hände nicht wenn fie Brot effen, 8 Er 
antwortete und fprach zu ihnen: Warum übertretet denn ihr Gottes 
Gebot um eurer Aufjäge willen? Gott hat geboten: Du folli Vater 
und Mutter chren; wer aber Bater und Mutter flurchet, der foll des Todes 
fierben. Aber ihr lehret: Wer zum Dater oder zur Mutter fpricht: Es 
ijt Gott gegeben, das dir follte von mir zu Aut fommen, der thut wohl. 
6 Damit gefchieht es daß niemand hinfort feiten Dater oder feine Mutter 
ehret, und habt alfo Gottes Gebot aufgehoben um eurer Anffäße willen, 
την Beuchler, es hat wohl Iefaias von euch geweifjaget und gefprochen: 
8 Dies Dolk nahet fi) zu mir mit feinem Munde und chret mid, mit feinen 
Fippen, aber ihr Herz if ferne von mir. I Aber vergeblich dienen fie mir, 
dieweil fie lehren folche Lehren, die nicts denn enfchengebote find. 
10 1nd er rief das Dolf zu fich und fprady zu ihm: Höret zu und ver- 
nehmets, 4UMWas zum Munde eingehet, das verunreiniget den 


33. ihm] Ioın . 35. € feiner ταῦ 5. &s it 311 Nut Fonnten] L’C Wenn ich's 
opfere, jo ijt dir’s (L ifts dir) vielnüßer 10, C fpr. zu ihnen 
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γον EIS τὸ στόμα κοινοῖ τὸν ἄγϑρωπον, ἀλλὰ τὸ ἐχπορευόμενον 
ἔχ τοῦ στόματος, τοῦτο κοινοῖ τὸν ἄνϑρωπον. 18 τότε προσελ- 
ϑόντες οἱ μαϑηταὶ λέγουσιν αὐτῷ" οἶδας ὅτι οἱ (βαρισαῖοι 
ἀκούσαντες τὸν λόγον ἐσκανδαλίσϑησαν; 136 8 ἀποκχριϑεὶς 
εἶπεν" πᾶσα φυτεία ἢν οὐκ ἐφύτευσεν ὁ πατήρ μου ὁ οὐράνιος 
ἐχριζωϑήσεται. 4 ἄφετε αὐτούς" ὁδηγοί εἰσιν τυφλοὶ τυφλῶν" 
τυφλὸς δὲ τυφλὸν ἐὰν ὁδηγῇ, ἀμφότεροι εἰς βόϑυνον πεσοῦνται. 
15 ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ Πέτρος εἶπεν αὐτῷ" φράσον ἡμῖν τὴν 
παραβολήν. 10 ὁ δὲ εἶπεν" ἀκμὴν καὶ ὑμεῖς ἀσύνετοί ἔστε; τὶ οὐ 
νοεῖτε ὅτι πᾶν τὸ εἰσπορευύμενον eis τὸ στόμα εἰς τὴν 
κοιλίαν χωρεῖ καὶ εἰς ἀφεδρῶνα ἐκβάλλεται; 18 χὰ δὲ ἐχ- 
πορευόμενα ἔχ τοῦ στόματος ἐχ τῆς καρδίας ἐξέρχεται, κἀκεῖνα 
zowor τὸν ἄνϑρωπον. 19 ἐχ γὰρ τῆς κχαρδίας ἐξέρχονται 
διαλογισμοὶ πονηροί, φόνοι, μοιχεῖαι, πορνεῖαι, κλοπαΐί, wev- 
δομαρτυρίαι, βλασφημίαι. “Ὁ ταῦτά ἔστιν τὰ κοινοῦντα τὸν 
ἄνϑρωπον᾽ τὸ δὲ ἀνίπτοις χερσὶν φαγεῖν οὐ κοινοῖ τὸν ἄν- 
ϑρωπὸν. 

2: Καὶ ἐξελϑὼν ἐχκεῖϑεν ὃ ᾿Ιησοῦς ἀνεχώρησεν εἰς τὰ μέρη 
Τύρου καὶ Σιδῶνος. 22 χαὶ ἰδοὺ γυνὴ Χαναναία ἀπὸ τῶν ὁρίων 
ἐχείνων ἐξελϑοῦσα ἔχραξεν λέγουσα" ἐλέησόν με, κύριε υἱὸς Aaveid' 
ἡ ϑυγάτηρ μου κακῶς δαιμονίζεται. er δὲ οὐκ ἀπεκρίϑη. αὐτῇ 
λόγον. καὶ προσελϑόντες οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἤρώτουν αὐτὸν λέ- 
γοντες᾽ ἀπόλυσον αὐτήν, ὅτι χράζει ὕπισϑεν ἡμῶν. “5 ὁ δὲ 
ἀποχριϑεὶς εἶπεν" οὐκ ἀπεστάλην εἰ μὴ εἰς τὰ πρόβατα τὰ 
ἀπολωλότα οἴκου ᾿Ισραΐλ. 7 δὲ ἐλθοῦσα προσεχύνει αὐτῷ 
λέγουσα" κύριε, βοήϑει μοι. 260 δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" οὐκ 
ἔξεστιν λαβεῖν τὸν ἄρτον τῶν τέκνων χαὶ βαλεῖν τοῖς κυναρίοις. 
ἡ δὲ εἶπεν" ναί, κύριε᾽ καὶ γὰρ τὰ κυνάρια ἐσϑίει ἀπὸ τῶν 
ψιχίων τῶν πιπτόντων ἀπὸ τῆς τραπέζης τῶν κυρίων αὐτῶν. 
38 χγότε ἀποχριϑεὶς ὁ ᾿]ησοῦς εἶπεν αὐτῇ" ὦ γύναι, μεγάλη σου 
ἡ πίστις" “γενηϑήτω σοι ὡς ϑέλεις. καὶ ἰάϑη ἡ ϑυγάτηρ αὐτῆς 
ἀπὸ τῆς ὥρας ἐχείνης. 

>) Καὶ μεταβὰς ἐχεῖϑεν ὁ ᾿Πησοῦς ἦλϑεν παρὰ τὴν ϑάλασσαν 
τῆς Γαλιλαίας, καὶ ἀναβὰς FIT τὸ 0008 ἐκάϑητο ἐχεῖ, 80 χαὶ 
προσῇῆλϑον αὐτῷ ὄχλοι πολλοὶ ἔχοντες nel ἑαυτῶν χωλοὺς 
τυφλοὺς κωφοὺς κυλλοὺς χαὶ ἑτέρους πολλούς, καὶ ἔριψαν αὐτοὺς 
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Menfhen nicht; fondern was zum Munde ausgehet, das verunreiniget 
den Menfhen. 12 Da traten feine Jünger zu ihm und fprachen: Weißt 
du auch daß fich die Pharifäer ärgerten, da fie das Wort höreten? 
13 Yber er antwortete und fprah: Alle Pflanzen die mein himmlifcher 
Dater nicht pflanzte, die werden ausgerentet. 14 Kaffet fie fahren, fte 
find blinde Blindenleiter. Wenn aber ein Blinder den andern leitet, fo 
fallen fie beide in die Grube. Da antwortete Petrus und fprach zu 
ihm: Deute uns dies Gleihnif. 16 Und Jefus fprach zu ihnen: Seid 
ihr denm auch noch unverftändigP 17 Mlerfet ihr noch nicht daß alles 
was zum Munde eingehet, das gehet in den Bauch und wird durch den 
natürlihen Gang ausgeworfen? 18MWas aber zum Hiunde heraus- 
gehet, das fommt aus dem Herzen, und das verunreiniget den Menfchen. 
19 Denn aus dem Berzen Ffommen arge Gedanken: Mord, Ehebrud, 
Hurerei, Dieberet, falfch Seugniß, Läfterung. 20 Das find die Stüde die 
den Hienfchen verunreinigen., Aber mit ungewafchnen Händen ejfen, 
verunreiniget den Menfchen nicht. 

21 Ind Jefus gieng aus von dannen, und entwich in die Gegend 
Tyrus und Sidvons. 22 Und fiehe, ein cananäifch Weib gieng aus der- 
jelbigen Grenze und fchrie ihm nach und fprah: Ach Herr, du Sohn 
Davids, erbarme dich mein; meine Tochter wird vom Teufel übel ge- 
plaget. 231Ind er antwortete ihr Fein Wort. Da traten zu ihm feine 
Jünger, baten ihn und fprachen: Saf fie doch von dir, denn fie fchretet uns 
nah. 24 Er antwortete aber und fprach: Ich bin nicht gefandt denn 
nur zu den verlornen Schafen von dem Haufe στα, 25 Ste fam aber 
und fiel vor ihm nieder und fprach: Herr, hilf mir. 26 Aber er ant- 
wortete und fprah: Es ift nicht fein daß man den Kindern ihr Brot 
nehme und werfe es vor die Hunde. 27 Sie fprach: Ja, Herr; aber doch 
ejfen die Hündlein von den Brofamlein die von ihrer Herrn Tifch fallen. 
23Da antwortete Jefus und fprach zu ihr: © Weib, dein Glaube ijt 
groß; dir gefchehe wie du willjt. Und ihre Tochter ward gefund zu δοῦν 
felbigen Stunde. 

29 Und Sefus gieng von dannen fürbaß und Fam an das galilätfche 
Meer, und gieng auf einen Berg und fette fich allda. 0 Und es Fam zu 
ihm viel Dolfs, die hatten mit fich Sahme, Blinde, Stumme, Krüppel 

(L’ pflanget * pflantt hat) C gepflanzet 14. L’ blind vnd Blindeleiter (* der 
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παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ" καὶ ἐϑεράπευσεν αὐτούς, 51 ὥστε 
τὸν ὄχλον ϑαυμάσαι βλέποντας κωφοὺς ae χυλλοὺς 
ὑγιεῖς καὶ χωλοὺς περιπατοῦντας καὶ τυφλοὺς βλέποντας" καὶ 
ἐδόξαζον τὸν ϑεὸν ᾿Ισραήλ. 

32°0 τδὲ Ἰησοῦς, ἀνε αν ἑσάμενος τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ εἶπεν" 
σπλαγχνίζομαι ἐπὶ τὸν "ὄχλον, ὅτι ἤδη ἡμέραι τρεῖς προσμένουσίν 
μοι καὶ οὐκ ἔχουσιν τί φάγωσιν" καὶ ἀπολῦσαι αὐτοὺς νήστις οὐ 
ϑέλω, μήποτε ἐχλυϑῶσιν ἕν τῇ ὁδῷ. 33 χαὶ λέγουσιν αὐτῷ οὗ 
μαϑηταί" πόϑεν ἡμῖν ἐν ἐρημίᾳ ἄρτοι τοσοῦτοι ὥστε χορτάσαι 
ὄχλον τοσοῦτον; ᾿Ξ καὶ “λέγει αὐτοῖς ὁ ᾿]ησοῦς" πύσους ἄρτους 
ἔχετε; οἱ δὲ εἶπον" ἑπτά, καὶ ὀλίγα ἰχϑύδια. 58 καὶ παραγγείλας 
τῷ ὄχλῳ ἀγαπεσεῖν ἐπὶ τὴν γῆν, 59 ἔλαβεν τοὺς ἑπτὰ ἄρτους 
καὶ τοὺς ἰχϑύας καὶ εὐχαριστήσας ἔκλασεν καὶ ἐδίδου τοῖς μαϑη- 
ταῖς, οἱ δὲ μαϑηταὶ τοῖς ὄχλοις. 37 χαὶ ἔφαγον πάντες καὶ ἔχορ- 
τάσϑησαν, καὶ τὸ περισσεῦον τῶν κλασμάτων ἦραν ἑπτὰ σπυρί- 
δας πλήρεις. 8 οἱ δὲ ἐσϑίοντες joa» τετρακισχίλιοι ἄνδρες 
χωρὶς παιδίων καὶ γυναιχῶν. 59 χαὶ ἀπολύσας τοὺς ὕχλους 
ἐνέβη εἰς τὸ πλοῖον, καὶ ἦλϑεν εἰς τὰ ὅρια Mayadar. 


XVI 


Signa temporum. Fermentum Pharisaeorum. 
Varia de Iesu iudicia. Petri claves et malum consilium. 
Christi sectatores veram vitam adipiscentur. 


1 Καὶ προσελθόντες οἱ Φαρισαῖοι καὶ Σαδδουκαῖοι πειράζον- 
τὲς en "ρώτων αὐτὸν σημεῖον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἐπιδεῖξαι αὐτοῖς. 
20 δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν αὐτοῖς" [ὀψίας γενομένης λέγετε" εὐδία, 
πυρράζει γὰρ ὁ οὐρανός" ὃ χαὶ πρωΐ᾿ σήμερον χειμών, πυρράζει 
γὰρ στυγνάζων ὁ οὐρανός. τὸ μὲν πρόσωπον τοῦ οὐρανοῦ γι- 
γώσχετε διακρίνειν, τὰ δὲ σημεῖα τῶν “αιρῶν οὐ δύνασϑε;] 
I γεγεὰ πονηρὰ καὶ μοιχαλὶς σημεῖον ἐπιζητεῖ, καὶ σημεῖον οὐ 
δοϑήσεται αὐτῇ εἰ μὴ τὸ σημεῖον ᾿Ιωνᾶ. καὶ καταλιπὼν αὐτοὺς 
ἀπῆλϑεν. 

5 Καὶ ἐλϑόντες οἱ μαϑηταὶ εἰς τὸ πέραν ἐπελάϑοντο ἄρτους 
λαβεῖν. 66 δὲ ᾿Ιησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" ὁρᾶτε καὶ προσέχετε ἀπὸ 
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und viele andere, und warfen fie Jeju vor die füge; und er heilte fie, 
81 δαβ fich das Dolf verwunderte, da fie fahen daß die Stummen redeten, 
die Krüppel gefund waren, die Sahmen giengen, die Blinden fahen; und 
preifeten den Gott Israels. 

32 nd Jefus rief feine Jünger zu fih und fprah: Es jammert 
mich des Dolfs; denn fte nun wohl drei Tage bei mir beharren, und haben 
nichts zu effen; und ich will fte nicht ungegefjen von mir laffen, auf daf 
fie nicht verfhmadten auf dem Wege, 3? Da fprachen zu ihm feine 
Jünger: Woher mögen wir fo viel Brots nehmen in der Wüjte, δαβ wir 
fo viel Dolfs fättigen? Und Jefus fprach zu ihnen: Wie viel Brote 
habt ihr? Sie fprahen: Sieben, und ein wenig Sifchleim. Und er 
hieß das Dolf fich lagern auf die Erde, und nahm die fieben Brote 
und die Stiche, dankte, brach fie und gab fie feinen Jüngern, und die 
Jünger gaben fie dem Dolf. 37 Und fie afen alle und wurden fatt, und 
huben auf was überblieb von Broden, fieben Körbe voll, 33 Und die da 
gegefjen hattert, der war vier taufend Mann, ausgenommen Weiber und 
Kinder, PUnd da er das Dolf hatte von fich gelafjen, trat er in ein 
Schiff und Fam in die Grenze Magdala’s. 


XVl 


Der Pharifäer Zeichenforderung und Sauerteig. Des Petrus Befenntniß und Schlüffel, 
Erfte Leidensanfündigung. Nachfolge Chrifti. 

1Da traten die Pharifäer und Sadducäer zu ihm, die verfischten 
ihn und foderten daß er fie ein Heichen vom Himmel fehen ließe. 2 Aber 
er antwortete und fprach: Des Abends fprecht ihr: Es wird ein fchöner 
Tag werden, denn der Himmel ift roth; Fund des Morgens fprecht ihr: 
Es wird heute Ungemitter fein, denn der Himmel ift roth und trübe, Ihr 
Heucler, des Himmels Geftalt Fönnet ihr urtheilen; Fönnet ihr denn nicht 
auch δίς Zeichen diefer Heit urtheilen? *Diefe böfe und chebrecherifche 
Art fuchet ein Zeichen, und foll ihr Fein Heichen gegeben werden denn das 
Seichen des Propheten Jonas. Und er ließ fie und gieng davon. 

> Und da feine Jünger waren hinüber gefahren, hatten fie vergeffen 
Brot mit fih zu nehmen, 9 efus aber fprach zu ihnen: Sehet zu und 


3%. L' Brots (* brod) 38. C derer waren XVI3. C beurtheilen2 


30. αὐτου: του τησου, 531. τους οχλους | om καὶ ante χωλ. et ante 
τυφλ. | εδοξασαν 32. nusoas | νήστεις 33. μαϑηται: add avrov 
35. παραγγείλας: εκελευσε | τοις οχλοις 36. ελαβεν: καὶ λαβων | καε 
ευχαριστ.: om καὶ | εδιδου: edwxe | T. μαϑὴητ. αὐτου | tw οχλω 37. κ. 
ηραν To 7180100. τ. κλασμ. 38. γυν. x. παιδ. 30. aredn | μαγδαλα 
XVII. ἐπηρώτησαν | deıfaı 25. οψίας yevou. — οὐ δυνασϑὲ 3. ὁ 
ουραν. στυγ».} τὸ μεν: pm υποκριται 4. ıwıra: add τον προφηῆτου 
5. οὐ μαϑητ. αὐτου 


31 


16,7 Kara Μαϑϑαιον 16,23 


τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων καὶ “Σαδδουκαίων. Toi δὲ ee 
γίζοντο ἕν ἑαυτοῖς λέγοντες ὅτι ἄρτους οὐχ ἐλάβομεν. γνοὺς 
δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" τί διαλογίζεσϑε ἐν ἑαυτοῖς, ὀλιγόπιστοι, ὅτι 
ἄρτους οὐκ ἐλάβετε; 3 οὕπω νοεῖτε, οὐδὲ μνημονεύετε τοὺς πέντε 
ἄρτους τῶν πεντακισχιλίων καὶ πόσους κοφίνους ἐλάβετε; 10 οὐδὲ 
τοὺς ἑπτὰ ἄρτους τῶν τετρακισχιλίων καὶ πόσας σπυρίδας ἐλά- 
Pere; 1 πῶς οὐ νοεῖτε ὅτι οὐ περὶ ἄρτων εἶπον ὑμῖν; προσέχετε 
δὲ ἀπὸ τῆς ζύμης, τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων. 12 τότε 
συνῆκαν ὅτι οὐκ εἶπεν προσέχειν. ἀπὸ τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων 
καὶ Σαδδουκαίων, ἀλλὰ ἀπὸ τῆς διδαχῆς τῶν Φαρισαίων καὶ 
«Σαδδουκαίων. 

13 ᾿Ελϑὼν δὲ ὁ ᾿Τησοῦς εἰς τὰ μέρη Καισαρίας τῆς Φιλίππου 
ἠρώτα τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ λέγων" τίνα λέγουσιν οἱ ἄνϑρωποι 
εἶναι τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑροώπου; 1" οἱ δὲ εἶπαν" οἱ μὲν ᾿Ιωάννην 
τὸν βαπτιστήν, ἄλλοι δὲ sion, ἕτεροι δὲ Ἱερεμίαν ἢ ἕνα 
τῶν προφητῶν. 19 λέγει αὐτοῖς" ὑμεῖς δὲ τίνα μὲ λέγετε εἶναι; 
25 ἀποχριϑεὶς δὲ Σίμων Πέτρος εἶπεν" σὺ εἶ ὁ Χριστὸς ὁ υἱὸς 
τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντος. 11 ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν αὐτῷ" 
μακάριος εἶ, Σίμων Bapıswa, ὅτι σὰρξ καὶ αἷμα οὐκ ἀπεκάλυ- 
wev σοι ἀλλ᾿ ὁ πατήρ μον ὁ ἕν τοῖς οὐρανοῖς. 18 χἀγὼ δέ σοι 
λέγω ὅτι σὺ εἶ Πέτρος, καὶ ἐπὶ ταύτῃ τῇ πέτρᾳ οἰχοδομήσω μου 
τὴν ἐχκλησίαν, καὶ πύλαι ἄδου οὐ κατισχύσουσιν αὐτῆς. 1) δώσω 
σοι τὰς κλεῖδας τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν, χαὶ ὃ ἐὰν δήσῃς 
ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται δεδεμένον ἐν τοῖς οὐρανοῖς, καὶ ὃ ἐὰν λύσῃς 
ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται λελυμένον Ev τοῖς οὐρανοῖς. 39 τότε διεστεί: 
λατο τοῖς μαϑηταῖς ἵνα μηδενὶ εἴπωσιν ὅτι αὐτός ἔστιν ὁ 
“Χριστός. 

21’Ano τύτε ἤρξατο ὁ ᾿]ησοῦς δεικνύειν τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ 
ὅτι δεῖ αὐτὸν εἰς Ἱεροσόλυμα ἀπελϑεῖν καὶ πολλὰ παϑεῖν ἀπὸ 
τῶν πρεσβυτέρων καὶ ἀρχιερέων καὶ γραμματέων καὶ ἀποχταν- 
ϑῆναι καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐγερϑῆναι. 22 χαὶ προσλαβόμενος 
αὐτὸν ὁ Π]έτρος ἤρξατο ἐπιτιμᾶν αὐτῷ λέγων" ἵλεώς σοι, κύριε" 
οὐ μὴ ἔσται σοι τοῦτο. 33) ὁ δὲ στραφεὶς εἶπεν τῷ Πέτρῳ" ὕπαγε 
ὀπίσω μου, σατανᾶ" σκάνδαλον εἶ ἐμοῦ, ὅτι οὐ φρονεῖς τὰ τοῦ 
ϑεοῦ ἀλλὰ τὰ τῶν VIER. 
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hütet euch vor dem Sauerteig der Pharifäer und Sadducker, 7Da 
dachten fie bei fich felbft und fprahen: Das wird's fein, dag wir nicht 
haben Brot mit uns genommen. Da das Jefus vernahm, fprach er zu 
ihnen: Ihr Kleingläubigen, was befümmert ihr euch doch daß ihr nicht 
habt Brot mit euch genommen? Dernehmet ihr noch nichts? Ge- 
denfet ihr nicht an die fünf Brote unter die fünf tanfend, und wie viel 
Körbe ihr da aufhubt? 10 Auch nicht an die fieben Brote unter die vier 
taufend, und wie viel Körbe ihr da aufnubt? 11 116 verftehet ihr denn 
nicht daß ich euch nicht fage vom Brot, wenn ich fage: Hütet euch vor dem 
Sauerteig der Pharifüer und Sadducker? 1 Da verftunden fie daß er 
nicht gefagt hatte daß fie fich hüten follten vor dem Sauerteig des Brots, 
fondern vor der Sehre der Pharifäer und Sadducäer. 

13 Da fam Iefus in die Gegend der Stadt Läfarea Philippi, und 
fragte feine Jünger und fprah: Wer fagen die Sente daß des Menfchen 
Sohn fi? 4Sie fpradhen: Etlihe jagen, du feieft Sohannes der 
Täufer; die andern, du feieft Elias; etliche, du feieft Jeremias oder der 
Propheten einer, 15 Er fprach zu ihnen: Wer faget denn ihr daß ich fer? 
16 Da antwortete Simon Petrus und fprahh: Du bijt Chriftus, des leben- 
digen Gottes Sohn. 17 Und Sefus antwortete und fprach zu ihm: Selig 
bift du, Simon, Jonas Sohn; denn Fleisch und Blut hat dir das nicht 
offenbart, fondern mein Dater im Himmel, 18 Und ich fage dir auch: Du 
biit Petrus, und auf diefen Felfen will ich bauen meine Gemeine, und 
die Pforten der Hölle follen fie nicht überwältigen. 19 Und will dir des 
Bimmelreichhs Schlüffel geben: alles was du anf Erden binden wirft, foll 
audh im Himmel gebunden fein; und alles was du auf Erden Löfer 
wirft, foll auch im Himmel los fein. 20 Da verbot er feinen Jüngern, 
daf fie niemand fagen follten daß er Jefus der Chrift wäre. 

21 Don der Heit an fieng Sefus an und zeigte feinen Jüngern, wie 
er müßte hin gen Serufalem gehen und viel leiden von den XUelteften und 
Hohenprieftern und Schriftgelehrten, und getödtet werden, und am dritten 
Tage auferftehen. 22 Und Petrus nahm ihn zu fih, fuhr ihn an und 
fprady; Berr, fchone dein felbjt; das widerfahre dir nur nicht, 23 Aber 
er wandte fi um und fprac; zu Petrus: Heb dich, Satan, von mir; du 
bift mir ärgerlich, denn on meinejt nicht was göttlich, fondern was menfch- 
lich ift. 
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4 Tore ὁ ᾿]ησοῦς εἶπεν τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" εἴ τις ϑέλει 
ὀπίσω μου ἐλϑεῖν, ἀπαρνησάσϑω ἑαυτὸν καὶ ἀράτω τὸν σταυρὸν 
αὐτοῦ, καὶ ἀχολουϑείτω μοι. 595 ὃς γὰρ ἐὰν ϑέλῃ τὴν ψυχὴν 
αὐτοῦ σῶσαι, ἀπολέσει αὐτήν" ὃς δ᾽ ἂν “ἀπολέσῃ τὴν ψυχὴν 
αὐτοῦ ἕνεχεν ἐμοῦ, εὑρήσει, αὐτήν. 30 γί γὰρ ὠφεληϑήσεται ὦ ἄν- 
ϑρωπος, ἐὰν τὸν κόσμον ὅλον κερδήσῃ, τὴν δὲ ψυχὴν αὐτοῦ ζη- 
moon; ἢ τί δώσει ἄνϑρωπος ἀντάλλαγμιι τῆς ψυχῆς αὐτοῦ; 
au μέλλει γὰρ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἔρχεσϑαι. ἔν τῇ δόξῃ τοῦ 
πατρὸς αὐτοῦ μετὰ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ, καὶ τότε ἀποδώσει 
ἑχάστῳ κατὰ τὴν πρᾶξιν αὐτοῦ. 38 ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι εἰσίν 
τινες τῶν ὧδε ἑστώτων οἵτινες οὐ μὴ γεύσωνται ϑανάτου ἕως 
ἂν ἰδωσιν τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου ἐρχόμενον & τῇ βασιλείᾳ 
αὐτοῦ. 


XVII 


Transfiguratio in monte. lIohannes alter Elias. Sanatio lunatici aposto- 
lorumque diffidentia. Stater ex pisce. 


1 Καὶ μεϑ' ἡμέρας ἕξ παραλαμβάνει ὃ ᾿]ησοῦς τὸν Πέτρον 
καὶ 1 7]Τάκωβον καὶ ᾿Ιωάννην τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, καὶ ἀναφέρει 
αὐτοὺς εἰς ὄρος ὑψηλὸν κατ ἰδίαν. 2 καὶ μετεμορφώϑη ἔμ- 
προσϑεν αὐτῶν, καὶ ἔλαμψεν τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ὡς ὃ ἥλιος, τὰ 
δὲ ἱμάτια αὐτοῦ ἐγένετο λευκὰ ὡς τὸ φῶς. ὃ καὶ ἰδοὺ ὠὦφϑη 
αὐτοῖς ‚Movons Kal Hieias συνλαλοῦντες μετ᾽ αὐτοῦ. 4 ἀποχρι- 
ϑεὶς δὲ ὁ Πέτρος εἶπεν τῷ ]ησοῦ" κύριε, καλόν ἐστιν ἡμᾶς ὧδε 
εἶναι" ei ϑέλεις, ποιήσω ὧδε τρεῖς σκηνάς, σοὶ μίαν καὶ Movost 
μίαν καὶ λείᾳ μίαν. ὅ ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος, ἰδοὺ »εφέλη φωτεινὴ 
ἐπεσχίασεν αὐτούς, καὶ ἰδοὺ φωνὴ ἐχ τῆς νεφέλης λέγουσα" 
οὗτός ἔστιν ὁ υἱός μου ὁ ἀγαπητός, ἐν ᾧ εὐδύχησα" ἀκούετε 
αὐτοῦ. ὁ καὶ ἀκούσαντες οἱ μαϑηταὶ ἔπεσαν ἐπὶ πρόσωπον 
αὐτῶν καὶ ἐφοβήϑησαν σφόδρα. Ἷ καὶ προσῆλϑεν ὁ ᾿Ιησοῦς καὶ 
ἁψάμενος αὐτῶν εἶπεν" ᾿ἔγέρϑητε καὶ μὴ φοβεῖσϑε. ὁ ἐπάραντες 
δὲ τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐτῶν οὐδένα εἶδον ei μὴ τὸν ]ησοῦν “μόνον. 
9 χαὶ καταβαινόντων αὐτῶν EX τοῦ “ὄρους ἐνετείλατο αὐτοῖς ὁ 
᾿Ιησοῦς λέγων" μηδενὶ εἰπητὲ τὸ ὅραμα ἕως οὗ ὁ υἱὸς τοῦ 
ἀνϑρώπου ἐχ νεκρῶν ἐγερϑῇ. 10 Καὶ ἐπηρώτησαν αὐτὸν οἱ 
μαϑηταὶ λέγοντες" τί οὖν οἱ γραμματεῖς λέγουσιν ὅτι Ἡλείαν δεῖ 
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24 Da fprach Jefus zu feinen Süngern: Will mir jemand nad- 
folgen, der verleugne fich felbit und nehme fein Kreuz auf fich, und folge 
mir, 25 Denn wer fein Seben erhalten will, der wird’s verlieren; wer 
aber fein Seben verlieret um meinetwillen, der wird’s finden, 26 Was 
hülfe es dem Hlenfchen, fo er die ganze Welt gewönne, und nähme doch 
Schaden an feiner Seele? Oder was Fann der Hienfch geben, damit er 
feine Seele wieder löfer 27 Denn es wird ja gefchehen daß des Menfchen 
Sohn fomme in der Herrlichkeit feines Daters mit feinen Engeln, und als- 
dann wird er einem jeglichen vergelten nach feinen Werfen, 28 Wahrlich, 
14) fage euch, es ftehen etliche hie, die nicht fchmeden werden den Tod, bis 
daß fie des Nlenfchen Sohn Fommen jehen in feinem Reich. 


XVII 


Chrifti Derflärung. Heilung eines Mondfüchtigen. Zweite Leidensverfündigung, 
Tempelfteuer entrichtet. 


1Und nad jehs Tagen nahm Sefus zu fich Petrus und Sacobus 
und Johannes, feinen Bruder, und führte fte beifeits auf einen hohen 
Berg; 2 und ward verfläret vor ihnen; und fein Angeficht Teuchtete wie 
die Sonne, und feine Kleider wirrden weiß als ein Sicht. 3 Und fiehe da 
erfchtenen ihnen Nlofes und Elias, die redeten mit ihm, * Petrus aber 
antwortete und fprad} zu SJeju: Herr, hie ift gut fein; willft du, fo wollen 
wir hie drei Hütten machen, dir eine, Nlofes eine, und Elias eine. 5 Da 
er noch alfo redete, fiehe da überfchattete fie eine lichte Wolfe, und ftehe 
eine Stimme aus der Wolfe fprach: Dies ift mein lieber Sohn, an welchem 
ih Wohlgefallen habe; den follt ihr hören, θα das die Jünger 
höreten, fielen fie auf ihr Angeficht und erfchrafen fehr. 7 Iefus aber 
trat zu ihnen, rührte fie an und jprach; Stehet auf und fürchtet euch nicht. 
3Da fie aber ihre Augen aufhuben, fahen fie niemand denn Jefum 
allem. Und da fie vom Berge herabgiengen, gebot ihnen SJefus und 
fprach: Ihr follt dies Geficht niemand fagen, bis des Menfchen Sohn von 
den Todten auferjtanden ἢ, 1011πὸ feine Jünger fragten ihn und 
fprahen: Was fagen denn die Schriftgelehrten, Elias müffe zuvor 
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m — \ ΡῚ \ 5 5 
ἐλϑεῖν πρῶτον; 11 ὁ δὲ anmorgıdes εἶπεν Ἡλείας μὲν ἔρχεται 
\ 3 ’ ’ 19 G \ CR σ e ’ „ 
καὶ ἀποκαταστήσει πάντα. YAcyo δὲ ὑμῖν ὅτι λείας ἤδη 
5 x 3 5 ’ 9, [4 3 2 >) ’ 3 32 - U 
NAIEV, καὶ οὐχ ἐπέγνωσαν αὐτὸν, ἀλλ ἐποίησαν ἕν αὐτῷ 000 
3 ’ u \ ς e\ m > ’ 7 ’ er 
ηϑέλησαν. οὐτῶς χαὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου μέλλει πάσχειν ὑπ 
- , - € No, 3 
αὐτῶν. 1?7oTE συνῆχαν οἱ weder ὁτι περὶ ᾿Ιωάννου τοῦ 
-» 3 m 
βαπειστοῦ εἶπεν αὑτοῖς. 
\ \ \ 7 m - 2 3 
11 Καὶ ἐλϑόντων πρὸς τὸν ὄχλον, προσῆλϑεν αὐτῷ ἄνϑρωπος 
- 3 \ 2 \ 
γονυπετῶν αὐτὸν 1 καὶ λέγων" κύριε, ἐλέησόν μου τὸν υἱόν, ὅτι 
\ m ’ - 
σεληνιάζεται καὶ καχῶς πάσχει" πολλάκις γὰρ πίπτει εἰς. τὸ πῦρ 
\ . ὦ \ ἐς 
καὶ πολλάκις εἰς τὸ υδωρ. 19 καὶ προσήνεγκα αὐτὸν τοῖς μαϑη- 
m \ 3 3 7ὔ BJ \ - m 
ταῖς σου, καὶ οὐκ ἡδυνήϑησαν αὐτὸν ϑεραπεῦσαι. 1 ἀποχριϑεὶς 
\ 3 - 5: 2 3; \ " \ 7 
δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν" ὦ yevea ἀπιστὸς καὶ διεστραμμένη, ἕως πότε 
m L ’ 3 - - 
μεϑ' ὑμῶν ἔσομαι; ἕως πότε ἀνέξομαι ὑμῶν; φέρετέ μοι αὐτὸν 
Φ' 18 \ 3 [4 3 NEIL - \ 3m 3, Ὁ 2 - 
WdE. καὶ ἐπετίμησεν αὐτῷ ὁ ]ησοῦς, καὶ ἐξῆλϑεν ἀπ᾿ αὐτοῦ 
\ \ > ς m 3 \ - ἰγὰ 
τὸ δαιμόνιον, καὶ ἐϑεραπεύϑη ὁ παῖς ἀπὸ τῆς ὥρας ἐχείνης. 
€ x m - - 
19 Τότε προσελθόντες οἱ μαϑηταὶ τῷ Ἰ]ησοῦ κατ᾽ ἰδίαν εἶπον" 
oe ἂς Ε Ε ᾿ 3 Ἂν 5. \ ᾿Ξ 
διατί ἡμεῖς οὐκ ἡδυνηϑημεν ἐχβαλεῖν αὐτὸ; 50 ὁ δὲ λέγει αὐτοῖς" 
\ \ > ἣν, - 2 \ \ ᾽ὔ rs 51 » 
διὰ τὴν ὀλιγοπιστίαν ὑμῶν" ἀμὴν γὰρ λέγω ὑμῖν, ἑαν ἔχητε πίστιν 
2 m " -" 
ὡς χόκχον σινάπεως, ἐρεῖτε τῷ ὄρει τούτῳ" μετάβα ἔνϑεν ἐχεῖ, 
\ [4 x 3 3 em 
καὶ μεταβήσεται, καὶ οὐδὲν ἀδυνατήσει ὑμῖν. 
\ Sa n ’ ® 
ὩΣ Συστρεφομένων δὲ αὐτῶν ἕν τῇ Γαλιλαίᾳ εἶπεν αὐτοῖς ὁ 
’T. I “χλ € εχ Ἕ m 3 9 ᾽’ ὃ δ 9 ΣΝ » ᾿ 
ησοῦς᾽ μέλλει ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου παραδίδοσθαι εἰς χεῖρας 
> 2 Ἁ ᾿ - 2 \ m 
ἀνθρώπων, 7? καὶ ἀποχτενοῦσιν αὐτόν, καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐγερ- 
ϑήσεται. καὶ ἐλυπήϑησαν σφόδρα. 
Ἶ \ 3 m = \ 3 
21 Ἐλθόντων δὲ αὐτῶν εἰς Καφαρναοὺμ 700074909 οἱ τὰ 
> ur A , 5 
δίδραχμα λαμβάνοντες τῷ Πέτρῳ καὶ εἶπαν" ὁ διδάσκαλος ὑμῶν 
> ἢ το , 95 , X , \ 5 ? ; 3 \ a, 
οὐ τελεῖ δίδραχμα; "8 λέγει" vol. χαὶ εἰσελθόντα EIS τὴν οἰκίαν 
, DEN ee» Ξ ’ R ’ » τ € 
προέφϑασεν αὐτὸν ὁ ᾿Ϊησοῦς λέγων" τί σοι δοκεῖ, Σίμων; οἱ 
“ m m 2 \ 7 3 - 
βασιλεῖς τῆς γῆς ἀπὸ τίνων λαμβάνουσιν τέλη ἢ χῆνσον; ἀπὸ 
- :» 3 - \ 3 \ - 2 ᾽ὔ 90 5 [4 ge > x 
τῶν υἱῶν αὐτῶν ἢ ἀπὸ τῶν ἀλλοτρίων; “9 εἰπόντος δέ" ἀπὸ 
- 5 ’ ” > 7 δ᾽ 33 ee; τὶ „ Ἂ ’ ᾽ 5 € 
τῶν ἀλλοτρίων, ἔφη αὐτῷ ὁ ᾿]Ιησοῦς᾽ aoaye ἐλεύϑεροί εἴσιν οὗ 
ΕΣ» 27 7 \ \ 79: > r \ » [4 
υἱοί. iva δὲ um σχανδαλίζωμεν αὑτοὺς, πορευϑεις εἰς ϑαλασ- 
’ 7 N \ m \ I; x 
σαν βάλε ἀγκιστρον καὶ τὸν ἀναβάντω πρῶτον ἰχϑὺν ἄρον, καὶ 
12. TH αλλα 15. πασχει: TSHS εχεε 17. ἢ [τοτε] αποκχριϑεις ὁ 
19. Η εἰπαν 21. TS [τουτο δὲ το γενος οὐκ δκχπορξεύεται εἰ um εν 7T000- 
εὐχή καὶ νηστεία) 22. t Αναστρεφοι. 23. εγερϑησ.: h αναστήσεται 
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17,03 Ev, Hatthäi 17.27 


fommen? H Sefus antwortete und fprach zu ihnen: Elias foll ja zuvor 
kommen und alles zurecht bringen. 12 Doc ich fage euch, es ift Elias 
fchon gefommen, und fie haben ihn nicht erfannt, fondern haben an ihm 
gethan was fte wollten. Alfo wird auch des Menfchen Sohn leiden müfjen 
von ihnen. 13Da verftiunden die Jünger daß er von Johannes dem 
Täufer zu ihnen geredet hatte, 

14 nd da fie zu dem Dolf Famen, trat zu ihm ein Menfch und 
fiel ihm zu Süßen, Bund fprah: Herr, erbarme dich über meinen 
Sohn, denn er ift mondfüchtig und hat ein fehweres Leiden; er fällt oft ins 
Feuer und oft ins Waffer; 16 und ich habe ihn zu deinen Jüngern ge- 
bracht, und fie Fonnten ihm nicht helfen, 17 Jefus aber antwortete und 
fprah: © du ungläubige und verfehrte Art, wie lange foll ich bet euch 
fein? Wie lange foll ich euch dulden? Bringet mir ihn hieher., 18 1nd 
SIefus bedräuete ihn; und der Teufel fuhr aus von ihm, und der Knabe 
ward gefund zu derfelbigen Stunde, 19 Da traten zu ihm feine Jünger 
befonders und fprahen: Warum Fonnten wir ihn nicht austreiben? 
20 Sefus aber antwortete und fprach zu ihnen: Um eures Unglaubens 
willen. Denn id) fage euch wahrlich, fo ihr Glauben habt als ein Senf- 
Eorn, fo möget ihr fagen zu diefem Berge: Heb dich von hinnen dorthin, 
fo wird er fich heben; und euch wird nichts unmöglid) fein. 21 Aber diefe 
Art fähret nicht aus denn durch Beten und Faften. 

22 Da fie aber ihr Wefen hatten in Galiläa, fprach Jefus zu ihnen: 
Es ift zufünftig daß des Menfchen Sohn überantiwortet werde in der 
Menfchen Hände; 23 und fie werden ihn tödten, und am dritten Tage 
wird er auferfiehen. Und fie wurden fehr betrübt. 

24 Ὥς fie nun gen Capernaum famen, giengen zu Petrus die den 
Sinsgrofhen einnahmen, und fprachen: Pflegt euer Meifter nicht der 
Sinsgrofchen zu geben? Er fprad: Ja. Und als er heim fan, fam 
ihm Sefus zuvor und fprach: Was dünft dich, Simon? Don wen nehmen 
die Könige auf Erden den Zoll oder Zins? von ihren Kindern oder von 
den fremden? 26 Da {ρτα zu ihm Petrus: Don den fremden. Sefus 
fprach zu ihm: So find die Kinder frei. 27 Auf daß aber wir fie nicht 
ärgern, fo gehe hin an das Meer und wirf den Antael, und den erften Fifch 
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19,27 Kara Μίαϑϑαιον 18,16 


ἀνοίξας τὸ στόμα αὐτοῦ εὑρήσεις στατῆρα᾽ ἐκεῖνον λαβὼν δὸς 
αὐτοῖς ἀντὶ ἐμοῦ καὶ σοῦ. 


XVII 


Cavenda ambitio et offensio. Parabola de ove perdita. 
Placabilitas commendatur. Ius ligandi et solvendi. Quoties sit 
ignoscendum. Parabola de rege rationes reposcente. 


1 Ἔν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ προσῆλϑον οἱ μαϑηταὶ τῷ Ἰησοῦ λέγον- 
ζες᾽ τίς ἄρα μείζων ἐστὶν ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν; 2 χαὶ 
προσχαλεσάμενος παιδίον ἔστησεν αὐτὸ ἐν μέσῳ αὐτῶν 5 χαὶ 
εἶπεν" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐὰν μὴ στραφῆτε καὶ γένησϑε ὡς τὰ παι- 
δία, οὐ μὴ εἰσέλϑητξε εἰς τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν. 4 ὅστις 
οὖν ταπεινώσει ἑαυτὸν ὡς τὸ παιδίον τοῦτο, οὗτός ἔστιν ὁ μείζων 
ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν. ὅ καὶ ὃς ἐὰν δέξηται ἕν παιδίον 
τοιοῦτο ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου, ἐμὲ δέχεται. “ὃς δ᾽ ἂν σκανδα- 
Kon ἕνα τῶν μιχρῶν τούτων τῶν πιστευόντων εἰς ἐμέ, συμφέρει 
αὐτῷ ἵνα κρεμασϑῇ μύλος ὀνικὸς περὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ 
καταποντισϑῇ ἐν τῷ πελάγει τῆς ϑαλάσσης. Ἷ Οὐαὶ τῷ κόσμῳ 
ἀπὸ τῶν σκανδάλων" ἀνάγκη γάρ ἔστιν ἐλϑεῖν τὰ σκάνδαλα, πλὴν 
οὐαὶ τῷ ἀνθοώπῳ δὲ οὗ τὸ σκάνδαλον ἔρχεται. ὃ εἰ δὲ ἡ χείρ 
σου ἢ ὁ πούς σου σκανδαλίζει σε, ἔκκοψον αὐτὸν καὶ βάλε ἀπὸ 
σοῦ" καλόν σοί ἐστιν εἰσελϑεῖν εἰς τὴν ζωὴν κυλλὸν ἢ χωλόν, ἢ 
δύο χεῖρας ἢ δύο πόδας ἔχοντα βληϑῆναι εἰς τὸ πῦρ τὸ αἰώνιον. 
Ὁ ΣΎ ΚΟΥ ΝΟ ; Fr ΓΈ ec BE 
"καὶ εἰ ὁ ὀφϑαλμὸς σου σχανδαλίζει σε, ἔξελε αὑτὸν καὶ Bade 
ἀπὸ σοῦ" καλόν σοί ἔστιν μονόφϑαλμον είς τὴν ζωὴν εἰσελϑεῖν, 

ἢ δύο ὀφθαλμοὺς ἔχοντα βληϑῆναι εἰς τὴν γέενναν τοῦ πυρός. 
io Ὁρᾶτε μὴ καταφρογήσητε ἑνὸς τῶν μικρῶν τούτων" λέγω γὰρ 
ὑμῖν ὅτι οἱ ἄγγελοι αὐτῶν ἕν οὐρανοῖς διαπαντὸς βλέπουσιν τὸ 
πρόσωπον τοῦ πατρός μου τοῦ ἕν οὐρανοῖς. 15 Τί ὑμῖν δοκεῖ; 
ἐὰν γένηταί τινι ἀνϑρώπῳ ἑκατὸν πρόβατα καὶ πλανηϑῇ ἕν ἐξ 
αὐτῶν, οὐχὶ ἀφεὶς τὰ οὐ τοι ἐννέκ ἐπὶ τὰ ὄρη πορευϑεὶς 
ζητεῖ τὸ πλανώμενον; 5 χαὶ ἐὰν γόηται εὑρεῖν αὐτό, ἀμὴν λέγω 
ὑμῖν ὅτι χαίρει ἐπὶ αὐτῷ μᾶλλον 1 ἢ ἐπὶ τοῖς ἐνενήκοντα EIVER τοῖς 
μὴ πεπλανημένοις. ἐς οὕτως οὐχ ἔστιν ϑέλημα ἔμπροσϑεν τοῦ 
πατρὸς ὑμῶν τοῦ ἕν οὐρανοῖς ἵνα ἀπόληται. ἕν τῶν μικρῶν τού- 
zov. Ὁ Ἐὰν δὲ ἁμαρτήσῃ ὁ ade ελφός σου, ὕπαγε ἔλεγξον αὐτὸν 
μεταξὺ σοῦ καὶ αὐτοῦ μόνου" ἐάν σου ἀκούσῃ, ἐκέρδησας τὸν 
ἀδελφόν σου. 10 ἐὰν δὲ μὴ ἀκούσῃ, παράλαβε μετὰ σεαυτοῦ ἔτι 
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17,27 Ev. Matthäi 18,16 


der herauffähret, den nimm, und wenn du feinen Mund aufthuft, wirft du 
einen Stater finden; denfelbigen nimm und gib ihnen für mich und dich. 


XVII 


Dom Kinderfinn. Aergerniß, Gewalt der Schlüffel, Kraft des Gebetes, 
Derföhnlichfeit und Sleichniß vom großen Schuldner. 

1 Zu derjelbigen Stunde traten die Jünger zu Jefu und fprachen: 
Wer ift doch der Größte im Himmelreich? 2. Jefus rief ein Kind zu fich 
und ftellte das mitten unter fie, 3 und fpradh: Wahrlich, ich fage euch, es 
fer denn daß ihr euch umfehret und werdet wie die Kinder, fo werdet ihr 
nicht in das Himmelreich fommen. 4 Wer nun fich felbft niedriget wie dies 
Kind, der ift der Größte im Himmelreich; 5 und wer ein folches Kind auf- 
nimmt in meinem Namen, der nimmt mich auf. 6Wer aber ärgert diefer 
Geringften einen, die an mich glauben, dem wäre befjer daß ein Mühlftern 
an feinen Hals gehänget und er erfäuft würde im leer, da es am tiefiten 
ift. 7Weh der Welt der Aergerniß halben. Es muß ja Aergernif 
fommen; doch weh dem Mlenfchen durch welchen Aergernif Fommt. 8So 
aber deine Hand oder dein Fuß dich ärgert, fo hane ihn ab und wirf ihn 
von dir. Es ift dir beffer daß du zum Zeben lahm oder ein Krüppel οἷτις 
geheft, denn daß du zwo Hände oder zween Füße habeft und werdeft in 
das ewige Feuer geworfen. 9.21π|ὸ fo dich dein Auge Ärgert, reif es aus 
und wirf’s von dir. Es ift dir beffer daß du einäugig zum Keben eingeheft, 
denn daß du zwei Augen habeft und werdeft in das höllifche Feuer ge- 
worfen. 10 Sehet zu daß ihr nicht jemand von diefen Kleinen verachtet; 
denn ich fage euch, ihre Engel im Himmel fehen allezeit das Angeficht 
meines Daters im Himmel, U Denn des Menfchen Sohn ift gefommen 
felig zu machen das verloren ift. 12 Was dünfet euh? Wenn irgend ein 
Menfch hundert Schafe hätte und eins unter denfelbigen fich verirrte: läßt 
er richt die neun und neunzig auf den Bergen, gehet hin und fuchet das 
verirretep 13 Und fo fich's begibt daß er’s findet, wahrlich, fage ich euch, 
er freuet fich darüber mehr denn über die neun und neunzig, die nicht ver- 
irret find, 14 Alfo απ) ift’s vor eurem Dater im Himmel nicht der Wille 
daß jemand von diefen Kleinen verloren werde, 15 Sündiget aber dein 
Bruder an dir, fo gehe hin und ftrafe ihn zwifchen dir und ihm allen. 
DHöret er dich, fo haft du deinen Bruder gewonnen, 16 Höret er dich nicht, 


27. ihnen] L’Cihn XVIIL2. das] Ces 4. C fich nun felbft erniedr. 6. L geh. 
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18,17 Κατα λίαϑϑαιον 18,35 


ἕνα ἢ δύο, ἵνα ἐπὶ στόματος δύο μαρτύρων ῆ τριῶν σταϑῇ πᾶν 
One. ΠΣ δὲ παρακούσ! αὐτῶν, εἰπὸν τῇ ἐχκλησίᾳ᾽ ἐὰν δὲ 
καὶ τῆς ἐχκλ Claus παραχούσῃ, ἔστω σοι ὥσπερ ὁ ἐϑνιχὸς zul ὃ 
τελώνης. „9 Ay “λέγω ὑμῖν, ὅσα ἐὰν δησητε ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται 
δεδεμένα ἕν οὐρανῷ, καὶ ὅσα ἐὰν λύσητε ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται λελυ- 
μένα ἕν οὐρανῷ. 19 Πάλιν λέγω ὑμῖν ὅτι ἐὰν δύο συμφωνήσου- 
σιν ἐξ ὑμῶν ἐπὶ τῆς γῆς περὶ παντὸς πράγματος οὗ ἐὰν αἰτή- 
(4 

σωνται, γενήσεται αὐτοῖς παρὰ τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς. 
ἣν οὗ γάρ eiow δύο ἢ τρεῖς συνηγμένοι εἰς τὸ ἐμὸν ὄνομα, ἐχεῖ 
εἰμὶ ἐν μέσῳ αὐτῶν. 

21 Τότε προσελϑὼν ὁ Πέτρος εἶπεν αὐτῷ" κύριε, ee 
ὡμαρτήσει. εἰς ἐμὲ ὁ ἀδελφός μου καὶ ἀφήσω αὐτῷ; ἕως ἑπτάκις 
22 λέγει αὐτῷ ὁ ᾿]ησοῦς" οὐ λέγω σοι ἕως ἑπτάκις, ἀλλὰ Inc 
ἑβδομηκοντώκις Da Ὁ. διὰ τοῦτο ὡμοιώϑη 7 βασιλεία τῶν 
οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ βασιλεῖ, ὃς ἡϑέλησεν συνᾶραι λόγον μετὰ τῶν 
δούλων αὐτοῦ. 3: ἀρξαμένου δὲ 2 συναίρειν, προσηνέχϑη εἷς 
αὐτῷ ὀφειλέτης μυρίων ταλάντων. 25 μὴ ἔχοντος δὲ αὐτοῦ ἄπο- 
δοῦναι, ἐκέλευσεν αὐτὸν ὁ κύριος πραϑῆναι χαὶ τὴν γυναῖχα καὶ 
τὰ τέχνα καὶ πάντα 000 εἶχεν, καὶ ἀποδοϑῆναι. ΕἾ πεσὼν οὖν ὁ 
δοῦλος ἐκεῖνος προσεκύνει αὐτῷ λέγων" μαχροϑύμησον ἐπ᾿ ἐμοί, 
καὶ πάντα ἀποδώσω σοι. #7 σπλαγχνισϑεὶς δὲ ὁ κύριος τοῦ δούλου 
ἐχείνου ἀπέλυσεν αὐτόν, καὶ τὸ δάνειον ἀφῆκεν αὐτῷ. 38 ἐξελϑὼν 
δὲ ὁ δοῦλος ἐκεῖνος evgev ἕνα τῶν συνδούλων αὐτοῦ, ὃς ὥφειλεν 
αὐτῷ ἑχατὸν δηνάρια, καὶ κρατήσας αὐτὸν ἔπνιγεν λέγων" ἀπόδος 
εἴ τι ὀφείλεις. > πεσὼν οὖν ὁ σύνδουλος αὐτοῦ παρεκάλει αὐτὸν 
λέγων" μακροϑύμησον ἐπὶ ἐμοί, καὶ ἀποδώσω σοι. ὃ ὃ δὲ οὐκ 
Bi > \ 2 \ δ > \ 2 \ a 2 - 
ηϑελεν, ἀλλὰ amehdov ἔβαλεν αὐτὸν εἴς φυλακὴν ἑως ἀποδῷ 
τὸ ὀφειλόμενον. 1 ἰδόντες οὖν οἱ σύνδουλοι αὐτοῦ τὰ γινόμενα 
ἐλυπήϑησαν σφόδρα, καὶ ἐλϑόντες διεσάφησαν τῷ κυρίῳ ἑαυτῶ» 
πάντα τὰ γενόμενα. 32 Tore προσκαλεσάμενος αὐτὸν ὁ κύριος 
αὐτοῦ λέγει αὐτῷ" δοῦλε πονηρέ, πᾶσαν τὴν ὀφειλὴν ἐκείνην 
ἀφῆκά σοι, ἐπεὶ παρεκάλεσάς με ὃ 00% ἔδει καὶ σὲ ἐλεῆσαι τὸν 
σύνδουλόν σου, ὡς κἀγὼ σὲ ἡλέησα; ὃ: καὶ ὑργισϑεὶς δ κύριος 
αὐτοῦ παρέδωκεν αὐτὸν τοῖς βασανισταῖς ἕως οὗ ἀποδῷ πᾶν τὸ 
ὀφειλόμενον αὐτῷ. ὅδ οὕτως καὶ ὁ πατήρ μου ὁ οὐράνιος ποιήσει 
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18,17 Ev. Matthäi 18,35 


fo nimm ποιῶ einen oder zween zu dir, auf daß alle Sache beftehe auf 
zweier oder dreier Hengen Munde, 17 Höret er die nicht, fo fage es der 
Gemeine. Höret er die Gemeine nicht, fo halt ihn als einen Heiden und 
Söllner. 18 Wahrlich, ich fage euch: was ihr auf Erden binden werdet, 
foll απῷ im Himmel gebunden fein; und was ihr auf Erden löfen werdet, 
foll auch im Himmel los fein. 19 Weiter fage ich euch! wo zween unter 
euch eins werden auf Erden, warum es ift daß fie bitten wollen, das foll 
ihnen widerfahren von meinem Dater im Himmel. 320 Denn wo zweert 
oder drei verfammlet find in meinem Namen, da bin ich mitten unter 
ihnen. 

21 Da trat Petrus zu ihm und fprach: Herr, wie oft muß ich denn 
meinem Bruder, der an mir fündiget, vergeben? ft’s genug ftiebenmal? 
22 Sefus fprach zu ihm: Ich fage dir, nicht ftebenmal, fondern fiebenzigmal 
fiebenmal. 23 Darum ift das Himmelreich gleich einem Könige der mit 
feinen Knechten rechnen wollte. 241nd als er anfteng zu rechnen, Fam 
ihm einer vor, der war ihm zehn taufend Pfund fchuldig. 25 Da er’s nun 
nicht hatte zu bezahlen, hieß der Herr verfaufen ihn und fein Weib und 
feine Kinder und alles was er hatte, und bezahlen. 26 Da ftel der Krrecht 
nieder und betete ihn an und fprach: Herr, habe Geduld mit mir, ich will 
dir’s alles bezahlen. 27 Da jammerte den Herrn desfelbigen Knechts, und 
ließ ihn los, und die Schuld erließ er ihm auch. 23 Da gieng derfelbe 
Knedht hinaus und fand einen feiner Mitfnechte, der war ihm hundert 
Grofhen fhuldig; und er griff ihn an und würgte ihn und fprach: Be- 
zahle mir was du mir fchuldig bift. 29 Da fiel fein Mitknecht nieder und 
bat ihn und fprah: Hab Geduld mit mir, ich will dir’s alles bezahlen. 
30 Er wollte aber nicht, fondern gieng hin und warf ihn ins Gefängnif, 
bis daß er bezahlte was er fchuldig war. 31 Da aber feine Mitfnechte 
folches fahen, wurden fie fehr betrübt, und Famen und brachten vor ihren 
Herrn alles das fich begeben hatte. 32 Da foderte ihn fein Herr vor fich 
und fprach zu ihm: Du Schalfsfnecht, alle diefe Schuld habe ich dir erlafferr, 
dieweil dur mich bateft; 33 follteft δα denn dich nicht auch erbarmen über 
deinen MitEnecht, wie ich mich über dich erbarmet habe? 34 nd fein Herr 
ward zornig, und überantwortete ihn den Peinigern, bis daß er bezahlte 
alles was er ihm [δία war. BAlfo wird euch mein himmlifcher Dater 

19. (daf] L das) 26. dir’s] Cdir 29. dir’s] Cdir 51. das] Cwas 


17. sınov:eıme 18. ovoavm bis: pm τῷ 19. δυο vuwv συμφωνη- 
σωσιν enı 21. προσελϑ'. avrw 0 πετρ. eınev' 22. all 24. αὐτῶ εἰς 
23. 0 κυριος: add αὐτου | γυναικα: add αὐτου 26. exsıvos: om | λέγων: 
ald xvoıe | σοι αποδωσ. 28. anodos: add μοι] ει rı:o,Tı 29. και: add 
πιντα 30. ws: add οὗ 31. ovr:de|yırou.: yevou. 33. ὡς καὶ Ey0 
35. ertovoarıoz 
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νος ὦ ΙΝ \ 3 χω Φ “ 3 m 5 mi > \ - τ᾿ 
ὑμῖν, ἐὰν μὴ ἀφῆτε ἕχαστος τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ ἀπὸ τῶν χαρδιῶν 
ὑμῶν. 

ΧΙΧ 


Responsio de repudio et coelibatu. Manus infantibus impositae. Juvenis 
divitis castigatio, divitiarum pericula. Petri praemiorum rogatio. 
σ , - 
1 Καὶ ἐγένετο τε ἕτέλεσεν ὁ ᾿]ησοῦς τοὺς λόγους τούτους, 
- DEN n ’ Sa 3 N; 25 Ρ 
μετῆρεν ἀπὸ τῆς Ταλιλαιὰς καὶ ηλϑὲν εἰς τὰ ὑριὰ τῆς ᾿Ιουδαίας 
» - 2 , 2 N) 2) 7 IE &L 2 \ 
πέραν τοῦ Joodavov. “καὶ ἠκολούϑησαν αὐτῷ OyAoı πολλοί, καὶ 
\ - 
ἐθεράπευσεν αὐτοὺς ἐχεῖ. 
3 Καὶ προσῆλϑο» αὐτῷ οἱ Φαρισαῖοι πειράζοντες αὐτὸν καὶ 
3 - \ rs - -.: 
λέγοντες" εἰ ἔξεστιν ἀπολῦσαι τὴν γυναῖχα αὐτοῦ κατὰ πᾶσαν 
5 N 5 3 [χὰ 
αἰτίαν; 4 ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" οὐκ ἀνέγνωτε ὅτι ὁ ποιήσας ἀπὶ 
- -“ Ξ \ “ ς 
ἀρχῆς ἄρσεν καὶ ϑῆλυ ἐποίησεν αὐτούς; ὅ χαὶ εἶπεν" ἕνεχα τού- 
5, \ 
του χαταλείψει ἄνθρωπος τὸν πατέρα χαὶ τὴν υητέρα χαὶ 
“τ 3 -- Pl [4 ’ 
χολληϑήσεται τῇ γυναικὶ αὐτοῦ, καὶ ἔσονται οἱ δύο εἰς σάρχα 
I 6 [2 2 ’ ΡΟΝ ’ > \ \ ᾽ν» α 23; € \ 
play. ὁ ὥστε οὐκέτι εἰσὶν δύο ἀλλὰ σὰρξ μία. ὃ οὖν ὁ ϑεὸς 
, «- "ὕ \ ΄, 7 1 [2 3 =. ‚ 5 
συνέζευξεν, ἄνϑρωπος μὴ χωριζέτω. ἕγουσιν αὐτῷ" τί οὖν 
..- 5) , m [4 2 12 x 3 - 
Mwvoyjs ἐνετείλατο δοῦναι βιβλίον ἀποστασίου καὶ ἀπολῦσαι; 
8 ,ὔ 5 ρος ἢ σ΄ M: “» x N 2: ’ € - 5 ᾿ 
λέγει αὐτοῖς᾽ ὅτι MwVong πρὸς τὴν σκληροκαρδίαν ὑμῶν Erre- 
en m \ m - - x 
Toswev ὑμῖν ἀπολῦσαι τὰς γυναῖχας ὑμῶν" ἀπ᾽ ἀρχῆς δὲ οὐ 
“ ZERO, UBER ἘΝ 
γέγονεν οὕτως. “λέγω δὲ ὑμῖν ὁτι ὃς ἂν ἀπολύσῃ τὴν γυναῖχα 
m \ x , 7 - 
αὐτοῦ μὴ ἐπὶ πορνείᾳ καὶ γαμήσῃ ἄλλην, μοιχᾶται. 10 λέγουσιν 
m > σ 3 N 3 ἣν - 3 
αὐτῷ οἱ μαϑηταί: εἰ οὕτως ἐστὶν ἡ αἰτία τοῦ ἀνθρώπου μετὰ 
-“- 32 7 m “- = 
τῆς yuvaızds, οὐ συμφέρει γαμῆσαι. 11 ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" οὐ 
πάντες χωροῦσιν τὸν λόγον τοῦτον, ἀλλ᾽ οἷς δέδοται. 15 εἰσὶν 
- \ 
γὰρ εὐνοῦχοι οἵτινες ἐκ χοιλίας μητρὸς ἐγεννήϑησαν οὕτως, καὶ 
5 - ἱγ 3 « - 
εἰσὶν εὐνοῦχοι οἵτινες εὐνουχίσϑησαν ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων, καὶ 
- Ο 3 ’ \ - 
εἰσὶν εὐνοῦχοι οἵτινες εὐνούχισαν ἑαυτοὺς διὰ τὴν βασιλείαν τῶν 
οὐρανῶν. ὁ δυνάμενος χωρεῖν χωρείτω. 
1 Τότε προσηνέχϑησαν αὐτῷ παιδία, ἵνα τὰς χεῖρας ἐπιϑῇ 
m \ m 
αὐτοῖς καὶ προσεύξηται" οἱ δὲ μαϑηταὶ ἐπετίμησαν αὐτοῖς. 1) ὁ 
£ I > " \ \ \ 
δὲ ᾿Ιησοῦς εἶπεν avrois' ἄφετε τὰ παιδία καὶ μὴ κωλύετε αὐτὰ 


XIX,3. H προσηλϑαν | ΤῊ om οε | εἕξεστιν: T add ανϑρωπω 
4. ποιησας: TH κτίσας 7. απολυσαι: hadd αὐτὴν ὃ. H avraıs orı* 
9. Th om οτι | un ἐπι noovsıa — μοιχαται h σπταρεκτος Aoyov mopvsıas, 
groısı αὐτὴν μοιχευϑηναι | [T]h add in fine καὶ o απολελυμενὴν γακῆσας 
(t yauwv) woıyaraı το. T oı uadnt. αὐτοῦ 11. Homrovrov 14. THS 
om avroıs 


XIX,ı.. Mc 10,I...: 3-9.:Mc 10,2-12. . 4. (ξη νοῦ «ποι τ σα. 
7. 5,31. Deut 24,1, 9. 5,32. Lc 16,18. τ3-τῦ. Mc τὸ, τῆς τὸ. Lese τς τ 
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auch thun, fo ihr nicht vergebet von eurem Herzen ein jeglicher feinem 
Bruder feine Sehle, 


XIX 


Don Ehefcheidung. Jefus fegnet die Kinder. Dom reichen und werfheiligen 
Jüngling. 
111nd es begab fich, da Jefus diefe Rede vollendet hatte, erhub er 
fidy aus Galiläa und Fam in die Grenze des jüdifchen Sandes jenfeit des 
ZJordans; 2 und folgete ihm viel Dolfs nad, und er heilete fte dafelbft. 
3Da traten zu ihm die Pharifäer, verfuchten ihn und fprachen zu 
ihm: “75 auch recht daß [ὦ ein Mann fcheide von feinem Weibe um 
irgend eine Urfacher Er antwortete aber und fprach zu ihnen: Habt ihr 
nicht gelefen daß der im Anfange den Hlenfchen gemacht hat, der machte 
daß ein Mann und Weib fein follte, 5 und fprach: Darum wird ein Alenfih 
Dater und Mutter laffen und an feinem Weibe hangen, und werden die zwei 
ein Sleifch fein? 6So find fie nun nicht zwei, fondern ein Sleifh. Was 
nun Gott zufammengefüget hat, das foll der Hlenfch nicht fcheiden. 7 Da 
fprachen fie: Warum hat denn Mlofes geboten einen Scheidebrief zu geben 
und fich von ihr zu fcheiden? 8Er fprach zu ihnen: Mofes hat euch 
erlaubt zu fcheiden von euren Weibern von eures Herzens Härtigfeit 
wegen; von Anbeginn aber it's nicht alfo gewefen. 9. fage aber euch: 
wer {ὦ von feinem Weibe fcheidet (es fei denn um der Hurerei willen) 
und freiet eine andere, der bricht die Ehe; und wer die Abgefchiedene 
freiet, der bricht auch die Ehe. 19 Da fprachen die Jünger zu ihm: Stehet 
die Sache eines Mannes mit feinem Weibe alfo, fo {{ 5 nicht gut ehelich 
werden, 1&r fprach aber zu ihnen: Das Wort fafjet nicht jedermann, 
fondern denen es gegeben ift. 12 Denn es find etliche verfchnitten, die find 
aus Mlutterleibe alfo geboren; und find etliche verfchnitten, die von 
Menschen verfchnitten find; und find etliche verfchnitten, die fich felbft ver- 
fhnitten haben um des Himmelreihs willen. Wer es faffen mag, der 
faffe es. 
15 Da wurden Kindlein zu ihm gebracht, daß er die Hände auf fie 
legte und betete; die Jünger aber fuhren fie an, MXUber Jefus fpradh: 
Saffet die Kindlein, und wehret ihnen nicht zu mir zu fommen; denn 


ἷ 35. C euren | C Sehler XIX,I. C Grenzen 2. Cundes folg. 3. verjuchten] 
1, vnd vers. | L’ fcheidet | C* einer Urj. 5. C verlaffen 


35. zaod. vuov: add ra παραπτωματα αὐτων XIX,3. λεγοντες: 
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ἐλϑεῖν προς ἐμέ" τῶν γὰρ τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρα- 
\ 

γῶν. 777; ἐπιϑεὶς τὰς χεῖρας αὐτοῖς ἐπορεύϑη ἐχεῖϑεν. 


2 Καὶ ἰδοὺ εἷς προσελϑὼν αὐτῷ εἶπεν" διδάσχαλε, τί ἀγαϑὸν 
ποιήσω ἵνα σχῶ ζωὴν αἰώνιον; 11. ὃ δὲ εἶπεν αὐτῷ" τί ue ἐρωτᾷς 
περὶ τοῦ ἀγαϑοῦ; εἷς ἐστὶν ὁ ἀγαϑός. εἰ δὲ ϑέλεις είς τὴν ζωὴν 
εἰσελϑεῖν, τήρησον τὰς ἐντολάς. τὸ ποίας; u ὁ δὲ ᾿Ιησοῦς 
εἶπεν" τὸ οὐ φονεύσεις, οὐ μοιχεύσεις, οὐ χλέψεις, οὐ ψευδομαρ- 
τυρήσεις, Paiuz, τὸν πατέρα χαὶ τὴν μὴτ τέρα, καὶ ἀγαπήσεις 
τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν. 30 λέγει αὐτῷ ὁ ὉΠ πάντα 
ταῦτα ἐφύλαξ a τί ἔτι ὑστερῶ; “ἔφη αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς" εἰ ϑέλεις 

τέλειος εἶναι, ὕπαγε πώλησόν. σου τὰ ZT: καὶ δὸς πτωχοῖς, 
καὶ ἕξεις ϑησαυρὸν ἐν οὐρανῷ, καὶ δεῦρο ἀχολούϑει μοι. 
Bo τς ἘΣ ᾿ EN 

αἀχουσὰς δὲ ὁ νξβαγίσχος ἀπῆλθεν λυπούμενος" ἢν γὰρ ἔχων 
χτήματα πολλά. 

295 Ὁ δὲ ᾿Ιησοῦς εἶπεν τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" ἀμὴν λέγω ὑμῖν 
ὅτι πλούσιος δυσχόλως εἰσελ εύσεται εἰς τὴν βασιλείαν τῶν οὐρα- 
vom. 2° πάλιν δὲ λέγω ὑμῖν ὅτι “εὐχοπώτερόν ἐστιν κάμηλον 
διὰ τρυπήματος ῥαφίδος εἰσελϑεῖν 1 ἢ πλούσιον εἰς τὴν βασιλείαν 
τῶν οὐρανῶν. > ἀκούσαντες δὲ οἱ μαϑηταὶ ἐξεπλήσσοντο σφόδρα 
λέγοντες" τίς ἄρα δύναται σωϑῆναι; 20 ἐμβλέψας δὲ ὁ ᾿]ησοῦς 
εἶπεν αὐτοῖς" παρὰ ἀνθρώποις τοῦτο ἀδύνατόν ἐστιν, παρὰ δὲ 
ϑεῷ δυνατὰ πάντα. 

27 Tore ἀποκοιϑεὶς ὁ Πέτρος εἶπεν. αὐτῷ᾽ ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφή- 
χαμὲν πάντα καὶ ἠκολουϑήσαμέν σοι" τί ἄρα ἔσται ἡμῖν; 285 δὲ 
᾿Ιησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ὑμεῖς οἱ ἀχολουϑή- 
σαντές μοι, ἕν τῇ παλινγενεσίᾳ, ὅταν καϑίσῃ ὁ υἱὸς τοῦ ἀγνϑρώπου 
ἐπὶ ϑρόνου δόξης αὐτοῦ, καϑίσεσϑε καὶ αὐτοὶ ἐπὶ δώδεκα ϑρό- 
νους κρίνοντες τὰς δώδεκα φυλὰς τοῦ ᾿Ισραήλ. 39 καὶ πᾶς ὅστις 
ἀφῆκεν ἀδελφοὺς ἢ ἀδελφὰς ἢ πατέρα ἢ μητέρα ἢ τέχνα ἢ 
ἀγροὺς ἢ οἰκίας ἕνεχα τοῦ ἐμοῦ ὀνόματος, πολλαπλασίονα λήμ- 
ψεται καὶ ζωὴν αἰώνιον κληρονομήσει. 0 σρλλοὶ δὲ ἔσονται 

πρῶτοι ἔσχατοι καὶ ἔσχατοι πρῶτοι. 


14. ΤῊ προς με τῇ. TSHS τήρει. 18. ποιας; φησιν: THS λεγει 
avrw‘ ποιας; | εἰπεν: HS εφη 20. ΤῊ ταυτα παντα 21. epn:th Aeyeı | 
πτωχοις: ΤΠ], pm τοις | TH ev ουρανοις 22. νεανισκος: add T τον 
λογον H τον Aoyov [tovror] 24. TUHS om ou | HS zenuaros | thı 
διελϑειν | πλουσιον: [T]h add εἰἐσελϑειν τῶν ουρανων: ἘΠῚ του ϑεου 
26. TH παντα τυνατα 28. T παλλιγγεν. | H καϑησεσϑε!] αὐτοι: t HS 
vusıs 20. ἡ owzıas: IS οἰκίας ἡ ante αδελφους | TH ενεκεν | T τοῦ 
ovou. μου 


16-22. Mc 10,17-22. I.c 18, 18-23. ı8s. Ex 20,12ss. Lev 19,18. 
&3-26.»Mc 10,23-27'7» Lc'18,24-27.: '26.:10b. 42,2: ἔπ 1,3705 25:58. Me 
10,28-31.. :Le 18,28-30: 28. Lc 22,30. ./ 30.122,14: Ec 13,50. 
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folcher ift das Himmelreih. 15 Und legte die Hände auf fte, und 309 von 
dannen. 

16 nd fiehe einer trat zu ihm und fprach: Guter Meifter, was foll 
ich Gutes thun, daß ich das ewige Leben möge haben? 11 Er aber fpracdh 
zu ihm: Was heißeft du mich gut? Niemand ift gut denn der einige Gott. 
Willft du aber zum Keben eingehen, fo halte die Gebote. 18 Da fpradh er 
zu ihm: Welche? Tejus aber fprah: Du follft nicht tödten; dur follft nicht 
ehebrechen; du follft nicht fichlen; du follft nicht falfc) Beugniß geben; 
19 ehre Onter und Mutter; und: dur follft deinen Nächften lieben als did) 
felbft. 20 Da fprach der Jüngling zu ihm: Das habe ich alles gehalten 
von meiner Jugend auf; was fehlet mir noch? 21 Jefus fprach zu ihm: 
Willft du vollfommen fein, fo gehe hin, verfaufe was du haft und gib’s 
den Armen, fo wirft du einen Scha im Himmel haben, und Ffomm und 
folge mir nad). 22 Da der Jüngling das Wort hörte, gieng er betrübt von 
ihm; denn er hatte viel Güter, 

23 Tefus aber fprach zu feinen Jüngern: Wahrlich, ich fage euch, ein 
Reicher wird fchwerlich ins Himmelreich fommen. 24 Und weiter fage ich 
euch: es ift leichter daß ein Kameel durch ein Nadelöhr gehe, denn δαβ ein 
Reicher ins Reich Gottes fomme, Da das feine Jünger hörten, ent- 
fetten fie fih fehr und fprachen: “ἴα, wer Fann denn felig werden? 
26 Tefus aber fahe fie an und fprach zu ihnen: Bei den Menfchen ift’s un- 
möglich, aber bei Gott find alle Dinge möglich. 

27 Da antwortete Petrus und fprach zu ihm: Siehe wir haben alles 
verlaffen und find dir nachgefolget; was wird uns dafür? 28 Tefus aber 
fpradh zu ihnen: Wahrlich, ich fage euch, daß ihr die ihr mir feid nachge- 
folget, in der Wiedergeburt, da des Menfchen Sohn wird fien auf dem 
Stuhl feiner Herrlichfeit, werdet ihr auch fien auf zwölf Stühlen und 
richten die zwölf Gefchlechter Jsraels, 39 Und wer verläffet Häufer oder 
Brüder oder Schweftern oder Dater oder Hutter oder Weib oder Kinder 
oder Hecker um meines Namens willen, der wird's hundertfältig nehmen 
und das ewige Leben ererben, 30 Aber viele die da find die Erften, werden 
die Kebten, und die Seiten werden die Erften fein. 

18. (L gezeugnis) 25. Ja] (L)C Je 29. Ἷ Schweiter 


14. προς ue I5. avroıs tasgeıo. 16. προσελϑ'. εἰσι. avr. | dıda- 
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ΧΧ 


Parabola de mercede operariorum in vinea. Mors et resurrectio 
denuo denuntiatae. Filii Zebedaei sedem Christo proximam sibi arrogant. 
Caeci Hierichuntini. 


τ Ὁμοία γάρ ἐστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνθρώπῳ 01%0- 
ὃ ’ σ 8729 [γέ Ns 9 ’ 9 > ’ = 37 \ 
ἑσπότῃ, ὁστις ἐξῆλθεν Au προὶ μισϑώσασϑαι ἐργάτας εἰς τὸν 
- > m ς ’ x \ “-“ - 
ἀμπελῶνα αὐτοῦ. “ συμφωνῆσας δὲ μετὰ τῶν ἐργατῶν ἐκ δηνα- 
\ 3 5 \ m - 
olov τὴν ἡμέραν ἀπέστειλεν αὐτοὺς εἰς τὸν ἀμπελῶνα αὐτοῦ. 
8 \ 5 \ \ LEERE σ 5 " c - > - 
καὶ ἐξελϑὼν περι τρίτην ὡρᾶν εἶδεν ἀλλους ἑστῶτας ἐν τῇ 
m \ SL m 
ἀγορᾷ ἀργούς, “4 καὶ ἐκείνοις εἶπεν" ὑπάγετε καὶ ὑμεῖς εἰς τὸν 
>) m \ a N F ’ ’ em 5 € \ > - 
ἀμπελῶνα, καὶ ὁ E09 ἢ δίκαιον δώσω ὑμῖν. ὅοἱ δὲ ἀπῆλϑον. 
, 443 x Ne NR σ 5 , ς G 
πάλιν δὲ ἐξελθὼν περι ἕκτην καὶ ἐνάτην ὥραν ἐποίησεν ὡσαύτως. 
6 a) x \ [3 [4 > ) N '% " ς - x ,ὕ 
περι δὲ τὴν ἑνδεχατην ἐξελϑῶν EVOEV ἄλλους ἑστῶτας, καὶ λέγει 
je - ὔ 72 \ rn = 
αὐτοῖς" τί ὧδε ἑστήκατε ὁλὴν τὴν ἡμέραν ἀργοί; ἴ λέγουσιν αὐτῷ" 
σ \ m -»Ὕ m 
τι οὐδεὶς ἡμᾶς ἐμισϑώσατο. λέγει αὐτοῖς" ὑπάγετε zul ὑμεῖς εἰς 
\ 5) m 8 2 [4 \ τ ὩΣ ς 7 m 3 
τὸν ἀμπελῶνα. ᾿ ὀψίας δὲ γενομένης λέγει Ο κύριος τοῦ ἀμπε- 
- - 5 m > [4 x 3 
λῶνος τῷ ἐπιτρύπῳ αὐτοῦ" κάλεσον τοὺς ἐργάτας καὶ ἀπόδος 
> \ m - 
τὸν μισϑόν, ἀρξάμενος ἀπὸ τῶν ἐσχάτων ἕως τῶν πρώτων. 5 καὶ 
9 ὔ’ € x \ € 2 σ΄ " 2 \ 3 
ἐλθόντες οἱ neo τὴν ἑνδεχάτην woay ἔλαβον ἀνὰ δηνάριον. 
\ - ’ (v2 
10 ἐλθόντες δὲ οἱ πρῶτοι ἐνόμισαν οτι πλείονα λήμψονται" καὶ 
„ \ 3 \ [4 \ 2 ’, 1 ᾽ \ 3:2. ὡς» 
ἔλαβον τὸ ἀνὰ δηνάριον καὶ αὕτοι. λαβόντες δὲ ἐγόγγυζον 
- [4 D τ’ 3 ’, 
κατὰ τοῦ οἰχοδεσπότου 15 λέγοντες" οὗτοι οἱ ἔσχατοι μίαν ὥραν 
\ ὕ 3 \ m m 
ἐποίησαν, καὶ ἰσους αὑτοὺς ἡμῖν ἐποίησας τοῖς βαστάσασι τὸ 
- \ \ 
βάρος τῆς ἡμέρας καὶ τὸν καύσωνα. 136 δὲ ἀποχριϑεὶς ἑνὶ 
- - 3 3 - \ 
αὐτῶν εἶπεν" ἑταῖρε, οὐκ ἀδικῶ 08° οὐχὶ δηναρίου συνεφώνησάς 
14 2 \ \ 0 , \ ’ ἘΝῚ ’ 
μοι; ἄρον τὸ 009 καὶ ὑπαγε. ϑέλω δὲ τούτῳ τῷ ἐσχάτῳ 
ὃ m € x 3 15 Ἃ ΟΝ Ehe "2 «a 9 - 3 m 
οὔναι ὡς καὶ σοι ἡ οὐκ ἔξεστίν μοι ὁ ϑέλω ποιῆσαι ἐν τοῖς 
5 m DE) ’ ἐς 3 σ΄ SEN 3 ’ 5 
ἑμοῖς; ἢ ὁ ὀφϑαλμὸς σου πονηρὸς ἔστιν ὁτι ἔγω ἀγαϑὸς εἰμι; 
» σ΄ m \ - 3 
16 ρὕτως ἔσονται οἱ ἔσχατοι πρῶτοι καὶ οἱ πρῶτοι ἔσχατοι. 
m x m » 
1 Καὶ ἀναβαίνων ὁ Imcovs εἰς Ἱεροσόλυμα παρέλαβεν τοὺς 
2 ἔ > δῳ 3 x 3 - [4 m - 3 SER 18 7 \ > 
δώδεκα κατ ἰδίαν, καὶ ἕν τῇ ὁδῷ εἶπεν αὐτοῖς" 1ıdov ἄνα- 


XX,4. Txaxeıvoıs 5. desc:tH [de] 3. αποδος: [1]} add av- 
τοις 9. 1| ελϑοντ. de το. TH καὶ ελϑοντ. οἱ | TH πλειον | tH [ro] 
ava | και avroı: t post eAaßov 12. avrovs: TSh post nu» 13. Th 
εἰσί. evı avr. |t ovvegwynoa 00 14. δὲ: ἢ [εγὼ] 15. ἡ ουκ: THomn 
16. goyaroı sc: [T]/h} add πολλοι yao εἰσιν κλητοι, oAıyoı δὲ erkextou 
17. καὶ avaßaıv. 0 τησ.: [8 μελλων δὲ avaßaunısır ıno. | δωδεκα: H add 
[uad'ntas] | καὶ ev tn οδω: t εν τη οδω και 
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26,1 Ev. Matthäi 20,18 


ΧΧ 


Gleichniß von den Arbeitern im Weinberge. Dritte Keidensverfündigung. 
Mutter der Kinder Zebedäus. Nangftreit. Swei Blinde. 

1 Das Himmelreich ift gleich einem Hausvater der am Mlorgen aus- 
gieng Arbeiter zu miethen in feinen Weinberg. 2Und da er mit den 
Arbeitern eins ward um einen Grofchen zum Taglohn, fandte er fie ἐπ 
feinen Weinberg. 3Und gieng aus um die dritte Stunde und fahe andere 
an dem Marfte müßig ftehen, 4 und fprady zu ihnen: Gehet ihr auch hin 
in den Weinberg; ich will euch geben was recht ift. 5 Und fie gierigen hin. 
Abermal gieng er aus um dte fechste und neunte Stunde, und that aleich 
alfo. 6 Um die eilfte Stunde aber gieng er aus und fand andere müßig 
ftehen, und fprach zu ihnen: Was ftehet ihr hie den ganzen Tag müßigP 
7 Sie fpradhen zu ihm: Es hat uns niemand gedinget. Er fprad) zu ihnen: 
Gehet ihr auch hin in den Weinberg, und was recht fein wird foll euch 
werden, 3Da es nun Abend ward, fprach der Herr des Weinberas zu 
feinem Schaffner: Rufe den Arbeitern und gib ihnen den Sohn, und heb 
an an den letten bis zu den erften. ?Da Famen die um die eilfte Stunde 
gedinget waren, und empftieng ein jeglicher feinen Grofchen. 10 Da aber 
die erfter Famen, meineten fte, fie würden mehr empfahen; und fie 
empfiengen auch ein jeglicher feinen Grofchen, 4 Und da fie den empften- 
gen, murreten fie wider den Hausvater und fprachen: Diefe letzten 
haben nur eine Stunde gearbeitet, und du haft fie uns gleich gemacht, die 
wir des Tages Kaft und die Hie getragen haben, 19 Er antwortete aber 
und fagte zu einem unter ihnen: Mlein Freund, ich thue dir nicht Unrecht. 
Bift du nicht mit mir eins worden um einen Grofhen? #XTimm was 
dein ift, und gehe hin. Ich will aber diefem Ketten geben gleich wie dir. 
15 Hder habe ich nicht Macht zu thun was ich will mit dem Meinen? 
Sieheft du darum fcheel daß ich fo αἰτία bin? 16 Alfo werden die Ketten 
die Erften, und die Erften die Lebten fein. Denn viele find berufen, aber 
wenige find auserwählet. 

1 And er 309g hinauf gen Jerufalem, und nahm zu fich die zwölf 
Jünger befonders auf dem Wege und Sprach zu ihnen; 18 Siehe wir ziehen 


XX,2. C Tagelohn 8, C die Arbeiter 12. C* Saft und Βίβε 


XX,3. row: pm τὴν 5. evvarnv 6. evdexarnv: add wear | 
sorwras: add aoyovs 7. αμιπελωνα: add καὶ 0 αν ἡ δίκαιον ληψεσϑε 
8. anodos: add avroıs 10. πλείον | Ampovr. | to ava: om To | xau 
avroı: post eAaßov 12. λεγοντες: add ori | avrovs: post num 13. eur. 
evı αυτ. 15. oma. ο ϑελω |msc: su 16. εσχατοι sc: add πολλοι yag 
εἰσιν κλητοι, ολιγοι δὲ ἐκλεκτοί τῇ. δωδεκα: add μαϑητας | καὶ ev τ. 
οδω: εν τ. οδω και 
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\ \ m > 
βαίνομεν εἰς Ἱεροσόλυμα, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου παραδοϑή- 
m - x - \ -» 
σεται τοῖς ἀρχιερεῦσιν καὶ γραμματεῦσιν, καὶ καταχρινοῦσιν αὐτὸν 
3 \ \ - 
εἰς ϑάνατον. 1" καὶ παραδώσουσιν αὐτὸν τοῖς ἔϑνεσιν εἰς τὸ 
a \ - x - Ἁ - 
ἐμπαῖξαι καὶ μαστιγῶσαι καὶ σταυρῶσαι, καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ 
ἐγερϑήσεται. 
m &) - - - 
>) Tore προσῆλθεν αὐτῷ ἡ μήτηρ τῶν υἱῶν Ζεβεδαίου μετὰ 
- m m m x - > > - 
τῶν υἱῶν αὐτῆς, προσχυνοῦσα καὶ αἰτοῦσά τι παρ᾽ αὐτοῦ. 16 
RT, III ’ ’ ‚ an 1 ψΨ ’ τ 
δὲ εἶπεν αὐτῇ τί ϑέλεις; λέγει αὐτῷ" εἰπδ ἵνα καϑίσωσιν οὗτοι 
x“ m x τ > ’ - 
οἱ δύο υἱοί μου εἷς ἐκ δεξιῶν καὶ εἷς ἐξ εὐωνύμων σου ἐν τῇ 
’ 22 2 x \ 459 - 5 3 2 " [4 
βασιλείᾳ σου. anoxoıdes δὲ ὃ ]ησοῦς εἶπεν" οὐκ οἰδατε τί 
3 m ’ 2 \ ’ a 3 \ ’ ’ , 
αἰτεῖσϑε. δυνασϑὲ πιεῖν TO ποτήριον 0 870 μέλλω πίνειν; λέγου- 
- 5 « \ N [4 
σιν αὐτῷ δυνάμεϑα. 35 λέγει αὐτοῖς TO μὲν ποτήριόν μου 
’ὔ \ \ ‚ 3 Bo N. #9 > [4 > ” 
σίξσϑε, τὸ δὲ καϑίσαι ἐχ δεξιῶν μου καὶ ἐξ εὐωνύμων, οὐκ ἔστιν 
\ & n > © \ m 
Euov τοῦτο δοῦναι, ἀλλ οἷς ἡτοίμασται ὑπὸ τοῦ πατρός μου. 
24 32 ’ \ [4 7 3 ’ x m [4 3 - 
ἀκούσαντες δὲ οἱ δέκα ἡγανάχτησαν περι τῶν δυο ἀδελφῶν. 
25 £ Su - ’ 3 x Ύ = Bl u € 
ὁ δὲ ]ησοῦς προσκαλεσάμενος αὐτοὺς εἶπεν οἴδατε ὁτι Oi 
- “ -»" x ς 
ἄρχοντες τῶν ἐϑνῶν καταχυριεύουσιν αὐτῶν καὶ οἱ μεγάλοι κατ- 
- ‚ San Kr [72 „ 3 (αὐ τεύρς 12 a “Χ 
ἑξουσιάζουσιν αὐτῶν. οὐχ οὕτως ἔσται ἕν ὑμῖν' ἀλλ ὃς ἐὰν 
, 3 em ’ [4 μὲ τς τ [4 27 va S\ 
ϑέλῃ ἐν ὑμῖν μέγας γενέσθαι, ἔσται ὑμῶν διάκονος, “ἴ καὶ ὃς ἂν 
) 3 (ei αν, Ὕ. - ” [4 m ὃ ῦλ π 28 o € EN 
ϑέλῃ ἐν ὑμῖν εἶναι πρῶτος, ἔσται ὑμῶν δοῦλος ὥσπερ Ö υἱὸς 
a 9 “ > 3 \ = \ 
σοῦ ἀνθρώπου οὐκ ἤλϑεν διακονηϑῆναι, ἀλλὰ διακονῆσαι καὶ 
m x > m ’ > \ m 
δοῦναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ λύτρον ἀντὶ πολλῶν. 
- x \ > 
9 Καὶ ἐχπορευομένων αὐτῶν ἀπὸ Ἱερειχὼ ἠκολούϑησεν 
5 - BA [4 30 x 5 \ ’ \ ’ \ 
αὐτῷ OyAos πολὺς. καὶ ἰδου δυο τυφλοι καϑήμενοι παρὰ 
χά - [4 r o 4 
τὴν ὁδόν, ἀκούσαντες ὅτι Imoods παράγει, ἔχραξαν λέγοντες" 
m ἌΝ 3 - t 
ἐλέησον ἡμᾶς, vie Δαυείδ. 10 δὲ ὄχλος ἐπετίμησεν αὐτοῖς ἵνα 
“ Ξ 4 
σιωπήσωσιν" οἱ δὲ μεῖζον ἔχραξαν λέγοντες κύριε, ἐλέησον 
c - a , 33 x \ ῶ IS 3 [4 3 \ 
ἡμᾶς, vie Aaveid. ὅΞξχαι στὰς ὃ ᾿]ησοῦς ἐφώνησεν αὐτοὺς 
\ T 5 , » δ ς» 33 } [4 2 een ; 
καὶ εἶπεν" τί ϑέλετε ποιήσω ὑμῖν; ἕγουσιν αὐτῷ" κύριε, 
m - x x > m 
ἵνα ἀνοιγῶσιν οἱ ὀφθαλμοὶ ἡμῶν. “5: σπλαγχνισϑεὶς δὲ ὁ Imoovs 
[72 m 3 ’ 3 - \ 5 ’ 3,029 N IS ’ 
ψατο τῶν ὀμμάτων αὐτῶν, καὶ εὐυϑέως ἀνέβλεψαν, καὶ ἡκολού- 
> m 
ϑησαν αὐτῷ. 


18. εἰς ϑανατον: ΤΙΗ] Yavartw 19. eyeodna.: th ἀναστησεται 
20. παρ: TSHSar 21. Asysıavrw: hn δὲ εἰπεν | δεξιων: T add σου 
23. καὶ εξ: [ἢ ἡ εξ} TH$Som rovro 24. TSH καὶ ακουσ. οὐ 26. εσται 
pr: TH εστιν | εαν: ΤῊ ἂν | hueyas ev υμιν 27. εν ὑμῖν eıwau: ἢ εὑ αὲ 
vumv 29. T ἑεριχω 30. ελεησον: TH pm κυριε!] TSHS vos 31. TSHS 
vios 32. H [o] ıno. 


20-28. Mc 10, 35-45. 24ss. Lc 22,25-27. 27. 23,11. MCG,35. 
29-34. Mc 10,46-52. Lc 138,35-43. 
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hinauf gen Jerufalem, und des Menfchen Sohn wird den Hohenprieftern 
und Schriftgelehrten überantwortet werden, und fie werden ihn ver- 
dammen zum Tode, 19 md werden ihn überantworten den Heiden, zu 
verfpotten und zu geifeln und zu Freuzigen; und am dritten Tage wird er 
wieder auferftehen. 

20Da trat zu ihm die Mutter der Kinder Zebedäus mit ihren 
Söhnen, fiel vor ihm nieder und bat etwas von ihm. 21 Und er fprac zu 
ihr: Was willft du? Sie fprach zu ihm: Saf diefe meine zween Söhne 
figen in deinem Reich einen zu deiner Rechten und den andern zu deiner 
£infen, 2 Aber Jefus antwortete und fprach: Ihr wifjet nicht was ihr 
bittet. Könnet ihr den Kelch trinfen den ich trinken werde, und euch 
taufen laffen mit der Taufe da ich mit getauft werde? Sie fprachen zu 
ihm: Ia wohl. 23 11πὸ er fpradh zu ihnen: Meinen Kelch, follt ihr zwar 
trinfen, und mit der Taufe, da ich mit getauft werde, follt ihr getauft 
werden; aber das Siten zu meiner Rechten und Sinfen zu geben, ftehet 
mir nicht zu, fondern denen es bereitet ift von meinem Dater. 24 Da das 
die Hehn höreten, wurden fie unwillig über die zween Brüder 25 Aber 
Iefus rief fie zu fich und fprach: Ihr wifjfet daß die weltlichen Fürjten 
herrfchen und die Oberherrn haben Gewalt. 26 So foll es nicht fein unter 
euch; fondern fo jemand will unter euch gewaltig fein, der fei euer Diener; 
27 und wer da will der Dornehmite fein, der fei euer Knecht. 28 Gleich wie 
des Menfchen Sohn tft nicht gefommen daß er ihm dienen laffe, fondern 
daf er diente und gebe fein Leben zu einer Erlöfung für viele. 

29 1πὸ da fie von Jericho auszogen, folgete ihm viel Dolfs nad. 
30 And fiehe zween Blinde fafen am Wege, und da fie höreten da Jefus 
vorübergieng, fchrieen fie und Sprachen: Ach Herr, du Sohn Davids, er- 
barme dich unfer. Aber das Dolf bedräute fte, daß fie [chweigen follterr. 
Aber fie fchrieen viel mehr und fprachen: Ach Herr, du Sohn Davids, er- 
barme dich unfer. 92 Sefus aber ftund ftille und rief ihnen und fprach: 
Was wollt ihr daß ich eudy thun foll? 33 Sie fprachen zu ihm: Berr, daß 
unfere Augen aufgethan werden. 3% 1πὸ es jammerte Jefum, und rührte 
ihre Augen an; und alsbald wurden ihre Augen wieder fehend, und fie 
folgeten ihm nad). 


25. fie] 1, jnen 32. ihnen] C fie 


18. εἰς ϑανατον: Favarm 10. εγερϑησ.: αναστήσεται 21. δεξ- 
ıwv: add σου | evmv. σου: om σου 22. πίνειν: add καὶ τὸ βαπτισμα 9 
&y0 βαπτιζομαι βαπτισϑῆναε 23. καὶ λεγει] πιεσϑ'ε: add καὶ τὸ βαπτισ- 
μα ο 270 βαπτιζομαι βασπτισϑέσεσϑ (sic) | τουτοῖ om 24. καὶ ἀκουσ. OL 
25. 01 αρχ.: 0m 01 26. εσται Sc: εστω 27. αν: εαν  εστῶ 29. ἐεριχῶ 
30. vıe: pm κυρία 3I. zvors: ante vie 33. ανοιχϑωώωσιν |vuov (l. nu.) οι 
οφϑαλμ. 34. ομματων: ορϑαλμων ανεβλεαν: add αὐτῶν οἱ οφρϑαλμοε 
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XXI 


Ingreditur solemniter urbem. Purgatio templi. Pueri acclamantes. 
Imprecatio ficus. Unde Iohannis auctoritas? Parabolae de fratribus in 
vineam missis et de colonis filii occisoribus. Lapis angularis reprobatus. 


1 Καὶ ὅτε ἤγγισαν εἰς “εροσόλυμα καὶ ἦλϑον εἰς Βηϑφαγὴ 
εἷς τὸ 0903 τῶν ἐλαιῶν, τότε Ἰησοῦς ἀπέστειλεν δύο μαϑητὰς 
“λέγων αὐτοῖς" πορεύεσϑε εἰς τὴν κώμην τὴν κατέναντι ὑμῶν, 
καὶ εὐθὺς εὑρήσετε ὄνον δεδεμένην καὶ πῶλον μετ αὐτῆς" λύσαν- 
τὲς ἀγάγετέ μοι. ὃ καὶ ἐάν τις ὑμῖν εἴπῃ τι, ἐρεῖτε ὅτι ὁ κύριος 
αὐτῶν χρείαν ἔχει" εὐϑὺς δὲ ἀποστελεῖ αὐτούς. 4 τοῦτο δὲ γέγονεν 
ἵνα πληρωϑῇ τὸ ῥηθὲν διὰ τοῦ προφήτου λέγοντος" ᾿ εἴπατ τε τῇ 
ϑυγατρὶ Σιών ἰδοὺ ὁ βασιλεύς σου ἔρχεταί σοι πραὺς χαὶ ἐπι- 
βεβηκὼς ἐπὶ ὄνον χαὶ ἐπὶ πῶλον υἱὸν ὑποζυγίου. ὁπορευϑέν τες 
δὲ οἱ μαϑηταὶ καὶ ποιήσαντες καϑὼς προσέταξεν αὐτοῖς ὁ I- 
σοῦς, Ἰ ἤγαγον τὴν ὄνον καὶ τὸν πῶλον, καὶ ἐπέϑηκαν ἐπ αὐτῶν 
τὰ ἱμάτια, χαὶ ἐπεκάϑισεν ἐπάνω αὐτῶν. ὃ ὁ δὲ ee ὔχλος 
ἔστρωσαν ἑαυτῶν τὰ ἱμάτια ἐν τῇ ὁδῷ, ἄλλοι δὲ ἔκοπτον χλάδους 
ἀπὸ τῶν δένδρων καὶ ἔστρωσαν ἐν τῇ ὁδῷ. οἱ δὲ ὄχλοι οἱ προ- 

ἄγοντες αὐτὸν καὶ οἱ ἀκολουϑοῦντες ἐ ἔχραζον λέγοντες" ὡὠσαννὰ τῷ 
υἱῷ Δαυείδ, εὐλογημένος ὁ &o βχόμενος. ἐν ὀνόματι κυρίου, ὡσαννὰ 
ἕν τοῖς ὑψίστοις. 10 Καὶ εἰσελθόντος αὐτοῦ εἰς Ἱεροσόλυμα ἐσείσϑη 
πᾶσα ἡ πόλις λέγουσα" τίς ἐστιν οὗτος; 11 οἱ δὲ ὔχλοι ἔλεγον" 
οὗτός ἐστιν ὁ προφήτης ᾿]ησοῦς ὁ ἀπὸ Ναζαρὲϑ' τῆς Γαλιλαίας. 

1: Καὶ εἰσῆλθεν ᾿Ιησοῦς εἰς τὸ ἱερὸν τοῦ ϑεοῦ, καὶ ἐξέβαλεν 
πάντας τοὺς πὶ ἐξὰς καὶ ἀγοράζοντας ἐν τῷ ἱερῷ, καὶ τὰς 
τραπέζας τῶν κολλυβιστῶν κατέστρεψεν καὶ τὰς καϑέδρας τῶν 
πωλούντων τὰς περιστεράς, 18 χαὶ λέγϑι αὐτοῖς" γέγραπται" ὃ 
οἶκός μου οἶκος προσευχῆς ς χληϑύήσεται, ὑμεῖς δὲ αὐτὸν ποιεῖτε 
σπήλαιον λῃστῶν. 11 Kau προσῆλϑον αὐτῷ τυφλοὶ καὶ χωλοὶ ἕν 
τῷ ἱερῷ, καὶ ἐθεράπευσεν αὐτούς. "s ἰδόντες δὲ οἱ ἀρχιερεῖς 
καὶ οἱ γραμματεῖς τὰ ϑαυμάσια ἃ ἐποίησεν καὶ τοὺς παῖδας 
τοὺς κράζοντας ἕν τῷ ἱδρῷ καὶ λέγοντας" ὠσαννὰ τῷ υἱῷ Ζ.αυείδ, 
ἠγανάκτησαν, 16 καὶ εἶπαν αὐτῷ" ἀκούεις τί οὗτοι λέγουσιν: δ δὲ 
Ἰησοῦς λέγει αὐτοῖς" val’ οὐδέποτε ἀνέγνωτε ὅτι ἐκ στόματος 
νηπίων χαὶ ϑηλαζόντων x τηρτίσω αἰνον: 1ἴ καὶ καταλιπὼν 
αὐτοὺς ἐξῆλϑεν ἔξω τῆς πόλεως εἰς Bra καὶ ηὐλίσϑη ἐκεῖ. 


RAL LI. 212 τὸ: τ 700320, ΠΝ Ὁ moovs 2. T evdsws | ayayere: 
Th ayere 6. nooostafer: TH ovretaSev 7. ınarıa: t add [avror] 
8. εστρωσαν SC: TH eotowvvvov 9. TH woarrabis 12. T*Ht om τοῦ 
ϑεου 15. TH woarra 
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XXI 


Ehrifti Einzug in Jerufalem, Reinigung des Tenipels. Unfruchibarer Seigenbaum, 
Reden Jefu im Tempel. 

1Da fie nun nahe bei Jerufalem Famen, gen Bethphage ai den 
Oelberg, jandte Jefus feiner Jünger zween 2 und fprach zu ihnen: Gehet 
hin in dein Slecden der vor euch liegt, und bald werdet ihr eine Efelin 
finden angebunden umd ein Füllen bei ihr; [δος fie auf und führet fie zu 
mir, 8.21πὸ fo euch jemand etwas wird jagen, fo fprechet: Der Herr be- 
darf ihrer; fobald wird er fie euch lafjen, *Das gefchah aber alles auf 
daß erfüllet würde das gefagt ijt durch den Propheten, der da fpricht: 
5 Saget der Tochter Bions: Siehe dein König kommt zu dir fanftmüthig, und 
reitet auf einem Efel und auf einem Füllen der lafibaren Efelin. 6 Die 
Jünger giengen hin und thaten wie ihnen Jefus befohlen hatte, "und 
brachten die Efeln und das Füllen, und legten ihre Kleider drauf und 
fetten ihn drauf, 8 Aber viel Dolfs breitete die Kleider auf den Weg; 
die andern hieben Sweige von den Bäumen und ftreueten fie auf den 
Weg. Das Dolf aber das vorgieng und nachfolgte, fchrie und fprad;: 
Hoftanna dem Sohn Davids; gelobet [εἴ der da kommt in dem Namen des 
Herin, Hoftanna in der Höhe. 10 Umd als er zu Jerufalem einzog, erregte 
fi die ganze Stadt und fprach: Wer ift der? 11 Das Dolf aber fpradh; 
Das ift der Jefus, der Prophet von Hazareth aus Galiläa. 

122 And Jefus gieng zum Tempel Gottes hinein, und trieb heraus 
alle Derfäufer und Käufer im Tempel, und ftieß um der Wechsler Tifche 
und die Stühle der Taubenfrämer. 13 Und fprach zu ihnen: Es ftehet ge- 
fchrieben; Mein Haus foll ein Bethaus heißen; ihr aber habt eine Mörder- 
geube draus gemacht, 144nd es giengen zu ihm Blinde und Sahme im 
Tempel, und er heilete fie. 15 Da aber die Hohenpriefter und Schriftge- 
lehrten fahen die Wunder die er that, und die Kinder im Tempel fchreien 
und fagen: Bofianna dem Sohn Davids, wurden fie entrüftet 16 und 
Sprachen zu ihm: Höreft du auch was diefe fagen? Jefus fprach zu ihnen: 
Sa. Babt ihr nie gelefen; Aus dem Alunde der AUnmündigen und Säug- 
kinge haft dur Lob zugerichtet? 17 Und er Tieß fie da, und gieng zur Stadt 
hinaus gen Bethanien, und blieb dafelbft. 


ΧΧΙ,1, L’ feine 5. (L)C Zion 14. C in den Tenipel 


ΧΧΙ,1. εἰς To: πρὸς τὸ 2. πορευϑητε | ἀπεναντι | ευϑεως 
3. ευϑεως | ἀποστελλει 4. τουτο δε: add ολον 5. πραος | erı sc: om 
7. ET αὐτῶν: ἐπανῶ αὖτ. | ıuarıa: add αὐτῶν 8.. εστρωσαν SC: 
εστρωννυον 9. avrov: om | ὡς avva bis II. 170. 0 προφ. 12. 0 ın0.| 
κολυβιστ. 13. ἐποιήσατε 15. de: om|Tovs sc: om|ws avva 16. εἰπον 


41 6* 


21,18 Κατα δίαϑϑαιον 21,38 


18 Πρωὶ δὲ ἐπαναγαγὼν εἰς τὴν πόλιν ἐπείνασεν. 19 καὶ 
IAaN m ’ Bon m EN α (sy 9:9 3 7 \ Duo K 
ἰδὼν συχῆν μίαν ἐπὶ τῆς ὁδοῦ NAIEV ἐπ αὐτὴν, καὶ οὐδὲν EVgEV 
ms ΟῚ \ - Es 
Ev αὐτῇ εἰ μὴ φύλλα μόνον. καὶ λέγει αὐτῇ" οὐ μηκέτι ἐκ σοῦ 
5 \ Im x - 
καρπὸς γένηται εἰς τὸν αἰῶνα. καὶ ἐξηράνϑη παραχρῆμα ἡ 
m > x - 
συχῇ. 29 χαὶ ἰδόντες οἱ μαϑηταὶ ἐθαύμασαν λέγοντες" πῶς 
- 3 ’ ᾿ e 2 21 > x x (EX: - 5 
παραγρῆμα ἐἔξηρανϑη ἡ συκῆ; amoxoıdeis δὲ ὁ ]ησοῦς εἶπεν 
m m 2 x - 
αὐτοῖς" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐὰν ἔχητε πίστιν χαὶ μὴ διακριϑῆτε, 
m - \ a = „ 
οὐ μόνον τὸ τῆς συχῆς ποιήσετε, ἀλλὰ κἂν τῷ ὄρει τούτῳ 
εἰπητε᾿ ἄρϑητι καὶ βλήϑητι εἰς τὴν ϑάλασσαν, γενήσεται" 
22 χαὶ πάντα 000 dv αἰτήσητε ἐν τῇ προσευχῇ πιστεύοντες 
λήμψεσϑε. 
9 > - x m - 
23 Καὶ ἐλθόντος αὐτοῦ εἰς τὸ ἱερόν, προσῆλθον αὐτῷ 
m \ - - ᾿ 
διδάσκοντι οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι τοῦ λαοῦ λέγοντες 
- er \ 2 \ 
ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιεῖς; καὶ τίς σοι ἔδωκεν τὴν ἐξουσίαν 
2 5 24 2 x x € 3 - 3 > ἘΣΘ > ’ 
ταύτην; ἀποχριϑεις δὲ ὁ Jmoovs ξδίπεν αὑτοῖς ἐρωτήσω 
ὺ -ἷ \ \ \ m - 
ὑμᾶς κἀγὼ λόγον ἕνα, ὃν ἐὰν εἴπητέ μοι, κἀγὼ ὑμῖν ἐρῶ 
- 62 \ [4 \ 2 
ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ ro βάπτισμα τὸ ᾿Ιωάνγου 
ς >; “ \ > € R 
πόϑεν ἢν; ἐξ οὐρανοῦ ἢ ἐξ ἀνθρώπων; οἱ δὲ διελογίζοντο 
Ἐς \ y > n = = 
παρ ἑαυτοῖς λέγοντες" 0 ἐὰν eimwusv' ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ ἡμῖν" 
Gr m \ 7 
διατί οὖν οὐχ ἐπιστεύσατε αὐτῷ; ἐὰν δὲ εἴπωμεν ἐξ ἀν- 
. ’ ’ 9 \ " λ 4 ’ A x Sr ’ ; 
ϑοώπων, φοβούμεθα τὸν ύχλον᾽ πάντες γὰρ ὡς προφήτην 
\ 2 ’ ς [4 - 2 nd 7 
ἔχουσιν τὸν ᾿Ιωάννην. “ἴχαι ἀποχριϑέντες τῷ ]ησοῦ εἶπαν" 
> " " ὝΕΣ \ δα ον RUN ‚ εν > 
οὐκ οἴδαμεν. ἔφη αὐτοῖς καὶ αὐτός" οὐδὲ ἐγὼ λέγω ὑμῖν ἐν 
’ὔ 9 ’ὔὕ “ = 28 [4 N Eye δὰ m „7 z 
ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ. Tı ὃς ὑμῖν δοχεῖ; ἀνϑρωπος εἶχεν 
\ - “- σ 
τέχνα δύο" προσελϑὼν τῷ πρώτῳ εἶπεν" τέχνον, ὕπαγε σήμερον 
5 ’ 3 m 2 λῶ 29 £ \ 3 x 5 δ > [4 
ἐργάζου ἐν τῷ ἀμπελῶνι. 58 ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" οὐ ϑέλω, 
\ m - 
ὕστερον μεταμεληϑεὶς ἀπῆλϑεν. ὃ προσελϑὼν δὲ τῷ ἑτέρῳ 
5 \ 5 ὃ 
εἶπεν ὡσαύτως. ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" ἐγὼ κύριε, καὶ οὐκ 
2 m 51 ’, 2 - [4 9; ’ \ , m Fi 
ἀπῆλϑεν. δι τίς ἐκ τῶν δύο ἐποίησεν τὸ ϑέλημα τοῦ πατρός; 
- 3 m 3 m 3 x = σ 
λέγουσιν᾽ ὁ πρῶτος. λέγει αὐτοῖς ὁ ]ησοῦς" ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι 
m \ € ’ ’ - 5 \ ’ - 
οἱ τελῶναι καὶ αἱ πόρναι προσγουσιν ὑμᾶς εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ 
- “ἢ \ N - - 
ϑεοῦ. ὅ3ῆλϑεν γὰρ ᾿Ιωάννης πρὸς ὑμᾶς ἐν ὁδῷ δικαιοσύνης, καὶ 
> m - x 
οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ" οἱ δὲ τελῶναι καὶ αἱ πόρναι ἐπίστευσαν 


18. t rowıas | TSh ἐπανάγων 19. TS om ov 22. av: T sav 
25. Ἡ προσηλϑαν 24. Ἡ [δὲ] 25. παρ! THS εν 27. T aınov 
28. h δυὸ τεκνα] προσελϑων: Th pm χαὶ | αμσελωνε: h add uov 
29. ov ϑελω κτλ: H εγώ, κυριε καὶ οὐκ arınAder | voreoov: T add δὲ 
30. ereow: TH Öevreow | Ey rk Ἡτουσϑεῆι" υστερον "μεταμεληϑεις 
ἁπηλϑὲν 31. ΤῊ λεγουσιν" ο voreoos ht 


18-22. Mc 11,12-14..: 19-24Ἢ.Ἢ 23-27. Mc 11,27-33. Le 20,1-8. 
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21,18 Ev. Matthäi 21,32 


18 Als er aber des Morgens wieder in die Stadt gieng, hungerte ihn. 
19 Und er fahe einen Feigenbaum an dem Wege, und gieng hinzu und 
fand nichts dran denn allein Blätter, und fprach zu ihm: un wachfe auf 
dir hinfort nimmermehr Feine Frucht. Und der Feigenbaum verdorrte 
alsbald, 2011πὸ da das die Jünger fahen, verwunderten fie fich und 
fprahen: Wie ift der feigenbaum fobald verdorret? 21 Tefus aber ant- 
wortete und fprac) zu ihnen: Wahrlich, ich fage euch, fo ihr Glauben habt 
und nicht zweifelt, fo werdet ihr nicht allein folches mit dem Feigenbaum 
thun, fondern fo ihr werdet fagen zu diefem Berge: Heb dich auf und wirf 
dich ins Mleer, fo wird’s gefchehen. 22 Und alles was ihr bittet im Gebet, 
fo ihr glaubet, fo werdet ihr’s empfahen. 

23 ind als er in den Tempel Fam, traten zu ihm, als er lehrte, die 
Bohenpriefter und die Aelteften im Dolf und fprahen: Aus was für 
Hacht thuft du das? und wer hat dir die Miacht gegeben? 24 Sefus aber 
antwortete und fprach zu ihnen: Ich will euch audy ein Wort fragen; fo 
ihr mir das faget, will ich euch auch fagen aus was für Macht ich das 
thue. 35 Woher war die Taufe Johannes? War fie vom Himmel, oder 
von den Hlenfchen? Da gedachten fie bei {{{ felbit und fprachen: Sagen 
wir, fte fei vom Himmel gewefen, fo wird er zu uns fagen: Warum 
glaubtet ihr ihm denn nicht? 26 Sagen wir aber, fie fei von Menfchen ge- 
wefen, fo müffen wir uns vor dem Dolf fürchten; denn fie hielten alle 
Sohannes für einen Propheten, 27Und fie antworteten Jefu und 
fprahen: Wir wiffen’s nicht. Da fpradh er zu ihnen: So fage ich euch 
auch nicht aus was für Macht ich das thue. 28 Was dünfet euch aber? Es 
hatte ein Mann zween Söhne, und gieng zu dem erften und fprach: Mein 
Sohn, gehe hin und arbeite heute in meinem Weinberge. 29 Er ant- 
wortete aber und fprach: Ich will’s nicht thun. Darnach reute es ihn, 
und gteng hin, Und er gieng zum andern und fprach gleich alfo. Er 
antwortete aber und fprach: Herr, ja; und gieng nicht hin. 31 Welcher 
unter den zweien hat des Daters Willen gethan? Sie fprachen zu ihm: 
Der erfte. Jefus fprach zu ihnen: Wahrlicy, ich fage euch, die Zöllner und 
Buren mögen wohl eher ins Himmelreich fommen denn ihr. 32 Johannes 
fam zu euch und lehrte euch den rechten Weg, und ihr glaubtet ihm nicht; 
aber die Söllner und Huren glaubten ihm. Und ob ihr’s wohl fahet, 


20. fobald] (L)C fo bald 23.24. 27, was für] L wafer 24. euch auch 20] L euch 
25. L’ gleubet 


18. nomas | ἐπανάγων I9. ov: om 21. xavı καὶ eur 
22. Anweode 23. ελϑοντι avıw εἰς 25. τὸ sc: om 26. παντ. γαρ 
εἰχον τ. ιῶαν. ὡς προφ. 27. εἰπὸν 28. προσελϑων: pm καὶ | au- 
πελωνι: add μου 29. voreoor: add δὲ 30, καὶ προσελϑ' τω δευτερω 
εἰστ. 31. λεγουσιν: add αὐτῶ 32. προς vu. ıwav. 
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3133 Kara Μαϑϑαιον 22,4 


αὐτῷ᾽ ὑμεῖς δὲ ἰδόντες οὐ μετεμελήϑητξἑ ὕστερον τοῦ πιστεῦσαι 
αὐτῷ. 55 “ἄλλην παραβολὴν ἀκούσατε. ἄνϑρωπος ἦν οἰχοδεσπό- 
της, ὅστις ἐφύτευσεν ἀμπελῶνα, καὶ φραγμὸν αὐτῷ περιέϑηκεν 
καὶ ὥρυξεν ἕν αὐτῷ ληνὸν καὶ φκχοδόμησεν πύργον, καὶ ἐξέδετο 
αὐτὸν γεωργοῖς, καὶ ἀπεδήμησεν. 319 ὁτὲ δὲ ἤγγισεν ὁ καιρὸς τῶν 
καρπῶν, ἀπέστειλεν τοὺς δούλους αὐτοῦ πρὸς τοὺς γεωργοὺς 
λαβεῖν τοὺς καρποὺς αὐτοῦ. yo λαβόντες οἱ , γεωργοὶ τοὺς 
δούλους αὐτοῦ ὃν μὲν ἔδειραν, ὃν δὲ ἀπέχτειναν, ὃν δὲ ἐλιϑοβό- 
Anoav. Ὁ πάλιν ἀπέστειλεν ἄλλους δούλους πλείονας τῶν 
πρώτων, καὶ ἐποίηστιν αὐτοῖς ὡσαύτως. 37 ὕστερον δὲ ἀπέστειλεν 
πρὸς αὐτοὺς τὸν υἱὸν αὐτοῦ, λέγων" ἐντραπήσονται τὸν υἱόν μου. 
88 οἱ δὲ γεωργοὶ ἰδόντες τὸν υἱὸν εἶπον ἕν ἑαυτοῖς " οὗτός ἔστιν ὁ 
κληρονόμος" δεῦτε, ἀποχτείνωμεν αὐτὸν καὶ > τὴν #)m00v0- 
μίαν αὐτοῦ. > καὶ λαβόντες αὐτὸν ἐξέβαλον ἐ ἔξω τοῦ ἀμπελῶνος 
καὶ ἀπέχτειναν. Οὗταν οὖν ἔλθῃ ὁ χύριος τοῦ ἀμπε ἑλῶνος, τί 
ποιήσει τοῖς γεωργοῖς ἐκείνοις; * λέγουσιν αὐτῷ" κακοὺς καχῶς 
ἀπολέσει αὐτούς, καὶ τὸν ἀμπελῶνα ἐκδώσεται ἄλλοις γεωργοῖς, 
οἴτινες ἀποδώσουσιν αὐτῷ τοὺς καρποὺς ἕν τοῖς καιροῖς αὐτῶν. 
42 λέγει αὐτοῖς ὁ ᾿Ιησοῦς' οὐδέποτε ἀνέγνωτε ἕν ταῖς γραφαῖς" 
λίϑον ὃν ἀπεδοχίμασαν οἱ οἰκοδομοῦντες, οὗτος ἐγενήϑη εἰς 
χεφαλὴν γωνίας" ποιρὰ χυρίου ἐγένετο αὕτη, χαὶ ἔστιν ᾿ϑαυμαστὴ 
ἐν ὀφθαλμοῖς ἡμῶν; 4 διὰ τοῦτο λέγω ὑμῖν ὅτι ἀρϑήσεται ἀφ᾽ 
ὑμῶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ καὶ δοϑήσεται ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς 
καρποὺς αὐτῆς. = ἀκούσαντες δὲ οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι 
τὰς παραβολὰς αὐτοῦ ἔγνωσαν ὅτι περὶ αὐτῶν λέγει" 16 καὶ 
ζητοῦντες αὐτὸν κρατῆσαι ἐφοβήϑησαν τοὺς ὄχλους, ἐπεὶ εἰς προ- 
φήτην αὐτὸν εἶχον. 


XXII 


Parabola de epulo regio. Responsio de censu solvendo, de resurrectione, 
de praecepto primario. Christus cuius sit filius? 


1 Καὶ ἀποχριϑεὶς ὁ ᾿]ησοῦς πάλιν εἶπεν ἐν παραβολαῖς 
αὐτοῖς, λέγων" ἢ ὡμοιώϑη 7 βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ 
βασιλεῖ, ὕστις ἐποίησεν γάμους τῷ υἱῷ αὐτοῦ. ὃ καὶ ἀπέστειλεν 
τοὺς δούλους αὐτοῦ καλέσαι τοὺς κεκλημέ γους εἰς τοὺς γάμους, 
καὶ οὐχ ἤϑελον ἐλϑεῖν. “πάλιν ἀπέστειλεν ἄλλους δούλους λέγων" 
εἰπατε τοῖς κεχλημένοις" ἰδοὺ τὸ ἄριστόν μου ἡτοίμακα, οἱ ταῦροί 


32. ov: ΤῊ ουδὲ 33. T εξεδοτο 43. homor 44. ΤΠ] za 
0 πεσων enı τον λιϑον τουτον συνϑλασϑησεται" εῷ ον Ö αν πεσὴ 
λικμησει avrov 45. TSHS καὶ ἀκουσαντες oı 


33-46. Mc 12,1-12. Lc 20,9-19. 33. (Is5,ıs.) ss, Ps 118,228. 
Act 4,11. [44. Lc 20,18.] XXII,2-1r4. Lc 14, 16-24. 
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21,33 Ev. Matthäi 22,4 


thatet ihr dennoch nicht Buße, daß ihr ihm darnach auch geglaubt hättet, 
33 Höret ein ander Gleihnif. Es war ein Hauspater, der pflanzte einer 
Weinberg, und führte einen Jaun darum und grub eine Kelter drinnen 
und baute einen Thurm, und that ihn den Weingärtnern aus, und z0g 
über Sand, 34 Da nun herbeifam die Zeit der Früchte, fandte er feine 
Knechte zu den Weingärtnern, daß fie feine Früchte empftengen. 35 Da 
nahmen die Weingärtner feine Knechte, einen ftäupten fte, den andern 
tödteten fie, den dritten fteinigten fie. WAbermal fandte er andere 
Knechte, mehr denn der erjten waren; und fie thaten ihnen gleich alfo. 
ὃ: Darnad) jandte er feinen Sohn zu ihnen und fprach: Sie werden fich vor 
meinem Sohn fcheuen, 33 Da aber die Weingärtner den Sohn fahen, 
fprachen fie unter einander: Das ift der Erbe; Fommt, laßt uns ihn tödten 
und fein Erbgut an uns bringen. 9 And fie nahmen ihn und ftießen ihn 
zum Weinberge hinaus und tödteten ihn. 40 Wenn nun der Herr des 
Weinberges fommen wird, was wird er diefen Weingärtnern thun? 
41 Sie fprachen zu ihm: Er wird die Böfewichter übel umbringen und 
feinen Weinberg andern Weingärtnern austhun, die ihm die Früchte 38 
rechter Seit geben. 42 Tejus fprach zu ihnen: Habt ihr nie gelefen in der 
Schrift: Der Stein den die Saulente verworfen haben, der ift zum Edkftein 
worden. Don dem Herrn ift das gefchehen, und es ift munderbarlich vor 
unfern Augen? Darum fage ich euch: das Neich Gottes wird von euc) 
genommen und den Heiden gegeben werden, die feine Früchte bringen, 
44 nd wer auf diefen Stein fällt, der wird zerfchellen; auf welchen aber 
er fällt, den wird er zermalmen. 45 Und da die Hohenpriefter und Phari- 
fäer feine Sleichniffe höreten, vernahmen fie daß er von ihnen redete, 
40 And fie trachteten darnach, wie fte ihn griffen; aber fie fürchteten fich 
vor dem Dolf, denn es hielt ihn für einen Propheten. 


XXII 


Gleichnigrede von der Föniglichen Hochzeit. Sinsgrofchen. Auferjtehung. 
Dornehmjtes Gebot. Ehrijtus, Davids Sohn und Herr. 


111πὸ Jefus antwortete und redete abermal durch Sleichniffe zu 
ihnen, und fprach: 2 Das Himmelreicdh tft gleich einem Könige der feinem 
Sohn Hochzeit machte, und fandte feine πος aus, daß fie die Gäite 
zur Hochzeit rufeten; und fie wollten nicht fommen. *Abermal fandte er 
andere Knechte aus und fprach: Saget den Gäften: Siehe meine Mahlzeit 
4%. aber er] C er aber XXIL3. L den Geften ΤΕΣ 


33. ανϑρωπος: add τις | εξεδοτο 33. κατασχωμεν AI. εκδοσεται 
44. και ο neowv enı τὸν λιϑον τουτον συνϑλασϑήσεται, Ep ον ὃ αν 
Eon, λικμησει avrov 45. καὶ axovo. OL 46. eneı εἰς: ἐπειδὴ ws 
XXIII. avroıs ev παραβολ. 4. ητοιμασάα 
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22,5 Κατα δίχϑϑαιον 22,26 


μου καὶ τὰ σιτιστὰ τεϑυμένα, καὶ πάντα ἕτοιμα" δεῦτε εἰς τοὺς 
γάμους. ὃ οἱ δὲ ἀμελήσαντες ἀπῆλϑον, ( ὃς μὲν εἰς τὸν ἴδιον ἀγρόν, 
ὃς δὲ ἐπὶ τὴν ἐμπορίαν αὐτοῦ" 606 δὲ λοιποὶ κρατήσαντες τοὺς 
δούλ ους αὐτοῦ ὕβρισαν καὶ ἀπέκτειναν. To δὲ βασιλεὺς ὠργίσϑη, 
καὶ πέμψας τὰ στρατεύματα αὐτοῦ ἀπώλεσεν τοὺς φονεῖς ἐκείνους 
καὶ τὴν πόλιν αὐτῶν ἐνέπρησεν. ὃ τότε λέγει τοῖς δούλοις αὐτοῦ" 
ὁ μὲν γάμος ἕτοιμός στιν, οἱ δὲ κε ἐκλη μένοι οὐχ ἦσαν ἄξιοι. 
" πορεύεσϑε οὐν ἐπὶ τὰς διεξόδους τῶν ὁδῶν, καὶ ὅσους ἐὰν 
εὕρητε καλέσατε εἰς τοὺς γάμους. 10 καὶ ἐξελϑόντες οἱ δοῦλοι 
ἐχεῖνοι εἰς τὰς ὁδοὺς συνήγαγον πάντας οὺς εὗρον, πονηρούς TE 
καὶ ἀγαϑούς, καὶ ἐπλήσϑη ὁ νυμφὼν ἀναχειμένων. 1 εἰσελϑὼν 
δὲ ὁ βασιλεὺς ϑεάσασϑαι τοὺς ἀνακειμένους εἶδεν ἐκεῖ ἄνϑρωπον 
οὐκ ἐνδεδυμένον ἔνδυμα γάμου. 15 χαὶ λέγει αὐτῷ" ἑταῖρε, πῶς 
εἰσῆλϑες ὧδε μὴ ἔχων ἔνδυμα γάμου; ὁ δὲ ἐφιμώϑη. 18 χότε 6 
βασιλεὺς εἶπεν τοῖς διακόνοις" δήσαντες αὐτοῦ πόδας χαὶ χεῖρας 
ἐχβάλετε αὐτὸν εἰς τὸ σχότος τὸ ἐξώτερον᾽ ἐκεῖ ἔσται ὃ κλαυϑ- 
μὸς καὶ ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. 1" πολλοὶ γάρ εἰσιν κλητοί, 
ὀλίγοι δὲ ἐχλεχτοί. 

15 Tore πορευϑέντες οἱ Φαρισαῖοι συμβούλιον ἔλαβον ὕπως 
αὐτὸν παγιδεύσωσιν ἐν λόγῳ. 16 καὶ ἀποστέλλουσιν αὐτῷ τοὺς 
μαϑητὰς αὐτῶν μετὰ τῶν Hoodıavav λέγοντας" διδάσκαλε, οἴδα- 
μὲν ὕτι ἀληϑὴς εἶ καὶ τὴν ὁδὸν τοῦ ϑεοῦ ἐν ἀληϑείᾳ διδάσκεις, 
καὶ οὐ μέλει σοι περὶ οὐδενός, οὐ γὰρ βλέπεις εἰς πρόσωπον ἀν- 
ϑρώπων᾽ τῇ εἰπὸν οὖν ἡμῖν, τί σοι δοκεῖ; ἔξεστιν δοῦναι κῆνσον 
Καίσαρι ἢ οὔ; 18 γνοὺς δὲ ὁ Ἰησοῦς τὴν πονηρίαν αὐτῶν εἶπεν" 
τί μὲ πειράζετε, ὑποχριταί; 19 ἐπιδείξατέ μοι τὸ ψόμισμα, τοῦ 
κήνσου. οἱ δὲ προσήνεγκαν αὐτῷ δηνάριον. =) καὶ λέγει αὐτοῖς 
ὁ ᾿Ιησοῦς᾽" τίνος N εἰκὼν αὕτη καὶ ἡ ἐπιγραφή; "I λέγουσιν" 
Καίσαρος. τότε λέγει αὐτοῖς" ἀπόδοτε οὖν τὰ Καίσαρος Καίσαρι 
καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ τῷ ϑεῷ. 33 καὶ ἀκούσαντες ἐθαύμασαν, καὶ 
ἀφέντες αὐτὸν ἀπῆλϑαν. 

Ἢ Ἔν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ προσῆλϑον αὐτῷ «Σαδδουκαῖοι λέ- 
γοντὲς μὴ εἶναι ἀνάστασιν, καὶ ἐπηρώτησαν αὐτὸν * ᾿ λέγοντες " 
διδάσκαλε, Movons εἶπεν" ἐάν τις ἀποϑανη μὴ ἔχων τέχνα, ἐπι- 
γαμβρεύσει ὃ ἀδελφὸς αὐτοῦ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ χαὶ ἀναστήσει 
σπέρμα τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ. 58 ἦσαν δὲ zug ἡμῖν ἑπτὰ ἀδελφοί, 
καὶ ὁ πρῶτος γήμας ἐτελεύτησεν, καὶ μὴ ἔχων σπέρμα ἀφῆκεν 
τὴν γυναῖκα αὐτοῦ τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ. “ὁ ὁμοίως καὶ ὁ δεύτερος 


7. ἴ το στρατευμκα IO. ovs:T οσους] τυμφῶων: TS yauos 13. ἵ εἰπ. 
o βασιλ. 16. ἰ λεγοντες 17. eınov: TS εἰπε 20. TIISom ὃ ınoovs 
21. λεγουσιν: T add avrw 


14. (19,30. 20,16. Mc. 10,31.) 15-22. Mc 12,13-19. Lc 20,20-26. 
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22,5 Ev. Matthät 22.26 


habe ich bereitet, meine Ochfen und mein Majtvieh ijt gefchlachtet, und 
alles bereit; fommt zur Hochzeit. 5 Aber fie verachteten das, und giengen 
hin, einer auf feinen Acer, der andre zu feiner Hantterung; etliche aber 
griffen feine Knechte, höhneten und tödteten fie. 7Da das der König 
hörte, ward er zornig, und fchiefte feine Heere aus und brachte diefe 
Mörder um und zündete ihre Stadt an. 3 Da fpradh er zu feinen Knechten: 
Die Hochzeit ift zwar bereit, aber die Gäjte waren’s nicht werth. 9 Darum 
gehet hin auf die Straßen und ladet zur Hochzeit wen ihr findet. 10 nd 
die Knrechte giengen aus auf die Straßen und brachten zufammen wen fie 
fanden, Böfe und Gute; und die Tifche wurden alle voll. 11 Da gieng der 
König hinein, die Gäfte zu befehen, und fahe allda einen Menfchen, der 
hatte Fein hochzeitlich Kleid an, 15 und fprach zu ihm: Freund, wie bift du 
herein gefommen ππὸ haft doch Fein hochzeitlich Kleid an? Er aber ver- 
ftummte. 13 Da fprad der König zu feinen Dienern: Bindet ihm Hände 
und Füße und werfet ihn im die äuferfte Finfterniß hinaus; da wird fein 
Heulen und Zähnklappen. 14 Denn viele find berufen, aber wenige find 
auserwählet. 

15 Da giengen die Pharifäer hin und hielten einen Rath, wie fie ihır 
fiengen in feiner Rede; 16 und fandten zu ihm ihre Jünger fammt Herodes 
Dienern, und fprachen: Meifter, wir wiffen daß du wahrhaftig bift und 
lehreft den Weg Gottes recht, und du frageft nach niemand; denn du achteft 
nicht das Anfehen der Menfchen. 17 Darum fage uns, was dünft dich? 
ift’s recht daß man dem Kaifer Sins gebe, oder nicht? 18 Da nun Jefus 
merkte ihre Schalfheit, fprach er: Ihr Heuchler, was verfuchet ihr mich ? 
19 Weifet mir die Zinsmünze. Und fie reichten ihm einen Grofchen dar. 
20 Ynd er fprach zu ihnen: Wes ift das Bild und die Heberfchrift? 21 Sie 
fprachen zu ihm: Des Kaifers. Da fprad er zu ihnen: So gebet dem 
Kaifer was des Kaifers ijt, und Gott was Gottes ijt. 22 Da fie das 
höreten, verwunderten fie fich, und ließen ihn ud giengen davoıt. 

23 An demfelbigen Tage traten zu ihm die Sadducäer, die da halten, 
es [οἱ fein Auferjtehen, und fragten ihn 26 und fprachen: Mleifter, Mofes 
hat gefagt: So einer flirbt und hat nicht Kinder, fo foll fein Sruder fein 
Weib freien und feinem Bruder Samen erweiken. 3 Yun find bei uns ae» 
wefen fieben Brüder. Der erjte freite und jtarb, und dieweil er nicht 
Samen hatte, ließ er fein Weib feinem Bruder; 26 desfelben gleichen der 


5. C Bandthierung 8. C bereitet 13. 1, in das Siniternis hinaus (* yın das 
eufferfte finjternis) 21. Gott] LC Gotte 23. C feine Auferitehung 

5. Er τὴν: εἰς τὴν 7. axovoas δὲ ο βασιλ. weoy. 10. ovs: οσουςΪ 
vvupwv:yauos 13. εἰπ. ὁ βασιλ.} εκβαλλετε!] αὐτον: om 16. λεγοντες 
17. εὐπτον: δι7τ8 20. 0 ınoovs: om 21. Asyovow: add αὐτῶ 
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22,27 Kara Νίχαϑϑαιον 23,3 


\ € [4 Φ m € /£ 97% 

χαὶ ὁ τρίτος, ἕως τῶν ἑπτά. ὕστερον δὲ πάντων ἀπέϑανεν ἡ 
γυνή. 58 ἐν τῇ ἀναστάσει οὗν τίνος τῶν ἑπτὰ ἔσται γυνή; πάντες 
γὰρ ἔσχον αὐτήν. 9 ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" πλα- 
γᾶσϑε, μὴ εἰδότες τὰς γραφὰς μηδὲ τὴν δύναμιν τοῦ ϑεοῦ. 50 ἐν 
γὰρ τῇ ἀναστάσει οὔτε γαμοῦσιν οὔτε γαμίζονται, ἀλλ ὡς ἄγγελοι 
ϑεοῦ ἐν τῷ οὐρανῷ εἰσίν. 31 περὶ δὲ τῆς ἀναστάσεως τῶν γεκρῶν 
AR ἀνέγνωτε τὸ ῥηϑὲν ὑμῖν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ λέγοντος" "5 Ὲ ἐγώ ξίμι 

ϑεὸς Ἀβραὰμ. χαὶ ὁ ϑεὸς ᾿Ισαὰχ χαὶ ὁ ϑεὸς Ἰαχώβ; οὐκ ἔστιν 
τς γεχρῶν ἀλλὰ ζώντων. 93 χαὶ ἀκούσαντες οἱ ὄχλοι ἐξεπλήσ- 
covro ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ. 

δ. Οἱ δὲ Φαρισαῖοι ἀκούσαντες ὅτι ἐφίμωσεν τοὺς Σαδδου- 
καίους, συνήχϑησαν ἐπὶ τὸ αὐτό, 589 χαὶ ἐπηρώτησεν εἷς ἐξ αὐτῶν 
γομικὸς πειράζων αὐτόν" a διδάσκαλε, ποία ἐντολὴ μεγάλη ἕν 
τῷ νόμῳ; 376 δὲ ἔφη αὐτῷ" ἀγαπήσεις χύριον τὸν ϑεόν σου ἐν 
ὅλῃ τῇ χαρδίᾳ σου χαὶ ἐν ὅλη τῇ ψυχῇ σου χαὶ ἐν ὅλῃ τῇ 
διανοίᾳ σου. ὃ8 αὕτη ἐστὶν 7 μεγάλη καὶ πρώτῃ ἐντολή. 589 δευ- 
τέρα ὁμοία αὐτῇ ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν. 40 ἐψ 
φαύταις ταῖς δυσὶν ἐντολαῖς ὅλος ὁ νόμος κρέμαται καὶ οἱ προ- 
φῆται. 

A Συνηγμένων δὲ τῶν (αρισαίων ἐπηρώτησεν αὐτοὺς ὁ 
"Ἰησοῦς *? λέγων" τί ὑμῖν δοκεῖ περὶ τοῦ Χριστοῦ; τίνος υἱός 
ἔστιν; λέγουσιν αὐτῷ" τοῦ “αυείδ. 43 λέγει αὐτοῖς" πῶς οὖν 
Δαυεὶδ ἐν πνεύματι καλεῖ κύριον αὐτόν, λέγων" = εἶπεν κύριος τῷ 
χυρίῳ OD χάϑου ἐχ δεξιῶν μου ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σοὺ 
ὑποχάτω τῶν ποδῶν σου. 2er οὖν ΖΙαυεὶδ καλεῖ αὐτὸν κύριον, 
πῶς υἱὸς αὐτοῦ ἐστίν; “Ὁ καὶ οὐδεὶς ἐδύνατο ἀποχριϑῆναι αὐτῷ 
λόγον, οὐδὲ ἐτόλμησέν τις ἀπ᾿ ἐκείνης τῆς ἡμέρας ἐπερωτῆσαι 
αὐτὸν οὐκέτι. 


ΧΧΙΠῚ, 


Castigantur Pharisaeorum ostentatio, simulatio legumque perversa inter- 
pretatio et multiplex abusus. Hierosolyma prophetarum interfectrix. 


m n » x “- - 

I Tore ὁ Ἰησοῦς ἐλάλησεν τοῖς ὑχλοις καὶ τοῖς μαϑηταῖς 
αὐτοῦ 5 λέγων" ἐπὶ τῆς Μωῦσέως καϑέδρας ἐχάϑισαν οἱ γραμ- 
ματεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι. ὃ πάντα οὖν 000 ἐὰν εἴπωσιν ὑμῖν 


27. ἡ γυνη: T pm [καὶ 30. TH om Heov 32. ϑεος νεχρων: 
TIH] pm o 37. τὴ καρδια: Homın 39. δευτερα: T add δὲ | ouoı« 
avrn:houows|a'tn:HSavrn 43. THS zalsı avrov κυριον ΧΧΊΠΙ, 1. H 
Follkno. 2. εαλ ον» 


32. Ἔχ 3,6. 34-40. Mc 12,28-31. 'Lc 10,25-27. ° 37. δεν, 
39. Lev 79,18. 41-46. Mc 12,35-37. Lc 20,41-44. 44. ΒΕ ΠΟ ες 
XXI, τ ΝΟ 12538. ΕΘ ΖΘ δ. 
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22,27 Ev. Matthäi 23,3 


Andre umd der dritte, bis an den fiebenten, 27 Sulett nach allen ftarb 
auch das Weib. 23 Nun in der Auferftehung, weffen Weib wird fie fein 
unter den fieben? Sie haben fie ja alle gehabt. 29 Sefus aber antwortete 
und fpradh zu ihnen: Ihr ivret, und wiffet die Schrift nicht, noch die Kraft 
Gottes. 39 In der Auferftehung werden fie weder freien πο fich freien 
laffen, fondern fie find gleich wie die Engel Gottes im Himmel, 31 Habt 
ihr aber nicht gelefen von der Todten Auferftehung, das ἐπ), gefagt tft 
von Gott, da er fpricht: 32 3 bin der Gott Abrahams und der Gott 
Sfaaks und der Gott Sakobsp Gott aber ift nicht ein Gott der Todten, 
fondern der Lebendigen. Und da folches das Dolf hörte, entfetten fie 
fich über feine Zehre. 

3 Da aber die Pharifäer höreten daß er den Sadducäern das Mauf 
geftopft hatte, verfammleten jte fih; 9 und einer unter ihnen, ein Schrifte 
gelehrter, verfuchte ihn und fprach: 36 Hleifter, welches ift das vornehmfte 
Gebot im Gejez? 37 Tefus aber Ἰρταζ zu ihm: Du follft lieben Gott, 
deinen Herren, von ganzem Herzen, von ganzer Seele und von ganzem δος 
müthe. 33 Dies ijt das vornehmfte und größte Gebot. 39 Das andre aber 
ift dem gleich: Pu folift deinen Nädjften lieben als dich felbfl. 40 In diefen 
zweien Geboten hanget das ganze Gefet und die Propheten. 

4 Da nun die Pharifäer ber einander waren, fragte fie Jefus 
42 und fpradh: Wie dünft euch um Chriftus? wes Sohn ift er? Sie 
Iprahen: Davids, 4 Er fprach zu ihnen; Wie nennet ihn denn David 
im Geift einen Herrn, da er fagt: 44 Der Herr hat gefagt zu meinem Herrn: 
Sehe did) zu meiner Rechten, bis daß ic) lege deine Srinde zum Schemel deiner 
Füße? So nun David ihn einen Heren nennet, wie ift er denn fein 
Sohn? 45 Und niemand Fonnte ihm ein Wort antworten, und wagte auch 
niemand von dem Tage an hinfort ihn zu fragen. 


ΧΧΙ 
Jefu Strafpredigt wider die Schriftgelehrten und Pharifäer, 
Zerufalems fchwere Sünden. Anfündigung der Serftörung des Tempels, 
1Da redete Jefus zu dem Dolf und zu feinen ungern, 2 und 
fprah: Auf Mofes Stuhl fien die Schriftgelehrten und Pharifäer. 
Alles nun was fie euch jagen, daß ihr halten follet, das haltet und 


28.L welches w. 33. L’C feiner 37. und von] L von 39. aber ift] L’ ift 
46, wagte... zu fr.) L thurft... fr. C durfte.. fr. XXIIL3. daß] (L)C das | C jollt 


27. ἡ yvvn: pm καὶ 28. εν rn 0vv avaor. 30. exyauıbovr. | 
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234 Kara δΜίαϑϑαιον 23,22 


ποιήσατε καὶ τηρεῖτε, χατὰ δὲ τὰ ἔργα αὐτῶν μὴ ποιεῖτε" 
λέγουσιν γὰρ καὶ οὐ ποιοῦσιν. ὁ δεσμεύουσιν δὲ φορτία βαρέα 
καὶ ἐπιτιϑέασιν ἐπὶ τοὺς ὥμους τῶν ἀνϑρώπων, αὐτοὶ δὲ τῷ 
δακτύλῳ αὐτῶν οὐ ϑέλουσιν κινῆσαι αὐτά. ὕπάντα δὲ τὰ 
ἔργα αὐτῶν ποιοῦσιν πρὸς τὸ ϑεαϑῆναι. τοῖς ἀνϑρώποις" 
πλατύνουσιν a τὰ φυλακτήρια αὐτῶν καὶ μεγαλύνουσιν τὰ 
κράσπεδα, 6 φιλοῦσιν δὲ τὴν πρωτοκλισίαν ἐν τοῖς δείπνοις 
καὶ τὰς πρωτοκαϑεδρίας ἕν ταῖς συναγωγαῖς "ya τοὺς 
ἀσπασμοὺς ἐν ταῖς ἀγοραῖς καὶ χκαλεῖσϑαι ὑπὸ τῶν ͵ ἀνϑρώ- 
πων ῥαββεί. 8 ὑμεῖς δὲ μὴ κληϑῆτε ῥαββεί" εἷς γάρ ἐστιν 
ὑμῶν ὁ διδάσκαλος, πάντες δὲ ὑμεῖς ἀδελφοί ἔστε. 59 χαὶ 
πατέρα μὴ καλέσητε ὑοῦ ἐπὶ τῆς γῆς εἷς γάρ ἐστιν ὑμῶν 
ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιος. 10 μηδὲ κληϑῆτε καϑηγηταί, ὕτι καϑη- 
γητὴς ὑμῶν ἐστὶν εἰς ὁ Χριστός. Ἢ ὃ δὲ μείζων ὑμῶν ἔσται 
ὑμῶν διάκονος. τ ὕστις δὲ ὑψώσει ἑαυτὸν ταπεινωϑήσεται, καὶ 
ὕστις ταπεινώσει ἑαυτὸν ὑψωϑήσεται. 

13 Οὐαὶ δὲ ὑμῖν, γραμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποχριταΐ, 
ὅτι κλείετε τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν ἔμπροσϑεν τῶν ἀν- 
ϑρώπων" ὑμεῖς γὰρ οὐχ εἰσέρχεσϑε, οὐδὲ τοὺς εἰσερχομένους 
ἀφίετε εἰσελϑεῖν. 15 οὐαὶ ὑμῖν, γραμματεῖς καὶ Ψαρισαῖοι 
ὑποκριταί, τι περιάγετε τὴν ϑάλασσαν καὶ τὴν ξηρὰν ποι- 
ῆσαι ἕνα προσήλυτον, καὶ ὅταν “γένηται, ποιεῖτε αὐτὸν υἱὸν 
γεέννης διπλύτερον ὑμῶν. 16 οὐαὶ ὑμῖν, ὁδηγοὶ τυφλοὶ οἱ 
λέγοντες" ὃς ἂν ὁμόσῃ ἕν τῷ ναῷ, το ἐστιν" ὃς δ᾽ ἂν 
ὀμόσῃ, ἐν τῷ χρυσῷ τοῦ »αοῦ, ὀφείλει. 17 μωροὶ καὶ τυφλοί, 
τίς γὰρ μείζων ἐστίν, ὁ χρυσὸς ἢ ὁ ναὸς ὁ ἁγιάσας τὸν 
χρυσόν; τὸ καί" ὃς ἂν ὀμόσῃ ἕν τῷ ϑυσιαστηρίῳ, οὐδέν 
ἔστιν" ὃς δ᾽ ἂν ὀμόσῃ ἕν τῷ δώρῳ τῷ ἐπάνω αὐτοῦ, ὀφείλει. 
τὸ συφλοί, τί γὰρ μεῖζον, τὸ δῶρον ἢ τὸ ϑυσιαστήριον τὸ 
ἁγιάζον τὸ δῶρον; "0 οὖν ὀμόσας ἕν τῷ ϑυσιαστηρίῳ 
ὀμνύει ἐν αὐτῷ καὶ ἐν πᾶσιν τοῖς ἐπάνω αὐτοῦ" 5 καὶ ὁ 
ὀμόσας ἕν τῷ ναῷ ὀμνύει ἐν αὐτῷ καὶ ἐν τῷ κατοικοῦντι 
αὐτόν: “Ξχαὶ ὁ ὀμόσας ἐν τῷ οὐρανῷ ὀμνύει ἕν τῷ 
ϑρόνῳ τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐν τῷ καϑημένῳ ἐπάνω αὐτοῦ. 


4. βαρεα: [T]h add καὶ δυσβαστακτα 7: 8. Τραββε (13. TH 14.) 

14. E οὐαὶ ὑμῖν, ygaunarels καὶ φαρισαῖοι ὑποκριταί, ὃτι κατεσϑίετε 

τὰς οἰκίας τῶν χηρῶν, καὶ προφάσι (]. -σει) μακρὰ προσευχόμενοι" διὰ 

τοῦτο λήψεσϑε περισσότερον κρίμα 19. τυφλοι: h pm μῶροι και 
ΤῊ κατοικήσαντι 


τ °Ee: I1JA6: ös. Mc 172,385. : »Le-1 1543. 1020,46 ı1. 20,26. 
32.:Lc1$ II, 78, 14..%, ὙΠ τ τι δ εν rg. ME 12,0. a 


46 


23,4 Ev. Matthäi 23.32 


thut’s; aber nach ihren Werfen follt igr nicht thunz fie fagen’s wohl, und 
thun’s nicht. Sie binden aber fchwere und unträgliche Biirden, und 
legen fie den Menfchen auf den Hals; aber fte wollen diefelben nicht mit 
einem finger regen. Alle ihre Werfe aber thun fie, daß fie von den 
Keuten gefehen werden. Ste machen ihre Denfzettel breit und die Säume 
an ihren Kleidern groß. 6 Sie fien gerne obenan über Tifch und in den 
Schulen, ?Tund haben’s gerne daß fie gegrüßet werden auf dem Marft 
und von den Menfchen Rabbi genannt werden. 3 Aber ihr follt euch nicht 
Rabbi nennen laffen; denn einer ift euer Meifter, Chriftus; ihr aber feid 
alle Brüder. 9 Und follt niemand Pater heifen auf Erden; denn einer ıft 
euer Dater, der im Himmel ift. Und ihr follt euch nicht laffen Mleifter 
nennen; denn einer ift euer Meifter, Chriftus, 11Der Größte unter euch 
foll euer Diener fein. 2 Denn wer fich felbft erhöhet, der wird er- 
niedriget; und wer fich felbft erniedriget, der wird erhöhet. 

19 eh euch, Schriftgelehrte und Pharifäer, ihr Heuchler, die ihr das 
Himmelreich zufchlieget vor den Menfhen; ihr Fommt nicht hinein, und 
die hinein wollen, laffet ihr nicht hineingehen. 14WDech euch, Schriftge- 
lehrte und Pharifäer, ihr Heuchler, die ihr der Wittwen Häufer freffet, 
und wendet lange Gebete vor; darum werdet ihr deito mehr Derdammnt$ 
empfahen. 15 Weh euch, Schriftgelehrte und Pharifäer, ihr Heuchler, die 
ihr Sand und Waffer umziehet, daß ihr einen Judengenoffen machet; und 
wenn er’s worden ift, machet ihr aus ihm ein Kind der Hölle, zwiefältig 
mehr denn ihr feid. 161WDeh euch, verblendete Leiter, die ihr fagt: Wer 
da fchwöret bei dem Tempel, das {1 nichts; wer aber fchwöret bei dem 
Golde am Tempel, der ijt fchuldig. 17 Ihr Narren und Blinden; was tjt 
größer, das Gold, oder der Tempel, der das Bold heiliget? 18 Wer da 
fchwöret bei dem Altar, das ift nichts; wer aber fehwöret bei dem Opfer das 
droben ift, der ift fchuldig. 19 Ihr Narren und Blinden; was ift größer, 
das Opfer, oder der Altar, der das Opfer heiliget? 20 Darum, wer da 
fchwöret bei dem Altar, der fchwöret bei demfelben und bei allem das 
droben tft. 21 Und wer da fchwöret bei dem Tempel, der fchwöret bei dem- 
felbigen und bei dem der drinnen wohnet. 22 Und wer da fchwöret bei dem 
Bimmel, der fchwöret bei dem Stuhl Gottes und bei dem der drauf fiet. 


%. C umerträgl. 13. 14. 15. (L)C Schriftgelehrten | C Pharifäern 15. (L Jüde- 
nofjen) 17.19. C Blinde 20. das] C was 
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23,23 Kara δίαϑϑαιον 23,39 


23 οὐαὶ ὑμῖν, γραμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποχριταί, ὅτι ἄπο- 
δεκατοῦτε τὸ ἡδύοσμον καὶ τὸ ἄγηϑον καὶ τὸ κύμινον, καὶ 
ἀφήκατε τὰ βαρύτερα. τοῦ νόμου, τὴν κρίσιν καὶ τὸ ἔλεος καὶ τὴν 

πίστιν" ταῦτα ἔδει ποιῆσαι κἀκεῖνα μὴ ἀφεῖναι. 34 ὁδηγοὶ τυφλοί, 
οἱ διυλίζοντες τὸν κώνωπα, τὴν δὲ κάμηλον καταπίνοντες. 25 οὐαὶ 
ὑμῖν, γραμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποχοιταί, ὅτι καϑαρίζετε τὸ 
ἕξωϑεν. τοῦ ποτηρίου καὶ τῆς παροψίδος, ἔσωϑεν δὲ γέμουσιν ἐξ 
dgrayns καὶ ἀκρασίας. 26 αρισαῖξ τυφλέ, καϑάρισον πρῶτον 
τὸ ἑγτὸς τοῦ ποτηρίου, ἵνα γένηται καὶ τὸ ἐκτὸς αὐτοῦ καϑαρόν. 
27 οὐαὶ ὑμῖν, γραμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποχριταί, ὅτι παρομοιά- 
ζετε τάφοις κεχονιαμένοις, οἵτινες ἔξωϑεν μὲν φαίνονται ὡραῖοι, 
ἔσωϑεν δὲ γέμουσιν ὀστέων νεχρῶν καὶ πάσης ἀκαϑαρσίας. 
28 οὕτως καὶ ὑμεῖς ἔξωϑεν μὲν φαίνεσϑε τοῖς ἀνθρώποις δίκαιοι, 
ἔσωϑεν δέ ἐστε μεστοὶ ὑποχρίσεως καὶ ἀνομίας. 59 οὐαὶ ὑμῖν, 
γραμμ ματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποκριταί, ὅτι οἰκοδομεῖτε τοὺς τάφους 
τῶν προφητῶν καὶ κοσμεῖτἑ τὰ μνημεῖα τῶν δικαίων, τ καὶ 
λέγετε εἰ ἤμεϑα ἐν ταῖς ἡμέραις τῶν πατέρων ἡμῶν, οὐκ ἂν 
ἤμεϑα κοινωνοὶ αὐτῶν ἕν τῷ αἵματι τῶν προφητῶν. 31 ὥστε 
μαρτυρεῖτε ἑαυτοῖς ὅτι υἱοί ἔστε τῶν φονευσάντων τοὺς προφήτας. 
32 χαὶ ὑμεῖς πληρώσατε τὸ μέτρον τῶν πατέρων ὑμῶν. τὰ ὄφεις, 
γεννήματα ἐχιδνῶν, πῶς φύγητε ἀπὸ τῆς κρίσεως τῆς γεέγνης; 

“ διὰ τοῦτο ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστέλλω ‚7008 ὑμᾶς προφήτας καὶ 
σοφοὺς καὶ γραμματεῖς" ἐξ αὐτῶν ἀποκτενεῖτε καὶ σταυρώσετε, 
καὶ ἐξ αὐτῶν μαστιγώσετξ ἐν ταῖς συναγωγαῖς ὑμῶν καὶ διώξετε 
ἀπὸ πόλεως δίς πόλιν' > ὕπως ἔλϑῃ ἐφ ὑμᾶς πᾶν αἷμα δίκαιον 
ἐχχυννόμενον ἐπὶ τῆς γῆς ἀπὸ τοῦ αἵματος “4βελ τοῦ δικαίου ἕως 
τοῦ αἵματος, Ζαχαρίου υἱοῦ Βαραχίου, ὃν ἐφονεύσατε μεταξὺ τοῦ 
γαοῦ καὶ τοῦ ϑυσιαστηρίου. 36 ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἥξει ταῦτα πάντα 
ἐπὶ τὴν γενεῶν ταύτην. ὅτ “Ἱερουσαλὴμ “ερουσαλήμ, ὴ ἀποχτεΐ. 
γουσα τοὺς προφήτας καὶ λιϑοβολοῦσα τοὺς ἀπεσταλμέ, ἑγοὺς πρὸς 
αὐτήν, ποσάκις ἡϑέλησα ἐπισυναγαγεῖν τὰ τέκνα σου, ὃν τρόπον 
ὄρνις ἐπισυνάγει τὰ νοσσία αὐτῆς ὑπὸ τὰς πτέρυγας, καὶ οὐκ 
ἡϑελήσατε. Ὁ ἰδοὺ ἀφίεται ὑμῖν ὁ οἶκος ὑμῶν ἔρημος. 9 λέγω 
γὰρ ὑμῖν, οὐ μή us ἰδητε ἀπ᾽ ἄρτι ἕως ἂν εἴπητε" εὐλογημένος ὁ 

ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι χυρίου. 
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03,23 Ev. Matthäi 23,39 


23 Meh euch, Schriftgelehrte und Pharifäer, ihr Heuchler, die ihr verzehntet 
die Minze, Till und Kümmel, und laffet dahinten das Schwerfte im Gefeb, 
nämlich das Gericht, die Barmherzigfeit und den Glauben, Dies follte man 
thun, und jenes nicht laffen. 24 Ihr verblendeten Leiter, die ihr Mücden 
feihet, und Kameele verfchluckt. 51deh euch, Schriftgelehrte und Pharifäer, 
ihr Heuchler, die ihr die Becher und Schüffeln auswendig reinlich haltet, in- 
wendig aber ift’s voll Raubes und Fraßes. 26 Du blinder Pharifäer, reinige 
zum erften das Inwendige an Becher und Schüffel, auf daß auch das Aus- 
wendige rein werde. 27Weh euch, Schriftgelehrte und Pharifäer, ihr 
Heuchler, die ihr gleich feid wie die übertünchten Gräber, welche auswendig 
hübfch fceheinen, aber inwendig find fte voller Todtenbeine und alles Un- 
flaths, 23 Alfo απῷ ihr; von außen fcheinet ihr vor den Hlenfchen fronm, 
aber inmwendig ferd ihr voller Heuchelet und Untugend. 9 Weh euch, 
Schriftgelehrte und Pharifäer, ihr Heuchler, die ihr der Propheten Gräber 
bauet, und fchmücet der Gerechten Gräber, 30 und fpreht: Wären wir 
zu unfrer Däter Heiten gewefen, fo wollten wir nicht theilhaftig fein mit 
ihnen an der Propheten Blut, 31So gebt ihr zwar über euch felbit Seug- 
niß, daß ihr Kinder feid derer die die Propheten getödtet haben. 32 Wohl- 
an, erfüllet auch ihr das Hlaß eurer Däter, 33 Jhr Schlangen, ihr Ottern- 
gezüchte, wie wollt ihr der höllifchen Derdammniß entrinnen? 3 Darum 
fiehe, ich fende zu euch Propheten und Weife und Schriftgelehrte, und der- 
felbigen werdet ihr etliche tödten und Frenzigen, und etliche werdet ihr 
geifeln in euren Schulen, und werdet fie verfolgen von einer Stadt zu 
der andern; auf daß über euch fomme alle das gerechte Blut, das ver- 
goffen ift auf Erden, von dem Blut an des gerechten Abel bis aufs Blut 
Sacharias Berechja’s Sohn, welchen ihr getödtet habt zwifchen dem 
Tempel und Altar. 36 Wahrlich, ich fage euch, daß folches alles wird über 
dies Gefchlecht Fommen. 37 Zerufalem, Serufalem, die du tödteft die Pro- 
pheten und fteinigeft die zu dir gefandt find; wie oft habe ich deine Kinder 
verfammlen wollen, wie eine Henne verfammlet ihre Küchlein unter ihre 
Slügel; und ihr habt nicht gewollt. 3 Siehe, euer Haus foll euch wuft 
gelaffen werden. Denn ich fage euch: ihr werdet mich von [δὲ an 
nicht fehen, bis ihr fpreht: Gelobt fei der da kommt im Hamen 
des Herrn. 
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24,1 Kara Μίαχϑϑαιον 24,20 


XXIV 


Responsio Christi de interitu Iudaeae, saeculi fine et reditu suo. 
Exemplum aequalium Noachi, item servi fidelis et male fidi. 


\ \ 2 m 2 \ - - 
1 Καὶ ἐξελϑὼν ὁ ᾿Ι]ησοῦς ἀπὸ τοῦ ἱεροῦ ἐπορεύετο, καὶ προσ- 
- \ 3 m mn m x -" - 
ἤλϑον οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἐπιδεῖξαι αὐτῷ τὰς οἰκοδομὰς τοῦ ἱεροῦ. 
03 \ 5 ee = 
2 ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν avrois’ οὐ βλέπετε ταῦτα πάντα; ἀμὴν 
a3 3 \ > Pr 
λέγω ὑμῖν, οὐ un ἀφεθῇ ὧδε λίϑος ἐπὶ λίϑον, ὃς οὐ κατα- 
λυϑήσεται. ὥ καϑημένον δὲ αὐτοῦ ἐπὶ τοῦ ὄρους τῶν ἐλαιῶν 
719 3 m « 9 N ᾿ Σ δί λέν Ξ SLE ας τῶ ’ 
προσῆλϑον αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ κατ᾽ ἰδίαν λέγοντες" εἰπὲ ἡμῖν, πότε 
»-» x [4 \ m m - ’ 
ταῦτα ἔσται, καὶ τί TO σημεῖον τῆς σῆς παρουσίας καὶ συντελείας 
5 3 A δῷ 5 \ e> P 5 RS , r 
τοῦ αἰῶνος; ἅ καὶ ἀποχριϑεὶς ὁ ᾿]ησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" βλέπετε μή 
-“ ’ x \ -» 
σις ὑμᾶς πλανήσῃ. ὅ πολλοὶ γὰρ ἐλεύσονται ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου 
\ 
λέγοντες" ἐγώ εἰμι ὃ Χριστός, καὶ πολλοὺς πλανήσουσιν. ὅ μελ- 
N 32 x \ - 
λήσετε δὲ ἀκούειν πολέμους καὶ ἀχοὰς πολέμων" ὁρᾶτε, μὴ 
“- re \ 7 
ϑροεῖσϑε᾽ δεῖ γὰρ γενέσϑαι, ἀλλ᾿ οὔπω ἐστὶν τὸ τέλος. ἴ ἐγερ- 
\ 2 3 \ x 
ϑήσεται γὰρ ἔϑνος ἐπὶ ἔϑνος καὶ βασιλεία ἐπὶ βασιλείαν, καὶ 
Α x ° \ - 
ἔσονται λιμοὶ καὶ σεισμοὶ κατὰ τόπους. ὃ πάντα δὲ ταῦτα ἀρχὴ 
’ - x - 
ὠδίνων. τότε παραδώσουσιν ὑμᾶς εἰς ϑλίψιν καὶ ἀποκχτενοῦσιν 
m \ - - 
ὑμᾶς, καὶ ἔσεσϑε μισούμενοι ὑπὸ πάντων τῶν ἐϑνῶν διὰ τὸ 
» ’ 10 \ ’ ὃ ἣ Kr 21 \ x 2) g\ 
ὑνομά μου. 10 καὶ τότε σκανδαλισϑήσονται πολλοὶ καὶ ἀλλήλους 
4 x ’ > ’ 11 Ἂς \ 
παραδώσουσιν καὶ μισήσουσιν ἀλλήλους. καὶ πολλοι ψευδο- 
- 2 ’ \ λ ’ a [4 12 N \ x 
προφῆται ἐγερϑήσονται καὶ πλανήσουσιν πολλοὺς. καὶ διὰ τὸ 
- 2 22 - r 
πληϑυνϑῆναι τὴν ἀνομίαν ψυγήσεται ἡ ἀγάπῃ τῶν πολλῶν. 16 
x 5 Cu x 
δὲ ὑποιιείνας εἰς τέλος, οὗτος σωϑήσεται. 1 καὶ κηρυχϑήσεται 
w , -» σ m 3 3 
τοῦτο τὸ εὐαγγέλιον τῆς βασιλείας Ev ὁλῃ τῇ οἰχουμένῃ εἰς μαρ- 
, m „a \ , σ΄ x ,ὔ 155 ΕΣ 
τύριον πᾶσιν τοῖς ἔϑνεσιν, καὶ τότε ἤξει τὸ τέλος. 1 Orav οὖν 
- x « x \ - 
ἴδητε τὸ βδέλυγμα τῆς ἐρημώσεως τὸ ῥηθὲν διὰ Ζανιὴλ τοῦ προ- 
φήτου ἑστὸς ἐν τόπῳ ἁγίῳ, ὁ ἀναγινώσκων νοείτω, 1 τότε οἱ ἐν 
- Ξ»0.ὄδδ ’ G 5. δ \ " 17 € SEN - ’ x 
τῇ Iovöale φευγέτωσαν ἐπὶ τὰ ὄρη, 1ἴ ὁ ἐπὶ τοῦ δώματος μὴ 
5 \ - - \ m 3 - x 
καταβάτω ἄραι τὰ ἐκ τῆς οἰκίας αὐτοῦ, 18 καὶ ὁ ἐν τῷ ἀγρῷ un 
-» DEN x - 
ἐπιστρεψάτω ὀπίσω ὧραι τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ. 1 οὐαὶ δὲ ταῖς ἕν 
\ - - ’ 
γαστρὶ ἐχούσαις καὶ ταῖς ϑηλαζούσαις ἐν ἐχείναις ταῖς ἡμέραις. 
30 προσεύχεσϑε δὲ ἵνα μὴ γένηται ἡ φυγὴ ὑμῶν χειμῶνος μηδὲ 


— 
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2451 Ev. Matthäi 24,20 


AXTIy 


Don der Zerftörung Jerufalems, Wiederfunft Chrifti und dem Ende der Welt. 
Ermahnung zur Wachfamfeit. 

111nd Jefus gieng hinweg von dem Tempel, und feine Jünger 
traten zu ihm, daß fie ihm zeigeten des Tempels Gebäu. 2 IJefus aber 
ἡρταὼ zu ihnen: Sehet ihr nicht das alles? Wahrlich, ich fage euch, es 
wird hie nicht ein Stein auf dem andern bleiben, der nicht zerbrochen 
werde, 3Und als er auf dem ©elberge faß, traten zu ihm feine Jünger 
befonders und fprachen: Sage uns, warın wird das gefchehen? und welches 
wird das Zeichen fein deiner Sufunft und der Welt Ende? 4 Iefus aber 
antwortete und fprach zu ihnen: Sehet zu daß euch nicht jemand verführe, 
5Denn es werden viele fommen unter meinem Namen und fagen: Ich 
bin Ehriftus, und werden viele verführen. ὁ Ihr werdet hören Kriege 
und Gefchrei von Kriegen; fehet zu und erfchrecft nicht. Das muß zum 
erften alles gefchehen; aber es ift noch nicht das Ende da. 7 Denn es wird 
fi) empören ein Dolf über das andre und ein Königreich über das andre, 
und werden fein Peftilenz und theure Zeit und Erdbeben hin und wieder, 
8Da wird fich allererft die Xoth anheben. ?Alsdann werden fie euch, 
überantworten in Trübfal und werden euch tödten; und ihr müffet ge- 
haffet werden um meines Namens willen von allen Dölfern. 10 Dann 
werden fich viele ärgern, und werden fich unter einander verrathen, und 
werden {ὦ unter einander haffen, 1. 21πὸ es werden fich viel falfcher 
Propheten erheben und werden viele verführen. Und dieweil die Un- 
gerechtigfeit wird überhand nehmen, wird die Liebe in vielen erkalteıt. 
13 Wer aber beharret bis ans Ende, der wird felig. 14 Und es wird ge- 
prediget werden das Evangelium vom Neich in der ganzen Welt, zu einem 
Seugniß über alle Dölfer, und dann wird das Ende fommen. 15 Wenn 
ihr nun fehen werdet den Greuel der Derwüftung (davon gefagt ift durch 
den Propheten Daniel), daß er ftehet an der heiligen Stätte (wer das liefet, 
der merfe drauf), 16 alsdann fliehe auf die Berge wer im jüdifchen Sande 
ift; 17 und wer auf dem Dach ift, der fteige nicht hernieder, etwas aus 
feinem Haufe zu holen; 18 und wer auf dem Felde it, der Fehre nicht um, 
feine Kleider zu holen, 19 Weh aber den Schwangern und Säugerinnen zu 
der Zeit. 20 Bittet aber daß eure Flucht nicht gefchehe im Winter oder 
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39.21 Κατὰ Νίαϑϑαιον 24,39 


σαββάτῳ. τς ἔσται γὰρ τότε ϑλίψις μεγάλη, οἷα οὐκ ἐγένετο ἀπ᾽ 
ἀρχῆς κόσμου ἕως τοῦ γῦν οὐδ᾽ οὐ μὴ γένηται. 25 χαὶ εἰ μὴ ἐκο- 
λοβώϑησαν αἱ ἡμέραι ἐχεῖναι, οὐκ ἂν ἐσώϑη πᾶσα σάρξ᾽ διὰ 
δὲ τοὺς ἐκλεκτοὺς κολοβωϑήσονται αἱ ἡμέραι ἐκεῖναι. “Ὁ τότε 
ἐάν τις ὑμῖν en‘ ἰδοὺ ὧδε ὁ Χριστύς, ἢ ὧδε, μὴ πιστεύσητε. 
z ἐγερϑήσονται γὰρ ψευδόχριστοι καὶ ιευδοπροφῆται, καὶ 
δώσουσιν σημεῖα μεγάλα καὶ τέρατα, ὥστε πλανηϑῆναι, εἰ δυνα- 
τόν, καὶ τοὺς ἐκλεχτούς. 25 ἰδοὺ προείρηκα ὑμῖν. 50 ἐὰν οὖν 
εἴπωσιν ὑμῖν" ἰδοὺ ἐν τῇ ἐρήμῳ ἐστίν, μὴ ἐξέλθητε" ἰδοὺ ἕν τοῖς 
ταμείοις, μὴ πιστεύσητε. 27 ὥσπερ γὰρ ἡ ἀστραπὴ ἐξ ξέρχεται ἀπὸ 
ἀνατολῶν καὶ φαίνεται ἕως δυσμῶν, οὕτως ἔσται ἡ παρουσία τοῦ 
υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου. “8 ὅπου ἐὰν ἢ τὸ πτῶμα, ἐχεῖ συναχϑήσονται 
οἱ ἀετοί. 39 ὐϑέως δὲ μετὰ τὴν ϑλίψιν τῶν ἡμερῶν ἐκείνων ὁ 
ἥλιος «σκοτισϑήσεται, καὶ ἡ σελήνη οὐ δώσει τὸ φέγγος αὐτῆς, 
καὶ οἱ ἀστέρες πεσοῦνται ἔκ τοῦ οὐρανοῦ, καὶ αἱ “δυνάμεις τῶν 
οὐρανῶν σαλευϑήσονται. 30 χαὶ τότε φανήσεται τὸ σημεῖον τοῦ 
υἱοῦ τοῦ ἀνϑρώπου ἕν οὐρανῷ, καὶ κόψονται πᾶσαι αἱ φυλαὶ τῆς 
γῆς καὶ ὄψονται τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ἐρχόμενον ἐπὶ τῶν 
»εφελῶν τοῦ οὐρανοῦ μετὰ δυνάμεως καὶ δόξης πολλῆς. 1 χαὶ 
ἀποστελεῖ τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ μετὰ σάλπιγγος μεγάλης, καὶ ἐπι- 
συνάξουσιν τοὺς ἐκλεχτοὺς αὐτοῦ EX τῶν τεσσάρων ἀνέμων ἀπ᾽ 
ἄκρων οὐρανῶν ἕως ἄκρων αὐτῶν. 3 Arno δὲ τῆς συκῆς μάϑετε 
τὴν παραβολήν. ὅταν ἤδη ὁ ὁ κλάδος αὐτῆς γένηται ἁπαλὸς καὶ 
τὰ φύλλα ἐκφύῃ, γινώσκετε ὅτι ἐγγὺς τὸ ϑέρος" u οὕτως καὶ 
ὑμεῖς ὅταν ἴδητε ταῦτα πάντα, “γινώσκετε ὅτι ἐγγύς ἔστιν ἐπὶ 
ϑύραις. ” ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ μὴ παρέλϑῃ 7 γενεὰ αὕτη ἕως ἂν 
πάντα ταῦτα γένηται. δῦ ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ παρελεύσεται, οἱ 
δὲ λόγοι μου οὐ μὴ παρέλϑωσιν. a Περὶ δὲ τῆς ἡμέρας ἐκείνης 
καὶ ὥρας οὐδεὶς οἶδεν, οὐδὲ οἱ ἄγγελοι τῶν οὐρανῶν οὐδὲ ὁ υἱός, 
εἰ μὴ ὁ πατὴρ μόνος. δ ὥσπερ δὲ αἱ ἡμέραι τοῦ No 8, οὕτως 
ἔσται ἢ παρουσία τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου. ὃ8 ὡς γὰρ ἦσαν ἕν 
ταῖς ἡμέραις ταῖς πρὸ τοῦ κατακλυσμοῦ τρώγοντες καὶ IVO οντὲς, 
γαμοῦντες καὶ -γαμίζοντες, ἄχρι 18 ἡμέρας εἰσῆλϑεν Νῶε εἰς τὴν 
κιβωτόν, 3 καὶ οὐκ ἔγνωσαν. ἕως ἦλϑεν ὁ καταχλυσμὸς καὶ ἦρεν 
ἅπαντας, οὕτως ἔσται καὶ ἡ παρουσία τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου. 
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24,21 Ev. Matthäi 24,39 


am Sabbath. 21 Denn es wird alsdann eine große Trübfal fein, als nidzt 
gewefen ift von Anfang der Welt bis her, und als auch nicht werden wird, 
22 Ynd wo diefe Tage nicht würden verfürzt, fo würde Fein Menfch felig; 
aber um der Auserwähleten willen werden die Tage verfürzt, 23 So als- 
dann jemand zu euch wird fagen; Siehe hie ift Chriftus, oder da, fo follt 
ihr’s nicht glauben, 24 Denn es werden falfche Chrifti und falfche Pro- 
pheten aufjtehen und große Zeichen und Wunder thun, daß verführet 
werden in den Ierthum (wo es möglich wäre) auch die Auserwähleten. 
25 Siehe ich habe es euch zuvor gefagt. 26 Darum, wenn fie zu euch fagen 
werden: Siehe er ift in der Wüfte, fo gehet nicht hinaus; Siehe er ift in 
der Kammer, fo glaubt nicht. 27 Denn gleich wie der Blit ausgehet vom 
Aufgang und fcheinet bis zum Tiedergang, alfo wird απῷ fein die Zufunft 
des Menfchenfohns. 283 Wo aber ein YAas ift, da fammlen fich die Adler. 
29 Bald aber nach der Trübfal derfelbigen Zeit werden Sonne und Mond 
den Schein verlieren, und die Sterne werden vom Himmel fallen, und 
die Kräfte der Himmel werden fich bewegen. Und alsdann wird er- 
fcheinen das Heichen des Hienfchenfohns im Himmel, Und alsdann werden 
heulen alle Gefchlechter auf Erden, und werden fehen Fommen des 
Menfhen Sohn in den Wolfen des Himmels mit großer Kraft und Berr- 
τι οι, 5121πὸ er wird fenden feine Engel mit hellen Pofaunen, und fie 
werden fammlen feine Auserwähleten von den vier Winden, von einem 
Ende des Himmels zu dem andern. #2 An dem feigenbaum lernet ein 
Sleihnig. Wenn fein Zweig jet faftig wird und Blätter gewinnet, fo 
wiffet ihr daß der Sommer nahe ift. 33 Alfo auch wenn ihr das alles fehet, 
fo wiffet daß es nahe vor der Thür ift. 3% Wahrlich, ich fage euch, dies 
Gefchlecht wird nicht vergehen, bis daß diefes alles gefchehe. 5 Himmel 
und Erde werden vergehen, aber meine Worte werden nicht vergehen. 
36 Don dem Tage aber und von der Stunde weiß niemand, auch die Engel 
nicht im Bimmel, fondern allein mein Dater, 37 Gleich aber wie es zu der 
Seit Yoahs war, alfo wird auch fein die Sufunft des Menfchenfohns. 
38 Denn gleich wie fie waren in den Tagen vor der Sündfluth: fie afen, 
fie tranfent, fie freieten und ließen fich freien, bis an den Tag da Noah zu 
der Arche eingieng; 39 ππὸ fie achteten’s nicht, bis die Sundfluth Fam und 
nahm fie alle dahin: alfo wird auch fein die Zufunft des Menfchenfohns, 
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20. σαββατω: pm εν 21. oıa οὐ yeyovev 24. πλανασϑαι 
28. orov: add yao 29. εκ: απὸ | αὐ Övvausıs: om αὐ 30. ev 
TO 0v0aV. | xowovrar: pm Tore 31. ueyalns: pm φωνῆς 33. παντὰα 
ravra 35. παρελευσονται 36. wous: pm τῆς | ουδὲ o vıos: om | πατήρ: 
add μου 37. εσται: add καὶ 3%. ws: ὥσπερ | suyauıdortes 


49 1: 


24,40 Kara Μίαϑϑαιον 25,9 


40 ’ ” [4 3 ms 3 m 4 4 x τ 
rote ἑσονται δυο ὃν τῷ ἀγρῷ, εἰς παραλαμβάνεται καὶ εἷς 
> ’; r 41 (£ 3 ’᾽» 3 m 7 , [2 x 
ἀφίξεται δύο ἀλήϑουσαι ἕν τῷ μύλῳ, μία παραλαμβάνεται καὶ 
m 5 σ΄ 
μία ἀφίεται. °? γρηγορεῖτε οὖν, ὅτι οὐκ οἴδατε ποίᾳ ἡμέρᾳ ὃ 
’ e m ΠΣ 43? 3 \ ’ὔ 7 5 "» τῷ « 
κύριος ὑμῶν ἔρχεται. Ἐκεῖνο δὲ γινώσχετε, ὅτι εἰ ἤδει ὁ 
οἰκοδεσπότης ποίᾳ φυλακῇ ὁ κλέπτης ἔρχεται, ἐγρηγόρησεν ἂν 
\ ’ m Ε] m - 
καὶ οὐκ ἂν εἴασεν διορυχϑῆναι τὴν οἰκίαν αὐτοῦ. “4' διὰ τοῦτο 
\ -“ σ & 29 m 
καὶ ὑμεῖς γίνεσϑε ἕτοιμοι, ὅτι 1 οὐ δοχεῖτε ὥρᾳ ὃ υἱὸς τοῦ ἀν- 
’ " 48 Tie ᾿ὕ{ b) \ « \ >) x ’ 
ϑρώπου ἔρχεται. 19 ἄρα ἐστὶν ὁ πιστὸς δοῦλος καὶ φρόνιμος, 
ε N - 3 - - - u 
ὃν κατέστησεν ὃ χύριος ἐπὶ τῆς οἰχετείας αὐτοῦ τοῦ δοῦναι αὐτοῖς 
\ \ 5) m 46 ’ ς m 3 m a ΕῚ \ € 
τὴν τροφὴν ἐν καιρῷ; “ὁ μακάριος ὃ δοῦλος ἐχεῖνος ὃν ἐλϑὼν ὃ 
m (v4 - “ 
κύριος αὐτοῦ εὑρήσει οὕτως ποιοῦντα. “ἴ ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι 
\ - Fr - 
ἐπὶ πᾶσιν τοῖς ὑπάρχουσιν αὐτοῦ χαταστήσει αὐτόν. Ἅ8 ἐὰν δὲ 
2 \ -“ m - 
δίπῃ ὁ καχὸς δοῦλος ἕν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ" χρονίζει μου ὃ κύριος, 
49 \ „ G \ ᾽ 3 - » ’ x x , 
καὶ ἄρξηται τύπτειν τοὺς συνδούλους αὐτοῦ, ἐσϑίῃ δὲ καὶ πίνῃ 
x m ’᾽ μ 50 4 ς ’ ad 7 3 + 3 
μετὰ τῶν μεϑυόντων ἥξει 6 κύριος τοῦ δούλου ἐχείνου ἐν 
32 m x σ LE 
ἡμέρᾳ N οὐ 700008046 καὶ ἐν ὥρᾳ ἣ οὗ γινώσκει, ὅ1 καὶ διχοτο- 
N m - m 
μήσει αὐτόν, καὶ TO μέρος αὐτοῦ μετὰ τῶν ὑποχριτῶν ϑήσει" 
m \ \ m 
ἐχεῖ ἔσται ὁ κλαυϑμὸς καὶ ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. 


XXV 


Parabolae de decem virginibus et de talentorum usu. 
JIudicium extremum. 


1 Τότε ὁμοιωθήσεται ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν δέκα παρ- 
δ ms \ »" - 
ϑέγνοις, αἵτινες λαβοῦσαι τὰς λαμπάδας αὐτῶν ἐξῆλθον εἰς ὑπάν- 
> \ 5. τ 5 \ κ 
τησιν τοῦ νυμφίου. “πέντε δὲ ἐξ αὐτῶν ἦσαν μωραὶ καὶ πέντξε 
’ 3 ς Χ N 7: » \ . ὃ 3 » 
φρόνιμοι. ?aL γὰρ μωῶραι λαβοῦσαι τὰς λαμπάδας οὐκ ἔλαβον 
Er n.(d I „ ᾿ 4 € x ’ δὲ ” 3 m > 
μεϑ' ἑαυτῶν ἔλαιον" “ αἱ δὲ φρόνιμοι ἔλαβον ἔλαιον ἕν τοῖς &y- 
\ m - - 
γείοις μετὰ τῶν λαμπάδων ἑαυτῶν. ὅ χρονίζοντος δὲ τοῦ νυμφίου 
> -“ \ ’ x 
ἐνύσταξαν πᾶσαι καὶ ἐχάϑευδον. ὃ μέσης δὲ νυχτὸς χραυγὴ 
\ > m 
γέγονεν" ἰδοὺ ὁ νυμφίος, ἐξέρχεσϑε εἰς ἀπάντησιν. Tore ἠγέρ- 
m u Ἁ 
ϑησαν πᾶσαι αἱ παρϑένοι ἐκεῖναι καὶ ἐκόσμησαν τὰς λαμπάδας 
m x \ SS = τῷ »-Ὁ 
ἑαυτῶν. ὃ αἱ δὲ μωραὶ ταῖς φρονίμοις εἶπαν" δότε ἡμῖν ἐκ τοῦ ἐλαίου 
ς - v € 2 c m ’ 9 > ; x € 
ὑμῶν, ὁτι αἱ λαμπάδες ἡμῶν σβέννυνται. ὃ ἀπεχρίϑησαν δὲ αἱ 
-“Σ- \ -“ 
φρόνιμοι λέγουσαι" μήποτε οὐκ ἀρχέσῃ ἡμῖν καὶ ὑμῖν" πορεύεσϑε 
40. Τ δυο εσοντ. 48. δουλος: ΤῊ add exewos | 0 κυριος: t add 
[ελϑει»] XXV,ı. TH savrwv | νυμφιου: h add - καε τῆς νυμφὴς Κ 
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40 Dann werden zween auf dem Felde fein; einer wird angenommen, und 
der andre wird verlaffen werden. 41 Hwo werden mahlen auf der Mühle; 
eine wird angenommen, und die andre wird verlaffen werden, 42 Darum 
wachet; denn ihr wiffet nicht, welche Stunde euer Herr fommen wird, 
43 Das follt ihr aber wiffen: wenn ein Hausvater wüßte, welche Stunde 
der Dieb fommen wollte, fo würde er ja wachen und nicht in fein Haus 
brechen lafjen, 4 Darum feid ihr auch bereit; denn des Menfchen Sohn 
wird Fommen zu einer Stunde, da ihr nicht meinet. 45 Welcher ift aber 
nun ein treuer und Eluger Knecht, den fein Herr gefet hat über fein Ge- 
finde, daß er ihnen zu rechter Heit Speife gebe? 46 Selig { der Knecht, 
wenn fein Herr fommt und findet ihn alfo ἐπ, 47 Wahrlich, ich fage 
euch, er wird ihn über alle feine Güter jeen. 48 So aber jener, der böfe 
Knecht, wird in feinem Herzen jagen: Hlein Herr fommt noch lange nicht; 
49 und fähet an zu fchlagen feine Mitfnechte, ifjet und trinfet mit den 
Trunfenen: 50 fo wird der Herr desjelben Knechts fommen an dem Tage 
des er fich nicht verfiehet, und zu der Stunde die er nicht meinet, Sl und 
wird ihn zerfcheitern, und wird ihm feinen Kohn geben mit den Heucjlern; 
da wird fein Heulen und Sähnklappen. 


XXV 


Gleichnifje von zehn Jungfrauen und anvertrauten Centnern, 
Nede vom jüngften Gericht. 

1 Dann wird das Himmelreich gleich fein zehn Jungfrauen, die ihre 
Sampen nahmen und giengen aus, dem Bräutigam entgegen. 2 Aber 
fünf unter ihnen waren thöricht, und fünf waren Flug. 3 Die thörichten 
nahmen ihre Sampen, aber fie nahmen nicht ®el mit fih, 4Die Elugen 
aber nahmen ®el in ihren Gefäßen fammt ihren Sampen. 5Da nun der 
Bräutigam verzog, wurden fie alle fchläfrig und entfchliefen. 6 Zur 
Mitternacht aber ward ein Gefchrei: Siehe der Bräutigam fommt; gehet 
aus, ihm entgegen, 7Da ftunden diefe Jungfrauen alle auf und 
fhmücdten ihre Lampen. 8 Die thörichten aber fprachen zu den Flugen: 
Gebt uns von eurem Oele, denn unfere Sampen verlöfchen. ?Da ant- 
worteten die Flugen und fprachen: icht alfo, auf daß nicht uns und euch 
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χλλ \ \ ἣ m \ 3 ’ ε m 10 5 
μᾶλλον πρὸς τοὺς πωλοῦντας καὶ ἀγοράσατε ἑαυταῖς. 1Ὁ ἀπερχο- 
μένων δὲ αὐτῶν ἀγοράσαι ἦλθεν ὁ γυμφίος, καὶ αἱ ἕτοιμοι 
εἰσῆλϑον HET αὐτοῦ εἴς τοὺς γάμους, καὶ ἐκλείσϑη ἡ ϑύρα. 
ἰ ὕστερον δὲ ἔρχονται καὶ αἱ λοιπαὶ παρϑένοι λέγουσαι" κύριε 
’ Bi ἘΠ᾿ ἐν 19 £ N, 49 \ 5 4 > x ’ ern 
κύριε, ἄνοιξον ἡμῖν. ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, 
- - 23 u 
οὐκ οἷδα ὑμᾶς. 13 γρηγορεῖτε οὖν, ὅτι οὐκ οἴδατε τὴν ἡμέραν 
3 Α \ u 14° \ Y > m 53} 4 
οὐδὲ τὴν ὡραν. ὥσπερ γὰρ ἄνϑρωπος ἀποδημῶν ἑχάλεσεν 
\ 3 “ \ - 
τοὺς ἰδίους δούλους καὶ παρέδωκεν αὐτοῖς τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῦ, 
15 SE, \ Bd , 4 xx \ ’ τ Το. 4 
χαὶ ᾧ μὲν ἔδωκεν πέντε τάλαντα, ᾧ δὲ δύο, ᾧ δὲ ἕν, ἑχαστῷ 
x Α δε. ’ x 3 7 3 ’ὔ 16 x 
κατὰ τὴν ἰδίαν δύναμιν, καὶ ἀπεδήμησεν. ευϑέως 1° πορευϑεις 
\ \ »"᾽ 
ὁ τὰ πέντε τάλαντα λαβὼν ἠργάσατο ἐν αὐτοῖς καὶ ἐποίησεν 
JA \ 
ἄλλα πέντε τάλαντα. 11 ὡσαύτως ὃ τὰ δύο ἐχέρδησεν ἄλλα δύο. 
18 € δὲ NIEREN 2 \ b) 196 „7 ce m ἊΣ δ μ5 124 
ὁ δὲ τὸ ἕν λαβὼν ἀπελϑὼν ὥρυξεν γῇν καὶ ἔχρυψεν TO ἀργύριον 
- , > m \ \ AN ’ - 
τοῦ κυρίου αὑτοῦ. 19 μετὰ δὲ πολὺν χρόνον ἔρχεται ὁ κύριος τῶν 
nl 3 ’ x , λό b) > - 20 \ ) x 
δούλων ἐχξίνων καὶ συναίρει λόγον μετ αὐτῶν. 50 χαὶ προσελϑὼν 
- \ ’ ’ \ ’ 7 ’, 
ὃ τὰ πέντε τάλαντα λαβὼν προσήνεγκεν ἀλλα πέντε τάλαντα 
„ 
λέγων" κύριε, πέντε τάλαντά μοι παρέδωκας, ἴδὲ ἄλλα πέντε τά- 
ς J - - 3; - > x 
Layra ἐκέρδησα. “᾿ἔφῃ αὐτῷ ὁ χύριος αὐτοῦ" εὖ, δοῦλε ἀγαϑὲ 
\ I: Νὴ » 
καὶ πιστέ, ἐπὶ ὀλίγα ἧς πιστός, ἐπὶ πολλῶν 08 καταστήσω" 
” . 9) \ x “ ᾽, 22 ) \ NE x 
δισελϑὲ EIS τὴν χαρὰν τοῦ χυρίου σου. προσελϑὼν χαὶ ὁ τὰ 
“ ᾿ 
δύο τάλαντα εἶπεν" κύριξ, δύο τάλαντα μοι παρέδωκας, ἴδὲ ἀλλα 
’ 939 - “ = m 
δύο τάλαντα ἐχέρδησα. FEyn αὐτῷ ὁ κύριος αὐτοῦ" εὖ, δοῦλε 
’ SEEN 3; N m 
ἀγαϑὲ καὶ πιστέ, ἐπὶ ὀλίγα ἧς πιστός, ἐπὶ πολλῶν σε καταστήσω" 
„ 3 \ \ m [4 4 \ x x € 
εἰσελϑὲ εἰς τὴν χαρὰν τοῦ χυρίου σου. 32' προσελϑὼν δὲ καὶ ὁ 
R \ 5 ὃ u 
zo ἕν τάλαντον εἰληφὼς εἶπεν" κύριε, ἔγνων σὲ ὅτι σχληρὸς εἶ 
BA 2 σ΄ 5 „ \ ’ u > 
ἄνϑρωπος, ϑερίζων OTTOV οὐκ ἔσπειρας, καὶ συνάγων οϑὲν οὐ 
\ \ ᾿ 
διεσκόρπισας" 35 χαὶ φοβηϑεὶς ἀπελϑὼν ἔκρυψα τὸ τάλαντόν 
5 m Ὡς „ ” \ ’ 26 3 \ x € ’ > m 
σου Ev τῇ γῇ ἰδὲ ἔχεις TO σὸν. ἀποχριϑεις δὲ ὃ κύριος αὐτοῦ 
ST 3 rs x m \ 5 ’ „ σ I. u 
εἶπεν αὐτῷ" πονηρὲ δοῦλε καὶ ὑχνηρέ, ἤδεις ὁτι ϑερίζω ὅπου 
\ [72 3 ’ 97» 7 
οὐκ ἔσπειρα, καὶ συνάγω ὅϑεν οὐ διεσκόρπισα; Σ΄ ἔδει σὲ οὖν 
m \ 3 ’ ’ w ’ δ .5 \ SEINES [4 
βαλεῖν τὰ ἀργύριά μου τοῖς τραπεζείταις, καὶ ἐλϑῶν ἐγὼ ἕχομισά- 
Ἃ ἥ 3 > m \ 
μην ἂν τὸ ἐμὸν σὺν τόκῳ. “8 ἄρατε οὖν ἀπ᾿ αὐτοῦ τὸ τάλαντον 
m 3 Er x 
καὶ δότε τῷ ἔχοντι τὰ δέκα τάλαντα. To γὰρ ἔχοντι παντὶ 
\ Ὁ \ \ N Ἢ 
δοϑήσεται καὶ περισσευϑήσεται" τοῦ δὲ μὴ ἔχοντος, καὶ ὃ ἔχει 
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gebreche; gehet aber hin zu den Krämern und Faufet für euch felbit. 
10 nd da fie hingiengen zu Faufen, Fam der Bräutigam; und welche 
bereit waren, giengen mit ihm hinein zur Hochzeit, und die Thür ward 
verfchloffen. 4 Sulett Famen auch die andern Sungfranen und fprachen: 
Herr, Herr, thu uns auf, 12 Er antwortete aber und fprah: Wahrlich, 
ich fage euch, ich Fenne euer nicht. 13 Darum wachet; denn ihr wiffet 
weder Tag noch Stunde, in welcher des Menfchen Sohn fommen wird. 
14 Gleich wie ein Menfch, der über Sand 309, rufete feinen Knechten und 
that ihnen feine Güter aus; Bund einem gab er fünf Centner, dem 
andern zween, dem dritten einen, einem jeden nach feinem Dermögen; 
und 309 bald hinweg. 16 Da gieng der hin der fünf Centner eınpfangen 
hatte, und handelte mit denfelbigen und gewann andere fünf Centner, 
17 Desgleichen auch der zween Centner empfangen hatte, gewann auch 
zween andere. 18 Der aber einen empfangen hatte, gieng hin und machete 
eine Grube in die Erde und verbarg feines Herrn Geld. 19 Ueber eine 
lange Zeit Fam der Herr diefer Kriechte und hielt Rechenfchaft mit ihnen. 
20 Da trat herzu der fünf Centner empfangen hatte, und legete andre fünf 
Centner dar und fprach: Herr, du haft mir fünf Centner gethan; fiehe da, 
ich habe damit andere fünf Centner gewonnen. 21 Da fprad fein Herr zu 
ihm: Ei du frommer und getreuer Knecht, du bift über Wenigem getreu 
gemwefen, ich will dich über viel fegen; gehe ein zu deines Herrn Freude, 
22 Da trat auch herzu der zween Lentner empfangen hatte, und fprach: 
Berr, du haft mir zween Centner gethanz fiehe da, ich habe mit denjelben 
aween andre gewonnen. 23 Sein Herr fprach zu ihm: Ei du frommer und 
getrenuer Knecht, du bift über WDenigem getreu gewefen, ich will dich über 
viel fegen; gehe ein zu deines Herrn Freude. 24 Da trat auch herzu der 
einen Centner empfangen hatte, und fprach: Herr, ich wußte daß du ein 
harter Hann bit; du fchneideft wo du nicht gefäet haft, und fammleft da 
du nicht geftrenet haft; 3 und fürchtete mich, gieng hin und verbarg deinen 
Centner in die Erde. Siehe da haft du das Deine. 26 Sein Herr aber 
antwortete und fprach zu ihm: Du Schal und fauler Knecht; wußteft du 
δαβ ich fchneide da ich nicht gefäet habe, und fammle da ich nicht geftrenet 
habe, 27fo folltejt du mein Geld zu den Wechslern gethan haben, und 
wenn ich gefommen wäre, hätte ich das Meine zu mir genommen mit 
Wucher. 23 Darum nehmet von ihm den Lentner, und gebet’s dem der 
zehn Centner hat. 2? Denn wer da hat, dem wird gegeben werden, und 
wird die Fülle haben; wer aber nicht hat, dem wird auch das er hat 
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; 5 - x “ὦ - 
ἀρϑήσεται ar αὐτοῦ. > χαὶ τὸν ἀχρεῖον δοῦλον ἐχβάλετε εἰς 
\ [2 N 3 ? N 5 nm» € \ x 2 \ 
τὸ σκότος τὸ ESwregov' ἐχεῖ ἔσται ὁ χλαυϑμὸς καὶ ὃ βρυγμὸς 
τῶν ὀδόντων. 
2407 - m m 
δι Ὅταν δὲ ἔλϑῃ ὃ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἐν τῇ δόξῃ αὐτοῦ καὶ 
’ Ἐν 2 > 5 ’ ’ ER , , 
πάντες οἱ ἄγγελοι μὲτ αὑτοῦ, τότε καϑίσει ἐπι ϑρόνου δόξης 
> m. 32 \ ’ Bl > m 7 SH 
αὐτου καὶ συναχϑήσονται EUTTOOOHEV αὐτοῦ πᾶντα τὰ ξϑνη, 
x 5 ’ > x > > 3 ’ σ ε x 3 7 \ 
χαὶ ἀφορίσει αὐτοὺς ἀπ ἀλλήλων, ὥσπερ ὃ ποιμὴν ἀφορίζει τὰ 
\ » 
πρόβατα ἀπὸ τῶν ἐρίφων, 35 χαὶ στήσει τὰ μὲν πρόβατα ἐκ 
- - \ Er 
δεξιῶν αὐτοῦ, τὰ δὲ ἐρίφια ἐξ εὐωνύμων. 3: τότε ἐρεῖ ὁ βασι- 
λεὺς τοῖς ἐκ δεξιῶν αὐτοῦ" δεῦτε οἱ εὐλογημένοι τοῦ πατρός μου, 
κληρονομήσατε τὴν ἡτοιμασμένην ὑμῖν βασιλείαν ἀπὸ καταβολῆς 
x 59 
κόσμου. erewaoa γὰρ καὶ ἐδώκατέ μοι φαγεῖν, ἐδίψησα καὶ 
7 x 
ἐποτίσατέ με, ξένος ἥμην καὶ συνηγάγετέ us, 36 γυμνὸς καὶ περι- 
’ ’ 9 ’ ἈΞ 19 ’, ’ >) m „7 x 
ἐβάλετε με, ἡσϑένησα καὶ ETEOREWAOHE μὲ, ἕν φυλακῇ ἡμῆὴν καὶ 
“", ’ 37 ’ 2 ’ν ES 1 2 « ’ ’ 
ἤλθατε πρὸς με. τότε ἀποχριϑήσονται αὑτῷ οἱ δίκαιοι λέγον- 
[4 [4 „ - Ns 7 Ἃ - 
χες" κύριε, πότε σε δίδομεν πεινῶντα καὶ ἐϑρέψαμεν; ἢ διψῶντα 
143 [4 38 [7 ’ 7 [4 x 7 Α 
καὶ ἐποτίσαμεν; 8 πότε δέ σε εἴδομεν ξένον καὶ συνηγάγομεν; ἢ 
\ \ {2 39 ’ 4 BA 3 - &) 1 > 
γυμνὸν καὶ περιεβάλομεν; “ὁ πότε δὲ σὲ εἰδομὲν ἀσϑενοῦντα ἢ ἕν 
m x \ - 
φυλακῇ καὶ ἤλθομεν πρύς σε; “0 καὶ ἀποχριϑεὶς ὁ βασιλεὺς ἐρεῖ 
» m σ΄ - 
αὐτοῖς. ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐφ᾽ ὅσον ἐποιήσατε ἕνὶ τούτων τῶν 
5 - - 3. , 3 x 5 [2 41 [4 3 Er x 
ἀδελφῶν μου τῶν ἐλαχίστων, ἐμοὶ ἐποιήσατε. *lrore ἐρεῖ καὶ 
τοῖς ἐξ εὐωνύμων" πορεύεσϑε ἀπ᾽ ἐμοῦ κατηραμένοι εἰς τὸ πῦρ 
m \ n m 
To αἰώνιον τὸ ἡτοιμασμένον τῷ διαβόλῳ καὶ τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ. 
49 9 ’ὔ \ \ > 3 ’ 7 »" ar x > 
ἐπείνασα γὰρ καὶ οὐκ ἐδωκατὲ μοι φαγεῖν, ἐδίψησα καὶ οὐκ 
„ \ > ’ 
ἐποτίσατέ με, 4 ξένος ἤμην καὶ οὐ συνηγάγετέ με, γυμνὸς καὶ οὐ 
ὔ ’ 2 \ 9 m x > 3 ’ ’ 
περιεβάλετέ με, ἀσϑενὴῆς καὶ ἐν φυλακῇ καὶ οὐκ ἐπεσκεψασϑέ με. 
\ \ 
4 χότε ἀποχριϑήσονται καὶ αὐτοὶ λέγοντες" κύριε, πότε σε 
„ - ἋἋ - δ. ὔ 3 \ a b) - Bi > 
εἴδομεν πεινῶντα ἢ διψῶντα ἢ ξένον ἢ γυμνὸν ἢ ἀσϑενὴ ἢ ἕν 
- > ’ m 
φυλακῇ, καὶ οὐ διηκονήσαμέν σοι; “ὃ τότε ἀποκριϑήσεται αὐτοῖς 
ἐξ σ 3 \ ἂν 
λέγων" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐφ᾽ ὅσον οὐκ ἐποιήσατε ἑνὶ τούτων τῶν 
5 ’ N 3 Ne) ’ 46 N λ (4 x 5 
ἐλαχίστων, οὐδὲ ἐμοὶ ἐποιήσατε. * καὶ ἀπελεύσονται οὗτοι εἴς 
’ ILL € \ [4 > \ DER: 
κόλασιν αἰώνιον, οἱ δὲ δίκαιοι εἰς ζωὴν αἰώνιον. 


32. αφορισει: Τὶ apooısı 37. ΤῊ εἰδαμιεν 38. H eıdausv 41. κατ- 
noausvoı: ΤΓ[17] pm 0: | To nroıuaousvov: ho ἡτοίμασεν ὁ πατὴρ uov} 
42. edıynoa: H pm [και] 


33. (Zach 14,5.): 746. :(Danı12,2.) 
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25,30 Ev. Matthäi 25,46 


genommen werden, Und den unnüßen Knecht werft in die äußerfte 
Sinfterniß hinaus; da wird fein Heulen und Sähnflappen. 

31 Wenn aber des Menfchen Sohn fommen wird in feiner Herrlichkeit, 
und alle heilige Engel mit ihm, dann wird er fien auf dem Stuhl feiner 
Herrlichfeit, 32 und werden vor ihm alle Dölfer verfammlet werden; und 
er wird fie von einander fcheiden, gleich als ein Hirte die Schafe von den 
Böden fcheidet, 3 und wird die Schafe zu feiner Rechten ftellen und die 
Böce zur Sinfen. 3 Da wird dann der König fagen zu denen zu feiner 
Rechten: Kommt her, ihr Gefegneten meines Daters, ererbet das Reich 
das euch bereitet ift von Anbeginn der Welt. 3 Denn ich bin hungrig ge» 
wefen, und ihr habt mich gefpeifet; ich bin Ourftig gewefen, und ihr habt 
mich getränfet; ich bin ein Gajt gewefen, und ihr habt mich beherberget; 
36 ich bin nadet gewefen, und ihr habt mich beFleidet; ich bin Franf ge- 
wefen, und ihr habt mich befucht; ich bin gefangen gewefen, und ihr feid _ 
zu mir gefommen. 37 Dann werden ihm die Gerechten antworten und 
fagen: Berr, wann haben wir dich hungrig gefehen, und haben dich ge- 
fpeifet? oder durftig, und haben dich getränfet? 3 Wann haben wir dich 
einen Gaft gefehen, und beherberget? oder nadet, und haben dich be- 
Fleidet? 39 Wann haben wir dich Frank oder gefangen gefehen, und find 
zu dir gefommen? 4 Mnd der König wird antworten und fagen zu 
ihnen: Wahrlich, ich fage euch, was ihr gethan habt einem unter diefen 
meinen geringften Brüdern, das habt ihr mir gethan, 41 Dann wird er 
auch fagen zu denen zur Sinfen: Gehet hin von mir, ihr Derfluchten, in 
das ewige feuer, das bereitet ift dem Teufel und feinen Engeln. 42 Ich 
bin hungrig gewefen, und ihr habt mich nicht gefpeijet; ich bin durftig ge- 
wefen, und ihr habt mich nicht getränfet; 45 ich bin ein Haft gewefen, und 
ihr habt mich nicht beherberget; ich bin nadet gewefen, und ihr habt mich 
nicht befleidet; ich bin Frank und gefangen gewefen, und ihr habt mid) 
nicht befucht. Da werden fie ihm auch antworten und fagen: Herr, 
wann haben wir dich gefehen hungrig oder durftig oder einen Gaft oder 
ntadet oder frank oder gefangen, und haben dir nicht gedienet? 45 Dann 
wird er ihnen antworten und fagen: Wahrlich, ich fage euch, was ihr nicht 
gethan habt einem unter diefen Seringften, das habt ihr mir auch nicht 
gethan. 46 Und fie werden in die ewige Pein gehen, aber die Gerechten 
in das ewige Leben, 


30. 17 in die finfternis hin aus (ἢ pn die eufferften finfternis) 36. 58,45. 44. Cnadend 


30. exßallere 31. ayyeloı: pm ayıoı 32. συναχϑησεταε 
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26,1 Kara δίχϑϑαιον 26,19 


XXVI 


Fata Iesu extrema. Sacerdotum consilium. Femina ungens. 
Pactio Iudae. Coena ultima. lIesu anxietas in horto, captio, damnatio, 
Petri lapsus. 


1 Καὶ ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ ᾿Ιησοῦς πάντας τοὺς λόγους 
τούτους, εἶπεν τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" 3 οἴδατε ὅτι μετὰ δύο ἡμέρας 
To πάσχα γίνεται, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου παραδίδοται εἰς τὸ 
σταυρωϑῆναι. 

ὃ Tore συνήχϑησαν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι τοῦ 
λαοῦ εἰς τὴν αὐλὴν τοῦ ἀρχιερέως τοῦ λεγομένου Καϊάφα, ὁ καὶ 
Bun ᾿Ουλευ σαντα ἵνα τὸν ‚Inoowv δόλῳ κρατήσωσιν καὶ ἀπο- 
κτείνωσιν. ὅ ἔλεγον δέ" μὴ ἐν τῇ ἑορτῇ, ἵνα μὴ ϑόρυβος γένηται 
ἕν τῷ λαῷ. 

6 Τοῦ δὲ ᾿]ησοῦ γενομένου ἐν Βηϑανίᾳ ἐν οἰκίᾳ Σίμωνος τοῦ 
λεπροῦ, ᾿προσῆλϑεν αὐτῷ γυνὴ ἔχουσα ἀλάβαστρον abe πο- 
λυτίμου καὶ κατέχεεν ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ ἀγακειμένου. ὃ ἰδόν- 
τι: δὲ οἱ μαϑηταὶ “ἠγανάκτησαν λέγοντες" εἰς, τί ἡ ἀπώλεια αὕτη; 

> ἐδύνατο γὰρ τοῦτο ᾿πραϑῆναι πολλοῦ καὶ δοϑῆναι πτωχοῖς. 
10 γγοὺς δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" τί κύπους παρέχετε τῇ γυναικί; 
ἔργον γὰρ καλὸν ἠργάσατο εἰς ἐμέ, τ πάντοτε γὰρ τοὺς πτω- 
χοὺς ἔχετε ned“ ἑαυτῶν, ἐμὲ δὲ οὐ πάντοτε ἔχετε. 12 βαλοῦσα 
γὰρ αὕτη τὸ μύρον τοῦτο ἐπὶ τοῦ σώματός μου πρὸς τὸ ἐνταφιά- 
σαι μὲ ἐποίησεν. 13 ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὅπου ἐὰν κηρυχϑῇ τὸ εὐα αγ- 
γέλιον τοῦτο ἕν ὅλῳ τῷ κόσμῳ, λαληϑήσεται καὶ ὃ ἐποίησεν αὑτὴ 
δίς μνημόσυνον αὐτῆς. 

1 Τότε πορευϑεὶς εἷς τῶν δώδεκα, ὁ λεγόμενος ᾿Ιούδας 
᾿Ισκαριώτης, πρὸς τοὺς ἀρχιερεῖς 15 εἶπεν" τί ϑέλετέ μοι δοῦναι, 
καὶ ἐγὼ ὑμῖν παραδώσω αὐτόν; οἱ δὲ ἔστησαν αὐτῷ τριάκοντα 
ἀργύρια. 15 καὶ ἀπὸ τότε ἐζήτει εὐκαιρίαν ἵνα αὐτὸν παραδῷ. 

1 Τῇ δὲ πρώτῃ τῶν ἀζύμων προσῆλϑον οἱ μαϑηταὶ τῷ 
᾿]ησοῦ λέγοντες᾽ ποῦ ϑέλεις ἑτοιμάσωμέν σοι φαγεῖν τὸ πάσχα; 
70 δὲ εἶπεν" ὑπάγετε εἰς τὴν πόλιν πρὸς τὸν δεῖνα καὶ 
εἴπατε αὐτῷ" ὁ διδάσκαλος λέγει" ὁ καιρός μου ἐγγύς ἔστιν, 
πρὸς σὲ ποιῶ τὸ πάσχα μετὰ τῶν μαϑητῶν μου. 1 καὶ 
ἐποίησαν οἱ μαϑηταὶ ὡς συνέταξεν αὐτοῖς ὁ ᾿Ιησοῦς, καὶ ἡτοῖ 
μασαν τὸ πάσχα. 


XXVI7. πολυτ.: TSH βαρυτιμου 9. Τ ηδυνατο το. T εἰργασ. 
15. TH xayo | αργυρια: ἢ - στατῆρας Κὶ 
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26,1 Ev, Meatthät 26,19 


XXVI 


Sette Zeidensperfündigung Jefu. Salbung in Bethanien. Pafjah. Abendmahl. 
Kampf in Gethfemane. Judas Derrath. Gefangennehmung Jefu. Derhör vor dem 
Hohenpriefter. Des Petrus Derleugnung. 


111πὸ es begab fich, da Jefus alle diefe Reden vollendet hatte, fprach er 
zu feinen Süngern: 2 Jhr wifjet daß nach zween Tagen Oftern wird; und 
des Menfchen Sohn wird überantwortet werden, daß er gefreuziget werde, 

3 Da verfammleten fi) die Hohenpriefter und Schriftgelehrten und 
die Aelteften im Dolf in den Palaft des Hohenpriefters, der da hieß 
Kaiphas, *und hielten Rath, wie fie Jejum mit Kiften griffen und 
tödteten, ὅ Sie fprachen aber: Sa nicht auf das Feft, auf daß nicht ein 
Aufruhr werde im Dolf, 

6Da nun Jefus war zu Bethanien im Haufe Simons des Aus- 
fäßigen, "trat zu ihm ein Weib, das hatte ein Glas mit Föftlichem Waffer, 
und goß es auf fein Haupt, da er zu Tifch faß. 3 Da das feine Jünger 
fahen, wurden fie unmillig und fprahen: Wozu dienet diefe Dergendung? 
9 Diefes Waffer hätte mögen thener verfauft und den Armen gegeben 
werden. 10 Da das Jefus merkte, fprady er zu ihnen: Was befimmert 
ihr das Weib? Sie hat ein gut Werk an mir gethan, 11 hr habt alfezeit 
Arme bei euch; mich aber habt ihr nicht allezeit. 12 Daß fie dies Waffer 
hat auf meinen Leib gegofjen, hat fie gethan, daß fie mich zum Grabe 
bereite, 13 Wahrlich, ich fage euch, wo dies Evangelium geprediget wird 
in der ganzen Welt, da wird man auch fagen zu ihrem Gedächtnif, was 
fie gethan hat. 

14 Da gieng hin der Swölfe einer, mit Namen Judas Ifcharioth, 
zu den Hohenprieftern 15 und fprach: Was wollt ihr mir geben? ich will 
ihn euch verrathen. Und fte boten ihm dreißig Silberlinge. 16 Und von 
dem an fuchte er Gelegenheit daß er ihn verriethe, 

17 Yber am erjten Tage der füßen Brote traten die Jünger zu ef 
und fprachen zu ihm: Wo willit On daß wir dir bereiten das Ofterlamm 
zu effen? 18 Er fprach: Gehet hin in die Stadt zu einem und fprecht zu 
ihm: Der Meifter läßt dir fagen: Meine Zeit ift hie, ich will bei dir die 
Oftern halten mit meinen Jüngern, 12 Und die Jünger thaten wie ihnen 
Sefus befohlen hatte, und bereiteten das Oiterlamm. 


XXVL1. (L)C Rede 3. C in den Pal. 4. C* Lift 8.diefe Dergeud.] LC diefer Un: 
rath 9. mögen] 1, mocht 12. L’C daß man mich begraben wird 18. die Dftern] C Dftern 
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26,20 Κατα Μαϑϑαιον 26,40 


u Ὀψίας δὲ γενομένης ἀνέκειτο μετὰ τῶν δώδεκα ; μαϑητῶν. 
21 καὶ ἐσθιόντων αὐτῶν εἶπεν" ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι εἷς ἐξ ὑ ὑμῶν 
παραδώσει us. “καὶ λυπούμενοι σφόδρα ἤρξαντο λέγειν αὐτῷ 
εἷς ἕχαστος" “μήτι. ἐγώ δίμι, κύριε; “9 ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" ὁ 
ἑμβάψας μετ᾽ ἐμοῦ τὴν χεῖρα ὃν τῷ τρυβλίῳ, οὗτός μξὲ παραδώσει. 
ἐξ ὁ μὲν υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ὑπάγει. καϑὼς γέγραπται περὶ αὑτοῦ. 
οὐαὶ δὲ τῷ ἀνϑρώπῳ͵ ἐχείνῳ δι οὗ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ,“παρα- 
δίδοται" καλὸν ἦν αὐτῷ εἰ οὐκ ἐγεννήϑη ὁ ἄνθρωπος ἐχεῖνος. 
25 ᾿ ἀποχριϑεὶς δὲ Ἰούδας ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν εἶπεν" μήτι ἐγώ 
δίμι, ῥαββεί; λέγει. αὐτῷ" σὺ εἶπας. “38 ᾿Εσϑιόντων δὲ αὐτῶν 
λαβὼν ὁ ᾿Ιησοῦς ἄρτον καὶ εὐλογήσας ἔκλασεν καὶ δοὺς τοῖς 
μαϑηταῖς εἶπεν" λάβετε φάγετε᾽ τοῦτό ἐστιν τὸ σῶμά μου. 51 καὶ 
λαβὼν ποτήριον καὶ εὐχαριστήσας ἔδωκεν αὐτοῖς λέγων" πίετε ἐξ 
αὐτοῦ πάντες" 28 τοῦτο γάρ ἔστιν τὸ αἷμά μου τῆς διαϑήκης τὸ 
περὶ πολλῶν ἐκχυννόμενον δίς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν. z λέγω δὲ ὑμῖν, 
οὐ μὴ πίω ἀπ ἄρτι ‚Er τούτου τοῦ γενήματος τῆς ἀμπέλου ἕως 
τῆς ἡμέρας ἐχείνης ὅταν αὐτὸ πίνω us! ὑμῶν καινὸν ἐν τῇ 
βασιλείᾳ τοῦ -πατρύς μου. 

80 Καὶ ὑμνήσαντες ἐξῆλϑον δίς τὸ 0008 τῶν ἐλαιῶν. 51 τότε 
λέγει αὐτοῖς ὁ ,Τησοῦς" πάντες ὑμεῖς σχανδαλισϑήσεσϑε, ἐν ἐμοὶ 
ἐν τῇ νυκτὶ ταύτῃ. γέγραπται γάρ᾽ πατάξω τὸν a χαὶ 
διασχορπισϑήσονται τὰ πρόβατα τῆς ποίμνης. 33 μετὰ δὲ σὺ 
ἐγερϑῆναί μὲ προάξω ὑμᾶς εἰς τὴν Γαλιλαίαν. 88 ἀποκριϑεὶς δὲ 
ὁ Πέτρος εἶπεν αὐτῷ" εἰ πάντες σκανδαλισϑήσονται ἕν σοί, ἐγὼ 
οὐδέποτε σκανδαλισϑήσομαι. δ ἔφη αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" ἀμὴν λέγω 
σοι ὅτι ἐν ταύτῃ τῇ γυχτὶ πρὶν ἀλέκτορα φωνῆσαι, τρὶς ἀπαρνήσῃ 
nern. λέγει αὐτῷ ὃ Πέτρος" κἂν δέῃ uE σὺν σοὶ ἀποϑανεῖν, οὐ 
μή 2 τ τ Ὁ ΠΟ μοι: ὁμοίως καὶ πάντες οἱ μαϑηταὶ εἶπον. 

36 Τότε ἔρχεται μετ αὐτῶν ὁ ᾿Ιησοῦς εἴς χωρίον λεγόμενον 

I: εϑσημανεί, καὶ λέγει τοῖς μαϑηταῖς" καϑίσατε αὐτοῦ ἕως οὗ 
ἀπελϑὼν ἐκεῖ προσεύξωμαι. 51 χαὶ παραλαβὼν τὸν Πέτρον καὶ 
τοὺς δύο υἱοὺς Ζεβεδαίου ἤρξατο λυπεῖσϑαι καὶ ἀδημονεῖν. 
38 χότε λέγει αὑτοῖς" περίλυπός ἔστιν ἡ ψυχή, μου ἕως ϑανάτου" 
μείνατε ὧδε καὶ γρηγορεῖτε HET ἐμοῦ. 89 καὶ προσελϑὼν “μικρὸν 
ἔπεσεν ἐπὶ πρόσωπον αὐτοῦ προσευχόμενος καὶ λέγων" πάτερ, εἰ 
δυνατόν ἐστιν, παρελϑάτω ἀπ ἐμοῦ τὸ ποτήριον τοῦτο᾽ πλὴν 
> ς DK EAN , 3 2 « ’ NR \ \ \ 
οὐχ ὡς ἔγω ϑέλω ἀλλ ὡς συ. “0 και ἔρχεται πρὸς τοὺς μαϑητὰς 


20. T[H] om μαϑήητων 25. T ραββὲ 27. TH [καὶ] εὐχαδεῦτ, 
28. διαϑ'.: T 2 καινῆς 29. txaıw. μεϑυμ. 35. Hemav 36. μαϑητ.: 
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26,20 Ev. Matthäi 26,40 


20 And am Abend fette er fich zu Tifch mit den Swölfen, 2118 
da fie aßen, fprach er: Wahrlich, ich fage euch, einer unter euch wird mich 
verrathen. 22 Und fie wurden fehr betrübt, und huben an, ein jeglicher 
unter ihnen, und fagten zu ihm: Herr, bin ih’s? 23 Er antwortete und 
fprah: Der mit der Hand mit mir in die Schüffel tauchte, der wird mich 
verrathen, 24 Des Hlenfchen Sohn gehet zwar dahin, wie von ihm ge- 
fchrieben ftehet; doch weh dem Hlenfchen durch welchen des Mienfchen 
Sohn verrathen wird. Es wäre ihm beffer daß derjelbige Menfch nie ge- 
boren wäre. 2° Da antwortete Judas, der ihn verrieth, und fpradh: Bin 
ich's, Rabbi? Er fprach zu ihm: Du fagejt’s. 26 Da fte aber afen, nahm 
είς das Brot, dankte und brady’s, und gab’s den Süngern und fpracd: 
Xehmet, ejjet; das ift mein Leib. 27 Und er nahm den Kelch und dankte, 
gab ihnen den und fprah: Trinfet alle daraus; 38 das ift mein Blut 
des ποιοῖς Teftaments, welches vergofjen wird für viele zur Dergebung 
der Sünden. 2? Ich fage euch, ich werde von nun an nicht mehr von 
diefem Gewächs des Weinftos trinken, bis an den Tag da idy’s neu 
trinken werde mit euch in meines Daters Reid, 

30 And da fie den Kobgefang gefprochen hatten, giengen fie hinaus 
an den Oelberg. 31 Da fprach Jefus zu ihnen: I diefer Tracht werdet ihr 
euch alle ärgern an mir. Denn es ftehet gefchrieben: Sc werde den Hirten 
fchlagen, und die Schafe der Herde werden fich zerftreuen. 2 Wenn ich aber 
auferftehe, will ich vor euch hingehen in Galiläa, 3 Petrus aber ant- 
wortete und fprach zu ihm: Wenn fte auch alle fich an dir Ärgerten, fo will 
ich doch mich nimmermehr ärgern. 54. Sefus fprach zu ihm: Wahrlich, ich 
fage dir, in diefer Nacht, ehe der Hahn Frähet, wirft du mich dreimal ver- 
leugnen. °5 Petrus fprach zu ihm: Und wenn ich mit dir fterben müßte, 
fo will ich dich nicht verleugnen. Desgleichen fagten auch alle Jünger. 

3 Da fam Jefus mit ihnen zu einem Hofe, der hie Gethfemane, 
und fprach zu feinen Süngern: Sebet euch hie, bis daß ich dorthin 
gehe und bete. Und nahm zu ὦ Petrus und die zZween Söhne 
Sebedäus, und fieng an zu trauren und zu zagen. 3Da fprad 
Zefus zu ihnen: Meine Seele ift betrübet bis an den Tod; bleibet hie 
und wachet mit mir, Und gieng hin ein wenig, fiel nieder auf fein 
Angeficht und betete und fprach: Hlein Dater, ift’s möglich, fo gehe diefer 
Kelch von mir; doch nicht wie ich will, fondern wie du willjt. 40 Und er 


23. (1, tauchet *tauchet hat) C taucht 24. nie] LC ποιῇ nie 
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26,41 Κατα Μαϑϑαιον 26,57 


καὶ εὑρίσκει αὐτοὺς καϑεύδοντας, καὶ “λέγει. τῷ Πέτρῳ" οὕτως 
οὐκ ἰσχύσατε μίαν ὥραν γρηγορῆσαι μετ᾽ ἐμοῦ; ur γρηγορεῖτε καὶ 
προσεύχεσϑε, ἵνα μὴ εἰσέλϑητε εἰς πειρασμόν. τὸ μὲν πνεῦμα 
πρόϑυμον, ἡ δὲ σὰρξ ἀσϑενής. “5πάλιν ἐκ δευτέρου ἀπελϑὼν 
προσηύξατο, λέγων" πάτερ μου, δἰ οὐ δύναται τοῦτο παρελϑεῖν 
ἐὰν μὴ αὐτὸ πίω, γενηϑήτω τὸ ϑέλημά σου. “5 χαὶ ἐλϑὼν πάλιν 
εὗρεν αὐτοὺς καϑεύδοντας" ἦσαν γὰρ αὐτῶν οἱ ὀφϑαλμοὶ βεβαρη- 
μένοι. “ καὶ ἀφεὶς αὐτοὺς πάλιν ἀπελϑὼν προσηύξατο ἔχ 
τρίτου, τὸν αὐτὸν λόγον εἰπὼν πάλιν. 49 τότε ἔρχεται πρὸς τοὺς 
μαϑητὰς καὶ λέγει αὐτοῖς" καϑεύδετε τὸ λοιπὸν καὶ ἀναπαύεσϑε. 
ἰδοὺ ἤγγικεν ἡ ὥρα καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου παραδίδοται εἷς 
χεῖρας ἁμαρτωλῶν. 16 ἐγείρεσϑε, ἄγωμεν" ἰδοὺ ἤγγικεν ὁ παρα- 
διδούς με. 

47 Καὶ ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος, ἰδοὺ ᾿Ιούδας εἷς τῶν δώδεκα 
- \ Ε > τ). \ \ - \ , 
ἤλϑεν, καὶ MET αὐτοῦ ὑχλος πολὺς μετὰ μαχαιρῶν χαὶ ξύλων 
ἀπὸ τῶν ἀρχιερέων καὶ πρεσβυτέρων τοῦ λαοῦ. “ὃ ὁ δὲ παραδι- 
δοὺς αὐτὸν ἔδωκεν αὐτοῖς σημεῖον λέγων" ὃν ἐὰν φιλήσω, αὐτός 
ἔστιν" κρατήσατε αὐτόν. "aa εὐθέως προσελϑὼν τῷ ᾿]ησοῦ 
εἶπεν" χαῖρε ῥαββεί, καὶ κατεφίλησεν αὐτόν. ὅ0 ὁ δὲ ᾿Ιησοῦς 
εἶπεν αὐτῷ" ἑταῖρε, ἐφ ὃ πάρει; τότε προσελϑόντες ἐπέβαλον 
τὰς χεῖρας ἐπὶ τὸν Ἰησοῦν καὶ ἐκράτησαν αὐτόν. ὅ1 χαὶ ἰδοὺ εὶς 
τῶν μετὰ ᾿Ιησοῦ ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἀπέσπασεν τὴν μάχαιραν 
αὐτοῦ, καὶ πατάξας τὸν δοῦλον τοῦ ἀρχιερέως ἀφεῖλεν αὐτοῦ τὸ 
ὠτίον. ὃ: τότε λέγει αὐτῷ ὁ ᾿]ησοῦς" ἀπόστρεψον τὴν μάχαιράν 
σου εἰς τὸν τόπον αὐτῆς" πάντες γὰρ οἱ λαβόντες μάχαιραν ἐν 
μαχαίρῃ ἀπολοῦνται. 55} δοκεῖς ὅτι οὐ δύναμαι παρακαλέσαι 
τὸν πατέρα μου, καὶ παραστήσει μοι ἄρτι πλείω δώδεκα λεγιώνων 
ἀγγέλων; on πῶς οὖν ΄πληρωϑῶσιν αἱ γραφαί, ὅτι οὕτως δεῖ γενέ- 
oda; ev ἐχεινῃ τῇ ὥρᾳ εἶπεν ὁ ᾿Ιησοῦς τοῖς ὄχλοις" ὡς ἐπὶ 
λῃστὴν ἐξήλϑατε μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων συλλ αβεῖν με καϑ' 
ἡμέραν ἕν τῷ ἱερῷ “ἐκαϑεζόμην διδάσκων, καὶ οὐκ ἐχρατήσατέ μξ, 
56 χοῦτο δὲ ὅλον γέγονεν ἵνα πληρωϑῶσιν αἱ γραφαὶ τῶν προφῆη- 
ζῶν. τότε οἱ μαϑηταὶ πάντες ἀφέντες αὐτὸν ἔφυγον. 

ὅτ Οἱ δὲ κρατήσαντες τὸν ᾿]ησοῦν ἀπήγαγον πρὸς Καϊάφαν 
τὸν ἀρχιερέα, ὅπου οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι συνήχϑη- 
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Fam zu feinen Jüngern und fand fie fchlafend, und fprach zu Petrus: 
Könnet ihr denn nicht eine Stunde mit mir wachen? 41 Wachet und betet, 
daß ihr nicht in Anfechtung fallet. Der Seift ift willig, aber das [οἰ 
ift fhwah. 43 Zum andern Hlal gieng er wieder hin, betete und fpradh: 
Mein Dater, ift’s nicht möglich daß diefer Kelch von mir gehe, ich trinfe 
ihn denn, fo gefchehe dein Wille. 43 Und er fan und fand fie abermal 
fchlafend, und ihre Augen waren voll Schlafs. Und er ließ fie, und 
gieng abermal hin und betete zum dritten Mal und redete diefelbigen 
Worte. 45 Da fam er zu feinen Süngern und fprach zu ihnen: Ach, wollt 
ihr nun fchlafen und ruhen? Siehe die Stunde ift hie daß des Menfchen 
Sohn in der Sünder Hände überantwortet wird. 46 Stehet auf, laßt uns 
gehen; fiehe er {{| da, der mich verräth. 

41 γ1πὸ als er noch redete, fiehe da Fam Judas, der Zwölfe einer, 
und mit ihm eine große Schaar mit Schwertern und mit Stangen, von den 
Hohenprieftern und Aeltejten des Dolfs. 48 11πὸ der Derräther hatte 
ihnen ein Zeichen gegeben und gefagt: Welchen ich Füffen werde, der tjt’s, 
den greifet. 49 nd alsbald trat er zu Sefu und Sprach: Gegrüßet feift 
du, Rabbi, und Füßte ihn, 59 Jefus aber ἡρτα zu ihm: Mein Freund, 
warum bift δι gefommen? Da traten fie hinzu und legten die Hände απ 
Sefum und ariffen ihr. Und fiehe, einer aus denen die mit Tefie 
waren, τοῦτο die Hand aus und 309 fein Schwert aus, und fchlug des 
‚Hohenpriefters Kriecht und hieb ihm ein Ohr ab. 52 Da fprach Iefus zu 
ihm: Stedfe dein Schwert an feinen Ort; denn wer das Schwert nimmt, 
der foll durchs Schwert umfommen,. 53 ®@der meinft du daß ich nicht 
Tönnte meinen Dater bitten, daß er mir zufchiefte mehr denn zwölf 
Sesionen Engel? 54 Wie würde aber die Schrift erfüllet? Es muß alfo 
gehen. 55 Zu der Stunde fprach Jefus zu den Schaaren: Ihr feid ausge> 
‚gangen als zu einem Mörder mit Schwertern und mit Stangen, mich zu 
fahen. Bin ich doch täglich gejeffen bet euch und habe gelehret im 
Tempel, und ihr habt mich nicht gegriffen, ὅθ Aber das ift alles ge- 
fhehen, daß erfüllet würden die Schriften der Propheten, Da verließen 
ihn alle Jünger und flohen. 

57 Die aber Jefum gegriffen hatten, führeten ihn zu dem Hohen- 
priefter Kaiphas, dahin die Schriftgelehrten und Aeltejten fich verfammlet 


42. wieder] Laber 43. aberntal] L’ aber 55. L zu der Scharen 


42. Tovro: add ro ποτηριον | παρελθεῖν: add an euov 43. nal. 
ευρεν avr.: ευρισκει avr. wahl. 44. παλιν pr: post απελϑ'. | mwahır sc: 
om 45. μαϑητας: add αὐτοῦ 48. εαν: av 52. σοῦυ τὴν μαχαιρ. | or 
λαμβανοντες ' εν uayaıoa 53. aorı: post Övvauaı | πλείους ἡ δωδ. 
Aeyewvas 55. efnAFere | καϑ' nusoav: add προς vuas | ev τῷ 180W: 
post διδασκωῶν | exadıSou. 


55 


26,58 Κατα Μαϑϑαιον 26,75 


σαν. 86 δὲ Πέτρος ἠκολούϑει αὐτῷ μαχρόϑεν ἕως τῆς αὐλῆς 
- » \ κι « - 
τοῦ ἀρχιερέως, καὶ εἰσελϑὼν ἔσω ἐχάϑητο μετὰ τῶν ὑπηρετῶν 
ἰδεῖν τὸ τέλος. 
»ὝἭ x \ σ΄ 
ὅ9 Οἱ δὲ ἀρχιερεῖς καὶ τὸ συνέδριον ὅλον ἐζήτουν ψευδομαρ- 
- - 4 > 
συρίαν κατὰ τοῦ ᾿]ησοῦ, ὅπως αὐτὸν ϑανατώσουσιν, “Ὁ χαὶ οὐχ 
εὗρον πολλῶν προσελϑόντων ψευδομαρτύρων. ὕστερον δὲ προσ- 
’ ’» 61 47 A τ ” R δύ λῦ \ \ 
ελϑόντες δύο 61 εἶπον" οὗτος ἔφη" δύναμαι καταλῦσαι τὸν ναὸν 
τοῦ ϑεοῦ καὶ διὰ τριῶν ἡμερῶν αὐτὸν οἰκοδομῆσαι. 65 χαὶ 
ἀναστὰς ὁ ἀρχιερεὺς εἶπεν αὐτῷ" οὐδὲν ἀποχρίνῃ τί οὗτοί σου 
- Ω m \ 
καταμαρτυροῦσιν; 66 δὲ Imoovs ἐσιώπα. καὶ ἀποχριϑεὶς ὃ 
Gr m x m m m - 
ἀρχιερεὺς εἶπεν αὐτῷ" ἐξορκίζω σε κατὰ τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντος, 
Φ ἜΝ αν δ > x 5 € \ € «" - m 64 2 
ἵνα ἡμῖν εἴπῃς εἰ σὺ εἴ ὁ Χριστὸς ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. 55 λέγει 
ER) we og \ N ἘΠΕ, » 3% , \ 
αὑτῷ ὁ ᾿]ησοῦς" συ einas' πλὴν λέγω ὑμῖν, ἀπ ἀρτι ὄψεσϑε τὸν 
υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου καϑήμενον ἐκ δεξιῶν τῆς δυνάμεως καὶ 
ἐρχόμενον ἐπὶ τῶν νεφελῶν τοῦ οὐρανοῦ. ὅθ τότε ὁ ἀρχιερεὺς 
διέρρηξεν τὰ ἱμάτια αὐτοῦ λέγων" ἐβλασφήμησεν" τί ἔτι χρείαν 
’ δ mi 2 ’ \ » - 
ἔχομεν μαρτύρων; ἰδὲ νῦν ἠκούσατε τὴν βλασφημίαν. 56 τί ὑμῖν 
δοχεῖ; οἱ δὲ ἀποκριϑέντες εἶπον" ἔνοχος ϑανάτου ἐστίν. © Τότε 
ἐγέπτυσαν εἰς τὸ πρόσωπον αὐτοῦ καὶ ἐκολάφισαν αὐτόν, οἱ δὲ 
ἐράπισαν 68 λέγοντες" προφήτευσον ἡμῖν, Χριστέ, τίς ἐστιν ὃ 
παίσας 085 
69 Ὁ δὲ Πέτρος ἐκάϑητο ἔξω Ev τῇ αὐλῇ" καὶ προσῆλϑεν 
> » ’ ’, ’ R \ N: ὍΣ; m m 
αὐτῷ μία παιδίσκῃ λέγουσα" καὶ σὺ 7040 μετὰ Incov τοῦ Takı- 
’ 70 e NT) ’ ” [4 λέ Ξ 3 - [4 
λαίου. 796 δὲ ἠρνήσατο ἔμπροσϑεν πάντων λέγων" οὐκ οἶδα Ti 
λέγεις. ἴὶ ἐξελϑόντα δὲ αὐτὸν εἰς τὸν πυλῶνα, εἶδεν αὐτὸν ἄλλη 
\ λέ m >  », τ ὍΣ N) -“ - , 72 x 
καὶ λέγει τοῖς ἐκεῖ" οὗτος ἦν μετὰ ᾿Ιησοῦ τοῦ Νιαζωραίου. 7? χαὶ 
[κέ [χά 2 
πάλιν ἠρνήσατο μετὰ ὅρκου ὅτι οὐκ οἶδα τὸν ἄνϑρωπον. 
73 \ x x [4 € [3 m - m ’ 
μετὰ μικρὸν δὲ προσελθόντες οἱ ἑστῶτες εἶπον τῷ Πέτρῳ" 
9 - \ \ 9 32 - 7 \ \ € [4 a ἢ 
ἀληθῶς καὶ σὺ ἐξ αὐτῶν Ei’ καὶ γὰρ ἡ λαλιὰ σου δῆλόν σε 
m 74 [4 „7 » Ne 4 cd > 5 
ποιεῖ. τότε ἤρξατο καταϑεματίζειν καὶ ὀμνύειν ὅτι οὐχ οἶδα 
x „7 A \ 3 24 3 7 3 ’ 75 \ 9 t 
σὸν ἀνϑρωπον" καὶ εὐϑέως ἀλέκτωρ ἑφώνησεν. καὶ ἐμνησϑὴ 
mi m 5 σ΄ x - 
ὁ Πέτρος τοῦ ῥήματος ᾿Ιησοῦ εἰρηκότος ὅτι πρὶν ἀλέχτορα φωνῆ- 
\ - 
σαι τρὶς ἀπαρνήσῃ us’ καὶ ἐξελϑὼν ἔξω ἔκλαυσεν πικρῶς. 
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hatten, 58 Petrus aber folgete ihm nach von ferne bis in den Palaft des 
Hohenpriefters, und gieng hinein und fette fich bei die Knnechte, auf daß er 
fähe wo es hinaus wollte. 

59 Die Hohenpriefter aber und Aelteften und der ganze Rath fuchten 
falfh Seugnig wider Sefum, auf daß fie ihn tödteten, und fanden 
feins. Und wiewohl viel falfcher Seugen herzutraten, fanden fte doch 
feins. Sulebt traten herzu zween falfche Seugen und fprachen: Er 
hat gefagt: Ich Fann den Tempel Gottes abbrechen und in dreien Tagen 
denfelben bauen. &2Und der Hohepriefter ftund auf und fprady zu ihm: 
Antworteft du nichts zu dem das diefe wider dich zeugen? & Aber Jefus 
fchwieg ftille. Und der Hohepriefter antwortete und fprach zu ihm: Ic 
befchwöre dich bei dem lebendigen Gott, daß du uns fageft ob du feieft 
Chriftus, der Sohn Gottes, 6% Tefus fprach zu ihm: Du fageft’s. Dod) 
fage ich euch, von nun an wird’s gefchehen daß ihr fehen werdet des 
Menfchen Sohn figen zur Rechten der Kraft und fommen in den Wolfen 
des Himmels. © Da zerrif der Hohepriefter feine Kleider und fprah: Er 
hat Gott geläftert; was bedürfen wir weiter Zeugniffes® Siehe jet habt 
ihr feine Gottesläfterung gehört. 66 Was dünft euch? Sie antworteten 
und fprachen: Er ift des Todes fchuldig. 67 Da fpeieten fie aus in fein 
Angeficht und fchlugen ihn mit Fänften; etliche aber fchlugen ihn ins An- 
geficht & und fprachen: Weifjage uns, Chrifte, wer {{5 der dich fchlug? 
| 69 Detrus aber faß draußen im Palaft; und es trat zu ihm eine 
Magd und fprah: Und du wareft auch mit dem Jefu aus Galiläa. τὸ Er 
leugnete aber vor ihnen allen und fprach: Ich weiß nicht was du fageft. 
71 Als er aber zur Thür hinausgieng, fahe ihn eine andere und fprach zu 
denen die da waren: Diefer war auch mit dem Jefu von azareth. 
72 nd er leugnete abermal und fehwur dazu: Sch Fenne des Menfchen 
nicht. 3 Und über eine Fleine Weile traten hinzu die daftunden und fprachen 
au Petrus; Wahrlich, du bift auch einer von denen; denn deine Sprache ver- 
räth dich. 74 Da hub er an fich zu verfluchen und zu fhwören: Ich Fenne 
des Menfchen nicht. Und alsbald Frähte der Hahn. 75 Da dachte Petrus 
an die Worte Jefu, da er zu ihm fagte: Ehe der Hahn Frähen wird, wirft 
du mich dreimal verleugnen. Und gieng hinaus und weinte bitterlich, 
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XXVIl 


Interitus Iudae. lIesus coram Pilato interrogatur ; 
irıidetur et cruci affıgitur. Eius mors cum portentis, sepultura 
sepulcrique custodia. 


' Πρωΐας δὲ γενομένης συμβούλιον ἔλαβον πάντες οἱ 
ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι τοῦ λαοῦ κατὰ τοῦ ᾿]ησοῦ, ὥστε 
ϑανατῶσαι αὑτόν. 5 καὶ δήσαντες αὐτὸν ἀπήγαγον καὶ παρέδω- 
καν ΠΙειλάτῳ τῷ ἡγεμόνι. 

3 Τότε ἰδὼν ᾿Ιούδας ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν ὅτι κατεχρίϑη, μὲ: 
ταμεληϑεὶς ἔστρεψεν τὰ τριάκοντα ἀργύρια τοῖς ἀρχιερεῦσιν καὶ 
πρεσβυτέροις ᾿ λέγων" ἥμαρτον παραδοὺς αἷμα ἀϑῷον. οἱ δὲ 
εἶπον" τί πρὸς ἡμᾶς; σὺ ὄψῃ. ὅ καὶ ῥίψας τὰ ἀργύρια εἰς τὸν 
γαὸν ἀνεχώρησεν, καὶ ἀπελϑὼν ἀπήγξατο. ὅ οἱ δὲ ἀρχιερεῖς 
λαβόντες τὰ ἀργύρια εἶπαν" οὐκ ἔξεστιν βαλεῖν αὐτὰ εἰς τὸν 
κορβανᾶν, ἐπεὶ τιμὴ αἵματός ἔστιν. ᾿ συμβούλιον δὲ λαβόντες 
ἠγόρασαν ἐξ αὐτῶν τὸν ἀγρὸν τοῦ κεραμέως εἰς ταφὴν τοῖς 
ξένοις. ὃ διὸ ἐχλήϑη ὁ ἀγρὸς ἐχεῖνος ἀγρὸς αἵματος ἕως τῆς 
σήμερον. ὃ τότε ἐπληρώϑη τὸ ῥηϑὲν διὰ Ἱερεμίου τοῦ προφή- 
του λέγοντος" χαὶ ἔλαβον τὰ τριάχονται ἀργύρια, τὴν τιμὴν 

τοὺ τετιμημένου ὃν ἐτιμιήσαντο ἀπὸ υἱῶν Ἰσραήλ, 10, χαὶ 
ἔδωχαν αὐτὰ εἰς τὸν ἀγρὸν τοῦ χεραμέως, χαϑὰ συνέταξέν 
μοι κύριος. 

1Ὁ δὲ Ἰησοῦς ἐστάϑη ἔμπροσϑεν τοῦ ἡγεμόνος" καὶ 
ἐπηρώτησεν αὐτὸν ὃ ἡγεμὼν λέγων" σὺ εἶ ὁ βασιλεὺς τῶν ’Iov- 
δαίων; ὁ δὲ ᾿]ησοῦς ἔφη σὺ λέγεις. 12 χαὶ ἐν τῷ κατηγορεῖσϑαι 
αὐτὸν ὑπὸ τῶν ἀρχιερέων καὶ πρεσβυτέρων οὐδὲν ἀπεχρίνατο. 
13 χότε λέγει αὐτῷ ὁ IlsıLaros' οὐκ ἀχούεις πόσα σου καταμαρ- 
τυροῦσι»; 14 καὶ οὐκ ἀπεχρίϑη αὐτῷ πρὸς οὐδὲ ἕν ῥῆμα, ὥστε 

ϑαυμάζειν τὸν ἡγεμόνα λίαν. > Κατὰ δὲ ἑορτὴν εἰώϑει ὁ ἦγε- 
μὼν ἀπολύειν ἕνα τῷ ὄχλῳ δέσμιον ὃν ἤϑελον. 10 εἶχον δὲ τότε 
δέσμιον ἐπίσημον, λεγόμενον Βαρυββᾶν. 4 συνηγμένων οὖν 
αὐτῶν εἶπεν αὐτοῖς ὁ ΠΙειλᾶτος" τίνα ϑέλετε ἀπολύσω ὑμῖν, 
Βαραββᾶν ἢ Ἰησοῦν τὸν λεγόμενον Χριστόν; 18 ἤδει γὰρ ὅτι διὰ 
φϑόνον παρέδωκαν αὐτόν. 19 καϑημένου δὲ αὐτοῦ ἐπὶ τοῦ βήμα- 
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XVII 


ZJefus vor Pilatus. Schauervolles Ende des Derräthers Judas. 
Jefus und Barabbas. Jefu Derurtheilung, Geifelung, Derfpottung, Kreuzigung, 
Tod und Begräbniß. 

1 Des Morgens aber hielten alle Hohepriefter und die Aelteften des 
Dolfs einen Rath über Jefum, daß fie ihn tödteten. 2 Und banden ihn, 
führeten ihn hin und überantworteten ihn dem Kandpfleger Pontius 
Pilatus. 

3 Da das fahe Judas, der ihn verrathen hatte, daß er verdammt war 
zum Tode, gereute es ihn, und brachte herwieder die dreifig Silberlinge 
den Hohenprieftern und den Aelteften, 4 und fprach: Sch habe übel gethan 
daf ich unfchuldig Blut verrathen habe. 5 Sie fprachen: Was gehet uns 
das an? Da fiehe du zu. Und er warf die Silberlinge in den Tempel, 
hub fich davon, gieng hin und erhängte fich felbft. ὁ Aber die Hohen- 
priefter nahmen die Silberlinge und fprahen: Es taugt nicht daß wir fie 
in den ottesfaften legen; denn es ift Blutgeld. 7 Sie hielten aber einen 
Rath, und Fauften einen Töpfersader darum, zum Begräbniß der Pilger, 
8 Daher ift derfelbige Acer genennet der Blutader bis auf den heutigen 
Tag. Da ift erfüllet das da gefagt ift dur den Propheten Seremias, 
da er fpricht: Sie haben genommen dreißig Silberlinge, damit beyzahlet ward 
der Derkaufte, welchen fie kauften von den LZindern Israel, 10 und haben fie 
gegeben um einen Töpfersacker, als mir der Herr befohlen hat. 

11 Sefus aber ftund vor dem Landpfleger; und der Sandpfleger fragete 
ihn und fprah: Bift du der Juden König? Jefus aber fpracdy zu ihm: 
Du fageft’s,. 12 Und da er verklagt ward von den Hohenprieftern und 
Aelteften, antwortete er nichts. 13 Da fprady Pilatus zu ihm; Höreft du 
nicht wie hart fie dich verflagen? 14 Und er antwortete ihm nicht auf ein 
Wort, alfo daß fich auch der Sandpfleger fehr verwunderte, 15 Auf das 
Seft aber hatte der Sandpfleger die Gewohnheit dem Dolf einen Ge- 
fangenen loszugeben, welchen fie wollten, 16 Er hatte aber zu der Zeit 
einen Gefangenen, einen fonderlichen vor andern, der hieß Barabbas. 
17 And da fie verfammlet waren, fprady Pilatus zu ihnen; Welchen wollt 
ihr daß ich euch losgebe? Barabbas oder Jefum, von dem gefagt wird, er 
fer Chriftus? 18 Denn er wußte wohl daß fie ihn aus Neid überantwortet 
hatten, Und da er auf dem Richtftuhl faß, fchiefte fein Weib zu ihm 
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τος ἀπέστειλεν πρὸς αὐτὸν ἡ γυνὴ αὐτοῦ λέγουσα" μηδὲν σοὶ καὶ 
τῷ δικαίῳ ἐχκείνῳ᾽ πολλὰ γὰρ ἔπαϑον σήμερον κατ ὄναρ ÖL 
αὐτόν. 30 οἱ δὲ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι ἔπεισαν τοὺς ὄχλους 
ἵνα αἰτήσωνται τὸν Βαραββᾶν, τὸν δὲ ᾿]ησοῦν ἀπολέσωσιν. 
21 ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ ἡγεμὼν εἶπεν αὐτοῖς" τίνα ϑέλετε ἀπὸ τῶν δύο 
ἀπολύσω ὑμῖν; οἱ δὲ εἶπαν" τὸν Βαραββᾶν. 33 λέγει αὐτοῖς ὁ 
Πειλᾶτος" τί οὖν ποιήσω ᾿Ιησοῦν τὸν λεγόμενον Χριστόν; λέγου- 
σιν πάντες" σταυρωϑήτω. 276 δὲ ἔφη" τί γὰρ κακὸν ἐποίησεν; 
οἱ δὲ περισσῶς ἔχραζον λέγοντες σταυρωϑήτω. 3. ἰδὼν δὲ ὁ 
Πειλᾶτος Orı οὐδὲν ὠφελεῖ ἀλλὰ μᾶλλον ϑόρυβος γίνεται, λαβὼν 
ὕδωρ ἀπενίψατο τὰς χεῖρας ἀπέναντι τοῦ ὄχλου λέγων" ἀϑῷός 
εἶμι ἀπὸ τοῦ αἵματος τούτου" ὑμεῖς ὄψεσϑε. Paul ἀποχριϑεὶς 
πᾶς ὁ λαὺς εἶπεν" τὸ αἷμα αὐτοῦ Ep ἡμᾶς καὶ ἐπὶ τὰ τέχνα 
ἡμῶν. “δ τότε ἀπέλυσεν αὐτοῖς τὸν Βαραββᾶν, τὸν δὲ ᾿Ιησοῦν 
φραγελλώσας παρέδωχεν ἵνα σταυρωϑῇ. 

2 Τότε οἱ στρατιῶται τοῦ ἡγεμόνος παραλαβόντες τὸν 
"]ησοῦν εἰς τὸ πραιτώριον συνήγαγον ἐπ αὐτὸν ὅλην τὴν σπεῖραν. 
38 χαὶ ἐχδύσαντες αὐτὸν χλαμύδα κοκκίνην περιέϑηχαν αὐτῷ, 
39 χαὶ πλέξαντες στέφανον ἐξ ἀκανϑῶν ἐπέϑηκαν ἐπὶ τῆς κεφαλῆς 
αὐτοῦ καὶ κάλαμον Ev τῇ δεξιᾷ αὐτοῦ, καὶ γονυπετήσαντες ἔμ- 
προσϑεν αὐτοῦ ἐνέπαιξαν αὐτῷ λέγοντες" χαῖρε ὁ βασιλεὺς τῶν 
Ιουδαίων, 30 καὶ ἐμπτύσαντες εἷς αὐτὸν ἔλαβον τὸν κάλαμον καὶ 
ἔτυπτον εἷς τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ. 51 καὶ ὅτε ἐνέπαιξαν αὐτῷ, ἐχ- 
δύσαντες αὐτὸν τὴν χλαμύδα ἐνέδυσαν αὐτὸν τὰ ἱμάτια αὐτοῦ, 
καὶ ἀπήγαγον αὐτὸν εἰς τὸ σταυρῶσαι. 

85 ᾿Εξερχόμενοι δὲ εὗρον ἄνϑρωπον Κυρηναῖον, ὀνόματι 
Σίμωνα᾽ τοῦτον ἠγγάρευσαν ἵνα ἄρῃ τὸν σταυρὸν αὐτοῦ. 88 χαὶ 
ἐλϑόντες εἰς τόπον λεγόμενον Γολγοθᾶ, ὅ ἐστιν κρανίου τόπος 
λεγόμενος, 5: ἔδωκαν αὐτῷ πεῖν οἶνον μετὰ χολῆς μεμιγμένον" καὶ 
γευσάμενος οὐκ ἡϑέλησεν πεῖν. > σταυρώσαντες δὲ αὐτὸν διεμερί: 
σαντο τὰ ἱμάτια αὐτοῦ βαλόντες κλῆρον, ὃ καὶ καϑήμενοι ἐτήρουν 
αὐτὸν ἐκεῖ. 1 χαὶ ἐπέϑηκαν ἐπάνω τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ τὴν 
αἰτίαν αὐτοῦ γεγραμμένην" οὗτός ἐστιν ᾿Ιησοῦς ὁ βασιλεὺς τῶν 
᾿Ιουδαίων. 
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und ließ ihm fagen; Habe du nichts zu fchaffen mit diefem Gerechten; ich 
habe heute viel erlitten im Traum von feinetwegen, 2 Aber die Hohen- 
priefter und die Aelteften überredeten das Dolf, daß fie um Barabbas bitten 
follten und Jefum umbrächten. 21Da antwortete nun der Sandpfleger 
und fprach zu ihnen: Welchen wollt ihr unter diefen zweien, den ich euch 
foll losgeben? Sie fprahen: Barabbas., 22 Pilatus fprach zu ihnen: 
Was foll ich denn machen mit οι, von dem gefagt wird, er fei Chriftus? 
Sie fprachen alle: Laß ihn Freuzigen. 23 Der Sandpfleger fagete: Was 
hat er denn Uebels gethan? Sie fchrieen aber noch mehr und Sprachen: 
Saß ihn Freuzigen. 24 Da aber Pilatus fahe daß er nichts fchaffte, fondern 
daß ein viel größer Getümmel ward, nahm er Waffer und wufch die 
Hände vor dem Dolf und fprach: Sch bin unfchuldig an dem Blut diefes 
Gerechten; fehet ihr zu. 25 Da antwortete das ganze Dolf und fprad: 
Sein Blut fomme über uns und über unfre Kinder. 26Da gab er ihnen 
Barabbas los; aber Jefum ließ er geifeln, und überantwortete ihn, daß 
er gefreuziget würde. 

27 Da nahmen die Kriegsfnechte des Sandpflegers Sefum zu fich in 
das Richthaus, und fammleten über ihn δίς ganze Schaar, 23 und zogen 
ihn aus und legten ihm einen Purpurmantel an, und flochten eine 
Dornenfrone und festen fie auf fein Haupt, und ein Rohr in feine rechte 
Hand, und beugeten die Knniee vor ihm und fpotteten ihn und fprachen: 
Begrüßet feieft du, der Juden König. 39 Und fpeieten ihn an, und 
nahmen das Rohr und fchlugen damit fein Haupt. Und da fie ihı 
verfpottet hatten, zogen fie ihm den Mantel aus und zogen ihm feine 
Kleider an, und führeten ihn hin, daß fie ihn Freuzigten, 

32 Und indem fie hinaus giengen, fanden fie einen Menfchen von 
Kyrene, mit Namen Simon; den zwangen fie daß er ihm fein Kreuz trug. 
33 1nd da fie an die Stätte famen mit Namen Golgatha, das {{{ ver- 
deutfchet Schädelftätte, 3 gaben fie ihm Efjig zu trinfen mit Galle ver- 
mifchet; und da er’s fchmedte, wollte er nicht trinfen. 3% Da fte ihn aber 
gefreuziget hatten, theileten fie feine Kleider und warfen das Loos darum; 
auf daß erfüllet würde das gefagt ift durch den Propheten: Sie haben 
meine Kleider unter fid) getheilet, und über mein Gewand haben fie das Loos 
geworfen. 36 Und fie faßen allda und hüteten fein, 37 Und oben zu feinen 
Häupten hefteten fie die Urfache feines Todes, befchrieben, nämlich: Dies 
ift Sefus, der Juden König. 
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33 Τ τε σταυροῦνται σὺν αὐτῷ δύο λῃσταί, eis ἐκ δεξιῶν καὶ 
Ν υ i ᾽ S 

εἷς ἐξ εὐωνύμων. oi δὲ παραπορευόμενοι ἐβλασφήμουν αὐτόν, 
κινοῦντες τὰς κεφαλὰς αὐτῶν 40 καὶ λέγοντες" ὁ καταλύων τὸν 
γαὸν καὶ ἕν τρισὶν ἡμέραις οἰχοδομῶν, σῶσον σεαυτόν, εἰ υἱὸς εἶ 
τοῦ ϑεοῦ, καὶ κατάβηϑι ἀπὸ τοῦ σταυροῦ. * ὁμοίως οἱ ἀρχιερεῖς 
ἐμπαίζοντες μετὰ τῶν γραμματέων καὶ πρεσβυτέρων ἔλεγον" 
42 ἄλλους ἔσωσεν, ἑαυτὸν οὐ δύναται σῶσαι" βασιλεὺς ᾿Ισραήλ 
ἔστιν, καταβάτω γῦν ἀπὸ τοῦ σταυροῦ καὶ πιστεύσωμεν ἐπ᾿ 
αὐτόν" "re ποιϑεν ἐπὶ τὸν ϑεόν, ῥυσάσθω νῦν εἰ ϑέλει αὐτόν" 
εἶπεν γὰρ ὅτι ϑεοῦ διμὲ υἱός. Δ χὸ δ᾽ αὐτὸ καὶ οἱ λῃσταὶ οἱ 
συνσταυρωϑέντες σὺν αὐτῷ ὠνξίδιζον αὐτόν. 

Ὁ Ano δὲ ἕκτης ὥρας σχότος ἐγένετο ἐπὶ πᾶσαν τὴν γῆν ἕως 
ὥρας ἐνάτης. “ὁ περὶ δὲ τὴν ἐνάτην ὥραν drei ὁ "Ἰησοῦς 
φωνῇ μεγάλῃ λέγων" ἡλεὶ ἡλεὶ λεμὰ σαβαχϑανεί: τοῦτ᾽ ἔστιν" 
ϑεέ μου ϑεέ μου, ἱνατί με ἐ κατέλιπες; 4ἴ χιγὲς δὲ τῶν ἐχεῖ 
ἑστηκότων ἀκούσαντες ἔλεγον ὅτι Ἡλείαν φωνεῖ οὗτος. 8 χαὶ 
εὐθέως δραμὼν εἷς ἐξ αὐτῶν καὶ λαβὼν σπόγγον πλήσας τε 
ύξους καὶ περιϑεὶς καλάμῳ ἐπότιζεν αὐτόν. 49 οἱ δὲ λοιποὶ 
ἔλεγον" ἄφες (us v EL ἔρχεται “λείας σώσων αὐτόν. 

50 Ὁ δὲ ]ησοῦς πάλιν χράξας φωνῇ μεγάλῃ. ἀφῆκεν τὸ 
πνεῦμα. 51 καὶ ἰδοὺ τὸ καταπέτασμα τοῦ ναοῦ ἐσχίσϑη ἄνωϑεν 
ἕως κάτω εἰς δύο, καὶ ἡ γῆ ἐσείσϑη, καὶ αἱ πέτραι ἐσχίσϑησαν, 
52 χαὶ τὰ μνημεῖα ἀνεῴχϑησαν καὶ πολλὰ σώματα τῶν κεχοιμη- 
μένων ἁγίων ἡγέρϑησαν᾽ 53 καὶ ἐξελϑόντες ἐκ τῶν μνημείων μετὰ 
τὴν ἔγερσιν αὑτοῦ εἰσῆλϑον eis τὴν ἁγίαν πόλιν καὶ ἐνεφανίσϑη- 
σαν πολλοῖς. ὅ1 ὁ δὲ ἑκατοντάρχης καὶ οἱ μετ᾽ αὐτοῦ τηροῦντες 
τὸν ᾿Ιησοῦν ἰδόντες τὸν σεισμὸν καὶ τὰ γινόμενα ἐφοβήϑησαν. 
σφόδρα, λέγοντες" ἀληϑῶς ϑεοῦ υἱὸς ἦν οὗτος. δ Ήσαν δὲ ἐκεῖ 
γυναῖκες πολλαὶ ἀπὸ μαχρόϑεν ϑεωροῦσαι, αἵτινες ἠκολούϑησαν 
τῷ ᾿]Ιησοῦ ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας διακονοῦσαι αὐτῷ" 58 ἕν αἷς ἦν 
Μαρία ἡ Μαγδαληνή, καὶ Μαρία ἡ τοῦ ᾿Ιακώβου καὶ ᾿Ιωσὴφ 
μήτηρ, καὶ ἡ μήτηρ τῶν υἱῶν Ζεβεδαίου. 

>) Ol δὲ γενομένης ἦλϑεν ἄνϑρωπος πλούσιος ἀπὸ Agı- 
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38 Ind da wurden zween Mörder mit ihm gefreuziget, einer zur 
Rechten und einer zur Sinfen, 3 Die aber vorübergiengen, läfterten ih, 
und fchüttelten ihre Köpfe 40 und fprachen: Der du den Tempel Gottes 
zerbricheft und baueft ihn in dreien Tagen, hilf dir felber; bift du Gottes 
Sohn, fo fteig herab vom Krenz. 41 Desaleichen auch die Hohenpriefter 
fpotteten fein, fammt den Schriftgelehrten und Aelteften, und fprachen: 
42 Yndern hat er geholfen, und Fann ihm felber nicht helfen. it er der 
König Israels, fo fteige er nun vom Kreuz, fo wollen wir ihm glauben. 
45 Er hat Gott vertrauet, der erlöfe ihn nun, hat er Luft zu ihm; denn er 
hat gefagt: Ich bin Gottes Sohn. 44 Desgleichen fhmäheten ihn and; die 
Mörder, die mit ihm gefreuziget waren. 

#5 Und von der fechsten Stunde an ward eine Finfterniß über das 
ganze Kand, bis zu der neunten Stunde. 46 Und um die neunte Stunde 
fehrie Sefus laut und fprah: Eli, Eli, lama afabtyani? das ift: Mein 
Gott, mein Gott, warum haft du mic, verlaffen? 47 Etliche aber die da 
ftunden, da fte das höreten, fprachen fie: Der rufet dem Elias. 48 Und 
bald lief einer unter ihnen, nahm einen Schwamm und füllte ihn mit 
Effig, und {δίς ihn auf ein Rohr und tränfte ihn. 49 Die andern aber 
fprachen: Halt, laß fehen ob Elias fomme und ihm helfe. 

50 Aber Iefus fchrie abermal laut und verfchted. 11nd fiehe da, 
der Dorhang im Tempel zerriß in zwei Stüde, von oben an bis unten aus. 
52 {nd die Erde erbebete und die Felfen zerriffen, und die Gräber. thaten 
fi) auf, und ftunden auf viel Zeiber der Heiligen, die da fchliefen, 53 und 
giengen aus den Gräbern nad} feiner Auferftehung, und Famen in die 
heilige Stadt und erfchtenen vielen. 54 Aber der Hauptmann und die bei 
ihm waren und bewahreten Jefum, da fie fahen das Erdbeben und was 
da gefchah, erfchrafen fie fehr und fprachen: Wahrlich, diefer {{ Gottes 
Sohn gewefen. Und es waren viel Weiber da, die von ferne zufahen, 
die da οι waren nachgefolget aus Galtläa und hatten ihm gedienet; 
56 unter welchen war Maria Hlagdalena, und Maria die Mutter Jacobus 
und Jofes, und die Mutter der Kinder Hebedäus. 

57 Ym Abend aber fam ein reicher Mann von Artmathia, der hieß 
ΡΣ feiner 45, hat er £uft zu ihm] LC Tüftet-es ihn 47. C den Elias 
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μαϑαίας, τοὔνομα Ιωσήφ, ὃς καὶ αὐτὸς ἐμαϑητεύϑη τῷ ᾿Ιησοῦ᾽ 
= οὗτος προσελϑὼν τῷ ΠΙ.ειλάτῳ ἡτήσατο τὸ σῶμα τοῦ Insov. 
τότε ὁ Πειλᾶτος ἐκέλευσεν ἀποδοϑῆναι. ὅ9 καὶ “λαβὼν τὸ σῶμα 
ὁ ᾿Ιωσὴφ ἐνετύλιξεν αὐτὸ σινδόνι καθαρῷ, 60 καὶ ἔϑηκεν αὐτὸ ἕν 
τῷ καινῷ αὑτοῦ μνημείῳ ὃ ἐλατόμησεν ἕν τῇ πέτρᾳ, καὶ προσ- 
κυλίσας λίθον μέγαν τῇ ϑύρᾳ τοῦ μνημείου ee δι ἦν δὲ 
ἐκεῖ Μαριὰμ ἡ Μαγδαληνὴ καὶ ἡ ἄλλῃ Μαρία, "αν κοι 
ἀπέναντι τοῦ τάφου. 

62 77 δὲ ἐπαύριον, ἥτις ἐστὶν μετὰ τὴν παρασκευήν, συνή- 
χϑησαν οἱ ἀρχιερεῖς, καὶ οἱ Φαρισαῖοι πρὸς Πειλᾶτον a λέγοντες" 
κύριε, ἐμνήσϑημεν ὅτι ἐχεῖνος ὁ πλάνος εἶπεν ἔτι ζῶν" μετὰ τρεῖς 
ἡμέρας ἐγείρομαι. = κέλευσον οὖν ἀσφαλισϑῆναι τὸν τάφον ἕως 
τῆς τρίτης ἡμέρας, μήποτε ἐλϑόντες οἱ μαϑηταὶ κλέψωσιν αὐτὸν 
καὶ εἰπώσιν τῷ λαῷ" ἡγέρϑη ἀπὸ τῶν »εχρῶν, καὶ ἔσται ἡ ἐσχάτη 
πλάνη χείρων τῆς πρώτης. θὅ ἔφη αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος" ἔχετε 
κουστωδίαν" ὑπάγετε ἀσφαλίσασϑε ὡς οἴδατε. or δὲ πορευ- 
ϑέντες ἠσφαλίσαντο τὸν τάφον, σφραγίσαντες τὸν λίϑον μετὰ 
τῆς κουστωδίας. 


XXVIl 


Resurrectio. Custodes sepulcri mercede corrupti. Ultima ad discipulos 
mandata. 


1’Owe δὲ σαββάτων, τῇ ἐπιφωσκούσῃ εἷς μίαν σαββάτων, 
ἦλϑεν Μαριὰμ ἡ “αγδαληνὴ καὶ ἡ ἄλλη Μαρία ϑεωρῆσαι τὸν 
τάφον. 2 χαὶ ἰδοὺ σεισμὸς ἐγένετο μέγας" ἄγγελος γὰρ κυρίου 
καταβὰς ἐξ οὐρανοῦ καὶ προσελϑὼν ἀπεκύλισεν τὸν λίϑον καὶ 
ἐχάϑητο ἐπάνω αὐτοῦ. ἦν δὲ ἡ εἰδέα αὐτοῦ ὡς ἀστραπή, καὶ 
τὸ ἔνδυμα αὐτοῦ λευκὸν ᾿ς χιών. ἀπὸ δὲ τοῦ φόβου αὐτοῦ 
ἐσείσϑησαν οἱ τηροῦντες καὶ ἐγενήϑησαν ὡς νεκροί. 5 ἀποχριϑεὶς 
δὲ ὁ ἄγγελος εἶπεν ταῖς γυναιξίν" μὴ φοβεῖσϑε ὑμεῖς" οἶδα γὰρ 
ὅτι Ἰησοῦν τὸν ἐσταυρωμένον ζητεῖτε. ὁ οὐκ ἐ ἔστιν ὧδε" ἠγέρϑη 
γάρ, καϑὼς εἶπεν" δεῦτε ἴδετε τὸν τόπον ὕπου ἔχειτο. ἴ χαὶ 
ταχὺ πορευϑεῖσαι εἰπατε τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ ὅτι ἠγέρϑη ἀπὸ 
τῶν νεχρῶν, καὶ ἰδοὺ “προάγει. ὑμᾶς εἰς τὴν Γαλιλαίαν, ἐχεῖ 
αὐτὸν ὄψεσϑε. ἰδοὺ εἶπον ὑμῖν. 8 καὶ ἀπελϑοῦσαι ταχὺ ἀπὸ 
τοῦ μνημείου μετὰ φόβου καὶ χαρᾶς μεγάλης ἔδραμον ἀπαγγεῖλαι 


57. h εμαϑητευσεν 58. αποδοϑηναι: T add [το owua] 
59. owdorı: TIEH] pm ev 61. μαριαμ: T μαρία 64. μαϑηται: Th add 
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64 28,13. XXVIIL,r-ı0. Mc 16,1-8. Το το. x. Io 201, 
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27,58 Ev. Matthäi “28:8 


Zofeph, welcher auch ein Jünger Sefu war, 58 Der gieng zu Pilatus und 
bat ihn um den Leib Jefu. Da befahl Pilatus, man follte ihm ihn geben. 
59 nd Jofeph nahm den Keib und widelte ihn in eine reine Keinwand, 
60 und legete ihn in fein eigen nen Grab, welches er hatte lafjen in einen 
Fels hauen, und wälzte einen großen Stein vor die Thür des Grabes, 
und gieng davon, 61 Es war aber allda Maria Magdalena und die andre 
Maria, die fehten fich gegen das Grab, 

62 Des andern Tages, der da folget nach dem Nüfttage, Famen die 
BHohenpriefter und Pharifäer fammtlich zu Pilatus 6 und fprachen; Herr, 
wir haben gedacht daß diefer Derführer fprach, da er noch lebte: Ich will 
nad dreien Tagen auferftehen. Darum befehl daß man das Grab 
verwahre bis an den dritten Tag, auf daß nicht feine Jünger Fommen und 
ftehlen ihn, und fagen zum Dolf:; Er ift auferftanden von den Todten; 
und werde der lebte Betrug Ärger denn der erfte. 6 Pilatus fprach zu 
ihnen: Da habt ihr die Hüter; gehet hin und verwahret wie ihr wifjet. 
66 Sie giengen hin und verwahreten das Grab mit Hütern, und verfiegel- 
ten den Stein. 


XXVIIl 


Erfte Erfcheinung des Auferjtandenen. Beftechung der Grabwächter. 
Seierliche Erfcheinung des Herrn in Galilda und letter Befehl an die Apoftel. 

1 Als aber der Sabbath um war und der erfte Tag der Woche ar- 
brach, fam Maria Hlagdalena und die andre Hlaria das Grab zu befehert. 
2 Und fiehe es gefchah ein groß Erdbeben, Denn der Engel des Herrn 
fam vom Himmel herab, trat hinzu und wälzte den Stein von der Thür 
und fette fich drauf, ?Und feine Geftalt war wie der Blit, und fein 
Kleid weiß als der Schnee, *Die Hüter aber erfchrafen vor Furcht, und 
wurden als wären fte todt, 5 Aber der Engel antwortete und fprach zu 
den Weibern; Sürchtet euch nicht; ich weiß daß ihr Jefum den Ge- 
Freuzigten fuchet. 6 Er ift nicht hie; er ift auferftanden, wie er gefagt 
hat. Kommt her und fehet die Stätte da der Herr gelegen hat; Tund 
gehet eilend hin und faget es feinen Jüngern, daß er auferjtanden εἰ von 
den Todten, Und fiehe er wird vor euch hingehen in Galiläa, da werdet 
ihr ihn fehen. Siehe ich habe es euch gefagt. 8Und fie giengen eilend 
zum Grabe hinaus mit Furcht und großer Freude, und liefen daß fie es 


65. verwahret] C verwahret es XXVIII,t. LC Um Abend aber des Sabbaths, 
welcher anbricht am Nlorgen des erjten Seiertages der Sabbathen, fam MT. M. 
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28,9 Kara Maoxov 1,3 


“ὦ m 5 - 9 x 5 \ 3 - € ’ > » 
τοῖς μαϑηταῖς αὑτοῦ. καὶ ἰδου ᾿]ησοῦς ὑπηντησεν αὑταῖς 
λέγων" χαίρετε. αἱ δὲ προσελϑοῦσαι ἐχράτησαν αὐτοῦ τοὺς 
πόδας καὶ προσεκύνησαν αὐτῷ. 10 τότε λέγει αὐταῖς ὁ Ἰησοῦς" 
μὴ φοβεῖσϑε᾽ ὑπάγετε ἀπαγγείλατε τοῖς ἀδελφοῖς μου ἵνα ἀπέλ- 
ϑωσιν εἰς τὴν Γαλιλαίαν, καὶ ἐχεῖ ne ὄψονται. 

τὸ Πορευομένων δὲ αὐτῶν, ἰδοὺ τινὲς τῆς χουστωδίας ἐλϑόν- 
τες εἰς τιν πόλιν ἀνήγγειλαν τοῖς ἀρχιερεῦσιν ἅπαντα τὰ γενό- 
μενα. ° καὶ συναχϑέντες μετὰ τῶν πρεσβυτέρων συμβούλιόν τε 
λαβόντες ἀργύρια ἱκανὰ ἔδωκαν τοῖς στρατιώταις, 19 λέγοντες" 
εἴπατε ὅτι οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ γυχτὸς ἐλϑόντες ἔκλεψαν αὐτὸν 
ἡμῶν κοιμωμένων. 14 χαὶ ἐὰν “ἀκουσϑῇ τοῦτο ἐπὶ τοῦ ἡγεμόνος, 
ἡμεῖς πείσομεν καὶ ὑμᾶς ἀμερίμνους ποιήσομεν. 15 οἱ δὲ .λαβόν- 
τὲς ἀργύρια ἐποίησαν ὡς ἐδιδάχϑησαν᾽ καὶ ἐφημίσϑη ὁ λόγος 
οὗτος παρὰ ᾿Ιουδαίοις μέχρι τῆς σήμερον. 

τ Οἱ δὲ ἕνδεκα μαϑηταὶ ἐπορεύϑησαν εἰς, τὴν Γαλιλαίαν, 
εἰς τὸ 0005 οὗ ἐτάξατο αὐτοῖς ὁ ᾿]ησοῦς, 11 καὶ Re αὐτὸν 
70008401700, οἱ δὲ ἐδίστασαν. 18 καὶ προσελϑὼν ὁ ᾿]ησοῦς 
ἐλάλησεν αὐτοῖς λέγων" ἐδόϑη μοι πᾶσα ἐξουσία ἐν οὐρανῷ καὶ 
ἐπὶ γῆς. 1 πορευϑέντες μαϑητεύσατε πάντα τὰ ἔϑνη ZB ‚ βαπτίζον- 
ζὲς αὐτοὺς εἰς τὸ ὁγνομα τοῦ πατρὸς καὶ τοῦ υἱοῦ καὶ τοῦ ἁγίου 
πνεύματος, au διδάσκοντες αὐτοὺς τηρεῖν πάντα ὅσα “ξνετειλάμην 
ὑμῖν. χαὶ ἰδοὺ ἐγὼ ef ὑμῶν εἰμὶ πάσας τὰς ἡμέρας ἕως τῆς 
συντελείας τοῦ αἰῶνος. 


KATA MAPKON 
I 


Johannes baptista. lIesus baptizatur, temptatur, quattuor vocat piscatores, 
docet Capharnaumi sanatque daemoniacum, socrum Petri, leprosum. 


1Aoyn τοῦ εὐαγγε ἰἰου ᾿]ησοῦ Χριστοῦ, 2 καϑὼς γέγραπται 
ἕν τῷ Ἡσαΐᾳ τῷ προφήτῃ" ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστέ ἔλλω τὸν ee 
OD πρὸ προσώπου σου, ὃς χατασχευάσει τὴν 0009 σου" ἢ φωνὴ 


9. ınoovs: Tpmo το. TH zaxeı ı1. ΤῊ annyyaıd. 14. emı: 
Th vro | neoouev: T add [avror] 15. agyvora: Ti Th pm ra | 
THS διεφημισϑὴ | σημερον: T[H]add nusoas 18. yns: T[H] pm τῆς 
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μαϑ'ϑαιον 
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28,9 Ev. Marci 5 


feinen Jüngern verfündigten. Und da fte giengen feinen Süngern zu 
verfündigen, Ifiehe da begegnete ihnen Sefus und fprach: Seid ge- 
grüßet. Und fie traten zu ihm, und griffen an feine Füße und fielen vor 
ihm nieder. 10 Da fprach Jefus zu ihnen: Fürchtet euch nicht; gehet hin 
und verfündiget es meinen Brüdern, daß fte gehen in Galiläa, dafelbft 
werden fte mich fehent. 

1 Da fie aber hingiengen, fiehe da Famen etliche von den Bütern m 
die Stadt und verfündigten den Hohenprieftern alles was gefchehen war. 
12 nd fie Famen zufammen mit den Aelteften und hielten einen Rath, 
und gaben den Kriegsfnechten Gelds genug 13 und fprachen: Saget, feine 
Sünger famen des Nachts und ftahlen ihr, dieweil wir fchliefen. 14 Und 
wo es würde ausfommen bei dem Sandpfleger, wollen wir ihn ftillen nnd 
fhaffen daß ihr ficher ferd. 15 Und fte nahmen das Geld und thaten wie 
fie gelehret waren. Solches tft eine gemeine Rede worden bei den Juden 
bis auf den heutigen Tag. 

16 Yber die eilf Jünger giengen in Balıläa auf einen Berg, dahin 
Iefus fte bejchieden hatte, 17 Und da fte ihn fahen, fielen fie vor ihm 
nieder; etliche aber zweifelten. 13 Und Sefus trat zu ihnen, redete mit 
ihnen und fprah: Mir it gegeben alle Gewalt im Himmel und auf 
Erden. 19 Darum gehet hin und lehret alle Dölfer, und taufet fie im 
Namen des Daters und des Sohnes und des heiligen Geijtes; 20 und 
lehret fie halten alles was ich euch befohlen habe, Und fiehe, ich bin bei 
euch alle Tage bis an der Welt Ende. 


Evangelium 5. Marci 
I 


Zefus Ehriftus, von Johannes angefündigt und getauft, wird verfucht, predigt, 
beruft Jünger, heilt Kranfe. 


1 Dies {τ der Anfang des Evangeliums von Iefu Chrifto, dem 
Sohn Gottes, 2als gefchrieben jtehet in den Propheten: Siehe ic) fende 
meinen Engel vor dir her, der da bereite deinen Weg vor dir. 3 Es ift eine 

12. C Geld genug 16. fie] τ jnen 18. auf Erden] L Erden 


9. καὶ ıdov: pm ws δὲ επορευοντο anayysıla τοῖς μαϑηταις 
avrov | arınvrno. IO. xzaxeı II. απηγγειλ. 14. πεισομιεν: add avrov 


15. aoyvora: pm ra | διεφημισϑὴ 17. προσεκυνῆσαν: add αὐτῷ 
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1,4 Kara Μαρχον 1,20 


βοῶντος ἐν τὴ ἐρήμῳ" ἑτοιμάσατε τὴν ὁδὸν κυρίου, εὐϑείας 
ποιεῖτε τὰς τρίβους αὐτοῦ. 4 ἐγένετο ᾿Ιωάννης ὁ βαπτίζων ἕν τῇ 
ἐρήμῳ καὶ κηρύσσων βάπτισμα μετανοίας εἷς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν. 
Ὁ καὶ ἐξεπορεύετο πρὸς αὐτὸν πᾶσα ἡ ᾿Ιουδαία χώρα καὶ οἱ 
“εροσολυμεῖται πάντες, καὶ ἐβαπτίζοντο ὑπ αὐτοῦ ἐν τῷ Iop- 
δάνῃ ποταμῷ ἐξομολογούμενοι τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. ὅ καὶ ἦν Ö 
“Ἰωάννης ἐνδεδυμένος τρίχας καμήλου καὶ ζώνην δερματίνην περὶ 
τὴν ὀσφὺν αὐτοῦ, καὶ ἔσϑων ἀκρίδας καὶ μέλι ἄγριον. ἶ καὶ 
ἑχήρυσσεν. λέγων" ἔρχεται ὁ ἰσχυρότερός μου ὀπίσω μου, οὗ οὐκ 
εἰμὶ ἱκανὸς κύψας, λῦσαι τὸν ἱμάντα τῶν ὑποδημάτων αὐτοῦ. 
8 ἐγὼ ἐβάπτισα ὑμᾶς ὕδατι, αὐτὸς δὲ βαπτίσει ὑμᾶς ἐν πνεύματι 
ὡγίῳ. 5 Καὶ ἐγένετο ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις ἦλϑεν ᾿]ησοῦς ἀπὸ 
Ναζαρὲτ τῆς [ΓΙ “ιλιλαίας καὶ ἐβαπτίσϑη eis τὸν ᾿Ιορδάνην ὑπὸ 
“Ἰωάννου. 10 χαὶ εὐϑὺς ἀναβαίνων EA τοῦ ὕδατος εἶδεν σχιζομέ- 
vous τοὺς οὐρανοὺς καὶ τὸ πνεῦμα ὡς περιστερὰν «παταβαῖνον είς 
αὐτόν. 11 καὶ φωνὴ ἐκ τῶν οὐρανῶν᾽ σὺ εἶ ὁ υἱός μου Ö ἀγα- 
πητός, ἐν σοὶ εὐδόκησα. 

z Καὶ εὐϑὺς τὸ πνεῦμα αὐτὸν ἐκβάλλει εἰς τὴν ἔρημον. 
τὸ καὶ ἦν ἐν τῇ “ἐρήμῳ τεσσεράκοντα ἡμέρας πειραζόμενος ὑπὸ 
τοῦ σατανᾶ, καὶ ἦν μετὰ τῶν ϑηρίων, καὶ οἱ ἄγγελοι διηκόνουν 
αὐτῷ. 

11 ετὰ δὲ τὸ παραδοθῆναι τὸν ᾿Ιωάννην ἦλϑεν ὁ ᾿Ιησοῦς 
εἷς τὴν T' χλιλαίαν,. κηρύσσων τὸ εὐαγγέλιον τοῦ ϑεοῦ, 1 ὅτι 
πεπλήρωται ὁ καιρὸς καὶ ἤγγικεν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ" με- 
τανοεῖτε καὶ πιστεύετε ἕν τῷ εὐαγγελίῳ. 

15 Kaı παράγων παρὰ τὴν ϑάλασσαν τῆς Γαλιλαίας εἶδεν 
Σίμωνα καὶ Avögeav τὸν ἀδελφὸν Ziuovos ἀμφιβάλλοντας ἕν τῇ 
ϑαλάσσῃ" ἦσαν γὰρ ἁλεεῖς. 11 καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" δεῦτε 
ὀπίσω μου, καὶ ποιήσω ὑμᾶς γενέσϑαι ἁλεεῖς ἀνϑρώπων. 18 χαὶ 
εὐθὺς ἀφέντες τὰ δίκτυα ἡκολούϑησαν αὐτῷ. 19 χαὶ προβὰς 
ὀλίγον εἶδεν Ἰάκωβον τὸν τοῦ Ζεβεδαίου καὶ ᾿Ιωάννην τὸν ἀδελ- 
φὸν αὐτοῦ, χαὶ αὐτοὺς ἐν τῷ πλοίῳ καταρτίζοντας τὰ δίκευα. 
20 καὶ εὐϑὺς ἐχάλεσεν αὐτούς" καὶ ἀφέντες τὸν πατέρα αὐτῶν 
Ζεβεδαῖον ἐν τῷ πλοίῳ μετὰ τῶν μισϑωτῶν ἀπῆλϑον ὀπίσω 
αὐτοῦ. 

3. T βοωντος᾽ εν τὴ E0onuw ξετοιμίασ. 4. [TJtH om za 
5. T ἑεροσολυμιται | υπ avrov: t post norau@ 6. καὶ mv: t nv δὲ 
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1,4 Ep. Marci 1,20 


Stimme eines Predigers in der Wüfte: Vereitet den Weg des Heren, machet 
feine Steige richtig. 4 Johannes, der war in der Wiüjte, taufte und 
predigte von der Taufe der Buße zur Dergebung der Sünden. 5 Und es 
gteng zu ihm hinaus das ganze jüdische Sand und die von SJernfalem, und 
ließen fich alle von ihm taufen im Jordan und befenneten ihre Sünden. 
6 Kohannes aber war befleidet mit Kameelhaaren und mit einem [65 
dernen Gürtel um feine Senden, und aß Heufchreden und wilden Honig. 
7 Und predigte und fprach: Es fommt einer nach mir, der ift ftärfer denn 
ich, dem ich nicht genugfam bin daß ich mich vor ihm bücfe und die Riemen 
feiner Schuhe auflöfe. 8 Ich taufe euch mit Wafjer, aber er wird euch mit 
dem heiligen Geijt taufen. ?Und es begab fich zu derfelbigen Zeit daß 
Sefus aus Galtläa von Hazareth Fam, und ließ fich taufen von Johannes 
im Jordan. Und alsbald ftieg er aus dem Waffer, und fahe daß fich 
der Himmel aufthat, und den Geijt gleich wie eine Taube herabfommen 
auf ihn. Und da gefchah eine Stimme vom Himmel: Du bift mein 
lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe. 

12 11πὸ bald trieb ihn der Geift in die Wüfte; Bund war allda in 
der Wüfte vierzig Tage, und ward verfucht von dem Satan, und war bei 
den Thieren, und die Engel dieneten ihm. 

14 Kachdem aber Johannes überantwortet war, Fam efus in 
Galiläa und-predigte das Evangelium vom Reich Gottes, 15 und fpradh: 
Die Zeit {{ erfüllet, und das Neich Gottes ift herbeigefommen; thut 
Buße und glaubt an das Evangelium. 

16 Da er aber an dem galilätfchen Meer gieng, fahe er Simon und 
Andreas, feinen Bruder, daß fie ihre Nebe ins Meer warfen; denn fie 
waren fifher. 11 Und Jefus fprach zu ihnen: Folget mir nach; ich will 
euch zu Menfchenfifchern machen. 18 Alfobald verliefen fte ihre Hete 
und folgeten ihm nad. Und da er von dannen ein wenig fürbaf 
gieng, fahe er Sacobus, den Sohn Sebedäus, und Johannes, feinen 
Bruder, daß fie die Xeße im Schiff flieften; und bald rief er ihnen. 
20 And fie liegen ihren Dater Hebedäus im Schiff mit den Taglöhnern, 
und folgeten ihm nach. 


6. C Kameels-Haaren 14. war] L ward 19. ihnen] C fie 20. C Tagel. 
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1,21 Kara Maoxov 1,41 


ZEHN — 

ΣΕ ΚΤ εἰσπορεύονται εἰς Καφαρναούμ" καὶ εὐϑὺς τοῖς 
σάββασιν ἐδίδασκεν εἰς τὴν συναγωγήν. 22 καὶ ἐξεπλήσσοντο ἐπὶ 
τῇ διδαχῇ αὐτοῦ" ἦν γὰρ διδάσκων αὐτοὺς ὡς Erualanıi ἔχων, καὶ 
οὐχ ὡς οἱ γραμματεῖς. 

23 Καὶ - - ᾿Ὶ - » 3 ’ 

αἱ εὐθὺς ἦν ἐν τῇ συναγωγῇ αὐτῶν ἄνθρωπος ἕν πνεύ- 

᾿] \ 2 ς m = 

μᾶτι ἀκαϑάρτῳ, καὶ ἀνέκραξεν. a λέγων" τί ἡμῖν καὶ σοί, Insoö 

ΜΝαζαρηνέ; ἤἦλϑες ἀπολέσαι ἡμᾶς" οἰδαμέν σε τίς εἶ, ὁ ἅγιος τοῦ 

,ὔ 

ϑεοῦ. “ὅ χαὶ ἐπετίμησεν αὐτῷ ὁ ᾿]ησοῦς" φιμώϑητι καὶ ἔξελϑε 

ἐξ αὐτοῦ. 56 χαὶ σπαράξαν αὐτὸν τὸ “πνεῦμα τὸ ἀκάϑαρτον καὶ 

φωνῆσαν φωνῇ μεγάλῃ ἐξῆλϑεν ἐξ αὐτοῦ. 51 χαὶ ἐθαμβήϑησαν 

ἅπαντες, ὥστε συνζητεῖν αὐτοὺς λέγοντας" τί ἐστιν τοῦτο; διδαχὴ 

\ 

καινὴ κατ᾽ ἐξουσίαν" καὶ τοῖς πνεύμασι τοῖς ἀκαϑάρτοις ἐπιτάσ- 

σει, καὶ ὑπακούουσιν. αὐτῷ. 58 χαὶ ἐξῆλϑεν ἡ ἀκοὴ αὐτοῦ εὐϑὺς 
πανταχοῦ εἰς ὅλην τὴν περίχωρον τῆς Γαλιλαίας. 

39 Καὶ εὐθὺς ἐχ τῆς συναγωγῆς ἐξελϑόντες ἦλϑον δἰς τὴν 
οἰκίαν Σίμωνος καὶ “Ανδρέου μετὰ ᾿]ακώβου καὶ ᾿Ιωάννου. 39% 
δὲ πεγύ)ε ὰ Σίμωνος κατέχειτο συ ἕσσουσα, καὶ εὐϑὺς λέ vo 

! 7 
αὐτῷ περὶ αὐτῆς. 31 καὶ προσελϑὼν ἤγειρεν αὐτὴν κρατήσας 
\ 
τῆς χειρός" καὶ ἀφῆκεν αὐτὴν ὁ πυρετύς, καὶ διηκόνει αὐτοῖς. 
δ: Οψίας δὲ γενομένης, ὅτε ἔδυ ὁ ἥλιος, τ πρὸς αὐτὸν 
πάντας τοὺς κακῶς ἔχοντας καὶ τοὺς δαιμονιζὶ ὁμένους" 88 καὶ ἦν 
ὅλῃ ἡ πόλις ἐπισυνηγμένη πρὸς τὴν ϑύραν. 5: καὶ ἐθεράπευσεν 

\ 52 B) x 
πολλοὺς κακῶς ἔχοντας ποικίλαις νόσοις, καὶ δαιμόνια πολλὰ 
Er \ > BA nm \ ’ Y LEN a 
ἐξέβαλεν, καὶ οὐκ ἤφιεν λαλεῖν τὰ δαιμόνια, OT ἤδεισαν αὑτόν. 

ΑΙ x 2 λ ,ὕ 3 Ν Ian \ 2 7) 5 

αι πρωὶ ἔννυχα λίαν ἀναστὰς ἐξῆλθεν καὶ ἀπῆλϑεν εἰς 
ἔρημον τύπον, κἀκεῖ προσηύχετο. 25 καὶ κατεδίωξεν αὐτὸν “Σίμων 
καὶ οἱ μετ αὐτοῦ, 51 καὶ δῦρον αὐτόν, καὶ , λέγουσιν αὐτῷ ὅτι 
πάντες ζητοῦσι» oe. 33 καὶ λέγει αὐτοῖς" ἄγωμεν. ἀλλαχοῦ εἰς 
τὰς ἐχομένας κωμοπόλεις, ἵνα Hunt κηρύξω" εἰς τοῦτο γὰρ ἐξῆλ- 
dor. 39 καὶ ἦλϑεν κηρύσσων εἰς τὰς συναγωγὰς αὐτῶν εἰς ὅλην 
τὴν Γαλιλαίαν καὶ τὰ δαιμόνια ἐχβάλλων. 

40 ΟΝ Ε)} \ 2 \ ’ m 2 x ” 

Καὶ ἔρχεται πρὸς αὑτὸν λεπρὸς, παρακαλῶν αὑτὸν και 
m’ ’ > - 0 ΕΒ 4 ’ ’ [4 41 x 
γονυπετῶν λέγων αὐτῷ OTI ERV ϑέλῃς δυνασαί μὲ καϑαρίσαι. = χαὶ 

21. T ευϑεως | εδιδασκεν": THS post συναγωγ. | εἰς τὴν ovvay.: 
[T]H$ pm εἰσελθὼν 23. ευϑυς: Ttom 24. TH ano/. nuas; | TSHS οἶδὰ 
25. ὁ ın0.: ΤΙΗ] add λεγων 27. avrovs: Th προς εαὐτους | TH καινῆ, 
(H xaıvn‘) κατ εξουσιαν καὶ | Τ αὐτῶ; 28. T [ευϑυς] | T [πανταχου] 
29. TSh εξελϑων ηλϑεν  Η ηλϑαν 31. χειρὸς: T add [αὐτῆς] 32. TH 
εδυσεν 34. avrov: H add [χοίστον eva] 35. Η [καὶ αἀπηλϑὲεν] 
36. T κατεδιωξαν | Τ [o] uuwv 37. t καὶ evoovres avrov λεγουσι» 


38. t [αλλαχου] | H καὶ exeı 39. nAdev:tnv 40. T [καὶ yovvzer. 
avrov] tom H [καὶ yovvrer.] | Aeyov: T Bar καὶ 


ais. Lc}A,315: Mt 7,28s. 23-28. Lc .4,32-37. 28. Mt 4,24. 
29-34. Mt 8, 14-16. Le 4,38-41. 35-39. Lc 4,42-44. 40-45. Mt 8, 1-4. 
Le 5,12-15. 
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1,21 Ev. Marci 1,41 


21 1πὸ fie giengen gen Capernaum; und bald an den Sabbathen 
gieng er in die Schule und lehrete,. 22 Mnd fie entjetten fich über feiner 
Kehre; denn er lehrte gewaltiglich, und nicht wie die Schriftgelehrten, 

23 Und es war in ihrer Schule ein Mlenfch, befeifen mit einem un> 
faubern Geift, der fchrie 54 und fprach: Halt, was haben wir mit dir zu 
fhaffen, Jefu von Nazareth? Du bift gefommen uns zu verderben. Ich 
weiß wer du bift, der Heilige Gottes. 5 Und Jefus bedränete ihn und 
fprah: Derftumme und fahre aus von ihm, 26 Und der unfaubere Geift 
riß ihn und fchrie laut, und fuhr aus von ihm, 27 21πὸ fie entfeßten {ἢ 
alle, alfo daß fie unter einander ftch befragten und fprachen: Was ift das? 
Was ift das für eine neue Lehre? Er gebeut mit Gewalt den unfaubern 
Geijtern, und fie gehorchen ihm. 23 Und fein Gerücht erfcholl bald umher 
in die Grenze Galiläa’s. 

Ind fie giengen bald aus der Schule und Famen in das Haus 
Simons und Andreas, mit Jacobus und Johannes. Und die Schwieger 
Simons lag und hatte das Fieber; und alsbald fagten fie ihm von ihr, 
31 Und er trat zu ihr und richtete fie auf und hielt fie bei der Hand; und 
das Fieber verließ fie bald, und fie diente ihnen, 32 Am Abend aber, da 
die Sonne untergegangen war, brachten fie zu ihm allerlei Kranfe und 
Befeffene; 33 und die ganze Stadt verfammlete fich vor der Thür. 3% Und 
er half vielen Kranfen, die mit mancherlei Seuchen beladen waren, und 
trieb viel Teufel aus, und ließ die Teufel nicht reden, denn fie Fenneten ihır, 

35 nd des Morgens vor Tage ftund er auf und gieng hinaus, Und 
Sefus gieng in eine wüfte Stätte und betete dafelbit. 36 Und Petrus mit 
denen die bei ihm waren, eileten ihm nad; 7 und da fie ihn fanden, 
fprachen fie zu ihm: Jedermann fuchet di, 38 Und er fprach zu ihnen: 
Saft uns in die nächjten Städte gehen, daß ich dafelbft auch predige; dent 
dazu bin ich gefommen. Und er predigte in ihren Schulen in ganz 
Galtläa, und trieb die Teufel aus, 

And es Fam zu ihm ein Ausfäßiger, der bat ihn, Fniete vor ihm 
und fprach zu ihm: Willft du, fo Fannft du mich wohl reinigen. 41 11πὸ es 


22. feiner] C feine 


21. nameovaovu | ευϑεως | εδιδασκεν: post ovvaymy. | εἰς τὴν 
συναγωγὴν: pm εἰσελϑων 23. ευϑυς: om | avexoade 24. Aeywv: add 
ea | oıda 25. ο ıno.: add λεγων 26. φωνησαν: κραξαν 27. rravres | 
συζητ. | avrovs: προς avrovs | Asyovres | Tovro; τις ἡ διδαχὴ ἡ καινὴ 
avın; orı κατ εξουσιαν καὶ 28. εξηλϑε δὲ} πανταχσυ: om 29. ev- 
ϑεως 30. ευϑεως 31. χειρος: add αὐτῆς | ὁ πυρετος: add evdews 
33. καὶ ἡ σπτολ. oAm επισυνηγμ. ν 35. εννυχον | απηλϑεν: add ο τησους 
36. κατεδιωξαν | ο σιμων 27. καὶ ευὐροντες avrov Aeyovo. αὖτ. 
38. αλλαχου: om | καὶ exeı  εξεληλυϑαὰ 39. ηλϑεν: nv | εν ταῖς συγα- 
γωώωγαις 40. γονυπετῶν: add αὐτῶ και 
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1,42 Kara Mapxov 2,12 


σπλαγχνισϑεὶς ἐχτείνας τὴν χεῖρα αὐτοῦ ἥψατο καὶ λέγει" 
ϑέλω, καϑαρίσϑητι. 43 καὶ εὐϑὺς ἀπῆλϑεν ἀπ᾿ αὐτοῦ ἡ λέπρα, 
καὶ ἐχαϑερίσϑη. τ καὶ ἐμβριμησάμενος αὐτῷ εὐθὺς ἐξέβαλεν 
αὐτόν, 4 καὶ λέγει αὐτῷ" ὅρα μηδενὶ μηδὲν εἴπῃς, ἀλλὰ ὕπαγε 
σεαυτὸν δεῖξον τῷ ἱερεῖ καὶ προσένεγκξ περὶ τοῦ καϑαρισμοῦ σου 
ἃ προσέταξεν MwVong εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. 4 ὁ δὲ ἐξελϑὼν 
ἤρξατο κηρύσσειν πολλὰ καὶ διαφημίζειν τὸν λόγον, ὥστε μηκέτι 
αὐτὸν δύνασϑαι εἰς πόλιν φανερῶς εἰσελϑεῖν, ἀλλ᾽ ἔξω ἐπ᾿ ἐρή- 
μοις τόποις ἦν, καὶ ἤρχοντο πρὸς αὐτὸν πάντοϑεν. 


II 


Paralytico peccata condonantur. Levi; convivium Iesu cum portitoribus. 
Iesu discipuli non ieiunant, spicas sabbato evellunt. 


᾿ Καὶ εἰσελϑιὼν πάλιν εἰς Καφαρναοὺμ δι ἡμερῶν, ἠκούσϑη 
ὅτι ἐν οἰκῷ ἐστίν. 2 καὶ συνήχϑησαν πολλοί, ὥστε μηκέτι χωρεῖν 
μηδὲ τὰ πρὸς τὴν ϑύραν, καὶ ἐλάλει αὐτοῖς τὸν λόγον. 8 καὶ 
ἔρχονται φέροντες πρὸς αὐτὸν παραλυτικὸν αἰρόμενον ὑπὸ τεσ- 
σάρων. 4 χαὶ μὴ δυνάμενοι προσενέγκαι αὐτῷ διὰ τὸν ὄχλον, 
ἀπεστέγασαν τὴν στέγην ὕπου ἥν, καὶ ἐξορύξαντες χαλῶσι τὸν 
κράβαττον ὅπου ὁ παραλυτικὸς κατέκειτο. ὅ καὶ ἰδὼν ὁ Ἰησοῦς 
τὴν πίστιν αὐτῶν λέγει τῷ παραλυτικῷ" τέκνον, ἀφίενταί σου αἱ 
ἁμαρτίαι. “ἦσαν δέ τινὲς τῶν γραμματέων ἐχεῖ καϑήμενοι καὶ 
διαλογιζόμενοι ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶν" ᾿ τί οὗτος οὕτως λαλεῖ; 
βλασφημεῖ" τίς δύναται ἀφιέναι ἁμαρτίας δὲ μὴ εἷς ὁ ϑεός; 8 καὶ 
εὐϑὺς ἐπιγνοὺς ὁ ᾿]ησοῦς τῷ πνεύματι αὐτοῦ ὅτι οὕτως διαλογί- 
ζονται ἕν δαυτοῖς, λέγει αὐτοῖς" τί ταῦτα διαλογίζεσϑε ἕν ταῖς 
καρδίαις, ὑμῶν; Ir ἔστιν εὐκοπώτερον, εἰπεῖν τῷ παραλυτιχῷ" 
ἀφίενταί σου αἱ πο ἢ εἰπεῖν" ἔγειρε καὶ ἄρον τὸν χράβατ- 
χόν σου καὶ ὕπαγε; ὁ ἵνα δὲ εἰδῆτε ὅτι ἐξουσίαν ἔχει ὁ υἱὸς τοῦ 
ἀνθρώπου ἐπὶ τῆς γῆς ἀφιέναι ἁμαρτίας, λέγει τῷ παραλυτικῷ" 
a σοὶ λέγω, ἔγειρε ρον τὸν κράβαττόν σου καὶ ὕπαγε εἷς τὸν 
οἶκόν σου. 13 καὶ ἡγέρϑη, καὶ εὐϑὺς ἄρας τὸν κράβαττον ἐξῆλθεν 
ἔμπροσϑεν πάντων, ὥστε ἐξίστασϑαι πάντας καὶ δοξάζειν τὸν 
ϑεὸν λέγοντας ὅτι οὕτως οὐδέποτε εἰδαμεν. 


41. ὁ δὲ ınoovs σπλαγχν. | σπλαγχνισϑεις: h-] οογισϑεις ΚΕ] Tr. 
χειρα, avrov my.|Asysı: ΤῊ add avrw 42. T εκαϑαρισϑη 44. T 
undevı [μηδὲν] 45. ΤῊ φανερ. εἰς oA. εἰσελϑι | TH αλλα | H [mv] 
11,1. ἢ εἰς 0ıx0v 2. xaı pr: T add [evdews] 3. TS re. avr. φερονε. 
παραῖυτ. 4. προσενεγκαι: TS mooosyyıoaı 5. TS ıdwr δὲ 7. u:thor 
8. tH [ovzws] | διαλογίζονται: t pm [αὐτου] | H Asy. [αὐτοῖς] 9. σου 
pr:t σοι] TH eyeıgov | TH [και] αρον | vnaye: TH περίπατει το. t HS 
apızv. auagr. ἔπε τ. γῆς 12. zunoooder: TS evravzıov | H [Aeyovzas] | 
t ovden. ovr. 


44. LevT4,2, Il,ı-ı2. Mt 9,1-8. ΒῸ 20. 
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1,42 Ev. Marci 22 


jammerte Jefum, und reckte die Hand aus, rührte ihn an und fprach: Ich 
will’s thun, [οἱ gereiniget. #2 Und als er fo fprach, gieng der Ausfatz als- 
bald von ihm, und er ward rein. 45 Und Jefus bedräute ihn und trieb ihır 
alsbald von fih, * und fprach zu ihm: Siehe zu daß du niemand nichts 
-fageft; fondern gehe hin und zeige dich dem Priefter, und opfere für deine 
‚Reinigung was Mofes geboten hat, zum Zeugnif über fie. 45 Er aber, 
da er hinausfam, hub er an und fagte viel davon und machte die Gefchichte 
ruchtbar, alfo daß er hinfort nicht mehr Fonnte öffentlich in die Stadt 
gehen; fondern er war draußen in den wüjten Dertern, und fie Famen zu 
ihm von allen Enden. 


13 
Dom Gichtbrückhigen, des Matthäus Beruf, Faften und Aehrenraufen. 


111πὸ über etliche Tage gieng er wiederum gen Capernaum, und 
es ward ruchtbar daß er im Haufe war. 2 Und alsbald verfammleten fich 
viele, alfo daß fie nicht Raum hatten auch draußen vor der Thür, und er 
fagte ihnen das Wort. 3 Und es famen etliche zu ihm, δίς brachten einen 
Gichtbrüchtgen von Dieren getragen. 4Und da fte nicht Fonnten bei ihn 
fommen vor dem Dolf, decdten fie das Dach auf, da er war, und gruben’s 
auf und liegen das Bette hernieder, da der Gichtbrüchige innen lag. ὅ Da 
aber Sefus ihren Glauben fahe, fprach er zu dem Gichtbrüchigen: Mein 
Sohn, deine Sünden find dir vergeben. 6 Es waren aber etliche Schrift» 
gelehrte, die faßen alda und gedachten in ihrem Herzen: 7Wie redet 
diefer folche Gottesläfterung? Wer Fann Sünden vergeben denn allein 
Gott? 8Und Sefus erfannte bald in feinem Geift daß fte alfo gedachten 
bei fich felbft, und fprach zu ihnen: Was gedenfet ihr folches in euren 
Derzen? Welches ift leichter, zu dem Gichtbrüchigen zu fagen: Dir find 
deine Sünden vergeben, oder: Stehe auf, nimm dein Bette und wandele? 
10 Auf daß ihr aber wifjet daß des Hienfchen Sohn Macht hat zu vergeben 
die Sünden auf Erden, — fpradh er zu dem Gichtbrüchtgen: H Ich fage 
dir, ftehe auf, nimm dein Bette und gehe heim. 12 Und alsbald ftund er auf, 
nahm fein Bette und gieng hinaus vor allen, alfo daß fie fich alle entfeßten, 
und preifeten Gott und fprachen: Wir haben folches noch nie gefehen. 


45. L’ in der Stad | draußen] 1, hauffen II,2. L hauffen 6. Ὁ, in ihren 5. 
7. (L)C Sünde 10. hat] C habe 


41. 0 de ımoovs σπλαγχν.} αὐτου: post mwaro | Asysı: add avro 
42. καὶ εἰπόντος αὐτου ευϑεως  εκαϑαρισϑὴ 43. ευὐϑεως 45. φανερ. 
δις ποῖ. εισελϑ'. | er: ev | πανταχοϑὲεν 11,1. Και παλιν εισηλϑὲεν εἰς | 
καπερναουμ | ηκουσϑη: pm καὶ | εἰς 01x0v 2. καὶ pr: add εὐυϑεως 
3. προς avr. παραλυτ. φεροντ. 4. σροοσενεγκαι: 7TE00EYyıoaı | κραββα- 
τον (it. v. 9. 11. 12.)  οπου: ep ὦ 5. ıdwv δὲ] apswvraı | 001 aı ἀμαρτ. 
σου 7. Aaksı Blaopmuuas; τις 8. ευϑεως | λεγει: εἰπεν 9. apewvratı | 
σου pr: 001 | σου sc: ante τ. κραββ.} υπαγε: meoınarsı IO. επί τ. yns: 
post agıev. 11. αρον: pm xaı 12. καὶ ευϑυς: evdews καὶ] gungoodev: 
ἐναντίον | ουδεπ. ovrT. | ειἰδομεν 

Nov. Testam. gr. et germ. 64 9) 


2,73 Kara δίαρχον 2,26 


τ Καὶ ἐξῆλϑεν πάλιν εἰς τὴν ϑάλασσαν᾽ καὶ πᾶς ὁ ὄχλος 
ἤρχετο πρὸς αὐτόν, καὶ ἐδίδασχεν αὐτούς. 11 χαὶ παράγων εἶδεν 
““ευεὶν τὸν τοῦ ᾿Αλφαίου καϑήμενον ἐπὶ τὸ τελώνιον, καὶ λέγει 
αὐτῷ" ἀκολούϑει μοι. καὶ ἀναστὰς ἠκολούϑησεν αὐτῷ. 19 χαὶ 
γίνεται καταχεῖσϑαι αὐτὸν ἕν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ, καὶ πολλοὶ τελῶ ‚var 
καὶ ἁμαρτωλοὶ συνανἕ ἔκειντο τῷ Ἰησοῦ καὶ τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" 
ἦσαν γὰρ πολλοί, καὶ ἠκολούϑουν αὐτῷ 16 καὶ γραμματεῖς τῶν 
Φαρισαίων. καὶ ἰδόντες ὅτι ἤσϑιεν μετὰ τῶν τελωνῶν καὶ 
ὡμαρτωλῶν, ἔλεγον τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" ὅτι μετὰ τῶν τελωνῶν 

ΤΩ - > ὔ \ ὔ Ν 5 ’ «2 - , 
καὶ ἁμαρτωλῶν ἔσϑίει καὶ πίνει; Τί καὶ ἀκούσας ὁ Imoovs λέγει 
αὐτοῖς᾽ οὐ χρείαν ἔχουσιν οἱ ἰσχύοντες ἰατροῦ ἀλλ᾽ οἱ κακῶς 
ἔχοντες" οὐκ ἤλϑον καλέσαι δικαίους ἀλλὰ ἁμαρτωλούς. 

13 Καὶ ἦσαν οἱ μαϑηταὶ ᾿Ιωάννου καὶ οἱ Φαρισαῖοι νηστεύ- 

; μαϑη 0 γηστεύ 
οντες. καὶ ἔρχονται καὶ “λέγουσιν αὐτῷ" διατί οἱ μαϑηταὶ 
᾿Ιωάννου καὶ οἱ μαϑηταὶ τῶν Φαρισαίων νηστεύουσιν, οἱ δὲ σοὶ 
μαϑηταὶ οὐ νηστεύουσιν; 19 χαὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ ᾿]ησοῦς" μὴ 
δύνανται οἱ υἱοὶ τοῦ νυμφῶνος ἕν ᾧ ὁ νυμφίος μετ᾽ αὐτῶν ἐστὶν 
ψηστεύειν; ὅσον χρόνον ἔχουσιν τὸν φυμφίον μετ αὐτῶν, οὐ 
δύνανται νηστεύειν. “Ὁ ἐλεύσονται δὲ ἡμέραι ὅταν ἀπαρϑῇ ἀπ᾽ 
αὐτῶν ὁ νυμφίος, καὶ τότε νηστεύσουσιν ἐν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ. 
21 Οὐδεὶς ἐπίβλημα ῥάκους ἀγνάφου ἐπιράπτει ἐπὶ ἱμάτιον 
παλαιόν" εἰ δὲ μή, αἴρει τὸ πλήρωμα ἀπ᾽ αὐτοῦ τὸ καινὸν τοῦ 
παλαιοῦ, καὶ χεῖρον σχίσμα γίνεται. 22 καὶ οὐδεὶς βάλλει οἶνον 
γέον δίς, ἀσκοὺς παλαιούς" ei δὲ μή, ῥήξει ὁ οἶνος τοὺς ἀσχούς, 
καὶ ὁ οἶνος ἀπόλλυται καὶ οἱ ἀσκοί. 

2 Kai ἐγένετο αὐτὸν ἕν τοῖς σάββασιν παραπορεύεσϑαι διὰ 
τῶν σπορίμων, καὶ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἤρξαντο ὁδὸν ποιεῖν τίλ- 
λοντες τοὺς στάχυας. 33 καὶ οἱ Φαρισαῖοι ἔλεγον αὐτῷ" ἰδὲ τί 
ποιοῦσιν τοῖς σάββασιν ὃ 00% ἔξεστιν; 2> καὶ λέγει αὐτοῖς " οὐδεέ- 
ποτὲ ἀνέγνωτε τί ἐποίησεν Aaveid, ὅτε χρείαν ἔσχεν καὶ ἐπείνασεν 
αὐτὸς καὶ οἱ μετ᾽ αὐτοῦ; τ πῶς εἰσῆλϑεν εἰς τὸν οἶκον τοῦ ϑεοῦ 
ἐπὶ ᾿“βιάϑαρ ἀρχιερέως καὶ τοὺς ἄρτους τῆς προϑέσεως ἔφαγεν, 


13. εἰς: TH παρα 14. T Asvıv h-iaxwßov - 15. tx. eyevero | 
zartaxsıodar: T pm [ev τῶ] |t ηκολουϑήσαν | Ἡ αὐτῶ. τό. TH καε οι 
γραμμ. [1 οὐ yoauu. καὶ οὐ Pagıoaıoı ıdovr. H καὶ οἱ yoauu. τῶν φαρι- 
aa» ıdovr. | nodıev: H eodueı | T bis ἁμαρτωλ. x. τελων. H pr loco | 
[t] HS om καὶ nıvaı 17. avroıs: H add Tore] 18. t 0: [μαϑηται 7. 
φαρισ. | H 0: δὲ σοι [uadnraı] 21. t ρακκους | an αὐτου: T [avrov] 
22. απολλ. κι 01 a0xo0ı: t [εἐκχειται] καὶ οὐ ἀσκοὶ αἀπολουνται | ασκοι: 

[TH] add ἀλλὰ owov weov εἰς aoxovs καινους (T add BAnrteor) 
23. παραπορευεσϑαι: THS διαπορευεσϑαι | th odonossıv 26. ΤῊ 
[πως] |t [rov] aoxıeoews 


13-17. Mt 0,9-13. Le 5,27-32. 18-22. Mt 9,14-17. Le 5,33-38. 
23-28. Mt 12,1-8. Το 6,1-5. 2;s. I Sam 21,6, 26. Lev230. 
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2,13 Ev. Mlarei 2,26 


13 nd er gteng wiederum hinaus an das Meer, und alles Dolf Fam 
zu ihm, und er lehrte fie. 14 21πὸ da Jefus vorübergieng, fahe er Levi, 
den Sohn Alphäus, am Zoll fien, und fprach zu ihm: Folge mir nad, 
Und er ftund auf und folgete ihm nad, Und es begab fich, da er zu 
Tich faß in feinem Haufe, fegten fich viel Hölfner und Sünder zu Tifch 
mit Jefu und feinen Süngern; denn ihrer war viel, die ihm nachfolgeten. 
16 nd die Schriftgelehrten und Pharifäer, da fie fahen daß er mit den 
Söllnern und Sündern af, fprachen fie zu feinen Jüngern: Warum iffet 
und trinfet er mit den Zöllnern und Sündern? 17Da das Jejus hörte, 
fprach er zu ihnen: Die Starken bedürfen Feines Arztes, fondern die 
Kranfen; ich bin gefommen zu rufen die Sünder zur Buße, und nicht die 
Serecten. 

18 Und die Jünger Johannes und der Pharifäer fafteten viel; und 
es famen etliche, die fprachen zu ihm: Warum faften die Jünger 
Sohannes und der Pharifäer, und deine Jünger faften nicht? 19Und 
Jefus fprach zu ihnen: Wie Fönnen die Hochzeitleute faften dieweil der 
Bräutigam bei ihnen ift? Alfolange der Bräutigam bei ihnen ift, Fönnen 
fie nicht faften. 20 Es wird aber die Heit fommen daß der Bräutigam 
von ihren genommen wird, dann werden fie fasten. 21 iemand flicket 
einen Kappen von neuem Tuch an ein alt Kleid; denm der neue Kappen 
reißet doch vom alten, und der Rif wird ärger, 2 4Und niemand faffet 
Moft in alte Schläuche; anders zerreißet der Moft die Schläuche, und der 
Wein wird verfchüttet, und die Schläuche Fommen um; fondern man foll 
Moft in neue Schläuche faffen. 

231ind es begab fich, da er wandelte am Sabbath durch die Saat, 
und feine Jünger fiengen an, indem fie giengen, Aehren auszuraufen, 
24 nd die Pharifäer fprachen zu ihm: Siehe zu, was thun deine Jünger 
am Sabbath, das nicht recht ift?_ 25 Und er fprach zu ihnen: Habt ihr nie 
gelefen was David that, da es ihm noth war und ihn hungerte fammt 
denen die bei ihm waren? 26 wie er gieng in das Haus Gottes zur Zeit 
Abjathars, des Hohenpriefters, und aß die Schaubrote, die niemand durfte 


15. C waren viele 17. L den Sündern..... den Gerechten 21. ΤῸ der neue Kappe 
26. durfte] L thurfte (vgl. Mt. 22,46) 


13. &ıs: παρα 14. nagaywv:add o ımoovg | Aevaı 15. x. ἐγένετο 
εν τῶ xarax. αὖτ. | Nx0Aovdnoav τό. καὶ οἱ γραμματ. καὶ 01 Paoıoaıoı 
ἐδόντες | οτι ἡσϑιεν: avrov εσϑιοντα | οτι: τε οτε 17. ἀμαρτωλους: add 
εἰς μετανοιαν 18. 01 φαρισαιοι: 01 τῶν φαρισαιων | μαϑητ. tr: om IQ. οσ. 
χρ. μεϑ' εαυτῶν εχ. τ΄ νυμφ. 20. εν εκειναις ταῖς ἡμέραις 21. ουδεις: pm 
καὶ] ercı ıuatıw nalaıw | από avrov: avrov 22. 07008: | 0 oıwos pr: add ὁ 
ψεος] aroAl.x.0ı aoxoı: ἐκχειίται καὶ 01 ασκοι anohovvraı, alla 0ıwov veov 
εἰς ασκους καιίγους βλητεον 23. παραπορ. αὖτ. τοις σαββ.} κι ἡρξαντο ou 
μιαϑ' αυτ. 24. εν τοις σαββ. 25. λεγει: avros ελεγεν 26. του ἀρχίερ. 
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2,27 Κατα Μίαρχον 3,15 


οὑς οὐκ ἔξεστιν φαγεῖν εἰ μὴ τοὺς ἱερεῖς, καὶ ἔδωκεν καὶ τοῖς 
σὺν αὐτῷ οὖσιν; τ καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς" τὸ σάββατον διὰ τὸν ἂν- 
ϑρῶπον ἐγένετο, καὶ οὐχ ὁ ἄνϑρωπος διὰ τὸ σάββατον" 38 ὥστε 
κύριός ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου καὶ τοῦ σαββάτου. 


1ΠΙ 


Arida manus sabbato sanatur. Undique multitudo confluit. 
Duodecim apostoli. Adversariorum criminatio in spiritum sanctum 
peccans. Mater et fratres. 


1 Καὶ εἰσῆλϑεν πάλιν εἰς συναγωγήν, καὶ ἦν ἐκεῖ ἄνθρωπος 
ἐξηραμμένην ἔχων τὴν χεῖρα" ὃ καὶ παρετήρουν αὐτὸν εἰ ἕν τοῖς 
σάββασιν ϑεραπεύει αὐτόν, ἵνα κατηγορήσωσιν αὐτοῦ. ὃ καὶ 
λέγει τῷ ἀνϑρώπῳ τῷ τὴν ξηρὰν χεῖρα ἔχοντι" ἔγειρε εἰς τὸ 
μέσον. “ καὶ λέγει αὐτοῖς" ἔξεστιν τοῖς σάββασιν ἀγαϑὸν ποιῆσαι 
ἢ κακοποιῆσαι, ψυχὴν σῶσαι ἢ ἀποκτεῖναι; οἱ δὲ ἐσιώπων. ὃ καὶ 
περιβλεψάμενος αὐτοὺς μετ᾽ ὀργῆς, συνλυπούμενος € ἐπὶ τῇ πωρώσει 
τῆς καρδίας αὐτῶν, λέγει τῷ ἀνϑρώπφῳ᾽ ἔχτεινον τὴν χεῖρα. καὶ 
ἐξέτεινεν, καὶ ἀπεχατεστάϑη ἡ χεὶρ αὐτοῦ. ὃ καὶ ἐξελϑόντες οἱ 
Ψαρισαῖοι εὐθὺς μετὰ τῶν ρωδιανῶν συμβούλιον ἐποίησαν κατ᾽ 
αὐτοῦ, ὕπως αὐτὸν ἀπολέσωσιν. 

"Kar ὁ Ἰησοῦς μετὰ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ἀνεχώρησεν εἰς 
τὴν ϑάλασσαν, καὶ πολὺ πλῆϑος ἀπὸ τῆς {|| ἁλιλαίας, καὶ ἀπὸ 
τῆς Ιουδαίας ἠκολούϑησαν, ὃ καὶ ἀπὸ Ἱεροσολύμων καὶ ἀπὸ τῆς 
Ιδουμαίας καὶ πέραν τοῦ Ιορδάνου καὶ περὶ Τύρον καὶ Σιδῶνα 
πλῆϑος πολύ, ἀκούοντες ὅσα Enolsı, ἦλϑον πρὸς αὐτόν. 5 καὶ 
εἶπεν τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ ἵνα πλοιάριον προσκαρτερῇ αὐτῷ διὰ 
τὸν ὄχλον, ἵνα μὴ ϑλίβωσιν αὐτόν" τ πολλοὺς γὰρ ἐθεράπευσεν, 
ὥστε, ἐπιπίπτειν αὐτῷ, ἵνα αὐτοῦ ἅψωνται, ὕσοι εἶχον μάστιγας. 
11 καὶ τὰ πνεύματα, τὰ oz ὅταν αὐτὸν ἐϑεώρουν, προσ- 
ἕπιπτον αὐτῷ καὶ ἔκραξ ζον λέγοντες ὅτι σὺ εἶ ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. 
12 καὶ πολλὰ ἐπετίμα αὐτοῖς ἵνα μὴ αὐτὸν φανερὸν ποιῶσιν. 

τ Καὶ ἀναβαίνει εἰς τὸ 0008, καὶ προσκαλεῖται οὺς ἤϑελεν 

S { 
αὐτός, καὶ ἀπῆλϑον “πρὸς αὐτόν. 14 καὶ ἐποίησεν δώδεκα ἵνα 
ὦσιν μετ αὐτοῦ, καὶ ἵνα ἀποστέλλῃ αὐτοὺς κηρύσσειν 15 καὶ ἔχειν 


26. TS τοις 1eoevoıw 117,1. T εἰς [την] ovvaywy. | T [mv] 2. t 
TTADETNOOVVTO | ev τοις: TH om ev | ΤῊ ϑεραπευσει | T κατηγορησουσ. 
3. TH τ. χει: exov. Eine. 4. TH ἀαγαϑοποιίησαι DOSE BER |. 
χειρα: [T]HS add σον 6. εποιησαν: ΤῊ sdıdovv t εποιουν 7. εἰς: 
TSH προς | TH ηκολουϑησεν idque TH post yakılaıas h post εουδαιας 
8. t axovoavrss | TSHS ποιεῖ | H ηλϑαν τι. THS λεγοντὰ 12. H 
ποιησῶσιν 14. δωδεκα: H add ovs καὶ aroorolovs ὠνομασεν 


111,1-6. Mt 12,9-14. Le 6,6-ı7. τι. ΤΟ ı2. Mt 12,16. 
13-19. Le 6,12-16.: Mt IO,1-4. 
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2527 (Ξ 6. Alaveı 3,15 


effen denn die Priefter; und er gab fie απ) denen die bei ihm waren? 
27 nd er fprac) zu ihnen: Der Sabbath ift um des Ulenfchen willen ge- 
macht, und nicht der Menfch um des Sabbaths willen; 28fo ΠῈ des 
Menschen Sohn ein Herr απ) des Sabbaths. 


11 


δοίης. heilt anı Sabbath eine verdorrete Hand und viele Befefjene, 
wählt die Zwölfe, beftraft die Pharifäer wegen Läfterung des heiligen Geiftes, 
und zeigt, wer feine wahre Derwandten feien. 

111nd er gieng abermal in die Schule, Und es war da ein Hlenfch, 
der hatte eine verdorrete Hand. 2 Und fie hielten auf ihn, ob er auch am 
Sabbath ihn heilen würde, auf daf fie eine Sache zu ihm hätten. 3 Und 
er fprach zu dem Menfchen mit der verdorreten Hand: Tritt hervor. 
4 nd er fprach zu ihnen: Soll man am Sabbath Gutes thun oder Böfes 
thun? das Keben erhalten oder tödten? Sie aber fchwiegen ftille. 5 Und 
er fahe fie umher an mit Horn und war betrübet über ihrem verftocten 
Herzen, und fprach zu dem Mlenfchen: Strecde deine Hand aus. Und er 
ftrecte fie aus; und die Hand ward ihm gefund wie die andre, 6 Und die 
Pharifäer giengen hinaus und hielten alsbald einen Rath mit Herodes 
Dienern über ihn, wie fie ihn umbrächten. 

TXber Iefus entwich mit feinen Süngern an das Meer, und viel 
Dolfs folgete ihm πα aus Galiläa und aus Judäa, ὃ und von Jerufalem 
und aus Jdumäa und von jenfeit des Jordans, und die um Tyrus und 
Sidon wohnen, eine große Hlenge, die feine Thaten höreten, und Famen 
zu ihm. Und er fprach zu feinen Jüngern daß fie ihm ein Schifflein 
hielten, um des Dolfs willen, daß fie ihn nicht drängten. 10 Denn er 
heilete ihrer viel, alfo daß ihn überfielen alle die geplaget waren, auf daf 
fte ihn anrühreten. 11 Und wenn ihn die unfaubern Geifter fahen, fielen 
fie vor ihm nieder, fchrieen und fprachen: Du bift Gottes Sohn, 12 Und 
er bedräuete fte hart, daß fie ihn nicht offenbar madıten. 

13 Und er gieng auf einen Berg und rief zu fich welche er wollte, 
und die giengen hin zu ihm. 14lInd er ordnete die Swölfe, daß fie bei 
ihm fein follten, und daß er fie ausfendete zu predigen, Bund daß fie 


111,10. L’ das fie jn vberftelen, alle 


26. εἰ um τοις ἱερευσε 27. καὶ οὐχ! omxaı 1Π17,1, εἰς τὴν συνα- 
γωγ. 2. εν τοις: om εν] ϑεραπευσει 3. τῶ εξηραμμενὴν εχοντι τ. 
χειρα 4. αγαϑοποιησαι | εσιώπουν 5. συλλυπουμι. | χειρα: add σου] 
ἢ χεῖρ αὐτου: add vyıns ws ἡ αλλη 6. ευϑεως | ἐποίουν 7. aveywe. 
μετα τ. μαϑητ. avrov | εἰς: προς | απο τ. γαλιλ. ἡἠκολουϑ', αὐτῶ x. απὸ 
zT. ιουδ. 8. 7regL: οὐ TTegı | axovoavres 11. εϑεώρει | προσεπιπτεν | 
exoabe | Aeyorra 12. ποιησῶώσι 
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3,16 Κατα Mapxov 3,35 


ἐξουσίαν ἐχβάλλειν τὰ δαιμόνια. 16 χαὶ ἐποίησεν τοὺς δώδεκα, 
καὶ ἐπέϑηκεν. ὄνομα τῷ Σίμωνι Πέτρον" 17 καὶ Ἰάκωβον τὸν τοῦ 
Ζεβεδαίου καὶ ᾿Ιωάννην τὸν ἀδελφὸν τοῦ ᾿Ιαχώβου, καὶ ἐπέϑηκεν 
αὐτοῖς ὀνόματα Βοανηργές, 0 ἐστιν υἱοὶ βοοντῆς᾽ 151 καὶ Avdgeap 
καὶ Ῥίλιππον καὶ “αρϑολομαῖον καὶ αϑϑαῖον καὶ Θωμᾶν καὶ 
Ἰάκωβον τὸν τοῦ Akyaiov καὶ Θαδδαῖον καὶ Σίμωνα τὸν 
Kavavoiov 19 καὶ ᾿Ιούδαν ᾿Ισκαριώϑ', ὃς καὶ παρεδωκχκεν αὐτόν. 

30 Καὶ ἔρχεται εἰς οἶκον" καὶ συνέρχεται πάλιν ὄχλος, ὥστε 
μὴ δύνασϑαι αὐτοὺς μήτε ἄρτον φαγεῖν. 21 χαὶ ἀκούσαντες οἱ 
zug αὐτοῦ ἐξῆλϑον κρατῆσαι αὐτόν" ἔλεγον γὰρ ὅτι ἐξέστη. 
22 χαὶ οἱ γραμματεῖς οἱ ἀπὸ “εροσολύμων καταβάντες ἔλεγον ( ὅτι 
Βεελζεβοὺλ ἔχει, καὶ ὅτι ἐν τῷ ἄρχοντι τῶν δαιμονίων ἐχβάλλει 
τὰ δαιμόνια. 23 καὶ προσκαλεσάμενος αὐτοὺς ἐν παραβολαῖς 
ἔλεγεν αὐτοῖς" πῶς δύναται σατανᾶς σατανᾶν ἐχβάλλειν; 33 χαὶ 
ἐὰν βασιλεία ἐφ ἑαυτὴν μερισϑῇ, οὐ δύναται σταϑῆραι ἡ βασι- 
λεία ἐκείνη. "0 χαὶ ἐὰν οἰκία ἐφ᾿ ἑαυτὴν μερισϑή, οὐ δυνήσεται 
ἡ οἰχία ἐκείνη σταϑῆναι. 26 χαὶ εἰ ὁ σατανᾶς ἀνέστη ἐφ᾽ ἑαυτόν, 
ἐμερίσϑη, καὶ οὐ δύναται στῆναι ἀλλὰ τέλος ἔχει. Σ ἀλλ᾽ οὐ 
δύναται οὐδεὶς δίς τὴν οἰκίαν τοῦ ἰσχυροῦ εἰσελϑὼν τὰ σκεύη 
αὐτοῦ διαρπάσαι, ἐὰν μὴ πρῶτον τὸν ἰσχυρὸν δησῃ, καὶ τότε τὴν 
οἰχίαν αὐτοῦ διαρπάσει. “ὃ ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι πάντα ἀφεϑήσε- 
ται τοῖς υἱοῖς τῶν ἀνϑοώπων τὰ ἁμαρτήματα καὶ αἱ βλασφημίαι, 
ὅσα ἂν βλασφημήσωσιν" 2% ὃς, δ᾽ ἂν βλασφημήσῃ, δίς τὸ πνεῦμα 
τὸ ἅγιον, οὐχ ἔχει ἄφεσιν εἰς τὸν αἰῶνα, ἀλλὰ ἔνοχος ἔσται 
αἰωνίου ἁμαρτήματος. 30 ὅτι ἔλεγον" πνεῦμα ἀκάϑαρτον ἔχει. 

31 Καὶ ἔρχεται ἡ μήτηρ αὐτοῦ καὶ οἱ ἀδελφοὶ. αὐτοῦ, καὶ 
ἔξω στήκοντες ἀπέστειλαν πρὸς αὐτὸν καλοῦντες αὐτόν. 89 καὶ 
ἐχάϑητο περὶ αὐτὸν ὄχλος, καὶ λέγουσιν αὐτῷ" ἰδοὺ ἡ μήτηρ σου 
καὶ οἱ ἀδελφοί σου καὶ αἱ ἀδελφαί σου ἔξω ζητοῦσίν σε. 33 χαὶ 
ἀποκριϑ εὶς αὐτοῖς λέγει" τίς ἐστιν ἡ μήτηρ μου καὶ οἱ ἀδελφοί 
μου; 3 καὶ “περιβλεψώμενος τοὺς περὶ αὐτὸν κύκλῳ ᾿καϑημένους 
λέγει" ἴδε ἡ μήτηρ μου καὶ οἱ ἀδελφοί, μου. ὃ ὃς ἂν ποιήσῃ τὸ 

ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, οὗτος ἀδελφός μου καὶ ἀδελφὴ καὶ μήτηρ ἐστίν. 


15. εξουσιαν: t add [ϑεραπευειν τας vooovs καὶ] 16. T om «. 
ETTOLNO. τ. er | H (xaı ee. ovoua τῶ σιμωνι) | t Ta σιμῶω. ovoua 
17. Ἡ (καὶ ere#.— vıoı Boortns) | HSovoua 18. ϑαδδαιον: ἢ λεββαιονῈ 
20. T ερχονται  οχλος: T[H] pm o | TH unde 22. H βεεζεβουλ 25. TH 
ormvaı 26. εμερισϑη, και ov: T καὶ neueoıoraı, ov tH και επερισϑῆη, οὐ 
27. T αλλ (t [aAA]) ουδεις δυνατ. εἰς | t Ta 0x. τ. ἐσχυρ. εἰσελϑ". εἰς τ. τὰν 
αὐτου 23. αν: ΤῊ εαν 29. εσται: TSH εστιν |t ἀμαρτιας 31. 
eozovraı 32. ΤΈΗξ om καὶ αὐ ἀδεῖφαι σοῦ 33. ἔκ. απεκριϑὴ αὖυτ. Re | 
[T]H om μου sc 34. tıdov 35. 0s:[T]h add yao | h ra ϑεληματὰ 


ı7. (Ps 29,3. 68,34.) 20. (6,31.) 22-30. Mt 12,24-3 Le 
11 1555. 22. 12,24. Mt9,34. 31-35. Mt 12,46-50. Isar 
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3,16 Ev. Marei 3,35 


Macht hätten die Seuchen zu heilen und die Teufel auszutreiben; 16 und 
gab Simon den Namen Petrus; 17 und SJacobus, den Sohn Hebedäus, 
und Johannes, den Bruder Jacobus; und gab ihnen den Namen 
Snehargem, das ift gejagt: Donnersfinder; 18 und Andreas und 
Philippus und Bartholomäus und Matthäus und Thomas und Jacobus, 
Alphäus Sohn, und Thaddäus und Simon von Kana, 19 ππὸ Judas 
Iicharioth, der ihn verrieth. 

Und fie Famen zu Haufe; und da Fam abermal das Dolf 5315 
jammen, alfo daß fie nicht Raum hatten zu efjen. 2111nd da es die Seinen 
höreten, giengen fie hinaus und wollten ihn halten; denn fie fprachen: 
Er ift von Sinnen. 22 Die Schriftgelehrten aber, die von Ierufalem 
herabgefommen waren, fprachen: Er hat den Beelzebub, und durch den 
oberften Teufel treibt er die Teufel aus. 39 1πὸ er rief fie zufammen 
und jprach zu ihnen in Sleichniffen: Wie Fann ein Satan den andern 
austreiben? 24 Wenn ein Reich mit ihm felbft uneins wird, mag es nicht 
beftehen., 25 11πὸ wenn ein Haus mit ihm felbjt uneins wird, mag es 
nicht beftehen. 26 Seßet fich nun der Satan wider fich felbft und ıft mit 
ihm felbft uneins, fo Fann er nicht beftehen, fondern es ift aus mit ihm. 
27 Es fann niemand einem Starfen in fein Haus fallen und feinen Haus- 
rath rauben, es fei denn δαβ er zuvor den Starken binde und alsdann fein 
Haus beraube, 23 αν, ich fage euch, alle Sünden werden vergeben 
den Hlenfchenfindern, auch die Gottesläfterung, damit fie Gott läftern; 
29 wer aber den heiligen Geijt läftert, der hat Feine Dergebung ewiglich, 
fondern {{ fchuldig des ewigen Gerichts. 30 Denn fie fagten: Er hat 
einen unfaubern Geift. 

3 ind es Fam feine Mutter und feine Brüder, und ftunden draußen, 
fchiekten zu ihm und ließen ihn rufen, 32 Und das Dolf jaß um ihn. Und 
fie fprachen zu ihm: Siehe, deine Mutter und deine Brüder draußen. 
fragen nad dir. 33 Und er antwortete ihnen und fpracdh: Wer ift meine 
Mutter und meine Brüder? Und er fahe rings um fich auf die Jünger, 
die um ihn im Kreife faßen, und fprach: Siehe, das ift meine Mutter und 
meine Brüder. Denn wer Gottes Willen thut, der ift mein Bruder 
und meine Schwefter und meine Hutter. 


21. Die Seinen hör.] LC hör. die um ihn waren | ift v. Sinn.] LC wird v, Sinn. 
fommen 22. herabgef.] L’ab her fomen | C durch den Oberften der T. | die Teuf.] L’ 
den Teuf. 24f. uneins]) LC unter einander uneins 31. L hauffen | ihn] L jm 


15. εξουσιαν: add ϑεραπευειν τας νοσους καὶ 16. κ. εποιῆσ. τ. 
δωδεκα: om | ovoua: post σίμωνε. 17. Boavsoyes 18. κανανιτὴν 
19. ἐσχαριωτὴν 20. ερχονται | aorovs 21. εξεσταται 25. ου δυνα- 
ται σταϑηὴν. ἡ οὐκ. exeıwn 26. εμερισϑη, καὶ οὐ: καὶ μεμερίσται, οὐ | 
σταϑηναι 27. αλλ: om|Tra σκ. τ. ıoyvo. εἰσελϑ'. εἰς τ. 01x. αὐτου 
28. τὰ ἀμαρτ. τοις vi. τ. ανϑρωπ. 1 καὶ aı: om αὐ | οσας 29. αλλ ενοχ. 
εστιν | ἁἀμαρτηματος: κρισεῶς 31. ερχονται] αὐτοῦ sc: om | ἐστηκοτες | 
καλουντες: Pwvovvres 32. οχῆ. περι αὖτ. | και λεγ.: εἰπον δὲ ] καὶ au 
αδελφαι σου: om 33. x. απεκριϑὴ avr. λεγων 434. τους κυκλ. περε 
avr. μαϑητας zadnu. | ιδου 35. os: add yao | αδελφη: add μον 
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4,1 Κατα δίαρχον ARE 


IV 


Parabola de vario agro. Imagines lucernae, mensurae, seminatoris ac 
messoris, grani sinapis. Sedatur tempestas. 


„ \ 
1 Καὶ πάλιν ἤρξατο διδάσκειν παρὰ τὴν ϑάλασσαν. καὶ 
\ \ „ = u ὦ 
συνάγεται πρὸς αὐτὸν ὄχλος πλεῖστος, ὥστε αὐτὸν εἰς πλοῖον 
3 7 mi Ψ md ’ x mi € 7 x \ 
ἐμβάντα καϑῆσϑαι ἕν τῇ ϑαλάσσῃ, καὶ πᾶς ὁ ὑχλος πρὸς τὴν 
\ - m x 
ϑάλασσαν ἐπὶ τῆς γῆς ἦσαν. 3 καὶ ἐδίδασκεν αὐτοὺς ἐν παρα- 
7) m v2 N? > m 3 - - > we 3,2 ’ 
βολαῖς πολλὰ, καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ἐν τῇ διδαχῇ αὐτοῦ" 5 ἀκούετε. 
5 90m ε , m 4 Sue) 22 2 - ’ a 
ἰδοὺ ἐξῇλϑεν ὁ σπείρων σπεῖραι. Ἅ καὶ ἐγένετο ἐν τῷ σπείρειν ὃ 
« J \ \ Na; \ 
μὲν ἔπεσεν παρὰ τὴν ὁδόν, καὶ ἦλϑεν τὰ πετεινὰ καὶ κατέφαγεν 
x Y„ 3 \ - ἰχέ 5 - 
αὐτό. ὅ καὶ ἄλλο ἔπεσεν ἐπὶ τὸ πετρῶδες, ὑπου οὐχ εἶχεν γῆν 
x 3 \ x - 
πολλήν, καὶ εὐθὺς ἐξανέτειλεν διὰ τὸ μὴ ἔχειν βάϑος γῆς" ὅ καὶ 
σ > ᾽ ε σ 3 ’ Α x δὶ x „ € 
ὁτὲ ἀνέτειλεν Ö ἡλιος, ἑχαυματίσϑη, καὶ διὰ τὸ μὴ ἔχειν ῥίζαν 
3 [4 τ x 7 BZ 5 x 5 » \ 3 Y € 
ἐξηράνϑη. Ἶκαι ἀλλο ἔπεσεν εἰς τὰς ἀκάνθας, καὶ ἀνέβησαν αἱ 
24 x 3 x \ 
ἄχανϑαι χαὶ συνέπνιξαν αὐτό, καὶ καρπὸν οὐκ ἔδωκεν. 8 χαὶ 
EA „ 3 x m N ’ ER SL \ 3 ’ 
ἄλλα ἔπεσεν εἰς τὴν γῆν τὴν καλήν, καὶ ἐδίδου καρπὸν avaßaı- 
x x 3 
VOVTR καὶ αὐξανόμενον, καὶ ἔφερεν εἰς τριάκοντα καὶ εἴς 
car x 5 ε [4 9 Nr, a a „ Ὑ > ’ 
ἑξήκοντα καὶ εἰς ἑκατόν. Ixus ἔλεγεν" ὃς ἔχει ὦτα ἀκούειν, 
5 ᾽ 10 Ὁ {τ 3 ’ \ ; 3 ’ > \ [4 x 
ἀκουέτω. 19 Καὶ ὁτὲ ἐγένετο χατὰ μόνας, ἠἡρώτουν αὐτὸν οἱ περὶ 
DEN \ m ’ x ’ 11 N „7 3 SE 
αὑτὸν συν τοῖς δώδεκα τὰς παραβολᾶς. καὶ ἔλεγεν αὑτοῖς 
T τῶν \ ’ 72 m [4 m ms 3 ’ x 
ὑμῖν τὸ μυστήριον δέδοται τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ" ἐχείνοις δὲ 
»“" ” 3 m ’ ’, 19 7 [2 [2 
τοῖς ἔξω Ev παραβολαῖς ravıa γίνεται, 1 wa βλέποντες βλέπωσιν 
x m 
καὶ μὴ ἴδωσιν, καὶ ἀκούοντες ἀκούωσιν καὶ μὴ συνιῶσιν, μήποτε 
x m - N - 
ἐπιστρέψωσιν καὶ ἀφεϑῇ αὐτοῖς. 18 καὶ λέγει αὐτοῖς" οὐκ οἴδατε 
x m \ x 
τὴν παραβολὴν ταύτην, καὶ πῶς πάσας τὰς παραβολὰς γνώσεσϑε; 
14 ὃ σπείρων τὸν λόγον σπείρει. 18 οὗτοι δέ εἰσιν οἱ παρὰ τὴν 
en‘ σ Ψ € ’ SL? 3 ; 3 \ ” 
ὁδὸν ὅπου σπείρεται ὁ λόγος, καὶ ὁταν ἀκούσωσιν, εὐθὺς ἔρχεται 
- \ \ - 
ὁ σατανῶς καὶ αἴρει τὸν λόγον τὸν ἑσπαρμένον Ev αὐτοῖς. 18 καὶ 
τ ἰχὰ 
οὗτοι ὁμοίως εἰσὶν οἱ ἐπὶ τὰ πετρώδη σπειρόμενοι, οἱ ὅταν ἀκού- 
- > σὴ x 
σωσιν τὸν λόγον εὐθὺς μετὰ χαρᾶς λαμβάνουσιν αὐτόν, 1 καὶ 
οὐκ ἔχουσιν ῥίζαν ἐν ἑαυτοῖς ἀλλὰ πρόσκχαιροί εἰσιν, εἶτα γενο- 
ὔ, ’ ὯΝ m \ \ , 2 \ 4 
μένης ϑλίψεως ἢ διωγμοῦ διὰ τὸν λόγον εὐϑυς σχανδαλίζονται. 


ΙΝ,3. σπειραι: T pm [του] 5. onov: TH pm [ee] 6. TSh 

; ϑ' 8. αλλα: 18 αλλο] Η αὖξἕ ster:t εν | εἰς 56 et 
szavuarıodnoav ὃ. αλλα: TS αλλο | Ἡ avSavoueva | εἰς ter: Ε 

tr:H ἐν ἢ εἷς υ. ἕν 9. axzoverw:hadd -καὶ ο συνίων συνιετῶ το. TH 

ηρωτων 11. ἢ εξωϑεν | TH τὰ παντὰ 12. “αὐυτοιξ: t add [ra αἀμαρτης- 

ara] 13. Τ τ. παραβ. Tavınv; 15. εν avroıs: ΤῊ εἰς avrovs t εν 

ταις καρδιαιβ avrwv 16. ΤῊ εἰσιν ouoıws t [ouoıws] 5. ou. εἰσιν - 


IN. Mt 13,1-9. Le 8,4-8. Be 13,10-23. Lec 8,9-15. 
ı2. Is 6,98. 
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491 En. Merci 4,17 


IV 
Mancherlei Sleichriffe vom Neiche Gottes. Stillung des Meeres. 


111nd er fieng abermal an zu lehren am Meer, und es verfammlete 
fich viel Dolfs zu ihm, alfo daß er mußte in ein Schiff treten und auf dem 
Waffer fizen, und alles Dolf ftund auf dem Sande am Mleer. 2 Und er 
predigte ihnen lang durch Sleichniffe, und in feiner Predigt fpracdh er zu 
ihnen: 3Böret zu. Siehe, es gieng ein Siemann aus zu fäer. 4 11πὸ 
es begab fich, indem er fäete, ftel etliches an den Weg; da Famen die Dögel 
unter dem Himmel und fraßen’s auf. 5 Etliches fiel in das Steinige, da 
es nicht viel Erde hatte, und gieng bald auf, darum daß es nicht tiefe Erde 
hatte. 6 Da nun die Sonne aufgieng, verwelfte es, und dieweil es nicht 
Wurzel hatte, verdorrte es. 7 Und etliches fiel unter die Dornen, und die 
Dornen wuchfen empor und erftickten’s, und es brachte Feine Frucht. 
8 Und etliches fiel auf ein gut Sand, und brachte Frucht, die da zunahm 
und wuchs, und etliches trug dreigigfältig und etliches fechzigfältig und 
etliches humdertfältig. IUnd er fpracdy zu ihnen: Wer Ohren hat zu 
hören, der höre, 10 Und da er allein war, fragten ihn um dies Gleichnif 
die um ihn waren fammt den Smwölfen. Hllnd er fprach zu ihnen: Euch 
ift’s gegeben, das Geheimnif des Neichs Gottes zu wiffen; denen aber 
draußen widerfähret es alles durch Sleichniffe, 135 auf daß fie es mit 
fehenden Augen fehen und doch nicht erfennen, und mit hörenden Ohren 
hören und doch nicht verftehen; auf daß fte fich nicht dermaleins befehren, 
und ihre Sünden ihnen vergeben werden. 131Ind er fprach zu ihnen: 
Derftehet ihr dies Gleichniß nicht? Wie wollt ihr denn die andern alle 
verftehen? 14Der Säiemann fäet das Wort. 15 Diefe find’s aber die an 
dem Wege find: wo das Wort gefäet wird und fie es gehört haben, fo 
Fommt alsbald der Satan und nimmt weg das Wort das in ihr Herz gefäet 
war. 16 Alfo auch die find’s, die aufs Steinige gefäet find; wenn fie das 
Wort gehört haben, nehmen fie es bald mit Freuden auf, 1 und haben 
feine Wurzel in ihnen, fondern find wetterwendifch; wenn fich Trübfal 
oder Derfolgung um des Worts willen erhebt, fo ärgern fie fich alsbald. 


C lange 5.16. 1, Steinichte 10. L diefe Sleichniffe 12. C dernaleinit 
15. L Sr gleichniffen | Cnicht, wie 17. um des] L umbs 
IV,1. συνηχϑὴ | πλειστος: πολυς | eußavra εἰς πλοι.} ἡσαν: ἢν 
3. σπειραι: pm τον 4. πετεινα: add του ovoavov 5. αλλο δὲ επ. | επε 
τα πετρωδὴ | ευϑεως 6. και οτε κτλ: nhıov δὲ avareılavros ὃ. alla: 
ahko | avSavovra | εἰς ter: ἕν 0. ελεγεν: add avroıs | 05 εχει: 0 εχων 
IO. καὶ ore: orte δὲ] nowrnoav | τὴν παραβολὴν II. vu. δεδοτ. γνωναε 
To uvorno. | Ta navra 12. ap. avroıs: add ra ἁμαρτήματα 13. Tav- 
τὴν; 15. ευὐϑεως | αἰρει: ἀαρει | εν avroıs: εν ταις καρδιαις αυὐτων 
16. εἰσιν ομοιως] ευϑεως 17. ευϑεως 
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4,18 Κατα Mapxov 4,36 


18 καὶ ἄλλοι εἰσὶν οἱ ἐπὶ τὰς ἀκάνϑας σπειρόμενοι" οὗτοί εἰσιν οἱ 
σὸν λόγον ἀκούσαντες, 13 καὶ αἵ μέριμναι τοῦ αἰῶνος καὶ ἡ ἀπάτη 
τοῦ πλούτου καὶ αἱ περὶ τὰ λοιπὰ ἐπιϑυμίαι εἰσπορευόμεναι συν- 
πνίγουσιν τὸν λόγον, καὶ ἄκαρπος γίνεται. 20 καὶ ἐκεῖνοί εἰσιν οἱ 
ἐπὶ τὴν γῆν τὴν καλὴν σπαρέντες, οἵτινες ἀκούουσιν τὸν λόγον 
καὶ παραδέχονται, καὶ καρποφοροῦσιν ἕν τριάκοντα καὶ ἐν ἑξή- 
κοντὰ nal ἕν ἑκατόν. 

21 Kaı ἔλεγεν. αὐτοῖς ὅτι μήτι ἔρχεται ὁ λύχνος ἷ ἵνα ὑπὸ τὸν 
μόδιον τεϑή ἢ ὑπὸ τὴν κλίνην; οὐχ ἵνα ἐπὶ τὴν λυχνίαν τεϑῇ; 
2200 γὰρ ἔστιν τι κρυπτόν, ἐὰν μὴ ἵνα Hero οὐδὲ ἐγένετο 
> [4 2 > v4 ” 2 » 7 „ ἜΣ 
ἀπόκρυφον, ἀλλ ἵνὰ ἔλθῃ εἰς φανερόν. Per τις ἔχει ὦτα 
ἀκούειν, ἀκουέτω. 

"4 Καὶ ἔλεγ ev αὐτοῖς" βλέπετε τί ἀκούετε. ἕν ᾧ μέτ τρῷ ue- 
zgeire μετρηϑήσεται, ὑμῖν, καὶ “προστεϑήσεται ὑμῖν. 25 ὃς γὰρ 
ἔχει, δοϑήσεται αὐτῷ" καὶ ὃς οὐκ ἔχει, καὶ ὃ ἔχει ἀρϑήσεται ἀπ᾽ 
αὐτοῦ. 

"0 Καὶ ἔλεγεν" οὕτως ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ, ὡς ἄγϑρω- 
πος βάλῃ τὸν σπόρον ἐπὶ τῆς γῆς, 27 χαὶ καϑεύδῃ καὶ ἐγείρηται 
DUATO, καὶ ἡμέραν, καὶ ὁ σπόρος βλαστᾷ καὶ μηκύνηται, ὡς οὐκ 
οἶδεν αὐτός. 28 αὐτομάτη ἡ γῆ καρποφορεῖ, πρῶτον «χόρτον, 
δἶτεν στάχυν, εἶτεν πλήρ ons σῖτος ὃν τῷ ozdyvi. 296 ταν δὲ 
παραδοῖ ὁ καρπός, εὐθὺς ἀποστέλλει τὸ δρέπανον, ὅτι παρέ- 
ormxev ὁ ϑερισμός. 

50 Καὶ ἔλεγεν" πῶς a a τὴν βασιλείαν χοῦ ϑεοῦ, ἢ 
ἕν τίνι αὐτὴν παραβολῇ ϑῶμεν; as, κόχκῳ σινάπεως, ὃς ὅταν 
απαρῇ ἐπὶ τῆς γῆς, μικρότερον ὃν πάντων τῶν “σπερμάτων τῶν 
ἐπὶ τῆς γῆς, 32 καὶ ὅταν σπαρῇ, ἀναβαίνει καὶ γίνεται μεῖζον 
πάντων τῶν λαχάνων, χαὶ ποιεῖ κλάδους μεγάλους, ὥστε δύνα- 
σϑαι ὑπὸ τὴν σχιὰν αὐτοῦ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ κατασχηνοῦν. 

3 Καὶ τοιαύταις παραβολαῖς a ἐλάλει αὐτοῖς τὸν 
λόγον, καϑὼς ἠδύναντο arovew‘ 3 χωρὶς δὲ παραβολῆς οὐκ 
ἐλάλει αὐτοῖς, κατ᾽ ἰδίαν δὲ τοῖς ἰδίοις μαϑηταῖς ἐπέλυεν πάντα. 

5 Καὶ λέγει αὐτοῖς ἔν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ ὀψίας γενομένης" 
διέλθωμεν εἰς τὸ πέραν. ὃ χαὶ ἀφέντες τὸν ὄχλον παραλαμβά- 


18. emı: ΤῊ as 19. T ovunvıy. 20. επξείνοις ὃ ovroı | &r ter: 
th ὃν | erscettr: Hfev] 21. Tomow| H tfemıT hAZSS.vno 22. T%HS 
᾿ Ὁ τὸ | Tom wa pr 27. t unsvvera 28. εἰτεν bis: Teıra| H ainon 
oırov hr 30. nos: trıvı | tn ἕν ποιὰ ragaßokn παραβαλωμεν αὐτὴν 
31. T κοκκον | γῆς, sc: H yns— 32. TS μειζων | H xaraoxnroıw 33. ἢ 
[rohe] | Tedvvavro 34. TS τοῖς μαϑητ. αὐτου 


Zr. ΝΡ κρῖ Πἰς 8: ΤΟ 11.529. 22. Mt 10,26. Lc 81Y. 12,2. 
FAN 7.2. ΕΟ ὅν τον 0,38: 25. Mt'ı13,12. 25,29. ΤῸ ἸῸΝ τὸ 
20. (Ioel 3,18.) 30-32. Mt. 13,31-33. ΤῸ 15, [πε 32. (Ps 104,12.) 
5355: Mt 13,34. 35-41. Mt 8,23-27° Lc8,o2 2% 
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4,18 Ep, Mareci 4,36 


18 nd diefe find’s die unter die Dornen gefäet find: die das Wort hören, 
19 und die Sorgen diefer Welt und der betrügliche Neichthum und viel 
andre Kite gehen hinein und erftien das Wort, und bleibet ohne Frucht. 
20 nd diefe find’s die auf ein aut Land gefäet find: die das Wort hören 
und nehmen’s an und bringen Frucht, etlicher dreißigfältig und etlicher 
fechzigfältig und etlicher hundertfältig. 

211nd er fprach zu ihnen: HSündet man auch ein Sicht an, daf 
man’s unter einen Scheffel oder unter einen Tifch fege? Mit nichten, 
fondern daß man’s auf einen Keuchter fee. 2 Denn es ift nichts ver- 
borgen, das nicht offenbar werde, und ift nichts Heimliches, das nicht 
hervor fomme. 23 Wer Ohren hat zu hören, der höre, 

24 nd fprach zu ihnen: Sehet zu, was ihr höret. Mit welcherlei 
Maß ihr meffet, wird man euch wieder mefjen, und man wird noch zugeben 
euch, die ihr dies höret. 25 Denim wer da hat, dem wird gegeben; und wer 
nicht hat, von dem wird man nehmen auch das er hat. 

26 nd er fprach: Das Neich Gottes hat fich alfo, als wenn ein 
Henfch Samen aufs Sand wirft, 27 und fchläft und ftehet auf Nacht und 
Tag, und der Same gehet auf und wächfet, daß er’s nicht weiß. 28 Denn 
die Erde bringet von ihr felbit zum erften das Gras, darnach die Aehren, 
darnach den vollen Weizen in den Hehren. 2? Wenn fie aber die Frucht 
gebracht hat, fo fchiefet er bald δίς Sichel hin; denn die Ernte ift da. 

so Und er fprach: Wem wollen wir das Neich Gottes vergleichen? 
und durch weldy Sleichniß wollen wir es vorbilden? 31 Gleich wie ein 
Senfforn, wenn das gefäet wird aufs Sand, fo ift’s das Fleinfte unter allen 
Samen auf Erden; 32 und wenn es gefäet ift, fo nimmt es zu und wird 
größer denn alle Kohlfräuter, und gewinnet große Sweige, alfo daß die 
Dögel unter dem Himmel unter feinem Schatten wohnen Fönnen, 

33 Und durch viele folche Sleichniffe fagte er ihnen das Wort, nach 
dem [16 es hören Fonnten,; und ohne Gleichnif redete er nichts zu 
ihnen; aber infonderheit legte er’s feinen Jüngern alles aus, 

3 Und an demfelbigen Tage des Abends fpracdy er zu ihnen: Saft 
uns hinüber fahren. 6 Und fie liefen das Dolf gehen, und nahmen ihn 


19. (L)C Sorge | bleibet] C es bleibt 20. € etliche 3 


18. αλλοι: ovroı | ἐπε: εἰς | axovovres 10. auwvos: add rovrov | 
ovunvıy. 20. εκεινοι: 0vroL | Ev ter: ὃν 21. ori: om | ἔρχεται ὁ λυχν.: 
0 Avyv. καίεται] τεϑὴ sc: επιτεϑὴ 22. εαν um ıwa: o εαν μη] εἰς φανερ. 
ελϑὴ 24. προστεϑ'. vuw: add τοῖς axovovow 25. ξχξι pr: av δχξί 
26. ws: add εαν 27. Blaortavn 28. ἡ yn: pm yao | eıtev bis: eıra | 
πληρὴ σιτον 29. naoadw | evFews 30. πως: τινε] ouoıwoou. | avr. 
παραβ. ϑωμεν: παραβ. παραβαλωμεν avr. ZI. x0xx0v | μικροτερος 
TAVT. τ. σπεοματ. EOTL τῶν 32. γινετ. navr,. τῶν λαχαν. μειζων 
33. εδυναν. 34. τοις μαϑητ. αὐτου 
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437 Kara Μαρχον 5,13 


OEERN « ὍΝ 3 m 12 NP, \ m =, 2 

γουσιν αὐτὸν ὡς ἣν ἕν τῷ πλοίῳ, καὶ ἄλλα δὲ πλοῖα ἤσαν μετ 
m D x m 

αὐτοῦ. “ἴ χαὶ γίνεται λαῖλαψ μεγάλη ἀνέμου, καὶ τὰ κύματα 
- τ σ 7 Ἂν 
ἐπέβαλλεν εἰς τὸ πλοῖον, ὥστε ἤδη γεμίζεσϑαι τὸ πλοῖον. 38 zul 
- > \ m \ \ x 
ἢν αὐτὸς ἐν τῇ πρύμνῃ ἐπὶ τὸ προσχεφάλαιον χαϑεύδων" καὶ 
ΕῚ ὔ 3 \ \ ᾽’ 5 ἘΝ ’ > 7ὔ [4 
ἐγείρουσιν αὐτὸν χαὶ λέγουσιν αὐτῷ" διδάσκαλε, οὐ μέλει σοι ὁτι 
5 ’ 39 N N 3 , EIN, ἊΝ 5 
ἀπολλύμεϑα; aa διεγερϑεις ἐπετίμησεν τῷ ἀνέμῳ καὶ εἶπεν 
- x 2 
τῇ ϑαλάσσῃ" σιώπα, πεφίμωσο. καὶ ἐχόπασεν ὃ ἄνεμος, καὶ 
SV? Ar ’ 40 \ Ἴ 5 Ἐξ τα ’,ἅ » 3 
ἐγένετο γαλήηνη a καὶ εἰπὲν αὐτοῖς" τί δειλοί ἔστε 
οὕτως; πῶς οὐκ ἔχετε πίστιν; 3 καὶ ἐφοβήϑησαν φόβον μέγαν, 
καὶ ἔλεγον πρὸς ἀλλήλους" τίς ἄρα οὗτός ἐστιν, ὅτι καὶ Ö ἄνεμος 
καὶ ἡ ϑάλασσα αὐτῷ ὑπακούει; 


V 


Daemoniacus nomine Legionis et sues. lairi filia rediviva et mulier a 
sanguinis profluvio liberata. 


2; m Ξ » 
1 Καὶ ἦλϑον εἰς τὸ πέραν τῆς ϑαλάσσης εἰς τὴν χώραν τῶν 
Γερασηνῶν. 3 καὶ ἐξελϑόντος αὐτοῦ ἐκ τοῦ πλοίου, εὐθὺς ὑπήν- 
’ { 
- -“ „ 
τησεν αὐτῷ ἐκ τῶν μνημείων ἄνϑρωπος ἕν πνεύματι ἀκαϑάρτῳ, 
»Ὕ x 
ὃ ὃς τὴν κατοίχησιν εἶχεν ἐν τοῖς μνήμασιν, καὶ οὐδὲ ἁλύσει οὐχ- 
᾽ > x BINWA 2 \ m 4 \ \ 3 \ ’ ᾽ 
ἕτι οὐδεις ἐδύνατο αὐτὸν δῆσαι, 4 διὰ τὸ αὑτὸν πολλάκις πέδαις 
\ « [4 , \ ’ ea > m Ἁ € ’ 
χαὶ ἁλύσεσιν δεδέσθαι, καὶ διδσπάσϑαι ὑπ αὐτοῦ τὰς akvosız 
\ m \ x ’ \ 
καὶ τὰς πέδας συντετρῖφϑαι, καὶ οὐδεὶς ἰσχυὲεν αὐτὸν δαμάσαι, 
\ \ m \ -“ 
ὅ καὶ διαπαντὸς νυχτὸς καὶ ἡμέρας ἔν τοῖς μνήμασιν καὶ ἕν τοῖς 
5 ’ὔ N ’ € \ id 6 x 3 \ 
ὕρεσιν ἦν χράζων χαὶ καταχόύπτων ἑαυτὸν λίϑοις. ὃ καὶ ἰδὼν 
m x - 
τὸν ᾿]Ιησοῦν ἀπὸ μακρόϑεν ἔδραμεν καὶ προσεκύνησεν αὐτῷ, | χαὶ 
’ m [4 [4 n EI x \ DE, m ar - - 
χράξας φωνῇ μεγάλῃ λέγει" τί ἐμοῖ καὶ σοί, ]ησοῦ vie τοῦ ϑεοῦ 
- ς Ü [4 »ὔ \ ’ , 2 8 ᾽ 
τοῦ ὑψίστου; ὁρκίζω σὲ τὸν ϑεόν, μή μὲ βασανίσῃς. 8 ἔλεγεν 
\ > RR „ x - \ > 7 3 m 3 ’ 
γὰρ αὐτῷ ἔξελϑε τὸ πνεῦμα TO ἀκάϑαρτον ἐχ τοῦ ἀνϑρώπου. 
Y Χ -" 
9 καὶ ἐπηρώτα αὐτόν: τί ὄνομά σοι; καὶ λέγει αὐτῷ" λεγιὼν 
», ’ σ », 3 10 \ [4 SEN 9 
ὑγομά μοι, οὁτι πολλοί EouEV. καὶ παρεχάλει αὑτὸν πολλὰ ἵνα 
x > \ 3 , „ “ [4 11 δ Ἄν 19 m \ --» 
μὴ αὐτὰ ἀποστείλῃ ἔξω τῆς χώρας. ἣν δὲ ἐκεῖ πρὸς τῷ ὄρει 
5 ς x 
ἀγέλῃ χοίρων μεγάλη βοσκομένη" 15 καὶ παρεκάλεσαν αὐτὸν 
’ m 7 x 
λέγοντες" πέμψον ἡμᾶς δι τοὺς χοίρους, ἵνα εἰς αὐτοὺς εἰσέλϑω- 
x 
μὲν. 15 χαὶ ἐπέτρεψεν αὐτοῖς. καὶ ἐξελθόντα τὰ πνεύματα τὰ 
7 ’ \ 
ἀχάϑαρτα εἰσῆλϑον εἰς τοὺς χοίρους, καὶ ὥρμησεν ἡ ἀγέλη κατὰ 
36. ΤΗ omds | ησαν: ΤῊ ην 38 1Η κ. αὐτοςὴν 40. ΤῊ om 
ουτως | nws ovx: ΤῊ ουπω 41. ΤῊ vrax. αὐτῶ Ν᾽, 1. t γεργεσηνῶν 


2. TH [εὐϑυς)] 3.1 [οὐυκετι] 6. t ıdwv de | avrw: ΕΗ αὐτὸν 9. μοι: 
hadd εστεν 12. t παρεκαλουν 


ἦτ. {85 ΠΟ] 25.) ΝΕ 8,28-34. Le 8,26-39. 
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4.37 Ev. Marci 5,13 


wie er im Schiff war; und es waren mehr Schiffe bei ihm. 37 11nd es er- 
hub fich ein großer Windwirbel und warf die Wellen in das Schiff, alfo 
daß das Schiff voll ward, 3 Und er war hinten auf dem Schiff und fchlief 
auf einem Kiffen. Und fie weceten ihn auf und fprachen zu ihm: 
Meijter, fragejt du nichts darnacd) da wir verderben? PUnd er ftund 
auf und bedräuete den Wind, und fprach zu dem Meer: Schweig und ver- 
ftumme. Und der Wind legte fich, und ward eine große Stille. 40 Und er 
fprach zu ihnen: Wie feid ihr fo furchtfamP wie daß ihr feinen Glauben 
habt? *11Ind fie fürchteten fich fehr und fprachen unter einander: Wer 
ift der? denn Wind und Meer find ihm gehorfam. 


ν 


Wunder Jeju an einem Befeffenen, der todten Tochter des Jairus und an einem 
blutflüffigen Weib. 


111πὸ fie Famen jenfeit des Mleers in die Gegend der Gadarener. 
21nd als er aus dem Schiff trat, Tief ihm alsbald entgegen aus den 
Gräbern ein befeffener Menfch mit einem unfaubern Geift, ?der feine 
Wohnung in den Gräbern hatte; und niemand Fonnte ihn binden, aud) 
nicht mit Ketten; denn er war oft mit Seffeln und Ketten gebunden ge- 
wefen, und hatte die Ketten abagerifjen und die Feffeln zerrieben, und 
niemand Fonnte ihn zähmen; 3 und er war allezeit, beides, Tag und Nacht, 
auf den Bergen und in den Gräbern, fchrie und fchlug fich mit Steinen. 
6Da er aber Jefum fahe von ferne, lief er zu und fiel vor ihm nieder, 
fchrie laut und fprah: 7Was hab ich mit dir zu thun, o Sefu, du Sohn 
Gottes des Allerhöchften? Ich befchwöre dich bei Gott, δαβ du mid) nicht 
quäleft. 8. Er aber fprach zu ihm: Fahre aus, du unfaubrer Geift, von 
dem Menfchen. Und er fragte ihn: Wie heißeft du? Und er antwortete 
und fprach: Zegion heiße ich, denn unfer {{ viel, 10 Und er bat ihn fehr 
daß er fie nicht aus derjelben Gegend triebe. Und es war dafelbit an 
den Bergen eine große Herde Säue an der Weide, 1211πὸ die Teufel 
baten ihn alle und fprachen: Laß uns in die Säue fahren. 195 Und alsbald 
erlaubte es ihnen Sefus. Da fuhren die unfaubern Geifter aus und fuh- 
ren in die Säue, und die Herde ftürzte fich von dem Abhang ins Meer, 
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5,14 Kara Mapzov 5,34. 


τοῦ χρημνοῦ εἴς τὴν ϑάλασσαν, ὡς δισχίλιοι, καὶ ἐπνίγοντο ἕν τῇ 
ϑαλάσσῃ. τ καὶ οἱ βόσκοντες αὐτοὺς ἔφυγον καὶ ἀπήγγειλαν εἰς 
τὴν πόλιν καὶ δίς τοὺς ἀγρούς" καὶ ἦλϑον ἰδεῖν τί ἐστιν τὸ 
γεγονός. 1 χαὶ ἔρχονται πρὸς τὸν ΠΙησοῦν, καὶ ϑεωροῦσιν τὸν 
δαιμονιζόμενον καϑήμενον ἑματισμένον καὶ σωφρονοῦντα, τὸν 
ἐσχηκότα τὸν λεγιῶνα, καὶ ἐφοβήϑησαν. 16 καὶ διηγήσαντο 
αὐτοῖς οἱ ἰδόντες τ ἐγένετο τῷ δαιμονιζομένῳ καὶ περὶ τῶν 
χοίρων. 1ἴ χαὶ ἤρξαντο παρακαλεῖν αὐτὸν ἀπελϑεῖν ἀπὸ τῶν 
ὁρίων αὐτῶν. 18 καὶ ἐμβαίνοντος αὐτοῦ εἰς τὸ πλοῖον, παρεκάλει 
αὐτὸν ὁ δαιμονισϑεὶς ἵνα μετ᾽ αὐτοῦ ἦ. 19 χαὶ οὐκ ἀφῆκεν 
αὐτόν, ἀλλὰ λέγει αὐτῷ" ὕπαγε δίς τὸν οἶκόν σου πρὸς τοὺς σούς, 
καὶ ἀπάγγειλον αὐτοῖς ὅσα ὁ κύριός σοι πεποίηκεν καὶ ἡλέησέν 
σε. Ὁ χκαὶ ἀπῆλϑεν, καὶ ἤρξατο κηρύσσειν ἐν τῇ Ζ4εχαπόλει ὅσα 
ἐποίησεν αὐτῷ ὁ ᾿]ησοῦς, καὶ πάντες ἐθαύμαζον. 

21 Καὶ διαπεράσαντος τοῦ ᾿]ησοῦ ἕν τῷ πλοίῳ εἰς, τὸ πέραν 
πάλιν, vr ὔχλος πολὺς ET αὐτόν, καὶ ἢν παρὰ τὴν ϑάλασ- 
σαν. an καὶ ἔρχεται εἷς τῶν ἀρχισυναγώγων, ὀνόματι "Iasıoos, 
καὶ ἰδὼν αὐτὸν πίπτει πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ, > καὶ παρακαλεῖ 
αὐτὸν πολλά, λέγων ὅτι τὸ ϑυγάτριόν μου ἐσχάτως ἔχει, ἵνα 
ἐλϑὼν ἐπιϑῇς τὰς χεῖρας αὐτῇ, ἵνα σωϑῇ καὶ ζήσῃ. “3 καὶ 
ἀπῆλϑεν ner αὐτοῦ, καὶ ἡκολούϑει αὐτῷ ὄχλος πολύς, καὶ συνξ- 
ϑλιβον αὐτόν. > χαὶ γυνὴ οὖσα ἕν δύσει αἵματος δώδεκα ἔτη, 
5 καὶ πολλὰ παϑοῦσα ὑπὸ πολλῶν ἰατρῶν καὶ δαπανήσασα τὰ 
παρ ἑαυτῆς πάντα, καὶ μηδὲν ὠφεληϑεῖσα ἀλλὰ μᾶλλον εἴς τὸ 
χεῖρον ἐλθοῦσα, 51 ἀκούσα ἴσα τὰ περὶ τοῦ ᾿Ιησοῦ, ἐλϑοῦσα ἕν τῷ 
ὔχλῳ ὄπισϑεν ἥψατο τοῦ ἱματίου αὐτοῦ" “8 ἔλεγεν γὰρ ὅτι ἐὰν 
ἅψωμαι, κἂν τῶν ἱματίων αὐτοῦ, σωϑήσομαι. 39 καὶ εὐθὺς ἔξη- 
ράνϑη ἡ πηγὴ τοῦ αἵματος αὐτῆς, καὶ ἔγνω τῷ σώματι ὅτι ἴαται 
ἀπὸ τῆς μάστιγος. 9 χαὶ εὐθὺς ὁ Ἰησοῦς ἐπιγνοὺς ἕν ἑαυτῷ 
τὴν ἐξ αὐτοῦ δύναμιν ἐξελϑοῦσαν, ἐπιστραφεὶς ἐν τῷ ὄχλῳ 
ἔλεγεν" τίς μου ἥψατο, τῶν ἱματίων; 5) καὶ ἔλεγον αὐτῷ οἱ μαϑη- 
ταὶ αὐτοῦ" βλέπεις τὸν ὄχλον συνϑλίβοντά σξ, καὶ λέγεις" τίῷ 
μου ἥψατο; 32 χαὶ περιεβλέπετο ἰδεῖν τὴν τοῦτο ποιήσασαν. 37 
δὲ γυνὴ φοβηϑεῖσα καὶ τρέμουσα, εἰδυῖα ὃ γέγονεν αὐτῇ, ἦλϑεν 
και προσέπεσεν αὐτῷ καὶ εἶπεν αὐτῷ πᾶσαν τὴν ἀλήϑειαν. 316 
δὲ εἶπεν αὐτῇ" ϑύγατερ, ἡ πίστις σου σέσωχέν GE‘ ὕπαγε εἴς 
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5,14 Ep ltarcı 5,34 


(ihrer war aber bei zwei taufend) und erfoffen im Meer. 14 Und die Sau- 
hirten flohen und verfündigten das in der Stadt und auf dem Sande. Und 
fie gtengen hinaus, zu fehen was da gefchehen war, 15 und Famen zu Sefu, 
und fahen den fo von den Teufeln bejefjen war, daß er faß und war beflei- 
det und vernünftig, und fürchteten fich. 16 Und die es gefehen hatten, 
fagten ihnen was dem Befeffenen widerfahren war, und von den Sänert. 
17 Ind fie ftengen an und baten ihn daß er aus ihrer Gegend zöge. 18 Und 
da er in das Schiff trat, bat ihn der Befeffene daß er möchte bei ihm feir. 
19 Yber Jefus ließ es ihm nicht zu, fondern fprach zu ihm: Gehe hin in 
dein Haus und zu den Deinen, und verfündige ihnen wie große Wohlthat 
dir der Herr gethan und fich deiner erbarmet hat, 20 Und er gieng hin 
und ftieng an auszurufen in den zehn Städten wie große Wohlthat ihm 
Sefus gethan hatte; und jedermann verwunderte fich. 

21 Und da Sefus wieder herüberfuhr im Schiff, verfammlete fich viel 
Dolfs zu ihm, und er war an dem Mieer. 22 Und fiehe da Fam der Oberften 
einer von der Schule, mit Namen Jairus, und da er ihn fahe, fiel er ihm 
zu Füßen, 23 und bat ihn fehr und fprach: Meine Tochter ijt in den letter 
Sügen; du wolleft fommen und deine Hand auf fie legen, daß fie gefund 
werde und lebe. 22 Und er gieng hin mit ihm: und es folgte ihm viel 
Dolfs nach, und fie drängten ihn. Und da war ein Weib, das hatte 
den Blutgang zwölf Jahr gehabt, 26 und viel erlitten von vielen Aerzten, 
und hatte alle ihr Gut drob verzehret, und half fie nichts, fondern vielmehr 
ward es ärger mit ihr. 27 Da die von εἶα hörete, Fam fie im Dolf von 
hinten zu und rührete fein Kleid an. 28 Denn fie fprach: Wenn ich nur 
fein Kleid möchte anrühren, fo würde ich gefund. 29 Und alsbald ver- 
trodnete der Brunnen ihres Blutes, und fie fühlte es am Keibe δαβ fte 
von ihrer Plage war gefund worden. Und Jefus fühlte alsbald an ihm 
felbit die Kraft die von ihm ausgegangen war, und wandte fich um zum 
DolE und fprach: Wer hat meine Kleider angerühret? 31 Mad die Jünger 
fprachen zu ihm: Du fieheft daß dich das Dolf dränget, und fprichit: Wer 
hat mich angerühret? 32 Und er fahe fi um nach der die das gethan 
hatte, 33 Das Weib aber fürchtete fich und zitterte, (denn fie wußte was 
an ihr gefchehen war) Fam und fiel vor ihm nieder und fagte ihm die 
ganze Wahrheit. 3 Er fprach aber zu ihr: Meine Tochter, dein Glaube 
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5,35 Kara Maoxov 6,6 


εἰρήνην, καὶ 1001 ὑγιὴς ἀπὸ τῆς μάστιγός σου. Ὁ ἔτι αὐτοῦ 
λαλοῦντος ἔρχονται ἀπὸ τοῦ ἀρχισυναγώγου λέγοντες ὅτι ὴ 
ϑυγάτηρ σου ἀπέϑανεν, τί ἔτι σχύλλεις τὸν διδάσκαλον; 0 δὲ 
᾿]ησοῦς ς παρακούσας τὸν λόγον λαλούμενον λέγει τῷ ἀρχισυναγώ- 
(γ᾽ μὴ φοβοῦ, μόνον πίστευε. δ᾽ χαὶ οὐκ ἀφῆκεν οὐδένα ner 
αὐτοῦ “συναχολουϑῆσαι εἰ μὴ τὸν Πέτρον καὶ ᾿Ιάκωβον καὶ ᾿Ιωάν- 
γὴν τὸν ἀδελφὸν ᾿]Ιακώβου. 38 χαὶ ἔρχονται εἰς τὸν οἶχον τοῦ 
ἀρχισυναγώγου, καὶ ϑεωρεῖ ϑόρυβον καὶ κλαίοντας καὶ ἀλαλάζον- 
τας πολλά, 39 yo εἰσελϑὼν λέγει αὐτοῖς" τί ϑορυβεῖσϑε καὶ 
κλαίξτε; τὸ παιδίον οὐκ ἀπέϑαγεν ἀλλὰ καϑεύδει. 40 καὶ χατε- 
γέλων αὐτοῦ. αὐτὸς δὲ ἐκβαλὼν πάντας παραλαμβάνει τὸν 
πατέρα τοῦ παιδίου καὶ τὴν μητέρα καὶ τοὺς μετ᾽ αὐτοῦ, καὶ 
εἰσπορεύεται ὅπου ἦν τὸ παιδίον. 41 καὶ χρατήσας τῆς χειρὸς 
τοῦ παιδίου λέγει αὐτῇ" ταλιϑὸ κούμ, 0 ἐστιν μεϑερμηνευόμενον᾽ 
τὸ ποράσιον, σοὶ λέγω, ἔγειρε. ΠΣ εὐϑὺς ἀνέστῃ τὸ κοράσιον 
καὶ περιεπάτει" ἦν γὰρ ἑτῶν δώδεκα" καὶ ἐξέστησαν εὐθὺς ἐκ- 
στάσει μεγάλῃ. 13 ya διεστείλατο αὐτοῖς πολλὰ ἵνα μηδεὶς γνοῖ 
zovzo, καὶ εἶπεν δοϑῆναι αὐτῇ φαγεῖν. 


VI 


Iesus Nazarethi spernitur ; instruit et ablegat apostolos. 
Herodes et Herodias. Johannis baptistae nex. Cibatio quinque milium. 
Itio super mare. Aegroti tactu sanati. 


1 Καὶ ἐξῆλθεν ἐχεῖϑεν, καὶ ἔρχεται εἴς τὴν πατρίδα αὐτοῦ, 
καὶ ἀκολουϑοῦσιν αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ. 5 καὶ γενομένου σαβ- 
βάτου ἤρξατο διδάσκειν ἕν τῇ συναγωγῇ" καὶ οἱ πολλοὶ ἀκούον- 
τες ἐξεπλήσσοντο, λέγοντες" πόϑεν τούτῳ ταῦτα, καὶ τίς ἢ σοφία 
7 δοθεῖσα τούτῳ; καὶ δυνάμεις τοιαῦται διὰ τῶν χειρῶν αὑτοῦ 
γίνονται; 3 οὐχ οὗτός ἔστιν ὁ τέκτων, ὁ υἱὸς τῆς Μαρίας καὶ 
ἀδελφὸς ᾿Ιακώβου καὶ ᾿Ἰωσῆτος καὶ Jovda καὶ Σίμωνος; καὶ οὐκ 
εἰσὶν αἵ ἀδελφαὶ αὐτοῦ ὧδε πρὸς ἡμᾶς; καὶ ἐσκανδαλίζοντο ἕν 
αὐτῷ. 4 καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ὃ ]ησοῦς ὅτι οὐκ ἔστιν προφήτης 
ἄτιμος δὲ μὴ ἐν τῇ πατρίδι ἑαυτοῦ καὶ ἐν τοῖς συγγενεῦσιν αὐτοῦ 
καὶ ἐν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ. ὃ καὶ οὐκ ἐδύνατο ἐκεῖ ποιῆσαι οὐδεμίαν 
δύναμιν, εἰ μὴ ὀλίγοις ἀρρώστοις ἐπιϑεὶς τὰς χεῖρας ἐϑεράπευσεν. 
ὁ καὶ ἐθαύμασεν διὰ τὴν ἀπιστίαν αὐτῶν. 
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5,35 Ed. Aarci 6,6 


hat dich gefund gemacht; gehe hin mit Frieden, und [οἱ gefund von deiner 
Plage. 380 Da er noch alfo redete, Famen etliche vom Gefinde des Oberften 
der Schule und fprachen: Deine Tochter tft geftorben, was müheft Du 
weiter den Meifter? 36 Jefus aber hörte bald die Rede die da gefagt 
ward, und fprach zu dem Öberften der Schule: Fürchte dich nicht, glaube 
nur. 37 Und ließ niemand ihm nachfolgen denn Petrus und Jacobus und 
Sohannes, den Bruder Jacobus. 33 Und er Fam in das Haus des Oberften 
der Schule, und fahe das Getümmel und die da fehr weineten und heuleten. 
3 Und er gieng hinein und fprach zu ihnen: Was tummelt und weinet 
ihr? Das Kind ift nicht geftorben, fondern es fchläft. Und fie verlachten 
ihn. 40 nd er trieb fie alle aus, und nahm mit fich den Dater des Kindes 
und die Mutter und die bei ihm waren, und gieng hinein da das Kind lag, 
41 und ergriff das Kind bei der Hand und fprach zu ihr: Talitha Fumi, das 
ijt verdolmetfcht: MHlägdlein, ich fage dir, ftehe auf. 42 Und alsbald ftund 
das Mägdlein auf und wandelte; es war aber zwölf Jahre alt. Und fie 
entjeßten fich über die Maße, 43 Und er verbot ihnen hart, daß es niemand 
wifjen follte, und fagte, fie follten ihr zu efjen geben. 


VI 


Derachtung Jefu zu Nazareth. Ausfendung der Zwölfe. 
Enthauptung des Täufers. Speifung der Sünftaufend. Jefus auf dem Meer. 
Kranfenheilungen. 

11nd er gieng aus von danııen und Fam in feine Daterftadt, und 
Teine Jünger folgeten ihm nach. 2 Und da der Sabbath Fam, hub er an zu 
lehren in ihrer Schule. Und viele, die es höreten, verwunderten fich feiner 
Sehre und fprachen: Woher Fommt dem foldhesP und was Weisheit ift’s 
die ihm gegeben ijt, und folche Thaten die durch feine Hände gefchehen? 
3 ft er nicht der Simmermann, Maria’s Sohn, und der Bruder Jacobus 
und Jofes und Judas und Simons? Sind nicht auch feine Schweftern alfhie 
bei unsp Und fie ärgerten fi an ihm, * Sefus aber fprach zu ihnen: Ein 
Prophet gilt nirgend weniger denn im Daterland und daheim bei den 
Seinen. >Und er Fonnte allda nicht eine einige That thun, ohne wenig 
Siechen legte er die Hände auf und heilte fie. ὁ Und er verwunderte {ἢ 
ihres Unglaubens. 
35. € bemüheft VI,A. LC in fein Daterland 5. C wenigen 
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6,7 Kara Μαρχον 6,23 


Καὶ περιῆγεν τὰς κώμας κύκλῳ διδάσκων. Ἷ καὶ προσχα- 
λεῖται τοὺς δώδεκα, καὶ ἤρξατο αὐτοὺς ἀποστέλλειν δύο δύο, καὶ 
ἐδίδου αὑτοῖς ἐξουσίαν τῶν πνευμάτων τῶν ἀκαϑάρτων, ὃ καὶ 
παρήγγειλεν αὐτοῖς ἵνα “μηδὲν αἰρῶσιν εἰς ὁδὸν εἰ μὴ ὑπ 
μόνον, μὴ ἄρτον, μὴ πήραν, μ μὴ εἰς τὴν ζώνην χαλκόν, > ἀλλὰ 
ὑποδεδεμένους σανδάλια, καὶ μὴ ἐνδύσησϑε δύο χιτῶνας. 1 καὶ 
ἔλεγεν αὐτοῖς" Omov ἐὰν εἰσέ λϑητὲ εἰς οἰκίαν, ἐχεῖ μένετε ἕως ἂν 
ἐξέλθητε ἐκεῖθεν. Ἢ καὶ ὃς ἂν τόπος μὴ δέξηται ὑμᾶς μηδὲ 
ἀκούσωσιν ὑμῶν, ἐκπορευόμενοι ἐκεῖϑεν ἐχτινάξατε τὸν χοῦν τὸν 
ὑποχάτω τῶν ποδῶν ὑμῶν εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. 15 χαὶ ἐξελ- 
ϑόντες ἐχήρυξαν ἱ ἵνα μετανοῶσιν, > καὶ δαιμόνια πολλὰ ἐξέβαλ- 
λον, καὶ ἤλειφον ἐλαίῳ πολλοὺς ἀρρώστους καὶ ἐϑεράπευον. 

14 Καὶ ἤκουσεν ὅ βασιλεὺς Ἡρώδης, φανερὸν γὰρ ἐγένετο 
τὸ ὄνομα αὐτοῦ, καὶ ἔλεγεν ὅτι Ἰωάννης ὁ βαπτίζων ἐγήγερται 
Ex γεχρῶν, καὶ διὰ τοῦτο ἐνεργοῦσιν αἱ δυνάμεις ἕν αὐτῷ. 
ΝΣ ἄλλοι δὲ ἔλεγον ὅτι Ἡλείας ἐστίν" ἄλλοι δὲ ἔλεγον ὅτι προ- 
φήτης ὡς εἰς τῶν προφητῶν. 16 ἀκούσας δὲ ὁ Ἡρώδης ἔλεγεν" 
ὃν ἐγὼ ἀπεκεφάλισα ᾿Ιωάννην, οὗτος ἡγέρϑη. 

τ «Αὐτὸς γὰρ ὁ Ἡρώδης ἀποστείλας ἐχράτησεν τὸν ᾿Ιωάννην 
καὶ ἔδησεν αὐτὸν ἐν φυλακῇ διὰ Ἡρωδιάδα τὴν γυναῖχα Φιλίπ- 
που τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ, ὅτι αὐτὴν ἐγάμησεν" τὸ ἔλεγεν. γὰρ ὃ 
᾿Ιωάννης τῷ Ἡρώδῃ ὅτι οὐκ ἔξεστώ σοι ἔχειν τὴν γυναῖχα τοῦ 
ἀδελφοῦ σου. RS δὲ Ἡρωδιὰς ἐνεῖχεν αὐτῷ καὶ ἤϑελεν αὐτὸν 
ἀποκτεῖναι, καὶ οὐκ ἠδύνατο" 30 ὁ γὰρ Ἡρώδης ἐφοβεῖτο τὸν 
“Ἰωάννην, εἰδὼς αὐτὸν ἄνδρα δίκαιον καὶ ἅγιον, καὶ συνετήρει 
αὐτόν, καὶ ἀκούσας αὐτοῦ πολλὰ ἠπόρει, καὶ ἡδέως αὐτοῦ 
ἤκουεν. 21 χαὶ γενομένης ἡμέρας εὐχαίρου, ὅτε Ἡρώδης τοῖς 
γενεσίοις αὐτοῦ δεῖπνον ποίησεν τοῖς μεγιστᾶσιν αὐτοῦ καὶ τοῖς 
χιλιάρχοις καὶ τοῖς πρώτοις τῆς Γαλιλαίας, 22 χαὶ εἰσελϑούσης 
τῆς ϑυγατρὸς αὐτῆς τῆς Ἡρωδιάδος καὶ ὀρχησαμένης, ἤρεσεν τῷ 
Ἡρώδῃ καὶ τοῖς συνανακειμένοις. ὁ δὲ βασιλεὺς εἶπεν τῷ κορα- 
σίῳ᾽ αἰτησόν με ὃ ἐὰν ϑέλῃς, καὶ δώσω 001° 38 καὶ ὥμοσεν αὐτῇ 
ὅτι ὃ ἐὰν αἰτήσῃς δώσω σοι ἕως ἡμίσους τῆς βασιλείας μου. 


9. 188 ἐνδυσασϑαι το. εαν: Τ αν II. ος av Tonos um δεξη- 
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7-13. ΜῈ I0,1-15. ΤῸ 9,1-6.. >12. (Act 13,57. 7 18,6) 28 Klee 
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6,7 Ev. Marcıi 6,23 


And er gieng umher in die Fleden im Kreis und lehrete, 7Und er 
berief die Zwölfe, und hub an und fandte fie je zween und zween, und gab 
ihnen Macht über die unfaubern Beifter, 8 und gebot ihnen daß fie nichts bei 
fich trügen auf dem Wege denn allein einen Stab, Feine Tafche, Fein Brot, 
fein Geld im Gürtel, Ifondern wären gefchuht, und daß fie nicht zween 
Röcde anzögen. 10 Und fprad) zu ihnen: Wo ihr in ein Haus gehen werdet, 
da bleibet innen, bis ihr von dannen ziehet, 11 11πὸ welche euch nicht auf- 
nehmen noch hören, da gehet von dannen heraus und fchüttelt den Staub ab 
von euren Füßen, zu einem Seugniß über fie, Ich fage euch wahrlich, es 
wird Sodom und Gomorra am jüngften Gerichte träglicher ergehen denn 
folcher Stadt, 12 Und fie giengen aus und predigten, man follte Buße thun, 
13 und trieben viel Teufel aus, und falbeten viel Sieche mit Bel und 
machten fie gefund. 

14 nd es fam vor den König Herodes, (denn fein Name war nun 
befannt) und er fprach: Johannes der Täufer ift von den Todten aufer- 
ftanden; darum thut er folche Thaten, 15 Etliche aber fpracdhen: Er ift 
Elias; etliche aber: Er ift ein Prophet, oder: einer von den Propheten. 
16 Da es aber Herodes hörte, fprach er: Es ift Johannes, den ich enthauptet 
habe; der ift von den Todten auferitanden. 

17 Er aber, Herodes, hatte ausgefandt und Johannes gegriffen und 
ins Gefängniß gelegt, um Berodias willen, feines Bruders Philippus 
Weib; denn er hatte fie gefreiet, 18 Johannes aber fprach zu Herodes: 
Es ift nicht recht daß du deines Bruders Weib habeft. 19 Herodias aber 
ftellte ihm nach und wollte ihn tödten, und Fonnte nicht, 20 Herodes aber 
fürchtete Johannes; denn er wußte daß er ein frommer und heiliger 
Mann war; und verwahrte ihn, und gehorchte ihm in vielen Sachen und 
hörte ihn gerne. 21 Und es Fam ein gelegener Tag, daß Herodes auf feinen 
Sahrstag ein Abendmahl gab den Oberjten und Hauptleuten und Dor- 
nehmften in Galiläa. 22Da trat hinein δίς Tochter der Herodtas und 
tanzete, und gefiel wohl dem Herodes und denen die am Tifch faßen, 
Da fprady der König zum Mägdlein: Bitte von mir was du willit, 
ich will dir’s geben. 23 Und fchwur ihr einen Eid: Was du wirft von 
mir bitten, will ich die geben, bis an die Hälfte meines Königreichs, 

11. Ceuch: Wahrlich | C erträglicher 13. (L)C Siechen 15. LC oder einer 
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6,24 Κατα Mapxov 6,41 


2 χαὶ ἐξελϑοῦσα εἶπεν τῇ μητρὶ αὐτῆς" τί αἰτήσωμαι; ἡ δὲ εἶπεν" 
\ \ 2 ’ m 4 x > - > ἂν 
τὴν κεφαλὴν Ἰωάννου τοῦ βαπτίζοντος. 2 you εἰσελθοῦσα εὐϑυς 
μετὰ σπουδῆς πρὸς τὸν βασιλέα ῃτήσατο λέγουσα" ϑέλω ἵνα 
ἑξαυτῆς δῷς μοι ἐπὶ πίνακι τὴν κεφαλὴν ᾿Ιωάννου τοῦ βαπτιστοῦ. 
26 καὶ περίλυπος. γενόμενος ὁ βασιλεὺς διὰ τοὺς ὕρχους καὶ τοὺς 
ἀνακειμένους οὐκ ἡϑέλησεν ἀϑετῆσαι αὐτήν. 27 καὶ εὐϑὺς 
ἀποστείλας ὁ βασιλεὺς σπεχουλάτορα ἐπέταξεν ἐνέγκαι τὴν 
κεφαλὴν αὐτοῦ. = καὶ ἀπελϑὼν ἀπεκεφάλισεν αὐτὸν ἐν τῇ 
φυλακῇ, καὶ ἤνεγκεν τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ ἐπὶ πίνακι καὶ ἔδωκεν 
αὐτὴν τῷ κορασίῳ, καὶ τὸ κοράσιον ἔδωκεν αὐτὴν τῇ μητρὶ 
αὐτῆς. 29 χαὶ ἀχούσαντες οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἦλϑαν καὶ ἦραν τὸ 
πτῶμα αὐτοῦ, καὶ ἔϑηκαν αὐτὸν ἕν μνημείῳ. 

0 Καὶ συνάγονται οἱ ἀπόστολοι πρὸς τὸν ᾿]Ιησοῦν, καὶ 
ἀπήγγειλ αν αὐτῷ πάντα ὅσα ἐποίηγσαν καὶ ἐδίδαξαν. Ἢ καὶ λέγει 
αὑτοῖς" δεῦτε ὑμεῖς αὐτοὶ ar ἰδίαν εἰς ἔρημον τόπον καὶ ἀνα- 
παύσασϑε oki ον. ἦσαν γὰρ οἱ ἐρχόμενοι καὶ οἱ ὑπάγοντες πολ- 
λοί, καὶ οὐδὲ φαγεῖν εὐκαίρουν. 32 χαὶ ἀπῆλϑον εἰς ἔρημον 
τόπον τῷ πλοίῳ κατ ἰδίαν. 58 χαὶ εἶδον αὐτοὺς ὑπάγοντας καὶ 
ἐπέγνωσαν αὐτοὺς πολλοί, καὶ mel 1] ἀπὸ πασῶν τῶν πόλεων 
συνέδραμον ἐχεῖ καὶ προῆλϑον αὐτούς. 

9 Καὶ ἐξ ξελϑὼν εἶδεν πολὺν ὖχλον, καὶ ἑσπλαγχνίσϑη ἐπ᾽ 
αὐτούς, ὅτι ἦσαν ὡς πρόβατα μὴ ἔχοντα ποιμένα, καὶ ἤρξατο 
διδάσκειν αὐτοὺς πολλά. 580 καὶ ἤδη “ὥρας πολλῆς γινομένης 
προσελϑόντες οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἔλεγον ὅτι ἔρημός ἔστιν ὁ τόπος, 

καὶ ἤδη ὥρα πολλή᾽ 36 ἀπόλυσον αὐτούς, ἵνα ἀπελϑόντες εἰς 
τοὺς ann ἀγροὺς καὶ κώμας ἀγοράσωσιν ἑαυτοῖς τί φάγωσιν. 
370 δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν αὐτοῖο᾽ δότε αὐτοῖο ὑμεῖς φαγεῖν. καὶ 
λέγουσιν αὐτῷ ἀπελϑόντες ἀγοράσωμεν δηναρίων διακοσίων 
ἄρτους, καὶ δώσωμεν αὐτοῖς φαγεῖν; ὅ8 ὁ δὲ λέγει αὐτοῖς" πόσους 
ἄρτους ἔχετε; ὑπάγετε ἴδετε. καὶ γνόντες λέγουσιν᾽ πέντε, καὶ 
δύο ἰχϑύας. 89 χαὶ ἐπέταξεν αὐτοῖς ἀναχλῖναι πάντας συμπόσια 
συμπόσια ἐπὶ τῷ χλωρῷ χόρτῳ. 40 ga ἀνέπεσαν πρασιαὶ 
mouse, κατὰ ἑχατὸν καὶ κατὰ πεντήκοντα. ἘΣ καὶ λαβὼν τοὺς 
πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν 


24. καὶ εξελϑ'.: τὴ δὲ εξελϑ, 26. tavr. αϑετησ. 27. ενεγκαι: t 
ενεχϑηναὶ. 29. avrov: TH avro 30. εδιδαξαν: TH pm o0a 32. τω 
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“Ἰ ἐγγιστα κα 37. TSH δώσομεν 38. t H noo. εχ. αρτ. | λεγουσιν: t add 
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6,24 Ev. Marci 6,41 


22 Sie gieng hinaus und fprach zu ihrer Mutter; Was foll ich bitten? 
Die fprah: Das Haupt Johannes des Täufers. Und fie gieng bald 
hinein mit Eile zum Könige, bat und fprach: Ich will daß du mir gebeft 
jetzt fobald auf einer Schüffel das Haupt Johannes des Täufers. 26 Der 
König war betrübt; doch um des Eides willen und derer die am Tifche 
faßen, wollte er fie nicht laffen eine Fehlbitte thun. 27 Und bald fchiekte 
hin der König den Henker, und hieß fein Haupt herbringen. Der gieng 
hin und enthauptete ihn im Befängniß, 28 und trug her fein Haupt auf 
einer Schüffel und gab’s dem Mlägdlein, und das Mlägplein gab's ihrer 
Mutter. 29 Und da das feine Jünger höreten, Famen fte und nahmen feinen 
Seib und legten ihn in ein Grab. 

30 Und die Apoftel Famen zu Jeju zufammen und verfündigten ihm 
das alles, und was fie gethan und geiehret hatten. 3111nd er fprach zu 
ihnen: Saffet uns befonders in eine MWüfte gehen, und ruhet ein wenig, 
Denn ihrer war viel die ab- und zugiengen, und hatten nicht Zeit genug 
zu efjen. 321nd er fuhr da in einem Schiff zu einer MWüfte befonders. 
33 11πὸ das Dolf fahe fie wegfahren, und viele Fannten ihn, und liefen 
dafelbithin mit einander zu Fuße aus allen Städten, und Famen ihnen 315 
vor und Famen zu ihm. 

3 Ind Sefus gieng heraus und fahe das große Dolf, und es jammerte 
ihn derfelben; denn fie waren wie die Schafe die feinen Hirten haben; und 
fieng an eine lange Predigt. Da nun der Tag faft dahin war, traten 
feine Jünger zu ihm und fprachen: Es {{| wüjte hie, und der Tag ift num 
dahin; 36 laß fie von dir, daß fie hingehen umher in die Dörfer und 
Märkte und Faufen ihnen Brot; denn fte haben nichts zu effen. 37 Sefus 
aber antwortete und fprach zu ihnen: Gebet ihr ihnen zu effen. Und fie 
fprachen zu ihm: Sollen wir denn hingehen und zwei hundert Grofchen 
werth Brot Faufen und ihnen zu effen geben? Er aber fprach zu 
ihnen; Wie viel Brote habt ihr? Gehet hin und fehet. Und da fie es 
erfundet hatten, fprachen fie: Fünf, und zween δ, Und er gebot 
ihnen daß fie fich alle lagerten bei Tifchen voll auf das grüne Gras. 
40 And fie feten fich nach Schichten, je hundert und hundert, funfzig und 
funfzig. 4 Und er nahm die fünf Brote und zween Fifche, und fahe auf 


25. auf einer] L auff eine 26. war] C* ward 31. C waren viele 36. ihnen] 
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6,42 Κατα Mapxov 2 


εὐλόγησεν, καὶ κατέχλασεν τοὺς ἄρτους καὶ ἐδίδου τοῖς μαϑηταῖς 
Ta παρατιϑῶσιν αὐτοῖς, καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας ἐμέρισεν πᾶσιν. 
42 χαὶ ἔφαγον πάντες καὶ ἐχορτάσϑησαν" © καὶ ἦραν κλασμάτων 
δώδεκα κοφίνων πληρώματα, καὶ ἀπὸ τῶν ἰχϑύων. “' καὶ ἦσαν 
οἱ φαγόντες τοὺς ἄρτους πεντακισχίλιοι ἄνδρες. 

= Καὶ εὐθὺς ἠνάγκασεν τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ ἐμβῆναι εἰς τὸ 
πλοῖον καὶ προάγειν &1g τὸ πέραν πρὸς Βηϑσαϊδάν, ἕως αὐτὸς 
ἀπολύει τὸν ὄχλον. 46 καὶ ἀποταξάμενος αὐτοῖς ἀπῇλϑεν εἰς τὸ 
0008 προσεύξασϑαι. “ἴ καὶ ὀψίας γενομένης ἤν τὸ πλοῖον ἐν 
μέσῳ τῆς ϑαλάσσης, καὶ αὐτὸς μόνος ἐπὶ τὴ δ yis. © καὶ ἰδὼν 
αὐτοὺς βασανιζομένους ἕν τῷ ἐλαύνειν, ἦν γὰρ ὁ ἄνεμος ἐναντίος 
αὐτοῖς, περὶ τετάρτην φυλακὴν τῆς γυχτὸς ἔρχεται πρὸς αὐτοὺς 
περιπατῶν ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης. καὶ ἤϑελεν παρελϑεῖν αὐτούς" 
49 οἱ δὲ ἰδόντες αὐτὸν ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης περιπατοῦντα ἔδοξαν 
ὅτι φάντασμά ἔστιν, καὶ ἀνέχραξαν. 50 πάντες γὰρ αὐτὸν εἶδαν 
καὶ ἐταράχϑησαν. ὁ δὲ εὐϑὺς ἐλάλησεν μετ αὐτῶν, καὶ λέγει 
αὐτοῖξ᾽ θαρσεῖτε, ἐγώ ein, μὴ φοβεῖσϑε. ὃ: καὶ ἀγέβη πρὸς 
αὐτοὺς εἰς τὸ πλοῖον, καὶ ἐκόπασεν ὁ ἄνεμος" καὶ λίαν ἐχ περισ- 
σοῦ ἕν ἑαυτοῖς ἐξίσταντο. 52 οὐ γὰρ συνῆκαν ἐπὶ τοῖς ἄρτοις, 
ἀλλ ἦν αὐτῶν ἡ καρδία πεπωρωμένη. 

53 Καὶ διαπεράσαντες ἐπὶ τὴν γῆν ἦλϑον εἰς T' ἐννησαρὲτ' καὶ 
προσωρμίσϑησαν. ὅ3 χαὶ ἐξελϑόντων αὐτῶν ὃχ τοῦ πλ οίου εὐθὺς 
ἐπιγνόντες αὐτὸν 55 περιέδραμον ὅλην τὴν» χώραν ἐχείνην. καὶ 
ἤρξαντο ἐπὶ τοῖς κραβάττοις τοὺς κακῶς ἔχοντας περιφέρειν, 
ὕπου ἤκουον ὅτι ἐστίν. 56 καὶ ὅπου ἐὰν EIGEROQEVETO εἰς κώμας 
ἢ εἰς πόλεις ἢ εἰς ἀγρούς, ἐν ταῖς ἀγοραῖς ἐτίϑεσαν τοὺς ἀσϑε- 
νοῦντας, καὶ παρεχάλουν αὐτὸν ἵνα κὰν τοῦ κρασπέδου τοῦ 
ἱματίου αὐτοῦ ἅψωνται" καὶ 0001 ἂν ἥψαντο αὐτοῦ ἐσώζοντο. 


ΝΠ 


De lotione manuum et vana Pharisaeorum doctrina.. Quae hominem 
polluant. Syrophoenissa. Sanatio surdi tardiloquique. 


1 Καὶ συνάγονται πρὸς αὐτὸν οἱ Φαρισαῖοι καί τινες τῶν 
γραμματέων ἐλϑόντες ἀπὸ “Ἱεροσολύμων. " καὶ ἰδόντες τινὰς 
τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ὅτι κοιναῖς χερσίν, τοῦτ ἔστιν N. 


41. Τὸ naoadwow 43. tH κλασματα | TS κοφινους 47. nv: 
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45-52. Mt 14,22-33. Io6,15-21. 5r.(4,39.) 52. (3,5.) 53-56. Mtı4, 
34-36. 56. (5,28.) VII,x-16.Mt 15,1-II. 1.(3,22. Io 1,19.) 2. (Le 11,38.) 
19) 


6,42 Ev. Marci 2 


gen Himmel und danfte, und brach die Brote und gab fie den Jüngern, 
daß fie ihnen vorlegten, und die zween Fifche theilte er unter fie alle. 
42 Ind fie aßen alle und wurden fatt; 45 ππὸ fie huben auf die Broden, 
zwölf Körbe voll, und von den Fifchen. Und die da gegefjen hatten, der 
war fünf taufend Mann. 

45 nd alsbald trieb er feine Jünger daß fie in das Schiff träten und 
vor ihm hinüber führen gen Bethfaida, bis daß er das Dolf von fich ließe. 
46 Und da er fie von fich gefchaffet hatte, gieng er hin auf einen Berg zu 
beten. 47 Und am Abend war das Schiff mitten auf dem Meer, und er 
auf dem Sande allein. 41nd er fahe daß fie Koth litten im Rudern; 
denn der Wind war ihnen entgegen. Und um die vierte Wache der Nacht 
fam er zu ihnen und wandelte auf dem Hleer; 49 und er wollte vor ihnen 
über gehen. Und da fie ihn fahen auf dem Meer wandeln, meineten fte es 
wäre ein Gefpenft, und fchrieen; 50 denn fie jahen ihn alle und erfchrafen. 
Aber alsbald redete er mit ihnen und fprach zu ihnen: Seid getroft, ich bin’s, 
fürchtet euch nicht; Lund trat zu ihnen ins Schiff, und der Wind legte fich. 
Und fie entfetten und verwunderten fich über die Maße. 52 Denn fie waren 
nichts verftändiger worden über den Broten, und ihr Herz war verftarret. 

53 Und da fie hinübergefahren waren, Famen fie in das Sand Gene- 
zareth und fuhren an. 54 Und da fie aus dem Schiff traten, alsbald Fannten 
fie ihn, 5 und liefen in alle die umliegenden Länder, und huben an die 
Kranfen umher zu führen auf Betten, wo fie höreten daß er war. 56 And 
wo er in die Märkte oder Städte oder Dörfer eingieng, da legten fie die 
Kranken auf den Marft, und baten ihn daß fte nur den Saum feines 
Kleides anrühren möchten; und alle die ihn anrühreten, wurden gefund. 


ΝΠ 


Iefus Iehret, was den Menfchen unrein mache oder nicht, 
heilt die Tochter des Fananäifchen Weibes und den Taubftummten. 


 1Nnd es famen zu ihm die Pharifäer und etliche von den Schrift- 
gelehrten, die von SJerufalem gefommen waren. 2 Und da fie fahen etliche 
feiner Jünger mit gemeinen, das ift mit ungewafchnen Händen das Brot 
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ἐσθίουσιν τοὺς ἄρτους, --- οἱ γὰρ Φαρισαῖοι καὶ πάντες οἱ Tov- 
δαῖοι ἐὰν μὴ πυκνὰ νίψωνται τὰς χεῖρας οὐκ ἐσϑίουσιν, κρα- 
τοῦντες τὴν παράδοσιν τῶν πρεσβυτέρων, * καὶ ἀπὸ ἀγορᾶς ἐὰν μὴ 
βαπτίσωνται οὐκ ἐσϑίουσιν, καὶ ἄλλα πολλά ἐστιν ἃ παρέλαβον 
κρατεῖν, βαπτισμοὺς ποτηρίων καὶ ξεστῶν καὶ χαλκίων — > zur. 
ἐπερωτῶσιν αὐτὸν οἱ (Φαρισαῖοι καὶ οἱ γραμματεῖς" διατί οὐ 
περιπατοῦσιν οἱ μαϑηταί σου κατὰ τὴν παράδοσιν τῶν πρεσβυ- 
τέρων, ἀλλὰ κοιναῖς χερσὶν ἐσθίουσιν τὸν ἄρτον; 66 δὲ εἶπεν 
αὐτοῖς καλῶς ἐπροφήτευσεν Ἡσαΐας περὶ ὑμῶν τῶν ὑποχριτῶν, 
ὡς γέγραπται ὅτι οὗτος ὁ λαὸς τοῖς χείλεσίν με τιμᾷ, ἣ δὲ καρδία 
αὐτῶν πόρρω ἀπέχει ἀπ᾽ ἐμοῦ" Τ μάτην δὲ σέβονταί με διδάσχον- 
τες διδασκαλίας ἐντάλματα ἀνθρώπων. 8 ἀφέντες τὴν ἐντολὴν 
τοῦ ϑεοῦ κρατεῖτε τὴν παράδοσιν τῶν ἀνθρώπων. 5 καὶ ἔλεγεν 
αὐτοῖς᾽ καλῶς ἀϑετεῖτε τὴν ἐντολὴν τοῦ ϑεοῦ, ἵνα τὴν παράδοσιν 
ὑμῶν τηρήσητε. 10 Μωὺϊσῆς γὰρ εἶπεν. τίμα τὸν πατέρα σου 
χαὶ τὴν μητέρα σου, καί 0 χακχολογῶν πατέρα ἢ μητέρα 
ϑανάτῳ τελευτάτω. 11 ὑμεῖς δὲ λέγετε" ἐὰν εἴπῃ ἄνϑρωπος τῷ 
πατρὶ ἢ τῇ μητρί: κορβᾶν, ὃ ἐστιν δῶρον, ὃ ἐὰν ἐξ ἐμοῦ ὠφελη- 
Ins, 13 οὐκέτι ἀφίετε αὐτὸν οὐδὲν ποιῆσαι τῷ πατρὶ ἢ τῇ μητρί, 
1Ὁ ἀκυροῦντες τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ τῇ παραδόσει ὑμῶν ἣ παρεδώ- 
κατε. καὶ παρόμοια τοιαῦτα πολλὰ ποιεῖτε. 11 καὶ προσκαλεσά- 
μενος πάλιν τὸν ὄχλον ἔλεγεν αὐτοῖς" ἀκούσατέ μου πάντες καὶ 
σύνετε. 15 οὐδέν ἐστιν ἔξωϑεν τοῦ ἀνϑρώπου εἰσπορευόμενον εἰς 
αὐτὸν ὃ δύναται κοινῶσαι αὐτόν" ἀλλὰ τὰ ἐκ τοῦ ἀνθρώπου ἐχ- 
πορευόμενά ἔστιν τὰ κχοινοῦντα τὸν ἄνϑρωπον. 1ἴ Καὶ ὅτε 
εἰσῆλϑεν εἰς τὸν οἶχον ἀπὸ τοῦ ὄχλου, ἐπηρώτων αὐτὸν οἱ μαϑη- 
ταὶ αὐτοῦ τὴν παραβολήν. 18 καὶ λέγει αὐτοῖς" οὕτως καὶ ὑμεῖς 
ἀσύνετοί ἐστε; οὐ νοεῖτε ὅτι πᾶν τὸ ἔξωϑεν εἰσπορευόμενον εἰς 
τὸν ἄνϑρωπον οὐ δύναται αὐτὸν κοινῶσαι, 19 ὅτι οὐκ εἰσπορεύε- 
ται αὐτοῦ εἰς τὴν καρδίαν ἀλλ᾽ εἰς τὴν κοιλίαν, καὶ εἰς τὸν 
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effen, tadelten fie es. 3 Denn die Pharifäer und alle Juden effen nicht, fie 
wafchen denn die Hände manchmal; halten alfo die Auffäe der Aelteftenz 
4 und wenn fie vom Markt fommen, effen fie nicht, jte wachen fich denn. 
And des Dings ift viel, das fie zu halten haben angenommen, von Trinf- 
gefäßen und Krügen und ehernen Gefäßen und Tifchen zu wafchen. 5 Da 
fragten ihn nun die Pharifäer und Schriftgelehrten: Warum wandelt 
deine Jünger nicht nach den Auffäen der Aelteften, fondern effen das 
Brot mit ungewafchenen Händen? 6 Er aber antwortete und fprach zu 
ihnen: Wohl fein hat von euch Heuchlern Jefaias geweiffaget, wie ge» 
fchrieben ftehet: Dies Dolk ehret mid) mit den Lippen, aber ihr Herz ift ferne 
von mir. 7 Dergeblid) aber ift’s daß fie mir dienen, diemeil fie lehren folche 
Schre, die nichts ift denn Menfchengebot. 8 Ihr verlaffet Gottes Gebot und 
haltet der Nenfchen Auffäge, von Krügen und Trinfgefäßen zu wafchen, 
und desgleichen thut ihr viel. 9Und er fprach zu ihnen: Wohl fein habt 
ihr Gottes Gebot aufgehoben, auf daß ihr eure Aufjäte haltet. 10 Denn 
Mofes hat gejagt: Du follft deinen Vater und deine Mutter ehren; und: 
Wer Dater oder Mutter fluchet, der foll des Todes ferben. U Ihr aber 
lehret: Wenn einer fpricht zum Dater oder Miutter: Korban, das ift, es ift 
Gott gegeben das dir follte von mir zu Aut kommen, der thut wohl. 
12 1πὸ fo laßt ihr hinfort ihn nichts thun feinem Dater oder feiner Mut- 
ter, 15 und hebt auf Gottes Wort durch eure Auffäge, die ihr aufgefett 
habt; und desgleichen thut ihr viel. 14Und er rief zu ihm das ganze Dolf 
und fpradı zu ihnen: Höret mir alle zu und vernehmet’s. 15 Es ift nichts 
außer dem Menfchen das ihn Fönnte gemein machen, fo es in ihn gehet, 
fondern das von ihm ausgehet, das ift’s das den Hlienfchen gemein macht. 
16 Hat jemand Ohren zu hören, der höre, 174nd da er von dem Dolf ins 
Baus kam, fragten ihn feine Jünger um dies Gleihnif. 18 Und er fpradh 
zu ihnen: Seid ihr denn auch fo unverftändigP Dernehmet ihr noch nicht 
daß alles was außen ift und in den Menfchen gehet, das Fann ihn nicht 
gemein machen? 19 Denn es gehet nicht in fein Herz, fondern in dent 
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ἀφεδρῶνα ἐκπορεύεται, καϑαρίζων πάντα τὰ βοώματα; Ὁ ἔλεγεν 
δὲ ὅτι τὸ ἐκ τοῦ ἀνϑρώπου ἐχπορευόμενον, ἐχεῖνο χοιγοῖ τὸν 
ἄγνϑρωπον. 21 ἔσωϑεν γὰρ ἐκ τῆς καρδίας τῶν ἀνϑρώπων οἱ 
διαλογισμοὶ οἱ κακοὶ ἐχπορεύονται, πορνεῖαι, κλοπαί, φόνοι, 

“ἢ μοιχεῖαι, πλεονεξίαι, πονηρίαι, δόλος, ἀσέλγεια, ὀφϑαλμὸς 
πονηρός, βλασφημία, ὑπερηφανία, ἀφροσύνη" 23 πάντα ταῦτα τὰ 
πονηρὰ ἔσωϑεν ἐχπορεύεται καὶ κοινοῖ τὸν ἄνϑρωπον. 

Ἔ ᾿Ἐκεῖϑεν. δὲ ἀναστὰς ἀπῆλϑεν εἴς τὰ ὅρια Τύρου. καὶ 
εἰσελϑὼν εἰς οἰχίαν οὐδένα ἡϑέλησεν γνῶναι, καὶ οὐκ ἡδυνάσϑη 
λαϑεῖν" 25 ἀλλὰ εὐθὺς ἀκούσασα γυνὴ περὶ αὐτοῦ, ἧς εἶχεν τὸ 
ϑυγάτριον αὐτῆς πνεῦμα ἀκάϑαρτον, eineldovce προσέπεσεν 
πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ" τὴν δὲ γυνὴ ἢν “Ἑλληνίς, Συροφοινίκισσα 
τῷ “γένει. καὶ ἠρώτα αὐτὸν ἵνα τὸ δαιμόνιον ἐχβάλῃ ἐκ τῆς ϑυγα- 
τρὸς αὐτῆς. 27 καὶ ἔλεγεν αὐτῇ" ἄφες πρῶτον χορτασϑῆναι τὰ 
τέχνα" οὐ γάρ ἐστιν καλὸν λαβεῖν τὸν ἄρτον τῶν τέχνων καὶ τοῖς 
κυναρίοις βαλεῖν. = N δὲ ἀπεκχρίϑη) καὶ λέγει αὐτῷ᾽ var, κύριε" 
καὶ τὰ κυνάρια ὑποκάτω τῆς τραπέζης ἐσϑίουσιν ἀπὸ τῶν ψιχίων 
τῶν παιδίων. 39 χαὶ εἶπεν αὐτῇ" διὰ τοῦτον τὸν λόγον ὕπαγε, 
ἐξελήλυϑεν EX τῆς ϑυγατρός σου τὸ δαιμόνιον. 50 καὶ ἀπελϑοῦσα 
εἰς, τὸν οἶχον αὐτῆς εὗρεν τὸ παιδίον βεβλημένον ἐπὶ τὴν κλίνην 
χαὶ τὸ δαιμόνιον ἐξεληλυϑύς. 

ai Kai πάλιν ἐξελϑὼν ἐκ τῶν ὁρίων Τύρου ἦλϑεν διὰ Σιδῶ- 
γος εἰς τὴν ϑάλασσαν τῆς Γαλιλαίας ἀνὰ μέσον τῶν ὁρίων 
“ΖΙεκαπόλεως. 53 καὶ “φέρουσιν αὐτῷ κωφὸν καὶ μογιλάλον, καὶ 
παρακαλοῦσιν αὐτὸν ἵνα ἐπιϑῇ αὐτῷ τὴν χεῖρα. zul ἀπολαβό- 
μενος αὐτὸν ἀπὸ τοῦ ὕχλου κατ ἰδίαν ἔβαλεν τοὺς δακτύλους εἰς 
τὰ ὦτα αὐτοῦ καὶ πτύσας ἥψατο τῆς γλώσσης αὐτοῦ, 51 χαὶ ἀνα- 
βλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν ἐστέναξεν, καὶ λέγει αὐτῷ" ἐφφαϑά, ὅ 
ἔστιν διανοίχϑητι. za ἠγοίγ ἤσαν αὐτοῦ αἱ ἀκοαί, καὶ εὐθὺς 
ξλύϑη ὁ δεσμὸς τῆς γλώσσης αὐτοῦ, καὶ ἐλάλει ὀρϑῶς. 58 χαὶ 
διεστείλατο αὑτοῖς ἵνα μηδενὶ λέγωσιν" ὅσον δὲ αὐτοῖς διεστέλ- 
λετο, αὐτοὶ μᾶλλον περισσότερον ἐκήρυσσον. IT καὶ ὑπερπερισ- 
σῶς ἐξεπλήσσοντο λέγοντες" καλῶς πάντα πεποίηχεν, καὶ τοὺς 
κωφοὺς ποιεῖ ἀχούειν καὶ ἀλάλους λαλεῖν. 


19. ἀαφεδο.: ἢ οχετον  Η εἐχπορξυεται; -- | ΤῊ βρωματα. 215. t 
μοιχει. noov.pov. 23 κλοπ. 24. TS Καὶ εκειϑὲν ανασταξ | zvoov: T[tH] 
add καὶ σιδωνος | TH ηϑελεν | Τ᾿ ηδυνηϑὴ 25. TH αλλ | TH ελϑουσα 
26. Th ovoa yowızıooa 27. t x. βαλεῖν τ. κυναρ. 28. ναι, πυριε: 
h-1xvoıs, allat 29. TS τὸ daın. εκ τῆς ϑυν. σοῦ 432. TS μογγιλαλ. 
33. TH τ. δακτυλ. avrov 35. nroıy.: t pm Τευϑεως] | TH om ευϑὺυς 
36. λεγωσιν:ἰ eınwow 37. καὶ τους: ἢ pm ws 


24-30. Mt 15,21-28. 24. (9, 30.) 30. (9,26.) 31. Mt 15,29. 
32: (Mt 9,32: Le 11514.) 33: (8,23). 2 3 (0. 41.- ὅτ. ΤΣ 
37» Mit 75,308: 

77 


7,20 Ev. Marci 737 


Bauch, und gehet aus durch den natürlichen Bang, der alle Speife ausfeget. 
20 Und er fprach: Was aus dem Mlenfchen gehet, das macht den Hlenfchen 
gemein; denn von innen, aus dem Herzen der Hlenjchen, gehen heraus 
böfe Bedanfen: Ehebruch, Hurerei, Mlord, 2 Dieberei, Geiz, Schalfheit, 
Kift, Unzucht, Schalfsauge, Gottesläfterung, Hoffart, Unvernunft; 39 alle 
diefe böfe Stücke gehen von innen heraus und machen den Mlenfchen gemein. 

24 nd er fund auf und gieng von dannen in die Grenze Tyrus und 
Sidons; und gieng in ein Haus, und wollte es niemand wifjen laffen, und 
Fonnte doch nicht verborgen fein. 25 Denn ein Weib hatte von ihm gehört, 
welcher Töchterlein einen unfanbern Geift hatte, und fie Fam und fiel 
nieder zu feinen Füßen; 26 (und es war ein griechifh Weib aus Syro- 
phönice,) und fie bat ihn daß er den Teufel von ihrer Tochter austriebe, 
27 Sefus aber fprach zu ihr: Saf zuvor die Kinder fatt werden; es ift nicht 
fein daß man der Kinder Brot nehme und werfe es vor die Hunde. 
28 δίς antwortete aber und fprach zu ihm: Ia, Herr; aber doch efjen die 
Hündlein unter dem Tifch von den Brofamen der Kinder, 29 Und er fprach 
zu ihr: Um des Worts willen fo gehe hin; der Teufel ift von deiner Toch- 
ter ausgefahren. Und fie gieng hin in ihr Haus, und fand δαβ der 
Teufel war ausgefahren, und die Tochter auf dem Bette liegend, 

31 nd da er wieder ausgieng von den Grenzen Tyrus und Sidons, 
Fam er an das galtläifche Meer, mitten unter die Grenze der zehn Städte, 
32 nd fie brachten zu ihm einen Tauben, der ftumm war, und fie baten 
ihn daß er die Hand auf ihn legte. Und er nahm ihn von dem Dolf 
befonders, und legete ihm die Singer in die Ohren, und fpüßte und 
rührte feine Zunge, und fahe auf gen Himmel, feufzte und fpracdh 38 
ihm: Bephatha, das ift: Thu dich auf. Und alsbald thaten fich feine 
Ohren auf, und das Band feiner Sunge ward los, und redete recht. 36 Und 
er verbot ihnen, fie follten’s niemand fagen. Ie mehr er aber verbot, 
je mehr fie es ausbreiteten; 37 und wunderten fich über die Maße und 
fprahen: Er hat alles wohl gemacht; die Tauben macht er hörend und die 
Spradhlofen redend, 
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VIII 


Satiantur quattuor milia. Ostentum caeleste recusatur. Fermentum 
Pharisaeorum. Caecus Bethsaidae. lIudicia de Christo. Calamitatum 
Christi et sectatorum eius necessitas. 


“Ev ἐκείναις ταῖς ἡμέραις πάλιν πολλοῦ ὄχλου ὕντος καὶ 
μὴ ἐχόντων τί φάγωσιν, προσκαλεσάμενος τοὺς μαϑητὰς λέγει 
αὐτοῖς" " σπλαγχνίζομαι ἐπὶ τὸν ύχλον, ὅτι ἤδη ἡμέραι τρεῖς 
προσμένουσίν μοι καὶ οὐκ ἔχουσιν Ti φάγωσιν. ὃ χαὶ ἐὰν ἀπο- 
λύσω αὐτοὺς νήστις εἰς οἶκον αὐτῶν, ἐκχλυϑήσονται ἐν τῇ ὁδῷ" καί 
τινες αὐτῶν ἀπὸ μαχρόϑεν ἥχασιν. Ἅ καὶ ἀπεχρίϑησαν αὐτῷ οἵ 
μαϑηταὶ αὐτοῦ ὅτι πόϑεν τούτους δυνήσεταί τις ὧδε “χορτάσαι 
ἄρτων ἐπὶ ἐρημίας; ὅ καὶ ἠρώτα αὐτούς" πόσους ἔχετε ἄρτους; οὗ 
δὲ εἶπαν" ἑπτά. ὁ χαὶ παραγγέλλει τῷ ὄχλῳ ἀναπεσεῖν ἐπὶ τῆς 
γῆς" καὶ λαβὼν τοὺς ἑπτὰ “ἄρτους εὐχαριστήσας, ἔχλασεν καὶ ἐδί 
δου τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ ἵνα παρατιϑῶσιν" καὶ παρέϑηκαν τῷ 
ὄχλῳ. Ἷἴ καὶ εἶχαν ἰχϑύδια ὀλίγα" καὶ εὐλογήσας αὐτὰ παρέ- 
ϑηκεν. ὃ καὶ ἔφαγον καὶ ἐχορτάσϑησαν, καὶ ἦραν περισσεύματα 
κλασμάτων ἑπτὰ σπυρίδας. ὅ ἦσαν δὲ ὡς τετρακισχίλιοι" καὶ 
ἀπέλυσεν αὐτούς. 

10 Καὶ εὐθὺς ἐμβὰς εἰς τὸ πλοῖον μετὰ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ 
ἤλϑεν εἰς τὰ μέρη ΖΙαλμανουϑά. 11 καὶ ἐξῆλθον οἱ Φαρισαῖοι 
καὶ ἤρξαντο συνζητεῖν αὐτῷ, ζητοῦντες παρ᾽ αὐτοῦ σημεῖον ἀπὸ 
χοῦ οὐρανοῦ, πειράζοντες αὐτόν. 12 καὶ ἀναστενάξας τῷ πνεύ- 
ματι αὐτοῦ λέγει" τί ἡ γενεὰ αὕτη ζητεῖ σημεῖον; ἀμὴν λέγω ὑμῖν 
δὶ δοϑήσεται τῇ γενεᾷ ταύτῃ σημεῖον. 15 καὶ ἀφεὶς αὐτοὺς πάλιν 
ἐμβὰς ἀπῆλϑεν εἰς τὸ πέραν. 

14 Καὶ ἐπελάϑοντο λαβεῖν ἄρτους, καὶ εἰ μὴ ἕνα ἄρτον οὐκ 
εἶχον ne” ἑαυτῶν ἐν τῷ πλοίῳ. 15 χαὶ διεστέλλετο αὐτοῖς λέγων" 
ὁρᾶτε, βλέπετε ἀπὸ τῆς ζύμης τῶν (Φαρισαίων καὶ τῆς ζύμης 
Ἡρώδου. 1 καὶ διελογίζοντο. πρὸς ἀλλήλους ὅτι ἄρτους οὐκ 
ἔχομεν. 11 χαὶ γνοὺς λέγει αὐτοῖς" τί διαλογίζεσϑε ὅτι ἄρτους 
οὐχ ἔχετε; οὔπω γοεῖτε οὐδὲ συνίετε; πεπωρωμένην ἔχετε τὴν 
καρδίαν ὑμῶν; 18 ὀφθαλμοὺς ἔχοντες οὐ βλέπετε, καὶ ὦτα ἔχοντες 


VIII,2. ἢ ἡμεραις τρισιν | [T]Jh om μος. 3. TH τηστεις | καὶ τινες: 
t τινες γαρ | ἡκασιν: TH εἰσιν 6. evgagıornoas: ἵ Ῥπὶ [καὶ] 7. παρε- 
ϑηκεν: TH εἰπεν καὶ ταυτα παρατιϑεναι ὃ. H σφυριδὰας 9. ησαν 
δε: Τ add [oı yayovres] 10. eußas: h add avros 12. t [avrov] | [ΤῊΣ 
om vumw 13. εμβας: T add [εἰς πλοιον)] 16. TSH εχουσιν 17. γνουξ: 
T add [ὁ ınoovs] 


VIII,z-9. Mt 15,32-39. (14,13ss. Mc 6,34-44. Lc 9,1055. Io 6,1ss.) 
το. Mt 15,39. 11-13. Mt 16,1-4. (12,38-40.) 14-21. Mt 16,5-12. 
Lc 12,1, τ. 4,12: 
"ὃ 
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vıll 


Speifung der Diertaufend. Zeichenforderung. Warnung vor den Pharifdern und 
Berodes. Heilung eines Blinden. Befenntnißg des Petrus. Erjte Leidensverfündigung. 

1 Zu der Zeit, da viel Dolfs da war und hatten nichts zu efjen, rief 
Sefus feine Jünger zu fih und fprach zu ihnen: 2 τί jammert des 
Dolfs; denn fie haben nun drei Tage bei mir beharret und haben nichts zu 
effen; 3 und wenn ich fie ungegefjen von mir heim Tiefe gehen, würden 
fie auf dem Wege verfchmacdten. Denn etliche find von ferne gefommen. 
4 Seine Jünger antworteten ihm: Woher nehmen wir Brot hie in der 
Wüfte, daß wir fie fättigen? 5 Und er fragte fie; Wie viel habt ihr Brote? 
Sie fpradhen: Sieben. 6 Und er gebot dem Dolf daß fie fi) auf die Erde 
lagerten. Und er nahm die ftieben Brote und dankte und brach fie, und 
gab fie feinen Jüngern, daß fie diefelbigen vorlegten; und fie legten dem 
Dolf vor. 7Und hatten ein wenig Fifchlein; und er dankte und hieß die- 
felbigen απ) vortragen. Sie afen aber und wurden fatt, und huben die 
übrigen Broden auf, fiebern Körbe. ? Und ihrer war bei vier taufend, die 
da gegefjen hatten; und er ließ fie von fidh. 

10 Ynd alsbald trat er in ein Schiff mit feinen Süngern, und fam in 
die Gegend Dalmanutha’s. HUnd die Pharifäer giengen heraus und 
fiengen an ficy mit ihm zu befragen, verfuchten ihn und begehrten von 
ihm ein Zeichen vom Himmel. 1? Nnd er feufzte in feinem Geift und 
fprah: Was fuchet doch dies Gefchlecht Seichen? Wahrlich, ich fage euch, 
es wird diefem Gefchlecht Fein Zeichen gegeben. Und er ließ fie, und 
trat wiederum in das Schiff und fuhr herüber, 

14 Ind fie hatten vergeffen Brot mit fich zu nehmen, und hatten 
nicht mehr mit fich im Schiff denn ein Brot, BUnd er gebot ihnen und 
fprah: Schauet zu und fehet euch vor vor dem Sauerteig der Pharifäer 
und vor dem Sauerteig Herodes. 16 Und fie gedachten hin und wieder und 
fprachen unter einander: Das ift’s, daß wir nicht Brot haben. 17 Und 
Sefus vernahm das und fprach zu ihnen: Was befümmert ihr euch doch 
daß ihr nicht Brot habt? Dernehmet ihr noch nichts und feid noch nicht 
verftändigP Habt ihr noch ein verftarret Herz in euch? 18 Habt Augen 


VIII. nichts] L nicht 2. C verharret 3. find] LC waren 5. 1, Brots 9. C 
waren 11. vonihm] L an jm 


VIII, 1. zalıv πολλ.: παμπολλου | προσκαλεσ. 0 τήσους τ. μαϑητ. 
αὐτου 2. ἡμερας 3. νήστεις | καὶ τινες: τίνες yao | απο: om | ἡκουσιν 
4. οτι: om|aorov 5. ἐπηρώτα] eınov 6. παρήγγειλε) παραϑῶώσιε 
7. εἰχον αὐτὰ παρεϑήκεν: eıne nagadnvaı καὶ avra ὃ. καὶ epayov: 
eyay. δὲ 9. noav δε: add οἐ φαγοντεςὶ το. εὐυϑεῶς II. συζητ. 
12. onueı. ἐπιζητεῖ 13. εμβας παλιν εἰς πλοιον 14. μετ αὐτῶν 
16. αλληλ.: add λεγοντες 17. Zr add ο ınoovs | nenwewu,: pm erı 
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οὐκ ἀκούετε, καὶ οὐ μνημονεύετε, 19 ὅτε τοὺς πέντε ἄρτους ἔχλασα 
εἰς τοὺς πεντακισχιλίους, καὶ πόσους κοφίνους κλασμάτων πλή- 
θεὶς ἤρατε; λέγουσιν αὐτῷ" δώδεκα. 20 ὅτε zul τοὺς ἑπτὰ εἰς 
τοὺς τετρακισχιλίους, πόσων σπυρίδων πληρώματα κλασμάτων 
ἤρατε; καὶ λέγουσιν" ἑπτά. 531 χαὶ ἔλεγεν αὐτοῖς" οὔπω συνίετε; 
>? Ka ἔρχονται. εἰς Bn9oaidar. καὶ φέρουσιν. αὐτῷ τυφλόν, 

καὶ παρακαλοῦσιν αὐτὸν ἵνα αὐτοῦ ἅψηται. 23 ya ἐπιλαβόμενος 
τῆς χειρὸς τοῦ τυφλοῦ ἐξήνεγκεν αὐτὸν ἔξω τῆς κώμης, καὶ 
πτύσας εἰς τὰ ὄμματα αὐτοῦ, ἐπιϑεὶς τὰς χεῖρας αὐτῷ, ἐπηρώτα 
αὐτὸν εἴ τι » βλέπει. 24 ya ἀναβλέψας ἔλεγεν" βλέπω τοὺς 
ἀνθρώπους, ὅτι ὡς δένδρα ὁρῶ περιπατοῦντας. “Ὁ εἶτα πάλιν 

ἐπέϑηκεν τὰς χεῖρας, ἐπὶ τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτοῦ, καὶ διέβλεψεν 
καὶ ἀπεκατέστη, καὶ ἐνέβλεπεν δηλαυγῶς ἅπαντα. 56 χαὶ ἀπέ: 
στειλὲν αὐτὸν εἰς οἶκον αὐτοῦ λέγων" μὴ εἰς τὴν κώμην. εἰσέλϑῃς. 

31 Καὶ ἐξῆλϑεν ὁ ᾿Ιησοῦς καὶ οἱ “μαϑηταὶ αὐτοῦ εἰς τὰς 
κώμας “Καισαρίας τῆς (ιλίππου" καὶ ἕν τῇ ὁδῷ ἐπηρώτα τοὺς 
μαϑητὰς αὐτοῦ “λέγων αὐτοῖς" τίνα μὲ λέγο ουσιν οἱ ἄνϑρωποι 
εἶναι; 58 οἱ δὲ εἶπαν αὐτῷ λέγοντες ὅτι Ἰωάννην τὸν βαπτιστήν, 
καὶ ἄλλοι “λείαν, ἄλλοι δὲ ὅτι εἰς τῶν προφητῶν. ὅ" καὶ αὐτὸς 
ἐπηρώτα αὐτούς" ὑμεῖς δὲ τίνα ne λέγετε εἶναι; ἀποκριϑεὶς ὁ 
Πέτρος λέγει αὐτῷ" σὺ εἶ ὁ Χριστός. 80 χαὶ ἐπετίμησεν αὐτοῖς 
ἵνα μηδενὶ λέγωσιν περὶ αὐτοῦ. 1 Καὶ ἤρξατο διδάσχειν αὐτοὺς 
ὅτι δεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου πολλὰ παϑεῖν, καὶ ἀποδοκιμα- 
σϑῆναι ὑπὸ τῶν πρεσβυτέρων καὶ τῶν ἀρχιερέων καὶ τῶν γραμ- 
“ἢ καὶ ἀποχτανϑῆναι καὶ μετὰ τρεῖς ἡμέρας ἀναστῆναι. 

? καὶ παρρησίᾳ τὸν λόγον ἐλάλει. καὶ προσλαβόμενος ὁ Πέτρος 
a ἤρξατο ἐπιτιμᾶν αὐτῷ. 5 ὁ δὲ ἐπιστραφεὶς καὶ ἰδὼν τοὺς 
μαϑητὰς αὐτοῦ ἐπετίμησεν Πέτρῳ καὶ λέγει" ὕπαγε ὀπίσω μου, 
σατανᾶ, ὅτι οὐ φρονεῖς τὰ τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ τὰ τῶν ἀνθρώπων. 

31 Καὶ προσκαλεσάμενος τὸν ὄχλον σὺν τοῖς μαϑηταῖς 
αὐτοῦ εἶπεν αὐτοῖς" ὅστις ϑέλει ὀπίσω μου ἀχολουϑεῖν, ἀπαρνη- 
σάσϑω ἑαυτὸν καὶ ἀράτω τὸν σταυρὸν αὐτοῦ, καὶ ἀκολουϑείτω 
μοι. os γὰρ ἐὰν ϑέλῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ σῶσαι, ἀπολέσει 


18. ΤῊ ακουετε; | T μνημονεύετε; 19. ΤῊ om καὶ 20. orte και: 
Tors [δὲ] 118 ore | H σφυριδ. | καὶ λεγουσιν: T οἱ de εἰπον tH και 
λεγουσιν αὐτί. 210 ΤΟΥ ΤΌΣ: Tpmnws 22. βηϑσαιδαν: ἢ -ἰ βηϑανιαν [- 
23. εξηνεγκεν: t εξηγαγεν | αὐτω: t αὐτου |tHS$ βλεπεις; 25. TSH 
εϑηκεν | eveßherev: t eveßlewev | THSTmAavy. 26. un (TH unde) εἰς τ’ 
zu. εισελϑης: h- undevı εἰπῆς εἰς τὴν κωμὴν H | εἰσελϑης: Tft] add 

μηδὲ εἰπῆς τινὶ εν an xoun 27. TiT καισαρειας | T Aey. [avroıs] 
58. εἰπαν: TS anexoıdnoav | T om orı pr 33. καὶ λεγει: t λεγων 
24. ootıs: TH εἰ τις | ακολουϑειν: t II ελϑεὲὲν 35. ψυχὴν αὐτου: HS 
εαυτου ψυχὴν 


27-30. Mt 16,13-20. Lc 9, 18-21. 31-33. Mt 16,21-23. Le 9,22: 
34-38.. Mt:16,24-27.: Lc 9,23-26.°  35.‘Mt 10,39. Le77,3% τὸ ΤΠ πὸ 
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und fehet nicht, und habt Ohren und höret nicht? und denfet nicht dran? 
19 Da ich fünf Brote brach unter fünf taufend, wie viel Körbe voll Brocden 
hubt ihr da auf? Sie fprachen: Smwölf. 20 Da ich aber die fieben brach 
unter die vier taufend, wie viel Körbe voll Brocden hubt ihr da auf? Sie 
fprachen: Sieben. 21Und er fprach zu ihnen: Wie vernehmet ihr denn 
nichts? 

22 Ind er Fam gen Bethfatda; und fie brachten zu ihm einen Blin- 
den, und baten ihn daß er ihn anrührte. 23 Und er nahm den Blinden 
bei der Hand und führte ihn hinaus vor den Fleden, und fpüßte in feine 
Augen und legete feine Hände auf ihn, und fragte ihn ob er etwas fähe? 
24 πὸ er jahe auf und fpradh: Ich fehe Menfchen gehen als fähe ich 
Bäume. 3Darnac) legte er abermal die Hände auf feine Augen, und 
hieß ihr abermal fehen; und er ward wieder zurechte gebracht, daß er 
alles fcharf fehen Fonnte. 26 nd er fchiefte ihn heim und fprach: Gehe 
nicht hinein in den Sled£en, und fage es από) niemand drinnen. 

21 And Jefus gieng aus und feine Jünger in δίς Märkte der Stadt 
Cäfarea Philippi. Und auf dem Wege fragte er feine Jünger und fprac 
zu ihnen: Wer fagen die Leute daß ich fe? 28 Sie antworteten: Sie 
fagen, du feieft Johannes der Täufer; etliche fagen, du feteft Elias; etliche, 
du feieft der Propheten einer. 2 Und er fprach zu ihnen: Ihr aber, wer 
faget ihr daß ich fei? Da antwortete Petrus und Spray zu ihm: Du bift 
Chriftus. 30 Und er bedräute fie, daß fie niemand von ihm fagen follten. 
31 nd hub an fie zu lehren: Des Menfchen Sohn muß viel leiden, und 
verworfen werden von den Aelteften und Hohenprieftern und Schrift- 
gelehrten, und getödtet werden, und über drei Tage auferjtehen. 52 11πὸ 
er redete das Wort frei offenbar. Und Petrus nahın ihn zu fich, fteng an 
ihm zu wehren, #3 Er aber wandte fi um und fahe feine Jünger an, 
und bedräute Petrus und fprah: Gehe hinter mich, du Satan; denm du 
meineft nicht das göttlich, fondern das menfchlich ıft. 

34 nd er rief zu fich das Dolf fammt feinen Süngern und Sprach zu 
ihnen: Wer mir will nachfolgen, der verleugne fich felbit, und nehme fein 
Kreuz auf fich und folge mir nach. 35 Denn wer fein Keben will behalten, 

23. Hände] L Hand | etwas] 1, ichtes 34. das D.] Ldemd. 


18. axovers; | μνημονευετε; 19. καὶ: om | πληρ. κλασματ. 
20. orte και: orte de | x. Aeyovoıv: οἐ de εἰπον 21. 0vNw συνίετε: πῶς 
ου vocıTe 22, 204ETaı 23. δξηγαγεν | επιϑεις: pm καὶ 25. x. διεβλεῳ.: 
καὶ ETT01N0EV avrov avaßleıwaı | αποκατεσταϑὴ | eveßAenev: Ö1eßhewer | 
τηλαυγ. | amavras 26. εἰς τον 01x. | μηδὲ εἰς τ. „wu. εισελϑὴς μηδὲ 
εἰπῆς τινε εν τή xwun 28. εἰπαν: απεκριϑήσαν | αὐτῶ λεγ. οτε: om | 
ὁτι δβις: eva 29. επήρ. avrovs: Aeysı avroıs | anoxoıd. δὲ 31, υπο: 
απο | om τῶν ante aoyıso. et ante yoauu. 32. avrov: ante ὁ πετο. 
33. τω nerow | καὶ heyeı: λεγων 34. ακολουϑητωῶ 35. εαν: av 
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5 ’ α 3 Ἃ 3 ’» x \ 2) - 94 3 m Δ - 
αὐτὴν" ὃς ὃ ἂν ἀπολέσει τῇ» ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ χαὶ τοῦ 
εὐαγγελίου, σώσει αὑτήν. ο τί γὰρ ὠφελεῖ ἄνϑρωπον χερδῆσαι 
τὸν κόσμον ὅλον καὶ ζημιωϑῆναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ; 77 χί γὰρ dor 
ἄνϑρωπος ἀντάλλ OU τῆς ψυχῆς αὐτοῦ; 55 ὃ 08 γὰρ ἐὰν ἐπαισχυν- 
ϑῇ μὲ καὶ τοὺς ἐμοὺς “λόγους ἕν τῇ γενεᾷ ταύτῃ τῇ μοιχαλίδι καὶ 
ἁ μαρτωλῷ, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου. ἐπαισχυνϑήσεται αὐτόν, 
ὅταν ἔλϑῃ ἕν τῇ δόξῃ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ μετὰ τῶν ἀγγέλων τῶν 

ἁγίων. (IX) 1 καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς" ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι δίσίν τινὲς 
ὧδε τῶν ἑστηκότων οἵτινες οὐ μὴ γεύσωνται ϑανάτου ἕως ἂν 
ἰδωσιν τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ ἐληλυϑυῖαν ἐν δυνάμει. 


ΙΧ 


Transfiguratio; Elias. Christus sanat daemoniacum non sanatum ab 
apostolis. Messiae moriendum esse. Discipulorum ambitio et infans. 
Offensionum pericula; salitura ignis. 


5 Καὶ μετὰ ἡμέρας & παραλαμβάνει ὁ Ἰησοῦς τὸν Πέτρον 
καὶ τὸν ᾿Ιάκωβον καὶ τὸν ᾿Ιωάννην, καὶ ἀναφέρει αὐτοὺς εἴς 
ὕρος ὑψηλὸν κατ᾽ ἰδίαν μόνους, καὶ μετεμορφώϑη ἔμπροσϑεν 
αὐτῶν, 2 καὶ τὰ ἱμάτια, αὐτοῦ ἐγένετο στίλβοντα λευκὰ λίαν, οἷα 
γναφεὺς ἐπὶ τῆς "γῆς οὐ δύναται οὕτως λευχᾶναι. Ἅ καὶ ὥφϑη 
αὐτοῖς Ἡλείας σὺν Mwvoei, καὶ ἦσαν συνλαλοῦντες τῷ ᾿]ησοῦ. 
ὅ καὶ ἀποκριϑεὶς ὁ Πέτρος λέγει τῷ Inoov' ῥαββεί, καλόν ἔστιν 
ἡμᾶς ὧδε εἶναι, καὶ ποιήσωμεν τρεῖς σκηνάς, σοὶ μίαν καὶ 
Mwvoer μίαν καὶ Ἡλείᾳ μίαν. Sov γὰρ ἤδει τί ἀποκριϑῇ᾽ ἔχ- 
φοβοι | γὰρ ἐγένοντο. Ἱ καὶ ἐγένετο νεφέλη ἐπισκιάζουσα αὐτοῖς, 
καὶ ἐγένετο φωνὴ ἐχ τῆς νεφέλης" οὗτός ἐστιν ὁ υἱός μου ὃ ἀγα- 
πητός, ἀκούετε αὐτοῦ. ὃ χαὶ ἐξάπινα περιβλεψάμενοι οὐχέτι 
οὐδένα εἶδον ἀλλὰ τὸν Ἰησοῦν μόνον μεϑ' ἑαυτῶν. ’ Καὶ κατα- 
βαινόντων αὐτῶν ἀπὸ τοῦ ogovs, διεστείλατο αὐτοῖς ἵνα μηδενὶ 
ἃ εἶδον διηγήσωνται, εἰ μὴ ὅταν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου EX νεχρῶν 
ἀναστῇ. 19 καὶ τὸν λόγον ἐχράτησαν πρὸς ἑαυτοὺς συνζητοῦντες 
τί ἐστιν τὸ ἐκ νεχρῶν ἀναστῆναι. 2 καὶ ἐπηρώτων αὐτὸν 
λέγοντες" ὅτι λέγουσιν οἱ Φαρισαῖοι καὶ οἱ γραμματεῖς ὅτι 
Ἡλείαν δεῖ ἐλϑεῖν πρῶτον; In δὲ ἔφη αὐτοῖς" Ἡλείας ἐλϑὼν 
πρῶτον ἀποχαϑιστάνει πάντα. καὶ πῶς γέγραπται ἐπὶ τὸν υἱὸν 


35. ψυχιαυτου: Teavrov ψυχ. [Ἡ [εμου καὶ] 36. Th ὡὠφελῆσει τον 
ανϑρ. | T εαν κερδηση.. x. ζημιωϑὴ IX,2. ΤῊΞϑ om τον ante ıwar. 
3. T eyevovro 4. T uwvon | Τ συλλαλ. 5. T oaßpı| Tuwvon 7. eyer. 
sc: TSnAdev 8. alla: HS δὲ un | μεϑ' HS post εἰδον 9.t xarapaır. 
δὲ! ano: tHS ex | t dınyno. a eıdov . TH om 0: φαρ. xaı 12. εφῆς 
t αποκριϑεις eınev | ελϑων: [T]H "ὦ | H αποκατιστανει 


38. Mt 10,33. Lc 12,9. IX,r. Mt 16,28. Lc 9,27. 2-8. Mt 17,1-8. 

Le 9,28-36. '7. 2 Pe-1,17.. {Mt 3,17. Me y,ız. ΕΟ, πὲ 
17,9-12. :'9. Le.9,36. “xıss. Mal 4, 55. 
So 
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der wird's verlieren; und wer fein Keben verlieret um meinet- und des 
Evangeliums willen, der wird’s behalten. 36 Was hülfe es den Menfchen, 
wenn er die ganze Welt gewänne und nähme an feiner Seele Schaden? 
37 Oder was ἔαππ der Menjch geben damit er feine Seele löfe? 33 Wer 
fih aber mein und meiner Worte fchämet unter diefem ehebrecherifchen 
und fündigen Gefchlecht, des wird fich auch des Menfhen Sohn fehämen, 
wenn er fommen wird in der Herrlichkeit feines Daters mit den heiligen 
Engeln. (IX) 14nder fprach zu ihnen: Wahrlich, ich fage euch, es 
ftehen etliche hie, die werden den Tod nicht fchmecfen, bis daß fie fehen das 
Reich Gottes mit Kraft fommen. 


IX 


Derflärung Ehrifti. Heilung eines Befeifenen. 
Zweite Seidensverfündigung. Nangftreit. Demuth und Achtung der Kleinen 
empfohlen. Warnung vor XAergerniß. 


2 Ind nad) fechs Tagen nahm Sefus zu fich Petrus, Iacobus und 
Sohannes, und führte fie auf einen hohen Berg befonders allein, und ver- 
Flärte fich vor ihnen. 3 Und feine Kleider wurden helle und fehr weiß wie 
der Schnee, daß fie Fein Färber auf Erden Fann fo weiß machen. 4 21πὸ 
es erfchien ihnen Elias mit Mofe, und hatten eine Rede mit Jefu. Und 
Petrus antwortete und fprach zu Jefu: Rabbi, hie ift gut fein; laffet uns 
drei Hütten machen, dir eine, Mlofes eine und Elias eine. ὁ Er wußte 
aber nicht was er redete, denn fie waren verftürzt. 7Und es Fam eine 
Wolfe, die überfchattete fie; und eine Stimme fiel aus der Wolfe und 
fpradh: Das ift mein lieber Sohn, den follt ihr hören. 3 Und bald darnadh 
fahen fie um fich, und fahen niemand mehr denn allein Jefum bei ihnen. 
IDa fie aber vom Berge herabgiengen, verbot ihnen efus, daß fie 
niemand fagen follten was fie gefehen hatten, bis des Menjchen Sohn 
auferftünde von den Todten, 10 Ind fie behielten das Wort bei fich, und 
befragten {0 unter einander: Was ift doch das Auferftehen von den 
Todten? Und fie fragten ihn und fpracen: Sagen doch die Schrift» 
gelehrten daß Elias muß zuvor fommen. 12 Er antwortete aber und 
Τρτα zu ihnen: Elias foll ja zuvor fommen und alles wieder zurecht 


36. den M.] C dem M. IX,6. C beftürzt 11. C müffe | zuvor] L vor 


35. anolson| 0wosı: pm ovros 36. ὠφελησει ανϑρῶπος εαν κερδη- 
on..x. ζημιωϑὴ 37. τι γαρ dor: ἡ τι δωσεε 38. εαν: av IX,1. τιν. 
τῶν wÖE | γευσοντ. 2. μεϑ' ἡμερ. 3. λιαν: add ὡς χιων | ουτως: om 
4. μωση] συλλαλ. 5. σκηνὰς τρεις 6. anoxoıdn: λαληση | noav γαρ 
expoßoı 7. eyevero Sc: ηλϑεν | vegeins: add Asyovoa | αὐτου axovere 
9. καταβαινοντ. δὲ] διηγησ. a εἰδον το. ov&nt. II. 01 φαρισ. καὶ: om 
12. εφη: αποκριϑεις εἰσπτεν | nA. μεν ελϑων | anoxradıora 
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τοῦ ἀνϑρώπου; ἵνα πολλὰ πάϑῃ χαὶ ἐξουϑενωϑῇ. 15 ἀλλὰ λέγω 
om 4 Narr , 512 ἢ, Ne , SV, „7 
ὑμῖν orı καὶ λείας ἐλήλυϑεν, καὶ ἐποίησαν αὐτῷ ὅσα ἤϑελον, 
καϑὼς γέγραπται ἐπ᾿ αὐτόν. 
\ x x 5 , 
1 Καὶ ἐλϑόντες πρὸς τοὺς μαϑητὰς εἶδον ὑχλον πολὺν περὶ 
\ m m \ \ 
αὐτοὺς χαὶ γραμματεῖς συγζητοῦντας πρὸς αὐτούς. 15 καὶ εὐθὺς 
πὸ ε» ϑῳ. 3 ον 3 \ ὔ 
πᾶς ὁ ὕχλος ἰδόντες αὐτὸν ἐξεϑαμβήϑησαν, καὶ προστρέχοντες 
᾿ \ m 
ἡσπάζοντο αὐτόν. 10 χαὶ ἐπηρώτησεν αὐτούς" τί συνζητεῖτε πρὸς 
>) 7 17 Ἁ 3 2 > - T 3 m BZ λ > 7 
αὐτοὺς; Τί χκαι ἀπεχρίϑὴ αὐτῷ εἰς ἐκ τοῦ OyAov' διδάσχαλε, 
’ - " 74 
ἤνεγκα τὸν υἱόν μου πρός σε, ἔχοντα πνεῦμα ἄλαλον, 18 καὶ ὅπου 
ΜΝ 3 \ 4 [a \ > » x ’ \ 3 ’ 
ἕαν αὐτὸν καταλάβῃ 07008, καὶ ἀφρίζει καὶ τρίζει τοὺς ὀδόντας 
x Gy “ “ω 
καὶ ξηραίνεται" καὶ εἶπα τοῖς μαϑηταῖς σου ἵνα αὐτὸ ἐχβάλωσιν, 
\ 2 fi \ 2 » ὍΣ 
καὶ οὐκ ἰσχυσαν. 19 ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς αὐτοῖς λέγει" ὦ γενεὰ 
2, \ 
ἄπιστος, ἕως πότε πρὸς ὑμᾶς ἔσομαι; ἕως πότε ἀγέξομαι ὑμῶν; 
2 \ 
φέρετε αὐτὸν πρός με. “Ὁ καὶ ἤνεγκαν αὐτὸν πρὸς αὐτύν. καὶ 
> 2 x - 
ἰδὼν αὐτόν, τὸ πνεῦμα εὐθὺς συνεσπάραξεν αὐτόν, καὶ πεσὼν 
- - \ \ 
ἐπὶ τῆς γῆς Exrvhiero ἀφρίζων. 31 καὶ ἐπηρώτησεν τὸν πατέρα 
- x m ἘΞ - - 
αὐτοῦ" πόσος χρόνος ἐστὶν ὡς τοῦτο γέγονεν αὐτῷ; ὁ δὲ εἶπεν 
3 ’ Σ 22 x ’ \ 5 -" IN 7 x 2 
ἔχ nadıödev‘ *?xaı πολλάκις καὶ εἰς πῦρ avrov ἔβαλεν καὶ εἰς 
σ ΄ 3 ’ 3 [4 τ 3 \ „ ; ’ ς: ὦ» 
υδατα, iva ἀπολέσῃ αὐτὸν" ἀλλὰ εἰ τι δύνῃ, βοήϑησον ἡμῖν σπλαγ- 
\ 9. 9 € m 99 € ΑἹ 9 m 3 3 m x > [4 ’ 
wıodes ἐφ ἡμᾶς. “5ὺ δὲ ]ησοῦς εἶπεν αὐτῷ τὸ Ei δύνῃ; πάντα 
- x - 
δυνατὰ τῷ πιστεύοντι. 23᾽ εὐϑὺς χράξας ὁ πατὴρ τοῦ παιδίου 
᾿ m 3 3 \ x - 
ἔλεγεν" πιστεύω" βοήϑει μου τῇ ἀπιστίᾳ. “55 ἰδὼν δὲ ὁ ᾿]ησοῦς 
ὅτι ἐπισυντρέχει ὁ ὄχλος, ἐπετίμησεν τῷ πνεύματι τῷ ἀκαϑάρτῳ 
- \ \ m x 
λέγων αὐτῷ" TO ἄλαλον καὶ κωφὸν πνεῦμα, ἐγὼ ἐπιτάσσω σοι, 
’ - \ 5 3 ’ \ 
ἔξελθε ἐξ αὐτοῦ καὶ μηκέτι εἰσέλϑῃς εἰς αὐτόν. 386 καὶ κράξας 
\ \ ’ Ha 5 ΔΎ ον, e \ [a u 
καὶ πολλὰ σπαράξας ἐξῆλθεν" χαὶ ἐγένετο ὥσει νεκρός, ὥστε 
\ Α ’ u 2 ᾽ὔ 97 € NET - 3 
τοὺς πολλους λέγειν ὁτι ἀπέϑανξν. ὁ δὲ ]ησοῦς χρατήῆσας 
- Ἐν πο. \ 3 \ 
τῆς χειρὸς αὐτοῦ ἤγειρεν αὐτόν, καὶ ἀνέστη. “8 καὶ εἰσελϑόντος 
3 > 5 \ Es > > 
αὐτοῦ εἴς οἶχον οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ κατ᾽ ἰδίαν ἐπηρώτων αὐτόν 
u eo DS > > ’ 3 » 2 929 N VER 
ὅτι ἡμεῖς οὐκ ἡδυνήϑημεν ἐχβαλεῖν αὐτό; 39 καὶ εἶπεν αὐτοῖς 
[ad \ ’, 3 > x ’ 3 » 3 Nee as: - 
τοῦτο τὸ γένος ἕν ovderı δύναται ἐξελϑεῖν δὲ μὴ ἕν προσευχῇ. 


12. TH om; post ανϑρώπου | TH εξουδενηϑὴ (H;) 14. ἐ ελϑων. 
ειἰδεν [Ἢ ειδαν 18. ρησσει: TH add αυτον |t εἰπον 20. TS εσπαραξεν 
21, ws:t&s$&0v 22. avrov: TS post nollaxıs ΤῊ αλλ 23. Ἡ αὐυτω" 
το h αὐτῶ το" | δυνη (TH,): t add [πεστευσαι)] 24. εὐυϑυς: T pm 
[και] | ελεγεν: hpm τὶ μετα δακχρυιων F 25. ο οχλος: TH om o |t σοι 
δπιτασσω 29. noogevyn: T[t] Ah} add καὶ νηστεία 
13. Mt 11,14. (I Reg 19,2. IO.) 14-29. Mt 17,14-21. Lc 0,37-42. 
14. (8,I1.) 20. (3,11.) 23. ‚(LI,23s..' Mt 21218 712 77.0.) 
24. (Lc 17,5) 26, (1,26.) 30-32. Mt 17,225. Ec’0,45:45 
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bringen; dazu des Menfchen Sohn foll viel leiden und verachtet werden, wie 
denn gefchrieben ftehet. 13 Aber ich fage euch: Elias ift gefommen, und fie 
haben an ihm gethan was fie wollten, nach dem von ihm gefchrieben jtehet. 

14 πὸ er Fam zu feinen Süngern und fahe viel Dolfs um fie, und 
Schriftgelehrte die fich mit ihnen befrageten. BUnd alsbald, da alles 
Dolf ihn fahe, entfeßten fie fich, liefen zu und grüßeten ihn. 16 Und er 
fragete die Schriftgelehrten: Was befraget ihr euch mit ihnen? 17 Einer 
aber aus dem Dolf antwortete und fprach: Mleifter, ich habe meinen Sohn 
hergebracht zu dir, der hat einen fprachlofen Geift; 18 und wo er ihn 
erwifchet, fo reißet er ihn, und fchäumet und Fnirfchet mit den Sähnen, 
und verdorret. Ich habe mit deinen Süngern geredet, daß fie ihn aus» 
trieben, und fie fönnen’s nicht. 19 Er antwortete ihm aber und fpradh: 
© du ungläubiges Gefchlecht, wie lange foll ich bei euch fein? wie lange 
foll ich mich mit euch leiden? Bringet ihn her zu mir. 20 Und fie brachten 
ihn her zu ihm. Und alsbald, da ihn der Geift fahe, rif er ihn, und fiel 
auf die Erde und wälzte ὦ und fchäumte, 21Und er fragte feinen 
Dater: Wie lange ift’s daß es ihm widerfahren {ΠΡ Er fpradh: Don Kind 
auf; 22 und oft hat er ihn in Feuer und Waffer geworfen, daß er ihn 
umbräcdte. Kannft du aber was, fo erbarme dich unfer und hilf uns. 
23 Tefus aber fprach zu ihm: Wenn du Fönnteft glauben; alle Dinge 
find möglich dem der da glaubet. 24 Und alsbald fchrie des Kindes Dater 
mit Thränen und fprach: Jch glaube; lieber Herr, hilf meinem Unglauben. 
25 Da num Jefus fahe daß das Dolf zulief, bedräute er den unfaubern Geift 
und fprach zu ihm: Du fprachlofer und tauber Geift, ich gebiete dir δαβ du 
von ihm ausfahreft und fahreft hinfort nicht in ihn. 26 Da fchrie er und 
riß ihn fehr und fuhr aus; und er ward als wäre er todt, daß auch viele 
fagten: Er ift todt. 27 efus aber ergriff ihn bei der Hand und richtete 
ihn auf, und er ftund auf. 23 Und da er heim Fam, frageten ihn feine 
Sünger befonders; Warum Fonnten wir ihn nicht austreiben? 2 Und er 
Τρταά): Diefe Art Fannı mit nichten ausfahren denn durch Beten und Faften. 


21. daß es ihm] L’ das jm (* das jm das) C daß ihm diefes 22, C in’s feuer 


12. avdownov, | εξουδενωϑὴ 13. txaı pr: om|nFeinoav 14. ελ- 
ϑων.. εἰδὲν | συζητ. | πρ. avrovs: αὐτοῖς 15. ευϑεως | ıdwv... εξε- 
ϑαμβηϑὴ 16. avrovs: τους γραμματεις} συζητ. 17. καὶ ἀποκριϑεις εἰς 
ΕἸ" τ. οχλ. διπεν" 18. εαν: αν] ρησσει: add avrov | τους οδοντ. αυτου ] εἰπὸν 
19. avroıs: αὐτῷ 20. το nv. δευϑυς: ευϑεως To πν. | εσπαραξεν 
21. &2:0m 22. αὐτον: post σπολλακις | αλλ! δυνασαε 23. To εἰ δυνασαι 
στιστευσαι, 24. ευϑυς: καὶ ευϑεως} μετὰ δακρυῶν ελεγε᾽ πιστευὼ κύυριε 
25. 0 Οχλος: om o | το nvsvua To ala. καὶ κῶφον, εγώ 001 επιτασσω 
26. κραξαν .. onaoasav | σπαραξ. avrov | τους: om 27. τῆς χειρ. 
αὐτου: αὐτὸν τῆς χειρ. 23. καὶ εισελϑοντα avrov | ἐπήοωτ. αὖτ. κατ 
ἐδιαν 29. εν προσευχῆ: add καὶ νηστεια 
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30 Κἀκεῖϑεν ἐ ἐξελθόντες παρεπορεύοντο διὰ τῆς Υ͂. ἁλιλαίας, χαὶ 
οὐκ ἤϑελεν I ἵνα τις γνοῖ" = ἐδίδασκεν γὰρ τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ, 
καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ὅτι ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου παραδίδοται eig 
χεῖρας ἀνϑρώπων, καὶ ἀποχτενοῦσιν αὐτόν, καὶ ἀποχτανϑεὶς 
μετὰ τρεῖς ἡμιὲ ρας ἀναστήσεται. 32 οἱ δὲ ἠγνόουν τὸ ῥῆμα, καὶ 
ἐφοβοῦντο αὐτὸν ἐπερωτῆσαι. 

33 Καὶ ἦλθον είς “Καφαρναούμ. καὶ ἐν τῇ οἰκίᾳ γενόμενος 
ἐπηρώτα αὐτούς" τί ἕν τῇ ὁδῷ διελογίζεσϑε; δ: οἱ δὲ ἐσιώπων" 
πρὸς ἀλλήλους γὰρ διελέχϑησαν ἕν τῇ ὁδῷ τίς μείζων. 35 καὶ 
καϑίσας ἐφώνησεν τοὺς δώδεκα, χαὶ λέγει αὐτοῖς᾽ εἴ τις ϑέλει 
πρῶτος εἶναι, ἔσται πάντων ἔσχατος καὶ πάντων διάχονος. 58 χαὶ 
λαβὼν: παιδίον ἔστησεν αὐτὸ ὃν μέσῳ αὐτῶν, καὶ ἐναγκαλισάμενος 
αὐτὸ εἶπεν αὐτοῖς" ὅτ ὃς ἂν ἕν τῶν παιδίων τούτων δέξηται ἐπὶ 
τῷ ὀνόματί μου, ἐμὲ δέχεται" καὶ ὃς ἂν ἐμὲ δέχηται, οὐκ ἐμὲ 
δέχεται ἀλλὰ τὸν ἀποστείλαντά με. “8 Εφη αὐτῷ ὁ ᾿Ιωάννης 
διδάσκαλε, εἰδομέν τινα ἐν τῷ ὀνόματί σου ἐχβάλλοντα δαιμόνια, 
ὃς οὐκ ἀκολουϑεῖ ἡμῖν, καὶ ἐχωλύομεν αὐτόν, ὅτι οὐκ ἠκολούϑει 
ἡμῖν. 9 ὁ δὲ ᾿]ησοῦς εἶπεν" μὴ κωλύετε αὐτόν" οὐδεὶς γάρ ἐστιν 
ὃς ποιήσει δύναμιν ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου καὶ δυνήσεται ταχὺ καχο- 
λογῆσαί μδ᾽ 10. ὃς γὰρ οὐκ ἔστιν καϑ' ἡμῶν, ὑπὲρ ἡμῶν ἐστίν. 
4ι ὃς γὰρ ἂν ποτίσῃ ὑμᾶς ποτήριον ὕδατος ἕν ὀνόματί, μου, ὅτι 
Χριστοῦ ἐστέ, ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι οὐ μὴ ἀπολέσῃ τὸν μισϑὸν 
αὐτοῦ. 4 τὰ ὃς ἂν σκανδαλίσῃ ἕνα τῶν μικρῶν τούτων τῶν 
πιστευόντων, καλόν ἐστιν αὐτῷ μᾶλλον εἰ περίκειται μύλος ὀνικὸς 
περὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ βέβληται εἰς τὴν ϑάλασσαν. 45 καὶ 
ἐὰν σκανδαλίσῃ 08 ἡ χείρ σου, ἀπόκοψον αὐτήν" χαλόν ἐστίν σε 
κυλλὸν εἰσελϑεῖν εἰς τὴν ζωήν, ἢ τὰς δύο χεῖρας ἔχοντα ἀπελϑεῖν 
εἰς τὴν γέενναν, εἰς τὸ πῦρ τὸ ἄσβεστον. 40 χαὶ ἐὰν ὁ πούς σου 
σχανδαλίζῃ σε, ἀπόκοψον αὐτόν" καλόν ἐστίν σε εἰσελϑεῖν εἰς τὴν 
ζωὴν χωλόν, ἢ τοὺς δύο πόδας ἔχοντα βληθῆναι εἰς τὴν γέενναν. 
en ἐὰν ὁ ὀφϑαλμός σου σχανδαλίζῃ. σε, ἔχβαλε αὐτόν" καλόν 
σε ἐστὶν μονόφϑαλμον εἰσελϑεῖν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, ἢ 
δύο ὀφϑαλμοὺς ἔχοντα βληϑῆναι εἰς τὴν γέενναν, ᾿ϑὕπου ὃ σκώληξ 


30. TSH$ snoosvovro 31. tH ελεγ. [avroıs] 34. t [ev τῇ οδω] 
37. H [ἕν] | TH των τοιουτῶν παιδι. | δεχηται:  δεξηται 38. 0 ıwar.: 
T add λεγων | H εἰδαμεν | [Τ]1Ὴ om os ovx ακολ. ἡμῖν | h-os οὐκ 
axoh. μεϑ nuwv, καὶ erwAvouer (t -σαμεν) avrov (om οτὲ οὐκ ηκολ. 
num) ΚΕ] ηκολουϑει: T axoAovdeı 41. ΤῊ om μου | TSanolsosı 42. t 
[Tovrwv] | T τ. πιστευ. εἰς eue tr. πιστιν ἐχοντῶν [εἰς eue] 43. Th 
oravdalıön 44. T [onov 0 σκωληξ αὐτῶν ov τελευτὰα καὶ τὸ πυρ οὐ 
σβεννυται)] 46. Τ υἱ ν. 44. 47. t καλον σοι εστ. | [1] HS om την] 
γεενναν: t add [του πυρφος] 


30. (7,24.) 33-37. Mt 18,1-5. Le 9,46-48. 35. 10,43. 37. Mt 
10,40. Io 13,20. 38-40. Lc 9,495. 4r. Mt 10,42. 42-47. Mt 18,6-9. 
42. Le 17,2. 43. ΜῈ 5,30. 18,8. . 47. Mt.5,20. ars 
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80 And fie giengen von dannen hinweg und wandelten durch Ga- 
Iiläa; und er wollte nicht daß es jemand wiffen follte. 51 Er lehrte aber 
feine Jünger und fprach zu ihnen: Des Menfchen Sohn wird überant- 
wortet werden in der Mlenfchen Hände, und fie werden ihn tödten, und 
wenn er getödtet ift, fo wird er am dritten Tage auferftehen, 3% Sie aber 
vernahmen das Wort nicht, und fürchteten fich ihn zu fragen. 

33 1πὸ er fam gen Capernaum. Und da er daheim war, fragte er 
fie: Was handeltet ihre mit einander auf dem Wege? Ste aber fchwie- 
gen; denn fie hatten mit einander auf dem Wege gehandelt, welcher der 
Größte wäre. Und er fette fih, und rief den Swölfen und fprac zu 
ihnen: So jemand will der Erfte fein, der foll der Kette fein vor allen und 
aller Kıeht. 3 Und er nahm ein Kindlein und ftellte es mitten unter 
fie, und herzete dasfelbige und fprach zu ihnen: 37Wer ein folches Kind- 
lein in meinem Namen aufnimmt, der nimmt mich auf; und wer mid) 
aufnimmt, der nimmt nicht mich auf, fondern den der mich gefandt hat. 
38 Sohannes aber antwortete ihm und fprach: Meifter, wir fahen einen, 
der trieb Teufel in deinem Namen aus, welcher uns nicht nachfolget; und 
wir verboten’s ihm, darum daß er uns nicht nachfolget. 3 Sefus aber 
fprach: Ihr follt’s ihm nicht verbieten. Denn es ift niemand der eine 
That the in meinem Namen, und möge bald übel von mir reden. 40 Wer 
nicht wider uns ift, der ift für uns. 41 δον aber euch tränfet mit einem 
Becher Waffers in meinem Namen, darım daß ihr Chrifto angehöret: 
wahrlich, ich fage euch, es wird ihm nicht unvergolten bleiben. *2 And wer 
der Kleinen einen ärgert die an mich glauben, dem wäre es befjer daß 
ihm ein Mühlftein an feinen Hals gehänget würde und ins Meer geworfen 
würde, 45 50 dich aber deine Hand ärgert, fo haue fie ab. Es ift dir 
beffer daß du ein Krüppel zum Leben eingeheft, denn daß du 2100 Hände 
habeft und fahreft in die Hölle, in das ewige Feuer, 44da ihr Wurm nicht 
firbt und ihr Feuer nicht verläfcht. 45 Mergert dich dein Fuß, fo haue ihn 
ab. Es ift dir beffer daß du lahm zum Leben eingeheft, denn daß du 
zween Füße habeft und werdeft in die Hölle geworfen, in das ewige feuer, 
46 da ihr Warm nicht flirbt und ihr Sener nicyt verlöfcht. 47 Aergert dich 
dein Auge, fo wirf’s von dir, Es ift dir beffer daß du einäugig in das 
Reich Gottes geheft, denn daß du zwei Augen habeft und werdeft in das 
höflifche Feuer geworfen, 48 da ihr Wurm nicht flirbt und ihr Feuer nicht 

35. C die Zwölfe 38. C nachfolgtez 43. (L Kröpel) 


30. καὶ εκειϑὲν [γνῶ 31. μετὰ To. nu.: τή Ton nusoa 33. nAdev | 
καπτερναουμ | διελογ.: pm προς eavrovg 36. αὑτὸ pr: om 37. 05 ξεαν εν 
τῶν TOLOVTW» Traıdı. | καὶ 05 εαν | δεχηται: δεξηται 38. epn: anexoıdn 
de |o ıwav.: ταν. λεγων | εκωλυσαμεν ηκολουϑει: ακολ. 41. orı sc: om| 
αἀπολεσει 42. av: eav | τουτο)»: om | πιστευοντ. εἰς eue | μυλος ovınos: 
λεϑος μυλικος 43. σκανδαλιζη | eorıv σε: σοι sorı | εἰς τ. ζω. εἰισελϑ᾽. 
44. ὁπου 0 σκωληξ αὐτῶν ουὅ τελευτα και TO πυρὸυ σβεννυται 45. γε- 
svvav: add eıs τὸ πυρ To aoßeortov 46. utv. 44. 47. καλ. σοι εστε] 
yeevvavı add του πυρος 
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αὐτῶν οὐ τελευτὰ καὶ τὸ πῦρ οὐ σβέννυται. “Ὁ πᾶς γὰρ πυρὶ 
ἁλισϑήσεται. = καλὸν τὸ ἅλα" ἐὰν δὲ τὸ ἅλα ἄναλον γένηται, 
ἕν τι αὐτὸ ἀρτύσετε; ἔχετε ἐν ἑαυτοῖς ἅλα καὶ εἰρηνεύετε ἐν 
ἀλλήλοις. 


Χ 


Responsio de repudio. Infantes admissi. Iuvenis dives divitiarumque 
pericula. Discipulorum praemia.. Messiae mors. Ambitio filiorum 
Zebedaei. Bartimaeus caecus. 


1 Καὶ ἐκεῖϑεν ἀναστὰς ἔρχεται eis τὰ ὕρια τῆς Ιουδαίας καὶ 
πέραν τοῦ ᾿Ιορδάνου, καὶ συνπορεύονται πάλιν ὄχλοι πρὸς αὐτόν, 
καὶ ὡς εἰώϑει πάλιν ἐδίδασκεν αὐτούς. 3 καὶ προσελϑόντες οἱ 
Daoıcaioı ἐπηρώτων αὐτὸν εἰ ἔξεστιν ἀνδρὶ γυναῖκα ἀπολῦσαι, 
πειράζοντες αὐτόν. 53ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν αὐτοῖς" τί ὑμῖν 
ἐνετείλατο ωὐσῆς; “Ἅ οἱ δὲ εἶπαν" ἐπέτρεψεν Mwvons βιβλίον 
ἀποστασίου γράψαι καὶ ἀπολῦσαι. ὅ ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" 
πρὸς τὴν σκληροχαρδίαν ὑμῶν ἔγραψεν ὑμῖν τὴν ἐντολὴν ταύτην. 
6 ἀπὸ δὲ ἀρχῆς κτίσεως ἄρσεν χαὶ ϑῆλυ ἐποίησεν αὐτούς" ἵ ἕνε- 
χεν τούτου καταλείψει ἄνϑρωπος τὸν πατέρα αὐτοῦ χαὶ τὴν 
μητέρα. αὐτοῦ, 8 καὶ ἔσονται οἱ δύο εἰς σάρχα υίαν, ὥστε οὐχέτι 
εἰσὶν δύο ΝΣ μία σάρξ. 9ὃ οὖν ὁ ϑεὺς συνέζευξεν, ἄνϑρωπος 
μὴ χωριζέτω. 10 χαὶ εἰς τὴν» οἰκίαν πάλιν οἱ μαϑηταὶ περὶ τούτου 
ἐπηρώτων αὐτόν. 11 καὶ λέγει αὐτοῖς" ὃς ἂν ἀπολύσῃ τὴν γυναῖκα 
αὐτοῦ καὶ γαμήσῃ ἄλλην, μοιχᾶται ἐπ᾿ αὐτήν" 15 καὶ ἐὰν αὐτὴ 
ἀπολύσασα τὸν ἄνδρα αὐτῆς γαμήσῃ ἄλλον, μοιχᾶται. 

13 Καὶ προσέφερον αὐτῷ παιδία ἵνα ἅψηται αὐτῶν᾽ οἱ δὲ μα- 
ϑηταὶ ἐπετίμων τοῖς προσφέρουσιν. 1 ἰδὼν δὲ ὁ Imooüs nye- 
νάχτησεν καὶ εἶπεν αὐτοῖς " ἄφετε τὰ παιδία ἔρχεσϑαι πρός με, 
μὴ κωλύετε αὐτά" τῶν γὰρ τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. 
τὸ ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὃς ἂν μὴ δέξηται τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ ὡς 
παιδίον, οὐ μὴ εἰσέλϑῃ εἰς αὐτήν. 2 καὶ ἐναγκαλισάμενος αὐτὰ 
κατευλόγξι, τιϑεὶς τὰς χεῖρας ἐπ᾿ αὐτά. 

1 Καὶ ἐχπορευομένου αὐτοῦ εἰς ὁδόν, προσδραμὼν εἷς καὶ 


49. πας γαρ πυρι αλισϑησ. : h-] πασὰα γαρ ϑύυσια αλε αλισϑησ. τ | 
αλισϑησ.: TS add [καὶ πασὰ ϑύυσία alı alıodne.] 50. ala pretsc: TH 
alas X,I. Τὸ ovunoosvovraı 2. TIH] προσελϑοντες φαρισαιοι 
5. t καὶ ΡΠ here 0 ın0. &ın. 6. avrovs (H [avrovs]): t add o Jeos 
7. umteoa (TH om avrov sc): T[t] add καὶ προσκολληθήσεται προς τὴν 
γυναικα avrov το. TS ernowrnoav 13. H ıwa αὖτ. αψητ. | eneriu. τ. 
7000989.: [Ἢ επετιμησαν avroıs 


[49. Lev 2,13.] 50, Mt 8,13: EC Ta X,ı-ı2. Mt 19,1-0. 
4. Deut; 24,31, -Mt 5,31. 655. Gen 1,27.) 2. 2 τοῦ ἡ τ Le 16, 18. 
13-16. Mt 19,13-15. Le 18,15-17. 17-27. Mt 19,16-26. Lc 18,18-27. 
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verlöfcht. 49 Es muß ein jeglicher mit Feuer gefalzen werden, und alles 
Opfer wird mit Salz gefalzen. 5° Das Salz ΠῚ gut; jo aber das Salz 
dumm wird, womit wird man’s würzen? Habt Salz bei euch, und habt 
Stieden unter einander, 


X 


Meber Ehefcheidung. Die Einfegnung der Kindlein. Der reiche Jüngling. 
Dritte Leidensverfündigung. Die Söhne des Zebedäus. Bartimäus. 

111πὸ er machte ὦ auf und fam von dannen an die Derter des 
judifchen Kandes jenfeit des Jordans; und das Dolf gieng abermal mit 
Haufen zu ihm, und wie feine Gewohnheit war, lehrte er fie abermal. 
2 Ind die Pharifäer traten zu ihm und fragten ihn ob ein Mann fich 
fcheiden möge von feinem Weiber? und verfuchten ihn damit. 3 Er ant- 
wortete aber und fpracdh: Was hat ὁπό) Mofes geboten? Sie fprachen: 
Hofes hat zugelafjfen einen Scheidebrief zu fchreiben und fich zu fcheiden. 
5 Fefus antwortete und fprach zu ihnen: Um eures Herzens Härtigfeit 
wilfen hat er euch folch Gebot gefchrieben; 6 aber von Anfang der Kreatur 
hat fie Gott gefchaffen ein Männlein und LSräulein. 7Darım wird der 
Menfc, feinen Dater und Alutter kaffen, und wird feinem Weibe anhangen, 
8 und werden fein die zwei ein Sleifch. So find fte num nicht zwei, fondern 
ein δ εἰ. I Was denn Gott zufammengefügt hat, foll der Menfch nicht 
fcheiden, 10 Und daheim frageten ihn abermal feine Jünger um dasfelbige, 
11 Und er fpradh zu ihnen: Wer fich fcheidet von feinem Weibe und freiet 
eine andere, der bricht die Ehe an ihr; 12 und fo fich ein Weib fcheidet 
von ihrem Manne und freiet einen andern, die bricht ihre Ehe. 

13 Ind fie brachten Kindlein zu ihm, daß er fie anrührete; die Junger 
aber fuhren die an, die fie trugen. 14Da es aber Jefus fahe, ward er 
unmillig und fprach zu ihnen: Saft die Kindlein zu mir fommen und 
wehret ihnen nicht, denn folcher ift das Neich Gottes, 15 Wahrlich, ich 
fage euch, wer das Neich Gottes nicht empfähet als ein Kindlein, der wird 
nicht hinein fommen. 16 Und er herzte fie, und legte die Hände auf fie 
und fegnete fle. 

11 nd da er hinausgegangen war auf den Weg, lief einer vorne 
ATargg. ein jeglicher] ΤΟ alles 50. man’s] LC man A Erz 

49. αλισϑησ.: add καὶ πασα ϑυσια αλιὶ alıodnostaı 50. αλα ter: 
αλας X,I. χακειϑὲν | καὶ περαν: δια του περὰν | συμπορ. 2. οἱ 
φαρισ.: οΥὰ 0: | επηρωτῆσαν 4. ξδιπον | μωσῆς ENETOEWVE 5. καὶ αἀπο- 
κριϑεις 0 ın0. εἰπ. 6. em. avrovs: add ο ϑεος 7. μητερὰ avrov: 
μητερα, καὶ προσκολληϑησεται προς την γυναίκα αὐτου το. εἰ τ. 01%.: 
εν τὴ oızıa | 01 μαϑητ. αὐτου | τουτου: του avrov ᾿επηρωτῆσαν II. 05 
zav 12. x. εαν γυνὴ ἀπολυσῆ τ. αΥνδρα avr. καὶ γαμηϑη αλλω 15. ος 
zav 16. κατευλογει κτλ: τιϑεις Tas χειρ. ἐπ avra EvAoynoev αὐτὰ 
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γονυπετήσας αὐτὸν ἐπηρώτα αὐτόν" διδάσκαλε ἀγαϑέ, τί ποιήσω 
ἵνα ζωὴν αἰώνιον κληρονομήσω; 18 ὁ δὲ 4 Insovs εἶπεν αὐτῷ᾽ τί 
ne λέγεις ἀγαϑόν; οὐδεὶς ,ἀγαϑὸς εἰ μὴ. eis ὁ ϑεός. 19 σὰς 
ἐντολὰς οἶδας" μὴ μοιχεύσης, un φονεύσης, un κλέψης, μὴ 
ψευδομαρτυρήσης, μὴ ἀποστερήσῃς, τίμα τὸν πατέρα σου χαὶ 
τὴν υητέρα σου. 206 δὲ ἔφη αὐτῷ" διδ ταῦτα πάντα 
ἐφυλαξάμην „Er »εύτητός μου. “Ὁ δὲ ᾿]ησοῦς ἐμβλέψας αὐτῷ 
ἡγάπησεν αὐτὸν καὶ εἶπεν αὐτῷ" ἐν σε ὑστερεῖ" ὕπαγε, ὅσα ἔχεις 
πώλησον καὶ δὸς τοῖς πτωχοῖς, καὶ ἕξεις ϑησαυρὸν ἕν οὐρανῷ, 
καὶ δεῦρο ἀκολούϑει μοι. 33 ὃ δὲ στυγνάσας ἐπὶ τῷ λόγῳ ἀπῆλϑεν 
λυπούμενος" 79 γὰρ ἔχων. χτήματα πολλά. 35 καὶ περιβλεψάμενος 
ὁ ᾿]ησοῦς λέγει τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" πῶς δυσκόλως οἱ τὰ χρή- 
ματα ἔχοντες εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ εἰσελεύσονται. 533 οἱ δὲ 
μαϑηταὶ ἐθαμβοῦντο ἐπὶ τοῖς λόγοις αὐτοῦ. ὁ δὲ ᾿Ιησοῦς πάλιν 
ἀποκχριϑεὶς λέγει αὐτοῖς" τέχνα, πῶς δύσκολόν ἐστιν εἰς τὴν 
βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ εἰσελϑεῖν᾽ “5 εὐκοπώτερόν ἔστιν κάμηλον διὰ 
τῆς τρυμαλιᾶς τῆς ῥαφίδος διελϑεῖν ἢ πλούσιον εἰς τὴν βασιλείαν 
τοῦ ϑεοῦ εἰσελϑεῖν. 2600 δὲ περισσῶς ἐξεπλήσσοντο λέγοντες 
πρὸς ἑαυτούς" καὶ τίς δύναται σωϑῆναι; 5] ἐμβλέψας αὐτοῖς ὁ 
᾿]ησοῦς λέγει" παρὰ ἀνθρώποις ἀδύνατον, ἀλλ᾽ οὐ παρὰ ϑεῷ" 
πάντα γὰρ δυνατὰ παρὰ τῷ ϑεῷ. 

25” ToSaro λέγειν ὃ Πέτρος αὐτῷ" ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφήκαμεν πάντα 
καὶ ἠκολουϑήκαμέν σοι. Ὡ: ἔφη ὁ ]ησοῦς" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐδείς 
ἔστιν ὃς ἀφῆκεν. οἰκίαν 7 ἀδελφοὺς ἢ ἀδελφὰς ἢ μητέρα ἢ 
πατέρα ῆ τέχνα ἢ ἀγροὺς ἕνεκεν ἐμοῦ καὶ ἕνεχεν τοῦ εὐαγ γελίου, 
0 ἐὰν μὴ λάβῃ ἑκατονταπλασίονα γῦν ἐν τῷ καιρῷ τούτῳ οἰκίας 
καὶ ἀδελφοὺς καὶ ἀδελφὰς καὶ μητέρας καὶ τέχνα καὶ ἀγροὺς 
μετὰ διωγμῶν, καὶ ἕν τῷ αἰῶνι τῷ ἐρχομένῳ ζωὴν αἰώνιον. 
31 πολλοὶ δὲ ἔσονται πρῶτοι ἔσχατοι καὶ οἱ ἔσχατοι πρῶτοι. 

ce "Hoav δὲ ἕν τῇ ὁδῷ ἀναβαίνοντες εἰς “εροσόλυμα, καὶ ἦν 
προάγων αὐτοὺς ὃ ᾿]ησοῦς, καὶ ἐϑαμβοῦντο, οἱ δὲ ἀχκολουϑοῦντες 
ἐφοβοῦντο. καὶ παραλαβὼν πάλιν τοὺς δώδεκα ἤρξατο αὐτοῖς 


19. tH un φον. un woıx. h-| un μοιχ. un moorevons } | TH om 
σου sc 20. o δε: T[t] add αποκριϑεις | εφη: t εἰπεν 21. TS εν σοι 
voreos: | TIEH] om roıs 24. δυσκολον ἐστιν: T|t] add τους πεποιϑοτας 
επί χρήμασιν 25. THS δια Tovuakıas gagıdos | διελϑειν: ὁ εἰσελϑειν 
26. εαυτους: tH avrov 27. αδυνατον --- τω ϑεω: h-advr. son, 
παρὰ de Tw ϑεω Övvaror F | dvrara:tadd [eorıw] | τω: ΗἩ [τω] 28. τὸ 
no&. o nero. λεγ. αυτω 2 T a 0 170. εἰπεν t καὶ ἀποκρ. 
xtA.'s. pn ὁ ıno. | ἕνεκεν sc: H [evezev] 30. oımıas κτλ: h os de 
ἀφηκεν οἰκίαν x. αδελφας x. el x. UNTEOR κ. TER. %. ἀγρ. μι. 
διωγμου εν τῶ aıw. τῶ 20%. ζω. uuwv. Imuperau ΕἾ ΤῊ untega 31. H 
[οι] εσχατοι 


το. Ex 20,12-16. 28-31. Mt 19,27-30. Lc 18,28-30. 32-34. Mt 
20,17-19. Le18,31733. 
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vor, fniete vor ihn und fragte ihn; Guter Meifter, was foll ich thun, daß 
ich das ewige Keben ererber 18 Aber Sefus fpracd zu ihm: Was heißeft 
du mich gut? Niemand ift gut denn der einige Gott. 19 Du weißeit ja 
die Gebote wohl: Du follft nicht ehebrechen. Du follft nicht tödten. Du follft 
nicht Kehlen. Du follft nicht falfch Beugniß reden. Du fellfi niemand täufchen. 
Ehre deinen Dater und Mutter. 20 Er antwortete aber und fprach zu ihm: 
Meifter, das hab ich alles gehalten von meiner Jugend auf. 214nd Jefus 
fahe ihn an und liebte ihn und fprach zu ihm; Eines fehlet dir: gehe hun, 
verfaufe alles was du haft und gib's den Armen, fo wirft du einen Schatz 
im Himmel haben; und fomm, folge mir nach und nimm das Kreuz auf 
dich, 22 Er aber ward Unmuths über der Rede und gieng traurig davon; 
denn er hatte viel Güter, 23 Und Jefus fahe um {{{} und fprach zu feinen 
Süngern: Wie fehwerlich werden die Reichen in das Neich Gottes fommert, 
24 Die Jünger aber entjetzten fich über feiner Rede, Aber efus ant- 
wortete wiederum und fprach zu ihnen: Sieben Kinder, wie fchwerlid) ift’s 
daß die, fo ihr Dertranuen auf Reichthum feten, ins Reich Gottes fommen. 
25 &s ift leichter daß ein Kameel durch ein Nadelöhr gehe, denn daß ein 
Neicher ins Neich Gottes Fomme,. 26 Ste entfebten fich aber noch viel 
mehr und fpradhen unter einander: Wer fann denn felig werden? 
27 efus aber fahe fie an und jprach: Ber den Nlenfchen ift’s unmöglich, 
aber nicht bei Gott; denn alle Dinge find möglich bei Gott. 

28 Da fagte Petrus zu ihm: Siehe wir haben alles verlaffen nnd 
find dir nachgefolget. 29 Jejus antwortete und fprach: Wahrlich, ich fage 
euch, es ift niemand, fo er verläßt Haus oder Brüder oder Schweftern oder 
Dater oder Mutter oder Weib oder Kinder oder Hecker um meinetwillen 
und um des Evangeliums willen, 80 der nicht hundertfältig empfahe jet 
in diefer Zeit Häufer und Brüder und Schweftern und Mütter und Kinder 
und Aecder mit Derfolgungen, und in der zufünftigen Welt das ewige 
geben. 31 Diele aber werden die Sehten fein, die die Erften find, und die 
Erften fein, die die Ketten find, 

32 Sie waren aber auf dem Wege und giengen hinauf gen Jerufalem, 
und Jefus gieng vor ihnen; und fie entfetten fich, folgeten ihm πα) und 
fürchteten ἢ, Und Jefus nahm abermal zu fich die Swölfe und fagte 
19. (L’ gezeugnis) 24. fwerlich] € ichwer 


19. σου sc: om 20. εφῆ: αποκριϑεις εἰπεν 21. εν 001 voreo. | 
ακολ. μοι: add aoas τον σταυρον 24. δυσκολ. εστιν: add τους πεποι- 
ϑόοτας επι τοις χρημασιν 25. δια τρυμαλ. | διελϑ'.: ziel. 27. zußhew. 
δὲ} αλλ ου παρα τω ϑεω] δυνατα: add εστι 28, Και nofaro ὁ nero. 
λεγ. αυτω | nrzoAovdmoausv 29. ξφὴ 0 τἡσους: ἀποκριϑεις δὲ 0 τησ. 
sırevr |n πατ. ἡ μητ. Ἰ ἡ τεχνα: pmn yvvaıza | evexev sc: om 32. οἱ δδ 
ακολουϑουντες: καὶ ακολουϑ'. | παραλαβων: add o ınoovs 
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λέγειν τὰ μέλλοντα αὐτῷ συμβαίνειν, 33 ὅσι ἰδοὺ ἀναβαίνομεν εἰς 
Ἱεροσόλυμα, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου παραδοϑήσεται τοῖς ἀρ- 
χιερεῦσιν καὶ τοῖς γραμματεῦσιν, καὶ κατακρινοῦσιν αὐτὸν ϑανάτῳ 
καὶ παραδώσουσιν αὐτὸν τοῖς ἔϑνεσιν, > καὶ ἐμπαίξουσιν αὐτῷ 
καὶ ἐμπτύσουσιν αὐτῷ καὶ μαστιγώσουσιν αὐτὸν καὶ ἀποχτενοῦσιν, 
καὶ μετὰ τρεῖς ἡμέρας ἀναστήσεται. 

> Καὶ προσπορεύονται αὐτῷ ᾿Ιάκωβος καὶ ᾿Ιωάννης οἱ υἱοὶ 
Ζεβεδαίου, λέγοντες αὐτῷ" διδάσκαλε, ϑέλομεν ἵνα ὃ ἐὰν αἰτή- 
σωμέν σε ποιήσῃς ἡμῖν. ὅδ ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς. τί ϑέλετέ μὲ 
ποιήσω ὑμῖν; Toi δὲ εἶπαν αὐτῷ" δὸς ἡμῖν ἵνα εἷς σου &% 
δεξιῶν χαὶ εἷς σου ἐξ ἀριστερῶν χαϑίσωμεν & τῇ δόξῃ σου. 
88 ὁ δὲ ᾿]ησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" οὐχ οἰδατε τί αἰτεῖσϑε. δύνασϑε 
πιεῖν τὸ ποτήριον ὃ ἐγὼ πίνω, ἢ τὸ βάπτισμα ὃ ἐγὼ βαπτίζομαι 
βαπτισϑῆναι; ὃν οἱ δὲ εἶπαν αὐτῷ" δυνάμεϑα. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν 
αὐτοῖς τὸ ποτήριον ὃ ἐγὼ πίνω πίεσϑε, καὶ τὸ βάπτισμα ὃ ἐγὼ 
βαπτίζομαι βαπτισϑήσεσϑε᾽ 10.70 δὲ καϑίσαι ἐκ δεξιῶν μου ἢ ἐξ 
᾿ξὐωνύμων οὐκ ἔστιν ἐμὸν δοῦναι, ἀλλ᾽ οἷς ἡτοίμασται. 

41 Καὶ ἀκούσαντες οἱ δέχα pa ἀγαναχτεῖν περὶ Ιακώβου 

᾿Ιωάννου. za προσκαλεσάμενος αὐτοὺς ὁ ᾿Ιησοῦς λέγει 
αὐτοῖς" οἴδατε ὅτι οἱ δοκοῦντες ἄρχειν τῶν ἐϑνῶν καταχυριεύου- 
σιν αὐτῶν καὶ οἱ μεγάλοι αὐτῶν κατεξουσιάζουσιν αὐτῶν. 45 οὐχ 
οὕτως δέ ἐστιν ἐν ὑμῖν" ἀλλ᾽ ὃς ἂν ϑέλῃ μέγας γενέ ἔσϑαι ἕν 
ὑμῖν, ἔσται ὑμῶν διάκονος, “4 χκαὶ ὃς ἂν ϑέλῃ ὑμῶν γενέσϑαι 
πρῶτος, ἔσται πάντων δοῦλος. “5 καὶ γὰρ ὃ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 
οὐκ ἦλϑεν διακονηϑῆναι, ἀλλὰ διακονῆσαι καὶ δοῦναι τὴν ψυχὴν 
“αὐτοῦ λύτρον ἀντὶ πολλῶν. 

46 Καὶ ἔρχονται εἰς Ἱερειχώ. καὶ ἐκπορευομένου αὐτοῦ ἀπὸ 
Ἱ“ερειχὼ καὶ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ καὶ ὄχλου ἱκανοῦ ὁ υἱὸς Τιμαίου 
Βαρτιμαῖος, τυφλὸς προσαίτης, ἐχάϑητο παρὰ τὴν ὁδόν. ei καὶ 
ἀκούσας ὅτι ᾿]ησοῦς ὁ Ναζαρηνός ἐστιν, ἤ0 ῥξατο κράζειν καὶ 
λέγειν" vie Δαυεὶδ ᾿]ησοῦ, ἐλέησόν με. “8 καὶ ἐπετίμων αὐτῷ 
πολλοὶ ἵνα σιωπήσῃ ὁ δὲ πολλῷ μᾶλλον ἔκραζεν" υἱὲ “]ανείδ, 
ἐλέησόν με. “Ὁ καὶ στὰς ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν" φω»ήσατε αὐτόν. καὶ 

ωνοῦσιν τὸν τυφλὸν λέγοντες αὐτῷ" ϑάρσει, ἔγειρε, φωνεῖ σέ. 
50.5 δὲ ἀποβαλὼν τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ ἀναπηδήσας ἦλϑεν πρὸς τὸν 


34. T x. ἀποκτεν. [avrov] 35. vi: H pm [δυο] 36. THS om 
με 37. THomoovsc 43. eoraı: heorw 44. osav: T os εαν | vuwv: 
tH εν υμὲν | yereodaı: TSH eıraı 46. t ερχεται | T ἑεριχζω | TH 
βαρτίμαιος 47. h εστ. ο ναζαρην. 


35-40. Mt 20,20-23. ..37. (Ps 116} Ὁ) 38. {πῆ 30. ΝΡ ἢ Fe 
12,50.)- 30. (Act 12,2.) 41-45. ΝΠ 26, Φη-Φὸ. Le ΣΟΙ ΣΟ 3219,35. 
Mt 23,11.) 46-52. Mt 20,29-34. Lc 18,35-43. 
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ihnen was ıhm widerfahren würde: Siehe wir gehen hinauf gen 
Zerufalem, und des Menfchen Sohn wird überantwortet werden den 
Bohenprieftern und Schriftgelehrten, und fie werden ihn verdammen zum 
Tode und überantmworten den Heiden; 955. δίς werden ihn verfpotten und 
geifeln und verfpeten und tödten, und am dritten Tage wird er auferftehen. 

3 Da gtengen zu ihm Jacobus und Johanttes, die Söhne Hebedäus, 
und fprachen: Meifter, wir wollen daß du ums thueft was wir dich bitten 
werden. 36 Er fprach zu ihnen: Was wollt ihr daß idy euch thue? 37 Sie 
fpradhen zu ihm: Gib uns daß wir fen einer zu deiner Nechten und 
einer zu deiner Sinfen in deiner Herrlichkeit, 35 Jefus aber fprach zu 
ihnen: Ihr wiffet nicht was ihr bittet. Könnt ihr den Kelch trinfen den 
ich trinfe, und euch tanfen laffen mit der Taufe da ich mit getauft werde? 
39 Sie fprahen zu ihm: Sa, wir Fönnen es wohl. efus aber fprach zu 
ihnen: Swar ihr werdet den Keldy trinfen den ich trinke, und getauft 
werden mit der Taufe da ich mit getauft werde; 40 zu fien aber zu 
meiner Rechten und zu meiner Sinfen, ftehet mir nicht zu euch zu gebeit, 
fondern welchen es bereitet tft. 

41 nd da das die Hehn höreten, wurden fie unmwillig über Sacobus 
und Johannes. 45 Aber Jejus rief ihnen und fprach zu ihnen: Ihr wiffet 
. daß die weltlichen Fürsten herrfchen, und die Mächtigen unter ihnen haben 
Gewalt. 43 Aber alfo foll es unter euch nicht fein; fondern welcher will 
groß werden unter euch, der foll euer Diener fein; 4tumd welcher unter 
euch will der Dornehmfte werden, der foll aller Knecht fein. 45 Denn auch 
des Menfchen Sohn ift nicht gefommen daß er ihm dienen laffe, fondern 
daß er diene und gebe fein Leben zur Bezahlung für viele. 

40 Ind fie fFamen gen Sericho. Und da er aus Jericho gieng, er und 
feine Jünger und ein groß Dolf, da faß ein Blinder, Bartimäus, Timäus 
Sohn, am Wege und bettelte, 47Und da er hörte daß es efus von 
Nazareth war, fieng er an zu fchreien und jagen: Jefu, du Sohn Davids, 
erbarme dich mein. 43 11πὸ viele bedräueten ihn, er follte ftille fchweigen. 
Er aber fchrie viel mehr: Du Sohn Davids, erbarme dich mein. 49 Und 
Sefus ftund ftille und ließ ihm rufen. Und fie riefen dem Blinden und 
fprachen zu ihm: Sei getroft, ftehe auf, er vufet dir, 50 Und er warf fein 


42. Crief fie 44. 17] ewer aller Ἀπ. 47. C und zu fagen | C meiner 48. C nıeiner 
49. Cihn ruf... den Bl... ruft dich 


34. %. EUTTTVG. αὐτῶ: Post x. μαστιγ. avr. | κ. anoxtev. avrov | 
%. τὴ τοιτή nusoa 35. αὐτῶ sc: om| σε: om 36. με ποιήσω : Troımoaı 
HE 37. εἰπον | ex δεξ. σου | σου εἕ aoıor.: εξ εὐωνυμων σου 38.n το: 
καὶ τὸ 39. ειπον | τὸ μεν ποτῆο. 40. ἡ εξ: καὶ εξ] εὐυωνυμῶν : add μου 
42. 0 δὲ ın0. προσκαλεσαμ. avr. Aey. avroıs 43. εστιν: εσται | os 
εαν ὑμῶν ϑελὴ γενεσϑ', uey. εν vum | dıaxov.vuov 46. ιεριχω 0 vıos: 
om 0 | οτυφλος | προσαιτης: προσαιτῶν idque post οδον 47. Ψαζαραιος | 
vie: 0 vI05 49. φωνῆσ. AvTov:! AUTOV φωνηϑηναι | eyEıoaı 50. αγα- 
πηδησας: avaoras 
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10,51 Kara Mapxov 73533 


᾿]ησοῦν. A χαὶ aroxoıdeis αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν" τί σοι ϑέλεις 
ποιήσω; ὁ δὲ τυφλὸς εἶπεν αὐτῷ" ῥαββουνί, va ἀναβλέψω. ὅ5 ὁ 
δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ" ὕπαγε, ἡ πίστις σου σέσωκχέν σε. καὶ 
εὐθὺς ἀνέβλεψεν, καὶ ἠκολούϑει αὐτῷ ἐν τῇ ὁδῷ. 


ΧΙ 


Solemnis ingressio. Imprecatio ficus. Purgatio templi. De fide, 
precibus et placabilitate. De baptismo Iohannis. 


x 0 .-- 
1 Καὶ ore ἐγγίζουσιν εἰς Ἱεροσόλυμα καὶ εἰς Βηϑανίαν πρὸς 
„ m - > ζ - “ -“ ς 
τὸ 0005 τῶν ἐλαιῶν, ἀποστέλλει δύο τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ? καὶ 
> m ’ 3 x - 
λέγει αὐτοῖς᾽ ὑπάγετε EIS τὴν κώμην τὴν κατέναντι ὑμῶν, καὶ 
\ [2 m 
εὐθὺς εἰσπορευόμενοι εἰς αὐτὴν εὑρήσετε πῶλον δεδεμένον ἐφ᾽ 
a 5) \ 3 ’ »ὕ ’ 5 ’ DEN \ , 
ὃν οὐδεὶς ἀνϑρώπων οὕπω κεχάϑιχεν" λύσατε αὐτὸν χαὶ φέρετε. 
x n „ m m - 
3 καὶ ἐάν τις ὑμῖν εἰπῃ" τί ποιεῖτε τοῦτο; εἴπατε ὁ χύριος αὐτοῦ 
’ ᾽ \ 5. ὴ.Δ SEN > ,ὔ ,ὔ τς 4 Nr a ee 
χρείαν ἔχει, καὶ ξευϑυς αὑτὸν ἀποστέλλει πάλιν ὧδε. 4 καὶ ἀπῆλϑον 
\ τε x - » \ x ’ δ SEAN m 3 
καὶ εὗρον τὸν πῶλον δεδεμένον πρὸς τὴν ϑύραν ἕξω ἐπὶ τοῦ ἀμ- 
\ 3 -“ -»ὝΣὟ 
φόδου, καὶ λύουσιν αὐτόν. ὅ καί τινες τῶν ἐκεῖ ἑστηκότων ἔλεγον 
»"ΣὟ' -»Ὕ ’ \ m \ 5 m 
αὐτοῖς" τί ποιεῖτε λύοντες τὸν πῶλον; 9 οἱ δὲ εἶπαν αὐτοῖς χκαϑὼς 
7 3 RO x 2 -“ - 
εἶπεν ὁ ᾿Ιησοῦς᾽ καὶ ἀφῆκαν αὐτούς. Ἷ καὶ φέρουσιν τὸν πῶλον 
\ \ m δὰ » m 
πρὸς τὸν ᾿Ιησοῦν, καὶ ἐπιβάλλουσιν αὐτῷ τὰ ἱμάτια αὐτῶν, καὶ 
5 ’ re) 3 ’ 9 \ x \ c ’ 3 - ” 
ἐχάϑισεν ἐπ᾿ αὐτὸν. x πολλοι τὰ ἱμάτια αὐτῶν ἔστρωσαν 
5 \ [4 [4 Y \ [2 [4 3 - > - 9 x 
δίς τὴν 0009, ἄλλοι δὲ στιβάδας, κόψαντες ἐκ τῶν ἀγρῶν. 5 καὶ 
\ - ’ 
οἱ προάγοντες καὶ οἱ ἀκολουϑοῦντες ἔχραζον' ὠσαννά, εὐλογη- 
, 3 [4 
μένος ὁ ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι χυρίου: 10 εὐλογημένη ἡ ἐρχομένη 
- \ m \ m 
βασιλεία τοῦ πατρὸς ἡμῶν Aaveid, ὠσαννὰ ἕν τοῖς ὑψίστοις. 
\ m > 
1 Καὶ εἰσῆλϑεν εἰς Ἱεροσόλυμα εἰς τὸ ἱερόν" καὶ περιβλεψά- 
’ 2 Ἄν " - (2 um 5 ᾽ 
-UEVOS πάντα, OWE ἡδὴ οὐσῆης τῆς ὡρας, ἐξῆλϑεν εἰς Βηϑανίαν 
μετὰ τῶν δώδεκα. 
ς x m m 
12 Καὶ τῇ ἐπαύριον ἐξελϑόντων αὐτῶν ἀπὸ Βηϑανίας ἐπεί: 
13 NEIN - > \ [4 δ ’ 5 
γασεν. καὶ ἰδὼν συκῆν ἀπὸ μαχρόύϑεν ἔχουσαν φύλλα, ἤλϑεν 
Er; CAM? 3 9... “Αὐ NT 2) \ 35 ΟΝ, δ. Ν ἐα 5 
δἰ ἄρα τι εὑρήσει ἐν αὐτῇ, καὶ ἐλϑὼν ἐπ᾿ αὐτὴν οὐδὲν εὗρεν εἰ 


51. Τ τι ϑελ. ποιήσω σοι] Hoaßßovrsı ἢ -ἰκυριε ραββει 52.tH 
και 0170. ΧΙ,1. καὶ εἰς βηϑαν.: THS εἰς βηϑφαγὴ (t [εἰς βηϑφ.) καε 
βηϑαν. | τῶν ελαι.: hro ελαι. 2. ΤῊ ovd. ovnw ανϑρωπ. | tH 
εκαϑισεν 3. εἰπατε: tadd [ori] | tavr. anoor. [παλ.] hanoor. nal. 
αυτ. 4. THomrorvet την 6. Teınov 7. αὐτῶν: ἢ eavrwv ὃ. κοψαντες: 
t exontov 9.10. TH woavva 11. TSh oweas | h [τῆς ὥρας] 


E23 X], 1-20. Mt 21,1-11. Le’r9,29-58. ἴὉ ον τοὺ 
8. (2 Reg 9,13.) 9. Ps 118,26. xx. (Mt 21,17.) ποεῖν misEnss, 
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10,51 Ev. Marci ΤΙΡΙΣ 


Kleid von fi, ftund auf und Fam zu Jefu. 51 Und Jefus antwortete und 
fpradh zu ihm: Was τοί ΠῈ du daß ich dir thun foll? Der Blinde fprac zu 
ihm; NRabboni, daß ich jehend werde. 52 efus aber fprach zu ihm: Gehe 
hin, dein Slaube hat dir geholfen. Und alsbald ward er fehend, und 
folgete ihm nad) auf dem Wege. 


ΧΙ 


Jefus zieht in Jerufalem ein, flucht dem Seigenbaunt, reinigt den Tempel, empfiehlt 
Glauben, Gebet und Derföhnlichfeit; vertheidigt feine Dollmacht. 

1 Ind da fie nahe zu Jerufalem famen, gen Bethphage und Betha- 
nien an den ©elberg, fandte er feiner Jünger zween 2und fprac zu 
ihnen: Gehet hin in den Slecden der vor euc; liegt, und alsbald, wenn ihr 
hinein fommt, werdet ihr finden ein füllen angebunden, auf welchem nie 
Fein Mlenfch gefefjen ift; Iöfet es ab und führet es her. ?Und fo jemand 
zu euch fagen wird: Warum thut ihr das? fo fprechet: Der Herr bedarf 
fein; fo wird er’s bald herjenden. *Sie giengen hin und fanden das 
Füllen gebunden an der Thür, außen auf der Weagfcheide, und löfeten’s 
ab, 514nd etliche die da ftunden, jprachen zu ihnen: Was machet ihr, daf 
ihr das Füllen ablöfet? 6Sie fagten aber zu ihnen wie ihnen Iefus 
geboten hatte, und die liefen’s zu. Und fie führeten das Füllen zu 
Sefu, und legten ihre Kleider drauf, und er fette fich drauf. $ Diele aber 
breiteten ihre Kleider auf den Weg; etliche hieben Maien von den Bäumen 
und ftreueten fie auf den Weg. 9 πὸ die vorne vorgiengen und die her- 
nach folgeten, fchrieen und fprachen: Hofianna, gelobet [εἴ der da kommt in 
dem Namen des Herin; 10 gelobet [εἰ das Neich unfers Daters David, das 
da Fommt in dem Namen des Herrn, Hofianna in der Höhe. 

11 And der Herr gieng ein zu Serufalem und in den Tempel; und er 
befahe alles, undam Abend gieng er hinausgen Bethanten mit den Swölfen. 

12 nd des andern Tages, da fie von Bethanien giengen, hungerte ihn. 
13 1nd fahe einen feigenbaum von ferne, der Blätter hatte; da trat er hinzu, 
ob er etwas drauf fände, Und da er hinzu Fam, fand er nichts denn nur 


ΧΙ, 4. C draußen | L’ C auf dem Wegfcheid 


51. κι anoxo. λεγει αὐτῶ 0 ın0. | τι Hei. ποιήσω σοι | gaßßovı 
52. ευϑεως | avrm: τω ımoov ΧΙ, I. ἐερουσαλημ | και εἰς βηϑαν.: εἰς 
βηϑφαγη καὶ βηϑαν. 2. ευϑεως | ουπω : om | λυσαντες avrov ἀγαγετε 
3. εἰπατε: add ori | ευϑεως ἀποστελεῖ | παλιν»: om 4. απηλϑον δὲ | 
τον: om 6. εἰπον | εἰπεν: ἐνετείλατο 7. φερουσιν: nyayov | επεβαλον 
8. πολλοι de | Kor. εκ τ. ayo.: εκοπτον εκ των δενδρων καὶ εστρωννυον 
εἰς τὴν οδον 9. εκραζον: add λεγοντες | ὡς αννα 10. βασιλεία: add 
εν ονομαᾶτι κυριου | ws avva II. δι 1800004.: add ὁ κυριος καὶ | owıas 
13. ano; om | evongeı τι 
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11,14 Kara Mapxov 11,31 


\ AA Ne \ \ 3 SS; [4 14 ὌΞΟΣ x τ 
μὴ φύλλα" ὃ γὰρ καιρὸς οὐκ ἦν σύκων. καὶ ἀποκχριϑεὶς εἶπεν 
I » \ Im m x 
αὐτῇ" μηκέτι εἰς τὸν αἰῶνα ἐκ σοῦ μηδεὶς καρπὸν φάγοι. καὶ 
\ - 
ἤκουον οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ. 
N 3 x 
1 Καὶ ἔρχονται εἰς Ἱεροσόλυμα. καὶ εἰσελϑὼν εἰς τὸ ἱερὸν 
» 3 \ m x - 
ἤρξατο ἐκβάλλειν τοὺς πωλοῦντας καὶ τοὺς ἀγοράζοντας ἐν τῷ 
m x \ m m x - 
ἱερῷ, καὶ τὰς τραπέζας τῶν κολλυβιστῶν καὶ τὰς καϑέδρας τῶν 
\ \ x 
πωλούντων τὰς περιστερὰς κατέστρεψεν, 10 καὶ οὐκ ἤφιεν ἵνα 
᾽, - \ - - \ 
τις διενέγκῃ σκεῦος διὰ τοῦ ἱεροῦ, 1 χαὶ ἐδίδασκεν καὶ ἔλεγεν 
m ΄ σ € 5 5 τ 
αὐτοῖς" 09 γέγραπται ὅτι ὃ οἷκός μου οἶκος προσευχῆς κληϑήσεται 
ns en v Fr ’ \ το 
πᾶσιν τοῖς ἔϑνεσιν; ὑμεῖς δὲ πεποιήκατε αὐτὸν σπήλαιον λῃστῶν. 
191; \ Un € > wo \ € ἘΣ \ >, m 
καὶ ἤκουσαν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς, καὶ ἐζήτουν πῶς 
αὐτὸν ἀπολέσωσιν᾽ ἐφοβοῦντο γὰρ αὐτόν, πᾶς γὰρ ὁ Oykog ἐξε- 
’ x m m 3 - 
πλησσοντο ἔπι τῇ διδαχῇ αὐτοῦ. 
19 W,\ 7 3.5. Ξ NER 3 ’ “ Ἐπ , 
Καὶ ὁτὰν ὀψὲ ἐγένετο, ἐξεπορεύετο ἔξω τῆς πόλεως. 
\ ΤΕ > 
“ὁ Καὶ παραπορευόμενοι πρωὶ εἶδον τὴν συκῆν ἐξηραμμένην 
- \ \ m « 
ἐκ ῥιζῶν. “1 χαὶ ἀναμνησθεὶς ὁ Πέτρος λέγει αὐτῷ" ῥαββεί, ἴδε 
ς - a ’ or 22 ΕΘ \ ce» - ᾽ 
ἡ συκῇ ἣν κατηράσω ἐξήρανται. 53 καὶ ἀποκριϑεὶς ὁ ᾿]ησοῦς λέγει 
3 n, ” ΄ m 23 3 \ ’ co σ a ἍἋ 
αὐτοῖς ἔχετε πίστιν ϑεοῦ. “5 ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ὃς ἂν εἴπῃ 
-— 1 ’ Ξ ἣ \ ’ 5 \ ὔ \ \ 
τῷ 098. τουτῳ" ἀρϑήητι καὶ βληϑητι εἰς τὴν ϑάλασσαν, καὶ μὴ 
- 3 me ’ Ρ] m 3 \ ’ὔ σ « _ ’ 
διακριϑῇ ν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ, ἀλλα πιστεύῃ οτι ὁ λαλεῖ γίνεται, 
m ς -“ -“ σ 
ἔσται αὐτῷ. “'᾽ διὰ τοῦτο λέγω ὑμῖν, πάντα ὅσα προσεύχεσϑε 
x 5. ἜΣ ’ σ 5) ’ NM ei 25 N, 
καὶ αἰτεῖσθε, πιστεύετε ὁτι ἐλάβετε, καὶ ἔσται ὑμῖν. 58 χαὶ ὅταν 
3 ἡ x 
στήκετε προσευχόμενοι, ἀφίετε εἴ τι ἔχετε κατά τινος, ἵνα καὶ ὃ 
-“ τ ὦ 5 - ς Ἂν \ - 
πατὴρ ὑμῶν ὁ ἕν τοῖς οὐρανοῖς ἀφῇ ὑμῖν τὰ παραπτώματα ὑμῶν. 
᾿ \ Ξ Ν᾿ 
27 Καὶ ἔρχονται πάλιν εἰς Ἱεροσόλυμα. καὶ ἐν τῷ ἱερῷ περι- 
- 2 \ 5) \ ς 3 -- \ 
πατοῦντος αὐτοῦ ἔρχονται πρὸς αὐτὸν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμ- 
- ς \ - 
ματεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι, “8 καὶ ἔλεγον αὐτῷ" ἕν ποίᾳ ἐξουσίᾳ 
- --ὦ \ \ [v2 - 
ταῦτα ποιεῖς; ἢ τίς σοι τὴν ἐξουσίαν ταύτην ἔδωκεν ἵνα ταῦτα 
m 29 c Se) » 5 2 m 5 3 Ψ ς - o λό 
ποιῇς; “ὁ δὲ ᾿]Ιησοῦς εἶπεν avrois' ἐπερωτήσω ὑμᾶς ἕνα λόγον, 
\ m m - - 
καὶ ἀποκρίϑητέ μοι, καὶ ἐρῶ ὑμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ. 
- 5 \ 2 ’ 3 
80 70 βάπτισμα τὸ ᾿Ιωάννου ἐξ οὐρανοῦ ἦν ἢ ἐξ ἀνθρώπων; ἀπο- 
’ , 91 \ \ ς \ ME 5 \ 
κρίϑητε μοι. καὶ διελογίζοντο πρὸς ἑαυτοὺς λέγοντες" ἕὰν 
nr m 5 > ’ DE Pen 
εἰπωμεν᾽ ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ" διατί οὖν οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ; 


13. tov yaonv ο καιρ. συκῶν. τῇ. καὶ ελεγεν: tÄeyor | HS om 
avroıs 18. mas γαρ: torı was | TH efenAnooeto 19. οταῦ: tore | 
THS εξεπορευοντο 21. Toaßßı 23. aunv: T add [yao] | TS rıorevon | 
λαλεε: ᾿λεγεε 28. ἡ τις: TS καὶ τις TSH εδωκ. τ. εξουσ. Tavr. 29. vuas: 
tadd [χαγω] 31. Τ[Η] om ovv 


15-18. Mt 21,12-16. Lc 19,45-48. Io 2,14-17. ı7. Is 56,7. 
ler 7,11. 20-24. Mt 21,20-22. 23... (LexTy,6.) 25. Mt 6,14. 


[26. Mt 6,15.] 27-33. Mt 21,23-27. Lc 20, 1-8, 
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ἘΠῚῚ4 Ev. Marci 11,31 


Blätter; denn es war noch nicht Zeit daß Feigen fein follten, 14 11πὸ 
Sefus antwortete und fpradh zu ihm: Yun efle von dir niemand Feine 
Frucht ewiglich. Und feine Jünger höreten das. 

15 Ind fie Famen gen Serufalem,. Und Sefus gieng in den Tempel, 
fieng an und trieb aus die Derfäufer und Käufer in dem Tempel, und 
die Tifche der Wechsler und die Stühle der Taubenfrämer ftieß er um, 
16 und ließ nicht zu daß jemand etwas durch den Tempel trüge. 171nd 
er lehrte und fprach zu ihnen: Stehet nicht gefchrieben: Mein Haus foll 
heißen ein Bethaus allen Dälkern? hr aber habt eine Mördergrube daraus 
gemacht. 18 Und es Fam vor die Schriftgelehrten und Hohenpriefter, und 
fie trachteten wie fie ihn umbrächten; fie fürchteten fich aber vor ihm, 
denn alles Dolf verwunderte fich feiner Kehre, 

19 Ind des Abends gieng er hinaus vor die Stadt. 

20 Ind am Morgen giengen fie vorüber und fahen den feigenbaum, 
daß er verdorret war bis auf die Wurzel. 2111nd Petrus gedachte dran 
und Sprach zu ihm: Rabbi, ftehe der Feigenbaum, den du verflucht haft, ift 
verdorret. 22 Jefus antwortete und fprach zu ihnen: Habt Glauben an 
Gott. 23 Wahrlich, ich fage euch, wer zu diefem Berge fpräche: Heb dich 
und wirf dich ins Hleer, und zweifelte nicht in feinem Herzen, fondern 
glaubte daß es gefchehen würde was er faget, fo wird’s ihm gefchehen was 
er faget. 2 Darum fage ich euch, alles was ihr bittet in eurem Gebet, 
glaubet nur daß ihr’s empfahen werdet, jo wird’s euch werden. 3 Und 
wenn ihr ftehet und betet, fo vergebet wo ihr etwas wider jemand habt, 
auf daß auch euer Dater im Himmel euch vergebe eure Fehle. 26 Wenn 
ihr aber nicht vergeben werdet, fo wird euch euer Dater, der im Himmel 
ift, eure Fehle nicht vergeben. 

27 And fie famen abermal gen Jerufalem, Und da er im Tempel 
gieng, famen zu ihm die Hohenpriefter und Schriftgelehrten und die 
Aelteften, 28 und fprachen zu ihm: Aus was für Macht thuft du das? 
und wer hat dir die Macht gegeben, daß du folches thujt? 29 Jefus aber 
antwortete und fprach zu ihnen: Sch will euch auch ein Wort fragen; 
antwortet mir, jo will ich euch fagen aus was für Hlacht ich das thue, 
50 Die Taufe Johannes, war fie vom Himmel oder von Menfchen? Ant» 
wortet mir. 3 1πὸ fie gedachten bet fich felbft und fprachen: Sagen wir, 
fie war vom Himmel, fo wird er fagen: Warum habt ihr denn ihm nicht 


25f. CS$ehler 26. L— 27. L’Cinden Tempel 285. was für] L wafer 


13. 0v yao mv καιρος συκων 14. αποκριϑεις: add o ınoovs | ex 
σου Es τ. αἰῶνα 15. εἰσελϑων: add 0 ımoovs | τοὺς sc: om 17. καὶ 
eleyev: λεγων | erroınoarte 18. οἐ yoruuar. zaı 01 aozıEo. | απολεσουσιν] 
σας yao: οτι as | δξεπλησσετο 19. οταν: 0OTE 20. OWL TTAOATTOO. 
21. eönoaraı 23. mıorevon | 0 λαλει: a λέγει | αὐτω: add o sav eumm 
24. 000 av T000EVX0UEV0L aır., πιστ. orı Aaußavste 25. στηκῆτε 
28. λεγουσιν | ἡ τις: καὶ τιξ 29. Ο δὲ ımo.: add amoxoıdes | vuas: 
add καὶ eyw 30. ΤῸ 50: ΟἹ 31. ελογίζοντο 
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L.h32 Κατα Mapxov 12,14 


= ἀλλὰ εἰπωμεν᾽ ἐξ ἀνθρώπων; ἐφοβοῦντο τὸν λαόν" ἅπαντες 
γὰρ εἶχον τὸν ᾿Ιωάννην ὄντως ὅτι προφήτης nv. 85 χαὶ ἀποχρι- 
ϑέντες τῷ 100% λέγουσιν" οὐκ οἴδαμεν. καὶ ὁ ᾿]ησοῦς λέγει 
αὐτοῖς" οὐδὲ ἐγὼ λέγω ὑμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ. 


ΧΙ 


Parabola de vinitoribus filii occisoribus; lapis repudiatus. Agitur de censu, 
resurrectione, principali praecepto, Davidis filio, legis peritorum ambitione 
et avaritia. Munusculum viduae. 


1 Καὶ ἢ ἤρξατο αὐτοῖς ἕν παραβολαῖς λαλεῖν. ἀμπελῶνα ἄνϑρω- 
πος ἐφύτευσεν, καὶ περιέϑηκεν φραγμὸν καὶ ὥρυξεν ὑπολήνιον καὶ 
ᾧφκοδόμησεν πύργον, καὶ ἐξέδετο αὐτὸν γεωργοῖς, καὶ ἀπεδήμησεν. 
ἢ καὶ ἀπέστειλεν πρὸς τοὺς γεωργοὺς τῷ καιρῷ δοῦλον, ἵνα παρὰ 
τῶν γεωργῶν λάβῃ ἀπὸ τῶν καρπῶν τοῦ ἀμπελῶνος" 3 χαὶ λα- 
βόντες αὐτὸν ἔδειραν καὶ ἀπέστειλαν κενόν. 1 χαὶ πάλιν ἀπέ- 
στειλεν πρὸς αὐτοὺς ἄλλον δοῦλον" κἀκεῖνον “χεφαλίωσαν καὶ 
ἡτίμασαν. ὅ καὶ ἄλλον ἀπέστειλεν" κἀκεῖνον ἀπέχτειναν, καὶ πολ- 
λοὺς ἄλλους, οὺς μὲν δέροντες, οὺς δὲ ἀποχτέγνοντες. ‘er ἕνα 
εἶχεν. υἱὸν ἀγαπητόν᾽ ἀπέστειλεν αὐτὸν ἔσχατον πρὸς αὐτοὺς λέγων 
ὅτι ἐντραπήσονται τὸν υἱόν μου. ἵ ἐκεῖνοι δὲ οἱ γεωργοὶ πρὸς 
ἑαυτοὺς δῖπαν ὅτι οὗτός ἔστιν ὁ κληρονόμος" δεῦτε ἀποχτείνωμεν 
αὐτόν, καὶ ἡμῶν ἔσται ἢ κληρονομία. 8 χαὶ λαβόντες ἀπέχτειναν 
αὐτόν, καὶ ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω τοῦ ἀμπελῶνος. "ei ποιήσει ὁ 
κύριος τοῦ ἀμπελῶνος; ἐλεύσεται καὶ ἀπολέσει τοὺς γεωργούς, 
καὶ δώσει τὸν “ἀμπελῶνα ἄλλοις. 19 οὐδὲ τὴν γραφὴν ταύτην ἀνγέ- 
γνωτε" λίϑον ὃν ἀπεδοκίμασαν οἱ οἰκοδομοῦντες, οὗτος ἐγενήϑη 
εἰς χεφαλὴν γωνίας" 2 παρὰ χυρίου͵ ἐγένετο αὕτη καὶ ἔστιν 
ϑαυμαστὴ ἐν ὀφθαλμοῖς ἡμῶν; 12 χαὶ ἐζήτουν αὐτὸν χρατῆσαι, 
καὶ ἐφοβήϑησαν τὸν ύχλον" ἔγνωσαν γὰρ ὅτι πρὸς αὐτοὺς τὴν 
παραβολὴν εἶπεν. καὶ ἀφέντες αὐτὸν ἀπῆλϑον. 

13 Καὶ ἀποστέλλουσιν πρὸς αὐτὸν τινὰς τῶν Φαρισαίων καὶ 
τῶν Ἡρωδιανῶν, ἵνα αὐτὸν ἀγρεύσωσιν λόγῳ. 13 καὶ ἐλϑόντες 
λέγουσιν αὐτῷ" διδάσκαλε, οἴδαμὲν ὅτι ἀληϑὴς εἶ καὶ οὐ μέλει σοι 


32. λαον: { Η οχλον | εἰχον : h-ndsıoav 33.  λεγουσ. τω ınoov | 
5.0 ımo.: tadd [anoxoıJdeas] XII, 1. TS αμπελ. εφυτ. αὐϑρωπ. | T 
εξεδοτο 3. ἴοι de λαβοντ. A. T ἐεκεφαλαϊωσ. | TSptuunoav 5. H 
anoxtevvvvt. 6. H εἰχεν, t exwr | avrov:t pm [xaı] | t προς aurovs 
εσχατ. 7. ἰειπ. προς εαυτ ὃ. tavr. anext. 9. τι: T [1] add ov» 
12. H απηλϑαν 


ΧΙΙ,:- τῷ. Mt 21,33-46. Lc 20,9-10. τ [5 01. xos. Ῥ5118,225. 
13-17. Mt 22,15-22. Lc 20,20-26. 
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geglaubet? 32 Sagen wir aber, fie war von Hienfchen, fo fürchten wir 
uns vor dem Dolf; denn fie hielten alle daß Johannes ein rechter Prophet 
wäre, 3 Und fie antworteten und fprachen zu Jefu: Wir wifjen’s nicht. 
Und Sefus antwortete und fprach zu ihnen: So fage ich euch auch nicht 
aus was für Hlacht ich folches thue. 


ΧΗ 


Sleichniß von den Weingärtnern. Frage vom Sinsgrofchen, von der Auferftehung der 
Todten und vom größten Gebot. Davids Herr und Sohn. Scherflein der Witwe, 

1 πὸ er fieng an zu ihnen durch Gleichniffe zu reden: Ein Menfch 
pflanzte einen Weinberg, und führte einen Haun drum und grub eine 
Kelter und baute einen Thurm, und that ihn aus den Weingärtnern, und 
306 über Sand. 21Und fandte einen Knecht, da die Zeit Fam, zu den Wein- 
gärtiern, daß er von den Weingärtnern nähme von der Frucht des Wern- 
berges. 3 Sie nahmen ihn aber und ftäupten ihn, und ließen ihn leer von 
fih. Xbermal fandte er zu ihnen einen andern Knecht; demfelben 
zerwarfen fie den Kopf mit Steinen und liefen ihn gejchmäht von fi. 
5 Abermal fandte er einen andern, denfelben tödteten fie; und viele andere, 
etliche jtäupten fie, etliche tödteten fie. ὁ Da hatte er noch einen einigen 
Sohn, der war ihm lieb; den jandte er zum letten auch zu ihnen und 
fpradh: Sie werden fich vor meinem Sohn fcheuen. 7 Aber diefelben Wein 
gärtner fprachen unter einander: Dies ift der Erbe; Fommt, laßt uns ihn 
tödten, jo wird das Erbe unfer fein. 3Und fie nahmen ihn und tödteten 
ihn, und warfen ihn heraus vor den Weinberg. 9 Was wird nun der Herr 
des Weinberges thun? Er wird fommen und die Weingärtner umbringen, 
und den Weinberg andern geben, 10 Habt ihr auch nicht gelefen diefe 
Schrift: Der Stein den die Baulente verworfen haben, der ift zum Edkftein 
worden; Hvon dem Herrn ift das gefchehen, und es ift wunderbarlicd, vor 
unfern Augen? 1211nd fie trachteten darnach wie fte ihn griffen, und 
fürchteten fich doch vor dem Dolf; denn fie vernahmen daß er auf fte dies 
Gleichniß geredet hatte; und fie liegen ihn und giengen davon, 

15 Und fie fandten zu ihm etliche von den Pharifäern und Herodes 
Dienern, daß fie ihn fiengen in Worten. 144nd fie Famen und fprachen 


33. was für] Lwafer XII, 10. zum] L ein 12. L diefe Gleichniffe 


32. αλλ εαν eın. | orı οντως 33. λεγουσι τῶ ιησοῦυ | x. 0 190. 
add αποκριϑεις XII, I. αμιπελ. egvr. avdowr. | εξεδοτο 2. απὸ Tov 
xaonov 3. οἰδελαβοντ. 4. καὶ εκεινον λιϑοβολησαντες εκεφαλαιωσαν 
καὶ ἀπεστειλαν nruwusvov 5. καὶ παλιν αλλ. | ovs bis: τους | απο- 
»rEıvovt. 6. ET ουν Eva υἱὸν EXWV ἀγαπητ. αὐτου, ἀπεστ. και αὐτὸν 
στο. AUT. εσχατ. 7. EITTOV προς εαυτ. ὃ. αὖτ. απεκτ. | avrov sc: om 
9. τι: add ουν» 14. οἱ δὲ ελϑοντ. 

Nov. Testam. gr. el gern. 88 12 
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\ 
περὶ οὐδενός" οὐ γὰρ βλέπεις εἰς πρόσωπον ἀνθρώπων, ἀλλ᾽ ἐπ᾿ 
3 \ - m - 
ἀληθείας τὴν ὁδὸν τοῦ ϑεοῦ διδάσκεις" ἔξεστιν χῆνσον Καίσαρι 
ὃ - ἋἋ Y - Ἃ \ - 15 £ NEIN I m \ ce [4 
ovvaı ἡ οὐ; δῶμεν ἢ um δῶμεν; 15 ὁ δὲ ἰδὼν αὐτῶν τὴν ὑπόχρι- 
σιν εἶπεν αὐτοῖς᾽ τί μὲ πειράζετε; φέρετέ μοι δηνάριον ἵνα ἰδω. 
JA m E 
16 οἱ δὲ ἤνεγκαν. καὶ λέγει αὐτοῖς" τίνος ἡ εἰχὼν αὕτη καὶ ἡ 
5 ’ [ὦ x of 2 DS ’ Τ{ 70 & Ἂ 9 - z 
ἑπιγραφῆ; οἱ δὲ εἶπαν αὐτῷ" Καίσαρος. ὁ δὲ ]ησοῦς εἶπεν 
αὐτοῖς" τὰ Καίσαρος ἀπόδοτε Καίσαρι καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ τῷ ϑεῷ. 
\ > m 
καὶ ἐξεϑαύμαζον ἐπ᾽ αὐτῷ. 
\ m 
18 Καὶ ἔρχονται Σαδδουκαῖοι πρὸς αὐτόν, οἵτινες λέγουσιν 
’ 5 
ἀνάστασιν μὴ εἶναι, καὶ ἐπηρώτων αὐτὸν λέγοντες" 19 διδάσκαλε, 
͵ .. m ” (I (v2 „+ > \ > , - 
Mwvons ἐγραψεν ἡμῖν οτι Ev τινος ἀδελφὸς ἀποϑανῃ χαὶ χατα- 
λίπῃ γυναῖκα χαὶ um ἀφὴ τέκνον, ἵνα λάβη ὃ ἀδελφὸς αὐτοῦ 
τὴν EL καὶ ἐξαναστήσῃ σπέρμα τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ. 20 ἑπτὰ 
ἀδελφοὶ ἦσαν" καὶ ὃ πρῶτος ἔλαβεν γυναῖχα, καὶ ἀποϑνήσκων οὐκ 
5} - ᾽ 1 \ € 7 ΕΣ 3 ’ x >) 2 
ἀφῆκεν σπέρμα. καὶ ὁ δεύτερος ἐλαβὲεν αὐτὴν, καὶ ἀπέϑανεν 
\ 5 
un καταλιπὼν σπέρμα᾽ καὶ ὁ τρίτος ὡσαύτως" 2 καὶ οἱ ἑπτὰ 
οὐκ ἀφῆχαν σπέρμα. ἔσχατον πάντων καὶ ἡ γυνὴ ἀπέϑανεν. 
- σ » - 
23 ἐν τῇ ἀναστάσει, ὅταν ἀναστῶσιν, τίνος αὐτῶν ἔσται γυνή; οἱ 
γὰρ ἑπτὰ ἔσχον αὐτὴν γυναῖκα. 24 ἔφη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" οὐ διὰ 
τοῦτο πλανᾶσϑε μὴ εἰδότες τὰς γραφὰς μηδὲ τὴν δύναμιν τοῦ 
ϑεοῦ; 55 ταν γὰρ € »δαρῶν ἀγαστῶσιν, οὔτε γαμοῦσιν οὔτε 
γαμίζονται, ἀλλ᾽ εἰσὶν ὡς ἄγγελοι ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 59 περὶ δὲ 
- m σ ’ - .. 
τῶν νεχρῶν, OTI ἐγείρονται, οὐκ ἀνέγνωτε ἕν τῇ βίβλῳ Μωῦσέως 
PER = ‚ = 7 Sperre \ 2 Δ ες ΝΣ τὶ \ 
ἐπι τοῦ βάτου πῶς εἶπεν αὑτῷ ὁ ϑεὸς λέγων" ἔγω ὁ ϑεὸς Ἀβραὰμ. 
Ἂ ΝΟ ὁ0 \ ’I \ NIHE \ ’I [4 27 > " € \ m 
χαὶ 0 ϑεος ᾿Ισχὰκ χαὶ ὁ Yeos ἰαχωβ;: 5 οὐκ ἔστιν ὃ ϑεὸς νεχρῶν 
ἀλλὰ ζώντων. πολὺ πλανᾶσϑε. 
38 Καὶ προσελϑὼν εἷς τῶν γραμματέων, ἀκούσας αὐτῶν συνζη- 
9 7 - er 
τούντων, ἰδὼν ὅτι καλῶς ἀπεχρίϑη αὐτοῖς, ἐπηρώτησεν αὐτόν" 
» 5 x 3 N ’ 2 29 3 ce m χὰ 
ποία ἐστιν ἔντολῃ πρώτη πάντων; ἀπεχρίϑη ὁ ᾿Ιησοῦς or 
πρώτῃ ἐστίν" ἄκουςε σραήλ, χύριος ὃ ϑεὸς ἡμῶν χύριος εἷς ἐστίν, 
80 χαὶ ἀγαπήσεις χύριον τὸν ϑεόν σου ἐξ ὅλης τῆς χαρδίας σου 
χαὶ ἐξ ὅλης τῆς ψυχῆς σου καὶ ἐξ ὅλης τῆς διανοίας σου καὶ ἐξ 


14. TH δουν. κηνσ. καισ. | xmvoov: Ὦ -ἰ εππικεφραλαιον αἴ 15. ἐδων: 
TH εἰδως 17. [1] H om avroıs | T εϑαυμαζον 19. TS x. τεκνα un 
aypn 23. THom orav avaotwoıv 24. εἰδοτες: tyırwazovres 25. αγγελοι: 
[t|hpm οὐ | εν τοις: [T] hpm οἱ 26. ο ϑεος tret qu: ΤῊ, om 0 
27. o eos: THS om οἱ πολυ: T pm [vusıs ἊΣ 28. dwv: {ΕΠ εἰδὼς | 
t avroıs anexrg. 29. 0 ıno.: T add [avrw] | newrn: tadd [παντῶν 
ἐντολὴ] 30. HS om τῆς pr | t ‚t [καὶ εξ ολης τ. διαν. σου] 


18-27. Mt 22,23-33. Lc 20,27-38. τὸ. Deut 25,5. ἘΠ Ex 3,6. 
28-34. Mt 22,34-40. (Lc 10,255.) 295. Deut 6,48. 
89 


12;15 | Er Aarcı 12,30 


zu ihm: Meifter, wir wiffen daß du wahrhaftig bift und fragejt nad) 
niemand; denn du achtejt nicht das Anfehen der Menfchen, fondern du 
lehreft den Weg Gottes recht. it's recht daß man dem Kaifer Sins gebe 
oder nicht? Sollen wir ihn geben oder nicht geben? 15 Er aber merfte 
ihre Heuchelei und fprach zu ihnen: Was verfuchet ihr mich? Bringet mir 
einen Srofchen, daß ich ihn fehe. 16 Und 116 brachten ihm. Da fpracd er: 
Wes {{ das Bild und die Heberfchrift? Sie fprachen zu ihm: Des Kaifers, 
17 Da antwortete Jefus und Sprach zu ihnen: So gebet dem Katfer was des 
Kaifers ift, und Gott was Gottes ijt. Und fie verwunderten fich fein. 

18 Da traten die Sadducäer zu ihm, die da halten es [οἱ Feine Aufer- 
ftehung; die fragten ihn und fprahen: 19 Mleijter, Hlofes hat uns ge- 
fchrieben: Wenn jemands Kruder flirbt und läßt ein Weib und läft keine 
Kinder, fo foll fein Sruder desfelbigen Weib nehmen und feinem Bruder 
Samen erwecken. 20 Nun find fieben Brüder gewefen. Der erfte nahm 
ein Weib, der ftarb und ließ feinen Samen. 2111nd der andre nahm fie 
und ftarb, und ließ auch nicht Samen. Der dritte desfelbigen aleicherr. 
22 Ind nahmen fie alle fieben und ließen nicht Samen. Aulett nach allen 
ftarb das Weib auch. 23 Nun in der Auferjtehung, wenn fie auferiteben, 
wefjen Weib wird fie fein unter ihnen? denn jtebern haben fie zum Weibe 
gehabt. 5: Da antwortete Jefus und jprach zu ihnen: it's nicht alfo? ihr 
irret darum daß ihr nichts wiffet von der Schrift noch von der Kraft Gottes. 
25 Denn fie von den Todten auferftehen werden, jo werden fie nicht freien 
noch fich freien laffen, fondern fie find wie die Engel im Himmel. 26 Aber 
von den Todten, daß fie auferjtehen werden, habt ihr nicht gelefen im Buch 
Mofes, bei dem Bufch, wie Gott zu ihm fagte und fprach: Sch bin der Gott 
Abrahams und der Gott Sfaaks und der Gott Sakobs? 27 Gott aber tit 
nicht der Todten, fondern der Kebendigen Gott. Darum irret ihr fehr. 

28 Ind es trat zu ihm der Schriftgelehrten einer, der ihnen zugehöret 
hatte wie fie fich mit einander befrageten, und fahe daß er ihnen fein 
geantwortet hatte, und fragte ihn: Welches ift das vornehmite Gebot vor 
allen? 29 TJefus aber antwortete ihm: Das vornehmfte Gebot vor allen 
Geboten {{ das: Höre, Israel, der Herr, unfer Gott, ift ein einiger Gott; 
50 md du follft Gott, deinen Herren, lieben von ganzen Herzen, von ganzer 
Seele, von ganzem Gemüthe und von allen deinen firäften. Das {1 das 


12. LC und Gotte | C feiner 23. wefjen] L weldhs 


15. ıdav: εἰδως 16. εἰπὸν 17. 0 de: καὶ anoxoı des ο | αποδ. 
Ta καισ. zaıcaoı | εϑαυμασαν 18. επηρωτῆσαν το. καταλειπὴ | x. 
Texva un apn | τ. yuvvaıza: add avrov 21. un καταλ. σπ.: καὶ ουδὲ 
avTos ἀφῆκε on. 22. καὶ ελαβον αὑτὴν οἱ επτα καὶ οὐ αφηκ. on. | 
εσχατη δὲ παντων ἀπεϑανε καὶ ἡ γυνῆ 23. Ev τὴ 0vv αναστ. 24. και 
αποκριϑεις 0 110. eınev αὐτοῖς 25. yauıoxovraı | οἱ ev τοις 26. πωξ: 
ws 27. alla Feos Eovr. | πολυ: pm vusıs ovv 28. συζητουντ. | ιδων: 
εἰδως | avroıs ἀπεκρ. | πρωτὴ παντ. evroAm 29. 0 δὲ ιησ. ἀπεκρ. αὐτῷ 
οτι πρωτη πασων τῶν εντολων" axove 
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ὅλης πῆς ἰσχύος cou. 1 δευτέρα αὕτη" ἀγαπήσεις τὸν πλησίον 
σου ὡς σεαυτόν. μείζων τούτων ἄλλη ἐντολὴ οὐκ ἔστιν. 535 χαὶ 
εἶπεν αὐτῷ ὁ γραμματεύς" καλῶς, διδάσκαλε, ἐπ᾿ ἀληϑείας εἶπες 
ὅτι εἷς “τὴ καὶ οὐχ ἔστιν ἄλλος πλὴν αὐτοῦ. 53 καὶ τὸ ἀγαπᾶν 
αὐτὸν ἐξ ὅλης τῆς καρδίας καὶ ἐξ ὅλης τῆς συνέσεως καὶ ἐξ ὕλης τῆς 
ἰσχύος, καὶ τὸ ἀγαπᾶν τὸν πλησίον ὡς ἑαυτὸν περισσύτερόν ἔστιν 
πάντων τῶν ὁλοκαυτωμάτων καὶ τῶν ϑυσιῶν. 54 χαὶ ὁ ᾿Ιησοῦς, ἰδὼν 
αὐτὸν ὅτι νουνεχῶς ἀπεκχρίϑη, εἶπεν αὐτῷ᾽ οὐ μακρὰν εἶ ἀπὸ τῆς 
βασιλείας τοῦ ϑεοῦ. καὶ οὐδεὶς οὐκέτι ἐτόλμα αὐτὸν ἐπερωτῆσαι. 
38 Καὶ ἀποχριϑεὶς ὁ Ἰησοῦς ἔλεγεν διδάσχων Ev τῷ ἱερῷ" πῶς 
λέγουσιν οἱ γραμματεῖς ὅτι ὁ Χριστὸς υἱὸς Δαυείδ ἔστιν; 36 αὐτὸς 
Δαυεὶδ εἶπεν ἐν τῷ πνεύματι τῷ ἁγίῳ" εἶπεν ὃ κύριος τῷ χυρίῳ 
μου" χάϑου ἐχ δὲ εξιῶν ὑου ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου ὑπο- 
πόδιον τῶν ποδῶν σου. δἰ αὐτὸς Δαυεὶδ λέγει αὐτὸν κύριον, καὶ 
πόϑεν αὐτοῦ ἐστὶν υἱός; καὶ ὃ πολὺς ὄχλος ἤκουεν αὐτοῦ ἡδέως. 
ὅ8 Καὶ ἐν τῇ διδαχῇ αὐτοῦ ἔλεγεν" βλέπετε ἀπὸ τῶν γραμματέων 
τῶν ϑελόντων € ἕν στολαῖς περιπατεῖν καὶ ἀσπασμοὺς ἕν ταῖς ἀγοραῖς 
89 gar πρωτοχαϑεδρίας ἕν ταῖς συναγωγαῖς καὶ πρωτολλισίας € ἕν τοῖς 
δείπνοις" Ἰοὺ κατεσϑίοντες τὰς οἰκίας τῶν χηρῶν καὶ προφάσει 
μαχρὰ προσευχύμενοι, οὗτοι λήμψονται περισσότερον κρίμα. 
11 Καὶ καϑίσας κατέναντι τοῦ γαζοφυλακίου ἐϑεώρει πῶς ὁ 
ὕχλος βάλλει χαλκὸν εἰς τὸ γαζοφυλάκιον" καὶ πολλοὶ πλούσιοι 
ἔβαλλον. πολλά, *2 καὶ ἐλϑοῦσα μία χήρα πτωχὴ ἔβαλεν λεπτὰ 
δύο, ὅ ἐστιν κοδράντης. 43 χαὶ προσκαλεσάμενος τοὺς μαϑητὰς 
αὐτοῦ εἶπεν αὐτοῖς" ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἡ χήρα αὕτη ἡ πτωχὴ 
πλεῖον πάντων ᾿βέβληκεν τῶν βαλλόντων εἰς τὸ γαζοφυλάκιον" 
= πάντες γὰρ ἐκ τοῦ περισσξύοντος αὐτοῖς ἔβαλον, aven δὲ ἐκ 
τῆς ὑστερήσεως αὐτῆς πάντα ὅσα εἶχεν ἔβαλεν, ὅλον τὸν βίον αὐτῆς. 


XIII 


Interitus templi et civitatis. Pseudochristi; pericula et promissiones. 
Adventus iudieis. 


1 Ns 7 3 m 5 - € - ’ 3 m τ - 

Καὶ ἐχπορευομένου αὐτοῦ ἐκ τοῦ ἱεροῦ, λέγει αὐτῷ εἷς τῶν 

m > m [A \ x \ > 
μαϑητῶν αὐτοῦ" διδάσκαλε, ἰδὲ ποταποὶ λίϑοι καὶ ποταπαὶ οἱ- 


30. ἐσχ. σου : T[t] add αὐτὴ πρωτὴ ἐντολὴ 31. αὕτη: Τ ouoıa αὐτῇ 
t [ομοια] αὑτῇ 32. HS om καὶ pr| Teımas 33. HS om τῆς pr | ovveo.: 
T[t]add καὶ εξ oAns τῆς ψυχῆς | ee t πλειον | TH καὶ ϑυσιων 
34. T τὸ. [avrov] | H [ei] 36. αὐτὸς: T add [yao] | εἰπεν sc: TS λεγεὶ | 
TH om οἱ TSh καϑισον | H υποκατω 37. t eotıv vios avrovs.vi.AvT.EoT. 
40. TH zateodovres | χηρῶν: h add 1xaı ooparwı H An TSh anevavrı 
42. t ελϑουσα δὲ 43. βεβλ.: ΤῊ εβαλεν ΧΙΠΙ,1. εἰς: Tft] add ex 


3r. Lev 10,178. 34. Mt 22,46. Lc20,40. ° 35-37. Mt 2241-35, 
Lc 20, 41-44. 36 ES Τ͵ΓΟ, τ. οὶ. 2, 915: 38-40. Mt 23,65. Lc 11,43. 
20, 465. 40. Mit 25, 171 41-44: ΞΟ ΣΙ ΞΖ. 
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vornehmfte Gebot. Und das andre ijt ihm gleich: Du follft deinen 
Mächften lieben als dich felbfl. Es ift Fein ander größer Gebot denn diefe, 
32 Und der Schriftgelehrte fprach zu ihm; Meister, du haft wahrlich) vecht 
geredet; denn es ift ein Gott, und ijt Fein andrer außer ihm; 33 und den- 
felbigen lieben von ganzem Herzen, von ganzem Gemüthe, von ganzer 
Seele und von allen Kräften, und lieben feinen Nächten als fich felbft, 
das ift mehr denn Brandopfer und alle Opfer. 3 Da Jefus aber fahe daß 
er vernünftiglich antwortete, jprach er zu ihm: Du bift nicht ferne von dem 
Reich Gottes. Und es wagte ihn niemand weiter zu fragen. 

35 Und Jefus antwortete und jprach, da er lehrte im Tempel: Wie 
fagen die Schriftgelehrten, Chriftus fei Davids Sohn? 36 Er aber, David, 
jpricht durch den heiligen Geijt: Der Herr hat gefagt zu meinem Hein: 
Sehe dic) zu meiner Rechten, bis daß ic) lege deine Feinde zum Schemel deiner 
Füße. ὅτ Da heißt ihn ja David feinen Herren; woher ift er denn fein 
Sohn? Und viel Dolfs hörte ihn gerne, 

58 1πὸ er lehrte fie und fprach zu ihnen: Sehet euch vor vor den 
Schriftgelehrten, die in langen Kleidern gehen, und laffen fich gerne auf 
vem Marfte grüßen, 39 und figen gerne obenan in den Schulen und über 
Tifh im Abendmahl; 40fte freffen der Witwen Häufer und wenden 
langes Gebet vor; diefelben werden defto mehr Derdammniß empfahen. 

41 Ind Sefus fegte fich gegen den Gottesfaften und fchaute wie das 
Dolf Geld einlegte in den Gottesfaften; und viel Reiche legten viel ein. 
42 nd es fam eine arme Witwe und leate zwei Scherflein ein, die machen 
einen Beller, 45 Und er rief feine Jünger zu 1 und fprach zu ihnen; 
Wahrlidy, ich fage euch, diefe arme Witwe hat mehr in den Gottesfaften 
gelegt denn alle die eingelegt haben, 44 Denn fie haben alle von ihrem 
Nebrigen eingelegt, diefe aber hat von ihrer Armuth alles was fie hatte, 
ihre ganze Nahrung eingelegt. 


XII 


Rede Jefu von der Herftörung Jerufalens und von feiner herrlichen Zufunft. 
Warnungen und Ermahnungen, befonders zur Wachfamfeit. 


11πὸ da er aus dem Tempel gieng, fprach zu ihm feiner 
Sünger einer; Meifter, fiehe welche Steine und welch ein Bau ift 


3%. Cvernünftig | wagte... zu fr.] Lthurfte... fr. Cdurfte.. fr. 44. hatte] LC hat 


30. ı0x. σου: add αὐτὴ nowın evroin 31. καὶ δευτερα ouoıa 
αὕτη 32. εἰπας | εἰς eorı eos 33. συνεσεως: add καὶ εξ oAns της 
ψυχῆς | περίισσοτ.: πλειὸον 34. avrov pr: om 35. υἱὸς εστι δαβιδ 
36. avros: add yao | τῶ pretsc: om 37. avros: add ov» | νέος αὐτου 
εστι 38. καὶ eheyev avroıs ev am did. αυτ 40. Amyorr. 41. καϑισας: 
add o ımoovs 43. eınev: λέγει 
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11352 Κατα Mapxov 13,19 


’ 2 αὶ [4 3 - “ 3 Ὡς ᾽ὔ ’ x 
κοδομαί, 3 χαὶ ὁ ᾿]ησοῦς εἶπεν αὐτῷ" βλέπεις ταύτας τὰς ue- 
’ I ’ 3 \ 3 - ’ ες ’, a > \ 
γάλας οἰχοδομᾶς; οὐ um ἀφεϑῇ λίϑος ἐπι λίϑον, 05 οὐ UM κατα- 
WIN. ὃ καὶ καϑημένου αὐτοῦ εἰς τὸ 0005 τῶν ἐλαιῶν κατέναντι 
Fe - 3 [2 DEN, Ele ζχτ Z € 2 Sn) [2 x 
τοῦ ἱεροῦ, ἐπηρώτα αὐτὸν κατ᾽ ἰδίαν ὁ Πέτρος καὶ Tarwßos καὶ 
9 ; x» EN Er ’ © „ \ , 
]ωάννης καὶ Avdosas‘ “Ἅ εἰπὸν ἡμῖν, πότε ταῦτα ἔσται; καὶ τί 
x m 7 , - - ’ 5 € ee} - 
To σημεῖον ὁταν μέλλῃ ταῦτα συντελεῖσϑαι πάντα; ὃ ὁ δὲ ᾿]ησοῦς 
Bd ce [L 32 ὩΣ Ὁ ’ ’ὔ € m 3, 6 x 
ἤρξατο λέγειν avrois' βλέπετε un τις ὑμᾶς πλανήσῃ. © πολλοι 
ἐλεύσονται ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου, λέγοντες ὅτι ἐγώ εἶμι, καὶ TOM 
\ 7 
λοὺς πλανήσουσιν. ὅταν δὲ ἀκούσητε πολέμους καὶ ἀκοὰς 
\ m Er 
πολέμων, um ϑροεῖσϑε" δεῖ γενέσϑαι, ἀλλ᾽ οὔπω τὸ τέλος. 8 ἐγερ- 
ϑήσεται γὰρ ἔϑνος ἐπ᾿ ἔϑνος καὶ βασιλεία ἐπὶ βασιλείαν, ἔσονται 
x \ [4 2 , 9 3 \ 7 m 7 
σεισμοι κατὰ τόπους, ἔσονται λιμοί. ὃ ἀρχη ὠδίνων ταῦτα. Βλε- 
πεὲτε δὲ ὑμεῖς ἑαυτούς" παραδώσουσιν ὑμᾶς εἰς συνέδρια καὶ εἴς 
\ ’; \ HEN [4 [2 \ 77 2 
συναγωγὰς δαρήσεσϑε καὶ ἐπι ἡγεμόνων καὶ βασιλέων σταϑήσεσϑε 
- 5) n \ \ 
ἕνεκεν ἐμοῦ, εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. 10 καὶ eis πάντα τὰ ἔϑνη 
Be DZ nd ΄ -“ 
πρῶτον δεῖ κηρυχϑῆναι τὸ εὐαγγέλιον. 11 καὶ ὅταν ἄγωσιν ὑμᾶς 
» \ - ’ 2 3 2 α ὌΝ - 
παραδιδόντες, um προμεριμνᾶτε τί λαλήσητε, ἀλλ ὁ Eu» δοϑῇ 
ὑμῖν ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ, τοῦτο λαλεῖτε᾽ οὐ γάρ ἐστε ὑμεῖς οἱ λα- 
-“ m Ο x 
λοῦντες, ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον. 13 καὶ παραδώσει ἀδελφὸς 
> μ 7, Q 
2 \ \ 
ἀδελφὸν εἰς ϑάνατον καὶ πατὴρ τέχνον, καὶ ἐπαναστήσονται τέχνα 
x 67 
ἐπὶ γονεῖς καὶ ϑανατώσουσιν αὐτούς. 15 καὶ ἔσεσϑε μισούμενοι 
\ Ἐπ 
ὑπὸ πάντων διὰ τὸ ὄνομά μου" ὁ δὲ ὑπομείνας εἰς τέλος, οὗτος 
σ x - 
σωϑήσεται. 14Ὅταν δὲ ἴδητε τὸ βδέλυγμα τῆς ἐρημώσεως ἑστη- 
[χά ο - 
κότα ὅπου οὐ δεῖ, ὁ ἀναγινώσκων νοείτω, τότε οἱ ἕν τῇ Ιουδαίᾳ 
φευγέτωσαν εἰς τὰ 00m, 15 ὁ δὲ ἐπὶ τοῦ δώματος μὴ καταβάτω 
\ 5 ΠῚ ,’ 3 m 72 > - 16 Ἂν 1. > \ 
μηδὲ εἰσελϑάτω ἄἀραί τι ἐκ τῆς οἰχίας αὐτοῦ, 18 καὶ ὁ εἰς τὸν 
ἀγρὸν μὴ ἐπιστρεψάτω εἰς τὰ ὀπίσω ἄραι τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ. 
m x x m - 
11 οὐαὶ δὲ ταῖς ἐν γαστρὶ ἐχούσαις καὶ ταῖς ϑηλαζούσαις ἕν 
ἐχείναις ταῖς ἡμέραις. 18 προσεύχεσϑε δὲ ἵνα μὴ γένηται χειμῶ- 
vos. 19 ἔσονται γὰρ αἱ ἡμέραι ἐκεῖναι ϑλίψις, οἵα οὐ γέγονεν 


2. ape$n: TH add ὡδὲ | καταλυϑὴ: ἢ add 1 καὶ δια τρίων nusowv 
αλλος avaoınosraı avsv χειρῶν 3. o πετρος: TH omo 4. t ravra 
σαντα ovvrei. 6. πολλοι: T|t] add yao 7. TSaxovere haxovnre | deu: 
Tadd [yao]) 8. T emı edv. | ἐσονται sc: T pm [x] 9. παραδῶωσ.: TS 
add [yao] | T ovvaymyas, 15. [T]HS om de | καταβατω: T add εἰς την 
oızıav | ΤῊ τὸ aoaı 


1-9. Mt24,1-8. Le 21,5-12. 8. 4Esdr 13,31. 9-ı3. Mt 10, 17-22. 
Le 21,12-19. .9..Mt 24,9. το, Mt 24,14. τσὶ ΠΟΙ τὰ τὸ πο 
13. Mt 24. 09,13. 14-23. Mt 24,15-25. Lc 21,20-24. ı4. Dan 9,27. 
τῇ. ΤΟ 7,31. τὸς 106] 2,2, Dan. ΕΖ ἢ. 


ΟΙ 


12,2 Ev. Marci 13,19 


das. 2 Und εις antwortete und fprach zu ihm: Sieheft du wohl allen 
diefen großen Bau? Nicht ein Stein wird auf dem andern bleiben, der nicht 
zerbrochen werde, 3 Und daeraufdem Delberge fa gegen dem Tempel, frag- 
ten ihn befonders Petrus und Jacobus und Johannes und Andreas: 4 Sage 
uns, warn wird das alles gefchehen? und was wird das Heichen fein warın 
das alles foll vollendet werden? 5 Jefus antwortete ihnen und fieng an 
zu fagen: Sehet zu, daß euch nicht jemand verführe., 6 Denn es werden 
viele fommen unter meinem Namen und fagen: Ich bin Chrijtus, und 
werden viele verführen, 7Wenn ihr aber hören werdet von Kriegen und 
Kriegsgefchrei, fo fürchtet euch nicht; denn es muß alfo gefchehen. Aber 
das Ende ift noch nicht da. 8 Es wird fich ein Dolf über das andre em- 
pören, und ein Königreich über das andre; und werden gefchehen Erdbeben 
hin und wieder, und wird fein theure Zeit und Schreden. Das ift der 
oth Anfang. 95 Ihr aber fehet euch vor. Denn fie werden euch über- 
antworten vor die Rathhänfer und Schulen, und ihr müffet geftänpet 
werden, und vor Fürjten und Könige müffet ihr geführet werden um 
meinetwillen, zu einem Seugniß über fie. 10 Und das Evangelium muß 
zuvor geprediget werden unter alle Dölfer. 11 Menn fie euch nun führen 
und überantworten werden, fo forget nicht was ihr reden follt, und bedenfet 
auch nicht zuvor; fondern was euch zu derfelbigen Stunde gegeben wird, 
das redet. Denn ihr feid’s nicht die da reden, fondern der heilige Geift. 
12 Es wird aber überantworten ein Bruder den andern zum Tode, und der 
Dater den Sohn, und die Kinder werden fich empören wider die Eltern 
und werden fie helfen tödten. 13 Und werdet gehafjet fein von jedermann 
um meines Namens willen. Wer aber beharret bis an das Ende, der 
wird felig. 14 Wenn ihr aber fehen werdet den Greuel der Derwüftung, 
von dem der Prophet Daniel gefagt hat daß er ftehet da er nicht foll, (wer 
es liefet, der vernehme es;) alsdann, wer in Judäa tft, der fliehe auf die 
Berge; 15 und wer auf dem Dache tft, der [ποίας nicht hernieder ins Haus 
und fomme nicht drein etwas zu holen aus feinem Haufe; 16 und wer auf 
dem Felde ift, der wende fich nicht um, feine Kleider zu holen. 17Weh 
aber den Schwangern und Sängerinnen zu der Zeit. 18 Bittet aber daf 
enre Flucht nicht gejchehe im Winter, 19 Denn in diefen Tagen werden 
folhe Trübfale fein, als fie nie gewefen find bis her, vom Anfang der 


, 4. wann das] (L)C wenn das 10. C unter allen Dölfern 11. auch] C euch 
17. LC Säugern 


2. 0 ınoovs: add αποκριϑεις | ἐπὶ λιϑου 3. ennowtwv | ὁ 
TET00S:0MO 4. eınov: eıne | μελλεὶι navra Tavra gvvrel. 5. 0 δὲ 
ın0. ἀποκριϑεις avr. no8. hey. 6. πολλοι: add yao 7. deu: add yao 
8. ἐπι edv. | evovraı bis: pm καὶ | Aruoı: add καὶ Taoayaı 9. aoxau | 
παραδωσ. yag vu. | ovvaymyas. | σταϑησ.: αχϑήησεσϑεὲ το. δει nowr. 
II. orav δὲ ἀγαγωσιν | λαλησητε: add μηδὲ uelerare 12. παραδωσει de 
14. τ. eonuwosws: add τὸ ρηϑεν υπο δανιηλ του προφητου | eoros 
15. καταβατω: add εἰς τὴν οἰκίαν | εισελϑετω 16. ἀγρον: add ὧν 
18, γενηται: add ἡ pvyn υμωῶν 


ΟΙ 


13,20 Kara Mapxov 14,1 


τοιαύτη ar ἀρχῆς χτίσεως, ἣν ἔχτισεν Ö ϑεύς, ἕως τοῦ νῦν καὶ 
οὐ μὴ γένηται. 30 χαὶ εἰ μὴ ἐκολόβωσεν κύριος τὰς ἡμέρας, οὐκ 
ἂν ἐσώϑη πᾶσα σάρξ' ἀλλὰ διὰ τοὺς ἐκλεχτοὺς οὺς ἐξελέξατο 
ἐκολόβωσεν τὰς ἡμέρας. 33 χαὶ τότε ἐάν τις ὑμῖν ei" ἰδὲ ὧδε ὁ 
Χριστός, [δὲ ἐχεῖ, μὴ πιστεύετε. > ἐγερϑήσονται δὲ ψευδόχριστοι 
καὶ ψευδοπροφῆται καὶ ποιήσουσιν σημεῖα καὶ τέρατα πρὸς τὸ ἀπο- 
πλανᾶν, εἰ δυνατόν, τοὺς ἐκλεκτούς. Ὁ ὑμεῖς δὲ βλέπετε" προείρηκα 
ὑμῖν πάντα. 3. ᾿4λλὰ ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις μετὰ τὴν ϑλίψιν ἐ ἐκείνην 
ὁ ἥλιος σχοτισϑήσεται, καὶ ῇ σελήνη οὐ δώσει τὸ φέγ γος αὐτῆς, 
25 καὶ οἱ ἀστέρες ἔσονται ἐκ τοῦ οὐρανοῦ πίπτοντες, καὶ αἱ δυνάμεις 
αἱ ἔν τοῖς οὐρανοῖς σαλευϑήσονται. 25 καὶ τότε ὄψονται τὸν υἱὸν τοῦ 
ἀνϑρώπου ἐρχόμενον ἕν ψεφέλαις μετὰ δυνάμεως πολλῆς καὶ δόξης. 
“1 χαὶ τότε ἀποστελεῖ τοὺς ἀγγέλους καὶ ἐπισυνάξει τοὺς ee ἐκ 
τῶν τεσσάρων ἀγέμων ἀπ᾽ ἄκρου γῆς ἕως. ἄκρου οὐρανοῦ. 28 Amo 
δὲ τῆς συκῆς μάϑετε τὴν παραβολήν. ὅταν αὐτῆς ἤδη ὁ κλάδος 
ὡπαλὸς γένηται καὶ ἐκφύῃ τὰ φύλ λα, γινώσκετε ὅτι ἐγ γὺς τὸ ϑέρος 
ἐστίν" I οὕτως καὶ ὑμεῖς ὅταν ἴδητε ταῦτα γινόμενα, γινώσκετε ὕτι 
ἐγγύς ἐστιν ἐπὶ ϑύραις. = ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι οὐ μὴ παρέλϑῃ ἡ 
γενεὰ αὑτῇ μέχρις οὗ ταῦτα πάντα γένηται. δι ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ 

παρελεύσονται, οἱ δὲ λόγοι μου οὐ μὴ παρελεύσονται. = Περὶ δὲ 
τῆς ἡμέρας ἐκείνης ἢ τὴς ὥρας οὐδεὶς older, οὐδὲ οἱ ἄγγελοι ἔν οὐ- 
ρανῷ οὐδὲ ὁ υἱός, εἰ μὴ ὁ πατήρ. “5 βλέ πετε, ἀγρυπνεῖτε᾽ οὐκ οἴδατε 
γὰρ πότε ὁ καιρός ἔστιν ©. 08 ἄνϑρωπος ἀπόδημος «ge εὶς τὴν 

οἰκίαν αὐτοῦ καὶ δοὺς τοῖς δούλοις αὐτοῦ τὴν ἐξουσίαν, ἑχάστῳ τὸ 
ἔργον αὐτοῦ, καὶ τῷ ϑυρωρῷ ἐνετείλ ατὸ ἵγα γρηγορῇ. = γρηγορεῖτε 
οὐν" οὐκ οἴδατε γὰρ πότε ὁ κύριος τῆς οἰχίας ἔρχεται, ἢ ὀψὲ ἢ 
μεσονύκτιον ἢ ἀλεκτοροφωνίας ἢ 7 zowi °° μὴ ἐλϑὼν ἐξαίφνης εὕρῃ 
ὑμᾶς καϑεύδοντας. 70 δὲ ὑμῖν λέγω, πᾶσιν λέγω, γρηγορεῖτε. 


ΧΙΝν 


Insidiae. Unctio. Pactio Iudae. Coena ultima. Praedictiones. 
Anxietas in horto. Captio.. Damnatio. Abnegatio Petri. 


17 x \ ’ \ \ Yo x ’ c ’ Νὰ 
Hv δὲ τὸ πάσχα καὶ τὰ ἀζυμὰ μετὰ δυο ἡμέρας, καὶ ξζήτουν 
nm \ m - ΕΘΝ ’ 
οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς πῶς αὐτὸν ἕν δόλῳ κρατήσαντες 


20. Τϑ εἰ μη κυριος εκολοβ. 21. t eınn ὑμῖν | ıdesc:pmTn txae 
22. δε: TH γαρ | ποιήσουσιν: ΤῊ δωσουσιν | τους εκλεκτους: T pm 
[καὶ] 23. προειρηκα: tpm ıWdov 27. exhextovs: Hadd[avrov] 28. TH 
οτ. ἡδὴ ο κλαδ. avr. | T ἐκφυῇ |tyırwoxsraı 30. t narra vavra 31.tx. 
ἢ yn παρελευσεται | THSom un 32. οἱ αγγελοι: th ayyelos 33. aygvrr.: 
T add [καὶ προσευχεσϑε] | Ἡ [ἐστιν] 36. H εξεφνης 


21. Lc 17,23. “22. (Deut 13,1.) 24-31. Mt 24,29-35. Le 21,25-33 
24s."1s 13,10.34,4. :E2 32,75: 26. Dan 7,13. 27. (Zach 2,6. 
32. Mt 24,36. 33. Mt 25,T3. 34. (Mt 25,1455,  Tezgı2s. 
35. Mt 24,42. (Le 27,34ss.) XIV,ıs. Mt 26,1-5. Lc 22,15. 
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Kreatur, die Gott gefchaffen hat, und als απῷ nicht werden wird. 20 Und 
fo der Herr diefe Tage nicht verfürzt hätte, würde Fein Menfc felig; aber 
um der Auserwähleten willen, die er auserwählet hat, hat er diefe Tage 
verfürzt. 21 Wenn nun jemand zu der Seit wird zu euch fagen: Siehe hie 
ift Chriftus, fiehe da ift er, fo glaubet nicht, 22 Denn es werden fich 
erheben falfche Ehrifti und falfche Propheten, die Heichen und Wunder 
+hun, daß fte auch die Auserwähleten verführen, fo es möglich wäre. 23 Ihr 
aber fehet euch vor; fiehe ich habe es euch alles zuvor gejagt. 24 Aber zu 
der Zeit, nach diefer Trübfal, werden Sonne und Mond ihren Schein ver- 
lieren, Bund die Sterne werden vom Himmel fallen, und die Kräfte der 
Bimmel werden fich bewegen. 26 Und dann werden fie fehen des Mlenfchen 
Sohn fommen in den Wolfen mit großer Kraft und Herrlichkeit. 27 Und 
dann wird er feine Engel fenden, und wird verfammlen feine Auser- 
wähleten von den vier Winden, von dem Ende der Erde bis zum Ende der 
Bimmel, 28 An dem feigenbaum lernet ein Gleichniß. Wenn jebt feine 
Zweige faftig werden und Blätter gewinnen, fo wifjet ihr daß der Sommer 
nahe ift. 29 Alfo auch wenn ihr fehet daß folches gefchieht, fo wifjet daß 
es nahe vor der Thür ift. 20 Wahrlich, ich fage euch, dies Gefchlecht wird 
nicht vergehen bis δαβ dies alles gefchehe. 31 Himmel und Erde werden 
vergehen, meine Worte aber werden nicht vergehen, 2 Don dem Tage 
aber und der Stunde weiß niemand, auch die Engel nicht im Himmel, auch 
der Sohn nicht, fondern allein der Dater, 33 Sehet zu, wachet und betet; 
denn ihr τοῖο! nicht warın es Seit ift. 34 Gleich als ein Hienfch, der über 
Sand 30g, und ließ fein Haus, und gab feinen Knechten Macht, einem 
jeglichen fein Werk, und gebot dem Thürhüter, er follte wachen. 35 So 
wachet nun; denn ihr wifjet nicht wann der Herr des Haufes fommt, ob er 
fommt am Abend oder zu Mitternacht oder um den Hahnenfchrei oder des 
Morgens; auf daß er nicht fchnell Fomme und finde euch fchlafend, 
37 Was ich aber euc) fage, das fage ich allen: Wachet, 


XIV 


Ehrifti Salbung in Bethanien. Oftermahl. Einfegung des heiligen Abendmahls. 
Kampf in Gethfemane. Gefangennehmung, Derhör, Befenntniß und Leiden vor 
Kaiphas. Des Petrus Derleugnung und Reue. 


1 nd nach zween Tagen war Oftern und die Tage der füßen Brote, 
And die Hohenpriefter und Schriftgelehrten fuchten wie fie ihn mit Kiften 


19. LC Kreaturen 28. L gewinnet ΧΙΝ, 1, C mit £ift 


19. Nvıns 20. εἰ μὴ κυρ. εκολοβ. 21. ıde bis: ıdov 22. δε: yao | 
σποιησουσιν: δωσουσι | τους &x4.:pmxaı 23. MO0EIONza:pmıdov 24. αλλ 
εν 25. οἱ ἄστερ. του ουραγου EI0VTAL ἐκπίπτοντες 27. ayyekovs: add 
avrov εκλεκτους: add avrov 28. ἐκφυῇ 29. οτ. ταυτα ıönte 30. παν- 
τα ταυτα 31. οὐ μὴ παρελϑῶσι 32. ἢ τῆς: καὶ τῆς | oı ayy. oı εν 
33. ἀγρυπν.: add καὶ προσευχεσϑε 34. εκαστω!: Ῥτὰ καὶ 35. ἢ pr:om| 
μεσονυκτιονυ 37. 0 δε: a δὲ 
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14,2 Kara Maoxov 14,19 


ἀποκτείνωσιν" 3 ἔλεγον yao' μὴ ἕν τῇ ἑορτῇ, μήποτε ἔσται ϑόρυβος 
τοῦ λαοῦ. 

3 Καὶ ὄντος αὐτοῦ ἐν “Βηϑανίᾳ ἐν τῇ οἰκίᾳ Σίμωνος τοῦ 
λεπροῦ, καταχειμένου αὐτοῦ ἦλϑεν γυνὴ ἔχουσα ἀλάβαστρον 
μύρου νάρδου πιστικῆς πολ το ΤῈ συντρίψασα τὸν ἀλάβαστρον 
κατέχεεν αὐτοῦ τῆς κεφαλῆς. 4 ἦσαν δέ τινὲς a: Ἐπ νς 
πρὸς ἑαυτούς" δίς, τί ᾿ ἀπώλεια αὕτη τοῦ μύρου γέγονεν; δ ηδύ- 
varo γὰρ τοῦτο τὸ μύρον πραϑῆναι ἐπάνω δηναρίων τριακοσίων 
καὶ δοϑῆναι τοῖς πτωχοῖς" καὶ ἐνεβριμοῦντο αὐτῇ. 6 ὁ δὲ Ἰησοῦς 
εἶπεν" ἄφετε αὐτήν" τί αὐτῇ κόπους παρέχετε; καλὸν ἔργον 
ηργάσατο ἐν ἐμοί, Ἷπάντοτε γὰρ τοὺς πτωχοὺς ἔχετε ‚ned ἕαυ- 
τῶν καὶ ὅταν ϑέλητε δύνασϑε εὖ ποιῆσαι, ἐμὲ δὲ οὐ πάντοτξ 
ἔχετε. 8 ὃ ἔσχεν ἐποίησεν" προέλαβεν μυρίσαι μου τὸ σῶμα εἰς 
τὸν ἐνταφιασμόν. > ἀμὴν δὲ λέγω ὑμῖν, ὅπου ἐὰν „Qu zo 
εὐαγγέλιον εἰς ὅλον τὸν κόσμον, καὶ ὃ ἐποίησεν αὕτη λαληϑή- 
σεται εἰς μνημόσυνον αὐτῆς. 

10 Καὶ ᾿Ιούδας ᾿Ισκαριώϑ', ὁ εἷς τῶν δώδεκα, ἀπῆλϑεν πρὸς 
τοὺς ἀρχιερεῖς ἵνα αὐτὸν παραδοῖ αὐτοῖς. 1! οἱ δὲ ἀκούσαντες 
ἐχάρησαν καὶ ἐπηγγείλαντο αὐτῷ ἀργύριον δοῦναι" καὶ ἐζήτει 
πῶς αὐτὸν εὐκαίρως παραδοῖ. 

12 Καὶ τῇ πρώτῃ ἡμέρᾳ τῶν ἀζύμων, ὅτε τὸ πάσχα ἔϑυον 

ἢ πρώτῃ ἡμέρς X ν᾽ 
λέγουσιν αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ" ποῦ ϑὲ Nik ἀπελϑόντες ἑτοιμά- 
σωμὲν ἵνα φάγῃς τὸ πάσχα; 15 go ἀποστέλλει δύο τῶν μαϑητῶν 
αὐτοῦ καὶ λέγει αὐτοῖς" ὑπάγετε εἰς τὴν πόλιν, καὶ ἀπαντήσει 
ὑμῖν ἄνϑρωπος κδράμιον ὕδατος βαστάζων" ἀκολουϑήσατε αὐτῷ, 
11 χαὶ ὅπου ἐὰν εἰσέλϑῃ εἰπατε τῷ οἰχοδεσπότῃ ὅτι ὁ διδάσκαλος 
λέγει" ποῦ ἐστὶν τὸ κατάλυμά μου, ὅπου τὸ πάσχα μετὰ τῶν 
μαϑητῶν μου φάγω; 1 καὶ αὐτὸς ὑμῖν δείξει ἀνάγαιον μέγα 
ἐστρωμένον ἕτοιμον, κἀκεῖ ἑτοιμάσατε ἡμῖν. 16 χαὶ ἐξῆλϑον οἱ 
μαϑηταὶ καὶ ἦλθον εἰς τὴν πόλιν καὶ εὗρον καϑὼς εἶπεν αὐτοῖς, 
καὶ ἡτοίμασαν τὸ πάσχα. 

M Καὶ ὀψίας γενομένης ἔρχεται μετὰ τῶν δώδεκα. 18 καὶ 
ἀνακειμένων αὐτῶν καὶ ἐσϑιόντων ὁ Ἰησοῦς εἶπεν. ἀμὴν λέγω ὑμῖν 
ὅτι εἷς ἐξ ὑμῶν παραδώσει με, Ö ἐσϑίων μετ ἐμοῦ. 19 ἤρξαντο 


3. ovvromp.: Τ [1] pm καὶ | TH τὴν ἀλαβαστρ. 4. ἢσ. δὲ τιν. αγαν. 
gro. δαυτ.: h-| οὐ de μαϑηῆται αὐτου διδπτονουντο καὶ ελεγον | πρ. εαυ- 
τους: T add [καὶ λεγοντε9)ὴ 5. ἢ τριακοσ. δηναρ. | TH ενεβριμωντο 
6. Τ εἰργασ. 7. δυνασϑε: add T avroıs tH avroıs [παντοτε] 8. εποιῆσ.: 
T pm [αὕτη] | TSH τὸ owua μου 9. εαν: T av το. T ἐσκαριωτῆς 
14. sav: Τὶ αν | txaralvua [μου] 15. TH καὶ exe 16. T 01 μαϑητ. 
[avrov] 18. TS εἰσ. 0 ıno. | ὁ εσϑιων: h τῶν eoduovrwv το. ἡρξἕαντος 
T pm οἐ δὲ 


3-9. Mt 26,6-13. Io 12,1-8. (Lc 7,36ss.) ros. Mt 26,14-16. 
Te 22,30: 12-16. Mt 26,17-19. Lc 22,7-13. 17-21. Mt 26,20-25. 
Lc 22, 14.21-23. 18..(Ps 41,10. ΤῸ 18,189 
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griffen und tödteten. 2 Sie fprachen aber: Ja nicht auf das δεῖξε, daß nicht 
ein Aufruhr im Dolf werde. 

34nd da er zu Bethanien war in Simons des Ausfäßigen Haufe, 
und faß zu Tifch, da Fam ein Weib, die hatte ein Glas mit ungefälfchtemn 
und Föftlihem Nardenwafjer, und fie zerbrach das Glas und goß es auf 
fein Haupt. *Da waren etliche, die wurden unmillig und fprachen: Was 
foll doch diefe Dergendung? man Fönnte das Waffer um mehr dent 
drei hundert Grofchen verfauft haben und dasjelbe den Armen geben. 
Und murreten über fie. ὁ Jefus aber fprah: KLafjet fie mit Frieden; was 
befümmert ihr fie? Sie hat ein gut Werf an mir gethan. 7 hr habt 
allezeit Arme bei euch, und wenn ihr wollt, Fönnet ihr ihnen Gutes thun; 
mich aber habt ihr nicht allezeit. 8 Sie hat gethan was fie Fonnte; fie {{Ὲ 
zuvorgefommen meinen Seichnam zu falben zu meinem Begräbnif. 
9 Wahrlich, ich fage euch, wo dies Evangelium geprediget wird in aller delt, 
da wird man auch das fagen zu ihrem Gedächtniß, das fte jet gethan hat. 

10 nd Judas Ifcharioth, einer von den Swölfen, gieng hin zu dei 
Bohenprieftern, daß er ihn verriethe. HDa fte das höreten, wurden fie 
froh, und verhießen ihm das Geld zu geben. Und er fuchete wie er ihn 
füglich verriethe. 

12 Ind am erften Tage der füßen Brote, da man das ODiterlamm 
opferte, fprachen feine Jünger zu ihm: Wo willft du daß wir hin gehen 
und bereiten, daß du das Dfterlamm efjeft? 13 Und er fandte feiner Jünger 
zween und fprach zu ihnen: Gehet hin in die Stadt, und es wird euch ein 
Menfh begegnen, der trägt einen Krug mit Waffer; folget ihm nad, 
14 und wo er eingehet, da fprechet zu dem Hausmwirthe: Der Meifter läffet 
dir fagen: Wo ift das Gajthaus darinnen ich das Diterlamm efje mit 
meinen SJüngern? Und er wird euch einen großen Saal zeigen, der 
gepflaftert und bereit ift; dafelbit richtet für uns zu, 16 Und die Jünger 
giengen aus und famen in die Stadt, und fanden’s wie er ihnen gefagt 
hatte, und bereiteten das Ofterlamm. 

17 Am Abend aber fam er mit den Zwölfen. 18 Und als fie zu Tifche 
faßen und aßen, fprach Jefus: Wahrlich, ich fage euch, einer unter euch, 
der mit mir iffet, wird mich verrathen. P Und fie wurden traurig und 


%. diefe Dergeudung] LC diefer UnrathH 5. um mehr denn] LC mehr denn um 
15. C* bereitet 


2. γαρ: δὲ | ϑορυβ. zoraı 3. καὶ ovvrom. το alaßaoro. | τῆς 
HEp.: pm κατα 4. πρ. eavrovs: add καὶ Aeyovres 5. To uvoorv: om | 
τριακοσ. δηναρ. | eveßoıumvro 6. εἰργάσατο zıs zus 7. Övvaode: add 
avrovs δ. εἰχεν | erroıno.:pm αὕτη 9. Öe:om | ευαγγελ.: add rovro 
10. 0 ἐουδας 0 ἐισκαριωτης εἰς τῶν | ıva ragadw avrov II. εὐκαιρ. αὖτ. 
σσαραδω 12. ετοιμασομεν 14. μου pr: om 15. armysov | κακει: exe 
16. οἱ μαϑητ. avrov 18. εἰπ. 0 ın0. 19. no&arro: pm ou δὲ 
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- \ - τ τ = 
λυπεῖσϑαι καὶ λέγειν αὐτῷ εἷς κατὰ eis‘ μήτι ἐγώ; 39 ὁ δὲ εἶπεν 
> m τ mi m 
αὐτοῖς εἷς τῶν δώδεκα, ὁ ἐμβαπτόμενος μετ ἐμοῦ εἴς τὸ 
? . 91 σ ς \ EN m > ’ ς 7 \ ’ 
τρύβλιον. ὁτι ὁ μὲν υἱὸς του ἀνϑρώπου υπαγει, χκαϑῶὼς γε- 
\ > m. ΕΝ \ ad ’ Ce, 3 TE) Me εχ 
γραπται περὶ αὐτοῦ" οὐαὶ δὲ τῷ ἀνθρώπῳ ἐκχείνῳ δι᾿ οὗ ὁ υἱὸς 
τοῦ ἀνθρώπου παραδίδοται" καλὸν αὐτῷ εἰ οὐκ ἐγεννηϑη ὁ ἄν- 
m ς \ - 
ϑρῶωπος ἐκεῖνος. “5 Καὶ ἐσθιόντων αὐτῶν λαβὼν ἄρτον εὐλογήσας 
N DER 5 = 
ἔχλασεν χαὶ ἔδωχεν αὐτοῖς καὶ εἶπεν" λάβετε" τοῦτό ἐστιν τὸ 
Ἂν \ \ 7 ) - 
σῶμά μου. 55 καὶ λαβὼν ποτήριον εὐχαριστήσας ἔδωχεν αὐτοῖς, 
x m / \ Gr “« » 
καὶ ἔπιον ἐξ αὐτοῦ πάντες. 3: καὶ εἶπεν αὐτοῖς᾽ τοῦτό ἐστιν τὸ 
Ὁ - ’ \ - - 
αἷμά μου τῆς διαϑήκης τὸ ἐχχυννόμενον ὑπὲρ πολλῶν. 539 ἀμὴν 
“τῶ σ 32 > \ m m 
λέγω ὑμῖν ὁτι οὐκέτι οὐ μὴ πίω ἔκ τοῦ γενήματος τῆς ἀμπέλου 
- ’ σ΄ 3 \ m 
ἕως τῆς ἡμέρας ἐχείνης ὁταν αὐτὸ πίνω καινὸν ἐν τῇ βασιλείᾳ 
τοῦ ϑεοῦ. 
\ ’ m 5 \ „ - - 97 
26 Καὶ ὑμνήσαντες ἐξῆλϑον εἰς τὸ ὅρος τῶν ἐλαιῶν. Σ΄ χαὶ 
2 m 2 - σ σ΄ 
λέγει αὑτοῖς ὁ ᾿]ησοῦς τι πάντες σκανδαλισϑήσεσϑε, ὅτι γέ- 
͵ \ 
γραπται" πατάξω τὸν ποιμένα, καὶ τὰ πρόβατα διασχορπισϑή- 
3 \ x \ m m 
σονται. alla μετὰ τὸ ἐγερϑῆναί μὲ προάξω ὑμᾶς εἰς τὴν 
No 2, m x 
Γαλιλαίαν. “5 ὁ δὲ Πέτρος ἔφη αὐτῷ" εἰ καὶ πάντες σκανδαλι- 
U U 2 ἐλ 80 x 2: De σις Ὁ») IE Die N 
σϑήσονται, ἀλλ᾽ οὐκ ἐγώ. καὶ λέγει αὐτῷ ὁ ᾿]ησοῦς" ἀμὴν 
σ \ - \ \ 
λέγω σοι ὁτι σὺ σήμερον ταύτῃ τῇ νυχτὶ πρὶν ἢ δὶς ἀλέχτορα 
φωνῆσαι τρίς μὲ ἀπαρνήσῃ. 5) ὁ δὲ ἐχπερισσῶς ἐλάλει" ἐών μὲ 
δέῃ συναποθανεῖν σοι, οὐ μή σὲ ἀπαρνήσωμαι. ὡσαύτως δὲ καὶ 
πάντες ἔλεγον. 
© ἘΞ N "ἬΆ 
32 Καὶ ἔρχονται εἰς χωρίον οὗ τὸ ὕνομα Tedonuavei, καὶ 
-»“" -»Ὃ 3 - T 
λέγει τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" καϑίσατε ὧδε ἕως προσεύξωμαι. 
33 x λ m \ TIE: ‘ \ τ AR \ Ἶ ’ 2 
καὶ παραλαμβάνει τὸν Πέτρον καὶ ᾿Ιάκωβον καὶ ᾿Ιωάννην μὲτ 
- \ " - \ 3 m 
αὐτοῦ, καὶ ἤρξατο ἐχϑαμβεῖσϑαι καὶ ἀδημονεῖν, 3: χαὶ λέγει 
αὐτοῖς περίλυπός ἐστιν ἢ ψυχή μου ἕως ϑανάτου" μείνατε ὧδε 
m δὴ > x m m 
καὶ γρηγορεῖτε. ?xaı προελϑὼν μικρὸν ἔπιπτεν ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ 
προσηύχετο ἵνα εἰ δυνατόν ἐστιν παρέλθῃ ἀπ᾽ αὐτοῦ ἡ ὥρα 
6 fi χ « 7 x 9 
90 Ν᾿ Ἢ > »-» « ’ , ’ 5 ’ \ 
καὶ ἔλεγεν ἀββᾶ ὁ πατήρ, πάντα δυνατά 001° παρένεγκε TO 
! IS» Ἶ ΐ | 
ὔ - > 3 3 - Aa 2 3 » Ὁ 4 ’ [4 
ποτήριον τοῦτο ἀπ EuovV' ἀλλ᾽ οὐ τί ἐγὼ ϑέλω ἀλλὰ τί σύ. 
19. TS εἰς καϑ' εἰς | eyo: ἱ add [καὶ αλλος᾽ unrı eyo 20, T es 
9 ) umTı ξγ 
[εκ] τῶν δωδ. | τρυβλίον: H pm [&v] 21. T [orı] 0 μεν | καλον: T add 
v] 22. Jaßwr: T add [o ınoovs] 24. τῆς διαϑηκ.: Tpmro 31. TH 
7) ῆ 4. τῇ 7 Ρ 


εαν δεὴ με | ΤῊ απαρνησομαι | H woavr. [de] 32. t προσευξοκαι 
33. H3 zaı τον 1ax. καὶ τον ıwav, 35. Th προσελϑὼων | TS εἐπεσεν 


22-25. Mt 26,26-29. Lc 22,18-20. I Cor II,23ss. 24. (Ex 24,8.) 
26-31. Mt 26, 30-35. Ὁ. 1 22: 30. 27. (Io 16,32.) Zach 13,7. 
21955: 50 22.985. [Ὁ 13;5055: χ2-42. Mt 26,36-46. Lc 22,40-46. 
32. lo 1.1: 
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fagten zu ihm, einer nach dem andern: Bin ich's? und der andre: Bin ich's? 
20 Er antwortete und fprach zu ihnen: Einer aus den Swölfen, der mit 
mir in die Schüffel tauchet. 21 Swar des Menfchen Sohn gehet hin, wie 
von ihm gefchrieben ftehet, weh aber dem Mlenfchen durch welchen des 
Menfchen Sohn verrathen wird; es wäre demfelben Hienfchen befjer daß 
er nie geboren wäre. 22 Und indem fie aßen, nahm Jefus das Brot, dankte 
und brady’s, und gab’s ihnen und fprach: Tiehmet, efjet; das ift mein Leib, 
23 Ind nahm den Kelch und dankte und gab ihnen den, und fie tranfen alle 
draus. 24 Und er fprach zu ihnen: Das ift mein Blut des neuen Tejta- 
ments, das für viele vergoffen wird. 23 Wahrlich, ich fage euch, daß ich 
hinfort nicht trinfen werde vom Gewächfe des Weinftocs, bis auf den Tag 
da ich’s neu {εἰπῆς in dem Reich Gottes. 

26 Ind da fie den Lobgefang gefprochen hatten, giengen fie hinaus 
an den Oelberg. 27 Und Sefus fprach zu ihnen: Ihr werdet euch in diefer 
act alle an mir ärgern; denn es ftehet gefchrieben: Sc) werde den Hirten 
fchlagen, und die Schafe werden fic) zerfirenen. 38 Aber nachdem ich aufer- 
ftehe, will ich vor euch hingehen in Galiläa. 29 Petrus aber fagte zu ihm: 
Und wenn fie fich alle Äärgerten, fo wollte doch ich mich nicht ärgern, 
30 Und Jefus fprach zu ihm: Wahrlich, ich fage dir, heute in diefer 
Xacıt, ehe denn der Hahn zweimal Frähet, wirft du mich dreimal ver- 
leugnen. Er aber redete noch weiter: Ja wenn ich mit dir auch 
fterben müßte, wollte ich dich nicht verleugnen. Desfelbigen gleichen 
fagten fie alle, 

32 nd fie Famen zu dem Hofe mit Namen Gethjfemane, und er 
fprach zu feinen Jüngern:; Setet euch hie, bis ich hingehe und bete. 33 Und 
nahm zu fich Petrus und Jacobus und Johannes, und fieng an zu zittern 
und zu zagen, % und fprach zu ihnen: Hleine Seele ift betrübt bis an den 
Tod; enthaltet euch hie und wachet. 5 Und gieng ein wenig fürbaf, fiel 
auf die Erde und betete, daß, fo es möglich wäre, die Stunde vorüber 
gienge, 96 und fprah: Abba, mein Dater, es ift dir alles möglich; über- 
hebe mich diefes Kelchs; doch nicht was ich will, fondern was du willft. 


51. mit dir auch] C auch mit dir 


19. εἰς καϑ' εἰς | eyo: add καὶ αλλος" untı eyw 20. ο de: add απο- 
κριϑ'εις | εἰς εκ τῶν Öwd. 21. orı:om | καλον: add nv 22. λαβων: add 
o ınoovs | Aaßere: add pyayere 23. To ποτηρίον 24. TO aıua μου To 
της καινῆς διαϑηκ. To περι πολλ. exyvvousv. 25. γεννήματ. 27. σκαν- 
δαλισϑ'.: add ev zuoı ev τὴ νυκτί Tavın | x. διασκορπισϑήσεται Ta προβ. 
29. εἰ και: καὶ &ı 30. 0v:0om | εν τὴ vvarı Tavın | aragvnon μὲ 31, εκ 
στερίσσου | ελαλει: ελεγε᾽ μαλλον] anaovnoonm 32. εως: add απελϑων | 
σιροσευξομαν 33. κι τον ιάακωβ. | μεϑ' εαυτοῦ 35. ἐπεσεὲν 36. To 
TTOTNO. an EuUOV τουτο 
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IT χαὶ u: καὶ εὑρίσκει αὐτοὺς καϑεύδοντας, καὶ λέγει τῷ 
Iletoo' Σίμων, καϑεύδεις; οὐκ ἰσχυσὰς μίαν ὥραν γρηγορῆσαι:; 
"8 γρηγορεῖτε καὶ προσεύχεσϑε, ἵνα μὴ ἔλϑητε εἰς, πειρασμόν. τὸ 
μὲν πνεῦμα πρόϑυμον, ἡ δὲ σὰρξ ἀσϑενής. 39 χαὶ πάλιν ἀπελϑὼν 
προσηύξατο τὸν αὐτὸν λόγον εἰπών. 40 χαὶ ὑποστρέψας εὗρεν 
αὐτοὺς πάλιν καϑεύδοντας" ἦσαν γὰρ αὐτῶν οἱ ὀφϑαλμοὶ κατα- 
βαρυνόμενοι, καὶ οὐκ ἤδεισαν τί ἀποχριϑῶσιν αὐτῷ. = καὶ 
ἔρχεται τὸ τρίτον καὶ λέγει αὐτοῖς" καϑεύδετε τὸ λοιπὸν καὶ 
ἀναπαύεσϑε" ἀπέχει" ἦλϑεν ἢ ὥρα, ἰδοὺ παραδίδοται ὁ υἱὸς τοῦ 
ἀνϑρώπου εἰς τὰς χεῖρας τῶν ἁμαρτωλῶν. “5 ἐγείρεσϑε, ἄγωμεν" 
ἰδοὺ ὁ παραδιδούς με ἤγγισεν. 

48 Καὶ εὐϑὺς ὅτι αὐτοῦ λαλοῦντος παραγίνεται ᾿Ιούδας ὁ 
᾿Ισχαριώτης εἷς τῶν δώδεκα, καὶ μετ᾽ αὐτοῦ ὕχλος μετὰ “μάχαι: 
ρῶν καὶ ξύλων παρὰ τῶν ἀρχιερέων καὶ τῶν γραμματέων καὶ 
πρεσβυτέρων. 44 δεδώχει δὲ ὁ “παραδιδοὺς αὐτὸν σύνσημον. αὐτοῖς 
λέγων" ὃν ἂν φιλήσω, αὐτός ἐστιν" κρατήσατε αὐτὸν καὶ ἀπάγετε 
ἀσφαλῶς. 45 καὶ ἐλϑὼν εὐθὺς προσελϑὼν αὐτῷ λέγει" ῥαββεί, 
καὶ κατεφίλησεν αὐτόν" 40 οἱ δὲ ἐπέβαλαν τὰς ,χεῖρας αὐτῷ καὶ 
ἐκράτησαν αὐτόν. 4ἴ εἷς δέ τις τῶν παρεστηχότων σπασάμενος 
τὴν μάχαιραν ἔπαισεν τὸν δοῦλον τοῦ ἀρχιερέως καὶ ἀφεῖλεν 
αὐτοῦ τὸ ὠτάριον. 48 καὶ ἀποχριϑεὶς ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν αὐτοῖς 
ὡς ἐπὶ λῃστὴν ἐξήλθατε μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων συλλαβεῖν μὲ᾿ 
49 καϑ' ἡμέραν ἤμην πρὸς ὑμᾶς ἕν τῷ ἱερῷ διδάσχων, καὶ οὐχ 
ἐχρατήσατέ us’ ἀλλ᾽ ἵνα πληρωϑῶσιν αἱ γραφαί. > καὶ ἀφέντες 
αὐτὸν ἔφυγον πάντες. 

51 Καὶ εἷς τις νεανίσκος συνηκολούϑει αὐτῷ περιβεβλημένος 
σινδόνα ἐπὶ γυμνοῦ, καὶ κρατοῦσιν αὐτόν" 26 δὲ καταλιπὼν τὴν 
σινδόνα γυμνὸς ἔφυγεν. 

53 Καὶ aa) αγον τὸν Ἰησοῦν πρὸς τὸν ἀρχιερέα, καὶ συνέρχον- 
ται πάντες οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι καὶ οἱ γραμματεῖς. 
51 χαὶ ὁ Πέτρος ἀπὸ “μακρόϑεν ἡχολούϑησεν αὐτῷ ἕως ἔσω εἰς 
τὴν αὐλὴν τοῦ ἀρχιερέως, καὶ ἦν συνκαϑήμενος μετὰ τῶν ὑπηρε- 
τῶν χαὶ ϑερμαινόμενος πρὸς τὸ φῶς. 

δὅ Οἱ δὲ ἀρχιερεῖς καὶ ὅλον τὸ συνέδριον ἐζήτουν κατὰ τοῦ 


38. T εισελϑὴτε 39. Ἡ [τον avr. λογ. εἰπὼν) 40. υποστρεψας: 
Τ ελϑων [παλιν] ελϑων H παλιν ελϑων | TH om παλιν] T oı οφϑαλιι. 
αυτων 41. T[HJomrosc 42. THnyyızev 43. H [οἹ]Ἱ ıovd. |[T]H om 
o ıoxagımwr. | oyAos: tadd [πολυς] | TH καὶ τῶν πρεσβυτ. 44. TH 
ovoonuov 45. T oaßßı 46. T eneßakov 47. T[H]Jomrıs 48 TH 
συλλαβ. με; 49. th exoarsırte κι. TH Καὶ νεανισχος τιξ 52. epvyer: 
tadd [απὸ avrwv] 53. συνερχονται: T|t]h add αὐτῶ 54. T ovyxadınu. 


43-46. Mt 26,47-50. Lc 22,47-49. Io 18,355. 47-50. Mt 26,51-53. 
Lc 22,50-53. To r8,1os, 535. Mt 26,575. Τοῖσι Bas τὸ 18,1 1385 
55-64. Mt 26, 59-66. 
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37 Und Fam und fand fte fchlafend, und fprach zu Petrus; Simon, fchläfeft 
du? Dermöchteft du nicht eine Stunde zu wachen? 33 Wachet und betet, 
daß ihr nicht in Derfuchung fallet. Der Seift ift willig, aber das Sleifch 
ift [hwah, Und gieng wieder hin und betete und fprach diefelbigen 
Worte, 40 Und Fam wieder und fand fie abermal fchlafend; denn ihre 
Augen waren voll Schlafs, und wußten nicht was fte ihm antwortetent, 
41 And er Fam zum dritten Mal und fprach zu ihnen: Ach, wollt ihr nun 
fchlafen und ruhen? Es ift genug; die Stunde ift gefommen. Siehe des 
Menfchen Sohn wird überantwortet in der Sünder Hände, 42 Stehet auf, 
laßt uns gehen; ftehe, der mich verräth, ijt nahe, 

45 Ind alsbald, da er πο redete, Fam herzu Sudas, der Zwölfe einer, 
und eine große Schaar mit ihm, mit Schwertern und mit Stangen, von den 
BHohenprieftern und Schriftgelehrten und Aeltejten. 44 Und der Derräther 
hatte ihnen ein Zeichen gegeben und gefagt: Welchen ich Füffen werde, 
der ift’s, den greifet und führet ihn gewiß. 45 Und da er Fam, trat er bald 
zu ihm und fprach zu ihm: Rabbi, Rabbi, und füßte ihn, 46 Die aber 
legten ihre Hände an ihn und griffen ihn. 47 Einer aber von denen die 
dabei ftunden, 309 fein Schwert aus und fchlug des Hohenpriefters Knecht 
und hieb ihm ein Ohr ab, 48 Und Jefus antwortete und fprach zu ihnen: 
Ihr feid ausgegangen als zu einem Mörder mit Schwertern und mit 
Stangen, mich zu fahen; 4910) bin täglich bei euch im Tempel gewefen 
und habe gelehret, und ihr habt mich nicht gegriffen; aber auf δαβ die 
Schrift erfüllet werde, 50 Und die Jünger verließen ihn alle und flohen. 

51 Und es war ein Jüngling, der folgete ihm nach, der war mit Seit- 
wand beFfleidet auf der bloßen Haut; und die Jünglinge griffen ihn. 9% Er 
aber ließ die Leinwand fahren und floh bloß von ihnen, 

53 And fie führeten Jefum zu dem Hohenpriefter, dahin zufammen- 
gefommen waren alle Hohenpriefter und Aelteften und Schriftgelehrten. 
54 Detrus aber folgete ihm nach von ferne bis hinein in des Hohenpriefters 
Palaft; und er war da und faß bei den Knechten und wärmete fich bei 
dem Licht. 

55 Aber die Hohenpriefter und der ganze Rath juchten Seugnif wider 


43, LC der Zwölfen 53, LC alle Hohepriefter | C Schriftgelehrte 


38. εἰσελϑητε 40. οἱ οφρϑαλμ. avrwv | Beßaonuevor | τι avro 
αἀποκριϑ. 42. nyyıze 43. evdews | 0 10xagıwıns:om | es: add ων | 
oyhos: add πολυς καὶ τῶν πρεσβυτ. 44. συσσημον | anayayers 
45. ευϑεως | λεγει: add avrw | ραββει ραββει 46. eneßahov | err αυτον 
τας χειρ. avrwv 47. Tıs:om | wriov 48. εξηλϑετε 50. παντ. epvy. 
51. ηκολουϑει | avrov: add oı veavioxoı 52, eyvyev: add απ αὐτῶν 
53. ovvsoyovrar; add αὐτῶ 54. ovyrad'ınu. 
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2 m [4 5 \ mi 3 ’ x 5 σ΄ 
]ησοῦ μαρτυρίαν εἰς τὸ ϑανατῶσαι αὐτόν, καὶ οὐχ εὕρισχον" 
56 πρλλοὶ γὰρ ἐψευδομαρτύρουν κατ᾽ αὐτοῦ, καὶ ἴσαι αἱ μαρτυρίαι 
ΔΙ - 
οὐκ ἦσαν. DT χαί τινὲς ἀναστάντες ἐψευδομαρτύρουν κατ᾽ αὐτοῦ 
τ - m ἱ 
λέγοντες ori ἡμεῖς ἠκούσαμεν αὐτοῦ λέγοντος ὅτι ἐγὼ κατα- 
’ \ \ - N - - 
λύσω τὸν ναὸν τοῦτον τὸν χειροποίητον καὶ διὰ τριῶν ἡμερῶν 
AA > ’ 5) ’ 59 N AN σ „ 3 ς 
ἄλλον ἀχϑιροποίητον οἰχοδομήσω. καὶ οὐδὲ οὕτως Im ἤν ἢ 
- τ \ 
μαρτυρία αὐτῶν. “Ὁ χαὶ ἀναστὰς ὁ ἀρχιερεὺς εἰς μέσον ἐπηρώ- 
φησὲν τὸν ᾿]ησοῦν λέγων" οὐκ ἀποκρίνῃ οὐδὲν τί οὗτοί σου κατα- 
m \ 
μαρτυροῦσιν; 6 ὁ δὲ ἐσιώπα καὶ οὐκ ἀπεχρίνατο οὐδέν. πάλιν 
N 3 \ \ m 5 
ὁ ἀρχιερεὺς ἐπηρώτα αὐτὸν καὶ λέγει αὐτῷ" σὺ εἶ ὁ Χριστὸς ὁ 
e\ m Hl m 62 £ 2) - 5; Α ER, 5 Ἂν ΤΥ 
υἱὸς τοῦ εὐλογητοῦ; 55 ὁ δὲ ᾿]ησοῦς εἶπεν" ἐγώ εἶμι, καὶ ὄψεσϑε 
\ ea\ - 2 ’᾽ 3 - ’;᾽ -» 7. Rn 
τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ἐκ δεξιῶν καϑήμενον τῆς δυνάμεως χαὶ 
\ - - m - 
ἐρχόμενον μετὰ τῶν νξῳελῶν τοῦ οὐρανοῦ. 6 δὲ ἀρχιερεὺς 
\ m 3 - ᾿ 
διαρρήξας τοὺς χιτῶνας αὐτοῦ λέγει" τί ἔτι χρείαν ἔχομεν μαρ- 
τύρων; διηκούσατε τῆς βλασφημίας" τί ὑμῖν φαίνεται; οἱ δὲ 
πάντες κατέκριναν αὐτὸν ἔνοχον εἶναι ϑανάτου. 
65 ἌΡ. » 5 ’ > m N ὔ > - 
Καὶ ἠρξαντό τινες ἐμπτύειν αὐτῷ καὶ περικαλύπτειν αὐτοῦ 
\ > \ \ - 
τὸ πρόσωπον καὶ κολαφίζειν αὐτὸν καὶ λέγειν αὐτῷ" προφήτευσον, 
U IN 
καὶ οἱ ὑπηρέται ῥαπίσμασιν αὐτὸν ἔλαβον. 
66 N, - »᾽; ’ 5) m 9. - Bj2 2 - 
Καὶ ὄντος τοῦ ΠΙέτρου κάτω ἕν τῇ αὐλῇ ἔρχεται μία τῶν 
- m 2 fa NL - \ 
παιδισκῶν τοῦ ἀρχιερέως, “ἴ χαὶ ἰδοῦσα τὸν Πέτρον ϑερμαινόμενον 
3 ’ Ir ’ Ἢ \ x \ m T Sur — 
ἐμβλέψασα αὐτῷ λέγει" καὶ σὺ μετὰ τοῦ Νιαζαρηνοῦ 7000 τοῦ 
ϑ - 68 £ \ 2 ’ λέ. . 7 78 „ 32) \ 
]ησοῦ. 86 δὲ ἠρνήσατο λέγων" οὔτε οἶδα οὔτε ἐπίσταμαι σὺ 
v , 90m " 3 \ ; 1, ὄν» 
Ti λέγεις. καὶ ἐξῆλθεν ἔξω εἰς τὸ προαύλιον, καὶ ἀλέκτωρ 
ΕῚ ᾽ 69 x € 2 3 m > \ „7 ct ;᾽ ᾽ 
ἐφώνησεν. Pam ἡ παιδίσκη ἰδοῦσα αὐτὸν ἤρξατο πάλιν λέγειν 
iR > u < ἊΣ Ξ με 
τοῖς παρεστῶσιν ὅτι οὗτος ἐξ αὐτῶν ἐστίν. 96 δὲ πάλιν ἠρνεῖτο. 
x \ \ 4 € - „ ad 2 Pr 2 m 
καὶ μετὰ μικρὸν πάλιν οἱ παρεστῶτες ἔλεγον τῷ Πέτρῳ" ἀληϑῶς 
- N \ - xy 
ἐξ αὐτῶν εἶ" καὶ γὰρ Γαλιλαῖος ei. 11 ὁ δὲ ἤρξατο ἀναϑεματίζειν 
σ 3 5 \ , - a ως 
καὶ ὀμνύναι ὅτι οὐκ οἶδα τὸν ἄνϑρωπον τοῦτον ὃν λέγετε. 2 καὶ 
3 \ 6) ’ἤ 3 ’; 3 [4 x 3 ; ς [4 
διϑυς ἐκ δευτέρου ἀλέχτωρ ἐφώνησεν. zu ἀνεμνήσϑη © Πέτρος 
A S τ eu \ ἘΣ 
τὸ ῥῆμα ὡς εἶπεν αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς ὁτι πρὶν ἀλέχτορα φωνῆσαι 
\ 2 
δὶς τρίς μὲ ἀπαρνήσῃ. καὶ ἐπιβαλὼν ἔκλαιεν. 


55. TH ηυρισκ. 58. axsıoor. oıxodou.: ἴι 1 αναστησῶ aysıoort.} 
60. ΤῊ οὐδεν; τε ουτ. | τε: ἢ οτε 63. H διαρηξῆς 64. Hr. Ala- 
oynuias; 68. ἢ επισταμαι" συ τι λεγεις; | H om καὶ αἀλεκτ. por. 60. no&a. 
rad. λεγ.: T παλ. ηρξα. λεγ. th εἰπεν 72. ἰ [εὐϑυς] | TSH δὶς φωνησ. 


38.102,19. „.,6255..1C'22,6755... δ 5. Danas 65. Mt 26,67s. 
J.ci22,63s. 66-72. Mt 26,69-75. Lc 22,54-62. Io 18,15-18. 25-27. 
72. 14,30. 
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Zefum, auf daß fte ihn zum Tode bräcten, und fanden nichts. 56 Diele 
gaben falfch Seugnif wider ihn, aber ihr Seugniß ftimmete nicht überein. 
57 And etliche ftunden auf und gaben falfh Seugnif wider ihn und fprachen: 
58 Wir haben gehöret daß er fagte: Ich will den Tempel, der mit Händen 
gemacht ift, abbrechen, und in dreien Tagen einen andern bauen, der nicht 
mit Händen gemacht fei. 59 Aber ihr Zeugniß ftimmete noch nicht überein. 
60 And der Hohepriefter ftund auf unter fie und fragete Jefum und fpradh: 
Antworteft du nichts zu dem das diefe wider dich zeugen? Gr aber 
fchwieg ftille und antwortete nichts. Da fragete ihn der Hohepriejiter 
abermal und fprach zu ihm: Bift du Chriftus, der Sohn des Hochgelobten? 
62 Tefus aber fprach: Ich bin’s; und ihr werdet fehen des Menfceint 
Sohn fien zur rechten Hand der Kraft und fommen mit des Himmels 
Wolfen. 63Da zerriß der Hohepriefter feinen Rod und fpradh: Was 
bedürfen wir weiter Zeugen? 64 hr habt gehöret die Sottesläfterung; 
was dünfet euch? Sie aber verdammten ihn alle, daß er des Todes fchul» 
dig wäre, 

65 Da ftengen an etliche ihn zu verfpeien und zu verdeden fein An» 
geficht und mit Fänften zu fchlagen und zu ihm zu fagen: Weiffage uns, 
Und die Knnechte fchlugen ihn ins Angeficht. 

66 Und Petrus war danieden im Palajt; da Fam des Hohenpriefters 
Mägde eine, 6Tund da fie fahe Petrus fih wärmen, fchaute fie ihn ar 
und fprach: Und du wareft auch mit Jefu von Nazareth. 63 Er leuanete 
aber und fpradh: Ich Fenne ihn nicht, weiß auch nicht was du fageft. Und 
er gieng hinaus in den Dorhof, und der Hahn Frähte. Und die Magd 
fahe ihn und hub abermal an zu fagen denen die dabei ftunden: Diefer ijt 
der einer, OUnd er leugnete abermal. Und nach einer Fleinen Weile 
fprachen abermal zu Petrus die dabei ftunden: Wahrlich, du ΒΕ der einer; 
denn du bift ein Saliläer, und deine Sprache lautet gleich alfo. A Er 
aber fieng an fich zu verfluchen und zu fehwören: Sch Fenne des Hienfchen 
richt, von dem ihr faget. Und der Hahn Frähte zum andern Mal, Da 
gedachte Petrus an das Wort das Jefus zu ihm fagte: Ehe der Hahn 
zweimal frähet, wirft du mich dreimal verleugnen, Und er hub an 
zu weinen. 


65. L vnd verdeden f. Angef. ond m. feuften fchlahen vund zu jm fagen 67. C mit 
dem Jefu 69f. C deren einer 7A. zu fchwören] 1, fchweren 


59. 100 nv ἡ μαρτυρίαι (sic) avr. 60. εἰς To μεσ. | ουδεν; τι ovr. 
61. καὶ ουδὲν ἀπεκρίνατο 62. καϑημ. ex δεξι. 64. εἰναι evoxov 65. τὸ 
προσωπ'. avrov | eAaßov: εβαλλον 66. εν τὴ αυλὴ κατω 67. ησϑα Tov 
ın00v: ımoov ἡσϑα 68. ovx οιδὰ ουδὲ επισταμαι τι hey. 69. παῖ. ἡρξα. 
key. | παρεστήκοσν 70. γαλιλ. εἰ: add καὶ ἡ λαλια σου ομοιαζει 
TI. ouvvsıv 72. ευϑυς: om | του ρηματος ου | απαρν. μ8 τρις 
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XV 


Iesus coram Pilato interrogatur; irridetur et cruci afügitur. Portenta. 
Sepultura. 


1 Καὶ εὐθὺς προὶ συμβούλιον ἑτοιμάσαντες οἱ ἀρχιερεῖς μετὰ 
τῶν πρεσβυτέρων καὶ τῶν γραμματέων καὶ ὅλον τὸ συνέδριον, 
δήσαντες τὸν ᾿Ιησοῦν ἀπήνεγκαν καὶ παρέδωκαν Πειλάτῳ. 2 καὶ 
ἐπηρώτησεν αὐτὸν ὁ Πιλᾶτος" σὺ εἶ ὁ βασιλεὺς τῶν ᾿Ιουδαίων; 
ὁ δὲ ἀποχριϑεὶς αὐτῷ λέγει" σὺ λέγεις. ὃ καὶ κατηγόρουν αὐτοῦ 
οἱ ἀρχιερεῖς πολλά. 4ὁ δὲ Π|ειλᾶτος πάλιν ἐπηρώτα αὐτόν" 
οὐκ ἀποχρίνῃ οὐδέν; ἴδε πόσα σου κατηγοροῦσιν. ὃ ὁ δὲ ᾿Τησοῦς 
οὐκέτι οὐδὲν ἀπεχρίϑη, ὥστε ϑαυμάζειν τὸν Πειλᾶτον. 

6 Κατὰ δὲ ἑορτὴν ἀπέλυεν αὐτοῖς ἕνα δέσμιον ὃν παρῃτοῦν 

on τοῖς u ρητοῦντο. 
Τῇν δὲ ὁ λεγόμενος Βαραββᾶς μετὰ τῶν στασιαστῶν δεδεμένος, 
οἵτινες ἐν τῇ στάσει φόνον πεποιήκεισαν. 8 χαὶ ἀναβὰς ὁ ὄχλος 
ἤρξατο αἰτεῖσϑαι καϑὼς ἐποίει αὐτοῖς. 9 ὃ δὲ Πειλᾶτος ἀπεχρίϑη 
αὐτοῖς λέγων" ϑέλετε ἀπολύσω ὑμῖν τὸν βασιλέα τῶν ᾿Ιουδαίων; 
10 ἐγίνωσκεν γὰρ ὅτι διὰ φϑόνον παραδεδώχεισαν. αὐτὸν οἱ ἄρχιε- 
θεῖς. Hoi δὲ ἀρχιερεῖς ἀνέσεισαν τὸν ὄχλον ἵνα μᾶλλον τὸν 
Βαραββᾶν ἀπολύσῃ αὐτοῖς. 12 ὁ δὲ Πειλᾶτος πάλιν ἀποχριϑεὶς 
ἔλεγεν αὐτοῖς" τί οὗν ϑέλετε ποιήσω ὃν λέγετε τὸν βασιλέα τῶν 
Ιουδαίων; or δὲ πάλιν ἔκραξαν" σταύρωσον αὐτόν. 1: ὁ δὲ 
Πειλᾶτος ἔλεγεν αὐτοῖς" τί γὰρ ἐποίησεν κακόν; οἱ δὲ περισσῶς 
ἔχραξαν" σταύρωσον αὐτόν. 1 ὁ δὲ Πειλᾶτος βουλόμενος ποιῆσαι 
τὸ ἱκανὸν τῷ ὄχλῳ ἀπέλυσεν αὐτοῖς τὸν Βαραββᾶν, καὶ παρέ- 
δωχεν τὸν ᾿]ησοῦν φραγελλώσας ἵνα σταυρωϑῇ. 

160% δὲ στρατιῶται ἀπήγαγον αὐτὸν ἔσω τῆς αὐλῇ ς, ὃ ἐστιν 
πραιτώριον, καὶ συνχαλοῦσιν ὅλην τὴν σπεῖραν" 1 καὶ ἐνδιδύσηου: 
σιν αὐτὸν πορφύραν καὶ περιτιϑέασιν αὐτῷ “πλέξαντες ἀκάνϑινον 
στέφανον" 13 καὶ ἤρξαντο ἀσπάζεσϑαι αὐτόν" χαῖρε βασιλεῦ τῶν 
"Ἰουδαίων" 19 χαὶ ἔτυπτον αὐτοῦ τὴν κεφαλὴν καλάμῳ καὶ ἐνέπτυον 
αὐτῷ, καὶ τιϑέντες τὰ γόνατα προσεχύνουν αὐτῷ. 9 καὶ ὅτε 
ἐνέπαιξαν αὐτῷ, ἐξέδυσαν αὐτὸν τὴν πορφύραν καὶ ἐνέδυσαν 
αὐτὸν τὰ ἴδια ἱμάτια αὐτοῦ. 


ΧΥ,1. groıuao.: THS ποιήσαντες | TH om τῶν sc 2. ἢ λεγεις; 
4. t ennowrnoev | avrov: T[H] add Asyov 6. TS ow neo nrovvro 
8. τ avaßonoas | ἐποίει: Tpm as 10. H [oı apxıso.ıs] 12. [Τ]Η om 
$ehers | Τῇ om ον Aeyere H [ον] Aeyere 14. ἵ κακον εποιήσ. | texoaLor 
15. TH Bovlou. τω οχλω το ızav. ποιησ. 16. T ούγχαλε I8.to 'βασι- 
λευς 20. T ra ıuarıa τα ıdıa Ἡ τα ἐματια αὐτου 


XV,ı-5. Mt 27,15. 11-14. Lc 22,155. Io 18,28ss. 6-13. Mt27,15-26. 
Ic 23,18-25.- 10 18,905. 19,11. 16-20. Mt 27,27-31, Io 19,25. 
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XV 


Jejus vor Pilatus. Seine Derurtheilung zum Tod, Dornenfrone, Krenzestod, Begräbniß. 


1 Und bald am Morgen hielten die Hohenpriefter einen Rath mit dert 
Zelteften und Schriftgelehrten, dazu der ganze Rath, und handen Jefum 
und führeten ihn hin und überantworteten ihn Pilatus. 2 Und Pilatus 
fragte ihn: Bift du der König der Juden? Er antwortete aber und fprad 
zu ihm: Du fageft's. Und die Hohenprieiter bejchuldigten ihn hart. 
4 Pilatus aber fragete ihn abermal und fprah: Antworteft du nichts? 
Siehe wie hart fie dich verflagen. 5 Jejus aber antwortete nichts mehr, 
alfo daß fich auch Pilatus vermunderte, 

6 Er pflegte aber ihnen auf das Oiterfeit einen Gefangenen loszu- 
geben, welchen jie begehrten. 7 Es war aber einer, genannt Barabbas, 
gefangen mit den Aufrührifhen, die im Aufruhr einen Mord begangen 
hatten. ® Und das Dolf gieng hinauf und bat daß er thäte wie er pflegte. 
9 Pilatus aber antwortete ihnen: Wollt ihr daß ich euch den König der 
Juden losgeber 19 Denn er wußte daf ihn die Hohenprieiter aus Meid 
überantwortet hatten. UAber die Hohenpriefter reizeten das Dolf, daß 
er ihnen viel lieber den Barabbas losgäbe. 12 Pilatus aber antwortete 
wiederum und jprach zu ihnen: Was wollt ihr denn daß ich thue dem den 
ihr fchuldiget, er jei König der Juden? 13 Sie fchrieen abermal: Kreuzige 
ihn. 1 Pilatus aber fprah zu ihnen: Was hat er Hebels aethan? Aber 
fie fchrieen noch viel mehr: Kreuzige ihn. Pilatus aber gedachte dem 
Dolf genug zu thun, und gab ihnen Barabbas los, und überantwortete 
ihnen Jefum, dag er gegeifelt und aefreuziget würde. 

16 Die Kriegsfnechte aber führeten ihn hinein in das Richthaus, und 
riefen zufammen die ganze Schaar, und zogen ihm einen Purpur ar, 
und flochten eine dornene Krone und jeßten fie ihm auf, 18 und fiengen 
an ihn zu grüßen: Gegrüßet feieft du, der Juden König; 19 und fchlugen 
ihm das Haupt mit dem Rohr, und verjpeieten ihn, und fielen auf die 
Kniee und beteten ihn an. 20 Und da fie ihn verfpottet hatten, zogen fie 
ihm den Purpur aus und zogen ihm feine eigenen Kleider ar. 


XV,2. LC ein König 12. LC ein König 20. LCR Xl. an, und führeten 


XV,1I. evdews | επι τὸ nowı ετοιμασ.: ποιησαντες | τῶν sc: om | 
τῶ nılarm 2. αὐτῶ λεγει: cınev avrw 4. ἐπηρώτησεν | avrov: add 
λεγων | κατηγορ.: zarauaprvoovaıv 6. ονπερηήτουντο 7. συστασιαστ. | 
πεποιήκασι 8. αναβας: avaßonoas | enoısı: pm ἀεὶ 12. αποκριῦ. 
παλιν] ελεγεν: εἰπτεν | TOov:om 14. κακον εποιῆσ. | περισσώτερως (sic) 
15. βουλομ. τω οχλω To ızav. oma. 16. συγκαλ. 17. ενδυουσιν 
20. avror pr: αὐτῶ | ra ıdıa ἐμ. avrov.: τα ıuarıa Ta ἰδία, 
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x ΡῚ \ v4 
Καὶ ἐξάγουσιν αὐτὸν ἵνα στραυρώσουσιν. 31 καὶ ἀγγαρεύου- 
σιν παράγοντά τινὰ Σίμωνα Κυρηναῖον, ἐρχόμενον dm ἀγροῦ, 
\ ’ 2 ’ N c ’ 74 „7 \ x 
τὸν πατέρα ΑἸλεξανδρου καὶ Ῥούφου, ἵνα ἄρῃ τὸν σταυρὸν 
3 - 22 N » DEN SEEN \ m ’ “ 5 
αὐτοῦ. καὶ φέρουσιν αὐτὸν ἐπὶ τὸν Γολγοθᾶν τόπον, ὅ ἔστιν 
[4 - 
μεϑερμηνευόμενον κρανίου τύπος. “8 χαὶ ἐδίδουν αὐτῷ ἐσμυρ- 
> 5 \ - 
ψισμένον οἶνον" ὃς δὲ οὐκ ἔλαβεν. 31 καὶ σταυροῦσιν αὐτόν, καὶ 
ὃ 7 \ ς ’ 3 Ver ἐλλ Ἂς h λῦ ἶφι 5 3 \ 7 [4 
ιαμερίζονται τὰ ἱμάτια αὐτοῦ, βάλλοντες κλῆρον ἐπὶ αὐτὰ τίς τί 
„ 25 5 a‘ σ » x 3 ’ > “2 96 \ 5 e 
ἄρῃ. “δὴν δὲ ὥρα τρίτῃ καὶ ἐσταύρωσαν αὐτόν. ya ἦν ἡ 
\ -“ > - - 
ἐπιγραφὴ τῆς αἰτίας αὐτοῦ ἐπιγεγραμμένη" ὁ βασιλεὺς τῶν 
᾿Τουδαίων. 
x \ 3 - _ - 
77 Καὶ σὺν αὐτῷ σταυροῦσιν δύο λῃστάς, ἕνα ἐκ δεξιῶν καὶ 
N > ’ ᾽ wm Ren ‚ 
ἕγαᾳ ἐξ εὐωνύμων αὐτοῦ. 59 χαὶ οἱ παραπορευόμενοι ἐβλασφήμουν 
3 \ - \ \ 3 - \ I 
αὐτὸν κινοῦντες τὰς κεφαλὰς αὐτῶν καὶ λέγοντες" οὐᾶ ὁ κατα- 
\ \ \ - \ - 
λύων τὸν ναὸν καὶ οἰχοδομῶν τρισὶν ἡμέραις, 30 σῶσον σεαυτὸν 
\ 3 \ - - > 
καταβὰς ἀπὸ τοῦ σταυροῦ. 51 ὁμοίως καὶ οἱ ἀρχιερεῖς ἐμπαίζον- 
\ EIN m 2 
TES πρὸς ἀλλήλους μετὰ τῶν γραμματέων ἔλεγον" ἄλλους ἔσωσεν, 
ς \ 5) ’ - = 323 € \ ς x 3 ; 
δαυτοὸν οὐ δυναται σῶσαι ὁ Χριστὸς ὁ βασιλεὺς Ισραὴλ, 
»" 3 \ 7 m 
καταβάτω νῦν ἀπὸ τοῦ σταυροῦ, ἵνα ἴδωμὲν καὶ πιστεύσωμεν». 
x \ - 
καὶ οἱ συνεσταυρωμένοι σὺν αὐτῷ ὠνείδιζον αὐτόν. 
23 \ B 7 2 ’ SET} »» u x 
Καὶ γενομένης ὡρὰς ἕχτης σχότος ἐγένετο Ep ὁλὴν τὴν 
- a σ΄ 7 34 \ EZ σ΄ 52 >) - 
γῆν ἕως ὥρας ἕνάτης. καὶ φῇ ἐνάτῃ ὥρᾳ ἐβόησεν ὁ ᾿Ϊησοῦς 
- REN Ser  δς \ NS , 
φωνῇ μεγάλῃ" ἕλωϊ ἕλωϊ λεμὰ σαβαχϑανεί, ὁ ἐστιν μεϑερμηνευό- 
᾽ 
uevov‘ ὃ ϑεός μου ὁ ϑεός μου, εἰς τί ἐγχατέλιπές με; ὅὅ καί 
zıvss τῶν παρεστώτων ἀκούσαντες ἔλεγον" ἰδὲ Ἡλείαν φωνεῖ. 
x 9 
36 δραμὼν δέ τις καὶ γεμίσας σπόγγον ὄξους περιϑεὶς καλάμῳ 
ΟΝ ὃ 
3.8 IND ’ a Y » 7 ς ’ m 
ἐπότιζεν αὐτόν, λέγων" ἀφετξ ἰδωμὲν εἰ ἔρχεται Ἡλείας καϑελεῖν 
3 IA 37 ς ἌΓ 9, m 3 x \ 2 367 38 \ 
αὐτόν. 316 δὲ Imoovs ἀφεὶς φωνὴν μεγάλην ἐξέπνευσεν. ὃ8 χαὶ 
-“ - »ἍἉἬ 
TO καταπέτασμα τοῦ ναοῦ ἐσχίσϑη εἰς δύο ἀπὸ ἄνωϑεν ἕως κάτω. 
Ξ \ - u 
39 (dv δὲ ὃ κεντυρίων ὁ παρεστηκὼς ἐξ ἐναντίας αὐτοῦ ὅτι οὕτως 
9...» σ na - Ἔ ΠῚ EN. Εν 
ἐξέπνευσεν, δἶπεν᾽ ἀληθῶς οὗτος ὁ ἀνϑρωπος υἱὸς ἣν ϑεοῦ. 


20. 0Tavowo. (H -owoır): THaddavrov» 21. Tano 22. Τ [τον] 
γολγοϑα |tHS μεϑερμηνευομεῖος 23. to δὲ 25. εσταυρωσ.: ἢ -ἰ εφυ- 
λασσον 28. Τ [καὶ επληρωϑὴ ἡ γραφὴ ἢ λεγουσα" καὶ μιετα avoumw 
ελογισϑὴ})] 29. H [εν] τρισιν 32. t [του] ἐσραηλ | Tom σὺν 544. ἑ τῇ 
ὥρα τη ενατη | ΤῊ &Avı eAwı λαμα | 11 ο ϑ'. μου [o ϑ. μου] | εγκατελ.: 
h-wrvsdıoas- 35. TH παρεστηκοτων h εστηχοτων 36. [TJH om 
καὶ 38, ΤῊ απ 39. ovrws: T add [xoa&as] |tH veos ϑεου nv 


21-26. Mt 27,32-37: Le 23,26-3T: Io, 19, 1755, ‚Sea. obs 98:80: 


26. Io 19,19. 27-32. Mt 27,38-44. Lc 23, 32-43. 27. Io 19,18. 
L28., Isi53, 1237 .10N22,37.] 29..(Ps 22,8) 33-39. Mt 27,45-54. 
Le 23,44-47- 345 2322, 2, 365. Io 19,298. 36. (Ps 69,22.) 
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15,21 Ev. Marci 15,39 


Und führeten ihn aus, daß fie ihn Frenzigten; 51: und zwangen einen 
der vorübergieng, mit Namen Simon von Kyrene, der vom Selde Fam, 
(der ein Dater war Aleranders und Rufus,) daß er ihm das Kreuz trüge. 
22 11nd fie brachten ihn an die Stätte Golgatha, das tft verdolmetict: 
Schädeljtätte. 23 Und fie gaben ihm Hlyrrhen im Wein zu trinfen, und 
er nahm's nicht zu fih. 2 Und da jte ihn gefreuziget hatten, theileten fte 
feine Kleider, und warfen das Loos drum, welcher was überfime, 25 1]πὸ 
es war um die dritte Stunde, da fie ihn Freuzigten. 26 Und es war oben 
über ihn gefchrieben was man ihm Schuld gab, nämlich: Der König der 
Suden. 

27 And fie Freuzigten mit ihm zween Mörder, einen zu feiner Nechten 
und einen zur Sinfen. 28 Da ward die Schrift erfüllet die da fagt: Er if 
unter die Uebelthäter gerechnet. 2? Und die vorübergiengen läfterten ihn, 
und fchüttelten ihre Häupter und fprachen: Pfut dich, wie fein zerbricheft 
du den Tempel und baneft ıhn in dreien Tagen; hilf dir nun felber 
und fteige herab vom Kreuze. 31 Desfelbigen gleichen die Hohenprieiter 
verfpotteten ihn unter einander fammt den Schriftgelehrten und fpracen: 
Er hat andern geholfen, und Ffann ihm felber nicht helfen. 32 Jit er 
Chrijtus und König in Jsrael, fo fteige er nun vom Kreuze, daß wir fehen 
und glauben. Und die mit ihm gefreuziget waren, jhmäheten ihn auch. 

33 Und nach der fechsten Stunde ward eine Finfterniß über das ganze 
Sand bis um die neunte Stunde. 55: 11πὸ um die neunte Stunde rief Jefus 
laut und fprad: Eli, Eli, lama afabthani? das ijt verdolmetjcht: Mein Gott, 
mein Gott, warum haft du mid; verlaffen? Und etliche die dabei ftunderr, 
da fie das höreten, fprachen fie: Siehe er rufet dem Elias. 536 Da lief einer 
und füllte einen Shwamm mit Efjig und tete ihn auf ein Rohr, und 
tränfte ihn und fpradh: Halt, laßt fehen ob Elias fomme und ihn herab- 
nehme. °7 Aber Jefus fchrie laut und verfchted. 38 Und der Dorhang im 
Tempel zerriß in zwei Stüde, von oben an bis unten aus. 99 Der Βαπρίς 
mann aber, der dabei jtund gegen ihm über, und fahe daß er mit folchem 
Gefchrei verfchied, fprach: Wahrlich, diefer Menich ift Gottes Sohn gewefen. 


23. 1. υηἡπὸ nams 26.LC EinKönig 29. 1, pfu 35. C den Elias 39. LC fprach er 


20. ıva σταυρωσωσιν αὐτὸν 21. απὸ ayo. 22. emı γολγοϑα 
Tor. 23. αὐτω: add mıeıw | ος de: 0 δὲ 24. καὶ σταυρώσαντες avrov 
διεμεοιζον 28. καὶ επληρωϑὴ ἢ γραφὴ ἡ Aeyovoa' καὶ μετα avoumv 
ελογισϑὴ 29. ova | και εν τοισ. ἥπερ. οἰκοδομ. 30. καὶ καταβα 
32. του ἐσραηλ | συν: om 33. Γενομενὴς ds | ἐννατῆς 34. τη ὥρα τὴ 
evvarn | μεγαλη: add λεγων | Eon ἐλωι λαμα σαβαχϑανι | ue εν χκατελ. 

35. παρεστηκοτῶν | ‚don 36. τις: εἰς! περιϑεις: add re 39. ουτως: 
add κραξας |o ανϑρωπ. ovros 
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15,40 Kara Mapxov 16,8 


= "Hoav δὲ καὶ γυναῖκες ἀπὸ μακρόϑεν ϑεωροῦσαι, ἐν αἷς καὶ 
Magic ὴ Μαγδαληνὴ καὶ Μαρία ἡ Ἰαχώβου τοῦ μιχροῦ καὶ 
᾿Ιωσῆτος u μήτηρ, καὶ “Σαλώμη, τ τ ὅτε ἦν ἕν τῇ Γαλιλαίᾳ ἠκολού- 
ϑουν αὐτῷ καὶ διηκόνουν αὐτῷ, καὶ ἄλλαι πολλαὶ αἱ συνανα- 
βᾶσαι αὐτῷ εἰς Ἱεροσόλυμα. 

42 Καὶ ἤδη us γενομένης, ἐπεὶ ἤν» παρασκευή, ὅ ἐστιν 
προσάββατον, "2 ἐλϑὼν Ἰωσὴφ ὁ ἀπὸ Agınaduiag, εὐσχήμων 
βουλευτής, ὃς καὶ αὐτὸς ἦν προσδεχόμενος τὴν βασιλείαν τοῦ 
ϑεοῦ, τολμήσας εἰσῆλϑεν πρὸς τὸν Ilsılarov καὶ ἡτήσατο τὸ 
σῶμα τοῦ ]ησοῦ. **0 δὲ Πιλᾶτος ἐϑαύμαζεν εἰ ἤδη τέϑνηχεν, 
καὶ προσκαλεσάμενος τὸν κενγτυρίωνα ἐπηρώτησεν αὐτὸν εἰ πάλαι 
ἀπέϑανεν᾽ “ὅ καὶ γνοὺς ἀπὸ τοῦ κεγτυρίωγος ἐδωρήσατο τὸ 
πτῶμα τῷ ᾿Ιωσήφ. “4 καὶ ἀγοράσας σινδόνα, καϑελὼν αὐτὸν 
ἐνείλησεν τῇ σινδόνι καὶ κατέϑηκεν αὐτὸν ἐν μνήματι ὃ ἦν λελατο- 
μημένον ἐκ πέτρας, καὶ προσεχύλισεν λίϑον ἐπὶ τὴν ϑύραν τοῦ 
μνημείου. Τὴ δὲ Μαρία ἡ Μαγδαληνὴ καὶ Μαρία ἡ ᾿Ιωσῇτος 
δϑεώρουν ποῦ τέϑειται. 


XVI 


Mulieres ad sepulcrum Christi redivivi. 
[Quibus apparuerit, quae mandaverit et promiserit. Sublatio in caelum. ] 


1 Καὶ διαγενομένου τοῦ σαββάτου αρία ἡ αγδαληνὴ καὶ 
Μαρία ἡ Ἰακώβου καὶ Σαλώμη ἡγόρασαν ἀρώματα, ἵνα ἐλϑοῦσαι 
ἀλείψωσιν. αὐτόν. 3 καὶ λίαν πρωὶ τῇ μιᾷ τῶν σαββάτων ἐ ἔρχονται 
ἐπὶ τὸ μνῆμα, ἀνατείλαντος τοῦ ἡλίου. 3 χαὶ ἔλεγον πρὸς ἑ ἑαυτάς 
Tis ἀποχυλίσει ἡμῖν τὸν λίϑον ER τῆς ϑύρας τοῦ μνημείου; ὁ καὶ 
ἀναβλέψασαι ϑεωροῦσιν ὅτι ἀγακεχύλισται ὁ λίϑος" ἣν γὰρ μέγας 
σφόδρα. ὅ καὶ 8 ee δίς τὸ μρημξῖον εἶδον νεανίσχον καϑή- 
μένον ἕν τοῖς δεξιοῖς περιβεβλημένον στολὴν λευκήν, καὶ Een 
βήϑησαν. θ ὁ δὲ λέγει αὐταῖς" μὴ ἐχϑαμβεῖσϑε. ᾿Ιησοῦν ζητεῖτε 
τὸν Ναζαρηνὸν τὸν ἐσταυρωμένον" 178999, οὐκ ἔστιν ὧδε" ἴδὲ ὃ 
τόπος ὕπου ἔϑηκαν αὐτόν. Ἷ ἀλλὰ ὑπάγετε εἴπατε τοῖς μαϑηταῖς 
αὐτοῦ καὶ τῷ Πέτρῳ ὅτι προάγει ὑμᾶς eis τὴν Γαλιλαίαν" ἐχεῖ 
αὐτὸν ὄψεσϑε, καϑὼς εἶπεν ὑμῖν. 8 καὶ ἐξελϑοῦσαι ἔφυγον ἀπὸ 


40: εν aıs: T add [ην] | καὶ sc: t [και] | H vapıau ἡ uayd. | T [η] 
1azwßov 41. T αὐ [καὶ] ore {αι} καὶ ore 42. TS προς σαββατον 
43. οαπο: HSomo 44. TH edavuaoev  παλαι: TSHSndn 46. TH 
εϑηκεν | T ev urnusw XVJI. μαρια pr: H pm [7] | vax@$ov: TH pm 
Pzova +2. TIE EN] om It [τί] σαββ. | TH urnusıov | ἢ ανατελλοντος 
3. &2:TS ano 5. th eAdovoau 


55. ΜΠ 275558: ΠΟ 29. 499 10719,25} 42-47. Mt 27,57-61. 
Ic 23,50-55. "Io 19,38-42. XVLr-8. Mt 28,1-10. 24,1-10, 
7. 14,2 
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40 nd es waren auch Weiber da, die von ferne folches fchaueten; 
unter welchen war Maria Magdalena, und Ularia des Fleinen Jacobus 
und Iofes Mutter, und Salome, die ihm auch nachgefolget, da er in 
Baliläa war, und gedienet hatten, und viel andere die mit ihm hinauf 
gen Jerufalem gegangen waren. 

42 Ind am Abend, dieweil es der Rüjttag war, welcher ift der Dor- 
Sabbath, 43 fam Jofeph von Arimathia, ein ehrbarer Rathsherr, welcher 
auch auf das Neich Gottes wartete; der wagte es und gieng hinein zu 
Pilatus und bat um den Leichnam Jefu. * Pilatus aber verwunderte fich 
daß er fchon todt war, und rief dem Hauptmann und fragte ihn ob er 
längft geftorben wäre, Und als er’s erfundet von dem Hauptmann, 
gab er Jofeph den Leichnam, 46 Und er Faufte eine Seinwand, und nahm 
ihn ab und widelte ihn in die Seinwand, und legte ihn in ein Grab, das 
war in einen δ εἶ5 gehauen, und wälzte einen Stein vor des Grabes Thür. 
41 Aber Maria Magdalena und Maria Jojes jchaueten zu wo er hin ge- 
legt ward, 


XVI 
Chrifti Auferftehung. Drei Erfcheinungen. Derheißungen. Bimmelfahrt. 


11nd da der Sabbath vergangen war, Fauften Hlaria Magdalena 
und Maria Jacobi und Salome Specerei, auf daß fie Fämen und falbeten 
ihn. 2 Und fie famen zum Grabe am erjten Tage der Woche fehr frühe, 
da die Sonne aufgieng. Und fie jprachen unter einander: Wer wälzet 
uns den Stein von des Grabes Thür? 4 Und fie fahen dahin und wurden 
gewahr daß der Stein abgewälzet war; denn er war fehr groß. > Und fie 
giengen hinein in das Grab und jahen einen Jüngling zur rechten Hand 
figen, der hatte ein lang weiß Kleid an; und fie entjeßten fih. 6 Er aber 
fprach zu ihnen; Entfeet euch nicht. hr fuchet Jejum von Hazareth, 
den Befreuzigten; er ift anferftanden und ift nicht hie; fiehe da die Stätte 
da fie ihn hin legten. 7 Gehet aber hin und fagt's feinen SJüngern und 
Detrus, daß er vor euch hin gehen wird in Saltläa; da werdet ihr ihn 
fehen, wie er euch gefagt hat. ὃ. Und fie giengen fchnell heraus und flohen 


44. C den Hauptm. XVL2. am erft. T.d. W.] LC an einem Sabbather 


40: Ev aıs ἣν μαρια nayd. | ἡ ιακωβου: omn| ıwon 41. au: add 
καὶ 43: ελϑων: ηλϑὲν | προς πιλατον 44. εϑαυμασεν 45. πτωμα: 
owua 46. και καϑελων | εν urnusw 47. ἡ ιωσητος: ıwon | τιϑεται 
XVLI. nıaxwßov:omn 2. τῆς μιας σαββατῶν | urnusıov 4. αἀπο- 
κεκυλιστάν 7. all vnay. 8. εξελϑουσαι: add ταχυ 
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- - x 
τοῦ μνημείου" εἶχεν γὰρ αὐτὰς τρόμος καὶ ἔχστασις, καὶ οὐδενὶ 
οὐδὲν εἶπον" ἐφοβοῦντο γάρ. ; 


ΚΑΤΑ ΛΟΥ͂ΚΑΝ 
I 


Praefatio. Gabrielis nuntius ad Zachariam et ad Mariam. Maria et 
Elisabet. Johannes baptista nascitur; Zacharias vaticinatur. 


1 Ἐπειδήπερ πολλοὶ ἐπεχείρησαν ἀνατάξασϑαι διήγησιν περὶ 
τῶν πεπληροφορημένων ἕν ἡμῖν πραγμάτων, 3 καϑὼς παρέδοσαν 
ἡμῖν οἱ ἀπ᾿ ἀρχῆς αὐτόπται καὶ ὑπηρέται γενόμενοι τοῦ λόγου, 
ὅ ἔδοξε κἀμοὶ παρηκολουϑηκότι ἄνωϑεν πᾶσιν ἀκριβῶς καϑεξῆς 
σοι γράψαι, κράτιστε Θεόφιλε, 4 ἵνα ἐπιγνῷς περὶ ὧν κατηχήϑης 
λόγων τὴν ἀσφάλειαν. 


8. Η εἰπαν, Epoß.yag' zaxsr= | T subser. κατὰ uagxov | T[H] add 
9. Avaotas δὲ πρωὶ “πρώτῃ σαββάτου ἐφάνη πρῶτον αρίᾳ τῇ May- 
δαληνῇ, παρ᾽ (ἰ ἀφ᾽) ἧς ἐκβεβλήκει ἑπτὰ δαιμόνια. Io. ἐκείνη πορευ- 
Feioa ἀπήγγειλεν τοῖς μετ «αὐτοῦ γενομένοις πενϑοῦσιν καὶ κλαίουσεν. 
" κακεῖνοι ἀκούσαντες ὅτι ‚en καὶ ἐθεάϑη Un’ αὐτῆς ἠπίστησαν. 
. Μετὰ δὲ ταῦτα δυσὶν ἐξ αὐτῶν περιπατοῦσιν ἐφανερώϑη ἐν ἑτέρᾳ 
τ πορευομένοις εἰς ἀγρόν. 13. κακεῖγοι ἀπελθόντες ἀπήγγειλαν 
τοῖς λοιποῖς" οὐδὲ ἐκείνοις ἐπίστευσαν. τ4. Ὕστερον δὲ ((Η[δὲ]) ἀνα- 
κειμένοιβ αὐτοῖς τοῖς ἕνδεκα υἐφανερώϑη, καὶ ὠνείδισεν τὴν ἀπιστίαν 
αὐτῶν καὶ σκληροκαρδίαν, ὅτι τοῖς θεασαμένοις, αὐτὸν ἐγηγερμένον 
(tH add [ἐκ νεκρῶν) οὐκ ἐπίστευσαν. I5. καὶ εἶπεν αὐτοῖς" πορευ- 
“έντες εἰς τὸν κόσμον ἅπαντα κηρύξατε τὸ εὐαγγέλιον στάσῃ τῇ κτίσει. 
16. ὁ πιστεύσας καὶ βαπεισϑεὶς σωθήσεται, ὁ δὲ ἀπιστήσας κατα- 
κριϑήσεται. 17. σημεῖα δὲ τοῖς σιστεύσασιν ἀκολουϑήσει ταῦτα (ἢ ταῦτα 
σπιαρακολουϑήσει)" ἐν τῷ ὀνόματί μου δαιμόνια ἐκβαλοῦ σιν, γλώσσαις 
λαλήσουσιν ([1 add καιναῖς), 18. καὶ ἐν ταῖς χερσὶν (tH [καὶ ἐν ταῖς 
χερσ.}) © ὄφεις ἀροῦσιν, κἂν ϑανάσιμόν τι πίωσιν, οὐ μὴ αὐτοὺς βλάψῃ" ἐπὲ 
ἀρρώστους „Kelgas ἐπιθήσουσιν; καὶ καλῶς ἕξουσιν. 10. Ὁ μὲν οὖν 
(t Lovr]) κύριος Ἰησοῦς (CH ΓΙησοῦς]) μετὰ τὸ λαλῆσαι αὐτοῖς ἀνελήμφϑη 
εἰς τὸν οὐρανὸν καὶ ἐκάϑισεν ἐκ δεξιῶν τοῦ ϑεοῦ. 20. ἐκεῖνοι δὲ 
ἐξελθόντες ἐκήρυξαν “πανταχοῦ, τοῦ κυρίου συνεργοῦντος καὶ τὸν λόγον 
βεβαιοῦντος διὰ τῶν ἐπακολουϑούντων σημείων. (h add Aunw.) I 
T subser. κατὰ μαρκον | H add “λλως" [Πάντα δὲ τὰ παρηγγελμένα τοῖς 
περὶ τὸν Πέτρον συντόμως, ἐξήγγειλαν. Μετὰ δὲ ταῦτα καὶ αὐτὸς ὁ 
Ἰησοῦς ἀπὸ ἀνατολῆς καὶ ἄχρι δύσεως ἐξαπέστειλεν δι’ αὐτῶν τὸ ἱερὸν 
καὶ ἄφϑαρτον κήρυγμα τῆς αἰωνίου σωτηρίας. 
Inscr. T ευαγγελιον κατα λουκαν 


[gs. Io 20,1. 14-18. Lec 3,2. σαν Lc 24, Ios. ı2s. Lc 24, 13sS. 
255. Mt 28,195. Lc 24,47. το. Lc 24,50ss. Act 1,9. (Ps IIoO,1.)] 
1:5. Act. 
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16,8 Ev. Kucä 1,4 


von dem Grabe, denn es war fie Hittern und Entfegen angefommen; und 
fagterı niemand nichts, denn fie fürchteten fich. 

I Sefus aber, da er auferftanden war frühe am erfter Tage der 
Woche, erfhien er am erjten der Maria Magdalena, von welcher er 
fieben Teufel ausgetrieben hatte. 1 Und fie gieng hin und verfündigte 
es denen die mit ihm gewejen waren, die da Keid trugen und weinetern. 
11 nd diefelbigen, da fie höreten daß er lebete und wäre ihr erfchtenen, 
glaubten fie nicht. 15 Darnad), da zween aus ihnen wandelten, offenbarte 
er fich unter einer andern Geftalt, da fie aufs Feld giengen. 13 Und die- 
felbigen giengen auch hin und verfündiaten das den andern; denen glaubten 
fie auch nicht. 

14 Sulett, da die Eilfe zu Tifch faßen, offenbarte er fich, und fchalt 
ihren Unglanben und ihres Herzens Härtigfeit, daß fie nicht geglaubt 
hatten denen die ihn gefehen hatten auferftanden. 15 Und fprach zu ihnen: 
Gehet hin in alle Welt und prediget das Evangelium aller Kreatur. 
16 Wer da glaubet und getauft wird, der wird felig werden; wer aber nicht 
glaubet, der wird verdammt werden, Τί Die Heichen aber die da folgen 
werden denen die da glauben, find die: In meinem Namen werden fie 
Teufel austreiben, mit neuen Hungen reden, 18 Schlangen vertreiben, 
und fo fie etwas Tödliches trinfen, wird’s ihnen nicht fchaden; auf die 
Kranfen werden fie die Hände legen, fo wird’s beffer mit ihnen werbdeır. 
19 Und der Herr, nachdem er mit ihnen geredet hatte, ward er aufgehoben 
gen Himmel, und fitet zur rechten Hand Gottes. 20 Sie aber giengen aus 
und predigten an allen Orten, und der Herr wirkte mit ihnen und befräf- 
tigte das Wort durch mitfolgende Heichen. 


Evangelium 5. £ucä 
I 


Eingang. Anfündigung der Geburt des Täufers Johannes und der Geburt Chrifti durch 
einen Engel. K£oblied der Maria. Geburt und Befchneidung des Johannes. 
Sacarias Kobgefang. 

1 Sintemal fich’s viele unterwunden haben, zu ftellen die Rede von 
ven Gefchichten fo unter uns ergangen find, 2 wie uns das gegeben haben 
die es von Anfang felbit gefehen und Diener des! Vorts gewefen find; 3 habe 
ichs από) für gut angefehen, nachdem ich’s alles von Anbeginne mit Fleif 
erfundet habe, daß ich's zu dir, mein guter Theophilus, ordentlicd) fchriebe, 
4 aufdaß du gewifjen Grund erfahreit der Lehre in welcher du unterrichtet bift. 
9. Woche] LC Sabbather j 

1,2. Cvom Anf. 3. L’C v. Anbeg. erfund..... mit Sleiß ordentl. 4. in welcher] 
L welcher 


8. εἰχεν δὲ 9. naons:apns 14. de:om 17. Tavra παρακολου- 
ϑησει] λαλησ.: add καιναις 18. x. εν τ. χερσιν: om | Blawesı 19. ımoovsS: 
om | aveinpön 

Inser, evayyelıov κατα Aovzav 1,2. παρεδωσαν 
100 


1,5 Karo. Λουχαν 1,25 


,ἢ Ἐγένετο ἐν ταῖς ἡμέραις Ἡρώδου βασιλέως τῆς ᾿Ιουδαίας 
ἱερεύς τις ὀνόματι Ζαχαρίας ἐξ ἐφημερίας “Αβιά, καὶ γυνὴ αὐτῷ 
ὃχ τῶν ϑυγατέρων Aagov, καὶ τὸ ὄνομα αὐτῆς ᾿Ελισάβετ. 67 ἤσαν 
δὲ δίκαιοι ἀμφότεροι ἐναντίον τοῦ ϑεοῦ, πορευόμενοι ἕν πάσαις 
ταῖς ἐντολαῖς καὶ δικαιώμασιν. τοῦ κυρίου ἄμεμπτοι. ἴ καὶ οὐκ 
ἢν αὐτοῖς τέκνον, καϑότι ἦν 7 Ehodßer στεῖρα, καὶ ἀμφότεροι 
προβεβηχότες ἐν ταῖς ἡμέραις αὐτῶν ἦσαν. ἡ ἐγένξτο δὲ ἐν τῷ 
ἱερατεύειν αὐτὸν ἐν τῇ τάξει τῆς ἐφημερίας αὐτοῦ ἔναντι τοῦ ϑεοῦ, 
’ κατὰ τὸ ἔϑος τῆς ἱερατείας ἔλαχε τοῦ ϑυμιᾶσαι εἰσελϑὼν εἰς 
τὸν ναὸν τοῦ κυρίου, 10 χαὶ πᾶν τὸ πλῆϑος ἢν τοῦ λαοῦ προσ- 
ευχόμενον ἔξω τῇ ὥρᾳ τοῦ ϑυμιάματος. Ὡς ὥφϑη δὲ αὐτῷ ἄγγε- 
λος κυρίου ἑστὼς ἐκ δεξιῶν τοῦ ϑυσιαστηρίου τοῦ ϑυμιάματος. 
13 χαὶ ἐταράχϑη Ζαχαρίας, ἰδών, καὶ φόβος ἐπέπεσεν ἐπ᾿ αὐτόν. 
13 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ ἄγγελος" μὴ φοβοῦ, Ζαχαρία, διότι 
εἰσηχούσϑη ἡ δέησίς σου, καὶ ἡ γυνή σου ᾿Ελισάβετ γεννήσει υἱόν 
σοι, καὶ et τὸ ὔνομα αὐτοῦ Ἰωάννην" 1 καὶ ἔσται χαρά 
σοι χαὶ ἀγαλλίασις, καὶ πολλοὶ ἐπὶ τῇ γενέσει αὐτοῦ χαρήσονται. 
15 ἔσται γὰρ μέγας ἐνώπιον κυρίου, καὶ οἶνον καὶ σίχερα οὐ μὴ 
πίῃ, καὶ πνεύματος ἁγίου πλησϑήσεται ἔτι ἐκ κοιλίας. μητρὸς 
αὐτοῦ, τὸ καὶ πολλοὺς τῶν υἱῶν ᾿Ισραὴλ ἐπιστρέψει ἐπὶ πύριον 
σὸν ϑεὸν αὐτῶν. 1ἴ χαὶ αὐτὸς προελεύσεται ἐνώπιον αὐτοῦ ἐν 
πνεύματι καὶ δυνάμει Ἡλεία, ἐπιστρέψαι καρδίας πατέρων ἐπὶ 
τέχνα καὶ ἀπειϑεῖς ἐν φρονήσει δικαίων, ἑτοιμάσαι κυρίῳ λαὸν 
κατεσχευασμένον. 1 καὶ εἶπεν Ζαχαρίας πρὸς τὸν ἄγγελον" κατὰ 
τί γνώσομαι τοῦτο; ἐγὼ γάρ δίμι πρεσβύτης καὶ ἡ γυνή “μου προ- 
βεβηκυῖα ἕν ταῖς ἡμέραις αὐτῆς. 19 καὶ ἀποχριϑεὶς ὃ ἄγγελος 
εἶπεν αὐτῷ" ἐγώ εἴμι Γαβριὴλ ὁ παρεστηκὼς ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ, 
καὶ ἀπεστάλην λαλῆσαι πρὸς σὲ καὶ εὐαγγελ ἰσασϑαί σοι ταῦτα" 
20 χαὶ ἰδοὺ ἔσῃ σιωπῶν καὶ μὴ δυνάμενος λαλῆσαι ἄχρι ἧς ἡμέρας 
γένηται ταῦτα, ar ὧν οὐκ ἐπίστευσας τοῖς λόγοις μου, οἵτινες 
πληρωϑήσονται εἰς τὸν καιρὸν αὐτῶν. 53 καὶ av” ὁ λαὸς προσδο- 
κῶν τὸν Ζαχαρίαν, καὶ ἐθαύμαζον ἐν τῷ χρονίζειν αὐτὸν ἕν τῷ 
ναῷ. 25 ἐξελϑὼν δὲ οὐκ ἐδύνατο λαλῆσαι αὐτοῖς, καὶ ἐπέγνωσαν 
2 ὀπτασίαν ἑώρακεν ἐν τῷ ναῷ᾽ καὶ αὐτὸς nv διαγνεύων αὐτοῖς, 

ı διέμενεν κωφός. 23 καὶ ἐγένετο ὡς ἐπλήσϑησαν αἱ ἡμέραι 
τῆς λειτουργίας αὐτοῦ, ἀπῆλϑεν εἰς τὸν οἶχον αὐτοῦ. " μετὰ δὲ 
χαύτας τὰς ἡμέρας συνέλαβεν ᾿Ελισάβετ ἡ γυνὴ αὐτοῦ, καὶ περιέ- 
»gußer ἑαυτὴν μῆνας πέντε, λέγουσα 2 ὅτι οὕτως μοι πεποί κεν 
χύριος ἐν ἡμέραις αἷς ἐπεῖδεν ἀφελεῖν ὀνειδός μου ἐν ἀνϑρώποις. 

5. H ελεισαβεε 7. TH [η] ελισαβετ (H ελεισ) ὃ. t εναντίον 
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5 Zu der Zeit Herodes, des Königes Judäa’s, war ein Priefter von 
der Ordnung Abia’s, mit Namen Sacarias, und fein Weib von den 
Töchtern Aarons, welche hieß Elifabeth, 6 Sie waren aber alle beide 
fromm vor Gott und giengen in allen Geboten und Satzungen des Herrn 
untadelig, Und fie hatten Fein Kind; denn Elifabethh war unfruchtbar, 
und waren beide wohl betaget. SUnd es begab fich, da er Priefteramts 
pflegte vor Gott zur Zeit feiner Orönung, 9 nach Gewohnheit des Priefter- 
thums, und an ihm war δαβ er räuchern follte, gieng er in den Tempel 
des Herrn. 1 Und die ganze Hlenge des Dolfs war draußen und betete 
unter der Stunde des Räucherns. H Es erfchien ihm aber der Engel des 
Herrn und ftund zur rechten Hand am Räuchaltar. 2 Und als Sadyarias 
ihn fahe, erfchraf er, und es fan ihn eine Furcht an. 13 Aber der Engel 
fprach zu ihm: Fürchte dich nicht, Hacharias, denn dein Gebet ijt erhöret, 
und dein Weib Elifabeth wird dir einen Sohn gebären, des Kamen follit 
du Johannes heißen. 14 Und du wirft des Freude und Wonne haben, und 
viele werden fich feiner Geburt freuen. 15 Denn er wird groß fein vor 
dem Herrn; Wein und ftarfe Getränfe wird er nicht trinfen, und wird noch 
in Mutterleibe erfüllet werden mit dem heiligen Geift; 16 und er wird 
der Kinder von Israel viel zu Gott, ihrem Herrn, befehren; 17 und er 
wird vor ihm her gehen im Geift und Kraft Elias, zu befehren die Herzen 
der Däter zu den Kindern und die Ungläubigen zu der Klugheit der Ge- 
rechten, zuzurichten dem Herrn ein bereitet Dolf, 18 Und Sacharias fpradh 
su dem Engel: Wobet foll ich das erkennen? denn ich bin alt, und mein 
Weib ift betaget. 19 Der Engel antwortete und fprach zu ihm: Ich bin 
Gabriel, der vor Gott jtehet, und bin gefandt mit dir zu reden, daß ich dir 
folhes verfündigte. 20 Und fiehe, du wirft erftummen und nicht reden 
fönnen bis auf den Tag da dies gefchehen wird, darum daß du meinen 
Worten nicht geglaubet haft, welche follen erfüllet werden zu ihrer Zeit. 
21 ind das Dolf wartete auf Sacharias, und verwunderte fi δαβ er fo 
lange im Tempel verzog. 22 Und da er herausgieng, Fonnte er nicht mit 
ihnen reden; und fie merften daß er ein Geficht gefehen hatte im Tempel. 
Und er winfte ihnen und blieb ftumm, 23 1nd es begab fich, da die Zeit 
feines Amts aus war, gieng er heim in fein Haus. 24 Und nach den Tagen 
ward fein Weib Elifabeth fchwanger, und verbarg ficy fünf Monden und 
fprach: 25 Alfo hat mir der Herr gethan in den Tagen da er mich anıge- 
fehen hat, daß er meine Schmach unter den Menfchen von mir nähme. 
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Ὁ Ἣν δὲ τῷ μηνὶ τῷ ἕχτῳ ἀπεστάλη ὁ ἄγγελος Γαβριὴλ ἀπὸ 
τοῦ ϑεοῦ εἰς πόλιν τῆς Παλιλαίας N ὄνομα Nafagsd, 27 πρὸς 
παρϑένον ἐμνηστευμένην ἀνδρὶ ᾧ ὄνομα Ἰωσήφ, ἐξ οἴχου 4ανείδ, 
καὶ τὸ ὄνομα τῆς παρϑένου Μαριάμ. Ἅ8 χαὶ εἰσελϑὼν πρὸς 
Que, ὁ ἄγγελος δἶῖπεν" χαῖρε κεχαριτωμένη, ὁ κύριος μετὰ σοῦ. 

ἡ δὲ ἐπὶ τῷ λόγῳ διεταράχϑη, καὶ ÖLE) ογίζετο ποταπὸς εἴη ὁ 
ἀσπασμὸς οὗτος. 80 καὶ εἶπεν ὁ ἄγγελος αὐτῇ" μὴ φοβοῦ, Ma- 
ριάμ᾽" εὕρερ Br χάριν παρὰ τῷ ϑεῷ. 51) καὶ ἰδοὺ συλλήμψῃ ἕν 
γαστρὶ καὶ τέξῃ υἱόν, καὶ καλέσεις τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἰησοῦν. 
85 οὗτος ἔσται μέγας καὶ υἱὸς ὑψίστου κληθήσεται, καὶ δώσει 
αὐτῷ κύριος ὁ ϑεὸς τὸν ϑοόνον Aaveıd τοῦ πατρὸς αὐτοῦ, ὅ8 χαὶ 
βασιλεύσει ἐπὶ τὸν οἶχον Ἰακὼβ εἰς τοὺς αἰῶνας, καὶ τῆς βασι- 
λείας αὐτοῦ οὐκ ἔσται τέλος. 3 εἶπεν δὲ Μαριὰμ πρὸς τὸν 
ἄγγελον" πῶς ἔσται τοῦτο, ἐπεὶ ἄνδρα οὐ γινώσκω; >> χαὶ ἄπο- 
κριϑεὶς ὁ ἄγγελος εἶπεν αὐτῇ᾽ πνεῦμα ἅγιον ἐπελεύσεται ἐπὶ σέ, 
καὶ δύναμις ὑψίστου ἐπισκιάσει σοι᾿ διὸ καὶ τὸ γεννώμενον ἅγιον 
κληϑήσεται υἱὸς ϑεοῦ. 86 καὶ ἰδοὺ ᾿Ελισάβετ 7 συγγενίς σου καὶ 
αὐτὴ συνειληφυῖα υἱὸν ἐν γήρει αὐτῆς, καὶ οὗτος μὴν ἕχτος ἐστὶν 
αὐτῇ τῇ καλουμένῃ στείρᾳ᾽ > ὅτι οὐχ ἀδυνατήσει παρὰ τοῦ ϑεοῦ 
πᾶν ῥῆμα. ᾿ εἶπεν δὲ Μαριάμ" ἰδοὺ Ἢ: δούλη κυρίου" γένοιτό 
μοι κατὰ τὸ ῥῆμά σου. καὶ ἀπῆλϑεν ἀπ᾿ αὐτῆς ὁ ἄγγελος. 

»Avaorace δὲ αριὰμ ἐν ταῖς ἡμέραις ταύταις ἐπορεύϑη 
εἷς τὴν ὀρεινὴν μετὰ σπουδῆς εἰς πόλιν ᾿Ιούδα, “9 χαὶ εἰσῆλϑεν 

> \ 7 D Ν᾿ οὖ , \ > , \ 

eig τὸν 01409 Ζαχαρίου καὶ ἠσπάσατο τὴν Ελισάβετ. "za 
ἐγένετο ὡς ἤκουσεν τὸν ἀσπασμὸν τῆς Μαρίας ἡ ᾿Ελισάβετ, ἐσκίρ- 
znoev τὸ βρέφος ἐν τῇ κοιλίᾳ αὐτῆς. καὶ ἐπλήσϑη πνεύματος 
ἁγίου ἡ Ἐλισάβετ, 42 καὶ ἀνεφώνησεν κραυγῇ μεγάλῃ καὶ εἶπεν" 
εὐλογημένη, σὺ ἐν γυναιξίν, καὶ εὐλογημένος ὁ “καρπὸς τῆς χοιλίας 
σου. = καὶ πόϑεν μοι τοῦτο ἵνα ἔλϑῃ 7 μήτηρ τοῦ κυρίου μου 
πρὸς ἐμέ; 44 ἰδοὺ "γὰρ οὑς ἐγένετο ἡ φωνὴ τοῦ ἀσπασμοῦ σου εἰς 
τὰ ὦτά μου, ἐσκίρτησεν ἕν ἀγαλλιάσει τὸ βρέφος ἕν τῇ κοιλίᾳ 
μου. “ὅ χαὶ μακαρία ἡ πιστεύσασα ὕτι ἔσται τελείωσις τοῖς λελα- 
λημένοις αὐτῇ παρὰ κυρίου. 

46 Καὶ εἶπεν Μαριάμ' ᾿μεγαλύνει 7 Ψυχή μου τὸν κύριον, 
τ καὶ ἡγαλλίασεν τὸ πνεῦμά μου ἐπὶ τῷ ϑεῷ τῷ σωτῆρί μου, 
48 ὅτι ἐπέβλεψεν ἐπὶ τὴν ταπείνωσιν τῆς δούλης αὐτοῦ. ἰδοὺ γὰρ 
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26 nd im fechsten Mond ward der Engel Gabriel gefandt von Bott 
in eine Stadt in Galiläa, die heißt Nazareth, 27 zu einer Jungfrau die 
vertrauet war einem Hanne mit Namen Jofeph, vom Haufe David; und 
die Jungfrau hieß Maria. 38 Und der Engel fam zu ihr hinein und 
fprach: Gegrüßet feift du, Holdfelige; der Herr ift mit dir, du Gebenedeiete 
unter den Weibern. 29 Da fie aber ihn fahe, erfchraf fie über feiner Rede 
und gedachte: Weld ein Gruß ift das? 30 Und der Engel fpracdh zu ihr: 
Sürchte dich nicht, Maria; du haft Gnade bei Gott gefunden, 31 Siehe du 
wirft fhwanger werden im Keibe und einen Sohn gebären, des Namen 
follft du Sefus heigen. 2 Der wird groß und ein Sohn des Höchjten 
genennet werden, und Bott der Herr wird ihm den Stuhl feines Daters 
David geben, 33 und er wird ein König fein über das Haus Jafob ewiglich, 
und feines Königreichs wird Fein Ende fein. 3% Da fprach Maria zu dem 
Engel: Wie foll das zugehen? fintemal ich von feinem Manne weiß. 
35 Der Engel antwortete und fprach zu ihr: Der heilige Geift wird über 
dich fommen, und die Kraft des Höchften wird dich überfchatten; darum 
auch das Heilige, das von dir geboren wird, wird Gottes Sohn genennet 
werden. 36 nd fiehe, Elifabeth deine Gefreundte ift auch fehwanger mit 
einem Sohn in ihrem Alter, und gehet jett im fechsten Hiond, die im 
Gefchrei ift daß fie unfruchtbar fei. 37 Denn bei Gott ift Fein Ding un» 
möglihy. Maria aber fprach: Siehe ich bin des Heren Hiagd; mir 
gefchehe wie du gefagt haft. Und der Engel fchied von ihr. 

89 Maria aber ftund auf in den Tagen und gieng auf das Gebirge 
eilends zu der Stadt Juda’s, 40 und fam in das Haus Sacharias, und 
grüßte Elifabeth. 41 Und es begab fih, als Elifabeth den Gruß Maria’s 
hörte, hüpfte das Kind in ihrem Keibe,. Und Elifabeth ward des heiligen 
Geiftes voll, 42 und rief laut und fpradhh: Gebenedeiet bift du unter den 
Weibern, und gebenedeiet ift die Frucht deines Keibes, 43 Und woher 
fommt mir das, daß die Mutter meines Herrn zu mir fommt? 44 Siehe 
da ich die Stimme deines Grußes hörete, hüpfte mit Freuden das Kind in 
meinem Keibe. Und o felig bift du, die du geglaubt haft; denn es wird 
vollendet werden was dir gefagt ift von dem Herrn. 

46 Ynd Maria fprah: Meine Seele erhebt den Herrn, 47 und mein 
Geift freuet fich Gottes meines Heilandes; 48 denn er hat die Niedrigfeit 
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ἀπὸ τοῦ νῦν μακαριοῦσίν μὲ πᾶσαι αἱ yevenl, 49 ὅτι ἐποίησέν μοι 
μεγάλα ὁ δυνατύς. καὶ ἅγιον τὸ ὄνομα αὐτοῦ, ὅ0 καὶ τὸ ἔλεος 
αὐτοῦ δίς γενεὰς καὶ γενεὰς τοῖς φοβουμένοις αὐτόν. ὅ1 ἐποίησεν 
κράτος ἕν βραχίονι αὐτοῦ, διεσχόρπισεν “ὑπερηφάνους διανοίᾳ 
καρδίας, αὐτῶν 2 χαϑεῖλεν δυνάστας ἀπὸ ϑρόνων καὶ ὕψωσεν 
ταπεινούς, ὅῬ πεινῶντας ἐνέπλησεν ἀγαθῶν καὶ πλουτοῦντας 
ἐξαπέστειλεν κενούς. + ἀντελάβετο ᾿Ισραὴλ παιδὸς αὐτοῦ, μνη- 
σϑῆναι ἑλέους, >’ καϑὼς ἐλάλησεν πρὸς τοὺς πατέρας ἡμῶν, τῷ 
“βραὰμ καὶ τῷ σπέρματι αὐτοῦ δίς τὸν αἰῶνα. 

2 Ἔμεινεν δὲ Μαριὰμ σὺν αὐτῇ ὡς μῆνας τρεῖς, καὶ ὑπέ- 
στρδιμὲν δίς τὸν οἶχον αὐτῆς. 

Ὁ 7 Ὁ δὲ ᾿Ελισάβετ ἐπλήσϑη ὁ χρόνος τοῦ τεκεῖν αὐτήν, καὶ 
ἐγέννησεν υἱόν. 58 καὶ ἤκουσαν οἱ περίοικοι καὶ οἱ συγγενεῖς av- 
τῆς ὅτι ἐμεγάλυνεν κύριος τὸ ἔλεος αὐτοῦ ner αὐτῆς, καὶ συνέ- 
χαιρον αὐτῇ. 9 χαὶ ἐγένετο ἕν τῇ ἡμέρᾳ τῇ ὀγδόῃ ἦλϑον περι- 
τεμεῖν τὸ παιδίον, καὶ ἐκάλουν αὐτὸ ἐπὶ τῷ ὀνόματι τοῦ πατρὸς 
αὐτοῦ Ζαχαρίαν. 60 καὶ ἀποκχριϑεῖσα 7 μήτηρ αὐτοῦ εἶπεν" οὐχί, 
ἀλλὰ κληϑήσεται ᾿Ιωάννης. οἱ καὶ εἶπαν πρὺς αὐτὴν ὅτι οὐδείς 
ἔστιν ἐχ τῆς συγγενξίας σου ὃς καλεῖται τῷ ὀνόματι τούτῳ. 
62 £ ἐνένευον. δὲ τῷ πατρὶ αὐτοῦ τὸ τί ἂν ϑέλοι καλεῖσϑαι αὐτό. 
63 καὶ αἰτήσας πινακίδιον ἔγραψεν λέγων" ᾿Ιωάννης ἐστὶν τὸ ὄνομα 
αὐτοῦ. καὶ ἐϑαύμασαν πάντες. “' ἀνεῴχϑη δὲ τὸ στόμα αὐτοῦ 
παραχρῆμα καὶ 7 γλῶσσα αὐτοῦ, καὶ ἐλάλει εὐλογῶν τὸν ϑεόν. 
65 καὶ ἐγένετο ἐπὶ πάντας φόβος τοὺς περιοιχοῦντας αὐτούς, καὶ 
ἐν ὕλῃ τῇ ὀρεινῇ τῆς ᾿Ιουδαίας. διδλαλεῖτο πάντα τὰ ῥήματα 
ταῦτα, 59 καὶ ἔϑεντο πάντες οἱ ἀκούσαντες ἕν τῇ καρδίᾳ αὐτῶν, 
λέγοντες" τί ἄρα τὸ παιδίον τοῦτο ἔσται; καὶ γὰρ χεὶρ κυρίου ἦν 
μετ᾿ αὐτοῦ. 

οἵ Καὶ Ζαχαρίας ὃ πατὴρ αὐτοῦ ἐπλήσϑη πνεύματος ἁγίου 
καὶ ἐπροφήτευσεν λέγων" 68 εὐλογητὸς κύριος ὁ ϑεὸς τοῦ ᾿Ισραήλ, 
ὅτι ἐπεσκέψατο καὶ ἐποίησεν λύτρωσιν τῷ λαῷ αὐτοῦ, © καὶ 
ἤγειρεν κέρας σωτηρίας ἡμῖν ἐν οἴχῳ Δαυεὶδ παιδὸς αὐτοῦ, 
το χαϑὼς ἐλάλησεν διὰ στόματος τῶν ἁγίων. ἀπ᾽ αἰῶνος ‚700- 
φητῶν αὐτοῦ, ! σωτηρίαν ἐξ ἐχϑρῶν ἡμῶν καὶ ἐκ χειρὸς πάντων 
τῶν μισούντων ἡμᾶς, 13 ποιῆσαι ἔλεος μετὰ τῶν “πατέρων ἡμῶν 
καὶ μνησϑῆναι διαϑήκης ἁγίας αὐτοῦ, τὸ ὅρκον ὃν ὥμοσεν πρὸς 
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feiner Magd angefehen. Siehe von nun an werden mich felig preifen alle 
Kindsfinder. 4 Denn er hat große Dinge an mir gethan, der da mächtig 
ift und des Namen heilig ift; ὅ0 und feine Barmherzigfeit währet immer 
für und für bei denen die ihn fürchten, ΟἹ Er übet Gewalt mit feinem 
Arm und zerftreuet die hoffärtig find in ihres Herzens Sinn. % Er ftößet 
die Gewaltigen vom Stuhl und erhebt die Hiedrigen. 3 Die Hungrigen 
füllet er mit Gütern und läßt die Neichen leer. 54 Er denfet der Barm- 
herzigfeit und hilft feinem Diener Israel auf, wie er geredet hat 
unfern Dätern, Abraham und feinem Samen ewiglich. 

56 nd Maria blieb bei ihr bei dreien Hionden; darnacı Fehrte fie 
wiederum heim. 

57 And Elifabeth Fam ihre Seit daß fie gebären follte, und fie gebar 
einen Sohn, 58 Und ihre Nachbarn und Gefreundten höreten daß der 
Berr große Barmherzigkeit an ihr gethan hatte, und freueten fich mit ihr, 
59 nd es begab fih am achten Tage, Famen fie zu befchneiden das Kind» 
lein, und hießen ihn nach feinem Dater Sacyarias. Aber feine Mutter 
antwortete und fprach: Mit nichten, fondern er foll Johannes heißen. 
61 111ὸ fie fprachen zu ihr; Sit doch niemand in deiner Freundfchaft, der 
alfo heiße, Und fie winfeten feinem Dater, wie er ihn wollte heißen 
laffen. & Und er foderte ein Täfelein und fchrieb alfo: Er heißt Johannes. 
And fie verwunderten fich alle. 64 Und alsbald ward fein Mund und feine 
Zunge aufgethan, und redete und lobete Gott. & Und es Fam eine Furcht 
über alle Nachbarn, und diefe Gefchichte ward alle ruchtbar auf dem ganzen 
judifchen Gebirge, 66 Und alle die es höreten, nahmen’s zu Herzen und 
fprachen: Was meineft du will aus dem Kindlein werden? Denn die 
Hand des Herrn war mit ihm. 

67 And fein Dater Hacharias ward des heiligen Geiftes voll, weifjagte 
und fprach; 68 Gelobet fei der Herr, der Gott Ssraels; denn er hat befucht 
und erlöfet fein Dolf, und hat uns aufgerichtet ein Horn des Beils in 
dem Haufe feines Dieners David, als er vor Zeiten geredet hat durch 
ven Mund feiner heiligen Propheten: Τῇ δαβ er uns errettete von unfern 
Seinden und von der Hand aller die uns hafjen, 13 und die Barmherszig- 
Feit erzeigete unfern Dätern, und gedächte an feinen heiligen Bund Fund 
an den Eid den er gefchworen hat unferm Dater Abraham; uns zu geben 


48. C Kindesf. 52. Yliedrigen] L’ Elenden 56. C bei drei Monate 63, und 
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Apgadu zov πατέρα ἡμῶν, τοῦ δοῦναι ἡμῖν 4 ἀφόβως ἐκ χειρὸς 
ἐχϑρῶν ῥυσϑέντας λατρεύειν αὐτῷ ἴδ ἐν ὁσιότητι. καὶ δικαιοσύνῃ 
ἐνώπιον αὐτοῦ πάσας τὰς ἡμέρας ἡμῶν. ἴθ καὶ σὺ δὲ παιδίον 
προφήτης ὑψίστου κληϑήσῃ" προπορεύσῃ γὰρ πρὸ προσώπου κυ- 
ρίου ἑτοιμάσαι ὁδοὺς αὐτοῦ, τ τοῦ δοῦναι γνῶσιν σωτηρίας τῷ 
λαῷ αὐτοῦ ἐν ἀφέσει ἁμαρτιῶν αὐτῶν 3 διὰ σπλάγχνα ἐλέους 
ϑεοῦ ἡμῶν, ἐν οἱς ἐπεσκξψατο ἡμᾶς ἀνατολὴ ἐξ ὕψους 19 ἐπι- 
φᾶναι τοῖς ὃν σκότει καὶ σκιᾷ ϑανάτου καϑημένοις, τοῦ κατευ- 
ϑῦναι τοὺς πόδας ἡμῶν εἰς ὁδὸν ἑίρηνης. 

80 Τὺ δὲ παιδίον ηὔξανεν καὶ ἑκραταιοῦτο πνεύματι, καὶ ἦν 
ἐν ταῖς ἐρήμοις ἕως ἡμέρας ἀναδείξεως αὐτοῦ πρὸς τὸν ᾿Ισραήλ. 


II 


"Occasione census Iesus Bethlehemi nascitur. Angeli et pastores. Circum- 
cisio. Infans sistitur de. Symeon et Anna. Puer in templo. 


1 Ἐγένετο δὲ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις ἐξῆλϑεν δόγμα παρὰ 

Καίσαρος “Αὐγούστου ἀπογράφεσϑαι πᾶσαν τὴν οἰκουμένην. 
" αὕτη ἀπογραφὴ ἐγένετο πρώτη ἡγεμονεύοντος τῆς Συρίας Kv- 
θηνίου. 5 χαὶ ἐπορεύοντο πάντες ἀπογράφεσθαι, ἕκαστος είς 
τὴν ἑαυτοῦ πόλιν. Ἅ ἀνέβη δὲ καὶ Iwonp ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας ἔκ 
πόλεως Νιαζαρὲϑ' εἰς τὴν ᾿Ιουδαίαν εἰς πόλιν Aaveid ἥτις καλεῖται 
Βηϑλεέμ, διὰ τὸ εἶναι αὐτὸν ἐξ οἴχου καὶ πατριᾶς Δαυείδ, 
> ἀπογράψασϑαι σὺν “Μαριὰμ τῇ ἐμνηστευμένῃ αὐτῷ, οὔσῃ ἐγκύῳ. 
° Ἐγένετο δὲ ἕν τῷ δῖναι αὐτοὺς ἐχεῖ ἐπλήσϑησαν αἱ ἡμέραι τοῦ 
τεκεῖν αὐτήν, Ἰ καὶ ἐ ἔτεκεν σὸν υἱὸν αὐτῆς. τὸν ,πρωτότοχον, καὶ 
ἐσπαργάνωσεν αὐτὸν καὶ ἀνέκλινεν αὐτὸν ἐν φάτνῃ, διότι οὐκ ἦν 
αὐτοῖς τόπος ἕν τῷ καταλύματι. 

ὃ Καὶ ποιμένες ἦσαν ὃν τῇ χώρᾳ τῇ αὐτῇ ἀγραυλοῦντες καὶ 
φυλάσσοντες φυλακὰς τῆς νυχτὸς ἐπὶ τὴν ποίμνην αὐτῶν. καὶ 
ἄγγελος κυρίου ἐπέστη αὐτοῖς καὶ δόξα κυρίου περιέλαμψεν αὖ- 
τούς, καὶ ἐφοβήϑησαν φόβον μέγαν. 10 καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ ἄγγελι ος" 
μὴ φοβεῖσϑε" ἰδοὺ γὰρ εὐαγγελίζομαι ὑμῖν χαρὰν μεγάλην, ἥτις 
ἔσται παντὶ τῷ λαῷ, 11 ὅτι ἐτέχϑη ὑμῖν σήμερον. σωτήρ, ὅς ἐστιν 
Χριστὸς κύριος, ἕν πόλει 4)ανείδ. 12 ya τοῦτο ὑμῖν τὸ σημεῖον, 
εὑρήσετε βρέφος ἑσπαργανωμένον ὃν φάτνῃ. τ καὶ ἐξαίφνης 
ἐγένετο σὺν τῷ ἀγγέλῳ πλῆϑος στρατιᾶς οὐρανίου αἰνούντων 


74. exYowv:tadd [μων] 75. t HS naoaıs ταις ἡμεραις 76. προ 
σιροσώπου: H ενωπίιον 77. avrwv: tnumve 78.tH επισχεψεται 
II,2. TH πρωτὴ εγεν. |thxvosıvov 3. eavrov:tıdıav 4. TSH ναζαρετ 
5. H evxvo 9. καὶ pr: Tadd [ıdov] 12. [t] HS om zo | εν φατνῆ: TH 
pm καὶ κείμενον 13. H esepvns | TSh ovoavov 

76. Mal 3,1. 79. Is 9,2. 80. 2,40. II,a. (Act 5,37.) 
65. ΝΠ 1,25.27: 


104 


1,74 Ev. Lucä 2,723 


74 daß wir, erlöfet aus der Hand unfrer Feinde, ihm dieneten ohne Furcht 
unfer Seben lang Tin Beiligfeit und Gerechtigfeit, die ihm gefällig ift. 
76 Und du, Kindlein, wirjt ein Prophet des Höchften heißen; du wirft vor 
dem Herrn her gehen, daß du feinen Weg bereitejt, 77 und Erfenntniß des 
Beils gebejt feinem Dolf, die da ift in Dergebung ihrer Sünden, 78 durch 
die herzliche Barmherzigkeit unfers Gottes, durch welche uns befucht hat 
der Aufgang aus der Höhe, "auf daß er erfcheine denen die da fien in 
Finfternig und Schatten des Todes, und richte unfere Füße auf den Weg 
des Friedens. 

80 Und das Kindlein wuchs und ward ftarf im Geift, und war in der 
Wüfte, bis daß er follte hervortreten vor das Dolf Israel. 


II 


Ehrifti Geburt, Befchneidung und Darftellung im Tempel. Simeon und Hanna. Jefus, 
zwölf Jahre alt, im Tempel. Seine Erziehung in Nazareth. 


1&s begab fich aber zu der Zeit daß ein Gebot von dem Kaifer 
Auguftus ausgieng, daß alle Welt gefhätt würde. 2 Und diefe Shabung 
war die allererfte, und gefchah zur Zeit da Lyrenius Sandpfleger {τ 
Syrien war. 3 Und jedermann gieng δαβ er fich fehäten ließe, ein jeglicher 
in feine Stadt. Da machte fih auf auch Jofeph aus Galiläa, aus der 
Stadt Nazareth, in das jüdische Sand zur Stadt Davids, die da heift 
Bethlehem, darum daß er von dem Haufe und GefchlechteDavids war, ὃ auf 
δαβ er fich fchäßen ließe mit Maria, feinem vertraueten Weibe, die war 
fhwanger. 6Und als fie dafelbjt waren, Fam die Zeit daß fie gebären 
follte. 7 Und fie gebar ihren erjten Sohn, und widelte ihn in Windeln 
und legte ihn in eine Krippe; denn fie hatten fonjt feinen Raum in der 
Herberge. 

8 Ind es waren Dirten in derfelbigen Gegend auf dem Felde bei den 
Hürden, die hüteten des Hachts ihrer Herde. Und fiehe des Herrn 
Engel trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn leuchtete um fie, und fie 
fürchteten fich fehr. 10 Und der Engel fprach zu ihnen: fürchtet euch nicht; 
fiehe ich verfünndige euch große Freude, die allem Dolf widerfahren wird; 
1 denn euch ift heute der Heiland geboren, welcher ift Chriftus der Herr, 
in der Stadt Davids, 12 1πὸ das habt zum Zeichen: Ihr werdet finden 
das Kind in Windeln gewidelt und in einer Krippe liegen. 13 Und als» 
bald war da bei dem Engel die Menge der himmlifchen Heerfchaaren, die 
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τὸν ϑεὸν καὶ λεγόντων" 14 δόξα ἐν ὑψίστοις ϑεῷ καὶ ἐπὶ γῆς 
εἰρήνη ἕν ἀνϑρώποις εὐδοκίας. 15 Καὶ «ἐγένετο ὡς ἀπῆλϑον ἀπ᾽ 
αὐτῶν εἰς τὸν οὐρανὸν οἱ ἄγγελοι, οἱ ποιμένες ἐλάλουν πρὸς 
ἀλλήλους" διέλϑωμεν δὴ ἕως Βηϑλεὲμ καὶ ἰδῶμεν τὸ ῥῆμα τοῦτο 
τὸ “γεγονὸς ὃ ὁ κύριος ἐγνώρισεν ἡμῖν. 16 καὶ ἦλϑαν σπεύσαντες, 
καὶ ἀνεῦραν τήν TE Μαριὰμ καὶ τὸν Ἰωσὴφ καὶ τὸ βρέφος 
κδίμενον ἕν τῇ φάτνῃ" πὸ ἰδόντες δὲ ἐγνώρισαν περὶ τοῦ ῥήματος 
τοῦ ,λαληϑέντος αὐτοῖς περὶ τοῦ παιδίου τούτου. 18 χαὶ πάντες 
οἱ ἀκούσαντες ἐπ τ περὶ τῶν λαληϑέντων ὑπὸ τῶν ποιμένων 
πρὺς αὐτούς" "ἡ δὲ Magie πάντα συνετήρει τὰ ῥήματα ταῦτα 
συνβάλλουσα ἐ ἕν τῇ καρδίᾳ αὐτῆς. 30 χαὶ ὑπέστρεψαν οἱ ποιμένες, 
δοξάζοντες καὶ αἰνοῦντες τὸν ϑεὸν ἐπὶ πᾶσιν οἷς ἤκουσαν καὶ 
ἰδον χκαϑὼς ἐλαλήϑη πρὸς αὐτούς. 

21 Κίρὶ ὅτε ,ἔπλήσϑησαν ἡμέραι ὀκτὼ τοῦ περιτεμεῖν αὐτόν, 
καὶ ἐχλήϑη τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἰησοῦς, τὸ κληϑὲν ὑπὸ τοῦ ἀγγέλου 
πρὸ το: συλλημφϑῆναι αὐτὸν ἕν τῇ κοιλίᾳ. 

Ὁ Καὶ ὅτε ἐπλήσϑησαν αἱ ἡμέραι τοῦ χκαϑαρισμοῦ αὐτῶν, 
κατὰ τὸν νόμον Movoeos, ἀνήγαγον αὐτὸν είς. “Ἱεροσόλυμα παρα- 
στῆσαι τῷ χυρίῳ, 23 καϑὼς γέγραπται ἐν νόμῳ κυρίου ὅτι. πᾶν 
ἄρσεν διανοῖγον μήτραν ἅγιον τῷ “κυρίῳ κχληϑήσε ται, 3! χαὶ τοῦ 
δοῦναι ϑυσίαν κατὰ τὸ δίρημένον ἕν τῷ νόμῳ κυρίου, ζεῦγος τρυ- 
γόνων ἢ δύο νοσσοὺς περιστερῶν. 

25 Καὶ ἰδοὺ ἄνϑρωπος ἦν ἐν “ερουσαλή nu, © ὄνομα Συμεών, 
καὶ ὁ ἄνϑρωπος οὗτος δίκαιος καὶ εὐλαβής, προσδεχόμενος παρά- 
„how τοῦ ᾿Ισραήλ, καὶ πνεῦμα ἢν» ἅγιον ἐπ᾿ αὐτόν: 36 καὶ ἢν 
αὐτῷ κεχρηματισμένον ὑπὸ τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου, μὴ ἰδεῖν 
ϑάνατον πρὶν ἢ ἂν ἴδῃ τὸν Χριστὸν χυρίου. "U χαὶ ἦλϑεν ἕν τῷ 
πνεύματι εἷς τὸ ἱερόν" καὶ ἐν τῷ &1007 αγεῖν τοὺς γονεῖς τὸ παιδίον 
᾿Ιησοῦν τοῦ ποιῆσαι αὐτοὺς κατὰ τὸ εἰϑισμένον τοῦ νόμου περὶ 

Bee ἐὺ εἶς τὸ ΣΙ leder 
αὐτοῦ, καὶ αὑτὸς ἐδέξατο αὐτὸ εἰς τὰς ἀγκάλας καὶ εὐλόγησεν 
τὸν ϑεὸν καὶ εἶπεν “ϑνῦν ἀπολύεις τὸν δοῦλόν σου, δέσποτα, 
κατὰ τὸ ῥῆμά σου ἐν εἰρήνῃ, ὅ9 ὅτι εἶδον οἱ ὀφϑαλμοί μου τὸ 
σωτήριόν σου, 10 ἡτοίμασας κατὰ ge πάντων τῶν λαῶν, 
2 φῶς εἰς ἀποχάλυψιν ἐϑνῶν καὶ δόξ ἂν λαοῦ σου ᾿Ισραήλ. 33 χαὶ 
ἦν ὁ πατὴρ αὐτοῦ καὶ ἡ μήτηρ αὐτοῦ Me ἐπὶ τοῖς 
λαλουμένοις περὶ αὐτοῦ. 5: καὶ εὐλόγησεν αὐτοὺς Συμεὼν καὶ 
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lobten Gott und fprahen: 1# Ehre jei Gott in der Höhe, und Friede auf 
Erden, und den Menfhen ein Wohlgefallen. 15 Und da die Enael von 
ihnen gen Himmel fuhren, jprachen die Hirten unter einander: Saft uns 
nun gehen gen Bethlehem und die Gefchichte fehen die da geichehen tft, 
die uns der Herr Fund gethan hat. 16 Und fie famen eilend, und fanden 
beide, Maria und Jofeph, dazu das Kind in der Krippe liegen. 17 Da fie 
es aber gejehen hatten, breiteten fie das Wort aus, welches zu ihnen von 
diefem Kind gefagt war. 18 Und alle vor die es Fam, wunderten fich der 
Rede die ihnen die Hirten gejagt hatten. 19 Maria aber behielt alle dieje 
Worte und bewegte fie in ihrem Herzen, 2 Und die Hirten Fehreten 
wieder um, preifeten und lobten Gott um alles das fie gehöret und gefehen 
hatten, wie denn zu ihnen gejagt war, 

21 Ynd da acht Tage um waren, daß das Kind bejchnitten würde, da 
ward fein Name genennet Jejus, welcher genennet war von dem Engel 
ehe denn er in Mutterleibe empfangen ward, 

22 nd da die Tage ihrer Reinigung nach dem Gefe Mofes Famen, 
brachten fie ihn gen Jerufalem, auf daß fie ihn darftelleten dem Herrn; 
23 (wie denn gefchrieben ftehet in dem Gefe des Herrn: Allerlei Männ- 
klein das zum erfien die Hutter bricht, foll dem Herem geheiliget heißen;) 
34 und daß fie gäben das Opfer, nach dem gefagt {{| im Gefet des Herrn, 
ein Baar Zurteltauben oder zwo junge Tauben. 

25 Und fiehe ein Menjch war zu Jernfalem, mit Namen Simeon; 
und derjelbe Menjh war fromm und gottesfürdtig, und wartete auf den 
Trojt Jsraels, und der heilige Geijt war in ihm. 26 Und ihm war eine 
Antwort worden von dem heiligen Seift, er follte den Tod nicht fehen, er 
hätte denn zuvor den Chrift des Herrn gejehen. 51 Und Fam aus Anregen 
des Geiites in den Tempel. Und da die Eltern das Kind efus in den 
Tempel bradıten, daß fie für ihn thäten wie man pfleget nach dem Gefeß, 
23 da nahm er ihn auf feine Arme, und lobte Gott und jprah: 29 Berr, 
nun läffeft du deinen Diener im Frieden fahren, wie du gefagt halt; 
30 denn meine Augen haben deinen Heiland gefehen, 31 welchen du bereitet 
haft vor allen Dölfern, 32 ein Sicht zu erleuchten die Heiden, und zum 
Preis deines Dolfs Jsrael. 33 Und fein Dater und Mutter wunderten fich 
des das von ihm geredet ward. Und Simeon jegnete fie, und fprach zu 
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εἶπεν πρὸς Μαριὰμ τὴν μητέρα, αὐτοῦ" ἰδοὺ οὗτος κεῖσαι εἷς 
πτῶσιν καὶ ἀνάστασιν πολλῶν ἐν τῷ ᾿Ισραὴλ καὶ εἰς σημεῖον 
ἀντιλεγόμενον. 3 χαὶ σοῦ δὲ αὐτῆς τὴν ψυχὴν διελεύσεται ῥομ- 
PAIR, 0708 ἂν ἀποχαλυφϑῶσιν ἐχ πολλῶν καρδιῶν διαλογισμοί. 
28 ‚Kaı ἦν “Αννα προφῆτις, ϑυγάτηρ Φανουήλ, ἐχ φυλῆς Aang' 
αὕτη προβεβηκυῖα ὃν ἡμέραις πολλαῖς, ζήσασα μετὰ ἀνδρὸς ἔτη 
ἑπτὰ ἀπὸ τῆς παρϑενίας αὐτῆς, IT καὶ αὐτὴ χήρα ἕως ἐτῶν 
ὀγδοήκοντα τεσσάρων, ἢ οὐκ ἀφίστατο τοῦ ἱεροῦ νηστείαις καὶ 
δεήσεσι λατρεύουσα νύχτα χαὶ ἡμέραν. 88 καὶ αὐτῇ τῇ ὥρᾳ 
ἐπιστᾶσα ἀνϑωμολογεῖτο τῷ ϑεῷ καὶ ἐλάλει περὶ αὐτοῦ πᾶσιν 
τοῖς προσδεχομένοις λύτρωσιν Ἱερουσαλήμ. 

89 Καὶ ὡς ἐτέλεσαν πάντα κατὰ τὸν νόμον χυρίου, ἐπέ- 
στρεψαν δι τὴν ΓΙ αλιλαίαν είς πόλιν ἑαυτῶν Ναζαρέϑ. 39 τὸ δὲ 
παιδίον ηὔξανεν καὶ ἐκραταιοῦτο πληρούμενον σοφίας, καὶ χάρις 
ϑεοῦ ἢν ἐπ᾽ αὐτό. 

ER ἐπορεύοντο οἱ γονεῖς αὐτοῦ κατ᾽ ἔτος εἰς “ερουσαλὴμ 
τῇ ἑορτῇ τοῦ πάσχα. 42 καὶ ὅτε ἐγένετο ἑτῶν δώδεκα, ἀναβαινόν- 
τῶν αὐτῶν κατὰ τὸ ἔϑος τῆς ἑορτῆς, 43 yo τελειωσάντων τὰς 
ἡμέρας, ἕν τῷ ὑποστρέφειν αὐτοὺς ὑπέμεινεν ᾿]ησοῦς ὁ παῖς ἕν 
“ερουσαλήμ, καὶ οὐκ ἔγνωσαν οἱ γονεῖς αὐτοῦ. “: νομίσαντες δὲ 
αὐτὸν εἶναι ἐν τῇ συνοδίᾳ ἦλϑον ἡμέρας ὁδὸν καὶ ἀνεζήτουν 
αὐτὸν ἐν τοῖς συγγενέσιν καὶ τοῖς γνωστοῖς, “Ὁ χαὶ μὴ εὑρόντες 
ὑπέστρεψαν εἷς “ερουσαλὴμ ἀναζητοῦντες αὐτόν. 40 χαὶ ἐγένετο 
μετὰ ἡμέρας τρεῖς εὗρον αὐτὸν ἕν τῷ ἱερῷ “καϑεζόμενον ἕν μέσῳ 
τῶν διδασκάλων καὶ ἀκούοντα αὐτῶν καὶ ἐπερωτῶντα αὐτούς" 
4ἴ ἐξίσταντο δὲ πάντες οἱ ἀκούοντες αὐτοῦ ἐπὶ τῇ συνέσει καὶ 
ταῖς ἀποχρίσεσιν αὐτοῦ. 48 καὶ ἰδόντες αὐτὸν ἐξεπλάγησαν, καὶ 
εἶπεν πρὸς αὐτὸν ἢ μήτηρ αὐτοῦ" Be τί ἐποίησας ἡμῖν 
οὕτως; ἰδοὺ ὃ πατήρ, σου κἀγὼ ὀδυνώμενοι ἐζητοῦμέν σε. Ἅ9 καὶ 
εἶπεν πρὸς αὐτούς" τί ὅτι ἐζητεῖτέ HE; οὐχ ἤδειτε ὅτι ἕν τοῖς τοῦ 
πατρός μου δεῖ εἶναί μὲ; 50 χ(ὴ αὐτοὶ οὐ συνῆκαν τὸ ῥῆμα ὃ 
ἐλάλησεν αὐτοῖς. δ καὶ κατέβη, uer’ αὐτῶν καὶ ἦλϑεν. eis Να- 
ζαρέϑ, καὶ ἦν ὑποτασσόμενος αὐτοῖς. καὶ ἡ μήτηρ αὐτοῦ διετήρει 
πάντα τὰ ῥήματα ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτῆς. 53 καὶ ᾿Ιησοῦς προέκοπτεν 
ἐν τῇ σοφίᾳ καὶ ἡλικίᾳ καὶ χάριτι παρὰ ϑεῷ καὶ ἀνθρώποις. 
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Maria, feiner Mutter: Siehe diefer wird gefett zu einem gall und Aufer- 
ftehen vieler in Israel, und zu einem Heichen dem widerfprochen wird, 
35 (und es wird ein Schwert durch deine Seele dringen,) auf daß vieler 
Berzen Gedanken offenbar werden, 36 Und es war eine Prophetin, Hanna, 
eine Tochter Phanuels, vom Geflecht Affer; die war wohl betaget und 
hatte gelebt fieben Jahre mit ihrem Manne nad) ihrer Sungfraufchaft, 
37 und war nun eine Witwe bei vier und achtzig Jahren; die Fam nimmer 
vom Tempel, diente Bott mit Saften und Beten Tag und Yacdıt, 33 Die- 
felbige trat auch hinzu zu derfelbigen Stunde, und preifete den Herrn und 
redete von ihm zu allen die da auf die Erlöfung zu Jerufalem warteten, 

39 And da fie es alles vollendet hatten nach dem Gejet des Herrn, 
Zehreten fie wieder in Galiläa zu ihrer Stadt Hazareth. 40 Aber das 
Kind wuchs und ward ftarf im Geift, voller Weisheit, und Gottes Gnade 
war bei ihm, 

41 πὸ feine Eltern giengen alle Jahre gen SJerufalem auf das 
Ofterfefl,. Und da er zwölf Jahre alt war, giengen fie hinauf gen 
Zerufalem nad) Gewohnheit des Feftes., #3 Und da die Tage vollendet 
waren und fie wieder zu Haufe giengen, blieb das Kind Jejus zu Seru- 
falem, und feine Eltern wußten’s nicht, 44 Sie meineten aber, er wäre 
unter den Gefährten, und Famen eine Tagereife und juchten ihn unter den 
Gefreundten und Befannten. 49 Und da fte ihn nicht fanden, giengen fie 
wiederum gen Jerufalem und fuchten ihm. 46 Und es begab fich nad 
dreien Tagen, fanden fie ihn im Tempel fien mitten unter den Lehrern, 
daß er ihnen zuhörete und fie fragete. 47 Und alle die ihm zuhöreterr, 
verwunderten fich feines Derftands und feiner Antwort. 48 Und da fie ihn 
fahen, entfeßten fie ὦ. Und feine Mutter fprad) zu ihm: Mein Sohn, 
warum haft du uns das gethan? Siehe dein Dater und ich haben dich mit 
Schmerzen gefucht. Und er fprach zu ihnen; Was {{ 5 daß ihr mich gefucht 
habt? Wiffet ihr nicht daß ich fein muß in dem das meines Daters ijt? 
50 And fie verftunden das Wort nicht das er mit ihnen redete, ὅ1 1πὸ er 
gieng mit ihnen hinab und fam gen Xazareth, und war ihnen unterthan, 
Und feine Hutter behielt alle diefe Worte in ihrem Herzen, 52 Und Jejus 
nahm zu an Weisheit, Alter und Gnade bei Gott und den Mienfchen. 


36. L’ Afer C Afers 37, war nun] C* war 58. die da] C die 


36. no. ern μετα avöo. επτὰα 37. αὐτὴ: αὕτη | εως: ws | T. ıegov: 
pm ano 38. αὐτῇ: pm αὕτη [|ϑεω: κυρίω | ev ἱιερουσαλ. 39. ἀπανταὶ 
υπεστρεψ,. | εαὐτῶν: αὑτων 40. εχραταιουτο: add πνευματι 42. ava- 
βαντῶων αὖτ. εἰς 1E.0000Avua 44. αὖτ. εν τη συνοδ. εἰν. | καὶ ev Toıg 
yvwor. 45. ευροντες: add avrov | Entovvres 46. μεϑ' ἡμερ. | zadıdou. 
48. x. πο. aut. ἡ unt. avr. εἰπδ 51. καὶ ἡ: ἢ δὲ. | ρηματα: add tavra 
52. ev rn: om 

106 


31 Kara Aouxav 3,16 


Ill 


Iohannes baptista in deserto.. Herodes. Iesu immersio et genealogia, 


1 Ἔν ἔτει, δὲ πεντεκαιδεκάτῳ τῆς ἡγεμονίας Τιβερίου Καίσα- 
005, ἡγεμονεύοντος Ποντίου Πειλάτου τῆς ᾿Ιουδαίας, καὶ τετρα- 
ἀρχοῦντος τῆς Γαλιλαίας Ἡρώδου, Φιλίππου δὲ τοῦ ἀδελφοῦ 
αὐτοῦ τετρααρχοῦντος τῆς ᾿Ιτουραίας καὶ Τραχωνίτιδος χώρας, 
καὶ Avoayiov τῆς “Αβιληνῆς τετρααρχοῦντος, 5 ἐπὶ ἀρχιερέως 
ννα καὶ Καϊάφα, ἐγένετο ῥῆμα ϑεοῦ ἐπὶ ᾿Ιωάννην τὸν Ζαχαρίου 
υἱὸν ἕν τῇ ἐρήμῳ, ὃ καὶ ἦλϑεν εἰς πᾶσαν τὴν περίχωρον τοῦ Ioo- 
δάνου κηρύσσων βάπτισμα μετανοίας δῖς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν, 4 ὡς 
γέγραπται ἕν βίβλῳ λόγων Ἡσαΐου τοῦ προφήτου" φωνὴ βοῶντος 
ἐν τῇ ἐρήμῳ" ἑτοιμάσατε τὴν ὁδὸν χυρίου, εὐϑείας ποιεῖτε τὰς 
τρίβους αὐτοῦ: ὅ πᾶσα φάραγξ πληρωϑύήσεται καὶ πᾶν ὄρος χαὶ 
βουνὸς ταπεινωϑύήσεται, χαὶ ἔσται τὰ σχολιὰ εἰς εὐϑείας χαὶ αἱ 
τραχεῖαι εἰς ὁδοὺς λείας, δ χαὶ ὄψεται πᾶσα σὰρξ τὸ σωτήριον 
τοῦ ϑεοῦ. gr Ἔλεγεν οὖν τοῖς ἐκπορευομένοις ὄχλοις βαπτισϑῆναι 
ὑπ αὐτοῦ" γεννήματα ἐχιδνῶν, τίς ὑπέδειξεν a φυγεῖν ἀπὸ τῆς 
μελλούσης ὀργῆς; “ ποιήσατε οὖν καρποὺς ἀξίους τῆς μετανοίας, 
καὶ μὴ ἄρξησϑε λέγειν ἕν ἑαυτοῖς" πατέρα ἔχομεν τὸν Apgadu' 
λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι δύναται ὁ ϑεὸς EA τῶν λίϑων τούτων ἐγεῖραι 
τέχνα τῷ “Αβραάμ. ἤδη δὲ καὶ ἡ ἀξίνη πρὸς τὴν ῥίζαν τῶν 
δένδρων κεῖται πᾶν οὖν δένδρον μὴ ποιοῦν καρπὸν καλὸν ἐχ- 
κόπτεται καὶ είς πῦρ βάλλεται. 10 Καὶ ἐπηρώτων αὐτὸν οἱ ὄχλοι 
λέγοντες" τί οὖν ποιήσωμεν; τ ἀποχριϑεὶς δὲ ἔλεγεν αὐτοῖς" ὃ 
ἔχων δύο χιτῶνας μεταδότω τῷ μὴ ἔχοντι, καὶ ὁ ἔχων βρώματα 
ὁμοίως ποιείτω. 15 ἦλϑον δὲ καὶ τελῶναι κβαπτισϑῆναι καὶ εἶπαν 
πρὸς αὐτόν" διδάσκαλε, τί ποιήσωμεν; 18 ὁ δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς" 
μηδὲν πλέον παρὰ τὸ διατεταγμένον ὑμῖν πράσσετε. 13 ἐπηρώ- 
των δὲ αὐτὸν καὶ στρατευόμενοι λέγοντες" τί ποιήσωμεν καὶ 
ἡμεῖς; καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς" μηδένα διασείσητε, μηδένα συκο- 
φαντήσητε, καὶ ἀρκεῖσϑε τοῖς ὀψωνίοις ὑμῶν. "5 Προσδοκῶντος 
δὲ τοῦ λαοῦ καὶ διαλογιζομένων. πάντων ἕν ταῖς καρδίαις αὐτῶν 
περὶ τοῦ ᾿Ιωάννου, μήποτε αὐτὸς ein ὁ Χριστός, 18 ἀπεχρίνατο 
λέγων πᾶσιν ὁ , Ἰωάννης" ἐγὼ μὲν ὕδατι βαπτίζω ὑμᾶς" ἔρχεται 
δὲ ὁ ἰσχυρότερός μου, οὗ οὐχ εἰμὶ ἱκανὸς λῦσαι τὸν ἱμάντα τῶν 
ὑποδημάτων αὐτοῦ, αὐτὸς ὑμᾶς βαπτίσει ἐν πνεύματι ἁγίῳ καὶ 


111,1. ηγεμονευοντος: h -ἰ επιτροπευοντος - | T τετραρχουντος! 
H aßeılnvns 3. TH om nv 4. T βοωντος" εν τὴ ερήμω ετοιμασ. 
8. 1 αξε. καρπ. 9. Ἡ [καλον] 14. TS ποιήσομεν | προς avrovs: TH 
avroıs | undeva sc: TH μηδὲ 16. TS ansxgır. 0 ıwar. anaoın λεγ. 


III,2ss. Mt3,ıss. Mcı,2ss. Io1,6s5. 4-6.1s40,3-5. 7-9. Mt3,7-10 
z5ss, 10 I, ISSs.4 τόβ: ΝΠ 9 115. Menys 
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3,1 Ev. Kucä 3,16 


III 
Johannes Bußpredigt und Zeugniß von Ehrifto. Taufe und Gefchlechtsregifter Jefu, 


1 In dem funfzehnten Jahr des Kaiferthums Katfers Tiberius, da 
Pontius Pilatus Sandpfleger in Judäa war, und Herodes ein Dierfürft in 
Galiläa, und fein Bruder Philippus ein Dierfürft in Sturda und in der 
Gegend Trachonitis, und Kyfanias ein Dierfürft zu Abilene, 2da Hannas 
und Kaiphas Hohepriefter waren: da gefchah der Befehl Gottes zu Jo- 
hannes, Zacharias Sohn, in der Müfte. 3 Und er Fam in alle Gegend um 
den Jordan, und predigte die Taufe der Buße zur Dergebung der Sünden; 
4 wie gefchrieben ftehet in dem Buch der Reden Jefatas des Propheten, 
der da jagt: Es ift eine Stimme eines Predigers in der Wüfle: Vereitet den 
Weg des Herren, und machet feine Steige richtig. > Alle Thäler follen voll 
werden, und alle Berge und Hügel follen erniedriget werden, und was krumm 
ift foll richtig werden, und was uneben ift foll fchlichter Weg werden; 6und 
alles Sleifch wird den Heiland Gottes fehen. 7 Da fprach er zu dem Dolf, 
das hinausgieng daß es fih von ihm taufen liege: Ihr Otterngezüchte, 
wer hat denn euch geweifet daß ihr dem zufünftigen Zorn entrinnen 
werdet? 8Sehet zu, thut rechtfchaffene Früchte der Buße; und nehmet 
euch nicht vor zu fagen: Wir haben Abraham zum Dater. Denn ich fage 
euch, Bott fann dem Abraham aus diefen Steinen Kinder erweden. 9 5 
ἐξ fchon die Art den Bäumen an die Wurzel gelegt; welcher Baum nicht 
gute Frucht bringet, wird abgehanen und in das Feuer geworfen, 10 Und 
das Dolf fragte ihn und fprah: Was follen wir denn thun? Er ant- 
wortete und fprach 31 ihnen: Wer zween Nöde hat, der gebe dem der 
feinen hat, und wer Speife hat, thue auch alfo. 12 Es famen auch die 
Söllner, daß fie fich taufen ließen, und fprachen zu ihm: Mleifter, was 
follen denn wir thun? 13 Er fprach zu ihnen: Fodert nicht mehr denn 
gefett if. 14Da fragten ihn auch dte Kriegsleute und fprachen: Was 
follen denn wir thun? Und er fprach zu ihnen: Thut niemand Gewalt 
noch Unrecht, und laffet euch genügen an eurem Solde, 15 Als aber das 
Dolf im Wahn war, und dachten alle in ihren Herzen von Johannes, ob er 
vielleicht Chriftus wäre, 16 antwortete Johannes und jpracdh zu allen: ch 
taufe euch mit Wafjer; es fommt aber ein Stärferer nach mir, dem ich 
nicht genuafam bin daß ich die Riemen feiner Schuhe auflöfe: der wird 


III,t. L £ifanias | C in Abilene‘ 4. (L)C Rede 5. (L fchlechter) 8. L frucht 
9, L’C Srüchte 14. L benügen C begnügen 


111,1. τετραρχουντ. 2. E77 ἀρχίερεῶν | Tov του ζαχαρ. 4. προ- 
φητου: add λεγοντος 5. εἰς ευϑείαν το. ποιησομεν II. λεγεῖ 
12. εἰπὸν | ποιήσομεν 14. καὶ nusıs τε ποιήσομεν | undeva sc: μηδὲ 
16. απεκριν. 0 ıwar. anagı Ley. 
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3,17 Κατα Λουχαν 3:33 


πυρί Wov τὸ πτύον ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ διακαϑᾶραι τὴν ἅλωνα 
αὐτοῦ καὶ συναγαγεῖν τὸν σῖτον εἷς τὴν ἀποϑήκην αὐτοῦ, τὸ δὲ 
ἄχυρον κατακαύσει πυρὶ ἀσβέστῳ. 

18 Πολλὰ μὲν οὖν καὶ ἕτερα παρακαλῶν εὐηγγελίζετο τὸν 
λαόν" 19 ὁ δὲ Ἡρώδης ὁ τετραάρχης, ἐλεγχόμενος ὑπ᾽ αὐτοῦ περὶ 
Ἡρωδιάδος τῆς γυναικὸς τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ καὶ περὶ πάντων ὧν 
ἐποίησεν πονηρῶν ὁ Ἡρώδης, 39 προσέϑηκεν καὶ τοῦτο ἐπὶ πᾶσιν, 
κατέκλεισεν τὸν ᾿Ιωάνγην ἕν φυλαχῇ. 

ι Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ βαπτισϑῆναι ἅπαντα τὸν λαὸν καὶ 
"Inoov βαπτισϑέντος καὶ προσευχομένου ἀνεῳχϑῆναι τὸν οὐρανόν, 
22 χαὶ καταβῆναι τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον σωματικῷ εἴδει ὡς περι- 
στερὰν ἐπ᾽ αὐτόν, καὶ φωνὴν ἐξ οὐρανοῦ γενέσϑαι" σὺ εἶ ὁ υἱός 
μου ὃ ἀγαπητός, ἕν σοὶ εὐδόκησα. 

38 Καὶ αὐτὸς ἦν ᾿Ιησοῦς ἀρχόμενος ὡσεὶ ἐτῶν τριάκοντα, ὧν 
υἱός, ὡς ἐνομίζετο, ᾿Ιωσήφ, 


τοῦ Ἡλεὶ 27 zov ᾿Ιωανὰν τοῦ ᾿]ούδα 

21700 Ἰαϑϑὰϑ' τοῦ Ῥησὰ τοῦ ᾿Ιωσὴφ 
τοῦ Asvei τοῦ Ζοροβάβελ τοῦ ᾿Ιωνὰμ 
τοῦ Μελχεὶ τοῦ Σαλαϑιὴλ zov Ελιακεὶμ 
τοῦ ᾿Ιανναὶ τοῦ Νιηρεὶ 81 χρῦ Meica 
τοῦ ᾿Ιωσὴφ 38 700 Μελχεὶ τοῦ Μεννὰ 

25 χοῦ Ματταϑίου τοῦ .“4δδεὶ τοῦ Ματταϑὰ 
τοῦ ᾿“Ιμὼς τοῦ Κωσὰμ τοῦ Ναϑὰμ 
τοῦ Ναοὺμ τοῦ Πλμαδὰμ τοῦ Δαυεὶδ 
τοῦ ᾿Εσλεὶ τοῦ "Ho 32 χρῦ ᾿Ιεσσαὶ 
τοῦ Nayyaı 29 χοῦ ᾿Ιησοῦ τοῦ ᾿Ιωβὴδ 

20 χοῦ Μαὰϑ' τοῦ Ελιέζερ τοῦ Boög 
τοῦ ατταϑίου τοῦ ᾿Ιωρεὶμ τοῦ Σαλὰ 
τοῦ Σεμεεὶν τοῦ αϑϑὰϑ τοῦ Ναασσὼν 
τοῦ ᾿Ιωσὴχ τοῦ “ευεὶ 88 σοῦ Auwadaß 
τοῦ Ιωδὰ 80 χοῦ Συμεὼν τοῦ ᾿Αδμεὶν 


17. TS καὶ διακαϑαριει | T x. ovvafeı 19. T reroaoyns 20. κατεκλ.: 
T[t] pm καὶ 22. σὺ εἰ o υἱος κτλ: h-vios μου εἰ συ, εγωῶ σήμερον 
ysyerımza σὲ 24. ΤῊ ματϑατ 25. Τ μαϑϑαϑίιου 26. t uaradıov 
29. TH μαϑϑατ 31. Τ ναϑαν 32. H ,μωὠβηλ | σαλα: Τὸ σαλμὼν 
23. H om του auwadaß | του αδμειν: Tom ἢ του αδαμε 


195. Mt 14;255.. ΝΟ Ὁ, 1785. 20. Mt4,12. ΝΙΝ zıs. Mt 5,13ss. 
Mc 1,9ss. Io 1,29ss. 22. 9,35. 23ss. Mt 1,1-17. a7. TIChE8, τὴς 
Esdr 3,2. 31, 2 Sam'5,14. 1 Sam ΤΟ ΚΠ [ἢν 325. Ruth 4, 18-22. 
33. X Chr 2} 155. Gen 29,35. 
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317 Ev. Lucä 338 


euch mit dem heiligen Geift und mit Feuer taufen; 17in desjelbigen 
Hand ift die Worffchaufel, und er wird feine Tenme fegen, und wırd den 
Weizen in feine Scheuer fammlen, und die Spreu wird er mit ewigen 
Seuer verbrennen, 

18 nd viel anders mehr vermahnte und verfündigte er dem Dolf, 
19 Herodes aber der Dierfürft, da er von ihm geftraft ward um Herodias 
willen, feines Bruders Weib, und um alles Nebels willen das Herodes 
that, 20 über das alles legte er Johannes gefangen. 

21 ind es begab fich, da fich alles Dolf taufen ließ, und Jefus auch 
getauft war und betete, daß fich der Himmel aufthat, 22 und der heilige 
Geift fuhr hernieder in leiblicher Geftalt auf ihn wie eine Taube, und 
eine Stimme Fam aus dem Himmel, die fprach: Du bift mein lieber Sohn, 
an dem ich Wohlgefallen habe, 

23 Und Sefus gieng in das dreißigfte Jahr, und ward gehalten für 
einen Sohn Sofephs, welcher war ein Sohn Eli’s, 24 der war ein Sohit 
Matthats, der war ein Sohn Kevi’s, der war ein Sohn Melcht’s, der war 
ein Sohn SJanna’s, der war ein Sohn Jofephs, 2 der war ein Sohn Matta- 
thias, der war ein Sohn Amos, der war ein Sohn Hahuns, der war ein 
Sohn Eslt’s, der war ein Sohn Hange’s, 26der war ein Sohn Hlaaths, 
der war ein Sohn Mattathias, der war ein Sohn Simet’s, der war ei 
Sohn IJofephs, der war ein Sohn Juda’s, 27 der war ein Sohn Johanna’s, 
der war ein Sohn Nefia’s, der war ein Sohn Serubabels, der war ein 
Sohn Sealthiels, der war ein Sohn Xert’s, 23 der war ein Sohn Melcht’s, 
der war ein Sohn Addr’s, der war ein Sohn Kofams, der war ein Sohn 
Elmodams, der war ein Sohn Hers, 39 der war ein Sohn ofe’s, der war 
ein Sohn Eltefers, der war ein Sohn Jorems, der war ein Sohn Mattha’s, 
der war ein Sohn Sevi’s, der war ein Sohn Simeons, der war ein 
Sohn Juda’s, der war ein Sohn Jofephs, der war ein Sohn Sonams, der 
war ein Sohn Eliafıms, 51 der war ein Sohn Mlelea’s, der war ein Sohn 
Yenams, der war ein Sohn Mattathans, der war ein Sohn Nathans, der 
war ein Sohn Davids, 32 der war ein Sohn Ieffe’s, der war ein Sohrt 
Obeds, der war ein Sohn Boas, der war ein Sohn Salma’s, der war ein 
Sohn Haheffons, der war ein Sohn Amminadabs, der war ein Sohn 


12. ΤΟ Wurffchaufel | (L Schewren) C Scheure 26. LC Semei’s | L’ Iofech 
22. LC Sorobabels . . Salathiels 28. 1, Elmadam 29. L Jefo | LC Eliezers 32. L 
3005 | LC Salmons . . Tahaffons 55, LC Aminadabs 


17. ev xeıoı | καὶ διακαϑ'αριει | x: avvafı 13. τῶ law 19. τε- 
zoaoyns | emoısı 20. κατεκλ.: pm καὶ | ev τή φυλακὴ 22. ws: woeı | 
γενεσϑαι: add Aeyovoav | ηυδοκησα 23. 0 ımoovs | wo. er. τριακ. aoyou. 
ὧν, ὡς evouıL. vıos 24. μαϑατ | Aevı | μεῖχε | ıavva 25. uararyıov | 
ὅσλι | vayye 26. uaradıov | veuei | ιουδὰ 27. ıwarva | omoıa | veigı 
(sic) 28. ueiygı | addı | xooau 29. ın0m | ελιεσεο | ıwonu | ματτϑ'α (sic) 
30. owuewv | ἡλιακὴμ (sic) 31. uevva: uevau | uadadav | ναϑαν 
32. oßnd | Bows | σαλα: valuwv 33. T. adusır: om 
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3,34 Kara Aouxav 4,1 


τοῦ Apvaı τοῦ Ῥαγαῦ τοῦ ᾿Ενὼχ 
τοῦ Εσρὼμ τοῦ Durex τοῦ Iaoer 
τοῦ Φάρες τοῦ Ἔβερ τοῦ Μελελεὴλ 
τοῦ ᾿Ιούδα τοῦ Σαλὰ τοῦ Καϊνὰμ 
31700 ᾿Ιακὼ 36 zov Καϊνὰμ 38 zov Evos 
τοῦ ᾿Ισαὰκ τοῦ Aoyasad τοῦ Σὴϑ' 
τοῦ ᾿Αβραὰμ τοῦ Σὴμ τοῦ Ada 
τοῦ Θάρα τοῦ Ne τοῦ ϑεοῦ. 
τοῦ Ναχὼρ τοῦ Adusy 
δῦ 700 Σεροὺχ δ] zov Μαϑουσαλὰ 
IV 


Temptatio. Iesus Nazarethi vitae periculum subit. Sanantur Capharnaumi 
daemoniacus, socrus Petri, alii. Discedit docturus per Galilaeam. 


1? m x ’ ’ c ’ c 7 > \ 27 

]ησοῦς δὲ πλήρης mVevuaros ἁγίου ὑπέστρεψεν ἀπὸ τοῦ 

> N SE] 3 - “ 3 2.3839, ER E: 

Ἰορδάνου, καὶ ἤγετο ἐν τῷ πνεύματι ἕν τῇ ἐρήμῳ 5 ἡμέρας 
’ ’ « = ’ \ 3 = 

τεσσεράκοντα πειραζόμενος ὑπὸ τοῦ διαβόλου. καὶ οὐκ ἔφαγεν 
-» \ m - 

οὐδὲν ἐν ταῖς ἡμέραις ἐχείναις, καὶ συντελεσϑεισῶν αὐτῶν ἐπεί 

3 \ 2 ee ’ δ ΕῚ «Χ 5 - - SEN - 

ψασεν. ϑεῖπεν δὲ αὐτῷ ὁ διάβολος" εἰ υἱὸς εἶ τοῦ ϑεοῦ, εἰπὲ τῷ 

ὕ 2 Ψ 7) „ 4 \ 3 ,ὔ \ > x ε 

λίϑῳ τουτῷ WA γένηται ἄρτος. και ἀπεχριϑὴ πρὸς αὐτὸν © 

- σ 3 

᾿Ιησοῦς᾽ γέγραπται ὅτι οὐχ Er’ ἄρτῳ μόνῳ ζήσεται ὁ ἄνϑοωπος. 

\ - \ - 

ὅ αὶ ἀναγαγὼν αὐτὸν ἔδειξεν αὐτῷ πάσας τὰς βασιλείας τῆς 

5 m \ m 

οἰχουμένης ἐν στιγμῇ χρόνου. ὅ καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ διάβολος" σοὶ 
ἰγ Ν m 

δώσω τὴν ἐξουσίαν ταύτην ἅπασαν καὶ τὴν δόξαν αὐτῶν, ὅτι 

3 \ ᾽ὔ Ἀν τ (χα νὴ Ὁ ΤΑῚ , , EN LE TEN 3 J\ 

ἔμοι παραδέδοται χαὶ ᾧ Eav ϑέλω δίδωμι αὐτὴν συ οὐν ἕαν 

- - - \ 

προσκυνήσῃς ἐνώπιον ἐμοῦ, ἔσται σοῦ πᾶσα. 8 καὶ ἀποχριϑεὶς ὃ 

᾿]ησοῦς εἶπεν αὐτῷ" γέγραπται" προσχυνήσεις κύριον τὸν ϑεόν σου 

χαὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις. 3 ἤγαγεν δὲ αὐτὸν εἰς Ἱερουσαλὴμ 

m mi \ Ἕ m 

καὶ ἔστησεν ἐπὶ τὸ πτερύγιον τοῦ ἱεροῦ, καὶ εἶπεν αὐτῷ" εἰ υἱὸς 

7; m - [4 \ 5 - [4 S 10 ’ \ u 

εἶ τοῦ ϑεοῦ, βαλε σεαυτὸν ἕντεῦϑεν κάτω γέγραπται γὰρ ὁτι 

τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ ἐντελεῖται περὶ σοῦ τοῦ διαφυλάξαι σε, 

G 6% - 
U χαὶ ὅτι ἐπὶ χειρῶν ἀροῦσίν σε, μήποτε προσχόψης πρὸς λίϑον 


33. αρνει: TS aoau |tH s00wv 36. TS καιναν 37. T ταρεδ! 
TH μαλελεηλ | T xaıwav IV,4. o ανϑρωπος: T add [αλλ ἐπὶ παντε 
ρήματι ϑεου) 6. eav: ΤῊ αν ὃ. Thx. anoxg. αὐτῶ εἰπ. (t εἰπ. αὐτῶ) 
o (h[o)) ıno. | ΤῊ κυρ. τ. ϑεον σου προσκυν. 9. t καὶ ἤγαγεν αὖτ. | 
εστησεν: T add [avrov] | H εἰπ. [αυτω] 


34s. Gen 21,2s. 11,26. IChr 1,24-27. 36-38. IChr I-4. GenI1I,Io, 
5,32. 28s. 25. 4,255. 5,3. IV,ı-ı3. Mt4,2-ı2. Met, ἴοι Sur 
4. Deut 8,3. 73..Deu0,13. ros-Psor Just 
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3,34 Ev. δ τς ἃ 4,11 


Rams, der war ein Sohn Hezrons, der war ein Sohn Perez, der war ein 
Sohn Suda’s, der war ein Sohn Jafobs, der war ein Sohn Jfaafs, der 
war ein Sohn Abrahams, der war ein Sohn Tharahs, der war ein Sohn 
Xahors, der war ein Sohn Serugs, der war ein Sohn Regu’s, der war 
ein Sohn Pelegs, der war ein Sohn Ebers, der war ein Sohn Salahs, 
36 der war ein Sohn Kenans, der war ein Sohn Arphachfads, der war ein 
Sohn Sems, der war ein Sohn Noahs, der war ein Sohn Samedhs, 37 der 
war ein Sohn Hlethufalahs, der war ein Sohn Henochs, der war ein Sohn 
Jareds, der war ein Sohn Mahalaleels, der war ein Sohn Kenans, 38 der 
war ein Sohn Enos, der war ein Sohn Seths, der war ein Sohn Adams, 
der war Gottes. 


IV 


Derfuchung Ehrifti. Er fängt fein Lehramt an, predigt zu Nazareth und Kapernaunt, 
heilt des Petrus Schwieger und viele Kranfe. 

1 Sefus aber, voll heiliges Getites, Fam wieder von dem Jordan, und 
ward vom Geift in die Wüfte geführet, 2 und ward vierzig Tage lang von 
dem Teufel verfucht. Und er aß nichts in denfelbigen Tagen, und da die- 
jelbigen ein Ende hatten, hungerte ihn darnad), 3 Der Teufel aber fprach 
zu ihm: Bift du Gottes Sohn, fo fprich zu dem Stein daß er Brot werde. 
“Ind Sefus antwortete und fprach zu ihm: Es ftehet gefchrieben: Der 
SKlenfc) lebt nicht allein vom rot, fondern von einem jeglichen Wort Gottes. 
5Mnd der Teufel führte ihn auf einen hohen Berg und weifete ihm alle 
Reiche der ganzen Welt in einem Augenblick, 6 und fpracdy zu ihm: Diefe 
Macht will ich dir alle geben und ihre Herrlichfeit; denn fte ift mir über- 
geben, und ich gebe fte welchem ich will. 7 So du nun mich willft anbeten, 
fo foll es alles dein fein. 8 Iefus antwortete ihm und fprach: Heb dich 
weg von mir, Satan; es ftehet gefchrieben: Du follft Gott deinen Heren 
anbeten und ihm allein dienen. 9Und er führte ihn gen Serufalem und 
ftellte ihn auf des Tempels Sinne, und fprach zu ihm: Bift du Gottes 
Sohn, jo laß dich von hinnen hinunter; 10 denn es ftehet gefchrieben: Er 
wird befehlen feinen Engeln von dir, daß fie dic bewahren Hımd auf den 
Händen tragen, auf daß du nicht etwa deinen Fuß an einen Stein floßel. 

33. LC Arams... Estoms .. Phares τῶ 6 Yachors 35. LE Saruchs .. Ra: 


gahu’s.. Phalegs .. Sala’s 36. LC Lainans 37. LC Mathufal... Enochs .. Male: 
lIeels.. Cainans IV,X. C heiligen 8. Lvon mir weg 11. L ftöffeft 


33. apveı: aoau 34. Faooa 35. σαρουχ 36. zalvar | aopasar 
37. ἰαρεϑ' | μαλελεηλ | zaivav IV,I. πνευματ. ayıov πληρ. | &ıs τὴν 
E0NU0v 2. τεσσαρακ.] εἐπεινασεν: pm ὑστερον 4. ATEXO. ιήσους πρ. 
avr. Aeyov | 0 ανϑρωπος: avdowrnos, αλλ er παντὶ omuarı ϑεου 
5. aurov: add ο διαβολος εἰς 0005 υψηλον 7. Euov: μου | πασα: παντα 
8. x. ἀποκρ. αὐτῶ εἰπ. 0 τησους᾽ VTAYyE οπισω μου σατανα" γεγραπται 
yao 9. και nyay. avrov | eoınoev: add avrov | βαλλὲ τι. οτι: om 
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4,12 Κατα Aouxav 4,30. 


τὸν πόδα σου. 13 καὶ ἀποκριϑεὶς εἶπεν αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς ὅτι εἴρηται" 
οὐχ ἐχπειράσεις, κύριον τὸν ϑεόν σου. 13 καὶ συντελέσας πάντα 
πειρασμὸν ὁ διάβολος ἀπέστη ἀπ᾽ αὐτοῦ ἄχρι καιροῦ. 

14 Καὶ ὑπέστρεψεν ὁ ‚Insovs ἕν τῇ δυνάμει τοῦ πνεύματος 
eis τὴν Γαλιλαίαν" καὶ φήμη ἐξῆλϑεν. καϑ' ὕλης τῆς περιχώρου 
περὶ αὐτοῦ. 15 χαὶ αὐτὸς ἐδίδασκεν ἐν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν, 
δοξαζόμενος ὑπὸ πάντων. 

16 Καὶ ἦλϑεν εἰς Ναζαρά, οὗ ἦν ἀνατεϑραμμένος, καὶ εἰσῆλϑεν 
κατὰ τὸ εἰωϑὸς αὐτῷ ἕν τῇ ἡμέρᾳ τῶν σαββάτων εἰς τὴν συνα- 
γωγήν, καὶ ἀνέστη ἀναγνῶναι. 1ἴ καὶ ἐπεδόϑη αὐτῷ βιβλίον τοῦ 
προφήτου Ἡσαΐου, καὶ ἀναπτύξας τὸ βιβλίον δὗρεν τύπον οὗ ἦν 
γεγραμμένον" 18 πγεῦμια χυρίου ἐπ᾿ ἐμέ, οὐ εἵνεκεν ἔχρισέν ME 
εὐαγγελίσασϑαι πτωχοῖς, & ἀπέσταλχέν με 19 χηρῦξαι αἱ ἰχμοϊλώτοις 
ἄφεσιν χαὶ τυφλοῖς ἀνάβλεψιν, ἀποστεῖλαι “πεϑραυσμένους ἐν 
ἀφέσει, κηρῦξαι ἐνιαυτὸν κυρίου δεχτόν. 20 ya πτύξας τὸ βιβλίον 
ἀποδοὺς τῷ ὑπηρέτῃ ἐχάϑισεν, καὶ πάντων οἱ ὀφθαλμοὶ ἕν τῇ 
συναγωγῇ ἤσαν ἀτενίζοντες αὐτῷ. 2m 788 ξατο δὲ λέγειν “πρὸς αὖ- 
τοὺς ὅτι “σήμερον πεπλήρωται ἢ γραφὴ αὕτῃ ν τοῖς ὠσὶν ὑμῶν. 
22 καὶ πάντες ἐμαρτύρουν αὐτῷ καὶ ἐθαύμαζον ἐπὶ τοῖς λόγοις 
τῆς χάριτος τοῖς ἐκπορευομένοις ἔκ τοῦ στόματος αὐτοῦ, καὶ 
ἔλεγον" οὐχὶ υἱός ἔστιν ᾿]ωσὴῳ οὗτος; 39 καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς" 
πάντως ἐρεῖτέ μοι τὴν παραβολὴν ταύτην" ἰατρέ, ϑεράπευσον 
σεαυτόν" 000 ἠκούσαμεν γενόμενα εἰς τὴν Kagagraovu, ποίησον 
καὶ ὧδε ἕν τῇ πατρίδι σου. 3' εἶπεν de" ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι 
οὐδεὶς προφήτης δεχτός ἔστιν ἕν τῇ πατρίδι ἑαυτοῦ. Per ἀλη- 
ϑείας δὲ λέγω ὑμῖν ὅτι πολλαὶ χῆθαι ἦσαν ἐν ταῖς ἡμέραις λείου 
ἕν τῷ ᾿Ισραήλ, ὅτε ἐκλείσϑη ὁ οὐρανὸς ἐπὶ ἔτη τρία καὶ μῆνας 
ἕξ, ὡς ἐγένετο λιμὸς μέγας ἐπὶ πᾶσαν τὴν γῆν, 595 καὶ πρὸς οὐδε- 

,ὔ 2 m 3 [4 € ’ 2 \ > [4 - 2 
μίαν αὑτῶν ἐπέμφϑη “λείας eu μὴ εἰς Zügerrto τῆς Σιδωνίας 
πρὸς γυναῖκα χήραν. ..51 καὶ πολλοὶ λεπροὶ ἤσαν ἕν τῷ ᾿Ισραὴλ 
ἐπὶ “Πλισαίου τοῦ προφήτου, καὶ οὐδεὶς αὐτῶν ἐκαϑαρίσϑη εἰ 

μὴ Ναιμὰν ὁ Σύρος. 38 καὶ ἐπλήσϑησαν πάντες ϑυμοῦ ἕν τῇ 

συναγωγῇ ἀκούοντες ταῦτα, 2 καὶ ἀναστάντες ἐξ ξέβαλον αὐτὸν 
ἔξω τῆς πόλεως, καὶ ἤγαγον αὐτὸν ἕως ὀφρύος τοῦ ὄρους ἐφ᾽ 
οὗ ἡ πόλις φκοδόμητο αὐτῶν, ὥστε καταχρημνίσαι αὐτόν" 80 αὐ- 
σὸς δὲ διελϑὼν διὰ μέσου αὐτῶν ἐπορεύετο. 


12. t κ΄ ἀποκρ. 0 ın0. eın. avrw 16. Τ᾽ ναζαρετ t ναζαρεϑ'} THS 
τεϑραμμενος 17. avant.: TH avoıfas | vonov: TIH]pmro» 20. t ravr. 
εν τὴ ovvay. οὐ οφϑαλμ. no. 22. TS ουχε ovr. eor.[o] vıosıwa. 23. εἰς 
την: Tom τὴν 24. eavrov: TH avrov 25. TH om ori | ἐπε ern: THS 
om enı 26. t σαρεφϑα 


12. Deut 6,16: τὴς: Mt 4,12. 2385. "Me 1,74. 16ss. (Mt 13, 54ss. 
Mc 6,155.) 2,85. 15.01, 18.(58,0.). τὸς (dev 55 ἸΌΝ 24. Mt 13,57. 
Mc 6,4. Io 4,44. 255.1 Reg 17,1.0 Tata an. 27. 2 Reg 5,14. 
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4,12 Ev. Kucä 4,30 


12 Tefus antwortete und fprach zu ihm: Es ift gefaget: Du fellft Gott 
deinen Herrn nicht verfuhen. 13 Und da der Teufel alle Derfuchung voll- 
endet hatte, wich er von ihm eine Heit lang. 

14 nd Iefus Fam wieder in des Geiftes Kraft in Galiläa, und das 
Gerücht erfcholl von ihm durch alle umliegende Orte, Und er Iehrete 
in ihren Schulen, und ward von jedermann gepreifet. 

16 11πὸ er fam gen Hazareth, da er erzogen war, und gieng in die 
Schule nach feiner Gewohnheit am Sabbathtage, und ftund auf und wollte 
lefen. 17 Da ward ihm das Buch des Propheten Jefatas gereicht, und da 
er das Buch herummarf, fand er den Ort da gefchrieben ftehet: 18 Der 
Geift des Herrn ifi bei mir, derhalben er mid) gefalbet hat und gefandt zu 
verkündigen das Evangelium den Armen, zu heilen die zerfioßenen Herzen, 
zu predigen den Gefangenen daß fie los fein follen, und den Blinden das 
Geficht, und den Berfihlagenen daf fie frei und ledig fein follen, 19 und zu 
predigen das angenehme Iahr des Herin. 20 Und als er das Buch zuthat, 
gab er’s dem Diener und fete fih. Und aller Augen, die in der Schule 
waren, fahen auf ihn. 211nd er fieng an zu fagen zu ihnen: Beute ift 
diefe Schrift erfüllet vor euren Ohren. 22 Und fie gaben alle Seugnif von 
ihm, und wunderten fich der holdfeligen Worte die aus feinem Munde 
giengen, und fprachen: ft das nicht Jofephs Sohn? 23 1πὸ er fprach zu 
ihnen: Ihr werdet freilich zu mir fagen dies Sprichwort: Arzt, hilf dir 
felber; denn wie große Dinge haben wir gehört zu Capernaum gefchehen: 
thu auch alfo hie in deinem Daterlande. 24 Er fprach aber: Wahrlich, ich 
fage euch, Fein Prophet ift angenehm in feinem Daterlande, 25 Aber in 
der Wahrheit fage ich euch: es waren viel Witwen in Israel zu Elias 
Seiten, da der Himmel verfchloffen war drei Jahre und fechs Monden, da 
eine große Theurung war im ganzen Sande; 26 und zu der Feiner ward 
Elias gefandt denn allein gen Sarepta δέν Sidonier zu einer Witwe. 
21 Und viel Ausfäßige waren in Israel zu des Propheten Elifa Zeiten, 
und der Feiner ward gereiniget denn allein Naeman aus Syrien. 28 Und 
fie wurden voll Horns alle die in der Schule waren, da fie das höreten, 
29 und ftunden auf und ftiegen ihn zur Stadt hinaus, und führeten ihn auf 
einen Hügel des Berges darauf ihre Stadt gebanet war, daß fte ihn hinab- 
ftürzeten, Aber er gieng mitten durdy fie hinweg. 


14. (L Ort) C ©erter 24. C Er aber fprach 25. C Monate 26. C zu deren f, | L 
Sarephtha der Sidoner 27. L Elifeus | C und deren f. | L’ Yaaman 


16. εἰς τὴν ναζαρεϑ' | τεϑραμμενος 17. βιβλ. noal. του προφ. | 
τον τόπον τὸ. δγεξχεν | ἄπεστι με: add ἑασασϑαι τους συντετριμμενοῦυς 
τὴν καρδιαν 20. παντ. εν τὴ συναγ. 01 οφϑαλιι. mo. 22. ουχ ουτ. εστ. 
Ουιοφιῶσ. 23. εν TN καπερναουι 24. EAVTOV: αὐτοῦ 25. oTı: om 
26. σαρεφϑα της σιδωνος 27. εν Tw ισραηλ: post προφητου | ελισ- 
σαιου | vesuav 29. αὐτων wxodou. | ware: εἰς τὸ 
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4,31 Κατα Aouxav 5,2 


31 Καὶ κατῆλϑεν εἰς Καφαρναοὺμ πόλιν τῆς Γαλιλαίας, καὶ 
ἦν διδάσκων αὐτοὺς ἕν τοῖς σάββασιν᾽ = καὶ ἐξεπλήσσοντο ἐπὶ 
τῇ διδαχῇ αὐτοῦ, ὅτι ἕν ἐξουσίᾳ ἡ ἢν ὁ λόγος αὐτοῦ. 

33 Καὶ ἐν τῇ συναγωγῇ ἢν ἄνϑρωπος ἔχων πγεῦμα δαιμονίου 
ἀκαϑάρτου, καὶ ἀνέχραξεν φωνῇ μεγάλῃ" Tl ἡμῖν καὶ ‚sol, 
Insov Ναζαρηνέ; ἦλϑεο ἀπολέσαι ἡμᾶς; οἶδά σε τίς εἶ, ὁ ἅγιος 
τοῦ ϑεοῦ. = καὶ ἐπετίμησεν αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς λέγων" φιμώϑητι καὶ 

ἔξελϑε ἀπ᾽ αὐτοῦ. καὶ ῥῖψαν αὐτὸν τὸ δαιμόνιον εἴς τὸ μέσον 

ἐξῆλϑεν ἀπ᾽ αὐτοῦ, μηδὲν βλάψαν αὐτόν. 36 χαὶ ἐγένετο ϑάμβος 
ἐπὶ πάντας, καὶ συνελάλουν πρὸς ἀλλήλους λέγοντες" τίς ὁ λόγος 
οὗτος, ὅτι ἐν ἐξουσίᾳ καὶ Ba) ἐπιτάσσει τοῖς ἀκαϑάρτοις 
πνεύμασιν καὶ ἐξέρχονται; 37 καὶ ἐξεπορεύετο ἦχος περὶ αὐτοῦ 
EIS πάντα τύπον τῆς πε ἐριχώρου. 

33’ γαστὰς δὲ ἀπὸ τῆς συναγωγῆς εἰσῆλθεν εἰς τὴν οἰκίαν 
Σίμωνος. πενϑερὰ δὲ τοῦ Σίμωνος ἦν συνεχομένη πυρετῷ με- 
γάλῳ, καὶ ἠρώτησαν αὐτὸν περὶ αὐτῆς. 89 χαὶ ἐπιστὰς ἐπάνω 
αὐτῆς ἐπετίμησεν τῷ πυρετῷ, καὶ ἀφῆκεν αὐτήν" παραχρῆμα δὲ 
ἀναστᾶσα διηκόνει αὐτοῖς. 

40 Ζ“Ζύγοντος δὲ τοῦ ἡλίου πάντες ὅσοι εἶχον ἀσϑενοῦντας 
νόσοις ποικίλαις ἤγαγον αὐτοὺς πρὸς αὐτόν" ὁ δὲ ἑνὶ ἑχάστῳ 
αὐτῶν τὰς χεῖρας ἐπιτιϑεὶς ἐθεράπευεν αὐτούς. En - ἐξήρχοντο δὲ 
καὶ δαιμόνια ἀπὸ “πολλῶν, κραυγάζοντα, καὶ λέγοντα ( ὅτι σὺ εἶ ὁ 
υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. καὶ ἐπιτιμῶν οὐκ εἴα αὐτὰ λαλεῖν, ὅτι ἤδεισαν τὸν 
Χριστὸν αὐτὸν εἶναι. 

45 Γενομένης δὲ ἡμέρας ἐξελθὼν ἐπορεύϑη εἰς ἔρημον τόπον, 
καὶ οἱ ὕχλοι ἐπεζήτουν αὐτόν᾽ καὶ ἦλϑον ἕως αὐτοῦ, καὶ κατεῖχον 
αὐτὸν τοῦ μὴ πορεύεσϑαι ar αὐτῶν. 45 ὁ δὲ εἶπεν πρὸς αὐτοὺς 
ὕτι καὶ ταῖς ἑτέραις πόλεσιν εὐαγγελίσασϑαί μὲ δεῖ τὴν βασιλείαν 
τοῦ ϑεοῦ, ὅτι ἐπὶ τοῦτο ἀπεστάλην. “' καὶ ἣν κηρύσσων εἰς τὰς 
συναγωγὰς τῆς Γαλιλαίας. 


ν 


Piscatus Petri. Leprosus. Paralyticus per tectum illatus; blasphemiae 
criminatio. Levi eiusque convivinm. Discipuli non ieiunantes. 


{2 ᾽ὔ \ 3 m \ » 3 m 2 - \ 3 [4 
Eysvero δὲ ἐν τῷ τὸν ὁχλον ἐπικεῖσθαι αὐτῷ καὶ ἀκούειν 
- \ 2 \ J \ \ \ 
τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ, καὶ αὐτὸς ἣν ἑστὼς παρὰ τὴν λίμνην Tev- 
A m \ \ 
γησαρέτ, 3 καὶ ἴδεν δύο πλοιάρια ἑστῶτα παρὰ τὴν λίμνην" οἱ 


33. μεγαλῆ: T add [λεγων] 35. απ pr:te£ 39. παραχο. δε: ὶ και 
παραχρ. 40. tHSanavres | ἰ επιϑεις | th εϑεραπευσεν 41. TSHS 
εξήρχετο | TSH κραζοντα 43. th ευαγγελ. des ue Ὶ ἐπι: ἴ εἰς 44. t &v 
ταις ovvaywyaıs | γαλιλαιας: t Hi ıovdauas V,I. καὶ axov.:t Tov axov. 
2. TH | TS δυο πλοια HS πλοια δυο 


315. Mt 7,285. Mc 1,215. 33-37. Mc 1,23-28. 38-4r. Mt 8, 14-16. 
Mc 1,29-34. 42-44. Mc 1,35-39.  V,ı-ıı. (Mt 4,18-22. Mc 1,16-20.) 
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4,31 Ev. Lucä 5,2 


31 Ynd fam gen Capernaum in die Stadt Galtläa’s, und lehrte fie 
an den Sabbathen. 32 Und fie verwunderten fich feiner Sehre, denn feine 
Rede war gewaltig. 

33 nd es war ein Menfc in der Schule, befeffen mit einem unfaubern 
Teufel, und der fchrie laut 55. und fprady: Halt, was haben wir mit dir 38 
fchaffen, Jefu von Nazareth? Du bift gefommen uns zu verderben; ich 
weiß wer du bift, nämlich der Heilige Gottes. 3 Und Jefus bedräute ihn 
und fprach: Derftumme und fahre aus von ihm. Und der Teufel warf 
ihn mitten unter fie, und fuhr von ihm aus und that ihm Feinen Schaden, 
36 Und es Fam eine Furcht über fie alle, und redeten mit einander und 
fprachen: Was ift das für ein Ding? Er gebeut mit Macht und Gewalt 
den unfaubern Geiftern, und fie fahren aus, 37 4nd es erfcholl fein Ge- 
fchret in alle Oerter des umliegenden Kandes. 

38 nd er ftund auf aus der Schule und Fam in Simons Haus. Und 
Simons Schwieger war mit einem harten Fieber behaftet, und fie baten 
ihn für fie, 9 Und er trat zu ihr und gebot dem Fieber, und es verließ fie, 
Und bald ftund fie auf und dienete ihnen. 

40 nd da die Sonne untergegangen war, alle die fo Kranfe hatten 
mit mancherlei Seuchen, brachten fie zu ihm, Und er legte auf einen 
jeglichen die Hände und machte fie gefund, *1 Es fuhren auch die Teufel 
aus von vielen, fchrieen und fprachen: Du bift Chriftus, der Sohn Gottes, 
Und er bedräute fie und ließ fie nicht reden, denn fie wußten daß er 
Chriftus war. 

42 Da es aber Tag ward, gieng er hinaus an eine wüjte Stätte; und. 
das Dolf fuchte ihn, und Famen zu ihm und hielten ihn auf, daß er nicht 
von ihnen gienge. 48 Er fprach aber zu ihnen; ch muß auch andern 
Städten das Evangelium predigen vom Reich Gottes, denn dazu bin ich 
gefandt. 44 Und er predigte in den Schulen Galiläa’s, 


v 


petri Sifchzug und Berufung. Heilung eines Ausfägigen und eines Gichtbrüchigen. 
Berufung des Levi. Erflärung Jefu über das Saften. 


1 &s begab fich aber, da fich das Dolf zu ihm drang, zu hören das 
Wort Gottes, und er ftund am See Genezareth, 2 und fahe zwei Schiffe 
am See ftehen; die Fischer aber waren ausgetreten und wufchen ihre Nete: 

43, C Er aber jprach Εν 


31, zanegvaovu 33. μεγαλη: add λεγων 35. am pr: ef | εἰς μεσον 
38. ἀπο: εκ | nevdeoa:pmn 39. παραχρ. δὲ: καὶ ragayo. 40. artavres | 
eruideis | εϑεραπευσεν 41. eönozero | κραζοντα | 0 vıos: pm 0 χρίστος 
42. εζητουν 43. εἰς Tovro ἀπεσταλμαι 44. Ev ταις συναγωγαις V,I. καὲ 
axov.: του axov. | γενησαρεϑ' 2. eıde | πλοια 
III 


3,3 Κατα Aouxav 5,18 


δὲ ἀλεεῖς ἀπ᾽ αὐτῶν a 5 ἔπλυναν τὰ δίκτυα. ἢ ἐμβὰς δὲ 
εἰς ἕν τῶν πλοίων, ὃ ἦν Σίμωνος, ἠρώτησεν αὐτὸν ἀπὸ τῆς γῆς 
ἑπαναγαγεῖν ὀλίγον" καϑίσας δὲ ἐν τῷ πλοίῳ ἐδίδασκεν τοὺς 
Oykovs. "os δὲ ἐπαύσατο λαλῶν, εἶπεν πρὸς τὸν Σίμωνα" ἐπαν- 
ἄγαγε, εἰς τὸ βάϑος, καὶ χαλάσατε τὰ δίκτυα ὑμῶν εἰς ἄγραν. 
5 χαὶ ἀποκριϑεὶς Σίμων εἶπεν" ἐπιστάτα, δι᾿ ὅλης νυκτὸς κοπιά- 
σαντες οὐδὲν ἐλάβομεν" ἐπὶ δὲ τῷ ῥήματί σου χαλάσω τὰ δίχτυα. 
6 χαὶ τοῦτο ποιήσαντες συνέκλεισαν πλῆϑος ἰχϑύων πολύ" διερήσ- 
0870 δὲ τὰ δίκτυα αὐτῶν. Ἷ καὶ κατένευσαν τοῖς μετόχοις ἕν τῷ 
ἑτέρῳ πλοίῳ τοῦ ἐλϑόντας συλλαβέσϑαι αὐτοῖς" καὶ er, καὶ 
ἔπλησαν ἀμφότερα τὰ πλοῖα, ὥστε βυϑίζεσϑαι αὐτώ. 8 ἰδὼν δὲ 
“Σίμων Πέτρος προσέπεσεν τοῖς γόνασιν Ἰησοῦ λέγων᾽" ἔξελϑε 
ἀπ᾽ ἐμοῦ, ὅτι ἀγὴρ ἁμαρτωλός εἰμι, κύριε. Podupos γὰρ TE 
ριέσχεν αὐτὸν καὶ πάντας τοὺς σὺν αὐτῷ ἐπὶ τῇ ἄγρᾳ τῶν ἰχϑύων 
ἧ συνέλαβον, 10 ὁμοίως δὲ χαὶ ᾿Ιάχωβον καὶ Ἰωάννην υἱοὺς Ζεβε- 
δαίου, οἵ ἤσαν κοινωνοὶ τῷ Ζίμωνι. καὶ εἶπεν πρὸς τὸν Σίμωνα 
ὁ ᾿Ιησοῦς" μὴ φοβοῦ" ἀπὸ τοῦ νῦν ἀγϑρώπους ἔσῃ ζωγρῶν. 
11. χαὶ καταγαγόντες τὰ πλοῖα ἐπὶ τὴν γῆν, ἀφέντες πάντα ἦχο- 
λούϑησαν αὐτῷ. 
12 Καὶ ἐγένετο ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν ἐν μιᾷ τῶν πόλεων, καὶ ἰδοὺ 
δ ! μιῤ v, Aa i 
ἀνὴρ πλήρης λέπρας" ἰδὼν δὲ τὸν ᾿]ησοῦν, πεσὼν ἐπὶ πρόσωπον 
ἐδεήθη. αὐτοῦ λέγων" κύριε, ἐὰν ϑέλης, δύνασαί μὲ καϑαρίσαι. 
τ καὶ ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἥψατο αὐτοῦ εἰπών" ϑέλω, καϑαρίσϑητι. 
καὶ εὐϑέως ἡ λέπρα ἀπῆλϑεν ἀπ᾽ αὐτοῦ. 13 καὶ αὐτὸς παρήγ- 
γειλεν αὐτῷ μηδενὶ εἰπεῖν, ἀλλὰ ἀπελϑὼν δεῖξον σεαυτὸν τῷ ἱερεῖ, 
καὶ προσένεγαξ περὶ τοῦ καϑαρισμοῦ σου καϑὼς προσέταξεν 
Μωὺσῆς, εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. 1ὅ διΐρχετο δὲ μᾶλλον ὁ λόγος 
περὶ αὐτοῦ, καὶ συνήρχοντο ὄχλοι πολ λοὶ ἀκούειν καὶ ϑεραπεύεσϑαι 
ἀπὸ τῶν ἀσϑενειῶν αὐτῶν. 1 αὐτὸς δὲ ἦν ὑποχωρῶν ἐν ταῖς 
ἐρήμοις καὶ προσευχόμενος. 
1ἴ Καὶ ἐγένετο ἕν μιᾷ τῶν ἡμερῶν καὶ αὐτὸς ἦν διδάσχων, 
καὶ ἦσαν καϑήμενοι Φαρισαῖοι. καὶ νομοδιδάσκαλοι, οἱ ἦσαν 
ἑληλυϑότες ἐκ πάσης κώμης ‚uns Γαλιλαίας καὶ Ἰουδαίας καὶ 
Ἱερουσαλήμ᾽ καὶ δύναμις κυρίου ἣν εἰς τὸ ἰᾶσϑαι αὐτόν. 18 χαὶ 
ἰδοὺ ἄνδρες φέροντες ἐπὶ κλίνης ἄνϑρωπον ὃς ἦν παραλελυμένος, 
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6. (Io 21,6.) 12-16. Mt 8,2-4. Mc 1,40-45. ı4. Lev 14,2. 
17-26. Mt 9,1-5. Mc 2,1-12. 
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5,3 Ev. Sucä 5,18 


3 trat er in der Schiffe eines, welches Simons war, und bat ihn daß er’s 
ein wenig vom Sande führte, Und er fette fi) und lehrte das Dolf aus 
dem Schiff. Und als er hatte aufgehört zu reden, fprady er zu Simon: 
Sahre auf die Höhe, und werfet eure Xebe aus, daß ihr einen Sug thut. 
5 Ind Simon antwortete und fprach zu ihm: Meifter, wir haben die ganze 
Yacht gearbeitet und nichts gefangen; aber auf dein Wort will ich das 
Net auswerfen, ὁ Und da fie das thaten, bejchlofjen fie eine große Menge 
Sifche, und ihr Net zerriß. 7Und fie winfeten ihren Gefellen, die im 
andern Schiff waren, daß fie Fimen und hülfen ihnen ziehen. Und fte 
famen, und fülleten beide Schiffe voll, alfo daß fte fanfen. 8 Da das Simon 
Petrus fahe, fiel er Jefu zu den Knieen und fprach: Herr, gehe von mir 
hinaus, ich bin ein fündiger Menfh. Denn es war ihn ein Schreden 
angefommen und alle die mit ihm waren, über diefem Fifchzug den fie 
mit einander gethan hatten; 10 desfelbigen gleihen auch Sacobus und 
Sohannes, die Söhne Sebedäus, Simons Gefellen. Und Jefus jprach zu 
Simon: fürchte dich nicht, denn von nun an wirft du Mlenfchen fahen. 
11 nd fie führeten die Schiffe zu Sande, und verließen alles und folgeten 
ihm nad). 

12 nd es begab fich, da er in einer Stadt war, fiehe da war ein Mann 
voll Ausfates. Da der Jefum fahe, fiel er auf fein Angeficht und bat ihn 
und fprach: Herr, willft du, jo Fannjt du mich reinigen. 13 Und er ftredte 
die Hand aus und rührte ihn an und fprach: Ich will’s thun, fei gereiniget. 
And alfobald gieng der Ausfaz von ihm. 14 1πὸ er gebot ihm daß er's 
niemand fagen follte; fondern gehe hin und zeige dich dem Priefter, und 
opfre für deine Reinigung wie Mofes geboten hat, ihnen zum Heugnif. 
15 Es fam aber die Sage von ihm je weiter aus, und Fam viel Dolfs zu- 
fammen, daß fie höreten und durch ihn gefund würden von ihren Kranf- 
heiten, 16 Er aber entwich in die Wülte und betete. 

17 And es begab fich auf einen Tag daß er lehrete, und faßen da die 
Pharifäer und Schriftgelehrten, die da gefommen waren aus allen Märften 
in Balıläa und Iudäa und von Jernfalem; und die Kraft des Herrn gieng 
von ihm und half jedermann, 18 Und fiehe etliche Männer brachten einen 
Henfhen auf einem Bette, der war gichtbrüchig, und fte fuchten wie fte 


7. (0 funfen 9. C über diefen Sifchz. 15. C* daf fie ihn hör. 
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καὶ ἐζήτουν αὐτὸν εἰσενεγκεῖν καὶ ϑεῖναι ἐνώπιον αὐτοῦ. 19 καὶ 
μὴ εὑρόντες ποίας εἰσενέγκωσιν αὐτὸν διὰ τὸν ὄχλον, ἀναβάντες 
ἐπὶ τὸ δῶμα διὰ τῶν κεράμων καϑῆκαν αὐτὸν σὺν τῷ κχλινιδίῳ 
εἷς τὸ μέσον ἔμπροσϑεν τοῦ Ἰησοῦ. Ε καὶ ἰδὼν τὴν πίστιν αὐτῶν 
εἶπεν" ἄνϑρωπε, ἀφέωνταί σοι αἱ ἁμαρτίαι σου. 31 χαὶ ἤρξαντο 
διαλογίζεσϑαι οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι λέγοντες" τίς ἔστιν 
οὗτος. ὃς λαλεῖ βλασφημίας; tie δύναται ἁμαρτίας ἀφεῖναι εἰ 
μὴ μόνος Ὁ. εῦς; 22: ἐπιγνοὺς δὲ ὁ Ἰησοῦς τοὺς διαλογισμοὺς 
αὐτῶν ἀποχριϑεὶς εἶπεν πρὸς αὐτούς" τί διαλογίζεσϑε & ταῖς 
καρδίαις ὑμῶν; 237, ἔστιν εὐκοπώτερον, εἰπεῖν" ἀφέωνταί σοι αἱ 
ἁμαρτίαι σου, ἢ εἰπεῖν" ἔγειρε καὶ περιπάτει; U ἵνα δὲ εἰδῆτε ὅ ori 
ὃ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἐξουσίαν ἐ ἔχει ἐπὶ τῆς γῆς ἀφιέναι ἁμαρτίας, 
εἶπεν τῷ παραλελυμένφ᾽ σοὶ λέγω, ἔγειρε, καὶ ἄρας τὸ κλινίδιόν 
σου πορεύου εἰς τὸν οἶκόν. σου. 55 χαὶ παραχρῆμα ἀναστὰς 
ἐνώπιον αὐτῶν, ἄρας ἐφ᾽ ὃ κατέχειτο, ἀπῆλϑεν εἴς τὸν οἶχον 
αὐτοῦ δοξάζων τὸν ϑεόν. 26 καὶ ἔχστασις ἔλαβεν ἅπαντας, καὶ 
ἐδόξαζον τὸν ϑεόν, καὶ ἐπλήσϑησαν φόβου λέγοντες ὅτι εἴδομεν 
παράδοξα σήμερον. 

27 Καὶ μετὰ ταῦτα ἐξῆλθεν, καὶ ἐθεάσατο τελώνην ὀνόματι 
“Ζενεὶν καϑήμενον ἐπὶ τὸ τελώνιον, καὶ εἶπεν αὐτῷ" ᾿ἀκολούϑει 
μοι. 28 καὶ καταλιπὼν πάντα ἀναστὰς ἠκολούϑει αὐτῷ. 39 χαὶ 
ἐποίησεν δοχὴν μεγάλην, Asvsis αὐτῷ ἕν τῇ οἰχίᾳ αὐτοῦ" καὶ ἦν 
04). 08 πολὺς τελωνῶν καὶ ἄλλων οἵ ἦσαν μετ᾽ αὐτῶν κατακείμενοι. 
20 καὶ ἐγόγγυζον οἱ Φαρισαῖοι καὶ οἱ γραμματεῖς αὐτῶν πρὸς 
τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ λέγοντες" διατί μετὰ τῶν τελωνῶν καὶ 
ὡμαρτωλῶν ἐσθίετε καὶ πίνετε; 31 χαὶ ἀποκχριϑεὶς ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν 
πρὸς αὐτούς" οὐ χρείαν ἔχουσιν οἱ ὑγιαίνοντες ἰατροῦ ἀλλὰ οἱ 
κακῶς ἔχοντες “3 οὐκ ἐλήλυϑα καλέσαι δικαίους ἀλλὰ ἁμαρτω- 
λοὺς εἰς μετάνοιαν. 

33 Οἱ δὲ εἶπαν πρὸς αὐτόν" οἱ μαϑηταὶ ᾿Ιωάννου νηστεύουσιν 
πυκνὰ καὶ δεήσεις ποιοῦνται, ὁμοίως καὶ οἱ τῶν Φαρισαίων, οἱ 
δὲ σοὶ ἐσϑίουσιν καὶ πίνουσιν. ὅ4 ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν πρὸς αὐτούς" 
μὴ δύνασϑε τοὺς υἱοὺς τοῦ γυμφῶνος, ἕν ᾧ ὁ νυμφίος μετ᾽ αὖ- 
τῶν ἐστίν, ποιῆσαι γηστεῦσαι; ἐδ ἐλεύσονται δὲ ἡμέραι, καὶ ὅταν 
ἀπαρϑῆ ἀπ᾽ αὐτῶν ὁ νυμφίος, τότε νηστεύσουσιν ἐν ἐκείναις ταῖς 
ἡμέραις. 3% Ἔλεγεν. δὲ καὶ παραβολὴν πρὸς αὐτοὺς ὅτι οὐδεὶς 
ἐπίβλημα ἀπὸ ἱματίου καινοῦ σχίσας ἐπιβάλλει ἐπὶ ἱμάτιον πα- 


18. ϑειναι: Hadd [αὐτον»ῇῦ 22. T [αποκριϑεις) 24. ἢ παραλυτικὼω 
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20. 7,48. 21. (Is 43,25.) 27-32. Mt 9,9-13. Mc 2,13-17. 
33-35. Mt 9,14s. Mc 2,18-20. 36-39. Mt 9,165. Mc 2,215. 
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ihn kBineinbrächten und vor ihn legten, 19 Und da fie vor dem Dolf nicht 
fanden an weldhem Ort fie ihn hineinbrächten, ftiegen fte auf das Dad) 
und ließen ihn durch die Siegel hernieder mit dem Bettlein, mitten unter 
fie, vor Jefum. 20 And da er ihren Glauben fahe, fprach er zu ihm: 
Menfc, deine Sünden find dir vergeben, 21 Und die Schriftgelehrten und 
Pharifäer fiengen an zu denfen und fprachen: Wer ift der, daß er Gottes- 
läfterung redet? wer Ffann Sünden vergeben denn allein Gott? 22 Da 
aber Jefus ihre Gedanken merfte, antwortete er und fprach zu ihnen: 
Was denfet ihr in euren Herzen? 23 Welches ift leichter, zu fagen: Dir 
find deine Sünden vergeben, oder zu fagen: Stehe auf und wandele? 
24 Yuf daß ihr aber wiffet daß des Hienfchen Sohn Hlacht hat auf Erden, 
Sünden zu vergeben (jprach er zu dem Gichtbrüchigen): Ich fage dir, ftehe 
auf und hebe dein Bettlein auf und gehe heim, Und alsbald ftund er 
auf vor ihren Augen, und hub das Bettleim auf darauf er gelegen war, 
und gieng heim und preifete Gott. 26Und fie entfeßten fich alle und 
preifeten Gott, und wurden voll Furcht und fprachen: Wir haben heute 
feltfame Dinge gefehen. 

27 Ynd darnach gieng er aus und fahe einen Höllner mit Namen 
Kevis am Zoll figen, und fprach zu ihm; Folge mir nach, 28 Und er ver- 
ließ alles, ftund auf und folgte ihm nach. 2 Und der Kevis richtete ihm 
ein groß Hlahl zu in feinem Haufe, und viel Sölfner und andre faßen mit 
ihm zu Tifch, 30 Und die Schriftgelehrten und Pharifäer murreten wider 
feine Jünger und fprachen: Warum efjet und trinfet ihr mit den Zöllnern 
und Sündern? Und Jejus antwortete und fprach zu ihnen: Die Ge- 
funden bedürfen des Arztes nicht, fondern die Kranken, 32 ch bin gefom- 
men zu rufen die Sünder zur Buße, und nicht die Gerechten. 

᾿ 88 Sie aber fprachen zu ihm: Warum fajten Johannes Jünger fo 
oft und beten fo viel, desfelbigen gleichen der Pharifäer Jünger, aber 
deine Jünger effen und trinfen? 34 Er fprach aber zu ihnen: Ihr möget 
die Hochzeitleute nicht zu faften treiben, fo lange der Bräutigam bei ihnen 
if. 9 Es wird aber die Heit fommen daß der Bräutigam von ihnen 
genommen wird, dann werden fte faften, 36 Und er fagte zu ihnen ein 
Gleihniß: Niemand flidet einen Lappen vom neuen Kleid auf ein alt 
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λαιόν" εἶ δὲ μήγε, καὶ τὸ καινὸν σχίσει καὶ τῷ παλαιῷ οὐ συμ- 
φωνήσει τὸ ἐπίβλημα τὸ ἀπὸ τοῦ καινοῦ. 7 καὶ οὐδεὶς βάλλει 
οἶνον νέον εἰς ἀσχοὺς παλαιούς" εἰ δὲ μήγε, ῥήξει ὁ οἶνος ὁ νέος 
τοὺς ἀσκούς, καὶ αὐτὸς ἐχχυϑήσεται καὶ οἱ ἀσκοὶ ἀπολοῦνται" 
38 ἀλλὰ οἶνον νέον εἰς ἀσκοὺς χκαινοὺς βλητέον. 89 καὶ οὐδεὶς 
πιὼν παλαιὸν ϑέλει νέον" λέγει γάρ᾽ ὁ παλαιὸς χρηστός ἐστιν. 


vi 


Discipuli sabbato spicas evellunt. Sicca manus sabbato sanatur. Aposto- 
lorum XII electio. Oratio ad populos. 


1 Eyevero δὲ ἕν σαββάτῳ δευτεροπρώτῳ διαπορεύεσϑαι αὐτὸν 
διὰ σπορίμων, καὶ ἔτιλλον οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ τοὺς στάχυας καὶ 
ἤσϑιον ψώχοντες ταῖς χερσίν. ὅ“ τινὲς δὲ τῶν Φαρισαίων εἶπον" 
τί ποιεῖτε ὃ 00% ἔξεστιν ποιεῖν τοῖς σάββασιν; ὃ καὶ ἀποχριϑεὶς 
ὁ ᾿Ιησοῦς πρὸς αὐτοὺς εἶπεν᾽ οὐδὲ τοῦτο ἀνέγνωτε ὃ ἐποίησεν 
Δαυείδ, ὁπότε ἐπείνασεν αὐτὸς καὶ οἱ μετ΄ αὐτοῦ ὄντες; “ ὡς 
εἰσῆλϑεν εἴς τὸν οἶκον τοῦ ϑεοῦ καὶ τοὺς ἄρτους τῆς προϑέσεως 
ἔλαβεν καὶ ἔφαγεν καὶ ἔδωκεν καὶ τοῖς μετ᾽ αὐτοῦ, οὺς οὐκ ἔξεστιν 
φαγεῖν εἰ μὴ μόνους τοὺς ἱερεῖς; ὅ καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ὅτι χύριός 
ἔστιν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου καὶ τοῦ σαββάτου. 

© Ἐγένετο, δὲ ἐν ἑτέρῳ σαββάτῳ εἰσελϑεῖν αὐτὸν δίς τὴν 
συναγωγὴν καὶ διδάσκειν. καὶ ἢν ἄνϑρωπος ἐχεῖ καὶ ἡ χεὶρ 
αὐτοῦ ἡ δεξιὰ ἦ ἢ» ξηρά" ᾿ παρετηροῦντο δὲ οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ 
Φαρισαῖοι εἰ ἕν τῷ σαββάτῳ ϑεραπεύει, ἵνα εὕρωσιν κατηγορεῖν 
αὐτοῦ. 8 αὐτὸς δὲ ἤδει τοὺς διαλογισμοὺς αὐτῶν" εἶπεν δὲ τῷ 
ἀνδρὶ τῷ ξηρὰν ἔχοντι τὴν χεῖρα" ἔγειρε καὶ στῆϑι εἰς τὸ μέσον. 
καὶ ἀναστὰς ἔστη. 9 εἶπεν δὲ ὁ ᾿]ησοῦς πρὸς αὐτούς ἐπερωτῶ 
ὑμᾶς ei ἔξεστιν τῷ σαββάτῳ ἀγαϑοποιῆσαι ἢ κακοποιῆσαι, ψυχὴν 
σῶσαι N ἀπολέσαι. 10 καὶ περιβλεψάμενος πάντας αὐτοὺς εἶπεν 
αὐτῷ" ἔκτεινον τὴν χεῖρά σου. ὁ δὲ ἐποίησεν, καὶ ἀπεκατεστάϑη 
ἡ χεὶρ αὐτοῦ. 1! αὐτοὶ δὲ ἐπλήσϑησαν ἀνοίας, καὶ διελάλουν 
πρὸς ἀλλήλους τί ἂν ποιήσαιεν τῷ ᾿Ιησοῦ. 

12 Ἐγένετο δὲ ἐν ταῖς ἡμέραις ταύταις ἐξελϑεῖν αὐτὸν εἰς τὸ 
0008 προσεύξασϑαι, καὶ ἦν διανυκτερεύων ἕν τῇ προσευχῇ τοῦ 
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Kleid; wo anders, fo zerreißet er das neue, und der Kappen vom neuen 
reimet fich nicht auf das alte, 37 Und niemand fafjet Moft in alte Schläuche; 
wo anders, fo zerreißet der Moft die Schläuche und wird verfchüttet, und 
die Schläuche Fommen um. 3 Sondern den Mloft foll man in neue 
Schläuche faffen, fo werden fie beide behalten, 89 1πὸ niemand ift, der 
vom alten trinfet, und wolle bald des neuen; denn er fpricht: Der alte 
ift milder, 


vi 


Aehren-Effen und Heilung einer verdorrten Hand anı Sabbath gerechtfertigt. 
Wahl der zwölf Apoftel, Chrifti Bergpredigt. 

111nd es begab fich auf einen Afterfabbath daß er durchs Getreide 
gieng, und feine Jünger rauften Aehren aus und afen, und rieben fie mit 
den Händen. 2 Etliche aber der Pharifäer fprachen zu ihnen: Warum thut 
ihr das fich nicht ziemet zu thun auf die Sabbather Und efus ant- 
wortete und fprach zu ihnen: Habt ihr nicht das gelefen das David that, 
da ihn hungerte und die mit ihm waren? “wie er zum Haufe Gottes 
eingieng und nahm die Schaubrote und aß, und gab auch denen die mit 
ihm waren; die doc) niemand durfte effen ohne die Priefter allein? 5 Und 
fprach zu ihnen: Des Hienfhen Sohn ift ein Herr auch des Sabbaths. 

6 (ὅς gefchah aber auf einen andern Sabbath daß er gieng in die 
Schule und lehrete, Und da war ein Mienfch, des rechte Hand war ver- 
dorret. Aber die Schriftgelehrten und Pharifäer hielten auf ihn, ob er 
auch heilen würde am Sabbath, auf daß fie eine Sache zu ihm fänden, 
8 Er aber merfete ihre Gedanken, und fprach zu dem Mlenfchen mit der 
dürren Hand: Stehe auf und tritt hervor, Und er ftund auf und trat 
dahin. I Da fprach Jefus zu ihnen: Ich frage euch, was ziemet fidy zu 
thun auf die Sabbathe, Gutes oder Böfes? das Leben erhalten oder ver- 
derben? Und er fahe fie alle umher an und fprach zu dem Mlenfchen: 
Strede aus deine Hand, Und er that's; da ward ihm feine Hand wieder 
zurecht gebracht, gefund wie die andre, 11 Sie aber wurden ganz unfinnig, 
und beredeten fich mit einander was fie ihm thun wollten, 

12 &s begab fich aber zu der Heit daß er gieng auf einen Berg zu 

36. z3erreißet er] L’ reiffet C reift ERBE Sappe v2 ς geziemet | LC Sabbather 
4, die Schaubr.] L Schawbrot | L thurfte 9. LC Sabbather 

36. oyıda .. συμφῶνει | To ano:omTo 37. ρῆξ. ο νεὸς οἶνος 
38. βλητεον: add καὶ auporsooı ovvrnoovvra 39. ϑελει: pm εὐϑεως | 
zongroteoos VI,ı. δια τῶν σποριμ. 2. εἰπον: add avroıs | εν τοῖς 
σαββ. 3. TO. αὖτ. εἰπ. ὁ τησ. | μετα avr. 6. de: δὲ καὶ | ἣν exsı 
ανϑρωπ, 7. παρετήρουν δὲ avrov 01 | Feoanevon | xarnyooıav 8. καὶ 
ELTTEV TO ανϑρωπω | ἐγειραι | ὁ δὲ αναστας 9. de: ουν] ETTEOWTNOO | 
δι: τὸ | τοις σαββασιν το. avrw: τῶ ανϑρωπω | αποκατεστ. | ἢ χεῖρ 
αὐτου: add vyıns ὡς ἡ αλλὴ τι. ποιησειαν 12. εξελϑ'. αυτον: εξηλϑεν 
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ϑεοῦ. 19 καὶ ὅτε ἐγένετο ἡμέρα, προσεφώνησεν τοὺς μαϑητὰς 
αὐτοῦ, καὶ ἐκλεξάμενος ἀπ᾽ αὐτῶν δώδεκα, οὺς καὶ ἀποστόλους 
ὠνόμασεν, τ Σίμωνα, ὃν καὶ ὠνόμασεν “Πέτρον, καὶ Avdgear 
τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, καὶ ᾿Ιάχωβον καὶ ᾿Ιωάννην καὶ Φίλιππον καὶ 
Βαρϑολομαῖον 18 καὶ Μαϑϑαῖον καὶ Θωμᾶν, καὶ Ιάκωβον Al- 
φαίου, καὶ Σίμωνα τὸν καλούμενον ζηλωτήν, 16 καὶ ᾿Ιούδαν ᾽1α- 
κώβου, καὶ Ἰούδαν ᾿Ισκαριώϑ, ὃς Ey&vero προδότης, 11 καὶ κατα- 
βὰς μετ᾽ αὐτῶν ἔστη ἐπὶ τόπου πεδινοῦ, καὶ 0 ὄχλος πολὺς μαϑητῶν 
αὐτοῦ, καὶ πλῆϑος πολὺ τοῦ λαοῦ ἀπὸ πάσης τῆς Ιουδαίας καὶ 
Ἱερουσαλὴμ καὶ τῆς παραλίου Τύρου καὶ Σιδῶνος, οἵ ἦλϑον 
ἀκοῦσαι αὐτοῦ καὶ ἰαϑῆναι ἀπὸ τῶν νόσων αὐτῶν, 18 καὶ οἱ 
ἑνοχλούμενοι ἀπὸ πνευμάτων ἀκαϑάρτων ἐθεραπεύοντο" 19 καὶ 
πᾶς 6 ὄχλος ἐζήτουν ἅπτεσϑαι αὐτοῦ, ὅτι δύναμις παρ᾽ αὐτοῦ 
ἐξήρχετο καὶ ἰᾶτο πάντας. 

20 Καὶ αὐτὸς ἐπάρας τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐτοῦ είς τοὺς μαϑητὰς 
αὐτοῦ ἔλεγεν" μακάριοι οἱ “πτωχοί, ὅτι ὑμετέρα ἐστὶν ἡ βασιλεία 
τοῦ ϑεοῦ. a μακάριοι, οἱ “πεινῶντες ΟΝ ὅτι χορτασϑήσεσϑε. 
μακάριοι οἱ κλαίοντες viv, ὅτι γελάσετε. “ μακάριοί ἔστε ὅταν 
μισήσωσιν ὑμᾶς οἱ ἄνϑρωποι, καὶ ὅταν ἀφορίσωσιν ὑμᾶς καὶ 
ὀνειδίσωσιν καὶ real τὸ ὄνομα ὑμῶν. ὡς πονηρὸν ἕνεκα τοῦ 
υἱοῦ τοῦ ἀνϑρώπου. “3 χάρητϑἑ ἕν ἐκείνῃ, τῇ ἡμέρᾳ καὶ σχιρτήσατε" 
ἰδοὺ γὰρ ὁ μισϑὸς ὑμῶν πολὺς ἕν τῷ οὐρανῷ" κατὰ τὰ αὐτὰ 
γὰρ ἐποίουν τοῖς προφήταις οἱ πατέρες αὐτῶν. 35 “Πλὴν οὐαὶ 
ὑμῖν τοῖς πλουσίοις, ὅτι ᾿ἀπέχετε τὴν παράκλησιν ὑμῶν. 25 οὐαὶ 
ὑμῖν οἱ ἐμπεπλησμένοι γῦν, ὅτι πεινάσετε. οὐαὶ οἱ γελῶντες νῦν, 
ὅτι πενϑήσετε καὶ κλαύσετε. Ξὸ οὐαὶ ὅταν καλῶς εἴπωσιν ὑμᾶς 
πάντες οἱ ἄνϑρωποι" κατὰ τὰ αὐτὰ γὰρ ἐποίουν τοῖς ψευδο- 
προφήταις οἵ πατέρες αὐτῶν. Aa ὑμῖν λέγω τοῖς ἀκούου- 
σιν" ἀγαπᾶτε τοὺς ἐχϑροὺς ὑμῶν, καλῶς ποιεῖτε τοῖς μισοῦσιν 
ὑμᾶς, 38 εὐλογεῖτε τοὺς καταρωμένους ὑμᾶς, προσεύχεσϑε περὶ 
τῶν ἐπηρεαζόντων es ἡ τῷ τύπτοντί σε εἰς τὴν “σιαγόνα 
πάρεχε καὶ τὴν ἄλλην, καὶ ἀπὸ τοῦ αἰροντός σου τὸ ἱμάτιον καὶ 
τὸν χιτῶνα μὴ “κωλύσῃς. 80 παντὶ αἰτοῦντί σὲ δίδου, καὶ ἀπὸ 
τοῦ αἴροντος, τὰ σὰ μὴ ἀπαίτει. ἣἱ καὶ καϑὼς ϑέλετε ἵνα ποιῶ- 
σιν ὑμῖν οἱ ἄνϑρωποι, καὶ ὑμεῖς ποιεῖτε αὐτοῖς ὁμοίως. 583 καὶ 
εἰ ἀγαπᾶτε τοὺς ἀγαπῶντας ὑμᾶς, ποία ὑμῖν χάρις ἐστίν; καὶ 


14. t [και τακωβ. -. [και] φιλιπ. 15. ἰ [καὶ] ua. | TIH] om 
καἰ ante ıaxwß. 16. t [και] ıovd.| os: Tadd [καὶ 17. Tom πολυς | 
HnAdav 19. teönteı 25. νυν pr: T[vv»] 26. TH καλ. vuas sin. | 
t [navres]| 28. neo: TSvneo 29. εἴς: TH em 30. navrı: T add 
[de] | αἰτουντι: T[t] pm zw 31. [HS om καὶ vusıs 


14-16. Mc 3,16-19. Mt 10,2-4. Act 1,13. 17-19. Mc 3,758. 
Mt 4,245. 205. Mt 5, 3-6. 22-26. Mt 5,115. 27s. Mt 5,44. 
295. Mt 5,398. 42. 31: Mt 7,12, 32-36. Mt 5,46s. 
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beten, und er blieb über acht in dem Gebet zu Gott. 13 1πὸ da es Tag 
ward, rief er feinen Jüngern, und erwählte ihrer zwölf, welche er auch 
Apoftel nannte: 14 Simon, weldhen er Petrus nannte, und Andreas, 
feinen Bruder, Jacobus und Johannes, Philippus und Bartholomäus, 
15 Matthäus und Thomas, Jacobus, Alphäus Sohn, Simon, genannt 
öelotes, 16 Judas, Jacobus Sohn, und Judas Ifcharioth, den Derräther, 
17 Ynd er gieng hernieder mit ihnen und trat auf einen Pla im Selde, 
und der Haufe feiner Jünger und eine große Menge des Dolfs von allem 
jüdifchen Sande und Serufalem und Tyrus und Sidon, am Meer gelegen, 
18 die da gefommen waren ihn zu hören, und daß fie geheilet würden von 
ihren Seuchen; und die von unfaubern Geiftern umgetrieben wurden, 
die wurden gefund, Und alles Dolf begehrte ihn anzurühren; denn es 
gieng Kraft von ihm und heilte fie alle. 

20 Und er hub feine Augen auf über feine Jünger und fprach: Selig 
feid ihr Armen, denn das Reich Gottes ijt euer, 21 Selig feid ihr die ihr 
hie hungert, denn ihr follt fatt werden. Selig feid ihr die ihr hie weinet, 
denn ihr werdet lachen. 22 Selig feid ihr, fo euch die Hienfchen haffen und 
euch abfondern, und fchelten euch und verwerfen euren Xamen als einen 
boshaftigen um des Hlenjchenfohns willen, 23 Sreuet euch alsdann und 
hüpfet, denn fiehe euer Sohn ift groß im Himmel, Desgleichen thaten 
ihre Däter den Propheten auch. 24 Aber dagegen weh euch Reichen, denn 
ihr habt euern Troft dahin. 25 Weh euch die ihr voll feid, denn euch wird 
hungern, Weh euch die ihr hie lachet, denn ihr werdet weinen und heulen, 
26 eh euch, wenn euch jedermann wohl redet: desgleichen thaten ihre 
Däter den faljchen Propheten auch, 27 Aber ich fage euch, die ihr zuhöret: 
liebet eure Feinde, thut denen wohl die euch haffen, 38 fegenet die fo euch 
verfluchen, bittet für die fo euch beleidigen, Und wer dich fchläget auf 
einen Baden, dem biete den andern από) dar; und wer dir den Mantel 
nimmt, dem wehre nicht auch den Roc, 30 Wer dich bittet, dem gib; und 
wer dir das Deine nimmt, da fodere es nicht wieder, 3 4nd wie ihr 
wollt daß euch die Leute thun follen, alfo thut ihnen gleich auch ihr. 
32 Und fo ihr liebet die euch lieben, was Danfs habt ihr davon? Denn die 


13. C feine Jünger 22, (L menfchen Sons) C Menfchen Sohnes 
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γὰρ οὗ ἁμαρτωλοὶ τοὺς ἀγαπῶντας αὐτοὺς ἀγαπῶσιν. 88 καὶ γὰρ 
ἐὰν ἀγαϑοποιῆτε τοὺς ἀγαϑοποιοῦντας ὑμᾶς, ποία ὑμῖν χάρις 
ἐστίν; “καὶ οἱ ἁμαρτωλοὶ τὸ αὐτὸ ποιοῦσιν. 34 "αὶ ἐὰν δανίσητε 
παρ᾽ ὧν ἐλπίζετε λαβεῖν, ποία ὑμῖν χάρις ἐστίν; καὶ ἁμαρτωλοὶ 
ἁμαρτωλοῖς δανίξουσιν ἵνα ἀπολάβωσιν τὰ ἰσα. 35 Πλὴν ἀγα- 
πᾶτε τοὺς ἐχϑροὺς ὑμῶν καὶ ἀγαϑοποιεῖτε καὶ δανίζετε ᾿κηδένα 
ἀπελπίζοντες" καὶ ἔσται ὁ μισϑὸς ὑμῶν πολύς, καὶ ἔσεσϑε υἱοὶ 
ὑψίστου, ὅτι αὐτὸς χρηστός ἔστιν ἐπὶ τοὺς ἀχαρίστους καὶ πονή- 
ρούς. τ γίνεσϑε οἰχτίρμονες, καϑὼς ὁ πατὴρ ὑμῶν οἰχτίρμων 
ἐστίν. a καὶ μὴ κρίνετε, καὶ οὐ μὴ κριϑῆτε" καὶ μὴ καταδικάζετε, 
καὶ οὐ μὴ καταδικασϑῆτε. ἀπολύετε, καὶ ἀπολυϑήσεσϑε" 38 δύ: 
δοτε, καὶ δοϑήσεται ὑμῖν" μέτρον καλὸν πεπιεσμένον σεσαλευ- 
μένον ὑπερεχχυννόμενγνον δώσουσιν εἰς τὸν χόλπον ὑμῶν" ᾧ γὰρ 
μέτρῳ μετρεῖτε ἀντιμετρηϑήσεται ὑμῖν. 3° Εἶπεν δὲ καὶ παρα- 
βολὴν αὐτοῖς. μήτι δύναται τυφλὸς τυφλὸν ὁδηγεῖν; οὐχὶ ἀμφό- 
reooı εἰς βόϑυνον ἐμπεσοῦνται; 40 οὐχ ἔστιν “μαϑητὴς ὑπὲρ τὸν 
διδάσκαλον" κατηρτισμένος δὲ πᾶς ἔσται ὡς 6 διδάσκαλος αὐτοῦ. 
Ari δὲ βλέπεις τὸ κάρφος τὸ ἐν τῷ ὀφθαλμῷ τοῦ Dr cov, 
τὴν δὲ δοκὸν τὴν ἐν τῷ ἰδίῳ ὀφθαλμῷ οὐ κατανοεῖς 12 πῶς 
δύνασαι “λέγειν τῷ ἀδελφῷ σου᾽ ἀδελφέ, ἄφες ἐχβάλω τὸ κάρφος 
τὸ ἐν τῷ ὀφθαλμῷ σου, αὐτὸς τὴν ἕν τῷ ὀφϑαλμῷ σοῦ δοκὸν 
οὐ βλέπων; ὑποκριτώ, ἔκβαλε πρῶτον τὴν 80x09 ἐκ τοῦ ὀφϑαλμοῦ 
σοῦ, καὶ τότε διαβλέψεις τὸ κάρφος τὸ ἐν τῷ ὀφϑαλμῷ τοῦ 

[4 \ - 
ἀδελφοῦ σου ἐκβαλεῖν. 48 Οὐ γάρ ἐστιν δένδρον καλὸν ποιοῦν 
καρπὸν σαπρόν, οὐδὲ πάλιν δένδρον σαπρὸν ποιοῦν καρπὸν 
καλόν. ** ἕχαστον γὰρ δένδρον ἐκ τοῦ ἰδίου καρποῦ γινώσχεται" 
οὐ γὰρ ἐξ ἀκανϑῶν συλλέγουσιν σῦκα, οὐδὲ ἐκ βάτου σταφυλὴν 
τρυγῶσιν. 2,0 ἀγαϑὸς ἄνθρωπος. ἐκ τοῦ ἀγαϑοῦ ϑησαυροῦ τῆς 
καρδίας προφέρει τὸ ἀγαϑόν, καὶ ὃ πονηρὸς ἔχ τοῦ πονηροῦ 
προφέρδι τὸ πονηρόν" ἐκ γὰρ περισσεύματος καρδίας λαλεῖ τὸ 
στόμα αὐτοῦ. 40Τί δέ μὲ καλεῖτε᾽ κύριε, κύριε, καὶ οὐ ποιεῖτε 
ἃ λέγω; “ἴ πᾶς ὁ ἐρχόμενος πρός μὲ καὶ ἀκούων μου τῶν λόγων 
καὶ ποιῶν αὐτούς, ὑποδείξω ὑμῖν τίνι ἐστὶν ὅμοιος. 45 ὅμοιός 
ἔστιν ἀνθρώπῳ οἰκοδομοῦντι οἰχίαν, ὃς ἔσκαψεν καὶ ἐβάϑυνεν 


33. ΤΙΗ] om yao | 0: ἀμαρτ.: ΤΙ. pm γὰρ 34. T δανειζετε 
t δανεισητε | Aaßew: t Γαπολαβειν | Η [eorıv] | T καὶ [yao] αμαρτ. | 
T daveıkovo. 35. T δανειζετε | THS μηδὲν 36. καϑως: T add [και] 
37. Τῇ om καὶ tr | t δικαζετε x. ov un Öinaodnte 38. ἢ ge δ υῖνδι 
42. πως: T pm [n] ἐκβαλεῖν: TS post διαβλεῴεις 43. Τ [παλὲν] 45. της 
καρδίας: ὙΠ1Π add avrov 46. a λεγαν: ἢ ο λεγῶ 


34. (Lev 25,35ss.) 35. Mt 5,45: 375. Mt 7,15. 38. Mc 4,24. 
39. Mt 15,14. 40. Mt 10,24. Io 13,16. 15,20. 4ıs. Mt 7,3-5. 
435. Mt 7,165. 12,33. 24. (1 3,12.) 45. Mt 12,348. 46. Mt 7,21. 
47-49. Mt 7,24-27. 
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Sünder lieben auch ihre Siebhaber. 3 Und wenn ihr euren Wohlthätern 
wohlthut, was Danfs habt ihr davon? Denn die Sünder thun dasfelbige 
auch. 3% Und wenn ihr leihet von denen ihr hoffet zu nehmen, was Danfs 
habt ihr davon? Denn die Sünder leihen den Sündern auch, auf daß fie 
Gleiches wiedernehmen. 35 Doch aber liebet eure Feinde, thut wohl und 
leihet daß ihr nichts dafür hoffet, fo wird euer Sohn groß fein, und werdet 
Kinder des Allerhödhjften fein; denn er ift gütig über die Undanfbaren und 
Boshaftigen, 36 Darum feid barmherzig, wie auch euer Dater barmherzig 
ft. ORichtet nicht, fo werdet ihr auch nicht gerichtet. Derdammt nicht, 
fo werdet ihr nicht verdammt. Dergebet, fo wird euch vergeben. 38 Gebt, 
fo wird euch gegeben. Ein voll, gedrückt, gerüttelt und überflüffig Maß 
wird man in enern Schoß geben; denn eben mit dem laß da ihr mit meffet, 
wird man euch wieder meffen. Und er fagte ihnen ein Gleichniß: Mag 
auch ein Blinder einem Blinden den Weg weifen? Werden fte nicht alle 
beide in die Grube fallen? 40 Der Jünger ift nicht über feinen Meijter; 
wenn der Jünger tft wie fein Meifter, fo ft er vollfommen, 41 Was fteheft 
du aber einen Splitter in deines Bruders Auge, und des Balfens in deinem 
Auge wirft du nicht gewahr? 42 δον wie Fannft du fagen zu deinem 
Bruder: Halt ftille, Bruder, ich will den Splitter aus deinem Auge ziehen, 
und du fieheft felbjt nicht den Balfen in deinem Auge? Du Heuchler, 
zeuch zuvor den Balfen aus deinem Auge, und befiehe dann daß du der 
Splitter aus deines Bruders Auge zieheft. 45 Denn es ift Fein guter 
Baum der faule Frucht trage, und Fein fauler Baum der gute Frucht 
trage. 44 Ein jegliher Baum wird an feiner eignen Frucht erkannt, 
Denn man liefet nicht Feigen von den Dornen, auch fo liefet man nicht 
Trauben von den Heden. 45 Ein guter Menfch bringet Gutes hervor aus 
dem guten Scha feines Herzens, und ein boshaftiger Menfch bringet 
Böfes hervor aus dem böfen Schat feines Herzens, Denn wes das Herz 
voll ift, des gehet der Mund über, 46 Was heißt ihr mich aber Herr, 
Herr, und thut nicht was ich euch fage? 47 Wer zu mir fommt und höret 
meine Rede und thut fie, den will ich euch zeigen wem er gleich ıft. 48 Er 
ift gleich einem Menfchen der ein Haus bauete, und grub tief und legete 


37, ihr nicht verd.] C ihr auch nicht verd, 
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καὶ ἔϑηκεν ϑεμέλιον ἐπὶ τὴν πέτραν᾽ πλημμύρης δὲ γενομένης 
προσέρηξεν ὁ ποταμὸς τῇ οἰχίᾳ ἐκείνῃ, καὶ οὐκ ἰσχυσεν σαλεῦσαι 
αὐτὴν διὰ τὸ καλῶς οἰκοδομῆσϑαι αὐτήν. 2000: ἀκούσας καὶ 
μὴ ποιήσας ὅμοιός ἔστιν ἀνθρώπῳ οἰκοδομήσαντι, οἰκίαν ἐπὶ τὴν 
γῆν χωρὶς ϑεμελίου, ἧ προσέρηξεν ὁ ποταμός, καὶ εὐθὺς συνγέπε- 
σεν, καὶ ἐγένετο τὸ ῥῆγμα τῆς οἰκίας ἐκείνης μέγα. 


ΝΙ 


Centurionis servus. Juvenis Naini mortuus. Iohannis baptistae legati; 
Iesu de eo et aequalibus sententia. Peccatrix Iesum ungens veniam nacta. 
Parabola de duobus debitoribus. 


1 Ἐπειδὴ ἐπλήρωσεν πάντα τὰ ῥήματα αὐτοῦ εἰς τὰς ἀκοὰς 
σοῦ λαοῦ, εἰσῆλϑεν εἰς Καφαρναούμ. 

2 Ἑκατοντάρχου δέ τινος δοῦλος κακῶς ἔχων ἤμελλεν τελευ- 
τᾶν, ὃς ἦν αὐτῷ ἔντιμος. 5 ἀκούσας δὲ περὶ τοῦ Imoov ἀπέστει- 
λὲν πρὸς αὐτὸν πρεσβυτέρους τῶν ᾿Ιουδαίων, ἐρωτῶν αὐτὸν ὕπως 
ἐλθὼν διασώσῃ τὸν δοῦλον αὐτοῦ. *oi δὲ παραγενόμενοι πρὸς 
τὸν ᾿Πησοῦν ἠρώτων αὐτὸν σπουδαίως, Aeyovzes ὅτι ἄξιός ἐστιν 
Ὁ ᾧ παρέξῃ τοῦτο" ὃ ἀγαπᾷ γὰρ τὸ ἔϑνος ἡμῶν, καὶ τὴν συναγωγὴν 
αὐτὸς φκοδόμησεν ἡμῖν. δὸ δὲ ᾿]ησοῦς ἐπορεύετο σὺν αὐτοῖς. 
ἤδη δὲ αὐτοῦ οὐ μαχρὰν ἀπέχοντος τῆς οἰχίας, ἔπεμψεν φίλους 
ὁ ἑχατοντάρχης λέγων" κύριδ, μὴ σκύλλου" οὐ γὰρ ἱκανός εἶμι 
ἵνα ὑπὸ τὴν στέγην μου εἰσέλϑῃς" ἴ διὸ οὐδὲ ἐμαυτὸν ἠξίωσα 
πρός σε ἐλϑεῖν" ἀλλὰ εἰπὲ λόγῳ, καὶ ἰχϑήτω ὁ παῖς μου. ὃ καὶ 
γὰρ ἐγὼ ἄνϑρωπός εἶμι ὑπὸ ἐξουσίαν τασσόμενος, ἔχων ὑπ᾿ ἐμαυ- 
“τὸν στρατιώτας, καὶ λέγω τούτῳ" πορεύϑητι, καὶ πορεύεται, καὶ 
ἄλλῳ: ἔρχου, καὶ ἔρχεται, καὶ τῷ δούλῳ μου" ποίησον τοῦτο, καὶ 
ποιεῖ. 9 ἀκούσας δὲ ταῦτα ὁ ᾿]ησοῦς ἐθαύμασεν αὐτόν, καὶ στρα- 
φεὶς τῷ ἀκολουϑοῦντι αὐτῷ. Sri εἶπεν" λέγω ὑμῖν, οὐδὲ ἐν τῷ 
᾿Ισραὴλ᾿ τοσαύτην πίστιν εὗρον. 10 καὶ ὑποστρέψαντες εἷς τὸν 
οἶκον οἱ πεμφϑέντες εὗρον τὸν δοῦλον ὑγιαίνοντα. 

"1 Καὶ ἐγένετο, ἕν τῇ ἑξῆς ἐπορεύϑη. εἰς πόλιν καλουμένην 
Ναΐν, καὶ συνεπορεύοντο αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἱκανοὶ καὶ ὄχλος 
πολύς. 13 ὡς δὲ ἤγγισεν τῇ πύλῃ τῆς πόλεως, καὶ ἰδοὺ ἐξεχομές 
ζετο τεϑνηκὼς μονογενὴς υἱὸς τῇ μητρὶ αὐτοῦ, καὶ αὕτῃ ἣν χήρα 


48. T οικοδομεισϑαι VII,ı.thEns δὲ 4. nowrwv; TH παρε- 
καλουν 6. ΤῊ ano τῆς oıxı. | εσπτεμίψεν: T add προς avrov | T εκατον- 
zaoyos | Aeywv: TH add avro | t zum me 7. tiadmostaı το. δου- 
λοντῖ pm[aodsvovvra]) 11. TSHS ev τω eöns | TS enogevsro | t [avro] | 
T#H om ıxavoı 12. αὕτη: H αὐτὴ | t [nv] χῆρα 


ΥΙ1,1:. (Mt 7,28.) 2-ı0. Mt 8,5-13. 
ITy 


6,49 Ev. Lucä 702 


den Grund auf den Fels. Da aber Gewäfjer Fam, da rif der Strom zum 
Baufe zu und mochte es nicht bewegen, denn es war auf den Fels gegründet, 
49 Wer aber höret und nicht thut, der ift gleich einem Menfchen der ein 
Baus bauete auf die Erde ohne Grund, und der Strom ri zu ihm zu, und 
es ftel bald, und das Haus gewann einen großen Rif. 


vi 


Don des Hauptmanns Knecht, dem Jüngling zu Hain, Johannes Botfchaft und der 
Salbung δεῖμα durch die Sünderin. 

1Yfahdem er aber vor dem Dolf ausgeredet hatte, gieng er gen 
Capernaum, 

2 Ind eines Hauptmanns Knecht lag todtfranf, den er werth hielt. 
3 Da er aber von Iefu hörte, fandte er die Aelteften der Juden zu ihm, 
und bat ihn daß er Fäme und feinen Knecht gefund machte, *Da fie aber 
zu Jefu Famen, baten fie ihn mit Fleiß und fprachen: Er ijt fein werth 
daß du ihm das erzeigeft; denn er hat unfer Dolf lieb, und die Schule 
hat er uns erbauet. 6 Jefus aber gieng mit ihnen hin. Da fie aber nun 
nicht ferne von dem Haufe waren, fandte der Hauptmann Freunde zu ihm 
und ließ ihm fagen: Ach Herr, bemühe dich nicht, ich bin nicht werth daß 
du unter mein Dach geheftz Tdarıum ich auch mich felbit nicht würdig 
geachtet habe daß ich zu dir Fime; fondern fprich ein Wort, fo wird mein 
Knabe gefund. 3 Denn auch ich bin ein Hienfch der OÖbrigfeit unterthan, 
und habe Kriegsfnechte unter mir, und fpreche zu einem: Gehe hin, fo 
gehet er hin; und zum andern: Komm her, jo fommt er; und zu meinem 
Knedht: Thu das, fo thut er’s. Da aber Jejus das hörte, verwunderte 
er fich fein, und wandte fich um und fprach zu dem Dolf das ihm nad)- 
folgete: Ich fage euch, folhen Glauben habe ich in Ssrael nicht gefunden. 
10 nd da die Gefandten wiederum zu Haufe famen, fanden fie den franfen 
Knecdt gefund. 

1111πὸ es begab fich darnach daß er in eine Stadt mit Namen Hain 
gieng, und feiner Jünger giengen viel mit ihm und viel Dolls. 12 Als er 
aber nahe an das Stadtthor Fam, fiehe da trug man einen Todten heraus, 
der ein einiger Sohn war feiner Mutter, und fie war eine Witwe; und 


VII,4. C Erift es werth 9. C feiner 12. C 1. Mutter; u. f. w. e. Wittwe, 
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καὶ OYAOS τῆς πόλεως ἱχανὸς ἣν σὺν αὑτῇ. 1 καὶ ἰδὼν αὑτὴν ὁ 
κύριος ἐσπλαγχνίσϑη ἐπ᾽ αὐτὴν καὶ εἶπεν αὐτῇ μὴ κλαῖε. -- καὶ 
προσελϑὼν ἥψατο τῆς σοροῦ, οἱ δὲ βαστάζοντες ἔστησαν, καὶ 
εἶπεν" νεανίσκε, σοὶ λέγω, ἐγέρϑητι. 15 χαὶ ἀνεχάϑισεν ὃ νεχρὸς 
καὶ ἤρξατο λαλεῖν, καὶ ἔδωκεν αὐτὸν τῇ μητρὶ αὐτοῦ. 16 ἔλαβεν 
δὲ φόβος ἅπαντας, καὶ ἐδόξαζον τὸν ϑεὸν λέγοντες ὅτι προφή- 
της μέγας ἡγέρϑη ἕν ἡμῖν, καὶ ὅτι ; ἐπεσκέψατο ὁ ϑεὸς τὸν λαὸν 
αὐτοῦ. 1 καὶ ἐξῆλϑεν ὁ “λόγος οὗτος ἐν ὕλῃ τῇ ᾿Ιουδαίᾳ περὶ 
αὐτοῦ καὶ πάσῃ τῇ περιχώρῳ. 

18 Καὶ ἀπήγγειλαν ᾿Ιωάννει οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ περὶ πάντων 

177 Mo Q 

τούτων. 19 χαὶ προσκαλεσάμενος δύο τινὰς τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ 
ὁ ne ἔπεμψεν πρὸς τὸν κύριον λέγων" σὺ εἶ ὁ ἐρχόμενος, 
ἄλλον προσδοκῶμεν; = παραγενόμενοι δὲ πρὸς αὐτὸν οἱ ἄνδρες 
εἶπαν" ᾿Ιωάννης ὁ βαπτιστὴς ἀπέσταλκεν ἡμᾶς πρός σξε λέγων" 
σὺ εἶ ὁ ἐρχόμενος, ἢ ἄλλον προσδοχῶμεν; 21 ἐν ἐχείνῃ τῇ ὥρᾳ 
ἐϑεράπευσεν πολλοὺς ἀπὸ νύσων καὶ μαστίγων καὶ πνευμάτων 
πονηρῶν, καὶ τυφλοῖς πολλοῖς ἐχαρίσατο βλέπειν. u καὶ ἀπο- 
κριϑεὶς εἶπεν αὐτοῖς" πορευϑέντες ἀπαγγείλατε ᾿Ιωάννει ἃ εἴδετε 
καὶ ἠκούσατε, ὅτι τυφλοὶ ἀναβλέπουσιν, χωλοὶ περιπατοῦσιν, λεπροὶ 
καϑαρίζονται, κωφοὶ ἀκούουσιν, νεχροὶ ἐγείρονται, πτωχοὶ εὐαγ- 
γελίζονται" 35 χαὶ μακάριός ἐστιν ὃς ἐὰν μὴ σκανδαλισϑῇ ἐν ἐμοί. 
"4 ᾿4πελϑόντων δὲ τῶν ἀγγέλων ᾿Ιωάννου ἤρξατο λέγειν πρὸς 

τοὺς ὄχλους περὶ ᾿Ιωάννου" τί ἐξεληλύϑατε εἰς τὴν ἔρημον ϑεάσα- 
σϑαι; κάλαμον ὑπὸ ἀνέμου σαλευύμενον; “5 ἀλλὰ τί ἐξεληλύϑατε 
ἰδεῖν; ἄνϑρωπον ἐν μαλακοῖς ἱματίοις ἠμφιεσμένον; ἰδοὺ οἱ ἕν 
ἱματισμῷ ἐνδόξῳ καὶ τρυφῇ ὑπάρχοντες ἕν τοῖς βασιλείοις εἰσίν. 
“ὁ ἀλλὰ τί ἐξεληλύϑατε ἰδεῖν; προφήτην; vol λέγω ὑμῖν, καὶ 
περισσότερον “προφήτου. AN οὗτός ἔστιν περὶ οὗ γέγραπται" ἰδοὺ 
ἀποστέλλω τὸν ἄγγελόν μου πρὸ προσώπου σου, ὃς κατασχευάσει 
τὴν δδόν σου ἔμπροσθέν sau. => λέγω ὑμῖν, μείζων ἕν γεννητοῖς 
γυναικῶν προφήτης ᾿Ιωάννου οὐδείς ἔστιν" ὁ δὲ μιχρότερος ἕν 
τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ μείζων αὐτοῦ ἐστίν. 9 καὶ πᾶς ὁ λαὸς 
ἀκούσας καὶ οἱ τελῶναι ἐδικαίωσαν τὸν ϑεόν, βαπτισϑέντες τὸ 
βάπτισμα ᾿Ιωάννου" 3% οἱ δὲ Φαρισαῖοι καὶ οἱ νομικοὶ τὴν βουλὴν 
τοῦ ϑεοῦ ἡϑέτησαν δίς ἑαυτούς, μὴ βαπτισϑέντες ὑπ᾿ αὐτοῦ. 
81 Τίνι οὖν ὁμοιώσω τοὺς ἀνθρώπους τῆς γενεᾶς ταύτης, καὶ 
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viel Dolfs aus der Stadt gieng mit ihr. 13 Und da fie der Herr fahe, 
jammerte ihn derfelbigen und fprach zu ihr: Weine nicht. 14Mnd trat 
hinzu und rührte den Sarg an, und die Träger ftunden. Und er fpradh: 
Süngling, ich fage dir, ftehe auf. 15 πὸ der Todte richtete fich auf und 
fteng an zu reden; und er gab ihn feiner Mutter, 16 Und es Fam fie alle 
eine Furcht an, und preifeten Gott und fprachen: Es ift ein großer Prophet 
unter uns aufgeftanden, und Gott hat fein Dolf heimgesucht. 17 Und diefe 
Rede von ıhm erfcholl in das ganze jüdifche Sand und in alle umliegende 
Känder. 

18 nd es verfündigten Johannes feine Jünger das alles. Und 
er rief zu fich feiner Jünger zween, 19 und fandte fte zu Sefu und ließ ihm 
fagen: Bijt du der da fommen foll, oder follen wir eines andern warten? 
20 Da aber die Männer zu ihm famen, fprachen fie: Johannes der Täufer 
hat uns zu dir gefandt und läßt dir fagen: Bift du der da Fommen foll, 
oder follen wir eines andern warten? 215u derfelbigen Stunde aber 
machte er viele gefund von Seuchen und Plagen und böfen Geiftern, und 
viel Blinden fchenfte er das Geficht. 22 Und Jefus antwortete und fprach 
zu ihnen: Gehet hin und verfündiget Johannes was ihr gefehen und 
gehöret habt: Die Blinden fehen, die Sahmen gehen, die Ausfäßigen 
werden rein, die Tauben hören, die Todten ftehen auf, den Armen wird 
das Evangelium geprediget; 23 und felig ift der fich nicht ärgert an mir. 

24 Da aber die Boten Johannes hingiengen, fteng Jefus an zu reden 
zu dem Dolf von Johannes: Was feid ihr hinausgegangen in die Wifte 
zu fehen? wolltet ihr ein Rohr fehen, das vom Winde beweget wird? 
25 Hder was feid ihr hinausgegangen zu fehen? wolltet ihr einen Menfchen 
fehen in weichen Kleidern? Sehet, die in herrlichen Kleidern und Lüften 
leben, die find in den Föniglichen Höfen. 26 ®der was feid ihr hinaus» 
gegangen zu fehen? wolltet ihr einen Propheten fehen? Ja, ich fage euch, 
der da mehr ift denn ein Prophet. 27 Er ift’s von dem gefchrieben jtehet: 
Siche ich fende meinen Engel vor deinem Angefiht her, der da bereiten [αἱ 
deinen Weg vor dir. 28 Denn ich fage euch, daß unter denen die von 
Weibern geboren find, ift Fein größrer Prophet denn Johannes der Täufer; 
der aber Heiner ift im Reich Gottes, der ift größer denn er, 2? Und alles 
Dolf das ihn hörte und die Söllner gaben Gott Recht, und ließen fich 
taufen mit der Taufe Johannes. 0 Aber die Pharifäer und Schrift- 
gelehrten verachteten Gottes Rath wider fich felbit, und ließen fich nicht 
von ihm taufen. Aber der Herr fprah: Wem foll ich die Menfchen 
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τίνι εἰσὶν ὅμοιοι; 85 ὃ ὁμοιοί εἰσιν παιδίοις τοῖς ἐν ἀγορᾷ καϑη- 
μένοις καὶ προσφωνοῦσιν ἀλλήλοις λέγοντες" ηὐλήσαμεν ὑμῖν καὶ 
οὐκ ὠρχήσασϑε, ἐθρηνήσαμεν. καὶ οὐκ ἐχλαύσατε. 588 ἐλήλυϑεν 
γὰρ ᾿]Ιωάννης ὁ βαπτιστὴς "ΠῚ ἐσϑίων ἄρτον μηδὲ πίνων οἶνον, 
καὶ λέγετε" δαιμόνιον ἔχει. >" ἐλήλυϑεν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 
ἐσϑίων καὶ πίνων, καὶ λέγετε" ἰδοὺ ἄνϑρωπος φάγος καὶ οἶνοπό- 
της, φίλος, τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν. 86 χαὶ ἐδικαιώϑη ἡ σοφία 
ἀπὸ τῶν τέκνων αὐτῆς πάντων. 

Ἷ ᾿Ηρώτα δέ τις αὐτὸν τῶν Φαρισαίων ἱ ἵνα φάγῃ μετ᾽ αὐτοῦ" 
καὶ εἰσελϑὼν δίς τὸν οἶχον τοῦ Φαρισαίου κατεκλίθη. 37 χοὶ 
ἴδοὺ γυνὴ ἥτις ἦν ἐν τῇ πόλει ἁμαρτωλός, καὶ ἐπιγνοῦσα ὅτι 
κατάκειται ἐν τῇ οἰκίᾳ τοῦ Pagıoaiov, κομίσασα ἀλάβαστρον 
μύρου 88 καὶ στᾶσα ὀπίσω παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ κλαίουσα τοῖς 
δάκρυσιν ἤρξατο βοἕχειν τοὺς πόδας αὐτοῦ καὶ ταῖς ϑοριξὶν τῆς 
κεφαλῆς αὐτῆς ἐξέμαξεν, καὶ κατεφίλει τοὺς πόδας αὐτοῦ καὶ 
ἤλειφεν τῷ μύρῳ. °° ἰδὼν δὲ ὁ Φαρισαῖος ὁ καλέσας αὐτὸν εἶπεν 
ἕν ἑαυτῷ λέγων" οὗτος εἰ ἣν προφήτης, ἐγίνωσκεν ἂν τίς καὶ πο- 
ταπὴ 7 γυνὴ ἥτις ἅπτεται αὐτοῦ, ὅτι ἁμαρτωλός ἐστιν. 40 χαὶ 
ἀποχριϑεὶς ὁ ᾿]ησοῦς εἶπεν πρὸς αὐτόν" Σίμων, ἔχω σοί τι εἰπεῖν. 
ὁ δέ; διδάσχαλε εἰπέ, φησίν. a δύο χρεοφειλέται ἦσαν δανιστῇ 
τινί" ὁ εἷς ὥφειλεν δηνάρια πεντακόσια, ὁ δὲ ἕτερος πεντήκοντα. 
ἐς μὴ ἐχόντων αὐτῶν ἀποδοῦναι, ἀμφοτέροις ἐχαρίσατο. τίς οὖν 
αὐτῶν πλεῖον ἀγαπήσει αὐτόν; 48 ἀποχριϑεὶς “Σίμων εἶπεν" ὑπο- 
λαμβάνω ὅτι ᾧ τὸ πλεῖον ἐχαρίσατο. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ" ὀρϑῶς 
ἔχρινας. * καὶ στραφεὶς πρὸς τὴν γυναῖκα τῷ Σίμωνι ἔφη" 
βλέπεις ταύτην τὴν γυναῖκα; εἰσῆλϑόν σου εἴς τὴν οἰκίαν, ὕδωρ 
μου ἐπὶ τοὺς πόδας 00% ἔδωκας" αὕτη I τοῖς en ἐβρεξέν 
μου τοὺς πόδας καὶ ταῖς ϑριξὶν αὐτῆς € ξέμαξεν. “ὅ φίλημά μοι 
οὐκ ἔδωκας" αὕτη δὲ ἀφ᾽ ἧς εἰσῆλϑον οὐ διέλειπεν καταφιλοῦσά 
μου τοὺς πόδας. “Ὁ ἐλαίῳ τὴν κεφαλήν μου οὐκ ἤλειψαρ" αὕτῃ 
δὲ μύρῳ ἤλειψέν μου τοὺς πόδας. MW , χάριν, λέγω σοι, ἀφέωνται 
αὐτῆς αἱ ἁμαρτίαι αἱ πολλαί, ὅτι ἠγάπησεν ee ᾧ δὲ ὀλίγον 
ἀφίξεται, ὀλίγον τ 48 εἶπεν δὲ αὐτῇ" ἀφέωνταί σου αἵ ἅμαρ- 
τίαι. RL ἤρξαντο οἱ συναναχείμενοι λέγειν ν ἑαυτοῖς" τίς 
οὗτός ἐστιν, ὃς καὶ ἁμαρτίας ἀφίησιν; 50 εἶπεν δὲ πρὸς τὴν 
γυναῖκα" ἡ πίστις 00V σέσωκέν σε, πορεύου εἴς εἰρήνην. 


32. λεγοντες: Ἡ α Aeyaı 33. un: T unte | ΤῊ εσϑων | μηδε: 
TH unte 34. Heodwv 35. THS ano navr. τ. Texv. αὐτ. t ano τ. 
TEexv. aut. [παντ.}]ὺ 38. TH edsuaooev 39. προφητῆς: tH pm [0] 
41. ΤΠ χρεοφιλετ. | T δανειστῃ 42. t τις ovv [avrwe] 43. σιμῶων: 
Tpm[o] 44. TH$vÖd. μοι enı nodas 45. THS disdınev 46. TH 
τους od. μου 47. avrns: TH post αὐ auacrıaı 


33. (Mt 3,4.) 3655. (Mt 26,6ss. Mc 14,3ss. Io 12,3ss.) 
Υ 119 


7,32 Ep. Lucä 7,50 


diefes Gefchlechts vergleichen? und wen find fte gleich? 32 Ste find gleich den 
Kindern, die auf dem Marfte fizen und rufen gegen einander und fprechen: 
Wir haben ἐπ gepfiffen, und ihr habt nicht getanzet; wir haben euch ge- 
Flaget, und ihr habt nicht geweinet. 33 Denn Johannes der Täufer ift gefom- 
men und aß nicht Brot und tranf feinen Wein, fo fagt ihr: Er hatden Teufel. 
32 Des Hlenfchen Sohn ift gefommen, iffet und trinket, fo fagt ihr: Siehe der 
Menfh ift ein Freffer und Weinfäufer, der Hölfner und Sünder Freund, 
90 Ynd die Weisheit muß fich rechtfertigen laffen von allen ihren Kindern, 

36 Es bat ihn aber der Pharifäer einer daß er mit ihm äße. Und er 
gieng hinein in des Pharifäers Haus und fette fich zu Tifch. 37 Und fiehe 
ein Weib war in der Stadt, die war eine Sünderin, Da die vernahm daß 
er zu Tifche faß in des Pharifäers Haufe, brachte fie ein Glas mit Salbe, 
33 und trat hinten zu feinen Füßen, und weinte und fieng an feine Füße 
zu negen mit Thränen, und mit den Haaren ihres Haupts zu trodnen, 
und füßte feine Füße und falbte fie mit Salbe, 39 Da aber das der Phari- 
fäer fahe der ihn geladen hatte, fpracdı er bei fich felbit und fagte: Wenn 
diefer ein Prophet wäre, fo wüßte er wer und welch ein Weib das ift die 
ihn anrühret; denn fie ift eine Sünderin. 40 Tefus antwortete und fpracdı 
zu ihm; Simon, ich habe dir etwas zu fagen. Er aber fpradh: Meifter, 
fage an. 11 Es hatte ein Wucherer zween Schuldner; einer war fchuldig 
fünf hundert Grofchen, der andre funfzig. 45 Da fie aber nicht hatten zu 
bezahlen, fchenfte er’s beiden. Sage an, welcher unter denen wird ihn am 
meiften lieben? 43 Simon antwortete und fpracdy: Ich achte, dem er am 
meifter gefchenfet hat. Er aber fprach zu ihm: Du haft recht gerichtet. 
44 nd er wandte fich zu dem Weibe und fprach zu Simon: Sieheft du dies 
Weib? Ich bin gefommen in dein Haus, du haft mir nicht Waffer gegeben 
zu meinen füßen; diefe aber hat meine Füße mit Thränen genetet und 
mit den Haaren ihres Hauptes getrodnet, Du haft mir feinen Kuß 
gegeben; diefe aber nachdem fte hereingefomment ift, hat fie nicht abgelaffen 
meine füße zu füffen. 46 Du haft mein Haupt nicht mit ©el gefalbet; fie 
aber hat meine Füße mit Salbe gefalbet. *7 Derhalben fage ich dir: ihr 
find viel Sünden vergeben, denn fie hat viel geliebet; welchem aber wenig 
vergeben wird, der liebet wenig. 45 Und er fpracdh zu ihr: Dir find deine 
Sünden vergeben, 49 Da fiengen an δίς mit zu Tisch faßen und fprachen 
bei fich felbft: Wer ift diefer, der auch die Sünden vergibt? 50 Er aber 
fprach zu dem Weibe: Dein Glaube hat dir geholfen; gehe hin mit Frieden. 


32. L gegen ander 37. 38, 46. (L)C mit Salben 41, (L)C Schuldener 49. 1,9 die 
mit jm zu 
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VIII 


Feminae victum ministrantes. Parabola de satore.. Candela non occul- 
tanda. Christi mater et fratres. Tempestas. Daemones Legionis et sues. 
lIairi filia et mulier sanguine fluens. 


' Καὶ ἐγένετο ἐν τῷ καϑεξῆς καὶ αὐτὸς διώδευεν κατὰ πόλιν 
καὶ κώμην κηρύσσων καὶ εὐαγγελιζύμενος τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, 
καὶ οἱ δώδεκα σὺν αὐτῷ, 5 καὶ γυναῖκές τινὲς αἱ ἦσαν τεϑερα- 
πευμέναι ἀπὸ πνευμάτων “πονηρῶν καὶ ἀσϑενειῶν, Μαρία ἡ κα- 
λουμένη Μαγδαληνή, ἀφ᾽ ἧς δαιμόνια ἑπτὰ ἐξεληλύϑει, 8 καὶ 
"Iodvva γυνὴ Χουζᾶ ἐπιτρόπου Ἡρώδου καὶ Σουσάννα καὶ ἕτεραι 
πολλαί, αἵτινες διηκόνουν αὐτοῖς ἐκ τῶν ὑπαρχόντων αὐταῖς. 

Δ Συνιόντος δὲ ὄχλου πολλοῦ καὶ τῶν κατὰ πόλιν ἐπιπορευο- 
μένων πρὸς αὐτὸν εἶπεν διὰ παραβολῆς" > ἐξῆλϑεν ὁ σπείρων 
τοῦ σπεῖραι τὸν σπόρον αὐτοῦ. καὶ ἔν τῷ σπείρειν αὐτὸν ὃ μὲν 
ἔπεσεν παρὰ τὴν ὁδόν, καὶ κατεπατήϑη, καὶ τὰ πετεινὰ τοῦ 
οὐρανοῦ κατέφαγεν αὐτό" © καὶ ἕτερον κατέπεσεν ἐπὶ τὴν πέτραν, 
καὶ φυὲν ἐξηράνϑη διὰ τὸ μὴ ἔχειν ἰκμάδα" T χαὶ ἕτερον ἔπεσεν 
ἕν μέσῳ ζῶν ἀκανϑῶν, καὶ συνφυεῖσαι αἱ ἄχκανϑαι ἀπέπνιξαν 
αὐτό" 8 καὶ ἕτερον ἔπεσεν εἴς τὴν γῆν τὴν ἀγαϑήν, καὶ φυὲν 
ἐποίησεν καρπὸν ἑκατονταπλασίονα. ταῦτα λέγων ἐφώνει" ὁ ἔχων 
ὦτα ἀκούειν ἀκουέτω. 

9 Ἐπηρώτων δὲ αὐτὸν οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ τίς αὕτη εἴη ἡ πα- 
ραβολή. 10 ὁ δὲ εἶπεν" ὑμῖν δέδοται γνῶναι τὰ μυστήρια τῆς 
βασιλείας τοῦ ϑεοῦ, τοῖς δὲ λοιποῖς ἕν παραβολαῖς, ἵνα βλέπον- 
τες μὴ βλέπωσιν καὶ ἀκούοντες μὴ συνιῶσιν. U ἔστιν δὲ αὕτη 
ἡ “παραβολή. ὁ σπόρος ἐστὶν ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ. 13 οἱ δὲ παρὰ 
τὴν ὁδόν είσιν οἱ ἀκούσαντες, εἶτα ἔρχεται ὁ διάβολος καὶ αἴρει 
τὸν «λόγον ἀπὸ τῆς καρδίας, αὐτῶν, ἵνα μὴ πιστεύσαντες σωϑῶσιν. 
1 οἱ δὲ ἐπὶ τὴν πέτραν ol ὅταν ἀκούσωσιν μετὰ χαρᾶς δέχονται 
τὸν λόγον, καὶ οὗτοι ῥίζαν. οὐκ ἔχουσιν, οἵ πρὸς καιρὸν πιστεύου- 
σιν καὶ ἕν καιρῷ πειρασμοῦ ἀφίστανται. 14 σὺ δὲ εἰς τὰς ἀκάνϑας 
πεσόν, οὗτοί εἰσιν οἱ ἀκούσαντες, καὶ ὑπὸ μεριμνῶν καὶ πλούτου 
καὶ oe τοῦ βίου πορευόμενοι συνπνίγονται καὶ οὐ τελεσφο- 
ροῦσιν. 1 τὸ δὲ ἐν τῇ καλῇ γῇ: οὗτοί εἰσιν οἵτινες ἐν καρδίᾳ 
καλῇ καὶ ἀγαϑῇ ἀκούσαντες τὸν λόγον κατέχουσιν καὶ χαρπο- 
φοροῦσιν ἕν ὑπομονῇ. 16 Οὐδεὶς δὲ λύχνον ἅψας καλύπτει αὐτὸν 
σκεύει ἢ ὑποκάτω κλῴης τίϑησιν, ἀλλ᾽ ἐπὶ λυχνίας τίϑησιν, ἵνα 
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ΝΠ 


Nachfolgerinnen Jefu. Gleichniß vom Samen des Wortes Gottes. Wer Chrijti Der: 
wandte feien. Stillung des Sturms auf dem Meer. Heilung eines Befeffenen. 
Erwedung der Tochter des Jairus. Wunder am blutflüffigen Weibe. 


1 11nd es begab fich darnadh daß er reifete durdy Städte und Märkte, 
und predigte und verfündigte das Evangelium vom Neich Gottes, und die 
Smwölfe mit ihm; 2 dazu etliche Weiber, die er gefund hatte gemacht von 
den böfen Geiftern und Krankheiten, nämlich Maria, die da Magdalena 
heißet, von welder waren fieben Teufel ausgefahren, und Johanna, 
das Weib Chufa’s des Pflegers des Herodes, und Sufanna, und viel andere, 
die ihm Handreichung thaten von ihrer Habe. 
| 4Da nun viel Dolfs bei einander war und aus den Städten zu ihm 
eileten, fprach er durch ein Gleichnif: 5 Es gieng ein Siemann aus zu 
fäen feinen Samen. Und indem er fäete, fiel etliches an den Weg und 
ward vertreten, und die Dögel unter dem Himmel fraßen’s auf. ὁ 21πὸ 
etliches fiel auf den Fels, und da es aufgieng, verdorrte es, darum δαβ 
es nicht Saft hatte. 1 11πὸ etliches fiel mitten unter die Dornen, und die 
Dornen giengen mit auf und erjtidten’s. SUnd etliches fiel auf ein gut 
Sand, und es gieng auf und trug hundertfältige Frucht. Da er das fagte, 
rief er: Wer Ohren hat zu hören, der höre. 

9 Es fragten ihn aber feine Jünger und fprachen, was dies Gleichniß 
τοῦτον 10 Er aber fprach: πῶ ift’s gegeben zu wiffen das Geheimniß des 
Reichs Gottes; den andern aber in Sleichniffen, δαβ fie es nicht fehen, ob 
fie es fchon fehen, und nicht verftehen, ob fie es fchon hören. 11 Das ift 
aber das Gleichniß: Der Same ift das Wort Gottes. 12 Die aber an dem 
Wege find, das find die es hören; darnach Fommt der Teufel und nimmt 
das Wort von ihrem Herzen, auf daß fie nicht glauben und felig werden. 
13 Die aber auf dem fels, find die: wenn fie es hören, nehmen fie das 
Wort mit Sreuden an, und die haben nicht Wurzel; eine Heit lang glauben 
fie, und zu der Zeit der Anfechtung fallen fie ab. 14 Das aber unter die 
Dornen fiel, find die, fo es hören, und gehen hin unter den Sorgen, Neidy- 
thum und Wolluft diefes Kebens, und erftien und bringen Feine Frucht. 
15 Das aber auf dem guten Land, find die das Wort hören und behalten 
in einem feinen, guten Herzen, und bringen Frucht in Geduld. 16 Nie» 
mand aber zündet ein Licht an und bededt’s mit einem Gefäß oder feht’s 
unter eine Banf, fondern er fett’s auf einen Leuchter, auf daß wer hinein- 
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οἱ εἰσπορευόμενοι βλέπωσιν τὸ φῶς. 1 οὐ γάρ ἔστιν κρυπτὸν ὃ οὐ 
φανερὸν γενήσεται, οὐδὲ ἀπόκρυφον ὃ οὐ μὴ γνωσϑῇ καὶ εἴς φανε- 
ρὸν ἔλϑῃ. τὸ βλέπετε οὖν πῶς ἀκούετε" ὃς ἂν γὰρ ἔχῃ, δοϑήσεται 
αὐτῷ, καὶ ὃς ἂν μὴ ἔχῃ, καὶ ὃ δοκεῖ ἔχειν ἀρϑήσεται ἀπ᾽ αὐτοῦ. 

19 Παρεγένδτο δὲ πρὸς αὐτὸν ἡ μήτηρ αὐτοῦ καὶ οἱ ἀδελφοὶ 
αὐτοῦ, καὶ οὐκ ἠδύναντο συντυχεῖν αὐτῷ διὰ τὸν ὄχλον. 30 ἀπ- 
ηγγέλη δὲ αὐτῷ ὅτι ἡ μήτηρ σου καὶ οἱ ἀδελφοί σου ἑστήκασιν 
ἔξω ἰδεῖν 08 ϑέλοντες. 216 δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν πρὸς αὐτούς" 
μήτηρ μου καὶ ἀδελφοί μου οὗτοί εἰσιν οἱ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ 
ἀκούοντες καὶ ποιοῦντες. 

7: Eyevero δὲ ἕν μιᾷ τῶν ἡμερῶν καὶ αὐτὸς ἐνέβη εἰς πλοῖον 
καὶ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ, καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς" διέλϑωμεν εἰς τὸ 
πέραν τῆς λίμνης" καὶ ἀνήχϑησαν. “ἢ πλεόντων δὲ αὐτῶν ἀφύ- 
πνωσεν" καὶ “κατέβη λαῖλαψ ἀνέμου εἴς τὴν λίμνην, καὶ συνε- 
πληροῦντο καὶ ἐκινδύνευον. 54 προσελϑόντες δὲ διήγειραν αὐτὸν 
λέγοντες" ἐπιστάτα ἐπιστάτα, ἀπολλύμεϑα. ὁ δὲ διεγερϑεὶς ἐπετί- 
μῆσεν τῷ ἀνέμῳ καὶ τῷ κλύδωνι τοῦ ὕδατοῦ" καὶ ἐπαύσαντο, καὶ 
ἐγένετο γαλήνη. "ὅ εἶπεν δὲ αὐτοῖς" ποῦ ἡ πίστις ὑμῶν; φοβη- 
ϑέντες δὲ ἐθαύμασαν, λέγοντες πρὸς ἀλλήλους" τίς ἄρα οὑτός 
ἔστιν, ὅτι καὶ τοῖς ἀνέμοις ἐπιτάσσει καὶ τῷ ὕδατι, καὶ ὑπακούου- 
σιν αὐτῷ; 

τὸ Καὶ κατέπλευσαν εἰς τὴν χώραν τῶν 7 ἐργεσηνῶν, ἥτις 
ἐστὶν ἀντίπερα τῆς Ti ἁλιλαίας. " ἐξελϑόντι δὲ αὐτῷ ἐπὶ τὴν γῆν 
ὑπήντησεν ἀνήρ τις ἐκ τῆς πόλεως ἔχων δαιμόνια, καὶ χρόνῳ 
ἱκανῷ οὐκ ἐνεδύσατο ἱμάτιον, καὶ ἕν οἰχίᾳ οὐκ ἔμενεν ἀλλ᾽ ἕν 
τοῖς μνήμασιν. 23 dv δὲ τὸν ᾿]Πησοῦν, ἀνακράξας προσέπεσεν 
αὐτῷ καὶ φωνῇ μεγάλῃ εἶπεν" τί ἐμοὶ καὶ σοί, ᾿Ιησοῦ υἱὲ τοῦ ϑεοῦ 
τοῦ ὑψίστου; δέομαί σου, μή μὲ βασανίσῃς. “35 παρήγγελλεν γὰρ 
τῷ πνεύματι τῷ ἀκαϑάρτῳ ἐξελϑεῖν ἀπὸ τοῦ ἀνθρώπου" πολλοῖς 
γὰρ χρόνοις συνηρπάκει αὐτόν, καὶ ἐδεσμεύετο ἁλύσεσιν καὶ πέ- 
δαις φυλασσόμενος, καὶ διαρήσσων τὰ δεσμὰ ἠλαύνετο ὑπὸ τοῦ 
δαιμονίου εἰς τὰς ἐρήμους. Ὁ ἐπηρώτησεν δὲ αὐτὸν ὁ ᾿Πησοῦς 
λέγων" τί σοι ὄνομά ἔστιν; ὁ δὲ εἶπεν" λεγιών, ὅτι ,εἰσῆλϑεν δαι- 
μόνια πολλὰ εἰς αὐτόν. 5! καὶ παρεκάλουν αὐτὸν ἵνα μὴ ἐπιτάξῃ 
αὐτοῖς εἰς τὴν ἄβυσσον ἀπελϑεῖν. ὅ35ὴν δὲ ἐχεῖ ἀγέλῃ χοίρων 
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gehet das Sicht fehe. 17 Denn es ift nichts verborgen, das nicht offenbar 
werde, auch nichts Heimliches, das nicht Fund werde und an den Tag 
fomme. 18 So fehet nun drauf wie ihr zuhöret. Denn wer da hat, dem 
wird gegeben; wer aber nicht hat, von dem wird genommen ἀπά) das er 
meinet zu haben. 

19 &s giengen aber hinzu feine Mutter und Brüder, und Fonnten 
vor dem Dolf nicht zu ihm fommen. 20 Und es ward ihm angefagt: Deine 
Mutter und deine Brüder ftehen draußen und wollen dich fehen. Er 
aber antwortete und fprady zu ihnen: Meine Mutter und meine Brüder 
find diefe, die Gottes Wort hören und thun. 

22 {nd es begab fich auf der Tage einen daß er in ein Schiff trat 
fammt feinen Jüngern; und er fprach zu ihnen: Safjet uns über den See 
fahren. Sie ftiegen vom Sande, 33 Und da fie fchiffeten, entfchlief er. 
Und es Fam ein Windwirbel auf den See, und die Wellen überftelen fie, und 
ftunden in großer Fahr. 34 Da traten fte zu ihm und weceten ihn auf und 
fprachen: Mleifter, Meijter, wir verderben. Da ftund er auf, und bedränete 
den Wind und die Woge des Waflers; und es ließ ab, und ward eine Stille, 
25 Er fprach aber zu ihnen: Wo ift euer Glaube? Sie fürchteten fich aber 
und verwunderten fi), und fprachen unter einander: Wer ift diefer? denn 
er gebeut dem Winde und dem Wafjer, und fie find ihm gehorfam. 

26 Und fie fchifften fort in die Gegend der Gadarener, welche ift 
gegen Galiläa über, 27 Und als er austrat auf das Land, begegnete ihm 
ein Mann aus der Stadt, der hatte Teufel von langer Zeit her, und that 
feine Kleider an, und blieb in feinem Haufe, fondern in den Gräberr. 
23 Da er aber Sefum fahe, fchrie er und fiel vor ihm nieder, und rief laut 
und fprach: Was hab ich mit dir zu fchaffen, IJefu, du Sohn Gottes des 
Allerhöcften? ch bitte dich, du wolleft mich nicht quälen. 39 Denn er 
gebot dem unfaubern Geift daß er von dem Menfchen ausführe; denn er 
hatte ihn lange Zeit geplaget, und er ward mit Ketten gebunden und mit 
Seffeln gefangen, und zerriß die Bande und ward getrieben von dem 
Teufel in die Wüften. 30 Und Jefus fragte ihn und fprach: Wie heißeft 
ou? Er fprady: Legion; denn es waren viel Teufel in ihn gefahren. 
31 Und fie baten ihn daß er fte nicht hiefe in die Tiefe fahren. 3% Es war 
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ε m ‚ 9 Ὁ ον \ ’ EN u > 
ἱκανῶν βοσχομένων ὃν τῷ ρει, καὶ παρεχαάλεσαν αὐτὸν ἵνα ἐπι- 
τρέψῃ αὐτοῖς εἰς ἐκείνους εἰσελϑεῖν. καὶ ἐπέτρεψεν αὐτοῖς. 
DD δ \ 5 \ - Skins, 
δ ἐξελϑόντα δὲ τὰ δαιμόνια ἀπὸ τοῦ ἀνθρώπου εἰσῆλϑον εἴς 
x ἰχὰ , - - 
τοὺς χοίρους, χαὶ ὥρμησεν ἡ ἀγέλη κατὰ τοῦ χρημνοῦ εἰς τὴν 
ὔ N > ΠῚ x 
λίμνην καὶ ἀπεπνίγη. ὅδ: ἰδόντες δὲ οἱ βόσχοντες τὸ γεγονὸς 
2 \ > ᾽ ᾿ 5) \ ᾽}, N > \ 5 » 35 ὅς, “ 
ἔφυγον καὶ ἀπήγγειλαν εἰς τὴν πόλιν χαὶ εἰς τοὺς ἀγρούς. > ἐξῇλ- 
> n ἌΝ Τ Ὁ ΕΣ - τα 
ϑὸν δὲ ἰδεῖν τὸ γεγονός, καὶ ἦλϑον πρὸς τὸν ᾿Ιησοῦν, καὶ εὗρον 
’; x Y 3 2 T \ ἣν δω“- «ς 
χαϑήμενον τὸν ἀνϑρωπον, ἀφ οὗ τὰ δαιμόνια ἐξῆλθεν, ἱματι- 
, \ 5 - \ \ -» - \ 
σμένον καὶ σωφρονοῦντα παρὰ τοὺς πόδας τοῦ ᾿Ιησοῦ, καὶ ἐφοβή- 
ϑησαν. ὃ ἀπήγγειλαν δὲ αὐτοῖς οἱ ἰδόντες πῶς ἐσώϑη ὁ δαι- 
Ω \ σ - - 
μονισϑείς. ὅ᾽ χαὶ ἠρώτησαν αὐτὸν ἅπαν τὸ πλῆϑος τῆς περι- 
, Ἂν Ξ > x Sn) ns [72 ’ ’ 
χώρου τῶν ΤΓεργεσηνῶν ἀπελϑεῖν ἀπ᾿ αὐτῶν, ὅτι φόβῳ μεγάλῳ 
\ N 2 [4 
συνείχοντο᾽ αὐτὸς δὲ ἐμβὰς εἰς πλοῖον ὑπέστρεψεν. ὃὅ8 ἐδέετο 
δὲ αὐτοῦ ὁ ἀνὴρ ἀφ᾽ οὗ ἐξεληλύϑει τὰ δαιμόνια, εἶναι σὺν αὐτῷ" 
5 ,ὔ \ DEREN ’ ὸ 39 c ’ 3 x 3, x 
ἀπέλυσεν δὲ αὑτὸν λέγων ὑπόστρεφξ EIS τὸν οἶχον σου, καὶ 
- ἡ > , ε ’ SU 3 -ὖν \ 
διηγοῦ 000 σοι ἐποίησεν ὁ ϑεὺς. καὶ ἀπῆλθεν, καϑ' ὁλὴν τὴν 
σ΄ - - 
πόλιν κηρύσσων 000 ἐποίησεν αὐτῷ ὁ Imoovs. 
40 γένετο δὲ ἕν τῷ ὑποστρέξι ὴν ᾿Ιησοῦν ἀπεδέξ ὑτὸ 
) ; ρέφειν τὸν ]ησοῦν ἀπεδέξατο αὐτὸν 
“ 3 x m x 
ὁ OyAog' ἦσαν γὰρ πάντες προσδοκῶντες αὐτόν. “laaı ἰδοὺ 
x 7 \ „7 - - 
ἢλϑεν ἀνὴρ © ὄνομα ᾿Ιάειρος, καὶ αὐτὸς ἄρχων τῆς συναγωγῆς 
- x \ - 
ὑπῆρχεν᾽ καὶ πεσὼν παρὰ τοὺς πόδας ᾿]ησοῦ παρεχάλει αὐτὸν 
5 ἊΣ 5 - σ \ - - 
εἰσελϑεῖν εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ, 45 ὃτι ϑυγάτηρ μονογενὴς ἦν αὐτῷ 
« ar, ’ \ σ > 4 5 \ - c ® DR 
ὡς ἑτῶν δώδεκα χαὶ avrm ἀπέϑνησκεν. ἕν δὲ τῷ ὑπάγειν αὑτὸν 
2 \ 3 € 
οἱ ὄχλοι συνέπνιγον αὐτόν. 4 χαὶ γυνὴ οὐσὰ ἕν ῥύσει αἵματος 
m [v2 3 m σ \ 
ἀπὸ ἐτῶν δώδεκα, ἥτις ἰατροῖς προσαναλώσασα ὅλον τὸν βίον 
> „ > 2 3 \ m 44 - » 
οὐκ ἰσχυσὲν ἀπ᾿ οὐδενὸς ϑεραπευϑῆναι, ** προσελϑοῦσα ὁπισϑὲν 
m - m \ - 
ἥψατο τοῦ κρασπέδου τοῦ ἱματίου αὐτοῦ, καὶ παραχρῆμα ἔστη 
ἡ ῥύσις τοῦ αἵματος αὐτῆς. “Ὁ καὶ εἶπεν ὃ ᾿]ησοῦς" τίς ὁ dwea- 
x N 
μενός μου; ἀρνουμένων δὲ πάντων εἶπεν ὁ Πέτρος χαὶ οἱ σὺν 
DE, , ς ’ ’ N 00 ? 46£ 
AUTO‘ ἐπιστάτα, οἱ 0y4A0L συνέχουσίν σὲ καὶ ἀποϑλίβουσιν. ὃ 
\ ar; m “. 2 σ ᾽ FR SER \ ” δύ 3 r 
δὲ ]ησοῦς εἶπεν" ἡψατό μου τίς ἐγὼ γὰρ ἔγνων δύναμιν ἐξελη- 
m > - 5 - u 
λυϑυῖαν ἀπ᾿ ἐμοῦ. “ἴ ἰδοῦσα δὲ ἡ γυνὴ ὅτι οὐκ ἔλαϑεν, τρέ:- 
7 \ m - ὃ. ἃ 5 σ 3 - 
μουσὰ ἤλϑεν καὶ προσπεσοῦσα αὐτῷ δι᾿ ἣν αἰτίαν ἡψατο αὑτοῦ 
5 - mi \ 3 m 
ἀπήγγειλεν ἐνώπιον παντὸς τοῦ λαοῦ, καὶ ὡς ἰάϑη παραχρῆμα. 


32. (8 βοσκομενῆ 35. ΤῊ ηλϑαν et evoav | T εξεληλυϑει | 
H [του] ıno. 37. ΤῊ ηρωτησεν | ΤῊ γερασηνων 38. ΤῊ edsıro |t τα 
δαιμ. εξεληλ. 40. TSH Bv δὲ τω ὑποστρ. | TS ὑποστρεῴψαι AI. avros: 
TSHS ovros | T [tov] ınoov 42. H αὐτὴ εν de τω ὑπαγειν: t καὶ ἐγενετὸ 
εν τῶ nogevEoFaı 43. [t] H om ıaro. προσαναλ. ολ. τι βίον 45. [t]H om 
καὶ 01 συν avrw [αποϑλιβουσιν: T add [καὶ Asyaıs' τς ο ἁψάμενος uov; |] 


40-48. Mt 9,18-22. Mc 5,21-34. 
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aber dafelbft eine große Herde Säue an der Weide auf dem Berge, und fie 
baten ihn daß er ihnen erlaubte in diefelbigen zu fahren. Und er erlaubte 
ihnen. ®#Da fuhren die Teufel aus von dem Hlenfchen und fuhren in 
die Säue, und die Herde ftürzte fi) von dem Abhange in den See, und 
erfoffen. 3% Da aber die Hirten fahen was da gefchah, flohen fie und ver- 
Fündigten’s in der Stadt und in den Dörfern. Da giengen fie hinaus, 
zu fehen was da gefchehen war, und Ffamen zu Jefu, und fanden den 
Menfchen, von welhem die Teufel ausgefahren waren, fiend zu den 
Süßen Jefu bekleidet und vernünftig, und erfchrafen. 36 Und die es ge- 
fehen hatten, verfündigten’s ihnen wie der Befefjene war gefund worden. 
37 γ1πὸ es bat ihn die ganze Menge der umliegenden Länder der Gadarener 
daf er von ihnen gienge; denn es war fie eine große Furcht angefommert. 
Und er trat in das Schiff und wandte wieder um, 33 Es bat ihn aber der 
Mann, von dem die Teufel ausgefahren waren, daß er bei ihm möchte 
fein; aber Jefus ließ ihn von fich und fprah: 39 Gehe wieder heim und 
fage wie große Dinge dir Gott gethan hat. Und er gieng hin und pre- 
digte durch die ganze Stadt wie große Dinge ihm Jefus gethan hatte, 

40 Und es begab fih, da Jejus wiederfam, nahm ihn das Dolf auf; 
denn fie warteten alle auf ihn. 4 Und fiehe da Fam ein Mann mit Namen 
Sairus, der ein Oberfter der Schule war, und fiel Jefu zu den Füßen und 
bat ihn daß er wollte in fein Haus fommen. 45 Denn er hatte eine einige 
Tochter bei zwölf Jahren, die lag in den legten Zügen. Und da er hin- 
gieng, drang ihn das Dolf, #3 Und ein Weib hatte den Blutgang zwölf 
Jahre gehabt; die hatte alle ihre Nahrung an die Aerzte gewandt, und 
fonnte von niemand geheilet werden; 44 δίς trat hinzu von hinten und 
rührte feines Kleides Saum an, und alfobald bejtund ihr der Blutgang. 
45 Und Jefus fpradh: Wer hat mich angerühret? Da fie aber alle leug- 
neten, fprach Petrus und die mit ihm waren: Meifter, das Dolf dränget 
und drücet dich, und du fprichft: Wer hat mich angerühret? 46 Jefus 
aber fprah: Es hat mich jemand angerühret, denn ich fühle daß eine 
Kraft von mir gegangen ift. 47 Da aber das Weib fahe daß es nicht ver- 
borgen war, Fam fie mit Sittern und fiel vor ihn, und verfündigte vor 
allem Dolf aus was Urfache fie ihn hätte angerühret, und wie fie wäre 


33. von dem Abhange] LC mit einem Sturm 39. (1, gros ding?) 41. (L)C 
Schulen 47, daßes] L das | C vor ihm | C,, verfündigte es 


32. παρεκαλουν 33. En 34. To yeyevnusvov 35. εξηλϑεν: 
εξεληλυϑεε 36. οἱ ıdovres: pm καὶ 37. yadaonvov | εἰς To πλοι. 
38. δὲ pr: yao | λεγων: pm 0 ınoovs 39. υποστρεψον | σοι: post εποιησ. 
40. ὑυποστρεψαε 41. Tov ım00v 43. εισιατρους | vr ovder. 44. προσ- 
ελϑουσα: add de 45. καὶ Ἢ HET avrov | αποϑλιβουσιν: add καὶ λεγεις" 
τις 0 ἀψαμεγος μου; εξελϑουσαν Δ47. απηγγειλεν: add αὐτω 
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48 ὁ δὲ εἶπεν αὐτῇ" ϑύγατερ, ἡ πίστις σου σέσωχέν σε" πορεύου 
εἰς εἰρήνην. 4) Ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος ἔρχεταί τις παρὰ τοῦ 
ἀρχισυναγώγου λέγων ὅτι τέϑνηκεν ἢ ϑυγάτηρ σου, μ μηκέτι σχύλλε 
τὸν διδάσκαλον. ὅ0 ὁ δὲ Ἰησοῦς ἀκούσας ἀπεκρίϑη αὐτῷ" μὴ 
φοβοῦ" μόνον πίστευσον, καὶ σωϑήσεται. a ἐλϑὼν δὲ εἰς τὴν 
οἰχίαν οὐκ ἀφῆκεν εἰσελϑεῖν τινὰ σὺν αὐτῷ εἰ μὴ Πέτρον καὶ 
᾿Τωάννην καὶ Ἰάκωβον καὶ τὸν “πατέρα τῆς παιδὸς καὶ τὴν μη- 
ΠΩ ἔκλαιον δὲ πάντες καὶ ἐχόπτοντο αὐτήν. ὁ δὲ εἶπεν" 
μὴ κλαίετε οὐκ ἀπέϑανεν ἀλλὰ καϑεύδει. ὅ5 χαὶ κατεγέλων 
αὐτοῦ, εἰδότες ὅτι ἀπέϑανεν. δ, αὐτὸς δὲ κρατήσας τῆς χειρὸς 
αὑτῆς ἐφώνησεν λέγων" ἡ παῖς, ἐγείρου. 5 καὶ ἐπέστρεψεν τὸ 
πνεῦμα αὐτῆς, καὶ ἀνέστη παραχρῆμα, καὶ διέταξεν αὐτῇ δοϑῆ- 
ναι φαγεῖν. 56 καὶ ἐξέστησαν οἱ γονεῖς αὐτῆς᾽ ὁ δὲ παρήγγειλεν 
αὐτοῖς μηδενὶ εἰπεῖν τὸ γεγονός. 


ΙΧ 


Mandata ad apostolos. Herodes de Iesu. Quinque milibus cibus prae- 
betur. Quis sit Christus et quales poscat discipulos.. Transfiguratio, 
Daemoniacus ab apostolis non sanatus. Eorum ambitio et iracundia. 
Sectandi impedimenta. 


1 Συνκαλεσάμενος δὲ τοὺς δώδεκα ἔδωκεν αὐτοῖς δύναμιν καὶ 
ἐξουσίαν ἐπὶ πάντα τὰ δαιμόνια καὶ νόσους ϑεραπεύειν. 3 καὶ 
ἀπέστειλεν αὐτοὺς κηρύσσειν τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ καὶ ἰᾶσϑαι, 
ὃ καὶ δἶπεν πρὸς αὐτούς" μηδὲν αἴρετε εἰς τὴν ὁδόν, μήτε ῥάβδον 
μήτε πήραν μήτε ἄρτον μήτε ἀργύριον, μήτε ἀνὰ δύο χιτῶνας 
ἔχειν. 4 καὶ εἰς ἣν ἂν οἰκίαν εἰσέλθητε, ἐχεῖ μένετε καὶ ἐχεῖϑεν 
ἐξέρχεσϑε. ὅ καὶ 0001 ἂν μὴ δέχωνται ὑμᾶς, ἐξερχόμενοι ἀπὸ 
τῆς πόλεως ἐκείνης καὶ τὸν “κονιορτὸν z τῶν ποδῶν ὑμῶν 
ἀποτινάσσετε δίς “μαρτύριον ἐπ᾿ αὐτούς. ἐξερχόμενοι δὲ διήρ- 
χοντο χατὸ τὰς κώμας εὐαγγελιζόμενοι καὶ π᾿... πανταχοῦ. 

“ Ἤκουσεν δὲ Ἡρώδης ὁ τετραάρχης τὰ γινόμενα πάντα, καὶ 
διηπόρει διὰ τὸ λέγεσϑαι ὑπό τινῶν ὅτι ᾿Ιωάννης ἡγέρϑη ἐκ γεχρῶν, 
8 ὑπό τινῶν δὲ ὅτι Ἡλείας ἐφάνη, ἄλλων δὲ ὅτι προφήτης τις 
τῶν ἀρχαίων ἀνέστη. 9 εἶπεν δὲ Ἡρώδης" ᾿Ιωάννην ἐγὼ ἀπε- 
κεφάλισα" τίς δέ ἐστιν οὗτος περὶ οὗ ἀκούω τοιαῦτα; καὶ ἐζήτει 
ἰδεῖν αὐτόν. 


48. TH Yvyarno 49. λεγων: T add [avrw] | μηκετι: t um 
50. avrw: tadd [Aeywv] |t mıoreve 52. ovx: TH ov γαρ 54. TH 
Ἔγειρε 55. ἰ δοϑην. avım ΙΧ,1. T συγκαλεσ. | δωδεκα: t add [amo- 
στολους} | h edwx. δυναμ. αὐτοῖς 2. ιασϑαι: T add [τοὺς ασϑενεις] 
3. [Τ]Η omava 5. καὶ τον: TH om καὶ} TS anorıwafare ἢ. T τε- 
zoaoxns 9. Ἡ [o] ηρωδὴς | axovo: T pm [ey] 


49-56. Mt 9,23-26. Mc 5,35-43. IX,r-6. Mt 10,1.5s. Mc 6,7-13. 
7-9. Mt 14,15. Mc 6,14-16. 
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alsbald gefund worden. 48 Er aber fprach zu ihr: Sei getroft, meine 
Tochter, dein Glaube hat dir geholfen; gehe hin mit Srieden. Da er 
noch redete, Fam einer vom Gefinde des Öberften der Schule und fprach zu 
ihm: Deine Tochter ift geftorben, bemühe den Meifter nicht. 50 Da aber 
Sefus das hörete, antwortete er ihm und fprach: Fürchte dich nicht; glaube 
nur, fo wird fie gefund. 51 Da er aber in das Haus Fam, ließ er niemand 
hineingehen denn Petrus und Jacobus und Johannes und des Kindes 
Dater und Mutter, 52 Sie weineten aber alle und Flageten fie. Er aber 
fprach: Weinet nicht; fie ift nicht geftorben, fondern fie fchläft. 53 Und fie 
verlachten ihn, wußten wohl daß fie geftorben war, 54 Er aber trieb fie 
alle hinaus, nahm fie bei der Hand und rief und fprach: Kind, ftehe auf. 
55 And ihr Geift Fam wieder, und fie ftund alfobald auf. Und er befahl, 
man follte ihr zu effen geben. 56 Und ihre Eltern entjeßten fi. Er aber 
gebot ihnen daß fte niemand fagten was gejchehen war. 


IX 


Ausfendung der zwölf Apoftel. Herodes Gedanken von Jefu. Speifung der fünftaufend 
Mann, Befenntniß des Petrus und Zeidensverfündigung. Derflärung Jefu. Heilung 
eines Bejeffenen. Der Jünger Ehrgeiz und Eifer. Nachfolge Jefu. 

1 Er foderte aber die Swölfe zufammen, und gab ihnen Gewalt und 
Macht über alle Teufel, und daß fie Seuchen heilen fonnten. 2 Und fandte 
fie aus zu predigen das Reich Gottes und zu heilen die Kranfen, 3 und 
fprach zu ihnen: Ihr follt nichts mit euch nehmen auf den Weg, weder 
Stab noch Tafche noch Brot noch Geld; es foll auch einer nicht zween 
Röke haben. Und wo ihr in ein Haus gehet, da bleibet bis ihr von 
dannen ziehet. 5 Und welche euch nicht aufnehmen, da gehet aus von der- 
felben Stadt, und fchüttelt auch ab den Staub von euren Füßen zu einem 
Zeugniß über fie. 6 11πὸ fie giengen hinaus und durchzogen die Märkte, 
predigten das Evangelium und machten gefund an allen Enden. 

?&s fam aber vor Herodes den Dierfürften alles was durch ihn 
gefchah, und er beforgte fich, dieweil von etlichen gefagt ward: Johannes ift 
von den Todten auferftanden; 8 von etlichen aber: Elias ift erfchtenen; von 
etlichen aber: Es ift der alten Propheten einer auferftanden. 9 11πὸ He- 
rodes jprach: Johannes, den habe ich enthauptet; wer ift aber diefer, von 
dem ich folches hörep Und begehrte ihn zu fehen. 

—- IX,5. Cauch den Staubab 


48. ϑυγατερ: pm Yaoosı 49. λεγων: add avrw | μηκετι: um 
50. αὐτῶ: add λεγων | πιστευξ 51. τινὰ συν αὐτῶ: ουδενα | x. ıaxw. 
. ıwav. 54. avros δε: add εκβαλων εξω παντὰας και IX,I. συγκαλεσ. 
ἐασϑαι: add τους ασϑενουντας 5. αν: εαν | δεξονται) amorıvafare 
τετραρχῆβ | yevousva vr αὐτου napıa | eynyeorm ὃ. τιβ: δἰς 
καὶ ειἰπεν ηρωδ. | axovm: pm ἐγὼ 
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IK NEE , DEIN. ’ 5. τ τον 
αἱ ὑποστρέψαντες οἱ ἀπόστολοι διηγήσαντο αὐτῷ οσὰ 
ἐποίησαν. χαὶ παραλαβὼν αὐτοὺς ὑπεχώρησεν κατ᾽ ἰδίαν εἰς 
πόλιν καλουμένην Βηϑσαϊῖδά. 11 οἱ δὲ ὄχλοι γνόντες ἡκολούϑησαν 
αὐτῷ, καὶ ἀποδεξάμενος αὐτοὺς ἐλάλει αὐτοῖς περὶ τῆς (βασιλείας 
τοῦ ϑεοῦ, χαὶ τοὺς χρείαν ἔχοντας ϑεραπείας ἰᾶτο. 13 ἡ δὲ ἡμέρα 
ἤρξατο mare προσελϑόντες δὲ οἱ δώδεχα εἶπον αὐτῷ ἀπό- 
λυσον τὸν ὄχλον, ἵνα πορευϑέντες εἰς τὰς κύχλῳ χώμας καὶ 
ἀγροὺς καταλύσωσιν καὶ εὕρωσιν ἐπισιτισμόν > ὅτι ὧδε ἐν ἐρήμῳ 
τόπῳ ἐσμέν. 22 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτούς" δότε αὐτοῖς φαγεῖν ὑμεῖς. 
οἱ δὲ εἶπαν" οὐχ ἑἰσὶν ἡμῖν πλεῖον ἢ ἄρτοι πέντε καὶ ἰχϑύες δύο, 
εἰ μήτι πορευϑέντες ἡμεῖς ἀγοράσωμεν εἰς πάντα τὸν λαὸν τοῦ- 
τον βρώματα. 14 ἦσαν δὲ ὡσεὶ ἄνδρες πεντακισχίλιοι. εἶπεν δὲ 
πρὸς τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ" χαταχλίνατε αὐτοὺς κλισίας ἀνὰ 
πεντήχοντα. Ὁ καὶ ἐποίησαν οὕτως καὶ χατέχλιναν ἅπαντας. 
16 λαβὼν δὲ τοὺς πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας, ἀναβλέψας 
εἷς τὸν οὐρανὸν εὐλόγησεν αὐτοὺς καὶ κατέχλασεν, καὶ ἐδίδου 
τοῖς μαϑηταῖς παραϑεῖναι τῷ ὄχλῳ. 11 χαὶ ἔφαγον καὶ ἐχορ- 
τάσϑησαν πάντες, καὶ ἤρϑη τὸ περισσεῦσαν αὐτοῖς κλασμάτων, 
κόφινοι δώδεκα. 

2 Καὶ ἐγένετο ἕν τῷ εἶναι. αὐτὸν προσευχόμενον κατὰ μόνας 
συνῆσαν αὐτῷ οἱ μαϑηταί, καὶ ἐπηρώτησεν αὐτοὺς λέγων" τίνα 
ne οἱ ὄχλοι λέγουσιν εἶναι; 1) οἱ δὲ ἀποκριϑέντες εἶπαν" ᾿Ιωάννην 
τὸν βαπτιστήν, ἄλλοι δὲ Ἡλείαν, ἄλλοι δὲ ὅτι προφήτης τις τῶν 
ἀρχαίων ἀνέστη. 20 εἶπεν δὲ αὐτοῖς" ὑμεῖς δὲ τίνα μὲ λέγετε 
εἶναι; Πέτρος δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" τὸν “Χριστὸν χοῦ ϑεοῦ. 2106 
δὲ ἐπιτιμήσας αὐτοῖς παρήγγειλεν μηδενὶ λέγειν τοῦτο, “5 εἰπὼν 
ὅτι δεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου πολλὰ παϑεῖν καὶ ἀποδοκιμασϑῆ- 
var ἀπὸ τῶν πρεσβυτέρων καὶ ἀρχιερέων καὶ γραμματέων καὶ 
ἀποχτανϑῆναι καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐγερϑῆγαι. 

2 Ἔλεγεν δὲ πρὸς πάντας" εἰ τις ϑέλει ὀπίσω μου ἔρχεσϑαι, 
ἀρνησάσϑω ἑαυτὸν χαὶ ἀράτω τὸν σταυρὸν αὐτοῦ x ἡμέραν, 
καὶ ἀκολουϑείτω μοι. ce ὃς γὰρ ἐὰν ϑέλῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ 
σῶσαι, ἀπολέσει αὐτήν" ὃς δ᾽ ἂν ἀπολέσῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ 
ἕνεχεν ἐμοῦ, οὗτος σώσει αὐτήν. SuZE γὰρ ὠφελεῖται ἄνϑρωπος 
κερδήσας τὸν κόσμον ὕλον, ἑαυτὸν δὲ ἀπολέσας ἢ ζημιωϑείς; 
δ ὃς γὰρ ἂν ἐπαισχυνϑῇ με καὶ τοὺς ἐμοὺς λόγους, τοῦτον 


Ss“ 


12. H eınav | Txaı [rovs] ayo. 13. TSh αὖτ. ὑμεῖς yay.| Th πεντε 
αρτ. 14. depr: TH yao | ava: [T]H pm ὡσεε 15. hravras 18. ovr- 
n0av: h συνηντησαν |t με λεγουσ. oı 0x4. 22. eysodnvaı: th avaoınvas 
23. hanapvnoaodw 24. av: ΤῊ αν 25. h @gehsı 26. t [Aoyovs] 


10-ı7. Mt 14,13-21. Mc 6,30-44. Io 6,1I-13. 18-22. Mt ἐδ δῖος. 
Mc:8,27-33. (Io 6,68ss.) 22. 24,7. 23-27. Mt 10, 385. 16, 24-28. 
Mc 8, 34-9, 1. 24. 17,38. lo 12,08% 
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10 Ynd die Apoftel Famen wieder und erzähleten ihm wie große 
Dinge fie gethan hatten. Und er nahm fte zu fich und entwich befonders 
in eine Wüfte bei der Stadt, die da heifet Bethfatda. 11Da des das Dolf 
inne ward, 309g esihm nah. Und er ließ fie zu fich und fagte ihnen vom 
Reich Gottes, und machte gefund die es bedurften. Aber der Tag fteng 
an fich zu neigen. 12 Da traten zu ihm die Swölfe und fprachen zu ihm: 
Kaß das Dolf von dir, daß fie hingehen in die Märfte umher und in die 
Dörfer, daß fie Herberge und Speife finden; denn wir find hie in der Mülte, 
13 Er aber fpradh zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu efjen. Sie fprahen: Wir 
haben nicht mehr denn fünf Brote und zween Fifche; es fei denn daß wir 
hingehen follen und Speife Faufen für fo großes Dolf, 14 (Denn es waren 
bei fünf taufend Mann.) Er jprach aber zu feinen Jüngern: Saffet fie 
fi fegen bei Schichten, je funfzig und funfzig. Und fie thaten alfo, 
und festen fich alle. 16 Da nahm er die fünf Brote und zween Fifche, und 
fahe auf gen Himmel und dankte drüber, brady fie und gab fie den Süngern, 
daf fie dem Dolf vorlegten. 174nd fie aßen und wurden alle fatt, und 
wurden aufgehoben, das ihnen überblieb von Broden, zwölf Körbe, 

18 nd es begab fich, da er allein war und betete, und feine Jünger 
bei ihm, fragte er fie und fprach: Wer fagen die Leute daß ich fei? 19 Sie 
antworteten und fprachen: Sie fagen, du feteft Johannes der Täufer; 
etliche aber, du feiejt Elias; etliche aber, es [οἱ der alten Propheten einer 
auferftanden. 20 Er aber fprach zu ihnen: Wer faget ihr aber daß ich fer? 
Da antwortete Petrus und fprady: Du δ der Chrift Gottes, 21 Und er 
bedräute fie und gebot δαβ fie das niemand fagten, 22 und fpracdh: Denn 
des Menfchen Sohn muß noch viel leiden, und verworfen werden von den 
Aelteften und Hohenprieftern und Schriftgelehrten, und getödtet werden, 
und am dritten Tage auferftehen. 

23 Da fprach er zu ihnen allen: Wer mir folgen will, der verleugne 
fi) felbft und nehme fein Kreuz auf fich täglich, und folge mir nad}. 
24 Denn wer fein Zeben erhalten will, der wird es verlieren; wer aber fein 
Keben verlieret um meinetwillen, der wird's erhalten. 3 Und was Nutz 
hätte der Mienfch, ob er die ganze Welt gewönne, und verlöre fich felbft 
oder befchädigte fich felbft? 26 Wer fich aber mein und meiner Worte 
fchämet, des wird fich des Menfchen Sohn auch fchämen, wenn er fommern 


10. (L gros ding) 15. (Lgros) C groß 25. C was Nuten 


10. εἰς τόπον eonuov πολεως καλουμενὴς βηϑσ. τι. δεξαμενος 
12. πορευϑέντες: ἀπελθόντες | καὶ τους ayo. 13. avr. υμεις pay. | 
εἰπὸν | πλειω ἡ πεντεαρτ. κι δυο ιχϑυ. 14. depr: γαρ 16. παρατιϑεναι 
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υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐπαισχυνθήσεται, ὅταν ἔλϑῃ ἐν τῇ δόξῃ αὐτοῦ 
καὶ τοῦ πατρὸς καὶ τῶν ἁγίων ἀγγέλων. “1 λέγω δὲ ὑμῖν ἀληϑῶς, 
εἰσίν τινὲς τῶν αὐτοῦ ἑστηκότων ol οὐ μὴ γεύσωνται ϑανάτου 
ἕως ἂν ἴδωσιν τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. 

49 ᾿Εγένετο δὲ μετὰ τοὺς λόγους τούτους, ὡσεὶ ἡμέραι ὀχτώ, 
καὶ παραλαβὼν Πέτρον καὶ ᾿Ιωάννην καὶ ᾿Ιάκωβον ἀνέβη εἰς τὸ 
0008 προσεύξασϑαι. 22 καὶ ἐγένετο ἕν τῷ προσεύχεσϑαι αὐτὸν 
τὸ εἶδος τοῦ προσώπου αὐτοῦ ἕτερον χαὶ ὁ ἱματισμὸς αὐτοῦ 
λευκὸς ἐξαστράπτων. x ἰδοὺ ἄνδρες δύο συνελάλουν αὐτῷ, 
οἵτινες ἦσαν Movong καὶ Ἡλείας, 5[1 οἱ ὀφϑέντες ἕν δόξῃ ἔλεγον 
τὴν ἔξοδον αὐτοῦ, ἣν ἤμελλεν πληροῦν ἕν “ερουσαλήμ. 320 ὩΣ 
Πέτρος καὶ οἱ σὺν αὐτῷ 700» ᾿βεβαρημένοι ὕπνῳ" διαγρηγορή- 
σαντες δὲ εἶδαν τὴν δόξαν αὐτοῦ καὶ τοὺς δύο ἄνδρας τοὺς συνξ- 
στῶτας αὐτῷ. ὃ χαὶ ἐγένετο ἐν τῷ διαχωρίζεσϑαι αὐτοὺς ἀπ᾽ 
αὐτοῦ εἶπεν ὁ Πέτρος πρὸς τὸν Ἰησοῦν᾽ ἐπιστάτα, καλόν. ἐστιν 
ἡμᾶς ὧδε εἶναι, καὶ ποιήσωμεν σχηνὰς τρεῖς, μίαν σοὶ καὶ μίαν 
Mwvosi καὶ μίαν Ἡλείᾳ, μὴ εἰδὼς ὃ λέγει. ὅ' ταῦτα δὲ αὐτοῦ 
λέγοντος ἐγένετο νεφέλη καὶ ἐπεσκίαζεν αὐτούς" ἐφοβήϑησαν δὲ 
ἐν τῷ εἰσελϑεῖν αὐτοὺς εἰς τὴν νεφέλην. ὃ καὶ φωνὴ ἐγένετο ἐκ 
τῆς νεφέλης λέγουσα" οὗτός ἔστιν ὁ υἱός μου ὁ ἐκλελεγμένος, 
αὐτοῦ ἀκούετε. “Ὁ καὶ ἕν τῷ γενέσϑαι τὴν φωνὴν εὐρέϑη Ἰησοῦς 
μόνος. καὶ αὐτοὶ ἐσίγησαν καὶ οὐδενὶ ἀπήγγειλαν ἐν ἐχείναις 
ai ἡμέραις οὐδὲν ὧν ἑώρακαν. 

u ᾿Εγένετο δὲ τῇ ἑξῆς ἡμέρᾳ κατελϑόντων αὐτῶν ἀπὸ τοῦ 

ὕρους συνήντησεν αὐτῷ ὄχλος πολύς. za ἰδοὺ ἀνὴρ ἀπὸ τοῦ 
ὄχλου ἐβόησεν λέγων᾽" διδάσκαλε, δέομαί σου, ἐπίβλεψαι ἐπὶ τὸν 
υἱόν. μου, ὅτι μονογενής μοι ἐστίν, 85 καὶ ἰδοὺ πνεῦμα λαμβάνει 
αὐτὸν καὶ ἐξαίφνης κράζει καὶ σπαράσσει αὐτὸν μετὰ ἀφροῦ, 
καὶ μόγις ἀποχωρεῖ ἀπ᾿ αὐτοῦ συντρῖβον αὐτόν. “0 χαὶ ἐδεήϑην 
τῶν μαϑητῶν σου ἵνα ἐκβάλωσιν αὐτό, καὶ οὐχ ἡδυνήϑησαν. 
= ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" ὦ ὦ γενεὰ ἄπιστος καὶ διεστραμ- 
μένη, ἕως πότε ἔσομαι πρὸς ὑμᾶς καὶ ἀνέξομαι ὑμῶν; το ἃ 
ὧδε τὸν υἱόν σου. “5 ἔτι δὲ προσερχομένου αὐτοῦ ἔρρηξ ξεν αὐτὸν 
τὸ δαιμόνιον καὶ συνεσπάραξεν" ἐπετίμησεν δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς τῷ 
πνεύματι τῷ ἀκαϑάρτῳ, καὶ ἰάσατο τὸν παῖδα καὶ ἀπέδωκεν 
αὐτὸν τῷ πατρὶ αὐτοῦ. “45 ἐξεπλήσσοντο δὲ πάντες ἐπὶ τῇ μεγα- 
:λειότητι τοῦ ϑεοῦ. 

Πάντων δὲ ᾿ϑαυμαζόντων ἐπὶ πᾶσιν οἷς ἐποίει, εἶπεν πρὸς 
φοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ" 4. ϑέσϑε ὑμεῖς εἰς τὰ ὦτα ὑμῶν τοὺς λύγους 


27. TS εστωτων 28. HS om καὶ pr: :3I« T suchher 32. T ειἰδὸν 
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wird in feiner Herrlichkeit und feines Daters und der heiligen Engel. 
27 Ich fage euch aber wahrlich, daß etliche find von denen die hie ftehen, 
die den Tod nicht fchmeden werden bis daß fte das Neich Gottes jehen. 

28 {nd es begab fich nach diefen Reden bei acht Tagen, daß er zu fich 
nahm Petrus, Johannes und Jacobus, und gieng auf einen Berg zu beten. 
29 nd da er betete, ward die Geftalt feines Angefichts anders, und fein 
Kleid ward weiß und glänzte. 30 Und fiehe zween Männer redeten mit 
ihm, welche waren Mofes und Elias; 31 die erfchtenen in Klarheit, und 
redeten von dem Ausgang welchen er follte erfüllen zu Jerufalem. 
32 Detrus aber und die mit ihm waren, waren voll Schlafs. Da fie aber 
aufwachten, fahen fte feine Klarheit und die zween Männer bet ihm jtehen. 
33 Ind es begab fich, da die von ihm wichen, fprach Petrus zu Jefu: Meifter, 
hie ift gut fein; lafjet uns drei Hütten machen, dir eine, Mofes eine und 
Eltas eine; und wußte nicht was er redete, 34 Da er aber folches redete, 
fam eine Wolfe und überfchattete fie; und fie erfchrafen, da fie die Wolfe 
überzog. Und es fiel eine Stimme aus der Wolfe, die fprach: Diefer ift 
mein lieber Sohn, den follt ihr hören. 36 Und indem folche Stimme ge- 
fhah, fanden fie Jefum allein. Und fie verfchwiegen und verfündigten 
niemand nichts in denfelbigen Tagen, was fie gefehen hatten. 

37 Es begab fich aber den Tag hernad,, da fie von dem Berge famen, 
fam ihnen entgegen viel Dolls. Und fiehe ein Mann unter dem Dolf 
| rief und fprach: Meifter, ich bitte dich, befiehe doch meinen Sohn; denn er 
ift mein einiger Sohn. 39 Siehe der Geift ergreift ihn, fo fchreiet er als- 
bald, und reißet ihn daß er fchäumet, und mit Xoth weichet er von ihm, 
wenn er ihn geriffen hat. 4 Und ich habe deine Künger gebeten daß fie 
ihn austrieben, und fie Fonnten nicht. 41 Da antwortete Jefus und fprad: 
© du ungläubige und verfehrte Art, wie lange foll ich bei euch fein und 
euch dulden? Bringe deinen Sohn her. - 45 1πὸ da er zu ihm fam, rif ihn 
der Teufel und zerrte ihn. Iefus aber bedräute den unfaubern Geift, 
und machte den Knaben gefund und gab ihn feinem Dater wieder, 43 Und 
fie entfetzten fich alle über der Herrlichfeit Gottes. 

Da fie fich aber alle verwunderten über allem das er that, fprach er 
zu feinen Jüngern: 44 Saffet ihr zu euren Ohren diefe Rede; denn des 


27. αὐτου: wdeE | yevoovraı 23. τον neroov 29. προσευξασϑαι 
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τούτους" ὁ γὰρ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου μέλλει παραδίδοσϑαι εἰς 
χεῖρας ἀνϑρώπων. or δὲ ἠγνόουν τὸ ῥῆμα τοῦτο, καὶ ἦν παρα- 
κεκαλυμμένον, ἀπ᾽ αὐτῶν ἵνα μὴ αἰσϑῶνται αὐτό, χαὶ Ba 
ἐρωτῆσαι αὐτὸν περὶ τοῦ ῥήματος τούτου. 

τὸ Εἰσῆλϑεν δὲ διαλογισμὸς ἐν αὐτοῖς, τὸ τίς ἂν εἴη μείζων 
αὐτῶν. “1 ὁ δὲ Ἰησοῦς εἰδὼς τὸν διαλογισμὸν τῆς καρδίας αὐτῶν, 
ἐπιλαβόμενος παιδίου ἔστησεν αὐτὸ παρ᾽ ἑαυτῷ, = καὶ εἶπεν 
αὐτοῖς" ὃς ἐὰν δέξηται τοῦτο τὸ παιδίον ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου, ἐμὲ 
δέχεται" καὶ ὃς ἂν ἐμὲ δέξηται, δέχεται τὸν ἀποστείλαντά „Me 
ὁ γὰρ μικρότερος ἐν πᾶσιν ὑμῖν ὑπάρχων, οὗτός ἐστιν μέγας. 
49 Arongıdeis δὲ ὁ ᾿Ιωάννης εἶπεν" ἐπιστάτα, εἰδομέν τινὰ ἐπὶ 
τῷ ὀνόματί σου ἐκβάλλοντα δαιμόνια, καὶ ἐκωλύσαμεν αὐτόν, ὅτι 
οὐκ ἀκολουϑεῖ μεϑ' ἡμῶν. Ὁ εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν Ἰησοῦς" μὴ 
κωλύετε" ὃς γὰρ οὐκ ἔστιν καϑ' ὑμῶν, ὑπὲρ ὑμῶν ἐστίν. 

Ἢ Ἐγένετο, δὲ ἐν τῷ “συμπληροῦσϑαι τὰς ἡμέρας, τῆς ἀνα- 
λήμψεως αὐτοῦ, καὶ αὐτὸς τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ἐστήρισεν τοῦ 
πορεύεσϑαι. εἰς “Ἱερουσαλήμ, 52 χαὶ ἀπέστειλεν ἀγγέλους πρὸ προσ- 
ὥπου αὐτοῦ. καὶ πορευϑέντες εἰσῆλϑον είς, πόλιν “ἀμαριτῶν, 
ὥστε ἑτοιμάσαι αὐτῷ᾽ 53 καὶ οὐκ ἐδέξαντο u ὅτι τὸ πρόσωπον 
αὐτοῦ ἦν πορευόμενον εἰς Ἱερουσαλήμ. 51 ἰδόντες δὲ οἱ μαϑηταὶ 
Προς καὶ Ἰωάννης εἶπαν" κύριε, ϑέλεις εἴπωμεν πῦρ κατα- 
βῆναι ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ καὶ ἀναλῶσαι αὐτούς; 55 στραφεὶς δὲ 
ἐπετίμησεν αὐτοῖς. 6 χαὶ ἐπορεύϑησαν εἰς ἑτέραν κώμην. 

57 Καὶ πορευομένων αὐτῶν ἕν τῇ ὁδῷ εἶπέν τις πρὸς αὐτόν" 
ἀκολουϑήσω σοι ὅπου ἂν ἀπέρχῃ. ὅ8 καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" 
αἱ ἀλώπεκες φωλεοὺς ἔχουσιν καὶ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ κατα- 
σχηνώσεις, ὁ δὲ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου οὐκ ἔχει ποῦ τὴν κεφαλὴν 
κλίνῃ. 59 εἶπεν δὲ πρὸς ἕτερον" ἀχολούϑει μοι. ὁ δὲ εἶπεν" 
ἐπίτρεψόν μοι πρῶτον ἀπελϑόντι ϑάψαι. τὸν πατέρα μου. τς εἶπεν 
δὲ αὐτῷ ἄφες τοὺς νεκροὺς ϑάψαι τοὺς ἑαυτῶν γεχρούς, σὺ δὲ 
ἀπελϑὼν διάγγελλε τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. 51 εἶπεν δὲ καὶ ἕτερος" 
ἀκολουϑήσω σοι, κύριδ᾽ πρῶτον δὲ ἐπίτρεψόν μοι ἀποτάξασϑαι 
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Menfhen Sohn muß überantwortet werden in der Menfchen Hände, 
45 Yber das Wort vernahmen fie nicht, und es war vor ihnen verborgen, 
daß fie es nicht begriffen, und fte fürchteten fich ihn zu fragen um das» 
felbige Wort. 

46 &s fam auch ein Gedanke unter fie, welcher unter ihnen der 
Größte wäre, 47 Da aber Jefus den Gedanken ihres Herzens fahe, ergriff 
er ein Kind und ftellete es neben fi, 48 und fprady zu ihnen: Wer das 
Kind aufnimmt in meinem Yamen, der nimmt mich auf, und wer mich 
aufnimmt, der nimmt den auf der mich gefandt hat. Welcher aber der 
Kleinfte ift unter euch allen, der wird groß fein. 49 Da antwortete o- 
hannes und fpradh: Meifter, wir fahen einen, der trieb die Teufel aus int 
deinem Namen, und wir wehreten ihm, denn er folget dir nicht mit uns. 
50 Und Sefus fprach zu ihm: Wehret ihm nicht; denn wer nicht wider uns 
ift, der ift für uns. 

51 Es begab fich aber, da die Zeit erfüllet war daß er follte von 
hinnen genommen werden, wendete er fein Angeficht, ftrads gen Jerufalem 
zu wandeln. Und er fandte Boten vor ihm hin; die giengen hin und 
famen in einen Markt der Samariter, daß fie ihm Herberge beftelleten. 
53 nd fie nahmen ihn nicht an, darum daß er fein Angeficht gewendet 
hatte zu wandeln gen Jerufalem. 54 Da aber das feine Jünger SJacobus 
und Johannes fahen, fprachen fie: Herr, willit du, fo wollen wir fagen 
daß Feuer vom Himmel falle und verzehre fie, wie Elias that? 55 Jefus 
aber wandte fich und bedräute fie und fprach: Wiffet ihr nicht, welches 
Geiftes Kinder ihr feio? 56 Des Menschen Sohn ift nicht gefommen der 
Menfchen Seelen zu verderben, fondern zu erhalten. 

57 Und fie giengen in einen andern Hlarft. Es begab fich aber, da 
fie auf dem Wege waren, fprac einer zu ihm: Sch will dir folgen wo du 
hin geheft. 58 Und Jefus fprach zu ihm: Die Füchfe haben Gruben und 
die Dögel unter dem Himmel haben Xefter, aber des Menjchen Sohn hat 
nicht da er fein Haupt hin lege. 59 Und er fprach zu einem andern: Folge 
mir nad. Der fprach aber: Herr, erlaube mir daß ich zuvor hingehe und 
meinen Dater begrabe. 60 Aber Jefus fprach zu ihm: Laß die Todten ihre 
Todten begraben; gehe du aber hin und verfündige das Reich Gottes. 
61 And ein anderer fprach: Herr, ich will dir nachfolgen; aber erlaube mir 
zuvor daß ich einen Abfchied mache mit denen die in meinem Haufe find. 
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»- 5 \ ER. 62 7 N \ DEN eu LIE 5 5 x 
τοῖς EIS τὸν οἰχὸν μου. εἰπὲν δὲ πρὸς αὑτὸν ὃ ]ησοῦς" οὐδεὶς 
ἐπιβαλὼν τὴν χεῖρα αὐτοῦ ἐπ᾿ ἄροτρον καὶ βλέπων εἰς τὰ ὀπίσω 
εὐὔϑετός ἐστιν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ. 


X 


Septuaginta discipuli ablegantur et gaudentes redeunt. Quid ut vivas sit 
faciendum, et quis proximus. Parabola de Samaritano misericorde. 
Martha et Maria. 


1 Μετὰ δὲ ταῦτα ἀνέδειξεν ὁ κύριος καὶ ἑτέρους ἑβδομήκοντα, 
καὶ ἀπέστειλεν αὐτοὺς ἀνὰ δύο πρὸ προσώπου αὐτοῦ εἰς πᾶσαν 
πόλιν καὶ τόπον οὐ ἤμελλεν αὐτὸς ἔρχεσϑαι. " ἔλεγεν δὲ πρὸς 
αὐτούς" ὁ μὲν ϑερισμὸς πολύς, οἱ δὲ ἐργάται ὀλίγοι" δεήϑητε 
οὖν τοῦ κυρίου τοῦ ϑερισμοῦ ὕπως ἐργάτας ἐχβάλῃ εἰς τὸν 
ϑερισμὸν αὐτου: ὃ ὑπάγετε" ἰδοὺ ἀποστέλλω ὑμᾶς ὡς ἄρνας ἕν 
μέσῳ λύκων. *um βαστάζετε βαλλάντιον, μὴ πήραν, μὴ ὑποδή- 
ματα" μηδένα κατὰ τὴν ὁδὸν ἀσπάσησϑε. ὅ εἰς ἢ ἣν δ᾽ ἂν εἰσ: 
Inte οἰκίαν, πρῶτον λέγετε" εἰρήνη, τῷ οἴκῳ τούτῳ. 6 χαὶ ἐὰν 
ῇ ἐκεῖ υἱὸς εἰρήνης, ἐπαναπαήσεται ἐπ᾿ αὐτὸν ἡ εἰρήνη ὑμῶν" εἶ 
δὲ μήγε, ἐφ᾽ ὑμᾶς ἀνακάμψει. ἵἿ ἐν αὐτῇ δὲ τῇ οἰκίᾳ μένετε, 
ἔσϑοντες καὶ πίνοντες τὰ παρ᾽ αὐτῶν" ἄξιος γὰρ ὁ ἐργάτης τοῦ 
μισϑοῦ αὑτοῦ. μὴ neraßeivere ἐξ οἰκίας εἰς οἰκίαν. ὃ καὶ εἰς 
ἣν ἂν πόλιν εἰσέρχησϑε καὶ δέχωνται ὑμᾶς, ἐσϑίετε τὰ παρα- 
τιϑέμενα. ὑμῖν, I χαὶ ϑεραπεύετε τοὺς ἐν αὐτῇ ἀσϑενεῖς, καὶ 
λέγετε αὐτοῖς" ἤγγικεν ἐφ᾽ ὑμᾶς N βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. 10 εἰς ἣν 
δ᾽ ἂν πόλιν εἰσέλϑητε καὶ μὴ δέχωνται ὑμᾶς, ἐξελϑόντες εἰς τὰς 
πλατείας αὐτῆς εἴπατε 11 καὶ τὸν κονιορτὸν τὸν κολληϑέντα 
ἡμῖν ἔχ τῆς πόλεως ὑμῶν εἰς τοὺς πόδας ἀπομασσόμεϑα ὑμῖν" 
πλὴν τοῦτο γινώσκετε, ὅτι ἤγγικεν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. 1" λέγω 
δὲ ὑμῖν ὅτι Σοδόμοις ἕν τῇ ἡμέρᾳ ἐχείνῃ ἀνεκτότερον ἔσται ἢ 
τῇ πόλει ἐχείνῃ. τὸ Οὐαί σοι Χοραζείν, οὐαί σοι Βηϑσαϊδά" ὅτι 
ei ὃν Τύρῳ καὶ “Σιδῶνι “ἐγενήϑησαν αἱ δυνάμεις αἱ γενόμεναι ἕν 
ὑμῖν, πάλαι ἂν ἐν σάκκῳ καὶ σποδῷ καϑήμενοι μετενόησαν. 
ἐτ πλὴν Τύρῳ καὶ Σιδῶνι ἀνεκτότερον ἔσται ἕν τῇ κρίσει ἢ ὑμῖν. 
1 χαὶ σὺ Καφαρναούμ, μὴ ἕως οὐρανοῦ ὑψωθήσῃ; ἕως ἄδου 
χαταβιβασϑήσῃ. 2 ἀκούων ὑμῶν. EUOV ἀκούει, καὶ ὁ ἀϑετῶν 
ὑμᾶς ἐμὲ ἀϑετεῖ" ὁ δὲ ἐμὲ ἀϑετῶν ἀϑετεῖ τὸν ἀποστείλαντά με. 
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Hadd[dvo] 2.tor. Be eoyat. 4. umtr:t unde | undeva: TH pm xaı 
6. ἰ Η exsun | T enavaravosr. ı2. TH om de 13. t Andoaida 15. t 
ῃ E05 ουρ. υψωϑεισα | adov: TH pm τοῦ | t HS καταβησὴ 


X,2. Mt 9,375. 3. Mt 10,16. 4-12. Mt 10,9-15. 455. 9, 3-5. 
7,2: Timis,18,* (17Cor9,14,) 13-15. Mt 11,21-23. 25. Is 14,15. 
τὸ. (Mt 10,40. Io 13,20.) 
127 


9,62 Ev. Lucä 10,16 


62 Jefus aber fprady zu ihm: Wer feine Hand an den Pflug leget und 
fiehet zurück, der ift nicht gefchicft zum Reich Gottes, 


x 


Ausfendung und Zurüdfunft der fiebenzig Jünger. Danfgebet οι. Gleichnig vom 
barmherzigen Samariter. Maria und Martha. Eins ift noth. 

1Darnadh fonderte der Herr andre fiebenzig aus und fandte fie je 
sween und zween vor ihm her in alle Städte und Orte da er wollte hin 
fommen, 2 und fprach zu ihnen: Die Ernte ift groß, der Arbeiter aber ift 
wenig; bittet den Herrn der Ernte daß er Arbeiter ausfende in feine Ernte, 
3 Gehet hin; fiehe ich fende euch als die Sämmer mitten unter die Wölfe, 
4 Traget feinen Beutel noch Tafche noch Schuhe, und grüßet niemand auf, 
der Straße. 5 Wo ihr in ein Haus fommt, da fprecht zuerft: Friede fer in 
diefem Haufe, 6 Und fo dafelbft wird ein Kind des Friedens fein, fo wird 
euer Friede auf ihm beruhen; wo aber nicht, fo wird fich euer Friede wieder 
zu euch wenden. 7/n demfelbigen Haufe aber bleibet, efjet und trinfet 
was fie haben; denn ein Arbeiter ift feines Sohns werth. Ihr follt nicht 
von einem Haufe zum andern gehen. Und wo ihr in eine Stadt Fommt 
und fie euch aufnehmen, da efjet was euch wird vorgetragen, 9 und heilet 
die Kranfen die dafelbft find, und faget ihnen: Das Neich Gottes ift nahe 
zu euch gefommen. . 10 Wo ihr aber in eine Stadt fommet da fie euch nicht 
aufnehmen, da gehet heraus auf ihre Gaffen und fpreht: HAuc den 
Staub der fich an uns gehänget hat von eurer Stadt, fchlagen wir ab auf 
euch; doch follt ihr wifjen daß euch das Neich Gottes nahe gemwefen ift, 
12 Ich fage euch, es wird der Sodoma träglicher ergehen an jenem Tage 
denn folcher Stadt. 13 Weh dir, Chorazin; weh dir, Bethfaida, Denn 
wären folche Thaten zu Tyrus und Sidon gefchehen, die bei euch gefchehen 
find, fie hätten vor Zeiten im Sad und in der Afche gefeffen und Buße 
gethan. 14 Doc es wird Tyrus und Sidon träglicher ergehen am Gerichte 
denn euch. Und du, Capernaum, die du bis an den Himmel erhoben 
bift, du wirft in die Hölle hinunter geftoßen werden. 16 Wer ἐπ höret, 
der höret mich, und wer euch verachtet, der verachtet mich; wer aber mich 
verachtet, der verachtet den der mich gefandt hat. 


62. aber fprach] L” fprach Χ,1. (L Or) C O©erter 12. 14. C erträglicher 
15. (L erhaben) 


62. εἰς τὴν βασιλειαν X,ı. suellev 2. δὲ pr: ovv | os. exßalln 
soyar. 3. δου: add εγω 4. βαλαντιον | un tr: μηδὲ} undeva: pm xas 
5. av οἰκίαν εἰσερχησϑε 6. επαναπαυσετ. 7. εσϑιοντες | αὐτου: add 
e0Tı IO. εἰσερχησϑεὲ II. εἰβ τ. ποδας: om | nyyızev: add ep vuas 
12. Öe:om 13. eyevovro | »adnusvaı 15. xaneovaovu | ἡ ἕως του 
ουρ. υψωϑεισα 

127 


10,17 Kara Aouxav 10,34 


τ Ὑπέστρεψαν δὲ οἱ ἑβδομήκοντα μετὰ χαρᾶς λέγοντες" κύριε, 
καὶ τὰ δαιμόνια ὑποτάσσεται ἡμῖν ἕν τῷ ὀνόματί σου. "18 εἶπεν 
δὲ αὐτοῖς ἐθεώρουν τὸν σατανᾶν ὡς ἀστραπὴν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ 
πεσόντα. 19 (80V δέδωκα ὑμῖν τὴν ἐξουσίαν τοῦ πατεῖν ἐπάνω 
ὄφεων καὶ σχορπίων, καὶ ἐπὶ π τὼ τὴν δύναμιν τοῦ ἐχϑροῦ, καὶ 
οὐδὲν ὑμᾶς οὐ μὴ ἀδικήσει. "Ὁ πλὴν ἕν τούτῳ “μὴ χαίρετε ὅτι 
τὰ πνεύματα ὑμῖν ὑποτάσσεται, χαίρετε δὲ ὅτι τὰ ὀνόματα ὑμῶν 
ἐνγέγραπται ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 

21’Ev αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ἠγαλλιάσατο ἐν τῷ πνεύματι τῷ ἁγίῳ καὶ 
εἶπεν" ἕξομολογ οὔμαί σοι πάτερ, κύριε τοῦ οὐρανοῦ. καὶ τῆς γῆς, 
ὅτι ἀπέχρυψας ταῦτα ἀπὸ σοφῶν καὶ συνετῶν, καὶ ἀπεχάλυψας 
αὐτὰ νηπίοις " γαὶ ὁ πατήρ, ὅτι οὕτως ἐγένετο εὐδοχία ἔμπροσϑέν 
σου. “5 χαὶ στραφεὶς πρὸς τοὺς “μαϑητὰς εἶπεν᾽ πάντα μοι 
παρεδύϑη ὑπὸ τοῦ πατρός μου, καὶ οὐδεὶς γινώσκει, τίς. ἐστιν ö 


- 


υἱὸς εἰ μὴ ὁ πατήρ, καὶ τίς ἐστιν ὁ πατὴρ εἰ μὴ ὁ υἱὸς καὶ ® 
ἐὰν βούληται ὁ υἱὸς ἀποχαλύψαι. 23 Kai στραφεὶς πρὸς τοὺς 
μαϑητὰς κατ᾽ ἰδίαν εἶπεν" μαχάριοι οἱ ὀφϑαλμοὶ οἱ βλέποντες 
a 
ἃ βλέπετε. 5: λέγω. γὰρ ὑμῖν ὅτι πολλοὶ προφῆται καὶ βασιλεῖς 
ἡϑέλησαν ἰδεῖν ἃ ὑμεῖς βλέπετε, καὶ οὐκ ἰδαν, καὶ ἀκοῦσαι ἃ 
J 
ἀκούετε, καὶ οὐκ ἤκουσαν. 
25 γι λ ’s,. , 5. 2 > ’ SR: , 4 
Kaı ἰδου γνομικὸς τις ἀνέστη ἐχπειράζων αὑτὸν, λέγων 
διδάσκαλε, τί ποιήσας ἢν αἰώνιον κληρονομήσω; 2 δὲ εἶπεν 
7 ὴ ὑπ 
πρὸς αὐτόν" ἕν τῷ νόμῳ τί γέγραπται; πῶς ἀναγινώσκεις; ν᾿ 
δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" ἀγαπήσεις χύριον τὸν ϑεόν σου ἐ ὅλη τῇ 
Ὁ 
χαρδίας σου χαὶ ἐν ὅλη τῇ ψυχῇ σου καὶ ἐν ὅλῃ τῇ ἰσχύϊ σου 
χαὶ ἐν ὅλῃ τῇ διανοίᾳ σου, χαὶ τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν. 
38 εἶπεν δὲ αὐτῷ" ὀρϑῶς ἀπεκχρίθης" τοῦτο ποίει, καὶ ζήσῃ. 39 ὁ 
δὲ ϑέλων δικαιῶσαι ἑαυτὸν εἶπεν πρὸς τὸν ᾿Ιησοῦν᾽ καὶ τίς ἐστίν 
\ 2 - 7 " 
μου πλησίον; 0 ὑπολαβὼν ὁ ]Τησοῦς eimev' ἀνϑρωπός τις κατ- 
ἕβαινεν ἀπὸ “ερουσαλὴμ εἰς “ερειχώ, καὶ λῃσταῖς περιέπεσεν, οἵ 
καὶ ἐκδύσαντες αὐτὸν καὶ πληγὰς ἐπιϑέντες ἀπῆλϑον, ἀφέντες 
ἡμιϑανῇ. δ᾽ χατὰ συγκυρίαν δὲ ἱερεύς τις κατέβαινεν ἕν τῇ ὁδῷ 
2 ᾽ὔ Ἄν δ 19, x 3 \ 5 - 32 3 Ν᾿ \ \ ,’ 4 
ἐκείνῃ, καὶ ἰδὼν αὑτὸν ἀντιπαρῆλϑεν. ὁμοίως δὲ καὶ “ευείτης 
γενόμενος κατὰ τὸν τόπον, ἐλϑὼν χαὶ ἰδὼν ἀντιπαρῆλϑεν. 
33 y 1? » ς ’ 5 2 I ἀν Ἂν ΕΝ > 
“Σαμαρίτης δὲ τις ὁδεύων ἤλϑεν κατ αὐτὸν καὶ ἰδὼν ἕσπλαγ- 
χνίσϑη, 53) καὶ προσελϑὼν κατέδησεν τὰ τραύματα αὐτοῦ ἐπιχέων 


17. εβδοιι.: Hadd [δυο] 18. h ex τ. ουραν. ws ἀστραπ. τὸ. h 
adıznon 20. T eyyeyo. 21. ev tw: TH om er | TH ευδοκ. eyev. 22. TH 
om x. στραφ. πρ. τ. μαϑητ. εἰπεν | av: TH av 24. TH dar 
25. λεγων: T pm ἵκαι 27. hom σου pr|[T]JHS om τῆς 30. ὑπολαβὼν: 
Tadd de | Tıegıgw 31. H[ev] τή οδὼω 32. TH om γενομενος 33. TH 
oauaosır. | ıdwv: T add [avrov] 


το. (Ps91,13.) 21:5. Mt 11,25-27. 23s. Mt 13,165, 25-27. (18, 18ss.) 
Mt 22,35ss. Mc 12,28ss. 27. Deut 6,5. Lev 19,18. 28. (Lev IS,5.) 
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16,17 Ev. Kucä 10,34 


17 Die Siebenzig aber Famen wieder mit Freuden und fprachen: Herr, 
es find uns auch die Teufel unterthan in deinem Namen. 18 Er fprach 
aber zu ihnen: Ich fahe wohl den Satanas vom Himmel fallen als einen 
5158. 19 Sehet ich habe euch Macht gegeben zu treten auf Schlangen und 
Scorpione, und über alle Gewalt des Feindes, und nichts wird euch befchä- 
digen. 20 Doch darın freuet euch nicht, daß euch die Geifter unterthar 
find; freuet euch aber daß eure Namen im Himmel gefchrieben find. 

21 Zu der Stunde freute fich Jefus im Geift und fprach: Ich preife 
dich, Dater und Herr Himmels und der Erde, daß du folches verborgen haft 
den Weifen und Klugen, und haft es offenbart den Unmündigen. Ja, 
Dater, alfo war es wohlgefällig vor dir. 22 Es ift mir alles übergeben 
von meinem Dater; und niemand weiß wer der Sohn fei, denn nur der 
Dater, noch wer der Ἰδαίου fer, denn nur der Sohn und welchem es der 
Sohn will offenbaren. 23 Und er wandte fich zu feinen Jüngern und fprach 
infonderheit: Selig find die Augen die da fehen das ihr fehet. 24 Denn ich 
fage euch, viel Propheten und Könige wollten fehen das ihr fehet, und 
haben’s nicht gefehen, und hören das ihr höret, und haben’s nicht gehöret. 

25 11nd fiehe da ftund ein Schriftgelehrter auf, verfuchte ihn und 
fprach: Meifter, was muß ich thun, daß ich das ewige Keben ererber 26 Er 
aber fprach zu ihm: Wie ftehet im Gefet gefchrieben? wie liefeft du? 
27 Er antwortete und fprach: Du follft Gott, deinen Herrn, lieben von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele, von allen Kräften und von ganzem Gemüthe, und 
deinen Mächften als dich felbft. 23 Er aber fprach zu ihm: Du haft recht 
geantwortet; thue das, fo wirft du leben, 2? Er aber wollte fich felbit 
rechtfertigen und fprach zu οι: Wer ift denn mein Näcfter? 30 Da 
antwortete Jefus und fprach: Es war ein Menfch, der gieng von Jeru- 
falem hinab gen Jericho und fiel unter die Mörder; die zogen ihn aus und 
fchlugen ihn, und giengen davon und ließen ihn halb todt liegen. 31 &s 
begab fic) aber ohngefähr daß ein Priefter diefelbige Straße hinabzog; 
und da er ihn fahe, gieng er vorüber, 32 Desfelbigen gleichen auch ein 
Kevit, da er Fam bei die Stätte und fahe ihn, gieng er vorüber, 3 Ein 
Samariter aber reifte und Fam dahin, und da er ihn fahe, jammerte ihn 
fein, 3 gieng zu ihm, verband ihm feine Wunden und goß drein Del und 


19. (L Scorpion) C Scorpionen 20, C darinnen 


— 


19. ıd. διδωμε 20. eypapn 21. ev τω: om εν | τῶ ayıw: 0 ımoovg 
22. =. στραφ. πρ. τ. μαϑητ. eımev: om  παρεδ. uoı 23. βλεπετε: pm 
vusıs 24. ıdav: εἰδὸν 25. Aeywv:pm καὶ. 27. εξ 0). τ. καρδ. σου x. 
εξ oAms τῆς ψυχῆς σου κ. εξ oAms τῆς ἰσχυος σου x. εξ ολης της διανοιας 
σου 29. δικαιουν 30. vrolaßww:add δὲ | ἐεριχω | εξεδυσαν | ημιϑανη: 
add zuyyarovra 32. λευιτῆς 33. ἰδων: add avrov 
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10,35 Kara Aouxav 11,7 


ἔλαιον καὶ οἶνον, ἐπιβιβάσας δὲ αὐτὸν ἐπὶ τὸ ἴδιον χτῆνος ἤγαγεν 
αὐτὸν εἰς πανδοκίον χαὶ ἐπεμελήϑη αὐτοῦ. 38 χαὶ ἐπὶ τὴν αὔριον 
ἐκβαλὼν δύο “δηνάρια ἔδωκεν τῷ πανδοκεῖ καὶ εἶπεν" ἐπιμελήϑητι 
αὐτοῦ, καὶ τι ἂν ,προσδαπανήσῃς ἐγὼ ἐν τῷ ἐπανέρχεσϑαί με 
ἀποδώσω σοῦ ὐν τίς τούτων τῶν τριῶν πλησίον. δοκεῖ σοι γε- 
γονέγαι τοῦ ἐμπεσόντος εἰς τοὺς λῃστάς; 376 δὲ εἶπεν" ὁ ποιήσας 
τὸ ἔλεος μετ᾽ αὐτοῦ. εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ Imoovg' πορεύου καὶ σὺ 
ποίει ὁμοίως. 

᾿ Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ πορεύεσθαι αὐτοὺς καὶ αὐτὸς εἰσῆλϑεν 
εἰς χώμην τινά" γυνὴ δέ τις ὀνόματι Maoda ὑπεδέξατο αὐτὸν 
εἰς τὴν οἰκίαν. ὃ καὶ τῇδε ἦν ἀδελφὴ καλουμένη Μαριάμ, ἣ 
καὶ παρακαϑεσϑεῖσα πρὸς τοὺς πόδας τοῦ κυρίου ἤκουεν τὸν 
λόγον αὐτοῦ" 40 ἡ δὲ ‚Magda περιεσπᾶτο περὶ πολλὴν διακονίαν. 
ἐπιστᾶσα δὲ εἶπεν" κύριε, οὐ μέλει σοι ὅτι 7 ddl μου μόνην 
ne κατέλιπεν διακονεῖν; εἰπὸν οὖν αὐτῇ ἵνα μοι συναντιλάβηται. 
= ἀποκριϑεὶς δὲ εἶπεν αὐτῇ ὁ κύριος" Μάρϑα Μάρϑα, μεριμνᾷς 
καὶ ϑορυβάζῃ περὶ πολλά, 45 ὲ ἑνὸς δέ ἔστιν χρεία" Μαρία γὰρ 
σὴν ἀγαϑὴν μερίδα πεν ταὶ ἥτις οὐκ ἀφαιρεϑήσεται αὐτῆς. 


XI 


Oratio dominica. Precandi assiduitas et fiducia. Criminatio auxili dia- 
bolici. Quis vere beatus sit. Aequales depravati. Sermones convivales 
adversus Pharisaeos et legis peritos. 


1 Καὶ EJEVETO ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν ἐν τόπῳ τινὶ προσευχόμενον, 
ὡς ἐπαύσατο, εἶπέν τις τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ πρὸς αὐτόν" κύριε, 
δίδαξον ἡμᾶς προσεύχεσϑαι, καϑὼς καὶ ᾿Ιωάννης ἐδίδαξεν τοὺς 
μαϑητὰς αὐτοῦ. * εἶπεν δὲ αὐτοῖς" ὕταν προσεύχησϑε, λέγετε" 
πάτερ, ἁγιασϑήτω τὸ ὄνομά σου" ἐλϑάτω ἡ βασιλεία σου" > τὸν 
ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δίδου ἡμῖν τὸ a ἡμέραν" 4 καὶ ἄφες 
ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, καὶ γὰρ αὐτοὶ ἀφίομεν παντὶ ὀφείλοντι 
ἡμῖν" καὶ μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς εἰς πειρασμόν. 

ὅ Καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς" τίς ἐξ ὑμῶν ἕξει φίλον, καὶ πορεύσε- 
Tau πρὸς αὐτὸν μεσονυχτίου καὶ εἴπῃ αὐτῷ" φίλε, χρῆσόν μοι 
τρεῖς ἄρτους, 6 ἐπειδὴ φίλος μου παρεγένετο ἐξ ὁδοῦ πρός μὲ 
καὶ οὐκ ἔχω ὃ παραϑήσω αὐτῷ. ἴ κἀκεῖνος ἔσωϑεν ἀποχριϑεὶς 


34. ΤῊ πανδοχειον 35. ἢ εδωκεν δυο δηναρια | TH σανδόχει 
46. τις: Tadd [ov»] 37. H[o]ıno. 48. TSH Ev δὲ τω πορευεσϑαι 
αυτ. | [TJH om καὶ | TS εἰς τον 01%x0v [αὐτῆς] ἢ [εἰς τον 01x0» αὑτῆς] 
29. T μαρια | Ἡ [η] καὶ παρακ. | κυριου:ἔ ınoov 40. TH κατελεισεν | 
διπτον: TS εἰπε 41. κυριοο: TS ınoovs 415. Ἡ μερίμνας καὶ ϑορυβ. 
geoı πολλα, 43 ολιγων δὲ εστ. χρ. ἡ vos" μαριᾶμι γαρ h ϑορυβαζη" 
μαριαμ 42. yao: TS de | avıns: Tpm[an] ΧΙ,2. t προσευχεσϑὲε 


85. (TOTT.TsSs.12, 155.) XI,2-4. Mt 6,9-13. 
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Wein, und hub ihn auf fein Thier und führte ihn in δίς Herberge, und 
pflegte fein. 3 Des andern Tages reifte er, und 309 heraus zween Gro- 
fhen und gab fie dem Wirthe und fprach zu ihm: Pflege fein, und fo du 
was mehr wirft darthun, will ich dir’s bezahlen wenn ich wiederfomme. 
36 Welcher dünft dich, der unter diefen dreien der Nächfte fei gewefen dem 
der unter die Mörder gefallen war? 37 Er fprach: Der die Barmherzigkeit 
an ihm that. Da fprad Jefus zu ihn: So gehe hin und thu desgleichen. 

33 Es begab fich aber, da fie wandelten, gieng er in einen Marft; da 
wer ein Weib mit Namen Martha, die nahm ihn auf in ihr Haus. 9 Und 
fte hatte eine Schwefter, die hieß Maria; die fetzte fich zu Jefu Füßen und 
hörte feiner Rede zu. 40 Martha aber machte fich viel zu fchaffen, ihm zu 
dienen. Und fie trat hinzu und fprach: Herr, frageft du nicht darnach daß 
mich meine Schwefter läßt allein dienen? Sage ihr doch daß fie es auch 
angreife. 41 Sefus aber antwortete und fprach zu ihr: Martha, Martha, 
du haft viel Sorge und Hlühe; 42 Eines aber ift noth. Maria hat das 
gute Theil erwählet, das foll nicht von ihr genommen werden, 


ΧΙ 


Jefus Iehrt beten und treibt einen Teufel aus. Jonas Zeichen. Strafpredigt wider 
die Bosheit und Heuchelei der Pharifäer. 

1 Ind es begab fich daß er war an einem Ort und betete, Und da 
er aufgehöret hatte, fprach feiner Jünger einer zu ihm: Herr, lehre uns 
beten, wie auch Johannes feine Jünger lehrete, 2 Er aber fprach zu ihnen: 
Wenn ihr betet, fo fprecht; Unfer Dater im Himmel, dein Xame werde 
geheiliget. Dein Reich fomme, Dein Wille gefchehe auf Erden wie im 
Bimmel, 3 Gib uns unfer täglich Brot immerdar, 4Umd vergib uns 
unfre Sünden; denn auch wir vergeben allen die uns fchuldig find. Und 
führe uns nicht in Derfuchung, fondern erlöfe uns von dem Uebel. 

5 11πὸ er fprach zu ihnen: Welcher ift unter euch, der einen Freund 
hat, und gienge zu ihm zu Mitternacht und fpräche zu ihm: Kieber Freund, 
leihe mir drei Brote; denn es ift mein Freund zu mir gefommen von 
der Straße, und ich habe nicht das ich ihm vorlegez; Tund er drinnen 


40, L machet jr viel zu fch. 42. C* Eins 


34. navdoysıov 35. avgıov: add εξελϑων | πανδοχει | sıev: add 
αὐτῶ 36. τις: add ovv | τουτων τῶν: om τῶν | δοκεῖ σοι πλησ. yeyor. 
37. desc:ovv 38. εἰβ τον 01x0v avıns 39. μαρια | παρακαϑισασα 
raoa | κυριου:τἡσου 40. κατελειπτε | Eımov: εἰπε 41. %voLos: ımoovs | 
zvoßaön 42. yag:om | αὐτῆς: pm απ ΧΙ,2. πατερ: πατὴρ ἡμῶν 
0 εν Toıs ουραγοις | δλϑεέτω | ἡ βασιλεια σου: add γενηϑήτω to ε- 
Amua σου ws εν ουρανῶ καὶ erı τῆς yns 4. ἀφιεμεν | εἰς σπειρασμον: 
add alla gvoaı nuas απὸ του πογήρου 
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εἴπῃ" μή μοι κόπους πάρεχξ᾽ ἤδη 7 ϑύρα κέχλεισται, καὶ τὰ παι- 
δία μου μετ᾿ ἐμοῦ δίς τὴν κοίτην εἰσίν" οὐ δύναμαι, ἀναστὰς 
δοῦναί σοι. 8 λέγω ὑμῖν, εἰ καὶ οὐ δώσει αὐτῷ ἀναστὰς διὰ τὸ 
εἶναι φίλον αὐτοῦ, διά γ8ὲ τὴν. ἀναιδίαν αὐτοῦ ἐγερϑεὶς δώσει 
αὐτῷ ὕσων xonzet. " Kayo ὑμῖν λέγω, αἰτεῖτε, καὶ δοϑήσεται 
ὑμῖν" ζητεῖτε, καὶ εὑρήσετε" κρούετε, καὶ ἀνοιχϑήσεται ὑμῖν. 
τ πᾶς γὰρ ὁ αἰτῶν λαμβάνει, καὶ ὁ ζητῶν εὐρίσχει, καὶ τῷ 
κρούοντι, ἀνοιχϑήσεται. za δὲ ἐξ ὑμῶν τὸν πατέρα αἰτήσει 
ὁ υἱὸς ἄρτον, μὴ λίϑον za αὐτῷ; ῆ καὶ ἰχϑύν, μὴ ἀντὶ 
ἰχϑύος ὄφιν αὐτῷ ἐπιδώσει; 127 καὶ αἰτήσει ᾧόν, μὴ ἐπιδώσει 
αὐτῷ σχορπίον; 13 εὲ οὖν ὑμεῖς πονηροὶ ὑπάρχοντες re δόματα 
ἀγαϑὰ διδόναι τοῖς τέκνοις ὑμῶν, πόσῳ μᾶλλον ὁ πατὴρ ὁ ἐξ 
οὐρανοῦ δώσει πνεῦμα ἅγιον τοῖς αἰτοῦσιν αὐτόν. 

1 Καὶ mv ἐχβάλλων δαιμόνιον, καὶ αὐτὸ ἦν κωφόν" ἐγένετο 
δὲ τοῦ δαιμονίου ἐξελϑόντος ἐλάλησεν ὃ κωφός. καὶ ἐθαύμασαν 
οἱ ὄχλοι" 1ὅ τινὲς δὲ ἐξ αὐτῶν εἶπον" ἐν Βεελζεβοὺλ τῷ ἄρχοντι 
τῶν δαιμονίων ἐχβάλλει τὰ δαιμόνια" 16 ἕτεροι δὲ πειράζοντες 
σημεῖον ἐξ οὐρανοῦ ἐζήτουν παρ᾽ αὐτοῦ. 1ἴ αὐτὸς δὲ εἰδὼς 
αὐτῶν τὰ διανοήματα εἶπεν αὐτοῖς" πᾶσα βασιλ Ei διαμερισϑεῖσα 
ἐφ᾽ ἑαυτὴν ἐρημοῦται, καὶ οἶκος ἐπὶ οἶκον πίπτει. 18 εἰ δὲ καὶ 
ὁ σατανᾶς ἐφ᾽ ἑαυτὸν διεμερίσϑη, πῶς σταϑήσεται ἡ βασιλεία 
αὐτοῦ; ὅτι λέγετε ἐν Βεελζεβοὺλ ἐχβάλλειν us τὰ δαιμόνια. 19 εἢ 
δὲ ἐγὼ ἐν Βεελζεβοὺλ ἐχβάλλω τὰ δαιμόνια, οὗ υἱοὶ ὑμῶν ἐν τίνι 
ἐχβάλλουσιν; διὰ τοῦτο αὐτοὶ κριταὶ ἔσονται ὑμῶν. 5390 εἰ δὲ ἕν 
δαχτύλῳ ϑεοῦ ἐχβάλλω τὰ δαιμόνια, ἄρα ἔφϑασεν ἐφ᾽ ὑμᾶς ἡ 
βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. “1 Ὅταν ὁ ἰσχυρὸς καϑωπλισμένος φυλάσσῃ 
τὴν ἑαυτοῦ αὐλήν, ἐν εἰρήνῃ ἐστὶν τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῦ" 22 ἐπὰν 
δὲ ἰσχυρότερος αὐτοῦ ἐπελθὼν νικήσῃ αὐτόν, τὴν πανοπλίαν 
αὐτοῦ αἴρει ἐφ᾽ ἧ ἐπεποίϑει, καὶ τὰ σχῦλα αὐτοῦ διαδίδωσιν. 
38 ὁ μὴ ὧν μετ᾽ ἐμοῦ κατ᾽ ἐμοῦ ἐστίν, καὶ ὁ μὴ συνάγων. μετ᾽ 
ἐμοῦ σκορπίζει. “4 Ὅτχαν τὸ ἀκάϑαρτον πνεῦμα ἐξέλϑῃ ἀπὸ τοῦ 
ἀνϑρώπον, διέρχεται δι᾿ ἀνύδρων τόπων ζητοῦν ἀνάπαυσιν, καὶ 
μὴ εὑρίσκον λέγει" ὑποστρέψω εἰς τὸν οἶκόν μου ὅϑεν ἐξῆλθον. 
25 καὶ ἐλϑὸν εὑρίσκει σεσαρωμένον καὶ κεχοσμημένον. 2° τότε 


8. T αναιδειαν 9. TH avoıynostaı 10. TH avoıynoeras 
th avoıyeraı 11. haırno. τον nar. | [HS om aorov — ἢ καε (ἢ η [καὶ]} 
12. [t]Homun 13. Ἡ [ο] εξ] nv. ayıov:h - αγαϑον dor Ε΄ 14.[TItH 
om καὶ avtonv| e&eAFovros:t ἐχβληϑέντος 15. TH eımar | H βεεζεβουλ 
(it v. 185.) 17. THS ep εαυτ. διαμερ. το. Th KOT. vu. ἐσοντ. tH vu. 
κριτ. E00VT. 20. εἐκβαλλω: TH pm [ey®] 24. λεγει: [LH] pm τότε 
(ἃ αναπαυσιν καὶ um evgLoxov. Tote) 25. ευρισκει: tH add [σχολαζοντα] 


9-τ3. Mt7,7-II. τ45. Mt9, 32-34. I12,22ss. Mc3,22. τὸ. Mt 12,58. 
16,1. Mc 8,11. ı7-23. Mt 12,25-30. Mc 3,23-27. 23. 9,50. Mc 9,40. 
24-26. Mt 12,43-45. 
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würde antworten und fprechen: Mache mir Feine Unruhe; die Thür ift 
fchon zugefchloffen und meine Kindlein find bei mir in der Kammer, ich 
kann nicht aufjtehen und dir geben. 3 Sch fage euch, und ob er nicht auf- 
ftehet und gibt ihm darum daß er fein Freund ift, jo wird er doch um feines 
unverfchämten Geilens willen aufjtehen und ihm geben wie viel er bedarf, 
9 πὸ ich fage euch auch: Bittet, fo wird euch gegeben; fuchet, fo werdet 
ihr finden; Flopfet an, fo wird euch aufgethan. 10 Denn wer da bittet, der 
nimmt; und wer da fuchet, der findet; und wer da anflopfet, dem wird 
aufgethan. 117700 bittet unter euch ein Sohn den Dater ums Brot, der 
ihm einen Stein dafür biete? und fo er um einen Fifch bittet, der ihm eine 
Schlange für den Fifch biete? 12 oder fo er um ein Ei bittet, der ihm einen 
Scorpion dafür bieteep 135So denn ihr, die ihr arg feid, Föonnet euren 
Kindern gute Gaben geben, wie viel mehr wird der Dater im Himmel den 
heiligen Geift geben denen die ihn bitten. 

14 {nd er trieb einen Teufel aus, der war ftumm. Und es gefchah, 
da der Teufel ausfuhr, da redete der Stumme, Und das Dolf verwunderte 
fih. 15 Etliche aber unter ihnen fprachen: Er treibt die Teufel aus durch 
Beelzebub, den Oberjten der Teufel. 16 Die andern aber verfuchten ihr 
und begehrten ein Zeichen von ihm vom Himmel, 17 Er aber vernahm 
ihre Gedanken und fprach zu ihnen: Ein jeglich Reich, fo es mit ihm felbft 
uneins wird, das wird wüfte, und ein Haus fällt über das andre, 18 Fit 
denn der Satanas auch mit ihm felbft uneins, wie will fein Reich beftehen ? 
dieweil ihr faget, ich treibe die Teufel aus durch Beelzebub, 19 So aber 
ich die Teufel durch Beelzebub austreibe, durch wen treiben fie eure Kinder 
aus? Darum werden fie eure Richter fein. 20 So ich aber durch Gottes 
Singer die Teufel austreibe, jo fommt ja das Neich Gottes zu euch, 
21 Wenn ein ftarfer Gewappneter feinen Palaft bewahret, fo bleibt das 
Seine mit Frieden. 22 Wenn aber ein Stärferer über ihn fommt und über- 
windet ihn, fo nimmt er ihm feinen Harnifch, darauf er fich verließ, und 
theilet den Raub aus, 23 Wer nicht mit mir ift, der ift wider mich; und 
wer nicht mit mir fammlet, der zerjtrenet. 24 Wenn der unfaubre Geift 
von dem Hienfchen ausfähret, fo durchwandelt er dürre Stätten, fucht Ruhe 
und findet ihrer nicht; fo fpricht er: Sch will wieder umfehren in mein 
Haus, daraus ich gegangen bin, 25 Und wenn er fommt, fo findet er’s mit 
Befemen gefehret und gefchmücdet, 26 Danı gehet er hin und nimmt 
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x - 

πορεύεται καὶ παραλαμβάνει ἕτερα πνεύματα πονηρότερα ἑαυτοῦ 

x m m - 

ἑπτά, καὶ εἰσελϑόντα κατοικεῖ ἐκεῖ, καὶ γίνεται τὰ ἔσχατα τοῦ 
ἀνϑρώπου ἐκείνου χείρονα τῶν πρώτων. 

τ Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ λέγειν αὐτὸν ταῦτα ἐπάρασά τις φωνὴν 
γυνὴ ἐκ τοῦ ὄχλου εἶπεν αὐτῷ" μακχαρία ἡ κοιλία ἡ βαστάσασά 
σὲ καὶ μαστοὶ οὺς ἐθϑήλασας. 3 αὐτὸς δὲ εἶπεν" μενοῦν μαχάριοι 
οἱ ἀκούοντες τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ καὶ φυλάσσοντες. 

9 Τῶν δὲ ὄχλων ἐπαϑροιζομένων ἤρξατο λέγειν" ἡ γενεὰ 

΄ \ ’ὔ m m \ m 3 ’ 
αὐτῇ γενεὰ πονηρά ἔστιν" σημεῖον ζητεῖ, καὶ σημεῖον οὐ δοϑήσεται 
\ ἊΝ I - \ x “ Le 
αὐτῇ εἰ μὴ τὸ σημεῖον Iowa. 89 χαϑὼς γὰρ ἐγένετο ᾿Ιωνᾶς τοῖς 
Ἔν σ΄ \ € m - 
Νινευείταις σημεῖον, οὕτως ἔσται καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου τῇ 

m m x 

γενεᾷ ταύτῃ. 1 βασίλισσα νότου ἐγερϑήσεται ἐν τῇ κρίσει μετὰ 
- - - -ν I [v2 
σῶν ἀνδρῶν τῆς γενεᾶς ταύτης καὶ κατακχρινεῖ αὐτούς" ὅτι ἦλϑεν 
ἐκ τῶν περάτων τῆς γῆς ἀκοῦσαι τὴν σοφίαν Σολομῶνος, καὶ 
ἰδοὺ πλεῖον Σολομῶνος ὧδε. 83 ἄνδρες Νινευεῖται ἀναστήσον- 
m m m N m 
σαι ἐν τῇ κρίσει μετὰ τῆς γενεᾶς ταύτης καὶ κατακρινοῦσιν 
αὐτήν" ὅτι μετενόησαν εἰς τὸ κήρυγμα ᾿Ιωνᾶ, καὶ ἰδοὺ πλεῖον 

- T Lv 
᾿Ιωνᾶ ὧδε. 33 Οὐδεὶς λύχνον ἅψας εἰς κρυπτὴν τίϑησιν οὐδὲ 
[4 \ \ [4 > 2 PEN x ’ v4 € 3 [4 x 
ὑπὸ τὸν μόδιον, ἀλλ΄ ἔπι τὴν λυχνίαν, I οἱ εἰσπορευόμενοι TO 

G ’ 84 ε [4 m [4 [4 3 € 3 [4 
φέγγος βλέπωσιν. ὁ λύχνος τοῦ σώματός ἔστιν ὁ ὀφϑαλμὸς 
[χά - \ v4 - 
σου. ὅταν ὁ ὀφθαλμός σου ἁπλοῦς ἢ, καὶ ὅλον τὸ σῶμά σου 

\ \ σ \ \ en 
φωτεινόν Eorıw' ἐπὰν δὲ πονηρὸς ἢ, καὶ TO σῶμά σου σχοτεινόν. 
85 [4 I: x N m \ ΕῚ \ ’ 3 ’ 36 0? je 1 \ 
σχόπει οὖν μὴ TO φῶς TO ἐν σοὶ σκότος ἐστίν. εἰ οὖν τὸ 
- σ΄ x 
σῶμά σου 0A0y φωτεινόν, μὴ ἔχον τι μέρος σκοτεινόν, ἔσται 
χὰ -»" »" 
φωτεινὸν ὅλον ὡς ὅταν ὁ λύχνος τῇ ἀστραπῇ φωτίζῃ σε. 
ms m m ἕω 7 

ὅτ Ἔν δὲ τῷ λαλῆσαι ἐρωτᾷ αὐτὸν Φαρισαῖος ὅπως ἀριστήσῃ 
παρ᾽ αὐτῷ᾽ εἰσελϑὼν δὲ ἀνέπεσεν. ὅ8 ὁ δὲ Φαρισαῖος ἰδὼν ἐθαύ- 
μασεν ὅτι οὐ πρῶτον ἐβαπτίσϑη πρὸ τοῦ ἀρίστου. 89 εἶπεν δὲ ὁ 
κύριος πρὸς αὐτόν" νῦν ὑμεῖς οἱ Φαρισαῖοι τὸ ἔξωϑεν τοῦ ποτη- 
οίου καὶ τοῦ πίνακος καϑαρίζετε, τὸ δὲ ἔσωϑεν ὑμῶν γέμει ἅρπα- 

- N {2 40 „7 3 € ? Nam x κ 
γῆς καὶ πονηρίας. 9 agpooves, οὐχ ὁ ποιήσας τὸ ἔξωϑεν καὶ τὸ 
2 3 ΄ 41 \ NER IHRER [4 3 [4 Arys \ 
ἔσωϑεν Eerroimosv; “lim τὰ ἑνόντα δότε ἐλεημοσύνην, καὶ ἰδοὺ 

’ \ Ce w 3 ν 422 \ IN Τάς I “ ὔ 
πάντα καϑαρὰ ὑμῖν ἐστίν. 43 ἀλλὰ οὐαὶ ὑμῖν τοῖς Φαρισαίοις, 
σ m - 
ὅτι ἀποδεκατοῦτε τὸ ἡδύοσμον καὶ TO πήγανον καὶ πᾶν λάχανον, 

27. T επαρ. τις γυνὴ φῶν. 30. H[o]ıwvas | T νενευΐτ. 32. T 
vıveviraı 33. H κρύπτην | peyyos: ΤῊ φως 34.36. H φωτινον et 
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29-32. Mt 12,38-42. 31. IıReg ΤΟ το 32. Ion 3,5. 33. 8,16. 
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fieben Geifter zu fich, die ärger find denn er felbft, und wenn fie hinein- 
kommen, wohnen fie da, und wird hernach mit demfelbigen Hlenfchen 
ärger denn vorhin. 

27 Und es begab fich, da er folches redete, erhub ein Weib im Dolf 
die Stimme und fprach zu ihm: Selig ift der Keib der dich getragen hat, 
und die Brüfte die dur gefogen haft. 38 Er aber fprady: Ja, felig find die 
das Wort Gottes hören und bewahren. 

29 Das Dolf aber drang hinzu. Da fieng er an und fagte: Dies ift 
eine arge Art; fie begehret ein Seichen, und es wird ihr Fein Heichen 
gegeben denn nur das Heichen des Propheten Jonas, 3 Denn wie Jonas 
ein Zeichen war den Xiniviten, alfo wird des Menfchen Sohn fein diefem 
Gefchleht. 3 Die Königin von Mittag wird auftreten vor dem Gerichte 
mit den Keuten diefes Gefchlechts, und wird fie verdammen; denn fie Fam 
von der Welt Ende, zu hören die Weisheit Salomo’s; und fiehe hie ift mehr 
denn Salomo, 32 Die Keute von Xinive werden auftreten vor dem Ge- 
richte mit diefem Gefchlecht, und werden’s verdammen; denn fie thaten 
Buße nach der Predigt Jonas; und fiehe hie ift mehr denn Jonas, 
33 Niemand zündet ein Kicht an und feßt es an einen heimlichen τί, auch 
nicht unter einen Scheffel, fondern auf den Keuchter, auf daß wer hinein 
gehet das Licht fehe. 4 Das Auge ift des Leibes Sicht, Wenn nun dein 
Auge einfältig fein wird, fo ijt dein ganzer Keib licht; fo aber dein Auge 
ein Schalf fein wird, fo ift auch dein Seib finfter. 35 So fchaue drauf, daf 
nicht das Licht in dir Finfterniß fer. 36 Wenn nun dein Zeib ganz licht ift, 
daß er Fein Stüd von Finfterniß hat, fo wird er ganz licht fein, wie wenn 
ein Kicht mit hellem Blitz dich erleuchtet. 

37 Da er aber in der Rede war, bat ihn ein Pharifäer daß er mit ihm 
das Mittagsmahl äße. Und er gieng hinein und fette fich zu Tifche, 
38 Da das der Pharifäer fahe, verwunderte er fich daß er fich nicht vor dem 
Effen gewafchen hätte, 3 Der Herr aber fprach zu ihm: Ihr Pharifüer 
haltet die Becher und Schüffeln auswendig reinlich, aber euer Snwendiges 
ift voll Raubs und Bosheit. 40 Ihr Narren, meinet ihr daß es inwendig 
rein fei, wenn’s auswendig rein {ΠΡ 141 Doch gebt Almofen von dem das 
da ift, fiehe fo ift’s euch alles rein. 42 Aber weh euch Pharifäern, daß ihr 
verzehentet die Hliinze und Raute und allerlei Kohl, und gehet vor dem 


28. C, die Gottes Wort hören 36. L vont | wie wenn — erl.] LC und wird dich 
erleuchten wie ein heller Blig 39. C Raub 40. δαβ 65] Ldas Cdaß 42. 1, Pharifeer 
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καὶ “παρέρχεσϑε τὴν χρίσιν καὶ τὴν ἀγάπην τοῦ ϑεοῦ" ταῦτα ἔδει 
ποιῆσαι κακεῖνα μὴ παρεῖναι. 45 οὐαὶ ὑμῖν τοῖς Φαρισαίοις, ὅτι 
ἀγαπᾶτε τὴν πρωτοχαϑεδρίαν ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ τοὺς ἀσπα- 
σμοὺς ὃν ταῖς ἀγοραῖς. 2 οὐαὶ ὑμῖν, ὅτι ἐστὲ ὡς τὰ μνημεῖα 
τὰ ἄδηλα, καὶ οἱ ἄνϑρωποι οἱ περιπατοῦντες ἐπάνω οὐκ οἴἶδασιν. 
= Anoxgıdeis δέ τις τῶν νομικῶν λέγει αὐτῷ" διδάσκαλε, ταῦτα 
λέγων καὶ ἡμᾶς ὑβρίζεις. 46 ὁ δὲ εἶπεν" καὶ ὑμῖν τοῖς νομικοῖς 
οὐαί, ὅτι φορτίζετε τοὺς ἀνϑρώπους φορτία ,»δυσβάστακτα, καὶ 
αὐτοὶ ἑνὶ τῶν δαχτύλων ὑμῶν οὐ προσψαύετε τοῖς φορτίοις. 
47 oval ὑμῖν, ὅτι οἰκοδομεῖτε τὰ μνημεῖα τῶν προφητῶν, καὶ οἱ 
πατέρες ὑμῶν ἀπέκτειναν αὐτούς. = ἄρα μάρτυρές ἐστε καὶ 
συγνευδοχεῖτε τοῖς ἔργοις τῶν πατέρων ὑμῶν, ὅτι αὐτοὶ μὲν ἀπέ:- 
κτειναν αὐτούς, ὑμεῖς δὲ οἰχοδομεῖτε. ἍἋ9 διὰ τοῦτο καὶ ἡ σοφία 
τοῦ ϑεοῦ εἶπεν᾽ ἀποστελῶ εἰς αὐτοὺς προφήτας καὶ ἀποστόλους, 
καὶ ἐξ αὑτῶν ἀποχτενοῦσιν καὶ ἐχδιώξουσιν, ὅ9 ἵνα ἐκζητηϑῇ τὸ 
αἷμα πάντων τῶν προφητῶν τὸ ἐχχυννόμενον ἀπὸ καταβολῆς 
κόσμου ἀπὸ τῆς γενεᾶς ταύτης, ano αἵματος 4βελ € ἕως αἵἷμα- 
τος Ζαχαρίου τοῦ ἀπολομένου μεταξὺ τοῦ ϑυσιαστηρίου καὶ τοῦ 
οἴκου" var λέγω ὑμῖν, ἐχζητηϑήσεται ἀπὸ τῆς γενεᾶς ταύτης. 
2 οὐαὶ ὑμῖν τοῖς νομικοῖς, ὅτι ἤρατε τὴν κλεῖδα τῆς γνώσεως" 
αὐτοὶ οὐκ εἰσήλϑατε καὶ τοὺς εἰσερχομένους ἐχωλύσατε. 

53 Κακεῖϑεν ἐξελϑόντος αὐτοῦ ἤρξαντο οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ 
Φαρισαῖοι δεινῶς ἐνέχειν καὶ ἀποστοματίζειν αὐτὸν περὶ πλειόνων, 
ὅ ἐνεδρεύοντες, ϑηρεῦσαί τι ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ. 


SLR] 


Fermentum Pharisaeorum. Quis metuendus sit. Peccatum in spiritum 
sanctum. Luis hereditatis. Parabola de divite vana meditante. Non anxie 
curandum nec metuendum, sed caelestia sectanda et vigilandum. Immissio 
ignis. Signa temporum. 
1? τ 3 - »" , “νος ἣν σ΄ 
Ev οἷς ἐπισυναχϑεισῶν τῶν μυριάδων τοῦ ὄχλου, ὥστε 
m 7 \ \ \ - 
καταπατεῖν ἀλλήλους, ἤρξατο λέγειν πρὸς τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ 
m er \ m m σ 
πρῶτον προσέχετε ἑαυτοῖς ἀπὸ τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων, ἥτις 


42. ταυτα: TH addde 44. ws τὰ μνημ. τα: ἢ -ἰ μνηκεια + |t [οὐ 
περίπατ. 47. καὶ οἱ: TH οἱ δὲ 48. καὶ συδηυδοσμεσας ἢ -ἰ μη ovvev- 
δοκεῖν H | οιἰκοδομ.: t add [avrwv τὰ μνημεια] 49. T [ex ]dım&ova» 
tH diw&ovo. 50. TSHS εκκεχυμενον 52. noate:h-sxovwaret 535. ἢ 
-] Aeyovros δὲ αὐτου ταυτὰ προς avrovs (ita etiam 1) ενωστεον σαντος 
του λαου ἡρξαντο 01 φαρισαιίοι καὶ 01 νΨομικοι δεινῶς ἔχειν» καὶ συνβαλ- 
λειν αὐτῶ περι πλειόνων, ζητουντες ἀφορμὴν τινὰ Aaßsır αὐτου ἐνὰ 
EVOWILV κατηγορῆσαι αὐτου 54. ενεδρευ.: TH add αὐτον | ϑηρευσαι: 
T pm [ζητουντες) | στομ. αὐτου: T add [ἐνὰα κατηγορήσωσιν avrov] 
XILI. τῶν pagıoawv:t H post υποκρισις 


435. Mt 23,6s. 27. 46. Mt 23,4.  47s..Mt 23,29-31. 49-51. Mt 
23,34-36. sr. Gen 4,8. 2 Chr 24,21. .52. Mt23,138, ἀπ τον, 
132 


11,43 Ev. Lucä 12,1 


Gericht über und vor der Liebe Gottes. Dies follte man thun, und jenes 
nicht laffen. 43 Weh euch Pharifäern, daß ihr gerne obenan fiet in den 
Schulen, und wollt gegrüßet fein auf dem Marfte, 44 Weh euch, Schrift- 
gelehrte und Pharifäer, ihr Heuchler, daß ihr feid wie die verdedten 
Todtengräber, darüber die Seute laufen und Fennen fie nicht. 45 Da ant- 
wortete einer von den Schriftgelehrten und fpracdh zu ihm: Meifter, mit 
den Worten fchmäheft du uns auch, 46 Er aber fpradh: Und weh auch euch 
Schriftgelehrten; denn ihr beladet die Nlenfchen mit unträglichen Saften, 
und ihr rühret fie nicht mit einem Singer an, 4#7Weh euch, denn ihr 
bauet der Propheten Gräber, eure Däter aber haben fie getödtet. 48 So 
bezeuget ihr zwar und bewilliget in eurer Däter Werfe; denn fie tödteten 
fie, fo bauet ihr ihre Gräber, 49 Darum fpricht die Weisheit Gottes: Ich 
will Propheten und Apoftel zu ihnen fenden, und derfelbigen werden fie 
etliche tödten und verfolgen, auf daß gefodert werde von diefem (565 
fchlecht aller Propheten Blut, das vergoffen ift feit der Welt Grund gelegt 
ift, ὅτ von Abels Blut an bis auf das Blut Hachartas, der umfam zwifchen 
dem Altar und Tempel, Ja, ich fage euch, es wird gefodert werden von 
diefem Gefchlechte. 52 Weh euch Schriftgelehrten; denn ihr den Schlüffel 
der Erfenntniß weggenommen habt. Ihr fommt nicht hinein, und wehret 
denen die hinein wollen. 

53 Da er aber folches zu ihnen fagte, ftiengen an die Schriftgelehrten 
und Pharifäer hart auf ihn zu dringen und ihm mit mancherlei Fragen 
zuzufegen, 5tund laureten auf ihn, und fuchten ob fie etwas erjagen 
fönnten aus feinem Munde, daß fie eine Sache zu ihm hätten, 


XII 


Warnung wider Heuchelei, Saghaftigfeit und Geiz. Ermahnung zur Wachfamfeit und 
Derträglichfeit. Zeichen der Zeit. 


1 (ὅς lief das Dolf zu, und famen etliche taufend zufammen, alfo daf 
fie fi unter einander traten. Da fieng er an und fagte zu feinen Jüngern: 
Sum erften hütet euch vor dem Sauerteig der Pharifäer, welches ift die 


43. 1, Pharifer 44. (L)C Schriftgelehrten 1 C Pharifäern | L wie verdedte 
46, C unerträgl. 48. (L)C Werf 50. feit] L find 52. weggen. habt] LC habt | die] C fo 
53, zuzufegen] LC den Mund zu ftopfen STIER, etliche] L’ etliche viel | C welcher ift 


42. παρειναι: ayızvar 44. ovaı vum: add yoauuareıs καὶ φαρι- 
σαιοι ὑποκριταὶ | 01SC: om 47. καὶ 01: OL δὲ 48. μαρτ. E0TE: μαρ- 
τυρειτε | οἰκοδομ.: add avrwv τὰ urnusıa 49. διωξουσιν 50. εκ- 
χυνομενον 51. απὸ τοῦ auu. aß. εωὡς του au. 52. εἰσηλϑετε 53. “1ε- 
yovros δὲ αὐτου Tavra προς avrovs ἡρξα. | yoaunarsıs: νομίκοι | 
αποστομιεζειν 54. evsögev.: add avrov | ϑηρευσαι: pm ζητουντες | orou. 
αὐτου: add ıwa καταγορησῶώσιν (sic) αὐτου 
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123,2 Kara Λουχαν τ δὲ 


ἐστὶν ὑπόκρισις. * οὐδὲν δὲ συγκεχαλυμμένον ἐστὶν ὃ οὐκ ἀπο- 
παλυφϑήσεται, καὶ χρυπτὸν ὃ οὐ γνωσϑήσεται. 8 άνϑ᾽ ὧν ὅσα 
ἐν τῇ σκοτίᾳ εἴπατε, ἐν τῷ φωτὶ ἀχουσϑήσεται, καὶ ὃ πρὸς τὸ 
οὖς ἐλαλήσατε ἕν τοῖς ταμείοις, κηρυχϑήσεται ἐπὶ τῶν δωμάτων. 
"deyo δὲ ὑμῖν τοῖς φίλοις μου, μὴ φοβηϑῆτε ἀπὸ τῶν ἀποχτεν- 
ψόντων τὸ σῶμα καὶ μετὰ ταῦτα μὴ ἐχόντων περισσότερόν τι 
ποιῆσαι. > ὑποδείξω δὲ ὑμῖν τίνα φοβηϑῆτε" φοβήϑητε τὸν μετὰ 
zo ἀποχτεῖναι ἔχοντα ἐξουσίαν ἐμβαλεῖν δίς τὴν γέενναν. Dal 
λέγω ὑμῖν, τοῦτον ᾿φοβήϑητε. ἡ οὐχὶ πέντε στρουϑία πωλοῦνται 
ἀσσαρίων δύο; καὶ ἕν ἐξ αὐτῶν οὐχ ἔστιν ἐπιλελησμένον ἐνώπιον 
τοῦ ϑεοῦ. ἀλλὰ καὶ αἱ τρίχες τῆς κεφαλῆς ὑμῶν πᾶσαι ἡρίϑ- 
μῆνται. μὴ, φοβεῖσϑε᾽ πολλῶν στρουϑίων διαφέρετε. ® λέγω δὲ 
ὑμῖν, πᾶς ὃς ἂν ὁμολογήσῃ ἐν ἐμοὶ ἔμπροσϑεν τῶν ἀνθρώπων, 
καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ὁμολογήσει, ἕν αὐτῷ ἔμπροσϑεν τῶν 
ἀγγέλων τοῦ ϑεοῦ" " ὁ δὲ ἀρνησάμενός μὲ ἐνώπιον τῶν ἀνϑρώ- 
av ἀπαρνηϑήσεται ἐνώπιον τῶν ἀγγέλων τοῦ ϑεοῦ. 1 καὶ πᾶς 
ὃς ἐρεῖ λόγον εἷς τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου, ἀφεϑήσεται αὐτῷ" τῷ 
δὲ δίς τὸ ἅγιον πνεῦμα βλασφημήσαντι οὐχ ἀφεϑήσεται. 119 ozav 
δὲ εἰσφέρωσιν ὑμᾶς ἐπὶ τὰς “συναγωγὰς καὶ τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς 
ἐξουσίας, μὴ μεριμνήσητε πῶς ἢ τί ἀπολογήσησϑε 1 ἢ wi εἴπητε" 
1270 γὰρ ἅγιον πνεῦμα διδάξει ὑμᾶς ἐν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ἃ δεῖ 
εἰπεῖν. 

13 Finzev δέ τις ἐκ τοῦ ὄχλου αὐτῷ᾽ διδάσκαλε, εἰπὲ τῷ ἀδελφῷ 
μου μερίσασϑαι μετ᾽ ἐμοῦ τὴν κληρονομίαν. = δὲ I. αὐτῷ" 
ἄνϑρωπε, τίς μὲ κατέστησεν κριτὴν ἢ μεριστὴν ἐφ᾽ ὑμᾶς; 19 εἶπεν 
δὲ πρὸς αὐτούς" ὁρᾶτε καὶ φυλάσσεσϑε ἀπὸ πάσης πλεονεξίας, 
ὅτι οὐχ ἐν τῷ περισσεύειν. τινὶ ἡ ζωὴ αὐτοῦ ἐστὶν Ex τῶν ὑπαρ- 
χόντων αὐτῷ. 16 Εἶπεν δὲ παραβολὴν. πρὸς αὐτοὺς λέγων" ἀν- 
ϑρώπου τινὸς πλουσίου εὐφόρησεν ἢ χώρα. 1 χαὶ διελο) ίζετο ἕν 
δαυτῷ λέγων" τί ποιήσω, ὅτι. οὐκ ἔχω ποῦ συνάξω τοὺς καρπούς 
nous; 2: καὶ εἶπεν" τοῦτο ποιήσω" καϑελῶ μου τὰς ἀποϑήκας καὶ 
μείζονας οἰκοδομήσω, καὶ συνάξω ἐχεῖ πάντα τὰ ,ενήματά μου 
καὶ τὰ ἀγαϑά μου, 19 καὶ ἐρῶ τῇ ψυχῇ μου" Ψυχή, ἔχεις πολλὰ 
ἀγαϑὰ κείμενα δίς ἔτη πολλά" AVATAVOV, φάγε, πίε, εὐφραίνου. 
20 εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ ϑεός" ἄφρων, ταύτῃ τῇ νυχτὶ τὴν ψυχήν σου 
ἀπαιτοῦσιν ἀπὸ 000° ἃ δὲ ἡτοίμασας, τίνι ἔσται; 5: οὕτως ὃ 
ϑησαυρίζων αὐτῷ καὶ μὴ εἰς ϑεὸν πλουτῶν. 


4. H αποκτεινοντων |t neoıooov τε 6. ἰ πωλειται 8. ομολογηση: 
tH -ynosı τι. t pegwoıv | ἴ wegiuvare | [TH]tomntepr 13. TS avrw 
εκ του οχλ. τῇ. H εν αὐτῶ 18. τὰ yernu. μου: TSH? τον σιτον (h om 
και τὰ ayada uov) 19. H [xeıuera — el 20. TH «tovow 21, H 
[ovrws — nAovrwr] | T εαυτω H αὕτω 


2. 8,17. Mt 10,265. Mc 4,22. 4-9. Mt 10,28-33. xo. Mt 12,32. 
Mc 3,29. ızs. Mt 10,195. Me 173,11 7 roter) 
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12,2 Ev. Lucä 13,24 


Beuchelei. 2 Es ift aber nichts verborgen, das nicht offenbar werde, ποιῷ 
heimlich, das man nicht wiffen werde, 3 Darum, was thr in der Finfterniß 
faget, das wird man im Licht hören; was ihr redet ins Ohr in den Kam- 
mern, das wird man auf den Dächern predigen. 4 fage euch aber, 
meinen Sreunden: fürchtet euch nicht vor denen die den Leib töten und 
darnach nichts mehr thun Fönnen. 3 (ἢ will euch aber zeigen, vor welchem 
ihr euch fürchten follt: fürchtet euch vor dem der, nachdem er getödtet hat, 
auch Macht hat zu werfen in die Hölle. Ja, ich fage euch, vor dem fürchtet 
euch, $Derfauft man nicht fünf Sperlinge um zween Pfennige?r loch 
ift vor Gott derfelbigen nicht eines vergefjen. Auch find die Haare auf 
eurem Haupt alle gezählet. Darum fürchtet euch nicht; denn ihr feid befjer 
denn viel Sperlinge. 8 ὦ) fage euch aber: wer mich befennet vor den 
Menfchen, den wird auch des Nlenfchen Sohn befennen vor den Engeln 
Gottes. 9 Wer mich aber verleugnet vor den Hlenfchen, der wird verleugnet 
werden vor den Engeln Gottes. 1 Und wer da redet ein Wort wider des 
Henfchen Sohn, dem foll es vergeben werden; wer aber läjtert den heiligen 
(εἰ, dem foll es nicht vergeben werden. 1WMWenn fie euch aber führen 
werden in ihre Schulen und vor die Obrigfeit und vor die Gewaltigen, fo 
forget nicht wie oder was ihr antworten oder was ihr fagen follt; 12 denn 
der heilige Geift wird euch zu derfelbigen Stunde lehren was thr fagen follt, 

13 Es fprach aber einer aus dem Dolf zu ihm: Meifter, fage meinem 
Bruder daß er mit mir das Erbe theile, 14 Er aber fprach zu ihm: Menfch, 
wer hat mich zum Richter oder Erbfchichter über euch gefegt? 15 Und 
fprach zu ihnen: Sehet zu und hütet euch vor dem Geiz; denn niemand 
lebet davon daß er viel Güter hat. 1011πὸ er fagte ihnen ein Sleichnif 
und fprah: Es war ein reicher Hlenfch, des Feld hatte wohl getragen. 
17 And er gedachte bei ihm felbjt und fprach: Was foll ich thun? Sch habe 
nicht da ich meine Früchte hin fammle, 18 Und fprach: Das will ich thun: 
ich will meine Scheunen abbrechen und größere bauen, und will drein 
fammlen alles was mir gewachfen ift und meine Güter, 19 und will fagen 
zu meiner Seele: Siebe Seele, du haft einen großen Dorrath auf viel 
Iahre; habe nun Ruhe, if, trin? und habe guten Muth, 20 Aber Gott 
fprach zu ihm: Du Narr, diefe acht wird man deine Seele von dir 
fodern; und wes wird's fein das du bereitet haft? 21 Alfo gehet es, wer 
ihm Schäße fammlet und ift nicht reich in Gott, 


5, ΤῸ im Sinfternig 6. C nicht einer 9. L des wird 10, C bei fich 1. 


— 


4. anoxrevovıov 5. αποδειξω  φοβήϑητε bis: φοβηϑεῖτε | 
eEovo. exovra 6. nwAsraı 7. μὴ ovv φοβ. τι. προσφερώωσιν | μερι- 
μνατε] ἀπολογηϑησησϑὲ 13. αὐτῶ εκ του οχλ. 14. κριτην: δικαστὴν 
15. πασηφ: ans | avrw: αὐτου. 18. τὰ ΡΥ: οὔἹ 20. ayoov 21. Eavıw 
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12,22 Kara Aouxav 12,40 


22 Einev δὲ πρὸς τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ" διὰ τοῦτο ὑμῖν λέγω, 
μὴ μεριμνᾶτε τῇ ψυχῇ τί φάγητε, μ μηδὲ τῷ σώματι τί ἐνδύσησϑε. 
ἡ ψυχὴ πλεῖόν ἔστιν τῆς τροφῆς καὶ τὸ σῶμα τοῦ ie 
κατανοήσατε, τοὺς κόρακας, ὅτι οὔτε σπείρουσιν οὔτε ϑερίζου- 
σιν, οἷς οὐκ ἔστιν ταμεῖον οὐδὲ ἀποϑήκη, καὶ ὁ ϑεὸς τρέφει 
αὐτούς" πόσῳ μάλλον ὑμεῖς διαφέρετε τῶν πετεινῶν. 3ὅ χίς δὲ 
ἐξ ὑμῶν μεριμνῶν δύναται προσϑεῖναι ἐπὶ τὴν ἡλικίαν αὐτοῦ 
πῆχυν; 320 εἰ οὖν οὐδὲ ἐλάχιστον δύνασϑε, τί περὶ τῶν λοιπῶν 
μεριμνᾶτε; δἰ κατανοήσατε τὰ χρίνα, πῶς οὔτε νήϑει. οὔτε ὑφαίνει" 
λέγω δὲ ὑμῖν, οὐδὲ “Σολομὼν ἐν πάσῃ τῇ “δόξῃ αὐτοῦ περιεβάλετο 
ὡς ἕν τούτων. “8 εἰ δὲ ἐν ἀγρῷ τὸν χόρτον ὕντα σήμερον καὶ 
αὔριον είς κλίβανον βαλλόμενον ὁ ϑεὺς οὕτως ἀμφιέζει, πόσῳ 
μᾶλλον ὑμᾶς, ὀλιγόπιστοι. 29 χαὶ ὑμεῖς μὴ ζητεῖτε τί φάγητε καὶ 
τί πίητε, καὶ μὴ μετεωρίζεσϑε᾽ ὃ ταῦτα γὰρ πάντα τὰ ἔϑνη 
τοῦ κόσμου ἐπιζητοῦσιν᾽ ὑμῶν δὲ ὁ πατὴρ οἶδεν ὅτι χρήζετε τού- 
ζῶν. ὃ: πλὴν ζητεῖτε τὴν βασιλείαν αὐτοῦ, καὶ ταῦτα προστεϑή- 
σεται ὑμῖν. 32 Mn φοβοῦ, τὸ μικρὸν ποίμνιον" ὅτι εὐδόκησεν ὁ 
πατὴρ ὑμῶν δοῦναι ὑμῖν τὴν βασιλείαν. Ὁ» Πωλήσατε τὰ ὑπάρ- 
χοντὰ ὑμῶν καὶ δότε ἐλεημοσύνην" ποιήσατε ἑαυτοῖς βαλλάντια 
μὴ παλαιούμενα, ϑησαυρὸν ἀνέκλειπτον ἕν τοῖς οὐρανοῖς, ὕπου 
κλέπτης οὐκ ξγγ ζει οὐδὲ «σὴς διαφϑείρει. 31 ὅπου γάρ ἔστιν ὃ 
ϑησαυρὸς ὑμῶν, ἐχεῖ καὶ ἡ καρδία ὑμῶν ἔσται. 35 Εστωσαν 
ὑμῶν αἱ ὀσφύες περιεζωσμέναι καὶ οἱ λύχνοι καιόμενοι" 36 καὶ 
ὑμεῖς ὅμοιοι ἀνϑρώποις προσδεχομένοις τὸν κύριον ἑαυτῶν, πότε 
ἀναλύσῃ ἔκ τῶν γάμων, ἵνα ἐλϑόντος καὶ χρούσαντος εὐϑέως 
ἀνοίξωσιν αὐτῷ. ὃ μακάριοι οἱ δοῦλοι ἐχεῖνοι, οὺς ἐλϑὼν ὁ 
κύριος εὑρήσει γρηγοροῦντας" ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι περιζώσεται 
καὶ ἀναχλινεῖ αὐτοὺς Hal παρελϑὼν διακονήσει αὐτοῖς. 88 χὰν 
ἕν τῇ δευτέρᾳ, κἂν ἐν τῇ τρίτῃ φυλακῇ ἔλϑῃ καὶ εὕρῃ οὕτως, 
μακάριοί εἰσιν. 89 χρῦτο δὲ γινώσκετε, ὅτι εἰ ἤδει ὃ οἰκοδεσπό- 
τῆς ποίᾳ ὥρᾳ ὁ κλέπτης ἔρχεται, οὐκ ἂν ἀφῆκεν διορυχϑῆναι τὸν 
οἶκον αὐτοῦ. “0 χαὶ ὑμεῖς γίνεσϑε ἕτοιμοι, τι ἣ ὥρᾳ οὐ δοκεῖτε 
ὃ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἔρχεται. 


τ 


22. H [avrov] | TSHS λεγω vuıv | σώματι: H add [vuwv] 23. TH 
nyao ψυχῆ 24. ovre pr: THS ov | ovresc: TSHS οὐδὲ 25. tHS ἐπε 
τ. nlır. avt. προσϑειν.} πηχυν: TS add [eva] 26. εἰ ουν — r. Aoınwv: 
h -/xaı περὶ τῶν λοιπῶν τι; ᾿"ι 27. TH! πὼς avfarsı (t [avSareı])* 
ου κοπιὰα ουδὲ νηϑει" 28. TS εἰ δὲ τ. χορτ. σήμερ. εν ayow ovra | 
H αμιφιαζει 37. ἴους ο κυρ. ελϑ. 48. t καὶ εαν [ελϑὴ) εν τὴ δευτ. 
[φυλακὴ] καν κτῦ ἢ καὶ εαν ελϑὴ τὴ εσσερινὴ φυλακὴ καὶ ευρῆσει, 
ουτως ποιήσει, καὶ Eav εν IN δευτερα καὶ τὴ Tom} | μακ. εἰσιν: add 
T [oı δουλοι] exeıwor ἘΠ εκεινοὺ 39. οὐκ: T[t] HS pm εγρηγορῆσεν ἂν 
καὶ TSHS om αν | TS διορυγηναι 


22-31. Mt 6,25-33. 33s. Mt 6, 19-21. 395. Mt 24,438. 
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#2,22 Ev. Lucä 12,40 


22 Er fpracdh aber zu feinen Süngern: Darum fage ich euch, forget 
nicht für euer Seben, was ihr efjen follet, auch nicht für enern Leib, was 
ihr anthun follet. 23 Das Leben ift mehr denn die Speife, und der KZeib 
mehr denn die Kleidung. 534 Yehmet wahr der Naben; die fäen nicht, fie 
ernten auch nicht, fie haben auch feinen Keller noch Scheune, und Gott 
nähret fie doch. Wie viel aber feid ihr beffer denn die Dögel. 25 Welcher 
ift unter euch, ob er fchon darum forget, der da Fönnte eine Elle feiner 
ἅπας zufegen? 26So ihr denn das Geringfte nicht vermöget, warıım 
forget ihr für das andrep 27 YIehmet wahr der Silten auf dem Felde, wie 
fie wachfen; fie arbeiten nicht, fo fpinnen fie nicht. Sch fage euch aber daß 
auch Salomo in aller feiner Herrlichfeit nicht ift befleidet gewefen als der 
eines. 28 So denn das Gras, das heute auf dem Felde ftehet und morgen 
in den Ofen geworfen wird, Gott alfo Fleidet, wie viel mehr wird er euch 
Fleiden, ihr Kleingläubigen. 39 Darum auch ihr, fraget nicht darnach was 
ihr οἴει oder was ihr trinken follt, und fahret nicht hoch her. 90 Nach 
folhem allen trachten die Heiden in der Welt; aber euer Dater wei wohl 
daß ihr des bedürfet. 31 Doch trachtet nach dem Neich Gottes, fo wird euch 
das alles zufallen. 32 Fürchte dich nicht, du Fleine Herde; denn es tft eures 
Daters Wohlgefallen euch das Reich zu geben. 33 Derfaufet was ihr habt, 
und gebt Almofen. Machet euch Säcel die nicht veralten, einen Scha 
der nimmer abnimmt, im Himmel, da Fein Dieb zu Fommt und den Feine 
Motten frefjen. 3% Denn wo euer Schaf ift, da wird auch euer Herz fein. 
35 Saffet eure Senden umgürtet fein und eure Lichter brennen, 36 und {εἰ 
gleich den Hlenfchen die auf ihren Herrn warten, wenn er aufbrechen wird 
von der Hochzeit, auf daß wenn er fommt und anflopfet, fte ihm bald auf- 
thun. 37 Selig find die Knnechte, die der Herr, fo er Fommt, wachend findet. 
Wahrlich, ich fage euch, er wird fich auffchürzen und wird fte zu Tifch fezen, 
und vor ihnen gehen und ihnen dienen. 3% Und fo er fommt in der andern 
Wache und in der dritten Wache, und wird's alfo finden: felig find diefe 
Knedte. Das follt ihr aber wiffen, wenn ein Hausherr wüßte zu 
welcher Stunde der Dieb fime, fo wachte er und ließe nicht in fein Hans 
brechen. 49 Darum feid ihr auch bereit; denn des Menfchen Sohn wird 
fommen zu der Stunde da ihr’s nicht meinet. 


24. die] Cfie 25. LCeine Eile lang f. Größe zuf. 27. Cderen eins 40. Lda jr nicht 

22. τή wvyn: add vuwv 24. ov σπειρ. ουδὲ ϑεριζ. 25. πηχυν: 
add eva 26. ovre 27. πως αὐξανει, 0v κοπιὰα ουδὲ νηϑει" | περιεβαλ- 
Aero 28. εἰ δὲ τ. χοοτ. εν τω ayo. σήμερ. ovra|augyıervvor 29. ζητητεὶ 
καὶ τι: τὸ. 30. επιζητεὶ 31. αὐτου: του ϑεου | ταυτα: add παντα 
33. βαλαντια 36. τον κυρ. αὑτων | αναλυσει 38. καὶ εαν ελϑὴ εν τὴ 
δευτ. φυλακὴ καὶ εν τὴ τρι. φυῖ. ελϑὴ | μακ. εἰσιν: add 01 δουλοι ἐκείνοι 
39. οὐκ: pm ἐεγρηγορηῆσεν αν καὶ διορυγηναι 40. vusıs: add ουν 
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12,41 Κατα Aouxav 12,59 


—_ 


“1 Firzev δὲ αὐτῷ ὁ Πέτρος" κύριε, πρὸς ἡμᾶς τὴν παραβολὴν 
ταύτην λέγεις ἢ καὶ πρὸς πάντας; 42 καὶ εἶπεν ὁ κύριος" τίς 
ἄρα ἐστὶν ὁ πιστὸς οἰκονόμος ὃ φρόνιμος, ὃν καταστήσει Ö 
κύριος ἐπὶ τῆς “ϑεραπείας αὐτοῦ τοῦ διδόναι ἐν καιρῷ τὸ σιτομέ- 
τριον; » μακάριος, ὁ δοῦλος ἐκεῖνος, ὃν ἐλϑὼν ὁ κύριος αὐτοῦ 
εὑρήσει ποιοῦντα οὕτως. ** ἀληϑῶς., λέγω ὑμῖν ὅτι ἐπὶ πᾶσιν τοῖς 
ὑπάρχουσιν αὐτοῦ καταστήσει αὐτόν. BE ἐὰν δὲ εἰπῇ ὁ δοῦλος 
EXEWOS ἕν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ" χρονίζει ὁ χύριός μου ἔρχεσϑαι, καὶ 
ἄρξηται τύπτειν τοὺς παῖδας καὶ τὰς παιδίσκας, ἐσθίειν TE καὶ 
πίνειν καὶ μεϑύσκεσϑαι" πὸ ἥξει ὁ κύριος τοῦ δούλου ἐχείνου ἕν 
ἡμέρᾳ ἧ οὐ προσδοχῷᾷ καὶ ἕν ὥρᾳ. 7 οὐ γινώσκει, καὶ διχοτομήσει 
αὐτόν, καὶ τὸ μέρος αὐτοῦ μετὰ τῶν ἀπίστων ϑήσει. : ἐχεῖ- 
vos δὲ ὁ δοῦλος ὁ γνοὺς τὸ ϑέλημα τοῦ κυρίου αὐτοῦ καὶ μὴ 
ἑτοιμάσας ἢ ποιήσας πρὸς τὸ ϑέλημα αὐτοῦ δαρήσεται πολλάς" 
48 ὁ δὲ μὴ γνούς, ποιήσας δὲ ἄξια πληγῶν, δαρήσεται ὀλίγας. 
παντὶ δὲ © ἐδόϑη πολύ, πολὺ ζητηϑήσεται παρ᾽ αὐτοῦ, καὶ ᾧ 
παρέϑεντο πολύ, περισσότερον αἰτήσουσιν αὐτόν. 49 Πρ ἦλϑον 
βαλεῖν ἐπὶ τὴν γῆν, καὶ τί ϑέλω εἰ ἤδη ἀγήφϑη. 2 ne 
δὲ ἔχω βαπτισϑῆναι, καὶ πῶς συνέχομαι. ἕως ὅτου τελεσϑῇ. 51 do- 
HEITE ὅτι εἰρήνην παρεγενόμην δοῦναι ἕν τῇ γῇ; οὐχὶ λέγω ὑμῖν 
ἀλλ᾽ ἢ διαμερισμόν. ὑπ: ἔσονται γὰρ ἀπὸ τοῦ vor πέντε ἕν ἑνὶ 
οἴκῳ διαμεμερισμένγοι, τρεῖς ἐπὶ δυσὶν καὶ δύο ἐπὶ τρισὶν = διαμε- 
ρισϑήσονται, πατὴρ ἐπὶ υἱῷ καὶ υἱὸς ἐπὶ πατρί, μήτηρ ἐπὶ ϑυ- 
γατέρα καὶ ϑυγάτηρ ἐπὶ μητέρα, πενϑερὰ ἐπὶ τὴν νύμφην καὶ 
ψύμφη ἐπὶ τὴν πενϑεράν. 

“τ Ἔλεγεν. δὲ καὶ τοῖς ὄχλοις" ὅταν ἴδητε νεφέλην ἀνατέλλουσαν 
ἐπὶ δυσμῶν, εὐϑέως λέγετε ὕτι ὄμβρος ἐ ἔρχεται, καὶ γίνεται οὕτως 
5 καὶ ὅταν νότον πνέοντα, λέγετε ὅτι “καύσων ἔσται, καὶ γῴεται. 
56 ὑποχριταί, τὸ πρόσωπον τῆς γῆς καὶ τοῦ οὐρανοῦ οἴδατε δοκι- 

7 \ x x - m 3 [4 γί [4 x x 
μάζξειν, zov δὲ καιρὸν τοῦτον πῶς οὐ δοκιμάζετε; δ Τὶ δὲ καὶ 
ἀφ᾽ δαυτῶν οὐ κρίνετε τὸ δίκαιον; ὅ8 ὡς γὰρ ὑπάγεις μετὰ τοῦ 
ἀντιδίκου σου ἐπ᾿ ἄρχοντα, ἕν τῇ ὁδῷ δὸς ἐργασίαν ἀπηλλάχϑαι 
ἀπ᾽ αὐτοῦ, μήποτε κατασύρῃ σε πρὸς τὸν κριτήν, καὶ ὁ κριτής 
08 nagaddosı τῷ πράκτορι, καὶ ὁ πράκτωρ σξὲ βαλεῖ εἷς φυλακήν. 
ὅ9 λέγω σοι, οὐ μὴ ἐξέλϑῃς ἐκεῖθεν ἕως καὶ τὸ ἔσχατον λεπτὸν 
ἀποδῷς. 


41. TH om auvrw 42. t εἰπεν δὲ | T [του] διδον. | T$[H] om ro 
ante σίτομ. 44. avrovitavıw 47. Τῇ μηδὲ ποιῆσας 352. t ev οἰκῶ 
zvı | Hoemı τρισιν, 53. TH enı τὴν unT. | vvupnv: TH add αὐτῆς 
54. ἐπι: TS ano 56. t του ovo. x. τ. γῆς | HS τον καὶρ. δὲ | TSH πὼς 
ουκ οἰδατε δοκιιαζειν 58. H [an] αὐτου 


42-46. ΜῈυ24,45-51. 51-53. Mt 10,345. 53. Mich 7,6. 54-56. Mt 
10,25. 585: Ni 5,2585: 
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41 Detrus aber fprach zu ihm: Herr, fageft du dies Gleichniß zu uns, 
oder auch zu allen? 42 Der Herr aber fprach: Wie ein groß Ding tft’s um 
einen treuen und Flugen Haushalter, welchen der Herr fetzet über fein 
Gefinde, daß er ihnen zu rechter Seit ihre Gebühr gebe. 43 Selig ift der 
Knecht, welchen fein Herr findet alfo thun, wenn er fommt. 44 Wahrlich, 
ich fage euch, er wird ihn über alle feine Güter fegen. 45 So aber der- 
felbige Knecht in feinem Herzen fagen wird: Mein Herr verzeucht zu Fom- 
men, und fähet an zu fchlagen Knechte und Mägde, auch zu efjen und 
zu trinken und fich voll zu faufen, 46 0 wird desfelben Knechtes Herr 
fommen an dem Tage da er fich’s nicht verfiehet, und zu der Stunde die er 
nicht weiß, und wird ihn zerfcheitern, und wird ihm feinen Kohn geben mit 
den Ungläubigen. 47 Der Knecht aber, der feines Herrn Willen weiß ıınd 
hat fich nicht bereitet, auch nicht nach feinem Willen gethan, der wird viel 
Streiche leiden müffen; 48der es aber nicht weiß, hat doch gethan das der 
Streiche werth ift, wird wenig Streiche leiden. Denn welchem viel gegeben 
ift, bei dem wird man viel fuchen; und welchem viel befohlen tit, von dem 
wird man viel fodern. 49 Ich bin gefommen daf ich ein feuer anzünde 
auf Erden; was wollte ich lieber denn es brennete fchon. 50 Aber ich muß 
mich zuvor taufen lafjerı mit einer Taufe, und wie ift mir fo bange bis fte 
vollendet werde. SAlfleinet ihr daß ich hergefommen bin Frieden zu 
bringen auf Erden? Ich fage nein, fondern Swietracht. 52 Denn von 
nun an werden fünf in einem Haufe uneins fein, drei wider zweit md 
zwei wider drei. 3 Es wird fein der Dater wider den Sohn und der Sohn 
wider den Dater, die Mutter wider die Tochter und die Tochter wider 
die Mutter, die Schwieger wider die Schnur und die Schnur wider die 
Schwieger. 

54 Er fprach aber zu dem Dolf: Wenn ihr eine Wolfe fehet aufgehen 
vom Abend, fo fprecht ihr bald: Es Fommt ein Regen, und es gefchieht 
alfo. 55 Und wenn ihr fehet den Sudwind wehen, fo fprecht ihr: Es wird 
heiß werden, und es gefchieht alfo. 56 Ihr Heuchler, die Geftalt der Erde 
nnd des Himmels Fönnt ihr prüfen, wie prüfet ihr aber diefe Seit nicht? 
57 Warum richtet ihr aber nicht von euch felber was recht ift? 38 So du 
aber mit deinem Widerfacher vor den Fürften geheft, fo th lei auf dem 
Wege daß du fein los werdeft, auf daß er nicht etwa dich vor den Richter 
ziehe, und der Richter überantworte dich dem Stoclmeifter, und der Stock- 
meister werfe dich ins Gefängniß. 59 Ich fage dir, du wirft von dannen 
nicht herausfommen, bis du den allerlegten Scherf bezahfeft. 


42, L welchen fein Herr 57. von euch] ΤΟ απ euch 58. C daß du feiner 


42. eıme de | 0 φρον.: καὶ φρον. 45. μου ο κυρ. 47. του κυρ. 
εαυτου | μηδὲ ποιήσας 48. ζητησεταῖι (err.) 49. eu: εἰς 50. εως ον 
52. ev 01xw evı | ὃπι τρισιν. 53. διαμερισϑηήσεται tar. ep viw | επε 
ϑυγατρι | ercı untoı |rvugpnv: add αὐτῆς πενϑεραν: add αὐτῆς 54. την 
vegeinv | erı: ano | orı: om 58. raoado | βαλλὴ 59. ews: add ov 
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XIII 


Galilaei occisi. Parabola de ficu. Mulier sabbato sanata. Granum 
sinapis et fermentum. Porta angusta. Herodes vulpes. Hierosolyma 
prophetarum interfectrix. 


' Παρῆσαν δέ zıwes ἐν αὐτῷ τῷ καιρῷ ἀπαγγέλλοντες αὐτῷ 
περὶ τῶν Γαλιλαίων ὧν τὸ αἷμα Πειλᾶτος ἔμιξεν μετὰ τῶν ϑυσιῶν 
αὐτῶν. 3 καὶ ἀποκριϑεὶς εἶπεν αὐτοῖς" δοχεῖτε ὅτι οἱ IT‘ αλιλαῖοι 
οὗτοι ὡμαρτωλοὶ παρὰ πάντας τοὺς Γαλιλαίους ἐγένοντο, ὅτι 
ταῦτα πεπόνϑασιν; 3 οὐχὶ εἰ ὑμῖν, ἀλλ᾽ ἐὰν μὴ μετανοῆτε, 
πάντες ὁμοίως ἀπολεῖσϑε. “ἢ ἐκεῖνοι οἱ δεχαοχτώ, ἐφ᾽ οὗς 
ἔπεσεν ὁ πύργος ἕν τῷ Σιλωὰμ καὶ ἀπέκτεινεν αὐτούς, δοκεῖτε 
ὅτι αὐτοὶ ὀφειλέται ἐγένοντο παρὰ πάντας τοὺς ἀνθρώπους τοὺς 
κατοιχοῦντας ἐν Ἱερουσαλήμ; > οὐχὶ λέγω ὑμῖν, ἀλλ᾽ ἐὰν μὴ μετα- 
γοήσητε, πάντες ὡσαύτως ἀπολεῖσϑε. 

© Ἔλεγεν δὲ ταύτην τὴν παραβολή». Συκῆν εἶχεν τις πεφυ- 
τευμένην ἐν τῷ ἀμπελῶνι αὐτοῦ, καὶ ἦλϑεν En: καρπὸν ἕν αὐτῇ 
καὶ οὐχ εὗρεν. T εἶπεν δὲ πρὸς τὸν ἀμπελουργόν" ἰδοὺ τρία ἔτη 
ἀφ᾽ οὗ ἔρχομαι ζητῶν καρπὸν ἕν τῇ συκῇ ταύτῃ καὶ οὐχ εὑρίσκω" 
ἔχκοψον. αὐτήν" ἱνατί καὶ τὴν γῆν καταργεῖ; Ἔ δὲ ἀποχριϑεὶς 
λέγει αὐτῷ" κύριε, ἄφες αὐτὴν καὶ τοῦτο τὸ ἔτος, ἕως ὅτου 
σχάψω περὶ αὐτὴν καὶ βάλω κύπρια, ? κἂν μὲν ποιήσῃ καρπὸν 
εἰς τὸ μέλλον" εἰ δὲ μήγε, ἐχκόψεις αὐτήν. 

1 Ην δὲ διδάσκων ἕν μιᾷ τῶν συναγο γῶν ἕν τοῖς σάββασιν. 
Ὁ καὶ ἰδοὺ γυνὴ πνεῦμα ἔχουσα ἀσϑενείας ἔτη δεκαοχτώ, καὶ ἦν 
συνχύπτουσα καὶ μὴ δυναμένη ἀνακύψαι ἰῷ τὸ παντελές. = ἰδὼν 
δὲ αὐτὴν ὁ Ἰησοῦς προσεφώνησεν καὶ εἶπεν αὐτῇ" γύναι, ἀπο- 
λέλυσαι ἀπὸ τῆς ἀσϑενείας σου, 15 καὶ ἐπέϑηκεν αὐτῇ τὰς χεῖρας" 

x -“ 3 2 Ns Ir \ [4 3 x 
καὶ παραχρῆμα ἀνορϑώϑη, καὶ ἐδόξαζεν τὸν ϑεὸν. 13 ἀποχριϑεὶς 
δὲ ὁ ἀρχισυνάγωγος, ἀγανακτῶν ὅτι τῷ σαββάτῳ ἐθεράπευσεν Ö 
᾿Ιησοῦς, ἔλεγεν τῷ “ὄχλῳ ὅτι ἕξ ἡμέραι εἰσὶν ἕν αἷς δεῖ ἐργάζεσϑαι" 
ἕν αὐταῖς οὖν ἐρχόμενοι ϑεραπεύεσϑε καὶ μὴ τῇ ἡμέρᾳ τοῦ σαβ- 
βάτου. 15 ἀπεκρίϑη δὲ αὐτῷ ὁ κύριος καὶ εἶπεν" ἧποκριταί, 
ἕκαστος ὑμῶν τῷ σαββάτῳ οὐ λύει τὸν βοῦν αὐτοῦ ἢ τὸν ὄνον 
ἀπὸ τῆς φάτνης καὶ ἀπαγαγὼν ποτίζει; 10 ταύτην δὲ ϑυγατέρα 
᾿Αβραὰμ οὖσαν, ἣν ἔδησεν ὃ σατανᾶς ἰδοὺ δέκα καὶ ὀκτὼ ἔτη, 


XIIL2. αποκριϑεις: t add [o ınoovs] | ταυτα: t τοιαυτα 4. ᾿ 
δεκα [και] οκτω | TH om εν ante ἑερουσ. 5. th usravonte | woavrws 
touoıws ὃ. κοπρια: h-xopırov zongıwv 9. tzu δὲ unye εἰς τὸ au 
το. t [ev] τοις σαββ. τι. T dexa [καὶ] οχτω | T συγκυπτ. 12. TH 
omano 13. Havwedwdn 14. Τῇ οὔ οτε 5.5 15.  Ηϑ anayor 


XIIL3. (Ps 4,13.) τὰ. Deut διιὸς . 25.174,50 τὸ τ τες 
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XIII 


Bußpredigt Jefu über den Untergang der Galilder. Heilung einer achtzehnjährigen 
Kranfheit am Sabbath. Gleichniffe von Keiche Gottes. Nachftellungen des Herodes. 
Wehflage über Jerufalem. 

1 &s waren aber zu derfelbigen Zeit etliche dabei, die verfündigten 
ihm von den Galiläern welcher Blut Pilatus fammt ihrem Opfer ver- 
mifchet hatte. 2 Und Sefus antwortete und fprac zu ihnen: Mleinet ihr 
daß diefe Galiläer vor allen Galiläern Sünder gewefen find, dieweil fie 
das erlitten haben? 5.3 fage nein, fondern fo ihr euch nicht beffert, 
werdet ihr alle auch alfo umfommen. *&der meinet ihr daß die achtzehn 
auf welche der Thurm in Siloah fiel und οὐ [πα fie, feien fchuldig gewefen 
vor allen Menfchen die zu Serufalem wohnen? 5 ch fage nein, fondern 
fo ihr euch nicht befjert, werdet ihr alle audy alfo umfommen. 

6 Er fagte ihnen aber dies Sleichniß: Es hatte einer einen feigen- 
baum, der war gepflanzt in feinem Weinberge, und fam und fuchte Frucht 
darauf, und fand fie nicht. 7 Da fpracdh er zu dem Weingärtner: Siehe ich 
bin nun drei Jahre lang alle Jahre gefommen und habe Frucht gefucht 
auf diefem Feigenbaum, und finde fie nicht; haue ihn ab, was hindert er 
das Sandp 3 Er aber antwortete und jprach zu ihm: Herr, laß ihn noch 
dies Jahr, bis daß ich um ihn grabe und bedünge ihn, ob er wollte Frucht 
bringen; wo nicht, fo haue ihn darnad) ab, 

10 Ynd er lehrte in einer Schule am Sabbath. 1 Und fiehe ein Weib 
war da, das hatte einen Geift der Krankheit achtzehn Jahre; und fie war 
frumm und Fonnte nicht wohl auffehen, 12 Da fie aber Sefus fahe, rufte 
er fie zu fich und fprach zu ihr: Weib, fei los von deiner Krankheit, 13 und 
legte die Hände auf fie; und alfobald richtete fte fich auf und preifete Gott. 
14 Da antwortete der Oberfte der Schule, und war unmwillig daß Jefus auf 
den Sabbath heilete, und fprach zu dem Dolf: Es find fechs Tage darinnen 
man arbeiten foll, in denfelbigen Ffommt und laßt euch heilen, und nicht 
am Sabbathtage, 15 Da antwortete ihm der Herr und fprach: Du Heudhler, 
löfet nicht ein jeglicher unter euch feinen Ochfen oder Efel von der Krippe 
am Sabbath und führet ihn zur Tränfe? 16Sollte aber nicht gelöfet 
werden am Sabbath diefe, die doch Abrahams Tochter ift, von diefem 


XIII,2. das] C das alles 4. L’ Siloha (* Siloa) 14. C und ward unmw, 


XIII,2. anoxoı JFeıs: add 0 ınoovs | Tavra: τοιαάυτα 3. ομοιως: 
ωὠσαυτῶς 4. δεκα καὶ οκτω | avroı: ovroı | τους pr:om 5. uesravonte | 
woavrws: ouoıws 6. εν τ. αμπελ. avr. nepvrevu. | καρπ. Int. 7. ap 
ov:om ὃ. κοπριαν 9. εἰ δὲ μήγε, εἰς τὸ μιελλ. τι. yvvn:add nv | 
δέκα καὶ ὁχτω | συγκυπτ. 13. ανωρϑωϑὴ 14. orısc:om | avraus: 
ταυταῖς 15. δε: ουν | υποκχριτα 
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οὐκ ἔδει λυϑῆναι ἀπὸ τοῦ δεσμοῦ τούτου τῇ ἡμέρᾳ τοῦ σαββάτου; 
11 καὶ ταῦτα λέγοντος αὐτοῦ κατῃσχύνοντο, πάντες οἱ ἀντιχείμενοι 
αὐτῷ, καὶ πᾶς ὁ ὄχλος ἔχαιρεν ἐπὶ πᾶσιν τοῖς ἐνδόξοις τοῖς 
γινομένοις ὑπ᾽ αὐτοῦ. 

Ir Ἔλεγεν οὖν" τίνι ὁμοία, ἐστὶν ἡ βασιλεί, ἰὰ τοῦ ϑεοῦ, καὶ τίνι 
ὁμοιώσω αὐτήν; 19 ὁμοία ἐστὶν κόχχῳ σινάπεως, ὃν λαβὼν ἄν- 
ϑρωπος ἔβαλεν δίς κῆπον ἑαυτοῦ, καὶ ηὔξησεν καὶ ἐγένετο εἰς 
δένδρον, καὶ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ κατεσκήνωσεν ἕν τοῖς. 
κλάδοις αὐτοῦ. 39 Καὶ πάλιν εἶπεν" τίνι ὁμοιώσω τὴν βασιλείαν 
τοῦ ϑεοῦ; 51 ὁμοία. ἐστὶν ζύμῃ, ἣν λαβοῦσα γυνὴ ἔκρυψεν εἰς 
ἀλεύρου σάτα τρία, ἕως οὗ ἐζυμώϑη ὅλον. 

22 Καὶ διεπορεύετο κατὰ πόλεις καὶ κώμας διδάσχων καὶ 
πορείαν ποιούμενος εἰς “εροσόλυμα. = Εἶπεν δέ τις αὐτῷ" 
κύρις, εἰ ὀλίγοι οἱ σωζόμενοι; ὁ δὲ εἶπεν πρὸς αὑτούς" 53 ἀγωνί- 
ζεσϑε εἰσελϑεῖν διὰ τῆς στενῆς ϑύρας, ὅτι πολλοί, λέγω ὑμῖν, 
ζητήσουσιν εἰσελϑεῖν καὶ οὐκ ἰσχύσουσιν. 5 ἀφ᾽ οὗ ἂν ἐγερϑῇ 
ὁ οἰχοδεσπότης καὶ ἀποχλείσῃ τὴν ϑύραν, καὶ ἄρξησϑε ἔξω 
ἑστάναι καὶ κρούειν τὴν ϑύραν λέγοντες" κύριε ἄνοιξον iu, καὶ 
ἀποχριϑεὶς ἐρεῖ ὑμῖν" οὐκ ΠΝ: ὑμᾶς πόϑεν ἐστέ. 26 χότε ἄρξεσϑε 
λέγειν" ἐφάγομεν ἐνώπιόν σου καὶ ἐπίομεν, καὶ ἐν ταῖς πλατείαις 
ἡμῶν ἐδίδαξας. 51 χαὶ ἐρεῖ" λέγω, ὑμῖν, οὐκ οἶδα ὑμᾶς πόϑεν 
ἐστέ" ἀπόστητε ἀπ᾽ ἐμοῦ πάντες ἐργάται ἀδικίας. 28 ἐχεῖ ἔσται 
ὁ κλαυϑμὸς καὶ ὁ βρυγμὸς, τῶν ὀδόντων, ὅταν ὕψεσϑε “Αβραὰμ 
καὶ ᾿Ισαὰκ καὶ “Ιακὼβ καὶ πάντας τοὺς προφήτας ἐν τῇ βασι- 
λείᾳ τοῦ ϑεοῦ, ὑμᾶς δὲ ἐχβαλλομέν ους ἔξω. 39 καὶ ἥξουσιν ἀπὸ 
ἀνατολῶν καὶ δυσμῶν καὶ βορρᾶ καὶ νότου, καὶ re 
ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ. Ὁ χαὶ ἰδοὺ εἰσὶν ἔσχατοι οἱ ἔσονται 
πρῶτοι, καὶ ἑισὶν πρῶτοι οἱ ἔσονται ἔσχατοι. 

“1 Ἐν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ προσῆλϑάν τινες «(Ῥαρισαῖοι λέγοντες 
αὐτῷ" ἔξελϑε καὶ πορεύου ἐντεῦϑεν, ὅτι Ἡρώδης ϑέλει σε ἀπο- 
κτεῖναι. 2 χαὶ εἶπεν αὐτοῖς" πορευϑέντες εἴπατε τῇ ἀλώπεκι 
ταύτῃ" ἰδοὺ ἐχβάλλω δαιμόνια καὶ ἰάσεις ἀποτελῶ σήμερον καὶ 
αὔριον, καὶ τῇ τρίτῃ τελειοῦμαι. 5 πλὴν δεῖ μὲ σήμερον καὶ 
αὔριον καὶ τῇ ἐχομένῃ πορεύεσϑαι, ὅτι οὐκ ἐνδέχεται προφή τὴν 
ἀπολέσϑαι ἔξω Ἱερουσαλήμ. 53 Ἱερουσαλὴμ Ἱερουσαλήμ, ἡ ἀπο- 


18. ουν: δὲ 19. δενδοον: T add [usya] 22. Τ' εερουσαλῆιε 
24. ΤῊ ἐσχυσουσιν, 26. th ao&node 27. H x. ερει λεγων υμιν" | TH 
om vuas 28. tHS oynode 29. Boooa: [T]H pm ano 31. avım: 
t ravrn | woa: TS nusoa 32. torın:tadd [nusoe] 


τϑ Mt 13,31s. Mc 4,30-32. x9. (Ez 17,23. 31,6.) 2r. Mt 13,33. 
24. Mt 7,135. 25:85. Mt25,10-12. 27. Mt7,23: Ps6,9. 28s. Mt, τις. 
29. (1549,12. Ps 107,3.) 30. Mt 19,30. 20,16. Mc 10,31. 34s. Mt 
23,37-39. 
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Bande, welche Satanas gebunden hatte nun wohl achtzehn Jahre? 7 Undals 
er foldhes fagte, mußten ὦ [hämen alle die ihm zumider gewesen waren; 
und allesDolf freute fich über allen herrlichen Thaten die von ihm gefchahen. 

18 Er fpracdh aber: Wem ift das Reich Gottes gleich, und wen foll 
ih’s vergleihen? 19 Es ift einem Senfforn gleich, welches ein Menfch 
nahm und warf’s in feinen Garten; und es wuchs und ward ein großer 
Baum, und die Dögel des Himmels wohneten unter feinen Hweigen, 
20 Yind abermal fprah er: Wem foll ich das Reich Gottes vergleichen ? 
21 &s ift einem Sauerteige gleich, welchen ein Weib nahm und verbarg ihn 
unter drei Scheffel Mlehls, bis daß es gar fauer ward. 

22 Ind er gieng durch Städte und Märkte und lehrete, und nahm 
feinen Weg gen Serufalem. 23 Es fprach aber einer zu ihm: Herr, meinft 
ou daß wenige felig werden? Er aber fprac zu ihnen: 24 Ringet dar- 
nach daß ihr durch die enge Pforte eingehet; denn viele werden, das 
fage ich euch, darnady trachten wie fie hineinfommen, und werden’s 
nicht thun Fönnen, 25 Don dem an, wenn der Hauswirth aufgejtanden 
ift und die Thür verfchloffen hat, da werdet ihr dann anfahen draußen 
zu ftehen und an die Thür Flopfen und fagen: Herr, Herr, thu uns 
auf. Und er wird antworten und zu euch fagen: Ich Fenne euer nicht, 
wo ihr her jeid. 26 So werdet ihr dann anfahen zu fagen: Wir haben vor 
dir gegefjen und getrunfen, und auf den Gaffen haft du uns gelehret. 
27 And er wird jagen: ch jage euch, ich Fenne euer nicht, wo ihr her feid; 
weichet alle von mir, ihr Webelthäter. 23 Da wird fein Heulen und Zähn- 
flappen, wenn ihr fehen werdet Abraham und Ifaaf und Jakob und alle 
Propheten im Neidy Gottes, euch aber hinausgeftoßen. 29 Und es werden 
fommen vom Morgen und vom Abend, von Mitternacht und vom Mittage, 
δίς zu Tifche fizen werden im Reich Gottes. 30 Und fiehe es find Kette, 
die werden die Erften fein, und find Erfte, die werden die Ketten fein. 

31 An demfelbigen Tage famen etliche Pharifäer und fprachen zu 
ihm: Heb dich hinaus und gehe von hinnen, denn Herodes will dich tödterr. 
32 nd er fprach zu ihnen: Gehet hin und faget demfelben Fuchs: Siehe 
ich treibe Teufel aus und mache gefund heut und morgen, und am dritten 
Tage werde ich ein Ende nehmen, 33 Doc muß ich heute und morgen 
und am Tage darnach wandeln; denn es thut’s nicht daß ein Prophet 
umfomme außer Jerufalem. 3 Jerufalem, Serufalem, die du tödteft 
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κτείνουσα τοὺς προφήτας καὶ λιϑοβολοῦσα τοὺς ἀπεσταλμένους 
πρὸς αὐτήν, ποσάκις ἡϑέλησα ἐπισυνάξαι τὰ τέχνα σου ὃν τρό- 
πον ὄρνιξ τὴν ἑαυτῆς νοσσιὰν ὑπὸ τὰς πτέρυγας, καὶ οὐκ 
ηϑελήσατε. 2 ἰδοὺ ἀφίεται ὑμῖν ὁ οἶκος ὑμῶν. λέγω ὑμῖν ὅτι 
οὐ μὴ ἰδητέ μὲ ἕως ἥξει ὅτε εἰπητε᾽ εὐλογημένος ὃ ἐρχόμενος ἐν 
ὀνόματι χυρίου. 


XIV 


Hydropicus sabbato sanatus. Sermones convivales; parabola de spreto 
epulo.. Christus quales sectatores poscat; crux suscipienda; turri funda- 
menta iacienda; rex bellum inchoaturus; sal putidum. 


1 Καὶ ἐγένετο ἐν τῷ ἐλϑεῖν αὐτὸν είς οἶκόν τινος τῶν ἀρχόν- 
τῶν τῶν “αρισαίων σαββάτῳ φαγεῖν ἄρτον, καὶ αὐτοὶ ἦσαν 
παρατηρούμενοι αὐτόν. “ καὶ ἰδοὺ ἄνϑρωπός τις ἦν ὑδρωπικὸς 
ἔμπροσϑεν αὐτοῦ. ὃ χαὶ ἀποχριϑεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν πρὸς τοὺς 
νομικοὺς καὶ Φαρισαίους λέγων" ἔξεστιν τῷ σαββάτῳ ϑεραπεῦσαι 
7 οὔ; οἱ δὲ ἡσύχασαν. 4 χαὶ ἐπιλαβόμενος ἰάσατο αὐτὸν καὶ 
ἀπέλυσεν. ὃ καὶ ἀποχριϑεὶς πρὸς αὐτοὺς εἶπεν" τίνος ὑμῶν υἱὸς 

ἢ βοῦς EIS φρέαρ πεσεῖται, καὶ οὐκ εὐθέως ἀνασπάσει αὐτὸν ἐν 
2. τοῦ σαββάτου; δ᾽ χαὶ οὐκ ἰσχυσαν ἀνταποκχριϑῆναι πρὸς 
ταῦτα. 

τ Ἔλεγεν δὲ πρὸς τοὺς κεχλημένους παραβολήν, ἐπέχων πῶς 
τὰς πρωτολλισίας ἐξελέγοντο, λέγων πρὸς αὐτούς" 8 ὅταν κληϑῆς 
ὑπό τινος εἰς γάμους, μὴ κατακλιϑῆς είς τὴν πρωτοχλισίαν, μή- 
more ἐντιμότερός σου ἢ κεκλημένος ὑπ᾽ αὐτοῦ, ὃ καὶ ἐλϑὼν ὁ ὃ 
σὲ καὶ αὐτὸν καλέσας ἐρεῖ σοι" δὸς τούτῳ τύπον, καὶ τότε ἄρξῃ 
μετὰ αἰσχύνης τὸν ἔσχατον τόπον κατέχειν. Ὁ ἀλλ᾽ ὅταν κληϑῆς, 
πορευϑεὶς ἀνάπεσε εἴς τὸν ἔσχατον τόπον, ἵνα ὅταν ἔλϑῃ ὁ ὁ κεκλη- 
κώς σε ἐρεῖ 001° φίλε, προσανάβηϑι ἀνώτερον" τότε ἕσται σοι 
δόξα ἐνώπιον πάντων τῶν συνανακειμένων σοι. Mor πᾶς ὃ 
ὑψῶν ἑαυτὸν ταπεινωϑήσεται, καὶ ὃ ταπεινῶν ἑαυτὸν ὑψω- 
ϑήσεται. 

12 Ἔλεγεν δὲ καὶ τῷ κεκληκότι αὐτόν ὅταν ποιῇς ἄριστον 
ἢ δεῖπνον, μὴ φώνει τοὺς φίλους σου μηδὲ τοὺς ἀδελφούς σου 
μηδὲ τοὺς συγγενεῖς σου μηδὲ “γείτονας πλουσίους, μήποτε καὶ 
αὐτοὶ ἀντικαλέσωσίν σε καὶ γένηται ἀνταπόδομά co. al’ 
ὅταν ποιῇς δοχήν, κάλει πτωχούς, ἀναπήρους, χωλούς, τυφλούς, 
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die Propheten und fteinigeft die zu dir gefandt werden, wie oft habe ich 
wollen deine Kinder verfammlen, wie eine Henne ihr Neft unter ihre Flügel, 
und ihr habt nicht gewollt, 35 Sehet, euer Haus foll euch wüfte gelaffen 
werden, Denn ich fage euch, ihr werdet mich nicht fehen, bis daß es fomme 
daß ihr fagen werdet; Gelobet ift der da kommt in dem Hamen des Herrn. 


XIV 


Beilung eines Wafjerfüchtigen am Sabbath, Ermahnung zur Demuth und Wohlthätigfeit. 
Gleichniß vom großen Abendmahl. Nothwendiger Derleugnungs:Sinn bei der Mach» 
folge Ehrifti. 

111πὸ es begab fich daß er fam in ein Haus eines Oberften der 
Pharifäer auf einen Sabbath, das Brot zu effen; und fie hielten auf ihn. 
2 And fiehe da war ein Hlenfch vor ihm, der war wafferfüchtig. 3 Und 
Zefus antwortete und fagte zu den Schriftgelehrten und Pharifäern und 
fprahh: “75 auch recht auf den Sabbath heilen? *Sie aber fchwiegen 
ftille. Und er griff ihn an und heilte ihn, und ließ ihn gehen. 5>Und 
antwortete und fprach zu ihnen: Welcher ift unter euch, dem fein Öchfe 
oder Efel in den Brunnen fällt, und er nicht alsbald ihn herauszeucht am 
Sabbathtage? 6 Und fie Fonnten ihm daranf nicht wieder Antwort geben. 

7 Er fagte aber ein Gleichnig zu den Gäften, da er merfte wie fie 
erwähleten obenan zu fien, und fprach zu ihnen: 8 Wenn du von jemand 
geladen wirft zur Hochzeit, fo feze dich nicht obenan, daß nicht etwa ein 
Dornehmerer denn du von ihm geladen fei, 9 und fo dann Fommt der dich 
und ihn geladen hat, fpreche zu dir: Weiche diefem, und du müffeft dann 
mit Scham untenan figen. 10 Sondern wenn du geladen wirft, fo gehe hin 
und feße dich untenan, auf daß wenn da fommt der dich geladen hat, fpreche 
zu dir; Freund, rüce hinauf; dann wirft du Ehre haben vor denen die mit 
dir zu Tifche fien. 11 Denn wer {ὦ felbft erhöhet, der foll erniedriget 
werden; und wer fich felbft erntedriget, der foll erhöhet werden. 

12 Er fprady auch zu dem der ihn geladen hatte: Wenn du ein 
Mittags- oder Abendmahl macheft, fo lade nicht deine Freunde noch deine 
Brüder noch deine Gefreundten, πο deine Nachbarn die da reich find, auf 
daß fie dich nicht etwa wieder laden und dir vergolten werde; 13 fondern 
wenn du ein Mahl macheit, fo lade die Armen, die Krüppel, die Sahmen, 
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14 καὶ μακάριος ἔσῃ, ὕτι οὐκ ἔχουσιν ἀνταποδοῦναί σοι" ἀντα- 


ποδοϑήσεται δέ σοι ἕν τῇ ἀναστάσει τῶν δικαίων. 

2 Arovoag δέ τις τῶν συνανακειμένων ταῦτα εἶπεν αὐτῷ" 
μακάριος ὅστις φάγεται ἄρτον ἕν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ. 1 ὁ δὲ 
εἶπεν αὐτῷ" ἄνϑρωπός τις ἐποίει δεῖπνον μέγα, καὶ ἐχάλεσεν 
πολλούς, 11 καὶ ἀπέστειλεν τὸν δοῦλον αὐτοῦ τῇ ὥρᾳ τοῦ δείπνου 
δἰπεῖν τοῖς κεκλημένοις" ἔρχεσϑε, ὕτι ἤδη ἑτοιμά εἶσιν. 18 χαὶ 
ἤρξαντο ἀπὸ μιᾶς πάντες παραιτεῖσϑαι. ὁ πρῶτος εἶπεν αὐτῷ" 
ἀγρὸν ἠγόρασα, καὶ ἔχω ἀνάγκην ἐξελϑὼν ἰδεῖν αὐτόν" ἐρωτῶ σε, 
ἔχε μὲ παρῃτημένον. 19 καὶ ἕτερος εἶπεν" ζεύγη βοῶν ἠγόρασα 

πέντε, καὶ πορεύομαι δοκιμάσαι αὐτώ" ἐρωτῶ σε, ἔχε μὲ παρῃτη- 
μένον. “Ὁ χαὶ ἕτερος εἶπεν" γυναῖκα ἔγημα, καὶ διὰ τοῦτο οὐ δύ- 
γαμαι ἐλϑεῖν. a παραγενόμενος ὁ δοῦλος ἀπήγγειλεν τῷ 
χυρίῳ αὐτοῦ ταῦτα. τότε ὀργισϑεὶς ὁ οἰκοδεσπότης εἶπεν τῷ 
δούλῳ αὐτοῦ" ἔξελϑε ταχέως εἰς τὰς πλατείας καὶ ῥύμας τῆς 
πόλεως, καὶ τοὺς πτωχοὺς καὶ ἀναπήρους καὶ τυφλοὺς καὶ χω- 
λοὺς εἰσάγαγε ὧδε. “3 καὶ εἶπεν ὁ δοῦλος" κύριε, γέγονεν ὃ 
ἐπέταξας, καὶ ἔτι τόπος ἐστίν. “38 χαὶ εἶπεν ὃ κύριος πρὸς τὸν 
δοῦλον" ἔξελϑε εἰς τὰς ὁδοὺς καὶ φραγμοὺς καὶ ἀνάγκασον 
εἰσελϑεῖν, ἵνα γεμισϑῇ μου ὁ οἶκος" “' λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι οὐδεὶς 
τῶν ἀνδρῶν ἐχείνων τῶν κεκλημένων γεύσεταί μου τοῦ δείπνου. 

29 “Συνεπορεύοντο δὲ αὐτῷ ὔχλοι πολλοί, καὶ στραφεὶς εἶπεν 
πρὸς αὐτούς" er τις ἔρχεται πρός μὲ καὶ οὐ μισεῖ τὸν πατέρα 
αὐτοῦ καὶ τὴν μητέρα καὶ τὴν γυναῖκα καὶ τὰ τέχνα καὶ τοὺς 
ἀδελφοὺς καὶ τὰς ἀδελφάς, ἔτι δὲ καὶ τὴν ἑαυτοῦ ψυχήν, οὐ 
δύναται εἶναί μου μαϑητής. εἴ ὅστις οὐ βαστάζει τὸν σταυρὸν 
ἑαυτοῦ καὶ ἔρχεται ὀπίσω μου, οὐ δύναται εἶναί μου “μαϑητής. 
38 Τὶς γὰρ ἐξ ὑμῶν ϑέλων πύργον. οἰχοδομῆσαι οὐχὶ πρῶτον 
καϑίσας ψηφίζει τὴν» δαπάνην, ei ἔχει είς ἀπαρτισμόν; 3ϑίνα 
μήποτε ϑέντος αὐτοῦ ϑεμέλιον καὶ μὴ ἰσχύοντος ἐχτελέσαι πάντες 
οἱ ϑεωροῦντες ἄρξωνται αὐτῷ ἐμπαίζειν, 50 λέγοντες ὅτι οὗτος 6 
Ἵ NE 2 Ξ N FR 31" 
ἀνϑρωπος ἤρξατο οἰχοδομεῖν καὶ οὐκ ἰσχυσὲν EATELEORL. HM 
is βασιλεὺς πορευόμενος ἑτέρῳ βασιλεῖ συμβαλεῖν εἰς πόλεμον 
οὐχὶ καϑίσας πρῶτον βουλεύσεται εἰ δυνατός ἐστιν ἕν δέκα χιλιά- 
σιν ὑπαντῆσαι τῷ μετὰ εἴκοσι χιλιάδων ἐρχομένῳ ἐπ᾽ αὐτόν; 
SEI 08 μήγε, ἔτι αὐτοῦ πόρρω ὄντος a ἀποστείλας 
ἐρωτᾷ τὰ πρὸς εἰρήνην. ὃὅ3 οὕτως οὖν πᾶς ἐξ ὑμῶν ὃς οὐκ ἀπο- 
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die Blinden, 1670 bijt du felig, denn fie haben’s dir nicht zu vergelten; 
es wird dir aber vergolten werden in der Auferjtehung der Gerechten. 

15 Da aber folches hörte einer der mit zu Tifch faß, fprach er zu ihm: 
Selig {{ der das Brot iffet im Reich Gottes. 16 Er aber fpracdh zu ihm: 
Es war ein Hlenfch, der machte ein groß Abendmahl und lud viele dazu. 
17 Und fandte feinen Knecht aus zur Stunde des Abendmahls, zu fagen 
den Geladenen: Kommt, denn es ift alles bereit. 18 Und fie fiengen an 
alle nach einander fich zu entfchuldigen. Der erfte fprach zu ihm: Ich habe 
einen Ader gefauft und muß hinausgehen und ihn befehen; ich bitte dich, 
ἐπι δίας mih. 19 Und der andre fprach: Jch habe fünf Joch Ochfen 
gefauft, und ich gehe jet hin fie zu befehen; ich bitte dich, entfchuldige 
mid. 20 Und der dritte fprach: Ich habe ein Weib genommen, darum 
Fan ich nicht fommen. 214nd der Kneht Fam und fagte das feinem 
Herrn wieder. Da ward der Hausherr zornig und fprach zu feinem 
Knechte: Gehe aus bald auf die Straßen und Gaffen der Stadt, und führe 
die Armen und Krüppel und Sahmen und Blinden herein. 22 Und der 
Knedt fpradh: Herr, es ift gefchehen was du befohlen haft, es ift aber noch 
Raum da. 23 Und der Berr Sprach zu dem Knechte: Gehe aus auf die 
Sandftraßen und an die Zäune und nöthige fte hereinzufommen, auf daf 
mein Haus voll werde. 24 ch fage euch aber daß der Männer Feiner, die 
geladen find, mein Abendmahl fchmeden wird. 

25 Es gieng aber viel Dolfs mit ihm, und er wandte fi und fprad 
zu ihnen: 26So jemand zu mir fommt und haffet nicht feinen Dater, 
Mutter, Weib, Kinder, Brüder, Schweftern, auch dazu fein eigen Keben, 
der Fann nicht mein Jünger fein. 27 Und wer nicht fein Kreuz trägt und 
mir nachfolget, der Fann nicht mein Jünger fein. 23 Wer ift aber unter 
eud,, der einen Thurm bauen will, und fit nicht zuvor und überfchläget 
die Koften, ob er’s habe hinauszuführen? 29 απῇ daß nicht, wo er den 
Grund gelegt hat und Fann’s nicht hinausführen, alle die es fehen, fahen 
an fein zu fpotten, und fagen: Diefer Menfh hub an zu bauen und 
fann’s nicht hinausführen. 31 Oder welcher König will fich begeben in 
einen Streit wider einen andern König, und fit nicht zuvor und rath> 
fchlaget, ob er Fönne mit zehn taufend begegnen dem der über ihn Fommt 
mit zwanzig taufend? 32 1do nicht, fo fchiekt er Botfchaft, wenn jener noch 
ferne ift, und bittet um Frieden. 3 Alfo auch ein jeglicher unter euch, der 
39. jet hin] C hin 26. L’ Kind 29. € anfangen feiner zu fp. 31. L fünde 
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τάσσεται πάσιν τοῖς ἑαυτοῦ ὑπάρχουσιν οὐ δύναται εἶναί μου 
μαϑητής. 31 Καλὸν οὖν τὸ ἅλα" ἐὰν δὲ χαὶ τὸ ἅλα μωρανϑῇ, ἕν 
τίνι ἀρτυϑήσεται; 35 οὔτε εἰς γῆν οὔτε είς κοπρίαν εὐϑετόν ἐστιν" 
ἔξω βάλλουσιν αὐτό. ὁ ἔχων ὦτα ἀκούειν ἀκουέτω. 


XV 


Parabolae de ove et drachma perdita, deque filio degenere. 


τ Hoav δὲ αὐτῷ ἐγγίζοντες πάντες οἱ τελῶναι καὶ οἱ ἅμαρ- 
τωλοὶ ἀκούειν αὐτοῦ. ? καὶ διεγόγγυζον οἵ ze Φαρισαῖοι καὶ οἱ 
γραμματεῖς λέγοντες ὁτι οὗτος ἁμαρτωλοὺς προσδέχεται καὶ 
συνεσϑίδι αὐτοῖς. 5 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτοὺς τὴν παραβολὴν ταύτην 
λέγων" ὁ τίς ἄνϑρωπος ἐξ ὑμῶν ἔχων ἑκατὸν πρόβατα καὶ ἀπο- 
λέσας ἐξ αὐτῶν ἕν οὐ καταλείπει τὰ ἐνενήκοντα ἐννέα ἕν τῇ 
ἐρήμῳ καὶ πορεύεται ἐπὶ τὸ ἀπολωλός, ἕως εὕρῃ αὐτό; ὅ χκαὶ 
εὑρὼν ἐπιτίϑησιν ἐπὶ τοὺς ὥμους αὐτοῦ χαίρω», δ χαὶ ἐλϑὼν eis 
zov οἶκον συνχαλεῖ τοὺς φίλους χαὶ τοὺς γείτονας, λέγων αὐτοῖς 
συνχάρητέ μι, ὅτι εὗρον τὸ πρόβατόν μου τὸ ἀπολωλός. ἵ λέγω 
ὑμῖν ὅτι οὕτως χαρὰ ἕν τῷ οὐρανῷ ἔσται ἐπὶ ἑνὶ ἁμαρτωλῷ μετα- 
νοοῦντι ἢ ἐπὶ ἐνενήκοντα ἐννέα δικαίοις οἵτινες οὐ χρείαν ἔχου- 
σιν μετανοίας we τίς. γυνὴ δραχμὰς ἔχουσα δέκα, ἐὰν ἅπο- 
λέσῃ δραχμὴν μίαν, οὐχὶ ἅπτει λύχνον καὶ σαροῖ τὴν οἰκίαν καὶ 
ζητεῖ ἐπιμελῶς ἕως ὅτου εὕρῃ; 2 καὶ εὑροῦσα συνχαλεῖ τὰς φίλ ας 
καὶ γείτονας λέγουσα" συνχάρητέ μοι, ὅτι εὗρον τὴν δραχμὴν ἣν 
ἀπώλεσα. ᾿θοὕτως, λέγω ὑμῖν, γίνεται χαρὰ ἐνώπιον τῶν ἀγγέ- 
λων τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ ἑνὶ ἁμαρτωλῷ μετανοοῦντι. 

u Einev dd" ἄνθρωπός τις εἶχεν δύο υἱούς. 15 καὶ εἶπεν ὃ 
γεώτερος αὐτῶν τῷ πατρί" πάτερ, δός μοι τὸ ἐπιβάλλον μέρος 
τῆς οὐσίας. καὶ διεῖλεν αὐτοῖς τὸν βίον. 18 χαὶ μετ᾽ οὐ πολλὰς 
ἡμέρας συναγαγὼν ἅπαντα ὃ νεώτερος υἱὸς ἀπεδήμησεν εἰς χῶραν 
μακράν, καὶ ἐκεῖ διεσκόρπισεν τὴν οὐσίαν αὐτοῦ ζῶν ἀσώτως. 
I δαπανήσαντος δὲ αὐτοῦ πάντα ἐγένετο λιμὸς ἰσχυρὰ κατὰ τὴν 
χώραν ἐκείνην, καὶ αὐτὸς ἤρξατο ὑστερεῖσϑαι, 1 καὶ πορευϑεὶς 
ἐχολλήϑη ἑνὶ τῶν πολιτῶν τῆς χώρας EXEWNS, καὶ ἔπεμψεν αὐτὸν 
εἰς τοὺς ἀγροὺς αὐτοῦ βόσκειν χοίρους" τὸ καὶ ἐπεϑύμει γεμίσαι 
σὴν κοιλίαν αὐτοῦ ἀπὸ τῶν χερατίων ὧν ἤσϑιον οἱ χοῖροι, καὶ 
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nicht abfaget allem das er hat, Fann nicht mein Jünger fein. % Das Salz 
ift ein gut Ding; wo aber das Salz dumm wird, womit wird man’s würzen? 
35 Es ift weder auf das Sand noch in den Mift nütze, fondern man wird’s 
wegwerfen. Wer Ohren hat zu hören, der höre. 


XV 
Gleichniß vom verlornen Schaf, Grofchen und Sohn. 


1 &s naheten aber zu ihm allerlei Zöllner und Sünder, daß fie ihr 
höreten. 2 Und die Pharifäer und Schriftgelehrten murreten und fprachen: 
Diefer nimmt die Sünder an und iffet mit ihnen, 3 Er fagte aber zu ihnen 
dies Gleichniß und fprah: Welcher Hlenfch ift unter euch, der hundert 
Scafe hat, und fo er der eines verlieret, der nicht lafjfe die neun und 
neunzig in der Wüfte und hingehe nad) dem verlornen, bis daß er’s finde? 
5 Und wenn er’s gefunden hat, fo leget er’s auf feine Achfeln mit Freuden, 
6 und wenn er heim fommt, rufet er feinen Freunden und Hachbarn und 
fpricht zu ihnen: Freuet euch mit mir, denn ich habe mein Schaf gefunden, 
das verloren war. 7 Ich fage euch, alfo wird auch Freude im Himmel fein 
über einen Sünder, der Buße thut, vor neun und neunzig Gerechten, die 
der Buße nicht bedürfen, 3 &der welch Weib ift, die zehn Srofchen hat, 
fo fie der einen verlieret, die nicht ein Kicht anziinde und Fehre das Haus 
und fuche mit Sleiß, bis daß fie ihn finde? Und wenn fie ihn gefunden 
hat, rufet fie ihren Freundinnen und Nachbarinnen und fpricht: Freuet 
euch mit mir, denn ich habe meinen Grofchen gefunden, den ich verloren 
hatte, 10 Alfo audy, jage ich euch, wird Freude fein vor den Engeln Gottes 
über einen Sünder, der Buße thut. 

11 And er fprah: Ein Mienfc hatte zween Söhne. 12 Und der jüngfte 
unter ihnen fprach zu dem Ἰδαίου; Gib mir, Dater, das Theil der Güter 
das mir gehört. Und er theilte ihnen das Gut. 13 Und nicht lang darnadh 
fanmlete der jüngfte Sohn alles zufammen und 306 ferne über Sand; und 
dafelbft brachte er fein Gut um mit Praffen. 14 Da er nun alle das Seine 
verzehret hatte, ward eine große Theurung durch dasfelbige ganze Sand, 
und er fieng an zu darben. Und gieng hin und hängte fih an einen 
Bürger desfelbigen Sandes, der fchickte ihn auf feinen Acer, der Säne zu 
hüten, 16 Und er begehrte feinen Bauch zu füllen mit Trebern die die 
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οὐδεὶς ἐδίδου αὐτῷ. Τῖ είς ἑαυτὸν δὲ ἐλϑὼν ἔφη" πόσοι μίσϑιοι 
τοῦ πατρός μου “περισσεύουσιν ἄρτων" ἐγὼ δὲ λιμῷ ὧδε ἀπόλ- 
λυμαι. 18 ἀναστὰς πορεύσομαι “πρὸς τὸν πατέρα μου χαὶ ἐρῶ 
αὐτῷ᾽ πάτερ, ἥμαρτον εἰς τὸν οὐρανὸν καὶ ἐνώπιόν σου, 19 οὐχέτι 
εἰμὶ ἄξιος “ληϑῆναι υἱός σου" ποίησόν μὲ ὡς ἕνα τῶν μισϑίων 
cov. ? καὶ ἀναστὰς ἤλϑεν πρὸς τὸν πατέρα αὐτοῦ. ἔτι δὲ αὐτοῦ 
μακρὰν ἀπέχοντος εἶδεν αὐτὸν ὁ πατὴρ αὐτοῦ καὶ ἐσπλαγχνίσϑη, 
καὶ δραμὼν ἐπέπεσεν ἐπὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ κατεφίλησεν 
αὐτόν. = εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ υἱός" πάτερ, ἥμαρτον ίς τὸν οὐρανὸν 
καὶ ἐνώπιόν σου, οὐκέτι eiut ἄξιος eh ἢ υἱός oo. ἘΞ εἶπεν 
δὲ ὁ πατὴρ πρὸς τοὺς δούλους αὐτοῦ" ἐξενέγκατε, στολὴν τὴν 
πρώτην καὶ ἐνδύσατε αὐτόν, καὶ δότε δακτύλιον εἰς τὴν χεῖρα 
αὐτοῦ καὶ ὑποδήματα εἰς, τοὺς πόδας, 23 χαὶ φέρετε τὸν μόσχον 
"τὸν σιτευτόν, ϑύσατε, καὶ φαγόντες εὐφρανϑῶμεν, 21 ὅσι οὗτος ὁ 
υἱός μου νεχρὸς ἢν καὶ ἀγέζησεν, ἦν “ἀπολωλὼς καὶ εὑρέϑη. καὶ 
ἤρξαντο εὐφραίνεσϑαι. 257 ἡ» δὲ ὁ υἱὸς αὐτοῦ ὁ πρεσβύτερος ἕν 
ἀγρῷ" καὶ ὡς ἐρχόμενος ἤγγισεν τῇ οἰκίᾳ, ἡκουσεν συμφωνίας 
καὶ χορῶν, 26 καὶ προσκαλεσάμενος ἕ ἕνα τῶν παίδων ἐπυνϑάνετο 
τί εἴη ταῦτα. εὐ δὲ εἶπεν αὐτῷ ὅτι ὁ ἀδελφός σου ἥκει, χαὶ 
ἔϑυσεν ὁ πατήρ σου τὸν μόσχον τὸν σιτευτόν, ὅτι ὑγιαίνοντα 
αὐτὸν ἀπὲ ἔλαβεν. = ὠργίσϑη δὲ καὶ οὐκ ἤϑελεν εἰσελϑεῖν" ὃ δὲ 
πατὴρ αὐτοῦ ἐξελϑὼν παρεκάλει αὐτόν. 26 δὲ ἀποχριϑεὶς 
εἶπεν τῷ πατρί ἰδοὺ τοσαῦτα ἔτη δουλεύω σοι καὶ οὠδέποτε 
ἐντολήν σου παρῆλϑον, καὶ ἐμοὶ οὐδέποτε ἔδωκας ἔριφον ἵνα 
μετὰ τῶν φίλων μου εὐφρανϑῶ" 30 ὅξε δὲ ὁ υἱός σου οὗτος ὁ 
καταφαγών σου τὸν βίον μετὰ πορνῶν ἦλϑεν, ἔϑυσας αὐτῷ τὸν 
σιτευτὸν μόσχον. 270 δὲ εἶπεν αὐτῷ᾽ τέκνον, σὺ πάντοτε ner 
ἐμοῦ εἶ, καὶ πάντα τὰ ἐμὰ σά ἐστιν. ὃ3 εὐφρανϑῆναι δὲ καὶ 
χαρῆναι ἔδει, ὅτι ὁ ἀδελφός σου οὗτος νεχρὸς ἦν καὶ ἔζησεν, 
ἀπολωλὼς καὶ εὑρέϑη. 


XVI 


Parabolae de oeconomo iniusto sed callido, deque Lazaro et divite. De 
Pharisaeis, Iohanne, lege, divortio. 


’ 1 
1 Ἔλεγεν δὲ καὶ πρὸς τοὺς μαϑητάς" ἄνϑρωπός τις ἣν πλού- 
σιος ὃς εἶχεν οἰκονόμον, καὶ οὗτος διεβλήύϑη αὐτῷ ὡς διασκορ- 
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Säue aßen, und niemand gab fie ihm. 1 Da fchlug er in fich und fpradh: 
Die viel Taglöhner hat mein Dater, die Brot die Fülle haben, und ich 
verderbe im Hunger. 18 Jch will mich aufmachen und zu meinem Dater 
gehen und zu ihm fagen: Dater, ich habe gefündiget in den Himmel und 
vor dir, Yund bin hinfort nicht mehr werth daß ich dein Sohn heiße; 
mache mid; als einen deiner Taglöhner, 20 Und er machte fi auf und 
Fam zu feinem Dater. Da er aber noch ferne von dannen war, fahe ihn 
fein Dater, und jammerte ihn, lief und fiel ihm um feinen Hals und Füßte 
ihn, 21Der Sohn aber fprach zu ihm: Dater, ich habe gefündiget in den 
Himmel und vor dir; ich bin hinfort nicht mehr werth daß ich dein Sohn 
heiße. 22 Aber der Dater fprach zu feinen Knechten: Bringet das befte 
Kleid hervor und thut ihn an, und gebet ihm einen Singerreif an feine 
Hand und Schuhe an feine Füße, 3 und bringet ein gemäftet Kalb her 
und fchlachtet’s; laffet uns efjen und fröhlich fein; 24denn diefer mein 
Sohn war todt, und ift wieder lebendig worden; er war verloren, und ift 
gefunden worden. Und ftengen an fröhlich zu fein. 25 Aber der ältefte 
Sohn war auf dem Felde; und als er nahe zum Haufe Fam, hörte er das 
Gefänge und den Reigen, 26 und rief zu fich der πες einen und fragte 
was das wäre. 27 Der aber fagte ihm: Dein Bruder ift gefommen, und 
dein Dater hat ein gemäftet Kalb gefchlachtet, daß er ihn gefund wieder 
hat. 23 Da ward er zornig und wollte nicht hineingehen, Da gieng fein 
Dater heraus und bat ihn, 29 Er antwortete aber und fprach zum Dater: 
Siehe, fo viel Jahre diene ich dir und habe dein Gebot noch nie übertreten, 
und du haft mir nie einen Bocd gegeben, daß ich mit meinen Freunden 
fröhlich wäre; 39 nun aber diefer dein Sohn gefommen ift, der fein Gut 
mit Huren verfhlungen hat, haft du ihm ein gemäftet Kalb gefchlachtet. 
31 Er aber fprach zu ihm: Mein Sohn, du bift allezeit bei mir, und alles 
was mein ift, das ift dein, 32 Du follteft aber fröhlich und gutes Muths 
fein; denn diefer dein Bruder war todt, und ift wieder lebendig worden; er 
war verloren, und ift wiedergefunden, 


XVl 


Gleichniß vom ungerechten BHaushalter, vom reichen Mann und armen Lazarus, 


1 Er fprach aber auch zu feinen Jüngern: Es war ein reicher Mann, 
der hatte einen Haushalter, der ward vor ihm berüchtiget als hätte er ıhm 
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\ ’ 5 - 
πίζων τὰ “ὑπάρχοντα αὐτοῦ. 3 χαὶ φωνήσας αὐτὸν εἶπεν αὐτῷ" 


τί τοῦτο ἀκούω περὶ σοῦ; ἀπόδος τὸν λόγον τῆς οἰκονομίας σου" 
οὐ γὰρ δύνῃ ἔτι οἰκονομεῖν. 8 εἶπεν δὲ ἕν ἑαυτῷ ὁ οἰκονόμος" 
τί ποιήσω, ὅτι ὁ κύριός μου ἀφαιρεῖται τὴν OO ἀπ᾽ ἐμοῦ; 
LA 

σκάπτειν οὐκ ἰσχύω, ἐπαιτεῖν αἰσχύνομαι. 4 ἔγνων τί ποιήσω, 
ἵνα ὅταν μετασταϑῶ EX τῆς οἰχονομίας ,δέξωνταί μ8 εἴς τοὺς 
οἴκους ἑαυτῶν. ὃ καὶ “προσκαλεσάμενος ἕνα ἕκαστον τῶν χρεο- 
φειλδτῶν τοῦ κυρίου ἑαυτοῦ ἔλεγεν τῷ πρώτῳ᾽ πόσον ὀφείλεις 
τῷ κυρίῳ μου; “Ὁ δὲ εἶπεν᾽ ἑχατὸν βάτους ἐλαίου. ὁ δὲ εἶπεν 
αὐτῷ᾽ δέξαι σου τὰ γράμματα καὶ καϑίσας ταχέως γράψον πεντή- 
κοντα. 1 ἐπειτα ἑτέρῳ εἶπεν" σὺ δὲ πόσον ὀφείλεις; ὁ δὲ εἶπεν" 
ἑκατὸν κόρους σίτου. λέγει αὐτῷ᾽ δέξαι, σου τὰ γράμματα καὶ 
γράψον ὑγδοήκοντα. 8 καὶ ἔπήνεσεν ὁ κύριος τὸν οἰκονόμον τῆς 
ἀδικίας, ύτι φρονίμως ἐποίησεν" ὅτι οἱ υἱοὶ τοῦ αἰῶνος τούτου 
φρονιμώτεροι ὑπὲρ τοὺς υἱοὺς τοῦ φωτὸς εἰς τὴν γενεὰν τὴν 
ἑαυτῶν εἰσίν. 5 καὶ ἐγὼ ὑμῖν λέγω, ἑαυτοῖς ὯΠΠ τ φίλους ἐκ 
τοῦ μαμωνᾷ τῆς ἀδικίας, ἵνα ὅταν ἐκλίπῃ δέξωνται ὑμᾶς εἰς τὰς 
αἰωνίους σκηνάς. 10 ὃ πιστὸς ἐν ἐλαχίστῳ καὶ ἐν πολλῷ πιστός 
ἔστιν, καὶ ὁ ἐν ἐλαχίστῳ ἄδικος. καὶ ἐν πολλῷ ἀδικός ἐστιν. 1 εἰ 
οὖν ἐν τῷ ἀδίκῳ μαμωνᾷ πιστοὶ 00% ἐγένεσϑε, τὸ ἀληϑινὸν τίς 
ὑμῖν πιστεύσει; 12 χαὶ εἰ ἐν τῷ ἀλλοτρίῳ πιστοὶ οὐκ ἐγένεσϑε, τὸ 
ὑμέτερον ἤ: δώσει ὑμῖν; > οὐδεὶς οἰκέτης δύναται δυσὶ κυρίοις 
δουλεύειν" 7 γὰρ τὸν ἕνα “μισήσει καὶ τὸν ἕτερον ἀγαπήσει, ἢ 
ἑνὸς ἀνϑέξεται καὶ τοῦ ἑτέρου καταφρονήσει. οὐ δύνασϑε ϑεῷ 
δουλεύειν καὶ μαμωνᾷ. 

= Ἤκουον δὲ ταῦτα πάντα οἱ Φαρισαῖοι φιλάργυροι ὑπάρ- 
χοντες, καὶ ἐξεμυχτήριζον αὐτόν. 15 καὶ εἶπεν αὐτοῖς" ὑμεῖς ἐστὲ 
οἱ δικαιοῦντες ἑαυτοὺς ἐνώπιον τῶν ἀνϑρώπων, ὁ δὲ ϑεὸς γινώ- 
σχει τὰς καρδίας ὑμῶν" ὅτι τὸ ἐν ἀνϑρώποις ὑψηλὸν βδέλυγμα 
ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. 10 ὁ νόμος καὶ οἱ προφῆται μέχρι Ἰωάννου" 
ἀπὸ τότε ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ εὐαγγελίζεται καὶ πᾶς είς αὐτὴν 
βιάζεται 1 εὐκοπώτερον δέ ἐστιν τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν 
παρελϑεῖν 1 ἢ τοῦ νόμου μίαν κεραίαν πεσεῖν. mas ὁ ἀπολύων 
τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ γαμῶν ἕτε ἕραν μοιχεύει, καὶ ὃ ἀπολελυ- 
μένην ἀπὸ ἀνδρὸς γαμῶν μοιχεύει. 19 Ἄνϑρωπος δέ τις ἦν 
πλούσιος, καὶ ἐνεδιδύσκετο πορφύραν καὶ βύσσον εὐφραινόμενος 
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feine Güter umgebradt. 2Und er foderte ihn und fprach zu ihm: Wie 
höre ich das von dir? Thu Rechnung von deinem Haushalten, denn du 
Fannft hinfort nicht Haushalter fein. 3Der Haushalter fprach bei [ὦ 
felbft: Was foll ih thun? Hlein Herr nimmt das Amt von mir; graben 
kann ich nicht, fo fchäme ich mich zu betteln. 4 ch weiß wohl was ich thun 
will, wenn ich nun von dem Amt gefet werde, daß fte mich in ihre Häufer 
nehmen. >Und er rief zu fich alle Schuldner feines Herrn und fprach zu 
dem erften: Wie viel bift du meinem Herrn fhuldigP 6 Er fprach: Hundert 
Tonnen Oels. Und er fprady zu ihm: Ximm deinen Brief, fee dich und 
fchreib flugs funfjig. 7 Darnach fprach er zu dem andern: Du aber, wie 
viel bift du fehuldigP Er fprah: Hundert Malter Weizen. Und er fprad 
zu ihm: Nimm deinen Brief und fchreib achtzig. SUnd der Herr lobete 
den ungerechten Haushalter, daß er Flüglich gethan hatte; denn die Kinder 
diefer Welt find Flüger denn die Kinder des Kichtes in ihrem Gefchlechte. 
Ind ich fage euch auch: Macet euch Freunde mit dem ungerechten 
Mammon, auf daß, wenn ihr nun darbet, fie euch aufnehmen in die 
ewigen Hütten. 10 Wer im Geringften treu ift, der ift auch im Großen 
treu; und wer im Seringften unrecht ift, der ift auch im Großen unrecht. 
11 So ihr nun in dein ungerechten Mammon nicht treu feid, wer will euch 
das Wahrhaftige vertrauen? 1211nd fo ihr in dem Fremden nicht treu 
feid, wer will euch geben dasjenige das euer ift? 13 Kein Hausfnecht ἔαππ 
zweien Herren dienen: entweder er wird einen haffen und den andern 
lieben, oder wird einem anhangen und den andern verachten. Ihr Fönnet 
nicht Gott fammt dem Hlammon dienen. 

14 Das alles höreten die Pharifäer auch, die waren geizig, und fpot- 
teten fen, Und er ἡρταζ zu ihnen: Ihr feid’s die ihr euch felbit recht- 
fertiget vor den Menfchen, aber Gott fennet eure Herzen; denn was hoch 
ift unter den Menfchen, das ift ein Greuel vor Gott. 16 Das Gefe und 
die Propheten weifjagen bis auf Johannes; und von der Heit an wird das 
Reich Gottes durchs Evangelium gepredigt, und jedermann dringet mit 
Gewalt hinein, 17 &s ift aber leichter daß Himmel und Erde vergehen, 
denn daß ein Tüttel am Gefet falle. 18 Wer fi) fcheidet von feinem 
Weibe und freiet eine andre, der bricht die Ehe, und wer die Abgefchiedene 
von dem Manne freiet, der bricht auch die Ehe. 19 Es war aber ein reicher 
Hann, der Fleidete fich mit Purpur und Föftlicher Keinwand, und lebte alle 
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καϑ' ἡμέραν λαμπρῶς. “Ὁ πτωχὸς δέ τις ὀνόματι AaLagos ἐβέ- 
βλητο πρὸς τὸν πυλῶνα αὐτοῦ εἱλκωμένος 21 καὶ ἐπιϑυμῶν χορ- 
τασϑῆναι ἀπὸ τῶν πιπτόντων ἀπὸ τῆς τραπέζης τοῦ πλουσίου" 
ἀλλὰ καὶ οἱ κύνες ἐρχόμενοι ἐπέλειχον τὰ ἕλκη αὐτοῦ. a: ἐγένετο 
δὲ ἀποϑανεῖν τὸν πτωχὸν καὶ ἀπενεχϑῆναι αὐτὸν ὑπὸ τῶν ἀγγέ- 
λων εἰς τὸν κόλπον “Αβραάμ: ἀπέϑανεν δὲ χαὶ ὁ πλούσιος καὶ 
ἑτάφη. 58 χαὶ ἐν τῷ ἄδῃ ἐπάρας τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐτοῦ, ὑπάρ- 
χων Ev βασάνοις, ὁρᾷ Αβραὰμ ἀπὸ μακρόϑεν καὶ 5 τ. ἕν 
τοῖς κόλποις αὐτοῦ. 34 χαὶ αὐτὸς φωνήσας εἶπεν᾽ πάτερ “Ἵβραάμ, 
ἐλέησόν ne καὶ πέμψον “άζαρον ἵνα βάψῃ τὸ ἄκρον τοῦ δακτύ- 
λου αὐτοῦ ὕδατος καὶ καταψύξῃ τὴν γλῶσσάν μου, ὅτι ὀδυνῶμαι 
ἐν τῇ φλογὶ ταύτῃ. > εἶπεν δὲ Aßoadu' τέκνον, μνήσϑητι ὅτι 
ἀπέλαβες τὰ ἀγαϑά σου ἕν τῇ ζωῇ σου, χαὶ AcLagos ὁμοίως 
τὰ κακά" νῦν δὲ ὧδε παρακαλεῖται, σὺ δὲ ὀδυνᾶσαι. 36 καὶ ἐν 
πᾶσι τούτοις μεταξὺ ἡμῶν καὶ ὑμῶν χάσμα μέγα ἐστήρικται, 
ὅπως οἱ ϑέλοντες διαβῆναι ἔνϑεν πρὸς ὑμᾶς μὴ δύνωνται, μηδὲ 
οἱ ἐχεῖϑεν πρὸς ἡμᾶς διαπερῶσιν. 27 εἶπεν δέ" ἐρωτῶ οὖν σε, 
πάτερ, ἵνα πέμψῃς αὐτὸν εἰς τὸν οἶκον τοῦ πατρός μου᾽ ad; ἔχω 
γὰρ πέντε ἀδελφούς" ὅπως διαμαρτύρηται αὐτοῖς, ἵνα μὴ καὶ 
αὐτοὶ ἔλθωσιν εἰς τὸν τόπον τοῦτον τῆς βασάνου. 39 λέγει δὲ 
Aßoucu' ἔχουσι. Movoeo, καὶ τοὺς προφήτας" ἀκουσάτωσαν αὖ- 
τῶν. “0 ὁ δὲ εἶπεν" οὐχί, πάτερ Aßoadu, ἀλλ᾽ ἐάν τις ἀπὸ 
νεχρῶν πορευϑῇ πρὸς αὐτούς, μετανοήσουσιν. “1 εἶπεν δὲ αὐτῷ" 
εἰ MwVoEws καὶ τῶν προφητῶν οὐκ ἀκούουσιν, οὐδὲ ἐάν τις ἐκ 
γεχρῶν ἀναστῇ πεισϑήσονται. 


XVII 


Cavenda offensio; placabilitas sectanda. Vis fidei; servi inutiles. Decem 
leprosi. Regnum divinum quando et quomodo sit venturum. 


1 Einsv δὲ πρὸς τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ" ἀνένδεκτόν ἔστιν τοῦ 
za σκάνδαλα μὴ ἐλϑεῖν, οὐαὶ δὲ δι᾿ οὗ ἔρχεται" “ λυσιτελεῖ αὐτῷ 
εἰ λίϑος μυλικὸς περίκειται περὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ ἔρριπται 
εἰς τὴν ϑάλασσαν, ἢ ἵνα σχανδαλίσῃ τῶν μιχρῶν τούτων ἕνα. 
ὃ προσέχετε ἑαυτοῖς. Ev ἁμάρτῃ ὁ ἀδελφός σου, ἐπιτίμησον 
αὐτῷ, καὶ ἐὰν μετανοήσῃ, ἄφες αὐτῷ. “Ἵ καὶ ἐὰν ἑπτάκις τῆς 
ἡμέρας “ἁμαρτήσῃ εἰς σὲ καὶ ἑπτάκις ἐπιστρέψῃ πρός σὲ λέγων" 
μετανοῶ, ἀφήσεις αὐτῷ. 


21. τ. πιπτοντων: Τ pm [τῶν wıyıwv] 26. δ᾽}: TS emı | H om δὲ 
ante εκειϑὲν 27. TH σε ov» 29. Aey. de: T add [avrw] 31. TH ουδ 
εν XVII,ı. ovaı δε: TSH πλὴν ovaı 2. t eva τ. uıxo. τοῦυτ. 


(Is 66, 24.) XVIL,r. Mt 18,7. 2. Mt 18,6. Mc 9,42. 
35. Mt 18, 15.21. 3. (Lev 19,17.) 
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Tage herrlich und in Sreuden. 2° Es war aber ein Armer, mit Namen 
Sazarııs, der lag vor feiner Thür voller Shwären, 21 und begehrte {{{ 511 
fättigen von den Brofamen die von des Reichen Tifche fielen; doch Famen 
die Hunde und leceten ihm feine Schwären. 22 Es begab fidy aber daß der 
Arme ftarb, und ward getragen von den Engeln in Abrahams Schoß. Der 
Reiche aber ftarb au und ward begraben, 3 Als er nun in der Hölle 
und in der Qual war, hub er jeine Augen auf und [ας Abraham von 
ferne und Sazarus in feinem Schoß, ?*rief und fprah: Dater Abraham, 
erbarme dich mein und fende Sazarus, daß er das Heuferite feines Singers 
ins Waffer tauche und fühle meine Zunge, denn ich leide Pein in diefer 
S$lamme, Abraham aber fprah: Gedenfe, Sohn, daß du dein Gutes 
empfangen haft in deinem Leben, und Lazarus dagegen hat Böfes 
empfangen; nun aber wird er getröftet, und du wirft gepeiniget. 26 Und 
über das alles ift zwifchen uns und euch eine große Kluft befeftiget, daß 
die da wollten von hinnen hinabfahren zu euch, fönnen nicht, und auch 
nicht von dannen zu uns herüberfahren, 27 Da fprad er: So bitte ich dich, 
Dater, daß du ihn fendeft in meines Daters Haus; 28 δοππ ich habe noc 
fünf Brüder, daß er ihnen bezeuge, auf daß fie nicht auch fommen απ 
diefern Ort der Qual, 39 Abraham Sprach zu ihm: Ste haben Mofes und 
die Propheten, laß fie diefelbigen hören. 3% Er aber fprah: Hein, Dater 
Abraham, fondern wenn einer von den Todten zu ihnen gienge, fo würden fte 
Buße thun. 3 Er fprad zu ihm: Hören fie Mofes und die Propheten nicht, 
fo werden fie auch nicht glauben, ob jemand von den Todten aufftünde, 


XVII 


Dom Xergerniß, Derföhnlichfeit, Glauben und Werfen. Heilung zehn Ausfäßiger; 

Zufunft des Neichs Gottes. 

1Er fprady aber zu feinen Jüngern: Es ift unmöglich daß nicht 
Aergerniffe Fommen; weh aber dem durch welchen fie fommen: 2es wäre 
ihm nüßer daß man einen Mühljtein an feinen Hals hängte und würfe 
ihn ins Heer, denn daß er diefer Kleinen einen ärgert, ὃ Hütet euch. So 
dein Bruder an dir fündiget, fo ftrafe ihn, und fo es ihn reuet, vergib ihm, 
4 And wenn er fiebenmal des Tages an dir fündigen würde, und fiebenmal des 
Tages wiederfäme zu dir und fpräche: Esreuet mich, fo follft du ihm vergeben. 


24. Cmeiner 26. L’ fönden 31. Cauferftände XVII,2. C ärgere 3. fo es ihn 
reuet] LC fo er fich beffert 


20. δὲ τις nv ovou. Aabao., os εβεβλ. | ηλκωμεν. 21. τ. nınrov- 
τῶν: pm τῶν yızınv | aneheızov 23. τον aßo. 25. wös: ode 26. επε 
nraoı |evdev:evrevdev 29. Aeysı avrw aßo. XVII,I. αὐτου: om | του: 
om | um ελϑ. τα oxavd. - 2. μυλος ovızos | eva τ. μικρ. τουτ. 3. eav δὲ 
auaorn Eıs σὲ 4. auaorn | ἐπτακιξ sc: add τῆς nueoas | προς: ἐπε 
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5K, x “΄ € 3 ’ ph nd EN ’ em 4 

αἱ εἶπαν οἱ ἀπόστολοι τῷ κυρίῳ᾽ πρόσϑες ἡμῖν πίστιν. 
© εἶπεν δὲ ὁ κύριος" εἰ ἔχετε πίστιν ὡς κόχκον σινάπεως, ἐλέγετε 
ἂν τῇ συχαμίνῳ ταύτῃ" ἐχριζώϑητι καὶ φυτεύϑητι ἕν τῇ ϑαλάσσῃ, 
καὶ ὑπήκουσεν ἂν ὑμῖν. ἴ Τίς δὲ ἐξ ὑ ὑμῶν δοῦλον & ἔχων ἀροτριῶντα 
ἢ ποιμαίνοντα, ὃς εἰσελϑόντι ἐκ τοῦ ἀγροῦ ἐρεῖ αὐτῷ᾽ εὐϑέως 
παρελϑὼν ἀνάπεσε; ὃ ἀλλ᾽ οὐχὶ ἐρεῖ αὐτῷ" ἑτοίμασον τί δειπνήσω, 
καὶ περιζωσάμενος διακόνει μοι au: φάγω καὶ πίω, καὶ μετὰ 
ταῦτα φάγεσαι καὶ πίεσαι σύ; 5 μὴ ἔχει χάριν τῷ δούλῳ ὅτι 
ἐποίησεν τὰ διαταχϑέντα; 10 οὕτως καὶ ὑμεῖς, ὅταν ποιήσητε 
πάντα τὰ διαταχϑέντα ὑμῖν, λέγετε ὅτι δοῦλοι ἀχρεῖοί ἐσμεν, ὃ 
ὠφϑδίλομεν ποιῆσαι πεποιήκαμεν. 

11 Καὶ ἐγένετο ἕν τῷ πορεύεσϑαι eig Ἱερουσαλήμ, καὶ αὐτὸς 
διήρχετο, διὰ μέσον “Σαμαρίας καὶ T' αλιλαίας. 12 καὶ ἰσερχομένου 
αὐτοῦ εἰς τινὰ κώμην ὑπήντησαν αὐτῷ δέχα “λεπροὶ ἄνδρες, οἵ 
ἔστησαν πόρρωϑεν, 13 χαὶ αὐτοὶ ἦραν φωνὴν λέγοντες" Ἰησοῦ 
ἐπιστάτα, ἐλέησον ἡμᾶς. 13 καὶ ἰδὼν εἶπεν αὐτοῖς" πορευϑέντες 
ἐπιδείξατε ἑαυτοὺς τοῖς ἱερεῦσιν. καὶ ἐγένετο ἐν τῷ ὑπάγειν 
αὐτοὺς ἐκαϑαρίσϑησαν. 16 εἷς δὲ ἐξ αὐτῶν, ἰδὼν ὅτι ἰάϑη, ὑπέ- 
στρεψεν μετὰ φωνῆς μεγάλης δοξάζων τὸν ϑεόν, 18 καὶ ἔπεσεν 
ἐπὶ πρόσωπον παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ εὐχαριστῶν αὐτῷ" καὶ 
αὐτὸς ἢν Σαμαρίτης. 11 ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν" οὐχὶ οἱ 
δέχα ἐχαϑαρίσϑησαν; οἱ ἐννέα ποῦ; 18 οὐχ εὑρέϑησαν ὑποστρέ- 

- ’, - m > \ € 3 \ T x 
warres δοῦναι δόξαν τῷ ϑεῷ εἰ um ὃ ἀλλογενῆς οὗτος; 19 καὶ 
εἶπεν αὐτῷ᾽ ἀναστὰς πορεύου" ἡ πίστις σου σέσωχέν σε. 

20 ᾿Επερωτηϑεὶς δὲ ὑ ὑπὸ τῶν Φαρισαίων πότε ἔρχεται ἡ ἡ βασιλεία 
τοῦ ϑεοῦ, ἀπεχρίϑη αὐτοῖς καὶ εἶπεν" οὐκ ἔρχεται. ἡ βασιλεία τοῦ 
ϑεοῦ μετὰ παρατηρήσεως, 21 οὐδὲ ἐροῦσιν" ἰδοὺ ὧδε ἢ ἐκεῖ" ἰδοὺ 
γὰρ ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἐντὸς ὑμῶν ἐστίν. 

22 Eimev δὲ πρὸς τοὺς μαϑητάς" ἐλεύσονται ἡμέραι ὅτε ἐπι- 
ϑυμήσετε μίαν τῶν ἡμερῶν τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνϑρώπου ἰδεῖν, καὶ οὐκ 
ὄψεσϑε. 23 καὶ ἐροῦσιν ὑμῖν" ἰδοὺ ἐχεῖ, ἰδοὺ ὧδε" μὴ ἀπέλθητε 
μηδὲ διώξητε. 2> ὥσπερ γὰρ ἢ ἀστραπὴ ἀστράπτουσα ἔχ τῆς 
ὑπὸ τὸν οὐρανὸν εἰς τὴν ὑπ᾽ οὐρανὸν λάμπει, οὕτως ἔσται ὁ υἱὸς 
τοῦ ἀνθρώπου ἐν τῇ ἡμέρᾳ αὐτοῦ. >? πρῶτον δὲ δεῖ αὐτὸν πολλὰ 
παϑεῖν καὶ ἀποδοκιμασϑῆναι ἀπὸ τῆς γενεᾶς ταύτης. 59 καὶ 


6. Ἡ ovxau. [tavım) 7. T [εξ] vuwv 9. t τα διαταχϑεντα; [ov 
doxw.] II. ποορευεσϑαι: T add [avrov] | T oauagsıas 12. THS an- 
nvrnoav | [T]H om avrw | HS aveornoav 16. TH σαμαρειτ. 17. TH 
ovy | TH οε [de] evv. 21. ἢ: T[t]add ıdov 23. ıdov sc:HSpmn|H 
[απελϑ'. μηδὲ] 24. T [n] αστραπτουσα | [t] HS om εν τῇ nu. avrov 


5. (Me 9,24.) " 6. Mt 17,20. 21,21. τὰς U ISa Ina ae Me 
24,23-26. Mc-13,21. 24. Mt 24,27. 25. 0,22. κο Σ τὰ 
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5 Ind die Apoftel fprachen zu dem Herrn: Stärfe uns den Glauben. 
6 Der Berr aber fprah: Wenn ihr Glauben habt als ein Senfforn, und 
faget zu diefem Maulbeerbaum: Reif dich aus und verfeße dich ins Mleer, 
fo wird er euch gehorfam fein. 7 Welcher ift unter euch, der einen Knecht 
hat der ihm pflüget oder das Dieh weidet, wenn er heim fommtvom Felde, 
daß er ihm fage: Gehe bald hin und fee dich zu Tifcher 3 it's nicht 
alfo, daß er zu ihm faget: Richte zu daß ich zu Abend οἴ, fchürze dich und 
diene mir bis ich effe und trinfe, darnady follft du auch effen und trinken? 
9 Danfet er auch demfelbigen Knechte, daß er gethan hat was ihm befohlen 
war? Ich meine es nicht. 10 Alfo auch ihr, wenn ihr alles gethan habt 


was euch befohlen ift, fo fprechet: Wir find unnüte Knechte, wir haben 
gethan das wir zu thun fchuldig waren, 


11 {nd es begab fich, da er reifete gen Jernfalem, 30g er mitten durch 
Samarien und Baliläa. 2Und als er in einen Marft fam, begegneten 


ihm zehn ausfäige Männer, die ftunden von ferne, 13 und erhuben ihre 


Stimme und fprachen: Sefu, lieber Meifter, erbarme dich unfer. 14 1Ind 
da er fie fahe, fprach er zu ihnen: Gehet hin und zeiget euch den Prieitert. 
And es gefchah, da fie hingiengen, wurden fie rein. 15 Einer aber unter 
ihnen, da er fahe daß er gefund worden war, Fehrte er um und preijte 
Gott mit lauter Stimme, 16 und ftel auf fein Angeficht zu feinen Füßen 
und dankte ihm. Und das war ein Samariter, 17 Fefus aber antwortete 
und fprah: Sind ihrer nicht zehn rein worden? Do find aber die 


Xeune? 18 Hat fich fonft Feiner gefunden, der wieder umfehrte und gäbe 


Gott die Ehre, denn diefer Fremdling? 1921πὸ er fpracdy zu ihm: Stehe 
auf, gehe hin; dein Glaube hat dir geholfen. 

20 Da er aber gefraget ward von den Pharifäern: Wann Fommt das 
Reich Gottes? antwortete er ihnen und fprach: Das Neich Gottes fommt 
nicht mit äußerlichen Geberden; 21!man wird auch nicht fagen: Siehe hie 


‘oder da tft es, Denn fehet, das Reich Gottes ift inwendig in euch. 


22 Er fprach aber zu den Jüngern: Es wird die Heit fommen, daß 


ihr werdet begehren zu fehen einen Tag des Nlenfchenfohns, und werdet 


ihn nicht fehen. 23 Und fie werden zu euch fagen: Siehe hie, fiehe da; 
gehet nicht hin und folget auch nicht. 24 Denn wie der Blit oben vom 


Bimmel bliget und leuchtet über alles das unter dem Himmel ift, alfo 
‚wird des Menfchen Sohn an feinem Tage fein. 23 Zuvor aber muß er 


viel leiden und verworfen werden von diefem Gefchlechte, 26 Und wie es 


18. (L $rembdlinger) 


5. εἰπὸν 7. αὐτῶ: om | avansoaı 9. um xao. εχ. | dovAw: add 
εχεινω | ta διαταχϑ'. avrw; ov δοκω. το, 0 ὠφειλ.: οτε ο οφειλ. 
II. πορευεσϑαι: add avrorv | δια μεσου 12. annvınoav 17. οἱ δὲ evvea 

r 
18. ovgı 21. n:add «δον 23. ıd. δε, ıd. εκει 24. ἡ αστραπτουσα | 
N 
ὑπὸ τον: va 
Nov. Testam. gr. el germ. 144 19 
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\ EHEN, 3 w (N, Im σ΄ Η͂ x δ -Ἀὠ᾽« 
καϑὼς ἔγενετο ἔν ταῖς ἡμέραις Νῶε, οὕτως ἔσται καὶ ἐν ταῖς 
m mes m 2 "ὔ 
ἡμέραις τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου" “΄ἤσϑιον, ἔπινον, ἐγάμουν, 
3 7 7 τι el 207 3m TE 5 \ 7 x 
ἐγαμίζοντο, ἄχρι ἧς ἡμέρας εἰσῆχϑεν Νῶε εἰς τὴν κιβωτόν, καὶ 
5 € \ \ 5 ᾽ σ 28 € "2 x 
ηλϑὲεν ὁ κατακλυσμὸς καὶ ἀπώλεσεν ἀπαντας. ὁμοίως καϑὼς 
Sun), 3 m REN, FE 264% "ὕ a 2 Br ἐὼν 
EYEVETO ἕν ταῖς ἡμέραις Awr' ἤσϑιον, Erziwov, ἠγόραζον, ἐπώλουν, 
> LE m 
ἐφύτευον, ᾧχοδόμουν᾽" 2° ἡ δὲ ἡμέρᾳ ἐξῆλθεν Aw ἀπὸ Σοδόμων, 
m \ »-»-“ - Ἁ & 
ἔβρεξεν πῦρ καὶ ϑεῖον ἀπ᾿ οὐρανοῦ καὶ ἀπώλεσεν ἅπαντας. 39 χατὰ 
Ta αὐτὰ ἔσται ἢ ἡμέρᾳ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἀποκχαλύπτεται. 
- \ \ m = 
δι ἐν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ ὃς ἔσται ἐπὶ τοῦ δώματος καὶ τὰ σκεύη 
m - 5 \ sr x - 
αὐτοῦ ἐν τῇ οἰχίᾳ, μὴ καταβάτω ἄραι αὐτά, καὶ ὃ ἐν ἀγρῷ ὁμοίως 
5 \ 5 ᾽ὔ m 
μὴ ἐπιστρεψάτω εἰς τὰ ὀπίσω. 835 μνημονεύετε τῆς γυναικὸς Ar. 
δ - 
δ ὃς ἐὰν ζητήσῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ περιποιήσασθαι, ἀπολέσει 
x «a Δ m 
αὐτήν, καὶ ὃς ἐὰν ἀπολέσει, Lwoyoryos αὐτήν. 3: λέγω ὑμῖν, 
- \ m Es 
ταύτῃ τῇ νυχτὶ ἔσονται δύο ἐπὶ κλίνης μιᾶς, ὁ εἷς παραλημφϑή- 
N RZ 3 ’ A 35 Bi [4 3 4 Β «οὐδ 
σεται χαὶ ὁ ἕτερος ἀφεϑηῆσξεται ἔσονται δυο ἀληϑουσαι ἔπι 
x 3 ᾽ ς ’ὔ ’ € NS ᾽ὔ 3 ; 37 x 
τὸ αὐτὸ, ἡ μία παραλημφϑῆήσεται, ἡ δὲ ἑτέρα ἀφεϑῆήσεται. καὶ 
- - T Po σ 
ἀποχριϑέντες λέγουσιν αὐτῷ" ποῦ, κύριε; ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ὅπου 
m m x 
TO σῶμα, ἐκεῖ καὶ οἱ ἀετοὶ ἐπισυναχϑήσονται. 


XVIll 


Parabolae de iudice et vidua, deque Pharisaeo et portitore. Christus bene 
precatur infantibus. lIuvenis dives; divitiarum pericula. Christianorum 
praemia. De Christi morte et reditu. Caecus Hierichunticus. 


\ »" -“ 
1 Ἔλεγεν δὲ παραβολὴν αὐτοῖς πρὸς τὸ δεῖν πάντοτε προσ- 
\ m 
EUYECHRI αὐτοὺς καὶ μὴ ἐνκακεῖν, 5“ λέγων" κριτής τις ἦν ἔν τινι 
\ x J 
πόλει τὸν ϑεὸν um φοβούμενος καὶ ἄνϑρωπον μὴ ἐντρεπόμενος. 
- „ 
ϑχήρα δὲ ἦν Ev τῇ πόλει ἐκείνῃ, καὶ ἤρχετο πρὸς αὐτὸν λέγουσα" 
9 , ; 3. "ἢ 28 ᾽ 4 \ > "» SER 1 
ἐχδίκησόν μὲ ἀπὸ τοῦ ἀντιδίκου μου. * καὶ οὐκ ἤϑελεν ἐπὶ χρόνον" 
\ x m af 3 c I 3 \ \ \ 3 m »QaN 
μετὰ δὲ ταῦτα EITTEV ἕν ἑαυτῷ" Ei καὶ τὸν ϑεὸν οὐ φοβοῦμαι οὐδὲ 
ἄνθρωπον ἐντρέπομαι, ὅ διά γε τὸ παρέχειν μοι κόπον τὴν χήραν 
ταύτην, ἐκδικήσω αὐτήν, ἵνα μὴ εἰς τέλος ἐρχομένη ὑπωπιάζῃ με. 
Ὁ εἶπεν δὲ ὁ κύριος ἀκούσατε τί ὁ χριτὴς τῆς ἀδικίας λέγει" 
7 c x \ > \ 2 \ S) 2 - 3 - > m - 
ὁ δὲ ϑεὸς οὐ μὴ ποιήσῃ τὴν ἐχδίχησιν τῶν ἐχλεχτῶν αὑτοῦ τῶν 


27.29. THS navras 33. καὶ os: H os δ.) ea» sc: TH ἂν | T 
aroleon 34. H [was] | TiT om o ante εἰς 35. t δυο εσοντ. | T [7] wı« 
xXVIILı. de: Tadd [και] | T syxaxsıv 4. TH μετα ταῦτα δὲ 


27. Gen 7,7. 28. Gen 18,20ss. 29. Gen 19,245. 3r. Mt 24,17s. 
32. Gen 19,26. 33. 9,24. Mt 10,39. 16,25. Mc 8 3E 220770335. 


35. Mt 24,41. [36. Mt 24,40.] 37. Mt 24,28. (Iob 39,30. Hab 1,8.) 
XVIIL,ı. (Rom 12,12. Col4,2. ı Thess Say.) EI 
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gefchah zu den Zeiten Noahs, fo wird’s auch gefhehen in den Tagen des 
Menfchenfohns. 27 Ste aßen, fie tranfen, fte freieten, fie ließen fich freien, 
bis auf den Tag da Hoah in die Arche gieng, und Fam die Sündfluth und 
brachte fie alle um. 28 Desjelbigen gleichen, wie es gejchah zu den Zeiten 
Kots: fie aßen, fie tranfen, fte Fauften, fie verfauften, fie pflanzeten, fie 
baueten; an dem Tage aber da Kot aus Sodom gieng, da regnete es 
Feuer und Schwefel vom Himmel und brachte fie alle um, 30 Auf diefe 
Weife wird’s auch gehen an dem Tage, wenn des Mlenfchen Sohn joll 
offenbart werden. 31 An demjelbigen Tage, wer auf dem Dache ift und 
fein Bausrath in dem Haufe, der fteige nicht hernieder denfelbigen zu 
holen; desfelbigen gleichen wer auf dem Felde ift, der wende nicht um 
nach dem das hinter ihm ift. 32 Gedenfet an des Lots Weib, 33 Wer da 
fuchet feine Seele zu erhalten, der wird fte verlieren; und wer fie verlieren 
wird, der wird ihr zum Zeben helfen. 34 Jch fage euch, in derfelbigen 
acht werden zween auf einem Bette liegen; einer wird angenommen, 
der andre wird verlaffen werden. 3 S5wo werden mahlen mit einander; 
eine wird angenommen, die andre wird verlaffen werden. 50 Sween 
werden auf dem Felde fein; einer wird angenommen, der andre wird 
verlafjen werden, 37 Und fie antworteten und fprachen zu ihm; Herr, 
wo dar Er aber fprady zu ihnen: Wo das Aas ift, da fammlen fich 
die Adler, 


XVII 


Gleichniffe von der bittenden Witwe und vom betenden Pharifäer und Zöllner, Jefus 
zuft die Kindlein zu ὦ), Gefahren des Reichthums. Dritte Keidensverfündigung, 
Heilung eines Blinden. 


1 &r fagte ihnen aber ein Gleichniß davon, daß man allezeit beten 
und nicht laß werden folle, 2 und fprach: Es war ein Richter in einer 
Stadt, der fürchtete fich nicht vor Gott und fcheute fich vor feinem Menjcen, 
> &s war aber eine Witwe in derfelbigen Stadt, die Fam zu ihm und fpradh: 
Nette mich von meinem Widerfacher, Und er wollte lange nicht. Dar- 
nach aber dachte er bei fich felbft: Gb ich mich fchon vor Gott nicht fürchte 
noch vor feinem Mlenfchen fchene, 5 dieweil aber mir diefe Witwe fo viel 
Mühe machet, will ich fie retten, auf daß fie nicht zuletzt fomme und über- 
täube mich. ὁ Da fprach der Herr; Höret hie was der ungerechte Richter 
faget, ?Sollte aber Gott nicht auch retten feine Auserwähleten, die zu 


27. L Sindflut 31. denfelbigen] LC daffelbige 36. L— 37, fich] L fih αὐτὸ) 
XVIILI. Lfolt C follte Ἴ ) ἱ ἷ 


26. του vwe 27. εξεγαμιζοντο 28. καϑως: καὶ ws 30. Ta 
αυτα: ταῦτα 31. Ev τῶ ἀγρῶ 33. περιποιήησ.: σῶσαι | απτολεσει SC: 
απολεσὴ αὐτὴν 34. εν Tavın  παραληφϑὴησ. 35. δυο εσοντ. | παρα- 
ληφϑησ. [ἡ δε: και ἡ 37. εκει συναχϑήσοντ. κι οἱ acer. XVIILı. de: 
add καὶ | avrovs: om | euxaxeıv 3. χῆρα δὲτις 4. ἡϑελησεν | καὶ 
ανϑρωπσ.. οὐκ EVTOEN. 5. υποπιαζὴ 7. ποιήσει 
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18,8 | Kara Aouxav 18,25 


βοώντων αὐτῷ ἡμέρας καὶ γψυχτός, καὶ μακροϑυμεῖ ἐπ᾿ αὐτοῖς; 
® λέγω ὑμῖν ὅτι ποιήσει τὴν ἐκδίκησιν αὐτῶν ἕν τάχει. πλὴν ö 
υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐλϑὼν ἄρα εὑρήσει τὴν πίστιν ἐπὶ τῆς γῆς; 

9 Εἶπεν δὲ καὶ πρός τινὰς τοὺς “πεποιϑότας ἐφ᾽ ἑαυτοῖς ὅτι 
εἰσὶν δίκαιοι καὶ ἐξουϑενοῦντας τοὺς λοιποὺς τὴν παραβολὴν 
ταύτην. 2 ἄγϑρωποι δύο ἀγέβησαν εἰς τὸ ἱερὸν προσεύξασϑαι, ὃ 
δὶς Φαρισαῖος καὶ Ö ἕτερος τελώνης. τ 0 Φαρισαῖος. σταϑεὶς 
ταῦτα προσηύχετο" ὃ ϑεός, εὐχαριστῶ σοι ὅτι οὐκ εἰμὶ ὥσπερ οὗ 
λοιποὶ τῶν αἀὐϑρώπων, ἅρπαγες, ἄδικοι, μοιχοί, ἢ καὶ ὡς οὗτος ὃ 
τελώνης᾽ 13νηστεύω δὶς τοῦ σαββάτου, ἀποδεκατεύω πάντα ὅσα 
κτῶμαι. 13 ὁ δὲ τελώνης μαχρόϑεν ἑστὼς οὐκ ἤϑελεν οὐδὲ τοὺς 
ὀφϑαλμοὺς ἐπᾶραι εἰς τὸν οὐρανόν, ἀλλ᾽ ἔτυπτεν τὸ στῆϑος αὐτοῦ 
λέγων᾽ ὁ ϑεός, ἱλάσϑητί μοι τῷ ἁμαρτωλῷ. -- λέγω ὑμῖν, κατέβη 
οὗτος δεδικαιωμένος εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ ἢ γὰρ E ἐκεῖνος" ὅτι πᾶς Ö 
ὑψῶν ἑαυτὸν ταπεινωϑήσεται, ὁ δὲ ταπεινῶν ἑαυτὸν ὑψωϑήσεται. 

Προσέφερον δὲ αὐτῷ καὶ τὰ βρέφη ἵνα αὐτῶν ἅπτηται" 
ἰδόντες δὲ οἱ μαϑηταὶ ἐπετίμων αὐτοῖς. 19 ὁ δὲ ᾿]ησοῦς προσεχα- 
λέσατο αὐτὰ λέγων" ἄφετε τὰ παιδία ἔρχεσϑαι πρός μὲ καὶ μὴ 
κωλύετε αὐτά" τῶν γὰρ τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. 
τ ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὃς ἂν μὴ δέξηται τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ ὡς 
παιδίον, οὐ μὴ εἰσέλϑῃ εἰς αὐτήν. 

18 Καὶ ἐπηρώτησέν τις αὐτὸν ἄρχων λέγων" διδάσκαλε ἀγαϑέ, 
τί ποιήσας ζωὴν αἰώνιον κληρονομήσω; 15 εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς" 
τί μὲ λέγεις ἀγαϑόν; οὐδεὶς ἀγαϑὸς εἰ μὴ εἷς ϑεός. 20 zug 
ἐντολὰς οἶδας" "νὰ μοιχεύσης, μὴ φονεύσης, μὴ κλέψης, μὴ ψευδο- 
μαρτυρήσης, τίμα τὸν πατέρα σου χαὶ τὴν μητέρα, σου. 1688 
εἶπεν" ταῦτα πάντα ἐφύλαξα EX νεότητος. = ἀκούσας δὲ ὁ In: 
σοῦς εἶπεν αὐτῷ" ἔτι ἕν σοι λείπει" πάντα ὅσα ἔχεις πώλησον καὶ 
διάδος πτωχοῖς, καὶ ἕξεις ϑησαυρὸν ἕν οὐρανοῖς, καὶ δεῦρο ἄἀκο- 
λούϑει μοι. “5 ὁ δὲ ἀκούσας ταῦτα περίλυπος ἐγενηϑη" nv γὰρ 
πλούσιος σφόδρα. “1 ἰδὼν δὲ αὐτὸν ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν" πῶς Övoxo- 
λως οἱ τὰ χρήματα ἔχοντες δίς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ εἰσπο- 
οδύονται" “5 εὐκοπώτερον γάρ ἔστιν κάμηλον διὰ τρήματος βε- 
λόνης εἰσελϑεῖν ἢ πλούσιον εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ εἰσελϑεῖν. 


9. t εξουϑενουντες το. THS om ο ante &s II. ravra: TH add 
th pm προς eavrov | woneo: Th ws 12. T αποδεκατῶ 13. ὁ de: TS 
καὶ 0 | TH To ornd. eavrov 14. ἢ yao exsıvos: TSH παρ εκεινον 16. t 
σιροσκαλεσαμενος avra sınev' H προσεκαλ. [avra] λεγων 19. ϑεος: 
T[H]pmo 20. ΤΗ οἵὴ σου 585 21. t egviafaun® | T εκ veor. [μου] 
22. T εν τοις ovoav. t εν ovoavw Ἡ εν [τοις] ovoav. 24. T avr. o 
ın0. [περιλυπον γενόμενον εἰπ. Ἡ αὖτ. [ο] ιῆσ. εἰσι. | εισπορευονται:ς: 
t ειἰσελευσονται idque ante εἰς τ. Bacıd. 25. εἰσελϑεῖν pr: t διελϑεὶν 


τῷ. (Ps51,3.) 24. 14,11. Mt 23,12. «οὖτος Mt 19,135 Mc ΚΟ τὸς, 
17. Mtı38,3. Mc10,15. 18-27. Mt 19,16-26. Mc 10, 17-27. 20. Ex 
20,12-16. Deut 5, 16ss. 
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18,8 Ev. Lucä 18,25 


ihm Tag und Yacht rufen, und follte Geduld drüber haben? 8 Ich fage 
euch, er wird fie erretten in einer Kürze. Doch wenn des Menfchen Sohn 
fommen wird, meineft du daß er auch werde Glauben finden auf Erden? 

I Er fagte aber zu etlichen, die fich felbft vermaßen daß fie fromm 
wären und verachteten die andern, ein folch Sleichniß: 10 Es giengen zweer 
Menfchen hinauf in den Tempel zu beten, einer ein Pharifäer, der andre 
ein Höllner, 11Der Pharifäer ftund und betete bei fich felbft alfo: Ich 
danfe dir, Gott, daß ich nicht bin wie die andern Keute, Räuber, Uns 
gerechte, Ehebrecher, oder auch wie diefer Söllner; 12ich fafte zweimal in 
der Woche, und gebe den Hehnten von allem das ich habe, 13 1Ind der 
Söllner ftund von ferne, wollte auch feine Augen nicht aufheben gen 
Himmel, fondern fchlug an feine Bruft und fprach: Gott, fei mir Sünder 
onädig. 14 Ich fage euch, diefer gieng hinab gerechtfertiget in fein Haus 
vor jenem. Denn wer fich felbft erhöhet, der wird erniedriget werden; 
und wer fich felbft erniedriget, der wird erhöhet werden. 

15 Sie brachten auch junge Kindlein zu ihm, daß er fie follte anrühren, 
Da es aber die Jünger fahen, bedräueten fie die. 16 Aber Jefus rief fie zu 
fich und jprach: Safjet die Kindlein zu mir fommen und wehret ihnen nicht, 
denn folcher ift das Reich Gottes. 11 Wahrlich, ich fage euch, wer nicht 
das Reich Gottes nimmt als ein Kind, der wird nicht hinein fommen, 

18 Ind es fragte ihn ein Oberfter und fprach: Guter Meifter, was 
muß ich thun daß ich das ewige Seben ererbe?r 19 Sefus aber fprach zu 
ihm: Was heißeft du mich gut? Iiemand ΠῈ gut denn der einige Gott. 
20 Du weißeft die Gebote wohl: Du follft nicht ehebrechen. Dur follft nicht 
tödten. Du follft nicht fiehlen. Du follft nicht falfdy Beugniß reden. Dü 
follft deinen Vater und deine Mutter ehren. 21 Er aber fprach: Das habe ich 
alles gehalten von meiner Jugend auf,. 22 Da Jefus das hörte, fprady er 
zu ihm: Es fehlet dir noch Eines; verfaufe alles was du haft und gib’s den 
Armen, fo wirft du einen Schat im Himmel haben, und fomm, folge mir 
nah. 23 Da er aber das hörte, ward er traurig; denn er war fehr reich. 
24 Da aber Sefus fahe daß er traurig war worden, fprach er: Wie fchwerlich 
werden die Reichen in das Reich Gottes fommen, 25 Es ijt leichter daß 
ein Kameel gehe durch ein Nadelöhr, denn daß ein Reicher in das Reich 

1. C* wie andere Keute 12: τ zwier 22: folge] L’ und folge 23. er aber] Ler 


7. AvW: προς avrov | x. uaxoodvuwv II. Tavra: pm 77005 
savrov 12. αποδεκατω 13. 0 δε: καὶ 0 εἰς τ. ovoav. errao. | To στηϑος: 
pm δἰ 14. γὰρ: om 15. E7TETLunoav 16. σιροσκαλεσαμενος αυταὰ 
εἰσπεν" 17. av: εν 18. τις αἀοχ. avr. 10. ϑ'εος: οϑεος 20. μοιχευ- 
σεις | φονευσειῖς | #Aeweıs | ψευδομαρτυρήσεις 21. εφυλαξαμὴν | ex 
ψεοτήτ. μου 22. ἀκουσ. de:add ravra | ev ουρανῶ 23. eyevero 24. wur. 
0 ın0. περιλυττον γενομενον εἰπε | εἰσπορευονται: εἰσελευσονται idque 
ante εἰς τ. βασιλ. 25. ronu. βελονης: rovualıas ραφιδὸος 
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26 εἶπαν δὲ οἱ ἀκούσαντες" καὶ τίς δύναται σωϑῆναι; 276 δὲ 
εἶπεν" τὰ ἀδύνατα παρὰ ἀνϑρώποις δυνατὰ παρὰ τῷ ϑεῷ ἐστίν. 
38 Εἶπεν δὲ Πέτρος" ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφέντες τὰ ἴδια ἠκολουϑήσαμέν 
\ 
σοι. “Ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐδείς, ἔστιν ὃς ἀφῆκεν 
οἰκίαν ἢ γυναῖκα ἢ ἀδελφοὺς 1 ἢ γονεῖς ἢ τέκνα εἵνεκεν τῆς βασι- 
λείας τοῦ ϑεοῦ, 50 ὃς οὐχὶ μὴ ἀπολάβῃ πολλαπλασίονα ἕν τῷ 
x 
καιρῷ τούτῳ, καὶ ἕν τῷ αἰῶνι τῷ ἐρχομένῳ ζωὴν αἰώνιον. 
τὸ Παραλαβὼν δὲ τοὺς δώδεκα εἶπεν πρὸς αὐτούς" ἰδοὺ 
ἀναβαίνομεν εἰς Ἱερουσαλήμ, καὶ τελεσϑήσεται πάντα τὰ γεγραμ- 
μένα διὰ τῶν προφητῶν τῷ υἱῷ τοῦ ἀνθρώπου" = παραδοϑή- 
σεται γὰρ τοῖς ἔϑνεσιν καὶ ἐμπαιχϑήσεται καὶ ὑβρισϑήσεται καὶ 
ἐμπτυσϑήσεται, 88 χαὶ μαστιγώσαντες ἀποκτενοῦσιν αὐτόν, καὶ 
τῇ ἡμέρᾳ τῇ τρίτῃ ἀναστήσεται. ὃ καὶ αὐτοὶ οὐδὲν τούτων συνῆκαν, 
καὶ ἦν τὸ ῥῆμα τοῦτο κεκρυμμένον ἀπ᾽ αὐτῶν, καὶ οὐχ ἐγίνωσκον 
τὰ λεγόμενα. 
ἐν Ἤγενετο δὲ ἕν τῷ ἐγγίζειν αὐτὸν εἴς “ερειχὼ τυφλός τις 
ἐκάϑητο παρὰ τὴν ὁδὸν ἐπαιτῶν. 36 ἀκούσας δὲ ὄχλου δια- 
7 - > - 
πορευομένου ἐπυνθάνετο τί εἴη τοῦτο. “ἴ ἀπήγγειλαν δὲ αὐτῷ 
᾿]Ιησοῦς ὁ ΜΝιαζωραῖος παρέρχεται. 38 καὶ ἐβόησεν. λέγων" 
"Ἰησοῦ υἱὲ Δαυείδ, ἐλέησόν με. 59 καὶ οἱ προάγοντες, ἐπετίμων 
> -.0 ’ ες > Χ x 
αὐτῷ va σιγήσῃ" αὐτὸς δὲ πολλῷ μᾶλλον ἔχραζεν" vie Aaveid, 
5. 40 \ δὲ € 9 - » N) 2 \ > - 
ἐλέησον ME. oradeıs δὲ ὁ ]ησοῦς ἐχέλευσεν αὑτὸν ἀχϑῆναι 
x 3 - > 
πρὸς αὐτόν. ἐγγίσαντος δὲ αὑτοῦ ἐπηρώτησεν αὐτόν" “ri σοι 
IE. ’ R ς x 5 Ν ’ Ὁ 3 IE 42 ἄν ἃ 
ἕλεις ποιήσω; ὁ δὲ εἶπεν" κύριξ, ἵνα ἀναβλέψω. καὶ ὁ In- 
σοῦς εἶπεν αὐτῷ" ἀνάβλεψον" ἡ πίστις σου σέσωχέν σε. 48 καὶ 
παραχρῆμα ἀνέβλεψεν, καὶ ἠκολούϑει αὐτῷ δοξάζων τὸν ϑεόν. 
καὶ πᾶς ὃ λαὸς ἰδὼν ἔδωκεν αἶνον τῷ ϑεῷ. 


ΧΙΧ 


Zacchaeus. Parabola de regnum capessituro servis argentum committente. 
Pullo adducto Iesus intrat Hierosolymam, refutat Pharisaeos, deplorat 
urbem, purgat templum. 


1 Καὶ εἰσελϑὼν διήρχετο τὴν “ερειχώ. 2 χαὶ ἰδοὺ ἀνὴρ ὀνόματι 
καλούμενος Ζακχαῖος, καὶ αὐτὸς ἦν ἀρχιτελών NS» καὶ ἣν πλού- 
σιος᾽ ὃ χαὶ ἐζήτει ἰδεῖν τὸν ᾿Ιησοῦν τίς ἐστιν, καὶ οὐκ ἠδύνατο 


26. T εἰπὸν 27. T [tw] ϑεὼῶ 28. ΤῊ oneroos 29. vuw: TH 
add ori | TS ἡ yovsıs ἡ αδελφ. ἡ γυναι. | T evexev 30. ovgı: Tov|t HS 
Jaßn [ἢ -επταπλασιονα α 35. Tıeoıgw 36. τι: CT] hadda» 4o. [TJH 
omo 41. τι σοι: T pm [Aeywv] XIX,ıI. Τ' ἐεριχω .2. καὶ nme: THS 
καὶ avros t και |ovros] nv 


28-30. Mt 19,27-29. Mc 10,28-30. 31-34. Mt 20,17-19. Mc 
10, 32-34. 35-43. Mt 20,29-34. Mc 10,46-52. 
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Gottes fomme, 26Da fprachen die das höreten: Wer fann denn felig 
werden? 21 Er aber fprach: Was bei den Menfchen unmöglich ift, das ift 
bei Gott möglich. 23 Da fprach Petrus: Siehe wir haben alles verlafjen 
und find dir nachgefolget. 2? Er aber fprach zu ihnen: Wahrlich, ich jage 
euch, es ift niemand der ein Haus verläfjet, oder Eltern oder Brüder oder 
Weib oder Kinder, um des Reichs Gottes willen, 80 der es nicht vielfältig 
wieder empfahe in diefer Heit, und in der zufünftigen Welt das ewige 
geben. 

31 Er nahm aber zu fich die Zwölfe und fprach zu ihnen: Sehet, wir 
gehen hinauf gen Jerufalem, und es wird alles vollendet werden das 
gefchrieben ift durch die Propheten von des Menfchen Sohn. 32 Denn er 
wird überantwortet werden den Heiden, und er wird verfpottet und ge- 
ichmähet und verfpeiet werden, 59 und fie werden ihn geifeln und tödten, 
und am dritten Tage wird er wieder auferftehen. 56. Ste aber vernahmen 
der Feines, und die Rede war ihnen verborgen, und wußten nicht was das 
Öefagte war. 

35 Es gefchah aber, da er nahe zu Jericho Fam, faß ein Blinder am 
Wege und bettelte. 36 Da er aber hörte das Dolf das durdhin gieng, 
forfchte er was das wäre. 37 Da verfündigten fte ihm, Sefus von Mazareth 
gienge vorüber. 38 Und er rief und fprach: Jefu, du Sohn Davids, erbarme 
dich mein. 39 Die aber vornean giengen, bedräueten ihn, er follte [chweigen. 
Er aber fchrie viel mehr: Du Sohn Davids, erbarme dich mein. 40 Jefus 
aber ftund ftilfe und hieß ihm zu fich führen. Da fie ihn aber nahe bei ihn 
brachten, fragte er ihn 41 ππὸ fprah: Was willjt du daß ich dir thun foll? 
Er fpradh: Herr, daß ich fehen möge. 42 Und Jefus fprach zu ihm: Set 
fehend, dein Glaube hat dir geholfen. Und alfobald ward er jehend, 
und folgte ihm nach und preifete Gott. Und alles Dolf, das folches fahe, 
lobte Gott. 


XIX 


Zachäus. Gleichniß von den anvertrauten Pfunden. Jefus weint über Jerufalem 
und reinigt den Tempel. 
111nd er 309 hinein und gieng durch Sericho. 2Und fiehe da war 
ein Mann, genannt Sachäus, der war ein Oberfter der Zöllner und war 
reih; Fund begehrte Sejum zu fehen, wer er wäre, und Fonnte nicht vor 


29. Eraber] L’ Er | L Kind 31. vollendet werden] L volendet 3%. C deren 
feines | Gefagte] LC gejagt 38f. C meiner 43, C und er folgte 


26. εἰπον 27. δυν. εστι πα. τ. ϑεέωῶ 28, 0 πετρος | αφήκαμεν 
παντα καὶ ηκολ. 29. υμιν: αἀά οτι | ἡ yovaıs ἡ ἀδελφ. ἡ γυναι. | ἐνεκεν 
30. ουχεξ ου 431. εἰς ιεροσολυμα 35. 120140 | σροσαιτῶν 39. σιγησῃ : 
swrnon 41. τι σοι! Ῥγὰ λεγων XIX,I. μερίχω 2. xaı mv: καὶ ουτος nv 
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ἀπὸ τοῦ ὄχλου, ὅτι τῇ ἡλικίᾳ μικρὸς ἦν. 4 καὶ προδραμὼν. εἰς 
τὸ ἔμπροσϑεν ἀνέβη ἐπὶ συχομορέαν, ἵνα ἰδῃ αὐτόν, ὅτι ἐχείνης 
ἤμελλεν διέρχεσϑαι. > καὶ ὡς ἤἦλϑεν ἐπὶ τὸν τόπον, ἀναβλέψας 
ὁ “Ἰησοῦς εἶπεν πρὸς αὐτόν" Ζαχχαῖξ, σπεύσας κατάβηϑι: σήμερον 
γὰρ ἕν τῷ οἴκῳ σου δεῖ μὲ μεῖναι. 6 καὶ σπεύσας κατέβη, καὶ 
ὑπεδέξατο αὐτὸν χαίρων. ἴἿ καὶ ἰδόντες πάντες διεγόγγυζον, λέ- 
γοντὲς ὅτι παρὰ ἁμαρτωλῷ ἀνδρὶ εἰσῆλϑεν καταλῦσαι. ὃ σταϑεὶς 
δὲ Ζακχαῖος εἶπεν πρὸς τὸν κύριον" ἰδοὺ τὰ ἡμίσειά μου τῶν 
ὑπαρχόντων, κύριε, τοῖς πτωχοῖς δίδωμι, καὶ εἴ τινός τι ἐσυχκο- 
φάντησα, ἀποδίδωμι τετραπλοῦν. > εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ In- 
σοῦς ὅτι. σήμερον σωτηρία τῷ οἴκῳ τούτῳ ἐγένετο, καϑότι καὶ 
αὐτὸς υἱὸς Αβραάμ' 10 ἤλϑεν γὰρ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ζητῆσαι 
καὶ σῶσαι τὸ ἀπολωλός. 

Ἡ Αχουόντων δὲ αὐτῶν ταῦτα προσϑεὶς εἶπεν “παραβολήν, 
διὰ τὸ ἐγγὺς εἶναι “ερουσαλὴμ αὐτὸν καὶ δοκεῖν αὐτοὺς ὅτι παρα- 
χρῆμα μέλλει ἥ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἀναφαίνεσϑαι. 12 εἶπεν οὖν" 
ἄνϑρωπός τις δὐγενὴς ἐπορεύϑη εἰς χώραν. μαχράν, λαβεῖν ἑαυτῷ 
βασιλείαν καὶ ὑποστρέψαι. 13 καλέσας δὲ δέκα δούλους ἑαυτοῦ 
ἔδωκεν αὐτοῖς δέχα μνᾶς, καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς" πραγματεύσασϑε 
ἐν ᾧ Eoyouaı. 14 οἱ δὲ πολῖται αὐτοῦ ἐμίσουν αὐτόν, καὶ ἀπέστει- 
λαν πρεσβείαν ὀπίσω αὐτοῦ λέγοντες οὐ ϑέλομεν τοῦτον βασι- 
λεῦσαι ἐφ᾽ ἡμᾶς. 15 καὶ ἐγένετο ἐν τῷ ἐπανελϑεῖν αὐτὸν λαβόντα 
τὴν βασιλείαν, καὶ εἶπεν φωνηθϑῆναι αὐτῷ τοὺς δούλους τούτους 
οἷς δεδώκει τὸ ἀργύριον, ἵνα γνοῖ τίς τί διεπραγματεύσατο. 
18 παρεγένδτο, δὲ ὁ πρῶτος λέγων" κύριε, ἡ μνᾶ σου δέκα προσ- 
ηργάσατο μνᾶς. 1ἴ καὶ εἶπεν αὐτῷ" εὖγε, ἀγαϑὲ δοῦλε, ὅτι ἐν 
ἐλαχίστῳ πιστὸς ἐγένου, ἰσϑι ἐξουσίαν ἔχων ἐπάνω δέκα πόλεων. 
18 ya ἦλϑεν ὁ δεύτερος λέγων᾽ ἡ μνᾶ σου, κύριε, ἐποίησεν πέντε 
μνᾶς. 19 εἶπεν δὲ καὶ τούτῳ" καὶ σὺ ἐπάνω γίνου πέντε πόλεων. 
30 χαὶ ὁ ἕτερος ἦ}ϑεν λέγων" κύριε, ἰδοὺ ὴ μνᾶ σου, ἣν εἶχον 
ἀποχειμένην ἐν σουδαρίῳ᾽ -- ἐφοβούμην γάρ σε, ὅτι ἄνϑρωπος 
αὐστηρὸς εἶ, αἴρεις ὃ οὐχ ἔϑηκας, καὶ ϑερίζεις ὃ οὐκ ἔσπειρας. 
22 λέγει αὐτῷ ἐκ τοῦ στόματός σου χρινῶ σε, πονηρὲ δοῦλε. 
„ σ DEN „7 3 [4 5 7 a 3 a” x 
ηδεις ὁτι ἐγὼ ἀνϑρωπος αὐστηρὸς εἰμι, αἰρὼν ὁ οὐκ ἔϑηχκα, καὶ 
ϑερίζων ὃ οὐκ ἔσπειρα; 5 καὶ διατί οὐκ ἔδωκάς μου τὸ ἀργύ- 


4. Tomasto 35. Ἡ [ο] εησ. | εἰπεν: t pm [εἰδὲν αὐτὸν καὶ] 
8, Ἢ nwoıa | t did. τοις πτῶχ. H [τοις] πτωχ. did. 9. Ἡ [ὁ] ıno. ἴ 
νι. aßoaau: Τ[Η] add εστιν 13. HS no. avrovs πραγματευσασϑαι 
15. τις τὶ διεπρ.: TH τι διεπραγματευσαντοὸ 16. T προσειργασατο 
17. evye:hev 19. TS yıvov ἐπανω 22. Ἢ κρίνω | T εσπειρα" 


8. (Ex 22,1.) ıo. [Mt ı8,ı1.] ı Tim 1,15. xass. Mt 25, 14-30. 
(Mc 13,34.) 117% (70, 10.) 22.. (Mt 12,37.) 
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dem Dolf, denn er war Flein von Perfon. *Mnd er lief vorhin ππὸ ftieg 
auf einen Maulbeerbaum, auf daß er ihn fähe; denn allda follte er ducdh- 
fommen. 5Und als Sefus fam an diefelbige Stätte, fahe er auf und ward 
fein gewahr, und fprach zu ihm: Sadäus, fteig eilend hernieder, denn ich 
muß heute zu deinem Haufe einfehren. 6Und er ftieg eilend hernieder 
und nahm ihn auf mit Freuden. 7Da fie das fahen, murreten fie alle 
daß er bei einem Sünder einfehrte. 8 Sahäus aber trat dar und fpracdh 
zu dem Herrn: Siehe, Herr, die Hälfte meiner Güter gebe ich den Armen, 
und fo ich jemand betrogen habe, das gebe ich vierfältig wieder. 9. Jefus 
aber fprad} zu ihm: Beute ift diefem Haufe Heil widerfahren, fintemal er 
auch Abrahams Sohn ift. 10 Denn des Hlenfhen Sohn ift gefommen zu 
fuchen und felig zu machen das verloren tft. 

11 Da fie nun zuhöreten, fagte er weiter ein Sleichnif, darum daß er 
nahe bei Serufalem war, und fie meineten, das Reich Gottes follte alfobald 
offenbart werden; und fprah: Ein Edeler z30g ferne in ein Land, daß 
er ein Neich einnähme und dann wiederfäme. 13 Diefer foderte zehn 
feiner Knechte und gab ihnen zehn Pfund, und fprach zu ihnen: Handelt, 
bis daß ich wiederfomme. 14 Seine Bürger aber waren ihm feind, und 
fchiefeten Botfchaft nach ihm und liegen ihm fagen: Wir wollen nicht daß 
diefer iiber uns herrfche. 5 Und es begab fich, da er wiederfam nachdem 
er das Neich eingenommen hatte, hieß er diefelbigen Knechte fodern, 
welchen er das Geld gegeben hatte, daß er wüßte was ein jeglicher ge- 
handelt hätte. 16 Da trat herzu der erfte und fprach: Herr, dein Pfund 
hat zehn Pfund erworben, 17Und er fprach zu ihm: (Εἰ du frommer 
Knecht, dieweil du bift im Geringften treu gewefen, folljt du Macht haben 
über zehn Städte. 18 Der andre Fam auch und fpradh: Herr, dein Pfund 
hat fünf Pfund getragen. 19 Su dem fprady er auch: Und du follft fein 
über fünf Städte. 20 Und der dritte Fam und fprach: Herr, ftehe da, hie 
ift dein Pfund, welches ich habe im Schweißtuch behalten; lich fürchtete 
mich vor dir, dem du bift ein harter Mann; du nimmt das du nicht geleat 
haft, und ernteft das du nicht gefäet haft. 22 Er fprach zu ihm: Aus deinem 
Munde richte ich dich, du Schall, Wußteft du daß ich ein harter Mann 
bin, nehme das ich nicht gelegt habe, und ernte das ich nicht gefäet habe; 
23 warum haft du denn mein Geld nicht in die Wechfelbanf gegeben? und 


5. C feiner 12. L’ z0ch von ferne 


4. &ıs To: om | συκομοραιαν | δὲ εκεινῆς 5. eırtev: pm εἰδὲν avrow 
καὶ 7. anavres ὃ. Ta nuıon τῶν υπαρχ. μου | did. τοις πτωχ. 9. vi. 
aßoaau: add eotıw II. eyy. αὖτ. εἰν. 180000. 13. εν wıews 15. εδωκε! 
γνω 16. προσειργασατο δεκα uvas 17. evye: ev 18. κυριε: anten uva 
19. yıvov ENAavW 20. χαὶ ETEOOS 22. EOTTEIOU, 25. TO ἀργυρ. μου 
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ριον ἐπὶ τράπεζαν; κἀγὼ ἐλϑὼν σὺν τόκῳ ἂν αὐτὸ ἔπραξα. 
ΣῈ χαὶ τοῖς παρεστῶσιν δἰπεν᾽ ἄρατε, ἀπ᾽ αὐτοῦ τὴν μνᾶν καὶ 
δότε τῷ τὰς δέχα μνᾶς ἔχοντι. 3 καὶ εἶπαν αὐτῷ" κύριε, ἔχει 
δέκα μνᾶς. 26 λέγω ὑμῖν ὅτι παντὶ τῷ τ δοϑήσεται, ἀπὸ 
δὲ τοῦ μὴ ἔχοντος καὶ ὃ ἔχει ἀρϑήσεται. 27 πλὴν τοὺς ἐχϑρούς 
μον τούτους τοὺς μὴ ϑελήσαντάς ne βασιλεῦσαι ἐπ᾿ αὐτοὺς ἀγά- 
yere ὧδε καὶ κατασφάξατε αὐτοὺς ἔμπροσϑέν μου. 

38 Καὶ εἰπὼν ταῦτα ἐπορεύετο ἔμπροσϑεν, ἀναβαίνων εἰς 
“εροσόλυμα. τὸ καὶ ἐγένετο ὡς ἤγγισεν εἰς Βηϑφαγὴ καὶ Βηϑανίαν 
πρὸς τὸ ὕρος τὸ καλούμενον ἐλαιών, ἀπέστειλεν δύο τῶν μαϑη- 
τῶν ὃ0 εἰπών" ὑπάγετε εἰς τὴν κατέναντι κώμην, ἕν ἡ εἰσπορευό- 
μενοι δύρήσετε πῶλον δεδεμένον, ἐφ᾽ ὃν οὐδεὶς πώποτε ἀνϑρώ- 
70m ἐχάϑισεν, καὶ λύσαντες αὐτὸν ἀγάγετε. ” καὶ ἐάν τις ὑμᾶς 
ἐρωτᾷ" διατί Be οὕτως ἐρεῖτε" ὅτι ὁ κύριος αὐτοῦ χρείαν ἔχει. 
32 ἀπελϑόντες δὲ οἱ ἀπεσταλμένοι εὗρον καϑὼς εἶπεν αὐτοῖς. 
88 λυόγτων δὲ αὐτῶν τὸν πῶλον εἶπαν οἱ κύριοι αὐτοῦ πρὸς αὐτούς 
σί λύετε τὸν πῶλον; ὃ οἱ δὲ εἶπαν" ὅτι ὁ κύριος αὐτοῦ χρείαν 
ἔχει. ὃ καὶ ἤγαγον. αὐτὸν πρὸς τὸν ᾿Ιησοῦν, καὶ ἐπιρίψαντες 
αὐτῶν τὰ ἱμάτια ἐπὶ τὸν πῶλον ἐπεβίβασαν τὸν ᾿Ιησοῦν. ὃ πο- 
θευομένου δὲ αὐτοῦ ὑπεστρώννυον τὰ ἱμάτια αὐτῶν ἐν τῇ ὁδῷ. 
a ἐγγίζοντος δὲ αὐτοῦ ἤδη πρὸς τῇ καταβάσει τοῦ ὕρους τῶν 
ἐλαιῶν ἤρξαντο ἅπαν τὸ πλῆϑος τῶν μαϑητῶν χαίροντες αἰνεῖν 
τὸν ϑεὸν φωνῇ μεγάλῃ περὶ πασῶν ὧν εἶδον δυνάμεων, 88 λέγον- 
Ζες" εὐλογημένος. Ö βασιλεὺς ἐν ὀνόματι χυρίου" ἐν οὐρανῷ 
εἰρήνη, καὶ δόξα ἕν ὑψίστοις. >> καί τινὲς τῶν (Φαρισαίων ἀπὸ 
χοῦ ὄχλου εἶπαν “πρὸς αὐτόν" διδάσκαλε, ἐπιτίμησον τοῖς μαϑὴη- 
σαῖς σου. 40 χαὶ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" λέγω ὑμῖν ὅτι ἐὰν οὗτοι σιω- 
πήσουσιν, οἱ λίϑοι κράξουσιν. 

= Καὶ ὡς ἤγγισεν, ἰδὼν τὴν πόλιν ἔκλαυσεν ἐπ᾽ αὐτή», λέγων 

4: ὅτι εἰ ἔγνως καὶ σὺ Haie ἐν τῇ ἡμέρᾳ σου ταύτῃ τὰ πρὸς 
ξδίρήνην σου" νῦν δὲ ἐχρύβη ἀπὸ ὀφϑαλμῶν σου. 30 ὁτι ἥξουσιν 
ἡμέραι ἐπὶ σέ, καὶ παρεμβαλοῦσιν οἱ ἐχϑροί σου χάρακά σοι καὶ 
Bean σὲ καὶ συνέξουσίν σε πάντοϑεν, ** καὶ ἐδαφιοῦσιν 


26. λεγω: T add [yao]  αρϑησεται: T[t] add an avrov 27. του- 
Tovs:t ἐκείνους | t Yelovras | t xataop. [avrovs] 29. ἰ βηϑανία H βη- 
EEE | Te. μαϑητ. [avrov] 30. εἰπὼν: TH λεγων | t [και] λυσαντ. 
31. Ἡ ερειτε ori’ 34. Ἡ εἰπαν οτε' 36. ΤῊ eavrwv 37. ἱ ηρξατο 
T παντων 38. ὁ: Το ερχομενος Ἡ οερχομ. o hov. o ερχοιι. ἢ t on 
εν ovon. 40. εἰπεν: T add [avroıs] | [T]HS om οτε | t κεχραξον ται 
42. Τ καὶ συ εν τὴ ἥμερα Tavın {καὶ γε] εν τὴ nu. ταυτὴ καὶ σὺ H εν 
τὴ nustavın καὶ συ | [T]H om σου post εερην. 43. Th περιβαλουσιν 

26, δι1τι! Mt 13,12. ΜῸ 4,2. 28-38. Mt 21,1-9. Mc I1,1-IO. 
Io 12, 12ss. 58. 1.5. ἘΞ 110,26) 40. (Hab 5.11} 435. Is 
29,3. Ier 26,18. Mich 3,12. 
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wenn ich gefommen wäre, hätte ich's mit Wucher erfodert. 2411nd er 
fprach zu denen die dabei ftunden: Xehmet das Pfund von ihm und gebet’s 
dem der zehn Pfund hat. 25 Und fte fprachen zu ihm: Herr, hat er doch 
zehn Pfund. 26 Jch fage euch aber: Wer da hat, dem wird gegeben werden; 
von dem aber der nicht hat, wird auch das genommen werden das er hat. 
27 Doch jene meine Feinde, die nicht wollten daß ich über fie herrfchen 
follte, bringet her und erwürget fie vor mir. 

28 nd als er folches fagte, 309 er fort und reifete hinauf gen Jeru- 
falem. Und es begab fih, als er nahte gen Bethphage und Bethanten 
und Fam an den ODelberg, fandte er feiner Jünger zween 39 und fpradh: 
Gehet hin in den Markt der gegen euch liegt, und wenn ihr hineinfommt, 
werdet ihr ein füllen angebunden finden, auf welchem noch nie Fein 
Menfc gefefjen tit; löfet es ab und bringet’s. 31 Und fo euch jemand fraget 
warum ihr’s ablöfet, fo faget alfo zu ihm: Der Herr bedarf fein. 32 Und 
die Befandten giengen hin, und fanden wie er ihnen gefagt hatte, ?3 Da 
fie aber das Füllen ablöfeten, fprachen feine Herrn zu ihnen: Warum löfet 
ihr das füllen ab? 34 Sie aber Sprachen: Der Herr bedarf fein. 3 Und 
fie brachten’s zu Jefu, und warfen ihre Kleider auf das füllen und fegten 
Jefum drauf. 36 Da er nun hinzog, breiteten fie ihre Kleider auf den 
Weg. 511πὸ da er nahe hinzu Fam und 309 den Oelberg herab, fieng an 
der ganze Haufe feiner Jünger mit Freuden Gott zu loben mit lauter 
Stimme über alle Thaten die fie gefehen hatten, 38 und fprachen: Gelobet 
[εἰ der da kommt, ein König, in dem Hamen des Herin; Friede fer ım 
Dimmel und Ehre in der Höhe. Und etliche der Pharifäer im Dolf 
fprachen zu ihm: Meifter, ftrafe doch deine Jünger. 40 Er antwortete und 
fpradh zu ihnen: Ich fage euch, wo diefe werden fchweigen, fo werden die 
Steine fchreien. 

41 nd als er nahe hinzu fam, fahe er die Stadt an und weinte über 
fie, 42 und fprach: Wenn doch auch du wüßteft zu diefer deiner Zeit, was 
zu deinem Frieden dienet. Aber nun ijt's vor deinen Augen verborgen. 
43 Denn es wird die Zeit über dich fommen, daß deine Feinde werden um 
dich und deine Kinder mit dir eine Wagenburg fchlagen, dich belagern und 
an allen Orten ängften, 44 und werden dich fchleifen und Feinen Stein auf 


42, ΤΟ Wenn du es wüßteft, jo würdeft du auch bedenfen zu dief. dein. 5. 


23. καὶ εγώ | erroafa avro 25. εἰπὸν 26. λεγω: add yag | 
αρϑησεται: add απ αὐτου 27. Tovrovs: exeivovs | avrovs sc: om 29. τ. 
μαϑητ. αὐτου 30. καὶ Avoavr.:omxaı 31. ερειτε: add avrw 33. εἰπὸν 
34. gımov | orı: om 35. εἐπιρριψαντ. | ξαυτωῶν 48. βασιλευς: pm £0%0- 
μενος | εἰρη. ev ovoa. 39. ειἰπον 40. eınev: add avroıs | σιωπησωσιν | 
κεχραξονταᾶι 41. em avın 43. περιβαλουσιν 
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σὲ καὶ τὰ τέκνα σου ἐν σοί, καὶ οὐκ ἀφήσουσιν λίϑον ἐπὶ λίϑον 
ἕν σοί, ἀνθ᾽ ὧν οὐκ ἔγνως, τὸν καιρὸν τῆς ἐπισκοπῆς σου. 

15 Καὶ εἰσελϑὼν εἰς τὸ ἱερὸν ἤρξατο ἐκβάλλειν τοὺς πωλοῦν»- 
zus, #5 λέγων αὐτοῖς" γέγραπται" χαὶ ἔσται ὃ οἰκός μου οἶκος 
προσευχῆς" ὑμεῖς δὲ αὐτὸν ἐποιήσατε σπήλαιον ληστῶν. 

#7 Καὶ ἦν διδάσκων τὸ καϑ' ἡμέραν ἐν τῷ ἱερῷ" οἱ δὲ ἄρχιε- 
ρεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς ἐζήτουν αὐτὸν ἀπολέσαι καὶ οἱ πρῶτοι 
τοῦ λαοῦ, 48 χαὶ οὐχ εὕρισκον τὸ τί ποιήσωσιν" ὁ λαὸς γὰρ ἅπας 
ἐξεκρέμετο αὐτοῦ ἀκούων. 


XX 


Unde Iohannis baptisma? Parabola de vinitoribus filii occisoribus. Lapis 
angularis.. Quaestiones captiosae de censu solvendo, de resurrectione, de 
Messia Davidis filio. Legis peritorum fastus et avaritia. 


x - -“ -» - 
1 Καὶ ἐγένετο ἐν μιᾷ τῶν ἡμερῶν διδάσκοντος αὐτοῦ τὸν 
x m ms \ — x 
λαὸν ἐν τῷ ἱερῷ καὶ εὐαγγελιζομένου ἐπέστησαν οἱ ἱερεῖς καὶ οἱ 
9 m x 5 
γραμματεῖς σὺν τοῖς πρεσβυτέροις, 3 καὶ εἶπαν λέγοντες πρὸς 
m 2 - - \ 
αὐτόν" εἰπὸν ἡμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιεῖς, ἢ τίς ἐστιν ὁ δούς 
σοι τὴν ἐξουσίαν ταύτην; 53 ἀποχριϑεὶς δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς" 
- \ 
ἐρωτήσω ὑμᾶς κἀγὼ λόγον, καὶ εἴπατέ μοι “τὸ βάπτισμα τὸ 
Φ) [2 3 3 - 5 δ τυ 3 2 HI x ’ 
Ioavvov ἐξ οὐρανοῦ ἣν ἢ ἐξ ἀνϑρώπων; ὃ οἱ δὲ συνελογίσαντο 
\ ’ [χά \ r - - 
πρὸς ἑαυτοὺς λέγοντες ὅτι ἐὰν εἰπωμεν᾽ ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ" διατί 
> 3 ’ > m 6 Ὃν x » N 3 > ’ € \ 
οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ; 5 ἐὰν δὲ εἴπωμεν" ἐξ ἀνθρώπων, ὁ λαὸς 
ἅπας καταλιϑάσει ἡμᾶς" πεπεισμένος γάρ ἐστιν ᾿Ιωάννην προφή- 

σ 7 8 ’ \ 3... 7 8 ΝΥΝ - 
την εἶναι. Ἷ καὶ ἀπεχρίϑησαν μὴ εἰδέναι πόϑεν. 8 χαὶ ὁ ᾿Ιησοῦς 
εἶπεν αὐτοῖς" οὐδὲ ἐγὼ λέγω ὑμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ. 

2 \ \ 

ἡ Ἤρξατο δὲ πρὸς τὸν λαὸν Are τὴν παραβολὴν ταύτην. 
ἄνϑρωπος ἐφύτευσεν ἀμπελῶνα καὶ ἐξέδετο αὐτὸν γεωργοῖς, καὶ 
ἀπεδήμησεν χρόνους ἱκανούς. 10 καὶ καιρῷ ἀπέστειλεν πρὸς 
τοὺς γεωργοὺς δοῦλον, ἵνα ἀπὸ τοῦ καρποῦ τοῦ ἀμπελῶνος δώ- 
σουσιν αὐτῷ" οἱ δὲ γεωργοὶ ἐξαπέστειλαν αὐτὸν δείραντες κενόν. 
11 Ἁ ’ Φ ’ m 5 € x > ’ 

καὶ προσέϑετο ἕτερον πέμψαι δοῦλον" οἱ δὲ κακεῖνον δείραντες 


46. καὶ εσται κτλ: t οτε ο 01x. u. 01%. προσευχ. εστιν 48. TH 
ηυρισκον | T εξεκρεματο XX,I. ıeosıs: ΤῊ αἀρχίερεὶς 2. T#om λε- 
yovzss 4. ΤῊ om vrosc ὅ. ἔ πας ολαος 9. Τ εξεδοτὸ το. TS 
δειραντ. αὐτ. εξαπεστ. κεν. II. t πεμψαι ετερον 


455: Mt 21,125. :Mc 11,15-17.- 10 ΤΣ, 1385. δ IS EG ν ΡΟΝ ΤΥ 
475. Mc 11,18. XX,ı-8. Mt 21,23-27. Mc 11,27-33. 9-29. Mt 
21,33-46. Mc 12,1-12. (Is 5,155.) τοββ. (2 Chron 36, 158.) 
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dem andern laffen, darum daß du nicht erfennet haft die Heit darinnen du 
heimgefucht bift. 

45 11ὸ er gieng in den Tempel, und fieng an auszutreiben die 
darinnen verfauften und Fauften, 46 und fpracdh zu ihnen: Es ftehet 
gefchrieben: Mein Haus ift ein Bethaus; ihr aber habt's gemacht zur 
Mördergrube. 

41 γ1πὸ er lehrte täglich im Tempel. Aber die Hohenpriefter und 
Schriftgelehrten und die Dornehmften im Dolf trachteten ihm nad), daß fte 
ihn umbrächten; 48 und fanden nicht wie fie ihm thun follten; denn alles 
Dolf hieng ihm an und hörte ihn. 


ΧΧ 


Chrifti Derantwortung über fein Amt und Gleichniß von den böfen Weingärtnerr, 
Dom Zinsgrofchen und von Auferftehung der Todten. Weffen Sohn ift Chriftus? 

1 Und es begab fich der Tage einen, da er das Dolf lehrte im Tempel 
und predigte das Evangelium, da traten zu ihm die Hohenpriefter und 
Schriftgelehrten mit den Aelteften, Zund fagten zu ihm und Sprachen: 
Sage uns, aus was für Hlacht thuft du das? oder wer hat dir die Macht 
gegeben? 3 Er aber antwortete und fprach zu ihnen: Ich will euch auch 
ein Wort fragen, faget mir’s: *Die Taufe Johannes, war fie vom Him- 
mel oder von Mlenfchen? 5 Sie aber gedachten bei fich felbft und fprachen: 
Sagen wir: Dom Himmel, fo wird er fagen: Warum habt ihr ihm denn 
nicht geglaubt? 6 Sagen wir aber: Don Menfchen, fo wird uns alles Dolf 
fteinigen; denn fie ftehen drauf daß Johannes ein Prophet fei. 7 Und fie 
antworteten, fie wüßten’s nicht wo fte her wäre. 8.11πὸ Jefus fpracdh zu 
ihnen: So fage ich euch auch nicht aus was für Hlacht ich das thue. 

I Er fieng aber an zu fagen dem Dolf dies Gleihnif: Ein Menfch 
pflanzte einen Weinberg und that ihn den Weingärtnern aus, und 30g 
über Sand eine gute Zeit. Und zu feiner Heit fandte er einen Knecht 
zu den Weingärtnern, daß fie ihm gäben von der Frucht des MWeinberges; 
aber die Weingärtner ftäupten ihn und liegen ihn leer von fi, HUnd 
über das fandte er noch einen andern Knecht; fie aber ftäupten denfelbigen 


47. Und er] L Und XX,2. was für] L wafer 3, C fagt esmir 8, was für] 
L wafer 


44. apno. ev σοι λιϑ'. ἐπὶ ιϑὼ 45. πωλουντας: add ev αὐτῶ καὶ 
ayooabovras 46. καὶ εσται κτλ: 0 01x. μ. 01%. προσευχ. εστιν 48. eE- 
exosuato XX,I T.nueowv:add ἐκεινῶν | 180815: apxıeosıs| καὶ yoauuar. 
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καὶ ἀτιμάσαντες ἐξαπέστειλαν κενόν. 12 χαὶ προσέϑετο τρίτον 
πέμψαι" οἱ δὲ καὶ τοῦτον τραυματίσαντες ἐξέβαλον. 13 εἶπεν δὲ 
6 κύριος τοῦ ἀμπελῶνος" ; τί ποιήσω; Dune τὸν υἱόν μου τὸν 
ἀγαπητόν᾽ 1005 τοῦτον ἑντραπησονται. "“ ἰδόντες δὲ αὐτὸν οἱ 
γεωργοὶ διελογίζοντο, πρὸς ἀλλήλους λέγοντες" οὗτός ἔστιν ὁ 
κληρονόμος" ἀποχτείνωμεν αὐτόν, ἵνα ἡμῶν γένηται ἡ κλήρονο- 
μία. 16 χαὶ ἐχβαλόντες αὐτὸν ἔξω τοῦ ἀμπελῶνος ἀπέκτειναν. 
τί οὖν ποιήσει αὐτοῖς ὁ κύριος τοῦ ἀμπελῶνος; 16 ἐλεύσεται καὶ 
ἀπολέσει τοὺς γεωργοὺς τούτους, καὶ δώσει τὸν ἀμπελῶνα ἄλλοις. 
ἀκούσαντες δὲ εἶπαν᾽ μὴ γένοιτο. 1 δ᾽ δὲ ἐμβλέψας αὐτοῖς εἶπεν" 
τί οὖν ἐστὶν τὸ γεγραμμένον τοῦτο᾽ λίϑον ὃν ἀπεδοκίμασαν οἱ 
οἰκοδομοῦντες, οὗτος ἐγενήθη εἰς χεφαλὴν γωνίας; 18 πᾶς ὁ πε- 
σὼν ἐπ᾽ ἐκεῖνον τὸν λίϑον συνϑλασϑήσεται" ἐφ᾽ ὃν δ᾽ ἂν πέσῃ, 
λικμήσει αὐτόν. 19. καὶ ἐζή ξήτησαν οἱ “γραμματεῖς καὶ οἱ ἀρχιερεῖς 
ἐπιβαλεῖν ἐπ᾽ αὐτὸν τὰς χεῖρας ἕν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ, καὶ ἐφοβήϑησαν 
τὸν λαόν" ἔγνωσαν γὰρ ὅτι πρὸς αὐτοὺς εἶπεν τὴν παραβολὴν 
ταύτην. 

20 Καὶ παρατηρήσαντε ἀπέστειλαν ἐνκαϑέτους ὑποχρινομές- 

θα θη 5 S ou 

ψους ἑαυτοὺς δικαίους εἶναι, ἵνα ἐπιλάβωνται αὐτοῦ λόγου, ὥστε 
παραδοῦναι αὐτὸν τῇ ἀρχῇ καὶ τῇ ἐξουσίᾳ τοῦ ἡγεμόνος. 21 χαὶ 
ἐπηρώτησαν αὐτὸν λέγοντες" διδάσκαλε, οἴδαμεν ὅτι ὀρϑῶς λέγεις 
καὶ διδάσχεις καὶ οὐ λαμβάνεις πρόσωπον, ἀλλ᾽ ἐπ᾽ ἀληϑείας 
τὴν ὁδὸν τοῦ ϑεοῦ διδάσκεις" 22 ἔξεστιν ἡμᾶς Καίσαρι φόρον 
δοῦναι ἢ οὔ; 2 κατανοήσας δὲ αὐτῶν τὴν πανουργ ίαν εἶπεν πρὸς 
αὐτούς" 21 δείξατέ μοι δηνάριον. τίνος ἔχει εἰκόνα καὶ ἐπιγ ραφήν; 
οἱ δὲ εἶπαν" Καίσαρος. 33 ὁ δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς" τοίνυν ἀπό- 
δοτὲ τὰ Καίσαρος Καίσαρι καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ τῷ ϑεῷ. “9 καὶ οὐκ 
ἰσχυσαν ἐπιλαβέσϑαι αὐτοῦ ῥήματος ἑναντίον τοῦ λαοῦ, καὶ ϑαυ- 
μάσαντες ἐπὶ τῇ ἀποκρίσει αὐτοῦ ἐσίγησαν. 

21 Προσελϑόντες δέ τινὲς τῶν “Σαδδουκαίων, οἱ ἀντιλέγοντες 
ἀνάστασιν μὴ εἶναι, ἐπηρώτησαν αὐτὸν 58 λέγοντες" διδάσκαλε, 
Movens ἔγραψεν ἡμῖν, ἐάν τινος ἀδελφὸς ὁ ἄπ τοϑαάνγ ἔχων γυναῖκα, 
χαὶ οὔτος ἄτεκνος ἢ; ἵνα Εἰ ὃ ἀδε era αὐτοῦ τὴν γυναῖκα 
χαὶ ἐξαναστήσῃ σπέρμα τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ. 39 ἑπτὰ οὖν ἀδελφοὶ 


12. t πεμίῳ. τριτ. 13. τουτον: t add [ἐδοντες] 19. t εζητουν | 
t 0: aoxıEo. x. οὐ γραμματ. 20. nagarnono.: th} αποχωρήσαντες | T 
gynader. | T Aoyov 23. ne. avrovs: t add [τε ve σπειραζετε;)] 24. ou 
δὲ: TS anoxoı Fevres de 25. καισαρι: T pm τῶ 26. αὐτοῦ pr:t Π του 
27: αντιλεγ.: TH λεγοντες ἢ ἐπηρώτων 


ı7. Ps 11δ;22. τὸν [Mt 21,44.] Is3,ı5. (Dan2,35.) 20-26. Mt 
22,16-22. Mc 12,13-17. 27-38. Mt 22,23-32. Mc 12,18-27. 28. Deut 
25:5. (Gen38,8,) 
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auch und höhneten ihn und liegen ihn leer von fih. 12Umd über das 
fandte er den dritten; fie aber verwundeten den auch und ftießen ihn hinaus, 
13 Da fprach der Herr des Weinberges; Was foll ich thun? Jch will meinen 
lieben Sohn fenden; vielleiht wenn fie den jeher, werden fie {{{) fcheuerr, 
14 Da aber die Weingärtner den Sohn fahen, dachten fie bei fich felbjt und 
fprachen: Das ift der Erbe, fommet lafjet uns ihn tödten, daß das Erbe 
unfer fei. 15 Und fie ftießen ihn hinaus vor den Weinberg und tödteten 
ihn. Was wird nun der Herr des Weinberges denfelbigen thun? 16 Er 
wird fommen und diefe Weingärtner umbringen, und feinen Weinberg 
andern austhun. Da 116 das höreten, fpracen fie: Das fei ferne. τ Er 
aber fahe fie an und fprah: Was ift denn das, das gefchrieben ftehet: Der 
Stein den die Baulente verworfen haben, ift zum (τ [εἴπ worden? 18 Welcher 
auf diefen Stein fällt, der wird zerfchellen; auf welchen aber er fällt, den 
wird er zermalmen. 191Ind die Hohenpriefter und Schriftgelehrten trachteter 
darnach wie fie die Hände an ihn legten zu derfelbigen Stunde, und fürch- 
teten fich vor dem Dolf; denn fie vernahmen daß er auf fie dies Sleichnif 
gejagt hatte. 

20 Ynd fie hielten auf ihn und fandten Kaurer aus, die fich ftellen 
follten als wären fie fromm, auf daß fte ihn in der Rede ftengen, damit fie 
ihn überantworten Fönnten der Obrigfeit und Gewalt des Sandpflegers. 
21 Ynd fie fragten ihn und fprachen: Meijter, wir wiffen daß du aufrichtig 
redeft und lehreft, und achteft Feines Nenfchen Anfehen, fondern du lehreft 
den Weg Gottes recht. 22 Jit’s recht daß wir dem Kaifer den Schoß geben 
oder nicht? 23 Er aber merkte ihre ΠῚ und fprach zu ihnen: Was ver- 
fuchet ihr mich? 24 Seiget mir den Srofchen; wes Bild und Heberfchrift 
hat er? Sie antworteten und fprachen: Des Kaifers, 25 Er aber fprach 
zu ihnen: So gebet dem Kaijer was des Kaifers tjt, und Bott was Gottes 
ift. 26 And fie Fonnten fein Wort nicht tadelır vor dem Dolf, und verwunz 
derten fich feiner Antwort und fchwiegen ftille, 

27 Da traten zu ihm etliche der Sadducäer, welche da halten es jei 
fein Auferftehen, und fragten ihr 3 und fprachen: τοίου, Mofes hat 
uns gefchrieben: So jemands Kruder flirbt, der ein Weib hat, und flirbet 
erblos, fo foll fein Bruder das Weib nehmen und feinem Bruder einen 
Samen erwecken. 29 Xun waren ftieben Brüder. Der erjte nahm ein 


25. Gott] LC Sotte 27. C feine Auferftehung 


12. neuw. τριτ. 13. rovrov:addıdovres 14. αλληλους: savrovs | 
anoxreıv.:pmöevre 16. εἰπὸν IQ. 01 αἀρχίερ. x. οἱ yoauuar.|T. παραβ. 
zavr. εἰπε 20. eyzader. | Aoyw | wors: εἰ TO 22. ἡμῖν 23. no. 
avrovg: add τι με πειραζετε; 24. επιδειξατε | οἱ de εἰπαν: «ποκρι- 
ϑέεντες εἰπὸν 25. 710. avrovs: αυτοις | anod. τον. 28. n:anodarn 
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sg » \ > 3 7 τς Pa 
ἦσαν. al ὁ πρῶτος λαβὼν γυναῖκα ἀπέϑανεν ἄτεχνος" 80 καὶ 2 
δεύτερος s1 καὶ Ö τρίτος ἔλαβεν αὑτήν, ὡσαύτως δὲ καὶ οἱ ἑπτὰ 
οὐ a Non τέχνα καὶ ἀπέϑανο». 59 Ὁ vorEgoV καὶ ἡ γυνὴ ἀπέϑα- 
ver. ἡ γυνὴ οὖν ἕν τῇ ἀναστάσει τίνος αὐτῶν γίνεται γυνή; οἱ 
γὰρ 3 ἔσχον αὐτὴν γυναῖκα. ὃ: καὶ εἶπεν αὑτοῖς ὁ Ἰησοῦς" οἱ 
υἱοὶ τοῦ αἰῶνος τούτου γαμοῦσιν καὶ γαμίσονται, 50 Δὲ κατα- 
ξιωϑέντες, τοῦ αἰῶνος ἐχίνου συχεῖν καὶ τῆς ἀναστάσεως τῆς &% 
νεκρῶν οὔτε γαμοῦσιν οὔτε γαμίζονται" 36 οὔτε γὰρ ἀποϑανεῖν 
ἔτι δύνανται, ἰσάγγελοι γάρ εἰσιν, καὶ υἱοί eioıy ϑεοῦ τῆς ἀναστά- 
CE υἱοὶ ὔντες. ori δὲ ἐγείρονται οἱ νεκροί, καὶ Mwvens ἐμή- 
ψυσὲν ἐπὶ τῆς βάτου, ὡς λέγει κύριον τὸν ϑεὸν “Ἱβραὰμ καὶ ϑεὸν 
᾿Ισαὰκ καὶ ϑεὸν ᾿Ιακώβ᾽ ὅ8 ϑεὸς δὲ οὐκ ἔστιν νεχρῶν ἀλλὰ ζών- 
Top * πάντες “γὰρ αὐτῷ ζῶσιν. 389 ἀποχριϑέντες δέ τινες τῶν 
γραμματέων εἶπαν" διδάσχαλε, καλῶς εἶπας. “Ὁ οὐκέτι γὰρ ἐτόλ- 
μῶν ἐπερωτᾶν αὐτὸν οὐδέν. 

ΕΣ Ei πὲν δὲ πρὸς αὐτούς" πῶς λέγουσιν τὸν Χριστὸν εἶναι 
Δαυεὶδ υἱόν; τ αὐτὸς γὰρ Aaveıd λέγει ἐν βίβλῳ ψαλμῶν" εἶπεν 
ὃ χύριος τῷ χυρίῳ μου χάϑου ἐκ δεξιῶν μου 48 ἕως ἂν 96 
τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον τῶν ποδῶν σου. 4 Ζαυεὶδ οὖν 
κύριον αὐτὸν καλεῖ, καὶ πῶς αὐτοῦ υἱός ἐστιν; 

= -Axovovros δὲ παντὸς τοῦ λαοῦ εἶπεν τοῖς μαϑηταῖς" 
26 προσέχετε ἀπὸ τῶν γραμματέων τῶν ϑελόντων περιπατεῖν ἕν 
στολαῖς καὶ φιλούντων ἀσπασμοὺς ἕν ταῖς ἀγοραῖς καὶ πρωτο- 
καϑεδρίας Ev ταῖς συναγωγαῖς καὶ πρωτοχλισίας ἕν τοῖς δείπνοις, 
41 οἱ κατεσϑίουσιν τὰς οἰχίας τῶν χηρῶν καὶ προφάσει μακρὰ 
προσεύχονται᾽ οὗτοι λήμψονται περισσότερον κρίμα. 


AXI 


Munusculum viduae. Finis templi, civitatis, saeculi; sors apostolorum; 
reditus Messiae inopinatus, 


' Avapkeyas δὲ εἶδεν τοὺς βάλλοντας ες τὸ γαζοφυλάκιον 
τὰ δῶρα αὐτῶν πλουσίους. 3 εἶδεν δέ τινα χήραν πενιχρὰν βάλ. 
λουσαν ἐκεῖ δύο λεπτά, ὃ καὶ εἶπεν" ἀληθῶς λέγω ὑμῖν ὅτι ἡ χήρα 


30. t καὶ [ελαβεν] ο δευτερος [την γυναικα zaı ovros ἀπεϑανεν 
atexvos.] 32. ἰ ἀπεϑ'. καὶ ἡ γυνὴ 33. ἡ γυνὴ ovv ev τὴ: TS εν τῇ οὐ» 
34. γαμουσιν: h pm -ἰ γεννῶνται καὶ γεννωσιν" 35. ἢ γαμισκονται 
26. ουτε: TH ουδὲ | δυνανται: ἢ -Ἰ μελλουσιν Ε] x. vi. εἰσ. ϑεου: ἢ -ἰ τῷ 
ϑέεωὼβ 40. γαρ: ἰδὲ 41. TS υιον δαυ. zıvaı 42. avr. γαρ: TS xau 
αυτος | THomo 44. ΤῊ αὖτ. κυρ. XXJ I. t ra δωρα αὖτ. εἰς τὸ 
γαζοφυλ. 2. TH λεπτα δυο 


37. Ex 3,6. 40. Mt 22,46. (Mc 12,34.) 41-44. Mt 22,41-45. 
Mc 12, 35-37. 425 Ps ITO,T." Act@ygas: 45-47. Mt 23, 1.6.7. [14.] 
Με 12,3ὅ-40. 46. 11,43. XXL r-4. Mc 12,41-44. 
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Weib und ftarb erblos. 30 Und der andre nahm das Weib und ftarb auch 
erblos. 3111nd der dritte nahm fie. Desfelbigen gleichen alle fieben, und 
ließen feine Kinder und ftarben., Hulest πα allen jtarb auch das 
Weib, 3 Yun in der Auferftehung, wes Weib wird fie fein unter denen? 
denn alle fieben haben fie zum Weibe gehabt. 3% Und Jefus antwortete 
und fpracy zu ihnen: Die Kinder diefer Welt freien und lafjen fich freien; 
35 welche aber würdig fein werden jene Welt zu erlangen und die Aufer- 
ftehung von den Todten, die werden weder freien noch fich freien laffen. 
36 Denn fie Fönnen hinfort nicht fterben; denn fte find den Engeln gleich 
und Gottes Kinder, dieweil fie Kinder find der Auferftehung. 37 Daß 
aber die Todten auferftehen, hat auch Mofes gedeutet bei dem Bufch, da 
er den Herrn heißet Gott Abrahams und Gott Jjaafs und Gott Jafobs. 
88 Bott aber ift nicht der Todten, fondern der Lebendigen Gott; denn fie 
leben ihm alle. 39 Da antworteten etliche der Schriftgelehrten und fprachen: 
Meifter, du haft recht gefagt. 40 Und fie wagten ihn fürder nichts mehr 
zu fragen. 

41 Er fprach aber zu ihnen: Wie fagen fie, Chriftus fer Davids Sohn? 
42 nd er felbft, David, fpricht im Pfaimbuch: Der Herr hat gefagt zu meinem 
Herrn: Sehe dic, zu meiner Rechten, 45 bis daß ich lege deine Feinde zum 
Schemel deiner Füße. 44 David nennet ihn einen Herrn; wie ift er denn 
fein Sohn? 

45 Da aber alles Dolf zuhörte, fprach er zu feinen Jüngern: 46 Hütet 
euch vor den Schriftgelehrten, die da wollen einhertreten in langen Klei- 
dern, und laffen fich gerne grüßen auf dem Marfte, und fien gerne obenar 
in den Schulen und über Tifch; 47 fie freffen der Witwen Häufer, und 
wenden lange Gebete vor; die werden defto fchwerere Derdammniß 
empfahen. 

XXI 
Scherflein der Witwe. Zerftörung Jerufalems. Des Herrn Zukunft. 

1 &r fahe aber auf und fchauete die Reichen, wie fie ihre Opfer eins» 
legten in den Gottesfaften. 2 Er fahe aber auch eine arme Witwe, die 
legte zwei Scherflein ein. ?U4nd er fprach: Wahrlich, ich fage euch, diefe 


3. wes] L welches C wefjen 40. L fie thurften jn fürder nichts mehr fragen 
C fie Srerien ihn hinfort n. m. fr. 


30. καὶ elaßev 0 δευτερος τὴν γυναικα, καὶ 0VTOS αἀπεϑανεν 
ατεκνος. 31. ου: και οὐ 32. υστερ. παντῶν ἀαπεϑ'. καὶ ἡ γυνὴ 33. ἢ 
γυνὴ ουν εν τη: εν τή ουν 34. εἰπεν: pm anoxgıdes | εκγαμισκονται 
35. εκγαμισκονταε 36. %. οἱ υἱοι εἰσ. του ϑεου. 37. και τον De. 10. %. 
τον de. ax. 39. εἰπον 40. γαρ: δὲ 41. vıov δαβιδ eıwaı 42. αὖτ. 
γαρ: και αυτ. 44. vIOS αυτου εστ. 45. τ. μαϑητ. avrov 47. μακρᾷ l 
ληψοντ. XXL I. ra δωρα avr. εἰς To γαζοφυλ. 2. χηραν: pm xau 

Nov. Testam. gr. el germ, 152 20 


21,4 Kara Aouxav 21,23 


ἡ πτωχὴ αὕτη πλείω πάντων ἔβαλεν" 4 ἅπαντες γὰρ οὗτοι ἐκ τοῦ 
περισσεύοντος. αὐτοῖς ἔβαλον εἰς τὰ δῶρα, αὕτῃ δὲ ἐκ τοῦ ὑστερή- 
ματος αὐτῆς ἅπαντα τὸν βίον ὃν εἶχεν ἔβαλεν. 

5 Καί τινων λεγόντων περὶ τοῦ ἱεροῦ, ὅτι λίϑοις καλοῖς καὶ 
ἀναϑέμασιν κεκόσμηται, εἶπεν" δταῦτα ἃ ϑεωρεῖτε, ἐλεύσονται 
ἡμέραι ἐν αἷς οὐκ ἀφεϑήσεται λίϑος ἐπὶ λίϑῳ, ὃς οὐ καταλυϑή- 
σεται. ‚ ἐπηρώτησαν δὲ αὐτὸν λέγοντες" διδάσκαλε, πότε οὖν 
ταῦτα ἔσται; καὶ τί To σημεῖον ὅταν μέλλῃ ταῦτα γίνεσϑαι; 8 ὁ 
δὲ εἶπεν" βλέπετε μὴ πλανηϑῆτε᾽ πολλοὶ γὰρ ἐλεύσονται ἐπὶ τῷ 
ὀνόματί μου, λέγοντες" ἐγώ δίμι, καὶ ὁ καιρὸς ἤγγικεν" μὴ πορευ- 
ϑῆτε ὑπίσω αὐτῶν. ἢ ὅταν. δὲ ἀκούσητε πολέμους καὶ ἀκαταστα- 
σίας, μὴ πτοηϑῆτε" δεῖ γὰρ ταῦτα γενέσϑαι πρῶτον, ἀλλ᾽ οὐκ 
εὐϑέως τὸ τέλος. τὸ τότε ἔλεγεν αὐτοῖς" ἐγερϑήσεται ἔϑνος ἐπ᾿ 
ἔϑνος καὶ βασιλεία ἐπὶ βασιλείαν, σεισμοί τὲ μεγάλοι καὶ κατὰ 
τόπους λιμοὶ καὶ λοιμοὶ ἔσονται, φόβητρά τε καὶ σημεῖα ἀπ᾽ 
οὐρανοῦ μεγάλα, ὌΠ 2 Πρὸ δὲ τούτων πάντων ἐπιβαλοῦσιν 
ἐφ᾽ ὑμᾶς τὰς χεῖρας αὐτῶν καὶ διώξουσιν, παραδιδόντες εἰς τὰς 
συναγωγὰς καὶ φυλακάς, ἀπαγομένους ἐπὶ βασιλεῖς καὶ ἡγεμόνας 
ἕνεχεν τοῦ ὀνόματός uou 2 ᾿ ἀποβήσεται ὑμῖν εἰς μαρτύριον. 
τ deze οὖν ὃν ταῖς καρδίαις ὑμῶν μὴ προμελετᾶν ἀπολογηϑθϑῆναι" 
18 ἐγὼ γὰρ δώσω ὑμῖν στόμα καὶ σοφίαν, 7 οὐ “δυνήσονται ἄντι- 
στῆναι ἢ ἀντειπεῖν ἅπαντες οἱ ἀντικείμενοι ὑμῖν. 16 παραδο- 
ϑήσεσϑε δὲ καὶ ὑπὸ γονέων καὶ ἀδελφῶν καὶ συγγενῶν καὶ φίλων, 
καὶ ϑανατώσουσιν ἐξ ὑμῶν, U καὶ ἔσεσϑε μισούμενοι ὑπὸ πάντων 
διὰ τὸ ὄνομά μου. 15 καὶ ϑοὶξ ἐκ τῆς κεφαλῆς ὑμῶν οὐ μὴ 
ἀπόληται. 19ἐν τῇ ὑπομονῇ ὑμῶν χτήσασϑε τὰς ψυχὰς ὑμῶν. 
20° ἘΣ δὲ οἶδητε κυκλουμένην ὑπὸ στρατοπέδων Ἱερουσαλήμ, 
τότε γνῶτε ὅτι ἤ ἤγγικεν. ἡ ἐρήμωσις αὐτῆς. z τότε οἱ ἕν τῇ Ἴου- 
δαίᾳ φευγέτωσαν, εἰς τὰ ὅρη, καὶ οἱ ἐν μέσῳ αὐτῆς ἐκχωρείτωσαν, 
καὶ οἱ ἐν ταῖς χώραις μὴ εἰσερχέσϑωσαν εἰς αὐτήν, 22 ὅτι ἡμέραι 
ἐκδιχήσεως αὐταί εἰσιν τοῦ πλησϑῆναι πάντα τὰ γεγραμμένα. 
38 οὐαὶ ταῖς ἕν γαστρὶ ἐχούσαις καὶ ταῖς ϑηλαζούσαις ἕν ἐκείναις 
ταῖς ἡμέραις" ἔσται γὰρ ἀνάγκῃ μεγάλη ἐπὶ τῆς γῆς καὶ ὀργὴ 


3. TSH αὐτὴ ἡ πτωχὴ | TH πλειον 4. tH παντες | δωρα: T add 
[του ϑεου] | TH navra 5. TH avadnuacıv 6. λιϑω: H add ὡδὲ 
8. Aeyovres: T add [οτι}] 11. t μεγαλ. κατὰ ron. καὶ | TSHS Aouu. x. 
λιμ. | TH φοβηϑρα | H ar ουραν. σῆμ. uey. h σῆμ. μεγ. ἀπ ovgan. 
13. anoßno.:s T add [de] 15. T avuor. [ἡ avran.]) t [αντειστ. n] 
avzıor.|h παντες 19. TH κτησεσϑεὲ 20. t γνωσεσϑὲε 


ὅττι. Mt 24,1-7. Mc 13,1-8. ıo. (2 Chr 15,6.) ı2ss. Mt 
10,17ss. 24,9. Mc 13,9-13. ı4. 12,11. 165. Mt 10,21s. 2oss. Mt 
24,15ss. Mc I3,14s5.: 22. (Deut 32,35.) 
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arme Witwe hat mehr denn fie alle eingelegt. * Denn diefe alle haben 
aus ihrem Meberfluß eingelegt zu dem Opfer Gottes, fie aber hat von 
ihrer Armuth alle ihre Nahrung, die fie hatte, eingelegt. 

5 And da etliche fagten von dem Tempel, daß er gejhmücdt wäre von 
feinen Steinen und Kleinoden, fpradh er: © Es wird die Heit fommen, in 
welcher des alles, das ihr jehet, nicht ein Stein auf dem andern gelafjen 
wird, der nicht zerbrochen werde, 7 Sie fragten ihn aber und fprachen: 
Meifter, warın foll das werden? und welches ift das Heichen wann das 
gejchehen wird? 8 Er aber fprach: Sehet zu, lafjet euch nicht verführen. 
Denn viele werden fommen in meinem Namen und fagen, ich [εἰ es, und: 
Die Zeit ift herbeigefommen. Solget ihnen nicht nad. Wenn ihr aber 
hören werdet von Kriegen und Empörungen, fo entfeet euch nicht; denn 
folches muß zuvor gefchehen, aber das Ende ift noch nicht fobald δα, 10 Da 
fpradh er zu ihnen: Ein Dolf wird fich erheben über das andre, und ein 
Reich über das andre; Hund werden gefchehen große Eröbebungen hin 
und wieder, theure Zeit und Peftilenz; auch werden Schrediniffe und große 
Seichen vom Himmel gefhehen. 12 Aber vor diefem allen werden fie die 
Hände an ἐπ) legen und verfolgen, und werden euch überantworten in 
ihre Schulen und Gefängnifje, und vor Könige und fürften ziehen, um 
meines Namens willen, 1 Das wird euch aber widerfahren zu einem 
Seugniß. 14 So nehmet nun zu Herzen, daß ihr nicht forget wie ihr euch 
verantworten follt. 15 Denn ich will euch Mund und Weisheit geben, 
welcher nicht follen widerfprechen mögen noch widerftehen alle eure Wivder- 
wärtigen, 16 hr werdet aber überantwortet werden von den Eltern, 
Brüdern, Gefreundten und Freunden; und fie werden euer etliche tödten, 
17 Und ihr werdet gehafjet fein von jedermann um meines Yamens willen. 
18 nd ein Haar von eurem Haupt foll nicht umfommen, 19 Saffet eure 
Seelen mit Geduld, 20 Wenn ihr aber fehen werdet Jerufalem belagert 
mit einem Beer, fo merfet daß herbeigefommen ift ihre Derwüftung, 
21 Ylsdann wer in Judäa tft, der fliehe auf das Gebirge, und wer mitten 
drinnen ift, der weiche heraus, und wer auf dem Sande ift, der Fomme 
nicht hinein. 22 Denn das find die Tage der Rache, daß erfüllet werde 
alles was gefchrieben ift. 23 Weh aber den Schwangern und Sängerinnen 
in denfelbigen Tagen; denn es wird große Noth auf Erden fein und em 
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τῷ λαῷ τούτῳ, "4 χαὶ πεσοῦνται στόματι μαχαίρης καὶ αἴχμαλω- 
τισϑήσονται εἰς τὰ ἔϑνη πάντα, καὶ Ἱερουσαλὴμ ἐ ἔσται πατουμένη 
ὑπὸ ἐϑνῶν, ἄχρι οὐ πληρωϑῶσιν καιροὶ ἐϑνῶν. 25 Καὶ ἔσονται 
σημεῖα ἕν ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις, καὶ ἐπὶ τῆς γῆς συνοχὴ 
ἐϑνῶν ὃν ἀπορίᾳ ἤχους ϑαλάσσης καὶ σάλου, 39 ἀποψυχόντων 
ἀνϑρώπων ἀπὸ φόβου καὶ προσδοχίας τῶν ἐπερχομένων τῇ οἰχου- 
μένῃ" αἱ γὰρ δυνάμεις τῶν οὐρανῶν “σαλευϑήσονται. ΞᾺ καὶ τότε 
ὄψονται τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ἐρχόμενον ἕν ‚vegehn μετὰ δυνά- 
μξως καὶ δόξης πολλῆς. τς ἀρχομένων δὲ τούτων γίνεσϑαι ἀνα- 
κύψατε καὶ ἐπάρατε τὰς κεφαλὰς. ὑμῶν, διότι ἐγγίζει “ ἀπολύ- 
τρῶσις ὑμῶν. 39 Καὶ εἶπεν παραβολὴν αὐτοῖς. ἴδετε τὴν συκῆν 
AOL πάντα τὰ δένδρα" 80 ὅζαν προβάλωσιν ἤδη, βλέποντες ἀφ᾽ 
ἑαυτῶν “7ινώσκετε ὅτι ἤδη ἐγγὺς τὸ ϑέρος ἐστίν. ἐς οὕτως καὶ 
ὑμεῖς, ὅταν ἴδητε ταῦτα γινόμενα, γινώσκετε ὅτι ἐγγύς ἔστιν ἡ 
βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. 2 ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι οὐ un παρέλϑῃ ἡ 
γενδὰ αὕτη ἕως ἂν πάντα γένηται. ὅ8 ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ παρε- 
λεύσονται, οἱ δὲ λόγοι μου οὐ un παρελεύσονται. ἐξ Προσέχετε 
δὲ ἑαυτοῖς μήποτε βαρηϑῶσιν ὑμῶν αἱ καρδίαι ἕν κραιπάλῃ καὶ 
μέϑῃ καὶ μερίμναις βιωτικαῖς, καὶ ἐπιστῇ ἐφ᾽ ὑμᾶς αἰφνίδιος ἢ 
ἡμέρα ἐχείνη ὃν ὡς παγίς" ἐπεισελεύσεται γὰρ ἐπὶ πάντας τοὺς 
χαϑημένους. ἐπὶ πρόσωπον πάσης “τῆς γῆς. τὼ ἀγρυπνεῖτε δὲ ἐν 
παντὶ καιρῷ δεόμενοι ἵνα κατισχύσητε ἐχφυγεῖν ταῦτα πάντα τὰ 
μέλλοντα γίνεσϑαι, καὶ σταϑῆναι ἔμπροσϑεν τοῦ υἱοῦ τοῦ ἂν- 
ϑρώπου. 

ὅν δὲ τὰς ἡμέρας ἐν τῷ ἱερῷ διδάσκων, τὰς δὲ νύχτας 
ἐξερχόμενος ηὐλίζετο εἰς τὸ 0005 τὸ καλούμενον ἐλαιών. ὃὃ καὶ 
πᾶς ὁ λαὸς ὥρϑριζεν πρὸς αὐτὸν ἐν τῷ ἱερῷ ἀκούειν αὐτοῦ. 


ΧΧΊΪ 


Pactio proditoris. Coena paschalis; eucharistia. Petrus lapsurus; instans 
nericulum. Discipulorum ambitio. lIesus capitur; a Petro negatur; irri- 
detur; damnatur coram synedrio. 


n Ἤγγιξεν δὲ ἡ ἑορτὴ τῶν ἀζύμων ἡ λεγομένη πάσχα, ? καὶ 
ἐζήτουν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς τὸ πῶς ἀνέλωσιν αὐτόν" 
ἐφοβοῦντο γὰρ τὸν λαόν. 

5 Εισῆλϑεν δὲ σατανᾶς εἰς ᾿Ιούδαν τὸν καλούμενον ᾿Ισκαριώ- 
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Zorn über dies Dolf, 24 Und fie werden fallen durch des Schwerts Schärfe 
und gefangen geführt unter alle Dölfer, und Serufalem wird zertreter 
werden von den Heiden, bis daß der Heiden Zeit erfüllet wird. 25 Und es 
werden Zeichen gefchehen an der Sonne und Hlond und Sternen, und auf 
Erden wird den Keuten bange fein und werden zagen, und das Mleer und 
die Wafferwogen werden braufen, 2 und die Menfchen werden ver- 
fhmadten vor Furcht und vor Warten der Dinge die fommen follen auf 
Erden; denn auch der Himmel Kräfte fih bewegen werden, 27Und als- 
dann werden fie fehen des Menfchen Sohn fommen in der Wolfe mit 
großer Kraft und Herrlichkeit. 23 Wenn aber diefes anfähet zu gefchehen, 
fo fehet auf und hebt eure Häupter auf, darum daß fich eure Erlöfung 
nahet. Und er fagte ihnen ein Sleichnig: Sehet an den Feigenbaum 
und alle Bäume; 9 wenn fie jegt ausfchlagen, fo fehet ihr’s an ihnen 
und merfet daß jet der Sommer nahe ift. 31 Alfo auch ihr, wenn ihr 
dies alles fehet angehen, fo wifjet daß das Reich Öottes nahe tft. 32 Wahr- 
lich, ich fage euch, dies Gefchlecht wird nicht vergehen, bis daß es alles 
gefchehe, 33 Himmel und Erde werden vergehen, aber meine Worte ver- 
gehen nicht. 34 Aber hütet euch daß eure Herzen nicht befchweret werden 
mit Steffen und Saufen und mit Sorgen der Nahrung, und fomme diefer 
Tag fchnell über euch; denn wie ein Fallftriet wird er fommen über alle 
die auf Erden wohnen. 36 So feid nun wader allezeit und betet, daß ihr 
würdig werden möget zu entfliehen diefem allen das gefchehen foll, und 
au ftehen vor des Menfchen Sohn. 

37 Und er lehrte des Tages im Tempel, des Hachts aber gieng er 
hinaus und blieb über Yacht am ©elberge, 58 Und alles Dolf machte fich 
frühe auf zu ihm im Tempel, ihn zu hören, 


XXIl 


Derrath des Judas. Ofterlamm und Abendmahl. Der Jünger Ehrgeiz. Leiden Jefu 
am ©elberg und vor Kaiphas. Petri Derleugnung. 


1 &s war aber nahe das Feft der füßen Brote, das da Ditern heifet. 
2 And die Hohenpriefter und Schriftgelehrten trachteten wie fie ihn tödteten, 
und fürchteten fich vor dem Dolf. 

3 Es war aber der Satanas gefahren in den Judas, genannt Siharioth, 


33, werden vergehen] L’ Der 38. C,, zu ΤῊ im Tempel ihn zu h. (L zu jm, 
im Tempel, in zu ἢ.) 
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zyv, ὄντα ἐκ τοῦ ἀριϑμοῦ τῶν δώδεκα, Ἂ καὶ ἀπελϑὼν συνελά- 
λησεν τοῖς ἀρχιερεῦσιν καὶ στρατηγοῖς τὸ πῶς αὐτοῖς παραδῷ 
αὐτόν. ὅ χαὶ ἐχάρησαν, καὶ συνέϑεντο αὐτῷ ἀργύριον δοῦναι" 
© καὶ ἑξωμολόγησεν, καὶ ἐζήτει εὐκαιρίαν τοῦ παραδοῦναι αὐτὸν 
ἄτερ ὄχλου αὐτοῖς. 

NIE δὲ ἡ ἡμέρα τῶν ἀζύμων, € ἕν ἧ ἔδει ϑύεσϑαι τὸ πάσχα, 
ὃ καὶ ἀπέστειλεν Πέτρον καὶ ᾿Ιωάννην εἰπών" πορευϑέντες ἑτοι- 
μάσατε ἡμῖν τὸ πάσχα, ἵνα φάγωμεν. 5 οἱ δὲ εἶπαν αὐτῷ" ποῦ 
ϑέλεις ἑτοιμάσωμεν; τ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἰδοὺ εἰσελϑόντων ὑμῶν 
εἰς τὴν πόλιν συναντήσει ὑμῖν ἄνϑρωπος κεράμιον ὕδατος βαστά- 
Cop‘ ἀκολουϑήσατε αὐτῷ εἴς τὴν οἰχίαν εἰς ἣν εἰσπορεύεται, 
11 καὶ ἐρεῖτε τῷ οἰκοδεσπότῃ τῆς οἰχίας" λέγει σοι ὁ διδάσκαλος" 
ποῦ ἐστὶν τὸ κατάλυμα ὕπου τὸ πάσχα μετὰ τῶν μαϑητῶν μου 
φάγω; 12 κἀκεῖνος ὑμῖν δείξει ἀνάγαιον μέγα, ἐστρωμένον" ἐχεῖ 
ἑτοιμάσατϑ. 2 ἀπελϑόντες δὲ εὗρον καϑὼς εἰρήκει αὐτοῖς, καὶ 
ἡτοίμασαν τὸ πάσχα. 

11 Καὶ ὅτε ἐγένετο ἡ ὥρα, ἀνέπεσεν, καὶ οἱ ἀπόστολοι σὺν 
αὐτῷ. 15 καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς" ἐπιϑυμίᾳ ἐπεϑύμησα τοῦτο τὸ 
πάσχα φαγεῖν ned" ὑμῶν πρὸ τοῦ μὲ παϑεῖν" ἘΝ λέγω γὰρ ὑμῖν 
ὅτι οὐχέτι οὐ μὴ φάγω αὐτὸ ἕως ὅτου ‚ARM ἐν τῇ βασιλείᾳ 
τοῦ ϑεοῦ. 17 καὶ δεξάμενος ποτήρ ıov εὐχαριστήσας εἶπεν" λάβετε 
τοῦτο καὶ διαμερίσατε, εἰς ἑαυτούς" τ λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι οὐ μὴ 
πίω ἀπὸ τοῦ νῦν ἀπὸ τοῦ γενήματος τῆς ἀμπέλου ἕως ὅτου ἡ 
βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἔλϑῃ. 19 Καὶ λαβὼν ἄρτον εὐχαριστήσας 
ἔκλασεν καὶ ἔδωκεν αὐτοῖς "λέγων" τοῦτό ἔστιν τὸ σῶμά μου τὸ 
ὑπὲρ ὑμῶν διδόμενον" τοῦτο ποιεῖτε εἷς τὴν ἐμὴν ἀνάμνησιν. 
2 καὶ τὸ ποτήριον ὡσαύτως μετὰ τὸ δειπνῆσαι, λέγων" τοῦτο τὸ 
ποτήριον ἡ καινὴ διαϑήκη ἕν τῷ αἵματί μου, τὸ ὑπὲρ ὑμῶν 
ἐχχυννόμενον. ἯΙ Πλὴν ἰδοὺ a zeig. τοῦ “παραδιδόντος μὲ μετ᾽ 
ὁμοῦ ἐπὶ τῆς τραπέζης. 22 ὅτι ὁ υἱὸς μὲν τοῦ ἀνϑρώπου κατὰ 
τὸ ὡρισμένον πορεύεται, πλὴν οὐαὶ τῷ ἀνθρώπῳ ἐκείνῳ δι᾿ οὗ 
παραδίδοται. 35 χαὶ αὐτοὶ ἤρξαντο συνζητεῖν πρὸς ἑαυτοὺς τὸ 
τίς ἄρα εἴη ἐξ αὐτῶν ὁ τοῦτο μέλλων πράσσειν. 

21’Eyevero δὲ καὶ φιλονεικία ἐν αὐτοῖς, τὸ τίς αὐτῶν do- 

YEVET φ δι ς αὐτῶν δὸ 
κεῖ εἶναι μείζων. “8 ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" οἱ βασιλεῖς τῶν ἐϑνῶν 
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der da war aus der Zahl der Swölfe. Und er gieng hin und redete mit 
den Hohenprieftern und mit den Hauptleuten, wie er ihn wollte ihnen 
überantworten. 5 Und fie wurden froh und gelobten ihm Geld zu geben. 
6 nd er verfprad fih, und fuchte Gelegenheit daß er ihn überantwortete 
ohne Rumor, 

7 &s fam nun der Tag der füßen Brote, auf welchen man mußte 
opfern das Ofterlamm. Und er fandte Petrus und Johannes und fpradh: 
Gehet hin, bereitet uns das Ofterlamm, auf daß wir’s effen. Sie aber 
fprachen zu ihm: Wo willft du daß wir’s bereiten? 10 Er fpracdy zu ihnen: 
Siehe, wenn ihr hineinfommt in die Stadt, wird euch ein Menfc begegnen, 
der trägt einen Wafferfrug; folget ihm nach in das Haus da er hinein 
gehet, Hund faget zu dem Hausherren: Der Mleifter läßt dir fagen: Wo 
ift die Herberge darinnen ich das Ofterlamm efjen möge mit meinen 
Süngern? 12Und er wird euch einen großen gepflafterten Saal zeigen; 
dafelbit bereitet es. 13 Sie giengen hin und fanden wie er ihnen gejagt 
hatte, und bereiteten das Ofterlanm. 

14 nd da die Stunde Fam, fette er fich nieder und die zwölf Apoftel 
mit ihm. BUnd er fpracd zu ihnen: Mich hat herzlich verlanget dies 
Ofterlamm mit euch zu effen, ehe denn ich leide, 16 Denn ich fage ἐπ) 
daß ich hinfort nicht mehr davon efjen werde, bis daß es erfüllet werde im 
Reich Gottes. 11 Und er nahm den οἰ, dankte und fprach: Xehmet 
denfelbigen und theilet ihn unter euch, 18denn ich fage euch, ich werde 
nicht trinfen von dem Gewächfe des Weinftocs, bis das Reich Gottes 
fomme. 19Und er nahm das Brot, dankte und bradh’s, und gab’s ihnen 
und fpradj: Das ift mein Leib, der für euch gegeben wird; das thut zu 
meinem Gedächtniß. 20 Desfelbigen gleichen auch den Kelch nad) dem 
Abendmahl, und Sprach}: Das ift der Kelch, das neue Tejtament in meinem 
Blut, das für euch vergofjen wird. 21 Doch fiehe, die Hand meines Der- 
räthers ift mit mir über Tifche, 22 Und zwar des Mlenfchen Sohn gehet 
hin, wie es befchloffen ift; doch weh demfelbigen Hlenfchen durch welchen 
er verrathen wird, 23 Und fie fiengen an zu fragen unter fich felbft, welcher 
es doch wäre unter ihnen, der das thun würde? 

24 Es erhub fih auch ein Hanf unter ihnen, welcher unter ihnen 
follte für den Größten gehalten werden. Er aber fprach zu ihnen: Die 
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χυριεύουσιν αὐτῶν, καὶ οἵ ἐξουσιάζοντες αὐτῶν εὐεργέται καλοῦν- 
ται" 26 ὑμεῖς δὲ οὐχ οὕτως, ἀλλ᾽ ὁ μείζων ἕν ὑμῖν γινέσϑω ὡς 6 
νεώτερος, καὶ ὁ ἡγούμενος ὡς ὁ διακονῶν. “ἴ σίς γὰρ μείζων, 
ὁ ἀνακείμενος ἢ ὁ διακονῶν; οὐχὶ ὁ ἀνακείμενος; ἐγὼ δὲ ἐν μέσῳ 
ὑμῶν ‚el ὡς ὁ διακονῶν. 38 ὑμεῖς δέ ἔστε οἱ διαμεμενηκότες 
uer’ ἐμοῦ ὃν τοῖς πειρασμοῖς μου. 39 κἀγὼ διατίϑεμαι ὑμῖν καϑὼς 
διέϑετό μοι ὁ πατήρ μου βασιλείαν, ὅ0 ἢ νὰ ἔσϑητε καὶ πίνητε ἐπὶ 
τῆς τραπέζης μου ἕν τῇ βασιλείᾳ μου, καὶ καϑήσεσϑε ἐπὶ ϑρόνων 
κχρίνοντες τὰς δώδεκα φυλὰς τοῦ ᾿Ισραήλ. = Σίμων Σίμων, ἰδοὺ 
ὃ σατανᾶς ἐξῃτήσατο ὑμᾶς τοῦ σινιάσαι ὡς τὸν σῖτον" 55 ἐ ἐγὼ δὲ 
ἐδεήϑην περὶ σοῦ, ἵνα μὴ ἐκλίπῃ ἡ πίστις σου. καὶ σύ ποτὲ 
ἐπιστρέψας «στήρισον τοὺς ἀδελφούς cov. ö δὲ εἶπεν αὐτῷ" 
κύριε, μετὰ σοῦ ἕτοιμός εἶμι καὶ εἰς φυλακὴν καὶ εἰς ϑάνατον 
πορεύεσϑαι. > δὲ εἶπεν" λέγω σοι, Πέτρε, οὐ φωνήσει σήμερον 
ἀλέχτωρ ἕως τρὶς ἀπαρνήσῃ μὴ εἰδέναι με. 

ἐν Καὶ εἶπεν αὐτοῖς" ὅτε ἀπέστειλα ὑμᾶς ἄτερ βαλλαντίου καὶ 
πήρας καὶ ὑποδημάτων, un τινος ὑστερήσατε; οἱ δὲ εἶπαν" οὐϑε- 
vos. 366 δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἀλλὰ νῦν ὃ ἔχων βαλλάντιον ἀράτω, 
ὁμοίως καὶ πήραν, καὶ ὁ μὴ ἔχων πωλησάτω τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ 
καὶ ἀγορασάτω μάχαιραν. δι λέγω γὰρ ὑμῖν ὁτι τοῦτο τὸ γεγραμ- 
μένον. δεῖ τελεσϑῆναι ἐν ἐμοί, τό" χαὶ με ET“ ἀνόμων ἐλογίσθη" 
καὶ γὰρ τὸ περὶ ἐμοῦ τέλος ἔχει. 38 οἱ δὲ εἶπαν" κύριε, ἰδοὺ 
μάχαιραι ὧδε δύο. ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἱκανόν ἐστιν. 

39 Καὶ ἐξελϑὼν ἐπορεύϑη κατὰ τὸ ἔϑος εἴς τὸ 0002 τῶν 
ἐλαιῶν" ἡκολούϑησαν δὲ αὐτῷ καὶ οἱ μαϑηταί. > γενόμενος δὲ ἐπὶ 
τοῦ τόπου εἶπεν αὐτοῖς" προσεύχεσϑε μὴ εἰσελϑεῖν εἰς πειρασμόν. 
41 καὶ αὐτὸς ἀπεσπάσϑη ἀπ᾽ αὐτῶν ὡσεὶ λίϑου βολήν, za ϑεὶς 
τὰ γόνατα προσηύχετο ἐξ λέγων" πάτερ, εἰ βούλει παρενέγκαι 
τοῦτο τὸ ποτήριον ἀπ᾽ ἐμοῦ" πλὴν μὴ τὸ ϑέλημα μοῦ ἀλλὰ τὸ 
σὸν ‚ywscdo. = ὥφϑη δὲ αὐτῷ ἄγγελος ἀπ᾽ οὐρανοῦ ἐνισχύων 
αὐτόν. “4 καὶ γενόμενος ἕν “ἀγωνίᾳ ἐχτενέστερον προσηΐχετο. καὶ 
ἐγένετο ὃ ἱδρὼς αὐτοῦ ὡσεὶ ϑρόμβοι αἵματος καταβαίνοντος ἐπὶ 
τὴν γῆν. “5 καὶ ἀναστὰς ἀπὸ τῆς προσευχῆς, ἐλϑὼν πρὸς τοὺς 
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weltlichen Könige herrfchen, und die Sewaltigen heifet man gnädige Herrn. 
26 Shr aber nicht alfo; fondern der Größte unter euch foll fein wie der 
Jüngfte, und der Dornehmfte wie der Diener. 27 Denn welcher ift der 
Größte? der zu Tifch fit, oder der da dienet? it's nicht alfo daß der zu 
Tifche fit? Ich aber bin unter euch wie ein Diener. 28 Shr aber feid’s, 
die ihr beharret habt bei mir in meinen Anfechtungen. 2 Und ich will 
euch das Neich befcheiden, wie mir’s mein Dater befchteden hat, 80 daß ihr 
efien und trinfen follt über meinem Tifche in meinem Reich, und figen 
auf Stühlen und richten die zwölf Gefchlechter Israels. 31 Der Herr aber 
fprah: Simon, Simon, fiehe der Satanas hat euer begehrt, daf er euch 
möchte fichten wie den Weizen; 32ich aber habe für dich gebeten, daß dein 
Glaube nicht aufhöre, Und wenn du dermaleins dich befehreft, fo jtärfe 
deine Brüder. 33 Er fprach aber zu ihm: Herr, ich bin bereit mit dir ins 
Gefängniß und in den Tod zu gehen. 3% Er aber fprach: Petrus, ich fage 
dir, der Hahn wird heute nicht Frähen, ehe denn du dreimal verleugnet 
haft daß du mich Fenneft. 

55 Und er fprach zu ihnen: So oft ich euch gefandt habe ohne Beutel, 
ohne Tafche und ohne Schuhe, habt ihr auch je Mangel gehabt? Sie 
fprachen: Nie feinen. 36 Da fprach er zu ihnen: Aber nun, wer einen 
Beutel hat, der nehme ihn, desfelbigen gleichen auch die Tafche; wer aber 
nicht hat, verfaufe fein Kleid und Faufe ein Schwert. 37 Denn ich fage 
euch, es muß noch das auch vollendet werden an mir, das gefchrieben ftehet: 
Er ift unter die Uebelthäter gerechnet. Denn was von mir gefchrieben ift, 
das hat ein Ende. 38 Sie fprachen aber: Herr, fiehe hie find zwei Schwerter. 
Er aber fprac} zu ihnen: Es ift genug. 

89 Und er gieng hinaus nad; feiner Gewohnheit an den Oelberg; es 
folgeten ihm aber feine Jünger nach an denfelbigen Ort. 40 Und als er 
dahin Fam, fprach er zu ihnen: Betet, auf daß ihr nicht in Anfechtung 
fallet. 41 Und er τίβ fich von ihnen bei einem Steinwurf, und Iniete nieder, 
betete 42 und fprach: Dater, willft du, jo nimm diefen Kelch von mir; doch 
nicht mein, fondern dein Wille gefchehe. 3 Es erfchten ihm aber ein Engel 
vom Himmel und ftärfte ihn. 44 1πὸ es Fam daß er mit dem Tode rang 
und betete heftiger. Es ward aber fein Schweiß wie Blutstropfen, die 
fielen auf die Erde, Und er ftund auf von dem Gebet, und Fam zu 


26. L’C wie ein Diener 29. mir’s] Lnir 31. C eurer 32. C dermaleinft 


26. yeveodw 27. εἰμὲ Ev μεσ vu. 30. εσϑιητε | καϑισησϑε 
31. συμ. σιμ.: pm εἰπε δὲ 0 κυριος | ovvıaoaı (err.) 32. εκλειστη | στηριξον 
24. ov μη φων. | εως: πριν ἡ 35. βαλαντ, | εἰπὸν 36. ο δὲ εἰπ.: eın. 
ovv | Bakavr.|to:om 37. οτι: add erı | τὰ neoı 38. εἰπὸν 42. παρ- 
ενεγκεῖν | TO ποτῆρ. τουῖο 44. καὶ Eyev.: EyEv. δὲ | καταβαινοντες 
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\ T ’ > x > \ - ;᾽ 46 x zf 
μαϑητὰς EVOEV κοιμωμένους αὐτοὺς ἀπὸ τῆς λύπης, * καὶ εἶπεν 
ΠΑΡ’ ΘΝ ποι ἢ ‚ ’ 3 ’ ’ er \ 5. ἡ 
αὐτοῖς" Ti καϑεύδετε; ἀναστάντες προσεύχεσϑε, ἵνα μὴ εἰσέλϑητε 
᾿δὲς πειρασμόν. | 

" 3 - -“ \ „ \ 3 

47 Erı αὐτοῦ λαλοῦντος, ἰδοὺ ὄχλος, καὶ ὁ λεγόμενος ᾿Ιούδας 
- “ ’ 2 - - - 
‚zig τῶν δώδεκα προήρχετο αὐτούς, καὶ ἤγγισεν τῷ ]Ιησοῦ φιλῆσαι 
ΘᾺ 48 m x 5 2 Ὁ Α3. G ’ x «Χ - 
αὑτὸν. ]ησοῦς δὲ εἶπεν αὐτῷ Jovöa, φιλήματι τὸν υἱὸν τοῦ 
> ’ἤ; ’, 49 δ. ἢ x € x JE ER x He 
ἀνϑρώπου παραδίδως; 4" ἰδόντες δὲ οἱ περὶ αὐτὸν TO E00UEVOV 
δἴπαν" κύριξδ, εἰ πατάξομεν ἐν μαχαίρῃ; >’ καὶ ἐπάταξεν εἷς τις 

- - 3 - τι, - x 

ἐξ αὐτῶν τοῦ ἀρχιερέως τὸν δοῦλον καὶ ἀφεῖλεν τὸ οὖς αὐτοῦ τὸ 
, 512 \ δ ΟἿ - 5 41 3 u 4 x 
δεξιόν. ἀποχριϑεις δὲ ὁ ]ησοῦς εἶπεν" ξᾶτε ἕως τούτου. και 
e ’ m DER >, IHR: 52 25, %.,23 m x 
ἁψάμενος τοῦ ὠτίου ἰάσατο αὐτόν. εἶπεν δὲ Imoovs πρὸς 
\ \ > N -- \ - 
σοὺς παραγενομένους πρὸς αὐτὸν ἀρχιερεῖς καὶ στρατηγοὺς τοῦ 
€ m \ \ 
“ἱεροῦ καὶ πρεσβυτέρους᾽ ὡς ἐπὶ λῃστὴν ἐξεληλύϑατε μετὰ μαχαι- 
- \ 7 € - - - 
ρῶν καὶ ξύλων" Frag" ἡμέραν ὄντος μου μεϑ' ὑμῶν ἐν τῷ ἱερῷ 
3 ἐξ ’, \ n Se) ’ AR: σ 3 x € m [2 σ 
οὐκ ἐξετείνατε τὰς χεῖρας ἐπ᾿ ἐμέ. αλλ᾽ ven ἐστιν ὑμῶν ἡ ὡρὰ 
\ 3 2 - , 
καὶ ἡ ἐξουσία τοῦ σκότους. 
„ x 
4 Συλλαβόντες δὲ αὐτὸν ἤγαγον καὶ εἰσήγαγον εἰς τὴν οἰχίαν 
-“ 3 - 
τοῦ ἀρχιερέως" ὁ δὲ Πέτρος ἠχολούϑει μακρόϑεν. > περιαψάν- 
- m m \ 
χων δὲ πῦρ ἕν μέσῳ τῆς αὐλῆς zul συνχαϑισάντων ἐχάϑητο ὃ 
’ 4 3 “- 56 3 m x 3 \ ’ ; 
Iletoos μέσος αὑτῶν. ἰδοῦσα δὲ αὑτὸν παιδίσκῃ τις καϑῆ- 
\ = \ She \ τ 
μδνον πρὸς τὸ φῶς καὶ ἀτενίσασα αὐτῷ εἶπεν" χαὶ οὗτος σὺν 
Dar 57 £ ἍΝ 5 ’ SEEN ὔ Ἑ 3 5 MT} ‚ 
αὐτῷ ἢν. ὁ δὲ ἠρνήσατο αὑτὸν λέγων" οὐκ οἶδα αὐτόν, γύναι. 
\ \ A - - SM 
58 χαὶ μετὰ βραχὺ ἕτερος ἰδὼν αὐτὸν ἔφη" καὶ σὺ ἐξ αὐτῶν εἴ. 
e \ : ’, , 4 „7 > Ἄν 59 \ ’ € x 
Ὁ δὲ Ileroos ἔφη ἄνϑρωπε, οὐκ Ei. καὶ διαστασης OEL 
u ἂρ » “- , ’ ENT τ ὔ \ τ 
woag μιᾶς ἄλλος τις διισχυρίζετο λέγων᾽ ἐπ ἀληθείας καὶ οὗτος 
5) ΡῚ ne x \ λιλ N 4 5 60 Ὕ \ [4 ’; - 
μὲτ αὐτοῦ ἣν, καὶ γὰρ 71 ἀλιλαῖος ἔστιν. εἶπεν δὲ ὁ Πέτρος 
J a \ m - 
ἄνϑρωπε, οὐκ οἷδα ὃ λέγεις. καὶ παραχρῆμα ἕτι λαλοῦντος 
m \ x 
αὐτοῦ ἐφώνησεν ἀλέχτωρ, 51) χαὶ στραφεὶς ὁ κύριος ἐνέβλεψεν 
- ’ x c I ce ’ m 7 - ’ ς 
τῷ Πέτρῳ᾽ καὶ ὑπεμνήσϑη ὁ Πέτρος τοῦ λόγου τοῦ κυρίου, ὡς 
κα - ἴν \ m 
εἶπεν αὐτῷ ὅτι πρὶν ἀλέχτορα φωνῆσαι σήμερον ἀπαρνήσῃ μὲ 
, 62 \ 99: \ IT 2 m 
φρίς. καὶ ἐξελϑὼν ἔξω ἔχλαυσεν πικρῶς. 
63 Καὶ οἱ ἄνδρες οἱ συνέγοντες αὐτὸν ἐνέπαιζον αὐτῷ δέροντες 
X v ᾽ 
\ [4 3 \ ’ ’; ’ 
68 καὶ περιχαλύψαντες αὐτὸν ἐπηρώτων λέγοντες" προφήτευσον, 


50. t τον δουλ. του αρχιεο. 51. Ἡ [o]ıno. 52. moossc: TH er | 
TH eönkdare | TH x. ξυλων; 53. Τ αλλα 54. t [xaı εἰσήγαγον} 55. t 
awavrov | T ovyzadıo. 57. TH om avrov pr | γυναι: t ante οὐκ ouda 
61. Aoyov:t H onuaros|now:tadd[n] 62. H [κ. εξελϑ'. εξω εκλ. mıxows] 


47-53. Mt 26,47-56. Mc 14,43-52. Io 18, 1-12. 54s. Mt 26, 575. 
Mc 14,535. Io 18,13ss. 56-62. Mt 26,69-75. Mc 14,66-72. Io 18,25-27. 
635. Mt 26,675. Mc 14,65. 
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feinen Jüngern und fand fie fchlafen vor Traurigfeit, 46 und fprach zu 
ihnen: Was fchlafet ihr? Stehet auf und betet, auf daß ihr nicht in An- 
fechtung fallet. 

41 Da er aber noch redete, fiehe die Schaar; und einer von den Swölfen, 
genannt Judas, gieng vor ihnen her und nahte fich zu Jefu, ihn zu Füffen. 
48 Kefus aber fprach zu ihm: Iudas, verrätheft du des Menfchen Sohn mit 
einem Kuf? 49Da aber fahen die um ihn waren, was da werden wollte, 
fprachen fie zu ihm: Berr, follen wir mit dem Schwert dreinfchlagen? 
50 And einer aus ihnen fchlug des Hohenpriefters Knecht und hieb ihm fein 
recht Ohr ab. 1 Jefus aber antwortete und fprach: Zafjet fie doch fo 
ferne machen. Und er rührte fein Ohr an und heilte ihn. 52 Zefus aber 
fprach zu den Hohenprieftern und Hauptleuten des Tempels und den 
Aelteften, die über ihn gefommen waren: hr feid als zu einem Hlörder 
mit Schwertern und mit Stangen ausgegangen, 53 ch bin täglich bet 
euch im Tempel gewefen, und ihr habt feine Hand an mid; gelegt; aber 
dies {1 eure Stunde und die Macht der Finfternif. 

54 Ste griffen ihn aber und führeten ihn und brachten ihn in des 
Bohenpriefters Haus. Petrus aber folgete von ferne. 55 Da zündeten fie 
ein feuer an mitten im Palaft und feßten fich zufammen, und Petrus 
fette fi unter fie. 56 Da fahe ihn eine Magd fien bei dem Sicht, und 
fahe eben auf ihn und fprach zu ihm: Diefer war auch mit ihm. 57 Er 
aber verlengnete ihn und fprach: Weib, ich Fenne fein nicht. 58 Und über 
eine Fleine Weile fahe ihn ein andrer und fprach: Du bift auch der einer. 
Petrus aber fprah: Menfch, ich bin’s nicht. 9 Und über eine Weile, bei 
einer Stunde, befräftigte es ein andrer und fprach: Wahrlich, diefer war 
auch mit ihm, denn er ift ein Saliläer. 60 Petrus aber fprach: Mlenfch, ich 
weiß nicht was du fageft. Und alsbald, da er noch redete, Frähte der 
Hahn. 6111πὸ der Herr wandte [ὦ und fahe Petrus an. Und Petrus 
gedachte an des Herrn Wort, als er zu ihm gefaget hatte: Ehe denn der 
Dahn Frähet, wirft du mich dreimal verleugnen, Und Petrus gieng 
hinaus und weinte bitterlich. 

63 Die Männer aber die Jefum hielten, verfpotteten ihn und fchlugen 
ihn, 6 verdedeten ihn und fchlugen ihn ins Angefiht, und fragten ihn 
πων τὶ fein] C ihn 58. Ό deren einer 61. als] C das 


45. τ. μαϑητ. avrov | Evo. avr. zoıumu. 47. erı: add de | avrovs: 
αὐτῶν 48. 0 δὲ ım00v5 49. εἰπον avrw‘ xvoıe | εν μαχαιραὰ 50. τον 
δουλ. του aoyıEo. | avrov To ovs 51. wriov: add αὐτου 52. 0 ınoovs | 
7T005 50: ET 53. ὑμῶν εστιν n 54. εἰσήγαγον: add avrov | εἰς τον 
0ıxov 55. ἀψαντῶν | 0vyzadıo. αὐτῶν εκαϑ'. | μεσος: εν uE0w 57. γυναι: 
ante ovx oıda 58. epnsc: eınev 61. omusoov: om 62. εἕω: add o 
steroos 63. avrov: τον ınoovv 64. περικαλ. avT. ETUTTTOV αὐτου TO 
TE00WTOV καὶ EINOWT. avrov hey. 
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τίς ἔστιν ὁ παίσας 08; Pxuı ἕτερα πολλὰ βλασφημοῦντες ἔλεγον 
εἰς αὑτόν. 

66 Καὶ ὡς ἐγένετο ἡμέρα, συνήχϑη τὸ πρεσβυτέριον τοῦ λαοῦ 
ἀρχιερεῖς TE καὶ γραμματεῖς, καὶ ἀπήγαγον αὐτὸν εἷς τὸ συνέ- 
δριον αὐτῶν, λέγοντες" δὶ σὺ εἶ ὁ Χριστός, εἰπὸν ἡμῖν. οἷ εἶπεν 
δὲ αὐτοῖς" ἐὰν ὑμῖν εἴπω, οὐ μὴ πιστεύσητε" 68 ἐὰν δὲ ἐρωτήσω, 
οὐ μὴ ἀποχριϑῆτε. δ᾽ ἀπὸ τοῦ νῦν δὲ ἔσται 6 υἱὸς τοῦ ἀν- 
ϑρώπου καϑήμενος € ἐκ δεξιῶν τῆς δυνάμεως τοῦ ϑεοῦ. ἴὸ εἶπαν 
δὲ πάντες" σὺ οὖν εἶ ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ; ὁ δὲ πρὸς αὐτοὺς ἔφη" 
ὑμεῖς λέγετε, ὅτι ἐγώ ein. νὴ δὲ εἶπαν" τί ἔτι ἔχομεν μαρτὺυ- 
ρίας χρείαν; αὐτοὶ γὰρ ἠκούσαμεν ἀπὸ τοῦ στόματος αὐτοῦ. 


XXIII 


Christus coram Pilato et Herode interrogatur; damnatur; cruci afhgitur; 
irridetur. Latro poenitens. Portenta et mors. lIosephus; sepultura. 


1 Καὶ Br ἅπαν τὸ πλῆϑος αὐτῶν ἤγαγον αὐτὸν ἐπὶ τὸν 
ΠΙιλᾶτον. “ ἤρξαντο δὲ κατηγορεῖν αὐτοῦ λέγοντες" τοῦτον εὕρα- 
μὲν διαστρέφοντα τὸ ἔϑνος ἡμῶν καὶ κωλύοντα φόρους Καίσαρι 
διδόναι, καὶ λέγοντα ἑαυτὸν Χριστὸν βασιλέα εἶναι. ὃ ὁ δὲ Ilei- 
λᾶτος ἠρώτησεν αὐτὸν λέγων" σὺ εἶ ὁ βασιλεὺξ τῶν Ιουδαίων; 
ὃ δὲ ἀποκριϑεὶς αὐτῷ ἔφη" σὺ λέγεις. *6 δὲ Πειλᾶτος εἶπεν 
πρὸς τοὺς ἀρχιερεῖς καὶ τοὺς ὄχλους" οὐδὲν εὑρίσκω αἴτιον ἐν 
τῷ ἀνϑρώπῳ τούτῳ. ὅ οἱ δὲ ἐπίσχυον λέγοντες ὅτι ἀνασείει τὸν 
λαόν, διδάσκων καϑ' ὅλης τῆς ᾿Ιουδαίας καὶ ἀρξάμενος ἀπὸ 
τῆς Γαλιλαίας ἕως ὧδε. 5 Πειλᾶτος δὲ ἀκούσας ἐπηρώτησεν εἶ 
ὁ ἄνθρωπος “Ταλιλαῖός ἔστιν, Τ χαὶ ἐπιγνοὺς ὅτι ἐχ τῆς ἐξουσίας 
Ἡρώδου ἐστίν, ἀνέπεμψεν αὐτὸν πρὸς Ἡρώδην, ὄντα καὶ αὐτὸν 
ἕν Ἱεροσολύμοις ἕν ταύταις ταῖς HS 27 δὲ Ἡρώδης ἰδὼν 
τὸν ᾿Ιησοῦν ἐχάρη λίαν" ἣν γὰρ ἐξ ἱχανῶν χρόνων ϑέλων ἰδεῖν 
αὐτὸν διὰ τὸ ἀκούειν περὶ αὐτοῦ, καὶ ἤλπιζέν τι σημεῖον ἰδεῖν 
ὑπ᾿ αὐτοῦ γινόμενον. ὃ ἐπηρώτα δὲ αὐτὸν ἕν λόγοις ἱκανοῖς" 
αὐτὸς δὲ οὐδὲν ἀπεχρίνατο αὐτῷ. 10 εἱστήκεισαν δὲ οἱ ἀρχιερεῖς 
καὶ οἱ γραμματεῖς εὐτόνως κατηγοροῦντες αὐτοῦ. U ᾿ἐξουϑενήσας 
δὲ αὐτὸν καὶ ὁ Ἡρώδης σὺν τοῖς στρατεύμασιν αὐτοῦ καὶ ἐμπαί: 
ξας, περιβαλὼν ἐσϑῆτα λαμπρὰν ἀνέπεμψεν αὐτὸν τῷ Πειλάτῳ. 


68. αποκριϑητε: add T [uoı ἡ απολυσήτε] Ὦ -“1η απολυσητε 
70. Ἡ λεγετε orı | ham; XXIIL2. εαυτον: tavrov 3. ἢ Λέγεις; 
6. ακουσας: T[t] add γαλιλαιαν | Ἡ εἰ [0] ανϑρωπ. το. H ἱιστηκέισαν 
11. THS om καὶ pr | περιβαλων: T add [avror] 


66. Io 18,24. 67ss. Mt 26,6355. Mc 14,61ss, 60. Ps 110,1. 
(Dan 7,135.) Act 7,55. XXIII, ıss. Mt 27,2. II-I4. ΠΟ τ Io 
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und fprachen: Weifjage, wer ift’s der dich fchlug? Und viel andere 
Säfterungen fagten fie wider ihn. 

66 Ind als es Tag ward, fammleten fich die Aelteften des Dolfs, die 
Bohenpriefter und Schriftgelehrten, und führeten ihn hinauf vor ihren 
Rath, 7 und fprahen: Bift du Chriftus? fage es uns. Er fprach aber 
zu ihnen: Sage icdy’s euch, fo glanbet ihr’s nicht; 68 frage ich aber, fo ant- 
wortet ihr nicht, und laffet mich doch nicht los. 6° Darum von nun απ 
wird des Menfchen Sohn fien zur rechten Hand der Kraft Gottes. 70 Da 
Sprachen fie alle: Bift du denn Gottes Sohn? Er fprac zu ihnen: Ihr 
faget’s, denn ich bin’s. 11 δίς aber fprahen: Was bedürfen wir weiter 
ZeugnigP Wir haben’s felbft gehöret aus feinem Munde. 


XXIII 


Chrifti Leiden und Schmacd vor Pilatus und Herodes; Derurtheilung; Kreuzigung;; 
Tod und Begräbnif. 

111nd der ganze Haufe ftund auf, und führeten ihn vor Pilatus; 
2 und ftengen an ihn zu verklagen und fprachen: Diefen finden wir daß er 
das Dolf abwendet und verbeut den Schoß dem Kaifer zu geben, und 
fpricht, er fei Chriftus, ein König. ὃ. Pilatus aber fragte ihn und fpradh: 
Bift du der Juden König? Er antwortete ihm und fprach: Du fageft’s. 
4 Dilatus fprady zu den Hohenprieftern und zum Dolf: ch finde Feine 
Urfache an diefem Menfchen. 3 Sie aber hielten an und Sprachen: Er hat 
das Dolf erreget, damit daß er gelehret hat hin und her im ganzen jüdt- 
fchen Sande, und hat in Galiläa angefangen bis hieher. 6 Da aber Pilatus 
Galiläa hörte, fragte er ob er aus Galiläa wäre; Tund als er vernahm 
daß er unter Herodes Obrigfeit gehörte, überfandte er ihn zu Herodes, 
welcher in denfelbigen Tagen auch zu SJerufalem war. SDaaber Herodes 
Sefum fahe, ward er fehr froh, denn er hätte ihn längjt gerne gefehen; 
denn er hatte viel von ihm gehöret, und hoffte, er würde ein Heichen von 
ihm fehen. ? Und er fragte ihn mancherleiz er antwortete ihm aber nichts. 
19 Die Hohenpriefter aber und Schriftgelehrten ftunden und verflageten ihn 
hart. 1 Aber Herodes mit feinem Hofgefinde verachtete und verfpottete 
ihn, legte ihm ein weiß Kleid an und fandte ihn wieder zu Pilatus. 


71. bedürfen] (L)C dürfen 


66. τε: om | aunyayov | eımov: εἰπε 68. εαν de: add καὶ | ano- 
κριϑητε: add μοι ἡ amolvonte 69. δὲ: om 70. εἰπον 71. εἰπον | 
χροει. exou. μαρτυρ. XXIIL,L. nyaysv 2. evoousv | nuwv:om | καισ. 
900. dıdov. |om καὶ ante Aey. 3. επηρώτησεν 5. και: om 6. axovoas: 
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[χά x m - - 
12 ἐγένοντο δὲ φίλοι 0 τὲ Ἡρώδης καὶ 6 ΠΠειλᾶτος ἐν αὐτῇ τῇ 
.. - \ 7 \ 
ἡμέρᾳ μετ ἀλλήλων" προὐπῆῇρχον γὰρ ἐν ἔχϑρᾳ ὕντες πρὸς αὐτούς. 
e 2 \ \ Ἂς \ 
13 Πειλᾶτος δὲ συνκαλεσάμενος τοὺς ἀρχιερεῖς καὶ τοὺς 
» SEEN \ σ \ 
ἄρχοντας καὶ τὸν λαὸν 1' εἶπεν πρὸς αὐτούς" προσηγνέγκατέ μοι 
x 7 m > 
τὸν ἄνϑρωπον τοῦτον ὡς ἀποστρέφοντα τὸν λαόν, καὶ ἰδοὺ ἐγὼ 
- > N IC - 
ἐνώπιον ὑμῶν ἀνακρίνας οὐϑὲν εὗρον ἐν τῷ ἀνθρώπῳ τούτῳ αἴτιον 
τ 2 3 b) - 15 1) 5 x c ’ = 3 ᾽ὕ 
ὧν κατηγορεῖτε κατ᾽ αὐτοῦ. 15 ἀλλ᾽ οὐδὲ Ἡρώδης" ἀνέπεμψεν 
\ SEEN \ erw x» \ ων " ’ er‘ 
γὰρ αὐτὸν πρὸς ἡμᾶς, καὶ ἰδου οὐδὲν ἄξιον ϑανάτου ἐστιν πε- 
-Ὁ- Fi 
πραγμένον αὐτῷ. 10 παιδεύσας οὖν αὐτὸν ἀπολύσω. 18 ἀνέχρα- 
\ \ ’ k “ - lie ἌΣ, ΟΣ \ 
γον δὲ πανπληϑει λέγοντες" WIDE τοῦτον, ἀπόλυσον δὲ ἡμῖν τὸν 
= 0034909 5 SER ’ \ ὔ > > Fi 
Βαραββᾶν ὅστις ἦν διὰ στάσιν τινὰ γενομένην ἕν τῇ πόλει 
{ d 
\ - - - 
καὶ φόνον βληϑεὶς ἐν τῇ φυλακῇ. “ϑ πάλιν δὲ ὁ Πειλᾶτος 
’ “λ 5 λῦ οὗ 3 - 21 € x > , 
προσεφώνησεν, ϑέλων ἀπολῦσαι τὸν ᾿ΪΙησοῦν. 51 οἱ δὲ ἐπεφώνουν 
λέγοντες" σταύρου σταύρου αὐτόν. “3 ὁ δὲ τρίτον εἶπεν πρὸς αὖ- 
τούς" τί γὰρ κακὸν ἐποίησεν οὗτος; οὐδὲν αἴτιον ϑανάτου εὗρον 
3 > N ’ 5 > \ > [4 23 € x ΕῚ ’ 
ἕν AUTO" παιδεύσας οὐν αὐτὸν ἀπολύσω. οἱ δὲ ἑἐπέχειντο 
m \ - x 
φωναῖς μεγάλαις αἰτούμενοι αὐτὸν OTAVOWITIAL, καὶ κατίσχυον 
€ \ > m 94 x m 3 ,’ ’» \ » 
αι φῶναι αὑτῶν. καὶ ΠἼἜειλᾶτος ἕπέχρινεν γενέσϑαι τὸ αἴτημα 
>) nm A 35 > Y \ \ x ’ \ 7 ὕ 5 
αὐτῶν ἀπέλυσεν δὲ τὸν διὰ στάσιν καὶ φόνον βεβλημένον εἰς 
φυλακήν, ὃν ἡτοῦντο, τὸν δὲ ᾿]ησοῦν παρέδωκεν τῷ ϑελήματι 
αὐτῶν. 
5 ἊΣ ’ 
25 Καὶ ὡς ἀπήγαγον αὐτόν, ἐπιλαβόμενοι Σίμωνά τινα Kvon- 
Fr - ’ -" \ \ ” 
ναῖον ἐρχόμενον ἀπ᾽ ἀγροῦ ἐπέϑηχαν αὐτῷ τὸν σταυρὸν φέρειν 
Ὁ - - \ - - - 
ὔπισϑεν τοῦ ]ησοῦ. 52] ἡἠκολούϑει δὲ αὐτῷ πολὺ πλῆϑος τοῦ λαοῦ 
καὶ γυναικῶν, αἵ ἐκόπτοντο χαὶ ἐϑρήνουν αὐτόν. 38 στραφεὶς δὲ 
πρὸς αὐτὰς ᾿Ιησοῦς εἶπεν᾽ ϑυγατέρες Ἱερουσαλήμ, μὴ κλαίετε 
Er) 3 ), \ TE) € \ ’ Ἁ 41 \ ᾽» € - 9 σ 
ἐπ᾿ ἐμέ" πλὴν ἐφ᾽ ἑαυτὰς κλαίετε χαὶ ἐπὶ τὰ τέχνα ὑμῶν, 59 ὅτι 
5 ᾿ T “ ö -» \ 
ἰδοὺ ἔρχονται ἡμέραι ἕν αἷς ἐροῦσιν" μαχάριαι αἱ στεῖραι, καὶ αἱ 
x N a 
κοιλίαι αἵ οὐκ ἐγέννησαν, χαὶ μαστοὶ οἱ οὐκ ἔϑρεψαν. 580 τότε 
N 12 6 „ Ὁ Per: si ΕΣ > e Ἂν» - \ πὰς we... 
ἄρξονται λέγειν τοῖς ὄρεσιν" πέσατε ἐφ᾽ ἡμᾶς, χαὶ τοῖς βουνοῖς 
ὦ 59 σ 3 mi « -»" or - - » 
χαλύψατε ἡμᾶς" ὅτοτι εἰ ἕν τῷ ὑγρῷ ξύλῳ ταῦτα ποιοῦσιν, ἕν 
» - 2 \ - \ 
τῷ ξηρῷ τί γένηται; ὅ3ἤγοντο δὲ καὶ ἕτεροι δύο κακχοῦργοι σὺν 
αὐτῷ ἀναιρεϑῆναι. 


12. Havrovs 13. Τ᾿ συγκαλ. 15. TS ἀνεπεμψα yao vuas στο. αὐτὸν 
18. t ανεκραξαν} Τ παμπλ. 19. t βεβλημενος | εν τὴ φυλακη: [1] add (v.17) 
avayınv δὲ εἰχεν κατα εορτην ἀπολυειν avroıs eva 20. προσεφωνῆσεν: 
H add avroıs 23. h σταυρωσαι | avrwv: TS add [καὶ τῶν αοχιερεω») 
26. th annyov 31. [T]H$S om zw ante vyow 32. H xaxovoy. δυο 


[37.:Mt 27,15. "Mc 15,6. Io 18,39.] 18-25. Mt 27,16-26. Mc 
18,7-15. Io 18,40. 19,45. 26. Mt 27,32. Meı5,21. Io19,17. 30. Hos 
10,8. Apoc 6,16. ‘32. Mt 27,38. Me 15,27. Io 19,78, 
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12 Yuf den Tag wurden Pilatus und Herodes Freunde mit einander; denn 
zuvor waren fie einander feind. 

13 Pilatus aber rief die Hohenpriefter und die Oberften und das 
Dolf zufammen, 14 und fprach zu ihnen: Ihr habt diefen Menfchen zu mir 
gebracht, als der das Dolf abwende, und fiehe ich habe ihn vor euch ver- 
höret, und finde an dem Nlenfchen der Sachen Feine der ihr ihn befchuldiget; 
15 Herodes auch nicht; denn ich habe euch zu ihm gefandt, und fiehe mar 
hat nichts auf ihn gebracht das des Todes werth fei, 16 Darum will ich 
ihn züchtigen und loslaffen, 17 Denn er mußte ihnen einen nach Gewohn- 
heit des Seftes losgeben. 18 Da fchrie der ganze Haufe und fprach: Hinweg 
mit diefem, und gib uns Barabbas los; 19 welcher war um eines Auf» 
ruhrs, fo in der Stadt gefchehen war, und um eines Mords willen ins 
Gefängniß geworfen. 29 Da rief Pilatus abermal zu ihnen und wollte 
Jefum loslaffen, 21 Sie riefen aber und fprachen: Kreuzige, Freuzige ihn. 
22 Er aber fprach zum dritten Mal zu ihnen: Was hat denn diefer Mebels 
gethan? Ich finde Feine Urfache des Todes an ihm; darum will ich ihn 
züchtigen und loslafjen. 23 Aber fie lagen ihm an mit großem Gefchrei 
und foderten daß er gefreuziget würde, Und ihr und der Hohenpriefter 
Gefchrei nahm überhand, 24 Pilatus aber urtheilte daß ihre Bitte gefchähe; 
25 und ließ den los der um Aufruhrs und Mlords willen war ins Gefängnif 
geworfen, um welchen fie baten; aber efum übergab er ihrem Willen. 

26 And als fie ihn hinführeten, ergriffen fie einen, Simon von Kyrene, 
der Fam vom Felde, und legten das Kreuz auf ihn, daß er’s Jefu nachtrüge, 
27 &s folgte ihm aber nady ein großer Haufe Dolfs und Weiber, die 
Elageten und beweineten ihn. 28 Jefus aber wandte {1 um zu ihnen und 
fprah: Ihr Töchter von SJerufalem, weinet nicht über mich, fondern weinet 
über euch felbft und über eure Kinder, 29 Denn ftehe es wird die Zeit 
fommen, in welcher man fagen wird: Selig find die Unfruchtbaren, und 
die Keiber die nicht geboren haben, und die Brüfte die nicht gefäuget haben. 
30 Dann werden fie anfahen zu fagen zu den Bergen: Fallet über uns, und 
zu den Hügeln: Deiket uns. 51 Denn fo man das thut am grünen Holz, 
was will am dürren werden? 32 &s wurden aber auch hingeführt zween 
andre Hebelthäter, daß fie mit ihm abgethan würden, 


1%. der ihr] C deren ihr 19. L vmb einer Auffrhur, die in d. St. gefchach 


12. o τὸ πιλατ. και 0 ηρωδ. ] τη: om (err.) |eavrovs 13. συγκαλεσ. 
14. ουδὲν 15. avensuwa γαρυμας προς avrov 17. avayıanv δὲ EIXEV 
amohvsır αὐτοῖς κατα εορτὴν eva 18. ανεκραξαν δὲ παμπιλ. | τον: om 
19. βεβλημενος εις φυλακὴν 20. δεῖ ουν 21. εφωνουν | σταυρωσον σταυ- 
0000v 23. αὐτων: add καὶ των ἀρχιερέων 24. ο δὲ πιλατ. 25. εἰς 
τὴν φυλακ. 26. σιμωνος τινος κυρηναίου ερχομενου 27. αἵ: add και 
28. 0 ımoovs 29. om αὐ ante κοιλίαι | εϑρεψαν: εϑηλασαν 30. πεσετε 
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33 Καὶ Orte ἀπῆλϑον ἐπὶ τὸν τόπον τὸν καλούμενον Κρανίον, 
ἐχεῖ ἐσταύρωσαν αὐτὸν καὶ τοὺς καχούργους, ὃν μὲν ἐκ δεξιῶν, 
« ἌΣ 2 - € NEED - " ᾽ὔ „7 > m 
ὧν δὲ ἐξ ἀριστερῶν. +0 δὲ ]ησοῦς ἔλεγεν" πάτερ, ἄφες αὑτοῖς" 
οὐ γὰρ οἴδασιν τί ποιοῦσιν. διαμεριζόμενοι δὲ τὰ ἱμάτια αὐτοῦ 
ἔβαλον κλήρους. ὅὅ καὶ εἴστήκει ὁ λαὸς ϑεωρῶν᾽ ἐξεμυχτήριζον 
δὲ οἱ ἄρχοντες λέγοντες." ἄλλους ἔσωσεν, σωσάτω ἑαυτόν, εἰ 
οὗτός ἐστιν ὃ Χριστὸς τοῦ ϑεοῦ ὁ ἐχλεχτός. 380 ἐνέπαιξαν δὲ 
αὐτῷ καὶ οἱ στρατιῶται προσερχόμενοι, ὔξος προσφέροντες αὐτῷ 
ὅτ χαὶ λέγοντες" δὲ σὺ εἶ ὁ βασιλεὺς τῶν ᾿Ιουδαίων, σῶσον σεαυτόν. 
38 ᾽ν δὲ καὶ ἐπιγραφὴ ἐπ᾽ αὐτῷ" ὁ βασιλεὺς τῶν ᾿Ιουδαίων οὗτος. 
89 Εἷς δὲ τῶν κρεμασϑέντων κακούργων ἐβλασφήμει αὐτόν" οὐχὶ 
σὺ εἶ ὁ Χριστός; σῶσον σεαυτὸν καὶ ἡμᾶς. “Ὁ ἀποχριϑεὶς, δὲ ὁ 
ἕτερος ἐπιτιμῶν αὐτῷ ἔφη" οὐδὲ φοβῇ σὺ τὸν ϑεόν, ὅτι ἕν τῷ 
αὐτῷ χρίματι εἶ; 11 χαὶ ἡμεῖς μὲν δικαίως, ἄξια γὰρ ὧν ἐπράξα- 
μὲν ἀπολαμβάνομεν" οὗτος δὲ οὐδὲν ἄτοπον ἔπραξεν. 45 χαὶ 
ἔλεγεν" Ἰησοῦ, μνήσϑητί μου ὅταν ἔλθῃς ἕν τῇ βασιλείᾳ, σου. 
43 καὶ εἶπεν αὐτῷ" ἀμήν σοι λέγω, σήμερον μετ᾽ ἐμοῦ ἔσῃ ἕν τῷ 
παραδείσῳ. 

= Καὶ ἢ ἤν ἤδη ὡσεὶ ὥρα ἕχτη καὶ σκότος ἐγένετο. ἐφ᾽ ὅλην τὴν 
γῆν ἕως ὥρας ἐνάτης, 45 χρῦ ἡλίου ἐχλιπόντος" ἐσχίσϑη "δὲ τὸ 
καταπέτασμα τοῦ ψαοῦ μέσον. 46 χαὶ φωνήσας φωνῇ μεγάλῃ 0) 
᾿Ιησοῦς εἶπεν" πάτερ, εἰς χεῖράς σου παρατίϑεμαι τὸ πνεῦμά μου. 
τοῦτο δὲ εἰπὼν ἐξέπνευσεν. 7 ἰδὼν δὲ ὁ “ἑκατοντάρχης τὸ γενό- 
μένον ἐδόξαζεν τὸν ϑεὸν λέγων" ὄντως ὁ ἄνϑρωπος οὗτος δίκαιος 
ἦν. 48 χαὶ πάντες οἱ συνπαραγενόμενοι ὔχλοι ἐπὶ τὴν ϑεωρίαν 
ζαύτην, ϑεωρήσαντες τὰ γενόμενα, τύπτοντες τὰ στήϑη ὑπέστρε- 
φον. 10 εἱστήκεισαν δὲ πάντες οἱ γνωστοὶ αὐτῷ ἀπὸ μαχρόϑεν, 
χαὶ γυναῖκες αἱ συνακολουϑοῦσαι αὐτῷ ἀπὸ τῆς [ΓΓαλιλαίας, 
ὁρῶσαι ταῦτα. 

50 Καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ ὀνόματι ᾿Ιωσὴφ βουλευτὴς ὑπάρχων, καὶ 


33. Τηλϑον Ἡ ηλϑαν 34. H [lo ds ınoovs — πποιουσιΨ} | TSH 
κληρον 35. Hıornzeı | εξεμ. de: TH add κα: | TS ο του Fe. 8x4. 36. TS 
δνεπαιζον 38. επιγραφη: T add [επιγεγραμμενη} | ἐπ aurw: t add 
[yoauuaoım eilmvızoıs καὶ ρωμαΐκοις καὶ eBoaixoıs] | t ovros εστιν ὁ 
βασιλ. τ. ıovd. 39. εβλ. avrov: T add [λεγω»] 42. tHS εἰς τὴν βα- 
σιλειαν 0. 43. eın.avrw: Tadd[o ımoovs] 44. Tx.nv [ηδὴ] 45. τοῦ nl. 
εχλίποντος (H 8x4eır.): ΤΊ ΠΕ καὶ (h[xaı]) RE o nkıos | εσχ. de: T 
καὶ εσχ. 46. Tovro δε: ἰ καὶ Tovro 47. t εδοξασεν 48. T συμπαραγ. 
49. H εστηκεισ. | Tom αστὸ pr | yvvaızes: hpm aı 50. TH om za: sc 


—— 


33-38. Mt 27,33ss. Mc ı5,22ss. Io 19,17ss. 34. (Ps 22,19.) 
35. (Ps 22,8.) 39. Mt 27,44. Mc 15,32. 44-49. Mt 27,45-56. 
Mc 15,33-41. δος, ἀπ) ΘΠ ΘῈ 49. ἴο 19,25. 590-54. Mt 27,57-60. 
Mc 15,42-46. Io 19,38-42. 
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33 Und als fie Famen an die Stätte die da heift Schädelftätte, Freuzig- 
ten fie ihn dafelbft und die Hebelthäter mit ihm, einen zur Rechten und 
einen zur Sinfen. 3 Jefus aber fprach: Dater, vergib ihnen, denn fie 
wifjen nicht was fie thun. Und fie theileten feine Kleider und warfen das 
Soos drum. 3 Und das Dolf ftund und fahe zu. Und die Oberften fammt 
ihnen fpotteten fein und fprahen: Er hat andern geholfen, er helfe ihm 
felber, ift er Chrift, der Auserwählete Gottes. 36 Es verfpotteten ihn 
auch die Kriegsfnechte, traten zu ihm und brachten ihm Eifig, und 
fprachen: Bift du der Juden König, fo hilf dir felber. 3 Es war auch 
oben über ihm gefchrieben die Heberfchrift mit griechifchen und lateinifchen 
und ebräifchen Buchftaben: Dies ift der Juden König. 39 Aber der Hebel» 
thäter einer, die da gehenft waren, läfterte ihn und fpracdy: Sit du Chriftus, 
fo hilf dir felbft und uns. 0 Da antwortete der andre, ftrafte ihn und 
fprah: Und du fürchteft dich auch nicht vor Gott, der du doch in aleicher 
Derdammniß bift? 41 Und zwar wir find billig drinnen, denn wir empfahen 
was unfre Thaten werth find; diefer aber hat nichts Ungefchidtes ge- 
handelt. = Und fprach zu Jefu: Herr, gedenfe an mich, wenn du in dein 
Reich fommeft. #3 Und Sefus fprach zu ihm: Wahrlich, ich fage dir, heute 
wirft du mit mir im Paradies fein. 

44 Ind es war um die jechste Stunde, und es ward eine Sinfternif 
über das ganze Sand bis an die neunte Stunde. % Und die Sonne verlor 
ihren Schein, und der Dorhang des Tempels zerrig mitten entzwei. 46 Und 
Jefus rief laut und fpradh: Dater, id) befehle meinen Geift in deine Hände. 
Und als er das gefaget, verjchied er. #7 Da aber der Hauptmann fahe was 
da gefchah, preijete er Gott und fprach: Sürwahr, diefer ift ein frommer 
Menfch gewefen. Und alles Dolf das dabei war und zufahe, da fie 
fahen was da gefchah, fchlugen fih an ihre Bruft und wandten wieder um. 
49 Es ftunden aber alle feine Derwandten von ferne, und die Weiber die 
ihm aus Galiläa waren nachgefolget, und fahen das alles. 

50 Ind ftiehe, ein Hann mit Namen Jofeph, ein Rathsherr, der war 


35. C fpotteten feiner 48. C* fchlugen fie an 


34. εβαλλον | κληρον 35. εξεμ. δὲ: add καὶ | aoyovrss: add συν 
avroıs | o του de. εκλ. 36. ενεπαιζον | 0&os: pm καὶ 38. ἐπιγραφὴ: 
add yeygauuern | en avrw: add γραμμασιν ελληνικοις καὶ ρωμαΐκοις καὶ 
εβραΐκοις | ovros εστιν 0 βασιλ. τ. ιουδ. 39. εβλασφ. avr. λεγων" εἰ συ 
εἰ 40. εἐπετιμα αὐτω λεγων 42. x. Eh. τω τησου" uvnod. μου κυριε 
43. Eım. αὐτω: add ο ınoovs | au. λεγω 001 44. καιην non: mw δὲ | 
evvarns 45. του nl. εχλιποντος: καὶ εσκοτισϑὴ o nAuos | 80%. δὲ: καε 
εσχ. 46. παραϑήσομαι | Tovro δὲ: και ταῦτα 47. exzatovraoyos | 
εδοξασε 48. συμπαραγ. | ϑεωρουντες | τα στηϑη: pm εαυτων 49. ou 
yv. αὐτου μακροϑὲεν | συναχολουϑήῆσασαε 50. καὶ sc: om 

’ov. Testam. gr. et germ. 160 21 


23,51 Kara Aouxav 24,11 


ἀνὴρ ἀγαϑὸς καὶ δίκαιος, = οὗτος οὐκ ἦν συνκατατιϑέμενος τῇ 
βουλῇ καὶ τῇ πράξει αὐτῶν, ἀπὸ “ριμαϑαίας πόλεως τῶν "Iov- 
δαίων, ὃς προσεδέχετο τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, ὃ5 οὗτος προσ- 
ελϑὼν τῷ Πειλάτῳ ῃτήσατο τὸ σῶμα τοῦ ᾿Ιησοῦ, 53 χαὶ χαϑελὼν 
ἐνετύλιξεν αὐτὸ σινδόνι, καὶ ἔϑηκεν αὐτὸν ἕν μνήματι λαξευτῷ, 
οὗ οὐκ ἢν οὐδεὶς οὐδέπω κείμενος. ὅδ, χαὶ ἡμέρα ἦν παρασκευῆς, 
καὶ σάββατον ἐπέφωσχκεν. 

55 Κατακολουϑήσασαι δὲ γυναῖκες, αἵτινες ἦσαν συνεληλυ- 
ϑυῖαι ἐκ τῆς Γαλιλαίας αὐτῷ, ἐθεάσαντο τὸ μνημεῖον. καὶ ὡς 
ἐτέθη τὸ σῶμα αὐτοῦ, Ὁ: ὑποστρέψασαι δὲ ἡτοίμασαν ἀρώματα 
καὶ μύρα καὶ τὸ μὲν σάββατον ἡσύχασαν κατὰ τὴν ἐντολήν. 


XXIV 


Resurrectio. Viatores Emmauntini. lIesus redivivus cum discipulis 
versatur et ultima mandata dat. Discessio. 


1 Τῇ δὲ μιᾷ τῶν σαββάτων ὄρϑρου βαϑέως € ἐπὶ τὸ μνῆμα ἦλϑον 
φέρουσαι ἃ ἡτοίμασαν ἀρώματα. 3 εὗρον δὲ τὸν λίϑον ἀποκχεκυ- 
λισμένον ἀπὸ τοῦ μνημείου, ὃ εἰσελϑοῦσαι δὲ οὐχ εὗρον τὸ σῶμα 
τοῦ κυρίου ᾿]ησοῦ. 4 καὶ ἐγένετο ἕν τῷ ἀπορεῖσϑαι αὐτὰς περὶ τού- 
του, καὶ ἰδοὺ ἄνδρες, δύο ἐπέστησαν αὐταῖς ἐν ἐσϑῆτι ἀστραπτούσῃ" 
> ἐμφόβων δὲ γενομένων αὐτῶν καὶ κλινουσῶν τὰ πρόσωπα eis τὴν 
γῆν, εἶπαν πρὸς αὐτάς" τί ζητεῖτε τὸν ζῶντα μετὰ τῶν »εχρῶν; 
“ οὐκ ἔστιν ὧδε, ἀλλὰ ἡ ἠγέρϑη. μνήσϑητε ὡς ἐλάλησεν ὑμῖν ἔτι 
ὧν ἐν τῇ 7 ἢ ü λέγων τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ὅτι δεῖ παρα- 
δοϑῆναι δίς χεῖρας ἀνϑρώπων “ἁμαρτωλῶν καὶ σταυρωϑῆναι καὶ 
τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἀναστῆναι. 8 καὶ ἐμνήσϑησαν τῶν ῥημάτων αὐτοῦ, 
9 καὶ ὑποστρέψασαι ἀπὸ τοῦ μνημείου ἀπήγγειλαν πάντα ταῦτα 
τοῖς ἕνδεκα καὶ πᾶσιν τοῖς λοιποῖς. 10 ἦσαν δὲ ἢ Μαγδαληνὴ 
Μαρία καὶ ᾿Ιωάννα καὶ Μαρία ἡ Ἰαχώβου, καὶ αἱ “λοιπαὶ σὺν 
αὐταῖς ἔλεγον πρὸς τοὺς ἀποστόλους zavzo, 1 καὶ ἐφάνησαν 
ἐνώπιον αὐτῶν ὡσεὶ λῆρος τὰ ῥήματα ταῦτα, καὶ ἠπίστουν 
αὐταῖς. 


505. ἢ αγαϑος, — δίκαιος ovros 51. TSHS συνκατατεϑείμενος (T 
ovyx.) 53. ΤῊ οὐπω 55. yvvaızes:pm ΤῊ αὐ th} δυο | aurw: [T]* 
post συνεληλΛ. XXIV,ı. TS 1190» (tH ηλϑαν) ἐπε To μνῆμα 3. t [rov 
κυρ. ıno. H [του κυρ. ıno.] 6. H [οὐκ ἐστι» wde, alla ἡγερϑὴ 
9. H [απο του μνημι.} | TH ταυτα παντα 10. T [ησαν δε] | TH ıwava 
12. [T]IH] ο de neroos avaoras εδραμεν ἐπὶ TO μνήμειον, καὶ παρα- 
κυψας βλεπει Ta οϑονια μονα, καὶ αἀπηλϑὲεν στρος avrov (H aöro») 
ϑαυμαζῶν To yeyovos. 


s5. Mt 27,61. Mc’15,47. 56. Ex 20,10. XXIV,Iss. Mt 55 ıss. 
Mc 16, 155. Io 20, 188: 5. (Is 8,19.) 65. 18,325. [τ2. Io 20,6ss. ] 
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ein guter, frommer Mann; ΟἹ δον hatte nicht gewilliget in ihren Rath 
und Handel, der war von Arimathia, der Stadt der Juden, der ἀπῷ auf 
das Reich Gottes wartete; 52 der gieng zu Pilatus und bat um den Zeib 
Iefu, 9 und nahm ihn ab, wicelte ihn in Leinwand und legte ihn in ein 
gehauen Grab, darinnen niemand je gelegen war, %lUnd es war der 
Rüfttag, und der Sabbath brady an. 

55 Es folgeten aber die Weiber nach, die mit ihm gefommen waren 
aus GBaltläa, und befchaueten das Grab und wie fein Leib gelegt ward, 
56 Sie fehreten aber um, und bereiteten Specerei und Salben; und den 
Sabbath über waren fte ftille nach dem Gefeb,. 


l 


XXIV 


Auferftehung EChrifti. Er erfcheint den Jüngern die nach Emmaus gehen, und 
hierauf den Apofteln. Seine Himmelfahrt. 

1 Aber am erften Tag der Woche fehr frühe Famen fie zum Grabe, 
und trugen die Specerei die fie bereitet hatten, und etliche mit ihnen, 
2 Sie fanden aber den Stein abgewälzet von dem Grabe, Fund giengen 
hinein, und fanden den Leib des Herrn Jefu nicht. 4 Und da fie darum 
befümmert waren, fiehe da traten bei fie zween Männer mit glänzenden 
Kleidern. 5 Und fie erfchrafen und fchlugen ihre Angefichter nieder zu der 
Erde. Da fprachen die zu ihnen: Was fuchet ihr den Kebendigen bei den 
Todten? 6 Er ift nicht hie, er ift auferftanden, Gedenfet dran wie er euch 
fagte, da er noch in Galiläa war, Tund fprach: Des Menfchen Sohn muß 
überantwortet werden in die Hände der Sünder und gefreuziget werden, 
und am dritten Tage auferftehen. 8Und fie gedachten an feine Worte. 
I And fie giengen wieder vom Grabe und verfündigten das alles den Eilfen 
und den andern allen, 10 &s war aber Maria Magdalena und Johanna 
und Maria Jacobi und andere mit ihnen, die folches den Apofteln fageten, 
11. And es däuchten fie ihre Worte eben als wären’s Mährlein, und glaubten 
ihnen nicht. 12 Petrus aber ftund auf und lief zum Grabe, und bückte fich 
hinein und fahe die leinenen Tücher allein liegen, und gieng davon; und 
es nahm ihn Wunder wie es zugienge, 


51. L bemilliget 55. C in eine£einw. | C gelegen hatte XXIV,A. LC Aber an 
der Sabbather einem fehr fr. 5. die] C fie 


51. συγκατατεϑήμενος (sic) | ος καὶ 7700080. καὶ avros 53. καϑε- 
λων: add avro | εϑηκ. avro | ουδεπὼω ουδεις 54. παρασκευη 55. av- 
τῶ: post συνεληλ. XXIV,ı. βαϑεος  ηλϑον ἐπὶ To urnua | aow- 
ματα: add καὶ τινες συν αὐταῖς 3. εἰσελϑ'. δὲ: καὶ εἰσελϑ. 4. δια- 
σορεισϑαι | δυο avdo. | εν εσϑήσεσιν αστραπτουσαις 5. εκφοβων | 
zo προσωπον | ξεἰπον 6. αλλ ny. 7. λεγ. ou da τ. vi. τ. ανϑρ. 
10. ἡσαν:ην | ητακωβου: omnm | ελεγον: pm a II. ταυτα: αὐτῶν 
12. odovıa: add zeıueva | εαυτον 
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18 Καὶ ἰδοὺ δύο ἐξ αὐτῶν ἐν οι τῇ ἡμέρᾳ ἦσαν πορευόμενοι 
εἰς κώμην ἀπέχουσαν σταδίους ἑξήκοντα. ἀπὸ Ἱερουσαλήμ, N 
ὄνομα "Euuaovs, 14 χαὶ αὐτοὶ ὡμίλουν. πρὸς ἀλλήλους περὶ πάν- 
τῶν τῶν συμβεβηκότων τούτων. 15 καὶ ἐγένετο, ἐν τῷ ὁμιλεῖν αὖ- 
τοὺς καὶ συνζητεῖν, καὶ αὐτὸς Ἰησοῦς ἐγγίσας συνεπορεύετο 
αὐτοῖς" 10 οἱ δὲ ὀφϑαλμοὶ αὐτῶν ἐχρατοῦντο τοῦ μὴ ἐπιγνῶναι 
αὐτόν. 1 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτούς" τίνες οἱ λόγοι οὗτοι, DVS ἀντι- 
βάλλετε πρὸς ἀλλήλους περιπατοῦντες; καὶ ἐστάϑησαν σχυϑρωποί. 
18 ἀποκχριϑεὶς δὲ εἷς, ᾧ ὄνομα Κλεόπας, εἶπεν πρὸς αὐτόν" σὺ 
μόνος παροικεῖς Ἱερουσαλὴμ καὶ οὐκ ἔγνως τὰ γενόμενα ἕν αὐτῇ 
ἕν ταῖς ἡμέραις ταύταις; 19 χαὶ εἶπεν αὐτοῖς" ποῖα; οἱ δὲ εἶπαν 
αὐτῷ" τὰ περὶ ᾿]ησοῦ τοῦ Ναζαρηνοῦ, ὃς ἐγένετο ἀνὴρ προφήτης 
δυνατὸς ἐν ἔργῳ καὶ λόγῳ ἐναντίον τοῦ ϑεοῦ καὶ παντὸς τοῦ 
λαοῦ, 30 ὁ πὼς TE παρέδωκαν αὐτὸν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ ἄρχοντες 
ἡμῶν εἰς κρίμα ϑανάτου καὶ ἐσταύρωσαν αὐτόν. 51 ἡμεῖς δὲ 
ηλπίζομεν ὅτι αὐτός ἔστιν ὁ μέλλων λυτροῦσϑαι τὸν :Ἰσραήλ' 
ἀλλά ye καὶ σὺν πᾶσιν τούτοις τρίτην ταύτην ἡμέραν ἄγει ἀφ᾽ 
οὗ ταῦτα ἐγένετο. 22 ἀλλὰ καὶ γυναῖκές τινὲς ἐξ ἡμῶν ἐξέστησαν 
ἡμᾶς, γενόμεναι ὀρϑριναὶ ἐπὶ τὸ μνημεῖον, 35 καὶ μὴ εὑροῦσαι τὸ 
σῶμα αὐτοῦ ἤἦλϑον λέγουσαι καὶ ὑπτασίαν ἀγγέλων ἑωρακέναι, 
οἱ λέγουσιν αὐτὸν ζῆν. a καὶ ἀπῆλϑόν τινὲς τῶν σὺν ἡμῖν ἐπὶ 
τὸ μνημεῖον, καὶ εὗρον οὕτως καϑὼς καὶ αἱ γυναῖκες, εἶπον, 
αὐτὸν δὲ οὐκ εἶδον. 59 καὶ αὐτὸς εἶπεν πρὸς αὐτούς" ὦ ἀγόητοι 
καὶ βραδεῖς τῇ καρδίᾳ τοῦ πιστεύειν ἐπὶ πᾶσιν οἷς ἐλάλησαν oi 
προφῆται. 28 οὐχὶ ταῦτα ἔδει παϑεῖν τὸν Χριστὸν καὶ εἰσελϑεῖν 
eis τὴν δόξαν αὐτοῦ; “ἴ καὶ ἀρξάμενος ἀπὸ Movoeos καὶ ἀπὸ 
πάντων τῶν προφητῶν διερμήνευσεν αὐτοῖς ἕν πάσαις ταῖς γρα- 
φαῖς τὰ περὶ ἑαυτοῦ. 38 χαὶ ἤγγισαν εἰς τὴν κώμην οὗ ἐπορεύοντο, 
καὶ αὐτὸς προσεποιήσατο πορρωτέρω πορεύεσϑαι:" 39 χαὶ “παρεβιά- 
σαντο αὐτὸν λέγοντες" μεῖνον ned ἡμῶν, ὅτι πρὸς ἑσπέραν ἐστὶν 
καὶ κέκλικεν ἤδη ᾿ ἡμέρα. καὶ εἰσῆλθεν τοῦ μεῖναι σὺν αὐτοῖς. 
80 χαὶ ἐγένετο ἕν τῷ καταχλιϑῆναι αὐτὸν μετ΄ αὐτῶν, λαβὼν τὸν 
" un» tr RR Er ἀπο νει 
ἄρτον ξυλόγησεν καὶ κλάσας ἐπεδίδου αὐτοῖς" δ᾽ αὐτῶν δὲ διη- 
γνοίχϑησαν οἱ ὀφϑαλμοί, καὶ ἐπέγνωσαν αὐτόν" καὶ αὐτὸς ἄφα»- 
zog ἐγένετο ἀπ᾽ αὐτῶν. 32 καὶ εἶπαν πρὸς ἀλλήλους" οὐχὶ ἡ 
καρδία ἡμῶν καιομένη nv ἐν ἡμῖν, ὡς ἐλάλει ἡμῖν ἕν τῇ ὁδῷ, ὡς 
διήνοιγεν ἡμῖν τὰς γραφάς; 35 Καὶ ἀναστάντες αὐτῇ τῇ ὥρᾳ 


13. Τϑησ. πορευομ.εν αὐτὴ ınnu. 15. Ἡ [και] avr. 17. εσταϑησαν: 
t εστε (; post oxvdown.) 13. ὦ ovoua: ΤῊ ονοματε 19. t ναζωραιου 
21. ayeı: T add [σήμερον] σῷ. ἯΙ ηῖϑαν 24. H απηλϑαν | TH om και 
post καϑὼως 27. h - κι ἣν αρξαμ. ano uwvo. καὶ παντ. τ. προφ. £0- 
umveveıv ΚΕ] t διδομήνευεν | eavrov: Tavrov 28. ΤῊ πορροῶτερον 29. t 
[ηδὴ] 32. nu. καιομ. nv: hAnv nu. κεκαλυμμενὴ } | [T]HS om εν μεν 


ı3ss. [Mc I6,125.] “5535. (Gen 3,15. Is 50,6. 53,155. etc.) 
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13 1nd fiehe, zween aus ihnen giengen an demfelbigen Tage in einen 
$lefer, der war von Jerufalem fechjig Felowegs weit, des Namen heißt 
Emmaus, 141nd fie redeten mit einander von allen diefen Gefcichten, 
15 Ynd es gefchah, da fte fo redeten und befragten fich mit einander, nahte 
ZJefus zu ihnen und wandelte mit ihnen. 16 Aber ihre Augen wurden 
gehalten, daß fie ihn nicht Fannten. 17 Er fprach aber zu ihnen: Was find 
das für Reden die ihr zwifchen euch handelt unterwegen, und feid traurig? 
18 Da antwortete einer, mit Namen Kleophas, und fprach zu ihm: Bift du 
allein unter den Fremdlingen zu Ierufalem, der nicht wiffe was in diefen 
Tagen drinnen gefchehen {ΠΡ 19 Und er fprach zu ihnen: Welches? Sie 
aber fprahen zu ihm: Das von Jefu von Nazareth, welcher war ein 
Prophet, mächtig von Thaten und Worten, vor Gott und allem Dolf; 
20 wie ihn unfre Hohenpriefter und Öberften überantwortet haben zur 
Derdammniß des Todes und gefrenziget. 21 Wir aber hoffeten, er follte 
Israel erlöfen. Und über das alles ift heute der dritte Tag daß folches 
gefchehen ift. 22 Auch haben uns erjchrecft etliche Weiber der Unfern; die 
find frühe bei dem Grabe gewefen, 23 haben feinen Leib nicht gefunden, 
fommen und fagen, fie haben ein Geficht der Engel gefehen, welche jagen, 
er lebe. 24 Und etliche unter uns giengen hin zum Grabe, und fanden’s 
alfo wie die Weiber fagten; aber ihn fanden fie nicht. 23 Und er fprach zu 
ihnen: © ihr Thoren und träges Herzens zu glauben alle dem das die 
Propheten geredet haben; 26 mußte nicht Chriftus folches leiden und zu 
feiner Herrlichkeit eingehen? 27 Und fieng an von Hlofe und allen Pro- 
pheten, und legte ihnen alle Schriften aus die von ihm gejagt waren. 
23 Und fie famen nahe zum Sleden da fie hingiengen, und er ftellte {ὦ 
als wollte er fürder gehen. 2? Und fie nöthigten ihn und fprachen: Bleib 
bei uns, denn es will Abend werden und der Tag hat fich geneiget. Und 
er gteng hinein, bei ihnen zu bleiben. 30 Und es gefchah, da er mit ihnen 
au Tifche faß, nahm er das Brot, dankte, brady’s und gab’s ihnen. 31 Da 
wurden ihre Augen geöffnet, und erfenneten ihn. Und er verfchwand vor 
ihnen, 32 Und fie fprachen unter einander; Brannte nicht unfer Herz in 
uns, da er mit uns redete auf dem Wege, als er uns die Schrift öffnete? 
33 Und fie ftunden auf zu derfelbigen Stunde, Fehreten wieder gen Jeru- 


13. LC Emmahus 17. C unterweges 25, C trägen Herz. zu gl. allem dem 
28. fürder] C weiter 


13. 70. πορευομ. ev αὐτὴ nnu. 15. συΐζητ. | o ınoovs 17. εστα- 
Inoav: εστε (; post σκυϑρωπσπ.) το. εἰπαν: εἰπὸν | ναζωραιου 21. και: 
om | aysı: add σήμερον | eyevovro 22. ορϑριαν 27. διηρμηνευεν 
28. προσεποιειτο 29. ndm:om 32. εἶπον | καὶ ws διηνοιγ. 
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c , 3 c ’᾽ \ T > 4 x a 
ὑπέστρεψαν εἰς Ἱερουσαλήμ, καὶ εὕρον ηϑροισμένους τοὺς ἕνδεκα 
x \ \ m σ “ ’ 
καὶ τοὺς σὺν αὐτοῖς, 33: λέγοντας ὅτι ὄντως ἠγέρϑη ὁ χύριος καὶ 
„ ’ 35 \ 3 \ tr - \ 5 - c - x [4 
ὠφϑη Σιμωνι. καὶ αὐτοι ἕξηγοῦντο τὰ ἕν τῇ ὁδῷ καὶ ὡς 
27 ms - BZ 
ἐγνώσϑη αὐτοῖς ἐν τῇ κλάσει τοῦ ἄρτου. 
86 Τ' 2, N Dep ’ 3. ἘΞᾺ " 3 ’ IN 
avra δὲ αὐτῶν λαλούντων αὐτὸς ἔστη ἕν μέσῳ αὑτῶν. 
37 , \ NET, [4 BENWA - m 
πτοηϑέντες δὲ καὶ ἔμφοβοι γενόμενοι ἐδόχουν πνεῦμα ϑεωρεῖν. 
f x 5 FE 
88 καὶ εἶπεν αὐτοῖς᾽ τί τεταραγμένοι ἐστέ, καὶ διατί διαλογισμοὶ 
9 - - > x 
ἀναβαίνουσιν & τῇ xaodie ὑμῶν; ὅ9ίδετε τὰς χεῖράς μου καὶ 
\ σ ’ 
τοὺς πόδας μου, ὅτι ἐγώ εἶμι αὐτός" ψηλαφήσατε με καὶ ἴδετε, 
[74 - x 2 \ - 
OT πνεῦμα σάρχας καὶ ὀστέα οὐκ ἔχει χαϑὼς ἐμὲ ϑεωρεῖτε 
3 - -" - x 
ἔχοντα. 41 ἔτι δὲ ἀπιστούντων αὐτῶν ἀπὸ τῆς χαρᾶς καὶ ϑαυμα- 
[erg Ὕ. 32 5 δ , ’ 3 [4 49 € NEIL: 
ζόντων, εἶπεν αὐτοῖς" ἔχετε τι βρώσιμον ἔνϑάδε; or δὲ ἐπέ- 
ὃ 5 m 3 4 > - ᾽ A 43 Ἄν 7 x 3 ’ >) m 
ὠχαν αὐτῷ ἰχϑύος ὀπτοῦ μέρος καὶ λαβὼν ἐνώπιον αὑτῶν 
ἔφαγεν. 

44 Ἐἦπεν δὲ πρὸς αὐτούς" οὗτοι οἱ λόγοι μου, οὺς ἐλάλησα 
πρὸς ὑμᾶς ἔτι ὧν σὺν ὑμῖν, ὅτι δεῖ πληρωϑῆναι πάντα τὰ γεγραμ- 
μένα ἐν τῷ νόμῳ Mwvoews καὶ προφήταις καὶ ψαλμοῖς περὶ 

-" - \ - - x ’ 
ἐμοῦ. “Ὁ τότε διήνοιξεν αὐτῶν τὸν νοῦν τοῦ συνιέναι τὰς γραφᾶς, 
I σ σ - \ \ 
46 καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὅτι οὕτως γέγραπται παϑεῖν τὸν Xo1orov 
f \ - - - x - x 
καὶ ἀναστῆναι ἐκ νεκρῶν τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ, “ἴ καὶ κηρυχϑῆναι ἐπι 
- m 5 "ὔ - > ’ x 
τῷ ὀνόματι αὐτοῦ μετάνοιαν εἰς ἄφεσιν ὡμαρτιῶν εἰς πάντα τὰ 
” 3 ’ ᾿ \ c ψ 48 ς “- ’ ’ 
ἔϑνη, ἀρξάμενοι ἀπὸ “Ἱερουσαλήμ. ὑμεῖς μάρτυρες τούτων. 
- 3 " 
49 χἀγὼ ἐξαποστέλλω τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ πατρός μου Ep ὑμᾶς" 
€ » \ ’ 3 m ’ Ψ T 3 ’ το. ® 
ὑμεῖς δὲ καϑίσατε ἕν τῇ πόλει ἕως οὐ ἑἕνδύυσησϑὲ ἐξ υψους 
δύναμιν. 
x 

50 ’EEryaysv δὲ αὐτοὺς ἕως πρὸς Βηϑανίαν, καὶ ἐπάρας τὰς 
χεῖρας αὐτοῦ εὐλόγησεν αὐτούς. “1 χαὶ ἐγένετο ἕν τῷ εὐλογεῖν 
αὐτὸν αὐτοὺς διέστη ἀπ᾽ αὐτῶν. ὅ3 καὶ αὐτοὶ ὑπέστρεψαν εἴς 
T. ἮΝ S \ m 2) a 53 \ T ὃ > Nr 5 - 

ἐρουσαλημ μετὰ χαρᾶς μεγάλης, aa ἤσαν διαπαντὸς ἕν τῷ 
« - > - \ ’ 
LEOW αἰνοῦντες τὸν VeovV. 

36. ev u. avrwv: TH] add καὶ Aeysı αὐτοῖς" εἰρηνὴ μὲν 37.th 
ϑροηϑεντες 38. t καὶ [δια] τὸ 39. ΤῊ σαρκα 40. [T][H] καε τουτο 
ειπων δδειξεν αὐτοις τας χείρας καὶ τοὺς ποδας 42. usoos: [1] {hf 
add καὶ απο μελισσιου κηρίου (h xnoıov) 44. zoognr.: [T]JH pm τοις 
47. εἰς apeow: Th καὶ apsoıw 475. ἢ εϑνη" aofau. ano ιερουσαλὴμ 
vuaıs 43. vusıs: T add [eore] 49. καγω: TH καε δου εγὼ | t dvvau. 
εξ vyovs 51. απ avrwv: TH] add καὶ ἀνεφερετο εἰς τον ovoawvo» 
52. avroı: ΠΗ] add προσκυνήσαντες αὐτὸν 53. T [awovwrtes και] 


ευλογουντες t om. αὐν. καὶ 5. om. και ευλογ. Ht ευλογουντες | T subser. 
κατὰ λουκαν 


36. Io 20,19ss. [Mc 16,14.] [40. Io 20,20. ] so. Act 1,I2. 
51. [Mc 16,19.] Act I1,9ss. 
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falem, und fanden die Eilfe verfammlet und die bei ihnen waren, 55. welche 
fprahen: Der Herr ift wahrhaftig auferftanden und Simon erfchienen. 
35 Und fie erzähleten ihnen was auf dem Wege gefchehen war, und wie er 
von ihnen erfannt wäre an dem da er das Brot brad). 

36 Da fie aber davon redeten, trat er felbft, Sefus, mitten unter fie 
und fprach zu ihnen: Friede fer mit euch. 37 Sie erfchrafen aber und 
fürchteten fich, meineten, fie fühen einen Geift. 38 Und er fprach zu ihnen: 
Was feid ihr fo erfchroden? und warum fommen folhe Gedanken in euer 
Herz? 39 Sehet meine Hände und meine Füße, ich bin’s felber; fühlet 
mich und fehet; denn ein Geift hat nicht Fleifch und Bein, wie ihr fehet 
daß ich habe, 0 Und da er das fagte, zeigte er ihnen Hände und Füße. 
41 Da fie aber noch nicht glaubeten vor Freuden und fich verwunderten, 
fprah er zu ihnen: Habt ihr hie etwas zu effen? Und fie legten 
ihm vor ein Stüd von gebratenem fifh und Honigfeims, 45 11πὸ er 
nahm’s und aß vor ihnen. 

#4 Er aber fprach zu ihnen: Das find die Reden die ich zu euch fagte 
da ich roch bei euch war; denn es muß alles erfüllet werden was von mir 
gefchrieben ift im Gefe Mofes, in den Propheten und in den Pfalmen. 
45 Da öffnete er ihnen das Derftändniß, daß fie die Schrift verftunden, 
46 und fprach zu ihnen: Alfo ift’s gefchrieben, und alfo mußte Chriftus 
leiden, und auferftehen von den Todten am dritten Tage, 47 und predigen 
laffen in feinem Namen Buße und Dergebung der Sünden unter allen 
Dölfern, und anheben zu Serufalem. 48 Ihr aber feid des alles Zeugen. 
49 Und fiehe ich will auf euch fenden die Derheifung meines Daters, hr 
aber follt in der Stadt Jerufalem bleiben, bis daß ihr angethan werdet 
mit Kraft aus der Höhe. 

50 Er führte fie aber hinaus bis gen Bethanien, und hub die Hände 
auf und fegnete fie. >1 Und es gefchah, da er fie fegnete, fchied er von ihnen 
und fuhr auf gen Himmel. Sie aber beteten ihn an, und Fehreten 
wieder gen Jerufalem mit großer Freude; und waren allwege im 
Tempel, preifeten und lobeten Gott. 


38. Cin eure Herzen 42. ΤΟ vom gebratenen | C Honigfeim 44. L’ in Pfalmen 
53. C allewege 


33. συνηϑροισμεν. 34. ovrws: post «vos 36. avros: add ὁ 
ımoovs | ev u. avrwv: add καὶ Aeysı αὐτοῖς" εἰρηνηυμν 38. ev ταις 
zaodıaıs 39. οτι avros ἐγώ εἰμι] σαρκα 40. erreösıdev 42. weoos: add 
καὶ ano μελισσιου κηρίον 44. πρ. avrovs: avroıs | uov:om 46. γε- 
γραπται: add καὶ ουτως edsı 47. Eis pr: καὶ | noSausvov 48. vusıs: 
add de eore 49. καγω: και ıdov εγω | αποστελλω | πολει: add ἐερου- 
σαλημ | dvvau. εξ υψους 50. avrovs: add εξω | προς: εἰς 51. απ αὐτῶν: 
add καὶ ἀνεφερετο εἰβ τὸν ουὐρανοὸν 52. avroı: add σροσκυνήσαντες 
avrov 53. amwovvres: add καὶ ευλογουντες | τ. ϑεον: add aunv 
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ΚΑΤΑ IQANNHN 
I 


Verbum caro factum. Testimonium Johannis baptistae; immersio Iesu. 
Andreas cum socio, Petrus, Philippus, Nathanael. 


1 Er ἀρχῇ ἤν ὁ λόγος, καὶ € λόγος ἦν πρὸς τὸν ϑεόν, καὶ 
ϑεὸς ἦν ὁ λόγος. ? οὗτος yv ἕν ἀρχῇ πρὸς τὸν ϑεόν. ae 
αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ ἕν ὃ γέγονεν. “Er 
αὐτῷ ζωή ἔστιν, καὶ ἡ ζωὴ ἢ ἢ» τὸ φῶς τῶν ἀνϑρώπων. ὅ χαὶ τὸ 
φῶς ἕν τῇ σκοτίᾳ φαίνει, καὶ ἡ σχοτία αὐτὸ οὐ κατέλαβεν. 
ῦ Ἐγένετο ἄνϑρωπος, ἀπεσταλμένος, παρὰ ϑεοῦ, ὄνομα αὐτῷ 
᾿Ιωάννης" Ἰ οὗτος ἦλϑεν εἰς μαρτυρίαν, ἵνα μαρτυρήσῃ περὶ τοῦ 
φωτός, ἵνα πάντες πιστεύσωσιν δι᾽ αὐτοῦ. Sour ἦν ἐκεῖνος τὸ 
φῶς, ἀλλ᾽ ἵνα μαρτυρήσῃ περὶ τοῦ φωτός. Hb τὸ φῶς τὸ 
ἀληϑινόν, ὃ φωτίζει πάντα ἄνϑρωπον, ἐρχόμενον εἰς τὸν κόσμον. 
10 ἐν τῷ κόσμῳ ἦν, καὶ ὃ κόσμος δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ ὁ κόσμος 

3 \ > 2 11 > \ BA 5; " \ Εἰ 2 x > 
αὑτὸν οὐκ ἔγνω. eis τὰ ἰδια ἤλϑεν, καὶ οἱ ἴδιοι αὑτον οὐ 

ὔ σ Δ ER Bi > m 9. £ 
παρέλαβον. 120001 δὲ ἔλαβον αὐτόν, ἔδωκεν αὐτοῖς ἐξουσίαν 
τέχνα ϑεοῦ γενέσϑαι, τοῖς πιστεύουσιν εἰς τὸ ὄνομα αὐτοῦ, 19 οἵ 
οὐκ ἐξ αἱμάτων οὐδὲ ἐκ ϑελήματος σαρχὸς οὐδὲ ἐκ ϑελήματος 
ἀνδρὸς ἀλλ᾽ ἐκ ϑεοῦ ἐγεννήϑησαν. 14 καὶ ὁ λόγος σὰρξ ἐγένετο 
καὶ ἐσκήνωσεν ἕν ἡμῖν, καὶ ἐϑεασάμεϑα τὴν δόξαν αὐτοῦ δόξαν 
ὡς μονογενοῦς παρὰ πατρός, πλήρης χάριτος καὶ ἀληϑείας. 
το ᾿Ιωάννης μαρτυρεῖ περὶ αὐτοῦ καὶ κέκραγεν λέγων" οὗτος ἣν 
ὃν εἶπον" ὁ ὀπίσω μου ἐρχόμενος ἔμπροσϑέν μου γέγονεν, ὅτι 
πρῶτός μου ἦν. τὸς ὅτι ἐκ τοῦ πληρώματος αὐτοῦ ἡμεῖς πάντες 
ἐλάβομεν, καὶ χάριν ἀντὶ χάριτος" 1ἴ τι ὁ νόμος διὰ Μωῦσέως 
ἐδόϑη, 2 χάρις, χαὶ ἡ ἀλήϑεια διὰ Ἰησοῦ “Χριστοῦ ἐγένετο. 
18 ϑεὸν οὐδεὶς ἑώρακεν πώποτε᾽ ὁ μονογενὴς υἱὸς ὁ ὧν εἷς τὸν 
κόλπον τοῦ πατρύς, ἐχεῖνος ἐξηγήσατο. 

19 Καὶ “πὶ ἐστὶν ἡ μαρτυρία τοῦ ᾿Ιωάννου, ὅτε ἀπέστειλαν 
οἱ ᾿Ιουδαῖοι ἐξ Ἱεροσολύμων ἱερεῖς καὶ Asvsitas ἵνα ἐρωτήσωσιν 
αὐτόν" σὺ τίς εἶ; 30 χαὶ ὡμολόγησεν καὶ οὐκ ἠρνήσατο, καὶ ὧμο- 
λόγησεν ὅτι ἐγὼ οὐκ εἰμὶ ὁ Χριστός. 31 καὶ ἠρώτησαν αὐτόν" τί 
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1,1 Ev. Johannis τῶι 


Evangelium 5, Johannis 


I 


Gottheit und Menfchwerdung Ehrifti. Herrliches Zeugniß des Täufers Johannes 
von ihm. δεῖ erfte Jünger. 

1 ἴηι Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott 
war das Wort. 2 Dasfelbige war im Anfang bet Gott. 3 Alle Dinge find 
durch dasfelbige gemacht, und ohne dasfelbige ift nichts gemacht was ge» 
madt ift. + In ihm war das Keben, und das Leben war das Kicht der 
Menfhen. 5 Und das Sicht fcheinet in der Finfternig, und die Finfterniffe 
haben’s nicht begriffen. 6 Es ward ein Ulenfch, von Gott gefandt, der hieß 
Sohannes. 7 Derfelbige fam zum Henugnif, daß er von dem Licht Zeugete, 
auf daß fie alle durch ihn glaubten. 8 Er war nicht das Kicht, fondern daß 
er zeugete von dem Sicht. 9 Das war das wahrhaftige Licht, welches alle 
Menfchen erleuchtet die in diefe Welt fommen. 10 Es war in der Welt, 
und die Welt ift durch dasfelbige gemacht; und die Welt Fannte es nicht. 
11 Er fam in fein Eigenthum, und die Seinen nahmen ihn nicht auf. 
12 Wie viele ihn aber aufnahmen, denen gab er Macht Gottes Kinder zu 
werden, die an feinen Namen glauben; 13 welche nicht von dem Geblüt 
noch von dem Willen des Sleifches noch von dem Willen eines Mannes, 
fondern von Gott geboren find, 14 Und das Wort ward Fleifch und wohnte 
unter uns, und wir fahen feine Herrlichkeit, eine Herrlichfeit als des ein- 
gebornen Sohns vom Dater, voller Gnade und Wahrheit. 15 Johannes 
zeuget von ihm, rufet und fpricht: Diefer war es von dem ich gefagt habe: 
Xach mir wird fommen der vor mir gewefen ift; denn er war eher dent. 
ih. 16 Und von feiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. 
17 Denn das Gefet ift durch Hofes gegeben; die Gnade und Wahrheit 
ift durch Jefum Chrift worden. 18 Triemand hat Gott je gefehen; der 
eingeborne Sohn, der in des Daters Schoß ift, der hat es uns ver» 
fündiget, 

19 Und dies ift das Zeugniß Johannes, da die Juden fandten von 
Serufalem Priefter und Keviten, daß fte ihn fragten: Wer bift du? 20 Und 
er befannte und leugnete nicht, und er befannte: Ich bin nicht Chriftus. 
21 Und fie fragten ihn: Was denn? bift du Elias? Er fprach: Ich bin’s 


1,5. LC und die Sinfterniß 6. LC ein Menfch von ὦ. gef. 17. C Ehriftum 
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1,22 Κατα Ioxvvnv 1,41 


οὖν; Ἡλείας εἶ; λέγει" οὐκ εἰμί. ὁ προφήτης εἶ σύ; καὶ ἀπε- 
κρίϑη" Do εἶπαν οὖν αὐτῷ᾽ τίς εἶ; ἵνα ἀπόκρισιν δῶμεν τοῖς 
πέμψασιν ἡμᾶς" τί λέγεις περὶ σεαυτοῦ; “5 ἔφη" ἐγὼ φωνὴ βοῶν- 
τὸς ἐν τῇ ἐρήμῳ" εὐθύνατε τὴν ὁδὸν κυρίου, καϑὼς εἶπεν Ἡσαΐας 
ὁ προφήτης. =. za ἀπεσταλμένοι ἦσαν. ἔχ τῶν (αρισαίων, 
25 χαὶ “ἠρώτησαν αὐτὸν καὶ εἶπαν αὐτῷ" τί οὖν βαπτίζεις, εἰ σὺ 
οὐκ ei ὁ Χριστὸς οὐδὲ λείας οὐδὲ ὁ ᾿ προφήτης; 28 ἀπεχρίϑη αὖ- 
τοῖς ὁ ᾿Ιωάννης λέγων" ἐγὼ βαπτίζω ἕν ὕδατι" μέσος ὑ ὑμῶν στήκει, 
ὃν ὑμεῖς οὐκ οἴδατε, 27 ὃ ὀπίσω “μου ἐρχόμενος, οὗ οὐκ εἰμὶ ἐγὼ 
ἄξιος ἵνα λύσω αὐτοῦ τὸν ἱμάντα τοῦ ὑποδήματος. “ὃ ζαῦτα 
ἐν Βηϑανίᾳ ἐγένετο πέραν τοῦ ᾿Ιορδάνου, ὅπου ἦν ὁ ᾿Ιωάννης 
βαπτίζων. 

= Τή ἐπαύριον βλέπει τὸν “Ἰησοῦν ἐρχόμενον πρὸς αὐτόν, καὶ 
λέγει" ἰδὲ ὃ ἀμνὸς τοῦ ϑεοῦ ὃ αἴρων τὴν ἁμαρτίαν τοῦ κόσμου. 
80 οὗτός ἔστιν ὑπὲρ οὗ ἐγὼ εἶπον" ὀπίσω μου ἔρχεται ἀνὴρ ὃς 
ἔμπροσϑέν μου γέγονεν, ὅτι πρῶτός μου ἤν. a. κἀγὼ οὐκ ἤδειν 
αὐτόν, ἀλλ᾽ ἵνα φανερωϑῇ τῷ ᾿Ισραήλ, διὰ τοῦτο ἦλϑον ἐγὼ ἕν 
ὕδατι βαπτίζων. 32 χαὶ ἐμαρτύρησεν ᾿Ιωάννης λέγων ὅτι τεϑέαμαι 
τὸ πνεῦμα καταβαῖνον ὡς περιστερὰν ἐξ οὐρανοῦ, καὶ ἔμεινεν 
ἐπ᾿ αὐτόν. 83 κἀγὼ οὐκ ἤδειν αὐτόν, ἀλλ᾽ ὁ πέμψας μὲ βαπτέ 
ζειν ἕν ὕδατι, ἐκεῖνός μοι einev' ἐφ᾽ ὃν ἂν ἴδῃς τὸ πνεῦμα κατα- 
βαῖνον καὶ μένον ἐπ᾿ αὐτόν, οὗτός ἐστιν ὁ βαπτίζων ὃν πνεύματι 
ἁγίῳ. 5᾽ χαγὼ ἑώρακα, καὶ μεμαρτύρηκα ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ υἱὸς 
τοῦ ϑεοῦ. 

ὅδ Τῇ ἐπαύριον πάλιν εἱστήκει ὁ ᾿Ιωάννης καὶ ἐκ τῶν μαϑητῶν 
αὐτοῦ δύο, 36 καὶ ἐμβλέψας τῷ ᾿Ιησοῦ περιπατοῦντι λέγει" ἰδὲ ὁ 
ἀμνὸς τοῦ ϑεοῦ. “11 ἤκουσαν οἱ δύο μαϑηταὶ αὐτοῦ λαλοῦντος, 
καὶ ἡκολούϑησαν τῷ ᾿]ησοῦ. 58 στραφεὶς ὁ Ἰησοῦς καὶ ϑεασά- 
μενος αὐτοὺς ἀκολουϑοῦντας λέγει αὐτοῖς᾽ τί ζητεῖτε; οἱ δὲ 
εἶπαν αὐτῷ" ῥαββεί, ὃ λέγεται ἑρμηνευόμενον διδάσκαλε, ποῦ 
μένεις; δ" λέγει αὐτοῖς" ἔρχεσϑε καὶ ὄψεσϑε. ἦλϑαν οὖν καὶ 
εἶδαν ποῦ μένει, καὶ παρ᾽ αὐτῷ ἔμειναν τὴν ἡμέραν ἐχείγην᾽ ὥρα 
ἣν ὡς δεχάτη. “0 ἦν ᾿Ανδρέας ὁ ἀδελφὸς Σίμωνος Πέτρου εἷς 
ἐχ τῶν δύο τῶν ἀχουσάντων παρὰ ᾿Ιωάννου καὶ ἀχκολουϑησάντων 
αὐτῷ 41 εὑρίσκει οὗτος πρῶτος τὸν ἀδελφὸν τὸν ἴδιον Σίμωνα 

21. ηλ. εἰ: ΤΙΗ] pm ov (ἢ ουν ov;) | Aeysı: TH pm καὶ 23. T 
Bowvros, ev an eonumw evd. 26. t εστηκεν 27. [T]H omo| TH [eyo] 
34. ovıos: ho exlextos 35. Hıormze | THomo 37. nxovoar: 
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165 


1,22 Ev. Johannis 1,41 


nicht. Bift du der Prophet? Und er antwortete: Xein, 323 Da fprachen 
fie zu ihm: Was bift du denn? daß wir Antwort geben denen die uns 
gefandt haben. Was fageft du von dir felbjt? 23 Er fprach: Ich bin eine 
Stimme eines Predigers in der Wülle: Bichtet den Weg des Herrn, wie der 
Prophet Jefaias gefagt hat. 22 Und die gefandt waren, die waren von 
den Pharifäern; 35 und fragten ihn und fprachen zu ihm: Warum taufeft 
du denn, fo du nicht Chriftus bift, noch Elias, noch der Prophet? 26 Jo» 
hannes antwortete ihnen und fprach: Ich taufe mit Waffer; aber er ift 
mitten unter euch getreten, den ihr nicht Fennet. 27 Der ift’s der nach mir 
fommen wird, welcher vor mir gewefen ift, des ich nicht werth bin daß ich 
feine Schuhriemen auflöfe. 23 Dies gefchah zu Bethabara, jenfeit des 
Sordans, da Johannes taufte. 

29 Des andern Tages fiehet Johannes Jefum zu ihm fommen, und 
fpriht: Siehe das ift Gottes Samm, welches der Welt Sünde trägt. 
30 Diefer ift’s von dem ich gefagt habe: ach mir fommt ein Mann welcder 
vor mir gewefen ift, denn er war eher denn ih. 31Und ich Fannte ihn 
nicht; fondern auf daß er offenbar würde in Israel, darum bin ich gefom- 
men zu taufen mit Waffer. #2 1Ind Sohannes zeugete und jprah: Ich 
fahe daß der Geiit herabfuhr wie eine Taube vom Himmel und blieb auf 
ihm. Und ich Fannte ihn nicht; aber der mich fandte zu taufen mit 
Waffer, derfelbige fprach zu mir: Ueber welchen du fehen wirft den Geift 
herabfahren und auf ihm bleiben, derfelbige ift’s der mit dem heiligen 
Geijt taufet. 3 Und ich fahe es, und zeugete daß diefer ift Gottes Sohn. 

35 Des andern Tags ftund abermal Johannes und zween feiner 
Jünger. 36 Und als er fahe Jefum wandeln, fprah er: Siehe das ift 
Gottes Samm. *?7Und zween feiner Jünger höreten ihn reden, und 
folgeten Jefu πα. 38 Jefus aber wandte fich um und fahe fie nachfolgen, 
und fprach zu ihnen: Was fuchet ihr? Sie aber fprachen zu ihm: Rabbi 
(das it verdolmetfcht: Mleifter), wo bift du zur Herberge? 3 Er fprach zu 
ihnen: Kommt und fehet’s. Sie famen und fahen’s, und blieben den- 
felbigen Tag bei ihm. Es war aber um die zehnte Stunde, 40 Einer aus 
den zween, die von Johannes höreten und Jefu nachfolgeten, war Andreas, 
der Bruder des Simon Petrus. 41Derfelbige findet am erften feinen Bruder 
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1,42 Kara ἰωαννὴν 2,6 


καὶ λέγει αὐτῷ" εὑρήκαμεν τὸν Μεσσίαν, 0 ἐστιν μεϑερμηνευό- 
μενον Χριστός. 43 ἤγαγεν αὐτὸν πρὸς τὸν ᾿]ησοῦν. ἐμβλέψας 
αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" σὺ εἶ Σίμων ὁ υἱὸς ᾿Ιωάννου, σὺ κληϑήσῃ 
Κηφᾶς, ὃ ἑρμηνεύεται Πέτρος. 

1415 Τῇ ἐπαύριον ηϑέλησεν ἐξελϑεῖν εἷς τὴν Γαλιλαίαν, καὶ 
εὑρίσκει (ίλιππον. καὶ λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" ἀκολούϑει μοι. 
ap δὲ ὁ Φίλιππος ἀπὸ Βηϑσαϊδά, ἔκ τῆς πόλεως “Ανδρέου 
καὶ “Πέτρου. > εὑρίσκει Φίλιππος τὸν ‚Nadavanı καὶ λέγει αὐτῷ" 
ὃν ἔγραψεν Movons ἕν τῷ γύμῳ καὶ οἱ προφῆται, εὑρήκαμεν, 
᾿]ησοῦν υἱὸν τοῦ ᾿Ιωσὴφ τὸν ἀπὸ Ναζαρέτ. 16 εἶπεν αὐτῷ 
Νιαϑαναήλ᾽ ἐκ Ναζαρὲτ δύναταί τι ἀγαϑὸν εἶναι; λέγει αὐτῷ 
Φίλιππος" ἔρχου καὶ ἴ. Ὁ εἶδεν „Insovs τὸν Νιαϑαναὴλ ἐρχό- 
μενον πρὸς αὐτὸν καὶ λέγει περὶ αὐτοῦ" ἴδε ἀληϑῶς ᾿Ισραηλείτης, 
ἐν ᾧ δόλος οὐκ ἔστιν. 45 λέγει. αὐτῷ Ναϑαναήλ' πόϑεν μὲ γινώ- 
σχεις; ἀπεκχρίϑη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῷ" πρὸ τοῦ σὲ (ίλιππον 
φωνῆσαι ὄντα ὑπὸ τὴν συκῆν εἶδόν σε. 4 ἀπεχρίϑη: αὐτῷ Ναϑα- 
ναήλ' ῥαββεί, σὺ εἶ ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, σὺ βασιλεὺς εἶ τοῦ ᾿σραηλ. 
=) arengdn Ἰησοῦς καὶ εἶπεν ΠΣ ὅτι εἶπόν σοι ὅτι εἶδόν σε 
ὑποκάτω τῆς συκῆς, πιστεύεις; μείζω τούτων ὄψῃ. 51 καὶ λέγει 
αὐτῷ" ἀμὴν ἀμὴν. λέγω ὑμῖν, ὄψεσϑε τὸν οὐρανὸν ἀνεῳγότα καὶ 
τοὺς ἀγγέλους τοῦ ϑεοῦ ἀναβαίνοντας καὶ καταβαίνοντας ἐπὶ 
τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου. 


Il 


Iesus Canae vinum ex aqua facit. Mercatores templo pulsi; templum triduo 
restituendum. lesus fidem habentibus non confidens, 


' Καὶ τῇ ἡμέρᾳ τῇ τρίτῃ γάμος ἐγένετο ἕν Kaya τῆς [Γαλι- 
λαίας, καὶ ἢν 7 μήτηρ τοῦ ᾿]ησοῦ ἐχεῖ" 3 ἐχλήϑη δὲ καὶ ὃ ᾿Ιησοῦς 
καὶ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ εἰς τὸν γάμον. 3 καὶ οἶνον. οὐκ εἶχον, ὅτι 
συνετελέσϑη ὁ οἶνος τοῦ γάμου. εἶτα λέγει. ὴ μήτηρ τοῦ Ἰησοῦ 
πρὸς αὐτόν᾽ οἶνος οὐκ ἔστιν. 4 λέγει αὐτῇ ὃ "Ἰησοῦς" τί ἐμοὶ καὶ 
σοί, γύναι; οὕπω ἥκει ἡ ὥρα μου. ὅλέγει ἡ μήτηρ αὐτοῦ τοῖς 
διακόνοις" ὅ τι ἂν λέγῃ ὑμῖν, ποιήσατε. ἦσαν δὲ ἐχεῖ λίϑιναι 
ὑδρίαι ἕξ κατὰ τὸν καϑαρισμὸν τῶν ᾿Ιουδαίων χείμεναι, χωροῦσαι 
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1,42 Ev. Johannis 2,6 


Simon und fpricht zu ihm: Wir haben den Meffias gefunden (welches ift 
verdolmetfcht: der Gefalbete) 42 und führte ihn zu Jefu. Da ihn Sefus 
fahe, fprad} er: Du bift Simon, Jonas Sohn; du follft Kephas heißen (das 
wird verdolmetfcht: ein Fels). 

43 Des andern Tages wollte Jejus wieder in Galiläa ziehen, und 
findet Philippus und fpricht zu ihm: Folge mir παῷ, 4 Philippus aber 
war von Bethfaida, aus der Stadt Andreas und Petrus. 45 Philtppus 
findet Tathanael und fpricht zu ihm: Wir haben den gefunden von welchem 
Mofes im Gefeß und die Propheten gefchrieben haben, Jejum, Jofephs 
Sohn von Nazareth. 4 Und Hathanael fprach zu ihm: Was fann von 
Nazareth Gutes fommen? Philippus fpricht zu ihm: Komm und fiehe es, 
41 Sefus fahe Nathanael zu fich fommen, und fpricht von ihm: Siehe ein 
rechter Israeliter, in welchem Fein Salfch ift. 45 Nathanael fpricht zu ihm: 
Woher Eenneft du mich? Sefus antwortete und fprac; zu ihm: Ehe denn 
dir Philippus rief, da du unter dem Feigenbaum wareft, fahe ich dich. 
49 Mathanael antwortete und fpricht zu ihm: Nabbi, du bift Gottes Sohn, 
du bift der König von Israel. 50 Jefus antwortete und fprac zu ihm: Du 
glaubejt, weil ich dir gefagt habe daß ich dich gefehen habe unter dem feigen- 
baum; du wirft πο Größeres denn das fehen. 51Und fpricht zu ihm: Wahr- 
lich, wahrlicd; fage ich euch, von nun an werdet ihr den Himmel offen fehen 
und die Engel Gottes hinauf und herab fahren auf des Menfchen Sohn. 


LI 


Hochzeit zu Kana. Xeinigung des Tempels. 


11nd am dritten Täge ward eine Hochzeit zu Kana in Galıläa, und 
die Mutter Jefu war da. 2 Fefus aber und feine Jünger wurden auch 
auf die Hochzeit geladen, 3 Und da es an Wein gebracd, jpricht die Mutter 
“εἴπ zu ihm: Sie haben nicht Wein. 4 Jefus fpricht zu ihr: Weib, was 
habe ich mit dir zu fchaffen? Meine Stunde ift noch nicht gefommen, 
5 Seine Mutter fpricht zu den Dienern: Was er euch faget, das thut. 
6 Es waren aber allda fechs fteinerne Wafjerfrüge gefezt nach der Weife 
der jüdifchen Reinigung, und gieng in je einen zwei oder drei Maf. 


48, dir] C dich 51. fage ich] C ich fage 11,6. C u. gingen je in einen 
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2,7 Kara Ιωαννην 2,25 


ἀνὰ μετρητὰς δύο ἢ τρεῖς. 1 λέγει αὐτοῖς ὁ ᾿Ιησοῦς" γεμίσατε 
τὰς ὑδρίας ὕδατος. χαὶ ᾿ ἐγέμισαν αὐτὰς ἕως ἄνω. ὃ καὶ λέγει 
Bizen ἀντλήσατε νῦν καὶ φέρετε τῷ ἀρχιτρικλίνφ. οἱ δὲ 7 ἤνεγκαν. 

" ὡς δὲ ἐγεύσατο ὁ ἀρχιτρίκλινος τὸ ὕδωρ οἶνον γεγενημένον, καὶ 
οὐκ ἤδει πόϑεν ἐστίν, οἱ δὲ διάκονοι ἤδεισαν οἱ ἡντληκότες τὸ 
ὕδωρ, φωνεῖ τὸν νυμφίον ὁ ἀρχιτρίκλινος τ καὶ λέγει αὐτῷ" πᾶς 
ἄνϑρωπος πρῶτον τὸν καλὸν οἶνον τίϑησιν, καὶ ὅταν μεϑυσϑῶσιν 
τὸν ἐλάσσω" σὺ τετήρηκας τὸν χαλὸν οἶνον ἕως ἄρτι. 11 χαύτην 
ἐποίησεν ἀρχὴν τῶν σημξδίων ὁ Ἰησοῦς ἕν ‚Kaya τῆς T' αλιλαίας 
καὶ ἐφανέρωσεν τὴν δόξαν αὐτοῦ, καὶ ἐπίστευσαν εἰς αὐτὸν οἱ 
μαϑηταὶ αὐτοῦ. 12 Μετὰ τοῦτο κατέβη. δίς Kagagraovu αὐτὸς 
καὶ 2 μήτηρ αὐτοῦ καὶ οἱ ἀδελφοὶ «αὐτοῦ καὶ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ, 
καὶ ἐκεῖ ἔμειναν οὐ πολλὰς ἡμέρας. 

18 Καὶ ἐγγὺς ἦν τὸ πάσχα τῶν Ιουδαίων, καὶ ἀνέβη εἰς Ἵερο- 
σόλυμα ὁ ᾿]ησοῦς. 1 καὶ εὗρεν ἕν τῷ ἱερῷ τοὺς πωλοῦντας βόας 
καὶ πρόβατα καὶ περιστερὰς καὶ τοὺς χερματιστὰς καϑημένους, 
15 καὶ ποιήσας φραγέλλιον ἐχ σχοινίων πάντας ἐξέβαλεν ἐκ τοῦ 
ἱεροῦ, τά τε πρόβατα καὶ τοὺς βόας, καὶ τῶν κολλυβιστῶν ἐξέχεεν 
τὸ κέρμα καὶ τὰς τραπέζας ἀνέστρεψεν, τὸ καὶ τοῖς τὰς περιστε- 
ρὰς πωλοῦσιν εἶπεν" ἄρατε ταῦτα ἐντεῦϑεν, μὴ ποιεῖτε τὸν οἶκον 
τοῦ πατρός μου οἶχον ἐμπορίου. = ᾿ἐμνήσϑησαν οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ 
ὅτι γεγραμμένον ἐστίν" ὃ ζῆλος τοῦ οἴχου σου ᾿χαταφάγεταί υξ. 
z ἀπεχρίϑησαν οὖν οἱ ᾿Ιουδαῖοι καὶ εἶπαν αὐτῷ τί σημεῖον δει- 
κνύεις ἡμῖν, ὅτι ταῦτα ποιεῖς; 19 ἀπεκρίϑη ᾿Ιησοῦς καὶ εἶπεν αὐ- 
τοῖς᾽ λύσατε τὸν ναὸν τοῦτον, καὶ ἕν τρισὶν ἡμέραις ἐγερῶ αὐτόν. 
20 εἶ, No ΤΟΙΣ ; ae 7 ; 

εἶπαν ovv οἱ Ἰουδαῖοι τεσσεράκοντα καὶ ἐξ ἔτεσιν οἰχοδομῇ ϑη 
ὁ ναὸς οὗτος, καὶ σὺ ἐν τρισὶν ἡμέραις ἐγερεῖς αὐτόν; 21 ἐχεῖνος 
δὲ ἔλεγεν περὶ τοῦ ναοῦ τοῦ σώματος αὐτοῦ. 22 ὅτε οὖν ἠγέρϑη 
EX νεκρῶν, ἐμνήσϑησαν. οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ὅτι τοῦτο ἔλεγεν, καὶ 
ἐπίστευσαν τῇ γραφῇ καὶ τῷ λόγῳ ὁ ὃν εἶπεν ὃ ᾿]ησοῦς. 

5: 225 δὲ ἦν ἕν τοῖς “εροσολύμοις ἕν τῷ πάσχα ἕν τῇ ἑορτῇ, 
πολλοὶ ἐπίστευσαν eig τὸ ὄνομα αὐτοῦ, ϑεωροῦντες αὐτοῦ τὰ 
σημεῖα ἃ ἐποίει" 21 αὐτὸς δὲ ᾿Ιησοῦς οὐκ ἐπίστευεν αὐτὸν αὐτοῖς 
διὰ τὸ αὐτὸν γινώσκειν πάντας, 35 καὶ ὅτι οὐ χρείαν εἶχεν ἵνα 
τις μαρτυρήσῃ περὶ τοῦ ἀνθρώπου" αὐτὸς γὰρ ἐγῴωσκχεν τί ἦν 
ἐν τῷ ἀνϑρώπῳ. 
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2.7 Ev. Johannis 2,25 


7 Sefus Spricht zu ihnen; Füllet die Wafferfrüge mit Waffer. Und fie 
fülleten fie bis obenan, 8Und er fpricht zu ihnen: Schöpfet nun und 
bringet’s dem Speifemeifter. Und fie brachten’s. Als aber der Speife- 
meifter Foftete den Wein der Wafjer gewefen war, und wußte nicht von 
wannen er Fam, (die Diener aber wußten’s, die das Wafjer gefchöpft 
hatten,) rufet der Speifemeifter dem Bräutigam 10 und fpricht zu ihm: 
Jedermann gibt zum erjten guten Mein, und wenn fie trunfen worden 
find, alsdann den geringern; du haft den guten Wein bisher behalten. 
11 Das ift das erfte Heichen das Jefus that, gefchehen zu Kana in Galiläa, 
und offenbarte feine Herrlichfeit. Und feine Jünger glaubten an ihn. 
12 Darnad) 306 er hinab gen Capernaum, er, feine Mutter, feine Brüder 
und feine Jünger; und blieben nicht lange dafelbit. 

13 And der Iuden Oftern waren nahe, und Jefus 309 hinauf gen 
Serufalem; 146 und fand im Tempel fizen die da Ochfen, Schafe und 
Tauben feil hatten, und die Wechsler. 15 Und er machte eine Geifel aus 
Striden und trieb fie alle zum Tempel hinaus, fammt den Schafen und 
Ochfen, und verfchüttete den Wechslern das Geld und ftieß die Tifche um, 
16 und fprach zu denen die die Tauben feil hatten: Traget das von dannen, 
und machet nicht meines Daters Haus zum Kaufhanfe, 17 Seine Jünger 
aber gedachten dran daß gejchrieben ftehet: Der Eifer um dein Haus hat 
mid) gefreffen. 18 Da antworteten nun die Juden und fprachen zu ihm: 
Was zeigft du uns für ein Heichen, daß du folches thun mögejt? 19 Tefus 
antwortete und fprach zu ihnen: Brechet diefen Tempel, und am dritten 
Tage will ich ihn aufrichten. 20 Da fprachen die Juden: Diefer Tempel 
ift in fechs und vierzig Jahren erbauet, und du willft ihn in dreien Tagen 
aufrichten? 21Er aber redete von dem Tempel feines Zeibes. 22 Da er 
nun auferftanden war von den Todten, gedachten feine Jünger dran daß 
er dies gefagt hatte, und glaubten der Schrift und der Rede die Jefus 
gefagt hatte. 

23 Als er aber zu Jerufalem war in den Oftern auf dem Seit, 
glaubten viele an feinen Xamen, da fie die Heichen fahen die er that. 
24 Yber Sefus vertraute fich ihnen nicht, denn er Fannte fie alle, 25 und 
bedurfte nicht daß jemand Heugniß gäbe von einem Menfchen; denn er 
wußte wohl was im Menfchen war, 


9. C den Bräutigam 12. blieben] L bleib (Ὁ, i. blieb) 13. C* war nahe 
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31 Kara Inavvnv 3,18 


Ill 


Nicodemus; regeneratio; serpens aeneus. Johannes baptista de se et 
incrementis Iesu disserit. 


Ho δὲ ἄνϑρωπος ἐκ τῶν Φαρισαίων, Νικόδημος ὄνομα 
αὐτῷ, ἄρχων τῶν ᾿Ιουδαίων᾽" ἢ οὗτος ἦλϑεν πρὸς αὐτὸν νυχτὸς 
καὶ εἶπεν αὐτῷ᾽ ῥαββεί, οἴδαμεν ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ ἐλήλυϑας διδάσκα- 
los’ οὐδεὶς γὰρ δύναται ταῦτα τὰ σημεῖα ποιεῖν ἃ σὺ ποιεῖς, ἐὰν 
μὴ ἢ ὁ ϑεὸς μετ᾽ αὐτοῦ. ᾿ ἀπεχρίϑη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῷ" 
ἀμὴν ἀμὴν λέγω σοι, ἐὰν μή τις γεννηϑῇ ἄγωϑεν, οὐ δύναται 
ἰδεῖν τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. 4 λέγει πρὸς αὐτὸν ὁ Νικόδημος" 
πῶς δύναται ᾿ἄγϑρωπος γεννηϑῆναι γέρων ὦν; μὴ δύναται εἴς 
σὴν κοιλίαν τῆς μητρὸς αὐτοῦ δεύτερον εἰσελϑεῖν καὶ γεννηϑῆναι; 
> ἀπεχρίϑη. ᾿]Ιησοῦς" ἀμὴν ἀμὴν λέγω σοι, ἐὰν μή τις γεννηϑ ἐξ 
ὕδατος καὶ πνεύματος, οὐ δύναται εἰσελϑεῖν εἰς τὴν βασιλείαν 
τῶν οὐρανῶν. 670 γεγεννημένον ἔχ τῆς σαρκὸς σάρξ, ἐστιν, καὶ 
τὸ γεγεννημένον ἔκ τοῦ πνεύματος πνεῦμά ἐστιν. Tun ϑαυμάσῃς 
ὅτι εἶπόν σοι" δεῖ ὑμᾶς γεννηϑῆναι ἄνωϑεν. ὃ τὸ πνεῦμα ὅπου 
ϑέλει πνεῖ, καὶ τὴν φωνῇν αὐτοῦ ἀκούεις, ἀλλ᾽ οὐκ οἶδας πόϑεν 
ἔρχεται καὶ ποῦ ὑπάγει" οὕτως ἐστὶν πᾶς ὃ γεγεννημένος ἕκ τοῦ 
πνεύματος. 3 ἀπεκρίϑη Νικόδημος καὶ εἶπεν αὐτῷ᾽ πῶς δύναται 
ταῦτα γενέσϑαι; 10 ἀπεχρίϑη ᾿Ιησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῷ" σὺ εἶ ὁ 
διδάσκαλος τοῦ ᾿Ισραὴλ καὶ ταῦτα οὐ γινώσκεις; 1 ἀμὴν ἀμὴν 
λέγω σοι ὕτι ὃ οἴδαμεν λαλοῦμεν καὶ ὃ ἑωράκαμεν μαρτυροῦμεν, 
καὶ τὴν μαρτυρίαν ἡμῶν οὐ λαμβάνετε. τς εἰ ὁ τὰ ἐπίγεια εἶπον 
ὑμῖν καὶ οὐ πιστεύετε, πῶς ἐὰν εἰπὼ ὑμῖν τὰ «ἐπουράνια πιστεύ- 
σᾶτε; τὸ καὶ οὐδεὶς ἀναβέβηκεν εἰς τὸν οὐρανὸν εἰ μὴ ὁ ἐκ τοῦ 
οὐρανοῦ καταβάς, ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ὁ ὧν ἐν τῷ οὐρανῷ. 
ya χαϑὼς Movons ὕψωσεν σὸν ὄφιν ἕν τῇ ἐρήμῳ, οὕτως 
ὑψωθῆναι δεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου, 157 0 πᾶς ὁ πιστεύων ἐν 
αὐτῷ ἔχῃ ζωὴν αἰώνιον. 16 ρὕτως γὰρ ἠγάπησεν. ὁ ϑεὸς τὸν 
κόσμον, ὥστε τὸν υἱὸν τὸν μονογενῆ ἔδωκεν, ἵνα πᾶς ὁ πιστεύων 
εἰς αὐτὸν μὴ ἀπόληται ἀλλ᾽ ἔχῃ ζωὴν αἰώνιον. Nov γὰρ ἀπέστει- 
λὲν ὁ ϑεὸς τὸν υἱὸν εἷς τὸν κόσμον ἵνα κρίνῃ τὸν κόσμον, ἀλλ᾽ 
ἔνα σωϑῇ ὁ κόσμος δι᾿ αὐτοῦ. 18 ὁ πιστεύων εἰς αὐτὸν οὐ 
κρίνεται" ὃ μὴ πιστεύων ἤδη κέχριται, ὅτι μὴ πεπίστευκεν εἰς τὸ 
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3,1 Ev. Johannis 3,18 


III 


Gefpräch Jefu mit Nicodemus. Jefus tauft. Johannes zeuget von ihm. 


1 @s war aber ein Hlenfch unter den Pharifäern, mit Namen Xico- 
demus, ein Oberfter unter den Juden; der Fam zu SJefu bei der Nacht 
und fprach zu ihm: Meifter, wir mwiffen daß du bift ein Kehrer von Gott 
gekommen; denn niemand Fann die Heichen thun die du thuft, es fer denn 
Gott mit ihm. 3 Iefus antwortete und jprach zu ihm: Wahrlich, wahrlich, 
ich fage dir, es fei denn daß jemand von neuem geboren werde, Fann er das 
Reich Gottes nicht fehen. 4 Nicodemus fpricht zu ihm: Wie Fann ein 
Aenfch geboren werden, wenn er alt {ΠΡ Kann er auch wiederum in 
feiner Mutter Leib gehen und geboren werden? 5 Jejus antwortete: 
Wahrlic), wahrlich, ich fage dir, es {εἰ denn daf jemand geboren werde 
aus dem Waffer und Geift, fo fann er nicht in das Reich Gottes fommen. 
6 Mas vom δ οἰ geboren wird, das ift Fleifch, und was vom Geift 
geboren wird, das ift Geift. 7&Laß dich’s nicht wundern daß ich dir 
gefagt habe: Ihr müfjet von neuem geboren werden. 3 Der Wind bläfet 
wo er will, und du höreft fein Saufen wohl; aber du weißt nicht von 
mwannen er fommt und wohin er fähret. Alfo ijt ein jeglicher der aus 
dem Geift geboren ift. I Nicodemus antwortete und fprach zu ihm: Wie 
mag folches zugehen? 10 Fejus antwortete und fprach zu ihm: Bift du 
ein Meifter in Israel, und weißeit das nicht? 11 MWahrlich, wahrlich, ich 
fage dir, wir reden das wir wiffen, und zeugen das wir gefehen haben, 
und ihr nehmet unfer Heugniß nicht an. 12 Glaubt ihr nicht wenn ich 
euch von irdifchen Dingen fage, wie würdet ihr glauben wenn ich euch von 
himmlifchen Dingen fagen würde 13 Und niemand fähret gen Himmel, 
denn der vom Himmel hernieder gefommen ift, nämlich des Menfchen 
Sohn, der im Himmel ift. Und wie Mofes in der Wüfte eine Schlange 
erhöhet hat, alfo muß des Hlenfchen Sohn erhöhet werden, 15 auf daß alle 
die an ihn glauben, nicht verloren werden, fondern das ewige Keben haben. 
16 Alfo hat Gott die Welt geliebet, daß er feinen eingebornen Sohn gab, 
anf daß alle die an ihn glauben, nicht verloren werden, fondern das ewige 
Seben haben. 17 Denn Gott hat feinen Sohn nicht gefandt in die Welt, 
daß er die Welt richte, fondern daß die Welt durch ihn felig werde. 18 Wer 
an ihn glaubet, der wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubet, der tft 
fchon gerichtet, denn er glaubet nicht an den Namen des eingebornen 
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3,19 Kara ἰωαννὴν 4,2 


ὄνομα τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. ᾿ς αὕτη δέ ἐστιν ἡ κρίσις, 
ὅτι τὸ φῶς ἐλήλυϑεν είς τὸν χύσμον καὶ ἡγάπησαν οἱ ἄνθρωποι 
μᾶλλον τὸ σχότος ἢ τὸ φῶρ᾽ ἦν γὰρ αὐτῶν πονηρὰ τὰ ἔργα. 
“Ὁ πᾶς γὰρ ὃ “φαῦλα πράσσων μισεῖ τὸ φῶς καὶ οὐκ ἔρχεται 
πρὸς τὸ φῶς, ἵνα μὴ ἐλεγχϑῇ τὰ ἔργα αὐτοῦ" os δὲ ποιῶν τὴν 
ἀλήϑειαν ἔρχεται πρὸς τὸ φῶς, ἵνα φανερωϑῇ αὐτοῦ τὰ ἔργα, 
ὅτι ἐν ϑεῷ ἐστὶν δργασμένα. 

22 ετὰ ταῦτα ἦλϑεν ὁ Ἰησοῦς καὶ οἱ “μαϑηταὶ αὐτοῦ εἰς τὴν 
“Ιουδαίαν γῆν, καὶ ἐκδῖ διέτριβεν μετ᾽ αὐτῶν καὶ ἐβάπτιζεν. 2379 
δὲ καὶ ᾿Ιωάννης βαπτίζων ἕν Alvov ἐγγὺς τοῦ Σαλείμ, ὅτι ὕδατα 
πολλὰ ἦν ἐκεῖ, καὶ παρεγίνοντο καὶ ἐβαπτίζοντο" “" οὔπω γὰρ ἦν 
βεβλημένος εἷς τὴν φυλακὴν. ᾿Ιωάννης. “Ὁ ἐγένετο οὖν ἔήτησις 
ἔχ τῶν μαϑητῶν ᾿Ιωάννου μετὰ ᾿Ιουδαίου περὶ καϑαρισμοῦ. F καὶ 
ἦλϑον “πρὸς τὸν ᾿Τωάννην “καὶ εἶπον αὐτῷ" ῥαββεί, ὃς ἦν μετὰ 
σοῦ πέραν τοῦ Ιορδάνου, ᾧ σὺ μεμαρτύρηκας, ἰδὲ οὗτος βαπτίς δῦ 
καὶ πάντες ἔρχονται πρὸς αὐτόν. 51 ἀπεχρίϑη Ἰωάννης καὶ εἶπεν" 
οὐ δύναται ἄνϑρωπος λαμβάνειν οὐδέν, ἐὰν μὴ ἢ δεδομένον αὐτῷ 
ἐκ τοῦ οὐρανοῦ. = αὐτοὶ ὑμεῖς μοι μαρτυρεῖτε ὅτι εἶπον" οὐχ 
εἰμὶ ἐγὼ Ö Χριστός, ἀλλ᾽ ὅτι ἀπεσταλμένος eiut ἔμπροσϑεν ἔἐχεί: 
ψου. “5 ὁ ἔχων τὴν νύμφην νυμφίος ἐστίν" ὁ δὲ φίλος τοῦ vuu- 
φίου, ὁ ἑστηκὼς καὶ ἀκούων αὐτοῦ, χαρᾷ χαίρει διὰ τὴν φωνὴν 
τοῦ νυμφίου. αὕτη οὖν ἡ χαρὰ ἡ ἐμὴ πεπλήρωται. 02 ἐκεῖνον 
δεῖ αὐξάνειν, ἐμὲ δὲ ἐλαττοῦσϑαι. 81 ὃ ἄνωϑεν ἐρχόμενος ἐπάνω 
πάντων ἐστίν: ὁ ὧν ἐκ τῆς γῆς ἐκ τῆς γῆς ἐστὶν καὶ ἐκ τῆς γῆς 
λαλεῖ. ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἐρχόμενος 325 ἑώρακεν καὶ ἤκουσεν 
μαρτυρεῖ, καὶ τὴν μαρτυρίαν αὐτοῦ οὐδεὶς λαμβάνει. 88 ὁ λαβὼν 
αὐτοῦ τὴν μαρτυρίαν ἐσφράγισεν ὅτι ὁ ϑεὸς ἀληϑής ἔστιν. 84 ὃν 
γὰρ ἀπέστειλεν ὁ ϑεός, τὰ ῥήματα τοῦ ϑεοῦ λαλεῖ" οὐ “γὰρ ἐκ 
μέτρου δίδωσιν τὸ πνεῦμα. ἐν πατὴρ ἀγαπᾷ τὸν υἱόν, καὶ 
πάντα δέδωχεν ἕν τῇ χειρὶ αὐτοῦ. 50 ὃ πιστεύων εἰς τὸν υἱὸν 
ἔχει ζωὴν αἰώνιον" ὁ ἀπειϑῶν τῷ υἱῷ οὐκ ὄψεται ζωήν, ἀλλ᾽ ἡ 
ὀργὴ τοῦ ϑεοῦ μένει ἐπ᾿ αὐτόν. 


IV 


Mulier Samaritana; aqua viva; cultus verus; Sichemitae. Filium ministri 
regii Capharnaumi absens sanat. 


1 Ὡς οὖν ἔγνω ὁ ᾿]ησοῦς ὅτι ἤκουσαν οἱ Φαρισαῖοι ὅτι In- 
σοῦς πλείονας μαϑητὰς ποιεῖ καὶ βαπτίζει 1 ἢ ᾿Ιωάννης, 3 καίτοιγε 
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3,19 Ev. Johannis 4,2 


Sohns Gottes, 19 Das ift aber das Gericht, daß das Sicht in die Welt 
gekommen ift; und die Menfchen liebeten die Finfternig mehr denn das 
Sicht, denn ihre Werfe waren böfe. 20 Wer Arges thut, der hafjet das 
Sicht und Fommt nicht an das Licht, auf daß feine Werfe nicht geftrafet 
werden, 21Wer aber die Wahrheit thut, der fommt an das Licht, daß 
feine Werfe offenbar werden; denn fte find in Gott gethan. 

22 Darnad) Fam Jefus und feine Jünger in das jüdifche Sand, und 
hatte dafelbit fein Wefen mit ihnen und taufte, 233 Johannes aber taufte 
auch noch zu Enon, nahe bei Salim, denn es war viel Waffers dafelbit; 
und fie famen dahin und liegen [ὦ taufen. 24 Denn Johannes war noch) 
nicht ins Gefängniß gelegt. 25 Da erhub fich eine Frage unter den 
Züngern Johannes fammt den Juden über die Reinigung. 26 Und Famen 
zu Johannes und fprachen zu ihm: Mleifter, der bei dir war jenfeit des 
Jordans, von dem du zeugeteft, fiehe der taufet, und jedermann fommt zu 
ihm, 27 Sohannes antwortete und fprah: Ein Menfc) fannı nichts nehmen, 
es werde ihm denn gegeben vom Himmel. 23 Ihr felbft feid meine Jeu- 
gen, daß ich gejagt habe, ich {εἰ nicht Chriftus, fondern vor ihm her 
gefandt. 29 Wer die Braut hat, der ift der Bräutigam; der Freund aber 
des Bräutigams ftehet und höret ihm zu, und frenet fich hoch über des 
Bräutigams Stimme, Diefelbige meine $reude ift num erfüllet, 30 Er 
muß wachen, ich aber muß abnehmen, 31 Der von oben her fommt, ift 
über alle. Wer von der Erde ift, der ift von der Erde und redet von der 
Erde. Der vom Himmel fommt, der ift über alle, 32 und zeuget was er 
gefehen und gehöret hat; und fein Seugniß nimmt niemand an, 33 Wer 
es aber annimmt, der verfiegelt’s daß Gott wahrhaftig fe. Denn 
welchen Gott gefandt hat, der redet Gottes Wort; denn Gott gibt den 
Geijt nicht nach dem Maß. 3 Der Dater hat den Sohn lieb und hat ihm 
alles in feine Hand gegeben. 36 Wer an den Sohn glaubet, der hat das 
ewige Keben. Wer dem Sohn nicht glaubet, der wird das Keben nicht 
fehen, fondern der Horn Gottes bleibt über ihm. 


IV 


Gefpräc Jefu mit der Samariterin. Heilung des Sohnes eines Königifchen. 


1 Da nun der Herr inne ward daß vor die Pharifäer gefommen war 
wie Sefus mehr Jünger machte und taufte denn Johannes, 2 (wiewohl 


25. C* über der Reinigung 26, L jenfeid dem Jordan 


19. πονηρὰ avtwv 20. αὐτου Ta εργαὰ 24. 0 ıwavıns 25. 10V- 
daıwv 28. uoı:om 321, δβρχομενος sc: add eravw παντῶν eotı 32. ὁ 
200.: pm καὶ | μαρτυρει: pm rovro 34. διδωσιν: α(ά o eos 36. ὁ δὲ 
arceıd. IV,I. ınoovs pr: κυριος 
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43 Kara Ιωαννην 4,22 


3 m DREEN 3 3 12 3 3 € \ > - 3 5 m 
]ησοῦς αὐτὸς οὐκ ἐβάπτιζεν ἀλλ᾽ οἱ μαϑηταῖ αὐτοῦ, 5 ἀφῆκεν 
\ - 
τὴν ᾿Ιουδαίαν καὶ ἀπῆλθεν πάλιν εἷς τὴν Γαλιλαίαν. 4 ἔδει δὲ 
\ \ m =; 
αὐτὸν διέρχεσϑαι διὰ τῆς Σαμαρίας. ὅ ἔρχεται οὖν εἰς πόλιν 
- m a 
τῆς Σαμαρίας λεγομένην Συχάρ, πλησίον τοῦ χωρίου ὃ ἔδωχεν 
Taxo) Ἴ x - on 3 - 62 δὲ 3 m ἮΝ ὕ Ιαχκώ ε 
ακὼβ ᾿Ιωσὴφ τῷ υἱῷ αὐτοῦ. δὴν δὲ ἐχεῖ πηγὴ τοῦ Ιακώβ. 6 
- \ - » u x 
οὖν ᾿]ησοῦς κεχοπιακὼς ἐκ τῆς ὁδοιπορίας ἐκαϑέζετο οὕτως ἐπὶ 
m ΠΩ 7 ΕΣ « σ΄, Bi \ 3 - a 
τῇ any ὥρα ἦν ὡς Eu. Τ ἔρχεται γυνὴ ἐκ τῆς Σαμαρίας 
5) 2 ’ > me (>) - ’ _ € \ 
ἀντλῆσαι vöwo. λέγει αὐτῇ ὁ ]ησοῦς᾽ δός μοι πεῖν. ὃ οἱ γὰρ 
\ m \ \ 
μαϑηταὶ αὐτοῦ ἀπεληλύϑεισαν εἰς τὴν πόλιν, ἵνα τροφὰς ἀγορά- 
- As » = x 
σωσιν. ὥ λέγει αὐτῷ ἡ γυνὴ ἡ Σαμαρῖτις᾽ πῶς σὺ ᾿Ιουδαῖος ὧν 
- m >) -΄΄ ἃ ᾿ὔ ’ 
παρ᾽ ἐμοῦ πεῖν αἰτεῖς γυναικὸς Σαμαρίτιδος οὔσης; 19 ἀπεχρίϑη 
- x Ἴ a >97 m - \ 
᾿Ι]ησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῇ" εἰ ἤδεις τὴν δωρεὰν τοῦ ϑεοῦ, καὶ τίς 
- \ Bi 24 x x 
ἔστιν ὁ λέγων 001° δός μοι πεῖν, σὺ ἂν ἤτησας αὐτὸν καὶ ἔδωκεν 
- - JA 
ἄν σοι ὕδωρ ζῶν. 1: λέγει αὐτῷ ἡ γυνή" κύριε, οὔτε ἄντλημα 
\ 9 ee: \ - 
ἔχεις, καὶ τὸ φρέαρ ἐστὶν βαϑύ᾽ πόϑεν ἔχεις τὸ ὑδωρ τὸ ζῶν; 
12 \ Ἁ » 5 m N € m > ᾿ - α BEN Ce m x 
un σὺ μείζων εἰ τοῦ πατρὸς ἡμῶν Ἰαχώβ, ὃς ἔδωκεν ἡμῖν τὸ 
’ \ > 3 m ’ € € - 7 
φρέαρ, καὶ αὐτὸς ἐξ αὐτοῦ ἔπιεν καὶ οἱ υἱοὶ αὐτοῦ καὶ τὰ ϑρέμ- 
-“ 3 m N - 3 - - 
ματα αὐτοῦ; 135 ἀπεχρίϑη ᾿Ιησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῇ πᾶς ὁ πίνων 
- σ » ἐξ a 5». υϑἵ ’ - 
ἔκ τοῦ ὕδατος τούτου διψήσει πάλιν' 105 δ᾽ ἂν πίῃ ἔκ τοῦ 
- - 5 \ m > \ 
ὕδατος οὗ ἐγὼ δώσω αὐτῷ, οὐ μὴ διψήσει εἰς τὸν αἰῶνα, ἀλλὰ 
5 ms m GE € 
τὸ ὕδωρ ὃ ἐγὼ δώσω αὐτῷ γενήσεται ἐν αὐτῷ πηγὴ ὕδατος ἀλλο- 
5 \ \ 
μένου εἰς ζωὴν αἰώνιον. 15 λέγει πρὸς αὐτὸν ἡ γυνή" κύριε, δός 
τ u ἜΝ \ ἐν 
μοι τοῦτο τὸ ὕδωρ, ἵνα μὴ διψῶ μηδὲ διέρχωμαι ἐνθάδε ἀντλεῖν. 
- J, \ 
16 λέγει αὐτῇ ὕπαγε φώνησον τὸν ἄνδρα σου καὶ ἐλϑὲ ἐνθάδε. 
17 9 Α 2 [2 \ \ 1 5 Bi 3 ” ΑΒ Y wm € 
amengiön ἡ γυνὴ καὶ εἶπεν ἄνδρα οὐχ ἔχω. λέγει αὐτῇ ὁ 
5 m - 5 J BZ 3 ’ 2, 
]Ιησοῦς᾽ καλῶς εἶπες ὁτι ἄνδρα οὐκ ἔχω ὃ πεντε γὰρ ἄνδρας 
- \ m 
ἔσχες, καὶ νῦν ὃν ἔχεις οὐκ ἔστιν σου ἀνήρ. τοῦτο ἀληϑὲς 
» ὕω 
εἴρηκας. 19 λέγει αὐτῷ ἡ γυνή" κύριε, ϑεωρῶ ὅτι προφήτης εἶ σύ. 
PR: ’ ei > ET, , 2 Sun a EM 
οἱ πατέρες ἡμῶν Ev τῷ ὕρει τούτῳ προσεκύνησαν" καὶ ὑμεῖς 
3 c ’ 5 ? - -" 
λέγετε ὁτι ἐν ᾿εροσολύμοις ἐστίν ὁ τόπος ὁπου προσκυνεῖν δεῖ. 
3 - c - ’ σ σ 
21 λέγει αὐτῇ ὁ ᾿]ησοῦς" πίστευέ μοι, γύναι, ὅτι ἔρχεται ὥρα ὅτε 
Y - " „7 - 
οὔτε ἕν τῷ 008 τούτῳ οὔτε ἕν ᾿εροσολύμοις προσχυνήσετε τῷ 
-“ m N 4 m . - 
πατρί. ΣΞύμεϊῖς προσχυνεῖτε ὃ οὐκ οἰδατε, ἡμεῖς προσκυνοῦμεν 


455. T σαμαρειας 5. δ: τ οὗ [ἐωσηφ: H pm [τω] 9. λεγει: TH 
add ov» | TH σαμαρειτις εἰ -ρειτιδος | ovons: T[H] add ov γαρ ovy- 
χρωνται (H ovv-) vovdaıoı σαμαρειταις II. HSomnyven| mode»: TH 
add οὖν 14. TH om εγὼ sc 15. T eoxoumı t dısgg. 5. ἐρχῶμαι 
16. avın: T add [o ınoovs] | tH σου τον ανδρα 17. εἰπεν: H add 
[avzw] | avdoa οὐκ exw pr: TH οὐκ &xw ανδρα | T ειπας 


22. (8,58%) τῆς 7,58, 
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4,3 Ev. Johannis 4,22 


Sefus felber nicht taufte, fondern feine Jünger), 3 verließ er das Land 
Judäa und 30g wieder in Galiläa, 4 Er mußte aber durch Samaria reifen. 
5 Da Fam er in eine Stadt Samaria’s, die heißet Sichar, nahe bei dem feld 
das Jakob feinem Sohn Jofeph gab. ὁ Es war aber dafelbit Safobs 
Brunnen. Da nun Sefus müde war von der Neife, fette er fich alfo auf 
den Brunnen; und es war um die fechste Stunde, 7 Da fommt ein Weib 
von Samaria, Waffer zu fchöpfen. Jefus fpricht zu ihr: Gib mir zu 
trinfen. ®Denn feine Jünger waren in die Stadt gegangen, daß fie 
Speife fauften. 9. Spricht nun das famaritifche Weib zu ihm: Wie bittejt 
du von mir zu trinfen, fo du ein Jude bift und ich ein famaritifch Weib? 
Denn die Juden haben Feine Gemeinfchaft mit den Samaritern, 10 efus 
antwortete und fprach zu ihr: Wenn du erfenneteft die Gabe Gottes, und 
wer der ift der zu dir faget: Gib mir zu trinfen; du bäteft ihn, und er 
gäbe dir lebendiges Wafjer. 11 Spricht zu ihm das Weib: Herr, haft du 
doch nichts damit du fchöpfeit, und der Brunnen ift tief; woher haft du 
denn lebendig Wafjer? 12 Bit du mehr denn unfer Dater Safob, der uns 
diefen Brunnen gegeben hat? und er hat draus getrunfen und feine 
Kinder und fein Dieh, 13 Jefus antwortete und fpracdh zu ihr: Wer diefes 
Waffers trinfet, den wird wieder dürften; 14 wer aber des Waffers trinfent 
wird das ich ihm gebe, den wird ewiglich nicht dürften; fondern das Waffer 
das ich ihm geben werde, das wird in ihm ein Brunnen des Waffers 
werden das in das ewige Keben quillfet. 15 Spricht das Weib zu ihm: 
Herr, gib mir dasfelbige Wafjer, auf daß mich nicht dürfte, daß ich nicht 
her fommen müfje zu fchöpfen. 16 Zefus fpricht zu ihr: Gehe hin, rufe 
deinem Manne und fomm her. 17 Das Weib antwortete und fprach zu 
ihm: ch habe feinen Mann. Sefus fpricht zu ihr: Du haft recht gefagt: 
Ich habe feinen Mann. 18 Fünf Männer haft du gehabt, und den du num 
haft, der {{ nicht dein Mann; da haft du recht gefagt, 19 Das Weib fpricht 
zu ihm; Herr, ich fehe daß du ein Prophet bijt. 2 Unfre Däter haben auf 
diefem Berge angebetet, und ihr faget, zu Sernfalem [οἱ die Stätte da man 
anbeten folle. 2 Sefus fpricht zu ihr: Weib, glaube mir, es fommt die 
Seit daß ihr weder auf diefem Berge noch zu Jernfalem werdet den Dater 
anbeten, 22 hr wiffet nicht was ihr anbetet, wir wiffen aber was wir 


5. 5010] L’C Dörflein 2. οἵ, zu trinfen] L trinden 15, CWaffer 14, C wer 
aber das Waffer tr. το, 16. C deinen Mann 20. Cfoll 


6. zxadıdero | ws: worı 7. πιεῖν 8. απεληλυϑῆσαν 9. λεγει: 
add ov» | oauagsırıs | πιεῖν | ουσης yvvaız. σαμαρειτιδος; 0v yao συγ- 
χρωνταῖι 10vdaoı σαμαρειταις το. πίει» 11. ποϑὲεν: add ovv 15... Ὁ 
σους 14. δὲ av | διψηση | eyw sc:om 15. ερχωμαε 16. αὐτὴ: add o 
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128 Kara Iuoavvnv 4,44 


a „ 7 c [4 3 “« 3 ’, 3 », 
ο οἰδαμὲν, ὁτι ἡ σωτηρία ἔχ τῶν Ἰουδαίων ἐστίν" 33 ἀλλὰ E ἔρχεται 
ὥρα καὶ νῦν ἐστίν, ὅτε οἱ ἀληϑινοὶ προσχυνηταὶ προσκυνήσουσιν 
τῷ πατρὶ ἐν πνεύματι καὶ ἀληθείᾳ καὶ γὰρ ὃ “πατὴρ τοιούτους 
ζητεῖ τοὺς προσχυνοῦντας αὐτόν. δά πγεῦμα ὁ ϑεός, καὶ τοὺς 
προσκυνοῦντας ἕν πνεύματι καὶ ἀληϑείᾳ προσκυνεῖν δεῖ. = λέγει 
αὐτῷ ἡ γυνή" οἶδα ὅτι Μεσσίας ἔρχεται, ὁ λεγόμενος. Χριστός" 
ὕταν ἔλϑῃ ἐκεῖνος, ἀναγγελεῖ ἡμῖν ἅπαντα. 56 λέγει αὐτῇ ὁ Ἴη- 
σοῦς" ἐγώ eu, ὁ ὁ λαλῶν σοι. τ Καὶ ἐπὶ τούτῳ ἤλϑαν οἱ μαϑη- 
ταὶ αὐτοῦ, καὶ ἐθαύμαζον C ὅτι μετὰ γυναικὸς ἐγ τς. οὐδεὶς μέντοι 
εἶπεν. τί ζητεῖς ἢ ἢ τί λαλεῖς μετ᾽ αὐτῆς; “δ ἀφῆκεν οὗν τὴν ὑδρίαν 
αὐτῆς ἡ γυνὴ καὶ ἀπῆλϑεν εἰς τὴν πόλιν, καὶ λέγει τοῖς ἀνϑρώ- 
ποις" 29 δεῦτε ἴδετε ἄνθρωπον ὃς εἶπεν μοι πάντα ἃ ἐποίησα" 
μήτι οὗτός ἔστιν ὁ Χριστός; 50 ἐξῆλθον ἐκ τῆς. πόλεως, χαὶ 
ἤρχοντο πρὸς αὐτόν. 51 Ἔν τῷ μεταξὺ ἠρώτων αὐτὸν οἱ μαϑη- 
ταὶ λέγοντες" ῥαββεί, φάγε. θα, δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἐγὼ βρῶσιν 
ἔχω φαγεῖν ἣν ὑμεῖς οὐκ οἴδατε. 88 ἔλεγον οὖν οἱ μαϑηταὶ πρὸς 
ἀλλήλους" μή τις ἤνεγκεν αὐτῷ φαγεῖν; ” λέγει αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" 
ἐμὸν βοῶμά ἔστιν ἵνα ποιῶ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός με καὶ 
τελειώσω αὐτοῦ τὸ ἐ ἔργον. 35 guy ὑμεῖς λέγετε ὅτι ἔτι τετράμηνός 
ἔστιν καὶ Ö ϑερισμὸς ἔρχεται; ἰδοὺ λέγω ὑμῖν, ἐπάρατε τοὺς ὀφ- 
ϑαλμοὺς ὑμῶν. καὶ ϑεάσασϑε τὰς χώρας, ὅτι λευκαί εἰσιν πρὸς 
ϑερισμόν. 86 7087 ὁ ϑερίζων μισϑὸν λαμβάνει καὶ συνάγει καρπὸν 
δίς ζωὴν αἰώνιον, ἵνα καὶ ὁ σπείρων ὁμοῦ χαίρῃ καὶ ὁ ϑερίζων. 
37 ἐγ γὰρ τούτῳ ὁ λόγος ἐστὶν ἀληϑινός, ὅτι ἄλλος ἐστὶν ὁ σπεί. 
ρων καὶ los ὁ ϑερίζων. 88 αὶ ἐγὼ ἀπέσταλκα ὑμᾶς ϑερίζειν ὃ 
οὐχ ὑμεῖς κεκοπιάκατε᾽ ἄλλοι κεκοπιάκασιν, καὶ ὑμεῖς εἰς τὸν 
κόπον αὐτῶν εἰσεληλύϑατε. 89 Ἐχ δὲ τῆς πόλεως ἐχείνης πολλοὶ 
ἐπίστευσαν εἰς αὐτὸν τῶν Σαμαριτῶν διὰ τὸν λόγον τῆς γυναιχὸς 
μαρτυρούσης ὅτι εἶπέν μοι πάντα ἃ ἐποίησα. = ὡς οὖν ἦλϑον 
πρὸς αὐτὸν οἱ “Σαμαρῖται, ἡρώτων αὐτὸν μεῖναι παρ᾽ αὐτοῖς" καὶ 
ἔμεινεν ἐχεῖ δύο ἡμέρας. Ἵ χαὶ πολλῷ πλείους ἐπίστευσαν διὰ 
τὸν λόγον αὐτοῦ, “gm Te γυναικὶ ἔλεγ ον ὅτι οὐκέτι διὰ τὴν ἃ σὴν 
λαλιὰν πιστεύομεν" αὐτοὶ γὰρ ἀκηκόαμεν, καὶ οἴδαμεν ὅτι οὗτός 
ἔστιν ἀληϑῶς ὁ σωτὴρ τοῦ κόσμου. 

43 Mera δὲ τὰς δύο ἡμέρας ἐξῆλϑεν ἐκεῖϑεν eis τὴν Takı- 
λαίαν. “᾿ αὐτὸς γὰρ ᾿Ιησοῦς ἐμαρτύρησεν ὅτι προφήτης & τῇ 


24. προσκυνουντας: TH add αὐτον | ΤῊ δεῖ προσκυν. 27. ΤῊ 
ζητεις; η τὸ 29. @&:TSooa 31. T ραββὲ 34. ΤῊ ποιησω 355. TS 
στρ. ϑερισμον non. 50 οϑερ. 36. ΤῊ οπὶ καὶ 585 38. ΤῊ απεστειλα 
39. ΤῊ σαμαρειτων | ἃ: t 00@ 40. ως ηλϑ. oww | TH σαμαρειται 
42. H ελεγ. [οτι] | th τὴν Aahıav σου 


3A δ: ZOLL 37. (Mich 6,15.) 44. Mt 13,57. Mc 6,4. 
Lc 4,24. 
171 


4,23 Ev. Jonannıs 4,44 


anbeten; denn das Heil Fommt von den Juden, Aber es Fommt die 
Seit und ift fchon [ἐδὲ, daß die wahrhaftigen Anbeter werden den Dater 
anbeten im Geift und in der Wahrheit; denn der Dater will haben die ihr 
alfo anbeten, 24 Gott ift Geift, und die ihn anbeten, die müffen ihn im 
Geift und in der Wahrheit anbeten. 25 Spricht das Weib zu ihm: Ich 
weiß daß Mefjias fommt, der da Chriftus heißt. Wenn derfelbige fommen 
wird, fo wird er’s uns alles verfündigen. 26 Fefus fpricht zu ihr: Ich bin’s, 
der mit dir redet, 27 Und über dem Famen feine Jünger, und es nahm fie 
Wunder daß er mit dem Weibe redete. Doch fprach niemand: Was frageft 
duP oder: Was redeft du mit ihr? 28 Da ließ das Weib ihren Krug ftehen 
und gieng hin in die Stadt, und fpricht zu den Seuten: 29 Kommet, fehet 
einen Menfchen der mir gefagt hat alles was ich gethan habe, ob er nicht 
Ehriftus fer? 30 Da giengen fte aus der Stadt und Famen zu ihm, 3 Fndef 
aber ermahneten ihn die Jünger und fprahen: Rabbi, if. % Er aber 
fprach zu ihnen: Ich habe eine Speife zu efjen, da wiffet ihr nicht von. 
33 Da fprachen die Jünger unter einander: Hat ihm jemand zu efjen ge- 
bracht? 34 Sefus Spricht zu ihnen: Meine Speife ift die, daß ich thue den 
Willen des der mich gefandt hat, und vollende fein Werk. 35 Saget ihr 
nicht felber: Es find noch vier Mlionden, fo fommt die Ernter Siehe ich 
fage euch; hebet eure Augen auf und fehet in das Feld, denn es tft fchon 
weiß zur Ernte. 36 Und wer da fchneidet, der empfähet Sohn und fammlet 
Frucht zum ewigen Keben, auf daß fich mit einander freuen der da fäet 
und der da fchneidet. 37 Denn hie ift der Spruch wahr: Diefer fäet, der 
andre fchneidet. 28 Sch habe euch gefandt zu fchneiden das ihr nicht habt 
gearbeitet; andre haben gearbeitet, und ihr feid in ihre Arbeit gefommen. 
39 Es glaubten aber an ihn viel der Samariter aus derfelbigen Stadt um 
des Weibes Rede willen, welches da zeugete: Er hat mir gefagt alles was 
ich gethan habe, 4 Als nun die Samariter zu ihm famen, baten fie ihn 
daß er bei ihnen bliebe; und er blieb zween Tage da, 41 Und viel mehr 
glaubeten um feines Wortes willen, 45 und fprachen zum Weibe: Wir 
glauben nun fort nicht um deiner Rede willen; wir haben felber gehöret 
und erfennet daß diefer ift wahrlich Chriftus, der Welt Heiland. 

45 Yber nach zween Tagen 309 er aus von dannen, und 309 in 
Baliläa. 4 Denn er felber, Jefus, zeugete daß ein Prophet daheim nichts 


23. ΤΟ will auch haben 24. LC Gott ift ein Geift 3%. L’ feineWerd 35. C Mo: 
nate 41. C viel mehrere 42. C nun hinfort 


23. αλλ 24. προσκυνουνταξ: add avrov | dsı προσκυν. 27. ηλ.ϑον | 
εϑαυμασαν 29. navra 00a en. 30. εξηλθϑον: add ουν 21. ev de τω 
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4,45 Κατα ἰωσννὴν 5,7 


ἰδίᾳ πατρίδι τιμὴν οὐκ ἔχει. Pos οὖν ἦλϑεν εἰς τὴν Γαλιλαίαν, 
ἐδέξαντο αὐτὸν οἱ ΓΙ ἁλιλαῖοι, πάντα ἑωραχότες ἃ ἐποίησεν ἐν 
Ἱεροσολύμοις ἕν τῇ ἑορτῇ" καὶ αὐτοὶ “γὰρ 7190» εἰς τὴν ἑορτήν. 
46 ᾿ἦλϑεν οὖν πάλιν εἴς τὴν Κανᾶ τῆς Γαλιλαίας, ὅπου ἐποίησεν 
τὸ ὕδωρ οἶνον. 

Ἦν δέ τις βασιλικός, οὗ ὁ υἱὸς ἡσϑένγει, ἐν Καφαρναούμ᾽ 
AT οὗτος ἀχούσας ὅτι Ἰησοῦς ἥκει ἐχ τῆς Ἰουδαίας εἰς τὴν Ταλι- 
λαίαν, ἀπῆλϑεν πρὸς αὐτόν, καὶ ἠρώτα ἵνα καταβῇ καὶ ἰάσηται 
αὐτοῦ τὸν υἱόν" ἤμελλεν γὰρ ἀποϑνήσκειν. ΕΣ εἶπεν οὖν ὁ Ἰησοῦς 
πρὸς αὐτόν" ἐὰν μὴ σημεῖα καὶ τέρατα ἴδητε, οὐ μὴ πιστεύσητε. 
= "λέγει πρὸς αὐτὸν ὁ βασιλικός" κύριε, κατάβηϑι πρὶν ἀποϑανεῖν 
τὸ παιδίον μου. ὅ0 λέγει αὐτῷ Ö Ἰησοῦς" πορεύου" ὁ υἱός σου ζῇ. 
ἐπίστευσεν ὁ ἄνθρωπος τῷ λόγῳ ὃν εἶπεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς, καὶ 
ἐπορεύετο. ὅι ἤδη δὲ αὐτοῦ χαταβαίνοντος οἱ δοῦλοι ὑπήντησαν 
αὐτῷ καὶ ἤγγειλαν ὅτι ὁ παῖς αὐτοῦ ζῇ. 2 ἐπύϑετο οὖν τὴν 
ὥραν παρ᾽ αὐτῶν ἐν ἧ κομψότερον ἔσχεν" εἶπον οὗν αὐτῷ or 
ἐχϑὲς ὥραν ἑβδόμην ἀφῆκεν αὐτὸν ὃ πυρετύς. ὅ8 ἔγγῳ οὖν ὁ 
πατὴρ ὅτι “ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ ἐν 1 εἶπεν αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς᾽ ὁ υἱός σου 
ζῇ" καὶ ἐπίστευσεν αὐτὸς καὶ ἡ οἰκία αὐτοῦ ὕλη. 4 Τοῦτο πάλιν 
δεύτερον σημεῖον ἐποίησεν ὁ ᾿Ιησοῦς ἐλϑὼν ἐχ τῆς ᾿Ιουδαίας εἰς 
τὴν Γαλιλαίαν. 


V 


Aegrotus ad piscinam Bethesda; de sabbato et duplici resurrectione; de 
Iohannis baptistae, dei, Mosis testimoniis et Iudaeorum incredulitate. 


1 Μετὰ ταῦτα ἦν ἡ ἑορτὴ τῶν Ιουδαίων, καὶ ἀνέβη ΤΙησοῦς 
εἰς “εροσόλυμα. " ἔστιν δὲ ἐν τοῖς “εροσολύμοις ἐπὶ τῇ προβα- 
τικῇ κολυμβήϑρα, τὸ λεγόμενον Ἑβραϊστὶ Βηϑζαϑά, πέντε στοὰς 
ἔχουσα. 5 ἕν aan κατέχειτο ΄πλῆϑος τῶν ἀσϑενούντων, τυφλῶν, 
χωλῶν, ξηρῶν. ὅν δέ τις ἄνϑρωπος ἐκεῖ τριάκοντα καὶ ὀχτὼ 
ἔτη ἔχων ἐν τῇ ἀσϑενείᾳ αὐτοῦ" “τοῦτον ἰδὼν ὁ ᾿Ιησοῦς zarazeı- 
μένον, καὶ γνοὺς ὅτι πολὺν ἤδη χρόνον ἔχει, λέγει αὐτῷ ϑέλεις 
ὑγιὴς γενέσθαι; Ἷἀπεχρίϑη αὐτῷ ὁ ἀσϑενῶν᾽ κύριε, ἄνϑρωπον 


45. ὡς: ΤῊ ore ἃ: TH οσα 46. THS Και nv τις 46. 49. ἢ | βα- 
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καιρὸν κατέβαινεν ἐν τῇ κολυμβήϑρᾳ καὶ ἐτάρασσε τὸ ὕδωρ, ὁ 00» πρῶ- 
τος ἐμβὰς μετὰ τὴν ταραχὴν τοῦ ὕδατος ὑγιὴς ἐγίνετο, ᾧ δήποτε κατ- 
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4,45 Ev. Johannis 5,7 
gilt. Da er nun in Galiläa fam, nahmen ihn die Galiläer auf, die 
gefehen hatten alles was er zu Jerufalem aufs Seit gethan hatte; denn fie 
waren αὐ) zum Seft gefommen. 4 Und Jefus Fam abermal gen Kana 
in Galiläa, da er das Waffer hatte zu Wein gemacht. 

Und es war ein Königifcher, des Sohn lag Frank zu Capernaum. 
47 Diefer hörte daß Iefus Fam aus Judia in Galiläa, und gieng hin zu 
ihm und bat ihn daß er hinabfäme und hülfe feinem Sohn; denn er war 
todtfranf, 48 1nd Jefus fprach zu ihm: Wenn ihr nicht Seichen und 
Wunder fehet, jo glaubet ihr nicht. 49 Der Königifche fprach zu ihm: 
Herr, fomm hinab, ehe denn mein Kind ftirbt. 50 Jefus fpricht zu ihm: 
Gehe hin, dein Sohn lebet. Der Menfch glaubete dem Wort das Jefus 
zu ihm fagte, und gieng hin. 51 Und indem er hinabgieng, begegneter 
ihm feine Knechte, verfündigten ihm und fprachen: Dein Kind lebet. 3 Da 
forfchte er von ihnen die Stunde in welcher es befjer mit ihm worden war. 
Und fie fprachen zu ihm: Geftern um die fiebente Stunde verließ ihn das 
Sieber. 53 Da merfte der Dater daß es um die Stunde wäre, in welcher 
Sefus zu ihm gefagt hatte: Dein Sohn lebet. Und er glaubte mit feinem 
ganzen Haufe. 54 Das ift nun das andre Zeichen das Sefus that, da er 
aus Judda in Galiläa Fam, 


v 


Deilung eines achtunddreißigjährigen Kranken am Teiche Bethesda. Reden Jefu 
von fich, dem Richter und Todtenerweder. 

1 Darnach war ein Feft der Juden, und Jefus 309 hinauf gen Jeru» 
falem. 2 &s ift aber zu Serufalem bei dem Schafthor ein Teich, der heißet 
auf Ebräifch Bethesda, und hat fünf Hallen, Fin welchen lagen viel 
Kranfe, Blinde, Sahme, Dürre, die warteten wann fich das Waffer bewegte, 
4 Denn ein Engel fuhr herab zu feiner Zeit in den Teich und beweate das 
Wafjer. Welcher nun der erfte, nachdem das Waffer beweget war, hinein- 
jtieg, der ward gefund, mit welcherlei Seuche er behaftet war. 5 Es war 
aber ein Hlenfch dafelbft, acht und dreißig Jahr Franf gelegen, 6 Da Jefus 
denfelbigen fahe liegen, und vernahm daß er fo lang gelegen war, fpricht 
er zu ihm: Willft du gefund werden? 7Der Kranfe antwortete ihm: 
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οὐκ ἔχω, ἵνα ὅταν ταραχϑῆ τὸ ὕδωρ βάλῃ us εἴς τὴν κολυμβή- 
ϑραν᾽ ἐν ᾧ δὲ ἔρχομαι ἐγώ, ἄλλος πρὸ ἐμοῦ καταβαίνει. © λέγει 
αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς" ἔγειρε ἄρον τὸν κράβαττόν σου καὶ περιπάτει. 
I χαὶ ἐγένετο ὑγιὴς ὁ ἄνϑρωπος, καὶ θεν τὸν κράβαττον αὐτοῦ 
καὶ περιεπάτει" ἦν δὲ σάββατον ἐν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ. τ ἔλεγον 
οὖν οἱ ᾿Ιουδαῖοι τῷ τεϑεραπευμενφ᾽ σάββατόν ἔστιν, καὶ οὐχ 
ἔξεστίν σοι ἄραι τὸν κράβαττον. 2 ᾿ἀπεκρίϑη αὐτοῖς" ὁ ποιήσας 
μὲ ὑγιῆ, ἐχεῖνός μοι εἶπεν" ἄρον τὸν πράβαττόν σου καὶ περι- 
aora. τ ἢ ἠρώτησαν αὐτόν" τίς ἐστιν Ö ᾿ἄνϑρωπος ὁ εἰπών σοι" 
ρον καὶ περιπάτει; 15 ὁ δὲ ἀσϑενῶν οὐκ ἤδει τίς ἐστιν" Ö γὰρ 
᾿Ιησοῦς ἐξένευσεν ὄχλου ὄντος ἕν τῷ τόπῳ: 13 μετὰ ταῦτα 
εὑρίσκει αὐτὸν ὁ Ἰησοῦς ἐν τῷ ἱερῷ καὶ εἶπεν αὐτῷ" ἰδὲ ὑγιὴς 
γέγονας" “μηκέτι ἁμάρτανε, ἵνα μὴ χεῖρόν coi τι γένηται. -- ἀπῆλ- 
ϑὲν ὁ ἄνϑρωπος καὶ εἶπεν τοῖς ᾿Ιουδαίοις ὅτι Ἰησοῦς ἐστὶν ὁ 
ποιήσας αὐτὸν ὑγιῆ. 16 καὶ διὰ τοῦτο ἐδίωκον οἱ ᾿Ιουδαῖοι τὸν 
᾿]ησοῦν, ὅτι ταῦτα ἐποίει ἐν σαββάτῳ. 1 ὁ δὲ ἀπεχρίνατο αὐτοῖς" 
ὁ πατήρ μου ἕως ἄρτι ἐργάζεται, κἀγὼ ἐργάζομαι. Ἰ διὰ τοῦτο 
μᾶλλον ἐζήτουν αὐτὸν οἱ ᾿Ιουδαῖοι ἀποχτεῖναι, ὅτι οὐ μόνον ἔλυεν 
τὸ σάββατον, ἀλλὰ καὶ πατέρα ἴδιον «ἔλεγεν τὸν ϑεόν, ἰσον ἕαυ- 
τὸν ποιῶν τῷ ϑεῷ. 15 Anengivaro οὖν ὁ Ἰησοῦς καὶ ἔλεγεν αὖ- 
τοῖς" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ δύναται ὁ υἱὸς ποιεῖν ἀφ᾽ ἑαυτοῦ 
οὐδέν, ἂν μή τι βλέπῃ τὸν πατέρα ποιοῦντα" ἃ γὰρ ἂν ἐκεῖνος 
ποιῇ, ταῦτα καὶ ὁ υἱὸς ποιεῖ ὁμοίως. 30 ὁ γὰρ πατὴρ φιλεῖ τὸν 
υἱὸν καὶ πάντα δείκνυσιν. αὐτῷ ἃ αὐτὸς ποιεῖ, καὶ “μείζονα τού- 
τῶν δείξει αὐτῷ ἔργα, ἵνα ὑμεῖς ϑαυμάζετε. = ὥσπερ γὰρ ὁ 
πατὴρ ἐγείρει τοὺς νεχροὺς καὶ ζωοποιεῖ, οὕτως καὶ ὁ υἱὸς οὃς 
ϑέλει ζωοποιεῖ. 2? οὐδὲ γὰρ ὁ πατὴρ κρίνει οὐδένα, ἀλλὰ τὴν 
κρίσιν πᾶσαν δέδωκεν τῷ υἱῷ, ira πάντες τιμῶσι τὸν υἱὸν 
καϑὼς τιμῶσι τὸν πατέρα. ὁ μὴ τιμῶν τὸν υἱὸν οὐ τιμᾷ τὸν 
πατέρα τὸν “πέμψαντα αὐτόν. 533: ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ὃ τὸν 
λόγον μου ἀκούων καὶ πιστεύων τῷ πέμψαν τί μὲ ἔχει ζωὴν αἰώ- 
vıov, καὶ EIS χρίσιν οὐκ ἔρχεται ἀλλὰ μεταβὲ ἔβη κὲν EA τοῦ ϑανά- 
rov εἰς τὴν ζωήν. = ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἔρχεται ὥρα καὶ 
'ψῦν ἐστίν, ὅτε οἱ νεκροὶ ἀκούσουσιν τῆς φωνῆς τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 
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Herr, ich habe feinen Hienfchen, wenn das Waffer fih beweget, der mich 
in den Teich lafje; und wenn ich fomme, fo fteiget ein anderer vor mir 
hinein. 8 Jefus fpricht zu ihm: Stehe auf, nimm dein Bette und gehe 
hin. 9Und alfobald ward der Menfch gefund, und nahm fein Bette und 
gieng hin. Es war aber desfelbigen Tages der Sabbath. 19 Da fpradhen 
die Juden zu dem der gefund war worden: Es ift heute Sabbath; es ziemt 
dir nicht das Bette zu tragen. !1Er antwortete ihnen: Der mich gefund 
machte, der fprach zu mir: IXlimm dein Bette und gehe hin. 1? Da fragten 
fie ihn: Wer ift der Menfch der zu dir gefagt hat: Himm dein Bette und 
gehe hin? 13 Der aber gefund war worden, wußte nicht wer er war; denn 
DIefus war gewichen, da fo viel Dolfs an dem Ort war. 14 Darnach fand 
ihn Sefus im Tempel und fpracy zu ihm: Siehe zu, du bift gefund worden; 
fündige hinfort nicht mehr, daß dir nicht etwas Aergeres widerfahre. 
15 Der Menfch gieng hin und verfündigte es den Iuden, es [εἰ Jefus der 
ihn gefund gemacht habe. 16 Darum verfolgeten die Inden Sefum und 
fuchten ihn zu tödten, daß er folches gethan hatte auf den Sabbath. 17 Tefus 
aber antwortete ihnen: Mein Dater wirfet bisher, und ich wirfe aud). 
18 Darum trachteten ihm die Juden nun viel mehr nach, daß fie ihn 
tödteten, daß er nicht allein den Sabbath brach, fondern fagte auch, Gott 
{εἰ fein Dater, und machte fich felbit Gott gleich. 1? Da antwortete Jefus 
und fprach zu ihnen: Wahrlib, wahrlich, ich fage euch, der Sohn fann 
nichts von ihm felber thun, denn was er fiehet den Dater thun; denn was 
derjelbige thut, das thut gleich auch der Sohn. 20 Der Dater aber hat den 
Sohn lieb und zeiget ihm alles was er thut, und wird ihm noch größre 
Werfe zeigen, daß ihr euch verwundern werdet, 21 Denn wie der Dater 
die Todten auferweckt und machet fie lebendig, alfo auch der Sohn machet 
lebendig welche er will. 22 Denn der Dater richtet niemand, fondern alles 
Gericht hat er dem Sohn gegeben, 23 auf daß fie alle den Sohn ehren, wie 
fte den Dater ehren. Wer den Sohn nicht ehret, der ehret den Dater nicht, 
der ihn gefandt hat. 2 Wahrlich, wahrlich fage ich euch, wer mein Wort 
höret und glaubet dem der mich gefandt hat, der hat das ewige Leben, und 
fommt nicht in das Gericht, fondern er ift vom Tode zum Keben hindurch- 
gedrungen. 3 Wahrlich, wahrlich, ich fage euch, es Fommt die Stunde 
und ift fchon jet, daß die Todten werden die Stimme des Sohns Gottes 
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καὶ οἱ ἀκούσαντες ζήσουσιν. 26 ὥσπερ γὰρ ὁ πατὴρ ἔχει ζωὴν 
ἕν ἑαυτῷ, οὕτως καὶ τῷ υἱῷ ἔδωκεν ζωὴν ἔχειν ἕν ἑαυτῷ. 27 καὶ 
ἐξουσίαν ΠΝ αὐτῷ κρίσιν ποιεῖν, ὅτι υἱὸς ἀνϑρώπου. ἐστίν. 

38 μὴ ϑαυμάξετξε τοῦτο, τι ἔρχεται ὥρα ἐν ἢ πάντες οἱ ἐν τοῖς 
μνημείοις ἀκούσουσιν τῆς “φωνῆς αὐτοῦ, 39) καὶ ἐχπορεύσονται 
οἱ τὰ ἀγαϑὰ ποιήσαντες εἰς ἀνάστασιν ζωῆς, οἱ τὰ φαῦλα πρά- 
ξαντὲς Eis ἀνάστασιν κρίσεως. 80 οὐ δύναμαι ἐγὼ ποιεῖν ἀπ᾿ 
ἐμαυτοῦ οὐδέν᾽ καϑὼς ἀχούω χρίνω, καὶ ἡ κρίσις ἡ ἐμὴ δικαία 
ἐστίν, ὅτι οὐ ζητῶ τὸ ϑέλημα τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμ- 
ψαντός μὲ. 1 ἐὰν ἐγὼ μαρτυρῶ περὶ ἐμαυτοῦ, ἡ μαρτυρία μου 
οὐκ ἔστιν ἀληθής" Ἢ ἄλλος ἐστὶν ὁ μαρτυρῶν περὶ ἐμοῦ, καὶ 
οἴδατε ὅτι ἀληθής ἐστιν N μαρτυρία ἣν μαρτυρεῖ περὶ ἐμοῦ. 
39 ἡμεῖς ὑπεοτυ τύ τὸ πρὸς Ἰωάννην, καὶ μεμαρτύρηκεν τῇ ἀλη- 
Bein‘ 51 ἐγὼ δὲ οὐ παρὰ ἀνϑρώπου τὴν μαρτυρίαν λαμβάνω, 
ἀλλὰ ταῦτα λέγω ἵνα ὑμεῖς σωϑῆτε. δῦ ἐχεῖνος ἦν ὁ λύχνος ὃ 
καιόμενος καὶ φαίνων, ὑμεῖς δὲ ἡϑελήσατε ἀγαλλιαϑῆναι πρὸς 
ὥραν ἕν τῷ φωτὶ αὐτοῦ. => ἐγὼ δὲ ἔχω τὴν μαρτυρίαν μείζω τοῦ 
᾿Ιωάννου" τὰ γὰρ ἔργα ἃ δέδωκέν μοι ὁ πατὴρ ἵνα τελειώσω 
αὐτά, αὐτὰ τὰ ἐ ἔργα ἃ ποιῶ μαρτυρεῖ περὶ ἐμοῦ ὅτι ὃ πατήρ μὲ 
ἀπέσταλκεν. IT χαὶ ὁ πέμψας μὲ πατήρ, ἐκεῖνος μεμαρτύρηκεν 
περὶ ἐμοῦ" οὔτε φωνὴν αὐτοῦ πώποτε ἀκηκόατε, οὔτε εἶδος, αὐτοῦ 
ἑωράκατε, 88 χαὶ τὸν λόγον αὐτοῦ οὐκ ἔχετε ἕν ὑμῖν μένοντα, 
ὅτι ὃν ἀπέστειλεν ἐκεῖνος, τούτῳ ὑμεῖς οὐ πιστεύετε. 89 ἐραυνᾶτε 
τὰς γραφάς, ὅτι ὑμεῖς δοκεῖτε ἐν αὐταῖς ζωὴν αἰώνιον ἔχειν, 
καὶ ἐχεῖναί εἰσιν αἱ μαρτυροῦσαι περὶ ἐμοῦ" “0 χαὶ οὐ ϑέλετε 
3 ὧν , or \ ” \ , \ > ’ > 
ἐλϑεῖν πρός μὲ ἵνα ζωὴν ἔχητε. “τἸδόξαν παρὰ ἀνϑρώπων οὐ 
λαμβάνω, 4 ἀλλὰ ἔγνωκα ὑμᾶς ὅτι οὐκ ἔχετε τὴν ἀγάπην τοῦ 
ϑεοῦ ἕν ἑαυτοῖς. “4 ἐγὼ ἐλήλυϑα ἕν τῷ ὀνόματι τοῦ πατρός μου, 
καὶ οὐ λαμβάνετέ με᾽ ἐὰν ἄλλος ἔλθῃ Ev τῷ ὀνόματι τῷ ἰδίῳ, 
ἐχεῖνον Anuweode. os δύνασϑε ὑμεῖς πιστεῦσαι, δόξαν παρὰ 
ἀλλήλων λαμβάνοντες, καὶ “τὴν δόξαν τὴν παρὰ τοῦ μόνου ϑεοῦ 
οὐ ζητεῖτε; "> μὴ δοκεῖτε ὅτι ἐγὼ κατηγορήσω ὑμῶν πρὸς τὸν 
πατέρα" ἔστιν ὁ κατηγορῶν ὑμῶν Movons, εἰς ὃν ὑμεῖς ἡλπί 
Kor “Ὁ εἶ γὰρ ἐπιστεύετε Movssi, ἐπιστεύετε ἂν ἐμοί" περὶ γὰρ 
ἐμοῦ ἐχεῖνος ἔγραψεν. “1 εἰ δὲ τοῖς ἐχείνου γράμμασιν οὐ πιστεύετε, 
πῶς τοῖς ἐμοῖς ῥήμασιν πιστεύσετε; 
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hören; und die fie hören werden, die werden leben. 26 Denn wie der 
Dater das Seben hat in ihm felber, alfo hat er dem Sohn gegeben das 
Seben zu haben in ihm felber, "und hat ihm Macht gegeben απ das 
Gericht zu halten, darum daß er des Nlenfchen Sohn ift. 58 Derwundert 
euch des nicht. Denn es fommt die Stunde, in welcher alle die in den 
Gräbern find, werden feine Stimme hören; 29 und werden hervorgehen, 
die da Gutes gethan haben, zur Auferjtehung des Lebens, die aber Uebels 
gethan haben, zur Auferftehung des Gerichts. 30 Jch Fan nichts von mir 
felber thun. Wie ich höre, fo richte ich, und mein Gericht ift recht; denn 
ich fuche nicht meinen Willen, fondern des Daters Willen, der mich gefandt 
hat. 31 So ich von mir felbft zeuge, fo ift mein Heugniß nicht wahr. 3? Ein 
andrer ift’s der von mir zeuget; und ich weiß daß das Heuanif wahr tft, 
das er von mir zeuget. 33 Ihr fchiektet zu Johannes, und er zeugete von 
der Wahrheit. 34 Ich aber nehme nicht Heugnif von Mlenjchen; fondern 
folches fage ich, auf daß ihr felig werdet, Er war ein brennend und 
fcheinend Sicht; ihr aber wolltet eine Fleine Weile fröhlich fein von feinem 
Kichte. 36 Sch aber habe ein größer Hengnig denn Sohannes Heugnif; 
denn die Werke die mir der Dater gegeben hat, daß ich fie vollende, die- 
felbigen Werfe, die ich thne, zeugen von mir, daß mich der Dater gefandt 
habe. 37 Und der Dater, der mich gefandt hat, derjelbige hat von mir 
gezeuget. Ihr habt nie weder feine Stimme gehöret, noch feine Gejtalt 
gefehen; und fein Wort habt ihr nicht in euch wohnend; denn ihr 
glaubet dem nicht den er gefandt hat. 39 Suchet in der Schrift; denn ihr 
meinet, ihr habt das ewige Keben drinnen; und fie ift’s die von mir zeuget; 
40 und ihr wollt nicht zu mir fommen, daß ihr das Leben haben möchtet. 
41 Ich nehme nicht Ehre von Hlenfchen; 45 aber ich Fenne euch, daß ihr 
nicht Gottes Siebe in euch habt. 45 Ich bin gefommen in meines Daters 
Namen, und ihr nehmet mich nicht an. So ein andrer wird in feinem 
eignen Namen fommen, den werdet ihr annehmen. 44 Wie fönnet ihr 
glauben, die ihr Ehre von einander nehmet? und die Ehre die von Gott 
allein ift, fuchet ihr nicht. 45 Ihr follt nicht meinen daß ich euch vor dem 
Dater verklagen werde; es ift einer der euch verflaget, der Mlofes, auf 
welchen ihr hoffet. 46 Wenn ihr Mofes glaubtet, jo glaubtet ihr auch mir; 
denn er hat von mir gefchrieben. 47 So ihr aber feinen Schriften nicht 
glaubet, wie werdet ihr meinen Worten glauben? 
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6,1 Kara Iuxvvnv 6,18 


ΝΙ 


Cibatio quinque milium. Periculum regni; incessio maris. Οταίϊο de pane 
caelesti, carne, sanguine. Multi offenduntur; apostolorum professio. 


1 Μετὰ ταῦτα ἀπῇλϑεν ὁ „Insoös πέραν τῆς ϑαλάσσης τῆς 
Γαλιλαίας τῆς Τιβεριάδος" ᾿ηκολούϑει δὲ αὐτῷ ὄχλος πο- 
λύς, ὅτι ἑώρων τὰ σημεῖα ἃ ἐποίει ἐπὶ τῶν ἀσϑενούντων. ? ἀνῆλ- 
ϑὲν δὲ εἰς τὸ ὕρο9 ᾿Ιησοῦς, καὶ ἐχεῖ ἐχαϑέζετο μετὰ τῶν 
μαϑητῶν αὐτοῦ. “ἦν δὲ ἐγγὺς τὸ “πάσχα ἡ ἑορτὴ τῶν ᾿Ιουδαίων. 
> ἐπάρας οὖν τοὺς ὀφϑαλμοὺς ὁ "Inoovs καὶ ϑεασάμενος ὅτι 
πολὺς ὔχλος ἔρχεται πρὸς αὐτόν, λέγει πρὸς Φίλιππον" πόϑεν 
ἀγοράσωμεν ἄρτους ἵνα φάγωσιν, οὗτοι; “τοῦτο δὲ ἔλεγεν πει- 
ράζων αὐτόν" αὐτὸς γὰρ ἤδει τί ἔμελλεν ποιεῖν. T anoxoiverau 
αὐτῷ ὁ Φίλιππος" διακοσίων δηναρίων ἄρτοι οὐκ ἀρκοῦσιν αὖ- 
τοῖς, ἵνα ἕκαστος βραχύ τι λάβῃ. “ λέγει αὐτῷ εἷς ἐκ τῶν μαϑη- 
τῶν αὐτοῦ, «Ἀνδρέας, ὁ ἀδελφὸς Σίμωνος Πέτρου" I ἔστιν παι- 
δάριον ὧδε ὃς ἔχει πέντε ἄρτους κριϑίνους καὶ δύο ὀψάρια" ἀλλὰ 
ταῦτα τί ἔστιν εἰς τοσούτους; 19 εἶπεν ὁ ᾿]ησοῦς" ποιήσατε τοὺς 
ἀνϑρώπους ἀναπεσεῖν. ἦν δὲ χόρτος ΠΣ ἐν τῷ τύπῳ. ἀνέπε- 
σαν οὖν οἱ ἄνδρες τὸν ἀριϑμὸν ὡς πεντακισχίλιοι. 11 ἔλαβεν οὖν 
τοὺς ἄρτους, ὁ Ἰησοῦς καὶ εὐχαρίστησεν καὶ ἔδωκεν τοῖς ἀνακει- 
μένοις, ὁμοίως καὶ ἐκ τῶν ὀψαρίων ὅσον ἤϑελον. 15 ὡς δὲ ἐγνε- 
πλήσϑησαν, λέγει τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" συναγάγετε τὰ περισσεύ- 
σαντα κλάσματα, ἵνα un τι ἀπόληται. 1 συνήγαγον οὖν, καὶ 
ἐγέμισαν δώδεκα κοφίνους κλασμάτων ἐκ τῶν πέντε ἄρτων τῶν 
κριϑίνων, ἃ ἐπερίσσευσαν τοῖς βεβρωχόσιν. 

10 οὖν ἄνϑρωποι ἰδόντες ὃ ἐποίησεν σημεῖον ἔλεγον ὅτι 
οὗτός ἔστιν ἀληϑῶς ὁ προφήτης ὁ εἴς τὸν κόσμον “ἐρχόμενος. 
τ Ἰησοῦς οὖν γνοὺς ὅτι μέλλ ουσιν ἔρχεσϑαι. καὶ ἁρπάζειν αὐτὸν 
ἵνα ποιήσωσιν βασιλέα, φεύγει πάλιν εἰς τὸ 0005 αὐτὸς μόνος. 

1ὸ Ὡς δὲ ὀψία ἐγένετο, κατέβησαν οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἐπὶ τὴν 

ϑάλασσαν, 17 αὶ ἐμβάντες εἰς πλοῖον ἤρχοντο πέραν τῆς ϑα- 
λάσσης εἰς Καφαρναούμ. κατέλαβεν δὲ αὐτοὺς ἡ σχοτία καὶ 
οὕπω ἐληλύϑει ᾿]ησοῦς πρὸς αὐτούς, 17 τε ϑάλασσα ἀνέμου 
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6,1 Ev. Johannis 6,18 


vI ; 
Jefus fpeift fünf taufend Mann, wandelt auf dem Meer, und redet von fich felbft 
als dem Brote des Lebens und von dem Genuß feines Sleifches und Blutes, 
Befenntniß Petri. 

1 Darnacdı fuhr Sefus weg über das Meer an der Stadt Tiberias in 
Galiläa. 2Und es 309 ihm viel Dolfs nach, darum daß fte die Zeichen 
fahen die er an den Kranfen that. 3 Jefus aber gieng hinauf auf einen 
Berg, und fehte fich dafelbft mit feinen Jüngern, *&s war aber nahe 
die Oftern, der Juden Feft. 5 Da hub Jefus feine Augen auf, und fiehet 
daß viel Dolfs zu ihm fommt, und fpricht zu Philippus: Wo Faufen wir 
Brot, daß diefe efjen? ©(Das fagte er aber, ihn zu verfuchen; denn er 
wußte wohl was er thun wollte) 7 Philippus antwortete ihm: Swet 
hundert Grofchen werth Brots ijt nicht genug unter fie, daß ein jeglicher 
unter ihnen ein wenig nehme. Spricht zu ihm einer feiner Jünger, 
Andreas, der Bruder des Simon Petrus: Es ift ein Knabe hie, der hat 
fünf Gerftenbrote und zween Stiche; aber was ift das unter fo vieler 
10 Sefus aber fprah: Schaffet daß fich das Dolf lagere, Es war aber viel 
Gras an dem Ort. Da lagerten fich bei fünf taufend Mann. 1 Iefus 
aber nahm die Brote, dankte und gab fie den Jüngern, die Jünger aber 
denen die fich gelagert hatten; desfelbigen gleichen auch von den Fifchen, 
wie viel fie wollten. 12 Da fie aber [αἰ waren, fprach er zu feinen Jüngern: 
Sammlet die übrigen Broken, daß nichts umfomme, 15 Da fammleten 
fie, und fülleten zwölf Körbe mit Broden von den fünf Gerftenbroten, die 
überblieben denen die gefpeifet worden. 

14 Da nun die Menfchen das Zeichen fahen das Jefus that, fprachen 
fie: Das ift wahrlich der Prophet der in die Welt fommen foll. 15 Da 
Sefus nun merfte daß fie Fommen würden und ihn hafchen, daß fie ihn 
zum Könige machten, entwich er abermal auf den Berg, er felbit allein. 

16 Ym Abend aber giengen die Jünger hinab an das Mleer, 17 und 
traten in das Schiff und famen über das Meer gen Capernaum. Und es 
war jchon finfter worden, und Jefus war nicht zu ihnen gefommen. 18 Und 
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6,19 Κατα Ivavınv 6,37 


μεγάλου πνέοντος διηγείρετο. 19 ἐληλακότες οὖν ὡς στάδια εἴκοσι 
πέντε ἢ τριάκοντα ϑεωροῦσιν τὸν ]Τησοῦν περιπατοῦντα ἐπὶ τῆς 
ϑαλάσσης καὶ ἐγγὺς τοῦ πλοίου γινόμενον, καὶ ἰφοβήϑησαν. 
206 δὲ λέγει αὐτοῖς" ἐγώ εἶμι, μὴ φοβεῖσϑε. 21 ἤϑελον οὖν 
λαβεῖν αὐτὸν εἰς τὸ πλοῖον, καὶ εὐθέως ἐγένετο τὸ πλοῖον ἐπὶ τὴν 
γῆν εἰς ἣν ὑπῆγον. 

En ἐπαύριον ὁ ὄχλος ὁ ἑστηκὼς πέραν τῆς ϑαλάσσης εἶδον 
ὅτι πλοιάριον ἄλλο οὐχ ἢν ἐχεῖ εἰ μὴ ἕν, καὶ ὅτι οὐ συνεισῆλϑεν 
τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ ὁ ᾿Ιησοῦς εἰς τὸ πλοῖον ἀλλὰ μόνοι οἱ 
μαϑηταὶ αὐτοῦ ἀπῆλϑον" 23 ἄλλα ἦλϑον πλοιάρια ἐκ Τιβεριάδος 
ἐγγὺς τοῦ τόπου. ὕπου ἔφαγον τὸν ἄρτον εὐχαριστήσαντος τοῦ 
κυρίου. u) ὁτὲ οὖν εἶδεν ὁ ὄχλος ὅτι ᾿Ιησοῦς οὐχ ἔστιν ἐκεῖ οὐδὲ 
οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ, ἐνέβησαν αὐτοὶ εἰς τὰ πλοιάρια καὶ ἦλϑον 
εἰς Καφαρναοὺμ ζητοῦντες τὸν Ἰησοῦν. = καὶ εὑρόντες αὐτὸν 
πέραν τῆς ϑαλάσσης εἶπον αὐτῷ᾽ ᾿ῥαββεί, πότε ὧδε γέγονας; 
26 ἀπεχρίϑη αὐτοῖς ὁ. ᾿]ησοῦς καὶ εἶπεν" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, 
ζητεῖτέ μὲ οὐχ ὅτι εἴδετε σημεῖα, ἄλλ᾽ ὅτι ἐφάγετε ἐκ τῶν ἄρτων 
καὶ ἐχορτάσϑητε. 51 ἐργάζεσϑε μὴ τὴν βρῶσιν τὴν ἀπολλυμένην, 
ἀλλὰ τὴν βρῶσιν τῇ» μένουσαν εἴς ζωὴν αἰώνιον, ἣν ὁ υἱὸς τοῦ 
ἀνθρώπου δίδωσιν ὑμῖν" τοῦτον γὰρ ὁ πατὴρ ἐσφράγισεν, ὁ ϑεύς. 
38 εἶπον οὖν πρὸς αὐτόν" τί ποιῶμεν ἵνα ἐργαζώμεϑα τὰ ἔργα 
τοῦ ϑεοῦ; = ἀπεκχρίϑη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς" τοῦτό ἐστιν τὸ 
ἔργον τοῦ ϑεοῦ, ἵνα πιστεύητε εἰς ὃν ἀπέστειλεν ἐκεῖνος. 80 εἶπον 
οὖν αὐτῷ" τί οὖν ποιεῖς σὺ σημεῖον, ἵνα ἰδωμεν καὶ πιστεύσωμέν 
σοι, τί ἐργάζῃ; Ὁ Ὁ πατέρες ἡμῶν. τὸ μάννα ἔφαγον ἕν τῇ ἐρήμῳ, 
καϑώς ἐστιν γεγραμμένον" ἄρτον. ἐχ τοῦ οὐρανοῦ ἔ ἔδωκεν αὐτοῖς 

αγεῖν. 92 εἶπεν οὗν αὐτοῖς, ὁ "Τησοῦς" ἀμὴν ἀμὴν λέγω Fe 
ov Mwvons δέδωκεν ὑμῖν τὸν ἄρτον Ex τοῦ οὐρανοῦ, ἀλλ᾽ 
πατήρ μου δίδωσιν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἕχ τοῦ οὐρανοῦ τὸν Grin, 
"ὁ γὰρ ἄρτος ὁ τοῦ ϑεοῦ ἐστὶν ὁ καταβαίνων. ἐκ τοῦ οὐρανοῦ 
καὶ ζωὴν διδοὺς τῷ κόσμῳ. 54 εἶπον οὖν πρὸς αὐτόν" κύριε, 
πάντοτε δὸς ἡμῖν τὸν ἄρτον τοῦτον. ὃ εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ Ἴη- 
σοῦς" ἐγώ δίμι ὁ ἄρτος τῆς ζωῆς" ὁ ἐρχόμενος πρὸς ἐμὲ οὗ μὴ 
πεινάσῃ, καὶ ὁ πιστεύων είς ἐμὲ οὐ μὴ dupyaeı πώποτε. 88 αλλ᾽ 
εἶπον ὑμῖν ὅτι καὶ ἑωράκατε καὶ οὐ πιστεύετε. το πᾶν ὃ δίδωσίν 
μοι ὁ πατὴρ πρὸς ἐμὲ ἥξει, καὶ τὸν ἐρχόμενον πρὸς ἐμὲ οὐ μὴ 
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6,19 Ev. Johannis 6,37 


das Meer erhub fich von einem großen Winde, 19 Da fie nun gerudert 
hatten bet fünf und zwanzig oder dreißig Feldwegs, fahen fie Jefum auf 
dem Meere dahergehen und nahe bei das Schiff Fommen; und fie fürchteten 
fih. 30 Er aber fprach zu ihnen: Ich bin’s, fürchtet euch nicht. 21 Da 
wollten fie ihn in das Schiff nehmen, und alfobald war das Schiff am 
Sande da fte hin fuhren. 

22 Des andern Tages fahe das Dolf, das diesfeit des Mleers ftund, 
daß Fein ander Schiff dafelbft war denn das einige darein feine Jünger 
getreten waren, und daß Jefus nicht mit feinen Jüngern in das Schiff 
getreten war, fondern allein feine Jünger waren weggefahren. 23 Es 
famen aber andre Schiffe von Tiberias nahe zu der Stätte da fte das Brot 
gegefjen hatten durch des Herrn Danffagung. 24Da nun das Dolf fahe 
daß Jefus nicht da war noch feine Jünger, traten fie auch in die Schiffe, 
und Famen gen Capernaum und fuchten Jefum. 25 Und da fie ihn fanden 
jenfeit des Meers, fprachen fie zu ihm: Rabbi, warn bift du her gefom- 
men? 26 Jefus antwortete ihnen und fprach: Wahrlich, wahrlich, ich fage 
euch, ihr fuchet mich nicht darum daß ihr Zeichen gefehen habt, fondern 
daß ihr von dem Brot gegefjen habt und feid fatt worden. 21 Wirkfet 
Speife, nicht die vergänglich ift, fondern die da bleibet in das ewige Leben, 
welche euch des Menfchen Sohn geben wird; denn denfelbigen hat Gott der 
Dater verfiegelt. 28 Da fpracen fie zu ihm: Was follen wir thun, daß 
wir Gottes Werfe wirken? 29 Jefus antwortete und fprach zu ihnen: 
Das ift Gottes Werk, daß ihr an den glaubet den er gefandt hat. 39 Da 
fprachen fie zu ihm: Was thuft du denn für ein Zeichen, auf daß wir 
fehen und glauben dir? Was wirfeft du? 31 lUnfre Däter haben Manna 
gegefjen in der Wüfte, wie gefchrieben ftehet: Er gab ihnen Brot vom 
Himmel zu effen. 32 Da fprach Jefus zu ihnen: Wahrlidh, wahrlich, ich 
fage euch, Mofes hat euch nicht das Brot vom Himmel gegeben, fondern 
mein Dater gibt euch das rechte Brot vom Himmel, 33 Denn dies ft das 
Brot Gottes, das vom Himmel fommt und gibt der Welt das Leben. 
31 Da fprachen fie zu ihm: Berr, gib uns allewege fol Brot. 35 Jefus 
aber fprach zu ihnen: ch bin das Brot des Lebens. Wer zu mir fommt, 
den wird nicht hungern, und wer an mich glaubet, den wird nimmermehr 
dürften. 36 Aber ich habe es euch gefagt, daß ihr mich gefehen habt, und 
glaubet doch nicht. 37 Alles was mir mein Dater gibt, das Fommt zu mir, 

30. thuft du denn] L’C thuft du 32. das Brot] LC Brot 
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6,38 Kara Ιωαννην 6,5 7 


ἐχβάλω ἔξω, 380 ori καταβέβηκα ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ οὐχ ἵνα ποιήσω 
τὸ ϑέλημα. τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός με. 389 τοῦτο 
δέ ἐστιν τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός μὲ, ἵνα πᾶν ὃ δέδωκέν μοι 
μὴ ἀπολέσω ἐξ αὐτοῦ, ἀλλὰ ἀναστήσω αὐτὸ ἐν en ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. 
40 τοῦτο γάρ ἐστιν τὸ ϑέλημα τοῦ πατρός μου, ἵνα πᾶς ὁ ϑεωρῶν 
τὸν υἱὸν καὶ πιστεύων εἰς αὐτὸν ἔχῃ ζωὴν αἰώνιον καὶ ἀναστήσω 
αὐτὸν ἐγὼ ἐν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. τι Ἐγόγγυζον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι 
περὶ αὐτοῦ, οτι εἶπεν" ἐγώ εἶμι ὁ ἄρτος ὃ καταβὰς ἐχ τοῦ 
οὐρανοῦ, 2 καὶ ἔλεγον" οὐχ οὗτός ἔστιν ᾿]ησοῦς ὁ υἱὸς “Ἰωσήφ, 
οὗ ἡμεῖς οἴδαμεν τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα; πῶς νῦν λέγει 
οὗτος ὃ ὅτι Ex τοῦ οὐρανοῦ καταβέβηχα; ἘΝ ἀπεχρίϑη Ἰησοῦς καὶ 
εἶπεν αὐτοῖο" μὴ γογγύξετε μετ᾽ ἀλλήλων. ἜΞ οὐδεὶς δύναται 
ἐλϑεῖν πρός μὲ ἐὰν μὴ ὁ πατὴρ ὁ πέμψας μὲ ἑλκύσῃ αὐτόν, καγὼ 
ἀναστήσω αὐτὸν ἕν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. 45 ἔστιν γεγραμμένον ἐν 
τοῖς προφήταις" χαὶ ἔσονται πάντες διδαχτοὶ ϑεοῦ" πᾶς ὁ ἀκού- 
σας παρὰ τοῦ πατρὸς καὶ μαϑὼν ἔρχεται πρὸς ἐμέ. 4θ οὐχ. ὅτι 
τὸν πατέρα ἑώρακέν τις, et μὴ ὁ ὧν παρὰ τοῦ ϑεοῦ, οὗτος 
ἑώρακεν τὸν ϑεόν. AT ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑ ὑμῖν, ὁ πιστεύων ἔχει ζωὴν 
αἰώνιον. τς ἐγώ ey ὁ ἄρτος τῆς ζωῆς. 49 οἱ πατέρες ὑμῶν 
ἔφαγον ἐν τῇ ἐρήμῳ τὸ μάννα χαὶ ἀπέϑανον" τ οὗτός ἔστιν ö 
ἄρτος ὁ ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβαίνων, ἵνα τις ἐξ αὐτοῦ φάγῃ καὶ 
μὴ ἀποϑάνῃ. = ἐγώ εἶμι ὁ ἄρτος ὁ ζῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ κατα- 
Bas’ ἐάν τις φάγῃ Ex τοῦ ἐμοῦ ἄρτου, ζήσει εἷς τὸν αἰῶνα" καὶ 
ὁ ἄρτος δὲ ὃν ἐγὼ δώσω ὑπὲρ τῆς τοῦ κόσμου ζωῆς, ἡ σάρξ μου 
ἐστ. 2’Eudyovro οὖν πρὸς ἀλλήλους οἱ ᾿Ιουδαῖοι λέγοντες" 
πῶς δύναται ἡμῖν οὗτος δοῦναι τὴν σάρκα φαγεῖν; 5 εἶπεν οὖν 

αὐτοῖς ὁ “Ιησοῦς" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐὰν vn φάγητε, “τὴν 

σάρχα τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνϑρώπου καὶ πίητε αὐτοῦ τὸ αἷμα, οὐχ ἔχετε 
ζωὴν ἕν ἑαυτοῖς. δι ὁ τρώγων μου τὴν σάρκα καὶ πίνων μου τὸ 
αἷμα ἔχει ΤΡ αἰώνιον, κἀγὼ ἀναστήσω αὐτὸν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. 
ὅν. ἡ γὰρ σάρξ μου ἀληϑής ἔστιν βρῶσις, καὶ τὸ αἷμά μου ἀληϑής 

ἔστιν πόσις. >66 τρώγων μου τὴν σάρκα καὶ πίνων μου τὸ αἷμα 
ἐν ἐμοὶ μένει κἀγὼ ἕν αὐτῷ. δ᾽ χαϑὼς ἀπέστειλέν us ὁ ζῶν 
πατὴρ κἀγὼ ζῶ διὰ τὸν πατέρα, καὶ ὁ τρώγων μὲ κἀκεῖνος ζήσει 


38. TH ποιῶ 39. THomev» 40. THome» 42. TSHS ουχε! 
vvv:t ovv | TH om ovros 43. T μετὰ 44. TSh προς zus 45. t προς 
use 46. H [του] ϑεου | ϑεον: TH πατερὰ 47. πιστευων: T add 
[εἰς zus] 50. th anodrnoxn 51. TH ex rovrov του ἀρτου | T ζη- 
σεται | vr. τῆς. τ. xoou. Sons: TH post ἢ σαρξ μου eorıw 52. t ou 
sovd. ro. αλληλ. | TH ovros nuw | σαρκα:  Ἡ add [avrov] 53. H[o] 
«σους 


42. Mt 13,55. 44. 6,65. . 45. IS 54,19, ΟΣ πον 
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und wer zu mir fommt, den werde ich nicht hinausftoßen, 88 denn ich bin 
vom Himmel gefommen, nicht daß ich meinen Willen thue, fondern des 
der mich gefandt hat. 3 Das ift aber der Wille des Daters, der mich 
gefandt hat, daß ich nichts verliere von allem das er mir gegeben hat, 
fondern daß ich's auferwecde am jüngften Tage, 40 Das ift aber der Wille 
des der mich gefandt hat, daß wer den Sohn fiehet und glaubet an ihn, 
habe das ewige Keben; und ich werde ihn auferweden am jüngften Tage. 
41 Da murreten die Juden darüber daß er fagte: Sch bin das Brot das 
vom Himmel gefommen: ift, 42 und fprachen: Jft diefer nicht Sefus, Jofephs 
Sohn, des Dater und Mutter wir fennen? Wie fpricht er denn: Ich bin 
vom Himmel gefommen? 43 Fefus antwortete und fprach zu ihnen: 
Murret nicht unter einander, 4 &s fann niemand zu mir fommen, es 
fei denn daß ihn ziehe der Dater, der mich gefandt hat; und ich werde ihn 
auferweden am jüngjten Tage. 25 Es ftehet gefchrieben in den Propheten: 
Sie werden alle von Gott gelehret fein. Wer es nun höret vom Dater, und 
lernet’s, der fommt zu mir. 40 Nicht daß jemand den Dater habe gefehen, 
ohne der vom Dater ift, der hat den Dater gefehen. 47 Wahrlich, wahrlich, 
ich fage euch, wer an mich glaubet, der hat das ewige Seben. 48 Jch bin 
das Brot des Lebens. 49 Eure Däter haben Manna gegefjen in der ΤΟ 
und find geftorben, 50 Dies ift das Brot das vom Himmel fommt, auf 
daß, wer davon iffet, nicht fterbe, 51ch bin das lebendige Brot, vom 
Himmel gefommen, Wer von diefem Brot effen wird, der wird leben in 
Ewigfeit, Und das Brot das ich geben werde, ift mein δ εἰ, welches ich 
geben werde für das Zeben der Welt, 52 Da zanfeten die Juden unter 
einander und fprachen: Wie Fann diefer uns fein Fleifch zu effen geben? 
53 Jefus fprach zu ihnen: Wahrli, wahrlich, ich fage euch, werdet ihr 
nicht effen das Fleifch des Menfhenfohns und trinken fein Blut, fo habt 
ihr Fein Leben in euch. 54 Wer mein δ οἰ iffet und trinfet mein Blut, 
der hat das ewige Keben, und ich werde ihn am jüngften Tage auferweden. 
55 Denn mein Sleifch ift die rechte Speife, und mein Blut ift der rechte 
Tranf. 56 Wer mein Sleifch iffet und trinfet mein Blut, der bleibt in mir 
und ich in ihm. 57 Wie mich gefandt hat der lebendige Dater, und ich lebe 
um des Daters willen, alfo wer mich iffet, derfelbige wird auch leben um 


53. (L des menfchen Sons) C des Menfchen Sohnes 


37. εἐκβαλλω 38. ano: ex | noıw 39. πεμῳ. με: add πατρος | 
ev:om 40. γαρ: δὲ] τ. πατρος μου: τ. neuwavros us | ev: om 41. eyw: 
pm οτέ 42. νυν: οὐν 43. αἀπεκρ. ουν 0 ı10. 44. καὶ εγω 45. του 
ϑέεου | was: add ovv | προς με 46. τις ewoax. | ϑεον: πατεραὰ 47. πίι- 
στευων: add zıs zus 49. To uavva εν an eonuw 5I. εκ τουτοῦυ του 
αρτου | ζησεται | ον εγω 6000, ἡ 0a0& μου ἐστιν, nv εγω δώσω vrc. της τ. 
κοσμ. Guns 52. ουτος ἡμῖν 54. καὶ ἐεγωῶ 55. αληϑῶως bis 57. ζησεται 
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δι᾿ ug ὅϑ 

ι ἕμε. οὗτός ἐστιν ὁ ἄρτος ὁ ἐξ οὐρανοῦ καταβάς, οὐ καϑὼς 
ἔφαγον οἱ πατέρες καὶ ἀπέϑανον" ὁ τρώγων τοῦτον τὸν ἄρτον 
ζήσει εἰς τὸν αἰῶνα. ὅϑ ταῦτα εἶπεν ἐν συναγωγῇ διδάσκων ἐν 
Καφαρναούμ. 

60 γΠολλοὶ οὖν ἀκούσαντες EX τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ εἶπον" σκλη- 
οός ἔστιν ὁ λόγος οὗτος" τίς δύναται αὐτοῦ ἀκούειν; 1 εἰδὼς 
δὲ ὁ Ἰησοῦς ἐν ἑαυτῷ ὅτι γογγύζουσιν περὶ τούτου οἱ μαϑηταὶ 
αὐτοῦ, εἶπεν αὐτοῖς" τοῦτο ὑμᾶς σχανδαλίζει; oe: ‚gar οὖν ϑεωρῆτε 
τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ἀναβαίνοντα ὕπου ἦν τὸ πρότερον; 
63 τὸ πνεῦμά ἔστιν τὸ ζωοποιοῦν, ἡ σὰρξ οὐκ ὠφελεῖ οὐδέν" τὰ 
ῥήματα ἃ ἐγὼ λελάληκα ὑμῖν πνεῦμά ἐστιν καὶ ζωή ἑ ἐστιν. 8: ἀλλ᾽ 
δἰσὶν ἐξ ὑμῶν τινὲς οἱ οὐ πιστεύουσιν. ἤδει γὰρ ἐξ ἀρχῆς ὃ 
᾿]ησοῦς τίνες εἰσὶν οἱ μὴ πιστεύοντες καὶ τίς ἐστιν ö παραδώσων 
αὐτόν. 5 χαὶ ἔλεγεν" διὰ τοῦτο εἴρηκα ὑμῖν ὅτι οὐδεὶς δύναται 
ἐλϑεῖν πρὸς ἐμὲ ἐὰν μὴ ἢ δεδομένον αὐτῷ ἐκ τοῦ πατρός. 

66° ,ὔ 5 \ = m Ε - Ὁ ww > x 

Ex τούτου οὖν πολλοι τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ἀπῆλϑον εἰς τὰ 
x - 7 - 
ὀπίσω καὶ οὐκέτι μετ᾽ αὐτοῦ περιεπάτουν. OT εἶπεν οὖν ὁ ᾿Ιησοῦς 
- ’ δ \ \ ce m 7 ΝΣ , 63 2 ’ > - 
τοῖς δωδεκα᾽ um Aal ὑμεῖς ϑέλετε ὑπάγειν; ἀπεχρίϑη αὐτῷ 
Σίμων Πέτρος" κύριε, πρὸς τίνα ἀπελευσόμεϑα; ῥήματα ζωῆς 
> ’ Υ 
αἰωνίου ἔχεις" 69 καὶ ἡμεῖς πεπιστεύκαμεν καὶ ἐγνώχαμεν τι σὺ 
εἶ ὁ ἅγιος τοῦ ϑεοῦ. ἴῦ ἀπεκρίϑη αὐτοῖς ὃ ᾿]ησοῦς" οὐκ ἐγὼ 
ὑμᾶς τοὺς δώδεκα ἐξελεξάμην; καὶ ἐξ ὑμῶν εἷς ᾿διάβολός ἔστιν. 
151 δὲ ᾿Ιούδαν I I ὗ ‚ag ἔμελλ 
ἔλεγεν δὲ τὸν ᾿Ιούδαν Σίμωνος σχαριώτου" οὗτος γὰρ ἔμελλεν 
αὐτὸν παραδιδόναι, εἷς ὧν ἐχ τῶν δώδεκα. 


ΝΠ 


Fratres increduli; profectio ad festum tabernaculorum. lIesus Dei legatus. 
Aqua viva. Varia iudicia. Synedri insidiaee Nicodemus. 


1 Μετὰ ταῦτα περιεπάτει ὁ ᾿]ησοῦς ἕν τῇ Γαλιλαίᾳ" οὐ γὰρ 
ἤϑελεν ἕν τῇ pass περιπατεῖν, ὅτι ἐζήτουν αὐτὸν οἱ ᾿Ιουδαῖοι 
2 m 5 \ 
ἀποκτεῖναι. “ἢν δὲ ἔγγυς ἡ ἑορτὴ τῶν ᾿Ιουδαίων ἡ σχηνοπηγία. 
> εἶπον οὗν πρὸς αὐτὸν οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ" μετάβηϑι ἐντεῦϑεν καὶ 
ὕπαγε δἰς τὴν Ιουδαίαν, ἵνα καὶ οἱ μαϑηταί σου ϑεωρήσουσιν 
τὰ ἔργα σου ἃ ποιεῖς" «οὐδεὶς γάρ τι ἐν κρυπτῷ ποιεῖ καὶ ζητεῖ 
αὐτὸς ἐν παρρησίᾳ εἶναι. εἰ ταῦτα ποιεῖς, φανέρωσον σεαυτὸν 
τῷ κόσμῳ. ὅδοὐδὲ γὰρ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ ἐπίστευον εἰς αὐτόν. 


59. καφαρναουμ: ἢ add -ἰ σαββατω  ὅο. Ἡ εἰπαν 64. TH αλλα 
65. ΤῊ προς ue 66. ΤῊ εκ τουτου πολλοι εκ τῶν 71. TH παραδιδ. 
αυτον | TH om ὦν VILı. TH Ka μετὰ ταῦτα περιεπ. (o] ın0. 
3. Ἡβ[σου] τα εργα 4. avros:th αὐτο 


58. 6,33. 63. 2 Cor 3,6. 65. 6,44. 69. 11,27. Mt 16,16. 
{Mc 1,24. " LE’4,34:) ) ὙΠ: 5,1807 a, Sbeviag se 
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meinetwillen, 58 Dies ift das Brot das vom Himmel gefommen ift; nicht 
wie eure Däter haben Manna gegefjen und find geftorben. Wer dies 
Brot iffet, der wird leben in Ewigkeit. 59 Soldes fagte er in der Schule, 
da er lehrete, zu Capernaum, 

60 Hiel num feiner Jünger, die das höreten, fprachen: Das {{ eine 
harte Rede, wer Fann fie hören? 61 Da Jefus aber bei fich felbft merfte 
daß feine Jünger darüber murreten, fprach er zu ihnen: Aergert euch das? 
62 Wie, wenn ihr denn fehen werdet des Mlenfchen Sohn auffahren dahin 
da er zuvor war? 63 Der Geift ift’s der da lebendig macht, das Fleifch ift 
fein nüße, Die Worte die ich rede, die find Geift und find Leben. 64 Aber 
es find etliche unter euch, die glauben nicht. Denn Jefus wußte von An- 
fang wohl welche nicht glaubend waren, und welcher ihn verrathen würde, 
65 nd er fprah: Darum hab ich euch gefaget: Niemand Ffann zu mir 
fommen, es fei ihm denn von meinem Dater gegeben. 

66 Don dem an giengen feiner Jünger viel hinter fich, und wandelten 
hinfort nicht mehr mit ihm. 67 Da fprach Jefus zu den Zwölfen: Wollt 
ihr auch weggehen? 68 Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, wohin 
follen wir gehen? Du haft Worte des ewigen Kebens; 69 ππὸ wir haben 
geglaubet Fol erfannt daß du bift Chriftus, der Sohn des lebendigen 
Gottes, ® Sefus antwortete ihnen: Hab ich nicht euch zwölfe erwählet? 
und euer einer ift ein Teufel. Ar redete aber von dem Judas Simonis 
Sicharioth; derfelbige verrieth ihn hernach, und war der Zwölfe einer, 


VII 


Unglaube der Brüder Jefu. Er lehrt am Zaubhüttenfeft zu Jerufalem. Urtheile des 
Dolfs. Dertheidigung durch Micodemus, 

1Darnah 309 Jefus umher in Galiläa; denn er wollte nicht in 
Sudäa umherziehen, darum daß ihm die Juden nach dem Zeben ftelleten. 
2 Es war aber nahe der Juden Feft der Saubrüfte. 3 Da fprachen feine 
Brüder zu ihm: Mache dich auf von dannen und gehe in Judäa, auf daß 
auch deine Jünger fehen die Werfe die du thuft. 4 Yfiemand thut etwas 
im Derborgnen, und will doch frei offenbar fein. Thuft du folches, fo 
offenbare dich vor der Welt. 5 Denn auch feine Brüder glaubten nicht an 


62. zuvor] L vor 66. hinfort] L fort 70. ihnen] LCihm| Ceurer ' 71. LC 
Simon | τι der Swölfen ΨΙ11,2, L’ £aubruft (* £auberhütten) C Laubrüft 


58. εξ: ex του | πατερες: add vuwv τὸ μαννα 59. καπερναουκ 
60. ovr. 0 Aoy. 63. οφελει | a eyw λαλω 65. προς we | πατρὸς: add 
μου 66. ovv:om | τ. μαϑητ. αὐτου: post ἀπηλϑον 68. απεκριϑη: 
add ουν 69. συ ει 0 χριστος ουιος τ. ϑε. του ζωντος 71. ἐισκαριωτὴν | 
nuehlev ΨΙ1,1. Καὶ περιεπατ. ο ın0. μεταταυτα 3. ϑεωρήσωσι 4. εν 
κρυπτῶω τι 
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ὁ λέγει αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" ὁ καιρὸς ὁ ἐμὸς οὕπω πάρεστιν ὁ δὲ 
3 

καιρὸς ὃ ὑμέτερος πάντοτε ἔστιν ἕτοιμος. Ἱ οὐ δύναται ὁ κόσμος 
μισεῖν ὑμᾶς, ἐμὲ δὲ μισεῖ, ὅτι ἐγὼ μαρτυρῶ περὶ αὐτοῦ ὅτι τὰ 
ἔργα αὐτοῦ πονηρά ἐστιν. ὃ ὑμεῖς ἀνάβητε δίς τὴν ἑορτήν" ἐγὼ 
οὐκ ἀναβαίνω εἰς τὴν ἑορτὴν ταύτην, ὅτι ὁ ἐμὸς καιρὸς οὕπω 
πεπλήρωται. "ταῦτα εἰπὼν αὐτὸς ἔμεινεν ἕν τῇ Γαλιλαίᾳ. 
10 ὡς δὲ ἀνέβησαν οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ εἰς τὴν ἑορτήν, τότε καὶ 
αὐτὸς ἀνέβη, οὐ φανερῶς ἀλλ᾽ ἐν Ἀρυπτῷ. 1 οἱ οὖν ᾿Ιουδαῖοι 
ἐζήτουν αὐτὸν ἕν τῇ ἑορτῇ καὶ ἔλεγον" ποῦ ἐστὶν ἐχεῖνος; 2 καὶ 
γογγυσμὸς ἦν περὶ αὐτοῦ πολὺς ἕν τῷ ὄχλῳ᾽ οἱ μὲν ἔλεγον ὅτι 
ἀγαϑός ἔστιν" ἄλλοι ἔλεγον" οὔ, ἀλλὰ πλανᾷ τὸν ὄχλον. 18 οὐδεὶς 
μέντοι παρρησίᾳ ἐλάλει περὶ αὐτοῦ διὰ τὸν 'φόβον τῶν Ιουδαίων. 

14 Ἤδη δὲ τῆς ἑορτῆς μεσούσης ἀνέβη ᾿Ιησοῦς εἰς τὸ ἱερὸν 
'καὶ ἐδίδασκεν. 19 ἐθαύμαζον οὐν οἱ Ιουδαῖοι λέγοντες" πῶς οὗτος 
γράμματα οἶδεν μὴ μεμαϑηκώς; τὸ ἀπεχρίϑη οὖν αὐτοῖς Ἰησοῦς 
“καὶ εἶπεν" ἡ ἐμὴ. διδαχὴ οὐκ ἔστιν ἐμὴ ἀλλὰ τοῦ πέμψαντός με" 
17 ἐὰν τις ϑέλῃ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ ποιεῖν, “γνώσεται περὶ τῆς διδα- 
γῆς, πότερον Er ϑεοῦ ἐστὶν ἢ ἐγὼ ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ λαλῶ. 180 ἀφ᾽ 
ἑαυτοῦ λαλῶν τὴν δύξαν τὴν ἰδίαν ζητεῖ" ὁ δὲ ζητῶν τὴν δόξαν 
τοῦ πέμψαντος αὐτόν, οὗτος ἀληϑής ἐστιν καὶ ἀδικία ἕν αὐτῷ 
οὐκ ἔστιν. 19 οὐ ηωυσῆς δέδωκεν ὑμῖν τὸν νόμον; καὶ οὐδεὶς ἐξ 
ὑμῶν ποιεῖ τὸν νόμον. τί μὲ ζητεῖτε ἀποχτεῖναι; 50 ἀπεκρίϑη ὁ 
ὄχλος" δαιμόνιον ἔχεις" τίς σὲ ζητεῖ ἀποκτεῖναι; 21 ἀπεκρίϑη In- 
σοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς" ἕν ἔργον ἐποίησα καὶ πάντες ϑαυμάζετε. 
“Ὁ Movens δέδωκεν ὑμῖν τὴν περιτομήν, οὐχ ὅτι ἐκ τοῖ Μαῦ- 
σέως ἐστίν, ἀλλ᾽ ἐκ τῶν πατέρων, καὶ ἐν σαββάτῳ περιτέμνετε 
ἄγϑρωπον. aber, περιτομὴν λαμβάνει ἄνϑρωπος ἕν σαββάτῳ νὰ 
μὴ Won, ὁ νόμος ὁ ua, ἐμοὶ χολᾶτε ὅτι ὅλον ἄνϑρωπον 
ὑγιῆ ἐποίησα ἕν σαββάτῳ; H μὴ κρίνετε κατ᾽ ὄψιν, ἀλλὰ τὴν 
δικαίαν κρίσιν. κρίνατε. 26 Ἔλεγον οὖν τινὲς ἐκ τῶν Ἱεροσολυ- 
μειτῶν" οὐχ οὗτός ἔστιν ὃν ζητοῦσιν ἀποκτεῖναι; 58 χαὶ ἴδὲ παρ- 
ρησίᾳ λαλεῖ, καὶ οὐδὲν αὐτῷ λέγουσιν. μήποτε ἀληϑῶς ἔγνωσαν 
οἱ ἄρχοντες ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ Χριστός; “τ ἀλλὰ τοῦτον οἴδαμεν 
πόϑεν Eoriv‘ ὁ δὲ Χριστὸς ὅταν ἔρχηται, οὐδεὶς γινώσκει πόϑεν 


6. λεγει: ΤῊ add ουον 8. οὐκ: Ἠϑουπω 0. ταῦτα: H add δὲ! 
avros: TSHS avroıs το. αλλ: TH αλλα ὡς 12. TH περι αὖτ. ἣν 
σολυς εν τοις oyAoıs  αλλοι: add T δὲ tH [de] 17. TH εκ του 
ϑέεου 19. THS εδωκεν 215. tH ϑαυμαζετε. δια Tovro uwvo. 
T ϑαυμαζετε δια Tovro. uwvo. 22. H [ev] vaßß. 23. ανϑρωπος: 
tH pm [o] | TH ο vouos uwvo. 24. xoware: TH xowere 25. T 
““εροσολυμίτῶν 


15,18. τῷ. 9,22. ᾿ τὸ. 114,24. a6, 8,48 TO Su En Her 
12,3. Gen 77,10. 
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ihn, 6Da fpricht Iefus zu ihnen: Meine Heit ift noch nicht hie, eure Seit 
aber ift allewege. 7 Die Welt Fann euch nicht hafjen, mich aber haffet fie; 
denn ich zeuge von ihr, daß ihre Werfe böfe find. 8 Gehet ihr hinauf auf 
diefes Feft; ich will noch nicht hinaufgehen auf diefes Feft, denn meine 
Zeit ift noch nicht erfüllet. 9 Da er aber das zu ihnen gefaget, blieb er in 
Galiläa. 10 Als aber feine Brüder waren hinaufgegangen, da gieng er 
auch hinauf zu dem Feft, nicht offenbarlich, fondern gleich heimlich. 11 Da 
fuchten ihn die Juden am δ ες und fprachen: Wo ift der? 12 1nd es war 
ein groß Gemurmel von ihm unter dem Dolf, Etliche fprachen: Er ift 
fromm; die andern aber fprahen: Hein, fondern er verführet das Dolf, 
13 Niemand aber redete frei von ihm, um der Furcht willen vor den Juden. 

14 Yber mitten im feft gieng Jefus hinauf in den Tempel und lehrte, 
15 Und die Juden verwunderten fi und fprahen: Wie Fann diefer die 
Schrift, fo er fie doch nicht gelernet hat? 16 Tefus antwortete ihnen und 
{prah: Meine Lehre ift nicht mein, fondern des der mich gefandt hat. 17 So 
jemand will des Willen thun, der wird inne werden ob diefe Lehre von 
Gott fei, oder ob ich von mir felbft rede, 18 Wer von ihm felbft redet, 
der fuchet feine eigne Ehre; wer aber fuchet die Ehre des der ihn gefandt 
hat, der ijt wahrhaftig, und ijt Feine Ungerechtigfeit an ihm. 19 Hat euch 
nicht Mofes das Gefetz gegeben? und niemand unter euch thut das Gefeh, 
Warum fuchet ihr mich zu tödten? 20 Das Dolf antwortete und fpradh: 
Du haft den Teufel; wer fuchet dich zu tödten? 21 Tefus antwortete und 
fprah: Ein einiges Werf hab ich gethan, und es wundert ὁπ alle, 
22 Mofes hat euch darum gegeben die Befchneidung, nicht daß fte von 
Mofes fommt, fondern von den Dätern; noch befchneidet ihr den Menfchen 
am Sabbath. 235o ein Mlenfch die Befchneidung annimmt am Sabbath, 
auf daß nicht das Gefe Hlofes gebrochen werde: zürnet ihr denn über 
mich, daß ich den ganzen Mlenfchen habe am Sabbath gefund gemacht? 
24 Richtet nicht nad) dem Anfehen, fondern richtet ein recht Gericht. 25 Da 
fprachen etliche von Jerufalem; ft das nicht der den fte fuchten zu tödten ? 
26 Und fiehe zu, er redet frei, und fie jagen ihm nichts. Erkennen unfre 
Oberften nun gewiß daß er gewiß Chriftus fei? 27 Doch wir wiffen von 
wannen diefer ift; wenn aber Chriftus fommen wird, fo wird niemand 


12. (1, gemürmel * gemummel u. gemüntel) 


6. Aeysı: add ovv 8. εορτὴν pr: add ταυτὴν | ovx: ovnw | ο καιρ. 
o euos 9. ταυτα: add de | avros: avroıs 10. εἰ8 τ. E00Tnv: post aveßn | 
αλλ: add ws 12. x. yoyyvou. πολὺυς περι avrov nv ev τοις οχλοις | αλλοι: 
add δὲ 14. 0 ımoovs 15. και edavu.0ı τό. ovv:om | 0 ımoovs 17. εκ 
του ϑεου 20. οχλος: add καὶ sıne 21. 0 ımoovs 22. δια Tovro uwans 
23. 0 vouos μωσεῶβς 25. 10000Avurwv 26. εστιν: add aAndws 
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ἐστίν. 25: ἔκραξεν οὗν ἐν τῷ ἱρῷ διδάσκων ὁ Ἰησοῦς καὶ λέγων" 
κἀμὲ οἴδατε καὶ οἴδατε πόϑεν εἰμί: καὶ ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ οὐκ ἐλήλυϑα, 
ἀλλ᾽ ἔστιν ἀληϑινὸς ὁ πέμψας με, ὃν ὑμεῖς οὐκ οἴδατε" 39 ἐγὼ 
οἶδα αὐτόν, ὅτι παρ᾽ αὐτοῦ eiui κἀκεῖνός μὲ ἀπέσταλπεν. 30 ἐξῇ: 
τουν οὖν αὐτὸν πιάσαι, καὶ οὐδεὶς ἐπέβαλεν ἐπ᾽ αὐτὸν τὴν χεῖρα, 
ὕτι οὕπω ἐληλύϑει ἡ ὥρα αὐτοῦ. 31 Πολλοὶ δὲ ἐπίστευσαν ἐκ 
τοῦ ὄχλου δίς αὐτόν, καὶ ἔλεγον" ὁ “Χριστὸς ὅταν ἔλϑῃ, μὴ πλείονα 
σημεῖα ποιήσει ὧν οὗτος ποιεῖ; ? ἤκουσαν οἱ Φαρισαῖοι τοῦ 
ύχλου γογγύζοντος περὶ αὐτοῦ “Ταῦτα, καὶ ἀπέστειλαν ὑπηρέτας 
οἱ ἀρχιερεῖς, καὶ οἱ Φαρισαῖοι ἵνα πιάσωσιν αὐτόν. = εἶπεν οὖν 
ὁ Ἰησοῦς" ἔτι χρόνον μιχρὸν uch ὑμῶν εἰμὶ καὶ ὑπάγω πρὸς 
τὸν πέμψαντά ne. 84 ζητήσετέ μὲ καὶ οὐχ εὑρήσετε, καὶ ὕπου 
εἰμὶ ἐγὼ ὑμεῖς οὐ δύνασϑε eideiy. εἶπον οὖν οἱ ᾿Ιουδαῖοι πρὸς 
ἑαυτούς" ποῦ μέλλει οὗτος πορεύεσϑαι, ὅτι οὐχ εὑρήσομεν αὐτόν; 
μὴ eis τὴν “διασπορὰν τῶν Ἑλλήνων μέλλει πορεύεσϑαι καὶ δι- 
δάσκειν τοὺς Ἕλληνας; 6 ἔστιν ὁ “λόγος οὗτος ὃν εἶπεν" 
ζητήσετέ μὲ καὶ οὐχ εὑρήσετε, καὶ ὅπου εἰμὶ ἐγὼ ὑμεῖς οὐ δύνασϑε 
ἐλθεῖν; 

ὅ Ἔν δὲ τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ τῇ μεγάλῃ τῆς ἑορτῆς εἱστήκει ö 
᾽Ιησοῦς καὶ ἔχραζεν λέγων" ἐάν τις διψᾷ, ἐρχέσϑω καὶ πινέτω. 
Ὁ πιστεύων εἰς ἐμέ, καϑὼς εἶπεν ἡ γραφή, ποταμοὶ ἐκ τῆς 
κοιλίας αὐτοῦ ῥεύσουσιν ὕδατος ὥντος. 33 τοῦτο δὲ εἶπεν περὶ 
τοῦ πνεύματος οὐ ἤμελλον. λαμβάνειν οἱ πιστεύοντες εἰς αὐτόν" 
οὕπω γὰρ ἦν πνεῦμα, ὅτι ᾿Ιησοῦς οὐδέπω ἐδοξάσϑη. 40 Ἔχ τοῦ 
ὄχλου οὖν ἀκούσαντες τῶν λόγων τούτων ἔλεγον" οὗτός ἐστιν ἄλη- 
ϑῶς ὁ προφήτης" 41 ἄλλοι ἔλεγον" οὗτός ἔστιν ὁ Χριστός" ἄλλοι 
ἔλεγον" μὴ γὰρ ἔκ τῆς Γαλιλαίας ὁ Χριστὸς ἔρχεται; Ξ- ἰκίοξη, 7 
γραφὴ εἶπεν ὁ ὅτι ἐκ τοῦ σπέρματος Δαυεὶδ καὶ ἀπὸ Βηϑλεὲμ τῆ 
κώμης, ὕπου ἦν 4)αυείδ, ὁ Χριστὸς ἔρχεται; “5 σχίσμα οὖν ἐγέν sro 
ἕν τῷ ὄχλῳ δι᾽ αὐτόν" 44 τινὲς δὲ ἤϑελον ἐξ αὐτῶν πιάσαι αὐτόν, 
ἀλλ᾽ οὐδεὶς ἐπέβαλεν ἐπ᾿ αὐτὸν τὰς χεῖρας. 

4 Ἤλϑον οὖν οἱ ὑπηρέται πρὸς τοὺς ἀρχιερεῖς καὶ Φαρι- 


28. H[o]ınoovs 29. ΤῊ aneorsılev 30. ἰ εληλυϑὲν 31. TH 
Ex του οχλ. δὲ πολλ. ἐπιστ. | noısı: TH εποίησεν 32. t [ταυτα] | 
υπηρετας: TH ante ἐνὰ πιασ. 34. ευρήσετε: [t]H add ue 35. 
ovros uehleı | orı: TI add ἡμεῖς 36. evonoere: [t]II add ue | T και" 
οπου 37. H ἰστηκει] TH εκραξεν | ερχεσϑω: TH add προς με 39. οὖ: 
{8 δ] ΤῊ εμελλον | ΤῊ πιστευσαντες  πνευμα: Τ add [ayıo»] |ovdenw: 
TH ovnw 40. edeyov:tHadd[or] 41. αλλοι sc: TH oı de 42. TH 
ουχ | TH ερχετ. ο xoıor. 44. TH εβαλεν 


28. 8,14. 30. 8,20. 335. 8,215. 12,36.012,98 38. Zach 14,8 
(Is 58, 11.) solo, δ. Bar 42. Ps 89,45. Mich 5,1 


(Mt 2,5.) 44: 7,30. 
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wifjen von wannen er ift. 38 Da rief Jefus im Tempel, lehrte und fpradh: 
Ja, ihr Fennet mich und wifjfet von wannen ich bin; und von mir felbft bin 
ich nicht gefommen, fondern es tft ein Wahrhaftiger der mich gefandt hat, 
welchen ihr nicht Fennet. 39 Ich Fenne ihn aber; denn ich bin von ihm, 
und er hat mich gefandt. 30 Da fuchten fie ihn zu greifen; aber niemand 
legte die Hand an ihn, denn feine Stunde war noch nicht gefommen. 
31 Yber viele vom Dolf glaubten an ihn und fprachen: Wenn Chriftus 
fommen wird, wird er auch mehr Zeichen thun denn diefer thut? 32 Und 
es fam vor die Pharifäer daß das Dolf folches von ihm murmelte. Da 
fandten die Pharifäer und Hohenpriefter πος aus, daß fie ihn griffen. 
33 Da fprad) Jefus zu ihnen: ch bin noch eine Fleine Zeit bei euch, und 
dann gehe ich hin zu dem der mich gefandt hat. 34 Thr werdet mich fuchen 
und nicht finden, und da ich bin, Fönnet ihr nicht hin fommen, 3Da 
fprachen die Juden unter einander: Wo will diefer hin gehen, daß wir 
ihn nicht finden follen? Will er zu den Serftreuten unter den Griechen 
gehen, und die Griechen lehren? 36 Was ift das für eine Rede, daß er 
faget: Ihr werdet mich fuchen und nicht finden, und wo ich bin, da Fönnet 
ihr nicht hin fommen? 

37 Aber am lebten Tage des Feftes, der am herrlichften war, trat 
Sefus auf, rief und fprach: Wen da dürftet, der fomme zu mir und trinke. 
38 Wer an mich glaubet, wie die Schrift faget, von des Leibe werden Ströme 
des lebendigen Waflers fließen. 39 Das fagte er aber von dem Geift, welchen 
empfahen follten die an ihn glaubten; denn der heilige Geift war noch 
nicht da, denn Sefus war noch nicht verfläret. 40 Diele nun vom Dolf, 
die diefe Rede höreten, fprachen: Diefer ift wahrlich der Prophet. #1 Die 
andern fprachen: Er ift Chrijtus. Etliche aber fprachen: Soll Chriftus 
aus Galiläa fommen? 42 Spricht nicht die Schrift, von dem Samen 
Davids und aus dem Flecden Bethlehem, da David war, folle Chriftus 
fommen? 43 Alfo ward eine Swietracht unter dem Dolf über ıhm, 4 &s 
wollten aber etliche ihn greifen; aber niemand legte die Hand an ıhrı. 

45 Die Knechte famen zu den Hohenprieftern und Pharifäern; und 


32. (L mummelte) 35. LC Will er unter die Griechen gehen, die hin und her zer= 
ftreuet liegen, 36. Lvnd: Wo 40, LC ijt ein rechter Proph. 42. C follte 43. C über ihn 


28. 0 ınoovs: post exoaS. ovv | καὶ με 29. eyw: add de | απεστει- 
λὲν 30. τας χειρας  εληλυϑὴ 31. ex τ. οχλ. ἐπιστ. | eleyov: add orı | 
un: untı | onusıa: add τουτῶν | ποίει: εποιῆσεν 32. 01 φαρισ. x. οἱ 
αρχιερ. υπήρετ. 33. Eu. ovv: add avroıs | wıxo. χρον. 35. ovrog 
weile | orı: add ἡμεῖς | evonowusv 36. ovr. o hoy. 37. exoafe | 
ερχεσϑω: add προς μὲ 39. ἐμελλον | nvevua: add ayıov | ὁ ımoovs 
40. Πολλοι ovv ex του οχλ. | axovo. τον Aoyov ελεγον | 0 προφ.: om Oo 
41. αλλοι sc: add de 43. ev τω οχλω eyev. 45. ovv: om (err.) 
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σαίους, καὶ εἶπον αὐτοῖς Exeivor' διατί οὐκ ἠγάγετε αὐτόν; 46 ἀπε- 
κρίϑησαν οἱ ὑπηρέται" οὐδέποτε ἐλάλησεν οὕτως ἄνθρωπος, ὡς 
οὗτος λαλεῖ ὃ ἄνϑρωπος. “ἴ ἀπεχρίϑησαν αὐτοῖς οἱ Φαρισαῖοι" 
μὴ καὶ ὑμεῖς πεπλάνησϑε; = μή τις ἐκ τῶν ἀρχόντων ἐπίστευσεν 
εἷς αὐτὸν ἢ ἔκ τῶν (αρισαίων; 49 ἀλλὰ ὃ ὄχλος οὗτος ὁ μὴ 
γινώσκων τὸν νόμον ἐπάρατοί είσιν. = λέγει N ἱκόδημος πρὸς 
αὐτούς, εἷς ὧν ἐξ αὐτῶν. ὅ1 μὴ ὁ νόμος ἡμῶν. κρίνει τὸν ἄνϑρω- 
πον ἐὰν μὴ ἀκούσῃ πρῶτον παρ᾽ αὐτοῦ καὶ γνῷ τί ποιεῖ; ὅ5 ἀπε- 
κρίϑησαν καὶ εἶπαν αὐτῷ" μὴ καὶ σὺ ἐκ τῆς Γαλιλαίας εἶ; 
ἐραύνησον καὶ ἰδὲ ὅτι προφήτης ἐκ τῆς Tohıkalas οὐχ ἐγείρεται. 


ME 


[Adultera.] Christus de se testis. Frustra quaeretur. Vera libertas. 
Iudaei diaboli progenies; Christus Abrahamo prior. 


3; 27 27 ’ 
12 Πάλιν οὖν αὐτοῖς ἐλάλησεν ὁ Imoovs λέγων" ἐγώ εἰμι τὸ 
-« - > - x 5 \ - 
φῶς τοῦ κόσμου" ὁ ἀκολουϑῶν ἐμοὶ οὐ μὴ περιπατήσῃ ἕν τῇ 


46. ὡς ovr. λαλ. οανϑρ.: Τ [ws ουτος o avde.] Hom 47. TH 
απεκριϑ', ουν [avroıs] 50. σπρ. avrovs: TH add ο ελϑων προς avrov 
προτερον 52. TH οτι ex τῆς γαλιλ. too. 53—VIIJ, ı1. Pericopam de 
adultera T (om, sed in notis edidit) et Jh} ([H]] ad finem evangelii) ita 
en (H inser. Περὶ “μοιχαλίδος περικοστή): 53 Καὶ ἐπορεύϑησαν 

καστος εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ. VIIL,r. ᾿Ιησοῦς δὲ ἐπορεύϑη εἰς τὸ ὅρος 
τῶν ἐλαιῶν" 2. ὄρϑρου δὲ πάλιν παρέγενετο (h ἢλϑ:εν) εἰς τὸ ἱερόν, 
καὶ πᾶς ὁ λαὸς ἤρχετο πρὸς αὐτόν, καὶ καϑίσας ἐδίδασκεν αὐτούς (H [r. 
“τᾶς — αὐτούς). 3. ἄγουσιν δὲ οἱ γραμματεῖς καὶ οὗ Φαρισαῖοι γυναῖκα 
ἐπὶ μοιχείᾳ κατειλημμένην, καὶ στήσαντες αὐτὴν ἐν μέσῳ 4. ἔγουσιν 
(h εἶπον) αὐτῷ" διδάσκαλε, αὕτη ἡ γυνὴ κατείληπται (h εἴληπται) ἐπαυ- 
τοφώρῳ (Η ἐπ᾽ αὐτο. ) μοιχεὺ μεν. 5. ἐν δὲ τῷ νόμῳ ἡμῖν (H [nuiv]) 
"Μωυσῆς ἐνετείλατο τὰς τοιαύτας λιϑάζειν" σὺ οὐν (ἢ δὲ) τί λέγεις (h add 
περὶ αὐτῆς); 6. τοῦτο δὲ ἔλεγον πειράζοντες αὐτόν, ἵ ἵνα ἔχωσιν κατη- 
γορεῖν αὐτοῦ (H [τοῦτο δὲ — αὐτοῦ ]). ὁ δὲ Ἰησοῦς κάτω κύψας τῷ 

ακτύλῳ κατέγραφεν (h ἔγραφεν) εἰς τὴν γῆν. 7. ὡς δὲ ἐπέμενον 
ἐρωτῶντες αὐτόν ( (Η [αὐτόν ]), ἀνέκυψεν καὶ εἶπεν αὐτοῖς (Η [αὐτοῖς N 
ὃ ἀναμάρτητος ὑμῶν πρῶτος λίϑον ἐπ αὐτὴν βαλέτω (H ἐπ᾽ αὐτ. βαλ. 
Ai. hen’ αὐτ. [τὸν] AS. βαλ.). ὃ. καὶ πάλιν κάτω κύψας (HS zara- 
κύψας) ἔγραφεν (hpm τῷ δακτύλῳ) εἰς τὴν γῆν. 9. οὗ δὲ ἀκούσαντες 
ἐξήρχοντο εἷς καϑεῖς (H καϑ' eis), ἀρξάμενοι ἀπὸ τῶν πρεσβυτέρων 
[ἕως τῶν ἐσχάτων) (H om ἕως τ. ἐσχ. h’r),_xai κατελείφϑη μόνος ö 
Ἰησοῦς (HS om ὁ ’mo.), καὶ ἡ γυνὴ ἐν μέσῳ οὖσα. το. ἀν ᾿ακύψας δὲ ἃ 
᾿Ιησοῦς [καὶ undeva ϑεασάμενος σπλὴν τῆς γυν αικὸς] (H om καὶ --- yvr.) 
εἶπεν αὐτῇ" γύναι, (h εἶπ. τῇ γυναικί ποῦ εἰσὶν [ἐκεῖνοι οἱ κατήγοροΐ 
σου] (Η om ἐκεῖνοι — σου); οὐδείς σε κατέκρινεν; 11. ἡ δὲ εἶπεν" 
οὐδείς, κύριε. εἶπεν δὲ ὁ Ἰησοῦς" οὐδὲ ἐγώ σε κατακρίνω" πορεύου καὲ 
μηκέτι ἁμάρτανε (Η πορεύου, ἀπὸ τοῦ νῦν μηκ. dudor.) ı2. TH [o] 
«noovs | TU μοι (Adde VIII,3. γυν. ἐπε μοιχεια: ἢ ἐπὶ αμαστια γυν.) 


πὸ, 291: 10,90. sr. Deut I9,15ss. VIIL[s5. Lev 20, 10.] 
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fie fprachen zu ihnen: Warum habt ihr ihn nicht gebracht? 46 Die Knechte 
antworteten: Es hat nie Fein Menfch alfo geredet wie diefer Menfc, 
47 Da antworteten ihnen die Pharifäer: Seid ihr auch verführet? 48 Slau- 
bet auch irgend ein Öberfter oder Pharifäer an ihn? 49 Sondern das 
Dolf, das nichts vom Gefetz weiß, ift verflucht. 50 Spricht zu ihnen Xico- 
demus, der bei der Yacht zu ihm Fam, welcher einer unter ihnen war: 
51 Richtet unfer Gefez auch einen Mlenfchen, ehe man ihn verhöret und 
erfennet was er thut? 52 Sie antworteten und fprachen zu ihm: Bift du 
auch ein Galiläer? Forfche und fiehe, aus Galiläa ftehet Fein Prophet 
auf, Und ein jeglicher gieng alfo heim. 


VIII 
Die Ehebrecherin. Jefus, das Licht der Welt. Nede wider den Unglauben der Juden, 


1 Sefus aber gieng an den Delberg. 2 Und früh Morgens Fam er 
wieder in den Tempel, und alles Dolf fam zu ihm; und er fette fich und 
lehrte fie. Aber die Schriftgelehrten und Pharifäer brachten ein Weib 
zu ihm, im Ehebruch ergriffen, und ftelleten fie ins Mittel dar, und 
fprachen zu ihm: Meifter, dies Weib ift ergriffen auf frifcher That im 
Ehebruh. 5Mlofes aber hat uns im Gefet; geboten, folche zu fteinigen; 
was fageft du? 6 Das fprachen fie aber, ihn zu verfuchen, auf daß fte eine 
Sacde zu ihm hätten. Aber Jefus bückte fich nieder und fchrieb mit dem 
Singer auf die Erde, Als fie nun anhielten ihn zu fragen, richtete er 
fih auf und fprach zu ihnen: Wer unter euch ohne Sünde ift, der werfe der 
erften Stein auf fie. Und bückte fich wieder nieder und fchrieb auf die 
Erde. I Da fie aber das höreten, giengen fie hinaus, (von ihrem Gewiffer 
überzeugt,) einer nach dem andern, von den Aelteften an bis zu den Ge- 
ringften; und SJefus ward gelafjen allein, und das Weib im Mittel ftehend. 
10 Sefus aber richtete fi) auf; und da er niemand fahe denn das IDeib, 
Tprach er zu ihr: Weib, wo find fie, deine Derfläger? Hat dich niemand 
verdammt? 11 5ίς aber fprach: Herr, niemand, efus aber fprach: So 
verdamme ich dich auch nicht; gehe hin und fündige hinfort nicht mehr. 

12 Da redete Sefus abermal zu ihnen und fprach: Ich bin das Kicht 
der Welt; wer mir nachfolget, der wird nicht wandeln in Finfterniß, 


δῖ. Lerfenne VIII,3f. LC begriffen 9. v. ihrem Gewiffen überz.] L — | bis zu 
den Ger.) L— 11. hinfort] L fort 2. L’C im Sinfterniß 


46. ουδεπ. ovrws ελαλ. | Aahsı: om 47. απεκριϑ'.: add ovv 
49. all, | errıxaragaroı 50. no. avrovs: add 0 ελϑων νυκτος προς 
avrov 51. παρ αὐτου T00TE00v 52. εἶπον | ερευνῆσον | eynyeoraz 
53. ἐπορευϑὴ VIII,3. ayovoıw: φερουσι | οἱ φαρισ.: add προς avrov | 
errı: εν | καταλειφϑ'εισαν (sic) 4. κατειληφϑὴ (sic) ἐπ᾽ αὐτοφ. 5. μωσης 
nuw | λιϑοβολεισϑαε 6. xaraxvwas 7. avex. καὶ: καὶ ανακυψας | 
nvroıs: προς avrovs | τον Audov | Bahlerw 8. κατακυψας 9. ακου- 
οντες | E05 τ. εσχατ.: om | ovoa: εστωσα το. x. und. Yeaoau. πλ. τ΄ 
γυν. | γυναι: ἡ yvon | exeıw. οἱ Xaıny. 00v 12. 0 ıno0. αὖτ. ελαλ. 
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σκοτίᾳ, ἀλλ᾽ ἕξει τὸ φῶς τῆς ζωῆς. 15 εἶπον οὖν αὐτῷ οἱ Φαρι- 
σαῖοι" σὺ περὶ σξαυτοῦ μαρτυρεῖς" 7 μαρτυρία σου οὐκ ἔστιν 
ἀληϑής. ΤῈ ἀπεκρίθη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς" χἂν ἐγὼ μαρ- 
τυρῶ περὶ ἐμαυτοῦ, “ἀληϑής ἔστιν ἢ μαρτυρία μου, ὕτι οἶδα πόϑεν 
ἦλϑον καὶ ποῦ ὑπάγω. ὑμεῖς οὐκ οἴδατε πόϑεν ἔρχομαι ῆ ποῦ 
ὑπάγω. τὸς; ὑμεῖς κατὰ τὴν σάρκα Ἀρίνετε, ἐγὼ οὐ χρίνω οὐδένα. 
16 καὶ ἐὰν κρίνω δὲ ἐγώ, ἡ κρίσις ἡ ἐμὴ ἀληϑινή ἔστιν, ὅτι μόνος 
οὐκ ein, ἀλλ᾽ ἐγὼ καὶ ὁ πέμψας ne. 1ἴ χαὶ ἐν τῷ νόμῳ δὲ τῷ 
ὑμετέρῳ γεγραμμένον ἐστὶν ὅτι δύο ἀνϑρώπων ἡ μαρτυρία ἀληϑής 
ἔστιν. 188 ἐγώ δίμι ὁ Be τ ἐμαυτοῦ, καὶ μαρτυρεῖ περὶ 
ἐμοῦ ὁ πέμψας μὲ πατήρ. ᾽ν ἔλεγον οὗν αὐτῷ" ποῦ ἐστὶν ὁ 
πατήρ σου; ἀπεκρίϑη ᾿]ησοῦς᾽ οὔτε ἐμὲ οἴδατε οὔτε τὸν πατέρα 
mov’ εἰ ἐμὲ ἤδειτε, καὶ τὸν πατέρα μου ἂν ἤδειτε. = ταῦτα τὰ 
ὁήματα, ἐλάλησεν ἕν τῷ γαζοφυλακίῳ διδάσκων ἐν τῷ ἱερῷ" καὶ 
οὐδεὶς ἐπίασεν αὑτόν, ὅτι οὔπω ἐληλύϑει ἡ ὥρα αὐτοῦ. 

21 Εἶπεν οὖν πάλιν αὐτοῖς" ἐγὼ ὑπάγω καὶ ζητήσετε με, καὶ 
& τῇ ἁμαρτίᾳ ὑμῶν ἀποϑανεῖσϑε᾽ ὅπου ἐγὼ ὑπάγω ὑμεῖς, οὐ 
δύνασϑε ἐλϑεῖν. = ἔλεγον οὖν οἱ ᾿Ιουδαῖοι" μήτι ἀποχτενεῖ ἕαυ- 
τόν, ὅτι λέγει" ὅπου ἐγὼ ὑπάγω ὑμεῖς οὐ δύνασϑε ἐλϑεῖν; 23 καὶ 
ἔλεγεν αὐτοῖς" ὑμεῖς ER τῶν κάτω ἐστέ, ἐγὼ ἐκ τῶν ἄνω “εἰμί: 
ὑμεῖς ἔκ τοῦ κόσμου τούτου ἐστέ, ἐγὼ οὐκ εἰμὴ Ex τοῦ κόσμου 
τούτου. 33 εἶπον οὖν ὑμῖν ὅτι ,«ἀποϑανεῖσϑε ἕν ταῖς ἁμαρτίαις 
ὑμῶν" ἐὰν γὰρ μὴ πιστεύσητε ὅτι ἐγώ eilt, ἀποϑανεῖσϑε ἕν ταῖς 
ἁμαρτίαις ὑμῶν. 2 ἔλεγον. οὖν αὐτῷ" σὺ τίς εἶ; εἶπεν αὐτοῖς ὁ 
᾿]ησοῦς" τὴν ἀρχὴν ὃ ὅ τι καὶ λαλῶ ὑμῖν. 35 πολλὰ ὃ ἔχω περὶ ὑμῶν 
λαλεῖν καὶ κρίνειν" ἀλλ᾽ ὁ πέμψας we ἀληθής ἐστιν, κἀγὼ ἃ 
ἤκουσα παρ᾽ αὐτοῦ, ταῦτα λαλῶ εἰς τὸν κόσμον. 27 οὐκ ἔγνωσαν 
ὅτι τὸν πατέρα αὐτοῖς ἔλεγεν. 28 εἶπεν οὖν ὁ Ἰησοῦς" ὅταν 
ὑψώσητε τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου, τότε γνώσεσϑε ὅτι ἐγώ εἶμι, 
καὶ ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ ποιῶ οὐδέν, ἀλλὰ καϑὼς ἐδίδαξεν μὲ ὁ πατήρ, 
ταῦτα λαλῶ. = καὶ ὃ πέμψας μὲ μετ᾽ ἐμοῦ ἐστίν" οὐκ ἀφῆκέν 

; 

ne μόνον, ὅτι ἐγὼ τὰ ἀρεστὰ αὐτῷ ποιῶ πάντοτε. 

80 Tavra αὐτοῦ λαλοῦντος πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς αὐτόν. 
81 ἔλεγεν οὖν ὁ ᾿]ησοῦς πρὸς τοὺς πεπιστευχότας αὐτῷ Tov- 
δαίους᾽ ἐὰν ὑμεῖς μείνητε ἐν τῷ λόγῳ τῷ ἐμῷ, ἀληϑῶς μαϑηταί 
μου ἐστέ, 32 καὶ γνώσεσϑε τὴν ἀλήϑειαν, καὶ ἡ ἀλήϑεια ἐλευϑερώ- 


14. thn μαρτ. μου αληϑ'. εστ. | vusıs: ΤῊ add de 16. meuw. μὲς 
Τ[Η] .add πατὴρ 17. IH γέγραπται oTı 23. ΤῊ vusıs εκ Tovrov 
του κοσμου εστε 24.28. ἢ ἐγὼ εἰμέ 25. ΤῊ [o]ınoovs | HS vum; 
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fondern wird das Licht des Kebens haben, 13 Da fprachen die Pharifäer 
su thm: Du zeugeft von dir felbft; dein Heugnif ift nicht wahr. 14 Sefus 
antwortete und fprach zu ihnen: So ich von mir felbjt zeugen würde, fo ift 
mein Jeugniß wahr; denn ich weiß von wannen ich gefommen bin und 
wo ich hin gehe; ihr aber wifjet nicht von wannen ich fomme und wo ich 
hin gehe. 15 |hr richtet nach dem Fleisch; ich richte niemand. 16 So ich 
aber richte, fo ift mein Gericht recht; denn ich bin nicht allein, fondern ich 
und der Dater, der mich gefandt hat. 17 Auch ftehet in eurem Gefete 
gefchrieben daß zweier Menfchen Seugniß wahr fei. 18 ch bin’s, der ich 
von mir felbft zeuge, und der Dater, der mich gefandt hat, zeuget auch von 
mir, 19Da fprachen fie zu ihm: Wo ift dein Dater? efus antwortete: 
Ihr Fennet weder mich noch meinen Pater; wenn ihr mich Fennetet, fo 
fennetet ihr anch meinen Dater. 20 Diefe Worte redete Jefus an dem 
Öottesfaften, da er lehrte im Tempel; und niemand griff ihn, denn feine 
Stunde war noch nicht gefommen. 

21 Da fprac Jefus abermal zu ihnen: Ich gehe hinweg, und ihr 
werdet mich fuchen, und in eurer Sünde fterben. Wo ich hin gehe, da 
Fönnet ihr nicht hin fommen. 2 Da fprachen die Juden: Will er fich denn 
felbft tödten, daß er fpricht: Wohin ich gehe, da Fönnt ihr nicht hin fommen ? 
23 Ind er fprach zu ihnen: Ihr feid von unten her, ich bin von oben herab; 
ihr feid von diefer Welt, ich bin nicht von diefer Welt. 24So hab ich euch 
gefagt daß ihr fterben werdet in euren Sünden; denn fo ihr nicht glaubet 
daß ich’s fei, fo werdet ihr fterben in euren Sünden. 2 Da fprachen fie zu 
ihm; Wer bift du denn? Und Jefus fpracdy zu ihnen: Erftlich der, der ich 
mit euch rede. 26 Ich habe viel von euch zu reden und zu richten; aber der 
mich gefandt hat, ift wahrhaftig, und was ich von ihm gehört habe, das 
rede ich vor der Welt, 27 Sie vernahmen aber nicht daß er ihnen von dem 
Dater fagete. 23 Da fpradh Sefus zu ihnen: Wenn ihr des Menfchen 
Sohn erhöhen werdet, dann werdet ihr erfennen daß ich's fer und nichts 
von mir felber thue, fondern wie mich mein Dater gelehret hat, fo rede ich. 
29 nd der mid; gefandt hat, ift mit mir, Der Dater läffet mich nicht 
allein; denn ich thue allezeit was ihm gefällt, 

Da er foldyes redete, glaubten viele an ihn. 31Da fprah nun 
Sefus zu den Juden die an ihn glaubten: So ihr bleiben werdet an meiner 
Rede, fo feid ihr meine rechten Jünger, 32 und werdet die Wahrheit er- 

14. wo ich hin gehe 1°] C* wohin ich gehe 22. CWo ich hingehe 
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σει ὑμᾶς. 538 ἀπεκρίϑησαν πρὸς αὐτόν" σπέρμα “Ἵβραάμ ἔσμεν, 
καὶ οὐδενὶ δεδουλεύκαμεν πώποτε᾽ πῶς σὺ λέγεις, ὅτι ἐλεύϑεροι. 
γενήσεσϑε; ὺ: ᾿ ἀπεχρίϑη αὐτοῖς ὁ ᾿]ησοῦς" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν 
ὅτι πᾶς ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν δοῦλός ἔστιν τῆς ἁμαρτίας. 35, ὦ 
δὲ δοῦλος οὐ μένει ἕν τῇ οἰχίᾳ εἰς τὸν αἰῶνα" ὁ υἱὸς μένει εἰς 
χὸν αἰῶνα. θὲ ἐὰν οὖν ὁ υἱὸς ὑμᾶς ἐλευθερώσῃ, ( ὄντως ἐλεύϑεροι 
ἔσεσϑε. ὃἴοἶδα ὅτι σπέρμα “Αβραάμ ἔστε" ἀλλὰ ζητεῖτέ μὲ ἀπο- 
χτεῖναι, ὅτι ὁ λόγος ὁ ἐμὸς οὐ χωρεῖ ἕν ὑμῖν. 88 ἃ ἐγὼ ἑ ἑώρακα 
παρὰ τῷ πατρὶ λαλῶ καὶ ὑμεῖς οὖν ἃ ἠκούσατε παρὰ τοῦ 
πατρὸς ποιεῖτδ. 39 ἀπεχρίϑησαν καὶ εἶπαν αὐτῷ ὁ πατὴρ ἡμῶν 
«βραάμ ἔστιν. λέγει αὐτοῖς ὁ ᾿Πησοῦς" εἰ τέχνα τοῦ ᾿Αβραάμ 
ἔστε, τὰ ἔργα τοῦ Apgaayı ἐποιεῖτε᾽ 0 γῦν δὲ ζητεῖτέ με ἀπο- 
κτεῖναι, ἄνϑρωπον ὃς τὴν ἀλήϑειαν ὑμῖν λελάληκα, ἣν ἤκουσα 
παρὰ τοῦ ϑεοῦ" τοῦτο ᾿Ἱβραὰμ οὐκ ἐποίησεν. ἃ ὑμεῖς ποιεῖτε 
τὰ ἔργα τοῦ πατρὸς ὑμῶν. εἶπαν αὐτῷ" ἡμεῖς ἐχ πορνείας οὐ 
γεγεννήμεϑα, ἕνα πατέρα ἔχομεν τὸν Ye. 3055 εἶπεν αὐτοῖς ὃ 
᾿]ησοῦς" εἰ ὁ ϑεὸς πατὴρ ὑμῶν ἦν, ,ἤγαπᾶτε ἂν ἐμέ" ἐγὼ γὰρ ἐκ 
τοῦ ϑεοῦ ἐξῆλϑον καὶ ἥκω" οὐδὲ γὰρ ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ ἐλήλυϑα, ἀλλ᾽ 

ἐκεῖνός ue ἀπέστειλεν. ἀν διατί τὴν λαλιὰν τὴν ἐμὴν οὐ γινώσχετε; 
ὅτι οὐ δύνασϑε ἀκούειν τὸν "λόγον τὸν ἐμόν. “ὑμεῖς EX τοῦ 
πατρὸς τοῦ διαβόλου ἐστὲ καὶ τὰς ἐπιϑυμίας τοῦ πατρὸς ὑμῶν 
ϑέλετε ποιεῖν. ἐχεῖνος ἀνθρωποχτόνος ἦν ἀπ᾽ ἀρχῆς καὶ & τῇ 
ἀληϑείᾳ οὐκ ἕστηκεν, ὅτι οὐκ ἔστιν ἀλήϑεια ἐν αὐτῷ. ὅταν λαλῇ 
τὸ ἀρ ἐκ τῶν ἰδίων λαλεῖ, ὅτι. ψεύστης ἐστὶν καὶ ὁ πατὴρ 
αὐτοῦ. “> ἐγὼ δὲ τι τὴν ἀλήϑειαν λέγω, οὐ πιστευετὲ μοι. “ὃ τίς 
ἐξ ὑμῶν ἐλέγχει μὲ περὶ ἁμαρτίας; εἰ ἀλήϑειαν λέγω, διατί ὑμεῖς 
οὐ πιστεύετέ μοι; “ἴ ὁ ὧν ἐκ τοῦ ϑεοῦ τὰ ῥήματα τοῦ ϑεοῦ ἀκούει" 

διὰ τοῦτο ὑμεῖς οὐκ ἀκούετε, ὅτι ἐκ τοῦ ϑεοῦ οὐκ ἐστέ. 48 are 
κρίϑησαν οἱ ᾿Ιουδαῖοι καὶ εἶπαν αὐτῷ" οὐ καλῶς λέγομεν ἡμεῖς 
ὅτι Σαμαρίτης εἶ σὺ καὶ δαιμόνιον ἔχεις; 4 ἀπεχρίϑη ᾿ΙΠησοῦς" 

ἐγὼ δαιμόνιον οὐκ ἔχω, ἀλλὰ τιμῶ τὸν πατέρα μου, καὶ ὑμεῖς 
ἀτιμάζετέ με. δῦ ) ἐγὼ δὲ οὐ ζητῶ τὴν δόξαν μου" ἔστιν ὁ ζητῶν 
καὶ κρίνων. Ὁ ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐάν τις τὸν ἐμὸν λόγον 
τηρήσῃ, ϑάνατον οὐ μὴ ϑεωρήσῃ εἰς τὸν αἰῶνα. 52 εἶπαν αὐτῷ 
οἱ Ἰουδαῖοι" νῦν ἐγνώκαμεν ὅτι. δαιμόνιον ἔχεις. ᾿Αβραὰμ ἀπέ: 
ϑανεν καὶ οἱ προφῆται, καὶ σὺ λέγεις" ἐάν τις τὸν λόγον μου 


34. TH [0] ınoovs | Ἡ εστ. [τῆς αμαρτιας)]Ὶ 38. ἰ εγὼ a εῶρ. | 
heyw a εωρ. παρα Tw πατρι μου [ταυταῇ λαλω" καὶ vu. ov» a ewon- 
κατε παρὰ τῷ πατρει ὑμῶν 39. ΤῊ [o] ıno. | HS ποιειτὲ δι. T 
sınov | THS οὐκ εγεννηϑημεν 42. TH [0] ıno. 44. T ουχ εστῆκ. 
II οὐκ ἐστηκ. 48. TH σαμαρειτῆς 52. T εἰστον 
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Fennen, und die Wahrheit wird euch freimachen. 3 Da antworteten fie 
ihm: Wir find Abrahams Samen, find nie Fein Mal jemands Knechte ge> 
wefen; wie fprichft du denn: hr follt frei werden? 3% Jefus antwortete 
ihnen und fprah: Wahrlich, wahrlich, ich fage euch, wer Sünde thut, der 
ift der Sünde Knecht, 3 Der Knecht aber bleibet nicht ewiglich im Haufe; 
der Sohn bleibet ewiglih. 36 So euch nun der Sohn freimachet, fo {ἰδ 
ihr recht frei. 37 Ich weiß wohl daß ihr Abrahams Samen feid; aber ihr 
fuchet mich zu tödten, denn meine Rede fähet nicht unter euch, 38 Ich 
rede was ich. von meinem Dater gefehen habe; fo thut ihr was ihr von 
eurem Dater gefehen habt. 3 Sie antworteten und Sprachen zu ihm: 
Abraham ift unfer Dater, Spricht Sefus zu ihnen: Wenn ihr Abrahams 
Kinder wäret, fo thätet ihr Abrahams Werfe, 40 Yun aber fuchet ihr mich 
zu tödten, einen folchen Menfchen, der ich euch die Wahrheit gefagt habe, 
die ich von Gott gehöret habe; das hat Abraham nicht gethan. 4 Ihr 
thut euers Daters Werfe. Da Sprachen fie zu ihm: Wir find nicht unehelich 
geboren; wir haben einen Dater, Gott. 42 Fefus fprach zu ihnen: Wäre 
Gott euer Pater, fo liebetet ihr mich, denn ich bin ausgegangen und fomme 
von Gott; denn ich bin nicht von mir felber gefommen, fondern er hat mich 
gefandt, 3 Warum Fennet ihr denn meine Sprache nicht? Denn ihr 
fonnt ja mein Wort nicht hören. 44 hr feid von dem Dater dem Teufel, 
und nach euers Daters £uft wollt ihr thun. Derfelbige ift ein Mörder von 
Anfang, und ift nicht beftanden in der Wahrheit; denn die Wahrheit ift 
nicht in ihm. Wenn er die Kiige redet, fo redet er von feinem Eignen; 
denn er ift ein Sügner und ein Dater derfelbigen. 45 ch aber, weil ich die 
Wahrheit fage, fo glaubet ihr mir nicht. 46 Welcher unter euch Fann mich 
einer Sünde zeihen? So ich euch aber die Wahrheit fage, warum glaubet 
ihr mir nicht? 47 Wer von Gott tft, der höret Gottes Wort; darum höret 
ihr nicht, denn ihr feid nicht von Gott. 48 Da antworteten die Juden und 
fprachen zu ihm: Sagen wir nicht recht daß du ein Samariter bift und haft 
den Teufel? 49 Jefus antwortete: ch habe feinen Teufel, fondern ich 
ehre meinen Dater, und ihr unehret mich. 50 Ich fuche nicht meine Ehre; 
es ift aber einer der fte fuchet und richtet. 51 Wahrlich, wahrlich, ich fage 
euch, fo jemand mein Wort wird halten, der wird den Tod nicht fehen 
emwiglih. 52 Da fprachen die Juden zu ihm: Yun erkennen wir daß du 
den Teufel haft. Abrahann ift geftorben und die Propheten, und du fprichit: 
32, 36. (LJE freim. 41, zu ihm] L— 43. L meine wort 44. (L)C Lügen 
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τηρήσῃ, οὐ μὴ γεύσηται ϑανάτου εἰς τὸν αἰῶνα. ® μὴ σὺ μείζων 
εἶ τοῦ πατρὸς ἡμῶν “Ἵβραάμ, ὕστις ἀπέϑανεν; καὶ οἱ προφῆται 
ἀπέϑανον" τίνα σεαυτὸν ποιεῖς; δ ἀπεκρίϑη ᾿]ησοῦς" ἐὰν ἐγὼ 
δοξάσω ἐμαυτόν, ἡ δόξα μου οὐδέν ἐστιν" ἔστιν ὁ πατήρ μου ὁ 
δοξάζων με, ὃν ὑμεῖς λέγετε ὅτι ϑεὸς ἡμῶν ἐστίν, ya οὐκ 
ἐγνώκατε αὐτόν, ἐγὼ δὲ οἶδα αὐτόν. κἂν εἴπω ὅτι. οὐκ οἶδα 
αὐτόν, ἔσομαι ὅμοιος ὑμῶν ψεύστης" ἀλλὰ οἶδα αὐτὸν καὶ τὸν 
λύγον αὐτοῦ τηρῶ. > 4βραὰμ ὁ πατὴρ ὑμῶν ἠγαλλιάσατο ἵνα 
εἰδῃ τὴν ἡμέραν τὴν ἐμήν, καὶ εἶδεν καὶ ἐχάρη. Ἢ εἶπαν οὖν οἵ 
Ιουδαῖοι πρὸς αὐτόν" πεντήκοντα ἔτη οὕπω ἔχεις καὶ Apgaau 
ἑώρακας; ὅ8 εἶπεν αὐτοῖς ᾿]ησοῦς" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, πρὶν 
᾿Αβραὰμ γενέσϑαι ἐγὼ εἰμί, > ραν οὖν λίϑους ἱ ἵνα βάλωσιν ἐπ᾽ 
αὐτόν" ᾿]ησοῦς δὲ ἐχρύβη καὶ ἐξῆλϑεν ἐκ τοῦ ἱεροῦ. 


ΙΧ 


Caecigenus sabbato sanatus. Pharisaeorum maligna de sanatione iudicia. 
Sanati professio et fides; Pharisaeorum caecitas. 


1 Καὶ παράγων εἶδεν ἄνϑρωπον τυφλὸν ἐκ γενετῆς. 3 καὶ 
ἠρώτησαν αὐτὸν οἱ “μαϑηταὶ αὐτοῦ λέγοντες" ῥαββεί, τίς ἥμαρτεν, 
οὗτος ἢ οἱ γονεῖς αὐτοῦ, ἵνα τυφλὸς γεννηθῇ; ἢ ἀπεχρίϑη ᾿]ησοῦς" 
οὔτε οὗτος ἥμαρτεν οὔτε οἱ ὙΟΥεξ αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ἵνα φανερωϑῇ τὰ 
ἔργα τοῦ ϑεοῦ ἐν αὐτῷ. “ἡμᾶς δεῖ ἐργάζεσϑαι τὰ ἔργα τοῦ 
πέμψαντος ἡμᾶς ἕως ἡμέρα ἐστίν" ἔρχεται νὺξ 6 ὅτε οὐδεὶς δύναται 
ἐργάξεσϑαι. 5 ὅταν ἐν τῷ κόσμῳ ὦ, φῶς εἰμὶ τοῦ κόσμου. "ταῦτα 
εἰπὼν ἔπτυσεν χαμαὶ καὶ ἐποίησεν πηλὸν ἐκ τοῦ πτύσματος, καὶ 
ἐπέχρισεν αὐτοῦ τὸν πηλὸν ἐπὶ τοὺς ὀφϑαλμούς, Ἷ καὶ εἶπεν 
αὐτῷ᾽ ὕπαγε νίψαι εἰς τὴν κολυμβήϑραν τοῦ “Σιλωάμ, ὃ ἑρμη- 
ψξύεται ἀπεσταλμένος. ἀπῆλϑεν οὖν καὶ ἐνίψατο, καὶ ἦλϑεν 
βλέπων. 8 Οἱ οὖν γείτονες καὶ οἱ ϑεωροῦντες αὐτὸν τὸ πρότερον, 
ὅτι are ἦν, ἔλεγον" οὐχ οὗτός ἔστιν ὁ χαϑήμενος καὶ προσ- 
αἰτῶν; 5 ἄλλοι ἔλεγον ὅτι οὗτός ἐστιν" ἄλλοι ἔλεγον" οὐχί, ἀλλὰ 
ὅμοιος αὐτῷ. ἐστίν. ἐκεῖνος ἔλεγεν ὅτι ἐγώ ei. 10 ἔλεγον οὖν 
αὐτῷ᾽ πῶς οὖν ᾿ἠνεῴχϑησάν. σου οἱ ὀφϑαλμοί; 4 arenglön ἐκεῖνος" 
ὁ ἄνϑρωπος ὁ λεγόμενος Ἰησοῦς πηλὸν ἐποίησεν καὶ ἐπέχρισέν 
μου τοὺς ὀφϑαλμοὺς καὶ εἶπεν μοι ὅτι ὕπαγε εἰς τὸν Σιλωὰμ καὶ 
νίψαι. ἀπελϑὼν οὖν καὶ νιψάμενος ἀνέβλεψα. 15 εἶπαν αὐτῷ" 
ποῦ ἔστιν ἐκεῖνος; λέγει" οὐκ οἶδα. 
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So jemand mein Wort hält, der wird den Tod nicht [chmecden ewiglich. 
53 Bift du mehr denn unfer Dater Abraham, welcher gejtorben it? und 
die Propheten find geftorben. Was machft du aus dir felbit? 54. Sefus 
antwortete: So ich mich felber ehre, fo ijt meine Ehre nichts. Es ift aber 
mein Dater der mich ehret, welchen ihr fprecdht, er fer euer Gott, 5 und 
Fennet ihn nicht; ich aber Fenne ihn. Und fo ich würde fagen: Ich Fenne 
fein nicht, fo würde ich ein Sügner gleich wie ihr feid. Aber ich Fenne ihn 
und halte fein Wort. Abraham, euer Dater, ward froh daß er meinen 
Tag fehen follte; und er fahe ihn und freute fih. 57 Da fpradhen die 
Juden zu ihm: Du bift noch nicht funfzig Jahr alt und haft Abraham ge- 
fehen? 58 Tefus fprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich fage euch, ehe 
denn Abraham ward, bin ich. 59 Da huben fie Steine auf, daß fie auf ihn 
würfen. Aber Jefus verbarg fi und gieng zum Tempel hinaus, mitten 
durch fie hinftreichend. 


IX 


Heilung eines Blindgebornen am Sabbath. Unterfuchung diefes Wunders. 


111πὸ Sefus gieng vorüber und fahe einen der blind geboren war. 
2 nd feine Jünger frageten ihn und fprachen: Meifter, wer hat gefündiget, 
diefer oder feine Eltern, daß er ift blind geboren? 3 Jefus antwortete: 
Es hat weder diefer gefündiget noch feine Eltern, fondern daß die Werfe 
Gottes offenbar würden an ihm. Ich muß wirfen die Werfe des der 
mich gefandt hat, fo lange es Tag ift; es fommt die Nacht, da niemand 
wirken fann, > Dieweil ich bin in der Welt, bin ich das Sicht der Welt. 
6 Da er folches gefaget, fpütte er auf die Erde und machte einen Koth aus 
dem Speichel, und fchmierte den Koth auf des Blinden Augen, Tund fprach 
zu ihm: Gehe hin zu dem Teich Siloah (das ift verdolmetfcht: gefandt), 
und wafche dich. Da gieng er hin und wufch fich, und Fam fehend. 8 Die 
Hahbarn und die ihn zuvor gefehen hatten, daß er ein Bettler war, 
fprachen: ft diefer nicht der da faß und bettelte? 9 Etliche fprachen: Er 
ift’s; etliche aber: Er ift ihm ähnlih. Er felbft aber fprach: Ich bin’s. 
10 Da fprachen fie zu ihm: Wie find deine Augen aufgethan? HEr ant- 
wortete und fprach: Der Menfch der Jefus heiget, machte einen Koth und 
fchmierte meine Augen, und fprach: Gehe hin zu dem Teich-Siloah und 
wafche dich. ch gieng hin und wufch mich, und ward fehend. 12 Da 
fprachen fie zu ihm: Wo tft derfelbige?r Er fprach: Ich weiß nicht. 


55. fein] Cihn 59. mitt.d.f.hinftr.] L— IX,7.11.LC Siloha 8. δαβ er] L’ das 


53. moreıs: pm συ 54. δοξαζω |numv: vuwv 55. καν: καὶ cav | 
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τ Ayovaw αὐτὸν “πρὸς τοὺς Φαρισαίους, τόν ποτε τυφλόν. 
1 δὲ σάββατον ἕν ἢ ἡμέρᾳ τὸν πηλὸν ἐποίησεν, ὁ Ἰησοῦς καὶ 
ἀνέῳξεν αὐτοῦ τοὺς ὀφϑαλμούς. 1ὅ πάλιν οὖν ἠρώτων αὐτὸν καὶ 
οἱ Φαρισαῖοι πῶς ἀνέβλεψεν. ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" πηλὸν ἐπέϑη κέν 
μου ἐπὶ τοὺς ὀφϑαλμούς, καὶ ἐνιψάμην καὶ βλέπω. = ἔλεγον οὖν 
ἕχ τῶν Φαρισαίων. τινές" οὐχ ἔστιν οὗτος παρὰ ϑεοῦ ὁ ἄνϑρωπος, 
ὅτι τὸ σάββατον οὐ τηρεῖ. ἄλλοι ἔλεγον" πῶς δύναται ἄνϑρωπος 
ἁμαρτωλὸς τοιαῦτα σημεῖα ποιεῖν; χαὶ σχίσμα ἦν ἐν αὐτοῖς. 
11 λέγουσιν οὖν τῷ τυφλῷ πάλιν' σὺ τί λέγεις περὶ αὐτοῦ, ὅτι 
ἤνοιξέν. σου τοὺς ὀφϑαλμούς; ὁ δὲ εἶπεν ὅτι προφήτης ἐστίν. 
18 οὐκ ἐπίστευσαν οὖν οἱ ᾿Ιουδαῖοι περὶ αὐτοῦ, ὅτι ἢν τυφλὸς χαὶ 
ἀνέβλεψεν, ἕως ὅτου ἐφώνησαν τοὺς γονεῖς αὐτοῦ τοῦ ἀναβλέψαν- 
τος, 19 καὶ ἠρώτησαν αὐτοὺς λέγοντες" οὗτός ἔστιν ὁ υἱὸς ὑμῶν, 
ὃν ὑμεῖς λέγετε ὅτι τυφλὸς ἐγεννήθη; πῶς οὖν βλέπει ἄρτι; 
δῦ ἀπεκρίϑησαν οὖν οἱ γονεῖς αὐτοῦ καὶ εἶπαν" οἴδαμεν ὅτι οὗτός 
ἔστιν ὁ υἱὸς ἡμῶν καὶ ὅτι τυφλὸς ἐγεννήϑη" Ἵ πῶς δὲ νῦν βλέπει 
οὐκ οἴδαμεν, ἢ τίς ἤνοιξεν αὐτοῦ τοὺς ὀφϑαλμοὺς ἡμεῖς, οὐκ 
οἴδαμεν" αὐτὸν ἐρωτήσατε, ἡλικίαν ἐ ἔχει, αὐτὸς περὶ ἑαυτοῦ λα- 
λήσει. 33 ταῦτα εἶπον οἱ γονεῖς αὐτοῦ ὅτι ἐφοβοῦντο τοὺς Tov- 
lang ἤδη γὰρ συνετέϑειντο οἱ Ιουδαῖοι ἵνα ἐών τις αὐτὸν 
ὁμολογήσῃ Χριστόν, ἀποσυνάγωγος γένηται. 58 διὰ τοῦτο οἱ 
γονεῖς αὐτοῦ εἶπαν ὅτι ἡλικίαν € ἔχει, αὐτὸν ἐπερωτήσατε. “3 Ἐφώ- 
γησαν οὖν τὸν ἄνϑρωπον ἐκ δευτέρου, ὃς ἦν τυφλύς, καὶ εἶπαν 
αὐτῷ" δὸς δόξαν τῷ ϑεῷ᾽" ἡμεῖς οἴδαμεν ὅτι ὁ ἄνϑρωπος οὗτος 
ἁμαρτωλός ἐστιν. 38 ἀπεχρίϑη οὖν ἐκεῖνος" εἰ ἁμαρτωλός ἐστιν 
> 7 ἃ “ u \ δ ” ’ 7 7 em 
οὐκ οἶδα ἕν οἶδα, ὁτι τυφλὸς ὧν ἄρτι βλέπω. 59 εἶπον οὐν αὑτῷ" 
τί ἐποίησέν σοι; πῶς ἤνοιξέν σου τοὺς ὀφϑαλμούς; “5 ἀπεκρίϑη 
αὐτοῖς" εἶπον ὑμῖν ἤδη καὶ οὐκ ἠκούσατε᾽ τί πάλιν ϑέλετε ἀκούειν; 
\ \ [4 m » 3 - \ 4 3 ’ 
un καὶ ὑμεῖς ϑέλετε αὐτοῦ μαϑηται γενέσϑαι; “8 ἐλοιδόρησαν 
αὐτὸν καὶ εἶπαν" σὺ μαϑητὴς εἶ ἐκείνου, ἡμεῖς δὲ τοῦ Μωῦσέως 
ἐσμὲν μαϑηταί, 39 ἡμεῖς οἴδαμεν ὅτι Μωΐσεῖ λελάληκεν ὁ ϑεός, 
Ἂν; \ 3 ” ’ Se; 5 , ε΄ ὧ 
τοῦτον δὲ οὐκ οἰδαμδεν πόϑεν ἔστίν. Ὁ ἀπεχρίϑη 6 ἀνϑρωπος 
καὶ εἶπεν αὐτοῖς" ἐν τούτῳ γὰρ τὸ ϑαυμαστόν ἔστιν, ὅτι ὑμεῖς 
οὐκ οἰδατε πόϑεν ἐστίν, καὶ ἤνοιξέν μου τοὺς ὀφϑαλμούς. a οἶδα- 
μὲν ὅτι ἁμαρτωλῶν ὁ ϑεὸς οὐκ ἀκούει, ἀλλ᾽ ἐάν τις ϑεοσεβὴς ἢ 
καὶ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ ποιῇ, τούτου ἀκούει. 83 ἐκ τοῦ αἰῶνος οὐκ 
ἠκούσϑη ὅτι ἤνοιξέν τις ὀφϑαλμοὺς τυφλοῦ γεγεννημένου" ὃ εἰ 
16. t ουτ. 0 ανϑρωπ. οὐκ ἔστ. παρα ϑέεοῦυ | αλλοι: tH add [de] 
17. TSH τὸ συ | TH ηνεωξεν 18. t οτε τὐῦφλ. ἣν . 20. T om ow» 
21. eavrov:tavrov 22. Ἡ aınav 23. Th ερωτησατε 24. tH ovr. 
οανϑρωπ. 25. ων: ἰἡμὴν καὶ 26. Ἡ εἰπαν | avrw:t add [παλε»] 
27. τι: παάά ουν 28. ελοιδορ.: :pm Τὶ οὐ δὲ [{ΠῈ| καὶ | Teımow 31. ΤῊ 
orı ο ϑεος auaort. 32. ΤῊ ηνεωξεν 
17). (Lc 7,16.) 22. 7,13. 12,42. 531. Jac 5,16. (Prov 15,29, 28,9.) 
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13 Da führeten fie ihn zu den Pharifäern, der weiland blind war, 
14 (Es war aber Sabbath da Jefus den Koth machte und feine Augen 
öffnete.) 15 Da fragten fie ihn abermal, auch die Pharifäer, wie er wäre 
fehend worden. Er aber fprach zu ihnen: Koth legte er mir auf die 
Augen, und ich wufch mich, und bin nun fehend. 16 Da fprachen etliche 
der Pharifäer: Der Menfch ift nicht von Gott, dieweil er den Sabbath nicht 
hält. Die andern aber fprahen: Wie Ffann ein fündiger Mlenfc folche 
Seichen thun? Und es ward eine Swietracht unter ihnen, 17 Sie fpraden 
wieder zu dem Blinden: Was fageft du von ihm, daß er hat deine Augen 
aufgethan? Er aber fprach: Er {{| ein Prophet. 18 Die Juden glaubten 
nicht von ihm, daß er blind gewefen und fehend worden wäre, bis daß fie 
riefen den Eltern des der fehend war worden, 19 fragten fie und fprachen: 
Sit das euer Sohn, welchen ihr fagt, er [εἰ blind geboren? Wie ift er denn 
nun fehendP 20 Seine Eltern antworteten ihnen und fprachen: Wir wifjen 
daß diefer unfer Sohn tft und daß er blind geboren iftz 21 wie er aber nun 
jehend ift, wiffen wir nicht; oder wer ihm hat feine Augen aufgethan, 
wifjern wir auch nicht. Er ift alt genug, fraget ihn, laffet ihn felbit für fich 
reden. 22 Solches fagten feine Eltern, denn fie fürchteten fich vor den 
Iuden. Denn die Juden hatten fich fchon vereiniget, fo jemand ihn für 
Chriftum befennete, daß derfelbige in den Bann gethan würde, 23 Darum 
fprachen feine Eltern: Er ift alt genug, fraget ihn. 24 Da riefen fie zum 
andern Mal dem Menjchen der blind gewefen war, und [peachen zu ihm: 
Gib Gott die Ehre: wir wiffen daß diefer Menfch ein Sünder if. 25 Er 
antwortete und fprach: ft er ein Sünder, das weiß ich nicht; eines weiß 
ich wohl, daß ich blind war und bin nun fehend. 26 Da fprachen fie wieder 
su ihm: Was that er dir? Wie that er deine Augen auf? 27 Er ant- 
wortete ihnen: ch habe es euch jetzt gefagt; habt ihr’s nicht gehöret? Was 
wollt ihr’s abermal hören? Wollt ihr auch feine Jünger werden? 28 Da 
fluchten fie ihm und fprahen: Du bijt fein Jünger, wir aber find Hiofes 
Jünger, 2MWir wiffen daß Gott mit Mlofes geredet hat; diejen aber 
wiffen wir nicht von wannen er ift. 30 Der Hlenfch antwortete und fprach 
zu ihnen: Das ift ein wunderlich Ding, daß ihr nicht wiffet von wannen 
er ei, und er hat meine Augen aufgethan. 31 Mir wifjfen aber daß Gott 
die Sünder nicht höret, fondern jo jemand gottesfürchtig tft und thut feinen 
Willen, den höret er. 32 Don der Welt an ift’s nicht erhöret daß jemand 
einem gebornen Blinden die Augen aufgethan habe. 33 Wäre diefer nicht 


18. C die Eltern 22. Lin Bann 24. C den Mlenjchen 


14. ev nnusoa: orte 15. μου: μοι 16. ουτ. 0 ανϑρωπ. οὐκ εστι 
παρατου ϑεου | αλλοι: add de 17. ovv:om 18. or τυφλ.ην 19. αρτι 
Bhen. 20. ουν: avroıs  εἰπον 21. avros nlıx. ἔχει, avTov E0WTNO., 
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μὴ ἣν οὗτος παρὰ ϑεοῦ, οὐκ ηδύνατο ποιεῖν οὐδέν. u ἀπελρί- 
9009 καὶ εἶπαν αὐτῷ᾽ Ev ἁμαρτίαις σὺ ἐγεννήϑης ὅλος, καὶ σὺ 
διδάσκεις ἡμᾶς; καὶ ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω. 

35° Haovoev ᾿Ιησοῦς ὅτι ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω, καὶ εὑρὼν αὐτὸν 
εἶπεν" σὺ «πιστεύεις εἰς τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου; 86 ἀπεκρίϑη 
ἐκεῖνος καὶ εἶπεν" καὶ τίς ἔστιν, κύριε, ἵνα πιστεύσω εἰς αὐτόν; 
δ εἶπεν αὐτῷ ὁ ᾿]ησοῦς᾽ zu ἑώρακας αὐτόν, καὶ ὃ λαλῶν μετὰ 
σοῦ ἐκεῖνός ἔστιν. Ὁ ὁ δὲ ἔφη᾽ πιστεύω, κύριε" καὶ προσεκύνησεν 
αὐτῷ. 59 καὶ εἶπεν ὁ ᾿Ἰησοῦς" εἰς χρίμα ἐγὼ εἰς τὸν κόσμον τοῦ- 
τον ἦλϑον, ἵνα οἱ μὴ βλέποντες βλέπωσιν καὶ οἱ βλέποντες τυφλοὶ 
γένωνται. 407 ἤκουσαν ἔκ τῶν Φαρισαίων οἱ μετ᾿ αὐτοῦ ὄντες, 
καὶ εἶπαν αὐτῷ" μὴ καὶ ἡμεῖς τυφλοί ἐσμεν; A εἶπεν αὐτοῖς ὁ 
᾿]ησοῦς" εἰ τυφλοὶ ἥτε, οὐκ ἂν είχετε duapriay‘ νῦν δὲ λέγετε 
ὅτι βλέπομεν" ἡ ὡμαρτία ὑμῶν μένει. 


Χ 


Christus pastor et ianua ovium; fures et latrones; grex unus. Dissidium 
de Christo. Lapidatio suscepta. Nomen filiorum dei. Johannes 
baptista testis. 


1 μὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὃ μὴ εἰσερχόμενος διὰ τῆς ϑύρας 
εἰς τὴν αὐλὴν τῶν προβάτων ἀλλὰ ἀναβαίνων ἀλλαχόϑεν, ἐκεῖνος 
χλέπτης ἐστὶν καὶ λῃστής. 26 δὲ εἰσερχόμενος διὰ τῆς ϑύρας 
ποιμήν ἔστιν τῶν προβάτων. ὃ τούτῳ ὁ ϑυρωρὸς ἀνοίγει, καὶ τὰ 
πρύβατα τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀκούει, καὶ τὰ ἴδια πρόβατα φωνεῖ 
κατ᾽ ὄνομα καὶ ἐξάγει αὐτά. 4 ὅταν τὰ ἴδια πάντα ἐχβάλῃ, ἔμ- 
προσϑὲν αὐτῶν πορεύεται, καὶ τὰ πρόβατα αὐτῷ ἀκολουϑεῖ, ὅτι 
οἴδασιν τὴν φωνὴν αὐτοῦ" > ἀλλοτρίῳ δὲ οὐ μὴ ἀκολουϑήσουσιν, 
ἀλλὰ φεύξονται ἀπ᾽ αὐτοῦ, ὅτι οὐκ οἴδασιν τῶν ἀλλοτρίων τὴν 
φωνήν. ὑΤαύτην τὴν παροιμίαν εἶπεν αὐτοῖς ὁ ᾿Ιησοῦς" ἐχεῖνοι 
δὲ οὐκ ἔγνωσαν τίνα ἦν ἃ ἐλάλει αὐτοῖς. Τ εἶπεν οὖν ὁ ᾿Ιησοῦς" 
ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἐγώ εἶμι ἡ ϑύρα τῶν προβάτων. 
ὃ πάντες ὅσοι ἤἦλϑον κλέπται εἰσὶν καὶ λῃσταί, ἀλλ᾽ οὐκ ἤκουσαν 
αὐτῶν τὰ πρόβατα. " ἐγώ εἰμι 7 ϑύρα" δι᾿ ἐμοῦ ἐάν τις εἰσέλϑῃ, 
σωϑήσεται, καὶ εἰσελεύσεται καὶ ἐξελεύσεται καὶ »ομὴν εὑρήσει. 
"Ὁ κλέπτης οὐκ ἔρχεται εἰ μὴ ἵνα κλέψη καὶ ϑύσῃ καὶ ἀπολέ 20° 
ἐγὼ ἦλϑον ἵγα ζωὴν ἔχωσιν καὶ περισσὸν ἔχωσιν. τ ἐγώ ei ὁ 
ποιμὴν ὁ καλός. ὁ ποιμὴν ὁ καλὸς τὴν ψυχὴν αὐτοῦ τίϑησιν 
ὑπὲρ τῶν προβάτων" 15 ὃ μισϑωτὸς καὶ οὐκ ὧν ποιμήν, οὗ οὐκ 


8. κ. εἰπτεν (Η [κ. &7.])‘ κ. τις ἐστιν: t ar. εκεινος" καὶ τις ἐστιν, con 
h καὶ τις εστιν, epn 40. φαρισαιων: TH add ravra | Τ' εἰπον 41. H 
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von Gott, er Fönnte nichts thun. 3% Sie antworteten und fprachen zu ihm: 
Du bift ganz in Sünden geboren, und lehrejt uns? Und ftiegen ihn hinaus. 

80 &s fam vor Jefum daß fie ihn ausgeftogen hatten, Und da er 
ihn fand, fprach er zu ihm: Glaubft du an den Sohn Gottes? 36 Er ant- 
wortete und fprach: Herr, welcher ift’s, auf daß ich an ihn glaube? 37 Zefus 
fprach zu ihm: Du haft ihn gejehen, und der mit dir redet, der ift's, Er 
aber fprach: Herr, ich glaube; und betete ihn an. 59 Und Jefus fprach: Sch 
bin zum Gerichte auf diefe Welt gefommen, auf daß die da nicht fehen 
fehend werden, und die da fehen blind werden. Und folhes höreten 
etliche der Phartfäer die bei ihm waren, und fprachen zu ihm: Sind wir 
denn auch blind? 41 Tefus fprach zu ihnen: Wäret ihr blind, fo hättet ihr 
feine Sünde; nun ihr aber fprecht: Wir find fehend, bleibet eure Sünde. 


X 
Dom guten Birten und feinen Schafen. 

1 Wahrlih, wahrlich, ich fage euch, wer nicht zur Thür hineingehet 
in den Schafftall, fondern fteiget anderswo hinein, der ift ein Dieb und ein 
Mörder. 2Der aber zur Thür hineingehet, der ift ein Hirte der Schafe. 
3 Demfelbigen thut der Thürhüter auf, und die Schafe hören feine Stimme; 
und er rufet feinen Schafen mit Namen und führet fie aus, *Und wenn 
er feine Schafe hat ausgelaffen, gehet er vor ihnen hin, und die Schafe fol- 
gen ihm nach; denn fie fennen feine Stimme. 5 Einem Sremden aber 
folgen fie nicht nach, fondern fliehen von ihm; denn fie Fennen der Fremden 
Stimme nicht. 6 Diefen Spruch fagte Sefus zu ihnen; fie vernahmen aber 
nicht was es war das er zu ihnen fagte. 7 Da fpracd Jejus wieder zu 
ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich fage euch, ich bin die Thür zu den Schafen. 
8 Alle die vor mir gefommen find, die find Diebe und Mörder gewefen; 
aber die Schafe haben ihnen nicht gehorchet. 9 Sch bin die Thür; fo jemand 
durch mich eingehet, der wird felig werden, und wird ein- und ausgehen 
und Weide finden. 10 Ein Dieb fommt nicht, denn daß er ftehle, würge 
und umbringe. Ich bin gefommen, daß fie das Leben und volle Genüge 
haben follen, 115ch bin der gute Hirte, Der gute Hirte läffet fein Leben 
für die Schafe. 153 Der Miethling aber, der nicht Hirte ift, des die Schafe 


X,3. C ruft feine Schafe I0.C Snüge I. LC Jch bin ein guter Hirte. Ein 
quter ἢ. 12. LC Ein Miethl. | aber] L’ — 


34. εἰπον 35. 0 ınoovs | zınev: add αὐτῶ  ανϑρωπου: ϑεου 
37. εἰπὲ δεαυτω 40. ἠκουσαν: pm xau | paoıoaıwv: add ravra | 01 οντες 
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ἔστιν τὰ πρόβατα ἰδια, ϑεωρεῖ τὸν λύκον ἐρχόμενον καὶ ἀφίησιν 
τὰ “πρόβατα καὶ φεύγει, καὶ ὅ λύχος ἁρπάζει αὐτὰ καὶ σκορπίζει" 
τὸς ὅτι μισϑωτός ἔστιν, καὶ οὐ μέλει αὐτῷ περὶ τῶν προβάτων. 
1 ἐγώ δίμι ὁ ποιμὴν ὃ καλός, καὶ γινώσκω τὰ ἐμά, καὶ γινώ- 
σκουσί μὲ τὰ ἐμά, 15, καϑὼς γινώσκει ne ὁ πατὴρ κἀγὼ γινώσκω 
τὸν πατέρα, καὶ τὴν “ψυχήν μου τίϑημι ὑπὲρ τῶν προβάτων. 
16 καὶ ἄλλα πρόβατα ἔχω, ἃ οὐκ ἔστιν ἐκ τῆς αὐλῆς ταύτης" 
κἀκεῖνα δεῖ ne ἀγαγεῖν, καὶ τῆς φωνῆς μου ἀκούσουσιν, καὶ γενή- 
σδται μία ποίμνη, εὶς ποιμήν. 1 διὰ τοῦτό μὲ ὃ πατὴρ ἀγαπᾷ, 
ὅτι ἐγὼ τίϑημι τὴν ψυχήν μου, ἵνα πάλιν λάβω αὐτήν. 18 οὐδεὶς 
αἴρει αὐτὴν ἀπ᾽ ἐμοῦ, ἀλλ᾽ ἐγὼ τίϑημι αὐτὴν ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ. ξου- 
σίαν ἔχω ϑεῖναι αὐτήν, καὶ ἐξουσίαν ἔχω πάλιν λαβεῖν αὐτήν" 
ταύτην τὴν ἐντολὴν ἔλαβον παρὰ τοῦ πατρός μου. 1 σχίσμα 
πάλιν ἐγένετο Ev τοῖς ᾿Ιουδαίος διὰ τοὺς λόγους τούτους. 39 ἔλεγον 
οὖν πολλοὶ ἐξ αὐτῶν" δαιμόνιον ἔχει καὶ μαίνεται" τί αὐτοῦ ἀκού- 
ers; “Ἵ ἄλλοι ἔλεγον" ταῦτα τὰ ῥήματα οὐκ ἔστιν δαιμονιζομένου" 
μὴ δαιμόνιον δύναται τυφλῶν ὀφϑαλμοὺς ἀνοῖξαι; 

2 Eyevero δὲ τὰ ἐνκχαίνια ἐν Ἱεροσολύμοις" χειμὼν ἦν" 
28 χαὶ περιεπάτει ὁ „Insovs ἕν τῷ ἱερῷ ἕν τῇ στοᾷ “Σολομῶν ος. 
24 ἐκύκλωσαν οὖν αὐτὸν οἱ ᾿Ιουδαῖοι χαὶ ἔλεγον. αὐτῷ" ἕως πότε 
τὴν ψυχὴν ἡμῶν αἴρεις; εἰ σὺ εἶ ὁ Χριστός, εἰπὸν ἡμῖν παρρησίᾳ. 
Ὁ ἀπεχρίϑη ὁ ᾿]ησοῦς" εἶπον ὑμῖν, καὶ οὐ πιστεύετε" τὰ ἔργα ἃ 
ἐγὼ ποιῶ ἕν τῷ ὀνόματι τοῦ πατρύς μου, ταῦτα μαρτυρεῖ περὶ 
ἐμοῦ" 36 ἀλλὰ ὑμεῖς οὐ πιστεύετε, ὅτι οὐκ ἐστὲ ἔκ τῶν προβάτων 
τῶν ἐμῶν. 3. τὰ πρόβατα τὰ ἐμὰ τῆς φωνῆς μου ἀκούουσιν, 
κἀγὼ γινώσκω αὐτά, καὶ ἀκολουϑοῦσίν μοι, τι κἀγὼ δίδωμι av- 
τοῖς ζωὴν αἰώνιον, καὶ οὐ um ἀπόλωνται εἴς τὸν αἰῶνα, καὶ οὐχ 
ὡρπάσει τις αὐτὰ ἐκ τῆς χειρός μου. 6 πατὴρ ὃ δέδωκέν μοι 
πάντων μεῖζόν ἐστιν, καὶ οὐδεὶς δύναται ἁρπάζειν ἐχ τῆς χειρὸς 

7 NN ae on 81 Ἐβά ἢ 

τοῦ πατρός. ὋὋ ἐγὼ καὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐσμὲν. Εβάστασαν πάλιν 
λίϑους οἱ ᾿Ιουδαῖοι ἵνα λιϑάσωσιν αὐτόν. 33 ἀπεχρίϑη αὐτοῖς ὃ 
᾿Ιησοῦς᾽ πολλὰ ἔργα καλὰ ἔδειξα ὑμῖν ἐκ τοῦ πατρός" διὰ ποῖον 
αὐτῶν ἔργον ἐμὲ λιϑάζετε; 38 ἀπεχρίϑησαν αὐτῷ οἱ Ιουδαῖοι" περὶ 
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nicht eigen find, fiehet den Wolf Fommen und verläffet die Schafe und 
fleucht, und der Wolf erhafchet und zerftreuet die Schafe, 15 Der Mieth- 
ling aber fleucht; denn er ΠῈ ein Miethling, und achtet der Schafe nicht. 
14 Ich bin der gute Hirte, und erfenne die Meinen, und bin befannt dent 
Meinen, 15 wie mid) mein Dater fennet, und ich Fenne den Dater. Und 
ich laffe mein Seben für die Schafe. 16 Nnd ich habe noch andere Schafe, 
die find nicht aus diefem Stalle; und diefelben muß ich herführen, und fie 
werden meine Stimme hören, und wird eine Herde und ein Hirte werden. 
17 Darum liebet mich mein Pater, daf ich mein Keben laffe, auf daß ich’s 
wieder nehme. 18 Tiemand nimmt es von mir, fondern ich laffe es von 
mir felber. Ich habe es Macht zu laffen, und habe es Macht wieder zu 
nehmen. Solch Gebot habe ich empfangen von meinem Dater, 19 Da 
ward aber eine Swietracht unter den Juden über diefen Worten. 20 Diele 
unter ihnen Sprachen: Er hat den Teufel und ift unfinnig; was höret ihr 
ihm zu? 21Die andern fprachen: Das find nicht Worte eines Befefjenen; 
Fann der Teufel auch der Blinden Augen aufthun? 

22 Es war aber Kirchweihe zu SJerufalem, und war Winter, 23 Und 
Iefus wandelte im Tempel in der Halle Salomo’s. 24 Da umringeten ihn 
die Juden und fprachen zu ihm: Wie lange hältft du unfre Seelen auf? 
Bift du Chrift, fo fage es uns frei heraus. 25 Jefus antwortete ihnen: Ich 
habe es euch gefagt, und ihr glaubet nicht, Die Werfe die ich thue in 
meines Daters Namen, die zeugen von mir, 26 Aber ihr glaubet nicht; 
denn ihr feid meiner Schafe nicht, als ich euch gefagt habe. 27 Denn meine 
Schafe hören meine Stimme, und ich Fenne fie, und fie folgen mir; 28 und 
ich gebe ihnen das ewige Keben; und fie werden nimmermehr umfommen, 
und niemand wird fie mir aus meiner Hand reißen. 29Der Dater, der 
mir fie gegeben hat, ift größer denn alles; und niemand Fanın fie aus 
meines Daters Hand reifen. 30h und der Dater find eines. 31 Da 
huben die Juden abermal Steine auf, dag fie ihn fteinigten, 32 Sefus 
antwortete ihnen: Diel guter Werfe habe ich euch erzeiget von meinem 
Dater; um welches Werf unter denfelbigen fteiniget ihr mich? 33 Die 
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10,34 Κατα [ωσννὴν ταπτε 


καλοῦ E ἔργου οὐ λιϑάζομέν σὲ ἀλλὰ περὶ βλασφημίας, καὶ ὅτι σὺ 
ἄνθρωπος ὧν ποιεῖς σεαυτὸν ϑεόν. - ἀπεχρίϑη αὑτοῖς ὃ Ἰησοῦς" 
οὐκ ἔστιν γεγραμμένον ἕν τῷ γόμῳ ὑμῶν ὅτι ἐγὼ εἶπα" ϑεοί ἐστε: 
35 εἰ ἐχείνους εἶπεν ϑεούς, πρὸς οὺς ὁ λόγος ἐγένετο τοῦ ϑεοῦ, 
καὶ οὐ δύναται λυϑῆναι ἡ γραφή" ἥδὸν ὃ πατὴρ ἡγίασεν καὶ ἀπέ- 
στειλεν εἰς τὸν κόσμον, ὑμεῖς λέγετε ὅτι βλασφημεῖς, ὅτι εἶπον" 
υἱὸς ϑεοῦ ΠΣ ὙΠ} 00 ποιῶ τὰ ἔργα τοῦ πατρός μου, μὴ 
πιστεύετέ μοι" 88 εὐ δὲ ποιῶ, κἂν ἐμοὶ μὴ πιστεύετε, τοῖς ἔργοις 
πιστεύετε, ἵνα γνῶτε καὶ γινώσκητε ὅτι, ἕν ἐμοὶ ὁ πατὴρ χαάγὼ 
ἕν τῷ πατρί. 9 Ἔζήτουν οὖν αὐτὸν πιάσαι, καὶ ἐξῆλϑεν ἐκ τῆς 
χειρὸς αὐτῶν. 

10 Καὶ ἀπῆλϑεν πάλιν πέραν τοῦ Ἰορδάνου είς τὸν τόπον 
ὕπου ἣν ᾿Ιωάννης τὸ πρῶτον βαπτίζων, καὶ ἔμεινεν ἐχεῖ. 41 χαὶ 
πολλοὶ ἦλϑον πρὸς αὐτὸν καὶ ἔλεγον ὅτι ᾿Ιωάννης μὲν σημεῖον 
ἐποίησεν οὐδέν, πάντα δὲ 000 εἶπεν ᾿Ιωάννης περὶ τούτου ἀληϑῆ 
ἤν. 42 χαὶ πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς αὐτὸν ἐκεῖ. 


ΧΙ 


Lazarus. Caiaphae consilium de uno pro multis occidendo. Christi 
| secessio. 


1’ δέ τις ἀσϑενῶν, “1«ζαρος ἀπὸ Βηϑανίας, ἐκ τῆς κώ- 
μης τῆς αρίας καὶ Μάρϑας τῆς ἀδελφῆς αὐτῆς. “ἦν δὲ Μαρία 
ἡ ἀλείψασα τὸν κύριον μύρῳ καὶ ἐχμάξασα τοὺς πόδας αὐτοῦ 
ταῖς ϑοιξ ὶν αὐτῆς, ἧς ὁ ἀδελφὸς AaLagos ἡσϑένει. 8 ἀπέστειλαν 
οὖν αἱ ἀδελφαὶ πρὸς αὐτὸν λέγουσαι" κύριε, δε ὃ 0v φιλεῖς ἀάσϑεν ei. 
4 ἀκούσας δὲ ὁ ᾿]ησοῦς εἶπεν" αὕτη 7 ἀσϑένεια οὐχ ἔστιν πρὸς 
ϑάνατον ἀλλ᾽ ὑπὲρ τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ, ἵνα δοξασϑῇ ὁ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ δι᾿ αὐτῆς. ὃ ἡγάπα δὲ ὁ Ἰησοῦς τὴν Μάρϑαν καὶ τὴν ἀδελ- 
u ; RE τ" h Ka 
φὴν αὐτῆς καὶ τὸν AdaSagov. “ὡς οὐν ἤκουσεν τι ἀσϑενεῖ, τότε 
μὲν ἔμεινεν ἕν ᾧ ἣν τόπῳ δυο ἡμέρας ᾿ ἔπειτα μετα τοῦτο λέγει 
τοῖς μαϑηταῖς" ἄγωμεν εἰς τὴν ᾿Ιουδαίαν πάλιν. δ λέγουσιν αὐτῷ 
οἱ μαϑηταῖ" ῥαββεί, γῦν ἐζήτουν σὲ λιϑάσαι οἱ "Ιουδαῖοι, καὶ 
πάλιν ὑπάγεις ἐχεῖ; " ἀπεχρίϑη ᾿Τ]ησοῦς" οὐχὶ δώδεχα ὧὡραί είσιν 
τῆς ἡμέρας; ἐάν τις περιπατῇ ἕν τῇ ἡμέρᾳ, οὐ προσκόπτει, ὅτι 
τὸ φῶς τοῦ κόσμου τούτου βλέπει" 10 ἐὰν δέ τις περιπατῇ ἕν τῇ 
νυκτί, προσκόπτει, ὅτι τὸ φῶς οὐκ ἔστιν ἐν αὐτῷ. 1 ταῦτα 
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10,34 Ev. Johannis 1,11 


Juden antworteten ihm und fprachen: Um des guten Werks willen fteinigen 
wir dich nicht, fondern um der Gottesläfterung willen, und daß du εἰπ 
Menfc) bift und macheft dich felbit einen Gott. 3* Jefus antwortete ihnen: 
Stehet nicht gefchrieben in eurem Gefe: Id habe gefagt: Shr feid 
Götter? 35 So er die Götter nennet zu welchen das Wort Gottes gefchah, 
und die Schrift Farın doch nicht gebrochen werden: 36 fprecht ihr denn zu 
dem den der Dater geheiliget und in die Welt gefandt hat: Du läjterft 
Gott, darum daß ich fage: Ich bin Gottes Sohn? 37 Thue ich nicht die 
Werfe meines Daters, fo glaubet mir nicht; 33thue ἰῷ fie aber, glaubet 
doch den Werfen, wollt ihr mir nicht glauben, auf daß ihr erfennet und 
glaubet daß der Dater in mir ift und ich in ihm. 39 Sie fuchten abermal 
ihn zu greifen, aber er entgieng ihnen aus ihren Händen. 

40 And 309 hinmieder jenfeit des Jordans, an den Ort da Johannes 
vorhin getauft hatte, und blieb allda. 41 Mnd viele Famen zu ihm und 
fprachen: Johannes that Fein Heichen; aber alles was Johannes von diefem 
gefagt hat, das ift wahr, 42 Und glaubten allda viele an ihn. 


ΧΙ 
Auferwedung des Lazarus. Anfchläge der Hohenpriefter gegen das Leben Jefu. 


1 &s lag aber einer franf, mit Namen Sazarıs, von Bethanien, in 
dem Sleden Maria’s und ihrer Schweiter Martha. 3 (Maria aber war, 
die den Herrn gefalbet hatte mit Salbe und feine Füße getrocdnet mit ihrem 
Haar; derfelbigen Bruder Lazarus lag frank.) ?Da fandten feine Schweitern 
zu ihm und ließen ihm fagen: Bert, fiehe, den du lieb hajt, der liegt Frank, 
4 Da Iefus das hörte, fprach er: Die Krankheit ift nicht zum Tode, fondern 
zur Ehre Gottes, daß der Sohn Gottes dadurch geehret werde, 5 Jefus 
aber hatte Martha lieb und ihre Schwefter und Sazarus, Als er nun 
hörte daß er Franf war, blieb er zween Tage an dem ©rt da er war, 
7 Darnad) fpricht er zu feinen Jüngern: Saft uns wieder in Judäa ziehen. 
8 Seine Jünger fprachen zu ihm: Meifter, jenes Mal wollten die Juden 
dich fteinigen, und du willft wieder dahin ziehen? 9 Jefus antwortete: 
Sind nicht des Tages zwölf Stunden? Wer des Tages wandelt, der ftößet 
fih nicht, denn er fiehet das Kicht diefer Welt; 19 wer aber des Nachts 
wandelt, der ftößet fich; denn es ift Fein Sicht in ihm. H Soldes fagte er, 
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εἶπεν, χαὶ μετὰ τοῦτο λέγει αὐτοῖς. “άζαρος ὁ φίλος ἡμῶν 
κεχοίμηται" ἀλλὰ πορεύομαι ἵνα ἐξυπνίσω αὐτόν. 15 εἶπον οὖν 
αὐτῷ οἱ μαϑηταί" κύριε, εἰ κεκοίμηται, σωϑήσεται. 13 εἰρήκει δὲ 
ὁ Ἰησοῦς περὶ τοῦ ϑανάτου αὐτοῦ" ἐχεῖνοι δὲ ἔδοξαν ὅτι περὶ 
τῆς κοιμήσεως τοῦ ὕπνου λέγει. 14 τότε οὖν εἶπεν αὐτοῖς ö 
“Ἰησοῦς παρρησίᾳ" “Ἰάξαρος ἁ ἀπέϑανεν, 15 καὶ χαίρω δι' ὑμᾶς, ἵνα 
πιστεύσητε, ὅτι οὐκ ἤμην ἐχεῖ᾽ ἀλλὰ ἄγωμεν πρὸς αὐτόν. το εἶπεν 
οὖν Θωμᾶς ὁ λεγόμενος Δίδυμος, τοῖς συνμαϑηταῖς" ἄγωμεν καὶ 
ἡμεῖς ἵνα ἀποϑάνωμεν μετ᾽ αὐτοῦ. 

1τ᾽ Ἐλθὼν οὖν ὁ ᾿Ιησοῦς εὗρεν αὐτὸν τέσσαρας ἡμέρας ἔχοντα 
ἕν τῷ μνημείῳ. "879 δὲ Βηϑανία ἐγγὺς τῶν Ἱεροσολύμων ὡς 
ἀπὸ σταδίων δεκαπέντε. 19 πολλοὶ δὲ ἐχ τῶν ᾿Ιουδαίων ἐληλύϑει- 
σαν πρὸς τὰς περὶ Μάρϑαν καὶ “Μαριάμ, ἵνα παραμυϑήσωνται 
αὐτὰς περὶ τοῦ ἀδελφοῦ. il ovv Magda ὡς ἤκουσεν ὅτι ᾽Ι1η- 
σοῦς ἔρχεται, ὑπήντησεν αὐτῷ" Μαρία δὲ ἕν τῷ οἴκῳ ἐκαϑέζετο. 
21 εἶπεν οὖν ἡ άρϑα πρὸς ᾿]ησοῦν" κύριε, εἰ ῆς ὧδε, οὐκ ἂν 
ἀπέϑανεν ὁ ἀδελφός μου. “5 καὶ νῦν οἶδα ὅτι ὅσα ἂν αἰτήσῃ 
σὸν ϑεόν, δώσει σοι ὃ ϑεός. 35 λέγει αὐτῇ ὁ ᾿]ησοῦς" ἀναστή- 
σεται ὁ ἀδελφός σοὺ, ® λέγει αὐτῷ ἡ Magda" οἶδα ὅτι ἀνα- 
στήσεται ἕν ‚en ἀναστάσει ἕν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. 25 εἶπεν αὐτῇ ὁ 
Ἰησοῦς" ἐγώ εἶμι ἡ ἀνάστασις καὶ ἡ Coon" ὁ πιστεύων δίς ἐμὲ κἂν 
ἀποϑάνῃ ζήσεται, 2 χαὶ πᾶς ὁ ζῶν καὶ πιστεύων εἰς ἐμὲ οὐ μὴ 
ἀποϑάνῃ ‚eis τὸν αἰῶνα" πιστεύεις τοῦτο; 7 λέγει αὐτῷ" »γαί, 
χύριε᾽ ἐγὼ πεπίστευκα ὅτι σὺ εἶ ὁ Χριστὸς ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ ὁ εἰς 
τὸν χόσμον ἐρχόμενος. 28 καὶ τοῦτο εἰποῦσα ἀπῆλϑεν καὶ ἐφώ- 
γησὲν Μαριὰμ τὴν ἀδελφὴν αὐτῆς λάϑρα εἰποῦσα" ὁ διδάσκαλος 
πάρεστιν καὶ φωνεῖ 08. a ἐχείνη ὡς ἤκουσεν, ἐγείρεται ταχὺ καὶ 
ἔρχεται πρὸς αὐτόν" 80 ρὕὔπω δὲ ἐληλύϑει ὃ ᾿]ησοῦς εἰς τὴν κώμην, 
ἀλλ᾽ ἢν ἐν τῷ τόπῳ ὕπου ὑπήντησε ὃν αὐτῷ ἡ Magda. 5) οἱ οὖν 
“Ἰουδαῖοι οἱ ὄντες μετ᾽ αὑτῆς ἕν τῇ οἰκίᾳ καὶ παραμυϑούμενοι αὖὐ- 
τήν, ἰδόντες τὴν Μαριὰμ ὅτι ταχέως ἀνέστη καὶ ἐξῆλθεν, ἡκολού- 
ϑησαν αὐτῇ, δόξαντες ὅτι ὑπάγει εἰς “τὸ μνημεῖον ἵνα κλαύσῃ 
ἐχεῖ. “1 οὖν Μαριὰμ ὡς ἦλϑεν ὅπου ἦν Ἰησοῦς, ἰδοῦσα. αὐτὸν 
ἔπεσεν αὐτοῦ πρὺς τοὺς πόδας, λέγουσα αὐτῷ" πύριε, εἰ ἧς ὧδε, 
οὐκ ἄν μου ἀπέϑανεν ὁ ἀδελφός. ὃ Ἰησοῦς οὖν ὡς εἶδεν αὐτὴν 
κλαίουσαν καὶ τοὺς συνελϑόντας αὐτῇ Ιουδαίους κλαίοντας, ἐν- 
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und darnadh Spricht er zu ihnen: Sazarıs, unfer Freund, fchläft; aber ich 
gehe hin, daf ich ihn aufwecke. 13 Da fprachen feine Jünger: Herr, jchläft 
er, fo wird's beffer mit ihm. 13 Jefus aber fagte von feinem Tode; fie 
meineten aber, er redete vom leiblichen Schlaf. 14Da fagte es ihnen 
Sefus frei heraus: Sazarus ift geftorben; 1 und ich bin froh um euret- 
willen, daß ich nicht da gewefen bin, auf daß ihr glaubet; aber lafjet uns 
zu ihm ziehen. 16 Da fprad Thomas, der genennet ift Swilling, zu den 
Süngern: Saft uns mitziehen, daß wir mit ihm fterben. 

17 Da kam Jefus, und fand ihn daß er fchon vier Tage im Grabe 
gelegen war. 18 (Bethanien aber war nahe bei Serufalem, bei funfzehn 
Seldweges.) 19 Und viel Juden waren zu Martha und Marta gefommen, 
fie zu tröften über ihrem Bruder. Als Martha nun hörte daß Jefus 
Fommt, gehet fie ihm entgegen; Hlaria aber blieb daheim fen. 21Da 
fprach Martha zu εἴπ: Herr, wäreft du hie gewefen, mein Bruder wäre 
nicht geftorben; 22aber ich weiß auch noch daß was du bitteft von Gott, 
das wird dir Gott geben. 23 Jefus fpricht zu ihr: Dein Bruder foll aufer- 
ftehen. 34 Martha fpricht zu ihm: Ich weiß wohl daß er auferftehen wird 
in der Auferftehung am jüngften Tage, 25 Fefus fpricht zu ihr: Ich bin 
die Auferftehung und das Leben; wer an mich glaubet, der wird leben, ob 
er gleich ftürbe; 26 und wer da lebet und glanbet an mid), der wird nimmer- 
mehr fterben. Glaubeft du dasp 27 Sie fpricht zu ihm: Herr, ja; ich 
glaube daß du δ Chriftus, der Sohn Gottes, der in die Welt gefommen 
ift. 28 Und da fie das gefagt hatte, gteng fie hin und rief ihrer Schwefter 
Maria heimlich und fprady: Der Hleifter ift da und rufet dir. 29 Diefelbige, 
als fie das hörte, ftund fie eilend auf und fam zu ihm. 80 Denn Jefus 
war noch nicht in den Fleden gefommen, fondern war noch an dem Ort 
da ihm Martha war entgegen gefommen. 31 Die Juden, die bei ihr im 
Baufe waren und tröfteten fie, da fie fahen Marta, daf fie eilend aufftund 
und hinausgieng, folgeten fie ihr πα und fprachen: Sie gehet hin zum 
Grabe, daß fie dafelbft weine. 32 Als nun Maria fam da Jefus war, und 
fahe ihn, fiel fie zu feinen Füßen und fprach zu ihm: Herr, wäreft du hie 
gewefen, mein Bruder wäre nicht geftorben. 33 Als Jefus fie jahe weinen, 
und die Juden auch weinen die mit ihr famen, ergrimmte er im Geift und 
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εβριμήσατο τῷ πνεύματι καὶ ἐτάραξεν ἑαυτόν, = καὶ εἶπεν" ποῦ 
τεϑείκατε αὐτόν; Δ γη σα αὐτῷ᾽ κύριε, ἔρχου καὶ ἰδὲ. 55 ἐδά- 
zovoev ὁ ᾿Ϊησοῦς. τ ἔλεγον οὖν οἱ Ιουδαῖοι" ἰδὲ πῶς ἐφίλει αὖ- 
τόν. 37 χινὲς δὲ ἐξ αὐτῶν εἶπον" οὐκ ἐδύνατο οὗτος ὃ ἀνοίξας 
τοὺς ὀφϑαλμοὺς τοῦ τυφλοῦ ποιῆσαι ἵνα καὶ οὗτος μὴ ἀποϑάνῃ; 
"8 ᾿]ησοῦς οὖν πάλιν ἐμβριμούμενος. ἕν ἑαυτῷ ἔρ χέται εἰς τὸ μνη- 
μδῖον" ἦν δὲ σπήλαιον, καὶ λίϑος ἐπέκειτο ἐπ᾿ αὐτῷ. 89 λέγει ὁ 
Imoovs' ἄρατε τὸν λίϑον. λέγει αὐτῷ ἡ ἀδελφὴ τοῦ τετελευτη- 
κότος Magda‘ κύριε, ἤδη ὄζει" τεταρταῖος γάρ ἔστιν. 40 λέγει 
αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς" οὐκ εἶπόν σοι τι ἐὰν πιστεύσῃς ὄψῃ τὴν δόξαν 
τοῦ ϑεοῦ; 47 90» οὖν τὸν λίϑον᾽ ὁ δὲ Insoös ἦρεν. τοὺς ὀφϑαλ- 
μοὺς ἄνω καὶ εἶπεν" πάτερ, εὐχαριστῶ σοι ὅτι ἤκουσάς μου. 

Σ ἐγὼ δὲ ἤδειν ὅτι πάντοτέ μου ἀκούεις" ἀλλὰ διὰ τὸν ὄχλον 
τὸν περιεστῶτα εἶπον, ἵνα πιστεύσωσιν ὅτι σύ με ἀπέστειλας. 
48 χαὶ ταῦτα εἰπὼν φωνῇ μεγάλῃ ἐχραύγασεν᾽ “άζαρε, δεῦρο ἐ ἔξω 
“ἢ ἐξῆλϑεν ὁ τεϑνηκὼς, δεδεμένος τοὺς πόδας zul τὰς χεῖρας 
κειρίαις, καὶ ἡ ὄψις αὐτοῦ σουδαρίῳ περιεδέδετο. λέγει αὐτοῖς 
ὁ ᾿Ιησοῦς" λύσατε αὐτὸν καὶ ἄφετε αὐτὸν ὑπάγειν. 

= Πολλοὶ οὖν ἐκ τῶν ᾿Ιουδαίων, οἱ ἐλϑόντες πρὸς τὴν Me- 
grau καὶ ϑεασάμενοι ἃ ἐποίησεν, ἐπίστευσαν εἰς αὐτόν" 49 τινὲς 
δὲ ἐξ αὐτῶν ἀπῆλϑον πρὸς τοὺς (Φαρισαίους καὶ εἶπαν αὐτοῖς ἃ 
ἐποίησεν ᾿Ιησοῦς. 

I “Συνήγαγον οὖν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι συνέδριον, 
καὶ ἔλεγον" τί ποιοῦμεν, ὅτι οὗτος ὃ ἄνϑρωπος πολλὰ ποιεῖ ση- 
μεῖα; 48 ἐὰν ἀφῶμεν αὐτὸν οὕτως, πάντες πιστεύσουσιν εἰς αὖ- 
τόν, καὶ ἐλεύσονται οἱ Ῥωμαῖοι καὶ ἀροῦσιν ἡμῶν καὶ τὸν τόπον 
καὶ τὸ ἔϑνος. * εἷς δέ τις ἐξ αὐτῶν «Καϊάφας, ἀρχιερεὺς ὼν 
τοῦ ἐνιαυτοῦ ἐχείνου, εἶπεν αὐτοῖς" ὑμεῖς οὐχ οἴδατε οὐδέν, 
= οὐδὲ λογίζεσϑε ὅτι συμφέρει ὑμῖν ἵνα εἷς ἄνϑρωπος ἀ ἀποϑάνῃ 
ὑπὲρ τοῦ λαοῦ καὶ μὴ ὅλον τὸ ἔϑνος ἀπόληται. = zovzo δὲ ἀφ᾽ 
ἑαυτοῦ οὐκ εἶπεν, ἀλλὰ ἀρχιερεὺς ὧν τοῦ ἐνιαυτοῦ ἐχείνου ἐπρο- 
φήτευσεν ὅτι ἔμελλεν ᾿Ιησοῦς ἀποθνήσκειν ὑπὲρ τοῦ ἔϑνους, 
52 χαὶ οὐχ ὑπὲρ τοῦ ἔϑνους μόνον, ἀλλ᾽ ἵνα καὶ τὰ τέκνα τοῦ 
ϑεοῦ τὰ διεσχορπισμένα συναγάγ εἰς ἕν. Dar’ ἐκείνης οὖν τῆς 

ἡμέρας ἐβουλεύσαντο I ἵνα ἀποχτείνωσιν αὐτόν. 

δ4᾽]ησοῦς οὖν οὐχέτι παρρησίᾳ περιεπάτει ἕν τοῖς ᾿Ιουδαίοις, 
ἀλλὰ ἀπῆλϑεν ἐχεῖϑεν εἰς τὴν χώραν ἐγγὺς τῆς ἐρήμου, εἰς 
Ἔφοαϊμ λεγομένην πόλιν, κἀκεῖ διέτριβεν μετὰ τῶν μαϑητῶν. 
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betribte fich felbit, 34 und fpracdh: Wo habt ihr ihn hin gelegt? Sie fpradyen 
zu ihm: Herr, Fomm und fiehe es. Und Jefn giengen die Augen über. 
36 Da fprachen die Juden: Siehe, wie hat er ihn fo lieb gehabt. 37 Etliche 
aber unter ihnen fprachen: Konnte der dem Blinden δίς Augen aufgethan 
hat, nicht verfchaffen daß auch diefer nicht ftürbe? 3 Tefus aber ergrimmte 
abermal in ihm jelbjt, und fam zum Grabe. Es war aber eine Kluft, 
und ein Stein darauf gelegt. 3 Jefus fprady: Hebt den Stein ab. Spricht 
su ihm Martha, die Schwefter des Derftorbenen: Herr, er ftinft fchon, denn 
er ift vier Tage gelegen. 40 Tefus fpricht zu ihr: Hab ich dir nicht gefagt, 
fo du glauben würdeft, du folltejt die Herrlichkeit Gottes fehen? 41 Da 
huben fie den Stein ab, da der Derftorbene lag. Jefus aber hub feine 
Augen empor und fprach: Dater, ich danfe dir dag du mich erhöret haft; 
42 doch ich weiß daß du mich allezeit höreft; fondern um des Dolfs willen 
das umher ftehet, fage ich’s, daf fie glauben, du habeft mich gefandt. 45 Da 
er das gefagt hatte, rief er mit lauter Stimme: Sazarıus, fomm heraus. 
44 Ind der Derftorbene Fam heraus, gebunden mit Grabtüchern an Füßen 
und Händen, und fein Angeficht verhüllet mit einem Schweißtuch. Jefus 
fpricht zu ihnen: Köfet ihn auf und laffet ihn gehen. 

45 Diel nun der Juden die zu Maria gefommen waren, und fahen 
was efus that, glaubten an ihn. 46 Etliche aber von ihnen giengen hin 
zu den Pharifäern und fagten ihnen was Jefus gethan hatte. 

47 Da verfammleten die Hohenprieiter und die Pharifäer einen Rath 
und fprachen: Was thun wir? Diefer Mienfch thut viel Seichen. 48 Safjen 
wir ihn alfo, fo werden fie alle an ihn glauben; fo fommen dann die Römer 
und nehmen uns Sand und Leute, 49 Einer aber unter ihnen, Kaiphas, 
der desjelben Jahrs Hoherpriefter war, fprach zu ihnen: Ihr wifjet nichts, 
50 hedenfet auch nichts; es ijt uns beffer, ein Hlenfch fterbe für das Dolf, 
denn daß das ganze Dolf verderbe. 51 Solches aber redete er nicht von fich 
felbft, fondern dieweil er desjelbigen Jahrs Hoherpriefter war, weifjagte 
er; denn Sefus follte fterben für das Dolf, 52 und nicht für das Dolf 
allein, fondern daß er die Kinder Gottes, die zerftrenet waren, zufammen 
brächte. 53 Don dem Tage an rathfchlagten fie wie fie ihn tödteten. 

54 Sefus aber wandelte nicht mehr frei unter den Juden, fondern 
gieng von dannen in eine Gegend nahe bei der MWüfte, in eine Stadt 
genannt Ephrem, und hatte fein Wefen dafelbft mit feinen Jüngerıt. 
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5 np δὲ ἐγγὺς τὸ πάσχα τῶν Ιουδαίων, καὶ ἀνέβησαν πολλοὶ εἰς 
τ ἐκ τῆς χώρας πρὸ τοῦ πάσχα, ἵνα ἁγνίσωσιν ἑαυτούς. 

29 ἐζήτουν οὖν τὸν ᾿]ησοῦν καὶ ἔλεγαν μετ᾽ ἀλλήλων ἕν τῷ ἱερῷ 
ἑστηκότες" τί δοχεῖ ὑμῖν, ὅτι οὐ μὴ ἔλϑῃ εἰς τὴν» ἑορτήν; 57 δεδώ- 
χδισαν δὲ οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι ἐντολὰς ἵνα ἐάν τις γνῷ 
ποῦ ἔστιν μηνύσῃ, ὅπως πιάσωσιν αὐτόν. 


ΧΙ 


Christus a Maria ungitur. Lazari fama. Ingressio cum ovantium comitatu. 
Graeci Iesum visuri; mors grani; vox de caelo; Messias moriturus. De 
contumacia Iudaeorum. Res Christi res dei. 


1 Ὁ οὖν ᾿Ιησοῦς πρὸ ἕξ ἡμερῶν τοῦ πάσχα ἦλϑεν εἰς Βηϑα- 
ψίαν, ὅπου ἦν “άζαρος, ὃν ἤγειρεν ἔχ νεχρῶν Ἰησοῦς. ? ἐποί. 
700 οὗν αὐτῷ δεῖπνον ἐχεῖ, καὶ ἡ Μάρϑα ΠΤ ὁ δὲ Ζ“άζαρος 
δὶς ἢν Er τῶν ἀναχειμένων σὺν αὐτῷ" δὴ ovv αρία “λαβοῦσα 
λίτραν μύρου νάρδου πιστικῆς πολυτίμου ἤλειψεν τοὺς πόδας 
χοῦ Ἰησοῦ καὶ ἐξέμαξεν ταῖς ϑοιξὶν αὐτῆς τοὺς πόδας αὐτοῦ" 
ἡ δὲ οἰκία ἐπληρώϑη ἐκ τῆς ὀσμῆς τοῦ μύρου. “ λέγει δὲ ᾿Ιούδας 
ὁ ᾿Ισκαριώτης, εἷς ἐκ τῶν “μαϑητῶν αὐτοῦ, ὁ μέλλων αὐτὸν παρα- 
διδόναι" ὅ διατί τοῦτο τὸ μύρον οὐκ ἐπράϑη τριακοσίων δηνα- 
ρίων καὶ ἐδόϑη πτωχοῖς; ὁ εἶπεν δὲ τοῦτο οὐχ ὅτι περὶ τῶν 
πτωχῶν ἔμελεν αὐτῷ, ἀλλ᾽ ὅτι κλέπτης m καὶ τὸ γλωσσόκομον 
ἔχων τὰ βαλλόμενα ἐβάσταζεν. ἵ εἶπεν οὖν ὁ Ἰησοῦς" ἄφες αὐτήν, 
ἵνα είς τὴν ἡμέραν τοῦ ἑνταφιασμοῦ μου τὴρ m αὐτό" ° τοὺς 
πτωχοὺς γὰρ πάντοτε ἔχετε μεϑ' ἑαυτῶν, ἐμὲ δὲ οὐ πάντοτε ἔχετε. 

9 Ἔγνω. οὐν ὃ ὔχλος πολὺς ἐκ τῶν Ιουδαίων ὅτι ἐχεῖ ἐστίν, 
καὶ ἦλϑον οὐ διὰ τὸν Ἰησοῦν μόνον, ἀλλ᾽ ἵνα καὶ τὸν “Ἂάζαρον 
ἰδωσιν, ὃν ἤγειρεν Ex »γεχρῶν. τῷ ἐβουλεύσαντο δὲ οἱ ἀρχιερεῖς 
ἵνα καὶ τὸν AaLagov ἀποχτείνωσιν, U ὅτι πολλοὶ δι᾿ αὐτὸν ὑπῆ- 
γον τῶν Ἰουδαίων καὶ ἐπίστευον δίς τὸν ᾿]ησοῦν. 

τ Τῇ ἐπαύριον ὔχλος πολὺς ὁ ἐλϑὼν εἰς τὴν ἑορτήν, ἀκού- 
σαντες ὅτι ἔρχεται ᾿]ησοῦς εἰς Ἱεροσόλυμα, 18 ἔλαβον τὰ βαῖα 
τῶν φοινίκων καὶ ὍΤΑΝ εἰς ὑπάντησιν. αὐτῷ, καὶ ἐχκραύγαζον" 
ὦσαννά, εὐλογημέ γος ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι χυρίου, καὶ ὁ βασι- 
λεὺς τοῦ ᾿Ισραήλ. ii, εὑρὼν δὲ ὁ Ἰησοῦς ὀνάριον ἐχάϑισεν ἐπ᾽ 
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55 Es war aber nahe die Öftern der Juden; und es giengen viele hinauf 
gen Jernfalem aus der Gegend vor den Ditern, δαβ fie fich reinigten. 
56 Da ftunden fie und fragten nad Sefu, und redeten mit einander im 
Tempel: Was dünfet euch, daß er nicht fommt auf das Seit? 57 Es hatten 
aber die Hohenpriefter und Pharifäer laffen ein Gebot ausgehen, fo jemand 
wüßte wo er wäre, daß er’s anzeigte, daß fie ihn griffen, 


ΧΙ 


Salbung Jefu zu Bethanien. Einzug in Jerufalem. Don der Srucht feines Todes. 
Stimme vom Himmel. Unglaube der Juden. 

1 Sechs Tage vor den Bitern Fam Jefus gen Bethanien, da Sazarıs 
war, der Derftorbene, welchen Sefus auferwecet hatte von den Todten, 
2 Dafelbft machten fie ihm ein Abendmahl, und Martha dienete; Sazarus 
aber war der einer die mit ihm zu Tifche faßen. ° Da nahm Maria ein 
Pfund Salbe von ungefälfchter, Föftlicher Narde, und falbete die Füße 
Sefu, und trodnete mit ihrem Haare feine Füße; das Haus aber ward voll 
vom Geruch der Salbe. #Da Τρταζ feiner Jünger einer, Judas, Simons 
Sohn, Ifchariothes, der ihn hernach verrieth: 5 Warum ift diefe Salbe 
nicht verfauft um drei hundert Grofchen und den Armen gegeben? ὁ Das 
fagte er aber nicht, daß er nach den Armen fragte, fondern er war ein 
Dieb, und hatte den Beutel und trug was gegeben ward, 7Da fprach 
Sefus; Laß fie mit Frieden; folches hat fie behalten zum Tage meiner 
Begräbniß, 8 Denn Arme habt ihr allezeit bei euch, mich aber habt ihr 
nicht allezeit. 

I Da erfuhr viel Dolfs der Juden daß er dafelbft war, und Famen 
nicht um Sefu willen allein, fondern daß fie auch Lazarus fähen, welchen 
er von den Todten erwedt hatte. 1 XAber die Hohenpriefter trachtetert 
darrnach daß fie auch Sazarus tödteten; denn um feinetwillen giengen 
viel Juden hin und glaubten an Jefum. 

12 Des andern Tages, viel Dolfs das aufs Seit gefommen war, da es 
hörte daß Jejus Ffommt gen Serufalem, nahmen fie Palmenzweige, 
und giengen hinaus ihm entgegen und fchrieen: Hoftianna, gelobet [εἴ der 
da kommt in dem Namen des Heren, der König von Israel, 14 Sefus aber 


XII,t. 1, Bethania 2, C deren einer 7. C Laßt fie | C meines Begräbniffes 
9, LC Jefus 15, LC ein König 
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αὐτό, καϑώς ἐστιν γεγραμμένον᾽ ΤΠ ἢ φοβοῦ, ϑυγάτηρ Σιών" 
ἰδοὺ ὁ ο βασιλεύς σου ep χεται χαϑήμενος ἐπὶ πῶλον ( ὄνου. 16 καῦτα 
οὐκ ἔγνωσαν αὐτοῦ οἱ μαϑηταὶ τὸ πρῶτον, ἀλλ᾽ ὅτε ἐδοξάσϑη 
Ἰησοῦς, τότε ἐμνήσϑησαν ὅτι ταῦτα ἢν ἐπ᾿ αὐτῷ γεγραμμένα 
καὶ ταῦτα ἐποίησαν αὐτῷ. 11ὲ ἐμαρτύρει οὖν ὁ ὄχλος ὃ. ὧν μετ᾽ 
αὐτοῦ ὅτι τὸν AaLagov ἐφώνησεν ἔχ τοῦ μνημείου καὶ ἤγειρεν 
αὐτὸν ἐχ verg@. 18 διὰ τοῦτο καὶ ὑπήντησεν αὐτῷ ὁ ὄχλος, © οτι 
ἥκουσαν τοῦτο αὐτὸν πεποιηκέναι τὸ σημεῖον. 19 οἱ οὖν Φαρι- 
σαῖοι εἶπαν πρὸς ἑαυτούς" ϑεωρεῖτε ὅτι οὐκ ὠφελεῖτε οὐδέν᾽ ἴδε 
ὁ κόσμος ὀπίσω αὐτοῦ ἀπῆλϑεν. 

205 Hoav δὲ “Ἑλληνές τινες ἐκ τῶν ἀναβαινόντων ἵνα προσκυ- 
ψήσωσιν ἕν τῇ ἑορτῇ “1 οὗτοι οὖν προσῆλϑον (φιλίππῳ τῷ ἀπὸ 
Βηϑσαϊδὰ τῆς Γαλιλαίας, καὶ ἠρώτων αὐτὸν λέγοντες" κύριε, 
ϑέλομεν τὸν ᾿]ησοῦν ἰδεῖν. 53 ἔρχεται Φίλιππος καὶ λέγει τῷ 
«Ανδρέᾳ, ἔρχεται “Ἵνδρέας καὶ Φίλιππος καὶ λέγουσιν τῷ Ἰησοῦ. 
28 ὁ δὲ Ἰησοῦς ἀποκρίνεται αὐτοῖς λέγων" ἐλήλυϑεν N “ὥρα ἵνα 
δοξασϑῇ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου. u ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐὰν 
μὴ ὁ κόκκος τοῦ σίτου πεσὼν εἰς τὴν γῆν ἀποϑάνῃ, αὐτὸς μόνος 
μένει" ἐὰν δὲ ἀποϑάνῃ, πολὺν καρπὸν φέρει. τῶν φιλῶν τὴν 
ψυχὴν αὐτοῦ ἀπολλύει αὐτήν, καὶ ὁ μισῶν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἕν 
τῷ κόσμῳ τούτῳ εἰς ζωὴν αἰώνιον φυλάξει αὐτήν. 26 ἐὰν ἐμοί 
dis διακονῇ, ἐμοὶ ἀκολουϑείτω, καὶ ὅπου εἰμὶ ἐγώ, ἐχεῖ καὶ 6 
διάκονος ὁ ἐμὸς ἔσται" ἐάν τις ἐμοὶ διακονῇ, τιμήσει αὐτὸν ὁ 
πατήρ. “ἰγῦν ἡ ψυχή μου τετάρακται, καὶ τί εἴπω; πάτερ, 
σῶσόν μὲ ἐκ τῆς ὥρας ταύτης. ἀλλὰ διὰ τοῦτο ἦλϑον. εἰς τὴν 
ὥραν ταύτην᾽ 3 πάτερ, δόξασόν σου τὸ ὄνομα. ἦλϑεν οὖν φωνὴ 
ἐκ τοῦ οὐρανοῦ" καὶ ἐδόξασα καὶ πάλιν δοξάσω. “9 ὃ οὖν ὄχλος 
ὁ ἑστὼς ἀκούσας ἔλεγεν βροντὴν γεγονέναι" ἄλλοι ἔλεγον" ἄγγελος 

RS ’ > ’ 3 m Nr: > BE € 
αὐτῷ λελάληκεν. ὃν ἀπεχριϑὴ Inoovs και εἶπεν" οὐ δι ἐμὲ ἡ 
φωνὴ αὕτη γέγονεν ἀλλὰ δι᾽ ὑμᾶς. ἊΝ vor κρίσις ἐστὶν τοῦ κόσμου 
τούτου" vor ὁ ἄρχων τοῦ κόσμου τούτου ἐχβληϑήσεται ἔξω, 
= κἀγὼ ἐὰν ὑψωθῶ ἐκ “τῆς γῆς, πάντας ἑλκύσω πρὸς ἐμαυτόν. 
35 χγρῦτο δὲ ἔλεγεν σημαίνων ποίῳ ϑανάτῳ ἤμελλεν ἀποϑνήσχειν. 
34 ἀπεκρίθη οὖν αὐτῷ ὁ ὄχλος" ἡμεῖς ἠκούσαμεν ἐκ τοῦ νόμου ὅτι 
ὃ Χριστὸς μένει εἰς τὸν αἰῶνα, καὶ πῶς λέγεις σὺ ὅτι δεῖ ὕψω- 
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12,15 Ev. Johannis 12,34 


überfam ein Efelein, und ritt drauf; wie denn gefchrieben ftehet: 15 Sürchte 
Did) nicht, du Tochter Bion, fiehe dein König kommt reitend auf einem Efels- 
füllen. 16 Solches aber verftunden feine Jünger zuvor nicht; fondern da 
‚SIefus verfläret ward, da dachten fie dran δαβ foldhes war von ihm ge- 
fchrieben und fie folches ihm gethan hatten. 17Das Dolf aber, das mit 
ähm war da er Sazarus aus dem Grabe rief und von den Todten aufer- 
wecdte, riihmete die That. 18 Darum gieng ihm auch das Dolf entgegen, 
daß fie höreten, er hätte folches Zeichen gethan. 19Die Pharifäer aber 
fprahen unter einander: Ihr fehet daß ihr nichts ausrichtet; fiehe alle 
Welt läuft ihm nad). 

20 Es waren aber etliche Griechen unter denen die hinauf gefommen 
waren, daß fie anbeteten auf das feit. 21 Die traten zu Philippus, der 
von Bethfaida aus Galiläa war, baten ihn und fprachen: Herr, wir wollten 
Sefum gerne fehen. 22 Philippus fommt und faget’s Andreas, und Phi- 
lIippus und Andreas fagten’s weiter Jefu. 23 Jefus aber antwortete ihnen 
und fprach: Die Zeit ift gefommen daß des Hlenfchen Sohn verfläret werde. 
24 Wahrlich, wahrlich, ich fage euch, es [οἱ denn daß das MWeizenforn in die 
Erde falle und erfterbe, fo bleibt’s allein; wo es aber erftirbet, fo bringet’s 
viel Früchte. 25 Wer fein Leben lieb hat, der wird’s verlieren; und wer 
fein Keben auf diefer Welt haffet, der wird’s erhalten zum ewigen Keben. 
26 Wer mir dienen will, der folge mir nach; und wo ich bin, da foll mein 
Diener auch fern. Und wer mir dienen wird, den wird mein Dater ehren. 
27 Setzt ift meine Seele betrübet. Und was foll ich fagen? Pater, hilf 
mir aus diefer Stunde. Doch darum bin ich in diefe Stunde gefommen. 
28 Pater, verfläre deinen Namen. Da fam eine Stimme vom Himmel: 
Ich habe ihn verfläret, und will ihn abermal verflären. 29 Da fprach das 
‘Dolf das dabet ftund und zuhörte: Es donnerte. Die andern fprachen: Es 
redete ein Engel mit ihm. 30 Jefus antwortete und fprach: Diefe Stimme 
ijt nicht um meinetwillen gefchehen, fondern um euretwillen. 31 Fett 
gehet das Gericht über die Welt; nun wird der Fürft diefer Welt ausge- 
ftoßen werden, 32 Und ich, wenn ich erhöhet werde von der Erde, fo will 
ich [16 alle zu mir ziehen. 33 Das fagte er aber, zu deuten welches Todes 
er fterben würde. 3 Da antwortete ihm das Dolf: Wir haben gehöret im 
Gefet daß Chriftus ewiglich bleibe; und wie fageft du denn: Des Menfchen 
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12,35 Kara Iuavınv 13,1 


ϑῆναι τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου; τίς ἔστιν οὗτος ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώ- 
που; 3 εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" ἔτι μικρὸν χρόνον τὸ “φῶς ἐν 
ὑμῖν ἐστίν. περιπατεῖτε ὡς τὸ φῶς ἔχετε, ἵνα μὴ σκοτία ὑμᾶς 
καταλάβῃ" καὶ ὁ περιπατῶν ἕν τῇ σχοτίᾳ οὐχ οἶδεν ποῦ ὑπάγει. 
86 ὡς τὸ φῶς ἔχετε, πιστεύετε εἰς τὸ φῶς, ἵνα υἱοὶ φωτὸς γένησϑε. 

7Ζ᾽ αὕτα ἐλάλησεν ᾿Ιησοῦς, καὶ ἀπελϑὼν ἐχρύβη ἀπ᾽ αὐτῶν. 
81 χγοσαῦτα δὲ αὐτοῦ σημεῖα πεποιηκότος ἔμπροσϑεν αὐτῶν 00% 
ἐπίστευον εἰς αὐτόν, 98 ἢ wo. ὁ λόγος Ἡσαΐου τοῦ προφήτου πλη: 
ρωϑῇ, ὃν εἶπεν" χύρις, τίς ἐπίστευσεν τῇ ἀκοῇ ἡμῶν; καὶ ὃ 
βραχίων χυρίου τίνι ἀπεχαλύφϑη; 89 διὰ τοῦτο οὐκ ἠδύναντο 
πιστεύειν, OT πάλιν εἶπεν Ἡσαΐας" τὸ τετύφλωχεν αὐτῶν τοὺς 
ὀφθαλμοὺς χαὶ ἐπώρωσεν αὐτῶν τὴν καρδίαν, ἵνα μὴ ἴδωσιν 
τοῖς ὀφθαλμοῖς Kal νοήσωσιν τῇ καρδίᾳ καὶ στραφῶσιν χαὶ 
ἰάσομαι αὐτούς. εἰν ταῦτα εἶπεν Ἡσαΐας ὅτι εἶδεν τὴν δόξαν 
αὐτοῦ, καὶ ἐλάλησεν περὶ αὐτοῦ. 2 ὅμως μέντοι καὶ ἐχ τῶν 
ἀρχόντων πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς αὐτόν, ἀλλὰ διὰ τοὺς ἜΣ 
σαίους οὐχ ὡμολόγουν, ἵγα μὴ ἀποσυνάγωγοι γένωνται" 8 ηγά- 
πήσαν γὰρ τὴν δόξαν τῶν ἀνϑρώπων μᾶλλον ἥπερ, τὴν δόξαν 
τοῦ ϑεοῦ. 44 Ἰησοῦς δὲ ἔκραξεν καὶ εἶπεν" ὁ πιστεύων εἰς ἐμὲ 
οὐ πιστεύει εἰς ἐμὲ ἀλλὰ εἰς τὸν πέμψαντά με, 4ὅ χαὶ ὃ ϑεωρῶν 
ἐμὲ ϑεωρεῖ τὸν πέμψαντά με. > ἐγὼ φῶς εἴς τὸν κόσμον ἐλήλυϑα, 
ἵνα πᾶς ὁ πιστεύων δὶς ἐμὲ ἕν τῇ σκοτίᾳ μὴ μείνῃ. τ καὶ ἐάν 
τίς μου ἀκούσῃ τῶν ῥημάτων καὶ μὴ φυλάξῃ, ἐγὼ οὐ κρίνω αὐτόν" 
οὐ γὰρ ἦλϑον ἵνα κρίνω τὸν κόσμον, ἀλλ᾽ ἵνα σώσω τὸν κόσμον. 
48 ὁ ἀϑετῶν ἐμὲ καὶ μὴ "λαμβάνων τὰ ῥήματά μου ἔχει τὸν κρέ 
γονταὰ αὐτόν" ὁ λόγος ὃν ἐλάλησα, ἐκεῖνος κρινεῖ αὐτὸν ἐν τῇ 
ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. 49 ὅτι ἐγὼ ἐξ ἐ ἐμαυτοῦ οὐκ ἐλάλησα, ἀλλ᾽ ὁ πέμψας 
μὲ πατὴρ αὐτός μοι ἐντολὴν δέδωκεν τί εἴπω καὶ τί λαλήσω. 
50 καὶ οἶδα ὅτι ἡ ἐντολὴ αὐτοῦ ζωὴ αἰώνιός ἔστιν. ἃ οὖν ἐγὼ 
λαλῶ, καϑὼς εἰρηκέν μοι ὃ πατήρ, οὕτως λαλῶ. 


XIII 


Caena ultima; lavatio pedum. Notatio proditoris; praeceptum novum; 
Petrus magistrum negaturus. 


1 I1gö δὲ „ens ἑορτῆς τοῦ πάσχα εἰδὼς ὁ Ἰησοῦς ὅτι ἦλϑεν 
αὐτοῦ ἡ ὥρα wa μεταβῇ Eu τοῦ κόσμου τούτου πρὸς τὸν πατέρα, 
ἀγαπήσας τοὺς ἰδίους τοὺς ἕν τῷ χύσμῳ, εἰς τέλος ἠγάπησεν 
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12,35 Ev. Johannis 13,1 


Sohn muß erhöhet werden? Wer ift diefer Hienfchenfohn? 35 Da fprad 
Jefus zu ihnen: Es ift das Licht noch eine Fleine Seit beieuh. Wandelt 
diemweil ihr das Kicht habt, daß euch die Finfterniffe nicht überfallen. Wer 
in der Finfterniß wandelt, der weiß nicht wo er hin gehet. 36 Slaubet an 
das Kicht dieweil ihr’s habt, auf daß ihr des Sichtes Kinder feid. 

Solches redete Jefus, und gieng weg und verbarg fich vor ihnen. 
37 Ynd ob er wohl foldhe Zeichen vor ihnen that, glaubten fie doch nicht απ 
ihn; 38 auf daß erfüllet würde der Spruch des Propheten efaias, den er 
faget: Herr, wer glaubet unferm Predigen? And wen ift der Arm des Herrn 
offenbaret? 39 Darum Eonnten fie nicht glauben, denn Jefatas faget aber» 
mal: 40 Er hat ihre Augen verblendet und ihr Herz verftocket, daß fie mit 
den Augen nicht fehen nod) mit dem Herzen vernehmen und [Ὁ bekehren, 
und ic) ihnen hülfe. 41 Solches fagte Jefatas da er feine Herrlichkeit fahe, 
und redete von ihm. 42 Doch der Oberften glaubten viel an ihn; aber um 
der Pharifäer willen befannten fie es nicht, daß fte nicht in den Bann ge» 
than würden. 43 Denn fie hatten lieber die Ehre bei den Menfchen denn 
die Ehre bei Gott. 44 Tefus aber rief und fprach: Wer ar mich glaubet, 
der glaubet nicht an mich, fondern an den der mich gefandt hat. 45 Und 
wer mich ftehet, der fiehet den der mich gefandt hat. 46 Ich bin gefommen 
in die Welt ein Licht, auf daß wer an mich glaubet, nicht in der Finfternig 
bleibe, 47 Und wer meine Worte höret und glaubet nicht, den werde ich 
nicht richten; denn ich bin nicht gefommen daß ich die Welt richte, fondern 
daß ich die Welt felig mache, 48 Wer mich verachtet und nimmt meine 
Worte nicht auf, der hat fchon der ihn richtet; das Wort welches ich geredet 
"habe, das wird ihn richten am jüngften Tage. 49 Denn ich habe nicht von 
mir felber geredet, fondern der Dater der mich gefandt hat, der hat mir ein 
Gebot gegeben was ich thun und reden foll. SP 1πὸ ich weiß daß fein 
Gebot ift das ewige Keben. Darum das ich rede, das rede ich alfo wie mir 
der Dater gefagt hat. 


XIII 
Jefus wäfcht den Jüngern die Süße, weisfagt von feinem Derräther, fpricht von feiner 
Derflärung und Petri δα, und gibt das Gebot der Kiebe, 
1Dor dem εξ aber der Ditern, da Sefus erfannte daß feine Zeit 
gefommen war, daß er aus diefer Welt gienge zum Dater, wie er hatte 
geliebet die Seinen die in der Welt waren, fo liebte er fie bis ans Ende. 


35. C die Sinfterniß n. überfalle 35.46. (L)C im Sinfterniß XIILr. bis] L— 
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132 Kara Ioavvnv 13,29 


αὐτούς. 3 χαὶ δείπνου γινομένου, τοῦ διαβύλου ἤδη βεβληκότος 
ei τὴν χαρδίαν ἵγα παραδοῖ αὐτὸν Ἰούδας “Σίμωνος ᾿Ισκαριώτης, 
ἢ εἰδὼς ὅτι πάντα ἔδωκεν αὐτῷ ὁ πατὴρ εἰς τὰς χεῖρας, καὶ ὅτι 
ἀπὸ ϑεοῦ ἐξῆλϑεν καὶ πρὸς τὸν ϑεὸν ὑπάγει, * ἐγείρεται ἐκ τοῦ 
δείπνου καὶ τίϑησιν τὰ ἱμάτια, καὶ λαβὼν λέντιον διέζωσεν ἕαυ- 
τόν" ὅ εἶτα βάλλει ὕδωρ εἰς τὸν γιπτῆρα, καὶ ἤρξατο vintew 
τοὺς πόδας τῶν μαϑητῶν καὶ ἐκμάσσειν τῷ λεντίῳ ᾧ ἦν διε- 
ζωσμένος. “ἔρχεται οὖν πρὸς Σίμωνα Πέτρον" λέγει αὐτῷ" 
κύριε, σὺ μου γίπτεις, τοὺς πόδας; ͵ἶἾ ἀπεχρίϑη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν 
αὐτῷ" ὃ ἐγὼ ποιῶ σὺ οὐκ οἶδας ἄρτι, γνώσῃ δὲ μετὰ ταῦτα. 
8 λέγει αὐτῷ Πέτρος" οὐ μὴ νίψῃς μου τοὺς πόδας εἰς τὸν αἰῶνα. 
ἀπεχρίϑη Ἰησοῦς αὐτῷ" ἐὰν μὴ vivo σε, οὐχ ἔχεις μέρος μετ᾽ 
ἐμοῦ. > λέγει αὐτῷ Σίμων Πέτρος" κύριε, μὴ τοὺς πόδας μου 
μόνον ἀλλὰ καὶ τὰς χεῖρας καὶ τὴν κεφαλήν. 10 λέγει αὐτῷ 
᾿]Ιησοῦς᾽ ὁ λελουμένος οὐκ ἔχει χρείαν νίψασϑαι, ἀλλ᾽ ἔστιν 
καϑαρὸς ὅλος" καὶ ὑμεῖς καϑαροί ἐστε, ἀλλ᾽ οὐχὶ πάντες. 1 ἤἥδει 
γὰρ τὸν παραδιδόντα αὐτόν" διὰ τοῦτο εἶπεν ὅτι οὐχὶ πάντες 
καϑαροί ἐστε. 

ἸΣὍχε οὖν Erıwev τοὺς πόδας αὐτῶν καὶ ἔλαβεν τὰ ἱμάτια 
αὐτοῦ καὶ ἀνέπεσεν πάλιν, εἶπεν αὐτοῖς" γινώσκετε τί πεποίηκα 
ὑμῖν; 15ὺ ὑμεῖς φωνεῖτέ με ὁ διδάσχαλ ος καὶ ὁ κύριος, καὶ καλῶς 
λέγετε" εἰμὶ γάρ. 1 εἰ οὖν ἐγὼ ἔνιψα ὑμῶν τοὺς πόδας ὁ κύριος 
καὶ ὁ διδάσκαλος, καὶ ὑμεῖς ὀφείλετε: ἀλλήλων γίπτειν τοὺς 
mödag' 19 ὑπόδειγμα γὰρ δέδωκα ὑμῖν, ἵνα καϑὼς ἐγὼ ἐποίησα 
ὑμῖν χαὶ ὑμεῖς ποιῆτε. ie ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐκ ἔστιν δοῦλος 
μείζων τοῦ κυρίου αὐτοῦ, οὐδὲ ἀπόστολος μείζων τοῦ πέμψαντος 
αὐτόν. 11 εἰ ταῦτα οἰδατε, μακάριοί ἔστε ἐὰν ποιῆτε αὐτά. 
18 οὐ περὶ πάντων ὑμῶν λέγω" ἐγὼ οἶδα τίνας ἐξελεξάμην" ἀλλ᾽ 
ἵνα 7 γραφὴ πληρωϑῇ" ὃ τρώγων μετ᾽ ἐμοῦ τὸν ἄρτον ἐπῆρχεν 
ἐπ᾽ ἐμὲ τὴν πτέρναν αὐτοῦ. zZ ἀπάρτι λέγω ὑμῖν πρὸ τοῦ γενξ- 
σϑαι, ἵνα πιστεύσητε ὅταν γένηται ὅτι ἐγώ eur ἐν ἀμὴν ἀμὴν 
λέγω ὑμῖν, ὁ λαμβάνων ἄν τινα πέμψω ἐμὲ λαμβάνει, ὁ δὲ ἐμὲ 
λαμβάνων λαμβάνει τὸν πέμψαντά με. 

a Ταῦτα εἰπὼν ᾿]ησοῦς ἐταράχϑη τῷ πνεύματι καὶ ἐμαρ- 
φύρησεν καὶ εἶπεν" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι εἷς ἐξ ὑμῶν παρα- 
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13,2 Ev. Johannis E27 


2 Ind bei dem Abendeffen, da fchon der Teufel hatte dem Judas Simonis 
Zicharioth ins Herz gegeben daß er ihn verriethe, wußte Jefus daß ihm 
der Dater hatte alles in feine Hände gegeben, und daß er von Gott ge- 
fommen war und zu Gott gieng: *jtund er vom Abendmahl auf, legte 
feine Kleider ab und nahm einen Schurz und umgürtete fih, 5 Darnad} 
goß er Waffer in ein Beden, hub an den Süngern die Füße zu wafchen, 
und trocnete fie mit dem Schurze damit er umgürtet war. ὁ Da fam er 
311 Simon Petrus, und derfelbige fprach zu ihm: Herr, follteft du mir meine 
Süße wafhen? 7 Jefus antwortete und fprach zu ihm: Was ich thue, das 
weißeft du jet nicht, du wirft’s aber hernad; erfahren. 8 Da fprad} Petrus 
51 ihm: Ximmermeht follft du mir die Füße wafchen. Jefus antwortete 
ihm: Werde ich dich nicht wafchen, fo haft du Fein Theil mit mir. 9 Spricht 
zu ihm Simon Petrus: Herr, nicht die Füße allein, fondern απῷ die Hände 
und das Haupt. 10 Spricht Jefus zu ihm: Wer gewafchen ift, der darf 
nicht denn die Füße wafchen, fondern er ift ganz rein. Und ihr feid rein, 
aber nicht alle. 11. Denn er wußte feinen Derräther wohl; darum fprac 
er: Ihr feid nicht alle rein. 

12 Da er nun ihre Füße gewafchen hatte, nahm er feine Kleider und 
fette fich wieder nieder, und fprady abermal zu ihnen: Wiffet ihr was ich 
euch gethan habe? 13 Ihr heißet mich Meifter und Herr, und faget recht 
dran, denn ich bin’s auch. 14 So nun ich, euer Herr und Meifter, euch die 
Süße gewafchen habe, fo follt ihr auch euch unter einander die Füße 
wafchen. 15 Ein Beifpiel habe ich euch gegeben, daß ihr thut wie ich euch 
gethan habe. 16 Wahrlih, wahrlich, ich fage euch, der Knecht ijt nicht 
größer denn fein Herr, noch der Apoftel größer denn der ihn gefandt hat, 
17 So ihr folches wiffet, felig feid ihr fo ihr’s thut. 18 Micht fage ich von 
euch allen; ich weiß welche ich erwählet habe, Sondern daß die Schrift 
erfülfet werde: Der mein Krot iffet, der tritt mich mit Füßen. 19 Jett fage 
ich’s euch, ehe denn es gefchieht, auf daß wenn es gefchehen ift, daß ihr 
glaubet daß ich's bin. 20 Wahrlich, wahrlich, ich fage euch, wer aufnimmt 
fo ich jemand fenden werde, der nimmt mich auf; wer aber mich aufnimmt, 
der nimmt den auf der mich gefandt hat. 

21 Da folches Jefus gefagt hatte, ward er betrübet im Geift, und 
zeugete und fprach: Wahrlich, wahrlich, ich fage euch, einer unter euch wird 

2, bei] LC nach 21. C Da Jefus folches 
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13,22 Κατα Ἰωαννὴν 14,2 


δώσει Be ἔβλεπον eig ἀλλήλους οἱ μαϑηταί, ἀπορούμενοι. περὶ 
τίνος λέγει. 23 ἢν ἀνακείμενος εἷς ἔκ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ἕν τῷ 
κόλπῳ τοῦ ᾿]ησοῦ, ὃν ἡγάπα ὁ Ἰησοῦς" 24 γεύει οὖν τούτῳ Σίμων 
Πέτρος χαὶ λέγει αὐτῷ᾽ εἰπὲ σίς ἔστιν περὶ οὗ λέγει. 35 ἐπιπεσὼν 
οὖν ἐχεῖνος οὕτως ἐπὶ τὸ στῆϑος τοῦ ᾿Ιησοῦ λέγει αὐτῷ᾽ κύριε, 
τίς ἐστιν; 50 ἀποχρίνεται ὁ ᾿]ησοῦς" ἐκεῖνός ἐστιν ᾧ ἐγὼ βάψω 
τὸ ψωμίον καὶ δώσω αὐτῷ. βάψας οὖν τὸ ψωμίον. λαμβάνει καὶ 
δίδωσιν ᾿Ιούδᾳ “Σίμωνος ᾿Ισκαριώτου. 27 χαὶ μετὰ τὸ ψωμίον, 
τότε εἰσῆλϑεν. εἰς ἐκεῖνον ὃ σατανᾶς. λέγει οὖν αὐτῷ ᾿Ιησοῦς" 
ὃ ποιεῖς ποίησον τάχιον. “ὃ τοῦτο δὲ οὐδεὶς ἔγνω τῶν ἄνακει- 
μένων πρὸς τί εἶπεν αὐτῷ" 29 χιγὲς γὰρ ἐδόκουν, ἐπεὶ τὸ γλωσ- 
σόχομον εἶχεν ᾿Ιούδας, ὅτι λέγει αὐτῷ Τησοῦς" ἀγόρασον ὧν 
χρείαν ἔχομεν δίς τὴν ἑορτήν, ἢ τοῖς πτωχοῖς ἵνα τι δῷ. 30 λαβὼν 
οὐν τὸ ἁρωμίον ἐχεῖνος ἐξῆλϑεν εὐθύς" ἦν δὲ νύξ. 

ϑι: “Ὅτε οὖν ἐξῆλϑεν, λέγει ᾿]ησοῦς" νῦν ἐδοξάσϑη ὁ υἱὸς τοῦ 
ἀνθρώπου, καὶ ὁ ϑεὸς ἐδοξάσϑη ἐν αὐτῷ. 533 εἰ ὁ ϑεὸς ἐδοξάσϑη 
ἐν αὐτῷ, καὶ ὁ ϑεὸς δοξάσει αὐτὸν ἐν αὐτῷ, καὶ εὐθὺς δοξάσει 
αὐτόν. δ᾽ σεκνία, ἔτι μικρὸν μεϑ' ὑμῶν εἰμί: ζητήσετέ με, καὶ 
χαϑὼς εἶπον τοῖς ᾿Ιουδαίοις ὅτι ὕπου ἐγὼ ὑ ὑπάγω ὑμεῖς οὐ δύνασϑε 
ἐλϑεῖν, καὶ ὑμῖν λέγω ἄρτι. 84 ἐγχολὴν καινὴν δίδωμι ὑμῖν ‚ ἵνα 
ἀγαπᾶτε ἀλλήλους, καϑὼς ἡγάπησα ὑμᾶς ἕνα καὶ ὑμεῖς ἀγαπᾶτε 
ἀλλήλους. Sr ὃν τούτῳ γνώσονται πάντες ὅτι ἐμοὶ μαϑηταί ἔστε, 
ἐὰν ἀγάπην ἔχητε ἕν ἀλλήλοις. 6 4έγει αὐτῷ Σίμων Πέτρος" 
κύριε, ποῦ ὑπάγεις; ἀπεκρίϑη ᾿Ιησοῦς" ὅπου ἐγὼ ὑπάγω οὐ δύνα- 
σαΐ μοι ψῦν ἀκολουϑῆσαι, ἀχολουϑήσεις δὲ ὕστερον. 51 λέγει 
αὐτῷ Πέτρος" κύριε, διατί οὐ δύναμαί σοι ἀκολουϑῆσαι ἄρτι; 
τὴν ψυχήν μου. ὑπὲρ σοῦ ϑήσω. = ἀποκρίνεται ᾿]ησοῦς" τὴν ψυ- 
χήν σου ὑπὲρ ἐμοῦ ϑήσεις; ἀμὴν ἀμὴν λέγω σοι, οὐ μὴ ἀλέκτωρ 
φωνήσῃ ἕως οὗ ἀρνήσῃ μὲ τρίς. 


XIV 


Mansiones caelestes; abitus ad patrem. Christus et pater. Paracletus, 
unio cum fidelibus, pax Christi. 


N m 5 x 
1 Mn ταρασσέσϑω ὑμῶν ἡ καρδία" πιστεύετε εἰς τὸν ϑεόν, 

x ᾽ - 5 - x 
καὶ εἰς ἐμὲ πιστεύετε. “ ἕν τῇ οἰχίᾳ τοῦ πατρός μου μοναὶ πολλαί 
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mich verrathen. 22 Da fahen fich die Jünger unter einander an, und ward 
ihnen bange, von welchem er redete. 23 Es war aber einer unter feinen 
Züngern, der zu Tifche faß an der Bruft Jefu, welchen Jefus lieb hatte, 
34 Dem winfte Simon Petrus daß er forfchen follte, wer es wäre von dem 
er fagte. 25 Denn derfelbige lag an der Bruft Jefu, und fprach zu ihm: 
Herr, wer ifts? 26 Jefus antwortete: Der {{ 5. dem ich den Bifjen εἰπε 
tanche und gebe. Und er tauchte den Biffen ein und gab ihn Judas Simonis 
Sicharioth. 27 Und nad dem Bifjen fuhr der Satan in ihn. Da fprad 
Iefus zu ihm: Was du thuft, das thue bald. 38 Dasfelbige aber wußte 
niemand über dem Tifche, wozu er’s ihm fagete. 29 Etliche meineten, die» 
weil Judas den Beutel hatte, Jefus fpräche zu ihm: Kaufe was uns noth 
ift auf das εξ, oder daß er den Armen etwas gäbe, 30 Da er nun den 
Biffen genommen hatte, gieng er fobald hinaus. Und es war Yacht. 

31 Da er aber hinausgegangen war, fpricht Jefus: Nun ift des 
Menfchen Sohn verfläret, und Gott ift verfläret in ihm. 32 Fit Gott ver- 
Fläret in ihm, fo wird ihn Gott auch verklären in ihm felbft, und wird ihn 
bald verflären. 33 Lieben Kindlein, ich bin noch eine Fleine Weile bei euch, 
hr werdet mich fuchen, und wie ich zu den Juden fagte, wo ich hin gehe, 
da Fönnt ihr nicht hin fommen. 3 Ind ich fage euch nun: ein neu Gebot 
gebe ich euch, daß ihr euch unter einander liebet, wie ich euch geltebet habe, 
auf daß auch ihr einander lieb habet. 0 Dabei wird jedermann erfennen 
daß ihr meine Jünger feid, fo ihr Siebe unter einander habt, 36 Spricht 
Simon Petrus zu ihm: Herr, wo geheft du hin? Jefus antwortete ihm: 
Da ich hin gehe, Fannft du mir diesmal nicht folgen; aber du wirft mir 
hernachmals folgen. 37 Petrus fpricht zu ihm; Herr, warum Fann ich dir 
diesmal nicht folgen? Ich will mein Keben für dich Iaffen. 38 Jefus ant- 
wortete ihm: Sollteft du dein Keben für mich lafjen? Wahrlich, wahrlich, 
ich fage dir, der Hahn wird nicht Frähen bis du mich dreimal habeft ver- 
leusnet. 
| XIV 

Abfchiedsreden Jefu an feine Jünger. Verheißung des heiligen Geiftes. 

1 Ind er Sprach zu feinen Süngern: Euer Herz erfchrede nicht. 
Slaubet ihr an Gott, fo glaubet ihr auch an mich, 2 Sn meines Daters 
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εἰσιν" εἰ δὲ μή, εἶπον ἂν ὑμῖν" ὅτι πορεύομαι ἑτοιμάσαι τύπον 
ὑμῖν" 8 χαὶ ἐὰν πορευϑῶ καὶ ἑτοιμάσω τόπον ὑμῖν, πάλιν ἔ ἔρχομαι 
καὶ παραλήμψομαι. ὑμᾶς πρὸς ἐμαυτόν, ἵνα ὕπου εἰμὶ ἐγὼ καὶ. 
ὑμεῖς ἦτε. 4 καὶ ὕπου ἐγὼ ὑπάγω οἴδατε τὴν ὁδόν. 5 deyaı 
αὐτῷ τ τον κύριε, οὐκ οἰδαμεν ποῦ ὑπάγεις, καὶ πῶς οἴδαμεν 
τὴν ὁδόν; ὁ λέγει αὐτῷ Ἰησοῦς" ἐγώ δίμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήϑεια. 
καὶ ἡ ζωή" οὐδεὶς ἔρχεται πρὸς τὸν πατέρα εἰ μὴ δι᾽ ἐμοῦ. '& 
ἐγνώκατε ἐμέ, καὶ τὸν πατέρα μου γνώσεσϑε" καὶ ἀπάρτι γι- 
VOOHETE αὐτὸν καὶ ἑωράκατε αὐτόν. ® Aeyeı αὐτῷ Φίλιππος" 
κύριε, δεῖξον ἡμῖν τὸν πατέρα, καὶ ἀρκεῖ ἡμῖν. 9 λέγει αὐτῷ ö 
᾿Ι]ησοῦς" τοσούτῳ χρόνῳ ‚ned ὑμῶν εἰμί, καὶ οὐκ ἔγνωχάς με, 
Θίλιππε; ö ἑωρακὼς ἐμὲ ἑώρακεν τὸν πατέρα" πῶς σὺ λέγεις" 
δεῖξον ἡμῖν τὸν πατέρα; τὸ οὐ πιστεύεις ὅτι ἐγὼ ἐν τῷ πατρὶ 
καὶ ὃ πατὴρ ἕν ἐμοί ἐστιν; τὰ ῥήματα ἃ ἐγὼ λέγω ὑμῖν ἀπ᾽ ἐμ- 
αὐτοῦ οὐ λαλῶ" ὁ δὲ πατὴρ ὁ ἐν ἐμοὶ μένων ποιεῖ τὰ ἔργα αὐτοῦ. 
ἘΠ πιστεύετέ μοι ὅτι ἐγὼ ἐν τῷ πατρὶ καὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐμοί" ei δὲ 
μή, διὰ τ τὰ ἔργα αὐτὰ πιστεύετε. = ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὁ πι- 
;ὔ [42 
στεύων δίς ἐμέ, τὰ ἔργα ἃ ἐγὼ ποιῶ κἀκεῖνος ποιήσει, καὶ μείζονα 
τούτων "ποιήσει" ὅτι € ἐγὼ πρὸς τὸν πατέρα πορεύομαι, 13 χαὶ ὅ τι 
ἂν αἰτήσητε ἕν τῷ ὀνόματί μου, τοῦτο ποιήσω, ἵνα δοξασϑῇ ὁ 
πατὴρ ἕν τῷ υἱῷ. 1 ἐάν τι αἰτήσητέ us ἕν τῷ ὀνόματί μου, 
ἐγὼ ποιήσω. 1 ᾿Εὰν ἀγαπᾶτέ μὲ, τὰς “ἐντολὰς τὰς ἐμὰς τηρή- 
σετε. δ χἀγὼ ἐρωτήσω τὸν πατέρα καὶ ἄλλον παράκλητον δώ- 
σει ὑμῖν, ἵνα ned“ ὑμῶν ἦ είς τὸν αἰῶνα, 1ἴ τὸ πνεύμα τῆς ἀλη- 
ϑείας, ὃ ὁ κόσμος οὐ δύναται λαβεῖν, ὅτι οὐ ϑεωρεῖ αὐτὸ οὐδὲ 
γινώσχει αὐτό" ὑμεῖς γινώσκετε, αὐτό, ὅτι παρ᾽ ὑμῖν μένει καὶ ἐν 
ὑμῖν ἔσται. 1 οὐκ ἀφήσω ὑμᾶς ὀρφανούς, ἔρχομαι πρὸς ὑμᾶς. 
ἘΠΕ ἔτι μικρὸν καὶ ὁ κόσμος μ8 οὐχέτι ϑεωρεῖ" ὑμεῖς δὲ ϑεωρεῖτέ 
us, ὅτι ἐγὼ ζῶ καὶ ὑμεῖς ζήσετε. 20 ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ γνώσεσϑε 
ὑμεῖς ὅτι ἐγὼ ἕν τῷ πατρί μου καὶ ὑμεῖς ἕν ἐμοὶ κἀγὼ ἕν ὑμῖν. 
20 ἔχων τὰς ἐντολάς μου καὶ τηρῶν αὐτάς, ἐχεῖνός ἐστιν ὁ 
ἀγαπῶν μὲ᾿ ὁ δὲ ἀγαπῶν μὲ ἀγαπηϑήσεται, ὑπὸ τοῦ πατρός μου, 
καγὼ ἀγαπήσω αὐτὸν καὶ ἐμφανίσω αὐτῷ ἐμαυτόν. 533 “έγει 
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Baufe find viel Wohnungen, Wenn’s nicht fo wäre, fo wollte ich zu euch, 
fagen: Ich gehe hin ἐπα) die Stätte zu bereiten. 3UInd ob ich hingienge 
euch die Stätte zu bereiten, will ich doch wiederfommen und euch zu mir 
nehmen, auf daß ihr feid wo ich bin. * Und wo ich hin gehe, das wifjet 
ihr, und den Weg wiffet ihr au. 5 Spricht zu ihm Thomas: Herr, wir 
wiffen nicht wo du hin geheft,. und wie können wir den Weg wiffen? 
6 Sefus fpricht zu ihm: Sch bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
niemand fommt zum Dater denn durch mid. 7Wenn ihr mich Fennetet, 
fo Fennetet ihr auch meinen Dater. Und von nun an Fennet ihr ihn und 
habt ihn gefehen. 8 Spricht zu ihm Philippus: Herr, zeige uns den Dater, 
fo genüget uns. 95. Sefus fpricht zu ihm: So lang bin ich bei euch, und du 
fenneft mich nicht? Philippus, wer mid) ftehet, der fiehet den Dater; wie 
fprichft du denn: Zeige uns den Dater? 10 Slaubeft du nicht daß ich im 
Dater und der Dater in mir ıftP Die Worte die ich zu euch rede, die rede 
ich nicht von mir felbft. Der Dater aber, der in mir wohnet, derfelbige 
thut die Werfe. 11 Glaubet mir daß ich im Dater und der Dater in mir 
ift; wo nicht, fo glaubet mir doch um der Werfe willen, 12 Wahrlich, 
wahrlich, ic; fage euch, wer an mich glaubet, der wird die Werfe auch thun 
die ich thue, und wird größere denn diefe thun; denn ich gehe zum Dater. 
18 nd was ihr bitten werdet in meinem Namen, das will ich thun, auf 
daß der Dater geehret werde in dem Sohne. 14 Was ihr bitten werdet in 
meinem Namen, das will ich thun. 15 iebet ihr mich, fo haltet meine 
Gebote. 16 Und ich will den Dater bitten, und er foll euch einen andern 
Tröfter geben, daß er bei euch bleibe ewiglich, 17 den Beift der Wahrheit, 
welchen die Welt nicht Fannn empfahen; denn fie fiehet ihn nicht und Fennet 
ihn nicht. Ihr aber Fennet ihn; denn er bleibet bei euch und wird in euch 
fein. 18 Ich will euch nicht Waifen lafjen, ich fomme zu euh. 19 Es ift 
noch um ein Kleines, fo wird mich die Welt nicht mehr fehen; ihr aber 
follt mich fehen, denn ich lebe und ihr follt auch leben. 20 An demfelbigen 
Tage werdet ihr erfennen daß ich in meinem Dater bin, und ihr in mir 
und ich in euch. 21Wer meine Gebote hat und hält fie, der {{ 5 der mich 
liebet, Wer mich aber liebet, der wird von meinem Dater geliebet werden, 
und ich werde ihn lieben und mich ihm offenbaren. 22 Spricht zu ihm 
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αὐτῷ ᾿]ούδας, οὐχ ὁ ᾿Ισκαριώτης" κύριε, καὶ τί γέγονεν ὅτι ἡμῖν 
μέλλεις ἐμφανίζειν σεαυτὸν καὶ οὐχὶ τῷ κόσμῳ; = ἀπεχρίϑη, In- 
σοῦς καὶ εἶπεν αὐτῷ" ἐάν τις ἀγαπᾷ ne, τὸν λόγον μου τηρήσει, 
χαὶ ὁ πατήρ μου ἀγαπήσει αὐτόν, καὶ πρὸς αὐτὸν ἐλευσόμεϑα 
καὶ μονὴν παρ᾿ αὐτῷ ποιησόμεϑα. “τ, μὴ ἀγαπῶν μὲ τοὺς 
λόγους μου οὐ τηρεῖ" καὶ ὃ , λόγος ὃν ἀκούετε 00% ἔστιν ἐμὸς 
ἀλλὰ τοῦ πέμψαντός μὲ πατρός. 

> Ταῦτα λελάληκα, ὑμῖν παρ᾽ ὑμῖν μένων" ἽΝ δὲ „zug 
ἄλήτος, τὸ πνεῦμα To ἅγιον ὃ πέμψει ὁ πατὴρ ἕν τῷ ὀνόματί 
μου, ἐκεῖνος ὑμᾶς διδάξει πάντα καὶ ὑπομνήσει ὑμᾶς πάντα ἃ 
εἶπον ὑμῖν. τ δίρήνην ἀφίημι ὑμῖν, εἰρήνην τὴν ἐμὴν δίδωμι 
ὑμῖν οὐ καϑὼς ὁ κόσμος δίδωσιν ἐγὼ δίδωμι ὑμῖν. μὴ ταρασ- 
σέσϑω ὑμῶν ἡ καρδία μηδὲ δειλιάτω. 387 ἠκούσατε ὅτι ἐγὼ εἶπον 
ὑμῖν" ὑπάγω καὶ ἔρχομαι πρὸς ὑμᾶς. εἰ ἡγαπᾶτέ us, ἐχάρητε ἂν 
ὅτι πορεύομαι πρὸς τὸν πατέρα, ὅτι ὁ πατὴρ μείζων μου ἐστίν. 
= καὶ νῦν εἰρηκὰ ὑμῖν πρὶν γενέσϑαι, ἵνα ὅ oTav γένηται πιστεύσητε. 
80 οὐχέτι πολλὰ λαλήσω μεϑ'᾽ ὑμῶν" ἔρχεται γὰρ ὁ τοῦ κόσμου 
ἄρχων, καὶ ἕν ἐμοὶ οὐκ ἔχει οὐδέν, 51 ἀλλ᾽ ἵνα γνῷ ὁ κόσμος ὅτι 
ἀγαπῶ τὸν πατέρα, καὶ καϑὼς ΕΠ ΠΕ μοι ὃ πατήρ, οὕτως 
ποιῶ. ἐγείρεσϑε, ἄγωμεν ἐντεῦϑεν. 


XV 


Vitis et palmites; amor summus; amici electi; mundi odium et culpa. 
Paracletus. 


U’Eyo εἶμι ἡ ἄμπελος ἡ ἡ ἀληϑινή, καὶ ὁ πατήρ, μου ὁ “γεωργός 
ἔστιν. “ πᾶν κλῆμα ἐν ἐμοὶ μὴ φέρον χαρπόν, αἴρει αὐτό, καὶ 
τιν τὸ καρπὸν φέρον, καϑαίρει αὐτὸ ἱ ἱνὰ καρπὸν πλείονα φέρῃ. 

ἤδη ὑμεῖς καϑαροί, ἔστε διὰ τὸν λόγον ὃν λελάληκα ὑμῖν" 

* μείνατε ἕν ἐμοί, καγὼ ἕν ὑμῖν. καϑὼς τὸ κλῆμα οὐ δύναται 
καρπὸν φέρειν ap ἑαυτοῦ ἐὰν μὴ μένῃ ἕν τῇ ἀμπέλῳ, οὕτως 
οὐδὲ ὑμεῖς ἐὼν μὴ ἕν ἐμοὶ μένητε. ᾿ ἐγώ εἶμι ἡ ἄμπελος, ὑμεῖς 
τὰ κλήματα. ὁ “μένων. ἕν ἐμοὶ κἀγὼ ἐν αὐτῷ, οὗτος φέρει καρπὸν 
πολύν, ὅτι χωρὶς ἑμοῦ οὐ δύνασϑε ποιεῖν οὐδέν. ὃ ἐὰν μή τις 
μένῃ ἕν ἐμοί, ἐβλήϑη ἔξω ὡς τὸ κλῆμα καὶ ἐξηράνϑη, καὶ συνά- 
7ουσιν αὐτὸ καὶ eis τὸ πῦρ βάλλουσιν, καὶ καίεται. τ ἐὰν μείνητε 
ἐν ἐμοὶ καὶ τὰ ῥήματά μου ἐν ὑμῖν μείνῃ, ὃ ἐὰν ϑέλητε αἰτήσασϑε, 
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Judas, nicht der Jfcharioth: Herr, was {{ 5 daß du uns willit dich offen- 
baren und nicht der Welt? 23 Jefus antwortete und fprach zu ihm: Wer 
mich liebet, der wird mein Wort halten, und mein Dater wird ihn lieben, 
und wir werden zu ihm fommen und Wohnung bei ihm madhen. 24 Wer 
aber mich nicht liebet, der hält meine Worte nicht. Und das Wort das ihr 
höret, ift nicht mein, fondern des Daters der mich gefandt hat. 

25 Solhes hab ich zu euch geredet weil ich bei euch gewefen bin. 
26 Aber der Tröfter, der heilige Geift, welchen mein Dater fenden wird in 
meinem Namen, derfelbige wird’s euch alles lehren und euch erinnern 
alles des das ich euch gefagt habe. 27 Den Frieden lafjfe ich euch, meinen 
Stieden gebe ich euch. Hicht gebe ich euch wie die Welt gibt, Euer Herz 
erfchrede nicht und fürchte fich nicht. 23 Jhr habt gehöret daß ich euch 
gefagt habe: Ich gehe hin und Fomme wieder zu euch. Hättet ihr mid) 
lieb, fo würdet ihr euch freuen daß ich gefagt habe: Ich gehe zum Pater; 
denn der Dater ift größer denn ich. 29 Und nun hab ich’s euch gefaget ehe 
denn es gefchteht, auf daß wenn es nun gefchehen wird, daß ihr glaubet. 
30 ch werde fortmehr nicht viel mit euch reden; denn es fommt der fürft 
diefer Welt, und hat nichts an mir. 31 Aber auf daß die Welt erfenne 
daß ich den Dater liebe, und ich alfo thue wie mir der Dater geboten hat: 
ftehet auf und laffet uns von hinnen gehen. 


XV 
Sortfegung. Chriftus der Weinftod. 

1%ch bin der rechte Weinftod, und mein Dater der Weingärtner, 
2 Einen jeglihen Reben an mir der nicht Frucht bringet, wird er weg- 
nehmen, und einen jeglichen der da Frucht bringet, wird er reinigen, daß 
er mehr Frucht bringe. 3 Ihr feid jet rein um des Worts willen das ich 
zu euch geredet habe, + Bleibt in mir, und ich in ἐπῷ, Gleich wie der 
Rebe Fann feine Frucht bringen von ihm felber, er bleibe denn am Wein- 
ftoct, alfo auch ihr nicht, ihr bleibet denn in mir. 5 Ich bin der Weinftock, 
ihr feid die Reben. Wer in mir bleibet und ich in ihm, der bringet viel 
Frucht; denn ohne mic; Fonnt ihr nichts thun. 6 Wer nicht in mir bleibet, 
der wird weggeworfen wie ein Rebe, und verdorret, und man fammlet fie 
und wirft fie ins Feuer, und muß brennen. 7So ihr in mir bleibet und 
meine Worte in euch bleiben, werdet ihr bitten was ihr wollt, und es wird 


᾿ 22. Ο uns dich willt 23. L’ meine wort 30. C hinfort mehr δ1. auf daß] 
L das XV,1. ΓΟ ein rechter Weinft. u. m. Ὁ. ein Weing. 4. inmir] L’ an mir 
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καὶ γενήσεται, ὑμῖν. 8 ἐν τούτῳ ἐδοξάσϑη ö πατήρ μου, ἵνα καρ- 
πὸν πολὺν φέρητε καὶ “ενήσεσϑε ἐμοὶ μαϑηταί. " καϑὼς 7 ἡγάπη- 
σέν μὲ ὁ πατήρ, κἀγὼ ἠγάπησα ὑμᾶς" μείνατε ἕν τῇ ἀγάπῃ τῇ 
ἐμῇ. 19ὲ ἐὰν τὰς ἐντολάς μου τηρήσητε, ueveite ἐν τῇ ἀγάπῃ μου, 
καϑὼς κἀγὼ τοῦ πατρός μου τὰς ἐντολὰς τετήρηκα καὶ μένω 
αὐτοῦ ἕν τῇ ἀγάπῃ. 11: χαῦτα λελάληκα ὑμῖν ἵνα ἡ χαρὰ 7 ἐμὴ 
ἕν ὑμῖν 7 καὶ 7 “χαρὰ ὑμῶν πληρωϑῇ. 12 αὕτη ἐστὶν ἡ ἐντολὴ ἡ 
ἐμή, ἵνα ἀγαπᾶτε ἀλλήλους, καϑὼς ἠγάπησα. ὑμᾶς. τ: μείζονα 
ταύτης ἀγάπην οὐδεὶς ἔχει ἵνα τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ϑῇ ὑπὲρ τῶν 
φίλων αὐτοῦ. 11 ὑ ᾿υμεῖς φίλοι μου ἐστέ, ἐὰν ποιῆτε ἃ ἐγὼ ἐντέλ- 
λομαι ὑμῖν. 1 οὐχέτι λέγω ὑμᾶς δούλους, ὅτι ὁ δοῦλος οὐχ οἶδεν 
τί ποιεῖ αὐτοῦ ὃ κύριος" ὑμᾶς δὲ είρηκα φίλους, ὅτι πάντα ἃ 
ἤκουσα παρὰ τοῦ πατρός μου ἐγνώρισα ὑμῖν. 18 οὐχ ὑμεῖς με 
ἐξελέξασϑε, ἀλλ᾽ ἐγὼ ἐξελεξάμην ὑμᾶς, καὶ ἔϑηκα ὑμᾶς ἵνα ὑμεῖς 
ὑπάγητε καὶ καρπὸν φέρητε καὶ ὁ καρπὸς ὑμῶν μένῃ, ἵνα ὅ τι 
ἂν αἰτήσητε τὸν “πατέρα ἐν τῷ ὀνόματί μου δῷ ὑμῖν. 1ἴ ταῦτα 
ἐντέλλομαι ὑμῖν, ἵνα ἀγαπᾶτε ἀλλήλους. 

185 Εὶ ὁ κόσμος. ὑμᾶς μισεῖ, γινώσκετε or ἐμὲ πρῶτον με- 
μίσηκεν. 19 δ᾽ ἐκ τοῦ κόσμου. ἥτε, ὁ κόσμος ἂν τὸ ἴδιον ἐφώλει" 
ὅτι δὲ ἔχ τοῦ κόσμου οὐκ ἐστέ, ἀλλ᾽ ἐγὼ ἐξελεξάμην ὑμᾶς ἔχ 
τοῦ κόσμου, διὰ τοῦτο μισεῖ ὑμᾶς ὁ χόσμος. 39 μνημονεύετε τοῦ 
λόγου οὗ ἐγὼ εἶπον ὑμῖν" οὐκ ἔστιν δοῦλος μείζων τοῦ κυρίου 
αὐτοῦ. δὲ ἐμὲ ἐδίωξαν, καὶ ὑμᾶς διώξουσιν᾽ εἰ τὸν λόγον μοῦ 
ἐτήρησαν, καὶ τὸν ὑμέτερον τηρήσουσιν. ἀλλὰ ταῦτα πάντα 
ποιήσουσιν εἴς ὑμᾶς διὰ τὸ ὄνομά μου, ὅτι οὐκ οἴδασιν τὸν 
πέμψαντά μὲ. 53 εἰ μὴ ἦλϑον καὶ ἐλάλησα αὐτοῖς, ἁμαρτίαν 
οὐκ εἰχοσαν" νῦν δὲ πρόφασιν οὐκ ἔχουσιν περὶ τῆς ἁμαρτίας 
αὐτῶν. "8 ὁ ἐμὲ μισῶν καὶ τὸν πατέρα μου μισεῖ. 5: εἰ τὰ 
ἔργα μὴ ἐποίησα ἕν αὐτοῖς ἃ οὐδεὶς ἄλλος ἐποίησεν, ἁμαρτίαν 
οὐκ εἰχοσαν᾽ γῦν δὲ καὶ ἑωράκασιν καὶ μεμισήκασιν καὶ ἐμὲ καὶ 
τὸν πατέρα μου. ὃ: ἀλλ᾽ ἵνα πληρωϑῇ ὁ λόγος ὃ ἐν τῷ νόμῳ 
αὐτῶν γεγραμμένος ὅτι ἐμίσησάν με δωρεάν. 55 ὅ ὅταν ἔλϑῃ ὃ 
παράκλητος ὃν ἐγὼ πέμψω ὑμῖν παρὰ τοῦ πατρός, τὸ πνεῦμα 
τῆς ἀληϑείας ὃ 0 παρὰ τοῦ πατρὸς ἐχπορεύεται, ἐκεῖνος μαρτυρή- 
σει περὶ ἐμοῦ" 2’ καὶ ὑμεῖς δὲ μαρτυρεῖτε, ὅτι ἀπ᾿ ἀρχῆς μετ᾽ 
ἐμοῦ ἐστέ. 


8. ΤΗΒ yernode 9. ΤῊ vuasnyannoa 0. καγω: TH εγὼ | 
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euch widerfahren. 8 Darinnen wird mein Dater geehret, daß ihr viel 
Srucht bringet und werdet meine Jünger. Gleich wie mich mein Dater 
liebet, alfo liebe ich euch auch. Bleibet in meiner Siebe, 10 So ihr meine 
Gebote haltet, fo bleibet ihr in meiner Liebe, gleich wie ich meines Daters 
Gebote halte und bleibe in feiner Kiebe, 11 Solches rede ich zu euch, auf 
daß meine Freude in euch bleibe und eure Freude vollfommen werde. 
12 Das ift mein Gebot, daß ihr euch unter einander liebet gleich wie ich 
euch liebe, 13 Niemand hat größre Liebe denn die, daß er fein Leben [εξ 
für feine freunde. 14 hr feid meine Sreunde, fo ihr thut was ich euch 
gebiete. 15 Ich fage hinfort nicht daß ihr Knechte feid; denn ein Knecht 
weiß nicht was fein Herr thut. Euch aber habe ich gefagt daß ihr Freunde 
feid; denn alles was ich habe von meinem Dater gehöret, hab ich euch Fund 
gethan. 16 Ihr habt mich nicht erwählet, fondern ich habe euch erwählet, 
und gefett daß ihr hingehet und Frucht bringet, und eure Frucht bleibe; 
auf daß fo ihr den Dater bittet in meinem Namen, daß er’s euch gebe, 
17 Das gebiete ich euch, daß ihr euch unter einander liebet. 

18 So euch die Welt hafjet, fo τοί εξ daß fie mid) vor euch gehaffet hat. 
19 Wäret ihr von der Welt, fo hätte die Welt das Ihre lieb; dieweil ihr 
aber nicht von der Welt feid, fondern ich habe euch von der Welt erwählet, 
darum haffet euch die Welt. 20 Gedenket an mein Wort, das ich euch ge- 
fagt habe: Der Knecht ıft nicht größer denn fein Herr. Haben fie mid) 
verfolget, fie werden euch auch verfolgen; haben fie mein Wort gehalten, 
fo werden fie euers auch halten. 21 Aber das alles werden fie euch thun 
um meines Namens willen; denn fie Fennen den nicht der mich gefandt 
hat. 22 Wenn ich nicht gefommen wäre und hätte es ihnen gefaget, fo 
hätten fie feine Sünde; nun aber fönnen fie nichts vorwenden, ihre Sünde 
zu entfchuldigen. 23 Wer mich haffet, der haffet auch meinen Dater., 
24 Hätte ich nicht die Werfe gethan unter ihnen, die fein andrer gethar 
hat, fo hätten fie feine Sünde; nun aber haben fie es gefehen, und hafjen 
doch beide, mich und meinen Dater. 35 Doch daß erfüllet werde der Spruch, 
in ihrem Gefete gefchrieben: Sie haffen mich ohne Urfache. 26 Wenn aber 
der Tröfter fommen wird, welchen ich euch fenden werde vom Dater, der 
(εἰ der Wahrheit, der vom Dater ausgehet, der wird zeugen von mir. 
27 Und ihr werdet auch zeugen, denn ihr feid von Anfang bei mir gewefen. 


10. L mein Gebot | L m. Dat. Gebot 
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XVI 


Periculorum praedictio. Paracleti victoria et institutio. Luctus in gaudium 
cedens. Preces Christi nomine ratae. Discipuli fugituri. 


᾿ Ταῦτα λελάληκα ὑμῖν ἵνα μὴ σκανδαλισϑῆτε. ᾿ ἀποσυνα- 
γώγους ποιήσουσιν ὑμᾶς" ἀλλ᾽ ἔρχεται ὥρα ἵνα. πᾶς ὁ ἀποκτείνας 
ὑμᾶς δόξῃ λατρείαν προσφέρειν τῷ ϑεῷ. ὃ χαὶ ταῦτα ποιήσουσιν 
ὅτι οὐκ ἔγνωσαν τὸν πατέρα οὐδὲ ἐμέ. 4 ἀλλὰ ταῦτα λελάληκα 
ὑμῖν ἵνα ὕταν ἔλϑῃ ἧ το μνημονξύητε αὐτῶν, ὅτι ἐγὼ εἶπον 
ὑμῖν. ταῦτα, δὲ ὑμῖν ἐξ ἀρχῆς οὐκ εἶπον, ὅτι nn ὑμῶν ἤμην. 
ὅ γῦν δὲ ὑπάγω τὰς τὸν πέμψαντά με, καὶ οὐδεὶς ἐξ ὑμῶν ἐρωτᾷ 
ne‘ ποῦ ὑπάγεις; 6 ἀλλ᾽ ὅτι ταῦτα λελάληκα ὑ ὑμῖν, ἡ λύπη πεπλή- 
gwaev ὑμῶν τὴν καρδίαν. Τ ἀλλ᾽ ἐγὼ τὴν ἀλήϑειαν λέγω ὑμῖν, 
συμφέρει ὑμῖν ἵνα ἐγὼ ἀπέλϑω. ἐὰν γὰρ μὴ ἀπέλϑω, ὁ παρά- 
κλητος οὐκ ἐλεύσεται πρὸς ὑμᾶς" ἐὰν δὲ πορευϑῶ, πέμψω αὐτὸν 
πρὸς ὑμᾶς. ὃ καὶ ἐλϑὼν ἐκεῖνος ἐλέγξει τὸν κόσμον περὶ ἁμαρ- 
τίας καὶ περὶ δικαιοσύνης καὶ περὶ χρίσεως. 9 περὶ ἁμαρτίας 
μέν, ὅτι οὐ πιστεύουσιν. είς ἐμέ" 10 περὶ δικαιοσύνης, δέ, ὅτι πρὸς 
τὸν πατέρα ὑπάγω καὶ οὐκέτι ϑεωρεῖτε ΒΡ 11 περὶ δὲ χρίσεως, 
ὅτι ὁ ἄρχων τοῦ κόσμου τούτου κέχριται. 3 ἔτι πολλὰ ἔ ἔχω ὑμῖν 
λέγειν, ἀλλ᾽ οὐ δύνασϑε βαστάζειν ἄρτι" 18 ὅχαν δὲ ἔλϑῃ ἐχεῖνος, 
τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείας, ὁδηγήσει ὑμᾶς ἕν τῇ ἀληθείᾳ πάσῃ" οὐ 
γὰρ λαλήσει ἀφ᾽ ἑαυτοῦ, ἀλλ᾽ 000 ἀκούει λαλήσει, καὶ τὰ ἐρχό- 
μδνα ἀναγγελεῖ ὑμῖν. 1; EREIVOS ἐμὲ δοξάσει, ὅτι ἐκ τοῦ ἐμοῦ 
λήμψεται. καὶ ἀναγγελεῖ. ὑμῖν. τό πάντα ὅσα ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά 
ἔστιν" διὰ τοῦτο εἶπον ὅτι Ex τοῦ ἐμοῦ λαμβάνει καὶ ἄνα) γγελεῖ 
ὑμῖν. 16 μικρὸν καὶ οὐκέτι ϑεωρεῖτέ uE, καὶ πάλιν μικρὸν καὶ 
ὄψεσϑέ a ἢ Εἶπον οὖν ἐκ πῶν μαϑητῶν αὐτοῦ πρὸς ἀλλήλους" 
τί ἐστιν τοῦτο ὃ λέγει ἡμῖν" “μικρὸν καὶ οὐ Vewoeite Με, καὶ ΜΕΤ 
μικρὸν καὶ ὄψεσϑέ με; καὶ ὅτι ὑπάγω πρὸς τὸν πατέρα; 5=  Eleyov 
en τοῦτο τί ἔστιν ὃ λέγει τὸ μικρόν; οὐκ οἴδαμεν τί λαλεῖ, 
19 ἔγνω ᾿Ιησοῦς ὅτι ἤϑελον αὐτὸν ἐρωτᾶν, καὶ εἶπεν. αὐτοῖς " περὶ 
τούτου ζητεῖτε μετ᾽ ᾿ἀλλήλων, ὅτι εἶπον" μικρὸν χαὶ οὐ ϑεωρεῖτέ 
us, καὶ πάλιν μικρὸν καὶ ὄψεσϑέ us; “Ὁ ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν 


XVIL2. Η ο αποκτ. [vuas] 4. woa: TH add αὐτῶν | T μινημον. 
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XVI 
Sortfegung und Schluß. Dom Bingang zum Dater. 

1 Solches hab ich zu. euch geredet, daß ihr euch nicht ärgert, 2 Sie 
werden euch in den Bann thun. Es fommt aber die Heit daß wer euch 
tödtet, wird meinen, er thue Gott einen Dienft dran. 3 Und folches werden 
fie euch darum thun, daß fie weder meinen Dater noch mich erfennen. 
4 Aber folches habe ich zu euch geredet, auf daß wenn die Zeit fommen 
wird, daß ihr dran gedenfet daß ich’s euch gefagt habe. Solches aber habe 
ich euch von Anfang nicht gefagt, denn ich war bei euch, 5 Nun aber gehe 
ich hin zu dem der mich gefandt hat, und niemand unter euch fraget mich: 
Wo geheft du hin? ὁ Sondern diemweil ich folches zu euch geredet habe, ift 
euer Herz voll Traurens worden. 7Aber ich fage euch die Wahrheit: es 
ift euch gut daß ich hingehe. Denn fo ich nicht hingehe, fo fommt der 
Tröfter nicht zu euch; fo ich aber gehe, will ich ihn zu euch fenden. 8 Und 
wenn derfelbige fommt, der wird die Welt ftrafen um die Sünde und um 
die Gerechtigkeit und um das Geriht: ?Um die Sünde, daß fie nicht 
glauben an mi; 10 um die Gerechtigkeit aber, daß ich zum Dater gehe, 
und ihr mich hinfort nicht fehet; 11 ππὶ das Gericht, daß der Fürft diefer 
Welt gerichtet ift. 12 Sch habe euch noch viel zu fagen, aber ihr Fönnet’s 
jet nicht tragen. 13 Wenn aber jener, der Geift der Wahrheit, fommen 
wird, der wird euch in alle Wahrheit leiten. Denn er wird nicht von ihm 
felber reden, fondern was er hören wird, das wird er reden, und was 315 
fünftig ift, wird er euch verfündigen. 14 Derfelbige wird mich verflären; 
denn von dem Mleinen wird er’s nehmen und euch verfündigen. 15 Alles 
was der Dater hat, das ift mein. Darum hab ich gefagt: Er wird’s von 
dem Meinen nehmen und euch verfündigen. 16Uleber ein Kleines, fo 
werdet ihr mich nicht fehen, und aber über ein Kleines, fo werdet ihr mich 
fehen; denn ich gehe zum Dater. 17Da fprachen etliche unter feinen 
Züngern unter einander: Was tft das, das er faget zu uns: Meber ein 
Kleines, fo werdet ihr mich nicht fehen, und aber über ein Kleines, fo 
werdet ihr mich fehen, und: daß ich zum Dater gehe? 18 Da fprachen fie: 
Was ift das, das er faget: Ueber ein Kleines? Wir wifjen nicht was er 
redet, 19 Da merfte Sefus daß fie ihn fragen wollten, und fprach zu ihnen: 
Davon fraget ihr unter einander, daß ich gejagt habe: Ueber ein Kleines, 
fo werdet ihr mich nicht fehen, und aber über ein Kleines, fo werdet ihr 
mich fehen. 20 Wahrlich, wahrlich, ich fage euch, ihr werdet weinen und 
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ὅτι χλαύσετε καὶ ϑρηνήσετε ὑμεῖς, ὁ δὲ κόσμος, χαρήσεται" ὑμεῖς 
λυπηϑήσεσϑε, ἀλλ᾽ ii λύπη ὑμῶν είς χαρὰν γενήσεται. 7 γυνὴ 
ὅταν τίκτῃ λύπην ἐ ἔχει, ὅτι ἦλϑεν ἢ ὥρα αὐτῆς" ὅταν δὲ γεννήσῃ 
τὸ παιδίον, οὐχέτι μνημονεύει “τῆς ϑλίψεως διὰ τὴν χαρὰν ὅτι 
ἐγεννήϑη ἄνϑρωπος εἰς τὸν κόσμον. z καὶ ὑμεῖς οὗν νῦν μὲν 
λύπην ἔχετε" πάλιν δὲ ὄψομαι ὑμᾶς, καὶ χαρήσεται ὑμῶν 
καρδία, καὶ τὴν χαρὰν ὑμῶν οὐδεὶς αἴρει ἀφ᾽ ὑμῶν. 23 χαὶ ἐν 
ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ ἐμὲ οὐκ ἐρωτήσετε οὐδέν. ἀμὴν ἀμὴν λέγω 
ὑμῖν, ἄν τι αἰτήσητε τὸν πατέρα, δώσει ὑμῖν ἐν τῷ ὀνόματί μου. 
34 ἕως ἄρτι οὐχ ῃτήσατε, οὐδὲν ἐν τῷ ὀνόματί μου" αἰτεῖτε, καὶ 
us ἵνα ὴ χαρὰ ὑμῶν 7 πεπληρωμένη. 
>5 Tavza ἕν παροιμίαις λελάληκα ὑμῖν" ἔρχεται ὥρα ὅτε 

οὐκέτι ἐν παροιμίαι λαλήσω ὑμῖν, ἀλλὰ παρρησίᾳ “περὶ τοῦ 
πατρὸς ἀπαγγελῶ ὑμῖν. 23 ἕν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ, ἕν τῷ ὀνόματί 
μου αἰτήσεσϑε, καὶ οὐ “λέγω ὑμῖν. ὅτι ἐγὼ ἐρωτήσω τὸν πατέρα 
περὶ ὑμῶν" 31 αὐτὸς γὰρ ὁ πατὴρ φιλεῖ ὑμᾶς, ὅτι ὑμεῖς ἐμὲ 
πεφιλήκατε καὶ πεπιστεύκατε ὅτι ἐγὼ παρὰ τοῦ ϑεοῦ ἐξῆλϑον. 
> ἐξῆλϑον ἔκ τοῦ πατρὸς καὶ ἐλήλυϑα εἰς τὸν  όσμον᾽ πάλιν 
ἀφίημι τὸν κόσμον καὶ πορεύομαι πρὸς τὸν πατέρα. ‚> deyovow 
οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ" ἰδὲ νῦν ἐν παρρησίᾳ λαλεῖς, καὶ παροιμίαν 
οὐδεμίαν λέγεις. 50 yo» οἴδαμεν ὕτι οἶδας πάντα καὶ οὐ χρείαν 
ἔχεις ἵνα τίς σὲ ἐρωτᾷ᾽ ἕν τούτῳ πιστεύομεν ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ ἐξῆλϑες. 
81 ἀπεχκρίϑη αὐτοῖς ᾿Ιησοῦς᾽ ἄρτι πιστεύετε; 55 ἰδοὺ ἔρχεται ὥρα 
καὶ ἐλήλυϑεν. ἵνα σχορπισϑῆτε ἕκαστος εἰς τὰ ἴδια »aus μόνον 
ἀφῆτε" καὶ οὐκ ein μόνος, ὅτι ὁ πατὴρ μετ᾽ ἐμοῦ ἐστίν. 58 χαῦτα 
λελάληκα ὑμῖν ἵνα ἕν ἐμοὶ εἰρήνην ἔχητε. ἕν τῷ κόσμῳ ϑλίψιν 
ἔχετε᾽ ἀλλὰ ϑαρσεῖτε, ἐγὼ νενίκηκα τὸν κόσμον. 


XVIl 


Christi precatio sacerdotalis pro re sua, pro apostolis omnibusque suis. 


2 Ταῦτα ἐλάλησεν Ἰησοῦς, καὶ ἐπάρας τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐ- 
τοῦ εἰς τὸν οὐρανὸν εἶπεν" a ἐλήλυϑεν ἡ ὥρα" δόξασόν σου 
τὸν υἱόν, ἵνα ὃ υἱὸς δοξάσῃ σέ, 2 χαϑὼς ἔδωκας αὐτῷ ἐξουσίαν 
πάσης σαρκός, ἵνα πᾶν ὃ δέδωκας αὐτῷ δώσῃ αὐτοῖς ζωὴν 


αἰώνιον. 5 αὕτη δέ ἐστιν ἡ αἰώνιος ζωή, ἵνα γινώσκουσιν σὲ τὸν 
a 


μόνον ἀληϑινὸν ϑεὸν καὶ ὃν ἀπέστειλας ᾿Ιησοῦν Χριστόν. “Ἅ ἐγώ 
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οιήσους 2. tH δωσεε 3. tH γινωσκωσιν (H -oı) 


(Is 66, 14.) 23. I4,13. 15,16. aa. δ Σᾶς 28. 8,42. 
30: 2,25: : 32. Mt 26,31.56. Io 8,16, XVII,2. (Mt 11,27.) Io 6,39. 


4 5 36. 4, 34: 
200 


16,21 Ev. Johannis 174 


heulen, aber die Welt wird fich freuen; ihr aber werdet traurig fein, doch 
eure Traurigkeit foll in Freude verfehret werden. 21 Ein Weib, wenn fie 
gebiert, fo hat fie Traurigkeit, denn ihre Stunde ift gefommen. Wenn fte 
aber das Kind geboren hat, denfet fie nicht mehr an die Angft, um der 
Sreude willen daß der Menfch zur Welt geboren ift. 22 Und ihr habt auch 
nun Traurigkeit; aber ich will euch wiederfehen, und euer Herz foll fich 
freuen, und eure freude foll niemand von eudy nehmen. 23 Und an dem- 
felbigen Tage werdet ihr mich nichts fragen. Wahrlich, wahrlich, ich fage 
euch, fo ihr den Dater etwas bitten werdet in meinem Namen, fo wird er’s 
euch geben. 24 Bisher habt ihr nichts gebeten in meinem Xlamen. Bittet, 
fo werdet ihr nehmen, daß eure Freude vollfommen fei. 

25 Solches hab ich zu euch durch Sprichwörter geredet. Es Fommt 
aber die Zeit daß ich nicht mehr durch Sprichwörter mit euch reden werde, 
fondern euch frei heraus verfündigen von meinem Dater. 26 An dem- 
felbigen Tage werdet ihr bitten in meinem Yamen, Und ich fage euch 
nicht daß ich den Dater für euch bitten will; 27 denn er felbft, der Pater, 
hat ἐπ) lieb, darum daß ihr mich liebet, und glaubet daß ich von Gott 
ausgegangen bin. 23 Sch bin vom Dater ausgegangen und gefommen in 
die WDelt; wiederum verlafje ich die Welt und gehe zum Dater. 29 Sprechen 
zu ihm feine Jünger: Siehe num redeft du frei heraus und fageft Fein Sprich- 
wort. "Nun wiffen wir daß du alle Dinge weißeft, und bedarfeft nicht da 
dich jemand frage; darum glauben wir daß du von Bott ausgegangen bift. 
31 Sefus antwortete ihnen: Jetzt glaubet ihr? 32 Siehe es fommt die Stunde 
und ift fchon gefommen, daß ihr zerftreuet werdet, ein jeglicher in das Seine, 
und mich allein laffet. Aber ich bin nicht allein, dern der Dater ift bei mir. 
33 Solches habe ich mit euch geredet, daß ihr in mir Frieden habet. In der 
Welt habet ihr Angft; aber feid getroft, ich habe die Welt überwunden. 


VII 
Das hohepriefterliche Gebet Ehrifti für fich, feine Jünger und feine Gemeinde. 

1 Solches redete Sefus, und hub feine Augen auf gen Himmel und 
fprach: Dater, die Stunde ift hie daß du deinen Sohn verfläreft, auf daf 
dich dein Sohn auch verfläre; 2 αἰεί wie du ihm Macht haft gegeben 
über alles Sleifch, auf δαβ er das ewige Zeben gebe allen die du ihm ge- 
geben haft. Das ift aber das ewige Keben, daß fte dich, daß du allein 
wahrer Gott bift, und den du gejandt haft, Jefum Chrift, erfennen. 4 Ich 


25. (1, Sprichwort 2) CSprüchwort?2 31. LC glaubet ihr. 33. Chabt2 XVII, C 
Chriftum 
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σε ἐδόξασα ἐπὶ τῆς γῆς, τὸ ἔργον τελειώσας ὃ δέδωχάς μοι ἵνα 
ποιήσω" ὅ καὶ νῦν δόξασόν με σύ, πάτερ, παρὰ σεαυτῷ τῇ δόξῃ 
1 εἶχον πρὸ τοῦ τὸν κόσμον εἶναι παρὰ σοί. 9 ᾿Εφανέρωσά σου 
τὸ ὄνομα τοῖς ἀνϑρώποις οὺς ἔδωκάς μοι ἔχ τοῦ κόσμου. σοὶ 
ἦσαν καὶ ἐμοὶ αὐτοὺς ἔδωκας, καὶ τὸν λόγον σου τετήρηχαν" 
von ἐ ἔγνωχαν ὅτι πάντα 000 δέδωκάς μοι παρὰ σοῦ εἰσίν" 8 ὅτι 
τὰ ῥήματα ἃ ἔδωκάς μοι δέδωκα αὐτοῖς, καὶ αὐτοὶ ἔλαβον, καὶ 
ἔγνωσαν ἀληθῶς ὅτι παρὰ σοῦ ἐξῆλθον, καὶ ἐπίστευσαν ὅτι σύ 
ne ἀπέστειλας. δ ἐγὼ περὶ αὐτῶν ἐρωτῶ" οὗ περὶ τοῦ κόσμου 
ἐρωτῶ, ἀλλὰ περὶ ὧν δέδωκάς οι, ὅτι σοί δίσιν, 10 χαὶ τὰ ἐμὰ 
πάντα σά ἐστιν καὶ τὰ σὰ ἐμά, καὶ δεδόξασμαι ἐν αὐτοῖς. 11 καὶ 
οὐκέτι ei ἐν τῷ κόσμῳ, καὶ αὐτοὶ ἕν τῷ κόσμῳ εἰσίν, κἀγὼ 
πρὸς σὲ ἔρχομαι. πάτερ ayıE, τήρησον αὐτοὺς ἕν τῷ ὀνόματί 
σου ᾧ δέδωκάς μοι, ἵνα ὦσιν ἕν καϑὼς , ἡμεῖς. 12 ὅτε ἤμην 
ner’ αὐτῶν, ἐγὼ ἐτήρουν αὐτοὺς ἐν τῷ ὀνόματί σου ᾧ δέδωκάς 
μοι, καὶ ἐφύλαξα, καὶ οὐδεὶς ἐξ αὐτῶν ἀπώλετο εἶ μὴ ὁ υἱὸς τῆς 
ἀπωλείας, ἵνα ἡ γραφὴ πληρωϑῇ. 1 γῦν δὲ πρὸς σὲ ἔρχομαι, 
καὶ ταῦτα λαλῶ ἔν τῷ κόσμῳ ἵνα ἔχωσιν τὴν χαρὰν τὴν ἐμὴν 
πεπληρωμένην ἕν ἑαυτοῖς. 2 ἐγὼ δέδωχα αὐτοῖς τὸν λόγον σου, 
καὶ ὁ κόσμος ἐμίσησεν αὐτούς, ὅτι οὐκ εἰσὶν ἐχ τοῦ κόσμου καϑὼς 
ἐγὼ οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ κόσμου. = οὐκ ἐρωτῶ ἵνα ἄρ 18 αὐτοὺς ἐκ 
τοῦ κόσμου, ἀλλ᾽ va τηρήσῃς αὐτοὺς ἐκ τοῦ πονηροῦ. 16 ἐχ τοῦ 
κόσμου οὐκ εἰσὶν καϑὼς ἐγὼ οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ κόσμου. 17 ἁγίασον 
αὐτοὺς ἕν τῇ ἀληϑείᾳ" ὁ λόγος ὃ σὸς ἀλήϑειά ἔστιν. = καϑὼς 
ἐμὲ ἀπέστειλας, δίς τὸν κόσμον, κἀγὼ ἀπέστειλα αὐτοὺς εἰς τὸν 
κόσμον" 19 χαὶ ὑπὲρ αὐτῶν ἁγιάζω ἐμαυτόν, ἵνα ὦσιν καὶ αὐτοὶ 
ἡγιασμένοι ἕν ἀληϑείᾳ. 30 Οὺ περὶ τούτων δὲ ἐρωτῶ μόνον, ἀλλὰ 
καὶ περι τῶν πιστευόντων διὰ τοῦ λόγου αὐτῶν εἰς ἐμέ, ἊΣ "va 
πάντες ἕν ὦσιν, καϑὼς σὺ πατὴρ ἕν ἐμοὶ κἀγὼ ἐν σοί, ἵνα καὶ 
αὐτοὶ ἐν ἡμῖν ὦσιν, ἵνα ὁ κόσμος πιστεύῃ ὅτι σύ μὲ ἀπέστειλας. 
22 χἀγὼ τὴν δόξαν ἣν δέδωκάς μοι δέδωκα αὐτοῖς, ἵνα ὦσιν ἕν 
καϑὼς μεῖς ἕν. 38 ἐγὼ ἕν αὐτοῖς καὶ σὺ ἕν ἐμοί, ἵνα ὦσιν τετε- 
λειωμένοι εἰς ἕν, ἵνα γινώσκῃ, ὁ κόσμος ὅτι σύ με ἀπέστειλας καὶ 
ἠγάπησας αὐτοὺς καϑὼς ἐμὲ “ἠγάπησας. “᾿ πατήρ, ὃ δέδωκάς 
μοι, ϑέλω ἵ ἵνα ὅπου ‚ed ἐγὼ κἀκεῖνοι ὦσιν μετ᾽ ἐμοῦ, ἵνα ϑεωρῶ- 
σιν τὴν δόξαν τὴν ἐμήν, ἣν δέδωκάς μοι ὅτε ἠγάπησάς μὲ πρὸ 
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habe dich verfläret auf Erden, und vollendet das Werk das du mir gegeben 
haft, daß ich es thun follte, 5 Und nun verfläre mich du, Dater, bei dir 
felbft mit der Klarheit die ich bei dir hatte ehe die Welt war. 6 ch habe 
deinen Namen offenbaret den Menfchen die du mir von der Welt gegeben 
haft. Sie waren dein, und du haft fie mir gegeben, und fie haben dein 
Wort behalten, "Nun wifjen fie daß alles was du mir gegeben haft, fet 
von dir. 8 Denn die Worte die du mir gegeben haft, hab ich ihnen gegeben; 
und fie haben’s angenommen und erfannt wahrhaftig daß ich von dir aus- 
gegangen bin, und glauben daß du mich gefandt haft. Ich bitte für fie, 
und bitte nicht für die Welt, fondern für die die du mir gegeben haft; denn 
fie find dein. 10 Und alles was mein ift, das ift dein, und was dein ift, das 
ift mein; und ich bin in ihnen verfläret, 11 11πὸ ich bin nicht mehr in der 
Welt; fie aber find in der Welt, und ich fomme zu dir, Beiliger Dater, 
erhalte fte in deinem Namen, die du mir gegeben haft, daß fie eines feien 
gleich wie wir. 12 Dieweil ich bei ihnen war in der Welt, erhielt ich fie ἐπ 
deinem Namen. Die du mir gegeben haft, die habe ich bewahret, und ıft 
feiner von ihnen verloren, ohne das verlorne Kind, daß die Schrift erfüllet 
würde, 13 Yun aber fomme ich zu dir, und rede folches in der Welt, auf 
daß fie in ihnen haben meine Freude vollfommen. 14h habe ihnen 
gegeben dein Wort, und die Welt hafte fie; denn fie find nicht von der 
Welt, wie denn auch ich nicht von der Welt bin. 15 Ich bitte nicht daß du 
fie von der Welt nehmeft, fondern daß dur fie bewahrejit vor dem Hebel. 
16 Ste find nicht von der Welt, gleich wie ich audy nicht von der Welt bin. 
17 Heilige fte in deiner Wahrheit; dein Wort ift die Wahrheit. 18 Gleich 
wie du mich aefandt haft in die Welt, fo fende ich fie auch in die Welt. 
19 ch heilige mich felbft für fie, auf daß auch fie geheiliget feien in der 
Wahrheit. 20 Ich bitte aber nicht allein für fie, fondern auch für die fo 
durch ihr Wort an mich glauben werden, lauf daß fie alle eines feien, 
gleich wie du, Dater, in mir und ich in dir; daß auch fie in uns eines feien, 
auf daß die Welt glaube, du habeft mich gefandt. 22 Und ich habe ihnen 
gegeben die Herrlichkeit die du mir gegeben haft, daß fie eines feien gleich 
wie wir eines find, 23 ich in ihnen und du in mir, auf daß fie vollfommen 
feien in eines, und die Welt erfenne daß du mich gefandt haft, und liebeft 
fie gleich wie du mich liebeft. 24 Dater, ich will daß wo ich bin, auch die 
bei mir feien, die du mir gegeben haft, daß fie meine Herrlichkeit fehen, die 
du mir gegeben haft; denn du haft mich geliebet ehe denn die Welt ge- 
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καταβολῆς κόσμου. 25 πατὴρ δίκαιε, καὶ ὁ κόσμος σε 00% ἔγνω, 
ἐγὼ δέ 08 ἔγνων, καὶ οὗτοι ἔγνωσαν, ὅτι σύ „ne ἀπέστειλας" 26 καὶ 
ἐγνώρισα αὐτοῖς τὸ ὄνομά σου καὶ γνωρίσω, ἵνα ἡ ἀγάπη ἣν 
ἠγάπησάς μὲ ἕν αὐτοῖς ἢ κἀγὼ ἐν αὐτοῖς. 


ΧΥΝΠΠ] 


Terror militum et vulneratio Malchi. Captio Iesu et cognitio apud 
pontificem. Petri lapsus. Pilatus et rex veritatis. Barabbas. 


1 Ταῦτα εἰπὼν ᾿]ησοῦς ἐξῆλθεν σὺν τοῖς μαϑηταῖς αὑτοῦ 
5 = [72 57 = = 
πέραν τοῦ χειμάρρου τοῦ κέδρου, ὅπου ἦν κῆπος, εἰς ὃν εἰσῆλϑεν 
DEAN x € N 3 - 2 „7 \ ee) 2 € x 
αὐτὸς καὶ οἱ μαϑήται αὐτοῦ. “ηδει δὲ καὶ ]οὐδας ὃ παραδιδοὺς 
Ly, m Pr - 
αὐτὸν τὸν τύπον, ὅτι πολλάκις συνήχϑη Ιησοῦς ἐχεῖ μετὰ τῶν 
- - x ΄“ὡ - 
μαϑητῶν αὐτοῦ. 5. ὁ οὖν ᾿Ιούδας λαβὼν τὴν σπεῖραν καὶ ἐκ τῶν 
N -» “ 
ἀρχιερέων καὶ ἐκ τῶν Φαρισαίων ὑπηρέτας ἔρχεται ἐχεῖ μετὰ 
Σ \ © 5 “- 
φανῶν καὶ λαμπάδων καὶ ὅπλων. “Ἅ᾽]ησοῦς οὖν εἰδὼς πάντα τὰ 
m \ 2 PR - = 
ἐρχόμενα ἐπ᾽ αὐτὸν ἐξῆλϑεν καὶ λέγει αὐτοῖς" τίνα ζητεῖτε; > ἀπε- 
κρίϑησαν αὐτῷ" ᾿]ησοῦν τὸν Νιαζωραῖον. λέγει αὐτοῖς ᾿]ησοῦς" 
>) [4 5 € ’ x Ne) ’ « \ > x 2 » 
E70 ξδίμι. βδίστηχδι δὲ καὶ ]ουδὰς ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν μετ΄ αὖ- 
τῶν. os οὖν εἶπεν αὐτοῖς" ἐγώ εἶμι, ἀπῆλϑαν εἴς τὰ ὀπίσω 
N x - 
καὶ ἔπεσαν χαμαί, πάλιν οὖν αὐτοὺς ἐπηρώτησεν" τίνα ζητεῖτε; 
ς \ 5 ἐν τῷ m \ - 8 3 ’, > en 7 
οἱ δὲ εἶπον" Imoovv τὸν Ναζωραῖον. ἀπεχρίϑη ]ησοῦς εἶπον 
-- u 5 > \ 
ὑμῖν ὁτι ἐγώ erw’ δὶ οὖν ἐμὲ ζητεῖτε, ἄφετε τούτους ὑπάγειν. 
ϑἵνα πληρωϑῇ ὁ λόγος ὃν εἶπεν, ὅτι οὺς δέδωκάς μοι, οὐκ 
ἀπώλεσα EE αὐτῶν οὐδένα. 19 Σίμων. οὖν Πέτρος ἔχων μάχαιραν 
ELAHVOEV αὐτὴν καὶ ἔπαισεν τὸν τοῦ ἀρχιερέως δοῦλον καὶ ἀπέκο- 
5 - x 3 ’ x [4 21 N - ’ ’ 
ψεν αὐτοῦ τὸ wzagLov τὸ δεξιόν" ἢ» δὲ ὄνομα τῷ δούλῳ MaAyos. 
11 εἶπεν οὖν ὁ ᾿Πησοῦς τῷ Πέτρῳ᾽ βάλε τὴν μάχαιραν εἰς τὴν 
ϑήκην. τὸ “ποτήριον ὃ δέδωκεν μοι ὃ πατήρ, οὐ μὴ πίω αὐτό; 
12 Ἢ οὖν σπεῖρα καὶ ὁ χιλίαρχος καὶ οἱ ὑπηρέται τῶν Iov- 
δαίων συνέλαβον τὸν , Ἰησοῦν καὶ ἔδησαν αὐτόν, 13 καὶ ἤγαγον 
πρὸς “Ανναν πρῶτον" ἦν γὰρ πενϑερὸς τοῦ Καϊάφα, ὃς ἦν ἀρχιε- 
ρεὺς τοῦ ἐνιαυτοῦ ἐχδίνου" rw δὲ Καϊάφας ὁ συμβουλεύσας 
τοῖς ᾿Ιουδαίοις ὅτι συμφέρει ἕνα ἄνϑρωπον ἀποϑανεῖν ὑπὲρ τοῦ 
λαοῦ. 15 Ηκολούϑει δὲ τῷ ᾿]ησοῦ Σίμων “Πέτρος καὶ ἄλλος 
μαϑητής. ὁ δὲ μαϑητὴς ἐκεῖνος ἦν γνωστὸς τῷ ἀρχιερεῖ καὶ 
συνεισῆλϑεν τῷ ᾿]ησοῦ εἰς τὴν αὐλὴν τοῦ ἀρχιερέως, 15 ὃ δὲ 
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gründet ward. 25 Gerechter Dater, die Welt Fennet dich nicht, ich aber 
Fenne dich, und diefe erfennen daß du mich gefandt haft. 26 Und ich habe 
ihnen deinen Namen Fund gethan und will ihn Fund thun, auf daß die 
Siebe damit du mich liebeft, [οἱ in ihnen und ich in ihnen. 


XVII 


Gefangennehmung Jefu. Sein Befenntniß vor dem hohen Rath. Des Petrus Der: 
leugnung. Derhör vor Pilatus. 

1 Da Sefus folches geredet hatte, gieng er hinaus mit feinen Jüngern 
über den Bach Kidron; da war ein Garten, darein gieng Jefus und feine 
Sünger. 2 Judas aber, der ihn verrieth, wußte den Ort auch; denn Jefus 
verfammlete fich oft dafelbit mit feinen Jüngern, 3 Da nun Judas zu fich 
hatte genommen die Schaar und der Hohenpriefter und Pharifäer Diener, 
fommt er dahin mit Fackeln, Lampen und mit Waffen, * Als nun Sefus 
wußte alles was ihm begegnen follte, gieng er hinaus und fpracdh zu ihnen: 
Wen fuchet ihr? 5Sie antworteten ihm: Jefum von Yazareth. Jefus 
fpricht zu ihnen; ch bin’s. Iudas aber, der ihn verrieth, ftund auch bei 
ihnen, 6 Als nun Jefus zu ihnen fprach: Ich bin’s, wichen fte zuriick und 
fielen zu Boden, ἴα fragte er fie abermal: Wen fuchet ihr? Sie aber 
fprachen: Iefum von Nazareth. 8 Jefus antwortete: Ich habe es euch 
gefagt daß ich's fer. Suchet ihr denn mich, fo laffet diefe gehen. I(Auf 
daß das Wort erfüllet wiirde welches er fagte: ch habe der feinen ver- 
loren, die δ mir gegeben haft.) 10 Da hatte Simon Petrus ein Schwert, 
und 30g es aus und fchlug nach des Hohenpriefters Knechte, und hieb ihm 
fein rechtes Ohr ab, Und der Knecht hieß Malchus, HUDa fpracd IJefus 
zu Petrus: Stede dein Schwert in die Scheide, Soll ich den Kelch nicht 
trinfen, den mir mein Dater gegeben hat? 

12 Die Schaar aber und der Oberhauptmann und die Diener der 
Suden nahmen Jefum und banden ihn, 1 und führeten ihn aufs erfte 
zu Hannas; der war Kaiphas Schwäher, welcher des Jahrs Hoherprieiter 
war, 14 &s war aber Kaiphas, der den Suden rieth, es wäre gut daß ein 
Menfh würde umgebracht für das Dolf, 15 Simon Petrus aber folgete 
Jefu nach und ein andrer Jünger. Derfelbige Jünger war dem Hohen- 
priefter befannt, und gieng mit Jefu hinein in des Hohenpriefters Palaft. 
16 Petrus aber ftund draußen vor der Thür. Da gieng der andre Jünger, 
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Ilergos εἱστήκει πρὸς τῇ ϑύρᾳ ἔξω. ἐξῆλϑεν οὖν ὁ μαϑητὴς ὁ 
ἄλλος ὁ γνωστὸς τοῦ ἀρχιερέως καὶ εἶπεν τῇ ϑυρωρῷ, καὶ εἰσή- 
γαγεν τὸν Πέτρον. 11 λέγει οὖν τῷ Πέτρῳ ἡ παιδίσκη ἡ ϑυρωρός" 
μὴ καὶ σὺ ἐκ τῶν μαϑητῶν εἶ τοῦ ἀνϑρώπου τούτου; λέγει ἐκεῖ- 
vos‘ οὐκ εἰμί, 18 εἱστήκεισαν δὲ οἱ δοῦλοι καὶ οἱ ὑπηρέται av- 
ϑρακιὰν πεποιηκότες, ὅτι ψῦχος ἦν, καὶ ἐϑερμαίνοντο᾽ ἢν δὲ 
καὶ ὁ Πέτρος μετ᾽ αὐτῶν ἑστὼς καὶ ϑερμαινόμενος. 0 οὖν 
ἀρχιερεὺς ἠρώτησεν τὸν Ἰησοῦν περὶ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ καὶ 
περὶ τῆς διδαχῆς αὐτοῦ. 20 ἀπεχρίϑη αὐτῷ ᾿]ησοῦς" ἐγὼ παρ- 
ρησίᾳ λελάληκα τῷ κόσμῳ" ἐγὼ πάντοτε ἐδίδαξα ἕν συναγωγῇ 
καὶ ἐν τῷ ἱερῷ, ὅπου πάντες οἱ ᾿Ιουδαῖοι συνέρχονται, καὶ ἕν 
χρυπτῷ ἐλάλησα οὐδέν. “1 τί μὲ ἐρωτᾷς; ἐρώτησον τοὺς ἀκή- 
κούτας τί ἐλάλησα αὐτοῖς" ἰδὲ οὗτοι οἴδασιν ἃ εἶπον ἐγώ. 
2 ταῦτα δὲ αὐτοῦ εἰπόντος εἷς παρεστηκὼς τῶν ὑπηρετῶν ἔδωκεν 
ῥάπισμα τῷ Ἰησοῦ εἰπών" οὕτως ἀποκρίνῃ τῷ ἀρχιερεῖ; 58 ἀπε- 
κρίϑη αὐτῷ ᾿]ησοῦς" εἰ κακῶς ἐλάλησα, μαρτύρησον περὶ τοῦ 
καχοῦ" εἰ δὲ καλῶς, τί μὲ δέρεις; "Ξ ἀπέστειλεν οὖν αὐτὸν ὃ 
"Ayvas δεδεμένον πρὸς Καϊάφαν τὸν ἀρχιερέα. Ξ5 Ἣν δὲ Σίμων 
Πέτρος ἑστὼς καὶ ϑερμαινόύμενος. εἶπον οὐν αὐτῷ" μὴ καὶ σὺ 
ἔχ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ εἶ; ἠρνήσατο ἐχεῖνος καὶ εἶπεν" οὐκ εἰμί. 
26 λέγει εἷς ἐκ τῶν δούλων τοῦ ἀρχιερέως, συγγενὴς ὧν οὗ ἀπέ: 
κοιρμὲν Πέτρος τὸ ὠτίον" οὐκ ἐγώ σὲ εἶδον ἕν τῷ κήπῳ μετ᾽ αὐτοῦ; 
27 πάλιν οὖν ἠρνήσατο Πέτρος, καὶ εὐϑέως ee ἐφώνησεν. 

“δ Ayovow οὖν τὸν Ἰησοῦν ἀπὸ τοῦ Καϊάφα. εἰς τὸ πραι- 
τώριον᾽ ἢν δὲ πρωΐ" καὶ αὐτοὶ οὐκ εἰσῆλϑον εἰς τὸ πραιτώριον, 
ἵνα μὴ μιανϑῶσιν ἀλλὰ φάγωσιν τὸ “πάσχα. = ἐξῆλϑεν οὗν ὃ 
Ilsılatos ἔξω πρὸς αὐτοὺς καὶ φησίν" τίνα κατηγορίαν φέρετε 
τοῦ ἀνϑρώπου τούτου; Ὁ ἀπεχρίϑησαν καὶ είπαν αὐτῷ" εἰ μὴ 
ἣν οὗτος κακὸν ποιῶν, οὐκ ἂν σοι παρεδώχαμεν αὐτόν. 51 εἶπεν 
οὖν αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος" λάβετε αὐτὸν ὑμεῖς καὶ κατὰ τὸν νόμον 
ὑμῶν χρίνατε. εἶπον οὖν αὐτῷ οἱ ᾿Ιουδαῖοι" ἡμῖν οὐκ «ἔξεστιν 
ἀποκτεῖναι οὐδένα. ὅΞ ἵνα ὁ λόγος τοῦ Ἰησοῦ πληρωϑῇ, ὃν εἶπεν 
σημαίνων ποίῳ ϑανάτῳ ἤμελλεν ἀποϑνήσκειν. = Εἰσῆλϑεν οὖν 
εἰς τὸ πραιτώριον πάλιν ὁ Ileılaros καὶ ἐφώνησεν τὸν ᾿Ιησοῦν 
χαὶ εἶπεν αὐτῷ" σὺ εἶ ὁ βασιλεὺς τῶν "Ιουδαίων; “Ἔ ἀπεχρίϑη 
]ησοῦς" ἀφ᾽ ἑαυτοῦ σὺ τοῦτο λέγεις, ἢ ἄλλοι σοι εἶπον περὶ 
ἐμοῦ; 8ὅ ἀπεκρίϑη ὁ Πειλᾶτος" μήτι ἐγὼ ᾿Ιουδαῖός εἶμι; τὸ ἔϑνος 


16. Η ἐστηκει 18. H εστηκειίσαν 22. εις τῶν παρεστωτῶν 
ὑπηρετῶν 24. Τ|ουν] 29. του arde.: Tpmxara 31. o πειλατος: 
TH om ο | κρενατε: TH add avrov | TH om ov» sc 33. ΤῊ παλὲν δις 
zo πραιτῶρ. 34. ΤῊ ano oeavrov | TH εἰπον σοι 


17. Mt.26,69. Mc 14,60. .Lc. 22,56, 20. Mt 26,55. 25ss. Mt 
26,71ss. Mc 14,70ss. Lc 22,58ss. 28ss. Mt 27,15. Mc ı5,ıss. Le 23, τὸς. 
32. 12,33. (Mt 20,19.) 

203 


18,17 Ev. Johannis 18,35 


der dem Bohenpriefter befannt war, hinaus und redete mit der Thür- 
hüterin, und führte Petrus hinein. 17Da fprad; die Nlagd, die Thür- 
hüterin, zu Petrus: Bift du nicht auch diefes Hlenfchen Jünger einer? Er 
fprah: Ich bin’s nicht. 18 Es ftunden aber die Knechte und Diener und 
hatten ein Kohlfener gemacht, denn es war Falt, und wärmeten fich. 
Petrus aber ftund bei ihnen und wärmte fih. 19 Aber der Hoheprieiter 
fragte Jefum um feine Jünger und um feine Lehre. 20 Jefus antwortete 
ihm: Ich habe frei öffentlich geredet vor der Welt; ich habe allezeit gelehret 
in der Schule und in dem Tempel, da alle Juden zufammen fommen, und 
habe nichts im Derborgnen geredet. 21 Was frageft du mich darum? 
Stage die darum, die gehöret haben was ich zu ihnen geredet habe; fiehe 
diefelbigen wiffer was ich gejagt habe. 2? Als er aber folhes redete, gab 
der Diener einer, die dabei ftunden, Sefu einen Badenftreich und fprach: 
Sollft du dem Hohenpriefter alfo antworten? 23 Tefus antwortete; Hab 
ich übel geredet, fo beweife es daß es böfe fei; habe ich aber recht geredet, 
was fchlägft du mih? 22 Und Hannas fandte ihn gebunden zu dem Hohen- 
priefter Kaiphas. 2 Simon Petrus aber ftund und wärmte fih. Da 
fprachen fie zu ihm; Bift du nicht feiner Jünger einer? Er verleugnete 
aber und fprach: Ich bin’s nicht. 26 Spricht des Hohenpriefters Knechte 
einer, ein Gefreundter des dem Petrus das Ohr abgehauen hatte: Sahe 
ich dich nicht im Garten bei ihm? 27 Da verleugnete Petrus abermal, und 
alfobald Frähte der Hahn. 

28 Da führeten fie Jefum von Kaiphas vor das Richthaus. Und es 
war frühe; und fie giengen nicht in das Richthaus, auf daß fte nicht unrein 
würden, fondern Oitern efjen möchten. 39 Da gieng Pilatus zu ihnen 
heraus und fprah: Was bringet ihr für Klage wider diefen Menfchen ? 
30 Sie antworteten und Sprachen zu ihm: Wäre diefer nicht ein Uebelthäter, 
wir hätten dir ihn nicht überantwortet, 31 Da fprac Pilatus zu ihnen: 
So nehmet ihr ihn hin und richtet ihn nach eurem Gefeb. Da fprachen 
die Juden zu ihm: Wir dürfen niemand tödten, 32 Auf daß erfüllet würde 
das Wort Jefu, welches er fagte da er deutete welches Todes er fterben 
würde. 33 Da gieng Pilatus wieder hinein ins Richthaus, und rief Jefu 
und fpracdy zu ihm: Bift du der Juden KönigP 34 efus antwortete: Redeft 
du das von dir felbit, oder haben’s dir andere von mir gefagt? 35 Pilatus 


23. daßes] Ldas 51. dürfen] Lthüren 33. C Jefum 


16. εστηκει] ος ην yvwor. τῶ ἀρχίερει 17. τω πετρω: post ϑυρωρος 
18. nv δὲ μετ avr. o nero. 20. 0 ınoovs | λελαλ.: ελαλησα | εν τη συναγ. 
21. ETTEOWTAS; ἐπερωτῆησον 22. εἰς των υπηρετ. παρεστῆκ. 23. O 
ımoovs 24. ovv:om 27. o πετρος 28. πρωΐϊα] αλλ ινα φαγ. 29. προς 
avt. εξω και εἰπεὶτου ανϑρ.: pm κατα 30. εἰπον | κακ. ποιων: κακο- 
στοίος 31. κρινατε: add avrov 34. 0 ımoovs 
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τὸ σὸν καὶ οἱ ἀρχιερεῖς παρέδωκάν ce ἐμοί" τί ἐποίησας; ᾿ ane- 
Ἀρίϑη Ἰησοῦς" ἡ βασιλεία: ἥ ἐμὴ οὐκ ἔστιν ἐχ τοῦ κόσμου τούτου. 
εἰ ἐκ τοῦ κόσμου τούτου ἦν ἡ βασιλεία ἡ ἐμή, οἱ ὑπηρέται ἂν οἱ 
ἐμοὶ ἠγωνίζοντο, ἵνα μὴ παραδοϑῶ τοῖς ᾿Ιουδαίοις vor δὲ ἡ 
βασιλεία ἢ ἐμὴ οὐκ ἔστιν ἐντεῦϑεν. 37 εἶπεν οὖν αὐτῷ ὃ Πειλᾶ- 
τος" οὐκοῦν βασιλεὺς εἶ σύ; ἀπεκρίθη ὁ Ἰησοῦς" σὺ λέγεις, ὅτι 
βασιλεύς δίμι. ἐγὼ εἰς τοῦτο γεγέννημαι καὶ εἰς τοῦτο ἐλήλυϑα 
Eis τὸν κόσμον, ἵνα μαρτυρήσω τῇ ἀληϑείᾳ" πᾶς ὁ ὧν ἐκ τῆς 
ἀληϑείας ἀκούει μου τῆς φωνῆς. ὅ8 λέγει αὐτῷ ὁ Πιλᾶτος" τί 
ἔστιν ἀλήϑεια; χαὶ τοῦτο εἰπὼν πάλιν ἐξῆλϑεν πρὸς τοὺς Tov- 
δαίους, καὶ λέγει αὐτοῖς " ἐγὼ οὐδεμίαν εὑρίσκω ἔν αὐτῷ αἰτίαν. 
89 ἔστιν δὲ συνήϑεια ὑμῖν ἕνα ἕνα ἀπολύσω ὑμῖν & τῷ πάσχα" 
βούλεσϑε οὖν ἀπολύσω ὑμῖν τὸν βασιλέα τῶν Ιουδαίων; a ἐχραύ- 
Ἢ οὖν πάλιν λέγοντες" μὴ τοῦτον, ἀλλὰ τὸν Βαραββᾶν. ἦν 


ὁ Βαραββᾶς λῃστῆς. 
ΧΙΧ 


Ecce homo; damnatio, crucifixio. Titulus et Iesu vestes. Mater et 
Iohannes. Mors. Percussio lateris. Sepultura. 


1 Τότε οὖν ἔλαβεν ὁ Πιλᾶτος τὸν ᾿]ησοῦν καὶ ἐμαστίγωσεν. 
5 καὶ οἱ στρατιῶται πλέξ yes στέφανον ἐξ ἀκανϑῶν ἐπέϑηκαν 
αὐτοῦ τῇ κεφαλῇ, καὶ ἱμάτιον πορφυροῦν περιέβαλον αὐτόν, 
ὃ χαὶ ἤρχοντο πρὸς αὐτὸν καὶ ἔλεγον" χαῖρε ὁ βασιλεὺς τῶν ᾿Ιου- 
δαίων" καὶ ἐδίδοσαν αὐτῷ ῥαπίσματα. “Εξῆλϑεν πάλιν ὁ Πει- 
λᾶτος ἔξω καὶ λέγει αὐτοῖς" ἴδὲ ἄγω ὑμῖν αὐτὸν ἔξω, ἵνα γνῶτε 
ὅτι αἰτίαν οὐχ εὑρίσκω. ὃ ἐξῆλϑεν οὖν Ö „Insoüs ἔξω, φορῶν τὸν 
ἀκάνϑινον στέφανον καὶ τὸ «πορφυροῦν ἱμάτιον. καὶ λέγει αὖ- 
τοῖς ἰδοὺ ὃ ἄνϑρωπος. δῦτε οὖν ἴδον αὐτὸν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ 
οἱ ὑπηρέται, ἐκραύγασαν᾽ σταύρωσον σταύρωσον. λέγει αὐτοῖς 
ὁ Π|ειλᾶτοο" “λάβετε αὐτὸν ὑμεῖς καὶ σταυρώσατε" ἐγὼ γὰρ οὐχ 
εὑρίσκω ἕν αὐτῷ αἰτίαν. Ἶ ἀπεκρίϑησαν οἱ ᾿Ιουδαῖοι" ἡμεῖς νόμον 
ἔχομεν, καὶ κατὰ τὸν νόμον ὀφείλει ἀποθανεῖν, ὅτι υἱὸν ϑεοῦ 
ἑαυτὸν ἐποίησεν. ὃ :το οὖν ἤκουσεν ὃ ΠΙειλᾶτος τοῦτον τὸν 
λόγον, μᾶλλον ἐφοβήϑη, 5 καὶ εἰσῆλϑεν εἰς τὸ πραιτώριον πάλιν 
καὶ λέγει τῷ Imoov' πόϑεν εἶ σύ; ὁ δὲ ᾿Ιησοῦς ἀπόκρισιν οὐκ 


> 


ἔδωκεν αὐτῷ. 10 λέγει αὐτῷ ὁ Ilsılaros' ἐμοὶ οὐ λαλεῖς; οὐκ 


36. αν: TH post ηγων. 37. Ἡ [ο] ıno. | zuuwı (h auuı;):t add [eyo®] 
39. H[ev] tw π. 40. παλιν: Tadd παντες XIX,4. THS Καε εξηλϑεν] 
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antwortete: Bin ich ein Jude? Dein Dolf und die Hohenpriefter haben 
dich mir überantwortet, Was haft du gethan? 36 Jefus antwortete: 
Mein Reich ift nicht von diefer Welt. Wäre mein Reich von diefer delt, 
meine Diener würden drob fämpfen, daß ich den Juden nicht überant- 
mwortet würde; aber nun ift mein Reich nicht von dannen, 37Da fprach 
Pilatus zu ihm: So bift du dennoch ein König? efus antwortete: Du 
fagft’s, ich bin ein König. Ich bin dazu geboren und in die Welt gefom- 
men, daß ich die Wahrheit zeugen fol. Wer aus der Wahrheit ift, der 
höret meine Stimme, 38 Spricht Pilatus zu ihm: Was ift Wahrheit? Und 
da er das gefaget, gieng er wieder hinaus zu den Juden und fpricht zu 
ihnen: Ich finde Feine Schuld an ihm, 39 Jhr habt aber eine Gewohnheit, 
daß ich euch einen auf Oftern losgebe; wollt ihr nun daß ich euch der 
ISuden König losgeber 49 Da fchrieen fie wieder allefammt und fprachen: 
Licht diefen, fondern Barabbas, Barabbas aber war ein Mörder, 


XIX 


Jefus vor Pilatus. Geifelung. Dornenfrönung. Kreuzigung. Kette Reden. 
Tod und Begräbniß. 


1Da nahm Pilatus Jefum und geifelte ihn. 2 Und die Kriegsfnechte 
flohten eine Krone von Dornen und feßten fie auf fein Haupt, und legten 
ihm ein Purpurkleid an, 3 und fprachen: Sei gegrüßet, lieber Judenfönigz 
und gaben ihm Badenftreiche. 4Da gieng Pilatus wieder heraus und 
fprad} zu ihnen: Sehet ich führe ihn heraus zu euch, daß ihr erfennet daß 
ich feine Schuld an ihm finde. 5Alfo gieng Sefus heraus, und trug eine 
Dornenfrone und Purpurfleid. Und er fpricht zu ihnen: Sehet welch ein 
Menfh. Da ihn die Hohenpriefter und die Diener fahen, fchrieen fte 
und fprahen: Kreuzige, Freuzige, Pilatus fpricht zu ihnen: Nehmt ihr 
ihn hin und Freuziget ihn; denn ich finde Feine Schuld an ihm. 7 Die 
Iuden antworteten ihm: Wir haben ein Gefeß, und nach dem Gefete foll 
er fterben; denn er hat fidy felbft zu Gottes Sohn gemadt, 8 Da Pilatus 
das Wort hörte, fürchtete er fich noch mehr; und gieng wieder hinein 
in das Richthaus und fpricht zu Sefu: Don wannen bift du? Uber Jefus 
gab ihm Feine Antwort, 10 Da fprach Pilatus zu ihm: NRedeft du nicht mit 


XIX,6. freuziget ihn] L creugiget 


36. o ınoovs 37. βασιλ. εἰμι: add eyw 38. ουδεμι. αἰτιαν evo. εν 
αὐτῶ 39. υμιν Sc: post eva | vuw tr: post ουν 40. παλιν: add παντες 
XIX,3. x. ἤρχοντο sro. avrov: om | edıdovv 4. εξηλϑὲν ovv παλὲν εξω 
ο πιλατ. | οτι εν avrw ουδεμιαν aut. vo. 6. Eıdov | exoavy.:add Aeyovres 
7. απεκριϑ".: add avrw | vouov sc: add ἡμῶν | otı εαυτον Tov vı. Pe. error. 
10. Aeyeı: add ovv 


204 


10,11 Κατα Ἰωαννὴν 10,25 


7 a 5 ὔ ᾽ 5 - ’ \ 3 ; »Ἶ - ᾿ 
οἶδας τι ἐξουσίαν ἔχω ἀπολῦσαι σε χαὶ ἐξουσίαν „EyO σταυρῶσαι 


σε; 11 ἀπεχρίϑη Ἰησοῦς" οὐκ ἔχεις ἐξουσίαν κατ᾽ ἐμοῦ οὐδεμίαν 
δὶ μὴ ἦν δεδομένον σοι ἄνωϑεν" διὰ τοῦτο ὁ παραδούς με σοὶ 
μείζονα ὡμαρτίαν ἔχει. 13 ἐκ τούτου ὃ ΠΙειλᾶτος ἐζήτει ἀπολῦσαι 
αὐτόν" οἱ δὲ ᾿Ιουδαῖοι ἐκραύγαζον λέγοντες" ἐὰν τοῦτον ἀπολύσῃς, 
οὐκ εἶ φίλος τοῦ Καίσαρος" πᾶς ὁ βασιλέα. ἑαυτὸν ποιῶν ἀντι- 
λέγει τῷ Καίσαρι. = οὖν Πειλᾶτος ἀχούσας τῶν λόγων 
τούτων ἤγαγεν ἔξω τὸν ᾿]ησοῦν, καὶ ἐκάϑισεν ἐπὶ βήματος εἰς 
σόπον λεγόμενον «Τιϑύστρωτον, Ἕβραϊστὶ δὲ Ti Er 14 ἢ 
δὲ παρασκευὴ τοῦ πάσχα, ὥρα ἡν ὡς ἕχτη. αἱ λέγει τοῖς 
᾿Ιζουδαίοις. ἴδὲ ὁ βασιλεὺς ὑμῶν. 15ὲ Ἰκραύγασαν οὖν ἐχεῖνοι" 
ἄρον ἄρον, σταύρωσον αὐτόν. λέγει αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος" τὸν 
βασιλέα ὑμῶν σταυρώσω; ἀπεχρίϑησαν οἱ ἀρχιερεῖς" οὐκ ἔχομεν 
«βασιλέα εἰ μὴ Καίσαρα. 1 τότε οὖν παρέδωκεν αὐτὸν αὐτοῖς ἵνα 
σταυρωϑῇ. 

Παρέλαβον οὖν τὸν Ἰησοῦν, τ καὶ βαστάζων ἑαυτῷ τὸν 
σταυρὸν ἐξῆλϑεν εἰς τὸν λεγόμενον. Κρανίου τύπον, ὃ λέγεται 
ἹΕβραϊστὶ Τολγοθᾶ, 18 ὅ ὁπου αὐτὸν ἐσταύρωσαν, καὶ μετ᾽ αὐτοῦ 
ἄλλους δύο ἐντεῦϑεν καὶ ἐντεῦϑεν, μέσον δὲ τὸν Ἰησοῦν. = ἔγρα. 
Ψψὲν δὲ καὶ τίτλον ὁ {ειλᾶτος καὶ ἔϑηκεν ἐπὶ τοῦ σταυροῦ" ἦν 
δὲ γεγραμμένον" ᾿]ησοῦς ὁ ὁ Ναζωραῖος ὁ βασιλεὺς τῶν ᾿Ιουδαίων. 
τ τοῦτον οὖν τὸν τίτλον πολλοὶ ἀνέγνωσαν τῶν Ἰουδαίων, ὅτι 
ἐγγὺς ἦν ὁ τόπος τῆς πόλεως ὕπου ἐσταυρώϑη ὁ ᾿Ιησοῦς" καὶ 
ἤν γεγραμμένον Ἑβραϊστί, Poueiori, Ἑλληνιστί. 21 ἔλεγον οὖν 
σῷ Πειλάτῳ οἱ ἀρχιερεῖς τῶν Ιουδαίων" μὴ γράφε" ὁ βασιλεὺς 
τῶν ᾿Ιουδαίων, ἀλλ᾽ ὅτι ἐκεῖνος εἶπεν" βασιλεύς εἶμι τῶν ᾿Ιου- 
δαίων. 33 ἀπεκρίϑη ὁ Πειλᾶτος" ὃ γέγραφα, γέγραφα. 

23:0: οὖν στρατιῶται, ὅτε ἐσταύρωσαν τὸν Ἰησοῦν, ἔλαβον 

, 
τὰ ἱμάτια, αὐτοῦ, καὶ ἐποίησαν τέσσερα μέρη, ἑχάστῳ στρατιώτῃ 
μέρος, καὶ τὸν χιτῶνα. ἦν δὲ ὁ χιτὼν ἄραφος, ἐκ τῶν ἄνωϑεν 
ὑφαντὸς δι᾿ ὅλους “4 εἶπαν οὖν πρὸς ἀλλήλους" μὴ σχίσωμεν 
αὐτόν, ἀλλὰ λάχωμεν περὶ αὐτοῦ, τίνος ἔσται. ἵνα ἡ γραφὴ πλη- 
᾿ρωϑῇ᾽ διεμερίσαντο τὰ ip. ιατια μου ἑαυτοῖς καὶ ἐπὶ τὸν ἱματισμόν 
μου ἔβαλον χλῇῆρον. Οἱ μὲν οὖν στρατιῶται ταῦτα ἐποίησαν. 
25 εἰστήκεισαν δὲ παρὰ τῷ σταυρῷ τοῦ Imoov ἡ μήτηρ αὐτοῦ καὶ 


10. t εξουσ. εχω σταῦυρ. σε x. εξουσ. εχω ano). σὲ II. αἀπεχριϑὴη: 
TH add avuew | ΤῊ ουκ εἰχες | TS παραδιδους 12. TSH εἐχραυγασαν 
17. TH αὐτω (H αὐτω) | ἢ γολγοϑ 21. TH βασιλ. των ı0vd. εἰμε 
24. T εἰπον  πληορωϑη: T add ἡ λεγουσα 25. H εἐστηκεισαν 


15. (Le 23,18.) ı6ss. Mt 27,32ss. Mc ı5,21ss. Le 23,26ss. 
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mir? Weißt du nicht daß ich Macht habe dich zu Freuzigen, und Macht 
habe dich loszugeben? 11 Sefus antwortete: Du hätteft Feine Macht über 
mich, wenn fie dir nicht wäre von oben herab gegeben; darum, der mid 
dir überantwortet hat, der hat’s größre Sünde, 12 Don dem an tracdhtete 
Pilatus wie er ihn losliefe. Die Juden aber fchrieen und fprachen: Läßt 
du diefen los, fo bift du des Kaifers Freund nicht; denn wer fich zum Kö- 
nige machet, der ift wider den Kaifer, 13 Da Pilatus das Wort hörte, 
führte er Sefum heraus, und feßte fih auf den Richtftuhl an der Stätte 
die da heißt Hochpflafter, auf Ebräifch aber Gabbatha. 14 Es war aber 
der Rüfttag in den Oitern um die fechste Stunde. Und er fpricht zu den 
Iuden: Sehet das ift euer König. 1 Sie fchrieen aber: Weg, weg mit 
dem; Freuzige ihn. Spricht Pilatus zu ihnen: Soll ich euren König Freu- 
sigen? Die Hohenpriefter antworteten: Wir haben feinen König denn 
den Kaifer, 16 Da überantwortete er ihn, daß er gefreuziget würde, 

Sie nahmen aber Sefum und führeten ihn hin, 17 Und er trug fein 
Kreuz, und gieng hinaus zur Stätte die da heifet Schädelftätte, welche 
heißet auf Ebräifch Golgatha,. 18 Allda Frenzigten fie ihn, und mit ihm 
zween andre zu beiden Seiten, Jefum aber mitten inne, 19 Pilatus aber 
fchrieb eine Meberfchrift und fette fie auf das Kreuz; und war gefchrieben: 
“εις von Nazareth, der Juden König. 20 Diefe Heberfchrift lafen viel 
Juden; denn die Stätte war nahe bei der Stadt, da Jefus gefreuziget ift. 
Und es war gefchrieben auf ebräifche, griechifche und lateinifche Sprache. 
21 Da fprachen die Hohenpriefter der Juden zu Pilatus: Schreib nicht: Der 
Suden König, fondern daß er gefaget habe: Sch bin der Juden König. 
22 Dilatus antwortete: Was ich gefchrieben habe, das hab ich gefchrieben. 

23 Die Kriegsfnechte aber, da fie Jefum gefreuziget hatten, nahmen 
fie feine Kleider und machten vier Theile, einem jeglichen Kriegsfnechte 
ein Theil, dazu auch den Rod, Der Rod aber war ungenähet, von oben 
an gewirfet durch und dur, 24 Da fprachen fie unter einander: KZaffet 
uns den nicht zertheilen, fondern darum loofen wes er fein foll; auf daß 
erfüllet würde die Schrift die da faget: Sie haben meine Kleider unter fid) 
getheilet, und haben über meinen Rock das Loos geworfen. Solches thaten 
die Kriegsfnechte, 2° Es ftund aber bei dem Kreuze Jefu feine Mutter 


1%. L’C in Oftern (L* der oftern) 16. erihn] L’erjnen 25. C Es ftanden 


10. εξουσ. 84m oTavo. 08 x. εξουσ. &xw απολ. oe II. 0 ımoovs | 
οὐκ εἰχεβ εξουσ. ovdeu. κατ eu. | nv σοι dedon. | παραδιδους 12. ent. 
o πιλατος | ex0a&ov | zavrov: avrov 13. Tovrov τον Aoyov | επί του 
βηματος 14. woa δὲ woaı 15. οἱ δὲ εκραυγασαν" 16. ουν sc: δὲ! 
ınoovv: add καὶ annyayov 17. εαὐυτῶω τ. σταυρ.: τ. σταυρ. αὐτου | os 
Aeyer. 20. ıns no). ο τοσ΄.] εβρα. ελληνιρωμα. 23. τεσσαρα 24. &urrov | 
He ön:add ἡ Aeyovoa 
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2 ἀδελφὴ τῆς μητρὸς αὐτοῦ, Μαριὰμ ἡ τοῦ Κλωπᾶ, καὶ Μαριὰμ 
ἡ Μαγδαληνή. τῷ Ἰησοῦς οὗν ἰδὼν τὴν μητέρα καὶ τὸν μαϑητὴν 
παρεστῶτα ὃν ἠγάπα, λέγει τῇ μητρί" γύναι, [δε ὁ υἱός σου. 
27 εἶτα λέγει τῷ μαϑητῇ" ἰδὲ ἡ μήτηρ σου. καὶ ἀπ᾽ ἐχείνης τῆς 
ὥρας ἔλαβεν αὐτὴν ὁ μαϑητὴς εἰς τὰ ἰδια. 38 Μετὰ τοῦτο εἰδὼς 
ὁ ᾿]ησοῦς ὅτι ἤδη πάντα τετέλεσται, | ἵνα τελειωϑῆ ἤ γραφή, λέγει" 
διψῶ. 29 σκεῦος ἔκειτο ὄξους μεστόν" σπόγγον οὖν μεστὸν ὄξους 
ὑσσώπῳ περιϑέντες προσήνεγκαν αὐτοῦ τῷ στόματι. 80 ὅζε οὖν 
ἔλαβεν τὸ ύξος, εἶπεν" τετέλεσται, καὶ re τὴν κεφαλὴν παρέ- 
δωκεν τὸ πνεῦμα. 

"00. οὖν ᾿Ιουδαῖοι, ἐπεὶ παρασχευὴ ἦν, ἵνα μὴ μείνῃ ἐπὶ τοῦ 
σταυροῦ τὰ σώματα ἕν τῷ σαββάτῳ, ἦν γὰρ μεγάλη ἡ ἡμέρα 
ἐκείνου τοῦ σαββάτου, ἠρώτησαν τὸν ΤΙειλᾶτον ἵνα κατεαγῶσιν 
αὐτῶν τὰ σκέλη καὶ ἀρϑῶσιν. ὁ ἦλϑον. οὖν οἱ στρατιῶται, καὶ 
τοῦ μὲν πρώτου κατέαξαν τὰ σκέλη καὶ τοῦ ἄλλου τοῦ συνσταυ- 
ρωϑέντος αὐτῷ" 55 ὲ ἐπὶ δὲ τὸν ᾿]ησοῦν ἐλϑόντες ὡς εἶδον ἤδη 
αὐτὸν τεθνηκότα, οὐ κατέαξαν αὐτοῦ τὰ σκέλη, 33: ἀλλ᾽ εἷς τῶν 
στρατιωτῶν λόγχῃ αὐτοῦ τὴν πλευρὰν ἔνυξεν, και ἐξῆλϑεν εὐϑὺς 
αἷμα καὶ ὕδωρ. = καὶ ὁ ἑωρακὼς μεμαρτύρηκεν, καὶ ἀληϑινὴ 
αὐτοῦ ἐσεὶν ἡ μαρτυρία, κἀκεῖνος οἶδεν ὅτι ἀληϑῆ λέγει, ü ἵνα καὶ 
ὑμεῖς πιστεύητξ. ἜΣ ἐγένετο γὰρ ταῦτα ἵνα ἡ ‚rap πληρωϑῆ" 
ὀστοῦν οὐ συντριβήσεται αὐτοῦ. 51 καὶ πάλιν ἑτέρα γραφὴ λέγει" 
ὄψονται εἰς ὃν ἐξεκέντησαν. 

38 Μετὰ δὲ ταῦτα ἠρώτησεν τὸν Πειλᾶτον Ἰωσὴφ ὁ ἀπὸ 
“Αριμαϑαίας, ὧν μαϑητὴς τοῦ ᾿Ιησοῦ χεχρυμμένος δὲ διὰ τὸν 
φόβον τῶν ᾿Ιουδαίων, ἵνα ἄρῃ τὸ σῶμα τοῦ Πησοῦ" καὶ ἐπέτρεψεν 
ὃ Πειλᾶτος. ἤλϑον. οὖν καὶ ἦραν αὐτόν. = ἦλθεν δὲ καὶ Νικό- 
δημος ὁ ἐλϑὼν πρὸς αὐτὸν νυχτὸς τὸ un φὲ ρων. μῖγμα 
σμύρνης καὶ ἀλόης ὡς λίτρας ἑκατόν. 40 ἔλαβον οὖν τὸ σῶμα 
τοῦ ᾿]ησοῦ καὶ ἔδησαν αὐτὸ ὀϑονίοις μετὰ τῶν ἀρωμάτων, καϑὼς 
ἔϑος ἐστὶν τοῖς Ιουδαίοις ἐνταφιάζειν. Any δὲ ἐν τῷ τόπῳ 
ὅπου ἐσταυρώϑη κῆπος, καὶ ἕν τῷ κήπῳ μνημεῖον καινόν, ἐν ᾧ 
οὐδέπω οὐδεὶς ἐτέθη" 12 ἐκεῖ οὖν διὰ τὴν παρασκευὴν τῶν "Iov- 
δαίων, ὅτι ἐγγὺς ἦν τὸ μνημεῖον, ἔϑηκαν τὸν ᾿Ι]ησοῦν. 


25. μαριαμ bis: ΤῊ μαρία 27. TH ο μαϑητ. αὐτὴν 28. εἰδῶς 
Ο ınoovs: h ınoovs εἰδὼς 29. οξους sc: TH pm τοῦ 30. το οἕος: 
TH add [o] ınoovs 31. sxeıwov: ἢ εκεινϑῆ 33. t avrov ndn 34. t 
καὶ ευϑυς εξηλϑεν 35. TH καὶ εκεινος | TS miotsvontse 38. o ano: 
TH om o | H μαϑῆητ. [του] ıno. | TH ηλϑεὲεν ουν καὶ ἤρεν To σῶμα 
avTov 39. avrov: t τον 1ıN00VvV | wıyua: IS ελιγμα 41. "eredn: H ἢν 
τεϑειμενος 


28. ΒΞ ΘΟ:22: 29. Mt 27,48. Mc ı5,36. Lc 23,36. 30. Mt 
27,50. 52. Deut 21,23. ‚Mc 15,42. 33:2 ΔΗ͂Σ 36. Ex 12,46. 
Ps 34,21. 37. Zach 12,10. 38ss. Mt 27,57ss. Mc 15,42ss. Lc23,508s, 
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und feiner Mutter Schwefter, Hlaria, Kleophas Weib, und Maria Magda- 
lena. 26 Da nun Sefus feine Mutter fahe, und den Sünger dabei ftehen 
den er lieb hatte, fpricht er zu feiner Mutter: Weib, ftehe das ift dein Sohn. 
27 Darnach fpricht er zu dem Jünger: Siehe das ift deine Mutter, Und 
von der Stunde an nahm fie der Jünger zu fih. 23 Darnadı, als Jefus 
wußte daß fchon alles vollbracht war, daß die Schrift erfüllet würde, fpricht 
er: Mich dürfte. 29 Da jtund ein Gefäß voll Effiges. Sie aber fülleten 
einen Schwamm mit Efjig und legeten ihn um einen Nfop, und hielten es 
ihm dar zum Munde, 3% Da nun Jefus den Effig genommen hatte, fprach 
er: Es ift vollbracht; und neigte das Haupt und verfchied. 

31 Die Juden aber, dieweil es der Rüfttag war, daß nicht die Keich- 
- name am Kreuze blieben den Sabbath über, (denn desfelbigen Sabbaths 
Tag war grof,) baten fie Pilatus daß ihre Beine gebrochen und fie abge- 
nommen würden. 32 Da Famen die Kriegsfnechte und brachen dem erften 
die Beine, und dem andern der mit ihm gefreuziget war. # Als fie aber 
au Jefu Famen, da fie fahen daß er fchon geftorben war, brachen fie ihm 
die Beine nicht, 84 fondern der Kriegsfnechte einer öffnete feine Seite mit 
einem Speer, und alsbald gieng Blut und Wafjer heraus. 3% Und der das 
gefehen hat, der hat es bezeuget, und fein Hengniß ift wahr; und derfelbige 
weiß daß er die Wahrheit faget, auf daß auch ihr glaubet,. 36 Denn folches 
ift gefchehen, daß die Schrift erfüllet würde: Shr follt ihm kein Bein zer- 
brechen. 37 Und abermal fpricht eine andre Schrift: Sie werden fehen in 
welchen fie geftochen haben. 

88 Darnad) bat den Pilatus ofeph von Arimathia, der ein Jünger 
Sefu war, doch heimlich aus Furcht vor den Juden, δαβ er möchte abneh- 
men den Keichnam οι, Und Pilatus erlaubte es. Deswegen fam er 
und nahm den Keichnam Sefu herab. 89 Es Fam aber auch Nicodemus, 
der vormals bet der Nacht zu οι gefommen war, und brachte Myrrhen 
und Aloe unter einander bei hundert Pfunden. 4% Da nahmen fie den 
Keichnam Jefu und banden ihn in leinene Tücher mit Specereien, wie die 
Iuden pflegen zu begraben. 41 &s war aber an der Stätte, da er ge- 
freuziget ward, ein Garten, und im Garten ein neu Grab, in welches 
niemand je gelegt war. 42 Dafelbithin legten fie Sefum um des Rüfttages 
willen der Juden, dieweil das Grab nahe war. 


29. C Gef. voll Effig | L Ifopen 31. L’ Gebeine 38. Deswegen (C Derowegen) 
fam er und nahm den £eichnam Jefu herab] L— 39. (L)C Aloen 


25. μαρία bis 26. μητρι: add avrov | dov 27. Wov|o μαϑητ. 
αὐτὴν 28. zıdws: ἰδὼν | navrandn 29. σκευος: add ovv | σπογγον 
κτλ: οἱ de πλήσαντες σπογγον οξους καὶ υσώπω (sic) 30. τὸ o£os: add 
0 ımoovs 31. μεγαλη nueoa EXeıvn 32. τὰ σκελη: om ra | συσταυρωϑ.. 
33. avrov ηδὴ 34. ευϑὺυς εξηλϑ. 35. πιστευσητε 36. συντριβησετε 
38. 0 ıwonp 0 | ηλϑον ουν x. n0. avrov: om 39. avrov: τον ınoovv | 
uvovns | ws: ὡσει 
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XX 


Resurrectio. Petrus et Iohannes. Duo angeli. Iesus et Maria. 
Discipuli clausis portis. Thomas. Conclusio. 


1 Τῇ δὲ μιᾷ τῶν σαββάτων Μαριὰμ ἡ Μαγδαληνὴ, ἔρχεται 
πραὶ σκοτίας ἔτι οὔσης εἰς τὸ μνημεῖον, καὶ βλέπει τὸν λίϑον 
ἠρμένον ἐκ τοῦ μνημείου. 3 σρέχει οὖν καὶ ἔρχεται. πρὸς Σίμωνα 
Πέτρον καὶ πρὸς τὸν ἄλλον μαϑητὴν ὃν ἐφίλει ὁ ᾿Ιησοῦς, καὶ 
λέγει αὐτοῖς" ἦραν τὸν κύριον ἔχ τοῦ μνημείου, καὶ οὐκ οἴδαμεν 
ποῦ ἔϑηχαν αὐτόν. " ἐξῆλϑεν οὗν ὁ Πέτρος καὶ ὁ ἄλλ ος μαϑη- 
τής, καὶ ἤρχοντο είς τὸ μνημεῖον. * ἔτρεχον δὲ οἱ δύο ὁμοῦ" 
καὶ ὁ ἄλλος μαϑητὴς προέδραμεν τάχιον τοῦ Πέτρου καὶ ἦλϑεν 
πρῶτος εἰς τὸ μνημεῖον, ὅ χαὶ παραχύψας βλέπει κείμενα τὰ ὀϑό- 
γιᾶ, οὐ μέντοι εἰσῆλϑεν. “ἔρχεται οὖν Σίμων Πέτρος ἀχολουϑῶν 
αὐτῷ, καὶ εἰσῆλϑεν εἰς τὸ μρημεῖον, καὶ ϑεωρεῖ τὰ ὀϑόνια κεί- 
μενα, ἴ χαὶ τὸ σουδάριον, ὃ ἦν ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ, οὐ μετὰ 
τῶν ὀϑονίων κδίμεγον ἀλλὰ χωρὶς &vre τυλιγμένον εἰς ἕνα τύπον. 
® τότε οὖν εἰσῆλϑεν καὶ ὁ ἄλλος μαϑητὴς ὃ ἐλϑὼν πρῶτος εἰς 
τὸ μνημεῖον, καὶ εἶδεν καὶ ἐπίστευσεν" ὃ οὐδέπω γὰρ ἤδεισαν τὴν 
γραφήν, ὅτι δεῖ αὐτὸν ἐκ γεχρῶν ἀναστῆναι. „ ἀπῆλϑον οὖν 
πάλιν πρὸς αὐτοὺς οἱ μαϑηταί. Τ᾿ Μαριὰμ δὲ εἱστήκει πρὸς 
τῷ μνημείῳ ἔξω κλαίουσα. ὡς οὖν ἔκλαιεν, TER εἷς τὸ 
μνημεῖον, 12 καὶ ϑεωρεῖ δύο ἀγγέλους ἐν λευκοῖς ,καϑεζομένους, 
ἕνα πρὸς τῇ κεφαλῇ καὶ ἕνα πρὸς τοῖς ποσίν, ὕπου ἔχειτο τὸ 
σῶμα τοῦ ᾿]ησοῦ. 15 λέγουσιν αὐτῇ ἐκεῖνοι" γύναι, τί κλαίεις; 
λέγει αὐτοῖς ὅτι ἦραν τὸν κύριόν μου, καὶ οὐκ οἶδα ποῦ ἔϑηκαν 
αὐτόν. reden εἰποῦσα ἐστράφη εἰς τὰ ὀπίσω, καὶ ϑεωρεῖ τὸν 
᾿Ιησοῦν ἑστῶτα, καὶ οὐκ ἤδει ὅτι ᾿]ησοῦς ἐστίν. 15 λέγει «αὐτῇ 
᾿]ησοῦς" γύναι, τί κλαίεις; τίνα ζητεῖς; ἐχείνη δοκοῦσα ὅτι ὁ 
κηπουρός ἐστιν, λέγει αὐτῷ" κύριε, εἰ σὺ ἐβάστασας αὐτόν, εἰπέ 
μοι ποῦ ἔϑηχκας αὐτόν, κἀγὼ αὐτὸν ἀρῶ. 1 λέγει αὐτῇ Imoovs 
Μαριάμ. στραφεῖσα ἐκείνη λέγει αὐτῷ Ἑβραϊστί; Ῥαββουνί, ὃ 
λέγεται διδάσκαλε. 1ἴ λέγει αὐτῇ ᾿]ησοῦς" μή μου ἅπτου" οὔπω 
γὰρ ἀναβέβηκα πρὸς τὸν πατέρα" πορεύου δὲ πρὸς τοὺς ἀδελ- 
φούς μου καὶ εἰπὲ αὐτοῖς" ἀναβαίνω πρὸς τὸν πατέρα μου καὶ 
πατέρα ὑμῶν καὶ ϑεόν μου καὶ ϑεὸν ὑμῶν. 18 ἔρχεται Μαριὰμ 


XX,ı. TH μᾶρια 4. Ἢ ταχειον 6. ουν: T[t]H add zu 10. H 
avrovs τι. TH uaeıa|Hıornzeı 13. λεγουσιν: TH pm καὶ | Th avroıs! 
orı τό. H gaßßovvs: τῇ. th un anrov μου | nareoa pr:t add [κου] 


XX,r.: Mt 28,1ss, : Mc ı6,ı1ss. Le 24, 1ss. 14-18. [Mc 16,08.] 
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ΧΧ 


Jefus erfcheint nach feiner Auferftehung der Maria Magdalena, den Eilfen, und adıt 
Tage darnacdh dem Thontas. 


1 An dem erften Tage der Woche fommt Maria Magdalena frühe, 
da es πο finfter war, zum Grabe, und fiehet daß der Stein vom Grabe 
hinweg war. 2Da läuft fie und fommt zu Simon Petrus und zu dem 
andern Jünger, welchen Jefus lieb hatte, und fpricht zu ihnen: Sie haben 
den Herrn weggenommen aus dem Grabe, und wir wiffen nicht wo fte ihn 
hin gelegt haben. 3Da gieng Petrus und der andre Jünger hinaus, und 
famen zum Grabe. 4 Es liefen aber die zween mit einander; und der 
andre Jünger lief zuvor, fchneller denn Petrus, und Fam am erften zum 
Grabe, > gudet hinein und fiehet die Keinen geleget; er gieng aber nicht 
hinein. 6 Da fam Simon Petrus ihm nach und gieng hinein in das Grab, 
und fiehet die Seinen geleget, Tund das Schweißtuch, das Jefu um das 
Haupt gebunden war, nicht bei die Seinen geleget, fondern beifeits, ein» 
gemwidelt an einen befondern Ort. 8 Da gieng auch der andre Jünger 
hinein, der am erften zum Grabe fam, und fahe und glaubte es. 9 Denn 
fie wußten die Schrift noch nicht, daß er von den Todten auferftehen müßte, 
10 Da giengen die Jünger wieder heim, HMaria aber ftund vor dem 
Grabe und weinte draußen, Als fie nun weinte, gudte fie in das Grab, 
12 und fiehet zween Engel in weißen Kleidern fizen, einen zu den Häupten 
und den andern zu den Füßen, da fie den Leichnam efu hin gelegt hatten, 
13 And diefelbigen fprahen zu ihr: Weib, was weinejt du? Sie fpricht zu 
ihnen: Sie haben meinen Herrn weggenommen, und ich weiß nicht wo fie 
ihn hin gelegt haben, 14Und als fie das fagte, wandte fte fich zurücke, 
und fiehet Jefum ftehen, und weiß nicht daß es Jefus ift. 15 Spricht Sefus 
zu ihr: Weib, was weineft du? Wen fucheft du? Sie meinet, es {εἰ der 
Gärtier, und fpricht zu ihm: Herr, haft du ihn weggetragen, fo fage mir, 
wo haft du ihn hin geleget? fo will ich ihn holen, 16 Spricht Jefus zu 
ihr: Maria. Da wandte fie fih um und fpricht zu ihm: Rabbuni, das 
heißet: Meifter, 17 Spricht Sefus zu ihr: Rühre mich nicht an, denn ich 
bin noch nicht aufgefahren zu meinem Dater, Gehe aber hin zu meinen 
Brüdern und fage ihnen: Sch fahre auf zu meinem Dater und zu eurem 
Dater, zu meinem Gott und zu eurem Gott, 18 Maria Magdalena fommt 


‚ ΧΑ, An dem erften T, δ, W.] LC An der Sabbather einem 5. ΤΟ fudet, χει οἱ 
an einem | L fondern ort 10, heim] LC zufammen 11, LC fudte 


XX,I. μαρία] σκοτείας IO. eavrovs II. uaoıa | προς To μνημεῖον 
κλαι. εξω. 12. εκειτο: εϑηκαν 13. λεγουσιν: pm καὶ 14. ταυτα: pm 
καὶ | Oo ımoovs 15. 0 ımoovs | avrov εϑηκας 16. o ımoovs } μαρια | 
eßoaiorı: om | oaßßovvos τῇ. 0 ımoovs | πατερα pr: add μου 18. uagım 
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ἡ Μαγδαληνὴ ἀγγέλλουσα τοῖς μαϑηταῖς ὅτι ἑώρακα τὸν χύριον, 
καὶ ταῦτα εἶπεν αὐτῇ. 

19 Οὔσης οὖν ὀψίας τῇ ἡμέρᾳ ἐχείνῃ τῇ μιᾷ σαββάτων, καὶ 
τῶν ϑυρῶν κεχλεισμένων ὕπου ἦσαν οἱ μαϑηταὶ διὰ τὸν φόβον 
τῶν Ιουδαίων, ἦλϑεν ὁ Ἰησοῦς καὶ ἔστη εἰς τὸ μέσον, καὶ λέγει 
αὐτοῖς" εἰρήνη ὑμῖν. “ καὶ τοῦτο εὐτὼν ἔδειξεν τὰς χεῖρας καὶ 
τὴν πλευρὰν αὐτοῖς. ἐχάρησαν οὖν οἱ μαϑηταὶ ἰδόντες τὸν 
κύριον. τ εἶπεν οὖν αὐτοῖς πάλιν" εἰρήνη ὑμῖν" καϑὼς ἀπέσταλ- 
κέν μὲ ὃ πατήρ, κἀγὼ πέμπω ὑμᾶς. 22 καὶ τοῦτο εἰπὼν ἐνεφύσησεν 
καὶ λέγει αὐτοῖς" λάβετε Ba ἅγιον. 38 ἄν τινῶν ἀφῆτε τὰς 
ἁμαρτίας, ἀφέωνται αὐτοῖς" ἂν τινῶν κρατῆτε, κεχράτηνται. 

24 ᾿ Θωμᾶς δὲ εἷς ἐκ τῶν δώδεκα, ὁ λεγόμενος Ζίδυμος, οὐκ 
ἢν μετ᾽ αὐτῶν ὅτε ἦλϑεν ᾿Ϊησοῦς. 25 ἔλεγον οὖν αὐτῷ οἱ ἄλλοι 
μαϑηταί" ἑωράκαμεν τὸν κύριον. ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἐὰν μὴ ἴδω 
ἕν ταῖς χερσὶν αὐτοῦ τὸν τύπον τῶν ἥλων καὶ βάλω μου τὸν 
δάκτυλον εἰς τὸν τόπον τῶν ἥλων καὶ βάλω μου τὴν “χεῖρα εἰς 
τὴν πλευρὰν αὐτοῦ, οὐ μὴ πιστεύσω. 28 Καὶ μεϑ' ἡμέρας ὀχτὼ 
πάλιν ἦσαν ἔσω οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ, καὶ Θωμᾶς ner αὐτῶν. 
ἔρχεται ὁ Τησοῦς τῶν ϑυρῶν κεχλεισμένων, καὶ ἔστη εἰς τὸ μέσον 
καὶ εἶπεν" εἰρήνη ὑμῖν. 31 εἶτα λέγει τῷ Θωμᾷ" φέρε τὸν δάκτυλόν 
σου ὧδε καὶ ἰδὲ τὰς χεῖράς μου, καὶ φέρε τὴν χεῖρά σου καὶ 
βάλε εἰς τὴν πλευράν μου, καὶ μὴ γίνου ἄπιστος ἀλλὰ πιστός. 
28 ἀπεχρίϑη Θωμᾶς καὶ εἶπεν αὐτῷ" ὃ κύριός μου καὶ ὁ ϑεός 
μου. 3ϑλέγει αὐτῷ ὁ ᾿Ιησοῦς" ὅτι ἑώρακάς με, πεπίστευκας" 
μακάριοι οἱ μὴ ἰδόντες καὶ πιστεύσαντες. 

30 Πολλὰ μὲν οὖν καὶ ἄλλα σημεῖα “ἐποίησεν ὁ ᾿Ιησοῦς ἐνώ- 
πίον τῶν μαϑητῶν, ἃ οὐκ ἔστιν γεγραμμένα ἕν τῷ βιβλίῳ τούτῳ" 
Ki ταῦτα δὲ γέγραπται ἵνα πιστεύητε ὅτι Ἰησοῦς ἐστὶν ὁ Χριστὸς 
ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, καὶ ἵνα πιστεύοντες ζωὴν ἔχητε ἐν τῷ ὀνόματι 

3 
αὑτοῦ. 


XXI 


Tertia redivivi manifestatio ad lacum Tiberiados. Petri restitutio; 
Iohannes non moriturus. De auctore evangeliü. 


1 Μετὰ ταῦτα ἐφανέρωσεν ἑαυτὸν πάλιν ᾿Ιησοῦς τοῖς μαϑη- 
φαῖς ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης τῆς Τιβεριάδος" ἐφανέρωσεν δὲ οὕτως. 
27009 ὁμοῦ Σίμων Πέτρος καὶ Θωμᾶς ὁ λεγόμενος Ζίδυμος καὶ 
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und verfündiget den Jüngern: Sch habe den Herrn gefehen, und folches 
hat er zu mir gefagt. 

19 Ym Abend aber desfelbigen erften Tages der Woche, da die Jünger 
verfammlet und die Thüren verfchlofjen waren aus Furcht vor den Juden, 
Fam Jefus und trat mitten ein, und fpricht zu ihnen: Friede fer mit euch, 
20 Ynd als er das fagte, zeigte er ihnen die Hände und feine Seite. Da 
wurden die Jünger froh daß fie den Heren fahen. 21Da fprach Jefus 
abermal zu ihnen: Friede fer mit euch. Gleich wie mich der Dater gefandt 
hat, fo fende ich euch. 22 Und da er das fagte, blies er fie an, und fpricht zu 
ihnen: Nehmet hin den heiligen Beift. 23 Welchen ihr dte Sünden erlafjet, 
denen find fie erlaffen, und welchen ihr fie behaltet, denen find fie behalten, 

24 Thomas aber, der Swölfe einer, der da heifet Zwilling, war nicht 
bei ihnen da Sefus Fam. 25 Da fagten die andern Jünger zu ihm: Wir 
haben den Herrn gefehen. Er aber fprad} zu ihnen: Es fei denn daß ich 
in feinen Händen fehe die Nägelmale, und lege meinen Singer in die 
Nägelmale, und lege meine Hand in feine Seite, will ich's nicht glauben. 
26 Und über acht Tage waren abermal feine Jünger drinnen, und Thomas 
mit ihnen. Kommt Jefus, da die Thüren verfchloffen waren, und tritt 
mitten ein und fpricht: Friede fei mit euch. 27 Darnacy fpricht er zu 
Thomas: Reiche deinen finger her und fiehe meine Hände, und reiche 
deine Hand her und lege fie in meine Seite, und [οἱ nicht ungläubig, fon- 
dern gläubig. 23 Thomas antwortete und fpracdy zu ihm: Mein Herr und 
mein Bott. 29 Spricht Jefus zu ihm: Dieweil du mich gefehen haft, Tho- 
"mas, fo glaubeft du. Selig find die nicht fehen, und doch glauben. 

30 Yuch viel andere Zeichen that Jefus vor feinen Jüngern, die nicht 
gefchrieben find in diefem Buch. 31 Diefe aber find gefchrieben daß ihr 
glaubet, Sefus fer Chrift, der Sohn Gottes, und daß ihr durch den Glauben 
das Keben habet in feinem Xamen. 


XXI 


Jefu Erfcheinung am See Genezareth Srage an Petrus. Weiffagung über ihn 
und Johannes. Schluß des Buchs. 


1 Darnadh offenbarte fi Jefus abermal den Jüngern an dem Meer 
bei Tiberias, Er offenbarte fi aber alfo. 2&s waren bei einander 
Simon Petrus und Thomas, der da heißet Zwilling, und Nathanael von 
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2153 Kara Ἰωσννὴν 21,18 


Nadayanıı ὁ ano Κανᾶ τῆς Γαλιλαίας καὶ οἱ τοῦ Ζεβεδαίου καὶ 
ἄλλοι ἐκ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ δύο. ὃ λέγει αὐτοῖς Σίμων Πέτρος" 
ὑπάγω ἁλιεύειν. λέγουσιν, αὐτῷ" ἐρχόμεϑα καὶ ἡμεῖς σὺν σοί. 
ἐξῆλϑον καὶ ἐνέβησαν εἰς τὸ πλοῖον, καὶ ἔν ἐκείνῃ τῇ νυκτὶ ἐπίασαν 
οὐδέν. ὁ πρωΐας δὲ ἤδη γινομένης ἔστη Ἰησοῦς ἐπὶ τὸν αἰγιαλόν" 
οὐ μέντοι ἤδεισαν οἱ μαϑηταὶ ὅτι "Ἰησοῦς ἐστίν. ὃ λέγει οὗν αὖ- 
τοῖς ᾿Ιησοῦς" παιδία, μή τι προσφάγιον ἔχετε; ἀπεχρίϑησαν αὐτῷ" 
οὔ. ὁ λέγει αὐτοῖς" βάλετε εἰς τὰ δεξιὰ μέρη τοῦ πλοίου τὸ 
δίκτυον, καὶ εὑρήσετε. ἔβαλον οὗν, καὶ οὐκέτι αὐτὸ ἑλκύσαι ἰ ἰσχυον 
ἀπὸ τοῦ πλήϑους τῶν ἰχϑύων. 1 λέγει οὖν ὁ μαϑητὴς ἐχεῖνος ὃν 
ἡγάπα ὁ Ἰησοῦς τῷ “Πέτρῳ᾽ ὃ κύριός ἔστιν. Σίμων οὖν Πέτρος, 
ἀκούσας ὅτι ὁ κύριός ἔστιν, τὸν ἐπενδύτην διεζώσατο, ἦν γὰρ 
γυμνός, καὶ ἔβαλεν ἑαυτὸν εἰς τὴν ,ϑάλασσαν" ὃ οἱ δὲ ἄλλοι μαϑη- 
ταὶ τῷ πλοιαρίῳ ἤλϑον, οὐ γὰρ ἦσαν μακρὰν ἀπὸ τῆς γῆς ἀλλὰ 
ὡς ἀπὸ πηχῶν διακοσίων, σύροντες τὸ δίκτυον τῶν ἰχϑύων. 
" ὡς οὖν ἀπέβησαν εἰς τὴν γῆν, βλέπουσιν ἀνϑρακιὰν κειμένην 
καὶ ὀψάριον ἐπικείμενον. καὶ ἄρτον. 10 λέγει αὐτοῖς ὁ ᾿Ιησοῦς" 
ἐνέγκατε uno τῶν ὀψαρίων ὧν ἐπιάσατε φῦν. «, 3 ἀνέβη Σίμων 
Πέτρος καὶ εἵλκυσεν τὸ δίκτυον εἰς τὴν γῆν μεστὸν ἰχϑύων μεγά- 
λων ἑκατὸν πεντήκοντα τριῶν" καὶ τοσούτων ὄντων οὐκ ἐσχίσϑη 
τὸ δίκτυον. 15 λέγει αὐτοῖς ὁ ᾿]ησοῦς" δεῦτε ἀριστήσατε. οὐδεὶς 
δὲ ἐτόλμα τῶν μαϑητῶν ἐξετάσαι αὐτόν" σὺ τίς εἴς εἰδότες ὅτι 
ὁ κύριός ἔστιν. 135 ἔρχεται ᾿]ησοῦς καὶ λαμβάνει τὸν “ἄρτον καὶ 
δίδωσιν αὐτοῖς, καὶ τὸ ὀψάριον ὁμοίως. 14 χρῦτο ἤδη τρίτον 
ἐφανερώϑη Ἰησοῦς τοῖς μαϑηταῖς ἐγερϑεὶς ἐκ νεκρῶν. 
τοῦθ χε οὖν ἠρίστησαν, λέγει τῷ Σίμωνι Πέτρῳ ὁ ᾿Ιησοῦς" 
Σίμων ᾿Ιωάννου, ἀγαπᾷς μὲ πλέον τούτων; λέγει αὐτῷ" γναὶ κύριε, 
σὺ οἶδας ὅτι φιλῶ σε. Ja αὐτῷ" βόσχε τὰ ἀρνία uov, 16 λέγει 
αὐτῷ πάλιν δεύτερον" Σίμων ᾿Ιωάννου, a7 απᾷς με; λέγει. αὐτῷ" 
ναὶ κύριε, σὺ οἶδας ὅτι φιλῶ σε. λέγει αὐτῷ" ποίμαινε τὰ προ- 
βάτιά μου. τῇ λέγει αὐτῷ τὸ τρίτον" Σίμων ᾿Ιωάννου, φιλεῖς με; 
ἐλυπήϑη ὁ Πέτρος ὅτι εἶπεν αὐτῷ τὸ τρίτον" φιλεῖς με; καὶ λέγει 
αὐτῷ᾽ κύριε, πάντα σὺ οἶδας, σὺ γινώσκεις ὅτι φιλῶ σε. λέγει 
αὐτῷ" βόσκε τὰ προβάτιά μου. 18 ἀμὴν ἀμὴν λέγω σοι, ὅτε ἧς 
νεώτερος, ἐζώννυες σεαυτὸν καὶ περιεπάτεις ὅπου ἤϑελες" ὅταν 
δὲ γηράσῃς, ἐκτενεῖς τὰς χεῖράς σου, καὶ ἄλλος σε ζώσει καὶ 
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Kana in Baliläa, und die Söhne Zebedäus, und andere zween feiner 
Jünger. 3Spricht Simon Petrus zu ihnen: Jh will hin fifchen gehen. 
Sie fprechen zu ihm: So wollen wir mit dir gehen. Sie giengen hinaus 
und traten in das Schiff alfobald, und in derfelbigen Hacht fiengen fie 
nichts. Da es aber jetzt Morgen war, ftund Jefus am Ufer; aber die 
Jünger wußten nicht daß es Jefus war. 5 Spricht Jefus zu ihnen: Kinder, 
habt ihr nichts zu effen? Sie antworteten ihm: Nein. 6 Er aber fprac 
zu ihnen: Werfet das Net zur Rechten des Schiffs, fo werdet ihr finden, 
Da warfen fie, und Fonnten’s nicht mehr ziehen vor der Hlenge der δίς, 
7 Da fpricht der Jünger welchen Jefus lieb hatte zu Petrus; Es ift der 
Berr. Da Simon Petrus hörte daß es der Herr war, gürtete er das Hemd 
um fich, (denn er war nadet,) und warf fich ins Meer. 8Die andern 
Sünger aber famen auf dem Schiffe, (denn fie waren nicht ferne vom 
Sande, fondern bei zwei hundert Ellen,) und zogen das Ne mit den 
$Sifchen. Als fie nun austraten auf das Sand, fahen fie Kohlen geleget 
und Fifche drauf und Brot, 10 Spricht Jefus zu ihnen; Bringet her von 
den Fifchen die ihr jet gefangen habt. 11 Simon Petrus ftieg hinein und 
30g das Met auf das Sand voll großer Fifche, hundert und drei und funfzig. 
Und wiewohl ihrer fo viel waren, zerriß doch das Xet nicht. 12 Spricht 
Zefus zu ihnen: Kommt und haltet das Mahl. Niemand aber unter den 
Süngern durfte ihn fragen: Wer bift du? denn fie wußten daß es der Herr 
war. 13 Da fommt Sefus und nimmt das Brot und gibt’s ihnen, desfelbigen 
gleichen auch die Fifche, 14 Das ift nun das dritte Mal daß Jefus offen- 
baret ift feinen Süngern, nachdem er von den Todten auferftanden ift. 

15 Da fie nun das Mahl gehalten hatten, fpricht Jefus zu Simon 
Petrus: Simon Johanna, haft du mich lieber denn mich diefe haben? Er 
fpricht zu ihm: Ja, Herr, du weißeft daß ich dich lieb habe. Spricht er zu 
ihm: Weide meine Sämmer, 16 Spricht er aber zum andern Mal zu ihm: 
Simon Johanna, haft du mich lieb? Er fpricht zu ihm: Ja, Herr, du 
weißeft daß ich dich Tieb habe. Spricht er zu ihm: Weide meine Schafe, 
17 Spricht er zum dritten Mal zu ihm: Simon Johanna, haft dur mich lieb? 
Petrus ward traurig daß er zum dritten Mal zu ihm fagte: Haft du mich 
lieb? und fprach zu ihm: Herr, du weißt alle Dinge, du weißeft daß ich 
dich lieb habe, Spricht Jefus zu ihm: Weide meine Schafe. 18 Wahrlich, 
wahrlich, ich fage dir, da du jünger wareft, gürteteft du dich felbft und 
wandelteft wo du hin wollteft; wenn du aber alt wirft, wirft du deine 
Hände ausftreden, und ein andrer wird dich gürten und führen wo du 
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21,19 Πραξεις 1,7 


οἶσδι ὅπου οὐ ϑέλεις. 19 τοῦτο δὲ εἶπεν σημαίνων ποίῳ ϑανάτῳ 
δοξάσει τὸν ϑεύν. καὶ τοῦτο εἰπὼν λέγει αὐτῷ" ἀκολούϑει μοι. 
20 ἐπιστραφεὶς ὁ «Πέτρος βλέπει τὸν μαϑητὴν ὃν ἠγάπα ὁ ᾿]ησοῦς 
ἀκολουϑοῦντα, ὃς καὶ ἀνέπεσεν ἕν τῷ δείπνῳ ἐπὶ τὸ στῆϑος αὖ- 
χοῦ καὶ εἶπεν" κύριε, τίς ἔστιν Ö παραδιδούς σε; 3 χοῦτον οὖν 
ἰδὼν ὁ Ileroog λέγει τῷ ᾿]ησοῦ" κύριε, οὗτος δὲ τί; 2 λέγει 
αὐτῷ ὁ ᾿]ησοῦς" ἐὰν Er ϑέλω , μένξιν ἕως ἔρχομαι, τί πρὸς σέ; 
σύ μοι ἀκολούϑει. “ ἐξῆλθεν οὖν οὗτος ὁ λόγος εἰς τοὺς ἀδελ- 
“ἢ ὅτι ὁ μαϑητὴς ἐχεῖνος οὐκ ἀποϑνήσκει" καὶ οὐκ εἶπεν αὐτῷ 
ὁ Inoovs ὅτι οὐκ ἀποϑνήσκχει, ἀλλ᾽ ἐὰν αὐτὸν Helm μένειν ἕως 
ἔρχομαι. 
"4 Οὗτός ἐστιν ὁ μαϑητὴς ὁ μαρτυρῶν περὶ τούτων καὶ 
γράψας ταῦτα, καὶ οἴδαμεν ὅτι ἀληϑὴς αὐτοῦ ἡ μαρτυρία ἐστίν. 


ΠΡΆΞΕΥΣ 
I 


Tesu redivivi mandata et in caelum reditus. Apostoli. Petro suasore 
Iudae suffectus Matthias. 


1 Τὸν μὲν πρῶτον λόγον ἐποιησάμην περὶ πάντων, ὦ Θεόφιλε, 
ὧν ἤρξατο ὁ Ἰησοῦς ποιεῖν τε καὶ διδάσκειν, > ἄχρι ἧς ἡμέρας 
ἐντειλάμενος τοῖς ἀποστόλοις διὰ πνεύματος ἁγίου οὗς ἐξελέξατο 
ἀνελήμφϑη" ὃ οἷς καὶ παρέστησεν ἑαυτὸν ζῶντα μετὰ τὸ παϑεῖν 
αὐτὸν ἐν πολλοῖς τεκμηρίοις, δι᾽ ἡμερῶν τεσσεράκοντα ὀπτανό- 
μενος αὐτοῖς καὶ λέγων τὰ περὶ τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ" ' καὶ 
συναλιζόμενος παρήγγειλεν αὐτοῖς ἀπὸ “εροσολύμων μὴ χωρί- 
ζεσθαι, ἀλλὰ περιμένειν τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ πατρὸς ἣν ἠκούσατέ 
μου" >orı Ἰωάννης μὲν ἐβάπτισεν ὕδατι, ὑμεῖς δὲ ἕν πνεύματι 
βαπτισϑήσεσϑε ἁγίῳ οὐ μετὰ πολλὰς ταύτας ἡμέρας. ὃ οἱ μὲν 
οὖν συνελϑόντες ἠρώτων αὐτὸν λέγοντες" κύριε, εἰ ἕν τῷ χρόνῳ 
τούτῳ ἀποκχαϑιστάνεις τὴν βασιλείαν τῷ ᾿Ισραήλ; Ἱ εἶπεν πρὸς 
αὐτούς" οὐχ ὑμῶν ἐστὶν γνῶναι χρόνους ἢ καιροὺς οὺς ὃ aut 
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21,19 Apoftelgefhichte 1,7 


nicht hin willft. 19 Das fagte er aber, zu deuten mit welchem Tode er 
Gott preifen würde, Da er aber das gefaget, fpricht er zu ihm: Folge mir 
nach. 29 Petrus aber wandte fich um, und fahe den Jünger folgen welchen 
Sefus lieb hatte, der auch an feiner Sruft am Abendefjen gelegen war 
und gefaget hatte: Herr, wer {{ 5 der dich verräthP 21 Da Petrus diefen 
fahe, fpricht er zu SJefu: Herr, was foll aber diefer? 22 Sefus fpricht zu 
ihm: So ich will daß er bleibe bis ich fomme, was gehet es dich an? Folge 
du mir nach. 23 Da gieng eine Rede aus unter den Brüdern: Diefer 
Jünger ftirbt nicht. Und Jefus fprach nicht zu ihm: Er ftirbet nicht, 
fondern: So ich will daß er bleibe bis ich Fomme, was gehet es dich an? 

24 Dies ift der Jünger der von diefen Dingen zeuget und hat dies 
gefchrieben; und wir wiffen daß fein Zeugnig wahrhaftig if. 25 Es find 
auch viel andre Dinge die Jefus gethan hat; welche fo fie follten eins nad 
dem andern gejchrieben werden, achte ich, die Welt würde die Bücher nicht 
begreifen die zu befchreiben wären, 


Der Apoftel Beichichte 5, £ucä 
I 


Eingang. Himmelfahrt Chrifti. Des Matthias Erwählung zum Apoftelamt. 


1 Die erfte Rede hab ich zwar gethan, lieber Theophilus, von alle 
dem das Jefus anfteng, beides, zu thun und zu lehren, 2 bis an den Tag 
da er aufgenommen ward, nachdem er den Apofteln (welche er hatte er- 
wählet) durch den heiligen Geijt Befehl gethan hatte, welchen er [ἢ 
nach feinem Seiden lebendig erzeiget hatte durch mancherlei Erweifungen, 
und ließ fich fehen unter ihnen vierzig Tage lang und redete mit ihnen 
vom Neich Gottes. 411πὸ als er fie verfammlet hatte, befahl er ihnen 
daß fie nicht von Jerufalem wichen, fondern warteten auf die Derheißung 
des Daters, welche ihr habt gehöret [fprach er] von mir; 5 denn Johannes 
hat mit Waffer getauft, ihr aber follt mit dem heiligen Geifte getauft 
werden nicht lange nad; diefen Tagen. 6 Die aber, fo zufammengefommen 
waren, fragten ihn und Sprachen: Herr, wirft du auf diefe Seit wieder 
aufrichten das Reich Israel? 7 Er fprach aber zu ihnen: Es gebührt euch 
nicht zu wiffen Zeit oder Stunde, welche der Dater feiner Macht vorbe- 


20. gelegen war] C gelegen 
1,1, 1, beide 3. (L erweifung) 
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1,8 Πραξεις 1,23 


ἔϑετο ἐν τῇ ἰδίᾳ ἐξουσίᾳ, 8 ἀλλὰ λήμψεσϑε δύναμιν ἐπελϑόντος 
τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐφ᾽ ὑμᾶς, καὶ ἔσεσϑέ μου μάρτυρες ἕν τε 
Ἱερουσαλὴμ καὶ ἕν πάσῃ τῇ Ιουδαίᾳ καὶ Σαμαρίᾳ καὶ ἕως ἐσχά- 
του τῆς γῆς. 5 καὶ ταῦτα δἰπὼν βλεπόντων αὐτῶν ἐπήρϑη, καὶ 
νεφέλη ὑπέλαβεν αὐτὸν ἀπὸ τῶν ὀφϑαλμῶν αὐτῶν. 10 καὶ ὡς 
ἀτενίζοντες ἦσαν εἴς τὸν οὐρανὸν πορευομένου αὐτοῦ, καὶ ἰδοὺ 
ἄνδρες δύο παρειστήκεισαν αὐτοῖς ἐν ἐσθήσεσι λευκαῖς, Τ οἵ καὶ 
εἶπαν" ἄνδρες Ταλιλαῖοι, τί ἑστήχατξ βλέποντες εἰς τὸν οὐρανόν; 
οὗτος ὁ ᾿]ησοῦς ὁ ἀναλημφϑεὶς ἀφ᾽ ὑμῶν εἴς τὸν οὐρανὸν οὕτως 
ἐλεύσεται ὃν τρύπον ἐθεάσασϑε αὐτὸν πορευόμενον εἰς τὸν οὐ- 
Davor. 

12 Tore ὑπέστρεψαν δίς Ἱερουσαλὴμ, ἀπὸ ὕρους τοῦ καλου- 
μένου ἐλαιῶνος, ὅ ἐστιν ἐγγὺς “ερουσαλὴμ σαββάτου ἔχον ὁδόν. 
15 καὶ ὅτε “ἰσῆλϑον, εἰς τὸ ὑπερῷον ἀγέβησαν οὗ ἦσαν κατα- 
μένοντες, ὅ TE Πέτρος καὶ ᾿Ιωάννης χαὶ Ἰάκωβος καὶ Avdgeas, 
(ίλιππος καὶ Θωμᾶς, Βαρϑολομαῖος καὶ Μαϑϑαῖος, Ἰάκωβος 
Akyasov καὶ Σίμων ὁ ζηλωτὴς καὶ ᾿Ιούδας Ἰακώβου. ἘΝ οὗτοι 
πάντες ἦσαν προσχαρτεροῦντες, ὁμοθυμαδὸν τῇ προσευχῇ σὺν 
γυναιξὶν καὶ Μαριὰμ τῇ μητρὶ τοῦ ᾿Ιησοῦ καὶ τοῖς ἀδελφοῖς 
αὐτοῦ. 

15 Καὶ ἐν ταῖς ἡμέραις ταύταις. ἀναστὰς Πέτρος ἕν μέσῳ τῶν 
ἀδελφῶν εἶπεν" ἢν τε ὄχλος ὀνομάτων ἐπὶ τὸ αὐτὸ ὡσεὶ ἑκατὸν 
δἴχκοσι᾽ 18 ἄνδρες ἀδελφοί, ἔδει πληρωϑῆναι τὴν γραφὴν ἣν προ- 
εἴπεν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον διὰ στόματος Δαυεὶδ περὶ Ἰούδα τοῦ 
γενομένου ὁδηγοῦ τοῖς συλλαβοῦσιν Insovv, 1 ὅτι κατηριϑμημένος 
ἣν ἕν ἡμῖν καὶ ἔλαχεν τὸν κλῆρον τῆς διακονίας ταύτης. au οὗτος 
μὲν οὖν ἐχτήσατο χωρίον ἐκ μισϑοῦ τῆς ἀδικίας, καὶ πρηνὴς 
γενόμενος ἐλάκησεν μέσος, καὶ ἐξεχύϑη πάντα τὰ σπλάγχνα αὐτοῦ" 
19 ὃ καὶ γνωστὸν ἐγένετο, πᾶσι τοῖς κατοικοῦσιν Ἱερουσαλήμ, ὥστε 
κληϑῆναι τὸ χωρίον ἐχεῖνο ei ἰδίᾳ διαλέκτῳ αὐτῶν Ayeröaudy, 
τοῦτ᾽ ἔστιν χωρίον αἵματος. “Ὁ γέγραπται γὰρ ἐν βίβλῳ ψαλμῶν" 
γενηϑήτω N ἔπαυλις αὐτοῦ ἔρημος χαὶ un ἔστω ὁ χατοιχῶν ἐν 
αὐτῇ, καί" τὴν ἐπισχοπὴν αὐτοῦ λαβέ τω Er epog. Ὁ δεῖ οὖν τῶν 
συνελϑόντων ἡμῖν ἀνδρῶν ἕν παντὶ 200 ῳ ᾧ εἰσῆλϑεν καὶ ἐξῆλϑεν 
ἐφ᾽ ἡμᾶς ὁ κύριος ᾿Ιησοῦς, en ἀρξάμενος. ἀπὸ τοῦ βαπτίσματος 
Ἰωάννου ἄχρι τῆς ἡμέρας ἧς ἀνελήμῳϑη ἀφ᾽ ἡμῶν, μάρτυρα τῆς 
ἀναστάσεως αὐτοῦ σὺν ἡμῖν γενέσϑαι ἕνα τούτων. 53 Καὶ ἔστησαν 


8. TH καὶ [εν] παση | T oauagsıa το. H παριστήκεισαν 14. H 
[του] ıno. | τοις αδελφοις: [T]H pm συν 15. ὠσει: TH ws | T εἰκόσιν 
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1,8 Apoftelgefchichte 1,23 
halten hat, 8 fondern ihre werdet die Kraft des heiligen Seiftes empfahen, 
welcher auf euch fommen wird, und werdet meine Heugen fein zu Jeru- 
falem und in ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der Erde. 
9 And da er folches gefagt, ward er aufgehoben zufehens, und eine Wolfe 
nahm ihn auf vor ihren Augen weg. 10 Und als fie ihm nachfahen gen 
Bimmel fahrend, fiehe da ftunden bei ihnen zween Männer in weißen 
Kleidern, 11 welche auch fagten: Jhr Männer von Galiläa, was ftehet ihr 
und fehet gen Himmel? Diefer Sefus, welcher von euch ift aufgenommen 
gen Himmel, wird fommen wie ihr ihn gefehen habt gen Himmel fahren. 

12 Da wandten fie um gen Jernfalem von dem Berge, der da heißet 
der Belberg, welcher ift nahe bei Jerufalem und liegt einen Sabbath-Weg 
davon. 19 Und als fie hineinfamen, ftiegen fie auf den Söller, da denn fich 
aufhielten Petrus und Jacobus, Johannes und Andreas, Philippus und 
Thomas, Bartholomäus und Matthäus, Jacobns, Alphäus Sohn, und 
Simon Zelotes und Judas Jacobi. 14 Diefe alle waren ftets bei einander 
einmüthig mit Beten und Slehen fammt den Weibern und Maria, der 
Mutter Jefu, und feinen Brüdern, 

15 Und in den Tagen trat auf Petrus unter die Jünger und fprach 
(es war aber die Schaar der Namen zu Kauf bei hundert und zwanzig): 
16 Ihr Männer und Brüder, es mufte die Schrift erfüllet werden, welche 
zuvor gefagt hat der heilige Geift durch den Mund Davids von Judas, der 
ein Dorgänger war derer die Jefum ftengen; 17denn er war mit uns 
gezählet und hatte dies Amt mit uns überfommen. 13 Diefer hat erworben 
den Adler um den ungerechten Kohn und fich erhenft, und ift mitten 
entzwei geborften, und alle fein Eingeweide ausgefchüttet. 19 Und es ift 
Fund worden allen die zu Serufalem wohnen, alfo daß derfelbige Acer 
genennet wird auf ihre Sprache: Hafeldama, das ift, ein Blutader. 
20 Denn es ftehet gefchrieben im Pfalmbuch: Seine Behaufung müffe wülte 
werden, und [εἴ niemand der drinnen wohne, und: Sein Bisthum empfahe ein 
andrer, 21 So muß nun einer unter diefen Männern, die bei uns gewefen 
find die ganze Zeit über, welche der Herr Sefus unter uns ift aus- und 
eingegangen, 22 von der Taufe Johannes an bis auf den Tag da er von 
uns genommen ift, ein Heuge feiner Auferftehung mit uns werden. 3 Und 


9, C zufehends 12. LC Sabbather-Weg 13. LC fich enthielten 18. C feine 
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1,24 Ἢ Πραξεις | 2,18 


Br ᾿Ιωσὴφ τὸν καλούμενον Βαρσαββᾶν, ὃς ἐπεκλήϑη ᾿Ιοῦστος, 

ι αϑϑίαν. > χαὶ προσευξάμενοι εἶπαν" σὺ κύριε καρδιο- 
ΠΣ πάντων, ἀνάδειξον ὃν ἐξελέξω ἐχ τούτων τῶν δύο ἕνα 
25 λαβεῖν τὸν τόπον τῆς διακονίας ταύτης καὶ ἀποστολῆς, ἀφ᾽ ἧς 
παρέβη ᾿]ούδας πορευϑῆναι eis τὸν τόπον τὸν ἰδιον. 36 καὶ 
ἔδωχαν κλήρους αὐτοῖς, καὶ ἔπεσεν ὁ χλῆρος ἐπὶ Μαϑϑίαν, καὶ 
συνκατειηφίσϑη μετὰ τῶν ἕνδεκα ἀποστόλων. 


II 


Effusio spiritus sancti. Linguarum donum. Petri oratio de vaticiniis 
Iohelis et Davidis.. Tria milia ad Christum convertuntur. Credentium 
communio. 


1 Καὶ ἐν τῷ ᾿συνπληροῦσϑαι τὴν ἡμέραν τῆς πεντηχοστῆς ἦσαν 
πάντες ὁμοῦ ἐπὶ τὸ αὐτό. 3 καὶ ἐγένετο ἄφνω ἔχ τοῦ οὐρανοῦ 
ἦχος ὥσπερ φερομένης πνοῆς βιαίας καὶ ἐπλήρωσεν ὅλον τὸν 
οἶχον οὐ ἦσαν καϑήμενοι, 5 χαὶ ὥφϑησαν αὐτοῖς διαμεριζόμεναι 
γλῶσσαι ὡσεὶ πυρύς, καὶ ἐχάϑισεν ἐφ᾽ ἕνα ἕχαστον αὐτῶν, ὁ καὶ 
ἐπλήσϑησαν πάντες πνεύματος ἁγίου, καὶ ἤρξαντο λαλεῖν ἑτέραις 
γλώσσαις καϑὼς τὸ πνεῦμα ἐδίδου ἀποφϑέγ γέσϑαι αὐτοῖς. Ἦσαν 
δὲ δίς Ἱερουσαλὴμ κατοικοῦντες an ἄνδρες εὐλαβεῖς ἀπὸ 
παντὸς ἔϑνους τῶν ὑπὸ τὸν οὐρανόν" “γενομένης δὲ τῆς φωνῆς 
ταύτης συνῆλϑεν τὸ πλῆϑος καὶ συνεχύϑη, ὅτι ἤκουον εἷς ἕκαστος 
cn ἰδίᾳ διαλέκτῳ ἘΠΕ δε! αὐτῶν. Ἷ ἐξίσταντο δὲ πάντες καὶ 
ἐθαύμαζον λέγοντες" οὐχ ἰδοὺ ἅπαντες οὗτοί εἰσιν οἱ λαλοῦντες 
Γ ἁλιλαῖοι; ὃ χαὶ πῶς ἡμεῖς ἀκούομεν ἕκαστος τῇ ἰδίᾳ διαλέκτῳ 
ἡμῶν ἐν ἡ ἐγεννήϑημεν, 9 Πάρϑοι καὶ Μῆδοι καὶ Erausitaı, 
καὶ οἱ κατοιχοῦντες τὴν Μιεεσοποταμίαν, ᾿Ιουδαίαν TE καὶ Καππα- 
δοκίαν, Πόντον καὶ τὴν Aciav, 19 Φρυγίαν τε καὶ Παμφυλίαν, 
Atyvzrov καὶ τὰ μέρη τῆς (βίης τῆς κατὰ Κυρήνην, καὶ οὗ 
ἐπιδημοῦντες Ῥωμαῖοι, ᾿Ιουδαῖοί τε καὶ προσήλυτοι, U Κρῆτες 
καὶ Aoaßes, ἀκούομεν λαλούντων αὐτῶν ταῖς ἡμετέραις γλώσσαις 
τὰ μεγαλεῖα τοῦ ϑεοῦ; 1? ἐξίσταντο δὲ πάντες καὶ διηποροῦντο, 

ἄλλος πρὸς ἄλλον λέγοντες" τί ϑέλει τοῦτο εἶναι; 13 ἕτεροι δὲ 
διαχλευάζοντες ἔλεγον ὅτι γλεύκους μεμεστωμένοι εἰσίν. 

ne Sradeis δὲ ὁ Πέτρος σὺν τοῖς ἕνδεκα ἐπῆρεν πὴν φωνὴν 
αὐτοῦ καὶ ἀπεφϑέγξατο αὐτοῖς" ἄνδρες ᾿Ιουδαῖοι καὶ οἱ κατοι- 


26. T συγκατεψηφ. 117,1. T ovunine. 5. εἰς: ΤῊΒεν 6.Ἅ ΗΝ 
ηκουσεν ἢ. [T]H om παντες | THS ουχε] anavres: TH παντες ὃ. Η 
εγεννηϑήμεν; 9. Τ ελαμιταε τι. H ϑεου. 
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1,24 Apoftelgefhichte 2,14 
fie ftelleten zween, Jofeph, genannt Barfabas, mit dem Sunamen Juft, 
und Matthias, 24 beteten und fprachen: Herr, aller Herzen Kündiger, 
zeige an, welhen du erwählet haft unter diefen zween, 35 δαβ einer 
empfahe diefen Dienft und Apoftelamt, davon Judas abgewichen ift, daß 
er hingienge an feinen Ort, 26 Und fie warfen das Loos über fie, und 
das Soos ftel auf Matthias; und er ward zugeordenet zu den eilf Apoftelıt, 


II 


Ausgiefung des heiligen Geiftes; Sprachengabe. Des Petrus Predigt von Jefu, 
dem Meffias. Gemeinde zu Jerufalem. 


1 Und als der Tag der Pfingften erfüllet war, waren fie alle ein- 
müthig bei einander. 2 Und es gefchah fchnell ein Braufen vom Himmel 
als eines gewaltigen Windes, und erfüllte das ganze Haus da fte faßen. 
3 And es erfchienen ihnen Zungen zertheilet wie von Feuer; und er fette 
fi) auf einen jeglichen unter ihnen, 4 und wurden alle voll des heiligen 
Geiftes, und fiengen an zu predigen mit andern Hungen, nach dem der 
Geift ihnen gab auszufprehen. ὅ Es waren aber Juden zu Jerufalem 
mwohnend, die waren gottesfürchtige Männer aus allerlei Dolf das unter 
dem Himmel ift. 6 Da nun diefe Stimme gefchah, Fam die Menge zufam- 
men, und wurden verftürzt; denn es hörte ein jeglicher daß fie mit feiner 
Sprache redeten, 7Sie entjegten fih aber alle, verwunderten fich und 
fprahen unter einander; Siehe find nicht diefe alle, die da reden, aus 
Galtläa? 8 Wie hören wir denn ein jeglicher feine Sprache, darinnen wir 
geboren find? 9Parther und Hleder und Elamiter, und die wir wohnen 
in Mefopotamien und in Sudäa und Kappadocien, Pontus und Afien, 
10 Dhrygien und Pamphylien, Egypten und an den Enden der Libyen bei 
Kyrene, und Ausländer von Rom, 11 den und Judengenoffen, Kreter 
und Araber: wir hören fie mit unfern Zungen die großen Thaten Gottes 
reden, 12 Sie entfetten fich aber alle und wurden irre, und fprachen einer 
zu dem andern: Was will das werden? 13 Die andern aber hatten’s ihren 
Spott und fprachen: Sie find voll füßes Weins. 

14 Da trat Petrus auf mit den Eilfen, hub auf feine Stimme und 
redete zu ihnen: Ihr Juden, lieben Männer, und alle die ihr zu Jernfalem 


II,3. LC Und nıan fahe an ihnen die Zungen zertheilet, als wären fie feurig 
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2,15 Πραξεις 2,31 


κοῦντες Ἱερουσαλὴμ πάντες, τοῦτο ὑμῖν γνωστὸν ἔστω, καὶ ἐνωτί 
σασϑὲ τὰ ῥήματά μου. 1ὅ οὐ γὰρ ὡς ὑμεῖς ὑπολαμβάνετε οὗτοι 
μεϑύουσιν, ἔστιν γὰρ ὥρα τρίτη τῆς ἡμέρας, 15 ἀλλὰ τοῦτό ἐστιν 
τὸ εἰρημένον διὰ τοῦ προφήτου ᾿Ιωήλ᾽ 1 χαὶ ἔσται ἐν ταῖς ἐσχά- 
ταις ἡμέραις, λέγει 6 ϑεός, ἐκχεῶ ἀπὸ τοῦ πνεύματός μου ἐπὶ 
πᾶσαν σάρκα, καὶ προφητεύσουσιν οἱ υἱοὶ ὑμῶν καὶ αἱ ϑυγατέρες 
ὑμῶν, καὶ οἱ νεανίσκοι ὑμῶν ὁράσεις ὄψονται, καὶ οἱ πρεσβύτεροι 
ὑμῶν ἐνυπνίοις ἐνυπνιασϑήσονται" 18 χαίγε ἐπὶ τοὺς δούλους μου 
καὶ ἐπὶ τὰς δούλας μου ἐν ταῖς ἡμέραις ἐχείναις ἐχχεῶ ἀπὸ τοῦ 
πνεύματός μου, χαὶ προφητεύσουσιν. 13 χαὶ δώσω τέρατα ἐν τῷ 
οὐρανῷ ἄνω χαὶ σημεῖα ἐπὶ τῆς γῆς χάτω, αἷμα καὶ πῦρ χαὶ 
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me --7ὦ [νὰ „7 » σ » 
ἀναστάσεως τοῦ Χριστοῦ, ὁτι οὔτε ἐνκατελείφϑη εἰς ἀδὴν οὔτε 


20. πριν: haddn | μεγαλην: ΤῊ add zaı επιφανὴ 21. av: TH 
sav 22. T ıooandıraı 24. ϑανατου: t αδου 25. TH om μου pr 
26. TH en Ein. 27. Τ ἐγκαταλειψεις 31. T εγκατελειφϑὴ | Τ εἰς adov 


zit Thess 5,7.) ı7-2r. Ioel 3,1-5. (2,28-32.) οι. Rom 10,13. 
22. 10,38, 25-28. Ps 16,8-11. 27. 13,35. 30. Ps 80,45. 132, 11. 
31. 2,27. 
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2,15 Apoftelgefchichte 2,31 
wohnet, das [εἰ euch Fund gethan, und laffet meine Worte zu euren Ohren 
eingehen. 15 Denn diefe find nicht trunfen, wie ihr wähnet; fintemal es 
ift die dritte Stunde am Tage; 16 fondern das {{ 5 das durch den Propheten 
Joel zuvor gejagt ift: 1 Amd es foll gefchehen in den (δέει Tagen, fpricht 
Gott, ic) will ausgießen von meinem Geift auf alles Sleifch; und eure Söhne 
und eure Töchter follen weiffagen, und eure Sünglinge follen Gefichte fehen, 
und eure Arlteften follen Träume haben; 15 umd auf meine finechte und auf 
meine Mägde will ic, in denfelbigen Tagen von meinem Geift ausgießen, und 
fie follen weiffagen; und ich will Wunder thun oben im Himmel und 
Beichen unten auf Erden, Blut und Feuer und Rauchdampfz; 20 die Sonne 
foll fid) verkehren in Finfterniß, und der Mond in Slut, ehe denn der große 
und offenbarliche Tag des Herrn kommt; Z1und foll gefıhehen, wer den 
Namen des Herin anrufen wird, foll felig werden. 2 Ihr Männer von 
Israel, höret diefe Worte: Jefum von Nazareth, den Mann von Gott, 
unter euch mit Thaten und Wundern und Zeichen beweifet, welche Gott 
durch ihn that unter euch (wie denn απ) ihr felbft wifjet), 23 denfelbigen 
(nachdem er aus bedachtem Rath und Dorfehung Gottes ergeben war) habt 
ihr genommen durch die Hände der Ungerechten und ihn angeheftet und 
erwürget. 24Den hat Gott auferwedet, und aufgelöfet die Schmerzen 
des Todes, nachdem es unmöglich war daß er follte von ihm gehalten 
werden, 25 Denn David fpricht von ihm: Sc, habe den Herrn allggeit nor- 
gefeßt vor mein Angeficht, denn er if an meiner Rechten, auf daß ich nicht 
bewegt werde. 26 Darum ift mein Herz fröhlich, und meine Bunge freuet fi; 
denn aud) mein FSleifc, wird ruhen in der Hoffnung. 27 Denn du wirft meine 
Seele nicht in der Hölle laffen, aud) nicht zugeben daß dein Heiliger die Der- 
mwefung fehe. 23 Du haft mir kund gethan die Wege des Lebens, du wirft mid) 
erfüllen mit Freuden vor deinem Angefichte. 29 Ihr Männer, lieben Brüder, 
lafjet mich frei reden zu euch von dem Erzvater David: Er ift geftorben 
und begraben, und fein Grab ift bei uns bis auf diefen Tag. Als er 
nun ein Prophet war und wußte daß ihm Gott verheißen hatte mit einem 
Eide daß die Frucht feiner Senden follte auf feinem Stuhl fien, 31 hat 
er’s zuvor gefehen und geredet von der Auferftehung Chrifti, daß feine 
Seele nicht in der Hölle gelaffen ift und fein Sleifch die Derwefung nicht 


23. L verfehung 


14. anavres 16. tov:om (err.) 17. ενυπνια 18. καιγε: καίτοι 
20. πριν ἡ ελϑ'. τὴν ἡμερ. | μεγαλην: add καὶ δβπιφανὴ 21. αν: sav 
22. ἐσραηλιται] απο τ. ϑεου ΔΑ ἘΞ πὰ Ι καϑως: add καὶ 23. exdorov: 
add λαβοντες | δια χειρων | avsılere 25. προωρωμὴν | wov pr: om 
26. eupoavdnm καρδ. μου | en ἐλπ. 27. εγκαταῖ. | εἰς adov 30. emı 
του ϑρονου αὐτου, TO κατα σαρκα, αναστῆσαι τον χοιστον, 531. της: 
uev | ovre pr: οὐκ | εγκατεληφ»ϑή ἡ ψυχὴ αὐτου εἰς αδου | ovre sc: ουδὲ 
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432 Πραξεις 2,47 


ἡ σὰρξ αὐτοῦ εἶδεν διαφϑοράν. 32 τοῦτον τὸν ᾿Ιησοῦν ἀνέστησεν 
ὁ ϑεός, οὗ πάντες ἡμεῖς ἐσμὲν μάρτυρες. 35 τῇ δεξιᾷ οὖν τοῦ 
ϑεοῦ ὑψωθεὶς τήν TE ἐπαγγελίαν τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου λαβὼν 
παρὰ τοῦ πατρὸς ἐξέχεεν τοῦτο ὃ ὑμεῖς καὶ βλέπετε καὶ ἀκούετε. 
84 οὐ γὰρ Δαυεὶδ ἀνέβη εἰς τοὺς οὐρανούς, λέγει δὲ αὐτός" εἶπεν 
χύριος τῷ χυρίῳ μου χκάϑου ἐκ δεξιῶν μου, Ὁ ἕως ἂν ϑῶ τοὺς 
ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον τῶν ποδῶν σου 80 ἀσφαλῶς οὖν γινω- 
σκέτω πᾶς οἶκος ᾿Ισραὴλ ὅτι καὶ χύριον αὐτὸν καὶ Χριστὸν 
ἐποίησεν ὁ ϑεός, τοῦτον τὸν ᾿Ιησοῦν ὃν ὑμεῖς ἐσταυρώσατε. 

ὅτ᾽ 4 χούσαντες δὲ κατενύγησαν τὴν καρδίαν, εἶπόν τε πρὸς 
τὸν Πέτρον χαὶ τοὺς λοιποὺς ἀποστόλους" τί ποιήσωμεν, ἄνδρες 
ἀδελφοί; ὅ8 Πέτρος δὲ πρὸς αὐτούς" μετανοήσατε, φησίν, καὶ 
βαπτισϑήτω ἕκαστος ὑμῶν ἐπὶ τῷ ὀνόματι ᾿]ησοῦ Χριστοῦ εἰς 
ἄφεσιν τῶν ἁμαρτιῶν ὑμῶν, καὶ λήμψεσϑε τὴν δωρεὰν τοῦ diyiov 
πνδύματος. ὅ ὑμῖν γάρ ἐστιν ἡ ἐπαγγελία καὶ τοῖς τέχνοις ὑμῶν 
καὶ πᾶσιν τοῖς εἰς μακράν, ὕσους ἂν προσχαλέσηται κύριος ὃ 
ϑεὸς ἡμῶν. 40 ἑτέροις τὲ λόγοις πλείοσιν διεμαρτύρατο, καὶ 
παρεκάλει αὐτοὺς λέγων" σώϑητε ἀπὸ τῆς γενεᾶς τῆς σκολιᾶς 
ταύτης. “' οἱ μὲν οὖν ἀποδεξάμενοι τὸν λόγον αὐτοῦ ἐβαπτίσϑη- 
σαν, καὶ προσετέϑησαν ἕν τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνῃ ψυχαὶ ὡσεὶ τρισχίλιαι" 
42 ἦσαν δὲ προσκαρτεροῦντες τῇ διδαχῇ τῶν ἀποστόλων καὶ τῇ 
κοινωνίᾳ, τῇ κλάσει τοῦ ἄρτου καὶ ταῖς προσευχαῖς. 

48 Ἐγίνετο δὲ πάσῃ ψυχῇ φόβος" πολλὰ δὲ τέρατα καὶ σημεῖα 
διὰ τῶν ἀποστόλων ἐγίνετο ἐν Ἱερουσαλήμ, φόβος τε ἦν μέγας 
ἐπὶ πάντας. “4 καὶ πάντες δὲ οἱ πιστεύσαντες ἦσαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
καὶ εἶχον ἅπαντα κοινά, 45 καὶ τὰ κτήματα καὶ τὰς ὑπάρξεις 
ἐπίπρασκον καὶ διεμέριζον αὐτὰ πᾶσιν, καϑότι ἄν τις χρείαν 
εἶχεν. ἀὀχαϑ' ἡμέραν TE προσκαρτεροῦντες ὁμοϑυμαδὸν ἕν τῷ 
ἱερῷ, κλῶντές TE zur’ οἶκον ἄρτον, μετελάμβανον τροφῆς ἐν 
ἀγαλλιάσει καὶ ἀφελότητι καρδίας, 4ἴ αἰνοῦντες τὸν ϑεὸν καὶ 
ἔχοντες χάριν πρὸς ὅλον τὸν λαόν. ὁ δὲ κύριος προσετίϑει τοὺς 
σωζομένους za” ἡμέραν ἐπὶ τὸ αὐτό. 


33. T?[H] om καὶ pr 36. TS ο ϑεος enoınoe» 37. H ana» 
38. TH om φησιν | enı: TH ev 42. haorov, 43. δὲ 50: TS re|t eyıw. 
δια των arooro4. | TH om εν ı800v0aAnu, Poßos τε ἣν usyas ἔπε nav- 
τας 44. ΤῊ om καὶ pr | T πέστευοντες | HS om noa» et και SC 


5.2. 3:15 5590. 10,398. 5345. Ps IIO,I. Mt 22,44. Mc 12,36. 
Le: 20,425. «ἘΠΕ 1.1.2: 33: ἃ Corzssar 37. (Lc 3,10.12.14.) 
3:9:,415.157, 19: Jg Eph 2,13,174..Ioel 35 e829 40. (Phil 2,15.) 
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2,32 Apoftelgejhichte 2,47 
gefehen hat. 32 Diefen Jejum hat Gott auferwect, des find wir alle 
Zeugen. 3 um er durch die Rechte Gottes erhöhet ift und empfangen 
hat die Derheißung des heiligen Geifts vom Pater, hat er ausgegoffen 
dies das ihr fehet und höret. 3 Denn David {{ nicht gen Himmel gefahren. 
Er fpricht aber: Der Herr hat gefagt zu meinem Herin: Sehe dich zu meiner 
Rechten, 35 bis daß ich deine Feinde lege zum Schemel deiner Süße. 36 50 
wiffe nun das ganze Haus Jsrael gewiß daß Gott diefen Jefum, den ihr 
gefreuziget habt, zu einem Herrn und Chrift gemadt hat. 

37 Da fie aber das höreten, gieng’s ihnen durchs Herz, und fprachen 
zu Petrus und zu den andern Apofteln: Shr Männer, lieben Brüder, was 
follen wir thun? 38 Petrus fprach zu ihnen: Thut Buße, und lafje fich 
ein jeglicher taufen auf den Namen Jefu Ehrifti zur Dergebung der 
Sünden, fo werdet ihr empfahen die Gabe des heiligen (εἰσ, 9 Denn 
euer und eurer Kinder ift diefe Derheißung, und aller die ferne find, welche 
Gott, unfer Herr, herzurufen wird. 40 Auch mit viel andern Worten 
bezeugte er, und ermahnte und fprach: Saffet euch erretten aus diefem 
verfehrten Gefchleht. 41 Die nun fein Wort gerne annahmen, ließen fich 
taufen; und wurden hinzugethan an dem Tage bei drei taufend Seelen. 
42 Sie blieben aber beftändig in der Apoftel Lehre und in der Gemeinfchaft 
und im Brotbrehen und im Gebet. 

48 Es fam auch alle Seelen Surdt an, und gefchahen viel Wunder 
und Zeichen durch die Apoftel. 44 Alle aber die gläubig waren worden, 
waren bei einander und hielten alle Dinge gemein. 45 Ihre Güter und 
Habe verfauften fie, und theileten fie aus unter alle, nad} dem jedermanıt 
noth war, 46 Und fie waren täglich und ftets bei einander einmüthig im 
Tempel, und brachen das Brot hin und her in Häufern, nahmen die 
Speife und lobeten Gott mit Freuden und einfältigem Herzen, und hatten 
Önade bei dem ganzen Dolf, Der Herr aber that hinzu täglich, die da 
felig wurden, zu der Gemeine, 


36. C Israels 40. L’C £. euch helfen von diefen unartigen Leuten (L* &.euchh. 
aus difem vnfchlachtigem gefchlecht) E 


33. του ayıov nvevuar. | vuas καὶ: νυν vusıs 34. ὁ κυριος 
36. οτι κυριον καὶ χριστ. avrov 0 Fe. επτοι. 37. τη xaodıa | ποιήσομεν 
38. de: om | φησιν: epnidque post reroos | τῶν auapr. vuwv: auaprıwe | 
Ampeo®e 40. ÖLzuagrvoero |avrovs:om 41. anodsfau.:pm aouevos | 
ev:om 42. τὴ κλασει: pm xaı 43. eyevero bis | δὲ 50: τε | εν ἐερου- 
σαλημ, Poß. Te nv uey. ermı navras: om 44. καὶ pr: om | πιστευοντες 
47. ἐπι 10 αὐτο: τὴ εκκλησια ; 
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3,1 Πραξεις 3,16 


III 


Petrus sanat mendicum claudum et cohortatur stupentem populum ad 
poenitentiam ac fidem. 


1 Πέτρος δὲ καὶ ᾿Ιωάννης ἀνέβαινον εἰς τὸ ἱερὸν ἐπὶ τὴν 
ὥραν τῆς προσευχῆς τὴν ἐνάτην. ὃ καί τις ἀνὴρ χωλὸς ER κοι- 
λίας μητρὸς αὐτοῦ ὑπάρχων ἐβαστάζετο, ὃν ἐτίϑουν u ἡμέραν 
πρὸς τὴν ϑύραν τοῦ ἱεροῦ τὴν “λεγομένην a τοῦ αἰτεῖν ἐλεη- 
μοσύνην παρὰ τῶν εἰσπορευομένων εἰς τὸ ἱερόν" 3 ὃς ἰδὼν Πέτρον 
καὶ ᾿Ιωάννην μέλλοντας εἰσιέναι εἰς τὸ ἱερὸν ἠρώτα ἐλεημοσύνην 
λαβεῖν. 4 ἀτενίσας δὲ Πέτρος εἰς αὐτὸν σὺν τῷ ᾿Ιωάννῃ εἶπεν" 
βλέψον δὶς ἡμᾶς. ὅ ὁ δὲ ἐπεῖχεν αὐτοῖς προσδοχῶν τι παρ᾽ αὖ- 
τῶν λαβεῖν. 6 εἶπεν δὲ Πέτρος" ἀργύριον καὶ χρυσίον οὐχ ὑπάρχει 
μοι ὃ δὲ ἔχω, τοῦτό σοι δίδωμι" ἕν τῷ ὀνόματι ᾿Ιησοῦ “Χριστοῦ 
τοῦ Ναζωραίου περιπάτει. T καὶ πιάσας αὐτὸν τῆς δεξιᾶς χειρὸς 

ἤγειρεν αὐτόν" παραχρῆμα δὲ ἐστερεώϑησαν αἱ βάσεις αὐτοῦ καὶ 
τὰ σφυδρά, ὃ καὶ ἐξαλλόμενος ὃ ἔστη, χαὶ περιεπάτει, καὶ εἰσῆλϑεν 
σὺν αὐτοῖς εἴς τὸ ἱερὸν περιπατῶν καὶ ἁλλόμενος καὶ αἰνῶν τὸν 
ϑεόν. 9 καὶ εἶδεν πᾶς ὁ λαὸς αὐτὸν περιπατοῦντα καὶ αἰνοῦντα 
τὸν ϑεόν" 10 ἐπεγίνωσκον δὲ αὐτόν, ὅτι αὐτὸς ἦν ὃ πρὸς τὴν 
ἐλεημοσύνην καϑήμενος ἐπὶ τῇ ὡραίᾳ πύλῃ τοῦ ἱεροῦ, καὶ ἐπλή- 
σϑησαν ϑάμβους καὶ ἐκστάσεως ἐπὶ τῷ συμβεβηκότι αὐτῷ. 

ar Koarovvros δὲ αὐτοῦ τὸν Πέτρον καὶ τὸν ᾿Ιωάννην συνέ- 
δραμὲν πᾶς ὁ λαὸς πρὸς αὐτοὺς ἐπὶ τῇ στοᾷ τῇ καλουμένῃ. Zoko- 
μῶντος ἔχκϑαμβοι. 12 ἰδὼν δὲ ὁ Ileroos ἀπεχρίνατο πρὸς τὸν 
λαόν" ἄνδρες ᾿Ισραηλεῖται, τί ϑαυμάζετε ἐπὶ τούτῳ, ἢ ἡμῖν τί 
ἀτενίζετε ὡς ἰδίᾳ δυνάμει ἢ εὐσεβείᾳ πεποιηκόσιν τοῦ περιπατεῖν 
αὐτόν; 10 ὁ ϑεὸς “Αβραὰμ καὶ ὃ ϑεὺς ᾿Ισαὰκ καὶ ὃ ϑεὸς Ἰακώβ, 
ὁ ϑεὸς τῶν πατέρων ἡμῶν, ἐδόξασεν τὸν παῖδα αὐτοῦ Ἰησοῦν, ὃν 
ὑμεῖς μὲν παρεδώχατε καὶ ἡρνήσασϑε κατὰ “πρόσωπον Πειλάτου, 
χρίναντος ἐχείνου ἀπολύειν. 14 ὑμεῖς δὲ τὸν ἅγιον καὶ δίκαιον 
ἡρνήσασϑε, καὶ ἡτήσασϑε ἄνδρα φονέα χαρισϑῆναι ὑμῖν, 15 709 
δὲ ἀρχηγὸν τῆς ζωῆς ἀπεκτείνατε, ὃν ὁ ϑεὸς ἤγειρεν ἐκ »γεχρῶν, 
οὗ ἡμεῖς μάρτυρές ἔσμεν. 160 χαὶ ἐπὶ τῇ πίστει τοῦ ὀνόματος αὖὐ- 
τοῦ τοῦτον, ὃν ᾿ϑεωρεῖτε καὶ οἴδατε, ἐστερέωσεν τὸ ὄνομα αὐτοῦ, 
καὶ ἡ πίστις ἡ δι αὐτοῦ ἔδωκεν αὐτῷ τὴν ὁλοκληρίαν ταύτην 


111,6. περιπατει: TS pm [eyeıge zu] 7. T σφυρὰ 1Ιο. avros: 
TH ovros T oolouwros 12. T ıooanlıraı 13. TH om o ϑεος sc 
et tr | ee T add [avrov] 16. H om ἐστὲ 


111,2. (I4,8.) 4. (13,9. 14,9.) 6. (4,10. 9,34. 14,10.) 8. (Is 
35,6.) Tr Te. i3.. Ex 3,6.  Mt'22,32!° Mc112)26) IE 38537: 
ΤῈ ΡΟΣ. ἢ. 10: 
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III 
Wunder an einem Lahmen und Zeugniß des Petrus von Jefu Chrifto zur Buße. 


1 Petrus aber und Johannes giengen mit einander hinauf in den 
Tempel um die neunte Stunde, da man pflegt zu beten, 2 Und es war ein 
Mann, lahm von Mutterleibe, der Tief fich tragen; und fie fetten ihn 
täglich vor des Tempels Thür die da heifet die fchöne, daß er bettelte das 
Almofen von denen die in den Tempel giengen, 3 Da er nun fahe Petrus 
und Johannes, daß fie wollten zum Tempel hineingehen, bat er um ein 
Almofen. + Petrus aber fahe ihn an mit Johannes und fprach: Siehe uns 
an, 5Und er fahe fie an, wartete daß er etwas von ihnen empftenge. 
6 Petrus aber fprah: Silber und Gold habe ich nicht; was ich aber habe, 
das gebe ich dir: im Namen Jefu Chriftt von Nazareth ftehe auf und 
wandele. 7Und griff ihn bei der rechten Hand und richtete ihn auf, 
Alfobald ftunden feine Schenkel und Knöcel feft, Sfprang auf, Fonnte 
gehen und ftehen, und gieng mit ihnen in den Tempel, wandelte und 
fprang und lobete Gott. Und es fahe ihn alles Dolf wandeln und Gott 
loben, 10 Sie fannten ihn auch, daß er’s war der um das Almofen gefeffen 
hatte vor der fchönen Thür des Tempels; und fie wurden voll Wunderns 
und Entfegens über dem das ihm widerfahren war. 

11 Als aber diefer Sahme, der num gefund war, fich zu Petrus und 
Sohannes hielt, lief alles Dolf zu ihnen in die Halle die da heifet Salomo’s, 
und wunderten fih,. 12 Als Petrus das fahe, antwortete er dem Dolf: hr 
Männer von Israel, was wundert ihr euch darüber? oder was fehet ihr 
auf uns, als hätten wir diefen wandeln gemacht durch unfre eigne Kraft 
oder Derdienft? 13 Der Gott Abrahams und Sfaafs und Jafobs, der Gott 
unfrer Däter, hat feinen Knecht Jefum verfläret, welchen ihr überant- 
wortet und verleugnet habt vor Pilatus, da derfelbige urtheilte ihn loszu- 
laffen. 14 Ihr aber verleugnetet den Heiligen und Gerechten, und batet 
daß man euch den Mörder fchenfte; 15 aber den Fürften des Sebens habt 
ihr getödtet. Den hat Gott auferwedet von den Todten, des find wir 
Seugen. 16 Und durch den Slauben an feinen Xlamen hat diefen, den ihr 
fehet und Fennet, fein Xame ftarf gemacht, und der Glaube durch ihn hat 


11,1, C pflegte 13. f. Knecht] LC fein Kind 16. LC hat er an diefem, den ihr {. 
u, F,, beftätiget ler Namen, und der GI. 

III,1. ἔπι το avro δὲ πετρος | ervarnv 6. περιπατεῖ: pm Ἔγειραι 
και 7. πιασας: Ἐρατησας | avrov sc:om | avrov au Bao. | opvoa 9. avrow 
σίας 0 Aaos 10. de: τε] αυτος: ουὐτος II. αὐτου! του ιαϑεντος χωλου | 
τον sc:om | προς avr. mas o λαος | σολομωνος 12. ὁ neroos: om o | 
wopanlıraı 13. 0 ϑεος sc et tr: om | wer: om | no»no.: add αὐτὸν 
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ἀπέναντι πάντων ὑμῶν. 11 καὶ νῦν, ἀδελφοί, οἶδα ὅτι κατὰ 
ἄγνοιαν ἐπράξατε, ὥσπερ καὶ οἱ ἄρχοντες ὑμῶν᾽ 18 ὁ δὲ ϑεὸς ἃ 
προχατήγγειλεν. διὰ στόματος πάντων a προφητῶν, παϑεῖν 
τὸν Χριστὸν αὐτοῦ, ἐπληρωσεν οὕτως. ὁ μετανοήσατε οὖν καὶ 
ἐπιστρέψατε πρὸς τὸ ἐξαλειφϑῆναι ὑ ὑμῶν τὰς ἁμαρτίας, 30 ὅ πῶς 
ἂν ἔλθωσιν καιροὶ ἀναψύξεως ἀπὸ προσώπου τοῦ χυρίου καὶ 
ἀποστείλῃ τὸν προχεχειρισμένον ὑμῖν Χριστὸν Ἰησοῦν, 21 ὃν δεῖ 
οὐρανὸν μὲν δέξασϑαι & ἄχρι χρόνων ἀποκαταστάσεως πάντων ὧν 
ἐλάλησεν ὁ ϑεὺς διὰ στόματος τῶν ἁγίων ἀπ᾽ αἰῶνος αὐτοῦ 
προφητῶν. = Movons μὲν εἶπεν ὅτι προφήτην ὑμῖν. ἀναστήσει 
κύριος ὃ ϑεὸς ἡμῶν ἐκ τῶν ἀδελφῶν I ὑμῶν ὡς ἐμέ: αὐτοῦ ἀχού- 
σεσῦςε χατὰ πάντα ὅσα ἂν λαλήση πρὸς ὑμᾶς. 38 ἔσται δὲ πᾶσα 
Ψυχὴ ἥτις ἐὰν μὴ Graben τοῦ προφήτου ἐχείνου ἐξολεϑρευ- 
Inoeraı ἐχ τοῦ λαοῦ. 34 χαὶ πάντες δὲ οἱ προφῆται ἀπὸ Σαμουὴλ 
καὶ τῶν καϑεξῆς ὅσοι -ἔλάλησαν, καὶ κατήγγειλαν τὰς ἡμέρας 
ταύτας. Po ὑμεῖς ἐστὲ οἱ υἱοὶ τῶν προφητῶν καὶ τῆς διαϑήκης ἧς 
διέθετο ὁ ϑεὺς “πρὸς τοὺς πατέρας ἡμῶν, λέγων. πρὸς “Ἵβραάμ' 
χαὶ ἐν τῷ σπέρματί σου ἐνευλογηϑήσονται 7 πᾶσαι αἱ πατριαὶ 
ee ὑμῖν πρῶτον ἀναστήσας ὁ ϑεὸς τὸν παῖδα αὐτοῦ 
ἀπέστειλεν αὐτὸν εὐλογοῦντα ὑμᾶς ἔν τῷ ἀποστρέφειν ἕκαστον 
ἀπὸ τῶν πονηριῶν ὑμῶν. 


IV 


Petrus et Iohannes capti coram synedrio. Dimittuntur cum interdicto. 
Supplicatio apostolorum. Communio bonorum; Barnabae liberalitas. 


1 ’ \ > - \ \ [2 5 ’ > Pr € 
Aahovvrov δὲ αὐτῶν πρὸς τὸν λαὸν, ἑπέστησαν αὑτοῖς οἱ 
ἱερεῖς καὶ ὁ στρατηγὸς τοῦ ἱεροῦ καὶ οἱ “Σαδδουκαῖοι, 5 διαπο- 
νούμενοι διὰ τὸ διδάσκειν αὐτοὺς τὸν λαὸν καὶ καταγγέλλειν ἕν 
τῷ ᾿Ιησοῦ τὴν ἀνάστασιν τὴν Ex νεχρῶν, ὃ καὶ ἐπέβαλον αὐτοῖς 
τὰς χεῖρας καὶ ἔϑεντο εἰς τήρησιν εἰς τὴν αὔριον" ἦν γὰρ ἑσπέρα 
ἤδη. “πολλοὶ δὲ τῶν ἀκουσάντων ΤῊ λόγον ἐπίστευσαν, καὶ 
ἐγενήϑη ἀριϑμὸς τῶν ἀνδρῶν χιλιάδες πέντε. 

ὃ Eyevero δὲ ἐπὶ τὴν αὔριον συναχϑῆναι αὐτῶν τοὺς ἄρχον- 
τας καὶ τοὺς πρεσβυτέρους καὶ τοὺς γραμματεῖς εἰς Ἱερουσαλήμ, 
6 Δ € > \ \ NL \ 2 ’ x» ’ 

καὶ Avvas ὁ ἀρχιερεὺς καὶ Καϊαφας καὶ Jwoarıns καὶ «4λὲ- 
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3,17 Apojtelgejchichte 4,6 
diefem gegeben diefe Gefundheit vor euren Augen, 11 Yun, lieben Brüder, 
ich weiß daß ihr’s durch Unwifjerheit gethan habt, wie auch eure Oberfter. 
18 Bott aber, was er durch den Mund aller feiner Propheten zuvor ver- 
Fündiget hat, wie Chriftus leiden follte, hat’s alfo erfüllet. 19 So thut nun 
Buße und befehret euch, daß eure Sünden vertilget werden, 20 auf daß 
da Fomme die Zeit der Erquidung von dem Angefichte des Herren, wenn 
er fenden wird den der euch jett zuvor geprediget wird, Sefum Chrift, 
21 welcher muß den Himmel einnehmen bis auf die Zeit da hermwieder- 
gebracht werde alles was Bott geredet hat durch den Hlund aller feiner 
heiligen Propheten von der Welt an. 22 Denn Mofes hat gefagt zu den 
Dätern: Einen Propheten wird euch der Herr, euer Gott, erwecken aus euren 
Brüdern gleich wie mich, den follt ihr hören in allem das er zu ἐπ) fagen 
wird; 2und es wird gefchehen, welche Seele denfelbigen Propheten nicht 
hören wird, die foll vertilget werden aus dem DBolk. 2 Und alle Propheten 
von Samuel an und hernach, wie viel ihrer geredet haben, die haben von 
diefen Tagen verfündiget. 25 Ihr feid der Propheten und des Bunds 
Kinder, welhen Gott gemacht hat mit euren Dätern, da er fprach zu 
Abraham: Durd deinen Samen follen gefegenet werden alle Dölker auf Erden. 
26 Euch zuvorderft hat Gott auferwect feinen Knecht Jefum, und hat ihn zu 
euch gefandt euch zu fegenen, daß ein jeglicher fich befehre von feiner Bosheit. 


IV 


Des Petrus und Johannes Gefängnif, Befenntniß vor dem hohen Rath und ihre 
Koslafjung. Gebet der Gläubigen; ihre innige Gemeinfchaft. 

1 Als fie aber zum Dolf redeten, traten zu ihnen die Priefter und der 
Hauptmann des Tempels und die Sadducäer; 5 (die verdroß daß fie das 
Dolf lehreten und verfündigten an Jefu die Auferftehung von den Todten;) 
3 und legeten die Hände an fie, und fetten fie ein bis auf morgen; denn es 
war jeßt Abend. *Xber viele unter denen die dem Wort zuhöreten, 
wurden gläubig, und ward die Zahl der Männer bei fünf taufend,. 

5 Als es nun fam auf den Morgen, verfammleten ὦ) ihre Oberften 
und Aeltejten und Schriftgelehrten gen Jerufalem, 6 Hannas, der Hohe- 
priefter, und Kaiphas und Johannes und Alerander, und wie viel ihrer 
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ξανδρος καὶ ὕσοι ἦσαν ἐκ γένους ἀρχιερατικοῦ, Τχαὶ στήσαντες 
αὐτοὺς ἕν τῷ μέσῳ ἐπυνθάνοντο" ἐν ποίᾳ δυνάμει 7 ἕν ποίῳ 
ὀνόματι τοῦτο ἐποιήσατε ὑμεῖς; ® τότε Πέτρος πλησϑεὶς πνεύμα- 
τος ἁγίου εἶπεν πρὸς αὐτούς" ἄρχοντες τοῦ λαοῦ καὶ πρεσβύ- 
τεροι, "δἰ ἡμεῖς σήμερον ἀνακρινόμεϑα ἐπὶ εὐεργεσίᾳ ἀνϑρώπου 
ἀσϑενοῦς, ἐν τίνι οὗτος σέσωται, 2 γνωστὸν ἔστω πᾶσιν ὑμῖν καὶ 
παντὶ τῷ λαῷ ᾿Ισραήλ, ὅτι ἕν τῷ ὀνόματι, Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ 
Ναζωραίου, ὃν ὑμεῖς ἐσταυρώσατε, ὃν ὃ ϑεὸς ἤγειρεν ἐχ γεκρῶν, 
ἐν τούτῳ οὗτος παρέστηχεν ἐνώπιον ὑμῶν ὑγιής. 1 οὗτός ἔστιν 
ὃ λίϑος ὃ ἐξουϑενηϑεὶς ὑφ᾽ ὑμῶν τῶν οἰκοδόμων, ὃ “γενόμενος 
εἰς χεφαλὴν γωνίας. 12 καὶ οὐκ ἔστιν ἐν ἄλλῳ οὐδενὶ ἡ σωτηρία" 
οὐδὲ γὰρ ὄνομά ἐστιν ἕτερον ὑπὸ τὸν οὐρανὸν τὸ δεδομένον ἕν 
ἀνϑρώποις ἕν ᾧ δεῖ σωϑῆναι ἡμᾶς. = Θεωροῦντες δὲ τὴν τοῦ 
Πέτρου παρρησίαν καὶ πόρνος καὶ καταλαβόμενοι ὅ ότι ἄνθρωποι 
ἀγράμματοί δίσιν καὶ ἰδιῶται, ἐθαύμαζον, ἐπεγίνωσχόν τε αὐτοὺς 
ὅτι σὺν τῷ ᾿Ιησοῦ ἦσαν, 14 τόν ze ἄνθρωπον βλέποντες σὺν αὐτοῖς 
ἑστῶτα τὸν τεϑεραπευμένον, οὐδὲν εἶχον ἀντειπεῖν. 1 κελεύσαν- 
χες δὲ αὐτοὺς ἔξω τοῦ συνεδρίου ἀπελϑεῖν, συνέβαλλον πρὸς 
ἀλλήλους τς λέγοντες " τί ποιήσωμεν τοῖς ἀνϑρώποις τούτοις; ὅτι 
μὲν γὰρ γνωστὸν σημεῖον γέγονεν δι᾿ αὐτῶν, πᾶσιν τοῖς κατοι- 
χοῦσιν Ἱερουσαλὴμ φανερόν, καὶ οὐ δυνάμεϑα ἀρνεῖσϑαι" 1ἴ ἀλλ᾽ 
ἵνα μὴ ἐπὶ πλεῖον διανεμηϑῇ εἴς τὸν λαόν, ἀπειλησώμεϑα αὐτοῖς 
μηκέτι λαλεῖν ἐπὶ τῷ ὀνόματι τούτῳ μηδενὶ ἀνθρώπων. 1° καὶ 
καλέσαντες αὐτοὺς παρήγγειλαν καϑόλου μὴ φϑέγγεσθϑαι μηδὲ 
διδάσκειν ἐπὶ τῷ ὀνόματι τοῦ Ἰησοῦ. 195 δὲ Πέτρος καὶ ᾿Ιωάν- 
γῆς ἀποχριϑέντες εἶπον πρὸς αὐτούς" εἰ δίκαιόν ἔστιν ἐνώπιον 
τοῦ ϑεοῦ, ὑμῶν ἀκούειν μᾶλλον 1 ἢ τοῦ ϑεοῦ, κρίνατε" 20 οὐ δυνά- 
μεϑαὰ γὰρ ἡμεῖς ἃ εἰδαμὲν καὶ ἠκούσαμεν μὴ λαλεῖν. Ἵ οὗ δὲ 
προσαπειλησάμενοι ἀπέλυσαν αὐτούς, μηδὲν εὑρίσκοντες τὸ πῶς 
κολάσωνται αὐτούς, διὰ τὸν λαόν, ὅτι πάντες ἐδόξαζον τὸν ϑεὸν 
ἐπὶ τῷ γεγονότι" 22 ἐχῶν γὰρ ἦν πλειόνων τεσσεράκοντα ὁ ἄν- 
ϑρωπος ἐφ᾽ ὃν γεγόνει τὸ σημεῖον τοῦτο τῆς ἰάσεως. 

“5 Απολυϑέντες δὲ ἦλϑον πρὸς τοὺς ἰδίους καὶ ἀπήγγειλαν 
ὅσα πρὸς αὐτοὺς οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι εἶπαν. "toi δὲ 
ἀκούσαντες “ὁμοϑυμαδὸν ἦραν φωνὴν πρὸς τὸν ϑεὸν καὶ εἶπαν" 
δέσποτα, σὺ ὁ ποιήσας τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν καὶ τὴν ϑάλασ- 


7. ΤῊ enono. τουτὸ vu. 9. TH oeoworu 13. T (επεγι- 
vw0xov Te — n0av) 18. καϑολου: Tpmro| Η [rov]ıne.. το. TH 
διπαν 


10. 3:0. Τῆς ζας Ps 118,22. ΜΝ 21,42: Me το Teasıy 
32. (5; 3 TO, AH MeT,2r. ΠΟ 0.) 14. 3,88. 17. 5,28.40. 
ἀρ. 5,29. 20. (mo τὸ) 24 [5 80. oe 
217 


4,7 Apoftelgefchichte 4,24 
waren vom Hohenprieftergefchlehte; Tund ftelleten fie vor fich und 
fragten fie: Aus welcher Gewalt oder in welchem Namen habt ihr das 
gethan? 8 Petrus, voll des heiligen Geifts, fprach zu ihnen: Ihr Oberften 
des Dolfs und ihr Aelteften von Ssrael, fo wir heute werden gerichtet 
über diefer Wohlthat an dem Franken Menfchen, durch welche er ift gefund 
worden, 1070 fei euch und allem Dolf von Israel Fund gethan, daß in 
dem Hamen Jefu Chrifti von Xazareth, welchen ihr gefreuziget habt, den 
Gott von den Todten auferwecet hat, ftehet diefer allhie vor euch gefund. 
11 Das ift der Stein, von euch Bauleuten verworfen, der zum Erkflein worden 
it. 1211πὸ ift in feinem Andern Heil, ift auch Fein andrer Name den 
Menfchen gegeben, darinnen wir follen felig werden. 13 Sie fahen aber 
an die Srendigfeit des Petrus und Johannes, und verwunderten fich; denn 
fie waren gewiß daß es ungelehrte Leute und Laien waren, und Fannten 
fie auch wohl, daß fie mit Jefu gewefen waren. 14Sie fahen aber den 
Menfchen der gefund war worden, bei ihnen ftehen, und hatten nichts 
damider zu reden, 15 Da hießen fie fie hinausgehen aus dem Rath, und 
handelten mit einander und fpradhen:; 16 Was wollen wir diefen Menfchen 
thun? Denn das Zeichen, durd) fie gefchehen, ift Fund, offenbar allen die 
zu Serufalem wohnen, und wir fönnen’s nicht leugnen. 17 Aber auf daß 
es nicht weiter einreiße unter das Dolf, laffet uns ernftlicy fie bedräuen, 
daß fie hinfort feinem Hienfchen von diefem Iamen fagen, 18 Und riefen 
ihnen, und geboten ihnen daß fie fich allerdinge nicht hören Tiefen, noch 
lehreten in dem Namen Jefu,. 19 Petrus aber und Johannes antworteten 
und fprahen zu ihnen: Richtet ihr felbit, ob’s vor Gott recht [εἰ daß wir 
euch mehr gehorchen denn Gott, 20 Wir Fönnen’s ja nicht laffen daß wir 
nicht reden follten was wir gejehen und gehöret haben. 21 Aber fie 
dräueten ihnen und ließen fie gehen, und fanden nicht wie fie fie peinigten, 
um des Dolfs willen; denn fie lobeten alle Gott über dem das gefchehen 
war, 22 Denn der Menfch war über vierzig Jahre alt, an welchem dies 
Seichen der Gefundheit gefchehen war. 

23 Und als man fie hatte lafjen gehen, Famen fie zu den Ihren und 
verfündigten ihnen was die Hohenpriefter und Aelteften zu ihnen gefagt 
hatten, 24 Da fie das höreten, huben fie ihre Stimme auf einmüthialich 
zu Gott und fprachen: Herr, der du bift der Gott, der Himmel und Erde 
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σαν καὶ πάντα τὰ ἐν αὐτοῖς, 35 ὁ τοῦ πατρὸς ἡμῶν διὰ πνεύμα- 
Tog ἁγίου στόματος Auveıd παιδός σου εἰπών" ἱνατί ἐφρύαξαν 
ἔϑνη χαὶ λαοὶ ἐμελέτησαν xeva;, 26 παρέστ σαν οἱ βασιλεῖς τῆς 
γῆς χαὶ οἱ ἄρχοντες συνήχϑησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ χατὰ τοῦ χυρίου 
KL KAT ποὺ Χριστοῦ αὐτοῦ. Ξἴ συνήχϑησαν γὰρ ἐπ᾿ ἀληϑείας 
ὃν τῇ πόλει ταύτῃ ἐπὶ τὸν ἅγιον παῖδά σου Ἰησοῦν, ὃν ἔχρισας, 
“Ἡρώδης TE χαὶ ΤΙόντιος Πειλᾶτος σὺν ἔϑνεσιν καὶ λαοῖς ᾿Ισραήλ, 
"Ὁ ποιῆσαι ὕσω ἡ “χείρ σου χαὶ ἢ βουλή σου προώρισεν γενέσϑαι. 
39 χαὶ τὰ νῦν, κύριε, erde ἐπὶ τὰς ἀπειλὰς αὐτῶν, καὶ δὸς τοῖς 
δούλοις σου μετὰ παρρησίας πάσης λαλεῖν τὸν ἜΣ σου 80 ἐν 
τῷ τὴν χεῖρά σου Exreivew σὲ δίς ἴασιν καὶ σημεῖα καὶ τέρατα 
γίνεσθαι διὰ τοῦ ὀνόματος τοῦ ἁγίου παιδός σου Ἰησοῦ. 31 καὶ 
δεηϑέντων αὐτῶν ἐσαλεύϑη ὁ τόπος ἕν ᾧ ἦσαν συνηγμένοι, καὶ 
onen ἅπαντες τοῦ dyiov πνεύματος, χαὶ ἐλάλουν τὸν 
λόγον τοῦ ϑεοῦ μετὰ παρρησίας. 

9" Tov δὲ πλήϑους τῶν πιστευσάντων ἢν καρδία καὶ ψυχὴ 
μία, καὶ οὐδὲ εἰς τι τῶν ὑπαρχόντων αὐτῷ ἔλεγεν ἰδιον εἶναι, 
ἀλλ᾽ nv αὐτοῖς ἅπαντα κοινά. 55 χαὶ δυνάμει μεγάλῃ ἀπεδίδουν 
τὸ μαρτύριον οἵ ἀπόστολοι. τῆς ἀναστάσεως Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ 
κυρίου, χάρις TE μεγάλη ἤν ἐπὶ πάντας αὐτούς. > οὐδὲ γὰρ 
ἐνδεής τις ἦν ἐν αὐτοῖς " ὅσοι γὰρ κτήτορες χωρίων 7 οἰκιῶν 
ὑπῆρχον, πωλοῦντες ἐ ἔφερον τὰς τιμὰς τῶν πιπρασκομένων͵ 35 καὶ 
ἐτίϑουν παρὰ τοὺς πόδας τῶν ἀποστόλων᾽ διεδίδετο δὲ ἑχάστῳ 

2 \ Ne x ’ 
καϑύότι ἄν τις χρείαν εἶχεν. 36 Iwonp δὲ ὁ ἐπικληϑεις Βαρναβας 
ἀπὸ τῶν ἀποστόλων, ὅ ἐστιν μεϑερμηνευόμενον υἱὸς παραχλή- 
σεως, “ευείτης, Κύπριος τῷ γένει, “ἴ ὑπάρχοντος αὐτῷ ἀγροῦ, 
πωλήσας ἤνεγκεν τὸ χρῆμα καὶ ἔϑηκεν πρὸς τοὺς πόδας τῶν 
ἀποστόλων. 


ν 


Ananias et Sapphira.. Apostolorum miracula. Capti ab angelo liberantur; 
iterum in iudicium vocati Gamalielis consilio dimittuntur. 


1 Ανὴρ δέ τις Avavias (ὀνόματι σὺν “Σαπφείρῃ τῇ γυναικὶ 

αὐτοῦ ἐπώλησεν κτῆμα, " καὶ ἕνοσφίσατο ἀπὸ τῆς τιμῆς, συν- 
x \ 

ειδυίης καὶ τῆς γυναικός, καὶ ἐνέγκας μέρος τι παρὰ τοὺς πόδας 

- 2 [4 9” 8 sr \ ς Φ δι ὦ ’ ‚ 

τῶν ἀποστόλων EUMAEV. εἶπεν δὲ ὁ ΠΙΕτρος᾽ Αἰνανία, διατὶ 
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und das Meer und alles was drinnen ift, gemacht hat; 2>der du duch 
den Mund Davids, deines Knechts, gefagt haft: Warum empören πω) die 
Heiden, und die Völker nehmen vor das umfonft it? 26 Die Könige der Erde 
treten zufammen, und die Fürften verfammlen 6) zu Haufe wider den Herrn und 
wider feinen Chrift. 27 Wahrlich ja, fie haben fich verfammlet über deinen 
heiligen Knecht Jefum, welchen du gefalbet haft, Herodes und Pontius 
Pilatus mit den Heiden und dem Dolf Jstael, 23 zu thun was deine Hand 
und dein Rath zuvor bedacht hat daß es gefchehen follte. 29 Und nun, 
Berr, fiehe an ihr Dränen, und gib deinen Knechten mit aller Sreudigfeit 
zu reden dein Wort, 3 und ftrecfe deine Hand aus, daß Gefundheit und 
Seihen und Wunder gefchehen durch den Kamen deines heiligen Kniechtes 
ει, 31Und da fie gebetet hatten, bewegte fich die Stätte da fie ver- 
fammlet waren, und wurden alle des heiligen Geiftes voll, und redeten 
das Wort Gottes mit Sreudigfeit. 

32 Der Mlenge aber der Gläubigen war ein Herz und eine Seele; 
auch Feiner fagete von feinen Gütern daß fie fein wären, fondern es war 
ihnen alles gemein. 39 Und mit großer Kraft gaben die Apoftel Zeuanif 
von der Auferftehung des Herrn Jefu, und war große Gnade bei ihnen 
allen, 3 Es war από) feiner unter ihnen, der Hlangel hatte; denn wie 
viel ihrer waren die da Aeder oder Häufer hatten, verfauften fie diefelben, 
und brachten das Geld des verkauften Guts und legeten’s zu der 
Apoftel Füßen; und man gab einem jeglichen was ihm noth war. 36 Jofes 
aber, mit dem Junamen von den Apofteln genannt Barnabas, (das heißet 
ein Sohn des Trofts,) vom Gejchlecht ein Levit aus Cypern, 37 der hatte 
einen Acer, und verfaufte ihn, und brachte das Geld und legte es zu der 
Apoftel Füßen. 

V 


Ananias und Sapphira. Der Upoftel Gefängniß und Errettung. Gamaliels Rath. 


1&ın Mann aber mit Namen Ananias, fammt feinem Weib 
Sapphira, verfaufte feine Güter, 2 und entwandte etwas vom Gelde mit 
Mifjen feines Weibes, und brachte einen Theil und legte es zu der Apoftel 
Füßen. 3 Detrus aber fprach: Anantas, warum hat der Satan dein Herz 
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λευϊτης 37. προς: παρα Ν,,1. συνειδυιας | γυναικος: αἀ avrov 3.0 
pr: om 
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5,4 Πραξεις 5,21 


ἐπλήρωσεν ὁ “σατανᾶς τὴν καρδίαν σου, ψεύσασϑαί σε τὸ πνεῦμα 
τὸ ἅγιον καὶ νοσφίσασϑαι ἀπὸ τῆς τιμῆς τοῦ χωρίου; * οὐχὶ 
μένον σοὶ ἔμενεν καὶ πραϑὲν ἕν τῇ σῇ ἐξουσίᾳ ὑπῆρχεν; τί ὅτι 
ἔϑου ἕν τῇ καρδίᾳ σου τὸ πρᾶγμα τοῦτο; οὐκ ἐψεύσω ἀνϑρώποις 
ἀλλὰ τῷ ϑεῷ. ὅ ἀκούων δὲ ὁ Avavias, τοὺς λόγους τούτους, 
πεσὼν ἐξέψυξεν. καὶ ἐγένετο φόβος μέγας ἐπὶ πάντας τοὺς 
ἀκούοντας" ὃ ἀναστάντες δὲ οἱ νεώτεροι συνέστειλαν αὐτὸν καὶ 
ἐξενέγκαντες ἔϑαψαν. ἵ ᾿Εγένετο δὲ ὡς ὡρῶν τριῶν διάστημα 
καὶ ἡ γυνὴ αὐτοῦ μὴ εἰδυῖα τὸ γεγονὸς εἰσῆλϑεν. ὃ ἀπεκρίϑη δὲ 
πρὸς αὐτὴν Πέτρος" εἰπέ μοι, δἰ τοσούτου τὸ χωρίον ἀπέδοσϑε; 
ἡ δὲ εἶπεν" ναί, τοσούτου. 96 δὲ Πέτρος πρὸς αὐτήν" τί ὅτι 
συνεφωνήϑη ὑμῖν πειράσαι τὸ πνϑῦμα κυρίου; ἰδοὺ οἱ πόδες τῶν 
ϑαψάντων τὸν ἄνδρα σου ἐπὶ τῇ ϑύρᾳ, καὶ ἐξοίσουσίν σε. 10 ἔπεσεν 
δὲ παραχρῆμα πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ καὶ ἐξέψυξεν" εἰσελϑόντες 
δὲ οἱ νεανίσκοι εῦρον αὐτὴν νεχράν, καὶ ἐξενέγκαντες „Haar 
πρὸς τὸν ἄνδρα, αὐτῆς. 1 χαὶ ἐγένετο φόβος μέγας ἐφ᾽ ὅλην 
τὴν ἐχκλησίαν. καὶ ἐπὶ πάντας τοὺς ἀκούοντας ταῦτα. 

12 Ζ4ιὰ δὲ τῶν χειρῶν τῶν ἀποστόλων ἐγίνετο σημεῖα καὶ τέ: 
θατα πολλὰ ἐν τῷ λαῷ" καὶ ἦσαν ὁμοϑυμαδὸν ἅπαντες &v τῇ 
στοᾷ “Σολομῶντος" 18 χῶν δὲ λοιπῶν οὐδεὶς ἐτόλμα κολλᾶσϑαι 
αὐτοῖς, ἀλλ᾽ ἐμεγάλυνεν αὐτοὺς ὁ λαός" 1 μᾶλλον δὲ προσετί- 
ϑέντο πιστεύοντες τῷ κυρίῳ, πλήϑη ἀνδρῶν τε καὶ γυναικῶν, 
1 ὥστε καὶ εἴς τὰς πλατείας ἐχφέρειν τοὺς ἀσϑενεῖς καὶ τιϑέναι 
ἐπὶ χλιναρίων καὶ χραβάττων, ἵνα ἐρχομένου Πέτρου κἂν ἡ σκιὰ 
ἐπισκιάσῃ τινὶ αὐτῶν. 16 συνήρχετο δὲ καὶ τὸ ᾿πλῆϑος τῶν πέριξ 
πόλεων Ἱερουσαλήμ, φέροντες ἀσϑενεῖς καὶ ὀχλουμένους ὑπὸ 
πνευμάτων ἀχαϑάρτων, οἵτινες ἐϑεραπεύοντο, ἅπαντες. 

1τ᾽ Μναστὰς δὲ ὁ ἀρχιερεὺς καὶ πάντες οἱ σὺν αὐτῷ, ἡ οὖσα 
αἵρεσις τῶν Σαδδουκαίων, ἐπλήσϑησαν ζήλου 18 χαὶ ἐπέβαλον 
τὰς χεῖρας ἐπὶ τοὺς ἀποστόλους καὶ ἔϑεντο αὐτοὺς ἕν τηρήσει 
δημοσίᾳ. ἄγγελος δὲ κυρίου διὰ νυχτὸς ἀνοίξας τὰς ϑύρας 
τῆς φυλακῆς ἐξαγαγών, TE αὐτοὺς εἶπεν" 0 πορεύεσϑε καὶ στα- 
ϑέντες λαλεῖτε ἕν τῷ ἱερῷ τῷ λαῷ πάντα τὰ ῥήματα τῆς ζωῆς 
ταύτης. 21 ἀκούσαντες δὲ εἰσῆλϑον ὑπὸ τὸν ὄρϑρον εἰς τὸ ἱερὸν 
καὶ ἐδίδασκον. παραγενόμενος δὲ ὁ ἀρχιερεὺς καὶ οἱ σὺν αὐτῷ 
συνεκάλεσαν τὸ συνέδριον καὶ πᾶσαν τὴν γερουσίαν τῶν υἱῶν 
᾿Ισραήλ, καὶ ἀπέστειλαν εἰς τὸ δεσμωτήριον ἀχϑῆναι αὐτούς. 


10. Tevoav 12. TH παντες | T σολομωνος 14. T (μαλλον δὲ 
— και γυναικῶν) 15. TSH smioxıaosı τό. segovoaAnu: t pm [εἰς] 
19. T ηἡνοιξεν H ηνοιξε 


ἔτι 2,43. 10,17. Lc 7,16, ze. 4,30. 6,8 (2 ΟΌΥ ΤΟ me 
Io 10,23; τὰν 2,47. ΤΈΩΣ. ΖΗ. σῦς 10, ΣΖ. 16. 8,7. 18. 4,5. 
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5,4 Apoftelgejchichte 5,21 


erfüllet, daß du dem heiligen Geift lögeft und entwendeteft etwas vom 
Gelde des Aders? + Hätteft du ihn doch wohl mögen behalten, da du ihn 
hatteft, “und da er verfauft war, war es auch in deiner Gewalt. Warum 
haft du denn folches in deinem Herzen vorgenommen? Du haft nicht 
Menfchen, fondern Gotte gelogen. 5 Da Ananias aber diefe Worte hörte, 
ftel er nieder und gab den Geift auf. Und es Fam eine große Furcht über 
alle die dies höreten. 6 Es ftunden aber die Jünglinge auf und thaten ihn 
beifeit, und trugen ihn hinaus und begruben ihn. 7Und es begab fich 
über eine Weile, bei dreien Stunden, Fam fein Weib hinein, und wußte 
nicht was gefchehen war, 3 Aber Petrus antwortete ihr: Sage mir, habt 
ihr den Ader fo theuer verfauft? Sie fprach: Ja, fo theuer. 9 Petrus 
aber fprach zu ihr: Warum feid ihr denn eins worden zu verfuchen den 
Geift des Herren? Siehe, die Füße derer die deinen Hlann begraben haben, 
find vor der Thür, und werden dich hinaustragen. 10 Und alsbald fiel fie 
su feinen Füßen und gab den Geift auf. Da famen die Jünglinge und 
fanden fie todt, trugen fie hinaus und begruben fie bei ihren Mann. 
11 nd es fam eine große Furcht über die ganze Gemeine und über alle 
die folches höreten. 

12 (ὅς gefchahen aber viel Zeichen und Wunder im Dolf durch der 
Apoftel Hände; und waren alle in der Halle Salomo’s einmüthiglich. 
13 Der andern aber wagte feiner fich zu ihnen zu thun, fondern das Dolf 
hielt Großes von ihnen. 14 Es wurden aber jemehr zugethan, die da 
glaubeten an den Herrn, eine Menge der Männer und der Weiber, 15 alfo 
daf fie die Kranken auf die Gafjen heraustrugen und legeten fie auf 
Betten und Bahren, auf daß wenn Petrus fäme, fein Schatten ihrer etliche 
überfchattete. 16 Es Famen auch herzu Diele von den umliegenden Städten 
gen Jerufalem, und brachten die Kranfen und δίς von unfaubern Seiftern 
gepeiniget waren, und wurden alle gefund. 

17 Es ftund aber auf der Hohepriefter und alle die mit ihm waren, 
welches ift die Secte der Sadducäer, und wurden voll Eifers, 13 und legten 
die Hände an die Apoftel und warfen fie in das gemeine Gefängnif. 
19 Aber der Engel des Herrn that in der Yacht die Thür des Gefängniffes 
auf, und führte fie heraus und fprach: 20 Gehet hin und tretet auf, und 
redet im Tempel zum Dolf alle Worte diefes Lebens. 21Da fie das ge- 
hört hatten, giengen fie frühe in den Tempel und lehreten. Der Hohe- 
priefter aber Fam und die mit ihm waren, und riefen zufammen den Rath 


avrnv: αὐτῇ o 9. πετρος: add εἰπε IO. σίρος pr: παρα 12. Eyevero | 
στολλα: post λαω | voAouwvos 14. προσετιϑοντο 15. καὶ εἰς: κατα | 
κλινων | κραββατων 16. διβ ἑερουσαλημ 18. zeıoas: add αὐτῶν 
19. δια της νυκτ. | nvoıfe 
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N 3 ΤΩΝ ἜΣ Σ ον -ο 

οἱ δὲ παραγενόμενοι ὑπηρέται οὐχ εὑρον αὐτοὺς ἕν τῇ φυλακῇ 
ἀναστρέψαντες δὲ ἀπήγγειλαν 20 λέγοντες, ori τὸ δεσμωτήριον 
εὕρομεν κεκλεισμένον ἕν πάσῃ ἀσφαλείᾳ καὶ τοὺς φύλακας ἑστῶ- 
Tas ἐπὶ τῶν ϑυρῶν, ἀνοίξαντες δὲ ἔσω οὐδένα. εὕρομεν. 24 ὡς 
δὲ ἤκουσαν τοὺς λόγους τούτους ὗ τὲ στρατηγὸς τοῦ ἱεροῦ καὶ 
οἱ ἀρχιερεῖς, διηπόρουν περὶ αὐτῶν, τί ἂν γένοιτο τοῦτο. “3 ᾿΄παρα- 
γενόμενος δέ τις ἀπήγγειλεν αὐτοῖς ὅτι ἰδοὺ οἱ ἄνδρες οὺς ἔϑεσϑε 
ὃν τῇ φυλακῇ εἰσὶν ἐν τῷ ἱερῷ ἑστῶτες καὶ διδάσχοντες τὸν λαόν. 
Ὁ Tore ἀπελϑὼν ὁ στρατηγὸς σὺν τοῖς ὑπηρέταις ἦγεν αὐτούς, 
οὐ μετὰ βίας, ἐφοβοῦντο γὰρ τὸν λαόν, μὴ λιϑασϑῶσιν᾽ r ἄγα- 
γόντες δὲ αὐτοὺς ἔστησαν ἕν τῷ Ἐπ καὶ ἐπηρώτησεν αὖ- 
τοὺς ὁ ἀρχιερεὺς = λέγων" παραγγελίᾳ παρηγγείλαμεν ὑμῖν μὴ 
διδάσκειν ἐπὶ τῷ ὀνόματι τούτῳ, καὶ ἰδοὺ πεπληρώκατε “τὴν 
Ἱερουσαλὴμ τῆς διδαχῆς ὑμῶν, καὶ βούλεσϑε ἐπαγαγεῖν ἐφ᾽ ἡμᾶς 
τὸ αἷμα τοῦ ἀνθρώπου τούτου. 39 ἀποχριϑεὶς δὲ Πέτρος καὶ οἱ 
ἀπόστολοι εἶπαν" πειϑαρχεῖν δεῖ ϑεῷ μᾶλλον 1 ἢ ἀνϑρώποις. 89 ὁ 
ϑεὸς τῶν πατέρων ἡμῶν ἤγειρεν Ἰησοῦν, ὃν ὑμεῖς διεχειρίσασϑε 
κρεμάσαντες ἐπὶ ξύλου" δ: χοῦτον ὁ ϑεὸς ἀρχηγὸν καὶ σωτῆρα 
ὕψωσεν τῇ δεξιᾷ αὐτοῦ τοῦ δοῦναι μετάνοιαν τῷ Ἰσραὴλ καὶ 
ἄφεσιν ἁμαρτιῶν. 32 χαὶ ἡμεῖς ἐσμὲν μάρτυρες τῶν ῥημάτων 
τούτων, καὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ὃ ἔδωχεν ὁ ϑεὸς τοῖς πειϑαρ- 
χοῦσιν αὐτῷ. ὅῬ οἱ δὲ ἀχούσαντες διεπρίοντο καὶ ἐβουλεύοντο 
ἀνελεῖν αὐτούς. 5: Avaoras δέ τις ἐν τῷ συνεδρίῳ (Φαρισαῖος 
Bag T ἀμαλιήλ, νομοδιδάσκαλος τίμιος παντὶ τῷ λαῷ, ἐκέλευ- 
σὲν ἔξω βραχὺ τοὺς ἀνϑρώπους ποιῆσαι, 35 εἶπέν TE πρὸς αὐτούς" 
ἄνδρες ᾿Ισραηλεῖται, προσέχετε ἑαυτοῖς ἐπὶ τοῖς ἀνϑρώποις τού- 
τοις, τί μέλλετε πράσσειν. 36 πρὸ γὰρ τούτων τῶν ἡμερῶν ἀνέστη 


© 


Θευδᾶς, λέγων εἶναί τινα ἑαυτόν, ® προσεχλίϑη ἀνδρῶν ἀριϑμὸς 
ὡς τετρακοσίων, ὃς ἀνῃρέϑη, καὶ πάντες 0001 ἐπείϑοντο αὐτῷ 
διελύϑησαν καὶ ἐγένοντο εἰς οὐδέν. T μετὰ τοῦτον ἀνέστη ᾿Ιού- 
δας ὁ Ταλιλαῖος ἕν ταῖς ἡμέραις τῆς ἀπογραφῆς καὶ ἀπέστησεν 
λαὸν ὀπίσω αὐτοῦ" κἀκεῖνος ἀπώλετο, καὶ πάντες ὅσοι ἐπείϑοντο 
αὐτῷ διεσχορπίσϑησαν. = καὶ τὰ νῦν λέγω ὑμῖν, ἀπόστητε ἀπὸ 
τῶν ἀγϑρώπων. τούτων καὶ ἄφετξἑ αὐτούς" ὅτι ἐὰν ἢ ἐξ ἀνϑρώπων 

ἡ βουλὴ αὕτη ἢ τὸ ἔργον τοῦτο, καταλυϑήσεται" ni εἰ δὲ ἐχ ϑεοῦ 
nn οὐ δυνήσεσϑε ἘΠ ἢ αὐτούς, μήποτε καὶ ϑεομάχοι 


26. Τϑηγαγεν 28. παραγγελια: t pm [οὐ] 31. T[H]om του 
32. eouev:th ev avrw (ἢ Ψ. εσμιε» avrw) ἢ τουτων" καὶ τὸ στν. τὸ ayıo» 
εδωκεὲν 33. TSH eßovAovro 35. Τ' ἐσραηλιταε 38. Ἡ καὶ [ra] νυν 
385. TH (οτε εαν ἡ εἕ --- καταλυσαι αὑτοὺς) 
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fie zu holen. 22 Die Diener aber famen dar und fanden fie nicht im Ge- 
fängniß; Famen wieder und verfündtgten 23 und fprachen: Das Gefängniß 
fanden wir verfchloffen mit allem Flei und die Hüter außen ftehen vor 
den Thüren, aber da wir aufthaten, fanden wir niemand drinnen. 24 Da 
diefe Reden höreten der Hohepriefter ππὸ der Hauptmann des Tempels 
und andere Hohepriefter, wurden fie über ihnen betreten, was doch das 
werden wollte. 25 Da kam einer dar, der verfündigte ihnen: Siehe, die 
Männer die ihr ins Gefängniß geworfen habt, find im Tempel, ftehen 
und lehren das Dolf, 26 Da gieng hin der Hauptmann mit den Dienern, 
und holeten fie; nicht mit Gewalt, denn fie fürchteten fich vor dem Dolf, 
daß fie nicht gefteiniget würden. 27 Und als fie fie brachten, ftelleten fie fie 
vor den Rath. Und der Hohepriefter fragte fie 28 und fpradh: Haben wir 
euch nicht mit Ernft geboten daß ihr nicht folltet lehren in diefem Namen? 
Und fehet, ihr habt Jerufalem erfüllet mit eurer Lehre, und wollt diefes 
Menfchen Blut über uns führen. 29 Petrus aber antwortete und die 
Apoftel, und fprahen: Man muß Gott mehr gehorchen denn den Hlenfchen, 
30 Der Gott unferer Däter hat Jefum auferwecdt, welchen ihr erwürget 
habt und an das Holz gehangen, 31 Den hat Bott durch feine rechte Hand 
erhöhet zu einem fürften und Heiland, zu geben Israel Buße und Der- 
gebung der Sünden. 32 Und wir find feine Heugen über diefe Worte, und 
der heilige Geift, welchen Gott gegeben hat denen die ihm gehorchen. 
33 Da fte das höreten, gieng’s ihnen durchs Herz, und dachten fie zu tödten. 
34 Da ftund aber auf im Rath ein Pharifier mit Namen Gamaltel, ein 
Schriftgelehrter, wohl gehalten vor allem Dolf, und hieß die Apoftel ein 
wenig hinausthun, und fpracdh zu ihnen; Shr Männer von Ssrael, 
nehmet euer felbft wahr an diefen Menschen, was ihr thun follet, 36 Dor 
diefen Tagen ftund auf Thendas und gab vor, er wäre etwas, und hiengen 
an ihm eine Zahl Männer, bei vier hundert; der it erfchlagen, und alle 
die ihm zuftelen, find zerftrenet und zu nicht worden, 37 Darnad; ftund 
auf Judas aus Galiläa in den Tagen der Schäbung, und machte viel 
Dolfs abfällig ihm nach; und der ift απῷ umgefommen, und alle die ihm 
suftelen, find zerftreuet,. Und nun fage ich euch: Lafjet ab von diefen 
Menfhen und laffet fie fahren. ft der Rath oder das Werf aus den 
Menfchen, fo wird’s untergehen, 3 ift’s aber aus Gott, fo Fönnet ihr’s 
nicht dämpfen; auf daß ihr nicht erfunden werdet als die wider Gott 


23. L hauffen C draußen 24. (L)C Rede 25. C* Sehet 35. Ceurer 36. C zu 
nichte 37. C Schagung | C und er ift 
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5,40 Πραξεις 6,13. 


εὑρεϑῆτε. “0 ἐπείσϑησαν δὲ αὐτῷ, καὶ προσχαλεσάμενοι τοὺς 
ἀποστόλους δείραντες παρήγγειλαν μὴ λαλεῖν ἐπὶ τῷ ὀνόματι 
τοῦ Ἰησοῦ, καὶ ἀπέλυσαν. * Οἱ μὲν οὖν ἐπορεύοντο χαίροντες 
ἀπὸ προσώπου τοῦ συνεδρίου, ὅτι κατηξιώϑησαν ὑπὲρ τοῦ ὀνό- 
ματος ἀτιμασϑῆναι᾽' 4“ πᾶσάν τε ἡμέραν ἕν τῷ ἱερῷ καὶ κατ᾽ 
01209 οὐκ ἐπαύοντο διδάσκοντες καὶ εὐαγγελιζόμενοι τὸν Χριστὸν 
᾿Τησοῦν. 


ἍΙ 


Septem diaconi pauperum curam habentes. Stephanus impietatis accusatus. 


1 Ἔν δὲ ταῖς ἡμέραις ταύταις πληϑυνόντων τῶν μαϑητῶν 
ἐγένετο γογγυσμὸς τῶν Ἑ)λληνιστῶν πρὸς τοὺς “Ἑβραίους, ὅτι 
παρεϑεωροῦντο ἕν τῇ διακονίᾳ τῇ καϑημερινῇ αἱ χῆραι αὐτῶν. 
2 προσκαλεσάμενοι δὲ οἱ δώδεχα τὸ πλῆϑος τῶν μαϑητῶν εἶπαν" 
οὐκ ἀρεστόν ἐστιν ἡμᾶς καταλείψαντας τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ δια- 
κονεῖν τραπέζαις. ’ ἐπισκέψασϑε δέ, ἀδελφοί, ἄνδρας ἐξ ὑμῶν 
μαρτυρουμένους ἑπτὰ πλήρεις Ua καὶ σοφίας, VS χα- 
ταστήσομεν ἐπὶ τῆς χρείας ταύτης “Ἅ ἡμεῖς δὲ τῇ προσευχῇ καὶ 
τῇ διακονίᾳ τοῦ λόγου προσχαρτερήσομεν. 5 χαὶ ἤρεσεν ὁ λόγος 
ἐνώπιον παντὸς τοῦ πλήϑους, καὶ ἐξελέξαντο Στέφανον, ἄνδρα 
πλήρη πίστεως καὶ πνεύματος ἁγίου, καὶ Φίλιππον καὶ Πρόχο- 
ρον καὶ Νικάνορα καὶ Τίμωνα καὶ Παρμενᾶν καὶ Νικόλαον 
προσήλυτον ᾿Αντιοχέα, “ὃ οὺς ἔστησαν ἐνώπιον τῶν ἀποστόλων, 
καὶ προσευξάμενοι ἐπέϑηκαν αὐτοῖς τὰς χεῖρας. 

ἴ Καὶ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ ηὔξανεν, καὶ ἐπληϑύνετο ὁ ἀριϑμὸς 
τῶν μαϑητῶν ἐν Ἱερουσαλὴμ σφόδρα, πολύς τε ὄχλος τῶν ἱερέων 
ὑπήκουον τῇ πίστει. 

8 Στέφανος δὲ πλήρης χάριτος καὶ δυνάμεως ἐποίει τέρατα 
καὶ σημεῖα μεγάλα ἕν τῷ λαῷ. " ἀνέστησαν δέ τινὲς τῶν EX τῆς 
συναγωγῆς τῶν λεγομένων A ιβερτίνων καὶ Κυρηναίων καὶ ᾿4λεξαν- 
δρέων καὶ τῶν ἀπὸ Κιλικίας καὶ Aclag συνζητοῦντες τῷ Στε- 

ἄνῳ, 19 καὶ οὐκ ἰσχυον ἀντιστῆναι τῇ σοφίᾳ καὶ τῷ πνεύματι 
ᾧ ἐλάλει. 1 τότε ὑπέβαλον ἄνδρας λέγοντας ὃ ὅτι ἀκηκόαμεν αὖ- 
τοῦ λαλοῦντος ῥήματα βλάσφημα εἰς Μωῦσῆν καὶ τὸν ϑεόν, 
12 συνεκίνησάν ze τὸν λαὸν καὶ τοὺς πρεσβυτέρους. καὶ τοὺς 
γραμματεῖς, καὶ ἐπιστάντες συνήρπασαν αὐτὸν καὶ ἤγαγον εἰς 
τὸ συνέδριον, τὸς ᾿ ἔστησάν TE μάρτυρας ψευδεῖς, λέγοντας" ὁ ἂν- 
ϑρωπος οὗτος οὐ παύεται λαλῶν ῥήματα κατὰ τοῦ τόπου τοῦ 


VI,3. de: Τὸ ουν ἢ [δὴ] 5. πληρη: ἢ πληρῆς MSS. 9. ΤῊ τῆς 
Aeyouevns | t [καὶ ἀσιας] 
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5,40 Apojtelgefchichte 6,13 
ftreiten wollen. 40 Da fielen fie ihm zu, und riefen den Apofteln, ftäupten 
fie und geboten ihnen, fie follten nicht reden in dem Namen Jefu, und 
ließen fie gehen. Sie giengen aber fröhlich von des Raths Angefichte, 
daß fie würdig gewefen waren um feines Namens willen Schmad, zu 
leiden; und höreten nicht auf, alle Tage im Tempel und hin und her 
in Häufern zu lehren und zu predigen das Evangelium von Jefu Chrifto, 


vI 


Sieben Almofenpfleger. Wachsthum der Gemeine. Anflage des Stephanus. 


1 In den Tagen aber, da der Jünger viel wurden, erhub fich ein 
Murmeln unter den Griechen wider die Ebräer, darum daß ihre Witwen 
überfehen wurden in der täglichen Handreichung. 2 Da riefen die Smwölfe 
die Menge der Jünger zufammen und fprachen: Es taugt nicht daß wir 
das Wort Gottes unterlaffen und zu Tifche dienen. 3 Darum, ihr lieben 
Brüder, fehet unter euch nad} fieben Männern, die ein gut Gerücht haben 
und voll heiliges Geiftes und Weisheit find, welche wir beftellen mögen 
zu diefer Mothödurft. * Wir aber wollen anhalten am Gebet und am Amt 
des Worts. 5 Und die Rede geftel der ganzen Menge wohl; und erwähleten 
Stephanus, einen Mann voll Ölaubens und heiliges Seiftes, und Philip- 
pus und Prochorus und Nıifanor und Timon und Parmenas und Nicolaus, 
den Sudengenoffen von Antiochten. $Diefe ftelleten fie vor die Apoftel, 
und beteten und legten die Hände auf fie. 

1 And das Wort Gottes nahm zu, und die Zahl der Jünger ward fehr 
groß zu Serufalem, Es wurden απο viel Priefter dem Glauben gehorfam. . 

8 Stephanus aber, voll Glaubens und Kräfte, that Wunder und 
große Zeichen unter dem Dolf, Da ftunden etliche auf von der Schule 
die da heißet der Kibertiner und der Kyrener und der Aleranderer und 
derer die aus Lilicien und Aften waren, und befragten fich mit Stephanus. 
10 And fie vermochten nicht zu widerftehen der Weisheit und dem Geifte 
aus welchem er redete. 11 Da richteten fie zu etliche Männer, die fprachen: 
Wir haben ihn gehöret Läfterworte reden wider Miofes und wider Gott. 
12 Und bewegten das Dolf und die Aelteften und die Schriftgelehrten, und 
traten herzu und riffen ihn hin und führeten ihn vor den Rath, 13 und 
ftelleten falfche Seugen dar, die fprachen: Diefer Menfch höret nicht auf 


40. C die Apoftel 41. zu leiden] L Ieiden VIA. (Lmurmel) 3.5. C heiligen 
10, L wider zujtehen | aus welchem er] L’ der da 


40. ἀπελυσαν: add avrovs 41. oTı vreo τ. 0vou. avrov κατηξιωϑ'. 
artıu. 42. evayy. τἡσουν τον xoıorov VI,2. εἰπὸν 3. de: ovv | πνευ- 
ματος: add ayıov ὃ, χαριτος: πίστεως 9. τῆς Aeyouerns | συζητουντ. 
13. ov naver. onuara βλασφημα λαλων κατα 
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6,14 Ilpa&eız 7,13 


ἁγίου καὶ τοῦ νόμου: 1. ἀκηκόαμεν γὰρ αὐτοῦ λέγοντος ὅτι In- 
σοῦς ὁ Νιαζωραῖος οὗτος καταλύσει τὸν τόπον τοῦτον καὶ ἀλλάξει 
τὰ ἔϑη ἃ παρέδωκεν ἡμῖν Μωὐσῆς. 15 καὶ ἀτενίσαντες εἰς αὖ- 
τὸν πάντες οἱ καϑεζόμενοι ἐν τῷ συνεδρίῳ εἶδον τὸ πρόσωπον 
αὐτοῦ ὡσεὶ πρόσωπον ἀγγέλου. 


ΝΠ 


Stephani oratio de varia continuaque dei gratia in populum contumacem 
et perfidum. Interpellatus lapidatur. 


3 > - σ 
1 Einev δὲ ὁ ἀρχιερεύς" εἰ ταῦτα οὕτως ἔχει; “ὁ δὲ ἔφη" 
» 2) x x [4 3 4 € x - Ψ » 
ἄνδρες ἀδελφοι καὶ πατέρες, ἀκούσατε. ὁ ϑεὸς τῆς δόξης ὥφϑη 
- x - 3 \ Y m \ 
τῷ πατρι ἡμῶν Apocau ὄντι Ev τῇ Μεσοποταμίᾳ πρὶν ἢ κατοι- 
- DEN x “- y -“ 
κῆσαι αὐτὸν ἐν Χαρράν, ὅ καὶ εἶπεν πρὸς αὐτόν" ἔξελϑε ἐκ τῆς 
γῆς σου καὶ ἐκ τῆς συγγενείας σου, χαὶ δεῦρο εἰς τὴν γῆν ἣν ἄν 
σοι δείξω. 4 τότε ἐξελϑὼν ἐκ γῆς Χαλδαίων κατῴκησεν ἐν Χαρ- 
’ 3 m m m 
00V. κἀκχεῖϑεν μετὰ τὸ anodaveiv τὸν πατέρα αὐτοῦ μετῴκισεν 
DEAN \ m \ m m n 
αὐτὸν εἰς τὴν γῆν ταύτην εἰς ἣν ὑμεῖς νῦν χατοιχεῖτε, ὅ χαὶ οὐχ 
9. m 6) m x 
ἔδωκεν αὐτῷ κληρονομίαν ἕν αὐτῇ οὐδὲ βῆμα ποδός, καὶ ἐπηγ- 
m - \ - 
γείλατο δοῦναι αὐτῷ εἰς κατάσχεσιν αὐτὴν χαὶ τῷ σπέρματι αὖ- 
7 3 3 ’; 3 Y 3 m x u 
τοῦ HET αὑτόν, οὐκ ὄντος αὐτῷ τέχνου. ὅ ἐλάλησεν δὲ οὕτως ὃ 
σ “ \ - > - 
ϑεός, ὁτι ἔσται τὸ σπέρμα αὐτοῦ πάροικον ἐν γῇ ἀλλοτρίᾳ, χαὶ 
[A \ v rn 
δουλώσουσιν αὐτὸ χαὶ χαχώσουσιν ἔτη τετρακόσια" ἵ χαὶ τὸ 
ἔϑνος ᾧ ἐὰν δουλεύσουσιν χρινῶ ἐγώ, ὁ ϑεὸς εἶπεν, χαὶ μετὸ 
ταῦτα ἐξελεύσονται χαὶ λατρεύσουσίν μοι ἐν τῷ τόπῳ τούτῳ. 
09] m - \ u 
8 καὶ ἔδωκεν αὐτῷ διαϑήκην περιτομῆς" καὶ οὕτως ἐγέννησεν τὸν 
\ N - - Ἀν τ δ \ x 
᾿Ισαὰκ καὶ περιέτεμεν αὐτὸν τῇ ἡμέρᾳ τῇ ὀγδόῃ, καὶ ᾿Ισαὰκ τὸν 
ἡ) ὶ " x τῇ \ \ ὃ ὃ 3 Ψ,' IK \ € 7 
ακώβ, καὶ ᾿Ιακὼβ τοὺς δώδεκα πατριάρχας. ὃ Καὶ οἱ πατριάρχαι 
’ \ 2 \ 3 5 7 \ \ > 
ζηλώσαντες τὸν Inonp ἀπέδοντο gs Αϊγυπτον" καὶ ἣν ὃ Heog μὲτ 
- \ \ - - - x 
αὐτοῦ, 10 χαὶ ἐξείλατο αὐτὸν ἐκ πασῶν τῶν ϑλίψεων αὐτοῦ, καὶ 
3 3 es: Ἢ \ ’ il} \ [4 ψν 
ἔδωκεν αὐτῷ χάριν καὶ σοφίαν ἔναντι Φαραὼ βασιλέως Atyv- 
\ x »Ψ 
πτου, χαὶ κατέστησεν αὐτὸν ἡγούμενον ἐπ᾿ Αἴγυπτον καὶ Ep ὅλον 
\ 1 2 - 11 Ὁ \ \ > RI 4 \ » x 
τὸν οἶκον αὑτοῦ. ἤλϑεν δὲ λιμὸς Ep ολὴν τὴν Ayvarov καὶ 
’ u 
Χαναὰν zul ϑλίψις μεγάλη, καὶ οὐχ εὕρισκον χορτάσματα οἱ 
- ς BG 
πατέρες ἡμῶν. 153 ἀκούσας δὲ ᾿Ιακὼβ ὄντα σιτία εἰς «Αἴγυπτον 
m - < x - 
ἐξαπέστειλεν τοὺς πατέρας ἡμῶν πρῶτον" 15 καὶ ἐν τῷ δευτέρῳ 
\ _ es - \ x 
ἀνεγνωρίσϑη ᾿Ιωσὴφ τοῖς ἀδελφοῖς αὐτοῦ, καὶ φανερὸν ἐγένετο 


13. ayıov: Hadd[rovrov] 15. ΤῊ εἰδὰαν VII,3. THS om ἐκ ante 
ans ovyyev. 7. av: TH av|t δουλευσωσιν το. TH εναντίον | ep ολον: 
THSom ep 11. TH nveıoxov 13. TSHS εγνωρισϑὴη 


14. Mt 26,61. 27,40. VII,s. Gen 12,1. 4. Gen 12,5. δ᾽ Gen 12,7. 
65.1 GENTSSTZSE 8 NGEen 1Y,gS. 9. Gen 37,28. 39,2. το. Gen 41,40. 
ταὶ GEN AISA, rar GEnMABTS τῷ. Gen 45,35 


222 


6,14 Apoftelgefchichte ἡ 
zu reden Käfterworte wider diefe heilige Stätte und das Gefeg. 14 Denn 
wir haben ihn hören fagen: Jefus von Nazareth wird diefe Stätte zer- 
ftören, und ändern die Sitten die uns Mlofes gegeben hat. Und fie 
fahen auf ihn alle, die im Rath faßen, und fahen fein Angeficht wie eines 
Engels Angefict. 


vl 


Des erften Märtyrers Stephanus Predigt, Entzüfung und Tod. 


1 Da fprach der Hohepriefter: Jjt dem alfo? 3 Er aber fprach: Sieben 
Brüder und Däter, höret zu. Gott der Herrlichkeit erfchien unferm Dater 
Abraham, da er noch in Hlefopotamien war, ehe er wohnete in Haran, 
ὃ und fprach zu ihm: Gehe aus deinem Lande und von deiner Sreundfchaft, 
und zeuch in ein Land das id) dir zeigen will. *Da gieng er aus der Chal- 
däer Sande, und wohnte in Haran. Und von dannen, da fein Dater ge- 
ftorben war, brachte er ihn herüber in dies Sand da ihr nun inne wohnet; 
5 und gab ihm Fein Erbtheil drinnen, auch nicht eines Fußes breit; und 
verhieß ihm, er wollte es geben ihm zu befien und feinem Samen nad) 
ihm, da er noch fein Kind hatte. 6 Aber Gott jprach alfo: Dein Same wird 
ein Sremdling fein in einem fremden Lande, und fie werden ihn dienftbar 
machen und übel handeln vier hundert Sahre; Tund das Bolk dem fie dienen 
werden, will ich richten, fprach Gott; und darnad) werden fie ausziehen und 
mir dienen an diefer Stätte. 3 Und gab ihm den Bund der Befchneidung. 
Und er zeugete Jfaaf und befchnitt ihn am achten Tage, und Jfaaf den 
Jakob, und Jakob die zwölf Erzväter. 9 Und die Erzväter neideten Jofeph 
und verkauften ihn in Egypten; aber Gott war mitihm, 10und errettete ihn 
aus aller feiner Trübfal, und gab ihm Gnade und Weisheit vor dem Könige 
Pharao in Egypten; der fette ihn zum Fürften über Egypten und über 
fein ganzes Haus. 1 (ξ5 fam aber eine theure Heit über das ganze Kand 
Eoypten und Canaan und eine große Trübfal, und unfre Däter fanden 
nicht Fütterung. 12 Jafob aber hörte daß in Eaypten Getreide wäre, und 
fandte unfre Däter aus aufs erfte Mal. 13 Und zum andern Mal ward 
SJojeph erfennet von feinen Brüdern, und ward Pharao Jofephs Gefchlecht 


13. 1, vnd Gefeg VII2. L Haram 4. 1, Haram | C innen 


13. ayıov: add Tovrov 14. ın00v5: pm 0 IS. anavres | καϑ- 
‚Gousvoe VII,ı. δι: add aoa 3. τὴν ynv: om τῆν 4. μιετωκῆσεν 
5. ἐπηγγείλατο avıo dovvar 7. δουλευσωσι | sınev οϑεὸος 8. ovrws: 
ovros | καὶ 0 ı0aax | καὶ 0 τακωβ 10. εξειλετο | εναντίον | Ep 
ολον: om ep 11. ep oAmv τὴν γὴν αιγυπτου 12. oma: σιτα | εν 
αιγυπτῷῶ 
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7,14 Πραξεις 7,34 


τῷ Φαραὼ τὸ γένος αὐτοῦ. 1 ἀποστείλας δὲ ᾿Ιωσὴφ μετεκαλέ: 
σατο Ἰακὼβ τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ πᾶσαν τὴν συγγένειαν ἕν 
ψυχαῖς ἑβδομήκοντα, πέντε. 1 χαὶ κατέβη Toast εἰς Alyvarov, 
καὶ ἐτελεύτησεν αὐτὸς καὶ οἱ πατέρες ἡμῶν, 16 χαὶ μετετέϑησαν 
εἰς Συχὲμ καὶ ἐτέϑησαν ἕν τῷ μνήματι ᾧ ὠνήσατο Apgazu τιμῆς 
ἀργυρίου παρὰ τῶν υἱῶν Ἐμμὼρ ἐν Συχέμ. 11 χαϑὼς δὲ ἤγγιζεν 
ὁ χρόνος τῆς ἐπαγγελίας ἧς ὡμολόγησεν ὁ ϑεὸς τῷ Apgadu, 
ηὔξησεν δ λαὸς καὶ ἐπληϑύνϑη ἐν “Αἰγύπτῳ, 18 ἄχρι οὗ ἀνέστη 
βασιλεὺς ἕτερος ἐπ᾽ Αἴγυπτον, ὃς οὐχ 108 ξι τὸν Ἰωσήφ. 19 οὗτος 
κατασοφισάμενος τὸ γένος ἡμῶν ἑχάκωσεν τοὺς πατέρας τοῦ 
ποιδῖν τὰ βρέφη ἔχϑετα αὐτῶν εἰς τὸ μὴ ζωογονεῖσϑαι. = Ἐν 
ᾧ “καιρῷ ἐγεννήϑη Mwvons, καὶ ἦν ἀστεῖος τῷ ϑεῷ. ὃς ἀνετράφη 
μῆνας τρεῖς ἕν τῷ οἴκῳ τοῦ πατρός" Ἵ ἐχτεϑέντος. δὲ αὐτοῦ 
ἀνξίλατο αὐτὸν ἢ ϑυγάτηρ Φαραὼ καὶ ἀνεϑρέψατο αὐτὸν ἑαυτῇ 
εἰς υἱόν. 33 χαὶ ἐπαιδεύϑη Mwvens ἕν πάσῃ σοφίᾳ Alyoarion * 
ἦν δὲ A ἕν λόγοις καὶ ἔργοις αὐτοῦ. 23 ὡς δὲ ἐπληροῦτο 
αὐτῷ τεσσερακονταἕτης χρόνος, ἀνέβη ἐπὶ τὴν καρδίαν αὐτοῦ 
ἐπισκέψασθαι τοὺς ἀδελφοὺς αὐτοῦ τοὺς υἱοὺς ᾿Ισραήλ. 33 καὶ 
ἰδών τινὰ a ἡμύνατο, καὶ ἐποίησεν ἐχδίχησιν τῷ κατα- 
πονουμένῳ πατάξας τὸν Alyorerıov. 25 ἐνόμιζεν δὲ συνιέναι τοὺς 
ἀδελφοὺς ὦ ὅτι ὁ ϑεὸς διὰ χειρὸς αὐτοῦ δίδωσιν σωτηρίαν αὐτοῖς" 
οἱ δὲ οὐ συνῆκαν. 2677 TE ἐπιούσῃ ἡμέρᾳ ὥφϑη αὐτοῖς μαχο- 
μένοις, καὶ συνήλλασσεν αὐτοὺς εἰς εἰρήνην εἰπών" ἄνδρες, ἀδελ- 
you ἔστε᾽ ἱνατί ἀδικεῖτε ἀλλήλους; 40 δὲ ἀδικῶν τὸν πλησίον 
ἀπώσατο αὐτὸν εἰπών" τίς σὲ χα τέστησεν ἄρχοντα χαὶ RER 
ἐφ᾽ ἡμῶν; 28 υὴ ἀγελεῶ υξ σὺ ϑέλεις, ὃν τρόπον ἀνεῖλες ἐχϑὲς 

τὸν Αἰγύπτιον; 29 ἔφυγεν δὲ Movons ἕν τῷ λόγῳ τούτῳ, καὶ 
ἐγένετο πάροικος ἕν γῇ Μαδιάμ, οὗ ἐγέννησεν. υἱοὺς δύο. 80 Καὶ 
πληρωϑέντων ἑτῶν τεσσεράκοντα ὥφϑη αὐτῷ ἐν τῇ ἐρήμῳ τοῦ 
ὄρους Σινᾶ ἄγγελος ἐν φλογὶ πυρὸς βάτου. 6 δὲ Mwvons 
ἰδὼν ἐθαύμαζεν τὸ 2 προσερχομένου δὲ αὐτοῦ κατανοῆσαι 
EYEVETO φωνὴ κυρίου" ὃ ἐγὼ ὁ ϑεὸς τῶν πατέρων σου, ὃ ϑεὸς 
Ἀβραὰμ, καὶ ᾿Ισχὰχ καὶ Ἰακώβ. ἔντρομος δὲ γενόμενος Movons 
οὐκ ἐτόλμα κατανοῆσαι. 53 εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ κύριος" λῦσον τὸ 
ὑπόδημα τῶν ποδῶν σου" ὃ γὰρ τόπος ἐφ᾽ ᾧ ἕστηχας γῆ ἁγία 
ἐστίν. δ: ἰδὼν εἶδον τὴν χάχωσιν τοὺ λαοῦ μου τοῦ ἐν Αἰγύπτῳ, 
χαὶ τοῦ στεναγμοῦ αὐτῶν ἤχουσα, καὶ χατέβην ἐ ἐξελέσϑαι αὐτούς" 


13. αὐτου: TSH ıwonp 15. t [καὶ] κατεβὴ HS κατεβὴ δὲ | H [εἰς 
αἰγυπτον) 22. Homevpr 31. ΤῊ εϑαυμασεν 34. avrwv: TSH avrov 


14. Gen 45,9. 46,27. Deut 10,22. ı5. Gen 49,33. τό. los 
24,32. Gen 49,30. 33,19. 175. Gen 24,7. Ex 1 75: ı9. Ex 1,10. 
2oss. Ex 2,255. 24. Ex 2ITLIS. τὸ. DE 2,13. 878% Ex 2,14. 530-34. Ex 
3,255. 32. Ex 3,6. Mt 22,32; Le 20,377 τ 
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BEE oe seininte Ὸὃὺὃὀὑὺὀ ὀ κτῆϊ 
offenbar. 14 %ofeph aber fandte aus und ließ holen feinen Dater Jafob 
und feine ganze Freundfchaft, fünf und fiebenzig Seelen. BUnd Safob 
30g hinab in Egypten, und ftarb, er und unfre Däter. 16 Und find herüber- 
gebracht in Sihem, und gelegt in das Grab das Abraham gefauft hatte 
ums Geld von den Kindern Hemor zu Sichem, 17Da nun {ὦ die Zeit 
der Derheißung nahte, die Gott Abraham gefchworen hatte, wuchs das 
Dolf und mehrte [ὦ in Egypten, 18 bis daß ein andrer König aufkam, der 
nichts mußte von Sofeph. 19 Diefer trieb Hinterlift mit unferm Gefchlechte, 
und handelte unfre Däter übel, und fchaffte daß man die jungen Kindlein 
hinwerfen mußte, daß fie nicht lebendig blieben, 20 Zu der Zeit ward 
Mofes geboren, und war ein fein Kind vor Gott, und ward drei Monden 
ernähret in feines Daters Haufe. 21 Als er aber hingeworfen ward, nahm 
ihn die Tochter Pharao’s auf und 309 ihn auf zu einem Sohn. 2 Und 
Mofes ward gelehret in aller Weisheit der Eaypter, und war mächtig in 
Werfen und Worten. 23 Da er aber vierzig Jahre alt ward, gedachte er 
zu befehen feine Brüder, die Kinder von Israel; 2% und fahe einen Unrecht 
leiden; da überhalf er und rächete den dem Leid gefchah, und erfchlug den 
Egypter. 35 Er meinte aber, feine Brüder follten’s vernehmen daß Gott 
ducch feine Hand ihnen Heil gäbe; aber fie vernahmen’s nicht. 26 Und am 
andern Tage fam er zu ihnen, da fie fich mit einander haderten, und 
handelte mit ihnen δαβ fie Frieden hätten, und fprach: Sieben Männer, 
ihr feid Brüder, warum thut einer dem andern Unrecht? 27 Der aber 
feinem Näcdhften Unrecht that, ftieß ihn von fich und fprach: Wer hat did) 
über ung gefeßt zum Dberfien und Richter? 23 Willft du mic, aud) tödten, 
wie du geftern den Egypter tödtetefl? 29 Mofes aber floh über diefer Rede, 
und ward ein fremdling im Sande Midian; dafelbft zeugete er zweeit 
Söhne, Und über vierzig Jahre erfchten ihm in der Wüfte auf dem 
Berge Sinai der Engel des Herrn in einer Feuerflamme im Bufch, 31 Da 
es aber Mofes fahe, wunderte er fich des Gefichtes. Als er aber hinzu 
gieng, zu fchauen, gefchah die Stimme des Herrn zu ihm: 32 Sc) bin der 
Gott deiner Väter, der Gott Abrahams und der Gott Sfaaks und der Gott 
Bakobs. Mofes aber ward zitternd und wagte nicht anzufchauen, 33 Aber 
der Herr fprach zu ihm: Beuc, die Schuhe aus von deinen Füßen, denn die 
Stätte da du ficheft, ift heilig Land. 34 Ich habe wohl gefehen das Leiden 
meines Dolks das in Egnpten ift, und habe ihr Seufen gehöret, und bin 


16. C Hemors 20, C* Monate 29. L Madian 30, LSina 32. L zittern | 
LC u. durfte (L thurfte) nicht anfchauen 


_13. αὐτου: του ıwonp 14. τακωβ: post αὐτοῦ 15. κατεβὴ δὲ 
16. ᾧ: ὃ | euoo του ovyeu 17. ὠμολογησεν: wuooev 18. axoıs | erw 
aıyvrırov:om 19. πατερας: add ἡμῶν | exdera ta Bospn avr. 21. &x- 
τεϑέεντα δὲ avrov | avsılero 22. ev pr: om| dvvar. ev ε0γ. καὶ ev Aoy. | 
avrov:om 23. τεσσαρακ. 25. αδελφους: add αὐτου | avroıs σωτηρίαν 
26. ovvnAaoev | sore: add ὑμεῖς 27. ep vuas (l. nuas) 28. χϑες 
30. τεσσαρακ. | ayyehlos: add xvoıov 31. eftavuaoe | κυριου: add roos 
avTrov 32. και 0 ϑεος ı00a% καὶ 0 ϑεὸος ιακ. 33. EP Wi Ev ὦ 
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735 Πραξεις 7:51 


χαὶ νῦν δεῦρο ἀποστείλω oe εἰς Αἴγυπτον. ὅὅ Τοῦτον τὸν Moü- 
σῆν, ὃν ἠρνήσαντο εἰπόντες" „eis GE χατέστησεν ἄρχοντα χαὶ 
ἱκαστήν; τοῦτον ὁ ϑεὸς καὶ ἄρχοντα καὶ λυτρωτὴν ἀπέσταλκεν 
σὺν χειρὶ ᾿ἀγγέλου τοῦ ὀφϑέντος αὐτῷ ἕν τῇ βάτῳ. 86 οὗτος ἐξή- 
7αγεν αὐτοὺς ποιήσας τέρατα καὶ σημεῖα ἐν γῇ Αἰγύπτῳ καὶ ἐν 
ἐρυϑρᾷ ϑαλάσσῃ καὶ ἕν τῇ ἐρήμῳ ἔτη τεσσεράκοντα. τὸ οὗτός 
ἐστιν ὁ ‚Movons ὁ εἴπας τοῖς υἱοῖς σραήλ᾽ προφήτην ὑμῖν ἀνα- 
στήσει ὃ ϑεὸς ἐχ τῶν ἀδελφῶν ὑ υμῶν ὡς ἐμέ. ὅ8 οὗτός ἐστιν Ö 
γενόμενος &V τῇ ἐχχλησίᾳ ἕν τῇ ἐρήμῳ μετὰ τοῦ ἀγγέλου τοῦ 
λαλοῦντος αὐτῷ ἕν τῷ ὄρει Σινᾶ Er τῶν πατέρων ἡμῶν, ὃς 
ἐδέξατο λόγια ζῶντα δοῦναι ἡμῖν, 88 ᾧ οὐκ ἠθέλησαν ὑπήκοοι 
γενέσϑαι οἱ πατέρες ἡμῶν, ἀλλὰ ἀπώσαντο καὶ ἐστράφησαν ἐν 
ταῖς καρδίαις αὐτῶν εἰς Alyuzeov, = εἰπόντες τῷ ᾿Ααρών᾽" ποίη- 
σον ἡμῖν ϑεοὺς οἱ προπορεύσονται ἡμῶν" ὃ γὰρ Μωῦσῆς οὗτος, 
ὃς ἐξήγαγον ὁ ἡμᾶς ἐχ γῆς Αἰγύπτου, οὐχ οἴδαμεν τί ἐγένετο. αὐτῷ. 
A χαὶ ἐμοσχοποίησαν ἐν ταῖς “ἱμέραις ἐκείναις καὶ ἀνήγαγον 
ϑυσίαν τῷ εἰδώλῳ, καὶ -δυφραίνοντο Ev τοῖς ἔργοις τῶν χειρῶν 
αὐτῶν. 43: ἔστρεψεν δὲ ὁ ϑεὸς καὶ παρέδωχεν αὐτοὺς λατρεύειν 
τῇ στρατιᾷ τοῦ οὐρανοῦ, χαϑὼς γέγραπται ἐν βίβλῳ τῶν προ- 
φητῶν" μὴ KT LE καὶ θυσίας Ὁ προσηνέγχατέ μοι ἔτη “πεσσερά- 
χοντὰ ἐν τὴ ἔρημῳ, οἶκος Ἰσραήλ, 45 χαὶ ἀνελάβε se τὴν σχηνὴν 
τοῦ Μολὸχ χαὶ το ἄστρον τοῦ ϑεοῦ Ῥομφάν, τοὺς τύπους οὃς 
ἐποιήσατε προσχυνεῖν αὐτοῖς; χαὶ μετοιχιῶ ὑμᾶς ἐπέκεινα Βα- 
βυλῶνος. 44 Ἢ σκηνὴ τοῦ μαρτυρίου ἦν τοῖς πατράσιν ἡμῶν ἐν 
τῇ ἐρήμῳ, καϑὼς διετάξατο ὁ λαλῶν τῷ Mavon ποιῆσαι αὐτὴν 
κατὰ τὸν τύπον ὃν ἑωράκει" 4 ἢ yv καὶ εἰσήγαγον διαδεξάμενοι οἱ 
πατέρες ἡμῶν μετὰ Ἰησοῦ ἐν τῇ κατασχέσει τῶν ἐϑνῶν, ὧν 
ἐξέωσεν ὁ ϑεὸς ἀπὸ προσώπου τῶν πατέρων ἡμῶν, ἕως τῶν 
ἡμερῶν Δαυείδ, 46 ὃς εὗρεν χάριν ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ καὶ ἡτήσατο 
εὑρεῖν σκήνωμα τῷ οἰχῳ Ἰακώβ. τ Σαλωμὼν δὲ ῳκοδόμησεν 
αὐτῷ οἶχον. 48 ἀλλ᾽ οὐχ ὁ ὕψιστος ἕν χειροποιήτοις κατοικεῖ, 
καϑὼς ὁ προφήτης λέγει" 496 οὐρανός μοι ϑρόνος, ἣ δὲ γῆ 
ὑποπόδιον τῶν ποδῶν μου" ποῖον οἶκον οἰκοδομήσετέ ‚vos λέγει 
χύριος, N) τίς τόπος τῆς χκαταπαύσεώς μου: 50 οὐχὶ N χείρ μου 
ἐποίησεν ταῦτα πάντα: 2 “Σκληροτράχηλοι καὶ ἀπερίτμητοι καρ- 
ding καὶ τοῖς ὠσίν, ὑμεῖς ἀεὶ τῷ πνεύματι τῷ ἁγίῳ ἀντιπίπτετε, 
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739 Apoftelgefhichte 757 
herabgekommen fie zu erretten. Und nun komm her, ich will dic) in Egypten 
Tenden. 35 Diefen Mofes, welchen fie verleugneten und fprachen: Wer hat 
dich zum Pberften und Richter gefet? den fandte Gott zu einem Oberften 
und Erlöfer durch die Hand des Engels, der ihm erfchten im Bufd. 
36 Diefer führte fie aus, und that Wunder und Heichen in Egypten, im 
rothen Mleer und in der MWüfte vierzig Jahre. 37 Dies ift Mofes, der zu 
den Kindern von Israel gefagt hat: Einen Propheten wird euch der Herr, 
guer Gott, erwecken aus euren Brüdern, gleich wie mich; den follt ihr hören. 
38 Diefer ift’s der in der Gemeine in der Müfte mit dem Engel war, der 
mit ihm redete auf dem Berg Sinai und mit unfern Dätern; diefer empfteng 
das lebendige Wort, uns zu geben; welchem nicht wollten gehorfam 
werden eure Däter, fondern ftießen ihn von fich und wandten fich um mit 
ihren Herzen gen Eaypten, 40 und fprachen zu Haron: Made uns Götter, 
die vor uns hingehen; denn wir willen nicht was diefem Alofes, der uns aus 
dem Sande Enypten geführet hat, widerfahren if. 41 Und madten ein Kalb 
zu der Zeit, und opferten dem Göben Opfer, und freueten fich der Werfe 
ihrer Hände. 43 Aber Gott wandte fich und gab fie dahin, daß fie dieneten 
des Himmels Heer; wie denn gefchrieben ftehet in dem Buch der Propheten: 
Habt ihr vom Haufe Israel die vierzig Sahre in der Wirte mir auc) je Opfer 
und Dich geopfert? 43 Und ihr nahmet die Hütte Molochs an und das 
Geftirn eures Gottes Remphan, die Bilder, die ihr gemarht hattet, fie anzu- 
beten; und ic) will euch wegwerfen jenfeit Babylonien; 44 es hatten unfre 
Däter die Hütte des Zeugniffes in der Wüfte, wie er ihnen das verordenet 
hatte, da er zu Mofes redete daß er fie machen follte nach dem Dorbilde 
das er gefehen hatte; 45 welche unfre Däter auch annahmen, und brachten 
fie mit Jofua in das Sand das die Heiden inne hatten, welche Gott aus» 
Πίοβ vor dem Angeficht unfrer Däter, bis zur Heit Davids, 46 Der fand 
Gnade bei Gott, und bat daß er eine Hütte finden möchte dem Gott 
Jakobs, 47 Salomo aber baute ihm ein Haus, 48 Aber der Allerhöchite 
wohnet nicht in Tempeln die mit Händen gemacht find, wie der Prophet 
fpricht: 49 Der Himmel ift mein Stuhl, und die Erde meiner Süße Schemel; 
was wollt ihr mir denn für ein Haus bauen? fpricht der Herr; oder weldes 
ift die Stätte meiner Ruhe? 59 Hat nicht meine Hand das alles gemacht? 
51 Ihr Balsitarrigen und Unbefchnittenen an Herzen und Ohren, ihr 
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€ € ’ ΩΝ τὸ Ὁ. ἀρὴν 52,7, » ® x RR 
ὡς οἱ πατέρες ὑμῶν καὶ ὑμεῖς. 5? ya τῶν προφητῶν οὐκ ἐδίω- 
ξαν οἱ πατέρες ὑμῶν; καὶ ἀπέκτειναν τοὺς προχαταγγείλαντας 
περὶ τῆς ἐλεύσεως τοῦ δικαίου, οὗ νῦν ὑμεῖς προδόται καὶ φονεῖς 
ἐγένεσϑε, 8 οἵτινες ἐλάβετε τὸν νόμον εἰς διαταγὰς ἀγγέλων, 
καὶ οὐκ ἐφυλάξατε. 

51 Ακούοντες δὲ ταῦτα διεπρίοντο ταῖς καρδίαις αὐτῶν καὶ 
ἔβρυχον τοὺς ὀδόντας Em’ αὐτόν. ὅῦ ὑπάρχων δὲ πλήρης πνεύ- 
ματος ἁγίου, ἀτενίσας εἰς τὸν οὐρανὸν εἶδεν δόξαν ϑεοῦ καὶ 
‚Insovv ἑστῶτα ἔκ δεξιῶν τοῦ ϑεοῦ, δ6 καὶ εἶπεν' ἰδοὺ ϑεωρῶ 
τοὺς οὐρανοὺς διηνοιγμένους καὶ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου ἐκ 
δεξιῶν ἑστῶτα τοῦ ϑεοῦ. PT χράξαντες δὲ φωνῇ μεγάλῃ συνέσχον 
τὰ ὦτα αὐτῶν καὶ ὥρμησαν ὁμοϑυμαδὸν ἐπ᾽ αὐτόν, 58 καὶ ἐκβα- 
λόντες ἔξω τῆς πόλεως ἐλιϑοβόλουν. καὶ οἱ μάρτυρες ἀπέϑεντο 
τὰ ἱμάτια αὐτῶν παρὰ τοὺς πόδας νεανίου καλουμένου Σαύλου, 
59 χαὶ ἐλιϑοβόλουν τὸν Στέφανον, ἐπικαλούμενον καὶ λέγοντα" 
κύριε ᾿Πησοῦ, δέξαι τὸ πνεῦμά μου. 50 ϑεὶς δὲ τὰ γόνατα ἔχραξεν 
φωνῇ μεγάλῃ" κύριε, μὴ στήσῃς αὐτοῖς τὴν ἁμαρτίαν ταύτην. 
χαὶ τοῦτο εἰπὼν ἐχοιμήϑη. (VII) τΣαῦλος δὲ ἦν συνευδοκῶν τῇ 
ἀναιρέσει αὐτοῦ. 


VII 


Saulus saeviens.. Philippus in Samaria. Simon magus et Petrus. 
Philippus et Aethiops Candaces. 


’Eyevero δὲ ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ διωγμὸς μέγας ἐπὶ τὴν ἐκ- 
κλησίαν τὴν ἕν Ἱεροσολύμοις" πάντες διεσπάρησαν κατὰ τὰς 
χώρας τῆς ᾿Ιουδαίας καὶ Σαμαρίας πλὴν τῶν ἀποστόλων. 3 συνε- 
κόμισαν δὲ τὸν Στέφανον ἄνδρες εὐλαβεῖς καὶ ἐποίησαν κοπετὸν 
μέγαν ἐπ᾿ αὐτῷ. ὃ Σαῦλος δὲ ἐλυμαίνετο τὴν ἐχκλησίαν, κατὰ 
τοὺς οἴκους εἰσπορευόμενος, σύρων TE ἄνδρας καὶ γυναῖκας παρε- 
δίδου εἰς φυλακήν. 

+ Oi μὲν οὖν διασπαρέντες διῆλϑον εὐαγγελιζόμενοι τὸν λόγον" 
ὅ (φίλιππος δὲ κατελθὼν εἰς τὴν πόλιν τῆς Σαμαρίας ἐκήρυσσεν 
αὐτοῖς τὸν Χριστόν. ὃ προσεῖχον δὲ οἱ ὄχλοι τοῖς λεγομένοις ὑπὸ 
τοῦ (ιλίππου ὁμοϑυμαδὸν ἕν τῷ ἀκούειν αὐτοὺς καὶ βλέπειν τὰ 
σημεῖα ἃ ἐποίει. Ἷ πολλοὶ γὰρ τῶν ἐχόντων πνεύματα ἀκάϑαρτα, 
βοῶντα φωνῇ μεγάλῃ ἐξήρχοντο᾽ πολλοὶ δὲ παραλελυμένοι καὶ 
χωλοὶ ἐϑεραπεύϑησαν" 8 ἐγένετο δὲ πολλὴ χαρὰ ἕν τῇ πόλει ἐχείνῃ. 
%Avno δέ τις ὀνόματι Σίμων προὐπῆρχεν ἕν τῇ πόλει μαγεύων 
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7,52 Apoftelgejhichte 8,9 
widerftrebet allezeit dem heiligen Geift, wie eure Däter, alfo aud, ihr. 
52 Welchen Propheten haben eure Däter nicht verfolgetP Und fie haben 
getödtet die da zuvor verfündigten die Zukunft diefes Gerechten, welches 
ihr nun Derräther und Mörder worden feid. 53 Ihr habt das Gefet 
empfangen durch der Engel Gefchäfte, und habt’s nicht gehalten. 

54 Da fie folches höreten, gieng’s ihnen durchs Herz, und biffen die 
Zähne zufammen über ihn, 55 Als er aber voll heiliges Geiftes war, fahe 
er auf gen Himmel, und fahe die Herrlichfeit Gottes, und Jefum ftehen 
zur Rechten Gottes, 56 und fpracdh: Siehe ich fehe den Himmel offen, und 
des Menfchen Sohn zur Rechten Gottes ftehen. 57 Sie fchrieen aber laut 
und hielten ihre Ohren zu, und ftürmeten einmüthiglich zu ihm ein, ftießen 
ihn zur Stadt hinaus und fteinigten ihn, 58 Und die Heugen legten ab 
ihre Kleider zu den Füßen eines Jünglings, der hieß Saulus, 59 Und 
fteinigten Stephanus, der anrief und fprach: Herr Jefu, nimm meinen 
Geift auf. Er fniete aber nieder und fchrie laut: Herr, behalt ihnen 
diefe Sünde nicht, Und als er das gefagt, entfchlief er, (VIII) 1Saulus 
aber hatte Wohlgefallen an feinem Tode, 


VIII 


Saulus verfolgt die Chriften. Philippus predigt in Samaria. Simon der Zauberer, 
Befehrung des Kämmerers aus Mohrenland, 

Es erhub ficy aber zu der Zeit eine große Derfolgung über die 
Gemeine zu Jerufalem, und fie zerftreneten fich alle in die Sänder Judäa 
und Samaria, ohne die Apoftel. 2 Es befchiefeten aber Stephanus gottes- 
fürhtige Männer und hielten eine große Klage über ihn, 3 Saulus aber 
zerftörte die Gemeine, gieng hin und her in die Käufer, und 309 hervor 
Männer und Weiber und überantwortete fie ins Gefängnif. 

4 Die nun zerftrenet waren, giengen um und predigten das Wort, 
5 Dhilippus aber Fam hinab in eine Stadt in Samaria und predigte ihnen 
von Chrifto, ὁ Das Dolf aber hörte einmüthiglicy und fleißig zu, was 
Philippus fagte, und fahen die Zeichen die er that, 7 Denn die unfaubern 
Geifter fuhren aus vielen Befeffenen mit großem Gefchrei, auch viel 
Gichtbrüchige und Kahme wurden gefund gemacht, 8 Und ward eine große 
στεηδε in derfelbigen Stadt, ?Es war aber ein Mann mit Namen 


52. L verfolget? Dnd fie νον C verfolget, und fie getödtet 55. C heiligen 
VIIL«. eine N L eine (Drudf.) ῳ er 


52. yeyernode 54. odovras: add αὐτῶν 56. avewyuevovg 
58. αὐτῶν: om VIIL,ı. παντες: add Te | oanaosıns 2. δποιήσαντο 
5. &ıg πολιν] vauagsıas 6. δεῖτε 7. mollor pr: πολλων | μεγαλη φωνη 
ἐξήρχετο 8. καὶ Eyevero χαρὰ μεγαλη 
225 505 


8,10 25 Πραξξις 8,28 


καὶ ἐξιστάνων τὸ ἔϑνος τῆς Σαμαρίας, λέγων εἶναί τινα ἑαυτὸν 
μέγαν, 10 ᾧ προσεῖχον πάντες ἀπὸ μιχροῦ ἕως μεγάλου λέγοντες" 
οὑτός ἔστιν ἡ δύναμις τοῦ ϑεοῦ ἡ καλουμένη μεγάλη. ᾿ προσ- 
εῖχον δὲ αὐτῷ διὰ τὸ ἱχανῷ χρόνῳ ταῖς μαγίαις ἐξεστακέναι αὖ- 
τούς. 15 ὅτε δὲ ἐπίστευσαν τῷ Φιλίππῳ εὐαγγελιζομένῳ περὶ τῆς 
βασιλείας τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ ὀνόματος ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ, ἐβαπτίζοντο 
ἄνδρες Te καὶ γυναῖκες. 18 ὁ δὲ Σίμων καὶ αὐτὸς ἐπίστευσεν, 
καὶ βαπτισϑεὶς ἦ nV προσκαρτερῶν τῷ Φιλίππῳ, ϑεωρῶν τε σημεῖα 
καὶ δυνάμεις μεγάλας γινομένας ἐξίστατο. 15 ἀκούσαντες δὲ οἱ 
ὃν Ἱεροσολύμοις ἀπόστολοι ὅτι δέδεκται ἡ Zuuagia zov λόγον 
τοῦ ϑεοῦ, ἀπέστειλαν πρὸς αὐτοὺς Πέτρον καὶ Ιωάννην, 1 οἵτινες 
καταβάντες προσηύξαντο περὶ αὐτῶν ὕπως λάβωσιν πγεῦμα ἅγιον. 
16 οὐδέπω γὰρ ἦν ἐπ᾿ οὐδενὶ αὐτῶν ἐπιπεπτωχός, μόνον δὲ 
βεβαπτισμένοι ὑπῆρχον εἰς τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου Ἰησοῦ. IT χότε 
ἐπετίϑεσαν τὰς χεῖρας ἐπ᾽ αὐτούς, καὶ ἐλάμβανον πνεῦμα ἅγιον. 
18 δὼν δὲ ὁ Σίμων ὅτι διὰ τῆς ἐπιϑέσεως τῶν χειρῶν τῶν ἀπο- 
στόλων δίδοται τὸ πνεῦμα, προσήνεγκεν αὐτοῖς χρήματα 19 λέγων" 
δότε κἀμοὶ τὴν ἐξουσίαν ταύτην, ἵνα ᾧ ἐὰν ἐπιϑῶ τὰς χεῖρας 
λαμβάνῃ πνεῦμα ἅγιον. 20 Πέτρος δὲ εἶπεν πρὸς αὐτόν" τὸ 
ἀργύριόν σου σὺν σοὶ εἴη εἰς ἀπώλειαν, ὅτι τὴν δωρεὰν τοῦ 
ϑεοῦ ἑνόμισας διὰ χρημάτων κτᾶσϑαι. 51 οὐκ ἔστιν σοι μερὶς 
οὐδὲ κλῆρος ἐν τῷ en τούτῳ ἡ γὰρ καρδία σου οὐκ ἔστιν 
εὐθεῖα ἔναντι τοῦ ϑεοῦ. ?2 μετανόῃσον οὖν ἀπὸ τῆς κακίας, σου 
ταύτης, καὶ δεηϑητι τοῦ χυρίου εἰ ἄρα ἀφεϑήσεταί σοι ἡ ἐπίνοια 
τῆς καρδίας σου" 59 εἰς γὰρ χολὴν πικρίας καὶ σύνδεσμον ἀδικίας 
ὁρῶ σὲ ὄντα. "ἴ ἀποκριϑεὶς δὲ ὁ Σίμων εἶπεν" δεήϑητε ὑμεῖς 
ὑπὲρ ἐμοῦ πρὸς τὸν κύριον, ὕπως μηδὲν ἐπέλϑῃ ἐπ᾽ ἐμὲ ὧν 
EIONKUTE. 

25. μὲν οὗν διαμαρτυράμενοι καὶ λαλήσαντες τὸν λόγον τοῦ 
κυρίου ὑπέστρεφον εἰς Ἱεροσόλυμα, πολλάς TE κώμας τῶν Σαμα- 
ριτῶν εὐηγγξελίζοντο. 

26 Ἄγγελος δὲ κυρίου ἐλάλησεν πρὸς Φίλιππον λέγων" ἀνάστηϑι 
καὶ πορεύου κατὰ “μεσημβρίαν. ἐπὶ τὴν ὁδὸν τὴν καταβαίνουσαν 
ἀπὸ Ἱερουσαλὴμ εἰς Γάζαν" αὕτη ἐστὶν ἔρημος. MT χαὶ ἀναστὰς 
ἐπορεύϑη. καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ „Asioy εὐνοῦχος δυνάστης “Κανδάκης 
βασιλίσσης “ἰϑιόπων, ὃς ἦν ἐπὶ πάσης τῆς γάζης αὐτῆς, ἐλη- 
λύϑει προσκυνήσων εἰς Ἱερουσαλήμ, “δὴν TE ὑποστρέφων, καὶ 
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Simon, der zuvor in derfelbigen Stadt Sauberei trieb und bezauberte das 
famaritifche Dolf, und gab vor, er wäre etwas Großes, 10 Und fie faher 
alle auf ihn, beide, Klein und Groß, und fprachen: Der ift die Kraft Gottes 
die da groß if. HU Sie fahen aber darum auf ihn, daß er fie lange Zeit 
mit feiner Zauberei bezaubert hatte, 12 Da fte aber Philippus Predigten 
glaubten von dem Neich Gottes und von dem Namen Jefu Chrifti, ließen 
fih taufen beide, Männer und Weiber. 15 Da ward ἀπά) der Simon 
gläubig und ließ fich taufen, und hielt fich zu Philippus. Und als er fahe 
die Zeichen und Thaten die da gejchahen, verwunderte er fih. 14 Da aber 
die Apoftel höreten zu Jerufalem daß Samaria das Wort Gottes ange- 
nommen hatte, fandten fie zu ihnen Petrus und Johannes. 15 Welche, 
da fie hinabfamen, beteten fie über fie, daß fie den heiligen Beift empftengen. 
16 Denn er war noch auf feinen gefallen, fondern waren allein getauft 
in dem Namen Chrifti Jefu. 17 Da legten fie die Hände auf fie, und fie 
empftengen den heiligen Geift. 18 Da aber Simon fahe daß der heilige 
Geijt gegeben ward wenn die Apoftel die Hände auflegten, bot er ihnen 
Geld an 19 ππὸ fprach: Gebt mir aud) die Macht, daß fo ich jemand die 
Hände auflege, derfelbige den heiligen Geift empfahe, 20 Petrus aber 
fprach zu ihm: Daß du verdammt werdet mit deinem Gelde, daß du 
meineft, Gottes Gabe werde durch Geld erlanget, 21 Du wirft weder Theil 
noch Anfall haben an diefem Wort, denn dein Herz ift nicht rechtfchaffen 
vor Gott. 22 Darum thu Buße für diefe deine Bosheit, und bitte Gott 
ob dir vergeben werden möchte der Tick deines Herzens. 23 Denn ich fehe 
daß du bift voll bittrer Galle und verfnüpft mit Ungerecdtigfeit, 24 Da 
antwortete Simon und fprach: Bittet ihr den Herrn für mich, daß der 
feines über mich fomme, davon ihr gefagt habt. 

25 Sie aber, da fte bezeuget und geredet hatten das Wort des Herrn, 
wandten fie wieder um gen Jerufalem und predigten das Evangelium 
vielen famaritifchen Sleden. 

26 Aber der Engel des Herrn redete zu Philippus und fpracdh: Stehe 
auf und gehe gegen Mittag auf die Straße die von Jerufalem gehet hinab 
gen Gaza, die da wüfte ift. 27 Und er ftund auf und gieng hin. Und 
fiehe, ein Mann aus Mohrenland, ein Kämmerer und Gewaltiger der 
Königin Kandace in Hiohrenland, welcher war über alle ihre Schafammer, 
der war gefommen gen Jerufalem anzubeten, 23 und 309 wieder heim, 


9. C* Simon, in derf. Stadt, der zuvor 3. | L Samarifche 2% C deren feins 
25, L Samarifchen 27. C Schagfammern 


9. εξιστων | σαμαρειας το. παντες: om | xalovusvn:om 11. ua- 
yeıaıs 12. περι: pm ra | ımoov: pm τοῦ 13. δυναμεις x. omusıa yıvo- 
ueva δξιστ. 14. oauaoeıa | τον neroov τό. ουπω | κυρῤριου: χριστου 
17. eneridovv 13. ἰδων: ϑεασαμενος | To πνευμα: add τὸ ayıov 
21. Evavrı: δνώπιον 22. κυριου: ϑεον 25. υπεστρεψαν EIS ιερου- 
σαλημ | σαμαρειτων | ευηγγδλίσαντο 427. της βασιλισσὴης | εληλυϑει: 
pm os 
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8,29 Πραξεις 9,4 


καϑήμενος ἐπὶ τοῦ ἅρματος αὐτοῦ ἀνεγίνωσκεν τὸν προφήτην 
Hoviav. 38 εἶπεν δὲ τὸ πνεῦμα τῷ Φιλίππῳ᾽ πρόσελϑε καὶ κολ- 
λήϑητι τῷ ἅρματι τούτῳ. 30 προσδραμὼν δὲ ὁ Φίλιππος 7 ἤκουσεν 
αὐτοῦ ἀναγινώσκοντος Ἡσαΐαν τὸν προφήτην, καὶ εἶπεν" ἄράγε 
γινώσκεις ὰ ἀναγινώσκεις; δι ὁ δὲ εἶπεν" πῶς γὰρ ἂν δυναίμην 
ἐὰν μή τις ὁδηγήσει 2 παρεκάλεσεν Te τὸν Φίλιππον ἀναβάντα 
καϑίσαι σὺν αὐτῷ. 1 δὲ περιοχὴ τῆς γραφῆς ἣν ἀνεγίνωσκεν 
ἣν αὕτη" ὡς πρόβατον ἐπὶ σφαγὴν ἤχϑη, χαὶ ὡς ἀμνὸς ἐναντίον 
τοῦ χείραντος αὐτὸν ἄφωνος, οὕτως οὐχ ἀνοίγει τὸ στόμα αὐτοῦ. 
88 ἐν τῇ ταπεινώσει N χρίσις αὐτοῦ ἤρθη; τὴν γενεὰν αὐτοῦ τίς 
διηγήσεται; ὅτι αἴρεται ἀπὸ τῆς γῆς ἡ ζωὴ αὐτοῦ. 58: ἄποκρι- 
ϑεὶς δὲ Ö εὐνοῦχος τῷ Φιλίππῳ εἶπεν" δέομαί σου, περὶ τίνος ὁ 
προφήτης λέγει τοῦτο; περὶ ἑαυτοῦ ἢ περὶ ἑτέρου τινός; > ἃν- 
οἶξας δὲ ὁ Φίλιππος τὸ στόμα αὐτοῦ καὶ ἀρξάμενος ἀπὸ τῆς 
γραφῆς ταύτης εὐηγγελίσατο αὐτῷ τὸν ᾿Πησοῦν. u ὡς δὲ ἐπο- 
θεύοντο κατὰ „av ὁδόν, ἦλϑον ἐπί τι ὕδωρ, καί φῆσιν ὃ εὐνοῦχος" 
ἰδοὺ ὕδωρ᾽ τί κωλύει μὲ βαπτισϑῆναι; 88 καὶ ἐκέλευσεν στῆναι τὸ 
ἅρμα, καὶ κατέβησαν ἀμφότεροι δίς τὸ ὕδωρ, ὅ τε Φίλιππος καὶ 
ὁ εὐνοῦχος, καὶ ἐβάπτισεν αὐτόν. 89 ὅτε δὲ ἀνέβησαν. ἐκ τοῦ 
ὕδατος, “πνεῦμα κυρίου ἥρπασεν τὸν Φίλιππον, καὶ 00% εἶδεν 
αὐτὸν οὐκέτι ὁ εὐνοῦχος" ἐπορεύετο γὰρ τὴν ὁδὸν αὐτοῦ χαίρων. 
τ Φίλιππος δὲ εὐρέϑη eis ᾿Αζωτον, καὶ διερχόμενος εὐηγγελίζετο 
τὰς πόλεις πάσας ἕως τοῦ ἐλϑεῖν αὐτὸν εἰς Καισαρίαν. 


ΙΧ 


Saulus divina voce convertitur et Damasci ab Anania baptizatur. Insidian- 
tibus Iudaeis fugit Hierosolymam indeque Tarsum. Petrus Lyddae Aeneam 
sanat, Ioppae Tabitham in vitam revocat. 


0 δὲ Σαῦλος ἔτι ἐνπνέων ἀπειλῆς καὶ φόνου εἰς τοὺς μα- 
ϑητὰς τοῦ κυρίου, προσελϑὼν τῷ ἀρχιερεῖ "γτήσατο παρ᾽ αὐτοῦ 
ἐπιστολὰς eig Δαμασκὸν πρὸς ΤΣ ᾿συναγωγάς, ὅπως ἄν τινας 
εὕρῃ ὄντας τῆς ὁδοῦ, ἄνδρας TE καὶ γυναῖκας, δεδεμένους ἀγάγῃ 
εἰς “ερουσαλήμ. er τῷ πορεύεσϑαι ἐγένετο αὐτὸν ἐγγίζειν 
τῇ ΖΔαμασχῷ, ἐξαίφνης, τε αὐτὸν ,περιήστραψεν φῶς ἐχ τοῦ οὐ- 
ρανοῦ, “4 καὶ πεσὼν ἐπὶ τὴν γῆν ἤκουσεν φωνὴν λέγουσαν αὐτῷ" 


28. ανεγιν.: [ΤἸ]Ὴ pm καὲ 32. THS xeıgovros 37. h εἶπεν δὲ 
αὐτῷ [ὁ φίλιππος]" εἰ σπιστεύεις ἐξ ξ ὅλης τῆς καρδίας σουϊ, ἔξεστιν". ἀπο- 
κριϑεὶς δὲ εἶπεν" πιστεύω τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ εἶναι τὸν ἐησοῦν [χοιστόν]. 
40. Τ καισαρειαν IX,ı. Τ εμπνεὼν 2. αν: TH εαν | TSH τῆς οδου 
ovras 3. He ξεφνῆς 


32s. Is 53,75.. 36. (10,47.) [57. 9,20. Mt 16,16. [Mc 16,16.] 
10.6,69. 11,27 1104,175.] IX,ıss. 22,355. 26, 1085. 
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8,29 Apoftelgefchichte 4 
und faß auf feinem Wagen und las den Propheten Sefatas. 39 Der Geift 
aber fprach zu Philippus: Gehe hinzu und mache dich bei diefen Magen. 
30 Da lief Philippus hinzu und hörte daß er den Propheten Jefatas las, 
und fprach: Derfteheft du auch was du liefeft? 31 Er aber fprah: Wie 
Fann ich, jo mich nicht jemand anleitet? Und ermahnte Philippus daf er 
aufträte und fette fich bei ihn. 32 Der Inhalt aber der Schrift die er las, 
war diefer: Er ift wie ein Schaf zur Schlachtung geführet, und fill wie ein 
Lamm vor feinem Scherer, alfo hat er nicht aufgethan feinen Mund. 3% In 
feiner Niedrigkeit ift fein Gericht aufgehoben. Wer wird aber feines Sebens 
Länge ausreden? denn fein Leben ifl von der Erde weggenommen. 32 Da 
antwortete der Kämmerer dem Philippus und fprach: Ich bitte dich, von 
wem redet der Prophet folhes? Don ihm felber oder von jemand anders? 
35 Dhilippus aber that feinen Mund auf und fieng von diefer Schrift ar, 
und predigte ihm das Evangelium von Sefu. 36 Und als fie zogen der 
Straße nad, famen fie an ein Wafjer. Und der Kämmerer fprad: Siehe 
da ift Waffer; was hindert's daß ich mich taufen lafje? 7 Dhilippus aber 
fprah: Glaubeft du von ganzem Herzen, fo mag’s wohl fein. Er ant- 
wortete und ρα; Ich glaube dag Jejus Chriftus Gottes Sohn ift. 
38 nd er hieß den Wagen halten, und ftiegen hinab in das Wafjer, beide, 
Philippus und der Kämmerer, und er taufte ihn. 3 Da fie aber herauf- 
ftiegen aus dem Waffer, rücte der Geift des Herın Philippus hinweg, 
und der Kämmerer fahe ihn nicht mehr; er 30g aber feine Straße fröhlich. 
40 Philippus aber ward gefunden zu Asdod, und wandelte umher und 
predigte allen Städten das Evangelium, bis daß er Fam gen Läfarier, 


IX 


Des Saulus Befehrung. Petrus macht den Aeneas gejund und erwedt die Tabea 
vom Tode. 

1 Saulus aber fchnaubete nody mit Dräuen und Morden wider die 
Jünger des Herrn, und gieng zum Hohenpriejter 2 und bat ihn um Briefe 
gen Damaskus an die Schulen, auf daß fo er etliche diefes Weges fände, 
Männer und Weiber, er fie gebunden führete gen Jerufalem,. ? Und da 
er auf dem Wege war und nahe bei Damaskus Fam, umleuchtete ihn 
φίδι ein Licht vom Himmel, *und er fiel auf die Erde und hörte eine 


33. aufgehoben] LC erhaben IX,4. L vnd fiel 


28. avsyıw.: pm xaı 30. τὸν προφ. ησαΐ. 31. oönynon 32. πει- 
ae Inwoıysı 33. ταπεινώσει: add αὐτου | τὴν δὲ γενεαν 37. eıme 
8 o φιλιππος | της zapdıas, εξεστιν | τον τησουν goıorov AO. καισαρειαν 
IX, 1. eunveov 2. av: av | τῆς οδου οντας 3. καὶ εξαιφνῆς περιηστρ. 
AUT. φως απο τοῦ ουρ. 
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9,5 Πραξεις 9,21 


“Σαοὺλ Σαούλ, τί με διώκεις; ὅ εἶπεν δέ" τίς εἶ, κύριε; ὃ δέ: 
- \ 
ἐγώ εἶμι ᾿Ιησοῦς, ὃν σὺ διώκεις. ὅ ἀλλὰ ἀνάστηϑι καὶ εἴσελθε 
> \ ’ \ ἫΝ [4 σ΄ - - € x 
εἰς τὴν πόλιν, καὶ λαληϑησεταί σοι ὁ τι σε δεῖ ποιεῖν. ἴ οἱ δὲ 
», 3 m 
ἄνδρες οἱ συνοδεύοντες αὐτῷ εἱστήκεισαν ἐνεοί, ἀκούοντες μὲν 
m m x »"ὋἌ Ἔ 
χῆς φωνῆς, μηδένα δὲ ϑεωροῦντες. 8 ἡγέρϑη δὲ Σαῦλος ἀπὸ 
> - 2 7 x - 5 -Ὁ 5 - > x ” 
τῆς γῆς, ἡνοιγμένων δὲ τῶν οφϑαλμῶν αὐτοῦ οὐδὲν ἔβλεπε»" 
- \ 
χειραγωγοῦντες δὲ αὐτὸν εἰσήγαγον εἰς Δαμασκόν. 9 καὶ ἦν ἡμέ- 
ρας τρεῖς μὴ βλέπων, καὶ οὐκ ἔφαγεν οὐδὲ ἔπιεν. 
10’ δέ τις μαϑητὴς ἐν Δαμασκῷ ὀνόματι ᾿Ανανίας, καὶ 
“ \ 3. Καὶ 3 € ’ € [4 =» 7 « x 3. 3 \ 
εἶπεν πρὸς αὑτὸν ἕν ὁράματι ὁ κύριος Avavia. ὁ δὲ εἶπεν" ἰδοὺ 
>39 ’ 11 € x 4 \ IE Pag 2 x ’ "᾿" 
ἐγώ, κύριε. 116 δὲ κύριος πρὸς αὐτόν" ἀναστὰς πορεύϑητι ἐπὶ 
\ er \ , 2 S \ ’ ’ 5.49.43 ’ 
τὴν ῥύμην τὴν καλουμένην εὐθεῖαν καὶ ζήτησον ἐν olzie ᾿Ιούδα 
Φ IE DE N \ 7 12 a ἂς 
Saviov ὀνόματι Taoosa’ ἰδου γὰρ προσεύχεται, καὶ εἴδεν 
"ὔ 3 ’ 3 » 5 [4 \ 3 ’ 3 - m 
ἄνδρα Avavıav ὀνόματι εἰσελϑόντα καὶ ἐπιϑέντα αὑτῷ χεῖρας, 
σ΄ 3 λέ! 13 3 ’,| δὲ A 7 - [4 „7 3 \ 
ὕπως ἀναβλέψῃ. 15 ἀπεκρίϑη δὲ ᾿Ανανίας᾽ κύριε, ἤκουσα ἀπὸ 
- - x u "ὦ 
πολλῶν περὶ τοῦ ἀνδρὸς τούτου, ὅσα κακὰ τοῖς ἁγίοις σου ἐποίη- 
5 € BEE 14 \ T δ 3 , \ - > 
σεν ἕν Ἱερουσαλήμ καὶ ὧδε ἔχει ἐξουσίαν παρὰ τῶν ἀρχιε- 
Ω “ \ \ » = - 
ρέων δῆσαι πάντας τοὺς ἐπικαλουμένους τὸ ὄνομά σου. 19 εἶπεν 
\ \ ΄ - - 
δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ χύριος᾽ πορεύου, τι σκεῦος ἐκλογῆς ἐστίν μοί 
οὗτος τοῦ βαστάσαι τὸ ὄνομά μου ἐνώπιον ἐθνῶν τε καὶ βασιλέων 
- af “2: ΤΟΥ EN \ c δείξ δ ἀδίεν - >‘ Ben 
υἱῶν ze ᾿Ισραή ἐγὼ γὰρ ὑποδείξω αὐτῷ ὅσα δεῖ αὐτὸν ὑπὲρ 
τοῦ ὀνόματός μου παϑεῖν. 1᾿4πῆλϑεν δὲ Avavias καὶ εἰσῆλϑεν 
εἰς τὴν οἰκίαν, καὶ ἐπιϑεὶς ἐπ᾿ αὐτὸν τὰς χεῖρας εἶπεν" Σαοὺλ 
> , € ’ > ’ 4 3 m € 2 ’ 9 - 
ἀδελφέ, ὁ κύριος ἀπεέσταλκεν με, ]ησοῦς ὃ ὀφϑείς σοι ἕν τῇ 
€ m τ " σ > Ψ \ - ’ € 02 
ὁδῷ ἢ ἤρχου, ὁπὼς ἀναβλέψῃς καὶ πλησϑῇς πνεύματος ἁγίου. 
18 \ > ’ 3 ’» 3 m 3 \ - 2 - € ’ 
καὶ εὐϑέεως ἀπέπεσαν αὐτοῦ ἄπο τῶν ὀφϑαλμῶν ὡς λεπίδες, 
x fi 
ἀνέβλεψέν τε, καὶ ἀναστὰς ἐβαπτίσϑη, 1 καὶ λαβὼν τροφὴν 
ἐνίσχυσεν. 
3 ’ \ \ m 3 “ m ΤΙ, ’ 
Ἐγένετο δὲ μετὰ τῶν ἐν Δαμασκῷ μαϑητῶν ἡμέρας τινάς, 
20 χαὶ εὐϑέως ἕν ταῖς συναγωγαῖς ἑἐχκήρυσσεν τὸν Ἰησοῦν, ὅτι 
T m - 
οὗτός ἐστιν 6 υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. 5 ἐξίσταντο δὲ πάντες οἱ ἀκούον- 
tes καὶ ἔλεγον" οὐχ οὗτός ἐστιν ὁ πορϑήσας εἰς Ἱερουσαλὴμ τοὺς 
ἐπικαλουμένους τὸ ὄνομα τοῦτο, καὶ ὧδε εἰς τοῦτο ἐληλύϑει, ἵνα 


5. διωκεις: E add σκληοόν co πρὸς κέντρα λακτίξειν 6. alla ava- 
omdı: E τρέμων τε καὶ ϑαμβν εἶπε" κύριε, τί με ϑέλεις ποιῆσαι; καὲ 
ὃ κύριος πρὸς αὐτόν" ἀνάστηϑε 7. H ἰστηκεισαν 8, ΤῊ avswyusvor 
11. HSavaoıa 12. avdoa: TSH add [ev οραματε | χειρας: H pm [τας] 
15. εϑνων: Hpm[rwv] 19. tH ενισχυϑὴ 21. TH εν χερουσαλ. 


5 1:Cor. 15,9% (3539,) .- Er 21,39, 7 τος lE0,37 26,0 EEE 
9,2155.) %26220,23, τὶ ,8,158. 08 
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9,5 Apoftelgejchichte 9,21 


Stimme, die fprach zu ihm: Saul, Saul, was verfolgeft du mih? ὅ Er 
aber fprach: Herr, wer bift 9uP Der Herr fprach: Ich bin Sefus, den dur 
verfolgeft. Es wird dir fchwer werden, wider den Stachel löcen. 6 Und 
er fpracy mit Zittern und Sagen: Herr, was willft du daß ich thun foll? 
Der Berr fprach zu ihm: Stehe auf und gehe in die Stadt, da wird man 
dir fagen was du thun follft. 7 Die Männer aber die feine Gefährten 
waren, ftunden und waren erftarret; denn fie höreten eine Stimme, und 
faber niemand. 8 Saulus aber richtete fich auf von der Erde, und als er 
feine Augen aufthat, fahe er niemand, Sie nahmen ihn aber bei der 
Hand und führeten ihn gen Damasfus; 9 und war drei Tage nicht fehend, 
und aß nicht und ἐταπὲ nicht. 

10 &s war aber ein Jünger zu Damaskus, mit Namen Ananias; zu 
dem fpracdy der Herr im Gefichte: Ananias. Und er fprach: Hie bin ich, 
Herr. 11Der Herr fprach zu ihm; Stehe auf und gehe hin in die Gaffe 
die da heißet die richtige, und frage in dem Haufe Juda’s nach Saul mit 
Hamen, von Tarfus; denn fiehe, er betet, 12 und hat gefehen im Gefichte 
einen Mann, mit Namen Ananias, zu ihm hineinfommen und die Hand 
auf ihn legen, daß er wieder fehend werde, 13 Ananias aber antwortete: 
Herr, ich habe von vielen gehöret von diefem Mlanne, wie viel Uebels er 
deinen Heiligen gethan hat zu Serufalem; 16 und er hat allhie Hlacht von. 
den Hohenprieftern, zu binden alle die deinen Xamen anrufen, 15 Der 
Herr fprach zu ihm: Gehe hin, denn diefer ift mir ein auserwählt Rüft- 
zeug, daß er meinen Namen trage vor den Heiden und vor den Königen 
und vor den Kindernvon Israel, 16 Ich will ihm zeigen wie viel er leiden 
muß um meines Namens willen, 17 Und Ananias gieng hin und Fam in 
das Haus, und legte die Hände auf ihn und fprach: Sieber Bruder Saul, 
der Herr hat mich gefandt, (der dir erfchienen ift auf dem Wege da du 
her Fameft,) daß du wieder fehend und mit dem heiligen Seift erfüllet 
werdeft, 18 Und alfobald fiel es von feinen Augen wie Schuppen, und er 
ward wieder fehend, und ftund auf, ließ fich taufen, 19 und nahm Speife 
au fich und ftärfte fich. 

Saulus aber war etliche Tage bei den Jüngern zu Damasfus. 20 Und 
alsbald predigte er Chriftum in den Schulen, daß derfelbige Gottes Sohn 
fer, 21 Sie entfeßten [ἢ aber alle die es höreten, und fprachen: ft das 
nicht der zu Jerufalem verftörte alle die diefen Namen anrufen, und 
darum hergefommen daß er fie gebunden führe zu den Hohenprieftern? 


5. LIefen 7.L feine Stimme I.Ln. Saulo mit namen v. Tarfen Cn. Saulo, 
mit Namen τ, Tarfen 18, 1, vnd ward 


5. ὁ δὲ: add κυριος eınev | διώκεις: ἘῚ 6. EJor:t 7. evveou 
8. o σαυλος | ἀνεωγμενῶν ze | ovdeva το. 0 κυρ. εν ogau. 12. eulev: 
add ev ooawarı | vvouarı avanıav | επιτιϑέντα | χείρα 13. ακηκοα | 
E7rOL,. TOIS ayı. σου 15. μοι eotıw | τε ΡΥ: om 17. ımoovs: om 18. are- 
σεσον | αὐτου: post οφϑαλμων} ws: wosı 19. evevero de: add o σαυλος 
20. τησουν: χρίστον 21. ev 1E00v0aJ. | εληλυϑὲν 
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9,22 Πραξεις 9,39 


δεδεμένους αὐτοὺς ἀγάγῃ ἐπὶ τοὺς ἀρχιερεῖς; = “Σαῦλος δὲ μᾶλ- 
λον ἐνεδυναμοῦτο καὶ συνέχυννεν "Ιουδαίους τοὺς κατοικοῦντας 
ὃν Δαμασχῷ, συμβιβάζων ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ Χριστός. 23 Ὡς δὲ 
ἐπληροῦντο ἡμέραι inavai, συνεβουλεύσαντο οἱ Ιουδαῖοι ἀνελεῖν 
αὐτόν" 53 ἐγνώσϑη δὲ τῷ Σαύλῳ ἡ ἐπιβουλὴ αὐτῶν. magern- 
ροῦντο δὲ καὶ τὰς πύλας ἡμέρας τε zul γυχτός, ὅπως αὐτὸν 
ἀνέλωσιν" “38 λαβόντες δὲ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ νυχτὸς διὰ τοῦ 
φείχους καϑῆκαν αὐτὸν χαλάσαντες ἕ ἕν σπυοίδι. 

26 Παραγενόμενος δὲ εἴς Ἱερουσαλὴμ ἐπείραζεν κολλᾶσϑαι τοῖς 
μαϑηταῖς" καὶ πάντες ἐφοβοῦντο αὐτόν, μὴ πιστεύοντες ὅτι ἐστὶν 

’ 237 ’ N 8) [4 9. Δ. " x x 
μαϑητῆς. Βαρνάβας δὲ ἐπιλαβόμενος αὑτὸν ἤγαγεν πρὸς τοὺς 
ἀποστόλους, καὶ διηγήσατο αὑτοῖς πῶς ἕν τῇ ὁδῷ εἶδεν τὸν κύ- 
θιον καὶ ὅτι ἐλάλησεν αὐτῷ, καὶ πῶς ἐν Ζ4αμασχῷ ἐπαρρησιάσατο 
& τῷ ὀνόματι ᾿Ἰησοῦ. 38 χαὶ ἦν μετ᾽ αὐτῶν εἰσπορευόμενος καὶ 
ἐχπορευόμενος εἰς “ερουσαλήμ, παρρησιαζόμενος ἕν τῷ ὀνόματι 
τοῦ κυρίου, 39 ἐλάλει TE καὶ συνεζήτει πρὸς τοὺς Ἑλληνιστάς" οἱ 
δὲ ἐπεχείρουν ἀνελεῖν αὐτόν. 50 ἐπιγνόντες δὲ οἱ “ἀδελφοὶ κατ- 
ἤγαγον αὐτὸν εἰς Καισαρίαν, καὶ ἐξαπέστειλαν αὐτὸν εἰς Ταρσόν. 

Al H μὲν οὖν ἐχκλησία x” ὅλης τῆς Ἰουδαίας καὶ Γαλιλαίας 
καὶ Σαμαρίας εἶχεν εἰρήνην, οἰχοδομουμένη καὶ πορευομένη τῷ 
φόβῳ τοῦ κυρίου, καὶ τῇ παρακλήσει τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐπλη- 
ϑύνετο. die; ἐγένετο δὲ Πέτρον διερχόμενον διὰ πάντων κατελϑεῖν 
καὶ πρὸς τοὺς ἁγίους τοὺς κατοικοῦντας Avöda. > εὗρεν δὲ 
ἐκεῖ ἀνϑρωπόν τινὰ ὀνόματι Aweav ἐξ ἐτῶν ὀχτὼ κατακείμενον 
ἐπὶ κραβάττου, ὃς ἣν παραλελυμένος. 3: καὶ εἶπεν αὐτῷ ὃ Πέ- 
τρος᾽ Αἰνέα, ἰᾶταί σε ᾿]ησοῦς Χριστός" ἀνάστηϑι καὶ στρῶσον 
σεαυτῷ. καὶ εὐθέως ἀνέστη. 535 καὶ εἶδαν αὐτὸν πάντες οἱ κατ- 
οἰκοῦντες Avdda καὶ τὸν Σάρωνα, οἵτινες ἐπέστρεψαν ἐπὶ τὸν 
κύριον. 

80 Ἔν ᾿Ιόππῃ δέ τις ἦν μαϑήτρια ὀνόματι Ταβιϑά, ἣ διερμη- 
vevousyn λέγεται “ορχάς" αὕτη ἦν πλήρης “ἀγαϑῶν ἔργων καὶ 
ἑλεημοσυνῶν ὧν ἑποίξι. 37 ἐγένετο δὲ ἐν ταῖς “μέραις ἐκείναις 
ἀσϑενήσασαν αὐτὴν ἀποϑανεῖν" λούσαντες δὲ ἔϑηκαν αὐτὴν ἐν 
ὑπερῴῳ. 30 ἐγγὺς δὲ οὔσης Avödas τῇ ᾿Ιόππῃ οἱ μαϑηταὶ ἀκού- 
σαντὲς OT Πέτρος ἐστὶν ἕν αὐτῇ, ἀπέστειλαν δύο ἄνδρας πρὸς 
αὐτὸν παρακαλοῦντες" μὴ ὀχνήσῃς διελϑεῖν ἕως ἡμῶν. 89 ἀναστὰς 
δὲ Πέτρος συνῆλϑεν αὑτοῖς" ὃν παραγενόμενον ἀνήγαγον εἰς τὸ 
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22 Saulus aber ward je mehr Fräftiger, und trieb die Juden ein die zu 
Damasfus wohneten, und bewährte es daß diefer ift der Chrif. 3 Und 
nach vielen Tagen hielten die Juden einen Rath zufammen, daß fie ihn 
tödteten. 24 Aber es ward Saulus fund gethan daß fie ihm nachitelleten. 
Sie hüteten aber Tag und Hacht an den Thoren, daß fie ihn tödteten. 
25 Da nahmen ihn die Jünger bei der Nacht, und thaten ihn durdy die 
Mauer und liegen ihn in einem Korbe hinab, 

26Da aber Saulus gen Serufalem Fam, verfuchte er fich bet die 
Jünger zu mahen; und fie fürchteten fich alle vor ihm, und glaubeten 
nicht daß er ein Jünger wäre. 27 Barnabas aber nahm ihn zu fich und 
führte ihn zu den Apofteln, und erzählte ihnen wie er auf der Straße den 
Herrn gefehen und er mit ihm geredet, und wie er zu Damaskus den 
Uamen Jefu frei geprediget hätte. 3 Und er war bei ihnen, und gieng 
aus und ein zu Jerufalem, und predigte den Namen des Herrn Jefu frei. 
29 Er redete auch und befraate fich mit den Griechen; aber fie ftelleten ihm 
nach, daß fie ihn tödteten. 39 Da das die Brüder erfuhren, geleiteten fie 
ihn gen Läfarien und fchiekten ihn gen Tarfus, 

31 So hatte nun die Gemeine Frieden durch ganz Judäa und Galıläa 
und Samarien, und bauete fi und wandelte in der Furcht des Herren, und 
ward erfüllet mit Troft des heiligen Geiftes. 3? &s gefchah aber, da Petrus 
durchzog allenthalben, daß er auch zu den Beiligen fam die zu Lydda 
wohneten. 33 Dafelbft fand er einen Mann mit Namen Aeneas, acht 
Tahre lang auf dem Bette gelegen, der war gichtbrüchig. 34 Und Petrus 
fprady zu ihm: Aeneas, Sefus Chriftus macht dich gefund; ftehe auf und 
bette dir felber. Und alfobald ftund er auf. 35 Und es fahen ihn alle die 
zu Eydda und in Saron wohneten; die befehreten fich zu dem Herrn. 

36 Zu Joppe aber war eine Jüngerin mit Xamen Tabea, (welches 
verdolmetfcht heißet eine Rehe,) die war voll guter Werke und Almofen 
die fie that. 37 Es begab fich aber zu derfelbigen Zeit daß fie Frank ward 
und ftarb, Da wufchen fie diefelbige und legten fie auf den Söller, 
88 Yun aber £ydda nahe bei Joppe ift, da die Jünger höreten daß Petrus 
dafelbft war, fandten fie zween Männer zu ihm und ermahneten ihn, daß 
er fich’s nicht ließe verdrießen zu ihnen zu fommen. 39 Petrus aber ftund 
auf und fam mit ihnen. Und als er dargefommen war, führeten fie ihn 
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ὑπερῷον, καὶ παρέστησαν αὐτῷ πᾶσαι αἱ χῆραι κλαίουσαι καὶ 
ἐπιδεικνύμεναι χιτῶνας καὶ ἱμάτια, ὅσα ἐποίει μετ΄ αὐτῶν οὖσα 
ἡ Δορκάς. “0 ἐχβαλὼν δὲ ἔξω πάντας ὁ Πέτρος καὶ ϑεὶς τὰ 
γόνατα προσηύξατο, καὶ ἐπιστρέψας πρὸς τὸ σῶμα εἶπεν᾽ Ταβιϑὰ 
ἀνάστηϑι. ἡ δὲ ἤνοιξεν τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐτῆς, καὶ ἰδοῦσα τὸν 
Πέτρον ἀνεκάϑισεν. τι δοὺς δὲ αὐτῇ χεῖρα ἀνέστησεν αὐτήν" 
φωνήσας δὲ τοὺς ἁγίους καὶ τὰς χήρας παρέστησεν αὐτὴν ζῶσαν. 
45 γνωστὸν δὲ ἐγένετο καϑ' ὅλης τῆς Ἰόππης, καὶ ἐπίστευσαν 
πολλοὶ ἐπὶ τὸν κύριον. 45 ἐγένετο δὲ ἡμέρας ἱκανὰς μεῖναι ἐν 
᾿Ιόππῃ παρά τινι Σίμωνι βυρσεῖ. 


x 


Cornelius divinitus admonitus Petrum visione animalium perculsum 
arcessit Caesaream. Ipsi gentiles spiritu sancto imbuti. 


1 Avno δέ τις ἐν Καισαρίᾳ ὀνόματι Κορνήλιος, ἑκατοντάρχης 
ἐκ σπείρης τῆς καλουμένης ᾿Ιταλικῆς, “ εὐσεβὴς καὶ φοβούμενος 
zov ϑεὸν σὺν παντὶ τῷ οἴκῳ αὐτοῦ, ποιῶν ἐλεημοσύνας πολλὰς 
τῷ λαῷ καὶ δεόμενος τοῦ ϑεοῦ διαπαντός, 5 εἶδεν ἐν ὁράματι 
φανερῶς, ὡσεὶ “περὶ ὥραν ἐνάτην ‚uns ἡμέρας, ἄγγελον τοῦ ϑεοῦ 
εἰσελϑόντα πρὸς αὐτὸν καὶ εἰπόντα αὐτῷ" Κορνήλιε. εν δὲ 
ἀτενίσας αὐτῷ καὶ ἔμφοβος γενόμενος εἶπεν" τί ἔστιν, κύριε; 
εἶπεν δὲ αὐτῷ" αἱ προσευχαί σου καὶ αἱ ἐλεημοσύναι σου ἀνέβη- 
σαν εἰς μνημόσυνον ἔμπροσϑεν τοῦ ϑεοῦ. ὅ καὶ νῦν πέμψον 
ἄνδρας εἰς ᾿Ιόππην καὶ μετάπεμψαι Σίμωνά τινα ὃς ἐπικαλεῖται 
Πέτρος" δοῦτος ξενίζεται παρά τινι Σίμωνι βυρσεῖ, ᾧ ἐστὶν 

37) \ ’ 
οἰκία παρὰ ϑάλασσαν. "os δὲ ἀπῆλϑεν ὁ ἄγγελος 6 λαλῶν 
αὐτῷ, φωνήσας δύο τῶν οἰχετῶν καὶ στρατιώτην εὐσεβῆ τῶν 
προσκαρτερούντων αὐτῷ, 8 καὶ ἐξηγησάμενος ἅπαντα αὐτοῖς ἀπέ: 
στϑιλεν αὐτοὺς εἰς τὴν ᾿Ιὐππὴην. 

9 Τῇ δὲ ἐπαύριον “ὁδοιπορούντων αὐτῶν καὶ τῇ πόλει ἐγγιξόν- 
τῶν ἀνέβη Πέτρος ἐπὶ τὸ δῶμα προσεύξασϑαι περὶ ὥραν ἕκτην. 
10 ἐγένετο δὲ πρόσπεινος καὶ ἤϑελεν γεύσασϑαι" παρασκευαζόν- 
τῶν δὲ αὐτῶν ἐγένετο ἐπ᾿ αὐτὸν ἔχστασις, 11 καὶ ϑεωρεῖ τὸν 
οὐρανὸν ἀνεῳγμένον καὶ καταβαῖνον σχεῦός τι ὡς ὀϑόνην μεγά- 
λην, τέσσαρσιν ἀρχαῖς καϑιέμενον ἐπὶ τῆς γῆς, 15 ἐν ᾧ ὑπῆρχεν 
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9,40 Apoftelgefchichte 10,12 
hinauf auf den Sölfer, und traten um ihn alle Witwen, weineten ππὸ 
zeigeten ihm die Nöcde und Kleider, welche die Rehe machte weil fie bei 
ihnen war. 40 Und da Petrus fie alle hinausgetrieben hatte, Fniete er 
nieder, betete und wandte fich zu dem Leichnam und fpradh: Tabea, ftehe 
auf, Und fie that ihre Augen auf, und da fie Petrus fahe, fette fie fich 
wieder. 4 Er aber gab ihr die Hand und richtete fie auf, und rief den 
Beiligen und den Witwen und ftellte fie lebendig dar, *?Umd es ward 
Fund durch ganz Joppe, und viele wurden gläubig an den Herrn. 43 Und 
es gefchah daß er lange Zeit zu Joppe blieb, bei einem Simon der ein 
Gerber war. 


x 


Cornelius und fein Haus von Petrus befehrt und getauft. 


1&s war aber ein Mann zu Läfarien mit Yamen Cornelius, ein 
Bauptmann von der Schaar die da heißt die welfche, ? gottfelig und gottes- 
fürchtig fammt feinem ganzen Haufe, und gab dem Dolf viel Almofen, 
und betete immer zu Gott. 3 Der fahe in einem Gefichte offenbarlich um 
die neunte Stunde am Tage einen Engel Gottes zu ihm eingehen, der 
fprach zu ihm: Cornelius. Er aber fahe ihn an, erfchraf und fprach: 
Berr, was ift’s? Er aber fprach zu ihm: Deine Gebete und deine Al- 
mofen find hinaufgefommen ins Gedädhtniß vor Bott. 5 Und nun fende 
Männer gen Joppe und laß fodern Simon mit dem Sunamen Petrus, 
6 welcher ift zur Herberge bei einem Gerber Simon, des Haus am Meer 
liegt; der wird dir fagen was du thun follit. 1 Und da der Engel der mit 
Cornelius redete, hinweggegangen war, rief er Zween feiner Hausfnechte 
und einem gottesfürdhtigen Kriegsfneht von denen die auf ihn warteten, 
8 und erzählte es ihnen alles, und jandte fie gen Joppe. 

9 Des andern Tages, da diefe auf dem Wege waren und nahe zur 
Stadt kamen, ftieg Petrus hinauf auf den Söller, zu beten, um die fechste 
Stunde, 1021πὸ als er hungrig ward, wollte er anbeißen. Da fie ihm 
aber zubereiteten, ward er entzückt, Hund fahe den Himmel aufgethan, 
und herniederfahren zu ihm ein Gefäß wie ein groß leinen Tuch, ar vier 
ötpfeln gebunden, und ward niedergelaffen auf die Erde; 12 darinnen 
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πάντα τὰ τετράποδα καὶ ἑρπετὰ τῆς γῆς καὶ πετεινὰ τοῦ οὖρα- 
BO καὶ ἐγένετο φωνὴ πρὸς αὐτόν᾽ ἀναστὰς Πέτρε ϑῦσον 
καὶ φάγε. 10 δὲ Πέτρος εἶπεν" μηδαμῶς, κύριε, ὅτι οὐδέποτε 
ἔφαγον πᾶν κοινὸν καὶ ἀκάϑαρτον. 19 καὶ φωνὴ πάλιν ἐχ δευ- 
τέρου πρὸς αὐτόν" ἃ ὁ ϑεὸς ἐκαϑάρισεν σὺ μὴ κοίνου. 16 τοῦτο 
δὲ ἐγένετο ἐπὶ τρίς, καὶ εὐθὺς ἀνελήμφϑη τὸ σκεῦος είς τὸν 
οὐρανόν. 1τ ὡς δὲ © ἑαυτῷ διηπόρει ὁ Πέτρος, τί ἂν ein zo 
ὅραμα ὃ εἶδεν, ἰδοὺ οἱ ἄνδρες οἱ ἀπεσταλμένοι ὑπὸ τοῦ Κορ- 
γηλίου διερωτήσαντες τὴν οἰκίαν τοῦ Σίμωνος ἐπέστησαν ἐπὶ 
τὸν πυλῶνα, 18 καὶ φωνήσαντες ἐπυνθάνοντο εἰ Σίμων ὃ ἐπικα- 
λούμενος Πέτρος ἐνθάδε ξενίζεται. 19 τοῦ δὲ Πέτρου διενϑυμου- 
μένου περὶ τοῦ ὁράματος εἶπεν τὸ πνεῦμα αὐτῷ" ἰδοὺ ἄνδρες 
ζητοῦντέἕς σε. 39 ἀλλὰ ἀναστὰς κατάβηϑιε, καὶ “πορεύου σὺν αὐὖὐ- 
τοῖς μηδὲν διακρινόμενος, ὅτι ἐγὼ ἀπέσταλκα αὐτούς. 1 καταβὰς 
δὲ Πέτρος πρὸς τοὺς ἄνδρας εἶπεν" ἰδοὺ ἐγώ εἰμι ὃν ζητεῖτε" 
τίς 7 αἰτία ‚su nv πάρεστε; 22 οἱ δὲ εἶπαν᾽ Κορνήλιος ἕκατον»- 
τάρχης, ἀνὴρ δίκαιος καὶ φοβούμενος τὸν ϑεόν, μαρτυρούμενός 
τε ὑπὸ ὅλου τοῦ ἔϑνους τῶν Ιουδαίων, ἐχρηματίσϑη ὑπὸ ἀγγέλου 
ὡγίου μεταπέμψασϑαΐ σὲ εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ καὶ ἀκοῦσαι ῥήματα 
παρὰ σοῦ. "5 εἰσχαλεσάμενος οὖν αὐτοὺς ἐξένισεν. 

Tn δὲ ἐπαύριον ἀναστὰς ἐξῆλϑεν σὺν αὐτοῖς, καί τινὲς τῶν 
ἀδελφῶν τῶν ἀπὸ ᾿Ιὐππῆης συνῆλϑον αὐτῷ. “m δὲ ἐπαύριον 
εἰσῆλϑαν eig τὴν Καισαρίαν᾽ ὁ δὲ Κορνήλιος ἦ ἢ» προσδοκῶν αὖ- 
τούς, συνκαλεσάμενος τοὺς συγγενεῖς αὐτοῦ καὶ τοὺς ἀναγκαίους 
φίλους. 2ὅ ὡς δὲ ἐγένετο τοῦ εἰσελϑεῖν τὸν Πέτρον, συναντήσας 
αὐτῷ ὁ Κορνήλιος πεσὼν ἐπὶ τοὺς πόδας προσεκύνησεν. 26 ὁ δὲ 
Πέτρος ἤγειρεν αὐτὸν λέγων" ἀνάστηϑι᾽ καὶ ἐγὼ αὐτὸς ἀνϑρωπός 
εἶμι. 51 χαὶ συνομιλῶν αὐτῷ εἰσῆλϑεν, καὶ εὑρίσκει συνεληλυϑό- 
τὰς πολλούς, 38 ἔφη TE πρὸς αὐτούς" ὑμεῖς ἐπίστασϑε ὡς ἀϑέμι- 
τόν ἔστιν ἀνδρὶ ᾿Ι]Ιουδαίῳ κολλᾶσϑαι ἢ προσέρχεσϑαι ἀλλοφύλῳ" 
κἀμοὶ ἔδειξεν ὁ ϑεὸς μηδένα κοινὸν ἢ ἀκάϑαρτον λέγειν ἄνϑρω- 
πον" 29 διὸ καὶ ἀναντιρρήτως ἤλϑον μεταπεμφϑείς. πυνϑάνομαι 
οὖν, τίνι λόγῳ μετεπέμψασϑέ ne; Ὁ καὶ ὁ Κορνήλιος & ἔφη" ἀπὸ 
τετάρτης ἡμέρας μέχρι ταύτης τῆς ὥρας ἤμην τὴν ἐνάτην προσ- 
ευχόμενος ἐν τῷ οἴκῳ μου, καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ ἐ ἔστη ἐνώπιόν μου ἕν ἐσϑῆτι 
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waren allerlei vierfüßige Thiere der Erde und wilde Thiere und Gewürm 
und Dögel des Himmels. 13 Und gefchah eine Stimme zu ihm: Stehe auf, 
Petrus, fchlachhte und ig. 14 Petrus aber fprah: © nein, Herr, denn ich 
habe noch nie etwas Gemeines oder Unreines gegeffen. 15 Und die Stimme 
fprach zum andern Mal zu ihm: Was Bott gereiniget hat, das mache δι 
nicht gemein. 16 Und das gefchah zu drei Malen, und das Gefäß ward 
wieder aufgenommen gen Himmel. 17 Als aber Petrus fich in ihm felbft 
befümmerte, was das Geficht wäre das er gefehen hatte, fiehe da fragten 
die Männer, von Cornelius gejandt, πα dem Haufe Simons, und ftunden 
an der Thür, riefen und forfcheten ob Simon mit dem Zunamen 
Detrus allda zur Herberge wäre. 19 Indem aber Petrus fich befann über 
dem Öefichte, fprach der Geift zu ihm: Siehe drei Männer fuchen dich; 
20 aber ftehe auf, fteig hinab und zeuch mit ihnen, und zweifle nichts, denn 
ich habe fie gefandt. 21 Da ftieg Petrus hinab zu den Männern die von 
Cornelius zu ihm gefandt waren, und fprach: Siehe ich bin’s den ihr 
fuchet; was ift die Sache darum ihr hie [εἰ 22 Sie aber fprachen: Cor- 
nelius, der Hauptmann, ein frommer und gottesfürchtiger Mann und 
gutes Gerüchts bei dem ganzen Dolf der Juden, hat einen Befehl 
empfangen vom heiligen Engel, daß er dich follte fodern laffen in fein 
Haus und Worte von dir hören. 23 Da rief er fie hinein, und herbergte fie. 

Des andern Tages 30g Petrus aus mit ihnen, und etliche Brüder 
von Joppe giengen mit ihm. 24 1Ind des andern Tages famen fie ein gen 
Cäfarien. Cornelius aber wartete auf fie und rief zufammen feine Der- 
wandten und Freunde, Und als Petrus hineinfam, gieng ihm Cor- 
nelius entgegen, und fiel zu feinen Füßen und betete ihn an. 26 Petrus 
aber richtete ihn auf und fprach: Stehe auf, ich bin auch ein Mlenfc. 
27 Und als er fich mit ihm beiprochen hatte, gieng er hinein und fand ihrer 
viel die zufammengefommen waren, 23Und er fprad zu ihnen: Ihr 
wifjet wie es ein ungewohnet Ding ift einem jüdischen Hann, fich zu thun 
oder zu fommen zu einem Sremdlinge; aber Bott hat mir gezeiget feinen 
Menfchen gemein oder unrein zu heißen, 29 Darum habe ich mich nicht 
geweigert zu Ffommen, als ich bin hergefodert. So frage ich euch nun, 
warum ihr mich habt laffen fodern? 30 Cornelius fprach: Jch habe vier 
Tage gefaftet bis an diefe Stunde, und um die neunte Stunde betete ich 
in meinem Baufe. Und fiehe da trat ein ἤϊαπι vor mir in einem hellen 
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EVATNV: EVVAaTnv ὥραν 
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10,31 Πραξεις 10,48 


1 - 31 x Ds ’ 5 ’ ς \ x 
αμπρᾷ, “ἴ καὶ φησίν" Koovnkıs, εἰσηκούσθη σου ἤ προσευχὴ χαὶ 
αἱ ἐλεημοσύναι σου ἐμνήσϑησαν ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. 2 πέμψον 
οὖν εἰς ᾿Ιύππην καὶ μετακάλεσαι Σίμωνα ὃς ἐπικαλεῖται Πέτρος" 
οὗτος ξενίζεται ἕν οἰκίᾳ “Σίμωνος βυρσέως. παρὰ ϑάλασσαν. 
88 ἐξαυτῆς οὖν ἔπεμψα πρός σε, σύ TE καλῶς ἐποίησας παραγενό- 
μενος. νῦν οὖν πάντες ἡμεῖς ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ πάρεσμεν ἀκοῦ- 
σαι πάντα τὰ προστεταγμένα σοι ὑπὸ τοῦ κυρίου. * Ανοίξας δὲ 
Πέτρος τὸ στόμα εἶπεν" ἐπ᾽ ae καταλαμβάνομαι ὅτι οὐκ 
ἔστιν προσωπολήμπτης ὁ ϑεός, 58 ἀλλ᾽ ἐν παντὶ ἔϑνει ὁ φοβού- 
μενος αὐτὸν καὶ ἐργαζόμενος δικαιοσύνην δεχτὸς αὐτῷ ἐστίν" 
᾽θ τὸν λόγον ὃν ἀπέστειλεν τοῖς υἱοῖς ᾿Ισραὴλ εὐαγγελιζόμενος 
εἰρήνην διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ" οὗτός ἔστιν πάντων κύριος. 51 ὑμεῖς 
οἴδατε To γενόμενον ῥῆμα καϑ' ὕλης τῆς Ιουδαίας, ἀρξάμενος 
ano τῆς Γαλιλαίας μετὰ τὸ βάπτισμα ὃ ἐκήρυξεν ᾿Ιωάννης, 
a Ἰησοῦν τὸν ἀπὸ Ναζαρέϑ', ὡς ἔχρισεν αὐτὸν ὁ ϑεὸς πνεύματι 
ἁγίῳ καὶ δυνάμει, ὃς διῆλϑεν εὐεργετῶν καὶ ἰώμενος πάντας 
τοὺς καταδυναστευομένους ὑπὸ τοῦ διαβόλου, ὅτι ὁ “ϑεὸς ἢ» μετ᾽ 
αὐτοῦ" 59 καὶ ἡμεῖς μάρτυρες πάντων ὧν ἐποίησεν ἔν τὲ τῇ χώρᾳ 
τῶν ᾿Ι]Ιουδαίων καὶ ἐν Ἱερουσαλήμ, ὃν καὶ ἀνεῖλαν χρεμάσαντες 
ἐπὶ ξύλου. 40 χρῦτον ὁ ϑεὸς ἤγειρεν ἕν τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ καὶ ἔδωκεν 
αὐτὸν ἐμφανῆ γενέσϑαι, 41 οὐ παντὶ τῷ λαῷ, ἀλλὰ μάρτυσιν τοῖς 
προκεχειροτονημένοις ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, ἡμῖν οἵτινες συνεφάγομεν 
καὶ συνεπίομεν αὐτῷ er zo ἀναστῆναι αὐτὸν Ex »νεχρῶν᾽ - καὶ 
παρήγγειλεν ἡμῖν κηρῦξαι τῷ λαῷ καὶ διαμαρτύρασϑαι ὅτι αὐτός 
ἔστιν ὁ ὡρισμένος, ὑπὸ τοῦ. ϑεοῦ κριτὴς ζώντων καὶ νεχρῶν. 
43 χρύτῳ πάντες οἱ προφῆται μαρτυροῦσιν, ἄφεσιν ἁμαρτιῶν 
λαβεῖν διὰ τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ πάντα τὸν πιστεύοντα εἰς αὐτόν. 
= Erı λαλοῦντος τοῦ Πέτρου τὰ ῥήματα ταῦτα ἐπέπεσεν τὸ 
πνεῦμα τὸ ἅγιον ἐπὶ πάντας τοὺς ἀκούοντας τὸν λόγον. 38 καὶ 
ἐξέστησαν οἱ Ex περιτομῆς πιστοὶ 0001 συνῆλϑαν τῷ Πέτρῳ, ὅτι 
καὶ ἐπὶ τὰ ἔϑνη ἡ δωρεὰ τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐχχέχυται" 
"6 ἥκουον γὰρ αὐτῶν λαλούντων γλώσσαις καὶ μεγαλυνόντων τὸν 
ϑεῦν. τότε ἀπεχρίϑη Πέτρος" = μήτι τὸ ὕδωρ δύναται χωλῦσαί 
Tıs τοῦ μὴ βαπτισϑῆναι τούτους, οἵτινες τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον 
ἔλαβον ὡς καὶ ἡμεῖς; 48 προσέταξεν δὲ αὐτοῖς ἐν τῷ ὀνόματι 
Ἰησοῦ Χριστοῦ βαπτισϑῆναι. τότε ἠρώτησαν αὐτὸν ἐπιμεῖναι 
ἡμέρας τινάς. 
32. ϑαλασσαν: t add [os παραγενόμενος λαλῆσει 001] 33. Tov 
Feov:toov 36. [T]HS om 0» [ἢ χοίστου (ovr.eor. παντ. κυριος) ϑίυμεις 


oıdars, 39. T#H om evsc 40. TH om εν 42. avrog: TSH ovrog 
45. 0001: H$ | tH του nvevuar. του ayıov 48. avroıs: TH avrovs 


32. 11,135... «541 Deut 10,17. Rom 2,12. του θα a τ 
4,17. Lc 23,5. 39 2,22.32. 3,15. 5,30. (Deut 21,225): 2 LE22435 
Io 21,13, 45. 17,31. as. 324. 46. Sa πὸ πὸ 
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10,31 Apoftelgefhichte 10,48 
Kleid 31 und fprach: Cornelius, dein Gebet ift erhöret und deiner Almofen 
ift gedacht worden vor Bott. 32 So fende nun gen Joppe und laß herrufen 
einen Simon mit dem ZJunamen Petrus, welcher ift zur Herberge in dem 
Baufe des Gerbers Simon an dem leer; der wird dir, wenn er Fommt, 
Sagen. 33 Da fandte ich von Stund an zu dir, und du haft wohl gethan 
daß du gefommen bift. um find wir alle hie gegenwärtig vor Gott, zu 
hören alles was dir von Gott befohlen tft. 34 Petrus aber that feinen 
Mund auf und fprah: Hun erfahre ich mit der Wahrheit daß Gott die 
Derfon nicht anfiehet, fondern in allerlei Dolf, wer ihn fürchtet und 
recht thut, der ift ihm angenehm. 6 Ihr wifjet- wohl von der Predigt die 
Gott zu den Kindern Ssrael gefandt hat, und verfündigen lafjen den 
Frieden dur Sefum Chriftum, (welcher ift ein Herr über alles,) 37 die 
durchs ganze jüdische Sand gefchehen ift, und angegangen in Galiläa nad) 
der Taufe die Johannes predigte: 33 wie Gott denfelbigen Jefum von 
Hazareth gefalbet hat mit dem heiligen Geifte und Kraft, der umher- 
gezogen ift und hat wohlgethan und gefund gemacht alle die vom Teufel 
übermwältiget waren; denn Gott war mit ihm, Und wir find Zeugen 
alles des das er gethan hat im jüdifchen Sande und zu Jerufalem, Den 
haben fie getödtet und an ein Holz gehangen, 40 Denfelbigen hat Gott 
auferwedet am dritten Tage, und ihn laffen offenbar werden, nicht 
allem DPolf, fondern uns, den vorerwähleten Heugen von Gott, die wir 
mit ihm gegeffen und getrunfen haben, nachdem er auferftanden ift von 
den Todten. 42 Und er hat uns geboten zu predigen dem Dolf, und zu 
zeugen daß er ift verordenet von Gott ein Richter der Lebendigen und der 
Todten. 43 Don diefem zeugen alle Propheten, daß durch feinen Yamen 
alle die an ihn glauben, Dergebung der Sünden empfahen follen. 

4 Da Petrus πος diefe Worte redete, fiel der heilige Geift auf alle 
die dem Wort zuhöreten. Und die Gläubigen aus der Befchneidung, 
die mit Petrus gefommen waren, entjegten fich daß auch auf die Heiden 
die Gabe des heiligen Geiftes ausgegofjen ward; 40 denn fie höreten daß 
fie mit Zungen redeten und Gott hoch preifeten. Da antwortete Petrus: 
αἴ Mag auch jemand das Waffer wehren, daß diefe nicht getauft werden, 
die den heiligen Geift empfangen haben gleich wie auch wir? 4 nd 
befahl fie zu taufen in dem Namen des Herrn. Da baten fie ihn daß er 
etlihe Tage dabliebe. 

5 39. L alles das er 92. zu zeugen] L zeugen 


32. ϑαλασσαν: add os παραγενόμενος λαλησει 001 33. κυριου: 
Jeov 34. nooownoAnnens 37. αρξαμενον 39. nusıs: add εσμεν | ον 
και: ον» | avsılov 40, ev:om 45. συνηλϑον 46. 0 πετρος 47. κω- 
λυσαι δυναται τις | ws: καϑως 48. δε: τε] avroıs: avrovs | ın0. χριστου: 
του κυριου | βαπτισϑηναι: ante ev τῶ ονοματι 
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Στ Πραξεις 11,18 


ΧΙ 


Petrus Hierosolymae visionem animalium remque cum Cornelio gestam 
exponit. Barnabas et Saulus. Christiani Antiochiae. Agabus. 


τ Hxovoav δὲ οἱ ἀπόστολοι καὶ οἱ ἀδελφοὶ οἱ ὄντες καφὰ 
τὴν ᾿Ιουδαίαν ὅτι καὶ τὰ ἔϑνη ἐδέξαντο τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ. " ὅτε 
δὲ ἀνέβη Πέτρος εἰς Ἱερουσαλήμ, διεκρίνοντο πρὸς αὐτὸν οἱ ἐκ 
περιτομῆς, ® λέγοντες ὅτι εἰσῆλϑες πρὸς ἄνδρας ἀκροβυστίαν. 
ἔχοντας καὶ συνέφαγες αὐτοῖς. „ ἀρξάμενος δὲ “Πέτρος ἐξετίϑετο 
αὐτοῖς καϑεξῆς λέγων" δ ἐγὼ ἤμην ἐν πόλει ᾿Ιόππῇῃ προσευχό- 
μένος, καὶ εἶδον ἐν ἐχστάσει ὅραμα, καταβαῖνον σχεῦός τι ὡς 
ὀϑόνην μεγάλην τέσσαρσιν ἀρχαῖς καϑιεμένην ἔκ τοῦ οὐρανοῦ, 
καὶ ἦλϑεν ἄχρι ἐμοῦ" ὁ εἰς 1 ἣν ἀτενίσας κατενόουν, καὶ εἶδον τὰ 
τετράποδα τῆς γῆς καὶ τὰ ϑηρία καὶ τὰ ἑρπετὰ καὶ τὰ πετεινὰ 
τοῦ οὐρανοῦ. Τἤκουσα δὲ καὶ φωνῆς λεγούσης μοι" ἀναστὰς 
Πέτρε ϑῦσον καὶ φάγς. 8 εἶπον δέ" μηδαμῶς, χύριε, ὅτι κοινὸν 
ἢ ἀκάϑαρτον οὐδέποτε εἰσῆλϑεν εἰς τὸ στόμα μου. " ἀπεχρίϑη 
δὲ φωνὴ ἐκ δευτέρου ἔχ τοῦ οὐρανοῦ" ἃ ὁ ϑεὸς ἐχαϑάρισεν σὺ 
μὴ κοίνου. 1 τοῦτο δὲ ἐγένετο ἐπὶ τρίς, καὶ ἀνεσπάσϑη πάλιν 
ἅπαντα εἰς τὸν οὐρανόν. 11 καὶ ἰδοὺ ἐξαυτῆς τρεῖς ἄνδρες EITE- 
no» ἐπὶ τὴν οἰκίαν ὃν ἧ ἦμεν, ἀπεσταλμένοι ἀπὸ Καισαρίας 
πρός με. 13 εἶπεν δὲ τὸ πνεῦμά μοι συνελϑεῖν αὐτοῖς μηδὲν 
διακρίναντα. ἦλϑον δὲ σὺν ἐμοὶ καὶ οἱ ἕξ ἀδελφοὶ οὗτοι, καὶ 
εἰσήλϑομεν εἰς τὸν οἶχον τοῦ ἀνδρός. τ ἀπήγγειλεν δὲ ἡμῖν πῶς 
εἶδεν τὸν ἄγγελον ἕν τῷ οἴκῳ αὐτοῦ σταϑέντα καὶ εἰπόντα" ἀπό- 
στειλον εἴς ᾿Ιόππην καὶ μετάπεμψαι Σίμωνα τὸν ἐπικαλούμενον 
Πέτρον, 1 ὃς λαλήσει ῥήματα πρός 08, ἕν οἷς σωϑήσῃ σὺ καὶ 
πᾶς ὁ οἷκός σου. Ev δὲ τῷ ἀρξασϑαί us λαλεῖν ἐπέπεσεν τὸ 
πνεῦμα τὸ ἅγιον ἐπ᾿ αὐτοὺς ὥσπερ καὶ ἐφ᾽ ἡμᾶς ἐν ἀρχῇ. 15 ἐμνή- 
σϑην δὲ τοῦ ῥήματος τοῦ κυρίου, ὡς ἔλεγεν" Ἰωάννης μὲν ἐβά- 
πτισεὲν ὕδατι, ὑμεῖς δὲ βαπτισϑήσεσϑε ἕν πνεύματι ἁγίῳ. τ Ἢ 
οὖν τὴν ἰσην δωρεὰν ἔδωκεν αὐτοῖς ὁ ϑεὸς ὡς καὶ ἡμῖν, πιστεύ- 
σασιν ἐπὶ τὸν κύριον ᾿]ησοῦν Χριστόν, ἐγὼ τίς ἤμην δυνατὸς 
κωλῦσαι τὸν ϑεόν; 18 ἀκούσαντες δὲ ταῦτα ἡσύχασαν, καὶ ἐδόξα- 
σαν τὸν ϑεὸν λέγοντες" ἄρα καὶ τοῖς ἔϑνεσιν ὁ ϑεὸς τὴν μετάνοιαν 
is ζωὴν ἔδωκεν. 


ΧΙ,3. TSHS εἰσηλϑεν εἰ συνεφαγεν 9. tHS εκ δευτερου φωνὴ | 
T εκαϑερισεν II. nuev:thnunv | T καισαρειας 


XI,3. IO,25ss. 555. 10,088, ı2. Io,IOS. 135. IO,5S.32. 
74. 116,308.) "25. 10,44. 6. 1,5, ΝΟ 1 ΟΝ Eee 
10,47. 
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ἜΠΡῈ Apoftelgefchichte 11,18 


ΧΙ 


Petrus rechtfertigt feinen Umgang mit Heiden. Ausbreitung des Evangeliums nad 
Antiochien. Chriften-Name. Sürforge für die Chriften in Judda wegen einer 
Theurung. 

1 &s fam aber vor die Apoftel und Brüder die in dem jüdifchen Sande 
waren, daß auch die Heiden hätten Gottes Wort angenommen, 2 Und da 
Petrus hinauffam gen Jerufalem, zanften mit ihm die aus der Befchnei- 
dung waren, Fund fprachen: Du bijt eingegangen zu den Männern die 
Dorhaut haben, und haft mit ihnen gegeffen. * Petrus aber hub an und 
erzählte es ihnen nach einander her und fprah: 5 Sch war in der Stadt 
Soppe im Gebete, und war entzüct und fahe ein Geficht, nämlich ein 
Gefäß herniederfahren wie ein groß leinen Tuch mit vier Sipfeln, und 
niedergelafjen vom Himmel, und Fam bis zu mir, 0 Darein fahe ich und 
ward gewahr, und fahe vierfüßige Thiere der Erde und wilde Thiere und 
Gemwürm und Dögel des Himmels. 7Tch hörte aber eine Stimme, die 
fprach zu mir: Stehe auf, Petrus, fchlachte und if. 3 Ich aber fprach: ὦ 
nein, Herr, denn es ift nie fein Gemeines noch Unreines in meinen Hund 
gegangen. IAber die Stimme antwortete mir zum andern Hlal vom 
Himmel: Was Gott gereiniget hat, das mache du nicht gemein. 10 Das 
gejchah aber dreimal, und ward alles wieder hinauf gen Himmel gezogen. 
11 Ind fiehe, von Stund an ftunden drei Männer vor dem Haufe darinnen 
ich war, gefandt von Läfarien zu mir. 12 Der Seift aber fprach zu mir, 
ich follte mit ihnen gehen und nicht zweifeln. Es famen aber mit mir 
diefe jechs Brüder, und wir giengen in des Mannes Baus. 13 Und er ver- 
fündigte uns wie er gefehen hätte einen Engel in feinem Haufe ftehen, 
der zu ihm gefprochen hätte: Sende Männer gen Joppe, und laß fodern 
den Simon mit dem Zunamen Petrus; 14der wird dir Worte fagen δας 
durch du felig werdeft und dein ganzes Haus, 15 Indem ich aber anfteng 
zu reden, fiel der heilige Geift auf fie gleich wie auf uns am erften Anfang. 
16 Da dachte ich an das Wort des Herrn, als er fagte: Johannes hat mit 
Waffer getauft, ihr aber follet mit dem heiligen Geift getauft werden. 
1 So nun Gott ihnen gleiche Gabe gegeben hat wie auch uns, die da 
glauben an den Herrn Jejum Chrift: wer war ich daß ich Fonnte Gott 
wehren? 18 Da fie das höreten, fchwiegen fie ftille, und lobeten Gott und 
fprahen: So hat Bott auch den Heiden Buße gegeben zum Keben. 


ei Bet Cu,ward entz. 15. LCaberich 16, Cgedachte 17. (L)CGaben 18, L zum 
eben 


XI,2. orte δὲ: καὶ orte | ἐεροσολυμὰ 4. εἰσηλϑες: post εχοντας 
4. οπετρος 5. ayoıs 7. καὶ pr:om 8. κοινον: pm παν 9. ἀπεχρ. 
δὲ: add vor το. καὶ πάλιν aveor. II. nunv | καισαρείας 12. μοι τὸ 
στνευμα | διακρινομενον 13. δε: Te | εἰποντα: add avrw | τοππην: add 
avögas 16. Tovsc:om 17. ἐγώ: αὐ de 18. εδοξασον (sic) | aoaye | 
εδωκ. εἰς ζωὴν 
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{1,10 ΠΠραξεις | 12,4 


19 Οἱ μὲν οὖν διασπαρέντες ἀπὸ τῆς ϑλίψεως τῆς γενομένης 

ἐπὶ “Στεφάνῳ διῆλϑον ἕως Φοινίκης καὶ Κύπρου καὶ Avruoyeias, 
μηδενὶ λαλοῦντες τὸν λόγον [ἢ μὴ. μόνον ᾿Ιουδαίοις. 20 ἤσαν δέ 

τινὲς ἐξ αὐτῶν ἄνδρες Κύπριοι καὶ Κυρηναῖοι, οἵτινες ἐλϑόντες 
δίς ᾿Αντιόχειαν ἐλάλουν καὶ πρὸς τοὺς Ἕλληνας, εὐαγγελιζόμενοι 
τὸν κύριον ᾿]ησοῦν. 21 χαὶ ἦν χεὶρ χυρίου μετ᾽ αὐτῶν, πολύς τε 
ἀριϑμὸς ὃ πιστεύσας ἐπέστρεψεν ἐπὶ τὸν κύριον. 22 Ηχούσϑη δὲ 
ὁ λόγος εἰς τὰ ὦτα τῆς ἐκκλησίας τῆς οὔσης ἕν Ἱερουσαλὴμ 
περὶ αὐτῶν, καὶ ἐξαπέστειλαν Βαρνάβαν ἕως «Ἀντιοχείας. 38 ὃ ος 
παραγενόμενος καὶ ἰδὼν τὴν χάριν τὴν τοῦ ϑεοῦ ἐχάρη, καὶ 
παρδκάλει πάντας τῇ προϑέσει τῆς καρδίας προσμένειν τῷ κυρίῳ, 
το ὅτι nv ἀνὴρ ἀγαϑὸς καὶ πλήρης πνεύματος ἁγίου καὶ πίστεως. 
καὶ προσετέϑη ὕχλος ἱ ἱκαγὸς τῷ κυρίῳ. a ἐξῆλϑεν δὲ εἰς Ταρσὸν 
ἀναζητῆσαι “αῦλον, καὶ εὑρὼν ἤγαγεν εἰς “Αντιόχειαν. τρὶς ἐγένετο 
δὲ αὐτοῖς καὶ ἐνιαυτὸν ὅλον συναχϑῆναι ἕν τῇ ἐκκλησίᾳ καὶ δι- 
δάξαι ὄχλον ἱκανόν, χρηματίσαι τε πρώτως ἕν ᾿Αντιοχείᾳ τοὺς 
μαϑητὰς Χριστιανούς. 

ἡ Ἔν ταύταις δὲ ταῖς ἡμέραις κατῆλϑον ἀπὸ Ἱεροσολύμων 
προφῆται δίς ᾿Αντιόχειαν" = ἀναστὰς δὲ εἷς ἐξ αὐτῶν ὀνόματι 
Ayaßos ἐσήμανεν διὰ τοῦ πνεύματος λιμὸν μεγάλην μέλλειν ἔσε- 
σϑαι ἐφ᾽ ὅλην τὴν οἰκουμένην, ἥτις ἐγένετο ἐπὶ Κλαυδίου. = τῶν 
δὲ μαϑητῶν. καϑὼς εὐπορεῖτό, τις, ὥρισαν ἕχαστος αὐτῶν εἴς 
διακονίαν πέμψαι τοῖς κατοικοῦσιν ἐν τῇ Ιουδαίᾳ ἀδελφοῖς" 06 
καὶ ἐποίησαν ἀποστείλαντες πρὸς τοὺς πρεσβυτέρους διὰ χειρὸς 
Βαρνάβα καὶ Σαύλου. 


XII 


Herodes Agrippa Iacobum occidit et Petrum in vincula coniicit. Petrus 
liberatus ab angelo pulsat fores domus Mariae. Herodes subito perit. 


1 Kar’ ἐκεῖνον δὲ τὸν καιρὸν ἐπέβαλεν ὁ βασιλεὺς Ἡρώδης 
τὰς χεῖρας, κακῶσαί τινας τῶν ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας. 3 ἀνεῖλεν δὲ 
Ἰάκωβον τὸν ἀδελφὸν ᾿Ιωάννου μαχαίρῃ. ὃ δ ἰδὼν δὲ ὅτι ἀρεστόν 
ἔστιν τοῖς ᾿Ιουδαίοις, προσέϑετο συλλαβεῖν καὶ Πέτρον, ἦσαν δὲ 
ἡμέραι τῶν ἀζύμων, ἀδὃν χαὶ πιάσας ἔϑετο εἰς φυλακήν, παρα- 
δοὺς τέσσαρσιν τετραδίοις στρατιωτῶν φυλάσσειν αὑτόν, βουλό- 


19. temı orepyavov 20. ελληνας: H ελληνιστας 22. t [ουσὴς] 
23. τω κυριω: H pm [ev] 28. HS εσημαινεν XILı. TH ηρωδὴς o 
βασιλευς 3. ἡμεραι: τ pm [ae] 


298,14 (ISZIZER 65.) Ram Ζ26ι: Ὁ, 27. 25. 9,27.30. 
Gal 2,11. 26. (26,28.) 28. 21,10. 29. Rom 15,255. Ὁ Cor 16,1. 
2 Cord, 35.:9,12 30 τ) 5. XIL,2. 1,13. (Lc 5,10, 8,51. 9,28. 54. 
Mc 1,29. 10,35.41. 13,3. 14,33.) 
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11,19 Apoftelgefchichte 12,4 

19 Die aber zerftreuet waren in der Trübfal fo fich über Stephanus 
erhub, giengen umher bis gen Phönicien und Cypern und Antiochien, und 
redeten das Wort zu niemand denn allein zu den Juden, 29 Es waren 
aber etliche unter ihnen, Männer von Cypern und Kyrene, die famen gen 
Antiochien, und redeten auch zu den Griechen und predigten das Evan- 
gelium vom Herrn Jefu. Und die Hand des Herrn war mit ihnen, und 
eine große Zahl ward gläubig und befehrte fi zu dem Herrn. 33 Es fam 
aber diefe Rede von ihnen vor die Öhren der Gemeine zu Jernfalem; und 
fie fandten Barnabas, daß er hingienge bis gen Antiochten. 23 Welcher, 
da er hingefommen war und fahe die Gnade Gottes, ward er froh, und 
ermahnte fie alle daß fie mit feitem Herzen an dem Herrn bleiben wollten, 
24 Denn er war ein frommer Mann, voll heiliges Geiftes und Glaubens, 
Und es ward ein groß Dolf dem Herrn zugethan, 25° Barnabas aber 309g 
aus gen Tarfus, Saulus wieder zu judyen; 26 und da er ihn fand, führte 
er ihn gen Antiochten. Und fie blieben bei der Gemeine ein ganz Jahr 
und lehreten viel Dolfs;.daher die Jünger am erften zu Antiochien Chriften 
genennet wurden. 

27 In denfelbigen Tagen Famen Propheten von Jernfalem gen 
Antiohien. 23 Und einer unter ihnen, mit Namen Agabus, ftund auf 
und deutete durch den Geift eine große Theurung, die da Fommen follte 
über den ganzen Kreis der Erde; welche gefchah unter dem Kaifer Claudius, 
29 Aber unter den Jüngern befchloß ein jeglicher, nach dem er vermochte, 
su fenden eine Handreichung den Brüdern die in Judäa wohneten. 30 Wie 
fie denn auch thaten, und fchicten’s zu den Aelteften durch die Hand des 
Barnabas und Saulus, 


ΧΙ 


Des Jacobus Tod, Des Petrus Befreiung. Des Herodes Untergang. 


1 Um diefelbige Zeit legte der König Herodes die Hände an, etliche 
von der Gemeine zu peinigen. 2 Er tödtete aber Jacobus, Johannes 
Bruder, mit dem Schwert, 3 Und da er fahe daß es den Juden gefiel, fuhr 
er fort und fieng Petrus auh. Es waren aber eben die Tage der jüßen 
Brote, Da er ihn nun griff, legte er ihn ins Gefängniß, und über- 
antwortete ihn vier Diertheilen Kriegsfnechte, ihn zu bewahren, und 
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μενος μετὰ τὸ πάσχα ἀναγαγεῖν αὐτὸν τῷ λαῷ. ὅ ὁ μὲν οὖν 
Πέτρος ἑτηρεῖτο ἕν τῇ φυλακῇ" προσευχὴ δὲ ἦ ἦν ἐχτενῶς γινομένη 
ὑπὸ τῆς ἐκκλησίας πρὸς τὸν ϑεὸν περὶ αὐτοῦ. Gore δὲ ἤμελλεν 
προαγαγεῖν αὐτὸν ὁ Ἡρώδης, τῇ γυχτὶ ἐκείνῃ ἦν ὁ Πέτρος κοι- 
μώμεγος μεταξὺ δύο στρατιωτῶν, δεδεμένος ἁλύσεσιν δυσίν, φύ- 
λακές τε πρὸ τῆς ϑύρας ἐτήρουν τὴν φυλακήν. Ἰ καὶ ἰδοὺ ἄγγε- 
λος χυρίου ἐπέστη, καὶ φῶς ἔλαμψεν ἕν τῷ οἰκήματι" πατάξας 
δὲ τὴν πλευρὰν τοῦ Πέτρου ἤγειρεν αὐτὸν λέγων" ἀνάστα ἐν 
τάχει. καὶ ἐξέπεσαν αὐτοῦ αἱ ἁλύσεις ἔχ τῶν χειρῶν. ὃ εἶπέν τε 
ὗ ἄγγελος πρὸς αὐτόν" ζῶσαι καὶ ὑπόδησαι τὰ σανδάλιά σου. 
ἐποίησεν δὲ οὕτως. καὶ λέγει αὐτῷ" περιβαλοῦ τὸ ἱμάτιόν σου 
χαὶ ἀκολούϑει μοι. > καὶ ἐξελϑὼν ἠκολούϑει, καὶ οὐκ ἤδει ὅτι 
ἀληϑές ἐστιν τὸ γινόμενον διὰ τοῦ ἀγγέλου, ἐδόχει δὲ ὅραμα 
βλέπειν. 10 διελϑόντες δὲ πρώτην φυλακὴν καὶ δευτέραν ἦλϑαν 
ἐπὶ τὴν πύλην τὴν σιδηρᾶν τὴν φέρουσαν εἰς τὴν πόλιν, ἥτις 
αὐτομάτη ἡνοίγή αὐτοῖς, καὶ ἐξελθόντες προῆλϑον ῥύμην μίαν, 
καὶ εὐϑέως ἀπέστη ὁ ἄγγελος ἀπ᾽ αὐτοῦ. Ἡ χαὶ ὁ Πέτρος ἕν 
ἑαυτῷ γενόμενος εἶπεν" νῦν οἶδα ἀληϑῶς ὅ ὁτι ἐξαπέστειλεν κύριος 
τὸν ἄγγελον αὐτοῦ καὶ ἐξείλατό μὲ ἐκ χειρὸς Ἡρώδου καὶ πάσης 
τῆς προσδοκίας τοῦ λαοῦ τῶν ᾿Ιουδαίων. 15 συνιδών τε ἦλϑεν 
ἐπὶ τὴν οἰχίαν τῆς Μαρίας τῆς μητρὸς Ἰωάννου τοῦ ἐπικαλου- 
μένου Μάρκου, οὗ ἦσαν ἱκανοὶ συνηϑροισμένοι καὶ προσευχόμενοι. 
13 χρούσαντος δὲ αὐτοῦ τὴν ϑύραν τοῦ πυλῶνος προσῆλϑεν παι- 
δίσκη ὑπακοῦσαι, ὀγόμιμει. Ῥόδη, 13 καὶ ἐπιγνοῦσα τὴν φωνὴν τοῦ 
Πέτρου ἀπὸ τῆς χαρᾶς οὐκ ἤνοιξεν τὸν πυλῶνα, εἰσδραμοῦσα 
δὲ ἀπήγγειλεν ἑστάναι τὸν Πέτρον πρὸ τοῦ πυλῶνος. 1 οἱ δὲ 
πρὸς αὐτὴν εἶπαν" μαίνῃ. ἣ δὲ διϊσχυρίζετο οὕτως ἔχειν. οἱ δὲ 
ἔλεγον" ὁ ἄγγελός ἔστιν αὑτοῦ. τῳ δὲ Πέτρος ἐπέμενεν χρούων" 
ἀνοίξαντες δὲ εἶδαν αὐτὸν καὶ ἐξέστησαν. 11 κατασείσας δὲ av- 
τοῖς τῇ χειρὶ σιγᾶν διηγήσατο πῶς ὁ κύριος αὐτὸν ἐξήγαγεν EX 
τῆς φυλακῆς, εἶπεν TE’ ἀπαγγείλατε Ἰακώβῳ καὶ τοῖς ἀδελφοῖς 
ταῦτα. καὶ ἐξελϑὼν ἐπορεύϑη εἰς ἕτερον τόπον. 18 γενομένης 
δὲ ἡμέρας ἣν τάραχος οὐκ ὀλίγος ἕν τοῖς στρατιώταις, τί ἄρα 
ὁ Πέτρος ἐγένετο. 1) Ἡρώδης δὲ ἐπιζητήσας αὐτὸν καὶ μὴ εὑρών, 
ἀναχρίνας τοὺς φύλακας ἐχέλευσεν ἀπαχϑῆναι, καὶ κατελϑὼν 
ἀπὸ τῆς ουδαίας eis Καισαρίαν διέτριβεν. 50 ἦν δὲ ϑυμομαχῶν 
Τυρίοις καὶ Σιδωνίοις " ὁμοϑυμαδὸν δὲ παρῆσαν προς αὐτόν, 
καὶ πείσαντες Βλάστον τὸν ἐπὶ τοῦ κοιτῶνος τοῦ βασιλέως 
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gedachte ihn nady den Oftern dem Dolf vorzuftellen, Und Petrus ward 
zwar im Gefängniß gehalten, aber die Gemeine betete ohne Aufhören für 
ihn zu Gott. 6 Und da ihn Herodes wollte vorftellen, in derfelbigen Nacht 
fchlief Petrus zwifchen zween Kriegsfnechten, gebunden mit zwo Ketten, 
und die Hüter vor der Thür hüteten des Gefängniffes. "Und fiehe der 
Engel des Herrn Fam daher, und ein Licht fhien in dem Gemad; und 
fchlug Petrus an die Seite und wecte ihn auf und fprach: Stehe behende 
auf, Und die Ketten fielen ihm von feinen Händen. Und der Engel 
fpradh zu ihm: Gürte dich und thu deine Schuhe απ, Und er that alfo. 
Und er fprach zu ihm: Wirf deinen Mantel um dich und folge mir nad). 
9 11πὸ er gieng hinaus und folgte ihm, und wußte nicht daß ihm wahr- 
haftig folches gefchähe durch den Engel, fondern es däuchte ihn, er fähe ein 
Geficht. 10 Sie giengen aber durch die erjte und andre Hut, und Famen zu 
der eifernen Thür welche zur Stadt führet; die that fich ihnen von ihr 
felber auf; und traten hinaus und giengen hin eine Gaffe lang, und alfo- 
bald fchied der Engel von ihm. 1Nnd da Petrus zu ihm felber Fam, 
fprad} er: Yun weiß ich wahrhaftig daß der Herr feinen Engel gefandt 
hat, und mich errettet aus der Hand Herodes und von allem Warten des 
zudifchen Dolfs, 12 11πὸ als er fich befann, Fam er vor das Haus Maria’s, 
der Mutter Johannes der mit dem Sunamen Marcus hieß, da viele bei 
einander waren und beteten. 13 Als aber Petrus an die Thür Elopfte des 
Chores, trat hervor eine Hlagd, zu horchen, mit Namen Rhode. 14 Und 
als fie Petrus Stimme erfannte, that te das Thor nicht auf vor Freuden, 
lief aber hinein und verfündigte es ihnen, Petrus ftünde vor dem Chor. 
15 Ste aber fprachen zu ihr: Du bift unfinnig. Sie aber beftund drauf, es 
wäre alfo. Sie fprachen: Es ift fein Engel, 16 Petrus aber Elopfte weiter 
an. Da fie aber aufthaten, fahen fte ihn und entfegten fih. 11 Er aber 
winfte ihnen mit der Hand zu fchweigen, und erzählte ihnen wie ihn der 
Herr hatte aus dem Gefängniß geführet, und fprach: Derfündiget dies 
Sacobus und den Brüdern. Und gieng hinaus und z0g an einen andern 
Ort. 18Da es aber Tag ward, war nicht eine Fleine Befümmerniß unter 
den Kriegsfnechten, wie es doc) mit Petrus gegangen wäre. 19 Herodes 
aber, da er ihn foderte und nicht fand, ließ er die Hüter verhören und hieß 
fie wegführen; und 309 von Judäa hinab gen Läfarien, und hielt allda 
fein Wefen. 20 Denn er gedachte wider die von Tyrus und Sidon zu 
friegen. Sie aber Famen einmüthiglich zu ihm, und überredeten des 
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ἠτοῦντο εἰρήνην, διὰ TO τρέφεσϑαι αὐτῶν τὴν χώραν ἀπὸ τῆς 
βασιλικῆς. "raue δὲ ἡμέρᾳ 6 Ἡρώδης ἐνδυσάμενος ἐσϑῆτα 
βασιλικὴν καϑίσας ἐπὶ τοῦ βήματος ἐδημηγόρει πρὸς αὐτούς" 
22 ὁ δὲ δῆμος ἐπεφώνει" ϑεοῦ φωνὴ καὶ οὐκ ἀνϑρώπου. r παρα- 
χρῆμα δὲ ἐπάταξεν αὐτὸν “ἄγγελος κυρίου ἀνθ᾽ ὧν οὐχ ἕδωχεν 
τὴν δόξαν τῷ ϑεῷ, καὶ γενόμενος σκωληκόβρωτος ἐξέψυξεν. 

20988 “λόγος τοῦ ϑεοῦ ηὔξανεν καὶ ἐπληϑύνετο. 25 Βαρ- 
νάβας δὲ καὶ Σαῦλος ὑπέστρεψαν ἐξ Ἱερουσαλή DE πληρώσαντες 
τὴν διακονίαν, συνπαραλαβόντες ᾿Ιωάννην τὸν ἐπικληθέντα 
Μάρκον. 


XIll 


Barnabae et Sauli iter ad exteros. Bariesus magus, Sergius Paulus pro- 
consul.e. Oratio Pauli Antiochiae Pisidiae in synagoga. Barnabas et 
Paulus Iudaeorum invidia urbe eiecti. 


1’Hoav δὲ ἕν ᾿Αντιοχείᾳ κατὰ τὴν οὖσαν ἐκχλησίαν προφῆται 
καὶ διδάσκαλοι ὅ τε Βαρνάβας καὶ Συμεὼν ὁ BR: Niy &0, 
καὶ Aovxıog ὁ Κυρηναῖος, αναήν τε Ἡρώδου τοῦ τετραάρχου 
σύντροφος καὶ “Σαῦλος. 2 λειτουργούντων δὲ αὐτῶν τῷ κυρίῳ 
καὶ γηστευόντων εἶπεν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" ἀφορίσατε δή μοι 
τὸν Βαρνάβαν καὶ “Σαῦλον εἰς τὸ ἔργον ὃ προσχέχλημαι αὐτούς. 
ὃ τότε νηστεύσαντες καὶ προσευξάμενοι καὶ ἐπιϑέντες τὰς χεῖρας 
αὐτοῖς ἀπέλυσαν. “Ἅ αὐτοὶ μὲν οὖν ἐχπεμῳφϑέντες ὑπὸ τοῦ ἁγίου 
πνεύματος κατῆλϑον δίς Σελευκίαν, ἐχκεῖϑέν TE ἀπέπλευσαν εἰς 
Κύπρον, ὅ χαὶ γενόμενοι ἕν “Σαλαμῖνι κατήγγελλον τὸν “λόγον τοῦ 
ϑεοῦ ἕν ταῖς συναγωγαῖς τῶν Ἰουδαίων" εἶχον δὲ χαὶ Ἰωάννην 
ὑπηρέτην. ὁ διελϑόντες δὲ ὅλην τὴν νῆσον ἄχρι Πάφου εὗρον 
ἄνδρα τινὰ μάγον ψευδοπροφήτην ᾿Ιουδαῖον, ᾧ ὄνομα Βαριησοῦ, 
ὃς ἦν σὺν τῷ ἀνϑυπάτῳ Ζεργίῳ Παύλῳ, ἀνδρὶ συνετῷ. οὗτος 
προσκαλεσάμενος Βαρνάβαν καὶ “Σαῦλον ἐπεζήτησεν ἀκοῦσαι. τὸν 
λόγον zov ϑεοῦ" * ἀνϑίστατο δὲ αὐτοῖς Ελύμας ὁ μάγος, οὕτως 
γὰρ μεϑερμηνεύεται τὸ ὄνομα αὐτοῦ, ζητῶν διαστρέψαι τὸν ἀν- 
ϑύπατον ἀπὸ τῆς πίστεως. x “Σαῦλος δέ, ὁ καὶ Παῦλος, πλη- 
σϑεὶς πνεύματος. ἁγίου ἀτενίσας εἰς αὐτὸν 10 εἶπεν" ὦ πλή ons 
παντὸς δόλου καὶ πάσης ῥᾳδιουργίας, υἱὲ διαβόλου, ἐχϑρὲ πάσης 
δικαιοσύνης, οὐ παύσῃ διαστρέφων τὰς ὁδοὺς κυρίου τὰς εὐθείας; 
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72521 Apoftelgefhichte 13,10 
Königes Kämmerer Blaftus, und baten um Frieden, darum daß ihre Sande 
fich nähren mußten von des Königes Land. Aber auf einen beftimmter 
Tag that Herodes das Fönigliche Kleid an, fetzte fich auf den Richtftuhl und 
that eine Rede zu ihnen, 2? Das Dolf aber rief zu: Das ift Gottes Stimme 
und nicht eines Menfhen, 23 Alsbald flug ihn der Engel des Herrn, 
darum daß er die Ehre nicht Gott gab, und ward gefrefjen von den Würmern 
und gab den Geift auf. 

24 Das Wort Gottes aber wuchs und mehrte fih. 25 Barnabas aber 
und Saulus famen wieder von Jerufalem, nadydem fte überantwortet 
hatten die Handreihung, und nahmen mit fi Johannes mit dem Zu- 
namen Hlarcus, 


XIII 


Erfte Reife des Paulus zu den Heiden. Er predigt das Evangelium auf Eypern und 
zu Antiochien in Pifidien mit verfchiedenem Erfolg. 

1&s waren aber zu Antiochien in der Gemeine Propheten und 
Lehrer, nämlich Barnabas und Simon, genannt Xiger, und Lucius vor 
Kyrene und Manahen, mit Herodes dem Dierfürften erzogen, und Saulus, 
2 Da fie aber dem Herrn dieneten und fajteten, fprach der heilige Seift: 
Sondert mir aus Barnabas und Saulus zu dem Werk dazu ich fie berufen 
habe. 3Da fafteten fie und beteten, und legeten die Hände auf fie und 
ließen fie gehen. *Und wie fie ausgefandt waren vom heiligen Geijt, 
famen fie gen Seleucia, und von dannen fchifften fie gen Cypern, > Und 
da fie in die Stadt Salamis famen, verfündigten fie das Wort Gottes in 
der Juden Schulen; fie hatten aber auch Johannes zum Diener, 6 Und 
da fie die Infel durchzogen bis zu der Stadt Paphos, fanden fie einer 
Sauberer und falfchen Propheten, einen Juden, der hie Bar-Tehu; der 
war bei Sergius Paulus dem Sandvogt, einem verftändigen Mann. Der- 
felbige rief zu fich Barnabas und Saulus, und begehrte das Wort Gottes 
zu hören. 8Da ftund ihnen wider der Hauberer Elymas, (denn alfo wird 
fein Xame gedeutet,) und trachtete daß er den Sandvogt vom Glauben 
wendete, 9 Saulus aber, der απῷ Paulus heißet, voll heiliges Geiftes, 
fahe ihn an 10 und fprah: © du Kind des Teufels, voll aller Kift und 
aller Schalfheit und Feind aller Gerechtigkeit, du höreft nicht auf abzu- 
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11 χαὶ vor ἰδοὺ χεὶρ κυρίου ἐπὶ σέ, χαὶ ἔσῃ τυφλὸς μὴ βλέπων τὸν 
ἥλιον ἃ ἄχρι καιροῦ. παραχρῆμά TE ἔπεσεν ἐπ᾿ αὐτὸν ἀχλὺς καὶ σχό- 
τος, καὶ περιάγων ἐζήτδι χειραγωγούς. 13 τότε ἰδὼν ὁ ἀνϑύπατος 
zo γεγονὸς ἐπίστευσεν, ᾿ἐχπλησσόμενος ἐπὶ τῇ διδαχῇ τοῦ zugiov. 
"3 Avaydevzes δὲ ἀπὸ τῆς “Πάφου οἱ περὶ Παῦλον ἦλϑον εἰς 
“Πέργην τῆς Παμφυλίας" Ἰωάννης δὲ ἀποχωρήσας ἀπ᾽ αὐτῶν 
ὑπέστρεψεν εἰς Ἱεροσόλυμα. Ἵ αὐτοὶ δὲ διελϑόντες ἀπὸ τῆς 
“Πέργης παρεγένοντο εἷς “Αντιόχειαν τὴν Πισιδίαν, καὶ σας 
εἰς τὴν συναγωγὴν τῇ ἡμέρᾳ τῶν σαββάτων ἐχάϑισαν. τ μετὰ 
δὲ τὴν ἀνάγνωσιν. τοῦ νόμου καὶ τῶν προφητῶν ἀπέστειλαν οἱ 
᾿ἀρχισυνάγωγοι πρὸς αὐτοὺς λέγοντες" ἄνδρες ἀδελφοί, εἴ τις ἐστὶν 
ἐν ὑμῖν λόγος παραχλήσεως πρὸς τὸν λαόν, λέγετε. 15 ἀναστὰς δὲ 
Παῦλος καὶ κατασείσας τῇ χειρὶ εἶπεν᾽ ἄνδρες ᾿Ισραηλεῖται καὶ 
οἱ φοβούμενοι τὸν ϑεόν, ἀκούσατε. τὸ ϑεὸς τοῦ λαοῦ τούτου 
“Ισραηλ ἐξελέξατο τοὺς πατέρας ἡμῶν, καὶ τὸν λαὸν ὕψωσεν ἕν 
φῇ παροικίᾳ ἕν γῇ Alyureo, καὶ μετὰ βραχίονος „vun οὔ ἐξήγαγεν 
αὐτοὺς ἐξ αὐτῆς, 18 καὶ ὡς τεσσερακονταἕτη χρόνον ᾿ἐτροφοφόρη- 
σὲν αὐτοὺς ἐν τῇ ἐρήμ ΤΟΣ δ καὶ καϑελὼν ἔϑνη ἑπτὰ ἐν γῇ Χαναὰν 
κατεκληρονόμησεν τὴν γῆν αὐτῶν, 30 ὡς ἔτεσιν τετραχοσίοις καὶ 
πεντήκοντα. καὶ μετὰ ταῦτα ἔδωκεν κριτὰς ἕως Σαμουὴλ προ- 
φήτου. τ κακεῖϑεν ἡτήσαντο βασιλέα, καὶ ἔδωχεν αὐτοῖς ὁ ϑεὸς 
“φὸν Σαοὺλ υἱὸν Κείς, ἄνδρα ἐκ φυλῆς Βενιαμείν, ἔτη τεσσερά- 
KONTO NE καὶ μεταστήσας αὐτὸν ἤγειρεν τὸν Aaveid αὐτοῖς εἰς 
“βασιλέα, ᾧ καὶ εἶπεν μαρτυρήσας" εύρον Δαυεὶδ τὸν τοῦ Ἴεσσαί, 
ἄνδρα χατὰ τὴν καρδίαν Pod, ὃς ποιήσει πᾶντα τὰ ϑελή ἡματ & 
οὐ. 38 σρύτου ὁ ϑεὸς ἀπὸ τοῦ σπέρματος κατ ᾿ ἐπαγγελίαν ἢ ἤγαγεν 
τῷ ᾿Ισραὴλ σωτῆρα ᾿]ησοῦν, “Ἔ προκηρύξαντος ᾿]Ιωάννου πρὸ προσ- 
ὥπου τῆς εἰσόδου αὐτοῦ βάπτισμα μετανοίας παντὶ τῷ “λαῷ Ἴσ- 
ραήλ. Ὁ ὡς δὲ ἐπλήρου Ἰωάννης τὸν δρόμον, ἔλεγεν" τί ἐμὲ 
ὑπονοεῖτε εἶναι, οὐχ εἰμὶ ἐγώ" ἀλλ᾽ ἰδοὺ ἔρχεται μετ᾽ ἐμὲ οὗ οὐκ 
δἰμὶ ἄξιος τὸ ὑπόδημα τῶν ποδῶν λῦσαι. “5 ἄνδρες ἀδελφοί, υἱοὶ 
γένους Apgazyı καὶ οἱ ἐν ὑμῖν φοβούμενοι τὸν ϑεόν, ἡμῖν ὁ λόγος 
τῆς σωτηρίας ταύτης ἐξαπεστάλη. Tg γὰρ κατοιχοῦντες ἐν 
Μερουσαλὴμ καὶ οἱ ἄρχοντες αὐτῶν τοῦτον ἀγνοήσαντες καὶ τὰς 
| φωνὰς τῶν προφητῶν τὰς κατὰ πᾶν σάββατον ἀναγινωσχομένας 
χρίναντες ἐπλήρωσαν, 38 καὶ μηδεμίαν αἰτίαν ϑανάτου εὑρόντες 
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13,11 Apoftelgefchichte 13,28 


wenden die rechten Wege des Herin; Hund nun fiehe, die Hand des 
Beren Ffommt über dich, und follft blind fein und die Sonne eine Heit lang 
nicht fehen. Und von Stund an fiel auf ihn Dunfelheit und Finfternif, 
und gieng umher und fuchte Handleiter. 12 Als der Sandvogt die Gefchichte 
fahe, glaubte er und verwunderte fich der Lehre des Herrn. 

13 Da aber Paulus und die um ihn waren von Paphos fchifften, Famen 
fie gen Perge im Sande Pamphylien, Johannes aber wich von ihnen und 
30g wieder gen Jerufalem, 14 Sie aber zogen durch von Perge und famen 
gen Antiochten im Sande Pifidien, und giengen in die Schule am Sabbath- 
tage und fetten fih. 15 Xach der Section aber des Gefeßes und der Pro- 
pheten fandten die Oberften der Schule zu ihnen und ließen ihnen fagen: 
Sieben Brüder, wollt ihr etwas reden und das Dolf ermahnen, fo faget an. 
16 Da ftund Paulus auf und winfte mit der Hand und fprach: Ihr Männer 
von Israel und die ihr Gott fürchtet, höret zu. 17 Der Gott diefes Dolfs 
hat erwählet unfre Däter und erhöhet das Dolf, da fie Fremdlinge waren 
im Sande Eaypten, und mit einem hohen Arm führte er fie aus demfelbigen; 
18 und bei vierzig Jahre lang duldete er ihre Weife in der Wüfte. 1 Und 
vertilgte fieben Dölfer in dem Sande Canaan, und theilte unter fie nach 
dem Koos jener Sande. 20 Darnady gab er ihnen Richter, bei vier Hundert 
und funfzig Jahre lang, bis auf den Propheten Samuel. 214nd von da 
an baten fie um einen König, und Gott gab ihnen Saul den Sohn Kis, 
einen Mann aus dem Gefchlechte Benjamin, vierzig Jahre lang. 22 Und 
da er denfelbigen wegthat, richtete er auf über fie David zum Könige, von 
welchem er zeugete: Ic) habe gefunden David den Sohn Zeffe’s, einen Mann 
παι meinem Herzen, der foll thun allen meinen Willen. 23 Aus diefes 
Samen hat Gott, wie er verheifen hat, gezeugt Jejum dem Dolf Tsrael 
zum Beiland; 24 als denn Johannes zuvor dem Dolf Israel predigte die 
Taufe der Buße, ehe denn er anfieng. 3 Als aber Johannes feinen Sauf 
erfüllte, fprach er: Ich bin nicht der dafür ihr mich haltet; aber fiehe er 
fommet nach mir, des ich nicht werth bin daß ich ihm die Schuhe feiner 
Süße auflöfe, 26 Ihr Männer, lieben Brüder, ihr Kinder des Gefchlechtes 
Abraham und die unter euch Gott fürchten, euch ift das Wort diefes Heils 
gefandt, 27 Denn die zu Jerufalem wohnen und ihre Oberften, dieweil fie 
diefen nicht Fenneten noch die Stimmen der Propheten, (welche auf alle 
Sabbathe gelefen werden,) haben fie dtefelben mit ihrem Ürtheilen erfüllet. 
28 Und wiewohl fie Feine Urfache des Todes an ihm fanden, baten fie doch 
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13,29 Πραξεις Ι 13,48 


ἡτήσαντο Πειλᾶτον ἀναιρεϑῆναι αὐτόν" 39 ὡς δὲ ἐτέλεσαν πάντα 
τὰ περὶ αὐτοῦ γεγραμμένα, καϑελόντες ἀπὸ τοῦ ξύλου ἔϑηκαν 
εἰς μνημεῖον. 306 δὲ ϑεὸς ἤγειρεν αὐτὸν ἐκ »γεχρῶν, δ ὃς 
ὥφϑη ἐπὶ ἡμέρας πλείους τοῖς συναναβᾶσιν αὐτῷ ἀπὸ τῆς Takı- 
λαίας δίς Da οἵτινες γῦν εἰσὶν μάρτυρες αὐτοῦ πρὸς 
τὸν λαόν. 85 καὶ ἡμεῖς ὑμᾶς ὐαγγελιζόμεϑα τὴν πρὸς τοὺς 
πατέρας ἐπαγγελίαν γενομένην, ὅτι ταύτην ὁ ϑεὸς ἐχπεπλήρωκεν 
τοῖς τέκνοις ἡμῶν ἀναστήσας ᾿Ιησοῦν, = ὡς καὶ ἐν τῷ πρώτῳ 
ψαλμῷ γέγραπται" υἱός μου εἰ σύ, ἐγὼ σήμερον γεγέννηκά σε. 
ὅτι δὲ ἀνέστησεν αὐτὸν ἐκ γεχρῶν μηκέτι μέλλοντα ὑ ὑποστρέφειν 
£ig διαφϑοράν, οὕτως εἰρηκεν ὅτι δώσω ὑ υμῖν τὰ ὅσια Δαυεὶδ τὰ 
πιστά. 3 διότι καὶ ἔν ἑτέρῳ λέγει" οὐ δώσεις τὸν ὅσιόν σου ἰδεῖν 
διαφϑοράν. 50 Aaveid μὲν γὰρ ἰδίᾳ γενεᾷ ὑπηρετήσας τῇ τοῦ 
ϑεοῦ βουλῇ ἐχοιμήϑη καὶ προσετέθη πρὸς τοὺς πατέρας αὐτοῦ 
καὶ εἶδεν διαφϑοράν᾽ δ ὃν δὲ ὁ ϑεὸς ἤγειρεν, οὐκ εἶδεν δια- 
φϑοράν. ὅδ γνωστὸν οὖν ἔστω ὑμῖν, ἄνδρες ἀδελφοί, ὅτι διὰ 
τούτου ὑμῖν ἄφεσις ἁμαρτιῶν καταγγέλλεται" 89 ἀπὸ πάντων ὧν 
οὐκ ἡδυνήϑητε ἐν νόμῳ Μωῦσέως δικαιωϑῆναι, ἐν τούτῳ πᾶς ὁ 
πιστεύων δικαιοῦται. 40 βλέπετε οὖν μὴ ἐπέλϑῃ τὸ εἰρημένον ἕν 
τοῖς προφήταις" 4ι ἴδετε, οἱ χατ ταφρονηταί, χαὶ ϑαυμάσατε χαὶ 
ἀφανίσϑητε, ὅτι ἔργον ἐργάζομαι ἐγὼ ἐν ταῖς ἡμέραις ὑμῶν, 
ἔργον ὃ οὐ μὴ πιστεύσητε ἐάν τις ἐχδιηγῆται ὑ ὑμῖν. 
= ᾿Εξιόντων δὲ αὐτῶν παρεκάλουν εἰς τὸ μεταξὺ σάββατον 
λαληϑῆναι αὐτοῖς τὰ ῥήματα ravre. 153 λυϑείσης δὲ τῆς συνα- 
γωγῆς ἠκολούϑησαν πολλοὶ τῶν ᾿Ιουδαίων καὶ τῶν σεβομένων 
προσηλύτων τῷ Παύλῳ καὶ τῷ Βαρνάβᾳ, οἵτινες προσλαλοῦντες 
αὐτοῖς ἔπειϑον αὐτοὺς προσμένειν τῇ χάριτι τοῦ ϑεοῦ. 470 δὲ 
ἐρχομένῳ σαββάτῳ σχεδὸν πᾶσα ἡ πόλις συνήχϑη ἀκοῦσαι τὸν 
λόγον τοῦ κυρίου. 45 δόντες δὲ οἱ Ιουδαῖοι τοὺς ὄχλους ἐπλή- 
σϑησαν ζήλου, καὶ ἀντέλεγον τοῖς ὑπὸ Παύλου λαλουμέγοις ἀντι- 
λέγοντες καὶ βλασφημοῦντες. 48 παρρησιασάμενοί τε ὁ ΠΙὯᾳαῦλος 
καὶ ὁ "Βαρνάβας δίπαν" ὑμῖν ἢ» ἀναγκαῖον. πρῶτον λαληϑῆναι 
τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ᾽ ἐπειδὴ ἀπωϑεῖσϑε αὐτὸν καὶ οὐχ ἀξίους 
κρίνετε ἑαυτοὺς τῆς αἰωνίου ζωῆς, ἰδοὺ στρεφόμεϑα εἰς τὰ ἔϑνη. 
al οὕτως γὰρ ἐντέταλται ἡμῖν ὁ κύριος" τέϑειχά σε εἰς φῶς ἐθνῶν 
τοῦ εἰγαί GE εἰς σωτηρίαν ἕως ἐσχάτου τῆς γῆς. “ὃ ἀκούοντα 
δὲ τὰ ἔϑνη ἔχαιρον καὶ ἐδόξαζον τὸν λόγον τοῦ κυρίου, καὶ 
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13,29 Apoftelgefchichte 13,48 


Pilatus ihn zu tödten. 29 Und als fte alles vollendet hatten was von ihm 
gefchrieben ift, nahmen fte ihn. von dem Holz und legten ihn in ein Grab, 
30 Yber Gott hat ihn auferwect von den Todten, ὅ1 ππὸ er ift erfchienen 
viel Tage denen die mit ihm hinauf von Galiläa gen Jerufalem gegangen 
waren, welche find feine Heugen an das Dolf, 3 Und wir auch verfündigen 
euch δίς Derheigung die zu unfern Dätern gefchehen ift, 33 daß diefelbige 
Gott uns, ihren Kindern, erfüllet hat in dem daß er Jefum auferwecket 
hat; wie denn im andern Pfalm gefchrieben ftehet: Du bift mein Sohn, 
heute habe ich dich gezeuget. 34 Daß er ihn aber hat von den Todten aufer- 
wect, daß er hinfort nicht mehr foll verwefen, fpricht er alfo: Sc) will eud) 
die Gnade, David verheißen, treulic halten. 3 Darum fpricht er auch am 
andern ®rt: Du wirft es nicht zugeben daß dein Heiliger die VBerwefung 
fehe. 36 Denn David, da er zu feiner Heit gedienet hatte dem Willen 
Gottes, ift er entfchlafen und zu feinen Dätern gethan, und hat die Der- 
wefung gefehen. 37 Den aber Gott auferwedt hat, der hat die Derwefung 
nicht gefehen. 38 So fei es nun euch Fund, lieben Brüder, daß euch ver- 
Fündiget wird Dergebung der Sünden durch diefen, und von dem allem 
wovon ihr nicht Fonntet im Gefetz Mlofes gerecht werden, 39 Wer aber an 
diefen glaubet, der ift gerecht. 40 Sehet nun zu, daß nicht über euch Fomme 
das in den Propheten gefagt ift: 1 Schet, ihr Derächter, und nermundert 
euch und werdet zu nichte, denn ich thue ein Werk zu euren Zeiten, welches 
ihr nicht glauben werdet fo es euc, jemand erzählen wird. 

42 Da aber die Juden aus der Schule giengen, baten die Heiden daf 
fie zwifchen Sabbaths ihnen die Worte fageten. 43 Und als die Gemeine 
der Schule von einander giengen, folgeten Paulus und Barnabas nad, viel 
Juden und gottesfürchtige Judengenofjen. Sie aber jagten ihnen und 
vermahneten fie, daß fie bleiben follten in der Gnade Gottes. 44 Am 
folgenden Sabbath aber Fam zufammen faft die ganze Stadt, das Wort 
Gottes zu hören. 45 Da aber die Juden das Dolf fahen, wurden fie voll 
Heides und widerfprachen dem das von Paulus gejagt ward, widerjprachen 
und läfterten. 46 Paulus aber und Barnabas fprachen frei öffentlich: Euch 
mußte zuerft das Wort Gottes gefagt werden; nun ihr es aber von euch 
ftoßet und achtet ench felbft nicht werth des ewigen Kebens, fiehe fo wenden 
wir uns zu den Beiden. 47 Denn alfo hat uns der Herr geboten: Id) habe 
dich den Heiden zum Licht gefet, daf du das Heil feieft bis an das Ende der 
Erde. #Da es aber die Heiden höreten, wurden [16 froh und preifeten 
das Wort des Herren, und wurden gläubig wie viel ihrer zum ewigen 
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13,49 Πραξεις 14,14 


ἐπίστευσαν 0001 ἦσαν τεταγμέγοι εἰς ζωὴν αἰώνιον" * διεφέρετο 
δὲ ὁ λόγος τοῦ κυρίου καϑ' ὕλης τῆς χώρας. 80 οἱ δὲ Ιουδαῖοι 
παρώτρυναν τὰς σεβομένας γυναῖκας τὰς εὐσχήμονας καὶ τοὺς 
πρώτους τῆς πόλεως, καὶ ἐπήγειραν διωγμὸν ἐπὶ τὸν Παῦλον 
καὶ Βαρνάβαν, καὶ ἐξέβαλον αὐτοὺς ἀπὸ τῶν ὁρίων αὐτῶν. 
51 οἱ δὲ ἐκτιναξάμενοι τὸν κονιορτὸν τῶν ποδῶν ἐπ᾽ αὐτοὺς ἦλϑον 
εἰς ᾿Ικόνιον" ὅϑ οἱ δὲ μαϑηταὶ ἐπληροῦντο χαρᾶς καὶ πνεύματος 
(γίου. 


XIV 


Barnabas et Paulus Iconia pulsi. Lystrae pro diis habentur, sed a Iudaeis 
fere lapidati iter per Asiam pergunt redeuntque Antiochiam Syriae., 


1 Ἐγένετο δὲ ἐν ᾿Ικονίῳ κατὰ τὸ αὐτὸ εἰσελϑεῖν αὐτοὺς εἴς 
σὴν συναγωγὴν τῶν ᾿Ι]ουδαίων καὶ λαλῆσαι οὕτως ὥστε πιστεῦσαι 
᾿Ιουδαίων τε καὶ Ἕλληνων πολὺ πλῆϑος. 3 οἱ δὲ ἀπειϑήσαντες 
"Ιουδαῖοι ἐπήγειραν καὶ κάκωσαν τὰς ψυχὰς τῶν ἐθνῶν κατὰ 
τῶν ἀδελφῶν. 3 ἑκανὸν μὲν οὖν χρόνον διέτριψαν παρρησιαζόμενοι 
ἐπὶ τῷ κυρίῳ τῷ μαρτυροῦντι ἐπὶ τῷ λόγῳ τῆς χάριτος αὐτοῦ, 
διδόντος σημεῖα καὶ τέρατα γίνεσϑαι διὰ τῶν χειρῶν αὐτῶν. 
4 ἐσχίσϑη δὲ τὸ πλῆϑος τῆς πόλεως, καὶ οἱ μὲν ἦσαν σὺν τοῖς 
"Ιουδαίοις, οἱ δὲ σὺν τοῖς ἀποστόλοις. ὅ ὡς δὲ ἐγένετο ὁρμὴ τῶν 
ἐϑνῶν TE καὶ Ιουδαίων σὺν τοῖς ἄρχουσιν αὐτῶν ὑβρίσαι καὶ 
λιϑοβολῆσαι αὐτούς, ὁ συνιδόντες κατέφυγον εἷς τὰς πόλεις τῆς 
Avxooviag Avozgav καὶ Δέρβην καὶ τὴν περίχωρον" De 
εὐαγγελιζόμενοι ἢ ἤσαν. 

ὃ Καί τις ἀνὴρ ἀδύνατος ἐν Avorgoıg τοῖς ποσὶν ἐχάϑητο, 
χωλὸς ἐχ κοιλίας μητρὸς αὐτοῦ, ὃς οὐδέποτε περιεπάτησεν. 9 οὗ- 
τος ἤκουσεν τοῦ IIavAov λαλοῦντος, ὃς ἀτενίσας αὐτῷ καὶ ἰδὼν 
ort ἔχει πίστιν τοῦ σωϑῆναι, 10 εἶπεν μεγάλῃ φωνῇ" ἀνάστηϑι 
ἐπὶ τοὺς πόδας σου ὀρϑύς. καὶ ἥλατο, καὶ περιεπάτει. τ οὗ τε 
ὔχλοι ἰδόντες ὃ ἐποίησεν Ilavkos ἐπῆραν τὴν φωνὴν αὐτῶν Av- 
καονιστὶ λέγοντες" οἱ ϑεοὶ ὁμοιωϑέντες ἀνϑρώποις κατέβησαν 
πρὸς ἡμᾶς, 13 ἐκάλουν τε τὸν ‚Bagvaßar Δία, τὸν δὲ Παῦλον 
Ἑρμῆν, ἐπειδὴ αὐτὸς ἦν ὁ ἡγούμενος τοῦ λόγου. 20 Te ἱερεὺς 
τοῦ Διὸς τοῦ ὄντος πρὸ τῆς πόλεως, ταύρους καὶ στέμματα ἐπὶ 
τοὺς πυλῶνας ἐνέγκας, σὺν τοῖς ὄχλοις ἤϑελεν ϑύειν. 1 ἀκού- 
σαντες δὲ οἱ ἀπόστολοι Βαρνάβας καὶ Παῦλος, διαρρήξαντες τὰ 
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13,49 Apoftelgejhichte 14,14 
Seben verordnet waren, 49 Und das Wort des Herrn ward ausgebreitet 
durch die ganze Gegend, ὅ0 Aber die Juden bewegeten die andächtigen 
und ehrbaren Weiber und der Stadt Oberfte, und erwedten eine Derfol- 
gung über Paulus und Barnabas, und ftiegen fie zu ihren Grenzen hinaus. 
51 Sie aber fchüttelten den Staub von ihren Füßen über fie, und Famen gen 
fonien, 52 Die Jünger aber wurden voll Freuden und heiligen Seiftes. 


XIV 


Wirffamfeit und Erfahrungen des Paulus zu Jfonien und £yftra; Rüdfehr nad 
Antiochien. 

1 &s gefhah aber zu Jfonien daß fie zufammenfamen und predigten 
in der Juden Schule, alfo daß eine große Hlenge der Juden und der 
Griechen gläubig ward. 2 Die ungläubigen Juden aber erwecten und 
entrüfteten die Seelen der Heiden wider die Brüder. 35o hatten fie num 
ihr Wefen dafelbft eine lange Zeit und lehreten frei im Herrn, welcher 
bezeugete das Wort feiner Gnade, und ließ Zeichen und Wunder gejchehen 
durch ihre Hände. 4 Die Hlenge aber der Stadt fpaltete fich; etliche hielten’s 
mit den Juden und etliche mit den Apofteln. 5 Da fih aber ein Sturm 
erhub der Heiden und der Juden und ihrer Oberften, fie zu fhmähen und 
zu fteinigen, 6 wurden fie des inne und entflohen in die Städte des Landes 
Kyfaonien, gen £yftra und Derbe und in die Gegend umher, ?und pre- 
digten dafelbit das Evangelium. 

8 And es war ein Mann zu £yftra, der mußte fien; denn er hatte 
böfe Füße und war lahm von Mutterleibe, der noch nie gewandelt hatte, 
IDer hörte Paulus reden. Und als er ihn anfahe, und merfte daß er 
glaubete, ihm möchte geholfen werden, 10 fprady er mit lauter Stimme: 
Stehe aufrichtig auf deine Füße. Und er fprang auf und wandelte, 1Da 
aber das Dolf fahe was Paulus gethan hatte, huben fte ihre Stimme auf 
und fprahen auf Syfaonifch: Die Götter find den Mlenfchen gleich worden 
und zu uns herniedergefommen. 12Und nenneten Barnabas Jupiter, 
und Paulus Mercurius, dieweil er das Wort führte. 13 Der Priefter aber 
Supiters, der vor ihrer Stadt war, brachte Ochfen und Kränze vor das 
Thor und wollte opfern fammt dem Dolf, 14 Da das die Apoftel Barrrabas 
und Paulus höreten, zerriffen fie ihre Kleider und fprangen unter das 
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14,15 Πραξεις 15;1: 


ἱμάτια αὐτῶν ἐξεπήδησαν εἷς τὸν ὄχλον, κράζοντες 1 καὶ λέγον- 
τες ἄνδρες, τί ταῦτα ποιεῖτε; καὶ ἡμεῖς ὁμοιοπαϑεῖς ἐσμὲν ὑμῖν 
ἄνϑρωποι, ὐαγγελιζόμενοι, ὑμᾶς ἀπὸ τούτων τῶν ματαίων ἐπι- 
στρέφειν ἐπὶ ϑεὸν ζῶντα, ὃς ἐποίησεν τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν 
καὶ τὴν ϑάλασσαν καὶ πάντα τὰ ἕν αὐτοῖς, 16 ὃς ἐν ταῖς παρῳχη- 
μέγαις γενεαῖς εἴασεν πάντα τὰ ἔϑνη πορεύεσϑαι ταῖς ὁδοῖς αὖ- 
σῶν" 11) καίτοι, οὐκ ἀμάρτυρον αὐτὸν ἀφῆκεν ἀγαϑουργῶν, οὐρανό- 
ϑὲν ὑμῖν ὑετοὺς διδοὺς καὶ καιροὺς καρποφόρους, ἐμπιπλῶν τρο- 
φῆς καὶ εὐφροσύνης τὰς καρδίας ὑμῶν. 15 καὶ ravra λέγοντες 
μόλις κατέπαυσαν τοὺς ὄχλους τοῦ μὴ ϑύειν αὐτοῖς. 

1 Ἐπῆλϑαν δὲ ἀπὸ ᾿Αντιοχείας καὶ ᾿Ικονίου Ιουδαῖοι, καὶ 
πείσαντες τοὺς ὄχλους καὶ λιϑάσαντες τὸν Παῦλον ἔσυρον ἔξω 
φῆς πόλεως, νομίζοντες αὐτὸν τεϑνηκχέναι" 20 κυκλωσάντων δὲ τῶ» 
μαϑητῶν αὐτὸν ἀναστὰς εἰσῆλθεν εἰς τὴν πόλιν. καὶ τῇ ἐπαύριον 
ἐξῆλϑεν σὺν τῷ Βαρνάβᾳ εἰς 4έρβην᾽ a ᾿εὐαγγελιξόμενοί τὲ τὴν 
πόλιν ἐκείνην καὶ μαϑητεύσαντες ἱκανοὺς ὑπέστρεψαν εἰς τὴν 
Avorgav καὶ εἰς ᾿Ικόνιον καὶ εἴς “Αντιόχειαν, 22 ἐπιστηρίζοντες 
τὰς ψυχὰς τῶν μαϑητῶν, παρακαλοῦντες ἕ ἐνμένειν τῇ πίστει, καὶ 
ὅτι διὰ πολλῶν ϑλίψεων δεῖ ἡμᾶς εἰσελϑεῖν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ 
ϑεοῦ. 35 χειροτονήσαντες δὲ αὐτοῖς κατ᾽ ἐκιλησίαν πρεσβυτέρους, 
προσευξάμενοι μετὰ νηστειῶν παρέϑεντο αὐτοὺς τῷ κυρίῳ, εἰς ὃν 
'πεπιστεύχεισαν. 33 καὶ διελϑόντες τὴν Πισιδίαν ἦλθον εἰς τὴν 
“Παμφυλίαν, 25 χαὶ λαλήσαντες εἰς τὴν Πέργην τὸν λόγον κατέ- 
βησαν eis Artakiav, ?° κἀκεῖθεν ἀπέπλευσαν εἰς “Αντιόχειαν, ὅϑεν 
ἤσαν παραδεδομένοι τῇ χάριτι τοῦ ϑεοῦ εἰς τὸ ἔργον ὃ ἐπλήρωσαν. 
ΣΤ παραγενόμενοι δὲ καὶ συναγαγόντες τὴν ἐχκλησίαν, ἀνήγγελλον 
ὅσα ἐποίησεν ὁ ϑεὸς μετ᾽ αὐτῶν, καὶ ὅτι ἤνοιξεν τοῖς ἔϑνεσιν 
ϑύραν πίστεως. “8 διέτριβον δὲ χρόνον οὐκ ὀλίγον σὺν τοῖς 
μαϑηταῖς. 


XV 


Contentio Antiochensis de gentilium circumeisione. Paulus Hierosolymam 
legatur. Petrus et Iacobus. Decretum hierosolymitanum. Alterum Pauli 
ad exteros iter apostolicum. 


1 Καί τινὲς κατελθόντες ἀπὸ τῆς ᾿Ιουδαίας ἐδίδασκον τοὺς 
ἀδελφοὺς ὅτι ἐὰν μὴ περιτμηϑῆτε τῷ ἔϑει τῷ Μωῦσέως, οὗ 
ἐρεῖ aan anne) ans uni sul) aD a τ ον 
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14,15 Apoftelgefchichte 15,1 
Dolf, fchrieen 15 und fprahen: Ihr Männer, was macet ihr da? Wir 
find auch fterbliche Menfchen gleich wie ihr, und predigen euch das Evan- 
gelium, daß ihr euch befehren follt von diefen faljhen zu dem lebendigen 
Gott, welcher gemacht hat Himmel und Erde und das Meer und alles 
was drinnen ift; 16 δος in vergangenen Seiten hat lafjen alle Heiden 
wandeln ihre eignen Wege; 17 und zwar hat er fich felbft nicht unbezeuget 
gelaffen, hat uns viel Gutes gethan und vom Himmel Regen und frucht- 
bare Zeiten gegeben, unfre Herzen erfüllet mit Speife und Freude, 18 Und 
da fie das fageten, ftilleten fie Faum das Dolf, daß fie ihnen nicht opferten. 
19 &s famen aber dahin Juden von Antiochten und Jfonien und 
überredeten das Dolf, und fteinigten Paulus und fchleiften ihn zur Stadt 
hinaus, meineten, er wäre geftorben, 20 Da ihn aber die Jünger um- 
zingeten, ftund er auf und gieng in die Stadt. Und auf den andern Tag 
gieng er aus mit Barnabas gen Derbe, A und predigten derfelbigen Stadt 
das Evangelium und unterweifeten ihrer viel; und zogen wieder gen 
Kyftra und Sfonien und Antiochten, 2 ftärfeten die Seelen der Jünger, 
und ermahneten fie daß fie im Glauben blieben, und daß wir durch viel 
Trübfale müffen in das Reich Gottes gehen. 2? Und fie oröneten ihnen 
hin und her Aeltefte in den Gemeinen, beteten und fafteten, und befahlen 
fie dem Herrn, an den fte gläubig worden waren, 24 Und zogen durch 
Pifidien und famen in Pamphylien; 2 und redeten das Wort zu Derge, 
und zogen hinab gen Attalien. 26 Und von dannen fchifften fie gen An- 
tiochten, von dannen fie verordnet waren durdy die Gnade Gottes zu dem 
Werk das fie hatten ausgerichtet. 27 Da fie aber darfamen, verfammleten 
fie die Gemeine, und verfündigten wie viel Gott mit ihnen gethan hatte, 
und wie er den Heiden hätte die Thür des Glaubens aufgethan. 23 Sie 
hatten aber ihr Wefen allda nicht eine Fleine Heit bei den Jüngern. 


XV 


Derfammlung der Apoftel und Aelteften zu Jerufalem wegen der Srage, ob die gläus 
bigen Heiden dem Gefeg Mofes zu unterwerfen feien. Derneinende Entjcheidung. 
Ausfchreiben deshalb. Zweite Reife des Paulus unter die Heiden. 


1 nd etliche Famen herab von Sudäa und Iehreten die Brüder: Wo 
ihr euch nicht befchneiden lafjet nach der Weife Mofes, jo Fönnt ihr nicht 
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15,2 Πραξεις 15,19 


δύνασϑε σωϑῆναι. “γενομένης δὲ στάσεως καὶ ζητήσεως οὐκ 
ὀλίγης τῷ Παύλῳ καὶ τῷ Βαρνάβᾳ πρὸς αὐτούς, ἔταξαν ἄνα- 
βαίνειν ΤΠΙαῦλον καὶ Βαρνάβαν καί τινας ἄλλους ἐξ αὐτῶν πρὸς 
τοὺς ἀποστόλους καὶ πρεσβυτέρους εἰς Ἱερουσαλὴμ περὶ τοῦ 
ζητήματος τούτου. ὅ οἱ μὲν οὖν προπεμφϑέντες ὑπὸ τῆς ἐχ- 
κλησίας διήρχοντο τήν TE Φοινίκην καὶ “Σαμαρίαν, ἐχδιηγούμενοι 
τὴν ἐπιστροφὴν τῶν ἐθνῶν, καὶ ἐποίουν χαρὰν μεγάλην πᾶσιν 
τοῖς ἀδελφοῖς. “ παραγενόμενοι δὲ εἰς “Ἱερουσαλὴμ παρεδέχϑη- 
σαν ὑπὸ τῆς ἐχχλησίας καὶ τῶν ἀποστόλων καὶ τῶν πρεσβυτέρων, 
ἀνήγγειλάν τε 000 ὁ ϑεὸς ἐποίησεν μετ᾽ αὐτῶν. ἢ ἐξανέστησαν 
δέ τινες τῶν ἀπὸ τῆς αἱρέσεως τῶν Φαρισαίων πεπιστευκότες, 
λέγοντες ὅτι δεῖ περιτέμνειν αὐτοὺς παραγγέλλειν TE τηρεῖν τὸν 
vouov Mwvoews. 

ἡ Συνήχϑησαν δὲ οἱ ἀπόστολοι καὶ οἱ πρεσβύτεροι ἰδεῖν περὶ 
τοῦ λόγου τούτου. “πολλῆς δὲ ζητήσεως γενομένης ἀναστὰς 
Πέτρος εἶπεν ‚2008 αὐτούς" ἄνδρες ἀδελφοί, ὑμεῖς ἐπίστασϑε ὅτι 
ἀφ᾽ ἡμερῶν ἀρχαίων ὃν ὑμῖν ἐξελέξατο ὁ ϑεὸς διὰ τοῦ στόματός 
μου ἀκοῦσαι τὰ ἔϑνη τὸν λόγον τοῦ εὐαγγελίου καὶ πιστεῦσαι. 
ὃ καὶ ὁ καρδιογνώστης ϑεὸς ἐμαρτύρησεν αὐτοῖς δοὺς τὸ πνεῦμα 
τὸ ἅγιον καϑὼς καὶ ἡμῖν, 5 καὶ οὐϑὲν διέκρινεν μεταξὺ ἡμῶν τε 
καὶ αὐτῶν, τῇ πίστει καϑαρίσας τὰς καρδίας αὐτῶν. 10 γῦν οὖν 
τί πειράζετε τὸν ϑεόν, ἐπιϑεῖναι ζυγὸν ἐπὶ τὸν τράχηλον τῶν 
μαϑητῶν, ὃν οὔτε οἱ πατέρες ἡμῶν οὔτε ἡμεῖς ἰσχύσαμεν βαστά- 
σαι; ἀλλὰ διὰ ‚uns χάριτος τοῦ κυρίου Ἰησοῦ πιστεύομεν σω- 
ϑῆναι x ὃν τρόπον κἀκεῖνοι. 35 ἐπὶ εἰ τ᾿ δὲ πᾶν τὸ πλῆϑος, 
καὶ ἤκουον Βαρνάβα καὶ Παύλου ἐξηγουμένων ὅσα ἐποίησεν ὁ 
ϑεὸς σημεῖα καὶ τέρατα ἕν τοῖς ἔϑνεσιν δι᾿ αὐτῶν. 1 Μετὰ δὲ 
zo σιγῆσαι αὐτοὺς ἀπεκρίϑη Ιάκωβος λέγων" ἄνδρες ἀδελφοί, 
ἀκούσατέ μου. 1. Συμεὼν ἐξηγήσατο καϑὼς πρῶτον ὁ ϑεὸς 
ἐπεσκέψατο λαβεῖν ἐξ ἐθνῶν λαὸν τῷ ὀνόματι αὐτοῦ. 15 καὶ 
τούτῳ “συμφωνοῦσιν οἱ λόγοι τῶν προφητῶν, καϑὼς γέγραπται" 
16 μετὰ ταῦτα ἀναστρέψω χαὶ ἀνοικοδομήσω. τὴν σχηνὴν Δαυεὶδ 
τὴν πεπτωχυῖαν, χαὶ τὰ κατεστραμμένα αὐτῆς ἀνοικοδομήσω 
χαὶ ἀνορϑώσω αὐτήν, 1τ ὅπως ἂν ἐκζητήσωσιν οἱ κατάλοιποι 
τῶν ἀνθρώπων τὸν χύριον, χαὶ πάντα τὰ ἔϑνη ἐφ᾽ οὺς ἐπι- 
κέχληται τὸ ὄνομά ὑου ἐπ᾽ αὐτούς, λέ ἕγξι χύριος 7 ποιῶν ταῦτα 
18 γγωστὰ ἀπ᾽ αἰῶνος. 19 διὸ ἐγὼ κρίνω μὴ παρενοχλεῖν τοῖς 
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15,2 Apoftelgefchichte 15,19 
felig werden. 2 Da fih nun ein Aufruhr erhub, und Paulus und Barna- 
bas nicht einen geringen Hanf mit ihnen hatten, oröneten fie daß Paulus 
und Barnabas undetliche andre ausihnen hinaufzögen gen Serufalem zu den 
Apofteln und Aelteften um diefer Frage willen, 3 Und fie wurden von der 
Gemeine geleitet, und zogen durch Phönicien und Samarien, und erzähleten 
die Befehrung der Heiden und machten große Freude allen Brüdern. Da 
fie aber darfamen gen Jerufalem, wurden fie empfangen von der Gemeine 
und von den Apofteln und von den Aelteften. Und fie verfündigten wie 
viel Bott mit ihnen gethan hatte. 5 Da traten auf etliche von der Phari- 
fäer Secte, die gläubig waren worden, und fprachen: Man muß fie be- 
fchneiden, und gebieten zu halten das Gefetz Mlofes, 

6 Aber die Apoftel und die Aeltejten famen zufammen, diefe Rede 
zu befehen. 7Da man fich aber lange gezanfet hatte, ftund Petrus auf 
und fpracdy zu ihnen: Jhr Männer, lieben Brüder, ihr wiffet daß Gott 
lang vor diefer Zeit unter uns erwählet hat, daß durch meinen Mund die 
Heiden das Wort des Evangeliums höreten und glaubten, 8Und Gott 
der Herzensfündiger zeugete über fie, und gab ihnen den heiligen Geift 
gleich wie auch uns, 9 ππὸ machte feinen Unterfcdhied zwifchen uns und 
ihnen, und reinigte ihre Herzen durch den Glauben. 10 Was verfucht ihr 
denn nun Gott mit Auflegen des Jochs auf der Jünger Hälfe, welches 
weder unfre Däter noch wir haben mögen tragen? 1Sondern wir glau- 
ben, durch die Gnade des Herrn Jefu Chrifti felig zu werden, gleicher 
Weife wie απῷ fie. 12 Da fchwieg die ganze Menge ftille, und höreten zu 
Paulus und Barnabas, die da erzähleten wie große Heichen und Wunder 
Gott durd; fie gethan hatte unter den Heiden. 13 Darnadı, als fie gefchwie- 
gen hatten, antwortete Jacobus und fprah: Ihr Männer, lieben Brüder, 
höret mir zu. 14 Simon hat erzählet wie aufs erfte Gott heimgefucht hat 
und angenommen ein Dolf aus den Heiden zu feinem Namen. 15 Und da 
ftimmen mit der Propheten Reden, als gefchrieben ftehet: 10 Darnad) will 
ich wieder kommen, und will wieder bauen die Hütte Davids die zerfallen ift, 
und ihre Lücken will id) wieder bauen, und will fie aufrichten, 17 auf daß was 
übrig ift von Menfchen, παι) dem Herrn frage, dazu alle Heiden über welche 
mein Hlame genennet ift, fpricht der Herr, der das alles thut. 18 Gott find 
alle jeine Werfe bewußt von der Welt her. 19 Darum befchließe ich daß 
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15,20 Πραξεις 15,38 


ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ἐπιστρέφουσιν ἐπὶ τὸν ϑεόν, 30 ἀλλὰ ἐπιστεῖλαι 
αὐτοῖς, τοῦ ἀπέχεσϑαι τῶν ἀλισγημάτων τῶν εἰδώλων καὶ τῆς 
πορνείας καὶ τοῦ πνιχτοῦ καὶ τοῦ αἵματος. aa Mwvens γὰρ ἐκ 
γενεῶν ἀρχαίων κατὰ πόλιν τοὺς κηρύσσοντας αὐτὸν ἔχει ἐν ταῖς 
συναγωγαῖς κατὰ πᾶν σάββατον ἀναγινωσκόμενος. 

23 Tore ἔδοξε τοῖς ἀποστόλοις καὶ τοῖς πρεσβυτέροις σὺν ὅλῃ 
τῇ ἐχκλησίᾳ, ἐκλεξαμένους ἄνδρας ἐξ αὐτῶν πέμψαι εἰς ᾿Αντιόχειαν 
σὺν τῷ Παύλῳ καὶ Βαρνάβᾳ, ᾿Ιούδαν τὸν a eng 
καὶ Σίλαν, ἄνδρας ἡγουμένους ἕν τοῖς ἀδελφοῖς, “> γράψαντες 
διὰ χειρὸς αὐτῶν" οἱ ἀπόστολοι καὶ οἱ πρεσβύτεροι ἀδελφοὶ τοῖς 
κατὰ τὴν VO χαὶ Συρίαν καὶ Κιλικίαν ἀδελφοῖς τοῖς ἐξ 
ἐθνῶν χαίρειν. 3) ἐπειδὴ ἠκούσαμεν ὅτι τινὲς ἐξ ἡ ἡμῶν ἐξελϑόντες 
ἐτάραξαν ὑμᾶς λόγοις ἀνασκχευάζοντὲς τὰς ψυχὰς ὑμῶν, οἷς οὐ 
διεστειλάμεϑα, δῦ ἔδοξεν ἡμῖν “γενομένοις ὁμοϑυμαδόν, ἐχλεξαμέ- 
ψους ἄνδρας πέμψαι πρὸς ὑμᾶς σὺν τοῖς ἀγαπητοῖς ἡμῶν Bog- 
νάβᾳ καὶ Παύλῳ, = ἀνϑρώποις παραδεδωκύσι τὰς ψυχὰς αὐτῶν 
ὑπὲρ τοῦ ὀνόματος τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ. 2 ἀπεστάλ- 
καμὲν οὖν ἄουδον καὶ Σίλαν, καὶ αὐτοὺς διὰ λόγου “ἀπαγγέλ. λον- 
τας τὰ αὐτά. “5 ἔδοξεν γὰρ τῷ πνεύματι τῷ ἁγίῳ καὶ ἡμῖν, 
μηδὲν πλέον ἐπιτίϑεσϑαι ὑμῖν βάρος πλὴν τούτων τῶν ἐπάναγκες, 
= ἀπέχεσϑαι εἰδωλοϑύτων. καὶ αἵματος καὶ πνιχτῶν καὶ πορνείας, 
ἐξ ὧν διατηροῦντες ἑαυτοὺς εὖ πράξετε. ἔρρωσϑε. 

30 Οἱ μὲν οὖν ἀπολυϑέντες κατῆλϑον εἰς ᾿Αντιόχειαν, καὶ 
συναγαγόντες τὸ ‚1908 ἐπέδωκαν τὴν ἐπιστολήν. a ἀναγνόντες 
δὲ ἐχάρησαν. ἐπὶ τῇ παρακλήσει. δ) Ἰούδας τε καὶ Σίλας, καὶ 
αὐτοῖ προφῆται οἠτεει ᾿; λόγου πολλοῦ παρεκάλεσαν τοὺς 
ἀδελφοὺς καὶ ἐπεστήριξα u ποιήσαντες δὲ χρόνον ἀπελύϑησαν 
HET’ εἰρήνης ἀπὸ τῶν Ὁ" πρὸς τοὺς ἀποστείλαντας αὑτούς. 

> Παῦλος δὲ καὶ Βαρνάβας διέτριβον ἕν Avrioyeig, διδά- 
σχοντὲς καὶ εὐαγγελιζόμενοι μετὰ καὶ ἑτέρων πολλῶν τὸν λόγον 
τοῦ κυρίου. 35 Mer« δέ τινας ἡμέρας εἶπεν πρὸς Βαρνάβαν 
]1Παὔλος" ἐπιστρέψαντες δὴ ἐπισχεψώμεϑα τοὺς ἀδελφοὺς κατὰ 
πόλιν πᾶσαν ἕν αἷς κατηγγείλαμεν τὸν λόγον τοῦ κυρίου, πῶς 
ἔχουσιν. Ἢ Βαρνάβας δὲ ἐβούλετο συνπαραλαβεῖν καὶ τὸν χωάν- 
γῃν τὸν καλούμενον Maoxov‘ 38 Παῦλος δὲ ἠξίου, τὸν ἀποστάντα 
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15,20 Apoftelgefhichte 15,38 


man denen fo aus den Heiden zu Gott fich befehren, nicht Unruhe mache, 
20 fondern fchreibe ihnen daß fie fich enthalten von Unfauberfeit der Ab- 
götter und von Hurerei und vom Erftidten und vom Blut, 21 Denn 
Mofes hat von langen Seiten her in allen Städten die ihn predigen, und 
wird alle Sabbathtage in den Schulen gelefen. 

22 nd es däuchte gut die Apoftel und Aeltejten fammt der ganzen 
Gemeine, aus ihnen Hlänner zu erwählen und zu fenden gen Antiochien 
mit Paulus und Barnabas, nämlich Judas mit dem Hunamen Barfabas, 
und Silas, welche Männer Sehrer waren unter den Brüdern; 23 und fie 
gaben Schrift in ihre Hand, alfo: Wir, die Apoftel und Aelteiten und 
Brüder, wünfchen Heil den Brüdern aus den Heiden die zu Antiochien 
und Syrien und Lilicien find. 2: Dieweil wir gehöret haben daß etliche 
von den Unfern find ausgegangen, und haben euch mit Sehren irre gemacht 
und eure Seelen zerrüttet, und fagen, ihr follt euch befchneiden laffen und 
das Gefet halten, welchen wir nichts befohlen haben: 25 hat es uns gut 
gedäucht, einmüthiglich verfammlet, Männer zu erwählen und zu euch zu 
fenden mit unfern liebften Barnabas und Panlus, 26 welche Menfchen 
ihre Seelen dargegeben haben für den Namen unfers Herrn Jefu Chrifti. 
27 So haben wir gefandt Judas und Silas, welche auch mit Worten das- 
felbige verfündigen werden. 23 Denn es gefällt dem heiligen Getfte und 
uns, euch Feine Befchwerung mehr aufzulegen denn nur diefe nöthigen 
Stüde: 29 δαβ ihr euch enthaltet vom Gögenopfer und vom Blut und 
vom Erftiekten und von Burerei; von welchen fo ihr eud) enthaltet, thut 
ihr recht. Gehabt ench wohl, 

30 Da diefe abgefertiget waren, Famen fie gen Antiochten, und ver- 
fammleten die Menge und überantworteten den Brief. Da fie den 
lafen, wurden fie des Troftes froh. 32 Judas aber und Silas, die auch 
Propheten waren, ermahneten die Brüder mit vielen Reden und ftärfeten fie, 
33 11nd da fie verzogen eine Heit lang, wurden fie von den Brüdern mit frie- 
den abgefertiget zu den Apofteln. 34 Es geftel aber Silas daß er da bliebe, 

35 Daulus aber und Barnabas hatten ihr Wefen zu Antiochien, 
lehreten und predigten des Herren Wort fammt vielen andern. 36 Nach 
etlichen Tagen aber fprach Paulus zu Barnabas: Saf uns wiederum ziehen 
und unfere Brüder befehen durch alle Städte in welchen wir des Herrn 
Wort verfündiget haben, wie fie fich halten. 37 Barnabas aber gab Rath 
daß fte mit fich nähmen Johannes mit dem Zunamen Marcus, 38 Paulus 


21. LC Sabbathertage 22. L Menner erwelen vnd fenden 25.L Menner ermes 
Ien, ond zu euch fenden 36. C wieder umziehen 
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15,39 Πραξεις 16,13 


ἀπ᾽ αὐτῶν ἀπὸ Παμφυλίας καὶ μὴ συνελϑόντα αὐτοῖς εἰς τὸ 
ἔργον, μὴ συνπαραλαμβάνειν τοῦτον. 589 ἐγένετο δὲ παροξυσμός, 
ὥστε ἀποχωρισϑῆναι αὐτοὺς ἀπ᾽ ἀλλήλων, τὸν re Βαρνάβαν 
παραλαβόντα τὸν Μάρκον ἐχπλεῦσαι εἰς Κύπρον. 

40 Παῦλος δὲ ἐπιλεξάμενος Σίλαν ἐξῆλϑεν, παραδοϑεὶς τῇ 
χάριτι τοῦ κυρίου ὑπὸ τῶν ἀδελφῶν" A διήρχετο δὲ τὴν Συρίαν 
καὶ Κιλικίαν ἐπιστηρίζων τὰς ἐκκλησίας. 


XVI 


Timothei circumcisio. Paulus cum Sila et Timotheo profectus visione in 
Macedoniam vocatur. Lydia et ancilla fatidica. Paulus et Silas Philippis 
capti mirabiliter aperto carcere et custode baptizato honeste dimittuntur. 


1 Κατήντησεν δὲ εἰς 4έρβην καὶ εἰς “ὔστραν. καὶ ἰδοὺ μαϑη- 
τής τις ἦν ἐκεῖ ὀνόματι Τιμόϑεος, υἱὸς γυναικὸς Ιουδαίας πιστῆς 
πατρὸς δὲ Ἕλληνος, 208 ἐμαρτυρεῖτο ὑπὸ τῶν ἕν 1ύστροις καὶ 
᾿Ικονίῳ ἀδελφῶν. “τοῦτον ἡϑέλησεν ὁ Παῦλος σὺν αὐτῷ ἐξελ- 
ϑεῖν, καὶ "λαβὼν περιέτεμεν αὐτὸν διὰ τοὺς Ἰουδαίους τοὺς ὄντας 
& τοῖς τόποις ἐκείνοις" ἤδεισαν γὰρ ἅπαντες τὸν πατέρα αὐτοῦ 
ὅτι Ἕλλην ὑπῆρχεν. 

4 “ἐς δὲ διεπορεύοντο τὰς πόλ ES, παρεδίδοσαν αὐτοῖς φυλάσ- 
σειν τὰ δόγματα τὰ κεχριμένα ὑπὸ τῶν ἀποστόλων καὶ πρεσβυ- 
σζέρων τῶν ἕν Ἱεροσολύμοις. 

ὅ Ai μὲν οὖν ἐχχλησίαι ἐστερεοῦντο τῇ πίστει καὶ ἐπερίσσευον 
zo ἀριϑμῷ καϑ' ἡμέραν. ὁ διῆλϑον. δὲ τὴν Φρυγίαν καὶ ΓΙ αλα- 
τικὴν χώραν, a ὑπὸ τοῦ ἁγίου πνεύματος λαλῆσαι τὸν 
λόγον ἕν τῇ Acie' 1 ἐλϑόντες, δὲ κατὰ τὴν Μυσίαν ἐπείραζον εἰς 
σὴν Βιϑυνίαν πορευϑῆναι, καὶ οὐκ εἴασεν αὐτοὺς τὸ πνεῦμα ᾽]η- 

Te λϑόντες δὲ τὴν Μυσίαν κατέβησαν εἰς Τρῳάδα. ὃ καὶ 
σοῦ" ὃ παρὲ ς n 7 0G 
ὅραμα διὰ νυχτὸς τῷ Παύλῳ ὥφϑη, ἀνὴρ Μακεδών τις ἦν 
ἑστὼς καὶ παρακαλῶν αὐτὸν καὶ λέγων" διαβὰς δἰς  ακεδον ίαν 
βοήϑησον ἡμῖν. 10 ὡς δὲ τὸ ὅραμα εἶδεν, εὐϑέως ἐζητήσαμεν 
ἐξελϑεῖν είς Μακεδονίαν, συμβιβάζοντες ὅτι προσχέκληται ἡμᾶς 
ὁ ϑεὸς εὐαγγελίσασϑαι αὐτούς. 

1 ᾿Αναχϑέντες δὲ ἀπὸ Τρῳάδος εὐθυδρομήσαμεν εἷς Σαμο- 
ϑρᾷκην, τῇ δὲ ἐπιούσῃ εἰς Νέαν πόλιν, 15 κἀκεῖϑεν εἰς Φιλία- 
πους, ἥτις ἐστὶν πρώτη τῆς μερίδος Μακεδονίας πόλις, κολωνία. 

ἤμεν δὲ ἕν ταύτῃ τῇ πόλει διατρίβοντες ἡμέρας τινάς. 15 τῇ τε 


δον ἦν συμπαραλαμβ. 4l. H καὶ [την] sıkır. XVLı. κατηντ. 
de: [T]H add καὶ 3. τον narsoa avrov οτε ελλην: TH ori ελλην ὁ 
garne avrov 9. ἰ ὠφϑὴ Tw παυλω το. H συνβιβαζοντες II. δὲ pr: 
TSH ουν 12. πρωτῆ τῆς μεριδος: ἢ ἢ 
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15,39 Apoftelgefhichte 16,13 


aber ahtete es billig daß fte nicht mit fich nähmen einen folchen der von 
ihnen gewichen war in Pamphylien, und war nicht mit ihnen gezogen zu 
dem Werf. 39 Und fie Famen fcharf an einander, alfo daß fie von einander 
zogen, und Barnabas zu fi nahm Hlarcus und [τὸ in Cypern. 

40 Daulus aber wählte Silas, und 309 hin, der Önade Gottes be- 
fohlen von den Bridern. 1 Er 30g aber durch Syrien und Lilicien und 
ftärfte die Gemeinen. 


XVI 


Paulus nimmt den Timotheus zu fih, bringt das Evangelium von Afien nach Europa. 
Seine Erfahrungen in Philippi. Die £ydia und der. Kerfermeifter dafelbft werden 
gläubig. 

1&r fam aber gen Derbe und Syftra; und fiehe ein Jünger war 
dafelbft mit Namen Timotheus, eines jüdifchen Weibes Sohn, die war 
gläubig, aber eines griedhijchen Daters. 2 Der hatte ein gut Gerücht bei 
den Brüdern unter den Syftranern und zu fonien. 3Diefen wollte 
Paulus laffen mit fid) ziehen, und nahm und befchnitt ihn um der Juden 
willen die an demfelbigen Ort waren; denn fie wußten alle daß fein 
Dater war ein Grieche gewefen. 

4 Als fie aber durch die Städte zogen, überantworteten fte ihnen zu 
halten den Spruch welcher von den Apofteln und den Aelteften zu Jeru- 
falem befchlofjen war. 

5 Da wurden die Gemeinen im Glauben befeftiget, und nahmen zu 
an der Zahl täglih. © Da fie aber durch Phrygien und das Sand Galatten 
sogen, ward ihnen gewehret von dem heiligen Geifte, zu reden das Wort 
in Aften. Als fie aber Famen an Miyften, verfuchten fie durch Bithynien 
zu reifen, und der Geift ließ es ihnen nicht zu. 8 Da fte aber vor Myfien 
über zogen, Famen fie hinab gen Troas. 9Und Paulus erfchien ein 
Geficht bei der Nacht; das war ein Mann aus Hlacedonien, der ftund und 
bat ihn und fpradh: Komm herüber in Hlacedonien und hilf uns. 10 Als 
er aber das Geficht gefehen hatte, da trachteten wir alfobald zu reifen in 
Macedonien, gewiß daß uns der Herr dahin berufen hätte, ihnen das 
Evangelium zu predigen. 
| 11 Da fuhren wir aus von Troas, und ftrades aufs famen wir gen 
Samothracien, des andern Tages gen Xeapolis, 12 und von dannen gen 
Philippi, welche ift die Hauptftadt des Sandes Macedonien und eine Frei» 
ftadt, Wir hatten aber in diefer Stadt unfer Wefen etliche Tage, 3 Am 
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16,14 Πραξεις 16,28 


ἡμέρᾳ τῶν σαββάτων ἐξήλϑομεν ἔξω τῆς πύλης παρὰ ποταμὸν 
οὗ ἐνομίζομεν προσευχὴν εἶναι, καὶ καϑίσαντες ἐλαλοῦμεν ταῖς 
συνελϑούσαις γυναιξίν. 14 χαί τις γυνὴ ὀνόματι Avdın, πορφυ- 
ρόπωλις πόλεως Θυατείρων, σεβομένη τὸν ϑεύόν, ἤκουεν, ῆς ὁ 
κύριος διήνοιξεν τὴν καρδίαν προσέχειν τοῖς λαλουμένοις ὑπὸ 
Παύλου. 15 ὡς δὲ ἑβαπτίσϑη, καὶ ὁ οἶχος αὐτῆς, παρεκάλεσεν 
λέγουσα" δῖ κεχρίκατέ μὲ πιστὴν τῷ κυρίῳ εἶναι, εἰσελϑόντες εἰς 
τὸν οἶχόν μου μένετε᾽ καὶ παρεβιάσατο ἡμᾶς. 

16 Ἐγένετο δὲ πορευομένων ἡ ἡμῶν. εἰς τὴν προσευχήν, παιδίσκην 
σινὰ ἔχουσαν πνεῦμα πύϑωνα ὑπαντῆσαι ἡμῖν, ἥτις ἐργασίαν πῇ 
λὴν παρεῖχεν τοῖς κυρίοις, αὐτῆς μαντευομένη. Τ1ἴ Ἰ αὕτη καταχο- 
λουϑοῦσα τῷ Παύλῳ καὶ ἡμῖν ἔχραζεν λέγουσα" οὗτοι οἱ ἄνϑρω- 
ποι δοῦλοι τοῦ ϑεοῦ τοῦ ὑψίστου εισίν, οἵτινες καταγγέλλουσιν 
ὑμῖν ὁδὸν σωτηρίας. 18 τοῦτο δὲ ἐποίει ἐπὶ πολλὰς ἡμέρας. δια- 
πονηϑεὶς δὲ “Παῦλος καὶ ἐπιστρέψας τῷ πνεύματι εἶπεν" παρ- 
ἀγγέλλω σοι ἕν ὀνόματι ᾿]ησοῦ Χριστοῦ ἐξελθεῖν. ἀπ᾽ αὐτῆς" καὶ 
ἐξῆλϑεν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ. 19 ἰδόντες δὲ οἱ κύριοι αὐτῆς ὅτι ἐξῆλθεν 
ἢ ἐλπὶς τῆς ἐργασίας, αὐτῶν, ἐπιλαβόμενοι τὸν Παῦλον καὶ τὸν 
“Σίλαν εἵλκυσαν είς τὴν ἀγορὰν ἐπὶ τοὺς ἄρχοντας, 20 χαὶ προσ- 
ἀγαγόντες αὐτοὺς τοῖς στρατηγοῖς εἶπαν" οὗτοι οἱ ἄνϑρωποι 
ἐχταράσσουσιν ἡμῶν τὴν πόλιν, ᾿Ιουδαῖοι ὑπάρχοντες, 51 καὶ κατ- 
αγγέλλουσιν ἔϑη ἃ οὐκ ἔξεστιν, ἡμῖν παραδέχεσϑαι οὐδὲ ποιεῖν 
Ῥωμαίοις οὖσιν. 335 χαὶ συνεπὲ com ὁ -ὕχλος κατ᾽ αὐτῶν, καὶ οἱ 
στρατηγοὶ περιρήξαντες αὐτῶν τὰ ἱμάτια ἐχέλευον ῥαβδίζειν, 
23 πρλλάς TE ἐπιϑέντες αὐτοῖς πληγὰς ἔβαλον εἴς φυλ 'ακήν, παραγ- 
γείλαντες τῷ δεσμοφύλακι ἀσφαλῶς τηρεῖν αὐτούς 54 ὃς παραγ- 
γελίαν τοιαύτην λαβὼν ἔβαλεν αὐτοὺς εἰς τὴν ἐσωτέραν φυλακὴν 
καὶ τοὺς πόδας ἡσφαλίσατο αὐτῶν εἰς τὸ ξύλον. 25 χατὰ δὲ 
τὸ μεσονύκτιον ΤΠΙῺαὖλος καὶ Σίλας προσευχόμενοι ὕμνουν τὸν 
ϑεόν' ἑπηκροῶντο δὲ αὐτῶν οἱ δέσμιοι. “ὁ ἄφνω δὲ σεισμὸς 
ἐγένετο μέγας, ὥστε σαλευϑῆναι τὰ ϑεμέλια τοῦ δεσμωτηρίου" 
ἠνοίχϑησαν δὲ παραχρῆμα αἱ ϑύραι πᾶσαι, καὶ πάντων τὰ δεσμὰ 
ἀνέϑη. 27 ἔξυπνος δὲ γενόμενος ὁ δεσμοφύλαξ καὶ ἰδὼν „areoy- 
μένας τὰς ϑύρας τῆς φυλακῆς, σπασάμενος μάχαιραν, ἤμελλεν 
ἑαυτὸν ἀναιρεῖν, νομίζων ἐχπεφευγέναι τοὺς δεσμίους. “ὃ ἐφώνη- 
σεν δὲ φωνῇ μεγάλῃ Παῦλος λέγων" μηδὲν πράξῃς σεαυτῷ κακόν" 


17. H [7w] παυλω ıdovres de: h καὶ ἰδοντες 23. τε: HS δὲ 
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Tage des Sabbaths giengen wir hinaus vor die Stadt an das Waffer, da 
man pflegte zu beten, und fetten uns und redeten zu den Weibern die da 
sufammenfamen. 14 Und ein gottesfürchtig Weib mit Namen Eydia, eine 
Purpurfrämerin aus der Stadt der Thyatirer, hörete zu; welcher that der 
Berr das Herz auf, daß fte drauf Acht hatte was von Paulus geredet ward, 
15 Als fie aber und ihr Haus getauft ward, ermahnte fie uns und fpradh: 
So ihr mich achtet daß ich gläubig bin an den Herrn, fo fommt in mein 
Baus und bleibet allda. Und fie zwang uns. 

16 &s gefchah aber, da wir zu dem Gebet giengen, daß eine Magd 
uns begegnete, die hatte einen Wahrfagergeift, und trug ihren Herrn viel 
Genie zu mit Wahrfagen. 17 Diefelbige folgete allenthalben Paulus 
und uns nad, fehrie und fprach: Diefe Menfchen find Knechte Gottes des 
Allerhöchten, die euch den Weg der Seligfeit verfündigen, 18 Solches that 
fie mandyen Tag. Paulus aber that das wehe, und wandte fi um und 
fprad) zu dem Geifte: Sch gebiete dir in dem Kamen οι Chriftt daß du 
von ihr ausfahreft. Under fuhr aus zu derfelbigen Stunde, 19 Da aber 
ihre Herrn fahen daß die Hoffnung ihres Geniefes war ausgefahren, 
nahmen fie Paulus und Silas, zogen fte auf den Marft vor die Oberften, 
20 und führeten fie zu den Hauptleuten und fprahen: Diefe Menfchen 
machen unfre Stadt irre, und find Juden, 31 und verfündigen eine Meife 
welche uns nicht ziemet anzunehmen, noch zu thun, weil wir Römer find, 
22 Und das Dolf ward erregt wider fie, und die Hanptleute Tießen ihnen 
die Kleider abreigen und hießen fte ftäupen. 23 Und da fie fie wohl ge- 
ftäupet hatten, warfen fie fie ins Gefängniß, und geboten dem Kerfer- 
meifter daß er fie wohl bewahrete. 2*Der nahm folch Gebot an und 
warf fie in das innerfte Gefängniß, und legte ihre Füße in den Stod. 
25 m die Mitternacht aber beteten Paulus und Silas und lobeten Gott. 
Und es höreten fie die Gefangenen, 26 Schnell aber ward ein großes 
Erdbeben, alfo daß fich bewegeten die Grundfeften des Gefängniffes. Und 
von Stund an wurden alle Thüren aufgethan und Aller Bande los. 27 Als 
aber der Kerfermeifter aus dem Schlafe fuhr und fahe die Thüren des 
Gefängniffes aufgethan, 309 er das Schwert aus und wollte fich felbft er- 
mwürgen; denn er meinte, die Gefangenen wären entflohen. 23 Paulus 
aber rief laut und fprach: Thu dir nichts Hebels, denn wir find alle hie, 
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ἅπαντες γάρ ἔσμεν ἐνθάδε. 39 αἰτήσας δὲ φῶτα εἰσεπήδησεν, καὶ 
ἔντρομος γενόμενος προσέπεσεν τῷ Παύλῳ καὶ τῷ Zug, 30 καὶ 
προαγαγὼν αὐτοὺς ἔξω ἐ ἔφη᾽ κύριοι, τί μὲ δεῖ ποιεῖν ἵνα σωϑῶ; 
a οἱ δὲ εἶπαν" πίστευσον. ἐπὶ τὸν κύριον Ἰησοῦν, καὶ σωϑήσῃ σὺ 
καὶ ὁ οἶκός σου. 33 χαὶ ἐλάλησαν αὐτῷ τὸν λόγον τοῦ κυρίου 
σὺν πᾶσιν τοῖς ἕν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ. 58 καὶ παραλαβὼν αὐτοὺς ἕν 
ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ τῆς νυχτὸς ἔλουσεν ἀπὸ τῶν πληγῶν, καὶ ἐβα- 
πτίσϑη αὐτὸς καὶ οἱ αὐτοῦ ἅπαντες παραχρῆμα, = ἀναγαγών τε 
αὐτοὺς εἰς τὸν οἶκον παρέϑη κεν τράπεζαν, καὶ ἠγαλλιάσατο 
πανοικεὶ πεπιστευχὼς τῷ ϑεῷ. “5 Ἡμέρας δὲ γενομένης ἀπέστει- 
λαν οἱ στρατηγοὶ τοὺς ῥαβδούχους λέγοντες" ἀπόλυσον τοὺς av- 
ϑρώπους ἐχείνους. 36 ἀπήγ yeıkev δὲ ὁ δεσμοφύλαξ τοὺς λόγους 
τούτους πρὸς τὸν ͵ Παῦλον, ὅτι ἀπέσταλκαν οἱ στρατηγοὶ ἵνα 
ἀπολυϑῆτε" γῦν οὖν ἐξελϑόντες πορεύεσϑε ἐν εἰρήνῃ. 1 ὃ δὲ 
ΤΙαῦλος ἔφη πρὸς αὐτούς" δείραντες ἡμᾶς δημοσίᾳ ἀκατακρί- 
τους, ἀνϑρώπους Ῥωμαίους ὑπάρχοντας, ἔβαλαν εἰς φυλακήν, 
καὶ νῦν 'λάϑρα ἡμᾶς ἐχβάλλουσιν; οὐ γάρ, ἀλλὰ ἐλϑόντες αὐτοὶ 
ἡμᾶς ἐξαγαγέτωσαν. = ἀπήγγειλάν τὲ τοῖς στρατηγοῖς οἱ ῥαβ- 
δοῦχοι τὰ ῥήματα ταῦτα. ἐφοβήϑησαν δὲ ἀκούσαντες ὅτι Ῥω- 
μαῖοί δίσιν, 39 χαὶ ἐλϑόντες παρεκάλεσαν αὐτούς, καὶ ἐξαγαγόντες 
ἠρώτων ἀπελϑεῖν ἀπὸ τῆς πόλεως. #0 ἐξελθόντες δὲ ἀπὸ τῆς 
φυλακῆς εἰσῆ:λϑον “πρὸς τὴν “υδίαν, καὶ ἰδόντες παρεχάλεσαν 
σοὺς ἀδελφούς, καὶ ἐξῆλϑαν. 


XVII 


Tumultus propter Paulum Thessalonicae et Beroeae. Iason. ÖOratio 
Pauli in Areopago. Dionysius Areopagita. 


2 Διοδεύσαντες, δὲ τὴν Auginokı καὶ τὴν ᾿Ἱπολλωνίαν ἤἦλϑον 
εἰς Θεσσαλονίχην, ὅπου ἦν συναγωγὴ τῶν ᾿Ιουδαίων. ? χατὰ δὲ 
τὸ εἰωϑὸς τῷ Παύλῳ εἰσῆλϑεν πρὸς αὐτούς, καὶ ἐπὶ σάββατα 
τρία διελέξατο αὐτοῖς ἀπὸ τῶν γραφῶν, 8 διανοίγων καὶ παρα- 
τιϑέμενος | ὅτι τὸν Χριστὸν ἔδει παϑεῖν καὶ ἀναστῆναι EX νεκρῶν, 
καὶ ὅτι οὗτός ἐστιν Χριστὸς Ἰησοῦς, ὃν ἐγὼ καταγγέλλω ὑμῖν. 
. καί τινὲς ἐξ αὐτῶν ἐπείσϑησαν καὶ προσεκληρώϑησαν τῷ Παύλῳ 
καὶ τῷ Σίλᾳ, τῶν re σεβομένων Ἑλλήνων πλῆϑος πολύ, γυναιχῶν 


29. THomrzwsc 32. κυριου: HS ϑέου 33. Τϑπαντες 34. oıxorv: 
T add [αὐτου] | Τ πανοιχε 36. TH om rovrovs 38. ze: TH δὲ 
40. ano: Τ εκ. XVII,3. T χριστος, ınoovs ον HS ὁ χριστος, 0 τήσους ον 
4. Ἡ και [τω] σιλα | ελληνων: t pm [και] 
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16,29 Apoftelgefhichte 17,4 
29 Er foderte aber ein Licht und fprang hinein, und ward zitternd und ftel 
Paulus und Silas zu den Füßen, "und führte fie heraus und fprad: 
Sieben Herren, was foll idy thun δαβ ich felig werde? 31Sie fprachen: 
Glaube an den Herrn Jejum Chriftum, fo wirft du und dein Haus felig. 
32 And fagten ihm das Wort des Herrn, und allen die in feinem Hanfe 
waren. 3Und er nahm fie zu fich in derfelbigen Stunde der Nacht, und 
του) ihnen die Striemen ab; und er Tief fi taufen und alle die Seinen 
alfobald. 32 Und führte fie in fein Haus und fette ihnen einen Tifch, und 
freute fich mit feinem ganzen Haufe daß er an Gott gläubig worden war. 
35 Ind da es Tag ward, fandten die Hauptleute Stadtdiener und fprachen: 
Kafß die Menfchen gehen. 36 Und der Kerfermeifter verfündigte diefe Rede 
Paulus: Die Hauptleute haben hergefandt daß ihr los fein follt; nun 
ziehet aus und gehet hin mit Frieden. 37 Paulus aber fprach zu ihnen: 
Sie haben uns ohne Recht und Urtheil öffentlich geftäupet, die wir doch 
Römer find, und in das Gefängnif geworfen, und follten uns nun heim- 
ih ausftoßen? Nicht alfo, fondern lafjet fie felbit fommen und uns 
hinausführen. 388 Die Stadtdiener verfündigten diefe Worte den Haupt- 
leuten; und fie fürchteten fich, da fie höreten daß fie Römer wären, 39 und 
famen und ermahneten fie und führeten fie heraus, und baten fie daß fte 
‚auszögen aus der Stadt. 40 Da giengen fie aus dem Gefängniß und 
giengen zu der Kydia. Und da fie die Brüder gejehen hatten und getröftet, 
zogen fie aus. 


XVIl 


Paulus Iehrt zu Theffalonich, Berda und Athen. 


1Da fie aber durch Amphipolis und Appollonia reifeten, Famen fie 
gen Thefjalonich; da war eine Judenfchule, ? Nach dem nun Paulus ge- 
wohnet war, gieng er zu ihnen hinein und redete mit ihnen auf drei 
Sabbathen aus der Schrift, that fie ihnen auf, und legte es ihnen vor 
dag Ehriftus mußte leiden und auferftehen von den Todten, und daß 
diefer Jefus, den ich [jprach er] euch verfündige, ift der Chrift. 4 Und 
etlihe unter ihnen fielen ihm zu und gefelleten fich zu Paulus und Silas, 
auch der gottesfürchtigen Griechen eine große Menge, dazu der vor- 


29. L zittern 30. C £iebeH. δῖ. Jefum Chriftum] L’ Ihefun 


31. εἰπον 32. συν: καὶ 33. παντες 34. οἰκον: add avrov | 
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17,5 Πραξεις 17,20 


TE τῶν πρώτων οὐκ ὀλίγαι. ° ζηλώσαντες δὲ οἱ ᾿Ιουδαῖοι χαὶ 
προσλαβύμενοι τῶν ἀγοραίων τινὰς ἄνδρας πονηροὺς καὶ ὀχλο- 
ποιήσαντες ἐθορύβουν τὴν πόλιν, καὶ SPEER τῇ οἰχίᾳ ᾿Ιάσονος 
ἐζήτουν αὐτοὺς προαγαγεῖν εἰς τὸν δῆμον᾽ μὴ εὑρόντες δὲ αὖ- 
τοὺς ἔσυρον Ἰάσονα καί τινας ἀδελφοὺς ἐπὶ τοὺς πολιτάρχας, 
βοῶντες ὅτι οἱ τὴν οἰκουμένην ἀναστατώσαντες οὗτοι καὶ ἐνθάδε 
πάρεισιν, Τοὺς ὑποδέδεχται ᾿Ιάσων᾽ καὶ οὗτοι πάντες ἀπέναντι 
τῶν δογμάτων Καίσαρος πράσσουσιν, βασιλέα ἕτερον λέγοντες 
εἶναι. ᾿]ησοῦν. ὃ ἐεάραξαν δὲ τὸν ὄχλον καὶ τοὺς πολιτάρχας 
ἀκούοντας ταῦτα, 5 καὶ λαβόντες τὸ ἱκανὸν παρὰ τοῦ ᾿Ιάσονος 
καὶ τῶν λοιπῶν ἀπέλυσαν αὐτούς. 

2 Οἱ δὲ ἀδελφοὶ εὐϑέως διὰ γυχτὸς ἐξέπεμψαν τόν TE Παῦ- 
λον καὶ τὸν Σίλαν εἴς Βέροιαν, οἵτινες παραγενόμενοι είς τῇ» 
συναγωγὴν τῶν Ἰουδαίων ,ἀπήεσαν᾽ ar οὗτοι δὲ ἦσαν εὐγενέστεροι 
τῶν ἕν Θεσσαλονίκῃ, οἵτινες ἐδέξαντο τὸν λόγον μετὰ πάσης 
προϑυμίας, x ἡμέραν ἀνακρίνοντες τὰς γραφάς, εἰ ἔχοι ταῦτα 
οὕτως. 13 πολλοὶ μὲν οὖν ἐξ αὐτῶν ἐπίστευσαν, καὶ τῶν “EA Air 
δων γυναικῶν τῶν εὐσχημόνων καὶ ἀνδρῶν οὐκ ὀλίγοι" 18 ὡς δὲ 
ἔγνωσαν οἱ ἀπὸ τῆς Θεσσαλονίκης ᾿Ιουδαῖοι ὅτι καὶ ἕν τῇ Βεροίᾳ 
κατηγγέλη ὑπὸ τοῦ Παύλου ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ, ἦλϑον κἀκεῖ σαλεύ- 
οντες καὶ ταράσσοντες τοὺς ὄχλους. τ εὐϑέως δὲ τότε τὸν ΠΙαῦ- 
λον ἐξαπέστειλαν οἱ ἀδελφοὶ πορεύεσϑαι ἕως ἐπὶ τὴν ϑάλασσαν" 
e ’ ; u » ἣν δ 7 5 m ς x ΄ 
ὑπέμειναν τὲ ὁ τὲ Σίλας καὶ ὃ Τιμόϑεος ἐχεῖ. 15 οἱ δὲ καϑιστά- 
»οντὲς τὸν Παῦλον ἤγαγον ἕως ᾿Αϑηνῶν, καὶ λαβόντες ἐντολὴν 
πρὸς τὸν Σίλαν καὶ τὸν Τιμόϑεον, ἵνα ὡς τάχιστα ἔλθωσιν πρὸς 
αὐτόν, ἐξήεσαν. 

16 Ἔν δὲ ταῖς ᾿ϑήναις ἐκδεχομένου αὐτοὺς τοῦ Παύλου, 
παρωξύνετο τὸ πνεῦμα αὐτοῦ ἕν αὐτῷ, ϑεωροῦντος κατείδωλον 
οὖσαν τὴν πόλιν. "ἴ διελέγετο μὲν οὖν ἐν τῇ συναγωγῇ τοῖς Tov- 
δαίοις καὶ τοῖς σεβομένοις καὶ & τῇ ἀγορᾷ κατὰ πᾶσαν ἡμέραν 
πρὸς τοὺς παρατυγχάνοντας. 18 τινὲς δὲ καὶ τῶν Ἐπικουρίων 


καὶ Στοϊκῶν φιλοσόφων συνέβαλλον αὐτῷ, καί τινὲς ἔλεγον" τί 


ἂν ϑέλοι ὃ σπερμολόγος οὗτος λέγειν; οἱ δέ" ξένων δαιμονίων 
δοκεῖ καταγγελεὺς εἶναι, ὅτι τὸν ᾿]ησοῦν καὶ τὴν ἀνάστασιν 
εὐηγγελίζετο. 19 ἐπιλαβόμενοί TE αὐτοῦ ἐπὶ τὸν „Agıov πάγον 
ἤγαγον, λέγοντες" δυνάμεϑα γνῶναι τίς ἡ καινὴ αὕτη Ἃ ὑπὸ σοῦ 
λαλουμένη διδαχή; 50 ξενίζοντα γάρ τινὰ εἰσφέρεις εἴς τὰς ἀκοὰς 
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17,5 Apoftelgefhichte 17,20 
nehmften Weiber nicht wenig. Aber die halsitarrigen Juden neideten, 
und nahmen zu fich etliche boshaftige Männer Pöbelvolfs, machten eine 
Rotte und richteten einen Aufruhr in der Stadt an, und traten vor das 
Haus Safons und fuchten fte zu führen unter das gemeine Dolf. 6 Da fie 
aber fie nicht fanden, fchleifeten fie den Safon und etliche Brüder vor die 
Oberften der Stadt und fchrieen: Diefe die den ganzen MWeltkreis erregen, 
find auch hergefommen, 7 die herberget Jafon; und diefe alle handeln wider 
des Kaifers Gebote, fagen, ein andrer fer der König, nämlich Jefus. 8 Sie be- 
wegeten aber dasDolf und die Öberften der Stadt, die folches höreten. Und 
da ihnen Genüge von Jafon und den andern geleiftet war, ließen fte fie los. 

10 Die Brüder aber fertigten alfobald ab bei der Nacht Paulus und 
Silas gen Beröa. Da fie darfamen, giengen fie in die Judenjchule; 
4 diefe aber waren edler denn die zu Theffalonich; die nahmen das Wort 
auf ganz williglich, und forfcheten täglich in der Schrift ob fich’s alfo hielte, 
12 So glaubten nun viel aus ihnen, auch der ariechifchen ehrbaren Weiber 
und Männer nicht wenig. 13 Als aber die Juden von Thefjalonich er- 
fuhren daß auch zu Berda das Wort Gottes von Paulus verfündiget 
würde, Famen fie und bewegeten auch allda das Dolf, 1MAXber da fertigten 
die Brüder Paulus alfobald ab, daß er gienge bis an das Meer; Silas 
aber und Timotheus blieben da. 15 Die aber Paulus geleiteten, führeten 
ihn bis gen Athen. Und als fie Befehl empftengen an den Silas und 
Timotheus, daß fie aufs fchierjte zu ihm fämen, zogen fte hin. 

16 Da aber Paulus ihrer zu Athen wartete, ergrimmte fein Geift in 
ihm, da er fahe die Stadt jo gar abgöttifch. 11 Und er redete zwar zu dert 
Suden und Gottesfürcdhtigen in der Schule, auch auf dem Marfte alle Tage 
zu denen die fich herzufanden. 18 Etliche aber der Epifurer und Stoifer 
Philofophen zanften mit ihm. Und etliche fprachen: Was will diefer 
Sotterbube fagen? Etliche aber: Es fiehet als wollte er neue Götter ver- 
fündigen. Das machte, er hatte das Evangelium von Jefu und von der 
Anferftehung ihnen verfündigt. 19 Sie nahmen ihn aber und führeten 
ihn auf den Richtplag und fprahen: Können wir ἀπά) erfahren was das 
für eine neue Sehre jei, die du lehreit? 20 Denn du bringeft etwas Teues 


72. (L)C Gebot 9. LC Und da fie Derantwortung v. 3. u.d. a. empfangen hatten, 
10. L’ fertigeten fiealf. 10.13. L’Berrhoen (* Berrean) 11. LC denn fie waren die Edelften 
unter denen zu Ch. 15, C zu Theif. 14. (L gieng) C ging 18. L Philofophi 


5. τουδαιοι: pm arteıFovvres [καὶ ertiort.: errıor. Te | ἀγαγεῖν 6. τον 
ιασονα 7. λεγοντ. 8780. εἰν. 10. δια της vurt. | Beoooıuv | ἀπηεσ. τῶν 
wovd. II. zadnu.:pmrolexe 13. βερροια | καὶ ταρασσ.: om 14. εως: 
ὡς ὑπέμενον δὲ 15. zadıorwvres | ἡγαγον: add avrov | τον τιμοϑ'.: 
om τὸν 16. ϑεωρουντι 18. καὶ ΡΥ: om | ἐπικουρείων | κι των στωϊκωνὶ 
συνεβαλον | ϑελει | ευηγγελιζετο: pm avroıs 10. a0E10V 

246 


17,21 | Πραξεις 18,2 


ἡμῶν" βουλόμεϑα οὖν γνῶναι τίνα ϑέλει ταῦτα εἶναι. “1: 48η- 
γαῖοι δὲ πάντες καὶ οἱ ἐπιδημοῦντες ξένοι εἰς οὐδὲν ἕτερον 
ηὐκαίρουν ἢ λέγειν, τι ἢ ἀκούειν τι καινότερον. 22 Σταϑεὶς δὲ 
Παῦλος ἐν μέσῳ τοῦ Agiov πάγου ἔφη᾽ ἄνδρες Admyaioı, κατὰ 
πάντα ὡς δεισιδαιμονεστέρους ὑμᾶς ϑεωρῶ. τ διερχόμενος γὰρ 
καὶ ἀναϑεωρῶν τὰ σεβάσματα | ὑμῶν εὗρον καὶ βωμὸν ἐν ᾧ ἐπε- 
γέγραπτο" ἀγνώστῳ ϑεῷ. ὃ οὖν ἀγνοοῦντες εὐσεβεῖτε, τοῦτο ἐγὼ 
καταγγέλλω ὑμῖν. 20 “ϑεὸς ὁ ποιήσας τὸν κόσμον καὶ πάντα 
τὰ ἐν αὐτῷ, οὗτος οὐρανοῦ καὶ γῆς ὑπάρχων κύριος οὐκ ἔν 
χειροποιήτοις ναοῖς κατοικεῖ, “9 οὐδὲ ὑπὸ χειρῶν ἀνϑρωπίνων 
ϑεραπεύεται προσδεύμενός τινος, αὐτὸς διδοὺς πᾶσιν ζωὴν καὶ 
πνοὴν καὶ τὰ πάντα" 26 ἐποίησέν TE & ἑνὸς πᾶν ἔϑνος ἀνϑρώπων 
κατοικεῖν ἐπὶ παντὸς προσώπου τῆς γῆς, ὁρίσας. προστεταγμένους 
καιροὺς, καὶ τὰς ὁροϑεσίας τῆς κατοικίας αὐτῶν, “ἴ ζητεῖν τὸν 
ϑεόν, δὲ ἄραγε ψηλαφήσειαν, αὐτὸν καὶ εὕροιεν, καίγε οὐ μαχρὰν 
ἀπὸ ἑνὸς ἑκάστου ἡμῶν ὑπάρχοντα. 28 ἐν αὐτῷ γὰρ ζῶμεν καὶ 
κινούμεϑα καὶ ἐσμέν, ὡς καί τινὲς τῶν καϑ' ὑμᾶς ποιητῶν 
εἰρήκασιν" τοῦ γὰρ καὶ γένος ἐσμέν. 39 ᾿γένος οὖν ὑπάρχοντες 
τοῦ “ϑεοῦ οὐκ ὀφείλομεν νομίζειν, χρυσῷ ἢ ἀργύρῳ ἢ Auto, 
χαράγματι τέχνης καὶ ἐνθυμήσεως ἀνϑρώπου, τὸ ϑεῖον εἶναι 
ὅμοιον. 30 χγρὺς μὲν οὖν χρόνους τῆς ἀγνοίας ὑπεριδὼν ὁ ϑεὸς 
τὰ νῦν ἀπαγγέλλει τοῖς ἀνϑρώποις πάντας πανταχοῦ μετανοεῖν, 
81. χαϑότι ἔστησεν ἡμέραν ἕν ἢ μέλλει κρίνειν τὴν οἰκουμένην ἕν 
δικαιοσύνῃ, ἕν ἀνδρὶ ᾧ ὦ ὠρισεν, πίστιν παρασχὼν πᾶσιν ἀναστήσας 
αὐτὸν ἐκ νεκρῶν. 82 ἀκούσαντες δὲ ἀνάστασιν γεκρῶν, οἱ μὲν 
ἐχλεύαζον, οἱ δὲ εἶπαν" ἀκουσόμεϑά σου περὶ τούτου καὶ πάλιν. 
33 οὕτως ὁ Παῦλος. ἐξῆλϑεν ἐκ μέσου αὐτῶν. 84 τινὲς δὲ ἄνδρες 
χολληϑέντες αὐτῷ ἐπίστευσαν, ἕν ois καὶ Διονύσιος ὁ Agsorayei- 
τῆς καὶ γυνὴ ὀνόματι Δάμαρις, καὶ ἕτεροι σὺν αὐτοῖς. 


XVIIl 


Pauli acta Corinthi. Aquila et Priscilla; Iustus, Crispus; Gallio pro- 
consul, Sosthenes. Paulus in itinere. Apollos Ephesi. 


- - -" T > [4 
1 Μετὰ ταῦτα χωρισϑεὶς ἐκ τῶν ᾿4“9ηνῶν ἦλϑεν eis Κόρινϑον. 
τᾷ > \ ὦ 
2 χαὶ εὑρών τινα ᾿Ιουδαῖον ὀνόματι Axvkar, Ποντικὸν τῷ γένει, 
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17,21 Apoftelgejhichte 18,2 


vor unfere Ohren, fo wollten wir gerne wiffen was das fei. 21Die 
Athener aber alle, απῷ die Ausländer und Gäfte, waren gerichtet auf 
nichts anders denn etwas Yeues zu fagen oder zu hören. 22 Paulus aber 
ftund mitten auf dem Richtpla und fpradh: Ihr Männer von Athen, ich 
fehe euch daß ihr in allen Stüden gar fehr die Götter fürchtet. 23 Ich bin 
herdurch gegangen und habe gefehen eure Gottesdienfte, und fand einen 
Altar darauf war gefchrieben: Dem unbefannten Gott. Aun verfündige 
ich euch denfelbigen, dem ihr unmwiffend Gottesdienft thut, 24 Gott der die 
Welt gemadt hat und alles was drinnen ift, fintemal er ein Herr ift 
Himmels und der Erde, wohnet er nicht in Tempeln mit Händen gemadt; 
25 fein wird auch nicht von Menfchenhänden gepfleget, als der jemands 
bedürfe; fo er felber jedermann Keben und dem allenthalben gibt, 
26 und hat gemadt daß von einem Blut aller Menfchen Gefchlechter auf 
dem ganzen Erdboden wohnen, und hat Siel gefett, zuvor verfehen, wie 
lang und weit fie wohnen follen, 51 δαβ fie den Herrn fuchen follten, ob 
fie doch ihn fühlen und finden möchten; und zwar, er {{ nicht ferne von 
einem jeglichen unter uns. 2 Denn in ihm leben, weben und find wir; 
als auch etliche Poeten bei euch gejagt haben: Wir find feines Gefchlecdts. 
29 So wir denn göttlihes Gefchlechts find, follen wir nicht meinen, die 
Gottheit fei gleich den güldenen, filbernen und fteinernen Bildern, durch 
menfchlihe Gedanfen gemacht. 39 Und zwar hat Gott die Zeit der Un- 
wifjenheit überfehen; nun aber gebeut er allen Menfchen an allen Enden 
Buße zuthun, 31 darum daß er einen Tag gejeßt hat, auf welchen er richten 
willden Kreisdes Erdbodens mit Gerechtigkeit, durch einen Mann in welchem 
er’s befchlofjen hat und jedermann vorhält den Glauben, nachdem er ihn 
hat von den Todten auferwedt. 32 Da fie höreten die Auferftehung der 
Todten, da hatten’s etliche ihren Spott, etliche aber fprachen: Wir wollen 
dich davon weiter hören. 3Alfo gieng Paulus von ihnen. 3% Etliche 
Männer aber hiengen ihm an und wurden gläubig; unter welchen war Dio- 
nyfius, einer aus dem Rath, und ein Weib mit Namen Damaris, und andere 
mit ihnen. 


XVII 


Paulus zu Eorinth; Fehrt über Ephefus nach Jerufalem und Antiochien zurüd; tritt 
feine dritte Miffionsreife an, Apollo zu Ephefus. 


1 Darnach fchied Paulus von Athen und fam gen Corinth; 2 und 
fand einen Juden mit Namen Aquila, der Geburt aus Pontus, welcher 
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18,3 Πραξεις 18,19 


προσφάτως ἐληλυϑύτα ἀπὸ τῆς ᾿Ιταλίας, καὶ Πρίσκιλλαν γυναῖχα 
αὐτοῦ, διὰ To τεταχέναι Κλαύδιον χωρίζεσϑαι πάντας τοὺς ἼἼου- 
δαίους ἀπὸ τῆς Ρώμης, προσῆλϑεν αὐτοῖς, ὃ καὶ διὰ τὸ ὁμότεχνον 
ιδῖναι ἔμενεν παρ᾽ αὐτοῖς, καὶ ᾿ἠργάζοντο" ἦσαν γὰρ σκηνοποιοὶ 
τῇ τέχνῃ. 4 διελέγετο δὲ ἕν τῇ συναγωγῇ κατὰ πᾶν σάββατον, 
ἔπειϑέν τε ᾿Ιουδαίους καὶ Ἕλληνας. 

ὅ Ὡς δὲ χατῆλϑον ἀπὸ τῆς Μακεδονίας ὅ τε Σίλας καὶ ὃ 
Τιμόϑεος, συνείχετο τῷ λόγῳ ὁ Παῦλος, διαμαρτυρόμενος τοῖς 
᾿Ιουδαίοις εἶναι τὸν Χριστὸν ᾿Ϊησοῦν. ἡ ἀνγτιτασσομένων δὲ αὐτῶν 
καὶ βλασφημούντων ἐχτιναξάμενος τὰ ἱμάτια εἶπεν πρὸς αὐτούς" 
τὸ αἷμα ὑμῶν ἐπὶ τὴν κεφαλὴν ὑμῶν᾽ καϑαρὸς ἐγὼ ἀπὸ τοῦ νῦν 
εἰς τὰ ἔϑνη πορεύσομαι. ἴ καὶ μεταβὰς ἐκεῖϑεν εἰσῆλϑεν δίς 
οἰκίαν τινὸς ὀνόματι Τιτίου ᾿Ιούστου σεβομένου τὸν ϑεόν, οὗ ἡ 
οἰκία ἦν συνομοροῦσα τῇ συναγωγῇ. ® Κρίσπος δὲ ὁ “ἀρχισυνάγω- 
γος ἐπίστευσεν τῷ κυρίῳ σὺν ὅλῳ τῷ οἴκῳ αὐτοῦ, καὶ πολλοὶ τῶν 
Κορινϑίων ἀκούοντες ἐπίστευον καὶ ἐβαπτίζοντο. I εἶπεν δὲ ὁ 
κύριος, ἕν γυχτὶ δι᾿ ὁράματος τῷ avi‘ μὴ φοβοῦ, ἀλλὰ λάλει 
καὶ μὴ σιωπήσῃς, 10 διότι ἐγώ εἰμι μετὰ σοῦ καὶ οὐδεὶς ἐπιϑή- 
σεταί σοι τοῦ κακῶσαί σε, διότι λαός ἐστίν μοι πολὺς & τῇ 
Br ; 10a SR \ N , 3 
πόλει ταὐτῃ. ἔκαϑισεν δὲ ἑνιαυτον καὶ μῆνας ἕξ διδάσκων ἐν 
αὐτοῖς τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ. 15 Γαλλίωνος δὲ ἀνθυπάτου ὄντος 
τῆς Ayaias κατεπέστησαν ὁμοϑυμαδὸν οἱ ᾿Ιουδαῖοι τῷ Παύλῳ 
καὶ ἤγαγον αὐτὸν ἐπὶ τὸ βῆμα, 13 λέγοντες ὅτι παρὰ τὸν νόμον 
ἀναπείϑει οὗτος τοὺς ἀνϑρώπους σέβεσϑαι τὸν ϑεόν. 1 μέλλον- 
τος δὲ τοῦ Παύλου ἀνοίγειν τὸ στόμα εἶπεν ὁ Γαλλίων πρὸς τοὺς 
᾿Ιουδαίους" εἰ μὲν ἣν ἀδίκημά τι ἢ ὁᾳδιούργημα πονηρόν, ὦ Iov- 
δαῖοι, κατὰ λόγον ἂν ἀγεσχόμην ὑμῶν" 19 εἰ δὲ ζητήματά ἔστιν 
περὶ λόγου καὶ ὀνομάτων καὶ νόμου τοῦ καϑ' ὑμᾶς, ὄψεσϑε αὐ- 

τοί" κριτὴς ἐγὼ τούτων οὐ βούλομαι εἶναι. 16 καὶ ἀπήλασεν αὖ- 
τοὺς ἀπὸ τοῦ βήματος. " ἐπιλαβόμενοι δὲ πάντες “Σωσϑένην 
τὸν ἀρχισυνάγωγον ἔτυπτον ἔμπροσϑεν τοῦ βήματος" καὶ οὐδὲν 
σούτων τῷ ΤΓΓαλλίωνι ἔμελεν. 

18 Ὁ δὲ Παῦλος ἔτι προσμείνας ἡμέρας ἱκανάς, τοῖς ἀδελφοῖς 
ἀποταξάμενος ἐξέπλει είς τὴν Συρίαν, καὶ σὺν αὐτῷ Πρίσκιλλα 
καὶ ᾿Ακύλας, χειράμενος ἕν Κενχρεαῖς τὴν κεφαλήν" εἶχεν γὰρ 
δύχην. 19) κατήντησαν δὲ εἰς Ἔφεσον, κἀκείνους κατέλιπεν αὐὖ- 
τοῦ, αὐτὸς δὲ εἰσελϑὼν εἰς τὴν συναγωγὴν διελέξατο τοῖς ᾿]ου- 
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18,3 Apoftelgeihichte 18,19 
war neulich aus Welfchland gefommen fammt feinem Weibe Priscilla, 
darum daß der Kaifer Claudius geboten hatte allen Juden zu weichen 
aus Rom, 33u denfelbigen gieng er ein, und dieweil er gleiches Hand- 
werfs war, blieb er bei ihnen und arbeitete; fie waren aber des Handwerks 
‚Teppihmacher, *Und er lehrte in der Schule auf alle Sabbathe, und 
-beredete beide, Juden und Griechen. 

5Da aber Silas und Timotheus aus Macedonien Famen, drang 
Paulus der Geift zu bezeugen den Juden Sefum, daß er der Chrift fei. 
‘6 Da fie aber widerftrebeten und läfterten, fchüttelte er die Kleider aus und 
fprach zu ihnen: Euer Blut fei über euer Haupt; rein gehe ich von nun 
an zu den Heiden. "Und machte fich von dannen, und Fam in ein Haus 
eines mit Namen Juft, der gottesfürchtig war, und desfelbigen Haus war 
zunäcft an der Schule. 8 Crispus aber, der Oberfte der Schule, glaubte 
an den Heren mit feinem ganzen Haufe, und viel Corinther die zuhöreten, 
wurden gläubig und ließen fich taufen. 9 Es fprach aber der Herr durch 
ein Geficht in der Macht zu Paulus: Fürchte dich nicht, fondern rede und 
fchweige nicht; 1denn ich bin mit dir, und niemand foll fich unterftehen 
dir zu fchaden; denn ich habe ein groß Dolf in diefer Stadt. 11 Er faß aber 
dafelbft ein Jahr und fechs Hionden, und lehrte fie das Wort Gottes. 
12 Da aber Gallion Sandvogt war in Achaja, empöreten fich die Juden ein- 
müthiglich wider Paulus, und führeten ihn vor den Richtftuhl 13 und 
fprahen: Diefer überredet die Keute Gott zu dienen dem Gefetze zuwider, 
14 Da aber Paulus wollte den Hund aufthun, fprach Gallion zu den Juden: 
Wenn es ein Srevel oder Schalfheit wäre, lieben Juden, fo hörte ich euch 
billig; 15 weil es aber eine Frage ift von der Lehre und von den Worten 
und von dem Gefete unter euch, fo fehet ihr felber zu; ich gedenfe darüber 
nicht Richter zu fein. 16 Und trieb fie von dem Richtjtuhl. 17 Da ergriffen 
alle Griechen Sosthenes, den Oberjten der Schule, und fchlugen ihn vor 
dem Richtftuhl; und Gallion nahm fich’s nicht an. 

18 Daulus aber blieb noch lange dafelbjt; darnady madıte er feinen 
Abjchied mit den Brüdern und wollte in Syrien fchiffen, und mit ihm 
Priscilla und Aquila. Und er befchor fein Haupt zu Kenchreä, denn er 
hatte ein Gelübde, Und Fam hinab gen Ephefus, und ließ fie dafelbit; 
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18,20 Πράξεις 10,5 


δαίοις. 20 ἐρωτώντων δὲ αὐτῶν ἐπὶ πλείονα χρόνον μεῖναι οὐκ 
ἐπένευσεν, 21 ἀλλὰ ἀποταξάμενος καὶ εἰπών᾽ πάλιν ἀνακάμψω 
πρὸς ὑμᾶς τοῦ ϑεοῦ ϑέλοντος, ἀγήχϑη ἀπὸ τῆς Ἐφέσου, 22 χαὶ 
κατελϑὼν εἰς Καισαρίαν, ἀναβὰς καὶ , ἀσπασάμενος τὴν ἐχκλη- 
σίαν κατέβη δίς ᾿Αντιύχειαν, 23 καὶ ποιήσας χρόνον τινὰ ἐξῆλϑεν, 
διερχόμενος καϑεξῆς τὴν Γαλατικὴν χώραν καὶ Φρυγίαν, ormgi- 
ζων πάντας τοὺς μαϑητᾶς. 

"4᾽Τουδαῖος δέ τις “Απολλὼς ὀνόματι, “Αλεξανδρεὺς τῷ γένει, 
ἀνὴρ λόγιος, κατήντησεν είς Ἔφεσον, δυνατὸς ἃ ὧν ἐν ταῖς γραφαῖς, 
25 οὗτος ἢν κατηχημένος σὴν ὁδὸν τοῦ κυρίου, καὶ ζέων τῷ πνεύ- 
ματι ἐλάλει καὶ ἐδίδασκεν ἀκριβῶς τὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ, ἐπιστά- 
μενος μόνον τὸ βάπτισμα Ἰωάννου, = οὗτός τε ἤρξατο παρρή- 
σιάζεσϑαι ἕν τῇ συναγωγῇ. ἀκούσαντες δὲ αὐτοῦ Πρίσκιλλα καὶ 
«Ἀκύλας “προσελάβοντο αὐτὸν καὶ ἀκριβέστερον αὐτῷ ἐξέθεντο τὴν 
ὁδὸν τοῦ ϑεοῦ. “1 βουλομένου δὲ αὐτοῦ διελϑεῖν εἰς τὴν ᾿4χαΐαν, 
προτρεψάμενοι οἱ ἀδελφοὶ ἔγραψαν τοῖς μαϑηταῖς ano 
αὐτόν. ὃς παραγενόμενος συνεβάλετο πολὺ τοῖς πεπιστευχόσιν 
διὰ τῆς χάριτος. 38 εὐτόνως γὰρ τοῖς ᾿Ιουδαίοις διακατηλέγχετο 
δημοσίᾳ ἐπιδεικνὺς διὰ τῶν γραφῶν εἶναι τὸν Χριστὸν Incovr. 


XIX 


Pauli acta Ephesi. Discipuli Iohannis baptistae; schola Tyranni, mira- 
cula; exorcistae, libri magici; iter hierosolymitanum susceptum; seditio 
Demetrii adversus Paulum et Alexandrum. 


1’Ey ἕγετο δὲ ἕν τῷ τὸν Anol)o εἶναι ἐν Κορϑῳ Παῦλον 
διολϑόντα τὰ ἀνωτεριχὰ μέρη κατελϑεῖν εἰς Ἔφεσον καὶ εὑρεῖν 
τινὰς μαϑητάς, 3 εἶπεν τε πρὸς αὐτούς" εἶ πνεῦμα ἅγιον ἐλάβετε 
πιστεύσαντες; οἱ δὲ πρὸς αὐτόν" ἀλλ᾽ οὐδ᾽ εἰ πνεῦμα ἅγιον ἔστιν 
ἠκούσαμεν. ὃ ὁ δὲ εἶπεν" εἷς τί οὖν ἐβαπτίσϑητε; οἱ δὲ εἶπαν" εἰς 
τὸ ᾿Ιωάννου βάπτισμα. 4 εἶπεν δὲ Παῦλος" ᾿Ιωάννης ἐβάπτισεν 
βάπτισμα μετανοίας, τῷ λαῷ λέγων εἰς τὸν ἐρχόμενον μετ᾽ αὐτὸν 
ἵνα πιστεύσωσιν, τοῦτ᾽ ἔστιν εἴς τὸν ᾿Ιησοῦν. ὅ ἀκούσαντες δὲ 
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18,20 Apoftelgefchichte 19,5 


er aber gieng in die Schule und redete mit den Juden. 29 Sie baten ihn 
aber daß er längre Zeit bei ihnen bliebe, Und er verwilligte nicht, 21 fon- 
dern machte feinen Abfchied mit ihnen und fpradh: Ich muß allerdinge das 
Fünftige Feft zu Jerufalem halten; will’s Gott, fo will ich wieder zu euch 
fommen, Und fuhr weg von Ephefus, 22 und Fam gen Läfarien, und 
gieng hinauf und grüßte die Gemeine, und 305. hinab gen Antiochten; 
23 und verzog etliche Zeit, und reifte aus und durchwandelte nach einander 
das galatifche Sand und Phrygien, und ftärfete alle Jünger, 

24 Es fam aber gen Ephefus ein Jude mit Yamen Apollo, der Ge- 
burt von Alerandrien, ein beredter Mann und mächtig in der Schrift. 
25 Diefer war unterweifet den Weg des Herrn, und redete mit brünftigem 
Geift, und lehrete mit Fleiß von dem Herrn, und wußte allein von der 
Taufe Johannes, 26 Diefer fieng an frei zu predigen in der Schule. Da 
‚ihn aber Aquila und Priscilla höreten, nahmen fie ihn zu fich und legten 
ihm den Weg Gottes πο fleifiger aus. 27 Da er aber wollte in Achaja 
reifen, fchrieben die Brüder und vermahneten δίς Jünger daß fie ihn auf- 
nähmen. Und als er dargefommen war, half er viel denen die gläubig 
waren worden durch die Gnade, 28 Denn er überwand die Juden be- 
ftändiglih, und erweifete öffentlich durch die Schrift daß Jefus der 
Chrift fei. 


XIX 
Paulus in Ephefus. Aufruhr des Goldfchmieds Demetrius. 


1&s gefhah aber, da Apollo zu Corinth war, daß Paulus durd- 
wandelte die obern Sänder, und Fam gen Ephefus und fand etliche 
Jünger; 2zu denen fprac er: Habt ihr den heiligen Geift empfangen, 
da ihr gläubig worden feid? Sie fprachen zu ihm: Wir haben auc nie 
gehört ob ein heiliger Seift fei. 3Mnd er fprach zu ihnen: Worauf feid 
ihr denn getauft? Sie fprahen: Auf Johannes Taufe. * Paulus aber 
fprach: Johannes hat getauft mit der Taufe der Buße, und fagte dem 
Dolf daß fie follten glauben an den der nach ihm Fommen follte, das ift an 
Sefum, daß der Chriftus fei. 5 Da fie das höreten, Tiegen fte fich taufen 
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19,6  Hpakeıs 19,21 


ἐβαπτίσϑησαν εἰς τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου ᾿Ιησοῦ, 6 καὶ ἐπιϑέντος 
αὐτοῖς τοῦ Παύλου χεῖρας ἦλϑε τὸ aueh τὸ ἅγιον ἐπ᾿ αὐτούς, 
ἐλάλουν τε γλώσσαις καὶ ἐπροφήτευον. Ἰἦσαν δὲ οἱ πάντες ἄν- 
does ὡσεὶ δώδεκα. 

8 Εἰσελϑὼν δὲ εἰς τὴν συναγωγὴν, ἐπαρρησιάζετο ἐπὶ μῆνας 
τρεῖς διαλεγόμενος καὶ πείϑων τὰ περὶ τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ. 
" ὡς δέ τινὲς ἐσκληρύνοντο καὶ ἡπείϑουν χακολογοῦντες τὴν ὁδὸν 
ἐνώπιον τοῦ πλήϑους, ἀποστὰς ἀπ᾽ αὐτῶν ἀφώρισεν τοὺς μαϑη- 
τάς, καϑ' ἡμέραν διαλεγόμενος ἕν τῇ σχολῇ Τυράννου. 1 τοῦτο 
δὲ ἐγένετο ἐπὶ em δύο, ὥστε πάντας τοὺς κατοιχοῦντας τὴν 
᾿Ασίαν ἀκοῦσαι τὸν λόγον τοῦ κυρίου, Ιουδαίους TE χαὶ Ἕλληνας. 

Ei Avvausıs τε οὐ τὰς τυχούσας ὁ ϑεὸς ἐποίει διὰ τῶν χειρῶν 
Παύλου, 12 ὥστε καὶ ἐπὶ τοὺς ἀσϑενοῦντας ᾿ἀποφέρεσϑαι ἀπὸ τοῦ 
χρωτὸς αὐτοῦ σουδάρια ἢ σιμικίνϑια καὶ ἀπαλλάσσεσϑαι ἀπ᾽ 
αὐτῶν τὰς ψόσους τά TE πνεύματα τὰ πονηρὰ ἐχπορεύεσθϑαι. 
τ ἐπεχείρησαν δέ τινες καὶ τῶν περιερχομένων ᾿Ιουδαίων ἐξορ- 
κιστῶν ὀνομάζειν ἐπὶ τοὺς ἔχοντας τὰ πνεύματα τὰ πονηρὰ τὸ 
ὄνομα τοῦ κυρίου Ἰησοῦ, λέγοντες" ὁρκίζω ὑμᾶς τὸν ᾿Ιησοῦν ὃν 
Παῦλος κηρύσσει. "1 ἦσαν δέ τινὲς Σχευᾶ Ἰουδαίου ἀρχιερέως 
ἑπτὰ υἱοὶ τοῦτο ποιοῦντες. τ ἀποχριϑὲν δὲ τὸ πνεῦμα τὸ πο- 
γηρὸν εἶπεν αὐτοῖς" τὸν Ἰησοῦν γινώσκω καὶ τὸν Παῦλον ἐπίστα- 
μαι" ὑμεῖς δὲ τίνες ἔστε; 10 καὶ ἐφαλόμενος ὁ ἄνϑρωπος ἐπ᾿ 
αὐτούς, ἕν ᾧ ἦν τὸ πνεῦμα τὸ πονηρόν, καταχυριεύσας ἄμφο- 
τέρων ἴσχυσεν κατ᾽ αὐτῶν, ὥστε γυμνοὺς καὶ τετραυματισμένους 
ἐχφυγεῖν ἐκ τοῦ οἴκου ἐχεδίνου. 1ἴ τοῦτο δὲ ἐγένετο γνωστὸν πᾶσιν 
ουδαίοις TE καὶ “Ἕλλησιν τοῖς κατοικοῦσιν τὴν Ἔφεσον, καὶ 
ἐπέπεσεν φόβος ἐπὶ πάντας αὐτούς, καὶ ἐμεγαλύνετο τὸ ὄνομα 
τοῦ κυρίου Insov, 18 πολλοί re τῶν πεπιστευκότων ἤρχοντο ἔξο- 
μολογούμενοι καὶ ἘΠ ΠΣ τὰς πράξεις αὐτῶν. "> ἱκανοὶ 
δὲ τῶν τὰ περίεργα πραξάντων συνενέγκαντες τὰς βίβλους κατε- 
χαιον ἐνώπιον πάντων" καὶ συνεψήφισαν τὰς τιμὰς αὐτῶν καὶ 
εὗρον ἀργυρίου μυριάδας πέντε. 

20 Οὕτως κατὰ κράτος τοῦ κυρίου ὁ “λόγος ηὔξανεν καὶ ἴσχυεν. 

> 2 δὲ ἐπληρώϑη ταῦτα, ἔϑετο ὁ Παῦλος ἐν τῷ πνεύματι 
διελϑὼν τὴν Μακεδονίαν καὶ ᾿Ἵχαῖαν πορεύεσϑαι είς Ἱεροσόλυμα, 
εἰπὼν ὅτι μετὰ τὸ γενέσϑαι μὲ ἐκεῖ δεῖ μὲ καὶ ἹΡώμην ἰδεῖν. 


8, τὰ περι: TH om τὰ 9. τυραννου: hadd Jaro ὡρας ξ εως 
εδεκατῆς Κα'ὶ 14. τινες: TSH τινος 15. H τον [μεν] ınoow» ı7. T 
ETTEIEV 
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19,6 Apoftelgefhichte 19,21 
auf den Namen des Heren Jefu, θ11πὸ da Paulus die Hände auf fie 
legte, fam der heilige Geift auf fie, und redeten mit Zungen und weif- 
fageten. 7 Und alle der Männer waren bei zwölfen. 

8 Er gieng aber in die Schule und predigte frei drei Mionden lang, 
lehrte und beredete fie von dem Heich Gottes. Da aber etliche verftockt 
waren und nicht glaubten, und übel redeten von dem Wege vor der 
Menge, wid er von ihnen und fonderte ab die Jünger, und redete täglich 
in der Schule eines der hieß Tyrannus, 104nd dasfelbige gefchah zwei 
Sahre lang, alfo daß alle die in Aften wohneten, das Wort des Heren 
Iefu höreten, beide, Juden und Griechen. 

11 nd Gott wirkte nicht geringe Thaten durch die Hände Paulus, 
12 alfo daß fie auch von feiner Haut die Schweißtüchlein und Koller über 
die Kranfen hielten, und die Seuchen von ihnen wichen und die böfen 
Geifter von ihnen ausfuhren. 13 Es unterwanden fich aber etliche der 
umlaufenden Juden, die da Befchwörer waren, den Namen des Herrn 
Iefu zu nennen über die da böfe Geifter hatten, und fprachen: Wir be- 
fchwören euch bei Jefu, den Paulus prediget. 14 Es waren ihrer aber 
fieben Söhne eines Juden Sfeva, des Hohenpriefters, die foldhes thaten. 
15 Yber der böfe Geift antwortete und fprach: Jefum Fenne ich wohl, und 
Paulus weiß ich wohl; wer feid ihr aber? 16 Und der Menfch in dem der 
böfe Geift war, fprang auf fie und ward ihrer mächtig, und warf fie unter 
fih, alfo daß fie nadet und verwundet aus demfelbigen Haufe entflohen. 
17 Dasfelbige aber ward Fund allen die zu Ephejus wohneten, beiden, 
Juden und Griechen; und fiel eine Furcht über fie alle, und der Xlame des 
Herren οί ward hochgelobet, 18 Es Famen auch viel derer die gläubig 
waren worden, und befannten und verfündigten was fte getrieben hatten, 
19 Diele aber die da vorwitige Kunft getrieben hatten, brachten die Bücher 
aufammen und verbrannten fie öffentlich; und überrechneten was fte werth 
waren, und fanden des Geldes funfzig taufend Grofchen. 

20 Alfo mächtig wuchs das Wort des Herrn und nahm überhand, 

21 Da das ausgerichtet war, fette ihm Paulus vor im Geifte durch 
Macedonien und Achaja zu reifen und gen Jerufalem zu wandeln, und 
fprah:; Nach dem, wenn ich dafelbjt gewefen bin, muß ich auch Rom fehen. 


7. Callerder | L war 8. CMonate 16, Cnadend 17. L beide 18. getrieben] 
LC ausgerichtet 21. ihm] C fich 


6. τας yeıoas | moospnTevov 7. δεκαδυο 9. τυραννου: add rıvos 
10, κυριου: add ınoov II. emo 0 eos 12. επιφερεσθαι | onur- 
zırdıa | 8x7000.: εξερχεσϑαι an αὐτῶν 13. καὶ των: ano τῶν | ooxı- 
ζομεν | o παυλος 14. vıoı: ante oxeva | Tovro: pm οὐ 15. avroıs: om 
16. εφαλλομενος en avr. 0 avdowr. | zarazvo.: pm καὶ | auporsowr: 
αὐτῶν | τεϑραυματισμ. 20. 0 Aoy. του κυρ. 21. 1eo0voaAmu 
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10,22: Πραξεις 19,39° 


22 ἀποστείλας δὲ εἰς Μακεδονίαν δύο τῶν διακονούντων αὐτῷ, 
Τιμόϑεον καὶ Ἔραστον, αὐτὸς ἐπέσχεν χρόνον εἴς τὴν Asiar. 

ἢ “Ἐγένετο δὲ κατὰ τὸν καιρὸν ἐκεῖνον “τάραχος οὐκ ὀλίγος 
περὶ τῆς ὁδοῦ. ®* Ζημήτριος γάρ τις ὀνόματι, ἀργυροκόπος, 
ποιῶν ναοὺς “ἀργυροῦς “Ἱρτέμιδος παρείχετο, τοῖς τεχνίταις οὐκ 
ὀλίγην ἐργασίαν, 25 ρὺς συναϑροίσας καὶ τοὺς περὶ τὰ τοιαῦτα 
ἐργάτας εἶπεν" ἄνδρες, ἐπίστασϑε ὅτι ἐκ ταύτης τῆς ἐργασίας 
ἡ εὐπορία ἡμῖν ἐστίν, 26 καὶ ϑεωρεῖτε καὶ ἀκούετε ὅτι οὗ μόνον 
᾿Εφέσου ἀλλὰ σχεδὸν πάσης τῆς „Acias ὁ Παῦλος οὗτος πείσας 
μετέστησεν ἱκανὸν ὄχλον, λέγων ὅτι οὐκ εἰσὶν ϑεοὶ οἱ διὰ χειρῶν 
γινόμενοι. 21 οὐ μόνον δὲ τοῦτο κινδυνεύει ἡμῖν τὸ μέρος εἰς 
ἀπελεγμὸν ἐλϑεῖν, ἀλλὰ καὶ τὸ τῆς μεγάλης ϑεᾶς ἱερὸν “Ἱρτέμιδος 
εἰς οὐϑὲν λογισϑῆναι, μέλλειν τε καὶ καϑαιρεῖσϑαι τῆς μεγαλειό- 
znTog αὐτῆς, ἣν ὅλη ἡ Acia καὶ ἡ οἰκουμένη σέβεται. 38 ἀκού- 
σαντες δὲ καὶ γενόμενοι πλήρεις ϑυμοῦ ἔκραζον λέγοντες" μεγάλη 
ἡ “Ἄρτεμις ᾿Εφεσίων. 39 χαὶ ἐπλήσϑη ἡ πόλις τῆς συγχύσεως, 
ὥρμησάν TE ὁμοϑυμαδὸν εἰς τὸ ϑέατρον, συναρπάσαντες Γάϊον 
καὶ Agiszagyov Μακεδόνας, συνεχδήμους Παύλου. = Παύλου 
δὲ βουλομένου εἰσελϑεῖν εἰς τὸν δῆμον, οὐκ εἴων αὐτὸν οἱ μαϑη- 
ταί" a τινὲς δὲ καὶ τῶν ““σιαρχῶν, Ovzes αὐτῷ φίλοι, πέμψαντες 

πρὸς αὐτὸν παρεκάλουν μὴ δοῦναι ἑαυτὸν εἰς τὸ ϑέατρον. 
= ἄλλοι μὲν οὖν ἄλλο τι ἔχραζον" ἦν γὰρ ἡ ἐκκλησία συνκεχυ- 
μένη, καὶ οἱ πλείους οὐκ ἤδεισαν τίνος ἕνεκα συνεληλύϑεισαν. 
33 ἐχ δὲ τοῦ όχλου συνεβίβασαν “ἡλέξανδρον, προβαλόντων αὐτὸν 
τῶν ᾿Ι]ουδαίων" ὁ δὲ ᾿Αλέξανδρος κατασείσας τὴ» χεῖρα ἤϑελεν 
ἀπολογεῖσϑαι τῷ δήμῳ. > ἐπιγνόντες δὲ ὅτι Tovdaiös ἔστιν, 
φωνὴ ἐγένετο μία ἐκ πάντων, ὡς ἐπὶ ὥρας δύο κράζοντες" 
μεγάλη ἡ “Ἄρτεμις ᾿Εφεσίων. 2 καταστείλας δὲ ὁ γραμματεὺς τὸν 
ὄχλον φησίν" ἄνδρες ᾿Κφέσιοι, τίς γάρ ἔστιν ἀγϑρώπων ὃς οὐ 
: γινώσκει τὴν ᾿Εφεσίων πόλιν γεωχόρον οὖσαν τῆς μεγάλης Agreu- 
dos καὶ τοῦ διοπετοῦς; 3° ἀναντιρρήτων. οὖν ὄντων τούτων δέον 
ἐστὶν ὑμᾶς κατεσταλμένους ὑπάρχειν καὶ μηδὲν προπετὲς πράσ- 
σειν. ?nyayere γὰρ τοὺς ἄνδρας τούτους οὔτε ἱεροσύλους οὔτε 
βλασφημοῦντας τὴν ϑεὸν ἡμῶν. 38 50 μὲν οὖν Δημήτριος καὶ οἱ 
σὺν αὐτῷ τεχνῖται ἔχουσι πρός τινὰ λόγον, ἀγ οραῖοι ἄγονται καὶ 
ἀνϑύπατοί εἰσιν, ἐγκαλείτωσαν ἀλλήλοις. ei δέ τι περὶ ἑτέρων 


22. TH εἰς τὴν uax. 24. Ἡ [αργυρους] 27. TH ϑέεας apreu. 1800 | 
t [αυτης] | TH [η] ασιὰα | H [7] oıxovu. 28. Yvuov:hadd 4doauor τες 
&ıs τὸ ἀμφοδον 29. Ἡ γαῖον 32. T συγκεχυμ. 34. ὡς: HS wos: | 
THS κραζοντων | εφεσιων: h add μεγαλη n apreuıs εφεσιίωὼν 35. H ro» 
0x4. ο yoauuar. 36. H avavuıonrwv 39. περι ετερων: TH σπεραιτερῶ 


22. 16,1. Rom 16,23. 26. 17,29, 29. Rom 16,23. Act 27,2 
33. (1Tim1,20. 277m 2, 142) 
251 


19,22 Apoftelgefchichte 19,39 


22 1nd fandte zween δίς ihm dieneten, Timotheus und Eraftus, in 
Macedonien; er aber verzog eine Weile in Aften. 

23 Es erhub fich aber um diefelbige Zeit nicht eine Fleine Bewegung 
über diefem Wege, 34 Denn einer mit Yamen Demetrius, ein Gold- 
fchmied, der machte filberne Tempel der Diana und wandte denen vom 
Handwer? nicht geringen Gewinnft zu. 25 Diefelbigen verfammlete er 
und die Beiarbeiter desjelbigen Handwerfs, und fprach: Sieben Männer, 
ihr wifjet daß wir großen Sugang von diefem Handel haben, 26 und ihr 
fehet und höret daß nicht allein zu Ephefus, fondern auch, faft in ganz 
Aften diefer Paulus viel Dolfs abfällig machet, überredet und fpricht: Es 
find nicht Götter, welche von Händen gemadıt find. 27 Aber es will nicht 
allein unferm Handel dahin gerathen daß er nichts gelte, fondern auch der 
Tempel der großen Göttin Diana wird für nichts geachtet, und wird dazu 
ihre Majeftät untergehen, welcher doch ganz Aften und der Weltfreis 
Öottesdienit erzeiget. 23 Als fie das höreten, wurden fie voll Zorns, 
fhrieen und fprachen: Groß ift die Diana der Ephefer, 2? Und die ganze 
Stadt ward voll Getümmels; fie ftürmeten aber einmüthiglich zu dem 
Schauplaß und ergriffen Gajus und Ariftarchus aus Macedonien, Paulus 
Gefährten. 50 Da aber Paulus wollte unter das Dolf gehen, ließen’s ihm 
die Jünger nicht zu. Auch etliche der Oberften in Aften, die Paulus 
gute Freunde waren, fandten zu ihm und ermahneten ihn daß er fich nicht 
gäbe auf den Schauplat. 32 Etliche fchrieen fonft, etliche ein anders, und 
war die Gemeine irre, und das mehrere Theil wußte nicht warum fie 315 
fammengefommen waren. 959 Etliche aber vom Dolf zogen Alerander 
hervor, da ihn die Juden hervorftießen. Alerander aber winfte mit der 
Dand und wollte fich vor dem Dolf verantworten, Da fie aber inne 
wurden daß er ein Jude war, erhub fich eine Stimme von allen, und 
fchrieen bei zwo Stunden: Groß ift die Diana der Ephefer, 3 Da aber 
der Kanzler das Dolf geftillet hatte, fprach er: Ihr Männer von Ephefus, 
welcher Mlenfch ijt der nicht wifje daß die Stadt Ephefus fei eine Pflegerin 
der großen Göttin Diana und des himmlifchen Bildes? 36 Weil nun das 
unmiderfprechlich ift, fo follt ihr ja ftille fein und nichts Unbedächtiges 
handeln, 37 Ihr habt diefe Menfchen hergeführet, die weder Kirchen- 
ränber noch Läfterer eurer Göttin find, 33 Hat aber Demetrius und die 
mit ihm find vom Handwerk, zu jemand einen Anfpruch, fo hält man 
Gericht, und find Sandvögte da; laffet fie fi unter einander verklagen. 
59 ὙΠ ihr aber etwas anders handeln, fo mag man es ausrichten in 


2%. ΤῸ der Diana filb. Tempel 27. C unfer Handel 31. C nicht auf den Sch. gäbe 
32. C der mehrere Th. 


22. εἰς τὴν μακεδον. 24. εργασ. οὐκ ohıy. 25. ἡμιν: ἡμῶν 

27. ϑεας aoreu. 1800» | ουδὲν τὴν ueyalsıoınra 29. πολιθ: add oAn | 

του παυλου 30. του δὲ παυλου Bovkou. 32. συγκεχυμι. | evexev | συν- 

εληλυϑεσαν 33. προεβιβασαν 34. επιγνοντων | κραζοντων 35. ανϑρω- 
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19,40 Πραξεις 20,14 


3 27 > - 5 [4 3 ’ =) 7 

ἐπιζητεῖτε, ἕν τῇ EvVOUW ἐκκλησίᾳ ἐπιλυϑήσεται. 40 χαὶ γὰρ 
κινδυνεύομεν ἐγκαλεῖσϑαι. στάσεως περὶ τῆς σήμερον, μηδενὸς 
αἰτίου ὑπάρχοντος περὶ οὗ οὐ δυνησόμεϑα ἀποδοῦναι λόγον περὶ 
τῆς συστροφῆς ταύτης. “1 καὶ ταῦτα εἰπὼν ἀπέλυσεν τὴν ἐκκλησίαν. 


ΧΧ 


Paulus et comites in Macedonia et Graecia. Troade Eutycho vitam reddit. 
Mileti presbyteris Ephesinis valediceit. 


' Μετὰ δὲ τὸ παύσασϑαι τὸν ϑόρυβον μεταπεμψάμενος ὃ 
Παῦλος τοὺς μαϑητὰς καὶ παρακαλέσας, ἀσπασάμενος ἐξῆλϑεν 
πορεύεσϑαι δίς "Μακεδονίαν. 2 διελϑὼν δὲ τὰ μέρη ἐκεῖνα καὶ 
παραχαλέσας αὐτοὺς λόγῳ πολλῷ ἦλϑεν εἰς τὴν Ἑλλάδα, ὃ ποι- 
7008 TE μῆνας τρεῖς, γενομένης “ἐπιβουλῆς αὐτῷ ὑπὸ τῶν "Iov- 
δαίων μέλλοντι ἀνάγεσϑαι εἰς τὴν Συρίαν, ἐγένετο "γνώμης τοῦ 
ὑποστρέφειν διὰ Μακεδονίας. tovveinero δὲ αὐτῷ “Σώπατρος 
Πύρρου Βεροιαῖος, Θεσσαλονικέων δὲ Agioragyog καὶ “Σέκουνδος 
χαὶ Γάϊος Δερβαῖος καὶ Τιμόϑεος, Asıayoi δὲ Τυχικὸς καὶ 
Τρόφιμος" 5 οὗτοι δὲ προελϑόντες ἔμενον ἡμᾶς ἕν Τρῳάδι" 
6 ἡμεῖς δὲ ἐξεπλεύσαμεν μετὰ τὰς ji πέρας τῶν ἀζύμων. ἀπὸ Φιλίπ- 
πων, καὶ ἤλϑομεν πρὸς αὐτοὺς εἰς τὴν Τρῳάδα ἄχρι ἡμερῶν 
πέντε, ὅπου διετρίψαμεν ἡμέρας ἑπτά. 

1 Ἔν δὲ τῇ μιᾷ τῶν σαββάτων συνηγμένων ἡμῶν κλάσαι ἄ ἄρτον 
ὁ Παῦλος διελέγετο αὐτοῖς, μέλλων ἐξιέναι τῇ ἐπαύριον, παρέ:- 
τεινὲν τε τὸν λόγον μέχρι μεσονυκτίου" ὃ ἦσαν δὲ λαμπάδες ἱκα- 
ναὶ ἐν τῷ ,ὑπερῴῳ οὐ ἦμεν συνηγμένοι. " καϑεζόμενος δέ τις 
veaviag ὀνόματι Εὔτυχος ἐπὶ τῆς ϑυρίδος, καταφερόμενος ὕπνῳ 
βαϑεῖ, διαλεγομένου τοῦ Παύλου ἐπὶ πλεῖον, κατενεχϑεὶς ἀπὸ 
τοῦ ὕπνου ἔπεσεν ἀπὸ τοῦ τριστέγου κάτω καὶ ἤρϑη γεχρός. 
10 καταβὰς δὲ ὁ Παῦλος ἐπέπεσεν αὐτῷ καὶ συνπεριλαβὼν εἶπεν" 
μὴ ϑορυβεῖσϑε᾽ ἣ γὰρ ψυχὴ αὐτοῦ ἕν αὐτῷ ἐστίν. U ἀναβὰς δὲ 
καὶ κλάσας τὸν ἄρτον καὶ γευσάμενος, ἐφ᾽ ἱκανόν TE ὁμιλήσας 
ἄχρι αὐγῆς, οὕτως ἐξῆλθεν. 12 ἤγαγον δὲ τὸν παῖδα ζῶντα, καὶ 
παρεκλήϑησαν οὐ μετρίως. 

13 “Ἡμεῖς δὲ προελθόντες ἐπὶ τὸ πλοῖον ἀνήχϑημεν ἐπὶ τὴν 
"ἄσσον, ἐκεῖθεν μέλλοντες ἀναλαμβάνειν τὸν ΠἊαῦλον" οὕτως γὰρ 
διατεταγμένος ἦν, μέλλων αὐτὸς πεζεύειν. 1. ὡς δὲ συνεέβαλλεν 


40. περι της σήμιερον --- της συστροφῆς ταυτῆης: ht XX,4. αυτω: 
[T]S {ht add axoı της aoıas | T σεκοῦνδος | H yatos| H rugıxos 5. THS 
noooeAdovtes 6. onov: TSH οὗ το. T συμπεριλ. | heınev un ϑορυ- 
Baodaı τι. H [και] κλασας . Th προσελϑοντες 
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7102,42,40. 

252 


19,40 Apoftelgefchichte 20,14 


einer ordentlichen Gemeine. 40 Denn wir ftehen in der Fahr daß wir um 
diefe heutige Empörung verflaget möchten werden, und doch Feine Sache 
vorhanden ift damit wir uns folhes Aufruhrs entfchuldigen möchten, 
Und da er foldhes gefaget, ließ er die Gemeine gehen. 


ΧΧ 


Paulus reift wieder nach Macedonien; erwedt den Eutychus. Sein AUbfchted von den 
Xelteften der Gemeine zu Ephefus. 

1Da nun die Empörung aufgehöret, rief Paulus die Jünger zu fich 
und fegnete fie, und gieng aus, zu reifen in Macedonten. 2 Und da er 
diefelbigen Känder durchzog und fie ermahnet hatte mit vielen Worten, 
fam er in Griechenland, und verzog allda drei Mionden, 3 Da aber ihm 
die Juden nachftelleten, als er in Syrien wollte fahren, ward er zu Rath 
wieder umzumenden durch Macedonien. Es zogen aber mit ihm bis ἱπ 
Alten Sopater von Berda, von Thefjalonich aber Ariftarchus und Secundus, 
und Bajus von Derbe, und Timotheus, aus Afien aber Tychticus und 
Trophimus. 5 Diefe giengen voran und harreten unfer zu Troas, 6 Wir 
aber fchiffeten nad) den Oftertagen von Philippi bis an den fünften Tag 
und famen zu ihnen gen Troas, und hatten da unfer Wefen fieben Tage. 

" Am erften Tag der Woche aber, da die Jünger zufammenfamen 
das Brot zu brechen, predigte ihnen Paulus, und wollte des andern Tages 
ausreifen, und verzog das Wort bis zu Mitternacht. S Und es waren viel 
Sadeln auf dem Söller da fie verfammlet waren, 9.5 faß aber ein 
Jüungling, mit Namen Eutychus, in einem fenfter, und fanf in einen 
tiefen Schlaf, dieweil Paulus fo lange redete, und ward vom Schlaf über- 
wogen und fiel hinunter vom dritten Söller, und ward todt aufgehoben. 
10 Daulus aber gieng hinab und ftel auf ihn, umfieng ihn und fpradh: 
Macet Fein Getümmel, denn feine Seele ift in ihm, 4Da gieng er 
hinauf, und brad) das Brod und biß an, und redete viel mit ihnen, bis der 
Tag anbracdh; und alfo 309g er aus, 12 Sie brachten aber den Knaben 
lebendig, und wurden nicht wenig getröftet. 

15 Wir aber zogen voran auf dem Schiff und fuhren gen Affos, und 
wollten dafelbit Paulus zu uns nehmen; denn er hatte es alfo befohlen, 
und er wollte zu Fuße gehen, 14 Als er nun zu uns fchlug zu Affos, 

40. C Gefahr ΧΧ,2. CiMonate 4. L Berrhoen Ξ, unferer 2. LC Auf einen 
Sabbath aber 9. fo lange] L— | und w, τ, Schlaf — Söller] L’ — (Drudf.) 

40. οὐ: om | δουναι | περι (τ: οὶ ΧΧ,1. μεταπεμψ.: προσκαλεσα- 
μενος | παρακαλεσας: om  πορευϑηναι | εἰς τὴν μακεδον. 3. αὐτῶ 
επιβουλ. | γνωμὴ 4. avrw:add αχρι της ἀσίιας  πυρρου: om | βερροιαιος 
5. de:om 6. axoıs | onov: οὗ 7. ἡμων: τῶν μαϑητων 8. nusv: σαν 
9. καϑήμενος | ao pr: ὑπὸ 10. συμπεριδ. II. καὶ pr: om | Tov: om 
13. enı 50: εἰς | ἣν διατεταγμ. 14. συνεβαλεν 
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20,15 Πραξεις 20,31 


ἡμῖν eis τὴν "Accov, ἀναλαβόντες αὐτὸν ἤλϑομεν εἰς Μηιτυλήνην. 
15 κἀκεῖθεν ἀποπλεύσαντες τῇ ἐπιούσῃ κατηντήσαμεν “ἄντικρυς 
Χίου, τῇ δὲ ἑτέρᾳ παρεβάλομεν εἰς Σάμον, τῇ δὲ ἐχομένῃ ἤλϑο- 
μὲν δίς Μόώλητον. 16 κεχρίκει γὰρ ὁ Παῦλος παραπλεῦσαι τὴν 
Ἔφεσον, ὅπως μὴ γένηται αὐτῷ χρονοτριβῆσαι ἐν τῇ ᾿4σίᾳ" 
ἔσπευδεν γάρ, δἰ δυνατὸν εἴη αὐτῷ, τὴν ἡμέραν τῆς πεντηκοστῆς 
γενέσϑαι δίς “Ἱερουσαλήμ. 

11’Amo δὲ τῆς ηιλήτου πέμψας eis Ἔφεσον μετεκαλέσατο 
τοὺς πρεσβυτέρους. τῆς ἐκχλησίας. = ὡς δὲ παρεγένοντο πρὸς 
αὐτόν, εἶπεν αὐτοῖς" ὑμεῖς ἐπίστασϑε, ἀπὸ πρώτης ἡμέρας ἀφ᾽ 
ἧς ἐπέβην εἷς τὴν “Ἀσίαν, πῶς μεϑ' ὑμῶν τὸν πάντα χρόνον 
ἐγενόμην, 19 δουλεύων τῷ κυρίῳ μετὰ πάσης ταπεινοφροσύνης καὶ 
δαχρύων καὶ πειρασμῶν τῶν συμβάντων μοι ἕν ταῖς ἐπιβουλαῖς 
τῶν ᾿Ιουδαίων, 39 ὡς οὐδὲν ὑπεστειλάμην τῶν συμφερόντων τοῦ 
μὴ ἀναγγεῖλαι ὑμῖν καὶ διδάξαι ὑμᾶς δημοσίᾳ. καὶ κατ οἴκους, 
a διαμαρτυρόμενος ᾿Ιουδαίοις τε καὶ “Ἑλλησιν τὴν εἰς ϑεὸν Bere 
ψοιαν καὶ πίστιν eis τὸν κύριον ἡμῶν ᾿Ιησοῦν Χριστόν. 2 χαὶ 
νῦν ἰδοὺ δεδεμένος ἐγὼ τῷ πνεύματι πορεύομαι εἰς Ἱερουσαλήμ, 
τὰ ἐν αὐτῇ συγαντήσοντα ἐμοὶ μὴ εἰδώς, 35 πλὴν ὅτι τὸ πνεῦμα 
τὸ ἅγιον κατὰ πόλιν διαμαρτύρεταί μοι λέγον ὅτι δεσμὰ καὶ 
ϑλίψεις, uE μένουσιν. 34. AL οὐδενὸς λόγου ποιοῦμαι τὴν ψυχὴν 
τιμίαν ἐμαυτῷ ὡς τελειῶσαι τὸν δρόμον μου καὶ τὴν διακονίαν 
ἣν ἔλαβον παρὰ τοῦ κυρίου ᾿]ησοῦ, διαμαρτύρασϑαι τὸ εὐαγγέλιον 
τῆς χάριτος τοῦ ϑεοῦ. 539 καὶ »ῦν ἰδοὺ ἐγὼ οἶδα ὅτι οὐκέτι 
ὄψεσϑε τὸ πρόσωπόν μου ὑμεῖς πάντες ἕν οἷς διῆλϑον κηρύσσων 
τὴν βασιλείαν. = διότι μαρτύρομαι ὑμῖν ἕν τῇ σήμερον ἡμέρᾳ 
ὅτι καϑαρύς ei ἀπὸ τοῦ αἵματος πάντων" 7: γὰρ ὑπεστει- 
λάμην τοῦ μὴ ἀναγγεῖλαι πᾶσαν τὴν βουλὴν τοῦ ϑεοῦ ὑμῖν. 
Ὁ ᾿ προσέχετε ἑαυτοῖς καὶ παντὶ τῷ ποιμνίῳ, ἐν ᾧ ὑμᾶς τὸ πν εῦμα 
τὸ ἅγιον ἔϑετο ἐπισχόπους, ποιμαίνειν τὴν ἐκκλησίαν τοῦ χυρίου, 
ἣν περιεποιήσατο διὰ τοῦ αἵματος zov ἰδίου. 539 ἐγὼ οἶδα ὅτι 
εἰσελεύσονται μετὰ τὴν ἄφιξιν μου λύκοι βαρεῖς εἰς ὑμᾶς, μὴ 
φειδόμενοι τοῦ ποιμνίου, 80 χαὶ ἐξ ὑμῶν αὐτῶν ἀναστήσονται 
ἄνδρες λαλοῦντες διεστραμμένα τοῦ ἀποσπᾶν τοὺς μαϑητὰς 
ὀπίσω ἑαυτῶν. Ἐπ διὸ γρηγορεῖτε, μνημονεύοντες ὅτι τριετίαν 
ψύχτα καὶ ἡμέραν οὐκ ἐπαυσάμην μετὰ δαχρύων γνουϑετῶν ἕνα 
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nahmen wir ihn zu uns und famen gen Mlitylene, Und von dannen 
fchifften wir und famen des andern Tages hin gegen Chios, und des 
folgenden Tages ftießen wir an Samos und blieben in Trogyllion, und 
des nächften Tages famen wir gen Miletus, 16 Denn Paulus hatte be- 
fchloffen vor Ephefus über zu fchiffen, daß er nicht müßte in Aften Heit zu» 
bringen; denn er eilte, auf den Pfingfttag zu Jerufalem zu fein, fo es ihm 
möglich wäre. 

17 Xber von Miletus fandte er gen Ephefus und ließ fodern die 
Xelteften von der Gemeine, 18 Als aber die zu ihm Famen, fprach er zu 
ihnen: Ihr wifjet, von dem erften Tage an da ich bin in Aften gefommen, 
wie ich allezeit bin bei euch gewefen, 19 und dem Herrn gedienet mit aller 
Demuth und mit viel Thränen und Anfechtungen, die mir find wider- 
fahren von den Iuden fo mir nachjitelleten; 30 wie ich nichts verhalten 
habe das da nüblich ift, daß ich euch nicht verfündiget hätte und euch ge- 
lehret öffentlich und fonderlih; 21und habe bezeuget beiden, den Juden 
und Griechen, die Buße zu Gott und den Glauben an unfern Herrn Jefum 
Chriftum, 2Und nun fiehe, ich, im Geifte gebunden, fahre hin ger 
Serufalem, weiß nicht was mir dafelbft begegnen wird, 23 ohne daf der 
heilige Geift in allen Städten bezeuget und fpricht, Bande und Trübjale 
warten mein dafelbft. 24 Aber ich achte der Feines, ich halte mein Seben 
auch nicht felbft theuer, auf daß ich vollende meinen Kauf mit Freuden, und 
das Amt das ich empfangen habe von dem Herrn Jefu, zu bezeugen das 
Evangelium von der Gnade Öottes. BUnd num fiehe, ich weiß daß ihr 
mein Angeficht nicht mehr fehen werdet, alle die durch welche ich gezogen 
bin und geprediget habe das Reich Gottes, 26 Darum zeuge ich euch an 
diefem heutigen Tage, daf ich rein bin von aller Blut; 31 denn ich habe 
euch nichts verhalten, daß ich nicht verfündiget hätte alle den Rath Gottes. 
23 So habt num Acht auf euch felbit und auf die ganze Herde, unter welche 
euch der heilige Geift gefetzt hat zu Bifchöfen, zu weiden die Gemeine 
Gottes, welche er durch fein eigen Blut erworben hat. 29 Denn das weiß 
ich, daß nach meinem Abfchted werden unter euch Fommen greuliche Wölfe, 
die der Herde nicht verfchonen werden. 3 Auch aus euch felbjt werden 
aufftehen Männer die da verfehrete Lehren reden, die Jünger an fich zu 
ziehen. 51 Darum feid wader, und denfet daran daß ich nicht abgelaffen 
habe drei Jahre, Tag und Nacht einen jeglichen mit Thränen zu ver- 
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ἕκαστον. 22 καὶ τὰ νῦν παρατίϑεμαι ὑμᾶς τῷ ϑεῷ καὶ τῷ λόγῳ 
τῆς χάριτος αὐτοῦ, τῷ δυναμένῳ οἰχοδομῆσαι καὶ δοῦναι τὴν 
κληρονομίαν. ἕν τοῖς ἡγιασμένοις πᾶσιν. 53 ἀργυρέου ἢ «χρυσίου 
ἢ ἱματισμοῦ οὐϑενὸς ἐπεθύμησα" ἐξ αὐτοὶ γινώσκετε ὅτι παῖς 
χρείαις μου χαὶ τοῖς οὔσιν» ner ἐμοῦ ὑπηρέτησαν αἱ χεῖρες, αὗται. 
35 πάντα ὑπέδειξα ὑμῖν, ὅτι οὕτως κοπιῶντας δεῖ ἀντιλαμβάνεσϑαι 
τῶν ἀσϑενούντων, μνημονεύειν TE τῶν λύγων τοῦ κυρίου ᾿Ιησοῦ, 
ὅτι αὐτὸς εἶπεν" “μακάριόν ἔστιν μᾶλλον διδόναι ἢ λαμβάνειν. 
86 χαὶ ταῦτα εἰπών, ϑεὶς τὰ γόνατα αὐτοῦ σὺν πᾶσιν αὐτοῖς 
προσηύξατο. δ ἱκανὸς δὲ κλαυϑμὸς ἐγένετο πάντων, καὶ ἐπιπε- 
σύντες ἐπὶ τὸν τράχηλον τοῦ Παύλου κατεφίλ οὐ» αὐτόν, το ὀδυνώ- 
μενοι μάλιστα ἐπὶ τῷ λόγῳ ᾧ εἰρήκει, ὕτι οὐχέτι μέλλουσιν τὸ 
πρόσωπον αὐτοῦ ϑεωρεῖν. προέπεμπον δὲ αὐτὸν εἰς τὸ πλοῖον. 


XXI 


Paulus it Hierosolymam. Philippus et filiaee Agabus dissuadens iter. 
Paulus Hierosolymae ex Jacobi consilio voto obstricetus. Tumultus 
plebis; Lysiae tribuni intercessio. 


1 Ὡς δὲ ἐγένετο ἀναχϑῆναι ἡμᾶς ἀποσπασϑέντας ἀπ᾽ αὐτῶν, 
εὐϑυδρομήσαντες ἤλϑομεν εἰς τὴν ‚Ko, τῇ δὲ ἑξῆς eig τὴν Ῥόδον, 
κἀκεῖϑεν &ig Πάταρα. 2 χαὶ εὑρόντες πλοῖον διαπερῶν εἰς Φοι- 
γίκην, ἐπιβάντες ἀνήχϑημεν. ἢ ἀναφάναντες δὲ τὴν Κύπρον καὶ 
καταλιπόντες αὐτὴν εὐώνυμον ἐπλέομεν εἰς Συρίαν, καὶ κατήλϑο- 
μὲν εἰς Τύρον" EREIGE γὰρ τὸ πλοῖον ἦν ἀποφορτιξ “όμενον τὸν 
γόμον. ἀνευρόντες δὲ τοὺς μαϑητὰς ἐπεμείναμεν αὐτοῦ ἡμέρας 
ἑπτά, οἵτινες τῷ Παύλῳ ἔλεγον διὰ τοῦ πνεύματος μὴ ἐπιβαίνειν 
δίς Ἱεροσόλυμα. ὅ ὁτε δὲ ἐγένετο, ἡμᾶς ἐξαρτίσαι τὰς ἡμέρας, 
ἐξελϑόντες ἐπορενόμεϑα προπεμπόντων ἡμᾶς πάντων σὺν γυναιξὶ 
καὶ τέκνοις ἕως ἔξω τῆς πόλεως, καὶ ϑέντες τὰ γόνατα ἐπὶ τὸν 
αἰγιαλὸν προσευξάμενοι ὗ ἀπησπασάμεϑα ἀλλήλους, καὶ ἀνέβημεν 
εἰς τὸ πλοῖον, ἐχεῖνοι δὲ ὑπέστρεψαν εἰς τὰ ἰδια. 

{Ἡμεῖς δὲ τὸν πλοῦν διανύσαντες ἀπὸ Τύρου κατηντήσαμεν 
εἰς Πτολεμαΐδα, καὶ ἀσπασάμενοι τοὺς ἀδελφοὺς ἐμείναμεν ἡμέραν 
μίαν παρ᾽ αὐτοῖς. 8 τῇ δὲ ἐπαύριον ἐξελϑόντες ἤλθομεν εἰς Και- 
σαρίαν, καὶ εἰσελϑόντες εἰς τὸν οἶκον (Φιλίππου τοῦ εὐαγγελιστοῦ 
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mahnen. 32Und nun, lieben Brüder, ich befehle euch Gott und dem 
Wort feiner Gnade, der da mächtig ift euch zu erbauen und zu geben das 
Erbe unter allen die geheiliget werden. 33 Ich habe euer Feines Silber 
noch Gold noch Kleid begehrt. 3 Denn ihr wifjet felber daß mir diefe 
Hände zu meiner Xothdurft und derer die mit mir gewefen find, gedienet 
haben. 35 ch habe es euch alles gezeiget, daß man alfo arbeiten müffe, 
und die Schwachen aufnehmen, und gedenken an das Wort des Herrn 
Iefu, daß er gefagt hat: Geben ift feliger denn nehmen. 36 Und als er 
folhes gejagt, Eniete er nieder und betete mit ihnen allen. 37 Es ward 
aber viel Weinens unter ihnen allen, und fielen Paulus um den Hals und 
Füffeten ihn, 88 am allermeiften betrübt über dem Wort das er fagete, fie 
würden fein Angeficht nicht mehr fehen; und geleiteten ihn in das Schiff. 


XXI 


Paulus reifet von Milet nach Jerufalem; wird im Tempel gegriffen, und in das 
römifche £ager geführt. 


1 Als nun gefchah daß wir, von ihnen gewandt, dahinfuhren, Famen 
wir ftrades Saufs gen Kos, und am folgenden Tage gen Rhodus, und 
von dannen gen Patara. 2 Und als wir ein Schiff fanden das in Phöni- 
cien fuhr, traten wir drein und fuhren hin. 3 Als wir aber Cypern απ’ 
fihtig wurden, ließen wir fie zur linfen Hand und fchifften in Syrien, und 
famen an zu Tyrus; denn dafelbit follte das Schiff die Waare niederlegen. 
4Nnd als wir Jünger fanden, blieben wir dafelbit fieben Tage. Die 
fagten Paulus durd) den Geiit, er follte nicht hinauf gen Serufalem ziehen. 
54Mnd gefchah, da wir die Tage zugebracht hatten, zogen wir aus und 
wandelten. Und fie geleiteten uns alle mit Weib und Kindern bis hinaus 
vor die Stadt, und Fnieeten nieder am Ufer und beteten. 6 11πὸ als wir 
einander gefegneten, traten wir ins Schiff, jene aber wandten fich wieder 
zu dem Ihren. 
| 7 Wir aber vollzogen die Schifffahrt von Tyrus und famen gen 
Ptolemais, und grüßeten die Brüder und blieben einen Tag bei ihnen, 
8 Des andern Tages zogen wir aus, die wir um Paulus waren, und Famernt 
gen Läfarien, und giengen in das Haus Philippus des Evangeliften, der 
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ὄντος ἐκ τῶν ἑπτά, ἐμείναμεν παρ᾽ αὐτῷ. τούτῳ δὲ ἦσαν 
ϑυγατέρες τέσσαρες παρϑένοι προφητεύουσαι. - ἐπιμενόντων δὲ 
ἡμέρας πλείους κατῆλϑέν τις ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας προφήτης ὀνό- 
ματι Ayaßos, 1 καὶ ἐλϑὼν πρὸς ἡμᾶς καὶ ἄρας τὴν ζώνην τοῦ 
Παύλου, δήσας ἑαυτοῦ τοὺς πόδας καὶ τὰς χεῖρας εἶπεν" τάδε 
λέγει τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" τὸν ἄνδρα οὗ ἐστὶν ἡ ζώνη αὕτη οὔ- 
τως δήσουσιν ἕν “Ἱερουσαλὴμ οἱ Ἰουδαῖοι καὶ παραδώσουσιν εἰς 
χεῖρας, ἐϑνῶν. 12 ὡς δὲ ἠκούσαμεν ταῦτα, παρεκαλοῦμεν ἡμεῖς 
TE καὶ οἱ ἐντύπιοι τοῦ μὴ ἀναβαίνειν αὐτὸν εἰς “ερουσαλήμ. 
18 χότε ἀπεχρίϑη ὁ Παῦλος καὶ εἶπεν. τί ποιεῖτε κλαίοντες καὶ 
συνϑρύπτοντές μου τὴν καρδίαν; ἐγὼ γὰρ οὐ μόνον δεϑῆναι ἀλλὰ 
καὶ ἀποϑανεῖν εἰς Ἱερουσαλὴμ ἑτοίμως ἔχω ὑπὲρ τοῦ ὀνόματος 
τοῦ κυρίου Ἰησοῦ. U μὴ πειϑομένου δὲ αὐτοῦ ἡσυχάσαμεν εἰπόν- 
τες" τοῦ κυρίου. τὸ ϑέλημα γινέσϑω. 

15 Μετὰ δὲ τὰς ἡμέρας ταύτας ἐπισκευασάμενοι ἀνεβαίνομεν 
eis Ἱεροσόλυμα 16 συνῆλϑον δὲ καὶ τῶν μαϑητῶν ἀπὸ Καισα- 
ρίας σὺν ἡμῖν, ἄγοντες παρ © ξενισϑῶμεν Ἡνάσωνί τινι Κυπρίῳ, 
ἀρχαίῳ μαϑητῇ. 

11 Γεγομένων δὲ ἡμῶν εἰς Ἱεροσόλυμα, ἀσμένως ἀπεδέξαντο 
ἡμᾶς οἱ ἀδελφοί, 18 τῇ τε ἐπιούσῃ ἑίσῇξι ὁ Παῦλος σὺν ἡμῖν 
πρὸς Ἰάκωβον, πάντες τε παρεγένοντο οἱ πρεσβύτεροι. 19 χαὶ 
ἀσπασάμενος αὐτοὺς ἐξηγεῖτο za. ἕν ἕκαστον ὧν ἐποίησεν ὁ 
ϑεὸς ἐν τοῖς ἔϑνεσιν διὰ τῆς διακονίας αὐτοῦ. 39 οἱ δὲ ἀκούσαν- 

ΞΕ \ , ur 3ER n > ‚ ’ 
tes ἐδόξαζον τὸν ϑεῦν, εἶπαν τὲ αὐτῷ" ϑεωρεῖς, ἀδελφέ, πόσαι 
μυριάδες εἰσὶν τῶν πεπιστευχότων, καὶ πάντες ζηλωταὶ τοῦ νύ- 
μου ὑπάρχουσιν" al κατηχήϑησαν δὲ περὶ σοῦ ὅτι ἀποστασίαν 
διδάσκεις ἀπὸ Movoewos τοὺς κατὰ τὰ ἔϑνη πάντας ᾿Ιουδαίους, 
λέγων μὴ περιτέμνξιν, αὐτοὺς τὰ τέχνα μηδὲ τοῖς ἔϑεσιν περι- 
πατεῖν. 22 χί οὖν ἐστίν; πάντως δεῖ συνελϑεῖν πλῆϑος" ἀκούσον- 
ται γὰρ ὅτι ἐλήλυϑας. = τοῦτο οὖν ποίησον ὃ σοι λέγομεν. εἰσὶν 
ἡμῖν ἄνδρες τέσσαρες εὐχὴν ἔχοντες ἐφ᾽ ἑαυτῶν" 33 τούτους an 
λαβὼν ἀγνίσϑητι σὺν αὐτοῖς, καὶ δαπάνησον ἐπ αὐτοῖς ἵνα ὃ ξυρή- 
σονται τὴν κεφαλήν, καὶ γνώσονται πάντες ὅτι ὧν χατήχηνται 
περὶ σοῦ οὐδέν ἔστιν, ἀλλὰ στοιχεῖς καὶ αὐτὸς φυλάσσων τὸν 
νόμον. 3' περὶ δὲ τῶν πεπιστευχότων ἐθνῶν ἡμεῖς ἐπεστείλαμεν 
κρίναντες φυλάσσεσϑαι αὐτοὺς τό TE εἰδωλόϑυτον καὶ αἷμα καὶ 
πνικτὸν καὶ πορνείαν. Store ὁ Παῦλος παραλαβὼν τοὺς ἄνδρας 
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einer von den Sieben war, und blieben bei ihm, 9. Derfelbige hatte vier 
Töchter, die waren Sungfrauen und weifjageten. 10 Und als wir mehre 
Tage da blieben, reifte herab ein Prophet aus Judda mit Namen Agabus, 
und fam zu uns. 4HDer nahm den Gürtel des Paulus und band feine 
Bände und Füße, und fprach: Das faget der heilige Beift: Den Manr 
des der Gürtel ift, werden die Juden alfo binden zu Jerufalem und über- 
antworten in der Heiden Hände. 12 Als wir aber folches höreten, baten 
wir ihn und die desfelbigen Orts waren, daß er nicht hinauf gen Seru- 
falem zöge, 13 Paulus aber antwortete: Was machet ihr, daß ihr weinet 
und brechet mir mein Herz? Denn ich bin bereit, nicht allein mich bindert 
zu laffen, fondern auch zu fterben zu Serufalem um des Namens willen 
des Herrn Jefu, 14Da er aber fich nicht überreden ließ, fchwiegen wir 
und fprahen: Des Herrn Wille gefchehe. 

25 11nd nach denfelbigen Tagen entledigten wir uns und zogen 
hinauf gen Sernfalem. 16 Es famen aber mit uns auch etliche Jünger 
von Cäfarien, und führeten uns zu einem mit Namen Hinafon aus 
Eypern, der ein alter Jünger war, bei dem wir herbergen follten. 

17 Da wir nun gen Serufalem famen, nahmen uns die Brüder gerne 
auf. 18 Des andern Tages aber gieng Paulus mit uns ein zu SJacobus, 
und Famen die Aelteften alle dahin. 19 Und als er fie gegrüßet hatte, er> 
zählete er eines nach dem andern, was Gott gethan hatte unter den 
Heiden durch fein Amt. 20 Da fie aber das höreten, lobeten fte den Herrn 
und fprachen zu ihm: Bruder, du fieheft wie viel taufend Juden find, die 
gläubig worden find, und find alle Eiferer über dem Gefe; 21 fte find 
aber berichtet worden wider dich, daß du lehreft von Mofes abfallen alle 
Juden die unter den Heiden find, und fageft, fie follen ihre Kinder nicht 
befchneiden, auch nicht nach desfelbigen Weife wandeln, 22 Was ift denn 
nun? Allerdinge muß die Hienge zufammenfommen; denn es wird vor 
fie fommen daß du gefommen bift. 23 So thu nun das, das wir dir fagen, 
Wir haben vier Männer, die haben ein Selübde auf fich; 35 diefelbiger 
nimm zu die und laß dich reinigen mit ihnen, und wage die Koften an fie, 
daß fie ihr Haupt befcheren, und alle vernehmen daß nicht fei wes fte 
wider dich berichtet find, fondern daß du auch einhergeheft und halteft das 
Gejeß. 2 Denn den Gläubigen aus den Heiden haben wir gefchrieben, 
und befchloffen daß fie der Feines halten follen, denn nur fich bewahren vor 
dem Bötenopfer, vor Blut, vor Erfticdtem und vor Hurerei, 26 Da nahm 
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21.27 Πραξεις 21,40 


a) 2 RZ \ 3 m € x SEEN, 3 δὲ ὁ ἦν ’ 
“Ζῇ ἐχομένῃ ἡμέρᾳ σὺν αὐτοῖς ἀγνισϑεις εἰσῇξι εἰς τὸ ἱερόν, διαγ- 
γέλλων τὴν ἐκπλήρωσιν τῶν ἡμερῶν τοῦ ἁγνισμοῦ, ἕως οὗ προσ- 
ηγέχϑη ὑπὲρ ἑνὸς ἑχάστου αὐτῶν ἡ προσφορά. 
Ns δὲ ἔμελλον αἱ ἑπτὰ ἡμέραι συντελεῖσϑαι, οἱ ἀπὸ τῆς 
᾽ [4 2 m {2 53. ΟΝ 3 m € - B 2 
Acios ᾿Ιουδαῖοι ϑεασάμενοι αὐτὸν ἕν τῷ ἱερῷ συνέχεον πάντα 
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ἄνδρες σραηλεῖται, βοηϑεῖτε᾽ οὐτὸς ἔστιν ὁ ἄνϑρωπος ὁ Aare 
= Sn : \ & = 
τοῦ λαοῦ καὶ τοῦ νόμου καὶ τοῦ τόπου τούτου πάντας πανταχῆ 
xo 
“διδάσκων, ἔτι τὲ καὶ Ελληνας εἰσήγαγεν Eis τὸ ἱερὸν καὶ κεχκοί 
Α [y - ς 3 
γωχὲν τὸν ἅγιον τόπον τοῦτον. ”?moav γὰρ προεωραχότες Τρό- 
» x -» 
ἐφίμον τὸν ᾿Εφέσιον & τῇ πόλει σὺν αὐτῷ, ὃν ἐνόμιζον ὅτι εἰς τὸ 
ς \ DIR, ς υλ 80 ὁ rQ ς [4 4 πον 
18009 εἰσήγαγεν ὁ ΠἊαῦλος. “0 ἐχινήϑη τὲ ἡ πόλις ὅλη καὶ ἐγένετο 
- \ m - \ 3 ’ m ’ τ᾿ ᾿ 5 
συνδρομὴ τοῦ λαοῦ, καὶ ἕπιλαβόμενοι τοῦ ΠἊΑαύλου εἷλχον αὐτὸν 
9 - € - x 2 » 3 ’ c ’ 81 G 
ἔξω τοῦ ἱεροῦ͵ καὶ εὐϑέως ἐκλείσϑησαν αἱ ϑύραι. ζητούντων 
σε αὐτὸν ἀποκτεῖναι ἀνέβη φάσις τῷ χιλιάρχῳ τῆς σπείρης ὅτι 
{v2 ’ c 2: ’ 32 a 5 ἘΞ x [2 
ὅλη συνχύννεται Ἱερουσαλήμ, 5" ὃς ἐξαυτῆς παραλαβὼν στρατιώ- 
> 
σας καὶ ἑκατοντάρχας κατέδραμεν ET αὐτούς" οἱ δὲ ἰδόντες τὸν 
\ - 
χιλίαρχον καὶ τοὺς στρατιώτας ἐπαύσαντο τύπτοντες τὸν ΠἊἝαῦλον. 
33... 9 , € ’ 3 > > ἡ αν τς τ 
τότε ἐγγίσας ὁ χιλίαρχος ἐπελάβετο αὐτοῦ καὶ ἐκέλευσεν δὲε- 
- ey ἢ ’, N, ’ ’ „ x AN 
ϑῆναι ἁλύσεσι δυσί, καὶ ἐπυνθάνετο τίς EM καὶ τί ἔστιν πεποι- 
’ 34 „ 0% 3 ’ 3 - 1% ö x ‚ 
nos. "taAdoı δὲ ἀλλο τι ἑπεφώνουν ἕν τῷ ὀχλῳ᾽ μὴ δυναμένου 
δὲ αὐτοῦ γνῶναι τὸ ἀσφαλὲς διὰ τὸν ϑόρυβον, ἐκέλευσεν ἄγεσϑαι 
5. 5ὴΝ 5 \ ’ 35 σ N ΒΝ ER \ > 
αὐτὸν εἰς τὴν παρεμβολὴν. ὁτὲ δὲ EyEvero ἔπι τοὺς ἀναβαϑ- 
\ - - 
μούς, συνέβη βαστάζεσϑαι αὐτὸν ὑπὸ τῶν στρατιωτῶν διὰ τὴν 
βίαν τοῦ ὄχλου" 58 ἠχολούϑει γὰρ τὸ πλῆϑος τοῦ λαοῦ κράζοντες" 
(av τοῦ ὄχλου" 58 ηκολούϑει γὰρ τὸ πλῆϑος τοῦ λαοῦ κράζοντες 
αἶρε αὐτόν. 51 μέλλων τὸ εἰσάγεσϑαι εἴς τὴν παρεμβολὴν ὁ Παῦ- 
Los λέγει τῷ χιλιάρχῳ᾽ εἰ ἔξεστίν μοι εἰπεῖν τι πρός σε; ὁ δὲ 
„ Bine N ᾿ 388 3 " \ be SE > ER: € x 
ἔφη ἑλληνιστι γινώσκεις; ϑοὺκ ἄρα σὺ εἶ ὁ Αἰγύπτιος ὃ πρὸ 
- m 3 \ - 3 
τούτων τῶν ἡμερῶν ἀναστατώσας καὶ ἐξαγαγὼν εἰς τὴν ἔρημον 
, - οι - 
τοὺς τετρακισχιλίους ἄνδρας τῶν σικαρίων; 39 εἶπεν δὲ ὁ Παῦλος" 
SEHR. , 3 2 Ξε ; Re > n > 
270 ἀνϑρωπος μὲν εἰμι Ιουδαῖος, Tagoevs, τῆς Κιλικίας οὐκ 
3 ’ » , F ’ ’ 3.2 [4 - 
ἀσήμου πόλεως πολίτης δέομαι δὲ σου, ἐπίτρεψόν μοι λαλῆσαι 
\ \ [4 40 3 7 \ 3 »" € - € x DT 
πρὸς τὸν λαόν. 40 ἐπιτρέψαντος δὲ αὐτοῦ ὁ Παῦλος Eorws ἐπὶ 
τῶν ἀναβαϑμῶν κατέσεισεν τῇ χειρὶ τῷ λαῷ" πολλῆς δὲ σιγῆς 
γενομένης προσεφώνησεν τῇ Ἑβραΐδι διαλέχτῳ λέγων" 
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12 ΘΝ Apoftelgefchichte 21,40 
Paulus die Männer zu ὦ und ließ fich des andern Tages fammt ihnen 
reinigen, und gieng in den Tempel und ließ fich fehen wie er aushielte 
die Tage der Reinigung, bis daß für einen jeglichen unter ihnen das 
Opfer geopfert ward. 

27 Als aber die fieben Tage follten vollendet werden, fahen ihn die 
Juden aus Afien im Tempel, und erregeten das ganze Dolf, legten die 
Hände an ihn und fchrieen: 28 Jhr Hlänner von Sstael, helft. Dies ift der 
Menfc der alle Hienfchen an allen Enden lehret wider dies Dolf, wider das 
Gefetz und wider diefe Stätte; auch dazu hat er die Griechen in den Tempel 
geführet und diefe heilige Stätte gemein gemadt. 29 Denn fie hatten mit 
ihm in der Stadt Trophimus, den Ephefer, gefehen; denfelbigen meineten 
fie, Paulus hätte ihn in den Tempel geführet. 30 Und die ganze Stadt ward 
beweget, und ward ein Zulauf des Dolfs, Sie griffen aber Paulus und 
zogen ihn zum Tempel hinaus, und alsbald wurden die Thüren zuge- 
fchloffen. 31 Da fie ihn aber tödten wollten, Fam das Sefchrei hinauf vor 
den oberften Hauptmann der Schaar, wie das ganze Jerufalem fich empörte. 
32 Der nahm von Stund an die Kriegsfnechte und Hauptleute zu fich und 
lief unter fie. Da fie aber den Hauptmann und die Kriegsfnechte fahen, 
höreten fie auf, Paulus zu fchlagen, 33 Als aber der Hauptmann nahe 
herzu Fam, nahm er ihn an und hieß ihn binden mit 210. Ketten, und 
fragte wer er wäre und was er gethan hätter 34 Einer aber rief dies, der 
andre das im Dolf,. Da er aber nichts Gewiffes erfahren Fonnte um des 
Setümmels willen, hieß er ihn in das Kager führen. Und als er an 
die Stufen fam, mußten ihn die Kriegsfnechte tragen vor Gewalt des 
Dolfs; 36denn es folgete viel Dolfs nach und fchrie: Weg mit ihm. 
37 Als aber Paulus jet zum Kager eingeführet ward, fprad er zu dem 
Hauptmann: Darf ich mit dir reden? Er aber fprah: Kannft du 
Griehifh? 88 Bift du nicht der Egypter der vor diefen Tagen einen Auf- 
ruhr gemacht hat, und führeteft in die Wüfte hinaus vier taufend Meuchel- 
mörder? 39 Paulus aber fprach: ch bin ein jüdifcher Mann von Tarfus, 
ein Bürger einer namhaftigen Stadt in Cilicien. Sch bitte dich, erlaube 
mir zu reden zu dem Dolf, 4 Als er aber ihm erlaubte, trat Paulus auf 
die Stufen und winfte dem Dolf mit der Hand. Da nun eine große Stille 
ward, redete er zu ihnen auf Ebräifch und fpracdh: 
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5.1 Πραξεις 22,18 


XXII 


Pauli defensio: narratio conversionis et legationis ad gentes. Interpellatus 
civitatis Romanae professione verbera evadit. Sistitur synedrio, 


1 4vöges ἀδελφοὶ καὶ πατέρες, ἀκούσατέ μου τῆς πρὸς ὑμᾶς 
»υνὶ ἀπολογίας. 2 ἀκούσαντες δὲ ὅτι τῇ EBoeidı διαλέχτῳ προσε- 
φώνει αὑτοῖς, μᾶλλον παρέσχον ἡσυχίαν. καὶ φησίν" ὃ ἐγώ εἶμι 
ἀνὴρ “Ιουδαῖος, γεγεννημένος ἕν Ταρσῷ τῆς Κιλικίας, ἀνατεϑραμ- 
μένος δὲ ἐν τῇ πόλει ταύτῃ, παρὰ τοὺς πόδας T' «μαλιὴλ πεπαι- 
δευμένος κατὰ ἀκρίβειαν τοῦ πατρῴου νόμου, ζηλωτὴς ὑπάρχων 
τοῦ ϑεοῦ καϑὼς πάντες ὑμεῖς ἐστὲ σήμερον, 4 ὃς ταύτην τὴν 
ὁδὸν ἐδίωξα ἄχρι ϑανάτου, δεσμεύων καὶ παραδιδοὺς εἰς φυλακὰς 
ἄνδρας TE χαὶ γυναῖκας, > ὡς καὶ ὁ ἀρχιερεὺς μαρτυρεῖ μοι καὶ 
πᾶν τὸ πρεσβυτέριον, παρ ὧν καὶ ἐπιστολὰς δεξάμενος πρὸς 
τοὺς ἀδελφοὺς εἷς Δαμασκὸν ἐπορευόμην, ἄξων καὶ τοὺς ἐχεῖσε 
ὄντας δεδεμένους δίς “ερουσαλὴμ ἵνα τιμωρηϑῦσιν. 6 Ἐγένετο 
δέ μοι πορευομένῳ καὶ ἐγγίζοντι τῇ Ζαμασκῷ περὶ μεσημβρίαν 
ἐξαίφνης ἐκ τοῦ οὐρανοῦ περιαστράψαι φῶς ἱκανὸν περὶ ἐμέ, 
Ἰ ἔπεσά τε εἰς τὸ ἔδαφος καὶ ἤκουσα φωνῆς λεγούσης μοι" "Σαοὺλ 
“Σαούλ, τί ne διώκεις; ὃ ἐγὼ δὲ ἀπεχρίϑην" τίς εἶ, κύριε; εἶπέν 
τε πρὸς ἐμέ; ἐγώ eu Ἰησοῦς ὁ Ναζωραῖος, ὃν σὺ διώκεις. 9 οἱ 
δὲ σὺν ἐμοὶ ὄντες τὸ μὲν φῶς ἐθεάσαντο, τὴν δὲ φωνὴν οὐκ 
ἤκουσαν τοῦ λαλοῦντός μοι. 1 εἶπον δέ" τί ποιήσω, κύριε; ὁ δὲ 
κύριος εἶπεν πρός ne’ ἀναστὰς πορεύου εἰς Ζαμασκόν, κἀκεῖ σοι 
λαληϑήσεται περὶ πάντων ὧν τέτακταί σοι ποιῆ oc. ws δὲ 
οὐχ ἐνέβλεπον ἀπὸ τῆς δόξης τοῦ φωτὸς ἐκείνου, χειραγωγού- 
μδνος ὑπὸ τῶν συνόντων μοι ἦλϑον εἰς “αμασκόν. 15 Avapias 
δέ τις, ἀνὴρ εὐλαβὴς κατὰ τὸν νόμον, μαρτυρούμενος ὑπὸ πάν- 
τῶν τῶν κατοιχούντων ᾿Ιουδαίων, 15 ἐχλϑὼν πρὸς ἐμὲ καὶ ἐπιστὰς 
εἶπέν μοι Σαοὺλ ἀδελφέ, ἀνάβλεψον. κἀγὼ αὐτῇ τῇ ὥρᾳ 
er) > 5, € Mg \ 
aveßhee eis αὐτὸν. ἘΞ δὲ εἶπεν" ὁ ϑεὸς τῶν πατέρων ἡμῶν 
προεχειρίσατό σὲ γνῶναι τὸ ϑέλημα αὐτοῦ καὶ ἰδεῖν τὸν δίκαιον 
καὶ ἀκοῦσαι φωνὴν ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ, 15 ὅτι ἔσῃ μάρτυς 
αὐτῷ πρὸς πάντας ἀνϑρώπους ὧν ἑώρακας καὶ ἤκουσας. 16 καὶ 
νῦν τί μέλλεις; ἀναστὰς βάπτισαι καὶ ἀπόλουσαι τὰς ἁμαρτίας 
σου, ἐπικαλεσάμενος τὸ ὄνομα αὐτοῦ. 1ἴ ᾿Εγένετο δέ μοι ὑπο- 
στρέψαντι δίς Ἱερουσαλὴμ καὶ προσευχομένου μου ἕν τῷ ἱερῷ 
γενέσϑαι μ8 ἕν a, 18 χαὶ ἴδον αὐτὸν λέγοντά μοι" σπεῦσον 
καὶ ἔξελθε ἐν τάχει ἐξ Ἱερουσαλήμ, διότι οὐ παραδέξονταί σου 
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22;1 Apoftelgeichichte 22,18 


XXII 
Paulus erzählt den Juden die Gefcichte feiner Befehrung. 


1 Ihr Männer, lieben Brüder und Däter, höret mein Derantworten 
an euh. 2Da fie aber höreten daß er auf Ebräifch zu ihnen redete, 
wurden fie noch ftiller. Und er fprach: 3 Sch bin ein jüdifcher Mann, ge- 
boren zu Tarfus in Cilicien, und erzogen in diefer Stadt, zu den Füßen 
Gamaliels gelehret mit allem $Sleiß im väterlichen Gefeg, und war ein 
Eiferer um Gott, gleich wie ihr alle feid heutiges Tages; und habe 
diefen Weg verfolget bis an den Tod, Ich band fie und überantwortete 
fie ins Sefängniß, beide, Männer und Weiber; 5 wie mir auch der Hohe- 
priefter und der ganze Haufe der Aelteften Heugnif gibt, von welchen ich 
Briefe nahm an die Brüder und τοῖς gen Damasfus, daß ich die dafelbft 
waren, gebunden führete gen Jerufalem, daß fie gepeiniget würden. 
6&s gefchah aber, da ich Hinzog und nahe bei Damaskus fam um den 
Mittag, umblicte mic) ποῖ ein groß Licht vom Himmel, 7 Und ich fiel 
zum Erdboden und hörte eine Stimme, die fprach zu mir: Saul, Saul, 
was verfolgeft du mich? 3 Ich antwortete aber: Herr, wer bift du? Und 
er fprach zu mir; Ich bin Jefus von Nazareth, den du verfolgeft. ? Die 
aber mit mir waren, fahen das Kicht und erfchrafen, die Stimme aber des 
der mit mir redete, höreten fie nicht, 10 ch fprach aber: Herr, was foll 
ich thun? Der Herr aber fpracdy zu mir: Stehe auf und gehe in Damaskus, 
da wird man dir fagen von allem das dir zu thun verordnet ift. 11 Als ich 
aber vor Klarheit diefes Lichtes nicht fehen Fonnte, ward ich bei der Hand 
geleitet von denen die mit mir waren, und fam gen Damasfus. 2 Es 
war aber ein gottesfürchtiger Mann nad; dem Gefeg, Ananias, der ein 
gut Gerücht hatte bei allen Juden die dafelbft wohneten; 13der Fam zu 
mir, und trat bei mich und fprach zu mir: Saul, lieber Bruder, fiehe auf. 
Und ich fahe ihn an zu derfelbigen Stunde. 14 Er aber fprach: Gott 
unfrer Däter hat dich verordnet daß du feinen Willen erkennen follteft, 
und fehen den Gerechten und hören die Stimme aus feinem Munde; 
15 denn du wirft fein Heuge zu allen Menfchen fein des das du gefehen 
und gehöret haft. 16 Und nun, was verzeuchft du? Stehe auf und laß 
dich tanfen und abmwafchen deine Sünden, und rufe an den Xamen des 
Berrn. 17 &s gefchah aber, da ich wieder gen Jerufalem Fam und betete 
im Tempel, daß ich entzücfet ward und fahe ihn. 18 Da fprach er zu mir: 
Eile und mache dich behend von Serufalem hinaus, denn fie werden nicht 
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22,19 Πραξεις 23,4 


μαρτυρίαν. περὶ ἐμοῦ. 19 κἀγὼ εἶπον" κύριε, αὐτοὶ ἐπίστανται 
οτι ἐγὼ ἤμην φυλακίζων καὶ δέρων κατὰ τὰς συναγωγὰς τοὺς 
πιστεύοντας ἐπὶ σέ" 2 καὶ ὅτε ἐξεχύννετο τὸ αἷμα “Στεφάνου τοῦ 
μάρτυρός σου, καὶ αὐτὸς ἤμην ἐφεστὼς καὶ συγευδοκῶν καὶ 
φυλάσσων τὰ ἱμάτια τῶν ἀναιρούντων αὐτόν. “Ἰ χαὶ εἶπεν πρός 
ne’ πορεύου, ὅτι ἐγὼ εἰς ἔϑνη μακρὰν ἐξαποστελῶ σε. Ξ Ἤκουον 
δὲ αὐτοῦ ἄχρι τούτου τοῦ λόγου, καὶ ἐπῆραν τὴν φωνὴν αὐτῶν 
λέγοντες" αἶρε ἀπὸ τῆς γῆς τὸν τοιοῦτον᾽ οὐ πες καϑῆκεν αὐτὸν 
ΣΡ ΩΣ κραυγαζόντων δὲ αὐτῶν καὶ ῥιπτούντων τὰ ἱμάτια καὶ 
κονιορτὸν βαλλόντων. εἰς τὸν ἀέρα, "Ὁ ἐκέλευσεν ὁ χιλίαρχος 
εἰσάγεσθαι αὐτὸν εἰς τὴν παρεμβολήν, εἴπας μάστιξιν ἀνετάζε:- 
σϑαι αὐτόν, ἵνα ἐπιγνῷ δι᾿ ἣν αἰτίαν οὕτως ἐπεφώνουν αὐτῷ. 
9 ὡς δὲ προέτειναν αὐτὸν τοῖς ἱμᾶσιν, εἶπεν πρὸς τὸν ἑστῶτα 
ἑχκατόνταρχον ὁ Παῦλος" εἰ ἄνϑρωπον “Ῥωμαῖον καὶ ἀκατάκριτον 
ἔξεστιν ὑμῖν μαστίζειν; 56 ἀκούσας δὲ ὁ ἑκατοντάρχης προσελ ϑὼν 
τῷ χιλιάρχῳ ἀπήγγειλεν λέγων" τί μέλλεις ποιεῖν; ὁ γὰρ ἄνϑρω- 
πος οὗτος Ῥωμαῖός eozw. 77 προσελϑὼν δὲ ὁ χιλίαρχος εἶπεν 
αὐτῷ" λέγε μοι, σὺ Ρωμαῖος εἶ; ὁ δὲ ἔφη" ναί. 28 ἀπεχρίϑη δὲ 
ὁ χιλίαρχος" ἐγὼ πολλοῦ κεφαλαίου τὴν πολι τν ταύτην ἐχτησά- 
μήν. ὁ δὲ Παῦλος ἔφη: ἐγὼ δὲ καὶ γεγέννημαι. z εὐθέως οὖν 
ἀπέστησαν am αὐτοῦ οἱ μέλλοντες αὐτὸν ἀνετάζειν" καὶ ὁ χιλέ 
αρχος δὲ ἐφοβήϑη, ἐπιγνοὺς ὅτι ἹΡωμαῖός ἐστιν καὶ ὅτι αὐτὸν 
ἤν δεδεκώς. 


XXIII 


Paulus increpat pontificem. Pharisaeorum et Sadducaeorum dissidium. 
Reus visione erigitur; Iudaeorum coniurationi eripitur Caesaream deductus. 
Lysiae ad Felicem epistula. 


ὃ Τῇ δὲ ἐπαύριον βουλόμενος γνῶναι τὸ ἀσφαλές, τὸ τί κατη- 
yogeizaı ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων, ἔλυσεν αὐτὸν καὶ ἐχέλευσεν συνελ- 
ϑεῖν τοὺς ἀρχιερεῖς καὶ πᾶν τὸ συνέδριον, καὶ καταγαγὼν τὸν 
Παῦλον ἕστησεν εἰς αὐτούς. (XXI) Δ : ἀτενίσας δὲ τῷ συνεδρίῳ 
ὁ Παῦλος εἶπεν" ἄνδρες ἀδελφοί, ἐγὼ πάσῃ συνειδήσει ἀγαϑῇ 
πεπολίτευμαι τῷ ϑεῷ ἄχρι ταύτης τῆς ἡμέρας. “ὁ δὲ ἀρχιερεὺς 
“νανίας erreroker τοῖς παρεστῶσιν αὐτῷ τύπτειν αὐτοῦ τὸ στόμα. 
8 χότε ὁ ΠΙὨαῦλος πρὸς αὐτὸν εἶπεν" τύπτειν σὲ μέλλει ὃ ϑεύς, 
τοῖχε κεκονιαμένε᾽ καὶ σὺ κάϑῃ κρίνων μὲ κατὰ τὸν νόμον, καὶ 
παρανομῶν κελεύεις μὲ τύπτεσθαι; Δ οἱ δὲ παρεστῶτες εἶπαν" 


21. ἢ ἁποστελω 23. δε: ΤῊ τε 26. Τ᾽ εκατονταρχος XXIII, τ. Hs 
arevıo. δὲ παυλος τω συνεδο. 
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aufnehmen dein Seugniß von mir. And ich fpradh: Herr, fte wiffen 
felbit daß ich gefangen legte und ftäupte die fo an dich glaubten, in den 
Schulen hin und wieder; 20 und da das Blut Stephanus, deines Zeugen, 
vergoffen ward, ftund ich auch daneben und hatte Wohlgefallen an feinem 
Tode, und verwahrte denen die Kleider die ihn tödteten, 2111nd er fprach 
zu mir: Gehe hin; denn ich will dich ferne unter die Heiden fenden, 
22 Sie höreten aber ihm zu bis auf dies Wort, und huben ihre Stimme auf 
und fprachen: Binweg mit folchem von der Erde; denn es ift nicht billig 
daß er leben foll, 23Da fie aber fchrieen und ihre Kleider abwarfen und 
den Staub in die Luft warfen, 34 hieß ihn der Hauptmann in das ἔασον 
führen, und fagte daß man ihn ftäupen und erfragen follte, daß er erführe 
um welcher Urfache willen fte alfo über ihn riefen. 5 Als er ihn aber mit 
Riemen anband, fpracdy Paulus zu dem Unterhauptmann, der dabet ftund: 
Sft’s auch recht bei euch, einen römifchen Menfchen ohne Urtheil und Recht 
geifelnp 26 Da das der Unterhauptmann hörte, gieng er zu dem Ober- 
hauptmann und verfündigte ihm und fprach: Was willft δὲ machen? 
Diefer Menfch ift römifh. 27 Da fam zu ihm der Oberhauptmann und 
fprach zu ihm: Sage mir, bift du römifch®? Er aber fprah: Ja. 28 Und 
der Oberhauptmann antwortete: Ich habe dies Bürgerrecht mit großer 
Summa zumwege gebraht. Paulus aber fprach: ch aber bin auch römifch 
geboren. 29 Da traten alfobald von ihm ab die ihn erfragen follten. Und 
der Oberhauptmann fürchtete fi), da er vernahm daß er römifch war, 
und er ihn gebunden hatte. 


ZUXTIE 


Paulus vor dem hohen Rath. Pharifäer und Sadducder feinetwegen uneins. Der Berr 
fpricht ihm zu. Mlordanfchlag wider ihn, vereitelt durch feine Abführung nadı 
Cäfarien. 

30 Des andern Tages wollte er gewiß erfunden warım er verflaget 
würde von den Juden, und löfte ihn von den Banden, und hieß die Hohen- 
priefter und ihren ganzen Rath Fommen, und führte Paulus hervor und 
ftellte ihn unter fie. (XXIII) 1 Paulus aber fahe den Rath an und fprach: 
Ihr Männer, lieben Brüder, ich habe mit allem guten Gewiffen gewandelt 
vor Bott bis auf diefen Tag. 2Der Hohepriefter aber, Ananias, befahldenen 
die um ihn ftunden, daß fte ihn aufs Maul fchlügen. 3 Da fprach Paulus zu 
ihm: Gott'wird dich fchlagen, du getünchte Wand, Sitzeft du und richteft mich 
nach dem Sefetze, und heifeft mich fchlagen wider das GefegP 4 Die aber 


28. C Summe 29. L’ ὃ, öberfte Heubtman (ἢ vbirjthewbtnian) 
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τὸν ἀρχιερέα τοῦ ϑεοῦ λοιδορεῖς; ἢ ἔφη τε ὁ Παῦλος" 00% ἤδειν, 
ἀδελφοί, ὅτι ἔστιν ἀρχιερεύς" γέ 'ραπται γὰρ ὅτι ἄρχοντα τοῦ 
λαοῦ σου οὐχ ἐρεῖς χαχῶς. ὁ γνοὺς δὲ ὁ Παῦλος ὅτι τὸ ἕν μέρος 
ἐστὶν Σαδδουκαίων τὸ δὲ ἕτερον Φαρισαίων, ἔκραζεν ἕν τῷ 
συνεδρίῳ" ἄνδρες ἀδελφοί, ἐγὼ Φαρισαῖός εἶμι, υἱὸς Φαρισαίων" 
περὶ ἐλπίδος καὶ ἀναστάσεως νεκρῶν ἐγὼ κρίνομαι. τοῦτο δὲ 
αὐτοῦ λαλήσαντος ἐγένετο στάσις τῶν Φαρισαίων καὶ “Σαδδου- 
καίων, καὶ ἐσχίσϑη τὸ πλῆϑος. * Σαδδουκαῖοι μὲν γὰρ λέγουσιν 
μὴ εἶναι ἀνάστασιν μήτε ἄγγελον μήτε πνεῦμα, (ιαρισαῖοι δὲ 
ὁμολογοῦσιν τὰ ἀμφότερα. " ἐγένετο δὲ κραυγὴ μεγάλῃ, καὶ 
ἀναστάντες τινὲς τῶν γραμματέων τοῦ μέρους τῶν Φαρισαίων 
διεμάχοντο λέγοντες" οὐδὲν κακὸν εὑρίσκομεν ἕν τῷ ἀνϑρώπῳ 
τούτῳ" εἰ δὲ πνεῦμα ἐλάλησεν αὐτῷ ἢ ἄγγελος; 1 πολλῆς δὲ 
γινομένης στάσεως φοβηϑεὶς ὁ χιλίαρχος μὴ διασπασϑῇ ὁ Παῦλος 
ὑπ᾿ αὐτῶν, ἐχέλευσεν τὸ στράτευμα καταβὰν ἁρπάσαι αὐτὸν ἐκ 
μέσου αὐτῶν ἄγειν τὲ δίς τὴν παρεμβολήν. "m δὲ ἐπιούσῃ 
γυκτὶ ἐπιστὰς αὐτῷ ὁ κύριος εἶπεν. ϑάρσει" ὡς γὰρ διεμαρτύρω 
τὰ περὶ ἐμοῦ εἰς Ἱερουσαλήμ, οὕτω σὲ δεῖ καὶ εἰς Ῥώμην μαρ- 
χυρῆσαι. 

= Γενομένης δὲ ἡμέρας ποιήσαντες συστροφὴν οἱ Ἰουδαῖοι 
ἀνεϑεμάτισαν ἑαυτούς, λέγοντες μῆτε φαγεῖν μήτε πιεῖν ἕως οὗ 
ἀποκτείνωσιν τὸν Παῦλον. 137 ἤσαν δὲ πλείους τεσσεράκοντα οἱ 
ταύτην τὴν συνωμοσίαν ποιησάμενοι, 13 οἵτινες προσελϑόντες 
τοῖς ἀρχιερεῦσιν καὶ τοῖς πρεσβυτέροις εἶπαν" ἀναϑέματι ἄνεϑε:- 
ματίσαμεν ἑαυτοὺς μηδενὸς γεύσασϑαι ἕως οὗ ἀποχτείνωμεν τὸν 
Παῦλον. 15 γῦν οὖν ὑμεῖς, ἐμφανίσατε τῷ χιλιάρχῳ σὺν τῷ συνε- 
δρίῳ, ὕπως καταγάγῃ αὐτὸν εἰς ὑμᾶς ὡς μέλλοντας διαγινώσκειν 
ἀκριβέστερον τὰ περὶ αὐτοῦ" ἡμεῖς δὲ πρὸ τοῦ ἐγγίσαι. αὐτὸν 
ἕτοιμοί ἔσμεν τοῦ ἀνελεῖν αὐτόν. 16 Ακούσας δὲ ὁ υἱὸς τῆς 
ἀδελφῆς Παύλου τὴν ἐνέδραν, παραγενόμενος καὶ εἰσελϑὼν εἰς 
τὴν παρεμβολὴν “ἀπήγγειλεν τῷ Παύλῳ. = προσχαλεσάμενος δὲ 
ὁ Παῦλος ἕνα τῶν ἑκατονταρχῶν ἔφη" τὸν νεανίαν τοῦτον ἄπαγε 
πρὸς τὸν χιλίαρχον, ἔχει γάρ τι ἀπαγγεῖλαι αὐτῷ. 18 ὁ μὲν οὖν 
παραλαβὼν αὐτὸν ἤγαγεν πρὸς τὸν se. καὶ φησίν" ὁ δέσμιος 
Παῦλος προσκαλεσάμενός μὲ ἠρώτησεν τοῦτον τὸν νεανίσκον 
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23,5 Apoftelgefchichte 23518 
umherftunden, fprahen: Schilteft du den Hohenpriefter Gottes? 5 Und 
Paulus fprah: Lieben Brüder, ich wußte es nicht daß er der Hohepriefter 
ift. Denn es ftehet gefchrieben: Dem Dberften deines Volks follft du nicht 
fluchen. 6 Als aber Paulus wußte daß ein Theil Sadducäer war und das 
andre Theil Pharifäer, rief er im Rath: Ihr Männer, lieben Brüder, ich 
bin ein Pharifäer und eines Phartfäers Sohn; ich werde angeflaget um 
der Hoffnung und Auferftehung willen der Todten, 7Da er aber das 
fagte, ward ein Aufruhr unter den Pharifäern und Sadducäern, und die 
Menge zerfpaltete fih. 8Denn die Sadducäer fagen, es εἰ Feine Auf- 
erftehung noch Engel noch Geift; die Pharifäer aber befennen’s beides, 
9 Es ward aber ein groß Gefchrei; und die Schriftgelehrten, der Pharifäer 
Theil, ftunden auf, ftritten und fprachen: Wir finden nichts Arges an 
diefem Menfchen; hat aber ein Geift oder ein Engel mit ihm geredet, fo 
Fönnen wir mit Gott nicht ftreiten. 10 Da aber der Aufruhr groß ward, 
beforgte fich der oberfte Hauptmann, fie möchten Paulus zerreißen, und 
hieß das Kriegsvolf hinabgehen und ihn von ihnen reißen und in das 
Sager führen, 11 Des andern Tages aber in der Nacht ftund der Herr bei 
ihm und fprach: Sei getroft, Paulus; denn wie du von mir zu Ierufalem 
gezenget haft, alfo mußt du auch zu Rom zeugen. 

12Da es aber Tag ward, fchlugen fich etliche Juden zufammen und 
verbanneten fich, weder zu effern noch zu trinfen, bis daß fie Paulus ge- 
tödtet hätten. 13 hrer aber waren mehr denn vierzig, die folchen Bund 
‚machten, 14 Die traten zu den Hohenprieftern und Aelteften und fprachen: 
Wir haben uns hart verbannet, nichts anzubeißen, bis wir Paulus ge- 
-tödtet haben, 15 So thut nun Fund dem Oberhauptmann und dem Rath, 
daß er ihn morgen zu euch führe, als wolltet ihr ihn baß verhören; wir 
aber find bereit ihn zu tödten ehe denn er vor euch fommt. 16 Da aber 
Paulus Schwefter-Sohn den Anfchlag hörte, Fam er dar und gieng in das 
Sager und verfündigte es Paulus, 17 Paulus aber rief zu fich einen von 
den Unterhauptleuten und fprach: Diefen Jüngling führe hin zu dem 
Oberhauptmann, denn er hat ihm etwas zu fagen, 18 Der nahm ihn an 
und führte ihn zum Öberhauptmann und fprach: Der gebundne Paulus 
rief mich zu fich und bat mich diefen Jünaling zu dir zu führen, der dir 


6. Cder andere Th. 8. C befennen beides 15. L’ Obernheubtn. | L morgens | 
C beffer 17f. L’ Obernheubtm, 18, L rief mir zu fich 
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„ Ψ - ’, 

ἀγαγεῖν πρὸς σέ, ἔχοντά τι λαλῆσαι σοι. 19 ἐπιλαβόμενος δὲ 
τῆς χειρὸς αὐτοῦ ὁ χιλίαρχος καὶ ἀναχωρήσας zur’ ἰδίαν ἐπυν- 
ϑάνετο᾽ τί ἐστιν ὃ ἔχεις ἀπαγγεῖλαί μοι; 20 εἶπεν δὲ ὅτι οἱ 
Ἰουδαῖοι συνέἔϑεντο τοῦ ἐρωτῆσαί σε ὕπως αὔριον τὸν Παῦλον 
καταγάγῃς εἰς τὸ συνέδριον ὡς μέλλων τι ἀκριβέστερον πυνϑά- 
γεσϑαι περὶ αὐτοῦ. ΣΙ σὺ οὖν μὴ πεισϑῇς αὐτοῖς" ἐνεδρεύουσιν 
γὰρ αὐτὸν ἐξ αὐτῶν ἄνδρες πλείους τεσσεράκοντα, οἵτινες avede- 
μάτισαν ἑαυτοὺς μήτε φαγεῖν μήτε πιεῖν ἕως οὗ ἀνέλωσιν αὐτόν, 
καὶ νῦν εἰσὶν ἕτοιμοι προσδεχόμενοι τὴν ἀπὸ σοῦ ἐπαγγελίαν. 
22 ὁ μὲν οὖν χιλίαρχος ἀπέλυσε τὸν »εανίσχον, παραγγείλας μηδενὶ 
ἐκλαλῆσαι ὅτι ταῦτα ἐνεφάνισας. πρὸς ἐμέ. 2 Kaı προσκαλεσά- 
μενός τινας δύο τῶν ἑχατονταρχῶν εἶπεν" ἑτοιμάσατε στρατιώτας 
διακοσίους ὕπως πορευϑῶσιν ἕως Καισαρίας, καὶ ἱππεῖς ἑβδομή- 
κοντα καὶ δεξιολάβους διακοσίους, ἀπὸ τρίτης ὥρας τῆς νυκτός, 
34 χζτήγνῃ τὲ παραστῆσαι, ἵνα ἐπιβιβάσαντες τὸν Παῦλον διασώ- 
σωσι πρὸς Φήλικα τὸν ἡγεμόνα, >> γράψας ἐπιστολὴν ἔχουσαν 
τὸν τύπον τοῦτον' "ὁ Κλαύδιος “Ἰυσίας τῷ κρατίστῳ ἡγεμόνι 
Φήλικι χαίρειν. 27 τὸν ἄνδρα τοῦτον συλλημφϑέντα ὑ ὑπὸ τῶν ᾿Ιου- 
δαίων καὶ μέλλοντα ἀναιρεῖσϑαι ὑπ᾽ αὐτῶν ἐπιστὰς σὺν τῷ στρα- 
τεύματι ἐξειλάμην, μαϑὼν ὅτι ἹΡωμαῖός ἐστιν" = βουλόμενός τὲ 
ἐπιγνῶναι τὴν αἰτίαν δι᾿ ἣν ἐνεκάλουν αὐτῷ, κατήγαγον εἰς τὸ 
συνέδριον αὐτῶν, 3" ὃν εὗρον ἐγκαλούμενον περὶ ζητημάτων τοῦ 
ψόμου αὐτῶν, μηδὲν δὲ ἄξιον ϑανάτου ἢ δεσμῶν ἔχοντα ἔγκλημα. 
ἐν μηνυϑείσης δέ μοι ἐπιβουλῆς εἰς τὸν ἄνδρα, ἔσεσϑαι ἐξ αὐτῶν, 
ἔπεμψα πρὸς σέ, παραγγείλας καὶ τοῖς κατηγόροις λέγειν αὐτοὺς 
ἐπὶ σοῦ. 

0 ἡ μὲν οὖν στρατιῶται κατὰ τὸ διατεταγμένον αὐτοῖς 
ἀναλαβόντες τὸν Παῦλον ἤγαγον διὰ νυχτὸς εἰς τὴν ᾿ἅντι- 
πατρίδα, 53 τῇ δὲ ἐπαύριον ἐάσαντες τοὺς ἱππεῖς ἀπέρχεσϑαι 
σὺν αὐτῷ, ὑπέστρεψαν εἰς τὴν παρεμβολήν. ὃ οἵτινες εἰσελ- 
ϑόντες εἰς τὴν Καισαρίαν καὶ ἀναδόντες τὴν ἐπιστολὴν τῷ 
ἡγεμόνι, παρέστησαν καὶ τὸν Π|αῦλον αὐτῷ. 84 ἀγαγνοὺς δὲ 
καὶ ἐπερωτήσας ER ποίας ἑπαρχείας. ἐστίν, καὶ πυϑύμενος ὅτι 
ἀπὸ Κιλικίας, 3 διακούσομαί σου, ἔφη, ὅταν καὶ οἱ κατήγοροί 
σου παραγένωνται, κελεύσας ἐν τῷ πραιτωρίῳ τοῦ Ἡρώδου 
φυλάσσεσϑαι αὐτόν. 
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etwas zu fagen habe. 19 Da nahm ihn der Oberhauptmann bei der Hand 
und wich an einen befondern Ort und fragte ihn: Was {{ 5 das du mir 
zu fagen haft? 20 Er aber fprach: Die Juden find eins worden dich zu 
bitten daß du morgen Paulus vor den Rath bringen laffeft, als wollten fie 
ihn baß verhören. 21 Du aber traue ihnen nicht; denn es halten auf ihn 
mehr den vierzig Männer unter ihnen, die haben fich verbannet, weder zu 
effen noch zu trinken‘, bis fie Paulus tödten; und find jett bereit und 
warten auf deine Derheißung. 22 Da ließ der Oberhauptmann den Jüng- 
ling von fich, und gebot ihm daß er’s niemand fagete daß er ihm folches 
eröffnet hätte; 233 und rief zu fich zween Unterhauptleute und fpradh: 
Rüftet zwei hundert Kriegsfnechte, daß fie gen Läfarien ziehen, und 
fiebenzig Reiter und zwei hundert Schüßen, auf die dritte Stunde der 
acht; 22und die Thiere richtet zu, daß fie Paulus drauf fegen und 
bringen ihn bewahret zu Selir, dem Sandpfleger. Und fchrieb einen 
Brief, der hielt alfo: 26 Claudius Syfias dem theuren Sandpfleger Felix 
Sreude zuvor. 27 Diefen Hann hatten die Juden gegriffen und wollten 
ihn getödtet haben. Da fam ich mit dem Kriegsvolf dazu und rif ihn 
von ihnen, und erfuhr daß er ein Römer ijt. 23 Da ich aber mich wollte 
erfundigen der Urfache darum fie ihn befchuldigten, führte ich ihn in 
ihren Rath. 2? Da befand ich daß er bejchuldiget ward von den Fragen 
ihres Gefetzes, aber feine Anflage hatte des Todes oder der Bande werth. 
30 Und da vor mich Fam daß etliche Juden auf ihn hielten, fandte ich ihn 
von Stund an zu dir, und entbot den Klägern. απ daß fie vor dir fagten 
was fie wider ihn hätten. Gehab dich wohl. 

31 Die Kriegsfnechte, wie ihnen befohlen war, nahmen Paulus und 
führeten ihn bei der Yacht gen Antipatris, 32 Des andern Tages aber 
ließen fte die Reiter mit ihm ziehen, und wandten wieder um zum Kager. 
33 Da die gen Läfarien famen, überantworteten fie den Brief dem Sand» 
pfleger, und ftelleten ihm Paulus auch dar, 34 Da der Sandpfleger den Brief 
las, fragte er, aus welchem Sande er wäre? Und da er erfundet daß er aus 
Eilicien wäre, fprach er: 35 ch will dich verhören, wenn deine Derfläger 
auch da find, Und hieß ihn verwahren in dem Nichthaufe des Herodes. 
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eroıu. εἰσὶ 22. veavıav | προς ue 23. δυο τινας | εκατοντάρχων | και- 
σαρειας 25. περιεχουσαν 27. συλληφϑενταὶ εξειλομὴν avrov 28. βουλομι. 
δὲ γνωναι | κατηγ.: add avrov 29. εἐγκλημα exovra 30. εσεσϑαι: pm 
uehleıv, add απο των ιουδαιων | εξ αυὐτων: εξαυτὴς | Asysır ta προς 
AUvTOV ἔπι σου, £00000. 31. δια τῆς νυκτος 32. απερχ.: πορευεσϑ αι 
33. καισαρειαᾶν 34. avayv. δε: add o Nysudv | ἐπαρχίας 35. εκελευσε 
TE αὑτον Ev TW πραιτώριίω ηρῶδου φυλασσ. 
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24,1 Πραξεις 24,18 


ΧΧΙΝ 


Adventus accusatorum; Tertyllus. Pauli defensio coram Felice atque 
etiam Drusilla. 


1 Μετὰ δὲ πέντε ἡμέρας κατέβη ὁ ἀρχιερεὺς Avaviaz μετιὰ 
πρεσβυτέρων τινῶν καὶ ῥήτορος ea τινός, οἵτινες ἐνεφάνι- 
σαν τῷ ἡγεμόνι κατὰ τοῦ Παύλου. ἡ χληϑέντος δὲ αὐτοῦ ἤρξατο 
κατηγορεῖν ὁ Τέρτυλλος λέγων" ® πολλῆς εἰρήνης τυγχάνοντες διὰ 
σοῦ καὶ διορϑωμάτων. γινομένων τῷ ἔϑνει τούτῳ διὰ τῆς σῆς 
προνοίας, πάντη TE καὶ πανταχοῦ ἀποδεχόμεϑα, κράτιστε Φῆλιξ, 
μετὰ πάσης εὐχαριστίας. 4 ἵγαὰ δὲ μὴ ἐπὶ πλεῖόν σε ἐνκόπτω, 
παρακαλῶ ἀκοῦσαί 08 ἡμῶν συντόμως τῇ σῇ ἐπιεικείᾳ. ὃ εὑρόν- 
ζὲς γὰρ τὸν ἄνδρα τοῦτον λοιμὸν καὶ κινοῦντα στάσεις πᾶσιν 
τοῖς ᾿Ιουδαίοις τοῖς κατὰ τὴν οἰχουμέγην, πρωτοστάτην ze τῆς 
τῶν Ναζωραίων αἱρέσεως, ὃ ὃς καὶ τὸ ἱερὸν ἐπείρασεν βεβηλῶ- 
σαι, ὃν καὶ ἐχρατήσαμεν, ὃ παρ᾽ οὗ δυνήσῃ αὐτὸς ἀγακρίνας 
περὶ πάντων τούτων ἐπιγνῶναι ὧν ἡμεῖς κατηγοροῦμεν αὐτοῦ. 
ϑσυνεπέθεντο δὲ καὶ οἱ ᾿Ιουδαῖοι φάσκοντες ταῦτα οὕτως ἔχειν. 
10᾿“πεκρίϑη τὸ ὁ ΠΙἊᾳαῦλος, νεύσαντος αὐτῷ τοῦ ἡγεμόνος λέγειν" 
ἐκ πολλῶν ἐτῶν ὄντα σὲ κριτὴν τῷ ἔϑνει τούτῳ ἐπιστάμενος, 
εὐθύμως τὰ περὶ ἐμαυτοῦ ἀπολογοῦμαι, ι΄: δυναμένου. σου ἐπιγνῶ- 
ya ὅτι οὐ πλείους δἰσίν μοι ἡμέραι δώδεκα ἀφ᾽ ἧς ἀνέβην 
προσχυνήσων εἷς Ἱερουσαλήμ. 12 χαὶ οὔτε ἐν τῷ ἱερῷ εὑρόν μὲ 
πρός τινὰ διαλεγόμενον ἢ ἐπίστασιν ποιοῦντα ὄχλου, οὔτε ἐν 
ταῖς συναγωγαῖς οὔτε κατὰ τὴ» πόλιν, 18 οὐδὲ παραστῆσαι δύ- 
γανταί σοι περὶ ὧν ψυνὶ κατηγοροῦσίν μου. ἘΞ ὁμολογῶ δὲ τοῦτό 
σοι, ὅτι κατὰ τὴν ὁδὸν ἣν λέγουσιν αἵρεσιν οὕτως λατρεύω τῷ 
πατρῴῳ ϑεῷ, πιστεύων πᾶσι τοῖς κατὰ τὸν νόμον καὶ τοῖς ἕν 
τοῖς προφήταις γεγραμμένοις, 1 ἐλπίδα ἑ ἔχων πρὸς τὸν ϑεόν, ἣν 
καὶ αὐτοὶ οὗτοι προσδέχονται, ἀνάστασιν μέλλ δι» ἔσεσϑαι δικαίων 
TE καὶ ἀδίκων. τὸ ἐν τούτῳ καὶ αὐτὸς ἀσκῶ ἀπρόσκοπον συνείδη- 
σιν ἔχειν πρὺς τὸν ϑεὸν καὶ τοὺς ἀνϑρώπους διαπαντός. 1τἴ δι᾿ ἑτῶν 
δὲ πλειόνων ἐλεημοσύνας ποιήσων εἰς τὸ ἔϑνος μου παρεγενόμη » 
καὶ προσφοράς, 18 ἐν αἷς εὑρόν μὲ ἡγνισμένον & τῷ ἱερῷ, οὐ 


xXXIV,.2.-H [αὐτου] ἘΠ) πανταχου, Δ. Teyronto | H επιεικια 
6. exgarnoausv: Eadd καὶ Rn τὸν ἡ μέτερον νόμον ἠϑελήσαμεν κρίνειν. 
7 ᾿παρελϑὼν δὲ λυσίας ὁ χιλίαρχος, μετὰ στολλῆς βίας ἐκ τῶν χειρῶν ἡμῶν 
ἀπήγαγεν, ὃ κελεύων τοὺς κατηγόρους αὐτοῦ ἔρχεσϑαι ἐπί σὲ τι. H 
ἐπιγνῶναι, | H τερουσαλήμ, 13. οὐδὲ: TS ovre 15. προς: TH εἰς 
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24,1 Apoftelgefchichte 203 


XXIV 


Paulus vor dem Zandpfleger δος, 


1lleber fünf Tage 309 hinab der Hohepriefter Anantas mit dern 
Aelteften und mit dem Redner Tertullus; die erfchtenen vor dem Kand- 
pfleger wider Paulus. 2Da er aber berufen ward, fieng an Tertullus zu 
verklagen und fprady: 5 Daß wir in großem Frieden leben unter dir, und 
viel redlicher Thaten diefem Dolf widerfahren durch deine Dorfichtigfeit, 
alfertheuerfter Selig, das nehmen wir an allewege und allenthalben mit 
aller Dankbarkeit. Auf daß ich aber dich nicht zu lange aufhalte, bitte 
ich dich, dur wolleft uns Fürzlich hören nach deiner Gelindigfeit, 5 Wir 
haben diefen Mann gefunden jchädlich, und der Aufruhr erreget allen 
Suden auf dem ganzen Erdboden, und einen Dornehmften der Secte der 
Uazarener, 6 der auch verfucht hat den Tempel zu entweihen; welchen wir 
auch griffen, und wollten ihn gerichtet haben nach unferm Gefet. 7Aber 
Kyftas, der Hauptmann, Fam dazu und führte ihn mit großer Gewalt aus 
unfern Händen, ® und hieß feine Derfläger zu dir fommen; von welchen 
du Fannft, fo du es erforfchen willft, dich des alles erfundigen um was wir 
ihn verklagen. 9 Die Juden aber redeten auch dazu und fprachen, es hielte 
fih alfo. 1 Paulus aber, da ihm der Sandpfleger winfte zu reden, 
antwortete: Dieweil ich weiß daß du in diefem Dolf nun viel Jahre ein 
Richter bift, will ich unerfchroden mich verantworten; 11denn du. Fannft 
erkennen daß nicht mehr denn zwölf Tage find, daß ich bin hinauf gen 
Jerufalem gefommen anzubeten, 12 Auch haben fte mich nicht gefunden 
im Tempel mit jemand reden, oder einen Aufruhr machen im Dolf noch 
in den Schulen noch in der Stadt. 13 Sie fönnen mir auch nicht beibringen 
des fie mich verklagen. 14 Das befenne ich aber dir, daß ich nach diefem 
Wege, den fie eine Secte heißen, diene alfo dem Gott meiner Däter, dafs 
ich glaube allem was gefchrieben ftehet im Gefete und in den Propheten, 
15 und habe die Hoffnung zu Gott, auf welche auch fie felbft warten, 
nämlich daß zufünftig fer die Auferftehung der Todten, beider, der Ge- 
. rechten und Ungerechten. 16 Dabei aber übe ich mich zu haben ein unverlett 
Gemwifjen allenthalben, beides, gegen Gott und den Menfchen. 17 Aber 
nach vielen Jahren bin ich gefommen und habe ein Almofen gebracht 
meinem Dolf und Opfer, 18 Darüber fanden fie mich, daß ich mic 


XXIV,3. C viele redlihe 4. L wolteft 7. fam dazu] LC unterfam das 8. Cv. 
welchen 12. LCnocd in den Städten 14. 1, δίοπο ἰ 15. L beide 16, Dabei] LC ὅπ 
demfelbigen | L beide 


XXIV, I. μετὰ τῶν πρεσβυτ. καὶ 3. κατορϑωματῶν 4. EYXOTTO 
5. στασιν 655. E 9. ovvedevro IO. Te: δὲ] avrw: avrov | ευϑυμο- 
τερον 11. γνῶναι | mueo. ἡ δεκαδυο | es: εν 12. erriovoraoıy | κατα 
molıv 13. ουδε: ovre | παραστ.: add we | σοι: om | vurı:om 14. ϑεω: 
pm τῶ (err.) | εν roıs: om 15. προς: εἰς | εσεσϑ'αι: add vexzowv τθ, καὶ 
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261 
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μετὰ ὄχλου οὐδὲ μετὰ ϑορύβου, τινὲς δὲ ἀπὸ τῆς “Ασίας ἼἼου- 
δαῖοι, 29 δ ἔδει ἐπὶ σοῦ παρεῖναι καὶ ,"ατηγορεῖν, εἴ τι ἔχοιεν 
πρὸς ἐμέ. 20 7 αὐτοὶ οὗτοι εἰπάτωσαν τί εὗρον ἀδίκημα στάντος 
μου ἐπὶ τοῦ συνεδρίου, = περὶ μιᾶς ταύτης φωνῆς ἧς ἐχέχραξα 
ἕν αὐτοῖς ἑστὼς ὅτι περὶ ἀναστάσεως γεχρῶν ἐγὼ κρίνομαι σήμε- 
00v ἐφ᾽ ὑμῶν. ? Δνεβάλετο δὲ αὐτοὺς Ö Φῆλιξ, ἀχριβέστερον 
εἰδὼς τὰ περὶ τῆς ὁδοῦ, ira‘ ὅταν Avcias ὁ χιλίαρχος καταβῇ, 
διαγνώσομαι τὰ καϑ' ὑμᾶς, > διαταξάμενος τῷ ἑκατοντάρχῃ 
τηρεῖσϑαι αὐτὸν ἔχειν Te ἄνεσιν καὶ μηδένα κωλύειν τῶν ἰδίων 
αὐτοῦ ὑπηρετεῖν αὐτῷ. 

"4 Μετὰ δὲ ἡμέρας τινὰς παραγενόμενος ὁ Φῆλιξ σὺν Ζρου- 
σίλλῃ τῇ ἰδίᾳ γυναικὶ οὔσῃ Ιουδαίᾳ μετεπέμψατο, τὸν Παῦλον, 
καὶ ἤκουσεν αὐτοῦ περὶ τῆς eig Χριστὸν Ἰησοῦν πίστεως. > δια- 
λεγομένου δὲ αὐτοῦ περὶ δικαιοσύνης καὶ ἐγκρατείας καὶ τοῦ 
κρίματος, τοῦ μέλλοντος ἔμφοβος γενόμενος ὁ φῆλιξ ἀπεχρίϑη" 
τὸ νῦν ἔχον πορεύου, καιρὸν δὲ μεταλαβὼν μετακαλέσομαί σε, 
26 ἅμα καὶ ἐλπίζων ὅτι χρήματα δοϑήσεται αὐτῷ ὑπὸ τοῦ Παύ- 
λου᾽ διὸ καὶ πυχνότερον αὐτὸν μεταπεμπόμενος ὡμίλει αὐτῷ. 
27 διετίας δὲ πληρωϑείσης ἔλαβεν διάδοχον ὁ φῆλιξ Πόρκιον 
«(φῆστον' ϑέλων τε χάριτα καταϑέσϑαι τοῖς ᾿Ιουδαίοις ὁ (Φῆλιξ 
κατέλιπε τὸν ΠΙἊὯαῦλον δεδεμένον. 


XXV 


Paulus coram Festo provocat ad Caesarem. Festus procurator Agrippam 
regem consulit. 


1 Bnoros οὖν ἐπιβὰς τῇ ἐπαρχείῳ μετὰ τρεῖς ἡμέρας ἀνέβη 
εἰς Ἱεροσόλυμα ἀπὸ Καισαρίας, ? " ἐνεφάνισάν τε αὐτῷ οἱ ἀρχιερεῖς 
καὶ οἱ πρῶτοι τῶν Ἰουδαίων κατὰ τοῦ “Παύλου, καὶ παρεκάλουν 
αὐτὸν 3 αἰτούμενοι χάριν κατ᾽ αὐτοῦ, ὕπως μεταπέμψηται αὐτὸν 
εἰς Ἱερουσαλήμ, ἐνέδραν ποιοῦντες el αὐτὸν κατὰ τὴν ὁδόν. 
4 ὁ μὲν οὖν (ῆστος ἀπεκχρίϑη τηρεῖσϑαι τὸν ΠἊαῦλον εἰς Καισα- 
οίαν, ἑαυτὸν δὲ μέλλειν ἐν τάχει ἐχπορεύεσϑαι" ὅ οἱ οὖν ἐν ὑμῖν, 
φησίν, δυνατοὶ συνκαταβάντες, εἴ τι ἐστὶν ἐν τῷ ἀνδρὶ ἄτοπον, 
κατηγορείτωσαν αὐτοῦ. 5 διατρίψας δὲ ἐν αὐτοῖς ἡμέρας οὐ mAEI- 
ovs ὀκτὼ ἢ δέκα, καταβὰς εἰς Καισαρίαν, τῇ ἐπαύριον καϑίσας 


105. Ἡ εμιε, --ῆ 20. ευρον: T add [εν euoı] 24. T* om εησουν 
26. Ἡ δοϑησεται [avrw]) ΧΧΝ,1. Τεπαρχια HS επαρχεια] Τ' καισαρειας 
4. Τ καισαρείιαᾶν 5. T συγκαταβαντες 6. T καισαρειαν 
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reinigen ließ im Tempel, ohne allen Rumor und Getümmel. 1 Das 
waren aber etliche Juden aus Aften, welche follten hie fein vor dir und 
mich verklagen, fo fie etwas zu mir hätten. 2% Oder laß diefe felbft jagen 
ob fie etwas Unrechtes an mir gefunden haben, dieweil ich ftehe vor dem 
Rath, 21 ohne um des einigen Worts willen, da ich unter ihnen ftund und 
rief: Meber der Auferftehung der Todten werde ich von euch heute aı-= 
geflaget. 22 Da aber Felix folches hörte, 30g er fie auf; denn er wußte 
faft wohl um diefen Weg, und fprah: Wenn £yftas, der Hauptmann, 
herabfommt, fo will ich mich eures Dinges erfundigen. 23 Er befahl aber 
dem Unterhauptmann, Paulus zu behalten und laffen Ruhe haben, und 
niemand von den Seinen wehren ihm zu dienen oder zu ihm zu Fommen. 

24 Yacı etlichen Tagen aber Fam Felir mit feinem Weibe Drufilla, 
die eine Judin war, und foderte Paulus und hörte ihn von dem Glauben 
an Chriftum. 25Da aber Paulus redete von der Gerechtigfeit und von 
der Keufchheit und von dem zufünftigen Gerichte, erfchraf Felir und ant- 
wortete: Gehe hin auf dies Mal; wenn ich gelegene Zeit habe, will ich 
dich her lafjen rufen. 26 &r hoffte aber daneben daß ihm von Paulus 
Τοῖς Geld gegeben werden, daß er ihn losgäbe; darum er ihn απὸ) oft 
fodern ließ und befpradh fich mit ihm. 27 Da aber zwei Jahre um waren, 
fam Porcius feftus an Selir Statt. Selir aber wollte den Iuden eine 
Wohlthat erzeigen und ließ Paulus hinter fich gefangen. 


XXV 


Paulus vor dem £andpfleger Seftus beruft fich auf den Kaifer und wird dem jüdifchen 
König Agrippas vorgeftellt. 

1Da nun Seftus ins Sand gefommen war, 309 er über drei Tage 
hinauf von Läfarien gen Jerufalem. 2 Da erfchienen vor ihm die Hohen- 
priefter und die Dornehmften der Juden wider Paulus, und ermahneten 
ihn 3und baten um Gunft wider ihn, daß er ihn fodern Tiefe gen 
Sernfalem; und ftelleten ihm nach, daß fie ihn unterwegen umbrächten. 
4 Da antwortete feftus, Paulus würde ja behalten zu Läfarien; aber er 
würde in furzem wieder dahinziehen. 5 Welche num unter euch ({prad} er) 
können, die lafjet mit hinabziehen und den Mann verklagen, fo etwas an 
ihm if. 6 Da er aber bei ihnen mehr denn zehn Tage gewefen war, 309 
er hinab gen Läfarien, und des andern Tages fehte er fich auf den NRicht- 


25. dich] Ldir XXV,;3. Cunterweges 4. L in fur 
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ἐπὶ τοῦ βήματος ἐχέλευσεν τὸν ΤΙαῦλον ἀχϑῆναι. T παραγενομέ- 

γου δὲ αὐτοῦ περιέστησαν αὐτὸν οἱ ἀπὸ “εροσολύμων καταβεβη- 
χότες ᾿Ιουδαῖοι, πολλὰ καὶ βαρέα αἰτιώματα καταφέροντες, ἃ 
οὐκ ἰσχυον ἀποδεῖξαι, “τοῦ Παύλου ἀπολογουμένου ὅ ὅτι οὔτε εἰς 
τὸν ψόμον τῶν ᾿Ιουδαίων οὔτε εἰς τὸ ἱερὸν οὔτε eig Καίσαρά τι 
ἥμαρτον. 9 ὃ Φῆστος δὲ ϑέλων τοῖς Ἰουδαίοις χάριν καταϑέσϑαι, 
ἀποκριϑεὶς τῷ Παύλῳ εἶπεν" ϑέλεις εἰς Ἱεροσόλυμα ἀναβὰς ἐκεῖ 
περὶ τούτων χριϑῆναι ἐπ᾽ ἐμοῦ; 10 εἶπεν δὲ ὁ Παῦλος" ἑστὼς 
ἐπὶ τοῦ βήματος Καίσαρός εἶμι, οὗ με δεῖ κρίνεσϑαι. ᾿Ιουδαίους 
οὐδὲν ἠδίκηκα, ὡς καὶ σὺ κάλλιον ἐπιγινώσχεις. -- μὲν οὖν 
ἀδικῶ καὶ ἄξιον ϑανάτου πέπραχά σι, οὐ παραιτοῦμαι τὸ ἀπο- 
ϑανεῖν" εἰ δὲ οὐδέν ἐστιν ὧν οὗτοι κατηγοροῦσιν μου, οὐδείς με 
δύναται αὐτοῖς χαρίσασϑαι Καίσαρα ἐπικαλοῦμαι. 15 χότε ὁ 
Φῆστος συνλαλήσας μετὰ τοῦ ,συμβουλίου ἀπεχρίϑη" Καίσαρα 
ἐπικέκλησαι, ἐπὶ Καίσαρα πορεύσῃ. 

1 Ἡμερῶν δὲ διαγενομένων τινῶν ᾿4γρίππας ὃ βασιλεὺς και 
Βερνίκη κατήντησαν εἰς Καισαρίαν ἀσπασάμενοι τὸν Φῆστον. 
14. ὡς δὲ πλείους ἡμέρας διέτριβον ἐχεῖ, ὁ Φῆστος τῷ βασιλεῖ 
ἀνέϑετο τὰ κατὰ τὸν Παῦλον λέγων" ἀνήρ τις ἐστὶν καταλελειμ- 
μένος ὑπὸ (ήλικος δέσμιος, -ἰ περὶ οὐ γενομένου μου eis Ἱεροσό- 
λυμα ἐνεφάνισαν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι τῶν Ιουδαίων, 
αἰτούμενοι κατ᾽ αὐτοῦ καταδίχην᾽ 18 πρὸς οὺς ἀπεχρίϑην ὅτι οὐκ 
ἔστιν ἔϑος Ῥωμαίοις χαρίζεσϑαί τινὰ ἄνϑρωπον πρὶν ἢ ὁ κατη- 
γορούμενος κατὰ πρόσωπον ἐ ἔχοι τοὺς κατηγόρους τόπον τε ἀπολο- 
γίας λάβοι περὶ τοῦ ἐγκλήματος. 1 συνελϑόντων οὖν αὐτῶν Ev- 
ϑάδε ἀναβολὴν μηδεμίαν ποιησάμενος, τῇ ἑξῆς καϑίσας ἐπὶ τοῦ 
βήματος ἐκέλευσα ἀχϑῆναι τὸν ἄνδρα" 2 περὶ οὗ σταϑέντες οἱ 
χατήγοροι οὐδεμίαν αἰτίαν ἔφερον ὧν ἐγὼ ὑπενόουν “πονηράν, 
19 ζητήματα δέ τινα περὶ τῆς ἰδίας δεισιδαιμονίας εἶχον πρὸς 
αὐτὸν καὶ περί τινος ᾿Ιησοῦ τεϑνηκότος, ὃν ἔφασκεν ὃ Παῦλος 
ζῆν. 30 ἀπορούμενος δὲ ἐγὼ τὴν περὶ τούτων ζήτησιν ἔλεγον εἰ 
βούλοιτο πορεύεσϑαι eis Ἱεροσόλυμα κἀκεῖ κρίνεσϑαι περὶ τού- 
των. 3ι τοῦ δὲ Παύλου ἐπικαλεσαμένου τηρηϑῆναι αὐτὸν εἴς τὴ v 
χοῦ “Σεβαστοῦ διάγνωσιν, ἐχέλευσα τηρεῖσϑαι αὐτὸν ἕως οὗ ἀνα- 
πέμψω αὐτὸν πρὸς Καίσαρα. “5 Aygiznas δὲ πρὸς , τὸν Φῆστον" 
ἐβουλόμην καὶ αὐτὸς τοῦ ἀνθρώπου ἀκοῦσαι. αὔριον, φησώ, 
ἀκούσῃ αὐτοῦ. 


10. 80Tw5: T post καιίσαρος | t ndıznoa 12. T συλλαλῆσας 13. T 
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25,7 Apoftelgefchichte 25,22 
ftuhl und hieß Paulus holen. 7 Da derfelbige aber darfam, traten umher 
die Juden die von Serufalen herabgefommen waren, und brachten auf 
viel und fchwere Klagen wider Paulus, welche fte nicht mochten beweifen, 
8 dieweil er fich verantwortete: Sch habe weder an der Juden Gefet ποῦ 
an dem Tempel noch am Kaifer mich verfündiget, ° Feftus aber wollte 
den Juden eine Gunft erzeigen, und antwortete Paulus und fprah: Willit 
du hinauf gen Jerufalem und dafelbjt über diefem dich vor mir richten 
laffen? 10 Paulus aber fprach: ch ftehe vor des Kaifers Gerichte, da foll 
ich mich laffen richten; den Juden habe ich fein Leid gethan, wie auch du 
aufs befte weißeft. 11 Babe ich aber jemand Leid gethan und des Todes 
werth gehandelt, fo weigere ich mich nicht zu fterben; ift aber der Feines 
nicht des fie mich verklagen, fo Fann mich ihnen niemand ergeben. ch 
berufe mich auf den Kaifer, 12 Da befprach fich Feftus mit dem Rath und 
antwortete: Auf den Kaifer haft du dich berufen, zum Kaifer follft du ziehen. 

15 Yber nad etlichen Tagen famen der König Aagrippas und Bernice 
gen Läfarien, Seftus zu empfahen. 14#Und da fie viel Tage dafelbit ge- 
wefen waren, legte feftus dem Könige den Handel von Paulus vor und 
fprah: Es ift ein Mann von Selig hinterlaffen gefangen, 15 um welches 
willen die Hohenpriefter und Aelteften der Juden vor mir erfchienen, da 
ich zu Serufalem war, und baten, ich [οἵ ἐς ihn richten laffen; 16 welchen 
ich antwortete: Es ift der Römer Weife nicht daß ein Mlenfch ergeben 
werde umzubringen, ehe denn der Derflagte habe feine Kläger gegen- 
wärtig und Raum empfahe fich der Anklage zu verantworten, 17 Da fie 
aber her zufammenfamen, machte ich feinen Auffchub, und hielt des 
andern Tages Gericht und hieß den Mann vorbringen; 18 von welchem, 
da die Derfläger auftraten, brachten fie der Urfachen Feine auf, der ich mich 
verfahe, 19 Sie hatten aber etliche Sragen wider ihn von ihrem Aber- 
glauben und von einem verftorbenen Sefu, von welchem Paulus fagete, er 
lebe, 20 Da ich aber mich der Frage nicht verftund, fprad) ich, ob er wollte 
gen Jerufalem reifen und dafelbft fich darüber laffen richten? 21Da aber 
Paulus fidy berief, daß er auf des Kaifers Erfenntniß behalten würde, 
hieß ich ihn behalten, bis daß ich ihn zum Kaifer fende, 22 Agrippas aber 
fprach zu Feftus: Ich möchte den Menfchen auch gerne hören, Er aber 
fprach: Morgen follft du ihn hören, 
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23,23 Πραξεις 26,10 


23 Τῇ οὖν ἐπαύριον ἐλϑόντος τοῦ Ayginna καὶ τῆς Βερνίχης 
μετὰ πολλῆς φαντασίας, καὶ εἰσελϑόντων εἰς τὸ ἀκροατήριον σύν 
TE χιλιάρχοις. καὶ ἀνδράσιν τοῖς κατ᾽ ἐξοχὴν τῆς πόλεως, καὶ κε- 
λεύσαντος τοῦ Φήστου ἤχϑη ὁ Παῦλος. "4 καί φησιν ὁ Φῆστος" 
Ayginna βασιλεῦ καὶ πάντες οἱ συνπαρόντες ἡμῖν ἄνδρες, ϑεω- 
θεῖτε τοῦτον περὶ οὗ ἅπαν τὸ πλῆϑος τῶν Ιουδαίων ἐνέτυχόν μοι 
ἔν TE Ἱεροσολύμοις καὶ ἐνθάδε, βοῶντες μὴ δεῖν αὐτὸν ζῆν μη- 
yeri. DE ἐγὼ δὲ κατελαβόμην μηδὲν ἄξιον αὐτὸν ϑανάτου πεπρα- 
χέναι, αὐτοῦ δὲ τούτου ἐπικαλεσαμένου τὸν Σεβαστὸν ἔκρινα 
: πέμπειν. = περὶ οὗ ἀσφαλές τι γράψαι τῷ κυρίῳ οὐκ ἔχω" διὸ 
προήγαγον αὐτὸν ἐφ᾽ ὑμῶν καὶ μάλιστα ἐπὶ σοῦ, Pa Aygiana, 
ὕπως τῆς ἀναχρίσεως γενομένης σχῶ τί γράψω" ἡ ἄλογον γάρ μοι 
δοκεῖ πέμποντα δέσμιον μὴ καὶ τὰς κατ᾽ αὐτοῦ αἰτίας σημᾶναι. 


XXVI 


Pauli coram Agrippa et Festo defensio. Agrippae propensio ad 
fidem. 


1 Ayginnas δὲ πρὸς τὸν Παῦλον & ἔφη" ἐπιτρέπεταί σοι περὶ 
σεαυτοῦ λέγειν. τότε ὁ Παῦλος ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἀπελογεῖτο" 
? περὶ πάντων ὧν ἐγκαλοῦμαι ὑπὸ Ιουδαίων, βασιλεῦ ᾿4γρίππα, 
ἥγημαι ἐμαυτὸν μακάριον ἐπὶ σοῦ μέλλων σήμερον ἀπολογεῖσϑαι, 

ὃ μάλιστα γνώστην σὲ ὄντα πάντων τῶν κατὰ ἀδα ΌΜΩΣ ἐϑῶν τὲ 
καὶ ζητημάτων " διὸ δέομαι μαχροϑύμως ἀκοῦσαί μου. “τὴν μὲν 
οὖν βίωσίν μου τὴν ἐκ γεύτητος τὴν ἀπ᾽ ἀρχῆς γενομένην ἐν τῷ 
ἔϑνει μου ἔν τὲ “εροσολύμοις ἰσασι πάντες οἱ Ιουδαῖοι, ὃ προ- 
γινώσκοντές μὲ ‚oder, ἐὰν ϑέλωσι μαρτυρεῖν, ὅτι κατὰ τὴν 
ἀκριβεστάτην αἵρεσιν τῆς ἡμετέρας ϑρησκίας ἔζησα Φαρισαῖος. 
6 καὶ νῦν ἐπ᾽ ἐλπίδι τῆς εἰς τοὺς πατέρας ἡμῶν ἐπαγγελίας γενο- 
μένης ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἕστηκα κρινόμενος, ἵ εἰς ἣν τὸ δωδεκάφυλον 
ἡμῶν. EV ἐχτενείᾳ νύχτα καὶ ἡμέραν λατρεῦον ἐλπίζει καταντῆσαι" 
περὶ ἧς ἐλπίδος ἐἐγκαλοῦμαι ὑπὸ ουδαίων, βασιλεῦ. ὃ τί ἃ ἄπιστον 
κρίνεται παρ᾽ ὑμῖν ei ö ϑεὸς γεχροὺς se 9 ἐγὼ μὲν οὖν 
ἔδοξα ‚ERQUEO πρὸς τὸ ὄνομα Ἰησοῦ τοῦ ᾿ΝΝαζωραίου δεῖν πολλὰ 
ἐναντία πρᾶξαι" 10 ὃ καὶ ἐποίησα ἐν Ἱεροσολύμοις, καὶ πολλούς 
TE τῶν ἁγίων ἐγὼ ἐν φυλακαῖς κατέχλεισα, τὴν παρὰ τῶν ἀρχιε- 
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25,23 Apoftelgejchichte 26,10 


29 πὸ am andern Tage, da Aarippas und Bernice famen mit 
großem Gepränge und giengen in das Richthaus mit den Hauptleuten 
und vornehmften Männern der Stadt, und da es feftus hieß, ward Paulus 
gebraht. Und Feftus fprach: Sieber König Agrippas und alle ihr 
Männer die ihr mit uns hie feid, da fehet ihr den um welchen mich die 
ganze Menge der Juden angelanget hat, beide, zu Serufalem und auch 
hie, und fchrieen, er folle nicht länger leben, 25 Ich aber, da ich vernahm 
daß er nichts gethan hatte das des Todes werth fei, und er auch felber fich 
auf den Kaifer berief, hab ich befchlofjen ihm zu fenden. 26 Don welchem 
ich nichts Gemwifjes habe, das ich dem Herrn fchreibe. Darum habe ich ihn 
laffen hervorbringen vor euch, allermeijt aber vor dich, König Aagrippas, 
auf daß ich nach gefchehener Erforfchung haben möge was ich fchreibe, 
27 Denn es dünfet mich ungefchieft Ding zu fein, einen Gefangenen zu- 
fchiefen und Feine Urfachen wider ihn anzeigen. 


XXVI 


Paulus verantwortet fi} vor Seftus und dem König Agrippas; verfchiedener Ein: 
drud; einftimmige Anerkennung feiner Unjchuld. 

1 Marippas aber fprach zu Paulus: Es ift dir erlaubt für dich zu 
reden. Da verantwortete fich Paulus und τοῦτο die Hand aus: 2 Es tft 
mir fehr lieb, lieber König Aagrippas, daß ich mid) heute vor dir verant- 
worten foll alles des ich von den Juden befchuldiget werde; 3 allermeift 
weil du weißeft alle Sitten und Fragen der Juden. Darum bitte ich dich, 
du wolleft mich geduldiglich hören. 4 ὥτραν mein Keben von Jugend auf, 
mie das von Anfang unter diefem Dolf zu Serufalem zugebracht tft, 
wiffen alle Juden, die mich vorhin gefannt haben, wenn fie wollten be- 
zeugen. Denn ich bin ein Pharifäer gewefen, welche ift die ftrengjte Secte 
unfers Gottesdienftes, 6 Und nun ftehe ich und werde angeflagt über der 
Boffnung an die Derheißung fo gefchehen tft von Gott zu unfern Dätern, 
731 welcher hoffen die zwölf Gefchlechter der Unfern zu fommen mit 
Gottesdienft Tag und Nacht emfiglich. Diefer Hoffnung halben werde ich, 
lieber König Agrippas, von den Juden befchuldiget. 3 Warum wird das 
für unglaublich bei euch gerichtet, daß Gott Todte auferwet? 9 Zwar 
ich meinete auch bei mir felbft, ich müßte viel zuwider thun dem Kamen 
“ει von Nazareth. 10 Wie ich denn απ) zu Serufalem gethan habe, da 
ich viel Heilige in das Gefängniß verfchloß, darüber ich Macht von den 
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26,11 : Πραξεις 26,27 


ρέων ἐξουσίαν λαβών, ἀναιρουμένων τε αὐτῶν κατήνεγκα ψῆφον, 
11 καὶ χατὰ πάσας τὰς συναγωγὰς πολλάκις τιμωρῶν αὐτοὺς 
ἠνάγκαζον βλασφημεῖν, περισσῶς TE ἐμμαινόμενος αὐτοῖς ἐδίω- 
#09 ἕως καὶ εἰς τὰς ἔξω πόλεις. 12 Ἢν οἷς πορευόμενος εἰς 
τὴν “4αμασκὸν ner’ ἐξουσίας καὶ ἐπιτροπῆς τῆς τῶν ἀρχιερέων, 
1 ἡμέρας μέσης κατὰ τὴν ὁδὸν εἶδον, βασιλεῦ, “οὐρανόϑεν ὑπὲρ 
τὴν λαμπρότητα τοῦ ἡλίου περιλάμψαν “μὲ φῶς καὶ τοὺς σὺν 
gut πορευομένους" 14 πάντων TE καταπεσόντων ἡμῶν εἴς τὴν γῆν 
ἤκουσα φωνὴν λέγουσαν πρός μὲ τῇ Ἑβραΐδι διαλέχτῳ᾽ “Σαοὺλ 
“Σαούλ, τί μὲ διώκεις; σκληρόν σοι πρὸς κέντρα λακτίζειν. 
10 δ ἐγὼ δὲ εἶπα" τίς εἶ, κύριε; ὁ δὲ κύριος εἶπεν" ἐγώ εἶμι ᾿Ιησοῦς 
ὃν σὺ διώκεις. 16 ἀλλὰ ἀνάστηϑι καὶ στῆϑι ἐπὶ τοὺς πόδας, σου" 
εἷς τοῦτο γὰρ ὥφϑην σοι, προχειρίσασϑαί σε ὑπηρέτην καὶ μάρ- 
zugu ὧν TE εἶδες ὧν τε ὀφϑήσομαί σοι, 17 ἐξχιρούμενός σε ἐκ 
τοῦ λαοῦ καὶ ἐκ τῶν ἐϑνῶν, δίς οὺς ἐγὼ ἀποστέλλω σε, 18 ἀνοῖξαι 
ὀφϑαλμοὺς αὐτῶν, τοῦ ἐπιστρέψαι ἀπὸ σκότους εἰς φῶς καὶ τῆς 
ἐξουσίας τοῦ σατανᾶ ἐπὶ τὸν ϑεόν, τοῦ λαβεῖν αὐτοὺς ἄφεσιν 
ἁμαρτιῶν καὶ κλῆρον. ἕν τοῖς ἡγιασμένοις, πίστει τῇ εἰς ἐμέ. 
19 ὅϑεν, Paare Aygiana, οὐχ ἐγενόμην ἀπειϑὴς τῇ οὐρανίῳ 
ὀπτασίᾳ, Ὁ ἀλλὰ τοῖς ἕν “αμασκῷ πρῶτόν τε χαὶ Ἱεροσολύμοις 
πᾶσάν τε τὴν χώραν τῆς Ἰουδαίας καὶ τοῖς ἔϑνεσιν ἀπ [γγελλον 
μετανοεῖν καὶ ἐπιστρέφειν ἐπὶ τὸν ϑεόν, ἄξια τῆς μετανοίας ἔργα 
πράσσοντας. 21 £ygxa τούτων μὲ ᾿Ιουδαῖοι συλλαβόμενοι ὦ ὄντα ἐν 
τῷ ἱερῷ ἐπειρῶντο διαχειρίσασϑαι. 2 ἐπικουρίας οὖν τυχὼν τῆς 
ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ ἄχρι τῆς ἡμέρας ταύτης ἕστηκα μαρτυρόμενος 
μικρῷ τε καὶ μεγάλῳ, οὐδὲν ἐκτὸς λέγων ὧν TE οἱ προφῆται 
ἐλάλησαν μελλόντων γίνεσϑαι καὶ Mwvons, 58 εἰ παϑητὸς ὁ Χρι- 
στός, εἰ πρῶτος ἐξ ἀναστάσεως νεχρῶν φῶς μέλλει καταγγέλλειν 
τ τε λαῷ καὶ τοῖς ἔϑνεσιν. 53 ταῦτα δὲ αὐτοῦ ἀπολογουμένου 

ὁ Φῆστος μεγάλῃ τῇ φωνῇ φησίν" μαίνῃ, Παῦλε" τὰ πολλά σ8 
γράμματα εἰς μανίαν περιτρέπει. 256 δὲ Παῦλος" οὐ μαίνομαι, 
φησίν, κράτιστε (ῆστε, ἀλλὰ ἀληϑείας καὶ σωφροσύνης 0% ματα 
ἀποφϑέγγομαι. 26 ἐπίσταται γὰρ περὶ τούτων ὁ βασιλεύς, πρὸς 
ὃν καὶ παρρησιαζόμενος λαλῶ" λανϑάνειν “γὰρ αὐτόν τι τούτων 
οὐ πείϑομαι οὐθέν" οὐ γάρ ἔστιν ἐν γωνίᾳ πεπραγμένον τοῦτο. 
27 πιστεύεις, βασιλεῦ ᾿““γρίππα, τοῖς προφήταις; οἶδα ὅτι πιστεύεις, 
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26,11 Apoftelgefchichte 26,27 


Bohenprieftern empfieng; und wenn fie erwürget wurden, half ich das 
Urtheil fprechen. 11 Und durch alle Schulen peinigte ich fte oft, und zwang 
fie zu läftern; und war überaus unfinnig auf fie, verfolgte fie auch bis in 
die fremden Städte, 12 Ueber welchem, da ich auch gen Damasfus reifte 
mit Macht und Befehl von den Hohenprieftern, 13 mitten am Tage, lieber 
König, fahe ich auf dem Wege daß ein Kicht vom Himmel, heller denn der 
Sonne Glanz, mich und die mit mir reifeten umleuchtete, 14 Da wir aber 
alle zur Erde niederfielen, hörte ich eine Stimme reden zu mir, die fprach 
auf Ebräifch: Saul, Saul, was verfolgejt du mich? Es wird dir fchwer 
fein wider den Stachel zu löden, 15 Jch aber fprach: Herr, wer bift duP 
Er fpradh: Ich bin Jefus, den du verfolgeft. 16 Aber ftehe auf und tritt 
auf deine Füße; denn dazu bin ich dir erfchienen, daß ich dich ordene zum 
Diener und Zeugen des das du gefehen haft und das ich dir noch will 
erfcheinen lafjen; 17 und will dich erretten von dem Dolf und von den 
Beiden, unter welche ich dich jetzt fende, 18 aufzuthun ihre Augen, daß fte 
fich befehren von der Finjterni zu dem Kicht und von der Gewalt des 
Satans zu Bott, 31: empfahen Dergebung der Sünden und das Erbe fammt 
denen die geheiliget werden durch den Glauben an mich, 19 Daher, lieber 
König Agrippas, war ich der himmlifchen Erfcheinung nicht ungläubig, 
20 fondern verfündigte zuerft denen zu Damasfus und zu Jerufalem und 
in alle Gegend jüdifches Landes, auch den Heiden, daß fie Buße thäten 
und fich befehreten zu Gott, und thäten rechtfchaffne Werfe der Buße, 
21 Im deswillen haben mich die Juden im Tempel gegriffen, und unter- 
ftunden mich zu tödten, 22 Aber durch Hülfe Gottes ift mir gelungen, 
und ftehe bis auf diefen Tag und zeuge beiden, dem Kleinen und Großen, 
und fage nichts außer dem das die Propheten gefagt haben daß es ge- 
fchehen follte, und Mofes: 23 daß Chriftus follte leiden und der Erfte fein 
aus der Auferftehung von den Todten, und verfündigen ein Kicht dem 
Dolf und den Heiden. 22Da er aber folches zur Derantwortung gab, 
fpradh Seftus mit lauter Stimme: Paulus, du rafeft; die große Kunft 
machet dich rafend, 35 Er aber fprach: Mein theurer Feftus, ich ταῖς nicht, 
fondern ich rede wahre und vernünftige Worte, 26 Denn der König weiß 
folhes wohl, zu welchem ich freudig rede, Denn ich achte, ihm [οἱ der 
feines nicht verborgen, denn folches {{ nicht im Winkel gefchehen, 
27 Slaubeft du, König Agrippas, den Propheten? Ich weiß dag du 
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26,28 Πραξεις 27,11 


28 ὁ δὲ Ayoinnas πρὸς τὸν ΠΙἊαῦλον" ἐν ὀλίγῳ μὲ πείϑεις Χρι- 
στιανὸν ποιῆσαι. 26 δὲ "Παῦλος" εὐξάμην ἂν τῷ ϑεῷ καὶ ἐν 
ὀλίγῳ καὶ ἐν μεγάλῳ οὐ μόνον σὲ ἀλλὰ καὶ πάντας τοὺς ἀκούον- 
τάς μου σήμερον γενέσϑαι τοιούτους ὁποῖος κἀγώ εἶμι, παρεκτὸς 
τῶν δεσμῶν. τούτων. 80 ἀνέστη ze ὁ βασιλεὺς καὶ ὃ ἡγεμὼν 7 τε 
Βερνίκη καὶ οἱ συνκαϑήμενοι αὐτοῖς, Hoyer ἀναχωρήσαντες ἐλά- 
λουν πρὸς ἀλλήλους λέγοντες 0 ὅτι οὐδὲν ϑανάτου 7 δεσμῶν ἄξιόν 
σι πράσσει ὁ ἄνϑρωπος οὗτος. -Ξ “Ἵγρίππας δὲ τῷ Φήστῳ ἔφη" 
ἀπολελύσϑαι ἐδύνατο ὁ ἄνϑρωπος οὗτος εἰ μὴ ἐπεκέκλητο Kai- 
0000. 


XXVII 


Navigatio Romana. Tempestas; fortitudo Pauli. Naufragium ad 
Melitam insulam. 


1 Ὡς δὲ ἐκρίϑη τοῦ ἀποπλεῖν ἡμᾶς εἰς τὴν ᾿Ιταλίαν, παρεδί- 
δουν τόν τὸ IIavAov καί τινὰς ἑτέρους δεσμώτας ἑχατοντάρχῃ 
EN 3 ’ , - 93 ’ \ δεν 5 τ 
ὀνόματι. 7]ουλίῳ σπείρης “Σεβαστῆς. ἢ ἐπιβάντες δὲ πλοίῳ Adge- 
μυττηνῷ μέλλοντι πλεῖν εἰς τοὺς κατὰ τὴν Aciav τόπους, ἀνήχϑη- 
μὲν, ὄντος σὺν ἡμῖν Agıszdgyov Μακεδόνος Θεσσαλονικέως" ὅ τῇ 
TE ἑτέρᾳ κατήχϑημεν εἰς Σιδῶνα, φιλανϑρώπως τε ὁ ᾿Ιούλιος τῷ 
Παύλῳ χρησάμενος ἐπέτρεψεν πρὸς τοὺς φίλους πορευϑέντι ἐπι- 
μελείας τυχεῖν. " κἀκεῖϑεν ἀναχϑέντες ὑπεπλεύσαμεν τὴν Κύπρον 
διὰ τὸ τοὺς ἀνέμους εἶναι ἐναντίους, ὃ τό τε πέλαγ ος τὸ κατὰ 
τὴν Κιλικίαν καὶ Παμφυλίαν διαπλεύσαντες κατήλϑαμεν εἰς 
Mvoo« τῆς Ζυχκίας. ὃ Κακεῖ εὑρὼν ὃ ἑκατοντάργης πλοῖον Aks- 

9 τι ’ > 1485 RE , εἰ, en 3.0 - » 
Eavdowor πλέον εἰς τὴν ]ταλίαν ἐνεβίβασεν ἡμᾶς εἰς αὐτό. ἵ ἐν 

m m x 
ἱκαναῖς δὲ ἡμέραις βραδυπλοοῦντες καὶ μόλις γενόμενοι κατὰ 
τὴν Κνίδον, μὴ au ἡμᾶς τοῦ ἀνέμου, ὑπεπλεύσαμεν τὴν 
Κρήτην κατὰ Σαλμώνην, ὃ μόλις ze παραλεγόμενοι αὐτὴν ἤλϑο- 
μὲν εἰς τόπον τινὰ καλούμενον Καλοὺς λιμένας, ᾧ ἐγγὺς πόλις 
ἣν “ασαία. 5 ἱκανοῦ δὲ χρόνου διαγενομένου καὶ ὄντος ἤδη € ἐπισφα- 

x 
λοῦς τοῦ πλοὺς διὰ τὸ καὶ τὴν νηστείαν non παρεληλυϑέναι 
Ἷ / 1 3 
παρῇνει ὁ Παῦλος 10 λέγων αὐτοῖς" ἄνδρες, ϑεωρῶ ὅτι μετὰ 
- . - \ - 
ὕβρεως καὶ πολλῆς ζημίας οὐ μόνον τοῦ φορτίου καὶ τοῦ πλοίου 
5 \ \ - » c - ’ ΠΣ \ - 11 € x 
ἀλλὰ καὶ τῶν ψυχῶν ἡμῶν μέλλειν ἔσεσϑαι τὸν πλοῦν. ὁ δὲ 
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glaubeft. 38 Agrippas aber jprady zu Paulus; Es fehlet nicht viel, du 
überredeft mich daß ich ein Chrijt würde, 39 Paulus aber fprac: Jch 
wünfchte vor Gott, es fehle nun an viel oder an wenig, daf nicht allein 
du, fondern alle die mich heute hören, folche würden wie ich bin, aus» 
᾿ genommen diefe Bande, 30 Und da er das gefaget, ftund der König auf 
und der Sandpfleger und Bernice und die mit ihnen faßen, Hund ent- 
wichen beifeits, redeten mit einander und fprachen: Diefer Menfch hat 
nichts gethan das des Todes oder der Bande werth fer. 52 Agrippas aber 
fprach zu Fejtus: Diefer Menjch hätte Fönnen losgegeben werden, wenn 
er fich nicht auf den Kaifer berufen hätte, 


XXVII 
Paulus wird als Gefangener nach Rom geführt. Schiffbruch. Ankunft in Melite, 


1 Da es aber befchloffen war daß wir in Welfchland fchiffen follten, 
übergaben fie Paulus und etliche andre Gefangene dem Unterhauptmann, 
mit Hamen Julius, von der Faiferlichen Schaar. 2Da wir aber in ein 
adramyttiich Schiff traten, daß wir an Aften hin fchiffen follten, fuhren 
wir vom Lande; und war mit uns Ariftarchus aus Macedonien von Thef- 
falonich; 3 und Famen des andern Tages an zu Sidon. Und Julius hielt 
fi) freundlich gegen Paulus, erlaubte ihm zu feinen guten Freunden zu 
gehen und fein zu pflegen. *Und von dannen ftiegen wir ab und fchifften 
unter Eypern hin, darum daß uns die Winde entgegen waren; und 
ichifften auf dem Mleer vor Cilicien und Pamphylien über, und Famen gen 
Hiyra in Lycien, 6 Und dafelbit fand der Unterhauptmann ein Schiff von 
Alerandrien, das fchiffte in Welfchland, und [πὸ uns drauf, 7 Da wir aber 
langfan fchifften und in viel Tagen Ffaum gegen Knidus famen, (denn der 
Wind wehrete uns,) fhifften wir unter Kreta hin bei Salmone; 8 und 
zogen faum vorüber, da famen wir an eine Stätte, die heifet Gutfurt, 
dabei war nahe die Stadt Safäa, ?Da nun viel Heit vergangen war, und 
nunmehr fährlich war zu fchiffen, darum daß auch die Fajte fchon vorüber 
war, vermahnte fie Paulus 10 und fprach zu ihnen: Sieben Männer, ich 
fehe daß die Schifffahrt will mit Beleidigung und großem Schaden ergehen, 
nicht allein der Saft und des Schiffes, fondern auch unfers Lebens, 11 Aber 


28. Lein Ehriften 29. fehle Ham L feilet Cfehlte XXVILI.L Kelferiihen 
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27,12 Πραξεις 27,30 


« ’ -“ ’ x m ’ - 5 2 
ἑχατονταρχῆς τῷ χυβερνητῃ καὶ τῷ ναυκλήρῳ μᾶλλον ἐπείθετο 
ἋἋ n_ e \ II ήλ ᾿ " , 19 5 9έ δὲ - a Pi Ξ 
ἢ τοῖς ὑπὸ Παύλου λεγομένοις. ἀνευϑέτου δὲ τοῦ λιμένος 
ὑπάρχοντος πρὸς παραχειμασίαν, οἱ πλείονες ἔϑεντο βουλὴν 
ἀναχϑῆναι ἐκεῖθεν, εἴπως δύναιντο καταντήσαντες εἰς Φοίνικα 
παραχειμάσαι, λιμένα τῆς Κρήτης βλέποντα κατὰ λίβα καὶ κατὰ 
χῶρον. 13 ὑποπνεύσαντος δὲ νότου δόξαντες τῆς προϑέσεως κε- 
3; \ 
κρατηκέναι, ἄραντες ἄσσον παρελέγοντο τὴν Κρήτην. 15 μετ᾽ οὐ 
- BG 
πολὺ δὲ ἔβαλεν κατ᾽ αὐτῆς ἄνεμος τυφωνικὸς ὃ καλούμενος 
x - x 
εὐρακύλων᾽ Yovvagzacdevros δὲ τοῦ πλοίου καὶ um δυναμένου 
ἀντοφθαλμεῖν τῷ ἀνέμῳ ἐπιδόντες ἐφερόμεϑα. ᾿δνησίον δέ τι 
ὑποδραμόντες καλούμενον Κλαῦδα ἰσχύσαμεν μόλις περικρατεῖς 
m a „ m 
γενέσθαι τῆς σκάφης, nv ἄραντες βοηϑείαις ἐχρῶντο, ὑποζω»ν- 
m \ 
γύντες τὸ πλοῖον᾽ φοβούμενοί τε um εἰς τὴν Σύρτιν ἐχπέσωσιν; 
m σ : - 
χαλάσαντες τὸ σκεῦος, οὕτως ἐφέροντο. 8 σφοδρῶς δὲ χειμαζο- 
- m m - x m 
μένων ἡμῶν τῇ ἑξῆς ἐκβολὴν ἐποιοῦντο, 15 καὶ τῇ τρίτῃ αὐτό- 
χειρὲς τὴν σχευὴν τοῦ πλοίου ἔριψαν" “ὃ μήτε δὲ ἡλίου μήτε 
2, x - 
ἄστρων ἐπιφαινόντων ἐπὶ πλείονας ἡμέρας, χειμῶνός TE οὐκ 
\ m m - 
ὀλίγου ἐπικειμένου, λοιπὸν περιῃρεῖτο ἐλπὶς πᾶσα τοῦ σώζεσϑαι 
€ m ΟἽ ran > » c Ἑ ’ [4 4 x € II ri 
ἡμᾶς. “1 πολλῆς τε ἀσιτίας ὑπαρχούσης, τότε σταϑεὶς ὃ Παῦλος 
nd “3; = =: Y 
ὃν μέσῳ αὐτῶν εἶπεν" ἔδει μέν, ὦ ἄνδρες, πειϑαρχήσαντάς μοι 
- - \ σ 
μὴ ἀνάγεσϑαι ἀπὸ τῆς Κρήτης χερδῆσαί ve τὴν ὕβριν ταύτην 
mi - m > « - 
καὶ τὴν ζημίαν. 33 καὶ τὰ νῦν παραινῶ ὑμᾶς εὐϑυμεῖν" ἀποβολὴ 
\ - 3 > ” 3 e_ - An m ἢ ’ 93 4 
γὰρ ψυχῆς οὐδεμία ἔσται ἐξ ὑμῶν πλὴν τοῦ πλοίου. 538 παρέστη 
»- x - - € N x \ 
γάρ μοι ταύτῃ τῇ νυκτὶ τοῦ ϑεοῦ οὗ εἰμὶ ἐγώ, ᾧ καὶ λατρεύω, 
ἄγγελος 3: λέγων" μὴ φοβοῦ, Παῦλε" Καίσαρί oe δεῖ παραστῆναι, 
\ - 
καὶ ἰδοὺ κεχάρισταί σοι 6 ϑεὸς πάντας τοὺς πλέοντας μετὰ σοῦ. 
95 \ 2 -“Σ΄7΄7 „ s 2 \ m - 0 u ” » 
διὸ εὐθυμεῖτε, ἀνδρὲες᾽ πιστεύω γὰρ τῷ ϑεῷ ὁτι οὑτὼς ἕσται καϑ 
ὃν τρόπον λελάληταί μοι. 50 εἰς νῆσον δέ τινα δεῖ ἡμᾶς ἐχπεσεῖν. 
27 Ὁ δὲ ὃ 4 Ne ὃ ’ € - 
ς δὲ τεσσαρεσκαιδεκάτη νὺξ ἐγένετο διαφερομένων ἡμῶν 
ἐν τῷ ᾿“δρίᾳ, κατὰ μέσον τῆς νυχτὸς ὑπενόουν οἱ ναῦται προσ- 
ἄγειν τινὰ αὐτοῖς χώραν. 38 καὶ βολίσαντες εὗρον ὀργυιὰς εἴχοσι, 
βοαχὺ δὲ διαστήσαντες καὶ πάλιν βολίσαντες εὗρον ὀργυιὰς δεχα- 
πέντε᾽ 39 φοβούμενοί TE μήπου κατὰ τραχεῖς τόπους ἐχπέσωμεν, 
En πρύμνης ῥίψαντες ἀγκύρας τέσσαρας εὔχοντο ἡμέραν γενέσϑαι. 
80 γῶν δὲ ναυτῶν ζητούντων φυγεῖν ἐκ τοῦ πλοίου καὶ χαλασάν- 
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der Unterhauptmann glaubte dem Schiffherrn und dem Schiffmann mehr 
denn dem das Paulus fagte. 2 Und da die Anfurt ungelegen war zu 
wintern, beftunden ihrer das mehrere Theil auf dem Rath, von dannen 
zu fahren, ob fie Fönnten fommen gen Phönice zu wintern, welches ift 
eine Anfurt an Kreta, gegen dem Wind Südweft und Xordweft. 13 Da 
aber der Sudwind wehte, und fie meineten fie hätten nun ihr Dornehmen, 
erhuben fte fich und fuhren näher an Kreta hin. 14 icht lange aber dar- 
nach erhub fich wider ihr Dornehmen eine Windsbraut, die man nennet 
Hordoft. 1511πὸ da das Schiff ergriffen ward und Fonnte fich nicht wider 
den Wind richten, gaben wir’s dahin, und fchwebeten alfo. 16 Wir Famen 
aber an eine nfel, die heifet Klaudaz da Fonnten wir Faum den Kahn 
ergreifen. 17Den huben wir auf und brauchten der Hülfe, und unter- 
banden das Schiff; denn wir fürchteten, es möchte in die Syrte fallen, und 
ließen die Segel herunter, und fuhren alfo. 13 Und da wir groß Un- 
gemitter erlitten hatten, da thaten fie des nächiten Tages einen Auswurf, 
19 nd am dritten Tage warfen wir mit unfern Händen aus die Geräth- 
fchaft im Schiffe. 20 Da aber in vielen Tagen weder Sonne noch Beftirn 
erfchten, und nicht ein Flein Angewitter uns zuwider war, war alle Hoff- 
nung unfers Sebens dahin. 21Und da man lange nicht gegefjen hatte, 
trat Paulus ins Mittel unter fie und fprach: Sieben Männer, man follte 
mir gehorchet und nicht von Kreta aufgebrochen haben, und uns diefes 
Keides und Schadens überhoben haben. 22 Und nun ermahne ich euch daß 
ihr unverzagt feid; denn Feines Leben aus uns wird umfommen, ohne das 
Schiff. 23 Denn diefe Nacht ift bei mir geftanden der Engel Gottes, des 
ich bin und dem ich diene, 24 und fprach: Fürchte dich nicht, Paulus, du 
mußt vor den Kaifer geftellet werden; und fiehe Gott hat dir gefchenft alfe 
die mit dir fchiffen. 25 Darum, lieben Hlänner, feid unverzagt; denn ich 
glaube Bott, es wird alfo gefchehen wie mir gefagt ift. 26 Wir müffen 
aber anfahren an eine Infel. 

21 Da aber die vierzehnte Nacht Fam, und wir in Adria fuhren, um 
die Mitternacht, wähneten die Schiffleute, fie fämen etwa an ein Sand, 
38 21πὸ fie fenften den Bleiwurf ein und fanden zwanzig Klafter tief; und 
über ein wenig von dannen fenktten fie abermal und fanden funfzehn 
Klafter, 29 Da fürchteten fie fich, fie würden an harte Orte anftoßen, und 
warfen hinten vom Schiffe vier Anker, und wünfcheten daß es Tag würde, 
30 Da aber die Schiffleute die Flucht fuchten aus dem Schiffe und den Kahn 
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τῶν τὴν σκάφην εἰς τὴν ϑάλασσαν προφάσει ὡς ἐκ πρῴρης ἀγκύ- 
ρας μελλόντων ἐχτείνειν, 51 εἶπεν ὁ Παῦλος τῷ ἑχατοντάρχῃ καὶ 
τοῖς στρατιώταις" ἐὰν μὴ οὗτοι μείνωσιν ἐν τῷ πλοίῳ, ὑμεῖς σω- 
ϑῆναι οὗ δύνασϑε. 86 τότε ἀπέκοψαν οἱ στρατιῶται, τὰ σχοινία 
τῆς σκάφης καὶ εἴασαν αὐτὴν ἐχπεσεῖν. 33 Aygı δὲ οὗ ἡμέρα 
ἔμελλεν γίνεσϑαι, παρεκάλει ὁ Παῦλος ἅπαντας μεταλαβεῖν τρο- 
φῆς λέγων" τεσσαρεσχαιδεκάτην σήμερον ἡμέραν προσδοκῶντες 
ἄσιτοι διατελεῖτε, μηϑὲν προσλαβόμενοι. “1 διὸ παρακαλῶ ὑμᾶς 
μεταλαβεῖν τροφῆς" τοῦτο γὰρ πρὸς τῆς ὑμετέρας σωτηρίας 
ὑπάρχει" οὐδενὸς γὰρ ὑμῶν ϑοὶξ ἀπὸ τῆς χεφαλῆς ἀπολεῖται. 
= εἰπας δὲ ταῦτα καὶ λαβὼν ἄρτον εὐχαρίστησεν τῷ ϑεῷ ἐνώπιον 
πάντων καὶ κλάσας ἤρξατο ἐσϑίειν. 8 εὔϑυμοι δὲ γενόμενοι 
πάντες καὶ αὐτοὶ προσελάβοντο τροφῆς. ὅἴἤμεϑα δὲ αἱ πᾶσαι 
ψυχαὶ ἐν τῷ πλοίῳ διακόσιαι ἑβδομήκοντα ἕξ. 38 χορεσϑέντες δὲ 
τροφῆς ἐκούφιζον τὸ πλοῖον ἐχβαλλόμενοι τὸν σῖτον εἴς τὴν ϑά- 
λασσαν. Orte δὲ ἡμέρα ἐγένετο, τὴν γῆν οὐκ ἐπεγίνωσχον, 
κόλπον δέ τινὰ κατενγόουν ἔχοντα αἰγιαλόν, εἰς ὃν ἐβουλεύοντο 
εἰ δύναιντο ἐξῶσαι τὸ πλοῖον. “Ὁ καὶ τὰς ἀγκύρας περιελόντες 
εἴων εἰς τὴν ϑάλασσαν, ἅμα ἀνέντες τὰς ζευχτηρίας, τῶν πηδα- 
λίων, καὶ ἐπάραντες τὸν ἀρτέμωνα τῇ πνεούσῃ κατεῖχον εἴς τὸν 
αἰγιαλόν. 41 περιπεσόντες δὲ εἰς τόπον διϑάλασσον ἐπέχειλαν 
τὴν ναῦν, καὶ ἡ μὲν. πρῷρα ἐρείσασα ἔμεινεν ἀσάλευτος, ἡ δὲ 
πρύμνα ἐλύετο ὑπὸ τῆς βίας. 12 τῶν δὲ στρατιωτῶν βουλὴ ἐγένετο 
ἵνα τοὺς δεσμώτας ἀποχτείνωσιν, μή τις ἐκκολυμβήσας διαφύγῃ" 
τὸ δὲ ἑχατοντάρχης βουλόμενος διασῶσαι τὸν Παῦλον ἐκώλυσεν 
αὐτοὺς τοῦ βουλήματος, ἐκέλευσέν τε τοὺς δυναμένους κολυμβᾶν 
ἀπορίψαντας πρώτους ἐπὶ τὴν “γῆν ἐξιέναι, 4 χαὶ τοὺς λοιποὺς 
οὺς μὲν ἐπὶ σανίσιν, οὺς δὲ ἐπί τινῶν τῶν ἀπὸ τοῦ πλοίου. καὶ 
οὕτως ἐγένετο πάντας διασωϑῆναι ἐπὶ τὴν γῆν. 


XXVIll 


Naufragi apud Melitenses. Vipera de manu excussa; aegroti sanati. 
Iter Italicum. Biennium Romanum. 


1 Καὶ διασωθέντες τότε ἐπέγνωμεν ὅτι Μελίτη ἡ νῆσος κα- 
λεῖται. ?ol ze βάρβαροι παρεῖχαν οὐ τὴν τυχοῦσαν φιλανϑρω- 
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27,31 Apoftelgefchichte 28,2 
niederließen in das Mleer, und gaben vor, fie wollten die Anfer vorne aus 
dem Schiffe laffen, 31 jprach Paulus zu dem Unterhauptmann und zu den 
Kriegsfnechten: Wenn diefe nicht im Schiffe bleiben, fo Fönnt ihr nicht 
beim £eben bleiben. 32 Da hieben die Kriegsfnechte die Stricke ab von 
dem Kahn und ließen ihn fallen, 33 Und da es anfieng licht zu werden, 
ermahnte fie Paulus alle daß fie Speife nähmen, und fprach: Es {{| heute 
der vierzehnte Tag daß ihr wartet und ungegeffen geblieben feid, und habt 
nichts zu euch genommen, 3 Darum ermahne ich euch Speife zu nehmen, 
euch zu laben; denn es wird euer feinem ein Haar von dem Haupt ent» 
fallen, Und da er das gefaget, nahm er das Brot, danfte Gott vor 
ihnen allen und bracdh’s, und fieng an zu efjen. 36 Da wurden fie alle 
gutes Muths und nahmen auch Speife. ὃ: Unfer waren aber alle zufam- 
men im Schiff zwei hundert und fechs und fiebenzig Seelen. 38 Und da fte 
fatt worden, erleichterten fie das Schiff und warfen das Getreide in das 
Heer, 39Da es aber Tag ward, Fannten fie das Sand nicht; einer Anfurt 
aber wurden fie gewahr, die hatte ein Ufer; da hinan wollten fie das Schiff 
treiben, wo es möglich wäre, 40 Und da fie die Anker aufgehoben, ließen 
fie fich dem Meer, und löfeten die Ruderbande auf und richteten den Segel- 
baum nach dem Winde, und trachteten nach dem Ufer, 41 21πὸ da wir 
fuhren an einen Ort der auf beiden Seiten Hleer hatte, ftieß fich das 
Schiff an, und das Dordertheil blieb feit ftehen unbeweglich, aber das 
Bintertheil zerbrach von der Gewalt der Wellen. 42 Die Kriegsfnechte 
aber hatten einen Rath, die Gefangenen zu tödten, daß nicht jemand, fo 
er ausfchwömme, entflöhe. Aber der Unterhauptmann wollte Paulus 
erhalten und wehrte ihrem Dornehmen, und hieß die da fchwimmen 
fonnten, fich zuerft in das Meer laffen und entgehen an das Sand, 41 δίς 
andern aber, etliche auf den Brettern, etliche auf dem das vom Schiffe war, 
Und alfo gefchah es daß fte alle erhalten zu Sande Famen, 


XXVIIl 


Sreundliche Aufnahme in Melite. Des Paulus Wunderthaten dafelbft. Seine Ankunft 
und Predigt in Rom. 


111πὸ da wir ausfamen, erfuhren wir daß die Infel Melite hieß. 
2Die Seutlein aber erzeigeten uns nicht geringe Freundfchaft, zündeten 


34. C eurer 37, C Unferer 42, C fo heraus fchwönmte 43. L Fündten 


30. πρωρας] μελλοντ. ayxvo. 31. εκατονταρχω 32. οἱ στρατιωτ. 
arexow. 33. εἐμελλ. ἡμερα | μηδὲν 34. προσλαβεῖν | απο: εἰ | απο- 
λειται: neosıraı 35. εἰπὼν 37. ἡμὲν δὲ εν τω nı).aı πασ΄ ψυχ. 30. εβου- 
λευσαντο | εἰ δυνατον 40. aorsuova 41. επωκειλαν | Bias: add 
τῶν xvuartwv 42. διαφυγοι 43. εκατονταρχος | απορρίψαντες (Sic) 
XXVIIL,ı. ἐπέγνωσαν 2. τε: de | παρεῖχον 
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28,3 Πραξεις 28,17 


πίαν ἡμῖν" ἅψαντες γὰρ πυρὰν προσελάβοντο πάντας ἡμᾶς διὰ 
φὸν ὑετὸν τὸν ἐφεστῶτα καὶ διὰ τὸ ψῦχος. ὅ συστρέψαντος δὲ 
τοῦ Παύλου φρυγάνων τι πλῆϑος καὶ ἐπιϑέντος ἐπὶ τὴν πυράν, 
ἔχιδνα ἀπὸ τῆς ϑέρμης ἐξελϑοῦσα καϑῆψεν τῆς χειρὸς αὐτοῦ. 
* ὡς δὲ εἶδον οἱ βάρβαροι κρεμάμενον τὸ ϑηρίον ἔχ τῆς χειρὸς 
αὐτοῦ, πρὸς ἀλλήλους ἔλεγον" πάντως φονεύς ἐστιν ὁ ἄνϑρωπος 
οὗτος, ὃν ᾿διασωϑέντα ἔχ τῆς ϑαλάσσης 7 δίκη ζῆν οὐκ εἴασεν. 
56 μὲν οὖν ἀποτινάξας τὸ ϑηρίον εἷς τὸ πῦρ ἔπαϑεν οὐδὲν 
καχόν" So δὲ προσεδόκων. αὐτὸν μέλλειν ἐμπιπρᾶσϑαι ἢ κατα- 
πίπτειν ἄφνω νεχρύν. ἐπὶ πολὺ δὲ αὐτῶν προσδοκώντων καὶ 
ϑεωρούντων μηδὲν ἄτοπον EIS αὐτὸν γινόμενον, μεταβαλλόμενοι 
ἔλεγον αὐτὸν εἶναι ϑεόν. ἴ Ἔν δὲ τοῖς περὶ τὸν τόπον ἐκεῖνον 
ὑπῆρχεν χωρία τῷ πρώτῳ τῆς νήσου ὀνόματι Ποπλίῳ, ὃς ἀναδεξά- 
μενος ἡμᾶς τρεῖς ἡμέρας φιλοφρόνως ἐξένισεν. ® ἐγένετο δὲ τὸν 
πατέρα τοῦ “Ποπλίου πυρετοῖς καὶ δυσεντερίῳ nen κατα- 
κεῖσϑαι, πρὸς ὃν ὃ Παῦλος εἰσελϑὼν καὶ προσευξάμενος, ἐπιϑεὶς 
φὰς χεῖρας αὐτῷ, ἰάσατο αὐτόν. 9 τούτου δὲ γενομένου καὶ οἱ 
λοιποὶ οἱ ἐν τῇ νήσῳ ἔχοντες ἀσϑενείας προσήρχοντο καὶ ἐϑερα- 
πεύοντο, 10 οἵ καὶ πολλ αἷς τιμαῖς ἐτίμησαν ἡμᾶς καὶ ἀναγομένοις 
ἐπέϑεντο τὰ πρὸς τὰς χρείας. 

11 Μετὰ δὲ τρεῖς μῆνας ἀνήχϑημεν ἐν πλοίῳ παρακεχειμακότι ἐν 
τῇ νήσῳ, “Ἱλεξανδρινῷ, παρασήμῳ Διοσκούροις. 12 χαὶ καταχϑέν- 
τὲς εἰς Συρακούσας ἐπεμείναμεν ἡμέρας τρεῖς, -- ὅϑεν περιελ- 
ϑόντες κατηντήσαμεν εἰς ἹΡήγιον. καὶ μετὰ μίαν ἡμέραν ἐπιγενο- 
μένου γότου δευτεραῖοι ἤλθομεν εἰς “Ποτιόλους, 14 οὗ εὑρόντες 
ἀδελφοὺς παρεκλήϑημεν παρ᾽ αὐτοῖς ἐπιμεῖναι ἡμέρας ἑπτά" καὶ 
οὕτως εἰς, τὴν ‚Pounv ἤλθαμεν. τ κακεῖϑεν οἱ ἀδελφοὶ ἀκού- 
σαντες τὰ περὶ ἡμῶν ἦλϑαν εἰς ἀπάντησιν ἡμῖν ἄχρι “Ἃππίου 
φόρου και Τριῶν ταβερνῶν, οὺς ἰδὼν ὁ Πᾶαῦλος εὐχαριστήσας 
τῷ ϑεῷ ἔλαβε ϑάρσος. 

16 Ὁ τε δὲ εἰσήλϑομεν eis τὴν Ρώμην, ἐπετράπη τῷ Παύλῳ 
μένειν καϑ' ἑαυτὸν σὺν τῷ φυλίσσονει αὐτὸν στρατιώτῃ. 1 ἐγέ: 
vero δὲ μετὰ ἡμέρας τρεῖς συνκαλέσασϑαι αὐτὸν τοὺς ὄντας τῶν 
“Ἰουδαίων πρώτους " συνελθόντων δὲ αὐτῶν ἔλεγεν πρὸς αὐτούς" 
ἐγώ, ἄνδρες ἀδελφοί, οὐδὲν ἐναντίον ποιήσας τῷ λαῷ ἢ τοῖς ἔϑεσι 


4. TH adav 5. {αποτιναξαμενος 6. TH mıumpaodaı | TH 
ueraßakouevoı 7. Ηϑ8 ἡμερας rosıs 9. H [και] οἱ λοιπ. 13. H στερι- 
ἑλοντες 14. t ie εἰς owunv 16. TH εισηλϑαμιεν εἰς ρῶμην | 
enero. τω παυλω: h-o εκατονταρχος παρεδωκεν τοὺς δεσμίους τῶ 
στρατοπεδαοχω, τῶ δὲ παυλω ereroann} | καϑ' εαυτον: h add I εξω τῆς 
παρεμβολης [- 17. T συγκαλεσ. 


4. {ΠΟ ΤῸ 2 θὲ 22:53. ΤΌΡ ΦΌΤΟΙ 5. [Mc 16, 18.] 8. Iac 
5,14s: [Mc 16,18.] τας 27,6. 16.294,23. γὴν RSS u EEE 
24,12, 5: ὃ 
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28,3 Apoftelgejchichte 2817 
ein feuer an und nahmen uns alle auf, um des NRegens der über uns 
gekommen war, und um der Kälte willen. 3 Da aber Paulus einen Haufen 
Reifer zufammenraffte und legte es aufs Feuer, Fam eine Otter von der 
Bite und fuhr Paulus an feine Hand. *Da aber die Seutlein fahen das 
Thier an feiner Hand hangen, fprachen fie unter einander: Diefer Menfch 
muß ein Mörder fein, welchen die Rache nicht leben läffet, ob er gleich dem 
Meer entgangen ift. 5 Er aber fchlenferte das Chier ins feuer, und ihm 
widerfuhr nichts Uebels. 6Sie aber warteten wenn er fchwellen würde 
oder todt niederfallen., Da fie aber lange warteten und fahen daß ihm 
nichts Ungeheures widerfuhr, verwandten fie fi und fprachen, er wäre 
ein Bott. 7 An denfelbigen Dertern aber hatte der Oberjte in der Infel, 
mit Namen Publius, ein Dorwerf; der nahm uns auf und herbergte uns 
drei Tage freundlich. 8 Es gejchah aber daß der Dater des Publius am 
Sieber und an der Ruhr lag. Hu dem gieng Paulus hinein und betete, 
und legte die Hand auf ihn und machte ihn gefund. Da das gefchah, 
Famen auch die andern in der Infel herzu, die Kranfheiten hatten, und 
ließen fich gefund machen; 19 und fie thaten uns große Ehre, und da wir 
auszogen, Iuden fte auf was uns noth war, 

1 ach dreien Hionden aber fchifften wir aus in einem Schiffe von 
Alerandrien, welches in der Infel gewintert hatte, und hatte ein Panier 
der Zwillinge. 12 Und da wir gen Syracus famen, blieben wir drei Tage 
δα, B And da wir umfciffeten, Famen wir gen Region, und nad einem 
Tage, da der Südwind ἃ) erhub, Famen wir des andern Tages gen 
Puteoli. Da fanden wir Brüder, und wurden von ihnen gebeten daß 
wir fieben Tage dablieben. Und alfo Famen wir gen Rom. 19 1πὸ von 
dannen, da die Brüder von uns höreten, giengen fie aus uns entgegen bis 
gen Appifer und Tretabern. Da die Paulus fahe, danfte er Gott und 
gewann eine Huverficht. 

16 Da wir aber gen Rom Famen, überantwortete der Unterhaupt- 
mann die Gefangenen dem oberften Hauptmann. Aber Paulus ward 
erlaubet zu bleiben wo er wollte, mit einem Kriegsfnechte der fein hütete, 
17 Es gefchah aber nach dreien Tagen daß Paulus zufammenrief die Dor- 
nehmften der Juden. Da diefelbigen zufammenfamen, fprach er zu 
ihnen: Ihr Männer, lieben Brüder, ich habe nichts gethan wider unfer 


3. 1, zufamen raffelt 11. C Monaten 16. C feiner 


2. avayavres 3. tı:om|aro:ex 4. δλεγ. προς αλληλ. 6. πι- 
σίρασϑαι | ϑεον avrov εἶναί 8. Övosvreoıa 9. δε: ovv εν τὴ vnow: 
post ασϑενειας Io. πρ.τὴν xosıav 14. ἐπ avroıs |mAFouev 15. εξηλϑον | 
axoıs 16. ηλϑομεν εἰς ρώμην, 0 εκατονταρχος παρέδωκε τους δεσμιους 
τῶ στρατοπεδαρχη. τω δὲ παυλω επετραπὴ μενειν 17. συγκαλεσ. | 
avrov: τὸν παυλον | εγω: ante οὐδὲν 
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28,18 Iarwßov 1,1 


τοῖς πατρῴοις, δέσμιος ἐξ Ἱεροσολύμων παρεδόϑην εἷς τὰς Ζεῖ-. 
005 τῶν Ῥωμαίων, 18 οἵτινες ἀνακχρίναντές μὲ ἐβούλοντο ἅπο- 
λῦσαι διὰ τὸ μηδεμίαν αἰτίαν ϑανάτου ὑπάρχειν ἐν ἐμοί" 1 ἀντι- 
λεγόντων δὲ τῶν ᾿Ιουδαίων nvayzacdnv ἐπιχαλέσασϑαι Καίσαρα, 
οὐχ ὡς τοῦ ἔϑνους μου ἔχων τι κατηγορεῖν. “Ὁ διὰ ταύτην οὖν 
τὴν αἰτίαν παρεχάλεσα ὑμᾶς ἰδεῖν καὶ προσλαλῆσαι" εἵνεκεν γὰρ 
τῆς ἐλπίδος τοῦ ᾿Ισραὴλ τὴν ἅλυσιν ταύτην περίκειμαι. 210, δὲ 
πρὸς αὐτὸν εἶπαν" ἡμεῖς ΟἿ γράμματα περὶ σοῦ ἐδεξάμεϑα 
ἀπὸ τῆς ᾿Ιουδαίας, οὔτε ᾿παραγενόμενός τις τῶν ἀδελφῶν ἀπήγ- 
γειλὲν 1 ἢ ἐλάλησέν τι περὶ σοῦ πονηρόν». τ ἀξιοῦμεν δὲ παρὰ σοῦ 
ἀκοῦσαι ἃ Φρονεῖς" περὶ μὲν γὰρ τῆς αἱρέσεως ταύτης γνωστὸν 
ἡμῖν ἐστὶν ὅτι πανταχοῦ ἀντιλέγεται. 23 σαξάμενοι δὲ αὐτῷ ἡμέραν 
ἦλϑον πρὸς αὐτὸν εἰς τὴν ξενίαν πλείονες, οἷς ἐξετίϑετο διαμαρτυ- 
ρόμενος τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, πείϑων τε αὐτοὺς περὶ τοῦ In- 
σοῦ ἀπό TE τοῦ νόμου “Μωϊσέως καὶ τῶν προφητῶν, ἀπὸ προὶ ἕως 
ἑσπέρας. 533 καὶ οἱ μὲν ἐπείϑοντο τοῖς λεγομένοις, οἱ δὲ ἠπίστουν" 
“ὁ ἀσύμφωνοί TE ὄντες πρὸς ἀλλήλους ἀπελύοντο εἰπόντος τοῦ Παύ- 
λου ῥῆμα ἕν, ὅτι καλῶς τὸ πνεῦμα, τὸ ἅγιον ἐλάλησεν διὰ Ἡσαῖον 
τοῦ προφήτου πρὸς τοὺς πατέρας ὑμῶν “9 λέγων" “πορεύϑητι πρὸς 
τὸν λαὸν τοῦτον χαὶ εἰπόν" ἀκοῇ ἀχούσετε χαὶ οὐ "ἢ συνῆτε, χαὶ 
βλέποντες βλέψετε καὶ οὐ μὴ ἴδητε" 27 ἐπαχύνϑη γὰρ, N καρδία 
τοῦ λαοῦ τούτου, καὶ τοῖς ὠσὶν βαρέως ἤκουσαν, χαὶ τοὺς ὀφϑαλ- 
μοὺς αὐτῶν ἐκάμυυσαν" μήποτε ἴδωσιν τοῖς ὀφθαλμοῖς καὶ τοῖς 
ὠσὶν ἀκούσωσιν καὶ τῇ καρδίᾳ συνῶσιν χαὶ ἐπιστρέψωσιν, χαὶ 
ἰάσομαι αὐτούς. = γνωστὸν. οὖν ἔστω ὑμῖν ὅτι τοῖς ἔϑνεσιν ἀπε- 
στάλη τοῦτο τὸ σωτήριον τοῦ ϑεοῦ" αὐτοὶ καὶ ἀκούσονται. 

0 Eve; ἕμεινεν δὲ διετίαν ὅλην ἐν δίῳ μισϑώματι, καὶ ὶ ἀπεδέχετο 
πάντας τοὺς εἰσπορευομένους πρὸς αὐτόν, "1 χηρύσσων τὴν βασιλείαν 
τοῦ ϑεοῦ καὶ διδάσκων τὰ περὶ τοῦ κυρίου ᾿]ησοῦ μετὰ πάσης παρ- 
ρησίας ἀκωλύτως. 


IAK2BOY EUIZTOAH 
I 


Utile temptari. Sapientiam deum roga. Opes pereunt. Homo delicti, 
deus boni auctor. Legem audi et fac. Linguam doma. 


- \ - - - m 
1 Ἰάκωβος ϑεοῦ καὶ κυρίου ᾿]ησοῦ Χριστοῦ δοῦλος ταῖς δώ- 
ber“ φυλαῖς ταῖς & τῇ διασπορᾷ χαίρειν. 


20. T evexev 23. Η ηλϑαν 25. τες: ΤΗ δὲ 28. H vum εστῶω 
29. E καὶ ταῦτα αὐτοῦ εἰπόντος ἀπῆλϑον οἱ ἰουδαῖοι, πολλὴν ἔχοντες 
ἐν ἑαυτοῖς συζήτησιν. 31.τησου: THad Id χρίστου | T subser. πράξεις απο- 
Inser. H vaxwßov [στολων 


18. 25,25. 19. 25.115. 20. 26,68. 22. 24,5.14. 26s. Is 
6,95, Mt 13,145. Io 12,40, 28. 13,38.46, Ps08,3. πὸ 2870: 
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28,18 Jacobi 11 


Dolf noch wider väterliche Sitten, und bin doch gefangen aus Sernfalem 
übergeben in der Römer Hände. 18 Welche, da fie mich verhöret hatten, 
wollten fie mich losgeben, dieweil Feine Urfache des Todes an mir war. 
19 Da aber die Juden dawider redeten, ward ich genöthiget mich auf den 
Kaifer zu berufen; nicht als hätte ich mein Dolf etwas zu verklagen. 
20 Im der Urfache willen habe ich euch gebeten daß ich euch fehen und an- 
fprehen möcdte; denn um der Hoffnung willen Israels bin ich mit diefer 
Kette umgeben. 21Sie aber fprachen zu ihm: Wir haben weder Schrift 
empfangen aus Judäa deinethalben, noch Fein Bruder ift gefommen der 
von dir etwas Arges verfündiget oder gefaget habe. 22 Doch wollen wir 
von dir hören was du hältit; denn von diefer Secte ift uns Fund daf ihr 
wird an allen Enden widerfprochen. 3 Und da fie ihm einen Tag be- 
ftimmten, Famen viele zu ihm in die Herberge, welchen er auslegte und 
bezeugte das Reich Gottes, und predigte ihnen von Sefu aus dem Gefebe 
Mofes und aus den Propheten, von früh Morgens an bis an den Abend. 
24 nd etliche fielen zu dem das er fagte, etliche aber glaubten nicht. 
25 Da fie aber unter einander mißhellig waren, giengen fie weg, als 
Paulus ein Wort redete, daß wohl der heilige Geift gefaget hat durch den 
Propheten Jefatas zu unfern Dätern 26 und gefprohen: Gehe hin zu 
diefem Dolk und fprich: Mit den Ohren werdet ihr’s hören und nicht ver- 
ftehen, und mit den Augen werdet ihr’s fehen und nicht erkennen. 27 Denn 
das Herz diefes Dolks ift verflocet, und fie hören fchwerlich mit Ohren und 
fchlummern mit ihren Augen, auf daß fie nicht dermaleins fehen mit den 
Augen und hören mit den Ohren, und verfländig werden im Herzen und fid) 
bekehren, daß id) ihnen hülfe. 23 So fei es euch Fund gethan, daß den Heiden 
gefandt ift dies Heil Gottes, und fie werden’s hören. 29 Und da er folches 
redete, giengen die Juden hin und hatten viel Fragens unter ihnen felbft. 

30 Daulus aber blieb zwei Jahre in feinem eignen Gedinge, und 
nahm auf alle die zu ihm einfamen, 51 predigte das Neich Gottes und 
lehrete von dem Herrn Jefu mit aller Freudigfeit unverboten, 


Dive Eptftel 5. Jacobi 
I 


Selige Srucht der Geduld im Leiden. Gott verfucht niemand zum Böfen; von ihm fommt 
nur Gutes. Ermahnung, das feligmachende Wort Gottes zu hören und zu thun. 


1 Sacobus, ein Knecht Gottes und des Herrn Jefu Chrifti, den zwölf 
Gefchlechtern die da find hin und her, Freude zuvor. 


25. daß] (L)C das 26. L’ mit Augen 27. C dermaleinft 31. L Sreidigfeit 


190. zarnyoonodı 20. Evexev 2I. EITov 22. ἐστιν ἡμὶν 27. ηλϑον: 
ηχον | negı:pmra 25. τε: δε |vumvınuwmv 26. λεγον | εἰπτον: eıme 
27. ιασωμαν 28. Tovro:om 29. E 30. Euswes δὲ ο παυλος διετ: 

Inser, δσπιστολὴ του ayıov ιακωβου 
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1,2 Iaxwßou 1,24. 


2 Tlücav χαρὰν ἡγήσασϑε, ἀδελφοί μου, ὅταν πειρασμοῖς 
περιπέσητε ποικίλοις, ΠΟ ΠΤ ὅτι τὸ δοκίμιον ὑμῶν τῆς 
πίστεως κατεργάζεται ὑπομονήν. 4) δὲ ὑπομονὴ ἔργον ie 
ἐχέτω, ἵνα ἦτε τέλειοι καὶ ὁλόκληροι, ἐν μηδενὶ λειπόμενοι. ὅ εἶ 
δέ τις ὑμῶν λείπεται σοφίας, αἰτείτω παρὰ τοῦ διδόντος ϑεοῦ 
πᾶσιν ἁπλῶς καὶ μὴ ὀνειδίζοντος, καὶ δοϑήσεται αὐτῷ. © αἰτείτω 
δὲ ἐν πίστει, μηδὲν διακρινόμενος" ὁ γὰρ Se ἔοικεν 
κλύδωνι ϑαλάσσης ἀνεμιζομένῳ καὶ ῥιπιζομένῳ. Ἷ μὴ γὰρ οἰέσϑω 
ὁ ἄνϑρωπος ἐχεῖνος ὅτι λήμψεταί τι παρὰ τοῦ κυρίου, ὃ ἀνὴρ 
δίψυχος, ἀκατάστατος ἕν πάσαις ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ. 8 Καυχάσϑω 
δὲ ὁ ἀδελφὸς ὁ ταπεινὸς ἕν τῷ ὕψει αὐτοῦ, 16 δὲ πλούσιος 
ἐν τῇ ταπεινώσει αὐτοῦ, ὅτι ὡς ἄνϑος χόρτου παρελεύσεται. 
21 ἀνέτειλεν γὰρ ὁ ἥλιος σὺν τῷ καύσωνι καὶ ἐξήρανεν. τὸν χόρτον, 
χαὶ τὸ ἄνϑος αὐτοῦ ἐξέπεσεν καὶ ἡ εὐπρέπεια τοῦ προσώπου 
αὐτοῦ ἀπώλετο" οὕτως καὶ ὁ πλούσιος ἐν ταῖς πορείαις αὐτοῦ 
μαρανϑήσεται. 

12 Μακάριος ἀνὴρ ὃς ὑπομένει πειρασμόν, ὅτι δόκιμος γενό- 
mEvos λήμψεται τὸν στέφανον τῆς ζωῆς, ὃν ἐπηγγείλατο τοῖς 
ἀγαπῶσιν αὐτόν. 19 μηδεὶς πειραζόμενος λεγέτω ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ 
πειράζομαι. ὁ γὰρ ϑεὺς ἀπείραστός ἔστιν. καχῶν, πειράζει δὲ 
αὐτὸς οὐδένα. 1. ἕχαστος δὲ πειράζεται ὑπὸ τῆς ἰδέας ἐπιϑυμίας 
ἐξελκόμενος καὶ δελεαζόμενος" 1ό εἶχα ἡ ἐπιϑυμία συλλαβοῦσα 
τίχτει ἁμαρτίαν, ἡ δὲ ἁμαρτία ἀποτελεσϑεῖσα ἀποχύει ϑάνατον. 

τὸ Μὴ πλανᾶσϑε, ἀδελφοί μου ἀγαπητοί. I πᾶσα δόσις 
ἀγαϑὴ καὶ πᾶν δώρημα τέλειον. ἀνωϑέν ἔστιν καταβαῖνον ἀπὸ 
τοῦ πατρὸς τῶν φώτων, παρ᾽ ᾧ οὐκ ἔνι παραλλαγὴ ἢ τροπῆς 
ἀποσκίασμα. 18 βουληϑεὶς ἀπεκύησεν. ἡμᾶς λόγῳ ἀληϑείας, εἴς 
τὸ εἶναι ἡμᾶς ἀπαρχήν τινα τῶν αὐτοῦ κτισμάτων. 

τ Ἴστε, ἀδελφοί μου ἀγαπητοί" ἔστω δὲ πᾶς ἄνϑρωπος ταχὺς 
εἴς τὸ ἀκοῦσαι, βραδὺς εἰς τὸ λαλῆσαι, βραδὺς εἰς ὀργήν" 20 ὀργὴ 
γὰρ ἀνδρὸς δικαιοσύνην ϑεοῦ οὐκ ἐργάζεται. 21 διὸ BRD 
πᾶσαν ῥυπαρίαν καὶ περισσείαν κακίας ἕν πραὕτητι δ ΟΣ τὸν 
ἔμφυτον λόγον τὸν δυνάμενον σῶσαι τὰς ψυχὰς ὑμῶν. "* yineode 
δὲ ποιηταὶ λόγου, καὶ μὴ μόνον ἀκροαταὶ παραλογιζόμενοι ἑαυ- 
τούς. 23 ὅσι εἴ τις ἀκροατὴς λόγου ἐστὶν καὶ οὐ ποιητής, οὗτος 
ἔοικεν ἀνδρὶ κατανοοῦντι τὸ πρόσωπον τῆς γενέσεως αὐτοῦ ἐν 
ἐσόπτρῳ᾽ “ κατενόησεν γὰρ ἑαυτὸν καὶ ἀπελήλυϑεν, καὶ εὐθέως 


γ5. HS κυρίου avne 9. Ἡ [0] αδεῖλφ. ı5. Η αποχυεῖ 17. H 
ἐστιν, 18. αὐτου: ἢ eavrov 22. TSH αχροαται μονον 


25. I Pe 1,05. Rom 5,25. 6. Mt 21,21. ıos. Is 40,6s. ı Pe 
1,24. 12. 511. 2. Timi4,8 13.1 Cor 19,18: ı5. Rom 6,23. 
τ. Rom 8,23. az, She 2,7: a3. Mt 7,26. 
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ἘΠ Jacobi 1,24 


2 Meine lieben Brüder, achtet es eitel Freude wenn ihr in mandher- 
lei Anfechtungen fallet, 3 und wifjet daß euer Glaube, fo er rechtfchaffen 
ift, Geduld wirfet, Die Geduld aber foll feft bleiben bis ans Ende, auf 
daß ihr feid vollfommen und ganz, und feinen Hlangel habet, 5 So aber 
jemand unter euch Weisheit mangelt, der bitte von Bott, der da gibt ein- 
fältiglich jedermann und rücdet’s niemand auf, fo wird fie ihm gegeben 
werden. 6 Er bitte aber im Glauben und zweifle nicht; denn wer da 
zweifelt, der ift gleich wie die Meereswoge, die vom Winde getrieben und 
gewebt wird, 7Solcher Hlenfch denfe nicht daß er etwas von dem Herrn 
empfahen werde, 3 Ein Sweifler ijt unbeftändig in allen feinen Wegen, 
9 Ein Bruder aber der niedrig tft, rühme fich feiner Höhe; 10 und der da 
reich ift, rühme fich feiner Xiiedrigfeit, denn wie eine Blume des Grafes 
wird er vergehen, 11Die Sonne gehet auf mit der Hitze, und das Gras 
verwelket und die Blume füllt ab, und feine fchöne Geftalt verdirbet: alfo 
wird der Reiche in feiner Habe verwelfen, 

12 Selig ift der Mann der die Anfechtung erduldet; denn nachdem er 
bewähret ift, wird er die Krone des Lebens empfahen, welche Gott ver- 
heißen hat denen die ihn lieb haben, 13 Niemand fage, wenn er verfucht 
wird, daß er von Gott verfucht werde, Denm Gott ift nicht ein Derfucher 
zum Böfen; er verjuchet niemand, 14 Sondern ein jeglicher wird verfucht, 
wenn er von feiner eignen Luft gereizet und gelodet wird, 15 Darnadh, 
wenn die Suft empfangen hat, gebiert fie die Sünde; die Sünde aber, wenn 
fie vollendet ift, gebiert fie den Tod. 

16 Srret nicht, lieben Brüder, 17 Alle gute Gabe und alle voll» 
fommene Gabe fommt von oben herab, von dem Dater des Kichts, bei 
welchem ift feine Deränderung nod; Wechfel des Lichts und der Finfterniß, 
18 Er hat uns gezeuget nad} feinem Willen durch das Wort der Wahrheit, 
auf daß wir wären Erftlinge feiner Creaturen. 

19 Darum, lieben Brüder, ein jeglicher Menfc [εἰ fchnell zu hören, 
langfam aber zu reden und langfam zum Horn, 20 Denn des Menfchen 
Horn thut nicht was vor Gott recht ift. 21 Darum fo leget ab alle Un- 
fauberfeit und alle Bosheit, und nehmt das Wort an mit Sanftmuth, das 
in euch gepflanzet ift, welches Fannı eure Seelen felig machen, 22 Seid aber 
Thäter des Worts und nicht Hörer allein, damit ihr euch felbit betrüget, 
23 Denn fo jemand ift ein Hörer des Worts und nicht ein Thäter, der ift 
gleich; einem Mann der fein leiblich Angeficht im Spiegel befchauet, 
24 Denn nachdem er fich befchauet hat, gehet er von Stund an davon und 

2. (LAnfechtung) 17. LC und Sinfterniß re 


7. 0: om | λήψεται 12. λήψεται | επηγγειλατο: add 0 κυριος 
19. ἐστε! wore | δὲ: 0m 20, ov κατεργαζεται 
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1,25 Iarwßov 2,13 


ἐπελάϑετο ὁποῖος. ἦν. 26 δὲ παρακύψας εἰς νόμον τέλειον τὸν 
τῆς ἐλευϑερίας καὶ “παραμείνας, οὐκ ἀκροατὴς ἐπιλησμονῆς γενό- 
μενος ἀλλὰ ποιητὴς ἔργου, οὗτος μακάριος ἐν τῇ ποιήσει αὐτοῦ 
ἔσται. 208 τις δοκεῖ ϑρησκχὸς εἶναι, μὴ χαλιναγωγῶν γλῶσσαν 
αὐτοῦ ἀλλὰ ἀπατῶν καρδίαν, αὐτοῦ, τούτου μάταιος ἡ ϑρησχία. 
“ἢ ϑρησκία καϑαρὰ καὶ ἀμίαντος παρὰ ϑεῷ καὶ πατρὶ αὕτη 
ἐστίν, ἐπισκέπτεσϑαι ὀρφανοὺς καὶ χήρας ἐν τῇ ϑλίψει αὐτῶν, 
ἄσπιλον ἑαυτὸν τηρεῖν ἀπὸ τοῦ κόσμου. 


11 


Ne postponas divitibus pauperes. Lex tota explenda. Fides probanda 
factis. Abraham et Rahab. 


1᾿4δελφοί μου, μὴ ἐν προσωπολημψίαις ἔχετε τὴν πίστιν τοῦ 
κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ τῆς δόξης. 2 ἐὰν γὰρ εἰσέλϑῃ εἰς 
συναγωγὴν ὑμῶν ἀνὴρ χρυσοδακτύλιος ἕν ἐσϑῆτι λαμπρᾷ, εἰσέλϑῃ 
δὲ χαὶ πτωχὸς ἔν ῥυπαρᾷ ἐσϑῆτι, 5 καὶ ἐπιβλέψητε ἐπὶ τὸν φο- 
ροῦντα τὴν ἐσϑῆτα τὴν ᾿λαμπρὰν καὶ εἴπητε" σὺ χάϑου ὧδε 
καλῶς, καὶ τῷ πτωχῷ εἴπητε" σὺ στῆϑι ἐχεῖ ἢ χκάϑου ὑπὸ τὸ 
ὑποπόδιόν μου, 1 οὐ διεκρίϑητε ἕν ἑαυτοῖς καὶ ἐγένεσϑε κριταὶ 
διαλογισμῶν πονηρῶν; 

5’Arovoate, ἀδελφοί μου ἀγαπητοί, οὐχ ὁ ϑεὸς ἐξελέξατο 
ζοὺς πτωχοὺς τῷ κόσμῳ πλουσίους ἐν πίστει καὶ κληρονόμους τῆς 
βασιλείας ἧς ἐπηγγείλατο τοῖς ἀγαπῶσιν αὐτόν; “ὑμεῖς δὲ ἥτι- 
μάσατε τὸν πτωχόν. οὐχ οἱ πλούσιοι καταδυναστεύουσιν ὑμᾶς, 
καὶ αὐτοὶ ἕλκουσιν ὑμᾶς εἰς χριτήρια; ἵ οὐκ αὐτοὶ βλασφημοῦσιν 
τὸ καλὸν ὄνομα τὸ ἐπιχληϑὲν ἐφ᾽ ὑμᾶς; 8 εἰ μέντοι νόμον τελεῖτε 
βασιλικὸν κατὰ τὴν γραφήν" ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου ὡς σεαυ- 
τόν, χαλῶς ποιεῖτε" ve δὲ προσωπολημπτεῖτε, ἁμαρτίαν ἐργά- 
Leode, ἐλεγχόμενοι ὑπὸ τοῦ νόμου ὡς παραβάται. 10 ὅ στις γὰρ 
ὅλον τὸν νόμον τηρήσῃ, πταίσῃ δὲ ἐν ἑνί, γέγονεν πάντων ἔν 07x08. 
11 δ γὰρ εἰπών" um μοιχεύσης, εἶπεν καί" um φονεύσης" εἰ δὲ οὐ 
μοιχεύεις, φονεύεις δέ, γέγονας παραβάτης νόμου. 15 οὕτως λα- 
λεῖτε καὶ οὕτως ποιεῖτε ὡς διὰ νόμου ἐλευϑερίας μέλλοντες χρί- 
ψεσϑαι. 18 ἡ ἡ γὰρ κρίσις ἀνέλεος τῷ μὴ ποιήσαντι ἔλεος" κατα- 
καυχᾶται ἕλεος κρίσεως. 


26. 1 εἰ [δὲ] τις [Τ᾽ ϑρῆσκος | avrov bis: Ηϑ εαυτοῦυ | TH ϑρησκεια 
27. TH ϑρησκεια | TH παρὰ τω Few 11,1. ἢ χριστου, | H δοξης; 
3. καὶ επιβλ.: t επιβλ. δὲ Ἱεκει: HS post ἢ ᾿αϑοὺ 4. ov διεκριϑὴητε 
εἰ πονηήρων;: h διεκριϑητε εἰ πονηρων. 6. vuas pr: ΤῊ ὑμῶν 


115.28 C072, 298, 8. Lev 19,18. Mt 19,19. 22,39. Mc 12,31. 
Rom 13,9. Gal5,14. xx Ex 20,138, 
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1,25 Jacobi 2,13 


vergiffet wie er geftaltet war. 25 Wer aber durchfchanet in das voll- 
Fommne Gefetz der Freiheit und darinnen beharret, und ift nicht ein ver- 
geßlicher Hörer, fondern ein Thäter, derfelbige wird felig fein in feiner 
That. 26So aber fich jemand unter eud; läffet dünfen, er diene Gott, und 
hält feine Zunge nicht im Zaum, fondern verführet fein Herz, des Gottes- 
dienft ift eitel, 27 Ein reiner und unbefledter Sottesdienft vor Gott, dem 
Dater, ift der: die Waifen und Witwen in ihrer Trübfal befuchen, und fid} 
von der Welt unbefledt behalten. 


II 
Wahrer Glaube ift ohne Anfehen der Perfon, und ermweift fich durch Werke. 


1 Steben Brüder, haltet nicht dafür daf der Glaube an SJefum Chrift, 
unfern Herren der Herrlichkeit, Anfehung der Perfon leide. ? Denn fo in 
eure Derfammlung fäme ein Mann mit einem güldnen Ringe und mit 
einem herrlichen Kleide, es Fäme aber auch ein Armer in einem unfaubern 
Kleide, 3 und ihr fähet auf den der das herrliche Kleid träget, und fprächet 
zu ihm: Setze du dich her aufs befte, und fprächet zu dem Armen: Stehe 
du dort, oder fetze dich her zu meinen Füßen, *ift’s recht daß ihr folchen 
Anterfchied bei euch felbft macht, und richtet nach argen Gedanken? 

5 Höret zu, meine lieben Brüder. Hat nicht Gott erwählet die 
Armen auf diefer Welt, die am Glauben reich find und Erben des Reichs, 
welches er verheißen hat denen die ihn lieb haben? 6 hr aber habt dem 
Armen Unehre gethan. Sind nicht die Reichen die, die Gewalt an euch 
üben und ziehen euch vor Gericht? 7 Derläftern fie nicht den guten 
Hamen, davon ihr genennet feid? 8 So ihr das Fönigliche Gefetz vollendet 
nad der Schrift: Liebe deinen Nächten als dich felbft, fo thut ihr wohl. 
9 So ihr aber die Perfon anfehet, thut ihr Sünde, und werdet geftraft vom 
Gefet als die Nebertreter, 10 Denn fo jemand das ganze Gefet hält und 
fündiget an einem, der ift’s ganz fchuldig. 4 Denn der da gefagt hat: 
Du follft nicht ehebrechen, der hat auch gefagt: Du follft nicht tödten. So du 
nun nicht ehebricheft, tödteft aber, bift du ein Mebertreter des Gefebes. 
12 Alfo redet und alfo thut, als die da follen durchs Gefetz der Freiheit ge- 
richtet werden. 3 Es wird aber ein unbarmherzig Gericht über den 
gehen, der nicht Barmherzigkeit gethan hat; und die Barmherzigkeit 
rühmet fich wider das Gericht. 


11,1. L Balts | C Ehriftum | C Anfehen 2. C goldenen 4. ift’s recht u.f.w.] L’C 
und bedenfet es nicht recht, fondern ihr werdet Richter und machet böfen Unterfchied. 


25. οὐκ axgoarns: pm ovros 26. εἰναι: add ev vum | ϑρησκεια 
27. ϑρησκεια παρὰ τω ϑεω 117,1. προσωποληψιαις 2. εἰς τὴν Ovvay. 
3. εἰπητε: add avrw | ἡ καϑου: add wde 4. ου: pm xaı | πονηρῶν. 
5. του κοσμου Tovrov 6. vuas pr: "μῶν 9. προσωποληπτειτε 
10. znonosı et raıseı 11. εἰ δὲ ου μοιχευσης, φονευσὴβ δὲ 12. x01- 
νασϑαι 13. ανιλεως | κατακαυχαται: pm καὶ 
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3,14 Ιχαχωβου 3,6 


2 Τί τὸ ὄφελος, ἀδελφοί μου, ἐὰν πίστιν λέγῃ τις ἔχειν, ἔργα 
δὲ μὴ ἔχῃ; μὴ δύναται 7 πίστις σῶσαι αὐτόν; -- ἐὰν ἀδελφὸς 
ἢ ἀδελφὴ γυμνοὶ ὑπάρχωσιν καὶ λειπόμενοι τῆς ἐφημέρου τροφῆς, 
τῷ ein δέ τις αὐτοῖς ἐξ ὑμῶν᾽ ὑπάγετε ἐν εἰρήνῃ, ϑερμαίνεσϑε 
καὶ χορτάζεσϑε, μὴ δῶτε δὲ αὐτοῖς τὰ ἐπιτήδεια τοῦ σώματος, τί 
τὸ ὄφελος; τῇ οὐτῶς καὶ ἡ πίστις, ἐὰν μὴ ἔχῃ ἔργα, γεχρά ἔστιν 
καϑ' ἑαυτήν. ἰδ ἀλλ᾽ ἐρεῖ τις" σὺ πίστιν ἔχεις, κἀγὼ ἔργα ἔχω" 
δεῖξόν μοι τὴν πίστιν σου χωρὶς τῶν ἔργων, #070 σοι δείξω € ἔκ 
τῶν ἔργων μου τὴν πίστιν. 19 σὺ πιστεύεις ΤΕΣ εἷς ἐστὶν ὁ ϑεός; 
καλῶς ποιεῖς" καὶ τὰ δαιμόνια πιστεύουσιν καὶ φρίσσουσιν. 
Ὁ ϑέλεις δὲ γνῶναι, ὦ ἄνϑρωπε κενέ, ὕτι Ε πίστις χωρὶς τῶν 
ἔργων ἀργή ἔστιν; Ἢ Αβραὰμ ὁ πατὴρ ἡμῶν οὐκ ἐξ ξ ἔργων ἐδι- 
καιώϑη, ἀγενέγκας ᾿Ισαὰκ τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον; 
2 βλέπεις ὅτι ἡ πίστις συνεργεῖ τοῖς ἔργοις αὐτοῦ, καὶ ἐκ τῶν 
ἔργων ἡ πίστις ἐτελειώϑη, 23 yaı ἐπληρώϑη ἡ γραφὴ Zi λέγουσα" 
ἐπίστευσεν δὲ ᾿Αβραὰμ τῷ ϑεῷ χαὶ ἄς αὐτῷ εἰς δικαιο- 
σύνην, καὶ φίλος ϑεοῦ ἐκλήϑη. 51 ὁρᾶτε ὅτι ἐξ ἔργων δικαιοῦται 
ἄνθρωπος καὶ οὐκ ἐχ πίστεως μόνον. 6 ὁμοίως δὲ καὶ Ῥαὰβ % 
πόρνη οὐκ ἐξ ἔργων ἐδικαιώϑη, ὑποδεξαμένη τοὺς ἀγγέλους καὶ 
ἑτέρᾳ ὁδῷ ἐχβαλοῦσα; τ ὥσπερ γὰρ τὸ σῶμα χωρὶς πνεύματος 
νεχρόν ἐστιν, οὕτως καὶ ἡ πίστις χωρὶς ἔργων νεκρά ἔστιν. 


11 
Adversus docendi libidinem. Linguae usus difficilis. De vera sapientia, 


"Mn πολλοὶ διδάσκαλοι yweode, ἀδελφοί μου, εἰδότες ὅτι 
μεῖζον κρίμα λημψόμεϑα. 2 πολλὰ γὰρ πταίομεν ἅπαντες" εἴ τις 
ἕν “λόγῳ οὐ πταίει, οὗτος τέλειος ἀνήρ, δυνατὸς χαλιναγωγῆσαι 
καὶ ὅλον τὸ σῶμα. ὃ εἰ δὲ τῶν ἵππων τοὺς χαλινοὺς εἰς τὰ 
στόματα βάλλομεν εἰς τὸ πείϑεσϑαι αὐτοὺς ἡμῖν, καὶ ὅλον τὸ 
σῶμα αὐτῶν μετάγομεν" *ıdov καὶ τὰ πλοῖα, τηλικαῦτα ὄντα 
καὶ ὑπὸ ἀνέμων σκληρῶν ἐλαυνόμενα, μετάγεται ὑπὸ ἐλαχίστου 
πηδαλίου ὕπου ἡ ὁρμὴ τοῦ εὐϑύνοντος βούλεται" ὅ οὕτως καὶ ἡ 
γλῶσσα μικρὸν μέλος ἐστὶν καὶ μεγάλα αὐχεῖ. ἰδοὺ ἡλίκον πῦρ 
ἡλίκην ὕλην ἀνάπτει “ἡ γλῶσσα. πῦρ, Ö κόσμος τῆς ἀδικίας, 

ἡ γλῶσσα καϑίσταται ἐν τοῖς μέλεσιν ἡμῶν, καὶ σπιλοῦσα ὅλον 


14. [t]Homro|trısAeyn τό. [ΠΗ] omro 18. ἢ εχεις; | H εχω.] 
t καγω δειξω σοὶ 19.tH εἰς ϑεος ἐστιν ἢ εἰς Οο ϑεὸς εστιν 22. {1 
συνήργει} T ετελειωϑὴ; 24. T μονον; 26. HS om γαρ | eoyw»: T pm 
[των] III,3. tnuw avrovs 4. onov:tadd [av] 5. TH avanreı“ 
6 καὶ ἢ γλωσσα πυρ 6. Τ αδικίας. H non interpg. | καὶ: TH ἡ 
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2,14 Jacobi 3,6 


14 Was hilft’s, lieben Brüder, jo jemand fagt, er habe den Glauben, 
und hat doch die Werfe nicht? Kann απ) der Glaube ihn felig machen? 
15 So aber ein Bruder oder Schweiter bloß wäre und Mangel hätte der 
täglichen Nahrung, 16 und jemand unter euch fpräche zu ihnen: Gott be- 
rathe euch, wärmet euch und fättiget euch; gäbet ihnen aber nicht was des 
Keibes Nothdurft ift: was hülfe fie dasp 17 Alfo απῷ der Glaube, wenn 
er nicht Werfe hat, ift er todt an ihm felber. 18 Aber es möchte jemand 
fagen: Du haft den Glauben, und ich habe die Werke; zeige mir deinen 
Glauben mit deinen Werfen, fo will ich auch meinen Glauben dir zeigen 
mit meinen Werfen. Du glaubeft daß ein einiger Gott ift: du thuft 
wohl dran; die Teufel glauben’s auch und zittern, 20 Willft du aber 
wiffen, du eitler Menfc, daß der Glaube ohne Werke todt fer? 21 ft 
nicht Abraham, unfer Dater, durch die Werfe gerecht worden, da er feinen 
Sohn ααξ auf dem Altar opferteer 22 Da fieheft du daß der Glaube 
mitgewirfet hat an feinen Werfen, und durch die Werfe ift der Glaube 
vollfommen worden. 23 Und ift die Schrift erfüllet die da fpricht: Abraham 
hat Gott geglaubet, und ift ihm zur Gerechtigkeit gerechnet, und ift ein 
Sreund Gottes geheißen. 24So fehet ihr nun daß der Menfc durch die 
Werfe gerecht wird, nicht durch den Glauben allein. 25 Desfelbigen 
gleichen die Hure Rahab, ift fie nicht durch die Werfe gerecht worden, da 
fie die Boten aufnahm und ließ fie einen andern Weg hinaus? 26 Denn 
gleich wie der Leib ohne GBeift todt ift, alfo auch der Glaube ohne Werfe 
ift todt, 


III 
Sünden der Zunge, 


1 Sieben Brüder, unterwinde fich nicht jedermann Lehrer zu fein, und 
wifjet daß wir defto mehr Urtheil empfahen werden. 2 Denn wir fehlen 
alle mandhfaltiglih,. Wer aber auc, in feinem Wort fehlet, der ift ein 
vollfommener Mann, und ἔαππ auch den ganzen Leib im Saum halten, 
3 Siehe, die Pferde halten wir in Säumen, daß fie uns gehorchen, und 
lenfen den ganzen Leib, *+Siehe, die Schiffe, ob fie wohl fo groß find und 
von ftarfen Winden getrieben werden, werden fie doch gelenft mit einem 
Fleinen Ruder, wo der hin will der es regieret, > Alfo ift auch die Zunge 
ein Fein Glied und richtet große Dinge an. Siehe, ein Flein feuer, welch 
einen Wald zündet’s an, 6 Und die Zunge ift auch ein feuer, eine Welt 
voll Ungerechtigkeit. Alfo ift die Zunge unter unfern Gliedern, und befleckt 


16. Τί nichts | fie] Cihnen 25. L’ineinen 111,2. Cmannigf. 5. L gros Ding 


15. εαν: add de | Aeımou.: add wor 17. goya syn 18. ywgıs: ex | 
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347. Iaxwßou 4,7 


τὸ σῶμα καὶ φλογίζουσα τὸν τροχὸν τῆς γενέσεως καὶ φλογιζο- 
μένη ὑπὸ τῆς γεέννης. ἵ πᾶσα γὰρ φύσις ϑηρίων τε καὶ πετεινῶν 
ἑρπετῶν TE χαὶ ἐναλίων δαμάζεται καὶ δεδάμασται τῇ φύσει τῇ 
ἀνϑρωπίνῃ, ὃ τὴν δὲ γλῶσσαν οὐδεὶς δύναται δαμάσαι ἀνθρώπων" 
ἀκατάστατον κακόν, μεστὴ ἰοῦ ϑανατηφύρου. 9 ἐν αὐτῇ εὐλο- 
γοῦμεν τὸν κύριον καὶ πατέρα, καὶ ἐν αὐτῇ καταρώμεϑα τοὺς 
ἀνϑρώπους τοὺς καϑ' ὁμοίωσιν ϑεοῦ ,γεγονότας᾽ 10 ἐχ σοῦ αὐτοῦ 
στόματος ἐξέρχεται εὐλογία καὶ χατάρα. οὐ χρή, ἀδελφοί μου, 
ταῦτα οὕτως γίνεσϑαι. Ir μήτι ἡ πηγὴ ἐκ τῆς αὐτῆς ὀπῆς βρύει 
τὸ γλυκὺ καὶ τὸ πικρόν; 1: μὴ δύναται, ἀδελφοί μου, συκῆ ἐλαίας 
ποιῆσαι ἢ ἄμπελος σῦκα; οὔτε ἁλυκὸν γλυκὺ ποιῆσαι ὕδωρ. 

τὸς σοφὸς καὶ ἐπιστήμων ἕν ὑμῖν; δειξάτω ἐ ἐκ τῆς καλῆς 
ἀναστροφῆς τὰ ἔργα αὐτοῦ ἕν πραὕτητι, σοφίας. Εν δὲ ζῆλον 
πικρὸν ἔχετε καὶ ἐριϑείαν ἕν τῇ καρδίᾳ ὑμῶν, μὴ καταχαυχᾶσϑε 
τῆς ἀληϑείας καὶ ψεύδεσϑε. 15 οὐκ ἔστιν αὕτη ἡ σοφία ἄνωϑεν 
κατερχομένη, ἀλλὰ ἐπίγειος, ψυχική, δαιμονιώδης. 16 ὅπου γὰρ 
ξῆλος καὶ ἐριϑεία, ἐκεῖ ἀκαταστασία καὶ πᾶν φαῦλον πρᾶγμα. 

ἡ δὲ ἄνωϑεν σοφία πρῶτον μὲν ἁγνή ἔστιν, ἔπειτα ειρηνική, 
ως εὐπειϑῆς, μεστὴ ἐλέους καὶ καρπῶν ἀγαϑῶν, ἀδιάκριτος, 
ἀνυπόκριτος. 18 χαρπὸς δὲ δικαιοσύνης ἕν εἰρήνῃ σπείρεται τοῖς 
ποιοῦσιν εἰρήνην. 


IV 


Fugienda vana libido. Adversus obtrectationem et fiduciam sui. 


1 1169ev πόλεμοι καὶ πόϑεν μάχαι ἐν ὑμῖν; οὐκ ἐντεῦϑεν, ἐκ 
χῶν ἡδονῶν ὑμῶν τῶν στρατευομένων ἕν τοῖς μέλεσιν ὑμῶν; 
3 ἐπιϑυμεῖτε, καὶ οὐκ ἔχετε᾽ φονεύετε καὶ ζηλοῦτε, καὶ οὐ δύ- 
vaodE ἐπιτυχεῖν᾽ μάχεσϑε καὶ πολεμεῖτε. καὶ οὐκ ἔχετε διὰ τὸ 
μὴ αἰτεῖσϑαι ὑμᾶς" ὃ αἰτεῖτε καὶ οὐ λαμβάνετε, διότι κακῶς 
αἰτεῖσϑε, ἵνα ἕν ταῖς ἡδοναῖς ὑμῶν δαπανήσητε, * μοιχαλίδες. 
οὐκ οἶδατε ὕτι ἡ φιλία τοῦ κόσμου ἔχϑρα ἐστὶν τῷ ϑεῷ; ὃς ἐὰν 
θ᾽» βουληϑῇ ae εἶναι τοῦ κόσμου, ἐχϑρὸς τοῦ ϑεοῦ καϑίσταται. 
57 δοκεῖτε ὅτι χενῶς ἦ γραφὴ λέγει; πρὸς φϑόνον ἐπιποϑεῖ τὸ 
πνεῦμα ὃ κατῴκισεν ἕν ἡμῖν, ὁ μείζονα δὲ δίδωσιν χάριν. διὸ 
λέγει" ὃ ϑεὸς ὑπερηφάνοις. ἀντιτάσσεται, ταπεινοῖς δὲ δίδωσιν 
χάριν. ὐποτάγητε οὖν τῷ ϑεῷ" ἀντίστητε δὲ τῷ διαβόλῳ, καὶ 


8. TSH δαμασ. δυνατ. ανϑρωπ. 14. H εριϑιαν] TH μη κατακαυχ. 
καὶ ψευδεσϑὲ κατα τῆς αληϑ. 16. H εριϑαὰ IV,2. ἢ φονευετε. | 
TH om καὶ ante ovx eyere δια τὸ 3. TH δαστανησητε. 4 μοιχαλιδες, | 
εστ. τω ϑεω: TH του Feov εστ. | εαν: Tav 5. Hs λεγει | THS num; 


δι PS 140,4: ὃ 15.°1,17. - τό. 1Gör 3,3. 2Cor 22,26, IV,r. ıPe 
2,11: 'Rom7,23. ' 3. Mt 7,9. :’2. Rom8,7. 7 5: 2IGal E74 σῶν 
3:34 IDEE ZU TIBE:S,OSS, 
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37 Jacobi 4,7 


den ganzen Seib und zündet an allen unfern Wandel, wenn fie von der 
Hölle entzündet ift. 7 Denn alle Natur der Thiere und der Dögel und der 
Schlangen und der Meerwunder werden gezähmet und find gezähmet von 
der menfchlihen Natur; 3 aber die Zunge Fann Fein Hlenfch zähmen, das 
unruhige Hebel, voll tödliches Gifts. 9 Durch fie loben wir Gott, den 
Dater, und durch fie fluchen wir den Menfchen, nach dem Bilde Gottes ge- 
madt. 10 Aus einem Munde gehet Loben und Fluchen. Es foll nicht, 
Tieben Brüder, alfo fein. 11 Quillet απῷ ein Brunnen aus einem Soc füß 
und bitter? 12 Kann auch, lieben Brüder, ein feigenbaum O®el oder ein 
Weinftod Seigen tragen? Alfo Fann από) ein Brunnen nicht falzig und 
füß Waffer geben. 

13 Wer ift weife und Flug unter euch? Der erzeige mit feinem 
guten Wandel feine Werfe in der Sanftmuth und Weisheit. 14 Habt ihr 
aber bittern Neid und Zanf in eurem Herzen, fo rühmet euch nicht und 
lüget nicht wider die Wahrheit. 15 Denn das ift nicht die Weisheit die von 
oben herab fommt, fondern irdifch, menfchlich und teufelifch. 16 Denn wo 
Heid und Zank ift, da ift Unordnung und eitel böfes Ding, 17 Die Weis- 
heit aber von oben her ift aufs erfte Fenfch, darnad friedfam, gelinde, läßt 
ihr fagen, voll Barmherzigfeit und guter Früchte, unpartetifch, ohne 
Heuchelei. 18 Die frucht aber der Gerechtigfeit wird gefäet im Frieden 
denen die den Frieden halten. 


IV 


Schändlichfeit des Nleides. Empfehlung der Demuth. Warnung vor Sicherheit in 
weltlichen Händeln. 

1Woher fommt Streit und Krieg unter euhP? Kommt’s nicht 
daher: aus euren Wollüften, die da ftreiten in euren Sliedern? 2 Ihr 
feid begierig, und erlangt’s damit nicht; ihr haffet und neidet, und ge- 
winnet damit nichts; ihr ftreitet und Frieget, — ihr habt nicht, darum daß 
ihr nicht bittet; ihr bittet, und Frieget nicht, darum daß ihr übel bittet, 
nämlidy dahin daß ihr’s mit euren Wollüften verzehret. 4 Ihr Ehebrecher 
und Ehebrecherinnen, wiffet ihr nicht daß der Welt Freundfchaft Gottes 
Seindfchaft ift?_ Wer der Welt Freund fein will, der wird Gottes Feind 
fein, 5 &der laffet ihr euch dünfen, die Schrift fage umfonft: Den Geift 
der in euch wohnet, gelüftet wider den Haß? 6und gibt reichlich Gnade; 
fintemal die Schrift faget: Gott miderftehet den Hoffärtigen, aber den 
Demüthigen gibt er Gnade. 7 So feid nun Gott unterthänig; widerftehet 


8. C tödtlichen Gifts (L tödlicher gift) 14. L’ in ewern hergen 15. C teuflifch 
IV,6. fintemal — gibt er Gnade] L — 


8. δυνατ. ανϑρωπ. δαμασ. ακατασχετον] ϑανατοφορου 9. κυριον: 
ϑεον 12. ovre αλυκον: ουτως ουδὲ μια πηγὴ αλικον (sic) zaı 14. um 
κατακαῦχ. καὶ ψευδεσϑὲ κατα τῆς αληϑ. 15. αλλ 17. awvrroxo.: pm 
καὶ 18. της δικαιοσυν. ἸΝ,τ. ποϑεν sc:om 2. porevere: φϑονειτεῖ καὶ 
ult:om 3, δαπανήσητε. 4 μοιχοι καὶ μοιχαλιδὲες,} εστι τω ϑεω: του ϑεου 
80T. | εαν ουν:αν 5. κατώκησεν 6. διο λεγει --- yaoıw:om 7. de:om 
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4,8 ΪΙαχωβου 5,6 


φεύξεται ἀφ᾽ ὑμῶν" 8 ἐγγίσατε τῷ ϑεῷ, καὶ ἐγγιεῖ ὑμῖν. καϑα- 
ρίσατε χεῖρας, ἁμαρτωλοί, καὶ ἀγνίσατε καρδίας, δίψυχοι. ? ταλαι- 
πωρήσατε καὶ πενϑήσατε, κλαύσατε᾽ ὁ γέλως ὑμῶν εἰς πένϑος 
μεταστραφήτω καὶ ἡ χαρὰ εἰς κατήφειαν. 10 ταπεινώϑητε ἐνώπιον 
κυρίου, καὶ ὑψώσει ὑμᾶς. 

11 Μὴ καταλαλεῖτε ἀλλήλων, ἀδελφοί, ὁ καταλαλῶν ἀδελφοῦ 
ἢ κρίνων τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ καταλαλεῖ νόμου καὶ κρίνει νόμον" 
εἰ δὲ νόμον κρίνεις, οὐκ El ποιητὴς νόμου ἀλλὰ κριτής. 15 εἷς 
ἐστὶν ὁ νομοϑέτης καὶ κριτής, ὃ δυνάμενος σῶσαι καὶ ἀπολέσαι" 
σὺ δὲ τίς εἶ, ὁ κρίνων τὸν πλησίον; 

τὸ: Ayz νῦν οἱ λέγοντες" σήμερον ἢ αὔριον πορευσόμεϑα εἷς 
τήνδε τὴν πόλιν καὶ ποιήσομεν ἐκεῖ ἐνιαυτὸν καὶ ἐμπορευσόμεϑα 
καὶ κερδήσομεν, 14 οἵτινες οὐκ ἐπίστασϑε τὸ τῆς αὔριον" ποία 
γὰρ ἡ ζωὴ ὑμῶν; ἀτμὶς γάρ ἔστε ἡ πρὸς ὀλίγον φαινομένη, 
ἔπειτα καὶ ἀφανιζομένῃη" 1 ἀντὶ τοῦ λέγειν ὑμᾶς" ἐὰν ὃ κύριος 
ϑελήσῃ καὶ ζήσομεν, καὶ ποιήσομεν τοῦτο ἢ ἐχεῖνο. 19 νῦν δὲ 
καυχᾶσϑε ἐν ταῖς ἀλαζονίαις ὑμῶν' πᾶσα καύχησις τοιαύτη 
πονηρά ἐστιν. 1 εἰδότι οὖν καλὸν ποιεῖν καὶ μὴ ποιοῦντι, 
ἁμαρτία αὐτῷ ἐστίν. 

V 


Cohortatio ad divites. Patientia piorum. Non iurandum. Aegrotorum 
cura, precum vis. De lapsis. 

14γε νῦν οἱ πλούσιοι, κλαύσατε ὀλολύζοντες ἐπὶ ταῖς ταλαι- 
πωρίαις ὑμῶν ταῖς ἐπερχομέναις. “ ὁ πλοῦτος ὑμῶν σέσηπεν, καὶ 
τὰ ἱμάτια ὑμῶν σητόβρωτα γέγονεν, ὃ. ὃ χρυσὸς ὑμῶν καὶ ὁ ἄρ- 
γυρος κατίωται, καὶ ὁ ἰὸς αὐτῶν εἰς μαρτύριον ὑμῖν ἔσται καὶ 
φάγεται τὰς σάρκας ὑμῶν ὡς πῦρ. ἐϑησαυρίσατε ἐν ἐσχάταις 
ἡμέραις. “ἰδοὺ ὁ μισϑὸς τῶν ἐργατῶν τῶν ἀμησάντων τὰς 
χώρας ὑμῶν ὁ ἀφυστερημένος ἀφ᾽ ὑμῶν χράζει, καὶ ai βοαὶ τῶν 
ϑερισάντων εἷς τὰ ὦτα κυρίου σαβαὼϑ' εἰσελήλυϑαν. ὅ ἐτρυφή- 
σατε ἐπὶ τῆς γῆς καὶ ἐσπαταλήσατε, EIOEWATE τὰς καρδίας ὑμῶν 
ἐν ἡμέρᾳ σφαγῆς. 5 κατεδικάσατε, ἐφονεύσατε τὸν δίκαιον" οὐκ 
ἀντιτάσσεται ὑμῖν. 


8. Heyyıoaı 9. κλαυσατε: THpmzxaı| HS μετατραπητὼ 12. εστιν 
o: HS εστὸν 13. Τ ποιήσωμεν 14. τὸ τῆς (t [τα] της) ati: H τῆς 
αὔυρέον ποία ἢ ζωὴ υμων" ατμις γὰρ core προς hra τῆς αὔριον" στοιὰα 
γαρ ἡ ζωη υμων; ατμις εστε ἡ προς | yappr: Τ [γα 01] 15. t HS Wein 
(H Hein, καὶ ζήσομεν xaı) 16. T αλαξονειαις V,3. Η υμων" ὡς συρ 
εϑησ. Th vuwv ὡς πυρ᾽ εϑησ. 6. H δεκαιον. | HS vum; 


8. Zach τῶ: ie. Rom 23,1. 14% ας Lc 12,47. V,3. (Ps 
21,10.) ' 4, {εν 19,13. Gen 4,10. IS 5,9) sie 
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4,8 "Taecobi 5,6 
dem Teufel, fo fliehet er von euch, ὃ. Tlahet euch zu Gott, fo nahet er fich 
zu euch. Neiniget die Hände, ihr Sünder, und machet eure Herzen Feufch, 
ihr Wanfelmüthigen. ? Seid elend und traget Seid und weinet; euer 
Sachen verfehre fih in Weinen und eure freude in Traurigkeit. 
40 Demüthiget euch vor Gott, fo wird er euch erhöhen. 

u Afterredet nicht unter einander, lieben Brüder. Wer feinem 
Bruder afterredet und urtheilet feinen Bruder, der afterredet dem Gefeb 
und urtheilet das Gefet. Urtheileft du aber das Gefet, fo bift du nicht 
ein Thäter des Gefeßes, fondern ein Richter. 12 Es ift ein einiger Gefeh- 
geber, der Fann felig machen und verdammen, Wer bift du, der du einen 
andern urtheileitr 

15 Wohlan, die ihr nun faget: Heute oder morgen wollen wir gehen 
in die oder die Stadt, und wollen ein Jahr da liegen und hantieren und 
gewinnen, 14 δίς ihr nicht wifjet was morgen fein wird, Denn was ift 
euer Seben? Ein Dampf ift’s, der eine Fleine Seit währet, darnad) aber 
verfchwindet er. Dafür ihr fagen folltet: So der Herr will und wir 
leben, wollen wir dies oder das thun, 16 Nun aber rühmet ihr euch in 
eurem Hocdmuth. Aller folher Ruhm ift böfe., 17 Denn wer da weiß 
Öutes zu thun, und thut’s nicht, dem ift’s Sünde, 


ν 


Wider hartherzige KReiche. Ermahnung zum geduldigen Warten auf den Herrn. 
Warnung vor leichtfinnigem Schwören. Gebet für Kranfe. Aurechtweifung 
verirrter Brüder. 


1 Wohlan nun, ihr Reichen, weinet und heulet über euer Elend, das 
über ἐπ fommen wird. ? Euer Reihthum ift verfaulet, eure Kleider 
find mottenfräßig worden. 3 Euer Gold und Silber ift verroftet, und ihr 
Roft wird euch zum Zeugniß fein und wird euer Sleifch freffen wie ein 
Seuer. Ihr habt euch Schäße gefammlet an den letten Tagen. *Siehe, 
der Arbeiter Sohn, die euer Sand eingeerntet haben und von euch ab- 
gebrochen ift, der fchreiet, und das Rufen der Ernter ift gefommen vor die 
Ohren des Herrn Sebaoth. 5 Ihr habt wohlgelebet auf Erden, und eure 
MWolluft gehabt und eure Herzen geweidet als auf einen Schlachttag. © Ihr 
habt verurtheilet den Gerechten und getödtet, und er hat euch nicht wider- 
ftanden. 


9, LC £eide 15, C handthieren V,4. LC das fchreiet | L Sabbaoth 


9. κλαυσατε: pm xaı IO. του κυριου II. 7: καὶ 12. και κριτῆξ: 
om | δὲ: om [ os κρίνεις τὸν ετερον 13. ἢ: καὶ] πορευσωμεϑ'α | ποιησω- 
μεν | eviavrov; add eva | εμπορευσωμεϑα x. κερδησωμεν 14. εστε: 
εσται] και: de 15. ζησωμεν | noımowuev 16. αλαζονειαις V,2. καὶ: 
om 4. απεστερήμενος | εἰσεληλυϑασιν 5. εν nusoa: pm ὡς 
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5,7 Terpou κα’ {1 


γι Υ͂. ’ 31 5 [4 “ lad 24 - 
ἀκροϑυμήσατε οὐν, ἀδελφοί, ἑως τῆς παρουσίας τοῦ κυ- 
oiov. ἰδοὺ ὁ γεωργὸς ἐχδέχεται τὸν τίμιον καρπὸν es γῆς, μα- 
χροϑυμῶν ἐπ᾽ αὐτῷ ἕως λάβῃ πρόϊμον καὶ ὄψιμον" ὃ μαχροϑυ- 
μήσατε καὶ ὑμεῖς, ὙΠ Ὁ τὰς καρδίας ὑμῶν, ὅτι ἡ παρουσία 
τοῦ κυρίου ἤγγικεν. > μὴ στενάζετε κατ᾽ ἀλλήλων, ἀδελφοί, ἵνα 
μὴ χριϑῆτε᾽ ἰδοὺ ὁ κριτὴς πρὸ τῶν ϑυρῶν ἕστηκεν. τς ὑπόδειγμα 
λάβετε, ἀδελφοί; τῆς κακοπαϑείας καὶ τῆς μαχροϑυμίας τοὺς 
προφήτας, οἵ ἐλάλησαν € ἕν τῷ ὀνόματι κυρίου. 1τ ἰδοὺ μακαρίζομεν 
τοὺς ὑπομείναντας" τὴν ὑπομονὴν Ἰὼβ ἠκούσατε καὶ τὸ τέλος 

κυρίου εἰδετε, ὅτι πολύσπλαγχνός ἔστιν ὁ κύριος καὶ οἰκτίρμων. 

= Πρὸ πάντων δέ, ἀδελφοί μου, μὴ ὀμνύετε, μήτε τὸν οὐρανὸν 
μήτε τὴν γῆν “μήτε ἄλλον᾽ τινὰ ὅρκον" ἤτω δὲ ὑμῶν τὸ ναὶ ναί, 
καὶ τὸ οὗ οὔ, ἵνα μὴ ὑπὸ κρίσιν πέσητε. 

13 Κακοπαϑεῖ τις ἐν ὑμῖν; προσευχέσϑω᾽" εὐθυμεῖ τις; ψαλ- 
λέτω. 14 ἀσϑενεῖ τις ἕν ὑμῖν; προσχαλεσάσϑω τοὺς πρεσβυτέ- 
ρους τῆς ἐκκλησίας, καὶ προσευξάσϑωσαν ἐπ᾽ αὐτόν, ἀλείψαντες 
ἐλαίῳ ἐν τῷ ὀνόματι τοῦ κυρίου. 2 καὶ 7) εὐχὴ τῆς πίστεως 
σώσει τὸν κάμνοντα, καὶ ἐγερεῖ αὐτὸν ὁ κύριος" κἂν ἁμαρτίας a 
πεποιηκώς, ἀφεϑήσεται αὐτῷ. 1° ἐξομολογεῖσϑε οὖν ἀλλήλοις τὰς 
ἁμαρτίας, καὶ εὔχεσϑε ὑπὲρ ἀλλήλων, ὅπως ἰαϑῆτε" πολὺ ἰσχύει 
δέησις δικαίου ER . Ἡλείας ἄνθρωπος ἦν ὁμοιοπαϑὴς 
ἡμῖν, καὶ προσευχῇ προσηύξ 070 τοῦ μὴ βρέξαι, καὶ οὐχ ἔβρεξεν ἐπὶ 
τῆς γῆς ἐνιαυτοὺς τρεῖς καὶ μῆνας ἕξ' 18 καὶ πάλιν προσηύξατο, 
καὶ ὁ οὐρανὸς ἔδωκεν ὑετὸν καὶ N γῆ ἐβλάστησεν. τὸν καρπὸν αὐτῆς. 

ἼὉ Adergoi μου, ERV τις ἕν ὑμῖν. πλ αγηϑῇ ἀπὸ τῆς ἀληϑείας καὶ 
ἐπιστρέψῃ τις αὐτόν, Ἴ: γινωσκέτω ὅτι ὁ ἐπιστρέψας ἁμαρτωλὸν ἐκ 
πλάνης ὁδοῦ αὐτοῦ σώσει ψυχὴν αὐτοῦ ἔκ ϑανάτου καὶ καλύψει 
πλῆϑος ἁμαρτιῶν. 


UETPOXTA 
I 


Salus nostra Christus. Adversa fidem probant. Prophetae ad nos, 
Redemptis care regeneratisque verbo dei sancte vivendum. 


1 Πέτρος ἀπόστολος ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ ἐκλεχτοῖς παρεπιδή μοις 
διασπορᾶς Πόντου, Γαλατίας, Καππαδοκίας, ᾿Ασίας καὶ Βιϑυ- 


9. αδελφοι: TH ante κατ αλληλ. το. H κακοπαϑιὰς τι. homo 
14. αλειψ.: Taddavrov|T[zov]xve. Ἡ [του κυρ.] 16. tHS προσευχεσϑὲε!] 
Ἡ ιαϑητε. 18. 1 Ηϑ νετον εδωκεν 20. t HS yırwoxers | avrov εκ ϑαν.: 
T εκ ϑαν. ἰ [avrov] εκ ϑαν. h εκ ϑαν, αὐτου | T subscer. ἑεακωβου 
Inser. T reroov επιστολὴ α 


7. (Deut 11,14.) 8. ı Thess 4,1555. 2 Thess 2,1s.. σὺ: Ps 103,8. 
ı2. Mt 5,34ss. 23,16. ı6. Io9,31. r7s.1 Reg ı7.18. Lc4,25. κὸν Mt 
18,15. 20. ΒΊΟΝ 10,121 1 Pey,S8: 
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57 Ἶ: Detri 11 


150 feid nun geduldig, Iteben Brüder, bis auf die Zukunft des 
Deren. Siehe ein Adermann wartet auf die Föftliche Frucht der Erde, 
und ift geduldig darüber, bis er empfahe den Morgenregen und Abend- 
regen. 8 Seid ihr auch geduldig und ftärfet eure Herzen, denn die Zukunft 
des Herrn ift nahe. 9 Seufzet nicht wider einander, lieben Brüder, auf 
daß ihr nicht verdammt werdet. Siehe der Richter ift vor der Thür. 
10 Yehmet, meine lieben Srüder, zum Erempel des Keidens und der 6565 
duld die Propheten, die zu euch geredet haben in dem Namen des Berrn. 
11 Siehe wir preifen felig die erduldet haben. Die Geduld Hiobs habt ihr 
gehöret, und das Ende des Herrn habt ihr gefehen; denn der Herr ift 
barmherzig und ein Erbarmer. 

12 Dor allen Dingen aber, meine Brüder, fehwöret nicht, weder bei den 
Bimmelnod; beider Erde noch mit feinem andern Eid. Es [οἱ aber euer Dort: 
Ia, das Sa ift, und Hein, das Hein ift, auf daß ihr nicht in Henchelei fallet. 

13 Keidet jemand unter euch, der bete; ift jemand gutes Muths, der 
finge Pfalmen. 14 Sit jemand frank, der rufe zu fich die Aelteften von der 
Gemeine, und laffe fie über fich beten und falben mit Bel in dem Namen 
des Herrn. Und das Gebet des Slaubens wird dem Kranken helfen, 
und der Herr wird ihn aufrichten; und fo er hat Sünden gethan, werden 
fie ihm vergeben fein, 16 Befenne einer dem andern feine Sünden, und 
betet für einander, daß ihr gefund werdet. Des Gerechten Gebet vermag 
viel, wenn es ernftli ift. 17 Elias war ein Menfch gleich wie wir, und 
er betete ein Gebet daß es nicht regnen follte, und es regnete nicht auf 
Erden drei Jahre und fechs Monden; 18 und er betete abermal, und der 
Himmel gab den Regen, und die Erde brachte ihre Frucht. 

19 Sieben Brüder, fo jemand unter euch irren würde von der Wahr- 
heit, und jemand befehrte ihn, 30 der foll wifjen daß wer den Sünder be- 
fehret hat von dem Jrrthum feines Weges, der hat einer Seele vom Tode 
geholfen, und wird bedecden die Menge der Sünden. 


Die erfte Epiftel 5, Petri 
I 


Eingang. Lob Gottes über der großen Hoffnung und Seligfeit der Gläubigen. 
Daraus fließende Ermunterungen zu einem heiligen Wandel. 


1 Petrus, ein Apoftel Jefu Chrifti, den erwähleten Fremdlingen 
hin und her in Pontus, Galatien, Cappadocien, Aften und Bithynien, 
17. CMonate II. L’ Lapadotia (* Cappadocia) | L’ Bythinia (* Bithynia) 

7. vEerov πρωΐϊμον 9. κατακριϑὴῆτε το. αδελφοι μου post τῆς 
xaxonad. | εν: om II. vrousvovras 12. ὑπὸ κρισιν: EIS ὑυποκρισιν 
14. αλειψαντες: add avrov τό. ovv: om | rag auaor.: Ta παραπτωματὰ 
18. verov εδωκε το. uov:om| τίς sc: om (err.) 20. avrov sc: om 

Inser. επιστολή του ayıov ἁποστολου πετρου nowrn 
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1,2 Ileroou α΄ 1,20 


\ m - 
ψίας, 5 κατὰ πρόγνωσιν ϑεοῦ πατρός, ἐν ἁγιασμῷ πνεύματος, εἴς 
\ WE? \ = ns . 
ὑπακοὴν καὶ ῥαντισμὸν αἵματος ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ. χάρις ὑμῖν καὶ 
εἰρήνῃ πληϑυνϑείη. 
3 \ \ x - - - 
5 Εὐλογητὸς ὁ ϑεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χρι- 
- \ \ - - 
στοῦ, ὁ κατὰ τὸ πολὺ αὑτοῦ ἔλεος ἀναγεννήσας ἡμᾶς εἷς ἐλπίδα 
ζῶσαν δι᾽ ἀναστάσεως ᾿]ησοῦ Χριστοῦ ἐκ νεκρῶν, Ἅ εἰς κλήρονο- 
᾿ x \ 
μίαν ἄφϑαρτον καὶ ἀμίαντον καὶ ἀμάραντον, τετηρημένην ἐν 
-“ - x - 
οὐρανοῖς εἰς ὑμᾶς ὅ τοὺς ἐν δυνάμει ϑεοῦ φρουρουμένους διὰ 
πίστεως εἰς σωτηρίαν ἑτοίμην ἀποχαλυφϑῆναι ἐν καιρῷ ἐσχάτῳ. 
ὁ ἐν © ἀγαλλιᾶσϑε, ὀλίγον ἄρτι εἰ δέον λυπηϑέντες ἐν ποικίλοις 
πειρασμοῖς, Ἷ ἵνα τὸ δοκίμιον ὑμῶν τῆς πίστεως πολυτιμότερον 
« ΄ - 3 ’ N x x 7 ς - 3 
χρυσίου τοῦ ἀπολλυμένου, διὰ πυρὸς δὲ δοκιμαζομένου, εὑρεϑῇ εἴς 
“, \ ’ \ \ 3 > ’ 2 - “95 
ἔπαινον καὶ δόξαν καὶ τιμὴν Ev ἀποχαλύψει ᾿]ησοῦ Χριστοῦ, ὃ ὃν 
“ m a 2 - 
οὐκ ἰδόντες ἀγαπᾶτε, εἰς ὃν ἄρτι μὴ ὁρῶντες πιστεύοντες δὲ 
ξ5 w . 23 , \ ,ὔ 9 r \ 
αιγαλλιᾶσϑε χαρᾷ ἀνεκλαλήτῳ καὶ δεδοξασμένῃ, 5 κομιζόμενοι TO 
τέλος τῆς πίστεως ὑμῶν σωτηρίαν ψυχῶν. 10 περὶ ἧς σωτηρίας 
᾿ \ m x - 3 m 
ἐξεζήτησαν καὶ ἐξηραύνησαν προφῆται οἱ περὶ τῆς εἰς ὑμᾶς χάρι- 
- \ m 
705 προφητεύσαντες, 1! ἐραυνῶντες εἰς τίνα ἢ ποῖον καιρὸν 
ἐδήλου τὸ ἕν αὐτοῖς πνεῦμα Χριστοῦ προμαρτυρόμενον τὰ εἴς 
\ ’ x \ \ m [4 r 12 T” 3 
Χριστὸν παϑήματα καὶ τὰς μετὰ ταῦτα δόξας" 15 οἷς ἀπεκα- 
- m a - 
λύφϑη ὅτι οὐχ ἑαυτοῖς ὑμῖν δὲ διηκόνουν αὐτά, ἃ νῦν ἀνηγγέλη 
ὑμῖν διὰ τῶν εὐαγγελισαμένων ὑμᾶς ἐν πνεύματι ἁγίῳ ἀποστα- 
mi a - 
λέντι ἀπ᾽ οὐρανοῦ, εἰς ἃ ἐπιϑυμοῦσιν ἄγγελοι παρακύψαι. 
13 Aıo ἀναζωσάμενοι τὰς ὀσφύας τῆς διανοίας ὑμῶν, νήφοντες, 
χελείως ἐλπίσατε ἐπὶ τὴν φερομένην ὑμῖν χάριν ἐν ἀποκαλύψει 
nd —_ u \ - 
᾿]Ιησοῦ Χριστοῦ. 14 ὡς τέχνα ὑπακοῆς, μὴ συσχηματιζόμενοι ταῖς 
πρότερον ἐν τῇ ἀγνοίᾳ ὑμῶν ἐπιϑυμίαις, 15 ἀλλὰ χατὰ τὸν κα- 
m [4 \ x u d m 
λέσαντα ὑμᾶς ἀγιον καὶ αὐτοὶ ἁγιοι ἕν πάσῃ ἀναστροφῇ γενήϑητε, 
[4 ’ er Y > \ ef 7 x 
16 διότι γέγραπται" ἅγιοι ἔσεσϑε, διότι ἐγὼ ἅγιος. 1ἴ χαὶ εἰ 
πατέρα ἐπικαλεῖσϑε τὸν ἀπροσωπολήμπτως χρίψοντα κατὰ τὸ 
ἑκάστου ἔργον, ἐν φόβῳ τὸν τῆς παροικίας ὑμῶν χρόνον ἀναστρά- 
18 εν 2 u 3 - 3 ’ RN ’, > ’ 
φῆτε, 18 εἰδότες Orı οὐ φϑαρτοῖς, ἀργυρίῳ ἢ χρυσίῳ, ἐλυτρώϑητε 
EX τῆς ματαίας ὑμῶν ἀναστροφῆς πατροπαραδότου, 19 ἀλλὰ τι- 
μίῳ αἵματι ὡς ἀμνοῦ ἀμώμου καὶ ἀσπίλου Χριστοῦ, 59 προεγνω- 
σμένου μὲν πρὸ καταβολῆς κόσμου, φανερωϑέντος δὲ ἐπ᾿ ἐσχάτου 
6. δεον: ἰ αἀᾷ [ἐστιν] 7. δοκιμίον: ἢ 8 tHayakkıars 9. H 


omvuwv 11.  εδηλοῦτο εν 12. ἢ αυτα αἹ THome» 13. Η νήφοντες 
τελείως, 14. ΤῊ ovvoynu. 16. γεγρ.: Hadd [ori] | δὲιοτε sc: TH οτε 
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1,2 Ἧ; Detri 1,20 


2 nad) der Dorfehung Gottes, des Daters, durch die Heiligung des Geiftes, 
zum Gehorfam und zur Befprengung des Bluts οι Chrifti. Gott gebe 
euch viel Gnade und Frieden. 

3 Gelobet [εἰ Gott und der Dater unfers Herren Jefu Chrifti, der 
uns nad feiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferftehung Jefu Chrifti von den Todten, 
43u einem unvergänglichen und unbefledten und unverwelflihen Erbe, 
das behalten wird im Himmel, 5 euch die ihr aus Gottes Macht durch den 
Glauben bewahret werdet zur Seligfeit, welche zubereitet ift, daß fie 
offenbar werde zu der letten Seit, Sin welcher ihr euch freuen werdet, 
die ihr jeßt eine Fleine Heit (wo es fein foll) traurig feid in mancherlei 
Anfehtungen, Tauf daß euer Glaube rechtfchaffen und viel Föftlicher er- 
funden werde denn das vergängliche Gold, das durchs Feuer bewähret 
wird, zu Kobe, Preis und Ehre, wenn nun offenbaret wird Sefus Chriftus, 
8 welchen ihr nicht gefehen und doch lieb habt, und nun an ihn glaubet, 
wiemwohl ihr ihn nicht fehet, fo werdet ihr euch freuen mit unausfprech- 
licher und herrlicher Freunde, und das Ende eures Glaubens davon- 
bringen, nämlich der Seelen Seligfeit; nach welcher Seligfeit haben 
gefucht und geforfchet die Propheten, die von der zufünftigen Gnade auf 
euch geweifjaget haben, Hund haben geforfchet, auf welche und welcherlei 
Seit deutete der Geift Chrifti, der in ihnen war, und zuvor bezeuget hat 
die Keiden die in Chrifto find, und die Herrlichkeit darnach; 12 welchen es 
offenbaret ift. Denn fie haben’s nicht ihnen felbft, fondern uns dargethan, 
welches euch nun verfündiget ift durch die fo euch das Evangelium ver- 
Fündiget haben, durch den heiligen Geift vom Himmel gejandt, welches 
απῷ die Engel gelüftet zu fchanen. 

19 Darum fo begürtet die Senden eures Gemüthes, feid nüchtern, 
und feet eure Hoffnung ganz auf die Gnade, die euch angeboten wird 
durch die Offenbarung Sefu Chrifti, 14 als gehorfame Kinder, und ftellet 
euch nicht gleich wie vorhin, da ihr in Unwiffenheit nach den Küften lebetet, 
15 fondern nach dem der euch berufen hat und heilig ift, feid auch ihr 
heilig in allem eurem Wandel. 16 Denn es ftehet gefchrieben: Ihr follt 
heilig fein, denn ich bin heilig. 1 Und fintemal ihr den zum Dater an- 
rufet, der ohne Anfehen der Perfon richtet nach eines jeglichen Werf, fo 
führet euren Wandel, fo lange ihr hie wallet, mit Furcht, 18 und wiffet 
daf ihr nicht mit vergänglichem Silber oder Gold erlöfet feid von eurem 
eiteln Wandel nach väterlicher Weife, 19 fondern mit dem theuren Blut 
Chrijti, als eines unfchuldigen und unbefledten Sammes, 20 der zwar 3115 
vor verjehen ift ehe der Welt Grund gelegt ward, aber offenbaret zu den 


2. LC Derfehung 7. C zu £ob 15. Cin alle eurem W. 17. L mit furchten 
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1,21 Ilerpou α΄ 2,11 


τῶν χρόνων δι᾿ ὑμᾶς 51 τοὺς δι᾽ αὐτοῦ πιστοὺς εἰς ϑεὸν τὸν ἐγεί- 
θαντα αὐτὸν ἔχ νεκρῶν καὶ δόξαν αὐτῷ δόντα, ὥστε τὴν πίστιν 
ὑμῶν καὶ ἐλπίδα εἶναι εἰς ϑεόν. 

22 Τὰς ψυχὰς ὑμῶν ἡγνικότες ἕν τῇ ὑπακοῇ τῆς ἀληϑείας eis 
φιλαδελφίαν ἀγυπόχριτον, ἐχ καρδίας, ἀλλήλους ἀγαπήσατε ἐχ- 
τενῶς, “ ἀναγεγεννημέγοι οὐκ ἐκ σπορᾶς φϑαρτῆς ἀλλὰ a 
του, διὰ λόγου ζῶντος ϑεοῦ καὶ μένοντος. 3 διότι πᾶσα σὰρξ 
ὡς χόρτος, χαὶ πᾶσα. δόξα αὐτῆς ὡς ἄνϑος χόρτου᾽ ἐξηράνθη 
ὃ χόρτος, χαὶ τὸ ἄνϑος ἐξέπεσεν" Φ τὸ δὲ ῥῆμα χυρίου μένει εἰς 
τὸν αἰῶνα. τοῦτο δέ ἐστιν τὸ ῥῆμα τὸ εὐαγγελισϑὲν εἰς ὑμᾶς. 


II 


Lapides vivi. Gens dei sancta. Vita pura gentium caussa. Parendum 
praepositis. Patiendum ad exemplum Christi. 


13,4 ’ 3, - ,ὔ δ ’ ’ Ἀν 
ποϑέμενοι οὐν πᾶσαν χακίαν καὶ πάντα δόλον καὶ ὑπο- 
κρίσεις καὶ φϑόνους καὶ πάσας καταλαλιᾶς, “ὡς ἀρτιγέννητα 
βοέφη τὸ λογικὸν ἄδολον γάλα ἐπιποϑήσατε, ἵνα ἐν αὐτῷ αὐξη- 
ϑῆτε eig σωτηρίαν, OEL ἐγεύσασϑε. ὅτι χρηστὸς ὃ χύριος. ὁ πρὸς 
ὃν προσερχόμενοι, λίϑον ζῶντα, ὑπὸ ἀνθρώπων μὲν ἀπ ποδεδοχι- 
μασμένον παρὰ δὲ ϑεῷ ἐχλεχτόν, ἔντιμον, ὃ καὶ αὐτοὶ ὡς λίϑοι 
ζῶντες ἑποιχοδομεῖσϑε οἶκος πνευματικός, εἰς ἱεράτευμα ἅγιον, 
ἀνενέγκαι πνευματικὰς ϑυσίας εὐπροσδέχτους ϑεῷ διὰ ᾿]ησοῦ 
“Χριστοῦ. 6 διότι περιέχει ἕν γραφῇ" ἰδοὺ τίϑημι ἐν Σιὼν λίϑον 
ἀχρογωνιαῖον an ἔντιμον, χαὶ ὃ πιστεύων ἐπ᾿ αὐτῷ οὐ μὴ 
καταισχυνθῇ. Τ ὑμῖν οὖν ἡ τιμὴ τοῖς πιστεύουσιν" ἀπιστοῦσιν δέ, 
λίϑον ὃν ἀπεδοκίμασαν οἱ οἰκοδομοῦντες, οὗτος ἐγενήϑη εἰς 
χεφαλὴν γωνίας καὶ λίϑος προσχόμματος χαὶ πέτρα σχαν- 
δάλου, 8 οἵ προσκχόπτουσιν τῷ λόγῳ ἀπειϑοῦντες, εἰς ὃ καὶ ἐτέ- 
ϑησαν. ἡ ὑμεῖς δὲ γένος, ἐχλεχτόν, βασίλειον ἱεράτευμα, ἔϑνος 
ἅγιον, λαὸς εἰς πε ριποίησιν, ὅπως τὰς ἀρετ τὰς ἐξαγγείλητε 
τοῦ ἐκ σκότους ὑμᾶς καλέσαντος εἰς τὸ ϑαυμαστὸν αὐτοῦ φῶς" 
10 οἵ ποτὲ οὐ λαός, νῦν δὲ λαὸς ϑεοῦ, οἱ οὐκ ἠλεημένοι, νῦν δὲ 
ἐλεηϑέντες. 

11 4γαπητοί, παραχαλῶ ὡς παροίχους καὶ παρεπιδήμους ἀπ- 
ἔχεσϑαι τῶν σαρκικῶν ἐπιϑυμιῶν, αἵτινες στρατεύονται κατὰ τῆς 


21. πιστους:ἰ πιστευοντας 24. avdossc:tadd[avrov] 11,1. HS 
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1,21 I. Petri 2,11 


letten Zeiten um euretwillen, 21 δίς ihr durch ihn glaubet an Gott, der 
ihn auferwecet hat von den Todten und ihm die Herrlichkeit gegeben, auf 
daß ihr Glauben und Hoffnung zu Gott haben möchtet. 

22 nd machet Feufch eure Seelen im Gehorfam der Wahrheit dur) 
den Geift zu ungefärbter Bruderliebe, und habt euch unter einander 
brünftig lieb aus reinem Herzen, als die da wiederum geboren find, 
nicht aus vergänglichem, fondern aus unvergänglihem Samen, nämlid) 
aus dem lebendigen Wort Gottes, das da ewiglich bleibet. 34 Denn alles 
Sleifch ift wie Gras, und alle Herrlichkeit der Menfchen wie des Grafes 
Blume. Das Gras ift verdorret und die Blume abgefallen; 25 aber des 
Herrn Wort bleibet in Ewigkeit. Das ijt aber das Wort welches unter ἐπ 
verfündiget ift. 


II 


Ermahnung zur Ablegung aller Untugend, zu einem geziemenden, Gott wohlgefälligen 
Derhalten, zum Gehorfam gegen die Obrigkeit und Herrfchaften und zur Ertragung 
des IUnrechts nach dem Beifpiel Chrifti. 

15o leget nun ab alle Bosheit und allen Betrug und Heuchelei und 
Xeid und alles Afterreden; Zund feid begierig πα der vernünftigen 
lTautern Milch, als die jegtgebornen Kindlein, auf daß ihr durch diefelbige 
3unehmet, 3 fo ihr anders gefihmerkt habt daß der Herr freundlich if; 4 zu 
welchem ihr gefommen feid als zu dem lebendigen Stein, der von den 
Aenfchen verworfen, aber bei Bott ift er ausermwählet und köftlid. 5Und 
auch ihr, als die lebendigen Steine bauet euch zum geiftlichen Haufe und 
zum heiligen Priefterthum, zu opfern geiftliche Opfer, die Gott angenehm 
find durch Jefum Chriftum. 6 Darum ftehet in der Schrift: Siehe da, ich 
lege einen auserwähleten, köfllichen Ediftein in Sion; und wer an ihn 
glaubet, der foll nicht zu Schanden werden. 7 Euch nun, die ihr glaubet, ift 
er Föftlich; den Ungläubigen aber ift der Stein den die Bauleute verworfen 
haben und zum Eikftein worden ift, Sein Stein des Anfloßens und ein Sels 
des Arrgerniffes; die fich ftoßen an dem Wort und glauben nicht dran, da- 
3u fie auch gefeßt find. ? Ihr aber feid das auserwählete Gefchlecht, das 
königliche Priefterthum, das heilige Dolk, das Dolk des Eigenthums, daß ihr 
verkündigen follt die Tugenden des der euch berufen hat von der Sinfterniß zu 
feinem wunderbaren Sicht; θὲς ihr weiland nicht ein Dolk waret, nun aber 
Gottes Dolk feid, und weiland nicht in Gnaden waret, nun aber in Gnaden feid, 

11 Sieben Brüder, ich ermahne euch als die Fremdlinge und Pilgrime: 
enthaltet euch von fleifchlichen Küften, welehe wider die Seele ftreiten, 


11,2. begierig] L girig 8. C der Xergerniß (L des ergernis) | dazu fie au 3 
sek 11. G Bilgerin Chitgemme | Dass fe. anf] 
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12 Ilsrpou α΄ 3,4 


ψυχῆς, 12 χὴν ἀναστροφὴν. ὑμῶν ἐν τοῖς ἔϑνεσιν ἔχοντες καλήν, 
ἵνα ἕν ᾧ καταλαλοῦσιν ὑμῶν ὡς κακοποιῶν, ER τῶν χαλῶν ἔργων 
ἐποπτεύοντες δοξάσωσιν τὸν ϑεὸν ἐν ἡμέρᾳ ἐπισκοπῆς. 

13 .“ὙΥποτάγητε πάσῃ ἀνθρωπίνῃ κτίσει διὰ τὸν κύριον, εἴτε 
βασιλεῖ ὡς ὑπερέχοντι, 14 εἴτε ἡγεμόσιν ὡς δι᾿ αὐτοῦ πεμπομέ:- 
νοις είς ἐχδίκησιν κακοποιῶν, ἔπαινον δὲ ἀγαϑοποιῶν᾽" 15 ὅτι 
οὕτως ἐστὶν τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, ἀγαϑοποιοῦντας φιμοῦν τὴν 
τῶν ἀφρόνων ἀνϑρώπων ἀγνωσίαν" 6 ὡς ἐλεύϑεροι, καὶ μὴ ὡς 
ἐπικάλυμμα ἔχοντες τῆς κακίας τὴν ἐλευϑερίαν, ἀλλ ὡς ϑεοῦ 
δοῦλοι. 1ἴ πάντας τιμήσατε, τὴν ἀδελφότητα ἀγαπᾶτε, τὸν ϑεὸν 
φοβεῖσϑε, τὸν βασιλέα τιμᾶτε. 18 Οἱ οἰχέται, ὑποτασσύμενοι ἕν 
παντὶ φόβῳ τοῖς δεσπόταις, οὐ μόνον τοῖς ,ἀγαϑοῖς καὶ ἐπιεικέσιν 
ἀλλὰ καὶ τοῖς σχολιοῖς. 9 τοῦτο γὰρ χάρις, εἰ διὰ συνείδησιν 
ϑεοῦ ὑποφέρει τις λύπας πάσχων ἀδίκως. 20 ποῖον γὰρ Εἰς 
δὲ ἁμαρτάνοντες καὶ κολαφιζόμενοι ὑπομενεῖτε; ἀλλ: &i ἄγαϑο- 
ποιοῦντες καὶ πάσχοντες ὑπομενεῖτε, τοῦτο χάρις παρὰ ϑεῷ. 
21 εἰς τοῦτο γὰρ ἐκλήϑητε, ὅτι καὶ Χριστὸς ἔπαϑεν ὑπὲρ ὑμῶν, 
ὑμῖν ὑπολιμπάνων ὑπογρὰμμ ὃν ἵνα ἐπακολουϑήσητε τοῖς ἴχνεσιν 
αὐτοῦ, “ ς ὃς ἁμαρτίαν οὐχ ἐποίησεν. οὐδὲ εὑρέϑη δόλος ἐν τῷ 
στόματι αὐτοῦ, 38 ὃς λοιδορούμενος οὐκ ἀντελοιδόρει, πάσχων 
οὐκ ἡπείλει, παρεδίδου δὲ τῷ χρίνοντι, δικαίως, 34 ὃ 08 πὰς ἁμαρ- 
τίας ἡμῶν αὐτὸς ἄγήνε Eyrev ἐν τῷ σώματι αὐτοῦ ἐπὶ τὸ ξύλον, 
ἵνα ταῖς ἁμαρτίαις ἀπογενόμενοι τῇ δικαιοσύνῃ ζήσωμεν, οὗ τῷ 
μώλωπι αὐτοῦ ἰάϑητε. 25 mE "γὰρ ὡς πρόβατα πλανώμενοι, ἀλλ 
ἐπεστράφητε νῦν ἐπὶ τὸν ποιμένα καὶ ἐπίσκοπον τῶν ψυχῶν ὑμῶν. 


III 


Ad uxores et maritos. Commendantur caritas, temperantia, patientia. 
Christi passio et descensus ad inferos. Vis baptismi. 


1 Ὁμοίως γυναῖκες, ὑποτασσόμεναι τοῖς ἰδίοις ἀνδράσιν ἵνα 
5: 

καὶ εἴ τινὲς ἀπειϑοῦσιν τῷ λόγῳ, διὰ τῆς τῶν γυναικῶν ἀνα- 

στροφῆς ἄνευ λόγου κερδηϑήσονται, " ἐποπτεύσαντες τὴν ἐν φόβῳ 

ἁγνὴν ἀναστροφὴν ὑμῶν. > ὧν ἔστω οὐχ ὁ ἔξωϑεν ἐμπλοκῆς 

Seat και περιϑέσεως χρυσίων ἢ ἐν δύσεως ἱματίων κόσμος, 

4 ἀλλ᾽ ὁ κρυπτὸς τῆς καρδίας ἄνϑρωπος ἕν τῷ ἀφϑάρτῳ τοῦ 
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2,12 1. Petri 3,4 
12 und führet einen guten Wandel unter den Heiden, auf daf die fo von 
euch afterreden als von Nebelthätern, eure guten Werfe fehen und Gott 
preifen, wenn’s nun an den Tag kommen wird, 

13 Seid unterthan aller menfchlichen Ordnung um des Herrn willen, 
es {εἰ dem Könige als dem Gberjten, 14 oder den Hauptleuten als den 
Gefandten von ihm zur Rache über die Hebelthäter und zu Kobe den 
Srommen. 15 Denn das ift der Wille Gottes, daß ihr mit Wohlthun ver- 
ftopfet die Unwiffenheit der thörichten Mlenfchen, 16 als die Freien, und 
nicht als hättet ihr die Freiheit zum Dedel der Bosheit, fondern als die 
Knedhte Gottes. 1 CThut Ehre jedermann. Habt die Brüder lieb, 
Sürchtet Gott. Ehret den König. 18 Ihr Knecdhte, feid unterthan mit 
aller Furcht den Herren, nicht allein den gütigen und gelinden, fondern 
auch den wunderlichen. 19 Denn das ift Gnade, fo jemand um des Ge- 
wifjens willen zu Gott das Uebel verträgt und leidet das Unrecht. 20 Denn 
was ift das für ein Ruhm, fo ihr um Müfjethat willen Streiche leidet? 
Aber wenn ihr um Wohlthat willen leidet und erduldet, das ift Gnade bei 
Gott, 21 Denn dazu feid ihr berufen; fintemal auch Chriftus gelitten hat 
für uns, und uns ein Dorbild gelaffen, daß ihr follt nachfolgen feinen Fuß- 
ftapfen; 22 welcher keine Sünde gethan hat, ift aud) kein Ketrug in feinem 
Munde erfunden; 23 welcher nicht wieder fchalt, da er gefcholten ward, 
nicht dräute, da er litt, er ftellte es aber dem heim der da recht rich» 
tet; 24 welcher unfre Sünden felbfi hinaufgetragen hat an feinem Keibe 
auf das Holz, auf daß wir, der Sünde abgeftorben, der Gerechtigfeit leben; 
durd) weldyes Wunden ihr feid heil worden. 25 Denn ihr waret wie die 
irrenden Schafe; aber ihr feid nun befehret zu dem Hirten und Bifchofe 
eurer Seelen. 


Ill 


Pflichten der Ehegatten. Ermahnung zur Liebe, Sanftmuth und Geduld bei unfchul= 
digen Leiden im Hinblid auf Chriftum und die Taufe auf ihn. 

1 Desfelbigen gleichen follen die Weiber ihren Männern unterthan 
fein, auf daß απ die fo nicht glauben an das Wort, durch der Weiber 
Wandel ohne Wort gewonnen werden, 3 wenn fie anjehen euren Feufchen 
Wandel in der Furcht; welcher Schmud foll nicht auswendig fein mit 
Haarflechten und Goldumhängen oder Kleideranlegen, 4 fondern der ver- 


23. C litte (1, [οἰ) 24. LC τὸ, unf. 5. felbft geopfert hat an f. £. auf dem Holz 
111,2. euren] C ihren 


12. ἔχοντ. καλ. ev τοις edv. 13. υποταγητε: add ovv 14. exdınn- 
ow:add μὲν 16. δουλοι Feov 20. τουτο: add γαρ 21. ὑμῶν vum: 
nuwv ἡμῖν 25. πλανωμενὰα III,ı. au γυναικες | εἰ τινες: οἰτινες ἢ 
κερδηϑησωνται 3. eumhouns: ex πλοκῆς 
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3,5 Ilsrpou α΄ 3,27 


, δος € ’ ’ Ve 3u2 - - 
πραέἕως καὶ ἡσυχίου πνεύματος, ὁ ἔστιν ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ πολυ- 
(42 \ σ -- 
φελές. ὅουτως γάρ ποτὲ καὶ αἱ ἀγιαι γυναῖκες αἱ ἐλπίζουσαι εἴς 
ϑεὸν ἐκόσμουν ἑαυτάς, ὑποτασσόμεναι τοῖς ἰδίοις ἀνδράσιν, © ὡς 
- \ - T 
«Σάρρα ὑπήκουσεν τῷ “Αβραάμ, κύριον αὐτὸν καλοῦσα, ἧς ἐγενή- 
ϑητε τέχνα ἀγαϑοποιοῦσαι καὶ μὴ φοβούμεναι μηδεμίαν πτόησιν. 
τ Οἱ ἄνδρες ὁμοίως, συνοιχοῦντες κατὰ γνῶσιν ὡς ἀσϑενεστέρῳ 
σχεύει τῷ γυναικείῳ, ἀπονέμοντες τιμὴν ὡς καὶ συνκληρονόμοις 
χάριτος ζωῆς, εἰς τὸ μὴ ἐνκόπτεσϑαι τὰς προσευχὰς ὑμῶν. 
8 Τὸ δὲ τέλος πάντες ὁμόφρονες, συμπαϑεῖς, φιλάδελφοι, 
\ - 
«ὔσπλαγχνοι, ταπεινόφρονες, ? μὴ ἀποδιδόντες κακὸν ἀντὶ κακοῦ 
Ei ’, > \ 2 > ’ N 3 - σ 3 
ῃ λοιδορίαν ἀντι λοιδορίας, τοὐναντίον δὲ εὐλογοῦντες, ὁτι εἰς 
m 3 An a7 yı ’ Pr ’ 10 c \ [4 
‚ToVTo ἐκληήϑητε ἵνα Ev ογίαν κληρονομήσητε. ὁ γὰρ ϑέλων 
ζωὴν ἀγαπᾶν χαὶ ἰδεῖν ἡμέρας ἀγαϑὰς παυσάτω τὴν γλῶσσαν 
ἀπὸ χαχοῦ χαὶ χείλη τοὺ um λαλῆσαι δόλον, 11 ἐχχλινάτω ἀπὸ 
χαχοῦ χαὶ ποιησάτω ἀγαϑόν, ζητησάτω εἰρήνην. χαὶ διωξάτω 
αὐτήν, 15 ὅτι ὀφθαλμοὶ χυρίου ἐπὶ δικαίους καὶ ὦτα αὐτοῦ εἰς 
Seas αὐτῶν, πρόσωπον δὲ χυρίου ἐπὶ ποιοῦντας χαχά. 
13 N [4 ec ’ e - »Ἂ - 9 - \ ’ 
Καὶ τίς ὁ κακώσων ὑμᾶς ἐὰν τοῦ ἀγαθοῦ ζηλωταὶ γένησϑε; 
14 3 3 5 x 7 \ ’ ’ \ δὲ 
ἀλλ᾽ εἰ καὶ πάσχοιτε διὰ δικαιοσύνην, μακάριοι. τὸν δὲ φόβον 
2 “- \ 97 δὲ δὴ -“ URAN x \ \ 
«αὐτῶν un φοβηϑῆτε unde ταραχϑῆτε, 15 χύριον δὲ τὸν Χριστὸν 
nm - \ ’ 
ἁγιάσατε ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν, ἕτοιμοι ἀεὶ πρὸς ἀπολογίαν 
- 5 - [4 m \ m u 
παντὶ τῷ αἰτοῦντι ὑμᾶς λόγον περὶ τῆς Ev ὑμῖν ἐλπίδος, ἀλλὰ 
μετὰ πραὕὔτητος καὶ φόβου, 18 συνείδησιν ἔχοντες ἀγαϑήν, ἵνα 
ἐν ᾧ καταλαλεῖσϑε καταισχυνϑῶσιν οἱ ἐπηρεάζοντες ὑμῶν τὴν 
ἀγαϑὴν ἕν Χριστῷ ἀναστροφήν. 1 κρεῖττον γὰρ ἀγαϑοποιοῦν- 
Tas, εἰ ϑέλοι τὸ ϑέλημα τοῦ θεοῦ, πάσχειν ἢ κακοποιοῦνφας. 
18 ὅτι καὶ Χριστὸς amas περὶ ἁμαρτιῶν ἀπέϑανεν, δίκαιος ὑπὲρ 
ἀδίκων, ἵνα ἡμᾶς προσαγάγῃ τῷ ϑεῷ, ϑανατωϑεὶς μὲν σαρκί, 
\ T Pr m 
ζωοποιηϑεὶς δὲ πνεύματι, 19 ἐν ᾧ καὶ τοῖς ἐν φυλαχῇ πνεύμασιν 
\ 3 ’ 20 5 ’ , σ 3 ᾿ € - 
πορξυϑεὶς ἑκήρυξεν, 59 ἀαπειϑήσασίν ποτε ὁτὲ ἀπεξεδέχετο 7; τοῦ 
ϑεοῦ μακροϑυμία ἕν ἡμέραις Νῶε κατασκευαζομένης κιβωτοῦ, 
3 μι Jar - Ir 2 \ ’ ’ 9 ὡν 
δὶς 79 ὀλίγοι, τοῦτ ἔστιν ὀκτῶ ψυχαί, διεσώϑησαν δὲ ὕὑδατος. 
a x m , m 
2109 χαὶ ὑμᾶς ἀντίτυπον νῦν σώζει βάπτισμα, οὐ σαρχὸς ἀπό- 
4. HS του ηἡσυχ. καὶ πραξ. 6. ἢ (ως --- rexva) | tH υπηκουεν 
7: TH γνωσιν, ws ασϑεν. σκευει τω γυναικείῶ anovsu. | T συγκληρον, 
Bl (Δ. ὁ. uw) HS συνκληρονομοι | TH eyxonr. | h raus προσευχαις 


. ἐκκλινατω: T[t]H add de 16. TS εν @ καταλαλουσιν vuov ὡς 
κακοσποίων καταισχ. 18. απεϑανεν: henadev | Hvuas 21. ὃ: ἢ ἢ 
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35 I. Petri 3,21 


borgne Hlenfch des Herzens unverrücdt, mit fanftem und ftillem Geifte, 
das {{ Föftlich vor Bott. 5 Denn alfo haben fih auch vor Zeiten die 
heiligen Weiber gefhmücdt, die ihre Hoffnung auf Gott feten und ihren 
Männern unterthan waren, $ wie die Sara Abraham gehorfam war und 
hieß ihn Herr; welcher Töchter ihr worden feid, fo ihr wohlthut und nicht 
fo fchüchtern feid. 7 Desfelbigen gleichen, ihr Männer, wohnet bei ihnen 
mit Dernunft, und gebet dem weiblichen als dem fhwächiten Werkzeuge 
feine Ehre, als auch Miterben der Gnade des Lebens, auf daß euere Ge- 
bete nicht verhindert werden. 

8 Endlich aber feid allefammt gleich gefinnet, mitleidig, brüderlich, 
barmherzig, freundlih. 9Dergeltet nicht Böfes mit Böfem oder Schelt- 
wort mit Scheltwort, fondern dagegen fegenet, und wiffet daß ihr dazu 
berufen feid daß ihr den Segen beerbet. 10 Denm mer leben will und gute 
Tage fehen, der fchmeige feine Bunge daß fie nichts Köfes rede, und feine 
Fippen daß fie nicht trügen; ΤΊ εὐ wende fid) vom Köfen und thue Gutes, er 
fuche Frieden und jage ihm nad. 12 Denn die Augen des Herrn fehen auf 
die Gerechten, und feine Ohren auf ihr Gebet; das Angeficht aber des Herrn 
fiehet auf die da Böfes thun. 

13 Und wer ift der euch fchaden Fönnte, fo ihr dem Guten nadh- 
fommet? 1421πὸ ob ihr audy leidet um Gerechtigkeit willen, fo feid ihr 
doch felig. SFürchtet εὐ aber vor ihrem Trogen nicht und erfchreckt nicht; 
15 peiliget aber Gott den Herrn in euren Herzen. Seid aber allezeit bereit 
zur Derantwortung jedermann der Grund fodert der Hoffnung die in euch 
ift, und das mit Sanftmüthigfeit und Furcht, und habt ein gut Be- 
wiffen, auf daß die fo von euch afterreden als von Hebelthätern, zu 
Schanden werden, daß fie gefhmäht haben euern guten Wandel in Chrifto. 
17 Denn es ift befjer, fo es Gottes Wille ift, daß ihr von Wohlthat wegen 
leidet denn von Mebelthat wegen. 18 Sintemal auch Chriftus einmal für 
unfre Sünden gelitten hat, der Gerechte für die Ungerechten, auf daß er 
uns zu Gott führete, und ijt getödtet nach dem Fleifch, aber lebendig ge- 
macht nach dem Geift. 19 In demfelbigen ift er auch hingegangen und 
hat geprediget den Geiftern im Gefängniß, 29 δίς vor Zeiten nicht 
glaubten, da Bott harte und Geduld hatte zu den Zeiten Xoahs, da man 
die Arche zurüftete, in welcher wenig, das tft acht Seelen behalten wurden 
durchs Waffer; 2! welches nun auch uns felig macht in der Taufe, die 


7. 1, weibifchen | C euer Gebet n. verh. werde [ΙἋ0,Ὰ C nicht Böfes 12. die da} 
Ὁ die, fo 14. C* um der Ger.w. 15.Linewrem Ὁ. 18. 3u Ὁ, führete] ΤΟ Gott 


4. πραεος 5. ἔπι τον ϑεὸον 7. OvyaAmoovouoı | exxort. 8. Ta- 
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ὑμῶν ὡς κακοποιῶν καταισχ. 17. εἰ ϑελει 18. περι: vrreo | anedaver: 
enadev | τω πνευματε 20. απαξ εξεδεχέτο | ολιγαε 21. 0 αντιτυπ. 
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3,22 Ilsrpou α΄ 4,15 


ϑεσις ῥύπου, ἀλλὰ συνειδήσεως ἀγαθῆς ἐπερώτημα εἷς ϑεόν, δι 
ἀναστάσεως ᾿]ησοῦ Χριστοῦ, 33 ὅς ἐστιν ἐν δεξιᾷ ϑεοῦ, πορευ- 
ϑεὶς εἰς οὐρανόν, ὑποταγέντων αὐτῷ ἀγγέλων καὶ ἐξουσιῶν καὶ 
δυνάμεων. 


IV 


Deo nova vita dicanda et fratribus. Gaudendum calamitatum 
probatione. 


1 X m “γ᾿ ϑό x x € - \ = x „ 
010700 οὖν παϑόντος σαρκὶ καὶ ὑμεῖς τὴν αὐτὴν ἔννοιαν 
ὁπλίσασϑε, ὅτι ὁ παϑὼ I πέ ἷ ας, 3 εἷς τὸ 
ß v σαρχὶ πέπαυται ὡμαρτίας, 3 εἷς τὸ 
μηκέτι ἀνθρώπων ἐπιϑυμίαις ἀλλὰ ϑελήματι ϑεοῦ τὸν ἐπίλοιπον 
ἐν σαρκὶ βιῶσαι χρόνον. ὃ ἀρκετὸς γὰρ ὁ παρεληλυϑὼς χρόνος τὸ 
βούλημα τῶν ἐϑνῶν κατειργάσϑαι, πεπορευμένους ἐν ἀσελγείαις, 
ἐπιϑυμίαις, οἰνοφλυγίαις, κώμοις, πότοις καὶ ἀϑεμίτοις εἰδωλολα- 
τ: ς - 
τρείαις, ὁ ἐν ᾧ ξενίζονται, μὴ συντρεχόντων ὑμῶν εἰς τὴν αὐτὴν 
- 3 > ’ - 
τῆς ἀσωτίας ἀνάχυσιν, βλασφημοῦντες, ὅ οἱ ἀποδώσουσιν λόγον 
τῷ ἑτοίμως ἔχοντι κρῖναι ζῶντας καὶ νεχρούς. 8 εἰς τοῦτο γὰρ 
x m 3 [v4 m 
καὶ νεκροῖς εὐηγγελίσϑη, ἵνα κριϑῶσι μὲν κατὰ ἀνθρώπους σαρκί, 
ζῶσι δὲ κατὰ ϑεὸν πνεύματι. 
x \ „ 

1 Πάντων δὲ τὸ τέλος ἤγγικεν. σωφρονήσατε οὖν καὶ νήψατα 
δὶς προσευχάς, δϑπρὸ πάντων τὴν εἰς ἑαυτοὺς ἀγάπην ἐχτενῆ 
ἔχοντες, ὅτι ἀγάπη καλύπτει πλῆϑος ἁ ὃν, 9 φιλό ἰς 

; πλῆϑος ἁμαρτιῶν, 9 φιλόξενοι εἷς 
ἀλλήλους ἄνευ γογγυσμοῦ, 19 ἕκαστος καϑὼς ἔλαβεν χάρισμα, 
EIG ἑαυτοὺς αὐτὸ διακονοῦντες ὡς καλοὶ οἰκονόμοι ποικίλης χάρι- 
τος ϑεοῦ" 11 εἴ τις λαλεῖ, ὡς λόγια ϑεοῦ, εἴ τις διακονεῖ, ὡς ἐξ 
5 »Ἅ ke m € 9 2 [χά 3 m ὃ ct ’ € ϑ \ ὃ x 
ἰσχύος ἧς χορηγεῖ ὁ ϑεός, ἵνα ἕν πᾶσιν δοξάζηται 6 ϑεὸς διὰ 
᾿Ιησοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἐστὶν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἴς τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνων" ἀμήν. 

124 oz ’ \ & 14 $ ee. e wm ᾽ 4 \ x 

γαπητοί, μὴ ξενίζεσϑε τῇ ἐν ὑμῖν πυρώσει πρὸς πειρασμὸν 

ὑμῖν γινομένῃ, ὡς ξένου ὑμῖν συμβαίνοντος, "5 ἀλλὰ καϑὸ χοινω- 
γεῖτε τοῖς τοῦ Χριστοῦ παϑήμασιν χαίρετε, ἵνα καὶ ἐν τῇ ἀπο- 
καλύψει τῆς δόξης αὐτοῦ χαρῆτε ἀγαλλιώμενοι. 18 εἰ ὀνειδίζεσϑε 
3 - [74 - - m - 

ἐν ὀνόματι Χριστοῦ, μακάριοι, ὕτι TO τῆς δόξης καὶ τὸ τοῦ ϑεοῦ 
πνεῦμα ἐφ᾽ ὑμᾶς ἀναπαύεται. un γάρ τις ὑμῶν πασχέτω ὡς 


IV,ır. HS ἁἀμαρτιαις 3. H ειἰδωλολατριαιὶις 5. εχοντε κριναι: H 
κρίνοντι 
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3,22 1. Detri 4,15 
durch jenes bedeutet ift, nicht das Abthun des Unflaths am Sleifh, fondern 
der Bund eines guten Gemifjfens mit Gott, durch die Auferftehung Jefu 
Ehrifti, 22 welcher ift zur Rechten Gottes in den Himmel gefahren, und 
find ihm unterthan die Engel und die Gewaltigen und die Kräfte, 


IV 


Sortgefegte Ermunterung zur Geduld in den Leiden um Chriftt willen. Ermahnungen 
zum Gebet, zur £iebe, zum treuen Gebrauch der Geiftesgaben. 

1 Weil nun Chriftus im Sleifch für uns gelitten hat, fo wappnet 
euch auch mit demfelbigen Sinn; denn wer am δ οἰ leidet, der höret auf 
von Sünden, 3 δαβ er hinfort, was noch hinterftelliger Seit im Fleisch ift, 
nicht der Menfchen Lüften, fondern dem Willen Gottes lebe. 3 Denn es 
ift genug daß wir die vergangne Heit des Lebens zugebracht haben nad 
heidnifhem Willen, da wir wandelten in Unzucht, Lüften, Trunfenheit, 
Stefferei, Sauferei und greulichen Abgöttereien. *Das befremdet fie, daß 
ihr nicht mit ihnen laufet in dasfelbige wüjte, unordentlihe Wefen, und 
läftern; 5 welche werden Recenfchaft geben dem der bereit ift zu richten 
die Kebendigen und die Todten, ὁ Denn dazu ift audy den Todten das 
Evangelium verfündiget, auf δαβ fte gerichtet werden nach dem Hienfchen 
am $leifch, aber im Geift Gott leben, 

7 &s ıft aber nahe gefommen das Ende aller Dinge, 8.30 feid nun 
mäßig und nüchtern zum Gebet, Dor allen Dingen aber habt unter ein- 
ander eine brünftige Siebe; denn die Liebe deckt αὐ) der Sünden Menge. 
9 Seid gaftfrei unter einander ohne Hiurmeln, 10 4nd dienet einander, 
ein jeglicher mit der Gabe die er empfangen hat, als die guten Haushalter 
der mancherlei Gnade Gottes. 11 So jemand redet, daß er’s rede als Gottes 
Wort, So jemand ein Amt hat, daß er’s thue als aus dem Dermögen das 
Gott darreichet, auf daß in allen Dingen Gott gepreifet werde durch Sefum 
Chrift, welchem {εἰ Ehre und Gewalt von Ewigkeit zu Ewigfeit, Amen, 

12 Ihr Sieben, lafjet ἐπ die Hitze fo euch begegnet, nicht befremden, 
(die euch widerfähret, daß ihr verjucht werdet,) als widerführe euch etwas 
Seltfames, 13 fjondern frenet euch daß ihr mit Chrifto leidet, auf daß ihr 
auch zur Zeit der Offenbarung feiner Herrlichfeit Freude und Wonne 
haben möget, 14 Selig feid ihr wenn ihr gefchmähet werdet über dem 
Xamen Chriftiz; denn der Geift, der ein Geift der Herrlichkeit und Gottes 
ift, ruhet auf euch. Bei ihnen ift er verläftert, aber bei euch ift er ge- 
preifet, 15 Niemand aber unter euch leide als ein Mörder oder Dieb oder 


IV,4. Lonordig 6. LC Gotte 11. C Chriftum 


22. του Jeov IV,ı. nadovros: add ὑπερ ἡμῶν | vagxı sc: pm ev 
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4,16 Ilsrpou α΄ 5,13 


N, ’ \ \ a.) ὔ 5 «᾿ 
povevg ἢ κλέπτης ἢ κακοποιὸς 7 ὡς ἀλλοτριεπίσχοπος" 16 εἰ δὲ 
ὡς Χριστιανός, μὴ ,αἰσχυνέσϑω, δοξαζέτω δὲ τὸν ϑεὸν ἐν τῷ 
ὀγόματι τούτῳ. 1 ὅτι καιρὸς τοῦ “ἄρξασϑαι τὸ κρίμα ἀπὸ τοῦ 
οἴκου τοῦ ϑεοῦ" εἰ δὲ πρῶτον ἀφ᾽ ἡμῶν, τί τὸ τέλος τῶν ἀπει- 
ϑούντων τῷ τοῦ ϑεοῦ εὐαγγελίῳ; 18 καὶ εἰ ὃ δίκαιος μόλις σώζε- 
ται, ὁ ἀσεβὴς, χαὶ ὃ ἁμαρτωλὸς ποῦ φανεῖται; 19 ὥστε καὶ ot 
πάσχοντες χατὰ τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ πιστῷ κτίστῃ παρατιϑέσϑω- 
σαν τὰς ψυχὰς αὐτῶν ἐν ἀγαϑοποιΐᾳ. 


ν 


Presbyterorum ceterorumque officia. Diabolo resistendum. Vota et 
salutationes. 


1 Πρεσβυτέρους οὖν τοὺς ἐν ὑμῖν παρακαλῶ ὃ συνπρεσβύτερος 
καὶ μάρτυς τῶν τοῦ Χριστοῦ παϑημάτων, 6 καὶ τῆς μελλούσης 
ἀποκαλύπτεσϑαι δόξης κοινωνός" 3 ποιμάνατε τὸ ἐν ὑμῖν ποίμνιον 
τοῦ ϑεοῦ, μὴ ἀναγκαστῶς Er ἑχουσίως κατὰ ϑεόν, μηδὲ αἰσχρο- 
κερδῶς ἀλλὰ προϑύμως, ὃ μηδ᾽ ὡς καταανθιεθον τεῦ τῶν κλήρων 
ἀλλὰ τύποι γινόμενοι, τοῦ ποιμνίου" 1 χαὶ φανερωϑέντος τοῦ ἀρχι- 
ποίμενος κομιεῖσϑε τὸν ἀἁμαράντινον τῆς δόξης στέφανον. 

᾿ Ὁμοίως νεώτεροι ὑποτάγητε πρεσβυτέροις, πάντες δὲ ἀλλή- 
λοις τὴν ταπεινοφροσύνην ἐγκομβώσασϑε, ὅτι ὃ ϑεὸς ὑ ὑπερηφάνοις 
ἀντιτάσσεται, ταπεινοῖς δὲ δίδωσιν “χάριν. ὁ ξαπεινώϑητε οὖν ὑπὸ 
τὴν χραταιὰν χεῖραν τοῦ ϑεοῦ, ἵνα ὑμᾶς ὑψώσῃ ἕν καιρῷ, ἵπ πᾶσαν 
τὴν μέριμναν ὑμῶν ἐπιρίψαντες ἐπ᾽ αὐτόν, ὅτι αὐτῷ μέλει περὶ 
ς 
ὑμῶν. 

3 Νήψατε, γρηγορήσατε. ὁ ἀντίδικος ὑμῶν διάβολος ὡς λέων 
ὠρυόμενος, περιπατεῖ ζητῶν τίνα καταπιεῖν" 8 ᾧ ἀντίστητε στε- 
θεοὶ τῇ πίστει, εἰδότες τὰ αὐτὰ τῶν παϑημάτων τῇ ἕν τῷ κόσμῳ 
ὑμῶν ἀδελφότητι ἐπιτελεῖσϑαι. Ei δὲ ϑεὸς πάσης χάριτος, ὃ 
καλέσας ὑμᾶς εἰς τὴν αἰώνιον αὐτοῦ δόξαν ἐν Χριστῷ, ὀλίγον 
παϑόντας αὐτὸς καταρτίσει, στηρίξει, σϑενώσει, ϑεμελιώσει. 
1 αὐτῷ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων, ἀμήν. 

12 Διὰ Σιλονυανοῦ ὑ ὑμῖν τοῦ πιστοῦ ἀδελφοῦ, ὡς λογίζομαι, δι᾽ 
ὀλίγων ἔγραψα, παρακαλῶν καὶ ἐπιμαρτυρῶν ταύτην εἶναι ἀληϑῆ 
χάριν τοῦ ϑεοῦ, εἰς ἣν στῆτε. 1) ἀσπάζεται ὑμᾶς ἡ ἐν Βαβυ- 


17. καιρος: ΤΙΉ] pm o 18. Ἡ ο [de] ασεβης | THS om ὁ ante 
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T συμπρεσβυτερος 2. un αναγκαστῶως: T pm ἐπεσκοπουντες | [t]H om 
κατα Feov 5. Ἡ [o] eos 6. TH χειρα ὃ. HSom rıva το. xoioro: 
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4,16 1. Petri 5,13 
Hebelthäter, oder der in ein fremd Amt greifet. 16 Seidet er aber als ein 
Chrift, fo fehäme er fich nicht; er ehre aber Gott in folhem Fall. 17 Denn 
es ift Zeit daß anfahe das Gericht an dem Haufe Gottes. So aber zuerft 
an uns, was wills für ein Ende werden mit denen die dem Evangelium 
Gottes nicht glauben? 18 Und fo der Gerechte kaum erhalten wird, mo 
will der Gottlofe und Sünder erfcheinen? 19 Darum, welche da leiden nad) 
Gottes Willen, die follen ihm ihre Seelen befehlen als dem treuen 
Schöpfer, in guten Werfen, 


V 


Pflichten der Gemeinde-Vorfteher. Ermahnung zur Demuth, zum Dertrauen auf Gott, 
zur Wachfamfeit. Segenswunfh. Grüße. Schluß. 

1Die Aelteften fo unter euch find, ermahne ich, der Mitältefte und 
Zeuge der Leiden die in Chrifto find, und theilhaftig der Herrlichfeit die 
offenbaret werden foll: 2 weidet die Herde Chrifti, fo euch befohlen ift, 
und fehet wohl zu, nicht gezwungen, fondern williglich, nicht um fchänd- 
liches Gewinns willen, fondern von Herzensarund; nicht als die übers 
Dolf herrfchen, fondern werdet Dorbilder der Herde, 4 50 werdet ihr (wenn 
erfcheinen wird der Erzhirte) die unverwelfliche Krone der Ehren empfahen, 

5 Desfelbigen gleichen, ihr Jungen, feid unterthan den Aelteften. 
Allefammt feid unter einander unterthan und haltet {εξ an der Demuth. 
Denn Gott widerfiehet den Hoffärtigen, aber den Demüthigen gibt er Gnade. 
6 So demüthiget euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, daß er euch 
erhöhe zu feiner Zeit, 7 Alle eure Sorge merfet auf ihn, denn er forget 
für euch. 

8 Seid nüchtern und wachet; denn euer Widerfacher, der Teufel, 
gehet umher wie ein brüllender Löwe, und fuchet welchen er verfchlinge. 
9 Dem widerftehet feft im Glauben, und wiffet daß eben diefelbigen Keiden 
über eure Brüder in der Welt gehen. 10 Der Bott aber aller Gnade, der 
uns berufen hat zu feiner ewigen Herrlichkeit in Chrifto Sefu, derfelbige wird 
euch, die ihr eine Fleine Zeit leidet, vollbereiten, ftärfen, Fräftigen, gründen, 
11 Demfelbigen [εἰ Ehre und Macht von Ewigfeit zu Ewigfeit. Amen. 

12 Durch euren treuen Bruder Silvanus (als ich achte) hab ich euch 
ein wenig gefchrieben, zu ermahnen und zu bezeugen daß das die rechte 
Gnade Gottes ift, darinnen ihr ftehet. 13 Es grüßen euch die fammt euch 


16. L ein Ehriften V,2. C fchändlichen 8. L” verfchlinde 
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5,14 Πετρου β΄ 1,13 


λῶνι συνεκλεχτὴ καὶ Μάρκος ὁ υἱός μου. 13 ἀσπάσασϑε ἀλλή- 
λους ἐν φιλήματι ἀγάπης. 
Εἰρήνη ὑμῖν πᾶσιν τοῖς ev Χριστῷ. 


ΠΕΤΡΟΥΒ 
I 


Augenda virtutis studia. Petrus brevi moriturus, testis transfigurationis. 
Verbum propheticum. 


1 Συμεὼν Πέτρος δοῦλος καὶ ἀπόστολος ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ τοῖς 
ἰσότιμον ἡμῖν λαχοῦσιν πίστιν ἐν δικαιοσύνῃ τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν καὶ 
σωτῆρος ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ. “χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη πληϑυνϑείη ἐν 
ἐπιγνώσει τοῦ ϑεοῦ καὶ ᾿]ησοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν. 

ἡ Ὡς τὰ πάντα ἡμῖν τῆς ϑείας δυνάμεως αὐτοῦ τὰ πρὸς 
ζωὴν καὶ εὐσέβειαν δεδωρημένης διὰ τῆς ἐπιγνώσεως τοῦ καλέ- 
σαντος ἡμᾶς ἰδίᾳ δόξῃ καὶ ἀρετῇ, 4 δι’ ὧν τὰ τίμια ἡμῖν καὶ 
μέγιστα ἐπαγγέλματα δεδώρηται, ἵνα διὰ τούτων γένησϑε ϑείας 
κοινῶνοι φύσεως, ἀποφυγόντες τῆς ἕν τῷ κόσμῳ & ἐπιϑυμίᾳ 
φϑοράς. δ χαὶ αὐτὸ τοῦτο δὲ σπουδὴν πᾶσαν παρεισενέγκαντες 
ἐπιχορηγήσατε ἐν τῇ πίστει ὑμῶν τὴν ἀρετήν, ἐν δὲ τῇ ἀρετῇ τὴν 
γνῶσιν, ὃ ἐν δὲ τῇ γνώσει τὴν ἐγκράτειαν, ἐν δὲ τῇ ἐγκρατείᾳ τὴν 
ὑπομονήν, ev δὲ τῇ ὑπομονῇ τὴν εὐσέβειαν, Ἷ ἐν δὲ τῇ εὐσεβείᾳ 
τὴν φιλαδελφίαν, ἕν δὲ τῇ φιλαδελφίῳ τὴν ἀγάπην. “ταῦτα 
γὰρ ὑμῖν ὑπάρχοντα καὶ πλεονάζοντα οὐκ ἀργοὺς οὐδὲ ἀκάρπους 
καϑίστησιν &ig τὴν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐπίγνωσιν" 
ϑᾧ γὰρ μὴ πάρεστιν ταῦτα, τυφλός ἐστιν μυωπάζων, λήϑην 
λαβὼν τοῦ καϑαρισμοῦ τῶν πάλαι αὐτοῦ ἁμαρτημάτων. 10 διὸ 
μᾶλλον, ἀδελφοί, σπουδάσατε βεβαίαν ὑμῶν τὴν κλῆσιν καὶ 
ἐκλογὴν ποιεῖσϑαι" ταῦτα γὰρ ποιοῦντες οὐ μὴ πταίσητέ ποτε. 
τ οὕτως γὰρ πλουσίως ἐπιχορηγηϑήσεται ὑμῖν ἡ εἴσοδος εἴς 
τὴν αἰώνιον βασιλείαν τοῦ χυρίου ἡμῶν καὶ σωτῆρος Ιησοῦ 
Χριστοῦ. 

1 Διὸ μελλήσω ἀεὶ ὑμᾶς ὑπομιμνήσκειν περὶ τούτων, καίπερ 
εἰδότας καὶ ἑστηριγμένους ἕν τῇ παρούσῃ ἀληϑείᾳ. 13 δίκαιον δὲ 
ἡγοῦμαι, ἐφ᾽ ὅσον εἰμὶ ἐν τούτῳ τῷ σκηνώματι, διεγείρειν ὑμᾶς 
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5,14 2. Detri 4,13 
auserwählet find zu Babylon, und mein Sohn Marcus. 1Grüßet eud) 
unter einander mit dem Kuß der Liebe, 

Stiede [εἰ mit allen die in Chrifto Jefu find. Amen, 


Die andre Epiftel 5, Petri 


I 


Ermahnung des fcheidenden Apoftels zum Sleiß im Chriftenthum. Don der Derflärung 
Chrifti und vom feften prophetifchen Wort. 


1 Simon Petrus, ein Knecht und Apoftel Jefu Chrifti, denen die mit 
uns eben denfelbigen theuren Glauben überfommen haben in der Ge- 
rechtigfeit die unfer Gott gibt und der Heiland Jefus Chrift. 2 Gott gebe 
euch viel Gnade und Frieden durch die Erfenntnig Gottes und eu 
Chrifti, unfers Herrn. 

3Nachdem allerlei feiner göttlichen Kraft (was zum Leben und 
göttlichem Wandel dienet) uns gefchenft ift durch die Erfenntniß des der 
uns berufen hat durch feine Herrlichfeit und Tugend, 4 durch welche uns 
die theuren und allergrößeften Derheißungen gefchenft find, nämlich daß 
ihr durd) dasfelbige theilhaftig werdet der göttlichen Yatur, fo ihr fliehet 
die vergängliche £uft der Welt: 5 fo wendet allen euren Sleiß daran und 
reichet dar in eurem Glauben Tugend, und in der Tugend Erfenntnif, 
6 und in der Erfenntniß Mäßigfeit, und in der Mäßigfeit Geduld, und in 
der Geduld Gottfeligkeit, 7 und in der Gottfeligfeit brüderliche Kiebe, und 
in der brüderlichen Siebe gemeine Kiebe. 8 Denn wo folches reichlich bei euch 
ift, wird’s euch nicht faul noch unfruchtbar fein lafjen in der Erfenntniß 
unfers Herren Jefu Chrifti. 9 Welcher aber folches nicht hat, der ijt blind 
und tappet mit der Hand, und vergifjet der Neinigung feiner vorigen 
Sünden, 19 Darum, lieben Brüder, thut defto mehr Fleiß, euern Beruf 
und Erwählung {εξ zu machen; denn wo ihr folches thut, werdet ihr 
nicht ftraucheln, und alfo wird euch reichlich dargereicht werden der 
Eingang zu dem ewigen Reich unfers Herrn und Heilandes Sefu Chriftt. 

12 Darum will ich’s nicht lafjen euch allezeit folches zu erinnern, wie- 
wohl ihr’s wiffet und geftärfet feid in der gegenwärtigen Wahrheit. 
15 Denn ich achte es billig, fo lange ich in diefer Hütte bin, euch zu erwecen 


1,1, Chrift] C Ehriftus 3. C göttlichen Wandel 5f. Erfenntnif] LC Befcheidens 
heit 13. LC billig fein j we f 6] j 
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1,14 Tlerpov β΄ 3,7 
ἐν ὑπομνήσει, 1 4 εἰδὼς, ὅτι ταχινή ἔστιν ἡ ἀπόϑεσις τοῦ σχηνώ- 
ματός μου, καϑὼς καὶ ὁ κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς Χριστὸς ἐδήλωσέν. 
μοι: ..1Ὁ σπουδάσω δὲ καὶ ἑχάστοτε ἔχειν ὑμᾶς μετὰ τὴν “ἐμὴν 
ἔξοδον τὴν τούτων μνήμην ποιεῖσϑαι. 16 οὐ “γὰρ σεσοφισμέγοις 
μύϑοις ἐξακολουϑήσαντες ἐγνωρίσαμεν ὑμῖν τὴν τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Insoö Χριστοῦ δύναμιν καὶ παρουσίαν, ἀλλ᾽ ἐπόπται γενηϑέντες 
τῆς ἐκείνου μεγαλειότητος. zu λαβὼν γὰρ παρὰ ϑεοῦ πατρὸς 
τιμὴν καὶ δόξαν φωνῆς ἐνεχϑείσης αὐτῷ τοιᾶσδε ὑπὸ τῆς μεγαλο- 
πρεποῦς δόξης" οὗτός ἔστιν ὁ υἱός μου ὁ ἀγαπητός, εἷς ὃν ἐγὼ 
εὐδόκησα. 18 καὶ ταύτην τὴν φωνὴν ἡμεῖς “ἠκούσαμεν ἐξ οὐρανοῦ 
ἐνεχϑεῖσαν σὺν αὐτῷ ὄντες ἕν τῷ ύρει τῷ ἁγίῳ. 19 χαὶ ἔχομεν 
βεβαιότερον τὸν προφητικὸν λόγον, ᾧ καλῶς ποιεῖτε προσέχοντες 
ὡς λύχνῳ φαίνοντι ἕν αὐχμηρῷ τόπῳ, ἕως οὗ ἡμέρα διαυγάσῃ 
καὶ φωσφόρος «ἀνατείλῃ ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν, 20 govro πρῶτον 
γινώσκοντες, ὅτι ‚70.00, προφητεία γραφῆς ἰδίας ἐπιλύσεως οὐ 
γίνεται. 1 ροὺ γὰρ ,ϑελήματι. ἀνϑρώπου ἠνέχϑη ποτὲ προφη- 
τεία, ἀλλὰ ὑπὸ πνεύματος ἁγίου φερόμενοι ἐλάλησαν ἀπὸ ϑεοῦ 
ἄνϑρωποι. 


II 


Falsi doctores venturi. Exempla poenae quae manet effrenatos 
seductores. 


1’Eyevovro δὲ καὶ ψευδοπροφῆται ἐν τῷ λαῷ, ὡς καὶ ἐν ὑμῖν 
ἔσονται ψευδοδιδάσκαλοι, οἵτινες ᾿παρεισάξουσιν αἱρέσεις ἀπω- 
λείας, καὶ τὸν ἀγοράσαντα αὐτοὺς δεσπότην ἀρνούμενοι, ἐπά- 
γοντες ἑαυτοῖς ταχινὴν ἀπώλειαν, 2 χαὶ πολλοὶ ἐξακολουϑήσουσιν 
αὐτῶν ταῖς ἀσελγείαις, δι᾿ οὖς ἡ ὁδὸς τῆς ἀληϑείας βλασφημη- 
ϑήσεται, 3 καὶ ἐν πλεονεξίᾳ πλαστοῖς λόγοις ὑμᾶς ἐμπορεύσονται, 
οἷς τὸ κρίμα ἔχπαλαι οὐκ ἀργεῖ, καὶ ἡ ἀπώλεια αὐτῶν οὐ νυστά- 
ζει. Δ εἰ γὰρ ὁ ϑεὸς ἀγγέλων ἁμαρτησάντων οὐκ ἐφείσατο, ἀλλὰ 
σιροῖς ζόφου ταρταρώσας ᾿παρέδωχεν εἰς κρίσιν τηρουμένους, 
ὅ καὶ ἀρχαίου κόσμου οὐκ ἐφείσατο, ἀλλὰ ὔγδοον Nas δικαιο- 
σύνης κήρυκα ἐφύλαξεν, κατακλυσμὸν κόσμῳ ἀσεβῶν ἐπάξας, 
δ καὶ πόλεις Σοδόμων καὶ Τομόρρας τεφρώσας καταστροφῇ κατέ- 
ἄρινεν, ὑπόδειγμα μελλόντων ἀσεβεῖν τεϑεικώς, Τ᾿ καὶ δίκαιον Aor 
καταπογούμενον ὑπὸ τῆς τῶν ἀϑέσμων ἐν ἀσελγείᾳ ἀναστροφῆς 


17. ουτος κτλ: ε H οὖυιος μου ο ayarınros μου οὗτος ἐστιν] H ευδο- 
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1,14 D. Petri 2,7 
und erinnern; 14denn ich weiß daß ich meine Hütte bald ablegen muß, 
wie mir denn auch unfer Herr Jejus Chriftus eröffnet hat. 15 τῷ will 
aber Fleiß thun, daß ihr allenthalben habt nach meinem Abfchied folches 
im Gedäctniß zu halten. 16 Denn wir haben nicht den Flugen Sabeln 
gefolget, da wir eucy Fund gethan haben die Kraft und Zufunft unfers 
Herrn Jefu Chrifti, fondern wir haben feine Herrlichkeit felber gefehen, 
17 da er empfieng von Gott, dem Dater, Ehre und Preis durch eine 
Stimme, die zu ihm gefchah von der großen Berrlichfeit dermaßen: Dies 
ift mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe. 18 Und diefe Stimme 
haben wir gehöret vom Himmel gebracht, da wir mit ihm waren auf dem 
heiligen Berge. 19 Wir haben ein feftes prophetifches Wort, und ihr thut 
wohl daß ihr drauf achtet, als auf ein Sicht das da fcheinet in einem 
dunkeln Ort, bis der Tag anbreche und der Morgenftern aufgehe in euren 
Herzen. 20 Und das follt ihr für das erfte wiffen, daß Feine Weiffagung 
in der Schrift gefchieht aus eigener Auslegung. 21 Denn es ift noch nie 
feine Weiffagung aus menfdhlihem Willen hervorgebracht, fondern die 
heiligen Menfchen Gottes haben geredet, getrieben von dem heiligen Geift, 


II 


Warnung vor lafterhaften Irrlehrern. 


1 &s waren aber auch falfche Propheten unter dem Dolf, wie auch 
unter euch fein werden falfche Lehrer, die neben einführen werden ver> 
derbliche Secten, und verleugnen den Herrn der fie erfauft hat, und 
werden über [ὦ felbjt führen eine fchnelle Derdammniß. 2Und viele 
werden nachfolgen ihrem Derderben; durch welche wird der Weg der 
Wahrheit verläftert werden. Und durch Geiz mit erdichteten Worten 
werden fte an euch hantieren; von welchen das Urtheil von lange her nicht 
faumig ift, und ihre Derdammniß fchläft nicht. 4 Denn fo Gott der Engel 
die gefündiget haben, nicht verfchonet hat, fondern hat fie mit Ketten der 
Sinfterniß zur Hölle verftoßgen und übergeben δαβ fie zum Gerichte be- 
halten werden; > und hat nicht verfchonet der vorigen Welt, fondern be- 
wahrete Xoah, den Prediger der Gerechtigfeit, felbachte, und führete die 
Sündfluth über die Welt der Gottlofen; und hat die Städte Sodom und 
Gomorra zu Afche gemacht, umgefehret und verdammt, damit ein Erempel 
gejet den Gottlofen die hernach Fommen würden; Tund hat erlöfet deit 
gerechten Kot, welchem die fchändlichen Keute alles Leid thaten mit ihrem 


13. C und zu erinnern 15, L’ in gedechtnis 11,5. C handthieren 5. C felbft 
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2,8 Ilsrpou β΄ 2,22 


9 [4 . 8 λέ τὸν N [52 ν 8 ’ > - 5 > 
ἐρρύσατο" 8 βλέμματι γὰρ καὶ ἀκοῇ ὁ δίκαιος ἐνκατοιχῶν ἐν αὖ- 
EN ε ’ 3 € 4 x ,ὕ > [2 „ 2 ’ 
τοῖς ἡμέραν ἐξ ἡμέρας ψυχὴν δικαίαν ἀνόμοις ἔργοις ἐβασάνιζεν" 
9 5 ’ὔ 3 m 3 m «ἢ 3 ᾽ὔ \ > e 
οἶδεν κύριος εὐσεβεῖς ἐκ πειρασμῶν ῥύεσϑαι, ἀδίκους δὲ εἴς ἡμέ: 
ραν κρίσεως κολαζομένους τηρεῖν, 10 μάλιστα δὲ τοὺς ὀπίσω 
σαρκὸς ἐν ἐπιϑυμίᾳ μιασμοῦ πορευομένους καὶ κπυριότητος κατα- 
φρονοῦντας. τολμηταὶ αὐϑάδεις, δόξας οὐ τρέμουσιν βλασφη- 
- (74 2 .. 
μοῦντες, 1 ὅπου ἄγγελοι ἰσχύϊ καὶ δυνάμει μείζονες ὄντες οὗ 
φέρουσιν κατ᾽ αὐτῶν παρὰ κυρίῳ βλάσφημον κρίσιν" 15 οὗτοι δέ, 
ὡς ἄλογα ζῶα γεγενημένα φυσικὰ εἴς ἅλωσιν καὶ φϑοράν, ἐν οἷς 
ἀγνοοῦσιν βλασφημοῦντες, ἕν τῇ φϑορᾷ αὐτῶν καὶ φϑαρήσονται 
13 κομιούμενοι μισϑὸν ἀδικίας, ἡδονὴν ἡγούμενοι τὴν ἐν ἡμέρᾳ 
τρυφήν, σπῖλοι καὶ μῶμοι ἐντρυφῶντες ἐν ταῖς ἀπάταις αὐτῶν 
συνευωχούμενοι ὑμῖν, 1. ὀφϑαλμοὺς ἔχοντες μεστοὺς μοιχαλίδος 
καὶ ἀκαταπαύστους ἁμαρτίας, δελεάζοντες ψυχὰς ἀστηρίκτους, 
καρδίαν γεγυμνασμένην πλεονεξίας ἔχοντες, κατάρας τέχνα" 
15 καταλείποντες εὐθεῖαν ὁδὸν ἐπλανήϑησαν, ἐξακολουϑήσαντες 
m « - - \ - ὔ «a \ 3 ’ » ’ 
σῇ ὁδῷ τοῦ Βαλαὰμ τοῦ Βοσόρ, ος μισϑὸν ἀδικίας ἡγάπησεν, 
16 „ x „ BI WA ,ὔ 5 c ar BG > 3 
ἔλεγξιν δὲ ἔσχεν ἰδίας παρανομίας" ὑποζύγιον ἄφωνον ἐν ἀν- 
’ mis [4 b) δὲ ΝΥ - ’ 
ϑρώπου φωνῇ φϑεγξάμενον ἐκώλυσεν τὴν τοῦ προφήτου παρα- 
[4 [4 3 c ’ » 
φρονίαν. Τἴ οὑτοί ξίσιν πηγαὶ ἀνυδροι καὶ ὁμίχλαι ὑπὸ λαίλαπος 
ἐλαυνόμεναι, οἷς ὁ ζόφος τοῦ σκότους τετήρηται. 18 ὑπέρογκα 
γὰρ ματαιότητος φϑεγγόμενοι δελεάζουσιν ἕν ἐπιϑυμίαις σαρκὸς 
ἀσελγείαις τοὺς ὀλίγως ἀποφεύγοντας, τοὺς ἕν πλάνῃ ἀναστρεφο- 
μένους, 19 ἐλευϑερίαν αὐτοῖς ἐπαγγελλόμενοι, αὐτοὶ δοῦλοι ὑπάρ- 
χοντες τῆς φϑορᾶς" ᾧ γάρ τις ἥττηται, τούτῳ δεδούλωται. Dei 
γὰρ ἀποφυγόντες τὰ μιάσματα τοῦ κόσμου ἐν ἐπιγνώσει τοῦ 
κυρίου ἡμῶν καὶ σωτῆρος ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ, τούτοις δὲ πάλιν 
ἐμπλακέντες ἡττῶνται, γέγονεν αὐτοῖς τὰ ἔσχατα χείρονα τῶν 
πρώτων. “ι χρεῖσσον γὰρ ἦν αὐτοῖς μὴ ἐπεγνωκχέναι τὴν ὅδὸν 
- a ως m 
τῆς δικαιοσύνης, ἢ ἐπιγνοῦσιν ὑποστρέψαι ἐκ τῆς magadoheiong 
αὐτοῖς ἁγίας ἐντολῆς. “5 συμβέβηκεν αὐτοῖς τὸ τῆς ἀληϑοῦς 
παροιμίας" κύων ἐπιστρέψας ἐπὶ τὸ ἴδιον ἐξέραμα, καί ὗς 
λουσαμένη εἰς κυλισμὸν βορβόρου. 
7. ΤῊ eovoaro ὃ. HSomo | Teyxaroıx. 9. ΤῊ neioaouov 
11. TH [παρὰ xvoıw] 12. TH γεγεννήμενα  Ἡ φϑαρήσονται, 13. κο- 
wiovusvoı: tH αδικουμενοι | ἀπαταις: TSh ayanaıs 14. tH axara- 
παστους 15. ΤῊ καταλίποντες | 80000: HS βεωρ | os μισϑ'. αδ. ηγαπησεν: 


th ud. ad. ἡγαπησαν 18. TH anopsvyorras τοὺς 19. τουτω: T 
add [καὶ] 20. T#H$S om nuwv 21. ΤῊ κρειττὸν 22. t κυλισμα 


zoss. Jud8ss. 13. Iud 12, τος. Iud ıı. Num'22,5ss. ı7. Iud 12. 
α8. Iud 16. 20, 1,2. 3,18. Mt 12,45. οὐ ΘΙ 
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2,8, 2. Petri 2,22 


unzüchtigen Wandel; &denn dieweil er gerecht war und unter ihnen 
wohnte, daß er’s fehen und hören mußte, quäleten fie die gerechte Seele 
von Tag zu Tage mit ihren ungerechten Werfen. 9 Der Herr weiß die 
Gottfeligen aus der Derfuchung zu erlöfen, die Ungerechten aber zu be- 
halten zum Tage des Gerichtes, zu peinigen; 10 allermeift aber die fo da 
wandeln nach dem Fleisch in der unreinen Luft, und die Herrfchaft ver- 
achten, frech, eigenfinnig, nicht erzittern die Majeftäten zu läftern; 11fo 
doch die Engel, die größre Stärfe und Hiacht haben, Fein läfterlich Urtheil 
wider fie fällen vor dem Herrn. 12 Aber fie find wie die unvernünftigen 
Thiere, die von Hatur dazu geboren find daß fie gefangen und gefchlachtet 
werden, läftern da fie nichts von wifjen, und werden in ihrem verderblichen 
Wefen umfommen, Bund den Sohn der Ungerechtigkeit davonbringen. 
Sie ahten für Wolluft das zeitliche Wohlleben, fte find Schande und Kafter, 
prangen von euren Almofen, praffen mit dem Euern, 14 haben Augen voll 
Ehebruds, laffen ihnen die Sünde nicht wehren, locden an fich die leicht- 
fertigen Seelen, haben ein Herz durchtrieben mit Geiz, verfluchte Keute, 
15 perlafjfen den richtigen Weg und gehen irre, und folgen nach dem Wege 
Bileams des Sohnes Beors, welchem geliebete der Sohn der Ungerechtig- 
feit, 16 hatte aber eine Strafe feiner Hebertretung, nämlich das ftumme 
laftbare Thier redete mit Mlenfchenftimme und wehrte des Propheten 
Thorheit. 17 Das find Brunnen ohne Waffer und Wolfen vom Wind- 
wirbel umgetrieben, welchen behalten ift eine dunkle Finfternig in Ewig- 
Zeit. 18 Denn fie reden ftolze Worte da nichts hinter ift, und reizen durch 
Unzucht zur fleifchlichen Luft diejenigen die recht entronnen waren denen 
die im Srrthum wandeln, 19 und verheißen ihnen Freiheit, fo fie felbft 
Knecdhte des Derderbens find. Denn von welchem jemand überwunden ift, 
des Knecht ift er worden. 20 Denn fo fie entflohen find dem Unflath der 
Welt durch die Erfenntniß des Herrn und Heilandes Jefu Chrifti, werdert 
aber wiederum in denfelbigen geflochten und überwunden, ift mit ihnen 
das Sekte ärger worden denn das Erfte, 21 Denn es wäre ihnen beffer daß 
fie den Weg der Gerechtigkeit nicht erfennet hätten, denn daß fie ihn erfen- 
nen und fich Fehren von dem heiligen Gebot das ihnen gegeben ift. 22E&s ift 
ihnen widerfahren das wahre Sprichwort: Der Hund friffet wieder was er 
gefpeiet hat, und: Die Sau wälzet fich nach der Shwemnmme wieder im Koth. 

8, L onrechten 9. zu beh.] L behalten 10. L Berrfchafften | frech] LC thürftig 


11, LCM. haben, nicht ertragen das läfterliche Gericht wider fich vom Herrn. 13. Lachtens 
15. ΤΟ Balaamıs ὃ, 5. Bofors 18. denen die] LC und nun 20. L in die felbigen 


8. eyzaroız. 9. πειρασμου 12. Pvoıza yeyernu. | καὶ φϑαρ.: κατα- 
φϑαρησονται 14. πλεονεξίαις 15. καταλιίποντες | nv ευϑειαν 17. καὶ 
ομιχλαι: νεφελαι | τετηρηται: pm εις auwva 18. φϑεγξαμενοι | oAıyms: 
ovrws|amopvyovras 19. Tovrw:addxaı 20. nuwr:om 21. x08ıTrov | 
επιστρεψαι 22. συμβεβηκεν: add de | κυλισμα 
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2,1 Ilergovu β΄ 3,16 


III 


Incendium mundi et instauratio; reditus Christi subitus.. Novi caeli. 
De Pauli epistulis. 


z Ταύτην ἤδη, ἀγαπητοί, δευτέραν ὑμῖν γράφω ἐπιστολήν», ἐν 
αἷς διεγείρω ὑμῶν ἕν ὑπομνήσει τὴν εἰλικρινῆ διάνοιαν, ? μνησϑῆ- 
ναι τῶν προειρημένων ῥημάτων ὑπὸ τῶν ἁγίων προφητῶν - τῆς 
σῶν ἀποστόλων ὑμῶν. “ἐντολῆς τοῦ κυρίου καὶ σωτῆρος, ὃ Tovzo 
πρῶτον γινώσκοντες, ὅτι ἐλεύσονται ἐπ᾿ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν Ev 
ἐμπαῖκται κατὰ τὰς ἰδίας αὐτῶν ἐπιϑυμίας πορευό- 
μένοι ᾿ καὶ λέγοντες" ποῦ ἐστὶν ἡ “ἐπαγγελία τῆς παρουσίας αὖ- 
τοῦ; ἀφ᾽ ἧς γὰρ οἱ πατέρες ἐχοιμήϑησαν, πάντα οὕτως διαμένει 
ἀπ᾽ ἀρχῆς κτίσεως. ὅ λανϑάνει γὰρ αὐτοὺς τοῦτο ϑέλοντας ὅτι 
οὐρανοὶ ἦσαν ἔχπαλαι καὶ γῆ ἐξ ὕδατος καὶ δι’ ὕδατος συνεστῶσα 
Τῷ τοῦ ϑεοῦ λόγῳ, θ δι᾿ ὧν ὁ τότε κόσμος ὕδατι κατακλυσϑεὶς 
ἀπώλετο" Toi δὲ vor οὐρανοὶ καὶ 2 7m τῷ αὐτῷ λόγῳ τεϑησαυ- 
ρισμένοι εἰσίν, πυρὶ τηρούμενοι εἴς ἡμέραν κρίσεως καὶ ἀπωλείας 
τῶν ἀσεβῶν ἀνϑρώπων. ὃ ἕν δὲ τοῦτο μὴ λανϑανέτω ὑμᾶς, ἀγα- 
2008 ὅτι μία ἡμέρα παρὰ κυρίῳ ὡς χίλια ἕτη καὶ λίλια € ἔτη ὡς 

ἡμέρα μία. ϑ οὐ βραδύνει κύριος τῆς ἐπαγγελίας, ὥς τινὲς βρα- 
δυτῆτα ἡγοῦνται, ἀλλὰ ‚nangodvuei δι' ὑμᾶς, μὴ βουλόμενός 
χινας ἀπολέσϑαι ἀλλὰ πάντας εἰς μετάνοιαν χωρῆσαι. 

1οΠξει δὲ ἡμέρα κυρίου ὡς κλέπτης, ἕν ἧ οὐρανοὶ ῥοιζηδὸν 
παρελεύσονται, στοιχεῖα δὲ καυσούμενα λυϑήσεται, καὶ γῆ καὶ τὰ 
ἕν αὐτῇ ἔργα κατακαήσεται. Ἢ τούτων οὖν πάντων λυομένων 
ποταποὺς δεῖ ὑπάρχειν ὑμᾶς ἐν ἁγίαις ἀναστροφαῖς καὶ εὐσεβεί. 
αις, ᾿ξ προσδοκῶντας καὶ σπεύδοντας τὴν παρουσίαν τῆς τοῦ 
ϑεοῦ ἡμέρας, Kl nv Rune πυρούμενοι λυϑήσονται καὶ στοιχεῖα 
καυσούμενα τηκεται. 1 καινοὺς δὲ οὐρανοὺς καὶ καινὴν γῆν κατὰ 
τὰ ἐπαγγέλματα αὐτοῦ προσδοκῶμεν, ἕν οἷς δικαιοσύνη κατοικεῖ. 

14 Διό, ἀγαπητοί, ταῦτα προσδοκῶντες σπουδάσατε ἄσπιλοι 
καὶ ἀμώμητοι αὐτῷ εὑρεϑῆναι ἐν εἰρήνῃ, 15 καὶ τὴν τοῦ κυρίου 
ἡμῶν μακροϑυμίαν σωτηρίαν ἡγεῖσϑε, καϑὼς καὶ ὃ ἀγαπητὸς 
ἡμῶν ἀδελφὸς “Παῦλος κατὰ τὴν δοθεῖσαν αὐτῷ σοφίαν ἔγραψεν 
ὑμῖν, 16 ὡς καὶ ἐν πάσαις ταῖς ἐπιστολαῖς Inn ἐν αὐταῖς περὶ 
τούτων, ἐν αἷς ἐστὶν δυσνόητά τινα, ἃ οἱ ἀμαϑεῖς καὶ ἀστήρικχτοι 


III,3. TH enıdvu. αὐτῶν 5. ἢ συνεστωτα 7. τῶ αὐτῶ: TS τῶ 
αυτοῦυ 0. διυμας: TSH εἰς vuns το. TH οε ovoaroı | κατακαῆσ.: 
TH ευρεϑήσεται ἢ II. ουν: τ Η ovrws | H [vuas] 12. τηχεται: ἢ Ὦ 
13. TH καὶ γὴν καινὴν | ΤῊ κατα τὸ ἐπαγγελια t καὶ τὰ επαγγελματα 
τ6. TH om ταῖς 


III, TTS 2. Iud 17. 3. 1,20. Iud 18. 6. Gen 7,21. 
7.1 Tuders. 5. ΠΟΘ. δ. Timo ro. I Thess 5,2. 13. Is 
65,17. 66,22, Anoczna: ı5. Rom 2,4. 
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Ἄν 2. Detei 3,10 


11 


Gewißheit der fcheinbar zögernden Zufunft des Herrn und des Endes der Welt. 
Würdige Dorbereitung darauf. Schluß. 

1 Dies ift die andre Epiftel die ich euch fchreibe, ihr Sieben, in welcher 
ich erwede und erinnere euern lautern Sinn, 2daß ihr gedenfet an die 
Worte die euch zuvor gejagt find von den heiligen Propheten, und an 
unfer Gebot, die wir find Apoftel des Herrn und Heilandes, 3 Und wiffet 
das aufs erfte, daß in den legten Tagen fommen werden Spötter, die nad} 
ihren eignen Küften wandeln, *und fagen: Wo ift die Derheißung feiner 
Sufunft? Denn nachdem die Däter entfchlafen find, bleibet es alles wie 
es von Anfang der Creatur gewejen ift. Aber Huthwillens wollen fie 
nicht wiffern daß der Himmel vor Zeiten auch war, dazu die Erde aus 
Waffer und im Waffer beftanden durch Gottes Wort; $dennoch ward zu 
der Zeit die Welt durch diefelbigen mit der Sündfluth verderbet. 7ALfo 
auch der Himmel jegund und die Erde werden durch fein Wort gefparet, 
daß fie zum Feuer behalten werden am Tage des Gerichts und Derdamme 
niß der gottlofen Menfchen, 8 Eines aber fei euch unverhalten, ihr Lieben, 
daß ein Tag vor dem Herrn ift wie taufend Jahre, und taufend Jahre wie 
ein Tag. Der Herr verzeucht nicht die Derheißung, wie es etliche für 
einen Derzug achten, fondern er hat Geduld mit uns, und will nicht daß 
jemand verloren werde, fondern daß fich jedermann zur Buße Fehre. 

10 &s wird aber des Herrn Tag fommen als ein Dieb in der Nacht, 
in welchem die Himmel zergehen werden mit großem Krachen ; die Elemente 
aber werden vor Hitze fchmelzen, und die Erde und die Werfe die drinnen 
find, werden verbrennen. 11 50 nun das alles foll zergehen, wie follt ihr 
denn gefchiekt fein mit heiligem Wandel und gottfeligem Wefen, 12 daf ihr 
wartet und eilet zu der Sufunft des Tages des Herrn, in welchem die 
Himmel vom Feuer zergehen und die Elemente vor Hitze zerjchmelzen 
werden? 13 Mir warten aber eines neuen Himmels und einer neuen 
Erde nadh feiner Derheißung, in welchen Gerechtigfeit wohnet. 

14 Darum, meine Sieben, dieweil ihr darauf warten follet, fo thut 
$leiß, daß ihr vor ihm unbeflet und unfträflich im Frieden erfunden 
werdet. Und die Geduld unfers Herrn achtet für eure Seligfeit; als 
auch unfer lieber Bruder Paulus, nach der Weisheit die ihm gegeben ift, 
euch gefchrieben hat. 16 Wie er auch in allen Briefen davon redet, in 
welchen ijt etliches fchwer zu verftehen, was verwirren die Ungelehrigen 


III,6. L Sindflut 10. C zerfchmelzen 12, L” der Himel 16. LC in welchen 
find etliche Dinge Ka zu verjtehen, welche verw, 


111,2. vuwv: nuwv 3, εσχατου | εν eunciyuovn:om 4..n7:0m 
7. τῶ avıw: αὑτὸν O9. 0 κυριος | di vuas: εἰς nuas _IO. n nueoa | 
κλεπτης: add ev vurrı | οἱ ovoavoı | Avdmoovraı 13. καὶ ynv καιγὴν | 
κατα ro enayyelua 15. την avım δοϑεισ. τό. εν aus: ev 015 
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3,17 Ivavvov α΄ 1,10 


στρεβλοῦσιν ὡς καὶ τὰς λοιπὰς γραφὰς πρὸς τὴν ἰδίαν αὐτῶν 
ἀπώλειαν. 1ἴ ὑμεῖς οὖν, ἀγαπητοί, προγινώσκοντες φυλάσσεσϑε 
ἵνα μὴ τῇ τῶν ἀϑέσμων πλάνῃ συναπαχϑέντες ἐχπέσητε τοῦ ἰδίου 
στηριγμοῦ, 18 αὐξάνετε δὲ ἔν χάριτι καὶ γνώσει τοῦ κυρίου ἡμῶν 
καὶ σωτῆρος ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ. αὐτῷ ἡ δόξα καὶ νῦν καὶ εἰς ἡμέραν 
αἰῶγος. 


IQANNOY A 
I 


Testimonium de Christo. Deus lux. Christi sanguis. 


1Ὃ mw am’ ἀρχῆς, ὃ ἀκηκόαμεν, ὃ ἑωράκαμεν τοῖς ὀφϑαλμοῖς 
ἡμῶν, ὃ ἐθεασάμεθα καὶ αἱ χεῖρες ἡμῶν ἐψηλάφησαν, περὶ τοῦ 
λόγου τῆς ζωῆς" “ καὶ ἡ ζωὴ ἐφανερώϑη, καὶ ἑωράκαμεν καὶ 
μαρτυροῦμεν καὶ ἀπαγγέλλομεν ὑμῖν τὴν ζωὴν τὴν αἰώνιον, ἥτις 
ἥν πρὸς τὸν πατέρα καὶ ἐφανερώϑη ἡμῖν" ὃ ὃ ἑωράκαμεν καὶ 
ἀκηκόαμεν, ἀπαγγέλλομεν καὶ ὑμῖν, ἵνα καὶ ὑμεῖς κοινωνίαν ἔχητε 
ned” ἡμῶν. καὶ ἡ κοινωνία δὲ ἡ ἡμετέρα μετὰ τοῦ πατρὸς καὶ 
μετὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ. “Ἅ καὶ ταῦτα γράφομεν 
ἡμεῖς ἵνα ἡ χαρὰ ἡμῶν ἢ πεπληρωμένη. 

5 Καὶ ἔστιν αὕτη ἡ ἀγγελία ἣν ἀκηκόαμεν ἀπ᾽ αὐτοῦ καὶ ἀν- 
αγγέλλομεν ὑμῖν, ὅτι ὁ ϑεὸς φῶς ἐστὶν καὶ σκοτία ἐν αὐτῷ οὐκ 
ἔστιν οὐδεμία. ὃ ἐὰν εἴπωμεν ὅτι κοινωνίαν ἔχομεν μετ᾽ αὐτοῦ, 
καὶ ἐν τῷ σκότει περιπατῶμεν, ψευδόμεϑα καὶ οὐ ποιοῦμεν τὴν 
ἀλήϑειαν" ἵἴ ἐὰν δὲ ἐν τῷ φωτὶ περιπατῶμεν ὡς αὐτός ἐστιν ἐν 
τῷ φωτί, κοινωνίαν ἔχομεν μετ᾽ ἀλλήλων καὶ τὸ αἷμα ᾿Ιησοῦ τοῦ 
υἱοῦ αὐτοῦ καϑαρίζει ἡμᾶς ἀπὸ πάσης ἁμαρτίας. 8 ἐὰν εἴπωμεν 
ὅτι ἁμαρτίαν οὐκ ἔχομεν, ἑαυτοὺς πλανῶμεν καὶ ἡ ἀλήϑεια οὐκ 
ἔστιν ἐν ἡμῖν. 5 ἐὰν ὁμολογῶμεν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, πιστός 
ἔστιν καὶ δίκαιος, ἵνα ἀφῇ ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας καὶ καϑαρίσῃ 
ἡμᾶς ἀπὸ πάσης ἀδικίας. 10 ἐὰν εἴπωμεν ὅτι οὐχ ἡμαρτήκαμεν, 
ψεύστην ποιοῦμεν αὐτόν, καὶ ὁ λόγος αὐτοῦ οὐκ ἔστιν ἐν ἡμῖν. 


18. auwvos: T add [αμην] | T subser. πετροῦυ β 

Inscr. T ıwavov επιστολὴ a 

1,4. nuwov: thvuwv» 5. TSH ovx εστιν εν avrw ovdsu. ἢ. H 
αὐτὸς ἔστιν 8. Τ εν ἡμὶν οὐκ εστιν 


τῇ. Iud265."%7822)20, {ὺ{ῸπΠΠΡ ΟῚ ἜΣ δῈ ΔΕ ΤΕΝ 
ΠΧ ΦΡ62. 2.290 1.1.2114: 4, Io ἄν, τ ς 26,24. Ὁ Τὸ 18. 
5.228: ας, 9. Eph 558. ΟΣ ΟΣ τ 76, TTS Eu: 
Io 5,38. 
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3,17 I. Johannis 1,10 
und Keichtfertigen, wie ἀπ die andern Schriften, zu ihrer eignen Der- 
dammniß. 17 hr aber, meine Lieben, weil ihr das zuvor wiffet, fo ver- 
wahret euch, daß ihr nicht durch Serthum der ruchlofen Keute fjammt ihnen 
verführet werdet und entfallet aus eurer eignen Seftung. 18 Wachfet 
aber in der Gnade und Erfenntniß unfers Herrn und Beilandes Jefu 
Chrifti, Demfelbigen [εἰ Ehre nun und zu ewigen Seiten. Amen, 


Die erfte Epiftel 5, Johannis 
I 


Dom Wort des Lebens und der Gemeinfchaft mit Gott durch die Reinigung 
von Sünden. 

1 Das da von Anfang war, das wir gehöret haben, das wir gefehen 
haben mit unfern Augen, das wir befchauet haben und unfre Hände be- 
taftet haben, vom Wort des Sebens: 2 (und das Leben ift erfchtenen, und 
wir haben gefehen und zeugen und verfündigen eud) das Leben das ewig 
ift, welches war bei dem Dater und ift uns erfchienen;) °was wir ge- 
fehen und gehöret haben, das verfündigen wir euch, auf daß απῷ ihr mit 
uns Bemeinfchaft habt; und unfre Gemeinfchaft tft mit dem Dater und 
mit feinem Sohn, Jefu Chrifto. * Und foldhes fchreiben wir euch, auf daß 
eure freude völlig fei. 

> Und das ift die Derfündigung die wir von ihm gehöret haben und 
euch verfündigen, daß Gott Licht ift, und in ihm ift Feine Finfterniß, 
6 So wir fagen daß wir Gemeinfchaft mit ihm haben, und wandeln in der 
Sinfterniß, fo lügen wir und thun nicht die Wahrheit. 7So wir aber im 
Sicht wandeln, wie er im Licht ift, jo haben wir Gemeinfchaft unter 
einander; und das Blut ει Ehrifti, feines Sohns, machet uns rein 
von aller Sünde. 3So wir fagen, wir haben feine Sünde, fo ver- 
führen wir uns felbft und die Wahrheit ift nicht in uns, So wir 
aber unfre Sünden befennen, fo ift er treu und gerecht, daß er uns 
die Sünden vergibt und reiniget uns von aller Untugend, 19So wir 
fagen, wir haben nicht gefündiget, fo machen wir ihn zum KSügner und 
fein Wort ift nicht in uns, 


1,3. habt;] C habet, | if] LC {εἰ 5. LC ein £icht 6. C in Sinft. (L im finft.) 


18, auwvog: add ἀμὴν 
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2,1 Ιωαννου α΄ 2,17 


Il 


Christus expiator et patronus noster. Caritatis mutuae mandatum. 
Amor mundi. Antichristi. Mendacii summa et veritatis unctio. 


᾿ Τεχνία μου, ταῦτα γράφω ὑμῖν ἵνα μὴ ἁμάρτητε. καὶ ἐάν 
τις ἁμάρτῃ, παράκλητον ἔχομεν πρὸς τὸν πατέρα, Ἰησοῦν Kar 
στὸν δίκαιον" 5 καὶ αὐτὸς ἱλασμός ἔστιν περὶ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν, 
οὐ περὶ τῶν ἡμετέρων δὲ μόνον ἀλλὰ καὶ περὶ ὅλου τοῦ κόσμου. 
ὃ καὶ ἐν τούτῳ γινώσκομεν ὅτι ἐγνώκαμεν αὐτόν, ἐὰν τὰς ἐντολὰς 
αὐτοῦ τηρῶμεν. “Ὁ λέγων ὅτι ἔγνωκα αὐτόν, καὶ τὰς ἐντολὰς 
αὐτοῦ μὴ τηρῶν, ψεύστης ἐστίν, καὶ ἐν τούτῳ ἡ ἀλήϑεια οὐκ 
ἔστιν" 506 δ᾽ ἂν τηρῇ αὐτοῦ τὸν λόγον, ἀληθῶς ἐν τούτῳ ἡ 
ἀγάπη τοῦ ϑεοῦ τετελείωται. ἕν τούτῳ γινώσχομεν ὅτι ἐν αὐτῷ 
ἐσμέν. “ὁ λέγων ἕν αὐτῷ μένειν ὀφείλει καϑὼς ἐκεῖνος περιεπά- 
τησὲν καὶ αὐτὸς οὕτως περιπατεῖν. 

1 “4γαπητοί, οὐκ ἐντολὴν καινὴν γράφω ὑμῖν, ἀλλ᾽ ἐντολὴν 
παλαιάν, nv εἴχετε ἀπ᾽ ἀρχῆς" 7 ἐντολὴ ὴ παλαιά ἐστιν ὁ λόγος 
ὃν ἠκούσατε. ὃ πάλιν “ντολὴν καινὴν γράφω ὑμῖν, ὅ ἐστιν ἀληϑὲς 
ἐν αὐτῷ καὶ ἕν ὑμῖν, ὅτι ἡ σχοτία παράγεται καὶ τὸ φῶς τὸ ἀλη- 
ϑινὸν ἤδη φαίνει. 0 λέγων ἐν τῷ φωτὶ εἶναι καὶ τὸν ἀδελφὸν 
αὐτοῦ μισῶν ἕν τῇ σχοτίᾳ ἐστὶν ἕως. ἄρτι. 1 ὃ ἀγαπῶν τὸν 
ἀδελφὸν αὐτοῦ ἐν τῷ φωτὶ μένει, καὶ σκάνδαλον οὐκ ἔστιν & 
αὐτῷ" 11 ὃ δὲ μισῶν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ἕν τῇ σχοτίᾳ ἐστὶν καὶ 
ἂν τῇ οκοτίᾳ περιπατεῖ, καὶ οὐκ οἶδεν ποῦ ὑπάγει, ὅτι ἡ σκοτία 
ἐτύφλωσεν τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐτοῦ. 

le φάφω ὑμῖν, τεχνία, ὅτι ἀφέωνται ὑμῖν αἱ ἁμαρτίαι διὰ τὸ 
ὄνομα αὐτοῦ. τ᾿ γράφω ὑμῖν, πατέρες, ὅτι ἐγνώκατε τὸν ἀπ᾽ 
ἀρχῆς. 7ράφω ὑμῖν, »εανίσχοι, ὅτι νενικήκατε τὸν πονηρόν. 
ἔγραψα ὑμῖν, παιδία, ὅτι ἐγνώχατε τὸν πατέρα. 13 ξ ἔγραψα ὑμῖν, 
πατέρες, ὅτι ἐγνώκατε τὸν ἀπ᾽ ἀρχῆς. ἔγραψα ὑμῖν, »εανίσχοι, 
ὅτι ἰσχυροί ἔστε καὶ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ ἕν ὑμῖν μένει. καὶ γενικῆς 
are τὸν πονηρύν. 16 μὴ ἀγαπᾶτε τὸν κόσμον μηδὲ τὰ ἕν τῷ 
κόσμῳ. ἐάν τις ἀγαπᾷ τὸν κόσμον, οὐκ ἔστιν ἡ ἀγάπη τοῦ 
πατρὸς ἐν αὐτῷ, 16 ὅτι πᾶν τὸ ἐν τῷ κόσμῳ, ἡ ἐπιϑυμία τῆς 
σαρκὸς καὶ ἡ ἐπιϑυμία τῶν ὀφθαλμῶν καὶ ἡ ἀλαζονία τοῦ βίου, 
οὐκ ἔστιν ἐκ τοῦ πατρός, ἀλλὰ ἐκ τοῦ κόσμου ἐστίν. 1ἴ καὶ ὁ 
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2,1 I. Johannis 2,17 


II 


Gemeinfchaft mit dem Sohn Gottes. Der wahre Chrift hält feine Gebote, er liebt die 
Brüder, und flieht die Lüfte der Welt. Warnung vor Widerchriften und Ermahnung, 
in Chrifto zu bleiben. 

1 Meine Kindlein, folches fchreibe ich euch, auf daß ihr nicht fündiget. 
Und ob jemand fündiget, jo haben wir einen Fürfprecher bei dem Ἰδαίου, 
Sefum Chrift, der gerecht ift. 2 Und derfelbige ift die Derföhnung für 
unfre Sünden; nicht allein aber für die unferen, fondern auch für der 
ganzen Welt, 3 Und an dem merken wir daß wir ihn Fennen, fo wir feine 
Gebote halten. Wer da faget: Ich Fenne ihn, und hält feine Gebote 
nicht, der ift ein Lügner, und in folchem ijt Feine Wahrheit. 5 Wer aber 
fein Wort hält, in folhem ift wahrlidy die Siebe Gottes vollfommen, 
Daran erfennen wir daß wir in ihm find, 6WDer da faget daß er in ihm 
bleibet, der foll auch wandeln αἰ εἰ) wie er gewandelt hat. 

"Brüder, ich fchreibe euch nicht ein neu Gebot, fondern das alte 
Gebot das ihr habt von Anfang gehabt. Das alte Gebot ift das Wort 
das ihr von Anfang gehöret habt. 8 Wiederum ein neu Gebot fchreibe 
ich euch, das da wahrhaftig ift bei ihm und bei euch; denn die Sinfterniß 
ift vergangen und das wahre Licht fcheinet jet. 9 Wer da faget, er fei im 
Kicht, und haffet feinen Bruder, der ift noch in der Finfternifg. 19 Wer 
feinen Bruder liebet, der bleibet im Kicht, und ift Fein Aergernif bei ihm. 
11 Wer aber feinen Bruder hafjet, der ift in der Finfterniß und wandelt in 
der Finfterniß, und weiß nicht wo er hin gehet; denn die Finfterniffe haben 
feine Augen verblendet. 

12 Sieben Kindlein, ich fchreibe euch daß euch die Sünden vergeben 
werden durch feinen Namen. 13 Sch fchreibe euch Dätern, denn ihr Fennet 
den der von Anfang ift. Ich fchreibe euch Jünglingen, denn ihr habt den 
Böfewicht überwunden. Ich Schreibe euch Kindern, denn ihr Fennet den 
Dater, 14%ch habe euch Dätern gefchrieben, daß ihr den Fennet der von 
Anfang ift. Ich habe euch Jünglingen gefchrieben, daß ihr ftarf feid, und 
das Wort Gottes bei euch bleibet, und den Böfewicht überwunden habt. 
15 Habt nicht lieb die Welt noch was in der Welt ift. So jemand die Welt 
lieb hat, in dem ift nicht die Siebe des Daters. 16 Denn alles was in der 
Welt ift, (nämlich des Sleifches Luft und der Augen £uft und hoffärtiges 
eben), ift nicht vom Dater, fondern von der Welt. 17 Und die Welt ver- 
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2,18 | Ἰωσννου a’ 3,X 


’ ’ \ - - 
κόσμος παράγεται καὶ ἡ ἐπιϑυμία αὐτοῦ" ὁ δὲ ποιῶν τὸ ϑέλημα 
τοῦ ϑεοῦ μένει εἰς τὸν αἰῶνα. 
{2 σ΄ Ἁ 
18 ΤΠαιδία, ἐσχάτη ὥρα ἐστίν, καὶ καϑὼς ἠκούσατε ὅτι ἀντί 
x - 3 
χριστὸς ἔρχεται, καὶ νῦν ἀντίχριστοι πολλοὶ γεγόνασιν" ὅϑεν γινώ- 
u 3 ᾿ σ 3 2 19 2 a oz 3 > > - 
σκομὲν τι ἐσχάτη ὥρα ἐστίν. 19 ἐξ ἡμῶν ἐξῆλθαν, ἀλλ᾽ οὐκ ἦσαν 
3 e Gay, > \ 7 3 e - 12 Ἃ mr er 3 > 
ἐξ ἡμῶν᾽ εἰ γὰρ ἦσαν ἐξ ἡμῶν, μεμενήκεισαν ἂν μεϑ'᾽ ἡμῶν᾽ ἀλλ 
er u 3ER - m 
ἵνα φανερωθϑῶσιν ὅτι οὐκ εἰσὶν πάντες ἐξ ἡμῶν. 39 χαὶ ὑμεῖς 
“- 2 \ 22 x 
χρῖσμα ἔχετε ἀπὸ τοῦ ἁγίου, καὶ οἴδατε πάντες. 100% ἔγραψα 
ww "Ὁ > ” x 2 ’ 3 2 Ὁ „ 3. 0 
ὑμῖν ὁτι οὐκ οἰδατε τὴν ἀλήϑειαν, AA, οτι οἴδατε αὐτήν, καὶ ὅτι 
- - 3 m ζλ ΄ > ” 22 ’ 5 € ’ 
πᾶν ψεῦδος ἐκ τῆς ἀληϑείας οὐκ ἔστιν. 533 τίς ἐστιν ὁ ψεύστης 
5 anne 9 ὔ 7 > m 3 03 € £ ER 3 
δὶ um ὁ ἀρνούμενος οτι Imoovg οὐκ ἔστιν ὁ Χριστὸς; οὕὗτὸς ἔστιν 
> \ - 
ὁ ἀντίχριστος, ὁ ἀρνούμενος τὸν πατέρα καὶ τὸν υἱόν. 38 πᾶς 
3 \ \ - 
ὁ ἀρνούμενος τὸν υἱὸν οὐδὲ τὸν πατέρα ἔχει" ὃ ὁμολογῶν τὸν 
\ x m « m 
υἱὸν καὶ τὸν πατέρα ἔχει. “3ι ὑμεῖς ὃ ἠκούσατε ἀπ᾿ ἀρχῆς, ἐν 
» m \ & m e - 
ὑμῖν μενέτω. ἐὰν ἐν ὑμῖν μείνῃ ὃ ἀπ᾽ ἀρχῆς ἠκούσατε, καὶ ὑμεῖς 
m m m Ἁ m r \ u x 
ἐν τῷ υἱῷ καὶ ἐν τῷ πατρὶ μενεῖτε. 35 χαὶ αὕτη ἐστὶν ἡ Emay- 
\ 2 m x 
γελία ἣν αὐτὸς ἐπηγγείλατο ἡμῖν, τὴν ζωὴν τὴν αἰώνιον. 
- «- Ἁ -" “Ψ - 
26 Ταῦτα ἔγραψα ὑμῖν περὶ τῶν πλανώντων ὑμᾶς. °' καὶ 
-Ὁ“ \ er 4 - Ps Ἁ 
ὑμεῖς τὸ χρῖσμα ὃ ἐλάβετε ἀπ᾽ αὐτοῦ, μένει ἐν ὑμῖν, καὶ οὐ χρείαν 
m) σ ; ES 5) 5. ΤῈ \ 2, w ᾿ 
ἔχδξτε ἵνα τις διδασκῃ ὑμᾶς, ἀλλ΄ ὡς τὸ αὑτοῦ χρῖσμα διδάσκει 
- x m x 
ὑμᾶς περὶ πάντων, καὶ ἀληϑές ἐστιν καὶ οὐκ ἔστιν ψεῦδος, καὶ 
\ - m 
καϑὼς ἐδίδαξεν ὑμᾶς μένετε ἐν αὐτῷ. 
28 \ - ᾽ὔ ’ > 5 ee „N - - 
Καὶ νῦν, τεκνία, μένετε ἐν αὐτῷ ἵνα ἐὰν φανερωϑῇ σχῶ- 
- 3 - - 
μὲν παρρησίαν καὶ μὴ αἰσχυνϑῶμεν ἀπ᾽ αὐτοῦ ἐν τῇ παρουσίᾳ 
- δῷ “ 7 σ \ - 
αὐτοῦ. 39 ἐὰν εἰδῆτε ὅτι δίκαιός ἔστιν, γινώσκετε ὅτι καὶ πᾶς ὃ 
ποιῶν τὴν δικαιοσύνην ἐξ αὐτοῦ γεγέννηται. 


IIl 


Dei filii spe beati, sceleris puri, amantes fratrum; mundo invisi. 
Amor proximi et dei. Deus maior corde nostro. 


€ 


1Ἴδετε ποταπὴν ἀγάπην δέδ ἱμῆ ὴρ ἵνα τέ; 
jv ἀγάπην δέδωκεν ἡμῖν ὁ πατὴρ ἵνα τέκνα 
ϑεοῦ κληϑῶμεν, καὶ ἐσμέν. διὰ τοῦτο ὁ χόσμος οὐ γινώσκει 
"ἢ v2 2 
ἡμᾶς, ὅτι οὐκ ἔγνω αὐτόν. 


17. H [αὐτου] 19. ΤῊ & γαρ εξ ἡμ. ησαν 20. TSh καὶ owdars 
παντὰ Ἡ οιδατε παντες — 24. H καὶ [ev] τῶ πάατρὲε 27. all ws:h 
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2718 1. Sobannis 3,1 


gehet mit ihrer Luft; wer aber den Willen Gottes thut, der bleibet in 
Ewigfeit. 

18 Kinder, es ift die legte Stunde; und wie ihr gehöret habt daß der 
Widerchrift fommt, fo find nun viel Widerchriften worden; daher erfennen 
wir daß die lette Stunde ift. 19 Sie find von uns ausgegangen, aber fie 
waren nicht von uns; denn wo fie von uns gewefen wären, fo wären fte 
ja bei uns geblieben; aber auf daß fie offenbar würden daß fie nicht alle 
von uns find. 20 Und ihr habt die Salbung von dem der heilig ift, und 
wiffet alles. 21h habe euch nicht gefchrieben als wüßtet ihr die 
Wahrheit nicht, fondern ihr wiflet fie, und wifjet daß Feine Lüge aus der 
Wahrheit fommt. 22 Wer ift ein Lügner, ohne der da leugnet daß Jefus 
der Chrift {εἰ Das tft der MWiderchrift, der den Pater und den Sohn 
leugnet. 23 Wer den Sohn leugnet, der hat auch den Dater nicht; wer 
den Sohn befennet, der hat auch den Pater. 22Was ihr nun gehöret 
habt von Anfang, das bleibe bei euch. So bei euch bleibet was ihr von 
Anfang gehöret habt, fo werdet ihr auch bei dem Sohn und Dater 
bleiben, 5 Und das ift die Derheigung die er uns verheißen hat: das 
ewige Keben, 

26 Solches hab ich euch gefchrieben von denen die euch verführen. 
27 And die Salbung die ihr von ihm empfangen habt, bleibet bei euch, und 
dürfet nicht daß euch jemand lehre, fondern wie euch die Salbung alles 
lehret, fo ift’s wahr und ift Feine Süge; und wie fie euch gelehret hat, fo 
bleibet bei demjelbigen, 

23 Und nun, Kindlein, bleibet bei ihm, auf daß wenn er offenbaret 
wird, daß wir Freudigfeit haben und nicht zu Schanden werden vor ihm 
in feiner Zufunft, 29 So ihr wifjet daß er gerecht ift, fo erfennet auch daß 
wer recht thut, der ift von ihm geboren, 


IIl 


Kennzeichen derer die Gottes Kinder find; fie fündigen nicht, lieben die Brüder, 
und haben Sreudigfeit zu Gott. 


1 Sehet weld; eine Kiebe hat uns der Dater erzeiget, daß wir Gottes 
Kinder follen heißen, Darum Fennet euch die Welt nicht, denn fie Fennet 
ihn nicht, 


18. fo find nun] LC und nun find 23. werd. 5. befennet, der ἢ. a. d. Ἰδαίου] 
LC— 27, alles] LC allerlei 28, L Sreidigfeit IILA. fie fennet] L’ fie fennen 
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3,2 Ιωαννου α΄ 3,20 


* Ayanyroi, vor τέκνα ϑεοῦ ἐσμέν, καὶ οὔπω ἐφανερώϑη τί 
ἐσόμεϑα. οἴδαμεν ὅτι ἐὰν φανερωϑῇ ὅμοιοι αὐτῷ ἐσόμεϑα, ὅτι 

ὀψόμεϑα αὐτὸν καϑώς ἔστιν. 3 καὶ πᾶς ὁ ἔχων τὴν ἐλπίδα ταύ- 
την ἐπ᾽ αὐτῷ ἀγνίζει ἑαυτόν, : καϑὼς ἐχεῖνος γνός ἐστιν. ἡ πᾶς 
ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν καὶ τὴν ἀνομίαν ποιεῖ, καὶ ἡ ἁμαρτία 
ἐστὶν ἢ ἀνομία. ὃ χαὶ οἴδατε ὅτι ἐχεῖνος ἐφανερώϑη. ἵνα τὰς 
ὡμαρτίας ἄρῃ, καὶ ἁμαρτία, ἐν αὐτῷ οὐκ ἔστιν. πᾶς ὁ ἐν αὐτῷ 
μένων οὐχ ἁμαρτάνει" πᾶς ὁ ἁμαρτάνων οὐχ ἑώρακεν αὐτὸν 
οὐδὲ ἔγνωκεν αὐτόν. 

τ Τεχνία, μηδεὶς πλανάτω ὑμᾶς. ὁ ποιῶν τὴν δικαιοσύνην 
δίκαιός ἐστιν, καϑὼς ἐκεῖνος δίκαιός ἔστιν" 8 ὃ ποιῶν τὴν ὧμαρ- 
τίαν ER τοῦ διαβόλου ἑστίν, ὅτι ἀπ᾽ ἀρχῆς ὁ διάβολος ἁμαρτάνει. 
εἰς τοῦτο ἐφανερώϑη ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, ἵνα λύσῃ τὰ ἔργα τοῦ δια- 
᾿ βόλου. “πᾶς ὁ γεγεννημένος ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἁμαρτίαν οὐ ποιεῖ, 
ὅτι σπέρμα αὐτοῦ ἐν αὐτῷ μένει" καὶ οὐ δύναται ἁμαρτάνειν, ὅτι 
ἐκ τοῦ ϑεοῦ γεγέννηται. 10 ἐν τούτῳ “φανερά ἐστιν τὰ τέχνα τοῦ 
᾿ϑεοῦ καὶ τὰ τέχνα τοῦ διαβόλου" πᾶς ὁ μὴ ποιῶν δικαιοσύνην 
οὐκ ἔστιν ἐκ τοῦ ϑεοῦ, καὶ ὁ μὴ ἀγαπῶν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ. 
Ἢ ὅτι αὕτη ἐστὶν ἡ ἀγγελία ἣν ἠκούσατε ἀπ᾽ ἀρχῆς, ἵνα ἀγαπῶ- 
μὲν ἀλλήλους, 12 οὺ καϑὼς Kaiv ἐκ τοῦ πονηροῦ ἦν καὶ ἔσφαξεν 
τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ" καὶ χάριν τίνος ἔσφαξεν αὐτόν; ὅτι τὰ ἔργα 
αὐτοῦ πονηρὰ ἦν, τὰ δὲ τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ δίκαια. 

1 Καὶ μὴ ϑαυμάζετε, ἀδελφοί, εἰ μισεῖ ὑμᾶς ὁ κόσμος. τὲ ἡμεῖς 
οἴδαμεν ὅτι μεταβεβήκαμεν ἐκ τοῦ ϑανάτου εἴς τὴν ζωήν, ὅτι 
ἀγαπῶμεν τοὺς ἀδελφούς" ὁ μὴ ἀγαπῶν μένει ἐν τῷ ϑανάτῳ. 
15 πᾶς ὁ μισῶν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ἀνϑρωποκχτόνος ἐστίν, καὶ 
οἰδατε ὅτι πᾶς ἀνϑρωποκχτόνος οὐκ ἔχει ζωὴν αἰώνιον ἕν ἑαυτῷ 
μένουσαν. 16 ἐν τούτῳ ἐγνώκαμεν τὴν ἀγάπην, ὅτι ἑκεῖνος ὑπὲρ 
ἡμῶν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἔϑηκεν᾽ καὶ ἡμεῖς ὀφείλομεν ὑπὲρ τῶν 
ἀδελφῶν τὰς ψυχὰς ϑεῖναι. Τί ὃς δ᾽ ἂν ἔχῃ τὸν βίον. τοῦ κόσμου 
καὶ ϑεωρῇ τὸν ἀδελφὸν. αὐτοῦ χρείαν ἔχοντα καὶ κλείσῃ τὰ 
σπλάγχνα αὐτοῦ ἀπ᾿ αὐτοῦ, πῶς ἡ ἀγάπη τοῦ ϑεοῦ μένει ἐν αὐτῷ; 

18 Texvia, μὴ ἀγαπῶμεν λόγῳ μηδὲ τῇ γλώσσῃ, ἀλλὰ ἐν ἔργῳ 
καὶ ἀληϑείᾳ. 19 καὶ ἐν τούτῳ γνωσόμεϑα ὅτι ἐχ τῆς ἀληϑείας 
ἐσμέν, καὶ ἔμπροσϑεν αὐτοῦ πείσομεν τὰς καρδίας ἡμῶν" 20 ὅτι 
ἐὰν καταγινώσχῃ ἡμῶν ἡ καρδία, ὅτι μείζων ἐστὶν ὁ ϑεὸς τῆς 
καρδίας ἡμῶν, καὶ γινώσκει πάντα. 


7. Texvia:h παιδιὰ 13. ΤῊ om καὶ 15. αὐτου: ἢ εαὐτου | THS 
εν αὐτῶ το. [T]H om καὶ pr |t H τὴν καρδιὰν 195. H ἡμῶν ori 
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32, I. Johannis 3,20 

2 Meine Lieben, wir find nun Gottes Kinder, und ift noch nicht 
erfchienen was wir fein werden, Wir wiffen aber, wenn es erfcheinen 
wird, daß wir ihm gleich fein werden; denn wir werden ihn fehen wie er 
ift. 3 Und ein jeglicher der foldhe Hoffnung hat zu ihm, der reiniget fich, 
gleich wie er auch rein ift. Wer Siinde thut, der thut auch Unrecht, und 
die Sünde ift das Unrecht. 5 Und ihr wifjet daß er ift erfchtenen, auf daß 
er unfere Sünden wegnehme, und ift Feine Sünde in ihm. 6Wer in ihm 
bleibet, der fündiget nicht; wer da fündiget, der hat ihn nicht gefehen 
noch erfannt. 

1 Kindlein, laffet euch niemand verführen, Wer recht thut, der tft 
gerecht, gleich wie er gerecht ift. 8 Wer Sünde thut, der ift vom Teufel; 
denn der Teufel fündiget von Anfang. Dazu ift erfchienen der Sohn 
Gottes, daß er die Werke des Teufels zerftöore. 9 Wrr aus Gott geboren 
ift, der thut nicht Sünde, denn fein Same bleibet bei ihm; und Fan nicht 
fündigen, denn er ift von Gott geboren. 10 Daran wird’s offenbar, welche 
die Kinder Gottes und die Kinder des Teufels find. Wer nicht recht thut, 
der ijt nicht von Bott, und wer nicht feinen Bruder lieb hat, 11 Denn das 
ift die Botfchaft die ihr gehöret habt von Anfang, daß wir uns unter ein- 
ander lieben follen. 12 Nicht wie Kain, der von dem Argen war und er> 
würgte feinen Bruder. Und warum erwürgte er ihn? Daß feine Werfe 
böje waren und feines Bruders gerecht. 

13 Derwundert euch nicht, meine Brüder, ob euch die Welt haffet, 
14 Mir wiffen daß wir aus dem Tode in das Keben gefommen find, denn 
wir lieben die Brüder. Wer den Bruder nicht liebet, der bleibet im Tode, 
15 Wer feinen Bruder haffet, der ift ein Todtfchläger, und ihr wiffet daß 
ein Todtfchläger hat nicht das ewige Keben bei ihm bleibend. 16 Daran 
haben wir erfannt die Siebe, daß er fein Leben für uns gelaffen hat; und 
wir follen auch das Leben für die Brüder laffen. 11 Wenn aber jemand 
diefer Welt Güter hat, und fiehet feinen Bruder darben und fchleußt fein 
Herz vor ihm zu — wie bleibet die Siebe Gottes bei ihm? 

18 Meine Kindlein, laßt uns nicht lieben mit Worten noch mit der 
Sunge, fondern mit der That und mit der Wahrheit. 19 Daran erkennen 
wir daß wir aus der Wahrheit find, und Föonnen unfer Herz vor ıhm 
ftillen, 20 δαβ fo uns unfer Herz verdammt, daß Gott größer ift denn 
unfer Herz, und erfennet alle Dinge, 
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92 Ἰωαννου αἱ 4,12 


3: “4γαπητοί, ἐὰν ἡ καρδία ἡμῶν μὴ καταγινώσχῃ ἡμῶν, παρ- 
θησίαν ἔχομεν πρὸς τὸν ϑεόν, 25 χαὶ ὃ ἐὰν αἰτῶμεν λαμβάνομεν 
an αὐτοῦ, ὅτι τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ τηροῦμεν καὶ τὰ ἀρεστὰ ἐνώ- 
πίον αὐτοῦ ποιοῦμεν. 8 χαὶ αὕτη ἐστὶν ἡ ἐντολὴ αὐτοῦ, ἵνα 
πιστεύωμεν τῷ ὀνόματι τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ ᾿]ησοῦ Χριστοῦ καὶ ἄγα- 
πῶμεν ἀλλήλους καϑὼς ἔδωκεν ἐντολὴν ἡμῖν. a καὶ ὁ τηρῶν 
τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ ἐν αὐτῷ μένξι καὶ αὐτὸς ἕν αὐτῷ᾽ καὶ ἐν τούτῳ 
γινώσκομεν ὅτι μένει ἐν ἡμῖν, ἐκ τοῦ πνεύματος οὗ ἡμῖν ἔδωκεν. 


IV 


Falsi spiritus cavendi. Dei amor in nos amore fratrum imitandus. 


1.4γαπητοί, μὴ παντὶ πνεύματι πιστεύετε, ἀλλὰ δοκιμάζετε 
χὰ πνεύματα ei Eu τοῦ ϑεοῦ ἐστίν, ὅτι πολλοὶ ψευδοπροφῆται 
ἐξεληλύϑασιν eis τὸν κόσμον. ? ἐν τούτῳ γινώσκετε τὸ πνεῦμα 
χοῦ ϑεοῦ᾽ πᾶν πνεῦμα ὃ ὁμολογεῖ Ἰησοῦν Χριστὸν ἕν σαρκὶ 
ἐληλυϑότα ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐστίν, ὃ καὶ πᾶν πνεῦμα ὃ μὴ ὁμολογεῖ 
τὸν ᾿]ησοῦν, ἐκ τοῦ ϑεοῦ οὐκ ἔστιν" καὶ τοῦτό ἐστιν τὸ τοῦ 
ἀντιχρίστου, ὃ ἀκηκόατε ὅτι ἔρχεται, καὶ νῦν ἐν τῷ κόσμῳ 
ἐστὶν ἤδη. 

4 Ὑμεῖς ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐστέ, α, καὶ ὑτούς, ὅτι 

“μεῖς ἔκ τοῦ ϑεοῦ ἔστε, τεχνία, καὶ νενικήκατε αὐτοὺς, OT 

μείζων ἐστὶν ὁ ἕν ὑμῖν ἢ ὁ ἕν τῷ κόσμῳ. ὅ αὐτοὶ ἐκ τοῦ κόσμου 
εἰσίν" ᾿ τοῦτο ἔκ τοῦ κόσμου λαλοῦσιν καὶ ὁ “κόσμος αὐτῶν 
ἀκούει. θ ἡμεῖς ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐσμέν" ὁ γινώσχων τὸν ϑεὸν ἀκούει 
ἡμῶν, ὃς οὐκ ἔστιν ἐκ τοῦ ϑεοῦ οὐκ ἀκούει ἡμῶν. ἐκ τούτου 
γινώσκομεν τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείας καὶ τὸ πνεῦμα τῆς πλάνης. 

᾿.4γαπητοί, ἀγαπῶμεν ἀλλήλους, ὅτι ἡ ἀγάπη ἐκ τοῦ ϑεοῦ 
ἐστίν, καὶ πᾶς ὁ ἀγαπῶν ἐκ τοῦ ϑεοῦ γεγέννηται. καὶ γινώσκει 
σὸν ϑεόν. ὃ ὁ μὴ ἀγαπῶν οὐκ ἔγνω τὸν ϑεόν, ὅτι ὁ ϑεὸς ἀγάπη 
ἐστίν. 9 ἐν τούτῳ ἐφανερώϑη ἡ ἀγάπῃ τοῦ ϑεοῦ ν ἡμῖν, ὅτι 
τὸν υἱὸν αὐτοῦ τὸν μονογενῆ ἀπέσταλκεν ὁ ϑεὸς εἰς τὸν κόσμον, 
ἵνα ζήσωμεν δι᾽ αὐτοῦ. 10 ἐν τούτῳ ἐστὶν ἣ ἀγάπη, οὐχ ὅτι. ἡμεῖς 
ἤγαπήσαμεν τὸν ϑεόν, ἀλλ᾽ ὅτι αὐτὸς ἠγάπησεν ἡμᾶς καὶ ἀπέ: 
στειλεν τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἱλασμὸν περὶ τῶν “ἁμαρτιῶν ἡμῶν. 

11 4γαπητοί, ei οὕτως ὁ ϑεὸς ἠγάπησεν ἡμᾶς, καὶ ἡμεῖς 
ὀφείλομεν ἀλλήλους ἀγαπᾶν. 13 ϑεὸν οὐδεὶς πώποτε τεϑέαται" 
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3,21 I. Johannis 4,12 

21 Ihr Sieben, fo uns unfer Herz nicht verdammt, fo haben wir 
eine Sreudigfeit zu Gott. 22 Und was wir bitten, werden wir von ihm 
nehmen; denn wir halten feine Gebote und thun was vor ihm gefällig ift. 
23 nd das ift fein Gebot, daß wir glauben an den Namen feines Sohns 
Zefu Chrifti, und lieben uns unter einander wie er uns ein Gebot gegeben 
hat. 2411πὸ wer feine Gebote hält, der bleibet in ihm und er in ihm. 
And daran erkennen wir daß er in uns bleibet, an dem Geift den er uns 
gegeben hat. 

IV 
Don Prüfung falfcher Lehrer und Hebung der Liebe gegen Gott und den Nächften. 
Gott ift die Liebe. 

1 hr Sieben, glaubet nicht einem jeglichen Seift, fondern prüfet die 
Geifter ob fie von Gott find; denn es find viel falfcher Propheten aus- 
gegangen in die Welt. 2 Daran follt ihr den Geift Gottes erfennen: Ein 
jeglicher Geift der da befennet daß Jefus Chriftus ift in das Fleifch ge- 
fommen, der ift von Bott; 3 und ein jeglicher Geift der da nicht befennet 
daß Jefus Chriftus ift in das Fleifch gefommen, der ift nicht von Bott. 
Und das ift der Geift des Widerchrifts, von welchem ihr habt gehört daß er 
fommen werde, und ift jet fchon in der Welt. 

4 Kindlein, ihr feid von Bott und habt jene überwunden; denn der in 
euch ift, ift größer denn der in der Welt ift. 5 Sie find von der Welt, 
darum reden fie von der Welt, und die Welt höret fie. 6 Wir find von 
Gott, und wer Gott erfennet, der höret uns; welcher nicht von Gott ift, 
der höret uns nicht, Daran erfennen wir den Geift der Wahrheit und den 
Geift des Srrthums. 

? hr Sieben, lafjet uns unter einander lieb haben; denn die Kiebe ift 
von Bott, und wer lieb hat, der ift von Bott geboren und Fennet Gott. 
8 Mer nicht lieb hat, der Fennet Gott nicht; denn Gott ift die Liebe, 
9 Daran ift erfchtenen die Kiebe Gottes gegen uns, daß Gott feinen ein- 
gebornen Sohn gefandt hat in die Welt, daß wir durch ihn leben follen, 
10 Darinnen ftehet die Liebe; nicht daß wir Gott geliebet haben, fondern 
daß er uns geliebet hat und gefandt feinen Sohn zur Derföhnung für 
unfre Sünden, 

11 hr Sieben, hat uns Gott alfo geliebet, fo follen wir uns auch 
unter einander lieben, 12 Niemand hat Gott jemals gefehen. So wir 


21. 1, freidigfeit 1,1. C viele falfche Propheten 
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4,13 Ioxvvou α΄ 5,8 


ἐὰν ἀγαπῶμεν ἀλλήλους, ὁ ϑεὸς ἐν ἡμῖν μένει καὶ ἡ ἀγάπη αὐτοῦ 
τετελειωμένη ἐν ἡμῖν ἐστίν. 13 ἐν χούτῳ γινώσκομεν. ὅτι ἔν αὐτῷ 
μένομεν καὶ αὐτὸς ἕν ἡμῖν, ὅτι ἔκ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ δέδωκεν 
ἡμῖν. 14 καὶ ἡμεῖς τεϑεάμεϑα καὶ μαρτυροῦμεν ὅτι ὁ πατὴρ 
ἀπέσταλκεν τὸν υἱὸν «σωτῆρα τοῦ κόσμου. 15 ὃς ἂν ὁμολογήσῃ 
ὅτι ᾿Ιησοῦς ἐστὶν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, ὁ ϑεὸς ἐν αὐτῷ μένει καὶ 
αὐτὸς ἕν τῷ ϑεῷ. 16 καὶ ἡμεῖς ἐγνώκαμεν. καὶ πεπιστεύχαμεν 
τὴν ἀγάπην ἣν ἔχει ὁ ϑεὸς ἐν ἡμῖν. ὁ ϑεὸς ἀγάπη ἐστίν, καὶ 
ὃ μένων ἕν τῇ ἀγάπῃ ἐν τῷ ϑεῷ μένει καὶ ὃ ϑεὸς ἕν αὐτῷ μένει. 

2 Ἔν τούτῳ πετελείωται ἡ ἀγάπη μεϑ' ἡμῶν, ἵνα παρρησίαν 
ἔχωμεν. ἕν τῇ ἡμέρᾳ τῆς κρίσεως, ὅτι καϑὼς ἐκεῖνός ἐστιν καὶ 
ἡμεῖς ἐσμὲν ἕν τῷ κόσμῳ τούτῳ. 18 φόβος οὐκ ἔστιν ἐν τῇ ἀγάπῃ, 
ἀλλ᾽ ἡ τελεία ἀγάπη ἔξω βάλλει τὸν φόβον, ὅτι ὁ φόβος κόλασιν 
ἔχει, ὁ δὲ φοβούμενος οὐ τετελείωται ἕν τῇ ἀγάπῃ. 19 ἡμεῖς ἃ γα- 
πῶμεν, ὅτι αὐτὸς πρῶτος ἠγάπησεν ἡμᾶς. 20 ἐάν τις εἴπῃ ὁ οτι 
ἀγαπῶ τὸν ϑεόν, καὶ τὸν ἀδελφὸν. αὐτοῦ “μισῇ, ψεύστης ἐστίν" ὁ 
γὰρ μὴ ἀγαπῶν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ὃν ἑώρακεν, τὸν ϑεὸν ὃν οὐχ 
ἑώρακεν οὐ δύναται ἀγαπᾶν. = καὶ ταύτην τὴν ἐντολὴν ἔχομεν 
ἀπ᾽ αὐτοῦ, ἵνα ὁ ἀγαπῶν τὸν ϑεὸν ἀγαπᾷ καὶ τὸν Eder αὐτοῦ. 


Νν 


Fide et obsequio deum diligi. Tres de Christo testes qui unum sunt. 
Fiducia precandi. Frater peccans non ad mortem. Deus verus. 


1 Tlas ὁ πιστεύων ὅτι ᾿Ιησοῦς ἐστὶν ὁ Χριστός, EX τοῦ ϑεοῦ 
γεγέννηται, καὶ πᾶς ὁ ἀγαπῶν. τὸν γεννήσαντα ἀγαπᾷ καὶ τὸν 
γεγεννημένον ἐξ αὐτοῦ. 5 ἐν τούτῳ γινώσκομεν ὅτι ἀγαπῶμεν τὰ 
τέχνα τοῦ ϑεοῦ, ὅταν τὸν ϑεὸν ἀγαπῶμεν καὶ τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ 
ποιῶμεν. ὃ αὕτη γάρ ἔστιν ἡ ἀγάπη τοῦ ϑεοῦ, ἵνα τὰς ἐντολὰς 
αὐτοῦ τηρῶμεν" καὶ αἱ ἐντολαὶ αὐτοῦ βαρεῖαι, οὐκ εἰσίν, ὁ ὅτι 
πᾶν τὸ γεγεννημένον ἐκ τοῦ ϑεοῦ νικᾷ τὸν κόσμον" καὶ αὕτη 
ἐστὶν ἡ νίκη ἡ νικήσασα τὸν κόσμον, ἡ πίστις ἡμῶν. ὃ τίς ἐστιν 
ὁ νικῶν τὸν κόσμον εἰ μὴ ὁ πιστεύων ὅτι ᾿Ιησοῦς ἐστὶν ὁ υἱὸς 
χοῦ ϑεοῦ; 

ὁ Οὗτός ἔστιν ὁ ἐλϑὼν δι᾿ ὕδατος καὶ αἵματος, ᾿Ιησοῦς Χρι- 
στός" οὐκ ἐν τῷ ὕδατι μόνον, ἀλλ᾽ ἐν τῷ ὕδατι καὶ ἐν τῷ αἵματι" 
καὶ τὸ πνεῦμά ἔστιν τὸ μαρτυροῦν, ὅτι τὸ πνεῦμά ἐστιν ἡ ἀλή- 
ϑεια. Tori τρεῖς εἰσὶν οἱ μαρτυροῦντες, ὃ τὸ πνεῦμα καὶ τὸ dog 
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413 ες 1, Johannis 5,8. 
uns unter einander lieben, fo bleibet Gott in uns, und feine Siebe ift. 
völlig in uns, 13 Daran erfennen wir daß wir in ihm bleiben und er in 
uns, daß er uns von feinem Geift gegeben hat. MUnd wir haben ge- 
fehen und zeugen daß der Dater den Sohn gefandt hat zum Heiland der 
Welt. 3 Welcher nun befennet daß Jefus Gottes Sohn ift, in dem bleibet 
Gott und er in Gott. 16 Und wir haben erfannt und geglaubet die Siebe 
die Bott zu uns hat. Gott {{ die Siebe; und wer in der Kiebe bleibet, der 
bleibet in Gott und Gott in ihm. 

17 Daran ift die Siebe völlig bei uns, auf daß wir eine Freudigfeit 
haben am Tage des Gerichts; denn gleich wie er ift, fo find auch wir in 
diefer Welt, 18 Furcht ift nicht in der Siebe, fondern die völlige Kiebe 
treibet die Furcht aus; denn die Furcht hat Pein. Wer fich aber fürchtet, 
der ıft nicht völlig in der Liebe. 19 Safjet uns ihn lieben, denn er hat uns 
erft geliebet, 20So jemand fpricht: Ich liebe Gott, und haffet feinen 
Bruder, der ift ein Lügner. Denn wer feinen Bruder nicht liebet, den er 
fiehet, wie fann er Gott lieben, den er nicht fiehet? 2111nd dies Gebot 
haben wir von ihm, daß wer Gott liebet, daß der απῷ feinen Bruder liebe, 


V 


Der Glaube an den Sohn Gottes bringt die Liebe gegen die Kinder Gottes und den 
Sieg über die Welt, und hat einen feften Grund. Sreudigfeit im Gebet. Sürbitte für 
fündigende Brüder. Seliges Wiffen und lauterer Sinn wahrer Chriften. 

1 Wer da glaubet daß Jefus fei der Chrift, der ijt von Gott geboren; 
und wer da liebet den der ihn geboren hat, der liebet απο den der von 
ihm geboren ift. 2 Daran erfennen wir daß wir Gottes Kinder lieben, 
wenn wir Bott lieben und feine Gebote halten, 3 Denn das ift die Kiebe 
zu Gott, daß wir feine Gebote halten; und feine Gebote find nicht fchwer, 
4 Denn alles was von Gott geboren tft, überwindet die Welt; und unfer 
Ölaube ift der Sieg der die Welt überwunden hat. 5 Wer ift aber, der die 
Welt überwindet, ohne der da glaubet daß Jefus Gottes Sohn ıft? 

6 Diefer ift’s der da fommt mit Wafjer und Blut, Jefus Chriftus, 
nicht mit Wafjer allein, fondern mit Waffer und Blut. Und der Geift 
ift’s der da zeuget; denn der Geift {{ die Wahrheit. 7 Denn [drei find die 
da zeugen im Himmel; der Dater, das Wort und der heilige Geift; und die 
drei find Eins, 8 Und] drei find die da zeugen auf Erden: der Geift und 


12. L freidigfeit V,6. LC zeuget, daß Geift Wahrheit ift. τῇ, R „Die eingeflam: 
merten Worte fehlen in der Heberjegung Luthers und find ihr erjt fpäter beigefügt worden,” 
7. die drei] C diefe drei 
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5,9 Ιωαννου β΄ 2. 


καὶ τὸ αἷμα, καὶ οἱ τρεῖς είς τὸ ἕν ξίσιν. 9 εἰ τὴν μαρτυρίαν 
τῶν ἀνϑρώπων “λαμβάνομεν, ἡ ἡ μαρτυρία τοῦ ϑεοῦ 44: ἐστίν, 
ὅτι αὕτη ἐστὶν ἡ μαρτυρία τοῦ ϑεοῦ, ὅτι μεμαρτύρηκεν, περὶ τοῦ 
υἱοῦ αὐτοῦ. τὸ ὁ πιστεύων εἰς τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἔχει τὴν μαρτυ- 
οἷαν ἐν αὐτῷ" ὁ μὴ πιστεύων τῷ ϑεῷ ψεύστην πεποίηκεν αὐτόν, 
ὅτι οὐ πεπίστευκεν εἰς τὴν μαρτυρίαν ἣν μεμαρτύρηκεν ὁ ϑεὸς 
περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ. 11 χαὶ αὕτη ἐστὶν Kl μαρτυρία, ὅτι ζωὴν 
αἰώνιον ἔδωκεν ἡμῖν ὁ ϑεός, καὶ αὕτη ἡ ζωὴ ἕν τῷ υἱῷ αὐτοῦ 
ἐστίν. 1208 ἔχων τὸν υἱὸν ἔχει τὴν ζωήν᾽ ὁ μὴ ἔχων τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ τὴν ζωὴν οὐκ ἔχει. 

19 Ταῦτα ἔγραψα ὑμῖν ἵνα δἰδῆτε ὅ ὅτι ζωὴν ἔχετε αἰώνιον, τοῖς 
πιστεύουσιν εἰς τὸ ὄνομα͵ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. 14 χαὶ αὕτη ἐστὶν 
ἡ παρρησία ἣν ἔχομεν πρὸς αὐτόν, ὅτι ἐάν τι αἰτώμεϑα κατὰ τὸ 
ϑέλημα αὐτοῦ ἀκούει ἡμῶν. 1 καὶ ἐὰν οἴδαμεν ὅτι ἀκούει ἡμῶν 
ὃ ἐὰν αἰτώμεϑα, “οἴδαμεν ὕτι ἔχομεν τὰ αἰτήματα ἃ ἡτήκαμεν 
ἀπ᾽ αὐτοῦ. 28 ἐάν τις ἴδῃ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ἁμαρτάνοντα 
ἁμαρτίαν μὴ πρὸς ϑάνατον, αἰτήσει, καὶ δώσει αὐτῷ ζωήν, τοῖς 
ἁμαρτάνουσιν μὴ πρὸς ϑάνατον. ἔστιν ἁμαρτία πρὸς ϑάνατον" 
οὐ περὶ ἐκείνης, λέγω ἵνα ἐρωτήσῃ. U πᾶσα ἀδικία ἁμαρτία 
ἐστίν, καὶ ἔστιν ἁμαρτία οὐ πρὸς ϑάνατον. 

> Οἴδαμεν ὦ ὅτι πᾶς ὁ γεγεννημένος ἐκ τοῦ ϑεοῦ οὐχ ἁμαρτάνει, 
ἀλλ᾽ ὁ γεννηϑεὶς ἔκ τοῦ ϑεοῦ τηρεῖ αὐτόν, καὶ ὁ πονηρὸς οὐχ 
ἅπτεται αὐτοῦ. 19 ᾿ οἴδαμεν ὅτι ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐσμέν ; καὶ ὁ κόσμος 
ὅλος ἕν τῷ πονηρῷ κεῖται. 39 οἴδαμεν δὲ ὅτι ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ 
ἥκει, καὶ δέδωκεν ἡμῖν διάνοιαν ἵνα γινώσκομεν τὸν ἀληϑινόν" 
καὶ ἐσμὲν ἐν τῷ ἀληϑινῷ, ἐν τῷ υἱῷ αὐτοῦ ᾿]Ιησοῦ Χριστῷ" οὗτός 
ἐστιν ὁ ἀληϑινὸς ϑεὸς καὶ ζωὴ αἰώνιος. 

21 Τεχνία, φυλάξατε ἑαυτὰ ἀπὸ τῶν εἰδώλων. 


IQ@ANNOY B 


Laudatur Cyria cum liberis. In caritate persistendum. Cavendi 
seductores. Spes visendi. 


10 πρεσβύτερος ἐκλεκτῇ Κυρίᾳ, καὶ τοῖς τέκνοις αὐτῆς, οὺς 
ἐγὼ ἀγαπῶ ἐν ἀληϑείᾳ, καὶ οὐκ ἐγὼ μόνος ἀλλὰ καὶ πάντες οἱ 
ἐγνωκότες τὴν ἀλήϑειαν, Σ διὰ τὴν ἀλήϑειαν τὴν μένουσαν ἐν 
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9.105536: Ὁ 22.12;25:0- σον 10.9, 36 nn rs TOO SHE EEE 
Io 14,13. 16,23. 18. 3,9. το. 44. zz. I Cor 10,14. 
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5,9 2. Johannis 2 


das Waffer und das Blut; und die drei find beifammen, 9So wir der 
Menfchen Zeugnif annehmen, fo ift Gottes Sengnif größer; denn Gottes 
Seugnif ift das, das er gezeuget hat von feinem Sohn. 10 Wer da glaubet 
an den Sohn Gottes, der hat folhes Heugnif bei fih. Wer Gott nicht 
glaubet, der macht ihn zum Lügner; denn er glaubet nicht dem Heugniß 
das Gott zeuget von feinem Sohn. Und das ift das Heugniß, daß uns 
Gott das ewige Keben hat gegeben, und folches Leben ift in feinem Sohn. 
12 Wer den Sohn Gottes hat, der hat das Keben; wer den Sohn Gottes 
nicht hat, der hat das Leben nicht. 

13 Solches hab ich euch gefchrieben, die ihr glaubet an den Namen 
des Sohns Gottes, auf daß ihr wifjet daß ihr das ewige Leben habt, und 
daß ihr glaubet an den Hamen des Sohns Gottes. 14Mnd das {{ die 
Sreudigfeit die wir haben zu ihm, daß fo wir etwas bitten nach feinem 
Willen, fo höret er uns, Und fo wir wifjen daß er uns höret was wir 
bitten, fo wiffen wir daß wir die Bitten haben die wir von ihm gebeten 
haben. 16 So jemand fiehet feinen Bruder fündigen eine Sünde nicht 
zum Tode, der mag bitten, fo wird er geben das Keben denen die da 
fündigen nicht zum Tode. Es ijt eine Sünde zum Tode; dafür fage ich 
nicht daß jemand bitte. 17 Alle Untugend ift Sünde; und es ift etliche 
Sunde nicht zum Tode, 

18 Wir wifjen daß wer von Gott geboren ift, der fiindiget nicht, 
fondern wer von Gott geboren ift, der bewahret fich, und der Arge wird 
ihn nicht antaften. 19 Wir wifjen daß wir von Gott find, und die ganze 
Welt liegt im Argen. 20 Wir wiffen aber daß der Sohn Gottes gefommen 
ift, und hat uns einen Sinn gegeben daß wir erkennen den Wahrhaftigen, 
und find in dem Wahrhaftigen, in feinem Sohn Jefu Chrifto, Diefer ift 
der wahrhaftige Gott und das ewige Leben. 

21 Kindlein, hütet euch vor den Abgöttern. Amen, 


Die andre Epiftel 5, Johannis 


An eine gläubige Srau und ihre Kinder. Sreudige Ermahnung, bei der ergriffenen 
Wahrheit zu bleiben. 
1 Der Aeltefte: der auserwähleten frau und ihren Kindern, die ich 
lieb habe in der Wahrheit, und nicht allein ich, fondern auch alle die die 
Wahrheit erfannt haben, Zum der Wahrheit willen, die in uns bleibet 


10, bei fich] LC bei ihm 14. 1, Streidigfeit 15. (L)C die Bitte 


9. OTLSC: ἣν IO. Ev εαυτῷ 13. TAVTa EyQ. vuıv τοις πιστευουσιν 
εἰς TO ονομα του υἱου του ϑεου, ıva ειδ. οτε ζωὴν au vıoV EXETE, καὶ ἐνὰ 
TLOTEUNTE EIS το 09. τουίου τ. ϑεου 15. εαν Ξο:αν απ: παρ 1ὃ. αὐτον: 
εαυτον 20. yırworwusv | καὶ ἡ ζωὴ 21. εαυτους | εἰδωλων: add aunv 

Inser. τοῦ ayıov ıwarvov ἐπιστολὴ δευτερα 
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3 Ιωαννου γ΄ 4 


ἡμῖν, καὶ ned“ ἡμῶν ἔσται εἰς τὸν αἰῶνα. ὃ ἔσται used ἡμῶν 
χάρις ἔλεος δίρήνη παρὰ ϑεοῦ πατρὸς καὶ παρὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ 
τοῦ υἱοῦ τοῦ πατρός, ἕν ἀληϑείᾳ καὶ ἀγάπῃ. 

1 Ἐχάρην λίαν ὅτι εὕρηκα ἐκ τῶν τέκνων σου περιπατοῦντας 
ἕν ἀληϑείᾳ καϑὼς ἐντολὴν ἐλάβομεν παρὰ τοῦ “πατρός. ὅ καὶ 
νῦν ἐρωτῶ σε, Κυρία, οὐχ ὡς ἐντολὴν καινὴν γράφων σοι, ἀλλὰ 
ἣν εἴχαμεν ἀπ᾿ ἀρχῆς, ἵνα ἀγαπῶμεν ἀλλήλους. ὃ καὶ αὕτη ἐστὶν 
ἡ ἀγάπῃ, ἵνα ,περιπατῶμεν κατὰ τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ" αὕτη ἡ 
ἐντολή ἔστιν, ἵνα καϑὼς ἠκούσατε ἀπ᾽ ἀρχῆς, ἵνα ἐν αὐτῇ περι- 
πατῆτε. Tor πολλοὶ πλάνοι ἐξῆλϑον είς τὸν κόσμον, οἱ μὴ 
ὁμολογοῦντες ]ησοῦν Χριστὸν ἐρχόμενον ἐν σαρκί; οὗτός ἔστιν 
ὁ πλάνος καὶ ὁ ἀγτίχριστος. > βλέπετε ἑαυτούς, ἵνα μὴ ἀπολέ- 
onre ἃ δίργάσασϑε, ἀλλὰ μισϑὸν πλήρη ἀπολάβητε. ᾿ πᾶς ὁ 
προάγων καὶ μὴ μένων ἕν τῇ διδαχῇ τοῦ Χριστοῦ ϑεὸν οὐκ ἔχει" 
ὃ μένων ἐν τῇ διδαχῇ, οὗτος καὶ τὸν πατέρα καὶ τὸν υἱὸν ἔχει. 
τὰ εἴ τις ἔρχεται πρὸς ὑμᾶς καὶ ταύτην τὴν διδαχὴν οὐ φέρει, 
μὴ λαμβάνετε αὐτὸν είς οἰκίαν, καὶ χαίρειν αὐτῷ μὴ λέγετε" 
Ἢ ὃ λέγων γὰρ αὐτῷ χαίρειν κοινωνεῖ τοῖς ἔργοις αὐτοῦ τοῖς 
πονηροῖς. 

15 Πολλὰ ἔχων ὑμῖν γράφειν οὐκ ᾿ἐβουλήϑην διὰ χάρτου καὶ 
μέλανος, ἀλλὰ ἐλπίζω γενέσϑαι πρὸς ὑμᾶς καὶ στόμα πρὸς 
στόμα λαλῆσαι, ἵνα ἡ χαρὰ ἡμῶν πεπληρωμένη ἧ. "> ἀσπάζεταΐ 
σὲ τὰ τέκνα τῆς ἀδελφῆς σου τῆς ἐκλεκτῆς. 


IQANNOYT 


Caii hospitalitas laudatur. Diotrephes et Demetrius. 


1:0 πρεσβύτερος Teig τῷ ἀγαπητῷ, ὃν ἐγὼ ἀγαπῶ ἐν ἀληϑείᾳ, 

2.4γαπητέ, περὶ πάντων εὔχομαί σε εὐοδοῦσϑαι καὶ ὑγιαίνειν, 
καϑὼς εὐοδοῦταί σου ἡ ψυχή. > ἐχάρην λίαν ἐρχομένων ἀδελφῶν 
καὶ ποτ τὺ τος σου τῇ ἀληϑείᾳ, καϑὼς σὺ ἐν ἀληϑείᾳ περι- 
πατεῖς. * μειζοτέραν τούτων οὐκ ἔχω χαράν, ἵνα ἀκούω τὰ ἐμὰ 
τέκνα ἐν τῇ ἀληϑείᾳ περιπατοῦντα. 


5. Κυρια: ΤῊ κυρια | H εντολ. yoapwv σοι καινὴν 6. ıwa καϑὼς: 
TH om wa η. ΤῊ εξηλϑαν 8. t εεργασαμεϑὰαὰ H ἡργασαμεϑὰ 
12. nuwv: THSvuoav|Tn σεπληρωμι. 13. T subser. ıwavov β΄ 

Inscr. T ıwavov επιστολη γ' 

3. εχαρην: [T]H add yao 4. χαραν: HS χαριν 


3. ὙΠῸ Το. τ, Lim 52.2 Dit. ἐς 3 lo 3. 5.2.10, 7» 
6.41.1053. 7.2119.2,185,, 418. 9. 1 Io 2,23. ı2. 3 Io 13. 
ı Io 1,4. 

τ. Act 19,29. 29,4... Romi16,23., 1-Gor u Is. 8. ὃ 10 
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ἃ, ὅ. Johannis 4 


und bei uns fein wird in Ewigfeit. 3 Gnade, Barmherzigkeit, Friede von 
Gott, dem Pater, und von dem Herrn Jefu Chrifto, dem Sohn des Daters, 
in der Wahrheit und in der Kiebe, fei mit euch. 

4 χῷ bin fehr erfreuet daß ich gefunden habe unter deinen Kindern 
die in der Wahrheit wandeln, wie denn wir ein Gebot vom Pater 
empfangen haben. 5Und nun bitte ich dich, Frau, (nicht als ein nen 
Gebot fchreibe ich dir, fondern das wir gehabt haben von Anfang,) daß 
wir uns unter einander lieben. 9 Und das ift die Siebe, daß wir wandeln 
πα feinem Gebot. Das ift das Gebot, wie ihr gehöret habt von Anfang, 
auf daß ihr dafelbitinnen wandelt. 7 Denn viel Derführer find in die 
Welt gefommen, die nicht befennen Jefum Chrift, daß er in das Fleifch 
gefommen ift. Diefer ift der Derführer und der MWiderchrift. 8 Sehet euch 
vor daß wir nicht verlieren was wir erarbeitet haben, fondern vollen Kohn 
empfahen. 9Wer übertritt und bleibet nicht in der Kehre Chrifti, der hat 
feinen Gott; wer in der Kehre Chrifti bleibet, der hat beide, den Pater 
und den Sohn. 19 So jemand zu euch fommt und bringet diefe Lehre nicht, 
den nehmet nicht zu Haufe und grüßet ihn auch nicht. 4 Denn wer ihn 
grüßet, der macht fich theilhaftig feiner böfen Werke. 

12 Sch hatte euch viel zu fchreiben; aber ich wollte nicht mit Briefen 
und Tinte, fondern ich hoffe zu euch zu Fommen und mündlich mit euch zu 
reden, auf daß unfre Freude vollfommen fei. 13 Es grüßen dich die Kinder 
deiner Schwefter, der Auserwähleten, Amen. 


Die dritte Epiftel 5, Johannis 


An Gajus. Lob und Empfehlung der Gaftfreundfchaft gegen die Brüder. Warnung 
vor böfem Beijpiel. 


1 Der Aelteite: Gajus dem Lieben, den ich lieb habe in der Wahrheit. 

2 Mein Sieber, ich wünfche in allen Stücen daß dir’s wohlgehe und 
gefund feieft, wie es denn deiner Seele wohlgehet. ὃ. Δ) bin aber fehr 
erfreuet, da die Brüder Ffamen und zeugeten von deiner Wahrheit, wie 
denn du wandelft in der Wahrheit. * Sch habe Feine größre Freude denn 
die, daß ich höre meine Kinder in der Wahrheit wandeln. 


(2) 5. euch] L’ uns 7. C Chriftum | L’ ond Widerchrift 


3. μεϑ': καϑ' (err.) | ınoov: pm κυρίου 5. εντολ. yoapw σοι και- 
γὴν | εἰχομεν 6. τας evrolas: την ἐντολὴν | avın εστ. ἡ ἐντολὴ | ıwa 
καϑῶως: οἵὰ ıva 7. εἰσηλϑον 8. ıwa: om | ἀπολεσωμεν a εἰργασαμεϑα! 
απολαβωμεν 9. προαγων: παραβαινων | διδαχὴ sc: add του χριστου 
Io. τὴν: om II. o yao λεγων | αὐτῶ: οἵα 12. ἡβουληϑὴν | γενεσϑ'αι: 
ελϑειν [ἡ neninowu. 13. ξκλεκτης: add ἀμὴν 

Ιηβοῦ, τοῦ ayıov ıwavvov του ϑεολογου καϑλικὴ (sic) επιστολη 
om 

3. ἐχαρην: add γὰρ 4. ev αληϑεια 
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5 Ιουδα 4 


> Ayanııe, πιστὸν ποιεῖς ὃ ἐὰν ἐργάσῃ εἰς τοὺς ἀδελφοὺς 
καὶ τοῦτο ξένους, 5 οἱ ἐμαρτύρησάν σου τῇ ἀγάπῃ ἐνώπιον ἐχκλη- 
σίας, οὺς καλῶς ποιήσεις προπέμψας ἀξίως τοῦ ϑεοῦ. τ ὑπὲρ 
1 τοῦ ὀνόματος Eder μηδὲν λαμβάνοντες ἀπὸ τῶν ἐθνικῶν. 

ὃ ἡμεῖς οὖν ὀφείλομεν ὑπολαμβάνειν τοὺς τοιούτους, ἵνα συνεργοὶ 
γινώμεϑα τῇ ἀληϑείᾳ. " ἔγραψά τι τῇ ἐκχλησίᾳ" ἀλλ᾽ ὃ φιλο- 
πρωτεύων αὐτῶν “ιοτρεφὴς οὐκ ἐπιδέχεται ἡμᾶς. 10 διὰ τοῦτο, 
ξὰν ἔλϑω, ὑπομνήσω αὐτοῦ τὰ ἔργα ἃ ποιεῖ λόγοις πονηροῖς 
φλυαρῶν ἡμᾶς, καὶ μὴ ἀρκούμενος ἐπὶ τούτοις οὔτε αὐτὸς ἐπι- 
δέχεται τοὺς ἀδελφοὺς καὶ τοὺς βουλομένους κωλύει καὶ τῆς ἐκχ- 
κλησίας ἐχβάλλει. 

11 4γαπητέ, μὴ μιμοῦ τὸ κακὸν ἀλλὰ τὸ ἀγαϑόν. ὁ ἀγαϑο- 
ποιῶν ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐστίν" ὁ κακοποιῶν οὐχ ἑώρακεν τὸν ϑεόν. 
22 Ζ4ημητρίῳ μεμαρτύρηται ὑπὸ πάντων καὶ ὑπὸ αὐτῆς τῆς ἄλη- 
ϑείας" καὶ ἡμεῖς δὲ μαρτυροῦμεν, καὶ οἶδας ὅτι ἡ μαρτυρία ἡμῶν 
ἀληϑής ἐστιν. 

18 Πολλὰ εἶχον γράψαι σοι, ἀλλ᾽ οὐ ϑέλω διὰ μέλανος καὶ 

’ 7 5 x > ᾽ 3 m x [4 
καλάμου σοι γράφειν" 1 ἐλφίζω δὲ εὐϑέως σὲ ἰδεῖν, καὶ στόμα 
πρὸς στόμα “λαλήσομεν. 19 εἰρήνη σοι. ἀσπάζονταί σὲ οἱ φίλοι" 
ἀσπάζου τοὺς φίλους κατ᾽ ὄνομα. 


IOYAA 


Adversus licentiam peccandi. Exempla poenae: Iudaei, angeli, Sodoma. 
Michael et Satan. Henochi et apostolorum diecta. Consulendum deceptıs, 
Deo gloria. 


1 Τούδας ᾿]ησοῦ Χριστοῦ δοῦλος, ἀδελφὸς δὲ Ἰακώβου, τοῖς 
ἐν ϑεῷ πατρὶ ἠγαπημένοις καὶ Ἰησοῦ Χριστῷ τετηρημένοις κλη- 
τοῖς. “ἔλεος ὑμῖν καὶ εἰρήνη καὶ ἀγ am πληϑυνϑείη. 

ἡ 4γαπητοΐ, πᾶσαν σπουδὴν ποιούμενος γράφειν. ὑμῖν περὶ 
τῆς κοινῆς ἡμῶν σωτηρίας, ἀνάγκην ἔσχον γράψαι ὑμῖν παραχα- 
λῶν ἐπαγωνίζεσϑαι τῇ ἅπαξ παραδοϑείσῃ τοῖς ἁγίοις πίστει. 
* παρεισέδυσαν γάρ τινὲς ἄνϑρωποι, οἱ πάλαι προγεγραμμένοι 
εἰς τοῦτο τὸ κρίμα, ἀσεβεῖς, τὴν τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν χάριτα μετατι- 
ϑέντες εἰς ἀσέλγειαν καὶ τὸν μόνον δεσπότην καὶ κύριον ἡμῶν 
᾿Ιησοῦν Χριστὸν ἀρνούμενοι. 


9.Η διοτρέφης 10. TH εκ τῆς exxAno. 12. Tor αὐτῆς 15. T 
subser. ıwarov γ' 

Inscr. T wovda επιστολὴ 

1. ἐν ϑεω πατρι nyarınu. και: ἢ 4. H παρεισεδυησαν 


11. 1102,10,. τ. Io 19,35. 21,24, xas.2Tora πε τ 
2,2. ΕΘ ΤΣ ano ἘΣΘ. 
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5 Epiftel Judä 4 


5 Mein Sieber, du thuft treulich was du thuft an den Brüdern und 
Gäften, ὅ δίς von deiner Kiebe gezeuget haben vor der Gemeine; und du 
wirft wohl thun wenn du fie abfertigeft würdiglich vor Gott. 7 Denn um 
feines Namens willen find fie ausgezogen, und haben von den Heiden 
nichts genommen. 8So follen wir num folche aufnehmen, auf daß wir der 
Wahrheit Gehülfen werden. Ich habe der Gemeine gefchrieben; aber 
Diotrephes, der unter ihnen will hochgehalten fein, nimmt uns nicht ar. 
10 Darum, wenn ich fomme, will ich ihn erinnern feiner Werfe die er thut, 
und plaudert mit böfen Worten wider uns, und läffet ihm an dem nicht 
genügen. Er felbft nimmt die Brüder nicht an, und wehret denen die es 
thun wollen, und ftößet fie aus der Gemeine, 

1 Mein Sieber, folge nicht nach dem Böfen, fondern dem Guten, 
Wer Gutes thut, der ift von Gott; wer Böfes thut, der fiehet Gott nicht. 
12 Demetrius hat Jeugniß von jedermann und von der Wahrheit felbft; 
und wir zeugen auch, und ihr wiffet daß unfer Seugniß wahr ift. 

13 Sch hatte viel zu fchreiben; aber ich wollte nicht mit Tinte und 
Seder an dich fchreiben. 14 Ich hoffe aber dich bald zu fehen, fo wollen wir 
mündlich mit einander reden, 15 Friede fei mit dir, Es grüßen dich die 
Sreunde, Grüße die Freunde mit Yamen. 


Die Epiftel 5, Judä 


Eingang. Warnung vor lafterhaften Derführern. Ermahnung zur Standhaftigfeit im 
Glauben und in der reinen Zehre. Schlußwunfc. 


1 Sudas, ein Knecht Jefu Chrifti, aber ein Bruder des SJacobus, den 
Berufenen, die da geheiliget find in Gott, dem Dater, und behalten in 
Jefu Chrifto. 2 Gott gebe euch viel Barmherzigkeit und Frieden und Kiebe. 

3 Ihr Lieben, nachdem ich vorhatte euch zu fchreiben von unfer aller 
Heil, hielt ich’s für nöthig euch mit Schriften zu ermahnen, daß ihr ob 
vem Glauben fämpfet, der einmal den Heiligen übergeben ift. 4 Denn es 
find etliche Hienfhen neben eingefchlichen, von denen vor Heiten gefchrieben 
ift zu folcher Strafe; die find Gottlofe, und ziehen die Gnade unfers Gottes 
auf Muthwillen, und verleugnen Gott und unfern Heren Sefum Chrift, 
den einigen Herrfcher. 

RT 6. LC u. du haft wohl ethan, daß du fie abgefertiget haft 10, L benögen („benüs 


gen) C begnügen 13. an dich] L zu dir 15. L’ Grüffet 
3. übergeben] LC vorgegeben 4. Gottlofe] C gottlos | C Chriftum 


5. καὶ εἰβ τους Eevovs 7. εξηλϑον | εῦνων 3. απολαμβανειν 
0. τι: οἵὰ 10. ex τῆς εκκῆᾶ. 11. ὁ δὲ κακοπ. 12. υπ avıns | οἰδατε 
13, yoawas 001: yoapeıv | γραφειν: yoayva 14. ἐδει» σε 

Inser. τοῦ ayıov ı0vda ἁποστολου επιστολὴ καϑολικὴη 

I. nyarınu.: nyıaousvoıs 3. Numwv:om 4. χαριν) δεσποτ.: αἀᾷ ϑὲον 
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5 Ιουδα ἢ 20 


> Ὑπομνῆσαι δὲ ὑμᾶς βούλομαι, εἰδότας ἅπαξ πάντα, ὅτι 
χύριος λαὸν ἐκ γῆς “Αἰγύπτου σώσας τὸ δεύτερον τοὺς μὴ πιστεύ- 
σαντὰς ἀπώλεσεν, 5 ἀγγέλους τε τοὺς μὴ τηρήσαντας τὴν ἑαυτῶν 
ἀρχὴν ἀλλὰ ἀπολιπόντας τὸ ἰδιον οἰκητήριον εἰς κρίσιν μεγάλης 
ἡμέρας δεσμοῖς ἀϊδίοις ὑπὸ ζόφον τετήρηκεν᾽ ἴ ὡς “Σύδομα καὶ 
Γόμορρα καὶ αἱ περὶ αὐτὰς πόλεις, τὸν ὅμοιον τρόπον τούτοις 
ἐκπορνεύσασαι καὶ ἀπελϑοῦσαι ὀπίσω σαρκὸς ἑτέρας, πρόκεινται 
δεῖγμα πυρὸς αἰωνίου δίκην ὑπέχουσαι. ® ὁμοίως μέντοι καὶ οὗτοι 
ἐγυπνιαζόμενοι σάρκα μὲν μιαίνουσιν, κυριότητα δὲ ἀϑετοῦσιν, 
δόξας δὲ βλασφημοῦσιν. 96 δὲ Μιχαὴλ ὁ ἀρχάγγελος, ὅτε τῷ 
“διαβόλῳ διακρινόμενος διελέγετο περὶ τοῦ Μωσέως σώματος, οὐκ 
ἐτόλμησεν κρίσιν ἐπενεγκεῖν βλασφημίας, ἀλλὰ εἶπεν" ἐπιτιμήσαι 
σοι χύριος. 4 οὗτοι δὲ 000 μὲν οὐχ οἴδασιν βλασφημοῦσιν, ὅσα 
δὲ φυσικῶς ὡς τὰ ἄλογα ζῶα ἐπίστανται, ἐν τούτοις φϑείρονται. 
11 οὐαὶ αὐτοῖς, ὅτι τῇ ὁδῷ τοῦ Kaiy ἐπορεύϑησαν, καὶ τῇ πλάνῃ 
'φοῦ Βαλαὰμ μισϑοῦ ἐξεχύϑησαν, καὶ τῇ ἀντιλογίᾳ τοῦ Κορὲ ἀπώ- 
λοντο. 13 Οὗτοί εἰσιν οἱ ἕν ταῖς ἀγάπαις ὑμῶν σπιλάδες, συν- 
ευωχούμενοι ἀφόβως, ἑαυτοὺς ποιμαίνοντες, ψεφέλαι ἄνυδροι ὑπὸ 
ἀνέμων παραφερόμεναι, δένδρα φϑινοπωρινὰ ἄκαρπα δὶς ἄποϑα- 
“ψόντα ἐχριζωϑέντα >, 19 κύματα ἄγρια ϑαλάσσης ἐπαφρίζοντα τὰς 
ἑαυτῶν αἰσχύνας, ἀστέρες πλανῆται, οἷς ὁ ζόφος τοῦ σκότους 
εἰς αἰῶνα τετήρηται. 14 ἐπροφήτευσεν δὲ καὶ τούτοις ἕβδομος 
ἀπὸ “Αδὰμ Ἐνὼχ λέγων᾽ ἰδοὺ ἦλϑεν κύριος ἐν ἁγίαις μυριάσιν 
αὐτοῦ, 15 ποιῆσαι κρίσιν χατὰ πάντων Kal ἐλέγξαι πάντας τοὺς 
ἀσεβεῖς. περὶ πάντων τῶν ἔργων ἀσεβείας αὐτῶν ὧν ἠσέβησαν 
καὶ περὶ πάντων τῶν σχληρῶν λόγων ὧν ἐλάλησαν Kar’ αὐτοῦ 

ἁμαρτωλοὶ « ἀσεβεῖς. 16 οὗτοί εἰσιν γογγυσταὶ μεμψίμοιροι, κατὰ 
τὰς ἐπιϑυμίας αὐτῶν πορευόμενοι, καὶ τὸ στόμα αὐτῶν λαλεῖ 
ὑπέρογκα, ϑαυμάζοντες πρόσωπα ὠφελείας χάριν. 

11 Υμεῖς δέ, ἀγαπητοί, μνήσϑητε τῶν ῥημάτων τῶν προειρη- 
μένων ὑπὸ τῶν ἀποστόλων τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ, 
18 ὅτι ἔλεγον ὑμῖν" ἐπ᾿ ἐσχάτου τοῦ χρόνου ἔσονται ἐμπαῖχται 
κατὰ τὰς ἑαυτῶν ἐπιϑυμίας πορευόμενοι τῶν ἀσεβειῶν. 15 οὗτοί 
ξίσιν οἱ ἀποδιορίζοντες, ψυχικοί, πνεῦμα μὴ ἔχοντες. Ὁ ὑμεῖς δέ, 
ἀγαπητοί, ἐποικοδομοῦντες ἑαυτοὺς τῇ ἁγιωτάτῃ ὑμῶν πίστει, ἐν 
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5 Epijtel Judä 20 


5 Χῷ will euch aber erinnern, die ihr dies einmal wifjet, daß der 
DHerr, da er dem Dolf aus Eaypten half, zum andern Mal brachte er um, 
die da nicht glaubeten. 6 Auch die Engel die ihr Fürftenthum nicht be- 
hielten, fondern verließen ihre Behaufung, hat er behalten zum Gerichte 
des großen Tages mit ewigen Banden in der Finfternif. 7Wie auch 
Sodom und Gomorra und die umliegenden Städte, die gleicher Weife wie 
diefe ausgehuret haben und nach einem andern Sleifch gegangen find, zum 
Erempel gejetzt find und leiden des ewigen Feuers Pein. 8 Desfelbigen 
gleichen find aud diefe Träumer, die das Fleifch befleden, die Herrfchaften 
aber verachten und die Majeftäten läftern. Michael aber, der Erzengel, 
da er mit dem Teufel zanfte und mit ihm redete über dem Keichnam 
Hofes, durfte er das Urtheil der Säfterung nicht fällen, fondern fpradh: 
Der Herr ftrafe dich. 10 Diefe aber läftern da fte nichts von wiffen; was fie 
aber natürlich erfennen, wie die unvernünftigen Thiere, darinnen ver- 
derben fie. 11Meh ihnen, denn fie gehen den Weg Kains, und fallen in 
den Serthum des Bileam um Genießes willen, und fommen um in dem 
Aufruhr Korahs. 12 Diefe Unfläther praffen bei euren Kiebesmahlen 
ohne Scheu, weiden fich jelbitz fte find Wolfen ohne Waffer, von dem 
Winde umgetrieben, Fahle, unfruchtbare Bäume, zweimal erftorben und 
ausgemwurzelt, 13 wilde Wellen des Meers, die ihre eigne Schande aus- 
fhäumen, irrige Sterne, welchen behalten ift das Dunfel der Sinfterniß in 
Ewigkeit, 14 Es hat aber auch von folchen geweiffaget Henoch, der ftebente 
von Adam, und gefprochen: Siehe, der Herr kommt mit vielen taufend 
Heiligen, 15 Gericht zu halten über alle, und zu ftrafen alle ihre Gottlofen um 
alle Werke ihres gottlofen Wandels, damit fie gottlos gewefen find, und um alle 
das Harte das die gottlofen Sünder wider ihn geredet haben. 16 Diefe mur- 
meln und Elagen immerdar, die nach ihren Lüften wandeln; und ihr Mund 
redet ftolze Worte, und achten das Anfehen der Perfon um Nußes willen. 

17 Ihr aber, meine Sieben, erinnert euch der Worte die zuvor gefagt 
find von den Apofteln unfers Herren Jefu Chrifti; 15 δα fie euch fageten 
daß zu der legten Zeit werden Spötter fein, die πα) ihren eignen Küften 
des gottlofen Wefens wandeln. 19 Diefe find die da Rotten machen, δ οἰ» 
liche, die da feinen Geift haben. 20 Jhr aber, meine Sieben, erbauet euch 
auf euren allerheiligjten Glauben durch den heiligen Geift, und betet, 
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21 Προς Ῥωμαιους 1,18 


πνεύματι ἁγίῳ προσευχόμενοι, 5: ἑαυτοὺς ἕν ἀγάπῃ ϑεοῦ τηρή- 
σατε, προσδεχόμενοι τὸ ἔλεος τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ “Χριστοῦ 
eis ζωὴν αἰώνιον. 33 καὶ οὗς μὲν ἐλέγχετε διακρινομένους, 23 οὺς 
δὲ σώζετε ἐκ “πυρὸς ἁρπάζοντες, οὺς δὲ ἐλεᾶτε ἐν φόβῳ, μισοῦν- 
τες καὶ τὸν ἀπὸ τῆς σαρκὸς ἑσπιλωμένον χιτῶνα. 

“1 Τῷ δὲ δυναμένῳ φυλάξαι ὑμᾶς ἀπταίστους καὶ στῆσαι 
κατενώπιον τῆς δόξης αὐτοῦ ἀμώμους ἐν ἀγαλλιάσει, 535 μόνῳ 
ϑεῷ σωτῆρι ἡμῶν διὰ ᾿]ησοῦ Χριστοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν δόξα 
μεγαλωσύνη κράτος καὶ ἐξουσία πρὸ παντὸς τοῦ αἰῶνος καὶ νῦν 
καὶ εἰς πάντας τοὺς αἰῶνας" ἀμήν. 


ΠΡΟΣ ΡΩΜΑΙΟΥ͂Σ 
I 


De evangelio. Laus Romanae ecclesiae et desiderium visendi. Ex fide 
iustiia. Lux naturae. Et gentes et Iudaei dei irae obnoxii. 


7 Παῦλος δοῦλος Χριστοῦ Ἰησοῦ, κλητὸς ἀπόστολος άφω- 
ρισμένος δίς εὐαγγέλιον. ϑεοῦ, 26 προεπηγγείλωτο διὰ τῶν προ- 
φητῶν αὐτοῦ ἐν γραφαῖς ἁγίαις, ᾿ περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ τοῦ γενο- 
μένου ἐκ σπέρματος Aaveiö κατὰ σάρκα, “τοῦ ὁρισϑέντος υἱοῦ 
ϑεοῦ ἐν δυνάμει κατὰ πνεῦμα ἁγιωσύνης ἐξ ἀναστάσεως »εχρῶν, 
Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν, ὃ δι᾿ οὗ ἐλάβομεν χάριν καὶ 
ἀποστολὴν δίς ὑπακοὴν πίστεως ἐν πᾶσιν τοῖς ἔϑνεσιν ὑπὲρ τοῦ 
ὀνόματος αὐτοῦ, ὃ ἐν οἷς ἐστὲ καὶ ὑμεῖς κλητοὶ Ἰησοῦ Χριστοῦ, 
Ἰπᾶσιν τοῖς οὖσιν ἐν Ῥώμῃ ἀγαπητοῖς ϑεοῦ, κλητοῖς ἁγίοις. 
χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου ᾿Ιησοῦ 
Χριστοῦ. 

“Πρῶτον μὲν εὐχαριστῶ τῷ ϑεῷ μου διὰ Ἰησοῦ. Χριστοῦ 
περὶ a, ὑμῶν, ὅτι ἡ πίστις ὑμῶν καταγγέλλεται. ἐν ὅλῳ τῷ 
κόσμῳ. ὃ μάρτυς γάρ μου ἐστὶν ὁ ϑεός, ᾧ λατρεύω ἕν τῷ πνεύ- 
ματί μου ἐν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, ὡς ἀδιαλείπτως μνείαν 
ὑμῶν ποιοῦμαι 19 πάντοτε ἐπὶ τῶν προσευχῶν μου, δεόμενος 
εἴπως ἤδη ποτὲ εὐοδωϑήσομαι ἕν τῷ ϑελήματι τοῦ ϑεοῦ ἐλϑεῖν 
πρὸς ὑμᾶς. 11 ἐπιποϑῶ γὰρ ἰδεῖν ὑμᾶς, ἵνα τι μεταδῶ χάρισμα 
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21 Römer 1,11 


21 und behaltet euch in der Liebe Gottes, und wartet auf die Barmherzig- 
feit unfers Heren Jefu Chrifti zum ewigen Leben. 22 Und haltet diefen 
Unterfchted, daß ihr euch etlicher erbarmet, 23 etliche aber mit Furcht felig 
machet und rücet fie aus dem Feuer; und haffet auch den vom Sleifche 
befledten Roc, 

24 Dem aber der euch Fann behüten ohne fehl und ftellen vor das 
Angeficht feiner BHerrlichfeit unfträfli” mit Freuden, dem Gott der 
allein weife ift, unferm Heiland, fer Ehre und Majeftät und Gewalt und 
Macht nun und zu aller Ewigfeit, Amen, 


Die Epiftel 5, Pauli an die Römer 
I 


Eingang und Segenswunfh. Kraft des Evangeliums, gerecht und felig zu machen 
durch den Glauben; denn vor Gott ift fein Menfch unfchuldig. Dies wird gezeigt 
an den Heiden. 

1 Daulus, ein Knecht Jefu Chrifti, berufen zum Apoftel, ausgefondert 
zu predigen das Evangelium Gottes, 2 welches er zuvor verheißen hat 
durch feine Propheten in der heiligen Schrift, 3 von feinem Sohn, der ge- 
boren ift von dem Samen Davids nah dem SFleifch, Aund Fräftiglich 
erweifet ein Sohn Gottes nach dem Geift der da heiliget, feit der Zeit er 
auferftanden ift von den Todten, nämlich Jefus Chrift, unfer Herr, 
5 durch welchen wir haben empfangen Gnade und Apoftelamt, unter allen 
Heiden den Gehorfam des Slaubens aufzurichten unter feinem Namen, 
6 welcher ihr zum Theil au; feid, die da berufen find von Jefu Chrifto, 
"allen die zu Rom find, den Kiebften Gottes und berufenen Beiligen: 
Gnade [εἰ mit euch und Friede von Gott, unferm Dater, und dem Berrn 
δεῖ. Chrifto, 

8 Aufs erfte danfe ich meinem Gott durdy Jefum Chrift euer aller 
halben, daß man von eurem Glauben in aller Welt faget, 9 Denn Gott 
ift mein Seuge, welchem ich diene in meinem Geift am Evangelium von 
feinem Sohn, daß ich ohne Unterlaß euer gedenfe, und allezeit in 
meinem Gebet flehe, ob fids einmal zutragen wollte daß ich zu euch fäme 
durch Gottes Willen, UDenn mich verlanget euch zu fehen, auf daf ich 


28, LC und haffet den befledten Rod des Sleifches 24. C Sehler . 
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1,12 Προς Ῥωμαιους 1,27 


7 Α x - 27 - 
ὑμῖν πνευματικὸν εἰς τὸ στηριχϑῆναι ὑμᾶς, 15 τοῦτο δέ ἐστιν ovv- 
- “« N - - 
παρακληϑῆναι ἐν ὑμῖν διὰ τῆς Ev ἀλλήλοις πίστεως, ὑμῶν TE καὶ 
3 » 13 >) v2 \ ς m 9, -- > » σ΄ ᾽ 
ἐμοῦ. οὐ ϑέλω δὲ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, Orı πολλάκις προε- 
m x m x /2 Y - - 
ϑέμην ἐλϑεῖν πρὸς ὑμᾶς, καὶ ἐχωλύϑην ἄχρι τοῦ δεῦρο, ἵνα 
\ \ “- \ > \ \ = > 
TE καρπὸν σχῶ καὶ ἕν ὑμῖν καϑὼς καὶ ἐν τοῖς λοιποῖς ἔϑνεσιν. 
14“Πλ 7 x 72 -- x 3 17 > ᾽ 
nsw τὸ καὶ βαρβάροις, σοφοῖς τε καὶ ἀνοήτοις ὀφειλέτης 
96070 15 σ \ 2 SIEN ’ \ Ce ὧν =, > € ’ 
διμί 0VTWS TO καὶ ὃμὲ πρόϑυμον καὶ υμῖν τοῖς ἕν Ῥωμῃ 
> λί 16 > xl 3 G \ > v A ’ 
εὐαγγελίσασϑαι. οὐ γὰρ ἐπαισχύνομαι τὸ εὐαγγέλιον" δύναμις 
m \ - 
γὰρ ϑεοῦ ἐστὶν εἰς σωτηρίαν παντὶ τῷ πιστεύοντι, ᾿Ιουδαίῳ τε 
- \ ἝἭλλ ir [4 \ m 3 3.ὦ. ὦ > 
πρῶτον καὶ ἡγι. δικαιοσύνη γὰρ ϑεοῦ ἕν αὐτῷ ἀποκχα- 
λύπτεται ἐχ πίστεως εἰς πίστιν, καϑὼς γέγραπται" ὃ δὲ δίκαιος 
ἐχ πίστεως ζήσεται. 
18? ’ \ > \ m > > 5 ΕΠ “ >) ’ 
Anoxahunreraı γὰρ 007% ϑεοῦ ar οὐρανοῦ ἐπὶ πᾶσαν ἀσέ- 
\ 5 ἐλ 3 ’ m \ > ’ 5 3 ’ 
βειαν καὶ ἀδικίαν ἀνϑρώπων τῶν τὴν ἀληϑειὰν ἕν ἀδικίᾳ κατε- 
\ \ - Ξ < 
χόντων, 19 διότι TO γνωστὸν τοῦ ϑεοῦ φανερόν ἔστιν ἐν αὐτοῖς" 
\ 3 m m 
ὁ ϑεὸς γὰρ αὐτοῖς ἐφανέρωσεν. “9τὰ γὰρ ἀόρατα αὐτοῦ ἀπὸ 
κτίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασιν νοούμενα καϑορᾶται, 7 τε ἀΐδιος 
mi x \ 7 
αὐτοῦ δύναμις καὶ ϑειότης, εἰς τὸ εἶναι αὐτοὺς ἀναπολογήτους, 
ΦῚ [4 ’ \ \ 3 € \ „Ar ἍἋ 3 G 
διότι γνόντες τὸν HEov οὐχ ὡς ϑεὸν ἐδόξασαν ἡ ηὐχαρίστησαν, 
39 2) 2 3 » nm Dr x & ’ € 
ἀλλ᾽ ἐματαιώϑησαν ἕν τοῖς διαλογισμοῖς αὐτῶν, καὶ ἐσκοτίσϑη ἡ 
3 - \ 
ἀσύνετος αὐτῶν καρδία. 7? φάσκοντες εἶναι σοφοὶ ἐμωράνϑησαν, 
23 x Y \ ’ m > ’ - 5 € ’ 
καὶ ἤλλαξαν τὴν δόξαν τοῦ ἀφϑάρτου ϑεοῦ Ev ὁμοιώματι 
- - x 
εἰκόνος φϑαρτοῦ ἀνθρώπου καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων καὶ 
€ - 24 x 72 > x ς x 3 » » ᾽ 
ἑρπετῶν. Διὸ παρέδωκεν αὑτοὺς ὁ ϑεὸς ἕν ταῖς ἐπιϑυμίαις 
τῶν καρδιῶν αὐτῶν εἰς ἀκαϑαρσίαν τοῦ ἀτιμάζεσϑαι τὰ σώματα 
Di ταν 3 > m 25 v2 [4 x 2 ’ τ - 
αὐτῶν ἕν αὐτοῖς, “5 οἵτινες μετήλλαξαν τὴν ἀλήϑειαν τοῦ ϑεοῦ 
m \ x - x 
ἐν τῷ ψεύδει, καὶ ἐσεβάσϑησαν καὶ ἐλάτρευσαν τῇ κτίσει παρὰ 
σ΄ \ - 
χὸν χτίσαντα, ὃς ἔστιν εὐλογητὸς εἰς τοὺς αἰῶνας, ἀμήν. 26 διὰ 
- N \ 
τοῦτο παρέδωκεν αὐτοὺς ὁ ϑεὸς εἰς πάϑη ἀτιμίας" αἵ TE γὰρ 
- Ἁ -" 
ϑήλειαι αὐτῶν μετήλλαξαν τὴν φυσικὴν χρῆσιν εἷς τὴν παρὰ 
x » > x x - 
φύσιν, 27 ὁμοίως TE καὶ οἱ ἄρρενες ἀφέντες τὴν φυσιχὴν χρῆσιν 
- , 3. , > m 2 , Dee 5 3 (4 7 
τῆς ϑηλείας ἐξεκαύϑησαν ἕν τῇ 008881 αὐτῶν εἰς ἀλλήλους, ἂρ- 
ρένες ἕν ἄρρεσιν τὴν ἀσχημοσύνην κατεργαζόμενοι καὶ τὴν ἀντι- 
μισϑίαν ἣν ἔδει τῆς πλάνης αὐτῶν ἐν ἑαυτοῖς ἀπολαμβάνοντες. 


12. T συμπαρακληϑ'. τό. tH [nowrov] 21. TH alla 27. τε: 
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112 Römer 1,22 


euch mittheile etwas geiftlicher Gabe, euch zu ftärfen; 15 das ift, daß ich 
fammt euch; getröftet würde durch euren und meinen Glauben, den wir 
unter einander haben. 13 ὦ) will euch aber nicht verhalten, lieben 
Brüder, daß ich mir oft habe vorgefett zu eudy zu fommen, (bin aber ver- 
hindert bisher,) daß ich auch unter euch Frucht fchaffete gleich wie unter 
andern Heiden, 14 ch bin ein Schuldner beider, der Griechen und der 
Ungriechen, beider, der Weifen und der Unweifern. 15 Darum, fo viel an 
mir ift, bin ich geneiget auch euch zu Rom das Evangelium zu predigen, 
16 Denn ich fehäme mich des Evangeliums von Chrifto nicht; denn es ift 
eine Kraft Gottes, die da felig machet alle die daran glauben, die Juden 
vornehmlich und auch die Griechen, 17 Sintemal darinnen offenbaret wird 
die Gerechtigfeit die vor Gott gilt, welche fommt aus Slauben in Glauben; 
wie denn gefchrieben ftehet: Der Gerechte wird feines Glaubens leben. 

18 Denn Öottes Horn vom Himmel wird offenbart über alles gott- 
lofe Wefen und Ungerechtigfeit der Menfchen, die die Wahrheit in Un- 
gerechtigfeit aufhalten, 19 Denn das man weiß daß Gott fei, ift ihnen 
offenbar; denn Bott hat es ihnen offenbart, 20 damit daß Gottes unficht- 
bares Wefen, das tft feine ewige Kraft und Gottheit, wird erfehen, fo mar 
des wahrnimmt, an den Werfen, nämlich an der Schöpfung der Welt; 
alfo daß fie Feine Entfchuldigung haben; 21dieweil fie wußten daß ein 
Gott ift, und haben ihn nicht gepreifet als einen Gott noch gedanfet, 
fondern find in ihrem Dichten eitel worden, und ihr unverftändiges Herz 
ift verfinftert. 22 Da fie {0 für weife hielten, find fie zu Narren worden; 
23 und haben verwandelt die Herrlichfeit des unvergänglichen Gottes in 
ein Bild gleich dem vergänglichen Menfchen und der Dögel und der υἱοὺς 
füßigen und der Friechenden Thiere, 24 Darum hat fte auch Gott dahin 
gegeben in ihrer Herzen Gelüfte, in Unreinigfeit, zu fchänden ihre eigenen 
Seiber an ihnen felbit, die Gottes Wahrheit haben verwandelt in die 
Süge, und haben geehret und gedienet dem Gefchöpfe mehr denn dem 
Schöpfer, der da gelobet ift in Ewigfeit. Amen. 26 Darum hat fie Gott 
auch dahingegeben in fhändliche Lüfte, Denn ihre Weiber haben ver» 
wandelt den natürlichen Brauch in den unnatürlichen. 27 Desfelbigen 
gleichen auch die Männer haben verlaffen den natürlichen Brauch des 
Weibes, und find an einander erhitzet in ihren Lüften, und haben Man 
mit Mann Schande getrieben, und den Kohn ihres Srrthums (wie es denn 


1%. L beide2 19. das] Cdaß 21. LTichten 25. (L)C Lügen 26f. C Gebrauch 
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1,28 Προς Ῥωμαῖιους 3,13 


38 καὶ καϑὼς οὐκ ἐδοκίμασαν τὸν ϑεὸν ἔχειν ἐν ἐπιγνώσει, παρέ- 
δωκεν αὐτοὺς ὁ ϑεὸς εἷς ἀδόκιμον γοῦν, ποιεῖν τὰ μὴ καϑήκοντα, 
=> πεπληρωμένους πάσῃ ἀδικίᾳ πονηρίᾳ κακίᾳ πλεονεξίᾳ, μεστοὺς 
φϑόνου φόνου ἔριδος δόλου κακοηϑείας, τ ψιϑυριστάς, καταλά- 
λους, ϑεοστυγεῖς, ὑβριστᾶς, ὑπερηφάνους, ἀλαζόνας, ἐφευρετὰς 
κακῶν, γονξβῦσιν ἀπειϑεῖς, 3: ἀσυνέτους, ἀσυνϑέτους, ἀστόργους, 
ἀνελεήμονας, 85 οἵτινες τὸ δικαίωμα τοῦ ϑεοῦ ἐπιγνόντες, ὅτι οἱ 
τὰ τοιαῦτα πράσσοντες ἄξιοι ϑανάτου εἰσίν, οὐ μόνον αὐτὰ 
ποιοῦσιν, ἀλλὰ καὶ συνευδοκοῦσιν τοῖς πράσσουσιν. 


Il 


Imminet dei iudicium iustum. Iudaei frustra lege gloriantur et circum- 
cisione. 


"A ἀναπολόγητος εἶ, ὦ ἄνϑρωπε πᾶς ὁ κρίνων. ἐν ᾧ γὰρ 


Ἀρίνεις τὸν ἕτερον, σεαυτὸν κατακρίνεις" τὰ γὰρ αὐτὰ πράσσεις 
ὁ χρίνων. 3 οἴδαμεν γὰρ ὕτι τὸ κρίμα τοῦ ϑεοῦ ἐστὶν κατὰ ἀλή- 
ϑειαν ἐπὶ τοὺς τὰ τοιαῦτα πράσσοντας. ὃ λογίζῃ δὲ τοῦτο, ὦ 
ἄνϑρωπε ὁ κρίνων τοὺς τὰ τοιαῦτα ρον, τ... καὶ ποιῶν αὐτά, 
ὅτι σὺ ἐκφεύξῃ τὸ κρίμα τοῦ ϑεοῦ; 4 ἢ τοῦ πλούτου τῆς χρηστό- 
τητος αὐτοῦ καὶ τῆς ἀνοχῆς καὶ τῆς μακροϑυμίας χοιιμδονεις, 
ἀγνοῶν ὅτι τὸ χρηστὸν τοῦ ϑεοῦ εἰς μετάνοιάν σὲ ἄγει; ὃ κατὰ 
δὲ τὴν σχληρότητά σου καὶ ἀμετανόητον καρδίαν ϑησαυρίζεις 
σεαυτῷ ὀργὴν ἐν ἱμέρᾳ ὀργῆς καὶ ἀποχαλύψεως δικαιοχρισίας 
τοῦ ϑεοῦ, ᾿ ὃς ἀπο ὥσει ἑκάστῳ χατὰ τὰ ἔργα αὐτοῦ, ἵἿ σοῖς μὲν 
καϑ' ὑπομονὴν ἔργου ἀγαϑοῦ δόξαν καὶ τιμὴν καὶ ἀφϑαρσίαν 
ζητοῦσιν ζωὴν αἰώνιον" ὃ τοῖς δὲ ἐξ ἐριϑείας καὶ ἀπειϑοῦσι τῇ 
ἀληϑείᾳ, πειϑομένοις δὲ τῇ ἀδικίᾳ, ὀργὴ καὶ ϑυμός. I ϑλίψις 
καὶ στενοχωρία ἐπὶ πᾶσαν ψυχὴν ἀνϑρώπου τοῦ κατεργαζομέν ου 
τὸ κακόν, Ἰουδαίου τε πρῶτον καὶ “Ἑλληνος" 10 δόξα δὲ καὶ τιμὴ 
καὶ εἰρήνη παντὶ τῷ ἐργαζομένῳ τὸ ἀγαϑόν, ᾿Ιουδαίῳ τε πρῶτον 
καὶ Ἕλληνι. 

2 Οὐ γάρ ἔστιν προσωπολημψία παρὰ τῷ ϑεῷ. 15 ὅ 0001 γὰρ 
ἀνόμως ἥμαρτον, ἀνόμως καὶ ἀπολοῦνται" καὶ ὅσοι ἐν νόμῳ 
ἥμαρτον, διὰ νόμου κριϑήσονται" 18 οὐ γὰρ οὗ ἀκροαταὶ νόμου 


29. TH πονηρ. πλεον. κακία h κακία πονῆρ. σπλεον. v. σπτονῆρ. 
κακία πλεον. | Ἡ κακοηϑιας 32. h ἐπιγινώσκοντες | οὁτι 08 — συνεῦ 
τοις: ἢ ἢ | t ποιουντες εἰ συνευδοκουντες 11,2. γαρ: TSHS δὲ 8. Η 
εριϑιας} ΤῊ Yvuos, 9. H στενοχωρια, 


2.935. Gal 5,19ss. I Cor 6,55. 2 Cor 12,20. Eph 5,3ss. 2 Tim 3,2ss. 
ἼΠ,τ. 1,10. 4.2Pe3,15. ὅδ. Ps'62,1%. σπῖτι. 
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fein follte) an ihnen felbjt empfangen. 28 Mnd gleich wie fie nicht geachtet 
haben daß fie Gott erfenneten, hat fie Gott auch dahingegeben in ver- 
Fehreten Sinn, zu thun das nicht taugt, 29 voll alles Ungerechten, Hurerei, 
Schalfheit, Geizes, Bosheit, voll Hafjes, Hiordes, Haders, Lift, giftig, 
Ohrenbläfer, 3% Derleumder, Gottesverächter, Freveler, hoffärtig, ruhm- 
redig, Schädliche, den Eltern ungehorfam, 3 Unvernünftige, Treulofe, 
ftörrig, unverföhnlich, unbarmherzig, 523 δίς Gottes Gerechtigfeit wifjen, 
(daß die folhes thun, des Todes würdig find,) thun fie es nicht allein, 
fondern haben auch Gefallen an denen die es thun, 


II 


Auch die Juden find fowohl Sünder als die Heiden, ob fie fich gleich des Gefetes 
Mofes und der Befchneidung rühmen. 

1 Darum, o Hlenfh, Fannft du dich nicht entfchuldigen, wer du bift 
der da richtet; denn worinnen du einen andern richteft, verdammft du dich 
felbft; fintemal du eben dasjelbige thuft das du richteft. 2 Denn wir wiffen 
daß Bottes Urtheil ift recht über die fo folches thun. 3 Denfeft du aber, ὁ 
Menfch, der du richteft die fo folhes thun, und thuft auch dasfelbige, daß du 
dem Urtheil Gottes entrinnen werdeft? der verachteft du den NReich- 
thum feiner Güte, Geduld und Sangmüthigfett? Weißeft du nicht daß 
dich Gottes Güte zur Buße leitet? 5Du aber nach deinem verftocten 
und unbußfertigen Herzen häufeft dir felbft den Horn auf den Tag des 
Sorns und der Offenbarung des gerechten Serichtes Gottes, ὁ welcher 
geben wird einem jeglichen nach feinen Werken, Tnämlich Preis und Ehre 
und unvergängliches Wefen denen die mit Geduld in guten Werfen 
trachten nach dem ewigen Leben; 3 aber denen die da zänkifch find und der 
Wahrheit nicht gehorchen, gehorchen aber dem Ungerechten, Ungnade und 
Zorn; 9 Trübfal und Angft über alle Seelen der Menfchen die da Böfes 
thun, vornehmlich der Juden und auch der Griechen; 10 Preis aber und 
Ehre und Friede allen denen die da Gutes thun, vornehmlich den Juden 
und auch den Griechen. 

11 Denn es ift Fein Anfehen der Perfon vor Gott. 12 Welche ohne 
Gefetz gefüindiget haben, die werden auch ohne Gefet verloren werden; 
und welche unter dem Gefetz gefündiget haben, die werden durchs Gefet 
verurtheilet werden, 15 fintemal vor Gott nicht die das Gefet; hören, 


C Giftige 30. C Hoffärtige, Ruhmredige, ... Ungehorfame δῖ. C, Störrige| 
C Unvertöhntiche, Unbarmherzige 11,12. unter dem] LC an 13-15. C() 


29. adızıa: add πορνεία | mormo. πλεον. κακία 431. αστοργους: 
add ασπονδους 11,2. yao: de 8. απειϑουσι: add μεν] Yvuos καὶ ooyn, 
Ft: προσωποληψια 13. vouov: pm του 
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δίκαιοι παρὰ τῷ ϑεῷ, ἀλλ᾽ οἱ ποιηταὶ ,όμου δικαιωϑήσονται. 
14 ὅταν γὰρ ἔϑνη τὰ μὴ νόμον ἔχοντα φύσει τὰ τοῦ νόμου ποιῶ- 
σιν, οὗτοι ϑόμον μὴ ἔχοντες ἑαυτοῖς εἰσὶν γόμος, 18 οἵτινες ἐνδεί- 
κγυνται τὸ “ἔργον τοῦ νόμου γραπτὸν ἕν ταῖς καρδίαις αὐτῶν, 
συνμαρτυρούσης αὐτῶν τῆς συνξιδήσεως καὶ μεταξὺ ἀλλήλων 
τῶν λογισμῶν κατηγορούντων ἢ καὶ ἀπολογουμένων, 16 ἐν ἡμέρᾳ 
ὅτε κριγεῖ ὁ ϑεὸς τὰ κρυπτὰ τῶν ἀνθρώπων κατὰ τὸ εὐαγγέλιόν 
μου διὰ “Χριστοῦ Ἰησοῦ. ἘΣ δὲ σὺ ᾿Ιουδαῖος ἐπονομάζῃ καὶ 
ἐπαναπαύῃ νόμῳ καὶ καυχᾶσαι ἕν ϑεῷ 18 καὶ γινώσκεις τὸ ϑέ- 
Ara καὶ δοκιμάζεις τὰ διαφέροντα κατηχούμενος ἐκ τοῦ νόμου, 
19 πέποιϑάς τὲ σεαυτὸν ὁδηγὸν εἶναι τυφλῶν, φῶς τῶν ἕν “σκότει, 
2 παιδευτὴν ἀφρόνων, διδάσκαλον νηπίων, ἔχοντα τὴν μόρφωσιν 
τῆς γνώσεως, καὶ τῆς ἀληϑείας ἐν τῷ νόμῳ: 210 οὖν διδάσκων 
ἕτερον σεαυτὸν οὐ διδάσκεις; ὁ κηρύσσων μὴ κλέπτειν κλέπτεις; 
20 λέγων μὴ «μοιχεύειν μοιχεύεις; ὁ βδελυσσόμενος τὰ εἴδωλα 
ἱεροσυλεῖς; ὃ ὃς ἐν νόμῳ καυχᾶσαι, διὰ τῆς παραβάσεως. τοῦ 
νόμου τὸν ϑεὸν ἀτιμάζεις; "4 τὸ γὰρ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ δι᾽ ὑμᾶς 
βλασφημεῖται ἐν τοῖς ἔθνεσιν, καϑὼς γέγραπται. τ περιτομὴ 
μὲν γὰρ ὠφελεῖ ἐὰν νόμον πράσσῃς" ἐὰν δὲ παραβάτης νόμου 
ἧς, ἡ περιτομή σου ἀκροβυστία yEy over. 26 ἐὰν οὖν ἡ ἀκροβυστία 
τὰ δικαιώματα τοῦ νόμου φυλάσσῃ, οὐχ Ἃ ἀκροβυστία αὐτοῦ εἰς 
περιτομὴν λογισϑήσεται; 27 χαὶ χρινεῖ ἡ ἐκ φύσεως ἀκροβυστία 
τὸν νόμον τελοῦσα σὲ τὸν διὰ γράμματος καὶ περιτομῆς παρα- 
βάτην νόμου. 38 οὐ γὰρ ὁ ἕν τῷ φανερῷ Ἰουδαῖός ἔστιν, οὐδὲ 
ἡ ἕν τῷ φανερῷ ἕν σαρκὶ περιτομή "all ὁ ἐν τῷ κρυπτῷ 
᾿Ιουδαῖος, καὶ περιτομὴ καρδίας ἐν πνεύματι οὐ γράμματι, οὗ ὃ 
ἔπαινος οὐκ ἐξ ἀνθρώπων ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ ϑεοῦ. 


111 


Valent dei dicta Iudaeis concredita.. Omnes pariter sontes dei gratia 
servat fide habita Christo expiatori. Legem fides non destruit. 


1 Ti οὖν τὸ περισσὸν τοῦ ᾿Ιουδαίου, ἢ τίς ἡ ὠφέλεια τῆς 
περιτομῆς; ὥ πολὺ κατὰ πάντα τρόπον. πρῶτον μὲν γὰρ ὅτι 
ἐπιστεύϑησαν τὰ λόγια τοῦ ϑεοῦ. ὃ τί γὰρ εἰ ἡπίστησάν τινες; μὴ 
ἡ ἀπιστία αὐτῶν τὴν πίστιν τοῦ ϑεοῦ καταργήσει; *um γένοιτο" 


13. T#[H]om τῶ 1355. T δικαιωϑήσονται, (οταν γαρ -- καὶ ano- 
λογουμι..,.) 15. T συμμαρτυρ 16. tH εν nnusoa Ὦ εν ἥμερα ἢ Ὁ. εν 
nucoa οτε | HS κρίνει | TSh ın00w χοιστου 27. T παραβ. vouov; 29. T 
αλλὰ bis IILı. H ὠφελία 2. T[H]Jomyae 3. Η τε γαρ; εἰ ἡπιστ. 
τινες, 


ı5. Hebr 8,10. Rom 9,1. τὸς ΤΟ 28: ı8. Phil 1,10. το. Mt 
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gerecht find, fondern die das Gefet thun, werden gerecht fein, 14 Denn 
fo die Heiden, die das Gefetz nicht haben und doch von Natur thun des 
Gefees Werf, diefelbigen, dieweil fie das Gefet nicht haben, find fte ihnen 
felbft ein Gefeg, 15 als die da beweifen, des Gejees Werk jei befchriebert 
in ihrem Herzen, fintemal ihr Gemwiffen fie bezeuget, dazu auch die Ge- 
danfen die fich unter einander verklagen oder entfchuldigen, 16 auf den 
Tag da Gott das Derborgne der Mlenfchen durch Jefum Chrift richten 
wird, laut meines Evangeliums, 17 Siehe aber zu, du heißeft ein Jude, 
und verläffeft dich aufs Gefeg, und rühmeft dich Gottes, 18 und weißejt 
feinen Willen; und weil du aus dem Gefete unterrichtet bift, prüfeit du 
was das Befte zu thun fei, und vermifjeft dich zu fein ein Seiter der 
Blinden, ein Licht derer die in Finfterniß find, 2 ein Hüchtiger der Thö- 
richten, ein Lehrer der Einfältigen, haft die Form was zu wiffen und recht 
ift, im Gefeg. 21 Nun lehreft du andere, und lehreft dich felber nicht; δα 
predigeft, man folle nicht ftehlen, und du ftiehleft. 22 Du fprichft, mar 
folfe nicht ehebrechen, und du bricheft die Ehe; dir grenelt vor den Höfen, 
und raubeft Gott was fein ἢ, 23 Du rühmeft dich des Gefetes, und 
fchändeft Gott durch Hebertretung des Gefetzes. 24 Denn eurethalben wird 
Gottes Namen geläftert unter den Heiden, als gefchrieben ftehet, 25 Die 
Befchneidung ift wohl nüß, wenn du das Gefet hältit; Δ ΠῚ du aber das 
Gefet nicht, fo ift deine Befchneidung fchon eine Dorhaut worden. 26 So 
nun die Dorhaut das Recht im Gefet hält, meineft du nicht daß feine Dor- 
haut werde für eine Bejchneidung gerechnet? 27 Und wird alfo das von 
Natur eine Dorhaut ift und das Gefet vollbringet, dich richten, der du 
unter dem Buchjtaben und Befchneidung bift und das Gefetz übertrittft. 
28 Denn das ift nicht ein Jude, der auswendig ein Jude ift, auch ift das 
nicht eine Befchneidung, die auswendig im Kleifch gefchteht, 39 fondern das 
ift ein Jude, der’s inmwendig verborgen ift, und die Befchneidung des 
Berzens ift eine Befchneidung die im Beift und nicht im Buchjtaben 665 
fhieht: welches Lob ift nicht aus Nlenfchen, fondern aus Gott, 


ΤΠ 


Alle Menfchen ohne Unterfchied find Sünder, und werden ohne Derdienft gerecht durch 
den Blauben an den Derföhnungstod Chrifti Jefu. 

1 Was haben denn die Juden Dortheils? Oder was nüßet die Be- 
fchneidung? 2 Swar faft viel, Sum erften: ihnen tft vertrauet was Gott 
geredet hat. 3Daß aber etliche nicht glauben an dasfelbige, was liegt 
daran? Sollte ihr Unglaube Gottes Glauben aufheben? Das {οἱ ferne. 


15. als die da] LC damit daf fie | C inihren δ. 19. Lim finft. 20. LC recht 
itim G. 24. CNYame 25. Cnüße [28. Cin Sleifch] 29. der’s]) LC der | L’ aus den 
Menfchen 


13. vouov: pm του 14. ποιῶσιν»: ποιῇ 15. συμμαρτύυρ. 16. ınoov 
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γινέσϑω δὲ ὁ ϑεὸς ἀληϑής, πᾶς δὲ ἄνϑρωπος ψεύστης, καϑάπερ 
γέγραπται" ὅπως ἂν δικαιωϑῆς ἐν τοῖς λό: γόοις σου χαὶ νιχήσεις 
ἐν τῷ χρίνεσϑαί σε. ὃ εἰ δὲ ἡ ἀδικία ἡμῶν ϑεοῦ δικαιοσύνην 
συνίστησιν, Ti ἐροῦμεν; μὴ ἄδικος ὁ ϑεὸς ὁ ἐπιφέρων τὴν ὀργήν; 
κατὰ ἄνϑρωπον λέγω. 6 μὴ γένοιτο" ἐπεὶ πῶς χρινεῖ ὁ ϑεὸς 
τὸν κόσμον; Te δὲ ἡ ἀλήϑεια τοῦ ϑεοῦ ἐν τῷ ἐμῷ ψεύσματι 
ἐπερίσσευσεν εἰς τὴν δόξαν αὐτοῦ, τί ἔτι κἀγὼ ὡς ἁμαρτωλὸς 
χρίνομαι; ὃ καὶ μὴ καϑὼς βλασφημούμεϑα καὶ καϑώς φασίν τινες 
ἡμᾶς λέγειν ὅτι ποιήσωμεν τὰ κακὰ ἵνα ἔλϑῃ τὰ ἀγαθά; ὧν τὸ 
κρίμα ἔνδικόν ἐστιν. 

9 Τί οὖν; προεχόμεϑα; οὐ πάντως ᾿ προῃτιασάμεϑα γὰρ 
“Ἰουδαίους τε καὶ Ἕλληνας πάντας ὑφ᾽ ὡμαρτίαν εἶναι, 10 χαϑὼς 
γέγραπται ὅτι οὐχ ἔστιν δίκαιος οὐδὲ eig, ἸΌΝ ἔστιν ὃ συνιῶν, 
οὐχ ἔστιν ὃ ἐχζητῶν τὸν ϑεόν᾽ 12 πάντες ἐξέκλιναν, ἅμα ἠχρεώ- 
ϑησαν᾽ οὐχ ἔστιν ὁ ποιῶν χρηστότητα, οὐχ ἔστιν ἕως ἑνός. τὸ τά- 
φος ἀνεῳγμένος ὃ λάρυγξ αὐτῶν, ταῖς γλώσσαις αὐτῶν ἐδολιοῦ- 
σαν, ἰὸς ἀσπ πίδων ὑπὸ τὰ χείλη αὐτῶν. 14 ὧν τὸ στόμα ἀρᾶς 
χαὶ πικρίας γέμει. 15 ὀξεῖς οἱ πόδες αὐτῶν ἐχχέαι Hin, 16 σύν- 
τριμμα χαὶ ταλαιπωρία ἐν ταῖς ὁδοῖς αὐτῶν, ἴτ χαὶ ὁδὸν εἰρήνης 
οὐχ ἔγνωσαν. 18 οὐχ ἔστιν φόβος ϑεοῦ ἀπέναντι τὧν ὀφθαλμῶν 
αὐτῶν. 19 οἴδαμεν δὲ ὅτι 00% ὁ vöuog λέγει τοῖς ἐν τῷ νόμῳ 
λαλεῖ, ἵνα πᾶν στόμα φραγῇ καὶ ὑπόδικος γένηται πᾶς ὃ . 
τῷ ϑεῷ. 59 διότι ἐξ ἐ ἔργ Ων ,Ῥόμου οὐ δικαιωθήσεται πᾶσα σὰρξ 
ἐνώπιον αὐτοῦ᾽ διὰ “γὰρ γόμου ἐπίγνωσις ἁμαρτίας. 

21 Νυνὶ δὲ χωρὶς γόμου δικαιοσύνη ϑεοῦ πεφανέρωται, μαρ- 
᾿τυρουμένη ὑπὸ τοῦ νόμου καὶ τῶν προφητῶν, 5 δικαιοσύνη δὲ 
ϑεοῦ διὰ πίστεως ᾿]ησοῦ Χριστοῦ, εἰς πάντας τοὺς πιστεύοντας. 
οὐ γάρ ἐστιν διαστολή" “5 πάντες γὰρ ἥμαρτον καὶ ὑστεροῦνται 
τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ, “3 δικαιούμενοι δωρεὰν τῇ αὐτοῦ χάριτι διὰ 
τῆς ἀπολυτρώσεως τῆς ἕν Χριστῷ ᾿Ισοῦ, δῦ ὃν προέϑετο ὁ 
ϑεὸς ἱλαστήριον διὰ πίστεως ἕν τῷ αὐτοῦ αἵματι, εἰς ἔνδειξιν 
zus δικαιοσύνης αὐτοῦ, διὰ τὴν πάρεσιν τῶν προγέγον ὅτων ὧμαρ- 
τημάτων 26 ἐγ τῇ ἀγοχῇ τοῦ ϑεοῦ, “πρὸς τὴν ἔνδειξιν τῆς δικαιο- 
σύνης αὐτοῦ ἕν τῷ νῦν χαιρῷ, εἰς τὸ εἶναι αὐτὸν δίκαιον καὶ 
δικαιοῦντα τὸν ἐκ πίστεως ᾿]ησοῦ. 


4. Τϑ νικησηῆς 7. δε: τὰ yao 8. καὶ Ξο: [Η [καὶ 9. ἔὑπὸ 
αἀμαρτ. τι. [1]|1 Η8 om opr | [tI]HSomosc ἐᾷ ἕητων 12. T#HS 
om ὃ | ἢ om ovx eotıwsc 14. στομα: haddavzw» 22. H [εησου] 
25. h δια της πίστεως | H αὐτου δια 
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Es bleibe vielmehr alfo, daß Gott fei wahrhaftig und alle Menfchen falfd); 
wie gefchrieben ftehet: Auf daß du gerecht feieft in deinen Worten, und 
überwindeft wenn du gerichtet wirft. 5 it's aber alfo, daß unfre Ungeredh- 
tigkeit Gottes Gerechtigfeit preifet, was wollen wir fagen? ft denn Gott 
auch ungerecht, daß er darüber zürnet? (ch rede alfo auf Menfchen-Weife,) 
6 Das {εἰ ferne, Wie Fönnte fonft Gott die Welt richten? 7 Denn fo die 
Wahrheit Gottes durch meine Lüge herrlicher wird zu feinem Preis, warum 
follte ic) denn noch als ein Sünder gerichtet werden? 8 und nicht vielmehr 
alfo thun, (wie wir geläftert werden, und wie Etliche fprechen daß wir 
fagen follen:) Zafjet uns Uebel thun, auf daß Gutes daraus Fomme? 
Welcher Derdammniß ift ganz recht. 

9 Was fagen wir denn nun? Haben wir einen Dortheil? Gar Eeinen. 
Denn wir haben droben beweifet daß beide, Juden und Griechen, alle unter 
der Sünde find; 10 wie denn gefchrieben ftehet: Da ift nicht der gerecht fei, 
auch nicht einer; Τ δα ift nicht der verftändig [εἴς da ift nicht der nad) Gott 
frage; fie find alle abgewichen und allefammt untüchtig worden; da ift 
nicht der Gutes thue, αὐτῷ) nicht einer; ihr Schlund if ein offen Grab, mit 
ihren Bungen handeln fie trüglich, Dtterngift ifi unter ihren Lippen. 14 Ihr 
Mund ift voll Fluchens und Sitterkeit; ihre Füße find rilend, Klut zu 
vergießen; 16 in ihren Wegen ift eitel Unfall und Herzeleid, 17 und den Weg 
des Friedens willen fie nicht; 18 es ift keine Furcht Gottes vor ihren Augen. 
19 Wir wiffen aber daß was das Gefetz jaget, das faget es denen die unter 
dem Gefet find, auf daß aller Mund verjtopfet werde und alle Welt Gott 
fhuldig fei; 20 darum daß kein Sleifch durch des Gefezes Werfe vor ihm 
gerecht fein mag; denn durch das Gefe Fommt Erfenntniß der Sünde. 

21 Yum aber ift ohne Suthun des Gefeßes die Gerechtigkeit die vor 
Gott gilt, offenbaret und bezeuget durch das Gefez und die Propheten. 
22 Ich fage aber von folcher Gerechtigfeit vor Gott, die da Fommt durch den 
Glauben an Jefum Chrift zu allen und auf alle die da glauben, 23 Denn 
es tft hie Fein Unterfchted; fie find allzumal Sünder und mangeln des 
Ruhmes den fie an Gott haben follten; 4 und werden ohne Derdienft 
gerecht aus feiner Gnade durch die Erlöfung fo durch Chriftum Sefum 
gefchehen ift; 25 welchen Gott hat vorgeftellet zu einem Gnadenftuhl durch 
den Glauben in feinem Blut, damit er die Gerechtigfeit die vor ihm gilt, 
darbiete in dem daß er Sünde vergibt, welche bis anher geblieben war 
unter göttliher Geduld; 26 auf daß er zu diefen Zeiten darböte die Berech- 
tigkeit die vor ihm gilt; auf daß er allein gerecht fei, und gerecht mache den 
der da ift des Slaubens an Jefum, 


2. (L)C £ügen 8. CUebels 23, L’ follen 25. C bis anhero 26. LC an Jefu 


4 καϑαπερ: καϑὼς | vınnans 7. εἰ δὲ: εἰ γὰρ 12. ἠχρειωϑῆησαν | 
6: 0m 22. εἰς παντας: add καὶ ers navras 25. δια τῆς πίστεως 
26. προς ενδειξιν 
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3,27 Ileos Puuxıous 4,13 


27 Ilov οὖν ἡ καύχησις; ἐξεκλείσϑη. διὰ ποίου νόμου; τῶν 
ἔργων; οὐχί, ἀλλὰ διὰ νόμου πίστεως. 38 λογιζόμεϑα γὰρ δι- 

m ͵7 „ Ἁ » [2 29 A 9 ’ 
καιουσϑαι πίστει ἀνϑρῶπον χωρὶς 2070 φόμου. n ᾿Ιουδαίων 
€ \ ’ DEN Na -_ x τ. mi 30 » ἢ [4 \ 
0 ϑεὸς μόνον; οὐχι καὶ εϑνῶν; ναι καὶ ἔϑνῶν, ““ εἰπερ εἰς ὁ ϑεὸς 
δ] \ - 
ὃς δικαιώσει περιτομὴν ἐκ πίστεως καὶ ἀκροβυστίαν διὰ τῆς 

7 Laut \ -»"» 

πίστεως. δι νόμον οὖν καταργοῦμεν διὰ τῆς πίστεως; μὴ γένοιτο, 
ἀλλὰ νόμον ἱστάνομεν. 


IN: 
Ipse Abrahamus ex fide iustus. Gratia dei erga Abrahamum nondum 
eircumceisum. 


1 ’ὔ IF 3 - ς ’ὔ 2 x x ’ € “- 
Τί οὖν ἐροῦμεν εὑρηκέναι ᾿Αβραὰμ τὸν προπάτορα ἡμῶν 
\ ’ 9 οὗ \ 2 \ 3 BG 3 ’ „ [4 
κατὰ σάρκα; 3 εἰ γὰρ Aßoaau ἐξ ἔργων ἐδικαιώϑη, ἔχει καύχημα, 
3 2 3 \ ’ὔ’ 3 ’ \ [4 \ ’ ΕΣ 4 x 
ἀλλ᾽ οὐ πρὸς ϑεόν. Fri γὰρ ἡ γραφὴ λέγει; ἐπίστευσεν δὲ 
᾿Αβραὰμ. τῷ ϑεῷ, καὶ ἐλογίσϑη αὐτῷ εἰς δικαιοσύνην. Ἅτῷ δὲ 
5 ’ € x 3 \ ’ > \ \ > ; 
ἐργαζομένῳ ὁ μισϑὸς οὐ λογίζεται κατὰ χάριν ἀλλὰ κατὰ Ogpel- 
- \ m 
Anua‘ ὅτῷ δὲ um ἐργαζομένῳ, πιστεύοντι δὲ ἐπὶ τὸν δικαιοῦντα 
τὸν ἀσεβήν, λογίζεται ἡ πίστις αὐτοῦ εἴς δικαιοσύνην. © χκαϑάπερ 
x \ 7 \ 5 \ - > ’ HR x [4 
καὶ Aaveid λέγει τὸν μαχάρισμον τοῦ ἀνϑρώπου ᾧ ὃ ϑεὸς Aoyı- 
\ - 
ζεται δικαιοσύνην χωρὶς ἔργων" ἵ μακάριοι ὧν ἀφέϑησαν αἱ ἀνο- 
G [4 e , - 
υΐαι χαὶ ὧν ἐπεχαλύφϑησαν αἱ ἁμαρτίαι" 8 μαχάριος ἀνὴρ οὗ 
οὐ μὴ λογίσηται χύριος ἁμαρτίαν. 9 ὁ μακαρισμὸς οὖν οὗτος 
a 
ἐπὶ τὴν περιτομὴν ἢ καὶ ἐπὶ τὴν ἀκροβυστίαν; λέγομεν γάρ" 
ἐλογίσϑη τῷ ᾿Αβραὰμ. ἡ πίστις εἰς δικαιοσύνην. 10 πῶς οὖν ἐλο- 
᾿ “- Ἅ - 
γίσϑη; ἕν περιτομῇ ὄντι ἢ ἐν ἀκροβυστίᾳ; οὐκ ἕν περιτομῇ ἀλλ᾽ 
3 \ » τι - - 
ἐν ἀκροβυστίᾳ. 11 καὶ σημεῖον ἔλαβεν περιτομῆς σφραγῖδα τῆς 
δικαιοσύνης τῆς πίστεως τῆς ἔν τῇ ἀκροβυστίᾳ, εἷς τὸ εἶναι 
αὐτὸν πατέρα πάντων τῶν πιστευόντων δι᾿ ἀκροβυστίας, εἴς τὸ 
λογισϑῆναι αὐτοῖς δικαιοσύνην, 15 καὶ πατέρα περιτομῆς τοῖς 
- \ m m m 
οὐκ ἐκ περιτομῆς μόνον ἀλλὰ καὶ τοῖς στοιχοῦσιν τοῖς ἴχνεσιν 
u 2 \ - 
τῆς ἐν ἀκροβυστίᾳ πίστεως τοῦ πατρὸς ἡμῶν ᾿Αβραάμ. "8 οὐ 
- \ - ’ - 
γὰρ διὰ νόμου ἡ ἐπαγγελία τῷ ᾿Αβραὰμ ἢ τῷ σπέρματι αὐτοῦ, 


28. yao:thovv 29. ἢ μονῶν 340. Ἡ ϑεος,ος IV,;,r. [t]HS 
om svonxevaı 5. ΤῊ ασεβὴ 8. οὗ ἢ ᾧ II. ἢ περιτομὴν | δὲ: t δια | 
δικαιοσυνην: ΤΙΗ]7] pm τὴν 12. καὶ τοις: ἢ Τ' 


αἰσι 25176236. τς. 2 Cor; 1,20, 3 ha 48. Gal 2,16. 
ag.-Eph 4,6. Mal 2,10..  30.:Gal 3,8. 3x2. 0,26. Z9.ra Dis Baer. 
3. Gen, 15,0. 1Gal 3,62 Tar 2523, 4, 11,6..,..8. 2828 BESTE, 
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3,27 Römer 4,13 

270 bleibt nun der Ruhm? Erijtaus, Durch welch Gefeg? Durch 
der Werfe Hefe? Licht alfo, fondern durdy des Glaubens Gefet. 38 So 
halten wir es nun daß der Mlenfc gerecht werde ohne des Gefeges Werke, 
allein durch den Glauben. 29 Oder ift Bott allein der Juden Gott? It 
er nicht auch der Heiden Gott? “ἴα freilich, auch der Heiden Bott. 30 Sinte- 
mal es ift ein einiger Gott, der da gerecht machet die Befchnetdung aus 
dem Glauben und die Dorhaut durch den Glauben. 31 Wie? heben wir 
denn das Gefet auf durch den Slauben? Das fei ferne; fondern wir rich» 
ten das Geje auf. 


IV 


Auch durch Davids Zeugniß und durch das Erempel Abrahams wird es beftätiget, 
daß der Menfch nur durch den Glauben gerecht werde vor Gott. 

1 Was fagen wir denn von unferm Dater Abraham daß er gefunden 
habe nad) dem Sleifh? 2 Das fagen wir: Jjt Abraham durch die Werfe 
gerecht, fo hat er wohl Ruhm, aber nicht vor Gott. 3 Was faget denn die 
Schrift? Abraham hat Gott geglaubet, und das ift ihm zur Gerechtigkeit 
gerechnet. 4 Dem aber der mit Werfen umgehet, wird der Kohn nicht aus 
Gnade zugerechnet, fondern aus Pflicht. 5 Dem aber der nicht mit Werfen 
umgehet, glaubet aber an den der die Hottlofen gerecht macht, dem wird 
fein Glaube gerechnet zur Serechtigfeit. 6 Nach welcher Weife απῷ David 
fagt, daß die Seligfeit fer allein des Hlenfchen welchem Gott zurechnet 
die Gerechtigkeit ohne Suthun der Werke, da er fpricht: 7 Selig find die 
welchen ihre Alngerechtigkeiten vergeben find, und welchen ihre Sünden be- 
derket find; 8 Selig ift der Mann welchem Gott keine Sünde zurechnet. 9 Yun 
diefe Seligfeit, gehet fie über die Befchneidung oder über die Dorhaut? 
Wir müffen ja fagen daß Abraham [εἰ fein Glaube zur Gerechtigkeit ge- 
rechnet. 10 Wie tft er ihm denn zugerechnet? In der Befchneidung oder 
in der Dorhaut? Ghne Zweifel nicht in der Befchneidung, fondern in der 
Dorhaut, 11 Das Zeichen aber der Befhneidung empfteng er zum Siegel 
der Gerechtigkeit des Glaubens welchen er noch in der Dorhaut hatte, auf 
daß er würde ein Dater aller die da glauben in der Dorhaut, daß denfel- 
bigen folches auch gerechnet werde zur Gerechtigkeit; 12 und würde auch 
ein Dater der Befchneidung derer die nicht allein von der Befchneidung 
find, fondern auch wandeln in den Fußitapfen des Glaubens welcher war 
in der Dorhaut unfers Daters Abraham, 13 Denn die Derheißung daß er 
follte fein der Welt Erbe, ift nicht gefchehen Abraham oder feinem Samen 


IV,3.denn] Laber 4.C aus Gnaden 9.ja] (L)Cje 11. L’in derBefchn. 12.LC 
ὁ, Dater ὃ, Bejchn., nicht allein derer die v. d. Befchn. find, fond. auch derer die (C die da) 
wandeln 


23. γαρ: ουν] πίστει δικαι. avdowst. 29. ovgıdexaı 30. ἐπείπερ 

31. ἐστωμεν IV,I. evonxevar: post ἡμῶν] noonar.: πατερὰ 2. προς 

τον ϑεον 4. κατα ro opeılmua 5. ασεβὴ 8. οὗ: ᾧ 9. yao:add ors 

II. λογισϑ'. και avroıs τὴν δικαιοσ. 12. τῆς πίστεως τῆς ev ἀκροβυστ. 
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4,14 Προς Ῥωμαίους 5,8 


τὸ κληρονόμον αὐτὸν εἶναι κόσμου, ἀλλὰ διὰ δικαιοσύνης πίστεως. 
lg γὰρ οἱ ἔκ νόμου κληρονόμοι, κεχέγωται ἡ πίστις καὶ κατήρ- 
γηται ἡ ἐπαγγελία. τοῦ γὰρ γόμος ὀργὴν κατεργάζεται" οὗ δὲ 
οὐκ ἐστιν νόμος, οὐδὲ ' παράβασις. 16 διὰ τοῦτο ἐκ πίστεως, ü wa 
κατὰ χάριν, εἰς τὸ εἶναι βεβαίαν τὴν ἐπαγγελίαν παντὶ τῷ σπέρ- 
ματι, οὐ τῷ ἐκ τοῦ ,γόμου μόνον ἀλλὰ καὶ τῷ ἐκ πίστεως “Ἵβραάμ, 
ὕς ἐστιν πατὴρ πάντων ἡμῶν, 1 καϑὼς 7έγραπται ὅτι πατέρα 
πολλῶν ἐϑνῶν τέϑεικά σε, κατέναντι οὗ ἐπίστευσεν ϑεοῦ τοῦ 
ζωοποιοῦντος τοὺς νεχροὺς καὶ καλοῦντος τὰ μὴ ὄντα ὡς ὄντα, 
18 ὃς παρ᾽ ἐλπίδα ἐπ᾽ ἐλπίδι ἐπίστευσεν, εἰς τὸ “γενέσϑαι αὐτὸν 
πατέρα πολλῶν ἐθνῶν κατὰ τὸ εἰρημένον" οὕτως ἔσται τὸ σπέρμα 
σου Ὁ καὶ μὴ ἀσϑενήσας τῇ πίστει “χατενόησεν τὸ ἑαυτοῦ σῶμα 
γενεχρώμένον, ERATOVTAETNS που ὑπάρχων, καὶ τὴν νέχρωσιν τῆς 
μήτρας Σάρρας" eis δὲ τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ ϑεοῦ οὐ διεκρίϑη 
τῇ ἀπιστίᾳ, ἀλλ᾽ ἐνεδυναμώϑη τῇ πίστει, δοὺς δόξαν. τῷ ϑεῷ, 
21 χαὶ πληροφορηϑεὶς C ὅτι ὃ ἐπήγγελται δυνατός ἔστιν καὶ ποιῆσαι. 
7 διὸ καὶ ἐλογίσϑη αὐτῷ εἰς δικαιοσύνην. 38 οὐκ ἐγράφη δὲ δι᾽ 
αὐτὸν μόνον ὅτι ἐλογίσϑη αὐτῷ, = ἀλλὰ καὶ δι᾿ ἡμᾶς, οἱς μέλλει 
λογίζεσϑαι τοῖς πιστεύουσιν ἐπὶ τὸν ἐγείραντα ᾿Ιησοῦν τὸν κύριον 
ἡμῶν ἐκ νεκρῶν, Dog παρεδόθη διὰ τὰ Mn ἡμῶν 
καὶ ἡγέρϑη διὰ τὴν δικαίωσιν ἡμῶν. 


ν 


Salus iustorum ex fide. Christus pro nobis et mortuus est et vivit. 
Ut per Adamum mors, ita per Christum vita. 


1 4ικαιωϑέντες οὖν ἐκ πίστεως εἰρήνην ἔχωμεν πρὸς τὸν ϑεὸν 
διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, du οὐ καὶ τὴν «προσαγω- 
γὴν ἐσχήκαμεν τῇ πίστει eis τὴν χάριν ταύτην ἕν. ἧ ἐστήκαμεν, 
καὶ καυχώμεϑα ἐπ᾿ ἐλπίδι τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ. “οὐ μόνον δὲ, 
ἀλλὰ καὶ καυχώμεϑα ἐν ταῖς ϑλίψεσιν, εἰδότες ὅτι ἣ ϑλίψις 
un κατεργάζεται, 4 ἡ δὲ ὑπομον ἢ δοκιμήν, ἡ δὲ δοκιμὴ 
ἐλπίδα" δὴ δὲ ἐλπὶς οὐ καταισχύνει, ὅτι ἡ ἀγάπη τοῦ ϑεοῦ ἐχ- 
κέχυται ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν διὰ πνεύματος ἁγίου τοῦ δοϑέν- 
τος ἡμῖν. θἔτι γὰρ Χριστός, ὄντων ἡμῶν. ἀσϑενῶν ἔτι, κατὰ 
καιρὸν ὑπὲρ ἀσεβῶν ἀπέϑανεν" " μόλις γὰρ ὑπὲρ δικαίου τις 
ἀποϑανεῖται" ὑπὲρ γὰρ τοῦ ἀγαϑοῦ τάχα τις καὶ τολμᾷ ἀπο- 
ϑανεῖν" * συνίστησιν δὲ τὴν. ἑαυτοῦ ἀγάπην εἷς ἡμᾶς ὁ ϑεὸς ὅτι 
ἔτι ὡμαρτωλῶν ὄντων ἡμῶν Χριστὸς ὑπὲρ ἡμῶν ἀπέϑανεν" 


19. vevexowu.: T|tH]pmndn 20. ΤῊ αλλα 22. TH dio [και] 
V,2. TH [τῇ πιστει)] 3. TSh xavgwuevos 6. ετε γαρ: Hays hr 
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4,14 Römer 5,8 


durchs Gefet, fondern durch die Gerechtigkeit des Glaubens. 14 Denn wo 
die vom Gefeg Erben find, fo ift der Glaube nichts und die Derheifung ift 
ab. 15 Sintemal das Gefet richtet nur Horn an; denn wo das Gefet nicht 
ift, da ift auch Feine Uebertretung, 16 Derhalben muß die Gerechtigkeit 
durch den Slauben fommen, auf daß fie [εἰ aus Gnaden, und die Der- 
heißung feft bleibe allem Samen, nicht dem allein der unter dem Gefet ift, 
fondern auch dem der des Glaubens Abrahams ift, welcher ift unfer aller 
Dater 17 (wie gefchrieben ftehet: Ic) habe dich gefegt zum Vater vieler 
Heiden) vor Bott, dem er geglaubet hat, der da lebendig machet die Todten, 
und rufet dem das nicht ift, daß es fer. 18 Und er hat geglaubet auf Hoff- 
nung, da nichts zu hoffen war, auf daß er würde ein Vater vieler Heiden; 
wie denn zu ihm gefagt ift: Alfo foil dein Same fein. 19 Und er ward nicht 
fhwadh im Glauben, fahe auch nicht an feinen eignen Leib, welcher fchon 
erftorben war, weil er faft hundertjährig war, auch nicht den erftorbnen 
Keib der Sara; 20 denn er zweifelte nicht an der Derheißung Gottes durch 
Unglauben, fondern ward ftarf im Glauben und gab Gott die Ehre, 21 und 
wußte aufs allergemifjefte, daß was Gott verheißet, das fann er auch thun. 
22 Darum ift’s ihm auch zur Gerechtigkeit gerechnet. 23 Das ift aber nicht 
gefchrieben allein um feinetwillen, daß es ihm zugeredynet ift, 24 fondern 
auch um unfertwillen, welchen es foll zugerechnet werden, fo wir glauben 
an den der unfern Herrn Jefum auferwedet hat von den Todten, 
25 welcher ift um unfrer Sünden willen dahingegeben und um unfrer Gerech- 
tigkeit willen auferwedet. 


ν 


Berrliche Srüchte der Gerechtigkeit aus dem Glauben. Wie Sünde und Tod durch 
Adam, fo fommt Gerechtigfeit und Leben durch Ehriftum zu allen Mlenfchen. 

1 Yum wir denn find gerecht worden durch den Glauben, fo haben 
wir Frieden mit Bott durch unfern Herrn SJefum Chrift, 2 durch welchen 
wir auch den Sugang haben im Glauben zu diefer Gnade darinnen wir 
ftehen, und rühmen uns der Hoffnung der zufünftigen Herrlichkeit die 
Gott geben foll, ?Tüicht allein aber das, fondern wir rühmen uns auch 
der Trübfale, dieweil wir wifjen daß Trübfal Geduld bringet; 4 Geduld 
aber bringet Erfahrung, Erfahrung aber bringet Hoffnung, 5 Hoffnung 
aber läßt nicht zu Schanden werden, Denn die Kiebe Gottes ift ausge- 
goffen in unfer Herz durch den heiligen Geift, welcher uns gegeben ift. 
6 Denn απ) Chriftus, da wir noch fchwach waren nach der Zeit, ift für 
uns Sottlofe geftorben., 1 Nun ftirbet Faum jemand um eines Gerechten 
willen; um des Guten willen dürfte vielleicht jemand fterben. 8 Darum 
preifet Gott feine Siebe gegen uns, daß Chrijtus für uns geftorben tft, da 


16. C nicht allein dem I6f. ΤΟ unfer aller Dater. Wie geichr. it. Beiden, 
17, LC dem du gegl. Ber 18. L’ Dnd der hat 23. daß es] Ldas 25. (L)C Sünde 
V,2. LC einen Zugang 7. LC um des Rechtes willen; um etwas Gutes τῷ, ᾿ 1, thür te 


13. του κοσμονυ 14. Erxexevotaı 15. δε: γαρ 19. κατενοῆσε: 
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5,9 Προς Pop.xıoug 6,2 


9 πολλῷ οὖν μᾶλλον δικαιωϑέντες γῦν ἐν τῷ αἵματι αὐτοῦ σωϑη- 
σόμεϑα δι᾿ αὐτοῦ ἀπὸ τῆς ὀργῆς. ΤῸ γὰρ ἐχϑροὶ Ovres κατηλ- 
λάγημεν τῷ ϑεῷ διὰ τοῦ ϑανάτου τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, πολ λῷ μᾶλλον 
καταλλαγέντες σωϑησόμεϑα ἕν τῇ ζωῇ αὐτοῦ, 11 οὐ μόνον δέ, 
ἀλλὰ καὶ καυχώμενοι. ἐν τῷ ϑεῷ διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ 
Χριστοῦ, δι᾿ οὗ νῦν τὴν καταλλαγὴν ἐλάβομεν. 

12 Ζ4ιὰ τοῦτο ὥσπερ δι᾽ ἑνὸς ἀνϑρώπου ἢ ἁμαρτία εἰς τὸν 
κόσμον εἰσῆλϑεν, καὶ διὰ τῆς ὁμαρτίας ὁ ϑάνατος, καὶ οὕτως 
εἰς πάντας ἀνϑρώπους ὁ ϑάνατος ,διῆλθεν, ἐφ᾽ ᾧ πάντες ἥμαρ- 
zov‘ 13 ἄχρι “γὰρ γόμου ἁμαρτία ἦν ἕν κόσμῳ, ἁμαρτία δὲ οὐκ 
ἑλλογεῖται μὴ ὄντος νόμου" Ἰ ἀλλὰ ἐβασίλευσεν ὁ ϑάνατος. ἀπὸ 
“Αδὰμ μέχρι Μωύσέως καὶ ἐπὶ τοὺς “μὴ, ἁμαρτήσαντας ἐπὶ τῷ 
ὑμοιώματι τῆς παραβάσεως Addu, ὃς ἔστιν τύπος τοῦ μέλλον- 
τος. 1ὅ ἀλλ᾽ οὐχ ὡς τὸ παράπτωμα, οὕτως καὶ τὸ χάρισμα εἰ 
γὰρ τῷ τοῦ ἑνὸς “παραπτώματι οἱ πολλοὶ ἀπέϑανον, πολλῷ 
μᾶλλον 7 χάρις τοῦ ϑεοῦ καὶ 7 δωρεὰ ἐν χάριτι τῇ τοῦ ἑνὸς ἂγ- 
ϑρώπου Insov Χριστοῦ δίς τοὺς πολλοὺς ἐπερίσσευσεν. 16 χαὶ 
οὐχ ὡς δι᾽ ἑγὸς ἁμαρτήσαντος τὸ δώρημα" τὸ μὲν γὰρ χρίμα ἐξ 
ἑνὸς εἰς κατάκριμα, τὸ δὲ χάρισμα € πολλῶν παραπτωμάτων 
εἰς δικαίωμα. 1 εἰ γὰρ τῷ τοῦ ἑνὸς παραπτώματι ὃ ϑάνατος 
ἐβασίλευσεν διὰ τοῦ ἑνός, πολλῷ μᾶλλον οἱ τὴν περισσείαν τῆς 
χάριτος καὶ τῆς δωρεᾶς “τῆς δικαιοσύνης λαμβάνοντες ἕν ζωῇ 
βασιλεύσουσιν διὰ τοῦ ἑνὸς Ἰησοῦ Χριστοῦ. Ἰδάρα, οὖν ὡς δι᾽ 
ἑνὸς παραπτώματος εἷς πάντας ἀνϑρώπους εἰς κατάκριμα, οὕ- 
σως καὶ δι᾽ ἑνὸς δικαιώματος εἰς πάντας ἀνϑρώπους εἰς δικαίω- 
σιν ζωῆς 19 ὥσπερ γὰρ διὰ τῆς παραχοῆς τοῦ ἑνὸς ἀνϑρώπου 
ἁμαρτωλοὶ κατεστάϑησαν οἱ πολλοί, οὕτως καὶ διὰ τῆς ὑπακοῆς 
χοῦ ἑνὸς δίκαιοι κατασταϑήσονται οἱ πολλοί. 20 γόμος δὲ παρ- 
εισῆλϑεν ἵνα πλεονάσῃ τὸ παράπτωμα" οὗ δὲ ἐπλεόνασεν ἡ 
ἁμαρτία, ὑπερεπερίσσευσεν ἡ χάρις, τ ἵνα ὥσπερ ἐβασίλευσεν 7 
ἁμαρτία ἕν τῷ ϑανάτῳ, οὕτως καὶ ἡ χάρις βασιλεύσῃ διὰ δικαιο- 
σύνης εἰς ζωὴν αἰώνιον διὰ ᾿]ησοῦ Χριστοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν. 


vi 


Per Christum vitam nactis a peccato abstinendum; vindicatis in veram 
libertatem serviendum deo, 


Ἰ τ οὖν ἐροῦμεν; ἐπιμένωμεν τῇ ἁμαρτίᾳ, ἵνα ἡ χάρις πλεο- 
yaon; 3 μὴ γένοιτο. οἵτινες ἀπεϑάνομεν τῇ ἁμαρτίᾳ, πῶς ἔτι 


11. Hfxoıorov] 13. Heiloyaraı 15. Ἡ ουτῶς [καὶ] ro 17. τῶ 
που: ἢ εν |t H [τῆς δωρεας] | th χριστου ınoov 
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wir noch Sünder waren. 9 So werden wir ja viel mehr durch ihn behalten 
werden vor dem Zorn, nachdem wir durch fein Blut gerecht worden find. 
10 Denn fo wir Bott verföhnet find durch den Tod feines Sohns, da wir 
nody Feinde waren, viel mehr werden wir felig werden durd; fein Kebert, 
fo wir num verföhnet find. 11 XTicht allein aber das, fondern wir rühmen 
uns auch Gottes durch unfern Herrn Jefum Ehrift, durch welchen wir nun 
die Derföhnung empfangen haben. 

12 Derhalben, wie durch einen Menfchen die Sünde ift gefommen 
in die Welt und der Tod durch die Sünde, und ift alfo der Tod zu allen 
Menfchen durchgedrungen, dieweil fie alle gefündiget haben; 13 denn die 
Sünde war wohl in der Welt bis auf das Gefeg; aber wo Fein Gefet ift, 
da achtet man der Sünde nicht; 14doch herrfchete der Tod von Adam an 
bis auf Mofes, auch über die die nicht gefündigt haben mit gleicher Neber- 
tretung wie Adam, welcher ift ein Bild des der zufünftig war. 15 Aber 
nicht hält fich’s mit der Gabe wie mit der Sünde, Denn fo an eines 
Sünde viele geftorben find, fo ift viel mehr Gottes Bnade und Gabe vielen 
reichlich widerfahren durch die Gnade des einigen Menfchen οι Chrifti. 
16 And nicht ift die Gabe allein über eine Sünde, wie durch des einigen 
Sünders einige Sünde alles Derderben. Denn das UÜrtheil ift gefommen 
aus einer Sünde zur Derdammnmiß, die Gabe aber hilft auch aus vielen 
Sünden zur Gerechtigkeit. 17 Denn fo um des Einigen Sünde willen der 
Tod geherrfchet hat durch den einen, viel mehr werden die fo da empfahen 
die Fülle der Bnade und der Gabe zur Gerechtigkeit, herrfchen im Keben 
durch einen, Jefum Chrift. 18 Wie nun durch eines Sünde die Derdamm- 
πὶβ über alle Menfchen gefommen tft, alfo ift auch durch eines Gerechtig- 
Feit die Rechtfertigung des Lebens über alle Mlenfchen gefommen. 19 Denn 
gleich wie durch eines Hlenfchen Ungehorfam viel Sünder worden find, 
alfo auch durch eines Gehorfam werden viel Gerechte. 20 Das Gefet aber 
ift neben eingefommen, auf daß die Sünde mächtiger würde, do aber 
die Sünde mächtig worden tjt, da ift doch die Gnade viel mächtiger worden, 
21 auf daß, gleich wie die Sünde geherrfchet hat zu dem Tode, alfo auch 
herrfche die Gnade durch die Gerechtigkeit zum ewigen Leben durch Jefum 
Ehrift, unfern Herrin. 


VI 
Die Beiligung und der neue Gehorfam eine Frucht der Gerechtigfeit des Slaubens. 


1 Was wollen wir hiezu fagen? Sollen wir denn in der Sünde be- 
harren, auf daß die Gnade defto mächtiger werde? 2 Das εἰ ferne. Wie 


9. ja] (L)Cje 13-17. C() 14. LC fondern der Tod herrfch. v. Ad. an 15. L” 
durch Jhefum Chrift, der der einige Menfch, in gnaden war (* durch die gnade, die eynent 
mienfchen Jhefu Chrifto widderfaren ift) 21. unfern Herrn] L— 


11. ὑμῶν (err.) 14. αλλ εβασιλ. το. κατεσταϑησαν: καϑεσταϑημεν 
(sic) 21. του κυριου nuwv:om VII. επιμενουμεν 
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’ 3 I» 3 Ἃ 5 - v2 u 5 ὔ - 
ζήσομεν ἕν αὐτῇ; “η ἀγνοεῖτε ὁτι 0001 ἐβαπτίσϑημεν εἰς Χρι- 
j - 2 \ - 
στὸν ᾿Ιησοῦν, εἰς τὸν ϑάνατον αὐτοῦ ἐβαπτίσϑημεν; “ συνετάφη- 
7 - \ - 
μὲν οὖν αὐτῷ διὰ τοῦ βαπτίσματος εἰς τὸν ϑάνατον, ἵνα ὥσπερ 
5 > \ 3 - \ - ᾽ὔ» - ’ σ 
ηγέρϑη Χριστὸς κ νεχρῶν δια τῆς δόξης τοῦ πατρός, οὕτως 
\ m [4 -» 
καὶ ἡμεῖς ἐν καινότητι ζωῆς περιπατήσωμεν. ὅ εἰ γὰρ σύμφυτοι 
γεγόναμεν τῷ ὁμοιώματι τοῦ ϑανάτου αὐτοῦ, ἀλλὰ καὶ τῆς 
- σ - 
ἀναστάσεως ἐσόμεϑα, ὅ τοῦτο γινώσκοντες, ὅτι ὃ παλαιὸς ἡμῶν 
» m -» - 
ἄνϑρωπος συνεσταυρώϑη, ἵνα καταργηϑῇ τὸ σῶμα τῆς ἁμαρτίας, 
m ,ὕ ’ - - x 6) 
τοῦ μηκέτι δουλεύειν ἡμᾶς τῇ duaorie‘ 70 γὰρ ἀποθανὼν δεδι- 
2 \ _ ’ 3 \ τὶ x - 
καίωται ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας. ὃ εἰ δὲ ἀπεθάνομεν σὺν Χριστῷ, 
[χὰ « - 
πιστεύομεν ὁτὶ καὶ συνζήσομεν αὐτῷ, 5 εἰδότες ὅτι Χριστὸς 
\ 52 - 
ἐγερϑεὶς ἐκ VERA οὐχέτι ἀποϑνήσχει" ϑάνατος αὐτοῦ οὐκέτι 
’ 10 a δ > ’ “- ς ? 3 4 > ’ Ich 
κυριεύει. 190 γὰρ ἀπέϑανεν, τῇ ἁμαρτίᾳ ἀπέϑανεν ἐφάπαξ᾽ ὃ 
- »Ὕ - - σ \ - 
δὲ ζῇ, ζῇ τῷ ϑεῷ. 11 οὕτως καὶ ὑμεῖς λογίζεσϑε ἑαυτοὺς εἶναι 
\ 5 τὸ \ = = ἘΞ ie 
ψεχροὺς μὲν τῇ ἁμαρτίᾳ, ζῶντας δὲ τῷ ϑεῷ ἐν Χριστῷ Inoov. 
19 Mr = 7; ’ ς € ’ 3 m I ’ 3 
n οὖν βασιλευέτω ἡ ὡμαρτία ἕν τῷ ϑνητῷ ὑμῶν σώματι εἰς 
τὸ ὑπακούειν ταῖς ἐπιϑυμίαις αὐτοῦ, 13 μηδὲ παριστάνετε τὰ 
- σ - 3 \ 
μέλῃ ὑμῶν ὅπλα ἀδικίας τῇ ἁμαρτίᾳ, ἀλλὰ παραστήσατε ἕαυ- 
m - \ m m x \ - 
τοὺς τῷ ϑεῷ ὡσεὶ ἐκ νεκρῶν ζῶντας καὶ τὰ μέλη ὑμῶν ὅπλα 
- m \ m 
δικαιοσύνης τῷ ϑεῷ. 1. ὡμαρτία γὰρ ὑμῶν οὐ κυριεύσει" οὐ γάρ 
\ ’ 3 \ c \ [4 
ἔστε ὑπὸ νόμον ἀλλὰ ὑπὸ χάριν. 
u 
15 Τί οὖν; ἁμαρτήσωμεν, ὅτι οὐκ ἐσμὲν ὑπὸ νόμον ἀλλὰ ὑπὸ 
σ τ 
χάριν; μὴ γένοιτο. 15 οὐκ οἴδατε ὅτι ᾧ παριστάνετε ἑαυτοὺς δού- 
- Μ᾿ „ ’ 3 
λους εἰς ὑπακοήν, δοῦλοί ἐστε ᾧ ὑπακούετε, ἤτοι ἁμαρτίας εἰς 
Ἃ - ὔ 7 ’ x m ὁ ἢ 7 
ϑάνατον ἢ ὑπακοῆς εἰς δικαιοσύνην; 1 χάρις δὲ τῷ ϑεῷ orı ἦτε 
m m ’ \ ’ 5 « 
δοῦλοι τῆς ἁμαρτίας, ὑπηκούσατε δὲ ἐκ καρδίας εἰς ὃν παρεδό- 
27 3 x 3 x - 
Inte τύπον διδαχῆς, 18 ἐλευϑερωϑέντες δὲ ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας 
ἐδουλώϑητε τῇ δικαιοσύνῃ. 1) ἀνθρώπινον λέγω διὰ τὴν ἀσϑέ- 
- » [νά \ \ - 
ψειαν τῆς σαρχὸς ὑμῶν. ὥσπερ γὰρ παρεστήσατε τὰ μέλη ὑμῶν 
δοῦλα τῇ ἀκαϑαρσίᾳ καὶ τῇ ἀνομίᾳ εἴς τὴν ἀνομίαν, οὕτως νῦν 
παραστήσατε τὰ μέλῃ ὑμῶν δοῦλα τῇ δικαιοσύνῃ εἴς ἁγιασμόν. 
90 σ \ m 2 - ς ’ 3 ’ 3 m ’ 
οτε γὰρ δοῦλοι τε τῆς ἁμαρτίας, ἐλεύϑεροι YTE τῇ δικαιοσύνῃ. 
21 ζίνα οὖν καρπὸν εἴχετε τότε; ἐφ᾽ οἷς νῦν ἐπαισχύνεσϑε" τὸ 
\ ,ὔ, 9 ,ὕ ; 99 \ Nas ’ BER “ὦ 
γὰρ χέλος ἔχδινων ϑάανατος. ““γυνι δὲ ἐλευϑερωϑέντες ἄπο τῆς 
ς ’ ’ \ m m ” \ \ < - 5 
ἁμαρτίας, δουλωϑέντες δὲ τῷ ϑεῷ, ἔχετε τὸν καρπὸν ὑμῶν εἰς 


3. H [ησου»] τι. Τ [ewaı] 19. Ἡ [εἰς τὴν ανομιαν)] 21. TH 
Tote, (H Tore) ep οἱς νῦν επαισχυνεσϑε; |t τὸ [μεν] yao 


3, (τα ΘΟ. 2. 01.2, 12. 5. Phil 3,16, 6. Eph 4,22. 
8.2 Tim 2. ΤῊ. 3.6,19. 14 Gel aa ΠΈΣ 
7,22, τὸ. 6,13. 82.86 Phl 3,179 ΕΟ 
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follten wir in der Sünde wollen leben, der wir abgeftorben find? 3 Wiffet 
ihr nicht daß alle die wir in Sefum Chrift getauft find, die find in 
feinen Tod getauft? 4 So find wir ja mit ihm begraben durch die Taufe 
in den Tod, auf daß, gleich wie Chriftus ift auferwect von den Todten 
durch die Herrlichfeit des Daters, alfo follen auch wir in einem neuen 
Keben wandeln. So wir aber fammt ihm gepflanzet werden zu gleichem 
Tode, fo werden wir auch der Auferftehung gleich fein, Sdieweil wir 
wiffen daß unfer alter Menjch fammt ihm gefreuziget ift, auf daß der 
fündliche Seib aufhöre, daß wir hinfort der Sünde nicht dienen. 7 Denn 
wer geftorben ift, der ift gerechtfertiget von der Sünde, 8 Sind wir aber 
mit Chrifto gejtorben, fo glauben wir daß wir απὸ mit ihm leben werden, 
9 und wiffen daß Chriftus, von den Todten erwedet, hinfort nicht ftirbet; 
der Tod wird hinfort über ihn nicht herrfchen. 10 Denn das er geftorben 
ift, das ift er der Sünde geftorben zu einem Mal; das er aber lebet, das 
lebet er Gott, U Alfo au) ihr, haltet euch dafür daß ihr der Sünde ge- 
ftorben feid, und lebet Gott in Chrifto Sefu, unferm Herrn, 12 So lafjet 
nun die Sünde nicht herrfchen in eurem fterblichen Zeibe, ihr Gehorfam 
zu leiften in feinen Süften. 13 Auch begebet nicht der Sünde eure Glieder 
zu Waffen der Ungerechtigfeit, fondern begebet euch jelbft Gott, als die 
da aus den Todten lebendig find, und eure Glieder Gott zu Waffen der 
Gerecdhtigfeit. 14 Denn die Sünde wird nicht herrfchen Fönnen über euch, 
fintemal ihr nicht unter dem Gejete jeid, fondern unter der Gnade. 

15 Wie nun? follen wir fündigen, dtieweil wir nicht unter dem (565 
feß, fondern unter der Gnade find? Das [οἱ ferne, 16 Wiffet ihr nicht, 
welchem ihr euch begebet zu Knechten in Gehorfam, des Knechte feid ihr, 
dem ihr gehorfam feid, es fer der Sünde zum Tode, oder dem Gehorfam 
zur Gerechtigfeit? 17 Gott fei aber gedanfet, daß ihr Knechte der Sünde 
gewefen feid, aber nun gehorfam worden von Herzen dem Dorbilde der 
Sehre, welchem ihr ergeben feid, 15 Denn nun ihr frei worden feid von 
der Sünde, feid ihr Knnechte worden der Gerechtigfeit. 19 Ich muß menfch- 
lich davon reden, um der Schwachheit willen eures Fleifches. Gleich wie 
ihr eure Glieder begeben habet zu Dienjte der Unreinigfeit und von einer 
Ungerechtigkeit zu der andern, alfo begebet au nun eure Glieder zu 
Dienfte der Gerechtigkeit, daß fie heilig werden. 20 Denn da ihr der 
Sünde Kriechte waret, da waret ihr frei von der Gerechtigkeit. 21 Was 
hattet ihr nun zu der Zeit für Frucht? Welcher ihr euch jet fchämet; 
denn das Ende derfelbigen ift der Tod, 23 Yun ihr aber feid von der 
Sünde frei und Gottes Knechte worden, habt ihr eure Frucht daß ihr 


2. Lin fünden 4. ja] (L)Cje 12, ihr] L’jm 19, C zum Dienft2 | C begebet 
nun auch 21. L”’ Welchs ihr . . desfelbigen 


8. συζησομεν II. εαυτ. vexgovs μεν εἰναι | τησου: add Tw zvoıw 
vum» (sic) 12. vrax. αὐτὴ ev ται επιϑυμ. αὐτου 13. ὠσει:ῶς 14. αλλ 
15. ἀμαρτησομεν | αλλ 19. νυν: τὰ καὶ 21. τοτε, δῷ 015 νυν δπαισχυν.; 
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6,23 Προς Ῥωμαῖιους 7,16 


ἁγιασμόν, τὸ δὲ τέλος ζωὴν αἰώνιον. 38 χὰ γὰρ ὀψώνια τῆς 
ἁμαρτίας ϑάνατος" τὸ δὲ χάρισμα τοῦ ϑεοῦ ζωὴ αἰώνιος ἐν 
Χριστῷ ᾿]ησοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶν. 


vIl 


Lege mortua Christo obstrieti sumus. Lex sancta ex imbecillitate hominum 
mors facta. Caro rationi repugnans. Homo peccati servus. 


€ 


ΨῊ ἀγνοεῖτε, ἀδελφοί, γινώσκουσιν γὰρ νόμον a ὅτι ὁ 
νόμος κυριεύει τοῦ ἀνθρώπου ἐφ᾽ ὅσον χρόνον ζῇ; "ἢ γὰρ ὕπ- 
ανδρος γυνὴ τῷ ζῶντι ἀνδρὶ δέδεται νόμῳ" ἐὰν δὲ ἀποϑάνῃ ὁ 
ἀνήρ, κατήργηται ἀπὸ τοῦ vöuov τοῦ ἀνδρός. ἡ ἄρα οὖν ζῶντος 
τοῦ ἀνδρὸς μοιχαλὶς χρηματίσει. ἐὰν γένηται ἀνδρὶ ἑτέρῳ" ἐὰν δὲ 
ἀποϑάνῃ ὁ ἀνήρ, ἐλευϑέρα ἐστὶν ἀπὸ τοῦ νόμου, τοῦ μὴ εἶναι 
αὐτὴν μοιχαλίδα γενομένην ἀνδρὶ ἑτέρῳ. 4 ὥστε, ἀδελφοί μου, 
καὶ ὑμεῖς ἐϑανατώϑητε τῷ νόμῳ διὰ τοῦ σώματος τοῦ Χριστοῦ, 
εἰς τὸ γενέσϑαι ὑμᾶς ἑτέρῳ, τῷ ἕχ γεχρῶν ἐγερϑέντι, ἵνα καρπο- 
φορήσωμεν τῷ ϑεῷ. 5 ὅτε γὰρ ἦμεν ἕν τῇ σαρκί, τὰ παϑήματα 
τῶν ἁμαρτιῶν τὰ διὰ τοῦ νόμου ἐνηργεῖτο ἕν τοῖς μέλεσιν ἡμῶν 
είς τὸ καρποφορῆσαι τῷ ϑανάτῳ᾽ ὃ ψυνὶ δὲ ,κατηργήϑημεν ἀπὸ 
τοῦ νόμου, ἀποϑανόντες ἕν ᾧ κατειχόμεϑα, ὥστε δουλεύειν ἡμᾶς 
ὃν καινότητι, πνεύματος καὶ οὐ παλαιότητι γράμματος. 

TEL οὖν ἐροῦμεν; 6 νόμος ἁμαρτία; μὴ γένοιτο" ἀλλὰ τὴν 
ἁμαρτίαν οὐκ ἔγνων εἰ μὴ διὰ νόμου" τήν τε γὰρ ἐπιϑυμίαν οὐκ 
ἤδειν εἰ μὴ ὁ νόμος ἔλεγεν" οὐχ ἐπιϑυμήσεις. ὃ ἀφορμὴν δὲ λα- 
βοῦσα ἣ ἁμαρτία διὰ τῆς ἐντολῆς κατηργάσατο ἕν ἐμοὶ πᾶσαν 
ἐπιϑυμίον" “χωρὶς γὰρ νόμου ὡμαρτία νεχρά. " ἐγὼ δὲ ἔζων χωρὶς 
νόμου ποτε" ἐλϑούσης δὲ τῆς ἐντολῆς ἡ N, ἁμαρτία ἀνέζησεν, a ἐγὼ 
δὲ a) καὶ εὑρέϑη μοι ἡ ἐντολὴ ἡ εἰς ζωήν, & αὕτη εἰς ϑάνα- 
τον. ἡ γὰρ ἁμαρτία ἀφορμὴν λαβοῦσα διὰ τῆς ἐντολῆς ἕξη- 
πάτησέν μὲ καὶ δι᾿ αὐτῆς ἀπέκτεινεν. 12 ὥστε ὁ μὲν νόμος ἅγιος, 
καὶ ἡ ἐντολὴ ἁγία καὶ δικαία καὶ ἀγαϑή. 13 τὸ οὖν ἀγαϑὸν ἐμοὶ 
ἐγένετο " ϑάνατος; μὴ γένοιτο, ἀλλὰ ἡ ἁμαρτία͵ ἵνα φανῇ ἁμαρτία, 
διὰ τοῦ ἀγαϑοῦ μοι κατεργαζομένη ϑάνατον, ἵνα γένηται καϑ' 
ὑπερβολὴν ἁμαρτωλὸς ἡ ἁμαρτία διὰ τῆς ἑντολῆς. 14 οἴδαμεν 
γὰρ ὅτι ὁ νόμος πνευματικός ἐστιν" ἐγὼ δὲ σάρκινός eu, πεπρα- 
μένος ὑπὸ τὴν ἁμαρτίαν. 1 ὃ γὰρ κατεργάζομαι οὐ γινώσκω" 
οὐ γὰρ ὃ ϑέλω τοῦτο πράσσω, ἀλλ᾽ ὃ μισῶ τοῦτο ποιῶ. 1 εἰ δὲ 


VII,6. TH δουλ. [nuas] 8. H κατειργασατο 


VI, 2. ὁ Cory, 30. 3. Mt 5,32. 19,9. ΤΟΙΣ, ἀπ τὸ τὸς 
3..6,21. 6. 2:Cor 3,6, . 7.,Ex Σοῦ. 8, 4862 ViGckE ΤῊΝ 
18, 5m... 2108 Sn ESS Reg 21,20.25, Deut 32,30): το 219 
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heilig werdet, das Ende aber das ewige Leben. 23 Denn der Tod {{| der 
Sünde Sold; aber die Gabe Gottes ift das ewige Keben in Chrifto Jefu, 
unferm Herrn. 


vImI 


Die Gerechtigfeit aus dem Glauben befreit vom Gefet, und verpflichtet, Chrifto zu 
gehorchen. Kampf des innern und äußern Mlenjchen unter dem Gefeg. 


1WMiffet ihr nicht, lieben Brüder, (denn ich rede mit denen die das 
Gefeg mwifjen,) daß das Gefet herrfchet über den Mienfchen fo lange er 
Iebet? 2 Denn ein Weib das unter dem Manne ift, dieweil der Mann 
Iebet, ift fie an ihn gebunden dur das Gefeh; fo aber der Mann 
ftirbet, fo ift fie los vom Gefet das den Mann betrifft. 310o fie nun eines 
andern Mannes wird weil der Mann lebet, wird fie eine Ehebrecherin 
geheißen; fo aber der Mann ftirbet, ift fie frei vom Gefet, daß fie nicht 
eine Ehebrecherin ift wo fie eines andern Mannes wird. Alfo aud, 
meine Brüder, ihr feid getödtet dem Gefetz durch den Leib Chrifti, daß ihr 
eines andern feid, nämlich des der von den Todten auferwedet ift, auf daß 
wir Gott Frucht bringen. 5 Denn da wir im Sleifch waren, da waren die 
fündlihen Lüfte, welche durchs Gefet fi erregeten, Fräftig in unfern 
Gliedern, dem Tode Frucht zu bringen. 6 Nun aber find wir vom Gefet 
los und ihm abgeftorben, das uns gefangen hielt, alfo daß wir dienen follen 
im neuen Wefen des Geiftes, und nicht im alten Wefen des Buchftaben. 

7 Was wollen wir denn nun fagen? ft das Gefe Sünde? Das 
fei ferne. Aber die Sünde erfannte ich nicht, ohne durchs Gefet. Denn 
ich wußte nichts von der Kuft, wo das Gefet nicht hätte gefagt: Laß dic) 
nicht gelüften. SDa nahm aber die Sünde Urfache am Gebot und erregte 
in mir allerlei ὅπ, Denn ohne das Gefez war die Sünde todt. Ich 
aber lebete weiland ohne Gefet. Da aber das Gebot Fam, ward die 
Sünde wieder lebendig; 10 ich aber ftarb; und es befand fich daß das Gebot 
mir zum Tode gereichte, das mir doch zum Leben gegeben war. H Denn 
die Sünde nahm Urfache am Gebot, und betrog mid) und tödtete mich durch 
dasfelbige Gebot. 12 Das Gefet tft ja heilig, und das Gebot ift heilig, 
recht und aut, 13 it denn das da gut ift, mir ein Tod worden? Das fei 
ferne. Aber die Sünde, auf daß fte erfcheine wie fie Sünde ift, hat fte mir 
durch das Gute den Tod gewirfet, auf daß die Sünde würde überaus fündig 
durchs Gebot. 14 Denn wir wiffen daß das Gefetz geiftlich ift; ich bin aber 
fleifchlich, unter die Sünde verfauft. 15 Denn ich weiß nicht was ich thue; 
denn ich thue nicht das ich will, fondern das ich haffe, das thue ich. 16 So 


23. (L)C Sünden VII,2. LC ift fie verbunden an das Gefeg 3. eines and. M. 
mwird2]) LC bei einem andern Mann ift 4. L” das jr bey einem andern feid, neml. bey dem 
6. LC Buchftabens 9. weiland] LC etwa 10, (Lreichet) 12. ja] (L)C je | ift heilig] 
L heilig 14. C ich aber bin 


VII,8. κατειργάσατο 13. eyevero: yeyove 14. σαρκιχος 
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vn Προς Ῥωμαιους 8,10 


a 


ὃ οὐ ϑέλω τοῦτο ποιῶ, σύνφημι τῷ νόμῳ ὅτι καλός" 11 γυγὶ δὲ 
οὐκέτι ἐγὼ κατεργάζομαι αὐτὸ ἀλλὰ ἡ ἑνοιχοῦσα ἕν ἐμοὶ ἁμαρτία. 
18 οἶδα γὰρ ὅτι οὐκ οἰχεῖ ἕν ἐμοί, τοῦτ᾽ ἔστιν ἕν τῇ σαρκί μου, 
ἀγαϑόν. τὸ γὰρ ϑέλειν παράκειταί μοι, τὸ δὲ χατεργάξεσϑαι τὸ 
καλὸν οὔ" 19 οὐ γὰρ ὃ ϑέλω ποιῶ ἀγαϑόν, ἀλλὰ ὃ οὐ ϑέλω κακὸν 
τοῦτο πράσσω. ei δὲ ὃ οὐ ϑέλω ἐγὼ τοῦτο ποιῶ, οὐχέτι ἐγὼ 
κατεργάζομαι αὐτὸ ἀλλὰ ἡ οἰχοῦσα ἐν ἐμοὶ ἁμαρτία. εἰ εὐρίσχω 
ἄρα τὸν νόμον, τῷ ϑέλοντι ἐμοὶ ποιεῖν τὸ “καλόν, ὅτι ἐμοὶ τὸ 
κακὸν παράκειται" 22 συνήδομαι γὰρ τῷ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ κατὰ 
τὸν ἔσω ἄνθρωπον, 2 βλέπω δὲ ἕτερον νόμον ἕν τοῖς μέλεσίν 
μου ἀντιστρατευόμενον τῷ γόμῳ. τοῦ γνούς μου καὶ αἰχμαλωτέ 
ζοντά μὲ ἕν τῷ νόμῳ τῆς ἁμαρτίας τῷ ὄντι ἕν τοῖς μέλεσίν μου. 
24 χαλαίπωρος ἐγὼ Ὁ τὺ τίς μὲ ῥύσεται ἔκ τοῦ σώματος 
Tod ϑανάτου τούτου; “ὁ χάρις τῷ ϑεῷ διὰ ᾿Ιησοῦ ,Χριστοῦ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν" ἄρα οὖν αὐτὸς ἐγὼ τῷ νοὶ δουλεύω νόμῳ ϑεοῦ, τῇ 
δὲ σαρκὶ νόμῳ ἁμαρτίας. 


VIII 


Caro et lex atque spiritus Christi vivificans. Filiis dei omne malum 
leve. Creatura gemens. Spiritus preces regens. Nihil nos a 
Christo separat patrono nostro. 


τΟὺὐδὲν ἄρα γῦν κατάκριμα τοῖς ἕν Χριστῷ Ἰησοῦ. 3 ὃ γὰρ 
νόμος τοῦ πνεύματος τῆς ζωῆς ἕν Χριστῷ Ἰησοῦ ἠλευϑέρωσεν σὲ 
ἀπὸ τοῦ νόμου τῆς ἁμαρτίας καὶ τοῦ ϑανάτου. 2 γὰρ ἀδύνα- 


τα 


zov τοῦ vöuov, ἐν ᾧ ᾧ ἡσϑένει διὰ πῆς σαρχός, ὁ ϑεὸς τὸν ἑαυτοῦ 
υἱὸν πέμψας ἕν ὁμοιώματι σαρκὸς ἁμαρτίας καὶ περὶ ἁμαρτίας 
κατέκρινεν τὴν ἁμαρτίαν ἐν τῇ σαρκί, ἵνα τὸ δικαίωμα τοῦ 
νόμου πληρωϑῇ ἐν ἡμῖν τοῖς μὴ κατὰ σάρκα περιπατοῦσιν ἀλλὰ 
κατὰ πνεῦμα. ἢ οἱ γὰρ κατὰ σάρκα ὄντες τὰ τῆς σαρκὸς ‚9g0- 
vovow, οἱ δὲ κατὰ πνεῦμα τὰ τοῦ πνεύματος" ὁ τὸ γὰρ φρόνημα 
τῆς σαρκὸς ϑάνατος, τὸ δὲ φρόνημα τοῦ πνεύματος ζωὴ καὶ 
εἰρήνη. ἵ διότι τὸ φρόνημα τῆς σαρκὸς ἔχϑρα εἴς ϑεόν" τῷ γὰρ 
γόμῳ τοῦ ϑεοῦ οὐχ ὑποτάσσεται" οὐδὲ γὰρ δύναται. ὃ οἱ δὲ ἐν 
σαρκὶ ῦντες ϑεῷ ἀρέσαι οὐ δύγανται. ἡ ὑμεῖς δὲ οὐχ ἐστὲ ἐν 
σαρκὶ ἀλλὰ ἕν πνεύματι, εἴπερ πνεῦμα ϑεοῦ οἰκεῖ ἐν ὑμῖν. εἰ δὲ 
τις πνεῦμα Χριστοῦ οὐκ ἔχει, οὗτος οὐκ ἔστιν αὐτοῦ. 19 εἰ δὲ 
Χριστὸς ἐν ὑμῖν, τὸ μὲν σῶμα νεχρὸν διὰ ἁμαρτίαν, τὸ δὲ 


16. T συμφημε 17. Τ η οἰκουσα 20. ΤῈΗβ οἷ εγὼ ΡΥ 23. H 
αἰχμαλωτ. μὲ [εν] τῶ vouw 25. Ἡ χαρις [δὲ] ἢ ευχαριστω | ΤῊ zw 
μεν νοὶ VIII,2. σε: TSht με 


7,20. τὸ (Gen 6,5. 8,21.) τ Gals5,ı1y. 25. ı Cor 
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ich aber das thue das ich nicht will, fo willige ich δαβ das Gefet aut fei. 
17 So thue nun ich dasfelbige nicht, fondern die Sünde die in mir wohnet. 
18 Denn ich weiß daß in mir, das ijt in meinem Sleifche, wohnet nichts 
Gutes. Wollen habe ich wohl, aber Dollbringen das Gute finde ich nicht. 
19 Denn das Gute das ich will, das thue ich nicht, fondern das Böfe das ich 
nicht will, das thue ich. 20 So ich aber thue das ich nicht will, fo thue ich 
dasfelbige nicht, fondern δίς Sünde die in mir wohnet. 21 So finde ich mir 
nun ein Gefeß, der ich will das Gute thun, daß mir das Böfe anhanget. 
22 Denn ich habe Suft an Gottes Gefe nah dem inwendigen Menfchen. 
23 Ich fehe aber ein ander Gefet in meinen Gliedern, das da widerftreitet 
dem Gefe in meinem Gemüthe, und nimmt mich gefangen in der Sünde 
Gefeb, welches ift in meinen Sliedern. 24 ch elender Menfch, wer wird 
mich erlöfen von dem Zeibe diefes Todes? 25 Ich danfe Gott durch Jefum 
Chrift, unfern Berrn. So diene ich nun mit dem Gemüthe dem Gefet 
Gottes, aber mit dem Sleifche dem Gefete der Sünde. 


VI1ll 


Don der Freiheit der Wiedergeborenen, dem Geift der Kindfchaft, dem Seufzen der 
Creatur und der Seligfeit der Begnadigten auch unter Trübfal. 

1 So ift num nichts Derdammliches an denen δίς in Chrifto Jefu find, 
die nicht nach dem Fleifch wandeln, fondern nach dem Geift. 2 Denn das 
Gefeß des Geiftes der da lebendig machet in Chrifto Jefu, hat mid {τοῖς 
gemacht von dem Gefetz der Sünde und des Todes. 3 Denn das dem Ge- 
fe unmöglich war, (jintemal es durch das Fleisch gefchwächet ward,) das 
that Gott, und fandte feinen Sohn in der Geftalt des fündlichen Sleifches 
und der Sünde halben, und verdammte die Sünde im δε ὦ, auf daß 
die Gerechtigkeit, vom Gefet erfodert, in uns erfüllet würde, die wir nun 
nicht nach dem Sleifche wandeln, fondern nach dem Seift. ? Denn die da 
Heifchlich find, die find fleifchlich gefinnet; die aber geiftlich find, die find 
geiftlich gefinnet. ὁ Aber fleifchlich gefinnet fein, ift der Tod, und geiftlich 
gefinnet fein, ift Seben und Friede, 7 Denn fleifchlich gefinnet fein, ijt eine 
Seindfchaft wider Gott; fintemal es dem Gefete Gottes nicht unterthan 
ift; denn es vermag’s auch nicht. 8 Die aber fleifchlich find, mögen Gott 
richt gefallen. ? Ihr aber feid nicht fleifchlich, fondern geiftlich, fo anders 
Gottes Geift in euch wohnet. Wer aber Chriftt Geift nicht hat, der ift 
nicht fein. 10 So aber Chriftus in euch ift, fo {{ der Keib zwar todt um der 
Sünde willen, der Geift aber tjt das Keben um der Gerechtigkeit willen. 


12. Cihnun 23.25. (L)C Sünden 25. C Ehriftum VIII,2. (L)C frei gem. 
3. und der Sünde halben] ΤΟ — | im Sleifch] LC im 51. durch Sünde 7, L er vermag es 


16. ovupnu 17. αλλ m oıxovoa τ. οὐ: οὐχ εὐυρισκχῶ 109. αλλ 
20. αλλ 23. Ev τῶ vouw: οἵὴ εν 25. χαρις: εὐχαριστῶ | τῶ μεν voL 
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πνεῦμα ζωὴ διὰ δικαιοσύνην. 11 εἰ δὲ τὸ πνεῦμα τοῦ ἐγείραντος 
τὸν Ἰησοῦν ἐχ γεχρῶν οἰκεῖ. ἐν ὑμῖν, ὁ ἐγείρας ἔκ vergav Χρι- 
στὸν ᾿]ησοῦν ζωοποιήσει καὶ τὰ ϑνητὰ σώματα ὑμῶν διὰ τοῦ 
ἑγνοικοῦντος αὐτοῦ πνεύματος ἐν ὑμῖν. 

124 iv, ἀδελφοί, ὀφειλέται ἐσμὲν οὐ τῇ I τοῦ 

gu οὖν, ἀδελφοί, ὀφειλέται ἐσμὲν οὐ τῇ σαρκὶ τοῦ 
κατὰ ann ζῆν. 18 8, γὰρ κατὰ σάρχα ζῆτε, μέλλετε ἀπο- 
ϑνήσκειν᾽ εἰ δὲ πνεύματι, τὰς πράξεις τοῦ σώματος. ϑανα- 
τοῦτε, ee. 14 ὅσοι γὰρ πνεύματι ϑεοῦ ἄγονται, οὗτοι υἱοί 
εἰσιν ϑεοῦ. 1 οὐ γὰρ ἐλάβετε πνεῦμα δουλίας πάλιν εἴς φόβον, 
ἀλλὰ ἐλάβετε πνεῦμα υἱοϑεσίας, ἐν ᾧ κράζομεν᾽ “4ββᾶ ὃ πα- 
τήρ. 10 αὐτὸ τὸ πνεῦμα συνμαρτυρεῖ τῷ πνεύματι ἡμῶν ὅτι 
ἐσμὲν τέχνα ϑεοῦ. 1ἴ εἰ δὲ τέχνα, καὶ κληρονόμοι" κληρονόμοι 
μὲν ϑεοῦ, συνκληρονόμοι δὲ Χριστοῦ, εἴπερ συνπάσχομεν ἵνα καὶ 
συνδοξασϑῶμεν. 

δ Ζογίζομαι γὰρ ὅτι οὐκ ἄξια τὰ παϑήματα τοῦ νῦν καιροῦ 
πρὸς τὴν μέλλουσαν δόξαν ἀποχαλυφϑῆναι εἰς ἡμᾶς. ἘΦ γὰρ 
ἀποκαραδοκία τῆς κτίσεως τὴν ἀποχάλυψιν τῶν υἱῶν τοῦ ϑεοῦ 
ἀπεχδέχεται. 30 77 γὰρ ματαιότητι ἡ κτίσις ὑπετάγη, οὐχ ἑχοῦσα, 
ἀλλὰ διὰ τὸν ἱποτάξαντα, ἐφ᾽ ἐλπίδι 51 διότι καὶ αὐτὴ ἡ κτίσις 
ἐλευϑερωϑήσεται ἀπὸ τῆς δουλίας τῆς φϑορᾶς εἰς τὴν ἑλευϑε- 
ρίαν τῆς δόξης τῶν τέκνων τοῦ ϑεοῦ. 22 οἴδαμεν γὰρ ὅτι πᾶσα 
ἡ κτίσις συνστενάζει καὶ συνωδίνει ἄχρι, τοῦ νῦν" 3 ov μόνον δέ, 
ἀλλὰ καὶ αὐτοὶ τὴν ἀπαρχὴν τοῦ πνεύματος ἔχοντες, ἡμεῖς καὶ 
αὐτοὶ ἐν ἑαυτοῖς στενάζομεν υἱοϑεσίαν. ἀπεκχδεχόμενοι, τὴν ἀπο- 
λύτρωσιν τοῦ σώματος ἡμῶν. “5 τῇ γὰρ ἐλπίδι ἐσώϑημεν" ἐλπὶς 
δὲ βλεπομένῃ οὐκ ἔστιν ἐλπίς" ὃ γὰρ βλέπει τις, τί καὶ ἐλπίζει; 
25 εἰ δὲ ὃ οὐ βλέπομεν ἐλπίζομεν, δι᾿ ὑπομονῆς ἀπεχδεχόμεϑα. 

"6 “Ωσαύτως δὲ καὶ τὸ πνεῦμα συναντιλαμβάνεται τῇ ἀσϑε- 
γείᾳ ἡμῶν. τὸ γὰρ τί προσευξώμεϑα καϑὸ δεῖ οὐκ οἴδαμεν, 
ἀλλὰ αὐτὸ τὸ πνεῦμα ὑπερεντυγχάνει στεναγμοῖς ἀλαλήτοις" 
270 δὲ ἐραυνῶν τὰς καρδίας οἶδεν τί τὸ φρόνημα τοῦ πνεύμα- 
Tog, ὅτι κατὰ ϑεὸν ἐντυγχάνει ὑπὲρ ἁγίων. = οἴδαμεν δὲ ὅτι 
τοῖς ἀγαπῶσιν τὸν ϑεὸν πάντα συνεργεῖ εἰς ἀγαϑόν, τοῖς κατὰ 
πρύϑεσιν κλητοῖς οὖσιν. 29 ὅτι οὺς προέγνω, καὶ προώρισεν συμ- 
μόρφους τῆς εἰχόνος τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, εἰς τὸ εἶναι αὐτὸν πρωτύ- 


II. χριστὸν ınoovv: T χριστον idque post o ἐγείρας | 1Η [xaı] ra 
$v. | Th δια To ἐενοικουν αὐτου nvevua 14. tH vıo Feov εἰσιν τς. TH 
δουλείας | ἢ υἱοϑεσιας" εν... πατῆρ, θὰ ag IE 
ovyxAmoov. | T ovunaoy. 20. Tex BER ΦΗῚ ep ἕλπ. . dor: TH 
orı | TH δουλείας 22. T συστεναζεε 23. TH [nusıs] καὶ 24. T τις, 
τι ἐλπίζει HS τις ελπιζει (hv. τις καὶ vroueve) 28. ovweoysı: H add 
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11 So un der Geift des der Jefum von den Todten auferwecdet hat, in 
euch wohnet, fo wird auch derfelbige, der Chriftum von den Todten aufer- 
wecet hat, eure fterblichen £eiber lebendig machen, um des willen daß fein 
Geijt in euch wohnet. 

12 So find wir nun, lieben Brüder, Schuldner nicht dem Sleifch, daß 
wir πα) dem Sleifch leben. 13 Denn wo ihr nach dem Sleifch lebet, fo 
werdet ihr fterben müfjen; wo ihr aber durch den Geift des Fleifches Ge- 
fchäfte tödtet, jo werdet ihr leben. 14 Denn welche der Geift Öottes treibet, 
die find Gottes Kinder. 15 Denn ihr habt nicht einen Fnechtifchen Geift 
empfangen, daß ihr euch abermal fürchten müßtet, fondern ihr habt einen 
Findlichen Geift empfangen, durch welchen wir rufen: Abba, lieber Ἰδαίου, 
16 Derfelbige Geift gibt Seugniß unferm Geift daß wir Gottes Kinder find, 
17 Sind wir denn Kinder, fo find wir auch Erben, nämlich Gottes Erben 
und Miterben Chriftti, [0 wir anders mit leiden, auf daß wir auch mit zur 
Herrlichkeit erhoben werden. 

15 Denn ich halte es dafür, daß diefer Heit Leiden der Herrlichkeit 
nicht werth fei, die an uns foll offenbaret werden, 19 Denn das Ängitliche 
Barren der Lreatur wartet auf die Offenbarung der Kinder Gottes, 
20 Sintemal die Creatur unterworfen ift der Eitelfeit ohne ihren Willen, 
fondern um des willen der fie unterworfen hat, auf Hoffnung. 21 Denn 
auch die Creatur frei werden wird von dem Dienft des vergänglichen 
Wejens zu der herrlichen Freiheit der Kinder Gottes. 22 Denn wir wifjen 
daß alle Lreatur jehnet fih mit uns und ängftet fich noch immerdar, 
23 Yıicht allein aber fie, fondern auch wir felbft, die wir haben des Geiftes 
Eritlinge, jehnen uns aud) bei uns felbft nad) der Kindfchaft und warten 
auf unfers Zeibes Erlöjung. 22 Denn wir find wohl felig, doch in der 
Hoffnung. Die Hoffnung aber die man fiehet, ift nicht Hoffnung; denn 
wie fann man des hoffen das man fiehet? 25 So wir aber des hoffen das 
wir nicht fehen, jo warten wir fein durch Geduld, 

26 Desfelbigen gleichen auch der Geift hilft unfrer Schwachheit auf. 
Denn wir wifjen nicht was wir beten follen, wie fich’s gebührt, fondern 
der Geift felbjt vertritt uns aufs bejte mit unausfprechlichem Seufzen. 
21 Der aber die Herzen forfchet, der weiß was des Geiftes Sinn fei; denn 
er vertritt die Heiligen nach dem das Gott gefällt. 23 Wir wiffen aber 
daß denen die Gott lieben, alle Dinge zum Bejten dienen, die nach dem 
Dorjat berufen find. 29 Denn welche er zuvor verfehen hat, die hat er 
auch verordnet daß fie gleich fein follten dem Ebenbilde feines Sohns, auf 


15. 1, fnechtlichen 20. L’ auff die Hoffnung 


II. τὸν ınoovv: om τον | 0 Eysıo. τον χριστον Ex νεκρῶν ζωοπ. | 
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16. συμμαρτυρ. 17. συγκληρον.} συμπασχ. 20. επ ελπιδι. 21. δίιοτι: 
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Toxov ὃν πολλοῖς ἀδελφοῖς" 80 ‚Ds δὲ προώρισεν, τούτους καὶ 
ἐκάλεσεν" καὶ οὺς ἐκάλεσεν, τούτους καὶ ἐδικαίωσεν" οὗς δὲ ἐδι- 
καίωσεν, τούτους καὶ ἐδόξασεν. 

1 Tı οὖν ἐροῦμεν πρὸς ταῦτα; εἰ ὁ ϑεὸς ὑπὲρ ἡμῶν, τίς x 
ἡμῶν; 32 ὃς γε τοῦ ἰδίου υἱοῦ οὐκ ἐφείσατο, ἀλλὰ ὑπὲρ ἡμῶν 
πάντων παρέδωχεν αὐτόν, πῶς οὐχὶ καὶ σὺν αὐτῷ τὰ πάντα ἡμῖν 
χαρίσεται; ὃ τίς ἐγκαλέσει κατὰ ἐκλεχτῶν ϑεοῦ; ϑεὸς ὃ δικαιῶν: 
Su Ὁ χαταχρίνων; Χριστὸς Ἰησοῦς ὁ «ἀποϑανών, μᾶλλον δὲ 
ἐγερϑείς, ὅς ἔστιν ἕν δεξιᾷ τοῦ ϑεοῦ, ὃς καὶ ἐντυγχάνει ὑπὲρ 
ἡμῶν. = τίς ἡμᾶς χωρίσει. ἀπὸ τῆς ἀγάπης τοῦ Χριστοῦ; ϑλίψις 
ἢ στενοχωρία 7 διωγμὸς ἢ «λιμὸς 1 ἢ γυμνότης ἢ χόδυνος % N μά- 
χαιρα; 36 χαϑὼς γέγραπται ὅτι ἕνεχεν σοῦ ϑανατούμεϑα ὅλην τὴν 
ἡμέραν, ἐλογίσϑημεν ὡς πρόβατα σφαγῆς. ὅ1 αλλ᾽ ἐν τούτοις 
πᾶσιν ὑπερνικῶμεν διὰ τοῦ ἀγαπήσαντος ἡμᾶς. ὅδ πέπεισμαι 
γὰρ ὅτι οὔτε ϑάνατος οὔτε ζωή, οὔτε ἄγγελοι οὔτε ἀρχαί, οὔτε 
ἐνεστῶτα οὔτε μέλλοντα, οὔτε δυνάμεις 39 οὔτε ὕψωμα οὔτε βάϑος 
οὔτε τις κτίσις ἑτέρα δυνήσεται ἡμᾶς χωρίσαι ἀπὸ τῆς ἀγάπης 
σοῦ ϑεοῦ τῆς ἐν Χριστῷ ἰδοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶν. 


ΙΧ 


De Israele dolor. Dei promissa stant. Vera proles Abrahami. Libera dei 
gratia. Pharao. Figuli imago. Vaticinia in electos dei et Israelem. 


Ahydeunn λέγω ἕν Χριστῷ, οὐ ψεύδομαι, συνμαρτυρούσης 
μοι τῆς συνειδήσεώς μου ἕν πνεύματι ἁγίῳ, 3 ὅτι a μοί ἔστιν 
μεγάλη καὶ ἀδιάλειπτος ὀδύνη τῇ καρδίᾳ μου. "ηὐχόμην γὰρ 
ἀνάϑεμα εἶναι αὐτὸς ἐγὼ ἀπὸ τοῦ Χριστοῦ ὑπὲρ τῶν ἀδελφῶν 
μου τῶν συγγενῶν μου κατὰ σάρκα, 4 οἵτινες εἰσιν ᾿Ισραηλεῖται, 
ὧν ἡ υἱοϑεσία καὶ ἡ δόξα καὶ αἱ διαϑῆκαι καὶ ἡ “ομοϑεσία καὶ 
ῇ λατρεία καὶ αἱ ἐπαγγελίαι, ὃ ὧν οἱ πατέρες, καὶ ἐξ ὧν ὁ Χρι- 
στὸς τὸ κατὰ σάρχα. ὁ ὧν ἐπὶ πάντων ϑεὸς εὐλογητὸς εἷς τοὺς 
αἰῶνας, ἀμήν. ὃ Οὐχ οἷον δὲ ὅτι ἐχπέπτωχεν ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ. 
οὐ γὰρ πάντες οἱ ἐξ ᾿Ισραήλ, οὗτοι ᾿Ισραήλ᾽ ἴ οὐδ᾽ ὅτι εἰσὶν 
σπέρμα ᾿Αβραάμ, πάντες τέχνα, ad" Ev Ἰσαὰχ χληϑήσεταί σοι 
σπέρμα" ὃ τοῦτ᾽ ἔστιν, οὐ τὰ τέκνα τῆς σαρκὸς ταῦτα τέχνα τοῦ 
ϑεοῦ ἀλλὰ τὰ τέκνα τῆς ἐπαγγελίας λογίζεται εἰς σπέρμα. " ἐπαγ- 
γελίας γὰρ ὁ λόγος οὗτος" κατὰ τὸν καιρὸν τοῦτον ἐλεύσομαι 


34. Ἡ κατακρινῶν | T[H]om ınoovs | eyeod.: H add [ex vexowr] | 
εστιν: T pm καὶ 35. χριστου: hYsov IX,LI. Τὶ συμμαρτυρ. 25. T 
μου, (nvgounv... χριστου), vıeo 4. T ἐσραήλεται [τη διαϑηκὴ 5. H 
σαρκα, 0 ὧν errı παντῶν, ϑεὸος h σαρκα᾽ 0 ὧν ἐπὶ παντῶν "eos 
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daß derfelbige der Erftgeborne [οἱ unter vielen Brüdern, 30 Welche er 
aber verordnet hat, die hat er auch berufen; welche er aber berufen hat, 
die hat er auch gerecht gemacht; welche er aber hat gerecht gemacht, die hat 
er auch herrlich gemacht. 

31 Was wollen wir num hiezu fagen? ft Gott für uns, wer mag 
wider uns fein? 32 Welcher auch feines eignen Sohns nicht hat verfchonet, 
fondern hat ihn für uns alle dahingegeben; wie follte er uns mit ihm nicht 
alles jhenfen? 33 Wer will die Auserwähleten Gottes befchuldigen? 
Gott ift hie, der da gerecht machet. 34 Wer will verdammen? Chriftus ift 
hie, der geftorben ift, ja vielmehr der auch auferwecet ift, welcher ift zur 
Rechten Gottes und vertritt uns. Wer will uns fcheiden von der Kiebe 
Gottes? Trübfal oder Angft oder Derfolgung oder Hunger oder Blöße 
oder Fährlichfeit oder Schwert? 36 Wie gefchrieben ftehet: Um deinetwillen 
werden wir getödtet den ganzen Tag; wir find geachtet wie Schlachtfchafe. 
37 Aber in dem allen überwinden wir weit um des willen der uns geliebet 
hat. 38 Denn ich bin gewiß daß weder Tod noch Leben, weder Engel noch 
Fürftenthum nody Gewalt, weder Gegenwärtiges noch Zufünftiges, 
39 weder Hohes noch Tiefes, noch Feine andere Creatur mag uns fcheiden 
von der Kiebe Gottes, die in Chrifto Jefu ift, unferm Herrn. 


IX 


Durdh die freie Gnade Gottes erlangen Juden und Heiden die Gerechtigkeit des 
Glaubens. 


1 ch fage die Wahrheit in Chrifto und lüge nicht; des mir Zengnif 
gibt mein Gemwifjen in dem heiligen Geift, daß ich große Traurigkeit 
und Schmerzen ohne Unterlaß in meinem Herzen habe. 3Jch habe ge- 
wünfchet verbannet zu fein von Chrifto für meine Brüder, die meine 
Öefreundten find nad dem Fleifch; die da find von Israel, welchen 
gehört die Kindfchaft und die Herrlichfeit und der Bund und das Gefet 
und der Gottesdienft und die Derheißung; 5 welcher auch find die Däter, 
aus welchen Chriftus herfommt nach dem Sleifche, der da {{{ Gott über 
alles, gelobet in Ewigkeit, Amen, 6Aber nicht fage ich folches, daf 
Gottes Wort darum aus fei. Denn es find nicht alle Ssraeliter, die von 
Israel find; Tauch nicht alle die Abrahams Samen find, find darum auch 
Kinder, fondern in Sfaak foll dir der Samen genennet fein. 8 Das tft: nicht 
find das Gottes Kinder, die nach dem Fleisch Kinder find, fondern die 
Kinder der Derheigung werden für Samen gerechnet. 9 Denn dies ift ein 
Wort der Derheißgung, da er fpricht: Um diefe Beit will id) kommen, und 


31. nun hiezu] L’ denn weiter C denn hierzu 36. L geachtet fur Schl. IX,3. LC 
Gefreundte 7. C Same? 


32. all 34. ınoovs: om | μαλλ. de: add καὶ | ἐστιν: pm xaı 
35. xoıortov: Feov 36. evsxa 38. ovrs Övrausıs: ante OvTE EVEOTWTA 
IX,I. συμμαρτυρ. 3. avros eyw avad. εἰναι 4. ı0gamlırau 
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9,10 Προς Ῥωμαιους 9,30 


y m “ ς7 
καὶ ἔσται τῇ Σάρρᾳ υἱός. 1000 μόνον δέ, ἀλλὰ καὶ Ῥεβέκκα 

\ N - -» 
ἐξ ἑνὸς κοίτην ἔχουσα, ᾿Ισαὰκ τοῦ πατρὸς ἡμῶν᾽ 1᾽ μήπω γὰρ 

2 x ’ 3 \ a -» “ € 
γεννηϑέντων μηδὲ πραξάντων τι ἀγαθὸν ἢ φαῦλον, ἵνα m 

3 3 x ’ “- m 7 2 5 ΩΣ 32 2,5 
κατ ἔχκλογην πρόϑεσις τοῦ ϑεοῦ μένῃ, οὐκ ἐξ ἔργων ἀλλ᾽ ἐκ 
τοῦ χαλοῦντος, 15 ἐρρέϑη αὐτῇ ὅτι ὃ μείζων δουλεύσει τῷ 
3 ’ 
ἐλάσσονι, 15 χκαϑὼς γέγραπται" τὸν ᾿Ιαχὼβ ἠγάπησα, τὸν δὲ 
3 - 
Ἡσαῦ ἐμίσησα. 
’ 5 - \ m » 

14 Τί οὖν ἐροῦμεν; μὴ ἀδικία παρὰ τῷ ϑεῷ; μὴ γένοιτο. 
τὸ τῷ MwvVoer γὰρ λέγει" ἐλεήσω | ὃν ἂν ἐλεῶ, καὶ οἰκτειρήσω ὃν 
ἂν οἰκτείρω. 16 ἄρα οὖν οὐ τοῦ ϑέλοντος οὐδὲ τοῦ τρέχοντος, 
ἀλλὰ τοῦ ἐλεῶντος ϑεοῦ. 1ἴ λέγει γὰρ ἡ γραφὴ τῷ Φαραὼ ὅτι 
εἰς αὐτὸ τοῦτο ἐξήγειρά σε, ὅπως ἐνδείξωμαι ἐ ἐν σοὶ τὴν δύναμίν 
μου, καὶ ὅπως διαγγελῇ τὸ ὄνομά μου ἐν πάσῃ τῇ γῆ. 13 ἄρα 
οὖν ὃν ϑέλει ἐλεεῖ, ὃν δὲ ϑέλει σκληρύνει. "> Ἐρεῖς μοι οὗν" τί 
ἔτι μέμφεται; τῷ γὰρ βουλήματι αὐτοῦ τίς ἀνθϑέστηκεν; 30 ὦ 
ἄνϑρωπε, μεγοῦνγγ8 σὺ τίς εἶ ὁ ἀνταποχρινόμενος τῷ ϑεῷ; μὴ 
ἐρεῖ τὸ πλάσμα τῷ πλάσαντι" τί μὲ ἐποίησας οὕτως; 217 οὐκ 
ἔχει ἐξουσίαν ὁ κεραμεὺς τοῦ πηλοῦ ἐκ τοῦ αὐτοῦ φυράματος 

- a \ 3 \ - a \ 3 3 ’ 22 5 Ν » 
ποιῆσαι ὁ μὲν EIS τιμὴν σχεῦος, Ο δὲ εἰς ἀτιμίαν; “5 εἴ δὲ ϑέλων 
€ \ 3 I \ 2 \ \ ’ \ x > - 
ὁ ϑεὸς ἐνδείξασθαι τὴν ὁργὴν καὶ γνωρίσαι τὸ δυνατὸν αὑτοῦ 
dd m m 
ἤνεγκεν ἕν πολλῇ μακχροϑυμίᾳ σκεύη ὀργῆς κατηρτισμένα εἴς 
ἀπώλειαν, 33 χαὶ ἵνα γνωρίσῃ τὸν πλοῦτον τῆς δόξης αὐτοῦ ἐπὶ 
’ 575. 9» a ’ » Ὁ 24 a RE 
σκεύη ἐλέους, ἃ προητοίμασεν εἰς δόξαν; *"tovs καὶ ἐκάλεσεν 
ἡμᾶς οὐ μόνον ἐξ ᾿Ιουδαίων ἀλλὰ καὶ ἐξ ἐθνῶν, 395 ὡς καὶ ἐν τῷ 
€ \ 7 P / δὴ > ’ [4 \ \ }] 
Sons λέγει" χαλέσω τὸν οὐ λαὸν μου λαὸν MOL χαὶ τὴν οὐχ 
ἡγαπημένην ἠγαπημένην, 3. χαὶ ἔσται ἐν τῷ τόπῳ οὗ ἐρρέϑη 
αὐτοῖς" οὐ λαός μου ὑμεῖς, ἐκεῖ χληϑήσονται υἱοὶ ϑεοῦ ζῶντος. 
1 Ἡσαϊας δὲ κράζει ὑπὲρ τοῦ ᾿Ισραήλ᾽ ἐὰν ἣ ὁ ἀριϑμὸς τῶν 
ee) \ e ἘΠ 5) -»" ’ Ve r 
υἱῶν Ἰσραὴλ ὡς ἢ ἄμμος τῆς ϑαλασσὴς, τὸ ὑπόλειμμα σωϑησε- 
ται. 28Aoyov γὰρ συντελῶν χαὶ συντέμνων ποιήσει κύριος ἐπὶ 
69 ὦν 99 x \ , c «ἡ κι ’ \ ’ >? R x 
τῆς γῆς. καὶ καϑὼς προείρηκεν Hocias' εἰ un κύριος Σαβαωϑ 
29 A 
ἐνκατέλιπεν ἡμῖν σπέρμα, ὡς Σόδομα ἂν ἐγενήϑημεν χαὶ ὡς 
A 
Τόμορρα ἂν ὡμοιώϑημεν. 

« m u 

80 Τί οὖν ἐροῦμεν; ὅτι ἔϑνη τὰ μὴ διώκοντα δικαιοσύνην 

13. HSxadaneo | Τ᾽ ἧσαν 19. rı:tadd [ov»] 23. [t]H om καὶ 


25. H wons 26. T#[H]om avroıs 27. Η ὑπολίμμα 28. συντεμνῶν: 
t add [er dıxauooven, otı Aoyow ovprerunmusvov] 29. TH syxarei. 


10..Gen 25,21. 512. Gen 25,23. σι Mal 1,22 πὸ τὸ Γ᾽. 
τ. Ex 9,70 28. ΠΝ ἡ. ὃς 20. Is 45,9. 29,16. 25. m 23. 
56. Hos 1010... τη: IS. 10,225, (ὅδ᾽ ἐπ 100. 
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Sara foll einen Sohn haben. 10 licht allein aber ift’s mit dem alfo, fondern 
auch da Rebeffa von dem einigen Jfaaf, unferm Dater, fchwanger ward; 
11 ehe die Kinder geboren waren und weder Gutes noch Böfes gethan 
hatten, auf daß der Dorfatz Gottes beftüinde nach der Wahl, 15 nicht aus 
Derdienft der Werke, fondern aus Gnade des Berufers, ward zu ihr gefagt: 
Der Größere foll dienfibar werden dem Kleinern. 13 Wie denn gefchrieben 
ftehet: Sakob habe ic) geliebet, aber Efau habe ich gehaffet. 

14 Was wollen wir denm hie fagen? it denn Gott ungereht? Das 
fei ferne, 1° Denn er fpricht zu Mlofes: Welcyem id) gnädig bin, dem bin 
ic) gnädig, und welches id) mich erbarme, des erbarme ich mich. 16 So liegt 
es nun nicht an jemands Wollen oder Kaufen, fondern an Gottes Er- 
barmen. 17 Denn die Schrift fagt zum Pharao: Eben darum hab id, dic) 
ermerkt, daß id, an dir meine Macht erzeige, auf daß mein Hame verkündiget 
werde in allen Landen. 1850 erbarmet er fich nun welches er will, und 
verftocet welchen er will. 19 So fageft du zu mir: Was fchuldiget er denn 
uns? Wer fann feinem Willen widerftehen? 20 Ja, lieber Menfch, wer 
bift du denn daß du mit Gott rechten willit? Spricht aud) ein Werk zu 
feinem Meifter: Warum madhjt du mich alfop 21 Hat nicht ein Töpfer 
Macht aus einem Klumpen zu machen ein Saß zu Ehren und das andre 
zu Unehren? 22 Derhalben, da Gott wollte Horn erzeigen und fund thun 
feine Macht, hat er mit großer Geduld getragen die Gefäße des Horns, die 
da zugerichtet find zur Derdammnig. 23 Auf daß er Fund thäte den 
Reichthum feiner Herrlichkeit an den Gefäßen der Barmherzigkeit, die er 
bereitet hat zur Herrlichfeit, 24 welche er berufen hat, nämlich uns, nicht 
allein aus den Juden, fondern auch aus den Heiden, 25 Wie er denn aud) 
durch Hofea fpricht: Sch will das mein Dolk heißen, das nicht mein Dolk 
war, und meine Liebe, die nicht die Liebe war. 26 Und foll gefchehen, an dem 
Art da zu ihnen gefagt ward: Shr feid nicht mein Dolk, follen fie Kinder des 
lebendigen Gottes genennet werden. 27 Jefaias aber fchreiet für Israel: 
Wenn die Bahl der Kinder Israel würde fein wie der Sand am leer, [ἃ 
wird doch das Uebrige felig werden; 23 denn es wird ein Verderben und 
Steuren gefihehen zur Gerechtigkeit, und der Herr wird dasfelbige Steuren 
ihun auf Erden. 29 Und wie Jefatas zuvorfagte: Wenn uns nicht der Herr 
Bebaotl, hätte laffen Samen überbleiben, fo wären wir wie Sodoma worden 
und αἰ εἴτ) wie Gomorra, 

80 Was wollen wir nun hie fagen? Das wollen wir fagen: Die 
Heiden, die nicht haben nach der Gerechtigfeit geftanden, haben die Ge- 


LC n. ὃ. Wahl; ward zu ihr gefagt, 12. C aus Gnaden | ward zu ihr aefag] 
LC alfo \ L’ der Gröffeft ... dem Kleinen 17, C zu Pharao 25, LOfee 27, 
Kinder von Jfrael 28, C Steuern? 29, L dauor fagt C zuvor fagt 


II. φαυλον: κακον | του Feov προϑεσιξς 12. ἐρρηϑὴ 13. ἥσαυ 

15. τῶ yao uwon 16. ελεουντος 19. ουν μοι 20. μενουνγε ὦ ανϑρ. 

24. καὶ εξ: οὐ 25. ὦσηε 26. ερρηϑὴ 27. To καταλειίμμα 28. συν- 

τεμνων: add ev ΣΕ orı λογον συντετμήμενον 29. eyrarel. 
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κατέλαβεν δικαιοσύνην, δικαιοσύνην δὲ τὴν ἐκ πίστεως, 31: Ἰσραὴλ 
δὲ διώκων γόμον δικαιοσύνης δίς γόμον οὐχ ἔφϑασεν. 55 διατί; 
ὅτι οὐκ En πίστεως ἀλλ᾽ ὡς ἐξ ὁ ἔργων" προσέχοψαν τῷ λίϑῳ τοῦ 
προσχόμματος, 9 ads γέγραπται" ἰδοὺ τίϑημι ἐν Σιὼν λίϑον 
προσχόμματος καὶ πέτραν σκανδάλου, καὶ ὃ πιστεύων ἐπ᾽ αὐτῷ 
οὐ καταισχυνϑήσεται. 


Χ 


Iudaei negantes Christo fidem. Vera fide omnes servantur. Vaticinia 
de Iudaeis ac gentibus. 


1 4öegor, ἡ μὲν εὐδοκία τῆς ἐμῆς χαρδιαθ καὶ ἢ δέησις 
πρὸς τὸν ϑεὸν ὑπὲρ αὐτῶν εἰς “σωτηρίαν. ? μαρτυρῶ γὰρ αὐτοῖς 
ὅτι ζῆλον ϑεοῦ ἔχουσιν, ἀλλ᾽ οὐ κατ᾽ ἐπίγνωσιν" ὃ ἀγνοοῦντες γὰρ 
τὴν τοῦ ϑεοῦ δικαιοσύνην καὶ τὴν ἰδίαν δικαιοσύνην ζητοῦντες 
στῆσαι, τῇ δικαιοσύνῃ τοῦ ϑεοῦ οὐχ ὑπετάγησαν. "el γὰρ 
νόμου Χριστὸς εἰς δικαιοσύνην παντὶ τῷ πιστεύοντι. ὃ Μωϊσῆς 
γὰρ γράφει ὅτι τὴν δικαιοσύνην τὴν ἐκ νόμου ὃ ποιήσας ἄνϑρωπος 
ἥσεται ἐν αὐτῇ. 97 δὲ ἐκ πίστεως δικαιοσύνη οὕτως λέγει" μὴ 
εἴπῃς ἐν τῇ χαρδίᾳ σοὺ" τίς ἀναβήσεται εἰς τὸν οὐρανόν; τοῦτ᾽ 
ἔστιν Χριστὸν καταγαγεῖν" Ip τίς er εἰς τὴν ‚xBvo- 
σον: τοῦτ᾽ ἔστιν Χριστὸν Eu γεκρῶν ἀναγαγεῖν. 8 ἀλλὰ τί λέγει; 
ἐγγύς σου τὸ ῥῆμά ἐς ἐστιν, ἐν τῷ στόματί σου χαὶ ἐν τῇ καρδίᾳ 
σου" τοῦτ᾽ ἔστιν τὸ ῥῆμα τῆς πίστεως ὃ κηρύσσομεν. ὃ ὅτι ἐὰν 
ὁμολογήσῃς ἕν τῷ στόματί σου κύριον Ἰησοῦν, καὶ πιστεύσ: 18 ἕν 
τῇ καρδίᾳ σου ὅτι ὁ ϑεὸς αὐτὸν ἤγειρεν ἐκ γεχρῶν, σωϑήσῃ " 
10 χαρδίᾳ γὰρ πιστεύεται εἰς δικαιοσύνην, στόματι δὲ ὁμολογεῖται 
εἰς σωτηρίαν. 11 λέγει γὰρ ῆ γραφή" πᾶς ὃ πιστεύων ἐπ᾽ αὐτῷ 
οὐ χαταισχυνϑιήσεται. 12 οὐ γάρ ἔστιν nei ᾿Ιουδαίου τε καὶ 
Ἕλληνος" ὁ γὰρ αὐτὸς κύριος πάντων, πλουτῶν εἰς πάντας τοὺς 
ἐπικαλουμένους αὐτόν. 158 πᾶς γὰρ ὃς ἂν ἐπικαλέ ἔσηται τὸ ὄνομα 
κυρίου σωϑήσεται. ᾿ πῶς οὖν ἐπικαλέσωνται εἰς ὃν οὐκ ἐπί- 
στευσαν; πῶς δὲ πιστεύσωσιν οὗ οὐκ ἤκουσαν; πῶς δὲ ἀκούσονται 
χωρὶς κηρύσσοντος; τ πῶς δὲ κηρύξωσιν ἐὰν μὴ ἀποσταλῶσιν; 
χκαϑὼς γέγραπται" ὡς ὡραῖοι οἱ πόδες τῶν εὐαγγελιζομένων τὰ 
ἀγαϑαά. 


22. heoywv, Χ,3. TH om δικαιοσυνὴν sc 5. orı: TS post νόμου | 
t εἰ του vouov | ποιησας: Τ ὴ01] add avra 9. t εν τῶ orou. σου οτιε κυριος 
ınoovs HS το ρῆμα εν τῶ στοιι. σου οτι κυριος ımoovs 14. TH πὼς δὲ 
ακουσωσιν 15. HS καϑαπερ | ποδες: t "add [των ευαγγελιζομενῶν 
sıonvnv] | TH om re 
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rechtigfeit erlanget; ich fage aber von der Gerechtigfeit die aus dem 
Glauben fommt. *1Ssrael aber hat dem Gefet der Gerechtigfeit nach- 
geftanden, und hat das Gefe der Gerectigfeit nicht überfommerr. 
32 Warum dasPp Darum daß fie es nicht aus dem Glauben, fondern als 
aus den Werfen des Gefeßes fuchen. Denn fte haben fich geftoßen an den 
Stein des Anlaufens, 33 wie gefchrieben ftehet: Siche da, id) lege in Bion 
einen Stein des Anlaufens und einen Fels der Aergerniß, und wer an ihn 
glaubet, der foll nicht zu Schanden werden. 


x 


Durch ihren Unglauben verlieren die Juden den Segen des Evangeliums, welches allen 
Menfchen den einfachen Weg des Glaubens zur Seligfeit zeigt. 


1 Sieben Brüder, meines Herzens Wunfc ift, und flehe auch Gott 
für Israel, daß fie felig werden. 2 Denn ich gebe ihnen das Zeugniß daß 
fie eifern um Gott, aber mit Unverftand. 3 Denn fie erfennen die Gerech- 
tigfeit nicht, die vor Gott gilt, und trachten ihre eigene Gerechtigfeit auf- 
zurichten, und find alfo der Gerechtigkeit die vor Gott gilt, nicht unterthan. 
4 Denn Chriftus ift des Gefees Ende; wer an den glaubet, der ift gerecht. 
ὅ Mofes fchreibt wohl von der Gerechtigfeit die aus dem Gefet Fommt: 
Welcher Menfc; dies thut, der wird drinnen leben. 6 Aber die Gerechtigkeit 
aus dem Glauben fpricht alfo: Sprich nicht in deinem Herzen: Wer will hin- 
auf gen Himmel fahren? (Das ift nichts anders denn Chriftum herabholen.) 
"Oder: Wer will hinab in die Ziefe fahren? (Das ift nichts anders denn 
Chriftum von den Todten holen.) Aber was fagt fie? Das Wort ift dir 
nahe, nämlid, in deinem Munde und in deinem Herzen. Dies tft das Wort 
vom Glauben, das wir predigen. ? Denn fo du mit deinem Munde be- 
fenneft Jefum, daß er der Herr fei, und glaubeft in deinem Herzen daß ihn 
Gott von den Todten auferwecet hat, fo wirft du felig. 10 Denn jo mar 
von Herzen glaubet, fo wird man gerecht, und fo man mit dem Hunde 
befennet, fo wird man felig. ΤΠ Denn die Schrift fpricht: Wer an ihn 
glaubet, wird nicht zu Schanden werden. 12 &s ift hie Fein Unterfchied 
unter Juden und Griechen; es tft aller zumal ein Herr, reich über alle die 
ihn anrufen. 13 Denn wer den Hamen des Herrn wird anrufen, foll felig 
werden. 14Wie follen fte aber anrufen, an den fte nicht glauben? Wie 
follen fie aber glauben, von dem fte nichts gehört haben? Wie follen fie 
aber hören ohne Prediger? 15 Wie follen fie aber predigen, wo fte nicht 
gefandt werden? Wie denn gefchrieben ftehet: Wie lieblich find die Füße 
derer die den Srieden verkündigen, die das Gute verkündigen. 


X,5. C Mofes aber fchr. wohl 6f. L nicht anders 


31. εἰς vouov:add δικαιοσυνῆς 32. εργων: add νομου] προσεκοψαν: 
add γὰρ 33. καὶ mas πίστ. Χ,1τ. ἡ δεησ. ἡ προς | αὐτῶν eıs: του 
ἐἰσραηλ εστιν εἰς 2. οὐκ 5. οτι: post vouov | ex του vouov | ποιησας: 
add avra | avın: avroıs 14. επικαλεσονταῖι | as δὲ πιστευσουσιν | nos 
δὲ axovoovoı 15, κηουξουσιν | ποδες: add τῶν ευαγγελιζομενῶν εἰρηγὴν 
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τὰ AN, οὐ πάντες ὑπήκουσαν τῷ εὐαγγελίῳ. Ἡσαΐας γὰρ 
λέγει" χύρις, τίς ἐπίστευσεν τῇ ἀχοῆ ἡμῶν; 1 ἄρα ἡ πίστις ἐξ 
ἀκοῆς, ἡ δὲ ἀχοὴ διὰ ῥήματος Χριστοῦ. 18 ἀλλὰ λέγω, μ μὴ οὐκ 
ἥκουσαν; μενοῦνγε" εἰς πᾶσαν τὴν av ἐξῆλϑεν ὃ Ο φϑόγγος αὐτῶν, 
χαὶ εἰς τὰ πέρατα. τῆς οἰχουμξ Eeyng τὰ ῥήματα αὐτῶν. 19 ἀλλὰ 
λέγω, μὴ ᾿Ισραὴλ οὐκ᾽ ἔγνω; πρῶτος Μωυσῆς. λέγει" ἐγὼ παραζη- 
λώσω ὑμᾶς ἐπ᾿ οὐχ ἔθνει, ἐπ᾽ ἔϑνει ἀσυνέτῳ παρὸ γιῶ ὑμᾶς. 
20 Ἡσαΐας δὲ ἀποτολμᾷ καὶ λέγει" εὑρέϑην τοῖς ἐμὲ un ζητοῦσιν, 
ἐμφανὴς ἐγενόμ. Ἣν τοῖς ᾿ς u) ἐπερωτῶσιν. 21 πρὸς δὲ τὸν ᾿Ισραὴλ 
λέγει" ὅλην τὴν ἡμέραν ἐ ξεπέτασα τὰς εἴράς μου πρὸς λαὸν 
ἀπειϑοῦντα χαὶ ἀντιλέγοντα. 


XI 


Iudaeorum pars electi, pars reiecti. Incredulitas Iudaeorum salus 
gentium exstitit; sed manet salus et ipsum Israel. 


1 Atyo οὖν, μὴ ἀπώσατο 6 ϑεὸς τὸν λαὸν αὐτοῦ; μὴ γένοιτο" 
ἕγὼ OVP, μὴ ἀπώσατο ὁ ϑεος τὸν λαὸν αὐτοῦ; μη γένοιτο 
καὶ γὰρ ἐγὼ ᾿Ισραηλείτης εἰμί, Ex σπέρματος «Αβραάμ, φυλῆς 
Βενιαμείν. 2 00% ἀπώσατο ὃ ϑεὸς τὸν λαὸν αὐτοῦ ὃν προέγνω. 
ἢ οὐχ οἴδατε ἐν Ἡλείᾳ τί λέγει ἣ γραφή, ὡς ἐντυγχάνει. τῷ ϑεῷ 
κατὰ τοῦ ᾿Ισραήλ; δ χύρις, τοὺς προφήτας σου ἀπέχτειναν, 
τὰ ϑυσιαστήριά σοὺ a, χἀγὼ ὑπελείφϑην μόνος χαὶ 
ζητοῦσιν τὴν ψυχήν ὑου. 4 ἀλλὰ τί λέγει αὐτῷ ὁ > χρημαψιομὸς; 
χατέλιπον ἐμαυτῷ ἑπταχισχιλίους ἄνδρας, οἵτινες οὐχ ἔχαμψαν 
γόνυ τῇ Βάαλ. ὃ οὕτως οὐν καὶ ἕν τῷ »ῦν καιρῷ λεῖμμα κατ᾽ 
ἐκλογὴν χάριτος γέγονεν" ὃ δἰ δὲ χάριτι, οὐκέτι ἐξ ἔργων, ἐπεὶ 
7 χάρις οὐκέτι γίνεται χάρις. IE οὖν; ὃ ἐπιζητεῖ ᾿Ισραήλ, 
τοῦτο οὐκ ἐπέτυχεν, ἡ δὲ ἐχλογὴ ἐπέτυχεν" οἱ δὲ λοιποὶ ἐπω- 
ρώϑησαν, ® καϑάπερ γέγραπται" ἔδωχεν αὐτοῖς ὁ ϑεὸς πνεῦμα 
κατανύξεως, ὀφθαλμοὺς τοῦ ‚pn βλέπειν χαὶ ὦτα τοῦ υὴ 
ἀχούειν, ἕως τῆς σήμερον ἡμέρας. 9 καὶ Δαυεὶδ λέγει" γένη- 
ϑήτω N τράπεζα αὐτῶν εἰς παγίδα. χαὶ εἰς ϑήραν χαὶ εἰς 
σχάνδαλον χαὶ εἰς ἀνταπόδομα αὐτοῖς, 10 σχοτισϑήτωσαν οἱ 
ὀφθαλμοὶ αὐτῶν τοῦ μὴ βλέπειν, χαὶ τὸν νῶτον αὐτῶν δια- 
παντὸς σύνχαμψον. 

11 Aeyo οὗν, μὴ ἔπταισαν ἵνα πέσωσιν; μὴ γένοιτο" ἀλλὰ τῷ 
αὐτῶν παραπτώματι ἡ σωτηρία τοῖς ἔϑνεσιν, εἰς τὸ παραζηλῶ- 
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16 Aber fie find nicht alle dem Evangelium gehorfam. Denn Ie- 
fatas fpricht: Herr, wer glaubet unferm Predigen? 17 So fommt der Glaube 
aus der Predigt, das Predigen aber durdy das Wort Gottes, 18 Ich fage 
aber: Haben fie es nicht gehöret?P &Swar es ift ja in alle Lande ausge- 
gangen ihr Schall und in alle Welt ihre Worte. 19 Sch fage aber: Hat es 
Israel nicht erfannt? Aufs erfte fpricht Mofes: Ic) will euch eifern machen 
über dem das nicht ein Volk ift, und über einem unverfländigen Dolk will id) 
euch erzürnen. 20 Jefaias aber darf wohl fo fagen: Ic) bin erfunden von 
denen die mid) nicht gefucht haben, und bin erfchienen denen die nicht nad) 
mir gefragt haben. 21 Su Israel aber fpricht er: Den ganzen Tag habe id) 
meine Hände ausgeflrecket zu dem Bolk das ihm nicht fagen läffet und 
mwiderfpricht. 

ΧΙ 


Israel wird fich einft noch befehren und felig werden. KZobpreifung der wunderbaren 
Wege Gottes. 

1 So fage ich nun: Bat denn Gott fein Dolk verfioßfen? Das fei ferne. 
Denn ich bin auch ein Ssraeliter, von dem Samen Abrahams, aus dem 
Gefchlecht Benjamin. 3. Gott hat fein Volk nicht verfioßen, welches er zu= 
vor verfehen hat. der wifjet ihr nicht was die Schrift faget von Elias? 
Wie er tritt vor Gott wider Israel und fpricht: Herr, fie haben deine 
Propheten getödtet und haben deine Altäre ausgegraben, und id) bin allein 
übergeblieben, und fie fiehen mir nad) meinem Leben. 4 Aber was fagt ihm 
die göttliche Antwort? Sch habe mir laffen überbleiben fieben taufend Mann, 
die nicht haben ihre iniee gebeuget vor dem Saal. 5Alfo gehet’s auch jett 
zu diefer Heit mit diefen Mebergebliebenen nach der Wahl der Gnaden. 
6 Tit’s aber aus Gnaden, fo {{ 5 nicht aus Derdienft der IDerfe; fonft würde 
Gnade nicht Gnade fein. ἈΠῸ 5 aber aus Derdienft der Werke, fo tit die 
Gnade nichts; fonft wäre Derdienft nicht Derdienft. 7Wie denn nun? 
Das Israel fuchet, das erlangte er nicht; die Wahl aber erlangte es; die 
andern find verftodt. 3Wie gefchrieben ftehet: Gott hat ihnen gegeben 
einen Geift des Schlafs; Augen daß fie nicht fehen, und Dhren daf fie nicht 
hören, bis auf den heutigen Tag. 9 11πὸ David fpricht: Faß ihren Tifc) 
zu einem Strick werden und zu einer Berückung und zum Aergerniß und 
ihnen zur Dergeltung. 10 Derblende ihre Augen, daß fie nicht fehen, und 
beuge ihren Rücken allezeit. 

11 So fage ich nun: Sind fie darum angelaufen daß fie fallen follten? 
Das fei ferne, Sondern aus ihrem Fall ift den Heiden das Heil wider- 


ja] nel 1 19. L’C Der erfte Mofes fpricht | LC mein Dolf 20. C wohl fagen 
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3 ’ 
σαι αὑτούς. 15 εἰ δὲ τὸ παράπτωμα αὐτῶν πλοῦτος κόσμου καὶ 
τὸ ἥττημα αὐτῶν πλοῦτος ἐθνῶν, πόσῳ μᾶλλον τὸ πλήρωμα 
αὐτῶν. 13 ὑμῖν δὲ λέγω τοῖς αν ἐφ᾽ ὅσον μὲν οὖν εἰμὶ ἐγὼ 
ἐϑνῶν ἀπόστολος, τὴν διακονίαν μου δοξάζω, 1 εἴπως παρα- 
ζηλώσω μου τὴν σάρκα καὶ σώσω τινὰς ἐξ αὐτῶν. 15 εἰ γὰρ ἡ 
3 Α 3 - ἊΝ [4 ’ c Ψ 3 x x 
ἀποβολὴ αὐτῶν καταλλαγὴ κόσμου, τίς ἡ πρόσλημψις εἰ μὴ ζωὴ 

- \ > δὴ 
ἔκ νεκρῶν; 16 εἰ δὲ ἡ ἀπαρχὴ ἁγία, καὶ τὸ φύραμα" καὶ εἰ ἡ 
x 
ῥίζα ἁγία, καὶ οἱ κλάδοι. 

1 Ei δέ τινὲς τῶν κλάδων ἐξεκλάσϑησαν, σὺ δὲ ἀγριέλαιος 
ὧν ἐνεχεντρίσϑης ἕν αὐτοῖς καὶ συνχοινωνὸς τῆς ῥίζης τῆς πιό- 
τητος τῆς ἐλαίας ἐγένου, un κατακαυχῶ τῶν κλάδων" εἰ δὲ 

- 3 \ \ erg 2 2 τ. ’, 19 2 - 
κατακαυχᾶσαι, οὐ σὺ τὴν ῥίζαν βαστάζεις ἀλλὰ ἡ ῥίζα σέ. 19 ἐρεῖς 
ER τς 3 λ ’ 2 ’ σ N! 3 nz 20 - - 
οὐν᾽ ἐξεχλάσϑησαν κλάδοι ἵνα ἐγὼ ἐνκεντρισϑῶ. καλῶς" τῇ 
3 ᾽, 3 , \ \ (a ’ u \ ς x 
ἀπιστίᾳ ἐξεχλάσϑησαν, σὺ δὲ τῇ πίστει ἕστηκας. μὴ ὑψηλὰ 
\ m 5 - 
φρόνει, ἀλλὰ φοβοῦ" "lei γὰρ ὁ ϑεὸς τῶν κατὰ φύσιν κλάδων 
οὐκ ἐφείσατο, οὐδὲ σοῦ φείσεται. ??ide οὖν χρηστότητα καὶ 
ß m x 
ἀποτομίαν ϑεοῦ" ἐπὶ μὲν τοὺς πεσόντας ἀποτομία, ἐπὶ δὲ σὲ 
- x m 
χρηστότης ϑεοῦ, ἐὰν ἐπιμένῃς τῇ χρηστότητι, ἐπεὶ καὶ σὺ ἐχκο- 
» \ - 
πήσῃ. “5 κἀκεῖνοι δέ, ἐὰν μὴ ἐπιμένωσιν τῇ ἀπιστίᾳ, ἐνκεν- 
x 
τρισϑήσονται" δυνατὸς γάρ ἔστιν ὁ ϑεὸς πάλιν ἐνκεντρίσαι αὖ- 
τούς. “Γ᾽ εἰ γὰρ σὺ ἐκ τῆς κατὰ φύσιν ἐξεκόπης ἀγριελαίου καὶ 

x - 
παρὰ φύσιν ἐνεκεντρίσϑης εἰς καλλιέλαιον, πόσῳ μᾶλλον οὗτοι 
οἱ κατὰ φύσιν ἐνκεντρισϑήσονται τῇ ἰδίᾳ ἐλαίᾳ. 

a Οὺ γὰρ ϑέλω ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, τὸ μυστήριον τοῦτο, 
ἵνα μὴ ἦτε παρ᾽ ἑαυτοῖς φρόνιμοι, ὅτι πώρωσις ἀπὸ μέρους τῷ 
᾿Ισραὴλ γέγονεν ἄχρις οὗ τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ, 26 καὶ 

u - 3 \ ’ x 4 a \ € 
οὕτως πᾶς ᾿Ισραὴλ σωϑήσεται, καϑὼς γέγραπται" ἥξει ἐχ Σιὼν ὃ 
ῥυόμενος, ἀποστρέψει ἀσεβείας ἀπὸ ᾿Ιακώβ. “1 χαὶ αὕτη αὐτοῖς 
A παρ᾽ ἐμοῦ διαϑύήχκη, ὅταν ἀφέλωμαι τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. 
98 \ \ \ > , 3 N I ὅν \ \ \ > \ 

κατὰ μὲν TO εὐαγγέλιον ἔχϑροι δι ὑμᾶς, κατὰ δὲ τὴν ἐκλογὴν 

\ 
ἀγαπητοὶ διὰ τοὺς πατέρας 29 ἀμεταμέλητα γὰρ τὰ χαρίσματα 
m m m 4 m - 
καὶ ἡ κλῆσις τοῦ ϑεοῦ. ὃὅ0 ὥσπερ γὰρ ὑμεῖς ποτὲ ἠπειϑήσατε τῷ 
& ἣν \ "ἢ » S ’ 3 ; 91,5 € μὰ 
ϑεῷ, νῦν δὲ ἡλεηϑητε τῇ τούτων ἀπειϑείᾳ, ουτῶς καὶ οὗτοι νῦν» 
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fahren, auf daß fie denen nacheifern follten. 12 Denn fo ihr Fall der Ielt 
Reichthum ift, und ihr Schade ift der Heiden NReichthum, wie viel mehr 
wenn ihre Zahl voll würder 13 Mit euch Heiden rede ich; denn dieweil 
ich der Heiden Apoftel bin, will ich mein Amt preifen, 14 ob ich möchte die fo 
mein $leifch find, zu eifern reizen, und ihrer etliche felig machen. 15 Denn fo 
ihre Derwerfung der Welt Derföhnung ift, was wird ihre Annahme anders 
fein denn Keben von den Todten? 16 ft der Anbruch heilig, fo ift auch 
der Teig heilig, und fo die Wurzel heilig ift, fo find auch die Sweige heilig. 

17 Ob aber nun etliche von den Hweigen zerbrochen find, und du, da 
du ein wilder Delbaum wareft, bift unter fie gepfropfet und theilhaftig 
worden der Wurzel und des Safts im Delbaum, 1879 rühme dich nicht 
wider die Zweige. Rühmeft du dich aber wider fie, fo follft du wiffen daß 
du die Wurzel nicht trägeft, fondern die Wurzel träget dich. 19 So fprichit 
du: Die Zweige find zerbrochen, daß ich hinein gepfropfet würde, 20 it 
wohl geredet. Sie find zerbrochen um ihres Unglaubens willen; du fteheft 
aber durch den Glauben. Sei nicht ftolz, fondern fürchte dich, 21 Bat 
Gott der natürlichen Zweige nicht verfchonet, daß er vielleicht dein aud) 
nicht verfchone, 22 Darum fchau die Güte und den Ernft Gottes; den 
Ernft an denen die gefallen find, die Güte aber an dir, foferne du an der 
Güte bleibeft; fonft wirft du auch abgehauen werden. 23 Und jene, fo fie 
nicht bleiben in dem Unglauben, werden fie eingepfropfet werden; Gott 
Fann fie wohl wieder einpfropfen, 24 Denn fo du aus dem Oelbaum der 
von Natur wild war, bift ausgehauen und wider die Natur in den guten 
Oelbaum gepfropfet, wie viel mehr werden die natürlichen eingepfropfet 
in ihren eignen Oelbaum? 

25 Sch will euch nicht verhalten, lieben Brüder, diefes Geheimniß, 
auf daß ihr nicht ftolz feid, Blindheit ift Israel eines Cheils widerfahren, 
fo lange bis die Fülle der Heiden eingegangen fei, 20 und alfo das ganze 
Israel felig werde; wie gefchrieben ftehet: Es wird kommen aus Bion der 
da erlöfe und abmende das gottlofe Wefen von Sakob. 27 Und dies ift mein 
Teflament mit ihnen, wenn ich ihre Sünden werde wegnehmen. 23 Mac) dem 
Evangelium halte ich fie für Feinde um euretwillen, aber nach der Wahl 
habe ich fie lieb um der Däter willen, 29 Gottes Gaben und Berufung 
mögen ıhn nicht gereuen. 3% Denn gleicher Weife wie auch ihr weiland 
nicht habt geglaubet an Gott, nun aber habt ihr Barmherzigfeit über- 
fommen über ihrem Unglauben: 31 alfo auch jene haben jet nicht wollen 


15. LC Denn fo ihr Derluft ὃ. W. Derf. ift: was wäre das Anders, denn das £eben 
von den Todten nehmen? 21, C deiner 31, L nicht wolt 
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ηπείϑησαν τῷ ὑμετέρῳ ἐλέει ἵνα καὶ αὐτοὶ γῦν ἐλεηϑῦσιν" 
32 συνέχλεισεν γὰρ ὁ ϑεὸς τοὺς πάντας εἰς ἀπείϑειαν ἵνα τοὺς 
πάντας ἐλεήσῃ. τῷ βάϑος πλούτου καὶ σοφίας καὶ γνώσεως 
ϑεοῦ" ὡς ἀνεξεραύνητα τὰ κρίματα αὐτοῦ καὶ ἀνεξιχνίαστοι αἱ 
ὁδοὶ αὐτοῦ. δ τίς γὰρ ἔγνω νοῦν κυρίου; ἢ τίς σύμβουλος αὐτοῦ 
€ Evero; a τίς προέδωχεν αὐτῷ, χαὶ ἀνταπ ποδοϑήσεται αὐτῷ: 
86 ὅτι ἐξ αὐτοῦ χαὶ δι᾽ αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν τὰ πάντα αὐτῷ ἡ 


δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας, ἀμήν. 


ΧΙ 


Sancte vivendum gratiaeque donis recte utendum. Amori, modestiae, 
mansuetudini studendum. 


1 Παρακαλῶ οὖν ὑμᾶς, ἀδελφοί, διὰ τῶν oixzıgumv τοῦ ϑεοῦ, 
παραστῆσαι τὰ σώματα ὑμῶν ϑυσίαν ζῶσαν ἁγίαν τῷ ϑεῷ εὐά- 
080709, τὴν λογικὴν λατρείαν ὑμῶν" 2 καὶ μὴ συνσχηματίζεσϑε τῷ 
αἰῶνι τούτῳ, ἀλλὰ μεταμορφοῦσϑε τῇ ἀνακαινώσει τοῦ νούς, εἰς 
τὸ δοκιμάζειν ὑμᾶς τί τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, τὸ ἀγαϑὸν καὶ 
εὐάρεστον καὶ τέλειον. ’ λέγω γὰρ διὰ τῆς χάριτος, τῆς δοθείσης 
μοι παντὶ τῷ ὄντι ἐν ὑμῖν, μὴ ὑπερφρονεῖν παρ᾽ ὃ δεῖ φρονεῖν, 
ἀλλὰ φρονεῖν εἰς τὸ σωφρονεῖν, ἕχάστῳ ὡς 6 ϑεὸς ἐμέρισεν 
μέτρον πίστεως. “ καϑάπερ γὰρ ἐν ἑνὶ σώματι πολλὰ μέλη 
ἔχομεν, τὰ δὲ μέλη πάντα οὐ τὴν αὐτὴν ἔχει πρᾶξιν, 5 οὕτως οἱ 
πολλοὶ ἕν σῶμά ἕσμεν ἕν Χριστῷ, τὸ δὲ καϑ' εὶς ἀλλήλων μέλη, 
© ἔχοντες δὲ χαρίσματα κατὰ τὴν χάριν τὴν δοθεῖσαν ἡμῖν διά- 
φορα᾿ εἰτὲ προφητείαν, κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς πίστεως" ἷ εἴτε 
διακονίαν, ἕν τῇ διακονίᾳ" εἴτε ὁ διδάσκων, ἕν τῇ διδασκαλίᾳ" 
8 εἶχε ὁ παρακαλῶν, ἐν τῇ παρακλήσει" ὁ μεταδιδοὺς ἐν ἁπλό- 
zytı, ὁ προϊστάμενος ἕν σπουδῇ, ὁ ἐλεῶν ἐν ἱλαρότητι. 

IH ἀγάπῃ ἀνυπόκριτος. ἀποστυγοῦντες τὸ πονηρόν, κολλώ- 
μενοι τῷ ἀγαϑῷ, το γῇ φιλαδελφίᾳ εἰς ἀλλήλους φιλόστοργοι, τῇ 
τιμῇ ἀλλήλους προηγούμενοι, Ἡ σῇ σπουδῇ μὴ ὀχνηροί, τῷ πνεύ- 
ματι ζέοντες, τῷ κυρίῳ δουλεύοντες, 15 τῇ ἐλπίδι χαίροντες, τῇ 
ϑλίψει ὑπομένοντες, τῇ προσευχῇ προσκαρτεροῦντες, 15 ταῖς χρείαις 
τῶν ἁγίων κοινωνοῦντες, τὴν φιλοξενίαν διώκοντες. 1 εὐλογεῖτε 
τοὺς διώκοντας ὑμᾶς, εὐλογεῖτε καὶ μὴ καταρᾶσϑε. 1 χαίρειν 
μετὰ χαιρόντων, κλαίειν μετὰ κλαιόντων. 10 τὸ αὐτὸ εἰς ἀλλή- 
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glauben an die Barmherzigkeit die euch widerfahren ift, auf daß fie auch 
Barmherzigfeit überfommen. 32 Denn Bott hat's alles befchlofjen unter 
den Unglauben, auf daß er fich aller erbarme. 33 © weldy eine Tiefe des 
Reichthums, beides, der Weisheit und Erfenntnig Gottes. Wie gar un- 
begreiflich find feine Gerichte und unerforfchlich feine Wege. 34 Denn wer 
hat des Herrn Sinn erkannt? oder wer ift fein Rathgeber gemefen? 35 oder 
wer hat ihm was zuvor gegeben, daß ihm werde wieder vergolten? 36 Denn 
von ihm und durch ihn und zu ihm find alle Dinge. Ihm {εἰ Ehre in 
Emwigfeit. Amen. 


XII 


Ermahnungen zur Gottfeligfeit, Demuth, Liebe und Sanftmuth. 


1 ermahne euch nun, lieben Brüder, durch die Barmherzigkeit 
Gottes, daß ihr eure Keiber begebet zum Opfer, das da lebendig, heilig und 
Gott wohlgefällig fei, welches εἰ euer vernünftiger Gottesdienft. 2 Und 
ftellet euch nicht diefer Welt gleich, fondern verändert euch durch Der- 
neuerung eures Sinnes, auf daß ihr prüfen möget welches da {εἰ der gute, 
der wohlgefällige und der vollfommene Gottes-Wille, 3 Denn ich fage 
durch die Gnade die mir gegeben ift, jedermann unter euch, daß niemand 
weiter von ihm halte denn fich’s gebührt zu halten, fondern daß er von 
ihm mäßiglich halte, ein jeglicher nach dem Gott ausgetheilet hat das Maß 
des Glaubens. 4 Denn gleicher Weife als wir in einem “εἶδε viel Glieder 
haben, aber alle Glieder nicht einerlei Befchäft haben, 5 alfo find wir viele 
ein Keib in Chrifto, aber unter einander ift einer des andern Glied, 6 und 
haben mancherlei Gaben, nach der Gnade die uns gegeben ift. 7 Bat 
jemand Weifjagung, fo fei fie dem Glauben gemäß. Hat jemand ein Amt, 
fo warte er des Amts. Sehret jemand, fo warte er der Kehre. 3 Ermahnet 
jemand, fo warte er des Ermahnens. Gibt jemand, fo gebe er einfältiglich. 
Regieret jemand, fo fei er lorgfältig. Nebet jemand Barmherzigfeit, fo 
thue er’s mit £uft. 

9 Die Siebe {εἰ nicht falfch. Baffet das Arge, hanget dem Guten ar, 
10 Die brüderliche Siebe unter einander εἰ herzlih. Einer fomme dem 
andern mit Ehrerbietung zuvor, 11Seid nicht träge was ihr thun follt. 
Seid brünftig im Geifte, Schieket euch in die Zeit. 12 Seid fröhlich in 
Hoffnung, geduldig in Trübfal, haltet an am Gebet. 13 TTehmet euch 
der Heiligen Mothödurft an. Herberget gerne, 14 Segenet die euch ver- 
folgen, fegenet, und fluchet nicht. 15 Freuet euch mit den Fröhlichen, und 
weinet mit den Weinenden,. 16 Habt einerlei Sinn unter einander. er 
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λους φρονοῦντες, μὴ τὰ ὑψηλὰ φρονοῦντες ἀλλὰ τοῖς ταπεινοῖς 
᾿συναπαγόμενοι" μὴ γίνεσϑε φρόνιμιοι map Exuroig. 17 μηδενὶ κα- 
κὸν ἀντὶ κακοῦ ἀποδιδόντες, “προνοούμενοι χαλὸ ἐνώπιον πάντων 
ἀνϑρώπων, 188. δυνατόν, To ἐξ ὑμῶν, μετὰ πάντων ἀνϑρώπων 
"εἰρηνεύοντες, 19 μὴ ἑαυτοὺς ἐχδικοῦντες, ἀγαπητοί, ἀλλὰ δότε 
τόπον τῇ ὀργῇ" γέγραπται γάρ" ἐμ. οἱ ἐκδίκησις, ἐγὼ ἀνταποδώσω, 
λέγει a οι ἀλλὰ ἐὰν πεινᾷ ὃ ἐχϑρός σου, ψώμιζε αὐτόν" 
ἐὰν διψᾷ, πότιζε αὐτόν" τοῦτο Ὅς ποιῶν ἄνθρακας 1 πυρὸς 
σωρεύσεις ἐπὶ τὴν χεφαλὴν αὐτοῦ. 21 μὴ νικῶ ὑπὸ τοῦ κακοῦ, 
ἀλλὰ νίκα ἐν τῷ ἀγαϑῷ τὸ κακόν. 


XIII 


Magistratibus parendum, suum cuique amanter tribuendum, 
vigilandum. 


1 Ilaoo ψυχὴ ἐξουσίαις ὑπερεχούσαις ὑποτασσέσϑω. οὐ γὰρ 
ἔστιν ἐξουσία ei μὴ ὑπὸ ϑεοῦ, αἱ δὲ οὖσαι ὑπὸ ϑεοῦ τεταγμέναι 
εἰσίν. 3ώστε ὁ ἀντιτασσόμενος τῇ ἐξουσίᾳ τῇ τοῦ ϑεοῦ δια- 
ταγῇ ἀνϑέστηκεν᾽ οἱ δὲ ἀνϑεστηκχότες ἑαυτοῖς κρίμα λήμψονται. 
8 οἱ γὰρ ἄρχοντες οὐκ εἰσὶν φόβος τῷ ἀγαϑῷ ἔργῳ ἀλλὰ τῷ 
χαχῷ. ϑέλεις δὲ μὴ φοβεῖσϑαι τὴν ἐξουσίαν; τὸ ἀγαϑὸν ποίει, 
καὶ ἕξεις ἔπαινον ἐξ αὐτῆς" ἘΠῚ γὰρ διάκονός ἐστιν σοὶ εἰς 
τὸ ἀγαϑόν. ἐὰν δὲ τὸ κακὸν ποιῇς, φοβοῦ" οὐ γὰρ εἰχῇ τὴν 
μάχαιραν φορεῖ" ϑεοῦ γὰρ διάκονός ἔστιν ἔχδικος εἰς ὀργὴν τῷ 
τὸ κακὸν πράσσοντι. 5 διὸ ἀνάγκη ὑποτάσσεσϑαι, οὐ μόνον διὰ 
τὴν ὀργὴν ἀλλὰ καὶ διὰ τὴν συνείδησιν. ὁ διὰ τοῦτο γὰρ καὶ 
φόρους τελεῖτε" λειτουργοὶ γὰρ ϑεοῦ εἰσὶν εἰς αὐτὸ τοῦτο προσ- 
καρτεροῦντες. ᾿ ἀπόδοτε πᾶσιν τὰς ὀφειλάς, τῷ τὸν φόρον τὸν 
φόρον, τῷ τὸ τέλος τὸ τέλος, τῷ τὸν φόβον τὸν φόβον, τῷ τὴν 
τιμὴν τὴν τιμήν. ® Μηδενὶ μηδὲν. ὀφείλετε, εἰ μὴ τὸ ἀλλήλους 
ἀγαπᾶν" ὁ γὰρ ἀγαπῶν τὸν ἕτερον "αν πεπλή ἡθωχὲν. 970 γὰρ 
οὐ Μοιχεύσε 'ς, οὐ φονεύ ύσεις, οὐ κλέψεις, οὐχ ἐπιϑυμὴ σεις, καὶ εἴ 
zıs ἑτέρα ἐντολή, ἕν τῷ λόγῳ τούτῳ ᾿ἀνακεφαλαιοῦται, ἕν τῷ" 
ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν. 10 ἀγάπῃ τῷ πλησίον 
κακὸν οὐχ ἐργάζεται" πλήρωμα οὖν γόμου N, ἀγάπῃ. 1 Καὶ 
τοῦτο εἰδότες τὸν καιρόν, ὅτι ὥρα ἤδη. ὑμᾶς ἐξ ὕπνου ἐγερϑῆναι" 
γῦν γὰρ ἐγγύτερον ἡμῶν ἣ σωτηρία ἢ ὅτε ἐπιστεύσαμεν. 15 ἡ ψὺξ 
προέἕκοψεν, ἡ δὲ ἡμέρα ἤγγικεν. ἀποθώμεϑα οὖν τὰ ἔργα τοῦ 


XIII,3. ayadw eoyo:htr 9. ἢ εν τουτω rw λογω | TH [ev To] 
αγαπησ. τι. vuası: TSh nuas 


τὸ. Prov 3,7. τ. 2Cor8,2ı1. Prov 3,4. τὸ. Deut32,35 Hebr 
10,30. ‘20. Prov 25,215. ΧΙ 1 Pe 2,185,278. Meazzrsge τὸς 
20,1353.. Lev τὸ, τὸ. Gal5,14. Iac2,8. ‘zo, Σ ΟΌΣ ΤΗΝ τεσ BES 
5,655. Eph 5,19, ΤΣ ΠΡ. ΤΙ: 


315 


12,17 Römer 13,12 


„tet nicht nach hohen Dingen, fondern haltet euch herunter zu den Niedrigen. 
17 Haltet euch nicht felbft für klug. Dergeltet niemand Böfes mit Böfem. 
Fleißiget euch der Ehrbarkeit gegen jedermann. 18 Fit es möglich, fo viel 
an euch ift, fo habt mit allen Nlenfchen Frieden. 1INächet euch felber 
nicht, meine Kiebjten, fondern gebet Raum dem Zorn [Gottes]; denn es 
ftehet gefchrieben: Die Rache ift mein, ich will vergelten, fpricht der Herr. 
20 So nun deinen Feind hungert, fo fpeife ihn; dürftet ihn, fo tränke ihn. 
Wenn du das thuft, fo wirft du feurige Kohlen auf fein Haupt fammlen. 
21 Saß dich nicht das Böfe überwinden, fondern überwinde das Böfe mit 
Öutem, 


XIII 


Ermahnung zum Gehorfam gegen die Obrigfeit und zur Liebe unter einander, 
Aufruf zum Wandel im Licht. 

1 Jedermann [οἱ unterthan der Obrigfeit die Gewalt über ihn hat. 
Denn es tft feine Obrigfeit ohne von Gott; wo aber Obrigkeit ift, die tft 
von Gott verordnet. 2 Wer fich nun wider die Obrigkeit feßet, der wider- 
ftrebet Bottes Brönung; die aber widerftreben, werden über fich ein 
Urtheil empfahen. 3 Denn die Gewaltigen find nicht den guten Werfen, 
fondern den böfen zu fürchten. Willft du dich aber nicht fürchten vor der 
Obrigfeit, fo thue Gutes, jo wirft du Kob von derfelbigen haben. 4 Denn 
fie ἢ Gottes Dienerin dir zu gut. Thuft du aber Böfes, fo fürchte dich, 
denn fie trägt das Schwert nicht umfonft; fie ıft Gottes Dienerin, eine 
Räcerin zur Strafe über den der Böfes thut. ὅ Darum ift’s noth unter- 
than zu fein, nicht allein um der Strafe willen, fondern auch um des Ge- 

wiffens willen. 6 Derhalben müfjet ihr auch Schoß geben; denn fie find 
Gottes Diener, die folchen Schuß follen handhaben. 7 So gebet nun jeder- 
mann was ihr fchuldig feid; Schoß dem der Schoß gebührt, Zoll dem der 
Soll gebührt, Furcht dem die Furcht gebührt, Ehre dem die Ehre gebührt. 
8 Seid niemand nichts fchuldig, denn daß ihr euch unter einander liebet; 
denn wer den andern liebet, der hat das Gefet erfüllet. ? Denn das da 
.gefagt ift: Du follft nicht ehebrecyen, dur follft nicht tödten, du follft nicht 
fiehlen, du follft nicht falfc) Beugniß geben, dich foll nichts gelüften, und fo 
ein anders Gebot mehr it, das wird in diefem Wort verfafjet: Du follft 
deinen Nächften lieben als dich felbft. 10 Die Siebe thut dem Nächiten nichts 
Böfes. So ift num die Kiebe des Gefetes Erfüllung. 11 11πὸ weil wir 
folches wiffen, nämlich die Seit daß die Stunde da ift aufzuftehen vom 
Schlaf; fintemal unfer Beil jet näher ift denn da wir aläubig wurden; 
12 δίς Nacht ift vergangen, der Tag aber herbei gefommen: fo laffet uns 
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σκότους, ἐνδυσώμεϑα δὲ τὰ ὕπλα τοῦ φωτύς. 13 ὡς ἕν ἡμέρᾳ 
εὐσχημόνως περιπατήσωμεν, μὴ κώμοις καὶ μέϑαις, μὴ κοίταις 
καὶ ἀσελγείαις, μὴ. ἔριδι, καὶ ζήλῳ, Ξε ἀλλὰ ἐνδύσασϑε τὸν κύριον 
Ἰησοῦν Χριστόν, καὶ τῆς σαρχὸς πρόνοιαν μὴ ποιεῖσϑε εἰς ἐπι- 
ϑυμίας. 


XIV 


De ciborum dierumque usu. Imbecillis parcendum. Cavenda offensio 
in ciborum ac dierum usu. Non temere iudicandum. Sequenda 
conscientia. 


1 Τὸν δὲ ἀσϑενοῦντα τῇ πίστει προσλαμβάνεσϑε, μὴ εἰς δια- 
κρίσεις διαλογισμῶν. " ὃς μὲν πιστεύει φαγεῖν πάντα, ὁ δὲ ἀσϑε- 
νῶν λάχανα ἐσϑίι. ὃ ὁ ἐσϑίων τὸν μὴ ἐσϑίοντα μὴ ἐξουϑενείτω. 
ὁ δὲ μὴ ἐσθίων τὸν ἐσϑίοντα “μὴ χρινέτω' ὃ ϑεὸς γὰρ αὐτὸν 
προσελάβετο. σὺ τίς εἶ ὁ χρίνων ἀλλότριον οἰχέτην; τῷ ἰδίῳ 
κυρίῳ στήκει ἢ πίπτει" σταϑήσεται δέ, δυνατεῖ γὰρ ὁ κύριος 
στῆσαι αὐτόν. ὃ ὃς μὲν γὰρ κρίνει ἡμέραν. παρ᾽ ἡμέραν, ὃς δὲ 
κρίνει, πᾶσαν ἡμέραν" ἕκαστος ἕν τῷ ἰδίῳ νοὶ πληφοφορείσϑω. 66 
φρονῶν τὴν ἥμεραν κυρίῳ φρονεῖ" καὶ ὃ ἐσϑίων κυρίῳ ἐσϑίει, 
εὐχαριστεῖ γὰρ τῷ ϑεῷ" καὶ ὁ μὴ ἐσϑίων χυρίῳ οὐκ ἐσϑέει καὶ 
εὐχαριστεῖ τῷ ϑεῷ. T οὐδεὶς γὰρ ἡμῶν ἑαυτῷ ζῇ, καὶ οὐδεὶς 
ἑαυτῷ ἀποϑνήσκει" ὃ ἐάν te γὰρ ζῶμεν, τῷ κυρίῳ ζῶμεν, ἐών τε 
ἀποϑνήσκωμεν, τῷ κυρίῳ ἀποϑνήσχομεν. ἐάν τε οὖν ζῶμεν ἐών 
TE ἀποϑνήσκωμεν, τοῦ χυρίου ἐσμέν. 5 εἰς τοῦτο γὰρ Χριστὸς 
ἀπέϑανεν καὶ ἔζησεν, ἵνα καὶ νεχρῶν καὶ ζώντων κυριεύσῃ. 1 σὺ 
δὲ τί κρίνεις τὸν ἀδελφόν σου; ἢ καὶ σὺ τί ἐξουϑενεῖς τὸν ἀδελφόν 
σου; πάντες γὰρ παραστησόμεϑα τῷ βή ματι τοῦ ϑεοῦ. H γέγραπται 
γὰρ" ζῶ ἐγώ, λέγει χύριος,, ὅτι ἐμοὶ χάμψει 1 πᾶν γόνυ χαὶ πᾶσαι 
γλῶσσα ἐξομολογήσεται τῷ ϑεῷ. 12 ἄρα οὖν ἕκαστος ἡμῶν περὶ 
ἑαυτοῦ λόγον δώσει τῷ ϑεῷ. 

1 Μηκέτι οὖν ἀλλήλους χρίνωμεν, ἀλλὰ τοῦτο κρίνατε μᾶλλον, 
τὸ μὴ τιϑέναι πρύσχομμα τῷ ἀδελφῷ 1 ἢ σκάνδαλον. z οἶδα καὶ 
πέπεισμαι ἕν κυρίῳ ᾿]ησοῦ ὅτι οὐδὲν χοινὸν δι᾿ ἑαυτοῦ, εἰ μὴ τῷ 
λογιζομένῳ τι κοινὸν εἶναι, ἐκείνῳ κοινόν. 16 εἰ γὰρ διὰ βρῶμα 
ὁ ἀδελφός σου λυπεῖται, οὐκέτι κατὰ ἀγάπην περιπατεῖς. μὴ τῷ 
βοώματί σου ἐκεῖνον ἀπόλλνυε, ὑπὲρ οὗ Χριστὸς ἀπέϑανεν. 1 μὴ 
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ablegen die Werfe der Finfternig und anlegen die Waffen des Kichtes, 
13 Kaffet uns ehrbarlih wandeln als am Tage; nicht in Freffen und 
Saufen, nicht in Kammern umd Unzucht, nicht in Hader und Neid; 
14 fondern ziehet an den Herrn Jefum Chrift, und wartet des Seibes, doch 
alfo daß er nicht geil werde, 


XIV 


Dom Derhalten gegen Schwachgläubige. Warnung, Fein Aergerniß zu geben. 


1Den Schwachen im Glauben nehmet auf, und verwirret die (565 
wiffen nicht. 2 Einer glaubet, er möge allerlei efjenz; welcher aber fchwach 
ift, der iffet Kraut, 3Welcer iffet, der verachte den nicht der da nicht 
iffet, und welcher nicht iffet, der richte den nicht der da iffet, denn Gott hat 
ihn aufgenommen. Wer bift du daß du einen fremden Knecht richteft? 
Er ftehet oder fällt feinem Herrn, Er mag aber wohl aufgerichtet werdeır, 
denn Gott Fan ihn wohl aufrichten. 5 Einer hält einen Tag vor dem 
andern, der andre aber hält alle Tage gleich, Ein jeglicher {εἰ in feiner 
Meinung gewiß. 6 Welcher auf die Tage hält, der thut’s dem Herrn, und 
welcher nichts drauf hält, der thut’s auch dem Herrn. Welcher iffet, der 
iffet dem Herrn, denn er danfet Gott; welder nicht iffet, der ifjet dem 
Berrn nicht, und danfet Bott. "Denn unfer Feiner lebet ihm felber, und 
Feiner ftirbet ihm felber, S&£eben wir, fo leben wir dem Herrn; fterben 
wir, fo fterben wir dem Herrn. Darum, wir leben oder fterben, fo find 
wir des Herren. ? Denn dazu ijt Chriftus auch geftorben und auferftandern 
und wieder lebendig worden, daß er über Todte und Kebendige Herr fer. 
10 Du aber, was richteft du deinen Bruder? Öder du andrer, was ver- 
achteft du deinen Bruder? Wir werden alle vor den Richtftuhl Chriftt 
dargeftellet werden; 11 πα dem gefchrieben ftehet: So wahr als id) lebe, 
fpricht der Herr, mir follen alle £iniee gebeuget werden, und alle Zungen 
follen Gott bekennen. 12So wird nun ein jeglicher für fich felbft Gott 
Recenfchaft geben. 

15 Darum lafjet uns nicht mehr einer den andern richten; fondern 
das richtet vielmehr, daß niemand feinem Bruder einen Anftoß oder 
Yergerniß darftelle, 14 Sch weiß und bin’s gewiß; in dem Herrn Jefu, daß 
nichts gemein ift an ihm felbit, ohne der es rechnet für gemein, demfelbigen 
ift’s gemein. 15So aber dein Bruder über deiner Speife betrübet wird, 
fo wandelft du fchon nicht nadı der Kiebe, Kieber, verderbe den nicht mit 
deiner Speife, um welches willen Chriftus geftorben tft. 16 Darum fchaffet 
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βλασφημείσϑω οὖν ὑμῶν τὸ ἀγαϑόν. 11 οὐ γάρ, ἔστιν ἥ βασιλεία 
τοῦ ϑεοῦ βρῶσις καὶ πόσις, ἀλλὰ δικαιοσύνη καὶ εἰρήνη καὶ χαρὰ 
ἕν πνεύματι ἁγίῳ 158 ὁ γὰρ ἕν τούτῳ δουλεύων τῷ Χριστῷ εὐά- 
80708 τῷ ϑεῷ καὶ δόκιμος τοῖς ἀνϑρώποις. 19 ἄρα οὖν τὰ τῆς 
εἰρήνης διώχομεν καὶ τὰ τῆς οἰχοδομῆς τῆς εἴς ἀλλήλους. Ξ μὴ 
ἕνεχεν βρώματος κατάλυε τὸ ἔργον τοῦ ϑεοῦ. πάντα μὲν καϑαρᾶ, 
ἀλλὰ καχὸν τῷ ἀνϑρώπῳ τῷ διὰ προσχόμματος ἐσϑίοντι" 1 χα- 
λὸν τὸ μὴ φαγεῖν κρέα μηδὲ πιεῖν οἶνον μηδὲ ἐν ᾧ ὁ ἀδελφός 
σου προσκόπτει. 33 σὺ πίστιν ἣν ἔχεις, κατὰ σεαυτὸν ἔχε ἐνώπιον 
τοῦ ϑεοῦ. μακάριος ὁ μὴ κρίνων ἑαυτὸν ἐν ᾧ δοκιμάζει" τ δὲ 
διαχρινύμενος ἐὰν φάγῃ κατακέχριται, ὅτι οὐκ ἐκ πίστεως" πᾶν 
δὲ ὃ οὐκ ἐχ πίστεως ἁμαρτία ἐστίν. 


XV 


Concordiae studendum mutuique amoris officiis. De epistulae severitate. 
Paulus Romanos visurus. De collecta Hierosolymam perferenda ac 
periculo imminente. 


2 Ὀφείλομεν δὲ ἡμεῖς οἱ δυνατοὶ τὰ ἀσϑενήματα τῶν ἀδυνά- 
τῶν βαστάζειν καὶ μὴ ἑαυτοῖς ἀρέσκειν. 2 ἕκαστος ἡμῶν τῷ πλη- 
σίον ἀρεσχέτω εἰς τὸ ἀγαϑὸν πρὸς οἰκοδομήν" 3 χαὶ γὰρ ὁ Χρι- 
στὸς οὐχ ἑαυτῷ ἤρεσεν, ἀλλὰ καϑὼς γέγραπται: οἱ ὀνειδισμοὶ 
τῶν ὀνειδιζόντων GE ἐπέπεσαν ἐπ᾿ ἐμέ. 1 ὅσα γὰρ προεγράφη, 
εἰς, τὴν ἡμετέραν διδασκαλίαν ἐγράφη, ἵνα διὰ τῆς ὑπομονῆς καὶ 
. διὰ τῆς παρακχλήσεως τῶν γραφῶν τὴν ἐλπίδα ἔχωμεν. ὃ ὁ δὲ 
ϑεὸς τῆς ὑπομονῆς καὶ τῆς παρακλήσεως δῴη ὑμῖν τὸ αὐτὸ 
φρονεῖν ἐν ἀλλήλοις κατὰ Χριστὸν ᾿]ησοῦν, δ ἵνα ὁμοϑυμαδὸν ἕν 
ἑνὶ στόματι δοξάζητε τὸν ϑεὸν καὶ πατέρα τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ 
Χριστοῦ. ἴἿ διὸ προσλαμβάνεσϑε ἀλλήλους, καϑὼς καὶ 6 Χρι- 
᾿ στὸς προσελάβετο ὑμᾶς εἴς δόξαν τοῦ ϑεοῦ. ὃ λέγω γὰρ Χρι- 
στὸν διάκονον γεγενῆσϑαι περιτομῆς ὑπὲρ ἀληϑείας ϑεοῦ, εἰς τὸ 
βεβαιῶσαι τὰς ἐπαγγελίας τῶν πατέρων, ὃ τὰ δὲ ἔϑνη ὑπὲρ ἐλέους 
δοξάσαι τὸν ϑεόν, καϑὼς γέγραπται: διὰ τοῦτο ἐξομολογήσομαί 
σοι ἐν ἔϑνεσιν χαὶ τῷ ὀνόματί σου ‚var. es καὶ πάλιν λέγει" 
εὐφράνϑεητε ἔϑνη μετὰ τοὺ λαοῦ αὐτοῦ. 11 καὶ πάλιν" αἰνεῖτε 
πάντα τὰ ἔθνη τὸν κύριον, καὶ ἐπ ταινεσάτωσαν αὐτὸν πάντες οἱ 
λαοί. 13 καὶ πάλιν Ἡσαΐας λέγει" ἔσται ἣ ῥίζα τοῦ ᾿ΙΪεσσαὶ χαὶ 
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daß euer Schatz nicht verläftert werde. 17 Denn das Reich Gottes ift nicht 
Efjen und Trinken, fondern Berechtigfeit und Friede und Freude in dem 
heiligen Geifte. 18 Wer darinnen Chrifto dienet, der ift Gott gefällig und 
den Menfchen werth. 19 Darum laffet uns dem nachftreben das zum 
Stieden dienet, und was zur Befjerung unter einander dienet. 20 Sieber, 
verftöre nicht um der Speife willen Gottes Werft, Es ift zwar alles rein, 
aber es ift nicht aut dem der es ifjet mit einem Anftoß feines Gewiffens. 
21 Es ijt bejjer, du efjeft Fein ὁ οἰ] und trinfeft feinen Wein, oder das 
daran fich dein Bruder ftößet oder ärgert oder [τας wird. 22 Haft du 
den Glauben, fo habe ihn bei dir felbft vor Bott. Selig ift der ihm felbit 
fein Gewiffen macet in dem das er annimmt. 23 !WDer aber darüber 
zweifelt und iffet doch, der ift verdammt; denn es gehet nicht aus dem 
Glauben. Was aber nicht aus dem Glauben gehet, das ift Sünde. 


XV 


Ermahnung zur Geduld mit den Schwachen und zur chriftlichen Eintracht. Segen des 
Evangeliums durch den Dienft des Apoftels. 

1Wir aber, die wir ftarf find, follen der Schwachen Gebrechlichfeit 
tragen und nicht Gefallen an uns felber haben. 2 &s {εἰς fich aber ein 
jeglicher unter uns alfo daß er feinem Nächiten gefalle zum Guten, zur 
Befjerung. 3Denn auch Chriftus nicht an ihm felber Gefallen hatte, 
fondern wie gefchrieben ftehet: Die Schmachen derer die dich fchmähen, find 
über mic) gefallen. 4 Was aber zuvor gefchrieben ift, das ijt uns zur Kehre 
gefchrieben, auf daß wir durch Geduld und Troft der Schrift Hoffnung 
haben. ὅ Bott aber der Geduld und des Troftes gebe euch daß ihr einerlei 
gefinnet feid unter einander nach Jefu Chrift, ὁ auf daß ihr einmüthiglich 
mit einem Munde lobet Gott und den Dater unfers Herrn Jefu Chrifti. 
7 Darum nehmet euch unter einander auf, gleich wie euch Chriftus hat 
aufgenommen zu Gottes Sobe. 8 5ch fage aber daß Sefus Chriftus fei 
ein Diener gewefen der Befchneidung um der Wahrheit willen Gottes, zu 
beftätigen die Derheifungen, den Dätern gefchehen; 9 δαβ die Heiden aber 
Gott loben um der Barmherzigfeit willen, wie gefchrieben ftehet: Darum 
will ich dich loben unter den Heiden und deinem Namen fingen. 10 Und aber- 
mal fpricht er: Sreuet euch, ihr Heiden, mit feinem Dolk. HUnd abermal: 
Sobet den Herrn, alle Heiden, und preifet ihn, alle Dölker. 12 11πὸ abermal 
fpricht IJefaias: Es wird fein die Wurzel Seffe's, und der auferfichen wird 


21. L” viel beffer 22.ihm] Cfih XV,3. C Die Schmach .. ift 4. zuvor] L” vor 
hin (* ons fur) 5. C Ehrifto 8. (L)C die Derheifung 12. (L)C Jeffe 


18. εν Tovroıs 19. διωκχωμὲν 21. noooxonte: add ἡ oxav- 
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add yao 3. ἐπέπεσον 4. ἐγράφη: προεγραφη | dıasc:om 7. ὑμίαςς 
nuas | tov:om 8. yao: δὲ | χριστον: pm ın00vv 11. τον κυρ. παντὰ 
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ὃ ἀνιστάμς γος ἄρχειν ἐθνῶν, ἐπ᾽ αὐτῷ ἔϑνη ἐλπ τιοῦσιν. 1 ὁ δὲ 
ϑεὸς τῆς ἐλπίδος πληρώσαι ὑμᾶς πάσης χαρᾶς καὶ εἰρήνης ἕν 
τῷ πιστεύειν, εἰς τὸ περισσεύειν ὑμᾶς ἐν τῇ ἐλπίδι ἐν δυνάμει 
πνεύματος ἁγίου. 

1 ᾿ Πέπεισμαι δέ, ἀδελφοί μου, καὶ αὐτὸς ἐγὼ περὶ ὑμῶν, ὅτι 
καὶ αὐτοὶ μεστοί ἔστε ἀγαθωσύνης, πεπληρωμένοι πάσης τῆς 
γνώσεως, δυνάμενοι καὶ ἀλλήλους γουϑετεῖν. 19 τολμηρότερον δὲ 
ἔγραψα ὑμῖν, ἀπὸ μέρους, ὡς ἐπαναμιμνήσκων ὑμᾶς διὰ τὴν 
χάριν τὴν δοϑεῖσάν μοι ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ 16 εἰς τὸ εἶναί μὲ λειτουργὸν 
Χριστοῦ Ἰησοῦ εἰς τὰ ἔϑνη, ἱερουργοῦντα τὸ εὐαγγέλιον τοῦ ϑεοῦ, 
ἵνα γένηται ἢ προσφορὰ τῶν ἐϑνῶν εὐπρόσδεκτος, ἡ ἡγιασμένη ἐν 
πνεύματι ἁγίῳ. RICH οὖν τὴν καύχησιν ἐν «Χριστῷ Ἰησοῦ τὰ 
πρὸς τὸν ϑεόν" 18 οὐ γὰρ τολμήσω τι λαλεῖν ὧν οὐ κατειργάσατο 
Χριστὸς δι᾿ ἐμοῦ εἰς ὑπακοὴν ἐϑνῶν, λόγῳ καὶ ἔργῳ, 15 ἐ ἕν δυνά- 
wei σημείων καὶ τεράτων, ἕν δυνάμει πνεύματος ϑεοῦ, ὥστε μὲ 
ἀπὸ Ἱερουσαλὴμ καὶ κύκλῳ μέχρι, τοῦ ᾿Ιλλυρικοῦ πεπληρωχέναι 
τὸ εὐαγγέλιον τοῦ Χριστοῦ. 20 ρὕτως δὲ φιλοτιμούμενον, εὐα)- 
γελίζεσϑαι οὐχ ὅπου ὠνομάσϑη Χριστός, ἵνα μὴ ἐπ᾿ ἀλλότριον 
ϑεμέλιον οἰχοδομῶ, 21 ἀλλο καϑὼς γέγραπται" οἷς οὐχ ἀνηγγέλη 
περὶ αὐτοῦ ὄψονται, καὶ οἱ οὐχ ἀχηκόασιν συνήσουσιν. 

= Aw καὶ ἐνεκοπτόμην τὰ πολλὰ τοῦ ἐλϑεῖν πρὸς ὑμᾶς, 
38 γυγὶ δὲ μηκέτι τόπον ἔχων ἕν τοῖς κλίμασι τούτοις, ἐπιποϑίαν 
δὲ ἔχων τοῦ ἐλϑεῖν πρὸς ὑμᾶς ἀπὸ πολλῶν ἐτῶν, 33 ὡς ἂν πο- 
ρεύωμαι εἰς τὴν Σπανίαν" ἐλπίζω γὰρ διαπορευόμενος ϑεάσασϑαι 
ὑμᾶς καὶ ὑφ᾽ ὑμῶν προπεμφϑῆναι ἐκεῖ, ἐὰν ὑμῶν πρῶτον ἀπὸ 
μέρους ἐμπλησϑῶ. “9 γυνὶ δὲ πορεύομαι εἰς Ἱερουσαλὴμ διακο- 
νῶν τοῖς ἁγίοις. 30 ηὐδόκησαν γὰρ Μακεδονία καὶ Ayaia κοι- 
γωνίαν τινὰ ποιήσασϑαι εἰς τοὺς πτωχοὺς τῶν ἀγίων τῶν ἐν 
“Ἱερουσαλήμ. “ηὐδόκησαν γάρ, καὶ ὀφειλέται εἰσὶν αὐτῶν" εἰ 
γὰρ τοῖς πνευματικοῖς αὐτῶν ἐχοινώνησαν τὰ ἔϑνη, ὀφείλουσιν 
καὶ ἐν τοῖς σαρκικοῖς λειτουργῆσαι αὐτοῖς. 28 χρῦτο οὖν ἐπιτε- 
λέσας καὶ σφραγισάμενος αὐτοῖς τὸν καρπὸν τοῦτον, ἀπελεύσομαι 
δι᾿ ὑμῶν εἰς Σπανίαν" 39 οἶδα δὲ ὅτι ἐρχόμενος πρὸς ὑμᾶς ἕν 
πληρώματι εὐλογίας Χριστοῦ ἐλεύσομαι. = παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, 
ἀδελ pol, διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ καὶ διὰ τῆς ἀγά- 
πῆς τοῦ πνεύματος, συναγωνίσασϑαί μοι ἕν ταῖς προσευχαῖς 


14. T*om τῆς 15. TSH τολμηροτερῶς 17. Ἡ [τη»] καυχ. 18. ἐ ἢ 
τολίω 19. ϑεου: T[H] ayıov | H χριστου, 20. TS φιλοτιμουμαε 
21. owovraı:tHSanteoıs 22. ra πολλατὶ πολλακις 23. H επιποϑειαν | 
σολλων: TSH ıxavov 24. vp:tano 26. tsvdoxnoevr 30. H [αδελφοι] 
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zu herefchen über die Heiden; auf den werden die Heiden hoffen. 13 Gott 
aber der Hoffnung erfülle euch mit aller Freude und Frieden im Glauben, 
daß ihr völlige Hoffnung habt durch die Kraft des heiligen Geiftes. 

14 Sch weiß aber faft wohl von euch, lieben Brüder, daß ihr felber 
voll Gütigfeit feid, erfüllet mit aller Erfenntniß, daß ihr euch unter ein- 
ander Fönnet ermahnen. 15 5ch habe es aber dennoch gewagt und euch 
etwas wollen fchreiben, lieben Brüder, euch zu erinnern, um der Gnade 
willen die mir von Gott gegeben tft, 16 daß ich foll fein ein Diener Chrifti 
unter die Heiden, priefterlich zu warten des Evangeliums Gottes, auf daf 
die Heiden ein Opfer werden, Gott angenehm, geheiliget durch deit 
heiligen Geift. 11 Darum Fann ich mich rühmen in Jefu Chrijt, daß ich 
Gott diene, 13 Denn ich dürfte nicht etwas reden, wo dasfelbige Chriftus 
nicht durch mid; wirfete, die Heiden zum Gehorfam zu bringen durch Wort 
und Werk, 19 durch Kraft der Heichen und Wunder und durch Kraft des 
Geiftes Gottes, alfo daß ich von Serufalem an und umher bis an Sllyrien 
alles mit dem Evangelium Chriftt erfüllet habe, 20 und mich fonderlich 
gefliffen das Evangelium zu predigen wo Chrifti Name nicht befannt war, 
auf daß ich nicht auf einen fremden Grund bauete, 21 fondern wie ge- 
fchrieben ftehet: Welchen nicht ift von ihm verkündiget, die follen’s fehen, 
und welche nicht gehöret haben, follen’s verfichen. 

22 Das tft auch die Sache darum ich vielmal verhindert bin zu euch zu 
fommen. 23 Nun ich aber nicht mehr Raum habe in diefen Ländern, habe 
aber Derlangen zu euch zu fommen von vielen Jahren her, 24 wenn ich 
reifen werde in Hifpanien, will ich zu euch fommen. Denn ich hoffe daf 
ich da durchreifen und euch fehen werde, und von euch dorthin geleitet 
werden möge, fo doch daß ich zuvor mich ein wenig mit euch ergöße, 
25 Yun aber fahre ich hin gen Jerufalem den Heiligen zu Dienft. 26 Denn 
die aus Macedonien und Achaja haben williglich eine gemeine Steuer zu- 
fammengelegt den armen Heiligen zu Jerufalem. 27 Ste haben’s willig» 
lich gethan, und find auch ihre Schuldner. Denn fo die Heiden find ihrer 
geiftlihen Güter theilhaftig worden, ift’s billig daß fte ihnen auch in leib- 
lihen Gütern Dienft beweifen. 23 Wenn ich nun folches ausgerichtet und 
ihnen diefe Frucht verfiegelt habe, will ich durch euch in Hifpanien ziehen. 
29 Sch weiß aber, wenn ich zu euch fomme, daß ich mit vollem Segen des 
Evangeliums Chrifti fommen werde. 39 Jh ermahne euch aber, lieben 
Brüder, durch unfern Herrn Jefum Chrift und durch die Kiebe des δὰ 


3. Chabet 16. priefterl. zu τὸ, ὃ. Ev.] LC zu opfern das Evangelium 17. C 
Chrifto” Ra thürfte 19. L Jllyricum 30. C Chrijtum 
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ὑπὲρ ἐμοῦ πρὸς τὸν ϑεόν, 51 ἵγα ῥυσϑῶ ἀπὸ τῶν ἀπειϑούντων ἐν 
τῇ Ιουδαίᾳ καὶ ἡ διακονία μου ἡ εἰς Ἱερουσαλὴμ εὐπρόσδεκτος 
τοῖς ἁγίοις γένηται, 353 ἵνα ἐλϑὼν ἐν χαρᾷ πρὸς ὑμᾶς διὰ ϑελή- 
ματος ϑεοῦ συναναπαύσωμαι ὑμῖν. 36 δὲ ϑεὸς τῆς εἰρήνης 
μετὰ πάντων ὑμῶν" ἀμήν. 


ΧΥῚ 


Phoebe commendatur. Salutationes variae. Vitanda dissidia. Doxologia, 


᾿ Συνίστημι δὲ ὑμῖν Φοίβην τὴν ἀδελφὴν ἡμῶν, οὖσαν διάκο- 
vov τῆς ἐκκλησίας τῆς ἕν Κενχρεαῖς, =} ἵνα αὐτὴν ᾿προσδέξησϑε ἕν 
κυρίῳ ἀξίως τῶν ἁγίων. καὶ παραστῆτε αὐτῇ ἐν ᾧ ἂν ὑμῶν χρῇ Ἴζῃ 

x 

πράγματι" καὶ γὰρ αὐτὴ προστάτις πολλῶν ἐγενήϑη καὶ ἑ ἐμοῦ αὐτοῦ. 

3 ᾿“Πσπάσασϑε Πρίσκαν καὶ ᾿Αἰκύλαν τοὺς συνεργούς μου ἐν 
Χριστῷ ᾿Ιησοῦ, ἅ οἵτινες ὑπὲρ τῆς ψυχῆς μου τὸν ἑαυτῶν | τράχη- 
λον ὑπέϑηκαν, οἷς οὐκ ἐγὼ μόνος εὐχαριστῶ ἀλλὰ καὶ πᾶσαι αἑ 
ἐκκλησίαι τῶν ἐϑνῶν, ὃ καὶ τὴν κατ᾿ οἶκον αὐτῶν ἐκκλησίαν. 
ἀσπάσασϑε ᾿Επαινετὸν τὸν ἀγαπητόν μου, ὅς ἔστιν ἀπαρχὴ τῆς 
᾿Ασίας δίς “Χριστόν. 6 ἀσπάσασϑε Μαριάμ, ἥτις πολλὰ ἐχοπία- 
σεν είς ὑμᾶς. T ἀσπάσασϑε “Ανδρόνικον καὶ ᾿Ιουνίαν τοὺς συγγε:- 
ψεῖς μου καὶ συναιχμαλώτους μου, οἵτινές εἶσιν ἐπίσημοι ἕν τοῖς 

a 
ἀποστόλοις, οἱ καὶ πρὸ ἐμοῦ γέγοναν Ev Χριστῷ. ὃ ἀσπάσασϑε 
3 , \ > ’ 3 ’, 9 2 4 2 \ 
Aurkiatov τὸν ἀγαπητὸν μου ἕν κυρίῳ. ὃ ἀσπάσασϑε OvoBarov 
τὸν συνεργὸν ἡμῶν ἕν Χριστῷ καὶ Στάχυν τὸν ἀγαπητόν μου. 
10 , , > - ἢ , 3 - > ’ 
ἀσπάσασϑε ΑἸπελλῆν τὸν δόκιμον ἕν Χριστῷ: ἀσπάσασϑε 
\ 3 - 3 ’ 11 2 ’ « ᾿ \ 
τους E% τῶν Agıoroßovkov. ἀσπάσασϑε Ἡρωδίωνα τὸν συγ- 
γενῆ ὑοῦ: ἀσπάσασϑε τοὺς Ex τῶν Ναρκίσσου τοὺς ὄντας ἕν χυ- 
οίῳ. 13 ἀσπάσασϑε Tovgawar καὶ Τρυφῶσαν τὰς κοπιώσας 
ἐν κυρίῳ. ἀσπάσασϑε Περσίδα τὴν ἀγαπητήν, ἥτις πολλὰ ἐχοπία- 
σεν ἕν κυρίῳ. 15 ἀσπάσασϑε pay τὸν ἐκλεχτὸν ἐν κυρίῳ καὶ 
me x - 
τὴν μητέρα αὐτοῦ καὶ ἐμοῦ. 1 ἀσπάσασϑε ᾿Ασύνκριτον, (Ὁ λέ- 
c a) [4 c - \ \ \ > - 3 

γονταὰ, Ἑρμῆν, Horgoßev, Ἑρμᾶν, καὶ τοὺς σὺν αὑτοῖς ἀδελ- 
φούς" 15 ἀσπάσασϑε Φιλόλογον καὶ Ἰουλίαν, Νηρέα καὶ τὴν 
ἀδελφὴν αὐτοῦ, καὶ Ὀλυμπᾶν, καὶ τοὺς σὺν αὐτοῖς πάντας 
ἁγίους. 18 ἀσπάσασϑε ἀλλήλους ἕν φιλήματι ἁγίῳ. ἀσπάζονται 
ὑμᾶς αἱ ἐκκλησίαι πᾶσαι τοῦ Χριστοῦ. 


31. διακονια: ἃ δωροφορια | εἰς:ῖϊ εν 32. TH ıwa εν ἀκα ελϑ | 
TSh eAyw .. καὶ ovvavan. | ϑεου: t κυρίου τησου hr T [«un»] 
ΧΥῚ, I. ουσαν: Hadd [καὶ]] T κεγχρεαις 2. THs wa BR αὐτὴν | 
ἐν τι Τ αὕτη 5. TH enaiverov 6. TH nagıav 8, TH αμσελιᾶτον 
11. T συγγενὴν 14. T ασυγκριτον 
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daß ihr mir helfet Fämpfen mit Beten für mich zu Gott, lauf δαβ ich 
errettet werde von den Ungläubigen in Sudäa, und daß mein Dienft, der 
ich gen Jerufalem thue, angenehm werde den Heiligen, 32 auf daß ich mit 
Freuden zu euch Fomme durch den Willen Gottes und mich mit euch er» 
quide, 33 Der Gott aber des Friedens fer mit euch allen. Amen. 


XVI 
Empfehlung der Phöbe. Warnung vor Derführern. Grüße. Preis Gottes. 

1%c) befehle euch aber unfere Schwejter Phöbe, welche ift am Dienfte 
der Gemeine zu Kenchreä, 2 daß ihr fie aufnehmet in dem Herrn, wie 
fih’s ziemet den Beiligen, und thut ihr Beiftand in allem Gejchäfte 
darinnen fie euer bedarf; denn fie hat auch Dielen Beiftand gethan, auch 
mir felbft. 

3 Grüßet die Priscilla und den Aquila, meine Gehülfen in Chrifto 
Iefu, * welche haben für mein Leben ihre Hälfe dargegeben, welchen nicht 
allein ich danke, fondern alle Gemeinen unter den Heiden. ὅ 2[πῷ) grüßet 
die Gemeine in ihrem Haufe. Grüßet Epänetus, meinen Kiebften, welcher 
ift der Erftling unter denen aus Achaja in Chrifte. 6 Grüßet Maria, welche 
viel Mühe und Arbeit mit uns gehabt hat. 7 Grüßet den Andronicus und 
den Junias, meine Öefreundten und meine Mitgefangenen, welche find 
berühmte Apoftel, und vor mir gewefen in Chrifto. 8 Grüßet Amplias, 
memen £ieben in dem Herrn. ?Grüßet Urban, unfern Gehülfen in 
Chrifto, und Stachys, meinen Kieben. 10 Grüßet Apelles, den Bewährten 
in Chrifte, Grüßet die da find von Arijtobulus Gefinde. HU Grüßet 
Herodion, meinen Gefreundten, Grüßet die da find von Harcifjus 
Gefinde in dem Herrn. 12 Srüßet die Tryphäna und die Tryphofa, 
welche in dem Herrn gearbeitet haben, Grüßet die Perfis, meine Kiebe, 
welche in dem Herrn viel gearbeitet hat, 13 Grüßet Rufus, den Aus- 
erwähleten in dem Herrn, und feine und meine Hiutter. 14 Grüßet 
Afyneritus, Phlegon, Hermas, Patrobas, Hermes, und die Brüder 
bei ihnen, 10 Grüßet Philologus und die Julia, Uereus und feine 
Schweiter, und Ölympas, und alle Heiligen bei ihnen. 16 Grüßet euch 
unter einander mit dem heiligen Kuf. Es grüßen euch die Gemeinen 
Chrifti, 


ΧΥῚ,1. LC Kencdhrea 3. L Prifcan . Ὁ Junia (L Junian) | LC Gefreundte 
12. LC he 13. LC Ruffum 14. ΤῸ und Phlegontem (1, =ten) 


31. και: add ıwa | γενηται τοις ‚ayııs, 32. ıwa Ev χαρὰ ελϑω .. καὶ 
συναναπ. XVI,I. xeyyosaıs 2. αὐτὴ: αὕτη [καὶ αὐτου ἐμοῦ 5. αἀσιας: 
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AL Παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, σκοπεῖν τοὺς τὰς διχοστα- 
σίας καὶ τὰ σκάνδαλα παρὰ τὴν διδαχὴν ἣν ὑμεῖς ἐμάϑετε ποι- 
οὔντας, καὶ ἐκκλίνετεξ ἀπ᾽ αὐτῶν" 18 οἱ γὰρ τοιοῦτοι τῷ κυρίῳ 
ἡμῶν Χριστῷ οὐ δουλεύουσιν ἀλλὰ τῇ ἑαυτῶν κοιλίᾳ, καὶ διὰ τῆς 
χρηστολογίας καὶ εὐλογίας ἐξαπατῶσιν τὰς καρδίας τῶν ἀκάκων. 
m γὰρ ὑμῶν ὑπακοὴ eis πάντας ἀφίκετο" ἐφ᾽ ὑμῖν οὖν χαίρω, 
ϑέλω δὲ ὑμᾶς σοφοὺς εἶναι εἰς τὸ ἀγαϑόν, ἀκεραίους δὲ εἰς τὸ 
κακόν. 30 ὁ δὲ ϑεὸς τῆς εἰρήνης συντρίψει τὸν σατανᾶν ὑπὸ 
τοὺς πόδας ὑμῶν ἐν τάχει. 

Ἡ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ μεϑ' ὑμῶν. 

“1 σπάζεται ὑμᾶς Τιμόϑεος ὃ συνεργός μου, καὶ “ούκιος 
καὶ ᾿Ιάσων καὶ “Σωσίπατρος οἱ συγγενεῖς μου. R ἀσπάζομαι 
ὑμᾶς ἐγὼ Τέρτιος ὁ γράψας τὴν ἐπιστολὴν ἕν κυρίῳ. 38 ἀσπά- 
ζεται ὑμᾶς Γάϊος ὃ ξένος μου καὶ ὅλης τῆς ἐκκλησίας. ἀσπά- 
ζεται ὑμᾶς Ἔραστος ὁ οἰκονόμος τῆς πόλεως καὶ Κούαρτος ὁ 
ἀδελφός. 

Σὅ Τ'ᾧ δὲ δυναμένῳ ὑμᾶς στηρίξαι κατὰ τὸ εὐαγγέλιόν. μου 
καὶ τὸ κήρυγμα ᾿]ησοῦ Χριστοῦ, κατὰ ἀποκάλυψιν “μυστηρίου 
χρόνοις αἰωνίοις σεσιγημένου, a φανερωϑέντος δὲ νῦν διά τε 
γραφῶν προφητικῶν κατ᾽ ἐπιταγὴν τοῦ αἰωνίου ϑεοῦ εἰς ὑπακοὴν 
πίστεως εἰς πάντα τὰ ἔϑνη γνωρισϑέντος, 7 μόνῳ σοφῷ ϑεῷ, 
διὰ ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αὐόνων" 
ἀμήν. 


ΠΡΟΣ ΚΟΡΙΝΘΙΟΥ͂ΣΑ 
Ι 


Salutatio. Gratiarum actio pro Corinthiorum fide. Abiiciendae factiones. 
Salus per Christum parta non nititur humana sapientia aut arte. 


m \ - m 
1 IIavAog κλητὸς ἀπόστολος Χριστοῦ Imoov διὰ ϑελήματος 

- \ y 4 € 2 ἃ Nr 9 m 5 % [4 - m = » 
ϑεοῦ χαὶ Σωσϑένης ὁ ἀδελφὸς “τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ τῇ οὐσῃ 
ΕῚ ’ὔ [4 7 9 - 3 - m € ’ x 
ἕν Κορίνϑῳ, ἡγιασμένοις ἕν Χριστῷ ]ησοῦ, κλητοῖς ἁγίοις, σὺν 

- - A ὦ - - - 

πᾶσιν τοῖς ἐπικαλουμένοις TO ὄνομα τοῦ Ze ἡμῶν Ἰησοῦ Χρι- 

- \ > m \ m 
στοῦ ἕν παντι τύπῳ, αὐτῶν καὶ ἡμῶν. I χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη 
ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. 


19. σοφους: H add [ev] 20. ımoov: [T]h add χριστοῦ 21. μου 
pr:H [μου] 23. Η γαῖος 24. E ἡ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν ἐησοῦ χριστοῦ, 
μετὰ πάντων ὑμῶν, ἀμήν. 27. Ἡ [ω] ἢ dokn | TH om zw» αἰωνων | 
T subser. προς ρωμαιους 
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16,17 I. Corinther 1,3 


17 Sch ermahne aber euch, lieben Brüder, daß ihr auffehet auf die 
die da Hertrennung und Aergerniß anrichten, neben der Kehre die ihr ge- 
lernet habt, und weichet von denfelbigen. 18 Denn folche dienen nicht dem 
Herrn ει. Chrifto, fondern ihrem Bauche; und duch füße Worte und 
prächtige Reden verführen fte die unfchuldigen Herzen. 19 Denn ener Ge- 
horfam ift unter jedermann ausgefommen. Derhalben freue ich mic 
über euch. Sch will aber daß ihr weife feid aufs Gute, aber einfältig 
aufs Böfe. 20 Aber der Gott des Friedens zertrete den Satan unter eure 
Füße in Kurzem. 

Die Gnade unfers Herrn Jefu Chrifti fei mit euch. 

21 Es grüßen euch Timotheus, mein Gehülfe, und Suctus und Jafon 
und Sofipater, meine Gefreundten. 2? 5ch, Tertius, grüße euch, der ich 
diefen Brief gefchrieben habe, in dem Herrn. 23 Es grüßet euch Gajus, 
mein und der ganzen Gemeine Wirth. Es grüßet euch Eraftus, der Stadt 
Nentmeifter, und Quartus, der Bruder, 24 Die Gnade unfers Herrn 
Sefu Chrifti fer mit euch allen. Amen. 

25 Dem aber der euch ftärfen Fann, laut meines Evangeliums und 
Predigt von εἴπ Chrift, durch welche das Geheimniß offenbaret ift, das 
von der Welt her verfchwiegen gewefen tft, 6 nun aber offenbaret, aud) 
fund gemacht durch der Propheten Schriften, aus Befehl des ewigen 
Gottes, den Gehorfam des Glaubens aufzurichten unter allen Heiden: 
27 demfelbigen Gott, der allein weife ift, fei Ehre durch Jefum Chrift in 
Ewigkeit. Amen. 


Die erfte Epiftel 5, Pauli an die Corinther 
I 


Eingang. Dank für den Segen des Evangeliums unter den Chriften zu Corinth. 
Ermahnung zur Eintracht in Ehrifto. Das Wort vom Kreuz als göttliche Kraft 
und göttliche Weisheit. 

1 Paulus, berufen zum Apoftel Jefu Chrifti durch den Willen Gottes, 
und Bruder Sosthenes, 3 der Gemeine Öottes zu Corinth, den Geheiligten 
in Chrifto Sefu, den berufenen Heiligen, fammt allen denen die anrufen 
den Kamen unfers Herren Jefu Chrifti an allen ihren und unfern Orten. 
3 Snade [εἰ mit euch und Friede von Gott, unferm Dater, und dem Herrn 


Sefu Chrifto. 


17. Lauff dieda 18, (L)CXHede 20. Lin fürgen 21. C Gefreundte 25. C Chrijto 


27. C Chriftum 
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1,4 Προς Κορινϑιοὺυς α΄ 1,26 


* Εὐχαριστῶ τῷ ϑεῷ μου πάντοτε περὶ ὑμῶν ἐπὶ τῇ χάριτι 
τοῦ ϑεοῦ τῇ δοϑείσῃ ὑμῖν ἕν Χριστῷ "Ἰησοῦ, ὅ ὅτι ἔ ἐν παντὶ ἐπλου- 
τίσϑητε ἐν αὐτῷ, & παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ γνώσει, ὁ καϑὼς τὸ 
μαρτύριον τοῦ Χριστοῦ ἐβεβαιώϑη ἐν ὑμῖν, ἴ ὥστε ὑμᾶς μὴ ὕστε- 
ρεῖσϑαι ἐν μηδενὶ χαρίσματι, ἀπεκχδεχομέγους τὴν ἀποκάλυψιν 
τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὃ ὃς καὶ βεβαιώσει ὑμᾶς ἕως 
τέλους ἀνεγκλήτους ἕν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χρι- 
στοῦ. πιστὸς ὁ ϑεός, δι᾿ οὗ ἐκλήϑητε εἰς κοινωνίαν τοῦ υἱοῦ 
αὐτοῦ ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν. 

τ Παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, διὰ τοῦ ὀνόματος τοῦ κυρίου 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἵνα τὸ αὐτὸ λέγητε; πάντες καὶ μὴ ἢ ἕν 
ὑμῖν σχίσματα, ἤτε δὲ κατηρτισμένοι ἕν τῷ αὐτῷ νοὶ καὶ ἐν τῇ 
αὐτῇ γνώμῃ. 1" ἐδηλώϑη .γάρ μοι περὶ ὑμῶν, ἀδελφοί μου, ὑπὸ 
τῶν Χλόης, ὅτι ἔριδες € ἕν ὑμῖν εἰσίν. 15 λέγω δὲ τοῦτο, ὅτι ἕκαστος 
ὑμῶν λέγει" ἐγὼ μέν εἶμι Παύλου, ἐγὼ δὲ ᾿“πολλώ, ἐγὼ δὲ Κηφᾶ, 
ἐγὼ δὲ Χριστοῦ. τ μεμέρισται ὁ Χριστός; μὴ Παῦλος ἐσταυ- 
ρώϑη ὑπὲρ ὑμῶν, ἢ εἰς τὸ ὄνομα Παύλου ἐβαπείσϑητε; 14 εὐχα- 
ριστῶ ὅτι οὐδένα ὑμῶν ἐβάπτισα εἰ μὴ Κρίσπον καὶ Γάϊον" 18 ἵνα 
μή, τις ein ὅτι εἰς τὸ ἐμὸν ὄνομα ἐβαπτίσϑητε. B ἐβάπτισα δὲ 
καὶ τὸν “τεφανᾶ οἶκον" λοιπὸν οὐκ οἶδα εἴ τινα ἄλλον ἐβάπτισα" 
1 οὐ γὰρ ἀπέστειλέν ne Χριστὸς βαπτίζειν ἀλλὰ εὐαγγελίζεσϑαι, 
οὐκ ἕν σοφίᾳ λόγου, ἵνα μὴ κενωϑῇ ὁ σταυρὸς τοῦ Χριστοῦ. 
185 λόγος γὰρ ὁ τοῦ σταυροῦ τοῖς μὲν ἀπολλυμένοις μωρία 
ἐστίν, τοῖς δὲ σωζομένοις ἡμῖν δύναμις, ϑεοῦ ἐστίν. = " γέγραπται 
γάρ᾽ ἀπολῶ τὴν σοφίαν τῶν σοφῶν, χαὶ τὴν σύνεσιν τῶν συνετῶν 
ἀϑετήσω. “9 ποῦ “σοφός; ποῦ γραμματεύς; ποῦ συνζητητὴς τοῦ 
αἰῶνος τούτου; οὐχὶ ἐμώρανεν ὁ ϑεὸς τὴν σοφίαν τοῦ κόσμου; 
al ἐπειδὴ γὰρ ἕν τῇ σοφίᾳ τοῦ ϑεοῦ οὐκ ἔγνω ὁ κόσμος διὰ τῆς 
σοφίας, τὸν ϑεόν, εὐδόκησεν ὁ ϑεὸς διὰ τῆς μωρίας τοῦ κηρύγμα- 
τος σῶσαι τοὺς πιστεύοντας" 22 ἐπειδὴ καὶ ᾿Ιουδαῖοι “σημεῖα 
αἰτοῦσιν καὶ “Ἑλληνὲς σοφίαν ζητοῦσιν, 23 ἡμεῖς δὲ κηρύσσομεν 
Χριστὸν ἐσταυρωμένον, ᾿Ιουδαίοις μὲν σκάνδαλον, ἔϑνεσιν δὲ μω- 
ρίαν, 24 αὐτοῖς δὲ τοῖς κλητοῖς, Ιουδαίοις τε καὶ Ἕλλησιν, Χρι- 
στὸν ϑεοῦ δύναμιν καὶ ϑεοῦ σοφίαν" "δ ὅτι τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦ 
σοφώτερον τῶν ἀνϑρώπων ἐστίν, καὶ τὸ ἀσϑενὲς τοῦ ϑεοῦ ἴσχυ- 
ροότερον τῶν ἀνϑρώπων. ΞΡ Βλέπετε “γὰρ τὴν χλῆσιν ὑ ὑμῶν, 
ἀδελφοί, ὅτι οὐ πολλοὶ σοφοὶ κατὰ σάρκα, οὐ πολλοὶ δυνατοί, 


4. [ΠῊ om μου ὃ. H no. [χριστοῦ] 13. HS χριστος. | ὑπερ: 
{ἢ περί 14. βυχαριστω: T[t]h add τω ϑεὼ | H γαῖον τ1ῆ. t[o] 
χριστος 
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1,4 I. Eorinther 1,26 


4 Ich danfe meinem Gott allezeit eurethalben für die Gnade Gottes 
die euch gegeben ift in Ehrijto Sefu, daß ihr feid durch ihn an allen 
Sticen reich gemacht, an aller Lehre und in aller Erfenntniß; 6 wie denn 
die Predigt von Chrifto in euch Fräftig worden tft, Talfo daß ihr Feinen 
Mangel habt an irgend einer Gabe, und wartet nur auf die Offenbarung 
unfers Herren Jefu Chrifti, 8 welcher auch wird euch feft behalten bis ans 
Ende, daß ihr unfträflich feid auf den Tag unfers Herrn Jefu Chriftt. 
I Denn Gott ift treu, durch welchen ihr berufen feid zur Gemeinfchaft 
feines Sohns Sefu Chrifti, unfers Herrn. 

10 $ch ermahne euch aber, lieben Brüder, durch den Namen unfers 
Herrn Jefu Chrifti, daß ihr allzumal einerlei Nede führet, und lafjet nicht 
Spaltungen unter euch fein, fondern haltet {εξ an einander in einem 
Sinne und in einerlei Meinung. 1. Denn mir ift vorgefommen, lieben 
Brüder, durch die aus Chloe’s Gefinde von euch, daß Zanf unter euch fei. 
12 Sch fage aber davon daß unter euch einer fpricht: ch bin Paulifch; der 
andre: Sch bin Apollifch; der dritte: Jch bin Kephifch; der vierte: Ich 
bin Chriftifh. 13 Wie? ft Chriftus nun zertrennet? it denn Paulus 
für euch gefreuziget? Oder feid ihr in Paulus Namen getauft? 14 Ich 
danfe Gott daß ich niemand unter euch getauft habe, ohne Erispus und 
Gajus, 15 daß nicht jemand fagen möge, ich hätte auf meinen Namen ge- 
tauft. 16 Ich habe aber auch getauft des Stephanas Hausgefinde; darnadı 
weiß ich richt ob ich etliche andre getauft habe. 17 Denn Chriftus hat mich 
nicht gefandt zu taufen, fondern das Evangelium zu predigen; nicht mit 
Fugen Worten, auf daß nicht das Kreuz Chrifti zu nichte werde. 18 Denn 
das Wort vom Kreuz ift eine Thorheit denen die verloren werden; uns 
aber, die wir felig werden, {{ 5 eine Öottesfraft, 19 Denn es ftehet ge- 
fchrieben: Sc will zu nichte machen die Weisheit der Weifen, und den Der- 
fand der Derftändigen will ic, verwerfen. 20 Wo find die Klugen? Wo 
find die Schriftgelehrten? Wo find die Weltweifen? Hat nicht Gott die 
Weisheit diefer Welt zur Thorheit gemacht? 21 Denn dieweil die Welt 
durch ihre Weisheit Gott in feiner Weisheit nicht erfannte, geftel es Gott 
wohl, durch thörichte Predigt felig zu machen die fo daran glauben, 
22 Sintemal die Juden Heichen fodern, und die Griechen nach Weisheit 
fragen. 23 Wir aber predigen den gefreuzigten Chrift, den Juden eine 
Aergerniß und den Griechen eine Thorheit. 24 Denen aber die berufen 
find, beiden, Juden und Griechen, predigen wir Chriftum, göttliche Kraft 
und göttliche Weisheit. 25 Denn die göttliche Thorheit ift weifer denn die 
Menfchen find, und die göttliche Schwachheit ift ftärfer denn die Menfchen 
find. 26 Sehet an, lieben Brüder, euren Beruf; nicht viel Weife nach dem 


10. (L Spaltung) 11. 17 Eloes 19. zu nichte machen] 1“ vmbbringen 28, C 
Ehriftum | C* ein Xergerniß 24. L beide 
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1,27 Προς Κορινϑιους α΄ 2,13 


οὐ πολλοὶ εὐγενεῖς" 5 ᾿ ἀλλὰ τὰ μωρὰ τοῦ κόσμου ἐξελέξατο ὁ 
ϑεὸς ἵνα καταισχύνῃ τοὺς σοφούς, καὶ τὰ ἀσϑενῆ τοῦ κόσμου 

ἐξελέξατο ὁ ϑεὸς ἵνα καταισχύνῃ τὰ ἰσχυρά, 2 καὶ τὰ ἀγενῆ τοῦ 
κόσμου καὶ τὰ ἐξουϑενημένα ἐξελέξατο ὁ ϑεός, τὰ μὴ ὄντα, ἵνα 
τὰ ὄντα καταργήσῃ, 29, ὕπως μὴ καυχήσηται πᾶσα σὰρξ ἐνώπιον 
τοῦ ϑεοῦ. “Ὁ ἐξ αὐτοῦ δὲ ὑμεῖς ἐστὲ ἐν “Χριστῷ Ἰησοῦ, ὃς ἐγε- 
γήϑη σοφία ἡμῖν ἀπὸ ϑεοῦ “δικαιοσύνη τε καὶ ἁγιασμὸς καὶ 
ἀπολύτρωσις, ὅτ γα καϑὼς γέγραπται" ὃ καυχώμενος ἐν κυρίῳ 
χαυχάσϑω. 


II 


Christi doctrina simplex, sed caelesti plena vi et spiritu, nec humane sed 
spiritu iudicanda. 


! Κἀγὼ ἐλϑὼν πρὸς ὑμᾶς, “ἀδελφοί, ἦλϑον οὐ za ὑπεροχὴν 
λόγου ἢ σοφίας καταγγέλλων ὑμῖν τὸ μαρτύριον τοῦ ϑεοῦ. " οὐ 
γὰρ ἔχρινα εἰδέναι τι &v ὑμῖν [ἢ μὴ ᾿]ησοῦν Χριστὸν καὶ τοῦτον 
ἐσταυρωμένον. ’ κἀγὼ ἐν ἀσϑενείᾳ καὶ ἕν φόβῳ καὶ ἐν τρόμῳ 
πολλῷ ἐγενόμην πρὸς ὑμᾶς, 4 καὶ ὁ λόγος μου καὶ τὸ κήρυγμά 
μου οὐκ ἐν πειϑοῖς σοφίας λόγοις, ἀλλ᾽ ἐν ἀποδείξει πνεύματος 
καὶ δυνάμεως, ὃ ἵνα ἡ πίστις ὑμῶν μὴ ἢ ἕν σοφίᾳ ἀνϑρώπων 
ἀλλ᾽ ἐν δυνάμει ϑεοῦ. 

6 Σοφίαν δὲ λαλοῦμεν ἐν τοῖς τελείοις, σοφίαν δὲ οὐ τοῦ αἰῶ- 
γος τούτου οὐδὲ τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου τῶν καταργου- 
μένων" X ἀλλὰ λαλοῦμεν ϑεοῦ σοφίαν ἕν μυστηρίῳ τὴν ἀποκε- 
a ἣν προώρισεν ὁ ϑεὺς πρὸ τῶν αἰώνων εἰς δόξα 
ἡμῶν, 879 οὐδεὶς τῶν “ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου ἔγνῶχεν᾽ εἰ 
γὰρ ἔγνωσαν, οὐκ ἂν τὸν κύριον τῆς δόξης ἐσταύρωσαν. 9 ἀλλὰ 
καϑὼς γέγραπται" ἃ ὀφθαλμὸς οὐχ εἶδεν χαὶ οὖς οὐχ ἄχουσεν 
χαὶ ἐπὶ χαρδίαν ἀνθρώπου οὐχ ἀνέβη, ἃ ἡτοίμασεν ὃ ϑεὸς τοῖς 
ἀγαπῶσιν. αὐτόν. 10 ἡμῖν δὲ ἀπεκάλυψεν ὁ ϑεὸς διὰ τοῦ πνεύ- 
ματος. τὸ γὰρ πνεῦμα πάντα ἐραυνᾷ, καὶ τὰ βάϑη τοῦ ϑεοῦ. 
1 χίς γὰρ οἶδεν ἀνθρώπων τὰ τοῦ ἀνϑρώπου εἰ μὴ τὸ πνεῦμα 
τοῦ ἀνϑρώπου τὸ ἕν αὐτῷ; οὕτως καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ οὐδεὶς & ἔγν ὠχὲν 
εἰ μὴ τὸ πνεῦμα τοῦ ϑεοῦ. 12 ἡμεῖς δὲ οὐ τὸ πνεῦμα τοῦ κόσμου 
ἐλάβομεν ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τὸ ἐκ τοῦ ϑεοῦ, ἵνα εἰδῶμεν τὰ ὑπὸ 
τοῦ ϑεοῦ χαρισϑέντα ἡμῖν, 18 ἃ καὶ λα υμαν οὐκ ἕν διδακχτοῖς 


28. a unovra:H pm [καὶ] 30. THS ϑέεου, dıxauooven Τ1,1τ. μαρ- 
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3,27 ῖ, Eorinther 2;13 


Sleifch, nicht viel Gewaltige, nicht viel Edle find berufen; 27 fondern was 
thöricht ift vor der Welt, das hat Gott erwählet, daß er die Weifen zu 
Schanden machte; und was fchwac ift vor der Welt, das hat Gott er- 
wählet, daß er zu Schanden machte was ftarf ift; 28 und das Unedle vor 
der Welt und das Derachtete hat Gott erwählet, und das da nichts ift, daf 
er zu nichte machte was etwas ift, 39 ἀπῇ daß fich vor ihm Fein Sleifch 
riihme,. 30 Don welchem auch ihr herfommt in Chrifto Jefu, welcher uns 
gemacht ift von Gott zur Weisheit und zur Gerechtigfeit und zur Heiligung 
und zur Erlöfung, auf δαβ, (wie gefchrieben ftehet,) wer Βα) rühmet, der 
rühme fich des Herrn. 


II 


Paulus bezeugt, wie er auch den Corinthern nichts als Jefum Chriftum, 
den Gefreuzigten, einfältig geprediget habe. 


1 nd ich, lieben Brüder, da ich zu euch Fam, fam ich nicht mit hohen 
Worten oder hoher Weisheit, euch zu verfündigen die göttliche Predigt. 
2 Denn ich hielt mich nicht dafür daß ich etwas wüßte unter euch, ohne 
‚allein Sefum Chriftum, den Gefreuzigten. 3Und ich war bei euch mit 
Schwacdheit und mit Furcht und mit großem Hittern; 4 und mein Wort 
und meine Predigt war nicht in vernünftigen Reden menschlicher Weis- 
heit, fondern in Beweifung des Geiftes und der Kraft, ?auf daß euer 
Glaube bejtehe, nicht auf Menfchen Weisheit, fondern auf Gottes Kraft. 

6Da wir aber von reden, das ift dennoch Weisheit bei den Doll- 
fommnen; nicht eine Weisheit diefer Welt, auch nicht der Oberften diefer 
Welt, welche vergehen, ?fondern wir reden von der heimlichen, ver- 
borgenen Weisheit Sottes, welche Gott verordnet hat vor der Welt zu 
unfrer Herrlichkeit, 8 welche Feiner von den Öberften diefer Welt erfannt 
hat; denn wo fie die erfannt hätten, hätten fie den Herrn der Herrlichkeit 
nicht gefreuziget; 9 fondern wie gefchrieben ftehet: Das kein Auge gefehen 
hat und kein Dhr gehöret hat und in keines Menfchen Herz gekommen ift, 
das Gott bereitet hat denen die ihn lieben; 10 uns aber hat es Gott offen- 
baret durch feinen Geijt; denn der Geift erforfchet alle Dinge, auch die 
Tiefen der Bottheit. 11 Denn welcher Hlenfch weiß was im Menfchen ift, 
ohne der Geift des Menfchen, der in ihm ift?_ Alfo auch weiß niemand 
was in Gott ift, ohne der Geiit Öottes. 12 Wir aber haben nicht empfangen 
den Geift der Welt, fondern den Geift aus Bott, daß wir wiffen Fönnen 
was uns von Gott gegeben {112 19 welches wir auch reden, nicht mit 


27. Cmache2 28. Cniache 11,11. L niemand weis 


27. ıwa τους 009. καταισχι 28. ayevrn | τὰ un ovra: pm καὶ 

29. του ϑεου: αὐτου 30. ἐγεννηϑη (sic err.) nuv σοφια 11,2. ειδεναι: 
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2,14 Προς Κορινϑιους α΄ 38 


ἀνϑρωπίνης σοφίας λόγοις, ἀλλ᾽ ἐν διδακτοῖς πνεύματος, πνευ- 
ματικοῖς πνευματικὰ συνχρίγνοντες. 1. ψυχικὸς δὲ ἄνϑρωπος οὐ 
δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος τοῦ ϑεοῦ" μωρία γὰρ αὐτῷ ἐστίν, καὶ 
οὐ δύναται γνῶναι, ὅτι πνευματικῶς ἀνακρίνεται. 15 ὁ δὲ πνευ- 
ματικὸς ἀναχρίνει πάντα, αὐτὸς δὲ ὑπ᾽ οὐδενὸς ἀναχρίνεται. 
16 τίς γὰρ ἔγνω νοῦν κυρίου, ὃς συμβιβάσει αὐτόν; ἡμεῖς δὲ νοῦν 
Χριστοῦ ἔχομεν. 


ΤῈ 


Corinthiorum imbecillitas dissidiis conspicua. Unus Christus fundamentum, 
Christiani templum dei. Sapientia mundi. 


2 “- »-"- “ 
1 Κἀγώ, ἀδελφοί, οὐκ ἡδυνήϑην λαλῆσαι ὑμῖν ὡς πνευματικοῖς 
3 2 {4 , € ? 3 m 2 7 ς »" = ER 
ἀλλ᾽ ὡς σαρκχίνοις, ὡς νηπίοις Ev Χριστῷ. “γάλα ὑμᾶς ἐπότισα, 
- » 5 m 
οὐ βρῶμα᾽ οὕπω γὰρ ἐδύνασϑε. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἔτι νῦν δύνασϑε" 
σ \ m - \ 
8 ἔτι γὰρ σαρκικοί ἐστε. ὕπου γὰρ ἕν ὑμῖν ζῆλος καὶ ἔρις, οὐχὶ 
\ \ „ » σ 
σαρκικοί ἐστε καὶ κατὰ ἄνϑρωπον περιπατεῖτε; *orav γὰρ λέγῃ 
EN ’ 3 ’ 7 De FR ’ > 7 ’ 
τις γὼ μὲν εἰμι IlavAov, ἕτερος δὲ᾽ ἐγὼ Amok), οὐκ ἀνϑρωποί 
ἊΣ Ν x - 
ἔστε; ὅτί οὖν ἐστὶν AmoAkos; τί δέ ἐστιν ΠἊᾳαῦλος; διάκονοι δι᾿ 
a x 
ὧν ἐπιστεύσατε, καὶ ἑκάστῳ ὡς ὁ κύριος ἔδωκεν. ὅ ἐγὼ ἐφύτευσα, 
3 λλ \ 3 [4 a \ c \ I ἕ εἰ a » € ’ 
᾿Απολλὼς ἐπότισεν, ἀλλὰ ὁ ϑεὸς ηὔξανεν" ἴ ὥστε οὔτε ὁ φυτεύων 
9 ar € ,ὔ Ar € 27 [4 8 αὶ ’ \ 
ἔστιν τι οὔτε ὁ ποτίζων, ἀλλ᾽ ὁ αὐξάνων ϑεός. 8 ὃ φυτεύων δὲ 
\ € , Φ > U x \ ᾿ \ ’ 
καὶ ὃ ποτίζων ἕν εἰσιν, ἕκαστος δὲ τὸν ἰδιον μισϑὸν λήμψεται 
\ x ’ m m 
κατὰ τὸν ἰδιον κόπον. "“ ϑεοῦ γάρ ἔσμεν συνεργοί" ϑεοῦ γεώργιον, 
ϑεοῦ οἰκοδομή ἔστε. 
\ \ - m “ 
10 Κατὰ τὴν χάριν τοῦ ϑεοῦ τὴν δοϑεῖσάν μοι ὡς σοφὸς 
ΞῚ ’ ,ὔ δ 7 x b) “- [τὰ > 
ἀρχιτέκτων ϑεμέλιον ἔϑηχα, ἄλλος δὲ ἐποιχοδομεῖ. ἕκαστος δὲ 
m “«Ψ x 
βλεπέτω πῶς ἐποικοδομεῖ. 1: ϑεμέλιον γὰρ ἄλλον οὐδεὶς δύναται 
τῷ \ \ ; u 3 3 = = ’ 12. r 
ϑεῖναι παρὰ τὸν χείμενον, ὃς ἔστιν Imoovs Χριστός. Mei δὲ 
» \ ᾿ 
σις ἐποικοδομεῖ ἐπὶ τὸν ϑεμέλιον χρυσίον, ἀργύριον, λίϑους τιμίους, 
ἌΝ ΑΝ \ 
ξύλα, χόρτον, καλάμην, 15 ἑκάστου TO ἔργον φανερὸν γενήσεται" 
u \ \ 
ἡ γὰρ ἡμέρα δηλώσει, ὁτι ἕν πυρὶ ἀποκαλύπτεται, καὶ ἑκάστου 
m m Ν 
τὸ ἔργον ὁποῖόν ἔστιν τὸ πῦρ αὐτὸ δοκιμάσει. ei τινος τὸ 
” a b) [4 x ’ £ 15 » x 
ἔργον μενεῖ ὃ ἐποικοδόμησεν, μισϑὸν λήμψεται εἴ τινὸς τὸ 
σ 
ἔργον κατακαήσεται, ζημιωϑήσεται, αὐτὸς δὲ σωϑήσεται, οὕτως 
\ 
δὲ ὡς διὰ πυρός. 
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2,14 1. ECorinther 3,28 


Worten welche menfchliche Weisheit lehren Fann, fondern mit Worten die 
der heilige Geift lehret, und richten geiftliche Sachen geiftlih. 14 Der 
natürliche Menfch aber vernimmt nichts vom Geift Gottes; es ift ihm eine 
Thorheit, und Fann es nicht erfennen; denn es muß geiftlich gerichtet fein. 
15 Der geiftliche aber richtet alles, und wird von niemand gerichtet. 16 Denn 
wer hat des Herrn Sinn erkannt? oder wer will ihn unterweifen? Wir 
aber haben Chrifti Sinn. 


11 


Warnung vor fchädlicher Spaltung über den Lehrern des Evangeliums und vor Ein: 
bildung eigener Weisheit. Der Herr und Grund des Beils ift Chriftus. 

1 Und ich, lieben Brüder, Fonnte nicht mit euch reden als mit Geift- 
lihen, fondern als mit Sleifchlihen, wie mit jungen Kindern in Chrifto. 
2 Milch hab ich euch zu trinfen gegeben, und nicht Speife; denn ihr Fonntet 
noch nicht, auch Fonnt ihr noch jet nicht, 3 dieweil ihr noch fleifchlich fetd, 
Denn fintemal Eifer und Hanf und Swietracht unter euch find, feid ihr 
denn nicht fleifchli und wandelt nach menschlicher Weife? Denn fo 
einer faget: Ich bin Paulifch, der andre aber: Ich bin Apollifch; feid ihr 
denn nicht fleifchlih? 5Wer ift nun Paulus? Wer ijt Apollo? Diener 
find fie, durch welche ihr feid gläubig worden, und dasfelbige wie der Herr 
einem jeglichen gegeben hat. ὁ Sch habe gepflanzet, Apollo hat begoffen, 
aber Gott hat das Gedeihen gegeben. 7So ift num weder der da pflanzet 
noch der da begeuft etwas, fondern Gott, der das Gedeihen gibt. 8 Der 
aber pflanzet und der da begeuft, ift einer wie der andre. Ein jeglicher 
aber wird feinen Sohn empfahen nach feiner Arbeit. Denn wir find 
Gottes Mitarbeiter; ihr feid Gottes Acerwerf und Gottes Gebän. 

10 Sch, nach Bottes Gnade die mir gegeben ift, habe den Grund ge- 
legt als ein weifer Baumeifter; ein andrer bauet darauf. Ein jeglicher 
aber fehe zu wie er darauf baue. 11 Einen andern Grund Fann niemand 
legen außer dem der gelegt ift, welcher ift Jefus Chrift. 12So aber 
jemand auf diefen Grund bauet Gold, Silber, Edelfteine, Holz, Heu, 
Stoppeln, 13 fo wird eines jeglichen Werf offenbar werden; der Tag wird’s 
Far machen; denn es wird durchs Feuer offenbar werden, und welcherlei 
eines jeglichen Werk fer, wird das Feuer bewähren. 14 Wird jemandes 
Wer? bleiben, das er darauf gebauet hat, fo wird er Kohn empfahen. 
15 Wird aber jemandes Werf verbrennen, fo wird er des Schaden leiden; 
er felbft aber wird felig werden, fo doch als durchs Feuer. 


111,9. Mitarbeiter] L” gehülffen | C Gebäude 10, nach] LCvon 11. fann] LC 
Iann zwar | C Ehriftus 15. er des] L“ ers 
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3,16 Προς Κορινϑιους" a’ 4,11 


16 Οὐκ οἴδατε ὅτι ναὸς ϑεοῦ ἐστὲ καὶ τὸ πνεῦμα τοῦ ϑεοῦ 
οἰκεῖ ἕν ὑμῖν; 17 8 τις τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ φϑείρει, φϑερεῖ τοῦ- 
τον ὁ ϑεός" ὁ γὰρ ναὸς τοῦ ϑεοῦ ἅγιός ἐστιν, οἵτινές ἔστε ὑμεῖς. 
18 Μηδεὶς ἑαυτὸν ἐξαπατάτω" εἰ τις δοχεῖ σοφὸς εἶναι ἐν ὑμῖν 
ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ, μωρὸς γενέσϑω, ἵνα γένηται “σοφός. 19 ἡ 
γὰρ σοφία τοῦ κόσμου τούτου μωρία παρὰ τῷ ϑεῷ ἐστίν. γέγρα- 
πται ‚rag‘ ὃ ρασσόμεξνος τοὺς σοφοὺς ἐν τῇ πανουργίᾳ αὐτῶν. 
20 καὶ πάλιν" χύριος γινώσχει τοὺς διαλογισμοὺς τῶν σοφῶν, ὅτι 
εἰσὶν μάταιοι. ΣΙ ὥστε μηδεὶς καυχάσϑω ἐν ἀνϑρώποις" πάντα 
γὰρ ὑμῶν eorw, 2 εἴτε Παῦλος eize ᾿Ἵπολλὼς εἴτε „Kıyas; εἴτε 
κόσμος εἴτε ζωὴ εἰτε ϑάνατος, εἴτε ἐνεστῶτα εἴτε μέλλοντα, 
πάντα ὑμῶν, 29 ὑμεῖς δὲ Χριστοῦ, Χριστὸς δὲ ϑεοῦ. 


IV 


Ministri Christi. Paulus et quos generavit Corinthi. Timotheus Pauli 
praecursor. 


! Οὕτως ἡμᾶς λογιζέσϑω ἄνϑρωπος ὡς ὑπηρέτας Χριστοῦ 
καὶ οἰχονόμους μυστηρίων ϑεοῦ. 2 ὧδε λοιπὸν ζητεῖται ἕν τοῖς 
οἰκονόμοις ἵνα πιστός τις εὐρεϑῇ. 3 ἐμοὶ δὲ είς “ἐλάχιστόν. ἔστιν 
ἵγα ὑφ᾽ ὑμῶν ἀνακριϑῶ ἢ ὑπὸ ἀνϑρωπίνης ἡμέρας" ἀλλ᾽ οὐδὲ 
ἐμαυτὸν ἀνακρίνω" * οὐδὲν γὰρ ἐμαυτῷ σύνοιδα, ἀλλ᾽ οὐχ ἕν 
τούτῳ δεδικαίωμαι" ὁ δὲ ἀνακρίνων μὲ κύριός ἔστιν. ὃ ὥστε μὴ 
πρὸ καιροῦ τι χρίνετε, ἕως ἂν ἔλϑῃ ὁ κύριος, ὃς καὶ φωτίσει τὰ 
κρυπτὰ τοῦ σχότους καὶ φανερώσει τὰς βουλὰς τῶν καρδιῶν" 
καὶ τότε ὁ ἔπαινος γενήσεται ἑκάστῳ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. 

ὃ Tavre δέ, ἀδελφοί, μετεσχημάτισα είς ἐμαυτὸν καὶ ᾿Ἵπολ- 
λὼν δι΄ ὑμᾶς, ἵνα ἕν ἡμῖν μάϑητε τὸ μὴ ὑπὲρ ἃ γέγραπται, ἵνα 
μὴ εἷς ὑπὲρ τοῦ ἑνὸς φυσιοῦσϑε κατὰ τοῦ ἑτέρου. ' τίς γάρ σε 
διακρίνει; τί δὲ ἔχεῖς ὃ οὐκ ἔλαβες; εἰ δὲ καὶ ἔλαβες, τί καυχᾶσαι 
ὡς μὴ λαβών; 8 ἤδη κεχορεσμένοι ἐστέ" ἤδη ἐπλουτήσατε" χωρὶς 
ἡμῶν ἐβασιλεύσατε" καὶ ὄφελόν γ8 ἐβασιλεύσατε, iva καὶ ἡ ἡμεῖς 
ὑμῖν συνβασιλεύσωμεν. δοκῶ γάρ, ὁ ϑεὸς ἡμᾶς τοὺς ἀποστό- 
λους ἐσχάτους ἀπέδειξεν, ὡς ἐπιϑανατίους, ὅτι ϑέατρον ἐγενήϑη- 
μὲν τῷ κόσμῳ καὶ ἀγγέλοις, καὶ ἀνϑράποις. 10 ἑμεῖς μωροὶ διὰ 
«Χριστόν, ὑμεῖς δὲ φρόνιμοι ἕν Χριστῷ" ἡμεῖς, ἀσϑενεῖς, ὑμεῖς δὲ 
ἰσχυροί: ὑμεῖς ἔνδοξοι, ἡμεῖς δὲ ἄτιμοι. 11 ἄχρι τῆς ἄρτι ὥρας 
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3,16 1. Eorinther 4,11 


16 Miffet ihr nicht daß ihr Gottes Tempel feid, und der Geift Gottes 
in euch wohnet? 17So jemand den Tempel Gottes verderbet, den wird 
Gott verderben; denn der Tempel Gottes ift heilig; der feid ıhr. 18 Nie- 
mand betrüge fich felbjt. Welcher fich unter euch dünfet weife zu fein, der 
werde ein Narr in diefer Welt, daß er möge weife fein. 19 Dein diefer 
Welt Weisheit ift Chorheit bei Gott. Denn es ftehet gefchrieben: Die 
Weifen erhafchet er in ihrer Klugheit. 20 Und abermal: Der Herr weiß der 
Weifen Gedanken, daf fie eitel find. 21 Darum rühme fich niemand eines 
Menfchen. Es ift alles euer; 22 es [οἱ Paulus oder Apollo, es fei Kephas 
oder die Welt, es εἰ das Keben oder der Tod, es [εἰ das Gegenwärtige 
oder das Zufünftige; alles ift’s euer. 23 Jhr aber feid Chriftt, Chriftus 
aber ift Öottes. 


IV 


£ehrer des Evangeliums find nur Diener des Herrn, Demuth geziemt allen 
Chriften. 

1 Dafür halte uns jedermann, nämlich für Chrifti Diener und Haus» 
halter über Gottes Geheimniffe. 2 Nun fuchet man nicht mehr an den 
Haushaltern denn daß fie treu erfunden werden. 3Mlir aber ift’s ein 
Geringes daß ich von euch gerichtet werde oder von einem menfclichen 
Tage, auch richte ich mid; felbft nicht. Sch bin wohl nichts mir bewußt, 
aber darinnen bin ich nicht gerechtfertiget; der Herr ift’s aber der mich 
richtet. 5 Darum richtet nicht vor der Zeit, bis der Herr fomme, welcher auch 
wird ans Licht bringen was im Sinftern verborgen ift, und den Rath der Her- 
zen offenbaren; alsdann wird einem jeglichen von Gott Lob widerfahren. 

6 Solches aber, lieben Brüder, habe ich auf mich und Apollo gedeutet 
um euretwillen, daß ihr an uns lernet daß niemand höher von fich halte 
denn gefchrieben ift, auf daß fich nicht einer wider den andern um jemandes 
willen aufblafe. 1 Denn wer hat dich vorgezogen? Was haft du aber das 
du nicht empfangen haft? So du es aber empfangen haft, was rühmeft du 
dich denn als der es nicht empfangen hätte? 8 Ihr feid fchon fatt worden, 
ihr feid fchon reich worden, ihr herrfchet ohne uns; nnd wollte Bott, ihr 
herrfchetet, auf daß auch wir mit euch herrfchen möchten. 9 ch halte aber, 
Gott habe uns Apoftel für die Allergeringften dargeftellet, als dem Tode 
übergeben. Denn wir find ein Schaufpiel worden der Welt und den 
Engeln und den Menfchen. 10 Wir find Narren um Chrifti willen, ihr 
aber feid Flug in Chrifto; wir fchwach, ihr aber ftark; ihr herrlich, wir aber 
verachtet. 11Bis auf diefe Stunde leiden wir Hunger und Durft, und 
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4,12 Προς Κορινϑιους α΄ 5,8 


καὶ πεινῶμεν καὶ διψῶμεν καὶ γυμνιτεύομεν καὶ κολαφιζόμεϑα 
καὶ ἀστατοῦμεν 12 καὶ κοπιῶμεν ἐργαζόμενοι ταῖς ἰδίαις χερσίν" 
λοιδορούμενοι δεὐλογοῦμεν, διωκόμενοι ἀνεχόμεϑα, ᾿ δυσφημού- 
μένοι παρακαλοῦμεν, ὡς περικαϑάρματα τοῦ κόσμου ἐγενήϑημεν, 
πάντων περίψημα ἕως ἄρτι. 

14 Οὐκ ἐντρέπων ὑμᾶς γράφω ταῦτα, ἀλλ᾽ ὡς τέχνα μου ἀγα- 
πητὰ γουϑετῶν. le ἐὰν γὰρ μυρίους παιδαγωγοὺς ἐ ἔχητε ἔν “Χριστῷ, 
ἀλλ᾽ οὐ πολλοὺς πατέρας" ἐν γὰρ Χριστῷ ᾿]ησοῦ διὰ τοῦ εὐαγ- 
γελίου ἐγὼ ὑμᾶς ἐγέννησα. 15 παρακαλῶ οὖν ὑμᾶς, μιμηταί μου 
γίνεσϑε. τ διὰ , τοῦτο αὐτὸ ἔπεμψα ὑμῖν Τιμόϑεον, ὅς ἐστίν μου 
τέκνον ἀγαπητὸν καὶ πιστὸν ἐν κυρίῳ, ὃς ὑμᾶς ἀναμνήσει τὰς 
ὁδούς μου τὰς ἐν ον Ἰησοῦ, καϑὼς πανταχοῦ ἐν πάσῃ ἐχ- 
κλησίᾳ a, 8 ὡς um ἐρχομένου δέ μου πρὸς ὑμᾶς ἐφυσιώ- 
ϑησᾶν τινὲς" 1 ἐλεύσομαι δὲ ταχέως πρὸς ὑμᾶς, ἐὰν ὁ χύριος 
ϑελήσῃ, καὶ γνώσομαι οὐ τὸν λόγον τῶν πεφυσιωμένων ἀλλὰ 

\ ‚ 9052 \ > , ς , - - “5 > 
τή» δύναμιν οὐ γὰρ ἕν λόγῳ ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ἐν 
δυνάμει. Ἵ τί ϑέλετε; ἐν ῥάβδῳ ἔλϑω πρὸς ὑμᾶς, ἢ ἐν ἀγάπῃ 
πνεύματί TE πραὕὔτητος; 


V 


Contra flagitiosum coniugium. Contra mala consortia. 


Ὅλως ἀκούεται ἕν ὑμῖν πορνεία, καὶ τοιαύτη πορνεία ἅτις 
οὐδὲ ἐν τοῖς ἔϑνεσιν, ὥστε γυναῖκά τινα τοῦ πατρὸς ἔχειν. 2 χαὶ 
ὑμεῖς πεφυσιωμένοι ἐστέ, καὶ οὐχὶ er a τος iva ἀρϑῇ 
ἔκ μέσου ὑμῶν ὁ τὸ ἔργον τοῦτο πράξας; 5 ἐγὼ μὲν γὰρ ἀπῶν 
τῷ σώματι, παρὼν δὲ τῷ EUER ἤδη “χέχρικα, ὡς παρὼν τὸν 
οὕτως τοῦτο κατεργασάμενον, 4 ἐν τῷ ὀνόματι τοῦ κυρίου Ἰησοῦ 
συναχϑέντων ὑμῶν καὶ τοῦ ἐμοῦ πνεύματος σὺν τῇ δυνάμει τοῦ 
κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ > παραδοῦναι τὸν τοιοῦτον τῷ σατανᾷ εἰς 
ὄλεϑρον τῆς σαρχός, ἵνα τὸ πνεῦμα „oo ἕν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυ- 
οίου ᾿]ησοῦ. ὃ Οὺ καλὸν τὸ καύχημα ὑμῶν. οὐκ οἴδατε ὅτι μικρὰ 
ζύμη ὅλον τὸ φύραμα ζυμοῖ; ᾿ἐχκαϑάρατε τὴν παλαιὰν I ζύμη γ, 
ἵνα ἦτε γέον φύραμα, καϑώς ἔστε ἄζυμοι" καὶ γὰρ τὸ πάσχα 
ἡμῶν ἐτύϑη Χριστός. 8 ὥστε ἑορτάζωμεν μὴ ἕν ζύμῃ παλαιᾷ 
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4,12 (. Corinther 5,8 


find nadet, und werden gefchlagen, und haben Feine gemwifjfe Stätte, 12 und 
arbeiten und wirken mit unfern eignen Händen. Man fchilt uns, fo fegnen 
wir; man verfolgt uns, fo dulden wir’s; man läftert uns, fo fliehen wir; 
13 mir find ftets als ein Fluch der Welt und ein fegopfer aller Zeute, 

14 Ylicht fchreibe ich folches, daß ich euch befchäme, fondern ich ver- 
mahne euch als meine lieben Kinder, 15 Denn ob ihr gleich zehn taufend 
Sucdhtmeifter hättet in Chrifto, fo habt ihr doch nicht viel Däter; denn ich 
habe euch gezeuget in Ehrifto Jefu durchs Evangelium. 16 Darum er- 
mahne ich euch, feid meine Nachfolger. 17 Aus derfelben Urfache habe ich 
Timotheus zu euch gefandt, welcher ift mein lieber und getreuer Sohn in 
dem Herrn, daß er euch erinnere meiner Wege die da in Chrifto find, gleich 
wie ich an allen Enden in allen Gemeinen lehre, 18 Es blähen fi} etliche 
auf, als würde ich nicht zu euch fommen, 19 Ich will aber gar Fürzlich zu 
euch fommen, fo der Herr will, und erlernen, nicht die Worte der Auf- 
geblafenen, fondern die Kraft. 20 Denn das Reich Gottes ftehet nicht in 
Worten, fondern in Kraft. 21 Was wollt ihr? Soll ich mit der Ruthe zu 
euch fommen, oder mit Liebe und fanftmüthigem Geift? 


V 


Beftrafung eines Blutfchänders. Warnung vor dem Umgang mit Zafterhaften in der 
Gemeine und vor Nachficht gegen diefelbigen. 

1 (ὃς gehet ein gemein Gefchrei daß Hurerei unter euch ift, und eine 
folhe Burerei da auch die Heiden nicht von zu fagen wiffen, daß einer 
- feines Daters Weib habe. 2 Und ihr feid aufgeblafen, und habt nicht υἱοῖς 
mehr £eid getragen, auf daß der das Werf gethan hat, von euch gethan 
würde, 3 Ich zwar, als der ich mit dem Leibe nicht da bin, doch mit dem 
Geift gegenwärtig, habe fchon als gegenwärtig befchloffen über den der 
folches alfo gethan hat: *in dem Namen unfers Heren Jefu Chrifti, in 
eurer Derfammlung mit meinem Geift und mit der Kraft unfers Herrn 
“ει Chrifti, Fihn zu übergeben dem Satan zum Derderben des leifches, 
auf daß der Beift felig werde am Tage des Herrn Jefu. 6 Euer Ruhm 
ift nicht fein, Wifjet ihr nicht daß ein wenig Sauerteig den ganzen Teig 
verfänret? 7 Darum feget den alten Sauerteig aus, auf daß ihr ei 
neuer Teig feid, gleich wie ihr ungefänert feid,. Denn wir haben auch ein 
Oiterlamm, das ift Chriftus, für uns geopfert. 8 Darum lafjet uns Oftern 


11. Cradend 14. Cermahne V,3. [Ὁ folches alles] 


II. yvurntevousv 13. Blaopnuovusvor 14. vovderw τῇ. αὐτο: 
om | Texvov μου | ınoov: om 21. πραότητος V,1. εϑνεσιν: add ovou«- 
ζεται 2. efaodn | πραξας: moınoas 3. anwv:pm ὡς Δ. τ. κυρ. nuwv 
ım00v xgıorovbis 6, ἡμῶν (err.) 7. exxad.:addovv|ervdn: pmvrreg ἡμῶν 
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59 Προς Κορινϑιους α΄ ό,1τ 


\ 3 /? ’, \ ’ > Dr φῳ 3 ’, 
μηδὲ ἐν ζύμῃ κακίας καὶ πονηρίας, ἀλλ᾽ ἐν ἀζύμοις εἰλικρινίας 
καὶ ἀληϑείας. 

97 Ce» 3 2 λῇ \ ’ Ψ 
ἔγραψα ὑμῖν ἐν τῇ ἐπιστολῇ un συναναμίγνυσϑαι πόρνοις, 
10 οὐ πάντως τοῖς πόρνοις τοῦ κόσμου τούτου ἢ τοῖς πλεονέχταις 

[v2 \ 3 x » I - 
καὶ ἄρπαξιν ἢ εἰδωλολάτραις, ἐπεὶ ὠφείλετε ἄρα ἐκ τοῦ κόσμου 
2 χ m 11 x δὲ ” er x ’ 3» 
ἐξελθεῖν. Yvımı δὲ ἔγραψα ὑμῖν um συναναμίγνυσθϑαι ἐάν τις 
3 \ 3 ’ ei [4 ἋἋ ’ Ἃ 3 ’ EN 
ἀδελφὸς ὀνομαζόμενος ἢ πόρνος ἢ πλεονέχτης ἢ εἰδωλολάτρης ἢ 

ἍἋ ον Οὐ - - 5 
λοίδορος ἢ μέϑυσος ἢ ἁρπαξ, τῷ τοιούτῳ μηδὲ συνεσθίειν. 13 τί 
γάρ μοι τοὺς ἔξω κρίνειν; οὐχὶ τοὺς ἔσω ὑμεῖς κρίνετε; 15 τοὺς 
δὲ ἔξω ὁ ϑεὸς κρινεῖ. ἐξάρατε τὸν πονηρὸν ἐξ ὑμῶν αὐτῶν. 


VI 


Contra lites, inprimis coram exteris. Ipsorum corporum sanctitas 
Christianis colenda. 


- - - ᾿ x x 
1 Τολμᾷ τις ὑμῶν πρᾶγμα ἔχων πρὸς τὸν ἕτερον χρίνεσϑαι 
Sie m 3 » x DEN 4“. ἐπ - en: 2 a 3 ᾿ σ € 
ἔπι τῶν ἀδίκων καὶ οὐχὶ ἐπὶ τῶν ἁγίων; ?7 οὐκ οἴδατε ὅτι οἱ 
σ x - x - 
ἅγιοι τὸν κόσμον χρινοῦσιν; καὶ εἰ ἐν ὑμῖν κρίνεται ὁ κόσμος, 
Ὁ) ’ ’ 3 ’ 3. ’ 3 > » u > ᾽, 
ἀνάξιοί ἐστὲ χριτηρίων ἐλαχίστων; 8οὐκ οἴδατε ὅτι ἀγγέλους 
- 2 \ \ 7 
κρινοῦμεν, μήτιγε βιωτικά; *Bıorıza μὲν οὖν κριτήρια ἐὰν ἔχητε, 
\ m 
τοὺς ἐξουϑενημένους ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ, τούτους καϑίζετε; ὅ πρὸς 
3 m 7 m \ 
ἐντροπὴν ὑμῖν λέγω. οὕτως οὐκ ἔνι ἐν ὑμῖν οὐδεὶς σοφός, ὃς 
ES \ - - - 
δυνήσεται διαχρῖναι ἀνὰ μέσον τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ; ὃ ἀλλὰ ἀδελ- 
\ - - \ x 
φὸς μετὰ ἀδελφοῦ κρίνεται, καὶ τοῦτο ἐπὶ ἀπίστων; ἴ ἤδη μὲν 
" σ “ \ v2 - 
ὅλως ἥττημα ὑμῖν ἐστὶν ὅτι κρίματα ἔχετε us$ ἑαυτῶν. διατί 
- 3 m m - 
οὐχὶ μᾶλλον ἀδικεῖσϑε; διατί οὐχὶ μᾶλλον ἀποστερεῖσϑε; ὃ ἀλλὰ 
c 2 - x - “ \ 
ὑμεῖς ἀδικεῖτε καὶ ἀποστερεῖτε, καὶ τοῦτο ἀδελφούς. 7 οὐκ 
„ u „ “ , > ’ \ 
oıdare ὁτι ἀδικοι ϑεοῦ βασιλείαν οὐ κληρονομήσουσιν; um πλα- 
- „ 5 „ x » 
γᾶσϑε' οὔτε πόρνοι οὔτε εἰδωλολάτραι οὔτε μοιχοὶ οὔτε μαλακοὶ 
2, m Y BZ 
οὔτε ἀρσενοχοῖται 1909 οὔτε κλέπται οὔτε πλεονέχται, οὐ μέϑυσοι, 
> ’, 5 σ ’ - ’ 11 x 
οὐ λοίδοροι, οὐχ ἀρπαγες βασιλείαν ϑεοῦ κληρονομήσουσιν. ! καὶ 
- x > x 
ταῦτά τινες ἦτε᾽ ἀλλὰ ἀπελούσασϑε, ἀλλὰ ἡγιάσϑητε, ἀλλὰ 
I ’ 3 nd 3 ’ - ᾽; 3 m - \ > - 
EÖLKKLWINTE ὃν τῷ ογόματι τοῦ κυρίου ]ησοῦ Χριστοῦ καὶ ἕν τῷ 
πνεύματι τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν. 
8. unde:h un| T εἰλικρινείας τι. ΤΗ͂ νυν 125. ΤῊ xowwers, et 


κρίνει; 13. ΤῊ xgive ΝῚ,2. ἢ κρίνουσιν 5. λεγω:ὶ λαλω 7. ἡδὴ 
μεν: [T]H add ουν Io. ov pr: TS ovrs II. xvawv:t Η add [ἡμῶν] 


xt. 2 Thess 3,65: 14. »-1.Cor: 10,14.) 1 1ὰ 5,22. it 9.50 7876 20% 
13. Deut 17,7: ὙΠΟ Mt 5,40. z2., Dan 7,22. Mt 19,28. Lec 22,30, 
Apoc 2,265. 20,4. ER Une 7. Mt 5,39. Lc 6,29. Rom 12,19. 
1 Thess, 5,15. ; ΒΕ 3,95 "1705.XGal.5, 195:-Rom 5385 
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59 I. Eorinther 6,11 


halten nicht im alten Sauerteig, auch nicht im Sauerteig der Bosheit und 
Schalfheit, fondern in dem Süßteig der Kauterfeit und der Wahrheit. 

Ich habe euch gefchrieben in dem Briefe daß ihr nichts follt zu 
fchaffen haben mit den Hurern. 10Das meine ich gar nicht von dent 
Burern in diefer Welt oder von den Beizigen oder von denRäubern oder von 
den Abgöttifchen ; fonft müßtet ihr die Welt räumen. H un aber habe ich 
euch gefchrieben, ihr follt nichts mit ihnen zu fchaffen haben, nämlid) fo 
jemand {{ der fich läffet einen Bruder nennen, und ift ein Hurer oder ein 
Geiziger oder ein Abgöttifcher oder ein Läfterer oder ein Trunfenbold oder 
ein Räuber, mit demfelbigen follt ihr auch nicht efjen. 12 Denn was gehen 
mich die draußen an, daß ich fie follte richten? Richtet ihr nicht die da hinnen 
find? 13 Gott aber wird die draußen find richten. Thut von εὐ) felbft 
hinaus wer da böfe if. 


ὙΠ 


Beftrafung des unwürdigen Betragens der Gläubigen in Streitigfeiten. Warnung 
vor Ungerechtigkeit und Unzucht. 


1 γοῖς darf jemand unter euch, fo er einen Handel hat mit einem 
andern, hadern vor den Ungerechten und nicht vor den Heiligen? 2 Wifjet 
ihr nicht daß die Heiligen die Welt richten werden? So denn nun die 
Welt foll von eud; gerichtet werden, feid ihr denn nicht gut genug geringere 
Sahen zu richten? >Wiffet ihr nicht daß wir über die Engel richten 
werden? Wie viel mehr über die zeitlichen Güter. 4 Jhr aber, wenn ihr 
über zeitlichen Gütern Sachen habt, fo nehmet ihr die fo bei der Gemeine 
verachtet find und feßet fie zu Richtern. 5 Euch zur Schande muß ich das 
fagen. ft fo gar Fein Weifer unter euch? auch nicht einer der da Fönnte 
richten zwifchen Bruder und Bruder? 6Sondern ein Bruder mit dem 
andern hadert, dazu vor den Ungläubigen. 7 Es ift fchon ein fehl unter 
euch daß ihr mit einander rechtet. Warum laffet ihr euch nicht viel lieber 
Unrecht thun? Warum laffet ihr euch nicht viel lieber vervortheilen? 
3 Sondern ihr thut Unrecht und vervortheilet, und foldhes an den Brüdern. 
I MWiffet ihr nicht daß die Ungerechten werden das Neich Gottes nicht er- 
erben? Safjet euch nicht verführen. Weder die Hurer noch die Abgöttifchen 
noch die Ehebrecher noch die Weichlinge πο) die Knabenfchänder 10 noch die 
Diebe nody die Geizigen noch die Trunfenbolde noch die Läfterer noch die 
Räuber werden das Neich Gottes ererben. 111nd folche find euer etliche 
gemwefen; aber ihr feid abgewafchen, ihr feid geheiliget, ihr feid gerecht 
worden durch den Xamen des Herrn Jefu und durch den Geift unfers Öottes. 


12. hinnen] C drinnen VI,I. darf] Lthar | L Onrechten 5. auch] LC oder doch 
7. C Sehler 11. C eurer etliche 

8. εἰλικρινείας το. καὶ οὐ παντως | καὶ: ἢ] οφειλετε τι. ἢ: ἢ 
12. yao μοι: add καὶ 13. κρίνει] καὶ εξαρειτε VI,2. n:om 5. wvı: 
εστιν | ουδ. σοφος: σοφος; ουδὲ εἰς; 7. ndn μεν: add ov» | vuw: pm ev 
8. Tovro: Tavra 9. βασιλ. ϑεου το. ov pr: ovre | κληρονομ.: pm ov 
II, χριστοῦ: om 
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6,12 Προς Κορινϑιους α΄ 7,10 


12 Tlavıe μοι ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐ πάντα συμφέρει" πάντα μοι 
ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐκ ἐγὼ ἐξουσιασϑήσομαι ὑπό τινος. 18 χὰ βρώ.- 
ματα τῇ κοιλίᾳ, καὶ ἡ κοιλία τοῖς βρώμασιν" ὁ δὲ ϑεὸς καὶ 
ταύτην καὶ ταῦτα καταργήσει. τὸ δὲ σῶμα οὐ τῇ πορνείᾳ. ἀλλὰ 
τῷ κυρίῳ, καὶ ὁ κύριος τῷ σώματι" 14 ὁ δὲ ϑεὸς καὶ τὸν κύριον 
ἤγειρεν «καὶ ἡμᾶς ἐξεγερεῖ διὰ τῆς δυνάμεως αὐτοῦ. > οὐκ 
οἴδατε ὅτι τὰ σώματα ὑμῶν μέλη “Χριστοῦ ἐστίν; ἄρας οὖν τὰ 
μέλη τοῦ Χριστοῦ ποιήσω πόρνης μέλη; μὴ “γένοιτο. 165 οὐκ 
οἶδατε ori ὁ κολλώμενος τῇ πόρνῃ ἕν σῶμά ἔστιν; ἔσονται γάρ, 
φησίν, οἱ δύο εἰς σάρχαι μίαν. 170 δὲ κολλώμενος τῷ κυρίῳ ἕν 
πνεῦμά ἐστιν. 18 φεύγετε τὴν πορνείαν. πᾶν ἁμάρτημα ὃ ἐὰν 
ποιήσῃ ἄνϑρωπος ἐχτὸς τοῦ σώματός ἐστιν ὃ δὲ πορνεύων εἴς 
τὸ ἴδιον σῶμα ἁμαρτάνει. 15 οὐκ οἴδατε ὅτι τὸ σῶμα ὑμῶν 
γαὺς τοῦ ἐν ὑμῖν ἁγίου πνεύματός ἔστιν, οὗ ἔχετε ἀπὸ ϑεοῦ, 
καὶ οὐκ ἐστὲ ἑαυτῶν; 30 ἠγοράσϑητε γὰρ τιμῆς" δοξάσατε δὴ 
τὸν ϑεὸν ἕν τῷ σώματι ὑμῶν. 


VI 


De coniugio, caelibatu, viduitate, divortio, coniugio dispari. De circum- 
cisione. De servis. De virginibus. Continentia commendatur. Nupti 
et innupti. Filia nubilis. 


1 Περὶ δὲ ὧν ἐγράψατε, καλὸν ἀνθρώπῳ γυναικὸς μὴ ἅπτε- 
σϑαι" 5 διὰ δὲ τὰς πορνείας ἕκαστος τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα ἐχέτω, 
καὶ ἑκάστη τὸν ἴδιον ἄνδρα ἐχέτω. ᾿ τῇ γυναικὶ ὁ ἀνὴρ τὴν ὄφει- 
λὴν ἀποδιδότω, ὁμοίως δὲ καὶ ἡ γυνὴ τῷ ἀνδρί. Ἢ γυνὴ τοῦ 
ἰδίου σώματος οὐκ ἐξουσιάζει ἀλλὰ ὁ ἀνήρ᾽ ὁμοίως δὲ καὶ ὁ 
ἀνὴρ τοῦ ἰδίου σώματος οὐκ ἐξουσιάζει ἀλλὰ “ γυνή. ὅ μὴ 
ἀποστερεῖτε ἀλλήλους, εἰ μήτι ἂν ἐκ συμφώνου πρὸς καιρὸν ἵνα 
σχολάσητε τῇ προσευχῇ καὶ πάλιν ἐπὶ τὸ αὐτὸ ἦτε, ἵνα μὴ 
πειράζῃ ὑμᾶς ὁ σατανᾶς διὰ τὴν ἀκρασίαν ὑμῶν. τοῦτο δὲ 
λέγω κατὰ συνγνώμην, οὐ κατ᾽ ἐπιταγήν. gem δὲ πάντας 
ἀνϑρώπους εἶναι ὡς καὶ ἐμαυτόν" ἀλλὰ ἕκαστος ἴδιον ἔχει 
χάρισμα ἔκ ϑεοῦ, ὁ μὲν οὕτως, ὁ δὲ οὕτως. 

® Aeyo δὲ τοῖς ἀγάμοις καὶ ταῖς χήραις, κ καλὸν αὐτοῖς ἐὰν 
μείνωσιν ὡς κἀγώ" Ver δὲ οὐκ PYAUER URN γαμησάτωσαν᾽ 
κρεῖττον γάρ ἐστιν γαμεῖν ἢ πυροῦσϑαι. 10 σοῖς δὲ ᾿“γεγαμηκόσιν 
παραγγέλλω, οὐκ ἐγὼ ἀλλὰ ὁ κύριος, γυναῖχα ἀπὸ ἀνδρὸς μὴ 


14. εξεγερει: h εξήγειρεν 19. ἢ πνευμ. ayıov εστ. | H ϑεου; και 
ovx εστε εαυτων, VII,I. eyoaware: Τ' αὐ [μ0.] 5. ΗΕ μητι [av] | H 
[υμων] 6. T ovyyvwunv 9. yausır: TSh γαμησαι 


τ2. 10,23. ὑχ, Rom δ,1ἰς 2:Cor 414, ΠῚ ΨοέοΨσἔὁοΠππι σα 
2,24.:- ΜῈ 19,5. Eph 5,31. : 19. 3,16: 2 Cor 6,16, πο πὸ Ex 
19,15. og. 1 Tim5,14. το. Mt5,32. 19,9, Mc 10,125. 1226,26, 
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6,12 I. Eorinther 7,10 


12 Sch habe es alles Hlacdıt, es frommet aber nicht alles, Sch habe 
es alles Macht, es foll mich aber nichts gefangen nehmen, 13 Die Speife 
dem Bauche, und der Bauch der Speife; aber Gott wird diefen und jene 
hinrichten. Der £eib aber nicht der Hurerei, fondern dem Herrn, und der 
Berr dem £eibe, 14 Gott aber hat den Herrn auferwecet, und wird uns 
auch auferwecen durch feine Kraft. 15 Wiffet ihr nicht daß eure Keiber 
Ehrijti Glieder find? Sollte ih nun die Glieder Chrifti nehmen und 
Hurenglieder draus machen? Das fei ferne, 16 Oder wiffet ihr nicht daß 
wer an der Hure hanget, der ijt ein Leib mit ihr? Denn es werden (fpricht 
er) die zwei ein Sleifch fein. 17 Wer aber dem Herren anhanget, der ift ein 
Geift mit ihm. 18 $liehet die Hurerei. Alle Sünden die der Menfc; thut, 
find außer feinem Seibe; wer aber huret, der fündiget an feinem eignen 
Keibe, 19 Oder wifjet ihr nicht daß euer Leib ein Tempel des heiligen 
Geiftes ift, der in euch ift, welchen ihr habt von Gott, und feid nicht euer 
felbft? 20 Denn ihr feid theuer erfauft. Darum fo preifet Bott απ 
eurem Keibe und in eurem Geijte, welche find Gottes. 


v1 


Beantwortung einiger fragen, die Ehe und den ledigen Stand betreffend, 


1Ddon dem ihr aber mir gefchrieben habt, antworte ich: Es ift dem 
Menfhen gut daß er Fein Weib berühre. 2 Aber um der Hurerei willen 
habe ein jeglicher fein eigen Weib, und eine jegliche habe ihren eignen 
Mann. Der Mann leifte dem Weibe die fchuldige Freundfchaft, des- 
felbigen gleichen das Weib dem Manne. 4 Das Weib ift ihres Zeibes nicht 
mächtig, fondern der Mann. Desfelbigen gleichen der Mann ift feines 
Keibes nicht mädjtig, fondern das Weib. 5 Entziehe fich nicht eins dem 
andern, es fei denn aus beider Bewilligung eine Zeit lang, daß ihr zum 
Saften und Beten Hiuße habt; und Fommet wiederum zufammen, auf daß 
euch der Satan nicht verfuche um eurer Unfeufchheit willen. 6Solches 
fage ich aber aus Dergunft und nicht aus Gebot. 7 Sch wollte aber lieber, 
alle Menfchen wären wie ich bin; aber ein jeglicher hat feine eigene Gabe 
von Gott, einer fo, der andre fo. 

8 ch fage zwar den Kedigen und Witwen, es ift ihnen gut wenn 
fie auch bleiben wie ich. ? So fie aber fich nicht enthalten, fo laß fie freien; 
es ijt befjer freien denn Brunft leiden, 10Den Ehelichen aber gebiete 
nicht ich, fondern der Herr, daß das Weib fich nicht fcheide von dem Manne; 


16. LC Denn fie τὸ, (fpr. er) zwei in Einem 41,7. VII. fo 10] L fonft 


20. 0wu. vuwv: add καὶ εν Tw πυξβυματι vuwv, ατινὰ ἔστι του 
ϑέεου ΝΙΙ,1. ἐγραψατε: add uoı 3. οφειλην: οφειλομενὴν ευνοιαν 
4. αλλ οεῖ αλλ ὴ 5. αν: εαν | σχολαζητε | προσευχή: pm νηστεία καὶ 
zn | τε: συνερχησϑε 6. συγγνώμην 7. δε: γαρ | αλλ] χαρισμα sxeı | 
os μὲν et og δὲ 8, avroıs: add εστι» 9. κρεισσον | γαμῆσαι το. alla 
κυριος 
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4,11 Προς Κορινϑιους α΄ 7:31 


- 11 an x \ - ,; „7 a - 5 x 
χωρισϑῆναι, 1' ἐὰν δὲ καὶ χωρισϑῇ, μενέτω ἄγαμος ἢ τῷ ἀνδρὶ 
Ἁ Bi m \ 5 - -- 
καταλλαγήτω, καὶ ἄνδρα γυναῖχα μὴ ἀφιέναι. 15 τοῖς δὲ λοιποῖς 
JA 3 x m 2 « 
λέγω ἐγώ, οὐχ ὃ κύριος, εἴ τις ἀδελφὸς γυναῖκα ἔχει ἄπιστον καὶ 
Ὁ ws 5 m - x >) 
αὕτη συνευδοκεῖ οἰκεῖν μετ᾽ αὐτοῦ, um ἀφιέτω αὐτήν" 18 καὶ γυνὴ 
B) \ ἘΞ - m 
εἰ τις ἔχει ἄνδρα ἄπιστον καὶ οὗτος συνευδοχεῖ οἰκεῖν μετ΄ αὖ- 
- x 7 
φῆς, μὴ ἀφιέτω τὸν ἄνδρα. " ἡγίασται γὰρ ὁ ἀνὴρ ὃ ἄπιστος 
"»"᾿ x “. - 
& τῇ γυναικί, καὶ ἡγίασται ἡ γυνὴ ἡ ἄπιστος ἐν τῷ ἀδελφῷ" 
- - σ 
ἐπεὶ ἄρα τὰ τέχνα ὑμῶν ἀκάϑαρτα ἔστιν, νῦν δὲ ἅγιά ἐστιν. 
15 87 δὲ ὁ ἄπιστος χωρίζεται, χωριζέσϑω" οὐ δεδούλωται ὁ ἀδελ- 
\ ΔΑ .e, 02 x 3 m ’ 2 \ ἌΡ» ’, € - 
pos ἢ ἡ ἀδελφὴ Ev τοῖς τοιούτοις. ἕν δὲ εἰρήνῃ κέκληκεν ὑμᾶς 
ς ’ 16 7? \ 5 ’ 3 x ᾿ ’ \ » 5 
ὁ ϑεὸς. τί γὰρ οἶδας, γύναι, Ei τὸν ἄνδρα σώσεις; ἢ τί οἶδας, 
- x 
ἄνερ, εἰ τὴν γυναῖκα σώσεις; 1ἴ εἰ μὴ ἑκάστῳ ὡς μεμέρικεν ὃ 
“ σ 
χύριος, ἕκαστον ὡς χέκληκεν ὁ ϑεύς, οὕτως περιπατείτω. καὶ 
“ ῳ 
οὕτως ἕν ταῖς ἐκκλησίαις πάσαις διατάσσομαι. 18 περιτετμη- 
, 3 ’ \ 3 4 2 > > [4 [4 [4 
μένος τις ἐκλήϑη; μὴ ἐπισπάσϑω᾽ ἔν axooßvorie κέκληταί τις; 
x 
un περιτεμνέσϑω. 197 περιτομὴ οὐδέν ἔστιν, καὶ ἡ ἀκροβυστία 
2 ’ 2 5 \ ’ 3 “ “ 90 [χά 3 - 4 
οὐδέν ἐστιν, ἀλλὰ τήρησις ἐντολῶν ϑεοῦ. “Ὁ ἕκαστος ἕν τῇ κλήσει 
ἣ ἐχλήϑη, ἕν ταύτῃ μενέτω. 31 δοῦλος ἐκλήϑης; μή σοι μελέτω" 
x - - 
ἀλλ᾽ εἰ καὶ δύνασαι ἐλεύϑερος γενέσϑαι, μᾶλλον χρῆσαι. 53 ὁ γὰρ 
3 ’ δὰ - 3 ’ ’ 3 “Ὁ € [4 € 
ἕν κυρίῳ κληϑεὶις δοῦλος ἀπελεύϑερος κυρίου ἐστίν" ὁμοίως ὃ 
Χ - - - 
ἐλεύϑερος κληϑεὶς δοῦλός ἔστιν Χριστοῦ. 55 τιμῆς ἠγοράσϑητε" 
μὴ γίνεσϑε δοῦλοι ἀνθρώπων. ** ἕκαστος ἐν ᾧ ἐχλήϑη, ἀδελφοί, 
ἐν τούτῳ μενέτω παρὰ ϑεῷ. 
25 N δ - ’ Ε] \ ’ > ” ’ 
ὅ Περὶ δὲ τῶν παρϑένων ἐπιταγὴν κυρίου οὐκ ἔχω, γνώμην 
\ ’ 3 [4 7 \ 
δὲ δίδωμι ὡς ἠλεημένος ὑπὸ κυρίου πιστὸς εἶναι. “ὃ νομίζω ovv 
τοῦτο καλὸν ὑπάρχειν διὰ τὴν ἐνεστῶσαν ἀνάγκην, ὅτι καλὸν ἀν- 
U 
ϑρώπῳ τὸ οὕτως εἶναι. 531 δέδεσαι γυναικί; μὴ ζήτει λύσιν" λέλυ- 
\ \ m 
σαι ἀπὸ γυναικός; μὴ ζήτει γυναῖκα. 38 ἐὰν δὲ καὶ γαμήσῃς, 
5 (v4 NN ’ € , 3 u ’ x 
οὐχ ἥμαρτες, καὶ ἐὰν γήμῃ ἡ παρϑένος, οὐχ ἥμαρτεν" ϑλέψιν δὲ 
m \ - - - 
τῇ σαρκὶ ἕξουσιν οἱ τοιοῦτοι, ἐγὼ δὲ ὑμῶν φείδομαι. 59 τοῦτο δέ 
\ 
φημι, ἀδελφοί, ὁ καιρὸς συνεσταλμένος ἐστίν" τὸ λοιπὸν ἵνα καὶ 
» 2 53: 
οἱ ἔχοντες γυναῖκας ὡς um ἔχοντες wow, 50 καὶ οἱ κλαίοντες ὡς 
’ \ 
μὴ κλαίοντες, καὶ οἱ χαίροντες ὡς μὴ χαίροντες, καὶ οἱ ἀγορά- 
\ N € x 
ζοντὲς ὡς um κατέχοντες, xaı οἱ χρώμενοι τὸν κόσμον ὡς μὴ 


12. αὕτη: Τ' αὐτὴ 13. artıs: ΤῊ τὶς I5. ὑμας: Thnuas 17. th 
ἐμέρισεν 28. ΤῊ [η] παρϑενος 29. ΤῊ εστιν τὸ λοιπον, ıwva 


14. (Rom'I1,16.)- ı5. Eph 2.14.19. "se. BES ο Ν 
Rom 12,3. τὸ. Gal 5,6. 6,15. 20. 7,24. 22. Io 8,36. Rom 6,18. 
Eph 6,6. 23. 6,20. Galy5,T, "24. 7,20. a6. Mi 2aössıe, ar 776 
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LI I. Eorinther 13T. 


11 fo fie fich aber fcheidet, daß fie ohne Ehe bleibe oder fih mit dem anne 
verföhne; und daß der Mann das Weib nicht von fich lafje. 12 Den andern 
aber fage ich, nicht der Herr: So ein Bruder ein ungläubig Weib hat, und 
diefelbige läfjfet es ihr gefallen bei ihm zu wohnen, der fcheide fich nicht 
von ihr. 13 Und fo ein Weib einen ungläubigen Mann hat, und er läffet 
es ihm gefallen bei ihr zu wohnen, die fcheide fich nicht von ihm. 14 Denn 
der ungläubige Mann ift geheiliget durchs Weib, und das ungläubige 
Weib ift geheiliget durch den Mann. Sonft wären eure Kinder unrein, 
nun aber find fie heilig. 15 So aber der Ungläubige fich fcheidet, fo laß 
ihn fich fcheiden. Es ift der Bruder oder die Schwefter nicht gefangen in 
folhen Fällen. Im $rieden aber hat uns Gott berufen. 16 Was weißeft 
du aber, du Weib, ob du den Mann werdeft felig machen? der, du 
Mann, was weißeft du, ob du das Weib werdeft felig machen? 17Doch 
wie einem jeglichen Gott hat ausgetheilet; ein jeglicher wie ihn der Herr 
berufen hat, alfo wandele er. Und alfo fchaffe ich’s in allen Gemeinen. 
18 Ift jemand befchnitten berufen, der ziehe Feine Dorhaut. "ft jemand 
berufen in der Dorhaut, der [αἴ fich nicht befchneiden. 19 Die Befchneidung 
ift nichts, und die Dorhant ift nichts, fondern Gottes Gebote halten. 20 Ein 
jeglicher bleibe in dem Beruf darinnen er berufen ift. 21Bift du ein 
Knecht berufen, forge dir nicht; doch kannt du frei werden, fo brauche des 
viel lieber. 22 Denn wer ein Knecht berufen ift in dem Herrn, der ift ein 
Gefreiter des Herrn; desfelbigen gleichen wer ein freier berufen ift, der 
ift ein Knecht Chrifti. 23 hr feid theuer erfauft; werdet nicht der Menfchen 
Knedte. 24 Ein jeglicher, lieben Brüder, worinnen er berufen ift, darinnen 
bleibe er bei Gott. 

25 Don den Jungfrauen aber hab ich Fein Gebot des Herrn; ich fage 
aber meine Meinung, als der ich Barmherzigfeit erlanget habe von den 
Deren, treu zu fein. 26So meine ich nun, folches fei gut um der gegen- 
mwärtigen Xoth willen, daß es dem Mlenfchen gut fer alfo zu fein. 21 Bift 
du an ein Weib gebunden, fo fuche nicht los zu werden; bift ὃ aber los vom 
Weibe, fo fuche Fein Weib. 23 So du aber freieft, fündigeft du nicht; und 
fo eine Jungfrau freiet, fündiget fie nicht; doch werden folche leibliche 
Trübfal haben. “ἰῷ verfchonte aber eıter gerne. 29 Das fage ich aber, 
lieben Brüder, die Seit {{ Furz. Weiter ift das die Meinung: die da 
Weiber haben, daß fie feien als hätten fie Feine, und die da weinen, als 
weineten fie nicht, 3 und die fich freuen, als freueten fie fich nicht, und 
die da Faufen, als befäßen fte es nicht, 31 und die diefer Welt brauchen, daf 


12.13. C es fich gefallen 14. ift 29] L’C wird 18. ziehe] LC zeuge 19, (L)C 
Gebot 20. Lin dem ruff 25. als der] LCals 28. C eurer 


12. eyo λεγω | αὕτη: αὐτὴ 13. εἰ τις: mug | ουτος: avros | τὸν 
ανδοα: αὐτόν 14. αδελφω: ανδρι 15. vuası nuas 17. εμερισεν | 
κυριος: ϑεος | ϑεος: κυριος 18. κεκῖλ. τις: τις εκληϑὴ 22. ouoıws: add 
καὶ 238. yaumons: ynuns 29. συνεσταλμενος. To λοίπον ἔστιν ıva 
31. τον κοσμον: τῶ κοσμω TOVT@ 
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7,32 Προς Κορινϑιους α΄ 8,6 


’ ’ \ \ »Ἥ - 
καταχρώμξδνοι" παράγδι γὰρ τὸ σχῆμα τοῦ κόσμου τούτου. 
» x - 3 CH Y » “ 
2 ϑέλω δὲ ὑμᾶς ἀμερίμνους εἶναι. Ö ἄγαμος μεριμνᾷ τὰ τοῦ 
m 3 “- - -Ὁ- 
κυρίου, πῶς ἀρέσῃ τῷ χυρίῳ᾽ 83 ὁ δὲ γαμήσας μεριμνᾷ τὰ τοῦ 
- 2 - \ 
κόσμου, πῶς ἀρέσῃ τῇ γυναικί, 8: καὶ μεμέρισται καὶ ἡ γυνὴ 
\ „ m - 
καὶ ἡ παρϑένος᾽ ἡ ἄγαμος μεριμνᾷ τὰ τοῦ κυρίου, ἵνα 7 ἁγία 
m x - x m - 
καὶ τῷ σώματι καὶ τῷ πνεύματι" ἡ δὲ γαμήσασα μεριμνᾷ τὰ τοῦ 
κόσμου, πῶς ἀρέσῃ τῷ ἀνδρί. ὅὅ τοῦτο δὲ πρὸς τὸ ὑμῶν αὐτῶν 
’ ’ > (v4 [4 IE > 7 > \ x \ 
σύμφορον λέγω, οὐχ ἵνα βρόχον ὑμῖν ἐπιβάλω, ἀλλὰ πρὸς τὸ 
2 x 3 - 
εὔσχημον καὶ δὐπάρεδρον τῷ κυρίῳ ἀπερισπάστως. 588 εἰ δέ τις 
-“ \ \ - 
ἀσχημονεῖν ἐπὶ τὴν παρϑένον αὐτοῦ νομίζει, ἐὰν ἢ ὑπέρακμος, 
\ σ΄ > , ’ a , , 3 € ’ 
καὶ οὐτῶς ὀφείλει an 0 ϑέλει ποιείτω" οὐχ nr 
γαμείτωσαν. ὅτ ὃς δὲ ἕστηκεν ἕν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ ἑδραῖος, μὴ 
ἔχων ἀνάγκην, ἐξουσίαν δὲ ἔχει περὶ τοῦ ἰδίου ϑελήματος, καὶ 
τοῦτο κέκρικεν ἕν τῇ ἰδίᾳ καρδίᾳ, τηρεῖν τὴν ἑαυτοῦ παρϑένον, 
"ἢ σ \ » m 
καλῶς ποιήσει. ὅ8 ὥστε καὶ ὃ γαμίζων τὴν ἑαυτοῦ παρϑένον 
- - \ \ »" 
καλῶς ποιεῖ, καὶ ὁ μὴ γαμίζων κρεῖσσον ποιήσει. 39 γυνὴ δέδεται 
>» σ /£ - [4 2 \ I Ξ ἌΝ \ - € 3 ; 
ἐφ᾽ 0009 χρόνον ζῇ ὁ ἀνὴρ αὐτῆς ἐὰν δὲ κοιμηϑῇ ὁ ἀνήρ, 
9 ’, 5 \ Ὁ 7 - ’ 3 , 40 
ἐλευϑέρα ἔστιν ᾧ ϑέλει γαμηϑῆναι, μόνον ἕν χυρίῳ. μακαριω- 
\ U \ x - 
τέρα δέ ἐστιν ἐὰν οὕτως μείνῃ, κατὰ τὴν ἐμὴν γνώμην" δοκῶ δὲ 
κἀγὼ πνεῦμα ϑεοῦ ἔχειν. 


VIII 


In carnibus victimarum edendis aliorum offensio vitanda. 


- - σ - 

1 Περὶ δὲ τῶν εἰδωλοϑύτων οἴδαμεν ὅτι πάντες γνῶσιν ἔχομεν. 
ἡ γνῶσις φυσιοῖ, ἡ δὲ ἀγάπῃ οἰχοδομεῖ. 5 εἴ τις δοκεῖ ἐγνωκέναι 
τι, οὕπω ἔγνω χκαϑὼς δεῖ γνῶναι" ὃ εἰ δέ τις ἀγαπᾷ τὸν ϑεόν, 
οὗτος ἔγνωσται ὑπ᾽ αὐτοῦ. Ἅ περὶ τῆς βρώσεως οὖν τῶν εἰδωλο- 
’ 7 [χέ AN δ 3 [4 VW 3 x \ 
ϑύτων oıdausv οτι οὐδὸν εἰδωλον ἕν κόσμῳ, καὶ ὁτι οὐδεὶς ϑεὸς 
τ ᾿ - 
εἰ μὴ εἷς. ὅ καὶ γὰρ εἴπερ εἰσὶν λεγόμενοι ϑεοὶ εἴτε ἐν οὐρανῷ 
„ BEN m [v4 SEN \ \ Ἁ ’ ; 6 3 > 
EITE ἔπι γῆς, WOTTEQ εἰσιν Heoı πολλοὶ καὶ κύριοι πολλοί, ὃ αλλ 

» χᾷ \ “ m 
ἡμῖν εἷς ϑεὸς ὁ πατήρ, ἐξ οὗ τὰ πάντα καὶ ἡμεῖς εἰς αὐτόν, 
\ € ’ 3 - ’ > T \ , ἘΣ τ -" > 
καὶ Eis χύυριος Imoovs Χριστὸς, δι οὐ τὰ πάντα καὶ ἡμεῖς δι 


335. TH τὴ γυναικι, καὶ μεμερισται. καὶ ἢ yvon ἢ ayauos καὶ ἢ 
παρϑενος μεριμνα 34. ΤῊ [καὶ]τῶ owu. 38. Th τὴν παρϑὲν ἣν EAUTOV | 
moısı:h momosı | ποιήσει: t moısı 40. desc:tHSyae VIII,6. tl 
[αλλ] nuw | δὲ ov: h δὲ ον 


32. 7,28. 33. (Eph 5,29.) 34. ı Tim5,5. 35. 7,26.28.32. 14,40. 

Rom 13:13. 37: 15,58. Col1,23. 39. Rom 7,2; τ 10,257278. 

Gal 6,3. 3. Gal 4,9. I. TO20. 6. Deut 10,17. Mal 2,10. 
Rom 11:30. ΟΌΪ Ὶ: τόθ Io 1,9. ἘΠ 2,70 
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232 1. Eorinther 8,6 


fie derfelbigen nicht mißbrauchen; denn das Wefen diefer Welt vergehet. 
32 Ich wollte aber daß ihr ohne Sorge wäret, Wer ledig ift, der forget 
was dem Herrn angehöret, wie er dem Herrn gefalle. 33 Wer aber freiet, 
der forget was der Welt angehöret, wie er dem Weibe gefalle, Es ift ein 
Unterfchted zwifchen einem Weibe und einer Jungfrau. 3% Welche nicht 
freiet, die forget was dem Herrn angehöret, daß fte heilig fei, beides, am 
Seibe und auch am Geift; die aber freiet, die forget was der Welt ange- 
hört, wie fie dem Manne gefalle, 35 Solches aber fage ich zu eurem Yiuß; 
nicht daß ich euch einen Stricd an den Hals werfe, fondern dazu daß es fein 
ift, und ihr ftets und unverhindert dem Herrn dienen Fönnet. 36 So aber 
jemand fich läfjet dünfen, es wolle fich nicht fchiefen mit feiner Jungfrau, 
weil fie eben wohl mannbar ift, und es will nicht anders fein, fo thue er 
was er will; er fündiget nicht, er lafje fte freien, 37 Wenn einer aber ihm 
feft vornimmt, weil er ungezwungen ift und feinen freien Willen hat, und 
befchleußt folches in feinem Herzen, feine Jungfrau alfo bleiben zu laffen, 
der thut wohl. 38 Endlich, welcher verheirathet, der thut wohl; welcher 
aber nicht verheirathet, der thut beffer. 3? Ein Weib ift gebunden durch 
das Gefeß, jo lange ihr Mann lebet; jo aber ihr Hann entfchläft, ift fie 
frei fich zu verheirathen welchem fie will, allein daß es in dem Herrn ge- 
fchehe. 40 Seliger ift fie aber wo fie alfo bleibet, nach meiner Meinung, 
Ich halte aber, ich habe auch den Geift Gottes, 


VIII 


Dom Gößenopfer und rechten Gebraud; chriftlicher Sreiheit ohne Aergerniß. 


1Don dem Böbenopfer aber wifjen wir; denn wir haben alle das 
Wiffen. Das Wifjen bläfet auf; aber die Siebe befjert. 2So aber fich 
jemand dünfen läßt, er wiffe etwas, der weiß noch nichts wie er wiffen 
foll, 3So aber jemand Gott liebet, derfelbige ift von ihm erfannt. 4So 
wiffen wir nun von der Speife des Göbenopfers, daß ein ὅθε nichts in 
der Welt fer, und daß Fein andrer Gott fer ohne der einige, Und wie- 
wohl es find die Götter genennet werden, es fei im Himmel oder auf 
Erden, (fintemal es find viel Götter und viel Herrn,) 6 fo haben wir doch 
nur einen Bott, den Dater, von welchem alle Dinge find und wir zu ihm, 
und einen Herrn, Sefum Chrift, durch welchen alle Dinge find und wir 


32. 54. L was den Herrn angeh. 33. 3%. L was die Welt angeh. 34. L beide 
35, CNugen 37. ihm] Cfich 39. durch] LCan VIII,;6. zu ihm] LCin ihm | C Ehriftum 


32. ageoeı 33. aQE0EL 34. καὶ pretsc: om | zw pretsc: om | 
ἀρέσει 35. συμφερον | EvT000E000v 37. avrov:om | εδραιος: post 
EornxEv | ıdıa naod.: καρδ. avrov | Tnosıv: pm του | moıcı 38. και o yau.: 
0 exyauıbov | τ. zavr. παρϑ'ενον: om | 0 de un exyauılwv κρεισσ. TroLsı 
39. δεδεται: add vouw | εαν de: add καὶ] ανὴρ sc: add αὐτῆς VIII,2. εἰ: 
add de | zyvwxerau: εἰδεναι | οὐδέπω ουδὲν eyvwxev 4. ϑεος: add eregos 
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8,7 Προς Κορινϑιοὺυς α΄ 9,10 


5 - 7 3 3 » b) - € - 2 x x - ΄ 
αὑτοῦ. αλλ οὐκ ἕν πᾶσιν ἡ γνῶσις" τινὲς δὲ τῇ συνηϑείᾳ 
Φ » - ὃς. 3 ς 5 ΄ > , \ ς ; 
ἕως ἄρτι τοῦ εἰδώλου ὡς εἰδωλόϑυτον ἐσϑίουσιν, καὶ ἡ συν- 
’ N 3 - 2 \ 5 /2 8 - x « - > 
δίδησις αὐτῶν ἀσϑενῆς οὖσα μολύνεται. ὃ βρῶμα δὲ ἡμᾶς οὐ 

», - - " 2 
παραστήσει τῷ ϑεῷ᾽ οὔτε ἐὰν φάγωμεν περισσεύομεν, οὔτε ἐὰν 
μὴ φάγωμεν ὑστερούμεϑα. ἡ βλέπετε δὲ μήπως ἡ ἐξουσία ὑμῶν 
αὕτη πρόσκομμα γένηται τοῖς ἀσϑενέσιν. 10 ἐὰν γάρ τις ἴδη σὲ 
τὸν ἔχοντα γνῶσιν ἐν εἰδωλίῳ κατακείμενον, οὐχὶ ἡ συνείδησις 

3 - 5 - " 5 ’ > \ \ 3 [4 
αὐτου ἀσϑενοὺς οντος οἰχοδομηϑήσεται εἰς τὸ τὰ εἰδωλόϑυτα 
ἐσϑίδιν; 11 ἀπόλλυται γὰρ ὁ ἀσϑενῶν ἐν τῇ σῇ γνώσει, 6 ἀδεῖ- 

\ 3. τα \ 3 ᾽ὔ 19 u x € ’ > 
pos δι 09 Χριστὸς ἀπέϑανεν. 1? ovrws δὲ ἁμαρτάνοντες εἴς 

\ 3 \ \ - , - 
τοὺς ἀδελφοὺς καὶ τύπτοντες αὐτῶν τὴν συνείδησιν ἀσϑενοῦσαν 
9 x € 4 13 ’ =) - x 
EIS Χριστὸν KuUngTavere. διόπερ εἰ βρῶμα σκανδαλίζει τὸν 
> » 5 - 
ἀδελφόν μου, οὐ μὴ φάγω χρέα εἰς τὸν αἰῶνα, ἵνα μὴ τὸν ἀδελ- 
φόν μου σκανδαλίσω. 


IX 


Paulus de se suoque apostolatu ac iure suo. Abstinuit a mercede docendi 
debita, seque omnibus accommodavit Christi caussa. Certamen laudis. 


> SEN 3 .N x - x 
1 Οὐκ εἰμὶ ἐλεύθερος; οὐκ εἰμὶ ἀπόστολος; οὐχὶ ᾿]ησοῦν τὸν 
- \ « - x 
κύριον ἡμῶν ξόρακα; οὐ TO ἔργον μου ὑμεῖς ἐστὲ ἐν κυρίῳ; 3 εἰ 
» 3 SEN > ’ > 2 [4 - 3 ΑΒ «ε x 74 
ἄλλοις οὐκ δίμι ἀπόστολος, αλλὰ γε ὑμῖν εἰμί ἡ γὰρ σφραγίς 
- >} - »" \ x ’ - 
μου τῆς ἀποστολῆς ὑμεῖς ἐστὲ Ev χυρίῳ. ὃ ἡ ἐμὴ ἀπολογία τοῖς 
\ 3 σ x 9 m 
ἐμὲ ἀνακρίνουσίν ἐστιν av. *un οὐκ ἔχομεν ἐξουσίαν φαγεῖν 
N 9 \ - 
καὶ πεῖν; ὅ μὴ οὐκ ἔχομεν ἐξουσίαν ἀδελφὴν γυναῖκα περιάγειν, 
{4 N c \ 2 [4 \ « > \ - ’ x r 
ὡς καὶ οἱ λοιποι ἀπόστολοι καὶ οἱ ἀδελφοι τοῦ κυρίου καὶ Κη- 
- 6, ’ SEN \ ’ 2 ” 3% ΄ N 23 ’ 
φᾶς; δῇ μόνος ἐγὼ καὶ Βαρνάβας οὐκ ἔχομεν ἐξουσίαν μὴ ἔργάζε- 
σϑαι; Ἷ τίς στρατεύεται ἰδίοις ὀψωνίοις ποτέ; τίς φυτεύει ἀμπε- 
- \ - \ 
λῶνα καὶ τὸν καρπὸν αὐτοῦ οὐκ ἐσϑίει; ἢ τίς ποιμαίνει ποίμνην 
x - - \ \ ᾿» 
καὶ ἐκ τοῦ γάλακτος τῆς ποίμνης οὐχ ἐσθίει; ὃ μὴ κατὰ ἄνϑρω- 
- - δ \ - \ > 
πον ταῦτα λαλῶ, ἢ καὶ ὁ νόμος ταῦτα οὐ λέγει; ὃ ἕν γὰρ τῷ 
.. m - x τι 
Mwvoews νόμῳ γέγραπται" οὐ κημώσεις βοῦν ἀλοῶντα. μὴ τῶν 
-- 2 m - 10 a 2 € m ’ ’ > € - x 
βοῶν μέλει τῷ ϑεῷ; 107 δι ἡμᾶς πάντως λέγει; δὲ ἡμᾶς γὰρ 


8. TSH ovre εαν un φαγωμεν, υστερουμιεϑα, OVTE εαν φαγῶμεν, 
σερισσευ. | T περισσευομεϑα το. tH ιδὴ [σε] | Τ εἰδωλειω IX,ı. T 
ewoaxa 4. T nıew 7. ΤῊ [n] τις ποιμαινεὲέ. 9. xnuwosıs: Hs φι- 
uwosıs | H ϑεω, 


8. (RomI14,17.) 9. (7,37.) Rom14,13.20. Gals,13, το er 

Rom 14,15. 13. Rom 14,21. IX,r. 0,102 1.9. Aussee zaa, 

22,6ss. 26, 12ss. 2. 4,15. ,2. Cor 8,2 ἃ. Lc 10,75 ἜΜΕΝ τὸ 
9, Deut 25,4. Ὑπὸ τὴ τ τῷ ἴδ ΒΟΥ 


“12 
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8,7 I. Corinther 9,10 


duch ihn. 7 Es hat aber nicht jedermann das Wiffen; denn etliche machen 
fi noch ein Gemwiffen über dem Göten und effen’s für Gößenopfer; da- 
mit wird ihr Gemiffen, weil es fo fchwad; ift, befledet. 8 Aber die Speife 
fördert uns vor Gott nicht. Effen wir, fo werden wir darum nicht befjer 
fein; οἴει wir nicht, fo werden wir darum nichts weniger fein. 9 Sehet 
aber zu daß diefe eure Freiheit nicht gerathe zu einem Anjtoß der 
Schwachen. 10 Denn fo dich, der du das Erfenntnig haft, jemand fähe zu 
Tifche fizen im Gögenhaufe, wird nicht fein Gewiffen, dieweil er [hwadı 
ift, verurfachet das Götenopfer zu effen? 11 Nnd wird alfo über deinem 
Erfenntniß der fchwahe Bruder umfommen, um weldhes willen doch 
Chriftus geftorben ift. 12 Wenn ihr aber alfo fündiget an den Brüdern 
und fchlaget ihr [hwaches Gewiffen, fo fündiget ihr an Chrifto, 13 Darum 
fo die Speife meinen Bruder ärgert, wollte ich nimmermehr $leifch effen, 
auf daß ich meinen Bruder nicht Ärgerte, 


IX 


Paulus zeigt, auf was Art er felbft der chriftlichen Sreiheit in Ausübung feines Amtes 
fih bediene, und ermahnet zum Ringen nach der unvergänglichen Krone. 

1 Bin ich nicht ein ApoftelP Bin ich nicht frei? Hab ich nicht 
unfern Herrn Jefum Chriftum gefehen? Seid nicht ıhe mein Werf 
in dem Herrn? 2 Bin ich andern nicht ein Apoftel, fo bin ich doch euer 
Apoftel; denn das Siegel meines Apoftelamts feid ihr in dem Herrn. 
5. Alfo antworte ich, wenn man midy fraget: *Baben wir nicht Macht 
zu efjen und zu trinfen? 5 Haben wir nicht auch Macht eine Schweiter 
zum Weibe mit umherzuführen, wie die andern Apoftel und des Herrn 
Brüder und Kephasp ὁ ©der haben allein ich und Barnabas feine Macht 
nicht zu arbeiten? 7Welcher zeucht jemals in den Krieg auf feinen 
eignen Sold?P Welcher pflanzet einen Weinberg und ifjet nicht von feiner 
Frucht? Oder welcher weidet eine Herde und iffet nicht von der Milch der 
Herde? ENede ich aber [ο[ᾧ 5 auf Menfchen Weife? Saget nicht folches 
das Gefeg auch? Denn im Gefeg Hofes ftehet gefchrieben: Du follft 
dem Dchfen nicht das Maul verbinden, der da drifchet. Sorget Gott für die 
Ocdhfen? 10 δον faget er’s nicht allerdinge um unfertwillen? Denn es 


2. fih] LCihnen 8. C, uns nicht vor Gott IX,2. C nicht Andern 3. LC Wenn 
man mich fragt (1, fraget), jo antworte ich alfo: 6. feine Macht nicht zu arbeiten] 
LC nicht Macht, folches zu thun 7. zeucht jemals in den Krieg] L reifet jemals 


7. συνηϑεια: συνειδησει | εως aprı: post εἰδωλονυ 8. maoıornaı | 
ovre pr: add γὰρ 9. ασϑενουσιν το. εἰδωλείω τι. απολλ. γαρ: καὶ 
anoleıraı | ασϑενων: add αδελφος | ev: errı | ο αδελφος: οὐ 13. σκαν- 
δαλισω: σκανδαλιζω ΙΧ,1. Ουκ ει. anoortolos; ovx εἰ. ελευϑερος; | 
ımoovv: add χριστον | ewoaxa 2. wov τῆς: τῆς euns 3. n:om | αὐτῇ 
εστε 4. πιεῖν 6. του um εργασεσϑαι (sic) 7. εκ του καρπου αὐτου 
8. ἡ ουχε καὶ ο von. Tavra Aeycı 9. κημῶωσεις: φιμώσεις 
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9,11 Προς Κορινϑιους α΄ 9,27 
ΕῚ ’ v4 3 ” Senne) ’ € > - 3 - sr - 
ἐγράφη, ὑτι ὀφείλει ἐπ᾿ ἐλπίδι ὁ ἀροτριῶν ἀροτριᾶν, καὶ ὁ ἀλοῶν 
RI Τὴ nd ’ 11 2 € m ς» \ x > [4 
ἐπ᾿ ἐλπίδι τοῦ μετέχειν. 1: Εἰ ἡμεῖς ὑμῖν τὰ πνευματικὰ ἐσπεί- 
€ m m \ = 
guusv, μέγα εἰ ἡμεῖς ὑμῶν τὰ σαρκικὰ ϑερίσομεν; 13 εἰ ἄλλοι τῆς 
ὑμῶν ἐξουσίας μετέχουσιν, οὐ μᾶλλον ἡμεῖς; ἀλλ᾽ οὐκ ἐχρησά- 
-“ \ 
μεϑα τῇ ἐξουσίᾳ ταύτῃ, ἀλλὰ πάντα στέγομεν ἵνα μή τινα ἐχκοπὴν 
m - > Al - - 13 > „ σ € δ. x 
δῶμεν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ Χριστοῦ. οὐκ οἰδατε OTI οἱ τὰ ἱερὰ 
ἐργαζόμενοι τὰ ἐκ τοῦ ἱεροῦ ἐσϑίουσιν; οἱ τῷ ϑυσιαστηρίῳ παρ- 
- σ 
εδρεύοντες τῷ ϑυσιαστηρίῳ συμμερίζονται; 13 οὕτως καὶ ὃ κύριος 
-“ \ - 
διέταξεν τοῖς τὸ εὐαγγέλιον καταγγέλλουσιν ἔκ τοῦ εὐαγγελίου 
Ar 15 3 x Α 3 ὔ 5 x ’ 5 Ν x 
ζῆν E70 δὲ οὐ χέχρημαι οὐδενὶ τούτων. οὐκ ἔγραψα δὲ 
ταῦτα ἵνα οὕτως γένηται ἕν ἐμοί: καλὸν γάρ μοι μᾶλλον ἀπο- 
m \ \ - 
ϑανεῖν ἢ τὸ καύχημά μου οὐδεὶς κενώσει. 19 ἐὰν γὰρ εὐαγγελί 
ζωμαι, οὐκ ἔστιν μοι καύχημα" ἀνάγκη γάρ μοι ἐπίκειται" οὐαὶ 
γάρ μοί ἐστιν ἐὰν μὴ εὐαγγελίζωμαι. 1 εἰ γὰρ ἑκὼν τοῦτο 
πράσσω, μισϑὸν ἔχω" εἰ δὲ ἄκων, οἰχονομίαν πεπίστευμαι. 18 τίς 
62 3 \ e [4 7 3 ’ > ’ ’ \ 
οὐν μου ἔστιν ὁ μισϑὸς; ἵνὰ εὐαγγελιζόμενος ἀδάπανον ϑήσω τὸ 
εὐαγγέλιον, εἰς τὸ μὴ καταχρήσασϑαι τῇ ἐξουσίᾳ μου ἐν τῷ εὐαγ- 
’ὔ 19? ’ Ν „\ 3 Ψ m 5 \ > ’ 
γελίῳ. Ἐλεύϑερος γὰρ ὧν ἐκ πάντων πᾶσιν ἐμαυτὸν ἐδού- 
x “ 
λωσα, ἵνα τοὺς πλείονας κερδήσω" 39 καὶ ἐγενόμην τοῖς Ιουδαίοις 
ei 2 7 3 ὔ ’ : = ER,‘ ’ € wen 
ὡς Ιουδαῖος, ἵνα Ἰουδαίους 2081700" τοῖς ὑπο νόμον ὡς ὑπὸ 
ἍἋ \ 
vouov, μὴ ὧν αὐτὸς ὑπὸ νόμον, ἵνα τοὺς ὑπὸ νόμον κερδήσω" 
29 , \ , - 5 
21 χορῖς ἀνόμοις ὡς ἄνομος, μὴ ὧν ἄνομος ϑεοῦ ἀλλ᾽ ἔννομος 
Χριστοῦ, ἵνα κερδάνω τοὺς ἀνόμους" 53 ἐγενόμην τοῖς ἀσϑενέσιν 
ἀσϑενής, ἵνα τοὺς ἀσϑενεῖς κερδήσω᾽ τοῖς πᾶσιν γέγονα πάντα, 
ἵνα πάντως τινὰς σώσω. “δ πάντα δὲ ποιῶ διὰ τὸ εὐαγγέλιον, 
m u G 
ἵνα συνκοινωνὸς αὐτοῦ γένωμαι. ?!ovx οἴδατε ὅτι οἱ ἐν σταδίῳ 
τρέχοντες πάντες μὲν τρέχουσιν, εἷς δὲ λαμβάνει τὸ βραβεῖον; 
οὕτως τρέχετε ἵνα καταλάβητε. 55 πᾶς δὲ ὁ ἀγωνιζόμενος πάντα 
ἐγκρατεύεται, ἐκεῖνοι μὲν οὖν ἵνα φϑαρτὸν στέφανον λάβωσιν, 
« “΄ἧ \ „ 26 5 Ἁ » σ ’ « >) > ’ 
ἡμεῖς δὲ ἀφϑαρτον. E70 τοίνυν OVTWS τρέχω ὡς οὐκ ἀδήλως, 
οὕτως πυχτεύω ὡς οὐκ ἀέρα δέρων" “ἴ ἀλλ᾽ ὑπωπιάζω μου τὸ 
m \ - , \ 
σῶμα καὶ δουλαγωγῶ, μήπως ἄλλοις κηρύξας αὐτὸς ἀδόκιμος 
γένωμαι. 


12. Teyxonnv Ἡ ενχοπὴν 13. Ἡ συνμεριζ. 15. Η ἢ -- τὸ καυχ. 
16. ευαγγελιζωμαι sc: ΤῊβ ευαγγελισωμαι 18. μου prit uoı 22. ασϑε- 
vns:tpm [ὡς] 23. T συγκοιν. 27. TH αλλα 


σας Rom 15,27. .15. Deut ı8,ıss. Num 18,8.31. 14. Mt 10,10. 
Lc 10,7. 'ı7. 41. (8 17,10.} «20. 'Actı16,3, 21,26 πε τεσ, 
Gal 2,3. 22, Rominıa a3.2 Τὺ ἄν δι nee 
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gII I. Corinther 0,27 


ift ja um unfertwillen gefchrieben. Denn der da pflüget, foll auf Hoffnung 
pflügen, und der da drifchet, foll auf Hoffnung drefchen, daß er feiner 
Hoffnung theilhaftig werde. 11 50 wir euch das Geiftliche füen, ift's ein 
‚groß Ding ob wir euer Keibliches ernten? 12 So aber andere diefer Macht 
an euch theilhaftig find, warum nicht vielmehr wir? Aber wir haben 
folcher Macht nicht gebraucht, fondern wir vertragen allerlei, daß wir nicht 
dem Evangelium Chrifti eine Hinderniß machen, 13 Wiffet ihr nicht daß 
die da opfern, efjen vom BpferP und die des Altars pflegen, genießen des 
Altars? 14 Alfo hat auch der Herr befohlen daß die das Evangelium ver- 
fündigen, follen fih vom Evangelium nähren. 15 ch aber habe der 
feines gebrauchet. Ich fchreibe auch nicht darum davon, daß es mit mir 
alfo follte gehalten werden. Es wäre mir lieber, ich ftürbe, denn daß mir 
jemand meinen Ruhm follte zu nichte machen. 16 Denn daß ich das 
Evangelium predige, darf ich mich nicht rühmen; denn ich muß es thun. 
Und wehe mir, wenn ich das Evangelium nicht predigte. 17 CThue ich's 
gerne, fo wird mir gelohnet; thu ich's aber ungerne, fo ift mir das Amt 
doch befohlen. 18 Was {ΠΕ denn nun mein Sohn? Nämlich daß ich predige 
das Evangelium Chrifti, und thue dasfelbige frei umfonft, auf daß ich 
nicht meiner freiheit mißbrauche am Evangelium. 19 Denn wiewohl ich 
frei bin von jedermann, hab ich doch mich felbjt jedermann zum Knechte 
gemacht, auf daß ich ihrer viel gewinne. 20 Den Juden bin ich worden 
als ein Jude, auf daß ich die Juden gewinne. Denen die unter dem 
‚Sefet find, bin ich worden als unter dem Gefet, auf daß ich die fo unter 
dem Gefet find gewinne. 21 Denen die ohne Gefet find, bin ich als ohne 
‚Gefeg worden, (fo ich doch nicht ohne Gefet bin vor Gott, fondern bin in 
dem Gefe Chrifti,) auf daß ich die fo ohne Gefet find gewinne. 22 Den 
Schwachen bin ich worden als ein Schwacher, auf daß ich die Schwachen 
gewinne, Ich bin jedermann allerlei worden, auf daß ich allenthalben ja 
etliche felig mache. 23 Solches aber th ich um des Evangeliums willen, auf 
daß ich fein theilhaftig werde, 24 Wiffet ihr nicht daß die fo in den Schranken 
laufen, die laufen alle, aber einer erlanget das Kleinod? Saufet nun alfo 
daß ihr es ergreifet. 25 Ein jeglicher aber der da fämpfet, enthält fich alles 
Dinges; jene alfo daß fie eine vergängliche Krone empfahen, wir aber eine 
unvergängliche. 26 Sch Taufe aber alfo, nicht als aufs Ungemwiffe; ich fechte 
alfo,nicht als der in die Luft ftreichet; 27 fondern ich betänbe meinen Keib und 
zähme ihn, daß ich nicht den andern predige und felbft verwerflich werde. 


15. C deren feins | daß es] 1, das 19. C ich mich doch 23. C feiner 


Io. eyo. orı em ein. οφειλ. 0 a0. | x. 0 aA. τῆς ελπιδὸς αὐτου 
μετέχειν en ehmıdı 12. της e&ovo. vuwv | eyxonmv τινὰ 13. ta sc: om | 
προσεδρευοντες 15. 0v κεχο. ovderı: ovdevı εχρησαμὴν | ovdaıs: wa 
τις | κενωσὴ 16. yao tr: δὲ 18. μου pr: μοι | ευαγγελιον: add rov 
χριστου 20. μη ὧν avrog vo vouov:om 21. Few et 201070 | κερδησω | 
Tovs:om 22. aoderns: pm ws | παντα: pm ra 23. navra: Tovro | 
συγκοινῶνος 
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10,1 Προς Κορινϑιους a’ 10,18 


x 


Iudaeorum in deserto interitus exemplum severitatis divinae. Coena sacra 
cum epulis profanis non convenit. Cautio vescendi carnibus immolatis. 


1 Οὐ ϑέλω γὰρ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελ 'φοί, ὅτι οἱ πατέρες ἡμῶν 
πάντες ὑπὸ τὴν “εφέλην ἦσαν καὶ πάντες διὰ τῆς ϑαλάσσης 
διῆλϑον, 3 χαὶ πάντες εἰς τὸν Movonv ἐβαπτίσϑησαν & ἕν τῇ νεφέλῃ 
καὶ ἕν τῇ ϑαλάσσῃ, ὃ καὶ πάντες τὸ αὐτὸ πνευματιχὸν βρῶμα 
ἔφαγον, 4 καὶ πάντες τὸ αὐτὸ πνευματικὸν ἔπιον πόμα" ἔπινον 
γὰρ ἐκ πΡξυμᾶτια ἀκολουϑούσης πέτρας, ἡ πέτρα δὲ ἦν ὃ Χρι- 
στός" ὅ ἀλλ᾽ οὐκ ἕν τοῖς πλείοσιν αὐτῶν εὐδόκησεν. ὁ ῥεῖν κατε- 
στρώϑησαν γὰρ ἕν τῇ ἐρήμῳ. ὁ ταῦτα δὲ τύποι ἡμῶν ἐγενήϑησαν, 
δἰς τὸ μὴ εἶναι ἡμᾶς ἐπιϑυμητὰς χκαχῶν, χαϑὼς κἀκεῖνοι ἐπεϑύ- 
μησαν. 7 μηδὲ εἰδωλολάτραι γίνεσϑε, καϑώς τινες αὐτῶν, ὥσπερ 
γέγραπται" ἐκάϑισεν ὃ λαὸς φαγεῖν χαὶ πεῖν, καὶ ἀνέστησαν 
παίζειν. ὃ μηδὲ πορνεύωμεν, καϑώς m αὐτῶν ἐπόρνευσαν καὶ 
ἔπεσαν μιᾷ ἡμέρᾳ εἰκοσιτρεῖς χιλιάδες. > μηδὲ ἐχπειράζωμεν τὸν 
κύριον, καϑώς τινὲς αὐτῶν ἐξεπείρασαν καὶ ὑπὸ τῶν ὄφεων 
ἀπώλλυντο. 10 μηδὲ γογγύζετε, καϑάπερ τινὲς αὐτῶν ἐγόγγυσαν 
χαὶ ἀπώλοντο ὑπὸ τοῦ ὀλοϑρευτοῦ. 1 σαῦτα δὲ τυπικῶς συν- 
ἕβαινεν ἐκείνοις, ἐγράφη δὲ πρὸς νουϑεσίαν ἡμῶν, εἰς οὺς τὰ 
τέλη τῶν αἰώνων κατηντηκεν. 12 ὥστε ὁ δοχῶν ἑστάναι βλεπέτω 
μὴ πέσῃ. 1" πειρασμὸς ὑμᾶς οὐκ εἴληφεν εἰ μὴ ἀνϑρώπινος" 
πιστὸς δὲ ὁ ϑεός, ὃς οὐκ ἐάσει ὑμᾶς πειρασϑῆναι ὑπὲρ ὃ δύνασϑε, 
ἀλλὰ ποιήσει σὺν τῷ πειρασμῷ καὶ τὴν ἔχβασιν τοῦ δύνασϑαι 
ὑπενεγκεῖν. 

14 Ζιόπερ, ἀγαπητοί μου, φεύγετε, ἀπὸ τῆς εἰδωλολατρείας. 
1ῦ ὡς φρονίμοις λέγω" κρίνατε ὑμεῖς ὅ φημι. 16 70 ποτήριον 
τῆς εὐλογίας ὃ εὐλογοῦμεν, οὐχὶ κοινωνία τοῦ αἵματος τοῦ Χρι- 
στοῦ ἐστίν; τὸν ἄρτον ὃν κλῶμεν, οὐχὶ χοινωνία τοῦ σώματος 
τοῦ “Χριστοῦ ἐστίν; TG ὅτι εἰς ἄρτος, ἕν σῶμα οἱ πολλοί ἐσμεν" 
οἱ γὰρ πάντες ἔχ τοῦ ἑνὸς ἄρτου μετέχομεν. "8 βλέπετε τὸν 
᾿Ισραὴλ κατὰ σάρκα" οὐχ οἱ ἐσϑίοντες τὰς ϑυσίας κοινωνοὶ τοῦ 


Χ,2. TSHS εβαπτισαντο 3. H[roavro] 5. ΤῊ ηυδοκ. 7. T 
πιεῖν 8. hev μιὰ 9. κυριον: ἰ χριστον | THS ἐπείρασαν το. t yoyyv- 
ζωμεν, καϑῶς II.tovvsßaıwov 13. heao. σπειρασϑ'. vu. 14. H εἰδωλο- 
λατριας 16. εστιν pr: TH ante του αἰματος 18. Th ουχι 


Ex413,21.2 14,22: 3,. EX 16,16. αἱ Ex. 16 5. Num 
14,30. 26,645. 6. Num 11,4. 7. ExX:326, s. Num 25, 1.9. 
9. Num 21,55. το. Num 14,2.37. χε. Rom 15,4. Hebr 9,26. 
τᾶ. 1,9. τὰς {40 6.21. 16. 11,2435. ı7.. 12,12. Rom 12,5. 
19. Lev 7,6. 
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10,1 I. Eorinther 10,18 


x 


Warnung vor £eichtfinn und Sicherheit. Das heilige Abendmahl eine Gemeinfchaft 
Ehrifti. Alles zu Gottes Ehre. 
| 1 ch will euch aber, lieben Brüder, nicht verhalten daß unfre Päter 
find alle unter der Wolfe gewejen und find alle durchs Meer gegangen, 
2 und find alle auf Hiofes getauft mit der Wolfe und mit dem Meer, 3 und 
haben alle einerlei geiftlihe Speife gegefjen, *und haben alle einerlei 
geiftlihen Tran? getrunfen; fie tranfen aber von dem geiftlichen Sels der 
mitfolgte, welcher war Chriftus. Aber an ihrer vielen hatte Gott Fein 
Wohlgefallen; denn fie find niedergefchlagen in der Wüfte, 6 Das ift aber 
uns zum Dorbilde gefchehen, daß wir nicht uns gelüften lafjen des Böfen, 
gleich wie jene gelüftet hat. 7Werdet auch nicht Abgöttifche, gleich wie 
jener etliche wurden, als gefchrieben ftehet: Das Volk fette Κα) nieder, zu 
effen und zu trinken, und flund auf, zu fpielen. 8 Auch laffet uns nicht Hu- 
rerei treiben, wie etliche unter jenen Hurerei trieben, und fielen auf einen 
Tag drei und zwanzig taufend. ?Laffet uns aber auch Chriftum nicht 
verfuchen, wie etliche von jenen ihn verfuchten, und wurden von den 
Schlangen umgebraht. 10 Mlurret auch nicht, gleich wie jener etliche 
murreten, und wurden umgebracht durch den Derderber. 11 Solches alles 
widerfuhr jenen zum Dorbilde; es ijt aber gefchrieben uns zur Warnung, 
auf welche das Ende der Welt gefommen ift. 12 Darum wer fich läffet 
dürfen, er jtehe, mag wohl zufehen daß er nicht falle. 13 Es hat euch noch 
Feine denn menjchliche Derfuchung betreten; aber Bott ift getreu, der euch 
nicht läfjet verfuchen über euer Dermögen, fondern machet daf die Der- 
fuchung fo ein Ende gewinne, daß ihr’s Fönnt ertragen. 

14 Darum, meine Kiebften, fliehet von dem Göbendienft. 15 Als mit 
den Klugen rede ich; richtet ihr was ich fage. 16 Der gefegnete Kelch 
welchen wir fegenen, ift der nicht die Gemeinfchaft des Bluts Chrifti? 
Das Brot das wir brechen, ift das nicht die Gemeinfchaft des Keibes 
Chriftip 17 Denn ein Brot ift’s, fo find wir viele ein Leib, dieweil wir 
alle eines Brots theilhaftig find. 18 Sehet an den Israel nach dem Fleisch. 
Welche die Opfer effen, find die ΤῊΝ in der Gemeinfchaft des Altars? 


auf] LC unter L’C feinen Wohlgefallen 6. C daf wir uns nicht 
11. ne. τ Se (Drudf.?) Ciknen 


X,I. γαρ: δὲ 2. εβαπτισαντο 3. βρωμα πνευματικ. 4. πομα: 
ante πνευματίκον [η δὲ πετραὰ 7. WOTTEO: WS | mısıv 8. επεσον ev ua 
9. κυριον: χριστον] καϑωβ: add καὶ | ἐπείρασαν ἀπώλοντο το. κα- 
Farep: καϑως καὶ τι. ταυτα δὲ παντα τυποι συνεβαινον | Karnvrnoev 
13. του δυν, υμας ὑπερενεγκειν 14. εἰδωλολατριας 18. οὐυχι 
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10,19 Προς Κορινϑιους a’ 11,5 


Ῥ, [χὰ 
ϑυσιαστηρίου εἰσίν; 19 τί οὖν φημί; ὅτι εἰδωλόϑυτόν τι ἐστίν; ἢ 
“ ” λό 3 ’ 90 DU u a ’ ὃ ’ κ > 
ὅτι εἰδωλόν τι ἐστίν; 0 ἀλλ᾽ ὅτι ἃ ϑύουσιν, δαιμονίοις χαὶ οὐ 
ϑεῷ ϑύουσιν᾽ οὐ Helm δὲ ὑμᾶς κοινωνοὺς τῶν δαιμονίων γίψεσϑαι. 
21 οὐ δύνασϑε ποτήριον κυρίου πίνειν καὶ ποτήριον δαιμονίων" 
οὐ δύνασϑε τραπέζης κυρίου μετέχειν καὶ τραπέζης δαιμονίων. 
\ “- 2 mi 
22 7 παραζηλοῦμεν τὸν κύριον; μὴ ἰσχυρότεροι αὐτοῦ ἐσμέν; 
23 4 , u > 3 ’ ’ w ’ πὲ 
Πάντα ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐ πάντα συμφέρει" πάντα ἔξεστιν, 
07 x [2 
ἀλλ᾽ οὐ πάντα οἰχοδομεῖ. 31: μηδεὶς τὸ ἑαυτοῦ ζητείτω ἀλλὰ τὸ 
ζ m (377 25 m Y b) “.λ 1 ’ 3 , x 
οὔ Ereoov. ξϑ πᾶν τὸ ἕν μαχκέλλῳ πωλούμενον ἐσϑίετε μηδὲν 
\ \ n nm 
ἀνακρίνοντες διὰ τὴν συνείδησιν" 26 τοῦ xuplou γὰρ ἡ γῆ καὶ τὸ 
λ ῇ > n 97 „ 1 m ε m - 3 ’ x » 
πλήρωμα αὐτῆς. “εἰ τις καλεῖ ὑμᾶς τῶν ἀπίστων καὶ ϑέλετε 
- \ - 
πορεύεσθαι, πᾶν τὸ παρατιϑέμενον ὑμῖν ἐσθίετε μηδὲν ἀνακρίνον- 
x \ , 28 ’\ [4 Cm „ Η - ς [4 [4 
zes διὰ τὴν συνείδησιν. αν δὲ τις ὑμῖν εἰπῃ᾽ τοῦτο ἱερόϑυτόν 
ἔστιν, μὴ ἐσθίετε δι ἐκεῖνον τὸν μηνύσαντα καὶ τὴν συνείδησιν. 
20 7ὔ \ ’ DEN \ c m 2 \ \ - δ 
συνείδησιν δὲ λέγω οὐχι τὴν ἑαυτοῦ ἀλλὰ τὴν τοῦ ἑτέρου. 
« ’ \ e 3 ΄ὔ ᾽ ‘Je! 7 ’ 
ἑνατί γὰρ ἡ ἐλευϑερία μου κρίνεται ὑπὸ hing συνειδήσεως; 
80 εὐ ἐγὼ χάριτι μετέχω, τί βλασφημοῦμαι ὑπὲρ οὗ ἐγὼ εὐχαριστῶ; 
31 „ F 3 ’ „ ’» „ m ’ 3 ’ 
εἶτε οὖν ἐσθίετε εἴτε πίνετε εἰτὲ τι ποιεῖτε, πάντα εἰς δόξαν 
ϑεοῦ ποιεῖτε. ὃ83 ἀπρόσχοποι καὶ ᾿Ιουδαίοις γίνεσϑε καὶ Ἕλλησιν 
᾿ καὶ τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ, 85. καϑὼς κἀγὼ πάντα πᾶσιν ἀρέσκω, 
x - \ δὴ - ’ 3 \ \ m - σ PR 
um ζητῶν τὸ ἐμαυτοῦ σύμφορον ἀλλὰ τὸ τῶν πολλῶν, ἵνα σωϑῶ- 
\ m 
σιν. (XI) ! Μιμηταί μου γίνεσϑε, καϑὼς κἀγὼ Χριστοῦ. 


ΧΙ 


Viro orandum capite nudo, mulieri velato. De agapis. De institutione 
usuque coenae Ssacrae, 
m \ - [χὰ 
Σ᾿ Ἐπαινῶ δὲ ὑμᾶς, ὅτι πάντα μου μέμνησϑε καὶ ads 
’ [d « \ [2 ,ὔ 3 ᾽» \ € m ΕῚ ; 
παρέδωκα ὑμῖν τὰς παραδόσεις κατέχετε. Helm δὲ ὑμᾶς εἰδέναι 
΄ \ > \ ε \ c ? > x x 
τι παντὸς ἀνδρὸς ἡ κεφαλὴ ὁ Χριστὸς ἔστιν, κεφαλὴ δὲ yuraı- 
\ a \ \ 9 >. ὙΦ ’ A ὦ SEN 
x05 ὁ 0970, κεφαλὴ δὲ τοῦ Χριστοῦ ὁ ϑεὸς. “πᾶς ἀνὴρ προσ- 
\ \ m x 
EVYOUEVOS ἢ προφητεύων κατὰ κεφαλῆς ἔχων καταισχύνει τὴν 
\ m 
κεφαλὴν αὐτοῦ. ὅ πᾶσα δὲ γυνὴ προσευχομένη ἢ προφητεύουσα 
a 
ἀκατακαλύπτῳ τῇ κεφαλῇ καταισχύνει τὴν κεφαλὴν αὐτῆς" & 


20. Yvovow pr: T[tH] add τα edvn ΧΙ,3. hom o ante χριστὸς 
5. αὐτῆς: h eavıns 


το. 84. , 20. Deüt 32,17. za. Deut πιῶ, 02 BEE u 
2,4: 26. Ps 24,1. 27. Lc 10,7. 29. I Tim 4,4. Rom 14,6. 
32... Col 3,17. „MUS τὸς 32. Rom 14,13. 33. 9,19. XIr. 4,16. 
a. 2 Thess2,15.0 3, ΒΡ 5,23, Gens, ἴθι 
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19 Was foll ich denn num fagen? Soll ich jagen daß der Göbe etwas [εἰ oder 
daß das Götenopfer etwas fei? 20 Aber ich fage daf die Heiden, was fie 
opfern, das opfern fie den Teufeln und nicht Gotte. um will ich nicht daß 
ihr in der Teufel Gemeinfchaft fein follt. 21 hr Fönnt nicht zugleich 
trinfen des Herrn Kelch und der Teufel Kelch; ihr Fönnt nicht zugleich 
theilhaftig fein des Herrn Tifches und der Teufel Tifches. 22 Oder wollen 
wir dem Bern trogen? Sind wir ftärfer denn er? 

23 Sch habe es zwar alles Hlacht, aber es frommet nicht alles; ich 
habe es alles Macht, aber es beffert nicht alles, 34 Yiemand fuche was 
fein ift, fondern ein jeglicher was des andern if. 35 Alles was feil ift auf 
dem Sleifchmarft, das οἴει, und forfchet nichts, auf daß ihr des Gemwifjens 
‘verfchonet. 26 Denn die Erde ift des Herin und was drinnen ifl. 27So 
aber jemand von den Ungläubigen euch ladet, und ihr wollt hingehen, fo 
efjet alles was euch vorgetragen wird, und forfchet nichts, auf daß ihr des 
Gewiffens verfchonet. 23 Wo aber jemand würde zu euch fagen: Das tjt 
Götenopfer, fo effet nicht, um des willen der es anzeigte, auf daß ihr des 
Gewiffens verfchonet. [Die Erde ift des Herrn und was drinnen ift.] 29 Ich 
fage aber vom Gemwiffen, nicht dein felbjt, fondern des andern. Denn 
warum follte ich meine Sreiheit laffen urtheilen von eines andern Be- 
wiffen? 30 Denn fo ich’s mit Dankfjagung genieße, was follte ich denn 
verläftert werden über dem dafür ich danfer 31 Ihr efjet nun oder trinfet 
oder was ihr thut, fo thut es alles zu Gottes Ehre. 32 Seid nicht ärgerlich 
weder den Juden noch den Griechen noch der Gemeine Gottes; 33 gleich 
wie ich auch jedermann it allerlei mich gefällig mache, und fuche nicht was 
mir, fondern was vielen frommet, daß fie felig werden, (XT) 1 Seid meine 
XHacfolger, gleich wie ich Chrifti. 


ΧΙ 


Empfehlung des äußeren Wohlftandes in den Derfanmlungen. AUnmweifung zum 
würdigen Genuß des heiligen Abendmahls. 

2 Sch lobe euch, lieben Brüder, daß ihr an mich gedenfet in allen 
Stüuden, und haltet die Weife, gleich wie ich euch gegeben habe. 3 Jch lafje 
euch aber wifjen daß Chriftus tft eines jeglichen Mannes Haupt, der Mann 
aber ift des Weibes Haupt, Gott aber ἡ Chrijti Haupt. * Ein jeglicher 
Mann der da betet oder weifjaget, und hat etwas auf dem Haupt, der 
fhändet fein Haupt. 5 Ein Weib aber das da betet oder weifjaget mit un- 
bedecktem Haupt, die fchändet ihr Haupt, denn es tft eben fo viel als wäre 


20. C Gott 22, Lden Herrn 27. L’ nicht 28. (L)C anzeiget 29. C deiner 


19. ειἰδωλον... εἰδωλοϑυτον 20. Fvovow pr: ϑυει τὰ εϑνη | 
δαιμον. ϑυει καὶ ov ϑεω. | των δαιμονων 23. σπίαντα pr εἴ tr: add wos 
24. ετερου: add exaoros 26. τοῦ γαρ κυρ. 27. εἰ δὲ τις 28. ειδωλο- 
ϑυτον | συνειδησιν: add Tov γαρ κυρίου ἡ yn καὶ τὸ πληρώμα αὐτῆς 
30. eı:add δὲ 32. απροῦκ. γινεσϑὲ και ιουδαιοις καὶ elh. 33. συμ- 
φερον XI,2. υμας: add αδελφοι 3. Tov:om 5. avıms: ξεαυτῆς 
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γάρ ἐστιν καὶ τὸ αὐτὸ τῇ ἐξυρημένῃ. 277 γὰρ οὐ κατακαλύπτεται 
γυνή, καὶ κειράσϑω" εἰ δὲ αἰσχρὸν γυναικὶ τὸ κείρασϑαι ἢ ξυρᾶ- 
σϑαι, κατακαλυπτέσϑω. "ano μὲν γὰρ οὐκ ὀφείλει κατακαλύ- 
πτεσϑαι τὴν κεφαλήν, εἰκὼν καὶ δόξα ϑεοῦ ὑπάρχων᾽ ἡ γυνὴ δὲ 
δόξα ἀνδρός, ἐστιν. ὃ οὐ γάρ ἔστιν ἀνὴρ ἐκ γυναικός, ἀλλὰ γυνὴ 
ἐξ ἀνδρός" ὃ I καὶ γὰρ οὐκ ἐχτίσϑη ἀνὴρ διὰ τὴν γυναῖκα, ἀλλὰ 
γυνὴ διὰ τὸν ἄνδρα. 10 διὰ τοῦτο ὀφείλει ἡ γυνὴ ἐξουσίαν ἔχειν 
ἐπὶ τῆς κεφαλῆς διὰ τοὺς ἀγγέλους. τ: πλὴν οὔτε γυνὴ χωρὶς 
ἀνδρὸς οὔτε ἀνὴρ χωρὶς γυναικὸς ἕν κυρίῳ" 2 ὥσπερ γὰρ ἡ 
γυνὴ ἔκ τοῦ ἀνδρός, οὕτως καὶ ὃ ἀνὴρ διὰ τῆς γυναικός, τὰ δὲ 
πάντα ἐκ τοῦ ϑεοῦ. 15 ἐν ὑμῖν αὐτοῖς κρίνατε" πρέπον ἐστὶν u 
γαῖκα ἀκατακάλυπτον τῷ ϑεῷ προσεύχεσϑαι; 34 οὐδὲ ῇ φύσις 
αὐτὴ διδάσκει ὑμᾶς ὅτι ἀνὴρ μὲν ἐὰν κομᾷ, ἀτιμία αὐτῷ ἐστίν, 
16 γυνὴ δὲ ἐὰν κομᾷ, δόξα αὐτῇ ἐστίν; ὅτι ἡ κόμη ἀντὶ περιβο- 
λαίου δέδοται αὐτῇ. 

16 Er δέ τις δοκεῖ φιλόνεικος εἶναι, ἡμεῖς τοιαύτην συνήϑειαν 
οὐκ ἔχομεν, οὐδὲ αἱ ἐκκλησίαι τοῦ ϑεοῦ. 

1τ Τοῦτο δὲ παραγγέλλων οὐκ ἐπαινῶ ὅτι οὐκ εἰς τὸ κρεῖσσον 
ἀλλὰ εἰς τὸ ἧσσον συνέρχεσϑε. 18 πρῶτον μὲν γὰρ συνερχομένων 
ὑμῶν & ἐκκλησίᾳ ἀκούω σχίσματα ἕν ὑμῖν ὑπάρ jew, καὶ «μέρος τι 
πιστεύω. 19 δεῖ γὰρ καὶ αἱρέσεις ἐν ὑμῖν εἶναι, ἵνα οἱ δόκιμοι 
φανεροὶ γένωνται ἕν ὑμῖν. ® συνερχομένων οὗν ὑμῶν ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
οὐκ ἔστιν κυριακὸν δεῖπνον φαγεῖν" LE: ἕκαστος γὰρ. τὸ ἴδιον δεῖ- 
avov προλαμβάνει ἐν τῷ φαγεῖν, καὶ ὃς μὲν πεινᾷ, ὃς δὲ μεϑύει. 
22 μὴ γὰρ οἰκίας οὐκ ἔχετε εἰς τὸ ἐσϑίειν καὶ πώειν; ἢ τῆς ἐχ- 
κλησίας τοῦ ϑεοῦ καταφρονεῖτε, καὶ καταισχύνετε τοὺς μὴ &yor- 
τας; τί εἴπω ὑμῖν; ἐπαινέσω ὑμᾶς; ἐν τούτῳ οὐκ ἐπαινῶ. 53 „Er® 
γὰρ παρέλαβον ἀπὸ τοῦ κυρίου, ὃ καὶ παρέδωκα ὑμῖν, ὅτι ὁ 
κύριος Ἰησοῦς & τῇ γνυχτὶ ἧ παρεδίδετο ἔλ αβὲν ἄρτον -- καὶ 
εὐχαριστήσας ἔκλασεν καὶ εἶπεν" τοῦτό μου ἐστὶν τὸ σῶμα τὸ 
ὑπὲρ ὑμῶν" τοῦτο ποιεῖτε εἰς τὴν ἐμὴν ἀνάμνησιν. τε ὡσαύτως 
καὶ τὸ ποτήριον. μετὰ τὸ δειπνῆσαι, λέγων" τοῦτο τὸ ποτήριον ἣ 
καινὴ διαϑήκῃ ἐστὶν ἕν τῷ ἐμῷ αἵματι" τοῦτο ποιεῖτε, ὁσάκις ἐὰν 
πίνητε, εἰς τὴν ἐμὴν ἀνάμνησιν. 26 ὁσάκις γὰρ ἐὰν ἐσϑίητε τὸν 
ἄρτον τοῦτον καὶ τὸ ποτήριον πίν νῆτε, τὸν ϑάνατον τοῦ κυρίου 
καταγγέλλετε, ἄχρι οὗ ἔλϑῃ. 51 ὥστε ὃς ἂν ἐσϑίῃ τὸν ἄρτον ἢ 


17. TSh παραγγελλω οὐκ ἐπαίνων» 19. ıwa: ΤΠ] αἀᾷ καὶ 22. eraı- 
veow:t ἐπαίνω | T vuas ev Tovrw; 26. T αχρις 


6. (Deut 21,72,)= 27. δὰ τον 0, Gen 2,18.23.. as 21,22, 
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Iac 2,6. 23. 15,3. 2585. Lce22,19s,. Mt 26,26ss. Mc 14,225 οἱ Ex 
24,8. . 265. ΜῈ 20,04: 24,42, ‚lo 14,3. ὅν ΤΌ τ 
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fie befchoren. 6 Will fie fich nicht bededen, fo fchneide man ihr ἀπά) das 
Haar ab, Hun es aber übel ftehet daß ein Weib verfchnitten Haar habe 
oder befchoren fei, fo lafjet fie das Haupt bededen. 7 Der Mann aber foll 
das Haupt nicht bededen, fintemal er ift Gottes Bild und Ehre; das Weib 
aber ift des Mannes Ehre. 3 Denn der Mann tft nicht vom Weibe, fondern 
das Weib ift vom Manne. ?Und der Mann ift nicht gefchaffen um des 
Weibes willen, fondern das Weib um des Hlannes willen. 10 Darum foll 
das Weib eine Macht auf dem Haupt haben um der Engel willen. 11 Doc 
ift weder der Mann ohne das Weib, noch das Weib ohne den Mann in dem 
Herrn; 12 denn wie das Weib von dem Mlänne, alfo fommt auch der Mann 
durchs Weib; aber alles von Gott. 13 Nichtet bei euch felbft, ob’s wohl 
ftehet daß ein Weib unbededet vor Gott bete. 14 ®der lehret euch auch 
nicht die Yatur, daß es einem Marne eine Unehre ift, fo er lange Haare 
zeuget, 1 und dem Weibe eine Ehre, fo fie lange Haare zeuget? Das 
Haar ift ihr zur Dede gegeben. 

16 Sit aber jemand unter euch der Luft zu zanfen hat, der wiffe daß 
wir folche Weife nicht haben, die Gemeinen Gottes auch nicht. 

17 Sch muß aber dies befehlen: ich Fann’s nicht loben daß ihr nicht 
auf befre Weife, fondern auf ärgere Weife zufammenfommet. 18 Zum 
erften, wenn ihr zufammenfommt in der Gemeine, höre ich, es feien Spal» 
tungen unter euch; und zum Theil glaube ich's. 19 Denn es müffen Rottert 
unter euch fein, auf daß die fo rechtfchaffen find, offenbar unter euch) 
werden. 2 Wenn ihr nun zufammenfommet, fo hält man da nicht des 
Herrn Abendmahl. 21 Denn fo man das Abendmahl halten foll, nimmt 
ein jeglicher fein Eignes vorhin, und einer ift hungrig, der andre ift trunfent. 
22 Habt ihr aber nicht Hänfer da ihr effen und trinfen möget? Oder ver» 
achtet ihr die Gemeine Gottes und befchämet die fo da nichts haben? 
Was foll ich euch fagen? Soll ich euch loben? Bierinnen lobe ich euch 
nicht. 23 5ch habe es von dem Herrn empfangen, das ich euch gegeben 
habe. Denn der Herr Sefus, in der Yacht da er verrathen ward, nahm er 
das Brot, 24 dankte und bradh’s, und fprach: Xehmet, effet, das ift metır 
Seib der für euch gebrochen wird; folches thut zu meinem Gedächtnif. 
25 Desjelbigen gleichen auch den Kelch nach dem Abendmahl, und fprac: 
Diefer Kelch ift das neue Tejtament in meinem Blut; foldyes thut, fo oft 
ihr’s trinfet, zu meinem Gedächtniß. 26 Denn fo oft ihr von diefem Brot 
efjet und von diefem Kelch trinfet, follt ihr des Herrn Tod verfündigen, 
bis daß er fommt. 27 Welcher nun unwürdig von diefem Brot iffet oder 


6. C verfchnittene Haare 14. daß es] Ldas C daf 


ἢ: om II. πλ. Ovre avng χῶώρ. γυν. οὔτε γυνὴ χωρ. ανἦδο. εν 
xv0. 14. ἡ ουδὲ αὐτὴ ἡ φυσιξ 15. αὐτὴ pr: avıns | αὐτὴ sc: om 
17. xoeırrov | αλλ | ηττὸν 18. εν τὴ εκκλησια 22. Tı vuw εἰπῶ 
23. παρεδιδοτο 24. εἰπεν: add λαβετε φαγετε | υὑπερυμων: add κλω- 
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πίνῃ τὸ ποτήριον τοῦ κυρίου ἀναξίως, ἔνοχος ἔσται τοῦ σώματος 
καὶ τοῦ αἵματος τοῦ κυρίου. 38 δοκιμαξέτω δὲ ἄνϑρωπος ἑαυτόν, 
καὶ οὕτως ἐκ τοῦ ἄρτου ἐσθιέτω καὶ ἐκ τοῦ ποτηρίου πινέτω" 
29 ὁ γὰρ ἐσθίων καὶ πίνων κρίμα ἑαυτῷ ἐσϑίει καὶ πίνει μὴ δια- 
κρίνων τὸ σῶμα. >? διὰ τοῦτο ἕν ὑμῖν πολλοὶ ἀσϑενεῖς καὶ ἄρ- 
EWOTOL καὶ κοιμῶνται ἱκανοί. 51 εἰ δὲ ἑαυτοὺς διεκρίψομεν, οὐκ 
ἂν ἐκρινόμεϑα" 32 χρινόμενοι δὲ ὑπὸ τοῦ κυρίου παιδευόμεϑα, ἵνα 
μὴ σὺν τῷ κόσμῳ καταχριϑῶμεν. 55 ὥστε, ἀδελφοί μου, συνερχό- 
μενοι Eis τὸ φαγεῖν ἀλλήλους ἐχδέχεσϑε. 53 εἴ τις πεινᾷ, ἐν οἴκῳ 
ἐσϑιέτω, ἵνα μὴ εἰς κρίμα συνέρχησϑε. τὰ δὲ λοιπὰ ὡς ἂν ἔλϑω 
διατάξομαι. 


XII 


Donorum spiritus sancti varietas et unitas. Sunt quasi membra multa in 
uno corpore. 


x - - - Pr 

1 Περὶ δὲ τῶν πνευματικῶν, ἀδελφοί, οὐ ϑέλω ὑμᾶς ἀγνοεῖν. 
2 „ u rd ” 2] \ \ „ \ 7 [4 Ἃ 

οἰδατε οτι ὁτὲ ἔϑνη NTE πρὸς τὰ εἰδωλὰ τὰ ἄφωνα ὡς ἂν 
» > [4 3 \ , em u > \ 3 ’ 
ἤγεσϑε ἀπαγόμενοι. ὃ διὸ γνωρίζω ὑμῖν ὅτι οὐδεὶς Ev πνεύματι 
- - 7 N 3 ’ὔ 5 - \ > \ ’ > man 
ϑεοῦ λαλῶν λέγει" ἀνάϑεμα Imoovs, καὶ οὐδεὶς δυναται εἰπεῖν 
m x « 
κύριος ᾿Ιησοῦς, εἰ μὴ ἐν πνεύματι ἁγίῳ. 
4 [4 \ ᾽ὔ ER \ x 3 \ - 5 5 x 
ΖΔιιαιρέσεις δὲ χαρισμάτων εἰσίν, TO δὲ αὑτὸ πνεῦμα και 
- > x 3 \ 7 \ 
διαιρέσεις διακονιῶν εἰσίν, καὶ ὁ αὐτὸς κύριος" © καὶ διαιρέσεις 
> \ m \ - 
ἐνεργημάτων εἰσίν, ὁ δὲ αὐτὸς ϑεὸς ὁ ἐνεργῶν τὰ πάντα ἐν πᾶ- 
- ’ x x 
σιν. Terdoro δὲ δίδοται ἡ φανέρωσις τοῦ πνεύματος πρὸς τὸ 
συμφέρον. ὃ ᾧ μὲν γὰρ διὰ τοῦ πνεύματος δίδοται λόγος σοφίας, 
ἄλλῳ δὲ λόγος γνώσεως κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, ὃ ἑτέρῳ πίστις ἐν 
m m J 3 - \ 
τῷ αὐτῷ πνεύματι, ἄλλῳ δὲ χαρίσματα ἰαμάτων ἐν τῷ ἑνὶ πνεύ- 
2 J » 
ματι, 19 ἄλλῳ δὲ ἐνεργήματα δυνάμεων, ἄλλῳ δὲ προφητεία, ἄλλῳ 
δὲ διάκρισις πνευμάτων, ἑτέρῳ γένη γλωσσῶν, ἄλλῳ δὲ ἑρμηνεία 
Ὁ “ D OEL, D ὃ ἥ 
- ’ \ - m \ a \ \ ΕῚ \ - 
γλωσσῶν" τἱπάντα δὲ ταῦτα Evegyei τὸ ἕν καὶ TO αὑτὸ πνεῦμα, 
- 3 \ 
διαιροῦν ἰδίᾳ ἑκάστῳ καϑὼς βούλεται. 

12 Καϑάπερ γὰρ τὸ σῶμα ἕν ἐστιν καὶ μέλη πολλὰ ἔ ἔχει, πάντα 
δὲ τὰ μέλῃ τοῦ σώματος πολλὰ ὄντα ἕν ἐστιν σῶμα, οὕτως καὶ 
ὁ Χριστός" 15 καὶ γὰρ ἕν ἑνὶ πνεύματι ἡμεῖς πάντες εἰς ἕν σῶμα 

Ἂς; ᾿ σ ’ ἊΝ ” ᾽ 

ἐβαπτίσϑημεν, εἶτε ᾿Ιουδαῖοι eıze “λληνες, εἴτε δοῦλοι εἴτε ἐλεύ- 
\ \ \ m 

ϑεροι, καὶ πάντες ἕν πνεῦμα ἐποτίσϑημεν. 1 καὶ γὰρ τὸ σῶμα 


XIIL,2. τὲ σε ΝΠ 6. ὃ de:t HS καὶ ο] H ϑέεος, το, Τ[Η] οπὶ 
δὲ 5ς οἱ tr | TSH διακρισεὶς | H ερμηνίια 


28. 2 Cor 13,5. (ταὶ 6,4. 32. 2325: XII,3. 1 Io 4,28. 
4. Rom 12,6. ı2. 12,29. 6,15. Roms ı3. Gal 3,28. 
Io 7,37. 39. 


899 
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von dem οί des Herrn trinfet, der ift fchuldig an dem Keib und Blut 
des Herrn. 23 Der Menfch prüfe aber fich felbft, und alfo effe er von diefem 
Brot und trinfe von diefem Keldh. 29 Denn welcher unwürdig iffet und 
teinfet, der iffet und trinfet ihm felber das Gericht, damit daß er nicht 
unterfcheidet den Keib des Herrn. Ὁ Darum find auch alfo viel Schwache 
und Kranfe unter euch, und ein gut Theil fchlafen. 31 Denn fo wir uns 
felber richteten, fo würden wir nicht gerichtet. 32 Wenn wir aber gerichtet ᾿ 
werden, fo werden wir von dem Herrn gezüchtiget, auf daß wir nicht 
fammt der Welt verdammt werden. 3% Darum, meine lieben Brüder, 
wenn ihr zufammenfommet zu efjen, fo harre einer des andern. 3% Hungert 
aber jemand, der efje daheim, auf daß ihr nicht zum Gerichte zufammen- 
fommt. Das andre will ich ordnen wenn ich fomme, 


ΧΙ 


Don den geiftlichen Gaben und ihrem rechten Gebrauch. 


1 Don den geiftlihen Gaben aber will ich euch, lieben Brüder, nicht 
verhalten. 2 Ihr wiffet daß ihre Heiden feid gewefen, und hingegangen 
zu den ftummen Böben, wie ihr geführt wurdet, 3 Darum thu ich 
euch Fund daß niemand Jejum verfluchet, der durch den Geift Gottes 
redet, und niemand ἔαππ Jefum einen Herrin heißen ohne durch den 
heiligen Seift. 

4 Es find mancherlei Gaben, aber es ift ein Geift. 5Und es find 
marcherlei Hemter, aber es ijt ein Herr. 6 Und es find mancherlei Kräfte, 
aber es ift ein Gott, der da wirfet alles in allen. 7 In einem jeglichen 
erzeigen [ἢ die Gaben des Geiftes zum gemeinen Nut. 3 Einem wird 
gegeben durch den Geift zu reden von der Weisheit, dem andern wird 
gegeben zu reden von der Erfenntniß nach demfelbigen Geift, I einem 
andern der Glaube in demfelbigen Geift, einem andern die Babe gefund 
zu machen in demfelbigen Seift, 10 einem andern Wunder zu thun, einem 
andern Weiffagung, einem andern Geijter zu unterfcheiden, einem andern 
mancherlet Sprachen, einem andern die Sprachen auszulegen. 11 Dies 
aber alles wirfet derfelbige einige Geift, und theilet einem jeglichen feines 
zu nach dem er will. 

12 Denn gleich wie ein Leib ift, und hat doch viel Glieder, alle 
Glieder aber eines Leibes, wiewohl ihrer viel find, find fie doch ein Keib: 
alfo auch Ehriftus, 13 Denn wir find durch einen Geift alle zu einem 
Keibe getauft, wir feien Juden oder Griechen, Knechte oder Freie, und 
find alle zu einem Geift getränfet. 14 Denn auch der Leib ift nicht ein 

30. C auch fo viele Schw. XII. © Nuten ; 

27. του aıuaros; om τον 29. πίνων: add αναξιως | omua: add 
του κυριου 31. δε: γὰρ 32. ὑπὸ κυριον 34. ecı:add δὲ ΧΙ],2. ore: 
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12,15 Προς Κορινϑιους x 13,3 


οὐκ ἔστιν ἕν μέλος, ἀλλὰ πολλά. 15 ἐὰν εἴπῃ ὁ ποὺς" ὅτι οὐκ 
εἰμὶ χϑίρ, οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ σώματος, οὐ παρὰ τοῦτο οὐκ ἔστιν ἐχ 
τοῦ σώματος. 19 καὶ ἐὰν εἰπῇ τὸ οὖς" ὅτι οὐκ εἰμὶ ὀφϑαλμός, 
οὐχ εἰμὶ ἔχ τοῦ σώματος, οὐ παρὰ τοῦτο οὐκ ἔστιν ἔχ τοῦ σώμα- 
zo τ εἰ ὅλον τὸ σῶμα ὀφθαλμός, ποῦ ἡ ἀκοή; εἰ ὅλον ἀκοή, 
ποῦ ἢ ὄσφρησις; 18 γυγνὶ δὲ ὁ ϑεὸς ἔϑετο τὰ μέλη, ἕν ἕκαστον 
αὐτῶν & τῷ σώματι καϑὼς ᾿ἡϑέλησεν. 2 εἰ δὲ ἦν τὰ πάντα ἕν 
μέλος, ποῦ τὸ σῶμα; 20 γῦγ δὲ πολλὰ μὲν μέλῃ, ἕν δὲ “σῶμα. 
31 οὐ δύναται δὲ ὁ ὀφθαλμὸς εἰπεῖν τῇ χειρί" χρείαν. σου οὐκ ἔχω, 
ἢ πάλιν ἡ κεφαλὴ τοῖς ποσίν" χρείαν ὑμῶν οὐκ ἔχω" 22 ἀλλὰ 
πολλῷ μᾶλλον τὰ δοκοῦντα μέλη τοῦ σώματος ἀσϑενέστερα 
ὑπάρχειν ἀναγκαῖά ἔστιν, “ὃ καὶ ἃ δοκοῦμεν ἀτιμότερα εἶναι τοῦ 
σώματος, τούτοις τιμὴν περισσοτέραν περιτίϑεμεν, καὶ τὰ ἀσχή- 
μονα ἡμῶν εὐσχημοσύνην περισσοτέραν ἔχει, τὸ δὲ εὐσχήμονα 
ἡμῶν οὐ “χρείαν ἔχει. ἀλλὰ ὁ ϑεὸς συνεχέρασεν τὸ σῶμα, τῷ 
ὑστερουμένῳ περισσοτέραν δοὺς τιμήν, ya μὴ 7 σχίσματα ἕν 
τῷ σώματι, ἀλλὰ τὸ αὐτὸ ὑπὲρ ἀλλήλων μεριμνῶσιν τὰ μέλη. 
26 καὶ εἴτε πάσχει ἕν μέλος, συνπάσχει Ga τὰ μέλη" εἴτε 
δοξάζεται μέλος, συνχαίρει πάντα τὰ μέλη. “ἴ ὑμεῖς δέ ἔστε 
σῶμα «Χριστοῦ καὶ μέλη ἐχ μέρους. “8 καὶ οὖς μὲν ἔϑετο ὃ 
ϑεὸς &v τῇ ἐκκλησίᾳ πρῶτον ἀποστόλους, “δεύτερον προφήτας, 
τρίτον διδασκάλους, ἔπειτα δυνάμεις, ἔπειτα, en - ἰαμάτων, 
ἀντιλήμψεις, κυβερνήσεις, γένη “γλωσσῶν. > μὴ πάντες ἀπό- 
στολοι; μὴ πάντες προφῆται; μὴ πάντες διδάσκαλοι; μὴ πάντες 
δυνάμεις; ὃ μὴ πάντες χαρίσματα ἔχουσιν ἰαμάτων; μὴ πάντες 
γλώσσαις λαλοῦσιν; μὴ πάντες διερμηνεύουσιν; το ζηλοῦτε δὲ 
τὰ χαρίσματα τὰ μείζονα" καὶ ἔτι καϑ' ὑπερβολὴν ὁδὸν ὑμῖν 
δείκνυμι. 


XIII 


Caritas praestat omnibus, ipsisque fide et spe maior est. 


1’Eov ταῖς γλώσσαις τῶν ἀνϑρώπων λαλῶ. καὶ τῶν ἀγγέλων, 
ἀγάπην δὲ μὴ ἔχω, γέγονα χαλκὸς ἠχῶν ἢ ,κύμβαλον ἀλαλάζον. 
? καὶ ἑὰν ἔχω προφητείαν καὶ εἰδῶ τὰ μυστήρια πάντα καὶ πᾶσαν 
τὴν γνῶσιν, καὶ ἐὰν ἔχω πᾶσαν τὴν πίστιν ὥστε ὄρη μεϑιστάναι, 
ἀγάπην δὲ μὴ ἔχω, οὐϑέν ei. ον καὶ ἐὰν ,“Ψωμίσω πάντα τὰ ὑπ- 
ἄρχοντά μου, καὶ ἐὰν παραδῶ τὸ σῶμά μου ἵνα καυϑήσομαι, 
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Glied, fondern viele. 15So aber der Fuß fpräche: Ich bin Feine Hand, 
darum bin ich des Zeibes Glied nicht; follte er um des willen nicht des 
Seibes Glied fein? 16 Und fo das Ohr fpräche: Ich bin fein Auge, darum 
bin ich nicht des Zeibes Glied; follte es um des willen nicht des Keibes 
Glied fein? 17 Wenn der ganze Keib Auge wäre, wo bliebe das Gehör? 
So er ganz Gehör wäre, wo bliebe der Geruh? 18 Nun aber hat Gott 
die Glieder gefeßt, ein jegliches fonderlich am Zeibe, wie er gewollt hat. 
19 So aber alle Glieder ein Glied wären, wo bliebe der Leib?‘ 20 Nun 
aber find der Glieder viel, aber der Seib ift einer. 21 &s Fann das Auge 
nicht fagen zu der Hand: Jch darf dein nicht; oder wiederum das Haupt zu 
den Süßen: Ich darf euer nicht; 22 fondern vielmehr die Glieder des Leibes 
die uns dünfen die fchwächten zu fein, find die nöthigften, 23 und die uns 
dünkfen die unehrlichiten zu fein, denfelbigen legen wir am meijten Ehre 
an, und die uns übel anftehen, die [πιεῖ man am meiften. 24 Denn 
die uns wohl anftehen, die bedürfen’s nicht. Aber Bott hat den Leib alfo 
vermenget und dem dürftigen Glied am meiften Ehre gegeben, 25 auf daß 
nicht eine Spaltung im £eibe fei, fondern die Glieder für einander gleich 
forgen. 26 Und jo ein Glied leidet, fo leiden alle Glieder mit, und fo ein 
Glied wird herrlich gehalten, fo freuen fich alle Glieder mit. 27 hr feid 
aber der Keib Chrifti und Glieder, ein jeglicher nach feinem Theil. 23 Und 
Gott hat gefeet in der Gemeine aufs erfte die Apoftel, aufs andre die 
Propheten, aufs dritte die Kehrer, darnach die Wunderthäter, darnadı die 
Gaben gefund zu machen, Helfer, Regierer, mancherlei Sprachen. 2? Sind 
fie alle Apoftel? Sind fie alle Propheten? Sind fie alle Lehrer? Sind fie 
alle Wunderthäter? 30 Haben fie alle Gaben gefund zu machen? Neden fie 
alle mit mancherlei Sprachen? Können fie alle auslegen? 31 Strebt aber 
nach den beften Gaben; und idy will euch noch einen Föftlichern Weg zeigen. 


XI 
Die £iebe. 

1 Wenn ich mit Menfchen- und mit Engelzungen redete, und hätte 
der Kiebe nicht, fo wäre ich ein tönend Erz oder eine Flingende Schelle. 
2 Und wenn ich weiffagen Fönnte, und wüßte alle Geheimniffe und alle 
Erfenntniß, und hätte allen Glauben, alfo daß ich Berge verfetzte, und 
hätte der Siebe nicht, fo wäre ich nichts. 3 Und wenn ich alle meine Habe 
den Armen gäbe und ließe meinen Keib brennen, und hätte der Kiebe 
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ἀγάπην δὲ μὴ ἔχω, οὐϑὲν ὠφελοῦμαι. τὸ ἀγάπη μακροϑυμεῖ, 
χρηστεύεται ἡ ἀγάπη, οὐ ζηλοῖ ἡ ἀγάπη, οὐ περπερεύεται, οὐ 
φυσιοῦται, 5 οὐκ ἀσχημονεῖ, οὐ ‚Snrei τὰ ἑαυτῆς, οὐ παροξύνεται, 
οὐ λογίζεται τὸ κακόν, ὁ οὐ χαίρει ἐπὶ τῇ ἀδικίᾳ, συνχαίρει δὲ τῇ 
ἀληθείᾳ" ἸἿπάντα στέγει, πάντα πιστεύει, πάντα ἐλπίζει, πάντα 
ὑπομένει. 

5.1 ἀγάπη οὐδέποτε πίπτει" eite δὲ προφητεῖαι, καταργή- 
ϑήσονται" εἴτε γλῶσσαι, παύσονται" εἴτε γνῶσις, καταργηϑήσε- 
ται. “δ μέρους γὰρ γινώσκομεν καὶ ἔχ μέρους προφητεύομεν᾽ 
10 ὅχαν δὲ ἔλϑῃ τὸ τέλειον, τὸ ἔχ μέρους καταργηϑήσεται. 11 ὅτε 
ἤμην νήπιος, ἐλάλουν 08 νήπιος, ἐφρόνουν ὡς νήπιος, ἐλογιζό- 
μην ὡς γήπιος" ὅτε γέγονα ἀνήρ, κατήργηχα τὰ τοῦ νηπίου. 
= βλέπομεν γὰρ ἄρτι δι᾽ ἐσόπτρου ἕν αἰνίγματι, τότε δὲ πρόσω- 
πον πρὸς πρόσωπον᾽ ἄρτι γινώσκω ἐκ μέρους, τότε δὲ ἐπιγνώσο- 
μαι καϑὼς καὶ ἐπεγνώσϑην. 19 γυγὶ δὲ μένει πίστις, ἐλπίς, ἀγάπη, 
τὰ τρία ταῦτα" μείζων δὲ τούτων ἡ ἀγάπη. 


XIV 


Donum linguarum et donum prophetiae. De donorum gratiae in con- 
ventibus sacris usu et abusu. Mulieri tacendum in ecclesia. 


1 4ιώκετε τὴν ἀγάπην, ζηλοῦτε δὲ τὰ πνευματικά, μᾶλλον δὲ 
ἵνα προφητεύητε. " ὁ γὰρ λαλῶν γλώσσῃ οὐκ ἀνϑρώποις λαλεῖ 
ἀλλὰ ϑεῷ" οὐδεὶς γὰρ ἀκούει, πνεύματι δὲ λαλεῖ μυστήρια" δ ὁ 
δὲ προφητεύων ἀνθρώποις λαλεῖ οἰχοδομὴν καὶ παράκλησιν καὶ 
παραμυϑίαν. 4ὁ λαλῶν γλώσσῃ ἑαυτὸν οἰκοδομεῖ. ὃ δὲ προφη- 
τεύων ἐκκλησίαν οἰκοδομεῖ. ὃ ϑέλω δὲ πάντας ὑμᾶς λαλεῖν γλώσ- 
σαις, μᾶλλον δὲ ἵνα προφητεύητε" μείζων δὲ ὁ προφητεύων ἢ ὁ 
λαλῶν γλώσσαις, ἐκτὸς εἰ μὴ διερμηνεύῃ, ἵνα ἡ ἐχκλησία οἰχοδο- 
μὴν λάβῃ. ὁ γῦν δέ, ἀδελφοί, ἐὰν ἔλθω πρὸς ὑμᾶς γλώσσαις 
λαλῶν, τί ὑμᾶς ὠφελήσω, ἐὰν μὴ ὑμῖν λαλήσω ; ἢ ἕν ἀποκαλύ ὕψει 
ἢ ἐν γνώσει ἢ ἐν προφητείᾳ ἢ διδαχῇ; τ ὅμως τὰ ἄψυχα φωνὴ v 
διδόντα, δίτε αὐλὸς εἴτε κιϑάρα, ἐὰν διαστολὴ ν τοῖς φϑόγγοις 
μὴ δῷ, πῶς γνωσϑήσεται τὸ αὐλούμενον ἢ τὸ χιϑαριζόμενον; 
8 καὶ γὰρ ἐὰν ἄδηλον σάλπιγξ φῶ» ἣν δῷ, τίς παρασχευάσεται 
εἰς πόλεμον; ϑοῦτως καὶ ὑμεῖς διὰ τῆς γλώσσης ἐὰν μὴ εὔσημον 
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nicht, fo wäre mir’s nichts nüße. 4 Die £iebe ift langmüthig und freund- 
lich, die Liebe eifert nicht, die Kiebe treibt nicht Muthmwillen, fie blähet fich 
nicht, 5 fie ftellet fich nicht ungeberdig, fte fuchet nicht das Ihre, fie läfjet 
fich nicht erbittern, fie rechnet das Böfe nicht zu, 6fte freuet fich nicht der 
Ungerechtigkeit, fie freuet fich aber der Wahrheit; 7fie verträget alles, fie 
glaubet alles, fie hoffet alles, fte duldet alles. 

8 Die Siebe höret nimmer auf, fo doch die Weiffagungen aufhören 
werden, und die Sprachen aufhören werden, und das Erfenntniß aufhören 
wird, 9 Denn unfer MWiffen {{ Stücwerf, und unfer Weiffagen ift Stiick- 
werk. 10 Wenn aber fommen wird das Dollfommne, fo wird das Stück- 
werf aufhören. 11Da ich ein Kind war, da redete ich wie ein Kind und 
war Flug wie ein Kind und hatte Findifche Anfhläge; da ich aber ein Mann. 
ward, that ich ab was Findifch war, 12 Wir fehen jet durch einen Spiegel 
in einem dunfeln Wort, dann aber von Antgeficht zu Angefichte. Iebt er- 
Fenne ich's ftücfweife, dann aber werde id) erfennen gleich wie ich erfennet 
bin. BXun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Kiebe, diefe drei; aber die 
Kiebe ift die größte unter ihnen. 


XIV 
Dom Gebrauch der £ehrgabe, fremder Sprachen und guter Ordnung im Gottesdienft, 


1 Strebet nach der Siebe. Sleifiget euch der geiftlichen Gaben, am 
meiften aber daß ihr weifjagen möget. 2 Denn der mit Jungen redet, der 
redet nicht den Menfchen, fondern Gotte; denn ihm höret niemand zu, im 
Geift aber redet er die Geheimnifjfe. 31Ver aber weifjaget, der redet den 
Alenfchen zur Befferung und zur Ermahnung und zur Tröftung. 4Wer 
mit Zungen redet, der befjert fich felbjt; wer aber weifjaget, der beffert die 
Gemeine, 5 Sch wollte daß ihr alle mit Hungen reden Fönntet, aber viel 
mehr daß ihr weiffagetet. Denn der da weiffaget, ift größer denn der mit 
Sungen redet, es fei denn daß er’s auch auslege, daf die Gemeine davon 
gebeffert werde. Nun aber, lieben Brüder, wenn ich zu euch Fime und 
redete mit Zungen, was wäre ich euch nüße, fo ich nicht mit euch redete 
entweder durch Offenbarung oder durch Erfenntniß, oder durch Weiffagung 
oder durch Kehrep 7 Hält fich’s doch auch alfo in den Dingen die da lauten 
und doch nicht leben; es fer eine Pfeife oder eine Harfe, wenn fte nicht 
unterfchiedliche Stimmen von fich geben, wie fann man wiffen was ge- 
pfiffen oder geharfet it? 8Und fo die Pofaune einen undeutlichen Ton 
gibt, wer will fich zum Streit rüften? IAlfo auch ihr, wenn ihr mit 
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14,10 Προς Κορινϑιους α΄ 14,27 


λόγον δῶτε, πῶς γνωσθήσεται τὸ λαλούμενον; ἔσεσϑε γὰρ εἴς 
ἀέρα λαλοῦντες. 19 τοσαῦτα εἰ τύχοι γένῃ φωνῶν εἰσὶν ἐν κόσμῳ, 
καὶ οὐδὲν ἄφωνον" 11 ἐὰν οὖν μὴ εἰδῶ τὴν δύναμιν τῆς φωνῆς, 
ἔσομαι τῷ λαλοῦντι βάρβαρος καὶ ὁ λαλῶν ἐν ἐμοὶ βάρβαρος. 
12 ρὕτως καὶ ὑμεῖς, ἐπεὶ ζηλωταί ἔστε πνευμάτων, πρὸς τὴν 
οἰχοδομὴν τῆς ἐκκλησίας ζητεῖτε ἵνα περισσεύητε. 18 διὸ ὃ λαλῶν 
γλώσσῃ προσευχέσϑω ἵνα διερμηνξεύῃ. 14 ἐὰν γὰρ προσεύχωμαι 
γλώσσῃ, τὸ πνεῦμά μου προσεύχεται, ὁ δὲ νοῦς μου ἄκαρπός 
ἐστιν. 15 τί οὖν ἐστίν; προσεύξομαι τῷ πνεύματι, προσεύξομαι 
δὲ καὶ τῷ νοΐ" ψαλῶ τῷ πνεύματι, ψαλῶ δὲ καὶ τῷ νοΐ. 18 ἐπεὶ 
ἐὰν εὐλογῇς πνεύματι, ὁ ἀναπληρῶν τὸν τόπον τοῦ ἰδιώτου πῶς 
ἐρεῖ τὸ ἀμὴν ἐπὶ τῇ σῇ εὐχαριστίᾳ; ἐπειδὴ τί λέγεις οὐκ οἶδεν" 
1 σὺ μὲν γὰρ καλῶς εὐχαριστεῖς, ἀλλ᾽ ὁ ἕτερος οὐκ οἰχοδομεῖται. 
18 εὐχαριστῶ τῷ ϑεῷ, πάντων ὑμῶν μᾶλλον γλώσσῃ λαλῶ" 
19 ἀλλὰ ἐν ἐκκλησίᾳ ϑέλω πέντε λόγους τῷ νοΐ μου λαλῆσαι, ἵνα 
καὶ ἄλλους κατηχήσω, ἢ μυρίους λόγους ἐν γλώσσῃ. 

"ο᾽ 4δελφοί, μὴ παιδία γίνεσϑε ταῖς φρεσίν, ἀλλὰ τῇ κακίᾳ 
γηπιάζετε, ταῖς δὲ φρεσὶν τέλειοι γίνεσϑε. 31 ἐν τῷ νόμῳ γέγρα- 
πται ὅτι ἐν ἑτερογλώσσοις χαὶ ἐν χείλεσιν ἑτέρων λαλήσω τῷ λαῷ 
τούτῳ, χαὶ οὐδ᾽ οὕτως εἰσακούσονταί μου, λέγει κύριος. 33 ὥστε 
αἱ γλῶσσαι εἰς σημεῖόν εἰσιν οὐ τοῖς πιστεύουσιν ἀλλὰ τοῖς ἀπέ 
στοις, ἡ δὲ προφητεία οὐ τοῖς ἀπίστοις ἀλλὰ τοῖς πιστεύουσιν. 
23 ἐὰν οὖν συνέλϑῃ ἡ ἐκκλησία ὅλη ἐπὶ τὸ αὐτὸ καὶ πάντες λαλῶ- 
σιν γλώσσαις, εἰσέλϑωσιν δὲ ἰδιῶται ἢ ἄπιστοι, οὐκ ἐροῦσιν ὅτι 
μαίνεσϑε; “3᾽ ἐὰν δὲ πάντες προφητεύωσιν, εἰσέλϑῃ δὲ τις ἄπι- 
στος ἢ ἰδιώτης, ἐλέγχεται ὑπὸ πάντων, ἀνακρίνεται ὑπὸ πάντων, 
25 Ta κρυπτὰ τῆς καρδίας αὐτοῦ φανερὰ γίνεται, καὶ οὕτως 
πεσὼν ἐπὶ πρόσωπον προσκυνήσει τῷ ϑεῷ, ἀπαγγέλλων ὅτι ὄντως 
ϑεὸς ἐν ὑμῖν ἐστίν. 

36 Τί οὖν ἐστίν, ἀδελφοί; ὅταν συνέρχησϑε, ἕκαστος ψαλμὸν 
ἔχει, διδαχὴν ἔχει, ἀποκάλυψιν ἔχει, γλῶσσαν ἔχει, ἑρμηνείαν 
ἔχει᾽ πάντα πρὸς οἰχοδομὴν γινέσϑω. Σ“ἴ εῖτε γλώσσῃ τις λαλεῖ, 
κατὰ δύο ἢ τὸ πλεῖστον τρεῖς, καὶ ἀνὰ μέρος, καὶ εἷς διερ- 
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Zungen redet, fo ihr nicht eine deutliche Rede gebet, wie ἔαππ man wiffen 
was geredet {ΠΡ Denn ihr werdet in den Wind reden. 10 Zwar es ift 
mancherlei Art der Stimmen in der Welt, und derfelbigen ift doch Feine 
undeutlih. 4HSo ih nun nicht weiß der Stimme Deutung, werde ich 
undeutfch fein dem der da redet, und der da redet wird mir undeutfch fein. 
32 Alfo auch ihr, fintemal ihr euch fleifiget der geiftlihen Gaben, trachtet 
darnach daß ihr alles reichlich habt, auf daß ihr die Gemeine befjert. 
13 Darum, welcher mit Zungen redet, der bete alfo daß er’s auch auslege. 
14 So ich aber mit Sungen bete, jo betet mein Geift, aber mein Sinn 
bringet niemand Frucht. 15 Wie foll es aber denn fein? Nämlich alfo: 
ich will beten mit dem Geift, und will beten auch im Sinn; ich will Pfalmen 
fingen im Beift, und will auch Pfalmen fingen mit dem Sinn. 16 Wenn 
du aber fegeneft im Geift, wie foll der fo anftatt des Kaien ftehet, Amen 
fagen auf deine Dankfagung, fintemal er nicht weiß was du fageft? 17 Du 
danffageft wohl fein, aber der andre wird nicht davon gebeffert. 18 Ich 
danke meinem Gott daß ich mehr mit Zungen rede denn ihr alle. 19 Aber 
ich will in der Gemeine lieber fünf Worte reden mit meinem Sinn, auf 
daß ich auch andere unterweife, denn fonft zehn taufend Worte mit Zungen. 

20 Steben Brüder, werdet nicht Kinder an dem Derjtändniß, fondern 
an der Bosheit feid Kinder, an dem Derftändnig aber feid vollfommen. 
21 Im Gefetz ftehet gefchrieben: Ich will mit andern Zungen und mit andern 
Fippen reden zu diefem Dolk, md fie werden mich απ} alfo nicht hören, 
fpricht der Herr. 22 Darum fo find die Hungen zum Heichen, nicht den 
Bläubigen, fondern den Ungläubigen; die Weifjagung aber nicht den Un- 
gläubigen, fondern den Gläubigen, 23 Wenn nun die ganze Gemeine 
sufammenfäme an einen Ort, und redeten alle mit Hungen, es fämen 
aber hinein Saiten oder Ungläubige, würden fie nicht fagen, ihr wäret 
unfinnigPp 24 So fte aber alle weifjageten, und Fäme dann ein Ungläubiger 
oder Kaie hinein, der würde von denfelbigen allen geftrafet und von allen 
gerichtet; 2 und alfo würde das Derborgne feines Herzens offenbar, und 
er würde alfo fallen auf fein Angeficht, Gott anbeten und befennen daß 
Gott wahrhaftig in εὐ fei. 

26 Pie ift ihm denn nun, lieben Brüder? Wenn ihr zufammen- 
fommet, fo hat ein jeglicher Pfalmen, er hat eine Kehre, er hat Zungen, er 
hat Offenbarung, er hat Auslegung. Kafjet es alles gefchehen zur 
Befferung. 27 So jemand mit Hungen redet, fo feien es ihrer zween oder 
aufs meifte drei, und einer um den andern, md einer lege es aus. 


11. C undeutlich2e 12, ΤΟ daf ihr d. Gent. beffert, auf daß ihr Alles reich!. ἢ. 
13. welcher] C wer | Οἵ mit der Zunge I4. C mit der Junge 16. weiß] C, veritehet 
23. Can einem Ort 27. LC mit der Zunge | fo feien es ihrer 3w.] L’C oder zw. (L* das 
thu er felb ander) | L’C drei (L* felb dritte), eins um’s andere ; fo lege es Einer aus. 
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μηνευέτω" 38 ἐὰν δὲ μὴ 2 διερμηνγευτής, σιγάτω ἐν ἐκκλησίᾳ, 
ἑαυτῷ δὲ λαλείτω καὶ τῷ ϑεῷ. “προφῆται δὲ δύο ἢ τρεῖς 
λαλείτωσαν, καὶ οἱ ἄλλοι διαχρινέτωσαν᾽ 80 ἐὰν δὲ ἄλλῳ ἅπο- 
χαλυφϑῇ καϑημένῳ, ὁ “πρῶτος σιγάτω. 51 δύνασϑε γὰρ καϑ᾽ ἕνα 
πάντες προφητεύειν, ἵνα πάντες μανϑάνωσιν καὶ πάντες παρα- 
καλῶνται. 32 καὶ πνεύματα προφητῶν προφήταις ὑποτάσσεται" 
33 οὐ γάρ ἔστιν ἀκαταστασίας ὁ ϑεὸς ἀλλὰ εἰρήνης. 

Ὡς ἐν πάσαις ταῖς ἐκκλησίαις τῶν ἁγίων, τὴ αἱ γυναῖκες ἕν 
ταῖς ἐκκλησίαις σιγάτωσαν᾽ οὐ γὰρ ἐπιτρέπεται αὐταῖς λαλεῖν, 
ἀλλὰ ὑποτασσέσϑωσαν, καϑὼς καὶ ὁ γόμος λέγει. Sg δέ τι 
μαϑεῖν ϑέλουσιν, ἐν οἴκῳ τοὺς ἰδίους ἄνδρας ἐπερωτάτωσαν" 
αἰσχρὸν γάρ ἔστιν γυναικὶ λαλεῖν ἐν ἐχκλησίᾳ. ὅθῃ ἀφ᾽ ὑμῶν ὃ 
λόγος τοῦ ϑεοῦ ἐξῆλϑεν, ἢ εἰς ὑμᾶς μόνους κατήντησεν; 

SB τις δοκεῖ προφήτης εἶναι ἢ πνευματικός, ἐπιγινωσκἕτω 
ἃ 20 ἄάφω ὑμῖν, ὅτι χυρίου ἐστίν" 38 81 δὲ Ζιδ ἀγνοεῖ, ἀγ νοεῖται. 
39 ὥστε, ἀδελφοί μου, ζηλοῦτε τὸ προφητεύειν, καὶ τὸ λαλεῖν μὴ 
πολύς: γλώσσαις" “Ὁ πάντα δὲ εὐσχημόνως καὶ κατὰ τάξιν γι- 
γέσϑω. 


ΧΥ, 


Christi resurrectio fundamentum nostrae fidei. Mors ultimus hostis. 
Baptisma pro mortuis. Resurrectio mortuorum. Novum corpus caeleste. 
Mysterium de subita immutatione superstitum. 


' Tvogılo δὲ ὑμῖν, ἀδελφοί, τὸ εὐαγγθξιον ὃ εὐηγγελισάμην 
ὑμῖν, ὃ καὶ παρελάβετε, ἐν ᾧ καὶ ἑστήκατε, 5 δι᾽ οὗ καὶ σώζεσϑε, 
τίνι λόγῳ εὐηγγελισάμην ὑμῖν εἰ κατέχετε, ἐχτὸς εἰ on εἰκῇ ἐπι- 
στεύσατε. ’ παρέδωκα γὰρ ὑμῖν Ev πρώτοις, ὃ καὶ παρέλαβον, 
ὅτι Χριστὸς ἀπέϑανεν ὑπὲρ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν κατὰ τὰς γρα- 
φάς, . καὶ ὅτι ἑτάφη, καὶ ὅτι ἐγήγερται τῇ ἡμέρᾳ τῇ τρίτῃ κατὰ 
τὰς γραφάς, d χαὶ ὅτι ὥφϑη Κηφᾷ, ἔπειτα τοῖς δώδεκα. © ἔπειτα 
ὥφϑη ἐπάνω πενταχοσίοις ἀδελφοῖς ἐφάπαξ, ἐξ ὧν οἱ πλείονες 
μένουσιν ἕως ἄρτι, τινὲς δὲ ἐκοιμήϑησαν. " ἔπειτα ὥφϑη ᾿Ιακώβῳ, 
ἔπειτα τοῖς ἀποστόλοις πᾶσιν. ᾿ ἔσχατον δὲ πάντων ὡσπερεὶ τῷ 


» 
ἐχτρώματι ὥφϑη καμοί. 5 ἐγὼ γάρ εἰμι ὁ ἐλάχιστος τῶν ἀποστό- 


28. Th εομηνευτὴῆς 3155. HS (sed h παρακαλωνται,) παρακαλων- 
ται, (και πνευματα --- εἰρηνὴης,) ὡς εν — ayımv. 33. T εερηνῆς, ὡς εν — 
αγιων. 35. HS μανϑανειν 37. εστιν: ΤῊ add evroin 38. αννοειται: 
TSh αγνοειτῶ 39. γλωσσαις: t pm [ev] XV,5. επειτα: TSHS εἰτὰ 
7. erteıta sc: TSHS aıra 


5,8. 14,2, 33. Rom 15,33. 34. x Tim2,178% Gen 3,76, 
39: 14,155." 40. Col2,5. "'XV;r. Galtl,ır. ποτ ar Dane 
15753/8550 ἘΞ ΤΟ ΤΟΣ ΕΟ ἢ, 29. 8. Act 9,355. 9. Eph 3,8. 
Act 9,155. 
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28 Sit aber Fein Ausleger da, fo fchweige er unter der Gemeine, rede aber ihm 
felber und Gott. 29 Die IWeifjager aber lafjet reden, zween oder drei, und 
die andern lafjet richten. 30 So aber eine Offenbarung gefchieht einem 
andern der da {{6ὲ, fo fchweige der erjte, 31 Ihr Fönnet wohl alle weif- 
fagen, einer nad; dem andern, auf daß fie alle lernen und alle ermahnet 
werden. 32 Und die Geifter der Propheten find den Propheten unterthan. 
33 Denn Gott ift nicht ein Gott der Unordnung, fondern des Friedens, wie 
in allen Gemeinen der Heiligen. 

84 Eure Weiber lafjet fehweigen unter der Gemeine; denn es foll 
ihnen nicht zugelafjen werden daß fte reden, fondern unterthan fein, wie 
auch das Gefetz faget. #5 Wollen fie aber etwas lernen, fo lafjet fte daheim 
ihre Männer fragen. Es ftehet den Weibern übel an, unter der Gemeine 
reden. 36 Oder ift das Wort Gottes von euch ausgefommen? der ift’s 

‘allein zu euch gefommen? 

37 So fich jemand läßt dünfen, er fer ein Prophet oder geiftlich, der 
erfenne was ich euch fchreibe; denn es find des Herrn Gebote. 38 ft aber 
jemand unmwifjend, der [εἰ unmwifjfend. 39 Darum, lieben Brüder, fleifiget 
euch des Weiffagens, und wehret nicht, mit Zungen zu reden, 40 Saffet’s 
alles ehrlich und ordentlich zugehen. 


NV 
Don der Auferftehung der Todten. 

1 ch erinnere euch aber, lieben Brüder, des Evangeliums das ich 
‚euch verfündiget habe, welches ihr auch angenommen habt, in welchem ihr 
auch ftehet, 3 durch welches ihr auch felig werdet, welcher Gejtalt ich es 
euch verfündiget habe, fo ihr’s behalten habt; es wäre denn daß ihr’s um- 
fonft geglaubet hättet. 3 Denn ich habe euch zuvörderft gegeben, welches 
(ὦ) auch empfangen habe, daß Chriftus geftorben [οἱ für unfre Sünden 
nach der Schrift, und daß er begraben fei, und daß er auferftanden fei 
‚am dritten Tage nad) der Schrift, und daß er gefehen worden ift von 
.Kephas, darnad) von den Zwölfen, © Darnad) ift er gefehen worden von 
mehr denn fünf hundert Brüdern auf ein Hal, deren πο viel leberr, 
etliche aber find entfchlafen. 7 Darnad; ift er gefehen worden von Jacobus, 
darnach von allen Apofteln. SAm letzten nach allen ift er auch von mir, 
als einer unzeitigen Geburt, gefehen worden. 9 Denn ich bin der geringite 


28. LC Jft er aber nicht ein Ausl., 31, Lfündet 40. C£aft XV,6. Cderer (Lder) 


33. αλλ εἰρηνης, ὡς εν — ayıwv. 34. γυναικερ: add vuwv | errı- 
zeroantar | αλλ ὑυποτασσεσϑαι 35. γυναιξιν ev εκκλ. Aah. 37. ἐστιν: 
εἰσιν evrolaı 33. ayvosırar: ayvosıto 40. μου: om | Aal. γλωσσ. un 
κωλ. 40, de:om XV,4. τὴ rom nusoa 5. cıa 6. πλειους | de:add 
xar 7. ETEITA SC: EITA 
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λων, ὃς οὐχ εἰμὶ τς καλεῖσϑαι ἀπόστολος, διότι ἐδίωξα τὴν 
ἐκκλησίαν τοῦ ϑεοῦ" 1 χάριτι δὲ ϑεοῦ εἰμὶ ὅ εἰμι, καὶ ἡ χάρις 
αὐτοῦ ἡ δίς ἐμὲ οὐ κενῇ ἐγενήϑη, ἀλλὰ περισσύτερον αὐτῶν πάν- 
τῶν ἐχοπίασα, οὐκ ἐγὼ δὲ ἀλλὰ 7 χάρις τοῦ ϑεοῦ σὺν ἐμοί. 
τὰς eize οὖν ἐγὼ εἴτε ἐκεῖνοι, οὕτως κηρύσσομεν καὶ οὕτως ἐπι- 
στεύσατε. 

12 Ei δὲ «Χριστὸς κηρύσσεται ὅτι ἐκ νεκρῶν ἐγήγερται, πῶς 
λέγουσιν ἕν ὑμῖν. τινὲς ὅτι ἀνάστασις »εχρῶν οὐκ ἔστιν; 15 εἰ δὲ 
ἀνάστασις ,εχρῶν οὐκ ἔστιν, οὐδὲ Χριστὸς ἐγήγερται" Er δὲ 
Χριστὸς οὐκ ἐγήγερται, κεγὸν ἄρα καὶ τὸ κήρυγμα ἡμῶν, κενὴ 
καὶ ἡ πίστις ὑμῶ»" " εὑρισκόμεϑα δὲ καὶ “ψευδομάρτυρες τοῦ 
ϑεοῦ, ὅτι ἐμαρτυρήσαμεν κατὰ τοῦ ϑεοῦ ὅτι ἤγειρεν τὸν «Χριστόν, 
ὃν οὐκ ἤγειρεν eirreg ἄρα γεχροὶ οὐκ ἐγείρονται. 16 εὐ γὰρ νεκροὶ 
οὐκ ἐγείρονται, οὐδὲ Χριστὸς ἐγήγερται" τὰ ei δὲ Χριστὸς οὐκ 
ἐγήγερται, ματαία ἡ πίστις ὑμῶν, ἔτι ἐστὲ ἐν ταῖς ἁμαρτίαις 
ὑμῶν, 18 ἃ ἄρα καὶ οἱ κοιμηϑέντες ἕν Χριστῷ ἀπώλοντο. 19 εἰ ἐν 
τῇ ζωῇ ταύτῃ ὃν “Χριστῷ ἠλπιχότες ἐσμὲν μόνον, ἐλεεινότεροι 
πάντων ἀνϑρώπων ἐσμέν. “Ni δὲ Χριστὸς ἐγήγερται ἔκ VE- 
κρῶν, ἀπαρχὴ τῶν κεχοιμημένων. 2 ἐπειδὴ γὰρ δι΄ ἀνϑρώπου 
ϑάνατος, καὶ δι’ ἀνθρώπου ἀνάστασις νεκρῶν. 5 ὥσπερ γὰρ ἐν 
τῷ Adau πάντες ἀποϑνήσκουσιν, οὕτως καὶ ἕν τῷ Χριστῷ πάν- 
τὲς ζωοποιηϑήσονται. 23 ἕχαστος δὲ ἕν τῷ ἰδίῳ τάγματι" ἀπαρχὴ 
Χριστός, ἔπειτα οἱ τοῦ Χριστοῦ ἐν τῇ παρουσίᾳ αὐτοῦ, το εἶτα 
τὸ τέλος, ὅταν παραδιδοῖ τὴν βασιλείαν τῷ ϑεῷ καὶ πατρί, ὅταν 
καταργήσῃ πᾶσαν ἀρχὴν καὶ πᾶσαν ἐξουσίαν καὶ δύναμιν. 59 δεῖ 
γὰρ αὐτὸν βασιλεύειν. ἄχρι οὗ ϑὴ πάντας τοὺς ἐχϑροὺς ὑπὸ τοὺς 
τς αὐτοῦ. Ὡς ἔσχατος ἐχϑρὸς καταργεῖται ὁ ϑάνατος. 
27 πᾶντα γὰρ ὑπέταξεν ὑπὸ τοὺς πόδας αὐτοῦ. ὅταν δὲ εἴπῃ 
ὅτι πάντα ὑποτέτακται, δῆλον ὅτι ἐχτὸς τοῦ ὑποτάξαντος αὐτῷ 
τὰ πάντα᾽ “ϑῦταν δὲ ὑποταγῇ αὐτῷ τὰ πάντα, τότε καὶ αὐτὸς 
ὁ υἱὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ τὰ πάντα, ἵνα ἢ ὁ 
ϑεὸς τὰ πάντα ἐν πᾶσιν. 

τ ᾿Επεὶ τί ποιήσουσιν οἱ βαπτιζόμενοι ὑπὲρ τῶν νεχρῶν; εἶ 
ὅλως νεκροὶ οὐκ ἐγείρονται, τί καὶ βαπτίζονται ὑπὲρ αὐτῶν; 80 τί 
καὶ ἡμεῖς κινδυνεύομεν πᾶσαν ὥραν; ὃν καϑ' ἡμέραν ἀποϑνήσχω, 
γὴ τὴν ὑμετέραν καύχησιν, ἀδελφοί, ἣν ἔχω ἕν Χριστῷ ᾿Ιησοῦ τῷ 
κυρίῳ ἡμῶν. 583 εἰ κατὰ ἄνϑρωπον ἐϑηριομάχησα ἕν Ἐφέσῳ, τί 


10. συν εμοι: hpmn 14. ΤῊΗβϑ om xas pr | vuwo»: HS ἡμῶν 
17. ὑμῶν pr: H add [sorıv] 24. tH nagadıdw 25. Τ αχρὲς 27. hom 
ou pr 28. T[H]om καὶ | TH om re tr 
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unter den Apofteln, als der ich nicht werth bin daß ich ein Apoftel heiße, 
darum daß ich die Gemeine Gottes verfolget habe, 10 Aber von Gottes 
Gnade bin ich das ich bin, und feine Gnade an mir ift nicht vergeblich ge- 
wefen, fondern ich habe viel mehr gearbeitet denn fie alle; nicht aber ich, 
fondern Gottes Gnade die mit mir ift. 11 Es fei nun ich oder jene, aljo 
predigen wir, und alfo habt ihr geglaubet. 

12 So aber Chriftus geprediget wird, daß er [εἴ von den Todten aufer- 
ftanden, wie fagen denn etliche unter euch, die Auferftehung der Todten 
εἰ nichts? 13 Fft aber die Auferftehung der Todten nichts, fo ift auch 
Chriftus nicht auferftanden,. 14 ft aber Chriftus nicht auferftanden, fo tft 
unfre Predigt vergeblich, fo tft auch euer Glaube vergeblih,. 15 Wir 
würden aber auch erfunden falfche Heugen Gottes, daß wir wider Gott 
gezeuget hätten, er hätte Chriftum auferwedet, den er nicht auferwecet 
hätte, fintemal die Todten nicht auferftehen. 16 Denn fo die Todten nicht 
auferftehen, jo ift Chriftus auch nicht auferftanden. 17 ft Chriftus aber 
nicht auferftanden, fo ift euer Glaube eitel, fo feid ihr noch in euren 
Sünden; 13 fo find auch die fo in Chrijto entjchlafen find, verloren. 
19 Hoffen wir allein in diefem Leben auf Chriftum, fo find wir die 
elendeften unter allen Menfchen. 2 Hun aber ift Chriftus auferftanden 
von den Todten, und der Erftling worden unter denen die da fchlafen. 
21 Sintemal durdy einen Menfchen der Tod, und durch einen Menfchen die 
Auferftehung der Todten fommt. 2 Denn gleich wie fie in Adam alle 
fterben, alfo werden fte in Chrifto alle lebendig gemacht werden; 23 ein 
jeglicher aber in feiner Ordnung: der Erjtling Chriftus, darnach die Chrifto 
angehören, wenn er fommen wird; 24 darnadı das Ende, wenn er das 
Reich Gott und dem Pater überantworten wird, wenn er aufheben wird 
alle Herrfchaft und alle Obrigfeit und Gewalt, 35 Er muß aber herrfchen, 
bis daß er alle feine Feinde unter feine Füße lege. 26 Der lebte Feind der 
aufgehoben wird, ift der Tod. 27 Denn er hat ihm alles unter feine Füße 
gethan. Wenn er aber faget daß es alles unterthan fei, ift’s offenbar daß 
ausgenommen {{ der ihm alles untergethan hat. 28 Wenn aber alles ihm 
unterthan fein wird, alsdann wird auch der Sohn felbit unterthan fein 
dem der ihm alles untergethan hat, auf daß Gott [εἰ alles in allen, 

29 Was machen fonjt die fich taufen lafjen über den Todten, fo aller- 
dinge die Todten nicht auferftehen? Was lafjen fie fich taufen über den 
Todten? 30 Und was ftehen wir alle Stunde in der fahr? Bei unferm 
Ruhm, den ich habe in Chrifto Jefu, unferm Beren, ich fterbe täglich. 
32 Hab ich menfchlicher Meinung zu Ephefus mit den wilden Thieren ge» 


10. mit] L”in 16, aber] L— 28. Cin Allem 29. C allerdings 30. C Gefahr 
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μοι τὸ ὄφελος; εἰ νεκροὶ οὐκ ἐγείρονται, φάγωμεν καὶ πίωμεν, 
„ \ > τ 33 xl - a : z » 
αὔριον γὰρ anodvnoxon.ev. “5 μη πλανᾶσϑε' φϑείρουσιν ἡϑη χρη- 
στὰ ὁμιλίαι κακαί, 53: ἐχνήψατε δικαίως καὶ μὴ ἁμαρτάνετε" 
ἀγνωσίαν γὰρ ϑεοῦ τινὲς ἔχουσιν" πρὸς ἐντροπὴν ὑμῖν λαλῷ. 
; 35 Man A - I, € , , \ r 
> Akka ἐρεῖ τις πῶς ἐγείρονται οἱ νεχροί; ποίῳ δὲ σώματι 
ὕ N δ 5 rs 
ἔρχονται; ὅϑἄφρων, σὺ ὃ σπείρεις, οὐ ζωοποιεῖται ἐὰν μὴ ἀπο- 
Αἱ \ m μὴ 
gan‘ 51 χαὶ ὃ σπείρεις, οὐ τὸ σῶμα τὸ γενησόμενον σπείρεις, 
5 \ LA 1% Eh - πὶ 
ἀλλὰ γυμνὸν κόκκον εἰ τύχοι σίτου 7 τινος τῶν λοιπῶν" ὃὅ8 ὁ δὲ 
- » x - 
ϑεὸς δίδωσιν αὐτῷ σῶμα καϑὼς ἠϑέλησεν, καὶ ἑκάστῳ τῶν σπερ- 
’ „ » 99 5 - \ ς > \ ’ 3 x » 
μάτων ἴδιον σῶμα. οὐ πᾶσα 0005 ἡ αὐτὴ σάρξ, ἀλλὰ ahım 
2, \ - » x - /4 
μὲν ἀνθρώπων, ἄλλη δὲ σὰρξ κτηνῶν, ἄλλη δὲ σὰρξ πτηνῶν, ἄλλη 
x 
δὲ ἀϑύων. “40 καὶ σώματα ἐπουράνια, καὶ σώματα ἐπίγεια" ἀλλὰ 
- x - 
ἑτέρα μὲν ἡ τῶν ἐπουρανίων δόξα, ἑτέρα δὲ ἡ τῶν ἐπιγείων. 
al ἄλλῃ δόξα ἡλίου, καὶ ἄλλη δόξα σελήνης, καὶ ἄλλη δόξα ἀστέ- 
A 3 \ \ > ’ ᾽ > ’ 42 u ae [4 
ρων ἀστὴρ γὰρ ἀστέρος διαφέρει ἕν δόξῃ. OVTWS καὶ ἡ ανᾶ- 
στασις τῶν νεχρῶν. σπείρεται ἕν φϑορᾷ, ἐγείρεται ἕν ἀφϑαρσίᾳ" 
48 σπείρεται ἐν ἀτιμίᾳ, ἐγείρεται ἔν δόξῃ" σπείρεται ἕν ἀσϑενείᾳ, 
ἐγείρεται ἐν δυνάμει. “4' σπείρεται σῶμα ψυχικόν, ἐγείρεται σῶμα 
πνευματικόν. εἰ ἔστιν σῶμα ψυχικόν, ἔστιν καὶ πνευματικόν. 
45 5° \ ’ BR e = „ > \ > 
5 οὕτως καὶ γέγραπται" ἐγένετο ὁ πρῶτος ἄνθρωπος Ἀδὰμ. εἰς 
ψ \ ζῶ c ἢ 2 x 5 ᾿ m - 46 ζλ > 
υχὴν ζῶσαν, ὁ ἔσχατος Ada εἰς πνεῦμα ζωοποιοῦν. “Ὁ ἀλλ 
οὐ πρῶτον τὸ πνευματικὸν ἀλλὰ τὸ ψυχικόν, ἔπειτα τὸ πνευματι- 
xov. “ἴ ὁ πρῶτος ἄνϑρωπος Ex γῆς χοϊκός, ὁ δεύτερος ἄνϑρω- 
ἘΣ - es = \ Er - 
πος ἐξ οὐρανοῦ. 4Ἅ8 οἷος ὁ χοϊχκός, τοιοῦτοι καὶ οἱ χοϊκοί, καὶ οἷος 
6 ἐπουράνιος, τοιοῦτοι καὶ οἱ ἐπουράνιοι" 4 καὶ καϑὼς ἐφορέσα- 
5 - .. - x 3 - 
μὲν τὴν εἰχόνα τοῦ χοϊχοῦ, φορέσωμεν καὶ τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπου- 
ρανίου. 
» u ” τι 
50 Τοῦτο δέ φημι, ἀδελφοί, ὅτι σὰρξ καὶ αἷμα βασιλείαν ϑεοῦ 
κληρονομῆσαι οὐ δύναται, οὐδὲ ἡ φϑορὰ τὴν ἀφϑαρσίαν κληρονο- 
nei. δι δοὺ μυστήριον ὑμῖν λέγω" πάντες οὐ κοιμηϑησόμεϑα, 
’ x 3 ) ’ 59 > 3 ’ 3 € m > m 5» 
πάντες δὲ ἀλλαγησόμεϑα, Ev ἀτόμῳ, ἕν ῥιπῇ οφϑαλμοῦ, ἐν 
- x \ 
τῇ ἐσχάτῃ σάλπιγγι" σαλπίσει γάρ, καὶ οἱ νεχροὶ ἐγερϑήσονται 


49. φορεσωμεν: h φορεσοίεν δο. t δυνανταὲ 51. t xouundn- 
σομεϑα ov, παντες δὲ (Sic) 


32. 5. 22,12. (Sap2,ıss.) 55. Eph5,6. Sap4,12. 34. Mt 22,29. 
ἢ Cor 6,5. 33. Ez 37,3. © 36. Io 12,24) 58. ΘΕ ΤΕ Tao TBERz 30. 
Act 12,7etc. 2. I5,36.50. 43. Phil3,21r. 5. Gen2,77 Rom rg: 
47. Gen 2,7. 48. Gen 3,19.22. 49. RomS$,29. s5o. 6,95. 52. ı Thess 
4,155. Mt 24,31. 
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fochten, was hilft mich’s, fo die Todten nicht auferftehen? Zaffet uns effen 
und trinken, denn morgen find wir todt. 3%Lafjet euch nicht verführen. 
Böfe Gejhwäße verderben gute Sitten. 95: 1Werdet doch einmal recht 
nüchtern und fündiget nicht; denn etliche wiffen nichts von Gott; das fage 
ich euch zur Schande. 

85 Möchte aber jemand fagen: Wie werden die Todten auferftehen? 
und mit welcherlei Keibe werden fie fommen? 36 Du Narr, das du fäeft, 
wird nicht lebendig, es fterbe denn. 37 Und das du füeft, ift ja nicht der 
Keib der werden foll, fondern ein bloß Korn, nämlich Weizen oder der 
andern eines. 3 Bott aber gibt ihm einen Keib wie er will, und einem 
jeglihen von den Samen feinen eignen Zeib, Nicht ift alles Fleisch 
einerlei Fleifch, fondern ein ander Fleifch ift der Menfchen, ein anders des 
Diehs, ein anders der Fifche, ein anders der Dögel. 4% Und es find himm- 
lifche Körper und irdifche Körper. Aber eine andre Herrlichkeit haben die 
himmlifchen, und eine andre die irdischen, 41 Eine andre Klarheit hat die 
Sonne, eine andre Klarheit hat der Hiond, eine andre Klarheit haben die 
Sterne; denn ein Stern übertrifft den andern nach der Klarheit. 42 Alfo 
auch die Auferftehung der Todten, Es wird gefäet verweslich, und wird 
auferjtehen unverweslich. 45 Es wird gefäet in Unehre, und wird aufer- 
ftehen in Berrlichfeit. Es wird gefäet in Schwachheit, und wird auferftehen 
in Kraft. #&s wird gejäet ein natürlicher Leib, und wird auferftehen 
ein geiftlicher Zeib. it ein natürlicher Leib, fo ift auch ein geiftlicher Keib. 
45 Wie es gefchrieben ftehet: Der erfle Menfch, Adam, ward zu einer leben- 
digen Seele, und der lete Adam zum Geift der da lebendig macht. 
46 Aber der geijtliche Leib ift nicht der erite, fondern der natürliche; darnach 
der geijtliche. 41 Der erjte Menfch ift von der Erde und irdifch; der andre 
Mensch ift der Herr vom Himmel. 48 Welcherlei der irdifche {{{, folcherlei 
find auch die irdischen; und welcherlei der himmlifche tft, folcherlet find 
auch die himmlifchen. Und wie wir getragen haben das Bild des 
irdischen, alfo werden wir auch tragen das Bild des himmlifchen. 
τς ὅθ Davon fage ich aber, lieben Brüder, daf Sleifch und Blut nicht 
fönnen das Reich Gottes ererben; aucd wird das Derwesliche nicht erben 
das Unverwesliche. 51 Siehe ich fage euch ein Geheimniß: Wir werden 
nicht alle entfchlafen, wir werden aber alle verwandelt werden; 2 und 
dasfelbe plöglich, in einem Augenblick, zur Zeit der legten Pofaune. Denn 
es wird die Pofaune fchallen, und die Todten werden auferftehen unver- 


32. οφελος, εἰ — eyeıoovraı; 34. λαλω: λεγω 35. αλλ 36. appov 
38. aurw διδωσι | ἐδιον: pm To 39. μεν: add oao& | σαρξ πτηνῶν κτλ: 
ἐχϑυων, allm de πτηνων. 40. αλλ 41. η ἡλιοῦ 43. ασϑενια 44. εἰ: 
om | στιν» και: καὶ εστι σώμα 47. εξ ουρανου: pm ὁ κυριος 40. φο- 
ρεσοίιεν 50. δυνανται 5I. παντες: add μεν 
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ἄφϑαρτοι καὶ ἡμεῖς ἀλλαγησόμεϑα. 53 δεῖ γὰρ τὸ φϑαρτὸν τοῦτο 
ἐνδύσασϑαι ἀφϑαρσίαν καὶ τὸ ϑνητὸν τοῦτο ἐνδύσασϑαι ἄϑανα- 
σίαν. δ᾽ ὅταν δὲ τὸ φϑαρτὸν τοῦτο ἐνδύσηται ἀφϑαρσίαν καὶ 
τὸ ϑνητὸν τοῦτο ἐνδύσηται ἀϑανασίαν, τότε γενήσεται ὁ “λόγος 
ὃ γεγραμμένος" χατεπόϑη ὁ ϑάνατος εἰς γῖκος. Prob σου 
Yavars τὸ νῖκος: ποὺ σου ϑάνατε τὸ κέντρον; = τὸ δὲ “λέντρον 
τοῦ ϑανάτου ἡ ἁμαρτία, ἡ δὲ δύναμις. τῆς ἁμαρτίας ὁ νόμος. 
ὅϊ τῷ δὲ ϑεῷ χάρις τῷ διδόντι ἡμῖν τὸ νῖχος διὰ τοῦ κυρίου 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ. ὅὃ ὥστε, ἀδελφοί μου ἀγαπητοί, ἑδραῖοι 
γίνεσϑε, ἀμετακίνητοι, περισσεύοντες ἕν τῷ ἔργῳ τοῦ κυρίου 
πάντοτε, εἰδότες ὅτι ὁ κόπος ὑμῶν οὐκ ἔστιν κενὸς ἐν κυρίῳ. 


XVI 
De stipe pro sanctis colligenda.. De Timotheo, Apollo, domo Stephanae. 
Salutationes. 


1 IIeoı δὲ τῆς λογίας τῆς εἰς τοὺς ἁγίους, ὥσπερ διέταξα 
ταῖς ἐχκλησίαις τῆς T ἀλατίας, οὕτως καὶ ὑμεῖς ποιήσατε. " zur 
μίαν σαββάτου ἕχαστος ὑμῶν παρ᾽ ἑαυτῷ τιϑέτω ϑησαυρίζων ὅ Ο 
τι ἂν δὐοδῶται, ἵνα “μὴ ὅταν ἔλϑω τότε λογίαι γίνωνται. ἢ ὅταν 
δὲ παραγένωμαι, οὗς ἐὰν δοκιμάσητε, δι᾿ ἐπιστολῶν τούτους 
πέμψω ἀπενεγκεῖν τὴν χάριν ὑμῶν εἰς “ερουσαλήμ᾽ 4 ἐὰν δὲ ἦ 
ἄξιον τοῦ “κἀμὲ ,“πορεύεσϑαι, σὺν ἐμοὶ πορεύσονται. ὃ ἐλεύσομαι 
δὲ πρὸς ὑμᾶς ὅταν Μακεδονίαν διέλϑω᾽" λιακεδονίαν γὰρ διέρ- 
χομαι, 6 πρὸς ὑμᾶς δὲ τυχὸν παραμενῶ ἢ καὶ παραχειμάσω, ἵνα 
ὑμεῖς μὲ προπέμψητε οὗ ἐὰν πορεύωμαι. τοὺ ϑέλω γὰρ ὑμᾶς 
ἄρτι ἕν παρόδῳ ἰδεῖν" ἐλπίζω γὰρ χρόνον τινὰ ἐπιμεῖναι πρὸς 
ὑμᾶς, ἐὰν ὃ χύριος ἐπιτρέψῃ. ὃ ἐπιμενῶ δὲ ἐν Ἐφέσῳ ἕως τῆς 
πεντηχοστῆς᾽ “ϑύρα γάρ μοι ἀνέῳγεν μεγάλη καὶ ἐνεργής, καὶ 
ἀντικείμενοι πολλοί. 

10’Eav δὲ ἔλϑῃ Τιμόϑεος, βλέπετε ἵνα ἀφόβως γένηται πρὸς 
ὑμᾶς" τὸ γὰρ ἔργον κυρίου ἐργάζεται ὡς κἀγώ" Mur τις οὖν 
αὐτὸν ἐξουϑενήσῃ. προπέμιψατε δὲ αὐτὸν ἐν εἰρήνῃ, ἵνα ἔλϑῃ 
πρός we’ ἐχδέχομαι γὰρ αὐτὸν μετὰ τῶν ἀδελφῶν. 

2 Περὶ δὲ ᾿“πολλὼ τοῦ ἀδελφοῦ, πολλὰ παρεχάλεσα. αὐτὸν 
ἵνα ἔλθῃ πρὸς ὑμᾶς μετὰ τῶν ἀδελφῶν" καὶ πάντως οὐκ ἢν ϑέ. 
Ama | ἵνα νῦν ἔλϑῃ, ἐλεύσεται δὲ ὅταν εὐκαιρήσῃ. 


54. HS om τὸ φϑαρτον Tovro ev δυσηται αφϑαρσιαν xau | αϑανα- 
σιαν: Ἡ pm[znv] XVL2. av: TH εαν {ἢ ευοδωϑὴ 3. εαν: Ta» | 
H δοκιμασητε δὲ ἐπιστολῶν, 4. TH αξιον ἢ 6. H καταμενὼ | HS om 
καὶ 8. H ἐπιμένω το. HS ὡς &y® τι. T προς eue 


53. 2 Cor 5,38. 34. Is 25,8.  - 53.0. ΕΟ 4. εὖ ἐξοϊο ταις, 
XVI,r. Rom 15,26. 8..Act19;2T. 202% 7. 4,19. 8. Act 19,8. 
9. „2.C0or 2,12, τὸς 4,17... οὶ 19,22, τς ἃ Im.4,28 ı2. 3,5. 
Act 19,1 
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weslich, und wir werden verwandelt werden. 53 Denn dies Derwesliche 
muß anziehen das Unverwesliche, und dies Sterbliche muß anziehen die 
Unfterblichfeit. 54 Wenn aber dies Derwesliche wird anziehen das Unver- 
wesliche, und dies Sterbliche wird anziehen die Unfterblichfeit, dann wird 
erfüllet werden das Wort das gefchrieben ftehet: 55 Der Tod ift verfchlungen 
in den Sieg. od, wo ift dein Stachel? Hölle, wo ift dein Sieg? 56 Aber 
der Stachel des Todes ift die Sünde; die Kraft aber der Sünde ift das Ge- 
feß. 57 Bott aber {εἰ Danf, der uns den Sieg gegeben hat durch unfern 
Herrn Sefum Chriftum. 58 Darum, meine lieben Brüder, feid feit, un- 
beweglich, und nehmet immer zu in dem Werf des Herrn, fintemal ihr 
wiffet daß eure Arbeit nicht vergeblich ift in dem Herrn. 


XVI 


Don Sammlung einer milden Steuer für die dürftigen Chriften zu Jerufalent. 
Empfehlung des Timotheus. Ermahnungen, Grüße und Schluß. 


1Don der Steuer aber die den Heiligen gefchieht, wie ich den 6565 
meinen in Galatien geordnet habe, alfo thut auch ihr. 2 Auf jeglichen 
erftern Tag der Woche lege bei fich felbft ein jeglicher unter euch, und 
fammle was ihn gut dünft, auf daß nicht wenn ich fomme, dann allererft 
die Steuer zu fammlen fer. 3 Wenn ich aber dargefommen bin, welche ihr 
durch Briefe dafür anfehet, die will ich fenden, daß fie hinbringen eure 
Wohlthat gen Jerufalem. *So es aber werth ift daß ich auch hin reife, 
follen 716 mit mir reifen. 5 Ich will aber zu euch fommen, wenn ich durch 
Macedonien ziehe; denn durch Macedonien werde ich ziehen. ei euch 
aber werde ich vielleicht bleiben oder auch wintern, auf daß ihr mich ge- 
leitet wo ich hin ziehen werde, 7 Fch will euch jet nicht fehen im Dor- 
überziehen, denn ich hoffe, ich wolle etliche Seit bei euch bleiben, fo es der 
Herr zuläffet. 8 Ich werde aber zu Ephefus bleiben bis auf Pfingiten. 
9 Denn mit ijt eine große Thür aufgethan, die viel Frucht wirft, und find 
viel Widermwärtiger da. 

10 So Timotheus fommt, fo fehet zu daß er ohne Furcht bei euch fei; 
denn er treibet auch das Werk des Herrn wie ih. 11. Ῥαβ ihn num nicht 
jemand verachte. Geleitet ihn aber im Frieden, daß er zu mir fomme; 
denn ich warte fein mit den Brüdern. 

12 Don Apollo, dem Bruder, aber wiffet daß ich ihn fehr viel ermahnet 
habe daß er zu euch fime mit den Brüdern; und es war allerdinge fein 
Wille nicht, daß er jet Fäme; er wird aber fommen wenn es ihm gelegen 
fein wird. 

55. 1," indem Sieg XVI,I. geordnet] L” befolhen 2. L Auff ja der Sabbather 


einen C, Auf einen jeglichen Sabb. 9. die viel fr. wirft] L” vnd fie find vleiffig | Ο υἱοῖς 
Widerwärtige 11. C feiner 12. L (wiffet) | C allerdings 


55. vınog κτλ: κεντρον; που σου adn ro vınos; XVI,2. σαβ- 
βατων | yıwvovraı 3. δοκιμαζητε δὲ ἐπιστολων, 7. yao sc: δὲ | επε- 
zoenn IO. ws καὶ ἐγὼ 
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Τό τς Πρὸς Κορινϑιους β΄ 1,6 


1 Τρηγορεῖτε, στήκετε ἕν τῇ πίστει, ἀνδρίζεσϑε, κραταιοῦσϑε. 
1 πάντα ὑμῶν ἐν ἀγάπῃ γινέσϑω. 

1) “Παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί" οἴδατε τὴν οἰκίαν “Στεφανᾶ, 
ὅτι ἐστὶν ἀπαρχὴ τῆς -Ἵχαΐας καὶ εἰς διακονίαν τοῖς ἁγίοις. ἔταξαν 
ἑαυτούς" 19 ἵνα καὶ ὑμεῖς τ τοῖς τοιούτοις καὶ παντὶ 
τῷ συνεργοῦντι καὶ κοπιῶντι. "7 χαίρω δὲ ἐπὶ τῇ παρουσίᾳ 
“ τεφανᾶ καὶ Φορτουνάτου καὶ Ayaiaod, ὕτι τὸ ὑμέτερον ὑστέρημα 
οὗτοι ἀνεπλήρωσαν᾽ > ἀγέπαυσαν γὰρ τὸ ἐμὸν πνεῦμα καὶ τὸ 
ὑμῶν. ἐπιγινώσκετξ ovv τοὺς τοιούτους. 

19 ᾿Ἡσπάζονται ὑ ὑμᾶς αἱ ἐχκλησίαι τῆς doias. ἀσπάξ ζεται ὑμᾶς 
ἐν κυρίῳ πολλὰ ᾿Ἰχύλας καὶ Πρίσκα σὺν τῇ κατ᾽ οἶχον αὐτῶν 
ἐχχλησίᾳ. “9 ἀσπάζονται, ὑμᾶς οἱ ἀδελφοὶ πάντες. ἀσπάσασϑε 
ἀλλήλους ἕν φιλήματι ἁγίῳ. 

= Ὁ ἀσπασμὸς τῇ ἐμῇ χειρὶ Παύλου. 33 εἴ τις οὐ φιλεῖ τὸν 
κύριον, ἤτω 2 μαρὰν ἀϑά. Ir χάρις τοῦ κυρίου ᾿Ιησοῦ 
ned" ὑμῶν. ?*7 ἀγάπη μου μετὰ πάντων ὑμῶν ἐν Χριστῷ Ιησοῦ. 


ΠΡΟΣ KOPINOIOTZ B 
I 


Pauli calamitates perlatae deo iuvante. Consilium revisendi Corinthios. 
Promissa dei. 


1 Παῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ ᾿Ιησοῦ διὰ ϑελ ἤματος ϑεοῦ καὶ 
Τιμόϑεος ὁ ἀδελφὸς τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ τῇ οὔσῃ ἕν Κορίϑῳ 
σὺν τοῖς ἁγίοις πᾶσιν τοῖς οὖσιν ἐν ὅλῃ τῇ “Αχαϊᾷᾳ. Σ χάρις ὑμῖν 
καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ “Χριστοῦ. 

® Εὐλογητὸς ὁ ϑεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ 
Χριστοῦ, ὁ πατὴρ τῶν οἰκτιρμῶν καὶ ϑεὸς πάσης παρακλήσεως, 
4 ὃ παρακαλῶν ἡμᾶς ἐπὶ πάσῃ τῇ ϑλίψει ἡμῶν, εἰς τὸ δύ- 
γασϑαι ἡμᾶς παρακαλεῖν τοὺς ἕν πάσῃ ϑλίψει διὰ τῆς παρα- 
χλήσεως ng παρακαλούμεϑα αὐτοὶ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, ὅ ὅτι καϑὼς 
περισσεύει τὰ παϑήματα τοῦ Χριστοῦ εἰς ἡμᾶς, οὕτως διὰ 
τοῦ Χριστοῦ περισσεύει καὶ ἡ παράκλησις ἡμῶν. © εἴτε δὲ ϑλι- 
βόμεϑα, ὑπὲρ τῆς ὑμῶν παρακλήσεως καὶ σωτηρίας" EITE παρα- 
καλούμεϑα, ὑπὲρ τῆς ὑμῶν παρακλήσεως τῆς ἐνεργουμένης ἕν 
ὑπομονῇ τῶν αὐτῶν παϑημάτων ὧν καὶ ἡμεῖς πάσχομεν. 


17. υμετερον: h vum» | ovror:t avroı 19. ασπαζεταιε: TS -ξζονται 
1,6. ἢ om καὶ σωτηρίας | εἰτε παρακαλ. vr. τῆς vuwv παρακλ. 
(ΤᾺ add καὶ σωτηριας): TSh post βεβαια ὑπερυμων | TH πασχομεν, 


15. 1,16. Rom 16,5. ı7. 2Cor 11,9. τὸς Actı8,2. Rom 16,5. 
20. Rom 16,16etc., zz. 2 Thess 3,17. Col4,18. 23. [Rom 16,24.] 
1,15. £ Cor I,ıss. etc. 3. Eph 1,3, Rom 1 δι πὸ τ ν 


329 


16,13 2. Eorinther 1,6 


18 Wachet, ftehet im Glauben, feid männlich und feid ftarf. 14 Alle 
eure Dinge laffet in der Liebe gefchehen. 

15 Ih ermahne euch aber, lieben Briider: ihr Fennet das Haus 
Stephanas, daß fie find die Erftlinge in Achaja und haben fich felbft ver- 
ordnet zum Dienft den Heiligen, — 16 auf daß aucd ihr folhen unterthan 
feiet, und allen die mitwirken und arbeiten. 17 ch freue mich über der 
Ankunft Stephanas und Fortunatus und Achatcus; denn wo ich euer 
Mangel hatte, das haben fte erftattet, 18 Sie haben erquict meinen und 
euren (εἰ, Erfennet die folche find. 

19 &s grüßen euch die demeinen in Aften. Es grüßet euch fehr in dem 
Herren Aquilas und Priscilla fammt der Gemeine in ihrem Haufe, 20 Es 
grüßen euchalleBrüder. Grüßet euch unter einander mit dem heiligen Kuf. 

21 Ich Paulus grüße euch mit meiner Hand. 22 So jemand den Herrn 
Sefum Chrift nicht Tieb hat, der fei Anathema, Maran atha. 23 Die 
Gnade des Herrn Jefu Chrifti εἰ mit euch. 24 Mleine Siebe fei mit eu; 
allen in Chrifto Jefu. Amen. 


Die andre Epiftel 5, Pauli an die Corinther 


I 


Eingang des Briefs. Danf des AMpoftels für Gottes Troft und Hülfe in fchweren 
Trübfalen. Dertheidigung gegen den Dorwurf der Unbeftändigfeit. 
1Panlus, ein Apoftel Jeju Ehriftti durch den Willen Gottes, und 
Bruder Timotheus, der Gemeine Gottes zu Corinth fammt allen Heiligen 
in ganz Achaja. 2 Gnade fer mit euch und Friede von Gott, unferm Dater, 
und dem Herrn οἴη Chrifto, 

3 Gelobet {εἰ Gott und der Ἰδαίου unfers Herrn Jefu Chriftt, der 
Dater der Barmherzigkeit und Gott alles Troftes, 4 der uns tröjftet in aller 
unfrer Trübfal, daß wir auch tröften Fönnen die da find in allerlei Trüb- 
Tal, mit dem Troft damit wir getröftet werden von Gott. 5 Denn gleich 
wie wir des Seidens Chrifti viel haben, alfo werden wir auch reichlich 
getröftet durch Chriftum. 6 Wir haben aber Trübfal oder Troft, fo ge- 
fchieht es euch zu Gute. it's Trübfal, fo gefchieht es euch zu Troft 
und Beil; welches Heil beweifet fich, fo ihr leidet mit Geduld, dermaßen 
wie wir leiden. its Troft, fo gefchteht es euch auch zu Troft und Beil. 

15.17. C Stephana’s (L Stephana) 16. feiet] C feid 17. Ankunft] LC Zufunft | 


C eurer 19. grüßet] Ο grüßen | C Aquila 22. C Chrijtum | LC Maharam Motha 
1,6. C zu gut 


17. povorovvarov | vusreoov: vuwv 19. ασπαζεται: -ζονται | 
σιρισκιλλα 22. xvoıov: add ınoovv χριστον 23. ınoov: add χριστου 
24. ımoov: add ἀμὴν 

Inser. 1005 κορινϑίους δευτερα 

1,1. ınoov χριστοῦ 5. Tovsc:om 6. εἰτε παρακαῖ. vr. τῆς υμὼν 
παρακλησ, (add καὶ σωτηριας): post πασχομεν ' 
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καὶ ἡ ἐλπὶς ἡμῶν βεβαία ὑπὲρ ὑμῶν, T εἰδότες ὅτι ὡς κοινωνοί 
ἔστε τῶν παϑημάτων, οὕτως καὶ τῆς παρακλήσεως. 

> Οὐ γὰρ ϑέλομεν ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, περὶ τῆς ϑλίψεως 
ἡμῶν τῆς γενομένης ἐν τῇ Acie, ὅτι καϑ' ὑπερβολὴν, ὑπὲρ 
δύναμιν ἐβαρήϑημεν, ὥστε ἐξαπορηϑῆναι ἡ ἡμᾶς καὶ τοῦ ζῆν" " ἀλλὰ 
αὐτοὶ ἐν ἑαυτοῖς τὸ “ἀπόχριμα τοῦ ϑανάτου ἐσχήκαμεν, ἵνα μὴ 
πεποιϑύτες ὦμεν ἐφ᾽ ἑαυτοῖς ἀλλ᾽ ἐπὶ τῷ ϑεῷ τῷ ἐγείροντι τοὺς 
νεκρούς, 10 ὃς ἐκ τηλικούτου ϑανάτου ἐρρύσατο ἡμᾶς καὶ ῥύσεται, 
εἰς ὃν ἠλπίχαμεν ὅτι καὶ ἔτι ῥύσεται, U συνυπουργούντων καὶ 
ὑμῶν ὑπὲρ ἡμῶν τῇ δεήσει, ἵνα ἐχ πολλῶν προσώπων. τὸ εἰς ἡμᾶς 
χάρισμα διὰ 9 πολλῶν εὐχαριστηϑῇ ὑπὲρ ἡμῶν. 1Ξὴ γὰρ καύχησις 
ἡμῶν avın ἐστίν, τὸ μαρτύριον τῆς συνειδήσεως ἡμῶν ὅτι ἐν 
ἁγιότητι καὶ εἰλικρινίᾳ τοῦ ϑεοῦ, οὐκ ἔν σοφίᾳ σαρκικῇ ἀλλ᾽ ἐν 
χάριτι ϑεοῦ ἀνεστράφημεν ἐν τῷ κόσμῳ, περισσοτέρως δὲ πρὸς 
ὑμᾶς. 1 οὐ γὰρ ἄλλα γράφομεν ὑμῖν ἀλλ᾽ ἢ ἃ ἀναγινώσχετε 9 
καὶ ἐπιγινώσκετε" ἐλπίζω δὲ ὅτι ἕως τέλους ἐπιγνώσεσϑε, U χαϑὼς 
καὶ ἐπέγνωτε ἡμᾶς ἀπὸ μέρους, ὅτι καύχημα ὑμῶν ἐσμὲν καϑάπερ 
καὶ ὑμεῖς ἡμῶν ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿]ησοῦ. 

1 Καὶ ταύτῃ τῇ πεποιϑήσει ἐβουλόμην πρότερον πρὸς ὑμᾶς 
ἐλϑεῖν, ἵνα δευτέραν χάριν σχῆτε, 15 καὶ δι᾿ ὑμῶν διελϑεῖν εἰς 
Μακεδονίαν, καὶ πάλιν ἀπὸ Μακεδονίας ἐλϑεῖν πρὸς ὑμᾶς καὶ 
ὑφ᾽ ὑμῶν προπεμφϑῆναι εἷς τὴν Ἰουδαίαν. U σρῦτο οὖν βουλό- 
μένος μήτι ἄρα τῇ ἑλαφρίᾳ ἐχρησάμην; ἢ ἃ βουλεύομαι κατὰ 
σάρκα «βουλεύομαι, ἵνα 7, παρ᾽ ἐμοὶ τὸ ναὶ γαὶ καὶ τὸ οὐ οὔ; 
18 πιστὸς δὲ ὁ ϑεὸς ὅτι ὁ λόγος ἡμῶν ὁ πρὸς ὑμᾶς οὐκ ἔστιν 
ναὶ καὶ οὔ. 16 τοῦ ϑεοῦ γὰρ υἱὸς Χριστὸς ᾿Ιησοῦς ὁ ἐν ὑμῖν 
δι᾽ ἡμῶν κηρυχϑείς, δι᾽ ἐμοῦ καὶ “Σιλουανοῦ καὶ Τιμοθέου, οὐκ 
ἐγένετο ναὶ καὶ οὔ, ἀλλὰ var ἐν αὐτῷ γέγονεν. 30 ὅ ὁσαι γὰρ 
ἐπαγγελίαι ϑεοῦ, ἐν αὐτῷ τὸ ναί διὸ καὶ δι᾿ αὐτοῦ τὸ ἀμὴν τῷ 
ϑεῷ πρὸς δόξαν δι᾽ ἡμῶν. 210.08 βεβαιῶν ἡμᾶς σὺν ὑμῖν είς 
Χριστὸν καὶ χρίσας ἡμᾶς ϑεός, 226 χαὶ σφραγισάμενος ἡμᾶς 
καὶ δοὺς τὸν ἀραβῶνα τοῦ πνεύματος ἕν ταῖς καρδίαις ἡμῶν. 

29 ᾿Εγὼ δὲ μάρτυρα τὸν ϑεὸν ἐπιχαλοῦμαι ἐπὶ τὴν ἐμὴν ψυ- 
χήν, ὅτι φειδόμενος ὑμῶν οὐκέτι ἦλϑον εἰς Κόρινϑον᾽ 24 οὐχ ὅτι 
χυριεύομεν ὑμῶν τῆς πίστεως, ἀλλὰ συνεργοί ἐσμὲν τῆς χαρᾶς 
ὑμῶν" τῇ γὰρ πίστει ἑστήκατε. 


8. περι: HS ὑπερ το. ΤῊ ερυσατο | ΤῊ [οτιῇ 12. T εἰλικρινεια | 
Ἡ [καὶ] ovx εν σοφ. 14. Tomnuwv sc 15. χαριν: tHSyagav 19. TS 
enoovs χρίστος 22. Ἡ [0] και σφραχγισ, | TH ἀρραβωνα 


7. Phil 3,10. τὸ. 2 Tim 4,18. xr. Rom 15,30. xa. I Cor 2,48. 
24. 1 Cor 1,8. ı6. 1 Cor 16,5. ı7. Mt 5,37. Iac5,ı2. το 1 Cor 1,9. 
ar. 1 Cor1,8. 22. 5,5. 
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7 Und ftehet unfre Hoffnung feft für euch, dieweil wir wifjen δαβ τοῖς ihr 
des Keidens theilhaftig jeid, jo werdet ihr auch des Trojtes theilhaftig fern. 
8 Denn wir wollen euch nicht verhalten, lieben Brüder, unfre Trüb- 
fal die uns in Aften widerfahren ijt, da wir über die Maße befchweret 
waren und über Macht, aljo daß wir auch am £eben verzagten, 9 und bei 
uns befchlofjen hatten, wir müßten fterben. Das gefchah aber darum δαβ 
wir unfer Dertrauen nicht auf uns jelbit jtellen, fondern auf Gott, der die 
Todten auferwedet, 10 welcher uns von folhem Tode erlöfet hat, und 
noch täglich erlöfet; und hoffen auf ihn, er werde uns auch hinfort erlöjen, 
11durch Hülfe eurer fürbitte für uns; auf daß über uns für die Gabe die 
uns gegeben ijt, durch viel Perjonen viel Danfs gefhehe. 12 Denn unfer 
Auhm ift der, nämlich das Zeugnig unfers Gewifjens, daß wir in Ein- 
fältigfeit und göttlicher Sauterfeit, nicht in fleifchlicher Weisheit, fondern 
in der Gnade Gottes auf der Welt gewandelt haben, allermeiit aber bei 
euch. 13 Denn wir jchreiben euch nichts anders denn das ihr lejet und au 
befindet. Sch hoffe aber, ihr werdet uns auch bis ans Ende alfo befinden, 
gleih wie ihr uns zum Theil befunden habt. 14 Denn wir find euer 
Auhm, gleich wie auch ihr unfer Ruhm feid auf des Herrn Jefu Tag. 

15 Und auf foldy Dertrauen gedachte ich jenes Hlal zu euch zu fommen, 
auf daß ihr abermal eine Wohlthat empftenget, 16 und ich durch euch in 
Macedonien reifete, und wiederum aus Macedonien zu euch fäme, und 
von euch geleitet würde in Sudäa, 17 Hab ich aber einer Keichtfertigfeit 
gebrauchet, da ich folches gedachte? Oder find meine Anjchläge fleifchlich? 
licht alfo; fondern bei mir ift Ja Ja, und Hein ift Nein. 13BXAber, ὁ 
ein treuer Gott, dag unjer Wort an euch nicht Ja und Hein gewejen 
ift. 19 Denn der Sohn Gottes, Jefus Chrijtus, der unter euch dur) 
uns geprediget ift, durch mich und Silvanus und Timotheus, der war 
nicht Ja und Hein, fondern es war Sa in ihm. 20 Denn alle Gottes- 
Derheißungen find Ja in ihm, und find Amen in ihm, Gott zu Lobe durch 
uns. 21 Gott ift’s aber der uns befeftiget fammt euch in Chriftum, und 
uns gefalbet 22 und verfiegelt, und in unfre Herzen das Pfand, den Geift, 
gegeben hat. 

23 ζῷ rufe aber Gott an zum Heugen auf meine Seele, daß ich 
euer verjchonet habe in dem daß ich nicht wieder gen Corinth gefommen 
bin. 24 Nicht daß wir Herrn fein über euren Glauben, fondern wir find 
Gehülfen eurer freude; denn ihr jtehet im Glauben. 


8. LC wir uns auch des £ebens erwegten (L erwegen) 9, C ftelleten 25, C eurer 


7. ὡς: woneo 8, περι: vreo | yerouevns: add nuv  εβαρηϑ'. ὑπερ 
Övvau. το. ρυσεται pr: gveraı 12. ayıormrı: ankornr | ειλικρινεια | 
του: om 13. orı: add zaı 14. ἡμῶν sc: om 15. προτερον: post 
ελϑειν | eyme 17. βουλομενος: βουλευόμενος 18. ἐστιν: ἐγένετο 
19. o yao του ϑεου | ındgovs χριστος 20. διο και δὲ avrov: καὶ εν avro 
22. aooaßova 
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2,1 Ilpog Κορινϑιους β΄ τα ὑσὶ 


Il 


Cur nondum redierit Corinthum. De incesto homine qui resipuerat. 
Pauli itinera et successus. 


1”’E δὲ ἐμαυτῷ τοῦ ἡ μὴ πάλιν ἐν iv ὴς ὑμᾶ 
xowa δὲ ἐμαυτῷ τοῦτο, τὸ μὴ πάλιν Ev λύπῃ πρὸς ὑμᾶς 
-»Ὕ ς nd - x /2 , 
ἐλθεῖν. 3 εἰ γὰρ ἐγὼ λυπῶ ὑμᾶς, καὶ τίς ὁ εὐφραίνων με εἰ μὴ 
- Ἂς τῷ - 

λυπούμενος ἐξ ἐμοῦ; 5 καὶ ἔγραψα τοῦτο αὐτὸ ἵνα μὴ ἐλϑὼν 

u 1% and 

λύπην σχῶ ἀφ᾽ ὧν ἔδει μὲ χαίρειν, πεποιϑὼς ἐπὶ πάντας ὑμᾶς 
{2 δ κε5. 7. ἢ \ 4 € mn 2 ’, 4 3 \ - ’ 
οτι ἡ zum χαρὰ πάντων ὑμῶν ἐστίν. “ἐκ γὰρ πολλῆς ϑλίψεως 

x - ’, ” Co x - 4 > u 
καὶ συνοχῆς καρδίας ἔγραψα ὑμῖν διὰ πολλῶν δακρύων, οὐχ ἵνα 
λυπηϑῆτε, ἀλλὰ τὴν ἀγάπην ἵνα γνῶτε ἣν ἔχω περισσοτέρως εἴς 
ὑμᾶς. 

5 Εἰ δέ τις λελύπηκεν, οὐκ ἐμὲ λελύπηκεν, ἀλλὰ ἀπὸ μέρους, 
ἵνα μὴ ἐπιβαρῶ, πάντας ὑμᾶς. ὃ ἱκανὸν τῷ τοιούτῳ ἡ ἐπιτιμία 

σ - u m € - 
αὕτη ἡ ὑπὸ τῶν πλειόνων, Ἷ ὥστε τοὐναντίον μᾶλλον ὑμᾶς χαρέ 
\ m ’ - 
σασϑαι καὶ παρακαλέσαι, μήπως τῇ περισσοτέρᾳ λύπῃ καταποϑῇ 
ὁ τοιοῦτος. 8 διὸ παρακαλῶ ὑμᾶς κυρῶσαι εἰς αὐτὸν ἀγάπην" 
- N - - 
I gig τοῦτο γὰρ καὶ ἔγραψα, ἵνα γνῶ τὴν δοκιμὴν ὑμῶν, εἰ εἰς 
’ ey Ὁ 15 10 “ξ » 75. δι \ \ DB.“ 
πάντα ὑπήκοοί ἐστε. 10 ᾧ δέ τι χαρίζεσϑε, κἀγώ" καὶ γὰρ ἐγὼ 
κεχάρισμαι, εἰ τι κεχάρισμαι, δι᾿ ὑμᾶς ἐν προσώπῳ Χριστοῦ, 
1 γα μὴ πλεονεχτηϑῶμεν ὑπὸ τοῦ σατανᾶ" οὐ γὰρ αὐτοῦ τὰ 
ψοήματα ἀγνοοῦμεν. 

12 ᾿Ελθὼν δὲ εἰς τὴν Τρῳάδα εἰς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ Χριστοῦ, 
καὶ ϑύρας μοι ἀνεφγμένης ἕν χυρίῳ, 18 οὐκ ἔσχηκα ἄνεσιν τῷ 
πνεύματί μου τῷ μὴ εὑρεῖν μὲ Τίτον τὸν ἀδελφόν μου, ἀλλὰ 
ἀποταξάμενος αὐτοῖς ἐξῆλθον εἰς Μακεδονίαν. 

14 Τῷ δὲ ϑεῷ χάρις τῷ πάντοτε ϑριαμβεύοντι ἡμᾶς ἐν τῷ 
Χριστῷ καὶ τὴν ὀσμὴν τῆς γνώσεως αὐτοῦ φανεροῦντι δι᾿ ἡμῶν 
3 \ ὔ τ ἄρ SD ’ ᾽ \ = ὦ 5 R - 
ἐν παντὶ τόπῳ᾽ 15 ὅτι Χριστοῦ εὐωδία ἐσμὲν τῷ ϑεῷ ἐν τοῖς σωζο- 
μένοις καὶ ἐν τοῖς ἀπολλυμένοις, 18 οἷς μὲν ὀσμὴ ἐκ ϑανάτου εἰς 

- 5 x - ’ 
ϑάνατον, οἷς δὲ ὀσμὴ ἐκ ζωῆς εἰς ζωήν. καὶ πρὸς ταῦτα τίς 
[4 ’ 17 5 ’ 5 € « \ ’ x ’ 
ἱκανὸς; 1 ov γὰρ Eousv ὡς οἱ πολλοιῖ καπηλεύοντες τὸν λόγον 
τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ὡς ἐξ εἰλικρινίας, ἀλλ᾽ ὡς ἐκ ϑεοῦ κατέναντι 
ϑεοῦ ἐν Χριστῷ λαλοῦμεν. 


11,1. δὲ: [Η8 yag, 5. Η uegovs ıva un ἐπιβαρὼ παντὰς 7. [T]t HS 
om ἜΣ Ὁ, ἸΕὸ: ἢ τῆ; 7: αλλ pr: T αλλα] T εἰλικρινείας 


II, 3.725205.) Phil 2,27. Pe 5ϑι 6. Cor 5,3 8. 1 Cor 
16, 14. 1%: Id, 3.38 Bess,S. ı2. Act 16,8. ı Cor 16,9 Col 43. 
2.3. 7,555, ΜΠ 17: τῆς 001/2,18. 15, 1 CH us 
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2,1 2. Corinther 2317 


11 


Paulus empfiehlt die Wiederaufnahme des buffertigen Sünders, und preift Gott für 
die Fräftige Wirfung der lautern Predigt von Ehrifto. 


1 ch dachte aber folches bei mir, daß ich nicht abermal in Traurigfeit 

zu euch Fäme. 2 Denn fo ich euch traurig mache, wer ift der mich fröhlich 
mache, ohne der da von mir betrübet wird? 31nd dasfelbige habe ich 
euch gefchrieben, daß ich nicht, wenn ich fäme, traurig fein müßte, über 
welchen ich mid} billig foll freuen; fintemal ich mich des zu euch allen ver- 
fehe, daß meine Freude euer aller Freude fei, 4 Denn ich fchrieb euch in 
großer Trübfal und Angft des Herzens mit viel Chränen; nicht daß ihr 
folltet betrübet werden, fondern auf daß ihr die Liebe erfennetet, welche 
ich habe fonderlich zu euch. 
5 So aber jemand eine Betrübniß hat angerichtet, der hat nicht mich 
betrübet, fondern zum Theil, auf daß ich nicht zu viel fage, οὐ) alle, 
6&s ift aber genug daß derfelbige von vielen alfo geftrafet ift, 7 daß ihr 
nun hinfort ihm defto mehr vergebet, und tröftet, auf daß er nicht in allzu 
großer Traurigkeit verfinfe, 3 Darum ermahne ich euch daß ihr die Kiebe 
an ihm beweifet. ?Denn darum habe ich euch auch gefchrieben, daß ich 
erfennete ob ihr rechtichaffen feid, gehorfam zu fein in allen Stüden, 
10 Welchem aber ihr etwas vergebet, dem vergebe ich auch. Denn απῷ ich, 
fo ich etwas vergebe jemand, das vergebe ich um euretwillen, an Chrifti 
Statt, Hanf daß wir nicht übervortheilet werden vom Satan; denn uns 
ift nicht unbewußt was er im Sinn hat. 

12 Da ich aber gen Troas Fam, zu predigen das Evangelium Chriftt, 
und mir eine Thür aufgethan war in dem Herrn, 13 hatte ich Feine Ruhe 
in meinem Geift, da ich Titus, meinen Bruder, nicht fand, fondern ich 
machte meinen Abfchied mit ihnen und fuhr aus in Macedonien. 

14 Yber Gott fei gedanfet, der uns allezeit Sieg gibt in Chrifto, und 
offenbaret den Geruch feiner Erfenntniß dur uns an allen Orten, 
15 Denn wir find Gott ein guter Geruch Chrifti, beides, unter denen die 
felig werden und unter denen die verloren werden: 16 diefen ein Geruch 
des Tods zum Tode, jenen aber ein Geruch des Lebens zum Keben. Und 
wer ijt hiezu tüchtigP 17 Denn wir find nicht wie etlicher viel, die das 
Wort Gottes verfälfchen, fondern als aus Kauterfeit und als aus Gott, 
vor ται reden wir in Chrifto, 


C gedachte C über welche | C* follte 5. LC betrübet, ohne zum Theil, 

auf γῇ τ nicht euch alle EN 7. Lfort 10. Ljemande C Jemanden 15. L beide 

11,1. eAdeıw: post παλὲν 2. rıs: add sorıw 3. soyawa: ‚add vum | 

σχω: ἔχω 5. αλλ) ἐπιβαρω navras IO. καγω: καὶ ἐγώ | δὲ εἰ τι | εἰ 
τι: ᾧ 16. ex bis: om 17. εἰλικριγειας | κατ sv @nıov του ϑεου 
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3,1 Προς Κορινϑιοὺυς β΄ 32. 


III 


Ipsi Corinthii commendatio Pauli. Littera et spiritus. Velum Mosis in 
Christo sublatum. 


' Apyousda πάλιν ἑαυτοὺς συνιστάνειν; ἢ μὴ χρήζομεν ὥς 
τινὲς συστατικῶν ἐπιστολῶν πρὸς ὑμᾶς ἢ ἐξ ὑμῶν; 3 ἡ ἐπιστολὴ 
ἡμῶν ὑμεῖς ἐστέ, ἐνγεγραμμένῃ ἕν ταῖς καρδίαις ὄρει γινῶσχο- 
μένη καὶ ἀναγινωσχομένη ὑπὸ πάντων ἀνϑρώπων, ἢ φανερού- 
μένοι ὅτι ἐστὲ ἐπιστολὴ «Χριστοῦ διαχονηϑεῖσα ὑφ᾽ ἡμῶν, ἕνγε- 
γραμμένη οὐ μέλανι ἀλλὰ πνεύματι ϑεοῦ ζῶντος, οὐκ ἐν πλαξὶν 
λιϑίναις, ἀλλ᾽ ἐν πλαξὶν καρδίαις σαρκίναις. “ πεποίϑησιν δὲ 
τοιαύτην ἔχομεν διὰ τοῦ Χριστοῦ πρὸς τὸν ϑεόν, ὅ οὐχ ὅτι ἀφ᾽ 
ἑαυτῶν ἱκανοί ἐσμεν λογίσασϑαί. τι ὡς ἐξ ἑαυτῶν, ἀλλ᾽ ἡ ἱχανό- 
της ἡμῶν ἐκ τοῦ ϑεοῦ, 6 ὃς καὶ ἱκάνωσεν ἡμᾶς διακόνους καινῆς 
διαϑήκης, οὐ γράμματος ἀλλὰ πνεύματος" τὸ γὰρ γράμμα ἀπο- 
κτέννξι, τὸ δὲ πνεῦμα ζωοποιεῖ. ΤΠ de 7 διακονία τοῦ ϑανάτου 
ἔν γράμμασιν ἐντετυπωμένη λίϑοις ἐγενήϑη ἐν δόξῃ, ὥστε μὴ 
δύνασϑαι ἀτενίσαι τοὺς υἱοὺς ᾿Ισραὴλ εἰς τὸ πρόσωπον Mwvoewg 
διὰ τὴν δόξαν τοῦ προσώπου αὐτοῦ τὴν καταργουμένην, "πῶς 
οὐχὶ μᾶλλον ἡ διακονία τοῦ πνεύματος ἔσται ἐν δόξῃ; 5 εἰ γὰρ 
τῇ διακονίᾳ τῆς καταχρίσεως δόξα, πολλῷ μᾶλλον περισσεύει ἡ 
διακονία τῆς δικαιοσύνης δόξῃ. 1 καὶ γὰρ οὐ δεδόξασται τὸ 
δεδοξασμένον ἐν τούτῳ τῷ μέρει εἴνεχεν τῆς ὑπερβαλλούσης 
δόξης. 11 εἰ γὰρ τὸ καταργούμενον διὰ δόξης, πολλῷ μᾶλλον 
τὸ μένον ἕν δόξῃ. 

2 Ἔχοντες οὖν τοιαύτην ἐλπίδα πολλῇ παρρησίᾳ χρώμεϑα, 
18 χαὶ οὐ καϑάπερ Movons ἐτίϑε . χάλυμμα ἐπὶ τὸ πρόσωπ τον 
ἑαυτοῦ, πρὸς τὸ μὴ ἀτενίσαι τοὺς υἱοὺς ᾿Ισραὴλ εἰς τὸ τέλος 
τοῦ καταργουμένου. τὸ ἀλλ᾽ ἐπωρώϑη τὰ νοήματα αὐτῶν. ἄχρι 
γὰρ τῆς σήμερον ἡμέρας τὸ αὐτὸ κάλυμμα ἐπὶ τῇ ἀναγνώσει τῆς 
παλαιᾶς διαϑήκης μένει, un ‚Warakurrröusvop ὅτι ἕν Χριστῷ 
καταργεῖται" 1 ἀλλ᾽ ἕως σήμερον ἡνίκα ἂν ᾿ἀναγινώσκχηται 
Μωϊσῆς κάλυμμα ἐπὶ τὴν καρδίαν αὐτῶν κεῖται" 16 ἡ ἡνίκα 
δὲ ἐὰν ἐπιστρέψῃ πρὸς χύριον, περιαιρεῖται τὸ χάλυμμα. ἐνῷ 
δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστιν᾽ οὗ δὲ τὸ πνεῦμα κυρίου, ἐλευϑερία. 


111,1. T συνισταν | T ovvoratızwv 2. 3. Teyyeyo. 3. Ὦ καὶ ewys- 
yoauu. | πλαξιν καρδ. oagx.:hrt 4. T Fark HS ϑέον. 5. ap eavrwr: 
t post Aoyıoaodaı τι] ἢ eouer, | εαὐτων sc: Tavrev Havrwv 6. Hano- 
κτείνει 7. TS ev yoauuarı 9. τὴ dıaxovıa: tHSmdıaxonıa 13. εαυτου: 
TH αὐτου 14. ΤῊ αλλὰ 16. Tösav ἢ δὰν 17. κυριου: ἢ ἢ 


III,1,.5,12.:: 2.,1Cor:9,2.:: 95. Ex δ SEI τ 
15,10. ‚11,25. , Romı8,2...10 663. 7. EX 34,29ss. s. Gal 3,14. 
13. Ex 34,33. .0.35. Rom 11,7.25.. τὸ. Ex 3434 συ κει 
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31 2. Corinther 3,17 


Ill 


Dortrefflichfeit des evangelifchen Lehramts und Dorzug des Evangeliums vor dem 
mofaijchen Gefeg. 

1 Heben wir denn abermal an, uns felbjt zu preifen?p Oder bedürfen 
wir, wie etliche, der Kobebriefe an euch oder Kobebriefe von euch? 2 hr 
feid unfer Brief, in unfer Herz gejchrieben, der erfannt und gelefen wird 
von allen Menfchen; die ihr offenbar worden feid daß ihr ein Brief 
Ehrifti feid, durch unfer Predigtamt zubereitet, und gefchrieben, nicht mit 
Tinte, fondern mit dem Geift des lebendigen Gottes, nicht in fteinerne 
Tafeln, fondern in fleifcherne Tafeln des Herzens. Ein foldy Dertrauen 
aber haben wir durch Chrijtum zu Gott, > Nicht daß wir tüchtig find von 
uns felber, etwas zu denfen als von uns felber, jondern daß wir tüchtig 
find, ift von Gott, ὁ welcher auch uns tüchtig gemacht hat das Amt zu 
führen des neuen Tejtaments, nicht des Buchitaben, fondern des Geiites. 
Denn der Buchftabe tödtet, aber der Geift machet lebendig. 7 So aber das 
Amt das durcdy die Buchftaben tödtet und in die Steine ift gebildet, Klar- 
heit hatte, alfo daß die Kinder Jsrael nicht Fonnten anfehen das Angeficht 
Mofes um der Klarheit willen feines Angefichtes, die doch aufhöret, 
8 wie follte nicht viel mehr das Amt das den Geift gibt, Klarheit haben, 
9 Denn jo das Amt das die Derdammniß prediget, Klarheit hat, viel mehr 
hat das Amt das die Gerechtigkeit prediget, überfchwängliche Klarheit. 
10 Denn από) jenes Theil das verfläret war, ift nicht für Klarheit zu achten 
gegen diefer überfchwänglichen Klarheit, 11 Denn fo das Klarheit hatte, 
das da aufhöret, viel mehr wird das Klarheit haben, das da bleibet. 

12 Dieweil wir nun folche Hoffnung haben, brauchen wir großer 
Srendigfeit, 13 und thun nicht wie Mlofes, der die Decke vor fein Angeficht 
hieng, daß die Kinder Ssrael nicht anfehen fonnten das Ende des das auf- 
höret; 14 fondern ihre Sinne find verftocet. Denn bis auf den heutigen 
Tag bleibet diefelbige Dede unaufgedecet über dem alten Teftament, wenn 
fie es lefen, welche in Chrifto aufhöret, 15 Aber bis auf den heutigen Tag, 
wenn Mofes gelefen wird, hänget die Dede vor ihrem Herzen. 16 Wenn 
τὰ aber fid) bekehrete zu dem Herrn, fo würde die Decke abgethan; 17 denn 
der Herr ift der Geift. Wo aber der Geift des Herrn ijt, da ift Freiheit. 


111,5. durch unfer] L’ durchs | und] L’C und durch uns 4. L zu Gott, 6. LC des 
Buchftabens | L der Buchftaben 12. 1, Sreidigfeit 15. L’C der aufh. 


III, 1. ἡ un: &ı un |vuwv: add συστατικῶν 2. eyyeyo. 3. εἐγγεγρ.] 
καρδιας 5. ap εαυτων: post ıxav. εσμ. | λογιζεσϑαι 6. ἀποκτείνει 
7. svrervnousvn εν λιϑοις | ενατενίισαν 9. τη διακονια: ἡ διακονία | 
δοξη: pm εν IO, ου: ουδὲ] ενεκεν 14. nusoas: om [ οτέ: 0, τε 15, αν: 
om | avayırwarsraı 16. δὲ εαν: δαν 17. ελευϑερια: pm ξκδε 
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3,18 Προς Κορινϑιους β΄ 928, 


13 e m \ ’ 3 , ; \ ’; ’ 
ἡμεῖς δὲ πάντες ἀναχκεκαλυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν κυρίου 
κατοπτριζόμενοι τὴν αὐτὴν εἰχόνα μεταμορφούμεϑα ἀπὸ δόξης 
εἰς δόξαν, καϑάπερ ἀπὸ χυρίου πνεύματος. 


IV 


Evangelium alteris apertum, alteris tectum. Calamitates omnes victae 
aeterna spe. 


1 Διὰ τοῦτο τ} τὴν διακονίαν ταύτην, καϑὼς ἠλεήϑημεν, 
οὐκ ἐγκακοῦμεν, . 3 ἀλλὰ ἀπειπάμεϑα τὰ κρυπτὰ τῆς αἰσχύνης, 
μὴ περιπατοῦντες ἐν πανουργίᾳ μηδὲ δολοῦντες τὸν λόγον τοῦ 
ϑεοῦ, ἀλλὰ τῇ φανερώσει τῆς ἀληϑείας συνιστάντες ἑαυτοὺς 
πρὸς πᾶσαν συνείδησιν ἀνϑρώπων ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. ὃ εἰ δὲ καὶ 
ἔστιν κεκαλυμμένον τὸ δὐαγγέλιον ἡμῶν, ἕν τοῖς ἀπολλυμένοις 
ἐστὶν κεκαλυμμένον, ὁ ἐν οἷἱς ὁ ϑεὸς τοῦ αἰῶνος τούτου ἐτύφλω- 
σεν τὰ νοήματα τῶν ἀπίστων εἰς τὸ un αὐγάσαι τὸν φωτισμὸν 
τοῦ εὐαγγελίου τῆς δόξης τοῦ Χριστοῦ, ὅς ἐστιν εἰχὼν τοῦ ϑεοῦ. 
> οὐ γὰρ ἑαυτοὺς κηρύσσομεν ἀλλὰ Χριστὸν Ἰησοῦν κύριον, 
ἑαυτοὺς δὲ δούλους ὑμῶν διὰ ᾿Ιησοῦν. δ ὅτι ὁ ϑεὸς ὁ εἰπών" 
ἐκ σχότους φῶς λάμψει, ὃς ἔλαμψεν ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν 
πρὸς φωτισμὸν τῆς γνώσεως τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ ἐν προσώπῳ 
Χριστοῦ. 

[Ἔχομεν δὲ τὸν ϑησαυρὸν τοῦτον ἐν ὀστρακίνοις σκεύεσιν, 
ἵνα ἡ ὑπερβολὴ τῆς δυνάμεως ἢ ῇ τοῦ ϑεοῦ καὶ μὴ ἐξ ἡμῶν, δ ἐν 
παντὶ ϑλιβόμενοι ἀλλ᾽ οὐ στενοχωρούμενοι, ἀπορούμενοι ἀλλ᾽ οὐκ 
ἐξαπορούμενοι, I διωκόμενοι ἀλλ᾽ οὐκ ἐγκαταλειπόμενοι, χαταβαλ- 
Aöuevou ἀλλ᾽ οὐκ ἀπολλύμενοι, 1 πάντοτε τὴν νέχρωσιν τοῦ 
᾿]ησοῦ ἕν τῷ σώματι περιφέροντες, I ἵνα καὶ ἡ ζωὴ τοῦ ᾿Ιησοῦ ἐν 
τοῖς σώμασιν ἡμῶν φανερωϑῇ. 1 ἀεὶ γὰρ ἡμεῖς οἱ ζῶντες εἴς 
ϑάνατον παραδιδόμεϑα διὰ ]ησοῦν, ἵνα. καὶ Ü ζωὴ τοῦ Ἰησοῦ 
φανερωϑῇ ἕν τῇ ϑνητῇ σαρκὶ ἡμῶν. 12 ὥστε ὁ ϑάνατος ἕν ἡμῖν 
ἐνεργεῖται, ἡ δὲ ζωὴ ὃν ὑμῖν. > ἔχοντες δὲ τὸ αὐτὸ πνεῦμα τῆς 
πίστεως, κατὰ τὸ γεγραμμένον" ἐπίστευσα, διὸ χαὶ ἐλάλησα, καὶ 
ἡμεῖς πιστεύομεν, διὸ καὶ λαλοῦμεν, 14 ER ὅτι ὁ ἐγείρας τὸν 
κύριον ᾿Ιησοῦν καὶ ἡμᾶς σὺν ᾿Ιησοῦ ἐγερεῖ καὶ παραστήσει σὺν 
ὑμῖν. 1 = γὰρ πάντα δι᾽ ὑμᾶς, ἵνα ἡ χάρις πλεονάσασα διὰ 
τῶν πλειόνων τὴν εὐχαριστίαν περισσεύσῃ εἴς τὴν δόξαν τοῦ ϑεοῦ. 


18. καϑαπερ: ἢ καϑώσπερ IV,2. H συνίστανοντες 4. t καταυ- 
γασαν 5. χριστ. ın0.: th τσ. χριστ. Ἰ h δια ın00v το. τοις σωμασιν: 
TH τῶ owuatrı 13. THomxapr ἢ. TH [xvoror] 


28. Ex 16,7.10, ἀντ. 3.6: 2. 1 Cor 4,5. 4 Col ı,ı5. 
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18 Yıım aber fpiegelt fi in uns allen des Herrn Klarheit mit aufgedecktem 
Angefichte, und wir werden verfläret in dasfelbige Bild von einer Klar- 
heit zu der andern, als vom Herrn, der der Beift ift. 


IV 


Paulus bezeuget daß er das Evangelium redlich predige, und deffen Kraft unter 
Trübfalen erprobe. 


1 Darum, dieweil wir ein folh Amt haben, nach dem uns Barm- 
herzigfeit widerfahren ift, fo werden wir nicht müde, 2 fondern meiden 
auch heimliche Schande, und gehen nicht mit Schalfheit um, fälfchen auch 
nicht Gottes Wort, fondern mit Offenbarung der Wahrheit beweifen wir 
uns wohl gegen aller Menfchen Gewiffen vor Gott. 3 ft nun unfer 
Evangelium verdect, fo ift’s in denen die verloren werden, verdeckt; 
4 bei welchen der Gott diefer Welt der Ungläubigen Sinn verblendet hat, 
daß fie nicht fehen das helle Sicht des Evangeliums von der Klarheit 
Chriftt, welcher ift das Ebenbild Gottes. 5 Denn wir predigen nicht uns 
felbft, fondern Jefum Chrift, daß er [οἱ der Herr, wir aber eure Knechte 
um Sefu willen. ὁ Denn Sott, der da hieß das Licht aus der Finfternif 
hervorleuchten, der hat einen hellen Schein in unfre Herzen gegeben, daß 
(durch uns) entjtünde die Erleuchtung von der Erfenntniß der Klarheit 
Gottes in dem Atgefichte οι Chrifti. 

7Wir haben aber folchen Schaf in irdenen Gefäßen, auf daß die 
überfhwänglihe Kraft fei Gottes, und nicht von uns, 8Wir haben 
allfenthalben Trübfal, aber wir ängjten uns nicht. Uns ift bange, aber 
wir verzagen nicht. 9 Wir leiden Derfolgung, aber wir werden nicht ver> 
laffen. Wir werden unterdrüct, aber wir Ffommen nicht um; 10 und 
tragen um allezeit das Sterben des Herrn Jeju an unferm Keibe, auf daß 
auch das Leben des Herrn Sefu an unferm Leibe offenbar werde. 11 Denn 
wir, die wir leben, werden immerdar in den Tod gegeben um οι 
willen, auf daß auch das Leben Jefu offenbar werde an unferm fterblichen 
Sleifche. 12 Darum fo ift num der Tod mächtig in uns, aber das Keben in 
euch. 13 Dieweil wir aber denfelbigen Geift des Glaubens haben, (nach 
dem gefchrieben jtehet: Sc) glaube, darum rede ich,) jo glauben wir aud,, 
darum fo reden wir auch, 14 und wiffen daß der fo den Herrn Sefum hat 
auferwect, wird uns auch auferweden durch Jefum, und wird uns dar- 
ftellen fammt euch. 15 Denn es gefchieht alles um euretwillen, auf daß 
die überfchwängliche Gnade durch vieler Dankfagen Gott reichlich preife. 


18. L’vom Beiftdes Herrn. (* von dem Herrn, der da der geyft ift.) IV,I. Cnachdem 
2, bew. wir] LC und bew, 4. C Sinne 5, C Ehriftum 6. L durch ons 7. ΤΟ irdifchen 
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16 Aıo οὐκ ἐγκαχοῦμεν, ἀλλ᾽ εἰ καὶ ὁ ἕξω ἡμῶν ἄνϑρωπος 
διαφϑείρεται, ἀλλ᾽ ὁ ἔσω ἡμῶν ἀναχαινοῦται ἡμέρᾳ καὶ ἡμέρᾳ. 
1770 γὰρ παραυτίχα ἐλαφρὸν τῆς ϑλίψεως ἡμῶν καϑ' ὑπερβολὴν 
εἰς ὑπερβολὴν αἰώνιον βάρος δόξης κατεργάζεται ἡμῖν, 18 μὴ 
σκοπούντων ἡμῶν τὰ βλεπόμενα. ἀλλὰ τὰ μὴ βλεπόμενα" τὰ γὰρ 
βλεπόμενα πρόσκαιρα, τὰ δὲ μὴ βλεπόμενα αἰώνια. 


V 


Vestis nova caelestis terrenae superinduenda. Desiderium vitae aeternae, 
De expiatione et reconciliatione. 


1 Οἴδαμεν γὰρ ὅτι ἐὰν ἡ ἐπίγειος ἡμῶν οἰκία τοῦ σκήνους 
χαταλυϑῇ, οἰκοδομὴν ἔκ ϑεοῦ ἔχομεν, οἰχίαν ἀχειροποίητον αἰώ- 
γιον ἕν τοῖς οὐρανοῖς. " καὶ γὰρ ἐν τούτῳ στενάζομεν, τὸ οἰχη- 
τήριον ἡμῶν τὸ ἐξ οὐρανοῦ ἐπενδύσασϑαι ἐπιποϑοῦντες, εἴγε 
καὶ ἐνδυσάμενοι οὐ γυμνοὶ εὐρεϑησόμεϑα. 4 χαὶ γὰρ οὗ ὄντες ἐν 
τῷ σκήνει στενάζομεν βαρούμενοι, Ep ᾧ οὐ ϑέλομεν ἐχδύσασϑαι 
ἀλλ᾽ ἐπενδύσασθαι, iv καταποϑῇ τὸ ϑνητὸν ὑπὸ τῆς ζωῆς. 
"Ὁ δὲ κατεργασάμενος ἡμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο ϑεός, ὁ δοὺς ἡμῖν 
τὸν ἀραβῶνα τοῦ πνεύματος. “ϑαρροῦντες οὐ» πάντοτε καὶ 
εἰδότες ὅτι ἐνδημοῦντες, ἕν τῷ σώματι ἐκδημοῦμεν ἀπὸ τοῦ 
κυρίου" ἴ διὰ “πίστεως γὰρ περιπατοῦμεν, οὐ διὰ εἴδους" δϑαρ- 
ροῦμεν δὲ καὶ εὐδοχοῦμεν μᾶλλον ἐχδημῆσαι ἐκ τοῦ σώματος 
καὶ ἐνδημῆσαι πρὸς τὸν κύριον. 5 διὸ καὶ φιλοτιμούμεθα, εἴτε 
ἐνδημοῦντες εἴτε ἐκδημοῦντες, εὐάρεστοι αὐτῷ εἶναι. 10 τοὺς 
γὰρ πάντας ἡμᾶς φανερωϑῆναι δεῖ ἔμπροσϑεν τοῦ βήματος τοῦ 
Χριστοῦ, ἵνα κομίσηται ἕχαστος τὰ διὰ τοῦ σώματος πρὸς ἃ 
ἔπραξεν, εἴτε ἀγαϑὸν εἴτε φαῦλον. 

1 Εἰδότες οὖν τὸν φόβον τοῦ κυρίου ἀνϑρώπους πείϑομεν, 
ϑεῷ δὲ πεφανερώμεϑα᾽ ἐλπίζω δὲ καὶ ἐν ταῖς συνειδήσεσιν 
ὑμῶν πεφανερῶσϑαι. 1: οὐ πάλιν ἑαυτοὺς συνιστάνομεν ὑμῖν, 
ἀλλὰ ἀφορμὴν διδόντες ὑμῖν καυχήματος ὑπὲρ ἡμῶν, ἵνα ἔχητε 
πρὸς τοὺς ἐν προσώπῳ. καυχωμένους καὶ μὴ ἕν καρδίᾳ. Fi eize 
γὰρ ἐξέστημεν, ϑεῷ" εἴτε σωφρονοῦμεν, ὑμῖν. μὴ γὰρ ἀγάπη 
τοῦ Χριστοῦ συνέχει, ἡμᾶς, τ κρίναντας τοῦτο, ὅτι. εἷς ὑπὲρ 
πάντων ἀπέϑανεν᾽ ἄρα οἱ πάντες ἀπέϑανον᾽" καὶ ὑπὲρ πάντων 
ἀπέϑανεν ἵνα οἱ ζῶντες μηκέτι ἑαυτοῖς ζῶσιν ἀλλὰ τῷ ὑπὲρ 
αὐτῶν ἀποθανόντι καὶ ἐγερϑέντι. 10 ὥστε ἡμεῖς ἀπὸ τοῦ νῦν 
οὐδένα οἴδαμεν κατὰ σάρκα᾽ εἰ καὶ ἐγνώκαμεν κατὰ σάρχα Χρι- 


17. [{ΠΠ8 om nuwv V,3. ΤῊ εἰ περ 4. H βαρουμενοι ἐφ ὦ | 
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16 Darum werden wir nicht müde, fondern ob unfer äußerlicher Menfch 
vermwefet, fo wird doch der innerliche von Tage zu Tage erneuert. 17 Denn 
unfre Trübfal, die zeitlich und leicht ift, fchaffet eine ewige und über alle 
Maße wichtige Herrlichkeit 15 uns, die wir nicht fehen auf das Sichtbare, 
fondern auf das Unfichtbare. Denn was fichtbar ift, das ift zeitlich; was 
aber unfichtbar ift, das ift ewig. 


ν 


Sehnfucht nach der himmlifchen Heimat. Wichtigfeit des Units das die Derföhnung 
prediget. 

1 Wir wifjen aber, fo unfer irdifch Haus diefer Hütte zerbrochen wird, 
daß wir einen Bau haben, von Gott erbauet, ein Haus, nicht mit Händen 
gemacht, das ewig ift, im Himmel. 2Und über demfelbigen fehnen wir 
uns auch nach unfrer Behaufung die vom Himmel ift, und uns verlanget 
daß wir damit überfleidet werden; 3fo doch, wo wir befleidet, und nicht 
bloß erfunden werden. 4 Denn dieweil wir in der Hütte find, fehnen wir 
uns und find befchweret; fintemal wir wollten lieber nicht entfleidet, 
fondern überfleidet werden, auf daß das Sterbliche würde verschlungen 
von dem Keben. 5 Der uns aber zu demfelbigen bereitet, das ift Gott, der 
uns das Pfand, den Geift, gegeben hat. 6 Wir find aber getroft allezeit, 
und wiffen daß dieweil wir im Leibe wohnen, fo wallen wir ferne vom 
Berrn. 7 Denn wir wandeln im Glauben, und nicht im Schauen. 8 Wir 
find aber getroft, und haben vielmehr Luft aufer dem Leibe zu wallen, 
und daheim zu fein bei dem Herrn. Darum fleifigen wir uns auch, wir 
find daheim oder wallen, daß wir ihm wohlgefallen, 10 Denn wir müffen 
alle offenbar werden vor dem Richtftuhl Chrifti, auf daß ein jeglicher 
empfahe nach dem er gehandelt hat bei Zeibes Keben, es fer gut oder böfe. 

11 Dieweil wir denn wiffen daß der Herr zu fürchten ift, fahren wir 
ihön mit den Leuten; aber Gott find wir offenbar. Ich hoffe aber daß 
wir auch in eurem Gewiffen offenbar find. 12 Daß wir uns nicht abermal 
loben, fondern euch eine Urfache geben zu rühmen von uns, auf daß ıhr 
habt zu rühmen wider die fo fich nach dem Anfehen rühmen, und nicht 
nach dem Herzen. 13 Denn thun wir zu viel, fo thun wir’s Gott; find wir 
mäßig, fo find wir euch mäßig. 14 Denn die Kiebe Chriftt dringet uns 
alfo; fintemal wir halten daß fo einer für alle geftorben ift, fo find fie alle 
geftorben, Bund er ift darıım für alle geftorben, auf daß die fo da leben, 
hinfort nicht ihnen felbft Teben, fondern dem der für fie geftorben und auf- 
erftanden ift. 16 Darum von nun an fennen wir niemand nach dem δ οἰ: 
und ob wir auch Chriftum gefannt haben nach dem οἰ, fo Fennen wir 

16. LCverneuert V,6. ferne von] L’Cdem (L*ym abwefen von dem) 10. CRich: 
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στόν, ἀλλὰ νῦν οὐκέτι γινώσκομεν. 1 ὥστε εἰ τις ἐν «Χριστῷ, 
καινὴ. κτίσις" τὰ ἀρχαῖα παρῆλϑεν, ἰδοὺ γέγονεν καινά. 1870 
δὲ πάντα ἔκ τοῦ ϑεοῦ τοῦ καταλλάξαντος ἡμᾶς ἑαυτῷ διὰ Χρι- 
στοῦ καὶ δόντος ἡμῖν τὴν διακονίαν τῆς καταλλαγῆς, 19 ὡς ὅτι 
ϑεὸς ἦν ἐν Χριστῷ κόσμον καταλ λάσσων ἑαυτῷ, um λογιζόμενος 
αὐτοῖς τὰ παραπτώματα, αὐτῶν καὶ ϑέμενος ἐν ἡμῖν τὸν λόγον 
τῆς καταλλαγῆς. 20% ὑπὲρ “Χριστοῦ οὖν πρεσβεύομεν ὡς τοῦ 
ϑεοῦ παραχαλοῦντος du ἡμῶν" δεόμεϑα ὑπὲρ «Χριστοῦ, καταλ- 
λάγητε τῷ ϑεῷ. 21709 μὴ γνόντα ἁμαρτίαν ὑπὲρ ἡμῶν ἁμαρ- 
φίαν ἐποίησεν, ἵνα ἡμεῖς γενώμεϑα δικαιοσύνῃ ϑεοῦ ἐν αὐτῷ. 


ΝΕ! 


Omni modo ministrantibus deo tenenda gratia dei. Christus et Belial. 
Sancti dei. 


1 Συνεργοῦντες δὲ καὶ παρακαλοῦμεν μὴ εἰς χεγὸν τὴν χάριν 
χοῦ ϑεοῦ δέξασϑαι ὑμᾶς" — ? “ λέγει γάρ" χαιρῷ ἐεχτῷ ἐπήχουσά 
σου χαὶ ἐν ἡμέρᾳ σωτηρίας ἐβοήϑησά σοι" ἰδοὺ νῦν καιρὸς εὑ- 
πρόσδεκτος, ἰδοὺ vor ἡμέρα σωτηρίας" - ἜΡΥΘΕΜΙΟΥ ἕν μηδενὶ 
διδόντες προσχοπήν, ἵνα μὴ μωμηϑῇ ἡ διακονία, “ ἀλλ᾽ ἐν παντὶ 
συνιστάντες ἑαυτοὺς ὡς ϑεοῦ διάκονοι, ἐν ὑπομονῇ πολλῇ, ἐν 
ϑλίψεσιν, ἕν ἀνάγκαις, ἕν στενοχωρίαις, ὅ ἐν πληγ αἷς, ἕν φυλα- 
καῖς, ἐν ἀκαταστασίαις, ἐν χόποις, ὃν ἄγρυπν ίαις, ἕν γηστείαις, 
ὁ ἐν ἀγνότητι, ἐν γνώσει, ἕν μακροϑυμίᾳ, ἐν χρηστότητι, ἐν πνεύ- 
ματι ἁγίῳ, ἕν ἀγάπῃ ἀνυποχρίτῳ, ἵν λόγῳ ἀληϑείας, ἕν δυνά- 
μδι ϑεοῦ" διὰ τῶν ὅπλων τῆς δικαιοσύνης τῶν δεξιῶν καὶ ἄρι- 
στερῶν, ὃ διὰ δόξης καὶ ἀτιμίας, διὰ δυσφημίας καὶ εὐφημίας" 
ὡς πλάνοι καὶ ἀληϑεῖς, 9 ὡς ἀγνοούμενοι καὶ ἐπιγινωσκόμενοι, 
ὡς ἀποθνήσκοντες καὶ ἰδοὺ ζῶμεν, ὡς παιδευόμενοι καὶ μὴ ϑα- 
νατούμενοι, 10 ὡς λυπούμενοι ἀεὶ δὲ χαίροντες, ὡς πτωχοὶ πολ- 
λοὺς δὲ πλουτίζοντες, ὡς μηδὲν ἔχοντες καὶ πάντα κατέχοντες. 

1 To στόμα ἡμῶν ἀνέῳγεν πρὸς ὑμᾶς, Κορίνϑιοι, ἡ καρδία 
ἡμῶν πεπλάτυνται" 1" οὐ στενοχωρεῖσϑε ἕν ἡμῖν, στενοχωρεῖσϑε 
δὲ ἐν τοῖς σπλάγχνοις ὑμῶν" 1 τὴν δὲ αὐτὴν ἀντιμισϑίαν, ὡς 
φέχνοις λέγω, πλατύνϑητε καὶ Dr 

14 Mn γίνεσϑε ἑτεροζυγοῦντες ἀπίστοις , τίς γὰρ Bu! δι- 
χαιοσύνῃ καὶ ἀνομίᾳ; ἢ τίς κοινωνία φωτὶ πρὸς σχότος 15 τῷ 
δὲ συμῳφώνησις Χριστοῦ πρὸς Βελίαρ, ἢ τίς μερὶς πιστῷ μετὰ 
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ihn doch jett nicht mehr. 17 Darum, ift jemand in Chrifto, fo ift er eine 
neue Creatur; das Alte ift vergangen, fiehe es ift alles neu worden. 
18 Yber das alles von Bott, der uns mit ihm felber verföhnet hat durd) 
Zefum Ehrift, und das Amt gegeben das die Derföhnung prediget. 
19 Denn Gott war in Chrifto und verföhnte die Melt mit ihm felber, und 
rechnete ihnen ihre Sünden nicht zu, und hat unter uns aufgerichtet das 
Wort von der Derföhnung. 20 So find wir nun Botfchafter an Chrifti 
Statt, denn Gott vermahnet durch uns; fo bitten wir nun an Chriftt 
Statt: lafjet euch verföhnen mit Gott. 21 Denn er hat den der von Feiner 
Sünde wußte, für uns zur Sünde gemadt, auf daß wir würden in ıhm 
die Gerechtigkeit die vor Bott gilt. 


vI 


Paulus ermuntert zum würdigen Gebrauch der Gnade Gottes durch fein eigenes 
apoftolifches Beifpiel, und warnt vor der Gemeinfchaft mit Ungläubigen. 


1WPir ermahnen aber euch als Mithelfer, daß ihr nicht vergeblich die 
Gnade Gottes empfahet. 2 Denn er fpricht: Sc habe did) in der an- 
genehmen Beit erhöret, und habe dir am Tage des Heils geholfen. Sehet, 
jet ift die angenehme Seit, jet ift der Tag des Beils. 3 Kaffet uns aber 
niemand irgend eine Aergerniß geben, auf daß unfer Amt nicht verläjtert 
werde; *fondern in allen Dingen laffet uns beweifen als die Diener 
Gottes, in großer Geduld in Trübfalen, in Möthen, in Aengften, > in 
Schlägen, in Gefängniffen, in Aufruhren, in Arbeit, in Wachen, in Saften, 
6in Kenfchheit, in Erfenntniß, in Sangmuth, in Freundlichkeit, in dem 
heiligen Geift, in ungefärbter Siebe, Tin dem Wort der Wahrheit, in der 
Kraft Gottes, durch Waffen der Gerechtigfeit zur Rechten und zur Sinfen; 
8 durch Ehre und Schande, durch böfe Gerüchte und gute Gerüchte; als die 
Derführer, und doch wahrhaftig; 95 als die Unbefannten, und doch befannt; 
als die Sterbenden, und fiehe wir leben; als die Gezüchtigten, und doch nicht 
ertödtet; 10 als die Traurigen, aber allezeit fröhlich; als die Armen, aber die 
doch viele reich machen; als die nichts inne haben, und doch alles haben. 

110) ihr Corinther, unfer Mund hat fich zu euch aufgethan, unfer 
Herz ift weit. 12 Ihr habt nicht engen Raum in uns; aber eng {{ 5 in 
euren Herzen. 13 Jch rede mit euch als mit meinen Kindern, daf ihr euch 
auch alfo gegen mir ftellet, und werdet auch weit. 

14 Siehet nicht am fremden Joch mit den Ungläubigen. Denn was 
hat die Gerechtigfeit für Genie mit der Ungerechtigkeit? Was hat das 
Sicht für Gemeinfchaft mit der FinfternigP 15 Wie ftimmt Chriftus mit 
BelialP? Oder was für ein Theil hat der Gläubige mit dem Ungläubigen? 

18. C Chriftun 20. L Botfchafften VI,3. C* ein Xerg. 4. LC Geduld, 11. ἢ 
weit] L’C ift getroft (L* hat fich ausgebreitet * ift {τὸ ὦ) A12. LC Unfert halben dürft 


ihr euch nicht ängften. Daß ihr euch aber ängftet, das thut ihr aus herzlicher Meinung. 
13. C gegen mich | werdet a. weit] L’C feid a. getroft (L* f. a. frölich) 


17. καινα: add ra navra 18. δια ım00V χριστον 21. τον γαῷ 
μη} γινωμεϑα VI,4. συνιστωντες 14. ἡ τις: τις de 15. χριστω 
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6,16 Ileog Κορινϑιους β΄ οὐκ 


ἀπίστου; 16 gig δὲ συνκατάϑεσις ναῷ ϑεοῦ μετὰ εἰδώλων; ἡμεῖς 
γὰρ ναὸς ϑεοῦ ἐσμὲν ζῶητος, καϑὼς εἶπεν ὁ ϑεὸς ὅτι ἐνοικήσω 
ἐν αὐτοῖς καὶ ἐνπεριπατήσω, καὶ ἔσομαι αὐτῶν ϑεὸς χαὶ αὐτοὶ 
ἔσονται μου λαός. 17 Jıo one ἐκ μέσου αὐτῶν χαὶ ἀφο- 
ίσϑητε, λέγει κύριος, καὶ ἀχαϑάρτου μὴ ἅπτεσϑε᾽ χἀγὼ se 
ἕομαι ὁ ὑμ. ιἅς, 18 χαὶ ἔσομαι Un ἵν εἰς πατέρα, χαὶ ὑμεῖς ἔσεσϑέ μοι 
εἰς υἱοὺς καὶ ϑυγατέρας, λέ ἐγει κύριος παντοχράτωρ. 

(VD) 3 Tavras οὖν ἔχοντες τὰς ἐπαγ γελίας, ἀγαπητοί, 
καϑαρίσωμεν ἑαυτοὺς ἀπὸ παντὸς μολυσμοῦ σαρκὸς καὶ πνεύμα- 
τος, ἐπιτελοῦντες ἀγιωσύνην ἐν φόβῳ ϑεοῦ. 


vıl 


Titi nuntium de Corinthiis. Tristitia salutaris ex priore reprehensione. 


2 Χωρήσατε ἡμᾶς" οὐδένα ἠδικήσαμεν, οὐδένα ἐφϑείραμεν, 
οὐδένα ἐπλεονεχτήσαμεν. ® πρὸς κατάκρισιν οὐ λέγω" προείρηκα 
γὰρ ὅτι ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν ἐστὲ εἰς τὸ συναποϑανεῖν καὶ 
συνζῆ». ὁ πολλή μοι παρρησία πρὸς ὑμᾶς, πολλή μοι καύχησις 
ὑπὲρ ὑμῶν" ‚ πεπλήρωμαι τῇ παρακλήσει, ὑπερπερισσεύομαι τῇ 
χαρᾷ ἐπὶ πάσῃ τῇ ϑλίψει ἡμῶν. 5 Καὶ γὰρ ἐλϑόντων ἡμῶν εἰς 
Μακεδονίαν οὐδεμίαν ἔσχηκεν. ἄνεσιν ἡ σὰρξ ἡ ἡμῶν, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ 
ϑλιβόμενοι" ἔξωϑεν μάχαι, ἔσωϑεν φόβοι. ὁ ἀλλ᾽ ὁ παρακαλῶν 
τοὺς ταπεινοὺς παρεκάλεσεν ἡμᾶς ὁ ϑεὸς ἐν τῇ παρουσίᾳ Τίτου" 
Ἰ οὐ μόνον δὲ ἕν τῇ παρουσίᾳ αὐτοῦ, ἀλλὰ καὶ ἐν τῇ παρακλήσει 
ἧ παρεκλήϑη ἐφ᾽ ὑμῖν, ἀναγγέλλων ἡμῖν τὴν ὑμῶν ἐπιπόϑησιν, 
τὸν ὑμῶν ὀδυρμόν, τὸν ὑμῶν ζῆλον ὑπὲρ ἐμοῦ, ὥστε μὲ μᾶλλον 
χαρῆναι. ὃ ὅτι εἰ καὶ ἐλύπησα ὑμᾶς ἐν τῇ ἐπιστολῇ, οὐ μετα- 
μέλομαι" εἰ καὶ μετεμελόμην, βλέπω γὰρ, ὅτι A ἐπιστολὴ ἐκείνη 
εἶ καὶ “πρὸς ὥραν ἐλύπησεν ὑμᾶς, 9 γῦν χαίρω, οὐχ ὅτι ἐλυπήϑητε, 
ἀλλ᾽ ὅτι ἐλυπήϑητε είς μετάνοιαν" ἐλυπήϑητε γὰρ κατὰ ϑεόν, 
ἵνα ἐν μηδενὶ ζημιωϑῆτε ἐξ ἡμῶν. 19ὴ γὰρ κατὰ ϑεὸν λύπη 
μετάνοιαν εἰς σωτηρίαν ἀμεταμέλητον ἐργάζεται" ἡ δὲ τοῦ κό- 
σμου λύπῃ ϑάνατον κατεργάζεται. 1! ἰδοὺ γὰρ αὐτὸ τοῦτο τὸ 
κατὰ ϑεὸν λυπηϑῆναι πόσην κατηργάσατο ὑμῖν σπουδήν, ἀλλὰ 
ἀπολογίαν, ἀλλὰ ἀγανάκτησιν, ἀλλὰ φόβον, ἀλλὰ ἐπιπόϑησιν, 


16. T ovyxarad. | nusıs et εσμεν: t vusıs et εστε | T eunegımar. 
VII,5. soynxev: TS εσχεν | H ϑλιβομενοι — εἴωϑεν mayaı, εσωϑεν 
poßoı—. 38. H (βλέπω — sivr. vuas) | BAenw:hr+ | T$H om yao | 
T eAvnnoev vuas. 11. TH xarsıoyaoaro 


τὸ. 1 Cor 3,26, Lev2b,rıs. Hebro,20 ı7. Is 52,11. Zeph 
3,108. +8. ler 31,9:33. 2’Sam 7,14, VII,2. 12,17. 3. 6,11s. 
4. 3,12. 5. 2,125. 9. 2,4. 
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6,16 2. Eorinther ‚BB: 


16 Was hat der Tempel Gottes für eine Gleiche mit den Gößen? hr 
aber feid der Tempel des lebendigen Gottes, wie denn Gott fpricht: Sch 
will in ihnen wohnen und in ihnen wandeln, und will ihr Gott fein, und fie 
follen mein Dolk fein. 17 Darum gehet aus von ihnen und fondert euc, ab, 
fpricht der Herr, und rühret kein IUnreines an, fo will ic) eudy annehmen 
18 und euer Dater fein, und ihr follt meine Söhne und Töchter fein, fpricht der 
allmächtige Herr. 

(VII) 1 Dieweil wir num folche Derheißungen haben, meine Kiebjten, 
fo laffet uns von aller Beflecfung des Sleifches und des Seiftes uns reinigen, 
und fortfahren mit der Heiligung in der Furcht Gottes, 


v1 


Ermahnung zur Beiligung. Die göttliche Traurigfeit. 


2 Safjet uns; wir haben niemand Leid gethan, wir haben niemand ver- 
lett, wir haben niemand vervortheilet. 3 Tricht fage ich folches, euch zu ver» 
dammen; denn ich habe droben zuvor gefagt daß ihr in unfern Herzen feid, 
mit zu fterben und mit zu leben, 4 ch rede mit großer Freudigfeit zu euch, 
ich rühme viel von euch, ich bin erfüllet mit Troft, ich bin überfchwänglich in 
Streuden in alle unfrer Trübfal. 5 Denn da wir in Macedonien Famen, hatte 
unfer Sleifch Feine Ruhe, fondern allenthalben waren wir in Trübfal; aus- 
wendig Streit, inwendig Furcht. HAber Gott, der die Öeringen tröjtet, 
der tröftete uns durch die Ankunft des Titus, 1 Nicht allein aber durch 
feine Ankunft, fondern auch durch den Troft damit er getröftet war an 
euch, und verfündigte uns euer Derlangen, euer Weinen, euren Eifer um 
mid, alfo daß ich mich noch mehr freuete. 8 Denn daß ich euch durch den 
Brief habe traurig gemacht, reuet mich nicht. Und ob’s mich reuete, die» 
weil ich fehe daß der Brief vielleicht eine Weile euch betrübt hat, 9 19 
freue ich mich doch nun, nicht darüber daß ihr feid betrübt worden, fondern 
daß ihr betrübt feid worden zur Reue. Denn ihr feid göttlich betrübet 
worden, daß ihr von uns ja feinen Schaden irgend worinnen nehmet. 
10 Denn die göttliche Traurigfeit wirfet zur Seligfeit eine Neue die 
niemand gerenet; die Traurigfeit aber der Welt wirfet den Tod. 11 Siehe, 
dasjelbige daß ihr göttlich feid betrübet worden, welchen Fleiß hat es in 
euch gewirfet, dazu Derantwortung, Horn, Furcht, Derlangen, Eifer, Rache. 


16. 1. mit dem Gößen (Drudf. 2 VII,A. (L)C Derheißfung δ. L vnjerm 
A μεῖδι feit | C aller 6.7. Ankunft] LC Zufunft 8. dieweil ich] LC fo ich aber 
6: daräberf μὴ dauon | betr. feid] C feid betr, | worinnen] L inne 


16. ovyxar. | ἡμεῖς et eouev: vusıs et εστε | εμπερισ. | μου: wor 
εξελϑετε VII,3. ov no. κατακρ. λεγω | συζην το. εργαζεται: 
Meat (sic) 11. Aunndnvar: add vuas | κατειργάσατο 
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7,12 Ilpos Κορινθίους β΄’ 8,11 


ἀλλὰ ζῆλον, ἀλλὰ ἐχδίκησιν. ἐν παντὶ συνεστήσατε ἑαυτοὺς 
ἁγνοὺς εἶναι τῷ πράγματι. 12 ἄρα εἰ καὶ ἔγραψα ὑμῖν, οὐκ 
ἕνεκεν τοῦ ἀδικήσαντος οὐδὲ ἕνεκεν τοῦ ἀδικηϑέντος, ἀλλ᾽ ἕνεχεν 
τοῦ φανερωϑῆναι τὴν σπουδὴν ὑμῶν τὴν ὑπὲρ ἡμῶν πρὸς ὑμᾶς 
ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. 15 διὰ τοῦτο παρακεκλήμεϑα. ἐπὶ δὲ τῇ 
παρακλήσει ἡμῶν περισσοτέρως μᾶλλον ἐχάρημεν ἐπὶ τῇ χαρᾷ 
Τίτου, ὅτι ἀναπέπαυται τὸ πνεῦμα αὐτοῦ ἀπὸ πάντων ὑμῶν" 
1 ὅτι εἴ τι αὐτῷ ὑπὲρ ὑμῶν κεχαύχημαι, οὐ κατῃσχύνθη», ἀλλ᾽ 
ὡς πάντα ἕν ἀληϑείᾳ ἐλαλήσαμεν ὑμῖν, οὕτως καὶ ἡ καύχησις 
ἡμῶν ἐπὶ Τίτου ἀλήϑεια ἐγενήϑη. Bye τὰ σπλάγχνα αὐτοῦ 
περισσοτέρως εἰς ὑμᾶς ἐστὶν ἀναμιμνησκομέγνου τὴν πάντων ὑμῶν 
ὑπακοήν, ὡς μετὰ φόβου καὶ τρόμου ἐδέξασϑε αὐτόν. 1 χαίρω 
ὅτι ἐν παντὶ ϑαρρῶ ἐν ὑμῖν. 


Vv1ll 


Macedonum exemplo commendat stipem pro sanctis colligendam. 
Item commendat Titum collectionis caussa venturum. 


1 γνωρίζομεν δὲ ὑμῖν, ἀδελφοί, τὴν χάριν τοῦ ϑεοῦ τὴν δεδο- 
μένην ἐν ταῖς ἐκκλησίαις τῆς Μακεδονίας, 3 ὅτι ἐν πολλῇ δοκιμῇ 
ϑλίψεως ἡ περισσεία τῆς χαρᾶς αὐτῶν χαὶ ἡ κατὰ βάϑους πτω- 
χεία αὐτῶν ἐπερίσσευσεν εἰς τὸ πλοῦτος τῆς ἁπλότητος αὐτῶν᾽ 
τ κατὰ δύναμιν, μαρτυρῶ, καὶ παρὰ δύναμιν, αὐϑαίρετοι, 

4 μετὰ “πολλῆς παρακλήσεως δεόμενοι ἡμῶν τὴν χάριν καὶ τὴν 
κοινωνίαν τῆς διακονίας τῆς εἰς τοὺς ἁγίους, ὃ καὶ οὐ καϑὼς ih 
πίσαμεν, ἀλλὰ ἑαυτοὺς ἔδωκαν πρῶτον τῷ κυρίῳ καὶ ἡμῖν διὰ 
ϑελήματος ϑεοῦ, ὃ εἰς τὸ παρακαλέσαι. ἡμᾶς Τίτον, ἵνα καϑὼς 
πιο: τ τὸ οὕτως καὶ ἐπιτελέσῃ εἰς ὑμᾶς καὶ τὴν χάριν ταύτη». 

ἴ ἀλλ᾽ ὥσπερ ἕν Παντὶ περισσεύετε, πίστει καὶ λόγῳ καὶ γνώσει 
καὶ πάσῃ σπουδῇ καὶ τῇ ἐξ ὑμῶν ἐν ἡμῖν ἀγάπῃ, ἵνα καὶ ἐν ταύτῃ 
τῇ “χάριτι περισσεύητε. ὃ οὐ κατ᾽ ἐπιταγὴν λέγω, ἀλλὰ διὰ τῆς 
a σπουδῆς καὶ τὸ τῆς ὑμετέρας ἀγάπης γνήσιον δοκιμάζων" 

" γινώσκετε γὰρ τὴν χάριν τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿]ησοῦ Χριστοῦ, ὅτι 
δι᾿ ὑμᾶς ἐπτώχευσεν πλούσιος ὥν, ἵνα ὑμεῖς τῇ ἐχείνου πτωχείᾳ 
πλουτήσητε. 1 καὶ γνώμην ἕν τούτῳ δίδωμι" τοῦτο γὰρ ὑμῖν συμ- 
φέρει, οἵτινες οὐ μόνον τὸ ποιῆσαι ἀλλὰ καὶ τὸ ϑέλειν προενήρ- 
ξασϑὲ ἀπὸ πέρυσι" 11 νυνὶ δὲ καὶ τὸ ποιῆσαι ἐπιτελέσατε, ὅπως 
καϑάπερ ἡ προϑυμία τοῦ ϑέλειν, οὕτως καὶ τὸ ἐπιτελέσαι ἐκ τοῦ 


12. ovx: ΤῊ ovy | ovds: H pm [a4] | TaAla 14. emı τιτου: 
[T]h Ba n VIII,3s. Hx. παρα dvrauır, avdaıgeroı μετα 5. Ἡ αλλ 
7. HS s& nuwv ev vuv 9. T (εν ὠσκετε --- nAovrnonte), | H [χριστου] 


14,'9,2. τὸν (Eph 6,5.) - VII;@. 92.00 5. Rom 15,38 09,5 
7. ΤΟ ΟΕ, πο CHR 76, 
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2 2.:&oxiniher 8,18 


Ihr habt euch beweifet in allen Stüden daß ihr rein feid an der 
That. 12 Darum, ob ich euch gefchrieben habe, fo ift’s doch nicht gefchehen 
um des willen der beleidiget hat, auch nicht um des willen der beleidiget 
ift, fondern um des willen daß euer Fleiß gegen uns offenbar würde bei 
euch vor Gott. 13 Derhalben find wir getröftet worden, daf ihr getröftet 
feid. Ueberfchwänglicher aber haben wir uns noch mehr gefreuet über 
der Freude des Titus; denn fein Beift ift erquicket an euch allen, 14 Denn 
was ich vor ihm von euch gerüühmet habe, bin ich nicht zu Schanden worden, 
fondern gleich wie alles wahr ift das ich mit euch geredet habe, alfo ift auch 
unfer Ruhm bei Titus wahr worden. 15 Und er ift überaus herzlich wohl 
an euch, wenn er gedenfet an euer aller Gehorfam, wie ihr ihn mit Furcht 
und Sittern habt aufgenommen. 16 ch a mich daß ich mich zu euch 
alles verfehen darf. 


v1 


Dermahnung zur milden Steuer für die arnıen Ehriften in Jerufalem., 


15h thue euch Fund, lieben Brüder, die Gnade Gottes die in den 
Bemeinen in Macedonien gegeben ift. 2 Denn ihre Freude war da über- 
fhwänglich, da fte durch viel Trübfal bewähret wurden; und wiewohl fie 
fehr arm waren, haben fie doch reichlich gegeben in aller Einfältigfeit. 
3 Denn nach allem Dermögen (das zeuge ich) und über Dermögen waren 
fie jelbftwillig, 4 und fleheten uns mit vielem Ermahnen, daß wir auf- 
nähmen die Wohlthat und Gemeinfchaft der Handreichung, die da gefchieht 
den Heiligen; 5 und nicht wie wir hoffeten, fondern ergaben fich felbit 
zuerft dem Herrn und darnach uns, durch den Willen Gottes, ὁ δαβ wir 
mußten Titus ermahnen, auf daß er, wie er zuvor hatte angefangen, alfo 
auch unter euch folhe Wohlthat austichtete. "Aber gleich wie ihr in 
allen Stücen reich feid, im Glauben und im Wort und in der Erfenntnifß 
und in allerlei Fleiß und in eurer Siebe zu uns, alfo fchaffet daß ihr από) 
in diefer Wohlthat reich feid. Sicht fage ich daß ich etwas gebiete, 
fondern dieweil andere fo fleißig find, verfuche ich auch enre Siebe, ob fie 
rechter Art fer. 9 Denn ihr wifjfet die Gnade unfers Herrn Jefu Chrifti, 
daß, ob er wohl reich ift, ward er doch arm um euretwillen, auf daß ihr 
durch feine Armuth reich würdet, Und mein Wohlmeinen hierinnen 
gebe ich; denn folches {1 euch nützlich, die ihr angefangen habt vor dem 
Sahre her, nicht allein das Thun, fondern auch das Wollen, 11 Xumn aber 
vollbringet auch das Thun, auf daß gleich wie da ift ein geneiget Gemüth 
zu wollen, fo fei auch da ein geneiget Gemüth zu thun von dem das ihr 


16. darf] Lthar VIIL,3. (L’)C felbft willig (L* felbwillig) 


11. αλλ exdın. | ev τῶ noayu. 12. ovx:ovy|ewerevter 13. παρα- 
κεκλημεϑα ἔπι τὴ παρακλ. ὑμῶν, περισσ. δὲ wall. 14. emı tırov: pm ἡ 
eyevondn VIII,2. τον πλουτον 3. παρα: vıeg 4. ayıovs: add 
δεξασϑαι nuas 5. αλλ 
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8,12 Ileog Κορινϑιους β΄ 9,5 


ἔχειν. 13εἰ γὰρ ἡ προϑυμία πρόκειται, καϑὸ ἂν ἔχῃ εὐπρόσ- 
δεκτος, οὗ καϑὸ οὐκ ἔχε ον γὰρ ἵνα ἄλλοις ἄνεσις, ὑμῖν 
ϑλίψις, ἀλλ᾽ ἐξ ἰσότητος" ἐν τῷ νῦν καιρῷ τὸ ὑμῶν περίσσευμα 
είς τὸ ἐκδίνων ὑστέρημα, 14 ἢ ἵνα καὶ τὸ ἐχείνων περίσσευμα 
γένηται &ig τὸ ὑμῶν ὑστέρημα, ὕπως γένηται ἰσότης, = καϑὼς 
γέγραπται: ὃ τὸ πολὺ οὐχ ἐπλεόνασεν, καὶ ὃ τὸ ὀλίγον οὐκ 
ἡἠλαττόνησεν. 

15 Χάρις δὲ τῷ ϑεῷ τῷ διδόντι τὴν αὐτὴν σπουδὴν ὑπὲρ ὑμῶν 
ἕν τῇ καρδίᾳ Τίτου, 1 ὅσι τὴν μὲν παράκλησιν ἐδέξατο, σπου- 
δαιότερος δὲ ὑπάρχων αὐϑαίρετος ἐξῆλϑεν. πρὸς ὑμᾶς. ἘΞ συ»- 
ἐπέμψαμεν δὲ τὸν ἀδελφὸν μετ᾽ αὐτοῦ, οὐ ὁ ἔπαινος ἕν τῷ evay- 
γελίῳ διὰ πασῶν τῶν ἐκκλησιῶν, 15 οὐ μόνον δὲ ἀλλὰ καὶ χειρο- 
τονηϑεὶς, ὑπὸ τῶν ἐχχλησιῶν συνέκδημος ἡμῶν σὺν τῇ χάριτι 
ταύτῃ τῇ διακονουμένῃ ὑφ᾽ ἡμῶν πρὸς τὴν αὐτοῦ τοῦ κυρίου 
δόξαν καὶ προϑυμίαν ἡμῶν, 20 στελλόμενοι τοῦτο, μή τις ἡμᾶς 
μωμήσηται ἕν τῇ ἁδρότητι “ταύτῃ τῇ διακονουμένῃ ὑφ᾽ ἡμῶν" 
“1 προνοοῦμεν γὰρ χαλὰ οὐ μόνον ἐνώπιον χυρίου ἀλλὰ χαὶ 
ἐνώπιον ἀνθρώπων. “" συνεπέμψαμεν δὲ αὐτοῖς τὸν ἀδελφὸν 
ἡμῶν, ὃν ἐδοκιμάσαμεν &v πολλοῖς πολλάκις σπουδαῖον ὄντα, 
νυνὶ δὲ πολὺ σπουδαιότερον πεποιϑήσει. πολλῇ τῇ εἰς ὑμᾶς. 
23 εἴτε ὑπὲρ Τίτου, κοινωνὸς ἐμὸς καὶ εἰς ὑμᾶς συνεργός" εἴτε 
ἀδελφοὶ ἡμῶν, ἀπόστολοι ἐκκλησιῶν, δόξα Χριστοῦ. τ τὴν οὖν 
ἔνδειξιν τῆς ἀγάπης ὑμῶν καὶ ἡμῶν καυχήσεως ὑπὲρ ὑμῶν εἰς 
αὐτοὺς ἐνδεικνύμενοι EIS πρόσωπον τῶν ἐκκλησιῶν. 


ΙΧ 


Collectio prompte instituenda. De beneficentiae praemiüs. 


1 Περὶ μὲν γὰρ τῆς διακονίας τῆς εἰς τοὺς ἁγίους περισσόν 
μοι ἐστὶν τὸ γράφειν ὑμῖν" "οἶδα γὰρ τὴν προϑυμίαν ὑμῶν. ἣν 
ὑπὲρ ὑμῶν καυχῶμαι Μακεδόσιν, ὅτι Ayaio παρεσκεύασται ἀπὸ 
πέρυσι, καὶ τὸ ὑμῶν ζῆλος ἠρέϑισεν τοὺς πλείονας. ὃ ἔπεμψα 
δὲ τοὺς ἀδελφούς, ἵνα μὴ τὸ καύχημα ἡμῶν τὸ ὑπὲρ ὑμῶν παρα, 
ὃν τῷ μέρει τούτῳ, ἵνα καϑὼς ἔλεγον παρεσχευασμένοι ἦτε, * un- 
πως ἐὰν ἥχθωσι» σὺν ἐμοὶ Μακεδόνες καὶ εὕρωσιν ὑμᾶς ἀπαρα- 
σχευάστους καταισχυνϑῶμεν ἡμεῖς, ἵνα μὴ λέγωμεν ὑμεῖς, ἐν τῇ 
ὑποστάσει ταύτῃ. > ἀναγκαῖον οὖν ἡγησάμην παρακαλέσαι τοὺς 
ἀδελφοὺς ἵνα προέλϑωσιν εἰς ὑμᾶς καὶ προκαταρτίσωσιν τὴν 


12. αν: ΤῊ eav 13. HS ϑλιψις" αλλ εξ ἰσοτητὸος εν 18. ΤῊ μετ 
αὐτου τον adeAp. 19. T (ov μον... .. προϑ. RN H — ov μον... .- 
σροϑ'. ἡμῶν, — | συν: TH εν | TH om αὐτοῦ 24. εὐδεικνυμενοι: ἃ HS 
ενδειξασϑε IX,5. εἰς: T προς 


τ. Ex 16, 18... 20. 6,3. “ 2ı. Prov 3,4. Rom 13,17. 2. δ δὲ 
IX,ı. 8,4. 2,.8,10, 3. 8, 18ss. 4. 11,17. 5. 8,6 
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8,12 2. Eorinther 9,5 


habt. 12 Denn fo einer willig ift, fo ift er angenehm nach dem er hat, 
nicht nach dem er nicht hat. 13 Yeicht gefchieht das der Meinung daß die 
andern Ruhe haben und ihr Trübfal, fondern daß es gleich fer. 14So 
diene euer Heberfluß ihrem Mangel diefe (theure) Zeit lang, auf daß auc) 
ihr Heberfchwang hernach diene eurem Mangel, und gefchehe das gleich 
ift; 15 wie gefchrieben ftehet: Der viel fammlete, hatte nicht Ueberfluß, und 
der wenig fammlete, hatte nicht angel. 

16 Bott aber fei Danf, der folchen Fleiß an euch gegeben hat in das 
Derz des Titus. 17 Denn er nahm zwar die Ermahnung an, aber dieweil 
er fo fehr fleißig war, ift er von ihm felber zu euch gereifet. 18 Wir haben 
aber einen Bruder mit ihm gefandt, der das Lob hat am Evangelium 
durch alle Gemeinen. 19 Micht allein aber das, fondern er tft auch ver- 
ordnet von den Gemeinen zum Gefährten unfrer Fahrt in diefer Wohl- 
that, welche durch uns ausgerichtet wird dem Herrn zu Ehren und (zum 
Preis) eures guten Willens; 20 und verhüten das, daß uns nicht jemand 
übel nachreden möge folcher reichen Steuer halben, die durch uns aus- 
gerichtet wird; 21und fehen drauf daß es τοῦ] zugehe, nicht allein vor 
dem Herren, fondern auch vor den Menfchen. 22 Auch haben wir mit ihnen 
gefandt unfern Bruder, den wir oft gefpüret haben in vielen Stücden, dat 
er fleißig fei, nun aber viel fleifiger. 23 Und wir find großer Huverficht 
zu euch, es fei Titus halben, welcher mein Gefelle und Gehülfe unter euch 
ift, oder unfrer Brüder halben, welche Apoftel find der Gemeinen und 
eine Ehre Chrifti. 24 Erzeiget nun die Beweifung eurer Siebe und unfers 
QAuhmes von euch an diefen auch öffentlich vor den Gemeinen. 


IX 
Sortfegung. 

1 Denn von folcher Steuer, die den Heiligen gefchteht, ift mir nicht 
noth euch zu fchreiben. 2 Denn ich weiß euren guten Willen, davon ich 
rühme bei denen aus Macedonien [und fage]: Achaja ift vor dem Jahr 
bereit gewefen; und euer Erempel hat viele gereizet. 3 Ich habe aber 
diefe Brüder darum gefandt, daß nicht unfer Ruhm von euch zu nichte 
würde in dem Stücde, und daß ihr bereitet feid gleich wie ich von euch 
gefagt habe, *auf daß nicht, fo δίς aus Hlacedonten mit mir fämen und 
euch unbereitet fänden, wir (will nicht fagen ihr) zu Schanden würden 
mit folhem Rühmen. ὅ ὦ) habe es aber für nöthig angefehen, die 
Brüder zu ermahnen daß fie voranzögen zu euch, fertig zu machen diefer 


14. Ueberfchwang] C Ueberfluß 16. L Gott feyaber 10. zum Gef. πη. Sahtt] 
C* zu unferm Gefährten 22. Τ Ὁ mitihm IX,3. C* bereit 4. (L vnbereit) 5. L zu 
vor anzögen zu | fertig zu machen] LC zu verfertigen 


12. av: εαν | εχη: add rıs 13. vumw:add de 18. μετ αὐτου τον 
αδελφ. 19. ἡμῶν ἰγ:υμῶν 21. προνοουμενγοι | yag:om 24. ενδεικνυ- 
μενοι: ενδειξασϑε καὶ 1Χ,2. ο εξ υμων ζηλος 4. ταυτη: add τῆς 
καυχησεως 
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9,6 Προς Κορινϑιους β΄ 10,6 


προεπηγγελμένην εὐλογίαν ὑμῶν, ταύτην ἑτοίμην εἶναι οὕτως ὧδ 
εὐλογίαν, μὴ ὡς πλεονεξίαν. 

6 Τοῦτο δέ, ὁ σπείρων φειδομένως φειδομένως καὶ ϑερίσει, 
καὶ ὁ σπείρων ἐπ᾿ εὐλογίαις ἐπ᾿ εὐλογίαις καὶ ϑερίσει. T ἕκαστος 
καϑὼς προΐρηται τῇ “καρδίᾳ, um ἐκ λύπης 1 ἢ ἐξ ἀνάγκης" ἱλαρὸν 
γὰρ δότην ἀγαπᾷ ὃ ϑεός. ἢ δυνατεῖ δὲ ὁ ϑεὸς πᾶσαν χάριν 
περισσεῦσαι εἰς ὑμᾶς, ἵνα ἐν παντὶ πάντοτε πᾶσαν αὐτάρκειαν 
ἔχοντες περισσεύητε εἰς πᾶν ἔργον ἀγαϑόν, " καϑὼς γέγραπται" 
ἐσκόρπισεν, ἔδωχεν τοῖς πένησιν, N) δικαιοσύνη αὐτοῦ μένει εἰς τὸν 
αἰῶνα. 10 ὁ δὲ ἐπιχορηγῶν σπέρμα τῷ σπείροντι χαὶ ἄρτον εἰς 
βρῶσιν χορηγήσει καὶ πληϑυνεῖ τὸν wi ὑμῶν καὶ αὐξήσει τὰ 
γενήματα τῆς δικαιοσύνης I ὑμῶν: 1 ἐν παντὶ πλουτιζόμενοι εἰς 
πᾶσαν ἁπλότητα, ἥτις κατεργάζεται δι᾽ ἡμῶν εὐχαριστίαν τῷ 
ϑεῷ. 13ὅτι ἡ διακονία τῆς λειτουργίας ταύτης οὐ μόνον ἐστὶν 
προσαναπληροῦσα τὰ ὑστερήματα τῶν ἁγίων, ἀλλὰ καὶ περισ- 
σεύουσα διὰ πολλῶν εὐχαριστιῶν τῷ ϑεῷ" 18 διὰ τῆς δοκιμῆς τῆς 
διακονίας ταύτης δοξάζοντες τὸν ϑεὸν ἐπὶ τῇ ὑποταγῇ τῆς ὁμο- 
λογίας ὑμῶν εἰς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ Χριστοῦ καὶ EEE τῆς 
κοινωνίας εἴς αὐτοὺς καὶ εἰς πάντας, 1 χαὶ αὐτῶν δεήσει ὑπὲρ 
ὑμῶν, ἐπιποϑούντων ὑμᾶς διὰ τὴν ὑπερβάλλουσαν χάριν τοῦ 
ϑεοῦ ἐφ᾽ ὑμῖν. Ἰὔχάρις τῷ ϑεῷ ἐπὶ τῇ ἀνεχδιηγήτῳ αὐτοῦ 
δωρεᾷ. - 


Χ 


Apostolus idem praesens et absens. Vera gloria. 


1 «Αὐτὸς δὲ ἐγὼ IIavAog παρακαλῶ ὑμᾶς διὰ τῆς πραὕὔτητος 
καὶ ἐπιεικείας τοῦ Χριστοῦ, ὃς κατὰ πρόσωπον μὲν ταπεινὸς ἕν 
ὑμῖν, ἀπὼν δὲ ϑαρρῶ εἰς ὑμᾶς" Σ 2 δέομαι δὲ τὸ μὴ παρὼν ϑαρρῆ- 
σαι τῇ πεποιϑήσει ἣ λογίζομαι τολμῆσαι ἐπί τινας τοὺς λογιζομέ- 
vovs ἡμᾶς ὡς κατὰ σάρκα περιπατοῦντας. 5 ἐν σαρκὶ γὰρ περι- 
πατοῦντες οὐ κατὰ σάρκα στρατευόμεϑα, ἀ χὰ γὰρ ὅπλα τῆς 
στρατιᾶς ἡμῶν οὐ σαρχικὰ ἀλλὰ δυνατὰ τῷ ϑεῷ πρὸς καϑαί: 
θέσιν ὀχυρωμάτων, ὃ λογισμοὺς καϑαιροῦντες καὶ πᾶν ὕψωμα 
ἐπαιρόμενον κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ, καὶ αἰχμαλωτίζοντες 
πᾶν νόημα εἰς τὴν ὑπαχοὴν τοῦ Χριστοῦ, 5 καὶ ἐν ἑτοίμῳ ἔχον- 
τες ἐκδικῆσαι πᾶσαν παραχοήν, ὅταν πληρωϑῇ ὑμῶν καὶ ὑπακοή. 


5. μη ὡς: TH pm καὶ 95. H (zadws... δικαιοσ. vumv) το. σπερμα: 
T σπορον ΤΙ. τω ϑεω: ἢ ϑεον X,ı. Ἡ επιεικίας 4. T()H -- ra 
γαρ ... οχυρωματῶων -- | ΤῊ στρατείας 


6. Gal6,7ss. 7. {Ἐκ 25,2.) Prov 22,8. 8. (1 Tim 6,6. Phil4,1ı.) 
9. Ῥ5 112,9. τὸν ἰδ 55,10, , Hos.10,12: τοῖς πὐρδι ı2. Phil 2,30. 
23: 1.Cor-16,%:5 1:11m.6, 128. οὐ. ὃ,10. X,r. Rom 12,1. Mt 11,20. 
3. 1 Tim 1,18, ἢ. Rphro, 1: 
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9,6 2. Corinther 10,6 


zuvor verheißenen Segen, daß er bereitet fei, alfo daß es fer ein Segen 
und nicht ein Geiz. 

65ch meine aber das: Wer da Färglich fäet, der wird aud) Färglich 
ernten; und wer da fäet im Segen, der wird auch ernten im Segen, 7 Ein 
jeglicher nach feiner Wilffür, nicht mit Unwillen oder aus Zwang; denn 
einen fröhlichen Geber hat Gott lieb. 8 Gott aber Fann machen daß allerlei 
Gnade unter euch reichlich fei, daß ihr in allen Dingen volle Genüge habt 
und reich feid zu allerlei guten Werfen, 9 wie gefchrieben ftehet: Er hat 
ausgeflreuet und gegeben den Armen, feine Gerechtigkeit bleibet in Ewigkeit. 
10 Der aber Samen reichet dem Säemann, der wird ja απο das Brot reichen 
zur Speife, und wird vermehren euren Samen und wachen laffen das 
Gewächs eurer Gerechtigkeit, ΤΠ δαβ ihr reich feid in allen Dingen mit 
aller Einfältigfeit, welche wirfet durdy uns Danffagung Gotte. 12 Denn 
die Handreichung diefer Steuer erfüllet nicht allein den Mangel der 
Beiligen, fondern ift auch überfhwänglid; darinnen daß viele Gott danken 
für diefen unfern treuen Dienft, 13 und preifen Gott über eurem unter- 
thänigen Befenntniß des Evangeliums Chrifti und über eurer einfältigen 
Steuer an fie und an alle, 14 und über ihrem Gebet für euch, welche ver- 
langet nady euch, um der überfchwänglichen Gnade Gottes willen in ἐπ, 
35 Gott aber εἰ Dank für feine unausfprechliche Gabe, 


X 
Des Paulus Dertheidigung wider die Derunglimpfungen feiner Gegner und der 
falfchen Apoftel. 

15h aber, Paulus, ermahne euch durch die Sanftmüthigfeit und 
Kindigfeit Chrifti, der ich gegenwärtig unter euch gering bin, im Abwefen 
aber bin ich dreift gegen euch, 2 Ich bitte aber daß mir nicht noth fei 
gegenwärtig dreift zu handeln und der Kühnheit zu brauchen, die man mir 
zumiffet, gegen etliche die uns fhäten als wandelten wir fleifchlicher 
MWeife, 3 Denn ob wir wohl im Sleifch wandeln, fo ftreiten wir doch nicht 
fleifchlicher Weife, 4 Denn die Waffen unfrer Ritterfchaft find nicht fleifch- 
lich, fondern mächtig vor Gott, zu verftören die Befeftigungen, 5 damit wir 
verftören die Anjchläge und alle Höhe die fich erhebet wider das Erfenntniß 
Öottes, und nehmen gefangen alle Dernunft unter den Gehorfam Chriftt, 
6 und find bereitzu rächen allen Ungehorfam, wenn euer Behorfam erfüllet ift. 


5. προκατηγγελμ. | um ws: καὶ un woneo 7. noowmesıraı 8. Öv- 
varos | navrors: om 1Ο. χορηγῆσαι et πληϑυναι et αυξησαι | γεννηματὰ 
12. evgagıorew 13. tnssc:om 15. gagıs:add de X,I. πραοτητος 
4. στρατειαςρ 
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10,7 | Iloos Κορινϑιους β΄ 11,6 


"Ta κατὰ πρύσωπον βλέπετε; εἰ, τις πέποιϑεν ἑαυτῷ Χριστοῦ 
εἶναι, τοῦτο λογιζέσϑω πάλιν ἐφ᾽ ἑαυτοῦ, ὅτι καϑὼς αὐτὸς Χρι- 
στοῦ, οὕτως καὶ ἡμεῖς. 8 ἐάν TE γὰρ περισσύτερόν τι καυχήσομαι 
περὶ τῆς ἐξουσίας ἡμῶν, ἧς ἔδωκεν ὁ χύριος εἴς οἰχοδομὴν καὶ 
οὐκ εἰς χαϑαίρεσιν ὑμῶν, οὐκ αἰσχυνϑήσομαι, ?iva μὴ δόξω ὡς 
ἂν ἐχφοβεῖν ὑμᾶς διὰ τῶν ἐπιστολῶν. 10 ὅτι αἱ ἐπιστολαὶ μέν, 
φησίν, βαρεῖαι καὶ ἰσχυραί, ἡ δὲ παρουσία τοῦ σώματος ἀσϑενὴς 
καὶ ὁ λόγος ἐξουϑενημένος. 2 τοῦτο λογιζέσϑω ὁ τοιοῦτος, ὅτι 
οἷοί ἐσμὲν τῷ λόγῳ δι᾿ ἐπιστολῶν ἀπόντες, τοιοῦτοι καὶ παρόντες 
τῷ ἔργῳ. 15 οὐ γὰρ τολμῶμεν ἐνχρῖναι 7 συνχρῖναι ἑαυτούς τισιν 
τῶν ἑαυτοὺς συνιστανόντων᾽ ἀλλὰ αὐτοὶ ἐν ἑαυτοῖς ἑαυτοὺς 
μετροῦντες καὶ συνχρίνοντες ἑαυτοὺς ἑαυτοῖς οὐ συνιᾶσιν. 15 ἡμεῖς 
δὲ οὐκ εἰς τὰ ἄμετρα καυχησόμεϑα, ἀλλὰ κατὰ τὸ μέτρον τοῦ 
κανόνος, οὗ ἐμέρισεν ἡμῖν ὁ ϑεὸς μέτρου, ἐφικέσϑαι ἄχρι καὶ 
ὑμῶν. 1 οὐ γὰρ ὡς μὴ ἐφικνούμενοι εἰς ὑμᾶς ὑπερεκτείνομεν 
ἑαυτούς, ἄχρι. γὰρ καὶ ὑμῶν ἐφϑάσαμεν ἕν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ 
Χριστοῦ, 19 οὐκ εἰς τὰ ἄμετρα καυχώμενοι ἕν ἀλλοτρίοις κόποις, 
ἐλπίδα δὲ ἔχοντες αὐξανομένης τῆς πίστεως ὑμῶν ἕν ὑμῖν μεγα- 
λυνϑῆναι κατὰ τὸν κανόνα ἡμῶν εἰς περισσείαν, 16 εἰς τὰ ὑπερέ- 
κεῖνα ὑμῶν εὐαγγελίσασϑαι, οὐκ ἐν ἀλλοτρίῳ κανόνι εἰς τὰ 
ἕτοιμα “καυχήσασϑαι. 1 ὃ δὲ καυχώμενος ἐν χυρίῳ καυχάσϑω" 
1 οὐ γὰρ ὁ ἑαυτὸν συνιστάνων, ἐχεῖνός ἐστιν δόκιμος, ἀλλ᾽ ὃν ὃ 
κύριος συνίστησιν. 


ΧΙ 


De Pauli circa Corinthios studiis et non accepta mercede. Adversus 
calumniatores gloriatur virtutes et aerumnas. 


1 Ὄφελον ἀνείχεσϑέ μου μικρόν τι ἀφροσύνης" ἀλλὰ καὶ ἀνέ- 
χεσϑέ μου. “ζηλῶ γὰρ ὑμᾶς ϑεοῦ ζήλῳ, Ἰρμοσα μεν, γὰρ ὑμᾶς 
ἑνὶ ἀνδρὶ παρϑένον ἀγνὴν παραστῆσαι τῷ Χριστῷ" ὃ φοβοῦμαι 
δὲ μήπως ὡς ὁ ὄφις ἐξηπάτησεν Εὔαν ἐν τῇ πανουργίᾳ αὐτοῦ, 
φϑαρῇ τὰ “νοήματα ὑμῶν ἀπὸ τῆς ἁπλότητος τῆς εἰς «Χριστόν. 
Δ εἰ μὲν γὰρ ὁ ἐρχόμενος ἄλλον ᾿]ησοῦν κηρύσσει ὃν οὐκ ἐκηρύ- 
ξαμεν, ἢ πνεῦμα ἕτερον ἢ ἀμβάνετε ὃ ὃ οὐκ ἐλάβετε, ἢ εὐαγγέλιον 
ἕτερον ὃ οὐκ ἐδέξασϑε, καλῶς ἀνείχεσϑε" > λογίζομαι γὰρ μηδὲν 
ὑστερηχέναι τῶν ὑπερλίαν ἀποστόλων. ὃ εἰ δὲ καὶ ἰδιώτης τῷ 


7. H βλέπετε. 8. Thomre | TH καυχησωμαε το. th φασιν 
12. T eyxo. et (bis) ovyxo. 13. H υμων᾽ — et v. 14 χριστου"-- 14. ου 
γὰρ ws um... zavrovs,: ἢ ὡς γὰρ un... eavrovs; [Τ χριστου τ, TH 
alla ΧΙ,3. ΤΕ; | απλοτητος: T[t H]add καὲ τῆς ayvornros | THS 
eis τὸν χριστὸν 4. HS avegeode 5. γαρ: de 


8. 12,6. 13,10, » :10..1 Cor 2,35. 22. 12580, ERSSacTGr 
12,5: 17, Jen9,288 11 Corisaıı XL2. Eph 5,26s. 3. Gen 3,4. 
ἃς. Gal 1,055,77 5, Term ὃ. 2.Corssı 
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10,7 2. Eorinther 11,6 


1 Richtet ihr nach dem Anfehen? Derläßt fich jemand darauf daß er 
Chrifto angehöre, der denke folches auch wiederum bei ihm, daß gleich wie 
er Chrifto angehöret, alfo gehören wir auch Chrifto an, 8 Und fo ich auch 
etwas weiter mich rühmete von unfrer Gewalt, welche uns der Herr ge- 
geben hat, euch zu beffern und nicht zu verderben, wollte ich nicht zu 
Schanden werden. ?[Das fage ich aber,] daß ihr nicht euch dünfen laffet 
als hätte ich euch wollen fchrefen mit Briefen. 10 Denn die Briefe 
({prechen fie) find fchwer und ftarf, aber die Gegenwärtigfeit des Keibes 
ift fhwah und die Rede verächtlih. 11 Wer ein folcher ift, der denfe daß 
wie wir find mit Worten in den Briefen im Abwefen, fo dürfen wir auch 
wohl fein mit der That gegenwärtig. 12 Denn wir dürfen uns nicht 
unter die rechnen oder zählen fo fich felbft loben; aber dieweil fte fich bei 
fich felbit mefjfen und halten allein von fich felbft, verjtehen fie nichts. 
13 Wir aber rühmen uns nicht über das Stel, fondern nur nach dem Ziel 
der Regel, damit uns Gott abgemeffen hat das Ziel, zu gelangen απο bis 
an euch. 14 Denn wir fahren nicht zu weit, als hätten wir nicht gelanget 
bis an euch; denn wir find ja auch bis zu euch gefommen mit dem 
Evangelium Chrifti; Bund rühmen uns nicht übers Ziel in fremder 
Arbeit, und haben Hoffnung, wenn nun euer Glaube in euch wächfet, daß 
mir unfrer Regel nach wollen weiter fommen, 10 und das Evangelium 
auch predigen denen die jenfeit euch wohnen, und uns nicht rüuhmen in 
dem das mit fremder Negel bereitet ift. 17 Wer [Ὁ aber rühmet, der 
rühme fi) des Herrn. 18 Denn darum ift einer nicht tüchtig, daß er fich 
felbft Iobet, fondern daß ihn der Herr lobet. 


ΧΙ 
Sortfegung. Seine ausgeftandene Arbeit und Gefahr in Pflanzung der Gemeine. 


1 Wollte Gott, ihr hieltet mir ein wenig Thorheit zu gut; doch ihr 
haltet mir’s wohl zu gut. 2Denn ich eifere über euch mit göttlichem 
Eifer; denn ich habe euch vertrauet einem Manne, daß ich eine reine 
Jungfrau Chrifto zubrächte. 3 Ich fürchte aber daß nicht wie die Schlange 
Eva verführete mit ihrer Schalfheit, alfo auch eure Sinne verrücket werden 
von der Einfältigfeit in Chrijto. 4 Denn fo der da zu euch fommt, einen 
andern Sefum predigte, den wir nicht geprediget haben, oder ihr einen 
andern Geift empftenget, den ihr nicht empfangen habt, oder ein ander 
Evangelium, das ihr nicht angenommen habt, fo vertrüget ihr's billig. 
5 Denn ich achte, ich [οἱ nicht weniger denn die hohen Apoftel find. 0 Und 


9, Lwolt 11.12. Lthüren 14, L je bis auch zu 15. L gewechfet C gewachfen 
ΧΙ,5. 1, Heua 


7. ep:ap | ἡμεις: add χριστον 8. yao: add καὶ | zavynowuau | 
κυριος: add ἡμῖν} ου zaraıoyvvdno. το. αἱ μεν ἐπίστ. 12. &yx0. et (bis) 
συγκρ.} συνίουσιν 13. οὐχε 15. de:om 18, ovvıorwv ΧΙ,1. μικρ. τὴ 
apooovvn 3. εὐαν εξηπατ. [ φϑαρη: τη ουτως] εις Tov χριστ. 4. ἡνειχεσϑ'ξ 
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11,7 Προς Κορινϑιους β΄ 11,26 


m 3 3 mi 
λόγῳ, ἀλλ᾽ οὐ τῇ γνώσει, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ φανερώσαντες ἐν πᾶσιν 
“ \ 2 
εἰς ὑμᾶς. 77 ἁμαρτίαν ἐποίησα ἐμαυτὸν ταπεινῶν ἵνα ὑμεῖς 
u eu \ \ ΜΗ we Ἂν 
ὑψωϑῆτε, ὁτι δωρδὰν τὸ τοῦ ϑεοῦ εὐαγγέλιον εὐηγγελισάμην ὑμῖν; 
8 „ 3 λ [4 3 yı 7 \ 2 [4 \ x «ε - 
ἄλλας ἐκκλησίας ἐσυλῆσα λαβὼν ὀψώνιον πρὸς τὴν ὑμῶν δια- 
x \ \ -— \ \ 
κονίαν, καὶ παρὼν πρὸς ὑμᾶς καὶ ὑστερηϑεὶς οὐ κατενάρκησα 
\ 
οὐϑενός. τὸ γὰρ ὑστέρημά μουν προσανεπλήρωσαν οἱ ἀδελφοὶ 
9 ᾽ 3 x 7 5 x >) Ἁ 5 »" 5 x I χὦ 
ἐλθόντες ἀπὸ Μακεδονίας καὶ ἕν παντὶ αἀβαρῆ ἐμαυτὸν ὑμῖν 
10 7 Ar APR. > ’ σ ε 
ἐτήρησα καὶ τηρήσω. ἔστιν ἀ ἤϑεια Χριστοῦ ἐν ἐμοί, ὅτι ἡ 
καύχησις αὕτη οὐ “φραγήσεται εἰς ἐμὲ ἐν τοῖς χλίμασιν τῆς 
᾿4χαΐϊας. 1 διατί; ὅτι οὐκ ἀγαπῶ ὑμᾶς; ὁ ϑεὸς οἶδεν. 120 δὲ 
- \ \ m 
ποιῶ, καὶ ποιήσω, ἵνα ἐκκόψω τὴν ἀφορμὴν τῶν ϑελόντων ἀφορ- 
μήν, ἵνα ἐν ᾧ καυχῶνται εὑρεθῶσιν καϑὼς καὶ ἡμεῖς. 18 οἱ γὰρ 
τοιοῦτοι ψευδαπόστολοι, ἐργάται δόλιοι, μετασχηματιζόμενοι εἴς 
m \ - - 
ἀποστόλους Χριστοῦ. !xaı οὐ ϑαῦμα᾽ αὐτὸς γὰρ ὃ σατανᾶς 
> 7 
μετασχηματίζεται εἰς ἄγγελον φωτός. Ἰδοὺ μέγα οὖν εἰ καὶ οἱ 
διάκονοι αὐτοῦ μετασχηματίζονται ὡς διάκονοι δικαιοσύνης" ὧν 
τὸ τέλος ἔσται κατὰ τὰ ἔργα αὐτῶν. 
, 7 > y 
16 Πάλιν λέγω, μή τίς μὲ δόξῃ ἄφρονα εἶναι" εἰ δὲ μήγε, κἂν 
ὡς ἄφρονα δέξασϑέ μὲ, ἵνα κἀγὼ μικρόν τι καυχήσωμαι. 16 
λαλῶ, οὐ κατὰ κύριον λαλῶ, ἀλλ᾽ ὡς ἐν ἀφροσύνῃ, ἐν ταύτῃ τῇ 
m > \ - 
ὑποστάσει τῆς καυχήσεως. 18 ἐπεὶ πολλοὶ καυχῶνται κατὰ σάρκα, 
κἀγὼ καυχήσομαι. 13 ἡδέως γὰρ ἀνέχεσϑε τῶν ἀφρόνων φρόνιμοι 
ὕντες" 39 ἀνέχεσϑε γὰρ εἴ τις ὑμᾶς καταδουλοῖ, εἴ τις κατεσϑίξει, 
εἴ τις λαμβάνει, εἴ τις ἐπαίρεται, εἴ τις εἰς πρόσωπον ὑμᾶς 
δέ, κατὰ ἀτιμίαν λέγω, ὡς ὅτι ἡμεῖς ἠσϑενήκαμεν" ἐν ᾧ 
ἕρει. κατὰ ἀτιμίαν λέγω, ὡς ἡμεῖς ἡσϑενήκαμεν" ἐν ᾧ 
NZ - > 3 [4 , λ - 2 , 22€ 7, 
δ᾽ ἂν τις τολμᾷ, ἕν ἀφροσύνῃ λέγω, τολμῶ καγῶ. Ἑβραῖοι 
εἶσιν; κἀγώ. ᾿Ισραηλεῖταί εἰσιν; κἀγώ. σπέρμα Aßoadu εἰσιν; 
κἀγώ. 39 διάκονοι Χριστοῦ εἰσίν; παραφρονῶν λαλῶ, ὑπὲρ ἐγώ" 
ἐν κόποις περισσοτέρως, ἕν πληγαῖς περισσοτέρως, ἕν φυλακαῖς 
« [4 > [4 [4 © 24 „© > ’ 4 
ὑπερβαλλόντως, ἕν Havaroıs πολλάκις ὑπὸ Πουδαίων πεντάκις 
’ \ ’ ᾽ 25 \ > ’ u . 3 
τεσσεράκοντα παρὰ μίαν ἔλαβον, “5 τρις ἐραβδίσϑην, amas ἕλι- 
x m - 
ϑάσθϑην, τρὶς ἐναυάγησα, νυχϑήμερον ἕν τῷ βυϑῷ πεποίηκα. 
Ψ [4 G - ’ - 
26 ὁδοιπορίαις πολλάκις, κινδύνοις ποταμῶν, κινδύνοις λῃστῶν, 
[4 3 [4 ’ 3 3 - ’ 3 [4 4 
κινδύνοις ἐκ γένους, κινδύνοις ἐξ ἐϑνῶν, κινδύνοις ἕν πόλει, κινδὺύ- 


18. H xara [τὴν] oagxa 22. Τ ıogankıraı 23. H ὕπερ | TH εν 
φυλακαις περεσσοτερῶως, ὃν πληγαῖς υπερβαλλοντως 


7. 12,13. TCor9,12.18. Phil 4,12. ἘΞ ΥΌΟΓΟΝΣ πεν 
9. ΘΕ τ >Actir8, δ᾿ 1 Thess:2,9. τὸ. I Cor 9,15. ıı. 6,1Iss. 
zb 332% 17. (9,4.) 18: 10,1% 17200 PINS 24. Deut 
2 ΠΥ. δον ΑἸ σε ον τῆ 19. 2), Δὲ 26. 6,455. 2 Tim 3,11. 
Gal 2,4. 
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ob ich albern bin mit Reden, fo bin ich doch nicht albern in dem Erfennt- 
niß. Doch ich bin bei euch allenthalben wohl befannt. 1 δον hab ich 
gefündiget, daß ich mic, erniedriget habe, auf daß ihr erhöhet würdet? 
Denn ich habe euch das Evangelium Gottes umfonjt verfündiget, 8 und 
habe andere Gemeinen beraubet und Sold von ihnen genommen, daß ich 
euch predigte. IUnd da ich bei euch war gegenwärtig und Mangel hatte, 
war ich niemand befchwerlich, denn meinen Mangel erftatteten die Brüder 
die aus Macedonien Famen;) und habe mich in allen Stücken euch unbe- 
fchwerlich gehalten, und will auch noch mich alfo halten. 19 So gewiß die 
Wahrheit Chrifti in mir ijt, jo foll mir diefer Ruhm in den Ländern 
Achaja’s nicht geftopft werden. 11 Warum das? Daß ich euch nicht follte 
lieb haben? Gott weiß es. 12 Was ich aber thue und thun will, das 
thue ich darum daß ich die Urfache abhaue denen die Urfache fuchen, daß 
fie rühmen möchten, fie feien wie wir. 13 Denn folche falfche Apoftel und 
trügliche Arbeiter verftellen ὦ zu Chrifti Apofteln. 1411πὸ das ift auch 
fein Wunder; denn er felbft, der Satan, verftellet fich zum Engel des Lichtes, 
15 Darum ift es nicht ein Großes, ob fich auch feine Diener verftellen als 
Prediger der Gerechtigfeit; welcher Ende fein wird nach ihren Werfen, 

16 Tch fage abermal, daß nicht jemand wähne, ich fer thöricht; wo 
aber nicht, fo nehmet mich an als einen Thörichten, daß ich mich auch ein 
wenig rühme, 17Was ich jet rede, das rede ich nicht als im Herrn, 
fondern als in der Thorheit, dieweil wir in das Rühmen gefommen find. 
18 Sintemal viele fich rühmen nad) dem Sleifch, will ich mich auch rühmen. 
19 Denn ihr vertraget gerne die Narren, dieweil ihr Flug feid. 20 Ihr 
vertraget fo euch jemand zu Knechten machet, fo euch jemand fchindet, fo 
euch jemand nimmt, fo jemand euch troßet, fo euch jemand in das Ange- 
ficht ftreicht. 21 Das fage ich nady der Unehre, als wären wir fchwac 
worden. Worauf aber jemand Fühn ift, (ich rede in Thorheit,) darauf bin 
ich auch Fühn. 22 Sie find Ebräer, ich auch. Sie find Jsraeliter, ich auch). 
Sie find Abrahams Samen, ich auch. 23 Sie find Diener Chrifti; (ich rede 
thörlich,) ich bin’s wohl mehr. Sch habe mehr gearbeitet, ich habe mehr 
Schläge erlitten, ich bin öfter gefangen, oft in Todesnöthen gemwefen. 
24 Don den Juden habe ich fünfmal empfangen vierzig Streiche weniger 
eins. 25 ch bin dreimal gejtäupet, einmal gefteiniget; dreimal habe ich 
Schiffbruch erlitten, Tag und Macht hab ich zugebracht in der Tiefe des 
Meers, 26 Sch habe oft gereifet; ich bin in Fährlichfeit gewefen zu Waffer, 
in Fährlichfeit unter den Hlördern, in Fährlichfeit unter den Suden, in 
Sährlichfeit unter den Heiden, in Fährlichfeit in den Städten, in fährlicy- 
' 7. Gottes] LC— 20, Οἴο euch jem. troßet 21. aber] LC nun 22. C Same 
25. bin’s] LC bin | L geweft 25. C (des Meers) 26. Sährlichfeit8] C Gefahr 

6. yavsomdevres ὃ. ovdsvos 9. vum guavrov 14. ϑαυμαστον 
15. Οὐ: om 16. μικρὸν τι καγῶ 17. ου λαλω κατα κυρ. 18. κατα τὴν 
σαρκα 20. vuas εἰς προσωπ. 21. ησϑενησαμεν 22. εἰσι, quater | 
sopanlıraı 23. εν πληγ. υπερβαλλ. εν φυλακ. περισσοτ. 24. τεσσαρακ. 


25. ερραβδισϑην 
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vos ἕν ἐρημίᾳ, κινδύνοις ἕν ϑαλάσσῃ, κινδύνοις ἐν ψευδαδέλφοις, 
“1 κόπῳ καὶ μόχϑῳ, & ἀγρυπνίαις πολλάκις, ἐν λιμῷ καὶ δίψει, 
ἕν νηστείαις, πολλάκις, ἕν ψύχει καὶ γυμνότητι. =B χωρὶς τῶν 
παρεκτὸς ῆ ἐπίστασίς μοι ἡ καϑ' ἡμέραν, ἡ μέριμνα πασῶν τῶν 
ἐκκλησιῶν. 29 zıs ἀσϑενεῖ, καὶ οὐκ ἀσϑεγῶ; τίς σκανδαλίζεται, 
καὶ οὐκ ἐγὼ πυροῦμαι; ὃ εἰ καυχᾶσϑαι δεῖ, τὰ τῆς ἀσϑενείας 
μου καυχήσομαι. πο ϑεὸς καὶ “πατὴρ τοῦ κυρίου ᾿Ιησοῦ οἶδεν, ὁ 
ὧν εὐλογητὸς εἰς τοὺς αἰῶνας, ὅτι οὐ ψεύδομαι. 2 ἐν Δαμασκῷ 
ὁ ἐθνάρχης 4 ρέτα τοῦ βασιλέως ἐφρούρει τὴν πόλιν Ζαμασκη- 
γῶν πιάσαι ne, 33 you διὰ ϑυρίδος ἕν σαργάνῃ ἐχαλάσϑην διὰ 
τοῦ τείχους καὶ ἐξέφυγον τὰς χεῖρας αὐτοῦ. 


XII 


‚Visa Pauli caelestia. Sudes in carne. Pauli liberalitas in Corinthios, 
Brevi venturi cura. 


1 Κι 7 = ) Y y. EA NT 
αὐυχᾶσϑαι δεῖ, οὐ συμφέρον μὲν, ἐλεύσομαι δὲ εἴς ὀπτα- 
σίας καὶ ἀποκαλύψεις κυρίου. “οἶδα ἄνϑρωπον ἐν Χριστῷ πρὸ 
ἐτῶν δεκατεσσάρων, εἴτε & σώματι οὐκ οἶδα, εἴτε ἐχτὸς τοῦ σώ- 
ματος οὐκ οἶδα, ὁ ϑεὸς οἶδεν, ἁρπαγέντα τὸν τοιοῦτον ἕως τρίτου 
οὐρανοῦ. x καὶ οἶδα τὸν τοιοῦτον ὈΡΔΟΡΙΤΟΡῚ εἴτε ἕν σώματι eize 
χωρὶς τοῦ σώματος οὐκ οἶδα, ὁ ϑεὸς οἶδεν, ὁ ὅτι ἡρπάγη εἰς τὸν 
παράδεισον καὶ ἤκουσεν ἄρρητα ῥήματα, ἃ οὐκ ἐξὸν ἀνϑρώπῳ 
λαλῆσαι. ὃ ὑπὲρ τοῦ τοιούτου καυχήσομαι, ὑπὲρ δὲ ἐμαυτοῦ οὐ 
καυχήσομαι δὲ μὴ ἕν ταῖς ,ἀσϑενείαις μου. ὁ ἐὰν γὰρ ϑελήσω 
καυχήσασϑαι, οὐκ ἔσομαι ἄφρων, ἀλήϑειαν γὰρ ἐρῶ" φείδομαι 
δέ, μή τις εἰς ἐμὲ λογίσηται ὑπὲρ ὃ βλέπει μὲ ἢ ἀκούει ἐξ ἐμοῦ. 
Ἷ χαὶ τῇ ὑπερβολῇ τῶν ἀποχαλύψεων ἵνα μὴ ὑπεραίρωμαι, ἐδόϑη 
μοι σκόλοψ τῇ σαρκί, ἄγγελος σατανᾶ, ἵνα με κολαφίζῃ, ἵνα μὴ 
ὑπεραίρωμαι. ὃ ὑπὲρ τούτου τρὶς τὸν κύριον παρεκάλεσα, ἵνα 
ἀποστῇ ἀπ᾽ ἐμοῦ. I χαὶ εἰρηκέν μοι" ἀρκεῖ σοι ἡ χάρις μου" ἡ 
γὰρ δύναμις ἐν ἀσϑενείᾳ τελεῖται. ἥδιστα οὖν μᾶλλον καυχήσομαι 
ἕν ταῖς ἀσϑενείαις μου, ἵνα ἐπισκηνώσῃ ἐπ᾿ ἐμὲ ἡ δύναμις τοῦ 
“Χριστοῦ. Ὁ διὸ εὐδοκῶ ἕν ἀσϑενείαις, ἕν ὕβρεσιν, ἐν ἀνάγκαις, 
ἐν διωγμοῖς καὶ στενοχωρίαις, ὑπὲρ Χριστοῦ" ὅταν γὰρ ἀσϑενῷ, 
σότε δυνατός εἰμι. 


30. Η τ. ασϑεν. [μου] 32. Haosta XIL,rı. H ds ov ἢ δὲ ov 

3. H [ovx oda] 5. TH om μου 65. guov. (H εμου,) καὶ τὴ — τνὰ 

un υπεραιρ. sc: hr 7. wa un ὑυπεραιρ. pr: TH pm dio (H απο- 

a, dio ıwa) | Τὸ om ıwa un ὑπεραιρ. sc 9. [T]H om μου sc 
10. και: Th ev 


30% .12. ἢ» 8τι ,Rom 125. 9,5, ΟΕ ΘΟ, 325. Act 0,245. 
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feit in der Wüfte, in Fährlichfeit auf dem Meer, in Fährlichfeit unter den 
falfhen Brüdern; 2’in Mühe und Arbeit, in viel Wachen, in Hunger 
und Durft, in viel Faften, in Froft und Blöße; 38 ohne was fich fonft zu- 
trägt, nämlich daß ich täglich werde angelaufen und trage Sorge für alle 
Gemeinen. 2?Wer ift fhwacd, und ich werde nicht fhwach? Wer wird 
geärgert, und ich brenne nicht? 30 So ich mich ja rühmen foll, will ich 
mich meiner Schwacheit rühmen, 31 Gott und der Dater unfers Herrn 
ει. Chrifti, welcher fei gelobet in Ewigfeit, weiß daß ich nicht Tüge. 
32 Su Damasfus, der Kandpfleger des Königes Aretas verwahrete die 
Stadt der Damasfer und wollte mich greifen, und ich ward in einem 
Korbe zum fenfter aus durch die Mauer niedergelaffen und entrann aus 
feinen Händen. 


XII 


Paulus erzählt von einer hohen Offenbarung des Herrn, darauf erfolgten beugenden 
Leiden und göttlicher Stärfung, erinnert an feine lautere Kiebe. 

1 &s ift mir ja das Rühmen nichts nüße; doch will ich fommen auf 
die Gefichte und Offenbarungen des Herrn. 2 Sch Fenne einen Hlenfchen 
in Chrifto, vor vierzehn Jahren (tft er in dem Leibe gewefen, fo weiß ich's 
nicht; oder ift er außer dem Keibe gewefen, fo weiß ich's auch nicht; Gott 
weiß es); derfelbige ward entzücet bis in den dritten Himmel, 34nd ich 
fenne denfelbigen Menfchen (ob er in dem Keibe oder außer dem Keibe 
gewefen ift, weiß ich nicht; Gott weiß 65). *Er ward entzücet in das 
Paradies und hörte unausfprechliche Worte, welche fein Hlenfch fagen 
fan. Davon will ich mich rühmen; von mir felbjt aber will ich mich 
nichts rühmen, ohne meiner Schwachheit,. &Und fo ich mich rühmen 
wollte, thäte ich darıım nicht thörlich; denn ich wollte die Wahrheit fagen. 
Ich enthalte mich aber des, auf daß nicht jemand mich höher achte denn er 
an mir fiehet oder von mir höret. "Und auf daß ich mich nicht der hohen 
Offenbarungen überhebe, ift mir gegeben ein Pfahl ins fleisch, nämlich 
des Satanas Engel, der mich mit fäuften fchlage, auf daß ich mich nicht 
überhebe, ὃ Dafür ich dreimal dem Herrn geflehet habe daß er von mir 
wiche, "und er hat zu mir gefagt: Laß dir an meiner Gnade genügen, 
denn meine Kraft ift in den Schwachen mächtig. Darum will ich mich 
am allerliebjten rühmen meiner Schwachheit, auf daß die Kraft Chriftt 
bei mir wohne, 10 Darum bin ich gutes Muths in Schwachheiten, in 
Schmaden, in Nöthen, in Derfolgungen, in Aengjten, um Chrifti willen; 
denn wer ich fchwach bin, jo bin ich ftarf, 


26. Lin den wüften 30. ja] (L)C je XII,?. (L)C Offenbarung | C des Satans 


27. ev κοπω | duyn 28. επισυστασις | μοι: μου ZI. τ. κυρ. ἡμῶν 
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7 - 3 2 ε 
Ἱ Γέγονα ἄφρων" ὑμεῖς με ἡναγκάσατε. ἐγὼ γὰρ ὥφειλον ὑφ᾽ 
md ,ὔ \ m € 
ὑμῶν συνίστασϑαι" οὐδὲν γὰρ ὑστέρησα τῶν ὑπερλίαν ἀποστόλων, 
\ x -- - [4 
δὶ καὶ οὐδέν εἶμι. 13 τὰ μὲν σημεῖα τοῦ ἀποστόλου κατηργάσϑη ἐν 
29 “ ἊΝ 
ὑμῖν ἐν πάσῃ ὑπομονῇ σημείοις TE καὶ τέρασιν καὶ δυνάμεσιν. 
13 ’ ᾽ὔ 3 αἰ Ἔ 4 EN \ \ » , 5 ER 
τί γάρ ἐστιν ὃ ἡσσώϑητε ὑπὲρ τὰς λοιπὰς ἐκκλησίας, εἰ μὴ ὕτι 
αὐτὸς ἐγὼ οὐ κατενάρκησα ὑμῶν; χαρίσασϑέ μοι τὴν ἀδικίαν 
ταύτην. 14 ἰδοὺ τρίτον τοῦτο ἑτοίμως ἔχω ἐλϑεῖν πρὸς ὑμᾶς, καὶ 
οὐ καταναρκήσω" οὐ γὰρ ζητῶ τὰ ὑμῶν ἀλλὰ ὑμᾶς. οὐ γὰρ 
ὀφείλει τὰ τέκνα τοῖς γονεῦσιν ϑησαυρίζειν, ἀλλὰ οἱ γονεῖς τοῖς 
τέκνοις. 15 ἐγὼ δὲ ἥδιστα δαπανήσω καὶ ἐχδαπανηϑήσομαι ὑπὲρ 
τῶν ψυχῶν ὑμῶν. εἰ περισσοτέρως ὑμᾶς ἀγαπῶ, ἧσσον ἀγαπῶμαι; 
16’Eoto δέ, ἐγὼ οὐ κατεβάρησα ὑμᾶς" ἀλλὰ ὑπά ὕρ- 
, ἐγ ρησα ὑμᾶς ἄρχων πανοῦρ 
’ ς m ξλ 17 ’ T 2 ’ 3 x «ς - 
γος δόλῳ ὑμᾶς ἔλαβον. un τινὰ ὧν ἀπέσταλκα πρὸς ὑμᾶς, 
di αὐτοῦ ἐπλεονέχτησα ὑμᾶς; ὃ παρεκάλεσα Τίτον καὶ συν- 
ἀπέστειλα τὸν ἀδελφόν" μήτι ἐπλεονέχτησεν ὑμᾶς Τίτος; οὐ τῷ 
αὐτῷ πνεύματι περιεπατήσαμεν; οὐ τοῖς αὐτοῖς ἴχνεσιν; 
“ σ΄ € -“ -" 
19 Πάλαι δοκεῖτε ὅτι ὑμῖν ἀπολογούμεϑα. κατέναντι ϑεοῦ ἐν 
- m \ m - 
Χριστῷ λαλοῦμεν" τὰ δὲ πάντα, ἀγαπητοί, ὑπὲρ τῆς ὑμῶν οἶχο- 
ὃ - 20 m \ , 2 BR.‘ \ 3 ΄ ϑ ) σ 
ομῆς. φοβοῦμαι γὰρ μήπως ἐλϑὼν οὐχ οἵους ϑέλω εὕρω 
« - 3 \ c - e m τ 2 , ’ ” - 
ὑμᾶς κἀγὼ εὑρεϑῶ ὑμῖν οἷον οὐ ϑέλετε, μήπως ἔρις, ζῆλος, 
ϑυμοί, ἐριϑεῖ ταλαλιαί, ψιϑ Ἷ d ἰ 
υμοί, ἐριϑεῖαι, καταλαλιαί, ψιϑυρισμοί, φυσιώσεις, ἀκαταστα- 
\ [4 3 2 ’ € x 
σίαι" ?!um πάλιν ἐλθόντος μου ταπεινώσει μὲ ὁ ϑεός μου πρὸς 
ὑμᾶς, καὶ πενϑήσω πολλοὺς τῶν προημαρτηκότων καὶ μὴ μετα- 
- ER 
ψοησάντων ἐπὶ τῇ ἀκαϑαρσίᾳ καὶ πορνείᾳ καὶ ἀσελγείᾳ ἣ ἔπραξαν. 


XIIl 
Brevi venturi Corinthum de disciplina severa hortatio. 


1 Τρίτον τοῦτο ἔρχομαι πρὸς ὑμᾶς" ἐπὶ στόματος δύο μαρτύ- 
ρων καὶ τριῶν σταϑήσεται πᾶν ῥῆμα. 3 προείρηκα καὶ προλέγω, 
\ - - 
ὡς παρὼν τὸ δεύτερον καὶ ἀπὼν νῦν, τοῖς προημαρτηκόσιν καὶ 
m m m 7 3. , > \ 4 2 ’ 32 \ 
τοῖς λοιποῖς πᾶσιν, ὁτι ἕὰν ἔλϑω εἰς τὸ πάλιν οὐ φείσομαι. ὃ ἔπει 
τῷ m \ m - - 
δοκιμὴν ζητεῖτε τοῦ ἐν ἐμοὶ λαλοῦντος Χριστοῦ, ὃς εἰς ὑμᾶς οὐκ 
μὴ ; | 
3 Pr) \ wm» ei νὸ 4 \ \ > ’ >& 3 
ἀσϑενεῖ ἀλλὰ δυνατεῖ ἕν ὑμῖν. x γὰρ ἑσταυρώϑη ἐξ ἀσϑε- 


11. yapsc:hadd τε 12. ΤῊ xarsıoyaodn | ΤΙΗ] οἱ τε 15. Th 
τ. ψυχ. VUWV, εἰ περισσ. vu. ἀγαπῶν 70009 ayarwucı. το. H απολο- 
yovusda; 20. TS ερεις | H εριϑίαε 21. H ταπεινωσὴ | T ἐπτραξαν; 
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11 “(ἢ bin ein Narr worden über dem Rühmen; dazu habt ihr mich 
gezwungen. Denn ich follte von euch gelobet werden, fintemal ich nichts 
weniger bin denn die hohen Apoftel find, wiewohl ich nichts bin. 12 Denn 
es find ja eines Apoftels Zeichen unter euch gefchehen mit aller Geduld, 
mit Zeichen und mit Wundern und mit Thaten. 13 Welches ift’s darinnen 
ihr geringer feid denn die andern Bemeinen, ohne daß ich felbit euch nicht 
habe befchweret? Dergebet mir diefe Sünde, 14 Siehe ich bin bereit zum 
dritten Mal zu euch zu fommen, und will euch nicht befchweren; denn ich 
fuche nicht das Eure, fondern euch. Denn es follen nicht die Kinder den 
Eltern Schäße fammlen, fondern die Eltern den Kindern. 15 ch aber 
will faft gerne darlegen und dargelegt werden für eure Seelen; wiewohl 
ich euch faft fehr liebe, und doch weniger geliebet werde. 

16 Aber laß es alfo fein, daß ich euch nicht habe befchweret, fondern 
dieweil ich tücfifch war, hab ich euch mit Hinterlift gefangen. 17 Hab ich 
aber auch jemand übervortheilet durch derer etlichen die ich zu euch gefandt 
habe? 18 3) habe Titus ermahnet und mit ihm gefandt einen Bruder. 
Hat euch auch Titus übervortheilet? Haben wir nicht in einem Geift 
gewandelt? Sind wir nicht in einerlei Fußftapfen gegangen? 

19 Saffet ihr euch abermal dünfen, wir verantworten uns vor euch? 
Wir reden in Chrifto vor Gott; aber das alles gefchieht, meine Kiebiten, 
euch zur Befferung. 20 Denn ich fürchte, wenn ich fomme, daß ich eud) 
nicht finde wie ich will, und ihr mich auch nicht findet wie ihr wollt; daß 
nicht Hader, Neid, Horn, Zanf, Afterreden, Ohrenblafen, Aufblähen, 
Aufruhr da ζεῖ. 21daß ich nicht abermal fomme und mich mein Gott 
demüthige bei euch, und müfje Leid tragen über viele die zuvor gefündiget 
und nicht Buße gethan haben für die Unreinigfeit und Hurerei und Un- 
zucht die fie getrieben haben. 


Er 


Warnung des Apoftels daß die Lorinther ihn nicht zum Gebrauch feiner apoftolifchen 
Gewalt nöthigen. Ermahnung zur Selbftprüfung. Grüße und Schluß. 


1 Komme ich zum dritten Mal zu euch, fo foll in zweier oder dreier 
Beugen Mund beftehen allerlei Sache. 2 Sch habe es euch zuvor gefagt, und 
fage es euch zuvor als gegenwärtig zum andern Hal, und fchreibe es nun 
im Abwefen denen die zuvor gefündiget haben und den andern allen: 
wenn ich abermal fomme, fo will ich nicht fchonen; 3 fintemal ihr fuchet 
daß ihr einmal gewahr werdet des der in mir redet, nämlich Chrifti, 
zn unter euch nicht [νας {{{, fondern ift mächtig unter euch. *Und 


5. L’C wenig 16. laf es] De laß | C gefangen? 17. C deren Etliche (L der 

eilichen) 18. Sind] L Baben 19. vor euch] LC— XIILI. C [öeugen] 1515 
II. ἀφρων: add καυχώμενος 12. κατειργασϑὴ | εν σημείοις και 
13. ηττηϑητε 14. τουτο: om  καταναρκήησω: add vuwv | αλλ bis 
15. T. wvg. vuwv, εἰ και TTEOLOG. vu. ἀγαπῶν, nrrov ἀγαπῶώμαι. 16. αλλ 
19. Παλιν | anoAoyovusda; | κατενώπιον του Feov 20. eosıs | ζηλοι 
21, ελϑοντα μὲ ταπεινωσὴ o XIII,2. νυν: add yoapw 4. yao:add εἰ 
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13,5 Προς Γαλατας 1,7 


γείας, ἀλλὰ ζῇ ἐκ δυνάμεως ϑεοῦ" καὶ γὰρ ἡμεῖς ἀσϑενοῦμεν ἔν 
αὐτῷ, ἀλλὰ ζήσομεν σὺν αὐτῷ ἐχ δυνάμεως ϑεοῦ εἰς ὑμᾶς. ὅ ἑαυ- 
τοὺς πειράζετε δἰ ἐστὲ ἐν τῇ πίστει, ἑαυτοὺς δοκιμάζετε" ἢ οὐκ 
ἐπιγινώσκϑτε ron ὅτι «Χριστὸς Ἰησοῦς ἕν ὑμῖν; εἰ μήτι ἀδό- 
κιμοί ἐστε. ὅ ἐλπίζω δὲ ὅτι γνώσεσϑε ὅτι ἡμεῖς οὐκ ἐσμὲν ἀδό- 
κιμοι. Ἰεὐχόμεϑα δὲ πρὸς τὸν ϑεὸν μὴ ποιῆσαι ὑμᾶς κακὸν 
μηδέν, οὐχ ἵνα ἡμεῖς δόκιμοι φανῶμεν, ἀλλ᾽ ἵνα ὑμεῖς τὸ καλὸν 
ποιῆτε, ἡμεῖς δὲ ὡς ἀδόκιμοι ὦμεν. 800 γὰρ δυνάμεϑά τι κατὰ 
τῆς ἀληϑείας, ἀλλὰ ὑπὲρ τῆς ἀληϑείας. "χαίρομεν, γὰρ ὅταν 
ἡμεῖς ἀσϑενῶμεν, ὑμεῖς δὲ δυνατοὶ ἦτε" τοῦτο καὶ εὐχόμεϑα, τὴν 
ὑμῶν κατάρτισιν. 10 διὰ τοῦτο ταῦτα ἀπὼν γράφω, ἵνα παρὼν 
μὴ ἀποτόμως χρήσωμαι κατὰ τὴν ἐξουσίαν ἣν ὁ κύριος ἔδωκέν 
μοι εἰς οἰκοδομὴν καὶ οὐκ εἴς καϑαίρεσιν. 

11 Ζοιπόν, ἀδελφοί, χαίρετε, καταρτίζεσϑε, παρακαλεῖσϑε, τὸ 
αὐτὸ φρονεῖτε, εἰρηγεύετε, καὶ ὁ ϑεὸς τῆς ἀγάπης καὶ εἰρήνης 
ἕσται μεϑ' ὑμῶν. 12 ἀσπάσασϑε ἀλη τς ἕν ἁγίῳ φιλήματι. 
ἀσπάζονται ὑμᾶς οἱ ἅγιοι πάντες. 

27H χάρις τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ 7 ἀγάπῃ τοῦ ϑεοῦ 
καὶ ἡ κοινωνία τοῦ ἁγίου πνεύματος μετὰ πάντων ὑμῶν. 


IPOS TAAATAS 
I 


Post gravem salutationem Galatarum carpit levitatem et evangelii 
divinam veritatem urget. Pristina Pauli vita. 


1 Παῦλος ἀπόστολος, οὐκ ἀπ᾿ ἀνϑρώπων οὐδὲ δι᾿ ἀνθρώπου, 
ἀλλὰ διὰ ᾿Ι]ησοῦ Χριστοῦ καὶ ϑεοῦ πατρὸς τοῦ ἐγείραντος αὐτὸν 
ἔκ νεχρῶν, ai οἱ σὺν ἐμοὶ πάντες ἀδελφοί, ταῖς ἐχκλησίαις 
τῆς “Γαλατίας. 3 χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς καὶ 
κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ, * τοῦ δόντος ἑαυτὸν περὶ τῶν ἁμαρ- 
τιῶν ἡμῶν, ὕπως ἐξέληται ἡμᾶς ἐκ τοῦ αἰῶνος τοῦ ἐνεστῶτος 
πονηροῦ κατὰ τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν, δᾧ ἡ 
δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. 

ὁ Θαυμάζω ὅτι οὕτως ταχέως μετατίϑεσϑε ἀπὸ τοῦ καλέσαν- 
τος ὑμᾶς ἐν χάριτι Χριστοῦ εἰς ἕτερον εὐαγγέλιον, ἴ ὃ οὐκ ἔστιν 


4. εν αὐτω: ἢ συν αὐτῷ | H [εἰς υμας] 5. HS ımoovs xoıoros 
13. H no. [χροιστου] | T subser. σρος κορινϑιους β 

1,3. tH πατρος ἡμῶν καὶ κυρίου ἢ πατρ. κ. κυρ. [ἡμῶν] 4. περι: 
HS υπερ 


τὸ. 10,8. τὐο Rom 15,33... χὰ, ον τ τ τις, 
1.2. ‚Act 16,6. π᾿ οι ας 7.etc. . 7 πο. τον 5. Rom 
16,27 etc. 
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13,5 Galater 1,7 


ob er wohl gefreuziget ift in der Schwachheit, fo lebet er doch in der Kraft 
Gottes. Und ob wir auch fchwad; find in ihm, fo leben wir doch mit ihm 
in der Kraft Öottes unter euch. 5 Derfuchet euch felbft ob ihr im Glauben 
feid; prüfet euch felbft. Oder erfennet ihr euch felbft nicht, daß Sefus 
Ehriftus in euch {ΠΡ Es {εἰ denn daß ihr untüchttg feid. 6 Ich hoffe 
aber, ihr erfennet daß wir nicht untüchtig find. 7 Ich bitte aber Gott daf 
ihr nichts Mebels thut, nicht auf daß wir tüchtig gefehen werden, fondern 
auf daß ihr das Gute thut, und wir wie die Untüchtigen feien. 5 Denn 
wir fönnen nichts wider die Wahrheit, fondern für die Wahrheit. Wir 
freuen uns aber, wenn wir fchwach find und ihr mächtig feid. Und das- 
felbige wünfchen wir auch, nämlidy eure Dollfommenheit, 10 Derhalben 
ich auch folches abwefend fchreibe, auf daß ich nicht, wenn ich gegenwärtig 
bin, Schärfe brauchen müffe nach der Macht welche mir der Berr zu befjern, 
und nicht zu verderben, gegeben hat. 

11 Zuleßt, lieben Brüder, freuet euch, feid vollfommen, tröftet euch, 
habt einerlei Sinn, feid friedfam, fo wird Gott der Kiebe und des Friedens 
mit euch fein. 12 Grüßet euch unter einander mit dem heiligen Kuß. Es 
grüßen euch alle Heiligen. 

13 Die Gnade unfers Herrn ει Chrifti und die Kiebe Gottes und 
die Gemeinfchaft des heiligen Geiftes fei mit euch allen, Amen. 


Die Epiftel 5, Pauli an die Salater 
I 


Paulus wundert fich über der Galater Unbeftändigfeit, und bezeuget ihnen feine 
unmittelbare Berufung vom Herrn zum Apoftelamt. 


1 Paulus, ein Apoftel (nicht von Menfchen, auch nicht durch Menfchen, 
fondern durch Sefum Chrift und Gott den Dater, der ihn auferwecket hat 
von den Todten), 2 ππὸ alle Brüder die bei mir find, den Gemeinen in 
Galatien. 3 Gnade fer mit euch und Friede von Gott dem Dater und 
unferm Herrn Sefu Chrift, 4 der fich felbit für unfre Sünden gegeben hat, 
daß er uns errettete von diefer gegenwärtigen argen Welt, nah dem 
Willen Gottes und unfers Daters, 5 welchem fei Ehre von Ewigfeit zu 
Ewigfeit. Amen. 

6 Mich wundert daß ihr euch jo bald abwenden lafjet von dem der 
euch berufen hat in die Gnade Chrifti, auf ein ander Evangelium; 7fo 


1,1. C Chriftum 3. C Chrifto 


4. ζησομεν: ζησομεϑα 5. ımoovg χριστος | εν vw: add εστιν 
ἡ. evgxoua 8. α 9. tovro: add de το. wa: add un | nv edwxe 
μοι 0 κυρ. 12. aonabaode (sic) 13. vuov:add aunv 

Inscr. 003 γαλατὰς ἐπιστολὴ παύυλου 

1,1. an: απὸ 4. περι: vıreo | εκ του ἐνεστῶτος αἰῶνος TTOV. 
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1,8 Iloos Ταλατας ΡΞ: 


ἄλλο, εἰ μή, τινές εἰσιν οἱ ταράσσοντες ΠΡ καὶ ϑέλοντες Μμε- 
ταστρέψαι τὸ εὐαγγέλιον τοῦ “Χριστοῦ. ὃ ἀλλὰ καὶ ἐὰν ἡμεῖς, ἢ 
ἄγγελος ἐξ οὐρανοῦ εὐαγγελίσηται παρ᾽ ὃ εὐηγγελισάμεϑα ὑμῖν, 
ἀνάϑεμα ἔστω. 3 ὡς προειρήκαμεν, "καὶ ἄρτι πάλιν λέγω, εἴ 
τις ὑμᾶς εὐαγγελίζεται παρ᾽ ὃ παρελάβετε, ἀνάϑεμα ἔστω. 
10 ὁ ἄρτι γὰρ ἀνϑρώπους πείϑω ῇ τὸν ϑεόν; ἢ ζητῶ ἀνϑρώποις 
ἀρέσκειν; εἰ ἔτι ἀνϑρώποις ἤρεσκχον, «Χριστοῦ δοῦλος οὐκ ἂν ἤμην. 
ἘΠῚ γωρίζω δὲ ὑμῖν, ἀδελφοί, τὸ εὐαγγέλιον τὸ εὐαγγελισϑὲν 
ὑπ᾽ ἐμοῦ ὅτι οὐκ ἔστιν κατὰ ἄνϑρωπον" 12 οὐδὲ γὰρ ἐγὼ παρὰ 
ἀνθρώπου παρέλαβον nn οὔτε ἐδιδάχϑην, ἀλλὰ δι' ἀποχα- 
λύψεως Ἰησοῦ “Χριστοῦ. 15 ἠκούσατε γὰρ τὴν ἐμὴν ἀναστροφήν 
ποτὲ ἕν τῷ ᾿Ιουδαϊσμῷ, ὅτι καϑ' ὑπερβολὴν ἐδίωκον τὴν ἐχκλη- 
σίαν τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐπόρϑουν αὐτήν" 1 καὶ προέκοπτον ἕν τῷ 
᾿Ἰουδαϊσμῷ ὑπὲρ πολλοὺς συνηλικιώτας ἐν τῷ γένει μου, περισ- 
σοτέρως ζηλωτὴς ὑπάρχων τῶν πατρικῶν μου παραδόσεων. 15 ὅτε 
δὲ εὐδόκησεν ὁ ἀφορίσας ne ἐκ κοιλίας μητρός μου καὶ καλέσας 
διὰ τῆς χάριτος αὐτοῦ τὸ ᾿ ἀποκαλύψαι τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἐν ἐμοί, 
va εὐαγγελίζωμαι: αὐτὸν ἐν τοῖς ἔϑνεσιν, εὐθέως οὐ προσανεϑέ- 
μην σαρκὶ καὶ αἵματι, 1 οὐδὲ ἀνῆλθον εἰς Ἱεροσόλυμα πρὸς 
τοὺς πρὸ ἐμοῦ ἀποστόλους, ἀλλὰ Der εἰς Aoaßiav, καὶ 
πάλιν ὑπέστρεψα εἰς “Ἰαμασκόν. 18 ἔπειτα μετὰ τρία ἕτη ἀνῆλ- 
ϑὸν εἰς “Ιεροσόλυμα ἱστορῆσαι Κηφᾶν, καὶ ἐπέμεινα πρὸς αὐτὸν 
ἡμέρας δεκαπέντε" DE ἕτερον δὲ τῶν ἀποστόλων οὐκ εἶδον εἰ μὴ 
᾿Ιάκωβον τὸν ἀδελφὸν τοῦ κυρίου. 0 ἃ δὲ γράφω ὑμῖν, ἰδοὺ 
ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ ὅτι οὐ ψεύδομαι. 51 ἔπειτα ἦλϑον εἰς τὰ κλέ 
ματα τῆς Συρίας καὶ τῆς Κιλικίας. ἤμην δὲ ἀγνοούμενος τῷ 
προσώπῳ ταῖς ἐκκλησίαις τῆς Ιουδαίας ταῖς ἐν Χριστῷ. 58 μόνον 
δὲ ἀκούοντες ἦσαν ὅτι ὁ διώκων ἡμᾶς ποτὲ νῦν εὐαγγελίζεται 
τὴν πίστιν ἥν ποτὲ ἐπόρϑει, 35 καὶ ἐδόξαζον Ev ἐμοὶ τὸν ϑεόν. 


II 


De apostolorum conventu Hierosolymitano et Pauli cum Petro 
controversia Antiochena. De lege et fide. 


2 Ἔπειτα διὰ δεκατεσσάρων ἑτῶν πάλιν ἀνέβην εἰς ἱεροσό- 
λυμὰ μετὰ Βαρνάβα, συνπαραλαβὼν καὶ Τίτον" ᾿ ἀνέβην δὲ 
κατὰ ἀποκάλυψιν, καὶ ἀνεϑέμην αὐτοῖς τὸ εὐαγγέλιον ὃ κηρύσσω 


8. T ευαγγελιζηται vuv ἰ εὐαγγ. [var] “. ὑμῖν evayy. H evay- 
γελισηται [vuw] 11. de: ΤῊϑ γαρ 12. ovre: Th ουδὲ 15. εὐδόκησεν: 
T[tH]addoYsos 17. avnAdov:tannAdov 18. Ternrom 21, H και 
[zns] xıdıx. ΠΡ T συμπαραῖ. 


7, 5,10. τ. Act8,3. 0.21. τἁτὰς Actazist ἀεὶ ΡΝ Era 
9,2655. 21. Act 9,30. 15,41. 11,5. Act 15,2. 11,30. (Phil 2,16.) 
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doc Fein anders ift; ohne daß etliche find die euch verwirren, und wollen 
das Evangelium Chrifti verfehren, SAber fo auch wir oder ein Engel 
vom Himmel euch würde Evangelium predigen anders denn das wir euch 
geprediget haben, der fei verflucht, 9 Wie wir jett gefagt haben, fo fagen 
wir auch abermal: So jemand euch Evangelium prediget anders denn das 
ihr empfangen habt, der fei verfluchet. 10 Predige ich denn jet Menfchen 
oder Gott zu Dienft? Oder gedenke ich Menfchen gefällig zu fein? Wenn 
ἰῷ den Mlenfchen noch gefällig wäre, jo wäre ich Chrifti Knecht nicht. 

11 Sch thue euch aber fund, lieben Brüder, daß das Evangelium das 
von mir geprediget ift, nicht menfchlich ift. 12 Denn ich habe es von feinem 
Menfchen empfangen, noch gelernet, fondern durch die Offenbarung Jefu 
Chrifti. 13 Denn ihr habt ja wohl gehöret meinen Wandel weiland im 
Sudenthum; wie ich über die Maße die Gemeine Gottes verfolgete, und 
verftörete fie, 14 und nahm zu im Judenthum über viele meines gleichen 
in meinem Sejchlecht, und eiferte über die Maße um das väterliche Gefeß. 
15 Da es aber Gott wohlgeftel, der mich von meiner Mutter Keibe hat aus- 
gefondert und berufen durd; feine Gnade, 16 δαβ er feinen Sohn offen- 
barte in mir, daß ich ihn durchs Evangelium verfündigen follte unter den 
Heiden; aljobald fuhr ich zu, und beiprach mich nicht darüber mit Sleifch 
und Blut, 17 fam auch nicht gen Serufalem zu denen δίς vor mir Apoftel 
waren, fondern 309 hin in Arabien, und Fam wiederum gen Damaskus, 
18 Darnady über drei Jahre Fam ich gen Jerufalem, Petrus zu fchauen, 
und blieb funfzehn Tage bei ihm. 19 Der andern Apoftel aber fahe ich 
feinen, ohne Jacobus, des Herrn Bruder. 20 Was ἰῷ euch aber fchreibe, 
fiehe, Gott weiß es, ich lüge nicht. 21 Darnach Fam ich in die Känder 
Syrien und Cilicien, 225ch war aber unbefannt von Angefichte den 
chriftlihen Gemeinen in Sudäa. 23 Ste hatten aber allein gehöret daß 
der uns weiland verfolgete, der prediget jett den Glauben welchen er 
weiland verftörete,; 24 und preifeten Gott über mir, 


II 


Des Paulus Dergleichung mit den Apofteln. Streit mit Petrus. Predigt von der 
Gerechtigfeit des Glaubens. 
1 Darsach über vierzehn Jahre 309g ich abermal hinauf gen Jerufalem 
mit Barnabas, und nahm Titus auch mit mir, 2 Jch 30g aber hinauf aus 
einer Offenbarung, und bejprach midy mit ihnen über dem Evangelium 


10. C zum Dienft 15, ja] (L)C je 20. weiß es] ΤῸ weiß 
8. ευαγγελιζηται vum παρ 0 Io. εἰ: add yao 15. ευδοκησενς 
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2 Προς Tararas 2,19 


> 27 δ) 3 δῷ \ -- - ’ 5 x 
ἕν τοῖς ἔϑνεσιν, κατ ἰδίαν δὲ τοῖς δοχοῦσιν, μήπως EIS κενὸν 
y y © σ 
τρέχω ἢ ἔδραμον. ὃ ἀλλ᾽ οὐδὲ Τίτος ὁ σὺν ἐμοί, “Ελλην ὥν, ἠναγ- 
᾽ - 4 \ \ N ν ,͵ὔ 
χάσϑη περιτμηϑῆναι, “4 διὰ δὲ τους παρεισάκτους ψευδαδέλφους, 
οἵτινες παρεισῆλϑον κατασχοπῆσαι τὴν ἐλευϑερίαν ἡμῶν ἣν ἔχο- 
3 - ) - 74 c m ) [4 - 5 T > x 
μὲν ἕν Χριστῷ ]1ησοῦ, wa ἡμᾶς καταδουλώσουσιν οἷς οὐδὲ 
7 - - - , 
πρὸς @oav εἴξαμεν τῇ ὑποταγῇ, ἵνα ἡ ἀλήϑεια τοῦ εὐαγγελίου 
διαμείνῃ πρὸς ὑμᾶς. ὃ ἀπὸ “δὲ τῶν δοχούντων εἶναί τι, ὁποῖοί 
22 τ - 
ποτὲ ἦσαν οὐδέν μοι διαφέρει᾽ πρόσωπον ὃ ϑεὸς ἀνθρώπου οὗ 
λαμβάνει" ἐμοὶ γὰρ οἱ δοκοῦντες οὐδὲν προσανέϑεντο, ἴ ἀλλὰ 
v4 , m ’ 
τοὐναντίον ἰδόντες ὁτι πεπίστευμαι τὸ εὐαγγέλιον τῆς ἀκροβυστίας 
καϑὼς Πέτρος τῆς περιτομῆς, δ8ὁὃ γὰρ ἐνεργήσας Πέτρῳ εἰς 
ἀποστολὴν τῆς περιτομῆς ἐνήργησεν καὶ ἐμοὶ εἰς τὰ ἔϑνη, ὃ καὶ 
’ \ ? \ m [4 3 7 x - x 
γνόντες τὴν χάριν τὴν δοϑεῖσαν μοι, ]άκωβος καὶ Κηφᾶς καὶ 
᾿Ιωάννης, οἱ δοκοῦντες στῦλοι εἶναι, δεξιὰς ἔδωκαν ἐμοὶ καὶ 
᾽ὔ » Ό c » 3 \ „ 2 \ x 3 x 
Βαρνάβᾳ κοινωνίας, ἵνα ἡμεῖς εἰς τὰ E97, αὐτοὶ δὲ εἰς τὴν 
περιτομήν᾽ 10 μόνον τῶν πτωχῶν ἵνα μνημονεύωμεν, ὃ καὶ ἐσπού- 
δασα αὐτὸ τοῦτο ποιῆσαι. 
5 7 - - 
τι Ὅτχε δὲ ἦλϑεν Κηφᾶς eis ᾿Αντιόχειαν, κατὰ πρόσωπον αὐτῷ 
χὰ ri - - 
ἀντέστην, ὅτι κατεγνωσμένος ἦν. ᾿ξ πρὸ τοῦ. γὰρ ἐλθεῖν τινὰς 
ΡΣ ΤΥ) ’ \ - 3 - u N EEE; 
ἀπὸ ]Ιακώβου μετὰ τῶν ἐϑνῶν συνήσϑιεν" ὁτὲ δὲ ἤλϑον, ὑπέστελ- 
λὲν καὶ ἀφώριζεν ἑαυτόν, φοβούμενος τοὺς ἐκ περιτομῆς" 1 καὶ 
ὕ 2 - \ € NND m u x r 
συνυπεχρίϑησαν αὐτῷ καὶ οἱ λοιποὶ ᾿Ιουδαῖοι, ὥστε καὶ Βαρνά- 
’ 2 - - ς ’ 14 3 ». 0 - u > 
Bas συναπηχϑὴ αὐτῶν τῇ ὑποχρίσει. ἀλλ᾽ οτὲ εἶδον οτι οὐκ 
3 Ξ \ \ ar n > , 7 - n 
ὀρϑοποδοῦσιν πρὸς τὴν ἀληήϑειαν τοῦ εὐαγγελίου, εἶπον τῷ Κηφᾷ 
ἔμπροσϑεν πάντων" εἰ σὺ ᾿Ιουδαῖος ὑπάρχων ἐϑνικῶς καὶ οὐχ 
2 δ ΠΩ > n \ " 3 ’ 3 eh 15% Er 
Ἰουδαϊκῶς ζῇς, πῶς τὰ ἔϑνη ἀναγκάζεις ἰουδαΐζειν; ἡμεῖς 
’ὔ 2 m \ 3 3 3 - e ’ 16 δ ἢ ον ΝΣ 
φύσει ᾿Ιουδαῖοι καὶ οὐκ ἐξ ἐϑνῶν ἁμαρτωλοί, 15 εἰδότες δὲ ὁτι 
οὐ δικαιοῦται ἄνϑρωπος ἐξ ἔργων νόμου ἐὰν μὴ διὰ πίστεως 
- 7 m Ne m 3 \ 2 m 9 4 u 
Χριστοῦ ᾿]ησοῦ, καὶ ἡμεῖς εἰς Χριστὸν ᾿Ιησοῦν ἐπιστεύσαμεν, ἵνα 
- » σ 
δικαιωϑῶμεν ἔκ πίστεως Χριστοῦ καὶ οὐκ ἐξ ἔργων νόμου, ὅτι 
3 ᾽ [4 > ὃ , ee S 17.2 x a 
ἐξ ἔργων νόμου οὐ δικαιωϑήσεται πᾶσα σάρξ. 1 δἰ δὲ ζητοῦντες 
- - \ 5 
δικαιωϑῆναι ἕν Χριστῷ εὑρέϑημεν καὶ αὐτοὶ ἁμαρτωλοί, ἄρα 
Ὁ a 
Χριστὸς ἁμαρτίας διάκονος; μὴ γένοιτο. 18 εἰ γὰρ ἃ κατέλυσα 
ταῦτα πάλιν οἰκοδομῶ, παραβάτην ἐμαυτὸν συνιστάνω. 1 ἐγὼ 
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das ich predige unter den Heiden, befonders aber mit denen die das Anfehen 
hatten, auf daß ich nicht vergeblich Tiefe oder gelaufen hätte, FAber es ward 
απῷ Titus nicht gezwungen fich befchneiden zu laffen, der mit mir war, ob er 
wohl ein Grieche war. *Denn da etliche faljche Brüder fich mit einge- 
drungen, und neben eingefchlichen waren, zu verfundfchaften unfre Freiheit 
die wir haben in Chrifto Jefu, daß fie uns gefangen nähmen, 5 wichen wir 
denfelbigen nicht eine Stunde, unterthan zu fein, auf daß die Wahrheit des 
Evangeliums bei euch beftünde. 6 Don denen aber die das Anfehen hatten, 
welcherlei fie weiland gewejen find, da Itegt mir nichts an; denn Gott achtet 
das Anfehen der Menfchen nicht; mich aber haben die fo das Anfehen hatten, 
nichts anders gelehret, 7 fondern wiederum, da fie fahen daß mir vertrauet 
war das Evangelium an die Dorhaut, gleich wie dem Petrus das Evangelium 
an die Befchneidung, 8 (denn der mit Petrus Fräftig ift gewefen zum 
Apoftelamt unter die Befchneidung, der ift mit mir auch Fräftig gewefen 
unter die Heiden;) 9 und erfannten die Gnade die mir gegeben war, Jaco» 
bus und Kephas und Johannes, die für Säulen angefehen waren, gaben fie 
mir und Barnabas die rechte Hand, und wurden mit uns eins, daß wir 
unter die Heiden, fie aber unter die Befchneidung predigten; 10 allein daß 
wir der Armen gedächten, welches ich auch fleißig bin gewefen zu thun. 

11 Da aber Petrus gen Antiochien fam, widerftund ich ihm unter 
Augen; denn es war Klage über ihn gefommen. 12 Denn zuvor, ehe 
etlihe von Jacobus famen, aß er mit den Heiden; da fie aber Famen, 
entzog er fi und fonderte fich, darum daß er die von der Befchneidung 
fürchtete. 13 Und heuchelten mit ihm die andern Juden, alfo daß au 
Barnabas verführet ward mit ihnen zu heucheln,. 14 Aber da ich fahe daß 
fie nicht richtig wandelten nach der Wahrheit des Evangeliums, fprad; ich 
zu Petrus vor allen öffentlih: So du, der du ein Jude bijt, heidnifch 
lebeft und nicht {πὴ {Ὁ}, warum zwingeft du denn die Heiden jüdifch zu 
leben? 15 Wiewohl wir von Natur Juden und nicht Sünder aus den 
Heiden find; 16d0ch weil wir wiffen daß der Menfc durch des Gefetes 
Werfe nicht gerecht wird, fondern durch den Glauben an Sefum Chrift, 
fo glauben wir auch an Chriftum Jefum, auf daß wir gerecht werden 
durch den Glauben an Chriftum und nicht durch des Gefees Werfe; denn 
durch des Gefetzes Werfe wird kein Lleifc) gerecht. 17 Sollten wir aber, 
die da fjuchen durch Chriftum gerecht zu werden, auch noch felbjt Sünder 
erfunden werden, fo wäre Chriftus ein Sündendiener, Das fer ferne, 
18 Wenn ich aber das fo ich zerbrochen habe, wiederum baue, fo made ich 
mich felbft zu einem Mebertreter. 19 ch bin aber durchs Gefet; dem Ge- 
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2,20 Προς Γαλαταὰς 3,18 


γὰρ διὰ νόμου νόμῳ ἀπέϑανον iva ϑεῷ ζήσω. 39 Χριστῷ συν- 
’ Ὁ m x 3 ’ 5 ’ - \ 5 3 \ ’ a x m 

ἑσταύρωμαι" ζῶ δὲ οὐκέτι ἐγώ, ζῇ δὲ Ev ἐμοὶ Χριστός" ὃ δὲ νῦν 

ζῶ Ev σαρκί, ἕν πίστει ζῶ τῇ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀγαπήσαν- 

τός μὲ καὶ παραδόντος ἑαυτὸν ὑπὲρ ἐμοῦ. 2: οὐκ ἀϑετῶ τὴν 

- m \ 
χάριν τοῦ ϑεοῦ" δὲ γὰρ διὰ νόμου δικαιοσύνῃ, ἄρα Χριστὸς 
δωρεὰν ἀπέϑανεν. 


III 


Spiritus ex fidee Abrahami fides ac fili. Dei promissio, lex, Christus, 
Lex educator. Christiani et Abraham. 


"N ἀνόητοι Γαλάται, τίς ὑμᾶς ἐβάσκανεν, οἷς κατ᾽ ὀφϑαλ- 
μοὺς ᾿]ησοῦς Χριστὸς προεγράφη ἐσταυρωμένος; 3 τοῦτο Per 
ϑέλω μαϑεῖν ἀφ᾽ ὑμῶν, ἐξ ἐ ἔργων νόμου τὸ πνεῦμα ἐλάβετε 1 ἢ ἐξ 
ἀκοῆς πίστεως; 3 οὕτως ἀνόητοί ἔστε; ἐναρξάμενοι πνεύματι νῦν 
σαρκὶ ἐπιτελεῖσϑε; 4 τοσαῦτα ἐπάϑετε εἰχῇ; εἴγε καὶ εἰχῆ. ὅ ὁ 
οὖν ἐπιχορηγῶν ὑμῖν τὸ πνεῦμα καὶ ἐνεργῶν δυνάμεις ἐν ὑμῖν, ἐξ 
ἔργων νόμου ἢ ἐξ ἀκοῆς πίστεως; ὃ καϑὼς Αβραὰμ. ἐπίστευσεν 
τῷ ϑεῷ, καὶ ἐλογίσϑη αὐτῷ εἰς δικαιοσύνην. ἴ γινώσκετε ἄρα 
ὅτι οἱ ἐκ πίστεως, οὗτοι υἱοί εἰσιν ᾿4βραάμ. 8 προϊδοῦσα δὲ ἡ 
γραφὴ ὅτι ἐκ πίστεως δικαιοῖ τὰ ἔϑνη ὁ ϑεός, προευηγγελίσατο 
τῷ ᾿Αβραὰμ ὅτι ἐνευλογηϑήσονται ἐν σοὶ πάντα τὰ ἔϑνη. 9 ὥστε 
οἱ ἐκ πίστεως εὐλογοῦνται σὺν τῷ πιστῷ ᾿Αβραάμ. 19 ὅσοι γὰρ 
ἐξ ἔργων νόμου εἰσίν, ὑπὸ κατάραν εἰσίν" γέγραπται γὰρ ὅτι ἐπι- 
χατάρατος πᾶς ὃς οὐχ ἐμμένει πᾶσιν τοῖς γεγραμμένοις ἐν τῷ 
βιβλίῳ τοῦ νόμου τοῦ ποιῆσαι αὐτά. 1: ὅτι δὲ ἐν νόμῳ οὐδεὶς Öt- 
καιοῦται παρὰ τῷ ϑεῷ δῆλον, ὅτι 6 δίκαιος ἐκ πίστεως ζήσεται" 
12 ὁ δὲ νόμος οὐκ ἔστιν ἐκ πίστεως, ἀλλὰ ὃ ποιήσας αὐτὰ ζήσεται 
ἐν αὐτοῖς. 13 Χριστὸς ἡμᾶς ἐξηγόρασεν ἐκ τῆς κατάρας τοῦ νό- 
μου γενόμενος ὑπὲρ ἡμῶν κατάρα, ὅτι γέγραπται" ἐπικατάρατος 
πᾶς ὃ κρεμάμενος ἐπὶ ξύλου, 1’ ἵνα εἰς τὰ ἔϑνη ἡ εὐλογία τοῦ 
᾿Αβραὰμ γένηται ἐν Χριστῷ ᾿Ιησοῦ, ἵνα τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ πνεύ- 
ματος λάβωμεν διὰ τῆς πίστεως. 

15’AdeAyoi, κατὰ ἄνϑρωπον λέγω. ὅμως ἀνϑρώπου κεχυρω- 
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2,20 Galater 3,15 


fe geftorben, auf daf ich Gott lebe; ich bin mit Chrifto gefreuziget. 20 Ich 
lebe aber, doch nun nicht ich, fondern Chrijtus lebet in mir. Denn was 
ich jet lebe im Sleifch, das lebe ich in dem Blauben des Sohns Gottes, 
der mid) geliebet hat und fich felbit für mich dargegeben, 521 (4) werfe 
nicht weg die Gnade Gottes; denn fo durch das Gefetz die Gerechtigkeit 
fommt, fo ift Chriftus vergeblich geftorben. 


III 


Sortfegung. Die Gerechtigkeit des Slaubens. Das Gefeg ein Zuchtmeifter auf 
Chriftum. 

1© ihr unverftändigen Öalater, wer hat euch bezaubert, daß ihr der 
Wahrheit nicht gehorchet? welchen Chriftus Jefus vor die Augen gemalet 
‚war, als wäre er unter euch gefreuziget. 2 Das will ich allein von euch 
lernen: Habt ihr den Geift empfangen durch des Gefetzes Werfe oder 
durch die Predigt vom Glauben? 3Seid ihr fo unverftändigP m Geift 
‚habt ihr angefangen, wollt ihr’s denn nun im Sleifch vollenden? Habt 
ihr denn fo viel umfonft erlitten? ft’s anders umfonft. 5 Der euch num 
der Geift reichet und thut folhe Thaten unter euch, thut er’s durch des 
Öejees Werfe oder durch die Predigt vom Glauben? $6Gleich wie 
Abraham hat Gott geglaubet, und es ift ihm gerechnet zur Gerechtigkeit. 
7 So erfennet ihr ja nun daß die des Ölaubens find, das find Abrahams 
Kinder. Die Schrift aber hat es zuvor erfehen daß Bott die Heiden 
durch den Glauben gerecht macht. Darum verfündigte fie dem Abraham: 
Sn dir follen alle Heiden gefegenet werden. IAlfo werden num die des 
Ölaubens find, gefegenet mit dem gläubigen Abraham, 10 Denn die mit 
des Gefees Werfen umgehen, die find unter dem Fluch. Denn es ftehet 
gefchrieben: Berflucht [εἴ jedermann der nicht bleibt in alle dem das ge- 
fryrieben fiehet in dem Sud des Oefehes, dal er’s thue. 1 Daß aber durchs 
Gefet niemand gerecht wird vor Gott, ift offenbar; denn der Gerechte wird 
feines Glaubens leben. 12 Das Gefetz aber ift nicht des Glaubens, fondern 
der Mlenfch der 23 thut, wird dadurd, leben. 13 Chriftus aber hat uns er- 
löfet von dem Fluch des Gefetes, da er ward ein Fluch für uns, (denn es 
ftehet gefchrieben: Berflucht ift jedermann der am Holz hanget,) 14 auf daß 
der Segen Abrahams unter die Heiden fäme in Chrifto Jefu, und wir 
alfo den verheißnen Geift empftengen durch den Glauben, 

15 Sieben Brüder, ich will nach menfchliher Weife reden: Deractet 
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μένην διαϑήκην οὐδεὶς ἀϑετεῖ ῆ ἐπιδιατάσσεται. τὸ τῷ δὲ Apgany 
ἐρρέϑησαν αἱ ἐπαγγελίαι καὶ τῷ σπέρματι αὐτοῦ. οὐ λέγει" καὶ 
τοῖς -σπέρμασιν, ὡς ἐπὶ πολλῶν, ἀλλ᾽ ὡς ἐφ᾽ ἑνός" χαὶ τῷ σπέρ- 
υατί σου, ὅς ἐστιν “Χριστός. τ τοῦτο δὲ ,λέγω" διαϑήκην προ- 
κεκυρωμένην ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ὁ μετὰ τετρακύσια καὶ τριάκοντα ἔτη 
γεγονὼς νόμος, οὐκ ἀκυροῖ, εἷς τὸ καταργῆσαι τὴν ἐπαγγελίαν. 
isn γὰρ ἐκ νόμου ἡ κληρονομία, οὐκέτι ἐξ ἐπαγγελίας" τῷ δὲ 
“Ἀβραὰμ δι᾽ ἐπαγγελίας κεχάρισται ö ϑεύς. Pi οὖν ὁ νόμος; 
τῶν παραβάσεων χάριν προσετέϑη, ἄχρις οὗ ἔλϑῃ τὸ σπέρμα ᾧ 
ἐπήγγελται, διαταγεὶς δι᾿ ἀγγέλων, ἐν χειρὶ μεσίτου. re δὲ μεσί- 
της ἑνὸς οὐκ ἔστιν, ὁ δὲ ϑεὸς εἰς ἐστίν. πον οὖν νόμος κατὰ 
τῶν ἐπαγγελιῶν τοῦ ϑεοῦ; μὴ γένοιτο. εἰ γὰρ ἐδόϑη νόμος ὅ 
δυνάμενος ζωοποιῆσαι, ὔντως Eu νόμου ἦν ἂν ἡ δικαιοσύνη " 
en ἀλλὰ συνέκλεισεν ἡ γραφὴ τὰ πάντα ὑπὸ ἁμαρτίαν ἵνα ἡ ἐπαγ- 
γελία ἐκ πίστεως ᾿]ησοῦ Χριστοῦ δοϑῇ τοῖς πιστεύουσιν. “3 πρὸ 
τοῦ δὲ ἐλϑεῖν τὴν πίστιν ὑπὸ νόμον ἐφρουρούμεϑα, συνκλειόμενοι 
εἰς τὴν μέλλουσαν πίστιν ἀποχαλυφϑῆναι. "4 ὦ ὥστε ὁ νόμος παιδα- 
γωγὸς ἡμῶν γέγονεν εἰς Χριστόν, ἵνα ἐκ πίστεως δικαιωϑῶμεν" 
= EAdovans. δὲ τῆς πίστεως οὐκέτι ὑπὸ παιδαγωγόν ἐσμεν. 26 πάν- 
τὲς γὰρ υἱοὶ ϑεοῦ ἐστὲ διὰ τῆς πίστεως ἕν Χριστῷ Ιησοῦ" 27 ὅσοι 
γὰρ eig Χριστὸν ἐβαπτίσϑητε, Χριστὸν ἐνεδύσασϑε. 538 οὐκ ἔνι 
“Ιουδαῖος οὐδὲ Ἕλλην, οὐκ ἔνι δοῦλος οὐδὲ ἐλεύϑερος, οὐκ ἕνι 
ἄρσεν καὶ ϑῆλυ" ἅπαντες γὰρ ὑμεῖς εἷς ἐστὲ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. 
9 εἰ δὲ ὑμεῖς Χριστοῦ, ἄρα τοῦ ᾿Αβραὰμ σπέρμα ἐστέ, κατὰ 
ἐπαγγελίαν κληρονόμοι. 


Ιν 


Servi legis, dei filii. Pristini amoris recordatio. Hagar et Sara duo 
foedera. 


1 Ayo δέ, ἐφ᾽ ὅσον χρόνον ὁ #lng0sonng νήπιός ἔστιν, οὐδὲν 
διαφέρει δούλου κύριος πάντων ὦν, ? ἀλλὰ ὑπὸ ἐπιτρύπους ἐστὶν 
καὶ οἰκονόμους ἄχρι τῆς προϑεσμίας τοῦ πατρός. ὃ οὕτως καὶ 
ἡμεῖς, ὅτε ἦμεν νήπιοι, ὑπὸ τὰ στοιχεῖα τοῦ κόσμου ἤμεϑα δε- 
δουλωμένοι" 4 ὅτε δὲ ἦλϑεν τὸ πλήρωμα τοῦ χρόνου, ἐξαπέστειλεν 
ὁ ,“ϑεὸς τὸν υἱὸν αὐτοῦ, “γενόμενον ἔχ γυναικός, γενόμενον ὑπὸ 
νόμον, ὅ ἵνα τοὺς ὑπὸ νόμον ἐξαγοράσῃ, ἵνα τὴν υἱοϑεσίαν ἀπο- 
λάβωμεν. ὅδ ὅτι δέ ἐστε υἱοί, ἐξαπέστειλεν ὁ ϑεὸς τὸ πνεῦμα τοῦ 
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man doch eines Hienfchen Tejtament nicht, wenn es beftätiget ift, und 
thut auch nichts dazu, 16 Yun ift ja δίς Derheißung Abraham und feinem 
Samen zugefagt. Er fpricht nicht: durch die Samen, als durch viele, 
fondern als durch einen: durd, deinen Samen, welcher ift Chriftus. 17 Ich 
fage aber davon: Das Teftament das von Gott zuvor beftätiget ift auf 
Chriftum, wird nicht aufgehoben, daß die Derheigung follte durchs Gefeb 
aufhören, welches gegeben ift über vier hundert und dreißig Jahre her- 
nach. 18 Denn fo das Erbe durch das Gefe erworben würde, fo würde 
es nicht durch Derheißung gegeben; Gott aber hat’s Abraham durch Der- 
heißung frei gefhenft. 19 Was foll denn das Gefeh? Es ift dazıı ge- 
fommen um der Sünden willen, bis der Samen fäme dem die Derheifung 
gefchehen ift, und ift geftellet von den Engeln durch die Hand des Mittlers. 
20 Ein Mittler aber ift nicht eines einigen Mittler; Gott aber ift einig, 
21 Wie? ift denn das Gefe wider Gottes Derheifungen? Das {οἱ ferne, 
Wenn aber ein Gefe gegeben wäre das da Fönnte lebendig machen, fo 
fäme die Gerechtigkeit wahrhaftig aus dem Gefege. 2 Aber die Schrift 
hat es alles bejchloffen unter die Sünde, auf daß die Derheifung fäme 
duch den Glauben an Jefum Chriftum, gegeben denen die da glauben. 
23 Ehe denn aber der Glaube fam, wurden wir unter dem Gefet ver- 
wahret und verfchloffen auf den Glauben, der da follte offenbart werden, 
24 Ylfo ift das Gefet unfer Suchtmeifter gewejen auf Chriftum, daß wir 
duch den Glauben gerecht würden. 25 Yun aber der Glaube gefommen 
ift, find wir nicht mehr unter dem Suchtmeifter, 26 Denn ihr feid alle 
Gottes Kinder durch den Glauben an Chrifto Jefu. 27 Denn wie viel 
euer getauft find, die haben Chriftum angezogen. 28 Hie tft Fein Jude 
noch Grieche, hie ift Fein Knecht πο Freier, hie ift Fein Mann noch Weib; 
denn ihr feid allzumal einer in Chrifto Sefu. 29 Seid ihr aber Chrifti, fo 
feid ihr ja Abrahams Samen und nad der Derheißung Erben. 


IV 


Selige $reiheit der Kinder Gottes im Slauben an feine Gnaden-Derheißungen. 


1 ch fage aber, fo lange der Erbe ein Kind ift, fo ift unter ihm und 
einem Knechte Fein Unterfchied, ob er wohl ein Herr ift aller Güter; 
2 fondern er ift unter den Dormündern und Pflegern bis auf die beftimmte 
Zeit vom Dater, ?Alfo από) wir, da wir Kinder waren, waren wir ge- 
fangen unter den Äufßerlihen Satungen, *Da aber die Zeit erfüllet 
ward, fandte Bott feinen Sohn, geboren von einem Weibe und unter das 
Gefet gethan, auf daß er die fo unter dem Gefetz waren, erlöfte, daß 
wir die Kindfchaft empftengen. 6 Weil ihr denn Kinder feid, hat Gott 
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οὐ αὐτοῦ εἰς τὰς καρδίας ἡμῶν, κρᾶζον" 4888 ὁ πατήρ. 
Τ ὥστε οὐκέτι εἶ δοῦλος ἀλλὰ υἱός" εἰ δὲ υἱός, καὶ κληρονόμος 
διὰ ϑεοῦ. 

δ᾽ 4λλὰ τότε μὲν οὐκ εἰδότες ϑεὸν ἐδουλεύσατε τοῖς φύσει μὴ 
οὖσιν ϑεοῖς᾽ νῦν δὲ γνόντες ϑεόν, μᾶλλον δὲ γνωσϑέντες ὑπὸ 
ϑεοῦ, πῶς ἐπιστρέφετε πάλιν ἐπὶ τὰ ἀσϑενῇ καὶ πτωχὰ στοιχεῖα, 
οἷς πάλιν ἄνωϑεν δουλεῦσαι 2 10 ἡμέρας παρατηρεῖσϑε καὶ 
μῆνας καὶ καιροὺς καὶ ἐνιαυτούς; 11 φοβοῦμαι ὑμᾶς μήπως εἰκῆ 
κεχοπίακα EIG ὑμᾶς. 

12 Γίνεσϑε ὡς ἐγώ, ὅτι κἀγὼ ὡς ὑμεῖς, ἀδελφοί, δέομαι ὑμῶν. 
οὐδέν μὲ ἠδικήσατε" 13 οἴδατε δὲ ὅτι δι΄ ἀσϑένειαν τῆς σαρκὸς 
εὐηγγελισάμην ὑμῖν τὸ πρότερον, 1 καὶ τὸν πειρασμὸν ὑμῶν ἕν 

τῇ σαρκί μου οὐκ ἐξουϑενήσατε οὐδὲ ἐξεπτύσατε, ἀλλὰ ὡς ἄγγε- 

λον ϑεοῦ ἐδέξασϑέ us, ὡς Χριστὸν Ἰησοῦν. > ποῦ οὖν ὁ μακα- 
ρισμὸς ὑμῶν; μαρτυρῶ γὰρ ὑμῖν ὅτι εἶ δυνατὸν τοὺς ὀφϑαλμοὺς 
ὑμῶν ἐξορύξαντες ἐδώκατε μοι. 16 ὥστε ἐχϑρὸς ὑμῶν γέγονα 
ἀληϑεύων ὑμῖν; 11 ζηλοῦσιν ὑμᾶς οὐ καλῶς, ἀλλὰ ἐχχλεῖσαι ὑ ὑμᾶς 
ϑέλουσιν, ἵνα αὐτοὺς ζηλοῦτε. 18 καλὸν δὲ ζηλοῦσϑαι ἐν καλῷ 
πάντοτε, καὶ μὴ μόνον ἕν τῷ παρεῖναί μὲ πρὸς ὑμᾶς. 19 τέκνα 
μου, οὺς πάλιν ὠδίνω μέχρις οὗ ,μορφωϑῇ Χριστὸς ἕν ὑμῖν, 
30 ἤϑελον δὲ παρεῖναι πρὸς ὑμᾶς ἄρτι καὶ ἀλλάξαι τὴν φωνήν 
μου, ὅτι ἀποροῦμαι ἕν ὑμῖν. 

“1 Asyere μοι, οἱ ὑπὸ νόμον ϑέλοντες εἶναι, τὸν νόμον οὐκ 
ἀκούετε; “3 γέγραπται γὰρ ὅτι ᾿Αβραὰμ δύο υἱοὺς ἔσχεν, ἕνα Ex 
τῆς παιδίσκης καὶ ἕνα Ex τῆς ἐλευϑέρας. 38 ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἐκ τῆς 
παιδίσκης κατὰ σάρκα γεγέννηται, ὁ δὲ ἐκ τῆς ἐλευϑέρας διὰ 
τῆς ἐπαγγελίας. a ἅτινά ἐστιν N αὗται γάρ εἰσιν 
δύο διαϑῆκαι, μία μὲν ἀπὸ ὕρους Σινᾶ, εἰς δουλίαν γεννῶσα, 
ἥτις ἐστὶν “4γαρ. ὅθ τὸ γὰρ Σινᾶ 0008 ἐστὶν ἐν τῇ Agapig' 
συνστοιχεῖ δὲ τῇ γῦν “ερουσαλήμ, δουλεύει γὰρ μετὰ τῶν τέχνων 
αὐτῆς. 1) δὲ ἄνω Ἱερουσαλὴμ ἐλευϑέρα ἐστίν, ἥτις ἐστὶν μήτηρ 
ἡμῶν᾽ τ γέγραπται γάρ᾽ εὐφράνϑητι στεῖρα ἡ οὐ τίκτουσα, ῥῆξον 
χαὶ βόησον N οὐχ ὠδίνουσα, ὅτι πολλὰ τὰ τέχνα τῆς ἐρήμου 
μᾶλλον ἢ τῆς ἐχούσης τὸν ἄνδρα. 28 ὑμεῖς δέ, ἀδελφοί, κατὰ 
᾿Ισαὰκ ἐπαγγελίας τέκνα ἐστέ. 39 ἀλλ᾽ ὥσπερ τότε ὁ κατὰ σάρκα 
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4,7 Öalater 4,29 


gefandt den Geift feines Sohns in eure Herzen, der fchreiet: Abba, Iteber 
Dater. 7Alfo ift nun hie Fein Knecht mehr, fondern eitel Kinder; jind’s 
aber Kinder, fo find’s auch Erben Gottes durch Chriftum. 

8 Aber zu der Zeit da ihr Gott nicht erfanntet, dientet ihr denen die 
von Hatur nicht Götter find. 9 Aun ihr aber Gott erfannt habt, ja υἱοῖς 
mehr von Gott erkannt feid, wie wendet ihr euch denn um wieder zu den 
ihwaden und dürftigen Satungen, welchen ihr von neuem an dienen 
wollt? 10 Ihr haltet Tage und Monden und δος und Jahrzeiten, 11. ὦ 
fürchte euer, daf ich nicht vielleicht umfonft habe an euch gearbeitet. 

12 Seid doch wie ich, denn ich bin wie ihr. Kieben Brüder, ich bitte 
euch; ihre habt mir Fein Leid gethan. 13 Denn ihr wiffet daß ich euch in 
Schwacheit nach dem δ εἰ das Evangelium geprediget habe zum erfter 
Mal; 14 und meine Anfechtungen, die ich leide nach dem Sleifch, habt ihr 
nicht verachtet noch verfchmäht, fondern als einen Engel Gottes nahmet 
ihr mich auf, ja als Chriftum Jefum. 15 Wie waret ihr dazumal fo felig. 
Ich bin euer Zeuge, daß wenn es möglich gewefen wäre, ihr hättet eure 
Augen ausgeriffen und mir gegeben, 16 Bin ich denn alfo euer Feind 
worden, daß ich euch die Wahrheit vorhalte? 17 Sie eifern um euch nicht 
fein, fondern fie wollen euch von mir abfällig machen, daf ihr um fie follt 
eifern, 18 Eifern ift gut, wernn’s immerdar gefchtieht um das Gute, und 
nicht allein wenn. ich gegenwärtig bei euch bin. 19 Meine lieben Kinder, 
welche ich abermal mit Aengjten gebäre, bis daß Chriftus in euch eine 
Seftalt gewinne. 20 Jch wollte aber daß ich jett bei euch. wäre und meine 
Stimme wandeln Fönnte, denn ich bin irre an eud). 

21 Saget mir, die ihr unter dem Gefet fein wollt, habt ihr das 
Gefeb nicht gehöret? 2 Denn es ftehet gefchrieben daß Abraham zween 
Söhne hatte: einen von der Magd, den andern von der Freien. 23 Aber 
der von der Magd war, {{ nach dem Fleifch geboren, der aber von der 
Sreien ift durch die Derheißung geboren. 34 Die Worte bedeuten etwas. 
Denn das find die zwei Teftamente: eins von dem Berge Sinai, das zur 
Knechtfchaft gebiert, welches ift die Hagar; denn Hagar heißet in 
Arabien der Berg Sinai, und Fommt überein mit Jerufalem das zu diefer 
Seit ift, und ift dienftbar mit feinen Kindern, 26 Aber das Jerufalem das 
öroben ift, das ift die Freie, die ift unfer aller Hlutter, 27 Denn es ftehet 
gefchrieben: Sei fröhlich, dar Unfruchtbare, die du nicht gebiereft, und brid) 
hervor und rufe, die du nicht Frhwanger bift; denn die Einfame hat viel mehr 
Finder denn die den Mann hat. 283 Wir aber, lieben Brüder, find, Ifaak 
nach, der Derheifung Kinder, 29 Aber gleich wie zu der Heit der nach dem 
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4,30 Προς Γαλατας 5,10. 


γεννηϑεὶς ἐδίωκεν τὸν κατὰ πνεῦμα, οὕτως καὶ νῦν. 580 ἀλλὰ τέ 
λέγει ἡ γραφή; ἔκβαλε τὴν παιδίσκην χαὶ τὸν υἱὸν αὐτῆς οὐ 
γὰρ μὴ κληρονομήσει ὃ υἱὸς τῆς παιδίσκης μετὰ τοῦ υἱοῦ τῆς 
ἐλευϑέρας. 31010, ἀδελφοί, οὐκ ἐσμὲν παιδίσκης τέχνα ἀλλὰ 
τῆς ἐλευϑέρας. 


V 


Standum Christiana libertate contra iudaizantes. Libertatis lex impletur 
fide, caritate, morum sanctitate. 


- - \ 
1 Τῇ ἐλευϑερίᾳ ἡμᾶς Χριστὸς ἠλευϑέρωσεν. στήκετε οὖν καὶ 
un πάλιν ζυγῷ δουλίας ἐνέχεσϑε. 
„ \ - -“ u 
31δὲ ἐγὼ Παῦλος λέγω ὑμῖν ὅτι ἐὰν περιτέμνησϑε, Χριστὸς 
ὑμᾶς οὐδὲν ὠφελήσει. ὃ μαρτύρομαι δὲ πάλιν παντὶ ἀνθρώπῳ 
[χά - 
περιτεμνομένῳ ὅτι ὀφειλέτης ἐστὶν ὅλον τὸν νόμον ποιῆσαι. * κατ- 
ηργήϑητε ἀπὸ Χριστοῦ οἵτινες ἐν νόμῳ δικαιοῦσϑε, τῆς χάριτος 
ἐξεπέσατεΕ. ὅ ἡμεῖς γὰρ πνεύματι ἐκ πίστεως ἐλπίδα δικαιοσύνης 
ἀπεχδεχόμεϑα. ὃ ἕν γὰρ Χριστῷ ᾿Ιησοῦ οὔτε περιτομή τι ἰσχύει 
οὔτε ἀκροβυστία, ἀλλὰ πίστις δι᾿ ἀγάπης ἐνεργουμένη. 
Τ᾽ Ἐτρέχετε καλῶς" τίς ὑμᾶς ἐνέκοψεν ἀληϑείᾳ μὴ πείϑεσϑαι; 
ὃ ἡ πεισμονὴ οὐκ ἔκ τοῦ καλοῦντος ὑμᾶς. 5 μικρὰ ζύμη ὅλον τὸ 
φύραμα ζυμοῖ. 10 ἐγὼ πέποιϑα εἴς ὑμᾶς ἐν κυρίῳ ὅτι οὐδὲν 
ἄλλο φρονήσετε᾽ ὁ δὲ ταράσσων ὑμᾶς βαστάσει τὸ κρίμα, ὅστις 
N 5 11 3. τὰ ’ὔ 3 ’ » x ν ’ ,.» 
ἕαν ἢ. E70 δὲ, ἀδελφοί, εἰ περιτομὴν ἔτι κηρύσσω, τί ἔτι 
„ - - 
διώκομαι; ἄρα κατήργηται τὸ σκάνδαλον τοῦ σταυροῦ. 15 ὄφελον 
καὶ ἀποκόψονται οἱ ἀναστατοῦντες ὑμᾶς. 
13 Ὑμεῖς γὰρ ἐπ᾿ ἐλευϑερίᾳ ἐκλήϑητε, ἀδελφοί" μόνον μὴ τὴν 
3 ’ » 3 \ > ’ > \ \ » ᾧ 
ἐλευϑερίαν εἰς ἀφορμὴν τῇ σαρκί, ἀλλὰ διὰ τῆς ἀγάπης dov- 
’ 3 ’ € x mi [4 3 EN [4 
λεύετε ἀλλήλοις. 10 γὰρ πᾶς νόμος ἕν Evi λόγῳ πεπλήρωται, 
3 wir / \ ! ς [4 5 - Ὁ ἣν 7 
ἕν τῷ" ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν. 1 εἰ δὲ ἀλλήλους 
δάκνετε καὶ κατεσϑίετε, βλέπετε μὴ ὑπ᾽ ἀλλήλων ἀναλωϑῆτε. 
16 Aeyo δέ, πνεύματι περιπατεῖτε καὶ ἐπιϑυμίαν σαρκὸς οὐ 
\ λέ ze N \ 3 m \ - [4 x x 
un τελέσητε. 1 ἡ γὰρ σὰρξ ἐπιϑυμεῖ κατὰ τοῦ πνεύματος, τὸ δὲ 
πνεῦμα κατὰ τῆς σαρκός" ταῦτα γὰρ ἀλλήλοις ἀντίχειται, ἵνα 
\ «u 5Χ yı m = 18 5 x ’ » > 
un ἃ 80» ϑέλητε ταῦτα ποιῆτε. ei δὲ πνεύματι ἄγεσϑε, οὐκ 
ἐστὲ ὑπὸ νόμον. 19 φανερὰ δέ ἐστιν τὰ ἔργα τῆς σαρκός, ἅτινά 
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4,30 Salater 5,19 


Fleifch geboren war, verfolgete den der nach dem Geift geboren war, alfo 
gehet es jett au, Aber was fpricht die Schrift? Stok die Magd 
hinaus mit ihrem Sohn, denn der Magd Sohn foll nicht erben mit dem Sohn 
der Freien. 315So find wir nun, lieben Brüder, nicht der Magd Kinder, 
fondern der Freien. 


V 


Ermahnung, in der chriftlichen Sreiheit feft zu ftehen und fie durch den Wandel im 
Geift und in der Liebe zu beweifen. 


15o beftehet nun in der freiheit damit uns Chriftus befreiet hat, 
und laffet euch nicht wiederum in das Fnechtifche Joch fangen. 

2 Siehe ich Paulus fage euch: Wo ihr euch befchneiden laffet, fo ift 
euch Chriftus Fein nüge. 3Jch zeuge abermal einem jeden der fich be- 
fchneiden läffet, daß er noch das ganze Gefetz fchuldig ift zu thun. 4 Ihr 
habt Chriftum verloren, die ihr durch das Gefetz gerecht werden wollt, 
und feid von der Gnade gefallen. 5 Wir aber warten im Geift durch den 
Glauben der Gerechtigfeit der man hoffen muß. 6 Denn in Chrifto Jefu 
gilt weder Befchneidung πο Dorhaut etwas, fondern der er der durch 
die Siebe thätig ift. 

? hr Tiefet fein. Wer hat eudy aufgehalten der Wahrheit nicht 31 
gehorhen? 8Solch Meberreden ift nicht von dem der euch berufen hat. 
I Ein wenig Sauerteig verfäuret den ganzen Teig. 10 ch verfehe mich 
zu euch in dem Herrn, ihr werdet nicht anders gefinnet fein. Wer euch 
aber irre machet, der wird fein Urtheil tragen, er [οἱ wer er wolle, 11 ch 
aber, lieben Brüder, fo ich die Befchneidung noch predige, warıım leide ich 
denn DerfolgungP So hätte das Aergernifß des Kreuzes aufgehöret. 
12 Wollte Bott daß fie auch ausgerottet würden, die euch verftören. 

13 {hr aber, lieben Brüder, feid zur Freiheit berufen; allein fehet zu 
daß ihr durch die Freiheit dem Fleifch nicht Raum gebet, fondern durch die 
Kiebe diene einer dem andern. 14 Denn alle Gefee werden in einem 
Wort erfüllet, in dem: Liebe deinen Nädjften als dich felbfl. 15 So ihr euch 
aber unter einander beißet und frefiet, fo fehet zu daß ihr nicht unter ein=- 
ander verzehret werdet. 

16 Sch fage aber, wandelt im Geift, fo werdet ihr die Küfte des 
Sleifches nicht vollbringen. 17 Denn das Fleifch gelüftet wider den Geift, 
und den GBeift wider das Fleifch; diefelbigen find wider einander, daß ıhr 
nicht thut was ihr wollet. 18 Regieret euch aber der Geift, fo feid ihr nicht 
unter dem Gefee. 19 Offenbar find aber die Werfe des Sleifches, als da 
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5,20 Προς Tararas 6,13 


ἔστιν πορνεία, ἀκαθαρσία, ἀσέλγεια, 20 εἰδωλολατρεία, φαρμα- 
κδία, ἔχϑραι, ἔρις, ζήλος, ϑυμοί, ἐριϑεῖαι, διχοστασίαι, αἱρέσεις, 
δι φϑύόνοι, μέϑαι, χῶμοι : καὶ τὰ ὅμοια τούτοις, ἃ προλέγω ὑμῖν 
καϑὼς προεῖπον, ὅτι οἱ τὰ τοιαῦτα πράσσοντες βασιλείαν ϑεοῦ 
οὐ κληρονομήσουσιν. 22 ὁ δὲ καρπὸς τοῦ πνεύματός ἔστιν ἀγάπη, 
χαρά, εἰρήνη, μαχροϑυμία, χρηστότης, ἀγαϑωσύνη, πίστις, 
= πραὕτης, ἐγκράτεια" κατὰ τῶν τοιούτων οὐκ ἔστιν νόμος. 
21 οἱ δὲ τοῦ «Χριστοῦ Ἰησοῦ τὴν σάρκα ἐσταύρωσαν σὺν τοῖς πα- 
ϑήμασιν καὶ ταῖς ἐπιϑυμίαις. 28 εἰ ζῶμεν πνεύματι, πνεύματι 
καὶ στοιχῶμεν. 26 μὴ γινώμεϑα κενόδοξοι, ἀλλήλους προκαλού- 
μενοι, ἀλλήλοις φϑονοῦντες. 


ΝΙ 


Errantibus consulendum. Semen et messis. De falsa doctrina. 
Gloriandum cruce Christi. 


1 “Αδελφοί, ἐὰν καὶ προλημφϑῇ ἄνϑρωπος ἔν τινι παραπτώ. 
ματι, ὑμεῖς οἱ πνευματιχοὶ καταρτίζετε τὸν τοιοῦτον ἕν πνεύματι 
πραὕτητος, σκοπῶν σεαυτόν, μὴ καὶ σὺ πειρασϑῆς. " ἀλλήλων 
τὰ βάρη βαστάζετε, καὶ οὕτως “ἀναπληρώσετε τὸν νόμον τοῦ Χρι- 
στοῦ. "ei γὰρ, δοκεῖ τις εἶναί τι μηδὲν ὦν, φρεναπατᾷ ἑαυτόν. 
* 20 δὲ ἔργον ἑαυτοῦ δοκιμαζέτω ἕκαστος, καὶ τότε εἴς ἑαυτὸν 
μόνον τὸ καύχημα ἕξει καὶ οὐκ εἰς τὸν ἕτερον" ὅ ἕκαστος γὰρ 
To ἰδιον φορτίον βαστάσει. 

ἜΑ ΤΟΥΣ δὲ ὁ κατηχούμενος τὸν λόγον τῷ κατηχοῦντι ἐν 
πᾶσιν ἀγαϑοῖς. Tun πλανᾶσϑε, ϑεὸς οὐ μυχτηρίζεται. ὃ γὰρ 
ἐὰν σπείρῃ ἄνϑρωπος, τοῦτο καὶ ϑερίσει" ὃ ὅτι ὁ σπείρων εἰς τὴν 
σάρκα ἑαυτοῦ ἐκ τῆς σαρκὸς ϑερίσει φϑοράν, ὃ δὲ σπείρων εἰς 
To πνεῦμα ἐκ τοῦ πνεύματος ϑερίσει ζωὴν αἰώνιον. τὸ δὲ 
καλὸν ποιοῦντες μὴ ἑνκακῶμεν" καιρῷ γὰρ ἰδίῳ ϑερίσομεν μὴ 
ἐκλυόμενοι. 10 ἄρα οὖν ὡς καιρὸν ἔχωμεν, ἐργαζώμεϑα τὸ ἀγα- 
ϑὸν πρὸς πάντας, μάλιστα δὲ πρὸς τοὺς οἰκείους τῆς πίστεως. 

11 Ἴδετε πηλίκοις ὑμῖν γράμμασιν ἔγραψα τῇ ἐμῇ Ζειρί, 
12 ὅσοι ϑέλουσιν εὐπροσωπῆσαι ἕν σαρκί, οὗτοι ἀναγκάζουσιν 
ὑμᾶς περιτέμνεσϑαι, μόνον ἵνα τῷ σταυρῷ τοῦ Χριστοῦ μὴ διώ- 
κονται. 15 οὐδὲ γὰρ οἱ περιτεμνόμενοι αὐτοὶ νόμον φυλάσσουσιν, 
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5,20 Galater 6,13 


find Ehebruch, Hurerei, Unreinigfeit, Unzucht, 30 Abgötterei, Zauberei, 
Seindfchaft, Hader, Xeid, Zorn, Hanf, Swietracht, Rotten, Haß, Mord, 
21 Saufen, Frefjen und dergleichen, von welchen ich euch habe zuvor gefagt 
und fage noch zuvor, daß die folches thun, werden das Reich Gottes nicht 
erben. 22Die Frucht aber des Geiftes ift Liebe, Freude, Friede, Geduld, 
Sreundlichkeit, Gütigfeit, Glaube, Sanftmuth, Keufchheit. 23 Wider 
folche ift das Gefet nicht. 24 Welche aber Chrifto angehören, die Freuzigen 
ihr Sleifch fammt den Lüften und Begierden. So wir im Geift leben, 
fo laffet uns auch im Geift wandeln. 26 Safjet uns nicht eiteler Ehre 
geizig fein, einander zu entrüjten und zu hafjen. 


VI 


Ermahnung zur Sanftmuth und Gutthätigfeit. Binweifung auf Chriftum, 
den Gefreuzigten. Segenswunfc. 

1$ieben Brüder, fo ein Hlenfch etwa von einem Fehl übereilet 
würde, fo helft ihm wieder zurecht mit fanftmüthigem Geift, die ihr geift- 
fich feid; und fiehe auf dich felbft, daß dur nicht auch verfuchet werdeft. 
2 Einer trage des andern Kaft, fo werdet ihr das Gefetz Chriftt erfüllen. 
3 59 aber fich jemand läßt dünfen, er [οἱ etwas, fo er doch nichts ift, der 
betrüget fich felbft. * Ein jeglicher aber prüfe fein felbit Werk, und als» 
dann wird er an ihm felber Ruhm haben, und nicht an einem andern, 
5 Denn ein jeglicher wird feine Saft tragen, 

6Der aber unterrichtet wird mit dem Wort, der theile mit allerlei 
Gutes dem der ihn unterrichtet. 7 Frret euch nicht, Gott läßt fich nicht 
fpotten. _Denn was der Mlenfcd) fäet, das wird er ernten. 8 Wer auf fein 
Sleifch fäet, der wird von dem Sleifch das Derderben ernten. Wer aber auf 
den Geift fäet, der wird von dem Geift das ewige Keben ernten. 9 Lafjet 
uns aber Gutes thun und nicht müde werden; denn zu feiner Zeit werden 
wir aud) ernten ohne Aufhören. 10 Als wir denn nun Zeit haben, fo laffet 
uns Öutes thun an jedermann, allermeift aber an des Glaubens Genoffen, 

11 Sehet mit wie vielen Worten hab ich euch gefchrieben mit eigner 
Hand. 12 Die fich wollen angenehm machen nach dem $leifch, die zwingen 
euch zu befchneiden, allein daß fie nicht mit dem Kreuz Chrifti verfolget 
werden. 13 Denn aud fie felbft, die fich befchneiden lafjen, halten das 


21. Cererben 26. LC unter einander VIA. C Sehler 10, denn] 12} — 
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6,14 Προς Ἐφεσιους 1,11 


ἀλλὰ ϑέλουσιν ὑμᾶς περιτέμνεσϑαι ἵνα & τῇ ὑμετέρᾳ σαρκὶ 
καυχήσωνται. ΤΑ ἐμοὶ δὲ μὴ γένοιτο a εἰ μὴ ἕν τῷ 
σταυρῷ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, δι᾽ οὗ ἐμοὶ κόσμος 
ἐσταύρωται κἀγὼ κόσμῳ" 15 οὔτε γὰρ, περιτομή, τι ἐστὶν οὔτε 
ἀκροβυστία, ἀλλὰ καινὴ κτίσις. 16 καὶ ὅσοι τῷ κανόνι τούτῳ 
στοιχήσουσιν, εἰρήνη ἐπ᾿ αὐτοὺς καὶ ἔλεος, καὶ ἐπὶ τὸν ᾿Ισραὴλ 
τοῦ ϑεοῦ. ᾿ἴ τοῦ λοιποῦ κόπους μοι μηδεὶς παρεχέτω ἐγὼ γὰρ 
τὰ στίγματα τοῦ ᾿]ησοῦ ἐν τῷ σώματί μου βαστάζω. 

18 Ἢ χάρις τοῦ xvoiov ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ μετὰ τοῦ πνεύ- 
ματος ὑμῶν, ἀδελφοί" ἀμήν. 


ΠΡΟΣ ΕΦΕΣΙΟΥΣ 
Ι 


Beneficia dei in electos celebrat. Precatur ut perveniant ad intelligendam 
miram per Christum salutem ipsiusque Christi maiestatem. 


" Παῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ ‚Inoov διὰ ᾿ϑελήματος ϑεοῦ 
Τρ: ἁγίοις τοῖς οὖσιν [ἐν ᾿Εφέσῳ] καὶ πιστοῖς ἕν Χριστῷ ᾿Ιησοῦ. 
2 χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ 
Χριστοῦ. 

3 Εὐλογητὸς ὁ ϑεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χρι- 
στοῦ, ὁ εὐλογήσας ἡμᾶς Ev πάσῃ εὐλογίᾳ πνευματικῇ ἐν τοῖς ἐπ- 
ουρανίοις & Χριστῷ, ᾿καϑὼς ἐξελέξατο ἡμᾶς ἐν αὐτῷ πρὸ 
καταβολῆς κόσμου, εἶναι ἡμᾶς ἁγίους καὶ ἀμώμους κατενώπιον 
αὐτοῦ, ἂν ἀγάπῃ ὅ προορίσας ἡμᾶς εἰς υἱοϑεσίαν διὰ Ἰησοῦ 
“ξυστοῦ εἰς αὐτόν, κατὰ τὴν εὐδοκίαν τοῦ ϑελήματος αὐτοῦ, 

ὁ εἰς ἔπαινον δόξης τῆς χάριτος αὐτοῦ, ἧς ἐχαρίτωσεν. ἡμᾶς ἐν 


TH 


τῷ ἠγαπημένῳ, Ἷ ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν ἀπολύτρωσιν διὰ τοῦ αἵματος 
αὐτοῦ, τὴν ἄφεσιν. τῶν παραπτωμάτων, κατὰ τὸ πλοῦτος τῆς 
χάριτος αὔτους ϑῆς ἐπερίσσευσεν εἰς ἡμᾶς ἐν πάσῃ σοφίᾳ καὶ 
φρονήσει "γνωρίσας, ἡμῖν τὸ μυστήριον τοῦ ϑελήματος αὐτοῦ, 
κατὰ τὴν εὐδοκίαν αὐτοῦ, ἣν προέϑετο ἐν αὐτῷ 1 εἰς οἰκονομίαν 
τοῦ πληρώματος τῶν καιρῶν, ἀγνακεφαλαιώσασϑαι τὰ πάντα ἕν 
τῷ Χριστῷ, τὰ ἐπὶ τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, ἐν αὐτῷ, 


11 ἐν ᾧ καὶ ἐκληρώϑημεν προορισϑέντες κατὰ πρόϑεσιν τοῦ τὰ 
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6,14 Ephefer Π11 


Gefet nicht, fondern fie wollen daß ihr euch befchneiden lafjet, auf daß fte 
fih von eurem Fleifh rühmen mögen. 14 Es fei aber ferne von mir, 
rühmen, denn allein von dem Kreuz unfers Herren Jefu Chrifti, durch 
welchen mir die Welt gefreuziget ift, und ich der IDelt. 15 Denn in Chrifto 
Iefu gilt weder Befchneidung noch Dorhaut etwas, fondern eine neue 
Creatur. 16 11nd wie viele nach diefer Regel einhergehen, über die fei 
Friede und Barmherzigkeit, und über den Israel Gottes. 17 Binfort 
mache mir niemand weiter Mühe; denn ich trage die Malzeichen des Herrn 
Sefu an meinem Keibe. 

18 Die Gnade unfers Herrn Jefu Chrifti fer mit euerm Geift, lieber 
Brüder. Amen. 


Die Epiftel 5, Pauli an die Ephejer 


I 


Eingang des Briefes. Preis für Gottes geiftliche Wohlthaten in Chrifto. 
Gebet um Wachsthum in der Gnade. 

1 Paulus, ein Apoftel οι Chriftt durch den Willen Gottes, den 
Heiligen zu Ephefus und Gläubigen an Chrifto Jefu. 2 Gnade fei mit 
euch und Friede von Gott, unferm Dater, und dem Herrn Jefu Chrifto. 
3 Gelobet fei Gott und der Dater unfers Herrn Jefu Chrifti, der uns 
gefegenet hat mit allerlei geiftlihem Segen in himmlifchen Gütern durch 
Chriftum, Wie er uns denn erwählet hat durch denfelbigen ehe der 
Welt Grund gelegt war, daß wir follten fein heilig und unfträflich vor ihm 
in der Siebe; 5und hat uns verordnet zur Kindfchaft gegen ihm felbit 
durch Sefum Chrift, nach dem Wohlgefallen feines Willens, 6zu Lob 
feiner herrlihen Gnade, durch welche er uns hat angenehm gemacht in 
dem Geliebten, Tan welchem wir haben die Erlöfung durch fein Blut, 
nämlich die Dergebung der Sünden, nad) dem Neichthum feiner Gnade, 
8 welche uns reichlich widerfahren ift durch allerlei Weisheit und Klugheit; 
I9und hat uns wiffen laffen das Geheimnif feines Willens nad) feinem 
Wohlgefallen, fo er fich vorgefett hatte durch ihn, 10 daß es ausgeführet 
würde da die Zeit erfüllet war, auf daß alle Dinge zufammen verfaffet 
würden in Chrifto, beides, das im Himmel und auf Erden ift, durch ihn 
felbft; duch weldhen wir auch zum Erbtheil gefommen find, die wir 


1,5. C gegen ihn f. | C Ehriftum 9. fo er ἴ. vorgef. h.] LC und hat dafjelbige 
hervorgebracht AO. ausgeführet] LC geprediget | C zufammen unter ein Haupt verfaijet 
würden in Chr. | L beide | LC und auch auf Erden 
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1,12 Ileos Ἐφεσιους 2,4 


[4 >) m \ \ x m ’ > m a 
πᾶντα ἐνεργοῦντος κατὰ τὴν βουλὴν τοῦ ϑελήματος αὐτοῦ, 12 εἰς 
τὸ εἶναι ἡμᾶς eis ἔπαινον δόξης αὐτοῦ, τοὺς προηλπικύτας ἐν 
τῷ Χριστῷ" 18 ἐν ᾧ καὶ ὑμεῖς, ἀκούσαντες τὸν λόγον τῆς ἀλη- 
ϑείας, τὸ εὐαγγέλιον τῆς σωτηρίας ὑμῶν, ἕν ᾧ καὶ πιστεύσαντες 
ἐσφραγίσϑητε τῷ πνεύματι τῆς ἐπαγγελίας τῷ ἁγίῳ, 13 ὅς ἐστιν 
ἀρραβὼν τῆς κληρονομίας ἡμῶν εἰς ἀπολύτρωσιν τῆς περιποιή- 
σεως, εἰς ἔπαινον τῆς δόξης αὐτοῦ. 

15 Aıa τοῦτο κἀγώ, ἀκούσας τὴν καϑ' ὑμᾶς πίστιν ἕν τῷ 
κυρίῳ Ἰησοῦ καὶ τὴν ἀγάπην τὴν εἴς πάντας τοὺς ἁγίους, 16 οὐ 
παύομαι εὐχαριστῶν ὑπὲρ ὑμῶν. μνείαν ποιούμενος ἐπὶ τῶν 
προσευχῶν μου, 1τ ya ὁ ϑεὸς τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, 
ὃ πατὴρ ‚uns δόξης, δῴη ὑμῖν πνεῦμα σοφίας καὶ ἀποκαλύψεως 
ἕν ἐπιγνώσει αὐτοῦ 1 πεφωτισμένους τοὺς ὀφϑαλμοὺς τῆς καρ- 
δίας ὑμῶν, δἰ τὸ εἰδέναι ὑμᾶς τίς ἐστιν ἡ ἐλπὶς τῆς κλήσεως 
αὐτοῦ, τίς ὁ “πλοῦτος τῆς δόξης τῆς κληρονομίας αὐτοῦ ἐν τοῖς 
ἁγίοις, 19 καὶ τί τὸ ὑπερβάλλον μέγεϑος τῆς δυνάμεως αὐτοῦ εἰς 
ἡμᾶς τοὺς πιστεύοντας κατὰ τὴν ἐνέργειαν τοῦ κράτους τῆς 
ἰσχύος αὐτοῦ, 29179 ἐνήργηκεν ἐν τῷ Χριστῷ ἐγείρας αὐτὸν ἐκ 
νεχρῶν καὶ καϑίσας αὐτὸν ἐν δεξιᾷ αὐτοῦ ἕν τοῖς ἐπουρανίοις 
ey ὑπεράνω πάσης ἀρχῆς καὶ ἐξουσίας καὶ δυνάμεως, καὶ κυριό- 
τητος καὶ παντὸς ὀνόματος ὀνομαζομένου οὐ μόνον ἐν τῷ αἰῶνι 
τούτῳ ἀλλὰ καὶ ἐν τῷ μέλλοντι, 22 καὶ πάντα ὑπέταξεν ὑ ὑπὸ τοὺς 
πόδας αὐτοῦ, καὶ αὐτὸν ἔδωκεν κεφαλὴν ὑπὲρ πάντα τῇ ἐκκλησίᾳ, 
38 yrıs ἐστὶν τὸ σῶμα αὐτοῦ, τὸ πλήρωμα τοῦ τὰ πάντα ἐν πᾶσιν 
πληρουμένου. 


1 


Christus peccatorum salus. Ipsi gentiles ad pacem Christi vocati. 


1 Καὶ ὑμᾶς ὄντας νεκροὺς τοῖς παραπτώμασιν καὶ ταῖς ὧμαρ- 
τίαις ὑμῶν, 2 ἐν αἷς ποτὲ ,Ππεριεπατήσατε κατὰ τὸν αἰῶνα τοῦ 
κόσμου τούτου, κατὰ τὸν ἄρχοντα τῆς ἐξουσίας τοῦ ἀέρος, τοῦ 
πνεύματος τοῦ vor ἐνεργοῦντος ἕν τοῖς υἱοῖς τῆς ἀπειϑείας, 5 ἐν 
οἷς καὶ ἡμεῖς πάντες ἀνεστράφημεέν ποτὲ & ταῖς ἐπιϑυμίαις τῆς 
σαρκὸς ἡμῶν, ποιοῦντες τὰ ,ϑελήματα τῆς σαρχὸς καὶ τῶν δια- 
vo, καὶ ἤμεϑα τέχνα φύσει ὀργῆς ὡς καὶ οἱ λοιποί" 46 δὲ 
ϑεὸς πλούσιος ὧν ἕν ἐλέει, διὰ τὴν πολλὴν ἀγάπην αὐτοῦ ἣν 
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1,12 Ephejer 2,4 


zuvor verordnet find nach dem Dorfatz des der alle Dinge wirfet nach dem 
Rath feines Willens, 12 auf daß wir etwas feien zu Kob feiner Herrlichkeit, 
die wir zuvor auf Chriftum hofften; 13 durch welchen audy ihr gehöret 
habt das Wort der Wahrheit, nämlich das Evangelium von eurer Seligfeit; 
durch welchen ihr auch, da ihr glaubetet, verfiegelt worden feid mit dem 
heiligen Geift der Derheigung, 1* welcher ift das Pfand unfers Erbes zu 
unfrer Erlöfung, daß wir fein Eigenthum würden zu Lob feiner Herrlichkeit. 

15 Darum auch ich, nachdem ich gehöret habe von dem Glauben bei 
euch an den Heren Sefum und von eurer Kiebe zu allen Heiligen, 16 höre 
ἰῷ nicht auf zu danfen für euch, und gedenfe euer in meinem Gebet, 
17 daß der Bott unfers Herren οι Chrijti, der Dater der Herrlichkeit, gebe 
euch den Geift der Weisheit und der Offenbarung zu feiner felbft Er- 
fenntniß, 18 und erleuchtete Augen eures Derftändniffes, daß ihr erkennen 
möget welche da [εἰ die Hoffnung eures Berufs, und welcher fei der Reich- 
thum feines herrlichen Erbes an feinen Heiligen, 19 und welche da fei die 
überfhwänglihe Größe feiner Kraft an uns, die wir glauben nach der 
Wirfung feiner mächtigen Stärke, 2% welche er gewirfet hat in Chrifto, da 
er ihn von den Todten auferwecet hat und gefett zu feiner Rechten im 
Bimmel, 2lüber alle fürjtenthümer, Gewalt, Macht, Herrfchaft und 
alles was genannt mag werden, nicht allein in diefer Welt, fondern auch 
in der zufünftigen; 22 und hat alle Dinge unter feine Füße gethan, und hat 
ihn gefet zum Haupt der Gemeine über alles, 23 welche da ift fein Keib, 
nämlich die Fülle des der alles in allen erfüllet. 


II 


Paulus erinnert die Gläubigen an ihren vorigen unfeligen und jegigen feligen Zuftand 
in der Gemeine Chrifti. 

14nd απῷ euch, da ihr todt waret durch Hebertretungen und Sünden, 
2 in welchen ihr weiland gewandelt habt nach dem Kauf diefer Welt und 
nach dem Fürften der in der Luft herrfchet, nämlich nach dem Geift der zu 
diefer Zeit fein Werk hat in den Kindern des Unglaubens; 3 unter welchen 
wir auch alle weiland unfern Wandel gehabt haben in den Küften unfers 
Sleifches, und thaten den Willen des Sleifches und der Dernunft, und 
waren απῷ Kinder des Horns von Hatur, gleich wie auch die andern, 
4 Aber Bott, der da reich ift von Barmherzigkeit, durch feine nn Siebe 
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2,5 Προς Ἐφεσιους 3,2 


ἠγάπησεν ἡμᾶς, ὅ καὶ ὄντας ἡμᾶς νεκροὺς τοῖς παραπτώμασιν 
συνεζωοποίησεν τῷ Χριστῷ, -- χάριτί ἔστε σεσωσμένοι -- ὃ καὶ 
συνήγειρεν καὶ συνεκάϑισεν ὃν τοῖς ἐπουρανίοις ἕν Χριστῷ ᾿Ιησοῦ, 
T ἵνα ἐνδείξηται. ἐν τοῖς αἰῶσιν τοῖς ἐπερχομένοις τὸ ὑπερβάλλον 
πλοῦτος τῆς χάριτος αὐτοῦ ἔν χρηστότητι ἐφ᾽ ἡμᾶς ἕν “Χριστῷ 
᾿]Ιησοῦ. ὃ τῇ γὰρ χάριτί ἐ ἔστε σεσωσμένοι διὰ πίστεως, καὶ τοῦτο 
οὐκ ἐξ ὑ ὑμῶν, ϑεοῦ τὸ δῶρον᾽ ϑ οὐκ ἐξ ἐ ἔργων, ἵνα μή τις καυχή- 
σηται" 10 αὐτοῦ γάρ ἔσμεν ποίημα, κτισϑέντες ἕν Χριστῷ Ἰησοῦ 
ἐπὶ ἔργοις ἀγαϑοῖς, οἷς προητοίμασεν ὃ ϑεὸς ἵνα ἐν αὐτοῖς 
περιπατήσωμεν. 

11 1ιὸ μνημονεύετε ὅτι ποτὲ ὑμεῖς τὰ ἔϑνη ἐν σαρκί, οἱ 
λεγόμενοι ἀκροβυστία ὑπὸ τῆς λεγομένης περιτομῆς ἕν σαρκὶ 
χειροποιήτου, 15 ὅτι ἦτε τῷ χαιρῷ ἐκείνῳ χωρὶς “Χριστοῦ ἀπηλ- 
λοτριωμένοι τῆς πολιτείας τοῦ ᾿Ισραὴλ καὶ ξένοι τῶν διαϑηκῶν 
τῆς ἐπαγγελίας, ἐλπίδα μὴ ἔχοντες καὶ ἄϑεοι ἐν τῷ κόσμφ᾽ 
3 νυνὶ δὲ ἕν “Χριστῷ ᾿Ιησοῦ ὑμεῖς οἵ ποτὲ ὄντες μακρὰν ἐγενήϑητε 
ἐγγὺς ἕν τῷ αἵματι τ τοῦ «Χριστοῦ. 14 αὐτὸς γάρ ἔστιν ἡ εἰρήνη 
ἡμῶν, ὁ ποιήσας τὰ ἀμφότερα ἕν καὶ το μεσότοιχον τοῦ φραγμοῦ 
λύσας, 15 χὴν ἔχϑραν, ἕν τῇ σαρκὶ αὐτοῦ τὸν »όμον τῶν ἐντολῶν 
ἕν δόγμασιν καταργήσας, ἵνα τοὺς δύο κτίσῃ ἕν αὐτῷ εἰς ἕνα 
καινὸν ἄνϑρωπον ποιῶν εἰρήνην, 16 καὶ ἀποκαταλλάξῃ τοὺς 
ἀμφοτέρους ἐν ἑνὶ σώματι τῷ ϑεῷ διὰ τοῦ σταυροῦ, ἀποκτείνας 
τὴν ἔχϑραν ἕν αὐτῷ. 17 καὶ ἐλϑὼν εὐηγγελίσατο εἰρήνην ὑμῖν 
τοῖς μαχρὰν καὶ εἰρήνην τοῖς ἐγγύς, ΔΕ ὦ τι δι᾽ αὐτοῦ ἔχομεν τὴν 
προσαγωγὴν οἱ ἀμφότεροι ἐν ἑνὶ πνεύματι πρὸς τὸν πατέρα. 
19 0 ἄρα οὖν οὐκέτι ἐστὲ ξένοι καὶ πάροικοι, ἀλλὰ ἐστὲ συνπολῖται 
τῶν ἁγίων, καὶ οἰκεῖοι τοῦ ϑεοῦ, τὸ ἐποικοδομηϑέντες ἐπὶ τῷ 
ϑεμελίῳ τῶν ἀποστόλων καὶ προφητῶν, ῦντος ἀ ἀκρογωνιαίου αὐτοῦ 
Χριστοῦ ᾿Τησοῦ, 21% ᾧ πᾶσα οἰκοδομὴ συναρμολογουμένη αὔξει 
εἰς ναὸν ἅγιον ἕν κυρίῳ, 22 ἐν ᾧ καὶ ὑμεῖς συνοικοδομεῖσϑε εἰς 
κατοικητήριον τοῦ ϑεοῦ Ev πνεύματι. 


ΠῚ 


Mysterium de salute gentium. Paulus gentium apostolus. Christus in 
animis habitans. 


1 Τούτου χάριν ἐγὼ Παῦλος ὁ δέσμιος τοῦ Χριστοῦ ὑπὲρ 
ὑμῶν τῶν ἐϑνῶν — 3 εἴγε ἠκούσατε τὴν οἰκονομίαν τῆς χάριτος 
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BE pejen?  . .__. ....92 
damit er uns geliebet hat, 5 da wir todt waren in den Sünden, hat er uns 
fammt Chrifto lebendig gemadt, (denn aus Gnade feid ihr felig worden,) 
6 und hat uns fammt ihm auferwedet und fammt ihm in das himmlifche 
Wefen gefett in Chrifto Jefu, Tauf daß er erzeigete in den zufünftiger 
Zeiten den überfchwänglichen Neichthum feiner Gnade durch feine Güte 
über uns in Chrifto Jefu. 8. Denn aus Gnade feid ihr felig worden durch 
den Glauben, und dasfelbige nicht aus euch; Gottes Gabe ift es; nicht 
aus den Werfen, auf daß fich nicht jemand rühme, 10 Denn wir find fein 
Werk, gefhaffen in Chrifto Jefu zu guten Werfen, zu welchen Gott uns 
zuvor bereitet hat, daß wir darinnen wandeln follen. 

U Darum gedenfet dran daß ihr, die ihr weiland nach dem [εἰ 
Heiden gewefen feid, und die Dorhaut genennet wurdet von denen die 
genennet find die Befchneidung nad) dem Sleifch, die mit der Hand gefchieht, 
12 daß ihr zu derfelbigen Heit waret ohne Chriftum, fremd und außer der 
Bürgerfchaft Israels, und fremd von den Teftamenten der Derheifung; 
daher ihr Feine Hoffnung hattet, und waret ohne Bott in der Welt, 
13 Yun aber, die ihr in Chrijto Jefu feid, und weiland ferne gewefen, 
feid nun nahe worden durch das Blut Chrifti. 14 Denn er ift unfer $riede, 
der aus beiden Eines hat gemadyt, und hat abgebrochen den Zaun der δας 
zwifchen war, in dem daß er durch fein Fleisch wegnahm die Feindfchaft, 
15 nämlich das Gefet fo in Geboten geitellet war, auf daß er aus zweien 
einen neuen Menfchen in ihm felber fchaffete und Frieden machete, 16 und 
daß er beide verföhnete mit Bott in einem Seibe durch das Kreuz, und 
hat die Feindfchaft getödtet durch fich felbft; 17 und ift gefommen, hat ver- 
Fündiget im Evangelium den Frieden euch die ihr ferne waret, und denen 
die nahe waren; 18 denn durch ihn haben wir den Zugang alle beide in 
einem Beifte zum Dater. 19 So feid ihr nun nicht mehr Säfte und Fremd- 
Iinge, fondern Bürger mit den Heiligen und Gottes Hausgenofjen, 20 er» 
bauet auf den Grund der Apoftel und Propheten, da Sejus Chriftus der 
Eeftern {{π| lauf welchem der ganze Bau in einander gefüget wächjt zu 
einem heiligen Tempel in dem Herrn, 2 auf welchem auch ihr mit er- 
bauet werdet zu einer Behaufung Gottes im Geift. 


ET 


Paulus preift feinen göttlichen Beruf, den Heiden das Evangelium zu predigen, und 
fleht für fie um Stärkung zu einem ftandhaften und Iebendigen Glauben. 


1 Derhalben ich Paulus, der Gefangene Chrifti Jefu für euch Heiden, 
2 nachdem ihr gehöret habt von dem Amt der Gnade Gottes, die mir ar 


5.8. Caus Gnaden 6. C verfett 12. C Ehriftus (L Chrifto) | fremd 2] L frembde 
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3,3 Ileos Eosctous 3,21 


τοῦ ϑεοῦ τῆς δοϑείσης μοι εἰς ὑμᾶς, 8 ὅτι κατὰ ἀποκάλυψιν 
ἐγνωρίσϑη μοι τὸ μυστήριον, καϑὼς προέγραψα ἐν ὀλίγῳ, ὁ πρὸς 

ὃ δύνασϑε ἀναγινώσκοντες νοῆσαι τὴν σύνεσίν μου ἕν τῷ μυστηρίῳ 
τοῦ Χριστοῦ, ὅ ὃ ἑτέραις JEVERIS οὐκ ἐγνωρίσϑη τοῖς υἱοῖς τῶν 
ἀνθρώπων ὡς γῦν ἀπεκαλύφϑη τοῖς ἁγίοις ἀποστόλοις αὐτοῦ καὶ 
προφήταις ἕν πνεύματι, 6 εἶναι τὰ ἔϑνη συνκληρονόμα καὶ σύν- 
σωμα καὶ συνμέτοχα τῆς ἐπαγγελίας ἕν Χριστῷ Ἰησοῦ διὰ τοῦ 
εὐα) γελίου, Ἷ οὗ ἐγενήϑην διάκονος κατὰ τὴν δωρεὰν τῆς χάριτος 
τοῦ ϑεοῦ τῆς δοθείσης μοι χατὰ τὴν ἐνέργειαν τῆς δυνάμεως | αὖὐ- 
τοῦ. 8 ἐμοὶ τῷ ἐλαχιστοτέρῳ πάντων ἁγίων ἐδόϑη ἡ χάρις αὕτη, 
τοῖς ἔϑνεσιν εὐαγγελίσασϑαι τὸ ἀγεξιχνίαστον πλοῦτος τοῦ Χρι- 
στοῦ, " καὶ φωτίσαι τίς 7 οἰκονομία τοῦ μυστηρίου τοῦ ἀπο- 
κεχρυμμένου ἀπὸ τῶν αἰώνων ἕν τῷ ϑεῷ τῷ τὰ πάντα κτίσαντι, 
10 ἵνα γνωρισϑῇ νῦν ταῖς ἀρχαῖς καὶ ταῖς ἐξουσίαις ἐν τοῖς ἐπου- 
ρανίοις διὰ τῆς ἐκκλησίας ἡ πολυποίκιλος σοφία τοῦ ϑεοῦ, 11 κατὰ 
πρόϑεσιν τῶν αἰώνων ἣν ἐποίησεν ἐν τῷ Χριστῷ ᾿Ιησοῦ τῷ κυρίῳ 
ἡμῶν, 15 ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν παρρησίαν καὶ προσαγωγὴν ἐν πεποι- 
ϑήσει διὰ τῆς πίστεως αὐτοῦ. 

"> Διὸ αἰτοῦμαι. μὴ ἐνχακεῖν ἕν ταῖς ϑλίψεσίν μου ὑπὲρ ὑμῶν, 
ἥτις ἐστὶν δόξα ὑμῶν. 1“ τούτου χάριν κάμπτω Ta γόνατά μου 
πρὸς τὸν πατέρα, τό ἐξ οὗ πᾶσα πατριὰ ἐν οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ γῆς 
ὀνομάζεται, 16 ἵνα δῷ ὑμῖν κατὰ τὸ πλοῦτος τῆς δόξης. αὐτοῦ 
δυνάμει κραταιωϑῆναι διὰ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ εἰς τὸν ἔσω 
ἄνθρωπον, 1 κατοικῆσαι τὸν Χριστὸν διὰ τῆς πίστεως ἐν ταῖς 
καρδίαις ὑμῶν, 18 ἐν ἀγάπῃ ἐρριζωμένοι καὶ τεϑεμελιωμένοι, ἵνα 
ἐξισχύσητε καταλαβέσϑαι σὺν en τοῖς ἃ dyioıs τί τὸ πλάτος καὶ 

μῆκος καὶ βάϑος καὶ ὕψος, 19 γνῶναί Te τὴν ὑπερβάλλουσαν τῆς 
γνώσεως ἀγάπην τοῦ Χριστοῦ, ἵνα πληρωϑῆτε εἰς πᾶν τὸ πλή- 
ρωμαὰ τοῦ ϑεοῦ. 

> To δὲ δυναμένῳ ὑπὲρ πάντα ποιῆσαι ὑπερεχπερισσοῦ ὧν 
αἰτούμεϑα ἢ νοοῦμεν κατὰ τὴν δύναμιν τὴν ἐνεργουμένην ἐν ἡμῖν, 
Ἵ αὐτῷ ἡ δόξα ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ καὶ ἐν Χριστῷ Imoov εἷς πάσας 
τὰς γενεὰς τοῦ αἰῶνος τῶν αἰώνων" ἀμήν. 
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Be Ephejer 3,38 


euch gegeben ift, 3daß mir ift Fund worden diefes Geheimniß durch Offen- 
barung, wie ich droben aufs Fürzefte gefchrieben habe; 4 daran ihr, fo ihr’s 
lefet, merfen fönnt meinen Derftand an dem Geheimniß Chrifti, 5 welches 
nicht Fund gethan ift in den vorigen Zeiten den Menfchenfindern, als es 
nun offenbart ift feinen heiligen Apofteln und Propheten durch den Beift; 
Snämlich daß die Heiden Mliterben feien und mit eingeleibet und Mit- 
genoffen feiner Derheißung in Chrifto durch das Evangelium, 7des ich 
ein Diener worden bin nach der Gabe aus der Gnade Gottes, die mir nach 
feiner mächtigen Kraft gegeben tft; ® mir, dem allergeringften unter allen 
Beiligen, ift gegeben diefe Gnade, unter den Heiden zu verfündigen den 
unausforfchlihen Reichthum Chrifti, und zu erleuchten jedermann, 
welche da {εἰ die Gemeinschaft des Geheimniffes, das von der Welt her in 
Gott verborgen gewefen ift, der alle Dinge gefchaffen hat durch Iefum 
Chrift, 10 auf daß jett Fund würde den Fürftenthümern und Berrfchaften 
in dem Himmel an der Gemeine die manchfaltige Weisheit Gottes, 
11 nach dem Dorfat von der Welt her, welche er beweifet hat in Chrifto 
Sefu, unferm Herrn, 12 durch welchen wir haben Freudigfeit und Sugang 
in aller Zuverficht durch den Glauben an ihn. 

15 Darum bitte ich daß ihr nicht miide werdet um meiner Trübfale 
willen, die ich für euch leide, welche euch eine Ehre find. 14 Derhalben 
beuge ich meine Kniee gegen den Dater unfers Herrn Jeju Chrifti, 15 der 
der rechte Dater ift über alles was da Kinder heißet im Himmel und auf 
Erden, 106 δαβ er euch Kraft gebe nach dem Neichthum feiner Herrlichkeit, 
ftar? zu werden durch feinen Geijt an dem inwendigen Menfchen, 17 und 
CEhriftum zu wohnen durch den Glauben in euren Herzen, und durch die 
Siebe eingewurzelt und gegründet zu werden, 18 auf daß ihr begreifen 
möget mit allen Heiligen, welches da fei die Breite und δίς Länge und die 
Tiefe und die Höhe; 19 auch erkennen die Siebe Chrifti, die alle Erfennt- 
niß übertrifft, auf daß ihr erfüllet werdet mit allerlei Sottesfülle, 

20 Dem aber der überjchwänglich thun Ffann über alles das wir 
bitten oder verftehen, nach der Kraft die da in uns wirfet, 21dem [εἰ Ehre 
in der Gemeine die in Chrifto Sefu ift, zu aller Zeit, von Ewigfeit zu 
Ewigkeit. Amen. 


6. Ceeinverleibet 8. L vnter die Heiden 9. C Chriftum 10. Cmannidhf. 12.L 
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4,1 Προς ἔφεσιους 4,18 


IV 


Unitas servanda fidei in varietate munerum gratiae. Ecclesia corpus Christi. 
Nova vita integris moribus conspicua. 


1 Παρακαλῶ οὖν ὑμᾶς ἐγὼ ὁ Sep ἐν κυρίῳ, ἀξίως περιπα- 
τῆσαι τῆς κλήσεως ἧς ἐχλήϑητε, “ μετὰ πάσης ταπεινοφροσύνης 
καὶ πραὕτητος, μετὰ μακροϑυμίας, ἀνεχόμενοι ἀλλήλων. ἕν ἀγάπῃ, 
> σπουδάζοντες τηρεῖν τὴν ἑνότητα τοῦ πνεύματος ἕν τῷ συνδέσμῳ. 
τῆς εἰρήνης. “ἕν σῶμα καὶ ἕν πνεῦμα, καϑὼς καὶ ἐχλ. ἤϑητε ἐν 
μιᾷ ἐλπίδι τῆς κλήσεως ὑμῶν" ὅ εἷς κύριος, μία πίστις, & 
βάπτισμα" εἷς ον χαὶ πατὴρ πάντων, ὁ ἐπὶ πάντων καὶ διὰ 
πάντων καὶ ἐν πᾶσιν. ἴ ἑνὶ δὲ ἑχάστῳ ἡμῶν ἐδόϑη 7 χῶθις κατὰ 
τὸ μέτρον τῆς δωρεᾶς τοῦ Χριστοῦ. ὃ διὸ λέγει" ἀναβὰς εἰς ὕψος 
ἠχμαλώτευσεν αἰχμιοιλωσίαν, ἔδωχεν δόματα τοῖς ἀνϑρώποις. 
" τὸ δὲ ἀνέβη τί ἐστιν εἰ μὴ ὅτι καὶ κατέβη εἰς τὰ κατώτερα 
μέρη τῆς γῆς; τοῦ καταβὰς αὐτός ἐστιν καὶ ὁ ἀναβὰς ὑπεράνω 
πάντων τῶν οὐρανῶν, ἵνα πληρώσῃ τὰ πάντα. Mal αὐτὸς 
ἔδωκεν τοὺς μὲν ἀποστόλους, τοὺς δὲ προφήτας, τοὺς δὲ εὐαγ- 
γελιστάς, τοὺς δὲ ποιμένας καὶ διδασκάλους, 12 πρὸς τὸν καταρ- 
τισμὸν τῶν ἁγίων δίς ἔργον διακονίας, εἰς οἰκοδομὴν τοῦ σώματος 
τοῦ Χριστοῦ, τ μέχρι καταντήσωμεν οἱ πάντες εἷς τὴν ἑνότητα 
τῆς πίστεως καὶ τῆς ἐπιγνώσεως τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, εἰς ἄνδρα 
τέλειον, είς μέτρον ἡλικίας τοῦ πληρώματος τοῦ Χριστοῦ, 12 ἢ va 
μηκέτι ὦμεν γήπιοι, κλυδωνιζόμενοι καὶ περιφερόμενοι παντὶ 
ἀνέμῳ τῆς διδασκαλίας ἕν τῇ κυβίᾳ τῶν ἀνθρώπων, ἐν zavovgy ver 
πρὸς τὴν μεϑοδίαν τῆς πλάνης, = ἀληϑεύοντες δὲ ἐν ἀγάπῃ 
αὐξήσωμεν εἰς αὐτὸν τὰ πάντα, ὅς ἔστιν ἡ κεφαλή, Χριστός, 
15 οὗ πᾶν τὸ σῶμα συναρμολογούμενον καὶ συνβιβαζόμενον 
διὰ πάσης ὡφῆς τῆς ἐπιχορηγίας κατ᾽ ἐνέργειαν ἕν “μέτρῳ ἑνὸς 
ἑκάστου μέρους τὴν αὔξησιν τοῦ σώματος ποιεῖται εἰς οἰκοδομὴν 
αὐτοῦ ἕν ἀγάπῃ. 

U Τοῦτο οὖν λέγω καὶ μαρτύρομαι ἐν κυρίῳ, μηκέτε ὑμᾶς 
περιπατεῖν καϑὼς καὶ τὰ ἔϑνη περιπατεῖ ἕν ματαιότητι τοῦ νοὸς 
αὐτῶν, 18 ἐσκοτωμένοι τῇ διανοίᾳ ὄντες, ἀπηλλοτριωμένοι τῆς 
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4,1 Ephejer 4,18 


IV 


Ermahnung zur Einigfeit im Geifte und zum neuen Wandel, 


1So ermahne nun euch ἰῷ Gefangener in dem Herrn, daß ihr 
wandelt wie fich’s gebührt eurem Beruf, darinnen ihr berufen feid, 2 mit 
aller Demuth und Sanftmuth, mit Geduld, und vertraget einer den 
andern in der Kiebe, 5 und jeid fleifig zu halten die Einigkeit im Geift 
durch das Band des Friedens, Ein Leib und ein Geift, wie ihr aud 
berufen feid auf einerlei Hoffnung eures Berufs. Ein Berr, ein 
Ölaube, eine Taufe, Sein Gott und Dater (unfer) aller, der da ift über 
euch allen und durch euch alle und in euch allen. 7 Einem jeglichen aber 
unter uns ift gegeben die Gnade nach dem Maß der Gabe Chriftt. 
8 Darum fpricht er: Er ift aufgefahren in die Höhe, und hat das Gefängnik 
gefangen geführet, und hat den Menfihen Gaben gegeben. Daß er aber 
aufgefahren ift, was ift’s, denn daß er zuvor ift hinunter gefahren in die 
unterften Oerter der Erde? 10 Der hinunter gefahren ift, das ift der- 
felbige der aufgefahren ift über alle Himmel, auf daß er alles erfüllte, 
11 Ynd er hat etliche zu Apojteln gefetzt, etliche aber zu Propheten, etliche 
zu Evangeliften, etliche zu Hirten und Lehrern, 13 δαβ die Heiligen zuge- 
richtet werden zum Werf des Amts, dadurch der Leib Chrifti erbauet 
werde, 13 bis daß wir alle hinanfommen zu einerlei Glauben und Er- 
fenntniß des Sohns Gottes, und ein vollfommner Mann werden, der da 
fer in der Maße des vollfommenen Alters Chrifti, auf daß wir nicht 
‚mehr Kinder feien und uns wegen und wiegen lafjen von allerlei Wind 
der Sehre durch Schalfheit der Menfchen und Tänfcherei, damit fie uns 
erfchleichen zu verführen. 1&afjet uns aber rechtfchaffen fein in der 
Siebe, und wachen in allen Stüden an den der das Haupt ift, Chriftus, 
16 aus welchem der ganze Zeib zufammengefüget und ein Glied am andern 
hanget durch alle Gelenke, dadurch eins dem andern Handreichung thut, 
nad dem Werf eines jeglichen Sliedes in feiner Maße, und machet daß 
der Keib wächfet zu feiner felbjt Beflerung; und das alles in der Kiebe. 

17 So jage ich nun und zeuge in dem Herrn, daß ihr nicht mehr 
wandelt wie die andern Heiden wandeln in der Eitelfeit ihres Sinnes, 
18 welcher Derftand verfinftert ift, und find entfremdet von dem Keben das 
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4,19 Προς Epsstoug 5,6 


m m m \ \ „ x Ὕ. 39 3 - x x 
ζωῆς τοῦ ϑεοῦ, διὰ τὴν ἀγνοιαν τὴν οὐσαν ἕν αὐτοῖς, δια τὴν 
πώρωσιν τῆς καρδίας αὐτῶν, 29 οἵτινες ἀπηλγηκότες ἑαυτοὺς 
παρέδωκαν. τῇ ἀσελγείᾳ δίς ἐργασίαν ἀκαϑαρσίας πάσης ἐν πλεο- 
γεξίᾳ. 20 ὑμεῖς δὲ οὐχ οὕτως ἐμάϑετε τὸν Χριστόν, = εἴγε αὖ- 
τὸν ἠκούσατε καὶ ἐν αὐτῷ ἐδιδάχϑητε καϑώς ἔστιν ἀλήϑεια ἐν 
τῷ ᾿Ιησοῦ, 33 ἀποϑέσϑαι ὑμᾶς κατὰ τὴν προτέραν ἀναστροφὴν 
τὸν παλαιὸν ἄνϑρωπον τὸν φϑειρόμενον κατὰ τὰς ἐπιϑυμίας 
τῆς ἀπάτης, 23 ἀνανεοῦσϑαι δὲ τῷ πνεύματι, τοῦ νοὸς ὑμῶν 
34 χαὶ ἐνδύσασϑαι τὸν καινὸν ἄνϑρωπον τὸν κατὰ ϑεὸν χτισϑέντα 
ἂν δικαιοσύνῃ καὶ ὁσιότητι τῆς ἀληϑείας. 

25 Ζιὸ ἀποϑέμενοι τὸ ψεῦδος λαλεῖτε ἀλήϑειαν ἕχαστος μετὰ 
τοῦ πλησίον αὐτοῦ, ὅτι ἐσμὲν ἀλλήλων μέλη. = ὀργίζεσϑε Ka 

N ἁμαρτάνετε" 5 ἥλιος μὴ Be ἐπὶ παροργισμῷ ὑμῶν, 
27 μηδὲ δίδοτε τόπον τῷ διαβόλῳ. 38 ὃ κλέπτων μηκέτι κλεπτέτω, 
μᾶλλον δὲ κοπιάτω ἐργαζόμενος ταῖς ἰδίαις χερσὶν τὸ ἀγαϑόν, ἵνα 
ἔχῃ μεταδιδόναι τῷ χρείαν ἔχοντι. müs λύγος σαπρὸς ἐχ τοῦ 
στόματος ὑμῶν μὴ ἐχπορευέσϑω, ἀλλὰ εἴ τις ἀγαϑὺς πρὸς οἶχο- 
δομὴν τῆς χρείας, ἵνα δῷ χάριν τοῖς ἀχούουσιν. 80 καὶ μὴ λυπεῖτε 
τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τοῦ ϑεοῦ, ἐν. ᾧ ἐσφραγίσϑητε εἰς ἡμέραν 
ἀπολυτρώσεως. Ἵ πᾶσα πικρία καὶ ϑυμὸς καὶ ὀργὴ καὶ κραυγὴ 
καὶ βλασφημία ἀρϑήτω ἀφ᾽ ὑμῶν σὺν πάσῃ κακίᾳ. 32 γίνεσϑε 
δὲ εἰς ἀλλήλους χρηστοί, εὔσπλαγχνοι, χαριζόμενοι ἑαυτοῖς καϑὼς 
καὶ ὃ ϑεὸς ἐν Χριστῷ ἐχαρίσατο ὑμῖν. 


ν 


Amore deus imitandus. Vitae integritati studendum. Fructus lucis. Pru« 
denter ac pie versandum. Ad uxores et maritos. Mysterium matrimoniü. 


1 Tweode οὖν μιμηταὶ τοῦ ϑεοῦ, ὡς τέχνα ἀγαπητά, " καὶ 
περιπατεῖτε ἕν ἀγάπῃ, καϑὼς καὶ ὁ Χριστὸς ἠγάπησεν ὑμᾶς καὶ 
παρέδωκεν ἑαυτὸν ὑπὲρ ἡμῶν προσφορὰν καὶ ϑυσίαν τῷ ϑεῷ εἰς 
ὀσμὴν εὐωδίας. 

? Πορνεία δὲ καὶ ἀχαϑαρσία πᾶσα ἢ πλεονεξία μηδὲ ὀνομα- 
ζέσϑω ἕν ὑμῖν, καϑὼς πρέπει ἁγίοις, 4 χαὶ αἰσχρότης ἢ μωρο- 
λογία ἢ εὐτραπελία, ἃ οὐκ ἀνῆκεν, ἀλλὰ μᾶλλον εὐχαριστία" 
5 χοῦτο γὰρ ἰστὲ γινώσκοντες, ὅτι πᾶς πόρνος ἢ ἀκάϑαρτος ἢ 
πλεονέχτης, ὃ ἔστιν εἰδωλολάτρης, οὐχ ἔχει κλῆρον ομίαν ἐν τῇ 
βασιλείᾳ τοῦ Χριστοῦ καὶ ϑεοῦ. ὃ μηδεὶς ὑμᾶς ἀπατάτω κενοῖς 


21. H εδιδαχϑητε, | HS καϑὼς ἔστιν | ἢ αληϑεια, 23. t ανα- 
νεουσϑεὲ 24. tevdvonode 28. HS om ἐδέαις 32. tH γεν. [de] | vun: 
th nuw V,2. nuwv: HS vuwov 4. ἢ pr: TH xaı 


22. Col 3,0. 24. Col 3,10. 25. Zach 8, 16. 26. Ps 4,5. 
30. 1,13. 31. Col’3,8 4.95. Col 3,125, Va. Gal2,20 τὸ πὸ τ 
5. 'Gal’5,2T. Ὁ ΘΟ 05. Ὁ. Ὁ ἐπε. Ὁ τὺ 
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4,19 Ephejer 56 
aus Gott ift, durch die Unwiffenheit fo in ihnen ift, durch die Blindheit 
ihres Herzens; 19 welche ruchlos find und ergeben fich der Unzucht, und 
treiben allerlei Unreinigfeit fammt dem Geiz. 20 Ihr aber habt Chriftum 
nicht alfo gelernet, 21fo ihr anders von ihm gehöret habt und in ihm 
gelehret feid, wie in Jefu ein rechtfchaffen Wefen ift. 22 So leget nun von 
euch ab nach dem vorigen Wandel den alten Menfchen, der durch Küfte im 
Irrthum fich verderbet. 23 Ernenert euch aber im Geift euers Gemüths, 
24 und ziehet den neuen Menfchen an, der nach Gott gefchaffen ift im 
rechtfchaffener Gerechtigfeit und Heiligkeit, 

25 Darum leget die Lüge ab und redet die Wahrheit, ein jeglicher mit 
feinem Nächften, fintemal wir unter einander Glieder find. 26 Bitrnet, 
und fündiget nicht; lafjet die Sonne nicht über eurem Zorn unter» 
gehen. 27 Gebet auch nicht Raum dem Käfterer. 23 Wer geftohlen hat, 
der ftehle nicht mehr, fondern arbeite und fchaffe mit den Händen etwas 
Gutes, auf daß er habe zu geben dem Dürftigen, 29 σα ες Fein faul 
Gefhwäß aus eurem Munde gehen, fondern was nüßlich zur Befjerung 
ift, da es noth thut, daß es holdfelig fei zu hören. 30 Und betrübet 
nicht den heiligen Geift Gottes, damit ihr verfiegelt feid auf den Tag 
der Erlöfung 31Alle Bitterfeit und Grimm und Zorn und Gefchrei 
und Säfterung fei ferne von euch, fammt aller Bosheit. 32 Seid aber 
unter einander freundlich, herzlich, und vergebet einer dem andern, gleich 
wie Gott euch vergeben hat in Chrifto. 


V 
Ermahnung zu einem heiligen Wandel. Pflichten der Ehegatten. 


150 feid nun Gottes Hacdyfolger als die lieben Kinder, 2 und 
wandelt in der Kiebe, gleich wie Chriftus uns hat geliebet und fich 
felbft dargegeben für uns zur Gabe und Dpfer, Gott zu einem fühen 
Geruch. 

3 Durerei aber und alle Unreinigfeit oder Geiz laffet nicht von euc) 
gefagt werden, wie den Heiligen zuftehet, 4 απῷ fchandbare Worte und 
Xarrenteidinge oder Scherz, welche euch nicht ziemen, fondern vielmehr 
Danffagung. Denn das follt ihr wifjen, daß Fein Hurer oder Unreiner 
oder Beiziger (welcher ift ein Götendiener) Erbe hat an dem Reich Chrifti 
und Gottes, 6&Kafjet euch niemand verführen mit vergeblichen Worten; 


22. Cin Jrrtfum 25. (L)C £ügen 26. C Zürnet und 


26. ooyıoeode | enı τῶ na000y. 27. unte 28. εργαζ. To ayadov 
ταις χερσιν 29. all 30. απολυτροσεως V,2. ηγαπ. ἡμὰς 3. πασα axa- 
ϑαρσ. 4. ἡ ΡΥ: καια οὐκ avnzev: a οὐκ aynxovra 5. ἐστε: E0TE|0g εστιν 
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5,7 Τίρος Eossıous 5,31. 


λόγοις" διὰ γαῦτα γὰρ ἔρχεται n ὀργὴ τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τοὺς υἱοὺς 
τῆς ἀπειϑείας. μὴ οὖν γίνεσϑε συνμέτοχοι αὐτῶν. ὃ ἢτε γάρ 
ποτὲ σκότος, νῦν 5 φῶς ἕν κυρίῳ" ὡς τέχνα φωτὸς περιπατεῖτε, -- 
„0. γὰρ καρπὸς τοῦ φωτὸς ἐν πάσῃ ἀγαϑωσύνῃ καὶ δικαιοσύνῃ 
καὶ ἀληϑείᾳ, — - δοκιμάζοντες τί ἐστιν εὐάρεστον τῷ κυρίῳ, 
11 καὶ μὴ συνκοινωνεῖτε τοῖς ἔργοις τοῖς ἀκάρποις τοῦ σχότους, 
μᾶλλον δὲ καὶ ἐλέγχετε. 2 τὰ γὰρ κρυφῆ γινόμενα ὑπ᾽ αὐτῶν 
αἰσχρόν ἔστιν καὶ λέγειν" 1 τὰ δὲ πάντα ἐλεγχόμενα ὑπὸ τοῦ 
φωτὸς φανεροῦται" πᾶν γὰρ τὸ ‚yavegovusvor φῶς ἐστίν. 13 διὸ 
λέγει" ἔγειρε ὃ καϑεύδων χαὶ ἀνάστα ἐκ τῶν νεχρῶν, xal ἐπι- 
αύσει σοι ὃ Χριστός. 

15 Βλέπετε οὖν ἀχριβῶς πῶς περιπατεῖτε, μὴ ὡς ἄσοφοι ἀλλ᾽ 
ὡς σοφοί, 15 ἐξαγοραζόμενοι τὸν καιρόν, ὅτι αἱ ἡμέραι πονηραί 
εἰσιν. 1ἴ διὰ τοῦτο μὴ γίνεσϑε ἄφρονες, ἀλλὰ συνίετε, τί τὸ ϑέ- 
Anue τοῦ κυρίου. 18 χαὶ un μεϑύσχκεσϑε οἴνῳ, ἐν ᾧ ἐστὶν ἀσωτία, 
ἀλλὰ πληροῦσϑε Ev πνεύματι, 19 λαλοῦντες ἑαυτοῖς ψαλμοῖς καὶ 
ὕμνοις καὶ ῳδαῖς πνευματικαῖς, ἄδοντες καὶ ψάλλοντες τῇ καρ- 
δίᾳ ὑμῶν τῷ κυρίῳ, ὦ εὐχαριστοῦντες πάντοτε ὑπὲρ πάντων ἕν 
ὀνόματι τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ τῷ ϑεῷ καὶ πατρί, 
1 ὑποτασσόμενοι ἀλλήλοις ἕν φόβῳ ‚Xgiorov. 22 αἱ yuralnes 
χοῖς ἰδίοις “ἀνδράσιν ὡς τῷ κυρίῳ, 28 ὅτι ἀνήρ ἐστιν κεφαλὴ τῆς 
γυναικὸς ὡς καὶ ὁ Χριστὸς χεφαλὴ τῆς ἐχκλησίας, αὐτὸς σωτὴρ 
χοῦ σώματος. “" ἀλλὰ ὡς ἡ ἐμιλησία a τῷ Χριστῷ, 
οὕτως καὶ αἱ γυναῖκες τοῖς ἀνδράσιν ἐν παντί. "5 Οἱ ἄνδρες, 
ἀγαπᾶτε τὰς ευναῖκας, καϑὼς καὶ ὁ Χριστὸς ἤγάπησεν τὴν ἐχ- 
κλησίαν καὶ ἑαυτὸν παρέδωκεν ὑπὲρ αὐτῆς, 26 ya αὐτὴν ἁγιάσῃ 
καϑαρίσας τῷ λουτρῷ τοῦ ὕδατος ἐν ῥήματι, 27 ya παραστήσῃ 
αὐτὸς ἑαυτῷ ἔνδοξον τὴν ἐχκχλησίαν, μὴ ἔχουσαν σπῖλον 1 ἢ ῥυτίδα 
7 τι τῶν τοιούτων, ἀλλ᾽ ἵνα ἢ ἁγία καὶ ἄμωμος. 28 οὕτως ὀφεί: 
λουσιν οἱ ἄνδρες, ἀγαπᾶν τὰς ἑαυτῶν γυναῖκας ὡς τὰ ἑαυτῶν 
σώματα. ὁ ἀγαπῶν τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα ἑαυτὸν ἀγαπᾷ" 39 οὐδεὶς 
γάρ, ποτὲ τὴν ἑαυτοῦ σάρκα, ἐμίσησεν, ἀλλὰ ἐχερέφει καὶ ϑάλπει 
αὐτήν, καϑὼς καὶ ὁ Χριστὸς τὴν ἐχκλησίαν, ὃ ὅτι μέλη ἐσμὲν 
τοῦ σώματος αὐτοῦ" 51 ἀντὶ τούτου καταλείψει ἄνθρωπος τὸν 


6. Η απειϑιας 7. Τ συμμετ. II. Τὶ συγκοιν. 15. TS πὼς ἀκριβ. 
19. ψαλμοις: [t]h pm ev | τῇ καρδιὰ: T pm [ev] 22. ανδρασιν: Τἢ add 
υποτασσεσϑωσαν 23. ἢ ἀνὴρ κεφα. εστ. 28. οφειλουσιν: T[H] add 
“αι 30. αὐτου: t add [ex τῆς σαρκὸς avrov καὶ Ex τῶν οστεῶν αὐτου] 
31. T[H]om τον 


8:1 ΤΠ ΘΟ 5.5. Ὁ Gal τι». το. Rom 12.2. 14. ?Is 60,1. 
26,199: τὸ. Col 4,5. r8. Prov.23,31. Ὁ τοῦ. Col 3,165 327 Cor 378, 
Φ ΡΟΣ ‚23. 1,22. I°Cor 11,3.” 23./C01 3,10. 21 PEST τὰ 
ας σ᾽ Col’I,22;: "3%, Gen 2,24. "Mt 19,5.  ΘΟΣ Ὁ, τοι 
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5,7 Ephejer 5,31 
denn um diefer willen fommt der Horn Gottes über die Kinder des Unglau- 
bens. "Darum feid nicht ihre Mitgenofjen. SDenn ihr waret weiland finfter- 
niß; nun aber feid ihr ein Sicht in dem Herrn. 9 Wandelt wie die Kinder des 
Kichts; die Frucht des Geiftes ift allerlei Gütigfeit und Gerechtigkeit und 
Wahrheit; 10 und prüfet was da fer wohlgefällig dem Herrn. 11 Und habt 
nicht Gemeinschaft mit den unfruchtbaren Werfen der Finfterniß, ftrafet fie 
aber vielmehr. 12Denn was heimlich von ihnen gefchteht, das ift auch fchänd- 
lich zu fagen. 13 Das alles aber wird offenbar, wenn’s vomKicht geftrafet wird; 
denn alles was offenbar wird, das ift Sicht. 14 Darum fpricht er: Wache auf, 
der dur fchläfeft, und fiehe auf von den Todten, fo wird did) Chriflus erleuchten. 

15 So fehet nun zu wie ihr vorfichtiglich wandelt, nicht als die Un- 
weifen, fondern als die Weifen; 16 und Faufet die Zeit aus; denn es ift 
böfe Zeit. 17 Darum werdet nicht unverftändig, fondern verftändig, was 
da {εἰ des Herren Wille. 18 Und faufet eud) nicht voll Weins, daraus ein 
unordentlih Wefen folget, fondern werdet voll Geiftes, 19 und redet 
unter einander in Pfalmen und Sobfängen und geiftlichen Kiedern, finget 
und fpielet dem Herrn in euren Herzen; 30 und faget Danf allezeit für 
alles Gott und dem Dater, in dem Kamen unfers Herrn Sefu Chrifti; 
21 nd feid unter einander unterthan in der Furcht Gottes. 22 Die Weiber 
feien unterthan ihren Männern als dem Herrn. 23 Denn der Mann ift 
des Weibes Haupt, gleich wie auch Chriftus das Haupt ift der Gemeine, 
und er ift feines Keibes Heiland. 24 Aber wie nun die Gemeine ift Chrifto 
unterthan, alfo auch die Weiber ihren Männern in allen Dingen! 2 Ihr 
Männer, liebet eure Weiber, gleich wie Chriftus aud) geliebet hat die Ge- 
meine und hat fich felbit für fie gegeben, 26 auf daß er fie heiligte, und 
hat fie gereiniget durch das Wafferbad im Wort, 2Tauf δαβ er fie ihm 
felbft darftellte eine Gemeine die herrlich fei, die nicht habe einen Flecken 
oder Runzel oder des etwas, fondern daß fie heilig fei und unfträflich. 
28 Alfo follen auch die Männer ihre Weiber lieben als ihre eigenen Seiber. 
Wer fein Weib liebet, der liebet fich felbft. 29 Denn niemand hat jemals 
fein eigen Sleifch gehaffet, fondern er nähret es und pfleget fein, gleich wie 
auch der Herr die Gemeine, 30 Denn wir find Glieder feines Keibes, von 
feinem Sleifch und von feinem Gebeine, 51 1{π| deg willen wird ein 


16. 106 und fchidet euch in die Zeit (L* vnd löfet die zeit) 18, L vnordig 19. LC 
von Pfalmen | C £obgefängen | C in euren ἢ. 25, C auch Chriftus 1, Chrijtus 


7. συμμετ. 9. Pwrog: nvevuaros | ayadooven II. συγκοιν. 
13. φανερουνται 14. εγειρα (sic) 15. πως ἀκριβ.} alla 17. συνιεντες 
19. τη xaodıa: pm εν 21. χριστου: Feov 22. avrdoaoır: add vrrorao- 
σεσϑεὲ 23. avros: καὶ avros εστε 24. αλλ worteo | ανδρασιν: pm ıdıoıs 
25. γυναικας: add eavrwv 27. avros: αὐτὴν 29. αλλ] χριστος: κυριος 
30. αὐτου: add εκ ns σαρκὸς αὐτου καὶ εκ τῶν οστεῶν αὐτου 
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5,32 Προς Ἐφεσιους 6,16 


πατέρα καὶ τὴν ν"ηπέρα καὶ προσχολληϑήσεται τῇ γυναιχί, καὶ 
ἔσονται. οἱ δύο εἰς σάρχαι υΐανε RR τὸ μυστήριον τοῦτο μέγα 
ἐστίν, ἐγὼ δὲ λέγω eis Χριστὸν καὶ εἷς τὴν ἐκκλησίαν. a πλὴν 
καὶ ὑμεῖς οἱ καϑ' ἕνα ἕκαστος τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα οὕτως ἀγαπάτω 
ὡς ἑαυτόν, ἡ δὲ γυνὴ ἵνα ae τὸν ἄνδρα. 


vi 


Liberis et parentibus. Servis et dominis. Armatura dei; militia Christi. 
Tychicus. Votum, 


1 Ta τέχνα, ὑπακούετε τοῖς γονεῦσιν ὑμῶν ἐν κυρίῳ" τοῦτο 
γάρ ἔστιν δίκαιον. “τίμα τὸν πατέρα σου χαὶ τὴν μητέρα, ἥτις 
ἐστὶν ἐντολὴ πρώτη ἕν ἐπαγγελίᾳ, δἵνα εὖ cool γένηται χαὶ ἔσῃ 
μακροχρόνιος ἐπὶ τῆς γῆς. * Καὶ οἱ πατέρες, μὴ παροργίζετε, τὰ 
σέχνα ὑμῶν, ἀλλὰ ἐχτρέφετε αὐτὰ ἐν παιδίᾳ καὶ νουϑεσίᾳ χυρίου. 

ὲ Οἱ δοῦλοι, ὑπακούετε τοῖς κατὰ σάρκα κυρίοις μετὰ φόβου 
καὶ τρόμου ἕν ἁπλότητι καρδίας ὑμῶν ὡς τῷ πέδας 6 μὴ κατ᾽ 
ὀὑφϑαλμοδουλίαν ὡς ἀνθρωπάρεσχοι, ἀλλ᾽ δοῦλοι Χριστοῦ 
ποιοῦντες τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ ἐχ ψυχῆς, ae εὐνοίας δουλεύ- 
οντες ὡς τῷ κυρίῳ καὶ οὐκ ἀνθρώποις, 8 εἰδότες ὅτι ἕκαστος 
ἐάν τι ποιήσῃ ἀγαϑόν, τοῦτο κομίσεται παρὰ κυρίου, εἴτε δοῦλος 
εἶτε ἐλεύϑερος. ὃ Καὶ οἱ κύριοι, τὰ αὐτὰ ποιεῖτε πρὸς αὐτούς, 
ἀνιέντες τὴν ἀπειλήν, εἰδότες ὅτι καὶ αὐτῶν καὶ ὑμῶν ὁ κύριός 
ἔστιν ἐν οὐρανοῖς καὶ προσωπολημψία οὐκ ἔστιν παρ᾽ αὐτῷ. 

10 Tod λοιποῦ, ἐνδυναμοῦσϑε ἕν κυρίῳ καὶ ἐν τῷ κράτει τῆς 
ἰσχύος αὐτοῦ. 11 ἐνδύσασϑε τὴν πανοπλίαν τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὸ 
δύνασϑαι ὑμᾶς στῆναι πρὸς τὰς μεϑοδίας, τοῦ διαβόλου, 15 ὅ ὁτι 
οὐκ ἐστιν ἡμῖν ἣ πάλη πρὸς αἷμα καὶ σάρκα, ἀλλὰ πρὸς τὰς 
ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουσίας, πρὸς τοὺς κοσμοχράτορας τοῦ σχό- 
τους τούτου, πρὸς τὰ πνευματικὰ τῆς πονηρίας ἕν τοῖς ἑπουρα- 
yınıc. > διὰ τοῦτο ἀναλάβετε τὴν πανοπλίαν τοῦ ϑεοῦ, ἵνα 
δυνηϑῆτε ἀντιστῆναι ἕν τῇ ἡμέρᾳ τῇ πονηρᾷ καὶ ἅπαντα χατερ- 
γασάμενοι στῆναι. 11 στῇτε οὖν περιζωσάμενοι τὴν ὀσφὺν ὑμῶν 
ἐν ἀληϑείᾳ, καὶ ἐνδυσάμενοι τὸν ϑώραχα τῆς δικαιοσύνης, 15 καὶ 
ὑποδησάμενοι τοὺς πόδας ἐν ἕτοιμ. ασίακ τοῦ ebay γελίου τῆς εἰρή- 
γῆς, 16 ἐν πᾶσιν ἀναλαβόντες τὸν ϑυρεὸν τῆς πίστεως, ἐν ᾧ 


31. T[H] om τὴν | Th τῇ γυναικὶ αὐτοῦ H προξ τὴν γυναικα 
αὐτου 32. Ἡ και [εἰς] VILı. ΤῊ [ev xvow] 25. ἢ πρωτῆ, ev eray- 
γελια ıwa 4. TH nadea 5. TH τῆς καρδίας 6. T οφϑαλμοδουλειαν 
65. TH Tov ϑεου, εκ ψυχῆς μετ evv. 7. T evvoras, | H δουλευοντες, 
8. εαν cı:Toav 10.,hödvvauovods τι. Τ κεϑοδειας 12. ἡμῖν: ἢ vum 


τ. (ΣΟΙ 50. as. Ex 20, 12. +. ΟΕ ΣΕ 5. Col 3,22. 
{2 Cor 7,15. »Phil-2ure,) 6ss. Col 3,23ss. 9, Col 4,t. 3,325 
8.455. 1 Thess 5,8, τὰ. ἸΒ 50,77. Inn. το ἐς ἘΠ 
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5,32 Ephefer 6,16 


Senf verlaffen Vater und Alutter, und feinem Weib anhangen, und werden 
zwei ein Sleifch fein. 53 Das Geheimniß {{ groß; ich fage aber von Chrifto 
und der Gemeine, 3° Doc; auch ihr, ja ein jeglicher habe lieb fein Weib 
als fich felbit; das Weib aber fürchte den Mann. 


VI 
Chriftliche Haustafel. Die geiftliche Waffenrüftung. Schluß. 


1 Ihr Kinder, feid gehorfam euren Eltern in dem Herrn, denn das 
ift billig. 2 Ehre Vater und Mutter, das ift das erfte Gebot das Derheißung 
hat: 3auf daß dir’s mohlgehe und lange lebeft auf Erden. Und ihr 
Däter, reizet eure Kinder nicht zu Horn, fondern ziehet fie auf in der Zucht 
und Dermahnung zu dem Herrn. 

5 Ihr Knechte, feid gehorfam euren leiblichen Herrn mit Furcht und 
Sittern, in Einfältigfeit euers Herzens, als Chrifto; 6 πίε mit Dienft 
allein vor Augen, als den Hienfchen zu gefallen, fondern als die Knechte 
Chriftt, daß ihr foldhen Willen Gottes thut von Herzen, mit gutem Willen, 
7 Safjet euch dünfen daß ihr dem Herrn dienet, und nicht den Menfchen, 
8 und wifjet, was ein jeglicher Gutes thun wird, das wird er von dem 
Deren empfahen, er εἰ ein Knecht oder ein Freier, YUnd ihr Herren, thut 
auch dasfelbige gegen ihnen, und laffet das Dräuen, und wiffet daß auch 
euer Herr im Himmel ift, und ift bei ihm Fein Anfehen der Perfon. 

10 Zuleßt, meine Brüder, feid ftarf in dem Herrn und in der Macht 
feiner Stärfe, U Siehet an den Harnifcy Gottes, daß ihr bejtehen Föonnt 
gegen die liftigen Anläufe des Teufels. 12 Denn wir haben nicht mit 
Sleifh und Blut zu Fämpfen, fondern mit Fürften und Gewaltigen, 
nämlich mit den Herrn der Welt, die in der Finfternifß diefer Welt 
herrfchen, mit den böfen Geiftern unter dem Himmel, 13 Um des willen 
fo ergreifet den Harnifch Gottes, auf daß ihr an dem böfen Tage Wider- 
ftand thun und alles wohl ausrichten und das Feld behalten möget. 
14 So jtehet nun umgürtet eure Senden mit Wahrheit und angezogen mit dem 
Panzer der Gerechtigkeit, Bund an den Beinen geftiefelt, als fertig zu 
treiben das Evangelium des Sriedens. 16 Dor allen Dingen aber ergreifet 


VL4. C zum Zorn | C zum θεῖ 9. ihnen] Cfie 13. an dem böfen Tage] 
L’ wenn das böfe ftündlin fompt 14. Panzer] LC Krebs 15. LC an Beinen | L’C des 
Stiedens (L* von dem frid), damit ihr bereit feiet (C bereitet feid). 


31. προσκολλ. προς τὴν γυναικα αὐτου VI,4. καὶ pr: om | αλλ! 
σπαιδεια 5. τοις κυρ. κατα σαρκα | τῆς καρδιας 6. οφϑαλμοδουλειαν | 
του χριστου 7. ως: οἵα 8. oTı 0 Eav τί Exa0Tos ποιηση | κομιειται] του 
κυριου 9. AvTWV κιυμῶν: ὑμῶν avrwv  προσωποληψιά το. To 
λοιπον, αδελφοι μου, τι. μεϑοδειας 12. τουτου: pm του αἰῶνος 
16. επι πασαν (sic) 
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6,17 Ilpog Φιλιππησιους 1,8 


δυνήσεσϑε πάντα τὰ βέλη τοῦ πονηροῦ τὰ πεπυρωμένα σβέσαι. 
11 καὶ τὴν περιχεφαλαίαν τοῦ σωτηρίου δέξασϑε, καὶ τὴν μάχαι- 
ραν τοῦ πνεύματος, ὅ ἐστιν ῥῆμα θεοῦ, 18 διὰ πάσης προσευχῆς 
καὶ “δεήσεως προσευχόμενοι ἐν παντὶ καιρῷ ἕν πνεύματι, καὶ εἰς 
αὐτὸ ἀγρυπνοῦντες ἕν πάσῃ προσκαρτερήσει καὶ δεήσει περὶ πάν- 
τῶν τῶν ἁγίων, 19 καὶ ὑπὲρ ἐμοῦ, ἵνα μοι δοϑῇ λόγος ἐν ἀνοίξει 
τοῦ στόματός βου, ἕν παρρησίᾳ γνωρίσαι τὸ μυστήριον τοῦ εὐαγ- 
γελίου, “ὑπὲρ οὗ πρεσβεύω ἐν ἁλύσει, ἵνα ἐν αὐτῷ παρρησιά- 
σωμαι ὡς δεῖ με λαλῆσαι. 

ΣΕ να δὲ καὶ ὑμεῖς εἰδῆτε τὰ κατ᾽ ἐμέ, τί π ἄσσω, πά 

μεῖς εἰδῆ μέ, τί πράσσω, πάντα 

γνωρίσει ὑμῖν Τυχικὸς ὁ ἀγαπητὸς ἀδελφὸς καὶ πιστὸς ἀμέν οτος 
ἕν κυρίῳ, 22 ὃν “ἔπεμψα πρὸς ὑμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο, ἵνα γνῶτε 
τὰ περὶ ἡμῶν καὶ παραχαλέσῃ τὰς καρδίας ὑμῶν. 

23 Fıoyvn τοῖς ἀδελφοῖς καὶ ἀγάπῃ μετὰ πίστεως ἀπὸ ϑεοῦ 
πατρὸς καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. > χάρις μετὰ πάντων 
τῶν ἀγαπώντων τὸν κύριον ἡμῶν ]ησοῦν Χριστὸν ἐν ἀφϑαρσίᾳ. 


ΠΡΟΣ ΦΙΑΤΗΠΉΣΕΘΈΣ 
Ι 


Salutem Philippensium grate et amanter curat. Fructus vinculorum Pauli. 
Ecclesiae caussa praestat vivere quam mori. Pro Christo patiendum. 


" Παῦλος καὶ Τιμόϑεος δοῦλοι Χριστοῦ 700% πᾶσιν τοῖς 
ἁγίοις ἕν un Ἰησοῦ τοῖς οὖσιν ἕν Φιλίπποις σὺν ἐπισκόποις 
καὶ διακόνοις. Ξχάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν 
καὶ κυρίου ᾿]ησοῦ Χριστοῦ. 

® Εὐχαριστῶ τῷ ϑεῷ μου ἐπὶ πάσῃ τῇ μνείᾳ ὑμῶν ὁ πάντοτε 
ἕν πάσῃ δεήσει μου ὑπὲρ πάντων ὑμῶν μετὰ χαρᾶς τὴν δέησιν 
ποιούμενος Sl τῇ κοινωνίᾳ ὑμῶν εἰς τὸ εὐαγγέλιον ἀπὸ τῆς 
πρώτης ἡμέρας ἄχρι τοῦ νῦν, ὁ πεποιϑὼς αὐτὸ τοῦτο, ὅτι ὁ 
ἐναρξάμενος ἕν ὑμῖν ἔργον ἀγαϑὸν ἐπιτελέσει ἄχρι ἡμέρας Χρι- 
στοῦ ᾿Ιησοῦ, ᾿καϑώς ἔστιν δίκαιον ἐμοὶ τοῦτο φρονεῖν ὑπὲρ 
πάντων ὑμῶν, διὰ τὸ ἔχειν μὲ ἕν τῇ καρδίᾳ ὑμᾶς ἔν TE τοῖς 
δεσμοῖς μου καὶ ἐν τῇ ἀπολογίᾳ καὶ βεβαιώσει τοῦ en 
συνχκοινωνούς μου τῆς χάριτος πάντας ὑμᾶς ὄντας. ὃ μάρτυς 


16. TH [ra] nenvowu. 18. Ἡ δεήσεως, το. Ἡ [του ευαγγελιου 
21. HS εἰδητε καὶ vusıs | H τύχικος 24. T subser. προς ἐφεσιοὺς 
1,6. T axeıs | HS ın00v χριστου 7. T συγκοιν. 
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6,17 Philipper 1,8 


den Schild des Glaubens, mit welchem ihr auslöfchen Föonnt alle feurige 
Dfeile des Böfewichtes; 17 und nehmet den Helm des Heils und das Schwert 
des Geiftes, welches ift das Wort Gottes. 18 1Ind betet ftets in allem Anı- 
liegen mit Bitten und Slehen im Seift, und wachet dazu mit allem Alt- 
halten und Slehen für alle Heiligen, und für mich, auf daß mir 
gegeben werde das Wort mit freudigem Aufthun meines Hiundes, daß ich 
möge fund machen das Geheimniß des Evangeliums, 20 welches Bote ich 
bin in der Kette, auf daß ich darinnen freudig handeln möge, und reden 
wie fich’s gebührt. 

21 Yuf daß aber ihr auch wifjet wie es um mich ftehet und was ich 
fchaffe, wird's euch alles Fund thun Tychicus, mein lieber Bruder und ge- 
treuer Diener in dem Herrn, 22 welchen ich gefandt habe zu euch um 
desfelbigen willen, daß ihr erfahret wie es um mid; ftehet, und daß er 
eure Herzen tröfte, 

23 Friede fei den Brüdern und Siebe mit Glauben von Gott, dem 
Dater, und dem Herrn Jefu Chrifto, 24 Gnade fei mit allen die da lieb 
haben unfern Herren SJefum Chrift unverrüdt. Amen. 


Die Epiftel 5, Pauli an die Philipper 
I 


Eingang. Des gebundenen Paulus Danffagung, Gebet, Zuverficht und Dermahnung 
zum bejtändigen Glaubensfampf. 

1 Paulus und Timotheus, Knete Jefu Chrijti, allen Heiligen in 
Ehrifto Iefu zu Philippi fammt den Bifchöfen und Dienern. ? Gnade 
{εἰ mit ἐπῷ und Friede von Gott, unferm Dater, und dem Herrn Jefu 
Chrifto. 

35h danfe meinem Gott, fo oft ich euer gedenfe, 4 (welches ich 
allezeit thue in alle meinem Gebet für euch alle, und thue das Gebet mit 
Streuden,) über eurer Gemeinfchaft am Evangelium vom erjten Tage 
an bis her; und bin desfelbigen in guter Suverficht, daß der in euch 
angefangen hat das gute Werk, der wird’s auch vollführen bis an dei 
Tag Iefu Chrifti. 71Wie es denn mir billig ift daß ich dermaßen von euch 
allen halte, darum daß ich euch in meinem Herzen habe in diefem meinem 
Gefängniß, darin ich das Evangelium verantworte und befräftige, als die 
ihr alle mit mir der Gnade theilhaftig feid. 8 Denn Gott ift mein Zeuge, 


19. L freidigem 20. L freidig 24. C Chriftum 
1,3. C eurer 7. C darinnen 


18. εἰς αὐτο: add rovro 19. δοϑειῆ 421. εἰδητε και vucıs | vum 
γνωρίσει 24. αφϑαρσια: add αμην 

Inser. σρος τους φιλιππησιους ἐπιστολὴ 
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1,9 Ilpos Φιλιππησιους 1,28 


γάρ μου ὁ ϑεός, ὡς ἐπιποϑῶ πάντας ὑμᾶς ἕν σπλάγχνοις Χρι- 
στοῦ Ἰησοῦ. I χαὶ τοῦτο προσεύχομαι, ἵνα ἡ ἀγάπη ὑμῶν ἔτι 
μᾶλλον καὶ μᾶλλον περισσεύῃ ἕν ἐπιγνώσει καὶ πάσῃ αἰσϑήσει, 
10 εἰς τὸ δοκιμάζειν ὑμᾶς τὰ διαφέροντα, ἵνα ἦτε εἰλικρινεῖς καὶ 
ἀἁπρόσκοποι εἰς ἡμέραν Χριστοῦ, 1! πεπληρωμένοι καρπὸν δικαιο- 
σύνης τὸν διὰ ᾿]Ιησοῦ Χριστοῦ, εἰς δόξαν καὶ ἔπαινον ϑεοῦ. 

12 Γινώσκειν δὲ ὑμᾶς βούλομαι, ἀδελφοί, ὅτι τὰ κατ᾽ ἐμὲ 
μᾶλλον εἰς προκοπὴν τοῦ εὐαγγελίου ἐλήλυϑεν, 15 ὥστε τοὺς 
δεσμούς μου φανεροὺς ἐν Χριστῷ γενέσϑαι ἐν ὅλῳ τῷ πραιτωρίῳ 
καὶ τοῖς λοιποῖς πᾶσιν, 1" καὶ τοὺς πλείονας τῶν ἀδελφῶν ἐν 
κυρίῳ πεποιϑότας τοῖς δεσμοῖς μου περισσοτέρως τολμᾶν ἀφόβως 
τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ λαλεῖν. 18 τινὲς μὲν καὶ διὰ φϑόνον καὶ ἔριν, 
τινὲς δὲ χαὶ δι᾿ εὐδοκίαν τὸν Χριστὸν κηρύσσουσιν᾽ 1 οἱ μὲν ἐξ 
ἀγάπης, εἰδότες ὅτι εἰς ἀπολογίαν τοῦ εὐαγγελίου κεῖμαι, 1 οἱ 
δὲ ἐξ ἐριϑείας τὸν Χριστὸν καταγγέλλουσιν οὐχ ἁγνῶς, οἰόμενοι 
ϑλίψιν ἐγείρειν τοῖς δεσμοῖς μου. 15 τί γάρ; πλὴν ὅτι παντὶ 
τρύπῳ, δίτε προφάσει. είτε ἀληϑείᾳ, Χριστὸς καταγγέλλεται, καὶ 
ἕν τούτῳ χαίρω. ἀλλὰ καὶ χαρήσομαι" 19 οἶδα γὰρ ὅτι τοῦτό μοι 
ἀποβήσεται εἰς σωτηρίαν διὰ τῆς ὑμῶν δεήσεως καὶ ἐπιχορηγίας 
τοῦ πνεύματος Ἰησοῦ Χριστοῦ, 20 χατὰ τὴν ἀποκαραδοχίαν καὶ 
ἐλπίδα μου ὅτι ἐν οὐδενὶ αἰσχυνϑήσομαι, ἀλλ᾽ ἐν πάσῃ “παρρησίᾳ 
ὡς πάντοτε καὶ νῦν μεγαλυνθήσεται Χριστὸς ἕν τῷ σώματί μου, 
εἴτε διὰ ζωῆς εἴτε διὰ ϑανάτου. τὰ ᾿Εμοὶ γὰρ τὸ ζῆν Χριστὸς 
καὶ τὸ ἀποθανεῖν χέρδος. ei δὲ τὸ ζῆν ἐν σαρκί, τοῦτό μοι 
καρπὸς ἔργου, καὶ τί αἱρήσομαι οὐ γνωρίζω. 55 συνέχομαι δὲ ἐκ 
τῶν δύο, τὴν ἐπιϑυμίαν ἔχων εἰς τὸ ἀναλῦσαι καὶ σὺν Χριστῷ 
εἶναι" le γὰρ μᾶλλον κρεῖσσον" ® τὸ δὲ ἐπιμένειν τῇ σαρκὶ 
ἀναγκαιότερον δι᾽ ὑμᾶς. = καὶ τοῦτο πεποιϑὼς οἶδα, ὅτι μενῶ 
καὶ παραμενῶ πᾶσιν ὑμῖν εἰς τὴν ὑμῶν προχοπὴν καὶ χαρὰν 
τῆς πίστεως, 26 ἵνα τὸ καύχημα ὑμῶν περισσεύῃ ἐν Χριστῷ ]ησοῦ 
ἐν ἐμοὶ διὰ τῆς ἐμῆς παρουσίας πάλιν πρὸς ὑμᾶς. 

27 Μόνον ἀξίως τοῦ εὐαγγελίου τοῦ Χριστοῦ πολιτεύεσϑε, ἵνα 
eize ἐλϑὼν καὶ ἰδὼν ὑμᾶς εἴτε ἀπὼν ἀκούω τὰ περὶ ὑμῶν, ὅτι 
στήκετε ἐν ἑνὶ πνεύματι, μιᾷ ψυχῇ συναϑλοῦντες τῇ πίστει τοῦ 
δυαγγελίου, 38 χαὶ μὴ πτυρόμενοι ἐν μηδενὶ ὑπὸ τῶν ἀντιχειμέ- 


9. th περισσευσῃ 17. H εριϑίιας | T [τον] χριστον Ὦ χριστον 
19. γαρ: ἢ δὲ 22. h aumoouaı; 23. t [γαρ] μαλλ. 24. h επιμειναεὶ 
T ev τὴ σαρκε 25. TH οιδὰ οτε 
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wie mich nach euch allen verlangt von Herzensgrund in Sefu Chrifto, 
IUnd darum bete ich, daß eure Kiebe je mehr und mehr reich werde in 
allerlei Erfenntniß und Erfahrung, 10 δαβ ihr prüfen möget was das 
Befte fei, auf daß ihr feid lauter und unanftößig auf den Tag Chrifti, 
11 erfüllet mit Früchten der Gerechtigkeit, die durch Sefum Chriftum 
gefhehen (in euch) zu Ehre und Kobe Gottes. 

12 ch Taffe euch aber wifjen, lieben Brüder, daß wie es um mid) 
ftehet, das ift nur mehr zur Förderung des Evangeliums gerathen, 
13 alfo daß meine Bande offenbar worden find in Chrifto in dem ganzen 
Richthaufe und bei den andern allen, 14 und viel Brüder in dem Herrn 
aus meinen Banden HZuverficht gewonnen, defto Fühner worden find das 
Wort zu reden ohne Scheu, 15 Etliche zwar predigen Chriftum auch um 
Haffes und Haders willen, etlihe aber aus guter Meinung. 16 Jene ver- 
fündigen Chriftum aus Janf, und nicht lauter; denn fie meinen, fie 
wollen eine Trübfal zuwenden meinen Banden; 17 diefe aber aus Liebe; 
denn fie wiffen daß ich zur Derantwortung des Evangeliums hie liege. 
18 Was tft ihm aber denn? Daß nur Chriftus verfündiget werde allerlei 
Weife, es gefchehe zum Dorwand oder in Wahrheit; fo freue ich mich doch 
darinnen, und will mich auch freuen, 19 Denn ich weiß daf mir dasfelbige 
gelinget zur Seligkeit durch euer Gebet und durch Handreichung des Geijtes 
Iefu Chriftiz 20 wie ich endlich warte und hoffe δαβ ich in Feinerlei Stück 
zu Schanden werde, fondern daß mit aller Freudigkeit, gleich wie fonft 
allezeit, alfo auch jet Chriftus hoch gepreifet werde an meinem £eibe, es 
fei durch Keben oder durch Tod, “1 Denn Chriftus ift mein Seben, und 
Sterben ift mein Gewinn, 22 Sintemal aber im Sleifch leben dienet mehr 
ὅτε zu fchaffen, fo weiß ich nicht welches ich erwählen foll. 23 Denn es 
liegt mir beides hart an: ich habe Suft abzufcheiden und bei Chrifto zu 
fein, welches auch viel befjer wäre; 24aber es ift nöthiger im Sleifch 
bleiben um euretwillen, Und in guter Suverficht weiß ich daß ich 
bleiben und bei euch allen fein werde, euch zur Förderung und zur Freude 
des Glaubens, 326 auf daß ihr euch fehr rühmen möget in Chrijto Jefu 
an mir, durch meine Zufunft wieder zu euch. 

27 Wandelt nur würdiglich dem Evangelium Chrifti, auf daß, ob ich 
fomme und fehe euch, oder abwefend von euch höre, daß ihr ftehet in 
einem Geift und einer Seele, und fammt uns Fämpfet für den Glauben 
des Evangeliums, 35 und euch in feinem Weg erfchreden laffet von den 


9. darum] L dafelbs vumb 10. L’C bis auf den Tag I. C zur Ehre 14. Fühner] 
L dürftiger C thürftiger 15. LC Haß 18. zum Doörwand] L zufalles Οὐ, zufallens | in 
Wahrheit] LC rechter Weife 20. L freidigfeit 
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γῶν, ἥτις ἐστὶν αὐτοῖς ἔνδειξις ἀπωλείας, ὑμῶν δὲ σωτηρίας, καὶ 
τοῦτο ἀπὸ ϑεοῦ" 29 ὅτι ὑμῖν ἐχαρίσϑη τὸ ὑπὲρ Χριστοῦ, οὐ μόνον 
τὸ εἰς αὐτὸν πιστεύειν ἀλλὰ καὶ τὸ ὑπὲρ αὐτοῦ πάσχειν, 90 τὸν 
αὐτὸν ἀγῶνα ἔχοντες οἷον εἴδετε ἐν ἐμοὶ καὶ νῦν ἀκούετε ἐν ἐμοί, 


Il 


Diligendum exemplo Christi. Christi humilitas et gloria. Salus omni 
cura appetenda. Timothei et Epaphroditi laudes. 


"Ei τις οὖν παράκλησις ἕν Χριστῷ, εἴ τι παραμύϑιον ἀγά- 
πῆρ, ei τις κοινωνία πνεύματος, δἰ τις σπλάγχνα καὶ οἰχτιρμοί, 
“ πληρώσατέ μου τὴν χαρὰν ἵνα τὸ αὐτὸ geonnze, τὴν αὐτὴν 
ἀγάπην ἔχοντες, σύνψυχοι, τὸ ἕν φρονοῦντες, ὃ μηδὲν κατ᾽ ἐριϑείαν 
μηδὲ κατὰ κενοδοξίαν, ἀλλο τῇ ταπεινοφροσύνῃ ἀλλήλους ἡγούμε- 
γοι ὑπερέχοντας ἑαυτῶν, “μὴ τὰ ἑαυτῶν ἕκαστοι σχοποῦντες, 
ἀλλὰ καὶ τὰ ἑτέρων ἕχαστοι. ὅ τοῦτο φρονεῖτε ἐν ὑμῖν ὃ καὶ ἐν 
“Χριστῷ ᾿Ιησοῦ, ὁ ὃς ἐν μορφῇ ϑεοῦ ὑπάρχων οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγή- 
σατο τὸ εἶναι ἰσα ϑεῷ, alla ἑαυτὸν ἐχέγνωσεν μορφὴν δούλου 
λαβών, ἐν ὁμοιώματι ἀνϑρώπων γενόμενος, καὶ σχήματι εὑρεϑεὶς 
ὡς ἄγϑρωπος, ὃ ἐταπείνωσεν ἑαυτὸν γενόμενος ὑπήκοος μέχρι 
ϑανάτου, ϑανάτου δὲ σταυροῦ. 5 διὸ καὶ ὁ ϑεὸς αὐτὸν ὑπερ- 
ὕψωσεν καὶ ἐχαρίσατο αὐτῷ τὸ ὄνομα τὸ ὑπὲρ πᾶν ὄνομα, 10 ἵνα 
ἕν τῷ ὀγόματι ᾿]ησοῦ πᾶν γόνυ χκάμψῃ ἐπουρανίων καὶ ἐπιγείων 
καὶ καταχϑονίων, 11 xaı TrCO γλῶσσα ἐξομολογήσεται ὅ ὅτι κύριος 
᾿Ιησοῦς «Χριστὸς εἰς δόξαν ϑεοῦ πατρός. 

Ἰδίῷστε, “ἀγαπητοί μου, καϑὼς πάντοτε ὑπηκούσατε, μὴ ὡς 
ἐν τῇ παρουσίᾳ μου μόνον ἀλλὰ vor πολλῷ μᾶλλον ἐν τῇ ἀπουσίᾳ 
μου, μετὰ φόβου καὶ τρόμου τὴν ἑαυτῶν σωτηρίαν κατεργάζεσϑε" 
23 ϑεὸς γάρ ἔστιν ὁ ἐνεργῶν ἐν ὑμῖν καὶ τὸ ϑέλειν καὶ τὸ ἐνεργεῖν 
ὑπὲρ τῆς εὐδοκίας. 1: πάντα ποιεῖτε χωρὶς γογγυσμῶν καὶ δια- 
λογισμῶν, 15 (ya γένησϑε ἄμεμπτοι καὶ ἀκέραιοι, τέκνα θεοῦ 
ἄμωμα μέσον γενεᾶς σκολιᾶς καὶ διεστραμμέν: ςς, ἂν οἷς φαίνεσϑε 
ὡς φωστῆρες ἕν κόσμῳ, 18 ᾿ λόγον ζωῆς ἐπέχοντες, εἰς καύχημα 
ἐμοὶ εἰς ἡμέραν Χριστοῦ, ὅτι οὐκ εἰς κεγὸν ἔδραμον οὐδὲ εἰς 
χενὸν ἐχοπίασα. 1ἴ ἀλλὰ εἰ καὶ σπένδομαι ἐπὶ τῇ ϑυσίᾳ καὶ 
λειτουργίᾳ, τῆς πίστεως ὑμῶν, χαίρω καὶ συνχαίρω πᾶσιν ὑμῖν" 
18 70 δὲ αὐτὸ καὶ ὑμεῖς χαίρετε καὶ συνχαίρετέ μοι. 


285. H (ητις εστιν — ὑπερ αὐτου πασχδι}») 11,2. T συμψυχοι | 
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1,20 DPhilipper 2,18 


Widerfachern, welches ift ein Anzeigen, ihnen der Derdammniß, euch aber 
der Seligfeit, und dasfelbige von Gott. 39 Denn euch ift gegeben um 
Ehrifti willen zu thun, daß ihr nicht allein an ihn glaubet, fondern auch 
um feinetwillen leidet, 50 und habet denfelbigen Kampf, weldhen ihr an 
mir gefehen habt und num von mir höret. 


II 


Ermahnung zur Eintracht, zur Demuth nach dem Dorbild Chrifti und zum Ernft im 
Chriftenthum. Lob des Timotheus und Epaphroditus. 

1 ft nun bei euch Ermahnung in Chrifto, ift Troft der Siebe, ift 
Gemeinfchaft des Geijtes, tjt herzliche Siebe und Barmherzigfeit, 2 fo 
erfüllet meine Freude, daß ihr eines Sinnes feid, gleiche Siebe habt, εἶπε 
müthig und einhellig feid; nichts thut durdy Sanf oder eitle Ehre, 
fondern durch Demuth achtet euch unter einander einer den andern höher 
denn fich felbft; 4 und ein jeglicher fehe nicht auf das Seine, fondern auch 
auf das was des andern tft. Ein jeglicher fei gefinnet wie \efus 
Chriftus auch war, ὁ welcher, ob er wohl in göttlicher Geftalt war, hielt 
er’s nicht für einen Raub, Gott aleich fein, ?fondern äußerte fich felbft 
und nahm Knrechtsgeftalt an, ward gleich wie ein andrer Menfch und an 
Geberden als ein Hlenfch erfunden; Serniedrigte fich felbft und ward 
gehorfam bis zum Tode, ja zum Tode am Kreuz. 9 Darum hat ihn auch 
Gott erhöhet, und hat ihm einen Namen gegeben der über alle Namen 
ft, 10 δαβ in dem Namen Jefu fid) beugen follen alle derer finiee, die im 
Himmel und auf Erden und unter der Erde find, 11 απὸ alle Bungen be- 
kennen follen daß Sefus Chriftus der Herr fei, zur Ehre Gottes, des Daters. 

12 Alfo, meine Kiebften, wie ihr allezeit feid gehorfam gewefen, nicht 
allein in meiner Gegenwärtigfeit, fondern auch nun viel mehr in meinem 
Abmwefen, fchaffet daß ihr felig werdet mit Furcht und Zittern. 13 Denn 
Gott ift’s der in euch wirfet beides, das Wollen und das Dollbringen, nach 
feinem Wohlgefallen. 14 Thut alles ohne Hlurmeln und ohne Sweifel, 
15 auf daß ihr feid ohne Tadel und lauter und Gottes Kinder, unfträflic) 
mitten unter dem unfchlachtigen und verkehreten Gefchlecht, unter welchem 
ihr fcheinet als Lichter in der Welt, 16 damit daß ihr haltet ob dem Wort 
des Kebens, mir zu einem Ruhm an dem Tage Chrifti, als der ich nicht 
vergeblich gelaufen noc; vergeblich gearbeitet habe. 17 Und ob ich geopfert 
werde über dem Opfer und Gottesdienft eures Glaubens, fo freue ich 
mich, und freue mich mit euch allen. 18 Desfelbigen follt ihr euch aud) 
freuen, und follt euch mit mir freuen. 


28. Ὁ eine Anzeige 11,4. L fondern auff das des C fondern auf das, das des 
8. C Er niedrigte 10. Caaller derer 15, L beide | Dollbringen] L” thun 14. L murmes 
lung C Murren 


28. nrıs avroıs μεν εστιν | υμὲν δὲ 30. ıdere 11,2. συμψυχοι 
ὉᾺ 
3. κατα εριϑ'. | μηδὲ κατα: ἢ 4. εαυτ. εκαστος σκοπειτε | ETEQ. ἕκαστος 
5. τουτο!: add yao | φρονεισϑω 7. αλὸόλιοόόοφ. ropr:om 13. 0 ϑεος 
I5. aumunta ev ueow 17. all | ovygaıow 18. το δ αὐτο | συγχαιρετξ 
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2,19 Προς Φιλιππησιους 3,8 


τι ᾿Ελπίζω δὲ ἐν κυρίῳ ᾿Ιησοῦ Τιμόϑεον ταχέως πέμψαι ὑμῖν, 
ἵνα κἀγὼ εὐψυχῶ γνοὺς τὰ περὶ ὑμῶν. 390 οὐδένα γὰρ ἔχω ἰσό- 
ψύχον, ὅστις γνησίως τὰ περὶ ὑμῶν μεριμνήσει" = οἱ πάντες γὰρ 
τὰ ἑαυτῶν ζητοῦσιν, οὐ τὰ “Χριστοῦ Τησοῦ. 22 χὴν δὲ δοκιμὴν 
αὐτοῦ γινώσκετε, ὅτι ὡς “πατρὶ τέχνον σὺν ἐμοὶ ἐδούλευσεν εἰς τὸ 
εὐαγγέλιον. 23 χρῦτον μὲν οὖν ἐλπίζω πέμψαι ὡς ἂν ἀφίδω τὰ 
περὶ ἐμὲ ἐξαυτῆς" 3: πέποιϑα δὲ ἐν κυρίῳ ὅτι καὶ αὐτὸς ταχέως 
ἐλεύσομαι. 

20 ἀναγκαῖον δὲ ἡγησάμην, Eraggodızov τὸν ἀδελφὸν καὶ 
συνεργὸν καὶ συνστρατιώτην μου, ὑμῶν. δὲ ἀπόστολον καὶ λειτουρ- 
γὸν τῆς χρείας μου, πέμψαι πρὸς ὑμᾶς, =. ὁ ἐπειδὴ ἐπιποϑῶν ἦν 
πάντας ὑμᾶς καὶ ἀδημονῶν, διότι ἠκούσατε ὅτι ἠσϑένησεν. =, καὶ 
γὰρ ἠσϑένησεν παραπλήσιον ϑανάτφ᾽ ἀλλὰ ὁ ϑεὸς ἠλέησεν αὐὖ- 
τόν, οὐκ αὐτὸν δὲ μόνον ἀλλὰ καὶ ἐμέ, ἵνα μὴ λύπην ἐπὶ λύπην 
010. δσπουδαιοτέρως οὖν ἔπεμψα αὐτόν, ἵνα ἰδόντες αὐτὸν 
πάλιν χαρῆτε κἀγὼ ἀλυπότερος ὦ. 39 προσδέγεσϑε οὖν αὐτὸν ἐν 
κυρίῳ μετὰ πάσης χαρᾶς, καὶ τοὺς τοιούτους ἐντίμους ἔχετε, 
80 ὅ ὁτι διὰ τὸ ἔργον “Χριστοῦ μέχρι ϑανάτου ἤγγισεν παραβολευ- 
σάμενος τῇ ψυχῇ, ἵνα ἀναπληρώσῃ τὸ ὑμῶν ὑστέρημα τῆς πρός 
μὲ λειτουργίας. 


ΤΙ 


Contra iudaizantes Pauli adversarios. Severum Pauli studium atque 
spes caelestis. 


1 To λοιπόν, ἀδελφοί μου, χαίρετε ἐν χυρίῳ. τὰ αὐτὰ γρά- 
φειν ὑμῖν ἐμοὶ μὲν οὐκ ὀχκνηρόν, ὑμῖν δὲ ἀσφαλές. ἢ βλέπετε τοὺς 
Kuaa, βλέπετε τοὺς κακοὺς ἐργάτας, βλέπετε τὴν κατατομήν. 

3 ἡμεῖς γάρ ἐσμὲν ἡ περιτομή, οἱ πνεύματι ϑεοῦ λατρεύοντες καὶ 
καυχώμενοι € ἕν Χριστῷ Ἰησοῦ καὶ οὐκ ἐν σαρκὶ πεποιϑότες, * καέ 
περ ἐγὼ ἔχων en καὶ ἐν σαρκί, εἴ τις δοκεῖ ἄλλος πεποι- 
ϑέναι ἐν σαρκί, ἐγὼ μᾶλλον, ὅ περιτομῇ ὀκταήμερος, ἐκ γένους 
᾿Ισραήλ, φυλῆς Βενιαμείν, Ἑβραῖος ἐξ Ἑβραίων, κατὰ νόμον 
(Φαρισαῖος, 6 κατὰ ζῆλος διώκων τὴν ἐκκλησίαν, κατὰ δικαιοσύ- 
νην τὴν ὃν νόμῳ γενόμενος ἄμεμπτος. τ ἅτινα ἦν μοι κέρδη, 
ταῦτα ἥγημαι διὰ τὸν Χριστὸν ζημίαν. ὃ ἀλλὰ μενοῦνγε καὶ 
ἡγοῦμαι πάντα ζημίαν εἶναι διὰ τὸ ὑπερέχον τῆς γνώσεως Χρι- 


21. Th σου χριστοῦ 26. H παντ. vu. [ιδὲι»Ἱ ἢ vuas navras 
27. H Yavarov 30. χριστου: tHS κυριου | Hnyyıoer, παραβολ. τῆ 
yvyn wa Ill,ıs Η aopahes.— Blenste 7. arıva: T[t]H pm alla | 
t μοι nv 8. wevovvye: T μὲν ovv 


22.1 Tim'Tr,2.: "so. 1 Cor 16,17. I,2.'2,18 42 SERSHITE 
6. Gall 1,138: 
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19 Sch hoffe aber in dem Herrn Jefu daß ich Timotheus bald werde zu 
euch fenden, daß ich auch erquicket werde, wenn ich erfahre wie es um euch 
ftehet, 20 Denn ich habe feinen der fo gar meines Sinnes fet, der fo herzlich 
für euch forget, 21 Denn fie fuchen alle das Ihre, nicht das Chrifti Jefn ift, 
22 Ihr aber wifjet daß er rechtfchaffen ift; denn wie ein Kind dem Dater, hat 
er mit mir gedienet am Evangelium. 23 Denfelbigen, hoffe ich, werde ich 
fenden von Stund an, wenn ich erfahren habe wie es um mich ftehet. 24 Ich 
vertraue aber in dem Herrn, daß από) ich felbft fchier Fommen werde. 

25 Sch habe es aber für nöthig angefehen, den Bruder Epaphroditus 
zu euch zu fenden, der mein Gehülfe und Mitftreiter und euer Apoftel 
und meiner Hothdurft Diener ἢ, 26fintemal er nach euch allen Der- 
langen hatte, und war hoch befüimmert, darum daß ihr gehöret hattet daß 
er Frank war gewefen. 27 Und er war zwar todfranf, aber Gott hat fich 
über ihn erbarmet; nicht allein aber über ihn, fondern auch über mich, auf 
daß ich nicht eine Traurigfeit über die andre hätte. 28 Ich habe ihn aber 
defto eilender gefandt, auf daß ihr ihn fehet und wieder fröhlich werdet, 
und ich auch der Traurigfeit weniger habe. 29 So nehmet ihn nun auf in 
vem Berrn mit allen Freuden, und habt folche in Ehren, 30 Denn um 
des Werkes Chrifti willen ift er dem Tode fo nahe gefommen, da er fein 
Seben gering bedachte, auf daß er mir dienete an eurer Statt, 


III 


Warnung vor Derführern. Die überfchwängliche Erfenntniß Jefu Chrifti und die 
Gerechtigfeit aus dem Glauben. Aufforderung zum Streben nach dem himmlifchen 
Kleinod. 


1 Weiter, lieben Brüder, freuet euch in dem Herrn. Daß ich euch 
immer einerlei fchreibe, verdreußt mich nicht, und machet euch defto ge- 
wiffer, 2 Sehet auf die Hunde, fehet auf die böfen Arbeiter, fehet auf die 
Serfchneidung. 3 Denn wir find die Befchneidung, die wir Gott im Beift 
dienen, und rühmen uns von Chrifto Jefu, und verlaffen uns nicht auf 
δ εἰ, *wiewohl ich auch habe daß ich mich Fleifches rühmen möchte, 
So ein andrer fich dünfen läfjet, er möge fich Fleifches rühmen, ich viel 
mehr, der ich am achten Tag befchnitten bin, einer aus dem Dolf von 
Israel, des Gefchlehts Benjamin, ein Ebräer aus den Ebräern, und nad 
dem Gefet ein Pharifäer, Snac dem Eifer ein Derfolger der Gemeine, 
nach der Gerechtigkeit im Gefe gewefen unfträflih. 7Aber was mir 
Gewinn war, das hab ich um Chriftt willen für Schaden geachtet. 3 “ἴα, 
ich achte es noch alles für Schaden gegen der überfchwänglichen Erfennt- 


30, Lan ewer ftat 111,8, LC Denn ich achte es alles für Schaden 


21. χριστου: pm του 23. απιδὼ 25. ovoroar. 27. αλλ o | avrov 
nAeno. | ertı λυπὴῆ 30. του χριστου] παραβουλευσ. | nAnowon 171,21. «o- 
palss:pmro 3. ϑεου: ϑεὼ 5. περιτομὴ ] Berıauıv 6. ζηλον 7. ατινα: 
pm αλλ} μοι nv 8. μενουνγε: μὲν ουν 


377 48* 


3,9 ΤΠρος Φιλιππησιους 4,3 


>) - m ’ 3 a \ ’ 3 ’ κ 
στοῦ Ἰησοῦ τοῦ κυρίου μου, δι᾿ ὃν τὰ πάντα ἐζημιώϑην, καὶ 
ς - ’ [74 \ 4 9 \ c - 3 5 - 
ἡγοῦμαι σκύβαλα ıva Χριστὸν κερδήσω, 5 καὶ εὑρεϑῶ Ev αὑτῷ, 
μὴ ἔχων ἐμὴν δικαιοσύνην τὴν ἐκ νόμου, ἀλλὰ τὴν διὰ πίστεως 

- - \ - ,ὕ - - 
Χριστοῦ, τὴν ἐκ ϑεοῦ δικαιοσύνην, ἐπὶ τῇ πίστει, 19 τοῦ γνῶναι 
αὐτὸν καὶ τὴν δύναμιν τῆς ἀναστάσεως αὐτοῦ καὶ χοινωνίαν 
παϑημάτων αὐτοῦ, συνμορφιζόμενος τῷ ϑανάτῳ αὐτοῦ, 1! εἴπως 

\ - 
καταντήσω εἰς τὴν ἐξανάστασιν τὴν ἐκ νεκρῶν. 
σ \ 
12 Οὐχ ὅτι ἤδη ἔλαβον ἢ ἤδη τετελείωμαι, διώκω δὲ εἰ κατα- 
“ \ \ - - 
λάβω, ἐφ᾽ ᾧ καὶ κατελήμφϑην ὑπὸ Χριστοῦ ᾿Ιησοῦ. 13 ἀδελφοί, 
SEN 3 \ " 4 ’ ε 14 a ; x x 
ἐγὼ ἐμαυτὸν οὔπω λογίζομαι κατειληφέναι ἕν δέ, τὰ μὲν 
-» τ 
ὀπίσω ἐπιλανθανόμενος, τοῖς δὲ ἕμπροσϑεν ἐπεχτεινόμενος, κατὰ 
σκοπὸν διώκω εἰς τὸ βραβεῖον τῆς ἄνω κλήσεως τοῦ ϑεοῦ ἐν 
- - u 5 - - 
Χριστῷ ᾿]ησοῦ. 1 ὅσοι οὖν τέλειοι, τοῦτο φρονῶμεν᾽ καὶ εἴ τι 
m x - m 
ἑτέρως φρονεῖτε, καὶ τοῦτο ὁ ϑεὸς ὑμῖν ἀποκαλύψει" 1 πλὴν εἰς 
ὃ ἐφθάσαμεν, τῷ αὐτῷ στοιχεῖν. 
x - σ 
17 Συνμιμηταί μου γίνεσϑε, ἀδελφοί, καὶ σκοπεῖτε τοὺς οὕτω 
περιπατοῦντας χαϑὼς ἔχετε τύπον ἡμᾶς. 8 πολλοὶ γὰρ περιπα- 

- \ " m m 
τοῦσιν, οὺς πολλάκις ἔλεγον ὑμῖν, νῦν δὲ καὶ κλαίων λέγω, τοὺς 
9 x - - - - 19 x \ φῇ 3 3). T 
ἐχϑροὺς τοῦ σταυροῦ τοῦ Χριστοῦ, am τὸ τέλος ἀπώλεια, ὧν 
€ x € , NEBEVE: Pe 3 - 3 ’ = ς a; 

ὁ ϑεὸς ἡ κοιλία καὶ ἡ δόξα ἐν τῇ αἰσχύνῃ αὐτῶν, οἱ τὰ ἐπίγεια 
φρονοῦντες. “ἡμῶν γὰρ τὸ πολίτευμα ἐν οὐρανοῖς ὑπάρχει, 
> τ \ τ > ’ , > = , 91 
ἐξ οὗ καὶ σωτῆρα ἀπεκχδεχόμεϑα κύριον ᾿Ιησοῦν Χριστόν, ὅ ὃς 
μετασχηματίσει τὸ σῶμα τῆς ταπεινώσεως ἡμῶν σύνμορφον τῷ 

- - - \ 
σώματι τῆς δόξης αὐτοῦ, κατὰ τὴν ἐνέργειαν τοῦ δύνασϑαι αὐτὸν 
m x 
καὶ ὑποτάξαι αὐτῷ τὰ πάντα. 


IV 
Cohortationes. Philippensium munificentia laudatur. Vota et salutationes. 


1° 2 , 2 \ νον [4 \ Ἁ 
Note, ἀδελφοί μου ἀγαπητοὶ καὶ ἐπιπόϑητοι, χαρὰ καὶ 
χὰ 
στέφανός μου, οὕτως στήκετε ἕν χυρίῳ, ἀγαπητοί. 
ς m \ m 
2 Evodiav παρακαλῶ καὶ Συντυχὴν παρακαλῶ τὸ αὐτὸ φρο- 
m » \ 
νεῖν ἐν χυρίῳ. ὃ ναὶ ἐρωτῷ καὶ σέ, γνήσιε σύνζυγε, συνλαμβάνου 
> ES a > “ > ‚ ; ’ \ ger 
αὑταῖς, αἱτινὲς ἕν τῷ εὐαγγελίῳ συνηϑλησὰν μοι μετὰ καὶ Κλη- 


10. ΤῊ ovuuooyıdou. 12. &: TH add καὶ | T[H] om ınoow 
13. ovnw: TShov 17. T ovumıunt. 21. THovuuoeyor  αὐτω: H auto 
ΙΝ,1. ἀγαπητοι sc:hadd μου 2. TH συντύχην 3. ἢ «Συνζυγε 


9. Rom 10,355. 3,2155. Gal 2,16. το. (416,7. 16. Gal 6, 16. 
17. 4,9. Gal 4,12. 38. 8] 6, 12, 19. 2 Pe 2,1. IV,ı. 2,8. 
1 Thess 2,10... 229,27. 80 {{ 27) ΔΡΟΌΦΟ ἐς: 
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3:9 Philipper 4,3 
niß Chrifti Jefu, meines Herrn, um welches willen ich alles habe für 
Schaden gerechnet, und achte es für Dre, auf daß ich Chriftum gewinne, 
Iund in ihm erfunden werde, daß ich nicht habe meine Gerechtigfeit, die 
aus dem Gefet, fondern die durch den Glauben an Chriftum Fommt, 
nämlich die Gerechtigfeit die von Gott dem Glauben zugerechnet wird, 
10 31 erkennen ihn und die Kraft feiner Auferftehung und die Gemein- 
jhaft feiner Leiden, daß ich feinem Tode Ähnlich werde, 11damit ich ent- 
gegenfomme zur Auferftehung der Todten, 

12 Yicht daß ich's fchon ergriffen habe, oder fchon vollfommen fe; ich 
jage ihm aber nach, ob ich’s auch ergreifen möchte, nach dem ich von 
Chrifto Jefu ergriffen bin. 13 Meine Brüder, ich fchätze mich felbit noch 
nicht, daß ich’s ergriffen habe, Eines aber fage ich: ich vergeffe was 
dahinten ift, und ftredfe mich zu dem das da vorne tft, 14 und jage nach 
dem vorgeftedten Ziel, nach dem Kleinod welches vorhält die himmlifche 
Berufung Gottes in Chrifto Jefu. 1Wie viel nun unfer vollfommen 
find, die laffet uns alfo gefinnet fein; und follt ihr fonft etwas halten, das 
laffet euch Gott offenbaren; 16d0ch fo ferne daß wir nach einer Regel, 
darein wir gefommen find, wandeln, und gleich gefinnet feien. 

17 £olget mir, lieben Brüder, und fehet auf die die alfo wandeln, 
wie ihr uns habt zum Dorbilde, 18 Denn viele wandeln, von welchen ich 
euch oft gejagt habe, nun aber fage ich auch mit Weinen, die Feinde des 
Kreuzes Chrifti, 19 welcher Ende tft die Derdammmiß, welchen der Bauch 
ihr Gott ift und ihre Ehre zu Schanden wird, derer die irdifch gefinnet 
find. 20 Unfer Wandel aber ift im Himmel, von dannen wir auch warten 
des Heilands efu Chrifti, des Herrn, Ziwelher unfern nichtigen Keib 
verflären wird, daß er Ähnlich werde feinem verfläreten Keibe, nach der 
Wirkung damit er ἔαππ auch alle Dinge fich unterthänig machen. 


IV 


Ermunterung zur Einigkeit, zur $reude im Herrn, zum Gebet und zu allem Guten, 
Danf des Apoftels für die von den Philippern erhaltene Wohlthat. 
Schluß und Segenswunfc. 


1 Alfo, meine lieben und gewünfchten Brüder, meine Freude und 
meine Krone, beftehet alfo in dem Herrn, ihr Kieben, 

2 Die Evodia ermahne ich, und die Syntyche ermahne ich, daf fie 
eines Sinnes feien in dem Herrn, °Ja, ich bitte auch dich, mein treuer 
Öefelle, ftehe ihnen bei, die fammt mir über dem Evangelium gefämpfet 


12. Cnachdem ich 15. C unferer 21. damit er] L da er mit | fich] LC ihm 


8, oxvßaka: add sıwvaı το. καὶ την κοινων. τῶν παϑημ. | ovu- 
μορφουμενος II. τὴν ex: τῶν | verowv, 12. εἰ: add καὶ] κατεληφϑὴην] 
χριστου! pm του 14. eıs: ertı 16. στοιχεῖν: add κανονι, τὸ αυτὸ φρο- 
γεν 17. Ovumıumt. 21. συνμορφον: εἰς τὸ γενεσϑαι αὐτὸ συμμορφον | 
αὐτω: εαυτω IV,2. συντύχην 3. ov&vye γνησιε | συλλαμβ. 
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44 Προς Φιλιππησιους 4,23. 


HEVTOg καὶ τῶν λοιπῶν συνεργῶν μου, ὧν τὰ ὀνόματα ἐν βίβλῳ 
ζωῆς. 
4 ’ 3 , ’ τ , De ‚ 5 it 
Χαίρετε EV χυρίῳ TTAVTOTE" πάλιν ἐρῶ, χαίρετε. τὸ ἐπι- 
eines ὑμῶν γνωσθήτω πᾶσιν ἀνθρώποις" ὃ κύριος ἐγγύς. © μηδὲν 
m 3 2 N m - x m 
μεριμνᾶτε, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ τῇ προσευχῇ καὶ τῇ δεήσει μετὰ εὐχα- 
οιἰστίας τὰ αἰτήματα ὑμῶν γνωριζέσϑω πρὸς τὸν ϑεόν. Ἷ καὶ ἡ 
εἰρήνη τοῦ ϑεοῦ ἡ ὑπερέχουσα πάντα νοῦν φρουρήσει τὰς χαρ- 
᾽ὔ - - > - 3 m 
δίας ὑμῶν καὶ τὰ vonuara ὑμῶν Ev Χριστῷ Incov. 
σ΄ » © 
8 Τὸ λοιπόν, ἀδελφοί, 00a ἐστὶν ἀληϑῆ, 000 σεμνά, ὅσα δέ: 
v2 Ψ » σ BG ᾿ 
καια, ὅσα dyvd, 000 προσφιλῆ, 000 εὔφημα, εἴ τις ἀρετὴ καὶ εἴ 
Υ - ’» ni 9 α x 3 ’ὔ x 7 
τις ἔπαινος, ταῦτα λογίζεσϑε᾽ ϑὰ καὶ ἐμάϑετε καὶ παρελάβετε 
mi x - 
καὶ ἠκούσατε καὶ εἴδετε ἐν ἐμοί, ταῦτα πράσσετε, καὶ ὁ ϑεὸς τῆς 
εἰρήνης ἔσται weh ὑμῶν. 
10 Ἐχάρην δὲ & κυρίῳ μεγάλως ὅ οτι ἤδη ποτὲ ἀνεϑάλετε τὸ 


τς 


ὑπὲρ ἐμοῦ φρονεῖν" ἐφ᾽ ᾧ καὶ ἐφρονεῖτε, ἠκαιρεῖσϑε δέ. 11 οὐχ 
ὕτι καϑ' ὑστέρησιν λέγω" ἐγὼ γὰρ ἔμαϑον ἕν οἷς εἰμὶ αὐτάρκης 
ς x m \ 
εἶναι. 13 οἶδα καὶ ταπεινοῦσϑαι, οἶδα καὶ περισσεύειν" ἕν παντὶ 
\ m \ x m x 
καὶ ἐν πᾶσιν μεμύημαι, καὶ χορτάζεσϑαι καὶ πεινᾶν, καὶ περισ- 
σεύειν καὶ ὑστερεῖσϑαι. 15 πάντα ἰσχύω ἕν τῷ ἐνδυναμοῦντίέ 
14 \ m 3 ’ [4 ’ - ’ 
μι. πλὴν καλῶς ἐποιήσατε συνκοινωνήσαντες μου τῇ ϑλίψει. 
15 [ὃ δὲ \ € Ὡς ( 2 ’ u > > m - > ar Ai 
οἰδατε δὲ καὶ ὑμεῖς, Φιλιππήσιοι, ὁτι ἕν ἀρχῇ τοῦ εὐαγγελίου, 
’ > [4 5 ’ 3 ’ 
orte ἐξῆλϑον ἀπὸ Μακεδονίας, οὐδεμία μοι ἐκκλησία ἐκοινώνησεν 
> n σ x 
δίς λόγον δόσεως καὶ λήμψεως εἰ μὴ ὑμεῖς μόνοι, 1 ὅτι καὶ ἕν 
\ u x \ 3 \ 
Θεσσαλονίκῃ καὶ ἅπαξ καὶ δὶς εἰς τὴν χρείαν μοι ἐπέμψατε. 
17 > u 3 m \ [4 ἡλλὰ 3 . m \ x \ λ 
οὐχ ὅτι ἐπιζητῶ τὸ δόμα, ἀλλὰ ἐπιζητῶ τὸν καρπὸν τὸν πλεο- 
3 m ἊΣ \ 
γάζοντα εἰς λόγον ὑμῶν. 18 ἀπέχω δὲ πάντα καὶ περισσεΐω, 
\ \ 3 - > \ 
πεπλήρωμαι δεξάμενος παρὰ ᾿Επαφροδίτου τὰ παρ᾽ ὑμῶν, ὀσμὴν 
3 , [2 \ 3, ἐν m m 19 [4 x [4 
δυωδίας, ϑυσίαν δεχτὴν εὐάρεστον τῷ ϑεῷ. ὁ δὲ ϑεὸς μου 
m m \ - > - 
πληρώσει πᾶσαν χρείαν ὑμῶν κατὰ τὸ πλοῦτος αὐτοῦ ἕν δόξῃ 
- m » \ - \ x m 
ἐν Χριστῷ Imoov. ro δὲ ϑεῷ καὶ πατρὶ ἡμῶν ἡ δόξα εἰς 
Im m 3 3 
τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων, ἀμήν. 
ς σ“ u) - 3 
δι ᾿σπάσασϑε πάντα ayıov ἕν Χριστῷ ]ησοῦ. ἀσπάζονται 
€ m c \ 5 \ > ? 99 3 ’ c m ’ Er 
ὑμᾶς οἱ σὺν ἐμοὶ ἀδελφοί, 7 ἀσπάζονται ὑμᾶς πάντες οἱ ἁγιοι, 
μάλιστα δὲ οἱ ἐκ τῆς Καίσαρος οἰχίας. 
5 Ἢ χάρις τοῦ κυρίου ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ μετὰ τοῦ πνεύματος 
ὑμῶν. 


6. H μετ 14. T συγκοινωνησ. 23. T subser. προς φιλιππησιους 


4. 2,18. 3,1. ‚I Ihess 5,16, 0. 3,17. Romas,a2 ΣΝ 
13.17. Im tar 15. 2 Cor Ὁ. 1 Cor SiS ı8, Eph 5,2. 
Galı,2 22. 1,123. 23. Gal 6,18. 
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44 pPhilipper 4,23 
haben, mit Clemens und den andern meinen Gehülfen, welcher Namen 
find in dem Buch des Kebens, 

4 Sreuet euch in dem Herrn allewege, und abermal fage ich: freuet 
euch. ὅ Eure Sindigkeit lafjet Fund fein allen Menfhen. Der Herr ift 
nahe. 6 Sorget nichts, fondern in allen Dingen lafjet eure Bitte im Gebet 
und Slehen mit Danffagung vor Gott Fund werden, 7Und der Friede 
Gottes, welcher höher ift denn alle Dernunft, bewahre eure Herzen und 
Sinne in Chrifto Jefu. 

8 Weiter, lieben Brüder, was wahrhaftig tft, was ehrbar, was gerecht, 
was feufch, was lieblich, was wohl lautet, ift etwa eine Tugend, ijt etwa 
ein Lob, dem denfet nach; ? welches ihr auch gelernet und empfangen und 
gehöret und gefehen habt an mir, das thut, fo wird der Gott des Friedens 
mit euch fein. 

10 ch bin aber höchlich erfreuet in dem Herrn, daß ihr wieder wader 
worden feid für mich zu forgen; wiewohl ihr allewege geforget habt, aber 
die Seit hat’s nicht wollen leiden, 11 XXicht fage ich das des Mangels 
halben; denn ich habe gelernet, bei welchen ich bin, mir genügen laffen, 
12 Sch Fann niedrig fein, und kann hoch fein; ich bin in allen Dingen und 
bei allen gefchickt, beides, [αἰ fein und hungern, beides, übrig haben und 
Mangel leiden, 13 ch vermag alles durch den der mich mächtig madht, 
Chriftus. 14Dod ihr habt wohl gethan daß ihr euch meiner Trübfal an- 
genommen habt. 15 Ihr aber von Philippi wifjet daß von Anfang des 
Evangeliums, da ich ausjog aus Macedonien, Feine Gemeine mit mir 
getheilet hat nach der Rechnung der Ausgabe und Einnahme, denn ihr 
allein. 16 Denn gen Thefjalonich fandtet ihr zu meiner Nothöurft einmal, 
und δατπαζ aber einmal, 11 Xricht daß ich das Gefchenf fuche, fondern ich 
πῶς die Frucht, daß fie überflüfjtig in eurer Rechnung fei. 18 Denn ich 
‘habe alles und habe überflüfjig. Ich bin erfüllet, da ich empfteng durch 
Epaphroditus das von euch Fam: ein füßer Geruch, ein angenehm Opfer, 
Gott gefällig. 19 Mein Gott aber erfülle alle eure Nothdurft nach feinem 
Reichthum in der Herrlichkeit, in Chrifto Jefu, 20 Dem Gott aber und 
unferm Dater fer Ehre von Ewigfeit zu Ewigkeit, Amen, 

21 Srüßet alle Heiligen in Chrifto ISefu. Es grüßen euch die 
Brüder die bei mir find. 22 Es grüßen euch alle Heiligen, fonderlich aber 
die von des Kaifers Haufe, 

23 Die Gnade unfers Herrn Jefu Chrifti fei mit euch allen. Amen. 


9, Bott] LC Herr 11, C zu laffen 12. L beide2 18. das] Cwas | Ceinen füßen 


4. παλιν: pm καὶ 13. evövvau. με: add χριστω 14. συγκοιν. 
15. ληψεως 16. καὶ 50: ἢ 17. all 19. τον πλουτον 22. οἱ ΡΥ: om 
23. κυριου; add ἡμῶν | Tov πνευματος: παντων [ἰυμῶων: δἀᾷ aunv 
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1,1 Ileog Κολοσσαεις 1,16 


ΠΡΟΣ KOAOLLAEIT 
I 


Laudat Colossenses cum Epaphra ipsorum doctore, hortans ut proficiant. 
Divina Christi redemtoris omnium dignitas. Paulus laboribus suis laetans. 


1 Παῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ ᾿Ιησοῦ διὰ ϑελήματος ϑεοῦ καὶ 
Τιμόϑεος ὁ ἀδελφὸς * τοῖς ἕν Κολοσσαῖς ἁγίοις καὶ πιστοῖς 
ἀδελφοῖς € ἕν Χριστῷ. χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν. 

® Εὐχαριστοῦμεν τῷ ϑεῷ καὶ πατρὶ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
Χριστοῦ πάντοτε περὶ ὑμῶν προσευχόμενοι, 1 ἀκούσαντες τὴν 
πίστιν ὑμῶν ἐν Χριστῷ ]ησοῦ καὶ τὴν ἀγάπην ἣν ἔχετε εἷς πάν- 
τὰς τοὺς ἁγίους ὃ διὰ τὴν ἐλπίδα "Νὰ ἀποκειμένην ὑμῖν ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς, ἣν προηκούσατε ἕν τῷ λόγῳ τῆς ἀληϑείας τοῦ εὐαγ- 
γελίου 6 χοῦ παρόντος εἰς ὑμᾶς καϑὼς καὶ ἐν 'παντὶ τῷ κόσμῳ 
ἐστίν, καρποφορούμενον καὶ αὐξανόμενον καϑὼς καὶ ἕν ὑμῖν, ἀφ᾽ 
ἧς ἡμέρας ἠκούσατε καὶ ἔπεγνωτε τὴν χάριν τοῦ ϑεοῦ ἐν ἀλη- 
Hein‘ 1 καϑὼς ἐμάϑετε ἀπὸ Ἐπαφρᾶ τοῦ ἀγαπητοῦ συνδούλου 
ἡμῶν, ὃς ἔστιν πιστὸς ὑπὲρ ὑμῶν διάκονος T τοῦ Χριστοῦ, ὃ ὁ καὶ 
δηλώσας ἡμῖν τὴν ὑμῶν ἀγάπην ἕν πνεύματι. " Διὰ τοῦτο καὶ 
ἡμεῖς, ἀφ᾽ NS ἡμέρας ἠκούσαμεν, οὐ παυόμεϑα ὑπὲρ ὑμῶν προσ- 
ευχόμενοι καὶ αἰτούμενοι ἵνα πληρωϑῆτε τὴν ἐπίγνωσιν τοῦ ϑελή- 
ματος αὐτοῦ ἐν πάσῃ σοφίᾳ, καὶ συνέσει πνευματιχῇ, τὸ rege 
πατῆσαι ἀξίως τοῦ κυρίου. εἰς πᾶσαν ἀρεσχίαν, ἐν παντὶ ἔργῳ 
ἀγαϑῷ καρποφοροῦντες καὶ αὐξανόμενοι τῇ ἐπιγνώσει τοῦ ϑεοῦ, 
τιν πάσῃ δυνάμει δυγαμούμενοι χατὰ τὸ κράτος τῆς δόξης 
αὐτοῦ εἴς πᾶσαν ὑπομονὴν καὶ μακροϑυμίαν, μετὰ χαρᾶς 1: εὐχα- 
ριστοῦντες τῷ πατρὶ τῷ ἱκανώσαντι ὑμᾶς εἰς τὴν μερίδα τοῦ 
κλήρου τῶν ἁγίων ἕν τῷ φωτί, 13 06 ἐρύσατο ἡμᾶς ἐκ τῆς ἐξουσίας 
τοῦ σκότους καὶ μετέστησεν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ υἱοῦ τῆς 
ἀγάπης αὐτοῦ, ev ᾧ ἔχομεν τὴν ἀπολύτρωσιν, τὴν ἄφεσιν τῶν 
ἁμαρτιῶν, 15 ὅς ἐστιν εἰκὼν τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου, πρωτότοχος 
πάσης κτίσεως, 16 ὅτι ἕν αὐτῷ ἐκτίσϑη τὰ πάντα ἕν τοῖς οὐρα- 
γοῖς καὶ ἐπὶ τῆς γῆς, τὰ ὁρατὰ καὶ τὰ ἀόρατα, εἴτε ϑρόνοι εἴτε 


Inscr. ΤῊ σρος κολασσαεις 

1,2. Τ κολασσαις 3. H om καὶ | H [χριστου] | περι: Th ὑπερ 
4. Η (mo exete] 6. TH εἰς vuas, zadws x. Ev π΄. τῶ x. EOTIV καρποφορ. 
7. vuov: TSHS ἡμῶν το. T aoeoxeıav | H ageoxıav εν 11. TH naxoo- 
ϑυμιαν μετα χαρας" ἐν χαρας,) 12. πατρι: h pm ϑεὼ | vuas: TSh nuas 
14. ἢ εσχομεν 16. T καὶ [ra] επι 


„„Eph ΡῈ Εἰσ: 3. Phihrs& 455. Eph 1,155. Philem 5. 
ποῦ EphI,dg 26097. : 7894, τῶν Vor Hab 5%: ro. I Thess 2,12. 
Eph 451... τὰ Ephtjy a5. 2/Cor 4,4, 726 Baia 
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1,1 Coloffer 1,16 


Die Epiftel 5, Pauli an die Coloffer 
I 


Eingang. Danffagung und Gebet für den Glauben der Coloffer. Herrlichkeit Chrifti 
und feines Evangeliums, 

1 Paulus, ein Apoftel ef Chrifti durch den Willen Gottes, und 
Bruder Timotheus, 2 den Heiligen zu Colofjä und den gläubigen Brüdern 
in Chriftoe. Gnade fei mit euch und Friede von Gott, unferm Dater, und 
dem Herren οι Chrifto, 

3 Wir danfen Gott und dem Dater unfers Herrn Jefu Chrifti, und 
beten allezeit für euch, 4 nachdem wir gehöret haben von eurem Glauben 
an Chriftum Jefum und von der Liebe zu allen Beiligen, >um der 
Hoffnung willen die euch beigelegt ift im Himmel, von welcher ihr zuvor 
gehöret habt durch das Wort der Wahrheit im Evangelium, 6 das zu euch 
gefommen ift, wie auch in alle Welt, und ift fruchtbar, wie auch in euch, 
von dem Tage an da ihr’s gehöret habt und erfannt die Gnade Gottes in 
der Wahrheit, 7Wie ihr denn gelernet habt von Epaphras, unferm 
lieben Mitdiener, welcher ijt ein treuer Diener Chrifti für euch, Sder uns 
auch eröffnet hat eure Liebe im Geift. ?Derhalben auch wir, von dem 
Tage an da wir’s gehöret haben, hören wir nicht auf fiir euch zu beten, 
und bitten daß ihr erfüllet werdet mit Erfenntniß feines Willens in 
allerlei geiftlicher Weisheit und Derftand, 1 daß ihr wandelt würdiglid) 
dem Herrn zu allem Gefallen, und fruchtbar feid in allen guten Werfen, 
11 und wachjet in der Erfenntniß Gottes, und geftärfet werdet mit aller 
Kraft nady feiner herrlichen Nacht zu aller Geduld und Sangmüthigfeit 
mit freuden, 12 und danffaget dem Pater, der uns tüchtig gemacht hat zu 
dem Erbtheil der Heiligen im Licht; 13 welcher uns errettet hat von der 
Obrigkeit der Finjterniß, und hat uns verfet in das Reich feines lieben 
Sohnes, 14 απ welchem wir haben die Erlöfung durch fein Blut, nämlich 
die Dergebung der Sünden; 15 welcher ΠῚ das Ebenbild des unfichtbaren 
Öottes, der Erftgeborne vor allen Creaturen, 16 Denn durd; ihn tft alles 
gefchaffen das im Himmel und auf Erden ift, das Sichtbare und Unficht- 

1,9, C und zu bitten 11, LC iin aller Geduld 15. [C von allen] z 


Inser. προς κολασσαεις ἐπιστολή παυλου 

1,1. ınoov χριστοῦ 2. κολασσαις | are. ἡμῶν: add καὶ κυρίου 
ın00v χριστον 4. mv εχετε: τῆν, 6. τω κοσμῶω, καὶ εστι KAQTTOP. | καὶ 
avßavou.:om | eyvrwre 7. καϑῶως: add καὶ | ano: παρὰ IO. περι- 
σπατησαι: add vuas | aoeoxeıav | eıs τὴν επιγνῶσιν II. xagas, 12. vuas: 
nuas 13. ερρυσατο 14. απολυτρωσιν: add δια του auuaros αὐτου 
16. ra navra ta εν | και Ta eu 
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1,17 IIoog Κολοσσαεις 2,2 


κυριότητες EITE ἀρχαὶ εἴτε ἐξουσίαι. τὰ πάντα δι᾽ αὐτοῦ καὶ εἰς 
αὐτὸν ἔκτισται, N καὶ αὐτός ἐστιν πρὸ πάντων καὶ τὰ πάντα ἐν 
αὐτῷ συνέστηκεν, 18 καὶ αὐτός ἔστιν ἡ κεφαλὴ τοῦ σώματος, τῆς 
ἐκκλησίας" ὃς ἔστιν ἀρχή, πρωτότοκος. ἔκ τῶν νεκρῶν, ἵνα γένη- 
ται ἐν πᾶσιν αὐτὸς πρωτεύων, 19, ὅτι & αὐτῷ εὐδόκησεν. πᾶν τὸ 
πλήρωμα κατοικῆσαι. 20 χαὶ δι᾽ αὐτοῦ ἀποκαταλλάξαι τὰ πάντα 
είς αὐτόν, δἰρηνοποιήσας διὰ τοῦ αἵματος τοῦ σταυροῦ αὐτοῦ, 
δι᾽ αὐτοῦ, eize τὰ ἐπὶ τῆς γῆς εἴτε τὰ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. Ἐπ καὶ 
ὑμᾶς ποτὲ ὄντας ἀπηλλοτριωμένους καὶ ἐχϑροὺς τῇ διανοίᾳ ἕν 
τοῖς ἔργοις τοῖς πονηροῖς, γυνὶ δὲ ἀποκατήλλαξεν 22 ἐν τῷ σώματι 
τῆς “σαρκὸς αὐτοῦ διὰ τοῦ ϑανάτου, παραστῆσαι ὑμᾶς ἁγίους καὶ 
ἀμώμους καὶ ἀνεγκλήτους κατενώπιον αὐτοῦ, = εἴγε: ἐπιμένετε 
τῇ πίστει τεϑεμελιωμένοι καὶ ἑδραῖοι καὶ μὴ μετακινούμενοι ἀπὸ 
τῆς ἐλπίδος τοῦ εὐαγγελίου οὗ ἠκούσατε, τοῦ κηρυχϑέντος ἕν 
πάσῃ κτίσει τῇ ὑπὸ τὸν οὐρανόν, οὗ ἐγενόμην ἐγὼ Παῦλος 
διάκονος. 

ei “Νῦν χαίρω ἐν τοῖς παϑήμασιν ὑπὲρ ὑμῶν, καὶ ἀνταναπληρῶ 
τὰ ὑστερήματα τῶν ϑλίψεων τοῦ Χριστοῦ ἐν τῇ σαρκί μου ὑπὲρ 
τοῦ σώματος αὐτοῦ, ὁ ἔστιν ἡ ἐχχλησία, “9 ἧς ἐγενόμην ἐγὼ διά- 
κονος κατὰ τὴν οἰκονομίαν τοῦ ϑεοῦ τὴν δοϑεῖσάν μοι εἰς ὑμᾶς 
πληρῶσαι τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ, 30 τὸ μυστήριον τὸ ἀποκεχρυμμέ- 
vov ἀπὸ τῶν αἰώνων καὶ ἀπὸ τῶν γενεῶν, νῦν δὲ ᾿ἐφανερώϑη τοῖς 
ἁγίοις αὐτοῦ, ?7 οἷς ἠϑέλησεν ὁ ϑεὸς γνωρίσαι τί τὸ πλοῦτος τῆς 
δόξης τοῦ “μυστηρίου τούτου ἐν τοῖς ἔϑνεσιν, ὕς ἐστιν Χριστὸς 
ἕν ὑμῖν, 7, ἐλπὶς τῆς δόξης, 88 ὃν ἡμεῖς καταγγέλλομεν γουϑε- 
τοῦντες πάντα ἄνϑρωπον καὶ διδάσκοντες πάντα ἄνϑρωπον ν 
πάσῃ σοφίᾳ, ἵνα παραστήσωμεν πάντα ἄνϑρωπον τέλειον ἕν Χρι- 
oa‘ 39 εἰς ὃ καὶ κοπιῶ ἀγωνιζόμενος κατὰ τὴν ἐνέργειαν αὐτοῦ 
τὴν ἐνεργουμένην ἕν ἐμοὶ ἐν δυνάμει. 


Π 


Contra falsos doctores. Cum Christo sepulti iidem reviximus. 
Iam a placitis humanis recedendum. 


1 Θέλω γὰρ ὑμᾶς εἰδέναι ἡλίκον ἀγῶνα ἔχω “ὑπὲρ ὑμῶν καὶ 
τῶν ἕν “αοδικίᾳ καὶ ὅσοι οὐχ ἑόρακαν τὸ πρόσωπόν μου ἐν 
σαρκί, 3 ἵνα παραχληϑῶσιν αἱ καρδίαι αὐτῶν, συμβιβασϑέντες 


17. Η ἔστιν 18. αρχῆ: H pm [7] 20. T[H] om δὲ avrov sc 
215. H — vvvi δὲ ATOR. εν TO... δια τ. ϑανατοῦυ -- 21. th anoxarn)- 
λαγητε 27. ΤῊΗϑ δ εστ. χρ. 11,1. Τ λαοδικεια | T εωρακαν 2. H συνβιβ. 


ı8. Eph 1,22: 1 Cor 1.20. 5 τοβ 2,9. Eph1,23. 316. Ἐπ ER 
R,18. 2,10. 22. Eph 5,27. 1,4. 23. Eph 3,7. 2.535. Eph 3,255. 
27. Eph 1,18, ὅδ. 1 Tim ἢ, 1: LER ELER 
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1,17 Colofjer 2,2 


bare, beide, die Thronen und Herrfchaften und Fürftenthümer und Obrig- 
keiten; es ift alles durch ihn und zu ihm gejchaffen. 17 Und er ift vor 
allen, und es beftehet alles in ihm. 1821πὸ er ijt das Haupt des Keibes, 
nämlich der Gemeine; welcher ijt der Anfang und der Erftgeborne von 
den Todten, auf daß er in allen Dingen den Dorgang habe, 19 Denn es 
ıft das Wohlgefallen gewesen daß in ihm alle Fülle wohnen follte, 20 und 
alles durch ihn verföhnet würde zu ihm felbft, es fer auf Erden oder im 
Himmel, damit daß er Frieden machte durch das Blut an feinem Kreuz 
durch fich felbft. 21 1πὸ euch, die ihr weiland Fremde und Feinde waret 
durch die Dernunft in böfen Werfen; 2 nun aber hat er euch verföhnet 
mit dem £eibe feines Sleifches durch den Tod, auf daß er euch darftellte 
heilig und unjträflih und ohne Tadel vor ihm felbit; 23 fo ihr anders 
bleibet im Glauben gegründet und feit, und unbeweglich von der Hoff- 
nung des Evangeliums welches ihr gehöret habt, welches gepredigt ift 
unter alle Creatur die unter dem Himmel ift, welches ich, Paulus, Diener 
worden bin. 

24 Yun freue ich mich in meinem £eiden, das ich für euch leide, und 
erftatte an meinem Sleifch was noch mangelt an Trübfalen in Chrifto für 
feinen Seib, welcher ijt die Gemeine, 25 welcher ich ein Diener worden bin 
nach dem göttlichen Predigtamt das mir gegeben ift unter euch, daß ich 
das Wort Gottes reichlich predigen foll, 26 nämlidy das Geheimniß das 
verborgen gewefen ift von der Welt her und von den Zeiten her, num aber 
offenbart ift feinen Beiligen, 21 welchen Gott gewollt hat Fund thun, 
welcher da fei der herrliche Neichthum diefes Geheimniffes unter den 
Heiden, welches ἢ: Chriftus in euch, der da ift die Hoffnung der Herrlic- 
Feit, 28 δρπ wir verfündigen, und vermahnen alle Menfchen, und lehren 
alle Hienfchen mit aller Weisheit, auf daß wir darftellen einen jeglichen 
Menfhen vollfommen in Chrifto Jefu; 29 daran ich auch arbeite und 
ringe nad} der Wirkung des der in mir Fräftiglich wirfet, 


ΤΙ 


Ermahnung, an Jefu Chrifto, dem alleinigen Quell des Kebens, ζο zu halten, 
und fich nicht durch falfche Kehrer irre machen zu Iaffen., 


1 ch laffe euch aber wifjfen, welch einen Kampf ich habe um euch 
und um die zu Kaodicea und alle die meine Perfon im Fleifch nicht gefehen 
haben, 2auf daß ihre Herzen ermahnet und zufammengefaffet werden in 


23. C unter aller Er. 27. welches] C welcher 27f. C Herrlichkeit; denn wir verf, 


20. EV: ETTL 23. ATIIEL: PM τῇ 24. παϑημασι μου 26. vurı 
27. τιβ ο πλουτος 28. χριστω: add ınoov 11,1. ὑπερ: περι] λαοδικειαὶ 
εωρακασι 2. συμβιβασϑεέντων 
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2,3 Προς Κολοσσαεις 2,22 


ἐν ἀγάπῃ καὶ εἰς πᾶν πλοῦτος τῆς πληροφορίας τῆς συνέσεως, 
εἰς ἐπίγνωσιν τοῦ μυστηρίου τοῦ ϑεοῦ, Χριστοῦ, “ ἐν ᾧ εἰσὶν πάν- 
TE οἱ ϑησαυροὶ τῆς σοφίας καὶ γνώσεως ἀπόκρυφοι. “τοῦτο 
λέγω ἵνα μηδεὶς ὑμᾶς παραλογίζηται ἕν πιϑανολογίᾳ. ὅ εἰ γὰρ 
καὶ τῇ σαρκὶ ἄπειμι, ἀλλὰ τῷ πνεύματι σὺν ὑμῖν εἰμί, χαίρων 
καὶ βλέπων ὑμῶν τὴν τάξιν καὶ τὸ στερέωμα τῆς εἷς Χριστὸν 
πίστεως ὑμῶν. ὁ Ὡς οὖν παρελάβετε τὸν Χριστὸν ᾿Ιησοῦν τὸν 
κύριον, ἐν αὐτῷ περιπατεῖτε, Ἷ ἐρριζωμένοι καὶ ἐποιβῥοδομξαράναε 
ἐν αὐτῷ καὶ βεβαιούμενοι τῇ πίστει “καϑὼς ἐδιδάχϑητε, περισ- 
σεύοντες ἐν εὐχαριστίᾳ. ὃ βλέπετε μή τις ὑμᾶς ἔσται ὁ συλαγω- 
γῶν διὰ τῆς φιλοσοφίας καὶ κενῆς ἀπάτης κατὰ τὴν παράδοσιν 
τῶν ἀνθρώπων, κατὰ τὰ στοιχεῖα. τοῦ “κόσμου καὶ οὐ κατὰ Χρι- 
στόν, 5 ὅτι ἐν αὐτῷ κατοικεῖ πᾶν τὸ πλήρωμα τῆς ϑεότητος 
σωματικῶς, 10: καὶ ἐστὲ ἐν αὐτῷ πεπληρωμένοι, ὅ ὃς ἔστιν ἡ κεφαλὴ 
πάσης ἀρχῆς καὶ ἐξουσίας, 11 ἐν ᾧ καὶ περιετμήϑητε περιτομῇ 
ἀχειροποιήτῳ, ἐν τῇ ἀπεχκδύσει τοῦ σώματος τῆς σαρκός, ἕν τῇ 
περιτομῇ τοῦ Χριστοῦ, 2 συνταφέντες αὐτῷ ἕν τῷ βαπτίσματι, 
ἕν ᾧ καὶ συνηγέρϑητε: διὰ τῆς πίστεως τῆς ἐνεργείας “Τοῦ ϑεοῦ 
τοῦ ἐγείραντος αὐτὸν ἐκ νεχρῶν᾽ 13 χαὶ ὑμᾶς vergous ὄντας τοῖς 
παραπτώμασιν καὶ τῇ ἀκροβυστίᾳ τῆς σαρκὸς ὑμῶν, συνεζωοποί- 
σεν ὑμᾶς σὺν αὐτῷ, χαρισάμενος ἡμῖν πάντα τὰ παραπτώματα" 
τ ἐξαλείψας. τὸ a ἡμῶν χειρύγραφον τοῖς δόγμασιν ὃ ἦν ὑπ- 
ἑναντίο ἡμῖν, καὶ αὐτὸ ἤρκεν ἐκ τοῦ μέσου, προσηλώσας αὐτὸ 
τῷ σταυρῷ" τ ἀπεχδυσάμενος τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουσίας 
ἐδειγμάτισεν ἕν παρρησίᾳ, ϑριαμβεύσας αὐτοὺς ἕν αὐτῷ. 

τὸ Μὴ οὖν τις ὑμᾶς κρινέτω ἕν βρώσει ἢ ἐν πόσει ἢ ἐν μέρει 
ἑορτῆς ἢ νουμηνίας ἢ σαββάτων, "ἴ ἅ ἐστιν σκιὰ τῶν μελλόντων, 
τὸ δὲ σῶμα τοῦ Χριστοῦ. τὸ μηδεὶς ὑμᾶς καταβραβευέτω ϑέλων 
ἕν “ταπεινοφροσύνῃ καὶ ϑρησκίᾳ τῶν ἀγγέλων, ἃ ἑόρακεν ἐμβα- 
τεύων, εἰκῆ φυσιούμενος ὑπὸ τοῦ νοὸς τῆς σαρκὸς αὐτοῦ, = καὶ 
οὐ κρατῶν τὴν κεφαλήν, ἐξ οὗ πᾶν τὸ σῶμα διὰ τῶν ἀφῶν καὶ 
συνδέσμων ἐπιχορηγούμενον καὶ συνβι βαζόμενον αὔξει τὴν αὔξησιν 
τοῦ ϑεοῦ. 2 Ei ἀπεϑάνετε σὺν Χριστῷ ἀπὸ ἘΦ στοιχείων τοῦ 
κόσμου, τί ὡς ζῶντες ἕν κόσμῳ δογματίζεσϑε᾽ Ἵ μὴ ἅψῃ μηδὲ 
γεύσῃ μηδὲ ϑίγῃς, “3ἃ ἐστιν πάντα εἰς φϑορὰν τῇ ἀποχρήσει, 


2. πλουτος: T pm [ro]| T Feov χριστου, ht 4. τουτο: Tadd [de] 
7. περισσευ.: 1Ἡ add [ev αὐτὴ 8. ἢ εσται vuas το. ἐδ εστιν 12. T 
Bantıouw | T ες τῶν νεκρῶν 13. vuassc:h nuas 15. H παρρῆησια 
ϑριαμβ. τό. mpr:tHS καὶ | TH ψεομήηνιας τῇ. thösorıw 18. ϑελων — 
εμβατευων: ἢ ὉΠ TH ϑρησκεια | T ewoaxev 19. T συμβιβαζομι. 


3...1s 45,3. Siril,25. 5. L:Cor 5,3.....9.,2,29. res δ τ 
ı2. Rom 6,4. Eph 1,195. 13. Eph Τὶ δ. 14. Eph 2,15. 17. Hebr 
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der Kiebe zu allem NReichthum des gewifjern Derftandes, zu erfennen das 
Geheimniß Gottes und des Daters und Chrifti, Fin welchem verborgen 
liegen alle Schäte der Weisheit und der Erfenntnif. 4 Ich fage aber 
davon, daß euch niemand betrüge mit vernünftigen Reden. 5 Denn ob 
ich wohl nach dem Fleifch nicht da bin, fo bin ich aber im GBeift bei euch, 
freue mich und fehe eure Hrönung und euren feften Glauben an Chriftum. 
6 Wie ihr nun angenommen habt den Herrn Chriftum Sefum, fo wandelt 
inihm, 7 und feid gewurzelt und erbauet in ihm, und fetd feft im Glauben, 
wie ihr gelehret feid, und feid in demfelbigen reichlich danfbar. 8 Sehet 
zu daß euch niemand beranbe durch die Philofophie und lofe Derführung 
nach der Menfchen Sehre und nach der Welt Satungen, und nicht nach 
Ehrifto. ? Denn in ihm wohnet die ganze Fülle der Gottheit leibhaftig, 
10 und ihr feid vollfommen in ihm, welcher ift das Haupt aller Fürften- 
thümer und Obrigkeit; Hin welchem ihr auch bejchnitten feid mit der 
Befchneidung ohne Hände, durch Ablegung des fündlichen Keibes im 
$leifch, nämlich mit der Befchneidung Chrifti, 12 in dem daß ihr mit ihm 
begraben feid durch die Taufe; in welchem ihr auch feid auferftanden durch 
den Glauben, den Gott wirfet, welcher ihn auferwecdt hat von den 
Todten; 13 und hat euch auch mit ihm lebendig gemacht, da ihr todt waret 
in den Sünden und in der Dorhaut eures Fleifches; und hat uns gefchenft 
alle Sünden, 146 und ausgetilget die Handfchrift fo wider uns war, welche 
durch Sagungen entftund und uns entgegen war, und hat fte aus dem 
Mittel gethan und an das Kreuz geheftet; 15 und hat ausgezogen die 
Sürftenthümer und die Gewaltigen, und fie Schau getragen öffentlich, 
und einen Triumph aus ihnen gemacht durch fich felbit. 

16 So Jaffet nun niemand euch Gemiffen machen über Speife oder 
über Tranf oder über beftimmten Feiertagen oder Xeumonden oder 
Sabbathen; 17 welches ift der Schatten von dem das zufünftig war, aber 
der Körper felbft {τ in Chrifto., 18 Kaffet euch niemand das Ziel ver- 
rüden, der nach eigener Wahl einhergehet in Demuth und Geiftlichfeit 
der Engel, des er nie Feins gefehen hat, und ift ohne Sache aufgeblafen in 
feinem fleifchlihen Sinn, und hält fih nicht an dem Haupt, aus 
welchem der ganze Keib durch Gelenfe und Fugen Handreichung empfähet 
und an einander fich enthält, und alfo wächft zur göttlichen Größe, 29 So 
ihr denn nun abgeftorben feid mit Chrifto den Satzungen der Welt, was 
laffet ihr euch denn fangen mit Satungen, als lebetet ihr noch in der 
Welt? 21(die da fagen:) Du follft das nicht angreifen, du follft das nicht 
foften, du follft das nicht anrühren; 22 welches fich doch alles unter Handen 


8. LPhilofophia 16. C bejtimmte Seiertage |LSabbather CSabbathe 21. C* Die 
da fagen 22. C Händen 
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κατὰ τὰ ἐντάλματα χαὶ διδασκαλίας τῶν ἀνϑρώπ τῶν; 38 τινά 
ἔστιν λόγον μὲν ἔχοντα σοφίας ἕν ἐϑελοϑρησχίᾳ καὶ ταπεινοφρο- 
σύνῃ καὶ ἀφειδίᾳ σώματος, οὐκ ἐν τιμῇ τινὶ πρὸς πλησμονὴν τῆς 
σαρκός. 


IM 


Electis dei caelestia sectanda novusque nova vita homo induendus. Officia 
coniugum, liberorum, patrum, servorum, dominorum. 


1 Ei οὖν συνηγέρϑητε τῷ Χριστῷ, τὰ ἄνω ζητεῖτε, οὗ ὁ Χρι- 
στός ἔστιν ἐν δεξιῷ τοῦ ϑεοῦ χαϑήμενος" ὅ σὰ ὁ ἄνω φρονεῖτε, μὴ 
τὰ ἐπὶ τῆς γῆς. ὃ, ἀπεϑάνετε γάρ, καὶ ἡ ζωὴ ὑμῶν κέκρυπται 
σὺν τῷ Χριστῷ ἕν τῷ ϑεῷ᾽ ὅταν ὃ Χριστὸς φανερωϑῇ, ἡ ζωὴ 
ὑμῶν, τότε καὶ ὑμεῖς σὺν αὐτῷ φανερωϑήσεσϑε ἕν δόξῃ. 

® Nexgwoaze οὖν τὰ μέλῃ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, πορνείαν, ἄχα- 
ϑαρσίαν, πάϑος, ἐπιϑυμίαν κακήν, καὶ τὴν πλεονεξίαν ἢ ἥτις. ἐστὶν 
εἰδωλολατρεία, 6 δι᾿ ἃ ἔρχεται 7 ὀργὴ τοῦ ϑεοῦ. ἐν οἷς καὶ 
ὑμεῖς περιεπατήσατέ ποτε, ὅτε ἐζῆτε ἐν τούτοις" ὃ νυνὶ δὲ ἀπό- 
ϑεσϑὲε καὶ ὑμεῖς τὰ πάντα, ὀργὴν τ τς κακίαν βλασφημίαν 
αἰσχρολογίαν ἐκ τοῦ στόματος ὑμῶν, 9 μὴ ψεύδεσϑε εἰς ἀλλήλους, 
ἀπεκχδυσάμενοι τὸν παλαιὸν ἄνϑρωπον σὺν ταῖς πράξεσιν αὐτοῦ 
10 καὶ ἐνδυσάμενοι τὸν νέον τὸν ἀναχαινούμενον. εἰς ἐπίγνωσιν 
κατ᾿ εἰχόνα τοῦ κτίσαντος αὐτόν, 11 ὅπου οὐκ ἕνι Ἕλλην καὶ 
᾿Ιουδαῖος, περιτομὴ καὶ ἀκροβυστία, βάρβαρος, Σκύϑης, δοῦλος, 
ἐλεύϑερος, ἀλλὰ πάντα καὶ ἕν πᾶσιν “Χριστός. 

22 Evövoacde οὖν ὡς ἐκλεκτοὶ τοῦ ϑεοῦ ἅγιοι καὶ ἤγαπη μένοι 
σπλάγχνα οἰκτιρμοῦ, χρηστότητα, ταπεινοφροσύνην, πραὕτητα, 
μαχροϑυμίαν, τὸ ἀνεχόμενοι ἀλλήλων καὶ χαριζόμενοι ἑαυτοῖς, 
ἐάν τις πρός τινὰ ἔχῃ μομφήν, καϑὼς καὶ ὁ Χριστὸς ἐχαρίσατο 
ὑμῖν οὕτως καὶ ὑμεῖς, 14 ἐπὶ πᾶσιν δὲ τούτοις τὴν ἀγάπην, ὅ 
ἔστιν σύνδεσμος τῆς τελειότητος. = καὶ ἢ εἰρήνη τοῦ Χριστοῦ 
βραβευέτω ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν, εἰς ἣν καὶ ἐκλήϑητε ἐν ἑνὶ 
σώματι" καὶ εὐχάριστοι γίνεσϑε. u λόγος τοῦ “Χριστοῦ ἑνοιχείτω 
ἐν ὑμῖν πλουσίως, ἕν πάσῃ σοφίᾳ διδάσκοντες καὶ γουϑετοῦντες 
ἑαυτούς, ψαλμοῖς ὕμνοις ᾧδαῖς πνευματιχαῖς, ἕν τῇ χάριτι ἄδον- 
τὲς ἕν ταῖς καρδίαις ὑμῶν τῷ ϑεῷ, 1ἴ καὶ πᾶν © τι ἂν ποιῆτε 
ἕν λόγῳ 1 ἢ ἕν ἔργῳ, πάντα ἐν ὀνόματι χυρίου ᾿Ιησοῦ, εὐχαριστοῦν- 
τὲς τῷ ϑεῷ πατρὶ δι᾽ αὐτοῦ. 

23. T εϑελοϑρησκεια | Ἡ [και] αφειδ. κτῷ hr III,4. (Η ἡμῶν 
5. H εἰδωλολατρια τι. Τ τὰ παντα 12. ἢ οπὶ καὲ 13. T () 1 χριστος: 
THS «vous 15. H εν [ει] owu. 16. χριστου: h κυριου | H πλουσιως 
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verzehret, und ift Menfchen Gebot und Lehre, 23 welche haben einen 
Schein der Weisheit durch felbfterwählete Geiftlichfeit und Demuth, und 
dadurch daß fie des Keibes nicht verfchonen und dem δ οἰ nicht feine 
Ehre thun zu feiner Nothöurft. 


III 


Ermahnung zu himmlifchem Sinn und rechtfchaffenem Wandel in EChrifto. Pflichten 
der Ehegatten, Kinder, Eltern, Knechte und Herren. 

1 Seid ihr nun mit Chrifto auferftanden, fo fuchet was droben ift, da 
Chriftus ift, fitend zu der Rechten Gottes. 2 Trachtet nach dem das droben 
ift, nicht nach dem das auf Erden ift. 3 Denn ihr feid geftorben, und euer 
Keben ift verborgen mit Chrifto in Gott. Wenn aber Chriftus, euer 
geben, fich offenbaren wird, dann werdet ihr auch offenbar werden mit 
ihm in der Herrlichfeit. 

5 So tödtet nun eure Glieder die auf Erden find, Hurerei, Unreinig- 
Feit, fchändliche Brunft, böfe Luft und den Geiz, welcher ift Abgötterei, 
sum weldher willen fommt der Horn Gottes über die Kinder des Un- 
glaubens; Tin welchen auch ihr weiland gewandelt habt, da ihr drinnen 
lebetet, 8 Xun aber leget alles ab von euch, den Zorn, Grimm, Bosheit, 
Käfterung, fchandbare Worte aus eurem Hunde, I&üget nicht unter 
einander; ziehet den alten Menfchen mit feinen Werfen aus, 10 und ziehet 
den neuen an, der da verneuert wird zu der Erfenntniß nach dem Eben>- 
bilde des der ihn gefchaffen hat; 11 da nicht ift Grieche, Jude, Befchneidung, 
Dorhaut, Ungrieche, Seythe, Knecht, Freier, fondern alles und in allen 
Chriftus. 

12 So ztehet nun an, als die Auserwähleten Gottes, Heiligen und 
Geliebeten, herzliches Erbarmen, Freundlichfeit, Demuth, Sanftmuth, 
Geduld, 18 und vertrage einer den andern, umd vergebet euch unter ein- 
ander, fo jemand Klage hat wider den andern, gleich wie Chriftus euch 
vergeben hat, alfo auch ihr. 14Neber alles aber ziehet an die Kiebe, die da 
ift das Band der Dollfommenheit; Bund der Friede Gottes regiere in 
euren Herzen, zu welchem ihr auch berufen feid in einem Keibe, und feıd 
dankbar, 16 Saffet das Wort Chrifti unter euch reichlich wohnen in aller 
Weisheit, lehret und vermahnet eucy felbjt mit Pfalmen und Kobfängen 
und geiftlichen lieblichen Kiedern, und finget dem Herrn in eurem Herzen. 
17 And alles was ihr thut mit Worten oder mit Werfen, das thut alles in 
dem Hamen des Herrn Jefu, und danfet Gott und dem Dater durd) ihn. 


22:.x6@;; Menfchengebot 111,11. L Schyta 12. c Beilige und Geliebte 16, C ob: 
gefängen 


23. εϑελοϑρησκεια 171,4. υμων: ἡμῶν 3. wein: add vuwv | 
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18 Ai γυναῖκες, ὑποτάσσεσϑε τοῖς ἀνδράσιν, ὡς ἀνῇκεν ἐν 
κυρίῳ. 19 οἱ ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰς γυναῖκας καὶ μὴ πιχραίνεσϑε 
πρὸς αὐτάς. Ὁ τὰ τέχνα, ὑπακούετε τοῖς γονεῦσιν κατὰ πάντα" 
τοῦτο γὰρ εὐάρεστόν ἔστιν ἕν κυρίῳ. οἱ πατέρες, μὴ ἐρεϑίζετε 
τὰ τέχνα ὑμῶν, Ivo un ἀϑυμῶσιν. “3 οἱ δοῦλοι, ὑπακούετε κατὰ 
πάντα τοῖς κατὰ σάρκα κυρίοις, μὴ ἐν ὀφϑαλμοδουλίαις ὡς ἀν- 
ϑρωπάρεσκοι, ἀλλ᾽ ἐν ἁπλότητι καρδίας φοβούμενοι τὸν κύριον. 
230 ἐὰν ποιῆτε, ἐκ ψυχῆς ἐργάζεσϑε ὡς τῷ κυρίῳ καὶ οὐκ ἄν- 
ϑρώποις, 34 εἰδότες ὅτι ἀπὸ κυρίου ἀπολήμψεσϑε τὴν ἀνταπό- 
δοσιν τῆς κληρονομίας. τῷ κυρίῳ Χριστῷ δουλεύετε" 55 ὁ γὰρ 
ἀδικῶν κομιεῖται ὃ ἠδίκησεν, καὶ οὐκ ἔστιν προσωπολημψία. 
(IV) 1 οἱ κύριοι, τὸ δίκαιον καὶ τὴν ἰσότητα τοῖς δούλοις παρ- 
ἔχεσϑε, εἰδότες ὅτι καὶ ὑμεῖς ἔχετε κύριον ἐν οὐρανῷ. 


IV 


Precandum. Prudenter versandum. Tychicus et Onesimus. Salutationes. 
Epistula ex Laodicea. 


2 Τῇ προσευχῇ προσχαρτερεῖτε, γρηγοροῦντες ἕν αὐτῇ ἐν εὐχα- 
φιστίᾳ, ἢ προσευχόμενοι ἅμα καὶ περὶ ἡμῶν, ἵνα ὁ ϑεὸς Br 
ἡμῖν ϑύραν τοῦ λόγου λαλῆσαι τὸ μυστήριον τοῦ Χριστοῦ, δι᾽ 

x [4 7 ı 3ι ἘΝ c m - - 9 
καὶ δέδεμαι, * wo φανερώσω αὐτὸ ὡς δεῖ μὲ λαλῆσαι. 5 Ἐν 
σοφίᾳ περιπατεῖτε πρὸς τοὺς ἔξω, τὸν καιρὸν ἐξαγοραζόμενοι. 
66 Aöyos ὑμῶν πάντοτε ἕν χάριτι, ἅλατι ἠρτυμένος, εἰδέναι πῶς 
δεῖ ὑμᾶς ἑνὶ ἑκάστῳ ἀποκρίνεσϑαι. 

To κατ᾽ ἐμὲ πάντα γνωρίσει ὑμῖν Τυχικὸς ὁ ἀγαπητὸς 
ἀδελφὸς καὶ πιστὸς διάκονος καὶ “σύνδουλος ἕν κυρίῳ, ὃ ὃν 
ἔπεμψα πρὸς ὑμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο, ἵνα γνῶτε τὰ περὶ ἡμῶν καὶ 
παρακαλέσῃ τὰς καρδίας ὑμῶν, ὃ σὺν Ὀνησίμῳ τῷ πιστῷ καὶ 
ἀγαπητῷ ἀδελφῷ, ὅς ἐστιν ἐξ ὑμῶν᾽ πάντα ὑμῖν γνωριοῦσιν 
τὰ ὧδε. 

1 “σπάζεται ὑμᾶς ᾿Τρίσταρχος ὃ συναιχμάλωτός μου, καὶ 
Μάρκος ὁ ἀνεψιὸς Βαρνάβα, περὶ οὗ ἐλάβετε ἐντολάς, -- ἐὰν 
ἔλϑῃ πρὸς ὑμᾶς, δέξασϑε αὑτόν, -- 11 καὶ ᾿Ιησοῦς ὃ λεγόμενος 
᾿Ιοῦστος, οἱ ὄντες ἐχ περιτομῆς οὗτοι μόνοι συνεργοὶ εἰς τὴν 
βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, οἵτινες ἐγενήϑησάν μοι παρηγορία. 13 ἀσπά- 


22. T οφϑαλμοδουλειαις h οφϑαλμοδουλια | T αλλά 25. Η 
»owoeru IV,3. t δὲ ον καὶ 7. H τύχικος 09. H γνωρισουσιν 
10. TH (περεου... δεξασϑεὲε avrov) II. TH περιτομῆς, 
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18 Ihr Weiber, feid unterthan euren Männern in dem Herrn, wie 
fich’s gebührt. 19 Ihr Männer, liebet eure Weiber und feid nicht bitter 
gegen fie. 20 Ihr Kinder, feid gehorfam den Eltern in allen Dingen, 
denn das ift dem Herrn gefällig. 21 Ihr Däter, erbittert eure Kinder 
nicht, auf daß fie nicht fcheu werden. 22 Ihr Knechte, feid gehorfam in 
allen Dingen euren leiblichen Herrn, nicht mit Dienft vor Augen, als den 
Menfhen zu gefallen, fondern mit Einfältigfeit des Herzens und mit 
Öottesfurdht. 23 Alles was ihr thut, das thut von Herzen, als dem Herrn, 
und nicht den Mlenjhen; 2 und wifjet daß ihr von dem Herrn empfahen 
werdet die Dergeltung des Erbes; denn ihr dienet dem Heren Chrifto, 
25 Wer aber Unrecht thut, der wird empfahen was er Unrecht gethan hat, 
und gilt Fein Anfehen der Perfon. (IV) 1 hr Herrn, was recht und gleich 
ift, das beweifet den Knecdten, und wifjet daß ihr auch einen Herrn im 
Bimmel habt. 


IV 


Ermahnung zunı Gebet, auch für den Upoftel, und zur chriftlichen Weisheit im Reden 
und Handeln. Grüße und Schluf. 


2 Haltet an am Gebet und wadet in demfelbigen mit Danffagung; 
3 und betet zugleich auch für uns, auf daß Bott uns die Thür des Worts auf- 
thue, zu reden das Geheimniß Chrifti, darum ich auch gebunden bin, 4 auf 
daß ich dasjelbige offenbare, wie ich foll reden. 5 Wandelt weislic; gegen die 
die draußen find, und Faufet die Heit aus. 6 Eure Rede εἰ allezeit lieblich und 
mit Salz gewürzet, daß ihr wifjet wie ihr einem jeglichen antworten follet. 

7 Wie es um mid; ftehet, wird euch alles fund thun Tychicus, der 
liebe Bruder und getreue Diener und Mitfnecht in dem Herrn, 8 welchen 
ich habe darum zu euch gefandt, daß er erfahre wie es fich mit eud) hält, 
und daß er eure Herzen ermahne, 9 fammt Onefimus, dem getreuen und 
lieben Bruder, welcher von den Euren if, Alles wie es hie zuftehet, 
werden fie euch Fund thun. 

10 Es grüßet euch Ariftarhus, mein Mitgefangener, und Marcus, 
der Xeffe des Barnabas, von welchem ihr etliche Befehle empfangen habt, 
(jo er zu euch Fommt, nehmet ihn auf,) 1 und Sefus der da heit Juft, 
die aus der Befchneidung find. Diefe find allein meine Gehülfen am 
Reich Gottes, die mir ein Troft worden find. 12 Es grüßet euch ar 


L gegen die drauffen f. | faufet die Zeit aus] L’C fchidet en in a eit 
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4,13 Προς Θεσσαλονιχεις α΄ 1,8. 


ζεται ὑμᾶς ᾿Επαφρᾶς ὁ ἐξ ὑμῶν, δοῦλος Χριστοῦ ᾿Ιησοῦ, πάντοτε 
ἀγωνιζόμενος ὑπὲρ ὑμῶν. ἐν ταῖς προσευχαῖς, va GEAEURE τέλειοι. 
καὶ πεπληροφορημένοι ἐν παντὶ ϑελήματι. τοῦ ϑεοῦ. 13 μαρτυρῶ 
γὰρ αὐτῷ ὅτι ἔχει πολὺν πόνον ὑπὲρ ὑμῶν καὶ τῶν ἐν Aaodızig 
καὶ τῶν ἕν “εραπόλει. 14 ἀσπάζεται ὑμᾶς Aovxäs ὁ ἰατρὸς ὁ 
ἀγαπητὸς καὶ Ζ4ημᾶς. 12 ἀσπάσασϑε τοὺς ἐν “Ζαοδικίᾳ ἀδελφοὺς 
καὶ Νυμφᾶν καὶ τὴν κατ᾽ οἶχον αὐτῶν ἐχχλησίαν. 16 χαὶ ὅταν 
ἀναγνωσθῇ παρ᾽ ὑμῖν ἡ ἐπιστολή, ποιήσατε ἵνα καὶ ἐν τῇ Auo- 
δικέων ἐκχλησίᾳ ἀναγνωσϑῇ, καὶ τὴν ἐκ Aaodıniag ἵνα καὶ 
ὑμεῖς ἀναγνῶτε. τ καὶ εἰπατε Aeyiaao' βλέπε τὴν διακονίαν 
ἣν παρέλαβες ἕν κυρίῳ, ἵνα αὐτὴν πληροῖς. 

13:0 ἀσπασμὸς τῇ ἐμῇ χειρὶ Παύλου. μνημονεύετέ μου τῶν 
δεσμῶν. ἡ χάρις μεϑ᾽ ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ ΘΕΣΣΑΛΔΟΝΙΚΕΙ͂ΣᾺΑ 
Ι 


Thessalonicenses egregium fidei exemplar facti. 


" Παῦλος καὶ Σιλουανὸς καὶ Τιμόϑεος τῇ ἐκκλησίᾳ, Θεσσα- 
λονικέων ἐν ϑεῷ πατρὶ καὶ κυρίῳ ᾿Ιησοῦ Χριστῷ. χάρις ὑμῖν καὶ 
εἰρήνη. 

* Εὐχαριστοῦμεν τῷ ϑεῷ πάντοτε ὩΣ πάντων ὑμῶν, μνείαν 
ποιούμενοι ἐπὶ τῶν προσευχῶν ἡμῶν, ® ἀδιαλείπτως μνημονεύον- 
τες ὑμῶν τοῦ ἔργου τῆς πίστεως καὶ τοῦ κόπου τῆς ἀγάπης καὶ 
τῆς ὑπομονῆς τῆς ἐλπίδος τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ 
ἔμπροσϑεν τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν, “Ἅ εἰδότες, ἀδελφοὶ ἤγα- 
πημένοι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, τὴν ἐκλογὴν ὑμῶν, ὅ ὅτι τὸ εὐαγγέλιον 
ἡμῶν οὐκ ἐγενήϑη eis ὑμᾶς ἐν λόγῳ μόνον, ἀλλὰ καὶ ἐν δυνάμει 
καὶ ἐν πνεύματι ἁγίῳ καὶ πιηεροῦοιο πολλῇ, καϑὼς οἴδατε οἷοι 
ἐγενήϑημεν ἕν ὑμῖν δι᾿ ὑμᾶς. 6 χαὶ ὑμεῖς μιμηταὶ ἡμῶν γεν ϑητε 
καὶ τοῦ κυρίου, δεξάμενοι τὸν λόγον ἕν ϑλίψει πολλῇ μετὰ χαρᾶς 
πνεύματος dyiov, Ἷὥστε γενέσϑαι ὑμᾶς τύπον πᾶσιν τοῖς 
πιστεύουσιν ἐν τῇ Μακεδονίᾳ καὶ ἐν τῇ Ayaie. ὃ ἀφ᾽ ὑμῶν 

\ 35. 7 € r “- ’ > , 3 wm + 
γὰρ ἔξήχηται ὁ λόγος τοῦ κυρίου οὐ μόνον ἕν τῇ Μακεδονίᾳ 

13. 15. T λαοδικείια 13. H Ieoa Πολεε 15. tH νύμφαν x. τ. κατ 
oix. αὐτῆς εκκλῆσ. 16. T εκ Aaodıneıas 18. T subser. eos κο- 
λασσαεις 


1,4. Τυποϑεου Ἡ υποῖτου] Feov 5. T καὶ [ev] πληροφ. I 
[T]HS om εν ante vuw 7. ἢ τυπους 


12. 137. Philem 23. 13. 2,1.: . 24. Philem 24. x;. Rom 16,5. 
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Lz. 2 Thess ας 15. etc. ı At 17,5 a. Col 1,3. 2 Thess 1,3 etc. 
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4,13 | I. Theffalonicher 1,8 


der von den Euren ift, ein Knecht Chrifti, und allezeit ringet für eud) mit 
Gebeten, auf daß ihr beftehet vollfommen und erfüllet mit allem Willen 
Gottes. 13 Ich gebe ihm Zeugniß daß er großen Fleiß hat um euch und 
um die zu Saodicea und zu BHierapolis. 14 Es grüßet euch Kucas, der 
Arzt, der Geliebte, und Demas. 15 Grüßet die Brüder zu Kaodicea und 
den Xiymphas und δίς Gemeine in feinem Haufe. 16 Und wenn die 
Epiftel bei euch gelefen ift, fo fchaffet daß fie auch in der Gemeine zu 
Saodicea gelefen werde, und daß ihr die von Kaodicea lefet. 17 Und faget 
dem Archippus: Siehe auf das Amt das du empfangen haft in dem Herrn, 
daß du dasfelbige ausrichteft. 

18 Mein Gruß mit meiner, des Paulus, Hand. Gedenfet meiner 
Bande, Die Gnade {εἰ mit eu, Amen. 


Die erfte Epiftel 5, Pauli an die Chefjalonicher 
. I 


Eingang. Danf des Apoftels gegen Gott für die gefegnete Aufnahme des Evan: 
geliums in Theffalonich. 

1 Paulus und Silvanus und Timotheus der Gemeine zu Cheffalonich, 
in Bott, dem Dater, und dem Herrn Jefu Chrifte. Gnade fer mit euch 
und Friede von Gott, unferm Dater, und dem Herrn οι Chrifto, 

2 Wir danken Gott allezeit für euch alle und gedenfen euer in 
unferm Gebet ohne Unterlaß, 3 und denken an euer Werf im Glauben 
und an eure Arbeit in der Kiebe und an eure Geduld in der Hoffnung, 
welche ift unfer Herr Jefus Chriftus, vor Gott und unferm Dater, 4 Denn, 
lieben Brüder, von Gott geliebet, wir wiffen wie ihr auserwählet feid, 
5 δαβ unfer Evangelium ift bei euch gewefen, nicht allein im Wort, fondern 
beides, in der Kraft und in dem heiligen Geift und in großer Gewißheit; 
wie ihr wifjet welcherlei wir gewefen find unter euch um euretwillen. 
6 Und ihr feid unfre Nachfolger worden und des Herrn, und habt das Wort 
aufgenommen unter vielen Trübfalen mit Freuden im heiligen Geift, Talfo 
daß ihr worden feid ein Dorbild allen Gläubigen in Macedonien und Achaja, 
8 Denn von euch ἢ auserfchollen das Wort des Herrn nicht allein in Mace- 


16. L’ die an die von £aodicca 18, L m. meiner Paulus hand Cm. meiner 
Paulus:Hand 1,2, C eurer 3. C gedenfen 5. L beide 

12. 0 e& vuwv δουλος | ın00v: om | ornre | nenimpwusvor 13. πο- 
Avv novov: ζηλον molvv | Aaodınsıa 15. Aaodınaıa | avrwv: αὐτου 
16. παρ vuwv | εκ λαοδικειας 18. μεϑ' υμων: add aunv 

Inser. 2008 ϑεσσαλονίκεις ἐπιστολὴ παυλου πρώτη 

1,1. εἰρηνήη: add απὸ Hsov πατρος ἡμῶν καὶ κυρίου σου χριστου 
2. μνειαν: add vuwv 4. υπὸο ϑεοῦ 5. και εν πληρῶφ. 7. τυπους] 
ε» τῆ sc; om 
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1,9 Προς Θεσσαλονιχεις α΄ 2,13 


καὶ ἐν τῇ Ayaie, ἀλλὰ ἐν παντὶ τόπῳ ἡ πίστις ὑμῶν ἡ πρὸς τὸν 
ϑεὸν ἐξελήλυϑεν, ὥστε μὴ χρείαν ἔχειν ἡμᾶς λαλεῖν τι" " αὐτοὶ 
γὰρ περὶ ἡμῶν ἀπαγγέλλουσιν ὁποίαν εἰσοδον ἔσχομεν πρὸς ὑμᾶς, 
καὶ πῶς ἐπεστρέψατε πρὸς τὸν ϑεὸν ἀπὸ τῶν εἰδώλων δουλεύειν 
ϑεῷ ζῶντι καὶ ἀληϑινῷ, 10 καὶ ἀναμένειν τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἐκ τῶν 
οὐρανῶν, ὃν ἤγειρεν Ex τῶν νεχρῶν, ᾿Ιησοῦν τὸν ῥυόμενον ἡμᾶς 
ἐκ τῆς ὀργῆς τῆς ἐρχομένης. 


II 


Sincera et liberalis Pauli institutio. Fide constantes invitis popularibus. 
Visendi desiderium. 


1 Αὐτοὶ γὰρ οἴδατε, Ensaneı> τὴν εἴσοδον ἡμῶν τὴν πρὸς 
ὑμᾶς, ὅτι οὐ κενῇ γέγονεν, 3 ἀλλὰ προπαϑόντες καὶ Be 
καϑὼς οἴδατε ἐν Dilizmoıs, ἐπαρρησιασάμεϑα ἐν τῷ ϑεῷ ἡμῶν 
λαλῆσαι πρὸς ὑμᾶς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ ϑεοῦ ἕν πολλῷ ἀγῶνι. 
ὁ γὰρ παράκλησις ἡμῶν οὐκ ἐκ πλάνης οὐδὲ ἐξ ἀκαϑαρσίας 
οὐδὲ ἐν δόλῳ, 4 ἀλλὰ καϑὼς δεδοχιμάσμεϑα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ πιστευ- 
ϑῆναι τὸ Εὐα γέλιο οὕτως λαλοῦμεν, οὐχ ὡς ἀνϑρώποις ἀρέσκον- 
tes, ἀλλὰ ϑεῷ τῷ δοκιμάζοντι τὰς καρδίας ἡμῶν. ὃ οὔτε γάρ 
ποτὲ ἐν λόγῳ κολακίας ἐγενήϑημεν, καϑὼς οἴδατε, οὔτε ἕν προ- 
φάσει πλεονεξίας, ϑεὸς μάρτυς, θ οὔτε ζητοῦντες ἐξ ἀνϑρώπων 
δόξαν, οὔτε ἀφ᾽ ὑμῶν οὔτε ἀπ᾽ ἄλλων, δυνάμενοι ἕν βάρει εἶναι 
ὡς Χριστοῦ ἀπόστολοι" ᾿ ἀλλὰ ἐγενήϑημεν ἥπιοι ἕν μέσῳ ὑμῶν, 
ὡς ἐὰν τροφὸς ϑάλπῃ τὰ ἑαυτῆς τέχνα, Fovrws ὁμειρόμενοι 
ὑμῶν εὐδοκοῦμεν. μεταδοῦναι ὑμῖν οὐ μόνον τὸ εὐαγγέλιον τοῦ 
ὍΣ ἀλλὰ καὶ τὰς ἑαυτῶν ψυχάς, διότι ἀγαπητοὶ ἡμῖν ἔγεν" ϑητε. 

* μνημονϑύετε γάρ, ἀδελφοί, τὸν κόπον ἡμῶν καὶ τὸν μύόχϑον" 
vunzös καὶ ae ἐργαζόμενοι πρὸς τὸ μὴ ἐπιβαρῆσαί τινα 
ὑμῶν ἑκηρύξαμεν εἰς ὑμᾶς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ ϑεοῦ. 10 ὁ ὑμεῖς 
μάρτυρες καὶ ὁ ϑεός, ὡς ὁσίως καὶ δικαίως καὶ ἀμέμπτως ὑμῖν 
χοῖς πιστεύουσιν ἐγενήϑημεν, 11 καϑάπερ οἴδατε ὡς ἕνα ἕκαστον 
ὑμῶν ὡς πατὴρ τέχνα ἑαυτοῦ παρακαλοῦντες ὑμᾶς καὶ πάθον. 
ϑούμενοι, 12 καὶ μαρτυρόμενοι εἰς τὸ περιπατεῖν ὑμᾶς ἀξίως τοῦ 
ϑεοῦ τοῦ καλοῦντος ὑμᾶς εἰς τὴν ἑαυτοῦ βασιλείαν καὶ δόξαν. 

13 Kaı διὰ τοῦτο καὶ ἡμεῖς εὐχαριστοῦμεν τῷ ϑεῷ ἀδιαλείπτως, 
ὅτι παραλαβόντες λόγον ἀκοῆς παρ᾽ ἡμῶν τοῦ ϑεοῦ ἐδέξασϑε οὐ 


8, TtH om εν τῇ  Η αλλ 9. nuwvr:hvuw» το. H εκ [rwr] 
γεκρῶν 11,5. T κολακειας |Homersc 7. nma:Hvenmoa 8 Η 
ὀμειρομ. | H ηυδοκουμεν τ15. ΤῊ παραμυϑουμενοι καὶ μαρτυρομενοι 
(H μαρτυρομενοι,) 12. th καλεσαντος 


9. Act 14,15. 11,2. Act 16, ı2ss. 4. Gal 1,76: Br PRESS 
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1,9 1. Theffalonicher. 2,13 


donien und Achaja, fondern an allen Orten ift auch euer Glaube an 
Gott ausgebrochen, alfo daß nicht notly ift euch etwas zu fagen. 9 Denn 
fie felbft verfündigen von euch, was für einen Eingang wir zu euc) 
gehabt haben, und wie ihr befehret feid zu Bott von den Abgöttern, zu 
dienen dem lebendigen und wahren Gott, 10 und zu warten feines Sohns 
‚vom Himmel, welchen er auferwecfet hat von den Todten, Sefum, der uns 
von dem zufünftigen Zorn erlöfet. 


II 


Der Apoftel erinnert fie an fein Iauteres Betragen unter ihnen, danft Gott für ihren 
ftandhaften Glauben, und wünfcht fehnlich fie wiederzufehen. 

1Denn auch ihr wifjet, lieben Brüder, von unferm Eingange zu 
euch, daß er nicht vergeblich gewefen ift; 2 fondern als wir zuvor gelitten 
hatten und gefchmäht gewefen waren zu Philippi, wir ihr wifjet, waren 
wir dennody freudig in unferm Gott, bei euch zu fagen das Evangelium 
Gottes mit großem Kämpfen. 3Denn unfre Ermahnung ift nicht ge- 
wefen aus Serthum noch aus Unreinigfeit noch mit Sift, 4 fondern wie 
wir von Gott bewährt find, daß uns das Evangelium vertrauet ift zu 
predigen, alfo reden wir, nicht als wollten wir den Menfchen gefallen, 
fondern Gott, der unfer Herz prüfet. 5 Denn wir nie mit Schmeichel- 
worten find umgegangen, wie ihr wifjet, noch mit verftecdtem Geiz; Gott 
ift des Zeuge; haben audy nicht Ehre gefucht von den Keuten, weder von 
euch noch von andern; Thätten euch auch mögen fchwer fein als Chrifti 
Apoftel; fondern wir find mütterlich gewefen bei euch; gleich wie eine 
Amme ihrer Kinder pfleget, Salfo hatten wir Herzensluft an euch, und 
waren willig euch mitzutheilen nicht allein das Evangelium Gottes, 
fondern auch unfer Seben, darum daß wir euch lieb haben gewonnen. 
9 hr feid wohl eingedenf, lieben Brüder, unfrer Arbeit und unfrer Hlühe; 
denn Tag und Xacht arbeiteten wir, daß wir niemand unter euch befchwer- 
lih wären, und predigten unter euch das Evangelium Gottes. 10 Des 
feid ihr Zeugen und Gott, wie heilig und gerecht und unfträflich wir bei 
euch, die ihr gläubig waret, gewefen find. 11 Wie ihr denn wifjet daß wir, 
als ein Dater feine Kinder, einen jeglichen unter euch ermahnet und ge- 
tröftet, 12 und bezeuget haben daß ihr wandeln folltet würdiglich vor 
Gott, der euch berufen hat zu feinem Reich und zu feiner Herrlichkeit. 

18 Darum απο wir ohne Unterlaß Gott danfen, daß, ıhr, da ihr 
empftenget von uns das Wort göttlicher Predigt, nahmet ihr’s auf nicht 


10. ΤΟ erlöfet hat. 11,2, L freidig 3. L zu jrthum noch zu vnreinigfeit C zum 
δύσῃ, noch zur Unrein. 5. mit verft. Geis] LC dem Geiz geftellet 9. L eindechtig 


8. ev an: om | αλλα: add καὶ] nung eyeıv 9. nuwv:vuov IO. εκ 
veromv | ano τῆς 0oy. 11,2. alla: add καὶ 3. οὐδὲ sc: ovre 4. ϑεω: 
pm τῶ 7. all | zav: av 38. εἐμείρομενοι | yeysrnode 9. νυκτος: add 
γὰρ 12. περιπατῆσαι 13. καὶ pr: om 
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2,14 Προς Θεσσαλονιχεις ᾿ α΄ 37 


"λόγον ἀνθρώπων ἀλλὰ ads ἔστιν ἀληϑῶς λόγον ϑεοῦ, ὃς καὶ 
ἐνεργεῖται ἕν ὑμῖν τοῖς πιστεύουσιν. 14 ὑ ὑμεῖς γὰρ μιμηταὶ ἐγενή- 
ϑητε, ἀδελφοί, τῶν “ἐκκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ τῶν οὐσῶν Ev τῇ Ιουδαίᾳ 
ἐν Χριστῷ ᾿]Ιησοῦ, ὅτι τὰ αὐτὰ ἐπάϑετε καὶ ὑμεῖς ὑπὸ τῶν ἰδίων 
συμφυλετῶν, καϑὼς καὶ αὐτοὶ ὑπὸ τῶν ᾿Ιουδαίων, = τῶν καὶ 
σὸν κύριον ἀποχτεινάντων Ἰησοῦν καὶ τοὺς προφήτας, καὶ ἡμᾶς 
ἐκδιωξάντων καὶ ϑεῷ μὴ ἀρεσκόντων καὶ πᾶσιν ἀνθρώποις ἔναν- 
ziov, 1 κωλυόντων ἡμᾶς τοῖς ἔϑνεσιν λαλῆσαι ἵνα σωϑῶσιν, εἰς 
τὸ ἀναπληρῶσαι αὐτῶν τὰς ἁμαρτίας πάντοτε. ἔφϑασεν δὲ ἐπ᾽ 
αὐτοὺς ἡ ὀργὴ εἰς τέλος. 

11 Ἡμεῖς δέ, ἀδελφοί, ἀπορφανισϑέντες ἀφ᾽ ὑμῶν πρὸς και- 
ρὸν ὥρας προσώπῳ οὐ καρδίᾳ, περισσοτέρως ἐσπουδάσαμεν τὸ 
πρόσωπον ὑμῶν ἰδεῖν ἐν πολλῇ ἐπιϑυμίᾳ. 18 διότι ἡϑελήσαμεν 
ἐλϑεῖν πρὸς ὑμᾶς, ἐγὼ μὲν Παῦλος καὶ ἅπαξ καὶ δίς, καὶ Eve 
κοψεὲν ἡμᾶς ὁ σατανᾶς. 19 γίς γὰρ ἡμῶν ἐλπὶς ἢ χαρὰ ἢ 
στέφανος καυχήσεως ἢ οὐχὶ καὶ ὑμεῖς ἔμπροσϑεν τοῦ χυρίου 
ἡμῶν 7ησοῦ ἕν τῇ αὑτοῦ παρουσίᾳ; “0 ὑμεῖς γάρ ἔστε ἡ δόξα 
ἡμῶν καὶ ἡ χαρά. 


III 


Impeditus ab itinere Paulus iterum misit Timotheum. Laetatur nuntiatis. 
Votum. 


dio μηκέτι. στέγοντες ηὐδοκήσαμεν καταλειφϑῆναι ἐν Ad 
vos μόνοι, ? καὶ ἐπέμψαμεν Τιμόϑεον, τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν καὶ 
διάκονον. τοῦ ϑεοῦ ἕν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ Χριστοῦ, εἰς τὸ στηρίξαι 
ὑμᾶς καὶ παρακαλέσαι ὑπὲρ τῆς πίστεως ὑμῶν 370 «μηδένα σαί: 
γνεσϑαι ἕν ταῖς ϑλίψεσιν ταύταις. αὐτοὶ γὰρ οἴδατε ὅτι εἰς τοῦτο 
κείμεϑα" Ἅ καὶ γὰρ ὅτε πρὸς ὑμᾶς ἦμεν, “προελέγομεν ὑμῖν ὅτι 
μέλλομεν ϑλίβεσϑαι, καϑὼς καὶ ἐγένετο καὶ οἰδατε. ὃ διὰ τοῦτο 
κἀγὼ μηκέτι στέγων ἔπεμψα εἰς τὸ γνῶναι τὴν πίστιν ὑμῶν, 
μήπως ἐπείρασεν. ὑμᾶς ὃ πειράζων καὶ εἰς κερὸν γένηται ὁ 
κόπος ἡμῶν. 6Aorı δὲ ἐλϑόντος Τιμοϑέου πρὸς "ἱμὰς ἀφ᾽ 
ὑμῶν καὶ ᾿δὐαγγελισαμένου ἡμῖν τὴν πίστιν καὶ τὴν ἀγάπην ὑμῶν, 
καὶ ὅτι ἔχετε μνείαν ἡμῶν ἀγαϑὴν πάντοτε, ἐπιποθοῦντες ἡμᾶς 
ἰδεῖν καϑάπερ καὶ ἡμεῖς ὑμᾶς, ἴ διὰ τοῦτο παρεκλήϑημεν, ἀδελ- 


13.tH αληϑὼς εστιν 16. hepydaxev το. T xavynosws; | H xav- 
χησεως -- ἡ Ovxı καὶ vusıs— eung. 111,2. δέακονον του Feov: h σὺν- 
εργον [του ϑεου] 5. ἢ τὴν vuwv πιστιν 


τὰ. Act 7,5. 81. 2, : 9 Attaaos SER En 
27,23, 13,45.0 Mt 23,928? (Gen’T5, 16.) το Phil4,r. 1 Thess 3,13. 
III,r. Act 17,16. οἱ Rom Id,24: : Ὁ. N ARTE 
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2,14 I. Thefjalonicher 3,4 
als Menfchen Wort, fondern (wie es denn wahrhaftig ift) als Gottes 
Wort, welcher auch wirfet in euch, die ihr glaubet. 14 Denn ihr feid Trach- 
folger worden, lieben Brüder, der Gemeinen Gottes in Judäa in Chrifto 
Sefu, daß ihr eben dasfelbige erlitten habt von euren Blutsfreunden, das 
jene von den Juden, 15 welche auch den Herrn Jefum getödtet haben und 
ihre eignen Propheten, und haben uns verfolget, und gefallen Gott nicht 
und find allen Menfchen zuwider, 16 wehren uns zu fagen den Beiden 
damit fie felig würden, auf daß fie ihre Sünden erfüllen allewege; denn 
der Zorn ift fchon endlich über fie gefommen. 

17 Wir aber, lieben Brüder, nachdem wir euer eine Weile beraubet 
gewefen find nach dem Angefichte, nicht nach dem Herzen, haben wir defto 
mehr geeilet euer Angeficht zu fehen mit großem Derlangen. 18 Darum 
haben wir wollen zu euch fommen (ich Paulus) zweimal, und Satanas hat 
uns verhindert. 19 Denn wer tft unfre Hoffnung oder Freude oder Krone 
des Ruhms? Seid nicht auch ihr’s vor unferm Herrn Jefu Chrifto zu 
feiner Zufunft? 20 Ihr feid ja unfre Ehre und Freude, 


II 


Sreude über die durch Timotheus erhaltenen guten Nachrichten. 
Berzliches Gebet für fie. 

1 Darum haben wir’s nicht weiter wollen vertragen, und haben uns 
kaffen wohlgefallen daß wir zu Athen allein gelafjen würden, 2 und haben 
Timotheus gefandt, unfern Bruder und Diener Gottes und unfern Ge- 
hülfen im Evangelium Chrijti, euch zu ftärfen und zu ermahnen in 
eurem Glauben, daß nicht jemand weich würde in diefen Trübfalen. 
Denn ihr wiffet daß wir dazu gefett find, 4 und da wir bei euch waren, 
fagten wir’s euch zuvor, wir würden Trübfale haben müfjen; wie denn 
auch gefchehen ift und ihr wiffet, 5 Darum ich's auch nicht länger ver- 
tragen, hab ich ausgefandt daß ich erführe euren Glauben, auf daß nicht 
euch vielleicht verfucht hätte der Derfucher, und unfre Arbeit vergeblich 
würde, Nun aber, fo Timotheus zu uns von euch gefommen ift und 
uns verfündiget hat euren Glauben und Siebe, und daß ihr unfer gedenfet 
allezeit zum Beften, und euch verlanget uns zu fehen, wie denn auch uns 
nach euch, 7da find wir, lieben Brüder, getröftet worden an euch in aller 


L’ gemeine 15. zuwider] L wider 172. C eurer 111,2, Cam Evang, 
4. 1, teibfahn Οὐ Trübfal 6. C unferer | LC und verlanget nach uns zu fehen 


14. Ta avra: ταυτὰ (sic) I5. προφητας: pm ἰδίους | εναντίον 
18, διοτι: dio 19. καυχήσεως, | ınoov: add χριστοῦ 1Π17,1. ευδοκησα- 
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5}: Προς Θεσσαλονικεις α΄ 4,12 


φοί, ἐφ᾽ ὑμῖν ἐπὶ πάσῃ τῇ ἀνάγκῃ καὶ ϑλίψει ἡμῶν διὰ τῆς ὑμῶν. 
πίστεως, ὃ ὅτι νῦν ζῶμεν. ἐὰν ὑμεῖς στήκετε ἕν κυρίῳ. "τίνα γὰρ 
εὐχαριστίαν δυνάμεϑα τῷ ϑεῷ ἀνταποδοῦναι περὶ ὑμῶν ἐπὶ πάσῃ 
τῇ χαρᾷ 7 χαίρομεν δι᾿ ὑμᾶς ἔμπροσϑεν τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν, 10 νυκτὸς 
καὶ ἡμέρας ὑπερεχπερισσοῦ δεύμενοι εἰς τὸ ἰδεῖν ὑμῶν τὸ πρόσ- 
πον καὶ καταρτίσαι τὰ ὑστερήματα τῆς πίστεως ὑμῶν; 

11 Αὐτὸς δὲ ὁ ϑεὸς καὶ πατὴρ ἡμῶν καὶ ὁ κύριος ἡμῶν Ἴη- 
σοῦς κατευϑύναι τὴν ὁδὸν ἡμῶν πρὸς ὑμᾶς" 12 ὑμᾶς δὲ ὃ κύριος 
πλεονάσαι καὶ περισσεύσαι. τῇ ἀγάπῃ εἰς ἀλλήλους καὶ εἰς πάν- 
τας, καϑάπερ καὶ ἡμεῖς εἰς ὑμᾶς, 13 εἰς τὸ στηρίξαι ὑμῶν τὰς 
καρδίας ἀμέμπτους ἕν ἁγιωσύνῃ ἔμπροσϑεν τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς 
ἡμῶν ἕν τῇ παρουσίᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿]ησοῦ μετὰ πάντων τῶν 
ἁγίων αὐτοῦ, ἀμήν. 


IV 


In castitate et caritate pergendum. De mortuis ac reditu Christi. 


1 Aoınov οὖν, ἀδελφοί, ἐρωτῶμεν ὑμᾶς καὶ παραχαλοῦμεν & ἕν 
κυρίῳ ᾿]ησοῦ, ἵνα καϑὼς παρελάβετε παρ᾽ ἡμῶν τὸ πῶς δεῖ ὑμᾶς 
περιπατεῖν καὶ ἀρέσκειν ϑεῷ, καϑὼς καὶ περιπατεῖτε, ἵνα περισ- 
σεύητἑ “μᾶλλον. οἴδατε γὰρ τίνας παραγγελίας ἐδώκαμεν ὑμῖν 
διὰ τοῦ κυρίου Insov. ὃ τοῦτο γάρ ἔστιν ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, ὁ 
ἁγιασμὸς ὑμῶν, ἀπέχεσϑαι ὑμᾶς ἀπὸ τῆς πορνείας, 4 εἰδέναι 
ἐπσστο, ὑμῶν τὸ ἑαυτοῦ σκεῦος χτᾶσϑαι ἕν ἁγιασμῷ καὶ τιμῇ, 

ὃ μὴ ἕν πάϑει ἐπιϑυμίας καϑάπερ καὶ τὰ ἔϑνη τὰ μὴ εἰδότα τὸν 
ϑεόν, 670 μὴ ὑπερβαίνειν καὶ πλεονεχτεῖν ἕν τῷ πράγματι τὸν 
ἀδελφὸν αὐτοῦ, διότι ἔκδικος κύριος περὶ πάντων τούτων, καϑὼς 
καὶ προείπαμεν ὑμῖν καὶ διεμαρτυράμεϑα. Τοὺ γὰρ ἐκάλεσεν 
ἡμᾶς ὁ ϑεὸς ἐπὶ ἀκαϑαρσίᾳ ἀλλὰ ἐν ἁγιασμῷ. * τοιγαροῦν ὁ 
ἀϑετῶν οὐκ ᾿ἄνϑρωπον ἀϑετεῖ ἀλλὰ τὸν ϑεὸν τὸν καὶ διδόντα 
τὸ πνεῦμα αὐτοῦ τὸ ἅγιον εἰς ὑμᾶς. 

" Περὶ de τῆς φιλαδελφίας οὐ χρείαν ἔχετε γράφειν ὑμῖν" αὖ- 
τοὶ γὰρ ὑμεῖς ϑεοδίδακτοί ἔστε είς τὸ ἀγαπᾶν ἀλλήλους" 10 χαὶ 
γὰρ ποιεῖτε αὐτὸ εἰς πάντας τοὺς ἀδελφοὺς ἐν ὅλῃ τῇ Μακεδο- 
via. παρακαλοῦμεν δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, περισσεύειν μᾶλλον 1 καὶ 
φιλοτιμεῖσϑαι ἡσυχάζειν καὶ πράσσειν τὰ ἴδια καὶ ᾿ἐργάζεσϑαι 
ταῖς χερσὶν ὑμῶν, καϑὼς DIR παρηγγείλαμεν, ? va περιπα- 
τῆτε εὐσχημόνως πρὸς τοὺς ἔξω καὶ μηδενὸς χρείαν ἔχητε. 


ὃ. t ornınts 13. hausuntos | THSom aunv IV,ı. HS om ov» | 
wapr:H[ıwa] 7. Η αλλ 8. TH om xa 9. exere: teyous» s. eıyousv 
10. εν oAn: TH pm [τους] 
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3,8 I. Theffalonicher 4,12 


unfrer Trübfal und Xoth durch euren Glauben. ® Denn nun find wir 
lebendig, wenn ihr ftehet in dem Herrn. ?Denn was für einen Dan? 
föonnen wir Bott vergelten um euch für alle diefe Freude die wir haben 
von euch vor unferm Gott? 10 Wir bitten Tag und Nacht faft fehr, daß 
wir fehen mögen euer Angefiht, und erftatten fo etwas mangelt an 
eurem Slanben. 

11 Er aber, Bott unfer Dater, und unfer Herr Jefus Chrijtus, fchicfe 
unfern Weg zu euch. 12 Euch aber vermehre der Herr und laffe die Siebe 
völlig werden unter einander und gegen jedermann, (wie denn auch wir 
find gegen eud,) 13daß eure Herzen geftärft, unfträflich feien in der 
Beiligfeit vor Gott und unferm Dater auf die Zufunft unfers Herren Jefu 
Chrifti fjammt allen feinen Beiligen, 


IV 


Ermahnung zur Keufchheit, Liebe, Redlichfeit und ftillen Arbeitfamfeit. Don der 
Auferftehung der Todten und des Herrn Zufunft. 

1 Weiter, lieben Brüder, bitten wir euch und ermahnen in dem 
Herrn Jefu, (nachdem ihr von uns empfangen habt wie ihr follet wandeln 
und Gott gefallen,) daß ihr immer völliger werdet. 2 Denn ihr wiffet 
welche Gebote wir euch gegeben haben durch den Herren Jefum. 3 Denn 
das ift der Wille Gottes, eure Heiligung, daß ihr meidet die Hurerei, 
4 und ein jeglicher unter euch wifje fein Gefäß zu behalten in Heiligung 
und Ehren, nicht in der Brunft der Luft, wie die Heiden, die von Gott 
nichts wiffen; $und daß niemand zu weit greife noch vervortheile feinen 
Bruder im Handel; denn der Herr ift der Rächer über das alles, wie wir 
euch zuvor gejagt und bezeuget haben. 7 Denn Gott hat uns nicht berufen 
zur Unreinigfeit, fondern zur Heiligung. 8 Wer nun verachtet, der verachtet 
nicht Menfchen, fondern Gott, der feinen heiligen Seijt gegeben hat in euch. 

IDon der brüderlichen Kiebe aber {{ nicht noth euch zu fchreiben; 
denn ihr feid felbft von Gott gelehret euch unter einander zu lieben, 
10 nd das thut ihr auch an allen Brüdern die in ganz Macedonien find, 
Wir ermahnen euch aber, lieben Brüder, daß ihr noch völliger werdet, 
11 und ringet darnach daß ihr jtille feid, und das Eure fchaffet und arbeitet 
mit euren eignen Händen, wie wir euch geboten haben, auf daß ihr 
ehrbarlich wandelt gegen die die draußen find, und ihrer Feines bedürfet. 


8. wenn] LC diemweil 15. L υπὸ onftrefflich ΤΡ, 4. Gefäß] LC af 5. Brunft 
der £uft] LC £uftfeuche 
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4,13 Προς Θεσσαλονιχεις α΄ 5,13 


18 Οὐ ϑέλομεν δὲ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, περὶ τῶν κοιμωμέ- 
γῶν, ἵνα μὴ λυπῆσϑε καϑὼς καὶ οἱ λοιποὶ οἱ μὴ ἔχοντες ἐλπίδα. 
14 δὴ γὰρ πιστεύομεν ὅτι ‚Inooös ἀπέϑανεν καὶ ἀγέστη, οὕτως καὶ 
ὁ ϑεὸς τοὺς κοιμηϑέντας διὰ τοῦ Ἰησοῦ ἄξει σὺν αὐτῷ. 15 τοῦτο 
γὰρ ὑμῖν λέγομεν ἕν λόγῳ, κυρίου, ὅτι ἡμεῖς οἱ ζῶντες οἱ περι- 
λειπόμενοι εἰς τὴν παρουσίαν τοῦ κυρίου οὐ μὴ φϑάσωμεν τοὺς 
πκοιμηϑέντας, 156 ὅτι αὐτὸς ὁ κύριος ἐν κελεύσματι, ἐν φωνῇ 
ἀρχαγγέλου καὶ ἐν σάλπιγγι ϑεοῦ καταβήσεται ἀπ᾽ οὐρανοῦ, καὶ 
οἱ νεκροὶ ἕν Χριστῷ ἀναστήσονται πρῶτον, N ἔπειτα ἡμεῖς οἱ 
ζῶντες οἱ περιλειπόμενοι ἅμα σὺν αὐτοῖς ἁρπαγησόμεϑα ἕν ,εφέ. 
λαις eig ἀπάντησιν τοῦ χυρίου εἰς ἀέρα καὶ οὕτως πάντοτε 
σὺν κυρίῳ ἐσόμεϑα. 18 ὥστε παρακαλεῖτε ἀλλήλους ἐν τοῖς λόγοις 
τούτοις. 


ν 


Dies subito ventura; hinc vigilandum est. Praesides colendi. Admoni- 
tiones variae. Vota. 


" Περὶ δὲ τῶν χρόνων καὶ τῶν καιρῶν, ἀδελφοί, οὐ χρείαν 
ἔχετε ὑμῖν γράφεσϑαι:" 2 αὐτοὶ γὰρ ἀκριβῶς οἴδατε ὅτι ἡμέρα 
χυρίου ὡς κλέπτης ἕν νυκτὶ οὕτως ἔρχεται. ὃ ὅταν λέγωσιν" 
εἰρήνη καὶ ἀσφάλεια, τότε αἰφνίδιος αὐτοῖς ἐπίσταται ὄλεϑρος 
ὥσπερ ἡ ὠδὶν τῇ ἐν γαστρὶ ἐχούσῃ, καὶ οὐ μὴ ἐκφύγωσιν. 
4 ὑμεῖς δέ, ἀδελφοί, οὐκ ἐστὲ ἐν σχότει, ἵνα ὴ ἡμέρα ὑμᾶς ὡς 
κλέπτης καταλάβῃ" ὃ πάντες γὰρ ὑμεῖς υἱοὶ φωτός ἔστε καὶ υἱοὶ 
ἡμέρας" οὐκ ἐσμὲν νυχτὸς οὐδὲ σκότους" “ἄρα οὖν μὴ καϑεύδω- 
μὲν ὡς οἱ λοιποί, ἀλλὰ γρηγορῶμεν. καὶ νήφωμεν. ἴ οἱ γὰρ 
a νυχτὸς καϑεύδουσιν, καὶ οἱ μεϑυσχόμενοι νυχτὸς 
μεϑύουσιν" ° ἡμεῖς δὲ ἡμέρας ὄντες νήφωμεν, ἐνδυσάμενοι ϑώραχα 
πίστεως καὶ ἀγάπης καὶ περιχεφαλαίαιν ἐλπίδα σωτηρίας, 9 ὅτι 
οὐκ ἔϑετο ἡμᾶς ὁ ϑεὸς εἰς ὀργὴν ἀλλὰ εἰς περιποίησιν σωτηρίας 
διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, Ὁ τοῦ ἀποϑανόντος περὶ 
ἡμῶν, ἵνα εἴτε γρηγορῶμεν εἴτε καϑεύδωμεν ἅμα σὺν αὐτῷ ζήσω- 
μὲν. 11 διὸ παρακαλεῖτε ἀλλήλους καὶ οἰχοδομεῖτε εἷς τὸν ἕνα, 
καϑὼς καὶ ποιεῖτε. 

ἐξ ᾿Ερωτῶμεν δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, εἰδέναι τοὺς κοπιῶντας ἕν 
ὑμῖν καὶ προϊσταμένους ὑμῶν ἕν χυρίῳ καὶ γουϑετοῦντας ὑμᾶς, 
1ὸ καὶ ἡγεῖσϑαι αὐτοὺς ὑπερεχπερισσῶς ἕν ἀγάπῃ διὰ τὸ ἔργον 


14. ἰουτως ο eos καὶ Ν,3. orav:thadd δὲ 4. ἔυμας ἡ ἡμερα! 
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4,13 I. Thejjalonicher 5,13 


13 Wir wollen euch aber, lieben Brüder, nicht verhalten von denen 
die da fchlafen, auf daß ihr nicht traurig feid, wie die andern, die Feine 
Hoffnung haben. 14 Denn fo wir glauben daß Jefus geftorben und auf- 
erftanden ift, alfo wird Gott auch die da entfchlafen find durch Sefum, mit 
ihm führen. 15 Denn das fagen wir euch als ein Wort des Herrn, daß 
wir die wir leben und überbleiben in der Zufunft des Herrn, werden 
denen nicht vorfommen die da fchlafen. 16 Denn er felbft, der Herr, wird 
mit einem Seldgefchrei und Stimme des Erzengels und mit der Pofaune 
Gottes hernieder fommen vom Himmel, und die Todten in Chrifto werden 
auferftehen zuerft. 17 Darnach wir die wir leben und überbleiben, werden 
zugleich mit denfelbigen hingerüct werden in den Wolfen, dem Herrn 
entgegen in der Luft, und werden alfo bei dem Herrn fein allezeit. 18 So 
tröftet euch nun mit diefen Worten unter einander. 


V 


Don der Zeit der Zufunft Chrifti, und wie man fich ftets darauf gefaßt halten folle, 
Ermahnungen und Grüße. 

1Ddon den Zeiten aber und Stunden, lieben Brüder, ift nicht noth 
euch zu fchreiben; denn ihr felbit wifjet gewiß, daß der Tag des Herrn 
wird fommen wie ein Dieb in der Yacht. ? Denn wenn fie werden fagen: 
Es ift Sriede, es hat Feine fahr, fo wird fie das Derderben fchnell über- 
fallen, gleich wie der Schmerz ein fchwanger Weib, und werden nicht ent- 
fliehen. + Ihr aber, lieben Brüder, feid nicht in der Finfterniß, daß euch 
der Tag wie ein Dieb ergreife. ὅ hr feid allzumal Kinder des Lichtes 
und Kinder des Tages; wir find nicht von der Nacht noch von der Finfter- 
niß. 6So laffet uns nun nicht fchlafen wie die andern, fondern laffet uns 
wachen und nüchtern fein. Denn die da fchlafen, die fchlafen des 
Nacıtes, und die da trunfen find, die find des Nachts trunfen. 8 Wir 
aber, die wir des Tages find, follen nüchtern fein, angethan mit dem 
Panzer des Glaubens und der Siebe und mit dem Helm der Hoffnung zur 
Seligkeit. 9Denn Gott hat uns nicht gefet zum Horn, fondern die 
Seligfeit zu befizen durch unfern Herrn Sefum Chrift, 10der für uns 
geftorben ift, auf daß, wir wachen oder fchlafen, zugleich mit ihm leben 
follen, 11 Darum ermahnet euch unter einander und bauet einer den 
andern, wie ihr denn thut. 

12 Wir bitten aber euch, lieben Brüder, daß ihr erfennet die an euch 
arbeiten und euch vorftehen in dem Herrn, und euch vermahnen; 13 habt 
ἤϊε defto lieber um ihres Werfs willen, und feid friedfam mit ihnen. 


18. euch nun] L’ euch V,3. C Gefahr 8. Panzer] LC Krebs 9, Ὁ Chrijtun 
12. aber euch] C euch aber 
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5,14 Ilpos Θεσσαλονικεις β΄ 1,7 


- 5 [4 3 32 - 14 - x € m. 5 
αὐτῶν. εἰρηγνξυεῖξ ἕν αὑτοῖς. παρακαλοῦμεν δὲ ὑμᾶς, αἀδελ- 
φοί, νουϑετεῖτε τοὺς ἀτάκτους, παραμυϑεῖσϑε τοὺς ὀλιγοψύχους, 
ἀντέχεσϑε τῶν αἀσϑενῶν, μακροϑυμεῖτε πρὸς πάντας. 2 ὁρᾶτε 
μή τις κακὸν ἀντὶ κακοῦ τινὶ ἀποδοῖ, ἀλλὰ πάντοτε τὸ ἀγαϑὸν 
διώκετε εἰς ἀλλήλους καὶ εἰς πάντας. 16 πάντοτε χαίρετε, 
τῇ ἀδιαλείπτως προσεύχεσϑε, 18 ἐν παντὶ εὐχαριστεῖτε᾽ τοῦτο 
γὰρ ϑέλημα ϑεοῦ Ev Χριστῷ ᾿Ιησοῦ εἰς ὑμᾶς. 19 70 πνεῦμα μὴ 
ζβέννυτε, = προφητείας μὴ ἐξουϑενεῖτε᾽ πάντα δὲ δοκιμάζετε, 
τὸ καλὸν κατέχετε" 22 ἀπὸ παντὸς εἰδους πονηροῦ ἀπέχεσϑε. 
23 Αὐτὸς δὲ ὁ ϑεὸς τῆς δἰρήνης, ἁγιάσαι ὑμᾶς ὁλοτελεῖς, καὶ 
ὁλόκληρον ὑμῶν τὸ πνεῦμα καὶ ἧ ψυχὴ καὶ τὸ σῶμα ἀμέμπτως 
ἕν τῇ παρουσίᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ τηρηϑείη. 
34 πιστὸς ὁ καλῶν ὑμᾶς, ὃς καὶ ποιήσει. 

"δ᾽ 4δελφοί, προσεύχεσϑε περὶ ἡμῶν. 50 ἀσπάσασϑε τοὺς 
ἀδελφοὺς πάντας ἐν φιλήματι αγίῳ. 2 ἐγορκίζω ὑμᾶς τὸν κύ- 
ριον, ἀναγνωσϑῆναι τὴν ἐπιστολὴν πᾶσιν τοῖς ἀδελφοῖς. 

385 Ἢ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ μεϑ᾽ ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ OEZZAAONIKEIS Β 
I 


Laudat fidem Thessalonicensium. Pios merces manet, impios poena. 


1 ΠΙ]αῦλος καὶ Σιλουανὸς καὶ Τιμόϑεος τῇ ἐκκλησίᾳ Θεσσα- 
λονικέων ἐν ϑεῷ πατρὶ ἡμῶν καὶ κυρίῳ ᾿Ιησοῦ Χριστῷ. 5 χάρις 
ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου "Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

: Εὐχαριστεῖν ὀφείλομεν τῷ ϑεῷ πάντοτε περὶ ὑμῶν, ἀδελφοί, 
καϑὼς ἄξιόν ἔστιν, ὅτι ὑπεραυξάνει ἡ πίστις ὑμῶν καὶ πλεονάζει 
ἡ ἀγάπη ἑνὸς ἑκάστου πάντων ὑμῶν εἰς ἀλλήλους, 4 ὥστε αὐτοὺς 
ἡμᾶς ἕν ὑμῖν ἐνκαυχᾶσϑαι ἕν ταῖς REN τοῦ ϑεοῦ ὑπὲρ τῆς 
ὑπομονῆς ὑμῶν καὶ πίστεως ἕν πᾶσιν τοῖς διωγμοῖς ὑμῶν καὶ 
ταῖς ϑλίψεσιν αἷς ἀνέχεσϑε, ὅ ἔνδειγμα τῆς δικαίας κρίσεως τοῦ 
ϑεοῦ, εἰς τὸ καταξιωϑῆναι ὑμᾶς τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ, ὑπὲρ 
ἧς καὶ πάσχετε, “εἴπερ δίκαιον παρὰ ϑεῷ ἀνταποδοῦναι τοῖς 
ϑλίβουσιν ὑμᾶς ϑλίψιν ἴ καὶ ὑμῖν τοῖς ϑλιβομένοις ἄνεσιν μεϑ᾽ 


13. H εν eavroıs 15. ΤῊ anodo | εἰς αλληλ.: ἢ Ρῃὶ καὲ 19. TH 
σβεννυτε 21. Ἡ [δὲ] 25. προσευχεσϑε: ᾿Ἡ add [καὶ} 27. αδελφοις: 
[t]Jh pm ayıoıs 28. T subser. σρος ϑεσσαλονίκεις α΄ 
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5,14 2. Thefjalonicher 1,7 


14 Wir ermahnen aber euch, lieben Brüder, vermahnet die Ungezognen, 
tröftet die Kleinmüthigen, traget die Schwachen, feid geduldig gegen 
jedermann. 15 Sehet zu daß niemand Böfes mit Böfem jemand vergelte, 
fondern allezeit jaget dem Guten nach, beides, unter einander und gegen 
jedermann. 16Seid allezeit fröhlih. 1 Betet ohne Unterlaß. 18 Seid 
danfbar in allen Dingen; denn das ift der Wille Gottes in Chrifto Jefu 
aneuh. 19Den Geift dämpfet nicht. 20 Die Weiffagung verachtet nicht. 
21 Drüfet aber alles, und das Gute behaltet. 33 Meidet allen böfen Schein. 
23 Er aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch und durch, und euer 
Geift ganz fammt der Seele und Leib müfje behalten werden unfträflich 
auf die Zukunft unfers Herrn Jeju Chrifti. 24 Getreu ift er, der euch 
zufet, welcher wird's auch thun. 

25 Sieben Brüder, betet für uns. 26 Grüßet alle Brüder mit dem 
heiligen Kuß. 27 ch befchwöre euch bei dem Herrn, daß ihr diefe Epiftel 
lefen lafjet allen heiligen Brüdern. 

28 Die Gnade unfers Herrn SJefu Chrifti fei mit euch. Amen. 


Die andre Epiftel 5, Pauli an die Thefialonicher 
I 


Eingang. Paulus dankt Gott für das Wachsthum der Theffalonicher im Glauben, 
in der £iebe und in der Geduld, tröjtet fie und betet für fie. 

1 Paulus und Silvanuıs und Timotheus der Gemeine zu Thefjalonich 
in Gott, unferm Dater, und dem Herrn Jefu Chrifte. 2 Gnade fei mit 
euch und Friede von Gott, unferm Dater, und dem Herrn Jefu Chrifto. 

3 Mir follen Gott danfen allezeit um euch, lieben Brüder, wie es 
billig ijt; denn euer Glaube wächjet fehr, und die Kiebe eines jeglichen 
unter euch allen nimmt zu gegen einander, *alfo daß wir uns euer 
riihmen unter den Gemeinen Gottes von eurer Geduld und Glauben in 
allen euren Derfolgungen und Trübjalen, die ihr duldet; 5 welches an- 
zeiget daß Gott recht richten wird, und ihr würdig werdet zum Neich 
Gottes, über welchem ihr auch leidet; Gnachdem es recht ift bei Gott, zu 
vergelten Trübfal denen die euch Trübfal anlegen; Teuch aber, die ihr 


14. aber euch] C euch aber 15. L beide 27. C alle heilige Brüder 
1,3. L gegen ander 4. euer] C eurer 


15. anodw | εἰς αλληλ.: pm καὶ 18. ευχαρισϑειτε το. σβεννυτε 
20. προφητιας 21. de:om. 27. ορκίζω | αδελφοις: pm ayıoıs 28. μεϑ' 
vuwv:add ἀμὴν 

Inser. σίρος τους ϑεσσαλονικεις ἐπιστολὴ δευτερα 

1,4. ὠστε nuas avrovs εν vum καυχασϑαι 
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1,8. Προς Θεσσαλονιχεις β΄ 2,9. 


ἡμῶν, ἕν τῇ ἀποκαλύψει τοῦ χυρίου ᾿Ιησοῦ ἀπ᾽ οὐρανοῦ wer’ 
ἀγγέλων δυνάμεως αὐτοῦ ὃ ἐν πυρὶ φλογός, διδόντος ἐκδίκησιν. 
τοῖς μὴ εἰδόσιν ϑεὸν καὶ τοῖς μὴ ὑπακούουσιν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ, 5 οἵτινες δίκην τίσουσιν 01.9009 αἰώνιον ἀπὸ 
προσώπου τοῦ χυρίου καὶ ἀπὸ τῆς δόξης τῆς ἰσχύος αὐτοῦ; 
10 ὅταν ἔλϑῃ ἐνδοξασϑῆναι ἐν τοῖς ἁγίοις αὐτοῦ καὶ ϑαυμασϑῆναι 
ἕν πᾶσιν τοῖς πιστεύσασιν, ὅτι ἐπιστεύϑη τὸ μαρτύριον ἡμῶν ἐφ᾽ 
ὑμᾶς, ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνῃ. "Eis 0 καὶ προσευχόμεϑα πάντοτε 
περὶ ὑμῶν, ἵνα ὑμᾶς ἀξιώσῃ τῆς κλήσεως ὁ ϑεὸς ἡμῶν καὶ 
πληρώσῃ πᾶσαν εὐδοκίαν ἀγαϑωσύνης καὶ ἔργον πίστεως ἐν δυνά- 
μδι, 13 ὕπως ἐνδοξασϑῇ τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿]ησοῦ ἐν ὑμῖν 
καὶ ὑμεῖς ἐν αὐτῷ κατὰ τὴν χάριν τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν καὶ κυρίου. 
᾿Ιησοῦ Χριστοῦ. 
II 


Christi adventum praecedet Antichristus. Perseverandum bona fide, 


1? - N € - > ’ ς x - ᾽ὕ - 
Ἐρωτῶμεν δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, ὑπὲρ τῆς παρουσίας τοῦ κυ- 
oiov ἡμῶν ᾿]ησοῦ Χριστοῦ καὶ ἡμῶν ἐπισυναγωγῆς ἐπ᾽ αὐτόν, 
” - m - x w” 
2 εἷς τὸ μὴ ταχέως σαλευϑῆναι ὑμᾶς ἀπὸ τοῦ νοὸς μηδὲ ϑροεῖ- 
’ \ ’ ’ὔ \ ’ [4 9. ὦἋΝ - € 
σϑαι, μητε διὰ πνεύματος μήτε διὰ λόγου unte δι ἐπιστολῆς ὡς 
- v4 - - 
δι᾿ ἡμῶν, ὡς ὁτι ἐνέστηκεν ἡ ἡμέρα τοῦ κυρίου. ὃ μή τις ὑμᾶς 
u Ω 
ἐξαπατήσῃ κατὰ μηδένα τρόπον, ὅτι ἐὰν μὴ ἔλθῃ ἡ ἀποστασία 
πρῶτον καὶ ἀποκαλυφϑῇ ὃ ἄνϑρωπος τῆς ἀνομίας, ὁ υἱὸς τῆς 
ἀπωλείας, Ἅ ὁ ἀντικείμενος καὶ ὑπεραιρόμενος ἐπὶ πάντα λεγό- 
\ Ἃ ’ u u > N \ - - , 
uevov ϑεὸν ἢ σέβασμα, ὥστε αὐτὸν εἰς τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ χαϑέ 
5 » ς \ σ΄ 3 x ’ 5 Οὐ ’ σ 
σαι, ἀποδειχνύντα ἑαυτὸν ὅτι ἐστὶν. ϑεός. ὑ μνημονεύετε ὅτι 
ἔτι ὧν πρὸς ὑμᾶς ταῦτα ἔλεγον ὑμῖν; ὃ καὶ νῦν τὸ κατέχον Oi- 
δατε, εἰς τὸ ἀποκαλυφϑῆναι αὐτὸν ἐν τῷ αὐτοῦ καιρῷ. ἵ τὸ γὰρ 
„ “ - »ἬΆ 
μυστήριον ἤδη ἐνεργεῖται τῆς ἀνομίας, μόνον ὁ κατέχων ἄρτι ἕως 
» α 
ἐκ μέσου γένηται" ὃ καὶ τότε ἀποκαλυφϑήσεται ὃ ἄνομος, ὃν ὃ 
κύριος Ἰησοῦς ἀνελεῖ τῷ πνεύματι τοῦ στόματος αὐτοῦ καὶ 
m - ’ > - τ \ 
καταργήσει τῇ ἐπιφανείᾳ τῆς παρουσίας αὐτοῦ, ? οὗ ἔστιν ἡ παρου- 
- m x x 
σία κατ᾽ ἐνέργειαν τοῦ σατανᾶ ἕν πάσῃ δυνάμει καὶ σημείοις καὶ 
8. TS εν φλογὲ πυρος το. επιστευϑὴ: ht H,ı. Ἡ τοῦ κυρ. 


[nuwv]) 2. hxvoov,— 3. avowas: th auapgrıas 7. H αφομιαξ" 
ὃ. H [τησους] | ανελει: h avadoı 


8. Is66,15. 0.15 2,10.19.21. to. Is2,11.17etc. za. Is24,15.° 
66,5. Mal ı,ır. Es. Ichess 4,768. 2. 1 Thess 5,25. Mt 24,6. 
3. Eph 5,6. 4% Dan 11,36. E2 28,2. "IS T4,IA 5. Act 17,1. 
8. Is ΤΙΣ 
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1,8 2. Thefjalonicher 2,9 


Trübfal leidet, Ruhe mit uns, wenn nun der Kerr Jefus wird offenbart 
werden vom Himmel fammt den Engeln feiner Kraft, Sund mit Feuer- 
flammen, Rache zu geben über die fo Gott nicht erfennen, und über die jo 
nicht gehorfam find dem Evangelium unfers Herrn Jefu Chrifti; 9 weldhe 
werden Pein leiden, das ewige Derderben von dem Angefichte des Herrn 
und von feiner herrlichen Macht, 10 wenn er fommen wird, daß er herrlich 
erfcheine mit feinen Heiligen und wunderbar mit allen Gläubigen, Denn 
unfer Seugniß an euch von demfelbigen Tage habt ihr geglaubet. 11 21πὸ 
derhalben beten wir auch allezeit für euch, daß unfer Gott euch würdig 
mache des Berufs, und erfülle alles Wohlgefallen der Güte und das Werk 
des Glaubens in der Kraft, 12 auf daß an euch gepreifet werde der ame 
unfers Herrn Sefu Chrifti, und ihr an ihm, nach der Gnade unfers Gottes. 
und des Herrn Jefu Chrifti, 


Ir 
MWeifjagung von dem der Zukunft des Herrn vorangehenden Abfall und Antichrift. 


1Xber der Zukunft halben unfers Herrn Sefu Chrifti und unfrer 
Derfammlung zu ihm bitten wir euch, lieben Brüder, 2 daß ihr eucdy nicht 
bald bewegen lafjet von eurem Sinn, noch erfchreden, weder durch Geift 
πο durch Wort noch durch Brief, als von uns gefandt, daß der Tag 
Chriftt vorhanden fei. 3 Laffet euch niemand verführen in Feinerlei Weife; 
denn er fommt nicht, es {εἰ dern daß zuvor der Abfall fomme, und offen- 
baret werde der Menfch der Sünde, das Kind des Derderbens, * der da ift 
der Widerwärtige, und fid) überhebet über alles das Gott oder GBottes- 
dienft heißet, alfo daß er fich fett in den Tempel Gottes als ein Gott, und 
gibt fich vor, er fei Gott. 5 Gedenfet ihr nicht dran daß ich euch folches 
fagte, da ich noch bei euch war? 6Und was es noch aufhält, wifjet ihr, 
daß er offenbaret werde zu feiner Zeit. 7 Denn es reget fich fchon bereits 
das Geheimniß der Bosheit, ohne daß der es jet aufhält, muß hinweg 
gethan werden; Sund alsdann wird der Boshaftige offenbaret werden, 
welchen der Herr umbringen wird mit dem Geift feines Mundes, und wird 
fein ein Ende machen durd) die Erfcheinung feiner Zufunft, ?des welches 
Sufunft gefchieht nad) der Wirfung des Satans mit allerlei lügenhaftigen 


12. unfers Gottes] L’ Gottes (Drudf.) 11,2. U’C Briefe 3. LC und das Kind 
4, LC ein Widerwärtiger 7, L bereit | das Geh. der Bosh.]) L’C die Bosheit heimlich 
8. fein] C feiner 


8. ınoov: add χριστου IO. πιστευουσιν 12. ınoov pr: add χριστου 
11,1. ıns:om 2, unde: unre | κυρίου: χριστοῦ 3. avowuas: auagtıas 
4. καϑισαι: pm ὡς ϑεον 6. αὐτου: savrov 8. ınoovs: om | avsdeı: 
avalwoası 
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2,10 Ilpog Θεσσαλονιχεις β΄ 3,9 


τέρασιν ψεύδους τ καὶ ἕν πάσῃ ἀπάτῃ ἀδικίας τοῖς ἀπολλυ- 
μένοις, ἄνϑ' ὧν τὴν ἀγάπην τῆς ἀληϑείας οὐκ ἐδέξαντο εἰς τὸ 
σωϑῆναι αὐτούς. 11 χαὶ διὰ τοῦτο πέμπει αὐτοῖς ὁ ϑεὸς ἐνέρ- 
γείαν πλάνης εἰς τὸ πιστεῦσαι αὐτοὺς τῷ ψεύδει, 12 (ya χριϑῶσιν 
ἅπαντες οἱ μὴ πιστεύσαντες τῇ ἀληϑείᾳ ἀλλὰ εὐδοχήσαντες τῇ 
ἀδικίᾳ. 

13 Ἡμεῖς δὲ ὀφείλομεν εὐχαριστεῖν τῷ ϑεῷ πάντοτε περὶ ὑμῶν, 
ἀδελφοὶ ἠγαπημένοι ὑπὸ κυρίου, ὅτι εἵλατο ὑμᾶς ὁ ϑεὸς an’ 
ἀρχῆς εἰς σωτηρίαν ἕν ἁγιασμῷ πνεύματος καὶ πίστει ἀληϑείας, 
14 εἰς ὃ καὶ ἐκάλεσεν ὑμᾶς διὰ τοῦ εὐαγγελίου ἡμῶν, είς περιποί- 
σιν δόξης τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿]ησοῦ “Χριστοῦ. 15 ἄρα οὖν, ἀδελ- 
φοί, στήκετε, καὶ κρατεῖτε τὰς παραδύσεις ἃς ἐδιδάχϑητε εἴτε 
διὰ λόγου εἴτε δι’ ἐπιστολῆς ἡμῶν" 16 αὐτὸς δὲ ὁ κύριος ἡμῶν 
᾿]ησοῦς Χριστὸς καὶ ὁ ϑεὸς ὁ πατὴρ ἡμῶν, ὁ ἀγαπήσας ἡμᾶς 
καὶ δοὺς παράκλησιν αἰωνίαν καὶ ἐλπίδα ἀγαϑὴν ἕν χάριτι, 
οἱ παρακαλέσαι ὑμῶν τὰς καρδίας καὶ στηρίξαι ἐν παντὶ ἔργῳ 
καὶ λόγῳ ἀγαϑῷ. 


III 


Precandum pro evangelio. De dissolutis ac desidibus cavendis. 
Nota genuinae epistulae. 


1 To λοιπὸν προσεύχεσϑε, ἀδελφοί, περὶ ἡμῶν, ἵνα ὁ λόγος 
σοῦ κυρίου τρέχῃ καὶ δοξάζηται καϑὼς καὶ πρὸς ὑμᾶς, “ καὶ ὕ wa 
ῥυσθῶμεν ἀπὸ τῶν ἀτόπων καὶ πονηρῶν ἀγϑρώπων᾽ οὐ γὰρ 
πάντων ἡ πίστις. ὃ πιστὸς δέ ἐστιν ὁ κύριος ὃς στηρίξει ὑμᾶς 
καὶ φυλάξει ἀπὸ τοῦ πονηροῦ. ὁ πεποίϑαμεν δὲ ἐν χυρίῳ ἐφ᾽ 
ὑμᾶς, ὅτι ἃ “παραγγέλλομεν ποιεῖτε καὶ ποιήσετε. 50 δὲ κύριος 
κατευϑύναι ὑμῶν. τὰς καρδίας εἰς τὴν ἀγάπην τοῦ ϑεοῦ καὶ εἰς 
τὴν ὑπομονὴν τοῦ Χριστοῦ. 

ὁ Παραγγέλλομεν δὲ ὑμῖν, ἀδελφοί, ἐν ὀνόματι. τοῦ κυρίου 
ἡμῶν ᾿]ησοῦ Χριστοῦ, στέλλεσϑαι ὑμᾶς ἀπὸ παντὸς ἀδελφοῦ 
ἀτάκτως περιπατοῦντος καὶ μὴ κατὰ τὴν παράδοσιν ἣν παρε- 
λάβοσαν παρ᾽ ἡμῶν. T αὐτοὶ γὰρ οἰδατε πὼς δεῖ μιμεῖσϑαι ἡμᾶς, 
ὁτι οὐκ ἡτακτήσαμεν ἕν ὑμῖν, ὃ οὐδὲ δωρεὰν ἄρτον ἐφάγομεν παρά 
τινος, ἀλλ᾽ ἐν χύπῳ καὶ μόχϑῳ νυκτὸς καὶ ἡμέρας ἐργαζόμεν οι 
πρὸς τὸ μὴ ἐπιβαρῆσαί τινα ὑμῶν" ὃ οὐχ ὅτι οὐκ ἔχομεν ἐξουσίαν, 


2. Ἡϑπαντες 13. απ aoyns:th anaoynv 14. ΤῊ om καε[υμας: 
t u 16. TS και ϑεος Ἡ καὶ [o] ϑεος 111,3. κυριος: t eos 
4. ποιειτε: TH pm [καὶ] 6. [t]HS om nuw» pr | TSHS παρελαβετε 
8. T αλλα 


30.72:Gorı2, 75, 458. ır. Rom 1,24.21. ı Tim 4,1T. ı2. Rom 
1,18, 32.. .. - 23, Deut, 83,12: ...:27: tu Thessegeg: Ill,r. I Thess 5,25. 
Col4,3.etc. , 4. Gal5,10. 6. Rom 16,17. ἡ Cors,1tıs ». x Thess 1,6. 
8. I Ihess 2,9. δ᾽ ΘΟ 0,155. Phil ste 
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2,10 2. Thejjalonicher 3,9 


Kräften und Zeichen und Wundern, 10 und mit allerlei Derführung der 
Ungerechtigfeit unter denen die verloren werden, dafür daß fie die Liebe 
zur Wahrheit nicht haben angenommen, daß fte felig würden. 11 Darum 
wird ihnen Gott Fräftige Irrthüimer fenden, daß fie glauben der Küge, 
12 auf daß gerichtet werden alle die der Wahrheit nicht glauben, fondern 
haben £uft an der Ungerechtigkeit. 

13 Wir aber follen Gott danken allezeit um euch, geliebte Brüder von 
dem Berrn, daß euch Bott erwählet hat von Anfang zur Seligfeit, in der 
Heiligung des Beiftes und im Glauben der Wahrheit, 14darein er euch 
berufen hat durch unfer Evangelium zum herrlichen Eigenthum unfers 
Herrn Jefu Chrifti. 15 So ftehet nun, lieben Brüder, und haltet an den 
Sabungen die ihr gelehret feid, es fei durch unfer Wort oder Epiftel. 
16 Er aber, unfer Herr Jefus Chriftus, und Gott und unfer Dater, der 
uns hat geliebet und gegeben einen ewigen Troft und eine gute Hoffnung 
durch Gnade, der ermahne eure Herzen, und ftärfe euch in allerlei 
Kehre und gutem Werf, 


III 
Aufforderung zur Sürbitte um den Segen feines Lehramts. Beftrafung des unordents 
lichen Müffiggangs. Eigenhändiger Gruß. 

1 Weiter, lieben Brüder, betet für uns, daß das Wort des Herrn 
laufe und gepreifet werde wie bei euch, 2 und daß wir erlöfet werden von 
den unartigen und argen Menfchen. Denn der Glaube ift nicht jeder- 
manns Ding. 3Aber der Herr ift treu; der wird euch ftärfen und be- 
wahren vor dem Argen. 4 Wir verfehen uns aber zu euch in dem Herrn, 
daß ihr thut und thun werdet was wir euch gebieten. 5 Der Herr aber 
richte eure Herzen zu der Kiebe Gottes und zu der Geduld Ehrifti. 

6 Wir gebieten euch aber, lieben Brüder, in dem Namen unfers 
DHeren IJefu Chrifti, daß ihr euch entziehet von allem Bruder der da 
unordentlich wandelt, und nicht nad} der Saung die er von uns empfangen 
hat. 7 Denn ihre wiffet wie ihr uns follt nachfolgen, Denn wir find nicht 
unordentlicy unter euch gewefen, Shaben auch nicht umfonft das Brot 
genommen von jemand, jondern mit Arbeit und Mühe - Tag und Nacht 
haben wir gemwirfet, daß wir nicht jemand unter euch befchwerlicdy wären. 
9 Hicht darum daß wir des nicht Hlacht haben, fondern daß wir uns jelbjt 


10. ΤΟ zur YUingerechtigfeit III,6. L vnördig 7. L vnordig 


10. τῆς αδικιας | ev τοις anolivu. II. neuwe 12. παντες | 
all | ev τὴ adımıa 13. zılero 14. καὶ: om 6. καὶ πατὴρ nu. 
17. ornoıfaı: add vuas | λογω καὶ εργω 111,4. παραγγελλομιεν: add 
vu | ποιειτε: pm καὶ 6. παραδωσιν | navelaßev 8. eyayouev: ελα- 
Bousv | vuxta καὶ nusoav 
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3,10 Προς Eßparous 1,8 


ἀλλ᾽ ἵνα ἑαυτοὺς τύπον “δῶμεν ὑμῖν εἰς τὸ μιμεῖσϑαι ἡμᾶς. 10 καὶ 
γὰρ ὅτε ἦμεν πρὸς ὑμᾶς, τοῦτο παρηγγέλλομεν ὑμῖν, ὅτι εἴ τις 
οὐ ϑέλει ἐργάζξεσϑαι, μηδὲ ἐσθιέτω. 11 ἀκούομεν γάρ τινὰς περι- 
πατοῦντας ἕν ὑμῖν ἀτάκτως, μηδὲν ἐργαζομένους ἀλλὰ περιεργα- 
ζομένους" 12 χρῖς δὲ τοιούτοις παραγγέλλομεν καὶ παραχαλοῦμεν 
ἐν κυρίῳ ᾿Ιησοῦ Χριστῷ ἵνα μετὰ ἡσυχίας ἐργαζόμενοι τὸν ἑαυ- 
τῶν ἄρτον ἐσϑίωσιν. m ὑμεῖς δέ, ἀδελφοί, μὴ ἐγκακήσητε καλο- 
ποιοῦντες. 11 εἰ δέ τις οὐχ ὑπακούει τῷ λόγῳ ἡμῶν διὰ τῆς 
ἐπιστολῆς, τοῦτον σημειοῦσϑε᾽ μὴ συναναμίγνυσϑε αὐτῷ, ἵνα 
ἑντραπῇ" = καὶ μὴ ὡς ἐχϑρὸν. ἡγεῖσϑε, ἀλλὰ vovdezeite ὡς 
ἀδελφόν. m αὐτὸς δὲ ὁ κύριος τῆς εἰρήνης δῴη ὑμῖν τὴν εἰρήνην 
διαπαντὸς ἐν παντὶ τρόπῳ. ὁ ὁ χύριος μετὰ πάντων ὑμῶν. 

τ Ὁ ἀσπασμὸς τῇ ἐμῇ Ei Παύλου, ὅ ἐστιν »σημεῖον ἐν πάσῃ 
ἐπιστολῇ" οὕτως γράφω. 1375 χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ 
Χριστοῦ μετὰ πάντων ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ EBPAIOTZ 
Ι 


Dei filius summus omnium, longe maior angelis. 


1 ΠΠολυμερῶς καὶ πολυτρόπως πάλαι ὁ ϑεὸς λαλήσας τοῖς 
πατράσιν ἐν τοῖς προφήταις ἐπ᾿ ἐσχάτου τῶν ἡμερῶν τούτων 
ἐλάλησεν. ἡμῖν ἐν υἱῷ, 5 ὃν ἔϑηκεν κληρονόμον πάντων, δι οὗ 
καὶ ἐποίησεν τοὺς αἰῶνας, ὃ ὃς ὧν ἀπαύγασμα τῆς δόξης καὶ 
χαρακτὴρ τῆς ὑποστάσεως αὐτοῦ φέρων τε τὰ πάντα τῷ ῥήματι 
τῆς δυνάμεως αὐτοῦ, καϑαρισμὸν τῶν ἁμαρτιῶν ποιησάμενος 
ἐχάϑισεν ἐν δεξιῷ τῆς μεγαλωσύνης ἕν ὑψηλοῖς, “τοσούτῳ κρείτ- 
των γενόμενος τῶν ἀγγέλων ὅσῳ διαφορώτερον παρ᾽ αὐτοὺς HE- 
κληρονόμηκεν ὄνομα. ὅχίι γὰρ εἶπέν ποτὲ τῶν ἀγγέλων" υἱός 
μου εἰ σύ, ἐγὼ σήμερον γεγέννηχά σε; καὶ πάλιν" ἐγὼ ἔσομαι 
αὐτῷ εἰς πατέρα χαὶ αὐτὸς. ἔσται μοι Er υἱόν; ὅ ὅταν δὲ πάλιν 
εἰσαγάγῃ τὸν πρωτότοκον εἰς τὴν οἰκουμένην, λέγει" χαὶ προσ- 
χυνησάτωσαν αὐτῷ πάντες ἄγγελοι ϑεοῦ. ἴ καὶ πρὸς μὲν τοὺς 
ἀγγέλους λέγει" ὃ ποιῶν ποὺς ἀγ γέλους αὐτοῦ πνεύματα χαὶ τοὺς 
λειτουργοὺς αὐτοῦ πυρὸς φλόγα, ὃ πρὸς δὲ τὸν υἱόν" ὃ ϑρόνος 


13. H evxaxnonte 14. TH onusıovode (MH onusıovode,) un συ»- 
avanıyyvoFaı 18. T subser. noos Feooakovızeıs 8 


13. Gal’6,9.° 12.01 Cor 5,21. ΟΣ ἐπε ΟΝ 
4,18 etc. 8; I Thess'5,28 etc. 

Τὰ NüMm 12,65. ,@, Rom 8,1%. 8.8, Teic PS TIGE 
Ps 2,7. 2 Sam 7,14,” 6, PS 97,7%. 9 EST 85. Ps 45,78. 
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3,10 Ebräer ‚18 


zum Dorbilde euch geben, uns nachzufolgen., 1 Und da wir bei euch 
waren, geboten wir euch folches, daß fo jemand nicht will arbeiten, der foll 
auch nicht effen, 11 Denn wir hören daß etliche unter euch wandeln 
unordentlih, und arbeiten nichts, fondern treiben Dorwig. 12 Soldhen 
aber gebieten wir und ermahnen fie durch unfern Herrn Jefum Chrift, 
daß fie mit ftillem Wefen arbeiten und ihr eigen Brot efjen. 13 Jhr aber, 
lieben Brüder, werdet nicht verdroffen Gutes zu thun. 14 So aber jemand 
nicht gehorfam ift unferm Wort, den zeichnet an durch einen Brief, und 
habt nichts mit ihm zu fchaffen, auf daß. er fchamroth werde; 159d0ch 
haltet ihn nicht als einen Feind, fondern vermahnet ihn als einen 
Bruder, 16 &r aber, der Herr des Friedens, gebe eudy Frieden allent- 
halben und auf allerlei Weife, Der Herr fei mit euch allen. 

17 Der Gruß mit meiner Hand: Paulus. Das ift das Zeichen in 
allen Briefen; alfo fchreibe ih. 18 Die Gnade unfers Herrn Jefu Chriftt 
fer mit euch allen. Amen. 


Die Epiftel an die Ebräer 
I 


Chriftus ift Gottes Sohn und höher denn die Engel und alle Ereaturen. 


1 Nachdem vor Zeiten Gott manchmal und mancherlei Weife geredet 
hat zu den Dätern durch die Propheten, ? hat er am letten in diefen 
Tagen zu uns geredet durdy den Sohn, welchen er gefet hat zum Erben 
über alles, durch welchen er auch die Welt gemacht hat; 3 welcher, finte- 
mal er ift der Glanz feiner Herrlichfeit und das Ebenbild feines Wefens, 
und trägt alle Dinge mit feinem Fräftigen Wort, und hat gemacht die 
Reinigung unfrer Sünden durch fich felbit, hat er 6) gefett zu der Rechten 
der Majeftät in der Höhe, *fo viel beffer worden denn die Engel, jo gar 
viel einen höhern Namen er vor ihnen ererbet hat. 5 Denn zu welchem 
Engel hat er jemals gejagt: Du bift mein Sohn, heute habe id) dich ge- 
zeuget? Und abermal: Sc werde fein Dater fein, und er wird mein Sohn 
fein? 6Und abermal, da er einführet den Erftgebornen in die Welt, 
fpricht er; Und es follen ihn alle Engel Gottes anbeten. 7 Don den Engeln 
fpricht er zwar: Er macht feine Engel zu Winden und feine Diener zu 
Seuerflammen; Saber von dem Sohn: Gott, dein Stuhl währet von Ewig- 


11, Lonördig 12. C Ehriftum 17. ΤΟ mit meiner Hand Pauli 
1,6. L alle Gottes Engel 7. zu Winden] LC Geifter | zu Seuerfl.] LC Seuerfl. 
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1,9 Προς Eßparou; 2,16 
σου ὃ ϑεὸς εἰς τὸν αἰῶνα τοῦ αἰῶνος, καὶ ἡ ῥάβδος τῆς εὐθύτη- 

τος ῥάβδος τὴς βασιλείας σου. " ἠγάπησας δικαιοσύνην χαὶ 
ἐμίσησας ἀδικίαν" διὰ τοῦτο ἔχρισέν σε, ὃ ϑεός, δ ϑεός σου 
ἔλαιον ἀγαλλιάσεως παρὰ τοὺς μετόχους σου. 1 ΤῊΣ σὺ χατ᾽ 

ἀρχὰς χύριξ τὴν γῆν ἐθεμελίωσας, χαὶ ἔργα τῶν χειρῶν σου 
εἰσὶν οἱ οὐρανοί" 11 αὐτοὶ Nee σὺ δὲ διαμένεις" χαὶ παν- 
τες ὡς ἱμάτιον παλαιωϑήσονται, 12 χαὶ ὡσεὶ περιβόλαιον ἀλλά- 
Geis αὐτοὺς Kal ἀλλαγήσονται, σὺ δὲ ὁ αὐτὸς εἰ χαὶ τὰ ἔτη σου 
οὐκ ἐχλείψουσιν. τ πρὸς τίνα δὲ τῶν ἀγγέλων εἰρηχέν ποτε" 

χάϑου ἐχ δεξιῶν μου ἕως ἂν Yo “τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον 
τῶν ποδῶν σου; 14 οὐχὶ πάντες εἰσὶν λειτουργικὰ πνεύματα εἰς 
διακονίαν ee διὰ τοὺς μέλλοντας κληρονομεῖν 00- 
τηρίαν; 


II 


Dei filio parendum magis quam legi per angelos traditae. Christus 
homo factus fratrum caussa passus. 


1 Διὰ τοῦτο δεῖ περισσοτέρως προσέχειν ἡμᾶς τοῖς ἀκουσϑεῖ- 
σιν, μήποτε παραρυῶμεν. net γὰρ ὁ δι᾿ ἀγγέλων λαληϑεὶς λόγος 
ἐγένετο βέβαιος, καὶ πῦος παράβασις καὶ παρακοὴ ἔλαβεν ἔνδι- 
0» μισϑαποδοσίαν, ὃ πῶς ἡμεῖς ἐχφευξόμεϑα τηλικαύτης ἀμελή- 
σαντες σωτηρίας; ἥτις ἀρχὴν λαβοῦσα λαλεῖσϑαι διὰ τοῦ κυρίου, 
ὑπὸ τῶν ἀκουσάντων εἰς ἡμᾶς ἐβεβαιώϑη, ᾿συνεπιμαρτυροῦντος 
τοῦ ϑεοῦ σημείοις TE καὶ τέρασιν καὶ ποικίλαις δυνάμεσιν καὶ 
πνεύματος ἁγίου μερισμοῖς κατὰ τὴν αὐτοῦ ϑέλησιν. 

ὅ Οὐ γὰρ ἀγγέλοις ὑπέταξεν τὴν οἰχουμένην τὴν μέλλουσαν, 
περὶ ἧς λαλοῦμεν. ὃ διεμαρτύρατο δέ που τὶς λέγων" τί ἐστιν 
οὐ προπος ὅτι μιμνήσχηῃ, αὐτοῦ; ἢ υἱὸς ἀνθρώπου ὅτι ἐπισχέπ 
αὐτόν: ᾿ἠλάττωσας αὐτὸν βραχύ τι παρ᾽ ἀγγέλους, δόξη χαὶ 
τιμῇ ἐστεφάνωσας αὐτόν, ὃ πάντα ὑπέταξας ὑ ὑποχάτω τῶνπ ποδῶν 
αὐτοῦ. ἕν σῷ γὰρ ὑποτάξαι αὐτῷ τὰ πάντα, οὐδὲν ἀφῆκεν αὐτῷ 
ἀνυπότακτον" νῦν δὲ οὕπω ὁρῶμεν αὐτῷ τὰ πάντα ὑποτεταγμένα. 
9 τὸν δὲ βραχύ πὶ παρ᾽ ἀγγέλους ἡλαττωμένον βλέπομεν Ἰησοῦν 
διὰ τὸ πάϑημα τοῦ ϑανάτου δόξῃ χαὶ τιμῇ ἐστεφανωμένον, ὕπως 
χάριτι ϑεοῦ ὑπὲρ παντὸς “γεύσηται ϑανάτου. 10,8 ETGENED γὰρ 
αὐτῷ, δι᾽ ὃν τὰ πάντα καὶ δι᾽ οὗ τὰ πάντα, πολλοὺς υἱοὺς εἰς 


8. H [του αιωνος]) | HS της βασιλ. αὐτου 9. αδικιαν: TH ανο- 
wav 12. αλλαξεις: TSH ελιξεὶς | avrovs: [Τ]Η add ws ıuarıow 
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χείρων σου] ὃ. H vnorasaı [αυτω] tar. 9. χαριτε:  χωρις 
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1,9: - .Ebräer 2,10 


keit zu Ewigkeit, das Scepter deines Reichs ift ein richtiges Srepter. I Du 
haft geliebet die Gerechtigkeit und gehafet die Ungerechtigkeit; darum hat 
dich, α Gott, gefalbet dein Gott mit dem Dele der Freuden über deine Ge- 
nofen. Und: Du, Herr, haft von Anfang die Erde gegründet, und die 
Himmel find deiner Hände Werk. 11 Diefelbigen werden vergehen, du aber 
wirft bleiben; und fie werden alle veralten wie ein Kleid; 12 und wie ein 
Gewand wirft du fie wandeln, und fie werden [6] verwandeln; du aber bift 
derfelbige, und deine Sahre werden nicht aufhören. 19 Su welchem Engel 
aber hat er jemals gefagt: Seße dic) zu meiner Rechten, bis ic) lege deine 
Feinde zum Schemel deiner Füße? 14Sind fie nicht allzumal dienftbare 
Geifter, ausgefandt zum Dienft um derer willen die ererben follen die 
Seligfeit? 


TI 


Schuldiger Gehorfam gegen das Wort Ehrifti. Sein Weg durch Leiden 

zur Herrlichkeit. 

1Darum follen wir defto mehr wahrnehmen des Worts das wir 
hören, daß wir nicht dahinfahren. 2 Denn fo das Wort feft worden ift, 
das durch die Engel geredet ift, und eine jegliche Uebertretung und Un- 
gehorfam hat empfangen feinen rechten Kohn, 3 wie wollen wir entfliehen, 
fo wir eine folche Seligfeit nicht achten? welche, nachdem fie erftlich ge- 
prediget ift durch den Herrn, ift fie auf uns gefommen durch die fo es 
gehöret haben; 4 und Bott hat ihr Zeugniß gegeben mit Zeichen, Wundern 
und mancherlei Kräften, und mit Austheilung des heiligen Geifies nad 
feinem Willen. 

5 Denn er hat nicht den Engeln unterthan die zufünftige Welt, davon 
wir reden. ὁ &s bezeuget aber einer an einem Ort, und fpricht: Was ift 
der Menfd, daß du fein gedenkeft, und des Menfhen Sohn, daß du ihn 
heimfucyet? Du haft ihn reine kleine δεῖ: niedriger fein laffen als die 
Engel; mit Preis und Ehre haft du ihn gekrönet, und haft ihn gefegt über 
die Werke deiner Hände; Salles haft du unterthan zu feinen Füßen. mn 
dem daß er ihm alles hat unterthan, hat er nichts gelaffen das ihm nicht 
unterthan fei; jet aber fehen wir noch nicht daß ihm alles unterthan fet, 
9 Den aber der eine kleine δεῖς niedriger gewefen ift als die Engel, fehen 
wir daß es Sefus ift, durchs Leiden des Todes gekrönet mit Preis und 
Ehre, auf daß er von Gottes Gnaden für alle den Tod fchmedte. 19 Denn 
es ziemte dem um deswillen alle Dinge find, und durch den alle Dinge 


10. CWerfe 14. Lalle zumal II,6. C feiner 7. LC eine ET. Zeit der Engel 
mangeln laffen 9, ΤΟ eine El. Seit der Engel gemanaelt hat | durchs] 1. durch (Drudf.) 
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δόξαν ἀγαγόντα τὸν ἀρχηγὸν τῆς σωτηρίας, αὐτῶν διὰ παϑημά- 
τῶν τελξδιῶσαι. 10 τὲ γὰρ Ende καὶ οἱ ἁγιαζόμενοι ἐξ ἑνὸς 
πάντες" δι᾿ ἣν αἰτίαν οὐκ ἐπαισχύνεται ἀδελφοὺς αὐτοὺς καλεῖν, 
12 λέγων" ἀπαγγελῶ τὸ ὄνομά σου τοῖς ἀδελφοῖς μου, ἐν μέσῳ 
ἐχχλησίας ὑμνήσω σε. 1 καὶ πάλιν" ἐγὼ ἔσομαι πεποιϑὼς ἐπ᾽ 
αὐτῷ. καὶ πάλιν" ἰδοὺ ἐγὼ χαὶ τὰ παιδία ἅ por ἔδωχεν ὃ ϑεός. 
ER: ἐπεὶ οὖν τὰ παιδία κεχοιγώνηκεν. αἵματος καὶ σαραύς, καὶ 
αὐτὸς παραπλησίως μετέσχεν τῶν αὐτῶν, ἵνα διὰ τοῦ ϑανάτου 
καταργήσῃ τὸν τὸ κράτος ἔχοντα τοῦ ϑανάτου, τοῦτ᾽ ἔστιν τὸν 
διάβολον, 16 καὶ ἀπαλλάξῃ τούτους 0001 φόβῳ ϑανάτου διὰ πα»ν- 
τὸς τοῦ ζῆν ἔνοχοι ἦσαν δουλίας. 1ov γὰρ δήπου ἀγγέλων 
ἐπιλαμβάνεται, ἀλλὰ σπέρματος Apgaau ἐπιλαμβάνεται. 1τ ὅϑεν 
ὥφειλεν κατὰ πάντα τοὶς a ery0% ὁμοιωϑῆναι, ἵνα ἐλεήμων 
γένηται καὶ πιστὸς ἀρχιερεὺς τὰ πρὸς τὸν ϑεόν, “εἰς τὸ ἱλάσκε- 
σϑαι τὰς ἁμαρτίας τοῦ λαοῦ. Ev ᾧ γὰρ πέπονθεν αὐτὸς 
πειρασϑείς, δύναται τοῖς πειραζομένγοις βοηθῆσαι. 


ἘΠῚ 
Christus Mose maior. Moses non impune spretus, multo minus Christus. 


1Ὅϑεν, ἀδελφοὶ ἅγιοι, κλήσεως ἐπουρανίου μέτοχοι, κατανοή- 
σατε τὸν ἀπόστολον καὶ ἀρχιερέα τῆς ὁμολογίας ἡμῶν Inoovv, 
"πιστὸν ὄντα τῷ ποιήσαντι αὐτόν, ὡς καὶ Μωῦσῆς ἐν ὅλῳ τῷ 
οἴκῳ αὐτοῦ. 3 πλείονος γὰρ οὗτος δόξης παρὰ Μωϊσῆν ἠξίωται 
καϑ' ὅσον πλείονα τιμὴν ἔχει τοῦ οἴκου Ö ir αὐτόν. 
4 πᾶς γὰρ οἶκος κατασκευάζεται ὑπό τινος, ὃ δὲ πάντα κατα- 
σχευάσας ϑεύς. ὅ χαὶ Μωῦσῆς μὲν πιστὸς ἐν ὅλῳ τῷ olxw 
αὐτοῦ ὡς ϑεράπων είς μαρτύριον τῶν λαληϑησομένων, = Χριστὸς 
δὲ ὡς υἱὸς ἐπὶ τὸν οἶκον αὐτοῦ, οὗ οἶκός ἔσμεν ἡμεῖς, ἐὰν τὴν 
παρρησίαν καὶ τὸ καύχημα τῆς ἐλπίδος μέχρι τέλους βεβαίαν 
κατάσχωμεν. 

"Aw, καϑὼς λέγει τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" σήμερον ἐὰν τῆς 
φωνῆς αὐτοῦ ἀχούσητε, ὃ μὴ σχληρύνητε τὰς χαρδίας ὑ ὑμῶν ὡς 


> 
- 


ἐν τῷ παραπικρασμῷ χατὰ τὴν ἡμέραν «τοῦ πειρασμοῦ ἐν τῇ 
ἐρήμῳ, 9 οὗ ἐπείρασαν οἱ πατέρες υμῶν ἐν δοχιμασίᾳ χαὶ εἶδον 
τὰ ἔργα yov τεσσεράχοντα ἔτη. 10 διὸ προσώχϑισα τῇ γενεᾷ 
ταύτη χαὶ εἶπον" ἀεὶ πλανῶνται τὴ χαρδίχ᾽ αὐτοὶ δὲ οὐχ ἔγνωσαν 


15. TH δουλείας 111,2. tH εν [ολω] zw 6. tH [uexoı τελους 
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find, der da viel Kinder hat zur Herrlichfeit geführet, daß er den Herzog 

ihrer Seligfeit durch Keiden vollfommen machte. 11 Sintemal fie alle von 
einem fommen, beide, der da heiliget und die da geheiliget werden. 
Darum fchämet er fich auch nicht fie Brüder zu heißen, 12 und fpricht: Sch) 
will verkündigen deinen Namen meinen Brüdern und mitten in der Gemeine 
‘dir lobfingen. 13 4nd abermal: 96). will mein Bertrauen auf ihn fegen. 
-Und abermal: Siehe da, ich und die Kinder welche mir Gott gegeben hat. 
14 Nachdem nun die Kinder Sleifch und Blut haben, ift er’s gleicher Maßen 
‚theilhaftig worden, auf daß er durch den Tod die Macht nähme dem der 
des Todes Gewalt hatte, das ift dem Teufel, 10 und erlöfete die jo durch 
Surcht des Todes im ganzen Keben Knechte fein mußten. 16 Denn er 
nimmt nirgend die Engel an fich, fondern den Samen Abrahams nimmt 
‚er an ὦ, 17 Daher mußte er allerdinge feinen Brüdern gleich werden, 
auf daß er barmherzig würde und ein treuer Hoherpriefter vor Gott, zu 
verföhnen die Sünden des Dolls. 18 Denn darinnen er gelitten hat und 
verfucht ift, Fann er helfen denen die verfucht werden, 


III 
Chriftus ift höher denn Mofes; darum ift der Abfall von ihm defto ftrafwürdiger. 

1 Derhalben, ihr heiligen Brüder, die ihr mit berufen feid durch den 
himmlifhen Beruf, nehmet wahr des Apoftels und Hohenpriejters den 
‚wir befennen, Chrifti Jefu, 2 der da treu ift dem der ihn gemacht hat (wie 
‚auch Nlofes) in feinem ganzen Haufe. 3 Diefer aber ift größrer Ehre werth 
denn Mlofes, nach dem der eine größre Ehre am Haufe hat, der es bereitet, 
denn das Haus, *Denn ein jeglich Haus wird von jemand bereitet; der 
aber alles bereitet, das ift Gott. Und Mofes zwar war treu in feinem 
‚ganzen Haufe als ein Ainerht, zum Heugniß des das gefagt follte werden; 
6 Chriftus aber als ein Sohn über fein Haus; welches Haus find wir, fo 
wir anders das Dertrauen und den Ruhm der Hoffnung bis ans Ende feit 
behalten. 

{ Darum, wie der heilige Geift fpricht: Heute, fo ihr hören werdet 
feine Stimme, 3 fo verftockt eure Herzen nicht, als gefchah in der Derbitterung 
am Tage der Derfuchung in der Wüfte, Ida mic, eure Däter verfuchten; fie 
prüfeten mich und fahen meine Werke vierzig Jahre lang; 10 darum ic) ent- 
rüflet ward über dies Gefchlecht, und fpracd: Smmerdar irren fie mit dem 


12. L’ dir Lob fingen 15, 1," in gangem 17. (L)C Sünde 
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πὰς ὁδούς μου, 11 ὡς ὥμοσα ἐν τῇ ὀργῇ μου" εἰ εἰσελεύσονται 
εἰς τὴν χαταπαυσίν μου. 1: βλέπετε, ἀδελφοί, μήποτε ἔσται ἔν 
τινι ὑμῶν, ee πονηρὰ ἀπιστίας ἕν τῷ ἀποστῆναι, ἀπὸ ϑεοῦ 
ζῶντος, 13 ἀλλὰ παρακαλεῖτε ἑ ἑαυτοὺς καϑ᾽ ἑκάστην ἡμέραν, ἄχρις 
οὗ τὸ σήμερον καλεῖται, ἵνα μὴ σχληρυνθῇ τις ὃς ὑμῶν ἀπάτῃ 
τῆς ἁμαρτίας" 1 μέτοχοι γὰρ τοῦ Χριστοῦ γεγόναμεν, ἐάνπερ 
τὴν ἀρχὴν τῆς ὑποστάσεως μέχρι τέλους βεβαίαν κατάσχωμεν. 
15% 10 λέγεσϑαι" σήμερον ἐὰν τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀκούσητε, μὴ 
σκληρύνητε τὰς χαρδίας ὑ ὑμῶν ὡς ἐν τῷ παραπικρασμῷ" 18 τίνες 
γὰρ ἀκούσαντες παρεπίκραναν; ἀλλ᾽ οὐ πάντες οἱ ἐξελϑόντες ἐξ 
«Αἰγύπτου διὰ Μωϊσέως; 17 τίσιν δὲ προσώχϑισεν τεσσεράχοντα 
ἔτη; οὐχὶ τοῖς ἁμαρτήσασιν; ὧν τὰ χῶλα ἔπεσεν ἐν τῇ ἐρήμῳ. 
18 τίσιν δὲ ὥμοσεν um εἰσελεύσεσϑαι εἰς τὴν χατάπαυσιν αὐτοῦ 
εἰ μὴ τοῖς “πειϑήσασιν; 19 καὶ βλέπομεν ὅτι οὐκ ἠδυνήϑησαν 
εἰσελϑεῖν δι᾿ ἀπιστίαν. 


IV 


Requies promissa Iudaeis data piis per Christum. Verbi divini vis. 


1 Φοβηϑῶμεν οὖν μήποτε καταλειπομένης ἐπαγγελίας εἰσελ- 
θεῖν εἰς τὴν χατάπαυσιν αὐτοῦ δοχῇ τις ἐξ ὑμῶν ὑστερη κέναι. 
2 χαὶ γάρ ἔσμεν εὐηγγελισμένοι. καϑάπερ καἀκεῖνοι᾽ ἀλλ᾽ οὐκ ὠφέ.- 
λησεν ὁ λόγος τῆς ἀκοῆς ἐχείνους μὴ συνχεχερασμένος τῇ πίστει 
τοῖς ἀκούσασιν.  εἰσερχόμεϑα γὰρ εἰς τὴν κατάπαυσιν οἱ πιστεύ- 
σαντες, καϑὼς εἴρηκεν" ὡς ὥμοσα. ἐν τῇ ὀργῇ you’ εἰ εἰσελεύ- 
σονται εἰς τὴν κατάπαυσίν μου, καίτοι τῶν ἔ ἔργων. ἀπὸ καταβολῆς 
κόσμου γενηϑέντων. * εἴρηκεν .γάρ που σερὶ τῆς ἑβδόμης οὕτως" 
χαὶ χατέπαυσεν ὃ ϑεὸς ἐν τῇ ἡμέρα τῇ ἑβδόμη ἀπὸ πάντων τῶν 
ἔργων αὐτοῦ. ὑπαὶ, ἕν τούτῳ Gere εἰ εἰσελεύσονται εἰς τὴν 
χατάπαυσίν μου. θ ἐπεὶ οὖν ἀπολείπεται τινὰς εἰσελϑεῖν εἰς 
αὐτήν, καὶ οἱ πρότερον εὐαγγελισϑέντες οὐκ εἰσῆλϑον δι᾿ ἀπεί: 
ϑειαν, ἵ πάλιν τινὰ ὁρίζει ἡμέραν, σήμερον, ἕν Δαυεὶδ λέγων μετὰ 
τοσοῦτον χρόνον, καϑὼς προείρηται" σήμερον ἐὰν τῆς φωνῆς 
αὐτοῦ ἀχούσητε, μὴ σχληρύνητε τὰς καρδίας ὑ ὑμῶν. ὃ εἰ γὰρ 
αὐτοὺς ᾿]ησοῦς κατέπαυσεν, οὐκ ἂν περὶ ἄλλης ἐλάλει μετὰ ταῦτα 
ἡμέρας. 9 ἄρα ἀπολείπεται σαββατισμὸς τῷ λαῷ τοῦ ϑεοῦ. 
10 ὁ γὰρ εἰσελθὼν εἰς τὴν χατάπαυσιν αὐτοῦ καὶ αὐτὸς χατέ- 
παυσεν ἀπὸ τῶν ἔργων αὐτοῦ, ὥσπερ ἀπὸ τῶν ἰδίων ὁ ϑεός. 


13. th εξ vuwv τιξς IV,2. un --- ἀακουσασιν: ht | THS συν- 
κεκερασμενους (T 0vyx.) 3. yag:th ov» | τὴν pr: TH [77v] 7. ἢ προ- 
EIONKEV Ξ 

χα τάν 3: ποτέ. ἄνιϑὲξ ἐὰν 3.6.0 (ἀξ, Φ ΞΡ οΥ τ τα τὸ 
38: 2,11 τὸ. «4,6. IV;r.3, ταν 2232 3] 7070 BE ΟΣ συ, 
6. 3,19. :7.:3,15.. Ps105,8. , 8. Ios 22,4. Deut 31,7. zos. 4,48. 
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32,11 .  &bräer 4,10 


‚Herzen; aber fie wußten meine Wege nicht; 11 daf ich aud) fhwur in meinem 
Born, fie follten zu meiner Ruhe nicht kommen. 12 Sehet zu, lieben Brüder, 
daß nicht jemand unter euch ein arges, ungläubiges Herz habe, das da 
abtrete von dem lebendigen Gott; 13 fondern ermahnet euch felbft alle 
Tage, fo lange es heute heißet, daß nicht jemand unter euch verftocket 
werde durch Betrug der Sünde, 14Denn wir find Chrifti theilhaftig 
‘worden, fo wir anders das angefangne Wefen bis ans Ende feft behalten. 
15 Indem gefagt wird: Heute, fo ihr feine Stimme hören werdet, fo ver- 
fiocket eure Herzen nicht, wie in der Derbitterung gefyah: 16 welche denn, 
da fie höreten, richteten eine Derbitterung an? Waren’s nicht alle die von 
Egypten ausgiengen durch Mofes? 17 Ueber welche aber ward er entrüftet 
vierzig Jahre lang? “05 nicht alfo daß über die fo da fündigten, deren 
Jeiber in der Wüfte verfielen? 18 welchen fcywur er aber daß fie nicht zu 
feiner Ruhe kommen follten, denn den Ungläubigenp Und wir fehen 
daß fie nicht haben Fönnen hinein fommen um des Unglaubens willen. 


IV 


Ermahnung, durch den Glauben in die fünftige Ruhe einzudringen und Gottes 
Drohungen zu fürchten. 

150 laffet uns nun fürdhten daß wir die Derheißung, einzukommen 
zu feiner Ruhe, nicht verfäumen, und unfer Feiner dahinten bleibe. 2 Deni 
es ift uns auch verfündiget, gleich wie jenen; aber das Wort der Predigt 
half jene nichts, da nicht glaubeten die fo es höreten. 3 Denn wir, die wir 
glauben, gehen in die Ruhe, wie er fpricht: Daß ic) fywur in meinem Born, fie 
follten zu meiner Ruhe nicht kommen. Und zwar, da die Werke von Anbeginn 
der Welt waren gemacht, 4 fprach er an einem Ort von dem fiebenten Tag 
alfo: Und Gott ruhte am fiebenten Tage von allen feinen Werken. >Und hie ar 
diefem Ort abermal: Sie follen nicht kommen zu meiner Ruhe. ὁ TTachdem es 
nun noch vorhanden ift, daß etliche follen zu derfelbigen fommen, und die 
denen es zuerft verfündiget ift, find nicht dazu gefommen um deslinglaubens 
willen, ?beftimmte er abermal einen Tag nach folcher langen Zeit, und fagte 
durch David; Heute, wie gefagt ift, heute, fo ihr feine Stimme hören werdet, [ἃ 
nerftocket eure Herzen nicht, 3 Denn fo Jofua fie hätte zur Ruhe gebracht, 
würde er nicht hernach von einem andern Tage gefagt haben, 9 Darum ift 
noch eine Ruhe vorhanden dem Dolf Gottes, 10 Denn wer zu feiner Ruhe 
gekommen ift, der ruhet αὐτῷ} von feinen Werken, gleich wie Gott von feiner. 


15. Indem] LC So lange |LC gefchah. 16. LC Denn Etliche, da (L* die) fie 
höreten, richteten eine Derb. an; aber nicht Alle, die v. Eg. ausg. durch Mofen. 1ζ, fo] 
Cdie 19. L haben fund IV,2. jene] C jenen 7. L langer 8..L zu Ruge 


14. yeyov. του χριστι 16. τινὲς et παρεπίκραναν, et μωσεῶως. 
17. τεσσαρακ. ΠΣ: OVYHEROAUEVOS 4. τῶν: om 7. εἰρῆται 
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4211 Προς Εβραιους 5,12 


„1 Σπουδάσωμεν οὗν εἰσελϑεῖν εἰς ἐκείνην τὴν χατάπαυσιν, ἵνα 
“μὴ ἐν τῷ αὐτῷ τις ὑποδείγματι πέσῃ τῆς ἀπειϑείας. 12 ζῶν γὰρ 
ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐνεργὴς καὶ τομώτερος ὑπὲρ πᾶσαν μάχαι- 
ραν δίστομον καὶ διϊκνούμενος ἄχρι μερισμοῦ ψυχῆς καὶ πνεύ- 
ματος, ἁρμῶν τὸ καὶ μυελῶν, καὶ ᾿κριτικὸς ,ἐνϑυμήσεων καὶ 
ἐννοιῶν καρδίας" 18 καὶ οὐκ ἔστιν κτίσις ἀφανὴς ἐνώπιον αὐτοῦ, 
πάντα δὲ γυμνὰ καὶ τετραχηλισμένα τοῖς ὀφϑαλμοῖς αὐτοῦ, πρὸς 
ὃν ἡμῖν ὁ λόγος. 


V 


Christus pontifex in aeternum, sacerdos sicut Melchisedech. Tarditas 
lectorum taxatur. 


2 Ἔχοντες, οὖν ἀρχιερέα μέγαν διεληλυϑότα τοὺς οὐρανούς, 
᾿Τησοῦν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, χρατῶμεν τῆς ὁμολογίας. 15 οὐ 
“γὰρ ἔχομεν ἀρχιερέα μὴ δυνάμενον συνπαϑῆσαι ταῖς ἀσϑενείαις 
ἡμῶν, πεπειρασμένον δὲ κατὰ πάντα x ὁμοιότητα χωρὶς 
ἁμαρτίας. τῦ  προσερχώμεϑα οὖν μετὰ παρρησίας τῷ ,ϑρόνῳ 
τῆς χάριτος, ἵνα λάβωμεν ἔλεος καὶ χάριν εὕρωμεν εἰς εὔκαιρον 
βοήϑειαν. 

(V) Il Πᾶς γὰρ ἀρχιερεὺς ἐξ ἀνϑρώπων λαμβανόμενος ὑπὲρ 
ἀνϑρώπων καϑίσταται τὰ πρὸς τὸν ϑεόν, ἵνα προσφέρῃ δῶρά τε 
“καὶ ϑυσίας ὑπὲρ ἁμαρτιῶν, μετριοπαϑεῖν δυνάμενος τοῖς ἀγνοοῦ- 
σιν καὶ “πλανωμένοις, ἐπεὶ καὶ αὐτὸς περίκειται ἀσϑένειαν, 3 χαὶ 
δι᾿ αὐτὴν ὀφείλει, χαϑὼς περὶ τοῦ λαοῦ, οὕτως καὶ περὶ ἑαυτοῦ 
προσφέρειν περὶ ἁμαρτιῶν. ὁ χαὶ οὐχ ἑαυτῷ τις λαμβάνει τὴν 
τιμήν, ἀλλὰ καλούμενος, ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, καϑώσπερ καὶ ᾿Δαρών. 
> οὕτως καὶ ὁ Χριστὸς οὐχ ἑαυτὸν ἐδόξασεν γενηϑῆναι ἀρχιερέα, 
ἀλλ᾽ ὁ λαλήσας πρὸς αὐτόν" υἱός μου εἶ σύ, ἐγὼ σήμερον γεγέν- 
‚nad se‘ ὁ χαϑὼς καὶ ἕν ἑτέρῳ λέγει" σὺ ἱερεὺς εἰς τὸν αἰῶνα 
χατὰ τὴν τάξιν Μελχισε εδέχ, "ös ἐν. ταῖς ἡμέραις τῆς σαρκὸς 
αὐτοῦ δεήσεις τε καὶ ἱκετηρίας πρὸς τὸν δυνάμενον σώζειν αὐτὸν 
ἐκ ϑανάτου μετὰ χραυγῆς ἰσχυρᾶς καὶ δαχρύων προσενέγκας καὶ 
εἰσακουσϑεὶς ἀπὸ τῆς εὐλαβείας, ὃ χαίπερ ὧν υἱός ᾿ ἔμαϑεν ἀφ᾽ 
ὧν ἕπαϑεν τὴν ὑπακοήν, 9 χαὶ τελειωϑεὶς ἐγένετο πᾶσιν τοῖς 
ὑπακούουσιν αὐτῷ αἴτιος σωτηρίας αἰωνίου, 1 SPOT RERDES 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἀρχιερεὺς χατὰ τὴν τάξιν Μελχισεδέχ 

2 Περὶ οὗ πολὺς ἡ ἡμῖν ὁ λόγος καὶ δυσερμὴ vevros λέγειν, ἐπεὶ 
ψωϑροὶ γεγόνατε ταῖς ἀκοαῖς. 15 καὶ γὰρ ὀφείλοντες εἶναι διδά- 


15. T ovunadnoaı V,ı. TH δῶωρα [re] καὶ 3. savrov:t avrov 
an Zul SE EEE N 16. 10,22. νος 83. 


9,9. 2. 415. ἘΠ) 2.7. ἃς Μὴν δ. ἢς ir Se 2 GIER 
ΘΙ Ὁ '7. Le ’22,42.44.°’Mt 27,40&tc. το. 5,6. ı2ss. (δὶ 4,3. 
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4,11 Ebräer 5,12 


11 So [afjet uns nun Sleiß thun einzukommen zu diefer Ruhe, auf daß 
nicht jemand falle in dasfelbige Erempel des Unglaubens. 12 Denn das 
Wort Gottes ift lebendig und Fräftig und fchärfer denn Fein zweifchneidig 
Schwert, und durchdringet bis daß es fcheidet Seele und Geift, auch Marf 
und Bein, und ift ein Richter der Gedanken und Sinne des Herzens. 
18 Und ift Feine Creatur vor ihm unfichtbar, es ift aber alles bloß und 
entdeckt vor feinen Augen; von dem reden wir. 


V 


Chriftus ein barmherziger Hoherpriefter. Ermahnung zum guten Dertrauen. 


14 Dieweil wir denn einen großen Hohenpriefter haben, Sefum, den 
Sohn Gottes, der gen Himmel gefahren ift, fo lafjet uns halten an dem 
Befenntnig. 15Denn wir haben nicht einen Hohenpriefter der nicht 
Fönnte Mitleiden haben mit unfrer Schwachheit, fondern der verfucht ift 
allenthalben gleich wie wir, doch ohne Sünde. 16 Darum lafjet uns hin- 
zutreten mit Freudigfeit zu dem GÖnadenftuhl, auf daß wir Barmherzig- 
feit empfahen und Gnade finden, auf die Zeit wenn uns Bülfe noth 
fein wird. 

(V) 1 Denn ein jeglicher Hoherpriefter der aus den Mlenfchen ge- 
nommen wird, der wird gefeßt für die Menfchen gegen Gott, auf daf er 
opfere Gaben und Opfer für die Sünden; 2 der da Fönnte mitleiden über 
die da unwiffend find und irren, nachdem er auch felbjt umgeben ift mit 
Schwacdheit. 3 Darum muß er auch, gleich wie für das Dolf, alfo aud) 
für fich felbft opfern für die Sünden, 4 und niemand nimmt ihm felbft die 
Ehre, fondern der auch berufen fer von Gott, gleich wie der Aaron. 5 Alfo 
auch Chriftus hat fich nicht felbft in die Ehre gefett, daß er Hoherpriefter 
würde, jondern der zu ihm gejagt hat: Du bift mein Sohn, heute habe ich 
dic) gezeuget. 6Wie er auch am andern Orte fpricht: Du bift ein Priefter 
in Ewigkeit nach der Ordnung Melchifedeks. 7Und er hat in den Tagen 
feines Sleifhes Gebet und Slehen mit ftarfem Gefchrei und Thränen 
geopfert zu dem der ihm von dem Tode Fonnte aushelfen; und ift auch 
erhöret, darum daß er Bott in Ehren hatte. Und wiewohl er Gottes 
Sohn war, hat er doch an dem das er litt, Gehorfam gelernet. Und da 
er ift vollendet, ift er worden allen die ihm gehorfam find, eine Urfache zur 
ewigen Seligkeit, 10 genannt von Bott ein Hoherpriefter nad) der Ordnung 
Meldyifedeks. 

11 Davon hätten wir wohl viel zu reden; aber es ift fehwer, weil ihr 
li unverjtändig feid. 12 Und die Be folltet (ἀπο Meifter ἈΠῸ} bedürfet 


12.daß es] Ldas 16. Lfreidigfeit v, 2. C mit [eisen | da) Cfo αἱ το. = Melchi: 
fedech 7. LC am Tage 


12. wuyns: add re 15. συμπαϑῆησαι | πεπειραμενον 16. ελεον 
V,3. δια ravınv | περι tr: ὑπερ 4. alla: add xaı  καϑαπερ | καὶ 0 
aaowv 9. Tadıv: post υπακουουσιν AUTO 
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5,13 Προς Eßpxuous 6,17 


σκαλοι διὰ τὸν χρόνον, πάλιν χρείαν ἔχετε τοῦ διδάσκειν ὑμᾶς 
τίνα τὰ στοιχεῖα τῆς ἀρχῆς τῶν λογίων τοῦ ϑεοῦ, καὶ γεγόνατε 
χρείαν ἔχοντες γάλακτος, οὐ στερεᾶς τροφῆς. "ὃ πᾶς γὰρ ὁ 
μετέχων γάλακτος ἄπειρος λόγου δικαιοσύνης, νήπιος γάρ ἐστιν" 
14 χελείων δέ ἐστιν ἡ στερεὰ τροφή, τῶν διὰ τὴν ἕξιν τὰ αἰσϑη- 
τήρια γεγυμνασμένα ἐχόντων πρὸς διάκρισιν καλοῦ τε καὶ κακοῦ. 


VI 


Tarditate deposita ad perfecta nitendum. Defectio irreparabilis. 
Fides Abrahami. 


1 Aıo ἀφέντες τὸν τῆς ἀρχῆς τοῦ Χριστοῦ λόγον ἐπὶ τὴν τε- 
λειότητα φερώμεϑα, μὴ πάλιν ϑεμέλιον καταβαλλόμενοι μετα- 
φοίας ἀπὸ »εχρῶν ἔργων, καὶ πίστεως ἐπὶ ϑεόν, " βαπτισμῶν 
διδαχῆς, ἐπιϑέσεώς τε χειρῶν, ἀναστάσεώς τε γεχρῶν, καὶ ἀρίμα- 
τι: αἰωνίου. 5 καὶ τοῦτο ποιήσομεν, ἐάνπερ ἐπιτρέπῃ ὁ ϑεός. 

4 ἀδύνατον γὰρ τοὺς ἅπαξ φωτισϑέντας γευσαμένους τε τῆς 
δωρεᾶς τῆς ἐπουρανίου καὶ μετόχους γενηϑέντας πνεύματος ἁγίου 
ὅ καὶ καλὸν γευσαμένους ϑεοῦ ῥῆμα δυνάμεις τε μέλλοντος αἰῶνος, 
6 χαὶ παραπεσόντας, πάλιν ἀνακαινίζειν εἰς μετάνοιαν, ἀνασταυ- 
a ἑαυτοῖς τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ παραδειγματίζοντας. 

“ἢ γὰρ ἡ πιοῦσα τὸν ἐπ᾽ αὐτῆς ἐρχόμενον πολλάκις ὑετὸν 
καὶ τίκτουσα βοτάνην εὔϑετον ἐχείνοις δι᾿ οὺς καὶ γεωργεῖται, 
μεταλαμβάνει εὐλογίας ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ" ° ἐκφέρουσα δὲ ἀχάν- 
ϑας χαὶ τριβόλους ἀδόχιμος καὶ κατάρας ἐγγύς, ἧς τὸ τέλος 
εἰς καῦσιν. 

2 Πεπείσμεϑα δὲ περὶ ὑμῶν, ἀγαπητοί, τὰ κρείσσονα καὶ ἐχό- 
μένα σωτηρίας, εἰ καὶ οὕτως λαλοῦμεν. 19 οὐ γὰρ ἄδικος ὁ ϑεὸς 
ἐπιλαϑέσϑαι τοῦ ἔργου ὑμῶν καὶ τῆς ἀγάπης ῆς ἐνεδείξασϑε εἰς 
τὸ ὄνομα αὐτοῦ, “διακονήσαντες τοῖς ἁγίοις καὶ διακονοῦντες. 
2 ἐπιϑυμοῦμεν δὲ ἕκαστον ὑμῶν τὴν αὐτὴν ἐνδείκν υὉ΄Ίϑαι σπουδὴ v 
πρὸς τὴν πληροφορίαν τῆς ἐλπίδος ἄχρι ze). ovs, 15 ἵνα μὴ νωϑροὶ 
γένησϑε, μιμηταὶ δὲ τῶν διὰ πίστεως καὶ μαχροϑυμίας κληρονο- 
μούντων τὰς ἐπαγγελίας. 379 γὰρ Ἁβραὰμ ἐπαγγειλάμενος ὁ 
ϑεός, ἐπεὶ κατ᾽ οὐδενὸς εἶχεν μείζονος ὀμόσαι, ὥμοσεν χαϑ᾽ ἑαυ- 
τοῦ, 14 λέγων" εἰ μὴν ε εὐλογῶν εὐλογήσω σε χαὶ “ἂληϑόψων TAN- 
ϑυνῷῶ oc’ 1 καὶ οὕτως μακροϑυμήσας ἐπέτυχεν τῆς ἐπαγγελίας. 
16 ἄνϑρωποι γὰρ κατὰ τοῦ μείζονος ὀμνύουσιν, καὶ πάσης αὐτοῖς 
ἀντιλογίας πέρας εἰς βεβαίωσιν ὃ ὅρκος" Er ᾧ περισσότερον 


12. Η τινὰ | ov στερεας: [TJh pm καὶ VI,2. HS διδαχην | [TJHS 
omresc 4. ἢ φωτισϑεντας, 


Vix. 5,1202.80053 ΤΟ: 3. Ἰδοῦ 18: 8. Gen 3,175. Is 5,2.4.6. 
Hos 10,8. 20, ἋΣ ΠΡ ΠΕΞΒ; 153: 135. Gen 22,165. ı5. 10,36. 
36. Ex 22,17. ı7. 11,9. 
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5,13 οὐ ΞΕ ἃ ἐν 6,17 


ihr wiederum daß mar euch die erften Bichftaben der göttlichen Worte 
Iehre, und daß man euch; Mildy gebe, und nicht ftarfe Speife. 13 Denn 
wem man πο) Milch geben muß, der ift unerfahren in dem Wort der 
Gerechtigkeit; denn er ift ein junges Kind. 14Den Dollfommnen aber 
gehört ftarfe Speife, die durch Gewohnheit haben geübete Sinne zum 
Unterfchied des Guten und des Böfen. 


VI 


Warnung vor dem Abfall vom Glauben. Ermahnung zur Beftändigfeit und zum 
Dertrauen auf die Derheifungen Gottes. 

1 Darum wollen wir die Lehre vom Anfang chriftliches Lebens jett lafjen 
und zur Dollfommenheit fahren; nicht abermal Grund legen von Buße der 
todten Werfe, vom Blauben an Bott, 2 von der Taufe, von der Lehre, vom 
Händeauflegen, von der Todten Auferftehung und vom ewigen Gerichte. 
34nd das wollen wirthun, fo es Gott anders zuläffet. *Denn esift unmöglich 
daß die fo einmal erleuchtet find und gefchmect haben die himmlifche Gabe, 
und theilhaftig worden find des heiligen Beijtes, und gefchmeckt haben das 
gütige Wort und die Kräfte der zufünftigen Welt, 6wo fie abfallen und 
wiederum ihnen felbft den Sohn Gottes Frenzigen und für Spott halten, daß 
fie follten wiederum erneuert werden zur Buße. 7 Denn die Erde, die den 
Regen trinfet der oft über fie fommt, und bequem Kraut träget denen die fie 
bauen, empfähet Segen von Gott. 8 Welche aber Dornen und Difteln träget, 
die ift untüchtig und dem Fluch nahe, welche man zuletzt verbrennet. 
| 9 Wir verfehen uns aber, ihr Kiebften, Befjeres zu euch, und daß die 
Seligfeit näher fei, ob wir wohl alfo reden. 10 Denn Gott ift nicht un» 
gerecht, daf er vergefje eures Werks und Arbeit der Kiebe, die ihr beweijet 
habt an feinem Namen, da ihr den Beiligen dienetet und noch dienef. 
a Wir begehren aber daß euer jeglicher denfelbigen Fleiß beweife die 
Boffnung feft zu halten bis ans Ende, 135 δαβ ihr nicht träge werdet, 
fondern Nachfolger derer die durch den Glauben und Geduld ererben die 
Derheißungen. 13 Denn als Gott Abraham verhieß, da er bei Feinem 
Größern zu fchwören hatte, fcymwur er bei fid, felbft 14 und fprach: Wahr- 
lich ich will did) fegnen und vermehren. Und alfo trug er Geduld und 
erlangte die Derheigung. 16Die Menfchen fchwören wohl bei einem 
Größern denn fie find, und der Eid macht ein Ende alles Haders, dabei es 
feft } bleibt unter ihnen. 17Aber Gott, da er wollte den Erben der Der- 


14. C und Böfen VII. C chriftlichen 2. L von Senden auflegen Mm, . C eurer 
12. 12. träge] L’' wandel (* Teffig) 9 ἡ 8 


12. ουὅ στερεαβ: pm καὶ V1,2. βαπτισμων, 3. επιτρεστει 
7. πολλακ. ερχομ. ver. 9. κρειττονα 10. τῆς ayarıns: pm τοῦ κοπου 
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6,18 Προς Eßpaxuoug 7,13 


βουλόμενος ὁ ϑεὸς ἐπιδεῖξαι τοῖς κληρονόμοις ζῆς ἐπαγγελίας 
τὸ ἀμετάϑετον τῆς βουλῆς αὐτοῦ ἐμεσίτευσεν 0040, 18 ἵνα διὰ 
δύο πραγμάτων ἀμεταϑέτων, ἕν οἷς ἀδύνατον ψεύσασϑαι τὸν 
ϑεόν, ἰσχυρὰν παράκλησιν ἐ ἔχωμεν οἱ καταφυγόντες χρατῆσαι τῆς 
προκειμένης ἐλπίδος, 19 ἣν ὡς ἄγκυραν ἔχομεν τῆς ψυχῆς ἀσφαλῆ 
τε χαὶ βεβαίαν καὶ εἰσερχομένην εἰς τὸ ἐσώτερον τοῦ χαταπε- 
τάσματος, 20 ὅπου πρόδρομος ὑπὲρ ἡμῶν εἰσῆλϑεν ᾿Ιησοῦς, χατὰ 
τὴν τάξιν Μελχισεδὲκ ἀρχιερεὺς γενόμενος εἰς τὸν αἰῶνα. 


VII 


Melchisedech Abrahamo Levitisque maior et Christus pontifex noster in 
aeternum. 


1 Οὗτος γὰρ ὁ Μελχισεδέκ, βασιλεὺς Σαλήυ, ἱερεὺς τοῦ ϑεοῦ 
τοῦ ὑψίστου, ὁ συναντήσας ᾿Αβραὰμ ὑποστρέφοντι ἀπὸ τῆς κοπῆς 
τῶν βασιλέων καὶ εὐλογήσας αὐτόν, " ᾧ καὶ δεκάτην ἀπὸ πάντων 
ἐμέρισεν “Αβραάμ, πρῶτον μὲν ἑρμηνευόμενος βασιλεὺς δικαιοσύ- 
γης, ἔπειτα δὲ καὶ βασιλεὺς Σαλήμ., ὕ ἔστιν βασιλεὺς εἰρήνης, 
᾿ ἀπάτωρ, ἀμήτωρ, ἀγενεαλόγητος, μήτε ἀρχὴν ἡμερῶν μήτε ζωῆς 
τέλος ἔχων, ἀφωμοιωμένος δὲ τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ, μένει ἱερεὺς εἰς 
τὸ διηνεχές. 

r Θεωρεῖτε δὲ πηλίκος οὗτος, ᾧ καὶ δεχάτην “Αβραὰμ ἔδωχεν 
ἐκ τῶν ἀκροϑινίων ὁ πατριάρχης. ὃ καὶ οἱ μὲν ER τῶν υἱῶν Aevsi 
τῇ» ἱερατείαν λαμβάνοντες ἐντολὴν ἔχουσιν ἀποδεχατοῖν τὸν λαὸν 
κατὰ τὸν γόμον, τοῦτ᾽ ἔστιν τοὺς ἀδελφοὺς αὐτῶν, καίπερ ἐξελη- 
λυϑύτας ἐχ τῆς ὀσφύος “Αβραάμ' 66 δὲ μὴ γενεαλογούμενος ἐξ 
αὐτῶν en “Αβραάμ, καὶ τὸν ἔχοντα τὰς ἐπαγγελίας 
εὐλόγηκεν. Τ᾿ χωρὶς δὲ πάσης “ἀντιλογίας τὸ ἔλαττον ὑπὸ τοῦ 
κρείττονος εὐλογεῖται. 8 καὶ ὧδε μὲν δεχάτας ἀποϑνήσχοντες 
ἄνϑρωποι λαμβάνουσιν, ἐκεῖ δὲ μαρτυρούμενος ὅτι ζῇ. 5 καὶ ὡς 
ἔπος εἰπεῖν, δι᾽ Aßga καὶ Asveig ὁ δεκάτας λαμβάνων δεδε- 
κάτωται" 10 871 γὰρ ἐν τῇ ὀσφύϊ τοῦ πατρὸς ἦν ὅτε συνήντησεν 
αὐτῷ Μελχισεδέκ. 

Ei μὲν οὖν τελείωσις διὰ τῆς “Τευειτικὴς ἱερωσύνης ἦν, ὃ 
λαὸς γὰρ ἐπ᾽ αὐτῆς γενομοϑέτηται, τίς ἔτι χρεία κατὰ τὴν τάξιν 
Mehdi ἕτερον ἀνίστασϑαι ἱερέα καὶ οὐ κατὰ τὴν τάξ 
“Ἱαρὼν λέγεσϑαι; 1 μετατιϑεμένης γὰρ τῆς ἱερωσύνης ἐξ ἃ τα: 
καὶ νόμου μετάϑεσις γίνεται. εν ἐφ᾽ ὃν γὰρ λέγεται ταῦτα, φυλῆς 
ἑτέρας μετέσχηκεν, ἀφ᾽ ἧς οὐδεὶς προσέσχηκεν τῷ ϑυσιαστηρίῳ" 


ı8. THS om τον 19:7 ὙΠ VIJ,ı.osc] Thos H tot 
4. THSom καὶ 5. H .soarıav . T λευϊτικὴς 
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6,18 Ebräer ἜΤ 


heigung überfhwänglich beweifen daß fein Rath nicht wanfte, hat er 
einen Eid dazu gethan, 18 auf daß wir durch zwei Stücke die nicht wanfen, 
(denn es ift unmöglich daß Bott lüge,) einen ftarfen Troft haben, die wir 
Suflucht haben und halten an der angebotnen Hoffnung, 19 welche wir 
haben als einen fichern und feften Anfer unfrer Seele, der auch hinein- 
gehet in das Inwendige des Dorhangs, 20 dahin der Dorläufer für uns ein- 
gegangen, Sefus, ein Hoherpriefter worden in Ewigkeit nach der Nrdnung. 
Melchifedeks. 
VII 


Ehriftus, ein Priefter wie Melchifedef, nicht wie die Tevitifchen Priefter, ein ganz 
heiliger und ewiger Mittler zwifchen Gott und den fündigen Menfchen. 

1 Diefer Mlelchifedef aber war ein Ziönig von Salem, ein Priefler 
Gottes, des Allerhöchften, der Abraham entgegen gieng da er von der 
Könige Schlacht wiederfam, und fegnete ihn; Zwelhem aud; Abraham 
gab den Sehnten aller Güter. Aufs erjte wird er verdolmetfcht ein König 
der Gerechtigkeit, darnach aber ift er auch ein König Salems, das ift ein 
König des Friedens, ? ohne Dater, ohne Mutter, ohne Gefchlecht, und hat 
weder Anfang der Tage πο Ende des Lebens; er ift aber verglichen dem 
Sohn Gottes, und bleibet Priefler in Ewigkeit. 

4 Schauet aber, wie groß ift der dem auch Abraham, der Patriarch, 
ven Jehnten gibt von der eroberten Beute. °Hwar die Kinder Kevi, da 
fie das Priefterthum empfangen, haben fie ein Gebot, den Zehnten vom 
Dolf, das ift von ihren Brüdern, zu nehmen nach dem Gefet, wiewohl 
auch diefelbigen aus den Lenden Abrahams gefommen find. Aber der 
des Gefchlecht nicht genennet wird unter ihnen, der nahm den Zehnten 
von Abraham, und fegnete den der die Derheißung hatte, 7 Xun {{ 5 ohne 
alles Widerfprechen alfo, daß das Geringere von dem Beffern gefegnet 
wird, Und hie nehmen den Hehnten die fterbenden Menfchen; aber dort 
bezeuget er daß er lebe. Und, daß ich alfo fage, es ift auch Kevi, der den 
Sehnten nimmt, verzehntet durch Abraham, 10 Denn er war ja noch in 
den Senden des Daters, da ihm Melchifedef entgegen gieng. 

11 ft nun die Dollfommenheit durch das levitifche Priefterthum ge- 
fchehen, (denn unter demjelbigen hat das Dolf das Gefet empfangen,) was 
ift denn weiter noth zu jagen daß ein andrer Priefter auffommen folle, 
nad) der Prdnung Meldifedeks, und nicht nach der Ordnung Aarons? 
12 Denn wo das Priejterthum verändert wird, da muß auch das Gefet 
verändert werden. 13 Denn von dem folches gejagt ift, der ift von einem 


Salem (1, Salem) 5. C£evi’s 10. ja] (L)Cje 13. C aus einem and, Gefctl. 
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14 πρόδηλον γὰρ ὅτι ἐξ ᾿Ιούδα ἀνατέταλκεν ὅ κύριος ἡμῶν, εἰς 
ἣν φυλὴν περὶ ἱερέων οὐδὲν Mwvons. ἐλάλησεν. 1ὅ χαὶ περισ- 
σότερον ἔτι κατάδηλόν ἔστιν, εἰ χατὰ τὴν ὁμοιότητα Μελχι- 
σεδὲχ ἀνίσταται ἱερεὺς ἕτερος, 1 ὃς οὐ κατὰ νόμον ἐντολῆς 
σαρχίνης γέγονεν ἀλλὰ κατὰ δύναμιν ζωῆς ἀκαταλύτου. εἴ nag- 
τυρεῖται γὰρ ὑτι σὺ ἱερεὺς εἰς τὸν αἰῶνα χατὰ τὴν τάξιν 
Μελχισεδέχ. 

22 A9Emoıs μὲν γὰρ γίνεται προαγούσης ἐντολῆς διὰ τὸ αὐτῆς 
ἀσϑενὲς καὶ ἀνωφελές, 19 οὐδὲν γὰρ ἐτελείωσεν ὃ νόμος, ἐπεισα- 
γωγὴ δὲ κρείττονος ἐλπίδος, δι᾿ ἧς «ἔγγίζομεν τῷ ϑεῷ. 20 χαὶ 
καϑ' ὅσον οὐ χωρὶς ὁρκωμοσίας, — οἱ μὲν γὰρ χωρὶς ὁρκωμοσίας 
εἰσὶν ἱερεῖς γεγονότες, 20 δὲ μετὰ ὁρχωμοσίας διὰ τοῦ λέγον- 
Τος πρὸς αὐτόν" ὥμοσεν χύριος, χαὶ οὐ ὑξταμιε ληϑήσεται" σὺ 
ἱερεὺς εἰς τὸν αἰῶνα -- 3235 χατὰ τοσοῦτο καὶ κρείττονος δια- 
ϑήκης γέγονεν Eyyvos. ᾿Ιησοῦς. 38 καὶ οἱ μὲν πλείονἕς εἰσιν yE- 
yo vöres ἱερεῖς διὰ τὸ ϑανάτῳ κωλύεσϑαι παραμένειν" 250 δὲ 
διὰ τὸ μένειν αὐτὸν εἰς τὸν αἰῶνα ἀπαράβατον ἔχει τὴν ἱερωσύ- 
γην, oder καὶ σώζειν εἰς τὸ παντελὲς δύναται τοὺς προσερ- 
χομένους δι᾿ αὐτοῦ τῷ ϑεῷ, πάντοτε ζῶν εἰς τὸ ἐντυγχάνειν ὑπὲρ 
αὐτῶν. 

26 Τοιοῦτος γὰρ ἡμῖν καὶ ἔπρεπεν ἀρχιερεύς, ὕσιος, ἄκακος, 
ἀμίαντος, κεχωρισμένος ἀπὸ τῶν ἁμαρτωλῶν, καὶ ὑψηλότερος 
τῶν οὐρανῶν γενόμενος, ὅτ ὃς οὐκ ἔχει καϑ' ἡμέραν ἀνάγκην, 
ὥσπερ οἱ ἀρχιερεῖς, πρότερον ὑπὲρ τῶν ἰδίων ἁμαρτιῶν ϑυσίας 
ἀναφέρειν, ἔπειτα τῶν τοῦ λαοῦ" τοῦτο γὰρ ἐποίησεν ἐφάπαξ 
gavzov προσενέγχας. “8 ὁ νόμος γὰρ ἀνϑρώπους καϑίστησιν 
ἀρχιερεῖς ἔχοντας ἀσϑένειαν, ὁ λόγος δὲ τῆς ὁρχωμοσίας τῆς 
μετὰ τὸν νόμον υἱὸν εἰς τὸν αἰῶνα τετελειωμένον. 


warm 


Caelestis pontifex noster, auctor novi cum deo foederis vetere melioris. 


: Κεφάλαιον δὲ ἐπὶ τοῖς λεγομένοις, τοιοῦτον ἔχομεν ἀρχιερέα 
ὃς ἐκάϑισεν ἐν δεξιῷ τοῦ ϑρύνου τῆς μεγαλωσύνης ἕν τοῖς οὐρα- 
ψοῖς, “τῶν ἁγίων λειτουργὸς καὶ τῆς σχηνὴς τῆς ἀληθινῆς, ἣν 
ἔπηζεν ὃ ὃ χύριος, οὐκ ἄνϑρωπος. ὃ πᾶς γὰρ ἀρχιερεὺς εἰς τὸ 
προσφέρειν δῶρά τε καὶ ϑυσίας καϑίσταται, ὅϑεν ἀναγκαῖον 
ἔχειν τι καὶ τοῦτον ὃ προσενέγκῃ. Ei μὲν οὖν ἦν ἐπὶ γῆς, οὐδ᾽ 


22: Ti om καὶ ante κρειττ.0 23. tısosıs yeyovorss 26. Ἡ [και] 
ETOENEV 27. που σεμε RER TSHS avevsyxas 28. H υἱοῦ, εἰς 


ται ΡΟΣ ἀεὶ Bi 110,4. wen Ps oa red Bar 
25. Io 14,6. “7.09 Ὁ 7: 12. VIIIL,r. Ps 110,1. 2. Num 24,6. 
3 5I. 
400 


Τά Ebräer 8,4 


14 Denn es ift ja offenbar δαβ von Juda aufgegangen ift unfer Herr; zu 
welchem Gefchleht Mofes nichts geredet hat vom Priefterthum,. Und 
es ift noch Flärlicher, fo nach der Weife Melchifedeks ein andrer Priefter 
auffommt, 16 welcher nicht πα dem Gefet des fleifchlichen Gebots ge- 
macht ift, fondern nach der Kraft des unendlichen Kebens. 17 Denn er 
bezeuget: Du bift ein Priefter erwiglich nach der Ordnung Meldjifedeks. 

| 18 Denn damit wird das vorige Gefet aufgehoben, darum daß es zu 
fhwad und nicht nüß war; 19 denn das Gefet fonnte nichts vollfommen 
macen;) und wird eingeführet eine befjere Hoffnung, durch welche wir zu 
Gott nahen; 29 und dazu, das viel ift, nicht ohne Eid. Denn jene find 
ohne Eid Priefter worden; 21 diefer aber mit dem Eid, durch den der zu 
ihm fpricht: Der Herr hat gefihworen, und wird ihn nicht gereuen: Du bift 
ein Priefter in Ewigkeit nad) der Ordnung Melcifedeks. 22 Alfo gar viel 
eines befjern Tejtaments Ausrichter ift Jefus worden. 23 Und jener find 
viel die Priefter wurden, darum daß fie der Tod nicht bleiben ließ; 
24 diefer aber darum daß er bleibet emwiglich, hat er ein unvergänglich 
Priefterthum. 25 Daher er auch felig machen Fann immerdar die durch ihn 
zu Bott fommen, und lebet immerdar und bittet für fie. 

26 Denn einen folchen Hohenpriefter follten wir haben, der da wäre 
heilig, unfchuldig, unbeflect, von den Sündern abgefondert, und höher denn 
der Himmel ift; 27dem nicht täglich ποίῇ wäre, wie jenen Hohenprieftern, 
zuerft für eigene Sünden Opfer zu thun, darnach für des Dolfs Sünden; 
denn das hat er gethan einmal, da er fich felbit opferte, 28 Denn das Gejet 
macht Menfchen zu Hohenprieftern, die da Schwachheit haben; δίο5 Ποτέ aber 
des Eides, das nach dem Gefet gefagt ift, feet den Sohn ewig und voll» 
Tommen. 


VIII 
Ehriftus, zur Rechten Gottes erhoben, ift himmlifcher Priefter und Mittler eines 


neuen Bundes, 

1 Das ift nun die Summa davon wir reden: Wir haben einen folchen 
Hohenpriefter, der da fiket zu der Rechten auf dem Stuhl der Majeftät im 
Dimmel, 2 und ift ein Pfleger des Heiligen und der wahrhaftigen Hütte, 
welche Gott aufgerichtet hat, und Fein Menfd. 3 Denn ein jeglicher Hoher- 
priefter wird eingefett, zu opfern Gaben und Opfer. Darum muß απὸ) 
diefer etwas haben das er opfere. * Wenn er nın auf Erden wäre, jo 
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ἂν ἦν ἱερεύς, ὄντων τῶν προσφερόντων κατὰ νόμον τὰ δῶρα, 
ὅ οἵτινες ὑποδείγματι καὶ σκιᾷ λατρεύουσιν τῶν ἐπουρανίων, καϑὼς 
κεχρημάτισται ωῦσῆς μέλλων ἐπιτελεῖν τὴν σχηνήν᾽ ὅρα γάρ 
φῆσιν ποιήσεις πάντα χατὰ τὸν τύπον τὸν δειχϑέντα σοι ἐν τῷ 
ὄρει" vor δὲ διαφορωτέρας τέτυχεν λειτουργίας, ὅσῳ καὶ κρείτ- 
τονός ἔστιν διαϑήχκης μεσίτης, ἥτις ἐπὶ κρείττοσιν ἐπαγγελίαις 
ψενομοϑέτηται. ἴ Εὶ γὰρ ἡ πρώτη Exsivn ἦν ἄμεμπτος, οὐκ ἂν 
δευτέρας Elnreito τόπος. ὃ μεμφόμενος γὰρ αὐτοὺς λέγει" ἰδοὺ 
ἡμέραι ἔρχονται, λέγει κύριος, καὶ συντελέσω ἐπὶ τὸν οἶκον 
᾿Ισραὴλ χαὶ ἐπὶ τὸν οἶκον Ἰούδα διαϑήχκην καινήν, 9 οὐ χατὰ τὴν 
διαϑύήχην ἣν ἐποίησα τοῖς πατράσιν αὐτῶν ἐν ἡμέρᾳ ἐπίλαβο- 
μένου μου τῆς χειρὸς αὐτῶν ἐξαγαγεῖν αὐτοὺς ἐκ γῆς Αἰγύπτου, 
ὅτι αὐτοὶ οὐχ ἐνέμειναν ἐν τῇ διαϑήχη MOV, καγὼ ἡμέλησα αὐτῶν, 
λέγει κύριος. 10 ὅτι αὕτη n διαϑύκη ἣν διαϑήσομαι τῷ οἴχῳ 
Ἰσραὴλ μετὰ τὰς ἡμέρας ἐκείνας, λέγει κύριος, διδοὺς νόμους 
μου εἰς τὴν διάνοιαν αὐτῶν, καὶ ἐπὶ καρδίαν αὐτῶν ἐπιγράψω 
αὐτούς, καὶ ἔσομαι αὐτοῖς εἰς ϑεὸν καὶ αὐτοὶ ἔσονταί μοι εἰς 
λαόν. 11χαὶ οὐ μὴ διδάξωσιν ἕχαστος τὸν πολίτην αὐτοῦ χαὶ 
ἕκαστος τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, λέγων γνῶϑι τὸν κύριον, ὅτι πάν- 
τες εἰδησουσίν με ἀπὸ μικροῦ ἕως μεγάλου αὐτῶν. 15 ὅτι ἵλεως 
ἔσομαι ταῖς ἀδικίαις αὐτῶν, καὶ τῶν ἁμαρτιῶν αὐτῶν οὐ μὴ 

γησϑῶ ἔτι. 15 ἐν τῷ λέγειν χαινὴν πεπαλαίωχεν τὴν πρώτην" 
τὸ δὲ παλαιούμενον καὶ γηράσκον ἐγγὺς ἀφανισμοῦ. 


ΙΧ 


Sanctuarium vetus et caelum sanctuarium Christi. Imperfecta Mosaica 
et perfecta Christi expiatio. 


11,5 \ 5 IQ ἢ , ' , “ 
Εἴχε μὲν οὖν καὶ ἡ πρώτη δικαιώματα λατρείας τό τε ἅγιον 
ς τσ 
κοσμικόν. 3 σκηνὴ γὰρ κατεσκευάσϑη ἡ πρώτη, ἕν ἣ ἢ τε λυχνία 
x m 7 u 
καὶ ἡ τράπεζα καὶ ἡ πρόϑεσις τῶν ἄρτων, ἥτις λέγεται ἅγια. 
3 μετὰ δὲ τὸ δεύτερον καταπέτασμα σκηνὴ % λεγομένῃ ἅγια 
m x m 
ἁγίων, 4 χρυσοῦν ἔχουσα ϑυμιατήριον καὶ τὴν κιβωτὸν τῆς διαϑή- 
ang περιχεχαλυμμένην πάντοϑεν χρυσίῳ, ἐν N στάμνος χρυσῇ 
\ Ἁ 
ἔχουσα τὸ μάννα καὶ ἡ ῥάβδος ᾿ἀαρὼν ἡ βλαστήσασα καὶ αἱ 
3 - ;; 5 Ὁ ᾽; \ > m x [7 
πλάκες τῆς διαϑηκῆης, “ὑπεράνω δὲ αὑτῆς Xeoovßew δόξης 
ta > , - 
κατασχιάζοντα TO ἱλαστήριον" περὶ ὧν οὐκ ἔστιν νῦν λέγειν κατὰ 
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wäre er nicht Priefter, dieweil da Priefter find die nach dem Gefet die 
Gaben opfern, welche dienen dem Dorbilde und dem Schatten des 
Bimmlifhen; wie die göttliche Antwort zu Mofes fprach), da er follte die 
Hütte vollenden: Schaue zu, fprad) er, daf du macheft alles nad) dem Bilde 
das dir auf dem Verge gezeiget ifl. 6 Yun aber hat er ein beffer Amt 
erlanget, als der eines beffern Tejtaments Mittler ift, welches aud) auf 
befjern Derheißungen ftehet. 7 Denn fo jenes, das erfte, untadelig gewefen 
wäre, wiirde nicht Raum zu einem andern gefucht. 8 Denn er tadelt fie 
und faget: Siche es kommen die Tage, fpricht der Herr, daf ich über dag 
Haus Israel und über das Haus Zuda ein neu Teftament machen will; 
Inicht πα dem Teflament das ich gemacht habe mit ihren Vätern an dem 
Tage da ich ihre Hand ergriff, fie auszuführen aus Egyptenlande. Denn fie 
find nicht geblieben in meinem Teflament, fo habe ich ihrer aud) nicht wollen 
achten, fpricht der Herr. 10 Denn das ift das Teftament das ich machen will 
dem Haufe Ssrael nad, diefen Tagen, fpricht der Herr: Ich will geben meine 
Gefeße in ihren Sinn, und in ihr Herz will ich fie fchreiben, und mill ihr Gott 
fein, und fie follen mein Dolk fein. 11. 1{(πὸ foll nicht lehren jemand feinen 
Mächften nocd) jemand feinen Sruder, und fagen; Erkenne den Herrn. Denn fie 
follen mid; alle kennen, von dem Ktleinflen an bis zu dem Größeften. 12 Denn 
16) will gnädig fein ihrer AUntugend und ihren Sünden, und ihrer AUngererhtig- 
keit will ich nicht mehr gedenken. 13 Indem er faget: Ein neues, machet er 
das erfte alt. Was aber alt und überjahret ift, das ift nahe bei feinem Ende, 


IX 


Unvollfommene Opfer: und Derföhnungs:Anftalten des alten Teftaments. 
Dollfommene Derföhnung durch den Opfertod Chrifti. 

1&s hatte zwar auch das erfte feine Nechte des Gottesdienfts und 
das Außerliche Heiligthum. 2 Denn es war da aufgerichtet das Dorder- 
theil der Hütte, darinnen war der Keuchter und der Tifch und die Schau- 
brote; und diefe heiget das Heilige. 3 Hinter dem andern Dorhang aber 
war die Hütte die da heißet das Alferheiligfte; 4 δίς hatte das güldne 
Räuhfaß und die Lade des Teftaments, allenthalben mit Gold überzogen, 
in welcher war der güldene Krug der das Himmelsbrot hatte, und die 
πίῃς Aarons die gegrünet hatte, und die Tafeln des Teftaments, 5 Oben 
drüber aber waren die Cherubim der Herrlichkeit, die überfchatteten den 

5. des Bimmlifchen] LC der himmlischen Güter 8. C Jsraels | @ Zuda’s το Ὁ 
Jstaels | L’ mein Gefeß.. „es fehr. IX,1. 1. vnd Gottesdienit | LC und äußerliche Hei: 
ligfeit 2, L die Heilige 3. L die Allerheil, 4. ΤΟ war die güldene (C gold.) Gelte die 
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μέρος. δ Τούτων δὲ οὕτως κατεσκευασμένων εἰς μὲν τὴν πρώτην 
σκηνὴν διαπαντὸς εἰσίασιν οἱ ἱερεῖς τὰς λατρείας ἐπιτελοῦντες, 
ἅ εἰς δὲ τὴν δευτέραν ἅπαξ τοῦ ἐνιαυτοῦ μόνος ὁ ἀρχιερεύς, οὐ 
χωρὶς αἵματος ὃ προσφέρει ὑπὲρ ἑαυτοῦ καὶ τῶν τοῦ λαοῦ ἀγνοη- 
μάτων, ® τοῦτο δηλοῦντος τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου, μήπω πεφα- 
Re τὴν τῶν ἁγίων ὁδὸν ἔτι τῆς πρώτης σκηνῆς ἐχούσης 
στάσιν, 9 ἥτις παραβολὴ εἰς τὸν καιρὸν τὸν ἐνεστηχότα, a 
ἣν δῶρά τε καὶ ϑυσίαι προσφέρονται μὴ δυνάμεναι κατὰ συνείς 
δησιν τελειῶσαι τὸν λατρεύοντα, 19 μόνον. ἐπὶ βρώμασιν καὶ 
πόμασιν καὶ διαφόροις βαπτισμοῖς, δικαιώματα σαρχὸς μέχρι 
καιροῦ διορϑώσεως ἐπικείμενα. 

1 Χριστὸς δὲ παραγενόμενος ἀρχιερεὺς τῶν μελ λόντων ἀγα- 
ϑῶν, διὰ τῆς μείζονος καὶ τελειοτέρας σκηνῆς οὐ χειροποιήτου, 
τοῦτ᾽ ἔστιν οὐ ταύτης τῆς κτίσεως, 12 οὐδὲ δι᾿ αἵματος τράγων 
καὶ μόσχων, διὰ δὲ τοῦ ἰδίου αἵματος εἰσῆλϑεν ἐφάπαξ εἰς τὰ 
ἅγια, αἰωνίαν λύτρωσιν εὑράμενος. 15 εἰ γὰρ τὸ αἷμα τράγων 
καὶ ταύρων. καὶ σποδὸς δαμάλεως ῥαντίζουσα τοὺς κεχοινωμένους 
ἁγιάζει πρὸς τὴν τῆς σαρκὸς καϑαρότητα, τὶ πόσῳ μᾶλλον τὸ 
αἷμα τοῦ Χριστοῦ, ὃς διὰ πνεύματος αἰωνίου ἑαυτὸν προσήνεγκεν 
“ἄμωμον τῷ ϑεῷ, καϑαριεῖ τὴν συνείδησιν ὑμῶν ἀπὸ νεχρῶν 
ἔργων εἰς τὸ λατρεύειν ϑεῷ ζῶντι. 
| τῷ Καὶ διὰ τοῦτο διαϑήκης καινῆς μεσίτης ἐστίν, ὅπως ϑανά- 
του γενομένου εἰς ἀπολύτρωσιν τῶν ἐπὶ τῇ πρώτῃ διαϑήκῃ παρα- 
'βάσεων τὴν ἐπαγγελίαν λάβωσιν οἱ κεκλημένοι τῆς αἰωνίου κλη- 
ρονομίας. 1° ὅπου γὰρ διαϑήκη, ϑάνατον avayan φέρεσϑαι τοῦ 
διαϑεμένου" 1 διαϑήκη γὰρ ἐπὶ vergois, βεβαία, ἐπεὶ μήποτε 
ἰσχύει ὅτε ζῇ ὁ διαϑέμενος. 18 ὅϑεν οὐδ᾽ ἡ πρώτη χωρὶς αἵματος 
ἐνχεκαίνισται. 1 λαληϑείσης γὰρ πάσης ἐντολῆς κατὰ νόμον 
ὑπὸ Μωϊσέως παντὶ τῷ λαῷ, λαβὼν τὸ αἷμα τῶν μόσχων καὶ 
τῶν τράγων μετὰ ὕδατος καὶ ἐρίου κοκκίνου καὶ ὑσσώπου, αὐτό 
za τὸ βιβλίον καὶ πάντα τὸν λαὸν ἐράντισεν, a λέγων" τοῦτο τὸ 
αἷμα, τῆς διαϑήκης ἡ ἧς ἐνετείλατο πρὸς ὑμᾶς ὁ ϑεός. 21 καὶ τὴν 
σχηνὴν δὲ καὶ πάντα τὰ σχεύη τῆς λειτουργίας τῷ αἵματι ὁμοίως 
ἐράντισεν. 23 καὶ σχεδὸν ἐν αἵματι πάντα καϑαρίζεται κατὰ τὸν 
νόμον, καὶ χωρὶς αἱματεχχυσίας οὐ γίνεται ἄφεσις. 38 ἀνάγκη 


10. δικαιωματα: [Τ]} pm xaı 11. μελλουτων: tHS γενομένων 
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Gnadenftuhl; von welchen jett nicht zu fagen ift infonderheit. 6 Da nun 
foldhes alfo zugerichtet war, giengen die Priejter allezeit in die vorderite 
Hütte und richteten aus den Gottesdienft. 1 π die andre aber gieng nur 
einmal im Jahr allein der Hohepriejter, nicht ohne Blut, das er opferte 
für fein felbft und des Dolfs Unwifjenheit. 8 Damit der heilige Geift 
deutete daß noch nicht offenbart wäre der Weg zum Heiligen, fo lange die 
vorderfte Hütte ftünde, 9 welche war ein Gleichnif auf die gegenwärtige 
Zeit, in welcher Gaben und Opfer geopfert werden, und Föonnen nicht 
vollfommen machen nach dem Gewifjen den der da Gottesdienft thut, 
10 allein mit Speife und Tranf und mancherlei Taufen und äußerlicher 
Beiligfeit, die bis auf die Heit der Befjerung find aufgelegt. 

1 Chriftus aber ift gefommen, daß er fei ein Hoherpriefter der 31:15 
fünftigen Güter durch eine größere und vollfommnere Hütte, die nicht mit 
der Hand gemacht ijt, das ift, die nicht von diefer Schöpfung ift; 13 απῷ 
nicht durch der Böcke oder Kälber Blut, fondern er ift durch fein eigen 
Blut einmal in das Heilige eingegangen und hat eine ewige Erlöfung 
erfunden. 13 Denn fo der Öchjen und der Böce Blut und die Afche von 
der Kuh, gefprenget, heiliget die Unreinen zu der leiblichen Neinigfeit, 
14 wie viel mehr wird das Blut Chrifti, der fich felbjt ohne allen Wandel 
durch den heiligen Geift Gott geopfert hat, unfer Gewifjen reinigen von 
den todten Werfen, zu dienen dem lebendigen Gott. 

15 Und darum ift er auch ein Mittler des neuen Teftaments, auf daß 
durch den Tod, fo gefchehen tft zur Erlöfung von den Hebertretungen die 
unter dem erften Teftament waren, die fo berufen find, das verheifne 
ewige Erbe empfahen. 16 Denn wo ein Tejtament ift, da muß der Tod 
gejchehen des der das Teftament madte. 17 Denn ein Teftament wird fejt 
durch den Tod, anders hat es noch nicht Hlacht, wenn der noch lebet der es 
gemacht hat. 18 Daher auch das erjte nicht ohne Blut geftiftet ward, 
19 Denn als Mofes ausgeredet hatte von allen Geboten nach dem Gejetz 
311 allem Dolf, nahm er Kälber- und Bodsblut, mit Wafjer und Purpur- 
wolle und Yfop, und befprengte das Buch und alles Dolf, 20 und jpradh: 
Das ift das Blut des Teftaments, das Gott οὐ) geboten hat. 211Ind die 
Hütte und alles Geräthe des Gottesdienits bejprengte er desfelbigen 
gleichen mit Blut, 22 Und wird faft alles mit Blut gereiniget nach dem 
Öejet, und ohne Blutvergießen gefchieht Feine Dergebung, 23 So mußten 


5. welchem 8. LC zur Beiligfeit, fo I. die erfte 5. -9. L’C welche mußte zu 
Surkelkiken. E zur jelb.) Zeit ein Dorbild fein, (L* Welchs tjt die gleichnis auff diefe 
gegenw. zeit,) | L’C geopf. wurden | LC fonnten 11. LC Güter, | von diefer Schöpf.] 
L’C alfo gebauet (L* v, diefer Ereatur) 16. C macht (L machet) 
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οὖν τὰ μὲν ὑποδείγματα τῶν ἐν τοῖς οὐρανοῖς τούτοις καϑαρέ 
ζεσϑαι, αὐτὰ δὲ τὰ ἐπουράνια κρείττοσιν ϑυσίαις παρὰ ταύτας. 
24 οὐ γὰρ εἰς χειροποίητα εἰσῆλϑεν ἅγια Χριστός, ἀντίτυπα τῶν 
ἀληϑινῶν, ἀλλ᾽ εἴς αὐτὸν τὸν οὐρανόν, γῦν ἐμφανισϑῆναι τῷ 
προσώπῳ. τοῦ ϑεοῦ ὑπὲρ ἡμῶν, > οὐδ᾽ ἵνα “πολλάκις προσφέρῃ 
ἑαυτόν, ὥσπερ ὁ ἀρχιερεὺς εἰσέρχεται εἰς τὰ ἅγια κατ ἐνιαυτὸν 
ἐν αἵματι ἀλλοτρίῳ: 39 ἐπεὶ ἔδει αὐτὸν πολλάκις παϑεῖν ἀπὸ 
καταβολῆς κόσμου, γυνὶ δὲ ἅπαξ ἐπὶ συντελείᾳ τῶν αἰώνων εἰς 
ἀϑέτησιν τῆς ἁμαρτίας διὰ τῆς ϑυσίας αὐτοῦ πεφανέρωται. 2 χαὶ 
καϑ' ὅσον ἀπόκειται τοῖς ἀνϑρώποις ἅπαξ ἀποϑανεῖν, μετὰ δὲ 
τοῦτο κρίσις, τ οὕτως καὶ ὁ Χριστός, ἅπαξ προσενεχϑεὶς εἷς τὸ 
πολλῶν ἀνενεγκεῖν ἁμαρτίας, ἐκ δευτέρου χωρὶς ἁμαρτίας ὀφϑή- 
σεται τοῖς αὐτὸν ἀπεκδεχομένοις εἰς σωτηρίαν. 


Χ 


Lex umbra novi foederis. Piacula legis et verum piaculum Christi. Sacri- 
Ποῖα abolita. Defectionis grave crimen. Constantis fidei laus. 


z Σκιὰν γὰρ ἔχων ὃ νόμος τῶν μελλόντων ἀγαθῶν, οὐκ αὑτὴν 
[4 3 3 \ ES > m ’ 
τὴν εἰχόνα τῶν πραγμάτων, κατ΄ ἐνιαυτὸν ταῖς αὐταῖς ϑυσίαις 
αἷς προσφέρουσιν εἰς τὸ διηνεκὲς οὐδέποτε δύναται τοὺς προσερ- 
χομένους τελειῶσαι" 2 ἐπεὶ οὐκ ἂν ἐπαύσαντο προσφερόμεναι, διὰ 
τὸ μηδεμίαν ἔχειν ἔτι το ἁμαρτιῶν τοὺς λατρεύοντας 
ἅπαξ κοκοθαρισμεένουθ, ᾿ ἀλλ᾽ ἕν αὐταῖς ἀνάμνησις ἁμαρτιῶν 
κατ᾿ ἐνιαυτόν" * ἀδύνατον γὰρ αἷμα ταύρων καὶ τράγων ἀφαιρεῖν 
ἁμαρτίας. διὸ εἰσερχόμενος εἷς τὸν κόσμον λέγει" ϑυσίαν χαὶ 
προσφορὰν οὐχ ἠθέλησας, σῶμα δὲ χατηρτίσω μοι, ὃ ὁλοχαυτώ- 
ατα χαὶ περὶ AM. αρτίας οὐχ ηὐδόχησας" ἵ πότε εἶπον" ἰδοὺ ’ ἥχω, 
ἐν κεφαλίδι βιβλίου γέγραπται περὶ ἐμοῦ, τοῦ ποιῆσαι ὁ ϑεὸς τὸ 
ϑέλημά σου. ὃ ἀνώτερον λέγων or ϑυσίας xal προσ ορὰς χαὶ 
δλοχαυτώματα καὶ περὶ ἁμαρτίας οὐχ ἠϑέλησας οὐ ἐ ηὐδόκησας, 
αἵτινες κατὰ νόμον προσφέρονται, ἡ τότε εἴρηκεν" ἰδοὺ ἥχω τοῦ 
ποιῆσαι τὸ ϑέλημά σου. «ἀναιρεῖ τὸ πρῶτον ἵνα τὸ δεύτερον 
στήσῇ, 10 ἐν ᾧ ϑελήματι ἡγιασμένοι ἐσμὲν διὰ τῆς προσφορᾶς 
χοῦ σώματος ‚Insoö Χριστοῦ ἐφάπαξ. 
11 Καὶ πᾶς μὲν ἱερεὺς ἕστηκεν καϑ' ἡμέραν λειτουργῶν καὶ 


X,I. κατ ενιαυτον --- τελειωσαιε: ἢ | ϑυσιαις: ἢ add αὐτῶν | aus: 
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24. 10,1. ΘΟ 1 Corso, ud 27. Gen 3,19. lIob 30,23. 
2 Cor 5,10.  28..10,12R0n16,10, IS ΕΣ ον. 5 ὍΘΙ 5. Εν. 
Hebr 9,9.25. 3. Lev ΣΟ Ὡς a, PS ΘΟὲ ζϑι 555. Ps 40,7-9. 


τὸν Col’1y22:” 1 PC 2,2% 
403 


0,24 Ebräer 10,11 


nun der himmlifchen Dinge Dorbilder mit folhem gereiniget werden; aber 
fie felbft, die himmlifchen, müffen befre Opfer haben denn jene waren. 
24 Denn Chriftus ift nicht eingegangen in das Heilige fo mit Händen ge- 
macht ift, (welches ift ein Gegenbild des wahrhaftigen,) fondern in den 
Bimmel felbft, nun zu erfcheinen vor dem Angefichte Gottes für uns; 
25 auch nicht daß er fich oftmals opfere, gleich wie der Hohepriefter gehet 
alle Jahre in das Heilige mit fremdem Blut; 26 fonft hätte er oft müfjen 
leiden von Anfang der Welt her. Hun aber am Ende der Welt ift er 
einmal erfchienen, durch fein eigen Opfer die Sünde aufzuheben. 27 Und 
wie den Menfchen ift gefeßt, einmal zu fterben, darnach aber das Gericht: 
23 alfo ift Chriftus einmal geopfert, wegzunehmen vieler Sünden; zum 
andern Mal aber wird er ohne Sünde erfcheinen denen die auf ihn warten, 
zur Seligfeit. 

| Χ 


Weiterer Erweis der Dortrefflichfeit des Derföhnopfers Chrifti. Ermahnung zu einem 
feiten und freudigen Dertrauen und zur Geduld. 

1 Denn das Gefeß hat den Schatten von den zufünftigen Gütern, 
nicht das Wefen der Güter felbjt; alle Jahre muß man opfern immer 
einerlei Opfer, und Fann nicht die da opfern, vollfommen machen. 2 Sonft 
hätte das Opfern aufgehöret, wo die fo am Gottesdienft find, Fein Ge- 
wiffen mehr hätten von den Sünden, wenn fie einmal gereiniget wären. 
3 Sondern es gefchteht nur durch diefelbigen ein Gedächtniß der Sünden 
alle Jahre. * Denn es ift unmöglich, durch Öchfen- und Bodsblut Sünden 
wegnehmen. 5 Darum, da er in die Welt fommt, fpricht er: Opfer und 
Gaben haft du nicht gewollt, den Leib aber haft du mir zubereitet; ὁ Brand- 
opfer und Sündopfer gefallen dir nicht. 7Da fprad) ich: Siehe ic) komme, 
(im Such flehet von mir gefchrieben,) daß ic) thue, Gott, deinen Willen. 
8 Droben, als er gefagt hatte: Ppfer und Gaben, Srandopfer und Sünd- 
opfer haft du nicht gewollt, fie gefallen dir αὐ} nicht, (welche nach dem Ge- 
fe geopfert werden,) ?da jprach er: Siehe ich komme, zu thun, Gott, 
deinen Willen. Da hebet er das Erfte auf, daß er das Andre einfete, 
10 In welhem Willen wir find geheiliget, einmal gefchehen durch das 
Opfer des Keibes οι Chrifti. 

11 And ein jeglicher Priefter ift eingefett, daß er alle Tage Gottes- 


24. des wahrhaft.] ΤΟ der Rechtfchaffenen (L* der warhafft.) xt. 1 τὴ 
fomme, im B, ftehet vornehmlich von m. gejchrieben, δαβ ich thun foll 
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\ 3 x > [4 ’ u 3 [4 [4 Ξ 
τας αὑτὰς πολλάκις “προσφέρων ϑυσιας, alzıweg οὐδέποτε Övvav- 
ται περιελεῖν ἁμαρτίας" 12 οὗτος δὲ μίαν ὑπὲρ ἁμαρτιῶν προσε- 
νέγκας ϑυσίαν εἰς τὸ διηνεχὲς ἐχάϑισεν ἐν δεξιῷ τοῦ ϑεοῦ, "5 τὸ 
λοιπὸν ἐκθεχομθνοῦ ἕως τεϑῶσιν οἱ ἐχϑροὶ αὐτοῦ ὑποπόδιον τῶν 
ποδῶν αὐτοῦ. 14 μιᾷ γὰρ προσφορᾷ τετελείωχεν εἷς τὸ διηνεκὲς 
τοὺς ἁγιαζομένους. τὸ μαρτυρεῖ δὲ ἡμῖν καὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" 
μετὰ γὰρ τὸ εἰρηκέναι" τ αὕτη ἣ διαϑύχη ἣν διαϑήσομαι, πρὸς 
αὐτοὺς μετὰ τὰς ἡμέρας ἐκείνας, N κύριος" διδοὺς γόμοις 
μου ἐπὶ καρδίας αὐτῶν, καὶ ἐπὶ τὴν διάνοιαν αὐτῶν ἐπ τιγράψω 
αὐτούς, 11 χαὶ τῶν ἁμαρτιῶν αὐτῶν καὶ τῶν ἀνομιῶν αὐτῶν οὐ 
υὴ ψννησϑήσομαι ἐ ἔτι. 18 ὅπου δὲ ἄφεσις τούτων, οὐκέτι προσφορὰ 
περὶ ἁμαρτίας. 

19. “Ἔχοντες οὖν, ἀδελφοί, παρρησίαν εἰς τὴν εἴσοδον τῶν 

ἁγίων ἕν τῷ αἵματι Insov, 20 ἢ 7» ἐνεκαίνισεν ἡμῖν 6809 πρόσφατον 
καὶ ζῶσαν διὰ τοῦ καταπετάσματος, τοῦτ᾽ ἔστιν τῆς σαρκὸς 
αὐτοῦ, "1 καὶ ἱερέα μέγαν ἐπὶ τὸν οἶκον τοῦ ϑεοῦ, “5 προσερχώ- 
μεϑα μετὰ ἀληϑινῆς καρδίας ἕν πληροφορίᾳ πίστεως, begartı- 
σμένοι τὰς καρδίας ἀπὸ συνειδήσεως πονηρᾶς καὶ λελουσμένοι τὸ 
σῶμα ὕδατι καϑαρῷ, 23 χατέχωμεν τὴν ὁμολογίαν τῆς ἐλπίδος 

ἀκλινῆ, πιστὸς γὰρ ὁ ἐπαγγειλάμενος, 24 χαὶ κατανοῶμεν ἀλλή- 
λους εἰς παροξυσμὸν ἀγάπης καὶ καλῶν & ἔργων, 25 μὴ ἐγκαταλεί: 
ποντὲς τὴν ἐπισυγαγωγὴν ἑαυτῶν, καϑὼς ἔϑος τισίν, ἀλλὰ 
παρακαλοῦντες, καὶ τοσούτῳ μᾶλλον ὅσῳ βλέπετε ἐγγίζουσαν τὴν 
ἡμέραν. 

26 “Εχουσίως γὰρ ἁμαρτανόντων ἡμῶν μετὰ τὸ λαβεῖν τὴν 
ἐπίγνωσιν τῆς ἀληϑείας, οὐκέτι περὶ “ἁμαρτιῶν ἀπολείπεται ϑυσία, 
a φοβερὰ δέ τις ἐχδοχὴ κρίσεως καὶ πυρὸς ζῆλος ἐσϑίξιν μέλλον- 
τος τοὺς ὑπεναντίους. 28 ἀϑετήσας τις vouo» Μωῦσέως χωρὶς 
οἰκτιρμῶν ἐπὶ δυσὶν ἢ τρισὶν μάρτυσιν ἀποϑνήσχει" 59 πόσῳ do- 
κεῖτε χείρονος ἀξιωϑήσεται τιμωρίας ὁ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ κατα- 
πατήσας καὶ τὸ Ri τὴς διαϑύήκης κοινὸν ἡγησάμενος, ἕν ᾧ 
ἡγιάσϑη, καὶ τὸ πνεῦμα τῆς χάριτος EDV ρίσας. 80 οἴδαμεν γὰρ 
τὸν εἰπόντα" ἐμοὶ ἐκδίκησις, ἐγὼ ἄνταπο WO" καὶ πάλιν" κρινεῖ 
κύριος τὸν λαὸν αὐτοῦ. 5! ρον τὸ ἐμπεσεῖν εἰς χεῖρας ϑεοῦ 
ζῶντος. 

δ) AvanıuyyonsoHe δὲ τὰς πρότερον ἡμέρας, ἐν αἷς φωτι- 
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dienst pflege, und oftmals einerlei Opfer thue, welche nimmermehr fönnen 
die Sünden abnehmen. 12 Diefer aber, da er hat ein Opfer für die 
Sünden geopfert, das ewiglich gilt, {δὲ er nun zur Rechten Gottes, 13 und 
wartet hinfort bis daß feine Feinde zum Schemel feiner Füße gelegt werden. 
14 Denn mit einem ©pfer hat er in Ewigkeit vollendet die geheiliget 
werden. 15 &s bezeuget uns aber des απο der heilige Geift. Denn 
nachdem er zuvor gefagt hatte: 16 Das if das Teflament das ic) ihnen 
machen will nad) diefen Tagen, fpricht der Herr: Ich will mein Gefet in ihr 
Herz geben, und in ihre Sinne will ich es fchreiben, 17 und ihrer Sünden 
und ihrer Alngerechtigkeit will ich nicht mehr gedenken. 18 Wo aber der- 
felbigen Dergebung ift, da ift nicht mehr Opfer für die Sünde, 

19 So wir denn nun haben, lieben Brüder, die Freudigkeit zum Ein- 
gang in das Heilige durch das Blut Jefu, 20 welchen er uns zubereitet hat 
zum neuen und lebendigen Wege durch den Dorhang, das ift durch fein 
Sleifh, 21und haben einen Hohenpriefter über das Haus Gottes: 22 fo 
_ Jafjet uns hinzugehen mit wahrhaftigem Herzen, in völligem Glauben, 
befprenget in unfern Herzen und los von dem böfen Gemwifjen, und ge- 
wafchen am £eibe mit reinem Wafjer; 23 und lafjet uns halten an dem 
Befenntniß der Hoffnung, und nicht wanfen; denn er ift treu, der fie 
verheifen hat; 24 und lafjet uns unter einander unfer felbft wahrnehmen 
mit Reizen zur Liebe und guten Werfen, 3 und nicht verlaffen unfere 
Derfammlung, wie etliche pflegen, fondern unter einander ermahnen; und 
das fo viel mehr, fo viel ihr fehet daß fich der Tag nahet. 

26 Denn fo wir muthwillig fündigen, naddem wir die Erfenntniß 
der Wahrheit empfangen haben, haben wir fürder fein ander Opfer mehr 
für die Sünden, 27 fondern ein [το ΤΠ) Warten des Gerichtes und des 
Seuereifers, der die Widerwärtigen verzehren wird. 28 Wenn jemand das 
Gejet Mofes bricht, der muß fierben ohne Barmherzigfeit durd) zmeen oder 
drei Beugen. 29 Wie viel, meinet ihr, ärgre Strafe wird der verdienen, 
der den Sohn Gottes mit Füßen tritt, und das Blut des Teftaments unrein 
achtet, durch welches er geheiliget ift, und den Geift der Gnade fchmähet? 
30 Denn wir wiffen den der da fagte: Die Rache ift mein, ic) will vergelten, 
fpricht der Herr; und abermal; Der Herr wird fein Volk richten. 31 Schrecklich 
ift’s in die Hände des-lebendigen Gottes zu fallen. 

32 Gedenfet aber an die vorigen Tage, in welchen ihr, erleuchtet, 
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σϑέντες πολλὴν ἄϑλησιν ὑπεμείνατε παϑημάτων, 35 τοῦτο μὲν 
ὀνειδισμοῖς τὸ καὶ ϑλίψεσιν ϑεατριζόμενοι, τοῦτο δὲ κοινωνοὶ τῶν 
οὕτως ἀναστρεφομένων γενηθέντες. 8: χαὶ γὰρ τοῖς δεσμίοις 
συνεπαϑήσατε, καὶ τὴν ἁρπαγὴν τῶν ὑπαρχόντων ὑμῶν μετὰ 
χαρᾶς προσεδέξασϑε, γινώσκοντες ἔχειν ἑαυτοὺς κρείσσονα ὕπαρξιν 
καὶ μένουσαν. ὅὅ μὴ ἀποβάλητε οὖν τὴν παρρησίαν ὑμῶν, ἥτις 
ἔχει μεγάλην μισϑαποδοσίαν. 30 ὑπομονῆς γὰρ ἔχετε χρείαν ἵνα 
τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ ποιήσαντες κομίσησϑε τὴν ἐπαγγελίαν. ἘΠΕ; 
γὰρ μικρὸν ὅσον ὅσον, ὃ ἐρχόμενος ἥξει καὶ οὐ χρονίσει" 88 ὃ δὲ 
δίκαιός μου ἐχ πίστεως ζήσεται, χαὶ ἐὰν ὑποστείληται, οὐχ 
εὐδοχεῖ n ψυχή μου ἐν αὐτῷ. 89 ἡμεῖς δὲ οὐκ ἐσμὲν ὑποστολῆς 
εἰς ἀπώλειαν, ἀλλὰ πίστεως εἰς περιποίησιν ψυχῆς. 


ΧΙ 


Fidei ratio et exempla: Abel, Enoch, Noah, Abraham, Sara; 

patriarchae, Ioseph, Moses atque alii. 

τ Ἔστιν δὲ πίστις ἐλπιζομένων ὑπόστασις, πραγμάτων ἔλεγχος 
οὐ βλεπομένων. “ἕν ταύτῃ γὰρ ἐμαρτυρήϑησαν οἱ πρεσβύτεροι. 
3 Πίστει νοοῦμεν χατηρτίσϑαι τοὺς αἰῶνας ῥήματι ϑεοῦ, εἰς τὸ 
μὴ ἐκ φαινομένων τὸ βλεπόμενον γεγονέναι. Ἅ Πίστει πλείονα 
ϑυσίαν ΄Ἵβελ παρὰ Κάϊν προσήνεγκεν τῷ ϑεῷ, δι᾿ ἧς ἐμαρτυρήϑη 
εἶναι δίκαιος, μαρτυροῦντος ἐπὶ τοῖς δώροις αὐτοῦ τοῦ ϑεοῦ, καὶ 
δι᾿ αὐτῆς ἀποθανὼν ἔτι λαλεῖ. ὃ Πίστει ᾿Ενὼχ μετετέϑη τοῦ μὴ 
ἰδεῖν ϑάνατον, καὶ οὐχ ηὑρίσχετο διότι μετέϑηχεν αὐτὸν ὁ ϑεός. 
πρὸ γὰρ τῆς μεταϑέσεως μεμαρτύρηται εὐηρεστηχέναι τῷ ϑεῷ" 
ὃ χωρὶς δὲ πίστεως ἀδύνατον εὐαρεστῆσαι" πιστεῦσαι γὰρ δεῖ τὸν 
προσερχόμενον ϑεῷ, ὅτι ἔστιν καὶ τοῖς ἐχζητοῦσιν αὐτὸν μισϑα- 
ποδότης γίνεται. ἴ Πίστει χρηματισϑεὶς Νιῶε περὶ τῶν μηδέπω 
βλεπομένων, εὐλαβηϑεὶς κατεσκεύασεν κιβωτὸν εἰς σωτηρίαν τοῦ 
οἴκου αὐτοῦ, δι᾿ ἧς κατέχρινεν τὸν κόσμον, καὶ τῆς κατὰ πίστιν 
δικαιοσύνης ἐγένετο κληρονόμος. 8 Πίστει καλούμενος “ἀβραὰμ 
ὑπήκουσεν ἐξελϑεῖν εἰς τόπον ὃν ἤμελλεν λαμβάνειν εἰς χλη- 
ρονομίαν, καὶ ἐξῆλϑεν μὴ ἐπιστάμενος ποῦ ἔρχεται. I πίστει 
παρῴκησεν εἰς γῆν τῆς ἐπαγγελίας ὡς ἀλλοτρίαν, ἐν σκηναῖς 


34. t τοις δεσμοις μον 37. t χρονιεῖ. 38. H δέκαιίος [μιου 
ΧΙ,1. ἢ υποστασις noayuarwv, 4. καὺν: H καὶν | αὐτου του ϑεου: 
Τ αὐτου τω dew hr 5. H ευαρεστήκεναι 6. ΤῊ [τω] Yew 8. κα- 
λουμενος: T pm [0] 


34. 13,3. 5308. 19.26.20. Hab2,3s. Rom I,ıyetc. XI,s. Gen 1,3. 
4. Gen'4,455.° Ὁ. Gen’5,24. - 7. Gen 6,85 78 Ca TzzS 


405 


10,33 Ebräer 11,0 


erduldet habt einen großen Kampf des Leidens, 33 zum Theil felbft durch 
Schmah und Trübfal ein Schaufpiel worden, zum Theil Gemeinfchaft 
gehabt mit denen welchen es alfo gehet. 3 Denn ihr habt mit den Ge- 
bundenen Mitleiden gehabt und den Raub eurer Güter mit Freuden 
erduldet, als die ihr τοί εξ daß ihr bei euch felbft eine beffere und bleibende 
Habe im Himmel habt. 35 Werfet ener Dertrauen nicht weg, welches eine 
große Belohnung hat. 36 Geduld aber ift euch noth, auf daß ihr den 
Willen Gottes thut und die Derheißung empfahet. 37 Denn noch über 
eine kleine Weile, fo wird kommen der da kommen foll, und nicht verziehen. 
88 Ner Gerechte aber wird des Glaubens leben. Wer aber weichen wird, an 
dem wird meine Seele kein Gefallen haben. 9 Wir aber find nicht von 
denen die da weichen und verdammt werden, fondern von denen die 
da glauben und die Seele erretten. 


XI 


Der Glaube und feine Kraft. Beifpiele von Slaubens:Helden aus dem alten 
Teftament. 


1 &s ift aber der Glaube eine gewiffe Huverficht des das man hoffet, 
und nicht zweifeln an dem das man nicht fiehet. 2 Durch den haben die 
Alten Zeugniß überfommen. 3 Durch den Glauben merfen wir daß die 
Welt durch Gottes Wort fertig ift, daß Alles das man fiehet, aus nichts 
worden ift. 4 Durch den Glauben hat Abel Bott ein größer Opfer gethan 
denn Kain; durch welchen er Heugniß überfommen hat daß er gerecht fei, 
da Bott zeugete von feiner Gabe; und durch denfelbigen redet er noch), 
wiewohl er geftorben ift. ὅ Durch den Slauben ward Henoch weggenom> 
men, daß er den Tod nicht fähe, und ward nicht erfunden, darum daf ihn 
Gott wegnahm; denn vor feinem Wegnehmen hat er Seuaniß gehabt daf 
er Gott gefallen habe. 6Aber ohne Glauben ἢ 5. unmöglich Gott ge- 
fallen; denn wer zu Bott fommen will, der muß glauben daß er fet, und 
denen die ihn fuchen, ein Dergelter fein werde, Ὁ Durch den Glauben hat 
Noah Bott geehret und die Arche zubereitet zum Heil feines Haufes, da 
er einen göttlichen Befehl empfteng von dem das man noch nicht fahe; 
durch welchen er verdammte die Welt, und hat ererbet die Gerechtigkeit 
die durch den Glauben fommt. Durch den Glauben ward gehorfam 
Abraham, da er berufen ward auszugehen in das Sand das er ererben 
follte; und gieng aus, und wußte nicht wo er hin fäme. 9 Durch den 
Glauben ift er ein Fremdling gewefen in dem verheifnen Sande als in 
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κατοικήσας, μετὰ ᾿Ισαὰκ καὶ Ἰακὼβ τῶν συναληρονόμων τῆς 
ἐπαγγελίας τῆς αὐτῆς" το ἐξεδέχετο γὰρ τὴν τοὺς ϑεμελίους 
ἔχουσαν πόλιν, ἧς τεχνίτης καὶ δημιουργὸς ὁ ϑεός. ᾿ Πίστει 
καὶ αὐτὴ Σάρρα δύναμιν εἰς καταβολὴν σπέρματος ἔλαβεν καὶ 
παρὰ καιρὸν ἡλικίας, ἐπεὶ πιστὸν ἡγήσατο τὸν ἐπαγγειλάμενον. 
12 διὸ καὶ ἀφ᾽ ἑνὸς ἐγεννήϑησαν, καὶ ταῦτα »ενεχρωμένου, χοϑὼς 
τὰ ἄστρα τοῦ οὐρανοῦ τῷ πλήϑει καὶ ὡς ἣ ἄμμος ἣ παρὰ τὸ 
χεῖλος τῆς ϑαλάσσης ἢ ἀναρίθμητος. 

13 Κατὰ πίστιν ἀπέϑανον οὗτοι πάντες, μὴ κομισάμενοι τὰς 
ἐπαγγελίας, ἀλλὰ πόρρωϑεν αὐτὰς ἰδόντες καὶ ἀσπασάμενοι, καὶ 
ὁμολογήσαντες ὅτι ξένοι καὶ παρεπίδημοί εἰσιν ἐπὶ τῆς γῆς. 
14 οἱ γὰρ τοιαῦτα λέγοντες ἐμφανίζουσιν ὅτι πατρίδα ἐπιζητοῦσιν. 
Ὁ καὶ εἰ μὲν ἐκείνης μνημονεύουσιν ἀφ᾽ ἧς ἐξέβησαν, εἶχον ἂν 
καιρὸν ἀνακάμψαι" 16 γῦν δὲ κρείττονος ὀρέγονται, τοῦτ᾽ ἔστιν 
ἐπουρανίου. διὸ οὐκ ἐπαισχύνεται αὐτοὺς ὁ ϑεὸς ϑεὸς ἐπικαλεῖ- 
σϑαι αὐτῶν" ἡτοίμασεν γὰρ αὐτοῖς πόλιν. 

17 Tfiorsı προσενήνοχεν AB: αὰμ τὸν ᾿Ισαὰκ πειραζόμενο 

ΟΟΟΟΡΙΡΟΧ OEL ORLOUEVOG, 
καὶ τὸν μονογενῆ προσέφερεν ὁ τὰς ἐπαγγελίας ἀναδεξάμενος, 
18 πρὸς ὃν ἐλαλήϑη. ὅτι ἐν ᾿Ισχὰκ χληϑήσεταί σοι σπέρμα, 
2 λογισάμενος ὅτι καὶ ἐκ νεκρῶν ἐγείρειν δυνατὸς ὁ ϑεός" ὅϑεν 
αὐτὸν καὶ ὃν παραβολῇ ἐκομίσατο. 30 πίστει περὶ μελλόντων 
εὐλόγησεν ᾿Ισαὰκ τὸν ᾿Ιακὼβ καὶ τὸν ᾿Ησαῦ. “πίστει ᾿Ιακὼβ 
ἀποϑνήσχων ἕκαστον τῶν υἱῶν Ἰωσὴφ εὐλόγ ησὲν καὶ προσεκύνησεν 
ἐπὶ τὸ ἄκρον τῆς ῥάβδου χοῦ. 22 πίστει Ἰωσὴφ τελευτῶν 
περὶ τῆς ἐξόδου τῶν υἱῶν ᾿Ισραὴλ ἐμνημόνευσεν καὶ περὶ τῶν 
ὀστέων αὐτοῦ ἐνετείλατο. 

23 Π|στει Μωῦσῆς γεννηϑεὶς ἐχρύβη τρίμηνον ὑπὸ τῶν πατέ- 
ρῶν αὐτοῦ, διότι εἶδον ἀστεῖον τὸ παιδίον, καὶ οὐκ ἐφοβήϑησαν 
τὸ διάταγμα τοῦ βασιλέως. “4 πίστει πωυσῆξ, μέγας γενόμενος 
ηρνήσατο λέγεσϑαι υἱὸς ϑυγατρὸς Φαραώ, "> μᾶλλον ἑλόμενος 
συνκακουχεῖσϑαι τῷ λαῷ τοῦ ϑεοῦ ἢ πρόσκαιρον ἔχειν ἁμαρτίας 
ἀπόλαυσιν, 26 μείζονα πλοῦτον ἡγησάμενος τῶν «Αἰγύπτου ϑησαυ- 
ρῶν τὸν ὀνειδισμὸν τοῦ Χριστοῦ" ἀπέβλεπεν γὰρ εἰς τὴν μισϑα- 
ποδοσίαν. 7° πίστει κατέλιπεν “Αἴγυπτον, μὴ φοβηϑεὶς τὸν ϑυμὸν 
τοῦ βασιλέως" τὸν γὰρ ἀόρατον ὦ ὡς ὁρῶν ἐχαρτέρησεν. = πίστει 
πεποίηκεν τὸ πάσχα καὶ τὴν πρόσχυσιν τοῦ αἱματος, ἵνὰ μὴ ὃ 
ὀλοϑρεύων τὰ πρωτότοκα ϑίγῃ αὐτῶν. 539 πίστει διέβησαν τὴν 
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einem fremden, und wohnte in Hütten mit Jfaaf und Jafob, den Mit- 
erben derfelbigen Derheißung. 10 Denn er wartete auf eine Stadt die 
einen Grund hat, welcher Baumeifter und Schöpfer Gott if. ἡ Durch 
den Glauben empfieng audy Sara Kraft, daß fie fhwanger ward und gebar 
über die Zeit ihres Alters; denn fie achtete ihn treu, der es verheißen 
hatte. 2 Darum find auch von einem, wiewohl erjtorbes Keibes, viele 
geboren, wie die Sterne am Himmel und wie der Sand am Bande des 
Meeres, der unzählig ift. 

13 Diefe alle find geftorben im Glauben, und haben die Derheißungen 
nicht empfangen, fondern fie von ferne gefehen und fich der vertröftet und 
wohl genügen lafjen, und befannt daß fie Gäfte und Sremdlinge auf Erden 
find. 14 Denn die folches fagen, die geben zu verftehen daß fie ein Daterland 
fuhen, Und zwar, wo fie das gemeinet hätten von welchem fie waren 
ausgezogen, hatten fie ja Seit wieder umzufehren. 16 Yun aber begehren 
fie eines befjern, nämlich eines himmlifchen. Darum fchämet fich Gott 
ihrer nicht, zu heißen ihr Gott; denn er hat ihnen eine Stadt zubereitet. 

17 Durch den Glauben opferte Abraham den Jfaaf, da er verfucht 
ward, und gab dahin den Eingebornen, da er fchon die Derheißungen em- 
pfangen hatte, 13 von welchem gefagt war: In Sfaak wird dir dein Same 
geheigen werden; 19 und dachte, Gott Fan auch wohl von den Todten 
erwecden; daher er από) ihn zum Dorbilde wieder nahm. 20 Durch den 
Ölauben jegnete Jfaat von den zufünftigen Dingen den Jakob und Eau, 
21 Durch den Glauben fegnete Jafob, da er ftarb, beide Söhne Jofephs, 
und neigte [ἢ gegen feines Srepters Spike. 22 Durch den Glauben redete 
Sofeph vom Auszug der Kinder Israel, da er ftarb, und that Befehl von 
feinen Gebeinen. 

23 Durch den Glauben ward Mofes, da er geboren war, drei Monden 
verborgen von feinen Eltern, darum daß fie fahen wie er ein jchön Kind 
war, und fürchteten fich nicht vor des Königes Gebot. 24 Durch den 
Glauben wollte Mlofes, da er groß ward, nicht mehr ein Sohn heißen der 
Tochter Pharao’s, 35 und erwählte viel lieber mit dem Dolf Gottes Un- 
gemach zu leiden, denn die zeitliche Ergögung der Sünde zu haben, 26 und 
achtete die Schmady Chrifti für größern Neichthum denn die Schäge Eayp- 
tens; denn er jahe an die Belohnung. 27 Durch den Blauben verließ er 
Eoypten und fürchtete nicht des Königes Grimm; denn er hielt fi an den 
den er nicht fahe, als fähe er ihn. 28 Durch den Glauben hielt er die 
Oftern und das Blutgießen, auf daß der die Erftgeburten würgete, fte nicht 
träfe, 39 Durch den Glauben giengen fie durchs rothe Mleer als durch 
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ἐρυϑρὰν ϑάλασσαν ὡς διὰ ξηρᾶς γῆς, ἧς πεῖραν λαβόντες οἱ 
Alyvazrıoı κατεπόϑησαν. 30 πίστει τὰ τείχη Ἱερειχὼ ἔπεσαν 
κυκλωϑέντα ἐπὶ ἑπτὰ ἡμέρας. 31 πίστει Ῥαὰβ ἡ πόρνη οὐ 
συναπώλετο τοῖς ἀπειϑήσασιν, δεξαμένη τοὺς κατασχόπους μετ᾽ 
εἰρήνης. 

32 Καὶ τί ἔτι λέγω; ἐπιλεύψει μὲ γὰρ διηγούμενον ὅ χρόνος 
περὶ Γεδεών, Βαράκ, Σαμψών, ᾿Ιεφϑάε, Δαυείδ τε καὶ Σαμουὴλ 
καὶ τῶν προφητῶν, “5 οἱ διὰ πίστεως κατηγωνίσαντο βασιλείας, 
ἠργάσαντο δικαιοσύνην, ἐπέτυχον ἐπαγγελιῶν, ἔφραξαν στόματα 
λεόντων, °* ἔσβεσαν δύναμιν πυρός, ἔφυγον στόματα μαχαίρης, 
ἐδυναμώϑησαν ἀπὸ ἀσϑενείας, ἐγενήϑησαν ἰσχυροὶ ἐν πολέμῳ, 
παρεμβολὰς ἔκλιναν ἀλλοτρίων" 3 ἔλαβον γυναῖκες ἐξ ἀναστά- 
σξως τοὺς νεχροὺς αὐτῶν" ἄλλοι δὲ ἐτυμπανίσϑησαν, οὐ προσ- 
δεξάμενοι τὴν ἀπολύτρωσιν, ἵνα κρείττονος ἀναστάσεως τύχω- 
σιν᾿ ὃ ὁ ἕτεροι δὲ ἐμπαιγμῶν καὶ μαστίγων πεῖραν ἔλαβον, ἔτι δὲ 
δεσμῶν καὶ φυλακῆς" 51 ἐλιϑάσϑησαν, ἐπειράσϑησαν, ἐπρίσϑησαν, 
ἐν φόνῳ μαχαίρης ἀπέϑανον, περιῆλϑον ἕν μηλωταῖς, ἕν αἰγείοις 
δέρμασιν, ὑστερούμενοι, ϑλιβόμενοι, κακουχούμενοι, 38 ὧν οὐκ ἦν 
ἄξιος ὃ κόσμος, ἐπὶ ἐρημίαις πλανώμενοι καὶ ὄρεσιν καὶ σπη- 
λαίοις καὶ ταῖς ὐπαῖς τῆς γῆς. 89 χαὶ οὗτοι πάντες μαρτυρη- 
ϑέντες διὰ τῆς πίστεως οὐκ ἐχομίσαντο τὴν ἐπαγγελίαν, 40 χοῦ 
ϑεοῦ περὶ ἡμῶν κρεῖττόν τι προβλεψαμένου, ἵνα μὴ χωρὶς ἡμῶν 
τελειωϑῶσιν. 


ΧΙ 


Christus fidei dux. Castigatione dei paterna proficit pietas. Sinai et 
Zion. Novi foederis egregia dignitas. 


1 Τοιγαροῦν καὶ ἡμεῖς, τοσοῦτον ἔχοντες περικείμενο ν ἡμῖν 
γέφος μαρτύρων, ὄγκον ἀποϑέμενοι πάντα καὶ τὴν εὐπερίστατον 
ὡμαρτίαν, δι᾽ ὑπομονῆς τρέχωμεν τὸν προκείμενον ἡμῖν ἀγῶνα, 
ἀφορῶντες δίς τὸν τῆς πίστεως ἀρχηγὸν καὶ τελειωτὴν ᾿]ησοῦν, 
ὃς ἀντὶ τῆς προκειμένης αὐτῷ χαρᾶς ὑπέμεινεν σταυρὸν αἰσχύνης 
καταφρονήσας, ἐν & IK TE τοῦ ϑρόνου τοῦ ϑεοῦ χεχάϑιχεν. 
ἢ ἀναλογίσασϑε γὰρ τὸν τοιαύτην ὑπομεμενηκότα ὑπὸ τῶν ὧμαρ- 
χωλῶν εἰς ἑαυτὸν ἀντιλογίαν, ἵνα μὴ κάμητε ταῖς ψυχαῖς ὑμῶν 
ἐχλυόμενοι. 
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σαν, enzıgaodnoav | Ἡ αἰγιοις 38. Η κοσμος ἐπεὶ ἐπι εν XII,3. εαυ- 
τον: HS εαυτους 


30. [ο5 6,20. 31. 10682,1. διὰ). > 32. Iud 6,11. 
4,6. Ὑ 53,24. IH, Retc, 335. Dan 6,225. 3,25ss. 355. I Reg 17, 17ss. 
2 Reg 4,17ss. 2 Macc 6,18ss. 7,155. 40. 7,19. 8,6. SR Ri 
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11,30 Ebräer 12,3 


troden Sand; welches die Egypter auch verfuchten, und erfoffen. 30 Durch 
den Glauben fielen die Mauren ericho’s, da fie fiebern Tage umher 
gegangen waren. 31 Durch den Glauben ward die Hure Rahab nicht ver» 
loren mit den Ungläubigen, da fie die Kundfchafter freundlich aufnahm. 

32 Und was foll icy mehr fagen? Die Heit würde mir zu furz, wenn 
ich follte erzählen von Gideon und Baraf und Simfon und Jephthah und 
David und Samuel und den Propheten, 33 welche haben durch den Glauben 
Königreiche bezwungen, Gerechtigkeit gewirfet, die Derheigungen erlanget, 
der Löwen Rachen verjtopfet, des Feuers Kraft ausgelöfcht, find des 
Schwerts Schärfe entronnen, find Fräftig worden aus der Schwachheit, find 
ftarf worden im Streit, haben der Fremden Heere darnieder gelegt. 
35 Weiber haben ihre Todten von der Auferftehung wiedergenommen, 
Andere aber find zerfchlagen, und haben Feine Erlöfung angenommen, auf 
daß fie die Auferftehung, die beffer ift, erlangeten, 36 Etliche haben Spott 
und Geifeln erlitten, dazu Bande und Gefängniß; 7 fie find gefteiniget, 
zerhact, zerftochen, durchs Schwert getödtet; fie find umhergegangen in 
Pelzen und Siegenfellen, mit Mangel, mit Trübfal, mit Ungemad, 
38 (deren die Welt nicht werth war,) und find im Elend gegangen in den 
Wüften, auf den Bergen und in den Klüften und Löchern der Erde, 
39 Diefe alle haben durch den Glauben Zeugniß überfommen, und nicht 
empfangen die Derheißung, darum daß Gott etwas Befferes für uns 
zuvor verjehen hat, daß fie nicht ohne uns vollendet würden, 


XII 


Auffehen auf Jefum, den Anfänger und Dollender des Glaubens. Ermahnung zur 
Geduld unter Züchtigung und zur Gottfeligfeit. 

1Darıum aud; wir, dieweil wir folchen Haufen Seugen um uns haben, 
laffet uns ablegen die Sünde, fo uns immer anflebt und träge macht, und 
laffet uns laufen durch Geduld in dem Kampf der uns verordnet ift, 2 und 
auffehen auf Jefum, den Anfänger und Dollender des Glaubens; welcher, 
da er wohl hätte mögen Freude haben, erduldete er das Kreuz und achtete 
der Schande nicht, und ift gefeffen zur Rechten auf dem Stuhl Gottes, 3 Ge- 
denfet an den der ein folhes Widerfprechen von den Sündern wider fi 
erduldet hat, daß ihr nicht in eurem Muth matt werdet und ablaffet. 


30. C Mauern zu Jericho (L mauren Jericho) 32. L Gedeon .. Samfon . . Jeph: 
thahe 33. (L)C Derheißung 34. find des Schw.] L des Schw, | (L)C Heer 35. LC Die 
Weiber,.. Die (C ; die) andern aber 38, und in] L in 


29. yns: om 30. 180140 | xareneoe 32. γὰρ με] Baoax TE και 
σάμψον (SIC) zauıepF. 33. Eioyaoavro 34. μαχαιρας | ενεδυναμωϑη- 
σαν | εκκλιναν 37. επρισϑησαν, επειρασϑησαν | μαχαιρας | κακοχουμι. 
38. emı:ev XII,2. εκαϑικεν (sic) 3. εἰς αὐτῶν (err.) 
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12,4 Προς Eßparous 12,23 


4 Οὕπω μέχρις αἵματος ἀντικατέστητε πρὸς τὴν ἁμαρτίαν 
ἀνταγωνιζόμενοι, ὅ καὶ ἐκλέλησθε τῆς παρακλήσεως, ἥτις ὑμῖν 
ὡς υἱοῖς διαλέγεται" υἱέ μου, um ὀλιγώρει παιδίας κυρίου, μιηδὲ 
ἐχλύου ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐλεγχόμενος" ὁ ὃν γὰρ ἀγαπᾷ κύριος παιδεύει, 

τὰ G eN\ « I 
μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν παραδέχεται. ἴ εἰς παιδίαν ὑπομέ- 
ψετε, ὡς υἱοῖς ὑμῖν προσφέρεται ὁ ϑεός. τίς γὰρ υἱὸς ὃν οὐ παι- 
δεύει πατήρ; Sei δὲ χωρίς ἐστε παιδίας, ἧς μέτοχοι γεγόνασιν 
πάντες, ἄρα νόϑοι καὶ οὐχ υἱοί ἐστε. ὃ εἶτα τοὺς μὲν τῆς σαρχὸς 
ἡμῶν πατέρας εἴχομεν παιδευτὰς καὶ ἐνετρεπόμεϑα" οὐ πολὺ 
μᾶλλον ὑποταγησόμεϑα τῷ πατρὶ τῶν πνευμάτων καὶ ζήσομεν; 
10 οἱ μὲν γὰρ πρὸς ὀλίγας ἡμέρας κατὰ τὸ δοκοῦν αὐτοῖς ἐπαΐ- 
δευον, ὁ δὲ ἐπὶ τὸ συμφέρον εἰς τὸ μεταλαβεῖν τῆς ἁγιότητος 

A > \ , \ \ \ \ er = 
αὐτοῦ. 1: πᾶσα μὲν παιδία πρὸς μὲν τὸ παρὸν οὐ δοκεῖ χαρᾶς 
εἶναι ἀλλὰ λύπης, ὕστερον δὲ καρπὸν εἰρηνικὸν τοῖς δι αὐτῆς 
γεγυμνασμένοις ἀποδίδωσιν δικαιοσύνης. : 

12 16 τὰς παρειμένας χεῖρας καὶ τὰ παραλελυμένα γόνατα 
ἀνορϑώσατε, 13 καὶ τροχιὰς ὀρϑὰς ποιεῖτε τοῖς ποσὶν ὑμῶν, ἵνα 

\ \ x 5 m 3 - x u) 14 ᾿ [4 ὃ [4 x 
un τὸ χωλὸν ἐκτραπῇ, ἰαϑῇ δὲ μᾶλλον. 15 εἰρήνην διώχετε μετὰ 
πάντων καὶ τὸν ἁγιασμόν, οὗ χωρὶς οὐδεὶς ὄψεται τὸν κύριον, 
15 ἐπισκοποῦντες μή τις ὑστερῶν ἀπὸ τῆς χάριτος τοῦ ϑεοῦ, um 
τις ῥίζα πικρίας ἄνω φύουσα ἐνοχλῇ καὶ διὰ ταύτης μιανϑῶσιν 

ς λλ ’ 16 7 [2 Ἃ ’, Ἶ Τὶ [4 > - α > x 
οἱ πολλοί, un τις πόρνος m βέβηλος ὡς Ησαῦ, 05 arıı 
βρώσεως μιᾶς ἀπέδοτο τὰ πρωτοτόκια ἑαυτοῦ. 1τίστε γὰρ ὅτι καὶ 
μετέπειτα ϑέλων κληρονομῆσαι τὴν εὐλογίαν ἀπεδοκιμάσϑη  μετα- 
φοίας γὰρ τόπον οὐχ εὗρεν, καίπερ μετὰ δακρύων ἐχζητήσας αὐτήν. 

18 Οὐ γὰρ προσεληλύϑατε ψηλαφωμένῳ καὶ κεκαυμένῳ πυρὶ 

\ [4 x / \ ! 19 \ , 2 x ως 
καὶ γνόφῳ χαὶ ζόφῳ καὶ ϑυέλλῃη 19 χαὶ σάλπιγγος ἤχῳ καὶ φωνῇ 
ῥημάτων, ἧς οἱ ἀκούσαντες παρῃτήσαντο μὴ προστεϑῆναι αὐτοῖς 

3 ᾿ A 
λόγον" 29 00% ἔφερον γὰρ τὸ διαστελλόμενον" xay Implov ϑίγηῃ 
τοῦ ὄρους, λιϑοβοληϑήσεται" 51 καί, οὕτω φοβερὸν ἦν τὸ - 
οὔ ὄρους, 9 καί, φοβερὸν ἦν τὸ φαντὰ 
. - y » » ΟΝ 2 x 
ζόμενον, Mwvons εἶπεν" ἔχφοβός εἰμι χαὶ ἔντρομος: "alla 
προσεληλύϑατε Σιὼν ὄρει καὶ πόλει ϑεοῦ ζῶντος Ἱερουσαλὴμ 
ἐπουρανίῳ, καὶ μυριάσιν ἀγγέλων πανηγύρει, 538 καὶ ἐκχλησίᾳ 

5. ΤῊ παιδείας 7. ΤῊ παιδείαν | Hvmousvere‘ εἰ ϑεος" 8. TH 
σταιδειας τι. μὲν pr: TSht δὲ | TH παιδεία 13. ἢ ποιήσατε 15. dıa 


ταυτης: [Π}8 δὲ αὐτῆς τό. Ἡ απεδὲετο 19. HSomun 21. swroouos: 
th exroouos 225. H αἀγγελων, πανήγυρει καὶ 


5s. Prov 3, 11s. αι 2 Cor ἡ, δὲ. Mac;ze, ıss. Is 35,3. 
Prov 4,26. τὰν 5:34. 15. ı5. Deut 29, 18. τό. Gen 25,31ss. 
x7. Gen 27,3055. x8s. Deut 4,115. xg. Ex 19,16.19. 20,19. zo. Ex 
19,125. 2ı. Deut 9,19. 
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12,4 Ebräer 12,23 


4 Denn ihr habt noch nicht bis aufs Blut widerftanden über dem 
Kämpfen wider die Sünde, ὅ und habt bereits vergefjen des Troftes, der 
zu euch redet als zu den Kindern: Mein Sohn, achte nicht gering die Büd)- 
tigung des Herrn, und verzage nicht wenn du von ihm geftraft wirft; 6 denn 
welchen der Herr lieb hat, den züchtiget er; er fläupt aber einen jeglichen 
Sohn den er aufnimmt. 7So ihr die Züchtigung erduldet, fo erbeut fich 
euch Bott als Kindern ; denn wo ift ein Sohn, den der Dater nicht züchtiget? 
8 Seid ihr aber ohne Süchtigung, welcher fie alle find theilhaftig worden, 
‚fo feid ihr Baftarte und nicht Kinder. I Auch fo wir haben unfre leiblichen 
Däter zu Züchtigern gehabt und fie gefcheuet, follten wir denn nicht υἱοῖς 
mehr unterthan fein dem Dater der Geifter, daß wir leben? 10 Und jene 
zwar haben uns gezüchtiget wenig Tage nach ihrem Dünfen, diefer aber 
zu Nu, auf daß wir feine Heiligung erlangen, HAIe Süchtigung aber, 
wenn fie da ift, dünft fie uns nicht Freude, fondern Traurigkeit zu feinz 
aber darnach wird fie geben eine friedfame Frucht der Gerechtigkeit denen 
die dadurch geübt find. 

12 Darum richtet wieder auf die läffigen Hände und die müden finiee, 
18 und thut gewiffe Tritte mit euren Süßen, daß nicht jemand ftrauchele wie 
ein Sahmer, fondern vielmehr gefund werde. 14 Saget nad) dem Frieden 
gegen jedermann und der Beiligung, ohne welche wird niemand den Herrn 
fehen, 5 und fehet drauf daß nicht jemand Gottes Gnade verfänme; daf 
nicht etwa eine bittre Wurzel aufmachfe und Unfrieden anrichte, und viele 
durch diefelbige verunreiniget werden; 16 daß nicht jemand fei ein Hurer, 
oder ein Bottlofer wie Efau, der um einer Speife willen feine Erfigeburt 
verkaufte. 11 Wiffet aber daß er hernach, da er den Segen ererben wollte, 
verworfen ijt; denn er fand feinen Raum zur Buße, wiewohl er fie mit 
Thränen fuchte. 
| 18 Denn ihr feid nicht gefommen zu dem Berge, den man anrühren 
fonnte und mit Feuer brannte, noch zu dem Dunkel und Sinfterniß und Un- 
gemwitter, 19 noch zu dem Hall der Pofaune und zur Stimme der Worte, 
welcher fich weigerten die fte höreten, daß ihnen das Wort ja nicht gefagt 
würde, 20 Denn fie mochten’s nicht ertragen, was da gefagt ward: Und 
wenn ein Ihier den Berg anrühret, foll es gefteiniget oder mit einem δε) 
erfihoffen werden. 21 Und alfo erfchredlich war das Geficht, daß Mofes 
fprah: Sch bin erfihrocken und zittere. 22 Sondern ihr feid gefommen zu 
dem Berge Hion und zu der Stadt des lebendigen Gottes, zu dem himm- 
lifchen Jerufalem und zu der Hlenge vieler taufend Engel, 23 und zu der 


8. C Baftarde 9. C follen | L’C dem geiftlichen Dater, 11. zu fein] L fein 
13. L gewifjen trit 16. L Erjtegeburt 20.21. C() 20. LC gefagt ward, Und τὸ. e, Th. 
Ὁ, 8, anrührete, follte es 


5. παιδειας 7. εἰ παιδειαν vrrou.| yao: add zorıv 8. παιδειας | 
εστε καὶ ovy vıoı 9. πολυ: πολλω τι. μεν pr: de | παιδεια 13. ποι- 
ἡσατε 15. 01:0m 16. noav | zavrov: αὐτου 18. ψηλαφωμκι.: add ορει 
ζοφω: σκοτωῶ 20. λιϑοβοληϑησεται: add ἡ βολιδὲ κατατοξευϑησεται 
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12,24 Προς Eßparous 13,12 


πρωτοτόκων ἀπογεγραμμένων ἐν οὐρανοῖς, καὶ κριτῇ ϑεῷ πά»- 
των, καὶ πνεύμασι δικαίων τετελειωμένων, 33 καὶ διαϑήκης νέας 
μεσίτῃ ᾿Ιησοῦ, καὶ αἵματι ῥαντισμοῦ κρεῖττον λαλοῦντι παρὰ τὸν 
Aper. 85 βλέπετε μὴ παραιτήσησϑε τὸν λαλοῦντα᾽ εἰ γὰρ ἐκεῖνοι 
οὐκ ἐξέφυγον ἐπὶ γῆς παραιτησάμενοι τὸν χρηματίζοντα, πολὺ 
μᾶλλον ἡμεῖς οἱ τὸν ἀπ᾿ οὐρανῶν ἀποστρεφόμενοι, 58 οὗ ἡ φωνὴ 
τὴν γῆν ἐσάλευσεν τότε, νῦν δὲ ἐπήγγελται λέγων" ἔτι ἅπαξ ἐγὼ 
σείσω οὐ μόνον τὴν γῆν ἀλλὰ καὶ τὸν οὐρανόν. 51 τὸ δὲ ἔτι 
ἅπαξ δηλοῖ τὴν τῶν σαλευομένων μετάϑεσιν ὡς πεποιημένων, ἵνα 
μείνῃ τὰ μὴ σαλευόμενα. 3 διὸ βασιλείαν ἀσάλευτον παρα- 
λαμβάνοντες ἔχωμεν χάριν, δι᾿ ἧς λατρεύωμεν εὐαρέστως τῷ 
ϑεῷ, μετὰ εὐλαβείας καὶ δέσυς" 39 καὶ γὰρ ὃ ϑεὸς ἡμῶν πῦρ 
χαταναλίσχον. 


Χ͵ΤΠ 


Admonitiones variae. Christus unus et idem. Piaculum Christi valet; 
deserenda Iudaeorum ara. Vota et salutationes. 


1 Ἢ φιλαδελφία μενέτω. ? τῆς φιλοξενίας μὴ ἐπιλανϑάνεσϑε" 
διὰ ταύτης γὰρ ἔλαϑόν τινες ξενίσαντες ἀγγέλους. 3 μιμνήσκεσϑε 
av δεσμίων ὡς συνδεδεμένοι, τῶν κακουχουμένων ὡς καὶ αὐτοὶ 
ὕντες ἐν σώματι. Ἅ τίμιος 6 γάμος ἐν πᾶσιν καὶ ἡ κοίτη ἀμίαν- 
τος πόρνους γὰρ καὶ μοιχοὺς κρινεῖ ὁ ϑεός. ὅ ἀφιλάργυρος ὃ 
τρόπος, ἀρκούμενοι τοῖς παροῦσιν" αὐτὸς γὰρ εἴρηκεν" οὐ um σε 
ἀνῶ οὐδ᾽ οὐ μή σε ἐγκαταλείπω, ὃ ὥστε ϑαρροῦντας ἡμᾶς λέγειν" 
κύριος ἐμοὶ βοηϑός, οὐ φοβηϑήσομαι" τί ποιήσει μοι ἄνθρωπος: 

7 μνημονεύετε τῶν ἡγουμένων ὑμῶν, οἵτινες ἐλάλησαν ὑμῖν 
τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ, ὧν ἀναϑεωροῦντες τὴν ἔχβασιν τῆς ἀναστρο- 
φῆς μιμεῖσϑε τὴν πίστιν. 8᾽]ησοῦς Χριστὸς ἐχϑὲς χαὶ σήμερον 
ὁ αὐτὸς καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας. 5 διδαχαῖς ποικίλαις καὶ ξέναις 
μὴ παραφέρεσϑε᾽ καλὸν γὰρ χάριτι βεβαιοῦσϑαι τὴν καρδίαν, οὐ 
βοώμασιν, ἕν οἷς οὐκ ὠφελήϑησαν οἱ περιπατοῦντες. 

10 Ἔχομεν ϑυσιαστήριον ἐξ οὗ φαγεῖν οὐκ ἔχουσιν ἐξουσίαν οἱ 
τῇ σκηνῇ λατρεύοντες. 11 ὧν γὰρ εἰσφέρεται ζώων τὸ αἷμα περὶ 
ὡμαρτίας εἰς τὰ ἅγια διὰ τοῦ ἀρχιερέως, τούτων τὰ σώματα 
κατακαίεται ἔξω τῆς παρεμβολῆς. 12 διὸ καὶ Ἰησοῦς, ἵνα ἁγιάσῃ 

25. har ovoavov 27. Ἡ δηλοι [την] τῶν XIIL,5. TH eyxara- 
Juno 6, ov: Tpm [καὶ] 9. hneoınarnoavres το H [εξουσιαν} 


24. 9,15. 26. Hagg 2,6. zo. Deut 4,24. ΧΗΣ Gen 18,3. 
10,18, . 1:3, 70,94. Ὁ. 1os'1,5.: Deut τον ız. Lev 
16,27, τὰ, ΝΜ 27,320eic. ἴμεν ἡ τῶ ΘΗ ΤΑ 
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12,24 Ebräer 13,12 


‚Gemeine der Erftgebornen, die im Himmel angefchrieben find, und zu 
Gott, dem Richter über alle, und zu den Geiftern der vollendeten Ge- 
rechten, 24 und zu dem Mittler des neuen Teftaments, Jefu, und zu dem 
Blut der Befprengung, das da befjer redet denn Abels. 25 Sehet zu, daß 
ihr euch des nicht weigert der da redet. Denn fo jene nicht entflohen find, 
die fich weigerten da er auf Erden redete, viel weniger wir, fo wir uns des 
weigern der vom Himmel redet; 26 welches Stimme zu der Zeit die Erde 
bewegte. Yun aber verheißet er und fpricht: Mad) einmal will ich bewegen 
nicht allein die Erde, fondern auch den Himmel. 27 Aber folches Nod) ein- 
mal zeigt an δαβ das Bewegliche foll verändert werden, als das gemadtt 
ift, auf daß da bleibe das Unbewegliche. 28 Darum, dieweil wir empfahen 
ein unbeweglich Reich, haben wir Gnade, durch welche wir follen Gott 
dienen, ihm zu gefallen, mit Sucht und Furcht. 29 Denn unfer Gott if 
εἴπ verzehrend Feuer. 


XIII 


Ermahnung zur Liebe. Warnung vor Unzucht und Geiz. Erinnerung, rechtfchaffenen 
£ehrern zu folgen. Schlußermahnungen und Grüße. 

1 Bleibet feft in der brüderlichen Liebe, ? Gaftfrei zu fein vergeffet 
nicht, denn durch dasfelbige haben etliche ohne ihr Wiffen Engel beher- 
berget. 3 Gedenket der Gebundenen als die Mitgebundenen, und derer 
die Trübfal leiden, als die ihr auch noch im KZeibe lebet, 4 Die Ehe foll 
ehrlich gehalten werden bei allen, und das Ehebette unbefledt; die Hurer 
aber und die Ehebrecher wird Bott richten. 5 Der Wandel fer ohne Geiz, 
und lafjet euch genügen an dem das da ift; denn er hat gefagt: Ich will dic) 
nicht verlaffen παι) verfäumen. 0 2{Π0 daß wir dürfen fagen: Der Herr ift 
mein Helfer, und will mid) nicht fürdpten; was follte mir ein Menfch thun? 

1 Bedenkfet an eure Kehrer, die euch das Wort Gottes gefagt haben; 
welcher Ende fchauet an und folget ihrem Glauben nad, 8 Jefus Chriftus 
geftern und heute, und derfelbe auch, in Ewigkeit, I&Lafjet euch nicht mit 
mancherlei und fremden Sehren umtreiben; denn es ift ein Föftlich Ding 
daß das Herz feft werde, welches gefchteht durch Gnade, nicht durch Speifen, 
davon feinen Mut haben fo damit umgehen. 

10 Wir haben einen Altar, davon nicht Macht haben zu effen die der 
Hütte pflegen, 11Denn welcher Thiere Blut getragen wird durch den 
Hohenpriefter in das Heilige für die Sünde, derfelbigen Keichname werden 
verbrannt außer dem Lager. 12 Darum auch Sefus, auf daf er heiligte das 


23. vollendeten] LC vollfommenen 24. L’ vnd der Befpr. | L Habels XIII,4. C 
und ae 5. Lbenügen C begnügen 6. Lthüren 9, C Nuten | fo] C* die 
12. 1, heilige 


23. εν ουρᾶαν. ἀπογεγρ. 24. κρείττονα | τον: To 25. Eyvyov τον 
δε γης παραιτήσ. χρηματιΐζ. | πολλωὼ 26. osıw 27. τῶν σαλευομ. τὴν 
μεταϑ. 28. μετα αἰδους καὶ ευλαβειας. XIII,4. yao: de 6, ov:pm 
καὶ 8. χϑὲς 9. περιφερεσϑε!] περιπατήσαντες 


409 52* 


13,13 Προς Τιμοϑεον α΄ 1,2 


διὰ τοῦ ἰδίου αἵματος τὸν “λαόν, ἔξω τῆς πύλης ἔπαϑεν. 13 χρί- 
νυν ἐξερχώμεϑα πρὸς αὐτὸν ἔξω τῆς παρεμβολῆς τὸν ὀνειδισμὸν 
αὐτοῦ φέροντες" 1 οὐ γὰρ ἔχομεν ὧδε μένουσαν πόλιν, ἀλλὰ τὴν 
μέλλουσαν ἐπιζητοῦμεν. 159, αὐτοῦ οὖν ἀναφέρωμεν ϑυσίαν 
αἰνέσεως διαπαντὸς τῷ θεῷ, τοῦτ᾽ ἔστιν χαρπὸν χειλέων ὁμολο- 
γούντων τῷ ὀνόματι αὐτοῦ. ans δὲ εὐποιΐας καὶ κοινωνίας 
μὴ ἐπιλανϑάνεσϑε᾽ τοιαύταις γὰρ ϑυσίαις εὐαρεστεῖται ὁ ϑεός. 

Hl Πείϑεσϑε τοῖς ἡγουμένοις ὑμῶν καὶ ὑπείχετε" αὐτοὶ γὰρ 
ἀγρυπνοῦσιν ὑπὲρ τῶν ψυχῶν ὑμῶν ὡς λόγον ἀποδώσοντες" ἵνα 
μετὰ χαρᾶς τοῦτο ποιῶσιν καὶ μὴ στενάζοντες" ἀλυσιτελὲς γὰρ 
SE ΤΩΣ 
ὑμῖν τοῦτο. 

18 Ἰ]ροσεύχεσϑε περὶ ἡμῶν" πειϑόμεϑα γὰρ ὅτι καλὴν συνεΐξ 
δησιν ἔχομεν, ἕν πᾶσιν καλῶς ϑέλοντες ἀναστρέφεσϑαι. 1 πε- 
οἰσσοτέρως δὲ παρακαλῶ τοῦτο ποιῆσαι, ἵνα τάχιον ἀποχατα- 
σταϑῶ ὑμῖν. 

30 Ὁ δὲ ϑεὸς τῆς εἰρήνης, ὃ ἀναγαγὼν ἐκ »γεχρῶν τὸν ποι- 
μένα τῶν προβάτων τὸν μέγαν ἐν αἵματι διαϑήχης, αἰωνίου, τὸν 
κύριον ἡμῶν [Ιησοῦν, 21 χαταρτίσαι ὑμᾶς ἕν παντὶ ἀγαθῷ εἰς 
τὸ ποιῆσαι τὸ ϑέλημα αὐτοῦ, ποιῶν ἕν ἡμῖν τὸ εὐάρεστον ἐνώπιον 
αὐτοῦ διὰ ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" 
Eu. 

“Παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, ἀγέχεσϑε τοῦ λόγου τῆς 
παρακλήσεως" καὶ γὰρ διὰ βραχέων ἐπέστειλα ὑμῖν. τὰ γινώσκετε 
τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν Τιμόϑεον ἀπολελυμένον, ned“ οὗ ἐὰν τάχιον 
ἔρχηται ὄψομαι ὑμᾶς. "4 ἀσπάσασϑε πάντας τοὺς ἡγουμένους ὑμῶν 
καὶ πάντας τοὺς ἁγίους. ἀσπάζονται ὑμᾶς οἱ ἀπὸ τῆς ᾿Ιταλίας. 

25 Ἢ χάρις μετὰ πάντων ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ TIMOOEON A 
I 


Evangelii simplicitas tuenda. Lex et Christi gratia. Hymenaeus et 
Alexander. 


1 Παῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ ᾿Ιησοῦ κατ᾽ ἐπιταγὴν ϑεοῦ 
7 ἡμῶ ı X: v ]ησοῦ τῆς ἐλπίδος ἡμῶν ? Tıuode 
σωτῆρος ἡμῶν καὶ Χριστοῦ ᾿Ιησοῦ τῆς ἐλπίδος ἡμῶν ἱμοϑέῳ 
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u EA A A LE U μμπονννων 


13,13 I. Timotheus 1,2 


Dolf durch fein eigen Blut, hat er gelitten außen vor dem Thor, 18 50 
laffet uns nun zu ihm hinausgehen außer dem Lager, und feine Schmad) 
tragen. 14Denn wir haben hie Feine bleibende Stadt, fondern die zu- 
Fünftige fuchen wir. 15 So laffet uns nun opfern duch ihn das Lobopfer 
Gott allezeit, das ift, die Frucht der Lippen die feinen Namen befennen, 
16 Mohlzuthun und mitzutheilen vergeffet nicht, denn folche Opfer gefallen 
"Gott wohl. 

17 Gehorchet euren Zehrern und folget ihnen, denn fie wachen über 
eure Seelen, als die da Nechenfchaft dafür geben follen; auf daß fie das 
mit Sreuden thun und nicht mit Seufzen, denn das ift euch nicht gut. 

18 Betet für uns, Unfer Troft ijt der, daß wir ein gut Gemwiffen 
haben und fleißigen uns guten Wandel zu führen bei allen. 19 Ich 
ermahne aber zum Ueberfluß folches zu thun, auf daß ich aufs fchierfte 
wieder zu euch fomme, 

20 Gott aber des Friedens, der von den Todten ausgeführet hat den 
großen Hirten der Schafe durch das Blut des ewigen Zeftaments, unfern 
Deren Jefum, 21der mache euch fertig in allem guten Werft, zu thun 
feinen Willen, und fchaffe in euch was vor ihm gefällig ift, durch Jefum 
Chrift; welchem fei Ehre von Ewigfeit zu Ewigfeit, Amen. 

22 Ich ermahne euch aber, lieben Brüder, haltet das Wort der Er- 
mahnung zu gute; denn ich habe euch Furz gefchrieben. 23 Wiffet daß der 
Bruder Timotheus wieder ledig ift; mit welchen, fo er bald fommt, will 
ich euch fehen. 24 Grüßet alle eure Lehrer und alle Heiligen, Es grüßen 
euch die Brüder aus Stalien. 

25 Die Gnade fei mit euch allen, Amen, 


Die erfte Epiftel 5, Pauli an Timotheus 
I 


Eingang. Paulus ermahnt den Timotheus, unverrüdt bei dem lautern Evangelium 
zu bleiben. 


1 Paulus, ein Apoftel Jefu Chrifti nach dem Befehl Gottes, unfers 
Heilandes, und des Herrn Jefu Chrifti, der unfre Hoffnung ift, 2 Timo- 


19. C erniahne euch aber 21. C Chriftum 


15. αναφερομεν 17. πειϑεσϑε: αἀᾷ δὲ 18. πεποιϑαμεν 21. ayadw: 
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1,3 Ilpos Τιμοϑεον α΄ 1,20 
σοι τ΄ ὁ 8βᾷὲῤ΄ὐ΄ἷ΄ἧ 
γνησίῳ τέκνῳ ἕν πίστει. χάρις, ἔλεος, εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς 
καὶ Χριστοῦ ᾿Ιησοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν. 
ὃ Καϑὼς παρεκάλεσά σὲ προσμεῖναι ἐν ᾿Εφέσῳ, πορευόμενος 
> 7 σ ” \ Ἄν m 4 x 
ξἰς Maxedoviov, va παραγγξίλῃς τισιν μη ἑτεροδιδασχαλεῖν * μηδὲ 
N ο 
προσέχειν μύϑοις καὶ γενξβαλογίαις ἀπεράντοις, αἵτινες ἐχζητήσεις 
’ m Ἃ > ’ age \ 3 ’ r \ \ , 
παρέχουσιν μᾶλλον ἢ οἰκονομίαν ϑεοῦ τὴν ἕν πίστει" ὃ τὸ δὲ τέλος « 
- \ - 
τῆς παραγγελίας ἐστὶν ἀγάπη ἔκ καϑαρᾶς καρδίας καὶ συνειδή- 
n €. 
σεως ἀγαϑῆς καὶ πίστεως ἀνυποχρίτου, ὃ ὧν τινὲς ἀστοχήσαντες 
3 ’ 3 ὔ 7 , + , 
ἐξετράπησαν εἰς ματαιολογίαν, Ἶϑέλοντες εἶναι νομοδιδάσκαλοι, 
- \ \ - 
μὴ νοοῦντες μήτε ἃ λέγουσιν μήτε περὶ τίνων διαβεβαιοῦνται. 
δρίδαμεν δὲ ὅτι καλὸς ὃ νόμος, ἐών τις αὐτῷ νομίμως χρῆται, 
3) m σ΄ > m 3 x 
9 εἰδὼς τοῦτο, ὅτι δικαίῳ νόμος οὐ κεῖται, ἀνόμοις δὲ καὶ ἀνυπο- 
\ m 3 \ 
τάχτοις, ἀσεβέσι καὶ ἁμαρτωλοῖς, ἀνοσίοις καὶ βεβήλοις, πατρο- 
’ 
λῴαις καὶ μητρολῴαις, ἀνδροφόνοις, 10 πόρνοις, ἀρσενοκοίταις, 
m \ - 
ἀνδραποδισταῖς, ψεύσταις, ἐπιόρκοις, καὶ εἴ τι ἕτερον τῇ ὑγιαι- 
’ ͵ὕ 5 ; al Ἁ \ Ρ] ᾿» - ’ 
vovon διδασκαλίᾳ ἀντίκειται, 1 χατὰ τὸ εὐαγγέλιον τῆς δόξης 
m m \ - 
χοῦ μακαρίου ϑεοῦ, ὃ ἐπιστεύϑην ἐγώ. 15 χάριν ἔχω τῷ ἐνδυνα- 
m - m m a 
μώσαντί μὲ Χριστῷ 7000 τῷ κυρίῳ ἡμῶν, ὅτι πιστόν μὲ ἡγήσατο 
, \ " 
ϑέμενος εἰς διακονίαν, 1" τὸ πρότερον ὄντα βλάσφημον καὶ διώχτην 
. ε » τῷ 2 Δ 85 , u 3 = > r > > ‚ 
καὶ ὑβριστήν᾽ ἀλλὰ ἡλεήϑην, οτι ἀγνοῶν ἐποίησα ἕν ἀπιστίᾳ, 
\ - - 
14 ὑπερεπλεόνασεν δὲ ἡ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν μετὰ πίστεως καὶ 
ἀγάπης τῆς ἐν Χριστῷ ᾿]ησοῦ. 18 πιστὸς ὁ λόγος καὶ πάσης 
3 - " 4 \ 3 m 7 > \ [4 
ἀποδοχῆς ἄξιος, ὅτι Χριστὸς ᾿Ιησοῦς ἦλϑεν εἰς τὸν κόσμον 
ὡμαρτωλοὺς σῶσαι, ὧν πρῶτός εἶμι ἐγώ: 18 ἀλλὰ διὰ τοῦτο 
3) ’ (v4 > 3 x ’ > "Ὁ: 2 - \ \ 
ἠλεήύϑην, ἵνα ἐν ἐμοὶ πρώτῳ ἐνδείξηται ᾿]ησοῦς Χριστὸς τὴν 
ἅπασαν μακροϑυμίαν, πρὸς ὑποτύπωσιν τῶν μελλόντων πιστεύειν 
ἐπ᾿ αὐτῷ εἰς ζωὴν αἰώνιον. Εἴ τῷ δὲ βασιλεῖ τῶν αἰώνων, 
- x x »» 
ἀφϑάρτῳ ἀοράτῳ μόνῳ ϑεῷ, τιμὴ καὶ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας 
σῶν αἰώνων" ἀμὴν. 
18 Τ᾽ αὐτὴν τὴν παραγγελίαν παρατίϑεμαί σοι, τέκνον Τιμόϑεε, 
δὴ \ 
κατὰ τὰς προαγοΐσας ἐπὶ σὲ προφητείας, ἵνα στρατεύσῃ ἐν 
m a» x 
αὐταῖς τὴν καλὴν στρατείαν, 19 ἔχων πίστιν καὶ ἀγαϑὴν συνεί- 
Ο 
δησιν, ἤν τινὲς ἀπωσάμενοι περὶ τὴν πίστιν ἐναυάγησαν" 30 ὧν 
ΕῚ \ c , a) I a [4 - - ΄ 
ἔστιν Ὑμέναιος καὶ Αλέξανδρος, οὺς παρέδωκα τῷ σατανᾷ, ἵνα 
m \ m 
παιδευϑῶσιν un βλασφημεῖν. 


12. h ενὐδυναμουντε 16. THS χριστος ınoovs 18. tHS στρατευὴ 
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1,3 1. Timotheus 1,20 


theus, meinem rechtfchaffnen Sohn im Glauben, Gnade, Barmherzigkeit, 
 Stiede, von Gott, unferm Dater, und unferm Herrn Sefu Chrifto. 

3 Wie ich dich ermahnet habe daß du zu Ephefus bliebeft, da ich in 
Macedonien 309, und geböteft etlichen daß fie nicht anders lehreten, 4 auch 
nicht Acht hätten auf die Fabeln und der Gefchlehter Negifter, die Fein 
Ende haben, und bringen Fragen auf, mehr denn Befjerung zu Gott im 
Glauben. 5 Denn die Hauptfumma des Gebotes ift Liebe von reinem 
Herzen und von gutem Gemiffen und von ungefärbtem Glauben; 6 welcher 
haben etliche gefehlet, und find umgewandt zu unnügem Gefchwät, 
7 wollen der Schrift Meifter fein, und verftehen nicht was fte jagen oder 
was fie fegen. $Wir wifjfen aber daß das Gefet gut ift, fo fein jemand 
recht brauchet, 9 und weiß foldhes, daß dem Gerechten Fein Gefetz gegeben 
it, fondern den Ungerechten und Ungehorfamen, den Gottlofen und 
Sündern, den Unheiligen und Ungeiftlihen, den Datermördern und 
Muttermördern, den Todtfchlägern, 10den Hurern, den Knabenfchändern, 
den Menfchendieben, den Sügnern, den Meineidigen, und fo etwas mehr 
der heilfamen Zehre zuwider ift, Hnach dem herrlichen Evangelium des 
feligen Gottes, welches mir vertranet ift. 12 Und ich danfe unferm Herrn 
Chrifto Jefu, der mid) ftarf gemacht und tren geachtet hat, und gefeßt in 
das Amt, 13der ich zuvor war ein Käfterer und ein Derfolger und ein 
Schmäher; aber mir ift Barmherzigkeit widerfahren, denn ich habe es un- 
wiffend gethan im Unglauben, 14 &s ift aber defto reicher gewefen die 
Gnade unfers Herrn fammt dem Glauben und der Kiebe, die in Chrifto 
Sefu ift. 15 Denn das ift je gewißlich wahr und ein theuer werthes Wort, 
daß Chriftus Sefus gefommen ift in die Welt, die Sünder felig zu machen, 
unter welchen ich der vornehmifte bin, 16 Aber darum ift mir Barmherzig- 
feit widerfahren, auf daß an mir vornehmlich Jefus Chriftus erzeigete 
alle Geduld, zum Erempel denen die an ihn glauben follten zum ewigen 
Keben. 17 Aber Gott, dem ewigen Könige, dem Unvergänglichen und 
Anfichtbaren und allein Weifen, fei Ehre und Preis in Ewigfeit. Amen. 

18 Dies Gebot befehle ich dir, mein Sohn Timotheus, nad) den vori- 
gen Weiffagungen über dir, daß du in denfelbigen eine gute Nitterfchaft 
übeft, 19 und habeft den Glauben und gut Gewiffen, welches etliche von 
fich geftoßen und am Slauben Schiffbrucdh erlitten haben; 20 unter welchen 
ift Hymenäus und Alerander, welche ich habe dem Satan übergeben, daß 
fie gezüchtiget werden, nicht mehr zu läftern, 


8. C feiner 10, zuwider] L wider 19. L welche 20. übergeben] L gegeben 
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2,1 IIoos Τιμοϑεον α΄ 3,6 


1] 


Preces publicae. Deus unus et unus mediator. Decor precantium. 
Mulier in ecclesia. 


1 ἹΙΟαρακαλῶ οὖν πρῶτον πάντων ποιεῖσϑαι δεήσεις, προσ- 
εὐχάς, ἐντεύξεις, εὐχαριστίας, ὑπὲρ πάντων ἀνθρώπων, 3 ὑπὲρ 
βασιλέων καὶ πάντων τῶν Ev ὑπεροχῇ ὕντων, ἵνα ἤρεμον καὶ 
ἡσύχιον βίον διάγωμεν ἐν πάσῃ εὐσεβείᾳ καὶ σεμνότητι. ὅ τοῦτο 
καλὸν καὶ ἀπόδεκτον ἐνώπιον τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεοῦ, “ ὃς πάν- 
σας ἀνθρώπους ϑέλει σωϑῆναι καὶ εἰς ἐπίγνωσιν ἀληϑείας ἐλϑεῖν. 
ὅ εἷς γὰρ ϑεός, εἷς καὶ μεσίτης ϑεοῦ καὶ ἀνθρώπων, ἄνθρωπος 
Χριστὸς ᾿Ιησοῦς, ὃ ὁ δοὺς ἑαυτὸν ἀντίλυτρον ὑπὲρ πάντων, τὸ 
μαρτύριον καιροῖς ἰδίοις, TEIS ὃ ἐτέϑην ἐγὼ κήρυξ καὶ ἀπόστο- 
los, ἀλήϑειαν λέγω, οὐ ψεύδομαι, διδάσκαλος ἐϑνῶν ἐν πίστει 
καὶ ἀληϑείᾳ. 

8 Βούλομαι οὖν προσεύχεσϑαι τοὺς ἄνδρας ἐν παντὶ τόπῳ 
ἐπαίροντας ὁσίους χεῖρας χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμοῦ" ὃ ὡσαύ- 
τως γυναῖκας ἐν καταστολῇ κοσμίῳ, μετὰ αἰδοῦς καὶ σωφροσύνης 
κοσμεῖν ἑαυτάς, μὴ ἕν πλέγμασιν καὶ χρυσῷ ἢ μαργαρίταις ἢ 
ἱματισμῷ πολυτελεῖ, 10 ἀλλ᾽ ὃ πρέπει γυναιξὶν ἐπαγγελλομέναις 
ϑεοσέβειαν, δι᾿ ἔργων ἀγαϑῶν. "Tom ἐν ἡσυχίᾳ μανϑανέτω ἕν 
πάσῃ ὑποταγῇ "* διδάσκειν δὲ γυναικὶ οὐκ ἐπιτρέπω, οὐδὲ αὖὐϑεν- 
χεῖν ἀνδρός, ἀλλ᾽ εἶναι ἐν ἡσυχίᾳ. 1 Adau γὰρ πρῶτος ἐπλάσϑη, 
- „ ὍΝ \ > 2 ; ς x \ BL” - 
εἶτα Eva. 1' καὶ Adau οὐκ ἡπατήϑη, ἡ δὲ γυνὴ ἐξαπατηϑεῖσα 
ἕν παραβάσει γέγονεν, 18 σωϑήσεται δὲ διὰ τῆς τεχνογονίας, ἐὰν 
μείνωσιν ἔν πίστει καὶ ἀγάπῃ καὶ ἁγιασμῷ μετὰ σωφροσύνης. 


Im 
Episcopi et diaconi. Mysterium pietatis. 


1 Πιστὸς ὁ λόγος" ei τις ἐπισκοπῆς ὀρέγεται, καλοῦ ἔργου 
ἐπιϑυμεῖ. 2 δεῖ οὖν τὸν ἐπίσκοπον ἀνεπίλημπτον εἶναι, μιᾶς γυναι- 
κος ἄνδρα, νηφάλιον, σώφρονα, κόσμιον, φιλόξενον, διδακτικόν, 

8 μὴ πάροινον, μὴ πλήκτην, ἀλλὰ ἐπιεικῆ, ἄμαχον, ἀφιλάργυρον, 
“τοῦ ἰδίου οἴκου καλῶς προϊστάμενον, τέκνα ἔχοντα ἕν ὑποταγ ῇ 
μετὰ πάσης σεμνότητος, -- ὅ εἰ δέ τις τοῦ ἰδίου οἴχου προστῆναι 
οὐκ οἶδεν, πῶς ἐκκλησίας ϑεοῦ ἐπιμελήσεται; -- ὃ μὴ νεόφυτον, 


11,3. rovro:t add [yae] 8. HS διαλογισμκμων 9. ὡσαυτῶς: Τ add 
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2,1 I. Timotheus 3,6 


II 


Ermahnung zum Gebet und zur Sürbitte für alle Menfchen, befonders für die Obrig- 
feit, und zu einem geziemenden Betragen der Männer und Weiber in und außer den 
Derfammlungen. 

1 50 ermahne ich nun daß man vor allen Dingen zuerft thue Bitte, 
Gebet, Fürbitte und Danffagung für alle Menfhen, für die Könige 
und für alle Obrigkeit, auf daß wir ein geruhig und ftilles Keben führen 
mögen in aller Gottfeligfeit und Ehrbarfeit. 3 Denn foldhes ift gut, dazu 
auch angenehm vor Gott, unferm Heiland, *welcher will daß allen 
Menfhen geholfen werde und zur Erfenntniß der Wahrheit fommen, 
5 Denn es ift ein Gott und ein Hlittler zwifchen Gott und den Menfchen, 
nämlid) der Menfch Chriftus SJefus, ὁ der fich felbft gegeben hat für alle 
zur Erlöfung, daß foldhes zu feiner Heit geprediget würde. 7 Dazu ich 
gefeßt bin ein Prediger und Apoftel, (ich fage die Wahrheit in Chrifto, 
und lüge nicht,) ein Lehrer der Heiden im Glauben und in der Wahrheit. 

8 59 will ich nun daß die Männer beten an allen Orten und auf- 
heben heilige Hände ohne Horn und Sweifel. ? Desfelbigen gleichen die 
Weiber, daß fie in zierlichem Kleide mit Scham und Zucht fich [hmüden, 
nicht mit Söpfen oder Gold oder Perlen oder Föftlihem Gewand, 10 fon- 
dern, wie fich’s ziemet den Weibern die da Gottfeligfeit beweifen, durch 
gute Werfe, 11 Ein Weib lerne in der Stille mit aller Unterthänigfeit. 
12 Einem Weibe aber geftatte ich nicht daß fie lehre, απῷ nicht daß fie des 
Mannes Herr fei, fondern ftille fei. 13 Denn Adam ift am erften gemacht, 
darnah Eva. MUnd Adam ward nicht verführet, das Weib aber ward 
verführet und hat die Hebertretung eingeführet. 15 Sie wird aber felig 
werden durch Kinderzeugen, fo fie bleibet im Glauben und in der Kiebe 
und in der Heiligung fammt der Zucht. 


III 


Don der Bejchaffenheit der Dorfteher und Diener der Kirche. Hauptinhalt des 
Evangeliums. 

1 Das ift je gewißlich wahr, fo jemand ein Bifchofsamt begehrt, der 
begehrt ein Föftlid Werk. 2 &s foll aber ein Bifchof unfträflich fein, eines 
Weibes Mann, nüchtern, mäßig, fittig, gaftfrei, lehrhaftig; > nicht ein 
Weinfäufer, nicht pochen, nicht unehrliche Hantierung treiben, fondern 
gelinde, nicht haderhaftig, nicht geizig, *der feinem eignen Haufe wohl 
vorftehe, der gehorfame Kinder habe mit aller Ehrbarfeit; 5 (fo aber 
jemand feinem eignen Haufe nicht weiß vorzuftehen, wie wird er die Ge- 
meine Gottes verforgen?) nicht ein Neuling, auf daß er fich nicht auf- 


11:2: L gerüglich C ruhiges 13. L Heua 15. 1, bleiben IIL,3. C Bandthierung 
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97 Προς Τιμοϑεον α΄ 4,9 


ἵνα μὴ τυφωϑεὶς εἰς χρίμα ἐμπέσῃ τοῦ διαβόλου. Ἷ δεῖ δὲ καὶ 
μαρτυρίαν καλὴν ἔχειν ἀπὸ τῶν ἔξωϑεν, ἵνα μὴ εἰς ὀνειδισμὸν 
ἐμπέσῃ καὶ παγίδα τοῦ διαβόλου. 8 ΖΔιακόνους ὡσαύτως σεμνούς, 
μὴ διλόγους, μὴ οἴνῳ πολλῷ προσέχοντας, μὴ αἰσχροκερδεῖς, 
I ἔχοντας τὸ μυστήριον τῆς πίστεως ἐν καϑαρᾷ συνειδήσει. 19 καὶ 
οὗτοι δὲ δοκιμαζέσϑωσαν πρῶτον, εἶτα διακονείτωσαν ἀνέγκλητοι 


ὄντες. 11 γυναῖχας ὡσαύτως σεμνάς, um διαβόλους, νηφαλίους, 


πιστὰς ἔν πᾶσιν. 13 διάκονοι ἔστωσαν μιᾶς γυναικὸς ἄνδρες, 
τέχνων καλῶς προϊστάμενοι καὶ τῶν ἰδίων οἴκων. 18 οἱ γὰρ 
καλῶς διακονήσαντες βαϑμὸν ἑαυτοῖς καλὸν περιποιοῦνται καὶ 
πολλὴν παρρησίαν ἐν πίστει τῇ ἐν Χριστῷ Inoov. 
14 Τ' αὔτά σοι γράφω ἐλπίζων ἐλϑεῖν πρὸς σὲ τάχιον" 1 ἐὰν 
\ ’ [7 ar - m 3 " ZU κτ᾿ , σ 
δὲ βραδύνω, νὰ εἰδῇς πῶς δεῖ ἕν 0140 ϑεοῦ ἀναστρέφεσϑαι, ητις 
ἐστὶν ἐκκλησία ϑεοῦ ζῶντος, στῦλος καὶ ἑδραίωμα τῆς ἀληϑείας. 
’ 3 \ - ’ α 
16 χαὶ ὁμολογουμένως μέγα ἐστὶν τὸ τῆς εὐσεβείας μυστήριον" ὃς 
> ’ 3 2 3 ’ 3 ’ " > , 
ἐφανερώϑη ἐν σαρκί, ἐδικαιώϑη ἐν πνεύματι, ὥφϑη ἀγγέλοις, 
3 {2 3 " 3 [4 3 [4 > ’ 3 [4 
ἐχκηρύχϑη ἕν ἔθνεσιν, ἐπιστεύϑη Ev κόσμῳ, ἀνελήμφϑη ἕν δόξῃ. 


IV 
Falsi doctores venturi. Timotheo iuveni dantur praecepta. 


1 To x - € m 7 u > ς ’ - .] ’ 
ὁ δὲ πνεῦμα ῥητῶς λέγει ὅτι ἐν ὑστέροις καιροῖς ἀποστή- 
- x 
σονταί τινὲς τῆς πίστεως, προσέχοντες πνεύμασιν πλάνοις καὶ 
διδασκαλίαις δαιμονίων, 3 ἐν ὑποχρίσει ψευδολόγων, κεκαυστη- 
- 3 ᾿ 
ριασμένων τὴν ἰδίαν συνείδησιν, ὃ κωλυόντων γαμεῖν, ἀπέχεσϑαι 
x > 
βοωμάτων, ἃ ὁ ϑεὸς ἔχτισεν εἰς μετάλημψιν μετὰ εὐχαριστίας 
»-»Ὸὦ΄ὦ» -ἷ΄Ὗ σ - 
τοῖς πιστοῖς καὶ ἐπεγνωχόσι τὴν ἀλήϑειαν. *orı πᾶν κτίσμα 
- ’ \ 3 x > [2 \ > [4 [4 . 
ϑεοῦ καλόν, καὶ οὐδὲν ἀπόβλητον μετὰ εὐχαριστίας λαμβανόμενον 
Ἐ € ὔ \ \ , » N’ 8% ’ 
ἀγιάζεται γὰρ διὰ λόγου ϑεοῦ καὶ ἐντεύξεως. 
ὁ Ταῦτα ὑποτιϑέμενος τοῖς ἀδελφοῖς καλὸς ἔσῃ διάκονος 
-- 2 - ὌΝ - x - 
Χριστοῦ ᾿Ιησοῦ, ἐντρεφόμενος τοῖς λόγοις τῆς πίστεως καὶ τῆς 
καλῆς διδασκαλίας 7 παρηκολούϑηκας" ἵ τοὺς δὲ βεβήλους καὶ 
γραώδεις μύϑους παραιτοῦ. γύμναζε δὲ σεαυτὸν πρὸς εὐσέβειαν. 
\ \ N 
87 γὰρ σωματικὴ γυμνασία πρὸς ὀλίγον ἐστὶν ὠφέλιμος" κἡαὶ δὲ 
5 - 
εὐσέβεια πρὸς πάντα ὠφέλιμός ἐστιν, ἐπαγγελίαν ἔχουσα ζωῆς 
-_ - x - 
τῆς νῦν χαὶ τῆς μελλούσης. 3 πιστὸς ὁ λόγος καὶ πάσης ἀπο- 


14. Ἡ [προς oe] | TH ev ταχει IV,3. κωλ. yausır, ἀπεχεσϑαις 
hr 6. h παρηκολουϑησας 
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blafe und dem Zäfterer ins Urtheil falle. TEr muß aber auch ein gut 
Seugniß haben von denen die draußen find, auf daß er nicht falle dem 
Käfterer in die Schmah und Strid, 8 Desfelbigen gleichen die Diener 
follen ehrbar fein, nicht zweizüngig, nicht Weinfäufer, nicht unehrliche 
Hantierung treiben; ?die das Geheimniß des Glaubens in reinem Ge- 
wiffen haben. 10 Und diefelbigen laffe man zuvor verfuchen; darnach laffe 
‚man fie dienen, wenn fte unfträflich find. 11 Desfelbigen gleichen ihre 
Weiber follen ehrbar fein, nicht Käfterinnen, nüchtern, treu in allen Dingen. 
12 Die Diener laß einen jeglichen fein eines Weibes Mann, die ihren Kin- 
dern wohl vorftehen und ihren eignen Häufern. 13 Welche aber wohl 
dienen, die erwerben ihnen felbjt eine gute Stufe und eine große Freudig- 
Zeit im Glauben in Chrifto Jefu. 

14 Solches fchreibe ich dir, und hoffe aufs fchierfte zu dir zu Fommen; 
15 fo ich aber verzöge, daß du wifjeft wie du wandeln follft in dem Haufe 
Gottes, welches ift die Gemeine des lebendigen Gottes, ein Pfeiler und 
Grundfefte der Wahrheit. 16 Und Fündlich groß ift das gottfelige Ge- 
heimniß: Gott ijt offenbaret im Sleifch, gerechtfertiget im Geift, erfchienen 
den Engeln, geprediget den Heiden, geglaubet von der Welt, aufgenom- 
men in die Herrlichkeit. 


IV 


Warnung vor Derführern, die eine fcheinheilige Strenge fordern. Ermahnung zur 
Hebung in der Gottfeligfeit. 

1Der Geift aber faget deutlich daß in den legten Seiten werden 
etlihe von dem Slauben abtreten, und anhangen den verführerifchen 
Geiftern und Sehren der Teufel, Zdurch die jo in Gleisnerei Küigenreder 
find und Brandmal in ihrem Gemiffen haben, 3 und verbieten ehelich zu 
werden, und zu meiden die Speifen, die Gott gefchaffen hat, zu nehmen 
mit Dankfagung, den Gläubigen und denen die die Wahrheit erfennen, 
4 Denn alle Creatur Gottes ift gut, und nichts verwerflich das mit Danf- 
fagung empfangen wird; 5 denn es wird geheiliget durd) das Wort Gottes 
und Gebet. 

ὁ Wenn du den Brüdern folches vorhältit, fo wirft du ein guter 
Diener Jefu Chrifti fein, auferzogen in den Worten des Glaubens und 
der guten Kehre, bei welcher du immerdar gewefen bift. 7 Der ungeift- 
lihen aber und altvettelifchen Fabeln entfchlage dich; übe dich felbft aber 
an der GBottfeligfeit. 8 Denn die leibliche Hebung ift wenig nüt;, aber die 
Öottfeligfeit ift zu allen Dingen nüg, und hat die Derheißung diefes und 
des zukünftigen Lebens, Das ift je gewißlich wahr und ein theuer 


8. C Handthierung 13. L freidigfeit 15. C Grundvefte IV,2. C £ügenredner 
3. (L)C die Speife 7. Laltuettelfchen 8. C nüße2 
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δοχῆς ἄξιος. 10 216 χοῦτο γὰρ κοπιῶμεν καὶ ἀγωνιζόμεϑα, ὅτι 
ἠλπίκαμεν ἐπὶ ϑεῷ ζῶντι, ὕς ἐστιν σωτὴρ πάντων ἀνθρώπων, 
μάλιστα πιστῶν. 

" Παράγγελλε ταῦτα καὶ δίδασκε. 13 μηδείς σου τῆς νεύ- 
τητος καταφρονείτω, ἀλλὰ τύπος “γίνου τῶν πιστῶν, ἐν λόγῳ, ἔν 
ἀναστροφῇ, ἕν ἀγάπῃ, ἕν πίστει, ἕν ἁγνείᾳ. 13 ἕως ἔρχομαι πρόσ- 

’ 


703 τῇ ἀναγνώσει, τῇ παραλχλήσει, τῇ διδασκαλίᾳ. 2 μὴ ἀμέλει͵ 


τοῦ ἐν σοὶ χαρίσματος, ὃ ἐδόϑη σοι διὰ προφητείας μετὰ ἐπιϑέ. 
σεως τῶν χειρῶν τοῦ πρεσβυτερίου. 1 χαῦτα μελέτα, ἐν τούτοις 
ἰσϑι, ἵνα σου ἡ προκοπὴ φανερὰ n πᾶσιν. 18 ἔπεχε σεαυτῷ καὶ 
τῇ διδασκαλίᾳ, ἐπίμενε αὐτοῖς" τοῦτο γὰρ ποιῶν καὶ σεαυτὸν 
σώσεις καὶ τοὺς ἀκούοντάς σου. 


ν 


De admonitionibus. De viduabus eligendis, presbyteris, peccantibus. 


1 Πρεσβυτέρῳ μὴ ἐπιπλήξῃς ἀλλὰ παρακάλει ὡς πατέρα, 
νεωτέρους ὡς ἀδελφούς, “πρεσβυτέρας ὡς μητέρας, νεωτέρας ὡς 
ἀδελφὰς ἕν πάσῃ ἁγνείᾳ. ἡ Χήρας τίμα τὰς ὄντως χήρας. ig 
δέ τις χήρα τέκνα ἢ ἔκγονα ἔχει, μανϑανέτωσαν πρῶτον τὸν ἴδιον 
οἶχον εὐσεβεῖν καὶ ἀμοιβὰς ἀποδιδόναι τό; προγόνοις" τοῦτο 
γάρ ἔστιν ἀπόδεκτον ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. °7 δὲ ὄντως χήρα καὶ 
μεμονωμένη ἤλπικεν ἐπὶ ϑεὸν καὶ προσμένει. ταῖς δεήσεσιν» καὶ 
ταῖς προσευχαῖς γυχτὸς καὶ ἡμέρας" δὴ δὲ σπαταλῶσα ζῶσα 


’ 7 8 3 
TEIVNAEV. καὶ ταῦτα σα ά "δ λλε U ıw& ἀνεπίλ UTTOL ὦσιν. δέ 
7 


δέ τις τῶν ἰδίων καὶ μάλιστα, οἰκείων οὗ προνοεῖται, τὴν πίστιν 
ἤρνηται καὶ ἔστιν ἀπίστου χείρων. 

I Χήρα καταλεγέσϑω μὴ ἔλαττον ἐτῶν ἑξήκοντα γεγονυῖα, 
ἑνὸς ἀνδρὸς γυνή, 19 ἐν ἔργοις καλοῖς μαρτυρουμένη, εἰ ἔτεχνρο- 
τρόφησεν, εἰ ἐξενοδόχησεν, δἰ ἁγίων πόδας ἔνιψεν, εἰ ϑλιβομένοις 
ἑπήρκεσεν, εἰ παντὶ ἔργῳ ἀγαϑῷ ἐπηκολούϑησεν. 11 γεωτέρας δὲ 
χήρας παραιτοῦ" ὅταν γὰρ καταστρηνιάσωσιν τοῦ Χριστοῦ, γα- 
μεῖν ϑέλουσιν, τὸς ἔχουσαι κρίμα ὅτι τὴν πρώτην πίστιν ἠϑέτησαν" 
18 ἃ ἅμα δὲ καὶ ἀργαὶ μανϑάνουσιν περιερχόμεναι τὰς οἰκίας, οὐ 
μόνον δὲ ἀργαὶ ἀλλὰ καὶ φλύαροι καὶ περίεργοι, λαλοῦσαι τὰ 

μὴ δέοντα. 1. βούλομαι οὗν ψεωτέρας γαμεῖν, τεχνογονεῖν, οἶκο- 
δεσποτεῖν, μηδεμίαν ἀφορμὴν διδόναι τῷ ἀντικειμένῳ λοιδορίας 


10. αγωνιζομεϑα: th ονειδιζομεϑα | ἢ ηλπισαμεν 12. H ayvıa 
16. H didaoxalıa" V,2. Η αγνιὰ 5. Τ ἐπι τον ϑεὸον H επι [row] 
Deo» ἢ ἐπὶ κυρίον 8. tHs σρονοει 
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werthes Wort, 10 Denn dahin arbeiten wir auch und werden gefchmäht, 
daß wir auf den lebendigen Gott gehoffet haben, welcher ift der Heiland 
aller Nenfchen, fonderlich aber der Gläubigen. 

11 Solches gebeut und lehre. 12 Niemand verachte deine Jugend, 
fondern fei ein Dorbild den Släubigen im Wort, im Wandel, in der Liebe, 
im Geift, im Glauben, in der Keufchheit. 13 Halt an mit Kefen, mit Er» 
mahnen, mit £ehren, bis id} fomme, 14 £aß nicht aus der Acht die Gabe, 
die dir gegeben ift durch die Weiffagung mit Handauflegung der Aelteften. 
15 Solches warte, damit gehe um, auf daß dein Sunehmen in allen Dingen 
offenbar fei. 16 Hab Acht auf dich felbjt und auf die Lehre, beharre in 
diefen Stücen. Denn wo du folches thuft, wirft du dich felbit felig machen 
und die dich hören, 


V 


Dorfchriften eines weifen und mufterhaften Betragens in der Aufficht über Aeltere und 
Jüngere, über Witwen und Dorfteher der Gemeine. 

1 Einen Alten fchilt nicht, fondern ermahne ihn als einen Dater, die 
Jungen als die Brüder, 5 δία alten Weiber als die Mütter, die jungen 
als die Schweftern mit aller Keufchheit. 3 Ehre die Witwen, welche rechte 
Witwen find. 4So aber eine Witwe Kinder oder Enkel hat, folche laf 
zuvor lernen ihre eigenen Häufer göttlich regieren und den Eltern Gleiches 
vergelten; denn das ijt wohl gethan und angenehm vor Bott. 5 Das ift 
aber eine rechte Witwe, die einfam ift, die ihre Hoffnung auf Gott ftellet 
und bleibet am Gebet und Flehen Tag und Hadht, 6Welche aber in 
Wollüften lebet, die ift lebendig todt. 7 Solches gebeut, auf daß fie un- 
tadelig feiern. 3 So aber jemand die Seinen, fonderlich feine Hausgenofferr, 
nicht verforget, der hat den Glauben verleugnet und ift ärger denn ein 
Heide. 

9 Φαβ Feine Witwe erwählet werden unter fechzig Jahren, und die 
da gewefen fer eines Mannes Weib, 19 und die ein Seugniß habe guter 
Werfe, fo fie Kinder aufgezogen hat, fo fie gaftfrei gewefen ift, jo fie der 
Heiligen Füße gewafchen hat, fo fie den Trübfeligen Handreichung gethan 
hat, fo fie allem guten Wer? nachgefommen ift, 4 Der jungen Witwer 
aber entfchlage dich; denn wenn fie geil worden find wider Chriftum, fo 
wollen fie freien, 12 und haben ihr Urtheil, daß fte den erjten Glauben 
verbrochen haben. 13 Daneben find fie faul und lernen umlaufen durch 
die Häufer; nicht allein aber find fie faul, fondern auch fhwätzig und vor- 
wißig, und reden das nicht fein foll. 14So will ich nun daß die jungen 
Witwen freien, Kinder zeugen, haushalten, dem Widerfacher Feine Urfache 


—_ 
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χάριν" 1 ἤδη γάρ τινες ἐξετράπησαν ὀπίσω τοῦ σατανᾶ. 18 εἴ 
τις πιστὴ ἔχει χήρας, ἐπαρκείσϑω αὐταῖς, καὶ μὴ βαρείσϑω ἡ 
ἐχχλησία, ἵνα ταῖς ὄντως χήραις ἐπαρκέσῃ. 

1 Οἱ καλῶς προεστῶτες πρεσβύτεροι. διπλῆς τιμῆς ἀξιού- 
σϑωσαν, μάλιστα οἱ κοπιῶντες ἐν λόγῳ καὶ διδασκαλίᾳ. ” λέγει 
γὰρ ἡ γραφή" βοῦν ἀλοῶντα οὐ φιμώσεις, καί" ἄξιος ὃ 0 ἐργάτης 
τοῦ μισθοῦ αὐτοῦ. Ὁ κατὰ πρεσβυτέρου κατηγορίαν. μὴ παρα- 
δέχου, ἐκτὸς εἰ μὴ ἐπὶ δύο ἢ τριῶν μαρτύρων. 30 Τοὺς ἁμαρτά- 
γοντὰας ἐνώπιον πάντων ἔλεγχε, ἵνα καὶ οἱ λοιποὶ φόβον ἔχωσιν. 

21 Ζιαμαρτύρομαι ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ καὶ Χριστοῦ ᾿]ησοῦ καὶ 
τῶν ἐκλεχτῶν ἀγγέλων ἵνα ταῦτα φυλάξῃς χωρὶς προχρίματος, 
μηδὲν ποιῶν κατὰ πρύσχλισιν. 2 Χεῖρας ταχέως μηδενὶ ἐπιτί 
Στ μηδὲ κοινώγει ἁμαρτίαις ἀλλοτρίαις. σεαυτὸν ἁγνὸν τήρει. 

μηκέτι ὑδροπότει, ἀλλὰ οἴνῳ ὀλίγῳ χρῶ διὰ τὸν στόμαχον καὶ 
τ πυκνάς σου ἀσϑενείας. “24 Τὶ γῶν ἀνϑρώπων αἱ ἁμαρτίαι 
πρόδηλοί ξίσιν προάγουσαι δίς κρίσιν, τισὶν δὲ καὶ ἐπακολουϑοῦ- 
σιν > ὡσαύτως καὶ τὰ ἔργα τὰ καλὰ πρόδηλα, καὶ τὰ ἄλλως 
ἔχοντα κρυβῆναι οὐ δύνανται. 


VI 


De servis, falsis doctoribus, avaris; de certamine hominis dei; de ofhciis 
divitum, 


τ Ὅσοι εἰσὶν ὑπὸ ζυγὸν δοῦλοι, τοὺς ἰδίους δεσπότας πάσης 
τιμῆς ἀξίους ἡγείσϑωσαν, ἵνα μὴ τὸ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ καὶ ἡ δι- 
δασκαλία βλασφημῆται. 3 οἱ δὲ πιστοὺς ἔχοντες δεσπότας μὴ 
καταφρονείτωσαν, ὅτι ἀδελφοί είσιν, ἀλλὰ μᾶλλον δουλευέτωσαν, 
ὅτι πιστοί εἰσιν καὶ ἀγαπητοὶ οἱ τῆς εὐεργεσίας ἀντιλαμβανόμενοι. 

Ταῦτα δίδασκε καὶ παρακάλει. 3 εἴ τις ἑτεροδιδασχαλεῖ καὶ 
μὴ προσέχεται ὑγιαίνουσιν λόγοις τοῖς τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
Χριστοῦ καὶ τῇ κατ᾽ εὐσέβειαν διδασκαλίᾳ, 4 χετύφωται, μηδὲν 
ἐπιστάμενος, ἀλλὰ νοσῶν περὶ ζητήσεις καὶ λογομαχίας, ἐξ ὧν 
γίνεται φϑόνος, ἔρις, βλασφημίαι, ὑπόνοιαι πονηραί, ᾿ διαπαρα- 
τριβαὶ διεῳϑαρμένων ἀνθρώπων τὸν γοῦν καὶ ἀπεστερημένων τῆς 
ἀληϑείας, νομιζόντων πορισμὸν εἶναι τὴν εὐσέβειαν. ὁ ἔστιν. δὲ 
πορισμὸς μέγας, 7 εὐσέβεια μετὰ αὐταρκείας. ἵ οὐδὲν γὰρ εἰση- 
veyxauev εἰς τὸν κόσμον, ὅτι οὐδὲ ἐξενεγκεῖν τι δυνάμεϑα" 


16. HS enagxeıtw 20. Ἡ τους [δὲ] auaorav. 21. t προσκλῆσιν 
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geben zu fchelten. 15 Denn es find fchon etliche umgewandt dem Satarı 
nad. 16 So aber ein Gläubiger oder Gläubige Witwen hat, der verforge 
diefelbigen und laffe die Gemeine nicht befchweret werden, auf daf die 
fo rechte Witwen find, mögen genug haben. 

17 Die Aelteften die wohl vorftehen,, die halte man zwiefacher Ehren 
werth, fonderlich die da arbeiten im Wort und in der Kehre. 18 Denn 
es Spricht die Schrift: Du follft nicht dem Dchfen das Maul verbinden, der 
da drifchet, und; Ein Arbeiter ift feines Sohnes wert. 19 Wider einen 
Aelteften nimm feine Klage auf außer zweien oder dreien Beugen. 20 Die 
da fündigen, die ftrafe vor allen, auf δαβ fich auch die andern fürchten. 

21 ch bezeuge vor Gott und dem Herrn Jefu Chrifto und den aus- 
erwähleten Engeln, daß du folches halteft ohne eignen Gutdünfel, und 
nichts thueft nah GBunft. 22 Die Hände lege niemand bald auf, mache 
dich auch nicht theilhaftig fremder Sünden. Halte dich felber Feufc. 
23 Trinfe nicht mehr Wafjer, fondern brauche ein wenig Weins, um deines 
Magens willen und daß du oft Frank bift. 24 Etlicher Menfchen Sünden 
find offenbar, daß man fte vorhin richten fann, etlicher aber werden her- 
nach offenbar, 25 Desjelbigen gleichen απ) etlicher gute Werke find zuvor 
offenbar, und die andern bleiben auch nicht verborgen, 


VI 


Pflichten der Knechte. Derderben derer die anders lehren und reich werden wollen. 
Ermahnung zur Genügfamfeit, zum Ernft in der Gottfeligfeit und zur treuen Bewah: 
rung der lautern Kehre. Gebot an die Neichen. 


1Die Knechte, fo unter dem Joch find, follen ihre Herrn aller Ehren 
werth halten, auf daß nicht der Name Gottes und die Kehre verläftert 
werde, 2Welche aber aläubige Herrn haben, follen diefelbigen nicht ver- 
achten, weil fie Brüder find, fondern follen vielmehr dienftbar fein, dieweil 
fie gläubig und geliebt und der Wohlthat theilhaftig find. 

Solches lehre und ermahne. 3So jemand anders lehret und bleibet 
nicht bei den heilfamen Worten unfers Herrn Jefu Chrifti und bei der 
Kehre von der Gottfeligfeit, 4 der {{ aufgeblafen und weiß nichts, fonderrn 
ift feuchtig in Fragen und Wortfriegen, aus welchen entfpringet Neid, 
Hader, Käjterung, böfer Argwohn, 5 Schulgezänfe folcher Mlenfchen die 
zerrüttete Sinne haben und der Wahrheit beraubt find, die da meinen, 
Gottfeligfeit fei ein Gewerbe. Thue dich von folhen. 6 Es ijt aber ein 
großer Gewinn, wer gottfelig ift und läffet ihm genügen, 7 Denn wir 
haben nichts in die Welt gebracht; darum offenbar ift, wir werden auch 
16. 1 gleubiginne C Gläubigin Ic: C Ehre 18. C dem Ochfen nicht 21. LC eigen 
VI,2. L’C [mit dem Schein] daß (L* die weil) fie Brüder f. 4. aufgeblafen] L’C ver: 
düftert | L’ böfe Argwahn 


16. πιστὴ: pm πίστος ἢ] eraoxsıtw 21. καὶ κυρίου 00V χριστου 
23. αλλ] στομαχον: add σον 25. τα καλα εργα προδ. εστε VI,3. προσ- 
2oyeraı 5. παραδιατριβαι | ευσεβειαν: add ἀφιστασο ano τῶν τοι- 
ουτων 7. οτι: pm δηλον 
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5,8 Προς Τιμοϑεον β΄ ἘΠ 


ὃ ἔχοντες δὲ διατροφὰς καὶ σκεπάσματα, τούτοις ἀρχεσϑησόμεϑα. 
ὃ οἱ δὲ βουλόμενοι πλουτεῖν ἐμπίπτουσιν δίς πειρασμὸν καὶ παγίδα 
καὶ ἐπιϑυμίας πολλὰς ἀνοήτους καὶ βλαβεράς, αἵτινες βυϑίζουσιν 
τοὺς ἀνϑρώπους εἰς ὄλεϑρον καὶ ἀπώλειαν. τ ῥίζα γὰρ πάντων 
τῶν κακῶν ἐστὶν 7 φιλαργυρία, ἧς τινὲς ὀρεγόμενοι ἀπεπλανήϑησαν 
ἀπὸ τῆς πίστεως καὶ ἑαυτοὺς περιέπειραν ὀδύναις πολλαῖς. 

11 Σὺ δέ, ὦ ἄνϑρωπε ϑεοῦ, ταῦτα φεῦγε" δίωκε δὲ δικαιοσύνην, 
εὐσέβειαν, πίστιν, ἀγάπην, ὑπομονήν, πραὐπαϑίαν. τῷ ἀγωνίζου 
τὸν καλὸν ἀγῶνα τῆς πίστεως, ἐπιλαβοῦ τῆς αἰωνίου “ζωῆς, εἰς 
ἣν ἐχλήϑης καὶ ὡμολόγησας τὴν καλὴν ὁμολογίαν ἐνώπιον πολ- 
λῶν μαρτύρων. 13 παραγγέλλω ὙΠ ἢ ϑεοῦ τοῦ ζωογονοῦντος 
τὰ πάντα καὶ “Χριστοῦ ᾿]Ιησοῦ τοῦ μαρτυρήσαντος ἐπὶ Ποντίου 
Πειλάτου τὴν καλὴν ὁμολογίαν, 12 τηρῆσαί σὲ τὴν ἐντολὴν ἄσπιλον 
ἀνεπίλημπτον μέχρι τῆς ἐπιφανείας τοῦ κυρίου ἡμῶν res Χρι- 
στοῦ, 1 ἣ ἢν καιροῖς ἰδίοις δείξει ὁ μακάριος καὶ μόνος δυνάστης, 
ὁ βασιλεὺς τῶν βασιλευόντων καὶ κύριος, τῶν κυριευόντων, 166 
μόνος ἔχων ἀϑανασίαν, φῶς οἰχῶν ἀπρόσιτον, ὃν εἶδεν οὐδεὶς 
᾿ἀγϑρώπων οὐδὲ ἰδεῖν δύναται" ᾧ ᾧ τιμὴ καὶ κράτος αἰώνιον, ἀμήν. 

1ἴ Τοῖς πλουσίοις ἕν τῷ νῦν αἰῶνι παράγγελλε μὴ ὑψηλὰ 
φρονεῖν, μηδὲ ἢἠλπικέναι ἐπὶ πλούτου ἀδηλύτητι, ἀλλ᾽ ἐπὶ ϑεῷ 
τῷ παρέχοντι ἡμῖν πάντα πλουσίως εἴς ἀπόλαυσιν, 18 ἀγαϑοερ- 
γεῖν, πλουτεῖν ἕν ἔργοις καλοῖς, εὐμεταδότους εἶναι, κοινωνιχούς, 
19 ἀποϑησαυρίζοντας ἑαυτοῖς ϑεμέλιον καλὸν εἰς τὸ μέλλον, ἵνα 
ἐπιλάβωνται τῆς ὄντως ζωῆς. 

20709 Τιμόϑεε, τὴν παραϑήκην φύλαξον, ἐκτρεπόμενος τὰς 
βεβήλους κενοφωνίας καὶ ἀντιϑέσεις τῆς ψευδωνύμου γνώσεως, 
δι ἥν τινὲς “ἐπαγγελλόμενοι περὶ τὴν πίστιν ἡστόχησαν. 

Ἡ χάρις used ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ TIMOOEON Β 
I 


Cohortatio et laus Timothei. Lois. Fides strenue servanda. Onesiphori 
domus. 


| 1 ΠΙ]αῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ Imcov διὰ ϑελήματος ϑεοῦ 
κατ᾽ ἐπαγγελίαν ζωῆς τῆς ἐν Χριστῷ Incov Σ Τιμοϑέῳ ἀγαπητῷ 


8. ἢ διατροφὴν 11. του ϑεου Τ πραυπαϑειαν 13. παραγγελλω: 
TH add σοι] TH του ϑεου | th ın00v χριστοῦ τῇ. THS vunkogoon εἰν} 
ϑεω: ἢ Ρπὶ τῶ 21. μεϑ υμων: τ μετὰ σου | T subser. σρος τιμοϑεον αἱ 


20. LC12,15. ır. 2 Tim3,17. χὰ. 1,16 I Cor Dar ΕΠ 
Act 16,2. ı3. Rom 4,17. τὰ. ΤῊ 2,13. Deut 10,17. 2 Macc 13,4 
τὸ. 2 Tim4,18. r7. Le 12,205. 2o. 2 Tim 1,14. 2,16. er. 2 Tim 2,18. 
1. το 2.Cor 1. 15 δἰο: 
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6,8 2. Timotheus 1,2 


nichts hinausbringen. 8 Wenn wir aber Nahrung und Kleider haben, fo 
laffet uns genügen: Denn die da reich werden wollen, die fallen in 
Derfuhung und Stricde und viel thörichter und fchädlicher Lüfte, welche 
verfenfen die Menfchen ins Derderben und Derdammniß. 10 Denn Geiz 
ift eine Wurzel alles Uebels, welches hat etliche gelüftet, und find vom 
Glauben irre gegangen und machen ihnen felbft viel Schmerzen. 

11 Yber du, Gottes Mensch, fleuch folches; jage aber nach der Gerecdh- 
tigkeit, der Gottfeligfeit, dem Glauben, der Siebe, der Geduld, der Sanft- 
muth; 12Ffämpfe den guten Kampf des Glaubens; ergreife das ewige 
$eben, dazu du auch berufen bift und befannt haft ein gut Befenntniß vor 
vielen Zeugen. 13 ch gebiete dir vor Gott, der alle Dinge lebendig 
machet, und vor Chrifto Jefu, der unter Pontius Pilatus bezeuget hat ein 
gut Befenntniß, 14 daß du halteft das Gebot ohne Fleden, untadelig, bis 
auf die Erfcheinung unfers Herrn Jefu Chrifti, 15 welche wird zeigen zu 
feiner Zeit der Selige und allein Gemwaltige, der König aller Könige und 
Berr aller Herrn, 16der allein Unfterblichfeit hat, der da wohnet in einem 
Kicht da niemand zu fommen Fanıı, welchen Fein Menfc gefehen hat noch 
fehen Fann; dem [εἰ Ehre und ewiges Reich. Amen. 

17 Den Reichen von diefer Welt gebeut daß fie nicht ftolz feien, auch 
nicht hoffen auf den ungewiffen Reihthum, fondern auf den lebendigen 
Bott, der uns dargibt reichlich allerlei zu genießen; 18 daß fie Gutes thun, 
reich werden an guten Werfen, gerne geben, behülflich feien, 19 Schäte 
fammlen, ihnen felbft einen guten Grund aufs Sufünftige, daß fie er- 
greifen das ewige Keben. 

20 6) Timotheus, bewahre das dir vertrauet ift, und meide δίς un- 
geiftlichen, lofen Gefhwäte und das Gezänfe der faljch beruhmten Kunft, 
21 welche etliche vorgeben, und fehlen des Glaubens, 

Die Gnade fei mit dir. Amen. 


. Die andre Epiftel 5, Pauli an Timotheus 
I 


Eingang. Dermahnung zur Beftändigfeit. 


1 Paulus, ein Apoftel Jefu Ehrifti durch den Willen Gottes, nach 
der Derheißung des Kebens in Chrijto Jefu, 2 meinem lieben Sohn Ti- 


8. Lbenügen C begnügen 9. C viele thörichte u. fchädlihe 11. C Gottesmenfch 
14. L onuertaddelich 19. L fchagfamlen 


II. του ϑεου] πραῦπ.: πραοτητα 12. εἰς nv: addxzaı 13. παραγγ.: 
add 00: | του ϑεου  ζωοποιουντος 14. ανεπιληπτον . 16. ο. om (err.) 
17. υψηλοφρονειν | all, εν τω ϑεω τω ζωντι τω ao. | πλουσ. παντα 
19. οντῶως: αιἰῶώγνιου 20. σαρακαταϑηκην 21. ἢ χαρ. μετὰ σου, aunv. 

Inser. παυλου αποστολου 77005 τιμοϑεον επιστολη δευτερα 

1,1. ın00v χοιστου 

Nov, Testam, gr. et germ. 416 53 


1,3 Προς Τιμοϑεον β΄ 2,2 


τέχνῳ. χάρις, ἔλεος, εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ 
τοῦ κυρίου ἡμῶν. 

3 “Χάριν ἔχω τῷ ϑεῷ, ᾧ λατρεύω ἀπὸ “προγόνων ἐν καϑαρᾷ 
συνειδήσει, ὡς ἀδιάλειπτον ἔχω τὴν περὶ σοῦ μνείαν ἐν ταῖς δεήσε- 
σίν μου νυκτὸς καὶ ἡμέρας, * ἐπιποϑῶν σε ἰδεῖν, μεμνημένος σου 
τῶν δακρύων ἵνα χαρᾶς πληρωϑῶ, ὅ ὑπόμνησιν “λαβὼν τῆς ἐν σοὶ 
ἀνυποκρίτου πίστεως, ἥτις ἐνῴχησεν πρῶτον ἐν τῇ μάμμῃ σου 
Avidı καὶ τῇ μητρί σου Εὐνίχῃ, πέπεισμαι δὲ ὅτι καὶ ἐν σοί, 
6 4Ζι᾽ ἣν αἰτίαν ἀναμιμνήσκω σε ἀναζωπυρεῖν τὸ χάρισμα τοῦ 
ϑεοῦ, 0 ἐστιν ἐν σοὶ διὰ τῆς ἐπιϑέσεως τῶν χειρῶν μου. 'ov γὰρ 
ἔδωκεν ἡμῖν ὁ ϑεὺς πνεῦμα δειλίας, ἀλλὰ δυνάμεως καὶ “ἀγάπης 
καὶ ᾿σωφρονισμοῦ. 8 μὴ οὖν ἐπαισχυνϑῆς τὸ μαρτύριον τοῦ χυρίου 
ἡμῶν μηδὲ ἐμὲ τὸν δέσμιον αὐτοῦ, ἀλλὰ συνχαχοπάϑησον τῷ εὐαγ- 
γελίῳ κατὰ δύναμιν ϑεοῦ, 9 χοῦ σώσαντος ἡμᾶς καὶ καλέσαντος 
κλήσει ἁγίᾳ, οὐ κατὰ τὰ ἔργα ἡμῶν ἀλλὰ κατὰ ἰδίαν πρόϑεσιν καὶ 
χάριν τὴν δοϑεῖσαν ἡμῖν ἕν Χριστῷ Ἰησοῦ πρὸ χρόνων αἰωνίων, 
Ἷ φανερωϑεῖσαν δὲ νῦν διὰ τῆς ἐπιφανείας τοῦ σωτῆρος ἡμῶν 
Χριστοῦ Ἰησοῦ, καταργήσαντος μὲν τὸν ϑάνατον, φωτίσαντος δὲ 
ζωὴν καὶ ἀφϑαρσίαν διὰ τοῦ εὐαγγελίου, Ἢ εἰς ὃ ἐτέϑην ἐγὼ κήρυξ 
καὶ ἀπόστολος καὶ διδάσκαλος" 1 δι' ἣν αἰτίαν καὶ ταῦτα πάσχω, 
ἀλλ᾽ οὐκ ἐπαισχύνομαι" οἶδα γὰρ ᾧ πεπίστευκα, καὶ πέπεισμαι ὅτι 
δυνατός ἔστιν τὴν παραϑήκην μου φυλάξαι εἰς ἐκείνην τὴν ἡμέραν. 
Br ὑποτύπωσιν ἔχε ὑγιαινόντων λόγων ὧν παρ᾽ ἐμοῦ ἤκουσας ἐν 
πίστει καὶ ἀγάπῃ τῇ ἕν Χριστῷ ᾿]ησοῦ᾽ 14 χὴν καλὴν παραϑήκην 
φύλαξον διὰ πνεύματος ἁγίου τοῦ ἑνοικοῦντος, ἕν ἡμῖν. 

15 Οἶδας τοῦτο, ὅτι ἀπεστράφησάν μὲ πάντες οἱ ἕν τῇ Acie, 
ὧν ἐστὶν Φύγελος καὶ “Ἑρμογένης. 16 δῴη ἔλεος ὃ χύριος τῷ 
Ὀνησιφύρου οἴκῳ, ὅτι πολλάκις us ἀνέψυξεν καὶ τὴν ἅλυσίν μου 
οὐκ ἐπαισχύνϑη, 1ἴ ἀλλὰ γενόμενος ἕν Ρώμῃ σπουδαίως ἐζήτη- 
σέν μὲ καὶ εὗρεν. δ δῴη αὐτῷ ὁ χύριος εὑρεῖν ἔλεος παρὰ χυ- 
οίου ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ. καὶ 000 ἐν ᾿Εφέσῳ διηκόνησεν, βέλτιον 
σὺ γινώσκεις. 


II 


Corona militum Christi. Boni doctoris mores. Contra Hymenaeum 
aliosque vana docentes. 


1 \ ὍΣ , > Ὁ ὃ - ’ - 3 r - 
Σὺ οὖν, τέκνον μου, ἐνδυναμοῦ ἐν τῇ χάριτι τῇ ἕν Χριστῷ 

m Ale ὦ δα m \ - - 
᾿Ιησοῦ, 3 καὶ ἃ ἤκουσας παρ᾽ ἐμοῦ διὰ πολλῶν μαρτύρων, ταῦτα 


2. χριστ. ιησου: t κυριου ἰήσου χριστοῦ h κυρίου ınoov 35. ΤῊ 
Bere: μου, VUHT. κ΄ NUEOAS ἐπιποϑ. 8. T ovyxaxort. το. tın00u χριστου 
. διδασκαλος: Tadd eIvw» 13. wv:hr 15. TH Eouoyerns 


3. Act 24,14.16. Rom 1,9. 6. ı Tim 4,14. 7. Rom 8,15. 
gs. ΤΙ, 25... 7.5. Rom: 16,255. ταν 1: Tim ὥς ον Gl a ıa. Eph 
3,113. 18. 4,3. ı4. I Tim 6,20. Rom$,ır. z5. 4,10.16. πον 4,19. 
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eo TIL PETER Te 


1,3 2. Timotheus | 2,2 


motheus Gnade, Barmherzigkeit, Friede von Bott, dem Dater, und Chrifto 
Sefu, unferm Herrn. 

3 Sch danfe Gott, dem ich diene von meinen Doreltern her in reinem 
Gewiffen, daß ich ohne Unterlaß dein gedenfe in meinem Gebet Tag und 
act, und mich verlanget dich zu fehen, wenn ich denfe an deine 
Thränen, auf daß ich mit Fremden erfüllet würde; und erinnere mic) 
des ungefärbeten Glaubens in dir, welcher zuvor gewohnet hat in deiner 
Großmutter Lois und in deiner Mutter Eunife, bin aber gewiß daß auch 
in dir, Um welcher Sache willen ich dich erinnere daß du erweckeft die 
Gabe Gottes, die in dir ijt durch die Auflegung meiner Hände. 7 Denn 
Gott hat uns nicht gegeben den Seift der Furcht, fondern der Kraft und 
der Kiebe und der Sucht. ® Darum fo fchäme dich nicht des Zeugniffes 
unfers Herren, noch meiner, der ich fein Gebundener bin, fondern leide dich 
mit dem Evangelium, wie ich, nach der Kraft Gottes, 9 der uns hat felig 
gemacht und berufen mit einem heiligen Ruf, nicht nach unfern Werken, 
fondern nach feinem Dorfag und Gnade, die uns gegeben ift in Chrifto 
Sefu vor der Zeit der Welt, 10 jet aber offenbart durch die Erfcheinung 
unfers Beilandes Jefu Chrifti, der dem Tod die Macht hat genommen und 
das Keben und ein unvergänglih Wefen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium, 11zu welchem ich gefett bin ein Prediger und Apoftel und 
Sehrer der Heiden; 12 um welcher Sache willen ich folches leide, aber ich 
fhäme micdy’s nicht; denn ich weiß an welchen ich glaube, und bin gewiß 
daß er Fann mir meine Beilage bewahren bis an jenen Tag. 13 Balt an 
dem Dorbilde der heilfamen Worte die du von mir gehört haft, im Glau- 
ben und in der Siebe in Chrifto Jefu, 14 Diefe gute Beilage bewahre 
durch den heiligen Geift, der in uns wohnet. 

15 Das weißeft du, daß fich von mir gewandt haben alle die in Aften 
πὸ, unter welchen ift Phygellus und Hermogenes. 16 Der Herr gebe 
Barmherzigkeit dem Haufe des Önefiphorus; denn er hat mich oft er- 
quiet und hat fich meiner Ketten nicht gefchämet, 11 fondern da er zu 
Rom war, fuchte er mich aufs fleifigfte und fand mich. 18 Der Herr gebe ᾿ 
ihm daß er finde Barmherzigfeit bei dem Herrn an jenem Tage, Und wie 
viel er mir zu Ephefus gedienet hat, weißeft du am beiten, 


1 


Ermahnung zur treuen und ftandhaften Führung des Kehramtes und zu einem 
rechtfchaffenen Wandel, 


1So fei num ftärf, mein Sohn, durch die Gnade in Chrifto Tefu, 
2 Ind was du von mir gehöret haft durch viel Zeugen, das beftehl treuen 


3. Cdeiner 4. CStreude 13. ΤῸ vom Glauben u. von der Kiebe 15. Ἧ fich 
verfert haben v. mir C fich gewendet haben v. mir 


5. Aaußavav | unteoı 8. συγκακοπ. 9. xar ıdıav το. ımaov 
χριστου 11. διδασκαλος: add εϑνων 12. 14. παρακαταϑηκην 
15. Eouoyevns 16. ἐπησχυνϑὴ 17. σπουδαιοτερον 
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2,3 Προς Τιμοϑεον β΄ 2,24 


παράϑου πιστοῖς ἀνθρώποις, οἵτινες ἱκανοὶ ἔσονται καὶ ἑτέρους 
διδάξαι. ὃ συνχαχοπάϑησον ὡς καλὸς στρατιώτης Χριστοῦ In- 
σοῦ. 4 οὐδεὶς στρατευόμενος ἐμπλέκεται ταῖς τοῦ βίου πραγμα- 
τίαις, WR τῷ στρατολογήσαντι ἀρέσῃ. ὅ ἐὰν δὲ καὶ ἀϑλῇ τις, οὗ 
στεφανοῦται ἐὰν μὴ νομίμως ἀϑλήσῃ. ὃ τὸν κοπιῶντα γεωργὸν 
δεῖ πρῶτον τῶν καρπῶν μεταλαμβάνειν. Τγόει ὃ λέγω" δώσει 
γάρ σοι ὁ κύριος σύνεσιν ἕν πᾶσιν. 8 νημόνευε Ἰησοῦν Χριστὸν 
ao ἐκ νεχρῶν, EX σπέρματος Δαυείδ, κατὰ τὸ εὐαγγέλιόν 
μου, θέν ᾧ κακοπαϑῶ μέχρι δεσμῶν ὡς καχοῦργος, ἀλλὰ ὃ 
λόγος τοῦ ϑεοῦ οὐ δέδεται. 10 δια τοῦτο πάντα ὑπομένω διὰ 
τοὺς ἐχλεχτούς, ἵνα καὶ αὐτοὶ σωτηρίας τύχωσιν τῆς ἕν Χριστῷ 
᾿]Ιησοῦ μετὰ δόξης αἰωνίου. 1! Πιστὸς ὃ λόγος" εἰ γὰρ συναπε- 
ϑάνομεν, καὶ συνζήσομεν" 12 el ὑπομένομεν, καὶ συνβασιλεύσομεν᾽" 
δὶ ἀρνησόμεϑα, κἀκεῖνος ἀρνήσεται ἡμᾶς" 18 ἐἱ ἀπιστοῦμεν, Exei- 
γος πιστὸς μένει, ἀρνήσασϑαι γὰρ ἑαυτὸν οὐ δύναται. 

UTavro ὑπομίμνησκε, διαμαρτυρόμενος ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ μὴ 
λογομαχεῖν, ἐπ᾿ οὐδὲν χρήσιμον, ἐπὶ καταστροφῇ τῶν ἀχουόντων. 
10 σπούδασον σεαυτὸν δόκιμον παραστῆσαι τῷ ϑεῷ, ἐργάτην 
ἀνεπαίσχυντον, ὀρϑοτομοῦντα τὸν λόγον τῆς ἀληϑείας. 16 σὰς 
δὲ βεβήλους κενοφωνίας περιίστασο᾽" ἐπὶ πλεῖον γὰρ προχόψουσιν 
ἀσεβείας, 17 yaı ὁ λόγος αὐτῶν ὡς γάγγραινα νομὴν ἕξει. ὧν 
ἐστὶν Ὑμέναιος καὶ (Φιλητός, 18 οἵτινες περὶ τὴν ἀλήϑειαν ἧστό- 
χῆσαν, λέγοντες ἀνάστασιν ἤδη γεγονέναι, καὶ ἀνατρέπουσι» τῆν 
τινῶν πίστιν. 10 μέντοι στερεὸς “ϑεμέλιος τοῦ ϑεοῦ ἕστηκεν, 
ἔχων τὴν σφραγῖδα ταύτην᾽ ἔγνω χύ Log τοὺς ὄντας αὐτοῦ, καί" 
ἀποστήτω ἀπὸ ἀδικίας πᾶς ὁ ὁ ὀνομά ων τὸ ὄνομα χυρίου. "Ὁ ἐν 
μεγάλῃ δὲ οἰκίᾳ οὐκ ἔστιν μόνον σχϑύη χρυσᾶ καὶ ἀργυρᾶ, 
ἀλλὰ καὶ ξύλινα καὶ ὀστράκινα, καὶ ἃ μὲν εἷς τιμὴν ἃ δὲ εἰς 
ἀτιμίαν" 51 ἐὰν οὖν τις ἐκκαϑάρῃ ἑαυτὸν ἀπὸ τούτων, ἔσται 
σκεῦος εἰς τιμήν, ἡγιασμένον, εὔχρηστον τῷ δεσπότῃ, εἰς πᾶν 
ἔργον ἀγαϑὸν ἡτοιμασμένον. Σὲ τὰς δὲ »εωτερικὰς ἐπιϑυμίας 
φεῦγε, δίωκε δὲ δικαιοσύνην, πίστιν, ἀγάπην, εἰρήνην μετὰ τῶν 
ἐπικαλουμένων τὸν κύριον ἐκ καϑαρᾶς καρδίας. 3 σὰς δὲ μωρὰς 
καὶ ἀπαιδεύτους ζητήσεις παραιτοῦ, εἰδὼς ὅτι γὲν»» ὥσι» μάχας" 
24 δρῦλον δὲ κυρίου οὐ δεῖ μάχεσϑαι ἀλλὰ ἤπιον εἶναι πρὸς πάν- 


3. T συγκακοπ. 4. T noayuaracaıs 9. Ἡ κακουργος. 12. TH 
συμβασιλ. τ4. ϑεου: τὰ κυρίου 17. Ἐ φίλητος 18. αναστασιν: [t]h 
pm τὴν 21. T εἰς τιμὴν nyıaou. 22. μετα: |[t]h add παντῶν 


3. 1,8. 4,3. 8. 1 Cor 15,12. Rom 1,3etc. 9. Act 28,305, 
ır. 1 Tim 4,9. Rom 6,8. ı2. Rom 8,17. Mt 10,33. 14. (4,1.) 
τό; Tit 3,9. 2 Tim 2. 15. 17.1 Tim1,2eo Ger ἸΌΝ τ πν 
16,5.(21.26?) Lev24,16. zo. I Cor3,12. Rom9,21. eı. 2Cor6,17. 
22. 1 Tim 6,11. 4,12. 55. 23 Ina δὰ. δὲν ον 
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N. v0. 


2.3: 2, Timotheus 2,24 


Menfhen, die da tüchtig find auch andere zu lehren. 3&Xeide dich als ein 
guter Streiter Jefu Chrifti, * Kein Kriegsmann flicht fich in Händel der 
Hahrung, auf daß er gefalle dem der ihn angenommen hat, 5 Und fo 
jemand auch fämpfet, wird er doch nicht gefrönet, er Fämpfe denn recht. 
6 &s foll aber der Adermann, der den Acer bauet, der Früchte am erften 
genießen. Merfe was ich fage. 1 Der Herr aber wird dir in allen Dingen 
Derftand geben. 8 Halt im Gedächtniß Jefum Ehriftum, der auferftanden 
ift von den Todten, aus dem Samen Davids, nach meinem Evangelium, 
9 jiber welchem ich mich leide bis an die Bande als ein Hebelthäter; aber 
Gottes Wort ift nicht gebunden. 10 Darum dulde ich’s alles um der Aus- 
erwähleten willen, auf daß auc; fie die Seligfeit erlangen in Chrifto Sefu 
mit ewiger Herrlichkeit. 11 Das ift je gewißlich wahr: Sterben wir mit, 
fo werden wir mit leben; 12 dulden wir, fo werden wir mit herrfchen; 
verleugnen wir, fo wird er uns auch verleugnen; 13 glauben wir nicht, fo 
bleibet er treu; er Fann fich felbft nicht leugnen. 

14 Solches erinnere fie, und bezeuge vor dem Herrn daß fie nicht um 
Worte zanfen, welches nichts nüße ift, denn zu verfehren die da zuhören. 
15 Befleigige dich Gott zu erzeigen einen rechtfchaffnen und unfträflichen 
Arbeiter, der da recht theile das Wort der Wahrheit. 16 Des ungeiftlichen, 
lofen Gefhwäßes entfchlage dich, denn es hilft viel zum ungöttlichen Defen. 
17 Und ihr Wort friffet um fich wie der Krebs; unter welchen ift Hymenäus 
und Philetus, 13 welche der Wahrheit gefehlet haben, und fagen, die Auf- 
erftehung {εἰ fchon gefchehen, und haben etlicher Glauben verfehret. 
19 Yber der fefte Grund Gottes beftehet und hat diefes Siegel: Der Herr 
kennet die Seinen; und: Es trete ab von Ungerechtigkeit wer den Namen 
Chrifti nennet. 20 In einem großen Haufe aber find nicht allein güldene 
und filberne Gefäße, fondern auch hölzerne und irdene, und etliche zu 
Ehren, etliche aber zu Unehren, 21So nun jemand fich reiniget von 
folhen Keuten, der wird ein geheiliget Faß fein zu den Ehren, dem Haus- 
herren bräuchlich und zu allem guten Werf bereitet, 22 Sleuch die Lüfte 
der Jugend, jage aber nach der Gerechtigkeit, dem Glauben, der Kiebe, 
dem Frieden mit allen die den Herrn anrufen von reinem Herzen. 23 Aber 
der thörichten und unnüßen Sragen entjchlage dich, denn du weißeft daf 
fie nur Sant gebären, 24 Ein Knecht aber des Herrn foll nicht zänfıfc 


8. L in gedechtnis 10. ich's] C ich 19. C von der Ylngerechtigfeit 20; GC 
goldene | L jrdifche 22, LC Strieden, 


3. συ ουν κακοπαϑησον | ım00v χριστον 4. πραγματείαις 7. α 
λεγω |dwn 9. αλλ ΄χ τι. συζησομεν 12. συμβασιλ. | agvovusde 
13. yao:om 14. ϑεου: κυρίου | εἰς ovVdsv 18. αναστασιν: pm τὴν 
19. κυριου: χριστοῦ 21. εκαϑ'αρὴ (err.) | εἰς Tuunv nyıaou. 24. αλλ 
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2,25 Προς Τιμοϑεον β΄ 3,16 


’ 2 »» 25 5 ıh 3 x 
Tas, διδαχτιχκόν, ἀνεξίκακον, Ev πραύτητι παιδεύοντα τοὺς 
ἀντιδιατιϑεμένους, μήποτε δῴη αὐτοῖς ὁ ϑεὸς μετάνοιαν εἰς ἐπί-: 
3 ,’ 96 Ν 3 Ψ 3 - - ’ ’ 
γνῶσιν ἀληϑείας, “56 καὶ ἀναγήψωσιν ἔκ τῆς τοῦ διαβόλου παγί- 
δος, ἐζωγρημένοι ὑπ᾽ αὐτοῦ εἰς τὸ ἐκείνου ϑέλημα. 


III 


Temporis ultimi malitia ac miseries. Scriptura inspirata. 


1 m x ’ σ 3 3 [4 € [4 9 4 
1 Τοῦτο δὲ γίνωσκε, τι ἕν ἐσχάταις ἡμέραις ἑἐνστήσονται 
24 , 
καιροὶ χαλεποί. 3 ἔσονται γὰρ οἱ ἄνϑρωποι φίλαυτοι, φιλάργυροι, 
ἀλαζόνες, ὑπερήφανοι, βλάσφημοι, γονεῦσιν ἀπειϑεῖς, ἀχάριστοι, 
ἀνόσιοι, ὃ ἄστοργοι, ἄσπονδοι, διάβολοι, ἀκρατεῖς, ἀνήμεροι, ἀφι- 
λάγαϑοι, “προδόται, προπετεῖς, τετυφωμένοι, φιλήδονοι μᾶλλον 
Ἃ ’ 5 ἢ" 3 , \ \ ’ 5." "ὦ 
7 φιλόϑεοι, ὃ ἔχοντες μόρφωσιν εὐσεβείας τὴν δὲ δύναμιν αὑτῆς 
ἠρνημένοι" καὶ τούτους ἀποτρέπου. 5 ἐκ τούτων γάρ εἰσιν οἱ ἐνδύ- 
γοντὲς εἰς τὰς οἰχίας καὶ αἰχμαλωτίζοντες γυναικάρια σεσωρευ- 
μένα ἁμαρτίαις, ἀγόμενα ἐπιϑυμίαις ποικίλαις, ἵ πάντοτε μαν- 
[2 x ’ 3 37: 2 » 3 - 4 
ϑαάνοντα καὶ μηδέποτε εἰς ἐπίγνωσιν ἀληϑείας ἐλϑεῖν δυνάμενα. 
8 α [4 er) m N m > ᾽’, .. Pr σ 
ον τρῦπον δὲ ]αννῆς καὶ ]Παμβρῆς ἀντέστησαν ωϊσεῖ, ουτῶς 
καὶ οὗτοι ἀνϑίστανται τῇ ἀληϑείᾳ, ἄνϑρωποι κατεφϑαρμένοι τὸν 
- x 2 - 
γοῦν, ἀδόκιμοι περὶ τὴν πίστιν. 5 ἀλλ᾽ οὐ προκόψουσιν ἐπὶ πλεῖον" 
ἡ γὰρ ἄνοια αὐτῶν ἔκδηλος ἔσται πᾶσιν, ὡς καὶ ἡ ἐκείνων ἐγένετο. 
10 Σὺ δὲ λ 79 ΄ “ ὃ ὃ 2, . ΤῊΝ n - 
v δὲ παρηκολούϑησάς μου τῇ διδασκαλίᾳ, τῇ ἀγωγῇ, τῇ 
προϑέσει, τῇ πίστει, τῇ μακροθυμίᾳ, τῇ ἀγάπῃ, τῇ ὑπομονῇ, 
11 χρῖς διωγμοῖς, τοῖς παϑήμασιν, οἷά μοι ἐγένετο ἕν ᾿Αντιοχείᾳ, 
ἐν ᾿Ικονίῳ, ἐν Avorgoıs' οἵους διωγμοὺς ὑπήνεγκα, καὶ ἐκ πάν- 
3 ’ € ’ 12 \ [2 x c yi » 
τῶν μὲ ἐρύσατο ὁ κύριος. καὶ πάντες δὲ οἱ ϑέλοντες ζῆν 
εὐσεβῶς ἐν Χριστῷ ᾿Ιησοῦ διωχϑήσονται. 18 πονηροὶ δὲ ἄνϑρωποι 
καὶ γόητες προκόψουσιν ἐπὶ τὸ χεῖρον, πλανῶντες καὶ πλανώ- 
14 \ \ ’ ΡῚ τ ” N) ı ϑῳ ἃ x 
yevoı. συ δὲ μὲν ἕν οἷἱς ἔμαϑες καὶ ETIOTWINS, εἰδὼς παρὰ 
’ ” 15 oe SEEN ’ ε \ ’ - \ 
τίνων zundes, 15 καὶ orı ἀπὸ βρέφους ἱερὰ γράμματα οἶδας τὰ 
δυνάμενά σὲ σοφίσαι εἰς σωτηρίαν διὰ πίστεως τῆς ἐν Χριστῷ 
2 m m 
]ησοῦ. τὸ πᾶσα γραφὴ ϑεόπνευστος καὶ ὠφέλιμος πρὸς διδα- 
σκαλίαν, πρὸς ἐλεγμόν, πρὸς ἐπανόρϑωσιν, πρὸς παιδίαν τὴν Er 


25. ἢ" δώη IIL,Io. h παρηκολουϑηκας 15. T [ra] ısoa yo. 
16. TH παιδείαν 


26. 1 Tim3,7. Ilr ı Tim4,I. 2ss. Rom I,29ss. γι ı Tim 2,4. 
8. «Ex 7,17.22. I Im Ὁ, τ: 9. 1 Tan Ὁ 5. το. I Tim 4,6. 
31. Act 13,50. 14,2.10.22. ia. Mt 16,24. 7071516 ἐπ ΠΡ 285 
Act 16,1. 


419 


> Na A a ae Ze 


225 2. Timotheus 3,16 


fein, fondern freundlich gegen jedermann, lehrhaftig, der die Böfen tragen 
fann, 2 und mit Sanftmuth {ταῖς die Widerfpenftigen, ob ihnen Gott 
dermaleins Buße gäbe, die Wahrheit zu erfennen, 26 und wieder nüchtern 
würden aus des Teufels Strid, von dem fie gefangen find zu feinem 
Willen, 


11 


Don den letzten Zeiten, falfchen Lehrern und Derführern, Derfolgungen und Nuten 
der heiligen Schrift. 

1 Das follft du aber wifjen, daß in den lebten Tagen werden greue 
liche Seiten fommen. 2 Denn es werden Hlenfchen fein, die von fich felbit 
halten, geizig, ruhmredig, hoffärtig, Käfterer, den Eltern ungehorfam, un 
dankbar, ungeijtlich, 3 ftörrig, unverföhnlich, Schänder, unfeufch, wild, un- 
αἰτία, *Derräther, Freveler, aufgeblafen, die mehr lieben Wolluft denn 
Gott; die da haben den Schein eines gottfeligen Wefens, aber feine 
Kraft verleugnen fie; und folche meide. 6 Aus denfelbigen find die hin 
and her in die Häufer fchleichen und führen die Weiblein gefangen, die 
mit Sünden beladen find und mit mancherlei Lüften fahren, 7 lernen 
immerdar, und Fonnen nimmer zur Erfenntniß der Wahrheit fommen. 
8 Gleicher Weife aber wie Jannes und Jambres Mofes widerftunden, alfo 
widerftehen auch diefe der Wahrheit; es find Menfchen von zerrütteten 
Sinnen, untüchtig zum Slauben, Aber fie werden’s die Länge nicht 
treiben; denn ihre Thorheit wird offenbar werden jedermann, gleich wie 
auch jener ward, 10Du aber bijt nachgefolget meiner Lehre, meiner 
Weife, meiner Meinung, meinem Glauben, meiner Sangmuth, meiner 
Kiebe, meiner Geduld, Hmeiner Derfolgung, meinen Keiden, welche mir 
widerfahren find zu Antiochten, zu Sfonien, zu Eyftra, welche Derfolgung 
ich da ertrug; und aus allen hat mid) der Herr erlöfet. 12 Und alfe die 
gottfelig leben wollen in Chrifto Sefu, müffen Derfolgung leiden, 13 Mit 
den böfen Menfchen aber und verführerifchen wird’s je länger je ärger, 
verführen und werden verführet. 14 Du aber bleibe in dem das du ge- 
lernet haft und dir vertrauet ift, fintemal du weißeft von wem du gelernet 
haft. 15 Und weil du von Kind auf die heilige Schrift weißeft, Fann dich 
diefelbige unterweifen zur Seligfeit durch den Glauben an Chrifto οι. 
16 Denn alle Schrift, von Gott eingegeben, ift nüß zur Kehre, zur Strafe, 


24. L’C tragen fann mit Sanftmuth, 25und ftrafe (L* der mit fanfftm. fir.) 
25. Cdermaleinit III,9. ward] LC war 10.11. L’C haft erfahren (L* haft erfolget) 
meine £ehre, meine Weife — meine £eiden 16. C nütße 


245. ανεξικᾶκον ev noaorntı, 25. δὼ III,6. auyualwrevorres τὰ 
yvv. 8. uovon (sic) | avrıoravraı 10. παρηκολουϑηκαβ II. ερρυσατο 
12. evoeßws Env 14. τινος 15. Ta ıcoa yo. 16. ελεγχον | παιδειαν 
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3,17 Ilpos Τιμοϑεον β΄ 4,18 


’ 17 σ΄ Y 3 € - = ” \ -— 
δικαιοσύνῃ, νὰ ἄρτιος ἢ ὁ τοῦ ϑεοῦ ἀνϑρωῶπος, πρὸς πᾶν 
\ 
ἔργον ἀγαϑὸν ἐξηρτισμένος. 


Iy 


Contra malos standum. Mortem proximam praesentiens de sociis 
rebusque suis refert. Salutationes. 


1 Διαμαρτύρομαι ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ 
μέλλοντος κρίνειν ζῶντας καὶ γεχρούς, καὶ τὴν ἐπιφάνειαν αὐτοῦ 
καὶ τὴν βασιλείαν αὐτοῦ, ἢ κήρυξον τὸν λόγ ον, ἐπίστηϑι εὐκαίρως 
ἀκαίρως, ἔλεγξον, παρακάλεσον, ἐπιτίμησον, ἕν πάσῃ μακροϑυμίᾳ 
καὶ διδαχῇ. ὃ ἔσται γὰρ καιρὸς ὅτε τῆς ὑγιαινούσης διδασκαλίας 
οὐκ ἀνέξονται, ἀλλὰ κατὰ τὰς ἰδίας τ ἑαυτοῖς ἐπισω- 
θεύσουσιν διδασκάλους χνηϑόμενοι τὴν ἀκοήν, * καὶ ἀπὸ μὲν τῆς 
ἀληϑείας τὴν ἀκοὴν ἀποστρέψουσιν, ἐπὶ δὲ τοὺς μύϑους ἐχερα- 
πήσονται. ὅσὺ δὲ νῆφε ἐν πᾶσιν, κακοπάϑησον, ἔργον ποίησον 
εὐαγγελιστοῦ, τὴν διακονίαν σου πληροφόρησον. ὃ ᾿Εγὼ γὰρ ἤδη 
σπένδομαι, καὶ ὁ καιρὸς τῆς ἀναλύσεώς μου ἐφέστηκεν. ' τὸν 
καλὸν ἀγῶνα ἠγώνισμαι, τὸν δρόμον τετέλεχα, τὴν πίστιν τετή- 
ρηκα" ὃ λοιπὸν ἀπόκειταί μοι ὁ τῆς δικαιοσύνης στέφανος, ὃν 
ἀποδώσει μοι ὁ κύριος ἕν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ, ὁ δίκαιος κριτής, 
οὐ μόνον δὲ ἐμοὶ ἀλλὰ καὶ πᾶσι τοῖς ἠγαπηκόσι τὴν ἐπιφάνειαν 
αὐτοῦ. 

ἡ Σπούδασον ἐλϑεῖν πρός μὲ ταχέως. -- Δημᾶς γάρ με ἐγ- 
κατέλιπεν ἀγαπήσας τὸν νῦν αἰῶνα, καὶ ἐπορεύϑη εἴς Θεσσαλο- 
yianv, Κρήσκης εἷς Γαλλίαν, Τίτος εἰς Ζαλματίαν" 11 Aovxäs 
ἐστὶν μόνος μετ᾽ ἐμοῦ. Μάρκον ἀναλαβὼν ἄγε μετὰ σεαυτοῦ" 
ἔστιν γάρ μοι εὔχρηστος εἷς διακονίαν. :: Τυχικὸν δὲ ἀπέστειλα 
εἰς Ἔφεσον. 13 σὸν φελόνην, ὃν ἀπέλιπον ἕν Τρφάδι παρὰ 
Κάρπῳ, ἐρχόμενος φέρε, καὶ τὰ βιβλία, μάλιστα τὰς μεμβράνας. 
1 “Αλέξανδρος ὁ χαλκεὺς πολλά μοι καχὰ ἐνεδείξατο" ἀποδώσει 
αὐτῷ ὁ κύριος χατὰ τὰ -ἔργα αὐτοῦ. 1509 καὶ σὺ φυλάσσου" 
λίαν γὰρ ἀντέστη τοῖς ἡμετέροις λόγοις. 16 ἐν 77 πρώτῃ μου 
ἀπολογίᾳ οὐδείς μοι παρεγένετο, ἀλλὰ πάντες μὲ ἐγκατέλιπον" 
μὴ αὐτοῖς λογισϑεί" ἐὺ δὲ κύριός μοι παρέστη καὶ ἐνεδυνά- 
μωσέν ne, ἵνα δι᾽ ἐμοῦ τὸ κήρυγμα πληροφορηϑῇ καὶ ἀκούσωσιν 
πάντα τὰ ἔϑνη, καὶ ἐρύσϑην ἐχ στόματος λέοντος. 185 ῥύσεταί 
μ8 ὁ κύριος ἀπὸ παντὸς ἔργου πονηροῦ καὶ σώσει εἷς τὴν βασι- 


IV,ı. hxowean 2: THS erritiuno. nagaxal. το. HS eyxars- 
λειπεν | γαλλιαν: TSH yadarıav 12. Ἡ τύχικον 13. HS απελειπον 
16. HS εγκατελειπον 

τὴ Timro,TT, IV,ı.: ἃ Tim2t TR δὶ. 2,3. 
6.: Phil,2, 17. 7. I Tim 6, 12. 8. ᾿δο ἐς: τοβ. Col 4,14. 10. 


τὰν ἘΠῚ Tim 1,20, ‘Act 10.327. Ps28,4.° αὖ. Dan 6,20. 18,3, 178 
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3,17 2. Timotheus 4,18, 


zur Befferung, zur Süchtigung in der Gerechtigkeit, 17 δαβ ein Menfc 
Gottes [εἰ vollfommen, zu allem guten Wer? gefchidt. 


IV 


Ermahnung zur Umtstreue. Des Paulus Kampf und Krone. Nachrichten, Aufträge 
und Grüße, 


1 So bezeuge idy nun vor Gott und dem Herrn SJefu Chrifto, der da 
zufünftig ıft zu richten die Kebendigen und die Todten mit feiner Erfchei- 
nung und mit feinem Reich; 2 Predige das Wort, halt an, es [οἷ zu rechter 
Zeit oder zur Ungzeit; ftrafe, dräue, ermahne mit aller Geduld und Kehre, 
3 Denn es wird eine Heit fein, da fie die heilfame Lehre nicht leiden werdeıt, 
fondern nad; ihren eignen Lüften werden fte ihnen felbft Lehrer aufladen, 
nad dem ihnen die Öhren jüden; *und werden die Ohren von der 
Wahrheit wenden und fich zu den Fabeln fehren. 5 Du aber [εἰ nüchtern 
allenthalben, leide dich, thu das Werk eines evangelifchen Predigers, richte 
dein Amt τοῦ ὦ aus. 6 Denn ich werde fchon geopfert, und die Zeit 
meines Abfcheidens it vorhanden, 7 Sch habe einen guten Kampf ge- 
Fämpfet, ich habe den Sauf vollendet, ich habe Glauben gehalten; 8 hinfort 
ift mir beigelegt die Krone der erechtigfeit, welche mir der Herr an jenem 
Tage, der gerechte Richter, geben wird, nicht mir aber allein, fondern auch 
allen die feine Erfcheinung lieb haben, 

9 Sleißige dich daß du bald zu mir fommeft, 10 Denn Demas hat 
mich verlaffen und diefe Welt lieb gewonnen, und ift gen Thefjalonich ge» 
zogen, Crescens in Galatien, Titus in Dalmatien. 11 &ucas ift allein bei 
mir, Marcus nimm zu dir und bringe ihn mit dir, denn er ift mir nüß» 
lih zum Dienft. 12 Tydhicus habe ich gen Ephefus gefandt. 15 Den 
Mantel, den ich zu Troas ließ bei Carpus, bringe mit wenn du fommeft, 
und die Bücher, fonderlich aber das Pergamen. 14 Alerander, der Schmied, 
hat mir viel Böfes bewiefen; der Herr bezahle ihm nad) feinen Werken. 
15 Dor welchem hüte du dich auch, denn er hat unfern Worten fehr wider- 
ftanden. 16 In meiner erften Derantwortung ftund niemand bei mir, 
fondern fie verließen mich alle. Es fei ihnen nicht zugerechnet. 17 Der 
Derr aber ftund mir bei und ftärfte mich, auf daß durch mich die Predigt 
beftätigt würde und alle Heiden höreten; und ich bin erlöfet von des 
Löwen Rachen. 18 Der Herr aber wird mich erlöfen von allem Uebel und 

IV L” Saufft (L, uf) 


IV, 1. διαμαρτυρομαι: add ουν ἐγω | και του κυρίου ın00V χριστου | 
καὶ τὴν pr: κατὰ τὴν 2. επιτιμῆσ. παρακαλ. 3. Tas επέϑυμ. τας ıdıas 
6. της euns αναλυσεως 7. τον ἀγωνα τον καλον το. γαλλιαν: γαλατιαν 
13. φαιλονην 14. anodam 15. ανϑεστῆκε 16. συμπαρεγενετο 
17. axovon | ερρυσϑὴν 18. ρυσεται: pm καὶ 
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4,19 Προς Tırov 1,12 


λείαν αὐτοῦ τὴν ἐπουράνιον: © ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 
αἰώνων, ἀμήν. 

: Aorasaı Πρίσκαν καὶ “Ικύλαν καὶ τὸν Ὀνησιφόρου οἶχον. 
30᾽ Ἔραστος ἔμεινεν ἐν Κορίνϑῳ, Τρόφιμον δὲ ἀπέλιπον ἐν Mı- 
λήτῳ ἀσϑενοῦντα. 2 σπούδασον πρὸ χειμῶνος ἐλϑεῖν. ἀσπάζε- 
zei 08 Εὔβουλος καὶ Πούδης καὶ Awos καὶ Κλαυδία καὶ οἱ 
ἀδελφοὶ πάντες. 

5 Ὁ κύριος μετὰ τοῦ πνεύματός σου. ἡ χάρις μεϑ᾽ ὑμῶν. 


ΠΡῸΣ TIION 
Ι 


Ad Titum dilectum filium. Tito Cretae agenda. Cretenses mendaces, 
Puris pura omnia. 


1 Παῦλος δοῦλος ϑεοῦ, ἀπόστολος δὲ ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ κατὰ 
πίστιν ἐκλεχτῶν ϑεοῦ καὶ ἐπίγνωσιν ἀληϑείας τῆς κατ᾽ εὐσέβειαν 
“ ἐπ᾽ ἐλπίδι ζωῆς αἰωνίου, ἣν ἐπηγγείλατο ὁ ἀψευδὴς ϑεὸς πρὸ 
χρόνων αἰωνίων, 5 ἐφανέρωσεν. δὲ καιροῖς ἰδίοις τὸν λόγον αὐτοῦ 
ἕν κηρύγματι, ὃ ἐπιστεύϑην ἐγὼ κατ᾽ ἐπιταγὴν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν 
ϑεοῦ, 4 Τίτῳ γνησίῳ. τέχνῳ κατὰ κοινὴν πίστιν. χάρις καὶ εἰρήνη 
ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν. 

3 Τούτου χάριν ἀπέλιπόν σὲ ἐν Κρήτῃ, ἵνα τὰ λείποντα ἐπι- 
διορϑώσῃ καὶ καταστήσῃς κατὰ πόλιν πρεσβυτέρους, ὡς ἐγώ σοι 
διεταξάμην, ὁ εἴ τ τις ἐστὶν ἀνέγκλητος, μιᾶς γυναικὸς ἀνήρ, τέχνα 
ἔχων πιστά, μὴ ἕν κατηγορίᾳ ἀσωτίας ἢ ἀνυπότακτα. Ἷ δεῖ γὰρ 
τὸν ἐπίσκοπον ἀνὲ ἕγκλητον εἶναι ὡς ϑεοῦ οἰκονόμον, μὴ ee 
μὴ ὀργίλον, un πάροινον, μὴ πλήκχτην, un αἰσχροκερδῇ, 8 ἀλλὰ 
φιλόξενον, φιλάγαϑον, σώφρονα, δίκαιον, ὅσιον, ἐγκρατῆ, " ἀντ- 
ἐχόμενον τοῦ κατὰ τὴν διδαχὴν πιστοῦ λόγου, ἵνα δυνατὸς ἢ καὶ 
παρακαλεῖν ἕν τῇ διδασκαλίᾳ τῇ ὑγιαινούσῃ καὶ τοὺς ἀντιλέγον- 
τὰς ἐλέγχειν. 10 ΤΕ σὶν γὰρ πολλοὶ ἀνυπότακτοι, ματαιολόγοι καὶ 
φρεναπάται, μάλιστα, οἱ ἐκ τῆς περιτομῆς, Ἡ οὺς δεῖ Eriorowi- 
Lew, οἵτινες ὅλους οἴκους ἀνατρέπουσιν διδάσκοντες ἃ μὴ δεῖ 
αἰσχροῦ κέρδους χάριν. 15 εἶπεν τις ἐξ αὐτῶν ἴδιος αὐτῶν προ- 


20, HSaneleınov 21. H [navres] 22. κυριος: hadd ınaovs | 
T subser. πρὸς tuuodeov β΄ 

I,T. h xgıorov [ιησου] 25. H auwrıwv εφανερῶσεν δὲ καιρ. er 
τ. Aoy. avr. εν xnovyuarıo 5. HS aneleınov 


19. 1.16. Act 18,2 εἰς. 20. Rom 16,23. Act21,29. 22. Philem 25. 
Phil 4,23. 

Του. Rom I,iretc. as. 2 Tim 1,95, 3. cm Lan a Da 
2 Tim 1,2. 2 [03 δἰ. 5. Act 1,28 20m 82 735. I Tim 3, 255. 
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4,19 Titus 1,12 
aushelfen zu feinem himmlifhen Neich; welchem fer Ehre von Ewigfeit 
zu Ewigfeit. Amen. 

19 Grüße Prisca und Aquila und das Haus des Önefiphorus. 
20 Eraftus blieb zu Corinth; Trophimus aber ließ ich zu Miletus Frank. 
21 Thue Fleiß daß du vor dem Winter fommeft. Es grüßet dih Eubulus 
und Pudens und Linus und Claudia und alle Brüder. 

22 Der Herr Jefus Chriftus fei mit deinem Geijte, Die Gnade ζεῖ 
mit euh. Amen. 


Die Epiftel 5, Pauli an Titus 
I 


Eingang. Don der Aenıter-Beftellung und Kirchenzucht in Kreta. 

1 Paulus, ein Knecht Gottes, aber ein Apoftel Jefu Chrifti, nach 
dem Glauben der Auserwähleten Gottes und der Erfenntnif der Wahr- 
heit zur Gottfeligfeit, Zauf Hoffnung des ewigen Sebens, welches ver- 
heißen hat der nicht lüget, Gott, vor den Zeiten der Welt, 3 hat aber 
offenbaret zu feiner Zeit fein Wort durd; die Predigt, die mir vertranet ift 
nach dem Befehl Gottes, unfers Heilandess 4 Titus, meinem recht- 
fchaffenen Sohn nad unfer beider Glauben: Gnade, Barmherzigfeit, 
ὅτίοδε von Gott, dem Dater, und dem Herrn Jefu Chrifto, unferm Heiland. 

5 Derhalben ließ ich dich in Kreta, daß du follteft vollends anrichten, 
da ich's gelaffen habe, und befezen die Städte hin und her mit Aeltejten, 
wie ich dir befohlen habe; 6 wo einer ijt untadelig, eines Weibes Mann, 
der gläubige Kinder habe, nicht berüchtiget daß fie Schwelger und un- 
gehorfam find. 7 Denn ein Bifchof foll untadelig fein als ein Haushalter 
Gottes, nicht eigenfinnig, nicht zornig, nicht ein Weinfäufer, nicht pocherr, 
nicht unehrlihe Hantierung treiben; Sfondern gajftfrei, gütig, züchtig, 
gerecht, heilig, Feufh, ?und halte ob dem Wort das gewiß tft und lehren 
fann, auf daß er mächtig fei zu ermahnen durch die heilfame Lehre und zu 
ftrafen die Widerfprecher. 10 Denn es find viel Freche und unnüße 
Schwäßer und Derführer, fonderlich die aus der Befchneidung, 11 welchen 
man muß das Maul ftopfen, die da ganze Häufer verkehren, und lehren 
das nicht taugt, um fchändlihes Gewinns willen. 2 &s hat einer aus 


I,2. 1. in der Hoffnung 7. C Handthierung 10. (L frechen) C, frehe 11. C 
fchändlichen 


22. κυριος: add ınoovs χριστος | μεϑ' vuwv: add aunv 
Inser. 005 tırov ἐπιστολὴ παυλου 
1,4. χαρις ελεος εἰρήνη | και κυρίου ın00v χριστου 5. κατελιπον 
10. ματαιολογοι: pm καὶ | τὴς: om 
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1,13 Προς Tırov 2,14 


φήτης" «Κρῆτες ἀεὶ ψεῦσται, κακὰ „Ineia, γαστέρες ἀργαί. si; 
μαρτυρία αὕτη ἐστὶν ἀληϑής. δι᾿ ἣν αἰτίαν ἔλεγχε αὐτοὺς ἀποτό- 
μῶς, ἵγα ὑγιαίνωσιν ἕν τῇ πίστει, 14 um προσέχοντες ᾿Ιουδαϊχοῖς 
μύϑοις καὶ ἐντολαῖο ἀνθρώπων ἀποστρεφομένων τὴν ἀλήϑειαν. 
τῦ πάντα καϑαρὰ τοῖς καϑαροῖς" τοῖς δὲ μεμιαμμένοις καὶ 
ἀπίστοις οὐδὲν καϑαρόν, ἀλλὰ μεμίανται αὐτῶν καὶ ὁ γοῦς καὶ 
ἡ συνείδησις. 10 ᾿ϑεὸν ὁμολογοῦσιν εἰδέναι, τοῖς δὲ ἔργοις ἀρνοῦ»- 
ται, βδελυχτοὶ ὄντες καὶ ἀπειϑεῖς καὶ πρὸς πᾶν ἔργον ἀγαϑὸν 
ἀδόκιμοι. 


Senibus, anibus, iuvenibus, servis. Gratia salutaris. 


1 Σὺ δὲ λάλει ἃ πρέπει τῇ ὑγιαινούσῃ διδασκαλίᾳ. " πρεσ- 
βύτας γηφαλίους εἶναι, σεμγούς, σώφρονας, ὑγιαίνοντας τῇ πίστει, 
τῇ ἀγάπῃ, τῇ ὑπομονῇ" ὃ πρεσβύτιδας ὡσαύτως ἐν καταστήματι 
ἱεροπρεπεῖς, μὴ διαβόλους, μηδὲ οἴνῳ πολλῷ δεδουλωμένας, καλοδι- 
δασχάλους, “ἵνα σωφρονίζουσιν τὰς νέας φιλάνδρους εἶναι, φι- 
λοτέχνους, ὅσώφρονας, ἁγνάς, οἰχουργούς, ἀγαϑάς, ὑποτασσο- 
μένας τοῖς ἰδίοις ἀνδράσιν, ἵνα μὴ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ βλασφημῆται. 
ὁ Τοὺς νεωτέρους ὡσαύτως παρακάλει σωφρονεῖν ἴ περὶ πάντα, 
σεαυτὸν παρεχόμενος τύπον καλῶν ἔργων, ἕν τῇ διδασκαλίᾳ 
ἀφϑορίαν, σεμνότητα, 8 λόγον ὑγιῆ ἀκατάγνωστον, ἵνα ὁ ἐξ ἐναν- 
τίας ἐντραπῇ μηδὲν ἔχων λέγειν περὶ ἡμῶν φαῦλον. " 4ούλους 
ἰδίοις δεσπόταις ὑποτάσσεσϑαι, ἕν πᾶσιν εὐαρέστους εἶναι, μὴ 
ἀντιλέγοντας, 10 μὴ νοσφιζομένους, ἀλλὰ πᾶσαν πίστιν ἐνδεικχνυ- 
μένους ἀγαϑήν, ἵνα τὴν διδασκαλίαν τὴν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεοῦ 
κοσμῶσιν ἕν πᾶσιν. 

1: Kae γὰρ Ἃ χάρις τοῦ ϑεοῦ σωτήριος πᾶσιν ἀνϑρώ- 
ποις, 1" παιδεύουσα ἡμᾶς, ἵνα ἀρνησάμενοι τὴν ἀσέβειαν καὶ τὰς 
κοσμικὰς ἐπιϑυμίας σωφρόνως καὶ δικαίως καὶ εὐσεβῶς ζήσωμεν 
ἕν τῷ γῦν αἰῶνι, 13 προσδεχόμενοι τὴν μακαρίαν ἐλπίδα καὶ 
ἐπιφάνειαν τῆς δόξης τοῦ μεγάλου ϑεοῦ καὶ σωτῆρος ἡμῶν Χρι- 
στοῦ ]ησοῦ, τς ὃς ἔδωχεν ἑαυτὸν ὑπὲρ ἡμῶν ἵνα λυτρώσηται 
ἡμᾶς ἀπὸ πάσης ἀνομίας καὶ καϑαρίσῃ ἑαυτῷ λαὸν περιούσιον, 
ζηλωτὴν καλῶν ἔργων. 


13. Ἡ [εν] τῇ 11,3. μὴ δὲ: ἢ μὴ 4. H σωφρονιζωσι 5. T οἷ- 
κουργοὺς ἀγαϑάς, 65. ΤῊ σωφρονειν, (H ") περι navra σεαυτ. 7. Ὦ 
καλ. εργῶν ev τὴ διδασκαλία, 9. H υποοτασσεσϑα ἐν σασιν, IO. um: 
hunde | πιστιν ἐνδεικν. αγαϑην: ἢ endsızvvuevovs ayannv 13. ἢ ἡκων, | 
h ın00v χοιστου 


το. Rom 14.14.20... 16. 2 Tm 3,5. 27 I DD 
πα τη τς ΤῊ, ΡΟ, ἂν 7. ı Tim 4,12. 9. I Tim 6,1. 
Eph 6,5. ı Pe 2,18. ταν 5,4, 110 4,9. ı4. Gal 1,4. ı Tim 2,6. 
ΤΠ. 57,25. Ex τὸν "αὶ δἰ: 
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213 Titus 2,14 


ihnen gefagt, ihr eigner Prophet: Die Kreter find immer Sügner, böfe 
Thiere und faule Bäuche. 13 Dies Seugniß ift wahr, Um der Sache 
willen ftrafe fie fcharf, auf daß [16 gefund feien im Slauben, 14 und nicht 
achten auf die jüdischen Fabeln und Menfchengebote, welche fich von der 
Wahrheit abwenden. 15 Den Keinen ift alles rein, den Unreinen aber 
und Ungläubigen ift nichts rein, fondern unrein ift beides, ihr Sinn und 
Gemiffen. 16 Sie fagen, fie erfennen Gott, aber mit den Werfen ver- 
leugnen fie es, fintemal fie find an weldyen Gott Greuel hat, und ge- 
horchen nicht, und find zu allem guten Werf untüchtig. 


Il 


Ermahnungen für verfchiedene Stände. Die heilfame, züchtigende Gnade. 


1Du aber rede wie fich’s ziemet nach der heilfamen Sehre: den 
Alten, daß fie nüchtern feien, ehrbar, züchtig, gefund im Glauben, in der 
Kiebe, in der Geduld; Fden alten Weibern desfelbigen gleichen, daß fie 
fich ftellen wie den Heiligen ztemet, nicht Käfterinnen feien, nicht Wein- 
fäuferinnen, gute Lehrerinnen; *daf fie die jungen Weiber lehren 
süchtig fein, ihre Männer lieben, Kinder lieben, 5 fittig fein, Feufch, häus- 
lich, gütig, ihren Männern unterthan, auf daß nicht das Wort Gottes ver- 
läftert werde. 6 Desfelbigen gleichen die jungen Männer ermahne daß fie 
züchtig feien. ?Allfenthalben aber ftelle dich felbft zum Dorbilde guter 
Werfe, mit unverfälfchter Lehre, mit Ehrbarfeit, 8 mit heilfamem und 
untadeligem Wort, auf daß der Widerwärtige fich fchäme und nichts habe 
daß er von uns möge Böfes jagen, ?Den Knechten, daß fie ihren Herrn 
unterthänig feten, in allen Dingen zu Gefallen thun, nicht widerbellen, 
10 nicht veruntreuen, fondern alle gute Treue erzeigen, auf daß fte die 
Kehre Gottes, unfers Heilandes, zieren in allen Stüden, 

U Denn es tft erfchienen die heilfame Gnade Gottes allen Menfchen, 
12 und züchtiget uns, daß wir follen verleugnen das ungöttliche Wefen 
und die weltlichen Lüfte, und züchtig, gerecht und gottfelig leben in diefer 
Welt, 18 und warten auf die [εἴας Hoffnung und Erfcheinung der Herr» 
lichfeit des großen Sottes und unfers Heilandes, Jefu Chrifti, 14 der fich 
felbft für uns gegeben hat, auf daß er uns erlöfete von aller Ungerechtig- 
Feit, und reinigte ihm felbft ein Dolk zum Eigenthum, das fleißig wäre zu 
guten Werfen. 


15. ift alles] L’ ifts alles | L beide 


15. παντα: add μεν} μεμιασμενοις 11,3. μηδὲ: un 4. σωφρονι- 
ζωσι 5. οἰκουρους 65. σωφρονεῖν, περι παντὰ σεαυτ. 7. nah. εργων 
εν τή διδασκαλια, | αδιαφϑοριαν 8. εἐχων περευμων λεγ. φαυλ. το. πι- 
στιν πασαν | τὴν sc:om II. ἡ σωτήριος 13. προδεχ. | τήσου χριστου 
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2,15 Iloos Tırov 3,15 


15 Tavra λάλει καὶ παρακάλει καὶ ἔλεγχε μετὰ πάσης ἐπι- 
ταγῆς᾽ μηδείς σου περιφρονείτω. 


III 


Regeneratos Christi quae decent. De haereticcoe Mandata varia. 


b) \ 3 -»" 
1 Ὑπομίμνησκξ αὐτοὺς ἀρχαῖς ἐξουσίαις ὑποτάσσεσϑαι, πειϑ- 
- \ RI; 3 \ ς 7 “7 2 7 
apyeiv, πρὸς πᾶν ἔργον ἀγαϑὸν ἑτοίμους εἶναι, ? μηδένα βλασφη- 
μεῖν, ἀμάχους εἶναι, ἐπιεικεῖς, πᾶσαν ἐνδεικνυμένους πραὔτητα 
Ὕ m 
πρὸς πάντας ἀνθρώπους. ὅ ἦμεν γάρ ποτε καὶ ἡμεῖς ἀνόητοι, 
8 ἌΡ N ὔ ᾽ ὔ VS 24 ΄ 
ἀπειϑεῖς, πλανώμενοι, δουλεύοντες ἐπιϑυμίαις καὶ ἡδοναῖς ποικί- 
x - 
λαις, ἐν κακίᾳ καὶ φϑόνῳ διάγοντες, στυγητοί, μισοῦντες ἀλλή- 
σ - 
λους *ore δὲ ἡ χρηστότης χαὶ ἡ φιλανϑρωπία ἐπεφάνη τοῦ 
σωτῆρος ἡμῶν ϑεοῦ, ὅ οὐκ ἐξ ἔργων τῶν Ev δικαιοσύνῃ ἃ ἐποιή- 
σαμὲν ἡμεῖς, ἀλλὰ κατὰ τὸ αὐτοῦ ἔλεος ἔσωσεν ἡμᾶς διὰ λου- 
- x 
τροῦ παλινγενεσίας καὶ ἀνακαινώσεως πνεύματος ἁγίου, ὅ οὗ 
- \ - - - - 
ἐξέχεεν ἐφ᾽ ἡμᾶς πλουσίως διὰ ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν, Tiva δικαιωθέντες τῇ ἐκείνου χάριτι κληρονόμοι γενηϑῶ- 
μὲν κατ᾽ ἐλπίδα ζωῆς αἰωνίου. 8 πιστὸς ὁ λόγος, καὶ περὶ τού- 
ὔ, , “- σ΄ , οὔτ 
των βούλομαί σὲ διαβεβαιοῦσϑαι, ἵνα φροντίζωσιν καλῶν ἔργων 
προΐστασϑαι οἱ πεπιστευκότες ϑεῷ. ταῦτά ἐστιν καλὰ καὶ ὠφέ- 
m \ \ 
λιμα τοῖς ἀνϑρώποις" ἡ μωρὰς δὲ ζητήσεις καὶ γενεαλογίας καὶ 
\ - 
ἔριν καὶ μάχας γομικὰς περιϊστασο" εἰσὶν γὰρ ἀνωφελεῖς καὶ 
μάταιοι. 10 αἱρετικὸν ἄνϑρωπον μετὰ μίαν καὶ δευτέραν γουϑε- 
σίαν παραιτοῦ, 1! εἰδὼς ὅτι ἐξέστραπται ὁ τοιοῦτος καὶ ὧμαρ- 
\ 
τάνδβι ὧν αὐτοκατάκριτος. 
» N 
12Ozav πέμψω ᾿Αρτεμᾶν πρὸς σὲ ἢ Τυχικόν, σπούδασον 
ἐλθεῖν πρός μὲ εἰς Νικόπολιν" ἐκεῖ γὰρ κέκρικα παραχειμάσαι. 
- \ ᾽ὔ 
13 Ζηνᾶν τὸν νομικὸν καὶ ᾿“πολλὼν σπουδαίως πρόπεμψον, ἵνα 
| \ 3 - , 14 , \ N € « ? - 
μηδὲν αὐτοῖς λιπῃ. μανϑανέτωσαν δὲ καὶ οἱ ἡμέτεροι καλῶν 
ἔργων προΐστασϑαι εἴς τὰς ἀναγκαίας χρείας, ἵνα μὴ ὦσιν 
7 
ἄκαρποι. 
15 ’ ’ € Ἂν m ’ 7 \ - 
Aonaloyrai σε οἱ μετ᾽ ἐμοῦ πάντες. ἄσπασαι τοὺς φιλοῦν- 
. τὰς ἡμᾶς ἐν πίστει. 
«ς [4 x ᾽ (4 - 
ΠῚ χάρις μετὰ πάντων υμῶν. 


III,5. T παλιγγεν. 9. Τ eosıs 12. Ἡ τύχικον 13. Τ απολλω | 
THS Asıny 15. T subser. προς tırow 


Ἐν. ἃ an 4,115. IIl,ıs. Rom 13, 1ss.. 2 Tim 3, 17. 2. 2 Tim 
2,248... 4: 2,142... Δ 5.2 11m. 1, 9:,8.31 Tim 4,6. τι 7 ern 
22.2 Tim 4,9. 1 ‚23.1. Act,38,240.1125. 2 Thess 378 e8tc, 
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2,15 Titus 3,15 


15 Solhes rede, und ermahne, und ftrafe mit ganzem Ernft, Kaf 
dich niemand verachten, 


11 


Behorfam gegen die Ρτίασξεϊς und Sanftmuth gegen jedermann zu üben. Das Bad 
der Wiedergeburt. Derfchiedene Zehren, Aufträge und Grüße. 

1 Erinnere fie daß fie den fürften und der Obrigfeit unterthan und 
gehorfam feien, zu allem guten Werf bereit feien, 2 niemand läftern, nicht 
hadern, gelinde feien, alle Sanftmüthigfeit beweifen gegen allen Menfchen. 
3 Denn wir waren auch weiland unmweife, ungehorfam, irrig, dienend den 
Küften und mandyerlei Wollüften, und wandelten in Bosheit und Neid, 
waren verhaßt und haffeten uns unter einander. *Da aber erfchien die 
Sreundlichfeit und Keutfeligfeit Sottes, unfers Heilandes, — nicht um 
der Werfe willen der Gerechtigkeit, die wir gethan hatten, fondern nad} 
feiner Barmherzigfeit machte er uns felig durch das Bad der Wieder- 
geburt und Erneuerung des heiligen Geiftes, Swelchen er ausgegoffen 
hat über uns reichlich durch Jefum Chrift, unfern Heiland, 7 auf δαβ wir 
durch desfelbigen Gnade gerecht und Erben feien des ewigen Kebens nad) 
der Hoffnung; 8 das ift je gemwißlich wahr. Solches will ich daß du feft 
Iehreft, auf daß die fo an Gott gläubig find worden, in einem Stand guter 
Werfe gefunden werden, Soldyes ift gut und nüß den Menfchen. ?Der 
thörichten Fragen aber, der Gefchlechtsregifter, des Sanfes und Streites 
über dem Gefet entfchlage dich; denn fie find unnüß und eitel, 10 Einen 
feßerifchen Menfchen meide, wenn er einmal und abermal ermahnet ift, 
1 απὸ wiffe daß ein folcher verfehret ift, und fündiget, als der fich felbit 
verurtheilet hat. 

12 Wenn ich zu dir fenden werde Artemas oder Tychicus, fo fomm 
eilend zu mir gen Nifopolis; dern dafelbft hab ich befchloffen den Winter 
zu bleiben, 13 Senas, den Schriftgelehrten, und Apollo fertige ab mit 
Fleiß, auf daß ihnen nichts gebreche. 14 Kaffe aber auch die Unfern lernen 
daß fie im Stand guter Werke fich finden laffen, wo man ihrer bedarf, auf 
daß fie nicht unfruchtbar feien, 

25 Es grüßen dich alle die mit mir find, Grüße alle die uns lieben 
im Glauben. 

Die Gnade {εἰ mit euch allen. Amen, 


1,2. C gegen alle M. 3. C ungehorfame | (L)C irrige | C dienende | waren vers 
haft] Ic — (L* waren hefzlich ond heffig unternander) 6. C Chriftum 8, C nütze 


111,1, ἀρχαῖς καὶ εξουσ. 2. noaorma 5. ἃ: ὧν | τὸν αὐτου 
ελεον | παλιγγεν. 7. γενομεϑ'α (sic) 8. καὶ pr: om | τῶ ϑεω | τὰ καλα 
9. ερεις | ματαίαν 13. ἀπολλω | λειπὴ 15. υμων: add aunv 
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I Προς Φιλημονα Er: 


ΠΡΟΣ BIAHMONA 


‚Philemoni, Appiae, Archippo. lLaudat Philemonem et orat ut Onesimo 
servo fugitivo veniam det. Praenuntiat se rediturum. 


1 TIavAoc δέσμιος -Χριστοῦ Ἰησοῦ καὶ “Τιμόϑεος ὁ ἀδελφὸς 
Φιλήμονι τῷ ἀγαπητῷ καὶ συνεργ ᾧ ἡμῶν ? καὶ Angie τῇ 
ἀδελφῇ καὶ aan τῷ συνστρατιώτῃ ἡμῶν καὶ τῇ κατ᾽ οἶκόν 
σου ἐκκλησίᾳ. 3 χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν 
καὶ κυρίου ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ. 

* Εὐχαριστῶ τῷ ϑεῷ μου πάντοτε μνείαν σου ποιούμενος 
ἐπὶ τῶν “προσευχῶν μου, 5 ἀχούων σου τὴν ἀγάπην καὶ τὴν πί 
στιν ἣν ἔχεις πρὸς τὸν κύριον ᾿Ιησοῦν καὶ είς πάντας τοὺς ἁγίους, 
ὁ ὅπως ᾿ κοινωγία τῆς πίστεώς σου ἐνεργὴς a ἕν ἐπιγνώ- 
El παντὸς ἀγαϑοῦ τοῦ ἐν ὑμῖν εἷς «Χριστόν. " χαρὰν γὰρ πολ- 
An ἔσχον καὶ παράκλησιν ἐπὶ τῇ ἀγάπῃ σου, ὅτι τὰ σπλάγχνα 
τῶν ἀγίων ἀναπέπαυται διὰ σοῦ, ἀδελφέ. 8 Διὸ πολλὴν ἕν Χρι- 
στῷ παρρησίαν ἔχων ἐπιτάσσειν σοι τὸ ἀνῆκον, 9 διὰ τὴν ἀγά- 
av μᾶλλον παρακαλῶ" τοιοῦτος ὧν ὡς Παῦλος πρεσβύτης, γυνὶ 
δὲ καὶ δέσμιος Χριστοῦ ᾿Ιησοῦ, 19 παρακαλῶ σὲ περὶ τοῦ ἐμοῦ 
τέχνου, ὃν ἐγέννησα ἐν τοῖς δεσμοῖς, Ὄνήσιμον, 11 χόν ποτέ σοι 
ἄχρηστον, νυνὶ δὲ καὶ σοὶ καὶ ἐμοὶ εὔχρηστον, ὃν ἀνέπεμψά σοι, 
Bi αὐτόν, τοῦτ᾽ ἔστιν τὰ ἐμὰ “σπλάγχνα. 18 ὃν ἐγὼ ἐβουλόμην 
πρὸς ἐμαυτὸν κατέχειν, ἵνα ὑπὲρ σοῦ μοι διακονῇ ἕν τοῖς δεσμοῖς 
τοῦ δὐαγγελίου, ἘΞ χωρὶς δὲ τῆς σῆς γνώμης οὐδὲν ἠϑέλησα 
ποιῆσαι, ἵνα μὴ ὡς κατὰ ἀνάγκην τὸ ἀγαϑόν σου 7 ἀλλὰ χατὰ 
ἑχούσιον᾽ τάχα γὰρ διὰ τοῦτο ἐχωρίσϑη πρὸς ὥραν, ἵνα αἰώ- 
γιον αὐτὸν ἀπέχῃς, δ οὐκ ἔτι ὡς δοῦλον ἀλλὰ ὑπὲρ δοῦλον, 
ἀδελφὸν ἀγαπητόν, μάλιστα ἐμοί, πόσῳ δὲ μᾶλλον σοὶ καὶ ἐν 
σαρκὶ καὶ ἕν κυρίῳ" 11 δἰ οὖν we ἔχεις κοινωνόν, προσλαβοῦ 
αὐτὸν ὡς ἐμέ. 18 εἱ δὲ τι ἠδίκησεν σὲ ἢ ὀφείλει, τοῦτο ἐμοὶ ἐλ- 
λόγα. 19 ἐγὼ «Παῦλος ἔγραψα τῇ ἐμῇ χειρί, ἐγὼ ἀποτίσω" ἵνα 
un λέγω σοι ὁ ὅτι καὶ σεαυτόν μοι προσοφείλεις. 20 γαί, ἀδελφέ, 
ἐγώ σου ὀναίμην ἐν κυρίῳ ἀνάπαυσόν μου τὰ σπλάγχνα ἐν 


“Χριστῷ. 


5. σιρος: TSHS εἰς 6. T[H]om rov | υμιν: TSHS μὲ» 9. σρεσ- 
Bvrns:ht|ovrı:hvvv τι. THSom καὶ pr 12. avrov: t pm [σὺ δὲ] | 
σπλαγχνα: τ add [προσλαβου] 


τι Ὁ. Eph 3,1..)4,1..2 Tim τὸς Clay Ranger 
4. Eph 1,155. Rom 1,8s. 5, Col 1,4.958: 7. 2 Cor 7,4. 9. I 
το 1 Cor 4,15, Οὐ δ τὸ. 7 Tim 6.2.77 του τ᾽ 1 ΠῈΞ Φ ΕΝ: 
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1 DPhilemon 20 


Die Epiftel 5, Pauli an Philemon 


Des Paulus ürbitte für den Onefimus, einen dem Philemon entlaufenen, jet aber 
befehrten Knecht. 

1 Paulus, der Gebundene Chrifti Jefu, und Timotheus, der Bruder, 
Philemon, dem Sieben und unferm Sehülfen, 2 und Appta, der Sieben, 
und Archippus, unferm Streitgenofjen, und der Gemeine in deinem Haufe, 
3 Gnade fei mit euch und Friede von Bott, unferm Dater, und dem Herrn 
Iefu Chrifto. 

ch danfe meinem Gott und gedenfe dein allezeit in meinem 
Gebet, nachdem ich höre von der Siebe und dem Glauben, welche du 
haft an den Herren Jefum und gegen alle Heiligen, 6 δαβ dein Glaube, 
den wir mit einander haben, in dir Fräftig werde durch Erfenntniß alle 
des Guten das ihr habt in Chrifto Sefu. 7Wir haben aber große Freude 
und Troft an deiner Kiebe; denn die Herzen der Heiligen find ergnicet 
durch dich, lieber Bruder. 3 Darum, wiewohl ich habe große Frendigfeit 
in Chrifto dir zu gebieten was dir ziemet, 9 [ὁ will ich doch um der Kiebe 
willen nur vermahnen, der ich ein folcher bin, nämlich ein alter Paulus, 
nun aber ἀπά) ein Gebundener Jefu Chrifti. 10 So ermahne ich dich um 
meines Sohns willen, Onefimus, den ich gezeuget habe in meinen 
Banden, Ymelcher weiland dir unnüte, nun aber dir und mir wohl nüße 
ift; den habe ich wieder gefandt. 12 Du aber wolleft ihn, das ift mein 
eigen Herz, annehmen. 13 Denn ich wollte ihn bei mir behalten, daß er 
mir an deiner Statt diente in den Banden des Evangeliums; 14 aber ohne 
deinen Willen wollte ich nichts thun, auf daß dein Gutes nicht wäre ge- 
nöthiget, fondern freiwillig. 15 Dielleicht aber ift er darum eine Zeit 
lang von dir gefommen, daß du ihn ewig wieder hätteft, nun nicht 
mehr als einen Knecht, fondern mehr denn einen Knecht, einen lieben 
Bruder, fonderlich mir, wie viel mehr aber dir, beides, nach dem δ [εἰ 
und in dem Herren. 17So du nun mich hältft für deinen Gefellen, fo 
wolleft du ihn als mich felbft annehmen. 18 So er aber dir etwas Schaden 
gethan hat oder fchuldig tft, das rechne mir zu. 19 Sch Paulus habe es ge- 
fchrieben mit meiner Hand: ch wills bezahlen; ich fchweige daß du dich 
felbft mir fchuldig bift. 20 Ta, lieber Bruder, gönne mir daß ich mich an 
dir ergöe in dem Herrn, erquicfe mein Herz in dem Herrn. 


4, Cdeiner 5. Cwelden 6. Calles 8. L freidigfeit AM. a mir 
ond dir 16. Lbeide 17, L fo wolteftu 19. LC nt, meiner Hand, ich will’s 


Inscer. προς pılmuova emıoroAn παυλου 
2: adeApn: | ovoroar. 6. xoıorov: add ınoovv 7. χαριν 
yao ἔχομεν πολλὴν 9. ım00v χριστοῦ το. δεσμοις: add μου 11. καὶ 
pr:om | ooıtr:om 12. avrov: pm σὺ δὲ | σπλαγχνα: add προσλαβου 
13. dıaxovn μοι 16. αλλ 17. ue: zus 18. eAloysı 20. χριστω: κυριῶ 
Nov. Testam. gr. et gern. 424 54 


21 Ἀποχαλυψις 1,8 


= Πεποιϑὼς τῇ ὑπακοῇ σου ἔγραψά σοι, εἰδὼς ὅτι καὶ ὑπὲρ 
ἃ λέγω ποιήσεις. zo ἅμα δὲ χαὶ ἑτοίμαζέ μοι ξενίαν" ἐλπίζω γὰρ 

ὅτι διὰ τῶν προσευχῶν ὑμῶν χαρισϑήσομαι ὑμῖν. 

> Ασπάζεταί σε ᾿Επαφρᾶς ὁ συναιχμάλωτός μου ἐν ΟΧρε- 
στῷ ᾿Ιησοῦ, 4 Μάρκος, ᾿Αρίσταρχος, Δημᾶς, Δουχᾶς, οἱ συν- 
δργοί μου. 

“Ὁ Ἢ χάρις τοῦ κυρίου ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ μετὰ τοῦ πνεύματος 
ὑμῶν. 


ΑΠΟΚΑΛΥΦΘΙΣ ἸΘΑΝΝΟΥ͂ 
1 


Johannes septem ecclesiis dicit salutem. Patmi divinitus tactus. Visio 
filii hominis cum septem candelabris et stellis. 


" Amoxahvıs Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἣν ἔδωκεν. αὐτῷ ὁ ϑεός, δεῖς 
ξαι τοῖς δούλοις αὐτοῦ ἃ δεῖ γενέσϑαι ἕν τάχει, καὶ ἐσήμανεν 
ἀποστείλας διὰ τοῦ ἀγγέλου αὐτοῦ τῷ δούλῳ αὐτοῦ ᾿Ιωάννῃ, 
3 ὃς ἐμαρτύρησεν τὸν τ τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν μαρτυρίαν Insov 
“Χριστοῦ, 000 ἴδεν. ἢ μακάριος ὁ ἀναγινώσκων καὶ οἱ ἀκούοντες 
τὸν λόγον τῆς προφητείας καὶ τηροῦντες τὰ ἐν αὐτῇ γεγραμ- 
μένα" ὁ γὰρ καιρὸς ἐγγύς. 

4 Ἰωάννης, ταῖς ἑπτὰ ἐκκλησίαις ταῖς ἕν τῇ Acta‘ χάρις ὑμῖν 
καὶ εἰρήνη ἀπὸ ὁ ὧν καὶ ὁ ἦν καὶ ὁ ἐρχόμενος, καὶ ἀπὸ τῶν 
ἑπτὰ πνευμάτων ἃ ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου αὐτοῦ, ὅ καὶ ἀπὸ ᾿Ιησοῦ 
Χριστοῦ, ὁ μάρτυς ὃ πιστός, ὁ πρωτότοκος τῶν νεχρῶν καὶ ὁ 
ἄρχων τῶν βασιλέων τῆς γῆς. τῷ ἀγαπῶντι ἡμᾶς καὶ λύσαντι 
ἡμᾶς Ex τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν ἕν τῷ αἵματι. αὐτοῦ, 6 χαὶ ἐποίησεν 
ἡμᾶς βασιλείαν, ἱερεῖς τῷ ϑεῷ καὶ πατρὶ αὐτοῦ, αὐτῷ ἡ δόξα 
καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν». 

ἵ Ἰδοὺ ἔρ χεται μετὰ τῶν νεφελῶν, καὶ ὄψεται αὐτὸν πᾶς 
ὀφθαλμὸς χαὶ οἵτινες αὐτὸν ἐξεκέντησαν, χαὶ κόψονται ἐπ᾽ αὐτὸν 
πᾶσαι αἱ φυλαὶ τὴς γῆς, va, ἀμήν. ὃ ἐγώ εἰμι τὸ ἄλφα καὶ τὸ ω, 
λέγει κύριος ὁ ϑεός, ὁ ὧν καὶ ὁ ἦν καὶ ὁ ἐρχόμενος, ὁ παντοκράτωρ. 


25. κυριου: Th add ἡκων | T subser. σρὸς φιλημονα 

11. H wavsı 2. ıdev: ΤῊ εἰδὲν 4. ΤῊ τους λογους 4. TSh 
τῶν evmnıov 5. Ἡ αμαρτ. [nuwv] 6. ημας: TSh nur | Η om τῶν 
αιἰωνῶν 


25. (ΘΌΪ 1.7. 24. Act 12,12. 27,2 2% Tin 2208 πος 
25. Phil 4,23 etc. 

τὰ. 22/6: -Dan’2,28% =, χα δ 3. 22,10, 4. Ex 3,14. 
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21 Offenbarung 1,8 


21 5ch habe aus Suverficht deines Gehorfams dir gefchrieben, dent 
ich weiß, du wirft mehr thun denn ich fage, 22 Daneben bereite mir die 
Herberge, denn ich hoffe daß ich durch euer Gebet euch gefchenfet werde. 
23 Es grüßet dich Epaphras, mein Mitgefangener in Chrifto Jefu, 
24 Marcus, Ariftarchus, Demas, Kucas, meine Gehülfen, 

35Die Gnade unfers Herrn Jefu Chrifti {εἰ mit euerem Geift, 
Amen. 


Die Offenbarung 5, Johannis des Theologen 
I 


Auffchrift des Buchs; Ermunterung es zu Iefen. Zufchrift an die fieben afiatifchen 
Gemeinden; Erjcheinung des verflärten Menfchenfohnes. Geheimniß der fieben 
Sterne und Leuchter. 

1 Dies ijt die Offenbarung οι Chrifti, die ihm Gott gegeben hat, 
feinen Knechten zu zeigen was in der Kürze gefchehen foll; und hat fie 
gedeutet und gefandt durch feinen Engel zu feinem Knecht Johannes, 
2der bezeuget hat das Wort Gottes und das Zeugniß von ει Chrifto, 
was er gefehen hat. Selig ift der da liefet und die da hören die Worte 
der Weiffagung, und behalten was darinnen gefchrieben ift; denn die Zeit 
ift nahe. 

4 Johannes den fieben Gemeinen in Ajten: Gnade fer mit euch und 
Stiede von dem der da ift und der da war und der da Fommt, und von den 
fieben Geiftern die da find vor feinem Stuhl, Fund von οι Chrifto, 
welcher ift der treue Heuge und Erftgeborne von den Todten und der Fürft 
der Könige auf Erden; der uns geliebet hat und gewafchen von den 
Sünden mit feinem Blut, Hund hat uns zu Königen und Prieftern ge- 
macht vor Gott und feinem Pater; demfelbigen [οἱ Ehre und Gewalt von 
Ewigkeit zu Ewigfeit. Amen. 

7 Siehe er kommt mit den Wolken, und es werden ihn fehen alle Augen, 
und die ihn geftochen haben, und werden heulen alle Gefchlechter der Erde. 
Ia, Amen, 3 ch bin das A und das Od, der Anfang und das Ende, fpricht 
der Herr, der da ift und der da war und der da Fommt, der Allmächtige, 


1,5, der fürft] LC ein fürft 


21. vmeo ὃ 22. ori: add καὶ. 23. aomabovraı 25. κυριου: add 
ἡμῶν | vuwov: add ἀμὴν 

Inser. αποκαλυψις του ayıov ıwavvov του ϑεολογου 

1,2. οσα τε εἰδὲ 3. τους Aoyovs 4. ano του ο ὧν | a εστιν 
ενωπιον 5. EX τῶν ψεχο. | τω ayarınoavrı | λουσαντι | ἡμῶν: om 
6. βασιλεῖς καὶ ιδρεῖς 7. avrov pr:om | δξεκεντισαν | ert avrov: om 
8. alpa: &| ro w: add ἀρχὴ και τελὸς | κυρ. 0 ϑεοςφ: ὁ κυριος 
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1,9 Αποχαλυψις 2,1 


ὁ Ἐγὼ Ἰωάννης, ὁ ἀδελφὸς ὑμῶν καὶ συνχοινωνὸς ἕν ,τῇ 
ϑλίψει καὶ βασιλείᾳ καὶ ὑπομονῇ ἕν ᾿Ιησοῦ, ἐγενόμην ἐν τῇ γήσῳ 
τῇ καλουμένῃ Πάτμῳ διὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ καὶ διὰ τὴν 
μαρτυρίαν Ἰησοῦ. 102 ἐγενόμην ἔν πνεύματι EV τῇ κυριακῇ ἡμέρᾳ, 
καὶ ἤκουσα ὀπίσω μου φωνὴν μεγάλην ὡς σάλπιγγος 11 λεγούσης " 
ὃ βλέπεις γράψον. δἰς βιβλίον καὶ πέμψον ταῖς ἑπτὰ ἐκκλησίαις, 
εἰς Ἔφεσον καὶ εἰς “Ζμύρναν καὶ εἰς Πέργαμον καὶ εἰς Θυάτειρα 
καὶ εἰς Σάρδεις καὶ εἰς Φιλαδελφίαν καὶ εἰς Auodıziar. 12 χαὶ 
ἐπέστρεψα βλέπειν τὴν φωνὴν ἥτις ἐλάλει μετ᾽ „Euod' καὶ ἐπι- 
στρέψας εἶδον ἑπτὰ λυχνίας ρυσᾶς, 18 χαὶ ἐν μέσῳ τῶν λυχνιῶν 
ὅμοιον υἱὸν ἀνθρώπου, ἐνὸς υμένον ποδήρη χαὶ περιεζωσμένον 
πρὸς τοῖς μασϑοῖς ζώνην χρυσᾶν" με δὲ κεφαλὴ αὐτοῦ καὶ αἱ 
τρίχες λευχαὶ ὡς ἔριον λευκὸν ὡς χιών, καὶ οἱ ὀφθαλμοὶ αὐτοῦ 
ὡς φλὸξ πυρὸς, Pxar oi πόδες αὐτοῦ ὅμοιοι χαλκολιβάνῳ ὡς 
ὃν καμίνῳ πεπυρωμένῳ, χαὶ N φωνὴ αὐτοῦ ὡς “φωνὴ ὑδάτων 
πολλῶν, 10 καὶ ἔχων ἕν τῇ δεξιᾷ χειρὶ αὐτοῦ ἀστέρας ἑπτώ, καὶ 
Ex τοῦ στόματος αὐτοῦ ῥομφαία δίστομος ὀξεῖα ἐχπορευομένη, 
καὶ ἡ ὄψις αὐτοῦ ὡς ὃ ἥλιος φαίνει ἐν τῇ δυνάμει. αὐτοῦ. "ἴ καὶ 
ὅτε εἶδον αὐτόν, ἔπεσα πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ ὡς γεχρύς, καὶ 
ἔϑηκεν τὴν δεξιὰν αὐτοῦ ἐπ᾽ ἐμὲ λέγων" pi φοβοῦ" ἐγώ, εἰμι δ 
πρῶτος καὶ ὃ ἔσχατος 18 χαὶ ὁ ζῶν, καὶ ἐγενόμην γεχρὸς καὶ 
ἰδοὺ ζῶν εἰμὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων, καὶ ἔχω τὰς κλεῖς 
τοῦ ϑανάτου καὶ τοῦ adov. γράψον οὖν ἃ εἶδες καὶ ἃ εἰσὶν 
καὶ ἃ μέλλει γενέσϑαι μετὰ ταῦτα, ? τὸ μυστήριον τῶν ἑπτὰ 
ἀστέρων οὺς εἶδες ἐπὶ τῆς δεξιᾶς μου, καὶ τὰς ἑπτὰ λυχνίας 
τὰς χρυσᾶς. οἱ ἑπτὰ ἀστέρες, ἄγγελοι τῶν ἑπτὰ ἐκκλησιῶν 
εἰσίν, καὶ αἱ λυχνίαι αἱ ἑπτὰ ἑπτὰ ἐκκλησίαι εἰσίν. 


II 


Epistula I. ad Ephesios. Nicolaitae. II. ad Smyrnenses; III. ad Perga- 
menos. Antipas. Bileam. Nicolaitae. IV. ad Thyatirenos. Isabel. 
Instat poena nisi resipiscant. 


1 To ἀγγέλῳ τῆς ἕν Ἐφέσῳ ἐχκλησίας γράψον᾽ τάδε λέγει ὁ 
χρατῶν τοὺς ἑπτὰ ἀστέρας ὃν τῇ δεξιᾷ αὐτοῦ, ὁ περιπατῶν ἕν μέσῳ 


9. T συγκοιν. | TH και τὴν μαρτυρ. 10. ἢ καὶ κ. φῶν. μεγαλ. 
οπισϑεν uov τι. o βλεπεις: E pm ἐγώ εἰμι τὸ ἃ καὶ τὸ ὥ, ὁ πρῶτος 
καὶ 6 ἔσχατος. καὶ | TH σμυρναν | T φιλαδελφειαν | T λαοδικειαν 
13. λυχνιων: T pm [enta] | viov: Thvw | TH μαστοῖς 15. TSH 
nenvowusvns h πεπυρώμενοι 19. TH γινεσϑαι 20. entaenta:hr 
II, 1. zus: TSH zo 


9. 22,8. '2 Thess 3,5. Apocı,2. 69. τὸς δῖ τι πὲ ΕΝ 
SELL. tm. Ex 37,23. Zach 4,2, Te. Danyra 70,60 τ 
Dan 7,9. 10,6. τος Dan 10,6. Ez1,24. τὸ. Is 49,2. Iud 5,31. 
17. 2,8. Is 44,2.6. 48,12. Dan 10,9.12. τὸς Dan 2,29. Il,r. Act 198. 
Apoc 1,16.13. 
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1,9 Offenbarung 2% 


9 ῷ Johannes, der auch euer Bruder und Mitgenoffe an der Trüb- 
fal ıft und am Neich und an der Geduld Jefu Chrifti, war in der Infel die 
da heifet Patmos, um des Worts Gottes willen und des Heugniffes Jefu 
Ehrijti. 10 ch war im Geift an des Herrn Tag, und hörete hinter mir 
eine große Stimme als einer Pofaune, 11 δίς fprah: ch bin das A und 
das ©, der Erfte und der Kette; und was du fieheft, das fchreibe in ein 
Bud und fende es zu den Gemeinen in Aften, gen Ephefus und gen 
Smyrna und gen Pergamus und gen Thyatira und gen Sardes und gen 
Philadelphia und gen Kaodicea. Und ich wandte mich um, zu fehen nach 
der Stimme die mit mir redete. Und als ich mich wandte, fahe ich fteben 
guldne Keuchter, 13 und mitten unter den fieben Seuchtern einen, der war 
eines Menfchen Hohn gleich, der war angethan mit einem langen Gewand und 
begürtet um die Bruft mit einem güldnen Gürtel, 14 Sein Haupt aber und 
fein Haar war weiß wie weiße Wolle als der Schnee, und feine Augen wie eine 
Feuerflamme, Bund feine Fühe gleich wie Meffing das im Ofen glühet, 
und feine Stimme wie groß Wafferraufchen; 16 und hatte fieben Sterne in 
feiner rechten Hand, und aus feinem Munde gieng ein fcharf zwei- 
fchneidig Schwert, und fein Angeficht leuchtete wie die helle Sonne. 17 Und 
als ich ihn fahe, ftel ich zu feinen Füßen als ein Todter; und er legte feine 
rechte Hand auf mich und fpracd zu mir: Fürchte dich nicht; ich bin der 
Erfte und der Kette 18 und der Lebendige, Ich war todt, und fiehe ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit, und habe die Schlüffel der Hölle und 
des Todes. 19 Schreibe was du gefehen haft und was da ift und was ge- 
fchehen foll darnady, 20 das Geheimniß der fieben Sterne die du gefehen 
haft in meiner rechten Hand, und die fieben güldnen Keuchter. Die fieben 
Sterne find Engel der fieben Gemeinen, und die fieben Keuchter die du 
gefehen haft, find fieben Gemeinen. 


TI 


Sendfchreiben Ehrifti an die Dorfteher und Gemeinden zu Ephefus, Smyrna, 
Pergamus und Thyatira. 


111πὸ dem Engel der Gemeine zu Ephefus fchreibe: Das faget der 
da hält die fieben Sterne in feiner Rechten, der da wandelt mitten unter 


9, L Infulen | 1, die heifftt 12.13.20, c gold. 13, langen Gewand] LC Kittel 


9. 0 καὶ αδελφ. | συγκοιν. | καὶ ev τὴ βασιλ. | εν ımoov: ınoov 
χοιστου | τη καλουμι.: om | καὶ τὴν uaorT. ım00v χριστοῦ τι. ἘΠ enta: 
om | εκκλησιαις: add ταις εν acıa | σμυρνὴην | ϑυατειρας | λαοδικειαν 
12. ehnAnos 13. vw | uaoroıs|xovonv 14. ws pr: wosı 15. πεπυρω- 
μενον 16. δεξ, avrov yeıoı | οξια | εν Övvau. 17. ertednnev | def. αὐτου: 
add χείρα | λεγων: add wor 18. του adov καὶ του Favar. 109. ουν: 
om | yıweodaı 20. και erıta λυχνιαι ας sides enta exxd. Τ1Τ1,1. ev 
EPEOW; EWEOLYNS | Ertı μεσῶ 
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2 Aronarulıs 2,17 


τῶν ἑπτὰ λυχνιῶν τῶν χρυσῶν" " οἶδα τὰ ἔργα σου καὶ τὸν 
κόπον καὶ τὴν ὑπομονήν σου, καὶ ὕτι οὐ δύνῃ βαστάσαι κακούς, 
καὶ ἐπείρασας τοὺς Kyorzas ἑαυτοὺς ἀποστόλους καὶ οὐκ εἰσίν, 
καὶ δὺρες αὐτοὺς ψευδεῖς" 3 χαὶ "ὑπομονὴν ἔχεις, καὶ ἐβάστασας 
διὰ τὸ ὄνομά μου, καὶ οὐ κεχοπίακες. “ἀλλὰ ἐ ἔχω κατὰ σοῦ ὅτι 
τὴν ἀγάπην, σου τὴν πρώτην ἀφῆκες. ὅ μνημόνευε οὖν πόϑεν πέ- 
πεωχὲς, καὶ μετανόησον καὶ τὰ πρῶτα ἔργα ποίησον" εἰ δὲ μή, 
ἔρχομαί σοι καὶ en τὴν λυχνίαν σου ἐκ τοῦ τόπου αὑτῆς, 
ξὰν μὴ μετανοήσῃς. 6 ἀλλὰ τοῦτο ἔχεις, ὅτι μισεῖς τὰ ἔργα τῶν 
Νικολαϊτῶν, ἃ κἀγὼ μισῶ. 68 ἔχων οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πγεῦμα 
λέγει ταῖς ἐκκλησίαις" τῷ νικῶντι δώσω αὐτῷ φαγεῖν ἐκ τοῦ 
ξύλου τῆς ζωῆς, ὅ ὃ ἐστιν ἐν τῷ παραδείσῳ τοὺ θεοῦ. 

8 Καὶ τῷ ἀγγέλῳ τῆς ἕν Ζμύρνῃ ἐχχλησίας ἡράψον" τάδε 
λέγει ὃ πρῶτος χαὶ ὃ ἔσχατος, ὃς ἐγένετο νεχρὸς καὶ ἔζησεν" 
" οἷδά σου τὴν yo καὶ τὴν πτωχείαν, ἀλλὰ πλούσιος εἶ, καὶ 
τὴν βλασφημίαν ἐκ τῶν λεγόντων ᾿Ιουδαίους εἶναι ἑαυτούς, καὶ 
οὐκ εἰσὶν ἀλλὰ συναγωγὴ τοῦ σατανᾶ. 19 μηδὲν φοβοῦ ἃ μέλλεις 
πάσχειν. ἰδοὺ μέλλει βάλλειν ὁ διάβολος ἐξ ὑμῶν εἰς φυλακὴν 
ἵνα πειρασϑῆτε, καὶ ἕξετε ϑλίψιν ἡμερῶν δέχα. γίνου πιστὸς 
ἄχρι ϑανάτου, καὶ δώσω σοι τὸν στέφανον τῆς ζωῆς. 116 ἔχων 
οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς ἐκκλησίαις" ὁ νικῶν οὗ 
μὴ ἀδικηϑῇ ἐκ τοῦ ϑανάτου τοῦ δευτέρου. 

1: Καὶ τῷ ἀγγέλῳ τῆς ἕν Περγάμῳ ἐχκλησίας γράψον" τάδε 
λέγει ὁ ἔχων τὴν ῥομφαίαν τὴν δίστομον τὴν ὀξεῖαν" 15 οἶδα ποῦ 
χατοικεῖς" ὕπου ὁ ϑρόνος τοῦ σατανᾶ" καὶ κρατεῖς τὸ ὄνομά 
μου, καὶ οὐκ ἡρνήσω τὴν πίστιν μου ἕν ταῖς ἡμέραις Avreinas 
ὁ μάρτυς μου ὁ πιστός μου, ὃς ἀπεχτάνϑη παρ᾽ ὑμῖν, orov ὁ 
σατανᾶς κατοικεῖ. 1} ἀλλ᾽ ἔχω κατὰ σοῦ ὀλίγα, ὅτι ἔχεις ἐκεῖ 
κρατοῦντας τὴν διδαχὴν Βαλαάμ, ὃς ἐδίδασκεν τῷ Βαλὰκ βαλεῖν 
σκάνδαλον ἐνώπιον τῶν υἱῶν ᾿Ισραήλ, φαγεῖν εἰδωλύϑυτα καὶ 
πορνεῦσαι. 1 οὕτως ἔχεις καὶ σὺ κρατοῦντας τὴν διδαχὴν τῶν 
Nixokoizow ὁμοίως. 16 μετανόησον᾽ εἰ δὲ μή, ἔρχομαί σοι ταχὺ 
καὶ πολεμήσω μετ᾽ αὐτῶν & τῇ ῥομφαίᾳ τοῦ στόματός μου. 1 ὁ 
ἔχων οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς ἐκκλησίαις" τῷ νικοῦντι 
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Ἡ τῶ | TH σμυρνὴ 10. μηδὲν: THS un | Hexnte ἢ εξετε Ὁ. eyere 
12. τη: ἈΠ 13. ev ταῖς nueoaıs: [ΤῊ pm zu | TH avrıras h + TH 
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den fieben güldenen Keuchtern: 25h weiß deine Werfe und deine 
Arbeit und deine Geduld, und daß du die Böfen nicht tragen Fannft; und 
haft verfucht die fo da fagen, fie feien Apoftel, und find’s nicht, und haft 
fie Sügner erfunden; Fund verträgeft und haft Geduld, und um meines 
Hamens willen arbeiteft du und bift nicht müde worden. 4 Aber ich habe 
wider dich daß du die erfte Liebe που ες, ὅ Gedenfe wovon du gefallen 
bift, und thu Buße, und thu die erjten Werfe. Wo aber nicht, werde ich 
dir fommen bald und deinen Leuchter wegftoßen von feiner Stätte, wo du 
nicht Buße thuft. ὁ Aber das haft du, daß du die Werfe der Uicolaiten 
hafjeft, welche ich auch hafje. 7Wer Ohren hat, der höre was der Geijt 
den Gemeinen faget: Wer überwindet, dem will ich zu efjen geben von 
dem Holz des Lebens, das im Paradies Gottes ift. 

Ss And dem Engel der Gemeine zu Smyrna fchreibe: Das faget der 
Erfie und der LKebte, der todt war und ift lebendig worden: 9 ὦ weiß 
deine Werfe und deine Trübfal und deine Armuth, (du bift aber reich,) 
und die Läfterung von denen die da jagen, fte find Juden, und find’s nicht, 
fondern find des Satans Schule, 10 Fürchte dich vor der feinem das du 
leiden wirft. Siehe der Teufel wird etliche von euch ins Gefängniß 
werfen, auf daß ihr verfucht werdet, und werdet Trübfal haben zehn 
Tage, Sei getreu bis an den Tod, fo will ich dir die Krone des Kebens 
geben. 4Wer Öhren hat, der höre was der Beift den Gemeinen fagt; 
Wer überwindet, dem foll Fein Leid gefchehen von dem anderen Tode, 

12 Und dem Engel der Gemeine zu Pergamus fchreibe: Das fagt 
der da hat das fcharfe zweifchneidige Schwert; 13 ch weiß was du thuft 
und wo du wohneft, da des Satans Stuhl ift; und hältft an meinem 
Xamen und haft meinen Glauben nicht verleugnet, auch in den Tagen in 
welchen Antipas, mein treuer Heuge, bei ἐπ getödtet ift, da der Satan 
wohnet. 14 Aber ich habe ein Kleines wider dich, daß du dafelbft haft die 
an der Sehre Bileams halten, welcher lehrete den Balaf ein Aergerniß 
aufrichten vor den Kindern Ssrael, zu effen Gößenopfer und Hurerei 
treiben. 15 Alfo haft du auch die an der Kehre der Uicolaiten halten; das 
hafje ich, 16 Thue Buße; wo aber nicht, fo werde ich dir bald Fommen 
und mit ihnen friegen durch das Schwert meines Mundes, 17Wer 
Ohren hat, der höre was der οἰ den Gemeinen faget: Wer überwindet, 


1. C goldenen 10. C vor deren feinem 13. L’verleugnet. Ὁπὸ in meinen tagen ift 
Antip. m. tr. 5. b. euch getödtet, (L* verleudet, und γππ m. tagen, Antip. m. tr. zeuge, der 
b, euch get. ift,) 14. 1, Balaamı C Balaanıs | LC durch den Balaf | LC der Göten Opfer 
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δώσω αὐτῷ τοῦ μάννα τοῦ κεχρυμμέγου, καὶ δώσω αὐτῷ ψῆφ ον 
λευκήν, καὶ ἐπὶ τὴν ψῆφον ὄνομα καινὸν γεγραμμένον, ὃ οὐδεὶς 
οἶδεν εἰ μὴ ὁ λαμβάνων. 

18 Καὶ τῷ ἀγγέλῳ τῆς ἕν Θυατείροις ἐκκλησίας γράψον" τάδε 
λέγει ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, ὁ ἔχων τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτοῦ ὡς φλὸξ 
πυρός, χαὶ οἱ πόδες αὐτοῦ ὅμοιοι χολχολιβάνῳ" 19 οἶδά σου τὰ 
ἔργα καὶ τὴν ἀγάπην καὶ τὴν πίστιν καὶ τὴν διαχονίαν καὶ τὴν 
ὑπομονὴν, καὶ τὰ ἔργα σου τὰ ἔσχατα a τῶν πρώτων. 
ἣν ἀλλ᾽ ἔχω κατὰ σοῦ ὅτι ἀφεῖς τὴν γυναῖκα 1εζάβελ, ἢ λέγουσα 
αὐτὴν προφῆτιν καὶ διδάσκει καὶ πλανᾷ τοὺς ἐμοὺς δούλους 
πορνεῦσαι καὶ φαγεῖν εἰδωλόϑυτα. 5: καὶ ἔδωκα αὐτῇ χρόνον 
ἵγα μετανοήσῃ, καὶ οὐ ϑέλει μετανοῆσαι ἐκ τῆς πορνείας αὐτῆς. 
22 ἰδοὺ βάλλω αὐτὴν εἰς κλίνην, καὶ τοὺς μοιχεύοντας μετ᾽ αὐτῆς 
εἰς ϑλίψιν μεγάλην, ἐὰν μὴ μετανοήσουσιν ἐκ τῶν ἔργων αὐτῆς. 
28 καὶ τὰ τέχνα αὐτῆς ἀποκτενῶ ἕν ϑανάτῳ, καὶ γνώσονται πᾶ- 
σαι αἱ ἐκκλησίαι or ἐγώ εἰμι ὃ -ἐραυνῶν νεφροὺς χαὶ καρδίας, 
καὶ δώσω ὑμῖν ἑχάστῳ χατὰ τὰ «ἔργα ὑμῶν. 2 ὑμῖν δὲ λέγω 
τοῖς λοιποῖς τοῖς ἕν Θνατείροις, ὕσοι οὐκ ἔχουσιν τὴν διδαχὴν 
re: οἵτινες οὐκ ἔγνωσαν τὰ βαϑέα τοῦ σατανᾶ, ὡς λέγουσιν" 

v βάλλω ἐφ᾽ ὑμᾶς ἄλλο βάρος" “ἢ πλὴν ὃ ἔχετε χρατήσατε 
ἄχρι οὗ av ἥξω. “9 καὶ 6 νικῶν καὶ ὁ τηρῶν ἄχρι τέλους τὰ 
ἔργα μου, δώσω αὐτῷ ἐξουσίαν ἐπὶ τῶν ἐθνῶν, 27 χαὶ ποι- 
υανεῖ αὐτοὺς ἐν ῥάβδῳ σιδηρᾷ, ὡς τὰ σχεύη τὰ χεραμιχὰ 
συντρίβεται, ὡς καγὼ εἴληφα παρὰ τοῦ πατρός μου, 28 χαὶ 
δώσω αὐτῷ τὸν ἀστέρα τὸν πρωϊνόν. 39 ὁ ἔχων οὖς ἀκου- 
σάτω τί τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς ἐκκλησίαις. 


III 


Epistula V. ad Sardianos; VI. ad Philadelphenos. Hierosolyma nova. 
VII. ad Laodicenos. Tepidi. 


' Καὶ τῷ ἀγγέλῳ τῆς ὃν Σάρδεσιν ἐκκλησίας γράψον" τάδε 
λέγει ὁ ἔχων τὰ ἑπτὰ πνεύματα τοῦ ϑεοῦ καὶ τοὺς ἑπτὰ OB 
οἶδά σου τὰ ἔργα, ὅτι ὄνομα ἔχεις ὅτι ζῇς, καὶ νεκρὸς εἶ. * γίνου 
γρηγορῶν, καὶ στήρισον τὰ λοιπὰ ἃ ἔμελλον ἀποθανεῖν. οὐ γὰρ 
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dem will ich zu efjen geben von dem verborgnen Manna, und will ihm 
geben einen weißen Stein und auf dem Stein einen neuen Xlamen ge- 
fchrieben, welchen niemand Fennet denn der ihn empfähet. 

18 Ynd dem Engel der Gemeine zu Thyatira fchreibe: Das faget der 
Sohn Gottes, der Augen hat wie Feuerflammen, und feine Füße gleid) wie 
Meffing: 19 Ich weiß deine Werfe und deine Kiebe und deinen Dienit 
und deinen Glauben und deine Geduld, und daß du je länger je mehr 
thuft. 20 Aber ich habe ein Kleines wider dich, daß du läffeft das Weib 
Ifebel, die da fpricht, fie fei eine Prophetin, lehren und verführen meine 
Knechte Hurerei zu treiben und Gößenopfer zu effen. 21 Und ich habe ihr 
Seit gegeben daß fie follte Buße thun für ihre Hurerei, und fie thut nicht 
Buße. 2 Siehe ich werfe fie in ein Bette, und die mit ihr die Ehe ge- 
brochen haben, in große Trübfal, wo fie nicht Buße thun für ihre Werfe. 
23 Und ihre Kinder will ich zu Tod fchlagen. Und follen erfennen alle 
Gemeinen daß ich bin der die Nieren und Herzen erforfchet, und werde 
geben einem jeglichen unter ἐπ) nad) euern Werken. 2% Euch aber fage 
ich, den andern die zu Thyatira find, die nicht haben folche Lehre und die 
nicht erfannt haben die Tiefen des Satans (als fte fagen): Ich will nicht 
auf euch werfen eine andere αι; 35 doch was ihr habt, das haltet bis daß 
ich fomme. 26 Und wer da überwindet und hält meine Werfe bis ans 
Ende, dem will id Macht geben über die Heiden, 27 und er foll fie weiden mit 
einer eifernen Ruthe, und wie eines Töpfers Gefäße foll er fie zerfchmeißen, 
28 wie ich von meinem Dater empfangen habe, und will ihm geben den 
Morgenftern. 2 Wer Ohren hat, der höre was der Geift den Gemeinen fagt, 
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Sendfchreiben Chrifti an die Dorfteher und Gemeinen zu Sardes, Philadelphia 
und Kaodicea. 


171πὸ dem Engel der Gemeine zu Sardes fchreibe: Das faget der 
die Geifter Gottes hat und die fteben Sterne: Sch weiß deine Werfe, dent 
du haft den Namen daß du lebeft, und bift todt. 2 Sei wader und ftärfe 
das andere das fterben will, denn ich habe deine Werfe nicht völlig er» 


12. L’C ihm geben ein gut Zeugniß, und mit dem Zeugnif e. neuen Namen gefchr, 
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εὕρηκά σου τὰ ἔργα πεπληρωμένα ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ μου. ὃ μνη- 
μόνευξ οὐν πῶς εἴληφας καὶ ἥχουσας, καὶ τήρει καὶ μετανύησον. 
ἐὰν οὖν μὴ θηγορήσῃς, ἥξω ὡς κλέπτης, καὶ οὐ μὴ γνώσῃ ποίαν 
ὥραν ἥξω ἐπὶ σέ. 4 ἀλλὰ ἔχεις ὀλίγα ὀνόματα ἐν “Σάρδεσιν ἃ 
οὐκ ἐμόλυναν τὰ ἱμάτια αὐτῶν, καὶ “περιπατήσουσιν μετ᾽ ἐμοῦ ἐν 
λευκοῖς, ὅτι ἄξιοί εἰσιν. 50 γιχῶν οὕτως περιβαλεῖται € ἕν ἱματίοις 
λευκοῖς, καὶ οὐ μὴ ἐξαλείψω τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐκ τῆς βίβλου τῆς 
ζωῆς, καὶ ὁμολογήσω τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐνώπιον τοῦ πατρός μου 
καὶ ἐνώπιον τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ. ὁ ὃ ἔχων οὖς ἀκουσάτω τί τὸ 
πνεῦμα λέγει ταῖς ἐκκλησίαις. 

Ὁ Καὶ τῷ ἀγγέλῳ τῆς ἐν Φιλαδελφίᾳ ἐχκλησίας γράψον" 
τάδε λέγει ὃ ἅγιος ὁ ἀληϑινός, ὁ ἔχων τὴν χλεῖν τοῦ Δαυείδ, ὃ 
ἀνοίγων χαὶ οὐδεὶς κλείσει, καὶ κλείων χαὶ οὐδεὶς ἀνοίξει" S οἵδά 
σου τὰ ἔργα" ἰδοὺ δέδωκα ἐνώπιόν σου ϑύραν ἡνεφγμένην, ἣν 
οὐδεὶς δύναται κλεῖσαι αὐτήν" ὅτι μικρὰν ἔχεις ἀμροοῦ καὶ 
ἑτήρησάς μου τὸν λόγον καὶ οὐκ ἠρνήσω τὸ ὑνομά μου. 9 ἐδοὺ 
διδῶ ἐκ τῆς συναγωγῆς τοῦ σατανὰ τῶν λεγόντων ἑαυτοὺς Tov- 
δαίους εἶναι, καὶ οὐχ εἰσὶν ἀλλὰ ψεύδονται" ἰδοὺ ποιήσω αὐτοὺς 
ἵνα ἥξουσιν καὶ προσκυνήσουσιν ἐνώπιον τῶν ποδῶν σου, καὶ 
γνῶσιν ὅτι ἐγὼ ἡγάπησά 08. 10 ὅτι ἑτήρησας τὸν λόγον τῆς 
ὑπομονῆς μου, κἀγώ σὲ “τηρήσω ἔκ τῆς ὥρας τοῦ πειρασμοῦ τῆς 
μελλούσης ἔρχεσϑαι ἐπὶ τῆς οἰχουμένης ὅλης, πειράσαι τοὺς 
κατοικοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς. 11 ἔρχομαι ταχύ" κράτει ὃ ἔχεις, ἵνα 
μηδεὶς λάβῃ τὸν στέφανόν σου. eo νικῶν, ποιήσω αὐτὸν στῦλον 
ἕν τῷ γαῷ τοῦ ϑεοῦ μου, καὶ ἔξω οὐ μὴ ES ἔτι, καὶ γράψω 
«ἐπ᾿ αὐτὸν τὸ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ μου καὶ τὸ ὄνομα τῆς πόλεως τοῦ 
ϑεοῦ μου, τῆς καινῆς Ἱερουσαλὴμ ἡ ἡ καταβαίνουσα € ἕκ τοῦ οὐρανοῦ 
ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ μου, καὶ τὸ ὁγομᾶ μου τὸ καινόν. 18 ὃ ἔχων οὖς 
ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς ἐκκλησίαις. 

= Καὶ τῷ ἀγγέλῳ τῆς &v Aaodınia ἐχκλησίας γράψον" τάδε 
λέγει ὁ ἀμήν, ὁ μάρτυς ὁ πιστὸς καὶ ἀληϑινός, ὴ ἀρχὴ τῆς 
κτίσεως τοῦ ϑεοῦ" 1 οἶδά σου τὰ ἔργα, ὅτι. οὔτε ψυχρὸς εἶ οὔτε 
ζεστός. ὄφελον ψυχρὸς ἧς ἢ ζεστός. 16 οὕτως ὅτι χλιαρὸς el, 
καὶ οὔτε „Seozös οὔτε ψυχρός, μέλλω σὲ ᾿ἐμέσαι Ex τοῦ στόματός 
μου. 17 ὅτι λέγεις, ὅτι πλούσιός εἶμι καὶ πεπλούτηκα καὶ οὐδὲν 
“χρείαν ἔχω, καὶ οὐκ oldag ὅτι σὺ εἶ ὁ ταλαίπωρος καὶ ἐλεεινὸς 
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funden vor Gott. 3So gedenfe nun wie du empfangen und gehöret haft, 
und halte es und thu Buße. So du nicht wirft wachen, werde ich über 
dich Fommen wie ein Dieb, und wirft nicht wiffen welche Stunde ich über 
dich fommen werde. *Du haft auch wenig Namen zu Sardes die nicht 
ihre Kleider befudelt haben, und fie werden mit mir wandeln in weißen 
Kleidern, denn fie find’s werth. 5 Wer überwindet, der foll mit weißen 
Kleidern angelegt werden, und ich werde feinen Namen nicht austilgen 
nus dem Buch des Lebens, und ich will feinen Namen befennen vor 
meinem Dater und vor feinen Engeln. 6 Wer Öhren hat, der höre was 
der Geift den Bemeinen faget. 

"Und dem Engel der Gemeine zu Philadelphia fchreibe: Das faget 
der Heilige, der Wahrhaftige, der da hat den Schlüffel Davids, der aufthut 
and niemand zufcpleußet, der zufchleußet und niemand aufthut: 3 ch weiß 
deine Werfe, Siehe ich habe vor dir gegeben eine offene Thür, und 
niemand Fann fie zufchliegen; denn du haft eine Fleine Kraft, und haft 
mein Wort behalten und haft meinen Namen nicht verleugnet. 9. Siehe 
ich werde geben aus Satanas Schule, die da fagen, [16 find Juden, und 
find’s nicht, fondern lügen. Siehe ich will fie machen daß fie Fommen 
Jollen und anbeten zu deinen Füßen, und erkennen daß ich dich geliebt 
habe. 10 Dieweil du haft behalten das Wort meiner Geduld, will ich auch 
dich behalten vor der Stunde der Derfuchung, die fommen wird über der 
‘ganzen Welt Kreis, zu verfuchen die da wohnen auf Erden, 1 Siehe ich 
Zomme bald; halte was du haft, daß niemand deine Krone nehme. 
12 Wer überwindet, den will ich machen zum Pfeiler in dem Tempel 
meines Gottes, und foll nicht mehr hinaus gehen; und will auf ihn 
fchreiben den Namen meines Gottes und den Namen des neuen Serufa- 
lem, der Stadt meines Gottes, die vom Himmel hernieder Fommt von 
meinem Gott, und meinen Xamen, den neuen. 13 Wer Ohren hat, der 
höre was der Geift den Gemeinen faget. 

14 nd dem Engel der Gemeine zu Kaodicea fchreibe: Das faget 
Amen, der treue und wahrhaftige Seuge, der Anfang der Creatur Gottes: 
15 Sch weiß deine Werfe, daß du weder Falt noch warm bift. Ach daß du 
Falt oder warm wäreft; 10 weil du aber lau bift und weder Falt noch warm, 
werde ich dich ausfpeien aus meinem Munde, 17 Du fprichft: Ich bin reich 
und habe gar fatt und bedarf nichts, und weißeft nicht daß du bijt elend 


2. ta:om| uov:om 3. ἥξω pr: add emı ve | yvos 4. alla: om | 
καὶ εν σαρδ. | ἃ: οἱ 5. ουτως: ovros | εκ Bıßlov | εξομολογησομαι 
7. κλειδα | κλεισει x. κλειων: κλείει x. κλείει] ανοιξει: avoıyeı 8. ανεωγ- 
μενὴν 1 ἣν: καὶ 9. διδωμιε} εαυτους: avrovs | ηξωσιν x. πιροσκυνησωσιν 
II. goxouaı:pm ıdov 14. της ἐκκλησίας λαοδικεων |o pr: om 15. ἧς: εἰῆς 
16. ουτε ψυχρ. ουτε ζεστ. 17. οὐδεν: ουδενος 
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καὶ πτωχὸς καὶ τυφλὸς καὶ γυμνός, δ συμβουλεύω σοι ἀγοράσαι 
παρ᾽ ἐμοῦ χρυσίον πεπυρωμένον ἐκ πυρὸς ἵνα πλουτήσῃς, καὶ 
ἱμάτια λευκὰ ἵνα περιβάλῃ καὶ μὴ φανερωϑῇ ἡ αἰσχύνη τῆς 
γυμνότητός σου, καὶ κολλύριον ἔγχρισαι τοὺς ὀφϑαλμούς σου ἵνα 
βλέπῃς. 19 ἐγὼ ὅσους ἐὰν φιλῶ ἐλέγχῳ. καὶ παιδεύω" ζήλευε οὖν 
καὶ μετανόησον. 20 ἡδοὺ ἕστηκα ἐπὶ τὴν ϑύραν καὶ κρούω" ἐάν 
τις ἀκούσῃ τῆς φωνῆς μου καὶ ἀνοίξῃ τὴν ϑύραν, καὶ εἰσελεύσο- 
μαι πρὸς αὐτὸν καὶ δειπνήσω μετ᾽ αὐτοῦ καὶ αὐτὸς μετ᾽ ἐμοῦ. 
ἘΦ ψιχῶν, δώσω αὐτῷ ra μετ᾽ ἐμοῦ ἕν τῷ ϑρόνῳ μου, ὡς 
κἀγὼ ἐνίκησα καὶ ἐχάϑισα μετὰ τοῦ πατρός μου ἕν τῷ ϑρόνῳ 
αὐτοῦ. 226 ἔχων οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς ἐχ- 
κλησίαις. 


IV 


Aperitur theatrum caeleste. Dei thronus cum XXIV presbyteris et IV 
Cherubim. 


1 Μετὰ ταῦτα ἴδον, καὶ ἰδοὺ ϑύρα ἠνεῳγμένη ἕν τῷ οὐρανῷ, 
καὶ ἡ φωνὴ ἡ πρώτῃ ἣν ἤκουσα ὡς σάλπιγγος λαλούσης μετ᾽ 
ἐμοῦ, λέγων" ἀνάβα ὧδε, καὶ δείξω σοι ἃ δεῖ γενέσϑαι μετὰ 
ταῦτα. 5 εὐθέως ἐγενόμην ἐν πνεύματι" καὶ ἰδοὺ ϑρόνος ἔχειτο 
ἐν τῷ οὐρανῷ, καὶ ἐπὶ τὸν ϑρόνον καϑήμενος, ὃ καὶ ὃ καϑήμενος 
ὅμοιος ὁράσει λίϑῳ ἰάσπιδι καὶ σαρδίῳ, καὶ ἶρις κυκλόϑεν τοῦ 
ϑρόνου ὕμοιος ὁράσει σμαραγδίνῳ. 4 καὶ κυχλόϑεν τοῦ ϑρόνου 
ϑρόνους εἴκοσι τέσσαρας, καὶ ἐπὶ τοὺς ϑρόνους εἰχοσι τέσσαρας 
πρεσβυτέρους καϑημένους περιβεβλημένους ἕν ἱματίοις λευκοῖς, 
καὶ ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτῶν στεφάνους χρυσοῦς. ὅ καὶ ἐκ τοῦ 
ϑρόνου ἐχπορεύονται ἀστραπαὶ καὶ φωναὶ καὶ βρονταί" καὶ ἑπτὰ 
λαμπάδες πυρὸς καιόμεναι ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου, ἅ εἶσιν τὰ ἑπτὰ 
πνεύματα τοῦ ϑεοῦ" ὃ καὶ ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου ὡς ϑάλασσα ὑαλύνη 
ὁμοία κρυστάλλῳ᾽ καὶ ἐν μέσῳ τοῦ ϑρόνου καὶ κύκλῳ τοῦ ϑρόνου 
τέσσερα ζῶα γέμοντα ὀφϑαλμῶν ἔνπροσϑεν καὶ ὄπισϑεν. Ἷ καὶ 
τὸ ζῶον τὸ πρῶτον ὅμοιον λέοντι, καὶ τὸ δεύτερον ζῶον © ὅμοιον 
μόσχῳ, καὶ τὸ τρίτον ζῶον ἔχων τὸ πρόσωπον ὡς ἀνϑρώπου, καὶ 
τὸ τέταρτον ζῶον ὅμοιον ἀετῷ πετομένῳ. ὃ χαὶ τὰ τέσσερα ζῷα, 
ἕν καϑ' ἕν αὐτῶν ἔχων ἀνὰ πτέρυγας ἕξ, χυχλόϑεν καὶ ἔσωϑεν 


ı8. Η κολλουριον ΙΗ ἐγχοῖσαι το. t ἕηλωσον 20. ΤΗΞβ om 
“astr IV;1. ΤῊ εἰδον 15. H γενεσϑαι. μετὰ ταυτα εὐϑεως 3. t [xas 
ο καϑημ.] 4. ϑρονους pr: THS ϑρονοι | τεσσαρας pr: ΤῊ τεσσαρες | 
HS om ev ante ıuar. Τὶ χρυσεους 5. Taaoıw 6. TH εμπροσϑεν 
7. εχων: ἢ εχον 8. T εν εκαστον αὐτῶν εχ. | T εἕ κυκλοϑεν», καὶ εσ. 
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3,18 Offenbarung 4,8 


und jämmerlich, arm, blind und bloß. 18 Jch rathe dir dag du Gold von 
mir Faufeft, das mit Feuer durchläutert ift, daß du reich werdeft; und weiße 
Kleider, daß du dich anthuft und nicht offenbaret werde die Schande deiner 
Blöße; und [αἴθε deine Augen mit Augenfalbe, daß du fehen mögeft. 
19 Welche ich lieb habe, die ftrafe und züchtige ich. So fei nun fleißig und 
thu Buße. 20 Siehe ich ftehe vor der Thür und Flopfe an. So jemand 
meine Stimme hören wird und die Thür aufthun, zu dem werde ich ein- 
gehen und das Abendmahl mit ihm halten, und er mit mir. 21Wer über- 
windet, dem will ich geben mit mir auf meinem Stuhl zu fien, wie ich 
überwunden habe und bin gefeffen mit meinem Dater auf feinem Stuhl. 
22 Wer Ohren hat, der höre was der Beift den Gemeinen faget. 


IV 


Johannes fieht eine Offenbarung der Majeftät Gottes und die feierliche Anbetung 
vor feinem Throne. Ὰ 


1 Darnad) fahe ich, und fiehe eine Thür war aufgethan im Himmel, 
und die erfte Stimme, die ich gehöret hatte mit mir reden als eine Pofaune, 
die jpracdh: Steig her, ich will dir zeigen was nach diefem gefchehen foll. 
2 Ind alfobald war ich im Geift. Und fiehe ein Stuhl war gefegt im Him- 
mel, und auf dem Stuhl faß einer. 3 Und der da faß, war gleich anzufehen 
wie der Stein Jaspis und Sardis, und ein Regenbogen war um den Stuhl, 
gleich; anzufehen wie ein Smaragd. Und um den Stuhl waren vier und 
zwanzig Stühle, und auf den Stühlen faßen vier und zwanzig Aeltefte, mit 
weißen Kleidern angethan, und hatten auf ihren Häuptern güldene Kro- 
nen. > Und von dem Stuhl giengen aus Blite, Donner und Stimmen; und 
fieben fadeln mit feuer brannten vor dem Stuhl, welches find die fieben 
Geifter Gottes, ὁ 11πὸ vor dem Stuhl war ein gläfern Hleer, gleich dem 
Kryftall, und mitten im Stuhl und um den Stuhl vier Thiere, voll Augen 
vorne und hinten. Und das erjte Thier war gleich einem Löwen, und 
das andre Thier war gleich einem Kalbe, und das dritte hatte ein Antlitz 
wie ein Menjch, und das vierte Thier gleich einem fliegenden Adler. 8 Und 
ein jegliches der vier Thiere hatte fechs Flügel, und waren außen um und in- 


18. C offenbar IV,t. L’C ward aufgethan 2. ΤΟ ward gefegt 4. ΤΟ Xelteften | 
C goldene 6. L Ehriftal (L* Eryitall) 8. LC fechs Slügel unıher, u. waren inwendig 
(L* υπὸ der vier thiere hatte ein jgliches fechs flügel, und auffen vmb vnd inwendig) 


18. κολλουριον | ἐγχοισον 19. EnAwoov 20. xaıtr:om IV,1.zıdor| 
λεγων: heyovoa 2. ευϑεως: pm καὶ | errı Tov Foovov 3. ομοῖίος pr: 
pm nv | σαρδινω 4. Hoovovs pr: Foovoı | εἰκοσι τεσσ. bis: xÖ | ertı τὰς 
XEp.: pm εσχον 5. εκπορεύυοντο (sic) | καὶ βροντ. καὶ φων. | au εἰσι 
6. ws: om | reooaoa | εἰπροσϑὲ 7. εχον | ws avdownos | nerwuero 
8. ta:om | Teovaoa | ev καϑ' eavro εἰχον | εὃ κυκλοϑεν, καὶ εσωϑὲεν 
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γέμουσιν ὀφθαλμῶν, καὶ ἀνάπαυσιν οὐκ ἔχουσιν ἡμέρας καὶ 
γυχτὸς λέγοντες" ἅγιος ἅγιος ἅγιος χύριος ὃ ϑεὸς ὁ παντοχρά- 
τωρ ὁ ἦν καὶ ὁ ὧν καὶ ὁ ἐρχόμενος. I χαὶ ὅταν δώσουσιν τὰ 
ζῷα δόξαν καὶ τιμὴν καὶ δὐχαριστίαν τῷ καϑημένῳ ἐπὶ τῷ ϑρόνῳ 
τῷ ζῶντι εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων, Ἷ πεσοῦνται οἵ εἴχοσι 
τέσσαρες πρεσβύτεροι ἐνώπιον τοῦ καϑημένου ἐπὶ τοῦ ϑρόνου, 
καὶ προσκυνήσουσιν τῷ ζῶντι δίς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων, καὶ 
βαλοῦσιν τοὺς στεφάνους αὐτῶν ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου, λέγοντες" 
= ἄξιος εἶ, ὁ ὁ κύριος καὶ ὁ ϑεὸς ἡμῶν, λαβεῖν τὴν δόξαν καὶ τὴν 
τιμὴν καὶ τὴν δύναμιν, ὅτι σὺ ἔχτισας τὰ πάντα, καὶ διὰ τὸ 
ϑέλημά σου ἦσαν καὶ ἐχτίσϑησαν. 


V 


Liber VII sigillorum aperiendus traditur agno. Agnus celebratur 
caelestibus canticis. 


1 Καὶ εἶδον ἐπὶ τὴν δεξιὰν τοῦ καϑημένου ἐπὶ τοῦ ϑρόνου 
βιβλίον γεγραμμένον ἔσωϑεν καὶ ὔπισϑεν, “κατεσφραγισμένον σφρα- 
γῖσιν ἑπτά. 2 καὶ εἶδον ἄγγελον ἰσχυρὸν κηρύσσοντα & φωνῇ 
μεγάλῃ" τίς ἄξιος ἀνοῖξαι τὸ βιβλίον καὶ λῦσαι τὰς σφραγῖδας 
αὐτοῦ; 3 καὶ οὐδεὶς ἐδύνατο & τῷ οὐρανῷ οὔτε ἐπὶ τῆς γῆς οὔτε 
ὑποκάτω τῆς γῆς ἀνοῖξαι τὸ βιβλίον οὔτε βλέπειν αὐτό. ' καὶ 
ἔχλαιον πολύ, οτι οὐδεὶς ἄξιος εὑρέϑη ἀνοῖξαι τὸ βιβλών οὔτε 
βλέπειν αὐτό. ὅ καὶ εἷς ἐκ τῶν πρεσβυτέρων λέγει μοι" μὴ κλαῖε" 
ἰδοὺ ἐνίκησεν ὁ λέων ὁ Er τῆς φυλῆς Ἰούδα, ἡ ῥίζα Δαυείδ, 
ἀνοῖξαι τὸ βιβλίον καὶ τὰς ἑπτὰ σφραγῖδας αὐτοῦ. 

6 Καὶ εἶδον ἐν μέσῳ τοῦ ϑρόνου καὶ τῶν τεσσάρων ζώων, καὶ 
ἐν μέσῳ τῶν πρεσβυτέρων ἀρνίον ἑστηκὼς ὡς ἐσφαγμένον, ἔχων 
κέρατα ἑπτὰ καὶ ὀφθαλμοὺς. ἑπτά, οἵ εἰσιν τὰ ἑπτὰ “πνεύματα 
τοῦ ϑεοῦ ἀπεσταλμένα εἰς πᾶσαν τὴν γἢν. ἴ καὶ ἦλϑεν καὶ 
εἴληφεν ἐκ τῆς δεξιᾶς τοῦ καϑημένου ἐπὶ τοῦ ϑρόνου. ὃ καὶ ὅτε 
ἔλαβεν τὸ βιβλίον, τὰ τέσσερα ζῶα καὶ οἱ εἴκοσι τέσσαρες πρεσβύ- 
τεροι ἔπεσαν ἐνώπιον τοῦ ἀρνίου, ἔχοντες ἕκαστος κιϑάραν καὶ 
φιάλας χρυσᾶς γεμούσας ϑυμιαμάτων, ἃ εἰσιν αἱ προσευχαὶ τῶν 
ἁγίων. > καὶ ἄδουσιν φδὴν καινὴν λέγοντες" ἄξιος εἶ λαβεῖν τὸ 
βιβλίον καὶ ἀνοῖξαι τὰς σφραγῖδας αὐτοῦ, ὅτι ἐσφάγης καὶ ἠγό- 
ρασας τῷ ϑεῷ ἐν τῷ αἵματί σου ἐκ πάσης φυλῆς καὶ γλώσσης 


9. Ηϑ πὶ του ϑρονου V,3. Τ ἡδυνατο | ovre pr et sc: THS οὐδὲ 
4. exAauov: TH pm [eyo] 6. 1118 eotnxos | H τα [erta] πνευκατα | 
THS απεσταλμενοι 8. Txovosas | THS αε εἰσὶν 9. τω dew:T add nung 
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wendig voll Augen, und hatten Feine Ruhe Tag und Yacht, und fprachen: 
Heilig, heilig, heilig ift Gott, der Herr, der Allmächtige, der da war und der 
da ift und der da fommt. Und da die Thiere gaben Preis und Ehre und 
Dant dem der da auf dem Stuhl faß, der da lebet von Ewigkeit zu Emwig- 
feit, 10 fielen die vier und zwanzig Aelteften vor den der auf dem Stuhl 
faß, und beteten an den der da lebet von Ewigkeit zu Ewigkeit, und war» 
fen ihre Kronen vor den Stuhl, und fprachen: 11 Herr, du bift würdig zu 
nehmen Preis und Ehre und Kraft; denn du haft alle Dinge gefchaffen, 
und durch deinen Willen haben fie das Wefen und find gefchaffen. 


ν 


Das δαπιπι empfängt das mit fieben Siegeln verfiegelte Buch. 


1 nd ich fahe in der rechten Hand des der auf dem Stuhl faß, ein 
Bud, gefchrieben inwendig und auswendig, verfiegelt mit fieben Siegeln. 
2 Und ich fahe einen ftarfen Engel predigen mit großer Stimme: Wer tft 
würdig das Buch aufzuthun und feine Siegel zu brechen? 3 Und niemand 
im Himmel noch auf Erden noch unter der Erde fonnte das Buch aufthun 
und drein fehen. Und ich weinte fehr, daß niemand würdig erfunden 
ward das Buch aufzuthun und zu lefer noch drein zu fehen. 5 Und einer 
von den Aelteften fpricht zu mir: Weine nicht. Siehe es hat überwunden 
der Löwe der da ift vom Gefchlecht Juda, die Wurzel Davids, aufzuthun 
das Buch und zu brechen feine fieben Siegel. 

6 And ich fahe, und fiehe mitten im Stuhl und den vier Chieren und 
mitten unter den XAelteften ftund ein Lamm, wie es erwürget wäre, und 
hatte fieben Hörner und fieben Augen, welches find die fieben Geifter Got- 
tes, gefandt in alle Sande. Und es fam und nahm das Bud) aus der 
rechten Hand des der auf dem Stuhl faß. 3 Und da es das Buch nahm, da 
fielen die vier Thiere und die vier und zwanzig Aeltejten vor das Lamm, 
und hatten ein jeglicher Harfen und güldne Schalen voll Räuchwerfs, wel- 
ches find die Gebete der Heiligen; ? und fangen ein nen Kied und fprachen: 
Du bift würdig zu nehmen das Buch und aufzuthun feine Siegel, denn du 
bift erwürget und haft uns Gott erfauft mit deinem Blut aus allerlei Ge- 


8. L’ der Gott V,5. C Juda’s 6. L vnd der vier Th. 8. C goldene 9. Lons 
erfaufft 


8. yeuovra 9. Er Tov ϑρονου το. 812001 TE00.:xÖ0 | προσκυνουσεΐϊ 
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x mi xy 10 ᾿ 3 ’ 5 \ - - « »" 
καὶ λαοῦ καὶ ἔϑνους, 1ῦ και ἐποίησας αὐτοὺς τῷ ϑεῷ ἡμῶν βασι- 
λείαν καὶ ἱερεῖς, καὶ βασιλεύσουσιν ἐπὶ τῆς γῆς. 11 καὶ εἴδ 
5 γῆς. 1 καὶ εἴδον, 
ZA \ - - 
καὶ ἤκουσα ὡς φωνὴν ἀγγέλων πολλῶν χύκλῳ τοῦ ϑρόνου καὶ 
- \ m - 
τῶν ζώων καὶ τῶν πρεσβυτέρων, καὶ ἦν 6 ἀριϑμὸς αὐτῶν μυριάδες 
᾽ x ’ 2: [4 12 (2 m 4 FEN. [4 
μυριάδων καὶ χιλιάδες χιλιάδων, 12 λέγοντες φωνῇ μεγάλῃ ἄξιός 
\ m - 
ἐστιν τὸ ἀρνίον τὸ ἐσφαγμένον λαβεῖν τὴν δύναμιν καὶ πλοῦτον 
x » x 3 x x \ \ ’ x > 17 13 x 
καὶ σοφίαν καὶ ἰσχὺν καὶ τιμὴν καὶ δόξαν καὶ εὐλογίαν. 15 καὶ 
- A - - \ \ - - € - 
πᾶν χτίσμα ὃ ἔν τῷ οὐρανῷ καὶ ἐπὶ τῆς γῆς καὶ ὑποκάτω τῆς 
- \ \ = \ \ “= 
γῆς καὶ ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης καὶ τὰ ἐν αὐτοῖς πάντα καὶ ἤκουσα 
- x m - 
λέγοντας τῷ καϑημένῳ ἐπὶ τῷ ϑρόνῳ καὶ τῷ ἀρνίῳ ἡ εὐλογία 
N \ x Im - 
καὶ ἡ τιμὴ καὶ ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἴς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
x \ - ᾿ 
14 χαὶ τὰ τέσσερα ζῶα Eheyov' ἀμήν, καὶ οἱ πρεσβύτεροι ἔπεσαν 
x 
καὶ προσεκύνησαν. 


vi 


Solvit agnus sigilla priora VI. Significat primum victoriam Christi, ea 
quae sequuntur caedes et calamitates, sextum rerum omnium conversionem. 


1 Ἂν ἡ σ » \ > ’ ; 3 mi € x [2 
Καὶ ἴδον ὁτὲ ἤνοιξεν τὸ ἀρνίον μίαν ἐκ τῶν ἑπτὰ σφραγξ 
x ZA - 
δων, καὶ ἤκουσα ἑνὸς ἐκ τῶν τεσσάρων ζώων λέγοντος ὡς φωνὴ 
wel ” 2) Ἂ κ ΩΣ NR ’ NR (4 
βροοντῆς᾽ ἔρχου. “ καὶ ἰδον, καὶ ἰδου ἵππος λευκός, καὶ ὁ καϑή- 
ey Ὁ) IIsEN „ [4 NI.I0%% 3 m ’ \ »"...» 
μένος ἐπ᾿ αὐτὸν ἔχων τόξον, καὶ ἐδόϑη αὐτῷ στέφανος, καὶ ἐξῆλ- 
ϑὲν νικῶν καὶ ἵνα νικήσῃ. 
3 \ σ „ \ - \ ’ » - 
Καὶ ὁτὲ ἤνοιξεν τὴν σφραγῖδα τὴν δευτέραν, ἤκουσα τοῦ 
\ - 
δευτέρου ζώου λέγοντος" ἔρχου. Ἅ καὶ ἐξῆλϑεν ἄλλος ἵππος πυρ- 
’ x m ’ Dar) 3 \ > [4 3 - “ x >, 
οὖς καὶ τῷ καϑημένῳ ἐπ αὑτὸν ἐδόϑη αὐτῷ λαβεῖν τὴν εἰρήνην 
:) nd 4 N ke 3 [4 [4 NET NEL 3 m ’ 
ἐκ τῆς γῆς καὶ ἵνα ἀλλήλους σφάξουσιν, καὶ ἐδόϑη αὐτῷ μάχαιρα 
μεγάλη. 
5 x 0 „ x n x ’, ᾿» - 2 
Καὶ orte ἡνοιξεν τὴν σφραγῖδα τὴν τρίτην, ἤκουσα τοῦ τρί 
’ ’ 5 δ N Ἂ οἷν N, x 
zov ζώου λέγοντος᾽ ἔρχου. καὶ 1809, καὶ ἰδοὺ ἵππος μέλας, καὶ 
\ \ m \ - 
ὁ καϑήμενος ἐπ᾿ αὐτὸν ἔχων ζυγὸν ἕν τῇ χειρὶ αὐτοῦ. act 
J € 3 Ψ m [4 [4 [4 - 
ἥκουσα ὡς φωνὴν ἕν μέσῳ τῶν τεσσάρων ζώων λέγουσαν" χοῖνιξ 
22 » x m > - ’ 3 x x 
σίτου δηναρίου, καὶ τρεῖς χοίνικες κριϑῶν δηναρίου" καὶ τὸ 
, 3 3 ’ 
ἔλαιον καὶ τὸν οἶνον um ἀδικήσῃς. 


10. TSH βασιλευουσιν τι. HSomws 12. THSa&ıov» 13. t [καὶ 
πυποκατῶ τῆς γῆς]  ϑαλασσης: H add [ἐστιν] | καὶ nxovoa: TH om xa& | 
h Aeyovra | ΤῊϑ ἐπε του Foovov VlLı ΤῊ εἰδὸν  Η φωρῦῇ 2. TH 
&ulov 4. αὐτῶ pr:tH [avrw] | H [εκ] της yrs 5. TH do» 


zo. 1,6: Ex 19,6. 15 61,6. Dan 7, 22,24. ἐσ ὍΣΟ πα τὰ 


7a ΤΙ HS 33, 5,90 4,25 ΠΟ κ᾿ 14. 19,4 
VI,r. 5.185. 255. Zach’1,8ss. Ὅ, 185. 38 δ. α 10. EI 
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5,10 Offenbarung 6,6 


fchlecht und Zunge und Dolf und Heiden, 10 und haft uns unferm Gott zu 
Königen und Prieftern gemacht, und wir werden Könige fein auf Erden, 
11 Ynd ich fahe, und hörte eine Stimme vieler Engel um den Stuhl und 
um die Thiere und um die Aelteften her, und ihre Zahl war viel taufend- 
mal taufend, 12 und fprachen mit großer Stimme: Das Lamm das erwür- 
get ift, ift würdig zu nehmen Kraft und Reichthum und Weisheit und 
Stärfe und Ehre und Preis und Lob. Und alle Ereatur die im Himmel 
ift und auf Erden und unter der Erde und im Meer, und alles was drin- 
nen ift, hörte ich fagen: Dem der auf dem Stuhl fit und dem Samm [οἱ 
Kob und Ehre und Preis und Gewalt von Ewigfeit zu Ewigkeit, 14 11πὸ 
die vier Thiere fprachen: Amen. Und die vier und zwanzig Aelteften fie 
len nieder und beteten an den der da lebet von Ewigkeit zu Ewigkeit. 


VI 
Eröffnung der fechs erften Siegel. 

11πὸ ich fahe daß das Lamm der Siegel eines aufthat, und ich hörte 
der vier Thiere eines fagen als mit einer Donnerftimme: Komm und fiehe 
zu. 2Und ich fahe, und fiehe ein weiß Pferd, und der drauf faß, hatte 
einen Bogen, und ihm ward gegeben eine Krone, und er 309 aus zu über- 
winden und daß er fiegte. 

3 Ind da es das andre Siegel aufthat, hörte ich das andre Thier fa- 
gen: Komm und fiehe zu. 421πὸ es gieng heraus ein ander Pferd, das 
war roth, und dem der drauf faß, ward gegeben den Frieden zu nehmen 
von der Erde, und daß fte [Ὁ unter einander erwürgeten, und ıhm ward 
ein groß Schwert gegeben. 

54nd da es das dritte Siegel aufthat, hörte ich das dritte Thier 
fagen: Komm und fiehe zu. Und ich fahe, und fiehe ein fchwarz Pferd, 
und der drauf faß, hatte eine Wage in feiner Hand. 6 Und ich hörte eine 
Stimme unter den vier Thieren fagen: Ein Maß Weizen um einen 
Grofchen und drei Maß Gerjte um einen Grofchen, und dem ®el und Wein 
thu Fein Seid. 


9. (L)C Zungen 13. LC fagen zu dem, der a. ὃ, St. faß, u. zu δ, £amm:: Kob | und 
Gewalt] L’ gewalt (L* vond reich) 


10. avrovs: nuas | βασιλειαν: βασιλεις | βασιλευσομεν II. ws: 
om | κυκλοϑὲν | τῶν sc: om | καὶ nv ὁ ao. αὖτ. uvo. μυριαδων: om 
12. αξιον |ropr:om 13. κτίσμα o: add sorıw | emı τῆς yns: ev τη yn| 
ϑαλασσης: add a εστι | καὶ Nxovoa: om καὶ | ermı Tov ϑρονου 14. TEO- 
σαρα | πρεσβυτ.: pm εἰκοσιτεσσαρες | προσεκυν.: add ζωντι εἰς τους 
αἰῶνας τῶν αἰωνων ΝΊ,1. εἰδὸν | μιαν: Ev | enta: om | φωνῆς | ερχου: 
add καὶ βλεπε 2. εἰδον | επ αὐτώ 3. eoyov:add καὶ βλεπε 4. em 
αὐτῶ | ex: ano  σφαξωσι 35. τὴν τριτὴν σφραγιδὰ | ερχου: add καε 
βλεπε | εἰδον | en avım 6. ws: om | κριϑὴης 
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6,7  Aroxadulıs gr 


ἵ Καὶ ὅτε ἤνοιξεν τὴν σφραγῖδα τὴν τετάρτην, ἤκουσα φωνὴν 
τοῦ τετάρτου ζώου λέγοντος" ἔρχου. ὃ καὶ ἴδον, καὶ ἰδοὺ ἵππος 
χλωρός, καὶ ὁ καϑήμενος ἐπάνω αὐτοῦ, ὄνομα αὐτῷ ϑάνατος, 
καὶ ὁ @öng ἠκολούϑει ner‘ αὐτοῦ, καὶ ἐδόϑη αὐτοῖς ἐξουσία. ἐπὶ 
τὸ τέταρτον τῆς γῆς, ἀποχτεῖναι ἔν ῥομφαίᾳ καὶ ἐν λιμῷ καὶ ἐν 
ϑανάτῳ καὶ ὑπὸ τῶν ϑηρίων τῆς γῆς. 

9 Καὶ ὅτε ἤνοιξεν τὴν πέμπτην σφραγῖδα, 180» ὑποκάτω τοῦ 
ϑυσιαστηρίου τὰς ψυχὰς τῶν ἐσφαγμένων. διὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ 
καὶ διὰ τὴν μαρτυρίαν ἣν είχον. τὰ καὶ ἔκραξαν φωνῇ μεγάλῃ 
λέγοντες" ἕως πότε, ὁ δεσπότης ὁ ὁ ἅγιος καὶ ἀληϑινός, οὐ κρίνεις καὶ 
ἐχδικεῖς τὸ αἷμα ἡμῶν Ex τῶν κατοιχούντων ἐπὶ τῆς γῆς; τς καὶ 
ἐδόϑη αὐτοῖς ἑκάστῳ στολὴ λευκή, καὶ ἐρρέϑη αὐτοῖς ἵνα ἀναπαύ- 
σωνται ἔτι χρόνον μικρόν, ἕως πληρώσωσιν καὶ οὗ σύνδουλοι αὐτῶν 
καὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτῶν οἱ μέλλοντες ἀποχτέννεσϑαι ὡς καὶ αὐτοί. 

1) Καὶ ἴδον ὅτε ἤνοιξεν τὴν σφραγῖδα. τὴν ἕκτην, καὶ σεισμὸς 
μέγας ἐγένετο, καὶ ὁ ἥλιος μέλας ἐγένετο ὡς σάκκος τρίχινος, καὶ 
ὴ σελήνη, Ohr ἐγένετο ὡς αἷμα, 13 yau οἱ ἀστέρες τοῦ οὐρανοῦ 
ἔπεσαν εἷς τὴν γῆν, os συχῇ βάλλουσα τοὺς ὀλύνϑους αὐτῆς ὑπὸ 
ἀνέμου μεγάλου σειομένη, 14 χαὶ ὃ οὐρανὸς ἀπεχωρίσϑη ὡς βι- 
βλίον ἑλισσόμενον, καὶ πᾶν 0005 καὶ νῆσος ἐκ τῶν τόπων αὐτῶν 
ἐχινήϑησαν. 18 καὶ οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ οἱ μεγιστᾶνες καὶ οἱ 
χιλίαρχοι καὶ οἱ πλούσιοι καὶ οἱ ἰσχυροὶ καὶ πᾶς δοῦλος καὶ 
ἐλεύϑερος ἔχρυψαν ἑαυτοὺς εἰς τὰ σπήλαια καὶ εἰς τὰς πέτρας 
τῶν ὀρέων, 16 καὶ λέγουσιν τοῖς ὄρεσιν καὶ ταῖς πέτραις" τ πέσετε 
ἐφ᾽ ἡμᾶς χαὶ χρύψατε ἡμᾶς ἀπὸ προσώπου τοῦ καϑημένου ἐπὶ 
τῷ ϑρόνῳ καὶ ἀπὸ τῆς ὀργῆς τοῦ ἀρνίου, 1 ὅτι ἦλϑεν ἡ ἡμέρα 

ἡ μεγάλη τῆς ὀργῆς αὐτῶν, καὶ τίς δύναται BR τυοι,, 


Δ ΕῚ 


Eximuntur universa miserie CXLIV milia de tribubus Israel. Pii exteri 
in albis celebrantes deum et agnum. 


\ \ m 9 ? 3 » € - JR \ 
1 Καὶ μετὰ τοῦτο ἴδον τέσσαρας ἀγγέλους ἑστῶτας ἐπὶ τὰς 
- m - \ 3 
τέσσαρας γωνίας τῆς γῆς, κρατοῦντας τοὺς τέσσαρας ἀνέμους 


„. Τ [φωνην] 8. TH εἰδὸν | Η enavo [αὐτου] | To Yavaros 
H [0] ϑαν. | user avrov:tavrw 9. TH εἰδον 11. H avanavoowraz | 
HS πληρωϑωσιν 12. TH &dov | TH o nd. eyev. μελας 13. βαλλουσα: 
TH βαλλεει 14. th ελισσομενος 16. H πεσατε | TSH επε τοῦ ϑρονου 
VILı. [T]H$ om καὶ | TH do» 


7. 47. .8."20,14. Ez 14,21. Prov 5,5. ler 15,28, 9. 20,4. 
1,9 etc; "1 τοὶ 3,7." Ds’ 79,5:10: Hos 4,1. Vin ΤΩΣ π᾿ πεν, 
: Ioel'2, ΤΟΣ 3,4. “Ez:32,35. ı3s. Is 34,4. Mt 24,20. ı5. Is 24,21. 
ΟΡ 14,3: τ Is 2,10.19.21. x6. 9,6. » ;Hos 19,8. Lem Faser. 
Ap0c.4,2.9. 51.13. ı7. Ioel 3,4. Zeph 2,3. Nah 1,6. Mal 3,2. 
YVIlI,ı. 20,8. Zach 6,5. Danı7,2, 
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6,7 Offenbarung Jar 


1 Und da es das vierte Siegel aufthat, hörte ich die Stimme des vier- 
ten Thiers fagens Komm und fiehe zu. Und ich fahe, und fiehe ein fahl 
Pferd, und der drauf faß, des Name hieß Tod, und die Hölle folgete ihm 
nah. Und ihnen ward Macht gegeben zu tödten das vierte Theil auf der 
Erde mit dem Schwert und Hunger und mit dem Tod und durch die Thiere 
auf Erden. 

9 Und da es das fünfte Siegel aufthat, fahe ich unter dem Altar die 
Seelen derer die erwürget waren um des Worts Gottes willen und um 
des Zeugniffes willen das fie hatten, 10 Und fie fchrieen mit großer Stimme 
und fprachen: Herr, du Heiliger und Wahrhaftiger, wie lange richteft du 
und rächeft nicht unfer Blut an denen die auf der Erde wohnen? 111nd 
ihnen wurde gegeben einem jeglichen ein weiß Kleid, und ward zu ihnen 
gefagt daß fie ruheten noch eine Fleine Heit, bis daß vollends dazu Fimen ihre 
Mitfnechte und Brüder, die auch follten noch ertödtet werden gleich wie fte, 

12 nd ich fahe daß es das fechste Siegel aufthat, und fiehe da ward 
ein großes Erdbeben, und die Sonne ward fchwarz wie ein härener Sad, 
und der Mond ward wie Blut, 13 und die Sterne des Himmels fielen auf 
die Erde, gleich wie ein Feigenbaum feine Feigen abwirft, wenn er von 
großem Wind bewegt wird; 14 und der Himmel entwich wie ein einge- 
widelt Bud, und alle Berge und Infeln wurden bewegt aus ihren Oer- 
tern; 15 und die Könige auf Erden und die Oberften und die Reichen und 
die Hauptleute und die Gewaltigen und alle Knechte und alle Freien ver- 
bargen fich in den Klüften und Selfen an den Bergen, 16 und fprachen zu 
den Bergen und felfen; Fallet auf uns und verberget uns vor dem Anrge- 
fichte des der auf dem Stuhl δὲ, und vor dem Horn des Sammes. 17 Denn 
'es ift gefommen der große Tag feines Horns, und wer Fann beftehen? 


ΝΙ 


Die 144000 Derfiegelten aus Jsrael und eine große Schaar von Erlöften aus allen 
Nationen. Berrliche Befchreibung ihrer Seligfeit. 


1 nd darnadh fahe ich vier Engel ftehen auf den vier Ecken der Erde, 
die hielten die vier Winde der Erde, auf daß Fein Wind über die Erde bliefe 


8, L Dnd fihe, ond ich fahe 10, C tichteft du, IM. L wurden gegeben | L follen 
12. härener] 1, harin 13. C vom großen Winde 14. L Infulen 


7. Aeyovoav | eoyov: add καὶ Blene 8. zıdov | αὐτου pr: om | o 
'ϑανατος | axohAovdesı | anoxreıwaı: post εξουσια | καὶ vo: om καὶ 
9. εἰδὸον το. εκραζον | καὶ o aAmdıw. | εκ: ano II. x. εδοϑησαν 
εκασταις στολαι Aevaaı | avanavowvro | εως οὗ πληρώσονται | anoxreı- 
veodaı 12. εἰδον | σεισμοβ: pm ıdov | o nA. eyev. μελας | oAn: om 
13. Bahhsı | μεγαλ. aveu. 14. 0:0m | εἰλισσομενον 15. x. ou πλουσ. x. 
οἱ χιλιαρχ. | 10gvooı: Övvaroı | ελευϑερος: pm mas τό, er Tov ϑρονου 
17. αυτων: αὐτου ΝΊ],1. τουτο: ravra | εἰδον 
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7.2 Ἀποχαλυψις 7,15 


τῆς γῆς, ἵνα μὴ πνέῃ ἄνεμος ἐπὶ τῆς γῆς μήτε ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης 
μήτε ἐπὶ πᾶν δένδρον. 3 χαὶ ἴδον ἄλλον ἄγγελον ἀναβαίνοντα 
ἀπὸ “ἀνατολῆς ἡλίου, “ἔχοντα σφραγῖδα ϑεοῦ ζῶντος, καὶ ἔχραξεν 
φωνῇ “μεγάλῃ τοῖς τέσσαρσιν ἀγγέλοις οἷς ἐδόϑη αὐτοῖς ἀδικῆσαι 
τὴν γῆν καὶ τὴν ϑάλασσαν, 9 λέγων" μὴ ἀδικήσητε τὴν γῆν μήτε 
τὴν ἀλλ αν μήτε τὰ δένδρα, ἄχρι σφραγίσωμεν τοὺς δούλους 
τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν ἐπὶ τῶν μετώπων αὐτῶν. Ἅ καὶ ἤκουσα τὸν 
ἀριϑμὸν τῶν ἐσφραγισμένων, ἑκατὸν τεσσεράκοντα τέσσαρες χι- 
λιάδες ἐσφραγισμένοι ἐχ πάσης φυλῆς υἱῶν ᾿Ισραήλ᾽ Ex φυλῆς 
᾿Ιούδα δώδεκα χιλιάδες ἐσφραγισμένοι, ἐκ φυλῆς Ῥουβὴν δώδεκα 
χιλιάδες, ἐκ φυλῆς Γὰδ δώδεκα χιλιάδες, δ ἐκ φυλῆς “4σὴρ δώ- 
δεκα χιλιάδες, ἐκ φυλῆς Νεφϑαλεὶμ δώδεκα χιλιάδες, ἔχ φυλῆς 
Μανασσῆ δώδεκα χιλιάδες, Tex φυλῆς Συμεὼν δώδεκα χιλιάδες, 
ἐχ φυλῆς “ευεὶ δώδεκα χιλιάδες, Ex φυλῆς ᾿Ισσάχαρ δώδεκα χι- 
λιάδες, 8 ἐκ φυλῆς “Ζαβουλὼν δώδεκα χιλιάδες, ἐχ φυλῆς ᾿Ιωσὴφ 
δώδεκα χιλιάδες, ἐκ φυλῆς Βενιαμεὶν δώδεκα χιλιάδες ἐσφρα- 
γισμένοι. 

9 Μετὰ ταῦτα ἴδον, καὶ ἰδοὺ ὔχλος πολύς, ὃν ἀριϑμῆσαι αὖ- 
σὸν οὐδεὶς ἐδύνατο, ἔχ παντὸς ἔϑνους καὶ φυλῶν καὶ λαῶν καὶ 
γλωσσῶν, ἑστῶτες ἔνώπιον τοῦ ϑρόνου καὶ ἐνώπιον τοῦ ἀρνίου, 
περιβεβλημένους στολὰς λευχάς, καὶ φοίνικας ἕν ταῖς χερσὶν 
αὐτῶν" 10 χαὶ κράζουσιν φωνῇ μεγάλῃ λέγοντες" ὴ σωτηρία τῷ 
ϑεῷ ἡμῶν τῷ καϑημένῳ ἐπὶ τῷ ϑρόνῳ καὶ τῷ ἀρνίῳφ. 1 χαὶ 
πάντες οἱ ἄγγελοι εἱστήκεισαν κύκλῳ τοῦ ϑρόνου καὶ τῶν πρεσβυ- 
τέρω» καὶ τῶν τεσσάρων ζώων, καὶ ἔπεσαν ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου 
ἐπὶ τὰ πρόσωπα αὐτῶν καὶ προσεχύνησαν τῷ ϑεῷ, 12 λέγοντες" 
ἀμήν, ἡ εὐλογία καὶ ἡ δόξα καὶ ἡ σοφία καὶ ἡ εὐχαριστία. καὶ 
ὴ τιμὴ καὶ N δύναμις καὶ ἡ ἰσχὺς τῷ ϑεῷ ἡμῶν εἰς τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνων, ἀμήν. 13 καὶ ἀπεχρίϑη, εἷς ἐκ τῶν πρεσβυτέρων 
λέγων μοι" οὗτοι οἱ περιβεβλημένοι τὰς στολὰς τὰς λευκὰς τίνες 
εἰσὶν καὶ πόϑεν ἦλϑον; a καὶ εἰρηκα αὐτῷ" κύριέ μου, σὺ οἶδας. 
καὶ εἶπέν μοι" οὗτοί εἶσιν οἱ ἐρχόμενοι ἐκ τῆς ϑλίψεως. τῆς μεγά- 
λης, καὶ ἔπλυναν τὰς στολὰς αὐτῶν καὶ ἑλεύχαναν αὐτὰς ἕν τῷ 
αἵματι τοῦ ἀρνίου. 15 διὰ τοῦτό εἰσιν ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου τοῦ 
ϑεοῦ, καὶ λατρεύουσιν αὐτῷ ἡμέρας καὶ νυκτὸς ἕν τῷ ναῷ αὐτοῦ, 


I. Τ emı τι δενδρον Ὦ επι [τι δενδο. 2. ΤῊ εἰδον [ἢ ανατολων | 
h ἐκραζεν 3. μῆτε pr:th καὶ | T αχρις ‘6. H ψεφϑαλιμ | T μαννασση 
a TH ı000xae 9. TH &udov | TH φοίνικες 11. H ἐστηκεισαν 12. ἀμὴν sc: 


H [au] 


53. 6.6. 9,4. 13,16. Ez 0,4, ‚(Ex 12,289 IE sss. Gen 
49, 855. 9..,5,9. ° Dan 5,19. τὸ, 8,13: 18,20 IE EIER 

SIT. 1 ΤΌ. τὰ: ἀν  Ζι ἥν ὃ. τα ΟΣ 14. (lo 21,15.) 
Ex 19,10.14. 1.Cor 6,1%,  z5. 22,3. πιὸ. δ τος 2 
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72 Offenbarung 7,15 


noch über das Hleer noch über einigen Baum, 2? Und ich fahe einen andern 
Engel auffteigen von der Sonne Aufgang, der hatte das Siegel des leben- 
digen Gottes, und fchrie mit großer Stimme zu den vier Engeln welchen 
gegeben ift zu bejchädigen δίς Erde und das Mleer, 3 und er fpradh: Be- 
fchädiget die Erde nicht noch das Mleer nod) die Bäume, bis daß wir ver- 
fiegeln die Knechte unfers Gottes an ihren Stirnen. Und ich hörete 
die Zahl derer die verfiegelt wurden, hundert und vier und vierzig 
taufend, die verfiegelt waren von allen Gefchlechtern der Kinder Israel. 
5Don dem Gefclechte Juda zwölf taufend verfiegelt, von dem Ge- 
fchlechte Ruben zwölf taufend verfiegelt, von dem Gefchlehte Bad zwölf 
taufend verfiegelt, &von dem Gefclehte Affer zwölf taufend verfiegelt, 
von dem Gefchlechte Haphthali zwölf taufend verfiegelt, von dem Ge- 
fchlechte Manafje zwölf taufend verfiegelt, 7 von dem Gefchlechte Simeon 
zwölf taufend verfiegelt, von dem Gefchlechte Kevi zwölf taufend verfiegelt, 
von dem Öefchlechte Sfjafchar zwölf taufendverftegelt, Svon dem Sefchlechte 
Sebulon zwölf taufend verfiegelt, von dem Gefchlechte Iofeph zwölf 
taufend verfiegelt, von dem Gefchlechte Benjamin zwölf taufend verfiegelt. 

9Darnadı fahe ich, und fiehe eine große Schaar, welche niemand 
zählen fonnte, aus allen Heiden und Dölfern und Sprachen, vor dem Stuhl 
ftehend und vor dem Lamm, angethan mit weißen Kleidern, und Palmen 
in ihren Händen, 10 fchrieen mit großer Stimme und fprachen: Beil fei dem 
der auf dem Stuhl fitt, unferm Gott, und dem Samm. 11 1πὸ alle Engel 
ftunden um den Stuhl und um die Aelteften und um die vier Thiere, und 
fielen vor dem Stuhl auf ihr Angeficht und beteten Gott an, 12 und fpra- 
chen; Amen, Lob und Ehre und Weisheit und Dank und Preis und Kraft 
und Stärfe [εἰ unferm Gott von Ewigfeit zu Ewigkeit. Amen, B Und es 
antwortete der Aelteften einer und fprach zu mir: Wer find diefe mit den 
weißen Kleidern angethan? und woher find fie gefommen? 1421πὸ ich 
fprach zu ihm: Herr, Hu weißeft’s, Und er fprach zu mir: Diefe find’s die 
gefommen find aus großer Trübfal, und haben ihre Kleider gewafchen und 
haben ihre Kleider helle gemadıt im Blut des Sammes. 15 Darum find fie 
vor dem Stuhl Gottes und dienen ihm Tag und Yacht in feinem Tempel, 


2. L Dnd fahe | LC Sonnen 5ff. C Juda’s πὶ {. τὸ. 6. LAfer C Afers | L Xreph: 
thali 7. L Jfafchar 8. L Zebulon Οὐ Zabulons 9, L mit weißem Kleide 13. L mit 
dem weißen Kleide C mit weißen Kleidern 


2. εἰδον | avaßavra | adıznvaı 3. σφραγιζωμεν 4. ρμιδ xılıadeg 
5-8. δωδεκα quinquies: εβ | χελιαδες : ubique add sopgayıousvoı 5. ρουβιμ 
6. vepydahıu ἢ. Asvı | ıoagao 8. Beviauv 9. εἰιδὸν | ndvvaro | και 
φυλων: om | περιβεβλημενοι | φοινικες 10. xoabovres | ἡ σωτηρ. τῶ 
καϑημ. ἐπὶ του ϑρονου του Feov mu. II. εστήκεσαν | emı προσωτστον 
αυτ. 13. αποκρ. | eı0ıw:om 14. uov:om | δστλυναν: ἐπλατυναν | avras: 
στολας avrwv 
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καὶ ὁ καϑήμενος ἐπὶ τοῦ ϑρόνου σχηγώσει ἐπ᾽ αὐτούς. 16 οὐ 
πεινάσουσιν ἔτι οὐδὲ διψήσουσιν ἔτι, οὐδὲ ‚pn πέσῃ ἐπ ᾿ αὐτοὺς ὃ 
ἥλιος οὐδὲ πᾶν χαῦμα, 1 ὅτι τὸ ἀρνίον τὸ ἀνὰ μέσον τοῦ 
ϑρόνου ποιμανεῖ αὐτοὺς χαὶ ὁδηγήσει αὐτοὺς ἐπὶ ζωῆς 1 πηγὰς 
ὑδάτων, καὶ ἐξαλείψει © ὃ ϑεὸς πᾶν δάχρυον ἐχ τῶν ὀφθαλμῶν 
αὐτῶν. 


VIII 
Sigillum VII. Angeli VII cum VII tubis calamitatum. 


1 Καὶ ὅταν ἤνοιξεν τὴν σφραγῖδα τὴν ἑβδόμην, ἐγένετο σιγὴ 
ὃν τῷ οὐρανῷ ὡς ἡμίωρον. " καὶ ἴδον τοὺς ἑπτὰ ἀγγέλους οἵ 
ἐνώπιον χοῦ ϑεοῦ ἑστήκασιν, καὶ ἐδόϑησαν αὐτοῖς ἑπτὰ σάλπιγγες. 
ὃ καὶ ἄλλος ἄγγελος ἦλϑεν καὶ ἐστάϑῃ ἐπὶ τοῦ ϑυσιαστηρίου ἔ ἔχων 
λιβανωτὸν χρυσοῦν, καὶ ἐδόϑη αὐτῷ ϑυμιάματα πολλά, ü νὰ δώσει 
ταῖς προσευχαῖς τῶν ἁγίων ar ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον τὸ χρυ- 
σοῦν τὸ ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου. 4 χαὶ ἀνέβη ὁ καπνὸς τῶν ϑυμια- 
μάτων ταῖς προσευχαῖς τῶν ἁγίων Ex χειρὸς τοῦ ἀγγέλου ἐνώπιον 
τοῦ ϑεοῦ. ὅ καὶ εἴληφεν ὁ ἄγγελος τὸν λιβανωτόν, καὶ ἐγέμισεν 
αὐτὸν ἐκ τοῦ πυρὸς τοῦ ϑυσιαστηρίου καὶ ἔβαλεν εἰς τὴν γῆν" 
καὶ ἐγένοντο βρονταὶ καὶ φωναὶ καὶ ἀστραπαὶ καὶ σεισμός. 

ὁ Καὶ οἱ ἑπτὰ ἄγγελοι οἱ ἔχοντες τὰς ἑπτὰ σάλπιγγας ἡτοί: 
μασαν αὐτοὺς ἵνα σαλπίσωσιν. Ἷ Καὶ ὁ πρῶτος ἐσάλπισεν" καὶ 
ἐγένετο χάλαζα καὶ πῦρ μεμιγμένον ἕν αἵματι καὶ ἐβλήϑη εἰς τὴν 
γῆν" καὶ τὸ τρίτον τῆς γῆς κατεχάη, καὶ τὸ τρίτον τῶν δένδρων 
κατεχάη, καὶ πᾶς χύρτος χλωρὸς κατεχάη. 

8 Καὶ ὁ δεύτερος ἄγγελος ἐσάλπισεν" καὶ ὡς 0008 μέγα πυρὶ 
καιόμενον ἐβλήϑη δίς τὴν ϑάλασσαν᾽ καὶ ἐγένετο τὸ τρίτον τῆς 
ϑαλάσσης αἷμα, καὶ ἀπέϑανεν τὸ τρίτον τῶν κτισμάτων τῶν 
ὃν τῇ ϑαλάσσῃ, τὰ ἔχοντα ψυχάς, καὶ τὸ τρίτον τῶν πλοίων διε- 
φϑάρησαν. 

τ Καὶ ὁ τρίτος ἄγγελος, ἐσάλπισεν" καὶ ἔπεσεν ἐκ τοῦ οὐρα- 
γοῦ ἀστὴρ μέγας καιόμενος ὡς λαμπᾶς, καὶ ἔπεσεν ἐπὶ τὸ τρίτον 
τῶν ποταμῶν καὶ ἐπὶ τὰς πηγὰς τῶν ὑδάτων. 11 χαὶ τὸ ὄνομα 
τοῦ ἀστέρος λέγεται ὁ ἄψινϑος. καὶ ἐγένετο τὸ τρίτον τῶν ὑδά- 
ζῶν δίς ἄψινϑον, καὶ πολλοὶ τῶν ἀνϑρώπων ἀπέϑανον ἐκ τῶν 
ὑδάτων ὅτι ἐπικράνϑησαν. 


VIII,2. TH εἰδον [ἢ εδοϑὴ 3. emı Tov ϑυσιαστηριου: h erı τὸ 
ϑυσιαστήριον 5. h καὶ aorean. καὶ φωναε 6. avrovs: H avrovs 
7. TSH uewyueva 11. o αψινϑος: T om ὁ 


τό. ἴ5 49,70. ῬΞ 121,6. 17: 21,4. Ps2315 ἸΑΌ, are 
VIILr. 5,1. 2.51.45, ΠΟ ΤΩ 15, LO. ἢν ΤΌΣ 35. 5,8. Num 16,46. 
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und der auf dem Stuhl fit, wird über ihnen wohnen. 16 Sie wird nicht 
mehr hungern ποτ dürften, es wird aud) nicht auf fie fallen die Sonne oder 
irgend eine Hike; 17 denn das Samm mitten im Stuhl wird fie weiden und 
Leiten zu den lebendigen Wafferbrunnen, und Gott wird abwifchen alle Thrä- 
nen von ihren Augen. 


VIII 


Eröffnung des fiebenten Siegels. Sieben Pofaunen. Die erfte bis vierte, 
Das dreifache Wehe. 

111nd da es das fiebente Siegel aufthat, ward eine Stille in dem 
Himmel bei einer halben Stunde. 2 Und ich fahe die fieben Engel die da 
ftehen vor Gott, und ihnen wurden fteben Pofaunen gegeben. 3 Und ein 
andrer Engel fam und trat bei den Altar und hatte ein gülden Räuchfa, 
und ihm ward viel Räuchwerfs gegeben, daß er gäbe zum Gebet aller Bei- 
ligen auf den güldnen Altar vor dem Stuhl. * Und der Rauch des Räuch- 
werfs vom Gebet der Heiligen gieng auf von der Hand des Engels vor 
Gott. > Und der Engel nahm das Räuchfaß und füllte es mit Feuer vom 
Altar und fchüttete es auf die Erde, Und da gefchahen Stimmen und Don- 
ner und Blite und Erdbebung, 

6 And die fieben Engel mit den fieben Pofaunen hatten fich gerüftet 
zu pofaunen, 7Und der erjte Engel pofaunete; und es ward ein Hagel 
und feuer mit Blut gemenget, und fiel auf die Erde, und das dritte Theil 
der Bäume verbrannte, und alles grüne Gras verbrannte, 

8 Und der andre Engel pofaunete; und es fuhr wie ein großer Berg 
mit feuer brennend ins Meer, und das dritte Theil des Meeres ward 
Blut, 9 ππὸ das dritte Theil der lebendigen Creaturen im Meer ftarben, 
und das dritte Theil der Schiffe wurden verderbet, 

10 And der dritte Engel pofaunete; und es fiel ein großer Stern 
vom Himmel, der brannte wie eine Fadel, und fiel auf das dritte 
Theil der Mafferftröme und über die Mafferbrunnen. 11 Und der Ylame 
des Sterns heißt Wermuth; und das dritte Theil der Wafjer ward 
Wermuth, und viel Menfchen ftarben von den Waffern, daß fie waren fo 
bitter worden. 


12. Labwaffchen VIII,2. die fieben] LC fieben | ftehen] LC traten 3. C golden | 
C goldenen 3.5. CRauchfaß 5, C Erdbeben 11. der Waffer] 100 — 


16. erısc:om | neosı 17. ζωης: Ewoas | ex: ano VIII,Lı. orav: 
orte | nuıworov 2. εἰδον | Tovs enta:om 3. Ψ. 80T. επι τὸ ϑυσιαστη- 
ριον | wa Silo 5. τὸ λιβανωτον et αὐτο | φων. καὶ Boovr. 6. οἱ bis: 
om | zavrovs 7. πρῶτος: add ayyelos | μεμιγμενα auarı | x. To τριτ. 
τ. yns warexan:om 9. τῶν ev τή Fakaoon:om | διδῳϑαρησεν το. τῶν 
υδατων: om τῶν 11. o αψινϑος: om 0 | γένεται | τῶν vdarwv pr: om | 
τῶν avdownwv: om των 
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12 Καὶ ὁ τέταρτος ἄγγελος ἐσάλπισεν" καὶ ἐπλήγη τὸ τρίτον 
τοῦ ἡλίου καὶ τὸ τρίτον τῆς σελήνης, καὶ τὸ τρίτον τῶν ἀστέρων, 
ἵνα σχοτισϑῇ τὸ τρίτον αὐτῶν καὶ ἡ ἡμέρα μὴ φάνῃ τὸ τρίτον 
αὐτῆς, καὶ 9 γὺξ ὁμοίως. 18 χαὶ ἴδον, καὶ ἤκουσα ἑνὸς ἀετοῦ 
πετομένου ἕν μεσουρανήματι λέγοντος φωνῇ μεγάλῃ" οὐαὶ οὐαὶ 
οὐαὶ τοὺς κατοικοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς ἐκ τῶν λοιπῶν φωνῶν τῆς 
Geha 108 τῶν τριῶν ἀγγέλων τῶν μελλόντων σαλπίζειν. 


ΙΧ 


Tubae quinta et sexta. Locustae ex abysso, indicantes hostium copias 
cum rege Abaddon. Soluti angeli IV cum exercitu homines perdituro. 


1 Καὶ ὁ πέμπτος ἄγγελος ἐσάλπισεν᾽ καὶ ἴδον ἀστέρα ἐχ τοῦ 
οὐρανοῦ πεπτωκότα εἰς ΠΣ γῆν, καὶ ‚28097 αὐτῷ ἡ κλεὶς τοῦ 
φρέατος τῆς ἀβύσσου. " καὶ ἤνοιξεν τὸ φρέαρ τῆς ἀβύσσου" καὶ 
ἀνέβη καπνὸς ἐκ τοῦ φρέατος ὡς χαπνὸς καμίνου μεγάλης, καὶ 
ἐσκοτώϑη ὁ ἥλιος καὶ ὁ ἀὴρ ἐκ τοῦ καπνοῦ τοῦ φρέατος. 3 χαὶ 
ἐκ τοῦ καπνοῦ ἐξῆλϑον ἀκρίδες εἴς τὴν γῆν, καὶ 28008 αὐτοῖς 
ἐξουσία ὡς ἔχουσιν ἐξουσίαν οἱ σκορπίοι τῆς γῆς. 1 χαὶ ἐρρέϑη 
αὐτοῖς ἵνα μὴ ἀδικήσουσιν τὸν χόρτον τῆς γῆς οὐδὲ πᾶν χλωρὸν 
οὐδὲ πᾶν δένδρον, εἰ μὴ τοὺς ἀνϑρώπους οἵτινες οὐκ ἔχουσιν 
τὴν σφραγῖδα τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τῶν μετώπων. d χαὶ ἐδόϑη αὐτοῖς 
ἵνα μὴ ἀποκτείνωσιν αὐτούς, ἀλλ᾽ ἵνα βασανισϑήσονται μῆνας 
πέντδ᾽ καὶ ὁ βασανισμὸς αὐτῶν ὡς βασανισμὸς σκορπίου, ὅταν 
παίσῃ ἄνϑρωπον. 6 καὶ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐχείναις ζητήσουσιν οἱ 
ἄνϑρωποι τὸν ϑάνατον καὶ οὐ μὴ εὑρήσουσιν αὐτόν, καὶ ἐπιϑυ- 
μήσουσιν ἀποθανεῖν καὶ φεύγει ὁ ϑάνατος ἀπ᾽ αὐτῶν. ἴ καὶ τὰ 
ὁμοιώματα τῶν ἀκρίδων ὅμοιοι ἵπποις ἡτοιμασμένοις εἰς πόλεμον, 
«αἱ ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτῶν ὡς στέφανοι ὅμοιοι χρυσῷ, καὶ τὰ 
πρόσωπα αὐτῶν ὡς πρόσωπα ἀνϑρώπων, ὃ χαὶ εἶχαν τρίχας ὡς 
τρίχας γυναικῶν, καὶ οἱ ὀδόντες αὐτῶν ὡς λεόντων ἦσαν, I καὶ 
εἶχον ϑώρακας ὡς ϑώρακας. σιδηροῦς, καὶ ἡ φωνὴ τῶν πτερύγων 
αὐτῶν ὡς φωνὴ ἁρμάτων ἵππων πολλῶν τρεχόντων εἰς πόλεμον. 
10 καὶ ἔχουσιν οὐρὰς ὁμοίας σχορπίοις καὶ κέντρα, καὶ ἐν ταῖς 
οὐραῖς αὐτῶν ἡ ἐξουσία, αὐτῶν ἀδικῆσαι τοὺς ἀνϑρώπους μῆνας 
πέντε᾽ 1] ἔχουσιν ἐπ᾿ αὐτῶν βασιλέα τὸν ἄγγελον τῆς ἀβύσσου, 


12. Τ᾽ φανῇ 13. TH εἰδὸν [ἢ τοις κατοικουσιν ΤΧ τι ΤῊ eıdor 
2. T εσκοτισϑὴ 3. avroıs: ΤῊ αὐταῖς 4. avroıs: TH avraıs | TS 
adıznowoıw 5. avroıs: TSHS αὐταῖς 6. ευῤρησουσιν: h ευρῶσιν 
7. ouooı pr: THS ομοιὰ 9. H εἰχαν 10. ομοιας: TSht ououoıs 
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12 nd der vierte Engel pofaunete; und es ward gefchlagen das 
dritte Theil der Sonne und das dritte Theil des Mondes und das dritte 
Theil der Sterne, daß ihr drittes Theil verfinjtert ward und der Tag das 
dritte Theil nicht fchien, und die Nacht desfelbigen gleichen. 13 Und ich 
fahe, und hörte einen Engel fliegen mitten durch den Himmel und fagen 
mit großer Stimme: Weh, weh, weh denen die auf Erden wohnen, vor 
den andern Stimmen der Pofaune der drei Engel die noch pofaunen 
follen. 


IX 


Die fünfte und fechste Pofaune mit dem erjten und zweiten Weh. 


1 Und der fünfte Engel pofaunete; und ich fahe einen Stern, gefallen 
vom Himmel auf die Erde, und ihm ward der Schlüfjel zum Brunnen des 
Abgrunds gegeben. 2 Und er that den Brunnen des Abgrunds auf, und 
es gieng auf ein Rauch aus dem Brunnen wie ein Rauch eines großen 
Ofens, und es ward verfinftert die Sonne und die Suft von dem απ) des 
Brunnens, 3Und aus dem Rauch famen Heufchreden auf die Erde, und 
ihnen ward Macht gegeben wie die Scorpionen auf Erden Hlacht haben. 
4 πὸ es ward zu ihnen gefagt daß fie nicht beleidigten das Gras auf 
Erden noch Fein Grünes noch feinen Baum, fondern allein die Menfchen 
die nicht haben das Siegel Bottes an ihren Stirnen. 5 Und es ward ihnen 
gegeben daß fte fie nicht tödteten, fondern fie quäleten fünf Monden lang; 
und ihre Qual war wie eine πα! vom Scorpion, wenn er einen Menfchen 
hanuet. 6 11πὸ in denfelbigen Tagen werden die Menfchen den Tod fuchen, 
und nicht finden; werden begehren zu fterben, und der Tod wird von ihnen 
fliehen. 7Und die Heufchrecen find gleich den Noffen die zum Kriege be- 
reitet find, und auf ihrem Haupt wie Kronen dem Bolde gleich, und ihr 
Antlit gleich der Menfchen Antli; 8 und hatten Haare wie Weiberhaare, 
und ihre Zähne waren wie der Löwen; "und hatten Panzer wie eiferne 
Panzer, und das Raffeln ihrer Flügel wie das Naffeln an den Wagen vie» 
ler Roffe die in den Krieg laufen; 10 und hatten Schwänze gleich den 
Scorpionen, und es waren Stachel an ihren Schwänzen; und ihre Macht 
war zu beleidigen die Menfchen fünf Monden lang. 11 1πὸ hatten über 


IX,5. C Monate 7. Cihre Antlige 9. Lin Krieg 10, C Stacheln | C Monate 
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ᾧ ὄνομα αὐτῷ “Ἑβραϊστὶ “Ἵβαδδών, καὶ ἔν τῇ Ἑλληνιχῇ ὄνομα 
ἔχει. ᾿Ἵπολλύων. 12 Ἢ οὐαὶ ἡ μία ἀπῆλϑεν" ἰδοὺ ἔρχεται ἔτι δύο 
οὐαὶ μετὰ ταῦτα. 

τ Καὶ ὁ ἕκτος ἄγγελος ἐσάλπισεν" καὶ ἤκουσα φωνὴν μίαν ἐκ 
σῶν τεσσάρων κεράτων τοῦ “ϑυσιαστηρίου τοῦ χρυσοῦ τοῦ ἐνώπιον 
τοῦ ϑεοῦ, 1" λέγοντα τῷ ἕκτῳ ἀγγέλῳ, ὁ ἔχων. τὴν σάλπιγγα" 
λῦσον τοὺς τέσσαρας ἀγγέλους τοὺς δεδεμένους ἐπὶ τῷ ποταμῷ 
τῷ μεγάλῳ Εὐφράτῃ. τὸ καὶ ἐλύϑησαν οἱ τέσσαρες ἄγγελοι οἱ 
ἡτοιμασμένοι εἰς τὴν ὥραν και ἡμέραν καὶ μῆνα. καὶ ἐνιαυτόν, ἵνα 
ἀποκτείνωσιν τὸ τρίτον τῶν ἀνϑρώπων. 16 χαὶ ὁ ἀριϑμὸς τῶν 
στρατευμάτων. τοῦ ἱππικοῦ δισμυριάδες μυριάδων" ἤκουσα τὸν 
ἀριϑμὸν αὐτῶν. "ἴ καὶ οὕτως ἰδον τοὺς ἵππους ἐν τῇ ὁράσει 
καὶ τοὺς καϑημένους ἐπ᾿ αὐτῶν, ἔχοντας ϑώρακας πυρίνους καὶ 
ὑακινϑίγους. καὶ ϑειώδεις" καὶ αἱ κεφαλαὶ τῶν ἵππων ὡς χεφαλαὶ 
λεόντων, καὶ ἐκ τῶν στομάτων αὐτῶν ἐχπορεύεται πῦρ καὶ καπνὸς 
καὶ ϑεῖον. 18 ἀπὸ τῶν τριῶν πληγῶν τούτων ἀπεχτάνϑησαν τὸ 
τρίτον τῶν ἀνθρώπων, ἔκ τοῦ πυρὸς καὶ τοῦ καπνοῦ καὶ τοῦ 
ϑείου τοῦ ἐκπορευομένου ἐκ τῶν στομάτων αὐτῶν. τὸ ἡ γὰρ ἐξουσία 
τῶν ἵππων ἐν τῷ στόματι αὐτῶν ἐστὶν καὶ ἐν ταῖς οὐραῖς, αὐτῶν᾽ 
αἱ γὰρ οὐραὶ αὐτῶν ὅμοιαι ὄφεσιν, ἔχουσαι κεφαλάς, καὶ ἐν αὖ- 
ταῖς ἀδικοῦσιν. 39 καὶ οἱ λοιποὶ τῶν ἀνϑρώπων, οἵ οὐκ ἀπεχτάν- 
ϑησαν ἕν ταῖς πληγαῖς ταύταις, οὐδὲ μετενόησαν ἐκ τῶν ἔργων 
τῶν χειρῶν αὐτῶν, ἵνα μὴ προσχυνήσουσιν τὰ δαιμόνια καὶ 
τὰ εἰδωλα τὰ χρυσᾶ καὶ τὰ ἀργυρᾶ καὶ τὰ χαλκᾶ καὶ τὰ λίϑινα 
καὶ τὰ ξύλινα, ἃ οὔτε βλέπειν δύνανται οὔτε ἀκούειν οὔτε περι- 
πατεῖν, ?! χαὶ οὐ μετενόησαν ἐκ τῶν φόνων αὐτῶν οὔτε &4 τῶν 
φαρμακιῶν αὐτῶν οὔτε ἐκ τῆς πορνείας αὐτῶν οὔτε ἐκ τῶν κλεμ- 
μάτων αὐτῶν. 


Χ 


Angelus cum libro. Mysterii perfectio instat. Johannes devorat librum 
angeli. 


1 Καὶ εἶδον ἄλλον ἄγγελον ἰσχυρὸν καταβαίνοντα ἐ EX τοῦ οὐρα- 
γοῦ, περιβεβλημένον νεφέλην, καὶ ἡ ἶρις ἐπὶ τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ, 
καὶ τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ὡς ὁ ἥλιος, καὶ οἱ πόδες αὐτοῦ ὡς 
στῦλοι πυρός, 5 καὶ ἔχων ἕν τῇ χειρὶ αὐτοῦ βιβλαρίδιον ἤνξῳγ- 


TH om ᾧ 13. TH om τεσσαρων 16. T δυο μυριαδὲς μυρια- 
δων ΕῚ δὶς μυριαδὲς μυρ. 17. TH εἰδον 20. ovds: Tovre Η ov 
h ovrev. οὐδὲ 21. T φαρμακειων tHS φαρμακων 
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fich einen König, den Engel des Abgrunds, des Name heißt auf Ebräifch 
Abaddon, und auf Griechifch hat er den Namen Apollyon. 12 Ein Weh ift 
dahin, fiehe es fommen noch zwei Wehe nady dem. 

13 nd der fechste Engel pofaunete; und ich hörte eine Stimme aus den 
vier Eden des güldnen Altars vor Gott, 14die fprach zu dem fechsten Engel, 
der die Pofaune hatte: Köfe auf die vier Engel, gebunden an dem großen 
Wafferftrom Euphrat. Und es wurden die vier Engel los, die bereit 
waren auf eine Stunde und auf einen Tag und auf einen Hionden und 
auf ein Jahr, daß fie tödteten das dritte Theil der Menfchen, 16 Und die 
Sahl des reifigen Seuges war viel taufendmal taufend, und ich hörte ihre 
Zahl. 11 Und alfo fahe ich die Hoffe im Gefichte, und die drauf faßen, daf 
fie hatten feurige und gelbe und fchwefelichte Panzer; und die Häupter 
der Rofje wie die Häupter der Löwen, und aus ihrem Hunde gieng Feuer 
und Rauch und Schwefel, 18 Don diefen dreien ward ertödtet das dritte 
Theil der Menfchen, von dem Feuer und Rauch und Schwefel der aus 
ihrem Munde gieng. 19 Denn ihre Macht war in ihrem Munde, und ihre 
Schwänze waren den Schlangen gleich und hatten Häupter, und mit den- 
felbigen thaten fie Schaden. 20 Und blieben noch Keute die nicht getödtet 
wurden von diefen Plagen, noch Buße thaten für die Werfe ihrer Hände, 
daf fie nicht anbeteten die Teufel und güldenen, filbernen, ehernen, ftei- 
nernen und hölzernen Göten, welche weder fehen noch hören noch warı- 
deln Fönnen; 521 δίς auch nicht Buße thaten für ihre Morde, Zauberei, 
Burerei und Dieberei. 


x 


Der Engel mit dem Buch, das Johannes verfchlingt. Die fieben Donner, 

111nd ich fahe einen andern ftarfen Engel vom Himmel herabfom- 
men, der war mit einer Wolfe befleidet, und ein Negenbogen auf feinem 
Haupt, und fein Antlig wie die Sonne, und feine Füße wie die feuer- 
pfeiler; Zund er hatte in feiner Hand ein Büchlein aufgethan; und er 


11, LC einen Engel aus dem Abgrund 13. C goldenen 15. C Monat 17, L gele 
vond fchwefeliche 20, L anbeten | L güldene (filberne u. f. w.) C goldenen 


11. ὦ ον. αὐτῶ: ovoua savrw  αββαδων 12. ερχονταῖι | erı: om 
13. rovutr:om 14. λεγουσαν | 0 εχων: os είχε 16. τῶν: om | δυο 
μυριαδὲς uvo. | nxovoa: pm καὶ 17. εἰδὸον 1τ8. ano: ὑπὸ | πληγων: 
om | anextavdnoe | καὶ Ex του xanvov καὶ 84 του ϑείου το. αἱ γαρ 
εξουσιαι et εἰσιν | τ. ınnwv: αὐτῶν | και εν τ. ουρ. avrwv: οτὴ | ομοιοῖ 
20. ουδε: ουτε | προσκυνησωσι] Övvaraı 21. φαρμακείων Χ,1. ἡ ἐρις: 
omn | emı τῆς κεφαλης | αὐτου pr:om 2. ἔχων: Eıyev 
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10,3 Aroxadulıs 11,3 


μένον. καὶ ἔϑηκεν τὸν πόδα αὐτοῦ τὸν δεξιὸν ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης, 
τὸν δὲ εὐώνυμον ἐπὶ τῆς γῆς, 3 χαὶ ἔχραξεν φωνῇ μεγάλῃ ὥσπερ 
λέων μυκᾶται. καὶ ὦ ὅτε. ἔκραξεν, ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ βρονταὶ τὰς 
ἑαυτῶν φωνάς. 4 χαὶ ὅτε ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ βρονταί, ἔμελλον 
γράφειν, καὶ ἤκουσα “φωνὴν ἐχ τοῦ οὐρανοῦ λέγουσαν" σφράγισον 
α ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ βρονταί, καὶ μὴ αὐτὰ γράψῃς. ὅ καὶ ὃ 
ἄγγελος, ὃν εἶδον ἑστῶτα ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης καὶ ἐπὶ τῆς γῆς, 
ἦρεν τὴν χεῖρα αὐτοῦ τὴν δεξιὰν εἰς τὸν οὐρανόν, “καὶ ὥμοσεν 
ἐν τῷ ζῶντι εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων, ὃς ἔχτισεν. τὸν οὐρανὸν 
χαὶ τὰ ἐν αὐτῷ χαὶ τὴν γῆν χαὶ τὰ ἐν αὐτῇ χαὶ τὴν ϑάλασσαν 
καὶ τὰ ἐν αὐτῇ, ὅτι χρόνος οὐχέτι ἔσται, τ ἀλλ᾽ ἐν ταῖς ἡμέραις 
τῆς φωνῆς τοῦ ἑβδόμου ἀγγέλου, ὅταν μέλλῃ σαλπίζειν, καὶ ἔτε- 
λέσϑη τὸ μυστήριον τοῦ ϑεοῦ, ὡς εὐηγγέλισεν τοὺς ἑαυτοῦ δού- 
λους τοὺς προφήτας. ὃ καὶ ἡ φωνὴ ἣν ἤκουσα ἐκ τοῦ οὐρανοῦ 
πάλιν λαλοῦσαν μετ᾽ ἐμοῦ καὶ λέγουσαν" ὕπαγε "λάβε τὸ βιβλαρέ 
διον τὸ ἡνεῳγμένον ἕν τῇ χειρὶ τοῦ ἀγγέλου τοῦ ἑστῶτος ἐπὶ τῆς 
ϑαλάσσης καὶ ἐπὶ τῆς γῆς. I χαὶ ἀπῆλϑα πρὸς τὸν ἄγγελον, 
λέγων αὐτῷ δοῦναί μοι τὸ βιβλαρίδιον. καὶ λέγει. μοι" λάβε καὶ 
κατάφαγε αὐτό, καὶ πικρανεῖ σου τὴν κοιλίαν, ἄλλ᾽ ἐν τῷ στό- 
ματί σου ἔσται γλυκὺ ὡς μέλι. 10 χαὶ ἔλαβον τὸ βιβλαρίδιον ἐχ 
τῆς χειρὸς τοῦ ἀγγέλου καὶ κατέφαγον αὐτό, καὶ ἦν ἐν τῷ στό- 
ματί μου ὡς μέλι γλυκύ" καὶ ὅτε ἔφαγον αὐτό, ἐπικράνϑη ἡ 
κοιλία μου. 11 χαὶ λέγουσίν μοι" δεῖ 08 πάλιν προφητεῦσαι ἐπὶ 
λαοῖς καὶ ἔϑνεσιν καὶ γλώσσαις καὶ βασιλεῦσιν πολλοῖς. 


ΧΙ 


Metiendum templum. Duo testes necati a bestia reviviscunt et caelum 
ascendunt. Tuba VII. Hymnus. Templum dei. 


I Kaı 20007 μοι κάλαμος ὅμοιος ῥάβδῳ, λέγων" ἔγειρε καὶ 
μέτρησον τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ τὸ ale καὶ τοὺς 77000- 
χκυνοῦντας ἕν αὐτῷ. 2 χαὶ τὴν αὐλὴν τὴν ἔξωϑεν τοῦ ναοῦ ἔκβαλε 
ἔξωϑεν καὶ μὴ αὐτὴν μετρήσῃς, ὅτι ἐδόϑη τοῖς ἔϑνεσιν, καὶ τὴν 
πόλιν τὴν ἁγίαν πατήσουσιν μῆνας τεσσεράκοντα δύο. ὃ καὶ 
δώσω τοῖς δυσὶν μάρτυσίν μου, καὶ προφητεύσουσιν ἡμέρας χιλίας 


4. TH ημελλον 6. Ἡ [καὶ την ϑαλασσαν και τὰ εν αὐτὴῦῇ 6s. H 
εσται" all... σαλπιζειν, heoraı, all... σαλπιζειν" 8. TH ῥβιβλιον 
9. Τ απηλϑὸον ΧΙ,2. H τεσσεράκοντα [και] δυο 


3..Am 3,8 . 1,2. ‘Hos 11,10. . 4. L,21.19.7 2270 σε 
8,26. ss. Dan 12,7. Gen 14,22. 6. 14,7. Deut 32,40. Ex 20,11. 
Ps 146,6 etc. 7. 8,055: Am 3,7. 8ss. Ez 2,85, 3,1ss. 1) Ὁ 
Dan 5,10... XLr. 21,15. °Ez40,3.49. 41,12. ἀρ απ το 
3.112,06, 
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10,3 Offenbarung 11,3 


fette feinen rechten Fuß auf das Meer und den linken auf die Erde; 
3 und er fehrie mit großer Stimme, wie ein Löwe brüllet; und da er fchrie, 
redeten fieben Donner ihre Stimmen. 411πὸ da die fieben Donner ihre 
Stimmen geredet hatten, wollte ic} fie fchreiben. Da hörte ich eine Stimme 
vom Himmel fagen zu mir: Derfiegle was die fieben Donner geredet ha- 
ben, diefelbigen fchreibe nicht. > Und der Engel, den ich fahe ftehen auf 
dem Meer und auf der Erde, hub feine Hand auf gen Himmel, 6 und fchwur 
bei dem Lebendigen von Ewigkeit zu Ewigkeit, der den Himmel gefihaffen hat 
und was darinnen ift, und die Erde und was darinnen ifl, und das Nleer 
und was darinnen ift, daß hinfort Feine Zeit mehr fein foll; 7 fondern in 
den Tagen der Stimme des ftebenten Engels, wenn er pofaunen wird, fo 
foll vollendet werden das Geheimniß Gottes, wie er hat verfündiget fei- 
nen Knechten, den Propheten. 3 Und ich hörte eine Stimme vom Himmel 
abermal mit mir reden und fagen: Gehe hin, nimm das offene Büchlein 
von der Hand des Engels der auf dem Meer und auf der Erde ftehet. 
9 And ich gieng hin zum Engel und fprach zu ihm: Gib mir das Büchlein. 
Und er fprach zu mir: Ximm hin und verfchling’s; und es wird dich im 
Bauch grimmen, aber in deinemMlunde wird’s füß fein wie Honig. 10 Und 
ich nahm das Büchlein von der Hand des Engels und verfchlang’s, und es 
war füß in meinem Munde wieHonig; und da ich’s gegeffen hatte, grimmte 
mich’s im Baud,. 11Und er fprach zu mir: Du mußt abermal weiffagen 
den Dölfern und Heiden und Sprachen und vielen Königen. 


ΧΙ 


Meffung des Tempels Gottes. Zwei Zeugen getödtet und wieder lebendig. 
Die fiebente Pofaune. 
11ind es ward mir ein Rohr gegeben, einem Steden gleich, und 
fprah: Stehe auf und miß den Tempel Gottes und den Altar und die 
darinnen anbeten. 2 Aber denDorhof außerhalb des Tempels wirf hinaus 
und miß ihn nicht, denn er ift den Heiden gegeben; und die heilige Stadt 
werden fie zertreten zwei und vierzig Monden. 3 Und ich will meine zween 
Zeugen geben, und fie follen mweifjagen taufend zwei hundert und fechzig 


τ. LC und Propheten 9. L frimmen 10. L frimmet XI,2. ὃ, Dorh. aufßerh.] 
L den innern Chor C das innere Chor (u. mi es nicht, denn es tft) | C Monate 


2. ἐπι τὴν ϑαλασσαν et emı τὴν γην 3. αὐ: om 4. au: om | 
Boovraı: add τας φωνας zavrwv | Asyovoav: add μοι | avra: ravra 
5. τὴν δεξιαν: om 6. x. τ. γὴν x. Ta εν αὐτὴ: om | οὐκ εσταῖ eri 
7. alla ev | μελλει | τελεσϑὴ | τοις εαυτ. δουλοις τοις προφηταις 8. λα- 
λουσα et λεγουσα | του ἀαγγελου:οτα τοῦ 9. απηλϑον | δὸς μοι | τω: 
om Ι0. ev:om 11. λέγει! γλωτταις ΧΙ,1. δγειραν 2. εξωϑεν pr: 
εσωϑεν | οτι: καὶ  τεσσαρακ., 
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11,4 Αποχαλυψις 11,16 


διακοσίας ἑξήκοντα περιβεβλημένοι σάχκους. Ἅ οὗτοί εἰσιν αἱ δύο 
ἐλαῖαι καὶ αἱ δύο λυχνίαι αἱ ἐνώπιον τοῦ κυρίου τῆς γῆς ἑστῶτες" 
ὅ καὶ εἴ τις αὐτοὺς ϑέλει ἀδικῆσαι, πῦρ ἐκπορεύεται ἐκ τοῦ στό- 
ματος αὐτῶν καὶ κατεσϑίει τοὺς ἐχϑροὺς αὐτῶν᾽ καὶ εἴ τις 
ϑελήσῃ αὐτοὺς ἀδικῆσαι, οὕτως δεῖ αὐτὸν ἀποχτανϑῆναι. ὃ οὗτοι 
ἔχουσιν ἐξουσίαν κλεῖσαι τὸν οὐρανόν, ἵνα μὴ ὑετὸς βρέχῃ τὰς 
ἡμέρας τῆς “προφητείας αὐτῶν, καὶ ἐξουσίαν ἔχουσιν ἐπὶ τῶν 
ὑδάτων στρέφειν αὐτὰ εἰς αἷμα καὶ πατάξαι τὴν γῆν ἐν πάσῃ 
πληγῇ ὁσάκις ἐὰν ϑελήσωσιν. Τ᾿ χαὶ ὅταν ER τὴν μαρτυ- 
ρίαν. αὐτῶν, τὸ ϑηρίον τὸ ἀναβαῖνον ἔχ τῆς ἀβύσσου ποιήσει μετ᾽ 
αὐτῶν πόλεμον καὶ “νικήσει αὐτοὺς καὶ ἀποκτενεῖ αὐτούς. ὃ καὶ 
τὸ πτῶμα αὐτῶν ἐπὶ τῆς πλατείας τῆς πόλεως τῆς μεγάλης, ἥτις 
καλεῖται πνευματικῶς 2ύδομα καὶ “ΐγυπτος, ὅπου καὶ ὃ κύριος 
αὐτῶν ἐσταυρώϑη. ὃ καὶ βλέπουσιν ἐκ τῶν λαῶν καὶ φυλῶν καὶ 
γλωσσῶν καὶ ἐϑνῶν τὸ πτῶμα αὐτῶν ἡμέρας τρεῖς, καὶ ἥμισυ, καὶ 
τὰ ᾿πτώματα αὑτῶν οὐκ ἀφίουσιν τεϑῆναι εἰς μνῆμα. 10 καὶ οὗ 
κατοιχοῦντες ἐπὶ τῆς γῆς χαίρουσιν ἐπ᾿ αὐτοῖς καὶ εὐφραίνονται, 
καὶ δῶρα πέμπουσιν ἀλλήλοις, ὅτι οὗτοι οἱ δύο προφῆται ἐβασά- 
γισαν τοὺς κατοικοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς. 1 χαὶ μετὰ τρεῖς 
ἡμέρας καὶ ἥμισυ πνεῦμα ζωῆς ἔκ τοῦ ϑεοῦ εἰσῆλϑεν ἐν αὐτοῖς, 
καὶ ἔστησαν ἐπὶ τοὺς πόδας αὐτῶν, καὶ φόβος μέγας ἐπέπεσεν 
ἐπὶ τοὺς ϑεωροῦντας αὐτούς. 12 χαὶ ἤκουσαν φωνῆς μεγάλης ἐκ 
τοῦ οὐρανοῦ λεγούσης αὐτοῖς" ἀνάβατε ὧδε" καὶ ἀνέβησαν εἴς 
τὸν οὐρανὸν ἕν τῇ νεφέλῃ, καὶ ἐθεώρησαν αὐτοὺς οἱ ἐχϑροὶ αὐτῶν. 
1Ὁ καὶ ἐν ἐχείνῃ τῇ ὥρᾳ ἐγένετο σεισμὸς μέγας, καὶ τὸ δέχατον 
τῆς πόλεως ἔπεσεν, καὶ “ἀπεχτάνϑησαν ἕν τῷ σεισμῷ ὀνόματα 
ἀνθρώπων χιλιάδες ἑπτά, καὶ οἱ λοιποὶ ἔμφοβοι ἐγένοντο καὶ 
ἔδωκαν δόξαν τῷ ϑεῷ τοῦ οὐρανοῦ. 14 Ἧ οὐαὶ ἡ δευτέρα ἀπῆλϑεν" 
ἰδοὺ ἡ οὐαὶ ἡ τρίτη ἔρχεται ταχύ. 

15 Καὶ ὁ ἕβδομος ἄγγελος ἐσάλπισεν" καὶ ἐγένοντο φωναὶ μεὲ- 
γάλαι ὃν τῷ οὐρανῷ, λέγοντες" ἐγένετο Ἢ ἡ βασιλεία τοῦ κόσμου 
τοῦ χυρίου ἡμῶν καὶ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ, καὶ βασιλεύσει εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. 16 χαὶ οἱ εἴκοσι, τέσσαρες πρεσβύτεροι οἱ 
ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ, οἱ κάϑηνται ἐπὶ τοὺς ϑρόνους αὐτῶν, ἔπεσαν 


3. TSH περιβεβλημένους hr 4. H [a] ενωπιον 5. ϑελησὴ (T 
post avrovs):h ϑελει v. Feinosı 6. εξουσιαν pr: TH pm τῇ τὸ. TH 
euwovoıw II. τρεῖς ἡμερας: T|H] pm τας | T[H] om εν ante avroıs 
12. ἢ φωνὴν μεγαλὴν εἰ t λεγουσαν 15. T Asyovou 16. H [oı] won. 
τ. ϑεου καϑήμενοι Ὦ οὗ vor. T. ϑεου καϑηνται 


ἀν ΖΘΟΙΒ 4)2: 11. 19% 5. 2 Reg 1,10. Lc 9,54. 6. I Reg 17,1. 
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11,4 Offenbarung 11,16 


‚Tage, angethan mit Süden. *Diefe find die zween Delbäume und 3wo 
Sadeln, fiehend vor dem Gott der Erde. 5Und fo jemand fie will belei- 
digen, fo gehet das Feuer aus ihrem Munde und verzehret ihre Feinde; 
und fo jemand fie will beleidigen, der muß alfo getödtet werden. 6 Diefe 
haben Macht den Himmel zu verfchließen, daß es nicht regene in den Ta- 
gen ihrer Weiffagung; und haben Macht über das Waffer, zu wandeln in 
Blut, und zu fchlagen die Erde mit allerlei Plage, fo oft fie wollen. 7 Und 
wenn fie ihr Zeugniß geendet haben, fo wird das Thier, das aus dem Ab- 
grund auffteiget, mit ihnen einen Streit halten, und wird fie überwinden 
und wird fie tödten. Und ihre Leichname werden liegen auf der Gaffe 
der großen Stadt, die da heißt geiftlich die Sodoma und Eaypten, da unfer 
Berr gefreuziget ift. Und es werden ihre Leichname etliche von den Döl- 
fern und Gefchlechtern und Sprachen drei Tage und einen halben fehen, 
und werden ihre Keichname nicht laffen in Gräber legen. 10 Und die auf 
Erden wohnen, werden fich freuen über ihnen und wohlleben, und Ge- 
fhenfe unter einander fenden; denn diefe zween Propheten quäleten die 
auf Erden wohneten. 11Und nad dreien Tagen und einem halben fuhr 
in fie der Geift des Lebens von Gott, und fie traten auf ihre Füße, und 
eine große Furcht fiel über die fo fie fahen, 12 und fte höreten eine große 
Stimme vom Himmel zu ihnen fagen: Steiget herauf. Und fie ftiegen auf 
εἶπ den Himmel in einer Wolfe, und es fahen fie ihre Feinde, 13 Und zu 
derfelben Stunde ward ein groß Erdbeben, und das zehnte Theil der Stadt 
fiel, und wurden ertödtet in der Erdbebung fieben taufend Namen der 
Menfhen; und die andern erfchrafen und gaben Ehre dem Gott des Him- 
τοῖς, 14 Das andre Weh ift dahin, fiehe das dritte Weh fommt fchnell, 

15 And der fiebente Engel pofaunte. Und es wurden große Stimmen 
im Bimmel, die fprachen: Es find die Reiche der Welt unfers Heren und 
feines Chriftus worden, und er wird regieren von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
16 nd die vier und zwanzig Aelteften, die vor Gott auf ihren Stühlen faßen, 


4, LC find zween IR. L vber die fie fahen 


4. arsc:om | κυρίου: Feov | εστωσαν 5. ϑελει: Fein | ϑεληση 
avrovs: Heim 6. PBosxn vEeTos εν ταῖς nusoaıs αὐτῶν ans noogpnt. | 
avra:om 7. orte τελεσουσι | To sc: om | πολεμ. μετ avr. | anoxraveı 
8. ca πτωματα | τῆς sc: om | οπου 0 κυρ. ἡμῶν ερταυρ. 9. βλεψουσιν | 
γλωττων | καὶ εϑνων: καὶ 01 εκ τῶν εϑ'ν. eaque ante nusgas | τὸ πτωμα: 
τα πτωματαὶ uvnuara IO. χαρουσι | ευφρανουνται] reuwovoıw II. ev: 
om | erteoev 12. φωνὴν μεγαλὴην et λεγουσαν | avaßnre 14. ἢ pr: 
om 15. λεγουσαι] eyevovro αἱ βασιλείαν 16. εἰκ. τεσσ.: x0 | οὐ sc: om| 
οἱ καϑηνται: καϑήμενοι 
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11,17 Ἀποκάλυψις 12,10 


nd 


suN \ Ἅ 3 - \ 4 - 

ἐπι τὰ πρύσωπα αὐτῶν καὶ προσεκύνησαν τῷ ϑεῷ, ἐς λέγοντες" 
εὐχαριστοῦμέν σοι, “κύριξ ὃ ϑεὸς ὁ παντοχράτωρ, ὁ ὧν καὶ ὁ ἦν, 
καὶ ὅτι δίληφας τὴν δύναμίν σου τὴν μεγάλην καὶ ἐβασίλευσας, 
18 καὶ τὰ dm ὠργίσϑησαν, καὶ ἦλθεν ῆ ὀργή σου καὶ ὁ καιρὸς 
τῶν νεχρῶν κριϑῆναι καὶ δοῦναι τὸν μισϑὸν τοῖς δούλοις σου τοῖς 
προφήταις καὶ τοῖς ἁγίοις καὶ τοῖς φοβουμένοις τὸ ὄνομά σου, 
τοῖς μιχροῖς καὶ τοῖς μεγάλοις, καὶ διαφϑεῖραι τοὺς διαφϑείρον- 
τὰς τὴν γῆν. 19 καὶ ἡνοίγη ὁ ναὸς τοῦ ϑεοῦ ὁ ἐν τῷ οὐρανῷ, 
καὶ a ἡ κιβωτὸς τῆς διαϑήκης αὐτοῦ ἐν τῷ ναῷ αὐτοῦ, καὶ 
ἐγένοντο ἀστραπαὶ καὶ φωναὶ καὶ βρονταὶ καὶ σεισμὸς καὶ χάλαζα 
μδγάλη. 

XII 


Mulier Messiam pariens et draco. Draco victus a Michaele persequitur 
mulierem eiusque semen. 


1 Καὶ σημεῖον μέγα og, ἐν τῷ οὐρανῷ, γυνὴ περιβεβλ ᾿ἡμένη 
τὸν ἥλιον, καὶ 7 σελήνη ὑποχάτω τῶν ποδῶν αὐτῆς, καὶ ἐπὶ τῆς 
κεφαλῆς αὐτῆς στέφανος ἀστέρων δώδεκα, “καὶ ἐν γαστρὶ 
ἔχουσα, καὶ κράζει ὠδίνουσα καὶ βασανιζομένη τεκεῖν. ° καὶ ὥφϑη 
ἄλλο σημεῖον ἕν τῷ οὐρανῷ, καὶ ἰδοὺ δράκων πυρρὸς μέγας, 
ἔχων κεφαλὰς ἑπτὰ καὶ χέρατα δέχα καὶ ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτοῦ 
ἑπτὰ διαδήματα, * καὶ ἡ οὐρὰ αὐτοῦ σύρει τὸ τρίτον τῶν ἀστέρων 
τοῦ οὐρανοῦ, καὶ ἔβαλεν αὐτοὺς εἷς τὴν γῆν. καὶ 6, δράκων 
ἕστηκεν ἐνώπιον τῆς γυναικὸς τῆς μελλούσης τεκεῖν, ἵνα ὅταν 
τέχῃ τὸ τέχνον αὑτῆς καταφάγῃ. ὅ χαὶ ἔτεκεν υἱὸν ἄρσεν, ὃς 
μέλλει ποιμ. αίνειν πάντα τὰ ἔϑνη ἐν ῥάβδῳ σιδηρᾷ " καὶ ἡρπάσϑη 
τὸ τέχνον αὐτῆς πρὸς τὸν ϑεὸν καὶ ‚7908, τὸν ϑρόνον αὐτοῦ. 
6 καὶ ἢ γυνὴ ἔφυγεν εἰς τὴν ἔρημον, ὕπου ἔχει ἐκεῖ τύπον ἥἧτοι- 
μασμένον ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, ἵνα ἐχεῖ τρέφουσιν αὐτὴν ἡμέρας χιλίας 
διακοσίας ἑξήκοντα. Τ᾽ καὶ ἐγένετο πόλεμος ἕν τῷ οὐρανῷ, ὁ 
Μιχαὴλ καὶ οἱ ἄγγελοι αὐτοῦ πολεμῆσαι μετὰ τοῦ δράκοντος. 
καὶ ὁ δράκων ἐπολέμησεν καὶ οἱ ἄγγελοι αὐτοῦ, 8 καὶ οὐκ ἴσχυσαν, 
οὐδὲ τύπος εὑρέϑη αὐτῶν ἔτι ἕν τῷ οὐρανῷ. 5 καὶ ἐβλήϑη ὁ 
δράκων ὁ μέγας, ὁ ὄφις ὁ ἀρχαῖος, ὁ καλούμενος διάβολος καὶ 
ὁ σατανᾶς, ὁ πλανῶν τὴν οἰκουμένην ὕλην, ἐβλήϑη εἰς τὴν γῆν, 
καὶ οἱ ἄγγελοι αὐτοῦ μετ᾽ αὐτοῦ ἐβλήϑησαν. 19 καὶ ἤκουσα φωνὴν 


17. καὶ orı: THS om καὶ | H eulmpes 18. TH rovs wixoovs κ. 
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11,17 Offenbarung 12,10 


fielen auf ihr Angeficht und beteten Gott an, und fprachen: Wir 
danken dir, Herr, allmächtiger Gott, der du bift und wareft und Fünftig bift, 
daß du haft angenommen deine große Kraft und herrfcheft; 18 und die Hei- 
den find zornig worden, und es ift gefommen dein Horn und die Zeit der 
Todten, zu richten und zu geben den Kohn deinen Krrechten, den Propheten, 
und den Heiligen und denen die deinen Namen fürchten, den Kleinen und 
Großen, und zu verderben die die Erde verderbet haben. 19 Und der Tem- 
pel Gottes ward aufgethan im Himmel, und die Arche feines Teftaments 
ward in feinem Tempel gefehen, und es gefchahen Blige und Stimmen 
und Donner und Erdbeben und ein großer Hagel. 


ΧΙ 


Das Weib, mit der Sonne befleidet, und der Drache. Streit Michaels 

mit demfelben. 

1 And es erfchien ein groß Zeichen im Himmel: ein Weib mit der 
Sonne beFfleidet, und der Mond unter ihren Füßen, und auf ihrem Haupt 
eine Krone von zwölf Sternen. 2 Und fie war fchwanger und fchrie, und 
war in Kindesnöthen und hatte große Qual zur Geburt. 3 Und es erfchien 
ein ander Zeichen im Himmel, und fiehe ein großer rother Drache, der 
hatte fieben Häupter und zehn Hörner, und auf feinen Häuptern fteben 
Kronen; 4 und fein Schwanz 30g den dritten Theil der Sterne und warf 
fie auf die Erde, Und der Drache trat vor das Weib, die gebären follte, 
auf daß, wenn fte geboren hätte, er ihr Kind fräße. ὃ. Und fie gebar einen 
Sohn, ein Knäblein, der alle Heiden follte meiden mit der eifernen Ruthe. 
And ihr Kind ward entrücdt zu Gott und feinem Stuhl. 6Und das Weib 
entfloh in die Wülte, da fie hat einen Ort, bereitet von Bott, daß fie da- 
felbft ernähret würde taufend zwei hundert und fechzig Tage. Und es 
erhub [ὦ ein Streit im Himmel: Hlichael und feine Engel ftritten mit 
dem Dracen, und der Drache ftritt und feine Engel, 8 und fiegeten nicht, 
auch ward ihre Stätte nicht mehr gefunden im Himmel. ?Und es ward 
ausgemworfen der große Drache, die alte Schlange, die da heißt der Teufel 
und Satanas, der die ganze Welt verführet, und ward geworfen auf die 
Erde, und feine Engel wurden auch dahin geworfen. 10 Und ich hörte 


17. C zufünftig 18. Οὗ und den Großen 19. L Xrcha XII,6. hat] C hatte 
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12,11 Aroxadulıs 13,4 


μεγάλην ἕν τῷ οὐρανῷ λέγουσαν" ἄρτι ἐγένετο 7 σωτηρία, καὶ m 
δύναμις καὶ ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν καὶ ἡ ἐξουσία τοῦ Χρι- 
στοῦ αὐτοῦ, ὅτι ἐβλήϑη ὁ κατήγωρ᾽ τῶν ἀδελφῶν ἡμῶν, ὁ ὁ κατη- 
γορῶν αὐτοὺς ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ ᾿ ἡμῶν ἡμέρας καὶ ψυχτός. U καὶ 
αὐτοὶ ἐνίκησαν αὐτὸν διὰ τὸ αἷμα τοῦ a.gviov καὶ διὰ τὸν λόγον 
τῆς μαρτυρίας αὐτῶν, καὶ οὐκ ἠγάπησαν τὴν ψυχὴν αὐτῶν ἄχρι 
ϑανάτου. 13 διὰ τοῦτο εὐφραίνεσϑε, οὐρανοὶ καὶ οἱ ἔν αὐτοῖς 
σχηνοῦντες" οὐαὶ τὴν γῆν χαὶ τὴν ϑάλασσαν, ὅτι κατέβη ὁ διά- 
βολος πρὸς ὑμᾶς ἔχων ϑυμὸν μέγαν, εἰδὼς ὅτι ὀλίγον καιρὸν ἔχει. 

13 Χαὶ ὅτε εἶδεν ὁ δράκων ὅτι ἐβλήϑη εἰς τὴν γῆν, ἐδίωξεν 
τὴν γυναῖκα ἥτις ἔτεκεν τὸν ἄρσενα. 14 χαὶ ἐδόϑησαν τῇ γυναικὶ 
αἱ δύο πτέρυγες τοῦ ἀετοῦ τοῦ μεγάλου, ἵνα πέτηται εἰς τὴν 
ἔρημον εἰς τὸν τόπον αὐτῆς, ὅπου τρέφεται ἐχεῖ καιρὸν καὶ 
χαιροὺς χαὶ ἥμισυ χαιροῦ ἀπὸ προσώπου τοῦ ὄφεως. 19 καὶ 
ἔβαλεν ὁ ὕφις ἐχ τοῦ στόματος αὐτοῦ ὀπίσω τῆς γυναικὸς ὕδωρ 
ὡς ποταμόν, ἵγα αὐτὴν ποταμοφόρητον ποιήσῃ. 16 καὶ ἐβοήϑησεν 
7 "γῆ τῇ γυναικί, καὶ ἤνοιξεν ἡ γῆ τὸ στόμα αὐτῆς καὶ κατέπιεν 
τὸν ποταμὸν ὃν ἔβαλεν ὁ δράκων ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ. 1 καὶ 
ὠργίσϑη ὁ δράκων ἐπὶ τῇ γυναικί, καὶ ἀπῆλϑεν ποιῆσαι πόλεμον 
μετὰ τῶν λοιπῶν τοῦ σπέρματος αὐτῆς τῶν τηρούντων τὰς ἔντο- 
λὰς τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐχόντων τὴν μαρτυρίαν ᾿Ιησοῦ. 


XIII 


Monstrum impietatis surgit, deum spernens, sanctos debellans. Monstrum 
alterum suadens prioris cultum. Numerus monstri 666. 


(XI) 18 Καὶ ἐστάϑην ἐπὶ τὴν ἄμμον τῆς ϑαλάσσης. ἃ καὶ 

- 3 - ’ ’ 3 > " ’ ’ \ 
ξίδον ὃχ τῆς ϑαλαάσσης ϑηρίον ἀναβαῖνον, ἔχον χέρατα δέκα και 
κεφαλὰς ἑπτά, καὶ ἐπὶ τῶν κεράτων αὐτοῦ δέκα διαδήματα, καὶ 
ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτοῦ ὀνόματα βλασφημίας. 2 καὶ τὸ ϑηρίον 
ὃ εἶδον ἢν ὅμοιον παρδάλει, καὶ οἱ πόδες αὐτοῦ ὡς ἄρκου, καὶ τὸ 
στόμα αὐτοῦ ὡς στόμα λεόντων" καὶ ἔδωκεν αὐτῷ ὁ δράκων τὴν 

ms - \ 

δύναμιν αὐτοῦ καὶ τὸν ϑρόνον αὐτοῦ καὶ ἐξουσίαν μεγάλην. > καὶ 
μίαν ἐκ τῶν κεφαλῶν. αὐτοῦ ὡς ἐσφαγμένην εἷς ϑάνατον, καὶ ἡ 
σ - 

πληγὴ τοῦ ϑανάτου αὐτοῦ ἐθεραπεύϑη. καὶ ἐθαύμασεν. ὅλῃ ἡ γῆ 
ὀπίσω τοῦ ϑηρίου, Ἅ καὶ προσεκύνησαν τῷ δράκοντι, ὅτι ἔδωκεν 


10. κατηγωρ: T κατηγορος | avrovs: T αὐτῶν 12. h os ovoawoı Ι 
H προς vuas, 175. T ınoov. Καὶ εσταϑὴ H ιἡσου" καὶ εσταϑὴ 
XIILr. ἢ ονομα 2. THS λεοντὸος 3. TS εϑαυμασϑὴ εν ολὴ τὴ γὴ 
H sdavuaodn oAnnyn 
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Rd Offenbarung 13,4 


eine große Stimme, die fprach im Himmel: Yun ift das Beil und die Kraft 
und das Reich unfers Gottes worden, und die Macht feines Chriftus, weil 
der Derfläger unferer Brüder verworfen ijt, der fie verflagte Tag und 
για vor Gott, Und fie haben ihn überwunden durch des Sammes 
Blut und durch das Wort ihres Zeugniffes, und haben ihr Zeben nicht ge- 
liebet bis an den Tod. 12 Darum freuet euch, ihr Himmel und die darinnen 
wohnen, Weh denen die auf Erden wohnen und auf dem Mleer; denn 
der Teufel Fommt zu euch hinab und hat einen großen Horn, und weiß 
daß er wenig Zeit hat. 

13 nd da der Drache fahe daß er verworfen war auf die Erde, ver- 
folgte er das Weib, die das Knäblein geboren hatte. 14 1πὸ es wurden 
dem Weibe zween Flügel gegeben wie eines großen Adlers, δαβ fte in die 
τοῦ τς δας an ihren Ort, da fie ernähret würde eine δεῖ! und zwo Beiten 
und eine halbe Beit vor dem Angefichte der Schlange, 15 Und die Schlange 
fchoß nach dem Weibe aus ihrem Munde ein Waffer wie einen Strom, daß 
er fie erfäufte. 16 Aber die Erde half dem Weibe, und that ihren Mund 
auf und verfchlang den Strom den der Drache aus feinem Munde fchoß. 
17 Und der Drache ward zornig über das Weib, und gieng hin zu ftreiten 
mit den Mebrigen von ihrem Samen, die da Gottes Gebote halten und 
haben das Zeugniß Jefu Chrifti, 


ΧΗ] 
Siebenföpfiges Thier aus dem Mleer und ein zweihörniges aus der Erde, 


(XII) 18 Und ich trat an den Sand des Mleeres, 1 und fahe ein Thier 
aus dem Meer fteigen, das hatte fieben Häupter und zehn Hörner, und 
‚auf feinen Hörnern zehn Kronen, und auf feinen Häuptern Namen der 
Käfterung. 2Und das Thier das ich fahe, war gleidy einem Pardel, und 
feine Süße als Bärenfüße, und fein Mund eines Löwen Mund, Und der 
Drache gab ihm feine Kraft und feinen Stuhl und große Macht. 3 Und ich 
fahe feiner Häupter eines, als wäre es tödlich wund; und feine tödliche 
Wunde ward heil, und der ganze Erdboden verwunderte {ἢ des Thieres, 
4 und beteten den Drachen an, der dem Thier die Macht gab, und beteten 


10. LCu.d. Reich und die Macht unfers Gottes feines Chr. worden (C gem.) | 
Derfl. unf. Brüder] L— | (L)C verflaget 15. L’C wie ein Strom 17. (ὡς Gebot 
XIIL,I, L fieben Kronen 
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13,5 Ἀποχκαλυψις 13,1 8 


τῇ» ἐξουσίαν τῷ ϑηρίῳ, καὶ προσεκύνησαν τῷ ϑηρίῳ λέγοντες" τίς 
ὅμοιος τῷ ϑηρίῳ, καὶ τίς δύναται πολεμῆσαι μετ᾽ αὐτοῦ; δ καὶ 
ἐδόϑη αὐτῷ στόμα λαλοῦν μεγάλα καὶ ı βλασφημίας, καὶ 20007 αὐτῷ 
ἐξουσία ποιῆσαι μῆνας τεσσεράκοντα δύο. ὃ καὶ ἤνοιξεν τὸ στόμα 
αὐτοῦ εἰς βλασφημίας πρὸς τὸν ϑεόν, βλασφημῆσαι τὸ ὄνομα αὐτοῦ 
καὶ τὴν σκηνὴν αὐτοῦ, τοὺς ἐν τῷ οὐρανῷ σκηνοῦντας. * καὶ ἐδόϑη 
αὐτῷ ποιῆσαι πόλεμον μετὰ τῶν ἁγίων καὶ νικῆσαι αὐτούς, καὶ 
ἐδόϑη αὐτῷ ἐξουσία ἐπὶ πᾶσαν φυλὴν καὶ λαὸν καὶ γλῶσσαν καὶ 
ἔϑνος. ὃ καὶ προσκυνήσουσιν αὐτὸν πάντες οἱ κατοικοῦντες ἐπὶ τῆς 
γῆς, οὗ οὐ γέγραπται τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐν τῷ βιβλίῳ τῆς ζωῆς τοῦ 
ἀρνίου τοῦ ἐσφαγμένου ἀπὸ καταβολῆς κόσμου. 9 εἴ τις ἔχει οὖς, 
ἀκουσάτω. 10 εἴ τις εἰς αἰχμαλωσίαν, εἰς αἰχμιοιλωσίαν ὑπαγει" 
εἴ τις ἕν μαχαίρῃ ἀποκτενεῖ, δεῖ αὐτὸν ἕν μαχαίρῃ ἀποχτανϑῆναι. 
ὧδε ἐστιν ἡ ὑπομονὴ καὶ ἡ πίστις τῶν ἁγίων. 

2 Καὶ εἶδον ἄλλο ϑηρίον ἀναβαῖνον ἐκ τῆς γῆς, καὶ εἶχεν κε- 
'ρατα δύο ὅμοια ἀρνίῳ καὶ ἐλάλει ὡς δράκων. 12 χαὶ τὴν ἐξου- 


σίαν τοῦ πρώτου ϑηρίου πᾶσαν ποιεῖ ἐνώπιον αὐτοῦ. κὸ: ποιεῖ 


τὴν γῆν καὶ τοὺς ἐν αὐτῇ κατοικοῦντας ἵνα προσκυνήσουσιν τὸ 
ϑηρίον τὸ πρῶτον, οὗ ἐθεραπεύϑη ἡ πληγὴ τοῦ ϑανάτου αὐτοῦ. 
13 καὶ ποιεῖ σημεῖα, μεγάλα, ἵνα καὶ πῦρ ποιῇ καταβαίνειν ἐκ τοῦ 
οὐρανοῦ eig τὴν» γῆν ἐνώπιον τῶν ᾿ἀνϑρώπων. 14 χαὶ πλανᾷ τοὺς 
κατοικοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς διὰ τὰ σημεῖα ἃ ἐδόϑη αὐτῷ ποιῆσαι 
ἐνώπιον τοῦ ϑηρίου, λέγων τοῖς κατοιχοῦσιν ἐπὶ τῆς γῆς ποιῆσαι 
εἰκόνα τῷ ϑηρίῳ, ὃς ἔχει τὴν. πληγὴν τῆς μαχαίρης καὶ ἔζησεν. 
15 χαὶ ἐδόϑη αὐτῷ δοῦναι πνεῦμα τῇ εἰκόνι τοῦ ϑηρίου, ἵνα καὶ 
λαλήσῃ ἢ εἰκὼν τοῦ ϑηρίου, καὶ ποιήσῃ 0001 ἐὰν μὴ προσχυνή- 
σουσιν τῇ εἰκόνι τοῦ ϑηρίου ἀποκτανϑῶσιν. 19 καὶ ποιεῖ πάντας, 
τοὺς μικροὺς καὶ τοὺς μεγάλους, καὶ τοὺς πλουσίους καὶ τοὺς 
πτωχούς, καὶ τοὺς ἐλευϑέρους καὶ τοὺς δούλους, ἵνα δῶσιν αὐ- 
τοῖς “χάραγμα ἐπὶ τῆς χειρὸς αὐτῶν τῆς δεξιᾶς 1 ἢ ἐπὶ τὸ μέτωπον 
αὐτῶν, 17 ἵνα μή ζις δύνηται ἀγοράσαι 7 πωλῆσαι εἰ μὴ ὁ ἔχων 
τὸ χάραγμα τὸ ὄνομα τοῦ ,ϑηρίου ἢ τὸν ἀριϑμὸν τοῦ ὀνόματος 
αὐτοῦ. 18 ὧδε ἡ σοφία ἐστίν. ὃ ἔχων νοῦν ψηφισάτω τὸν ἀριϑμὸν 
τοῦ ϑηρίου" ἀριϑμὸς γὰρ ἀνϑρώπου ἐστίν. καὶ ὁ ἀριϑμὸς αὐτοῦ χξς΄. 


4. τω ϑήριω sc:h το ϑήριον 5. H τεσσερ. [και] δυο 7.tH [xas 
εδοϑὴη --- νικῆσαι avrovs] 10. T om εἰς αἰχμαλ. sc | anoxtevsı:h + απο- 
„teweı 13. TH εκ τι ουραν. καταβαιν. 15. avrw: Havmmhr|th σποιησει] 
οσοι: T[H] pm wa | TSH προσκυνησῶωσιν | τὴ eıxovı sc: ἢ τὴν eızova 
16. δωσιν: ἢ tr δωσει τῇ. wa: ΤΙΗ] pm καὶ [ἢ dvraraı 18. ὁ ἀριϑιμ. 
αὐτου: Th add εστιν | x&s’: H εξακοσιοι (ἢ -σιαι) εξηκοντα εξ 


3. Dan 9,8.11.25. ἌΡΟΟ 11,2 6. 16,9 SEN re 
14,6. Dan 7,21. 8198.20, τὸν ET TREE 9. 2,7 etc. 
ıo. ΤΕΥ 15,2. Mt 26,52, Gen9,6. Apoe 14,12. m. 1374..% zu 
25. 14,9. Dan 3,55. τὸ. 19,18.20: 10.102 = re TEA 


442 


13,5 Offenbarung 13,18 


das Thier an und fprachen: Wer ift dem Thier gleich? und wer Fann mit 
ihm friegen? 5 Und es ward ihm gegeben ein Mund, zu reden große Dinge 
und Käfterungen, und ward ihm gegeben daß es mit ihm währte zwei und 
vierzig Monden lang. 6 Und es that feinen Mund auf zur Käfterung gegen 
Gott, zu läftern feinen Namen und feine Hütte und die im Himmel woh- 
nen, 7Und ward ihm gegeben zu ftreiten mit den Heiligen und fie zu 
überwinden; und ihm ward gegeben Macht über alle Gefchlechter und 
Sprachen und Heiden. SUnd alle die auf Erden wohnen, beten es an, 
deren Namen nicht gefchrieben find in dem Kebensbuch des Sammes, das 
erwürget ift, von Anfang der Welt, I Hat jemand Ohren, der höre, 
10 50 jemand in das Gefängniß führet, der wird in das Gefängnif gehen; fo 
jemand mit dem Schwert tödtet, der muß mit dem Schwert getödtet wer- 
den. Bie ift Geduld und Glaube der Heiligen. 

11 Ynd ich fahe ein ander Thier auffteigen von der Erde, und hatte 
zwei Hörner gleich wie das Lamm, und redete wie der Drache, 12 Ind es 
thut alle Macht des erften Thiers vor ihm, und es machet daß die Erde und 
die drauf wohnen, anbeten das erfte Thier, welches tödliche Wunde heil 
worden war, 13 Und thut große Heichen, daß es auch madet feuer vom 
Bimmel fallen vor den Hlenfchen, 146 und verführet die auf Erden wohnen, 
um der Zeichen willen die ihm gegeben find zu thun vor dem Thier, und 
faget denen die auf Erden wohnen, daß fie dem Thier ein Bild machen 
follen, das die Wunde vom Schwert hatte und lebendig worden war, 
15 nd es ward ihm gegeben daß es dem Bilde des Thiers den Geift gab, 
daß des Thiers Bild redete, und daß es machte daß welche nicht des Thiers 
Bild anbeteten, ertödtet würden. 16 Und machte allefammt, die Kleinen 
und Großen, die Reihen und Armen, die Freien und Knechte, daß es ihnen 
ein Malzeichen gab an ihre rechte Hand oder an ihre Stirn, 17 daß niemand 
Faufen oder verfaufen Fann, er habe denn das Malzeichen oder den Namen 
des Thiers oder die Zahl feines Namens, 18 Die ift Weisheit. Wer Der- 
ftand hat, der überlege die Hahl des Thiers; denn es ift eines Menfchen 
Zahl, und feine Zahl ift fechs hundert und jechs und fechzig. 


5. (L)C £äfterung | C Monate 8, C beteten | LC in dem lebendigen Buch 15. L 
anbeten, ertödtet werden 
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141 Ἀποχαλυψις 14,11 


XIV 


Agnus surgit cum piis signatis. Tres angeli praecones. Evangelium aeter- 
num. Calixiirae dei. Beati mortui pi. Angeli metentes et vindemiantes. 


' Καὶ ἰδον, καὶ ἰδοὺ τὸ ἀρνίον ἑστὸς ἐπὶ τὸ ὄρος “Σιών, καὶ 
μετ᾽ αὐτοῦ ἑκατὸν τεσσεράκοντα τέσσαρες χιλιάδες ἔχουσαι τὸ 
ὄνομα αὐτοῦ καὶ τὸ ὄνομα τοῦ πατρὸς αὐτοῦ γεγραμμένον ἐπὶ 
τῶν μετώπων αὐτῶν. ? καὶ ἤκουσα φωνὴν ἔχ τοῦ οὐρανοῦ ὡς 
φωνὴν ὑδάτων πολλῶν καὶ ὡς φωνὴν βροντῆς μεγάλης, καὶ ἡ 
φωνὴ ἣν ἤκουσα ὡς κιϑαρῳδῶν κιϑαριζόντων. ἕν ταῖς κιϑάραις 
αὐτῶν" ὃ καὶ ἄδουσιν ᾧδὴν καινὴν ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου καὶ ἐνώ- 
σιον τῶν τεσσάρων ζώων. καὶ τῶν πρεσβυτέρων" καὶ οὐδεὶς ἐδύ- 
νατὸ μαϑεῖν τὴν φδὴν δὲ μὴ αἱ ἑκατὸν τεσσεράκοντα τέσσαρες 
χιλιάδες, οἱ ἡγορασμένοι ἀπὸ τῆς γῆς. “ οὗτοί δίσιν οἵ μετὰ 
γυναικῶν οὐκ ἐμολύνϑησαν᾽ παρϑένοι γάρ δίσιν. οὗτοι οἱ ἄκο- 
λουϑοῦντες τῷ ἀρνίῳ ὅπου ἂν ὑπάγῃ. οὗτοι ἠγοράσϑησαν ἀπὸ 
τῶν ἀνϑρώπων ἀπαρχὴ τῷ ϑεῷ καὶ τῷ ἀρνίῳ, ὅ καὶ ἐν τῷ στόύ- 
ματι αὑτῶν οὐχ εὐρέϑη ψεῦδος" ἄμωμοι γάρ εἰσιν. 

6 Καὶ εἶδον ἄλλον ἄγγελον πετόμενον ἕν μεσουρανγήματι, 
ἔχοντα, εὐαγγέλιον αἰώνιον εὐαγγελίσαι ἐπὶ τοὺς καϑημένους ἐπὶ 
τῆς γῆς καὶ ἐπὶ πᾶν ἔϑνος καὶ φυλὴν καὶ γλῶσσαν καὶ λαόν, 
Ἰ λέγων ὃν φωνῇ μεγάλῃ" φοβήϑητε τὸν ϑεὸν καὶ δότε αὐτῷ δό- 
ξαν, ὅτι ἦλϑεν ἦ ὥρα τῆς κρίσεως αὐτοῦ, καὶ προσκυνήσατε τῷ 
ποιήσαντι τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν καὶ τὴν ϑάλασσαν καὶ πηγὰς 
ὑδάτων. ὃ Καὶ ἄλλος ἄγγελος δεύτερος ἠκολούϑησεν λέγων" 
ἔπεσεν ἔπεσεν Βαβυλὼν 7 N μεγάλη, ἣ ἐκ τοῦ οἰνου τοῦ ϑυμοῦ τῆς 
πορνείας αὐτῆς πεπότικεν πάντα τὰ ἔϑνη. 9 Καὶ ἄλλος ἄγγε- 
λος τρίτος ἠκολούϑησεν αὐτοῖς λέγων ἐν φωνῇ μεγάλῃ" εἴ τις 
προσκυνεῖ τὸ ϑηρίον καὶ τὴν εἰκόνα αὐτοῦ, καὶ λαμβάνει χάραγμα 
ἐπὶ τοῦ μετώπου αὐτοῦ ἢ ἐπὶ τὴν χεῖρα αὐτοῦ, 19 καὶ αὐτὸς πίε- 
ται ἐκ τοῦ οἴνου τοῦ ϑυμοῦ τοῦ ϑεοῦ τοῦ κεχερασμένου ἀκράτου 
ἕν τῷ “ποτηρίῳ τῆς ὀργῆς αὐτοῦ, καὶ ᾿βασανισϑήῆσεται ἐν πυρὶ 
καὶ ϑείῳ ἐνώπιον ἀγγέλων ἁγίων καὶ ἐνώπιον τοῦ ,ἀρνίου. 1 χαὶ 
ὁ καπνὸς τοῦ βασανισμοῦ αὐτῶν εἷς αἰῶνας αἰώνων ἀναβαίνει, 
καὶ οὐκ ἔχουσιν ἀνάπαυσιν ἡμέρας καὶ νυκτὸς οἱ προσχυνοῦντες 
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14,1 Offenbarung 14,11 


XIV 


Die 144000 auf Zion. Drei Engel mit einer guten, aber auch warnenden Botfchaft. 
Sröhliche Ernte und fchredlicher Herbft. 

14nd ich fahe ein Samm ftehen auf dem Berg Sion, und mit ihm 
hundert und vier und vierzig taufend, δίς hatten den Namen feines Daters 
gefchrieben an ihrer Stirn. ?Und hörte eine Stimme vom Himmel als 
eines großen Waffers und wie eine Stimme eines großen Donners; und 
die Stimme δίς ich hörte, war als der Harfenfpieler die auf ihren Harfen 
fpielen. 3 Und fangen wie ein nen Kied vor dem Stuhl und vor den vier 
Thieren und den Aeltejten; und niemand Fonnte das Kied lernen, ohne 
die hundert und vier und vierzig taufend, die erfauft find von der Erde, 
4 Diefe find’s die mit Weibern nicht beflect find, denn fie find Jungfrauen, 
und folgen dem Samm nach wo es hin gehet. Diefe find erfauft aus den 
Menfchen zu Erftlingen Gott und dem Samm; 5 und in ihrem Hlunde ift 
fein Salfches gefunden, denn fte find unfträflich vor dem Stuhl Gottes, 

611πὸ ich fahe einen Engel fliegen mitten durch den Himmel, der 
hatte ein ewig Evangelium, zu verfündigen denen die auf Erden fiten 
und wohnen, und allen Heiden und Gefchlechtern und Sprachen und Döl- 
fern, Tund fprady mit großer Stimme: Fürchtet Gott und gebet ihm die 
Ehre, denn die Zeit feines Gerichts ift gefommen, und betet an den der 
gemacht hat Himmel und Erde und Meer und die Wafferbrunnen. ὃ Und 
ein andrer Engel folgte nach, der fprach: Sie ift gefallen, fie ift gefallen, 
Babylon, die große Stadt; denn fie hat mit dem Wein ihrer Hurerei ge- 
tränfet alle Heiden, ? Ind der dritte Engel folgte diefem nach und fprach 
mit großer Stimme: So jemand das Thier anbetet und fein Bild, und 
nimmt das Malzeichen an feine Stirn oder an feine Hand, 10 der wird von 
dem Wein des Sorns Gottes trinfen, der eingefchenfet und lauter ift in 
feines Sorns Kelh, und wird gequälet werden mit feuer und Schwefel 
vor den heiligen Engeln und vor dem Lamm; 11 und der Raud) ihrer Qual 
wird auffteigen von Ewigkeit zu Emwigfeit, und fie haben Feine Ruhe Tag 
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14,12 Αποχαλυψις 15,2 


τὸ ϑηρίον καὶ τὴν εἰχόνα αὐτοῦ, καὶ εἴ τις “λαμβάνει τὸ “χάραγμα 
τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ. 13 ὧδε ἡ ὑπομονὴ τῶν ἁγίων ἐστίν, οἱ τη- 
ροῦντες τὰς ἐντολὰς τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν πίστιν ᾿Ιησοῦ. 13 καὶ 
ἤκουσα φωνῆς ἔχ τοῦ οὐρανοῦ λεγούσης" γράψον᾽ μαχάριοι οἱ 
νεκροὶ οἱ ἕν κυρίῳ ἀποϑνήσκοντες ἀπάρτι. vol, λέγει τὸ πνεῦμα, 
ἵνα ἀναπαήσονται ἐκ τῶν χόπων αὐτῶν" τὰ γὰρ ἔργα αὐτῶν 
ἀκολουϑεῖ ‚ner αὐτῶν. 

1 Καὶ (80V, καὶ ἰδοὺ γξφέλη λευχή, καὶ ἐπὶ τὴν νεφέλην κα- 
ϑήμενον ὅμοιον υἱὸν ἀνϑρώπου, ἔχων ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ στέ- 
φανὸν χρυσοῦν καὶ ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ δρέπανον. ὀξύ. 15 καὶ ἄλλος 
ἄγγελος ἐξῆλθεν ἐκ τοῦ ναοῦ, κράζων ἕν φωνῇ μεγάλῃ τῷ καϑη- 
μένῳ ἐπὶ τῆς νεφέλης" πέμψον τὸ δρέπανόν σου καὶ ϑέρισον, ὅτι 
ἦλϑεν ᾿ ὥρα ϑερίσαι, ὅτι ἐξηράνϑη ὁ ϑερισμὸς τῆς γῆς. = καὶ 
ἔβαλεν ὁ καϑήμενος ἐπὶ τῆς γεφέλης τὸ δρέπανον αὐτοῦ ἐπὶ τὴν 
γῆν, καὶ ἐϑερίσϑη. ἡ γ7. 1 χαὶ ἄλλος ἄγγελος ἐξῆλϑεν ἐκ τοῦ 
ναοῦ τοῦ & τῷ οὐρανῷ, ἔχων καὶ αὐτὸς δρέπανον ὑξύ. 18 καὶ 
ἄλλος ἄγγελος ἐξῆλϑεν ἔκ τοῦ ϑυσιαστηρίου, ἔχων ἐξουσίαν ἐπὶ 
τοῦ πυρός, καὶ ἐφώνησεν φωνῇ μεγάλῃ τῷ ἔχοντι τὸ δρέπανον τὸ 
ὀξὺ λέγων" πέμψον σου τὸ δρέπανον τὸ ὀξὺ καὶ τρύγησον τοὺς 
βότρυας τῆς ἀμπέλου τῆς γῆς, ὅτι ἥκμασαν αἱ σταφυλαὶ αὐτῆς. 
19 χαὶ ἔβαλεν ὁ ἄγγελος τὸ δρέπανον αὐτοῦ είς τὴν γῆν, καὶ ἐτρύ- 
γησεν τὴν ἄμπελον τῆς γῆς καὶ ἔβαλεν εἰς τὴν ληνὸν τοῦ ϑυμοῦ 
τοῦ ϑεοῦ τὸν μέγαν. 20 καὶ ἐπατήϑη ἡ ληνὸς ἔξωϑεν τῆς πόλεως, 
καὶ ἐξῆλθεν αἷμα ἐκ τῆς ληνοῦ ἄχρι τῶν χαλινῶν τῶν ἵππων, 
ἀπὸ σταδίων χιλίων ἑξακοσίων. 


XV 
Victorum bestiae hymnus. Angeli VII cum VII phialis irae. 


' Καὶ ἴδον ἄλλο σημεῖον ἕν τῷ οὐρανῷ μέγα καὶ ϑαυμαστόν, 
ἀγγέλους ἑπτὰ ἔχοντας πληγὰς ἑπτὰ τὰς ἐσχάτας, ὅτι ἐν αὐταῖς 
ἐτελέσϑη ὁ ϑυμὸς τοῦ ϑεοῦ. “ καὶ ἴδον ὡς ϑάλασσαν ὑαλώην 
μεμιγμένην πυρί, καὶ τοὺς νικῶντας ἐκ τοῦ ϑηρίου καὶ ἐχ τῆς 
εἰκόνος αὐτοῦ καὶ ἐκ τοῦ ἀριϑμοῦ τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ ἑστῶτας 
ἐπὶ τὴν ϑάλασσαν τὴν ὑαλίνην, ἔχοντας κιϑάρας τοῦ ϑεοῦ. 
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14,12 Offenbarung 15,5 


und Nacht, die das Thier haben arngebetet und fein Bild, und fo jemand 
hat das Malzeichen feines Namens angenommen. 12 Bie ift Geduld der 
Heiligen; hie find die da halten die Gebote Gottes und den Glauben ar 
Iefum. 13 Und ich hörte eine Stimme vom Himmel zu mir fagen: Schreibe: 
Selig find die Todten die in dem Herrn fterben, von nun an. Ja, der (δεῖ 
fpricht daß fie ruhen von ihrer Arbeit, denn ihre Werfe folgen ihnen nad. 

14 Und ich jahe, und fiehe eine weiße Wolfe, und auf der Wolfe 
fiten einen der gleich war eines Menfchen Sohn; der hatte eine güldene 
Krone auf feinem Haupt, und in feiner Hand eine fcharfe Sichel. 15 Und 
ein andrer Engel gieng aus dem Tempel und fchrie mit großer Stimme 
zu dem der auf der Wolfe jaß: Schlag an mit deiner Sichel und ernte; 
denn die Zeit zu ernten ift gefommen, denn die Ernte der Erde tft dürre 
worden. 16 Und der auf der Wolfe faß, fchlug an mit feiner Sichel an die 
Erde, und die Erde ward geerntet, 17 Und ein andrer Engel gieng aus 
dem Tempel im Bimmel, der hatte eine fcharfe Hippe. 18 Und ein andrer 
Engel gieng aus dem Altar, der hatte Macht über das Feuer, und rief mit 
großem Gefchrei zu dem der die fcharfe Hippe hatte, und fprah: Schlag 
an mit deiner fcharfen Hippe und fchneide die Trauben auf Erden, dent 
ihre Beeren find reif. 19l1ind der Engel fhlug an mit feiner Bippe απ 
die Erde, und fchnitt die Reben der Erde und warf fte in die große Kelter 
des Zorns Gottes. 30 Und die Kelter ward außer der Stadt gefeltert, und 
das Blut gieng von der Kelter bis an die Häume der Pferde durch taufend 
fechs hundert Feldweas. 


XV 


Die Sänger am gläjernen Meer. Die le&ten fieben Plagen. Dorbereitung zur 
Ausgieung der fieben Zornichalen. 
14nd ich fahe ein ander Zeichen im Himmel, das war groß und 
mwunderfam: ftieben Engel, die hatten die letzten fieben Plagen; denn mit 
denfelbigen ijt vollendet der Horn Gottes. 2Und fahe als ein aläjern 
Meer mit feuer gemenget, und die den Sieg behalten hatten an dem 
Thier und feinem Bilde und feinem Malzeichen und feines Namens Zahl, 
daß fie ftunden an dem gläfernen Meer und hatten Gottes Harfen;z 
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15,3 Ἀποχαλυψις “16,7 


8 χαὶ ἄδουσιν τὴν ᾧδὴν Μωῦσέως τοῦ δούλου τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν φδὴν 
τοὺ ἀρνίου, λέγοντες" μεγάλαι χαὶ ϑαυμαστὰ τὰ ἔργα σου, χύρις 
ὃ ϑεὸς ὃ παντοχράτωρ᾽ δίκαιαι χαὶ ἀληϑιναὶ αἱ ‚ot σου, ö 
βασιλεὺς τῶν ἐϑνῶν᾽ el, οὐ μὴ φοβηϑῇ, κύριε, καὶ δοξάσει. τὸ 
ὄνομά σου; ὅτι “μόνος ὅσιος, ὅτι πάντα τὰ ἔϑνη ἥξουσιν καὶ προσ- 
χυνήσουσιν ἐνώπιόν σου, dr zo δικαιώματά σου ἐφανερώϑησαν. 

5 Καὶ μετὰ ταῦτα Ban καὶ ἠνοίγη ὁ γαὸς τῆς σκηνῆς τοῦ 
μαρτυρίου ὃν τῷ οὐρανῷ, 6 χαὶ ἐξῆλϑον οἱ ἑπτὰ Ξ ἕλοι οἱ ἔχον- 
χες τὰς ἑπτὰ πληγὰς ἔχ τοῦ ναοῦ, ἐνδεδυμένοι λίνον καϑαρὸν 
λαμπρὸν καὶ περιεζωσμένοι περὶ τὰ στήϑη ζώνας χρυσᾶς. Τ᾿ καὶ 
ἕν ἐκ τῶν τεσσάρων ζώων ἔδωκεν τοῖς ἑπτὰ ἀγγέλοις ἑ ἑπτὰ φιάλας 
χρυσᾶς γεμούσας τοῦ ϑυμοῦ τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντος εἰς τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνων. 8 χαὶ ἐγεμίσϑη ὁ ναὸς χαπνοῦ ἐκ τῆς δόξης τοῦ 
ϑεοῦ καὶ ἐκ τῆς δυνάμεως αὐτοῦ, καὶ οὐδεὶς ἐδύνατο εἰσελϑεῖν 
ιδίς τὸν ναὸν ἄχρι τελεσϑῶσιν αἱ ἑπτὰ πληγαὶ τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων. 


ΧΥῚ 


Effunduntur phialae irae septem; totidem in terris plagae fiunt, 


1 Καὶ ἤκουσα “μεγάλης φωνῆς ἐκ τοῦ ναοῦ λεγούσης τοῖς 
ἑπτὰ ἀγγέλοις" ὑπάγετε καὶ ἐχχέετε τὰς ἑπτὰ φιάλας τοῦ ϑυμοῦ 
τοῦ ϑεοῦ εἰς τὴν γῆν. 2 Καὶ ἀπῆλϑεν 6 πρῶτος καὶ ἐξέχεεν τὴν 
φιάλην αὐτοῦ εἴς τὴν γῆν" καὶ ἐγένετο ἕλκος κακὸν καὶ πονηρὸν 
᾿ἐπὶ τοὺς ἀνϑρώπους τοὺς ἔχοντας τὸ χάραγμα τοῦ ϑηρίου καὶ 
τοὺς προσχυνοῦντας τῇ εἰκόνι αὐτοῦ. 

ὃ Καὶ ὁ δεύτερος ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ εἰς τὴν ϑαλασ- 
σαν" καὶ ἐγένετο αἷμα ὡς νεχροῦ, καὶ πᾶσα ψυχὴ ζωῆς ἀπέϑανεν, 
τὰ ἐν τῇ ϑαλάσσῃ. 

* Καὶ ὁ τρίτος ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ εἰς τοὺς ποταμοὺς 
καὶ τὰς πηγὰς τῶν ὑδάτων" καὶ ἐγένετο αἷμα. ὅ καὶ ἤκουσα τοῦ 
ἀγγέλου τῶν ὑδάτων λέγοντος" δίκαιος εἶ, ὁ ὧν καὶ ὁ ἢ», ὁ ὅσιος, 
ὅτι ταῦτα ἔκρινας, 6 ὅτι αἵματα ἁγίων καὶ προφητῶν ἐξέχεαν, καὶ 
αἷμα αὐτοῖς ἔδωκας πεῖν" ἄξιοί εἰσιν. Ἷ καὶ ἤκουσα τοῦ ϑυσια- 
στηρίου λέγοντος" ναί, χύρις ὃ ϑεὸς ὃ παντοχράτωρ, ἀληϑιναὶ 
καὶ δίκαιαι αἱ κρίσεις σου. 
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15,3 Offenbarung 16,7 


3 und fangen das Lied Hlofes, des Knechts Bottes, und das Lied desfammes, 
und fprachen: Groß und wunderfam find deine Werke, Herr, allmächtiger 
Gott; gerecht und wahrhaftig find deine Wege, du König der Heiligen. 
4 Wer follte dic; nicht fürchten, Herr, und deinen Hamen preifen? Denn du 
bift allein heilig; denn alle Heiden werden kommen und anbeten vor dir, 
denn deine Urtheile find offenbar worden. 

5 Darnach fahe ich, und fiehe da ward aufgethan der Tempel der 
Hütte des Heugniffes im Himmel, $und giengen aus dem Tempel die 
fieben Engel die die fieben Plagen hatten, angethan mit reiner heller 
Keinwand, und umgürtet ihre Brüfte mit güldenen Gürteln. 7Und eines 
der vier Thiere gab den fteben Engeln fieben güldene Schalen voll Horns 
Gottes, der da lebet von Ewigkeit zu Ewigkeit. 3 Und der Tempel ward 
voll Rauchs von der Herrlichfeit Gottes und von feiner Kraft, und nie- 
mand Fonnte in den Tempel gehen, bis daß die fteben Plagen der fieben 
Engel vollendet wurden. 


xXVI 


Die Schalen des göttlichen Zorns werden von den fieben Engeln ausgegoffen, 


1 Und ich hörte eine große Stimme aus dem Tempel, die fprach zu 
den fieben Engeln: Gehet hin und gießet aus die Schalen des Zorns 
Gottes auf die Erde, 2 Und der erite gieng hin und goß feine Schale aus 
auf die Erde, und es ward eine böfe und arge Drüfe an den Menfchen die 
das Malzeichen des Thiers hatten und die fein Bild anbeteten. 

3 πὸ der andre Engel goß aus feine Schale ins Meer, und es ward 
Blut als eines Todten, und alle lebendige Seele ftarb in dem Meer. 

4 ind der dritte Engel goß aus feine Schale in die Wafferftröme und 
in die Wafjerbrunnen, und es ward Blut, 5 Und ich hörte den Engel der 
Waffer fagen: Herr, du bift gerecht, der da ift und der da war, und heilig, 
daß du folches geurtheilet haft; ὁ denn fie haben das Blut der Heiligen und 
der Propheten vergofjen, und Blut haft du ihnen zu trinken gegeben; denn 
fie find’s werth. 7 Und ich hörte einen andern Engel aus dem Altar fagen: 
Sa, Herr, allmächtiger Gott, deine Gerichte find wahrhaftig und gerecht. 
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16,8 Αποχαλυψις 16,21 


8 Καὶ ὃ τέταρτος ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ἥλιον, 
καὶ ἐδόϑη αὐτῷ καυματίσαι τοὺς ἀνϑρώπους ἕν πυρί. 59 καὶ 
ἐκαυματίσϑησαν οἱ ἄνϑρωποι καῦμα μέγα, καὶ “ἐβλασφήμησαν τὸ 
ὄνομα τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἔχοντος τὴν ἐξουσίαν ἐπὶ τὰς πληγὰς ταύτας, 
καὶ οὐ μετενόησαν δοῦναι αὐτῷ δόξαν. 

10 Καὶ ὁ πέμπτος ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ϑρόνον 
τοῦ ϑηρίου" καὶ ἐγένετο ἢ βασιλεία αὐτοῦ ἐσκοτωμένη, καὶ ἐμα- 
σῶντο τὰς γλώσσας αὐτῶν ἐκ τοῦ πόνου, 11 χαὶ ἐβλασφήμησαν 
τὸν ϑεὸν τοῦ οὐρανοῦ ἔκ τῶν πόνων αὐτῶν καὶ ἐκ τῶν ἑλκῶν 
αὐτῶν, καὶ οὐ μετενόησαν ἐχ τῶν ἔργων αὐτῶν. 

'Σ Καὶ ὁ ἕκτος ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ποταμὸν 
τὸν μέγαν. Εὐφράτην" καὶ ἐξηράνϑη τὸ ὕδωρ αὐτοῦ, ἵνα ἑτοιμα- 
σϑῇ " ὁδὸς τῶν βασιλέων τῶν ἀπὸ ἀνατολῆς ἡλίου. 18 χαὶ ἴδον 
ἐκ τοῦ στόματος τοῦ δράκοντος καὶ ἐκ τοῦ στόματος τοῦ ,“ϑηρίου 
καὶ ἐκ τοῦ στόματος τοῦ ψευδοπροφήτου πνεύματα τρία ἀκά- 
ϑαρτα ὡς βάτραχοι" ie εἰσὶν γὰρ πνεύματα δαιμονίων. ποιοῦντα 
σημεῖα, ἃ ἐκπορεύεται ἐπὶ τοὺς βασιλεῖς τῆς οἰχουμένης ὅλης, 
συναγαγεῖν αὐτοὺς εἰς τὸν ee τῆς ἡμέρας τῆς μεγάλης τοῦ 
ϑεοῦ τοῦ παντοχράτορος. : ἰῷ ἰδοὺ ἔρχομαι ὡς κλέπτης" μαχάριος 
ὃ γρηγορῶν καὶ τηρῶν τὰ ἱμάτια αὐτοῦ, ἵνα μὴ γυμνὸς περιπατῇ 
καὶ βλέπασιν τὴν ἀσχημοσύνην αὐτοῦ. 18 καὶ συνήγαγεν αὐτοὺς 
εἷς τὸν τόπον τὸν καλούμενον Ἑβραϊστὶ “ρμαγεδών. 

11 Καὶ ὁ ἕβδομος ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ἀέρα" 
καὶ ἐξῆλϑεν φωνὴ μεγάλη ἐκ τοῦ ναοῦ ἀπὸ τοῦ ϑρόνου λέγουσα" 
γέγονεν. 18 χαὶ ἐγένοντο ἀστραπαὶ καὶ φωναὶ καὶ βρονταί, καὶ 
σεισμὸς ἐγένετο μέγας, οἷος οὐκ ἐγένετο ἀφ᾽ οὗ ἄνϑρωπος ἐγένετο 
ἐπὶ τῆς γῆς, τηλικοῦτος σεισμὸς οὕτω μέγας. 19 χαὶ ἐγένετο ἡ 
πόλις 7 μεγάλη δίς τρία μέρη, καὶ αἱ πόλεις τῶν ἐϑνῶν ἔπεσαν. 
καὶ Βαβυλὼν Ἃ μεγάλη ἐμνήσϑη ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ δοῦναι αὐτῇ 
τὸ ποτήριον τοῦ οἴνου τοῦ ϑυμοῦ τῆς ὀργῆς αὐτοῦ. 20 χαὶ πᾶσα 
νῆσος ἔφυγεν, καὶ ὕρη οὐχ εὐρέϑησαν. 21 καὶ “χάλαζα μεγάλη ὡς 
ταλαντιαία καταβαίνει ἔκ τοῦ οὐρανοῦ ἐπὶ τοὺς ἀνϑρώπους" καὶ 
ἑβλασφήμησαν οἱ ἄνϑρωποι τὸν ϑεὸν ἐκ τῆς πληγῆς τῆς χαλάζης, 
ὅτι μεγάλη ἐστὶν ἡ πληγὴ αὐτῆς σφόδρα. 
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16,8 Offenbarung 16,21 


8 Ind der vierte Engel goß aus feine Schale in die Sonne, und ward 
ihm gegeben den Menfchen heiß zu machen mit feuer, Und den 
Menfchen ward heiß vor großer Hitze, und läfterten den Namen Gottes, 
der Macht hat über diefe Plagen, und thaten nicht Buße, ihm die Ehre 
zu geben. 

10 nd der fünfte Engel goß aus feine Schale auf den Stuhl des 
Thiers, und fein Reich ward verfinftert, und fie zerbiffen ihre Hungen vor 
Schmerzen, Hund läfterten Gott im Himmel vor ihren Schmerzen und 
vor ihren Drüfen, und thaten nicht Buße für ihre Werke. 

12 11nd der fechste Engel goß aus feine Schale auf den großen 
Wafferftrom Euphrat, und das Wafjer vertrocfnete, auf daß bereitet würde 
der Weg den Königen von Aufgang der Sonne. 13 Und ich fahe aus dem 
Munde des Drahen und aus dem Munde des Thiers und aus dem 
Munde des falfhen Propheten drei unreine Geifter gehen, gleich den 
Sröfhen. 14 Und find Geifter der Teufel, die thun Heichen, und gehen 
aus zu den Königen auf Erden und auf dem ganzen Kreis der Welt, fie 
zu verfammlen in den Streit auf jenen großen Tag Gottes, des 2{Π{- 
mächtigen. 15 Siehe ich Fomme als ein Dieb. Selig ift der da wachet und 
hält feine Kleider, daß er nicht bloß wandele und man nicht feine Schande 
fehe. Und er hat fie verfammlet an einen ©rt, der da heißt auf 
Ebräifch Harmagedon. 

17 And der fiebente Engel goß aus feine Schale in die Luft, und es 
gieng aus eine Stimme vom Himmel aus dem Stuhl, die fprah: Es ift 
gefchehen. 18 Und es wurden Stimmen und Donner und Blite, und ward 
eine große Erdbebung, daß folche nicht gewefen ift feit der Seit Menfchen 
auf Erden gewefen find, folche Erdbebung alfo groß. Und aus der 
großen Stadt wurden drei Theile, und δίς Städte der Heiden fielen. Und 
Babylon, der großen, ward gedacht vor Gott, ihr zu geben den Kelch des 
Weins von feinem grimmigen Zorn. 20 Und alle Infeln entflohen, und 
feine Berge wurden gefunden. 21Und ein großer Hagel als ein Centner 
fiel vom Himmel auf die Mienfchen, und die Menfchen läfterten Gott über 
der Plage des Hagels, denn feine Plage ift fehr groß. 
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17,1 Aroxadulız 17,12 


XVII 


Meretrix vehens bellua septem capitum et decem cornuum, ebria 
sanguine, nomine Babylon. 


1 Καὶ ἦλϑεν εἷς ἐκ τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων τῶν ἐχόντων τὰς ἑπτὰ 
φιάλας, καὶ ἐλάλησεν μετ ἐμοῦ λέγων" δεῦρο, δείξω σοι τὸ ἤρθαμε 
τῆς πόρνης τῆς μεγάλης τῆς καϑημένης ἐπὶ ὑδάτων πολλῶν, ? μεϑ' 
ἧς ἐπόρνευσαν οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς, καὶ ἐμεϑύσϑησαν οἱ κατοι- 
χοῦντες τὴν γῆ» ἐκ τοῦ οἴνου τῆς πορνείας αὐτῆς. 5 καὶ ἀπήνεγ- 
κέν ne δεῖς ἔρημον ἕν πνεύματι. καὶ εἶδον γυναῖκα καϑημένην 
ἐπὶ ϑηρίον κόκκινον, γέμοντα ὁ ὀνόματα βλασφημίας, & ἔχοντα κεφα- 
λὰς ἑπτὰ καὶ “κέρατα δέκα. “ καὶ ἧ γυνὴ ἤν περιβεβλημένη πορ- 
φυροῦν καὶ κόκκινον, καὶ κεχρυσωμένη χρυσῷ καὶ λίϑῳ τιμίῳ καὶ 
μαργαρίταις, ἔχουσα ποτήριον χρυσοῦν ἕν τῇ χειρὶ αὐτῆς γέμων 
βδελυγμάτων καὶ τὰ ἀκάϑαρτα τῆς πορνείας αὐτῆς, ὅ καὶ ἐπὶ τὸ 
μέτωπον αὐτῆς ὄνομα γεγραμμένον" μυστήριον, Βαβυλὼν ἡ μὲ- 
γάλη, ῆ μήτηρ, τῶν πορνῶν καὶ τῶν βδελυγμάτων τῆς γῆς. 6 χαὶ 
εἶδα τὴν γυναῖκα μεϑύουσαν ἔκ τοῦ αἵματος τῶν αγίων καὶ ἐκ 
τοῦ αἵματος τῶν μαρτύρων Ἰησοῦ, καὶ ἐθαύμασα ἰδὼν αὐτὴν 
ϑαῦμα “μέγα. ' Καὶ εἶπέν μοι ὁ ἄγγελος" διατί ἐθαύμασας; ἐγώ 
σοι ἐρῶ τὸ μυστήριον τῆς γυναικὸς καὶ τοῦ ϑηρίου. τοῦ βαστάζον- 
τος αὐτὴν τοῦ ἔχοντος τὰς ἑπτὰ “κεφαλὰς καὶ τὰ δέκα κέρατα. 
ὃ 70 ϑηρίον ὃ εἶδες ἦν καὶ οὐκ ἔστιν, καὶ μέλλει ἀναβαίνειν ἐκ 
τῆς ἀβύσσου καὶ είς ἀπώλειαν ὑπάγειν" καὶ "ϑαυμάσονται οἱ κα- 
τοικοῦντες ἐπὶ τῆς γῆς, ὧν οὐ γέγραπται τὸ ὄνομα ἐπὶ τὸ βιβλίον 
τῆς ζωῆς, ἀπὸ καταβολῆς en βλεπόντων τὸ ϑηρίον ὅτι ἦν 
καὶ οὐκ ἔστιν καὶ παρέσται. > ὧδε ὁ γοῦς ὁ ἔχων σοφίαν. αἱ 
ἑπτὰ κεφαλαὶ ἑπτὰ oon ἑίσίν, ὅπου ἢ γυνὴ κάϑηται ἐπ᾽ αὐτῶν, 
τῷ καὶ βασιλεῖς ἑπτά εἰσιν" οἱ πέντε ἔπεσαν, ὁ εἷς ἔστιν, ὃ ἄλλος 
οὕπω ἦλϑεν, καὶ ὅταν ἔλϑῃ ὀλίγον αὐτὸν δεῖ μεῖναι. U χαὶ τὸ 
ϑηρίον ὃ ἦν καὶ οὐκ ἔστιν, καὶ αὐτὸς ὄγδοός ἐστιν, καὶ ἐκ τῶν 
ἑπτά ἔστιν, καὶ εἰς ἀπώλειαν ὑπάγει. 15 καὶ τὰ δέκα κέρατα ἃ 
εἶδες δέκα βασιλεῖς εἰσίν, οἵτινες βασιλείαν οὕπω ἔλαβον, ἀλλὰ 
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17,1 Offenbarung 17,12 


XVII 


Die große Hure auf dem fiebenföpfigen Thier, deffen Häupter und Hörner. 
Strafgericht über die große Stadt. 


1Und es fam einer von den fieben Engeln die die fieben Schalen 
hatten, redete mit mir und fprach zu mir: Komm, id will dir zeigen das 
Urtheil der großen Hure, die da auf vielen Waffern fit; 2 mit. welcher 
gehuret haben die Könige auf Erden, und die da wohnen auf Erden 
teunfen worden find von dem Wein ihrer Hurerei, 3 Und er brachte midy 
im Geift in die Wüfte, Und ich fahe das Weib fizen auf einem rofin- 
farben Thier, das war voll Namen der Zäfterung, und hatte fieben 
Häupter und zehn Hörner. Und das Weib war befleidet mit Scharlach 
und Rofinfarbe, und übergüldet mit Gold und edlen Steinen und Perlen, 
und hatte einen güldnen Becher in der Hand, voll Greuels und Unfauber- 
feit ihrer Hurerei, und an ihrer Stirn gefchrieben den Namen, das 
Geheimniß: Die große Babylon, die Mutter der Hurerei und aller 
Greuel auf Erden, 6Und ich fahe das Weib trunfen von dem Blut der 
Beiligen und von dem Blut der Seugen ει, Und ich verwunderte mich 
fehr, da ich fie fahe. 7 Und der Engel jprach zu mir: Warum verwunderft 
du dich? Sch will dir jagen das Geheimniß von dem Weibe und von 
dem Thier, das fie trägt und hat fieben Häupter und zehn Hörner. 8 Das 
Thier das du gefehen haft, tjt gewefen und ift nicht, und wird wieder- 
fommen aus dem Abgrund und wird fahren in die Derdammniß, und 
werden fich verwundern die auf Erden wohnen, (deren Namen nicht ge» 
fchrieben ftehen in dem Bud) des Lebens von Anfang der Welt,) wenn fie 
fehen das Thier, daß es gewefen ift und nicht ift, wiewohl es δος ift, 
911πὸ hie ift der Sinn, da Weisheit zu gehöret. Die fieben Häupter find 
fieben Berge, auf welchen das Weib fitet, und find fieben Könige, 10 Fünf 
find gefallen, und einer ift, und der andre ift noch nicht gefommen; und 
wenn er fommt, muß er eine Beine Zeit bleiben, 11 Und das Thier das 
gewefen {{ und nicht ift, das ift der achte, und ift von den fieben, und 
fähret in die Derdammnif, 12 Und die zehn Hörner die du gefehen haft, 
das find zehn Könige, die das Reich noch nicht empfangen haben; aber wie 


XVIL,3. fteben BHäupter und] L— 4, L Scharladen | C übergoldet | (L” Edlen- 
fteinen L, Edelfteinen) C Edelgefteinen | C goldenen 8. C vom Anfang 


— 


XVIL I. λεγων: add μοὶ 2. οἱ xaroıx. τ. ynv: post πορν. αὐτῆς 
3. yeuov ονοματῶν | εχον | κεφαλ. ETTTA καὶ: 0m 4. ἢ γυνὴ ἢ περιβ. 
στορφυραὰ κ. κοκκίνὼω | χρυσουν ποτηρ. | γεμον βδελ. καὶ ακαϑαρτητος 
σορν. αυτ. 6. εἰδα: εἰδοὸν 7. τοῦ &.:pmxaı 8. τὸ ῬΥ: om | vrrayes | 
za ovouara | βλέποντες | καὶ παρεσται: καίπερ EOTIV 9. 00N EL01V ETTTA 
10. 0 eıs:pm καὶ 12. ovnw: οὐκ αλλ 


447 


17,13 Ἀποχαλυψις 18,6 


ἐξουσίαν ὡς βασιλεῖς μίαν ὥραν λαμβάνουσιν μετὰ τοῦ ϑηρίου. 
2 οὗτοι μίαν γνώμην ἔχουσιν, καὶ τὴν δύναμιν καὶ τὴν ἐξουσίαν 
αὐτῶν τῷ ϑηρίῳ διδόασιν. _ οὗτοι μετὰ τοῦ ἀργίου πολεμήσου- 
σιν καὶ τὸ ἀρνίον νικήσει αὐτούς, ὅτι κύριος κυρίων ἐστὶν καὶ βα: 
σιλεὺς βασιλέων, καὶ οἱ ner. αὐτοῦ κλητοὶ καὶ ἐκλεκτοὶ καὶ πιστοί. 
1ὅ καὶ λέγει μοι" τὰ ὕδατα ἃ εἶδες, οὗ ἡ “πόρνη κάϑηται, λαοὶ καὶ 
ὄχλοι εἰσὶν καὶ ἔϑνη καὶ γλῶσσαι. 16 χαὶ τὰ δέκα χέρατα ἃ εἶδες 
καὶ τὸ ϑηρίον, οὗτοι μισήσουσιν τὴν πόρνην, καὶ ἠρημωμένην 
ποιήσουσιν αὐτὴν καὶ γυμνήν, καὶ τὰς σάρχας αὐτῆς φάγονται, 
καὶ αὐτὴν κατακαύσουσιν πυρί" τ Ὁ γὰρ ϑεὸς ἔδωκεν εἰς τὰς 
καρδίας αὐτῶν ποιῆσαι τὴν γνώμην αὐτοῦ καὶ ποιῆσαι μίαν γνώ- 
μην καὶ δοῦναι τὴν βασιλείαν αὐτῶν τῷ ϑηρίῳ, ἄχρι ve). εσϑήσον- 
za οἱ λόγοι τοῦ ϑεοῦ. 15 καὶ ἧ γυνὴ ἣν εἶδες ἔστιν ἡ αἰϑλες ἡ 
μεγάλη ἡ ἔχουσα βασιλείαν ἐπὶ τῶν Bee τῆς γῆς. 


ΧΝΙΠ 


Babylonis meretricis magnae lapsus nuntiatur. Pii inde exire iubentur. 
Lugentes et laetantes de lapsu. Execratio angeli. 


'Mera ταῦτα εἶδον ἄλλον ἄγγελον καταβαίνοντα ἔκ τοῦ 
οὐρανοῦ, ἔχοντα ἐξουσίαν μεγάλην, καὶ ἡ γῆ ἐφωτίσϑη ἐχ τῆς 
δόξης αὐτοῦ. 2 καὶ ἔκραξεν ἕν ἰσχυρᾷ φωνῇ λέγων" ἔπεσεν ἔπεσεν 
Βαβυλὼν N ὑξγάλη, καὶ ἐγένετο κατοιχητήριον δαιμονίων καὶ 
φυλακὴ παντὸς πνεύματος ἀκαϑάρτου καὶ φυλακὴ παντὸς ὀρνέου 
ἀκαϑάρτου καὶ μεμισημένου, ὃ ὅτι ἐκ τοῦ οἴνου τοῦ ϑυμοῦ eis 
πορνείας αὐτῆς πέπωκαν πάντα τὰ ἔϑνη, καὶ οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς 
μετ᾽ αὐτῆς ἐπόρνευσαν, καὶ οἱ ἔμποροι τῆς γῆς ἐκ τῆς δυράμϑας 
τοῦ στρήνους αὐτῆς ἐπλούτησαν. “ καὶ ἤκουσα ἄλλην. φωνὴν ἐκ 
τοῦ οὐρανοῦ λέγουσαν᾽ ἐξέλϑατε ὁ λαός μου ἐξ αὐτῆς, ἵνα μὴ 
συνχοινωνήσητε ταῖς ἁμαρτίαις αὐτῆς, καὶ ἐκ τῶν πλη) ὧν αὐτῆς 
ἵνα μὴ λάβητε, ὅ ὅτι ἐκολλήϑησαν αὐτῆς αἱ Ba ἄχρι τοῦ 
οὐρανοῦ καὶ ἐμνημόνευσεν ὁ ϑεὸς τὰ ἀδικήματα αὐτῇ > ἀπό- 
dore αὐτῇ ὡς καὶ αὐτὴ ἀπέδωκεν, καὶ διπλώσατε τὰ dur κατὰ 
τὰ ἔργα αὐτῆς" ἕν τῷ ποτηρίῳ ᾧ ἐκέρασεν κεράσατε αὐτῇ δι- 
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17,13 Offenbarung 18,6 


Könige werden fie eine Zeit Macht empfahen mit dem Thier. 13 Diefe 
haben eine Meinung, und werden ihre Kraft und Hlacht geben dem 
Thier. 14 Diefe werden ftreiten mit dem Samm, und das Kamm wird fie 
überwinden; denn es ift der Herr aller Herrn und der König aller Könige, 
und mit ihm die Berufenen und Auserwähleten und Gläubigen. 10 Und 
er fprach zu mir: Die Waffer die du gefehen haft, da die Hure fitzt, find 
Dölfer und Schaaren und Heiden und Sprachen. 16 Und die zehn Hörner 
die du gefehen haft auf dem Thier, die werden die Hure haffen, und 
werden fie wüft machen und bloß, und werden ihr Sleifch efjen, und 
werden fie mit feuer verbrennen. 17 Denn Gott hat’s ihnen gegeben in 
ihr Herz, zu thun feine Meinung, und zu thun einerlet Meinung, und zu 
geben ihr Reich dem Thier, bis daß vollendet werden die Worte Gottes. 
18 Und das Weib das du gefehen haft, ift die große Stadt, die das Reich hat 
über die Könige auf Erden. 


XVIll 


$all Babylons. Wehflage der Könige, Kaufleute und Schiffleute. 
Sreude im Himmel darüber. 

141nd darnah fahe ich einen andern Engel niederfahren vom 
Himmel, der hatte eine große Macht, und die Erde ward erleuchtet von 
feiner Klarheit; 2 und [τίς aus Macht mit großer Stimme und fprad: 
Sie ift gefallen, fie ift gefallen, Babylon, die große, und eine Behaufung der 
Teufel worden und ein Behältnig aller unreiner Geifter und ein Behält- 
niß aller unreiner und feindfeliger Dögel. 3 Denn von dem Wein des 
Sorns ihrer Hurerei haben alle Heiden getrunken, und die Könige auf 
Erden haben mit ihr Hureret getrieben, und ihre Kaufleute find reich 
worden von ihrer großen Wolluft. 411πὸ ich hörte eine andre Stimme 
vom Himmel, die fprach: Gehet aus von ihr, mein Dolf, daß ihr nicht 
theilhaftig werdet ihrer Sünden, auf daß ihr nicht empfahet etwas von 
ihren Plagen. 5 Denn ihre Sünden reichen bis in den Himmel, und Gott 
denft an ihren Frevel, ὁ Bezahlet fie wie fie euch bezahlet hat, und 
macht’s ihr zwiefältig nach ihren Werfen; und mit welchem Keld} fie euch 


14. C* ein Herr aller Herren und ein König XVIII,2. C unreinen? | C und feind- 
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18,7 Aroradulıs 18,20 


πλοῦν᾽ Τ ὅσα ἐδόξασεν αὐτὴν καὶ ἐστρηνίασεν, τοσοῦτον δότε 
αὐτῇ βασανισμὸν καὶ πένϑος. ὅτι ἕν τῇ καρδίᾳ αὐτῆς λέγει ὅτε 
κάϑημαι βασίλισσα καὶ χήρα οὐκ εἰμὶ καὶ πένϑος οὐ μὴ ἴδω, 
ὃ διὰ τοῦτο Ev μιᾷ ἡμέρᾳ ἤξ sovow αἱ πληγαὶ αὑτῆς, ϑάνατος καὶ 
πένϑος καὶ λιμός, καὶ ἐν πυρὶ κατακαυϑήσεται" ὅτι ἰσχυρὸς κύ- 
ριος ὁ ϑεὸς ὁ χρίνας αὐτήν. 

9 Καὶ κλαύσονται καὶ κόψονται ἐπ᾽ αὐτὴν οἱ βασιλεῖς τῆς 
γῆς οἱ ner αὐτῆς. πορνεύσαντες καὶ στρηνιάσαντες, ὅταν βλέπω- 
σιν τὸν καπνὸν τῆς πυρώσεως αὐτῆς, 10 ἀπὸ μακρόϑεν ἑστηχότες 
διὰ τὸν φύβον τοῦ βασανισμοῦ αὐτῆς, λέγοντες" οὐαὶ οὐαί, ἡ πό- 
Aus ἡ μεγάλη, Βαβυλὼν ἡ πόλις % ἰσχυρά, ὅτι μιᾷ ὥρᾳ ἦλϑεν ἡ 
κρίσις σου. u καὶ οἱ ἔμποροι τῆς γῆς κλαίουσιν καὶ πενϑοῖσιν 
ἐπ᾿ αὐτή», ὅτι τὸν γόμον αὐτῶν οὐδεὶς ἀγοράζει οὐχέτι, 5 γόμον 
χρυσοῦ καὶ ἀργύρου καὶ λίϑου τιμίου καὶ μαργαριτῶν καὶ Bvoor- 
vov καὶ πορφύρας καὶ σιρικοῦ καὶ κοχκίνου, καὶ πᾶν ξύλον ϑύϊ- 
vov καὶ πᾶν σχεῦος ἐλεφάντινον καὶ πᾶν σχεῦος € ξύλου τιμιω- 
τάτου καὶ χαλκοῦ καὶ σιδήρου καὶ μαρμάρου, 13 χαὶ κιννάμωμον 
καὶ ἄμωμον καὶ ϑυμιάματα καὶ μύρον καὶ λίβανον καὶ οἶνον καὶ 
ἔλαιον καὶ σεμίδαλιν καὶ σῖτον καὶ κτήνη, καὶ πρύβατα, καὶ ἵπ- 
πων καὶ ῥεδῶν καὶ σωμάτων, καὶ ψυχὰς ἀνϑρώπων, 14. χαὶ ἡ 
ὀπώρα σου τῆς ἐπιϑυμίας τῆς ψυχῆς ἀπῆλϑεν ἀπὸ σοῦ, καὶ 
πάντα τὰ λιπαρὰ καὶ τὰ Ingmod ἀπώλοντο ἀπὸ σοῦ, καὶ οὐκέτι 
οὐ μὴ αὐτὰ εὑρήσουσιν. ΤῸΝ ἔμποροι τούτων, οἱ πλουτήσαντες 
ἀπ᾽ αὐτῆς, ἀπὸ μακρόϑεν στήσονται διὰ τὸν φόβον τοῦ βασανι- 
σμοῦ αὐτῆς κλαίοντες καὶ πενθοῦντες, 16 λέγ οντες" οὐαὶ οὐαί, ὴ 
πόλις 7 μεγάλη, 7 περιβεβλημένη βύσσινον καὶ πορφυροῦν καὶ 
κόκκινον, καὶ κεχρυσωμένη ἕν χρυσῷ καὶ λίϑῳ τιμίῳ καὶ μαργα- 
oirn, ὅτι μιᾷ ὥρᾳ ἡρημώϑη ὁ τοσοῦτος πλοῦτος. τ καὶ “πᾶς κυ- 
βερνήτης καὶ πᾶς ὁ ἐπὶ τόπον πλέων καὶ ναῦται καὶ ὅσοι τὴν 
ϑάλασσαν ἐργάζονται, ἀπὸ μακρόϑεν ἔστησαν 18 χαὶ ἔχραζον βλέ. 
ποντες τὸν καπνὸν τῆς πυρώσεως αὐτῆς λέγοντες" τίς ὁμοία τῇ 
πόλει τῇ μεγάλῃ; " καὶ ἔβαλον χοῦν ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτῶν καὶ 
ἔκραζον κλαίοντες καὶ πενϑοῦντες, λέγοντες" οὐαὶ οὐαί, ἧ πόλις ἡ 
μεγάλη, ἕν ΕἾ ἑπλούτησαν πάντες οἱ ἔχοντες τὰ πλοῖα ἐν τῇ ϑα- 
λάσσῃ ἐκ τῆς τιμιότητος αὐτῆς, ὅτι μιᾷ ὥρᾳ ἡρημώϑη. Ὁ ev- 
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18,7 Offenbarung 18,20 


eingefchenft hat, fchenfet ihr zwiefältig ein. 7Wie viel fie fich herrlich 
gemacht und ihren Hluthwillen gehabt hat, fo viel fchenft ihr Qual und 
Φρίδ ein, Denn fie fpriht in ihrem Herzen: Ich- fie und bin eine 
Königin, und werde feine Witwe fein, und Leid werde ich nicht fehen. 
3 Darum werden ihre Plagen auf einen Tag fommen, der Tod, Keid und 
Hunger; mit feuer wird fie verbrannt werden; denn ftark ift Gott, der 
Bert, der fie richten wird, 

Ind es werden fie beweinen und fie beflagen die Könige auf 
Erden, die mit ihr gehuret und Muthmwillen getrieben haben, wenn fie 
fehen werden den Rauch von ihrem Brand, Mund werden von ferne 
ftehen vor Furcht ihrer Qual und fprechen: Weh, weh, die große Stadt 
Babylon, die ftarfe Stadt; auf eine Stunde ift dein Gericht gefommen. 
11 Ind die Kaufleute auf Erden werden weinen und Leid tragen über fie, 
weil ihre Waare niemand mehr faufen wird; 15 δίς Waare des Golds 
und Silbers und Edelgefteins, und die Perlen, und Seide und Purpur und 
Scharladh, und allerlei Thinenholz, und allerlei Gefäß von Elfenbein, und 
allerlei Gefäß von Föftlihem Holz und von Erz und von Eifen und von 
Marmor, Bund Simmet und Räuchwerf und Salbe und Weihrauch, und 
Wein und ©el, und Semmel und Weizen, und Dieh und Schafe, und 
Pferde und Wagen, und Keiber und Seelen der Menfchen. 14Und das 
Obft, da deine Seele Luft an hatte, ift von dir gewichen, und alles was 
völlig und herrlich war, tft von dir gewichen, und du wirft folches nicht 
mehr finden, 15 Die Kaufleute folder Waare, die von ihr find reich 
worden, werden von ferne ftehen vor Furcht ihrer Qual, weinen und 
lagen 16 und fagen: Weh, weh, die große Stadt, die befleidet war mit 
Seide und Purpur und Scharlach, und übergüldet war mit Gold und Edel- 
geftein und Perlen; 17denn in einer Stunde ift verwülftet folcher Neich- 
thum. Und alle Schiffherrn, und der Haufe, die auf den Schiffen hantieren, 
und Schiffleute die auf dem Meer hantieren, ftunden von ferne 18 und 
fchrieen, da fte den Rauch von ihrem Brande fahen, und fprachen: Wer ijt 
gleich der großen Stadt? 19 Und fie warfen Staub auf ihre Häupter und 
fchrieen, weineten und Flagten und fprachen: Weh, weh, die große Stadt, 
in welcher reich worden find alle die da Schiffe im Meer hatten, von ihrer 
Waare; denn in einer Stunde ift fie verwüftet, 29 Freue dich über fie, 
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18,21 Ἀποχαλυψις 10,8 


φραίνου ἐπ᾽ αὐτῇ, οὐρανὲ καὶ οἱ ἅγιοι καὶ οἱ ἀπόστολοι καὶ οἱ 
προφῆται, ὅτι ἔκρινεν ὁ ϑεὸς τὸ κρίμα ὑμῶν ἐξ αὐτῆς. 

21 Καὶ ἦρεν εἷς ἄγγελος ἰσχυρὸς λίϑον ὡς μῦλον μέγαν, καὶ 
ἔβαλεν εἰς τὴν ϑάλασσαν λέγων" οὕτως ὁρμήματι βληϑήσεται 
Βαβυλὼν ἡ μεγάλη πόλις, καὶ οὐ μὴ εὑρεϑῇ ἔτι. 33 καὶ φωνὴ 
κιϑαρῳδῶν καὶ μουσικῶν καὶ αὐλητῶν καὶ σαλπιστῶν οὐ μὴ 
ἀκουσϑῇ ἕν σοὶ ἔτι, καὶ πᾶς τεχνίτης πάσης τέχνης οὐ μὴ 
εὑρεϑῇ ἐν σοὶ ἔτι, καὶ φωνὴ μύλου οὐ μὴ ἀκουσϑῇ ἐν σοὶ ἔτι, 
23 χαὶ φῶς λύχνου οὐ μὴ pam ἕν σοὶ ἔτι, καὶ φωνὴ νυμφίου καὶ 
νύμφης οὐ μὴ ἀκουσϑῇ ἐν σοὶ ἔτι, ὕτι οἱ ἔμποροί σου ἦσαν oi 
μεγιστᾶνες τῆς γῆς, ὅτι ἕν τῇ φαρμακίᾳ σου ἐπλανήϑησαν πάντα 
τὰ ἔϑνη, “4 καὶ ἕν αὐτῇ αἵματα προφητῶν καὶ ἁγίων εὐὑρέϑη καὶ 
πάντων τῶν ἐσφαγμένων ἐπὶ τῆς γῆς. 


XIX 


Hymnus caelestium de deo iusto indicee. Agni nuptiae parantur. Christus 
cum suis vincit bestiam eiusque cultores. Epulum avium. 


1 Μετὰ ταῦτα ἤκουσα ὡς φωνὴν μεγάλην ὄχλου πολλοῦ ἐν 
τῷ οὐρανῷ λεγόντων" ἀλληλούϊα, ἡ σωτηρία καὶ 7 δόξα καὶ ἡ 
δύναμις ποῦ ϑεοῦ ἡμῶν, “ ὅτι ἀληϑιναὶ καὶ δίκαιαι αἱ κρίσεις 
αὐτοῦ, ὅτι ἔκρινεν τὴν πόρνην τὴν μεγάλην. ἥτις ἔφϑειρεν τὴν 
γὴν ἕν τῇ πορνείᾳ, αὐτῆς, καὶ ἐξεδίκησεν τὸ αἷμα τῶν δούλων αὖ- 
τοῦ ἐκ χειρὸς αὐτῆς. ὃ καὶ δεύτερον εἰρηχαν᾽ ἀλληλούϊα, καὶ ὃ 
καπνὸς αὐτῆς ἀναβαίνει εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἅ καὶ ἔπε- 
σαν οἱ πρεσβύτεροι οἱ εἴκοσι τέσσαρες καὶ τὰ τέσσερα ζῶα, καὶ 
προσεκύνησαν τῷ ϑεῷ τῷ καϑημένῳ ἐπὶ τῷ ϑρόνῳ λέγοντες" 
ἀμὴν ἀλληλούϊα. ὃ χαὶ φωνὴ ἐχ τοῦ ϑρόνου ἐξῆλϑεν λέγουσα" 
αἰνεῖτε τῷ ϑεῷ ἡμῶν, “πάντες οἱ δοῦλοι αὐτοῦ, οἱ φοβούμενοι 
αὐτόν, οἱ μικροὶ καὶ οἱ μεγάλοι. ὅ καὶ ἤκουσα ὡς φωνὴν ὄχλου 
πολλοῦ καὶ ὡς φωνὴν ὑδάτων πολλῶν καὶ ὡς φωνὴν βροντῶν 
ἰσχυρῶν, λεγόντων" ee ori ἐβασίλευσεν κύριος ὁ ϑεὸς 
ἡμῶν ὁ παντοκράτωρ. ᾿ χαίρωμεν καὶ ἀγαλλιῶμεν, καὶ δῶμεν 
τὴν δόξαν αὐτῷ, ὅτι ἦλϑεν ὁ γάμος τοῦ ἀρνίου καὶ ἡ γυνὴ αὐτοῦ 
ἡτοίμασεν ἑαυτήν, ὃ καὶ ἐδόϑη αὐτῇ ἵνα περιβάληται βύσσινον 
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Himmel, und ihr heiligen Apoftel und Propheten; denn Gott hat euer 
Nrtheil an ihr gerichtet. 

21 1nd ein ftarfer Engel hub einen großen Stein auf als einen 
Mühlftein, warf ihn ins Meer und fprah: Alfo wird mit einem Sturm 
verworfen die große Stadt Babylon und nicht mehr erfunden werden. 
22 And die Stimme der Sänger und Saitenfpieler, Pfeifer und Pofauner 
foll nicht mehr in dir gehöret werden, und fein Handwerfsmann einiges 
Handwerks foll mehr in dir erfunden werden, und die Stimme der Mühle 
foll nicht mehr in dir gehöret werden; 23 und das Kicht der Keuchte foll 
nicht mehr in dir leuchten, und die Stimme des Bräutigams und der 
Braut foll nicht mehr in dir gehöret werden; denn deine Kaufleute waren 
fürften auf Erden; denn durch deine Zauberei find verirret worden alle 
Beiden; 2 und das Blut der Propheten und der Heiligen ift in ihr er- 
funden worden, und aller derer die auf Erden erwürget find, 


XIX 


Triumphlied über Babels Sall. Die Hochzeit des £ammes. Erfcheirung Chriftt und 
Sturz des Thiers und des falfchen Propheten. 

1 Darnach hörte ich eine Stimme großer Schaaren im Himmel, die 
fprahen: Balleluja, Heil und Preis, Ehre und Kraft [εἰ Gott, unferm 
Herrn; ?denn wahrhaftig und gerecht find feine Gerichte, daß er die große 
Hure verurtheilet hat, welche die Erde mit ihrer Hurerei verderbet, und 
hat das Blut feiner Knechte von ihrer Hand gerochen. 3Und fprachen 
zum andern Mal: Balleluja. Und der Rauch gehet auf ewiglih. *Und 
die vier und zwanzig Aelteften und die vier Thiere fielen nieder und 
beteten an Gott, der auf dem Stuhl faß, und fprachen: Amen, Balleluja, 
5Und eine Stimme gieng von dem Stuhl: Kobet unfern Gott, alle feine 
Knecdte und die ihn fürchten, beide, Klein und Groß. 6 Und ich hörte eine 
Stimme einer großen Schaar und als eine Stimme großer Wafjer und als 
eine Stimme ftarfer Donner, die Sprachen: Halleluja. Denn der all- 
mächtige Gott hat das Neich eingenommen. ?7Xafjfet uns freuen und 
fröhlich fein und ihm die Ehre geben, denn die Hochzeit des Sammes ift 
gefonmen, und fein Weib hat fich bereitet, Und es ward ihr gegeben 
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19,9 Ἀποκαλυψις 19,20 


λαμπρὸν καϑαρόν. τὸ γὰρ βύσσινον τὰ δικαιώματα τῶν ἁγίων 
ἐστίν. " Καὶ λέγει μοι" γράψον" μακάριοι οἱ εἴς τὸ δεῖπνον τοῦ 
γάμου τοῦ ἀρνίου κεκλημένοι. καὶ λέγει μοι" οὗτοι οἱ λόγοι 
ἀληϑινοὶ σοῦ ϑεοῦ εἰσίν. 10 καὶ ἕπεσα ἔμπροσϑεν τῶν ποδῶν 
αὐτοῦ προσχυνῆσαι αὐτῷ. καὶ λέγει nor‘ ὅρα μή" σύνδουλός σου 
δἰμὶ καὶ τῶν ἀδελφῶν σου τῶν ἐχόντων τὴν μαρτυρίαν Ἰησοῦ" τῷ 
ϑεῷ προσκύνησον. ἡ γὰρ μαρτυρία ᾿Ιησοῦ ἐστὶν τὸ πνεῦμα τῆς 
προφητείας. 

ΤΙ Καὶ εἶδον τὸν οὐρανὸν ἠνεῳγμένον, καὶ ἰδοὺ ἵππος λευ- 
κός, καὶ ὁ καϑήμενος, ἐπ᾿ αὐτὸν καλούμενος πιστὸς καὶ ἀληϑινός, 
καὶ ἐν δικαιοσύνῃ κρίνει καὶ πολεμεῖ. 12 οἱ δὲ ὀφϑαλμοὶ αὐτοῦ 
φλὸξ πυρός, καὶ ἐπὶ τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ διαδήματα πολλά, ἔχων 
ὄνομα γεγραμμένον ὃ οὐδεὶς οἶδεν εἰ μὴ αὐτός, 18 χαὶ περιβεβλη.- 
μένος ἱμάτιον περιρεραμμένον αἵματι, καὶ κέκληται τὸ ὦ ὄνομα αὖ- 
τοῦ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ. 14 καὶ τὰ στρατεύματα ἐν τῷ οὐρανῷ 
ἡκολούϑει αὐτῷ ἐφ᾽ ἵπποις λευκοῖς, ἐνδεδυμένοι βύσσινον λευκὸν 
καϑαρόν. 15 καὶ ἔκ τοῦ στόματος αὐτοῦ ἐκπορεύεται ῥομφαία 
ὀξεῖα, ἵνα ἕν αὐτῇ πατάξῃ τὰ ἔϑνη᾽ καὶ αὐτὸς ποιμανεῖ αὐτοὺς 
ἐν ῥάβδῳ σιδηρῷ, καὶ αὐτὸς πατεῖ τὴν ληνὸν τοῦ οἴνου τοῦ ϑυ- 
μοῦ τῆς ὀργῆς τοῦ ϑεοῦ τοῦ παντοχράτορος. 38 καὶ ἔχει ἐπὶ τὸ 
ἱμάτιον καὶ ἐπὶ τὸν μηρὸν αὐτοῦ ὄνομα γεγραμμένον" βασιλεὺς 
βασιλέων καὶ κύριος κυρίων. 

11 Καὶ εἶδον ἕνα ἄγγελον ἑστῶτα ἐν τῷ ἡλίῳ, καὶ ἔκραξεν 
ἐν φωνῇ μεγάλῃ λέγων πᾶσιν τοῖς ὀρνέοις τοῖς πετομένοις ἐν με- 
σουρανήματι" δεῦτε συνάχϑητε εἰς τὸ δεῖπνον τὸ μέγα τοῦ ϑεοῦ, 
18 ya φάγητε σάρκας (βασιλέων καὶ σάρκας χιλιάρχων καὶ σάρκας 
ἰσχυρῶν καὶ σάρκας ἵππων καὶ τῶν καϑημένων ἐπ᾽ αὐτῶν, καὶ 
σάρκας πάντων ἐλευϑέρων TE καὶ δούλων καὶ μικρῶν καὶ μεγά- 
λων. 19 Καὶ ἴδον τὸ ϑηρίον καὶ τοὺς βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ τὰ 
στρατεύματα αὐτῶν συνηγμένα ποιῆσαι τὸν πόλεμον μετὰ τοῦ 
καϑημένου ἐπὶ τοῦ ἵππου καὶ μετὰ τοῦ στρατεύματος αὐτοῦ. 
= καὶ ἐπιάσϑη τὸ ϑηρίον καὶ μετ᾽ αὐτοῦ ὁ ψευδοπροφήτης ὁ 
ποιήσας τὰ σημεῖα ἐνώπιον αὑτοῦ, ἐν οἷς ἐπλάνησεν τοὺς λαβόν- 
τὰς τὸ χάραγμα τοῦ ϑηρίου καὶ τοὺς προσκυνοῦντας τῇ εἰχόνι 
αὐτοῦ: ζῶντες ἐβλήϑησαν οἱ δύο εἰς τὴν λίμνην τοῦ πυρὸς 
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19,9 Offenbarung : 19,20 


fih anzuthun mit reiner und fchöner Seide. (Die Seide aber ift die Ge- 
rechtigfeit der Heiligen.) Und er fprach zu mir; Schreibe; Selig find 
die zum Abendmahl des Sammes berufen find. Und er fprad} zu mir: 
Dies find wahrhaftige Worte Gottes. 10 Und ich fiel vor ihn zu feinen 
Süßen, ihn anzubeten, Und er fpracdh zu mir: Siehe zu, thu es nicht; ich 
bin dein MitEfnecht und deiner Brüder die das Heugniß Jefu haben. Bete 
Gott an, (Das Zeugniß aber Jefu ift der Geift der Weiffagung.) 

11 Ynd ich fahe den Himmel aufgethan, und fiehe ein weiß Pferd, 
und der darauf faß, hieß treu und wahrhaftig, und richtet und ftreitet mit 
Gerechtigkeit. 12 Und feine Augen find wie eine Feuerflamme, und auf 
feinem Haupt viel Kronen, und hatte einen Namen gefchrieben, den 
niemand wußte denn er felbit; 15 und war angethan mit einem Kleide 
das mit Blut befprenget war, und fein Yame heift das Wort Gottes. 
14 nd ihm folgete nach das Heer im Himmel auf weißen Pferden, an- 
gethan mit weißer und reiner Seide, BUnd aus feinem Munde gieng 
ein fcharf Schwert, daß er damit die Heiden fchlüge; und er wird fie 
regieren mit der eifernen Ruthe; und er tritt die Kelter des Weins des 
grimmigen Sorns des allmäctigen Gottes. 16 Und hat einen Namen 
gefchrieben auf feinem Kleid und auf feiner Hüfte alfo: Ein König aller 
Könige und ein Herr aller Herrn. 

17 Und ich jahe einen Engel in der Sonne ftehen, und er fchrie mit 
großer Stimme und fprac zu allen Dögeln die unter dem Himmel fliegen: 
Kommt und verfammlet euch zu dem Abendmahl des großen Gottes, 18daf 
ihr ejjet das Fleifch der Könige und der Hauptleute, und das Fleifch der 
Starken und der Pferde und derer die drauf figen, und das Fleifch aller 
Streien und Knechte, beider, der Kleinen und der Großen. 19 Und ich fahe 
das Thier und die Könige auf Erden und ihre Heere verfammlet, Streit 
zu halten mit dem der auf dem Pferde faß, und mit feinem Heer. 20 Und 
das Thier ward gegriffen, und mit ihm der falfche Prophet der die Heichen 
that vor ihm, durch welche er verführte die das Malzeichen des Thiers 
nahmen, und die das Bild des Thiers anbeteten; lebendig wurden diefe 
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19,21 Ἀποχαλυψις 20,10 


no ’, 3 [4 91 x € 2: \ > ’ 5 - 

τῆς καιομένης ἕν θείῳ. καὶ οἱ Λοιποι ἀπεχτάνϑησαν ἐν τῇ 

ὁομφαίᾳ τοῦ καϑημένου ἐπὶ τοῦ ἵππου τῇ ἐξελϑούσῃ € ἔκ τοῦ στόμα- 
" 

τος αὐτοῦ, καὶ πάντα τὰ ὄρνεα ἐχορτάσϑησαν ἐκ τῶν σαρχῶν 

αὐτῶν. 


ΧΧ 


Dracone ligato resurgunt ad regnum mille annorum. Gog et Magog. 
Diabolo perdito fit iudicium extremum. 


1 Καὶ ἴδον ἄγγελον καταβαίνοντα ἐχ τοῦ οὐρανοῦ, ἔχοντα 
τὴν κλεῖν ‚uns ἀβύσσου καὶ ἅλυσιν μεγάλην ἐπὶ τὴν χεῖρα αὐτοῦ. 
2 καὶ ἐκράτησεν τὸν δράκοντα, ὁ ὄφις ὁ ἀρχαῖος, ὅ ἐστιν ὁ διά- 
βολος καὶ ὁ σατανᾶς, καὶ ἔδησεν αὐτὸν χίλια ἔτη, ὃ καὶ ἔβαλεν 
αὐτὸν εἰς τὴν ἄβυσσον, καὶ ἔκλεισεν καὶ ἐσφράγισεν ἐπάνω αὐτοῦ, 
ἵνα μὴ πλανήσῃ ἔτι τὰ ἔϑνη, ἄχρι, τελεσϑῇ τὰ χίλια ἔτη" μετὰ 
ταῦτα δεῖ αὐτὸν λυϑῆναι μικρὸν χρόνον. 

4 Καὶ ἰδον ϑρόνους, καὶ ἐκάϑισαν ἐπὶ αὐτούς, καὶ κρίμα 
ἐδόϑη αὐτοῖς, καὶ τὰς ψυχὰς τῶν πεπελεχισμένων διὰ τὴν μαρ- 
τυρίαν Ἰησοῦ καὶ διὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ, καὶ οἵτινες οὐ προσε- 
κύνησαν τὸ ϑηρίον οὐδὲ τὴν εἰκόνα αὐτοῦ καὶ οὐκ ἔλαβον τὸ 
χάραγμα ἐπὶ τὸ μέτωπον Π ἐπὶ τὴν χεῖρα αὐτῶν" καὶ ἔζησαν 
καὶ ἐβασίλευσαν μετὰ τοῦ Χριστοῦ χίλια ἔτη. δ οἱ λοιποὶ τῶν 
γεκρῶν οὐκ τ ἄχρι τελεσϑῇ τὰ χίλια ἕτη. αὕτη ἡ ἀνάστα- 
σις ἢ πρώτη. “μακάριος καὶ ἅγιος ὁ ἔχων μέρος ἕν τῇ ἀναστά- 
σει τῇ πρώτῃ ἐπὶ τούτων ὃ δεύτερος ϑάνατος οὐκ ἔχει ἐξουσίαν, 
ἀλλὰ ἔσονται ἱερεῖς τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ Χριστοῦ, καὶ βασιλεύσουσιν 
μετ᾽ αὐτοῦ τὰ χίλια ἔτη. 

' Καὶ ὅταν τελεσϑῇ τὰ χίλια ἔτη, λυϑήσεται ὁ σατανᾶς ἔκ 
τῆς φυλακῆς αὐτοῦ, ὃ καὶ ἐξελεύσεται πλανῆσαι τὰ ἔϑνη τὰ ἐν 
ταῖς τέσσαρσιν γωνίαις τῆς γῆς, τὸν I“ Ὧγ καὶ Mayoy, συναγαγεῖν 
αὐτοὺς εἰς τὸν πόλεμον, ὧν ὁ ἀριϑμὸς αὐτῶν ὡς ἡ ἄμμος τῆς 
ϑαλάσσης. I καὶ ἀνέβησαν ἐπὶ τὸ πλάτος τῆς γῆς, καὶ ἐκύχλευ- 
σαν τὴν παρεμβολὴν τῶν ἁγίων καὶ τὴν πόλιν τὴν ἡγαπημέ- 
νην" καὶ κατέβη πῦρ ἔκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ κατέφαγεν αὐτούς" 
τὸ καὶ ὁ διάβολος ὁ πλανῶν αὐτοὺς ἐβλήϑη εἰς τὴν λίμνην τοῦ 
πυρὸς καὶ τοῦ ϑείου, ὅπου καὶ τὸ ϑηρίον καὶ ὁ ψευδοπροφήτης, καὶ 
βασανισϑήσονται ἡμέρας καὶ νυκτὸς εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
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19,21 Offenbarung 20,10 


beide in den feurigen Pfuhl geworfen, der mit Schwefel brannte. 52: 1πὸ 
die andern wurden erwürget mit dem Schwert des der auf dem Pferde faß, 
das aus feinem Munde gieng, und alle Dögel wurden fatt von ihrem 


leifch. 
διε EX 


Der Satan gebunden. Erjte Auferftehung, taufendjähriges Reich. Gog und Magog. 
Das jüngite Gericht. 


111nd ich fahe einen Engel vom Himmel fahren, der hatte den Schlüffel 
zum Abgrund und eine große Kette in feiner Hand. ?Und er griff den 
Dracen, die alte Schlange, welche ift der Teufel und der Satan, und band 
ihn taufend Jahre, 3 und warf ihn in den Abgrund, und verfhloß ihn und 
verfiegelte oben darauf, daß er nicht mehr verführen follte die Heiden, bis 
dag vollendet würden taufend Jahre; und darnach muß er los werden eine 
Tleine Zeit. 

4 Ind ich fahe Stühle, und fie fetten fih darauf, und ihnen ward ge- 
geben das Gericht; und die Seelen der Enthaupteten um des Zeugniffes 
Iefu und um des Worts Gottes willen, und die nicht angebetet hatten das 
Chier noch fein Bild, und nicht genommen hatten fein Malzeichen an ihre 
Stirn und auf ihre Hand, diefe lebten und regierten mit Chrifto taufend 
Jahre. Die andern Todten aber wurden nicht wieder lebendig, bis daß 
taufend Jahre vollendet wurden. Dies ift die erfte Auferftehung. 6 Selig 
ift der und heilig, der Theil hat an der erjten Auferftehung; über folche 
hat der andre Tod Feine Macht, fondern fie werden Priefter Gottes und 
Chrifti fein, und mit ihm regieren taufend Jahre. 

τ And wenn taufend Jahre vollendet find, wird der Satanas los wer- 
den aus feinem Gefängnig, 8 und wird ausgehen zu verführen die Heiden 
an den vier Enden der Erde, den Gog und Maagog, fie zu verfammlen in 
einen Streit, welcher Zahl ift wie der Sand am Meer. ?Und fie traten 
auf die Breite der Erde, und umringeten das Heerlager der Heiligen und 
die geliebte Stadt. Und es fiel das Feuer von Gott aus dem Himmel und 
verzehrte fie. 10 Und der Teufel, der fie verführte, ward geworfen in den 
fenrigen Pfuhl und Schwefel, da das Thier und der faliche Prophet war; 
und werden gequälet werden Tag und Hacıt, von Ewigfeit zu Ewigfeit. 


20. Cbeiden XX,8. LC in den vier Oertern der Erde | L’ in einem 
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2 Καὶ εἶδον ϑρόνον μέγαν λευχὸν καὶ τὸν χαϑήμενον ἐπ᾽ 
αὐτόν, οὗ ἀπὸ τοῦ προσώπου ἔφυγεν ἡ γῆ καὶ ὁ οὐρανός, καὶ 
τόπος οὐχ δύρεϑη αὐτοῖς. 12 καὶ εἶδον τοὺς γεχροὺς τοὺς μεγά- 
λους καὶ τοὺς μικροὺς ἑστῶτας ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου, καὶ βιβλία 
ἠνοίχϑησαν" καὶ ἄλλο βιβλίον ἡνοίχϑη, 0 ἐστιν τῆς ζωῆς" καὶ 
ἐκρίϑησαν οἱ νεκροὶ ἐκ τῶν γεγραμμένων ἕν τοῖς βιβλίοις κατὰ 
τὰ ἔργα αὐτῶν. 13 καὶ ἔδωκεν ἡ ϑάλασσα τοὺς γεχροὺς τοὺς ἐν 
αὐτῇ, καὶ ὁ ϑάνατος καὶ ὁ u ἔδωκαν τοὺς vexgovg τοὺς ἐν 
αὑτοῖς, καὶ ἐχρίϑησαν ἕκαστος κατὰ τὰ ἔργα αὐτῶν. καὶ ὁ 
ϑάνατος καὶ ὁ ἄδης ἐβλήϑησαν., εἷς τὴν λίμνην τοῦ πυρός. οὗτος 
ὁ ϑάνατος ὁ δεύτερός ἔστιν, ἡ λίμνη τοῦ πυρός. 15 χαὶ εἴ τις 
οὐχ εὑρέϑη ἕν τῇ βίβλῳ τῆς ζωῆς γεγραμμένος, ἐβλήϑη εἷς τὴν 
λίμνην τοῦ πυρός. 


XXI 


Novum caelum, nova terra, nova Hierosolyma. Novae urbis, sponsae 
agni, splendor caelestis. Dwuodecim portae ac lumen caeleste. 


IK x »Υ. 3 N x x m "πὲ Ξ € \ - 

αἱ εἶδον οὐρανὸν καινὸν καὶ γῆν καινήν" ὃ γὰρ πρῶτος 
οὐρανὸς καὶ ἡ πρώτη γῆ ἀπῆλϑαν, καὶ ἡ ϑάλασσα οὐχ ἔστιν ἔτι. 
2 καὶ τὴν πόλιν τὴν ἁγίαν Ἱερουσαλὴμ καινὴν εἶδον καταβαίνου- 
σαν ἕχ τοῦ οὐρανοῦ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, ἡτοιμασμένην ὡς νύμφην κε- 
κοσμημένην τῷ ἀνδρὶ αὐτῆς. ὃ καὶ ἤκουσα φωνῆς μεγάλης ἐκ 
τοῦ ϑρόνου λεγούσης" ἰδοὺ ἣ σχηνὴ τοῦ ϑεοῦ μετὰ τῶν ἀνϑρώ- 
πῶν, καὶ σκηνώσει HET αὐτῶν, χαὶ αὐτοὶ λαοὶ αὐτοῦ ἔσονται, 
χαὶ αὐτὸς 6 ϑεὸς ἔσται per αὐτῶν, ἀχαὶ ἐξαλείψει 7 πᾶν δάκρυον 
&x τῶν ὀφθαλμῶν αὐτῶν, καὶ ᾿ϑάνατος οὐχ ἔσται ἔτι, οὔτε πέν- 
"os οὔτε κραυγὴ οὔτε πόνος οὐκ ἔσται ἔτι" ὅτι τὰ πρῶτα ἀπῆλ- 
ϑαν. > καὶ εἶπεν ὁ καϑήμενος ἐπὶ τῷ ϑρόνῳ" ἰδοὺ χαινὰ ποιῶ 
πάντα. καὶ λέγει" γράψον, ὅτι οὗτοι οἱ λόγοι πιστοὶ καὶ ἄληϑι- 
vol εἰσιν. ὃ καὶ εἶπέν μοι" γέγοναν. ἐγὼ τὸ ἄλφα καὶ τὸ ὦ, ἢ 
ἀρχὴ καὶ τὸ τέλος. ἐγὼ τῷ διψῶντι. δώσω αὐτῷ ἐκ τῆς πηγῆς 
τοῦ ὕδατος τῆς ζωῆς δωρεάν. ἵ ὁ νικῶν κληρονομήσει ταῦτα, καὶ 
ἔσομαι αὐτῷ ϑεὸς καὶ αὐτὸς ἔσται μοι υἱός. 8 τοῖς δὲ δειλοῖς καὶ 
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11 nd ich fahe einen grogen weißen Stuhl und den der drauf faf, 
vor weldhesAngeficht floh die Erde und der Himmel, und ihnen ward Feine 
Stätte erfunden. 13 Und ich fahe die Todten, beide, Groß und Klein, ftehen 
vor Gott; und die Bücher wurden aufgethan, und ein ander Buch ward 
aufgethan, welches ift des Lebens. Und die Todten wurden gerichtet nach 
der Schrift in den Büchern, nach ihren Werfen. 13 Und das Meer gab die 
Todten die darinnen waren, und der Tod und die Hölle gaben die Todten 
die darinnen waren, und fie wurden gerichtet, ein jeglicher nach feinen 
Werfen. 14 11πὸ der Tod und die Hölle wurden geworfen in den feurigen 
Dfuhl. Das ift der andre Tod, BUnd fo jemand nicht ward erfunden 
gefchrieben in dem Buch des Lebens, der ward geworfen in den feurigen 
Dfuhl. 

XXI 


Neuer Himmel, neue Erde und neues Jerufalem. 


14nd ich fahe einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der 
erfte Himmel und die erjte Erde vergieng, und das Meer ift nicht mehr. 
2 Und ich Johannes fahe die heilige Stadt, das neue Jerufalem, von Gott 
aus dem Himmel herabfahren, zubereitet als eine gejchmücdte Braut ihrem 
Mann. 3Und hörte eine große Stimme von dem Stuhl, die fprach: Siehe 
da die Hütte Gottes bei den Menjchen; und er wird bei ihnen wohnen, 
und fie werden fein Dolk fein, und er felbft, Gott mit ihnen, wird ihr Gott 
fein; und Gott wird abwifchen alle Thränen von ihren Augen, und der 
Tod wird nicht mehr fein, noch Seid noch Gefchrei noch Schmerzen wird 
mehr fein; denn das Erfte ift vergangen. Und der auf dem Stuhl faß, 
fprahh: Siehe ich madje alles neu. Und er fpricht zu mir: Schreibe, dent 
diefe Worte find wahrhaftig und gewiß. 9 1πὸ er fpradh zu mir: Es ift 
gejchehen. Ich bin das A und das ©, der Anfang und das Ende. ch 
will dem Durftigen geben von dem Brunnen des lebendigen Waffers um- 
fonft. 7Wer überwindet, der wird's alles ererben, und ich werde fein Gott 
fein, und er wird mein Sohn fein. 8 Den Derzagten aber und Ungläubigen 


XXL3. LC eine Hütte 5. mache] L machs | jpricht] C fpradı 
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ψεκρους εἰ τους εν avroıs νεκοους | ovr. εστιν ο δευτ. ϑανατ. [ἡ λιμνη 
τ. πυρος: om ΧΧΙ,1. παρηλϑὲεν 2. και: add eyw ιωαννῆς | eudov: 
ante τὴν στολὲιν | απο τ. ϑεου εκ T. ovoav. 3. ϑρονου: ovoavov | μετ 
αὐτῶν sc: add ϑεὸος αὐτῶν 4. εξαλειψει: add o ϑεος | ex: ano | o 
ϑανατος | erı pr: om | ἀπηλϑον 5. emı Tov ϑρονου | navra now | 
Jeysı: add μοι] αληϑὲεν. καὶ mıor. 6. yeyove | εγώ pr: add zum | αλφα: 
a|avrw:om|Tov:om 7. ravra: navra|ovıos 8. τοις δὲ δειλοις: 
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21,9 Ἀποχαλυψις 21,21 


> ’ x 9 ,’ x -“ ἊΝ ’ὔ; x 
ἀπίστοις καὶ ἐβδελυγμένοις καὶ φονεῦσιν καὶ πόρνοις καὶ φαρμα- 
-- x s 7 x - - - 
κοῖς καὶ εἰδωλολάτραις καὶ πᾶσιν τοῖς ψευδέσιν τὸ μέρος αὐτῶν ἐν 

“- ’ m ’ἢἢ \ x [χὰ 
τῇ λίμνῃ τῇ καιομένῃ πυρὶ καὶ ϑείῳ, ὁ ἐστιν ὁ ϑάνατος ὁ δεύτερος. 
9 x 7. T 3 - € \ 3 ,ὔ - = I / \ 
Καὶ ἤλϑὲεν εἷς ἐκ τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων τῶν ἐχόντων τὰς 
\ - n τι - 
ἑπτὰ φιάλας τῶν γεμόντων τῶν ἑπτὰ πληγῶν τῶν ἐσχάτων, καὶ 
ἐλάλησεν μετ᾽ ἐμοῦ λέγων᾽ δεῦρο, δείξω σοι τὴν τύμφην τὴν γυ- 
-“ὝῬ. “ x 
γαῖκα τοῦ ἀρνίου. 10 καὶ ἀπήνεγκέν μὲ ἔν πνεύματι ἐπὶ 0008 
’ NerQ ’ Δ οὐ) , \ 7 y em € 
μέγα καὶ ὑψηλόν, καὶ ἔδειξέν μοι τὴν πόλιν τὴν ἁγίαν Ἱερουσα- 
λὴμ καταβαίνουσαν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, 1 ἔχουσαν τὴν 
- m \ 2 - χὰ 
δόξαν τοῦ ϑεοῦ" ὁ φωστὴρ αὐτῆς ὅμοιος λίϑῳ τιμιωτάτῳ, ὡς 
᾿λίϑῳ ἰάσπιδι κρυσταλλίζοντι" 13 ἔχουσα τεῖχος μέγα καὶ ὑψηλόν, 
„ n ’ SELESIEN n - > , , 
ἔχουσα πυλῶνας δώδεκα, καὶ ἔπι τοῖς πυλῶσιν ἀγγέλους δώδεκα, 
σ m - - 
καὶ ὀνόματα ἐπιγεγραμμένα, ἃ ἔστιν τῶν δώδεχα φυλῶν υἱῶν 
9 2}, 13 3 x 3 λῦ λῶ -- x > x - λῶ 
Ισραήλ. 15 ἀπὸ ἀνατολῆς πυλῶνες τρεῖς, καὶ ἀπὸ βορρᾶ πυλῶ- 
- m - \ - - 
VEG τρεῖς, καὶ ἀπὸ νότου πυλῶνες τρεῖς, καὶ ἀπὸ δυσμῶν πυλῶνες 
ES 14 x \ m m [4 „ ’ ᾽ὔ x 
τρεῖς. 1' καὶ τὸ τεῖχος τῆς πόλεως ἔχων ϑεμελίους δώδεκα, καὶ 
ἐπ αὐτῶν δώδεκα ὀνόματα τῶν δώδεκα ἀποστόλων τοῦ ἀρνίου. 
r Ἁ - > - 5“ m 
15 καὶ ὁ λαλῶν MET ἐμοῦ εἶχεν μέτρον κάλαμον χρυσοῦν, ἵνα με- 
\ er 5. ἣν \ ἘΞ δ 
τρήσῃ τὴν πόλιν καὶ τοὺς πυλῶνας αὐτῆς καὶ τὸ τεῖχος αὐτῆς. 
- \ - - [4 
τὸ καὶ ἡ πόλις τετράγωνος κεῖται, καὶ TO μῆκος αὐτῆς ὅσον τὸ 
’ \ 9 ’ \ ’ - ; er \ ’ ’ 
πλάτος. καὶ ἐμέτρησεν τὴν πόλιν τῷ καλάμῳ ἐπι σταδίων δώ- 
- \ \ x u - 
dena χιλιάδων" TO μῆκος καὶ TO πλάτος καὶ TO ὕψος αὐτῆς ἰσα 
\ m m 
ἔστ. 1 χαὶ ἐμέτρησεν τὸ τεῖχος αὐτῆς ἑκατὸν τεσσεράκοντα 
- G νά 
τεσσάρων πηχῶν, μέτρον ἀνθρώπου, ὃ ἔστιν ἀγγέλου. 1 καὶ ἡ 
ἐνδώμησις τοῦ τείχους αὐτῆς ἰασπις, καὶ ἡ πόλις χρυσίον καϑαρὸν 
Ωῃ ς 27) - 19 ς pl m , - yı 3 x 
ὁμοιοὸν VAAD καϑαρῷ. 1" οἱ ϑεμέλιοι τοῦ τείχους τῆς πολεῶς παντι 
λίθῳ τιμίῳ κεκοσμημένοι" ὁ ϑεμέλιος ὁ πρῶτος ἰασπις, ὁ δεύτε- 
ρος σάπφειρος, ὁ τρίτος χαλκηδών, ὁ τέταρτος σμάραγδος, Ὁ ὁ 
7 [4 [4 Ψ ὔ « [γ [4 € 
πέμπτος σαρδόνυξ, ὁ ἕκτος σάρδιον, ὁ ἕβδομος χρυσόλιϑος, ὃ 
BG ’ e » [4 € ’ ’ 
ὕγδοος βήρυλλος, ὁ ἔνατος τοπάζιον, ὁ δέκατος χρυσόπρασος, 
A \ 
ἑνδέχατος ὑάκινϑος, ὁ δωδέκατος ἀμέϑυστος. “Σὶ καὶ οἱ δώδεκα 
- - Ἐ mi = 
πυλῶνες δώδεκα μαργαρῖται" ἀνὰ εἷς ἕκαστος τῶν πυλώνων ἢν ἐξ 
“ - ’ x 
ἑνὸς μαργαρίτον. καὶ ἡ πλατεῖα τῆς πόλεως χρυσίον καϑαρὸν 


on 


9. H φιαλας, 12. TS enı τους πυλωνας | @ εστιν: T add [ra 
ovouata] 16. T (err.?) ἢ ers σταδίους 17. T τεσσαρακ. 18. καὶ pr: 
Taddrn» 19. οἱ ϑεμελιοι: T pm καὶ 
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21,9 Offenbarung 21,21 


und Greulichen und Todtichlägern und Hurern und Sauberern und Ab- 
göttifchen und allen Sügnern, deren Theil wird fein in dem Pfuhl der mit 
Seuer und Schwefel brennet, welches tft der andre Tod, 

9 Und es Fam zu mir einer von den fieben Engeln welche die fteben 
Schalen voll hatten der letten fieben Plagen, und redete mit mir und 
fprah: Komm, ich will dir das Weib zeigen, die Braut des Sammes. 
10 And führte mich hin im Geift auf einen großen und hohen Berg, und 
zeigte mir die große Stadt, das heilige Jerufalem, herniederfahren aus 
dem Himmel von Gott; Hund hatte die Herrlichkeit Gottes, und ihr Kicht 
war gleich dem alleredelften Stein, einem hellen Jaspis; 12 und hatte 
große und hohe Mauren, und hatte zwölf Thore, und auf den Thoren 
zwölf Engel, und Namen gefchrieben, welche find die zwölf Gefchlechter 
der Kinder Israel. 13 Dom Morgen drei Thore, von Mitternacht drei 
Thore, vom Mittag drei Thore, vom Abend drei Thore, 14 Und die Mauer 
der Stadt hatte zwölf Gründe, und in denfelbigen die Namen der zwölf 
Apoftel des Sammes. 1 Und der mit mir redete, hatte ein gülden Rohr, 
daß er die Stadt mefjen follte und ihre Thore und Mauren. 16 Und die 
Stadt liegt vieredig, und ihre Länge ift fo groß als die Breite, Und er 
maß die Stadt mit dem Rohr auf zwölf taufend Feldwegs. Die Länge 
und die Breite und die Höhe der Stadt find gleich. 17Und er maß ihre 
Mauren, hundert und vier und vierzig Ellen, nach dem Maß eines Men- 
fchen, das der Engel hat. 18 Und der Bau ihrer Mauren war von Jaspis, 
und die Stadt von lauterm Golde, gleich dem reinen Glafe. 19 Und die 
Gründe der Mauren und der Stadt waren gefhmücet mit allerlei Edel- 
gefteine. Der erfte Grund war ein Jaspis, der andre ein Sapphir, der 
dritte ein Chalcedonier, der vierte ein Smaragd, 20 der fünfte ein Sardonyz, 
der fechite ein Sardis, der fiebente ein Chryfolith, der achte ein Beryll, der 
neunte ein Topafier, der zehnte ein Chryfopras, der eilfte ein Hyacinth, 
der zwölfte ein Amethyft. 21 Und die zwölf Thore waren zwölf Perlen, 
und ein jeglih Thor war von einer Perle; und die Gaffen der Stadt 


8. L der teil C derer Theil 15. C ein goldenes 19. C Edeliteinen | L’ der ander 
war ein | L Saphir | L Calcedonier 20. L Sardonich | L’ Beril | L Ametift 


8. papuanevoı | 0 εστι δευτερος ϑανατ. 9. καὶ ηλ8Ἕε προς με εις 
τῶν | τας γεμουσας | τ. νυμφ. του αρν. τὴν γυν. ΙΟ. Er 0008 | πολιν: 
add τὴν μεγαλην II. ο φωστηρ: pm καὶ | ws λιϑω: om 12. εχουσα: 
add τε | δωδεκα pr: εβ | πυλεωσι | τῶν υἱῶν 13. an avar. | καὶ ter: 
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27,22: Aroxadulıs 22,8 


ὡς ὕαλος διαυγής. 33 χαὶ ναὸν οὐκ εἶδον ἐν αὐτῇ" ὁ γὰρ χύριος 
ὃ ϑεὸς ὁ π παντοκράτωρ ναὺς αὑτῆς ἐστίν, καὶ τὸ ἀρνίον. 23 καὶ 
ἡ πόλις οὐ χρείαν ἔχει τοῦ ἡλίου οὐδὲ τῆς σελήνης, ἵνα φαίνωσιν 
αὐτῇ" ἣ γὰρ δόξα τοῦ ϑεοῦ ἐφώτισεν αὑτήν, καὶ ὃ λύχνος αὐτῆς 
τὸ ἀρνίον. 24 καὶ περιπατήσουσιν τὰ ἔϑνη διὰ τοῦ φωτὸς αὐτῆς, 
καὶ οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς φέρουσιν τὴν δόξαν αὐτῶν εἰς αὐτήν, 
25 καὶ οἱ πυλῶνες αὐτῆς οὐ “μὴ »λεισϑῶσιν ἡμέρας, νὺξ γὰρ οὐκ 
ἔσται een, 20 καὶ οἴσουσιν τὴν δόξαν καὶ τὴν» τιμὴν τῶν ἐϑνῶν εἰς 
αὐτήν. “ἴ καὶ οὐ μὴ εἰσέλθῃ εἰς αὐτὴν πᾶν κοινὸν καὶ ὃ ποιῶν 
βδέλυγμα καὶ ψεῦδος, δἰ μὴ οἱ γεγραμμένοι ἐν τῷ βιβλίῳ τῆς 
ζωῆς τοῦ ἀρνίου. 


XXII 


Flumen arborque vitae. DBeatitas aeterna. lohannes testis fidus. Pro- 
missa et comminationes dei. Verba fida et sancte tuenda. Christi 
reditus certus. 


1 Καὶ ἔδειξέν μοι ποταμὸν ὕδατος ζωῆς λαμπρὸν ὡς κρύ- 
σταλλον, ἐκπορευόμενον ἔχ τοῦ ϑρόνου τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ ἀρνίου. 
259 μέσῳ τῆς πλατείας αὐτῆς καὶ τοῦ ποταμοῦ ἐντεῦϑεν καὶ 
ἐκεῖθεν ξύλον ζωῆς ποιῶν καρποὺς δώδεκα, κατὰ μῆνα ἕκαστον 
ἀποδιδοὺς τὸν καρπὸν αὐτοῦ, καὶ τὰ φύλλα τοῦ ξύλου εἰς ϑερα- 
πείαν τῶν ἐθνῶν. ὅ καὶ πᾶν κατάϑεμα οὐκ ἕσται ἔτι. καὶ ὃ 
ϑρόνος τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ ἀρνίου ἕν αὐτῇ ἔσται, καὶ οἱ δοῦλοι αὖ- 
τοῦ λατρεύσουσιν αὐτῷ “ καὶ ὄψονται τὸ πρόσωπον αὐτοῦ, καὶ τὸ 
ὄνομα αὐτοῦ ἐπὶ τῶν μετώπων αὐτῶν. ὃ καὶ φὺξ οὐκ ἔσται ἔτι, 
καὶ οὐκ ἔχουσιν χρείαν φωτὸς λύχνου καὶ φωτὸς ἡλίου, ὅτι κύριος 
ὁ ϑεὸς φωτιεῖ ἐπ᾿ αὐτούς, καὶ βασιλεύσουσιν εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 
αἰώνων. 6 καὶ εἶπεν nor‘ οὗτοι οἱ λόγοι πιστοὶ καὶ ἀληϑινοί, καὶ 

ὁ κύριος ὁ ϑεὸς τῶν πνευμάτων τῶν προφητῶν ἀπέστειλεν τὸν 
ἄγγελον αὐτοῦ δεῖξαι τοῖς δούλοις αὐτοῦ ἃ δεῖ γενέσϑαι ἕν τάχει. 
T χαὶ ἰδοὺ ἔρχομαι ταχύ. μακάριος ὃ τηρῶν τοὺς λόγους τῆς 
προφητείας τοῦ βιβλίου τούτου. 

® Κἀγὼ ᾿Ιωάννης ὁ βλέπων καὶ ἀχούων ταῦτα καὶ ὅτε 
ἤκουσα καὶ ἔβλεψα, ἔπεσα προσκυνῆσαι ἔμπροσϑεν τῶν ποδῶν 
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21/23 Offenbarung 22,8 


waren lauter Gold als ein durchfcheinend Glas, 22 Und ich fahe Feinen 
Tempel darinnen; denn der Herr, der allmädjtige Gott, ift ihr Tempel, und 
das Samm, 23 Und die Stadt darf Feiner Sonne noch des Mondes, δαβ fie 
ihr fcheinen; denn die Herrlichkeit Gottes erleuchtet fie, und ihre Keuchte 
ift das Kamm. 24 Und die Heiden die da felig werden, wandeln in dem- 
felbigen Licht, und die Könige auf Erden werden ihre Herrlichfeit in die- 
felbige bringen. 23 Und ıhre Thore werden nicht verfchloffen des Tages, 
denn da wird Feine Xacht fein. 26 Und man wird die Herrlichfeit und die 
Ehre der Heiden in fie bringen. 27Und wird nicht hineingehen irgend 
ein Gemeines und das da Greuel thut und Lüge, fondern die gefchrieben 
find in dem Kebensbuc) des Sammes. 


XXII 


Der Strom und das Holz des Lebens. Gemeinfchaft der Seligen mit Gott, 
Ernfte Ermahnung und Warnung. Schluß. 

11Ind er zeigte mir einen lautern Strom des lebendigen Waffers, 
Far wie ein Kryftall, der gieng von dem Stuhl Gottes und des Kammes, 
2 Mitten auf ihrer Gaffe und auf beiden Seiten des Stroms ftund Holz 
des Kebens, das trug zwölferlei Früchte, und brachte feine Früchte alle 
Monden; und die Blätter des Holzes dieneten zu der Gefundheit der 
Heiden. 3Und wird Fein Derbanntes mehr fein, und der Stuhl Gottes 
und des Sammes wird darinnen fein, und feine Knechte werden ihm 
dienen 4 und fehen fein Angeficht, und fein Name wird an ihren Stirnen 
fein. >Und wird Feine acht da fein, und nicht bedürfen einer Keuchte 
oder des Kichts der Sonne, denn Gott, der Herr, wird fie erleuchten, und 
fie werden regieren von Ewigkeit zu Ewigfeit, Und er fprach zu mir: 
Diefe Worte find gewiß und wahrhaftig, und Gott, der Herr der heiligen 
Propheten, hat feinen Engel gefandt, zu zeigen feinen Knechten was bald 
gefchehen muß. 7 Siehe ich fomme bald. Selig ift der da hält die Worte 
der Weiffagung in diefem Bud. 

811πὸ ich bin Johannes, der folches gefehen und gehört hat. Und 
da ich’s gehöret und gefehen, ftel ich nieder, anzubeten zu den Füßen des 


24, L in die felbigen br. 26. L— 27, (L)C £ügen | LC in dem lebendigen Buch 
XXIIt. L Ehriftal (ἢ Criftall) If. L des £ambs, mitten auff jrer gaffen. 2. C Monate 
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22,9 Αποχαλυψις 22,21 


τοῦ ἀγγέλου τοῦ δεικνύντος μοι ταῦτα. 5 καὶ λέγει nor’ ὅρα μή" 
σύνδουλός σου εἰμὶ καὶ τῶν ἀδελφῶν σου τῶν προφητῶν καὶ τῶν 
τηρούντων τοὺς λόγους τοῦ βιβλίου τούτου" τῷ ϑεῷ προσκύνησον. 
10 καὶ λέγει μοι" μὴ σφραγίσῃς τοὺς λόγους τῆς προφητείας τοῦ 
βιβλίου τούτου" ὁ καιρὸς γὰρ δγγύς ἔστιν. 11 ὁ ἀδικῶν ἀδικησάτω 
ἔτι, καὶ ὁ ῥυπαρὸς ὁυπανϑήτω ἔτι, καὶ ὁ δίκαιος δικαιοσύνην 
ποιησάτω ἔτι, καὶ ὁ ἅγιος ἁγιασϑήτω ἔτι. 

152 Ἰδοὺ ἔρχομαι ταχύ, καὶ ὁ “μισϑός μου ner ἐμοῦ, ἀποδοῦ- 
ναι ἑχάστῳ ὡς τὸ ἔργον ἐστὶν αὐτοῦ. τ ᾿ ἐγὼ τὸ ἄλφα καὶ τὸ ®, 
ὁ πρῶτος καὶ ὃ ἔσχατος, 7 ἀρχὴ καὶ τὸ zeig. = μακάριοι οἱ 
πλύνοντες τὰς στολὰς αὐτῶν, ἵνα ἔσται ἡ ἐξουσία αὐτῶν ἐπὶ τὸ 
ξύλον τῆς ζωῆς καὶ τοῖς πυλῶσιν εἰσέλϑωσιν εἰς τὴν πόλιν. 15 ἔξω 
οἱ κύνες καὶ οἱ φαρμακοὶ καὶ οἱ πόρνοι καὶ οἱ φονεῖς καὶ οἱ εἰ 
δωλολάτραι καὶ πᾶς ποιῶν καὶ φιλῶν ψεῦδος. 1 ἐγὼ ᾿Ιησοῦς 
ἔπεμψα τὸν ἄγγελόν μου μαρτυρῆσαι ὑμῖν ταῦτα ἐπὶ ταῖς ἐχκλη- 
σίαις. ἐγώ εἰμι ἡ ῥίζα καὶ τὸ γένος Δαυείδ, ὁ ἀστὴρ ὁ λαμπρὸς 
ὁ πρωϊνός. 11 καὶ τὸ πνεῦμα καὶ ἡ νύμφη λέγουσιν" ἔρχου. καὶ 
ὁ ἀκούων εἰπάτω" ἔρχου. καὶ ὁ διψῶν ἐρχέσϑω, ὁ ϑέλων λαβέτω 
ὕδωρ ζωῆς δωρεάν. 

'® Μαρτυρῶ ἐγὼ παντὶ τῷ ἀκούοντι τοὺς λόγους τῆς προφη- 
τείας τοῦ βιβλίου τούτου. ἔἕάν τις ἐπιϑῇ ἐπὶ αὐτά, ἐπιϑήσει ἐπ 
αὐτὸν ὁ ϑεὸς τὰς πληγὰς τὰς γεγραμμένας ἕν τῷ βιβλίῳ τούτῳ" 
Ὁ καὶ ἐάν τις ἀφέλῃ ἀπὸ τῶν λόγων τοῦ βιβλίου τῆς προφητείας 
ταύτης, ἀφελεῖ ὁ ϑεὸς τὸ μὲρος αὐτοῦ ἀπὸ τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς 
καὶ ἐκ τῆς πόλεως τῆς ἁγίας, τῶν γεγραμμένων ἐν τῷ βιβλίῳ 
τούτῳ. 

20 Aeysı ὁ μαρτυρῶν ταῦτα ναί, ἔρχομαι ταχύ. Auıv, ἔρ- 
χου κύριε Ἰησοῦ. 

Ἵ Ἢ χάρις τοῦ κυρίου ᾿Ιησοῦ μετὰ πάντων. 


8. TH δεικνυοντος II. ρυπανϑήητω: h ρυπαρευϑηήτω 13. ὁ 
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τὸ. „10,4.2.Dan 12,2. ἌΡΟΟ Τὸ ze ır. Dan 12,10. ı2. 22,7. 
2.23. .Ps,62,13.. Is 40,10. 62,11. 13. 1,8.17. 21,6. IS@L2. 228. 
48,12. Sara Do 15. 21,8. Phil 3,2. Mt 7,6. 7 Corö,s8 
16. ΤΟΙΣ. 2.22.ὄ διῦ. Isa. ἈΡΟΌ ΖΦ ΣΟ. σ). 14,13. 10,10. 51.0.0. 
Io 7,37. Δ14. IST ı8. Deut 4,2. Prov 30,6. Apoc 15,1.6ss. 
z9. Deut 12,32. Apoc 21,10etc. zo. 22,7.19. 1,7. πὶ kicbr 12,25 eic. 
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22,9 Offenbarung 29,21 


Engels der mir folches zeigte. 9Und er fpricht zu mir: Siehe zu, thu es 
nicht; denn ich bin dein Mitfnecht und deiner Brüder, der Propheten, und 
derer die da halten die Worte diefes Buches; bete Gott απ, 10 Und er 
fpricht zu mir: Derftegele nicht die Worte der Weifjagung in diefem Buch, 
denn die Zeit ift nahe. 11 Wer böfe ift, der fer immerhin böfe, und wer 
unrein ift, der fei immerhin unrein; aber wer fromm ift, der {εἰ immerhin 
fromm, und wer heilig ift, der fei immerhin heilig. 

12 nd fiehe ich fomme bald, und mein Kohn mit mir, zu geben 
einem jeglichen wie feine Werke fein werden. 13 Sch bin das A und das ©, 
der Anfang und das Ende, der Erfte und der Lebte. 14 Selig find die 
feine Gebote halten, auf daß ihre Macht [εἰ an dem Holz des Kebens, und 
zu den Thoren eingehen in die Stadt. 15 Denn draußen find die Hunde 
und die Hauberer und die Hurer und die Todtfchläger und die Abgöttifchen 
und alle die lieb haben und thun die Lüge. 16 ch Jefus habe gefandt 
meinen Engel, folhes euch zu zeugen an die Gemeinen. ch bin die 
Wurzel des Gefchlechts David, der helle Morgenftern, 17 Und der Beift 
und die Braut fprehen: Komm. Und wer es höret, der fpreche: Komm. 
Und wen dürftet, der Fomme, und wer da will, der nehme das Waffer des 
Sebens umfonft. 

18 Ych bezeuge aber alle die da hören die Worte der Weiffagung ın 
diefem Buch: So jemand dazu fetet, fo wird Bott zufegen auf ihn die 
DPlagen die in diefem Buch gefchrieben ftehen. Und fo jemand davon- 
thut von den Worten des Buchs diefer Weiffagung, fo wird Gott abthun 
fein Theil vom Bud; des Lebens und von der heiligen Stadt und von dem 
das in diefem Buch gefchrieben ftehet. 

20 Es fpricht der folches zeuget: “ἴα, ich Fomme bald, Amen. Ta, 
fomm, Berr ef. 

21 Die Gnade unfers Herrn Jefu Chrifti fer mit euch allen, Amen. 


15. L hauffen | L’ vnd Zeuberer | L’ vnd Todfchl. | (L)C diefügen 16. CDavids | 
LC ein heller Morgenftern 18. C Allen 


8. δεικνυοντος 9. eu: pm γαρ | τῶν sc: om IO. oTı καίρος eyy. 
11. *. ορυπων ρυπωσατω | x. 0 δικ. δικαιωϑητω 12. ıdov: pm και! 
εστιν αυτου: αὐτου εσταν 13. E90 εἰμι τὸ a καὶ τὸ ὦ, ἀρχὴ και τεῖλ., ὁ 
TTOWT. καὶ 20%. 14. μακαρ. οἱ ποιουντες τας εντολας αὐτου | πυλεωσιν 
15. εξω: add δὲ | καὶ roovoı | x. πας o φιλ. καὶ ποι. w. 16. ἐπε: om| 
ἢ : om | του daßıd | 0 aorno λαμπρ. και ορϑρινος. 17. ερχου bis: eAfe | 
204209: ελϑετω | καὶ o Fer. λαμβανετω To vd. 18. Dvuuaprvoovuaı 
yao παντι auovorrı | ns et του : om | εἰ τίς επιτιϑὴ προς Tavra, erıdnoeı 
o ϑεος en avr. | εν βιβλιίω το. x. εἰ τις apauon | του βιβλιου: Bıßkov | 
του ξυλου της: βιβλου | καὶ πολεως ayıas, καὶ τῶν yeyo. εν βιβλιω 
20. ἀμὴν: add vaı 21. του κυρ. ἡμῶν 1n9. χριστου u. TTAvT. υμῶν. αμην. 
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Die Bücher des LKeuen Teftaments 


Evangelium 5. Matthäit . . : 
Evangelium 5. Marci R : = 
Evangelium S.£ucä . . SER 
Evangelium S. Johannis . : 
Der Apoftel Gefchichte 5, Kucä . ξ 
Die Epiftel 5, Jacobi . 2 3 : 
Die 1. Epiftel 5. Petri : : - 
Die 2. Epiftel 5, Petri ᾿ ἐ - 
Die 1. Epiitel 5, οῃαππία, Er 
Die 2. Epiftel 5, Johannis . 

Die 3, Epiftel 5, Johannis . 

Die Epiftel 5, Judä . 3 

Die Epiftel S. Pauli an die Römer 

Die 1. Epiftel S. Pauli an die Corinther 
Die 2. Epiftel 5, Pauli an die Corinther 
Die Epiftel 5, Pauli an die Galater . 
Die Epiftel 5, Pauli an die Ephefer . 
Die Epiftel 5, Pauli an die Philipper . 
Die Epiftel 5, Pauli an die Colofjer . 


Die τ. Epiftel S. Pauli an die Thefjalonicher 
Die 2. Epiftel S. Pauli an die le 


Die Epiftel an die Ebräer . 

Die 1. Epiftel 5, Pauli an ee 
Die 2. Epiftel 5. Pauli an Timotheus 
Die Epiftel 5, Pauli an Titus . 
Die Epijtel S. Pauli an Philemon 


Die Offenbarung S. Johannis des Cheologen 


Officin der Derlagshandlung. 


457 


+ 


Οὔ 
© »» 


᾿ 


" 


ty of Toronto, 


En 
o 
3 
oO 
Ei 
Ὄ 
u 
8 
oO 
Ρ 
τ 
& 
= 
u] 
ῳ 
= 


OWE-MARTIN CO. LiMITED 


| 
| 
| 
| 
| 


Üniversi 
REMOVE 
Ac 
| L 


| 


| 
| 


ῬΩΩΤ “ϑαΒϑϑτιθάκζ,οθαθηθ 2 
osınap pun ***yostyoTı3 γ09π|91591, onen 5586 
Ei ("1 ΜΝ) 929 "oTard 
483} 


ER IER 


NA θὰ 
SIR, 


N 
Zn 


KEINE ER 


N NN. 
un ἊΣ \ 


er ES A 
ati &% 


u 
u 4 107 Fl « 
- » 


" 


των. ἀν᾽ γον 
ee 
a 
> 
ι] 


A 


” 


una 7 


-᾿ 


.€ 


fr 


EEE EI EEE 


ze 


. “> 
γ΄. 
» - . 


NDS A 
τ ἘΦ τὴν 
N 


a 


I E 
ZIEL - 


Κ΄. 
͵ 
” 


ur 
ur 


“ 


΄ 
ee 


@ 
2; 
HI GE 


ρα 
EEE 


ὁ πὰ ἘῪ DT 
TR MNAEN 
EN 


NO 


ἀντι 
ὍΣ 
Ga 


Pe 


BR 
ee 
“ 2 
Ze 


[4 


ΣΎ ΣΟ ΡΣ 


Dr 
» 


RG eh 


" 


ger 
4 


N απ»; 


er 


»" 


TIERE 


A ν 
“ 
΄ 


τ» κυ 


4 


- 


FR 


BGE 
᾿ 
΄ 


Ἄχτν ἀκ  λν DENE 


\ 
ν᾽ % ι Ἧι τ 
AN N UN Τ᾽ TE ὟΝ 
το RUE SDNRRLU NEN) ἌΝ 
| EATERATNÜUTTE, N 
| | STREIT AU 
IX Ἢ * Ὺ ἘΝ ° Tu * 
: SEVERIN RER NN δὲ 
ἣν ESCHE RT INN. IN 
Ka EL DR PN ταν RUE ΝΩΣ ἐν νν ἃ τὰ 
«ΕΟ νἀ TAN ENT AT ἐδ τὰ 
bs ER ἣν ἀν ὦ δὴν IN: Sr ΝΥΝ ὁ δὶς ὴ Ὑ 
I ΝᾺ RENTEN EN NN AU, 
νυ I UN 3 
NERTTIERUTÄNOH, R 
KR NAT AA RG RA RR 
ar) Ἵ ET IEN πὰ εὖ 
᾿ KT UN ντ' ὶ N 
h ROT ARRLTR Ss a \ t ἐν" 
FORTE ANKER) ee Are RS 
οἾ RN CASH, ν ἊΝ vB. 
OETEHITIEN EN RS 
Ar ΝῚ λον 25 Δ Σὰ 
En δ Ψ' 2 ὃ >. 
vn ir r AN ER: Μ wo nam 1% UST ΚΥλ ἣ \ ἀν χιὶ \ Wir 
KERN IR) USÄSCTENE ENTE ΔΑΚΑΧΑΝ SEINEN DNA 
i % % N EN KIN | ἈΝ Sr < ἣν 4% N ὟΙ \ ἢ ἀν Na N » Ye 
ς 2. | RI WENN SAT M ἘΝ ΝΑ νυ λιν 
ἈΦ “Ὁ zz. ον a 10 . ν ᾿ ’ 5 
τι " ᾿ ι 
ΚΑῚ ις N ν᾿ ἃ 
u IN 4 
WIRD Y 


ΣΎ 


"»Φν.ν»-σων- τῷ 


Pi σὺ 


Ei‘ 

x 
᾿ Ra 
Ἀπ Sn Π τυ τὰ KR Ὗ 

ΔΝ απ αν νυν δὶς 
LAN DEINEN ὟΝ na 


. ων 9° 2 


er 


gen ne nen TE 


en 


- 


BE EEEIN 


Fr 


ἮΨ 
Γι 


” 4 


» 
ν 


τον σι ἀγα σιν» " 
u -» , 


͵ 


% 


΄ 


ELSE BE EDEL τ, να συ ZERO ZELLE EEE δὲ 


WEEZE BETT 


γον»; 


’ 


2 


PR 
6 


. 


= 


a u ς 
El DE 


Ὡς 
““ 


᾿Ξ απ ;;2.( "7: 


